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Amtliche Artikel, 





Betanntmahung. 

In der Verlaſſenſchaflsſache des Henfio 
nirten Fourierd Herrmann Joſeph Müller 
wird Za.fahrt jur Linuitation der vorbande: 
nen Paffiven auf Montag ben 19. Fünner 
Fünftigen Jahrs früb 9: Uhr anberaumt , wozu 
alle biejenigen, welde an bie Maſſe cine 
rechiliche Forderung zu maden haben, unter 
bem Rechts nachtheile vorgeladen werben, daß 
anſonſt bey Vertheilung der Maſſe auf ſie 
keine Rückſicht genommen werben fol. 

Würzburg den 24. December 1528, 
Königl. Kreis, und Gtabigeridt. 

Stautner, Director. 


ur Michel. 


(5) 2. Brüdten:Berkauf. 
Am Brevtag ben 9. Januar 1829 Vor⸗ 
mittags 10 br werden 
50 Schill. Welten, 


* Din el — 


85 ⸗ 
zum Slriche aufgelegt. 
Würzburg den 29. December 1828. 
Königl. jul.:fvitäl. Rentamt. 
G. Muck. 





(a) 2. Solz Berflelgerung. 

Am 7. Januar 1829 Vormittags 10 Uhr 
werben in der jkurfpitäl. Waldung tey 
Ungersbauſen 

A Bauffämme, 
440 Wagner Stangen, 


Jahrgang 1829. ” 


- 


6 / / f u . 
dl j} if ) / / f ⸗ 
4 / —— ⸗ 
— 


94 Klftr. gemiſchtes Scheitholz, 

3100 Bund gemiſchte, 

475 + MWlimellen, bann | 
am 8. Januar Vormittags 10 Uhr in des 
juliusfpitäl. Waldong bey Neichenberg 

16 Bau: und Nupflämme, 

83 Wagner-Glangen, 

3 Kiftr. Eichen: Nup-, 

34 gemifchtes Scheitholz, 

4000 Bund geiat, 

Tb : fimellen, verftrichen. 
Würzburg am 29 December 1828, 
Königl. juliud:fpitäl,. Rentamt. 

Mud. 
— — — — 
(3) 2. Lieferungs-Accorb. 
Donnerstag ben 15. Januar 1829 Vor⸗ 
miftags 10 Upr wirb in ber Canzley des Egl, 
Militär Krankenhauſes ber Berarf von 
2500 Ellen 4/ätel breiter Lazereth Leintuch⸗ 


Yrinwanb, 
5000 » Afstel = KHembenleinwand, 
0 » Afael 5 Wutterleinwand, - 
200 s» 7/ötel Gratel, | 


an ben Wenigfinehmenben in Lieferung gegeben, 

Zu dem Stride werden nur inländische 

Babricanten und Gewerbsberechtigte zugelaffen, 

welche ſich mit ben vorgefähriebenen —* 
und Zrugniffen zu verſehen haben. 

Würzburg ten 30. December 1828. 
Königliche Militair: Kranfenpauß: 
Yuffibts:Commiffion. j 

Großbach, Plapmajor. 

oljner, Verwalter. 





G)L. Betfanntmahbung. 
Der Ortsnachbar Michael Freytag von 
Erlabrunn , welcher am 23.6, M. noͤch einer 


1 


9 


bey dem ünterzeläineten Mniglihen 
adaerichte bepgemohnt hat, wird feit biefer 
vermißt, unb man vermutet, ‘bag er 

m Maine verunglüdt fepn möpe. 
Sidmmtiide Polljey : Bebörben. werben 
erfuht, auf an beffen Signalement 
unten bepgefeht iR, Nahforf ungen zu balten, 
and, wenn fie einige Nachricht nom demfolben 
—— ſollten, ſolche gefäligk ander mit, 


Würgburg den 31. December 4 
König! 7 


“2 
ebi 
mi — alt 
ael Freyta € ahre ’ 
mittlerer at, 


mageren ‚Körperbaues, hat 
unbe Gefihtöfarbe , 
dmarze Yugen, 
mpfe Mafe, 
mittleren Mund , 
binft Pr linken Fuße. 


leldung | 
Derfelde irug einen ſchwarz tuchenen 
ein weiß und 


o@ , einen runden 
dellblaues Halsiud, eine roth, blau und 
Abwarz gefireifte Welle, eine weiß und — 


5 te lange leinene Hofe, und Sqh 
üren: ’ VF 
— — — — 


Glaͤublger-Vorladung. 
Debitſache des Jakob Roth von Dierleinad, 
Um ermeffen iu können, welches Wer; 
fahren gegen Jakob Roth von Dberleinach 
einzuleiten fey, {fl ed nöthig, deſſen fämmts 
lien Paffiofand herzufellen. Ed werben 
fonad alle jene, melde an gedachten Jakob 
Woib eine gegründete Soxberung zu maden 
gebenfen, vorgeladen, folde am Wontag ben 
19. Januar 1829 früh 8 Uhr unterfertigs 
sem £, Landgerihte um fo gemiffer anzubrins 
—* als bie Richterfchelnenden in den Bu 
&luß der Meprpeit ber erfhlenenen Glaͤubiger 
einsolligend angeſehen werden ſoüen. 
Rönıı — — io 
nigliches Zandger rsburg 
lints bes Mains. 
Liebler, Verweſer. 
Sehtz, a. 6. 


— r— — — 
ER ION 
Um das gegen Georg Keller von Kiki weiter 


re 1828. 
andgericht ins d. M. 
er, Verweſer. 


m 
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—828 
a anb 
weßwegen feine fämmtlie 
Gen Gidubiger ihre Forderungen Mittwoch 
ben 21. Januar 1829 fräd 8 Uhr um fo ges 
wiffer babier zu liquidiren habem, als 
ont bey Behandlung diefer Debitfade ai 
berüdfihtigi „werben können, 
ürjburg ben 27. December 1828, 
KRöniglides Land eribti.d, MW. ; 
Liebler, Berwefer. 
eitz, A. 8 L 


(5) 5. m Berletang, 

‚Um ermeffen ſu Eönnen, auf weldhe Wei. 
fe gegen Steppan Heelein von Rottendorf 
einzufchreiten Kin iſt Kenntniß tefien Säul 


b bes nd 
in an genannten Stephan 


elnguleitende Verfahren ermeffen 
er nötblg » beflen ade 
kennen gu lernen, 


Wer bemn 
lein von Rottendorf aus irgend einem Rebtk 
Sitel Forderungen zu maden hat, muß foldye 
kommenden Dounerstag den 8. Januar 1829 
früh 8 Udr unter dem Mechts aachtheile ber 
Nichtberückſichtigung dey dem weltern Mer: 
fahren bieroris geltend machen. 

Dec. Würzburg ben 18. December 1998, 
Königltches Lanbgeridt Würgburg 

rechts d. M. 
d. Eckart, Landr. 


K. Schwab, RMechtepr. 


Bekanntmachung. 
er Bu —— 532* 
then werben Donnerstag ben 15. nner 1829 
— ——— 10 Uhr im Geſchaftẽ Locale 
400 Shäffel Korn, 
200 ⸗ aber, 


(5) 5 


2 + rfte, 
BO + Dinkel, parthieenwels und 
salva ratif, verſteigert. 
Dieß macht öffentlich befannt 
. MWürjburg am 31. December 41828, 
bad Eönigi Rentamt f, d. Me. 
E bien. 


— 





Glaubiger⸗Labung. 
Saͤmmiliche auf irgend einen Rechts 
rund ſich flüßenden Forderungen egen bie 
Bertaffenföafiemaffe bes Johann Uftting ven 
Kahl müſſen 
Donnerstag ben 22. Januar Pf. I- 
früh 8 Uhr bey Wermeidung bed Ausſchluſſes 


e 


oor ber nn — und gebbr 


ng nadgewie rden. 
i Aljenan om 45. December 1828. 
Re ase Banner si®t- 
urfar andt. 
P fiſter. 





331 Betonntmedung 


Soncurfe des Peter daller, Müllerd 
abl, if das Priorirärs:Erkenntniß anttast 
Mertündigung 60 Tage lang an ter Ges 
sihtstafel angebeftet. 
Alzenou am 31. Dreember 1828. 
Königithes Landgericht. 
% 8. Burkartt, Ldrchtr. 
Dömling, Rechtspr. 


1. Bläubtiger: Ladung. 

(“ Andreas Bang G Tdeindehm und deſſen 
Sarator Eurikion Bartheimeg haben auf Lir 
quibtrung ber Paffiven des Griteren und ges 
ribtlihe Yuseinanderfegung befien Schulden⸗ 
wefend angeiragen. 

&6 werben daher alle diejenigen , melde 
an den gebadhten Andreas Lang eine Forde⸗ 
dung zu machen haben, aufgefordert, ſolche am 

92. Januar k. I. früh 9 
Babier anzumelden und nadyjumeifen und ſich 
auf bie Bergleibsvorfehläge des Geme inſchuld⸗ 
ner® um fo gemwiffer zu erklären, ald fie fonf 





mit ihren Forderungen bep ber Aut einander · 


gung bed Shulbenwefens unberüdfitigt 
eiben und die fi nicht erflärenben fo am 
ben werden, als träten fie dem {uß 
Stimmenmebrbeit der run ed» 
en vr At) rer — 
algliche andgerlcht. 
W. UA. K 


um er. 
Een 





Ebdletal⸗Lad un 
Der Fobann Koch jung von Untererthal 
bat ih dem Concurtoerfahren frepwillig ums 
tsrworfen. Hiernach werden folgende Edictds 
tage —EV 
Uer nstag ten 20. Januar k. Is. 
feüp Uhr zur Anzeige und Wegründung 
ber Borberungen , 
ter und Ster auf Freytag ben 20. Februar 
k. Is früh 8 Uhr jur Vorbringung ber 
Einreben pam bie angezeigten Forde⸗ 
ungen und zur Mbgabe der Schlußſaͤtze. 


— 
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Das Ausbleiben am erfien Ebictd 
bat den Uusfähluß von ber Waffe, das N: 
erſcheinen am zweyten und dritten Erictötaxi 
aber ben Derluf ber Einreden und ref 
Shlusfäge sur Folge. 

Dan bemerkt dieben, daß ber Actloſtand 
von den bereitd angezeigten Paſſioen um rirca 
400 £ üderföhriiten, und baß bie Maſſe vom 
ben G:Aubigern ber erflen und zweyten Kl 
gänzlid) aufgezehrt werbe, fo, daß bie ni 
privilegirten ade en gang leer ausgeben 

m öffentlichen uffrldhe bes jur 
gehörigen, auf 465 fl. tarirten Gruntvermös 
rnd, beflebenb in einem Wobhnhaufe mit 
Scheuer unb Garten, bann in mehreren 
Weinbergen, Wiefen und Artfeldern, nad 
Mafigabe bed_$. 64 des neuen Hypoſheken⸗ 
gefrbeb vom Jahre 1825, IH Zagtabrt auf 

ontag ft. P, Rabmitta 
4 Ube Im Örte Uintererthal feRaefegt. An 
—— —— rar —— Baurs 
zepgefhier on obilten gegen 

Fe 

ammelburg ben ecember 
—*8 —— — 
J. Goͤßmann, Lnudr. 
8Saelder, Röttpr, 


Bläubiger-Borladung 
Bm daB weitere Derfahren 
dann Adam Zrimbad von ba ermefs 
n ju können, iſt es nötpig, ben Paſſiofland 
En Niefem Ende IR Tanfahıt 
em Ende auf Din 
den 15, Januar k. 3. —8* —— 
fept, wozu alle Glaͤubiger unter dem 
Ue hiemit ze werben, daß bie 
Wusble:benden dep einem etwaigen Arrangement 
ber erfihienenen Stim it für bepe 
trstenb werben angefehen werben. 223 
— ten 23. December 1828 
Könlalldes Landgerlcht. 
5 9 oßmann, Ladr. 


Sqhneider, Rchtede. 


Bekanntmachumg. 
Alle jene, welche an die Verlaſſenſchaft 
8 ledigen Standes in Homburg verflorbenen: 
bu Loͤhle in zu Homburg Forderungen zu 
machen: haben , werben vorgelaben, bicfe am 
24. ner P. I. Vormitiags 9 Uhr unter 
dem u mehr gehoͤrt gu: 


egen den 


werben , ben unterfertigter Behörde anzumels 
Ben und nach ;umelfen. 

Marftheibenfeld am 22. December 1828. 
Königiihes Landgeridi Homburg. 
Huberti. 

Ranzenberger, Pr. 


— Bekanntmachung. 
Am Montag ten 5 Pünft. Mts. wird 
das im ante des Joſedh Berninger alt von 
Erlenbad erlaffene Borzuss:Erfenstn 8 flatt 
ber Verkündung ber Gerichtöthüre zur Öffent- 
lichen Einſicht angebrfiet. 
- Klingenberg am 29. December 1828. 
ad EL TG DI 
agner, Zandr. 
K. Efhborn, Rehtspr. 





—Sekanntmachung. 

—3— Betheiligten im ante über ben 
Nadia des Ftanz Biltflein zu Monchder 
wird anmit erbffnet , daß dad Vorzugs⸗Urthe 
vom 5. f. M. an 60 
Geriötsihüre zu ihrer Einſicht flatt der Ders 
kuͤndung fich befinde, . 

Kl 5 am 29. December 1828. 
rt :. König (RS Sandgerig 

E agner, Kantr. 


K. Eihborn, Rätspr. 
Nealitäten » Verkauf. - 





— Saͤmmtliche zur Gantmaſſe des Michael 


Suckfüll jung —— gehörigen Reali⸗ 
täten, an Haus, Wieſen und Aeckern, wer: 


ben am 
"- Montag den 19. Fänner k. J. 
Nachmittags 1 Uhr im Wirthebauſe zu Pres 


mith öffentiidh verfauft werden, 

allgemein befannt gemacht wirt. 
Re am 18. December 1828. 

» Königlidhes Yanbgeridte, - 

0 WBopveri, Lantr. s 

tr aller. 


(5) 1. GläubigersBorladung. 

In „ber Yurfhakung des Martin Ber; 
bard von Eibelffatt, welcher ſich freumillig 
dem Coöncurfe unterworfen bat, werden Die 
geſehlichen Ebdierstage‘, und iwar: 
iter jur Unmelbun 

von, gebörigen Nahmeifung auf Wülwoch 
“ren: 21: Ianuarf. 38. und " 5 


was biemif 





Zage bindurd) an der 


ber Borberungenr unb be: 


24 
zter zur. Vordringung ven Einreten gegen 
tie angemeldeten orberungen und zuf 
Schlußverhandlung auf Donnerstag ten 
12. Sebruar f, J., 
edesmal früh 9 Uhr angefept, und Yiezu bie 
ämmtliben Gläubiger tes Gemeinfduldners 
temit öffentlid unter dem Rechts nacht heile 
anher dorgeladen, daß das Richterſcheinen 
am Uen Cdictstage bie Uusſchließung pun 
ber Forberung don gegenmärtiger Eoncurs 
maſſe, daB Ausblriben am 2icn Evictstage 
aber die Ausfhließung mit ten an bemfelben 
su pflegenden Santlungen zur Rolge bat. 
er etwas von dem Vermögen tes Ges 
memeinſchukdners in Haͤnden bat, wird bey 
Strafe tes nodhmaligen Erfapes aufäeferbert, 
ſoldes unter Borbepalt feiner Rechie bep Ge 
richt PS übergeben. 
bfenfurt am 25. December 1828. 
Königlihesd Landgericht. 
Walter. 


K. Krep 


- (5)1. Dar 


n ung. 

Mad einer heute mit feinen" Gtäubigern 
abaeſchloſſenen Uedereinkunft darf Uindreag 
Fang aus, Gros idnadt krine weiteren Schul. 
ben mebr madıen. 

Diefes wird zu Jedermanns Miffenfhuft 
mit dem Benfape bekannt gemacht Laß je- 
ber weiters Borgende den frübern Glaͤudigern 
unbedingt nachfſehen müſſe 

—98 ten 19. December 1828. 

— Königlided Landgericht. 
| Yandr. Greb. 
Roſt, kdg. Het. 


(3) 1- Eldubiger-Labung, 
Etwaige Anfprüde an die Verlaſſenſchaft 
bes Sebafian Goͤtß von, Bellin;en find am 
16. k. M. frup 9 Updr 
babier anjubringen,  witrigenfalld bey Mus; 
elnander ſetzung derſelden tarauf Feine Ru: 
ſicht genommen wird 
Karlſtadt am 23. Derember 1828. 
Königlides Fandgeridt. 
v. Hörmann. 
Brani: ae. 





BläubigesLabung., “ 
In der Bantmafjerdes Midarf Sockfall 
füng von Premich wird hiemit Wegen Gering⸗ 


x . 
25 
fügigfeit ter Maſſe ein einziger Edictetag 
zur Andeirgung,ber Forderungen und beren 
gehörigen Nachwels zu den etwaigen Einte: 
ben. und. zu.ten. Schlußbandlungen auf ;,; 
Donnerdtäg den 22. Januar f. J. 
u; ‚ Vormittags. 8 Uhr 3/52 
degtelt , wozu tie Fimmilihen Gläubiger un⸗ 
ser. dem Rechtsnachtheile dei Ausſchluſſes 
Mermit öffentlich geladen werden, 
—Rliſſingen dm 18. Deceniber 1828. 
önigliches Landaerbcht. 
Buveri, Lorchtr. 





Haller 


() 4. Befanntmadung 
Donnerstag den aa E: M. früh 10 Uhr 
wird in dem Landgerichts: Lorale die Jagd 
auf Gochſsheimer Marfung auf mehrere Jahre 
in Pacht gegeben, und werden hiezu jagd⸗ 
pach luſtige Liebbaber mit dem Bemerken ein: 


geladen, daß bie Pachtbedingungen ſelbſt bep - 


dem Somit werten befannt gemacht werben. 
chweinfurt ben 24. December 1628. 

—  Königlides Bandgericht: 

were Kleinen 





G)1. Ebietal:-L2adung. 
Michsel Wallrapps Wittwe zu Jaͤrkern⸗ 
borf bat ihr ſaͤmmtliches Grundvermoͤgen Ih» 
zen auf Zablung dringenden Gläublgern ab» 
getreten, unb wurde, ba die auf ſolches baf; 
tenben. Hypothekenſchulden den Werth deſſel⸗ 
ben nach dem eingeholten Taxe bey weliem 
überfleigen, die Ausſchatzung erkannt, fofort 
bie —— in folgenden, als: 
aAter jur Anmeldung der Forderungen, ber 
ſolchen zukommenden Worredte und Vor⸗ 
iage ber dießfallſigen Beweismittel auf 
onnerstag den 22. Jaͤnner k. J., 
„ler und 3ter. zur Vorbrinqung von Einte⸗ 
ben gegen tie Forderungen und beten 
Vorrechte, dann jur Plegurg ber Schuß: 
°  Bantlüngen au j 
TR erötag ben 19. Februar k. J., 
jetedmat üb 8 Udr anberaumt, und hlezu 
alle jene, welde aus irgend einem Giunde 
Borderungen an bie Gemeinbfhulbnerin ba: 
ben, unter dem Rebiönadtbeile vorbeſchie⸗ 
ben, daß bad Ausbleiben an bem Uen Gpietös 
ige ben Ausſchlud der Forderung, von ber 
offa, jenes an dem 2fen und 3ten aber ben 


26 
RTIESAER- SENDE 
Ausfäluß,. mit. ben 'treffenten „Handlungen 
zur geleplihen Fo ge habe. . — 

— Dis jur Maſſe — Grunbpermd: 
gen an 'einem gefhloffenen Hofzute , aus eis 
ner Hofrietb , bepläufi;50 Morgen Artfeld, 7 
Morgen Wiefen beſtehend, und nöd mehres 
ren waljenden Grundſtücken, wird 

Dinstag den 20. k. M. 
Nachmittags 2 Uhr auf bem Gemelndehauſe 
ju Järkerndorf unter den beym Auftitriche 
befannf En machenden Bedingungen öffentlich 
aufgeſtriche n. 
Wolkach den 20. December 1828. 

* Königliches Landgericht. 


Eblen. 
Linbner, 


en 
3 Bekanntmachung. 
In Sachen Hauptmann Hofmann gu 
Wertheim contra Ppilipp Platz zu Greußen⸗ 
beim, Schuldf. beir., wird das von Jofeph 
Scheblein zu Himmelſtadt erfieigerte Müplens 
gut des Beklagten , beflebend in einer Mahl: 
müble mit einem oberfählägigen Mahlgan 
und ben tazu gehörigen —— ſamm 
mehreren Aeckern und Wiefen, Samdtag ben 
17. Jänner 1829 früh 9 Uhr im Gemeinde» 
Haufe zu Greußenhelm verfleigert, Die Bes 
Bingniffe werten an ber Strichstagfahrt ber 
kannt gemacht. . ' 

MRothenfels ben 45. December 1828. 

Bürflides Herrſchafts⸗Geriqht. 

; — Qce HR. 


(31. Bekanntmachuna. 

Am Dindtag ben 20. Januar 1829 Mit⸗ 
tags 1er wird bad-unten benannte Gut 
bes Wirths und Bauerd Samuel Hofmann 
Kamen in loco A;haufen oͤffeatlich ver: 

richen. 
Daß, But beflebt in einem Wirthshauſe 
nebſt Brauhaus, Scheuer und Nebengebäuten, 

Garten, 64 3/4 Morg. Feld und 2 5/4 

org. Wirfen, 
+ Hiezu werden Kaufslicbhaber mit bem 

merfen eingelaten, daß biejenigen , wilde 
ken Gerichte nicht bekannt find, fi über 
—— und Zahlungsfaͤh gkeit aus zuwel⸗ 
em baben 
—* Bebingniſſe, fo wie bie auf- ben 
— baftenben Lalea und Abgaben 
werden bey ber Strichstagfahrt bekannt ge: 
macht werben und iſt ber Durlleber Schmist 
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a — ft, jedem Kaufslle 
ber dus * 8 auf ——— tee 
iefentheid ben 22. December Tee. 
Brite Sodndaraiiaes Herr⸗ 
ſchaftsgericht. 





Haberf hr — Serrfßaftedte 
Bi i Ki l d J Rechtspr. 
(3)1. Verſtrichs Bekanntmachung. 


In der Concursſache ber Kunigunda 

zn. Wittwe zu Kleinrheinfeld werben 
Donnerstag ten 22. füsft. Mis. 
Vormittags 9 Uhr 

imdem Haufe der Gemeinſchuldnerin mebrere 
Mobilten an einer Kuh, Bauereygeſchirr und 
Butter * gegen baare Zahlung, und Rad: 
mittags 4 Uhr auf dem Gemeinbebaufe zu 
Kleinrheinfelb das nachbe zeichnete Grundver» 
mögen nach der Würzburger Erecutiond-Drbs 
nung, auf 3 Martinifriſten zahlbar, öffent 


ich verſtrichen, wozu beſtz⸗ und zahlungsfaͤh⸗ 


ige Stridsliebhaber eingeladen werben. 
Suljbeim ten 23. December 1828. 
Fürſtl. Herrſchafts-Geſricht. 
Ley, — * 
Eobrlich, . P. i. 
Beſchreibung des Grundvermögens. 

V Ein Wohnhaus Nro. 13 zu Kleinrbeins 
feld mit Stallung unter einem Dache, 
wozu eine KHofrieih, Grad und Küchen 

arten, ungefähr iu anderthalb Viertel 

orgen, eine Holjremife, bie Hälfte 
eined Wafferbrunnens, ein Schäfereprecht 
und bie dem Haufe zugetbeilten Gemein» 
begrände zu 4 ein bald Viertel Morgen 
Artfeld, 1/2 Morgen Wiefen. gehören, 
die Gebäude der Brandverſicherung mit 
740 fl. einverleibt. 

mar Dirg. 10 Eee. — am Tugen⸗ 

orfer 

A ” — Mg 3 Sup. bito. allta, 


4) —S Biertel Mirg. 10 Rth. bito, 
2* Galgenberq. 
5) 3/4 Bern. ib. dito. am Lerdhenbügel. 

6) 2 Meg. es Rp. bito. „ ber Bodenacker. 

7) Drupal Miertel Mrg. dito. an ber 
aubı 

8) Dierthalb —— Mrg. 6 Rth. dito. 
am Lerchenhügel 

9) Drittpalb"Wiertek Dirg. 11 1/2 Rh. 
bto. an ber Zange. 
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*4 —85 17 Rth. bito, in ber 
n Trieb, ber Baumgarten genannt, 


* Br Art ® 
an ——— feld am Traufabter Wege, 


12) & hr „> Urtfelb an ber großen 
13) 5 * Ders. —*2* Artfeld vor dem 
* 


"Artfelb glei allta, Mr. 435, 
45.) 19 ya Be itthalb Viertel Orr 6 1/2 Rut 
Hufe bepm Rirfäbasm eine 


46) —8* Diertel a Rth. A 
feld eben one: Br ler zn 


47) 11/{2 Mr * Ka Mu unterm 
re 
— tb. Meike eben allda 
* Srar. rtfeld im Gemigsmweg;, 


ne 2 a Biertel Dora. 1 Rty Arte 
5 am Mittelwege, Nr. 522 
4 Miro. 25 Rth Artfeid im ®ereut» : . 
2 * Mrg. 10, Rip. Urifeld am Dürr 
felder Wege, Nro. 614. 


£ Er 4 vierthalb Vierlel Wirg. 1Rth. Urt⸗ 


eld — Mittelwege bepm a 


Arie Mrg. 5 Rth. Urifeld am Dürr 
felver Wege, Mr. 684. 
25) ——— Diertl Mıg. 51/2 Rth. Arte 


** 
—— A 1a Derg,5Rtp. Mtfel in der breiten 
48. 1/A Mt erfelder 
en. m. 11,0 u. 
a ap eh Diersek 6 Rth. Arte Ä 
29) 4 NEE 4 Rth. Lietfeld bepm Herrn 
1) Wiertel Dir 
a en 
34) 1 vier 2 Viertel Mirg. 4 Ruth. Wie⸗ 


fen am Trauflabter Wege, Nr. 270. 
62) DR 7 Rip. Wirfen bey ber Laud⸗ 





ib Biertel Rr . 
a 7 
l 
eye 3. ein s dergen 
(5) 2: Mia nenne 
Sammıl Hofmann: von on Aupaufen un 


u: 
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freywill ER unterworfen 

werben rg Haar —— —* iu 
ur Edictstag meldung un 
— der Sorverangen nebſt Worzugẽ⸗ 


— tag ben 9. Januar 1829 

ter und Ster bi 
der Einreben Beweismittel, dann 
—* wechſelſeitigen Schlußverhandlungen 


jebes ya ee 
mal fräh 9 anberaum 
Das Ausbleiben am iten Evictöta yet 
ben Austſchluß ber Forberung von ber 
bad Ausbleiden an bem auf den 4. gebrant 
usſchluß mit 
Bolge, 
dem Gulpner etwas 
— olches unter Vor⸗ 
icht unter Ver⸗ 
meibuag ber Strafe nochmaligen Erfages zu 


— db am 22. December 183. 
Brallıa — Herr 
b ds chaftsrichter. 
u u 1 
(5) 1. Släudiger-Worladung. 
Wer in ber Dritttbeilungsfache ber Jos 


& l'ſchen Epeleute zu Unt 
Lauter ——— jo machen dat. muß el 


en 
9 Uhr 


gur 





ben 23 Januar 1829 
ier bey Strafe ber Nichtbe⸗ 


ag vun —— ung 


— 


lichen Parthircen und unter Vorbe 


ir bey Vertpeilung bed Vermoͤ⸗ 


gend Lquibiren. 
Deer. Glelfenau am 20. December 1828. 
repberrl. von Bro atrimos 
ur. — ?: 
S@neibes, BR. 


(5) 4 PR oriabung 
Nie Birken iejenigen, welche ben Nachlaß ber 
unlängk zu Höhhelm verlebten Pachtswir⸗ 
ihin Barbara Epıner Wittwe ald Erbe ober 
aus einem andern Grunde anzufpredhen ge 
benfen , baden ihre Anſprüche 
nnerstag ben 22. Januar 1829 


— 10 Apr za Irmelthaufen unter 
dem Rehlönachtpeile anzumelden, daß fie bey 





30. 
der Yuselnanderfet ver Werl 
nicht weiter perüd: un, werben —— 
ſleintibſſadt am 22. Derember 1828. 
Patrim sGeriht ber Frepberren 
von Bibra zu Irmelshaufen L 
. Reber, P, » Richter, 
A. Pfaff, a. 


Bey Werteigerung 

Wontag ben 12 und Dinstag den 35. & 

«, von Worgens 8 Uhr an, werben durch 

orflamt im Difricte Reit 
r8 er 1419 Kifir. Bus 

chen⸗ und dal eg, 

fi 7 ee —— 

—— —— 

e ag ngen, v en, u 

vor 2 Wechirihe bie Bebingungen bekannt 


eibingäfeld ben 30. December 
Königl. — —— 


Geb 
8 d feß, 5. Act. 
t i r 
—— 
— k. —— mi Samstag 


bep dem unterfertigten 
üb 
100 Schäffel zen. vo ber letzten Ernte, 


ſchlag des . 


ben 10. Januar 1829 fr 
Sch 


500 3 Korn u 
300 Hader En ber 4897er Ernte, 
aus bem Umtöfpeider zu Bütthart 5 —* 


halt der 
—— der Kaufgebote oͤffentlich ver⸗ 


ei 

f —FE en am 28. December 1828, 

Königli * Rentamt Röoͤttingen. 
Mep, Rentbtr. 


()5. Früũüchten-Verſteigerung. 
Montag ben 5. Januar 1829 V ittags 
9 Up —— bey dem — —— 
100 Schaͤffel Wei den, 
Pr ⸗ * 


mit Borbebat Var on Genehmigung 


(ih omf Öffent: 


eige 
Dettelsah ben 24. Decchber 1828. 
er PeaLEmE, 
d. R. 


Berner. 


31 — 32 


2. Hols:-Berfeigerung- 
® Donnerstag ben 8. d. M., — 9 Uhr 
anfangend, werden zunaͤchſt Oderdürtbach Im 
afveifiricte Schenkentanne 140 1/2 Klafter 
efernholzg und 1775 derglelchen Wellen an 
den Meitibietenden verflelgert. Linter dem 
gum Verkaufe fommenten je befinden ſich 
33 1/2 Klafter, melde 7 5uß Scheltlaͤnge 
baden, und gu Pfäblholz fauglige Stücke 
enthaften. | 
eitäböchbeim ben 4. Jänner 1829: 
Königlides Forſtamt Rimdar. 
Dittmann. 


- 


” a nn — 
— Bekanntmachung. 


t. 
samstag = ge — bi — 
tags 10 Uhr werden beym Rentamts ſitze babter 
iags 244 Schaͤffel Gerſte, 
I ⸗83 Mepen Gemang, 
— ⸗Ervbſen, 
s fa » Binfen, 


meiſtbletend ‚verkauft. 
Dieß wird. mit bem Benfügen befannt 

macht, baß jeder außer bem Wentamte an: 

fie Streider fein Gebot burd) eine ſogleich 
epm Striche zu erlegende baare Daraufgabe 

son 1 fl. per Schffl. ju verlihern babe. 

- spoppenlauer den 1. Jänner 1829: 
Königl. Rentamt Münnerflabt. 

Ken Gutwill. 


— h 


6) 2. Bekanntnadung. 
Montag den 12. Januor 1829 Vormit⸗ 
tags 9 Ahr wird das beym hie ſigen Rentamte 
noch dibdonible Stroh von ten gefammelten 
Zehnten zu Achotsbauſen, Frickenbauſen, Ho⸗ 
ferſtadt Ochſenfurt und Zeubelrieth am Si⸗ 
es biefigen Rentamtes mit Vorbehalt 
höchfter Genehmigung zum offentlihen Stride 
ufaelegt- 
Der Vorrat beſteht beylaͤuſtg noch in. 
‚a81 Stor, — Bd. Weihen * 








419 — ⸗* Korn⸗ 
1 u 43 s Gerſten⸗ 
3 : ,7» Habe, 
6 : 38 = Erbfen:, 
‘7% ,2 54 ». Linfens, 
44 5 — ; Miden:, 
5:5 +. Genang, 
2 s 4 + Hüb:,. 5 
24 : — ⸗ Werrſtroh, 
ferner werben Dindtag ben 15. Januar 1829 


rmiltags 10 Uhr gleihfalls “ 
—— — 2 — * — 
u 


e 36 Schffl. 3 ME. Dinkel, 
ja) a Be erſte, 
21 ⸗ 4 ⸗ adſen, 
120 ⸗ 5 s. Xinfen, 
42 3 — 3 Wien t 
8 Shffl DE. Gemang und‘ 
5 — : Mefteri 


partbieenweid mit Vorbehalt böcdtler Geneb: 
migung gum öffentliben Stricht aufgelegt, wel: 
ches andurch zur Öffentliden Kenntaip bringt 
Odhſenfurt ten 28. December 1828. 
Königliches Rentamt. 
Schäfer, Keutbeamter. 





3) Bekfanntmadhung. 
Mittwoch ben 14: Januar 1829 Vor 
mittag6 9 Uhr werben vom biefigen Reutam⸗ 
se zu Acholshauſen von bem gefammelten 
Bebnt allda nachſtehende Früchten, als: 
bepläufig 71 Shffl. 3 Mi; rigen, 
⸗ — ⸗ Korn, 

Dinkel, 
Haber, 

Erbſen, 
Linſen, 
Wicken, 
13⸗HOHirs und 
5 = 3 » Mefrerid, dann 
Donnerstag ben 15. Januar 1829 früh 9 Uhr 
u Gofmsnnstorf von tem gefammelien 
—* allda 
21 Shffl. 5 Mp. Weitzen, 

3 ⸗ — ⸗2 Kurn, 

Gerſte, 
⸗Dinkel, 
-Haber, 

⸗ Erbſen, 
⸗ Linſen J 
-Wicken unb 
— — 4 ⸗ Mefterid, 
um oͤffentlichen Striche mit Vorbehalt höch— 
* Genehmigung anfrelegt , welches andurch 
ur allgemeinen Kenetniß bringt mit dem 
merken ,' daß ber Strich jebesmal in dem 
treffenden Gemeindehauſe abaebalten werbe. 
Ochſenfurt am 28. December 4828. 
Köntglides Rentamt. 
Schäfer, Rentbeamter. 


— — — — 


|8rnX8of 
>» | po 
* 


aus 


BT u TE —— 


wenn | 


Beplage zum gm Stüd 
des 
Intelligenz ⸗Blattes 
für den 


Unter-Mainkreis des Koͤnigreichs Bayern. 
Den g. Januar 1829. 











Intelligenzweſen. 
Awmtliche Artikel, 


(3) 3. Bekanntmachung, 
Auf Antrag eines Hypotbekenglaͤubigers 
werden folgende, unten näher beſchriebene 
Nealitäten bes Baͤckermeiſters Valentin Küt—⸗ 
senbaum babler nah Vorſchrift bes Hppot he⸗ 
engefepes 9. 64 Öffentlich verkauft: 
dad Wopnbaus im 3. Diſtr. Nr. 332 in 
ber Büttnergaffe, 
1/2 Morg. Wein:, Gemüß: und Obfigarten 
im innem Gras, 
5/4 Deorg. Weinberg allba ober Wegs, 
3/4 Morg. Weinberg, jept Arifeld allda 
unter Wegs. 
Hlezu il Tagfahrt auf 
Montag ben 12. Januar 
Vormittags 11 Uhr 
anberaumt, wobey fi) zablungsfähige Kaufs⸗ 
Tiebbaber, denen bie Strihsbetingungen im 
Zermine befannt gemacht werben, einfinden 
wollen. 
Würzburg am 16, December 1828. - 
Königl. Kreis: und Stadtgericht. 
Stautner, Pirector. 


Beſchrelbang. 

Das Wohnhaus im 3. Diſtr. Nro. 332 

in der rei = bat ein Border: und ein 
Snintergebäute. Das erfiere iſt 3 Stöde hoch, 
ber erſte Stod von Steinen, bie ubrigen 2 
von Hol; erbaut , bat ein deutſches, mit Breit: 
ziegeln gedecktes Dad, 133 Schuh lang und 
283 Schub tief, bie hintere Geite gegen ben 
Sof 3 Stöde von Steinen. Im erfien Stv; 


Jahrgang 18298. 





Bwad. 


de befinden fih ein Badzimmer mit Bad 
ofen, eine Küde und ein Vorylatz; im zwey⸗ 
ten 2 heigbare Zimmer, 1 Kammer und 1 
Mbtritt; im dritten 4 Mebltammern; aud 
bat ed 2 aufeinander gebende Böden. Das 

intergebäute ifi 3 Stöde hoch, ganz von 

teinen gebaut, bie Seite gegen die Gothen⸗ 
gaffe zu aber nur 2 Side von Steinen und 
der brifte von Hol; erbaut, 25 Schuh lang 
und 26 Schub tief, Hierin befinden ſich im 
erfien Stock ein getramter Keller mit beyläu« 
fig 36 Eimer in Eifen gebuntenen Fäſſern, 
4 Dorplaß, 1 Eleiner Hof mit Schweinſtali 
und Abtritt; im 2ten Stöcke 2 heigbare Zim⸗ 


- mer, 4 Kude und 1 DVorplag; im ten Sto⸗ 


de 2 beigbare Zimmer, 1 Kude, 1 Borplap 
und 2 aufeinander gehende Böben. Das 
ganze Haus bat nur eine Stiege, bad vor 
dere iſt in baufälligem, das hintere aber in 
ganz gutem Zullande, 

n Bezug Auf bie 3 Grunbflüde if 
Meintiod und Bauland gut, Grund und 
Boden eben fo , bie Lage ſelbſt eine Mittellage. 


(2) 1. gab ung. 
Der Nachlaß ber Kanzlifien: Wittwe Ra: 
tbarina Kefner babler {ft von ten Erben 
unter ber Rechlswohllhat des Inventard an» 
getreten worben. 

Gegen biefen Nachlaß, welcher einſchlä— 
Gig eines fpäter einzutreibenden Außenflan» 
tes in 478 fl. befiebt, wurden bereits 538 fl. 
18 * a 

e, welde no nfprüde madıe 

mwoßlen, baben ſolche ” — F 

am Mittwoch den 28. Jänner k. J. 
bep umterfertigtem Gerichte anzujelgen, und 





u- liquibiren. 


ei 
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flumpfe Rafe 

mittleren Mund, 

hinkt. am linken Fuße. 
Kleidung. 

Derfelbe ug einen: fhwarz: tuchenen 
Sberrod., einen runden Hut, ein weiß und 
deüblaues Halstub, eine roth, blau und 
ĩchwarz gefireifte Welle , eine weiß und ** 

reife lange leinene Hofe, und Schuhe mil: 

nüren:- 


G)1. Ebictal-Pabung. 

Das gegen Andreas Völker zu Erlabrunn: 
erlafjene Erkenntniß- auf Concurs » Eröffnung. 
dat die Rechtskraft erlangt;. es werden bem 
— F geſehlichen Edicistage, wie: folgt; 

immt: 

der. Ue zur Liquidativn der Forderungen 
und deren etwaigen Vorzugsrechte auf! 

Mittwod) den 28. Fanuar E. J. 

ber: 2te zur Vorbringung etwaiger Einwens 

dungen gegen bie lquiditten Forderungen 
auf: Montag- ben 23. Yebruar, 

- der 3te Edictötag zur beyderfeitigen Schluß⸗ 

handlung auf Diontag den 23. Maͤrz k. J.⸗ 
mb’ gwar jebesmal frub 8 Uhr. Der am er; 
fien Ebdictötage nicht erfheinende Gläubiger‘ 
bat ben: Yusfhluß von biefer Gantmaffe, ber 
an ben folgenden Edtelstagen nicht erfiheinen: 
de- bat. den: Ausfchluß mit. den treffenden: 

anblungen zu gemärtigen- 
* — pe biefer Santmaffe Gebörts 
ges in Händen hat, muß. foldes bey Der: 
meibung nodmaligen Etſatzes vorbebakilich ' 
feiner Rechte dem Gerichte übergeben. 
iebep wird noch bemerkt, baf fi ein: 
Hetiotland. ber Maffe von bepläufig 3300 fl.- 
50 Pr. ergebe, mogegen fidh bereits ein Paſ⸗ 
fioftand von 9934 fl. herausgeſtellt hat. 

Würzburg den 24. December 1828. 

Königlihes Landgeridt [. d. Mi 
Ehen, Landger.:&ctuar. 


Hemmerid, Mölspr.- 





8) 1: Edietal-Labung. 

Gegen Michel: Freitag. von Erlabrunn 
mwurbe da® Goncurs: Verfahren eröffart. Es 
werten daher tie gefeglichen Edict#tage, . mie: 
folgt , fefigefegt: 


ter Evictötag auf Montag ben’ 26. Januar 


1829. zur Anmeldung ber: Forderungen, - 


* 


95 
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deren Nachweis und Geltendmachung et: 
mwaiger Vorzugsrechte, 
gter unb 3ter Edictstag auf Mittwoch ben! 
— —— — von 
nreden und zur bepberfeltigen ſchlüßli⸗ 
chen Verpanblung, eh 
und zwar jetesmal früh 8 Uhr, mit bem Be, 
merfen daß die Verſaͤumung bed 1ten Ediets⸗ 
taged ben Ausſchluß von ber Maſſe und bie 
Merfäumung bed 2ten und 3ten ben Ausſchluß 
mit: ben treffenden Handlungen zur Folge bat.- 
Hiebey werben alle jene, welche etwas‘ 
vom Vermögen bes Gemeinfhulbners in Hän- 
ben: haben , aufgeforbert,- ſolches bey Strafe 
nochmaligen Erfages vorbehaltlich ihrer Rechte 
bem Concursgerichte zu übergeben. | 
Pr —* 73 . F ne ge 
wii ed Zandbgeriiht r;b 
a e ereers 
Then, L.G.⸗Actuar. 
Hemmerich. 


Bekanntmachung. 

Von ben rentamtlichen Getreld-Vorraͤ⸗ 
then werden Donnerstag ben 15. Jänner 4829: 
Vormittags 10 Uhr im Gefhäfts-Locale 


400 Sdaͤffel Korn, 
200° = — 
2 » erſte, 
BB ⸗Dinkel, parthieenwels und) 


salva ratif, verſteigert. 
Die macht öffentlich bekannt’ 
Würzburg am 31. December 1828, 
dbafkfönigl. Rentamt I, d. Ma. 
E bien. 


(3) 4. Bekanntmachung. 

Nachdem dad gegen Rikolaus Joa zu' 
Blusfeld erlaſſene Concurs Erkenniniß bie’ 
Redhtskraft beſchritten hat, werten bie ges 
ſeßlichen Edictstage, wie folgt, feſtgeſetzt 

iter zur —— und Nachweiſung der Forde⸗ 

rungen auf Mittwoch ben 28. Garner k. J. 

ater zur Vorbringung ber Einreden gegen 
bie angeze igten Forderungen auf Mittwod) 
ben 25. Februar unb 
Ster zur ſchlüßlichen Verhandlung auf Mitt: 
a mod) ben 18. März ß; J., 
jebesmal Vormittags 8 Uhr. 
Das Michter ſcheinen am iten Ebictd- 
tage hat dem Ausihluß von ber Maffe, das’ 
Ausbleiben: n en übrigen Ebdicistagen dem! 
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neu, unten mif 2 Flugloͤchern ** ber 
dritte iſt ſchon alt und hat nur ein einziges, 
unten angebradtes Flugioch. 

Man macht dieſen Diebffahl befannt, 
damit von ben Behörben bie geeignete Spähe 
angeorbnet unb ein etwalges Ergebniß anher 
mitgetbeilt werde. 

—— Berge 

n e8 Landgericht. 
— B. V. d 8° 


FH, 2dg.:Xet. 
Klelfämenn, j. P. j. 


3)5. Bekanntmachung. 
2* Um bie Werlaffenichaft bed verlebten 
Drtsvorflanded Nikolaus Dömling zu Mer⸗ 
kershauſen augeinanter fegen zu können, ifl 
bie Kenntniß ber Paffiven beffelben nöthig. 
Es werben daher alle jene, bie eine Forde⸗ 
“rung an beregte Derlaffenfbaft zu machen 
baben ; aufgefordert, ihre Anſprüche 
rs Freptag_ben 16. k. M. frub 8 Uhr 
um fo gemwiffer bierori® anzumelden, ald bie, 
felben mwitrigenfals bey Uusetnanderſetzung 
diefer Maffe unberückſichtlgt bleiben werben. 
Königsbofen am 16. December 1828. 
Köntglides Landgericht. 
Landrichter Greb. 
Berlenz, Rehtspr. 


— — — —— — 

3)2. Gldubiger: Borlabung. 
” Sebaltian Rauh Wittiber zu Rohrbach 
wil fein Grundvermögen verdußern, unb aus 
teffen Erlöfe feine Gläubiger befriedigen. 

Um nun beffen Schuldenſtand Eennen zu 
lernen, werben alle jene, melde eine Forde— 
rung an Sebaflian Raub Wittiber zu machen 
baben, auf Montag den 19. Fanuar I. Is. 
früh, 8 Uhr zur Angabe ihrer Forderungen 
unter tem Rechtsnacbtheile vorgelaten , daß 


fie anfonft bey Bellimmung des mweitern Ver: ira 


abrens underüdfichtigt bleiben werben, 
ud Karlſtadt am 10. December 1828. 
Königlides Landgeridt. 
v. Hörmann. ° 
Branı. 





i Gläubiger:Labung. 
(3) — —— 3 * — —8 
von Bellingen find am 
ee 16. k. Mr. früp 9 Uhr 
dahier anjubringen , mibrigenfalld bey Aus, 
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einanberfeßung derſelben barauf keine Rüd: 
fiht genommen wirb. 
Karlſtadt am 28: December 1828. 
Königlihes Landgerſcht. 
v. Hörmann. 
Franz, as 


(841. Gläubiger: VBorlabung. 
Geor; Günther von Eibelfladt hat auf 

Bufammenberufung feiner Gläubiger ange: 
Iragen , um mit tenfelben wegen Stünbung 
und Nachlaß refp. Minderung ter Binfen 
eine Webereinfunft treffen zu Fönnen ; weßhalb 
Tagfabrt auf 

„„ Donnerstag ben 29, Januar 1829 
früp 9 Uhr bieber anberaumt wirb, an mel 
Ser alle diejenigen, welche an genannten Ges 
org Günther etwas zu fordern baden, unter 
bem Rechtsnachtheile ander vorgeladen wer— 
ben, baß die Nichterſcheinenden nicht berüd, 
Ötlget, refp. für einwilligend in bie von 
er Mehrheit ber Erfhienenen gefaßten Be, 
ſchlüſſe gebalten werden ſollen. 

Ochſenfurt ben 30. December 1828. 
Königlies Landgericht. 
®effner, Ldg. ülct. 

B. V. d. VB 


Eichager, Rechtspr. 
— — — — 


(2) 1. Diebflabld:Anzeipe, 

Der Martha Elfert zu Abersfeld wurde 
In der Naht vom 23. auf den 24. b. Mes, 
ein traͤchtiges Schaf, meldes ſpontſcher Art 
und ganz weiß iſt, braune Baden, langen 
Schweif und einen Strid von Wagenfhmier 
auf der Stirne und einen befgletiben am 
rechten Baden, aud einen NBerth.von 5 fl. 
30 £r. bat, entwenvet. 

Jufliz: und Polizepbehörben werden er- 
fu zur Entdedung bad Geeignete beyzu⸗ 


Schweinfurt den 27. December 1828. 
Königlides Landgericht. 
leiner. 
Örobe, j. pr. 

(2) 1. Raub, 
Um 24. d. Mi. Abents wurte Margas 
retba Miber ledig von Ramsthal von zwe 
Burſchen, welde fie wegen ber Dunkel 
nicht näher bezeichnen fann, ald daß ſoiche 
groß und mit runden Huͤten verſehen gemes 


45 R 
fen, auf der Ehauffee- zwiſchen Malbach und: 
Schweinfurt raͤuberiſch angefallen, zu Boden 
geworfen, fat aller Kpungsflüce beraubt. 
und ihr. eine Taſche mis Geld, dann ein Trage: 
korb abgenommen.. . 

Diefe genannten: Klelbungsilüde fanden: 

ſich Tags darauf mit. Ausnahme. 
4) von ein Paar Neflelfhuben mit Nägeln: 
auf den Abfägen , werib 36 fr. ,. un 
2). ein. Paar weiß wollenen Strümpfen: 
mit. eingenähten Zwideln , werth 30 Er.,, 
im nahe gelegenen Waͤldchen wieder. vor. 

In der Taſche, welche geflickt und alt: 
war, befanden ſich 3 24 Er.:Stüde und in 
dem fon gebraudten, von weißen Weiben 
geflochtenen Tragkorbe, ber 24 Er. werth. ſeyn 
mag, ein roth baummollened Halstud mir 


weißen Streifen zu 24.Er.,. eine halbe Mag: 


Schmalz in einem irbenen Zopfe zu 18 Er.,. 
unb 2 Leibe. Brob, 42 Er. wertb. 
Saͤmmtliche Juſtiz- und Polizenbebörben 
feßt man bievon unter dem Erſuchen in Kennt: 
niß, fomopl zur Hnbhaftwerbung ber Thaͤter, 


ald ber entfommenen ®egenflänbe: dienſame 
Maßregeln ergreifen und etwaige Refultate: 


f&leunigfi anber. mittbeilen zu wollen. 
Schweinfurt am 30. December 1828.. 
BRUT gandbgeridt.. 
leiner.. 


Sämibt, j. Pr. 





8)1: Bektanntmadung. 
de bie. Ausſchatzung erfannt.unb. eine. einzige: 
Ebictötagfahrt auf: 
ontag.ten 26. Januar 1829: 

früh 8 Udr fefigefept, mwobep. bie Forderungen: 
mit Bemeismitteln und Vorzugsrechten ange 
bracht, dagegen excipirt, und ſchlüßlich gehan⸗ 
delt: werben müffen,. unter. dem Nachtheile, 
mit.ber Forterung und den übrigen Gnb:: 
‘lungen ausgefchloffen zu .werben.. 

Zugleiih werten alle jene, bie: vom ges 


meinf&hulbnerifhen. Vermögen etwas. in Hän« 


ben: baden, angemiefen ,. biejed unter Vorbe⸗ 
balt ihrer Rechte. und. bey Strafe bes. dop⸗ 
priten Erfages dahier anzuzeigen. 
Volkach ben 22. December 1828. 
Königliches Landgericht. 
B. l 3— d.. * Pr 
Greb,. Actuar. 
Barazsılıa %. 


dir Georg Götz von Järkenborf wurs- 
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(2) 1. Ebictal:LZabung 
Thomas Scyindelmann: von Hfandbau⸗ 
fen hat fi bey vorliegender Ueberſchuldung 
fregwillig dem Gantverfahren unterflellt. 
Es werben. vemnad bie Ebictötage ans 
flebend anberaumt‘, als:: 
iter: zur Liquidation ber Forberungen mit 
Vorreht und beren- Nadwels — Mitt⸗ 
woch ben.28. Jänner, 
gter und. ter zur Vorbringung ven: Eins: 
reben. und zu. ben Schlußdandlungen auf 
Mittwoch den 25. Februar, 
jebeömal. früh 9 Uhr, unb. biezu ſaͤmmtliche 
unbefannte Gläubiger bes ®emeinfhulbners 
mit bem Bemerken ander vorgelaben, baß das 
Nichterſchelnen am Lien —— den Aus⸗ 
ſchluß von der Maſſe, das Nichterſcheinen 
am 2ten und Z3ten Ebictsẽſtage den Ausfwluß: - 
mit der treffenden Handlung zur Folge habe. 
Schweinfurt den 97. December 1828.. 
Köngilided Landgeridt.. 
Kleiner. 





Gläubt ee 

Michael: Mäbler von Waldzell will: fo‘ 
viel Wermögen verjieigern laffen, als jur Zabs 
fung feiner Schulten nöthig iſt; ſaͤmmtliche 
Gläubiger deſſelben werben zur Angabe ihrer: 
Forderung und zum. Befchluffe über bie vor»: 
gulegenben Zablungs-Vorſchlaͤge auf Donners⸗ 
tag.ben 29. Januar FE; J früb 9 Udr hieher 
vorgeladen, Der Ausbleibende wird bep 
gegenwärtigem: Schuldenverfahren nit. bes 
rückſichtiget. 

MRothenfels am 18. December 1828: 
Fürſtliches Herrſchafts⸗Gericht. 
Häder, HR: 

3)3: - Befanntmadung. 

Samuel: Hofmann von A;baufen bat fid) 
*6 tem. Goncurfe: unterworfen: Es 
werben baber folgende Ebictdtage, und zwar: 

iter Edictstag zur Anmeldung, und Richtigs 
ſtellung ber — nebſt Vorzug: 
recht auf: 
Sreptag den 9. Januar 1829 
2ter: und fer Ebictstag zur Vorbringung 
ber Einreben nebſt Beweismittel, dann 
ter wechſelſeltigen Schlußverhanblungen: 


a 
Mittwoch ven 4; Tebruar 1829,, 
jedesmal früh. 9. Uhr: anberaumt.. 
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Dad Ausbleiben am tten Edictstage bat 
den Autichluß der Forberung von ber Maffe, 
dad Ausbleiden an bem.auf ben 4 Februar 


beflimmten Termine aber den Ausflug mit 
den zu -pflegenten Verhandlungen zur Folge. 


er von dem Gemeinſchuldner etwas 
'befigt, wird aufgefordert, ſolches unter Dors 


‚behalt feiner Rechte ‚bey Gerlcht unter Ders 
meltung (der Strafe nochmaligen Erfapes zu 


‚übergeben. 
Wieſentheld am 22. December 1828. 
Sräflid Shönbornifhes Heras 
Haberfad, Herfüaferigt 
erfad, Herrſchaflsrichter. 
2 I. Kilp, Redtöpr. 


5) 3. Naturalien-Berkauf. 
Mit Bewilligung f. Regierung werben 
bey dem unterfertigten f. Rentamt Samdtag 
den 10. Iarvar 1829 früh 10 Ubr 

100 Schäffel Wrigen von der legten Ernte, 





800 : Kor unb 
300 ⸗Hader von ber 4827er Ernte, 
‚aus dem Amtsſpeicher zu Büıtbart in ſchick⸗ 


lihen Parthieen und unter Vorbehalt ber 
— der Kaufgebote öffentlich ver⸗ 
eigert. 

— ttin en am 28. December 1828, 

Königlides Rentamt Röttingen. 


(5) 3. — — 
Fer * * —— l. 3 ormits 

$aad 10 Uhr werben beym Rentam e babi 

= ee au 7 0e Mabkee 


Gerſte, 
139 » 3 Mepen Gemang, 
9 8 — s Erb en, 
s 4/2 = Linien, 


‚meifbletenb verfauft. 
Dieß wird mit dem Beyfügen befannt 
emacht, baß jeber außer bem Rentamte ans 
fe Streider fein Gebot durch eine ſogleich 
eym Stride zu erlegenbe baare Daraufgabe 
von 1 fl. per Schffl. zu verfidern babe. 
Poppenlauer den 1. Jänner 1829. 
Königl. Rentamt Münnerflabt. 
Gutmilk 


(3) 1. Bekanntnachung. 

Montag den 26. Janner d. I. früh um 
10 Uhr me:ben mit Vorbehbalt höchſter &e- 
‚oehmigung 50 Fuder 18287 Zehen:mörle mit 


6 
‘ber Hefe, tabler öffentlich aufgeſtrichen, und 
t jeter Streider., um fein Gebot zu be; 
feſtigen. per Eimer 50 Er. Daraufzabe zu ers 
legen, anfoufl er nicht berückſtchtigt wird. 
Euerborf am 2. Jänner 1829 


Königliches Rentamt. 
Sauer. 


(5)3. Bekanntmachung. 
Mittwoch den 14. Januar 1829 Bor 
mittags 9 Udr werben vom bieflgen Rentams 
te zu Acdolsbhauſen von dem gefammelten 
Bebnt allda nahflehende Früchten, als: 
bepläufig 71 Schffl. 3 Mg eigen, 


66 5 » ‚Korn, 
56 5 3 s Dinfel, 
ud 2 » 2 » .Haber, 
2 20 — » Erbfen, 
“ 4 5 1 > Linſen, 
410 * 4 = Wilden, 
—_ ⸗ 11 > #8 unb 
3 = Mlefteridh, dann 


5 : 
Donnerstag den 15. Januar 1829 früh 9 Uhr 
u Gofmanndborf von bem gefammelten 
Bepat allda 


2ı Shffl. 5 Me. Welpen, 
26 > — Korn, 


135 ⸗ — ⸗ Gerſie, 

7» 2 =: Dinfel, 

12 = 2 s aber, 

— ⸗ ii: Erb en;, 

SS > 2 = Rinfen, 

5 ss 4 : Widen und 
Uefterich, 


— ⸗* 4⸗ 
um öffentlichen Striche mit Vorbehalt höch⸗ 
her Genehmigung aufgelegt , welches andurch 
gr —— Kenttniß bringt mit dem 
emerken, daß ber Strich jedesmal in bem 
treffenden Gemeindehauſe abgehalten werde. 
Ochſenfurt am 28. December 1828. 
nie Rentamt, 
Schäfer, Rentbeamter. 





(3)3. Betanntmadung. 
Montag den 12. Fanuar 1829 Wormit: 
tags 9 Ubr wirb das beym biefigen Rentamte 
noch bisponible Strob von den gefammelten 
Bebnten zu Achoisbaufen,, Bridenbaufen, Ho: 
pferflabt , Ochſenfurt und Zeubelriethb am Si⸗ 
e bed bhiefigen Rentamtes mit Vorbehalt 
öchſter Genehmigung zum offentlichen Striche 
aufgelegt. 
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Der Vorrath beſteht 2* noch in 
181 Schr. — Bd. Weite 


119 ⸗ ⸗ Be 
1» 43 s Gerflen-, 
15 » 7 » Haber:, 
6 + 58 > Erbien, 
7 2 54 3 Linfen» N 
44 — ⸗ Widen, 
53 :s 5⸗Gemang⸗ 
2 3 Aa ire:, 
24 5» ⸗Werrſt frob, 


erner werben Dinttag ben 13. Januar 1829 
ze 10 Ubr aleichfalls am Rentamts⸗ 
fire folgende u ale: 


pldufig Bun: 3 Mg, Dinke 
⸗ 5 Gere, 
2 ı 4 ⸗ Erden, 
10 E ® ⸗ Linſen, 
42 -Wicken, — 
eäfl — Dip. Gemang und 
—  :  Mefterih, 


partbieenmeis mit Vorbehalt höchſter Geneh⸗ 
migung zum öffentlidien Siriche aufgelegt, wel: 
ches andurch jur öffentlichen Kenntniß bringt 
Ochſenfurt ten 28. December 1828, 
Königlided Rentamt. 
Schäfer, Rentdeamter. 





Befanntmadung. 

Don dem fönigl. Rentamte Iphofen wer: 
ben nachfolgende durch Selbiifamnilung ber 
ferndigen Zebnten erlangte Strohparthieen, 
und zwar: 

Montag am 19. db. M. Dormittagd 9 Uhr 
auf dem Rathhaufe zu Mit. Bibart 
> Schbr. — Bd. ana ober moggen⸗, 


m rn Weigen:, 

12 17) 4 " er N 

8 " 22 ,„ infel: ’ 

— ,n 32 un Gerſten⸗ } 
” » 27 „ Haber-, dann 

34 Wirr⸗Stroh, nebſt 

— ein. 4 Mi. Gerfie, 

1 41» Mefterih, 

- m 4 „WUeberkehrig und 


r  Taubenfutter, ferner 
Dinktag am 20. d. M. Vormittags 9 Uhr in 
dem Maiiſchen Galihaufe zu Durbaibeim 
6 Schbr. 20 Bd. langes oder Roggen⸗, 
12 n — 1 Welpen, 
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45 Schbr.138 Bd. nemifätes, 
50 [7] 56 7) Dinkel: N 

2 nn 233 , Berfen:, 
A 0 56 „ Haber, 
— 1 30 „ Eıbien:, 

1 nr 6 ,, Xinfen:, 

s „ 412 u —— — 

" 2 „ IIT: tro f} ammt 

5 Saffl. 5 DM. Gerfi lie, 
cu „ 15 " Erbfen, 
- 4,5 vr  Linfen, 

1 7} 1/4 " Wilden, 

1 * 1 Aefterich ’ 

nn — A Ueberfehrig und 


Zaubenfutter, 
vorbehaltlich dochier Genehmigung öffentlid) 
verfirkden, und Kaufsluſtige bieju eingeladen. 

Johofen am 3. Januar 1829. 
Königliches Rentamt. 
8inn. 





Fruchtpreiſe auf der Shranne zu Schweinfurt 
ben 31. — 1826 und 3. Januar 1829. 


aM. 1a Preis: 

Weiten, 1180 1 Dipud. Ssaf 16 fl.30 kr. 
Kom, 1 5 . 12.2088. 
Gerſte, 6 _— ⸗ ⸗ Stan 
Haber, 0 =: — 5; A4A. 40 kr. 


In mittlern Preis: 


Weigen, 7S4f ame. Schff. 45 fl. 51kr. 
Korn, 63 11f. 54 kr. 
Gerſie, 115 : — : ⸗ öl.44 Pr, 
Haber, 2; se — 8. Al.iale 
m _tiefflen Preis: 
Welpen, 3 a — Vip.,d.Schff.15 fl. 40 — 
Korn, —⸗ 11 fl.- kr. 
Gerte, 1 ⸗ — — ⸗ 6 fl. — kr. 
Haber, 2 ._— 5. ’ 3 fl. 16 kr. 
Summa aller verkauften Früchte: 318 Schffl. 
3 Mg. als: 89 Schffl. 3 My. Weißen, 
67 Schffl. — Dip. Korn, 1228. Dt. 
Gere, 40 Schffl. — Dip. Haber. 


Der Stabt:Magifrat. 
Sihtel, Bürgermeifer. 
Engelbarbt, 


— — — — 


— | — J 50 
Beylage zum du Stüd 
des | 
Sntelligenz;-Blatteß 
für den 


Unter: Mainfreis des KönigreihS Bapern. 





Den 10. Yanuar 1829. 





Sntelligenzmwefen. 
Amtliche Artikel, 


Deffentlide Zabung. 

In der Naht vom 5. auf ben 6. Decem⸗ 

ber I. 36. lantete oberhalb ver Brüde auf 

dem bieffeitizen Ufer ein Nadyen, woraus 2 

Burfibe mis Säden belaven, enifprangen. 

Der eine entfam, ver andere aber warf auf 

das Harufen ber k. ®enäbarmerie feinen Sad 
ab, und entlief gleichfalls. 

Da nun ber Eigenthümer biefed Sackes, 
welcher 103 Pfb. Kaffe entbält und mit kurs 
beffifhem Siegel —— iſt, bis jetzt nicht 
ausgemittelt werben konnte, fo wird nun der⸗ 
felde zum Bemeife feines Eigenthams unb 
der erfüllten zollgefeplichen Vocſchriften ander 
vorgelaben , wibrigenfals nah 6 Monaten 
ber oben erwähnte Gegenfland ald bem Staa 
te erfallen erklärt werben wirb, 

ee aburg am 30. bed Decembers 1828. 
Königl. Kreid: und Stadtgeridt. 
Reuter, Director. _ 








Bett. 





Belanntmadhung. . 

Der für das Etatsjahr 1828/29 nod) er; 
forderliche Papierbebarf ber unterzetihneten 
$. Gerihhtiflelle zu bepläufig 

41/2 Reg Median, Papier, 

412 + - fein Kangley:Papter, 


123 s orbinär dto. bto., 
26 « Concept —  bto,, 
2 Tectur — Bio, 
1 > Er — bio, 
10 Bud ließ — bio, „fr 


Jahrgang 1828, 


-öffentlih au 


fol auf dem Wege ‚ber öffentlihen Derfleis 
gerung an bie Wenigfinehmenven bepgefhafft 
werden. Gtribstagfahrt iſt auf Dinstag den 
13. Januar 1829 Vormittags 10 Uhr am 
biefieltigen —— bezielt, zu welcher 
Strichsllebbhaber biemit eingeladen werben. 
Hiebey wirb nod bemerkt, daß jede 
Sauptgatiung bed Papiers einzeln gum Stri 
be aufgelegt werden wird, und daß bey ber 
Fe von ben Lizlianten die Mufler 
) aufgelegt werben müffen, damit jes 
ber ſich überzeugen Fönne, wie blos der Güte 
und Woblfeilbeit der Vorzug gegeben werde. 
Auch fol dad Inläntifde Fabrikat zwar 
bevorzugt, das außlänbifche aber nicht ausge⸗ 
ſchloſſen werben, wenn 2epteres beffer und 
wohlfeiler als das inlänbifche if. 
Schweinfurt ben 23. December 1828. 
Kön. bay. Kreis: und Stadtgericht. 
Frhr. v. Gebfattel, Direrter. * 
v. Segnitz. 


Deffentlihe Bekanntmachung. 

In ber Raht vom 16. auf den 17. b. 
MI. murten aus einem Haufe ju Hoͤßbach, 
königl. Landgerihts Aſchaffenburg, 12 bie 
15 Pfunde beynabe ganz weiße Federn in 2 
Eäden , von welden ber eine von gelblichem 
Bwillide, der andere von graͤulicher hausge⸗ 
machter Leinwand war, entwendet. 

Zur Entbedung bes Thaters und ber 
entwenbeien Objecte bringt man biefen Dieb: 





ſtahl zur Nachricht. 


Afchaffenburg ben 30. December 1028. 


Königl. Kreis: und Stadtgericht. 
Keuter, Dir. 
Bett. 
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> 


Bekanntmachung. 
Am Freotag den 26. d. M. wurde ans 
einem Werhshauſe bey Aſchaffenburg eine 
füberne Taſchen-Uhr mit deutjchen Ziffern, 


melde zundhft an bem Ringe und auf dem 


Behäufe eingebrüdt ift, entwendet. Sämmt: 
liche Juſtlz. und Polizey: Behörben werben 
erſucht, auf den Thaͤler fowoHl, ald auf das 
entwendete' Dijeet genaue Späbe zu balten, 
und im Entbetungsfalle gefällige Nachr icht ans 
ber % ertbeilen. 
(daffenburg ben 50. bes Decembers 1828. 
Rönigl. Kreis: und Gtabigerigt 
- Aſchaffenburg. 
Reuter, Director. 
Gett. 


EL EN EB 
Um ermeffen gu Finnen, we erfab⸗ 
„ten gegen Kilian br vor Unterleinad) eins 
äuleiten fep, if deſſen Schuldenſtand zu wiffen 
notbwendi 


Es — daher alle diejenigen, melde 
an beregten Kilian Bet einen rechtlichen 
Anſoruch mahen zu Eönnen glauben, auf 

ittwoch den 28. Sduner 1829. 


. früh 9 Uhr 
bieber vorgelaben, um ibre Forderungen an; 
zumelben , 'widrigenfalls tie Nichterfhlenenen 
ald ben Beſchlüſſen der Erſchienenen beptres 
tenb angefeben werben follen, 

Würzburg ben 3. Jänner 1829. 
Königlihes Lanngericht links d, M, 
Liebler, Verweſer. 

Boveri, Redtöpr. 


— — — — 
(5) 8. Befanntma 
Der Ortsnachbar Michael Frehtag von 
Erlabrunn , weldjer am 23. db. M. nod) .einer 
‚Besfohrt bey dem unterzeichneten königlichen 
daerichte beygewohnt hat, wird ſeit biefer 
eit vermißt, und man vermuthet, daß er 
Maine verunglückt ſeyn möge. 
a Sammtliche Poltzep : Bebörben werben 
erſucht, — denſelben, -. Signalement 
unten bepgefegt iſt, Nachforſchungen zu halten, 
und, wenn fie einige Nachricht von bemfelben 
einziehen follten, ſolche gefällig anher mit; 
guibeilen. 
Würzburg ben. 31. December 1828, 
Föntglihes Landgericht links d. M. 
Liebler, Verweſer. 








ung. 
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70° Signalement. 
Michael Frepteg if einige 50 Jahre alt, 
mittlerer Statur, 
mageren $törperbaues, hat 
ſunde Geſichtsfarbe, 
En — 
ump [7 
mittleren Mund, 
dinft am linken Fuße. 
DE Tai A: 
rfelbe trug einen ſchwarz tudenen 
Dberrod , einen runden Hut, ein weiß und 
hellblaues Halstab, eine roth, blau und 
fünaıı geftreifte Weſte, eine weiß und fdmarz 
Er itte lange leinene Hofe, und Schuhe mit 
nüren. 


(8) 3. ®läubiger -Worlabung. 

Um ermeffen zu können, welches Derfab» 
ren gegen Appollonia Götßz von Thüngers⸗ 
beim einzuleiten fep, werben ihre ſaͤmmtliche 
Gläubiger 

duf Donnerdtag den 15. Januar 1829 
früb 9 Uhr 


r 
zuſammenbe ; dieſelben haben Ihre For 
derungen an biefem Zage anzumelden, und 
zwar unter bem Rechtsnachtheile, daß die Auss 
bleibenden bey bem künftigen Verfahren vie 
berückſichtiget werben. : 

ürzburg ben 17. December 1828. 
Königlihed Landgericht rechts d. M. 

v. Edart, Enbr. ’ 
Emmerid, Rehtäpr. 


(2) 9 Gläubiger: Borladung, 
Eee» Wallrapp alt von Tbeilbeim will feb 
ne Öläubiger zur Zablungsnachſicht bewegen und 
flept zu diefem Zwede zur Bernehmung ber: . 
jelben Tagfahrt feſt au 
Donnerstag u * — k. J. 
r 


rüd 9 . 

Saͤmmtllche Gläubiger haben unter bem 
Rechtsnachthelle zu erfbeinen , daß ber Aus⸗ 
bleibende dem durch Stimmenmehrheit ber 
Erſchlenenen gefaßten Beſchluſſe beyflinnmend 
erachtet wird. 

Würzburg am 23. December 1828. 


Ainiatinen Bankgerimi r. d. M. 
Eämmerer, IrMffeffor, 
Behm. 
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6) 5- Oldubiger:DBorlabung, 
FJehann Scheller alt von Kürnach hat 
wegen momenianer Zublüngsunfäbigkrrt auf 
Zufammenterufung feiner ‚Gläubiger anges 
—— um ihnen Zadlungs⸗Vorſchlage zu: 
machen. 

Alle jene, welche an genannten Johann 
Sheller alt’ aus irgend einem Redtötitel An: 
fprübe zu machen yaben; müſſen folde, fo 
wie ihre Erflärung über tie ju madenden 
Zadlungs vorſchläge fommenten Mittwoch den 
44. Iuruar 1629 früd 8 Uhr: unter bem 
Nechisnach'beile bieroris zu Protocoll erfld. 
ren; daß fie Im Nröterfihetnungsfalle als der⸗ 
— * —— Glaͤudi⸗ 

beptretend ange werben ſollen. 
= Drer, Würjburg am 18. Drcember 1828, 
Königlihes Landgericht Würzburg 

rechis d. MR. 


d. Edart, Landr. 
K. Schwab, Rechtspr. 


Gy). Bhdistalstabung: 
Far Eoncurfe syn den Bädermelfter: 
DMibael. Fiſcher zu WWrnflein: find folgende‘ 
Erictötage jedesmal früu 5 Uhr fefügefent ı 
den auf Muittwoch ven 28. Januar 1829;- 
an welchem alle Forderu mt etwal⸗ 
gen Vorrechten unter gehöriger Beweis⸗ 
antrelung ansujeigen , und 
gter und ter, auf Donnerstag: ben: 6. März. 
k. J., an hatte —— ee: 
berfeit au s n 
—R—— am Aen Edicis⸗ 
tage bat ben Aubſchiuß von ber Muffe, und 
am ten unb. — Verluſt ber treffen» 
den Handlung: jur Folge. 
5 da dien Eoiisiaye baben zugleid bie 
Gläubiger. bey Strafe ber. Nichtberückſichtt⸗ 
Fin über tie Verwerthung bes zur Maſſe 





en Öruntvermögens Beſchluß zu ſaſſen. 
nflein. am 14. December 1828.- 
Köntalihed Landgericht. 
Keller, Lördir. 
. — — ——— — 
HE Betfaantmadung: 

In ber Drittibeilungtfahe des Hofpaͤch⸗ 
eh Sa von Gelgentlabt werten Mitt 
woch 14, biefes früh 9 Uhr und bie das 
rauffolgenden. Tage auf ben Selgentlabter: 
Höfen das zur Maſſa'ge hoͤrtge Dieb, Getreid 
und fonfliges Mobilare, beflchend In 2 Pfer⸗ 
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den, 6: gemäfleten Ofen, 9: Küßen, 4 Jah 
fingen, 2 tragenden Schweinsmüttern, 6 
Shmeinlaufetn r 29 Mutierfchafen , 10 Jaͤhr⸗ 
lingen, 21 Zimmern, .3 Braden , 30 Gier 
fen und 18 Hühnern, dann 16 Schäffeln: 
MWerxen, 4 Schaͤffeln Korn, 10 Sdaͤffeln 
Gerſte, 20 Shäffeln Haber, 1 Schäffel Line: 
fen, 12 Schäffeln Widen und 2: Bentnerm- 
Kleefamen, fo wie fämmtlides Bauerepge⸗ 
ſchirr, als 3 Wägen, 5 Pflüge, 3 Eggen, » 
nebſt dem: übrinen Hausgerdthe an: WReißzeug, 
Betten , ES hreinerwaaren und dergleichen, 
gegen baare ablung öffentlich derſtrichen, 
moju äablungd ähtge Strihsliebpaber eingelas 
werben, 

Dettelbach ten 2. Jaͤnner 1829; 
Königliches Landgericht. 
Kuttenbaum, Landr. 

(3)2. Bekanntgachung. 

Im Concurſe des Peter Faller, Müllers“ 
Kabl, iſt dad Prloritats⸗Etkenntniß anftatt 
Verkündigung 60 Tage lang an ber Ge⸗ 
richtetafel angeheftet. 

Alzenau am 31. December 41828. 

Köntglides Landgericht. 

J. 8. Burfarbt, Lorchte. 
Dömling, Nehtöpr- 


Befanntwadung. 

Das in der Contursſache bes "gie el 
vom‘ Thulba erlaffene Prioritäts > Erfentitniß' 
wirb am 7. Jänner: 1829 Bart. der Publica 
tion vor der Gerichrätpäre affigirt. 

Drer. Hammelburg anı29. December 1828. 
Königlihed Landgdrichte 
u ödmeann, 
Horlader.: 


(3):1. Gläubiger: Borladung.- 
Gegen bie Wirtib des Urban Klübder 
von: Eifershaufen ik ber Concurs erfannt;‘ 
und wirb wegen — * der Maſſe 
einziger" · Edictstag jur Anmeldung ber For⸗ 
—— deren Nachwelſung und zur ſchließ⸗ 
lchen Verhandlung, dann zur Aufſtellang eines 
Maſſecurators, endlich jur Berasbung ae 
bie Verwerthung bed Vermögens auf Dius⸗ 
tag den 22 Januar 1829 frub 8 Uhr anbes: 
raumt, wo bie Gläubiger um ß — je: 
erfibeinen babe ale den: Aus bleſdenden ber: 








‚Gusfhluf ber Forberung von ber gegenmär- 

—— Vie era ber ae alk 
n De er 

ber Erſcheinenden angefehen wird. a 


Zugleich haben alle jene, melde etwas . 


von dem Dermözen der Gemeinfhuldnerin 
in Händen baben, ſolches bey Mermeibung 
bed nochmaligen Erfapes dem Concursẽgerichte 
zu übergeben. 
@uerborf ben 29. December 1828. 
Königlides Landgerigt. 


" Ip, Landger.. Act. 
Koh, Pract. 
ER Ehulte in der ® 
ur Yufna er Schulden in ber Ber 
laffenfhaft ber Peter Kilians Wittwe zu 
OPrichſenſtadt it Termin auf 
Dinstag ben 27. Januar 1829 
Vormittags 9 Uhr feiigefept, wozu bie bes 
Bonnten und unbekannten Gläubiger unter 
m Nachthelle der Nictberüdfichtigung bey 
udelnandberfegung der Maffe andurch vorge; 
laden werben, - 
Decr. Geroljbofen am 16. December 1828. 
Öniglihes Landgericht 
Schmitt, Lanpr. 
. Lotter. 


1. Bekanatmachung. 
* Im Wege der Hülfsvollſtreckung werden 
am 20. d. Mis. I. Is. wegen einer Forte: 
rung ber Marz Glaſers Wirtib von Thüngen, 
3. Fuder Mofl des Leonard Müller, vann 
20 Eimer Moſt bey Georg Wal; ,. bepde 
von Nepflabt, auf dem Gemeindehauſe dort⸗ 
ſelbſt nad ber EzecutiondsOrdaung öffentlich 
verfiridhen. | 
Bebingniffe werben bey ber Strichstag— 
fahrt befannt gemadt, und biezu etwaige 
——————— eingeladen. 
arlſtadt am 5. Januar 1829. 
Königliches Landgericht. 
v. Hörmann. 





Franz; 


&) 1. Slaubiger⸗adung. 
Michael Köpner von babler mil fein 

Gruntvermögen auf Ajährige Zielfriften ver: 

—5 und aus dem Erlöke eine Bläubiger 





— 
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Etwaige Anſprüche an gedachten Michael 
Koͤtzner find daher am 
30. 30. k. M. früh 8 Uhr 
dahler —— bey Bermeidnng ber Nicht⸗ 
berüdfichtigung- 
Karlitabr am 24. December 1828. 
Königlihes Landgericht. 
v. Hörmann. 
Branyas 


— — — 
(5)4. GSlaͤubiger-Vorladung. 

David Ulſamer dahier hat ſich dem 
——— unterworfen; weßwegen ein⸗ 
ziger Edietstag zur Anmeldung der Forberun⸗ 

en nebſt Vorzugsrechten, fo wie Vorlage ber 
Bewelömittel. dann Vorbringung ber 
ben gegen bie angemeldeten Forderungen fos 
wohl, als angefpromenen Vorzugsrechte und 
chlũßlichen Verhandlung Termin auf Montag 
en 26. db. M. Vormittags 9 Uhr anberaums 
wird; biezu werben fämmtlihe Gläubiger un 
ter dem Rechtsenachtheile des Ausſchluſſes von 
ber gegenwärtigen Maſſe anher vorgefaben, 
und bemerkt, daß nach der gegenwärtigen Licten. 
lage fi eine Weberfhuldung don 300 — 400 fl. 
ergibt. Zugleich werben alle jene, welche etwas 
von bem DVermögen bed Gemeinſchulbners in 
Hänben haben, aufgeforbert , foldyes bey Ver. 
meibung bed nocdhmaligen Erfapes. big -zur 
oben anberaumten Tagfahrt dabler zu über: 


eben. 

— Markt Heidenfeld am 6. Januar 1829. 

Königlihes Landgeriht Hombure- 
— —— —B 8 


Ranzenbergen 


Diebflabis:- Anzeige. 

In der Nacht vom 28. auf ben 29. Ds 
cember I. 38. wurten mittell gewaltfamen 
Einbrudied aus einer Behaufung zu. Herb: 
ftabt 50 fl. an banrem Gelde eniwentet ; dag 
entwenbete ®elb beſtand 

a) in 6 fl. an kaſſamaͤßlgem Gelbe, wo⸗ 
runter ein vollwichtiger Raubıhafer ‚. ein 
balber Kronenthaler ſich befand, bag übw 

- tige aber in 24 Er. Stüden und & 

m * beftand , biefe 6 fl. defanden fi 

in einem Bläsden, 

b) 16 fl. an ganzen, dritteld und ſechſtels 
preuß. Zhalern mit einigen Scheidemün 
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gen, melde in einem Teinenen Sackchen 
aufbewahrt waren, und endli 
e) in bepläufig24 fl. an 18 fr., 9: und 3* 
fr -Stüden, worunter ſich aud) 2 durch⸗ 
loͤcherte 24 Er. befanden, welches Gelb 
fi gleihfals in einem Bläschen befand. 
Diefen Diebflahl maht man bieburd) 
mit dem Erfuchen an alle Eriminal: und Pos 
Iıgey:Bebörden befannt , zur Entbedung des 
. Eodiers fomohl, ald bes entwendeten Gel 
bed geeignet mitzumirfen und_bey einem etwa 
fit) ergebenden günfligen Refultate bie geeigs 
nete Mitthrilung anper zu machen. n 
— den 31. December 1828. 
Königlides Landgeriät. 
. Greb, Lanbr. 
Rof, Lbgr. : Act. 


(3) 1. Gläubiger-Vorlabung. 

-" Barbara Rauballes Wirtib von Wleſen⸗ 
feld will ihr Grunbvermögen verkaufen , und 
den Erlöß zur Befriedigung ihrer Gläubiger 





. vermenben. 


Etwaige Forberungen an bie genannte 
MWittib find veffalld am 
50. F. Mtö. früb 9 Uhr 
dahier unter Strafe der Nichtberückſichtigung 
anjumelben. 
Karlitabt am 24. December 1828, 
Koniglides Landgericht. 
v. Hörmann. 
Frann. 





(2) 2. Befanntmahung. 
Den Betbeiligten im Gante über ben 
Nachlaß bed Franz Biltflein zu Mündbera 
wirb anmit eröffnet, daß das Vorzugs⸗Urtheil 
som‘. k. M. an 60 Tage hindurch an ber 
Arena zu ihrer Einſicht fait ber Ders 
ndung ſich befinde. 
Klingenberg am 29. December 1828, 
Königlides Landgericht. — 
Wagner, Laundr. 

K. Eſchborn, Rcechtspr. 


(5) 3. a : Borlavung. 
Seballian Raub Wittiber zu FKobtbach 
will fein Grundvermoͤgen veräußern, und. aus 
befien Erlöfe feine Gläubiger befriedigen. _ 
Um nun deſſen Schulbenſtand kennen zu 
fernen, werben alle jene, welche eine Forde⸗ 
zung an Sehafllan Raub Wittiber zu machen 
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baben, auf Deontag ben 19. Januar I. 6, 

früh 8 Uhr zur Angabe ihrer Forderungen 

unter bem Rechtsnachtheile vorgelaten , baß 

anfonft bey Befimmung bed weitern Ver: 
ahrens unberädfihtigt bleiben werben, 
Karlſtadt am 10. December 1828. 
Konigliches Lanbgeridt. 

v. Hörmann. 

Grang 





(3)3. Gläubiger-Zabung. 
Etwaige Anfprüde an bie Derlaffenfhaft 
bed Gebafllan ®ög von Bellingen find am 
16. k. M. frup 9 UÜbr 
dabier anzubringen, wibrigenfals bey Auß, 
einanderfegung berfelden darauf feine Ruͤck⸗ 
fiht genommen wird. ' 
Karlitadt am 23. December 1828. 
Königlihes Landgericht. 
v. Hörmann. . 
5 Grang u. 


(3)5.. ®läubiger:VBorlabung. 
Dle Gläubiger, bed Daniel Schmitt von 
penlauer haben Montag ben 19. Januar 
. 3. früb 8 Uhr unter dem Bedrohen ber 
Nichtberückſichtigung dabier ihre Forderungen 
zu liquidiren, und uber bie vom Gemeinſchuld⸗ 
ner vorjufhlagente Befriebigungs:Art fid) zu 
erklären. 
Meünnerflabt den 20. December 1828. . 
 Königlided Landgerigt. 
i. o. Il, abs, 
Sambaber, Ldg⸗Act. 
Kempf. - 
(5) 2. Edbictol»-Labung. 
Magdalena Roß von Roͤttingen wird In 
Folge ergangenen Criminal⸗Erkenntniſſes hie⸗ 
mit wiederholt vorgeladen, fi binnen 3 Mo». 
naten babier zu fielen, und fih wegen ber- 
gegen fie vorhandenen Anſchuldigung eines 





Diebflahld um fo gewiffer babier zu verant⸗ 


worten, als anfonfl nad) Derlauf ber ihr ges 
fegten Smoratlihen Friſt wider fie ald gegen 
eine Ungehorfame ben Gefegen gemäß wirb 
verfobren werten. 
Yub am 29. November 1828. 
Königliches Landgericht Röttingen. 
C. Linder, Landr. 

Krimm, Rechtsͤpr. 
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(3. Betfamntmaheng.. 

. Wer immer an ben verlebten Hoftammerrath: 
und Spitalverwalter Henßler dadier eine For⸗ 
berung zu madhen bat, mirb aufgeforbert , 
biefelde unter aleichzgeitiger Vorlage der etwas» 
igen Original: Beweismittel, bann Uebergabe 
— Abſchriften bievon zu den Acten 

instag den 27. £. M. fiüh 8. Uhr babier 
bey dem E. Landgerichte unter bem Rechts⸗ 
nahtbeile anzugeben, daß anfonfl bey Aus⸗ 
lieferung ber Derlaffenfhaft. an den Erben 
Beine Rükjiht auf den Zurürfbleibenten: wird: 
genommen werben: j . 

Aub ten 31: December 1828. 
Königl Landgericht Roͤttingen. 
€. Linder, Landr. 
Munch. 


@)1 Strichs⸗Aus ſchrelben. 
Auf Anrufen elnes Hppotbefargläubigers 
+ wird, dad. dem Sebaflian. Seeger zu Haufen 
suflindige Wohnhaus, fo.wie einige Orundflude 
Donnerdiag ben 29, Januar 
Rachmittags 2 Uhr i 
anf dem Gemeindhaufe zu Haufen bem öf- 
fentlihen Striche unter ten dlerbey befannk 
gemacht werdenden Bröingungen aufgelegt. 
und. ber Zaſchlag nad Beſtimmung bes Hy 
pothefengefepes erteilt, 
Schweinfurt ten 29: December 1828. 
KRöniglibed Landgericht. 
Kleiner. 
Sähmibt, ih Pr 


Ausſchreiben. 
Sammnliche Forderungen an ben Zlmmer⸗ 
meiſter Joſeph Rott zu Aronungen: find Mon: 








tag. ben 19: Pf. Monats Vormittags Y-Upr. frü 


end zu madjen, mibrigens bey der weite⸗ 
ren Behandlung ber Debitfadye,. in. fo ferne: 
ed nicht zum Gantprogeffe kommen: ſollle, Eei, 
ne Rüdjidt genommen wirb. 
Werneck am. 30, December 1828, 
Röniglihes Landgericht. 
Zimb, 2ordtr. j 





(3) 1 Oläubiger:-Worlabung. 
Das königliche Landgericht Och rt bat 
——— aa Mr 
n ba auf Antra ner er 
Concurs erkannt. — 
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Es werben. daher bie geſehlichen Ebirts 

tage und zwar: 
erſter juc Anmeldun a mit 
gebörigem Nachweiſe auf . 
Mitimodh ben 28. Januar 1829, 
gwepter und britter zur Borbrinyung der 

Einreben gegen bie angemeibeien Forde⸗ 

rungen und zur bepberfeitigen. Schlußs 

handlung. auf 

Mitmwodh ben. 25: Februar 1829, 
jedesmal Vormtttas 9 Uhr anberaumt; an 
benen fimmtlihe Gläubiger des. Mid. Rös 
ber unter dem Rechtsnactheile zu erfihrinen 
baden, baß das Ausbleiden am iten Eiicis 
tage bie Ausſchllegung ber Forderungen von 
gegenwärtiger Eoncurdmaffe, das Nichrerfcheis 
ar — ger aber die Ausſchlleßung 
mit ben, an. denſelben vorzunchmenden Hands 
lungen zur. Folge baben u ® 
-  Bugleidh werben alle jene,- bie von bem 
Vermögen des Gemeinfhuldners etwas in; 
Händen haben follten, aufürfordert, bey Ders 
meibung bes nochmaligen Erſatzes ſolches uns. 
ter Vordehalt ihrer Rechie bey Gericht ja 
übergeben. 

Difenfurk ben 27 December 1828. 
Königlibes Laudgericht. 
Walter, Lunpr, 

Schaffer, Rehtspract. 


(5) Betanntmadung. 
Um das Verfahren gegen Johann Pfiſter 
gu Untereifenpeim beilımmen: zw können, das 
n beffen — Glaͤubiger zur Liquida⸗ 
tion: ihrer Forderung. und Gehe beö 
einzuleitenden DBerfahrens am 
r Kay ben 30. —— 1829 
re babier unter dem Nachtdeile, daß, 
die Ausbleidenden in den gefaßt en 
ſchluß als einwilligendgehalten werden follen,, 
su erfcheinen.- 
Delta ben 31. December 1828; 
Köntglidbsd Landgerigt. 
3, l. D. * 2, 
Greb, Acıuar.. 
Barozil,a . 
(5)5. Chietal:-Babung. 

Die Witwe bed Hüttners Mifolausi 
Shiffhauer zu: Poppenbaufen hat ſich dem 
Goncarfe freywillig unterworfen. _ 

Es. wird. daher wegen. Einfachhelt ber: 


den und Prlegung ber Sthlußbandlungen an 
beraumt, Eu werben die Tämmtlihen Glau—- 
biger_biezu unter bem Raͤchthelle ded Aus: 
fdlufied von ber Mafle tefb. Berlufled ber 
Fe} Handlungen hiezu öffentlih vor⸗ 
gela , 


Wer übrigens von dem Vermögen ber 
Gemeinfhulbnerin etwas In Händen hatı wirb 
aufgeforbert, foldyes oordehalt ch ſeiner R 
dieran und unter Vermeidung bes boppelten 
Ss fapeß 5* zu üdergeben. 

Bemerkt wirb no, baß ber bereits de, 
kannte Schuldenfland 1562 fl. 56 Fr., worus⸗ 
ter 884 fl. 30 fr. Hpporbefem:Eapitalien find, 
ber Vermögenditand dagegen 1308 fl. 36 Pr. 


beträgt. 
üripers ben 9. December 1828. 
——n— Landgerlcht. 
Ibert, Zanbr. 
*  Mezler, Rechleͤpr. 


(5)5. Verfirids Befanntmadung. 
Dindtag ben 13. Januar 1829 Nachmit⸗ 
tags a Uhr wirb nachfolgendes jur Concurs⸗ 
maffe des Michael Dit von Boͤgniß gehoͤrige 
rumboermögen auf dem Geme adehauſe da⸗ 
idi zum Öffentlichen Verſtriche aufgelegt, als: 
ein Wohnhaus No. 19 mit Scheuer und 
Gemeinbereht mit 4 3/4 Morgen ver 
tpeilten Gemeinbegründen, 
4 anderthalb Viertel Morg. Selb Im Sau: 


loche 
4 4/2 Morg. 10 Ruth. Artfeld am hob⸗ 
en Hügel ober bey ber Wolfsgrube. 
Sulzheim am 11. December 1828. 
Kürfl. Thurn» und Tariſches Herr— 
fchafts⸗Gertcht. 
Ley, Herrſch.⸗Richter. 


(5) 2. Betanntmahung. 
Hahbenannte Beflgungen bes in Gant 
geratdenen Martin Brandner von Azhauſen 
werben am Wittmody ben 14. Januar 1829 
Mittand 1 Uhr in loco Azhaufen dem öff: nt: 
Lichen Verkaufe owegefept, wozu Kaufsliebhas 
der mit dem WBemerken eingrladen werben, 
daß ſich dieſelben, wenn fie dem Gerichte nicht 





‘zu verfaufenden Realitäten 





Pinfängtiä bekannt find, über Befid- und 
Bande ähıgkeit aus Te haben. "Die 
h Bir, 
a) ein aefhloffenes Gut , befiebend In Ha 
mit Nebengebäuden , Graögarfen , 19 
Selb und Wiefen, bann —— * 
b) 3 2 . Geld an ber Wolfsgrube, 
e eben, 
3 Morg. Grasgarten, gleichfalls walzen⸗ 
ves Lehen. | | 
Die auf diefen Realitäten haflenden * 
flen und Mbgaden, fo wie bie Bebingn 
follen an der Stri tagfahrt bekannt gemacht 
werben und mird ber Dorfieher Schmitt zu 
Mihaufen jedem Kauftltebhaber die benanns 
ten Realitäten au — — vorzeigen. 
Miefentbeid den 24. Decrmber 1828. 
Grifl.Shönbo enifäes Herrin afthe 
Geriät. 
aberfad, errfdaftsriöter. 
* 3 Kilp, Rechtspract. 


— — — — — 
(3) 1. Amortifations;Ebict, 
Die Schiffer und Handelsleute Jacob 
een und Eonforten Fr Wörth im Unter⸗ 
ainkreife bed Koͤnlgrelchs Bapern, baben 
vermöge eined zu Brankfurt afM. unterm 
28. Junius 1796 mit_f. k. und Reilchs Ge⸗ 
neral » Kriegs Commiſſariate abgeſchloſſenen 
ob von dem £. £. dierrelchiſchen Feld⸗Mar⸗ 
‚Lieutenant Freyberrn von Lillen appros 
birten Vertrags, eine Holzlieferung don 1622 
sbein. Klaftern zu 15 A. 30 kr. an bie Fe⸗ 
ſtung Mainz übernommen. 
Hierauf find von ben Uebernebmern 86% 
Klafter im Betrage zu 13561 fl. Reichs waͤh⸗ 
rung abgeliefert worden, über welde Summe 


"denfelben am 47. November 1796 von dem 


Mainzer Approvifionnements » Magazin ein 
Säulvfhein, unterzeidhnet von dem Haupte 
manne Hayek und dem Verpftegsadjuncten 
DIf augeflellt und biernäbfl am 25. Januar 
4797 eine Abfcdjlags;ahlung von 1500 fl. ge 
jeifiet wurbe, fo 4: ein Forderungẽreſt von 
11861 fl verblich, melder, ba bie Umflände 
beffen Berihtigung aus bem Reidhsärar nicht 
erlaubien, bie Bormerkung unter den Relchs⸗ 
Dyerationd Caſſe⸗Schulden erbielt. 

Fa der Folge ging biefer Orlginalſchuld⸗ 
ſchein verloren, weßhald ben beſagten Holz⸗ 
Lieferanten von dem k. k. Geheimen Staaids 
und Eonferenm · Raid von Zaßbender, ale ehe⸗ 
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aligen Eaiferliden Reichs ; General : Krieges 
— = 4. July 1808 ein GEertificat 
über die Vormerkung ihrer fortbeflebenden 
Neflforberung von 11861 fl. In dem Reichs⸗ 
Operations Eaffe: Schulden: Protocol mit dem 
Bemerken ertheilt wurbe, daß, da ker Orts 
tnalfulbfihein verioren gegangen fey, bey 
= künftig eintretenten Bezahlung ber Reichs⸗ 
Dperationd » Eaffe : Schulden, auf den vermiß: 
ten. Driginaifhulbfhein Feine Ruckſicht ge: 
nommen, fonbern dieſes Gertificat ald ber 
wirklide Schultfhein betrachtet werden möge. 
Da nunmehr jur B’grünbung der Reclas 
mation vorbenannter Nolj:Lieferanten bep der 
boben deutſchen Bundesverfammlung bie Auf- 
Lage erfolgt iſt eine gerichtliche Umortifations: 
Urkunde binfihtlidh bed verloren gegangenen 
Schuldſchelnes vom 17. November 1796 bep: 
bringen: fo werben, auf den Antrtag ber 
ntereffenten Jacob Hofmann und Gonfor- 
ten, alle unbefannten Inhaber jenes Driginal; 
Documents biermit edictaliter aufgefordert, 
daſſelbe binnen 3 Monaten som Zuge ber 
erfien Inſerllon gegenmwärtizen Ebicid, um 
fo geroifjer bey bem unterzeichneten Gerichte 
vorzulegen , und ihre —* Anfprüde 
darauf geltend zu maden, als ſonſt dieſer 
Schulbſchein für nn erklärt und lebig- 
lid) das obenerwähnte Gert'ficat vom 4. Jus 
Liu 1808, als der wirkliche Stultfiheig er: 
kannt werben foll. 
Kleinpeubah ben 20. December 1828. 
ärſtlich Lömwenfleim Roſenbergi— 
Herrſchafts-Gericht im Unter— 
Mainfreife des Königreihs 


Bayern. 
Shattenmann, Herrfhaftsriäter. 
j Reinfurt, Rechtepr. 


— — — — 
(6)4 Strichs⸗⸗Bekanntwmachung. 
Die jur Adam Güuthei'ſchen Verlaſſen— 
ſchaft gehörigen Nealitäten, nämlid) : 
. 4) ela Wohnhaus am Markte, daſſelbe iſt 
3 Stodwerke hoch, bat 4 beigdare und 
5 undeigbare Zimmer, mebrere Kammern, 
2 Küchen, 3 Manſarden⸗Zimmer, ein 
zu einer Tuchnlederlage geeignetes Ges 
mwölbe mit baran fioßendtem Esmptolr: 
Laden, Waſchhaus und Hoijlager, bann 
einem fehr bequemen geräumigen Keller; 
2) ein Gulhaus daſelbſt mit großem Keller, 
im zweyten Stode mit mehreren Zim- 
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mern, unb zu Herſtellung einer Kühe 
geräumig und mit einem Hofe; 

5) ein Garten zu ungefähr 1 Morgen mit 
einem Gartenhaufe, mit Wohn: und Ne 
benzimmer, Rüde und Boben ; der Gar⸗ 
ten if mit außerlefenen Obligattungen 
—— gab Liegt unweit des Malm 

e r 


om 
4) 1/4 Morgen Krautader im Daͤchtel; 
558% Meinberg im Steig; 


6) 2/4 . beösleiden, und 
Ti 5» im Sof; 
werben am 


30. Jänner 1829 Nachmittags 2 Uhr 
auf bem biefigen Rathhauſe unter den be 
Pannt gemacht werdenden Bebingaiffen ö 
li verfirihen; wozu beſiz⸗ und zablu 
fahlge K aufsliebpaber annmit eingelaben werten, 
sä Mo 66 am 22. — 95— 

r warzenberg'ſche et" 

fhafts:Gerigt.. 
v. Kolb... 
Wagner, Ak 


(1. VW orTladbung 
Wer an bie Werlaffenfhaft des Georg 
Gteinfhauer letig von Höchhelm irgend eine 


„gegründete Forderung machen zu fönnen glaubt, 


wirb aufgeforbert , fulde 
Sreptag den 23. Januar 1829 
früh 8 Uhr in Irmeishaufen zu Itguidiren, 
unter bem Rechtsnachtheile, daß der Yu 
bleibende bep ter Auseinanderſetzung die 
Vermögens unberüdfichtigt bleibe. 
Kleineibitabt den 22. Decemder 1828. 
Date.» Geriht Irmelsbaufen 
M. Rever, P.Ricter. _ 
UA. Pfaff, a9, 


(3) 2. Befanntmadjung. 

Montag den 26. Jänner d. J. früh um 
10 Uhr werben mit Worbehalt höhfler Ge— 
nehinigung 50 Fuder 18281 Zehentmöſte mit 
ber Hefe, dabier öffentlich aufgefleihen, und 
bat jeter Gtreider, um fein Gebot zu bes 
fetigen, per Eimer 30 fr. Daraufgabe zu ers 
egen, anfvafl er nicht berüdfihtigt wird. 

Euerborf am 2. Jänner 1329. 

Königlides Rentamt. 
Sauer. 


— — —— — 
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Benylage zum du Stück 
de$6 


Intellig 


en 3z-jBlattes 


für den 





Unter-Mainfreis des Koͤnigreichs Bayern. 


Den 13. Januar 1829. 





Kntelligenzwefen 
Amelie Artikel. 








3)2. Befanntmaedung. 
y In der Verlaſſenſchafisſache der Marga— 
retha Maag von-bier wird bad zur Maſſe 
ehörige Wodnhaus, 5. Diſtr. Nro, 191, deſ⸗ 
een Befhreidung in den Kreis» Intelligenz 
Blättern subNo. 117, 418 und 119 emthal: 
ten iſt, und deſſen Einfiht auf Unmelden 
bey dem Weinbandler Leonhard Böhm dadier 
nommen werden fann , am Wontag den 22. 
Änner 1829 früb 10 Uhr zum Leptenmale 
dem öffentliden Striche ausgeſetzt und’ dem 

Meiſtbetenden unbedingt jugefchlagen. - 

Würzburg den 30, December 1628. 
Könıgl. Kreis: und Stadtgericht. 
Stautner, Director. 
’ Bwad, 





(5) Ebdietal- Ladung. 
- Daß gegen Andreas Böifer zu Erlabrunn 
erlafjene Etkenntniß auf, Concuts- Eröffnung 
hat die Rechtskraft erlanet; ed merten dem 
gufolge die geſetzlichen Edicistage, wie folgt, 
beflimmt x 
der 1te zur Liquidation der Borberungen 
und deren etwalgen Vorzugerechle auf 
Mittwoch den 28. Januar E. J., 
ber 2te zur DVorbringung etwaiger Einwens 
dungen gegen bie liqudirten Forderungen 
auf Wtontag ben 23. Februar, 
der Ste Erictöfag jur beyderfeitigen Schluß: 
bantlung auf Montag den 25. März 8.93. 
und zwar jeveimal früp Uhr. Der am er; 
fen Edicttstage nicht erfheinende Gläubiger 


Jahrgang 1828: | 


bat ben Ausſchluß von biefer Gantmaffe, ber 
an ben folgenden Edictstagen nicht erfiheinene 
be bat den Ausſchluß mit Den treffenden 
Handlungen zu gewärtigen. 

Mer etwas zu diefer Gantmaſſe Gebörk- 
ges in Händen bat, muß foldes bey Der: 
meitung nodmaligen Erſatzes vorbehalilich 
feiner Rechte dem Gerichte übergeben, 

Hiebey wirb no bemerkt, daß ſich ein 
Activſtand der Waffe von bepläufig 3300 fl. 
50 fr. ergebe, wogegen fidh bereits ein Paß 
fioffand von 9934 fi, heraußgeftellt hat. 

Würzburg den 24. December 1828. 

Königlibes Landgericht I. d. Mi. 
Then, Landger.Actuar. 
Hemmerid, Rechtspr. 


(63) 4. Bekannatmachnang. 


Inm Wege ber H:ltövoliredung wird 
das dem 265 Thalbeimer von Veitshoöchheim 
gevörig‘ Wohnhaus Nro. 189, 

’ ünnerötag ben- 5. Beoruar 11.29 
Nachmittags 2 Uhr 
auf bem &emeindedaufe zu Veitshöchheim 
> nah tem KHppotheßengefege ver: 

richen. 
Würzburg am 30. December 1828. 
nn Da a A a A r.d. M. 


* * d, . 
Eämmerer, Iſtz.Uſſeſſor. 
er BGehm. 





(35) J. Strib s-⸗Patent. 

Auf Antrag ter Gläubiger bes Andreas 
Kraft zu Gerbrunn wird beffen ſämmtliches 
Grunbvermögen am. . 

t Donnerstag ben 22. Jänner 1829 
Rahmittags 2 Uhr 
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nbe Derfonen, über beren Nufenibalt , Les 
oder Zob biöber feine Nachricht einge- 
gangen ift, ober deren Erben werben biemit 
aufgeforbert, binnen 3 Monaten von heute 
an babier zu ſtellen, und ibr bisher vor: 





er 10) 
unb ihre nähflen Verwandten ohne Caution 
zum Dermögend: Befige gelaffen werden. 
Münnerftabt am 8. November 1828, 
Königlibed Landgericht. 
Ben geſch. Disp. bes k. Vorfl. 
Sambaber, kEdg. Act. 


mu afilich vermalteies Bermögen zu über: 
nehmen, mwidrigens fie für mnudtodt -erklärt, Sotter, f. Het. 
Geburts; 
Ramen. Dermögen. Bemerkungen. 
Ort. Zelt. 


Molitor, Anna Barbara. Münnerſtabt. 


fl. ı Er. 
28. Februar/ 146 | — Wird feit 30 Jahren dermißt. 


177. 


Kottmann, Chryfoſtomus Strahlungen. 17, Rovem 400 |— |®ing vor 50 Jahren als Metz⸗ 
ber 1777. gergefell in die Fremd. 
Sälembadh , Joh. Georg |Reidendbadg. |18. May | 679) — | ing vor 16 Jahren ald MüL 
783 lergefell in bie Fremb. 
Schmitt , Jobann. Theinfeld. 113. Februar Rahm vor 40 Jahten Laiferl, 
1759. öſterreich. Kriegsbienſte. 
Sämitt, Anna Maria. bio. 4. Wird ſelt 28 Jahren vermigt. 
1761. 
Shmitt, Valentin. dio, 21. Diey Nahm vor bepfäufig 40 Fahren 
| 764. k. preußifche Dilltärbierhe 


()1. Gläubiger:Ladung. 

Zur Liquidirung der Schulden ber ver» 
lebten Anna Maria Schaͤder, Wittwe von 
Eltmann, fo wie zu beren gehörigen Nachwei⸗ 
ung wird auf geflellten Antrag ber ‚Erben 


abrt 
* den 11. Februar I. I. früb 9 Uhr 
kabier anberaumt, unter bem Rechtsnachtheile, 
taß bie Wusbeibenden bey ber Bertbeilung 
der Maffe refp. dem einzuleitenden Verfah⸗ 
sen unberüdfidtigt bleiben. 
Eitmann ben 3. Januar 1829. 
Köntgltdhes Landgericht. 
W. U. Kumer, Zanbr. 
@lier. 





@)4.  ®läubiger :2adung. 
{auibirung ber Forberungen gegen 

bie —— "Agnes Stühle aus Sick) ya 
ird t auf ben 

— — 1. J. früh 9 Uhr 

bey dem unterzeichneten Gerichte anberaumt, wo⸗ 

füntmtlige Gläubiger derfelben unter dem 
Kufkonaipipeite norgelaten werben, "daß di 





Nichterſcheinenden bey Auselnanderfegün 
Vexrlaſſenſchaft unberückſichtigt bei E 
Eltmann ben 5. Januar 1829._ 
a Landgericht. 
W. A. Kumer, Lorätr, 
Stier, 


(5)4. Sldubiger⸗Vorladung. 
Wer an bie Verlaflenfihaft ber Doro, 
tbea Häußler, Wittme bed Peter Häufler, 
eugſchmieds dadier, aud irgend einem Bruns 
e Unfprübe zu machen glaubt, bat: folde 
an ber auf Donnerstag den 5 Februar I. J. 
Er 9 Uhr anberaumten Tagfaprt um fü ge 
wiffer babier geltend zu machen, als fon 
mit Dertbeilung des Maſſe unverzüglich wird 
vorgefahren werden. 
Pr ———— * S, Januar 41829. 
nig e andgericht Hombure 
— 44* u 
B. d. V. 
Nanzeuberger, Pr. 
(5) 1 Befanntmadhung. 
Um — warf ein Unbekannter gnle 
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fden Umterrüdereba und Mura bey Anſich⸗ 
figmertung eines Gensdarmen einen Sad 
mit 25 fund melden Zufer in 3 Hüten ab 
und en’flob, indem er durch bie Alſter fprang. 
In Gemäßdeit tes Zulgefepes $. 106 mırd 
Frei Eigentzäner zur Meldung uab Rechtfer— 
gun 
ie Bang widrigenfalls nad) Ablauf dies 
fer Zeit der oben erwähnte Zucker als einges 
ſchwaͤrzt ange ſehen und die Eonfifcation defr 
felben ausgefproden werben wird. 
Hilderd am 31. December 1828. 
Königliches Landgericht. 
Clement, Landr. 





3)1. Gldäubiger:Ladung. 

Etwaige Anſpru de an die Verioffenfhaftes 
mafje ber Leonard Wagners Wirtib zu Rep 
fladt find am 

. Ürepiag ben 6.8. M. früh 9 Uhr 
bey Vermeidung der Nigtverütfiptigung das 
bier anzumelben. 

Karljiadt am 3. Januar 1829. 

Köintglihes- Eondgeridt. 
v. Hörmann. 
Gran. 





Bläudtger: Lad ung. 


babier don heute an in 5 Monaten - 


Auf den Antrag bed Sodann Adam Her 


reth, Submeiflers von ter f. Saline Kiſſin— 
— werden deſſen ſaumtliche Glaͤubiger jur 
abringung und Richtlgſtellung Ihrer Forbes 
tungen, bann zur Erzielung eines Ständungs, 
veriraged auf . 
Donnerdtag ben 5. Februar F, 38. 
Vormittags 8 Uhr unter dem Rechtsnachtheile 
bed Ausſchluſſes ander vorgeladen. 
Kiſſingen am 27. Derember 1828, 
Königlided Landgericht. 
Boveri, Lordir. . 
Haller. 


(5) 4. Strichs- Bekanntmachung und 
| Gläubiger: Borladung. 
In ber Verlaſſenſchaftsſache tes Michel 
Schachner von Reßbach wird 
4). zur Verfleigerung ber Mcbilen, woruns 
ter fih auch 9- Fuder Moft befinden, 
Zagfahrt auf 19. d. Mis., 
2) jum Berlirihe des Gruatoermögend, 
Tagfahtt auf den 26. beffelben. 
Monats 
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jebesmal fräb 9 Ubr im Orte Retzbach ah, 
beraumt; was Strihöliebhabern bekinnt ges 
madt wirb. : 

Die Erben bed Michel Schahner ledig 
von Retzbach haben die Erbfdaft nur cum 
benehicio legis et inventarii angefreten. 

Demjufolge werden fämmtlihe Glaubi⸗ 
ger deſſe lben zur Liquidation ihrer Vorbderungen 

auf den 11. E. M. früb 9 Ur 
unter dem Rechts nachtheile des Ausſchluſſes 
bieber vorgeladen. 

Karmſadt am 7. Januar 1829. 

Köntolihes Landgericht. 
d. Hörmann, Landr. 


Franz. 





G)1 Betanntmadung. 
Wer an bie Verlaſſenſchaft des Dale, 
tin Englert zu Suljfeiv eine Forderung zu - 
maden u wird auf 
reptag den 30. Januar 1829 
Mormittagd 8 Udr zur Anmeldung und Li— 
quidation berfelben unter bem Rechtönadtkeile 
ander vorgeladen, daß man auf ben Mushlei; 
benten bep Yuseinanderfegung ber Verlaſſen⸗ 
[haft feine Ruck ſicht nehmen wird, 
Kitzingen den 5. Januar 1829. 
Königlides Landgericht... 
Mahyer, Lantır. 
Weinkamer,. Rehtäprast. 


)-1.  Ebictal-Labung. 

Die unbefannten Gläubiger des Sebafliae 
Geißler don dahler werben zur Anmeldung 
ihrer Forderungen und Beſchiußfoſſung über 
einen von bem Gemeinſchuldner geriellien 
Rahlafvertrag, fo wie über die Vermoͤgent⸗ 
verdußerung. beffelben unter dem Präjubije 
auf 4, Februar I. Is. Mittwochs bieder vor: 
geladen, daß jie ſonſt nicht berückſtatiget werben, 

Karluadt am 3, Januar 1829. 

Königliches Landgericht. 
v. Hörmann. 








Sranı. 
(3) 2. Betanntmahung. | 
Im Wege ber Hülfsvollſtreckung werben 


am 20. db. Ders. I. 38 wegen einer Forbes 


‚rung ber Mars Glaſers Wirtib von Thüngen, 


3 Fuder Moſt des Zeonarb Müller, dann 
20 Eimer Moſt bey Georg Walz . bepbe 
von Retzſtadt, auf dein Gemeindehaufe dort 


feld nad ber Erecutiönd Orbhungköffenttih 
verfiri 


den. 

Betingniffe werben bey ter Stridstag: 
fahrt defannt gemacht, und diezu etwaige 
Sitriche liebhaber eingelaten. 

Farlſtadt am 3. Januar 1829. 

Königliches Landgericht. 


v. Hörmann. 
Sranz. 


(5) 2 Edbtictal:adung. 
Chriſtoph und Johann Siäblein don Rüs 
denſchwinden, erflerer Schreiner: und lepterer 
Eiebmachergejell, welche ſchon ſeit Länger ald 
25 Jahren unbefannten WYufenthalte® abwe— 
fend find, ober teren Erben werden biermit 
aufgeforbert, fich innerhalb eines Viertels jahrs 
jur era ner ihres vormundſchaftlich 
verwalteten Vermögens unter dem Rechts nach⸗ 
ibeile babier zu fielen, und refp. zu legitl⸗ 
miren, daß ſolches anfonfl den nädhlien Set: 
fenverwantten auf beren geflellien Antrag 

ohne Eaution ausgehaͤndiget wird. 

Mellerichſtadt den 2. December 1828.  . 

Königlides Landgeridt. 

erner, Landr. 

®eigel. 











(3) 1 Befanntmadung. 

Wer au ben Nachlaß ber Katharina Lin, 
Wittwe des Mittelmülers Adam Zink: zu 
Slatungen, an Erb» oder aus was immer für 
eızem Rechtstitel einen Anſpruch machen will, 
bat foldien von der hiezu angeurbneten Com; 
miffton im —— Landgerichts Gebaude 
ja Fladungen am Mitiwod) ben 11. Februar 
f, 33. Vormiitage um 9 Uhr anjumelden, 
wibrigenfalls auf bie nidt geltend gemad)- 
ten Anfprühe bey ber weitern Behantlung 
tes Nachlaſſes, und beffen Vertheilung feine 
Röckſicht genommen wird, - 

Melleriibiiapt ben 27. December 1828, 

Köniatidhes Landgericht. 
Werner, Lanor. 
Geigel. 





Gläubiger-Labung. 


2 1. | 
(2) um Zwecke ber a a en 


der Antreas Kieflinaifden Ebeleute zu Forit. 


i tniß der Paffiven nöthig. 
dr haben funad) —* Glaͤubiger 


des Andreas Klieſling von Forſt zur⸗Liqui⸗ 


- 
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bation ihrer Forberungen und Erffärung ouf 
dad vorhabende Geſchaͤft Mittwoch den 4 
Februar früh 9 Udr bey Strafe der Nichtbe— 
rüdfichtigung dahier zu erfdheinen. 
Schweinfurt den 31. December 1828. 
WOBIBELEEN BRRSEAHIRN, 
einer. 


k 





(3)1. Släubdiger:Borlabung 
Michel Benders Wittib von Segnlß hat 
auf Zufammenberufung ihrer Gläubiger ar 
gelragen, um mit benfelben wegen Stünbung 
und Nachlaß refp. Minderung ber Binfen eine 
Uebereinkunft zu treffen. Hierzu if Tag⸗ 
fahrt Auf 
Treptag ben 6. Februar 1. 3. 
früh 9 Uhr anderaumt, zu welcher alle Glaͤu⸗ 
biger der Michel Benders Wittib unter dem 
Rechtsnachtheile bierber vorgeladen werben, 
daß die Ausbleibenden nicht derückſichtigt, 
reſp. für einwilligend in die von der Mehr—⸗ 
beit der Erſchicnenen gefaßten Beſchlüſſe ge 
balten werben follen. 
Ochſenfurt ten 3 Januar 1829. 
a EL ER IL 


aller. 
Eidhinger, Nedtärr. 


i a — — 
3)2. Bekanntmachun'g. 
* Donnerstag den 22. k. M. früh 10 Uhr 


wird in dem Landgerichts » Lorale die Jagd 


auf Gohsbeimer Markung auf mehrere Jahre 
in Pact gegeben, unb werden biezu jagb- 
pach luſtige Kıebbabzr mit dem Bemerfen eins 
geladen, baß die Padhtbebingungen ſelbſt bey 
dem Verſtriche werben befannt gemacht werben. 
Schwelnfurt ben 24. December 1828. 
Königlihes Landgericht. 
Kleiner. 


Gläubiger: DBorlabung. - 
Michel Albert, Schneider zu Zrennfelb, 
bat ſich als zadlungsunfaͤhig erklärt, und will 
fein Vermoͤgen an feine Glaͤubiger zum Zwecke 
ihrer Befriedigung abtreten. 

9 merben demnach bie Ebdictdtage in 
——— jedesmal auf früh 9 Uhr ande 
raumt: 

iter zur Anmeldung und gehörigen Nach—⸗ 
welſung ber Forderungen und deren Vor⸗ 
ugdredte auf - : 
nnerdtag den 5. Februar d; I, 
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Uter zur Anbringung ber Einreben gegen 
die angemelteien Forderungen, fo mie 
gum Schlußverfahren auf 
Donnerstag den 5. März d. 38. 

An diefen Tagen baben bie ſaͤmmtli— 
Sen Gläubiger des genannten Midel Albert 
unter bem Heisnaibeile zu erfcheinen, baß 
dad Ausbleiben am erſten Edictttage die Aus: 
ſchließgung der Forderung von ber gegenmärs 
tigen Maſſe, dad Nichterſcheinen am andern 
dictstage aber ben Aueſchluß von ber bes 
treffenden Hantlung jur Folze babe. 
Kreugmwertheim den 2. Jänner 1829. 
Bürflib Löwenfein. Herrfdafts: 
.. — —— 
rther, 
Müller. 





Betfanntmadung. 

Im Wege der amtlihen Hülfe wirb das 
Wohndaus des Hund Jörg Albert von Obern; 
dorf Sonnabend ben 24. Januar 1329 früh 
9 Udhr auf dem Gemeindehauſe in Oberndorf 
oͤffentich verfleigert. 

Mothenfels am 5. Januar 1829. 

ürſtlich Löwenſtelniſches Herr 

— ſchafts a 9 
er Ieg: Url. * — 
wanziger, H⸗G.Act. 
Kahl. 


(5) 41. Edirtal⸗Ladung. 

Jobann Killinger, Häder von Möbelfee, 
bat das gegen ibn erlaffene Eoncurs,Erfennt; 
niß vom 17. October d, 3. rechtokraftig werben 
laſſen, weßhalb bte gefegliben Evictstoge hie: 
mir öffentlich befannt gemacht werben: 

iter zur Anmeldung und Nachweiſung ber 
Forderangen beii:ht auf 
Dindtag den 3. Februar 1829, 
zter jur Borbringung der Einreden gegen 
die angemelbeten Forterungen auf 
Dindtag ben 10. März; 1829, 
Ster zur Re: und Duplif au 
instag ten 14. April 1829, 
klare früb 9 Uhr Zagfahrt, wozu beffen 
ammtliche Glaͤubiger mit bem Aubange vor: 
geladen werben , daß bie Ausbleibenden am 
iten Ebdictdtage von ter Mafle » tie an ben 
übrigen Cdictstagen Ausbleibenden aber mit 
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ben — Verhandlungen ausgeſchloſſen 
werden. 
Zugleich haben alle, bie von dem Gemein, 
fhuldner etwas in Handen baben, ſolches mit 
Worbehalt ihter Rechte hierauf bey Bericht 
gu übergeben. 

Eben fo wird biemit befannt gemacht, 
baß deſſen Grundoermögen mit Einfluß bed 
beurigen Moflertrags auf 1770 fl. gefchägt iſt, 
bagenen bie Hypothekſchulden allein ohne Zias 
fen fon 1422 fl. 17 fr, betragen. 

D. Rüdenbaufen-am 23. December 1828. 
Bräflid a Herrfhafih 

ericht. 


880%. 
Fürſt, Act. 
Klein. 





IS RHAIMERNN: 

Aus den der Ausfhapungsmaffe bed Ges 
org Anton Fleckenſtein zu Eteivfeld angefals 
lenen Qutzugsgälern bes Johann Fleckenfleln 
bafelbfi wurben ben der unterm 23. Februar 
1. 36. äbgealtenen Berfeigerung 127 fl. 45 Er. 
mit Zins vom 11. dv. M erlöft. 

Wer nun hierauf Anſptuch zu maden 
bat , wird angewiefen, folden Muͤtwoch ven 
4. Yebruar £. 38. früp 9 Ubr tabier anjus 
bringen und nachzuweiſen, mibrigenfall3 er 
bey Vertdeilung diefes Bermögensuntpells 
nit berüdjigtigt wird, 

3 lass ben als 1828. 
ürflide errſchafts-Gericht. 
———— H R. 

Madher. 





(35)3. Bekanntmachung. 
Nachbenannte Befigungen bes im Gant 
geratbenen Martin Brandner von Y;daufen 
werben am Weittwoch ben 14. Funuar 1829 
Mittags 1 Uhr in loco Azhauſen dem öffent» 
lichen Verkaufe ausgefest, wozu Kaufslit bha⸗ 
ber mit bem Bemerken eingeladen werten, 
boß fi biefelben, wenn fie Dem Gerichte nicht 
—— bekannt find, über Seſitz- und 
ablungsfäp'gtelt außjumeifen haben. Dis 
su verfaufenden Mealitäten find : 
2) ein geſchloſſenes Gut, beſtedend in Hans 
mit Nebengebäuten, Gradgarten, 19 Dirg. 


Feld und Wieſen, dann & Wera. Laubhol 
b) 53 Morg. Feld an der Wolfsgrube, 
zendes Lehen, 


f 
Mora. Graßgarten, gleichfalls walzen⸗ 
25, x ß 8 gleichf ö 


eben. 

Die auf diefen Realitäten haflenden Las 
fen und Wbgaben, fo wie die Bedtngnifje 
-folen an der Strid8tagfabrt befannt gemacht 
werben und wird ber Vorſteder Schmitt zu 
Ubaufen jedem Kaufsliebhaber bie benann, 
ten Realitaͤten — vorzeigen. 

Wiefentbeib den 24. December 1828. 
Graf. Spönbornifhesnerrihafte 


ericht. 
Haber ſack, Herrſchaftsrichter. 
3. Kilp, Rechtspract. 


(3) a WVerſtrichs, Bekanntmahung. 
In ber Concursſache ter Kunlgunda 
Brehm Wittwe zu Kleinrheinfeld werten 
Donnerstag ten 22. fünft. Mts. 
Vormittags 9 Uhr 
in dem Haufe der Gemelnfdultnerin mebrere 
Mobilren an einer Kub, Bauerepgefhirr und 
Kuiter ıc. gegen baare Zahlung, und Nads 
mittags 4 Uhr auf dem Gemeinbebaufe zu 
Kleinrheinfeld das nachbezeichnete Grundver- 
mögen nad der Würzburger Erecutiond-DOrb; 
nung, auf 3 Martinifriften zahlbar, öffent: 
lich verfirihen, wozu befig- und zahlungsfaͤh⸗ 
ige Stridäliebhaber —— werden. 
Sulzheim den 23. December 1898. 
Bürfi. Herrſchafts-Gericht. 
Ley, Heerrſchaftsrichter. 
Eprli ch, j. P. j. 


Beſchrelbung des Grundvermögens. 

4) Ein Wohndaus Nro. 15 zu Kleinrhein 
feld mit Stallung unter einem Dade, 
wozu eine Hofrieib, Grad. und Kuchen 
garten, ungefähr zu anderthalb Viertel 
Morgen, eine Holjremife, bie Hälfte 
eined Wafferbrunneng, ein Schäfereyredt 
und bie dem Haufe zugefbeliten Oemein⸗ 
bdegründe zu 4 ein halb Diertel Morgen 
Yrtfeld, 1/2 Morgen Wiejen gebören, 
die. Gebäude der Brandverfiherung mit 
740 fl. einverleibt. 

2) 1/2 Mrg. 10 Rthn. Artfeld am Tuzen⸗ 
dorfer Pfad, Nıo. 758. 

8) 1 ein bald Mirg. 10 Rih. dito. alte, 


Neo. 731. 
4) Drittdalb Viertel Mrg. 10 Rh. tito. 
am Galgenberg. 





5) 3/4 Dirg. 1 Rih. dito. am Lerchenhuͤgel. 


7 — — 
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6) 2 Meg. 19 Rth. dito. , Ber Bodenacker. 
7), Dr.tihalb Viertel Mrg. bito. an ber 


a bmicfe. 

8) Vierthalb Viertel Mrg. 6 Rth. bite, 
’ am gerhenhügel. . 
9) Dristhalb Viertel Mrg. 11 1/2 Rh 

dto. an ter Zange, 
10) 1 1/4 Mrg. 17 1/2 Rth. dito. in ber 
kleinen Trieb, ber Baumgarten genannt, 
411) g Derg. Arıfeld im Träuſtadter Wege, 


v0. 247. 
412) 1 Mrg. 10 Rrih. Artfelb an ber gro 
Perteb, ro. 443. .. 
15) 3/4 Mrg. 1/2 Rth. Wrtfelb vor dem 
Eſch (berge, Neo. 444. 
14) 42 Mrg. Artfeld gleid) alba, Mr. 456. 
45) Drittyald Viertel DMerg. 6 1/2 Ruth. 
Artfeld beym Kirfhbaum im mittleren 


ewende. 
16) Andertbalb Viertel Mrg. 2 Rth. Ark 
feld eben allda, Nr. 414. 
47) 1 1/4 a 418 Rth. Artfeld unterm 
Vöuniger Wege, Nr. 338. 
48) 1 Mra. 14 Rth. Artfeld eben allda. 
19) 3% Morg. Wrtfeld Im Semigsweg, 


ro. 565. 
20) 2 anterihalb Wiertel Mra. 4 Rth. Ar 
feld am Mittelmege, Nr. 522. 
gi) 1 Mra. 23 Rth. Artfeld im Gereufb. 
22) 3/4 Mrg. 10; Rid. Artfeld am 
felver We e, Nro, 614 
25) 1 viertyald Viertel Mrg. 1 Rth. Ark 
feld am Mittelmege beym Binfenfee, 


Nr. 536: 
24) 21/2 Mrg. 3 Rth. Artfeld am Dürm 
felder Wege, Nr. 584. 
25) Bierthalo Viertel Mig. 31/2 Rth. Arts 
feld, aub allda. 
26) 1 1/4 Mrg.5Rth. Artfeld In ber breiten 
Nr. 635 


er, Nr. 6353. 

27) 1 Mry. 18 1/4 Rth. am Dürrfelber 
Wege oter Sandader genannt. 

28) 4 viestpalb Viertel erg. 5 Rth. Arts 
feld, eben ba. . 

29) 11/4 Mrg. 1 Rth. Artfeld beym Herrye 
fee, Nr. 799. 

50) Viertbalb Biertel Mrg. 5 Rth. Wiefen 
binter der Schaffibeuer , Rr. 316. 

54) 1 viertbalb Viertel Mirg. 4 Ruth. Wie⸗ 
fen am Trauftabter Wege, Mr. 270. 

32) Ye Meg. 7 Rth. Wiefen bey der Zaubs 
» [4 en. 
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35) Anberthalb Viertel MWra. 8 Rth. Wie: 
fen, ber Hirtengarten, Nr. 767. 

84) 3/4 Mig. Weinberg im Herrnberge, 

Stockheimer Diarkung. 





Gläubiger: Borladung. 
Kafpar Germer von Birkenfeld bat ſich 
freymwillig der Uusichapung unterworfen. Es 
werben baber folgende Edictstage jedesmal 
fra 9 Udr babier anberaumt: 
4ter jur Unmeldung ber Forberung und Vor: 
"zugörechte und zur Vorlage ber Beweis⸗ 
mittel auf Mittwoch den 4. Februar 1829, 
Aer zur Borbein.ung ber Einreten auf Mitt⸗ 
noch ten 4. Mär; 1829, 
Ster zu den Schlußverbandlungen auf Donners⸗ 
-tag den 2. April 1829, 
en bey- Vermeidung des Aus ſchluſſes 
ey gegenwartiger Maſſe. 
= de diejenigen, melde etwas von dem 
Vermögen des Gemeinſchuldners in Händen 
biben, werben aufgefordert, daſſelbe bey Ver: 
meidung bes Erfuges, jedoch mit Vorbehalt 
ihrer Rechte, an bad Geriht zu e:legen, 
NRotbenfels ‚ben — Pre 1828. 
ürſtli Löwenſteintſches Kerr 
te Gerimi. 
J Haͤcker, H.⸗M. 
— 5 Kahl. 
DR VBorlLadbung 
Wer an die Berlaffenfhaft bes Georg 
Steinfbarrer ledig von Höchheim irgend eine 
egröntete Korberung machen zu können glaubt, 
wird aufpeforvert , ſolche 
Freytag den 23. Januar 1829 
früh 8 Uge-tm Jrmeisbaufen zu liquidiren, 
ter bem Rechtsnachtheile, daß der Aus— 
feibenne bey der Yusernanterfrgung des 
Deurmd,ens unberückſichttgt bleibe, 
Kileineibſtadt ten 22. Droemer 1828. 
Bates Gertht IrmelsbaufenlL, 
M. Reder, P.Rıdter. 
N en 2. Pfaff, a. 8. 


5 Brefanntmo dung. 
Montag den, 25. Janner d. J. früh um 
w'Mhr werben mit Vorbenalt höchter Ge— 
nehiniqung 50: Fuder 18287 Zebrn more mit 
der Hefe. dadier öffentlich aufgeſtrichen, und 





hat jeder Streicher, um ſein Gebot zu be⸗ 


() 4. Bekanntmach 
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feſtlgen, der Eimer 50 Er. Daraufgabe zu er: 
legen, anfoufl er nicht berüdjihtigt wird. 
Euerborf am 2. Jänner 1829, 
Königlides Rentamt. 
Sauer. 





‚ una 
Nachbeſchriebene, in ber unteren Stadt 
liegente, und dem Bifhoffifiben Wopltbätig« 
kellsfonde zuflebente Gebäulihkeiten, nie 
ſowodl für Privaten als für Gewerbstreiben— 
be ſehr paffend find, follen vermög Beſchluſ⸗ 
ſes des aufgellellten Vermaltungsratbed ar 
ven Meilivietenten veräußert werben. 
Diefeiben beileben: 

4) in einem Wohnbaufe fub Nro. 451, 
Bol. 194 bes Lagerbudes, welches 72 
Schuh breit und 35 Schub tief ll. 

Der uniere Sid teffelben entdaltet 
drey ineinandergehende heitzbare Zimmer, 
ein weiteres beito, eine Küche mit 
Eparofen und Sparberd, eine Kammer, 
eine Holzhalle, Küdſtall zu 4 Stud, eine 
Yemife, 2 kupferne eingemauerte Waſch— 
teilrl, einen Pumpbrunnen, einen Keller 
und 5 Yutven Hauszarten. 

Der miitlere Siock beſtebt in 3 bei 
baren und 6 meiteren Zimmern und 
Kammern. 

Der dritte Stock entbalter eine Dach— 
fammer und 5 von. einanter feparirte 
Sdeicher; nn 

2) jenfeiis ver Straße gebört hiezu ein ges 
räumiges Ralterbauß, eine Ralter, Stall» 
uag zu 4 Stück Dieb, Heuſpeicher, ein 
SHübserbaus, Düngerplag nebſt 4 Aus 
then Baumplag unb ein geräumiger feller, 

Diele Gebäude find mwgen der gang 
naben Lage am Maine zu jedem Fabrik 
geſchafte vorügfidd geeignet. 

Liebbaber biezu können fih zur Selle» 
bigen Einfibt bey dem Stadtmaginrate mels 
ten, und beilimmt man jur mirfliden Ver— 
fleigerung auf Samdtag den 14. Februar RE 
tigen Jahre früh 9 Uhr auf bem Stabtpaufe 
babier. 

Miiitenderg ben 22. December 1828. 
Der Stadt -Maalftrat. 
Maas, Bramilr. 

Det, Stadtſchrbr. 


— e — — nennen 


TER 
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Beylage zum bu" Stüd 


Intellige 


des 


n3:-Blatte$ß 


für den 
Unter-Mainfreis des Königreih8 Bayern. 





Den 15. Januar 1829. 





Intelligenz;Befen. 
Amtliche Artikel. 


@)2 Bekanntmachung. 

Un zweyten Weihnachtsfepertage ben 
26. December 1828 Abendts zwiſchen balb 
und dreyviertel auf 6 Uhr wurde im4.Difir. 
in einem gefgloffenen Hauspofraume, wozu 
die Eingänge von ber Straße offen kunden, 
das nadhbefchriebene Kind, weldes am iten 
diefes an Fraiſen farb, ausgefept. 

Da durch bie bisherigen Recherchen bie 
Zpäterin nicht ausgemittelt werben fonnte, 
fo erſucht man bie ſaͤmmtlichen Jufliz: und 
Polizepbehörben biemit öffentlih, zur Ent: 
derfung ber Zhätertn auf geeignete Weiſe mits 
uwirfen, und forbert Jedermann auf, im 
ale ibm etwas von ben nadbezeichneten 

tdungsttücden kenntlich fepn ſollte, ſolches 
unverzüglich anher anzuzeigen. 

Würjburg ben 24. December 1828. 

Köntgi. Kreis: u. Stabtgeridt. 
Stautner, Director. 








mad. 
Dad Kind war weiblichen Geſchlechtes, 
in einem Alter von 4 bis 6 Wochen, batte 
föwarje Augen, braune Haare und am red) 
ten Etirnpöcder einen ſchon im Atreduen 
begrifienen Hautgrind. 
Daffelbe mar fehr abgemagert, woraus 
wa fhlıfen, daß es an einer Mutterbruft 
eidt aetrunfen babe, batte einen trocknen 
Sönuller im Munte und tie Kennzeiden 
eintreiender Munbfäule. 
Doffelde war eingewidelt in ein reth 
und fdmarz geftreiftes Unterkiffen mit einem 
Sudetiffen vom ber nämlihen Farbe. 


Jahrgang 185% 


Am erfiern waren zu bepben Seiten 3 
Bänbdhen von berfelben Farbe angebracht, 
mit ae wir — war. 

en Füßen lag ein kleines Ki 
belblau, bunfelblau — roth geſtreift. fen 

Das Klnd war noch befonbers eingemis 
delt in eine Windel mit ben Buchſiaben 
M, B. und in ein Gerviett mit ben Buchſta⸗ 
ben M. roth gezeichnet. j 

Bm Leibe trug baffelbe ein Mützchen 
von hellblau, bunfelblau und roth quabrilliss 
tem Zeuge, ein feines Hembchen, ein Hdub« 
den von blauem Zeuge mit weißem Mol 
ea; nebfldem mar baffelbe am Dberleis 
e in 2 Halbbalstüher von Baummollen: Bas 
reſch eingemwidelt. 

Das Kiffen, worauf bad Kind auf dem 
Boden liegend gefunden wurde, war hellblau, 
dunfelblau und roth geflreift, wie bas ſchon 
bezelchnete Fußkiſſen. 

Im nämlichen Hofe wurde auch noch ein 


Buͤndelchen vorgefunden, worin ſich folgende 


Gegenſtaͤnde befanden; 
4) ein roth und weiß quadrillirtes Kinder⸗ 
haäubchen, 
2) eine weiße größere Haube mit Spitzen, 
3) ein weſßeß Kenderleibchen mit hellblau 
en Blumchen unb 
4) ein Kinderhemdchen, beyde letztere ſchon 
‘getragen, eudlich, 
5) eine, Spuren von Blut zeigende Na 
beibinbe. 


(5) 2. 





Befanntmaduna. 

In ber Berlaffenfhaftsfade ber Marga- 
retba Maag von bier wird bad zur Be 
gehörige Wohnhaus, 5. Dilir. Nro. 191, bef 
fen Befpreibung in ben Kreid, Inteligeng 


Di 
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Bidttern subRo. 117, 418 und 119 entbdal: 
ten iſt, und deffen Einfiht auf Ünmelden 
dep bem Weindändler Leonhard Böhm babier 
gerumimen werben Eann, am Montag ben 22. 
Jänner 1829 früb 10 Uhr zum Leptenmale 
dem öffentlichen Striche ausgefegt und bem 
Meiſtheetenden unbetingt zugeſchlagen. 

Würzburg den 50. December 1828, 

Könige Kreis: und Stabigeriät. 
Stautner, Director, 
Zmwal. 
— —— — —— — 
(2) 2. t!adbung. 

Der Nachlaß der Kanzliſten Wittwe Ra. 
ibarina K-rjuer dauter in vun ten Erben 
unter der Rechtswohllhat des Inventars an- 
geireten worden. 

Gegen biefen Nachlaß, weldyer einfhlüs 
Fig eines fpäter einzutreibenden Außenflan- 
bes in 478 fi. befiebt, wurden bereis 538 fl. 
18 fr. Schuiden angemeldet. 

Ale, welche noch Unſprüche machen 
wollen, haben ſolche 
. am WMittwoch den 28. Jänner k. J. 
bep unterfertigtem Gerichte anzuzeigen, und 
zu liquiviren. 

Auf bie Nich terſcheinenden wird bep Ers 
selung gütlicher Ucbereinfunft oder fontliger 
Erledigung viefer Nachlaßſache keine Rüds- 
fiht — 

amberg am 19. December 1828. 


Königl, Kreis» und Stadtgeridt, 
Dangl. 
Sbert, 


— — — — — 
(5). Diebſtahls-Anzeige. 

In ber Nacht vom 31. vor. auf den 1. bie; 
ſes Monats wurde aus einem Häuschen auf 
dem fugenannten Börlein, ober der Eramert; 
fen Maininfil dahier, ein noch ganz qui be; 
ſchaffener Eupferner Keſſel, welder 1 1/2 Eimer 

ielt, und nod im Herde eingemauert war, 
diebiſcher Weile entwenvet. 

Bur Entdeckung und Anzeige näherer 
Spuren bievon, fo wie des Entwenders felbil, 
wird hiermit biefer Diebflahl öffentlich be; 
kannt gemacht. 

Schwelnfurt am 9. Januar 1829. 
Kön. bad. Kreis: und Stadtgericht. 

Frhr. v. Gebfattel, Director, 
Kauffman. 
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(2,1. . Befanntmadung. 

Nach dem jwifhen Stedban Hrelein How 
Rottendorf und deffen Gläudigern unter bem 
beutigen abgeſchloſſenen S-üUndungs: Vertrags 
bat ſi h Eriierer v8 Reit: begeben, neue Shuk: 
den zu contrabiren. Es wird biefeg öfſent⸗ 
ld befannt gemacht, damit ſich jetermann vor 
Schaden wabren fönne. 

Derr. Würzburg den 8. Januar 1829. 
Köntglihes Landgericht reis d. M. 
D. Eda rt, Enbr. 

K. Schwab, Rechttdr. 


@)i. BManntmahung. 
Im Wege der Huülfevolliredung gegen 
Joſeph Defiemer zu GErlabrunn werven am 
Montag den 26. Jänner 1829 früh 10 Uhr 
auf dem Gemeindehaufe allda bepläufig 4 
— 6 Eimer 1828er Moſt und etwa 2 
uber 4 Eimer 1827er Wein öffentlich ver 
Hleigert, was Strichsliebhabern zur Nachricht 
dient. 
Würzburg den 27. December 1828. 
Königlidhes Landgericht Wurzburg 
links des Mains, 
Then, Ldg.:Actuar, 
Seitz, a. 6. j. 


(5) 1. Glaubiger-Laeung. 

Samuel Roſenberger von Randersacker 
will feinem Sopne Maibias Roſenberger fein 
fämmtlihes auf Randersaderer Markung (te; 
gendes Grundvermögen abtreten, Bu Be 
ſtatigung biefer Güterabtretung fepr Schul⸗ 
ben.Eonfignationttag’abrt feſt auf 

f. Montao ben 26. Fänner I. 9. 
früb 9 Uhr, woben fänmtliche Gläubiger bes 
Samuel Rofenderger von Randersacker uns 
ter dem Rechts nachthelle bahier zu erfheinen 
baben, daß die Nichterſcheinenden nicht berück⸗ 
—— werben follen. 

ürzburg ben 8. Fänner 1829, 


Röniglihes Lanpgeridt r. b, MB. 
a a 


Caͤmm erer, Zufiz.-Affeffor, j 
Caprez, j. p 


(3) 1. Betfanntmadung. 


Die Markus Heckelmaͤnniſchen Erbd-Fn: i 
tereffenten von Lengfeld wollen, nadbem "bie 
Ihnen, reſp. dem Georg Heckelmann geſtat⸗ 








tete vierjäbrige Stänbung verfloffen iſt, die 


Derlaffenfhaftsmaffe unter ſich vertheilen. 
Es werben baber alle jene, melde an bies 
fe Maffa aus irgend einem Grunde einen 
Anſpruch zu maden haben, zur Ziquitirung 
fbrer Forderungen, und refp. zur Abgabe 
ihrer Erklärung über ben geſtellten Antrag 
der Erbs-Intereffenten auf . 

Donnerdtaa den29.d. M. früh Ubr 
unter dem Rechtsnachtheile ander vorgeladen, 
daß bie Nichterfcheinenden dem Beſchluſſe ber 
Erfibienenen für beptretenb exachtet werben. 

Der. Würzburg ben 8. Januar 1829. 

Königlided —— r. d. Ms. 


B. ð. 2. 
Cammerer, Filz.» Affeffor. . 


Had, Rechtspract. * 





Raub. 

Am 5. I. Ms. Nachmittags zwiſchen 4 

und 5 Uhr wurte Michel Defner von Thün: 
eröbeim im Gramſchaßzer Walde auf dem 
ufpfabe von bier nad Retzſtadt, etwa ın der 
Mitte des Wegs, von vier unbekannten be: 
waffreten Burſchen angefallen und feined Gel 
bes beraubt. Das Legiere Beten 2 fl. 465 kr. 
und befland in einem preuß. Zbaler, dann 
Schiern und Groſchen. 

Man erfucht alle Eriminal> und Poll: 
— zur Eatdeckung ber Thaͤter 
zuwitken. 

Arnſteia am 7. Januar 1829. 
Königlides Landgericht. 
Keller, Lordir. 

U. Herrlein. 
Befhreibung 
ber vbgenannten Burfde. 

Ed waren Männer von mittlerer Statur, 
dem Anfbeine nah 30 Jabie alt. Sie tıus 
en ſaͤmmilich ſ. g. Pubelkappen von grauer 

vlle; zwey waren mit Solvatenmänteln, bie 
bepben andern mit Schanzlaufern von buns 

"Belgrauem Tuhe, mit Krägen bis auf bie 

Ellenbogen , bekleidet. Dieſe Kleibungstlüde 

waren jedoch ſchon fehr abgetragen. Die 

Burfchen hatten Eadtüher um Mundu. Wan» 

gen gebunden , wovon zwey rotb , zwey aber 

blau waren. Zwey berfelben fübrlen lange 

Me =, bie andern: waren: mit Prügeln be 


net. 
Näher kann das Signalement nit an- 


gegeben werben ; jedoch wird bemerkt. daß. 


b * 


6 


ſich ber Angegriffene zur Wehre ſetzte un 
dem einen ber Räuber einen nicht unbebeus 
tenden Mefferflih im einen Arm bepbradte. 


(3) 2.  Belanntmadung. 
Nachdem dad gegen Rikolaus Foa zw 
Binöfeld erlaffene Eoncurs ; Erfenntniß bie 
Redtskraft befchritten bat, werten bie ger 
ſetzlichen Evictötage, mie folgt, fefigefept : 
iter zur Anzeige und Nahmeifung der Forbes 
rungen auf Mittwoch ben 28. Fänner k. 3., 
ter jur Dorbringung ber Einreden gegen 
bie angezeigten —————— auf Mittwoch 
ben 25. Februar und 
Ster zur ſchlüßlichen Verhandlung auf Mitt- 
woch ben 18. März f. J., 
jetesmal Vormittags 8 Uhr. 

Dad Michterfcheinen am iten Ediets⸗ 
tage bat den Ausfhluß von ber Maffe, bas 
Quibleiben an ben übrigen Ebictstagen den 
A sſchluß mit den vorzunehmenden Handlune 
gen zur gefeglichen Folge. 

Urnflein am 14. December 1828, 

Königlided Landgericht. 

G. Herrlein® 'Htöpr 


(3) 2: AA, 
Im Eoncurfe gegen den Bäckermeiſter 
Midael Zifher zu Wrnflein find folgende 
Edietstage jedesmal früb 8 Uhr fefgefept : 
Aler auf Mittwoch den 28. Fanvar 1829, 
an welchem alle Forberungen mit etwals 
gen Vorrechten ımter gehöriger Bewels⸗ 
antretung anjuzeigen , und 
zter und Ster auf Donnerstag ben 5. März, 
k. J., an welchem tie Einreben und bey» 
berfeitigen Schlußfige zu pflegen find. 
Das Nichterſcheinen am Alen Edicts— 
tage bat ven Ausſchluß von ber Muffe, und 
am Zien und brüten ben Verluſt ver treffen» 
den Hanblung jur Folge, 
Am ten Eodicistaye haben zugleid tie 
Glaͤudiger dey Strafe ter Nichtberückfichti— 
über die Verwerthung bes zur Muffe 
gebörigen Grunddermögens B finluß iu taffım.- 
UArnitenn am 11. December 182%. 
Köntalibed Landaeridt. 
Keller, Ldrchir. 
— — 


(3) 2: Edictal : Yadung, 
Margaretha, Witime tes Grorq W len 
wi Yura, ” Berufs des Kbjihluffis ee 
Su 
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Stänbung aufDorfabung ihrer Gldubiger an: 
getragen; biefelden haben baber zur Yıquidar 
tion ihrer Korderungen und Erklärung auf 
ben geflellten Antrag am 

Dinstag den 27. Januar 1829 
früh 8 Uhr unter dem Redytänachtpeile der 
Nichtberückſichtigung bey Einleitung des mwei- 
teren Verfahrens , refp. ber Uebereintlim: 
mung mit den B-fhlüffen der Mehrzahl ber 
Gläubiger , babier zu erfcheinen, 

rborf am 23. December 1828. 
a Feen 





(5) 2. Gläubiger: Borlabung. 

Gegen die Witib bed Urban Klüber 
von Eifershanfen iR ber Concurs erkannt, 
und wird wegen —— der Maſſe 
einziger Ebdictötag jur Unmeldung ver For—⸗ 
berungen, beren Nachwetſung und zur fDließ 
Iichen Verhandlung , bann jur M.filrUung eines 
Dirffecurators, endlih zur Berathung über 
bie Berwerthung bed Dermögend auf Dind- 
fag den 27. Januar 1829 frub 8 Uhr ande» 
raumt, mo bie Gldubiger um fo gewifler zu 
er ſchetnen haben, als ben Ausbleidenten ber 
Ausſchluß der Forderung von ter gegenmwär; 
tigen Gantmaffe trıfft, und refp. berfelbe als 

nmilligend in bite Beſchlüſſe der Mehrzahl 
ber Erſcheinenden angefeben wird. 

Zugleid baben alle jene, melde etwas 
von Dem Nermögen ber Gemeinſchulbaerin 
in Händen haben, foldies bey Vermeidung 
bed nochmaligen Erfapes dem Eoncursgeridhte 
gu übergeben. 

Euertorf ten 29. December 1828, 

BIRILIBFR ERRIIREION 


EB 
Ihl, Landger.Act. 
Koch, Pract. 


gung 
Zur Befriedigung einiger Gläubiger bed 
Midel Eiermann zu Pfarrweifa ſoll nach 
beflen Antrag 
1) deſſen Mühle mit 2 Madlgängen, Schneids 
müble, Scheuer, Stallung, mit 1750 fl. 
in dem Biranbfatafler verſichert, nebſt 3 
Morg. Artfeld, 5 Dora. Wiefen, 
2) ein gefihloffened Gut mit 16 1/2 Morg. 
Feld und 3 1/2 Morg. Wiefen, jedoch 
ehne Haud, 


Betfanntma 
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3) an 8 ledigen Felbflüden zu beyldufig 33 

on. Geld, 3/4 Morg. Wirfen, 

4) ein einzelnes Wohnhaus Nr. 73 mit 4 

5/4 Mora. Geld, 

6) der Are Shäferey-Antheil, i 
auf ben 30. Fänner Mittags 12 Uhr im San, 
gen oder ideilweis öffentlich verkauft , die nähe 
ren Bebingungen befannt gemacht und aufange- 
meffene Gebote der Zuf®lag ertheilt werten. 

Zur Vollkenntmiß und zur Berichtigung 
beffen Debitwefend, auch zu ben geriygneten 
Erklärungen ter &ldubiger bierüber und über 
etwaige Nahfiht werden die Glaͤudiger zw 
gleid) auf ven 
. 4. Februar d. J. früh 8 Uhr 
unter dem gejeglichen Nachtheile pıeder vor 
gelaten. 

Ebern am 8. Januar 1829. 

Königlidb dayer Landgerict. 

Sorſter. 


(2) 2. Glaͤubiger-Vorladung. 

Andreas Gelg jung von Erlendach will 
durch zielfriſtliche Veraͤußerung feines hiezu 
nöihigen Grundvermögens ſich ſchuldenfrey 
machen. 

Zur Anmeldung ihrer Forderungen, ſo 
wie zur Beſclußfaſſung üder die Verauße⸗ 
rongẽart ſelbſt werben deſſen ſaͤmmtliche Glau⸗ 
biger dader anmu auf u ten 26. Im 
nuar £. Is. Vormittags 10 Ubr unter bem 
Rechtsnachtheile der Nichtberückſichtigung vors 


den, 

Marktbeidenfelb am 24. December 1828. 
Könıylides Landgericht Homburg. 
Auberti. 

Rangenberger. 


Gläubiger :Labung. 
Anfprüde an tie Verlaſſenſchaft ber Bris 
gitta Ebert, Wittme des Daltin Ebert zu 
Groftangbeim, find Mitlwoch den 26. Janar 
ar 1829 Nachmiltags 2ubr unter dem Rechte— 
nachtheile ter Nichtberückſichtigung dahler ans 
zumelden. 

Kigingen ven 9 Januar 1829. 
Königliches Landgericht. 
Maper, Landr. 

Hauck, f. Aet. 


(5) 2. Betannımadung. 
Wer an bie Verlaſſenſchaft des Valen— 
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fin Englert zu u. eine Forberung zu 


machen bat, wirb au 
eytag den 30. Januar 1829 

Vormittags 8 Uhr zur Anmeldung und 2is 
quibation terfelben unter bem Rechtsnachtbeile 
onber vorgelaben, daß man auf ben Uusdlei⸗ 
benben bed Auseinanderfegung ber Verlaſſen⸗ 
ſchaft feine Ruckſicht nebmen wird. 

Kitzingen den 3. Januar 1829, 
Königlidhes Landgericht. 

Mayer, Landr. 


Weinkamer, Rechtsdraet. 





RT 

Im Berge ber Hülfävolflredung gegen 

den Widarl Büttner, Schmied von Premcch, 

wirb deſſen Wohnhaus mit Zugebörungen am 

Montag ben 26. Jänner 
Vormittags 11 Uhr 

im Wirthshauſe borttelbf zum Öffentlidhen 

Striche aufzelegt, und nad ben Bellimmun: 

ger des S. 64 des Hypothekengeſetzes und 

r Egecuiions:Drdnung bingefchlagen werben. 
Kiffingen am 23. November 1828, 

Köntglidhes Landgeridt. 
Boveri, Luntr. | 
Haller. 


(3) 1. ee 3 

Die Erben bes Mathe Theuerkaufer zu 
Eibelſtadt Haben auf Gldubiger:Latung anges 
tragen, weßhalb Zagfahrt zur Schuiden⸗Li⸗— 
autbation auf Wontag den 26. Jänner 1829 
f:üb 9 Uhr feſtgeſeßt wird. 

Mn tiefem Zermine baben bie Glaͤudi— 
ger bes Mathes Toeuerkaufer unter bem Red) 8: 
nabtheile bey unterferligtem Yandgerichte zu 
erfdeinen, taß fie widrigens als —— mit 
ten Beſtimmungen ber Mehrzahl ber erſchle⸗ 
nenen Ereditoren angeſeben werben. 

Dtfenfurt am 5. Januar 1829. 

Koöntgliches Yandgerigt. 
Geffner, Log.:Xet. 


Realitäten s Verfauf. 
Im Wege ver Erecution werben folgen: 
be Beafitäten beo Michael Meg Schwarz von 
aßenbach, ald: 
* Wohnhaus Nro. 17 mit Scheuer und 
Hoizballe 
andertyalb Blertel Morg. 2 Ruth. Wie: 
fen am Störzen Gereutp, 
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4/4 Morg. Grasgarten beym Haus, 
4 Morg. Artfeld am großen Acker, 
2/4 Morg. 17 Rth. am Rid, 

u : 


Donnerdtag ben 29. Januar 1829 
Nachmittags 1 Uhr 
im Wirthshauſe zu Kagenbah nach ben Bes 
Rimmungen. des $. 64 des Hypothekengeſe⸗ 
Bes unde der Erecutions : Orbnung öffentlich 
verfauft werben. 
— am 30. December 1828. 
Koͤnlaliches ZBandgeruſcht. 
Boberi, Landr. 
Haller. 


GL Diebflaphre 

- Zn bem Zeitraume vom 4. bid zum 7. 
I. M. — — wurde dem Killan Bauer 
zu Weichtungen ein voller Bienenftod ſammt 
dem Unierfegbretie, im Werthe zu 11 fl. rh., 
entwendet. 

Derfelbe beftand in einem ovalen Korbe 
von Stroh geflochten und batte unten herum 
einen 2 Finger breiten Reif von Eichenholz. 

Pas Unterfepbrett war von Zannenbolz. 

Indem man bdiefen Vorfall zur öffenilt- 
hen Kenntniß bringt, erfucht man alle Eris 
minal« und Polizepbebörben, zur Entdeckung 
bes Täters und Wieberbabhaftwerbung des 





‚entwenbeten Gegenſtandes geeignet mitzuwir⸗ 


fen und im Entdedungsfalle fhleunige Nach⸗ 
richt ander gelangen zu laffen. 
Muͤnnerſtadt ben 8. Jenuar 1829. 
RURISELBER BEDBIEKENE 
a 


«0. hs . 
Sambaber, %bg.: Act. 
Strauß, j. p. 


(2)2. Edietal:-2abung. 
Thomas Shintelmann von Hfandbau⸗ 
ſen hat ſich bey vorliegender Ueberſchuldung 








freywillig dem Gantverfahren unterſtellt. 


Es werden demnach die Edictstage an⸗ 
ſtehend anberaumt, als: 

Uer zur Liquidatlon ber Forderungen mit 
Votrecht und deren Rachwels auf Mitt⸗ 
woch ben 28. Jänner, 

-.gter und 3ter zur Worbringung von Eins 
reden und zu ben Schlußhandlungen auf 
Mittwoch ben 25. Februar, 

jedesmal früh 9 Uhr, und biezu ſaͤmmtliche 

unbekannte Gläubiger des Gemeinfhulbners 


2 
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mit dem Bemerken anher vorgeladen, daß das 
Nichterſcheinen am Iten Edicistage ben Aus; 
ſchluß von der Maſſe, das Nichterſcheinen 
am 2ten und 3ten Edictstage ben Ausſchluß 
mit ber treffenden Handlung zur Folge babe. 
Schweinfurt ben 27. December 1828. 


Köngilides Lanbgeridt. 
Kleiner. 





)2. Betanntmabung. 

a Georg GH von Järkendorf wur« 
de bie Ausfhagung erkannt und eine einzige 
Edictstagfabrt auf 

ontag den 26 Januar 1829 
früb 8 Uhr feſtgeſetzt, wobey bie Forberungen 
mit Bemweismitieln und Vorzugsrechten ange: 
bracht, bagegen ercipirt, und ſchlüßlich gehan⸗ 
belt werben müffen, unter dem Nachtheile, 
mit ber. Zorderung und ben übrigen Hand—⸗ 
lungen ausgefhloffen ju werben. 

Bugleiih werten alle jene, bie vom ge⸗ 
meinfhulbnerifhen Vermögen etwas in Haͤn⸗ 
ben baben, angemiefen, biefed unter Vorbe⸗ 
balt ihrer Rechte und bey Strafe bed dop⸗ 
gelten Erfages tahier anzuzeigen. 

rn ——— — 

önig es Landger 
B. l. VB. d. 8. 


Greb, Uctuar. 
Barazzi, a. 6. 





6G) a Gläubiger:Vorlabung. 

Das königliche Landgericht Ochſenfurt hat 
in bem Schuldenweſen bed Michael Roͤber 
oon ta auf Untrag feiner Gläubiger den 
Concurs erkannt. 

Es werben baher die gefeplidhen Ebictd- 
tage unb zwar: 

erfier zu: —— der Forderungen mit 
gebörigem Nadmeife auf 
Mittwod) den 28 Januar 1829, 
zweyhler und britter zur Vorbringung ber 

Einreben gegen bie angemeibeten Forbe- 

zungen und zur beyberfeitigen Sıluß: 

bandlung auf 
Mauttwoch ben 25 Februar 1829, 


jebesmal Vormiltags 9 Uhr anberaumt; am: 


denen fämmtlihe Gläubiger bed Mid. Rö— 
der unier dem Rechtsnachtheile zu erſcheinen 
baben, daß bad Ausbleiden am iten Edicts— 
Lage bie Ausſchliegung der Korberungen von 
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gegenwärtiger Concursmaſſe, das Nichterfäheie 
nen am 2ten und 3ten aber die Ausſchließung 
mit den, an benfelben vorjunchmenden Hand⸗ 
lungen zur Folge haben foll. 

Zugleich werben alle jene, bie von bem 
Vermögen bed Gemeinſchuldners etwas In 
Händen baben foliten, aufüeforbert, bey Ders 
meldung des nochmaligen Erſatzes folded uns 
ter —— ihrer Rechte bey Gericht zu 

rgeben. 

Dcfenfurf den 27 December 1828. 
Königlides Landgericht. 
Walter, Yanbr, 

Schäffer, Redtöpract. 


(2)2. Stride-Ausfhreiben. 
Auf Anrufen eines Hypoethekarglaͤubigers 
wird dad dem Bebatlian Seeger ju Haufen 
zuſtandige Wobndaus, fo wie einige Grundſtucke 
Donnerstag ben 29. Januar 
Nachmittags 2 Uhr 
auf bem Gemeinddhauje zu Haufen dem ‚öf- 
fentliben Striche unter den hierbey befannt 
gemacht merbenden Bedingungen aufnelegt 
und der Zuſchlag nad Beilimmung des Hp: 
pothefengefeges ertbeüt, 

Schweinfurt den 29. December 1828. 
Königlihbes Zandgeridı. 
Kleiner. 

Schmidt, j. p 


(5) 1 Epictal-Citatiton. 

Der ledige Bauersfohn Adam Ott von 
Franke nwinhelm, welder wegen Diebſtahls— 
Verbrechens bezüchtiget, aber abweſend if, 
wird andurch gemäß hoben Erkenntniſſes tes 
Eöntol. Eriminalgerichts vorgelaven . innerhalb 
3 Monaten dor unterzeihnetem Gerichte zu 
erfdyeinen und Hd wegen der wider ibn nors 
bandenen Anſchuldigung des Diebjiapls zu 
verantworten. 

Molkah den 9 Fanuar 1829. 

a —— 
e 


n. 
Greb, LWg.⸗ Act. 





Bekanntmachung. 

Den 17. November v I. wurde in dem 
nabe ben Pfersdorf gegen Holzbaufen bingiebs 
enden Walde, dad Zehntholz genannt, ver 
unten befriebene männliche Leichnam erhaͤngt 
gefunden. 


45 
Ir m. Ber beiden Werfen durcaus 

bey nm ſelbſt, und In Felae ver jei.ber an: 
ellellien Hewerdyen Feine Aafklärung finden 
onn’r; to bringt man biefen Vorfall zur 
Öffentliben Kenniniß, und erſucht ſaͤmmtliche 
Polizeyſtellen, über die Perſon des Entfeel: 
ten gefällige Rawforſchungen anſtellen und 
das allenfalls ſich ergebende Wejultar bieder 
— laſſen zu wollen. 

chweinfurt den 27. December 1828. 

Königlibed Landgericht. 

Kleiner. 
Befhreibung. 

Die aufgefuntene Leiche iſt bie eined 
Individuums von bepläufig 40—42 Jahren. 
Die Haare ſiad braun mit wenigen grauen 
vermiſcht, bie Stirne etwas hoch, die Augen 
blau, Yugenbraunen blond und fpdılid,, die 
Raſe und der Mund proportionirt, in ben 
legtern bie Zähne wohl erhalten, Kinn und 
Borm bed Geſichts oval, blonden Bart und 

leihen fleinen Backendart; bie Giöße des 
re uens beirägt 5° 10". 

Derfelde ırug einen lidiblauen Fuhrs 
mannsfıttel, unter bemfelben einen etwas 
fleinern von tunfelblauer Farbe, und gröbe 
rer Zeinwand, eine alte braun mancheſterne 
Jade, und eine Welle von demſelben Zeu 
mit überjogenen Knöpfen, ein „rünlidy geıb 
ftark befhmupted Halstuch mit roh und 
fhwarzer Borbure in Form eined Laube, 
eine ſchwarz lederne an beyden Knieen flark 
jerriffene Eurze Hofe, bobe über die Knie 
ebende Fudrmannsſtiefel von Kalbleder mit 

arten Goblen, welche mit großen Nägeln 
befchlagen find, einen alten ſchwarz filzenen 
runden Hut, nad Fuhrmannsart, und weiß 
mwollene Huanbfhube ohne Finger. Bey dem⸗ 
ſelben wurbe nichts als ein Pleined weiß lei⸗ 
nenes Saftub mit blauen breiten Stre:fen, 
in deren Mitte fi ein kleines rothes Suelf: 
hen befindet, gefunden. 


(3) 4 Diebflabls: Anzeige 
Dem Georg Dreſcher von Gernach wur, 
den In ber Naht vom 3. auf ben 4 biefes 
Monats mittelit Einbruhs folgente Gegen, 
flände entwendet, als: 
4) eine blau gedruckte mit weißen Blumen 
verfebene Bettziche, 
2) er hausgemachte roth geflreifie Bett: 
aziche/ 
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8) vier hausgemachte roth gefireifte Kopf⸗ 
kiffenziden, 

4) jmep koͤllaſſche Kopfkiſſenzichen mit blau 
und rotben Boden, 

65) jwey Leilache von Flaͤchſentuch, 

6. ein fernes Tiſchtuch mir Würfeln, 

7) brep Ellen —— 

8) drey Ellen Hanfentuch, 

9) ein weißes mit Spitzen verſebenes Kopf⸗ 


iuch, 
10) vier Weibshemden mit Unterflöden, 
und oben mit Spitzen verfeben, 
. fünf Mannshemden, wovon brey don 
läfventud, und noch gar nicht getragen, 
die beyden andern aber von Hänfentud 
waren, ; 
42) zweh Säde von orbinärem Sackzwillich, 
und ein folder, worin fi 3 Mep 
Mesl befanden, von fogenanntem Kante 
tücdherjeug, fämmtlide waren mit ben 
Litt. H.J, D., melde ein ſchwarzer Rin» 
gel umgab, bezeichnet, 
2, ein neues flaͤchſenes Handtuch mit 
rodeln, 
44) drey Stränge Faben, 
45) mehrere Würfte, worunter ein Schwar⸗ 
tenmagen und ein fogenannter Kneutel 


war 

16) bier äinnerne Zeller, wovon zwey don 
engliſchem, und bie übrigen von SProbzinn 
waren, 

47) ein Euppenzinn von Probzinn, und 
endlich 

18) eine zinnerne Matte, 

Diefen Diebflaht bringt man gur öffent 
fihen Kenntniß mit dem Erfuden, im Ent 
deckungsfalle die geeigneten Derfügungen gu 
erlallen. 

Netto ben 7. Januar 1829. 

Königlides Landgericht. 

Bey leg. Verb. bed Landr. 
Greb, Actuar. 
Dergbo, 


3)2. Ebictal:fabung. 
Michael Schell von Kirdzell bat ang 
frepmillig dem Eoncursverfabren unterworfen. 
Es wird daher jur Anmeldung fämmtlider 
Sorterungen unter Vorlage ter Beweismits 
tel, mie jur Vorbringung der Einreden und 
zur Schlußverhandlung einziger Ebichdtag auf 
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Dindtag bem 27. — k. Is. 
r 


üb 9 Uhr 
unter dem Rechtsnachthelle dabier anberaumt, 
baß bie ungehorſamen Gläubiger ben Aus: 
{hluß von der Maffe und refp. ber treffen: 
den Handlung zu gewärtigen haben. 
ale — — anne 
r einingen’fde err⸗ 
6 ——— 
tren —* * 
Stein,as j. 





Bekanntmachung. 

In der Naht vom 26. auf ben 27. d. 
ME. wurden dem Bauern Georg Anton Ed 
gu Breitenbach brep Bienenflöde, welde nit 
näber befhrieben werben können, ein jeber 
8 fi. wertb, entmwenbet. - 

Diefer Diebflapl wird zum Entdeckung 
bes Thaͤters und ber entwenbeten Gegenfläns 
be öffentlich befannt gemadit. 

Amorbach am 31. December 1828. 
Kürft. Leininaenfhes Herrſchafts— 
Gericht. 


Stren .R. 
— Klein. 


Befanntmadung. 
Stephan Grübel zu Ermershaufen hat 
feine Grundſtücke verkauft, um burd ben @r- 
156 feine Gläubiger zu befriedigen. Alle 
biejenigen, welche eine Forderung an Stephan 
Grübel zu madhen haben, haben biefelbe 
daher 
e Frehtag ben 30. Januar 1829 
Vormittags 9 Uhr unfehlbar babier bey Amt 
anzugeben, ober ben Nadibeil ber Nichtbe; 
rüdfihtigung bey Vertheilung und Anwei⸗ 
fung der Kaufſchillinge zu gemwärtigen. 
Birkenfeld den 9. Januar 1829. 
Srepberri. von Wöllwarthiſches Pa 
trimonial:Geridt 1. El. 
Weilarb, PR. 


Pleſch, kt. 


(5) 1. Strids: Befanntmadung. 
Auf Antrag. eined Hopotheken-Glaͤubi⸗ 
gerd foll bad dem Chriſtoph Röder allbier zus 
ebörige Wohnhaus Nro. 8, mit einbebörigem 
Saiben @emeinberedht , gefhägt um 870 fl, 
Öffentlid verkauft werben. 
Hiezu wird Termin auf Freytag ben 30, 
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k. M. Januar 1829 Nadimitfags 2 Uhr im 
biefigen Wirthsbauſe bezielt, wozu befiß« 
und sablungsfähige Kaufsiebpaber eingeladen 
werden. 

Altenfhönbah am 94. December 1828. 
Srepberrl. von Erailöheim. Patrk 
monial-®eridht l. EL. 

Fürſt, Patr.Richter. 

ed a. s. 





Bekanntmachung. 

In Folge höchſter Entſchließung ber k. 
Kreid-Regterung, K. d. F., wird das pachtlos 
gewordene Fiſcheredrecht; 

4) in ber Saale vom Kroppflege an 
bis an den Kapenwafen, unb 
8) In ber Thulba dom Untererthaler 
Keffeflege an bis an ben gemeinen Ras 
fen bey der ehemaligen Pulvermüpfe, 
Breptag ben 23. Jänner 1. I. 
Vormittags 10 Uhr allbier anterweit auf 
Lebens: ober Wohnungs: Dauer verpachtet; 
wozu man Pachtliebhaber einladet. 

Dammelburg ten 8. Januar 1829, 

Königliches Reptamt. 
Schlereth. 


Fruchtpreiſe auf der Schranne zu Schweinfurt 
ben 7. und 10. Januar 1829. 

Im bodtien Preis: 
Welpen, 12 Schff. 4 Mp.,d.Sh. 16 fl.30 kr. 
Korn, — . « 121.158. 
®erfle, 6 
Haber B ⸗ — + ⸗ 

Im miitiern Preis: 
eigen, 46 Schff. 2 Mp.,d.Chff. 45 fl. 40 kr. 
Korn, 42 : 5° s 11f.5of. 





Bere, fh + 5 + 5 8fl. ab kr. 
Haber, 6 : 5⸗ ⸗4Afl. 25 kr. 
Faı_tteflen Preis: 
Weltzen, 1 Schiff. — Whz.d. Schff. 15f.30 &. 
Korn, 4 —— — 141 fll. 15 kr. 
&erfe ' 16 .— — ” 8 fl. — kr. 
ber 4 — — ⸗ 4 fl. — Er, 


umma aller verfauften Früchte: 234 SchfL 
co Shffl. — Dip. eigen, 
fl. sur . Korn, 76 Schffl. 5 Wi. 
Serfle, 48 Schffl. 5 Wis. Haber. 
Der Stadı:Vagitras. 
Site, Bürgermeiker. 
Engelbarbı, 








Beylage zum Tun Stüd 


ded 


Intellbigenze⸗Blattes 


für 


den 


Unter-Mainfreis des Königreichs Bayern. 





Den 17.. Januar 1929. 


nn 


Sntelligenzmwefen. 
Amtliche Artikel. 


(2)2. Bekanntmachung. 

Rad) dem zwiſchen Stephan Heelein von 
Roftendorf und befien Glaͤubigern unter dem 
deutigen abgefhlofjenen Siündungs:Vertrage 
bus ſich Erflerer bes Rechts begeben, neue Schal. 
ben ju contrabiren. Es wird biefed öffent: 
lid ant gemacht, bamit ih jedermann vor 
Schaden wahren fönne. 

Derr. —— den 8. Januar 1829. 
baigliches Zandgeriht rechts d. MR. 

2. Eda rt, Enbr. 


K. Schwab, Regtspr.. 


@)2 Bekanntmachung. 
Joſeph Oeſtemer 
Montag den 26. 
auf dem Gemeimvehaufe alba bepläufig 4 
ter 6 Eimer 1828er Mojl 
uter 4 Eimer 1827er Wein öffentlidy ver 
Fri ‚ was Strichsliebhabern zur Nachticht 
ient. 
Würzburg ben 97. December 1828. 


RB? Zanbgeriht Wurzburg 


infs des Maing, 
hen ,. Lbg.:&ctuar. 


Seip,a»j.- 





DE Betfanntmabung 

Die Markus Hekelmännifhen Erbs⸗In— 
tereffenten von Lengfeld wollen, nadıvem die 
ibnen-, refd) dem Georg Heckelmann getlar: 
tete vierjährige Stänbung verfiofien ift, bie 
Verlaffenfhartsmaffe unter ſich vertheilen. 


Jahrgang 1825, ° 


ihrer Forderungen, und 


Im _ Wege ver Hulfsvolliitedung gegen“ 
u. Erlabrunn_ werten. am. 
änner 4829 früh 10 Udr 


unb etwa 2: de 


Es werben baber alle jene, melde an bi 
£ — aus irgend einem —5 — nd 
nfprud zu machen haben ‚. zur Ziquibirung 


refp. zur Abgabe 
ihrer Erklaͤrung über ben geflellten 
ber Erbe;Interefjenten auf ern Nele 
Donnerdtag den2g. d M. früh ollhr 
unter dem Rechtsnachtheile ander vorgeladen, 
baß bie Niterfeinenden dem Befhluffe ter 
Erfbienenen für beptretend erachtet werben. 
Deer. Würzburg ben 8. Fanuar 1829. 
Königlided re r. d. Ms. 


B. d. X. 
- Edmmerer, Jüg.- Affeffor. 
83 Rechtspract. 


(3) 2 Slaubtger⸗Ladung. 
Samuel Roſenberger von Randersacker 
will feinem Sohne Mathios Rofenberger fein 
ſaͤmmtliches auf Randerdaderer DMarfung fte- 
enbed @rundvermögen abtreten. Zu Be 
dtigung biefer Güterabtretung ſteht Schul⸗ 
— fe auf ’ 
& Montag den 26. Jänner 1, J. 
früh 9 Uhr, wobey fänmtlihe Gläubiger des 
Samuel Rojenberger von Randersader uns 


‚ ter dem Rechts nachthelle dahier zu erfcheinen: 


baben, daß bie Nichterſcheinenden nicht berüd; 


— ſollen. 


ürzburg ben 8. Jänner 1829, 
Königlihes Landgericht r. b. 
B. m, \ 09 ; * 
Camme rer, Juſtig.- Aſſeſſor. 
Eapre;, j. Pi 
91, Bektanntmadung. 


Die Georg Prozelleriihen Eheleute von: 
üplhaufen: haben- auf Zufammenberufung, 


3.4 ;, 
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ährer Gläubiger angetragen, um einen Stün, 
bungevertrag mit ibnen abfdließen zu fönnen; 
es fieht daher Zagfahrt zur Schutden:Eonfig: 
nation und Erflärung uber ben Stündungd: 
verträg feſt auf Montag ben 9. Februar I. 
9. früh 9 Ubr, ob Zamslilh Slaubiger 
unter dem Rechtsnachthetle zu erſcheinen das 
ben, daß die Nichterſchenenden ber Stimmen⸗ 
mehrheit ber Erſchienenen beytretend erachtel 
werden. 
Würzburg ten 5. Januar 1829. 

Königlides gandgeriat z. 6. Ms. 


8% 
Cämmerer, It Affeffor. 
G. Widmann. 


)1.Betannımadung. 

Auf ten Untrag ber Erbs⸗Intereſſenten 
wirb bas unten näher bezeichnete Ankerwirths⸗ 
baus zu Ihängeröheim am 

Montag den 9. Februar 4. J. 
achmittags 2 Ubr 
dem Öffentlihen Sıride im Ankerwirthshauſe 
felbfi ausgefrpt; wozu Strichslie bhaber ein⸗ 
geladen werben. 
Würzburg ben 7. Januar 41829. 
Königlihes Lantgerigt r. d. Mb. 


B. 3 d. ” 

Caͤmmerer, Juſttz Kjl.⸗Aſſe — 
Beſchrelbung des Gegenſtandes. 
Das — iſt mit einer — * 
rechtigkeit verfehen, iſt dreyſtöckig mit 4 helßz⸗ 
baren und 5 unheißdaren Zimmern, einem 
gemölbten Keller, ungefähr 30 Huber Bäfler 
enthaltend, einer großen Hofrieth unb eiges 
nem :Btunnen, 2 Siallungen zu 30 Stud 
erben, einem Waſch- und Schladthaufe, 
einem Kalterhaus mit Kalter und Zugebd- 
npen, einem Brennhaus mit Zugehör, einer 
SHoljremife und einem Garten von 4/2 Bier 
sel Morgen groß, mit Mauern umgeben. 
Daffelbe llegt ungefähr einen Büchſenſchu 

vom Maine, und ganz nahe an ber bur 

Zhüngerspeim führenden Ehauffee. 





Ebictal:?abung. 
Fohann Adam Wleſel von Rappach, vor⸗ 


maligen £. Landgerichts Kaltenberg , geboten 


den 23. Asgufl 1790, Sohn des Andres Wies 
fel von ba, if im Jahre 1841. im debigen 
Stante als fürſilich primatiſcher Soldat 
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Mußland ausmarfäirt und zeither von dem⸗ 
felben nidht die geringfle Nachricht dahier ein 
gefommen. _ 

An Johann Adam Miefel oder beffen 
etwaige Reibeserben ergebt daher bie Auffor⸗ 
berung , binnen einer halbjährigen Frifl zum 
Empfange bed vormundfhaftli verwalteten 
Dermözend ad 306 fl. 7 3/4 fr. entweter ia 

fon, ober burdy gehörig Bevollmädptigte 
unterzeidhnetem Gerichte ſich gu melben, 
wibtigenfalls gedachter Johann Adam Wiefel 
für verfhollen erklärst und deſſen Vermösen 
einen bereits fi legittmirt babenten Inte: 


‚Rat: Erben gegen Eaution ausgehändigt wers 


ben wird, 
Wlzenau ten 6. Jaͤnner 18289, 
Königaliihes Landgerißt. 
3.8. Burkardt, Entr. | 
Köbert. 


Befanntmadhung. 

Nachdem dad gegen Rikolaus Foa zu 
Bindfeld erlaffene Eoncurs : Erfenntniß Lie 
Rechtskraft befchritten hat, werten bie ger 
feplihen Evdictstage,, wie geist, feilgefept : 

Iter zur Anzeige und Nadwrifung ber —— 
rungen auf Mittwoch den 28. Jaͤnnerk. J., 

gter jur Vorbringung der Einreden gegen 
bie angezeigten Forderungen auf Mittwoch 
den 25. Februar nd 

Ster zur ſchlußlichen Verhandlung adf Mitt 

woch ven 18. März f. J., 

jebesmal Vormittags 8 Uhr. 
Das Nihterfheinen am iten Ebiets. 
tage hat den Ausflug von der Maffe, das 
Wusbleiben an ben übrigen Ebictdtagen den 
ee — Handlun⸗ 
en zur geſetzlichen Folge. 
. —— am 44. December 1828. 
Königlihes Landgericht. 
®. HertlelaR9topr 


(3)3. Belanntmadhung. 
Am Eoncurfe bed Peter Faller, Müllers 
u Kabl, iſt das Prioritätd,Erfenntniß anſtatt 
er he — Tage lang an der Ge⸗ 
tot an et. 
* — 2* * 31. December 1828. 
Königlihed Landgericht. 
g. 8. Burkarbt, Lorchtt. 
Dömling, Rehlöpr. 


(3) 3. 





ss 


J 


t Diebſtabls— Anzeige. 

Dem Lehrer Burlein zu Engenthal wur» 
ben Drontag ten 5. d. M. Übents zwiihen 
5-7 Uhr aus tem dortlgen Schulhauſe mit 
feld mebrfoden Einbrudies bie unten verzeidhs 
neiin Gegenllände entwendet, und € 
man bie Behörden ; auf bie entwendeten: Ger 
genflände und Lie Spuren eines Thaͤtertz 
Späbe zu verfügen und etwaige entfpreihende 
Refultate ſchleunigſt ander mit ſuthetlen. Auch 
wird Jedermann, dem. von den emwendeten 


Geaenſtanden etwas zu Geſicht kommt, auf⸗ 
gefordert, entweber unmlitelbar dabier, oder 


feiner Obrigkeit tie Anzelge zu maden. 
Euerdorf wi 7. Fanıar 1829, R 
Königliches Landgericht. 
BB... g. 


db, Lg «ct, 
e "Sieifomann, . p· 


Befdreibung 
ber entwendeten Gegenftaͤnde. 
ro. 1. Ein neues DOberbeit von Barchent 
mit wert von einander ſſehenden blauen: 
Streifen, wertb 20 fl. 
2. — — — u ea weiß 
in iftem illiche, 16 fl. 
5. Ein NNfulden son- nämlihem Zeuge mit: 
einem. weiten leinenen Ueberzuge, 8 fl. 
4. Drep neue Kopftiffen von gleichem Bars 
dent , wie bad Dberbeti „ 12 fl. 
Alle biefe Bertfläde waren ſtark mis 
Federn angefüllt. 


6. u anz neue Lellache von ſogenaun ⸗ 


tem Habtuche, jedes bepläufig 4 Ellen 
lang und 3 Ellen breit ; zwey -bavon has 
ben gr keine Zeihen, eines bat in eb 
nem 


:pf.b die Ziffer „,7°* von fwarzer 


arberinzebrudit „die Ziffer iſt goh 11. 
9 Ein-teinener gedruckter Bettüberzug mit 
bunfelblauen „ ins Hellblaue fallenden 
Grunde , mit ‚weißen Blumentöpfden, 
der untere Theil beſteht aus einem Blatte 
von feiner weißer Keinmunb - 4 fl. 
7. Ein: derglelchen yon hausgemachtem Zeu⸗ 
mit rothen und: weißen fingerbreiten- 
Streifen, das untere Blatt ebeufulld von 
Lein vand, werth 4 fl. 
8 Zwey Kupftiffen:Weberzüge von naͤmlichem 


ugt, 2 
a Dre) Ropftiffendieberjüge vom Link 
fhem Zuge mit weriem Grunde und 
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— ſich kreuzenden breiten Streifen, 


10, Dier feine Servielten, zwey mit: ger 
würfeftem Mobel, bie andern zwey mit 
aufgeworfenen Blümchen, waren mit dem 
Buchſtaben L. H. mittelſt rotben türki— 
ſchen Gatnes gezeichnet, 2 fl. 

21. Zwölf halbfeine Handtücher, 6 Etüde 
mit gewürfeltem Model und feds von 
glatter Leinwand, 6 fl. 

42, Ein baldfeined gewürfeltes Tiſchtuch, in 
ber Mitte mit einen rotben Borbe, 2fl. 

435, Zedn Ellen ganz neues gebleichtes Halbs 
tuds, gut 1 1/2 Elle breit, 4 fl. 

44. Dier gefvaltene weiße Saldtücher , theils: 
von Mouffelin, theild von Basti, dann: 
eim gefpaltenes baldes Haletud von Bat⸗ 
titimouffelin mit breiten rotben und ſchma⸗ 
len. hellblauen und vivlerten Streifen, 1 fl. 

15. Bier Paar weiße mollene „ fhon ausge. 
beflerte Socken, movon 5 Paar gıfirtdt, 
ein Paar gemebt ind, bann ein Paar 
ganz. neue geftridte Soden von haldfels 
ner weißer Baummolle , 1 fl. 15. Er. 

— —* ar molleneg Ra 

‚ an. den Ellenbogen etwas [date 

4 Sins tot. melizte tod a 
..@ine roth melirte tuchene, neue 
fange Hofe, das Futter von feinen 
fen. Halbtuche, die Knöpfe don namli⸗ 
dem Tuche, wie die Hofe, mit 2 Neben⸗ 
und einer Sackuhrtaſche, 5 fl. 30 Er. 


48. Elmbunfelbrauner, wenig abgetragener 


Dderrod mit einer Bruſttafche und mit 
gefponnenen fritenen Knöpfen „ bad Futs 
* * grauem ** 46 fl. 

49% Ein Paar gan; neue, ſchwarz fudysne Kos 
mafchen mit verfhisbenem Furier — 
test, Lil. 45 Er. Sen sch 

20 Ein Geldbeutel von Perlen. mit vers 
fSiebenen buntfarbigen Blumenförbien 
und mit blauem Levantin gefüttert, AfL. 

au. Eine ſchwarz luchene —* Weſte mis 
ſchwarzem Burter, tie Knöpfe von bems 
felven Tuche, 2 fl. 30 Er. 

22 Eine ſchon verwaſchene famerlbaarene 
offene Weſte von gelbem Grunde mit 

ünliden Sierndyen und grunlicher @ins 
affung , das Zutier don feinem Hald⸗ 
tate, 2: fl. 

2 Ein goldener gerippter Ring, baram 
—— — 
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alcht; die aufgeiragenen Farben bes letztern 
find verlöſcht, 2 fl. 50° Er; 

24. Beyläufig 6 Gulden an baarem Gelbe, 
an Grofden: und Sechſerſtücken. Einer 
ber Groſchen war fehr gerriffen; 6 fl. 





(31. Ebictal:LZadung. 
Der Gutsbeſitzer Michael Sdleretb auf 
bem Weigertshofe, Gemeinde Oderthulba, 
bat bie Vorladung feiner Gläubiger bean: 
tragt, um mit ihnen einen Stündungs;:Der- 
trag abzuſchließen; dieſelben werben daher 
auf Dinstag den 20. Bebruar 1. J. 


rub r 
unter dem Rechtsnachtheile hieber vorgeladen, 
baß die Ausbleibenden ald die Beſchlüſſe ber 
Mehrjahl der Erſcheinenden genchmigend an: 
gefeben werben. 
‘ Euerborf am 2, Junuar 1829, 
KRöniglides Landgerigt. 
B. K. d. 8 


Sp f} Ldog⸗Aet. 
(6)585. Edtetal:-Ladbung. 
Inm Eoncurfe gegen ten Baͤckermeiſter 
Michael Fiſcher zu rnflein find folgende 
Erictötage jedesmal früh 8 Uhr. fefigefept: 
“ger auf Mittwoch ben 28. Fanuar 1829, 
"an melden alle Forderungen mit etwals 





14 


antretung anjujeigen , und 
Aer und 3ter auf Donnerttag ben 6. März 
,. 8 J., an welchem die Einreden und bey⸗ 
berfeitigen Schlußfäge zu pflegen find. 
Das Nidterfheinen am_Afen Edictds 
"tage bat den Ausſchluß von der Muffe, und 
"am 2ten und britten den Verluſt der treffen» 
‚den len sur Folge. J 
Am Uen GEvicistage haben zuglelch die 
"Wläudiger. bey Strafe ter Nichſberückſichtt— 
"gung Über die Verwerthung des zur Waffe 
gehörigen Grundvermögens B:fhlug zufaſſen. 
Acnſtein am 11. Drcember 1828, 
Königliches Landgericht.‘ , 
x Beller, rd. .—. -* 





43) 3. Ebictal : Yabung.  , 
Margareiba , Wittme red Georg Wilm 
-zu Yura, dat Behufs des Abichiuffes-einer 
‚Stünbung- auf Borladung ihrer Gläubiger an: 
geiragen; dieſelben haben daher zur Liquida⸗ 


gen Vorrechten unter gehöriger Bewets⸗ 
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fies. igrer Forberungen und Erklärung auf 
ben geflellten Anttag am 
Dindtag den 27. Januar 1829 
üb 8 Uhr unter dem Rechtsnachtheile ber 
lchtberückſichtigung bey Einleitung des wel 
teren Derfabrend , refp. ber Uebercnflim« 
mung mit ben Beſchlüſſen der Mehrzahl ber 
Bläubiger , babier zu erſcheinen. ; 
Euerborf am 23. December 1828. 
nn OR! 





(5) 5. Gldäubiger:DBorlabung. 

‚Segen die Würd bes Urban Klier 
von Eiferthaäfen iſt ber, Concurs erfannt, 
und wird wegen Geringfügigbeit der Maſſe 
einziger Edictstag zur Anmeldung ter För— 
derungen, deren Nadhwetjung und iur ſchließ 
lichen Berhantlung ; dann jur W.fiicllung eines 
ig Vonastiel endlich zur Beratbung über 
bie Derwertbung bed Dermögens auf Dins« 
tag ben 27. Januar 1829 frub 8 Uhr anbe 
raumt, wo bie Gldubiger um p wifler zu 
erfcheinen haben, ald ben Ausbleibenten ber 
YAusfibluß der Forderung vun. ber gegenwär 
— Gautmaſſe trifft, und reſp. derſelbe als 

awilligend in die nn na ber Mehrzahl 
ber Erfiheinenben angejehen wird. 

- Bugleid baben alle jene, melde etwas 
von dem MWermögen ber Gemeinſchulbnerin 
in Händen haben, ſolches bey Dermeidung 
bes nochmaligen Erfaged tem Concursgeridte 


Euerborf ben 29. December 1828, 
Königlides Landgerlcht. 


* . d, ’ 
i ‚ Ko ch Prach 


. * — — — — — 
(65) 2. Släubiger-Vorlabung. - 
Michel Benters Wetiib von Segniß has 
auf Zuſammenberufung ihrer Glaͤubiger an 
getragen, um mit benfelden wegen Stündung 


‘gu übergeben. 


ud Nahlap refp. Minderung der Zinfen+ine 
— ju treffen. 


iergu I 


auf. 

Freytag ben 6. Februar 1. 3. 
frũh 9 Uhr anderaumt, gu welder alle Glaͤu⸗ 
biger der Michel Benders Wittib-nater bem 
Rechtsnachthelꝛe bierber vorgelabea werben, 
baß.dis Ausbleidenden nicht berüdgi diigt, 
reſp. für einwilligend in die von ber Mehr 


Zag- 
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deit der Erſchlenenen gefaßten Beſchlüſſe ge 

halten werden follen. 

Sihfenturt den 3. Yanuar 1829. 
IEERIGERSER DAnDEr TIBE 


alter. 
 Eidinger, Rechtsdr. 


6) 1. Ebirtal:2abung. 

Gegen Barthel Jubrstörfer dor Aub 
wurte der Gantprozeß eingeleitet und wird 
einziger Edietstag zur Anmeldung ber 
Sorterungen und fofortiger Bemweisführung 
dinfihtlich derfelden, dann zur Vernehmlaſſung 
und ſchlüßlichen Verbendlung 

auf Dinstag ten 10. Februar I. Is. 
früh 8 Uhr 
anberaumt, zu welchem Termine jebee, wel» 
der etwas dom befagten Barthel Fahröbörs 
fer einzunehmen hat, dabier zuerfdjeinen, und 
bie gefegliden Spandlungen unter dem Redht3» 
nachthe ile des Ausſchluſſes von der Maffe 
zu pflegen bat. — 

DKonigshofen den 8. Jaͤnner 1829. 

Knigliaen Landgeridt. | 
andrichter Breb. _ 


)5. Betanntmadung. 
Wer an bie Verlaffenfhaft bed Valen⸗ 
tin Englert zu Suljfeld eine Zorberung zu 
malen bat, wird auf 
reytag den 30. Januar 1829 
Vormittags 8 Uhr zur Anmeldung und 2is 
quibation berfelden unter beni Rechtsnachtheile 
ander vorgeladen, daß man auf den Ausblei⸗ 
benden bey Autetnanderfegung ber Verlaſſen⸗ 
ſchaft feine Rückſtcht nehmen wird. 
Kitzingen ben 3. Januar 1829. i 
Köntgtiches Landgericht. 





Mayer, Landr. | 
2 Weinkamer, Rechtsdract. 
)3..-Befanntmabhung 
Im Wege der Hülfsoolfitefung werben 


am 20. b. 
"zung ber Mare Glafers Wittib von Thüngen, 
3 Zuber Meoft ded Leonard Müller, dann 
20 Eimer Moft bey Georg Wal; , beyde 
von Repilabt, auf bem Gemeindehauſe dort⸗ 


felot nach der Erecutiond.Drbnung ‚sffentiich | 


ee äniffe werben bey ber Strichstag⸗ 


Dits. 1. 38. wegen einer Forde⸗ 
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fahrt befannt gemacht, und hiezu elwalge 
Strideliebhaber eingeladen. 
Karlitatt am 3. Januar 1829. . 
Königlihed Landgericht. 
v. Hörmann, 
Gran 





(3) 1. Edictal:-Labung. 

Der Schiffvauer Joſeph Obmann vor. 
Rohr dat ſich freywillig dem Concurs verjah⸗ 
ren unterworfen und find bie Evictötage in 
aachfolgenden beflimmt : 

iter Ebdictstag zur Anmeldung ber Forde⸗ 
zungen und Vorzugsrechte unter Angabe 

ber :Bemweitmittel auf Mittwoch ben 11. 

Februar, 

2ter Edictstag zur DVorbringung ber Einres 
den auf Mitlwoch ten 11. März, 
Stier Edietstag zu ten Schlufbandlungen 

auf Mittwod ten 8. April db. J., 
jebeömal Vormittags 9 Uhr, 

Wer von den Glaͤubigern am erſten Ebictds 
tage nicht erfbeint, hat den Ausſchluß von ber 
Maffe, die Nichterſcheinenden an ben übris 
gen Edietstagen den Verluſt der treffenden 
Handlungen zu gewärtigen. 

Decr. Lohr ben 6. Januar 1829. 

Königliches Landgericht. 
Anſelm, Landr. 
Wolf, j. pr. 


(5)3. Diebſtabls⸗Anzeige. 
Sonntag ben 23. dieſes waͤhrend des 
Frühgottesdienſtes wurden aus ter Wohnung 
tes &eorg Greubel ledig zu Urnshauſen mit- 
teiſt Einfieigend, dann gewaltfamen Erbres 
chens einer Kammer im obern Stode und 
eined barin befindlichen Zrupe folgende Ge⸗ 
genfinde entwenbet. OR. 

4) Ein Paar kalblederne Stiefel mit alten 
Shaften und neuen Vorſchuhen (fogss 
nannten Pechſchuhen) und breiten Ab; 
fägen,. welde legtere, fo wie bie ganze 
Sohle Fark benagelt find, im Werthe ju 


1 fl. 45 fr. 

2) Ein Paar lange Hofen von weißem Bey 
bergemang, : welde ‚länge den Beinen 
hinab mit ‘weißen metallenen Knöpfen 
derſehen find, mit weldhen tie Hufen 
wie Meithofen auf und zugefnöpft wer: 


ben, 1 fl. 
3) Beyidufig:58 fl. 42 Er. rh. an Geld, wor: 
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unter ſich Göntentiond Thaler, der 
eine mit einem Murienbilve, der andere 
mit einem männliden Brufibilde Cwahr: 

lich ſaͤchſiſches Gepragt), ferner ein 
aheriſcher Kronthaler mut fi kreuzen⸗ 
dem Schwerte und Scepter ,S—6. Krona 
thaler andern Orpräged und 20 ſchon 
ditere preußiſche Thaler befanten. 

Man bringt dieſen Diebflapl zur allge» 
meinen Keantniß mit dem Erfaden an alle 
Dotijey» omd Futlig: Behörben, auf bie ent» 
wenbeten Gegenfiände ſowohl als ven Tpäier 

naue Späbe zu hallen, und im etwaigen 

Störkungsfalte baldgefällige Machticht ander 

Fiangen zu laſſen. J 
—52 am 27. November 1828. 

Söniglides ZABEBISUGL 


Steinbadh, Röätäpr. 


— — — — 
() 2. Dlebſtabls-Anzeige. 
An Donnerstag den 11. dieſes wurden 
aus' ter verſchloſſe nen Wohnung der Marian⸗ 
na Gandelach zu Fladungen folgente Gegen⸗ 


de nr 

4) * hellblau tuchene halbweite Hoſe, 

9) ein ſchwarzblau tuchener Frack mit mes 
tallenen Knöpfen , 

3) ein grün zeugener Ueberrock, nicht mehr 
panz neu, mit Kragen und Knöpfen: von 
demjelden Zeuge, 

4) eite ſchwarz fammetene Wefle mit ſteh⸗ 
endem Krägte, ber Nuden mit weißer 
Leinwand gefutert, 

65) eine Welle dom wollenenem Zeuge, wel; 
er grün, gelb, braun geſtreift iſt, ber 
Rücken mit Batent gefüttert. 

6) ein Welbsbilder⸗ Wůtz hen von. roth, blau, 
sg und grün geilreiften Beuge, 

7, ein —— von Katiun, hell⸗ 
blau, weiß und grün. 

Dief wird zur leichteren Entdeck 
des Thaters oder eiwaiger Spuren oͤffentli 

Arkannt gemacht. 

Welerichſtadt am 15. December 1626. 
Königlices Landgericht. 
Werner, Ladıdtr. 


"König, Landger.Act. 
wurde ber unter Rumero 2 Bezeichniete niit 


— — — — — 
(375. Dieb ſtadis Anzeige. 
In dr Naht vom 121en anf ben 13ten 
% Dirt mn uWen aus der nächt Bangendorf 


—— — — — 
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genen Mühle bed Michael Schubert mit 
Er Einfleigens und Erbrechens zweper Zruben 
ein. ae neues Gurt von gelben KRalbleber 
mit. bepläufig 64 fl. sbn.. dann eine Eleine 
runde büdfe, worin fi ein Dierunds 
gwanziger mit einem Martenbilbe und 6 ganz 
neue baperifche Sechſer befinden, entwendet. 
Dad Geld im Gurte beftand in 
X fl. 56 * an]& Mariendilds-Thalern, 
2 


b) 6fl 24 fr. an 24 Rreuzer- und 12 Kreu⸗ 
er:Stüden „ wovon einzelne Stücke durch⸗ 
662 ware 


Mr 
tblich bayerl 
2 en .) 
———— 
+ an ußiſchen 
—* a 1 fl. fi * 


. 2; 
@) das Uebrige an 1/6 unb 1/3 preußifähen 
Thalern, mworunter vieleiht auch noch 
einige ganze preußifihe Thaler geweſen. 
Diefen Diebfladf bringt man zur öffent 
Uden SKenntnif, damtt auf defien Biegen 
Rinde und die Spuren eines Thaͤters Späbe 
gebalten und etmalge entfpredhende Nefultate 
anher mitgetbeilt merben. 
Quszdorf am 48. Monember 1828. 
„Möniglinee Landgericht. 


Spt, Yaubg r. + Üetuar. 





tetabach, Rehtspt. 

& Befanntma ne . 
“= Unvperigen Abend AT, 
Breit und kt⸗Steft eins Wannsperfon 


von a Riubern angefallen. melde ſolgender⸗ 
maßen befchrieben werben: 

4) eines war 6 Schuh groß, balte eine 
ſchwarze runte Muͤtze auf dem Korfe, 
ein geſchwaͤrztes Gefiht, eine bunkle Ja⸗ 
de, weiße Beinkleider; i 

2) * andere — — u re 

uge auf, en war; 14 [) 

—* dunkle Jacke ir Belnfleiver 
und wur beyläufig 5. 1/2 Schuh groß. 

Beyde waren mil langen biden Prüͤ⸗ 

In benaffnet und ſprachen ten Dialeci ber 

wohner des Sleigerwaldes. Bıp der von 

bem ingefallenen gebrauchten Gegenwehr 


einem Weller in das Geſſcht, wahrſchein⸗ 
lich in den sehten Baden wrrwunbet,; und 


x 
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er foll in demſelben eine zlemlidh farbe Stich⸗ 
sounde haben; bie Brraubung wurde durch 
tiefe Gegenwehr vereitelt. 

Dieb wird Vehufs der Entdeckung der 
Thaͤter hiermit befannt grmadıt. 

Marktfieft am 15. December 1828. _ 
Königlihes Land: und Unser 
fudungsgeridt. 

Hauff. 





15)2 Betanntmahung 
Um das Verfahren gegen Johann Pfiſter 
zu Uintereifenheim bejlimmen zu fönnen, bar 
den beffen ſämmtliche Bläubdiger gur Liguibdas 
tion ihrer Forderung unb Beilimmung des 
einzuleitenden Derfabrens am 
Freytag den 30. Januar 1829 
feüb 8 Udr bayier unter dem Nadipelle, daß 
- bie Ausbleibenden in ben gefaßt werdenden Bes 
- Sbluß ala einoilligenb gehalten werden follen, 
zu erfcheinen. 
—— * ee Her 
nig e andgericht. 
B. l. 2. b. 2, 
&reb, Actuar. 
Barazzh, 4. 6. 





(5)3. Betanntmadung. 
Gegen Georg Götz von Färkendorf wur⸗ 

be bie Ausſchatzung erkannt und eine einzige 
Edictstagfabrt auf 

»  -MRontag ben 26. Januar 1829 
früh 8 Udr fefigefept, wobep bie Forderungen 
mit Bemweismitieln und — ange⸗ 
. bradpt, dagegen egeipirt, und ſchlüßlich gehan⸗ 
delt werben müſſen, unter dem Nachfheile, 
mit der Forderung und ben übrigen Hand⸗ 
lungen ausgeſchloſſen zu werben. 
Zugleich werden alle jene, bie vom ge 

meinſchuldneriſchen Vermögen etwas in Haͤn⸗ 
den baben, angemielen, * unter Vorbe⸗ 





er ee Er b trafe bed dop⸗ 
ten er anzuzeigen. 
= Volkach ten 22. Srewier 1828. 
Königliches Lanbgeridt. 
3.1.2.8 


Greb, Actuar. 
Barazıl,a. = 





Befanntmadbung. 
Die Schmiedswittwe Gertraud Baier von 
Spettenpaufen hat ihr Örundvermögen ihrem 
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Sobne Nikolaus Baler dose Yu ab 
treten, und ift vor Bell Hpung [3 utda 
tretungsvertrages ber Schulbenfiand| der bes 
nannten Wittwe ju wiffen nothwendig. 

Sämmtlühe Gläubiger der Wirtwe Wal: 
er baten ihre Forbrrungen 

reptag am 6. Februar 1829 früh 8 Uhr 
babier unser Vorlage ber Beweismittel anzu 


- melden und wirb ter ausbleibenbe —X 


ati bes Bertraged nicht be 
—— ür eh fra folden ge 
alten. 


Weihers am 8. Fänner 1329. € 
Köntglides Bandbgeridt. 
Qlbert, Lanbridter. 
Outmann,as 





(5 E bicetal:2adbung. 
Michael Schell von Kirdzell m 
freymwillig dem Eoncursverfabren unterworfen. 
Es wird daher zur Anmelbung fämmtlicher 
Forderungen unter Vorlage ber Beweismit⸗ 
— — 

ur u andiung einziger Ebict 
u Dinstag den 27. Jänner k. %. 


früb 9 Upr 
unter dem Rechtẽenachtheile dabier anber 
daß die ungehorfamen Gläubiger ben A 
zu - ber * ve gi der treffens 
n an u 
te Sn’ Denken 1a 
r einingen’fde ert 
ſchaſts— er ich t, ö 
Streng, HR. 
Stein, 2,8 % 


()4. Ebletal⸗Ladung. 
Johann Gutmann, Sobn bed Gaſtwirths 
Johann Gutmann und beffen Frau Elıfabet 
u Gersfeld, ging im Jabre 1795 in einem 
Iter von 16 ober 17 Jahren ald Schreiner 
und Muſikus nad Amerika und gab in ei: 
nem Briefe vom 6. Jänner 1801 aus Kentaki 
Frankfurt bie letzte Nachricht von ſich. 
Da bemfel inzw'fhen 300 fl. Ber: 
mözen aus ter Verloff nfhaft der Marta 
Bohn zu Mosbach eröpſchaftlich angefallen 
find, welde feinen bekannten nädflen Ders 
mwantten gegen Eaution überlaffen wurden, 
p ergebt auf deren Antrag an gedachten Jos 
ann Gutmann refp. beffen etwaige Bei 
Erben hiebith bie Aufforderung, fi 








ER 


* 


1 

ti, ober durch gehörig Bevollmädtigte bin; 

nen 4 /Atel Jahresfriſt und längitens bis zum 
Donnerdtag den 9. Upril 

biefed Jahrs früb 8 Uhr zur Uebernebmung 

Biefed erbfhaftlihen Wermögens babier zu 

fielen , widrigens bie hlefür beftellte Gaution 


geloͤſcht und er für tobt erklärt werde. 


Decretum ®erdfeld im Untermalnfreife 
bed Königreihs Bayern am 7. Januar 1829. 
Bräfl. Bropberaifdet Herrſchafts⸗ 

er 


Reulbad, Hertfchaftsrichter. 
— Püls, Actuar. 





Bekanntmachung. 
Diejenigen, welche an bie geringe 
Werlaftenibat des Salomon BDuernberger gu 
Maroldsweiſach Forderungen unb Unfpräge 
zu machen baben, werben zur Biquibation auf 
Montag ben 9. Febrnar d. I. 
unter dem Mechtenarhtbeile vorgelaben, daß 
die Niterfibeinenden bey Auselnanderſetzung 
diefer Verlaſſenſchaft nicht berudjiätiget 


‚werd 


erden. 
Marolbsweiſach ben 9 Januar 18%, 
repberrfih Hornedv. Weinbeimt: 
ches Patrimonial-Geridti. Elaffe 
dbabier. 
Biffert. 


(3) 2. Strid: Befanntmahung. 
Auf Antrag eined Hypotheken-Glaͤubi⸗ 
gers foll dad dem Chriſtoph Röder allbier zus 





‚gebörige Wohnbaus Nro. 8, mit eiabebörigem - 


boiben: Gemelnderecht, gefihägt um 370 fl. 

effentlid verkauft werden. 
Hieju wird Termin’ auf Freytag ben. 30. 

f, M. ae 1829. Nadymittags 2. Uhr im: 


diefigen: Wirthshauſe beztelt, wozu befig: 


und zablungefählge Kaufsiebhaber eingelaten 
werden: 
Altenfhönbad am 24 December 1828. 


monial-Geridt l. El. - 
Fürſt, Pays Richter. 
Bep: a.6 


(3) 2. Verſtrichs⸗Bekanntmachumg. 
Donnerdtag den 5. Februar d. J. Na» 
miftag® 2 Uhr wird auf dem Gemeindehaufe 
8 ee im Wege ber — gegen 
o " 


-Brepherri. von Eratlöbeim. Patri— 





ann. Kröner allda. verfir:d) 


- 


a Artfeld und43 Morg. 
lad 
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a) ein Wohnhaus’ Nr. 10 mit Scheuer unb 
Nebengebäuten, Hofrietd und Gärten, 
Schäferey: und Gemeindereht, mit 4 
vierthalb DBiertel Morg. 19 Ruth, ver- 
tbeilten Gemeindegründen; 

b) ein gefchloffener achttheils Gülthof, In 

ben Hauckenhof gehörig . beiirbend aus 
87; Des Artfeld und 44 Morg. Wiefen, 

e) ein gefbloffener achttheils Gülthof, In 
ben Schaͤfers Lorenzen⸗Hof At von 

tiefen. 
lezu werben Kaufsliebbaber einge, 


aben. \ 
Sufjbeim ben 5. Januar 1829 
Bürft. Thurn» und Taxiſches Herr— 
ſchafts⸗Gericht. 


ke errſch.-Rlchter. 
N 3 Schlolte r. 


(6)5. oerlabung 
Wer an bie Werlaſſenſchaft des Georg 

Steinfhauer lebig von Hoͤchheim irgend eine 

gegründete Forderung machen zu können glaubt, 

wird aufaeforbert , ſolche 

ö Freytag ben 23. Januar 1829 

früb 8 Uhe in Irmelsbauſen zu liquibirem, 

unter dem Rechtsnachtheile, baß ter Aus— 

bleibende bey ber Wuseinanderfegung tes 

Vermoͤgens unberüdfihtigt bleibe. 
Kleineibſtadt den 22. Drrember 1828. 


Patr. Sericht Irmelsbaufen I. 
* Di. Reder, P.Richter. 
u. Dfaff,as. 


($)1. Belanntmadung. 

Did Wohnhaus Mro. 6 fanımt Garten 
und balbenr Gemeinberedht der Wittwe Doro» 
tbea Hager zu Gräfenhol; wird im Wege ber 
Hülfsvolflredfung 

Montagsten 9 Februar d. J. 
mittogs 2 Ubr 
hm: Orte Gräfenpol; oͤffentlich verflrichen. 

MEL.:Rentweinstorf anı 5. Januar 1829. 

Sreyberrlih von Rotenhaniſches 
Datrimonial: Gerigt. 
Jacobi. 

dran; as 
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Beylaygıeyz 


um da &Etüd 
des 
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JIntelligen z⸗Blattes 
für den 


Unter:Mainfreis des Königreih8 Bayern. 





Den 20. Januar 1929. 





Sntelligenzwefen. 
Amelie Artikel, 


Befanntmadung. 
In ber Naht vom 3 auf ben 4. biefed 
mwurben aus einem Haufe in Langenprozelien 
nachſtehende Gegenflänte entwentet : 

1) ein neuer dunfelblauer tudener Manns; 
Dberrod mit gefponnenen Knöpfen, und 
gefüttert mit bünnem mollenen Zeuge 
gleider a: 

- 9) ein dunkelblaues tuchenes Wammes mit 
gleihen Knöpfen, 

5) eine bunfelblaue tuchene Welle mit 
einer Reihe Knöpfevon ſchwarzem Agat, 

4) eine bunfelblaue tudene Kappe mis 
febernem Schilde, 

5) ein baummollened Schnupftuch, 

6) eine porzellaimene Tabaföpfeife, worauf 
eine Dame abgebildet if, mit einem 
rötolihen elaſtiſchen Robre verfeben , 

7) eine roth ladirte Tabaksdoſe mit einem 
"Stern auf dem Dedel, 

86) ein meflingenes WWalchorn, f. ß Inden» 
tiondborn, bey tem ber Tun D, befinds 


lich mar. 

Simmtlide Jufliz, und Polizepbeh 
ben werben erſucht, ſowohl auf die nr 
ten Gegenſtaͤnde, als auch auf ten etwaigen 
Befiger ein wachſames Auge zu balten, und 
in Entdedungsfalle gefällige Nachricht anher 
mitzutbeilen. 

Afchaffenburg ben 9. des Jänner 1829. 
Königt. Kreiß: und Stadtgericht. 
Reuter, Director. Set 

F 14 . 








Jahrgang 1899. 


Ebdbictal:2abung . 
Nachdem fih ber Weißgerbermeifter Eon, 
tab, Limpach babier frepmillig dem Gantver⸗ 
fatren unterworfen dat, fü werden folgeate 
Evictötage , als: 
iter zur Anmeldung ber Forderungen, deren 
Nachwelſung und Dorzugsrechte auf Mitt 
woch den 4. Februar 1824, 
ter jur —— von Elnreden auf 
—— ten 5. März deſſelben Japrs, 
un 
“ Ster zur Vorbringung der Schlußhand 
lungen auf ge ben 2. April 
d. 3. beflimmt, wo bie Glaubiger jedes, 
mal Wormittags 10 Uhr bahier unter bem 
Nehtsnachthelle zu erfiheinen haben, daß das 
Ausbleiben am erflen Eticiötage ken Yus: 
ſchluß von ber Eoncurdmaffe , an den bepven 
übrigen aber den Ausſchlutz mit ber Ireffem 
den Hanslung zur Foloe babe. 
er. Schweinfurt den 19. December 1828, 
KRöntgl. Kreis. und Stabtgerign, 
Erhr. d. Gebſattel, Director. 
Kauffmann, 


(5)5. Betanntmadung. 

Die Markus Hedelmännifhen Erbs⸗In— 
tereffenten von Lengfelb wollen, nachdem Lie 
ihnen , refp. dem Georg Hedelmann geflats 
tete vierjäprige Stundung verfioffen if, bie 
WVerlaſſenſchaftamaſſe unter fi vertbeilen. 

Es werben daher alle jene, welche an bie 
£ Maſſa aus irgend einem Grunde einen 
nfprud) zu maden haben, jur Liquldir ung 
Ihrer Forderungen, und refp. zur Ubgabe 
ihrer Erklärung über ben geflelten Qntrag 


der Erbs. Inlereſſenten auf 


Donnerstag den 29.0. M. früh olipr 
j Ki j " 
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(4 Sekanntmachung. 
An Mittwoh ben 28. Januar d. J. 
fröh 9 Uhr werten im Drte Kotben 
4) eine große arün ladirte Ehaife mit grü; 
nem Tuche ausgeſchlagen, 
2) eine etwas kleinere, ſchwarzbraun aus⸗ 


geſchlagen; 
5) eine gelb lalckrte Troſchke, und 
4) ein geflohtenes Korbwagelhen, 
ur Maffe des Peter Franz Thevelin'ſchen 
Üermögens gehörig, verfiriden. 

Brüfenau ben 13, Januar 1829, 
Königliches Landgeriit. 
Kapp, Verweſer. 

Reuß. 





YAusihreiben. 
Auf Antrag des Kafpar Kleinbenz von 
Untericichter sbach und feiner ®läubiger wird 
deffen Grunevermögen im Ganzen ober Im 


Inen 
Montag ben 9. Februar b. J. 
früb 9 Ubr in bem Wirtböhaufe gu Unter 
leibtersbad zum Zwette nmal zum Stricht 
auferlegt „ wobey, Walls ber Zar erreiht wird, 
ber Zuſchlag fogleih erfolgt. 
uckenau ben 13. Jänner 1829. 
Königkiäre Landgericht. 


app. 
Schneiber, Redtöpr. 





"Stedbrief. | 
Konraäb —— ledig, beabfihiebe:: 
ter Soldat von Wernerz, vagirt ſchon län 


er Zeit herum, und bat ſich an mebreren 


rten wegen verübter Entwenbungen höhf. 


verdaͤchtig gemacht. 


Man ſtellt daher am alle Juftiz- und Po⸗ 
Itjepbebörben das Erſuhen, auf den unfen 


gnaliſtrten Streuner Spaͤhe anzuordnen und 
otchen im Betrektungsfalle wohl verwahrt an⸗ 
ber liefern zu laſſen | 
Brüdenau den 14. Jänner 1829. 
——— Landgericht. 
app, Verweſer. 


Schneider, Rechlstc 


Signalement: 
Alter, 30 Jadre 
Größe mittel, 
are, braun, 
aſe lang v 2 
Mund. proportionirt ,, 


feine 
ben daher bie gefeplichen Evictdtage und 
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‚Befihtäfarbe , blaß, 


Statur , bager. 

Derfelbe trug bey feiner Entfernung aus 
bem Bezirke einen bunfelbfauen tuchenen Hyer 
rock mil Fameelhaarenen Knöpfen , eine ſchar⸗ 
lachrothe Weſte mit gelben Sinöpfen, eine 

ellblau geflre:fte baummollene Hofe und kalb⸗ 
ederne —— und hatte eine ſchwarz tw 
chene, fogenannte ruffifhe Kappe anf. 





(MD) Edietal,Badung. 
Fohann Fiſcher, vormaliger Gemeindevor;- 
fieber zu Ebelsbach, hat fein Dermögen an 

laͤubiger abgetreten. 

Bey ber Unzulänglidhkeit ber Maffe mer 
14% 
Iter zur Anmeldung ber Forderungen — 
Vorzu Srechten und deren gehörigen Nach⸗ 


weiſung 
auf den 6. Februar I. J. und 
Uter zur Vorbringung ber Einwendungen: 
—— fo wie zur bepderfeitigen Schluß⸗ 
adlung 
auf ben 4. Maͤrz c. a, 
edmal früb 9 Udr anberaumt, und bie’ 
ämmtliden ——— des Johann Fiſcher 
joy unter bem Präjubize vorgelaben, bag 
das Nibterfcheinen am erflen Ebictdtage den 
Uusſchluß von der Mafie, bad Nichterſchelnen 
an ben übrigem Ebictdiagen: aber ben Aus⸗ 
Sa er ben. treffenden. Hantlungen jur‘ 
olge habe. 
ugfeih wird jedermann, ber etwas von 
dem Dermögen bed Bemeinfhulbners in Han⸗ 
ben bat, aufgefordert ‚. folches bid zum erſten 
Ebictötage unter Vorbebalt feiner 354 bey: 
Strafe des toppelten Erfaped bem Eoncurd«- 
gerichte zu übergeben, 
Eitmann den 4 Januar 182%. 
Königlided Landgerichk. 
@. a Kumer, Lantr. 
®lier.. 
Dieblapid- Anzeige. 

In ter Naikt vom 2. auf den 3. b. Ms. 
wurben in Qundsfelb mehreren Octs nachbarn 
mittelli Gindruw@ß in deren Scheuern, folgende: 
Gegenſtaͤnde entwendet, als: 

A, dem Georg Kndızer: 
M eine Hemmkette, werth 2 fl: 50 Er. „ 
2) eine Bintfene, werth 2 k 50 Prey: j 
7 
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Rennjeihen: biefe Kette hatte einen fehr 
kurzen Vorſchlaghacken, ſonſt aber gerade 
Glirtder, 

5) eine Aufdaltkette, werth 1 fl., 

Kennzethen: dieſe Kette iſt daran febr kennt⸗ 
lich, daß der eine Zyerl um ein Paar 
Glieder fürzer als der andere, und ber 
Wing, der an bie Deichfel geftedt wird, 
gen befondere Oehre Katie, in weiche 
die Ketten befefliget waren, 

4) eine Spanhfette, wertp 45 fr., 

- 5) ein Paar Zugfränge mit Rüͤckgurten, 
wertb 1 fl Su fr, 

Keun;eiden: auf den Rüdriemen ber Zug: 
Aränge befanten fid auf jedem 3 meffınger 
we Matten und nod ein meflingener 


nopf: 
B. ber Fobann Krafis Wittwe: 
eine Aufbultfeite, wertb 1 fl. 15 fr.; 
C. tem Fobann Kreß: 
eine Henmkette mit einem fehr großen 
Hacken, werth 3 fl. 30 fr. 

Man bringt diefe Diebitäble biemit zur 
aflgemeinenKenntniß, und erſucht alle Jufll; 
und Polijenbebörden, zur Aufdringung ber 
entwendeien Gegenſtände und bed noch unent- 
deckten Thaters kraftigſt mitzuwirken, und im 
Balle entdeckter Spuren, foleunige Anzeige 
bieder zu maden. 

Haͤmmelburg am 10. Januar 1829, 

Köntigliches Landgeridt. 
d 2. Gößmann. 
Säriefer. 


2. Edtetal-Ladung. 

Die unbekannten Glaͤubiger bed Sebaſtlan 
Geidier von dahier werden zur Anmeldung 
ihrer Forderungen und Bſchlußfaſſung über 
einen von dem Gemeinſchuldner getiellten 
Nahlafvertrag, fo wie über die Vermögens 
verdußerung deſſelben unter dem Yräjubtje 
auf 4. Februar I. Js. Mittwochs bieber vor: 
geladen, tag fie fonti nicht berüdjichtiget werben. 
Karlſtadt am 3. Januar 1829. 

Königliches Landgericht. 
v. Hörmann. 





(3) 


Franz. 


(5) 1. Släubiger-Borladung. 
Fobann Nitlaus Schenk, Bauer ju Ober: 

ſchwarzach, bat ſich firpwillig dem Concurs— 

verfapien unterworfen; wegen Geringfügig— 





J 
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keit ber Maſſa wird nur ein einziger Edicts 
Mg , an welfben tie Forderungen, teren Vor⸗ 
jugeredite unter Brwelsführung anzumelden, 
die Einreten dagegen vorjube'ngen und bie 
bepderfeitisen Schhlußfäge zu pflegen find, auf 
Dinfrag den 17. Februar 180 _ 
Dormitiags 9 Uhr anberaumf, wozu alle, bie 
eine rechtliche Forderung an denſelben daben, 
unter dem Reblẽenachtheile det Ausſchluſſes 
von der Maſſa, reip, den betreffenten Hand» 
lungen andurch vorgelaten werten, 
Be:ol;vofen am 24. Drcember 1828. 
Königliches Landagericht. 
Sämitt, Zantr. 
Barack, Nehlöpr. 


— mm — 


(65) 4. Bekanntmachung. 

Unna Maria Groöſch Witime von Wü— 
flenſachſen will ihr ſaͤmmtliches liegendes Der, 
mögen an ihre Kinder gegen einen Nahrungs- 
Mertrag abtreien; ed if baber Kenntniß bes 
Pafftotantes derſelden votbwendig. 

Zu dieſem Ende werden ſämmiliche Glau— 
biger der ſelben jur Liquidirung ihrer Forderun⸗ 
gen auf Freytag ben 13 Febrüar d. J. früh 8 
Uor unier den Rechtsnachtdeile dieher vorges 
laden , daß auf die Hudbleidenden bey Bes 
richtigung des Befgäf.es keine Rückſicht ge 
nommen merde. 

Hilders ben 2. Jänner 1829. 

Königlides Landgericht. 
Element, order. 








Befanntmadhung. 

Die unten bezeichnete taubſtumme Weiße, 
verfon Namens Barbara Hofmann aus Hau— 
fen bat fib dor einigen Tagen heimlicher 
Meife aus ihrem Wobnorlte entfernt, weis 
balb man ſaͤmmtliche Polizepbehörben erfuhr, 
biefelbe im WBetretungsfalle anper liefern zu 


laffen. 
Karllatt am 8. Jänner 1829. 
Königlibed Landgericht. 
v. Hörmann. 
Gernert, j. pr. 

b Signalement: 

Barbara Hofmann ift 74 Jahre alt, 

Gefiht, rund und runzlidr, 

Yugen, blau, 

YAugenbraunen, blond, 

Haare, grau und furj, 

Nafe, Kumpf, 
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Mund, groß N 

Kinn, rund, 

Etatur , gefegt aud wohl beleibt. 
Kleivung 


Diefelbe trug ein weiß leinenes Tüchchen 
eld Kopfbrdbefung, ein dunfelgraues wolle, 
nes Müphen, e.nen weiß wollenen Rod, 
einen weiß leinenen Schürz und ein Paar 
rindleberne Schuhe mit Bändern. 





(3)2. Gläubiger:Zabung. 
Etwaige Anfprüde an die Veriaſſenſchafts⸗ 
maffe der Yeonarb Wagners Wittib zu Rep» 
fabt Ti am 

reptag ten 6.f. M. früb 9 Uhr 
bep Dermeitung ber Nihtberüffigtigung da⸗ 
bier anzumelden. 

Karkiadt am 3. Januar 1829, 
—W Landgericht. 
v. 


rmann. 
Brang 
— — — 
(5) 4. Belanntmaden 
Etwaige Anſprüche an ben Nach 48 
Seorg Hammelmännifhen Eheleute von Rüd⸗ 
lingen find 
Donnerstag ben 12. Februar I. J. 
früh & Uhr unter dem Bebroben ber Niät; 
berüdfihtigung dabler anzubringen. 
Münnerflabt am 8. Januar 1829, 
Königlihes kandgeri@t. 


j. o. 1, abs. 
Sambaber, Lrg.» Art. 


— 

334. Befanntmadhung. 
8 Ale diejenigen, die, an ben Sala 
der Sabina Oechsner, Wirte bed Georg 
Dechmmer in Frickenhauſen, eine Forberung zu 
machen. haben, werben zur Ziquidation ber 
felden uf _, — 
Montag ben 9. Februar FE 38. 

fruh 8 Ubr 


onter tem Nechtönachtdeile ander vorgelaben, 


erfeßung ter Verlaſſen⸗ 


ba fie bey Auseinan 
unberückſichtigt 


ſchaſt im Ausdleibungsfalle 
bleiben ſollen. 


Die zur Maſſe gehoͤrigen Mobillen, als: 
Meſſing, 


Betten, Weißzeug, Zinn, Kupfer, 
Screiner⸗ und Bütinermaaren, dann etwa 


5 Zuber Moſt, Stidenpäufer Gewaͤchſes, 


werden 


Kempf. 


rüdfihtigung babier zu erſch 
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. Mittwoch den 4: Febraar U I. 
und an den dasasffolgenten Tagen jedesſsmal 
. früh 8 und Nahmtıtaıs @ Ubr 
"u Frickenbauſen im Sterbhaufe wertirichen.: 
Doſenfurt ben 11. Januar 4829. 
Köniolides Zanbgeridı 
Wurkter, Landr. 
Schaffer, Rechtepret. 
— — — 
(5) 3. Gläubiger:Borlabung. 
Georg Günther von Etdelſladt dat auf 
Bufammenderufung feiner Gläubiger, ange 
fragen, um mit denſelben wegen Stündunq 
und Nachiaß reſp. Minderung ter Zinfen 
eine Uebereinfunft treffen gu Fönnen ; weßhalb 


Kagfabrt auf 
._ Donnerdfag den 29. Januar 1829 , 
fräh 9 Uhr bieber anberdaumt wird, an wel 
&er alle diejenigen, welde an genannten Ge⸗ 
org Günther etwas zu fordern baten, unter 
dem Rechlsnachtheile anher vorgeladen mer: 
den, daß bie Richterſche inenden nit berück⸗ 
fihtiget, refp. für einmilligendb in bie von 
-ber Mehrheit ber Erſchienenen gefaßten Bes 

ſchlüſſe gehalten werben follen. 
Dchfenfurt den 30.-Deeember 1828. 
Königlihes Landgericht. 
— Geſſuer, kdg. Act. 
BD b 


Eibinger, Redtäpr. 


(2)2. Gläubiger-Zabung. 

Zum Bwede ter Vermögens  Hbtretun 
der Andreas Kieflingiiben Eheleute zu 5 
iſt Kenntniß der Paffiven nöthig. 

Es baben ſonach ſaͤnmtiche Gläubiger 
des Wndreas Kieſling von Forſt zur Liquis 
dation ihrer Forderungen und Erklärung auf 
das vorbabente Geſchäft Mutwoch den 4. 
Kebruar früh 9. Ubr bey Givafe ber Nichtbe⸗ 
einen. 
Schweinfurt ben 31. December 1828. 


Königlidbes Landgericht. 
— J——— 9 








(3) 2. GläubigersDorlabung. 

Die Erben bes Matbed Tpeuerkaufer ju 
Eibelflabt Haben auf Glaͤubiger⸗Labung ange: 
tragen, weßhalb Tagfabrt zur SchuldenLi- 

uldation auf Montag ben 26. Jänner 4829 
üb 9 Uhr feigefegt wird. 


An biefem Termine. haben bie Glaͤubi⸗ 
‚ger bes Mathes Theuerkaufer unter dem Rechts⸗ 
nadıtheile bey: unterfertigtem Landgerichte zu 
erfheinen, daß fie wibrigend. als zufrieden mit 
ben Bellimmungen ber Mehrzahl der erſchle⸗ 
nenen Erebitoren: angefeben werben, 
Ochſenfurt am 5. Januar 1829. 
Königliches Landgericht. 
Gefiner, Log Het, 





(5): Gläubiger-Borlabung, 
Yuf Untrag des Johann Wüttinger von: 


Frickenhauſen werden deffen fämmtiihe Glaͤu⸗ 


biger zur Aamelbung ihrer Forderungen und 
jur Erfidrang über ben: vorzulegenben Zap: 
funasplan- auf } 
Mittwoch den 4. Februar f. J. früb Uhr 

unter dem Rechtsnachtheile ander vorgeladen,. 
daß bie Ausbleibenden. für einmilligend in die 
von der Mehrheit der. Erſchienenen gefaßten. 
Befhlüffe gehalten werben follen. 

Doſenfurt ven 31. Derember 1828. 
Königlihes Banbgeridt.. 
Walter, 2tr.. 

Schäffer, Rätspr.. 


@)2. Strichs Befanntmadung.- 


In der Gantfahe des Ambroſius Räth, "fämmtlichen ®ldubiger vorzuladen; um ihnen 


von: Heſſelbach wird dem Antrage der Gldus 
biger zu. Kolge bad Wohndaus mit ter Gafle 
wirtbfbafts:Geredhtigkeit und einigen Grunb⸗ 
fiüden mwieberbolr . 
Dinstag ben 5. Februar früh 9: Uhr 


b 
dem Stridhe aufgelegt und biebep ber olas 


vorbebaltlidy Enſtandsrechts erspeikt.: ı 
Schweinfurt an Januar 1829 
Königlides Landgericht 
Kleiner. 


Grobe, j; pP: | 


5. Vekfanntmadung.. 
er.immer: on ben verlebten Hofkammerrath 


und Spiralverwalter Heaßler bahier eine For⸗ 


derung, zu maden bat,‘ mwirb aufjeforbert „ 
biefelbe unter RE Borlage der etwas. 
igen Driginal. Beweismittel, dann Uebergabe 
—— Abſchriften bievun zu den Ucten 


nstag den 27..8:. M. frühe 8: lihr dahler 


bey: dem k. Landgerichte unter. bem. Rechts⸗ 
aachtheile anzugeben, daß anſonſt bey Mus 


Tefung ber. Gerlaſſenſchaft an: ben. Erben: 


AD: 4. 
ME. 
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feine Rüdfiät auf ben Zurüdbleibenden wirb 
genommen werben. ‚ 
Aub den 34: December 1828. 
Königl. Landgericht Röttingen. 
C. Linder, Landr. 
Münd. 





(833. Betanntmadu 


dung. 
Um das Verfahren gegen Johann Pfiſter 
u: Untereifenheim- ——— zu eg si 
en. beffen ſämmtliche Sarg zur Liguidas 
tion: ihrer Forderung und Bellimmung beB- 
uleitenden DBerfabrens am 
Freytag ben 30. Januar 1829 
früh 8 Uhr babier unter tem Nachthelle, daß 
die Ausbleibenben in den gefaßt werdenben Bas 
Kol ern gehalten werben: follen.. 
einen.. 
uns * great 1828; 
nig e andgerigt 
B. l. B. d. 2 
Greb, Vctuar. 
Barazjl,a s- 
Btläubiger: Ladung. 
ch das Anbringen mehrerer Gldubls 
— bemogen, flelte unterm beutigen Michael 
reſcher von Eichernborf den Antrag, feine- 


ben Stand feines Ati Dermözend vorleqen,. 
and mit. folden. dann einen. Stündungs Ver⸗ 
trag: abfihliegen zu können; bem gemäß wer⸗ 
ben: alle jene, welhe an Michael Drefiher: 
eine Forderung zu machen gedenken, jur Liqui⸗ 
bafion.berfelben. auf 

—*34 ben 9 Februar l. J. 
fräb 8 un bieher unter dem Rechtsnachtheile, 
en einm — in * —— Mehr⸗ 

‚angefehen. zu werden, vor en.. 

* au den: 12: Januar- 1829. 

Röniglides ger 

Ben. leg. Verb. bed Lanbr.. 
zeb, Actuar. 
Vergho. 


ri Edietal- Ladung. 

Die Wittme des Gaſtweribs Philipp: 
Köplen zw Poppenhaufen will ihr Gruntvers 
moͤgen mit: der Wirtbſchaft ihrem Sohne ges- 
gen. einen. Auszug abgeben. 

Etwaige Forderungen an gedachte Witt 
we aus wimem: perſoͤnlichen oder: binglihon: 
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Erunde And fofort am 
Montag ben 9; Zebruar 1829 
frib 8Whr unter dem Nactheile anzumelben, 
das ber Kauffhilling dep der Dertrags:Ber 
fürigung ohne Ruckſicht auf ben Ausbleidens 
der angenwiefen wirb , und er einen Anſpruch 
on die verkauften Güter nicht mehr 
am. 
Welhers den 12. Januar 4829. 
KöniglibedBandbgeriät. 
Albert, Lndrehtr. 
M € 4 l er ! Rechtspr. 


Bekanntmaͤchung. 

Fa dem CEoncurſe gegen Job. Georg 
Schmitt von — * wird das Prioris 
tätd Erkenntaig Freptag den 16. bleſes Mor 
. nats in Kraft ver Derfündung auf 60 Tage 

an tie Amtstafel gebeftet werben, — 
Baunach am 13, Januar 1829. 
Koͤnigliches Landgericht Gleustorf. 
KRottlauf. - 
Schneidawind. 


(3) 3. Strih8>Befanntmafung. 
Auf Antrag eines Hopotheken⸗Glaͤudl⸗ 
gers foll das tem Chriſltoph Röder allbier zus 
gehörige Wohnhaus Mre. 8; mit einbehörigem 
halben Memeinberecht „ gefjäpt um 370 fu 
„uffentkiie verfauft werden. 
Hiezu wird Termin auf Freytag ben 30. 
f. M. Januar 1829 Nahmittags 2 Uhr im 
biefigen Wir ufe bezielt, mögu beſitz⸗ 
u zablungsfählge Kaufsiebhaber eingelaben 
werben. | LEE TER" 
Altenfhönbad am- 24 December 1828. 
Zreyberilivon Erallöbeim. Datirt 
montar®erthr Del. € 
Kür, Patn⸗Richter. ' 


Ei ey r a. .. 








» - —— — — ir 
DE Betanntmahung 
An 13. biefes Menatd-murbe in ber 
an bie Straße von hier nach Bürgflabt anſto⸗ 
enden Scheuer des Müllers Andreas Reis 
erf von ber koͤn Genbarmerie ein verfledttes 
Delfap mit 161 Pfd. Schnupftabud enibedt, 
wweldhes Purz vor ber Entdeckung darch einen 
“ entwidenen Unbekannten bapin «geführt wors 
ten mar. 1° De u Se 
Da nun ber Eigenthümer ber 
von dem Einhringer.biefed Zabadd Feine Wiſ⸗ 


1% 


fenfihaft zu haben 'bebauptet , und blemit ben, 
Merbadt ber Einfhwärzung bed Tabacks bes 
— iſt, fo wird der Eigenthüner hieven 
n Gemdäheit des koͤnigl. Zollgefeges biemit 
Öffentlich aufgefordert, ſich von heute an über 
ſechs Monate über feine Eigenthums » Uns 
forücdhe,, und bie richtige Verzollung die ſer 
Maare um fo gewiſſer auszuweiſen, als dem⸗ 
nächf derſelben Conſiſeaiton ausgeſprochen 
wird. 
Miltenberg am 50. December 1020. 


Zärſtlich Leinſgenſches Herrſchaft o 
Gericht. 
Rurzı HR j} 


@)2. Ehictalstabung. 

Jobann Killinger, Häder von Möbelfer, 
hat das gegen ibn erlaflene Conceurd»Erkennte 
nid vom 47. October d. 3. rechtzkraftig werden 
laffen, meühalb die gefegliben Edictstäge hie⸗ 
mit Öffentlich befannt gemadt werben: 

gter- zur Anmeldung unb Nachweiſung ber ” 
Forderungen befixbt auf , 
Dindtag den 3. Februar, 1829, » -, 
gter zur Vorbringung ber Einreben gegen 
bie angemeldeten Forderungen auf | 
Dindiag ben 10. 1829, 
$ter zur Re: und Duplik au f 
Indtag ten 14. Adril 1829, 
ebesmat frub 9 Uhr Tagfabrt, wozu deſſean 
ämmtlihe Gläubiger mit dem Anbhange vor⸗ 
gelaben werben , daß bie Ausbleibenden am 
4ten Ebictöfage von der Maffe , die an dem 
übrigen Coictötagen Ausbleibenben aber mit 
ben betreffenden Verhandlungen ausgeſchloſſen 


rden. 
* Bugleich haben alle, bie von dern Gemeln⸗ 
ſchuldner etwas in Handen haben , ſolches mit 
übergeben, | . \ 
. u Ha wirb blemif. bekannt ie 
beurigen Moflertrags auf 1770 fl. gefhägt I * 
kauen 44 orbeifchulben auelh ne 31 
en ſchon er 
- BD. Rübenhaufen am 23. December 1828. 
Graͤflich Eafellifhes Herrſchafté 
u. Bcerimt. 





Morbehalt iprer Rechte hierauf bey Gericht 
baß beſſen Grunddermögen mit Einfolut 
>17 Er. betragen. 


A 6. © Der 
r ‘ ci. ‚+ 
34 — Klein 
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(3) 3. VeririhssBefanntmetung. 
Donnerstag ben 5. Bebruar d. F. Nab» 
wirtage 2 Uhr wird auf dem Gemeindehaufe 


zu Mlisheim im Wege ber Erecution: gegen: 


Jobann Kröner allda verfiriden 

a) ein Wohnbaus Mr. 10 mit Scheuer und 
Nebengebäuben, Hoftietb und Gärten, 
Shijerey: und Gemeintereht, mit 4 
siertbaib, Viertel Morg: 19 Ruth. ver: 
theilten Gemeindegründen; 

b) im gefhloffener achtthells Gültbof, in 
ben Saudenbof ebörig , betiebenb aus 
374 Morg. Urtfeld und 44 Morg. Wiefen, 

c) ein gefbtloffener achtthells Gülthof. tn 
ben Schafers Lorenzen⸗Hof gehörig; von 
373 Morg, Artfeld und 45 Morg. Wiefen. 

Hiezu werden Kauföliebhaber einge 
Taben. 

Sufsheim ben 5. Januar 1829. 
Bürft. Thurn: und Taxiſches Derr 
ſchaftsGericht. 

Ley, Herrſch.-Richter. 
Sqchlotter. 


— —ñ— — — 
. Bekanatmachunng. 

@ Hi 29. Derember I. J. Nachmiltage 
wifhen 3 und 4Uhr wurden im Bürgflabter 
Elbe von zwey unbekannten Burſchen auf 
Erbliden eines ®enbarmen zwey Säde Kaffe 
im. Gewidte zu 122 Pfb: hinweggeworfen. 
Diejenigen, welche irgend einen Auſpruch an 
diefen Kaffe machen wollen, baben binnen 
6 Monaten bey dem unterzeichneten ®erichte 
folden anzubringen, mwidrigenfall$ ber Kaffe 
als de — Gut confiscirt werte. 

itenberg am 31. December 1828: 
Bürflih & de Herrſchafts⸗ 

richt. 
Kurz, 9:M. 
(6) 2- ET, her —E 
n ann er von terfp 
Beim“ If der Coacurs erkannt. 
Es wird baber 
— auf Dinstag ben 5. Februar 
1829, 

Uter Evichdtag auf Dindtag ben 5. März 


1829, 
Hlter Edietztag auf Dinftag ben 7. April 


1829, 
feflgefept. | 
" imttige Gläubiger Haben ihre For: 
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berungen am erfien Edletstage mit Derjugd; 
rechten unter dem Nachtheile des Ausſchluſſes 
mit der Forderung anzubringen, am zweyien 
Edictstage die Einreden vorzudringen und 
am britien ſchlüßlich zu handeln, beyde unter 
bem Präjubize des UAusſchluſſes mit ver trefs 
fenben. Handlung. 

Mer von tem Gemeinſchuldner etwas 
in Händen bat, bat ſolches vorbehaltlich fei- 
ner dazauf habenden Anfprüde jur Maſſe abs 
gugeben. 

en ben * rer) ne 

ürttl. HerrſchaftsGericht. 
Yes, H.Richter. 
| Actuar Lang. 
Betfanntmadung. 

Aur DOrbnung bed Vermögens der Micos 
laus Gademanniſchen GEbeleute zu Uſchers— 
borf if es erforderlich, genaue Kenntniß de 
ren ſaͤmmtlichen Schulden zu erhalten. 

6 werben baber alle Diejenigen, welche 
eine Forderung an befagie Nicol. Gademan⸗ 
nifhe Eheleute zu maden haben, aufgefors 
bert, ‚folde, bey Strafe der Ausfhlichung 
* Nichiberüdjichtigung im weiteren Ver⸗ 
ahren 
Breptag ben 6. Februar d. I. 
Vormittags 9 Uhr bahier bey unterzeidhnetem 
Umte zu liqutoiren. und ihre Erklärungen auf. 
bie —— der Gademanniſchen Familie ab⸗ 
zugeben. 

— Birkenfeld ben 9. Jonuar 1829. 
Brepberriid von Wöllmartifhes 
Patrimonlal:Beridt l. Et. i 
Weidard, PR. 
Pleſch, Het. 


32. Befanntmadung. 
( Dad Wohnhaus Nro. 6 at Garten 





un balbem Gemeinderedit der Wittme Doro» 


tbea Hager zu Gräfenholz wird im Wege ber 
Hälfevoliredtung. ‘ e 
. Montag: ben 9. Februar b. I. 
Nachmittags 2 Uhr 
im Orte Gräjenbol; öffentlich: verſtrichen. 
Mit.:Rentweinsen:f am 5. Januar 1829. 
Greyberrlih von Rotenbanifhes 
Datrimonial: Geridt. 
acobi. 
‘ Branj, as. 


PL ——— 


129 See 130 
Bepylage zum Jun Stüd 
bed 
Intelligenz Blattees 
für den ° 
Unter-Mainkreis des Königreih$ Bayern. 





Den 22. Januar 1829. 





Xntelligenzwefen 
Amtliche Artikel, 


Ebictal-2Zabung. 
Durch das hinterlaffene Teſtament ber 
im Jahre 1773 bahier verfiorbenen Unna 
Maria Oppel, Zeinenwebers-WBittive, iſt beren 
damals ſchon 24 Jahreabmefend geweſener und 
ür verfbollen gehaltener Sohn, Jobann 
ichael Oppel, Deauerer, nebit deffen etwaigen 
ehelichen Zeibes:@rben ald Haupt: Erbe ein; 
efegt, ben fubflituirten Erben aber den Rach⸗ 
fas gegen Cautiond:Leillung ausgehändigt 
worben. 
Auf ben Antrag ber Erben ber Bern; 
hardt Göttermanns Wittwe, gebornen Schufler 
gu Eichfeld, ald einer fubtiituirten Miterbin, 
werden nun gebadter Michael Oppel und 
defien etwaige eheliche Leibes- Erben aufgefor: 
dert, fih von beute an binnen 5 Monaten, 
bis zum 9. April 1. I. zur Empfangnahme 
bes befagten Nadhlaffes unter tem Rachtbeile 
anzumelten, daß mibrigenfals dieſelben für 
todt erklärt, unb bie gejiellten Eautionen ge: 
löfcht werben follen. 
Decretum Schweinfurt ben 9. Januar 


41829. 
Königl. Kreis. unb Gtadtgerigt. 
Sehr. v. Gebfattel, Director. 
Kauffmann. 











(a)1. Betanntmadung. 

In dem Eoneurfe be3 Johann Graber 
von Wottentorf wird Mittwoch ben 28. Ja: 
nuar I. Js. ſämmtliches Grundoermoͤgen bes 
Gemeinſchultners, ald; ein Wohnhaus und 


Jahrgang 1829. 


$)1. 


mebrere Grunbflüde, ser 4 Martini: Zielfris 
fien , und mehrere Mobilien, als: ein’ge 
fer, Weinbutten , Waſſerbutten, ein 
ebltaflen und we Zuber ein Eimer Mof 
auf baares Gelb auf dem Gemeindehaufe zu 
Mottendborf Nachmittags 2 Uhr verflrichen: 
"Würzburg ben 29. Januar 1829. 
Königlides — 3 r. d. Ms. 


Cämmerer, Ihr.» Affeffor. 
G Wibmann. 


Befanntmadhung. 
Johann Graber von Nottendorf hat fi 
fregmillig bem Eoncursverfabren unterworfen. 

Es wird baber wegen Geringfüzigkeit 
ber Maſſe 

einziger Ebicittag auf 
Mittwoch ten 4. Februar f. 3. 

früp 9 Uhr 





jur Anmeldung ber Forderungen und Vor— 


reöte, dann berfelben gebörigen Nachweiſung, 
und zur Dernebmlaffung und Pflegung ber 
Schlußdandlungen feligefegt, wozu bie ſaͤmmt⸗ 
Uchen Gläubiger unter Androhung bed Aus: 
ſchluſſes mit ihren Forberungen von ber Eon« 
tutsmaſſe, refp. mit ben treffenten Handlun⸗ 
gen, bierburd) vorgeladen werten. 
Würzburg am 19. Januar 1829. 
Königlides —— r. d. Me. 


Cammerer Jufiz.-Affeffor. 
Müller. 





— 
(2) 2 Bekanntmachung. 

In der Gantſache der Wittwe des Ge— 
org Hafenrichter von Heidingsfeld wird das 
Prioritats⸗Erlenntniß am 
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31. 


4. Februar b. J. f 
dm Geriötövorzimmer flatt der Verkündung 
auf 60 Tage angeheftet, wovon bie Betheilig⸗ 
ten in Kenatniß gefegt ‚werben. 
Würzburg am 14. Januar 4829. 
Königlihes Landbgeridt I. d. Mi. 
a Shen, Zandger.:Actuar. 
Zu: Rhein. 
(2) 2. Vorladbung. 
Martin Schönig, Peters Sohn, von Rim⸗ 
* bat die Zufammenberufung feiner Gläus 
iger beantragt, um mit benfelben einen 
Stünbungsgertrag abſchließen zu fönnen. 
Zu dieſem Zwecke und refp. zur Liqui⸗ 
birung ver Forderungen ſteht baber Tagfahrt auf 
Mittwoch ben 4. Februar d. 38. 
früh 9 Ubr unter bem Recisnadibeile feh, 
daß die nichterfiheinenden Gläubiger in den 
Beſchluß der Erſchlenenen für einwill'gend ge: 
balten werben. 
„Dec. Würzbufg ben 14. Januar 1829. 
Königlihes Landgeriht Würzburg 
rechts d. M. 


B. V. d. 2. 
Cammerer, Iſtz ⸗Aſſeſſsr. 
Hack, l- P. 
(3)2. Bekanntmachung. 
In dem Concurſe bed Georg Strauß von 
Hilvertöbaufen wird dad Prioritäts:Erfenntniß 
tonfag den 9. Februar I. J. 
Ratt der Verkündung an die Gerichtötafel 
angebeftet. 
Würzburg ben 16. Januar 1829, 
Königlihes Landgericht rechts d. M. 
z BD. 8 


Cämmerer, Filz. :ffor, 
: f Gehm. 





(3)2. Befanntmadhung. 

Die Georg Prozelleriſchen Eheleute von 
Müplvaufen daben auf Bufanmenberufung 
ihrer Ölaupdiger angetragen , um einen Stüns 
——— mit lonen abſchließen zu können; 
es ſtedt dader Tagfahrt zur, Schulden-Eonflig: 
natıon und Erklarung uber ben Slündungs— 
vertrag fe auf Montag den 9. Februar [. 
3. früh 9 Uhr, wobey fämmtliche Gläubiger 
unter dem Rechtsnachihelle zu erſcheinen has 
ben, daß die Nichterfheinenden der Stimmen» 


dem Öffentlichen 


132 


mebrbhelt ber Erſchienenen beptretend erachtet 


werben. 
re ben 5. Januar 1829, 
Königliches A r. d. Me. 


Cimmere r, Filz. Affeffor. 
G. Widmann 


(3) 2. Betanntmadung. 

Huf ben Antrag ber Erbs⸗Intereſſenten 
wirb bas unten näher bezeichnete Ankerwirths⸗ 
haus zu Thüngersheim am 

Montag ten 9. Februar I. J. 
—— 2 Ubr 

trihe im Ankerwirthshauſe 
ſelbſt ausgefegt; wozu Strichsliebhaber eins 
gelaben werben. 

Würzburg ben 7. Januar 1829. 
Königlides Bunbgeeigt r. d. Me. 


.V. d. 2. 
Caͤmmerer, Jaͤſtiz-Kil.Aſſeſſor. 
—— netter 


Beſchreibung bed Gegenſtandes. 
Das Galthaus iſt mit einer Realſchilbge⸗ 
rechtigkeit verfehen, iſt dreyſtöcklig mit 4 beige 
baren und 3 unbeipbaren Zimmern, einem 


‚gewölbten Keller , ungefähr 30 Fader Fäffer 


enthaltend, einer großen Hofrieth und eige: 
nem Brunnen, 2 Stallungen zu 30 Stüf 
Pferden, einem Wald: und Sclachthaufe, 
einem Kalterhaus mit Kalter und Zugebös 
fungen, einem Brennhaus mit Zugebör, einer 
Holjremife und einem Garten von 1/2 Vier: 
tel Morgen groß, mit Mauern umgeben. 
Daſſelbe Liegt ungefähr einen Büchſenſchuß 
vom Maine, unb ganz; nahe an ber durd . 
Zhüngerspeim führenden Chauſſee. 


(3) 3. Befanntmadhung. 

Ale Forberungen an den Nachlaß beg 
zu Bergtbeim verlebten Ortsnachbars Georg 
Schmitt fen. find Mittwod den 4. Februar 
1. 3. Vormittags 9 Uhr unter dem Rechts: 
nadtbeile babier anzuzeigen, baß außerdem 
ohne Rückſicht auf ſolche die Verlaffenfhaft 
an bie Erben werbe ausgeantwortet werben. 

Arnſtein ben 5. Januar 1829. 

Königliches Landgeridt. 
Keller, Landr. 





Befanntmadung. 
In Sadıe bed Andreas Göbel von Schwem⸗ 
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meläbnd; gegen: Jofeph- Shulg- von dar Err 
fülung eines Einkindfchaftd-Dertraged , bier 
Erkeutlon betreffend,. wird ber Gantſteich 
genen. den Schutbner Joſeph Schulz erkannt 
und follen deſſen Realitäten auf 
Mittwoch den 4. Februar I. Is. 
Vormittags 10 Uhr auf bem Gemeintehaufe zu 
Schwemmelsbach öffentlich verſtrichen werden. 
Arnſtein am 22. December 1828. 
Röniglidhes Landgericht. 
B Keller, Lanbr. 
G. Herrlein, Rechtspr. 








Bekanntmachung . 

Am 30. December v. J. wurde von einem 
Unbekannten bey Anſichtiawerden ter Gen⸗ 
barmerie ein Sad mit Schaupftaback, im 
Gewichte zu 45 Pfb., abgemorfen. 

Derjenige, der benfelben ald Eigenthum 
in Anſpruch nchmen will, bat ſich dadier zu 
melden; und gebörig aus zuweiſen, widrigen⸗ 
faus nad adgelaufenen ſechs Monaten die 
Conſifcation ausgeſprochen wirb. 

Brüfenau den 2. Januar 1829. 
Königlides Landgericht. 
Kapp, Verweſer. 

Reuß 


(3) 1. Befanntmadung. 
Unter ben gerichtlich babier hinterlegten 


Gelsern befinden fi) noch 19 fl 52 Er., welde 


der verlcbte Dverbürgermeiter Adam Straub 
dapier als Strihsfhilling des Eliſabet ha 
Gretfihmänn’fhen Krautbeets zur Tilgun 
ihrer Paſſiven am 21. März, 
binterlegt bat. 
Aus Abgang 
wirb bie abwefente Eitſabeltha Gretfhmann 
von bier, oder wer immer auf obiged Depofl; 
tum. rechtlide Auſprüche machen zu fönnen 
—— hiemit offentlich aufgefordert, ſolche 
innen 6 Wochen von heute an dahler geltend 
gu: maden, wibrigend das Depvufitum als 
derrnlos demE Fiſcus wird abjubicirt werben. 
Dec. Bifhofsbeim am 9. Januar 1829: 
Köntalihes Landgeridt. 
Mohr, Yandridter. 


Dreifd. 


—— — — — 


Befanntmadbunm. 


t ’ 
Fa ber Grgend ter Schildeckshöfe wur: 
ben: 5, unbekannten. Perfonen: am 15. Jänner: 


nn 
J 


1803 amtlich 
beſonderer Acten hlerüber 
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nebft 210 Pfund auslänbifhen Salzes vom 
ber E. ®endarmerie nachſtehende Gegenflänbe: 
— 
a . nupftabaf in 5 Packete 
b) 13 30 Rauchtabak in 5 2 * 
2 a Ey: in er 
. Kuffe un ewü . 
in einem Sädcden, m — 
welche Gegenflände in einem Büchſenſack ent 
— — 
er ſolche Gegenſtände mit erforderli⸗ 
chem Ausweis anſprechen will, — 
— widrigenfalls nach Ablauf von 
6 Donaten. die Conſiscation eintritt. 
Brüdenau den 14. Januar 1829, 
Königlides Landgericht. 
: Kapp, Verweſer. 
Reuß, 2% je 
(2) Bekanntmachung. 
Am Mittwohb ben 28. Tanıtır b. J. 
früh A — * aAn — 
4; eine große arän lafirte Chai if grü: 
nem Tuche ausgeſchlagen, —— 
2) eine etwas Fleinere, ſchwatzbraun aus⸗ 
geſcblagen, 
2 eine gelb laidrte Troſchke, und 
4 u et — 
gur Maſſe des Peter Franz Thevellin'ſchen 
Wermögend gebörig, AR er 3 ’ nr 
Brüdenau den 43; Januar 1829. 
Köninlidhes Landgericht. 
Kapp, Verweſer. 





Reuß.- 





(3) 2. Bekanntmachung. 
Dad Grundvermögen des Karl Burger 
a Oberſteinbach wirb dem: öffentliden Ders 
aufe ausgefegt. 
Daſſelbe beflept 
a) in- einem ganzen Hofe, enthaltend ein’ 
Wohndaus Nro. 17, mit Scheuern, Holz: 
balle, ganzem Gemeindereht, 50_3/4 
Ader 16 3/4 R. Zeld und 18. 7/8 Ader 
418 Rth. Wieſe, 
b) 6 Morgen Feld im Kemmerlelns⸗Rangen/ 
c)2 » Feld, ter lange Uder, 
d)5 = Feld ım Steinberg, und 
e) 2 z _ WMiefe, bie Herrleinswiefe. 
Zum Verſtriche Fr iſt Tagfahrt auf dem 
7. deteze . 3. früh 10 Uhr 
re) j 
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Im Orte Dberfleinbad) feftgefekt , wozu Kaufs⸗ Theile kleinere Kinder bepberleg Geſchlechts 


liebhaber eingeladen werden. 
Der Hinſchlag erfolgt nach Ksa des Hp: 
pothekengeſetzes. 
Eltmann ben 5. Januar 1828. 
Königlides Landgericht. 
B. l. V. d. 8 


Geper. " 





(2) 1. Släubiger:Borladung. 

Paul Schmitt von Reiterswieſen will 
fein Grunbvermögen gegen Bezug. einer Rap 
rungs- Gält an feine Kınder abireten. Um 
diefe Abtretung bejchäftigen zu können, if 
dorderfamp bie Liquibation ber Paffiven bes 
Paul Schmitt notbwendig. 

Es werben baber zur Vornahme berfel, 
ben ſaͤmmtliche Gläubiger bed Paul Schmitt 


au 
Dindtag ben 3. Februar I. Is. 


fräh 9Uhr bieber vorgeladen, und haben bier 


felven im Ausbleibungsfalle zu gemwärtigen, 
daß fie unberüdjidtigt bleiben. 
Euerborf am 14. Jänner 1829. 
a BALL EI 3 


Bandorf. 


GSlaubiger-Vorladung. 

Bur Anmeldung und Begründung ber 
zes an bie Berlaffenfihafts- Daffe 
bed Ebriltian Knies von Aitenmünſter wird 
Termin auf Dinstag den 10. Februar Vor: 
mittags feſtgeſetzt. 

Wer ſich nicht weldet, wird bey Verthei⸗ 
lung der Verlaſſenſchaft nicht beruͤckſichtiget 
werben. 

Hofhelm ben 14. Jaruar 1829. 

Königlihes Landgericht. 
I. G. Leo Stecher, Landr. 
Dieg, Rehtspr. 


6)4. Diedflapld: Anzeige. 

In ber Nacht vom 11. auf den 12. d. M., 
wahrfceinlicy gegen Morgen bin, wurben aus 
bem Haufe bed Gemeinde-Vorſtehers Droll 
au Großlanghelm mittelit Einfleigens ein Ober» 
bett von weißem unb breit blau geflreiften Bars 
dent, 2 tergleihen Kopffiffen, jedes Stück 
mit weiß leinenem Weberjuge, nebfl einigen 
Hemben für zum Theile erwachſene, zum 








als bep dem 


twendet. 

Die treffenden Behörden werben erſucht, 
zur Auffindung ber unbefannten Tdaͤter und 
der entwenbeten Gegenflände mitzuwirken. 

Kipingen ven 16. Jaͤnner 1829. 

Königlihed Landgericht. 
Maper, Lantr. 
Weinkamer, Röätöpr. 


(5) 41. Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Im Gante ded Georg Adam Martin 
von Retzſtadt wird beffen Grundvermögen , 
'beilebenb in einem WBopnhaufe und mehreren 
Weinbergen und Aeckern, dann 1 Fuder Moſt 
am 7. k. M. früh 9 Uhr 
In Retzſtadt nach den Beſtimmungen des Hp 
potpefen: Geſetzes F. 64 und 69 vertirichen. 
Stribölufige werden diezu mit dem Be 
merken eingeladen, daß das Güter-Verjelch⸗ 
nid fomohl bey der unterfertigten Bebörbe 
rtsvorſteher zu Reßſtadt eins 
gefehen werden Fönne. 
Karifiadt anı 41. Januar 1829, 
Königlidhes Landgeridt. ”. 
v. Hörmann, Yanbr. 
Strang. 





(3) 1. Raub, 

Heute Morgens zwiſchen 56 Uhr wur⸗ 
be einem eberhänbler aus Böhmen auf der 
Straße zwifhen Mainberndeim und Kitzingen 
ein Geld;urt räuberifher Weife abgenommen, 
Darin befanden ſich 900 fl. an ganzen, halben 
und vlertels Kronenthalern, 740 fl. an 7 
franjöfifhen Golofüden , zu 2ofl. jedes, bann 
an preußiſchen Golbſtücken, jedes zu 10 fl. 
bey beyden Sorten ven Werth nad dem Vers 
fehre berechnet. 

Da über bie Perfon ber Räuber nichts 
angegeben werben fonnte, fo werten tıe ber 
treffenden Bebörten erfuht, zur Enldeckung 
ber Thäter Spähe zu verfügen und geeigne: 
ten Falles Rachricht dieber zu geben. 

igingen den 18. Jaͤnner 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Mayer, Zantr. 
Weinkamer, Röätspr. 


(8) 3. Ebdictal:-Labung 
Die unbekannten Gläubiger bed Sebaflian 
Geißler von babier werben zur Anmeldung 
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fhrer Forberungen N Beſchlußfaſſung über: 


einen vor dem Gemeinſchuldner fgeflellten 
Nachlaßdvertrag, fo wie äber die Vermögens, 


veräußerung beffelben unter dem Praͤjudize 


of 4. Februar I. Is. Mittwochs bieber vor⸗ 


geladen, baß fie ſonſt nicht berückſtotiget werben. _ 


Karlladt am 5. Januar 1829, 
Köntglidesd Landgericht. 
v. Hörmann. 


Gran;. 





(5)5. Gläubiger-Zabung. 


Etwaige Anſpruche an die Veriaſſenſchafts. 


maſſe der Leonard Wagners Witlib zu Rep 
Habs find am 
reptag ben 6. E. M. früb 9 Uhr ... 
bep Vermeidung der Nihtberüffigtigung: das 
bier anzumelden. | 
Karlſtadt am 3. Januar 1829. 
Königlidhes Eandgeridt. 
v. Hörmann. 
Franz. 





(a)1. Bekanntmachung. 

Auf eigenen Antrag des Kafpar Müller 
von Mainbernheim wird zum Virſuche eines 
Mertens ber demfelben gehörigen Immobill⸗ 
en, als: 

4) ein Wohnhaus Nro. 267 zu Mainbernheim, 

8) ein fogenanntes Kappelleben, wohin 165 
Morg. an Wiefen, Aeckern und Holz gehören, 

5) ein fogenanntes Klofterlehen, wohin 44 
Morg. 1/2 Vitl. Arder gehören , 

4) 1/4 Morg. Garten am Stabfgraben , 

5) i Bril. 20 Ruth. Garten im Rieth, 

6) 3 DBrtl. 20 Ruth. Weinberg im Ziegenmeß, 

7) 3 Brtl. 20 Ruth. Weinberg im Geifel, 

8) 1 Mrg. 4 Dil. Weinberg ım Seifel, 

9) 4 Meg. Weinberg im Dornberg, 

10) 2 Bril. Weinberg im Ziegenmeß, 

41) 4 Meg. Wiefen Im Lindig, 

412) 3 Bitl. Wiefen am Kipinger Weg, 

133 3 Brtl. Kleefeld am Sieg Weinberg, 

14) 3 Brtl. 20 Ruth. Ader in ber Läng, 

45) 1 Mrg. 2 Vrtlh. Ader im Schlottwafen, 

46) 1 Mrg. 1 Dril. Ader in ber Pfarrmiefe, 

47) 1 Mrg. Ader in ber Zäng , 

18) 2 Mrg. 2 Dril. Ader in der Ling, 

19) 2 Mıg. 1 Vrtl. Ader im Hohenſtein, 

20) 5 Ruth. Ader im Neueuberg, 

21) 1 Mig. Ader im Langenweg, 

22) 4 Mrg, Ader im Neuenberg , ; 


81) 3 Vril. Acker im Tiefſteig, 
32) 1 Mrg. Weinberg im Dornberg, 
Zagfahrt auf den 
Gebruar N. M. 2 Upr 
auf dem KRaıphaufe zu Mainbernheim ange 
fegt und hiezu werben befig: und zahlungs⸗ 
fähige Kaufslufige eingelaten. 

Stefft den 18. December 1828. 


Königlid baver Landgericht. 
en 
Hauff. 
Groß, 


(3) 1. Gläubiger-Vorlabung. 


Um die Derlaffenfhaft ber Andres Kerm 
meins Wittwe zu Zeubelrieth gerichtlich aus: 





enben Paſſiven nöthig. 

Es werden baber alle, weldie an oben 
erwähnte Maſſe eine Forderung zu machen 
haben , blemit aufgefordert, ſolche 

Donnerstaag den 5. Februar I. Js. 


Nachmittags 2 Ubr dahier um fo gewiſſer an- 


jubringen, als der Ausbleidende bey Ausei, 
nanderfegung der Maffe unberüdfihtigt be: 
laffen_wirb. 

Ochſenfurt ben 14. Januar 1829. 


Köntglides Landgericht. 
Walter. 
Kirhgeßner, Rechtepr. 


3)2. Befanntmadung. 

Alle diejenigen, bie an ben Nachlaß 
ber Sabina Oechſsner, Witwe des Grorg 
Dechsner in Fridenhaufen, eine Forderung zu 
machen baben, werben zur Liquidation der⸗ 
felben auf 

Montag ben 9. Februar I. 33. 

früb 8 Ubr 


unter tem Rechtsnachtheile anher vorgelaben, 


daß fie bep Auseinanderfegung ber Verlaſſen⸗ 
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4. Mrg. Ader im: Amtsſtück, 
94) 5 Vitl. 20 Rutb. Weinberg im Seifel, 
28 Dirg. 1 Vril. Wieſen am Sſckershaͤuſer 
eg, 
26) 2 Wr. Kleefeld im Sieggarten, 
27) 41 Mig. Ader im Brunnenmwafen, 
28) 1 Mirg. Acker in der obern Straße, 
29) 4 Mrg. 2 Dell. Adler im Schlottwafen, 
30) 5 Bill. 20 Ruth. Acker im Längwafen, 


‘ einanderfegen zu können, if bem f. Zantge- 
ne Kenntniß ter etwa auf bem Vermögen » 
a 


39 


ſchaft im Ausbleidungdfalle ünderaktfihtige 
bleiben ſollen. 

Die zur Maffe gebörigen Mobilien, aldı 
Betten, Weißzeug, Zinn, Kupfer, Meffing, 
Schreiner- und Bültnerwaaren, dann etwa. 
5 Fuder Mol, Bridendäufer Gewädhfes, 
werben. 

Mittwoch ben 4. Februar l. J., 

und an ben tarauffolgenden Tagen jedesmal 
früb 8 und Nahmittags 2 Ubr 

su Frickenhauſen im Sterbhauſe verſtrichen. 
Ochſenfurt den 11. Januar 1899. 

Körtplides Landgericht. 
Walter, Lantr. | 
Schäffer, Rechtspret. 


(3) 5. Gläubiger: Borlabung. 

Die Erben bed Malhes Theuerkaufer gu: 
Eibelitabt Haben auf Slaͤubiger Ladung ange; 
tragen, weßhalb Tagfahrt zur Schulben⸗Li—⸗ 

uidation a — 26. Jänner 1829 
rüh 9 Uhr feſtgeſetzt wird. 

a biefem Er ats baben die Glädbk 
ger bes Mathes Toeuerkaufer unter bem Rrdjt8- 





nachtheile ben unterfertigtem Yandgerichte zu.» 
erfcheinen, daß fie widrigens als zufrieden mit: » 


ben Bellimmungen ber Mebrjahl der erſchle⸗ 
nenen Erebitoren angefeben. werben. 
Ochſenfurt am 5. Januar 1829; 
Köntaliches Kandgerigt. 
Geffner, Log.:Akt. 





(51 Epdictal:Fabumg 
Das k. Landgericht Volkach hat gegen 
Georg Lendner, gewefenen Gemeinde-Vorſteh— 
er zu Stammheim , den Concurd erfannt, ünd 
fegt nun folgende Erictatoge fill: 
ten zur Anmeldung ter Sorberungen ſammt 
Bewelsmitteln und Vorzugsrechten auf 
Montag ten 16 Februar I, J, 
2ten zur Vorbringung etwaiser Einreben: 
gegen bie Ilquibirten Forderungen auf 
Montag den 16. März I. 3., 
Sten jur benberfeitigen Shiußbantlung auf: 
Monag ben 6. April I. J., 
jrdesmal früb 8 Uhr, an wrihen Terminen: 
fämmtlide Gläubi.er bed obigen Gemein— 
fihuldnerd unter dem Rechtsnachtheile zu er: 
feinen baben, daß tad Ausbleiben am iten 
Ediete tage ten Ausſchluß von ber gesenmärs 
tigen Maſſe; das Nichterſcheinen an den üb 


6) 4. 


10 


rigen Tagen ben Ausfchlug mit bem treffen 
ben: jean ne zur Folge babe. 
er elwas zur obigen Santmaffe Gebb: 
renbes in Händen bat, bat ſolches vorbepalts 
lid feiner Rechte dem Concursgerichte bey 
Strafe bes boppelten Erfages zu übergeben. 
Volkach ben 14. Januar 1829. 
Königlides Landgericht. 
B.1.3.0% 


® reb f Pa. Het. 
DVergbo. 





Bekanntmadung. 

Das: zur Concursmaſſe des‘ G-org Lend⸗ 
ner zu Stammheim gebörente Örundvermös 
gen, beilebend aus einem Wodnhauſe, mehreren 
Weinbergen, Wrtfelbern und Wiefen, deren 
Verzeichniß täglich dahier und bey dem Bor 
ſteher zu Stammheim: eingefeben werden kann, 
wird nah Maßgabe des Hypothekengeſeßes 
unb bem UAntrage der Gläubiger enıfpredend,. 

Samstag ten 14. Februar zum: ifienmal, 

Samstag ben 98, Februar zum 2tenmal und 

Samstag ben 7. Mär; l. 3. zum 3tennlaf,; 
jedesmal Mittags 1 Ubr auf dem Gemeinde, 
baufe zu Stammheim unter or noch befonderß: 
befannt' gemacht werdenden Bebingniffen zum: 
Öffentlihen Striche aufgelegt. 

Wolkach ben 14. Jänner 1829: “ 

Königlihes Landgeridtr. 
Bey. leg. Verb. bes Landr. 
Greb, Actuar. 
Dergho.. 


QAusfdreiden. 


Am Donnerstag den 8. d. M. Abents 
poliden 7 unb 8 Uhr wurden von einem vor: 
em Wirtsöhaufe bed Garküchners Blaß das 
bier — Wagen die unten verjeichne: 
ten, in einem. Sıfe gepadt geweſenen Effec, 
ten entwendet, worüber ter Träter zur Seit 
unbekannt if. — Simmtlbe Julllz und Pos 
lizeyſtellen werten dienſtiichſt erfuct , jur Ente 
deckung ber entiwenbeten Gegentidade und des 
Thaͤters geignet mitzuwirken, 
erneck ben 12. Jaänner 1829. 
Königliches Landgerigt. 
Limb, Lorchtr. 
Berzeichniß 
ber entwendeten Gegenſtaͤnde: 
a) 15: Hemden, 2 flaͤchſene und 11 hänfene,, 
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werth 31 fl., zwey bievon find mit L., bie 
übrigen mit B. roth gezeichnt, 

b) ein weißes feines flähfenes Küraslein im 
Werthe ju 30 fr., 

c) ein betto Schürz, unten in ber Mitte mit 
den roth eingenäpten Buchſtaben 8, B, L., 
wertb 30 fr., 

d) ein Paar weiß wollene Fauſthandſchuhe, 
ganz neu, werth 30 fr., 

e) eine grüne fammetene ſchon rm An: 

pe mit ſchwarzem Pelje bebramt, werth 


0 fr., i 

f) eine ganz me bodleberne Furge Hofe, un: 
ten mit Bänbeln, bie Geitennafd und Lag 
far mit Blumen von berfelben Farbe aus: 
genäht, im Werthe zu 2 fl. 30 fr., 

g) eine veildenblaue fange Nanquin hoſe mit 
einem weißen Streif an bepben Schenkeln, 
wertb 2 fl., j R 

h) eine ſchwarz und weiß getuppte Iltzene 
Zrauermefie mit bellblauen Knöpfen , werth 


af, 

i) ein rotbed neues Sacktuch mit rothen Strei, 
fen, werth 48 Er. 

k) ein Fleiner Raflerfpiegel mit einem rothen 
Zutterale, werth 9 Er., 

1) ein breiter filberner Ang mit dem St. 
Georg und einen mit den Buchſtaben B, L. 
und M. L., werth 2 fl., 

m) ein Kifihen mit einemSchieber, mitScheere, 
2 Fingerhüten, Nateln, Wole und 2 
Strängben Zaten, werth 45 fr., 

n) ein Er alte Schuhe, werth 3 fr., 

0) ber Sıd, mit Röthel mit M. L. bezeich⸗ 
net , vogggb 45 Fr. 


)3 Edbictol»-Ladung. 

Magdalena Roß von Nöttingen wird in 
Folge ergangenen Eriminal-Erfenntniffes bie: 
mit mieberbolt vorgelaben, fih binnen 3 Mo: 
naten babier zu flelen, und ſich wegen ber 
gegen fie vorhandenen Anſchuldigung eines 
Diebflahld um fo gemiffer babier zu verant: 
morten, als anfonfl nad Verlauf ber ihr ge 
fegten Smonatliden Friſt wider fie ald gegen 
eine Ungeborfame ben Gefegen gemäß wird 
verfahren werten. 

Aub am 29. November 1828. 
Königliches Landgeriht Nöttingen. 
€. Linder, Landr. 

Krimm, Rehtöpr. 


182 


43) 2. ®ldubiger:Worlabung. 


Wer an ten Nachlaß bed zu Schneeberg 
verfiorbenen Stephan Hohn eine Forderung 
zu maden bat, wird andurch aufgeforbert, 
ſolche unter Vorlage ter Bemelämittel am 

Dinstag ben 3. k. M. früh 9 Uhr 
unter dem Rechtsnachtheille der Nichtberück- 

btigung bey Ausernanterfepung bed Nach: 
laffes tabler anzumelben. 

Amorbach ben 3. Jänner 1829. 
Fürſtl. Leiningenfhed Herrſchafts— 

Gericht. 


Streng H:R. 
: Stein, act, 8. j. 





(3) 1. Strichs- Befanntmadhung. 
Auf Aniraq eines ———— 
ers follen nachbezeichnete den Valentin Kehli— 
—* Eheleuten tabier gehörige ledige Grund⸗ 
ſtücke im hieſigen Flure, als: 
1) 1 3/4 Vtrg. 1 Gert. Feld am Neufefer 
Men, tarirt um 40 f., 
2) 1 Mro. Feld im Sohl, tarirt um 25 fl., 
3) 3 3/4 Mrg. dito. der Steinbruchsacker 
an der Girgentörfer Markung, taxirt 
um 100 fl, 
4) 1 1/2 Mrg. ber Steingrubenader all; 
da, farirt um 60 fl., 
am Freytag ben 6. fünftigen Dit. Februar 
1829 Nachmlttags 2 Uhr im biefigen Wirths⸗ 
baufe nah Vorſchrift des Hppoibekengefeges 
$. 64, dem öffentlihen Verſirich ausgefe 
werten ; wozu befig- und jablungsfäpige Kauf 
liebhaber eingeladen werben. 
Altenſchoͤnbach am 10. Januar 1829, 
Freyberrlich von Erailsbeimifhes 
Patrimonial-Geridht 1. Elaffe, 
Fürſt, Patr.:Ridter. 
ey, a. s. 


2% a a 
egen Jobann er von Unter 
beim —* Concurs erfannt. Pfr 
Es wirb daher 
Iter Edictstag auf Dindtag ben 3. Februar 


1829, 
um Edietstag auf Dinstag ben 3. März 
1829, 
illter Edictstag auf Dindtag ben 7. April 
1829, 
ſeſtgeſetzt. 
Saͤmmtliche Glaͤubiger haben ihre For⸗ 





143 


derungen am erfien Eblctötage mit Vorzugs⸗ 
rechten unter dem Nadıtbeile des Ausfchluffes 
mit ber ——— anzubringen, am zweyten 
Edictdtage bie Einreden vorzubringen und 
am britten ſchlüßlich zu handeln, beyde unter 
bem Prise bed Ausſchluſſes mit der tref: 
fenben Hand * 

Wer von dem Gemeinſchuldner etwas 
in Händen bat, bat foldes vorbehaltlich fei- 
ner darauf habenden Anfprüde jur Maffe ab: 


gugeben, 
Suljbeim ben 20. December 1828. 
Fürſtl. Herrfhafts-Gerigt. 
ey, H.Richter. 
Actuar Lang. 





BG). Befanntmahung. 

Mittwoch ben 28. Januar l. I. Vor: 
mittags 9 Uhr wird am Sige bed unterzeich⸗ 
neten Rentamtes ber durch Selbſtſammlung 
einiger Getreidzehnte erzielte, tbeild babier, 
tbeil zu Dimbah und Dberlauringen lies 
gende Strob-Dorrath zu 

24 Schr. 36 Bund MWeipenflrop, 

94 12 = Kormiirob, 

20 » Gerfienfirop, 

14 =  SHaberiirob,, 

2 s Erben Linfen: und 

MWidenftrod, ferner 
4 Schffl. — Aefterich, 

1 Stfl. 3 Mg. Hird- und 
einige Mischen Schottenfrühte jur öffentli- 
Üben DBersleigerung an ben Meiflbietenden 
ausgefegt. 

Das in ben Zebenifcheuern zu Dimbach 
unb Öbereifenbeim liegende Stroh kann auf 
Unmelden bep dem f. Vorfieher zu Dimbad) 
und dem Zebent-Infpector zu Obereifenheim 
ffüadlich eingrfehen werben. 

Volkach ben 17. Jänner 1829. 
Königlides Rentamt. 

, Sauer. 


“an. 
nm 
© 





Holz: Berfieigerung. 

Am Freytag ben 30. d. M., Morgens 
um 11 Ubr anfangend, werben im Gaftbaufe 
um römifhen König zu Frammersbach aus 
en Diſtrieten Sauberg und Gobertsthal der 
MNevier Frammersbach zur öffentlichen Der; 
werthung gebradt : 
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439 Klfte. Buchenſchelt⸗ und Knorzholz, 
75 =: Butenflangen: unb 
212 + Budenafibol;. 
Lohr ben 16. Januar 1829, 
Kinialinet Forſtamt Lohr. 
ejoldb, Forſtmeiſtr. 
Stumpf, funct. Actuar. 





Fruchtpreiſe auf ber Schranne zu Schweinfurt 
ben 414. und 417. Januar 1829. 
Im doͤchtlen Preis: 
Welpen, EUET THURSELE- 3 
Kım, 122 + — ⸗ .» 421.158. 


®rfle, 8 ss — ⸗ ⸗ 8fl. 45 kr. 
Haber, 565⸗ 4. 80 kr. 
Im wittlern Preis: 
Zeigen, 52 Schff. — Mp., d. 15 fl. 40 kr. 
Korn, 4 » 5» 11 f. 56 kr. 
Serſte, 204⸗ Bi. aa kr. 
Haber, 5 » 5 + s Af. 2er. 
Im _tiefflen Preis: 
Weißen, 1 Schff. — Mik., d. Schff. 12 fl. — ki. 
Kom, 3 5.» 41fl.— kr. 
Gere, 9 — — — ⸗ 8fl. — fr. 
Haber, 5 — ⸗ 2. 30 kr. 


Summa aller verkauften Früchte: 206 Schffl. 
5 Mtz. ald: 56 Schffl. — Mi. Weitzen, 
67 Schffl. 2 Wis. Korn, 46 Schffl. 1 de 
Serfe, 47 Shffl. 2 Mg. Haber. 

Der Stadt-Magiſtrat. 
Fichtel, Bürgermeitier. 
* Engelbarbı, 


Hol;: Ber feigerulh. | 
Am Mittwoch ben 4. Februar I. J. früp 
um 10 Uhr werden im Walvpifiricte, Steinert 
nächſt Alberdborf, 
i 82 Stimme Fiäten, 
zum Qolländer- Handel und zu Schneibblöchern 
geeignet, looöweife ober im Ganzen verfiri: 
Ken und vorbehaltlid der Genebmigung hin: 
ſdlagen werben; wozu Kaufsliebhaber ein 
abe 
Gereuth ben 12. Januar 1829. 
Adelich von Hirſchiſche Renten; 
zerwaltung. 
B. Vill. 
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Bepylage zum 10% Stüd 
des 
Sutelligenz;-dlattes 
fügben ’ 


Unter-Mainfreis des Königreichs Bayern. 





Den 24. Januar 1829. 
—— — — — — ——â———— —— 


Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel, 





(3) 4. Blaͤubiger⸗Borladung. 

&egen Joſedb Weifenberger von Erf 
brunn it Bas Eoncuröverfabren eröffnet; es 
werten bem jufot,e tie Edictötage, wie folgt, 
fefsefept : j 

der erſte zur Liquidirung ber Forderungen 
und beren etwaigen Vorzugsrechte auf 

—— den 9. Februar, 

zur Worbringung eiwaiger Cinreben und 
bepbeifeltigen Schlußhantlung auf Won: 

tag ben 9. Mär; d. J. 
unb zwar jedekmal früh 8 Uhr. . 

er am erflen Evictötage Ausbleibende 
dat ten Ausschluß mit ber treffenden Hand— 


lung zu gemärtigen, 
er etwad zu biefer Gantmaffa Orbd: 
riges in Aänben bat, muß ſolches vorbehalt- 
ih feines Redts bem Concursgerichte bey 
Dermeitung nochmaligen Erſaßes überliefern. 
Würzburg den 10. Janvar 1529. 
Königliches Landgericht Wurzburg 
finks des Mains. 
Then, Log-Actuar. ER 
ZuRhein 
(2)2. Bekanntnachung. 
In dem Concurſe des Johann Graber 
von WMottendorf wird Mittwoch ben 28. Ja: 
nuar I. 33. fännmtlihes Grundvermögen bed 
Gemeinfhultners, ald: ein Wobnbaus und 
mehrere Grunbfiüfe, auf 4 Martini: Zielftis 
ſſen, und mehrere Mobilien, ald: einige 
Fechſer, Wrinbuiten, Waſſerhutten, ein 


Jahrgang 19a 





(3) 2. 


Mehlkaften und zweh uber ein Eimer M 
auf basres Gelb “a bem Gemeindebaufe . 
Roltendorf Nachmittags 2 Uhr verſtrichen. 
— Wür rt . En — 1829. 
önig e anbgerigt r. db. . 
— 
Eämmerer, Iſt,z.-Aſſeſſor. 
BG. Wibmann. 


Bekanntmachung. 
Johann Graber von Rottendorf hat fi 
froprm ia ei ne unterworfen. 
wird baher wegen Geringfüg! 
ber Maſſe : eröaigtelt 
einziger Edictstag auf 
Mittwoch den 4. Bebruar l. J. 
früh 9 Uhr 
zur Anmelbung ber Forderungen und Vor— 
reihie, dann berfelden gehörigen Nachweiſung, 
und zur Vernebmiaffung und Pflegung ber 
Schlußhandlungen feligefegt, wozu die ſaͤmmt⸗ 
lihen Gläubiger unter Androhung des Aus: 
ſchluſſes mit ihren Forderungen von ber Con« 
curdmaffe, reſo. mit dem treffenden Handlun: 
gen, bierburd) dorgelaten werden. 
2 im am 2, Januar 1829. 
nig es Landgericht er. d. 
SD e ch Mi 


.8. db. 2. 
Caͤmmerer, Juſtig.Uſſeſſor. 
Muͤhler. 


Diebſtahls-Anzeige. 
Aus einem Keller zu Kaifen wurben in 
ter Nacht v. 17. auf ten 18. 1. Mts. 80 
Pfund frifhen Shbwelnenfleiſches, befiedend 
in mehreren Rienien, 2 Süßen, ben beyden 








‚Ohren, ben fogenannten Knoͤchchen und 4 
des Kopfes, entwendet, ” * 


Ki 
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Behufs ber Entbetung wird biefer Dieb⸗ 
Mahl zur allgemeinen Kenntnif gebracht. 
Mrnflein am 419. Jazuar 1829, 
Königliches kandgericht. 
Keller, Lande. 





Glaͤubtger-Vorladung. 

Gegen ben Hofpaͤchter Johann Glron 
von Geſßelbag find bedeutende Schuldforde; 
Zungen eingeklagt. 

m nun beflimmen zu Eönnnen, welches 
Derfabren gegen tenfelben einzuleiten fep, 
bat man Tagfobrt zur Piquibation fämmtlt; 
her Schulden beffelden au 

„ Ponnerötag den 19. Sebruar I. J. 

üb 9 Uhr anberaumt, unb werben zu bie 
fem Bebufe fümmtlihe Gläubiger bes ge: 
nannten Giron auf dieſe Tagfahrt bierber vors 
geladen, um ihre Forderungen bey dem uns 
terfertigten k. Landgerichte ju liquidiren, un: 
ser tem Rechtsnachibeile, daß anfonft auf bie 
an diefem Termine nicht erfheinenden Glau⸗ 
— bey dem weiteren Verfahren keine Rüd; 
ſicht gendmmen werben würbe. 

Alzenau den 6. Jaͤnner 1829. 

ar Landgerlcht. 
J. B. Burkardt, Ladr. 
Koͤbert. 





@)1 Bekangtmachung. 
In der Verlaſſenſchaftsſache des Witt⸗ 
werd Adam Roͤll zu Euerfeld werden Mitt 
mod) ben 14. Februar früh 8 Udr im Wohns 
baufe des DVerlebten die zur Verlaffenfchaft 
gebörigen Mobilien an Vieh, Getreide, Strod, 
Bauerey: Schreiner» und BBüttnergefchirr, 
dann Betten und fonfligem Weißjeuge gegen 
baare Zahlung öffentlich verfirihen und, wenn 
ed nothwenbig wird, ber Verſtrich am folgen» 
den Zage fortgefept. 
Detteldach ben 16. Jänner 1829. 
KRöniglihes Landgerige. 
Küttenbaum. 





Befanntmabung. 
Johann Glöfert von Lohr hat heute fein 
Tundoermögen abgegeben, und den Erlös 
zur Befriedigung feiner befannten Glaͤublger 
verwendel; deſſen etwa nod vorhandene, 
biemit nicht befriedigte Gläubiger werben 
bemnad auf ken 9. Februar b. I, früh 8 
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Ubr zur geelgneten Erklärung unter dem Nadh: 
tbeile vorgeladen, doß fie son biefer Verwen⸗ 
bung fonfl ausgeſchleſſen merben. 

Ebern am 20. Fänner 1829, 

Königlides Xandgeridt. 
i Koch, Landr. 
(2) 2. Glaublger-Vorladung. 

— Schmitt von Reiterswieſen will 
fein Grundvermögen gegen Bezug einer Nad- 
rungs-Gült an feine Kinder abireten. Um 
biefe Abtretung befhäftigen zu können, it 
dorderfamü die Liquidation der Paffiven des 
Paul Schmitt — 

Ed werden daher zur Vornabme derſel⸗ 
ben ſaͤmmtliche Glaͤubiger des Paul Schmitt 
au 


Dinstag ben 3. Februar I. 38. 
früh 9 Uhr bieder vorgelaben, und haben bie; 
felden Im Ausbleibungsfalle zu, gemärtigen, 
daß fle unberückſichtigt bleiben. 
Euerborf am 14. Jänner 1829. 
a A IE 2 


Banborf, 


— ini 
$)2 Betfanntmadhung. 
Am 8. d. ME. wurde auf ter Grenze 
wifhen Irmelshauſen und Drentdaufen ein 
ädden, 9 Pfo. Kaffe enthaltend, gefun: 
ben ‚, befien Eigentbümer biemit aufge orbert 
wird, ſich über die Verzollung beffelden aus: 
uweiſen, midrigenfalld auf den Grund des 
Zollgeſetzes $. 106 das Weitere erfolgen wird, 
Königehofen am 12. December 1828. 
Königlides Landgericht. 
anbr. ®reb. 





Berlenz. j.pr. 


3) 1 Edbictal:Lapbung. 
Barbara Habna Wittwe d Lengfurt bat 

fi freymwillig dem Concurs⸗ Verfahren unter; 
er wird fonadh einziger Ediets⸗ 
tag au 

s Montag ten 9. Februar I. J. 
Vormittags 8 Uhr anberaumt , und hiezu alle, 
melde an die Giemeinfhulbnerin aus irgend 
einem Grunde Forderungen zu maden haben, _ 
gar Anzeige ihrer Forderungen mit dem an: 
—— Vorrechte und ben geböri 

eweißmitteln, bann zur Pflegung ber bep⸗ 
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derfeitigen Schlußsanblungen blemit unter dem 
Rechtenachtheile vorbeſchleden werden, daß ber 
diuebleibende mit feiner Forderung von ber 
Maffe ausgeſchloſſen werten folle: 

ugleich wird berjenige, welcher etwas 
von: dem Bermögen der Gemeinſchuldnerin 
in Händen bat, aufgefordert, ſolches bey Der» 
meidung bed boppelten. Erfaged anher eine 
guliefe:n.. 

Marktheidenfeld den 19: Jänner 1829; 
Königl: Yandgeridt Homburg. 
Auberti, Lantr. 

Zindner, j. pr 





(2) 1. Gläubiger:Borlabung. 

Michael: Berberih von Zengfurt bat ſich 
freywillig dem Gantverfahren unterworfen, weß⸗ 
wegen der Unbebeutenpeit der Maffe halber eins 
giger Edictöfag zur Anmelbung und Begründung: 
der Forierungen und Vorzugsrechte, fo wie: 
Morbringung der Einreden gegen bie angemel: 
beten: Forderungen ſowohl, als angeſproche⸗ 
nen Dorjujsredhte, dann ſchlüßlichen Ders 
handlung auf Dinstag ben 3. Frebruar I. J. 
früh 9 Uhr anderaumt wird. 

Se haben fämmtlihe Gläubiger des 
Gemeinfhuldners unter dem Rechtsnachthelle 
des Uusſchluſſes ander zu erfheinen, und alle,. 
weiche etwas von. bem Vermögen des Gemein⸗ 
fiyuldners in Händen haben, werben aufgefor» 
dert, ſelches bey Vermeidung bed nochmaligen 
Erſaßes ander zu übergeben. 

Dip biefer. Tagfahrt haben ſich bie Glaͤu⸗ 
biger zugleich über. bie. Vermoͤgens-Verwer⸗ 
tbung zu erklären, und werten bie fi hier⸗ 
über Richterflärenden in ben Beſchluß ber 
Mehrheit: der Erfdienenen: für einfimmenb- 
gehalten werben. 


Marktheidenfeld am 14. Jänner 1829,- 
Königlides Lanbgeriht Homburg. 
Quber 


ti: 
W. Ranzenberger; 


-Befanntmadhu 


ng: 
An Freytag den 2. d. M. Obents Br 
alls: 
aus einem unverſchloſſe⸗ 
nen Zimmer nadfelgende Crgenflände ents: 


fen 9 und 11. Uhr wurden aus einem 


haufe ju Remlingen 
mwenbet, als: 


1) ein grün tuchener Dberrod mit 2 Reihen: 
Knöpfen, welche mit’ Selde überfponnen: 


5 
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2) zwey flähfene Hemben, 
3). dfer mouffelinene Sacktücher mit‘ rothenm 

Grunte und gelben Blumen, und 

4). ein weißes dergleichen Sadtud), 

Man erſucht fämmtlihe Juſtij- und Pos: 
lljey: Behörden, zur Entdeckung der entw'ns 
beten Öegentlände, fo mie bed Todaͤters geeigs- 
net mitzuwirken, und bemerkt, daß ſich dieſes 
Diebftahls ein beabfhiebeter ober in Urlaub: 
ar Soldot, mwelder aber nicht näher‘ 

eſchrieben werben Eonnte, ald daß er ein gro— 
fer Dann fey, ſchwarze Haare und einen der— 
leichen Bart babe, daß er einen bunfeln: 

penſer von ſchwarzer ober Por Barbe am: 
Leibe getragen, an. beffen Kragen oben ein 
einen Finger breiter und beffer unten: ein: 
ſchmaler gelb wollener Streif ſich befunden, 
daß er nebfl einem Torniſter auch no ein: 
Henkelkörbchen getragen, und fih auf den Rock 
Enöpfen bie Zatl 2 befunden habe, und feinen: 
Weg am 5, d. M über Lengfurt nad Eifele 
bad fortgefegt babe, höcſt verdächtig ges: 


— heldenfelb 
arktheldenfelb am 10° Jänner 1 
Königlides Landgericht et rer 
ubertt. 
W. Ranzenberger,. 


6) 2.. Berfieigerungsd- Anzeige. 

Im. Gante bed Georg Adam Martin: 
von: Retzſtadt wird deſſen Grundvermögen ,: 
beſtehend in einem Wohnhauſe und mehreren 
Welndergen und Uedern, bann 1 Fuder Moft: 

am 7. k. M. früb 9 Uhr 
in un nad ben Befllmmungen bes Hby⸗ 
pofſen-Geſetzes F. 64 und 69 .verfirichen.- 

Stridsluflige werben hiezu mit dem Bes: 
merken eingeladen, daß das Güter -Derzeich,- 
= gg nn * rn Bedörbe‘ 
a em Örtvorfleber zu Re ; 
gefeben werben Fönne. x HRC cine 

Karlſtadt am. 11. Januar 1829, 

Königlides Landgericht. 
v Hörmann, Lantn 
Branz.- 





(1 Befanntmwadung. 

Mer: ald Erbe ober aus Kan einem! 
andern Rechtsgrunde einen Anſpruch an be 
Nachlaß des Thomas Karle in Flabungen:! 
maden will, hat ſolchen am Dinstag ben 17.- 
EM: früh um 9 Hbr dahler anzubringen, wids- 


⁊ 
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zigenfalld bey ber weltern Bebandlung und 
rtbellung dieſes Rachlaſſes varauf feine 
Nülfiht genommen wird. 

Mellerichſtadt am 14. Januar 4829. 
Königlides Landgericht. 
Werner, Zantr. 

Geigel. 





(1 Bekanntmachung. 

Sonntag ben 4. Januar 1329 des Nachts 
wurde nahbeſchriedene Mannsperſon in dem 
Drie Eichelſee fehr Eranf auf der Straße ges 
funden , und In ein Haus gebracht, mo ſie 
am 5. Januar ded Morgens flarb, ohne daß 
man über deren Namen, Wohnort und fon. 
flige Verhättaiffe von ihr Aufklärung erhal; 
ten fonnte, indem die gedachte Mannsperfon 
bey ihrem Auffinden ver Sprade nicht mehr 
mächtig war. 

Du die dißberigen Nahforfdungen über 
bie napern Derbältniffe diefer Wannsperfon 
fruchtlos waren , fo wird diefer Hau mit ber 
Aufforberung befannt gemadt, uber beren 
Namen, Wobnort und fonflige Berbältniffe 
ſachdienliche Notizen ander mitzuthellen. 

Shfenfurt den 19. Januar 1829, 

ad Landgericht. 
eſſner, Log. Act. 
B. l. B. d. B. 
Schaͤffer, Rehtöpract. 

Beſchreibung. 

Die Mannsberſon war etwa in den fünfs 
ser Jahren, 5 Sh.63. groß, hatte fdwarj- 
braune Haare, eiıe kurze breite Stirne, elr 
ne oben flark eingedrückte Nafe, ſtark aufge 
worfene Dberlipve, großen Mund, buntele 
braune Schnurte und Burt. 

Dief.ibe_ war mit einem fogenannten 
awldichenen Wetterklttel, {dom ziemlich zer⸗ 
riſſen, mit weißen großen platten Knöpfen, 
verfehen, einer alten Jade von Faffebraunem 
Biber, mit weiß metallenen boden Knöpfen, 
seiner Weſte von hellblau gefärbter Leinwand 
mit einer Weihe weiß metallener hober Kaö— 
pie, einemganz alten leinenen bellrothen, mit 
weißen Zupfen verfebenen ganz zerriffenen, 
Halstuche, einer alten weiß leinenen, ſtark 
gefliften langen Hofe, am Bunde mit eini: 
gen weiß merallenen platten Knöpfen. einem 
Etrithen fiatt des Hofenträgers, einem flaͤch⸗ 
fenen, ſehr beſchmußten und auf bem Rüden 
aufgefoht, ten Hemde, mollenen Strümpfen, 
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wooon ber eine hellblau, unten weiß ange: 
firidt, der andere aber weiß ıfl, endtich zwey 
beiiblauen mwollenen Staudern an den Bor: 
berarmen befleitet. 

Außerbem trug biefelbe ein altes rundes 
Fljhürhen und einen weiß leinecren Zwerg 
ſack, in dem ſich 

4) eine blechene Schmalzbüchſe, 

2) ein Saͤckhen mit Mehl, 

5) eine wollene Kappe, 

4) einige Stückchen Brod, 

5) brep blechene Löff L, 

6) einige Ertäpfrl, endlich 

7) funf weiß wollene Soden und ein baum: 

wollener, weiß angelicitter Strumpf 
befand 


en. 
Als befondered Kennzelchen mag eine auf 
ber äußern Fläche ber linken Handwurzel 
befindliche NHarfe Narte von tem Umfan— 
ge eined 24-fr.:Stüds und mit einer Vertie— 
fung, bie einen Subflan;-Berluft bes mitt, 
leren Handknochens verraͤth, bie [don alt 
und an ber die Haut ganz bart iſt, dienen. 
— — — — 


(5) 1. Befanntmahung. 

In ter Naht vom Mittwoch ben 14. 
auf Donnerstag den 15. Jänner d. J. murs 
de an der außerhalb Hodferſtadt liegenden 
Kapelle nit nur bie Thüre durch ‚ewalts 
fames Abfprengen ber bretternen Verkleidung 
und gemaltfames Aufklemmen febr beihätigr, 
fondern aud der zur reiten Seite ber Thü— 
ve eingemauerte ferſtock durch Abjprengen 
der an demſelben befindlichen ſtarken eiſernen 
Berkleidung ruinirt, ohne daß jedoch bie Dies 
be ihren Zweck erreichten, zu dem im Op⸗ 
ferſtocke Pe Geld zu 43 Pr. zu gelangen. 

Diefer Vorfall wirb mit ber allgemeinen 
Aufforderung befannt gemadt , etwaige No— 
tigen über bie Thäter ungeſäumt ander mit« 
zutbeilen. , 

Dbfenfurt am 18. Jänner 1829. 

Königlides Landgericht. 
BL. DV. V 


Gene r, 2g.: Yet. 


(3) 2. Gläubiger:DBorlabung. 

Um bie say Ahr ber Andres Kern 
weins Wittwe zu Zeubelrieth gerichtlich aus: 
einanderfegen su fünnen, iſt bem f. Landge⸗ 
richte Kenntniß der eiwa auf dem Vermögen 
lafienten Paffiven nötdig. 
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Es werden taber alle, meldie an oben 
erwähnte Maſſe eine Forderung zu madıen 
baben,, biemit wufgefordert, ſolche 

Donnerdtag den 5. Februar I. 38. 
Nachmittags 2 Uhr dahier um fo gemiffer ans 
zuöbringen, als der Ausbleibende bev Ausels 


nanberfepgung der Muffe unberüdfihtigt bes’ 


laffen mirb. 

Ochſenfurt ben 14. Januar 1829. 
Köntglihed Landgericht. 
Walter. 

Kirhgefner, Nedtöpr. 


(e) q2. Gläubiger:Labung. 
Durch das Andtingen mehrerer Glaͤubl⸗ 
ger bewogen, ſtellte unterm heutigen Michael 
Drefcher von Eſcherndorf den Antrag, feine 
ſaͤmmtlichen Gläudtger vorjulaten, um ihnen 
den Stand feines Actliv Vermögens vorlegen, 
und mit ſolchen dann einen Stündungs-Ber: 
frag abfchließen zu können; dem gemäß wer: 
den alle jene, welche an Michael Dre ſcher 
eine Forderung zu machen gebenken, zur Liqui⸗ 
dation berfelben auf 
Montag ben 9. Februar I. I. 
früh 8 Udr bieber unter dem Rechtsnachtheile, 
ald einmilligend in ben Beſchluß der Meyrs 
beit angefeben zu werben, vorbeſchleden. 
Dolfad ven 12. Januar 1829. 
Königlihed Landgeridt. 
Bey leg. Verb. des Landr. 
Greb, Actuar. 
Dergbo. 


Befanntmadung. 
Freytag den 20. fommenden Monats 
ge Dormittagd 9 Uhr werben auf dem 
emeintebaufe in Rortbeim 
515 Eimer 1828r Moſt, dann 
46 Eimer 1827r Wein, 





bey verfbiebenen Neflanten ber Stiftung 


Pflegen öffentlich aufgellrihen, und den Meiſt⸗ 
Dietenden zugefhlagen. 
nn Stridsliebhabern zur Nachricht 


dient. 
Volkach ben 17. Fanuar 1829. 
Königliches Landgericht. 
Eblen. 


Bläubiger:Labung. 
Michael Germer von Birkenfelb bat fi 
freywillig der Ausſchatzung unterworfen, Die 





—— 
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Edietstage werben In Folgendem jetesmal früh 
9 Udr feſtgeſeßt: 
iter jur Anmeldung ber Forderungen, Bor 
zugsrechte und Bewe smittel auf 
Donners tag den 19. Februar 1829 
2ter zur Vorbringung ver Einreden au 
Donnerstag den 26. März 1829, 
5ter zu den Sälufverbandlurgen auf 
Mittwoch ben 29. Adril 1829; 
jedesmal unter tem Redisnadhtveile des Aus⸗ 
ſchluſſes bey gegenwärtiger Muffe. 

Wer von der Muffe etwas in Händen 
ober an ſolche zu jablen hat, folles bey Wer» 
meldung des Erjages und mit Vorbehalt feis 
ner Rechte bey Gericht erlegen. Am erſten 
Edictstage wird über das Bermögen beſchloſ⸗ 
fen. Wer fih nicht erfiärt, gilt für zuflime 
mend in ben Beſchluß der Uebrigen. 

Rothenfels den 47. Januar 1829. 
Fürſtliches Herrſchafts-Gericht. 

Haͤcke r, DER. 
„ Kabl. 


(3)1. Gläubiger: DVBorlabung. 

Ben dem erfolgten Ableben bes ebema- 
figen Vorſtehers Jakob Geubert zu Gteins 
bad) und beffen nunmehriger Vermögensthei— 
lung baben die Erböintereffenten auf Vorla⸗ 
bung etwaiger Glaͤubiger angelragen. 

Dem gemäd werden biemit alle biejenls 
gen, melde irgenb einen Rechtsanſpruch an 
gedachten Erblafler , refp. deſſen Nachlaß zu 
machen haben , biemit voraelaben, ſich auf 
ten 5. Pf. Mis. in dem Theilungshauſe zu 
Stelnbach vor ber bort anmefenten Gerichts— 
Commiffion einzufinden und ihre Anjprüde 
anzugeben und nachzuweiſen, auferbem fol 
de bey dem vorhabenten Theilungsgeſchaͤft 
unberüdfichtigt eiben mwürben. 

Remlingen den 18. Januar 1829. 
Gräflih Caſtelliſches Herrfhafis« 

Geridt. 


© höner, HR. 
Karmann, Röätöpract. 


(3)3. Glaͤublger-Vorladung. 

Mer an ben Nachlaß des zu Schneeberg 
verfiorbenen Stephan Hohn eine Forderung 
u maden bat, mwirb anburd aufgefordert, 
folde unter Dorlage der Bemeldmittel am 

Dinstag ben 3. k. M. früh 9 Uhr 
unter bem Rechtsnachthelle der Nichtberück— 


* 
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fatigung bey: Auselnanderſetzung bed Nach⸗⸗ 
aſſes dahler anzumelten. 
Amorbach den: 3. Jänner 1829. 
Fürſtl. Zeiningenfhes Herrfdafts: 
Gericht. 


Streng, H.⸗R. 
Stein, act. 8. j. 








(3) 2. Stridd: Befanntmahung. 
Auf Antrag eined Hppotbefen: Gläubla. 
rd follen nahhbezeichnete den Valentin Kebii:: 
chen Epeleuten dahier gehörige ledige Grund⸗ 
flüde im biefigen Flure, ale: 
1) 1. 3/4 Derg, 1 Gert. Feld am Neufefer 
Meg, tarirt um 40 A., 
2) 1. Mrg. Feld im Sohl, tarirt um 25 las, 
3) 3 5/4 Mrg. btto. der Steinbrudsader 
an. der Giegentörfer- Markung, tazirti 
um:100.fl:, 
4) 1 1/2 Mrg.. ber Steingrubenader all: 
ba, farirt um 60 fl., 
am Frentag den 6. fünftigen Mis. Februar 
41829. Nachmittags 2 Uhr im biefigen Wirths⸗ 
baufe nad Vorſchrift des Hypot —— 
$: 64, dem oͤffentlichen Verſtrich ausgeſetzt 
werben ; wozu beſitz · und zablungsfäyige Kaufs⸗ 
llebhaber eingeladen werben, 
Altenſchoͤnbach am 10. Januar 1829. 
Freyberrlich von Crailsheimiſches 
Patrimonial-Gericht l. Elaffe 
Fürſt, Patr.-Richter. 


Gen a s6. 





(55 Bekanntmachung. 

Das Wohnhaus Nio. 6 fammt Garten: 
und balbem Gemeinderedht der Wittwe Doro, 
tbea Hager zu Graͤfenholz wirb. im Wege ber. 
RAN ERrer ung a6 * 

ontag den 9. Febnar d. F 
—88 8 Mr 
im Orte Graͤfenholz öffentlich verflrichen. 

Met.:Rentweinsvorf am 5. Januar 1829 

Freyberrlich von Rotenhaniſches 
Patrimonial: Geridt: 
Jacobi. 

Franz, a. 


Bekanntmachung. 
Dlejenigen, welche an bie geringe Ver⸗ 
laſſenſchaft des Moiſes Dürnberger zu Ma— 
roidsweiſach Forderungen und Anſpruche zu: 
machtn haben, werben zur Liquidation auf, 
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Montag ben 9; Februar d. F. 
unter bem Rechltsnachthe ile vorgelaben, baß bie 
Nichterſcheinenden bep Auselnanderfegung bie: 
fer Verlaſſenſchaft niht berückſichtiget werben, 
Maroldswelſach den 9. Januar 1829. 
een Hornedv, Weinbeimb 
bes Patrimonial-Gerigt l. Elaffe 
Dabier: 
Biffert. 


(3) 1. Befanntmabung: 

Das Bauerngut des Jobanned Schmitt 
zu Thüngen, wozu gebört: ein Wohndaus, 
Scheuer und Stallungen,, 33 3/4 Tagwerk 86 
Ruthen Aderland „1/4 Tagwerk 55 Ruthen 
Krautfeld, 3/4 Tagwerk 82 Ruthen Wiefen, 
5/4. Zagwerk. 15. Ruthen Weinberg,. nebſt 
bem Gemelnderecht, fol Mittwod den 25, 
k. M. im Orte Thüngen an ben Meifibietens. 
ben verkauft werben: 

Hoͤllrich am 15: Jänner 1829. 

Srenberrlih von Thängenſchee 
airimonrialgeridt.. 
Klüber, Amtmann. 

Diezsel,as 





(3)2. Befanntmadung. 

Mittwoch ben. 28.. Januar I; J. Mor: 
mittags 9 Uhr wirb am Sitze des unterzeidh- 
neten Nentamtes ber. durch Selbſtſammlung 
einiger Getreidzehnte erzielte, tbeild babier, 
theild zu Dimbach und Oberlauringen lies. 
gende Strob-DVorratb zu: 

24 Schr, 36 Bund. Weipenflrop, 

4 ss: 414 = Korniirod,. 


20 » 35: - Gertienfirop,. 
14 » 40: » SHaberfirob, 
2 » 652 s Erbfen. Zinfen: un 


Widenftrop, fern 


. 4. Shffl: — Aefterich, 


1 ak 3.Mp. Hird: und 
einige Maßchen Schotienfrüchte zur öffentli, 
hen Derpleigerung an ben: Meiflbietenden 
ausgefept. 

Das In. ben Zebenifcheuern zu Dimbach 
und Oberelfendeim liegende Strod kann auf 
Unmelden bey bem-E. Vorſteher zu Dimbach 
und bem Zebent-Infpector zu Obereiſenheim 
ſtüadlich eingefehen werben. 

Volkach ben 17. Jänner 1829. 

Königlihes Rentamk. 
Sauer. 
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(3)35. Betanatmahung. 
Zufolge hböchſter Entſchließung ber kgl. 
Regierung, Kammer ber Finanzen, werden 
Donnerstag ben 29. d. M. früb 20 or 
bepm biefigen Rentamte von ben bießjährigen 
Mofloorräthen bepläufig 
72 uber Zebnt = und 
21 „» Bült:Meöfte 
aus tem berrfdaftlihen Keller babier zum 
Öffentlichen Striche ‚aufgelegt, und zwar mit 
Morbebalt höhfler Genehmigung ‚, welches an; 
tur zur allgemeinen Kenntnig bringt 
Ochſenfürt ben 15. Januar 1829. 
Königlides Rentamt, 
Schäffer, Ratbtr. 





(D2. Bekanntmachung. 

Die zur Schaͤferey Hof gehörigen Reali⸗ 
täten, Befiebend 
a) an Gebäuben: 

4) in einem einſtöckigen, aus Steinen er 
bauten , mit Ziegeln gebedten Woha— 
baufe, 50 Schud lang und 37 breit, fammt 
angebautem Badofen und Schweinflall, 

2) in einem einflödigen, aus Steinen ers 
bauten und gleichfalls mit Ziegeln geded; 
ten Schafftalle, 120 Schub lang und 40 


breit ; R 
welche Dbjerte in bem beflen baulichen Stan; 
be fib befinden ‚ 

b) an Gruntflüfen: 

1) in einem Grasgarten zu 3/4 Jaudert, 
zum Zeile mit Dbfibäumen befegt, von 
quter Zage, 

2) in einem geringen Bau: und Wurzgar 
ten mit Hofrietb, 

werben in Folge Miniflerial-Referiptd vom 
25 November und Regierungs-Ausſchrelbens 
dom 23. Derember vd. 3. unter den normal: 
möfigen Betingungen 

— Dinstag den 3 Februar d. J. 

Vormittagg am Sige ber unterfertigten Be: 
börte veräußert. 

Der Steuervorgeber Scheurer zu Bud 
wird auf Verlangen Kauföliebpabern vorher 
tie Objecte einmeifen. 

Burgwindheim ben 18. Januar 1829. 
Königligdes Rentamt Burgebrad. 
v. Hornberg. 

voos. 


— — 


—re — 
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Bevölkerungs-Anzelge 
vom Monate Secember abab. 


Beborne 
0. 

Zum Bürgerrehe Aufgenommen. 
Jacob Merz von Heidingsfeld, Lohribedienter. 
Anton Widenmaier von bier, Seifenfieder, 
oh. Valentin Brehm, von Brünnftadt, Tage 

löhner. 
Michael Kaufmann von hier, Schiffbauer. 
Michael Reuß von Sradelihwarzah, Taglöhner. 
JZacob Frech von hier, Tuch⸗ und Zeugmacher⸗ 
meiſter. 
Valentin Hummer von hier, Schuhmachermeiſter. 
Kaſpar Fiſcher von Margetehöchheim, Hände 
der mit landwitthſchaftlichen Producten. 
Andreas Reuſchert von Kiſſingen, Wildprets⸗ 
händler. 
Anton Hofer von Rauenzell, Spezereyhändler. 
Joh. Baptift Leſch von Hier, Sattlermeiſter. 
Gran; Kaufmann von Schweinheim, Schreiner- 
meiſter. 
Conrad Joſ. Bader von hier, Kärner. 
Peter Wenninger von Fröhſtockheim, Schnei⸗ 
bermeiſter. 
Getraute. 


Ludwig von Erailehrim, Gutsbeſitzer, mit Mas 
ria Eliſabetha Bolzano, Kaufmannstochter 
dahier. 

Joſeph Marſchall, Feldwebel, 'mit Johanna 
Hering, Soldatentochter von Bayrenth. 

Valentin Joſeph Friedrich, Kaufmann mit Res 
gina Bleiter, k. Rentamtmannstochter dahier. 

Johann Michael Rus, Taglöhner, mit Mar. 
Amalia Elling, Bürgerstochter dahier. 

Georg Ignaz Sohn, Spenglermeiſter, mit M. 
Margaretha Ipſtadt, Weißgerberstochter von 
Idſtein im Naſſauiſchen. 

Franz Joſeph Aubele, quieſc. Regier.Regiſtra⸗ 
tor, mit Chriſtina Regina Sturm, Wittwe 
von Oppenheim. 

Franz Zaver Scheller, Scharfrichter, mit M, 
Barbara Ulrich, Lohnkutſcherstochter dahier. 


Geſtorbene. 
Margaretha Heiner, Ehehaltenhaus⸗Pfründna⸗ 
"ein, 67 5. alt, 
Joſeph Jäger, penf. k. Lieutenant, 36 5. alt. 
Anna Kaſi, k. Hauptmannstochter, 9 M. 3 
W. alt, 
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Eliſabetha von Hornberger, k. Salzbeamtentoch⸗ 
tr, ııM 2 W. alt, 

Philippina Schwabacher, 
14 5. alt. 

Nicoi:us Gerlih, Häder, 66 J. alt. 

Margaretha Fißinger, Ehehalterhaus» Pfründ 
nerin, 54 53. alt, 

Philipp Albert, Auffeher, 36 3. alt, 

Brany Siebert, k. Hauptmann, 55 53. alt, 

Georg Wenz, Häder, 50 3. alt, 

—— Bräunig, Oekonomentochter, 1 J. 


7 M. a 
. Anno. Köhler, Schuhmaderstochter, 59 J. 


Pr — Scheuer, Handelsmannsfrau, 61 J. 
alt. 

Adam Hefel, Weinwirth, 58 5. alt. 

Kafpar Weiſſenberger, Bäckersſohn, 4 M. alt, 

Racharina Segner, Wagnerstoter, 

Margarerha Richter, Dberlieutenantstochter, 15 
J. 10 M. alt, 

Sabina Kunigunda Miltenberger, 
frau, 52 J. 7 M. alt. 

Adam Baier, Metzgersſohn, 8 M. 5 W. alt, 

Mihasl Dörflein, Hofſattelknecht, 79 I. 6M. 
alt. 

er Storh, Amts:-Secretai eswirtwe, 86 
J. alt 

Margaretda Knaut, Dienfimagd, 2%. 11 M. 

2. alt. 
gshitipp Friedrih, Verwalter, 56 3. alt, 
en Derih, DomsOrganift, 75 3.2 M. 


Kaufmannstochter, 


Controleurs, 


m. — Herrmann, Steinhauersfrau, 27 J. 


alt. 
Bernard Ullrich, Ladicer, 29 I. 1 M. alt, 
Margaretha Erbig, Seiletsochter, 20 J. 9 
M. alt. 
DSuſanna Bergold, Schreinerstochter, 213. alt. 
M. Anna Verail, Schreinerstechter, 353. 6 
Malt. 
Georg Hofmann, Zuchthausſträfling, 45 J. alt. 
Kaſpar Bayer, Häfnermeiſter, 58 J. „alt. 
Michael Anton Mud, Spenglersjohn, EM, alt, 
Adam Wird, Schaufpleler, 26 5. alt. 
Sohann Hi, Fourierfhüt, 27 J, alt. 
Ludwig ven Vorbrud, Academifer, oa J. alt. 
TR. Anna Bundſchuh, Drei terbändferstechter, 
Philipp Paminger, Gaſlwirthsſohn, 5 M. alt. 
Henrieta Bauer, Lakayenſrau, 41 3. alt. 
Kran; Hofmann, Schneidermeifter, 35 I. alt, 
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— Fuchs, Mauererstochter, 6 M.3W. 
alt. 

Adım Huth, Arbeitshausſträfling, 29 J. alt. 

Michael Aloyhs Scheiner, Bütnermeijler, 58 J. 
alt. 

Michael Lauer, Diurniſt, 33 J. alt. 

M. Anna Rumroth, Schuhmacherswittwe, 65 
J. alt. 

Andreas Herrmann, Steinhauersſohn, ig Ts alt. 

Sof. Gorfried Wirth, Oekonomenſohn, 5 M. 
alt. 

Eva Oertel, Dienfmepp, 63 5. alt. 

Jofeph Erhardt, Mauerersiohn, 6 M. alt. 

Thomas Moffa, Gaſtwirth, 62 3. alt. 

M. Therefia Scheuring, k. Oberkientenantsfrau, 
4 9. alt. 

Apolonia Maiſch, Taglöhnersfiau, 48 J. alt. 

Sabina Maurus, Pfrimpnerin im VBürgerfpie 
tale, 64 3. alt. 

Urfula Müller, Pfründnerin in Ehehaltenhaufe, 
64 J. alt. 


. Thorefia Mühlhefer, k. Dt ii ale 


eoliiftentochter, 1 I. 2 M. alt, 
Franz Lehrmann, Fiſchtrsſohn, 2 I. 4M. alt. 
Engelbert Mer, Drechslergeſell, 32 J. alt, 
Eiifaberha Ott. 
Adam Schmitt, Schneidergefell, 49 9. alt. 
Hieronymus Goldſtein, Gerbergefell, 20 3. alt. 
Agnes Jung, Dienfimagd, 30 5, alt. 
Johann Heidenfelder, 27 5. alt, 
Barbara Senoner, Häckerstechter, 55 3, alt, 
Georg Götz, Schreincrgefell, 21 I. al, 
Auna Mahler, Curiſten im Jal.Spitale, 799. 
alt, 
Johann Baumann, Taglöhnersfohn, 15 J. alt, 
Georg Lell, Buchdruckergehülf, 24 9. alt. 
Bardara Geisler, —— 16 3. alt. 
Fran; Trunk, Schneidergeſell, 26 I, alt, 
Andreas Korhenfäufer, Müller, 45 53. alt. 
M. Anna Winheim, Pfründnerin im Jule 
Spitale, 88 5. alt. 
Martin Schmitt, Bauerifohn, 23 J. alt. 
Bernard Romann, pen], Regier,zDiener, 68 5. 
alt, 
Eva Häfner, Dienfimagd, 25 J. alt. 
Joſeph Faßnacht, Soldat, 32 J. alt. 
Jehann Philipp, Feldwedelsſohn, 9 M. alt. 
Georg Leicht, Soldat. 





x 
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Beylage zum He Stüd 
, de s 
Intelligenz Blattes 
für den 


Unter-Mainkreis des Koͤnigreichs Bayern. 





Den 27. Jauuar 1829. 





Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel. 


(2 2. DENIM DE 
Am Sonnabend ten 13. d. M. Mittags 
zwiſchen 1/2 10 bis 1/2 11 Uhr wurden aus 
einem biejigen Wohnhauſe mittelſt Einbruchs 
folgende Gegenſtaͤnde entwendet : 
ungefähr 24 Pfd. Schmalz in einem irbenen 
12mäßigen Hafen, 

eine Spige Speifeguder zu 2 Pfb. , in Sliep: 
dapier 'gewidelt , 

ein filberner , vergolteter , gewunbener Bin; 
gerring, n abgeführt, inwenbig mit ben 
Buchſtaben M. G., 

86 fl. an baarem Gelbe, beſtehend theils in 

. ‚öflerreih und bayer. Kronentbalern , tbeild 
halben "Kronen , theild preuß. Thalern, 
tyelld 2aer⸗ und 6er. Stüren , in einem Säd» 
en von blau gedrucktem Peinenzeug, 

31 fl. 20 fr. an Sechſern, Groſchen verfäie, 
denen Gepräges, dann 24ern und 12ern 
nebft 4 halben Gulvenflüden, 2 preußtſchen 
Thalern und 1 Kronentbaler. 

Sammtliche Jufliz: und Polizegbebörben 
erben erfuht, auf dieſe entwendeten Gegen: 

Kände uno big zur Zeit. noch unbefannten 

Thaͤter forgfältige Syäpe anzuorbren und im 








"Gotbeungsfale ſchleuntgſt gefällige Nachricht 


hicher mitzutheilen. 
- — Würjdurg am 15. December 1828. 
Kön. bay. Kreis: u. Stadigericht. 
Stautner, Director. ” 
wack. 
3) 3. DeffeW@lide Ladung, 
® Unter den verfhiedenen bey ber im Jahre 


“ Jahrgang 1829 


4818 Statt gebabten Auföfung bed ba 
Stadtgerichts dahier überlieferten —— 
Depofiten befinden ſich auch nachſtehende, durch 
ſeitherige verziaslide Anlegung bebeutenn 
vermehrte, baare Beträge, beren nunmehrige 
wahre Eigentbümer aber weber aus den ältern 
— — Ale vorbanbenen Ge» 
r und Verlaſſenſchafts-Acte 
ec als ndmlid: 
4) ein Devofitum unter bem Rubro Eva Xi 

a 372 fl. 12 Er, : nDANin 
2) ein bio, dto., Nikolaus Mder von hier, 


a 124 fl. 47 Er., 
2 dto. dio., Oberfaut Beſtlen, à 240 fl. 
E; 
2* > dto., Rafinetifhe Erben, A443 fl. 
6) ein bio. dto., Wolfgang Kaiſer, à 175 fl. 


47 ir, 
6) ein bio. dto., Karl Rirfer, a 42fl. 
7) ein bio. bio., Thomas — en 


56 Er., 
8) ein bfo. dfo., Franz Seebacher 
a 3 Ser Eoneurt, 
9) * dto. dto., Anna Maria Hauk, A276. 
29 kr. 
Es werden daher alle diejenigen, welche 
aus irgend einem Kehirgrunde hleran Eigen⸗ 
thumd:Anfprüde zu machen im Stande find, 
andutch auf;efortert, folde binnen 6 Monas 
ten von heute an ander barjutbun ; mwibrigens 
falls nah Verlauf dieſes Zermins obige De: 


-poflten, als herenlofed Gut, dem könlal. Fis- 


cus Ash zuerkannt werben, 
r affendurg ben 5. November 1828. 

Köntgl. Kreis» und Stadtgericht. 

Reuter, Direcior, 


eı 


Wagner, 
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AIR ER 
Einem babiefigen Bürger find im.vorigen 
Monat Rovember mehrere Effecten nad und 
nad), tbeil® von bem vor bem Haufe ſtehen 
gebliebenen Waren berunter, theil® aus tem 
Hofe, refp. Wobnflube, nämli eine Rott: 
baue, 2 Miſthacken, 4 breite Hane, 3 Leuch⸗ 
fen, 3 Zänen, 1 Hemmkette, an mwelder ein 
Stück mit färkeren Gelenken angeſchmiedet 
weſen, und eine zweygt haͤuſige fllberne flache 
afubr, melde ein burdh einen Fleinen RB 
beſchaͤdigtes fllberned Zifferblatt mit roͤmiſchen 
Bahlen hatte, nebi einer einfachen meſſinge⸗ 
nen Kette, an mwelder 4 fllberner Aufzieh⸗ 
ſchlüſſel mit einem angelötheten halben Fran⸗ 
kenſtuckchen und ein kleines filbernes Petſchaft 
angebängt ‚gemefen iſt, entwendet mworben. 

Diefen Diebftadl dringt man jur öffent 
lichen Kenntniß mit dem bienfllidhen Erfuden 
Fr alle Eivil: und Polizepbehörden, die bin 
lid ber entwenbeten Gegenftaͤnde, refpect. 
bed unbekannten Thäters fih auffindenden 
Verdachtsſpuren tem Lnterfuhungsgerichte 
ſchleunig mitjutheilen. 

Decr. Schweinfurt am 19. December 1828. 
Kön. bay. Kreis: und Stabtgeridt. 
Frhr. 9. Gebfattel, Director. 

Kauffmann 
— —— — 
(6) 2. Diebflapl: Anzeige. 

Dem DOrtsbürger Michael Pfeuffer zu 
Zbeilpeim wurden am 8. biefe® Monaib wäh: 
rend bed Nachmittags ⸗Gottesdienſtes zwiſchen 
2 und 2 1/2 Uhr mittelſt gewaltſamen Ein⸗ 
brudes bepläufig 80 fl. an baarem Gelbe, 
beiiedend ın 12 prempıfhen ganzen Thalern und 
das andere in drey und ſechs Kreuzer: Stü: 
en von verfhiebenen Geprägen, entwenbet. 
- . Indem man dieß zur ——— 
bringt, flellt man an bie Polizey: und Etoſl⸗ 
Bebörben das Erſuchen, zur Entdeckung des 
Entwendeten ſowohl, als des noch unbekann⸗ 
ten Thaͤters mitzuwirken, und etwaige Reſul⸗ 

tate gefaͤlligſt hieher mitzutheilen. 
ürzburg ben 12. December 1828. 
Königliheskfandgeridt rechts d. M. 


+ mM. d. [3 
Caͤmmerer, Iſtz.⸗Kzl.⸗Aſſeſſor. 
Hal, Rechtsuract 


45) 3. Dliebſtabls-Angeige. 
In der Nacht vom auf den 19. d. 
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M. wurde dem Ortsnachbarn und Schuhma⸗ 
chermeiſter Joſehh Mat von Gündersleben 
aus feinem Hauszarten ein Blenenſtock von 
bebeutender Schwere entwendet, 

Derfelbe batte einen gewöhnliden rund 
aeflochtenen Strohkorb von etwa 1 1/2 Schuß 
Höbe und war an ber unteren Seite mit eis 
nem 4 Zoll breiten böljernen Rande, an ber 
oberen aber mit einem aus Stroh geflodte 
nen Dedel verſthen. Der Werth beffelben 
if auf 12 fl. rbn. angegeben. 

Zum Zwecke der Entdeckung bed Tha—⸗ 
terd und bes entwenbeten Gegenſtandes wird 
biefes zur öffentlichen Kenntniß gebradt. 

urburg ben 15. November 1828, 

Königl. ra r. d. M. 


3.8.5 2. 
Edmmerer, Ihz.:Kzl.:Affeffor. 
hen. 





(5)5. Bekanntmachung. 
Johann Graber von Rottendorf hat Rd 
frepmwillig dem Eoncursverfabren unterworfen, 
Es wird baher wegen ®eringfüzigkeit 


ber Maffe 
einziger Ebictdtag auf 
Mittwoch ben 4. 1. 3. 
r 


rub 9 
gur Anmeldung ber Forderun und Don 


rechte, dann berfelben gebörigen Nachwelſung, 


und zur Dernebmlaffung und Pfiegung ber 
Schlußhandlungen feilgefegt, wozu die ſaͤmmt⸗ 
lichen Gläubiger unter Androhung des Yus- 
ſchluſſes mit ihren Forbderungen von der Con⸗ 
cursmaffe, refp. mit den treffenden Hanbluns 
gen, blerdurch vorgelaben werben. 
Wuͤrzburg am 19. Januar 1829, 
Königlides Benbarsiat r. d. Ms. 


TCammerer, Jufig. ff or. 
; - ler. 





(5) 35. BDiebflabld:Anzeige. 

In der Nacht vom 4. auf den 5. db. M. 
wurde bem Scmiebmeifler Michel Martin 
gu Oberleina& mitteilt gewaltfamen Einbruchs 
aus feiner Schmiede ein eiferned Schmieb$: 
Horn entwendet, welches aber nad Angabe 
be3 Damnificaten Fein anderes Merkmal, als 
daß es 55 Pfd. ſchwer iſt at. 

Hlevon werden fänmflihe Polizep: und 
Unterfuhungs;Behörden in Kenntniß gefept, 


— 


165 — 166 


6) 2 Berttäher vom fogenanntem Halbtuder 
wertb 2 fl. 20 fr., 

7) 1 Zifhrud., gebildet, und beſteht der 
Model in fhmaten Bandſtreifen, daſſelbe 
ift 3 1/2 Ellen lang und fl. 50 Er. wertd, 

8) ein — gemodelies Handtuch, movon 


mit dem Erſuchen, auf dieſen Gegenſtand nach⸗ 
forfden zu laſſen, und im Enſdeckungsfalle 
ſoglelch achricht hieber ergehen zu faffen.- 
Würzburg am 7. December 1888. 
Röiniglides Landgeriät .d Mi. 
Liebler, Verweſer. 


— — — — 
(5) 5 Dlebſtahls⸗Anzeige. 
In der Nacht vom 15. auf ben 14. November 
1 I. wurden dem Johann Kiffner zu Sonder» 
nau nachfolgende Gegenllände entwentel: 
‘4) drey neue Manndhemben , werth 3 fl., 
2) vn fon abgetragene betto im Werthe 
alte 
5) (ehe flächfene halbe Weibshemden zu 4 fl.r 
vier von biefen Hemden hatten um ber 
Hals herum Spipen und an bem einen war 
ber Mermel angefept 
4) ein flaͤchſenes ganz neue? Weibsbemb, im 
Wertbe zu 4 fl., ebenfalls am Halfe mit 
einer Spitze, 
5) ein ftächfene® Kopftuch zu 30 Er., 
ẽs werben ſonach ſaͤmmtliche Juſtiz⸗ und 
Solizepbehördenerfudt, ein befonteres Augen⸗ 
mert- auf Entbedung bed Thaͤters und bed 
-Entwendeien gu richten und altenfallfige Re⸗ 
fultate ihret Späbe ander gelangen zu laffen.. 
Bifhofspeim dem 48: November 1828. 
Königlides Lanbgeriät. 
Mohr, Landr. 


Wirth, Rechtspr. 


— — — — 

() 3. D tebſtabhls-Anzeige. 
Während ter jüngſt verfloffenen 4 Mor 
dien wurten bem Zortifiationdgehülfen Keller zu 
Grefthal aus einer unverfobloffenen Boden⸗ 
Bammer nachſtedende Grgenitände entwendet; 
4) 6 neue Mannehembden von feinem fläd: 
jenen Zuche, das Stüd werth 2 fl Aufr., 
m 6 weitere folde Hemben, per Stück 2 fl. 


werth, 
5) 8 große feine MWeibshemben don flaͤchſe⸗ 
‚mem Zude, per Stud 2 fl. 30 Er. werth, 
4) 2 Kleine Mäddhendemden, bas eine don 
feinem flaͤchſenen Zude , wertb 1 fl 40 ft.r 
das andere unten mit Halbtuch angefeht, 
wertb 1 fl. 25 er. 
mebrere Bleine Kinderhemden theil® neu, 
welis alt , und Bann deren Zahl nicht nähs 
er angegeben werben, 


der Model in großen Würfeln beflebt, 5 
Ellen lang, wertp 1 fl.5 _ 
dad fämmtlihe weiße Zeug iſt größfen: 
thells nody neu; 
9) 2 Stränge gebrehter weißer Wolle, dreh⸗ 
ar jeber gu 5 Sebünd, wertb 1 fl. 
40) eiliche Stränge grobed ungebleisgtes Leis 
nengarn , wertb 28 kr., 
41) ein Strang weißer Zwirn zu 10 Bebünd, 
werth 40 fr. 
Diefen Diebffahl macht man Bebuß ver 
Entterdung ded Thäterd_und ber entwendeten 
®egentlände hiermit oͤffentlich bekannt. 
Euerborf am 11. November 1828. 
-Köntglides Landgericht. 


Banvorf. 
( ) a Befanntmadhung. 
Unter ben gerichtlich dahier ——* 
Gelbern befinden ſich nod 19 fl. 52 Er., welche 
der verichte Oberbürgermeiller Adam Straub 
babter als Strichsfchilllug des Eliſabetha 
GSretfihmänn’fhen Krautbeets zur Tilgun 
ihrer Paſſiven am 21. März 1803 amtlich 
binterlegt bat. 
Aus Abgang befonderer Acten blerüber 
wird bie abwefente Elifabetha Wretfhmann 
vom bier, ober wer immer auf obiged Depoſi⸗ 
tum rechtliche Anfprühe machen zu können 
faubt,, biemit Öffentlich aufgefordert, folde 
innen 6 Wochen vom heute an babier geltend 
jr maden, widrigens bas Devofitum als 
berenlos dem k Flſcus wird abjubicirt werben. 
Dec. Bifhufsheim am 9. Januar 1829. 
Köntalides Lanbgeridt. 
Mohr, Landrichter. 
Dreifd. 
(59) 3. Diebfiahls: Anzeige 
"Ger der Naht vom 16- A den 17. b. 
M. wurden mittelfl — folgende Ge: 
nflände aus dem Wobnbauſe bes Bauers 
riedricd Hay von Langendorf entwendet⸗ 
4) ein weißrs, feines, baummollenes Kopf 
tuch mit er — werth 4 fl. Ser 
> 
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2) brey andere derglelchen Kopftüchleln, das 
eine mit Mandheten eingefaßt, das andere 
mit zackiger Einfaß und das britte ganz 
glatt, ohne befonbere Einfaß, jebed 2 fl. xb. 


wert 
3) ein gang gelbes, welbliches, ſeldenes Hals— 
tuch mit weiß und blauen Franzen, weıth 


2 fl, 
4) ein ſchwarz felbened Halstuch ohne Ein: 
faffung, werib 2 fl. rh., 
5) ein carmuifinrothes , ſeidenes Halstuch mit 
“weißer Einfaffung, werth 2 fl. rh., 
6) ein altes ſchwarz ſeidenes Halstuch mit 
weißen Einfaßſtreifen, werth 1 fl., 
7), ein ganz ſchwarzes baummollenes Halstuch, 


welches noch nicht gefaumt iff, werih 35 Er., 


8) eine ſchwarzblau baummollene Schürze, 
in deren Mitte eine hellblaue Schnur Pins 
abläuft, wertb 2 fl. rb., 

9) ein baumwollenes Kinderhalstu mit bunt: 
farbigen Streifen und mit Franzen von 
leider Farbe, werth 45 Er. ,j 

ai! ein weitere® baummollened Haldtud) von 

rauner Farbe mit. weißen Einfaßfireifen, 

werth 37 fr., 

41) 
durdaus rother Farbe, werth AO fr., 

12) eine Schnur großer gelber Slußcorallen, 

woran ein angeohrier Dierundjwanziger 
mit bem Marienbilde befefiget war, ju 
fammen werth ‚2 fl. rb., 

43) ein ſchon abgtragener ganz glatter filber: 

ner Fingerring. 

Alle entwendeten Tücher, mit Ausnahme 
jened sub pos. 6, find noch, fo wie auch Lie 
Schürze, ganz gut, unb mehrere Tücher ganz 
neu 


Saͤmmtliche Unterfuhungd: und Polizep: 
bebörven werben erjucht, auf die entfommenen 
Gegenfiänte und die Spuren des noch unbes 
kannten Thäters gefällige Spähe anzuordnen 
und bie etwaigen entipredenten WRefultate 


anher mitjuthellen. 


Euerdorf am 20. November 1828. 
Köntiglihes Landgericht, 


Sleifh mann, Rechtspr. 





Befanntmahung. 


(3) 3. 


zu Oberſtelndach wird dem öffentlihen Ders 
Faufe außgefeht. 


ein baummollened Kinberhaldtuß von. 


Dad Gruntvermögen ded Karl Burger 
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Daſſelbe beſteht 
a) in einem ganzen Hofe, enthaltend ein 
MWohnkaus No, 17, mit Scheuern, Holz⸗ 
balle, ganzem Gemeinbereht, 50 3/4 
Acker 16 3/4 R. Feld und 18 7/8 Ader 
13 Rıb. Wieſe, 
b) 6 Dlorgen Feld im Kemmerleind:Rangen, 
eo)2 + Feld, ter lange Acker, 
d)3.» Feld im Steinberg, und 
e)2 =:  MWirfe, die Herrleinswiefe. 
Zum Verfirihe ſelbſt iR Tagfahrt auf den. 


7. Bebruar I. 3. früh 10 Uhr 


im Drte Oberfleinbad) feityefept, wozu Kaufas * 


liebhaber eingelaben werben. 
Der Hinfhlag erfolgt nad $64 bed Hy: 
pothekengeſetzes. 

Eltmann ben 5. Januar 1828. 
Königlihes Landgericht. 
3.1.8.0. 

Wolf, Ldg.⸗Act. 
Geyer. 
(3)3. Gläubiger:Dorlabung 
Mer an bie Verlaſſenſchaft der Doros 
thea Häußler, Wittwe bed Peter Häupler, 
Zeugſchmieds bahler, aus irgend einem Gruns 
be Anſprüche zu machen glaubt, bat fol 
an ber auf Donnerstag ben 5 Februar l. 
früh 9 Uhr anberaumten Tagfaprt um fo ge: 
wiffer dabier geltend zu maden, als fonft 
mit Dertheilung der Diaffe unverzüglih wirb 
vorgefabhren werten. 
on am 6. 
zueigen 





— nn 
andgericht Homburg. 
euberf, Actuar. 8 


Rangenberger, Pr. 


(3) 2. Diebflabld:Unzeige. 

Dem Fobann Georg Sichling zu Wie 
ſenfeld wurten in der Nacht vom 9. auf ben 
0, d. M. mittelit Einbruchs folgende Gegens 
änbe entwendet: 

4) zwey werrigene Manndhemten mit läd 
fenen Aermeln, noch gut und ohne Zeichen, 
werth 1 fl. 15 fr. per Stüd, 

2) zwey Hähfene Mannshemden, noch gut, 

‚ ebenfalld ungezeihnet, werth 1 fl. 15 Er. 
per Stüf 





3) drey fäcfene Weibshemben mit iverrige: 


nem Stock, nod gut und ungezeihnet 
werth 45 er. per Sit, i 


- 
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4) ein bergl., ner waren bie Baͤndchen vor» 
ne am Wermel mit türkifhem Gurne auss 


genäbt, wertb 50 Er., 
5) ein Leintuch, bald von werrigenem und 
halb von flächſenem Zuße, werth 1 fl., und, 
6) ein Leib Kornbrod zu 5 Pfb., werth 15 Er. 
Jedermann wird aufgefordert, wenn ibm 
über ven Thaͤter oder bie geiloblenen Effec- 
ten etwas bekannt werden ſollte, ſogleich Nach⸗ 
richt bieber zu geben. 
z Karlitatt den 12. December 1828. 
Königlihes Landgericht. 
v. Hörmann, Landr. 
Stephani, 


(3) 3. Gläubiger-Borlabung. 

Um bie Verlaſſenſchaft ter Andres‘ Kern⸗ 
meind Wittwe zu Zeubelrieth gerichtlich aus⸗ 
einanberfepen zu fünnen, iſt bem k. Landge⸗ 
richte Kenntniß ber etwa auf dem Nermögen 
Lafienten Paffiven nötbig. 

Es werten daher alle, welde an oben 
erwähnte Maffe eine Forderung zu machen 
haben , blemit aufgefordert, ſolche 

Donnerätag den 5. Februar I. Is. 
Nachmittags 2 Uhr dahier um fo gemwifier an- 
zubringen, als der Ausbleibende bep Ausels 
nanterfegung der Muffe underüdfihtigt be; 
laſſen wird. 

Daſenfurt den 14. Januar 1829. 

Köntgliär? Landgericht. 


alter. : 
Kirhgefiner, Rechtspr. 


EEE 

(3) 3: Gläubiger:Borlabung. 

Das königliche Landgericht Ochſenfurt bat 
in dem Schuldenweſen des Michael Roͤder 
von da auf Antrag feiner Gläubiger ben 
Goncurd eıfannt. ”r 

Es werden baher bie gefeglidhen Ediels⸗ 
tage unb zwar: 

erfier zur Anmeldun — mit 
gehörigem Rachwelſe au 
Mittwoch ben 28 Januar 1829, 

. jweiier und dritter zur Vorbringung ber 
Ginreben gegen die angemeiteten Forde⸗ 
tungen und zur beyberfeitigen Schluß⸗ 
bantlung auf u 

Mittwod den 25. Februar 1829, 
jebesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt; an 
denen fänmtlihe Gläubiger bed Mid. Roͤ⸗ 
ber unter dem Rechtenachthelle zu erſcheinen 





Rechtspr. 
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haben, daß bad Ausbleiben am Iten Edicts⸗ 
tage bie Ausſchliezung ber Forderungen don 
gegenwäcliger Concurdmaffe, das Nichterſchei⸗ 
nen am 2ien unb 3ten aber die Ausjihliegung 
mit den, an denfelben vorjunehmenden Hand: 
lungen zur Folge haben fol, 

- Qugleid) werben alle jene, tie von bem 
Mermögen ded Gemeinfduldnerd etwas in 
Händen baben fullten, aufgefordert, bey Ders 
meibung bed nochmaligen Erfuged ſolches un: 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu 
übergeben. 

* Dibfenfurt ben 27 December 1828. 
Königlihes Landgericht, 

Walter, Yandr. 
Schaffer, Nehtöpract. 


(2)2. Diebfiabls » Anzeige. 

Im Laufe ber vorigen Woche wurben aus 
einem Haufe zu Hoheim folgende Gegenfläns 
be entwenbrt; 

4) eine filderne Sackuhr mit einem dußeren 
Gehäufe von Schildkrot, welches in ber 
Mitte jerfprungen it, mit arabiſchen 
Ziffern mefjingenen Zeigern und einem 
fibernen Staubkalten; an berfelben ti 
die Kette abgefprengt ; fie hat einen XBerth 

« von 9fl, 

2) ein neues Manndhemb mit werrigenem 

Stode und flähfenen Aermeln, wertb 


ef, 
3) ein flaͤchſenes, nod neue? Leilach, wertb 


5f., 

5 Dieg wird Behufs der Ausmittlung 
ber geftoplenen Gegentiände und ber Entbes 
deckung des Tbäters hiermit bekannt gemacht. 

Wiarfifteft am 10. November 1828. 


Königl. Land» und Unterſachungs 
8 Geridt. ' ſuch — 


8.9868. 
Hauff. 





Groß. 


()2. Diebſtabls ‚Anzeige. 
Dem Joſeph Drtloff Bartbolomäl gu 
Stofheim wurden folgende Grgenflänte: ge: 


oblen: 

‘ 4) ein dunkelblau tuchener Mannsüberror® 
mit einem fledenben Kragen , bunfelblaus 
en Knöpfen und blauem Futtertuche, 

2) eine bunkelblau tuchene eſte mit ſteh⸗ 





J 
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endem Ken: ‚einer Reihe Knöpfen 

und mit meißer Leinwand gerültert, 

5) eine dto. Welle nad alter Mode, unten et; 
was ausgefchnitten und mit Taſchenborden, 

4) ein Scan faufer von meergrünem Zus 
che, mit ſtedendem Kragen und filbers 
nem Schloſſe, welches aus 2 Köpfen 
mit einem filbernen Kettchen beſteht; dann 
einem Achſelkragen bis an die Ellbogen, 
die Aermei mit Barchent, ber Rüden 
mit weißem Tuche gefüttert, 

5) ein rothes halbfeitenes Sacktuch mit el⸗ 
nem grünen Steife. 

Unter Jedermanns Derwarnung vor 
Ankauf diefer Grgenflände werben bie Cri⸗ 
minal« und Polizenbebörben erfußt, wenn 
fih turd ihre Mitwirkung eine nähere Spur 
des Thaters enidecken follte, gefüllige Nach⸗ 
richt bieber ju geben. 

Mellerichſtadt am 2. December 1828,, 
Königliches Landgericht. 
Werner, Laudr. 

König, Landger.UAckuar. 


(Hz Befanntmadung. 

In der Naht vom 4. auf ben 5. db. M. 
wurden aus der Mühle des Michael Schmitt 
von Völkershaufen mittel Einbruchs 4 Mtz. 
Korn mit einem ganz neuen, fein zwilliche⸗ 
nen, In ber Mitte mit J. St. roth gezeichne⸗ 
ten Sade entwendet; mad Behufs ber Ent» 
beckung bes Thäterd ober ber geflioplenen Ger 
genflände blemit befannt macht 

Münnerflabt am 16. December 1828, 

das königlide Landgericht. 

Dep geib. Disp. des k. Worſt. 
Sambaber, Landger«Uct. 
Sotier, fı Akt. 


() ꝛ. Dieblapls-Anzeige 
In ber Nacht vom 5. auf den 6. dleſes 
wurde bem NRotbgerbermeifter Herz; Schmidt 
zu Norbheim vo d. R. eine zum Zrodnen 
aufgehängte .—- ieriie zu 
i 


. 4 fr. 
gefiohlen, melde kein anderes Kennzeichen 
bat, als daß fie eine fogenannte Ansbacher 
Haut, auf dem Rüden oter Schlede bünner 
wie gemöhnlidy ift 

n berfelben Naht wurde tem Schmehe 
Stein allda ein Mutierfchaf von gewöhnlicher 
Barbe mit ſchwarzem Kupfe , woran ein weißer 
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Streif, gefloblen; melde D’ebflähle unter 
Jedermanns Verwarnung dor Ankauf dieſer 
rgenflände biemit öffentlich befannt gemacht 
werben , um einen Thaäter oter etwaige Spus 
ren leichter zu entbeden. 
Melterihfladt am 16. December 1828. 
Königliches Zandgerigt. 
erner, Landr. 


6) 2. Diedviesi!; Yusfhreiben. : 
In der Naht vom verwichenen Samstag 
ben 29. auf Sonntag ben 30. November bi 

3. wurden aus dem Haufe bes Friedrich Wiebt 

zu ———— ſolgende Gegenſtaͤnde ent⸗ 

wendet: 

1) ein Fenſter von 3 Schuh 5 Zoll Höhe und 
a Schub 9 Zoll Breite, aus 4 Feldern 
beflebent , wovon Lie 2 obern 4 und bie 
2 untern 6 Tafelſcheiben enthalten, zwi⸗ 
fhen welchen Bley in horizontaler Rich⸗ 
tung burdgejogen und moran bie Rahme 
mit dem Kreuje don Eichenholz und das 
Letztere ſedr ſchmal if. Das Fenſter bat 
nur unten einen einzigen beweglichen Flü⸗ 
gel, weldher von ber Linker zur Rechten 
aufgeht, in ber Mitte ber Linken Rahme 
einen Knopf bat, auf welchem ein Reiber 
aufliegt und ben Flügel fließt. 

2) ein noch guter £upferner Wafchkeffel, eine 
Butte vol Waſſer haltend, ver am Kran» 
je etwas beſchaͤdigt iſt. 

Saͤmmtliche Eriminal» und Polizepbehör- 

ben werben erſucht, auf bie bezeichneten Ge, 

enfände Späde anzuordnen und etwaige ſach⸗ 

lenliche Notizen anber mitzutheilen. 
Dbfenfurt am 2. December 1828. 
Königlidbes Landgericht. 
Walter. 
Geßate 


(3) 3. Diebſtahls Anzeige, 

Diastag ben 11. l. M. Vormittags wur; 
ben der Wittwe Margaretha Bolfbeimer von 
bier nachſtehende Gegenſtaͤnde entwenbet: 

5 Hemden von feinem flähfenen Tuche, tm 
Bnfihlage zu 1 fl. rb. per Stück, 

8 Paar lange bunfelblau tuchene Hofen, wo: 
von bie eine ganz neu, bie andere unten 
——— gewefen, im Geſammtwerthe zu 


. run.» . 
4 dunfelblaue turhene Weſte mit 2 Reiten tu: 
&ener Knöpfe zu 1 fl. 30 kr., 
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4 ſchwarz feidened Halstuch mit rothen Strei- 


en zu 45 Ir., 

4 meißed Halstuch von Mouffelin, an ten 
Bipfeln mit Stumen audgenäpf, werth 
50 Er., enklid . 

ein neuer KHofenträger von weiß unb rolp 
gefireifter Leinwand, zu 20 Er. . 

Indem man tiefen Dieblapl zur öffent 
den Kenntniß bringt, erfucht man alle Eris 
minal: und Polrzepbebörden, zur Entdeckung 
des Zhäters und Mieterhabbaftwerbung ber 
entwenbeten Gegentiänte beyzumwirten , im 
Entdefungsfalle geeignet einjufdreiten und 
von dem Reſultate Rachricht ander gelangen 


gu laflen. 
Münnerfladt ben 19. November 1828. 
Königlides —— 
abs 


] 0, * 
Sambaber, Ldg.Act. 


Strauß,j.p )- 





5)35.Befanntmadhung. 

Bon gl. Zollgenedarmen wurte am 44. 
d. anf der Marfung von Wölfershaufen ein 
Schwaͤrzer er ſpaͤht, welder bey feiner Flucht 
652 Pd. Eidorie · Kaffe bdinwegwarf. Auf Uns 
irag bes fönigl. Oderzollamtes babier wird 
wer unbekannte Eigenthumer aufgefordert, Id 
in 6 Monaten von beute an hier Ju melden, 
unter tem Nachtheiie, daß anfonft nad H. 


406 ber Zollerdnung mit tem verlaffenen' 


Bute verfapren wird. 
Mellerichſiadt am 25. November 1828. 
Königliches Landgericht. 
Werner, Landr. 
König, Landger.⸗Uct. 


6) 2. Diebſtabhls⸗Ausſchrelben. 

In der Nacht vom geſtrigen auf ben beus 
tigen Tag wurden aus einem Haufe zu Hob⸗ 
enfeld folgende Gegenflände mittel Einbruchs 
entwenbei: 

1) sw. opfünbige Leib Brod, werth 2 fl. 


1/2 fr. , R 

9) wed Eleinere bergl. , jeber zu 41/2 Pfb., 
werth 25 1/2 Er., 

5) ein neues, wollene geſtricktes Kittelden 
von weißer Farbe mit beinernen Knoͤpfchen, 
wertb 2 fl., 

4) eine Jade von feinem bellblauen Tuche 
mit tudhenen 
mwertb 6 fi- SO: 





fen, noch ziemlid neu, 
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5) ein weißes Körbchen von Weiten geſloch⸗ 
ten, mit 2 Handbaben und in bemfriben 
45 bis 18 Erüd S-mmeln , werib 30 fr. 

Diefed wird Behufs der Entdeckang bed 
Thäters und Yusmitilung ber geſtodlenen 
Segenllaͤnde hiemit öffentlich befannni gemacht. 

Steft den 5. December 4828. 


Königlich baver. Landgerigt. 
B. B. b. DB. = 
Hauff. 
— — — — 
(5) 2. Edietal:2abung. 
In der vergangenen Nacht zwiſchen 12 
— 1 Uhr wurden von ber k. Genstarmerie 2 
unbefonnte Schwaͤrzer beireten, melde auf ih« 
zer Flucht in ter Näbe von Neuflädiles et» 
nen Ballen verließen, ber nad) jollamtlidyer 
Befihtigung 3 Stude MWollentud von blaus 
er, grauer unb grüner Farbe, ein Stück las 
nel und ein Eiüd Mandefler enthält. 

Der unbefannte Eigenthümer wird aufs 
gefordert , feine Anfprüde auf dieſe Waaren 
in 6 Monaten von heute geltend zu maden, 
unter dem Nachtheile, daß ſolche anſonſt na 
H. 106 ber Zellordnung bebanbelt werben. 

“ Melerihllatt am 4. December 1828. 
Königlidhed Landgericht. 
Werner, Landr. 

König, Landger.Actuar. 





2) 2 Diebiiabld: Anzeige. 

In ben legten vier Wochen mwurben aus 
einem Haufe zu Mainbernpeim folgende Ga 
genſtaͤnde entwendet: 

4) vier noch ganz neue, flaͤchſene Weibers 

bemten, wertb 5 fl., s 

2) zwey flähfene Betttüdher, werth 3 fl., 
5) ein gemodeltes Tiſchtuch, nicht mehr 
ganz neu, mwertb 1 fl. rhn.,. 
4) ein weiß mouffelinenes genähtes Hals: 
tuch, werth 2 fl. 
Saͤmmiliche Gegenflänbe find ohne ber 
ſondere Kennzeichen. 

Juſtiz- und Pollzepbebörben werben ers 
ſucht, zur Entbedung ded Thälers und des 
‚Entwendeten geeignet mitzuwirken. 

‚Stefft ben 3. December 1828. 


Ööniglided Yanb i 
‚König 20 —R 
auff. 
Groß. 
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(5) 2. Diebſtahls-Ausſchreiben. 

Im Monate November d. 38. wurben 
auf Winterhäufer Wartung im Bramberge 
von einem borf geflandenen Pfluge folgende 
Stücke entwendet: befät = 

4) zwey ganz neue gut befchlagene 
, ie Werthe — 5fl., e 
2) einr * geſchraͤnkte Kettenzucht, werth 
» Er 


anf. „eo . 
3) eine Gäge, mit ben Buchſtaben B. F. 
gezeichnet, werib 1 fl 30 fr. 

Man maht ben Diebſtahl mit ber Auf: 
— bekannt, rückſichtlich der Entdeckung 
bes Thäters und ber gefloblenen Grgrnflände 
geeignet mitjumirfen, und Fur ea Re: 
fultate ungefäunt anher mifjutheilen. 

-  Dibfenfart am 1. December 1828. 
iKöniglidhes Kandgerigt 
Walter, 


Gejfner. = 


(D)2Betanatmadung. 

. Um 22. d. M. des Abenbs wurden dem 
Sfraeliten Albert Norbpäufer von bier mit» 
teli Durchbrechens einer Fenſterſcheibe bey: 
ldufig 2 Pfund Wildfeder von einer Sohlen: 
baut abgefhnitten und entwendet. _ 

Dan macht biefen Diebſtahl zur Entde— 
bedung bed entwenteten Leders und bes noch 
unbefannten Thäters befannt. 

Weihers ben 24. December 1828. 
Königlihed Landgericht. 
Albert, Zuinditicdter. 

RE, Gutmann,as 





(2) 2. Befanntmahung. 

‚ Dem Bauern Johann Hohmann vom He: 
denhof wurde vor 8 Tagen aus dem Sialle 
ein Hammel von weißer Farbe mit gelblich, 
tem Kopfe entwentet. 

Dan mat biefen Diebflapl zur Entte- 
——— Hammels und bed noch unbekann— 
ten Thaͤters bekannt. 

Weihers ben 24, December 1828, 


Königliches Landgericht. 
Albert. 
Gutmann, as, 
(3) 3. Strtche Bekannimehung. 


Auf Antrag eines Hppotheken-Glaubi— 
gers follen nagbezeihnete den Valentin Kehli— 





rs 
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ſchen Ebeleuten dahler gehörige ledige Grund» 
ſtücke im biefigen Slure, als: 
1) 1 3/4 Mig. 1 Gert. Feld am Neufefer 

Meg, tarirt um 40 fl., 

2) 1 Mrg. Feld im Sohl, tarirt um 25 fl,, 
3) 35 3/4 Mrg. dtito. ber Steinbrudsader 
an ber GSiegentörfer Markung, taxirt 
um 100 fl., 
4) 1 1/2 Mrg. ber Steingrubenader all: 
ba, tarirt um 60 fl. ' 
am Freytag den 6. künftigen Mts. Februar 
1829 Nachnuttags 2 Uhr im biefigen Wirths⸗ 
baufe nah Vorſchrift des Hppothekengefepes 
F. 64, dem Öffentlihen WVerſtirich ausgefept 
werben ; wozu befig- und zablungsfäyjige Kaufs⸗ 
liebhaber- eingeladen werben. 

Altenfhöndad am 10. Januar 1829. 
Brepberrlih von Erailsheimifches - 
Patrimonial-Geridt 1. Elaffe, 

j Bürf, Patr.Richter. 


eh, a. s. 


(3)3.,Befanntmadung. 
Mittwod ben 28. Januar f. J. Bor: 
mittags 9 Uber wird am Sitze des unterzeich- 
neten Rentamtes ber durch Selbfifammlung 
einiger Getreidzebnte erzielte, thelis babier, 


tbeild zu Dimbach und Oberlauringen fie 
gende Stroh» DVorrath zu 
24 Schbr. 36 Bund Weipenflrop, 
94 s 42 = SKornfirob, 
20 = 33 s  Gerfienfirop, 
144 =: 40 s SHaberftrop, 
2  :.52 s  Erbfen: Linfen: unb 


" Midenfirop, ferner 
4 Shfl. — Arfteric , 
1 Schffl. 3 Me. Hird: und - 
einige Maßchen Schottenfrüdte zur öffentli- 
den Derfleigerung an den Meiſtbletenden 
ausgefegt. | 
Das in den Zehenifheuern zu Dimbach 
und Ddereifendeim liegende Stroh kann auf 
Unmelten bey dem k. Vorſteher zu Dimbach 
und dem Zebent-Infpector zu Obereifenheim 
ſtündllch eingeſehen werben. 
Volkach ten 17. Jänner 1829. 
Königlihed Rentamt. 
Sauer, 





* 


177 


178 


Beylage zum Ru Stüd 


Intellige 


des. 


13-Blatteg 


für den 
Unter-Mainfreis des Koͤnigreichs Bayern, 





Den 29. Januar 1829. 





Intelligenzwefen 
Amtliche Artikel. 


(2) 2. Gläubiger:Borlabung. 
Alle biejentgen, welche an ben Bierwirth 
Michael Kirchner dahier aus irgend einem 
Grunbe eine rechtliche Forderung machen zu 
fönnen glauben, werben hiemit au gefurdert, 


e am 
. Mittwoch dem 14. Februar 
Bormittags 9 Uhr 
bierortd anzumelden, und gehörig nachzuwel⸗ 
fen, widrigenfalls biefelben bey dem wei⸗ 
fern Verfabren nicht berüdfidhtigt werben. 
Würzburg ben 17. Januar 1829. 
Königl. Kreis, und GStabtgeridt. 
Stautner, Director. 
Muhlbofer. 


(a)1.- Slaubiger⸗Vorlabung. 

Wer an bie Verlaſſenſchaft der Appolo⸗ 
nia Schiller, Wittib des Georg Schiller von 
Dersbach, Erbanfprüde ober fonflige Forde⸗ 
rungen madjen zw fönnen glaubt, muß folde 
fommenten Donnerstag den 5. Februar I. J. 
früh & Uhr bierort# unter dem Rechtsnach⸗ 
theile ber Nichtberückſichtigung bey Ausein⸗ 
enderfegung ber Verlaſſenſchaftsmaſſe liqui⸗ 
bi 


ner. —— — * men * 
i 8 an er re * 

——— 
K. Schwab, Rechtépr. 


(2)2 Gläubiger:Labung. 
er an bie Verlaffenfhaft bes verleb: 
tem Häderd und Stiftungspflegers Nathes 


Jahrgang 1829 


Zroft von Thüngersheim eine Korb 
machen bat, muß fiılde am Sorterung gu 
Montag den 9. Februar früh 9 Uhr 
en —— Pr — bey Auseinan- 

erfegung ber Verlaſſenſchaft ta 
Rüdfihr genommen wird. ———— 
Würzburg den 21. Jaͤnner 1829. 


Königlthed Landgericht rechts d. M. 
EN 


Cimmerer, .: af. 
| Emmerid. 


(53) 2, Befanntmedung. 

Die Johann Heimdecks Wird von Ugr 
terdürrbady hat auf Zufammenberufung ihrer 
Glaubiger angetragen, um einen Stündungs- 
Vertrag mit ibnen abſchließen zu Pönnem. 
Es ſteht baber Tagfahrt zur Schulden:Eonflg: 
nation und Erklärung über den Stündungs; 
Vertrag feR auf 

Donnerdtag den = Bebruar I. I. 


früb 9 r 
wobey fänmtlidhe Glaubiger unter dem Rechts; 
nachtheile zu erfiheinen baden, daß bie Nicht» 
erſcheinenden ber Stimmenmehrheit ber Er 
ſchienenen beptretenb erachtet werden. 
Würzburg ben 12. Januar 1829. 
Köntgiidhes — rechts db. M. 


Cammerer, Iſt· Kil.Aſſeſſor. 
Müller, 








(3) 3. Gläubiger: Borladung. 

Gegen Fofend Weifenberger von Erfar 
brunn it bas Concursverfabren eröffnet; es 
werben bem zufolge bie Edictstage, wie folgt, 
feſtgeſetzt: 

der erſte zur Liquldirung ber Forderungen 


Mit 


A.iy 
‚unb beren etwaigen Vorzugsörechte auf 
Montag ben 9. Februar, 

‚gar WBorbringung etwaiger Einreben und 
bepderfeitigen Schlußbantlung auf Mon: 

tag den 9. Mär; d. I., 

‚unb ee Bay 8 Uhr. 

er am erfien Edictätage Ausbleibende bat 
ben Ausfchluß vonder Daffe, ber am folgenden 

‚Edictstage Ausblelbende den mitber treffenden 

Handlung zu gemärtigen. 

Mer etmad zu biefer Gantmaſſa Gehö— 
riges in Händen bat, muß ſolches vorbebalt: 
lich ‚feines Rechts dem Concursgerichte bey 
Dermeitung nochmaligen Erfages uberliefern. 
. MWür;burg den 10. Januar 1829, 

Königliges Landgericht Wurzburg 

" Links des Main. . 

Zhen, Ldg⸗Actuar. 
ZuRdein. 


Diebflabld- Anzeige. i 

n der Naht vom 19. auf den 20. d. 

Mid. wurten aus dem MWohnhaufe ber Joh. 

Kaſpar Lemm's Wittib zu Unterleinad fol 

gende Gegenflände entwendet, ald: 

4) ein Stüd fein flächfened Tuch von 30 
Ellen, bie Elle zu 24 Er., 

2) ein Stüf Bettbarchent mit rotben Streis 
fen zu 28 Ellen, pr. Elle 80 fr., 

. 3) ein Paar filberne Schuhſchnallen im 
Mertbe zu 8 fl., welche nit genauer 
bezeichnet werben fönnrn. 

Fndem man biefen Diebflahl zur öf— 
fentlichen Kenntniß bringt , erſact man alle 
&riminal » und gel engen auf ben 
Thaͤter ſowohl, al® auf die entwenteten Ges 
genſtände bie geeignete Spähe zu balten unb 
im Entdeckungsfalle bes einen ober ber ans 
dern fogleih anher die nötbige Mittheilung 
ju madıen. 

Würzburg ben 24. December 1828. 

Königt. Landgericht I/M. 

ben, L.G.⸗Act. 
Hemmerih, Rätpr. 


(232. Betanntmadung. 

Am 20. d. M. wurden von unbefannten 
Schwärzern in ber Gegend der Ausſdann 1 
Pferd , dann auf diefem2 Side mit Schnupf- 
fabad zu 27 Pfd., und Rauchtaback zu 18 
. Pfo. verlaffen, als fie von ber Gensbarme: 

zie beitreten wurben. 





(5) 2. 
2 


I SE A 
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Diefed wirb befannt gemacht, damit ſich 
ker Eigenthümer melden und legit'miren fön« 
ne, mibrigenfalld nad Ablauf ber ſechsmo— 
ratlihen Friſt die Eonfifcation ausgeſprochen 
wırb. 

Brüdenau am 22. Rovember 1828. 

Köntaliches Landgericht. 
Kapp, Verweſer. 

Reuß. 





(a) 2. Glaubiger-Ladung. 

Zur Liquidirung ber Schulden ber ders 
febten Anna Maria Sıhäter, 2ittwe von 
Eltmann, fo mie zu deren gebörlgen Nachwei— 
fung wird auf geflellten Antrag ver Erben 
Zagfabrt ) 

auf den 11. Februar TI. 3. früb 9 Uhr 
babier anberaumt, unter bem Rechtsnachtheile, 
daß bie Ausdeibenden bey ber Vertheilung 
der Maffe refp. dem einzuleitenden Verfah⸗ 
ren unberüdfihtigt bleiben. 

Eltmann ben 3. Januar 1829. 

Königlides Landgeridt, 
W. A. Kumer, Landr. 
®lier. 





(3) 4 Diebfabld: Anzeige. 


In der Naht vom 28. auf ben 29. b. - 
Me. wurden aus ber Hofrieth ted Buuers 
Fobann Englert zu Fuchsſtadt drey Bienen 
Möde im Werthe zu 30 fl. rb. entwendet, unb 
iR nad) den zurüdgebliebenen Spuren bie 
Fortſchaffung nad Zödtung ber Bienen ge 
fdeben. Die Bienenförbe find ſaͤmmtliche 
niedrig, mit weitem Bauche, aus 10 Stroh⸗ 
reifen beſtehend. wey derſelben find noch 
meu, unten mit 2 Flugloͤchern verſehen, ber 
dritte iſt ſchon alt und hat nur ein einziges, 
unten angebradtes Flugloch. 

Man made diefen Diebflabl befaant, 
bamit von ben Behörden bie geeignete Spähe 
angeordnet und ein etwaiged Ergebnig ander 
mitgetbeilt werte. 

Euerborf ven 30. December 1828. 

Königliches Landgericht. 
B. Bad. 8 


FHL, Xkeg. et. | 
Sleifhmann,j. p. j. 
(3)3. Ebictal:tadbung. 


Der Gutsbefiger Michael Shiereth auf 
bem Meigertshofe, Gemeinde Oderthulba, 
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bat‘ bie Vorladung feiner Glaͤubiger [bean 
tragt,. um mit ihnen einen Stünbungs: Ders 
trag abzufßließen ;.biefelben werben daher 
auf Dinstag den 10. Februar l. 3. 
früh 8 Uhr 
unter dem Rechtsnachtheile dieher vorgeladen, 
daß die Ausblelbenden ald die Beſchlüſſe ber 
Mehrzahl der Erſcheinenden genehmigend ans 
gefeben werben. 
Euerborf am 2. Januar 1829, 
Königlides Landgericht. 
B. K. d. 8 


Ihl, Ldg · ⸗ Act. 
— — — — — 
(2) 2 Betanntmadung. 

In ber Berlaſſenſchafts ſache des Mitt 
werd Adam Noll zu Euerfeid werben Mitt; 
mod den 11. Februar früh 8 Uhr im Wohn; 
haufe des erlebten vie zur Verlaſſenſchaft 
gehörigen Modillen an Bied, Getreive, Strod, 
Bauereys Schreiner⸗ und Bütnergeſchirr, 
dann Betten und ſonſtigem Wer Fzeuge gegen 
baare Zahlung oͤffentlich verjirtiben und, wenn 


ed nothwendig wird, der Verfitih am folgen: 


den Tage fortgefegt. 
Dettelbady den 16, Jänner 1829. 
Königlibes Landgerigi 
Kültendaum. 


— — — — 
(2) 1. Befanntmabung. 


Andreas Schmitt und deffen Ehefrau‘ 


Marzareiha geborne Maroid von Sieitfeld, 
haben die allgrmeine (Sürergemeinihaft nad) 
fraͤnkiſchem —— 
biemit. öffentlich betannt gemacht wird. 
Eilmann den 30. December 1828. 
Königlides Landagericht. 
28. 9. Kumer.: 


was 


Glier. 


— — — 


(8) * Glaͤubiger-Ladun 

Schweinfuri die Auseiganderſebung ber Hin: 
terlaffenfaft bes zu P;ölsnorf verlebten Pfars 
rer6 - Jakob Kuhenbro» der unterzeichneten 
Beboͤrde überlaffen hut, fo werben fänmtlide 


Gläubiger deffelden aufzefordert , Eünftigen 


Mittwoch) den 25. .M frübd-Udr 


ihre. Forderungen bahler geaörig anzubringen, - 


nadıjumeifen und fi auf: tie Dergleihsvors 
fepläge zu erklären, _außerbem felbe bey ber 
Bertpeilung der Muſſe und ruͤcſichligh bisiben, 


Sachdienl 


ausgeſchloſſen, 


a das könlgl. Krels- und Stabtgeriigt 
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ober‘ refp. als beptretend ber Erflätung ber: 
Mehrzahl angefeben werben. 
tmann ben 20. Qanuar 1829, 
Königliches Landgericht. 
W. U. Kumer, Laͤdrchtr. 
— — GSeyer. 
(3)2. Diebfabld:Alngeige, 

In der Nacht vom 27. — 28. d. M. 
wurden ber Anna Maria Klein, Wittwe zu 
Garig ‚aus dem Haufe des Johann Werner 
47 fl 24—48 fr. rh. entwendet. Das Geld 
beftand in zwey baheriſchen fhon Älteren Kro⸗ 
nenthalern mit fih Ereugendem Scepter und 
Schwert, in 2 ober 3 Dierundzwanzigera 
unbefannten Gepräged, einem arte Is 
hen Zwölfer, und einem angeödrten Gold, 

de zu 11 fl- in ber Größe eines Zwölfers, 
auf ber einen Sette mit einem Marienbilde, : 
unb auf ber antern mit unbefannter Syrift 
dr F bief 
ndem man auf biefen Diebftahl, i 
fondere auf dad entmwenbete oe 
merkſam macht, erfuht man bie Bepörben - 
um her Pe — Falls ſich etwas 
ergeben follte, um V 
dieſes — en 
— — —— 1828. 
önig e andgeridt.- 
B. K. d. 2 * 


[2 





Banborf.- 


— —————— — ——— 
(2) 2. Slaͤubiger⸗Vorladung— 
Saͤmmtliche an bie Verlaffenfbaftsmaffe 
bed Anton Mennig, Wittibers zu Neubeunn, - 
gemacht werbende Forderungen: find am Don: 
nersfag ben 12. Februar 1829 früh 9 Uhr 
um fo gemiffer babler anzuzeigen, und 
u begründen, als anfonfl- auf bie Nichter⸗ 
{Beinenten bey ber weiteren Behandlung ber 
erlaffenfhaft keine Rüdfiht genommen wer: 
* Dearfiheide feld 
arf nfeld am 15 - Jänner 1829. 
Königlihed Landgericht — 
Huberti. 
W Rangenberger.: 


(3)2 Befanntmadung 

Unna Maria Gröfb Wittwe von Mi; 
ſtenſachſen will-ibr ſaͤmmtliches legendes Ber: 
mögen an ihre Kluder nn * Wahtungs⸗ 
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Vertrag abtreten; es iſt daher Kenntniß bes 
Poſſ ouandes derfelden notowendig. 

Zu dieſem Ende werden ſämmilliche Glaͤu— 
biger verfelben zur Liquidirung ihrer ons 
gen auf Freptag ben 13. Februar d. 3. früh 8 
Uhr unier dem Rechtsnachthelle hieher vorge: 
laden , daß auf bie Ausbleibenden bey Be: 
xichtigung des Gefäfies feine Räckſicht ger 
nommen werde. 

Hilders ben 2. Jänner 1829. 

Königlidhes Landgeridt. 
Element, 2ordtr, 


Be a 
arbara Habn ttwe zu Lengfurt 
ſich freywillig dem — — unter⸗ 
* — wird ſonach einziger Evictss 
‚Montag ben 9, Februar I. J. 

Vormittags B Uhr anderaumt , und biezu alle, 
melde an die Giemeinſchuldnerin aus irgend 
einem Grunde Forderungen zu maden haben, 
zur Anzeige ihrer Forberungen mit bem an: 

eſpro henen Vorrechte und ben gehörigen 

eweismilteln, dann zur Pflegung ber bep- 
berfeitigen Schlußyandlungen biemit unter dem 
Rechtsnacht heile dorbeſchleden werden, daß der 
Ausblelbende mit feiner Sorterung von ber 
Maffe ausgefhloffen werden fole. 

ugleid wird berjenige, welcher etwas 

von dem Vermögen der Gemeinſchuldnerin 
in Händen bat, aufgefordert, folhes bey Ber⸗ 
—— bes doppelten Erſaßes anher ein» 
u ern. 

Marktheidenfeld den 19. Jänner 1829. 
Königl. Landgeriht Homburg. 
Huberti, Zantr. 

£inbner, j.pr. 


(3)2. Edictals»sBabung. 
Michael Weller von Weſtheim, bieffel; 
tigen Landgerichtsbezirkes, ein Sohn bes Mit: 
nachbars Georg Weller allda und beffen Eher 
weibes Elifabetp, gebornen Baier, geboren 
Am 29. Man 4774, iſt im Jahre 1796 
als Webergeſell in bie) Fremd gegangen, und 
2 feit biefer Zeit nichts mehr von ſich hören 


affen. 
Da nun deſſen ei ge auf bie Aus; 
folgung feines in 175 fl. 49 fr. beflebenben, 
vormundſchaftlich verwalteten Vermögens , ben 
geeigneten Untrag geflellt haben, fo wird ber: 
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felbe ober deſſen Leibederben aufgefordert, In 
einer ausfhludliden Fri von 6 Monaten 
a dato entweder perfönlid oder durch Bevoll⸗ 
maͤchtigte bep unterzeidhneter Stelle zu er 
fheinen und bad Dermögen in Empfang 
ju nebmen, ober zu gewärtigen,, baß nad) de⸗ 
ren Derfluß damit nad ben Geſetzen verfah⸗ 
sen merbe. 
Hammelburg am 6. December 1828. 
Köntiglides Landgericht. 
Miebermaper, as. i. 





(5) 3. nt 

Gegen Barthel Jahrsdörfer von Aub 

sourbe ber Gantprozeß eingeleitet und wirb 

einziger Edictstag zur Anmeldung ber 

Forderungen und fofortiger Beweisführung 

binfichtkich berfelben, dann zur Vernehmlaſſung 

und ſchlüßlichen Verhandlung 

auf Dinstag den 10. Februar I. I8. 

früh 8 Uhr 


anberaumt, zu welchem Termine — wel⸗ 
cher etwas vom beſagten Barthel Jahrsbör: 
fer einzunehmen bat, dahier jueerfcheinen, und 
die gefepliden Handlungen unter dem Rechts⸗ 
nachtheile des Wusfchluffes von ber Maffe 


zu pflegen bat. 


D. Königsbofen ben 8. Jänner 1829. 
—— Landgericht. 
andrichter Greb. 
Roſt, Ldg.⸗Aet. 


(5) 4. Glaubiger-⸗Vorladung. 
Andreas Deppiſch aus Hopferſtadt hat 
nach dem am 8. d. MB. mit feinen Glaͤubi— 
Ag abgefhloffenen Nachſichts-Vertrage auf 
ie Befugniß, fernere Schulden zu contrahis 
ren, und Werdußerungen vorzunehmen, ver: 
zichtet, was hiemit zur öffentliden Kenntniß 
gebradt wird. 

Ochſenfurt ben 20. Januar 1829. 
Königlihed Landgericht. 
ÜBalter, Landt. 

K. Kreß. 





Heute Morgens zwiſchen 5—6 Uhr wur⸗ 
be einem Federhaͤndler aus Böhmen auf der 
Straße zwiſchen Mainbernheim und Kipingen 
ein Geldzurt räuberifher Weife abgenonımen. 
Darin befanden ſich 900 fl. an ganzen, halben 
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und sierteld“ Kreonenthalern ,, 740 fl. an 7 
franzöfiichen Goldſtücken, zu 20 fl. jedes, bann 
an preußifhen Gulbflüden, jedes. zu 40 fl., 
bey beyden Sorten ben Werth nad) dem Bir: 
kehre berechnet. 

Da über bie Perfon ber Räuber nichts 
angegeben werten fonnie, fo werden bıe be: 
treffenden Behörten erſucht, zur Entbedung 
ber Thaͤter Spaͤhe zu verfügen und geeigne: 
ten Falles Rachricht bieber zu geben. 

Figlnjen ten 18. Jänner 1829. 

önigliches Landgericht. 
Maher, Landr. 
Welnkamer, Rhtspr. 


Bekanntmachung. 





Im Wege der Hülfsvollſtreckung gegen 


Andreas Wehner von Wollbach werden nad): 
folgende auf ber Flurmarkang von Frauen: 
zoth gelegene Gruntfiüde, als: 
eine Wiefe am untern See, bad Fleklein 
enannt, neben Peter Kirchner, 
3/4 Mig. 9 Rth. im obern Steinwieſen⸗ 
gewänd , neben Johann Wöttiger, 


Montag ben 9. Febraar I. 38, 
Nachmittags 1 Uhr 
im Wirtböbaufe zu Frauenroth nah Maß; 
gabe ber Esecutiond:Drbnung öffentlih ver; 
Fauft werben. & 
Kiffingen am 2. Jänner 1829. 
Königlices Landgericht. 
Boveri, Ldandr.“ 





(3) 2. — — 
Etwaige Anſprüche an ben Nachlaß ber 
@eorg — — Eheleute von Nũd⸗ 
Ungen 
Donnerstag ben 12. Februar I. J. 
ftüh 8 Uhr unter dem Bedroben ber Nidt: 
berüffiätigung dabler anzubringen. 
Münnerfiadbt am 8. Januar 1829. 
Königlidhes Landgericht. 
j. o. 1, abs, | 
Sambaber, Lig, Xet. 
Kempf. 





6)3.  Epictal:Ladung. 

Der Shiffvauer Joſeph Obmann von 
Lohr Hat ſich freymwillig dem Eoncursverfah: 
ten unterworfen unb find bie Edietstage in 
nahfolgenden beflimmt:; - 
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iter Ebictdtag zur Anmelbung ter Forbes 
zungen und Vorzugsrechte unter Angabe 
ber Beweismittel auf Mittwoch den 11. 
Februar, 

2ter Ebdictdtag zur Worbringung ber Einre⸗ 
ben auf Mitiwoch ven 11. März, 
Ster Ebictötag zu ben Schlußhandlungen 

auf Mittwoch ben 8. April d. J., 
jebeömal Vormittags 9 Uhr, 

Wer von ben Gläubigern am erſten Ediets 
tage nicht erfheint, hat den Ausfchluß von ‚der 
Maffe, die Nichterfcheinenden an den übri⸗ 
gen Ebictötagen den Verluſt ber treffenden 
Handlungen zu gemwärtigen. 

Decr. Lohr ben 6. Januar 4829. 

Königliches Landgericht. 
Anfelm, Landr — 
Wolf, 1. pr. 


(3) 3. _ Bekanntmachung. 

Sonntag ben 4. Januar 1829bed Nachts 
wurbe nadbefihriebene Danndperfon in dem 
Drte Eichelfee fehr Frank auf der Straße ge 
funden , und in ein Haus gebracht, = 
am 5. Januar bed Morgens flarb, ohne ba 
man über deren Namen, Wohnort unb fon» 
flige Derbältniffe von ihr Aufklärung erhal⸗ 
ten konnte, indem bie gedachte Manndperfon 
bey ihrem Auffinden ber Sprade nicht mehr 
mächtig war. 

Da bie bisherigen Nachforſchungen über 
bie näbern VBerbältniffe diefer Mannsperſon 
fruchtlos waren , fo wird biefer Fall mit der 
Yufforberung bekannt gemadt, uber beren 
Namen, Wohnort und fonflige Verbältniffe 
ſachdienliche Notizen anher mitzutbeilen. 

Ochſenfurt ten 19. Januar 1829. - 

Könlgliches Lanbaeridt. 
Geffner, Ldg.Act. 
3. l. B. b. V. 
Schäffer, Rechtspract. 
Beſchreibung. 

Die Mannsperſon war etwa in ben fünf: 
ziger Jahren, 5 Sch. 6 3. groß, hatte ſchwarz⸗ 
braune Haare, eine kurze breite Stirne, els 
ne oben flarf eingebrüdte Naſe, flarf aufge 
mworfene Öberlippe , großen Mund, dunkel⸗ 
braune Schnurre und Bart. 

Diefelbe war mit einem fogenannten 
zwillichenen Wetterkittel , ſchon ziemlich ger: 
riffen , mit weißen großen platten Knoͤpfen 
verfeben, einer alten Jade von kaffebraunem 
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Biber, mit weiß metallenen hoben Knöpfen, 
einer Weſte von hellblau gefärbter Leinwand 
mit einer. Weide weiß metallener hoher Kaö⸗ 
pfe, einemganz alten leinenen bellrothen, mit 
weisen Tupfen verfebenen ganz, zerriffenen 
Halstude, einer alten weiß leinenen, ſtark 
geflidten langen Hofe, am Bunde mit einis 

n weiß metallenen platten Knöpfen, einem 
Eiriihen flatt bes Hofensrägers , einem flaͤch⸗ 
fenen , fehr beſchmußten und auf bem Rüden 
sufgefhligten Hembe-, wollenen Strümpfen, 
wovon der eine hellblau, unten weiß ange: 
ſtrickt, ber andere aber weiß ifl, endlich zwey 
hellblauen mwollenen Staudern an ben Bor: 
berarmen :befleidet. 


Außerdem trug biefelbe ein altes rundes : 


ilzhütchen gr einen weiß leinenen Zwergs 
+ In bem 
4) eine blechene Schmalzbüdhfe, 
2) ein Säckchen mit Mehl ,. 
5) eine wollene Kappe, 
4) einige. Stüdden Brod, 
6) drey blechene Löffel, 
6) .einige Erbäpfel, endlich 
7) fünf weiß wollene Soden und ein baum⸗ 
wollener, weiß .angefiridter Strumpf 


nben.- 

Als befontered Kennzeihen mag eine au 
der äußern. Blähe der linken Handwurz 
befindliche flarfe Narbe von bem Umfan— 

eines 24.fr. Stöcks und. mit einer Vertie— 
Kun. bie einen Soubſtanz ⸗Verluſt des mitt 
ieren Handknochens verräth, bie [don alt 
und-an ber die Haut ganz bart ill, ‚dienen... 


Diiebſtahls-Bekanntmachung. 
Donnerstag den 22. b. Mts. murben 


aus einem .Haufe dapier ‚folgende Gegeaflände: 


entwentet:. h 


4) ein Oberrock von boutelllengrünem Tube - 


mit einer Reihe: feidengefponnener Kaöpfe 
— iw be, einem liegenden vorfiehen: 
en Kragen und einer Brufltafhe an ber 
Linfen Seite, an meldem die beyden Wer: 
meln mit weißer Leinwand und ber Rücken, 
fo: wie bie beyden Seitentbeile aber mit fos 
nenanntem Zutterfaltun gefüttert find, werth 


. D 

2) ein. Paar. ganz aute, weiße: waſchlederne 
anbjhuhe, weiche in einer der beyden 
ocktaſchen ſich befanden; werih 30 kr., 

3),ein Paar lange, weite, vorne ‚mit Falten 
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unb einem ſchmalen Lape verfebene: Hofe 
von bräunlidem, mehr in das Grüne fal 
lenden Tuche, an: mwelder ver Bunb von 
wollenem Sommerjeuge gleidyer Barbe if, 
werth 4 fl. 

4) ein ſchon getragened, vorne mit eingendb: 
ten Rofen verfebenes Vorleghemdchen, wertp 


20 Er. 

Dieſer Diebflabl wirb mit ber Aufforde 
rung befannt gemadt, etwaige ſachdienliche 
Notizen rüdfidtlich bed Thäterd und ber ge: 
ſtohlenen Gegenjiände ungefäumt anher mit: 
gutheilen. 

Ochſenfurt den 23. Fänner 1889. 

Königlihes Lanbaeridt. 
Geſſner, 2da.: At. 
B. V. d. B. 
(8) 1. _ Edietal ⸗Ladung. 
Nachbemerkte auslänbifhe Zollpflichtige, 


Michael Hartmann von Höchſt a/M. 
Leonbarb Hartmann allda im Grofper: 
— Naffau, 
3 cob Schmitt von Soden, 
obann Deuller von Mallenrofd: 
ri Maul von Bollmer;, 
obann Hausmann von Serreth und 
Carl MWeffel von Steinau in Kurbeffen, 
bahen bey den betreffenden Poflirungen ihre 
Durdgangs Zollfiheine nicht abgelegt, merben 
daher aufgeforbert , fib deßhalb 
in 3 Monaten 
um ſo gewiſſer zu verantworten, als anſonſt 
gegen fie in contumaciam eingeſchritten wer; 
ben -folle. 

Drb am 22. Januar 18289. 
Königlihee Landgericht Orb. 
Debes. 

Kern, a. s5. 


Die Ausſchaßzung, gegen Michael 
MWallrapps Wittwe zu Jarkendorf. 
Auf ven Aatrag ber Gläubiger wird 
ba3 zur Ausfhapungemafle ber Michael Walls 
rapps Wittwe in Färkenborf gehörige Grunds 
vermögen an einem geſchloſſenen Hofgu’e, 
keflebend aus einem Wodndaufe mis nötbigen 
Defonomie; Grbäuben, 59 Morgen Bir 'f:id, 
und 7 Morgen Wiefen, ‚bann mebrere walgende 
Leherfiüde, und rin Weinberg auf Stabel. 
ſchwarzacher Warfung, | 
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Srettag ben 13. kommeuden Monats 
Nahmiltags 2 Uhr 
auf tem Gemeinpebauje zu Järkendorf unter 
ben bey bem Aufſtriche bekannt zu machen⸗ 
den Bedingn ffen zum zweyten Mal aufs 
gefirien 


bient. 
WVolkach den 22. Janunar 1829. 
da Landgericht. 
en. 





3. Edbtcetal:sfadbung. 
enriftoph und Johann Stäblein von Ri 
denfdyioinden, erſierer Schreiner: und _legterer 
Sie dmachergeſell, welche ſchon feit länger als 
25 Jahren unbekannten Aufenthaltes abmes 
fend find, ober teren Erben werben hlermit 
aufgeforbert, fih innerhalb eines Viertelsjabrs 
zur Empfangnapme ihres vormunbfhafilid 
vermwalteien Vermögens unter dem Rechtsnach—⸗ 
ibeile babter zu fielen, und refp. zu legiti⸗ 
miren, daß foldes anfonfl den nächſten Gel 
tenverwandten auf deren geilellien Antrag 
‚ohne Eaution ausgehaͤndiget wırd. 
Mellerichſtadt den 2. December 1828. 
Königlides Landgericht. 
Werner, Zundr. 
Geigel. 


(5) 2. Glaubiger-Ladung. 

Um beſtimmen zu können, welches Ber 
fahren gegen den ledigen Andres Mauder zu 
Kokipheim einzuleiten fep, werden, befjen 
fämmtlihe Gläubiger anf 

Sreptag den 13 Februar 1. I. 
früh 8 Uhr bieher zur Liquidation ihrer For 
derungen unter dem gefepliden Rechtsnach⸗ 
„theile vorbefbieben. 
Volkach den 15. Jaͤnner 1829, 
Königalidhes Landgeridt. 
Bey 19 Verh. bed Landr. 
red, Actuar. 
Dergbo. 


(3) 2. bictal-Zadbung. 
Michel Schäffer zu Urfpringen hat fid 
für infoloent erklärt. . 
Demnad werden bie geſetzlichen Edicts⸗ 
tage hiemit anberaumt, unb zmar: 
a) jur Anbringung ber Forderungen und 








ve 


Weldes Stridsltebpabern zur Nachricht 


4m 


‚deren Yebörigen Nachwelſung auf ken 
16. Februar 1. J., 

b) zur Einbringung ber Einreben und be” 
ren Nachmelfung gegen die angebrachten 
Sorberungen auf den 16. März l. J., 

c) jur Schlußverbandlung und zwar 

a) zur Replik auf ben 30. März, 

5) zur Duplif auf ben 13. April La 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. We 

tezu werben alle diejenigen, welche an 
ben Eridar irgend einen Redtsanfprud bar 
‚ben, unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß das Ausbleiben am ilen Edietstage ben 
Ausſchluß ter betreffenden Forderung vun ber 
Maſſe, das Ausbleiben an ben übrigen Edictds 
Tagen ten Ausſchluß mit ben. betreffenden 
Handlungen zur Folge haben würte, “ 

Renilingen am 15. Sanuar 1829. 
Graäflich Caſtelliſches Herrſchafte— 
Gericht. 


Schöner, H. R. 
Karmann, Rechtspr. 


(2) 4. Verſtrichs-Bekanntmachung. 
Die zur Verlaſſenſchaftsmaſſe des bier. 
verfiorbenen Sattlermeillerd Martin Siffert 
gebörige Mobilien werten, und zwar: 
4) tie Hausgerätpfbaften an Schreinwerf, 
affen: und eltengefdirr, Betten, 
MWeipzeug, Zinn, Kupfer, mebreren Fu— 
bern dürren Kleefutters und Rungerfen, 
bann die vorhandenen Fäffer und Weine, 


naͤmlich: 
‚circa 8 Eimer 1848er, 
s 20 s  4öRber, 
» 30 s 4827er, * 
356 — 4828: Er und 
.« 6 > fog. Zrinfmein, 
am Mittwoch den 4. Fünftigen Monats; 


ann 
» 9) bie an Gattlerarbeit vorfindlichen Uten⸗ 
filien an Leder, Roßhagren, fertigen neuen 
Koffern, Büchſenſäcken, iseuereimern, 
Beleifen, Pferdekummeten, Sattelbaͤu⸗ 
men, und vielen fonfligen fertigen und 
zum Gebrauche geeigneten Begenftänben, 
am 5. Februar biefed Jahrs, 
und zwar jebesmal Vormittags 8 Uhr am 
fangend in dem Siffertifhen Wohnhauſe hier 
meifibieten‘o gegen baare Zahlung verfirihen, 
und biezu Sirihsluflige eingelaten ; 


m 


8) Bann ba — dieſer · Verlaſſenſchaft ges 
börige Wohnhaus in ber Buhelelten, 
bafjelbe Hi zweyſtöckig, bat 4 beigbare 
und mebrere unbeigbare Zimmer, Keller 
und Hofrieth, am 
Donnerstag ben 19. Februar I. Is. 

Nachmittags 2 Uhr auf dem Rathhauſe bier 

unter den bekannt gemaht werdenden Be: 

dingni’ffen tem Striche ausgefept. 

Marktbreit am 19. Januar 1829. 

Fürſtlich Schwarzenberg'ſches Herr 

ſchaftsGericht. 





afts— rich 
v. Kolb. 
Wagner. 
(271. Lobdrinden Verſtrich. 


Montag ben 16. Februar b. E werben 
gu Semünden Im Gatlbaufe zum Koppen Nad: 
mittags 1 Uhr bie in nachſtehenden Revieren 
pro 1828/29 anfallen werdenden Eichen: Loh⸗ 
rindenbüfchel in ſchicklichen Verkaufsparthieen, 
als: im Revier Langenprojelten 26800 und 
Schönau 5000 St»; ferner _ 
Dindtag den 17. Februar früh 11 Uhr 
u Mittelfinn beym Poilippt die im Revier 
ara ſich ergeben merbenden 80000 Büſchel 
öffentlich verfletgert. _ 
Being ben 23. Januar 1829. 
Königlihes Forſtamt Gemünden. 
Koh, Forſtmeiſter. 
Stauber, Actuar. 


— — — — 
BL Bekanatnaaqchun 
Der geſammte pro 1675 disponibie Vor; 
rath an Gerſte zu 153 Soffl-, wovon ein 
Zhei® zu Oderſchwarzach und das Uebrige da— 
bier aufgeſpeichert liegt, dann Schottenfrüch⸗ 


ten zu 
Mtz. Erbſen, und 

— Shffl. 4A1/2Mp- Linfen, 
for wie an Zebntmoft zu 

28: 1/2 uber, 
wovon ebenfalls ein: Theil zu Oberſchwarzach 
unb das Uebrige babier eingefellert liegt, nebſt 
ber beym Abſtiche ſich ergebenden Hefe; fers 
ner bad von dem gefammelten Gervol;höfer 
und ent Getreibgehnten erzielte Geſtroͤh 
zw bepläufig 


14 Schober Weipen: , 

66: bio. me, 
50 dto. Gerflen, 
& dto. Haber⸗ 


192 
bfo. Erbſen⸗ und Li 
9 dto. — N; 
84 dto. Kornwerrſtroh, 


800 Körbe Sub und 
250 bio. Ueberkehrig, dann 
3 Schffl. Gerſten-Aefterich, 
dahier befindlich, werten 
Freytag den 6 Februar l. Is. 
Vormittagẽ 10 Uhr in ſchicklichen Abtheilun⸗ 
gen salva ratiſicatione offentlich verfirichen. 
Gerolzhofen am 22. Januar 1829, 
Königlides Rentamt. 
Ebrenfeſi. 


Frucht-Werſtrich. 

Ja Gemägpeit höchſter Weiſung königl. 
Regierung werten Dinstag den 3. Februar 
Vormittags 10 Uhr am Wohnfige des unirrs 
ferfigten E. Rentamtes nachſie hende Fruchtgat⸗ 
tungen in ſchicklichen Parihletn salva ratıfic, 
dem Verſtriche aufgefept: 

240 Shffl. Gerſte, welche In Eichelstorf, 
Birnfeld, Zauringen und NRügheim 
aufgefpeichert liegt , 

Schffl. 3 Mp. Erbfen,, auf dem 
Speidern zu Birnfeld und Rü,heim, 

— Sofft. 33 ME. Linfen, 

41 Säffi. 4 Mp. Gerſten⸗ w Widen- 
gemang, 

4 Shffı. 53 Mg. Aefterich und Rif: 
getreidvon den gefammelten Zepnten, 

19 Schock 16 Bund Weigenttrop, 








393 = ‘2% = Korniirop, 
25 + 54 - Gerſtenſtroh, 
b + — ss Hoaberfirod, 


Werrſtroh. 


626 
Bey dieſem Verſtriche werden auch bie 


bey ber jullushofpitältfhen Adminiſtration, 
damı jene für das Arnfleiner Hofpital diepo— 
nible Frucht zu 

64 Söll. Welpen, 


19 * Korn 
4 ⸗Gerſte, 
23 ⸗ Haber 1 
dem Verſtriche mit ausgeſetzt; welches andurch 


jur allgemeinen Kenniniß gebracht wird, 
Eichelsdorf den 20. Januar 1829. 


Köntgliches Rentamt Hofdeim. 
. Horn. 


— e — — —— — — 


— 
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Beylage zum I Stüd 
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Intelligenz-⸗Blattes 
für ben 


Unter-Mainfreis des Koͤnigreichs Bayern 





Den 31. Januar 1829- 





intelligenzwefenm 
Ä Amtliche Artikel, 


(3741. Betanntmadhung. 

In Sache dei hiefigen Bürgers Michagel 
Fonaz Ruͤdel contra Valentin Schraut zu Err 
fabrunn , Forderung betr. , wirb ber mit Ur: 
reſt befiridte Moſt 6.6 Beklagten, im bepr 
fäufigen Betrage von 6 Fudern, am Montag 
den 16 Februar I. Is. früb 9 Ubr auf dem 
Gemeindebauſe zu Erlabrunn öffentkid ver: 
erg Er Strichẽ liebhabern zur Nach⸗ 
ri ent. 

1 ig tn zo Tun gie, 
öniglides Landger rzbur 
he links bed Maine. 
ben, 2..&,Hctuar. 

Seitz, @ 8 j. 


(a) 2 Gläubdiger:Vorlabung. 

Wer an bie Merlaffenfchaft ver Appolo— 
nia Schiller, Wittib des Georg Schiller von 
Bersbach, Erbanfprüche oder fonflige Forde⸗ 
rungen maden zu können glaubt, muß folde 
Pommenten Donnerdtag den 5: Februar t. J. 
früh 8 Udr bierorts unter dem Rechtsnach⸗ 
ideile ber Nichtberückſtchtigung bey Ausein— 
— ber Verlaffenfhafismaffe liqui⸗ 

ren. 

Der. Würzburg ben 24. Januar 1829. 
Königlides Landgericht rechts d. M, 
v € art, Landr. 

K. Schwab, Rechtepr. 





(2) 4. Bekann tmachan g. 
An Samstag ben 7ten, Montag ben 


9. und Dinstag ben 10. Februar d. J. je 
Jahrgang 1829, 


besmal Nahmittagd 2 Uhr wird das zur Ders 
laſſenſchaft des Mathes Zroft von Thüngers: 
beim gehörige Immobilar: Vermögen, befleh- 
enb aus einem fehr fhönen, zur Defonomte 
eingerichteten Haufe mit ungefähr 50° Fuder 
Lagerfoß, Waſch und Branntweinbrennzeug, 
Kalter und Zugebör, bann 93 einzelne Grund» 
ffüde , meiſtens Weinberge, auf dem dortigen 
Gemeintehaufe auf 4 Ziele verfirichen, wozu 
Strichslie bhaber eingeladen werden. 
Pr Ben - u Art 1829. 
ni e andgericht rechts d. M. 
de 5% ah 


ECämmerer, Zufiz-Kjl+Affeffor. 
- Warmuth. 


351. Bekfanntmadung. 
Andreas Schirling von Gündersleben bat 
fi) freymillig dem Eoncurfe unterworfen. Eins 
ztger Edietsiag flebt feſt auf 
- Dormmerdtag ben 5. Maͤrz J. J. 
früß 9: Uhr, wobey bie Forberungen nebſt 
Vorzugsrechten angemelter und gehörig li— 
quidirt, bie Einreden vorgebracht und ſchlüß— 
liche Verhandlungen gepflogen werben müffen. 
Die Nichterſcheinenden werben von der gegen: 
wärtigen Concursmaſſe und re. mit ber 
treffenden Handlung ausgeſchloſſen. 
25 — — - nt rat 1829. 
niglides Landgert r. d. Mi. 
— B. V e 2 


Eämmerer, Juftiz-Kl.:Affeffor. 
Hiller. 





(5)5. Bekanntmachung. 


Die Johann Heimbedd Wittib von Un⸗ 
terdürrbach bat auf Zufanmenberufung ihrer 
Gläubiger angetragen, unr einen Stümbunge> 


Ni 
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Dirtran mit ibnen abfihließen zu können. 
Es liebt daber Tagfahrt zur Schulden:Eonfly- 
nation und Erfidrung über ten Slündungsö⸗ 
Vertrag feſt auf 

Donnersiag den 12. Februar 1. 3. 


früh 9 Uhr, 
wobey ſaͤmmtliche Glaubiger unter bem Rechts⸗ 
nabtbeile zu erſcheinen baben, daß tie Nicht⸗ 
eıfiheinenden ber Stimmenmebrbeit der Er 
fbienenen beytretend erachtet werben. 
Würzburg ben 12. Januar 1829, 


Köntglihes Landgericht rechts d. M. 
3.8. b i 


Edmmere e, HjrKt-Wfeffor. 
müllen 





(2)1. Befanntmadung. 
reptag ben 6. fünftigen Donate Febraar 
Vormittags 10 Uhr werden im Gefhäftsjim» 
mer des unterjeidhneten k. Rentamtes salva 
ratificatione in ſchicklichen Parthien verleigert, 
gegen > Schaͤffel Korn, 
1 ⸗ 


37 B Dinkel, 

4 . 5 Ms. Aefterich, 
513 Schober langes Kornſtroh, 
5 s ersfirod , 

20 Körbe Ueberkehr, 


12 ” Süd, 

Sämmtliche Naturalien llegen im Zehnt- 
bofe zu Heidingtfeld bis auf 30 Schäffel 
Dinkel, bie dahier aufgeſpeichert find, 

Würzburg am 28. Fännır 1829. 

Königl, Rentamt |, d. Ms. 
Eblen. 





Bekanntmachung. 

Im Gante des Valentin Iff zu Bergt 
beim fol das Prioritaͤts-Erkenntniß Montag 
ben 9. Februar I. Is. ſtatt ber Verkündung 
auf bie Dauer von 60 Tagen an bie Gericht⸗ 
Safel angeheftet werben. 

Arnſtein am 14. Jänner 1829. 
Königliges Landgericht. 
Keller, Landr. 





Ebicetal-Labung 
Am 20. d. M. wurben bep ber Buchto⸗ 
fen: Ziegelbütte, gur Gemeinde Oberleichters, 
bad gebörig, dreyen Unbekannten drey SL 
de mit 185 Pfd. Schnupftabad abgenommen, 
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Mer dieſelben ols Eigenibum anſorechen 
will und ſich rechtfertigen kann, wud auf— 
gefordert, feine Anſprache geltend zu mader, 
widrigenfalls nach abgelaufener geſeßlicher Friſt 
tie Confiſcation eintrilt. 

Brückenau ben 23. Januar 1820. 

Königlides Landgericht. 


Kapp. 
5. Horntg. 


(2) 1. Gläubiger: Borlabung. 

Johann Blanf von Mainſtockheim dat 
auf Zufammenberufung feiner Glaͤubiger an 

etragen , um eine Zahlungenachſtcht von bem- 
Iben zu erlangen. 

Da nun ju tiefem Zwecke Tagfahrt auf 
Greplag den 20. Februar d. Te. früh 8 U 
dahler anberaumt iſt, fo werden fämmtli 
Bläubiger des genannten Johann Blank zur 
Liquidation und Erklärung unter bem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, bad die Hutbleibenden 
nit beachtet, refp. mit ber zu Stante fom» 
menben Vereinigung als einverjlanden betrad)s 
tet werten foHen. 

Deitelbah am 22. Januar 1829. 

* Königlides Landgerigt. 


i. j. o. 
Franz, Lanbger.: Mctuar. 
Schaͤfer, Rechtopr. 


($)1_ Beta —— 
Alle jene, welche an bie Verlaſſenſchaft 
be3 Zodann Brand alt tahier irgend eim 
Forderung zu machen gebenfen, haben folde 
Donnerdtag ben 19. Februar I. 3. früh 8 Uhr 
dahler anzubringen, wibrigenfalls fie bey Aus: 
einanberfegung der Verlaffenfhaft nicht bes 
rückſichtigt werben. 
Euerborf den 22. Januar 1829. 
Koniglihes Landgericht. 
Ihl, edg.⸗Act. 
Koch, Rehtspr. 


(3)1. Sekanntwmachung. 

Weit Schmitt, Müllermeifler zu Unten 
merzbach, bat fi) heute als zablungsunfähig 
erklärt, und tem Gantverfahren freymwillfg 
unterworfen, 

Wegen Geringfügigkeit ber Maſſe wird 
demnach einziger Edictdtag auf ben 

25. Februar d. I. früh 8 Uhr 
befitmmt, in welchem alle jene, bie an ben 
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"gebahten Schmitt eine Forberung zu madhen 
Tauben, bey bem unterfertigten Gecichte ibre 
aſprüche gebörig anzubringen, nachzuweiſen 
und ausjuhandela haben, außerdem ſte bey 
der einfiigen Verthellung der Maſſe nicht 
mehr berüdjichtiget werden Eönnten. 

Daben werben dlejenigen, welche allen» 
fall3 zur Vaſſe gebörige Gegenſtande in Hdn- 
den haben, bieburdh aufgefordert, Diefe bey 

efeglihem Nachteile fofort bieher auszulie⸗ 
ern und anzuzelgen , und wird bemerkt, baß 


auf bem vorhandenen Vermoͤgen 3250 f. 99: 


dihekſchulden mit Zinfen haften. 
e Ve Grundvermögen bed Schuldners, 
beflehend in einer Mabl: Müble zu Unter 
merjbach nebſt Defonomie » Gebäuden, etwas 
Birtfeld und Wiefen, aud einigen lebigen 
Geundſtücken, fol übrigens am 
20. Februar Mittags 12 Uhr 
im Haufe bes Gaſtwirthes Schramm zu ger 
bachtem Untermerzbach dem öffentlidien Der; 
kaufe 
. — — mit dem Beyfügen bieburd) 
—X gemacht wird, daß bie Verkaufs-⸗Be— 
Bingungen im Termine ſelbſt, bis zu wel; 
Sem ihnen auch bie Einſicht der Verkaufs: 
Gegenflände frep ſteht, bekannt gemacht werben. 
Ebern am 22. Jänner 1829. 
Köntglides Landgerigt. 
Koh, Lantr, 





(@)4. _ Sldubiger:Tabung. 
Huf den Antrag bed Johann Georg Rüs 
er zu Elfershauſen werben beffen fämmtlide 
(dubiger zur Ungabe und Nichtigkellung id» 
rer Forberungen , fofort zur Erklärung über 
ben vorgelegt werbenden Zahlungsplan auf 
Dinstag den 24. Februar I. 3 


früb 8 Uhr unter dem Reditsnachthelle bieber' 


vorgelaben, daß bie Yusbleibenden als ben 
Belhlüffen der Mehrzahl der Erfgeinenden 
bepflimmend angefeben werben. 
Euerborf am 19. Januar 1829. 
a I a a 


Diebfiabls - Anzeige. 
Dem Johann Wirtheim von Hundẽfelb 
ſind in ber Naht vom 16. auf den 17. b. 
egen 10 Metzen Korn vom Boden bes bor- 
Böen Mitnahhbard Unton Kreß mittelft Eins 
fleigenä über ein Scheuerdach entwendet. morben. 


unterjfellt werden, was ben allenfallfi- 
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Indem man baber biefen Diebflahl zur 


“ Öffentlihen Kenntniß bringt , warnt man vor 


den Ankauf biefer Frucht mit ber allgemeinen 
Mufforderung, wenn ſich verbichtige Epuren 
über den Später ober biefes Korn ergeben 
ſollten, bie Anzeige alsbald hleher zu bewirken. 
Hammelburg am 20. Januar 1829. 
Königlihes Landgeridt. 
8. A. Goͤßmann. 
Schriefer. 


(2) 2. Befanntmadhung. 
Andreas Schmitt und beffen Ehefrau 
Margaretha geborne Marolb von Stettfelb, 
ben bie "bee Gütergemeinfhaft nad 





aͤnkiſchem Provinzialtecht ausgeſchloſſen, 
was hiemit öffentlich bekannt gemacht wird. 
Eltmann den 30. December 1828. 
Königlihes Landgericht. 
W. A. K 


umer. 
Glier. 


(3)5 Bekanntmachung. 

Anna Marla Gröſch Wittwe von Wü— 
ſtenſachſen will ihr ſaͤmmtliches liegendes Ver⸗ 
mögen an ihre Kinder gegen einen Nahrungs⸗ 
Mertrag abtreten; es iſt daher Kenntniß bes 
Paſſloſtandes derſelben notbwendig. 

Zu dieſem Ende werden ſämmiliche Gldu— 
biger derſelben zur Liquidirung tbrer Forderun⸗ 
gen auf Freytag den 13. Februar d. J. früh 8 
Uhr unter dem Rechtsnachtheile hieher dorge— 
laden, daß auf bie Ausbleibenden bey Be— 
richtigung des Geſchaͤfles feine Ruͤckſicht ger 
nommen werde. 

Hilders ben 2. Jaͤnner 1829. 

Könialihed Landgericht. 
Element, Lordtr. 


4 Edictal-Ladung— 

Johann Endres von Holjfirdhaufen bat 
fih beute tem von mehreren Gläubigern ber 
antragten Gantverfahren unterworfen; weßbalb 
anmit in Ermägung ber Geringfügtgfeit der 
Maſſe und ter unterm 18. Februar v. J. 
auf Edictal⸗ Ladung bereit geſchehenen Schul 
benEonfignation zur Anmeldung und gebörie 
nen Nabmweifung aller Forderungen an dem 
felden, fo wie gur ſchlüßlichen Verbandlung 
bierüber a Evdictdtaa auf Dionfag ten 
25. Februar I, 3. früb 9 Uhr anbereumt: 
wird, wo bann au wi bie Birmeribung, 

** 
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bes auf 177 fl. taxirten Grunddermögens 
Glaͤubigerbeſchluß gefaßt werten fol. 

Hierzu werden des oben enannten 
fämmilide Gläubiger unter Hinmwerfung auf 
die Befanntmahnng vom 28. Februar dv. 3. 
(Kreis:Intelligenzblatt St. 37) anmit unter 
dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß der Auss 
bletbende ten Ausschluß von der Maffe ſich 
ſelbſt zuzuſchreiben habe. 

Heidenfeld am 22. Jänner 1829. 


Königlihes Landgericht Homburg. 
Huberti. 
Henkel. 


(3) 1. Bläubiger:Zadung. 

Um ermeſſen zu können, welches Ders 
fahren gegen ten dahieſigen Schiffer Jodann 
Georg Vaͤth einzuleiten ſey, baden deſſen 
fämmtlide Gläubiger auf Montag ben 23. 
Februar I, 3. früp 8 Uhr Ihre Forberungen 
dahler zu liquidixen und auf bie gemacht wer- 
denden — — ſich zu erklaͤren, 
im Qusbleibungsfalle aber zu gewärtigen, daß 
fie den aus ihrem Richterfheinen zugehenden 
Schaden fid ſelbſt beyzumeſſen haben. 

Marktheidenfeld 23 Jänner 1829. 
Königlided Landgericht Homburg. 

Huberti. 





Lindner. 


(2)1. Betanntmadung. 
Die Gläubiger bed verlebten Kafpar 
Reinhard, Nahbars zuMeubrunn, baben ihre 
Borderungen an deſſen Verlaſſenſchaftsmaſſe 
am Dindtag den 10. Februar 1.3. früh 8 Uhr 
dabier geltend zu maden ober zu gemärtigen, 
baß fie bey Vertheilung der Maffe unberüd:; 
fichtigt bleiben. 
Mkt. Heidenfeld den 23. Jänner 1829. 
Königliges Landgeriht Homburg. 
Huberti. 
ie Lindner. 


(5) 1. Gläubiger »Labung. 
In ber Debitfahe des Georg Schmitt 
von Wepfladt haben ſaͤmmtliche Gläubiger 
am 48. k. M. früh 8 Uhr 
Ihre Forderungen dahier anzumelden, und ſich 
auf den vorgelegt werdenden Zablungeplan 
gu erklären, bey Vermeidung ber Nichtberück— 
fihligung und rejp. für einmwilligend In bie 





(3) 
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Befhlüffe der Mehrheit ber Erfchienenen ge: 


halten ju werben. 
Karlitabt am 21. Januar 1829. 
Königlibes Landgericht. 
v. Hörmmann. 
Franz, a. s. j. 


(5) 4.. Gläubiger :?abung. 

Wer an die Verlaſſenſchaft des Val— 
tin Langhirt von Laudenbach einen Anſpruch 
zu machen bat, muß ſolchen 

am 18. k. M. I. 3. früh 8 Uhr 
babier anmelden bey Vermeidung ber Nidt: 
berüdfihtigung. 

Karldadbt am 21. Januar 1829. 

Königlidhes Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, a. s. j. 








Bekannatmachung. 

Auf Anruf eines Glaͤubigers bes Peter 
Metzger von Obernbreit werben beffen nad: 
benannte Immobilien, ale: 

1) ein Wohnhaus mit Stalung Nro. 127, 
2, 1/2 Morgen Weinberg im Ophrenberg, 
3) 1/2 Meg. Ader in der Maas, 

4) 4/2 Mrg der in den fieben Bäumen, 
5) 1/2 Mrg. Acker im Seregarien und 
6) 1 Drg. Ader am Markibreiter Weg, 
m 


418. Februar N. M. 2 Uhr 
auf dem Gemeindehaufe zu Diernbreit öffent: 
{ich verſtelgert, und biezu befig: und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsluflige eingeladen. 

Steffi den 9. Januar 1829, 
Königlibes Landgericht. 
en * 

auff. 
Groß. 





z. Bekanatmachunng. 
Etwaige Anſprüche an ben Nachlaß ber 
Georg Hammelmaͤnnlſchen Eheleute von Nüd⸗ 
Lingen finb 

Donnerdtag ben 12. Februar I. F. 
eüb 8 Uhr unter dem Bedroben ber Nicht: 
eruͤckſichtigung babier — 
Müuͤnnerſtadt am 8. Januar 1829. 
. Königliches Landgericht. 
j. o. I, abs, 
Sambaber, Lig. - Act. 
Kempf. 
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(2) 1. Gläubiger: Borlabung. 
Der Kaufmann Karl Wilhelm Lampert 


je MarktSteft bat auf Bufammenberufung 


einer Gläubiger — um ſich mit den⸗ 
ſelben über ihre Befriedigung zu vergleichen. 

Daher werten alle, melde an ben ers 
mwähnten Kaufmann Karl Wilhelm Lampert 
Forderungen zu machen haben, auf 

16 Februar B. M. 9 Uhr 

unter dem Rechtsnachtheile vorgelaben , baß 
von dem Nidierfbeinenten angenommen wers 
ben mürde, er verzichte auf feine Anfprüde 
an bie ge enwärtige Maſſe. 

Sıiefft ben 44. Januar 1822. 

Königlihes Landgeriäf. 
B. l. B. d 


Hauff, Ldg.⸗Aet. 
Groß. 
(2) 1. Betanntmadhung. 

Zur nodmaligen Verſteigerung ber zur 
Concursmaſſe des Lorenz Düll in Micelfeld ge: 
dörigen Immobilien werden befige und zah⸗ 
lungsfähige Kaufstuflige auf ben 

49. Februar N. M. 2 dr 
auf tem  Gemeindehaufe zu Micelfeld hier: 
mit eingelaben. 

Steft den 17. Januar 1829. 

Königli bayer. Zandgericht. 

Hauff. 


Groß, 


EEE — 
ga) 4. Gläubi er:Badung. 
( I dine — welche an G. Ad. Sche⸗ 


&enbad von Baldertheim Anſprüche machen 


u können glauben, werden nach dem gericht⸗ 


lich geſtelten Untrage des Schuldners zur Li⸗ 
quitation berfelben auf 
Mittwoch den 14. Februar b. 3. 

früh 8 Uhr bieber unter dem Rechiänadhtbeile 
vorgeladen, daß bie Auibleibenden in ben 
Beſchluß der Stimmenmehrheit der Erſchlene⸗ 
nen milligend_angefeben werben, refpect. bey 
der ferneren Bedandlung ber Sache unberüd: 
ſichtigt bleiben ſollen. 

Hub am 23. Januar 1829. 
Königlides Landgericht Roͤttingen. 
GE. Linder, Landr. 

Shäfer, Redtöpr. 
= — — — — 
(3) 3. Glaubiger-Ladung. 
üm beſtimmen ju können, welches Ver⸗ 
fahren gegen den lebigen Andres Mauder zu 


—— 
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Kolitzbelm einzuleiten ſey / werben deſſen 
fammtliche Gläubiger auf 

Freytag ben 15. Februar —13 
früh 8 Uhr hieder zur Liquidation ihrer For⸗ 
derungen unter bem gefeglihen Rechtsnach— 
theile vorbeſchieden. 

Volkach ben 15. Jaͤnner 1829. 

Koͤnialiches de 
Bey leg. Verb. des Landr. 
Greb, Actuar. 
Dergbo, 
— — — — 
Betanntmadhung. 

In Sache Lehrer Koch von Rothenfels 
gegen Sebaſi. Rotbeabuͤcher von Windheim, 
wegen Forderung, wird bad dem Kläger vers 
—— Grundvermögen Freytag den 20. 

ebruar 1. 3. früp 9 Uhr auf dem Gemeinde: 
baufe zu Winbheim öffentlich verfleigert. Eın 
DVerjeihniß des Gruntvermögend it im Ges 
richts Vorplatze angeheftet. 

Rothenfeis am 22. Jaͤnner 1829. 
Fürſtlich Löwenſteintſches Herr 

3 B. — DR 
wanziger, Herrfh. » Ach, 
Kahl. 
(2) 2. DVerfirih3:Befanntmahung. 

Die zur Derlaffenfhaftsmaffe bed bier 
verflorbenen Sattlermeilters Martin Siffert 
gebörige Mobilien werten, unb jmwar: 

4) die Hausgeräthfbaften an Schreinwerk, 
affen⸗ und Geltengeſchirr, Betten, 

MWeißjeug, Zinn, Kupfer, mebreren Fu— 

dern dürren Kleefutterd und NRangerfen, 

Bann bie vorhandenen Zäffer und Weine, 


nämlid : 
circa 8 Eimer 16818er, 
: 20 s  A826er, 
: 30 s 1827er, 
s 56 s  1828re, und 


6 ſeg Trinkwein, 
am Mittwoch ben 4. kuͤnftigen Monats; 


dann 
2) bie an Sattlerarbeit vorfindlidhen Uten: 


fillen an Leder, Roßbaaren, fertigen neuen 

Koffern, Büshfenfäden , Feuereimern, 

Felleifen, Pferdekummeten, Gattelbäus 

men , und vielen fontigen fertigen und 

zum Gebrauche geeigneten Begenflänben, 
am 5. Zebruar biefed Jahres, 
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und zwor jedesmal Vormittags 8 Uhr am- 
fangend in dem Siffertifdhen Wohnhaufe bier 
meijibletend gegen baare Zahlung verfirihen, 
nd biezu Stridsluflige eingeladen ; 

5) bann das zu biefer Derlaffenfchaft ges 
börige Wohnhaus in ber Bubeleiten, 
baffelbe iſt zweyſtöckig, bat 4 heißdare 
und mehrere unheltzbare Zimmer, Keller 
und Hofrieth, am 
Donnerstag ben 19. Februar [. 33. 

Rahmittagd 2 Uhr auf bem Rathbaufe bier 

unter den bekannt — werdenden Bes 

bingniffen dem Striche ausgefegt. 
aa am 19. — Ara 

r warzenberg'ſches Herr: 
de fhaftd:Gerigt. 

vd. Kolb. 
Wagner. 
Befanntmadung, 

In ber Derlaffenfhaft bes ehemaligen 
Lebrers_ und Pfleger: Johann Hornung ju 
Eſſelbach find alle Forderungen an bie Vers 
laſſenſchaft Dinstag am 17. Februar 1829 
grüb 9 Uhr bahier anzumelden, unter bem 

ehtönahtbeile, bey Vertheilung ber Maſſe 

nicht berückſichtigt zu werben. 

ie 5 en Be Geriöt 

ür e errſchaftsGericht. 

Haͤcker, H:R. 

Schubert, j. P: 


near. 
(5) 1. Strih3-Befanntmadung. 

In Eoncurefadhe des Pbilipp Bauer aus 
Dülingsfeld wird das Örunbvermögen des 
Semeinfhuldnerd, beſtehend in einem Mohn» 
baufe, mit Scheuer, Stallung und Keller, 
mif ben barein gehörigen Gruntflüden, circa 
8 Morgen Artfeld und 4 1/8 Morgen Wie 
fen, nebſt 2 fedigen Grundtlüden, alg: 

3/2 Morgen Virtfeld In ber Heimbach, 
5/8 Morgen Artfeld am breiten Kain, 
auf Montag ben 9. Februar J. Jahres zum: 
2ten- und auf Diontag ben aten März zum 
Drittenmal jededmal Nabmittagd 2 Uhr in 
tem MWirthöhaufe zu Dütingsfeld 5 
gerichtlich verfleigert; bie näheren ebing: 
niffe werben bep ber Strihstagfahre felbit 
nod) vor Anfang bes Striches eröffnet werben. 

a — * 20. — Ep 
repherr von Fuchsiſches Patri— 
monial-Gericht iter ig 
Bifger, 


entlich— 
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Befinntmahune 

Dindtag den 24. Februar 1. 5 Dormit; 
fagd 9 Uhr wird bey bem unterfertigten kal. 
Rentamte bas berrfhaftliche Hof und Shd: 
ferepgut zu Burgjos entweder in einen zwölf 
jährigen Zeitpaht ober auch in einen erbte 
—— Mrentig an ben Meiſtoietenden ver: 

gert. 

 Diefed Gat beſteht aufer ben nöthigen 
Bu — Em Schaͤferey gebduden in 

39 org. Medern, 

49 Morg. Wiefen, —— zehnt. 

5 Worg. Gärten, m 

Bann in einem Schäfereyredite von 1600 Süd 
alten Viehes und in verf edenen Emolumenten. 
Auswartſge, dem £.Rentamte unbefannte 
Steigerer haben fih durch gerichtliche Zeuge 
niffe über ihre Dermögend : Berbäftniffe unb 
landwirthſchaftlichen Kenntaiffe gedörig aus: 
guwelfen. 

Die näheren Bebingniffe werben vor ber 
Verſteigerung bekannt gemadt, fo wie bie: 
—— auch täglich dahler eingeſehen werden 

nnen. 


Orb am 22. Januar 1829. 
Königlidhes Rentamt. 
3. Oſtenberger, Rentbeamter. 


5 EEE nen. 
(2)2. Lohrinden— Verſtrich. 

Montag den 16. Februar d. J. werben 
gu emünben im Gaflpaufe zum Koppen Nach⸗ 
mittags 4 Uhr bie in nachſtehenden Nevieren 
pro 1828/29 anfallen werbenden Eicyen Lob⸗ 
rindenbüſchel in ſchicklichen Derkaufspartpieen, 
ald: im Revier Pangenprojelten 26800 und 
Schönau 5000 Stüd; ferner 

Dindtag den 17. Februar früh 41 Uhr 
u Mittelfinn beym Pbiltppi tie im Revter 
ura ſich ergeben werdenden 80000 Büſchel 
bffentlich verſteigert. 

Being ben 23. Januar 1829. 
Königlihes Fordamt Gemünben, 
Koh, Borfmeifter, 

Stauber, Metuar. 


5 Betfanatmahung. 

Der gefimmte pro 182% bisponible Vor⸗ 
rath an Öcrfle zu 153 Süffl., wovon ein 
Theil zu DOberfhwarzach und das Uebrige das 
— aufgeſpelchert Liegt, dann Schotteñnfrüch⸗ 

n zu 


r Säfl.2 ME. Erben, unb 
— SHffl, 44/2 MB. Linfen, 


* 
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fo mie an Zebntmofl zu 

28 1/2 Buber, 
wovon edenfalls ein Theil zu Oberſchwarzach 
unb das llebrige dabier eingekellert liegt, nedſt 
der depm Abdſtiche jih ergebenden Hefe; fers 
ner dad don den gefammelten Geroljhöfer 
amd Rigsböfer Getreibgehnten erzielte Geſtroh 


ga beplaͤufi 
44 ‚Echober Weitzen⸗, 
66 dio. Korn: , 
60 bto. Gerſten⸗ 
8 dto. Haber⸗ 
64 dto. Exrbſen- and Linſenſtrohd, 
3 dto. Weitzen⸗, 
8, dtv. Kornwerrſtrob, 


800 Körbe Sub und 
250 div. Ueberkehrig, dann 
4 Me." Weigen: unb 
3 Shffl. Gerjien-Acfterid + 
dahler befindlich, werben 
Fleytag ben 6 Febraar I. 78. 
DBormittags 10 Uhr in ſchicklichen Abthellun⸗ 
gen salva ratificatione Öffentlich derſtricheu. 
Geroljbofen am 22. Januar 1829. 
Königlides Rentamt. 
Ehrenfeſt. 





Srahtpreife auf der Schranne gu Schweinfurt 
den 21. und 24. Januar 1829, _ 

Im höoͤchtten Preis: 

Weltzen, sah 


5 Mir d.Schff. 17 50 «2 
Kom, 9 0 . 42fl.16P. 
Gerfe, 65 : — 2 ⸗ 8 fl. zo kr. 
Haber — —— s 4 fl. 30 Br. 


Im mittlern Preiß: 
Weitzen, 72 Schff. — Mb b.Shff. fl. 17 = 
s * 


Korn, —⸗ fl.54 

* ı ss — ⸗ ⸗ 8 15 kr. 
aber f} 30 — —2 [1 4 . 12 fr. 

Im _tiefflen Preis: 

eigen, 1 Shff.— Mp.,b. .15f.50. 
pen, — 4fl. — Er 

Gerfle 1 9 e— — — ⸗ 8 fl. —Wil 

Saar, 1: — ⸗ s» Sf.508r 


Summa aller verfauften Früdte: 222 Schffl. 
5 Ms. aldı 74 Schffl. Ps aa: u 
59 Shffl. — Me. Korn, 50 Schffl. — Dip. 
Gerfle, 396 — Me. Ha * 

Der Stabt:Magiflrat. 
Fichtel, Bürgermeiker. 
Engelhardt. 
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(2) 4. Betanntmadung. 

F eptag den 13. Februar Vormittags um 
10 Uhr verfieigert bie unterzeichnete Verwal 
tung salva ratikcatione im Gaſtwirths hauſe 
zum goldenen Manne dabier bepläufig 


a Scäffel Weisen, (gröoͤßtenthelle 


dtto. Korn, 
dito. Berfe,. LCigendau, Pads 
2 dito. —— „„(und; Zebentgetreib. 
so bite. aber, 
4 dito. Erbfen, 
10 bite. Wefterid, 
30 dito Gruntbirne, 
20 Schober Weitzenſtroh, 
50 bite. Kornſtroh, 
7 dito. Futterſtroh, 
7 dito. Werrfirop, 
60. Körbe Spreu, 
40 bite. Ueberkehr, 
400 Bentner Heu, 
70 btto.- Ohmet, 


4100 un * 
un opfen 
— in zum Theile in Nenflabt, 
größtentpeil6 aber zu MRöbelmaper liegen. 
Hiezu ladet Kaufsliebpaber andurch ein 
Neuſtadt a/S. den 26. Januar 1829. 
bie AUbminifiration bes abelig von 
DMannifhen Gutes Röbelmaper. 
Sutor, Abminiftrator. 





@)1. Bekanntmachung. 

Es fol die eichene Rinde zu Gerberloh 

in ber Stadtwaldung allbier 

Dinstag ben 24. Februar a. c. 
Dormittagd 10 Uhr auf dem Rathhauſe all 
dier an ben Meifibietenden verkauft werben, 
wozu Lufltragenbe eingeladen werben. 

Uns unbekannte Perfonen haben fpre 
Zablungsfäpigkeit nachzüwe iſen. Tags zuvor 
Fann ber Walddiſtrict in Augenſchein genom⸗ 
men werden. 

Königsberg in Franken ben 20, Januar 


Bürgermeifler und Rath, 
Weigand. 


es 
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UuUeberijı Art 
ter Getreibpreife in ben vorzüglichſten Städten des Unter: Mainfreife® im Monate Derember 1824. 


ee —————— ————— — — ee nF re 
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ueber Tre t 
ber Preife der erfien Pebensbebürfniffe in ben vorzüglichflen Städten bes Unter-Mainfreifes im Monate December 1829. 
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Würzburg ben 17. Januar 1829. 
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Beylagezum 11e Stüd 
bes 
Intelligenz Blattes 
für ben 


Unter-Mainfreis des Königreih8 Bayern. 





Den 3. Yebruar 1829. 





Intelligenzmwefen 
YUmtlide Artikel 


(2) 2. Befanntmadhung. 

Um Samstag ben Tten, Montag ben 
9. und Dinstag ben 10. Februar db. J., je: 
tedmal Nachmittags 2 Uhr wird dad zur Vers 
laſſenſchaft des Mathes Zroft von Thüngers⸗ 
beim gehörige Immobilar-Vermoͤgen, beſteh⸗ 
end aus einem ſehr ſchönen, zur Oekonomte 
eingeribfeten Haufe mit ungefähr 50 Fuder 
Lagerfaß, Waſch- und Branntweinbrennzeug, 








Kalter und Zugebör, bann 93 einzelne Grund» - 


füde, meiſtens Weinberge, auf dem borti,;en 

Gemeindehaufe auf 4 Ziele verfirihen, wozu 

Etriböliebhaber eingeladen werben. 

- MWürjburg ten 27. Jänner 1829. 

Königlides Landgericht rechts d. M. 
B. B. b. 2 


Cammerer, ZufligeKil.:Affeffor. 
Warmutp. 





(5)5. Diebfiahld - Anzeige. 

In einer ber legt verflofjenen Nädite wurs 
den mittel Einfleigend aus bem Wohnbaufe 
bes Bauers Anbread Morper zu Langenborf 
7 Metzen Weigen , in Werthe von 11 fl. 40 
fr. rbn., bann 2 feine flächſene Dannshem: 
ten mit weiten, vorne gefalteten Wermeln, 
im Wertbe von 4 fl. rhn., entwendet; wel: 
ber Dieblabl Behufs ber Entdeckung ter gr- 
fodlenen Gegenſtaͤnde und des Thpäters bier 
mit befannt gemadt wird. 

Euerborf am 18. November 1828. 

a Fr aa a a 


Jahrgang 1829. 


(2) .Befanntmadung. 

Mer bie Derlaffenfchaft des Johann | 
Adam Morspäüfer ledig von Schondra aus 
irgend einem Grunde anfpreden will, bat 

DRM ben 17. Februar früh 8 Uhr 
feine Unträge babier anzubringen , widrigen. 
falls nad dem Teflamente die Auseinander: 
fegung ber Derlaffenfihaft vorgenommen wird, 

Brüdenau ben 14. Januar 1829, 

Königliches Landgeriqht. 
app, Verweſer. 


J.Hornig. 


(2)2. Bekanntmachung. 
Die Gläubiger bed verlebten Kaſpar 
Reinhard, Nahbard zu Neubrunn, baben ihre 
Borberungen an deſſen Berlaffenfdhaftsmaffe 
am Dindiag den 10. Februar l. J. früb 8 Uhr 
babier geltend zu machen ober zu gemärtigen, 
baß fie bey Vertheilung der Maſſe underüd: 
—— 
kt. Heldenfeld ben 23. Jänner 1829. 
Köntgliges Landgericht Homburg. 
Huberti. 
Lindner. 


3) 2. Diebfiabld: Unzeige. 

Samstag den 13. I. Mis. früh 8 Uhr 
berum wurden au® ber ge des graͤflich 
Tngelbeimifhen Pädhters zu Sulzdorf eine 
kleine eingehäufige filberne Sackuhr mit ara: 
bifhen Ziffern unb einem fläblernen Kettchen 
(werib 4 fl) unb eine porgellainene Tabacks— 
pfeife, auf deffen Kopf „vivat Preussen“ 
lebt , mit hornenem Mittelſtücke, porzellats 
nenem Wifferfade und einem alten Dudft- 
den, werth 30 Fr., entwendet. 

Verdacht ber Entwendung fällt auf einen 


Di 
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Burſchen von 20 Jahren, hagerer, mittlerer 
Statur, mit ſchwatzen Haaren und glattem, 
sveißen und fhmalwangisen Beflhte. Diefer 
trug eine blau tuchene Kappe mit fhmarz le; 
bernem Schilbe, ſchwarzblaue Jacke und 
ſchwarzblaue Ueberbofen; diefer Menſch flüch⸗ 
tete ſich am Samstag den 43. 1. Mt8. in bie 
naben Haßberge, zuͤnächſt des Dorfes Bun: 
dorf, und ſpraͤch den Dialect ber fränfifhen 
Bergbewohner; terfelbe ift kenntlich an einer 
am linfen Daumen befintlichen Narbe. 
Dean fordert alle Gerichts: unb Polizey⸗ 
bebörben auf, dieſem Ergebniffe nadzufpiben 
and alles Sachdienſame bierorts anzuzeigen. 
D. Köntgöbofen am 15. December 4828. 
Königlihes Landgericht. 
Zandr. Greb. 
Roſt, Landger.Actuar. 


(3) 3. Befanntmadung. 
Wer an ven Nachlaß der Katharina Link, 
Wittwe bes Mittelmüllerd Adam Link zu 
Blaburgen, ald Erbe oder aus was immer für 
einem Rechtstitel einen Anſpruch machen will, 
bat ſolchen vor der hlezu angeorbneten Eom— 
miffion im er LandgerichtsGebaude 
gi Fladungen am Mutwoch den 11. Februar 
» 38. Vormittags um 9 Ahr anzumelben, 
wibrigenfalld auf die nit geltend gemach⸗ 
ten Anſprüche bey ter weltern Behandlung 
bed Nachlaſſes, und deſſen Verthellung Feine 
Rückſicht genommen wird, 

Mellerichfladt den 27. December 1828, 
Königlihes Landgeridt. 
Werner, Lanpr. 

Geigel 


(2) 2. Diebflapld:-Anzeige. 

- In ber Naht vom 413. auf den 44. b. 
M. wurden aus der freyberrlich von Erailds 
beim. Schafſcheune zu Fröbſtockhelm folgende 
Schafe mittel Einbruds entwendet: 

1) ein einjähriger, weißer Sammel, fpant: 
ſcher Rage, mit Hörnern von 2 4/2 Zoll 
Länge, ziemlich gerate in bie Hoͤde fieb» 
end und oben etwas gebogen, 

2) 2 andere einjährige weiße Schafe, fpant: 

. fer Rage, welde nit näher bezeichnet 
werben koͤnnen. 

Hoͤchſt wahrfheintih hatten biefe Schafe 
als 5 in ben Ohren ein rundes Loch in 
ber Größe elner Erbfe eingebrannt. 
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Dieb wird Bebufs ber Eatbeckung der ge: 
ſtohlenen Gegenftände und ber Zhäter hier; 
mit befannt gemacht. 

Steft den 16. December 1828. 

Königlides Land: und Unter— 


fuhungdgeridt. 
— nr [3 
auff. 
Grof. 
(5) 1. Befanntmadbung. 


Im ante bes Michael Schmitt zu Er, 
lenbad wird das zur Maffe gebörige, ſchon 
in dem Ausfihreiben vom 26. Juln 1825, Fu, 
telligenz Blatt No 94 vom 11. Auyuft 1825, 
bezeichnete Wirthshaus zur Krone in Erlen: 
bad) auf bem bafigen Gemeindehaufe Mittwoch 
ben 4. März db. 3. Mittags 1 Uhr zum Stri; 
he aufgelegt und bey einem annehmdaren Ge: 
bote ver Zuſchlag eribeilt. . 

Klingenberg ben 20. Jaͤnner 1829. 

Königlihes Landgerigt, | 
Wagner, Landr. 


(3) 4. Gläubiger:-VBorlabung. 

eter Blendel von Groflangheim hat 
auf Zufammenberufung feiner Gläubiger an 
getragen, un denfelben ein Nachlaß ind Stün, 
dungs-Geſuch vorzulegen; zur rg dieſes 
Geſuches fo wie zur Verhandlung über den 
gu bemirkenden Nachlaß und Stündungs. Ber; 
trag iſt Tagfahrt auf Mittwoch den 18. Fe; 


bruar früd 9 Ubr unter dem Kedtsnadtpeile 


anberaumt, baß ber Nichterſcheinende dem 
Beſchluſſe und der Verhandlung der Mehr: 
beit der Erſchlenenen "ald beytretend ange; 
fehen werben foll, 

Kipingen ben 23. Januar 1829, 
Königlihes Landgericht. 
Mayer, Pantr. 

Zeiflner, Rechtsdr. 


(9) 2. Oläubigersfadung. 

Alle diejenigen, melde an ©. M Sche⸗ 
ckenbach von Baldersheim Anſprüche machen 
zu koͤnnen glauben, werben nach dem gericht: 
lich geſtellten Antrage bes Schuldners zur Ltr 
quibation berfelben auf 

Mittwoch ben 11. Februar d. 3. 

früh 8 Uhr bieber unter dem Rechtsnaächthelle 
vorgeladen, daß bie Ausbleibenven in ben 
Beſchluß der Stimmenmehrheit ber Erfihiene: 
nen milligenb angefehen werben, reſpect. bep 


PETE - 


2:3 


ter ferneren Bebanblung ber Sache unberüd: 
ſichtigt bleiben follen. . 
Aub am 23. Tanuar 1829. 
Königliches Landgericht Röttingen, 
E. Zinber, Landr. 
Snäfer, Rechtspr. 





(5) 1. Ladung. 
Martin Seußinger von Stammheim bat 
auf Zufammenberufung feiner ſämmtlichen 
Gläubiger, um mit ıbnen einen Stündungsd« 
veriag zu errichten, argetragen. 
Bu biefem Zwede haben deffen GıAubls 
g jur Liquidatſon ibrer Forderungen und 
rfiäruna auf ten Untrag am 
Montag den 2 März d. J. 
früb 8 Uhr unter dem Nadiyeile, daß bie 
Yusbleibenden in» ben gefaßt werdenden Be: 
ſchluß als einwilligend gehalten werben, das 
bier zu erfihenen, 
Volkach ten 23. Jänner 1829. 
Königliches —— — 
Bey leg. Verh. des Landr. 
Greb, Actuar. 
Barazzi, a. s. 


Bekanntmachung. 
Forderungen an ben Nachlaß des Schnei⸗ 
dermeiſters und Wittibers Kaſpar Kail von 
Es find am Dinstag den 24. Februar h. J. 
ub 8 Usr bey unterfertigter Stelle unier 
Sirafe der Nihtberüdjictigung bey Wuseis 
nanterfegung tiefer Maffe anzubringen. 
Voltach am 23. Jänner 4649. 
Königlidbes Landgericht. 
3.1.8.0 
Greb, Actuar. 
Schwenk. 


1 Verſtrichs-Bekanntmachung. 
Donnerstag den 26. Fedruar d. J. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr wird auf den Antrag bes Fried: 
rid Senbner von Pingolshaufen im Wege 
ber Erecution gegen Nikolaus Brand von 
Dampfah auf bem Gemeindehauſe allda fs 
fenllich derſtrichen EN 
ein Wohnhhaus Nro. 18 mit allen Zuge: 
börungen ‚ als : eine eingerichtete Scymied; 
merkatt,. Stallung, Kalle mit Heubo; 
ben, Hofriety und Garten, dann Gemein; 
derecht mit ben veriheilten Gemeinde 


tünden f 
—* Morg. Feld in der Dieböfleig, Wahlers, 


werd 
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1 Morg. 18 Ruth. Feld allda, 
3/4 Murg. Feld im Huhn, — 
1/2 Morg. Feld am Szelersbaume, Dlebs⸗ 


eig. w 
Sulzbeim den 20. Januar 1829. 
Fürſtlich Thurn-und TarifhesgHerr 
ſchafts-Gericht.“ BUR 
Bey, Herrſchaftsrich ter. 
Schlotter, Rechlspr. 
1 





(5) 4 Verſteigerung. 

Ja der Drittthellungeſache der Johann 
Georg Fößels Witlib von Unterlauter wird 
nach Beſtimmung der Gläubiger und nad 
Maßqabe bed Hypoͤthekengeſetzes F. 64 das 
eſchloſſene Gut im Ganzen oder theilweiſe 
n dreyjährgen Friſtenzahlungen am— 

Donnerstag den 26. Februar d. Is. 


ruh 10 Uhr 
im Wirthshauſe zu Unterlauter öffentlich vers 
fauft; wozu Strichsliebhaber einladet 
Gleiſenau am 22. Jaͤnner 1829. 


Frepherrlich von Grof'ſches Patri— 
monlal:-Gerimt. 
Schneider, P.:Ridter. 
Berwind,a 6. 
Benennung ber Realitäten: 
ein Gellhof freyberrl. v. Groß. Leben, bes 
ſteht in 
a) einem Wohnhbaus mit Scheuer, 
b) 25 Morgen Artfeld, 
c) 4 Morgen Wiefen , 
d) 12 1/2 Morgen Hol; , I 
gibt jaͤhrlich 6 fl. 34 1/2 Er. Erbjind und 
4 Simra alt Bamberger Maß Korngilt. 





(3)1. Befanntmahbung - 
Auf Untrag eined Hppothefargläubigers 


en 

Freytag ben 27. Februar d. J. 
früh 9 Udr ) 

am Gerichtsſitze babier nachfolgende "tem 

Bauern Georg Schanz — zugebörlgen 

Grundrealitäten nach ben Beſtimmungen ber 

Erecutiondorbnung üffentlid) an den Meift: 

bietenden verfiriden: =; 

a) ein Wohnhaus fub Nro. 28 mit Schen 

er, Stallung und Holjremife , 

b) 14 Br Ag Artteld auf biefiger Flur⸗ 
Maskung In verſchiedenen Lagen, 


“ 
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c) 3 1/2 Morgen Wiefen am fogenannten 

MWürzarunb babler, 

 d) das Holjredt, 

wozu bie Kaufslufligen eingeladen werben, 
Leupenborf ben 22. Januar 1829. 

Srepberrlih von Erthaliſches Pr 

trimonial: Gericht I. Elafie dahler. 

Biffert. 


(3)2. Strih3-Befanntmadung. 

In Eoncurdfahe bes Philipp Bauer. aus 
Dütingsfeld wird dad Grundvermögen des 
Gemeinfchuldnere, beflebend in einem Wohn» 
baufe, mit Scheuer, Stallung und Keller, 
mit ben barein gehörigen Grundflüden, cirea 
8 Morgen Artfeld und 4 1/8 Morgen Wie 
fen, nebſt 2 ledigen Grunpküden, als: 

4/2 Morgen Ürtfeld in ber Heimbach, 
6/8 Morgen Urtfeld am breiten Rain, 
auf Diontag ben 9. Februar I. Jahrs zum 
2ten- und auf ... ben 2ten März zum 
Drittenmal jedesmal Nachmittags 2 Uhr in 
dem MWirthspaufe zu Dütingsfeld öffentlich 
gerichtlich verßeigert; bie näheren Beding— 
niffe werben bep ber Strichstagfahrt ſelbſt 
noch vor Anfang des Strices eröffnet werben. 


Bimbach den 20. Jänner 1829. 


regherrlih von Fuchsiſches Patri— 
s lBsrisı iter cr 


Shmitt, PR. 
m * Fiſcher. 


(3) 1 Eichen-Rinden-Verſtrich 





im Forſtamte Orb. 


Samstag ben 28. b Mid. Morgens 10 
Uhr wirb in dem Geſchäftszimmer unterfer: 
tigter Stelle bie Eichen-Lohriade, melde in 
ben für 1828/29 zum Hiebe Eommenden Nies 
derwaldtifiricien NWBinterleite und Schwarzen: 
berg, Mevierd Burgjos , von circa 313 Klaf- 
tern gewonnen werben fann, unter ben beym 
Stride eröffnet wertenden Bedingungen df: 
fentlich verfteigert, welches man anburd mit 
bem Benfage verfündet, daß, Falls beym 
Striche annehmbare Gebote gefchehen , vie 
Shälboljhiebe um 150 Klafter vermehrt wer» 
ben können, und zwar im Diſtricte Greten: 
berg, Rediers Wlöberg. 

Außer bem Forſtamlsbezirke wohnende 
Strichsliebhaber haden ſich vor ber Veiſteige— 
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rung mit legalen Zahlungẽfaͤhigkelts, Atteſten 
audjumweifen. 

Orb den 23. Jänner 1829. 
Königlides Forſtamt allba. 
Klipfein, Forſtmeiſtdr. 

olter, Actuar. 


(3)2. Befanntmadung. 
Nachbeſchriebene, in ber unteren Stabt 
liegende, und dem Bifhoffifhen Woplthätigs 
kelisfonde zuflebende Gebaͤulichkeiten, welche 
fowopl für Privaten als für Gemwerbötreiben: 
be ſehr paffend find, follen vermög Befhluf 
fed des aufgefiellten Verwaltungsrathes an 
den Meifldietenden veräußert werden. 
Diefelben beilehen: 

1) in einem Wohnbaufe fub Mro. 451, 
"pr 194 bed Lagerbuches, welches 72 

hub breit und 35 Schub tief if. 

Der untere Sto@ beffelben enthalter 
drey Ineinanbergebenbe heigbare Zimmer, 
ein. weiteres detto, eine Küwe mit 
Sparofen und Sparberd, eine Kammer, 
eine Holzballe, Küpflall zu 4 Stüd, eine 
Remiſe, 2 Eupferne eingemauerte Waſch⸗ 
Eeffel, einen PBumpbrunnen, einen Keller 
und 5 Ruthen Haudgarten, 

Der mittlere Siod beflebt in 3 heiß: 
baren und 6 meiteren Zimmern unb 
Kammern. 

Der britte Stock enthalter eine Dad: 
kammer und 5 von einander feparirte 
Speider; 

2) jenfeits der Straße gehört biezu ein ges 
räumiges Kalterbaug, eine Kalter, Stall» 
ung zu 4 Stück Dieb, Heufpeiher, ein 
Hübnerbaus, Düngerplap nebſt 4 Nus 
tben Baumplatz und ein gerdumiger u © 

Diefe Gebäude find wegen ber gif; 
naben Lage am Maine zu jebem Fabrik» 
geſchaͤfte vorüglich geeignet. 

Liebbaber biezu können ſich zur belie— 
bigen Einſicht bey dem Stadtmagifirate mel« 
ten, und beilimmt man zur wirklichen Ver— 
fleigerung auf Samstag ben 14. Februar Fünf: 
—— früh 9 Uhr auf dem Stadthauſe 

abier. 

Miltenberg ten 22. December 1828. 
Der Stadt-Magiſtrat. 
Maas, Bramfir. 

Dtt, Stabtfärbr, 
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Beylage zum Ir Stüd 
des. 
Intelligenz Blattes 
für den 


UnterzMainfreis Des Koͤnigreichs Bayern 





Den 5. Yebruar 1929. 





intelligenzmwefen 
Amtliche Artikel 


Getreid:Berktauf 
auf a su Würzburg 


n 31. Januar 1829. 

Im höchſten Preis: 
Wetten, 17 Gcffl., ber 15. —. 
Korn, 11 » ⸗ 15 fl. 16 kr. 
4fl. 65 kr. 


meh 6 ⸗ 


10 ⸗ —W 
Im mittleren Preis: 


Weisen, 231 Schffl., der Schffl. 16f.58Er. 
Kom, 58 » . 127. afr. 
Saber, 4335 >» 5 4.40 Er. 

fe, 4 ss 91. 36 kr. 

Im tieffien Bess: 

Welpen, 2 Schffl., ber .G fl. — kr 
Korn, 2 ⸗ ⸗ 41 fl. — kr. 
Haber, 24 ® ’ 41.56 fr 


Serfle, 6 ⸗ ⸗ 94.— kr. 
Summe alter derkauften Früchte: 4913 Scaffel. 
250 Schäffet Weltzen, 62 Schaͤffel Korn, 
459 Schaͤſſel Haber, 20 Schäffel Gerſte. 
Stabt:Magifirat. “ 

1. Bürgermeiler Benkert. 

(66) 4. Bekanntmachung. 
Am Mittwoch ven 14. d. M. früh 9 Uhr 
wird in ter jultusfpitdi. Waldung bep Ober» 
dürrbach bas bier verjeidhneie Tannenholz in 


rn Partpieen zum Striche aufgelegt: 


10 Stämme, jeder zu 45 Schuh Länge, 
30 Zoll Durdmefler, „. | 

490 Stangen, jebe zu 20 Schuh Länge, 1% 
Zou Durchmeſſer, 


Jahrgang 1809, 


41600 bto. , jebe zu 95 S Laͤ 
— — cob Enge, 6 Bol 


j 
500 dto., jede zu 20 Schuh Länge, 3 Zoll 
Durdmefler, - 
9 Klafter Pfähls, dann 
231 „ Brennholz, 
ir u Bun. i 
ürzburg ten 2. Februar 41829, _ 
Königl. dal. epitat, Rentamf. 
ud. 





(27 4 Bekanntmachung. 

Andreas Rockenmaier, Konrads Sohn, 
von Rimpar, will einen Thell feiner Güter 
veräußern. Es find daher deſſen Schulden zu 
Her ver Aufnahme berfeiben ſtebt Tage 
ahrt feR au 

Montag den 23. Febrnar 1. I. früh 9 Uhr, 
unter dem Rechtsnachtheile der Nihtberüd: 
figtigung für ben ausbletbenden Gläubiger, 

Würzburg den 29. Januar 1829. 
Königlihed Landgericht r. d. Me. 


Eimmerer, Filz: Kl.» Affeffor. 
Widmann. 


(3) 4. Befanntmadung. 
Im ante _ bed Philipp Möller von 
Erlabrunn wird das erlaffene Privritätd.Ew 
kenntniß am Freytag ben 6; Februar I. 78, 
publicationis loco im Vorplage bed Gericht 
zimmerd angeheftet , weldjed ben Betpellige 
ten zur Nachricht bient, : 
Würzburg ben 20. Januar 1829, 
Königlided Landgeriht Würzburg 
links des Main. 


Liebler, Verweſer. 
Seiß, u...» 
91 
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3)41. Betfanntmadhung. R Bläubiger: 2 
©) Im Wege bir 33 werden 6) Eins Nöter N le a bat fi 


nabbenannte, ter Philipp Krafts Wittib zu 
ge angebörige Realitäten, am Donnersta 

19. Februar I. I. Nachmittags 2 Uhr au 
bem Gemeindedauſe zu gel öffentlich verfirt; 
ben, wozu zablungsfähige Streicher hiemit 
eingeladen werben. 

Würzburg ben 26. Januar 1829. 
Königlihes Landgeriht Würzburg 
Linfd bes Mains. 

Then, Ldg.⸗Actuar. 

Se i Br 2a. 6. 
Eine Müble ſammt Wohnhaus und Garten, 
ein Wohnhaus zwiſchen obiger Mühle und 
eter Kuchenmeiſter, 
2 Morgen zu obiger Mühle gehörige Wein⸗ 
berge im untern Roßberge, 

2 3/4 Morg. Ader im Shedert, 
2 3/4 Morg. 3 Gert. bto. alloa, 
2 3/4 Morg. 1 Gert bio. bafelbfl, 
4 1/4 DMorz. dto. am en. 


(31. Betfanntmahung. 

Im Gante bed Georg Bärmann alt von 
Erlabrunn wird das erlaffene Worjugs- Er: 
kenntnif am Freptag den 6. Februar I. 38. 
ſtatt der Derfünbung im Vorplaze bed Ge: 
richts immers angebeftet und 60 Tage lang 
bangen bleiben, was ben Beihelligten zur 
Nachricht bient. 

Wür durg ben 20. Januar 1829. 
Königl Be Tanbaczins od Ms. 


lebler, Derwefer. 
} — — —— — 
(3)2. Bekanntmachung. 
In Sache des hleſigen Bürgerd Michael 
Ignaz Rüdel contra Valentin Schraut zu Er⸗ 
labrunn , Fordetung detr., wird ber mit Ars 
reſt befiridte Moſt bed Beklagten, im bep« 
laͤuſtgen Beirage von 6 Fubern, am Montag 
ben 16. Februar I. 33. früh 9 Uhr auf dem 
Gemeindebaufe zu Erlabrunn öffentlich ver: 
firiden, welches Strichtliebhabern zur Nach⸗ 
richt dient. 
Würzburg ben 20. Januar 1829. 
Königlides Landgeriht Würzburg 
lints ded Mains. 
hen, 2..Ö,.Mctuar, 


eik, 4. 8 j. 





freywillig dem Eoncursverfahren vnierworfen. 
Wegen Geringfügigkeit ter Muffe wirb 
einziger Ebictdtag zur Anmeldung und Rich: 
tiaflellung ter Forderungen, beren Vorzugs⸗ 
Nachweis, Vorbringen allenfallfiger Einre: 
den und id ſchlüßlichen Berbanblung auf 
Mittwoch den 18, Februar d. 3, früh 9 Uhr 
anberaumf , wozu fowohl bie befannten, als 
unbekannten Gläubiger unter dem P:djubize 
anber vorgeladen werben, baß fie Im Nicht⸗ 
erfhheinungsfalle von ber Maſſe, und refpect. 
mit den treffenden Handlungen ausgefchlofr 
fen werben. 
Dec. Würzburg ten 46. Jänner 1829. 
Königlihes Lanbgeridtr. d. Ms. 


Eämmerer, Frl. Aſſeſſor. 
Hack, dechtspract. 


()2. Bekanntmachung. 
& der Debitfahe bes Johann Warmuth 
son Odetlelnach wird zur Erklärung der Glaͤu⸗ 
bigerſchaft über bie vom Gemeinſchuldner vers 
felden zu machenden Zahlungsvorſchlaäge, fo 
‚wie eventuell über das meiler einzuleitenbe 
Verfahren gegen Zepteren Zagfahrt auf Mon 
tag ben 16. Februar I. 3. früb 8 Uhr anber 
raumt, woben beffen fämmtlide Gläubiger 
unter bem Nachtdelle zu erſcheinen und fi 
u erfiären haben, daß bie nicht Erfcheinens 
en mit ihrer Erklärung ausgeſchloſſen und 
ald mit dem Beihluffe der Mehrheit der Er⸗ 
—— übereinſtimmend angeſehen werden 
en 
Würzburg ben 20. Jänner 1829. 


KRöniglibesd Landgeridt I. d. Me. 


Then, Bantger.:Actuar. 
Seitz, a. s. j. 


Edictal⸗-Ladung. 

Um 25. d. M. Nachts 1 Uhr ſtieß ein 
2. Bollgensbarm zwiſchen Kahl und der Se 
Higenflabter Weberfabrt, unweit Großwelzheim 
auf bem Feibe, auf 7 Träger, wovon 3 bey 
Annäherung des F. Zollgenöbarmen ihre Waa⸗ 
ren, beflebend in 10 Pfd. Summet, 14 Pfd. 
Wandheſter, 10 Pfd. Wollentus, 25 1/2 Pfb. 
Wollentuch und 49 Pfd. Wollentuch, abwar- 
fen, und fämmtlide die Flucht ergriffen. 

Da fid) hieraus ergibt, daß diefe Waaren 
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einge ſchwaͤrzt wurben, fo werben die unbe 
fannten Eigentbümer aufgefordert , in einer 
daibjabrigen Frıfl a dato ipr Anſprüche bier: 
auf bey unterfertigter Gerihtdbebörbe geltend 


u maden, und bie gebörtge Verzolung ber _ 


elden nahzumweifen , mierigenfals die fragli» 
Maaren ber Gonfifcation unterworfen 
und nad dem beflehenden Geſetze behandilt 


werten. 

Alzenau ben 28. Jänner 1829. 
Föniglides KL anbgertät. 
%D. Burfardt, Endrätr. 

Ködert, 2.:&.:Scribent. 


Bekanntmachung. 
Dindtag den 17. Februar Nammittags 4 
Uhr wird im Wohnhaufe bed Job. Georg 
Erf von Effelborf das zu * Verlaſſen⸗ 
e Gut zu 160 or. Arifeld 
und Dekonomlegebaͤuden 
auf 6 Jahre durd) öffentlichen Strich an ben 
Weifibietenden derpachtet, wobey bemerkt 
wird, bag bereits ein jahrlicher Pachtſchillin 
ga 455 fl. angeboten Ill; zugleich wirb no 
eine bedeutende Quantität an türrem Zufiter 
und Stroh verfiridhen. 
Dettelbadd den 31. Fänner 1829 
Königlihes Landgericht. 
Küttenbaum , Lorchtr. 


ammt WBohnun 





6) 4. Gläubiger: Borlabung. 
Balentin Wehner von Wüſtenſachſen 
bat auf Zufimmenberufung feiner Gtäubiger 
angefragen, um Benfeiben Babfungevorfihläge 
gu man. Es werben baher [äammtlide Gldus 
biger ded Valentin Wehner auf Montag ben 
46. Zebruar d. I. früh 9 Uhr bieber vorge⸗ 
faden, um ihre Forderungen — 
über bie Bablungbvorfahldge bed Schuldners 
wit diefem gu unterhandeln und ben darauf 
zu faffenden Beſchluß zu vernehmen. 

Die ausbleibenden Gläubiger werben bep- 
dem gegenwärtigen Verfahren nicht berück⸗ 


tiget. > 
Bliders den 26 Januar 1829 
Köntalidhes vandegricht. 
Element, 





2 Bläubiger-DBorlabung. 


Johann DÄber: 
fümariadı , has ſich ferpmillig dem 


ncurde 


3 
Ä inpheimer. 
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verfahren unterworfen; wegen Geringfürig- 
feit ber Maſſa wirb nur ein einziger Epicit- 
tag , an melden bie Forderungen, deren Dorz 
zugsrechte unter Beweisjlorung anzumelten, 
die Ginreben dagegen vorzubr'ngen und bie 
bepberfeitigen Schluffäge zu pflegen find, auf 
Dhittag den 17. Februar 1829 
Vormittags 9 Uhr anberaumt, wozu alle, die 
eine rechtliche Forderung an benfelden baden, 
unter bem Redtsnadhtpeile des Ausfchluffes 
von der Maſſa, refp. ven befreffenten Hands 
lungen andurch vorgeladen werben, 
Geroljdofen am 24. December 1828, 
amistlar — 
chmitt, Landr. 
Barack, Rechtéepr. 


(2)2. Slaubiger⸗Vorladung. 

Das könt;lihe Landgericht Homburg hat 
durch Beſchluß vom Geftrigen gegen die Ver⸗ 
laſſenſchaftsmaſſe bed Kaſpar Bebl zu Leng⸗ 
furt den Eoncurs erkannt, und wegen Gering⸗ 
fügigkeit ber —* einzigen Edictstag auf 
Montag ben 16, Februar 1. 3. früh 9 Uhr 
anberaumt. J 

Hiezu haben ſaͤmmtliche —— er 
unter dem Rechtsnachtheile bes Ausſchluſſes 
von ber Maffe ander zu erſcheinen, ihre For⸗ 
derungen anzuzeigen und zu begrünben, über 
allenfalls angefprodhen werdende Vorzugsrechte 
zu ſtrelten, und überbaupt hinſichtlich der Lis 
quldltaͤt und Priorität ſchlüßlich zu handeln. 

Zugleich wird bemerkt, daß nach ter bes 
writs gepflogenen Liquidation der Paſſivſtand 
2100 E und ber Üclivflanb nur einiye hun⸗ 
bert Gulden beirdat, und jeder, welcher ei; 
was zur Gantmaſſe Gehoͤriges beſiht, bey Der» 
meitung nodmaligen Erſahes daſſelbe hirher 
gu übergeben bat. 

Marfıbeidenfeld am 46. Jänner 1829. 
Königliches Yamdygeridi Homburg. 

Hubdertit. 


W. Ranzenberger. 


(3) Birth Tree * 
obann Hüfner jung Sohn von 
Hetzlos bat mit Bewillig r Ehrfrau 
fein fämmilihes —— Fine & * 
Mieh kaͤuflich abgetreten. 
Bor Betätigung dieſes Verkaufs if es 
— deſſen Schulben gu wiſſen. 
a8 k. Landgericht Bayer bat bar 
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ber zur Liquldation dieſer Paffıoen Tasfahrt 


Dindtag den 17. Februar I. I. 
Dormittagd 9 Uhr 
angefept, wo alle jene, welche gegründete 
Borberungen maden zu können glauben, uns 
ker dem Nacıtbeile bieber vorgelaten find, 
daß fie beym Ausblelben nicht berüdfichtigs 
werben. 
Hammelburg ben 19. Zanuar 1829, 
Königlidbes Landgeriwbt. 
5 9. Goͤßmann. 


Schulthels. 


(5) 2. Glaͤubiger-Ladung. 
In der Debitſache des Georg Schmltt 
von Wepfiadt haben ſaͤmmtliche Glaäubiger 
am 18. k. M. früh 8 Uhr 
Ihre Forderungen dadier Anzumelten, und ſich 
auf den — werdenden Zadlungeplanu 





ey Dermelbung der Richtberück⸗ 


u erklären, 

Hotiung unb refp. für einwilligend in bie 
efhlüffe der Mehrheit der Etſchienenen ger 

balten zu werben. 

Karlflabt am 21. Januar 1829. 
Köntglides Landgerrcht. 
v. Hörtmmann. 

Bram. 


()2_ Gldubiger Ladung. 

Wer an bie Verlaſſenſchaft des Val— 
tin Zangbirt von Laudenbach einen Anfprud 
zu machen bat, muß folden 

am 48. k. M. I. Io. früh 8 Uhr 
babier_anmelven dey Vermeidung der Nik: 
berüdjichtigung, 

Karliiadt am 21. Januar 1829. 

Königliches Landgericht. 
v0, Hörmann. 
Franz, a4. 6. j. 





Bekanntmachung. 

Im Wege der Hülfsvoliſtreckung wer— 
ben die dem Chriſtopp Hofmann öon Hoheim 
gehoͤrigen Immobilien, als: 

1) ein Wohnbaus Nro. 24 fammt Kalter, 

Keller, Scheuer, Stalung, Holzlager 

und Schweinfiall, 


2) ein Brit. ter 2ten Hub mit elngehoͤri⸗ 


gen 8 1/4 Morgen Uderfeld, 
5) 1 Virg. 13 Rth. Ader an ber Eben, 
4) 1/2 Vrtl. Dirg. Acker daſelbſt, 


. 


u 
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5) 21/2 Drtl. Mrg. Ader am Wieſen⸗ 


boden, 
6) 1 1/2 Dril. Mig. der am obera , 
MWiefenboten, 
7)2 * Vrtl. Mrg. Acker unterm Huh⸗ 
nerberg, 
8) 2/4 Wera. Ader am Nieberbolz, 
9) 2/4 Mrg. Acker am Ziegelberg , 
10) Mrg. If2 Vril. Wiefen und Acker 
an dem Srautmweinberg , 
11) 1/8 des feheten Lebens, 
42) 1 Mra. 2/4 Adler auf der Eben, 
435) 2 Mrg. Ader am Hühnerberg, 
14) 1 1/4 nr 4 Rıb. Acker aufter Eben, 
45) 3 1/2 Drtl, Uder an ber Yandflraße, 
416) 3/4 Mig. Uder daſelbſt, 
417), 4 Meg. 6 Rıb. Wieſen am Sauerrieth, 
45) 2 1/2 Ditl. 15 Rth. der am Matns 
bernhreimermeg , 
auf bem Gemeindebaufe ju Hohelm am 
17. Februar N, M. 2 Libre 
öffentlih aa den Metjivietenden verfieigert, 
und biezu beflg: und zablungsfäpige Kauft⸗ 
Juflige eingeladen. 
u — ur ,229. * 
nigliches Landgeridt. 
. B. l. B. b. DI7 


— Groß. 





— J ee 
ur nochmaligen Verſtelgerung bes dem 
en Georg Büdlein Malnbernhe im 
gebörigen Hauſes Rro. 135 mit Schmiedge, 
reditigkeit werten befigs und zaplungsfäpige 
Kaufsiutlige biemit am 
13. Yebruae Nachmittags 2 Uhr 

* bas Rathhaus in Maindernpeim einge, 
aben. 

een ae 189, 

. n e andbgeridi. 

8 B. V. d 2 a 


Hauff. 
Groß. 





(2) 2. Glaͤubiger-Vorladung. 
Der Kaufmann Karl Wilhelm Lampert 
u Markt:Steft bat auf Zufammenberufung 
Feiner Gläubiger angetragen, um id mit bens 
felven über ihre Befriedigung zu vergleichen. 
Daher werten alle, welde an ben ers 
mwähnten Kauſmann Karl Wilhelm Lampert 
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Forderungen 
15 Februar DB. M. 9 Uhr 
unter tem Rechlsgaachtheile vorgelaben , daß 
von bem Nichterſcheinenden angenommen wer 
den murte, er verzichte auf feine Anfprüde 
an bie geienmärtige Maffe. 
Steffi ten 14. Januar 1822. 
Königliches Landgericht. 
21.808 


Hau ff, %g.: det. 


machen baben, auf ben 


roß, 





(5) 2 Gläubiger: Borlabung. 

Der Ortsnachbar Johann Bernard, Gott⸗ 
wald von Unsleben hat auf Zufammenberu: 
fens feiner Giäubiger, um Ihnen einen Zab» 
ungsplan vorzulegen, angetragen. Cämnitlis 
de Gläubiger teffelben haben baher zur Li⸗ 
auibat'on ihrer Sorberungen und Erklärung 
auf den g-ileliten Zintrag am 

Mittwoch den 18, Februar I, 9. 
früh 8 Uhr unter dem Rechtenachtheile ber 
Nichtberüchſichtigung bey Einleitung bes wel: 
teren DBerfahrens , refp. ber Einwilligung in 
den von ber Mehrzahl ber Gläubiger gefaßt 
werdenten Beſchluß, bahier zw erfcheinen. 

Neuflatt afS. den 22. Januar 1829. 
Könistin ce Landgericht. 


eitner. : I 
Leutbecher; Nedtöpr. 


)2. Bekanntmachung. 
Auf eigenen Antrag des Kaſpar Müller 
don Mainbernheim wird zum Verſuche eines 
Berkaufs der demſelben gehörigen Immobili: 


en, als: 

1) ein Wohnhaus Nro. 267 zu Maindsenheim, 

2) ein fogenanntes Kapvellehen, mohin 165 
Morz. an Wiefen, Aeckern und Hol; gehören, 





5) ein. fogenanntes Klofierleben, wohin 14. 


Morg. 1/2 Vetl. A der gehören, 
4) 1/% Morg. Gurten am Gtattgraben, 
6) 4 Drtl. 20 Ruth. Garten im Rich, 
6) 3 Vrtl. 20 Ruth. Weinberg im Ziegenmef, 
7) 3 Bril. 20 Ruth. Welnderg im Seifel, 
6) 1 Mrg. 1 Vrtl. Weinberg im Seifel, 
9) 1 Mrg. Weinberg im Dornderg, 
10) 2 Bril. Weinberg im Ziegenmeg, ' 
11) 1 Drag. Wiefen im Lindig, j 
32) 3 Dril. Wiefen am Kiginger Weg, 
43) 3 Dril. Kleefeld am Sieg: Weinberg, ' 
3 3 Bıtl. 20 Ruth. Uder in der Laͤng, 
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15) 1 Mig. 2 Vrtlh. Adler im Schloltwaſen, 
16) 4 Meg. 1 Vrtl. Acker in ter Pfarriviefe, 
47) 1 Dirg. Acker in der Läng, 

45) 2 Mirg. 2 Vrtl. Acker in der Ling, 
19) 2 Mg. 1 Bril. Uder im Hohenſtein, 
20) 3 Ruth. Ader im Neueuberz, 

21) 1 Wig. Ader im Lanzenweg, 

22) 1 Mrg. Acker im Neuenberg, 

23) 1 Mrg. Adler im Umteflüd, 

2 3 Dril, 20 Ratb. Weinberg im Eeifet, 
235) Mrg. 1 Vrtl. Wiefen am S:derspäufer 


Weg, 
26) 2 Vrtl. Kleeſeld im Sieggarten, 
297) 1 Mrg. Ader im Brunnenmwafen, 
28) 1 Wrg. Acker in ber odern Straße, 
29) 1 Mrog. 2 Brit, Ader im Sclottwafen, 
50) 3 B:tl. 20 Ruth. Acker im Längwafen, 
51) 3 Vrtl. Acker im Ztefileig, 
32) 1 Derg. Weinberg im Dornberg, 
Zagfahrt auf ben 
16. Februar N. M.2 Uhr 

3 — — zu ——— ange⸗ 
etzt und hlezu werben befig: und zablunas— 
fähige Raufslufige —— ige 

Stefft ben 18. December 1828. 


Königlich bayer. Landgericht. 
ICH Sehe 


Hauff. 
Groß, 





(2) 2. Befanntmadhung. 


- Zur nohmaligen Verſteigerung ter zu 
Concurs maſſe ted foren; Düll in Mihelfelder 
börigen Immobilien werden befig: unb sabs 
lungsfähige Kaufeluſtige auf den 

19. Sebrua N. M. 2 Uhr - ° 
auf tem Gemeindehauſe zu Micheifelb pier- 
mit eingelaben, 

Steft ben 17. Januar 1829. 


Königlich bayer. Fandgericht. 
Saufl. — 
Groß. 





(G)a. Ebictal-Labung. 

Das k. Landgericht Volkach hat ar 
Georg Lendner, geweſenen en 
er zu Stammheim , ven Concurd erkannt, und 
fegt nun folgende Etictötage feſt: 

ten zur Anmeldung ter Korberungen fammt 
Bemeldmitteln und Vorzugsrechten auf: 
Montag ben 16, Zebruar I, Ir 
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zten zur DVorbringung etwaiger Einreber 
gegen bie liquidirten Forderungen auf 
Montag den 16. März I. 3., 
Sten zur bepderfeitigen Schlußbandlung auf 
Dtontag ben 6. Mpril f. J., 

desmal früb 8 Uhr , an welden Terminen 
fammtliche Gläubizer bed obigen Gemeins 
chuldners unter dem Rechtsnachtheile zu ers 
fdyeinen haben, daß das Ausbleiben am Aten 
Edlete tage ben Ausſchluß von der gegenwär⸗ 
tigen Maſſe; dad Nicterfdeinen an ben üb» 
rigen Tagen ben Ausfhluß mit ben treffen 

den — zur Folge dabe. 
er etwas zur obigen Gantmaſſe Gehör 
rendes In Händen bat, hat ſolches vorbehalt⸗ 
ch feiner Rechte dem Concurẽegerichte bey 
Ein e bed doppelten Erfage® zu übergeben. 

a rt gr‘ — 
n ed Landgericht. 
—8* l. BV. d. 

GSreb, 2bg.:Üct.. 

Vergho. 





(5) 1. Mofiirid 
8. Franz Stephan: Rottermann zu Fricken⸗ 
m. gegen mehrere Reflanıen werben Don: 
nerötag: ben 19. Februar d. Is. Vormittags 
9 Uhr auf bem Gemeinbehaufe zu Fricken⸗ 
baufen: bepläufg 18. Fuder 1828er Moft in; 
verfihiebenen Mbtheilungen, mie folder bey 
ben einzelnen Rrflanten unter Sipgel gelegt 
marb, im Erecutiondwege öffentlich verfirihen ; 
wozu Stridsliebbaber eingeladen. werben. 
Dhfenfurt am 24 Januar 1829. 
Köntglides Landgericht. 
&eßner, — 
B. W. d. W. 





(2) 1. Strichs-Bekanntmachung. 

Das zur Gantmaffe des Thomas Schim 
belmann von Pfändhaufen gehörige Grunbs 
vermögen an Wohnhaus und Selbautern wirb 
Donnerstag dm 19, Februar früb 10 Upr 
auf bem Gemeindehaufe zu Pfänbhaufen 
öffentlich aufge ſtrichen. 

Schweinfurt den 98. Jaͤaner 1829, 

Könlgliches Landgeridt, 
Kleiner. 


Bekan ntmadung. 
In. ber Musihagungsfage bed Georg: 


Auf Antrag bes vormaligen Stiftungepfles 
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Knauer zu Frickenbauſen wirb das Liquiba⸗ 

tions· und Vorzugs Erkenntalß Freytag ben 

6. Februar 1829 ſtatt ber Derfünbung auf 

2 Tage vor der Gerichtöthüre zu Jetermannd 
infibt angebrftet. 

Dhfenfurt am 30. Januar 1829. 
Köntaliches Landgericht. 
Geßner, LandgersA fuar. 
8.1.8. b. 2. 





(2) 4. GBläubiger:?abung. 

* Lug zu Holjbaufen bat einen 
Theil ſeines Grundvermögend veräußert, 
und will in ben @:1ös zu 2872 fl. 30 Er. feine 
Glaͤubiger einweifen. 

Es wird deßhalb zur Piguibation ber 
Serberungen und Erkidrung auf das Vorbas 
ben bed Schuldners Ta,fahrt auf Miitwoch 
ben 48. Februar früh 8 Uor bey Strafe ber 
Nichiderůckſichtigung beilimmt. 

Shmeinfurt den 28. Jänner 4829, 

Königliches Landgericht. 
Kleiner. 





2 Slaͤublger-⸗Vorladung. 
d bem erfolgten Ableben bes ehema⸗ 
ligen Vorſtehers Jakob Seubert iu Steins 
bad und teffen nunmehriger VBermögenstheis 
fung: haben die Erbäintereffenten auf Dorlas 
bung etwaiger Gidubiger angetragen, 

Dem gemäß werben biem:t alle tiejent; 
grn, melde irgend einen Rebtkaaſpruch an 
gedachten —8R reſp. deſſen Nachlaß zu 
machen haben, biemit vorgeladen, ſich auf 
ben 5. 8. Mts in dem Theilungẽehauſe zu 
Steinbach vor der dort anmefenten Bericht#: 
Commiſſion einzufinden und ihre Anjprüde 
a... und le Sn Yo 

e bey dem vorbabegben ilun 
unberüdfichtigt bleiben wurden. RER 

ira r ben 18. Januar 1820: 
Graͤflich —— Herrfhaftss 

ericht. 


Schoöͤner, H. R. 
Karmann, Röättpraet. 


Ga u Ce ae Bat 
€ r 
für inſolvent erklaͤrt. ——— ra 
Demnad werben bie geſetzlichen Edicts— 
tage hiemit anberaumt, unb zwar: 
a) jur YUnbringung ber Forberungen und 
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beren gebörigen Nachwelſung auf ben 
46. Februar I. I., - 

b) jur Einbrinaung ber Einreben und bes 
ren — gegen bie angebrachten 
SForterungen auf ben 16. März 1. J., 

c) zur Sdlurverbanblung und gmwar 

a) jur Neplit auf den 30. März, 
5) jur Duplif auf den 13. April, J. 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. 


den Eridar irgend einen Rechtsanſpruch ha⸗ 
ben, unter bem Rechténachthelle vorgelaben, 
daß das Ausbleiben am Alten Ebdictötage den 
Yusfchluß ter betreffenden Forderung von ber 
Maffe, tad Ausbleiben an ben übrigen Ebictd» 
tagen ben Ausſchluß mit ben betreffenden 
Handlungen zur Folge baben mwürbe, 
Remlingen am 15. Januar 1829. 

Graflich Eaflellifhed Herrſchafts— 

Gericht. 


Schöner, H. R. 
° — ann, Rechtspr. 


Holz⸗Verſtel sun. 
Am Dinstig den 17. Februar I. J. Wor⸗ 
mittagd 9 Udr werben in ber Revier Burgfinn 
710 Kiafter‘, erößtentdeild Buden : Hals 
ſler⸗Holz, She. + Prügel: und mituns 
ter eimas WBirfenholz , 
997 Klafter gemifchtes.Holz nebfl abfallen- 
ben Zobrinben, 
eirca 36 Klafter Daub: und Pfablholz, 
. circa 36 bis 40 Klafter Eihen-Oberbolz, 
öffentiih an ben Meifibieienden in Bleinen 
Partbieen g 10 Klafter verfleigert. 
Der richſtermin wird dahier In bem 
berrſchaftlichen Wirths hauſe abgehalten. 
He Strichsbedingniſſe werden vor dem 
Striche befannt gemadt. 
Dad zu verfanfende Holz fann unter Zus 
— — Reolerfoͤrſters üllermann da⸗ 
g 


lezu werden alle dlejenigen, welche an 





dier taͤglich eingeſehen werden. 
Dieſes Kaufellebhabern zur Nachricht. 
-  Burgfinn ben 29. Januar 1829. 
Frenderrlih von Tbüngen’fhes 
Patrimonial: Geridt. 
8. Zebr. 9. Ihüngen, fer 
Dabimetfer 


(3) 1. Glaͤubiger⸗Vorladung. 
Der Shubmader Kilian Kempf von Lind⸗ 
flur hat ſich dem Eoncursverfahren unterworfen, 


ñ · · 
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und werben die gefeßliden Ebictdtage, wie 
folgt, außgefrieben: er 

a) der Ite gu WUnmelbung ber Forberuns 

en und beren gebörigen Nachweis auf 
ittwoch den 18. Februar d. J., 

b) der Lite zu Dorbringung ber Einreden 

gegen bie angemelteten Forderungen auf 
ittwoch den 18. März d. I. und 

©) ber Ulte zu ben Schlußverhandlungen 
auf Mittwoch den 15. April d. J., 

jedesmal Morgens 9 Uhr fefigefept, und hlezu 


. Fämmtlidhe unbefannte Gldubiger bed @emeins 


Schuldners biermit oͤffentlich unter bem Rechts⸗ 
nachtheile —— daß das Richterſcheinen 
am erſten Ebictätage tie Ausſchließung ber 
Forderung von ber gegenwärtigen Coñcurs⸗ 
maffe, tad Nichterſcheinen an ten übrigen 
Ebictötagen aber bie Ausfchließung mit den 
an ‘bdenfelben vorzunehmenben KHanblunge® 
jur Bun bat, 

ugleld werben biejenigen, melde irgend 
etwas von tem Vermögen ded Gemeinſchuld⸗ 
ner3 In Haͤnden baben, bey Vermeidung bes 
nodmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches um 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu 


übergeben. 
libretöhaufen den 21. Januar 1829. 
59. R. Patrim.:Gerigt, 
Schneider, P. R. 
Spieß, 


(5)1.Betanatmadhung. 

Michel Brand , Bauer bahier, Bann von 
nun an feine Verdußerungen und läfligen Vers 
träge ohne Zuſtimmung feiner Ehefrau und 
bes Gemeindevorſtehers Georg Klingler dahier 
mehr abfdhließen. 

Bu Jedermanns Warnung wirb biefes 
hiemit bekannt gemacht, und zugleich zur Li⸗ 
quidirung ber Schulbforderungen an bemelb⸗ 
ten Michel Brand Tagfahrt auf Donnerstag 
ben 19. f. Monats früh um 9 Uhr anbe⸗ 
raumt , wozu deſſen Gläubiger unter bem 
Nachtheile, daß ber Audbleibende nicht weis 
ter ——4 werben koͤnne, vorgelade 
werden. 

Steinbach den 30. Januar 1829. 
Frepherrlhich von Huttenſches Pu 

3 lanfer Dh t. 
. üp [4 } . fer. 
Scheiner. 
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(5)1. Früchten-Verſtrich. 

Freytag ben 15. 1. M. früb um 9-10 
Uhr werben bey dem unterfertigten Eönigl. 
Rentamte - u 

300 Schäffel Korn vom ber letzten Ernte, 

30»: aber, kann ungefähr . 

40 3 

fen, 

44 Schober Kornſtroh, ; 
mit Vorbehalt der bödhiien re in 
chicklichen Parthieen an den Meisivietenden 
ffentlich verfleigert. 

Karlkabt ben 4. Februar 1829. 

Königlides Rentamt Karlflabt. 
q Degendarb, 





(3)1. Getreib:Berfleigerung. 
» Montag ben 16. Februar früh um 10 
Udr werben mit Vorbehalt der hoͤchſten Ge: 
ar iffel Kor 
alfe orn, n 
20» Haber R 1828r Früchte, 
bahier zum Striche gebradt. Per Schaͤſſel 


It eine Daraufzabe von 30 Er. fogleich zu ers . 


legen, wenn bad Gebot berückſtchtigt werben 


i Euerborf am 1. Februar 1849. 
 Königlides Rentamt, 
Sauer, Ratbtr. 


tpreife auf ber Schranne zu Schweinfurt 
— er er * 1829. u 





Im höchſten Preis: 
Meipen, 555 . 3 MB. d. Schff. uf 50 %. 
Korn 7} 1 ⸗ 4 * s 12 20 fr, 
Gerſte 25 o — ⸗ ⸗ 8 R. 45 Pr. 
er, 5 » 5% » #Afl.45 Fe 
Im mittiern Preis: 
Welpen, 74 Öff. 3 Mp., d.Schff. 16 fl. 27 kt. 
Korn — * 5 ® ⸗ 11 ſt. 57 fr. 
Serie, 10 — + ⸗ 88.13 fr, 
Saber, 17 > — 5; s 4fl.28 fr. 
Im _tiefften 8: 
Kom, 0 = — s D “ER 
e, 4 — ⸗ ⸗ 8ſt. — kr. 
Haber, 4 — ⸗ 46l. — kr. 
Summa aller verkauften Früchte: 195 Schffl. 
4 Mi. aldı 82 Se — Dis. Weisen, 


Gerite, einige Metzen Erbr 
a . 
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4 Schffl. 1 Dis. Korn, 39 Shffl. — Wer. 
Gerfle, 26 Shffl. 3 Me. Haber. ⸗ 
Der Stabt-Magiftrat. 
Fichtel, Bürgermeiſter. 
Engelbar t., 


(2) 2. Befanntmadung. 


Freytag ben 13. Februar Vormittags um 

10 Uhr verfleigert die unterzeichnete Dermal, 

fung salva ratificatione im Gaſlwirths haufe 
zum goldenen Manne bahier bepläufig 

25 Schäffel Weitzen, 


. 80 dito. Korn, (, Nrößtentdeits 
40 dito. Gere, (Eigenbau, Pachte 
6 bite. Gemang, (und Zebentgetreid 
50 bite. Haber, 

4 dtto. GErbfen, 
410 bite. Aefterich, 
30 


dtto. Gruntbirne, 
20 Schober Weigenfirop, 
50 bito. Kornſtroh, 
7 dito, Futterſtroh, 
7 dito. MWerrfirop, 
60 Körbe Spreu, 
40 dtto. Ueberkehr, 
100 Zentner Heu, 
Ohmet, 
400 dito. Klee, 
60 Pfund Hopfen, 
weihe Naturalien zum Theile in Meuflsbt, 
größfentheil$ aber zu Röbelmaper liegen, 
Hiezu ladet Kaufsllebbaber anturıh efn 
Neufladt a/S. ten 25. Januar 1829. 
die Udmintfiration bes abelig von 
Mannifhen Gutes Rödelmaper. 
Sutor, Adminiſtrator. 


Yugeburger Börfe 
Den 29. Fanuar 1829. 
Courſe ber Staatd:Paplere 





Vor und auf ber Börfe:) Mm Schlu h 
.  Köntgf. J eriſche. | —— 
Obltgat.d 4 prẽ.mit Eoup.|100 1/2100 1/4 
— — ⸗ 105 3/8|105 1/8 
XEooſe tom» 
bio. =: , * Met. * — 
dto. unverzinsl. A 10 fi. 125 
bio, dioi a2 fl, Fe 116 
bio, bio. & 100 fl. 119 1/ 


psp — 
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Den 7. Yebruar 1829. 





intelligenzwefem 
—Amtliche Artikel, 


(5) 2. Betanntmahung 
Am Mittwoch ben 11. d. M. früh 9 Uhr 
wirb in ter juliusfpitäl. Waldung bey Ober⸗ 
türrbadh das bier verzeichnete Tannenholz in 
fdicklichen Parth/een zum Strige aufgelegt: 
als* 
10 Staͤmme, jeder gu 45 Schuh Länge, 
30 Zoll Durchmeſſer, B R 
490 Stangen, jede zu 20 Schuh Länge, 12 
Zoll Durchmeſſer, 
1600 bto. , jeve zu 45 Schuh Länge, 6 Zoll 
Durdmelffer, 
300 dto., jede zu 20 Schuh Länge, 3 Zoll 
Durchmeſſer⸗ 
9 Klafler Ber dann 
ZU m Brennbol;, 
18000 Bund Wellen. 
Würzburg ten 2. Februar 1829, 
Königl. jul.:fpitäl, Rentamt. 
Mud. 











(3) 3. Befanntmaedung. 

In ber Debitſache des Johann Warmuth 
von SÄberleinach wird zur Erklärung der Gläu: 
bigerſchaft über die vom Gemeinfhultner ter; 
ſelben zu madenten Zahlungsvorſchläge, fo 
wie eventuell über bad meiter einzuleitende 
Derfapren gegen Lepteren Tagfahrt auf Mon⸗ 
tag ten 16. en I. 3. früb 8 Udr anbe: 
raumt, moben deſſen fämmtliche Gläubirer 
unter bem Nahtheile zu erſcheinen und ſich 
zu erflären haben, baß bie nicht Erſchelnen⸗ 


den mit ihrer Erklärung ausgefhloffen und 
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ald mit dem Beſchluſſe ber Mehrheit der Er- 
übereinflimmend angefehen werden 
1») en, 

Würzburg ben 20. Jänner 1829. 
Königlides Landgericht I. d. Mi, 
Then, Lantger.:Actuar. 

Seitz, a. s. j. 


(5) 2 Bekanntmachung. 
Im Wege ber Hufsvollſtreckung werben 
nadbenannte, ter Philipp Krafts Wittib zw 
Zell angebörige Realitäten, am Donnerstag 
ben 19. Februar I. J. Nachmittags 2 Uhr auf 
bem Gemeinbehaufe zu Zell öffentlich verfiri: 
den, wozu zablungsfäpige Streider biemir 

eingelaben werten. 

Würzburg ben 26. Januar 1829. 
Könızsihes Landgeriht Wurzburg 
linfd des Mains, 

Then, Ltg.:Actuar. 

Se i Br a. 8, 
Eine Mühle fammt Wohnhaus und Garten, 
ein Wohnhaus zwiſchen obiger Wüple und 
eter Kuchenmeiſter, 
2 Morgen zu obige: Mühle gehörige Weln- 
berge im untern Roßberge, 

2 3/4 Morg. Ader im Shedert, 
2 3/4 Morg. 5 Gert. dto. allca, 
2 3/4 Morg. 1 Grrt dtv. dafeibflr 
4 1/4 Morg. dto. am Wafen. 








(5) 3. Bekfanntmadung. 

In Sache des biefigen Bürgers Michsel 
Janaz Rüdel contra Valentin Schraut zu Ere 
labrunn, Forderung beti., wird der mit Ar: 
reft bejiridte Mol bed Beklagten, im bey» 
läufigen Beirage von 6 Zudern, am Moniag 


A1 





Uhr beſtimmt, und werben bie Glaͤubiger un: 
ter dem Nachthelle ‚bed — a von ter 
Maſſe, refp. mit ben treffenden Handlungen 
zur unterfertiaten Bebörbe geladen. 

Das zur Maffe gehörige Grunbvermögen, 
befiebend in einem Haufe und bepläufig 4 
Morgen Feld wird am Mittwoch ben 28 F. 
Bits. Vormittags 11 Uor am Sitze bes un- 
terzeichneten Gerlchts verfleigert. 

Geroljbofen am 13 Januar 1829. 
Königlides Landgericht daſelbſt. 

Schmitt, Landr. 


(2) 1: Bekanntmachung. 
Bernard Traubs Wittwe von Wüſten 
gel will ihr ſaͤmmtliches Vermögen nach Bes 
—— ihrer Glaͤubiger an Ihre Kinder ab: 
treten. Es werben baber alle — welche 
an bie obige Bernard Traubs Wittwe irgend 
eine Forberung zu machen haben, zur Anzeige 
iprer Forderungen auf 
Donnerstag den 24 Februar I. 9. 
früb 8 Ubr unter dem Rechtsnachthelle ber 
Rihtberüdfiht/gung ander vorbefhieben. 
"Marfibeivenfeld ben 30. Januar 1829. 
Königlides Lanbgeriht Homburg. 
Quberti. 
Lindner. 





()2. Gläubiger-Vorlabung. ’ 
Malentin Wehner von Wütlenfahfen 


bat auf Zufammenberufung feiner Gläubiger‘ 


angefragen, um benfelden Zablungsvorfäldäge 
ju madıen. Es werben baber ſaͤmmtliche Glau⸗ 
biger des Valentin Wehner auf Montag ben 
16. Febrüar d. 3. früh 9 Uhr bieber vorge, 
laden, um ihre Forderungen anzubringen, 
über bie Zablungsvorfähläge ted Schuldners: 


mit biefem zu unterbandeln und ben barauf- 


zu faſſenden Beſchluß zu vernehmen. 
Die audble:benden Gldubiger werben bey 
Ka gegenwärtigen Verfahren nicht berüd; 
t. 
* * Jun — 
önta ed Zanbegr 
Element, Lnbrätr. 


Winpheimer.- 





()5 Bläubiger-Dorlabung. 
Johann Niklaus Schenk, Bäuer zu Ober: 

(Ömarzap, hat fich freymilig dem Concur 

befahren unterworfen;. wegen Geringfügige 


Oncurds 
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feit ber Maffa wirb nur ein einziger Eblets, 
tag, an welden bie Forterungen, teren Bote 
gugerechte unter Beweis füdrung anzumelden, 
die Einreden dagegen vorzubringen unb Me 
bepberfeitigen Schkußfäge zu pflegen find, auf 

Dhrdtag den 17. Februar 1859 i 
Vormittags 9 UÜhranberaumt, wozu alle, bie 
eine rechtlihe Forderung an denfelben baben, 
unter tem Rechtsnachtheile bes Ausfchluffes 
von ber Maffa, refp. ben betreffenten Hands 
lung’n andurd vorgeladen werben. 

Geroljhofen om 24 December 1828. 
Königlihes Landgericht. 
Schmitt, Landr. 
Barack, Redtepri 


(3) 3. Glaͤubiger-Vorladung. 

Der Johann Hüfner jung Sohn von 
Hetzlos hat mit Bewilligung ſeiner Ehefrau 
fein ſaͤmmtliches Immobilar-Vermoͤgen und 
Bieh kaͤuflich abgetreten. 

Vor Beſtallaung dieſes Verkaufs iſt es 
nöthig, deſſen Schulden zu wiſſen. 

Das k. Landgericht Hammelburg hat da— 
ber jur Liquidation dieſer Paſſiven Tagfabrt 


Dindtag den 17. Februar I. J. 
ormittagd 9 Uhr 
angefept, wo alle jene, melde gegründete: 
Forderungen maden u Fönnen glauben, uns 
ter dem Nachthelle bieber vorgeladen find, 
Be beym Ausbleiben nit berückſichtigt 
werten. 
SHammelburg ben 19. Januar 1829, 
Köninlihes Landgericht. 
< 5 A. Goͤßmann. 
Schultheils. 


Bekanntmachung. 

Samdtag ben 28. Februar früh 10 Uhr: 
wird dad dem Michel Hagel geböstge , von- 
Johann Hettiger erfaufte WBohndius bapier- 
nad ber Ezseuttond:Drbnung öffentlich vers 


gert. 
Lohr am 27. Fänner 1829. 
Könialihes Landgericht. 
Anfelm, Lanbr. 
Meimong; Log.:Aituar. 


- Diebflabls: Anzeige. 
Aus einem Wohnhauſe dabler mwurben ’ 
io der Racht vom — miitelſt Ein⸗ 
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bruchs nahbenannte Gegenflände entwentet: 

eine Stockudr, etwa 1 Schub ho, das Ge; 
häus ganz vergolbet , 

eine blau Iudene Dede über ein Glavier, 
ringsum mit einem gelben ſchmalen Bänd: 
Gen befept, 

ein oanz bergleidhen über einen kleineren 
Tiſch, 


ein Oberbett mit welß leinenem Ueberzug, 

vier Kopfliſſen, wovon drey mit dergleis 
den Ueberjügen , 

ein grau zigener Seſſe lüberzug. 

Die treffenten Behörden werben er: 
fuht, zur Yuffindung der Thater und ber 
eniwendeten Gepenflände mitzuwirken, 

Kipingen den 31. Fdaner 1829, 

Köntalihes Yandgertgt. 

Maher, Lantr. 





(5) 2. Gläubiger: Borladung. 
Peter Blendel von Großlangheim bat 
auf Zufammenberufung feiner Gläubiger an« 
getragen ‚ un denfelben ein Nachlaß und Stüns 
ungs Gefud) vorzulegen. Zur Vorlage dieſes 
Geſuches fo wie zur Verhandlung über den 
su bemwirfenden Nachlaß und Stünbungs. Der: 
trag iſt Tagfahrt auf Mittwoch den 18. Fe⸗ 
bruar früh 9 Uhr unter dem Redtsnachtdeile 
anberaumt, daß ber Nichterſcheinende dem 
Beſchluſſe und der Derbandlung der Mebr— 
. bett ber Erſchienenen als beptretend ange: 
feben werben foll. 
a cen 23. Januar 1829, 
önigliches vandgericht. 
Mayer, Landr. 
Leiſtner, Rechtspr. 


Bekanntmachung. 

Zur Berichtigung einer Capitalforderung 
wird Samstag ben 7. Mär; frub 10 Uhr dem 
Michel Müller, Zimmermann von Lohr, 

4 Morgen 20 Ruthen Wiefen 
nad Vorſchrift der Erecutiondordnung öffent: 
lich verfleigert. 

Lohr am 30. Jänner 1829. 

Köntalihes Landgeridt. 
Anfelm, Landr, „, 


Ebictal:Labung. 
Johann Steinmüller, vermalen 89 Fahre 
alt, und Michel Kluvenfpied, 87 Jahre alt, 


bepde von Rieneck, find im' Jahre 1786 nad 
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Ungarn ausgewandert, ohne blis jet von ih: 
rem Wufenipalte Nahricht zu geben, uf 
Anſtehen ter »achſten Verwandten merden 
biefelben oder ihre reditmäßigen Leibeserben 
biemit vorgeladen, binnen 3 Monaten ibr in 
109 fl. 32 fr. beſtehendes, vormundſchaftlich 


verwaltetes Vermögen in Empfang zu nehmen, 


widrigenfalls foldes gegen Eau ion an tie 
Prafumtiv.Erten überlaffen wird. 
Lohr am 24. Jünner 1829. s 
Königlides Landgeridt. 
Anfelm, Landr. 





(2 Betfanntmadung. 
Wer ald Erbe ober aus irgend einem 
andern Rechtsarunde einen Anſpruͤch an den 
Nachlaß des Thomas Karle_in Fladungen 
manden will, bat folden am Dinttag ben 17; 
f.M früh um 9 Uhr dahier — wid⸗ 
sigenfalld bey der weitern Bebantlung unb 
Vertbeilung tiefes Nachlaffes darauf Feine 
Rückſicht genommen wird. 

Mellerichſtadt am-14 Januar 1829, 
Königlides Landgericht. 
Werner, Lantr. 

Geigel. 


Bekangtmachung. 

Dem Seiler Michael Volkmuth dahler 
wurden am 24. I. DM. aus ſeinem im Wohn, 
zimmer flebencen und verſchloſſenen Commobe 
von 26 preußischen Thalern 13 Stöck ent 
wendet, mad man zur Yusmittlung bed un« 
befannten Teäterd biemit bekannt macht. 

Mellerichſtadt den 29. Jänner 1829, 

Königliches Lanögericht. 
Werner, Landr. 
Hippeli. 


(3) 2. Bekanntmachung. 

Das zur Concursmaſſe bes Georg Lend⸗ 
ner zu Stammheim gebörende Grundvermö: 
gen, beiiebend aus einem Wohnhauſe, mehreren 
Weinbergen, Wrtfeldern und W:efen, deren 
Derzeihnid täglich bahler und bey dem Vor 
fieber zu Stammheim eingefeben werden ann, 
wird nah Maßgabe tes Hopothekengeſebes 
und dem Antrage der Gläubiger entſprechend, 

Samstag ten 14. Februar jum illenmal, 

Samstag den 28, Februar zum 2tenmal und, 

Samstas den 7. März l. 5. zum 3tenmal,, 
iedesmal Mittags 1 Uhr auf dem Gemeinde, 
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daufe zu Stammheim unter ben noch befonbers 
bekannt gemacht werdenden Bebingniffen zum 
Öffentlichen Stride aufgelegt. 
Volkach ten 14. Janner 1829. 
Königliches Landgericht. 
Bey. leg. Verb. bed Landr. 
Greb, Actuar. 
Vergho— 





Betanntmadung. 

Jakob und Georg Lug von Eibelflabt, 
welche ſchon früher wegen Bettelas und Streus 
nens dahier in Unterſuchung waren, haben 
ſich neuerlich vom dlterliden Haufe entfernt, 
und treiben fib auf dem Bettel herum. Auf 
Untragi ihrer Eltern werben ſaͤmmiliche Polis 
gepbebörben erfucht, auf diefe Streuner Späpe 
zu balten, biefelben im Betretungsfalle ju 
arretiren und ander abzuliefern, 

Ochſenfurt den 31. Januar 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Walter. 

Eihinger, Rätspr. 
Signalement. 

Jakob Lug in 14 Jahre alt, bat blonde 
Haare, und eine gefunde Geſichtsfarbe. Er 
trug bey feiner Entfernung vom etterliden 
Haufe eine blaue Fade, weiße Werte, blau 
tuchene, unten mit einem ſchlechten Pelze be: 
fegte Kappe, und eine leinene Hofe. 

Georg Zug 9 1/2 Fahre alt, hat ein laͤng⸗ 
licht bageres Geſicht, gefunde Geſichtsfarbe, 
und blonde Haare. Bey feiner Entfernung 
trug er eine Kappe von grünem Tuche mit 
einem leternen Schirme, eine weide Welle 
mit violett blauen Streifen, ein Collet von 
grauem Nanguin, unb eine bunfelblaue tus 


chene Hofe. 


()2. Bekanntmachung. 

An ber zur fogenannten Straßerdmühle, 
unweit Schonungen , gebörigen Scheune wur: 
de in ber zmwenten Hälfte des Monats No: 
vember ein Stück flächſener, ſchon gebleichter 
Leinwand zu 16 Ellen, ohne Abzeichen ge 
funden. Du ter Bellger der Mühle biefe 
Leinwand nit als fein Eigentbum anerfanate, 
fo bringt man tiefen Fund zur allemeinen 
Kenntniß mit ber Aufforderung an ben uns 





befannten Eigenthümer, ſich über feine An⸗ 
ſprüche bieran bey dem unterzeichneten Land⸗ 


gerichte glaubhaft auszumelfen ‚' widrigens nach 


— — ® 
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Ablauf ber geſetzlichen Verſaͤhrungszeit biemit 
ber Derorbnung vom 22. November 1815 ges 
mäß vorgefabren wird, 

Shmeinfurt ken 1. December 1828. 


Königliches Landgeridt. 
; Biinee 9 





(2) 2. Strichs-Bekanntmachung. 

Das jur Gıntmaffe des Thomas Shin: 
belmann von Pfänbhaufen gehörige Grund: 
vermögen an Wohnhaus und Feldgutern wird 
Donnerstag den 19. Februar früb 10 Uhr 
auf dem Giemeinpehaufe zu Pfänbpanjen 
Öffentlich aufgefirichen. 

Shweinfurt ben 28. Jaͤnner 1829. 

Königliches Landgericht. 
Kleiner. 








(2)2. Gläubiger:Labung. 


Jeter Zug zu Holjbaufen bat einen 
ze B_ zu Holjbauf 


feines Grundvermögens veräußert, 
und will in ben Erlös zu 2872 fl. 30 Er. feine 


Gläubiger einmweifen. 
wird deßhalb zur Liguibdation ber 


Es 
Forderungen und Erklaͤrung auf das Vorha⸗ 
ben bed Schuldners Zaofahrt auf Mittwoch 
ben 18. Februar früh 8 Uhr bey Strafe ber 
Nichtberuckſichtigung bettimmt. 

Schweinfurt den 28. Jänner 1829. 

Königlihes Landgeridt. 
Kleiner. 


(3) 2. Mofflirid, 


Auf Antrag des vurmaligen Stiftungspfle⸗ 


gerd Sranz Stephan Rottermann zu Fricken⸗ 
baufen gegen mehrere Reftanten werben Don: 
nerstag den 19. Februar d. Is. Vormittags 
9 Uhr auf bem Gemeinbehaufe zu Friden- 
haufen bepläufig 18 Fuder 1828er Moft in 
verfchiebenen Abtbeilungen, wie folder bey 
ben einzelnen Reſtanten unter Siegel gelegt 
warb, im Executionswege öffentlich verſtrichen; 
wozu Strichsliebbaber eingeladen werben. 
Ochſenfurt am 24 Januar 1829. 
Königliches Landgericht. 
Geßner, Landger.Act. 
B. BV. d. V. 





(3)1. Bekanntmachung. 

Dad Concurs-Erkenntniß gegen ben Gla— 
fer Stephan Scellenberger von Götzenloch, 
Gemeindebezirks Schmalnau , hat bie Rechts⸗ 


- 
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Baff’befdyritten ; ed werben daher bie Ebictd» 
tage, wie folgt, anberaumt: 

Uer zur Anmeldung und Nachweiſung der 
Korberungen auf Dinstag ben-10. März 
dieſes Fahred , 

ater zur ſchlüßlichen Verhandlung auf Dins⸗ 
tag ben 7. April b. Is. 

Sämmtlihe Gldubiger ded Glaſers Ste: 
phan Shellenberger baben biezu, jetesmal. 

rub 8 Uber, in Werfen ober durch gebörig 
—36 bey Vermeidung des Rechte⸗ 
nachthbeils dahler gu. erſcheinen, daß den Aus⸗ 
belbenden am iten Edictstage ber Ausſchluß 
von ber gegenwaͤttigen Concursmaſſe und am 
gten — mit der zu pflegenden Hand⸗ 
ung trifft. 

8 Diejenigen, welche von bem Gemein⸗ 
ſchuldner ewas befigen, baben ſolches bey 
Strafe des nochmaligen Erſatzes und unter 
Morbebalt feiner Rechte an das untergeichnete 
Eoncursgericht ausjultefern. 

Dad Dermögen bed. Gemeinfsbulbners, , 
mit Ausnahme des nicht bebeutenben beweg⸗ 
lichen, if auf 600 fl. abgeſchäͤtzt, und beffen 
bekannter Schulbenflanb beträgt ohne Einrech⸗ 
nung ber. Binfen. 850 fl: 

Weihers ben 26. Jänner. 1829.. 
Königlidhes Landgerigt: 
Albert, Landiichter. 

Gutmann, u. 





Bekanntmarchuma. 
Johann Adam Will von Weihers batı 
ſich freywillig der Curatel des Johannes Has 
berſack von ba übergeben, was wegen Ein⸗ 
ehung etwaiger Contracte mit Erſterem zu 
ebermanns Wiſſenſchaft bringt: 

Meiberd den 31. Januar 1829, 
Königliches Landgeridt. 
WUlbert, Lanbridter. 

Ammersbacher, Rötipr- 


(a)41: Belanntmadung. 
Das zur Debitmffe des Schwanenwirths 
Georg Schütz zu Burgebrach gebörige Grund- 

und Moöbilarvermögen ,. 
1) erſteres beflchend aus dem zwehſtöckt⸗ 
gen Schwanen⸗ Wirthshauſe im hieſigen 
arkte, mir Scheune, Pferb: und Rind: 
viehfialläng , Braubauß, Hofraum, 1/4 
Morg. Hopfeugarten , Felfenkeller, 1/4. 
SHolzbube, ‚Semeinbe-, Fark, Gafl-und 
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—— bann in 18 walzenden Grund⸗ 


ucen, 
1) Legteres beſtehend aus Haud:, Brau— 
cred⸗Geraͤthſchaften, Betten, weißem Zeug, 
Dieb: und Bauerepgeräthen , 


rd am 
Donnerstag ben 5. März 1.J.D.M. 
vorbehaltlich der Genehmigung des gläubiger: 
ſchaftlichen Ausſchuſſes meifibietend verkauft. 
Kaufsliebhaber mögen fi biebep einfin— 
den, ihre Angebote zu Protocol legen, und 
ven Hinſchlag gemärtigen 
Burgebradd am 24. Jaͤnner 1829. 
Königlides Landgeridt. 
Br. d. Kreß. 


Betfanntmadhung. 

Zur Unmeldung. ber Forberungen gegen 
Leondard Fleckenſtein von Steinfeld ill Zag« 
fahrt auf 

Donnerdtag ben 26. Februar 
I. 3: früh 9 Uhr für fämmtlide Gläubiger 
unter bem Rechtsnachtheile babier anberaumt, 
baß ber Nidhterfheinende bey dem melteren 
Werfahren nicht wirb berüdjichtigt werben, 

Rothenfeld am 29. Januar 1829, 
Fürſtlich Lömwenfein Herrſchaftée— 

Gericht 


Bey leg. Url. des Dorf. 
Bmwanziger, H-G.:Üctuar. PR 


wi 








Bekanntmachung. 

In ber Schuldenſache des Michel Maͤh⸗ 
ler von Waldzell wird deſſen Grundvermö⸗ 
gen, wovon ein Verzeichniß im Gerichts Vor: 
Pape. anzebeftet if, Srentag ben 27. Februar 
F 5: früh 9 Uhr in Waldzell gerichtlich ver: 
eigert. 

8 Rotbenfels am 29. Januar 1829. 
Bürflid — Herrfſchafts⸗ 
e 


r . 
Bey leg. Url. bes Vorſt. 
8wan ger, GG.Act. 
Kahl. 





Borrladumnmaqa. 
Jobann Kaſpar Dümich, und Georg An: 
ton Dümid, Söhne bes verlebien Ortnach 
= — Dümig von Roden, werben 
Erſter geboren den 9. Map. 1778: ent« 
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fernte ih im Fahre 1775 vom Kaufe, ohne 
daß üder ihn bidber Nachricht in feine Het; 
math gelangte. Zepter biente feit bem Jahre 
4811 untır den großberjogl. Babdifchen Linien» 
iruppen, machte Im Jahre 1812 ten Feldzug 
‚gegen Rußland mit und wurde auf bem Ruds 
- zuge vermißt. 

Diefeiben oder beren Leibes Erben wer; 
ben ‚aufgefordert, Dinttag den 5. Map I. I. 
‘früb 9 Uhr entweder in Perfon, oder burd) 
dinfänzlih Bevollmächtigte bahier, das Ihnen 
jugefallene Gruncvermögen Im Taxwerthe 
von 536 fl. in Empfang zu nebnen, mibris 
genfalls daffelbe an ihre Erben gegen Sicher⸗ 
:heit überlaffen werten wirb, 

Rothenfels im Unter: Mainkreife bed 

Kön’greibs Bapern om 29. Januar 1829. 

Fürſtl. — Gericht. 

Ha 


er. 
Säubert, j. pr. 


(3: 1. Dorladbung. 

Johann Georg Leonbard Englert aus Wie; 
ſentheld id im Jahre 1792 mit ten k. k. oͤſter— 
reichiſchen Truppen von Würzburg aus nach 
Df:Gallizien gezogen ‚und bot feit 1801 keine 
Nachricht von feinem Leben gegeben. 

Auf Untrag feiner Merwanbten labet 
man nun benfelben vter feine etwaigen 2els 
beserben biemit öffentlich vor , fih innnerbalb 
ſechs Monaten von heute an bep der unter 
jeichneten Bebörte gu meiden, außerbem ber: 
felbe für verfchollen erfiärt, und fein, beyläu⸗ 
fig in 900 fl, beitehentes Dermögen ohne Eau: 
tion an 
häntigt werben mirb. 

Wieſentheid am 29. Januar 1829. 
Gräfl.Schönborniſches Herrſchafts— 
Gericht Wieſentheid im Unter-Maln— 
 Lreife bes Königreihs Bayern. 

Haberfad, rg 
. Kilp, Rechtspract. 








Gläubiger: Zabung. 
Die Schuldenſache bes Andres Mehling, Mül: 
lers von Hafenlohr. 

Zur Beilimmung bes wellern Berfahrens 
gegen Andreas Mebling, Müllers zu Hafen: 
lohr, wird bie Kenntnig feines Schulbenflans 
“Bed nothwendig. Es werben baber beffen 
fämmtlihe Glaͤubiger zur Anmeldung ihrer 


(3) 1. 


(8) 2. 


feine naͤchſten Inteflaterben ausge:. 
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Forderungen unter ben Rechtsnachthelle der 
Nictberüdfihtigung auf Mittwoch den 4, 
Mizt. I früd 9 Uhr bieber vorgelaben. 
NRotpenfeld am 30. Januar 1829. 
Färſilich Löwenfleinifdes Herr 
HR 


der, 2:8. . 
Säubert, j. pm 


®ldubiger-Borlabung. 

Die bekannten ſowobl ald unbefannten 
Gfäubiger des Michel Müller zu Burgfinn 
werden auf — 

Freytag ben 27. Februar 
jur Ziquibation ber babenten Forberungen 
unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, baß 
dad Nichterfcheinen den Ausſchluß von ber 
Maſſe zur Folge haben wird. 

Hört am 23 Januar 1829, ; 

Trepberrlidh v. Thüngenſches Patrik 
u monial: Geridt. 

Klüber, Amtmant., 
Diezel, a. = 








Früchten⸗Verſtrich. 

Freytag ten 15. 1. M. früh um 9-10 
Uhr werben bey bem unterfertigten Lönigl, 
Rentamte 

300 Schäffel Korn von ber letzten Ernte, 

300» sHaber, bann ungefähr 

40 5  Gerfle, einige Mehzen Erb» 
fen rund 

44 Schober Kornflroß, 
mit Vorbehalt der höchſten Genehmigung in 
ſchicklichen Parthieen an ben DMeifivietenden 
öffentlich verfleigert. 

Karlflabt ben 1. Februar 1829. 

Königliches Rentamt Karlflabt. 

Degenbarb. 





(3) Belanntmadhung. 

Dindtag den 24. Februar I. J. Vormit; 
tagd 9 Uhr wird bey dem unterferfigten kgl. 
Rentamte das berrfchaftlihde Hof und Schaͤ—⸗ 
ferepgut gu Burgjod entweder In einen zmölfs 
jährigen Zeitpaht oder aud in einen Erbbe⸗ 
fand öffentlih an ben Meiſtbietenden ser 


igert. 
a ie ſes Gut beſteht außer ben noͤthigen 
Wohn. , Defonomie: und Shaferepgebäuben in 
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Morg. Aeckern, ü 
25 un Ari ſaͤmmtlich zehnt: 
35 Morg. Gärten, : i 

barn in einem Schäjereyredte von 1600 Sfück 
alten Blebes und in verfidiedenen@molumenten, 

Auswärtige, dem k. Rentamte unbekannte 
Steigerer babem ſich durch gerihtlihe Zeug: 
niffe über ihre Dermögens : Derpältniffe und 
fandwirtbfchaftlichen Kenntniffe gehörig aus: 


iſen. 
ug näheren Bebingniffe werben vor ber 


erffeigerung befannt gemacht, fo wie bie: 

Allen Ins täglich *bahier eingefehen werben 
nen. 
* Orb am 22. Januar 1829. 
Köniplihes Rentamt. 
J. Oſtenberger, Rentbeamter. 

.Eichen-Rinden-Verſtrich 

92 im Forſtamte Orb. 

Samstag ben 28. d Mis. Morgens 10 
Uhr wird in dem Geſchäftszimmer unierfers 
tigter Stelle die Eichen: Yobrinde, melde in 
den für 1828/29 jum Hiebe fommenden Nies 
dermwaldcilirieten 2Binterleite und Schwarzen: 
berg, Revierd Burgjos , von circa 515 Klaf⸗ 
tern gewonnen werben Fann, unter ben deym 
Striche eroffaet werdenden Bedingungen h 
fenti:& veriteigert, welches man anturd mit 
dem Beyſatze verkündet, daß, Falls beym 
Siriche annehmbare Gebote geſchehen, bie 
Shälboljhtede um 150 Klafter vermebrt wer⸗ 
ben können, —— im Diſtriete Greten⸗ 
Reviers erg. 
— dem Sorflamtsbejizhe wobnenbe 
Strichsliebhaber baden ſich vor der all 
zung mit legalen Zahtungsfägigkeits: Aiteflen 
uszumelfen. R 
. rd id 23. Jänner 1829. 
Königlibes Forſtamt allda. 


ipfein, Forſtmeiſtdr. 
—— —8 Actuar. 


(3)2. Betreid-Verſtelgerung. 
Montag den 16. Februar früb um 10 
hr werben mit Vorbehalt der bödflen Ge: 
nehmiaung ; 
250 Schäffl a... 1828r Früchte, 


250 s 
dahler zum Striche gebradt. Per Schäſſel 
it eine Daraufzabe von 30 Er, foglei zu er: 
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— wenn das Gebot berückſichtigt werden 
oll. 


Euertorf am 1. Februar 1629. 
Königlidesd Rentamt. 
Sauer, Rntbtir. 


35)3 Befanntmaduna. 
Nachbeſchrlebene, in ter untrern Statt 
liegente, und tem Biſhoffiſchen Woplthätig« 
kellsfonde zuflebende Gebäulichkeiten, melde 
ſowodl für Privaten als für Gewerbötreiten: 
be ſehr paffend find, follen vermöz Beſchluf— 
fed des aufgefellten Verwaltungsrathes an 
ben Meifidietenden veräußert werden. 
Diefeiben beileben: 

1) in einem Wohnhauſe fub Mro. 451, 
Bol. 194 bes Lagerbuches, welches 72 
Schub breit und 35 Schub tief ir. 

Der untere Stock deſſelben enthaltet 
drey ineinandergehende heitzbare Zimmer, 
ein weiteres detto, eine Kühe mit 
Sparofen und Sparherd, eine Kammer, 
eine en: Küpkall zu 4 Stüd, eine 
Remiſe, 2 Eupferne eingemauerte Waſch⸗ 
keffel, einen Pumpbrunnen, einen Keller 
und 5 Ruthen Hauszaitn. 

Der mittlere Siock beflebt in 3 heip: 
baren und 6 meiteren Zimmern unb 
Kammern. ; 

Der britte Stod-enthaltet eine Dad): 
fammer und 5 von einander feparirte 
Speider; 

2) jenfeits ter Straße gehört hiezu ein ges 
räumiged Kalterhaus, eine Kalter, Stall» 
ung ju 4 Stück Vieh, Heuſpetcher, etn 
Huͤhnerhaus, Düngerplag nebſt 4 Rus 
tyen Baumplag und ein gerdumiger Keller. 

Diefe Gebäude find wegen ber ganz 
nahen Lage am Maine zu jebem Zabriks 
gefbäfte vorüglich geeignet. 

Liebhaber biezu können fi zur belies 
bigen Einfiht bey dem Stadimagiiirate mel» 
ten, und beflimmt man zur wirklidden Ver, 
fietgerung auf Samstag ben 44. Februar fünf; 
kigen Jahre früh 9 Uhr auf dem Stabthaufe 
bubier. 

: Miltenberg ten 22. December 1828. 
Der Stabt-Magiilrat. 

Maas, Bramfir. 
Dtt, Stadtſchrbr. 
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Beplage zum (en Stüf 


de 


Intelligenz 


—Blattes 


für den 


Gınter-Mainkreig des Königreihs Bayern, 





De 10. Februar rgag. 





fntelligenzwefem 
Amtliche Artibel. 


Oeffenthiche Bekanntmachung. 
Fa ber Nacht vom 19. auf ben 20: vorls 
Monats wurde aus einen Mühle bey 

a Ne Ru eg ein end 

mit un genmehl durch ausgeze ich⸗ 

——— 1 ee lmentet. Der Sat mar 
son gemöhnliem Sadzeuge; übrigens ber 
fanden fi auf feiner Mitte die Buhflaben 
M. I. vom bunfelblauem Tuche gefhniten, 
aufgenaͤbt. 

Sammtkiche Full; und Poltzedbeb otden 
werden erfucht, auf dad eniwendete Odject 
fowopt als auf ben bisher undekannten Tha⸗ 
fer geeignete Späbe zu halten, und im Eat⸗ 
delungsfalle Nachricht ander zu extheılen. 

Aldhaffendurg am 5 bed Februars 1829, 
Köntigl, Krelds und Stadigericht 

Reuter, Director. et 
ett. 








Diebſtabls⸗Anzekge. 
Am 29. bed Januvars d. Fe. find in ber 
ifdhenjeit von 4 bie 10 Uhr Abends einer 
lenſimagd dabler aus ihrer unverfäloffen ge- 
wefenen Kammer nachfolgende Kfeidungstlüde 
entwendet worten # 
tin bumfeiblauer baumwollener Rod und 
Muͤhchen mit gefden Streifen, 
ein weißer Fatfunener Rod und Mügden 
mit rotben Bluͤmchen, 
ein gelb und rot h gewürfeltes feidened Hals⸗ 
tuch mis Branzen, s 
ein baummollenes Halstuch, roty und wel 
gewürfelt, 


Jahrgang Er 


ein weißes Halstuch mit Spigen , 

ein weißes Halstuch mit Nr. 36 gezeichnet, 

ein weißes Halstuch mit rothen Blümdsen, 
mit C: gejeidhnet, 

ein —* Halstuch mit rothen und blauen 

reifen, 
ein weißes Halstuch, an 2 Enden 
ſtickten — * * 

ein weided Halstuch mit Streifen, 

ein ſchwarzer feicener Schürz mit ſilber⸗ 
— Soũ 

ein ſchwarzer ſeldener ürz mit einei 
ee Liane —* 

ein hellblauer kattuner ürz m 
dlauem Bande, — 

ein grüner kattunener Schürz, 

ein roth und gelb gewürfelier baumwolle⸗ 


ner Schürz, 
eln weißer durchbrochener Schürz, 
eim Paar baumwollene Strümpfe mit A, 
C. W. gezeldinet, 
ein weiß flähfener Schürz, 
ein weißes Kopftuh, 
ein weißes Sacktuch mit rothen Streifen, 
ein weißes Jakonet⸗Halstuch, 
ein Paar Kinderflrümpfe , 
ge Bus * — Bot 
an bringt dieſen Diebſtahl mit dem 
Erſuchen an alle Juſtiz- und Polizeydehörden 
zur öffentlichen Kenntniß, um zur Entdeckung 
der entwendeten Sachen und bed Thaͤters 
mitzuwirken und im Entdeckungsfalle Nachricht 
anher zu ertheilen. 

— —— am 1. bed Februars 1529. 
Königliges Kreid- u.Statdgericht. 
Keuter, Director, 

Bett. 


ni 
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Bekanntmachung, 

Am 19. d. M. wurde aus einer Woh 
nung zu Großbeubach, Eönigl. Landgerichts 
Klingenberg, eine Flinte, ein fogenannter 
Stupen , mit altern Laufe und Idmadem 
Scloſſe, mittelſt außgezihneten Diedflapis 
entwenbet. 

Saͤmmttlche Juſtiz und Polizepbebörben 
werben von biefem Diebflahle mit bem Erfus 
den in Kenntniß gefegt, auf das entwenbete 
Object ſowohl, ald auf ben bisher unbefanns 
ten Thaͤter geeignete Spähe iu balten und 
im Entdetungsfalle Nachricht ander gu ertdeilen. 

Afhaffenburg am 31. bed Januard 1829. 
Königl. Kreis: und Stabtgerigr. 

Neuter, Director. 
Bett. 





(2741. Betanntmahung. 

In ter Gantſache des Georg Debrlein 
son Margelshöchheim wird das Prioritäts- 
Erfenntnif am Dinstag den 24. Februar im 
Gerihttoorzimmer in Kraft ber Verkundung 
auf 60 Tage angeheftet. 

Würzburg ten 3. Februar 1829. 
Königl. Landgericht L d. M. 
Then, 8.G.UAetuar. 

Goldmader, j. p. j. 


(3)1. Gläubiger:Labung, 

Wer an bie Verlaffenfhaft des unlängfl 
verfturbenen Peter Herbert alt, Wittwerd zu 
Erlabrunn, aus irgend einem Rechtsgrunde 
eine Forderung zu machen bat, muß folde 

Mittwoch den 4. März b. J. 
Vormittags 8 Uhr 
babier liquidiren, witrigenfalls er bey Aus. 
einanberfegung ber Verlaſſenſchaft nicht weis 
ter berüdffichtigt werden fol. 

Wurjburg den 4. Februar 41829. 
Königlides Landgerihtil.d.M. 
Then, Lanbger.-Xct. 

Boveri,j. p 


3) 1. Befanntmadhung. 

Noe Elias Deffauer, jübifher Lehrer 
von Heibingsfeld , iſt vor einiger Zeit geftor: 
ben, und hat feinen Bruber Seligmann Def 
fauer in einem errichteten Zeflamente ald Erben 
feines gefammten Nachlaſſes eingefept ; auf 
Untrag bed Peptern werben nun alle jene, 
welche an bie erwähnte Derlaffenfhaft als 





| I — —__ 02 
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Erben ‚ober aus ſonſt irgend einem Grunte 
einen reötlihen Anſpruch machen können, 
aufgefordert, ihre Anſprüche bep unterjeidine: 
tem Geridie Wiontag den 9. März; Bormit— 
tags 8 Ubr gelienb ju machen, widrigens fie 
bey Bebanblung dieſer Verlaſſenſchaftefache 
nit weiter berüdfihtiat werten und die Ver: 
lafferfhaft an ten ſich Legitimire ben 
überlaffen werben fol. 

Würzburg den 31 Januar 1829. 
Königlibes Landgericht l. d. Me. 
Then, Landger. Actuar. 

Geldern. 


(2)1 Bekanntmachung. 

Im Concurſe bed Andreas Kraft von 
Gerbrunn wird i 1/2 Morgen Weinberg in 
ber Heinrihsleiien auf Würzburger Mar- 
fung nebil nodp anderem Grundvermögen am 

Dindtag den 24, Februar I. J. 
Nachmittags 2 Uhr 
auf 4 Martinizielfriiien auf dem Gemeinde: 
baufe zu Gerbrunn wiederholt zum Verſtriche 
aufgelegt. 

Bey berfelben Gtreichätagfahrt werden 
au benläufig 13 Eimer Mofl und ein 30elmes 
riges Faß des Gemeinfhuldners gegen glei 
baare Zahlung verfleigerf. 

Wurzburg den 5, Februar 1829, 


Königlides u rechts db. M. 


Eämmerer, FufizKjl.:Mffeffor. 
Enpre;. 


Gläubiger: Borladung. 

Die Erben des verlebten Unbreas Schäf. 
lein, ledig, zu Versbach, wollen bie Verlaffen: 
{haft unter ſich thellen. 

n biefer Abjihr wirb auf Montag den 
23. Februar b. 8. frub 9 Uhr zur Scäul- 
ben : Confignation Zagfahrt anderaumt, an 
welcher diejenigen, weldhe an bie —— 
ſchaftsmaſſe Anſprüche zu machen gedenten, 
gu erſcheinen baden, unter dem Rächtsnach— 
tbeile, bey Auseinanderfegung ber Theilung 
unberüdfihtiget gelaffen zu werben. 

Würzburg ben 4. Februar 1829, 


a a ENTE rechts d. M. 


dä e ' iz Kil -Uffeffor. 
BER WEIREL IN a eaprar. 








ze 
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(5) 2. Befanntmadung. 

Im Gante bed Philipp Müller. von 
Grlabiunn wird das erlaffene Privritits Er: 
fenntniß am Freytag ben 6. Februar I. 33. 
publicationis loco im Vorplatze bed. Geriots⸗ 
jimmerd angeheftet, welches den Betheilig— 
ien zur Nachricht dient. 

Würzburg ben 20. Fanuar 1829. 
Königliches Landgeriht Würzburg 
links des Mains. 

Liebler, Verweſer. 

Seitz, 4. 8. j. 

(5) 2. Befanntmadung. 
Apollonia Goͤtz ledig von Thüngershelm 
bat ſich freymillig dem Concursverfahren un» 
terworfen. Es wirb daher wegen Geringfü: 
gigkeit —— elnziger Edtetstag auf 

Mittwoch ten 25. Februar I. J. 
früb 9 Ubr jur Anmeldung ter Forderungen 
und Vorredite, Bann berfelben gebörigen Nadı: 
melfung ‚, zur Dernebmlaffung und ‘Pflegung 
ter Schlußhandlungen feligefegt, wozu bie 





fimmtlihen Glaubiger der Avollonia Götz 


unter Androhung bes Ausfchluffrs mit ihren 
Sorberungen von ber Eoncurtmaffe ,. refpert. 
mit den treffenden Handlungen hierdurch vor: 
gelaten werben. 
PR ir - — —— 1829. * 
önig ed Zandgeridt r.b. 
BD... 8 


Eämme rer Iſtz.⸗Aſſe ſſor. 
Emmerich, Rehtspr. 


3)2.. Bekbanntmachung— 
Im Gante des Georg Baͤrmann alt von 

Erlabrunn wird bad erlaffere DBorzugs + Er: 

fenntniG am Frehtag ben 6. Februar I. I 

fatt ber Verkuͤndung im Vorplatze bed Ge: 

rihtö;immers angebeftet und _60 Tage lung 

bängen bleiben, was ben Beiheiligten zur 
richt bient. 

Wuür durg ben 20. Januar 1829. 
Röniglides Landgeribt L. d. Mi. 
Liebler, Verweſer. 

Seltz, a 8. 


()2. Bekanntmachung. 

Die Georg Knorziſchen Eheleute von 
Rimpar wollen ihr ſammtliches Vermögen 
unter Vorbehalt eines Nahrungs-Auszuges 
an ihre Kinder abtreten. Da aber auf dem⸗ 
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felben mehrere Paſſiva haften, ſo iſt es nö- 
ibig, bie Släubiger blerüber gu — — 
es ſteht daher Taafahrt zur Schulden⸗Conſig⸗ 
nation feſt auf Montag den 23. Februar [. 
I. früb 9 Uhr, wodey alte Gtäubiger unter 
dem Redtsnachtheile zu erfheinen haben, daß 
nieder gg nel als in tie Stimmen: 
mebrbeif ber Erfdienenen einmwill! 

* werten, " i einwilligend erach 
gburg den 26. Januar 1829. 
Königlihes Landgericht ee Mi. 
B. B. b. L. 


Cämmere * Ih Ral-Ufefir. 
A idmann. 





(3) 3. Bläubiger- Ladung. 

Kafpar Röder von Rottendorf hat fih 
freywillig dem Concursverfahren es 

Wegen Geringfügigfeit ter Maſſe wird 
einziger Ebictätag zur Anmeldung und Ric: 
tlafielung ter Forterungen, teren Vorzug: 
Nahmetd, Worbringen allenfallfiger Eipre— 
ben und zur ſchlüßlichen Verbandlung auf 
Mittwoch den 18, Februar d. I. früh 9 Uhr 
anberaumf , wozu fomohl bie befannten, als 
unbekannten Gläubiger unter bem Prajudije 
anber vorgeladen werben, daß fie im Nicht: 
erfheinungsfalle von ber Maffe, und rejvect. 
mit ben treffenden Handlungen ausgefhlofs 
fen merben. 

Dec. Würzburg ben 46. Jaͤnner 1820, 


Köntglides — de r. d. Ms. 


Cammerer F;.:R;l.:Affeffor. 
9 ad, Rechtspract. 


(2) 1. Glaͤubiger-Vorladung. 

Die Johann Rütlingifhen Ebeleute von 
bier baben fich freymwillig dem Guntverfahren 
unterworfen ; ed wird fonad) einziger Ediets— 
tag zur Anmeldung ber Forderungen ſammt 
Vorjugsrecht und deren gehörigen Nachweis, 
fo wie zur Borbringung von Einwenbungen 

egen biefelben und bepberfeitigen Schluß: 

Danbfung auf Donnerstag ten 5. Mär; früp 
& Ubr unter dem Rechtsnachtheile des Auss 
fhlaffed von ber Maffe, refp. mit der iref⸗ 
fenden Handlung babier anberaumt. 

Delielbach den 30. Jänner 1829. 

Königlihed Landgericht. 
Küttenbaum, Lanbr. 
6) 
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(5)35. Befanntmadung. 
Unter ben gerichtlich dabier hinterlegten 
Geldern befinden fih nod 19 fl 52 Er., welche 
ber verlchte Oberbürgermeitler Adam Straub 
bapier als Strihefhilling des Elilabetha 


Sretfhmänn’fden autbeet6 zur Tilgun 
ihrer Paffiven am 21. März 1805 amtli 


dinterlegt —* 
Aus Abgang beſonderer Acten hlerüber 
wird die abweſende Eliſabetha Gretſchmann 
»on bier, ober wer immer auf obiges Depoſi⸗ 
tum rechtliche Anſprüche machen zu Eönnen 
gest, biemit öffentlich aufgeforbert, ſolche 
innen 6 Wochen von heute an babier geltend 
zu maden, widrigend dad PDepofitum als 
derenlos dem k Fiſcus wird abjubicırt werben. 
Dec. Bıfhoßsbeim am 9. Januar 4629. 

Königlihes Lanbgeridt. 
Mohr, Yandridier. 

Dreiſch. 


Bekanntmachung. 
In Sachen bed Epriflian Kraus von Neu⸗ 
ſes gegen Andreas Rechtfertig von Brüd we⸗ 
* einer Obligationsfoͤrderung werden nad: 
bende Realitaͤten: 
a) ein Wohnhaus sub Nro. 15 ſammt Kalter, 
b) 2 1/4 Men. Weinberg am Schreiner, 
c) 1/2 Mrg. Weinberg am Hofmanneberg, 
d) U 2 Mig. allda, 
auf Montag den 16. Februar d. J. bad Er- 
‚fiemal, Freytag den 20. d. M. das Zweyle⸗ 
mal und Mittowoch ben 25. d. M. das Dritt- 
temol, mo ber unbedingte Zuſchlag erfolgt, 
im Orte Brüd öffentlich verſtrichtn, welches 
den Liebhubern bekannt gemacht wird. 
Dettelbad am 3. Februar 1829, 
Königliches Landgericht. 





i. j ©. 
Franz, Zantger.:Xkt. 
Shäfer, Rechtsprtact. 


(2) 2. — — 

Jobann Blank von Mainſtockhelm bat 
auf Zufummenberufung feiner Gläubiger an» 
gelragen, um eine Zablungenadhfiht von den» 
ſelben zu erlangen. 

Da nun zu diefem were Tagfahrt auf 
Breptag den 20. Februar d. IE. früh 8 Uhr 
babier anberaumt iſt, fo werben ſaͤmmtliche 
Slaͤubiger des genannten Jobann Blank zur 
Liquidation und Erklärung unter dem Redis; 
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aachtheile dorgeladen, baß bie Au blelbenden 
nicht beachtet, reſp. mit der zu Stande kom⸗ 
menden Vereinigung als einverſtanden bettach⸗ 
tet werden ſollen. 
Dettelbach am 22. Januar 1829. 
Königlides Bandgerigt. 


i. j. 0. 
Franz, Landger.⸗Actuar. 
Schafer, Rechtspr. 


(2) 2. Slaͤubiger-Ladung. 
Da das königl. Kreis: uno Stadtgericht 
Schweinfurt die Auseinanderfegung ber Hins 
terlaffenfchaft bes zu Pıölsborf verlebten Pfars 
rers Jakob Kuchenbrod ber unterzeichneten 
Bebörbe überlaffen hat, Rx werben fämmtlide 
Gläubiger deſſelden aufgefordert , Eünftigen 
Mittwod ben 25. . M früh 8 Uhr 
ihre Forderungen babier genörig anzubringen, 
nachzuwelſen und ſich auf die Vergleichsdor⸗ 
ſchlaͤge zu erklären, außerdem ſelbe bep ber 
Dertheilung der Maff: unberückſichtigt bleiben, 
oder refp. als beptretend der Erklärung ber 
Mehrzahl angefehen werben. 
Eitmann den 20. Januar 1829. 
K öniglibes Landgeridt. 
W. A. Kumer, Latıedir. 
Weyer 


G)2. Betanntmadung. 

Meit Schmitt, Müllermeifter ju Unter 
merzbach, bat ſich heute als zablungsunfäbig 
erklärt, und dem Gantverfahren frepmilltg 
unterworfen. : 

Wegen Geringfügigkeit ber Maſſe wird 
demnach einziger Cdictstag auf ben 

23. Februar d. J. früh 8 Uhr 
beflimmt, in weldem alle jene, bie an ben 
gedachten Schmitt eine Forderung zu machen 

lauben, bey dem unterfertigten Gerichte ihre 

nfprüdhe gebörig anzubringen, nadjumelfen 
und aus;ubandeln haben, außerdem fie bey 
der einfligen Vertheilung ber Maſſe nidt 
mebr berüdfichtiget werben fönnten. 

Daten werben biejenigen, melde allen: 
falls zur Maſſe gebörige Gegenfläinbe in Hän- 
den haben, hiedurch aufgeforbert, Diefe bey 

efeglihem Nachtheile fofort hieher auszulle⸗ 
ern und anzuzeigen, und wird bemerkt, daß 
auf dem vorhandenen Vermögen 3230 fl. Hy⸗ 
Hotheffhulden mit Zinfen haften. 
Das Grundvermögen des Schuldnerts, 
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befiehenb in einer Mahl: Mühle zu Unter: 
merzbach nebſt Oekonomie⸗Gebauden, etwas 
Artfeld und Wieſen, auch einigen ledigen 
Gruntflüden, ſoll übrigens am 

20. Februar Mittags 12 Uhr 
im Haufe des Gatwirthed Schramm zu ge 
dachtem Untermerzbach dem oͤffentlichen Ders 
kaufe unterſtellt werden, was ben allenfallſt⸗ 
gen Liebhabern mit dem Beyfügen diedurch 
befannt gemacht wird, daß bie Verkaufs⸗Be— 
dingungen im Termite ſelbſt, bis gu wel⸗ 
chem ibnen auch bie Einſicht ber Verkaufs⸗— 
Begentlände frey ſteht, bekannt gemacht werden. 

Ebern am 22. Jänner 1829, 
Königlihes Landgerigt. 
Kod, Landr. 


(3) 2. Holz-Verſtetgerung. 
Montag den 23. Februar d. $ Mittags 
41 Uhr werden zu Abtswind auf dem bafigen 
&emeinbebaufe bie Fichten⸗ und Forlenſtaͤmme, 
melde ber Gemeinde⸗, fogenannte Wände; 
wald, in ſeinem Diſtricte Fichtigsflügel von 
70—112 Fuß Pänge mit 4—12 Bon mittle: 
ren Durcdhmeffer enthält, parthieenweis oder 
auch im Ganzen zum Verkaufe dem öſſenili⸗ 
ben Aufiiride unter ben biebey noch zu er- 
öffnenden Bedingniffen ausgefept , wozu Kaufs: 
liebpaber einlabet und bie von ihnen inzwi⸗ 
ſchen zu nehmende Local:Einfiht anempfieplt 

Geroljbofen am 3. Januar 1829 

das Eönigl. Landgertcht daſelbſt. 
Schmitt, Landr. 

Barack, Rechtspr. 





3)2. J oelam. 

Ueber bie Verlaſſenſchaft ber Jakob Dörf; 
leinifhen Ebeleute gu Neuwirthsbaus il ber 
Eoncarddrocef rechtskräftig eingeleitet, und 
dem Ente megen Geringfügigkcit ter Maffe 
einziger Edietstag auf 

Freytag ben 27. k. M. Februar 
früb 9 Ubrangefegt , mo alfo alle diejenigen, 
welche aus irgend einem rechtlichen Grunde 
eine Forderung an bie gedachten Eheleute 
machen gebenfen , aufgetorbert werben, 
—X dabler entweder in Perſon oder 
durch gehörig Bevolmädtigte anzubringen, 
und gehörig zu erweifen; Im DVerfäumungs: 
falle des einen ober bed andern tritt der Aus⸗ 

ſchluß mit der ganzen Forderung ein. 
Buglei wird jedem, ber eimas zu ber 


— 
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Gantmaffe Gehöriged in Haͤnden hat, be; 
deutet , ſolches vorbebaltlih feiner Rechte, 
and zwar bey Strafe des nochmaligen Erfa» 
Bes bey Gericht zu übergeben. . 
Deer. Hammelburg ben 20. Januar 1820, 
Königlihes Landgericht. 
. U. Bößmann. 
Horlader. 


(35)1. Befanntmahung. 

Das zur Debitmaffe bed Kafpar Freper 
von Geifertd gehörige Grundvermögen, bes 
flebend in Wiefen, UArt⸗ und Krautfeldern, 
wird auf Antrag bes Schulbners 

Mittwod) den 25. d. M. 
zum Erflenmale, und 
Mittwoch ten 4. März d. 9. 
zum BZweptenmale jedesmal Vormlitags 20 
hr in dem Wirthsbauſe zu Seiferts offent: 
lich verfleigert, und bey ber zweyten DVerflets 
vr Meifibietenben fogleid) zugefchlagen. 
ie: Bebingniffe werben bep ber Der 
fleigerungs- Tagfahri eröffnet. 

Hilders ben 3. Februar 1829. 

KRöniglihes Banbgeridt. _ 
Element, Labrötr. 


(a)1. Betanntimadung. 
Zum Auffirihe bes zur Eoncursmaffe 
bed Mepgermeifterde Michael Berberich zu 
Lengfurt gehörigen Grundvermögens an einem 
MWohnhanfe, mehreren Weinbergen und etwas 
Artfeld wird Tagfahrt auf 
Montag den 2. März 1. J. 
Nachmittags 2 Uhr auf dem Gemeinbehaufe 
ine anberaumt, an welcher bie Strichs⸗ 
dingniffe befannt gemacht, und auch ber 
Bufdlag ertheilt werben foll. 
Mit.:Heibenfelb ven 3. Februar 1829. 
Königlides Kandgericht Homburg. 
Auberti. 





Lindner. 





(3) 3. Raub, 

Heute Morgens zwiſchen 5—6 Uhr wur⸗ 
be einem Feberbänbler aus Böhmen auf ber 
Straße zwiſchen Mainbernheim und Kigingen 
ein Gelbgurt raͤuberiſcher Welſe abgenommen. 
Darin befanden fih 900 fl. an ganzer, halben 
und sierteld Kronentbalern, 740 fl. an 7 
franzöfifhen Goloflüden , zu 20fl. jebes, dann 
an preußifhen Goldſtücken, jebes zu 10 fl., 
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bey behden Sorten ben Werth nad bem Ver: 
kehre berechnet. 
Da über bie Perſon der Raͤuber nichts 
angegeben werben konnte, fo werden die be: 
treffenden Bebörten erfuht, zur Entbedung 
der Thäter Spähe zu verfügen und geeignes 
sen Falles Rachricht bieber zu geben. 
er ben 18. gun 1829. 
öniglihe# Landgericht. 
j Mayer, Landr. 
Weinkamer, Rchtspr. 


66) 2 Bekanntwachung. 

Im Gante bed Michel Schmitt alt zw 
Erlenbach iſt das Locations-Urtheil erlaffen, 
und wird anflatt ber Verkündung Freytag ben 
6. Februar I. J. an die Gerlchtsthüre gepeftet, 

Klingenberg am 28. Januar 1829, 

Königlides Landgericht. 
agner, Zanbr. 
K. Eſchborn. 


(5) 3. Gläubiger -Ladung. 
In der Debitſache des Georg Schmitt 
von Kepflabt baben fämmtlide Gläubiger 
am 18. k. M. früh 8 Uhr 
ihre Forberungen dahier anzumelden, und ſich 
auf ben vorgelegt werdenden Zablungeplan 
u erklären, bey Bermeidung ber Nichtberück⸗ 
chtigung und refp. für einmilligenb in bie 
Beſchlüſſe der Mehrheit der Erfchlenenen ge: 
halten zu werben. 
Karlitadt am 21. Januar 1829: 
Königliches Landgericht. 
v. Hörmmann. 
Franz, a 8 « 


5) 3 Blaublger-Ladung. 
Wer an bie Berlaſſenſchaft bes Wal: 
tin Zangbirt von Laudenbach einen Anſpruch 
zu maden bat, muß folden 

am 18. k. M. 1. 36. früh 8 Uhr 
babier anmelden bey Vermeidung ber Nicht⸗ 
beruͤckſichtigung. 

Karlflabt am 21. Januar 1829; 

Königlides Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, asnj 


(5) 4. Gläubiger: Borlabung. 
Die Gläubiger bed Adam Senfenflein 
von Poppenlauer haben Montag ben 23, Fe⸗ 
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druar 1. J. früh 8 Uhr dahler ihre Forte, 

rungen zu liquibiren, und fi auf bie beabſich— 

tigte Güter: Beräußerung unter bem Bebrohen 

der Nichtberückſichtigung zu erklären, 

Münneritabt den 50. Januar 1829. 
Königliches Landgericht. 
j. o, I. abs, 
Sambaber, %dg.:Act. 

Kempf. 


(3)5. Gläubiger-Borladung. 

Der Ortsnachbar Johann Bernarb Gott; 
mwalb von Unsleben bat auf Zufammenberu: 
funa fetner Gläubiger, um ihnen einen Zıbs 
ungöplan.vorjulegen, angefragen. Saͤmmtli— 
be Gläubiger beffelben haben daher rd Li⸗ 
quidation ihrer Forderungen und Erklärung 
auf den grilellter Antrag am 

Mittwoch den 18. Februar I, 3. 
früh 8 Ubr unter tem Kechtsnachthelle ber 
Nichtberückſichtigung ben Einleitung bes wei: 
teren. Verfahrens , reſp. ber Einwilligung in 
den von ber Medrjahl ber Gläubiger gefaßt 
werdenden Beſchluß, babier zu erfcheinen. 
—Meuſtadt a/S. ten 22. Januar 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Melfner. 
Leutbeder, Rechtspr. 


(5) 2 Edictal⸗Citation. 

Der ledige Bauert ſohn Adam Ott von 
Frankenwinheim, welcher wegen Diebſtahls— 
Verbrechens bezüchtiget, aber abweſend iſt, 
wird andurch gemäß hoben Erkenntniſſes des 
könlal. Criminalgerichts vorgeladen, innerhald 
3 Monaten vor unterzeichnetem Gerichte zu 
erſcheinen und ſich wegen ber wider ihn vor: 
bandenen Anſchuldigung bed Diebilapld zu 
verantworten, 

Molfah ben 9: Januar 1829. 

Kö — ericht. 
e 


n. 
®reb, 29. Act. 


(2) 2. Gläubiger:2abung. 

Michel Kubnd Wittwe von Gernach will 
freymwillig ibr Vermögen an ihre Gläubiger 
abtreten. Um nun beflimmen zu fönnen, wie 
die Befriedigung berfelben am zweckgemäßeſten 

u beſchaͤftigen fey, werben ſaͤmmtliche Glaͤu⸗ 
iger diefer Wittwe zur Liquidation und Er 
klaͤrung auf 








— 
— 
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Freytag ben 20. Februar. I, 
früb 8 Udr bieber unter bem Rechtsnächtheile, 
als einroilligend in den gefaßt werdenden Be: 
föluß geba.tın zu werten, vorbefihleden. 

Dolfab ben 26 Jänner 1829. 


Königliches Landgericht. 2 
95, 1.2. db. g ° 


Greb, Actuar. 
Vergho. 


6)3. Edictal-Ladung. 

Das k. Landgericht Volkach hat gegen 
Georg Lendner, geweſenen Gemeinde-Vorſteh— 
er zu Stammheim, den Concurs erkannt, und 
ſetzt nun folgende Edictstage feſt: 

iten zur Anmeldung ter Forderungen ſammt 
Bewelsmttteln und de auf 
Montag ten 16. Februar I. 3, 
2ten zur Vorbringung etwaiger Einreben 
geaen bie Itquibirten Forderungen auf 
Montag ten 16. März I. 3., 
Sten zur bepberfritigen Schlußhandlung auf 
Montag ben 6. April I. J., 
jedesmal früb 8 Uhr, an welden Terminen 
fämntlibe Gläubiser ded obigen Gemein— 
ſchuldners unter dem Rechtsnachtheile zu er: 
feinen haben, bad das Ausbleiben am ten 
Edictstage ben Ausſchluß von ber gegenwärs- 
tigen Maffe; das Nidhterfheinen an ben üb» 
rıgen Zugen ben Ausſchluß mit ben treffen 
ten Handlungen zur Folge babe. 

Wer etwas zur obigen Gantmaffe Gebö- 
renbed in Hänben bat, bat foldes vorbehalts 
{ih feiner Rechte dem Concursgerichte bey 
Strafe des doppelten Erfages zu übergeben. 

Volkach ben 14. Januar 1829. 


Königlides Landgericht. 
B. l. V. d. 2. 
Greb, Lig.:Uc. 
Mergbo. 








(3) 41. Gläubiger: Dorlabung. 

Fran; Zofenb Berberih zu Weilbach hat 
fi6 freymillig dem Concurs-Verfahren unter; 
nurfen, Wegen Unbebeutenbeit ber Maſſe 
If baher einziger Edietstag auf 

Dinstog den 24. Februar biefed Fahre 
früb 9 Udr 


jor Anmeldung ber Borberungen mit Vor⸗ 


ivgtredyten und beren Nahmweid, mie zur - 


ſchlleßlichen Verhandlung hierüber unter dem 
Rechis aachtheile dahler anberaumt, daß bie 
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ausbleibenden Gläubiger den Ausſchluß vom 
ter Maffe und refp, betreffenden Handlung 
gu gemä tigen baben. 
Amorꝛbach ten 22 Jänner 1829. 
FürſtlLeiningenſches Herrſchafts— 
Gericht. 


Streng, H.-R. 
Stein, U. act. s. j. 


(341. Bekanntmachung. 
Um bie Verlaſſenſchaftsſache der Daniel 
Steigermaldd Wirtid Namens Magdalena Kus 
niqunda gebornen Anforgin von bier audeinan: 
derſetzen zu £önnen, werben alleetwaigen Glaͤu⸗ 
biger verfeiben aufgefordert am 
Montag ten 2. März be. 38. 
früh 9 Uhr 

ihre Forderungen bey Dermeibung bed Prä, 
judizes ber Nichtberückſichtlgung bey Veripets- 
lung ver Nadlsgmaffe zu liquitiren. 

Sommerhaufen den 29. Januar 1829, 

Gräfl. Herrfbaftsgeridt. 

Diaper, Herrfhaftsrichter. 


(5) 2 Ebictal-Labung. 
Johann Gutmann, Sodn bed Gaſtwirths 
Johann Gutmann und deſſen Frau Eliſabetha 
u Gersfeld, ging im Jahre 1795 In einem 
Iter von 16 vber 17 Fahren ald Schreiner: 
und Mufilus nach Amerika und gab in eis 
nem Briefe vom 6. Jaͤnner 1801 aus Kentaft 
Frankfurt bie legte Nachricht von fid. 

Da demſelben inzwiſchen 300 fl. Ber: 
mögen aus ber Merlaffenfhaft ver Maria 
Bohn zu Mosbach erbfhaftiih angefallen 
find, melde feinen befannten nädflen Vers 
mwantten gegen Caution überlaffen wurden, 
fo ergebt auf deren Antrag an gedachten Jo: 
bann Gutmann refp. beffen etwaige Zeibes; 
Erben bieburd die Aufforderung, fi) perfün, 
lid, oder durch gedörig Bevollmädtigte bin: 
nen 4 /4tel Jahresfriſt und —— bis zum‘ 

_ Donnerdtag ben 9. April 
biefes Jahre früb 8 Uhr zur Webernehmung 
dieſes erbſchaftlichen Vermögens babier zu 
ſtellen, widrigens bie hiefür beſtellte Caution 


geloͤſcht und er für tobt erflärt werde. 


Decretum Gersfeld im Lntermainfreife 
des Königreichs Bahern am 7. Januar 1829. 
®räfl. —— Herrihafts 

t 


eridt. 
Neulb aftsrichter. 
————— vun, Actuar. 
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(5) 5. Eiden:Rinben:Berfrid 
im Forſtamte Orb. 

Samdtag ben 28. f, Mid. Morgens 10 
Uhr mwirb in dem Geſchaftszimmer unterfer: 
tigter Stelle bie Eihen:Lohrinde, welde in 
ben für 1828/29 zum Hiebe fommenden Nie⸗ 
derwalbbiflricten WBinterleite und Schwarzen: 
berg, Revters Burgjos , von circa 313 Klaf⸗ 
tern gewonnen werden fann, unter den begm 
Striche eröffnet werdenden Bebingungen df: 
fentlich verfieigert, weldes man andurd mit 
bem Beyſatze verfündet, daß, Falls beym 
Strihe annebmbare Gebote geſchehen, bie 
Skhälboljbiebe um 150 Klafter vermehrt wer- 
den fönnen, und zwar im Difiriete Greten— 
berg, Reviers * 

Außer dem Forſtamtsbezirke wohnende 
Strichsliebhaber haben ſich vor der Verfieige: 
sung mit legalen Zahlungsfahigkeils⸗Alteſten 
ausjumwelfen. 

Drb ben 25. Jänner 1829. 
Köntglided Forſtamt allda. 
Klipſtein, Forſtmeiſidr. 

Molter, Actuar. 





(5)5. Getreld-Verſtelgerung. 
Montag den 16. Februar früh um 10 
Uhr werben mit Vorbehalt der hoͤchſten Ge; 
nebmigung 
Ze BE 3 18287 Brüßte, 


babler zum Strie gebracht. Per Schaͤſſel 


I eine Daraufgabe von 30 fr. fogleich zu ers 
ce wenn bad Gebot berüdjichtigt werben 


" Euerborf am 4. Februar 1829, 
Königliches Nentamt, 
Sauer, Rntbtr. 





5)5 Bekanntmachung. 

Dindtag ben 24. Februar l. I. Vormit⸗ 
tagd 9 Uhr wirb bey dem unterfertigten Bol. 
Rentamte bas herrfchaftliche Hof und Shh. 

repgut zu Burgjos entweder In einen zwölf⸗ 
ibrigen Zeitpacht ober au In einen Erbbe- 
nb öffentlih an ben Meiſtbietenden ver 


tgert. 
. Rieſed Gut beſteht außer den noͤthigen 
Wohn⸗, Oekonomie⸗ und Scyäfereygebäuden in 
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395 Dorg. Aeckern, ä 
49 Dora, Woefen, — sebnte 
3 Morg. Gärten, $ 
bann in einem Schaͤfereyrechte vom 1600 Süd 
‚alten Vlehes und in verfhledenen@mofumenten. 
u. ‚Auswärtige, bem k. Rentamte unbekannte 
Steigerer haben ſich durch gerichtliche Zeug: 
nıffe über ihre Vermögens Merbältniffe he 
landwirthſchaftlichen Kenntniffe gehörig aus: 
jumeifen. 

Die näheren Bebingniffe werten vor ber 
Verfleigerung befannt gemacht, fo wie bie: 
ſelben audy täglidy dahler eingefehen werben 
fönnen. 

Orb aim 22. Januar 1829, 

Köntigliches Nentamt. 

3. Oſtenberger, Rentbeamter. 


(3) 3. Früchten⸗Verſtrich. 

Freytag ten 43. 1. M. früh um 9-10 
-Uhr werden bey dem unierfertigten Eönigl. 
Rentamte 

300 Schaͤffel Korn von ber legten Ernte, 

300 >» Syaber, dann ungefähr 

40 ⸗Gerſte, einige Wiepen Erb⸗ 

ſen, und 

43 Schober Kornſtroh, 
mit Vorbehalt der döchſten —*— In 
ſchicklichen Parthieen an den Meiſtbletenden 
öffentlich veiſteigert. 

Karlſtadt den 4. Februar 1829. 

Königliches Rentams Karlkabt, 
Degenbard. 








(2 Bekanntmachung. - 
Es fol die eibene Rinde zu Gerberlop 
in ber Stabtwalbung allier 

Dindtag ben 24. Februar a, c. 
Vormittags 10 Uhr auf dem Rathhauſe all- 
bier an ben Meitibietenben verkauft werben, 
wozu LZufltragende eingelaten werten. 

Und unbefannte Perfonen haben ihre 
———— ———— Tags zuvor 
kann der ddiſtrict in Augenſcheln genom⸗ 
men werden. 

Koͤnigsberg in Franken den 20. Januar 


Bürgermeiſter und Rath. 
Weilgand. 
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Piz Beylage zum Im Stüd 
deb 


Sntellig 


en z⸗Blattes 


für den 


Unter-Mainfreis des Königreih8 Bayern. 





Den ı2. Yebruar 1829. 





intelligenz;zwefen 
Amtliche Artikel. 
6) 3. 








Bekanntmachung. 


Wuürzburg links des Mains wird der dem Bas 
lentin Kuchenmeiſter zu Zell gehörige 1 Mor: 

en Weinberg in ber Gchellenau ; zwiſchen 
Peter Bed und Michael Röhr, auf Würz: 

urger Markung liegend, nah Maßgabe ter 
Erecutiondordnung in dem Geſchaͤfts lacale 
der unterzeichneten Behoͤrde am Donnersta 
ben: 19, Gebruas l. Jaabrs früh 10 Uhr öf: 
fentlich verfleigert , wozw Kaufskiebyaber hie: 
mit eingeladen werben. . 

Würzburg am 4. Februar 1829. 
Königl. Kreld- und Stadigericht. 
Stauitner „Director. 

Bwad, 





(2) 4. Bekanntmadung. 

Andreas Lohfink von Lengfelb will das 
von feiner Mutier ererbte, mit mebreren 
Schulden belaflete Vermögen feinem Bruder 
Johann Lobfinf abtreten. Du die Zuſtimmung 
der Släubiger biezu nothwenbig ıf, fu ſtehi 
Tagfabhtt feſt auf 

Donnerstag den 26. erh l. I. 
früh 9 Uhr unter dem 
bie nit erſchelnenden Öldubiger , daß. fir der 
Stimmenmehrheit ber erfihienenen als bepfre> 
tend erachtet werben follen. 

würgburg den 6. Februar. 1829 
Königlides Landbgeriätr. d. Malns 

v. Edart, Entrotr. 
® Widmann. 
Jahrgang 1809. * 


Auf Requiſition des kön. Landgerichts 


echte nachtheile für 


(3) 3. Bldubiger- Dorladung. 

Wer an die Verlaffenfhaft der Eva Dauß⸗ 
ackers MWittib von Thüngeräheim aus irgend 
einem Rechtsgrunde eine Forderung machen 
zu können glaubt, bat folde 

Mittwod) ben 18. d, M. früh 9 Uhr 
unter dem Rechtsnachtheile zu liquidiren, bag 
er anfonji bey Uuseinanderfegung und Berich 
figung biefer Verlaſſenſchaft underückſichtiget 
bieiben fol. 

Würzburg ben 5. Februar 1829, 

Königl, A de r. db. M. 


ECam merer —V IR) eſſor. 
Seuff ter; 





(2) fe Betanntmahung. 

Die Ehrlſtoph Kreuzers Wittib zu DVeitg: 
hödheim ml ihre Güter veräußern. Da der 
Schuldenſtanð vor Alem zu erheben il, fo 
merben bie betbeiligten Gläubiger auf Mon: 
tag ben 9. März I. F. früh 9 Ühr unter dem 
Rechtsnacht hetle der Nichtberückſichtlgung an- 
ber vorgelaben, 

Würzburg ben 7. Februar 1829, 
Königl. sanngerint rechts des Dealns; 

i v. Edart, Lndrehtr. 
Widmann: 


(8) 1. Gläubiger: BVorkabung. 

Die Philipp, NH Witrib von. Erla- 
brunn hat auf Zufammenberufung ihrer Glaͤu— 
ber ‚angetragen, um ihnen ein Stundungsge⸗ 
fu vorzulegen ,.ed wirb fofort zur Anmelr 
dung ber Forderungen gegen biefelbe , fo wie 
zur Vorlage des Stüntungsplanes und Er: 
flärung von Seite ter. Gläubiger bierüber 
Tagfahrt auf Mittwoch ben 11. Mirı d. Is. 

Si 
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frab 8 Uhr unter dem Rechtsnachthelle ande: 
beraumt, daß bie nicht erfiheinenden Gläubi: 
ger ald in den Beſchluß der Mehrheit der Er— 
fdienenen einwilligend gehalten werten follen. 
Würzburg ben 4, Yebruar 1829, 
Königlihes Landgericht Wurzburg 
linfd bes Mains. 
Shen, Lbg.-Actuar. 
GSelß, as. 


Diebfiahls » Anzeige. 

In ber Naht vom 27. auf den 28.0 M. 
Wurden aus dem Peter Franz Tpevelin’ichen 
Haufe zu Kothen mitielfl Einfieigend folgente 

egenflänte entwenbet: 

1) ein Fupferner Branntweingefhirr : Hut 
mir 2 Röhren, 20 Pfb. ſchwer und 1öfl. 
werth, eff * 8 

2) zwey meffingene Kronen zum Brannt⸗ 
ei effel gebörig, im Werthe zu 2 fl, 

“ 3) e'n to. efmaß kleiner, 48 Er, werth, 
4) ein alter Urberwurf ju einem Reitfartel, 
mit Brendel; verfchen, 1 fl. wertb, 

5) ein noch ziemlich gu:ed Leintuch, mit: 
telfein, 4 fl. werth, 

6) ein orbinärer Stroßfad, 1 fl. werth, 

7) gwep weiß plattirte Leuchter, von mitt: 
lerer Größe, die fi von einander frau: 
ben lleßen, 5 fl werth, 

8) zwey meffingene, gegoffene Reuchter, aus⸗ 
einander ſchraubbar, ganz fein gerippt, 


2fl., 

9) ein bänfenes, ziemlich langes Wald: 
fell, 1. fl. 20 Er. mertp, 

10) zwey Ehatfenkiffen mit bellgelbem Zu: 
be überzogen und Roßbaaren gefüllt, 
5. werd. Inden Kiffen befanden ſich 
einige Schabenlöcher. 

Man Hellt an bie einſchlaͤgigen Bebör: 
ben das Erſuchen, jur Entbeckung bes Zhä: 
ters, Wiederhabhaftwerbung ber entwenbeten 
Gegenfiände geeignet mitzuwirken, und ent: 
fprechente Rejultate alsbald anher mitzutheilen. 
Brückenau den 4. Februar 1829, 

RUM Landgericht. 


app. 
Söähneiber, Rchtspr. 


@) 1: Släubiger-Worlabung. 
Lorenz Shmitt, Bürger dabier, hat auf 

Zufammenderufung feiner Gläubiger ange: 

hagen, um entweber mit benfelven einen 
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Vachſichts Dertrag abzuſchlleßen ober dur 
Verkauf feiner Güter Zahlung zu bewirken ; 
beffen fämmtlihe Gläubiger werben baber 
zu ter auf Sreptag den 6. Mir; d. Is früh 
8 Uhr beflimmten Zagfabrt unter bem Rechts 
nachtheile der Nichtche ückſichtigung, refp dag 
bie Nichterſchlenenen mit der zu Stande kom: 
‚menden Bereinigung für einverflanden gehal— 
ten werben, anber vorgelaten. 
Dettelbach ben 5. Februar 1829. 


Königliches Landgericht. 
. B. B. d. V 


Branz, ?ig..X. 
Skhäfer, Rehtspret. 


D iebitapla: Anzeige. 

In ter Nacht vom 26. auf den 27.0. M. 
wurden aus dem Rentamts Gebäute zu Roͤ— 
mersbag mitteld Erbrehens einer Thure und 
eines Schrankchens 

a) ſechs Stangen Giegella® — auf ben 

Stangen waren unb zwar längs berfel: 

ben auf der einen Seite drey runde KRıdnze, 

in welden ih Rofenzweige befanden, und 
ein folder an einem Ende eingebrädt; 

b) mebrere Kreuzer und Heller. im ber⸗ 
läufigen Betrage zu 3 fl, und 

«) brey Sclüffel, von: welchen ber eine: 
groß und ein beutjiher, und eben fo der 
andere etwas Eleiner, ber dritte aber ein: 
frangöfifher war, entwentet. 

Mit biefer öffentiihen Bekanntmas 
dung wird bad Erſuchen an fämmtlidhe Fu: 
filg: und — or ken um thaͤtige Mit: 
mirfung je ntbefung des Thaͤters und 
Wiebererlangung ber entwenbeten Gegenſtaͤnde 
verbunten. 

»Brüdenau ben 16. Januar 1829. 


Königlihes Landgericht. 
Kapp. 
Reuß. 





(2) 4. Bekannatmachung— 

In der Naht vom 30. auf den 31. 9.. 
M. murben aus ber Scheuer ded Johann Ei. 
felein von Gerlahöhaufen mittel Erbrechung 
ber Thüre folgende Gegenſtaͤnde von einem 
Wagen entwendet: 

4) zwey Spreipfetten, 
9) eine Gurtfette, 
5) zwey Kothfhaufeln, 


269: 
) ein Auſhaltring mit atteinen Ringen; 
8 ein Leiſſeil. 

Sieſen Slebſtabl bringt man zur Ent: 
Bedung des Thäter& und ber qeflohlenen Ge⸗ 
genflänbe Liermit‘ zur allgemeinen Kenntniß, 

Deitelbab am 5 Februar 1829. Ä 

K öniglihes Landgerigt. 

Br ang, Log + Met: 
Schäfer, Rehtopr. 


(5 Betoanntmadung. 

Weit Schmitt, Müllerme.fter zu Unter: 
merzbach, bat ſich heute ald zablungsunfäbig 
erklärt, und dem ©antverfahren: freywillig 
unterworfen. I 

Wegen Geringfügigkeit ber Maſſe wird‘ 
bemnad einziger Edictäfag. auf ben 
23. Februar d. I. früh 8 Uhr 





beffimmt, in weldem alle jene, bie an ben 


gebadhten Schmitt eine Forderung zu machen 
glauben, bep dem unterfertigten Gerichte ihre 
Unfprühe gebörig anzubringen, nadjumelfen 
und auszubandeln haben, außerbem fie bep: 
der einfligen Vertdeilung ver Maffe nicht 
mehr berüdfidhtiget werben könnten. 
Dabey werben. biejenigen, melde allen: 
ie zur Maffe gebörige Gegenflänbe In Hän- 
baben, bieburd) aufgeforbert ‚- dleſe bey 
plihem Rachtheile fofort bieher auszulie- 
ern unb anzujeigen, und mwirb bemerft, daß 
auf bem vorhandenen Bermögen 3230 fl. Hy⸗ 
potheffhulden mit Zinfen haften. ; 
Dad Grundvermögen bed Schulbnert, 
beflebend in. einer Mahl: Müble zu Unter: 
merjbad) nebti Defonomie» Gebäuben,, etwas: 
Artfeld und Wieſen, aud einigen ledigen 
Grundſtücken, fol ubrigens am 
20 Februar Mittags 12 Uhr 
im Haufe des Gatwirthed Schramm zu ges 
dachtem Untermerjbah dem Öffentlidden Wer: 
kaufe unterilellt werben ‚- was ten allenfallfl- 


gen Liebhabern mit dem Beofänen bieburdy 


Pannt gemacht mwirb, daß bie Verkauf. Be: 
dingungen im Termine ſelbſt, bis zw mel 
Sem ihnen: auch bie Einfiht ber Verkaufs: 
Gegentlände frey ſteht, bekannt gemacht werben. 

Ebern am 22. Jänner 4829. 
Königlibes Landgericht. 
och, Landr. 





Slaͤublger-Vorladung 
D.r Michel Walziſchen Cheleute zu Werrn⸗ 
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feld wollen ihr Grundbermögen zur Zahlung‘ 
idrer Schulden verkaufen laſſen. sur Zahlunt 
Hiernach haben ˖ deren ſaͤmmtliche Glaͤu⸗ 
biger ıbre Forderungen 
Donnerstag ben 26..b M. früh 8 Uhr 
unter dem Nachtheile ber Nichtberückſichtigung 
babier vorzubringen' und richtig zu tlellen. 
De Aufſtriche des Grundvermögens iſt Tag: 
ahrt auf Montag den 25. d. Di. Nachmü⸗ 
tags 1 Ubr in dem Gemeindezimmer zu Werrn⸗ 
feid anberaumt. Dad Verzeichniß deſſelden 
it an ber Gerichtstafel dabrer einzuſehen. 
Sachſenheim ben 3. Februar 16209. 
Königlihedßandgeriht Gemünden. 
Hei m; Benbr, 
‚Schüler, Rehtspr. 


— — — — 

(2) 41. Strichs- Bekanntmachung. 

Das jur Concursmaſſe der Johann Fehns 
Wittwe zu Sachſenbelm gehörige Grundver-⸗ 
moͤgen, wovon das Verzeichniß an der Ge; 
richistafel dahier eingefeben werben- Eann, 
wird Vonnerdtag. ben. 26: Februar d. Is. 
Madimittias 4 Lihe im Wirihshauſe babier 
auf 6 Martinifriften an ben Meifibietenden 
verkauft; wozu Stripsliebhaber eingeladen 


werben. 

Sach ſenhe im ben 7. Februar 1829. 
Köntgl: Bandgeridht Gemünden. 
He im, Landr. 

Schüler, j. pr j, 





(5) 2. Befanntmadung. 
Um die Verlaſſenſchaft bed babier wer; 
lebten Barthel Winter berichtigen zu koͤnnen, 
if: zu wiſſen nöthig, welche Paſſiven auf bie; 
ſelbe bafıen. ; 
Es werben bayer alle jene, welche eine’ 
zehtlie Üorberung an biefelbe j maden ba: 
ben, zur Angabe berfelben auf Freytag den: 
20. Februar db. 3. früh 8 Uhr unter dem Sa 
teile bed Wusfchluffes vorgeladen. 
KHammelburg am 24. Januar 1829. 
Köntalihed Landgericht. 
% A Goͤßmann, Yantr. 
Ntebermaper,a: s. j: 


(8)'5-- Moffirid, 

Auf Antrag bed vormaligen Stiftungéebfle⸗ 

Kr Branz Stephan Rottermann zu Briden:' 
sufen gegen mehrere Reflanten werben Don⸗ 

nerötag,ben 49. — ee Dormittays- 








9 Uhr auf bem Gemeinbehaufe zu Biden, Das zur Meliomaffe gehörige Grundvermögen 
baufen bepläufig 18 —*8** fin an us und Bertgü ern ‚wird dm al 
verſchiedenen Mbtbeilungen, wie folder bey hen 6. März b. Fe, Nachmittans 1 Uhr auf 


ben einzelnen Reflanten unter Siegel gelegt: 


warb, im Ereeutiondwege öffentlidy verftrichen ; 
wozu Strihsliebbaber eingeladen werben. 
Ochſenfurt am 24 Januar 4829. 
Königlides Landgericht. 
Geßner, — 
B. V. d. B. 
Befanntmadun 
Wer an dem Nadlaſſe der Hana Schaͤ⸗ 
fer ledig zu Katzenbach eine Forderung zu 
machen bat, wird aufgeforbert, ſolche am 
Breptag den 6. März I. Is. 
üb 9 Uhr 


babier geltend zu machen, ſonſt der Nachlaß 
er bie Erben, ohne Rüdfihe auf den Aus: 
bleibenden, übermadt wird. 

Kiffingen den 16. Jänner 1829. 
Königlides Landgericht. 
Boveri, Lanbr. 

Pfiſter. 


— nn 
Bekanntmachunqg. 
Andreas Schell von Aſchach bat um Zu: 
fammenberufung feiner Gläubiger gebeten, 
um mit ihnen Zahlungsvorſchläge zu verab⸗ 
reden. Es werben baber alle Gläubiger deſ⸗ 
elben zur Angabe ihrer Forderungen und Er- 
laͤrung über den Zablungsvorfehlag auf 
Freytag den 13. März I. 3. frübg Uhr 
unter dem Rechtsnachtheile gelaten, daß ter 
Ausblelbende bey Beurtheilung bes einzujchla: 
enden Verfahrens nicht beachtet , refp. ber 
Euimmenmehrpeit beygezaͤhlt werben fol. 
Kiffingen am 26. Janner 1829. 
oͤnigliches Landgericht. 
Boveri, Landr. 
E. Pfiſter. 


(3)1. Ebictal»Labung. 

Gegen Iobann Pfiſter zu Untereifenpeim 
wurde die Ausfchapung erfannt, und, ba ſich 
berfelbe biejer unterwarf, eine einzige Ediets⸗ 
tagfahrt auf Dinstag den 10. März d. Jahre 
früb 8 Uhr feitgefegt, wobey bie ſaͤmmllichen 
Öläubiger deſſelben zu erſcheinen, ihre Horde: 
rungen mit Bewelömitieln und Vorzügen an« 
zubringen, bagegen zu epeipiren und ſchlüßlich 
bey Verluſt der Forderung iu handeln haben. 








dem Gemeindehaufe zu Untereifenheim dem 
öffentlihen Striche aufgelegt und bey annehm: 
baren Geboten auch ſogleich hingeſchlagen 
werden. 
Volkach ben 30. Jaͤnner 1829. 
Königliches Landgericht. 
Bey. leg. Verb: des Landr 
Gredb, Actuar 
Ditenweller, 
ET — — 
Glaäͤubtger-Vorladung. 
Chriſtoph Höſch von Galbach will feinen 
Glaͤubigern Zahlungs Worſchläge machen. 
Zu dieſem Ende werden ſolche auf 
Donnerstag den 5. kommenden Monats 
früd 8 Ahr 
zur DVernebmung berjeiben und Erklärung 
bierauf zum Landgerichte unter dem Rechts 
nachtheile vorbefchleden, daß der Ausbleibende 
nicht berückſichtigt werden ſolle 
Volkach den 5. Februar 1829. 
Königliches Landgericht. 
Eplen. 





()1 Ebictal:2abung. 
Barbara Höhn Wittwe zu Unterſchwappach 
hat ſich dem 


ncursverfahren freywillig un: 
terworfen ; ed wird daher wegen Geringfügige 
feit ber Maffe einziger Edictstag zur Unmel: 
dung ber Forderungen mit Beweismitteln und 
Vorzugsrechten, er etwaiger Ein, 
reden dagegen und zur ſchlüßlichen Verhand⸗ 
fung barüber auf 
Dinstag den 10. März d. 9. 

früh 9 Ubr unter dem Rechtsnachthelle des 
Ausfhluffes von gegenwärtiger Eoncuräniaffe 


t. 
A beim ben —— *5 
urns u Taxiſche 
Bun dir t8.Gerimt. — 
rrſch.-Richter. 
Schlotter. 


Bekanntmachung. 

Vor einiger Zeit iſt ver Sohn de verſtorbe⸗ 
nen Buchbindermeitterd Kifiner von bier, Ra- 
mend Michael Kitiner, welcher ald Schub: 
macer in bie Yebre gegeben war, entiaufen, 
und fein Aufenthalt vermalen unbekannt. 


Ley, 





Da berfelbe ſchon früher einige Male auf 
dem Bettel herumlief, ſo iſt zu vermutben, 
daß er ſich in gleicher Abſicht auswärts her⸗ 
um freibt, und alle Polhzeybehörden werben 
baberierfuchtz auf diefen unten fignalifirten 
Meenfchen‘ zu vigiliren und im Betretungs: 
falle bieher abzuliefern. 

Sommerhaufen'ben 29. Januar 1829. 
Sraͤfliches Herrſchafts-Gericht. 
Mayer, HR. 

- »Gignalement. 

Der Kifiner'ift Jahre alt, 

fleiner unterfepter Statur, 

glatter Stirme, 

Tleiner eingebögener Nafe ı 

blauer Augen 

blonder Haare, 

foigigen Kinnes, und führt 
einen mit dem Kopfe dorgebeugten Gang. 

Er trägt "einen blauen kurzen Oberrock, 
blaue Beinkleiver und ine Mupe ohne Schirm, 





Betfanntmadung. 

In Sache Georg Lanig von Birkenfeld 
gegen Andres Mebling von da, w. Forderung, 
ii zur Werfleigerung des Mopnhaufengbes 
Beffagten "Tagfahrt auf ia ben "28. 
Februar I. 3. früh 9 Uhr in Birkenfeld an— 
beraumt. 

Rothenfels am 4. Februar 1829. 
gürfilid — Herrſchafts— 

e 


richt. 
Bey leg. Verb. des Vorſt. 
Zwanziger, GeG. Ach 

Kahl. 








(5) 1. Bekanntmachung. 

Im Wege ber Hülfsvollſtreckung wird 
Dindtag ten 10. März laufenden Jahre früh 
o-Uhr das Wohnhaus nebſt Hinterbau bes 
Georg Breunig bahier Follo 96, Nro. 490 
des Lagerbuchs, in der Mütenberger Gaſſe 
elegen, unter den an ber Strichstagfahrt be: 
annt werdenden Bedingungen öffentlich ver: 
fleigert; mad anmit zur allgemeinen Kennt: 
niß gebracht wird. 

YAUmorbad) ben 22. Jaͤnner 1829. 


Fürſtlich N Herrfhafte 


Streng, DR. rl 
m at :ajıe 


Befanutmachung. ei 

In der Asöfhapungsfahe des Kaſpar 
Germer von Birkenfeld wird deſſen Grund⸗ 
vermögen Montag den 23. Februar b. J früh, 
9 Uhr in Birkenfeld gerichtlich verfleigert. 

Rothenfels ‚am 4. Februar 4829. 


Fürft. Herrfhaftd:-Gerigt. 
— —* 
wängiger, HB Aetuar. 

„ HBmanztige a ie Kal 


— — — — 21 
Güter⸗Verſtrich. 
Das halbe Bauerngut der Gottfrled Pie: 
gert’fhen Relicten zu Dittloförod fol . 
584 ben 5. März früh 10 Uhr dafelbſt 
tem jwenten Berſtt iche ausgefegt und ber Wer- 
fuch zugleid mit dem flüdmeifen Berfaufe 
emadıt werben. - Die Be Ingungen und Pa. 
en, fo mie die Beſtandthelle des Gutes wer 
den vor dem Strihe eröffnet. 
Zeithofs den 2. Februar 1829. 
Frepherrlich von Thängenſches 
Patrimonial nat Pi 
i ollid, AM. . 
DEE Einpert, Act. 


— — — — 
(3)4. Slaudiger⸗Worladung. 
Der Schmledmeiſter Johann Müller das 
dler hat ſich freywillig dem Eoncurfe unter 
worfen. Es werben dader bie gefepliche 
Evictötage; und zwar: ° . 
iter Epictötag auf Freytag den 6. März l. 

34. jur Anmeldung ber Apirderunnen und 

‚Dorzugsrechte mit Vorlegung ber Beweis⸗ 

mittel bieruber ; . 

2ter Ebictötag auf Dindtag ben 7. April 
zur Vorbringung ber Einreben gegen bie 
angebradhten Forberungen und Worzugs: 
rechte, unb 

Zzter Ebictötag zur fhlüßlihen Berbanblung 

auf Freptag den 24. Mpril I. J., 
Ban früb 9 Uhr, und zwar unter bem 
Rechlsnachtheile anberaumt , daß das Nichter⸗ 
feinen beym erſten Edictötage ben Ausſchluß 
von ber Gantmafle , an den übrigen Ebictss 
tagen aber ven Ausfhluß von ben treffenden 
Snanblungen zur Folge bat. 

‚Zugleich. werben alle jene,. welde eiwag 
von dem oͤgen bed Gantſchalbners Mn 
Handen haben ‚, aufgefordert ſolches Bey Ber: 
meibuhg bes nochmaligen Erfages vordehalt⸗ 


275. 276: 
uch ihrer Rechte an das Concursgericht abzu⸗ 403 Klafter Klefe 
Liefern. gericht abs zlDg Risfter Biefernfieithag 


Blmbach den 24. Jänner 1829; 
Srepvherrlih von Fuch siſches Patri 
monial:Geridt. £ 
Schmitt, Pa. 
ar Fiſcher. 





(3)5. Naturalien⸗Verkauf. 

p dem unterfertigten Rentamte mer 
den unter Vorbehalt der eg ber 
Strichs zebote am Montag, ben 16. biefes 
Monats früh 40 Uhr 

.400 Schffl. Dinkel, 1828er Ernte, 
300 Shit. Korn, und Ne: 
200 Säffl. Haber aus ber 1827er Ernte, 
ann. . 
4 Schober Stroh. 
öffentlich. verfirihen, welches den Kaufölieb- 
babern befannt gemacht wird. 
Nöttingen,am 2. Februar 1829. 
Königl. Rentamt Röttingen— 
ke 4 Der B- 


Holz: VWerfleigerung. 

Am Freytag den 20. d. M. wirb bas 
gefammte- pro 1828/29: In ber Revier Pars 
tenflein aufgemachte unb bereiiö nummerirte 
Gehölz, — in: 

1085 Klaftern Buchen⸗Scheit und Knorzholz, 
222 ⸗ hol 


% 

435 ». s Stangenhol;,. 

233. s een Kıefernbolz;, und 

4:  » befnleidhen Eichenholz, 
Morgend um 11 Uhr aufangend,. im Ge; 
meinderoirtböbaufe zu- Partenfiein oͤffentlich 
verfielgert werben. 

Lohr ben 6, Februar 1829. 


Kön f pen Sorffamt-Lopr: 





ezolbdı, Borfimelfir. 
. Stumpf: funst. Aeluar 


(314: HolgrDerfelgerung. 
Mittwoch den 25. d. Mid. Morgens 10 
hr werben zu Erlendad im Wirthshauſe sum 
meißen Noß nachſte hende Hölzer aus der For⸗ 
fiep Erlenbach me iſtbietend öffentlich verfleigert : 
4) aus dem Diſtricie Schippader:Ed 

774 Klafter Kiefernſcheltholz, 
7250 derley Wellen, 
2) aus, dem. Diſtriete Har ofenſchlag 


Dieſ⸗s Holz iſt nummerirt und kann 
taͤglich eingeſehen werden. 

Aſchaffenburg den 7. Februar 4829: 
Königl. F ng rer 0 affenburg“ 


eßloch. 
F. v. Burg, Actuar. 


()5 Bekanntmachumg, 

Dinstag ben 17. Februar l. J. früh 9 
Uhr werben am Sitze bed unterzeichneten Rent: 
amtes beyldͤufi 





frel Gerſie, 


60 
. dom ‚Speiher iu. Volfadh in ſchicklichen Ab: 


tbeilungen salva ratificatione Öffentl! ver 
Front, welches zur allgemeinen: Kenutnig 
ring 
Volkach den 3. Februar 4820, 
das Föniglide.Rentamt alld.a 
Sauer. V 


Fruchtpreiſe auf der Schranne zu Schweinfurt 
ben 4. und 7. Februar 1829. 





u Im böchfien Preis: 
Welsen, ISHf. — Mi, d. Schff. 17 F —h. 
Kon 5 1: — 5; s 42f.1afr 
Gerfe, 11 :.— ⸗ ,» Biss 
aber, 1: — » 4ff. 45 kr. 

Im mittlern Preis: 
Waren, 60 Schff. 3 Vih.d. Schff. ish: 6 kr 
Korn, 20 65⸗ s 41n.siıh. 
19: — ⸗ ⸗ ar 
Haber, 32.3, — ; 44. 31 kr. 

Im tiefſten Preis: 
Weitzen, 1 Schff. — Mip.,d .14 fl. 15 kr. 
Kom, Lis — ⸗ .. 1afl.2u fe, 
Gerje, ‚2. — ⸗⸗ Sn. 15 kr. 
Haber, 4 4⸗ 31. ao kr. 
Summa aller verkauften arte 156 Schffl. 
ur : — ben, 


Da En nase ir + 
. > . v 13 De . — * 
-Gerfle, 37 Schffl. 4, Dig. Haber. 
Der: Stabi: Magifirat: 
Flichtel, Bürgermeifter. 
Engeiparbı. 


rn 
(2) 1: Stammpol;j- Berfieigerung, 
Um Donnerstag ben 19. b. Ms. frub 9 
Uhr werben im Difricte Bubhlrain, bes Ge: 
weiadewaldes yon Kirchheim, 18. Eichflämme,. 
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zu Bau: und Mupho'z geeignet, iffentlich 
serfleigers. 
Kleinrinberfelb ten 6. Februar 1829. 

Bauer, DB opps, 

Bgl. Revierfoͤrſter. Bemeindevorftcher: 
Tihramtlide Ursibe l. 
‚..8eltbletungen. 


[3 
U yer/ FE 7 








— — 





Beakannmtm a chuug. 
-4) (3) Die zum Dite Kleiaſtelaach im 
Sandgerichte Haßfurt eingehörige Mahlr und 
Gohneid: Mühle, Die Peterles: Mühl — fammt 
Wohn. und Delonomie: Gebäuden (zu a150 fl. 
ia der Genen: Affeenranz) mit Gemeinderedt, 
dann 3 Morgen BWirfen nebft fa Morgen 
Kraufgatten 9 der Umgebung der Mühle 
elegen, und anderthalb Ader Artfeld — ift 
Kündtich aus fteger Hand zu veikaufen. 
Auf dem fämmtlichen Grund,Eigentfum 
haftet weiter Beine Laft als der Gruadzins 
26 Pr. . Kahn 
a“ he Schatzung beträgt 13 Pr. in Simplo. 


Kaufsliebhaber haben fid) bey Untere 


geihnetem auf der beregten Peteıles:Müpte 
gu melden, bey annehmbarem Brbote wird 
Der Verkauf ohne Weiteres abgefhloffen, 
Die Görderungen der Hppothelar:Bläubiger 
merden mittel des Kaufſchillings befriedigt; 


Darüber wird mod insbefondere bemerkt, 


anf Einer der Hypothekar · Öläubiger 1000 fl. 
auf eine Reihe von Jahren dem Käufer 
Diefer Mühle gegen getichtliche Hypothek 
Darauf dargeliehen laffıen wolle, 
Kleinfteinach den 2. Gebruar 1829. 
an Georg Paulus 


Versteigerung. 


9) (2) Freytag den 43. d. M. Nach-, 


mittags 2 Uhr werden in dem Löcale des un- 
terfertigien Bureau mehrere Ballen Druck- 
papier an den Meistbietenden öffentlich ver- 
steigert, wozu Liebhaber eingeladen werden. 
 würzburg den g. Februar ıö29. ' 

Das Commissiors - Bureau. 
u “4,7, Michel, 
Bertauf. un“ 44429 


3) (2) Achte Mannheimer Waffer ver 


die b Map a .ı2 Er, 
en * et u ke. * —4 36 ke., 


otzſauer. 
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dann Zaͤndhütchen von Gifler umd Comp; 
in Leipgig,.das Schächtelchen von circa 500 


Stuũck ı fl. 
EL 5 %. 8. Berwein junior, 
3 in Kitziagen. 
4) (2) Im 3. Difle. Ro, 157 find gute 
Rarteffeln „u vertaufen. 
f so Fr | 





ni 


Bermietbungen. 


3) (3) Im 1. Difie. Pro, 978 in der 
Bonrsmüpl. Baffe ift ein Quortler, beſtehend 
in 2 heigbaren Zimmern, Küche, Abrritt mebft 
einem geräumigen Borplaße zum KHolzlegen, 
on eine ſtille Haushaltung auf den 1. May 
zu Dermiethen, 

2) (3) Eine fhöne, geräumige, mit allen 
Bequemlichkeiten verſehene Wohnung im 
Haufe Nıo. 239 2, Difir,, eine Stiege hoch, 
fann,da der ‚gegenwärtige Befländner vom 
bier wegzieht, anderwärts an eine folide 
Haushaltung in Befland überloffen, und 
gegen Ende May be,ogen werden, Wei⸗ 
fere Auskunft darüber mird in gedadhter, 
Wohnung ertheilt. _ 

3) (3) Sogleih oder auf den 1. May 
if für eine tuhſge Bauspaltung ein Duate 
tier, beitehend in 5 heitzbaren Zimmern, 4 
Meißanen, kleinem Gärten und fonftigem 
Bequemlichkeiten gu vermiethen; das Nähere 
iſt im Intell⸗Comptoir zu erfragen. 

4).(3) In der Büttnergaffe 3 Diſtr, 
Nero. 209 nächſt dem Schwan iſt auf u 
May der untere Stock zu verlehnen, welcher 
auch zur Wicthſchaft geeignet iſt; fecner iſt 
in dieſem Haufe der gange obere Stock zu 
verlehnen. 


B6).(3) Ja der untern Ropujideigaffe 
1. Diftr, Es * iſt * ge N * * 
‚biflebend in 2 Jimmern, er Küche e 
— Römd verfliefbarem Holz’ 
lager, GSebrauch des Waſchhauſes und Höf 
denn; folches fi auf den 1. May ju ver 





miethen. Das Radh ete ecfaͤhrt man 2 Stir⸗ 


gen hoch. 


46)19Ein Ganz wafferfreger abgeſoa⸗ 
dertete Reler mit Faffera verfihledener,, mei⸗ 


ſtens mittleter Größe, beyläufig 80 Fuder 
haltend, die dutchaus in Eifen gebunden, 


% 
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und ft unlängft von: Wein entleert wor: 
den find, iſte in dem Hauſe a. Difte, Nro, 
108 (innere Brabengoffe gegen billigen Zins, 
auf beliebige Zeit zu vermiethen, und kann 
ohne meitere Zubereitung fogleih benußt 
mecden. 

7) (2) Im 3. Difte. Mio. 206 iſt eine 
wollftändige Wohnung an den gangbarften 
Straßen der Stadt, beftehend in 5 ineinan, 
Dergehenden peigbaren Zimmern, Küche, Hol;- 
lager, Bafhhaus, Abtheilungen im Keller 

auf dem Speicher nebfi fonftigew Des 
quamlicpleiten , auf das nächſte Ziel an eine 
zubige Haushaltung zu vermiethen. * 
. 8) (2) Ya: Difte. Me. 273 in der Rronn⸗ 
bader Gafle ift ein Logis mit 2 heigbaren 
Zimmern nebfl andern Bequemlichkeitem auf 
u. Map, ju vermiethen, 

9) (2) Im 3. Difte. Neo. 140 auf der 
Domgafje ift ein Laden mit Ladenzimmer 
auf den 1. Mag gu vermiethen, 

10) (2) Im 4. Diftr. Nr. 134 in der Jo⸗ 
Yannitergaffe ift für eine Perfon ein heitzba 
xes Zmmer mit Kühe auf den ı. May zu 
vermiethen. 


. 46) (3). Auf der Reubaugaffe iſt ein ans 
suehmes Pogis, beſtehend in 4 beipbaren 
immern, Küche, Speiftfammer nebft-Holss. 
Ihger, Keller, Bodenfammer und ollen übri 
ger Erforderniffen, fogleid oder auf ı. May 
zu veımiethen. Näheres neben der Brief: 
poft MRıo. ı42 
124 (H_ Im Ingolfladter: Hof 2. Diſte. 
Pro, 585 iſt ein Logis von 3 Zimmern, Kam: 
szer, Holzlager nebit Küche, Keller: und ver- 
fhliegharem, Borplage auf den 2. May zu, 
permiethen. ' 


15h Im 2 Difle, Neo 242 in der 
Domiaigonergaffe ift .ein Logis. von Gi,heiß-, 
baren ynd 3 unheigbaren. Zimmern, einer 
Sperfelammer, Kühe, Keller, Abtritt, Boden, 
geaeinfhaftliden, Bebraud des Waſchhau- 
fes, verfchlisgbarem Holzlager, .ouf Berlans 
gen Stallung zu 2 Pferden, fogleih oder. 
auf den ı. ay zu vermiethen. 


143er der Semmelsgaffe Rro:.ı2g 
i ier für eine ſolide Haushaltung, 
Auanımlihteien ſtun dlich oder 


auf; den 4. May zu vermiuhacg. 
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Bermtfäte Anzeigen 


Befauntmadhung. 

1) (3) Ale jene, welhe an die Ver⸗ 
laſſenſch aft des am 24. Januar d. J. dapier 
verflorbenen Hrn. Pater Augufliin Schmitt, 
vormaligen Schaffners der Karthaufe Ilm⸗ 
bach irgend sine rechtliche Fordetung maden 
su können glauben, werden hiemit aufgefor: 
Bert, ihre. Unfprühe binnen 3 Wochen im 
Gterbhaufe 1. Difle, Neo. 176 geltend gu 
wachen, weil nach Ablauf Ddiefer Zeit das 
Bermögen dem Zeftaments. Erben wird vers 
abfolgt werden. 

- Würzburg den 4 Februar 1829. 
Das Teftamentariaf; 


2) (2) Untergeichnete, welde das von 
ihter feligen Tante Anna Wobhlfarth belrie⸗ 
bene Geſchäft des: Spitzenwaſchens und Tas 
delns. foıtfegt,, macht hiermit. befannt, daß 
fie ihr bisheriges Logis beym Hın. Bude 
binder » Meifier Greffec verlaffen, und ein 
anderes in der Behauſung des Deren Redhtsa 
enmwaltes Geiftied 2. Diſtr. Tico. 371 der. 
Neumünfter- Shule gegenüber beyogem bat, 
woben fie nicht unterläßt, für das ihr. bisher 
gefchentte Jutcauen verbindhichft zu danken, 
und um güfigegortfegung; deſſelben ergebenff 


zu bitten, 
Una Geſchwind. 


3) (3) Indem ich mich hiemit beehre, 
ergehenst anzuzeigen, dals ich auf bevor- 
stehende Maskenbälle wieder in größter 
Auswahl eine Parthie sehr schöner [loren- 
tiner Larven erhalteır habe, bringe ich 
zugleich zur Nachricht, dafs ich auch ganz- 
neu verfertigte Maskenkleider besitze, wel» 
che ich nicht nur allein in ganzen Anzü- 
gen, sondern anch einzelne Öegenstände 
zu den möglichst‘ billigen Preisen ver- 
miethe, 3 

M: Wirsching, 
Domstraßse 2 Distr, Nr. 557. 


4) (3) Zür ein folides Befhäft wird 
ein Lehrling. gefucht, welcher unter annebm« 
boxen Bedingungen fogleiih eintceten Fann. 
Näheres im ntelk-Komptonr. 
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Beylage zum Gum Stüd 


des 


Intelligenz 


Blattes 


fürden 
Unter-Mainkreis des Königreihd Bayern. 





Den 14. Februar 1829. 





Antelligenzmwefen 


AUmglide Artikel. 


(5) 1. Släubiger:Dolabung, 

Gegen Peter Bufh von Oberleinad iſt 
die Einleitung des — Debitver fahrens 
erkannt, und vorerſt eine genaue Kenntniß 
feiner fämmtliden Paffiven nothwendig. 

Es wird Tarfahrt auf Montag ben 80. 
Mär; früb 8 Uhr zur Geltendmadhung etwa: 
iger an ben Gemeinfhuldner zu machenden 

orberungen unler-tem Rechtsnachtheſle an: 
beraumt, baß die Ausbleibenden mit ihren 
erneren Anfprüchen unberückſichtigt bleiben 


ollen. 

Würzburg ben 7. Februar 1829, 
Königliges vLandgericht links d. MB. 
Then, 20; + Kt. 

Geldern, 


( 2) Betanntmadung. 

Andreas Rockenmaier, Konrads Sohn, 
von Rimpar, will einen Theil feiner Guüter 
veräußern. Es find daher defien Schulden zu 





erheben. Zur Aufnahme berfelden flebt Tag: 


rt fell auf 
rab Montagben 23. Februar I. I. früh 9 Uhr, 
unter dem Rechtsnachtheile der Nichtberück— 
Aaılaung für ben ausbleibenden Öläubiger, 
Wuͤrzburg den 29. Januar 1829. 
Königtided a r. db Me. 


Caͤmmere r, Fl. : Kl: Affeffor. 

Widmann. 
(H1_Betanntmadung: 

Ber an die Verlaffenfchaftimafle ber 
Jahrgangsgag, - .. Ä 


verlebten Barbara Kneitz Wittib zu Tpüns 
eröbeim aus Irgenb einem Grunde rechtliche 
nfprüde machen zu können glaubt, bat bie: 
felben am 
Donnerstag ben 5, März I. 3. 
Er 9 Uhr unter dem Rechtsnachtheile der 
ichtberückſichtigung bey. YUuseinanderfegung 
ber Maffe dahler anzumelden. 

Zu leich werten alle Dirjenigen, melde es 
was aus dem Dermögen ber Erblafferin in Han⸗ 
ben haben, aufgeforbert, daſſelbe bis dahin bey 
Strafe doppelten Erfagcd anber zu beponiren. 

MWürzburg ben 7. Februar 1829. 


Kkönigliches Landgericht 
alich a F rechts d. M. 


Cammerer, I; Kjl.:Afeffor. 
Gaprez J. p. j- 


6) * ni A Fee a 2. ng. 
pollonia Goͤh ledig von Thüngershei 

bat fih freymillig dem Beiden 

terworfen. Es wird daher wegen Geringfü: 


gigkelt der Maſſe einziger @dictdtag auf 


.„. Mittwoch den 25. Februar l. 3. 
fiüb 9 Uhr jur Anmeldung ber Forderungen 
und Vorrechte, dann berfelben gehörigen Nadı- 
weifung ‚, zur Vernebmlaffung und Pflegung 
ber Schlußhandlungen fehgelegt, wozu bie 
ſaͤmmtlichen Gläubiger der Apollonia Gög 
unter Anbrobung tes Ausfchluffes mit ihrem 
Forderungen von ber Concursmaſſe, refpect, 
mit ben treffenden Handlungen hierdurch vor: 
geladen werben, 

Würzburg den 15. Jaͤnner 1829. 
a a Se sh, r. d. M. 


” * b, ” 
ECämmerer, Iſtz.Aſſeſſor. 
Emmerid, Rütspr- 
Zi 


2:3 

(6) Befanntmahung. 

Die Georg Knorgiſchen Eheleute von 
Nimpar wollen ihr Sdämmtliches Dermögen 
unter Vorbehalt eines Nahrungs⸗Auszuges 
an ihre Kinder abtreten, Da aber auf bem: 
felben mehrere Paffiva haften, fo if. ed nö. 
tbig, bie Gläubiger hierüber zu vernebmen; 
es ſteht daher Tanfahrt zur Schulden-Eonfig« 

. nation feſt auf Montag ben 23. Februar 1. 
3. früb 9 Uhr, woben alle Gtäubiger unter 
bem Rechtsnachtheile zu erfheinen haben, daß 
bie Nichterſcheinenden ald in die Stimmen: 
mebrheit ber Erſchlenenen einwilligenb erach 
set werben. 

Würzburg ben 26, Januar 41829. 
Königlihes Landgericht r. d. Ms. 
B. ®.d 2 


ei mmerer, IHi-Ka * 
®. ann. 


(2) Befanntmahung. 

Im Concurfe des Andreas Kraft von 
Gerbrunn wird 1 1/2 Morgen Weinberg in 
ber Hetnrihöleiten auf Würzburger Bar: 
Bang nebfl noch anderem Grundvermögen am 

Dindtag den 24. Februar |. 3. 
— Nachmittags 2-Uhr 
auf 4 Martintzielfriſten auf dem Gemeinde⸗ 
—* Berbrunn wiederholt zum Verſtriche 
aufgelegt. 

g berfelben Strichztagfahrt werben 
auch bepläufig 43 Eicher Moſt und ein 30eime: 
riges des Gemeinſchuldners gegen gleich 
baare Zahlung verſteigert 

urzburg den 5. Februar 1829, 
KRöniglides Zentgeriöt rechts d. M. 


Sämmerrr, Sutil Mfefr. 
aprep. 


6) 4. Strichs⸗Bekanntmachung. 
Concurſe gegen Andreas Molitor, 
Taubermüllers bep Mütesbeim, wird beffen 
ſaͤmmtliches Grunbvermögen , beitebend in ei: 
‚ner Hofrieib, worauf eine Mahlmühte, dann 
Scheuer und Stallung gebaut if, nebfl den 
dazu gehörigen Artfeldern und Wiefen, Don: 
nerdlag ten 6 März I. 6. Nachmittags 2 
Uhr im Gemeinbehaufe zu Mübesheim zum 
legten Öffentlichen Striche nah ber Beflim- 
mung bed Hypothekengeſetzes gebracht werden, 


— 
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mus etriaigen Stricht luſtigen zur Rachricht 
Die 


nt. 
Auswärtige haben fih mit Zeugntffen 
über Ihre Zablungsfäpigkeit zu verfchen, 
—— J Fr eg — 
es Landgericht. 
" OBelier, Bank. 


(2) 2. Gläubiger-Vorlabung. 

Ale diejenigen, welde an bie Thellun 
maſſe bed Georg Marquard, Müllermeifterg 
zu Beil, und beffen Ehefrau Anna Maria 
eine Forderung zu machen haben, werben 

Montag den 23. k. ME. früh 8 Uhr 
babier anzubringen und nachzuweiſen, außer 
bem bey Vertheilung ber Maäfie Rerauf feine 
Rüdfiht genommen wirb. 

Eitmanp ben 28, Januar 18%. 

Königliches Landgericht. 
W. A. Kumer, Laͤndr. 


dbiemit aufgefordert, ſolche am 





(3)2. _ Gläubiger-Labung. . 
* ben Antrag bed Johann Georg Rä— 
er zu Elfersdauſen werben deſſen ſaͤmmtliche 
Viabte zur Angabe und Richtigſtellung id» 
rer Forderungen, fofort zur Erklärung über 
ben ja merbenden Yahlungaplan auf 
instag ben 24. Februar I. 3. 

früh 8 Uhr unter dem Rechtsnachthelle bieber 
vorgelaben, baß bie Wusbleibenden als ben 
Beihlüffen ber Mehrzahl ber Erfcheinenden 


beyſſimmend angefehen werben. 


Euerborf am 19. Januar 1829. 
BALL TRETEN 





Bekanntmadung, 
In ber Gantfadhe gegen Zofevb Adam 
Wander zu Helmſtadt wird bad Morzugs: 
kenntniß am ’ 
Dinstag den 17. b. M. 
rue im Gerichtsborplatze an: 
ebeftet. 
u Marktheidenfeld am 40. Februar 4829, 
Königlihes Lanbgeriht Homburg. 
Huberti, Lanbr. 
Zinbner. 


(5) Släubiger:Labung. 
bie Werl ⸗ 
— — Folgen —— 





> 2. a 


arlburg: find am 
— 6. Mts.. früh 9 Uhr 
babier anzubringen, ſonſt werdem ſie bey: bem: 
Epeilu eſchafte nit berückſichtigt. 
FEarfſtadt am 5: Februar 1829. 
Königlibes Landgericht. 
v: Hörmann _ 
Branzır ai 


@) 2: Belanntmad ung. 


Bernard Traubs Wittwe von Wülen- 
U will ihr fämmilihes Vermögen nah Be 








ebigung ihrer Gläubiger an ihre Kinder ad⸗ 


treten. s werben baber alle jene, melde 
an bie obige Bernard Traubs Wittwe irgend 
eine Forberung zu magen haben, zur Ungeige‘ 
ihrer Sorberungen auf 
onnerstag ben 24 Februar I. J 
früh 8 Ube unter dem Rechtsnachtheile ber 
Michtberückſichtigung ander vorbefibieden.. 
Marktheldenfeld den 30: Januar 1829. 
Königligesd Bandgerihrt Homburg. 
Hubertü 
| Einbner. 
Hz Edbtetal:abung. 
K gmann: zu Homburg bat ſich 
i De Goscurie fahren unterworfen, 
wird . Geringfügigkeit ter Maſſa 
einziger Edtetstag auf 
Donnerstag ben 26: Februar l. F 
TWormittagsd 8 Uhr anbetaumt, und biezu alle;- 
melde irgend eine Forderung an ben Gemein: 
fipufbner gu: machen haben, zus Ungeige ihrer 
Forderungen mit Borrehten, ben gehörigen Be⸗ 
weißmittein, tann zur Vorbringung: von Ein⸗ 
reben ge die Ferberungen und angefpro: 
denen Morredite und Pflegung ſchließlicher⸗ 
Verhandlungen unter dem. Rechtsnachtheile 
vorbefihieben,. daß bas Ausbleiben ben Aus: 
fiyluß mit der Forderung vor: ber Mafle zur 
aefehlicen Wolge babe 5 
IBer etwas von bem Vermögen bed‘ Ger 
ulbnerd in: Händen: hat, wird aufge 
rt, foldyes mit Vorbehalt feiner darauf! 
—— Rechte anber bey Wermeidung bed» 
nochmaligen 


Er u übergeben. 


bes Lanbgeridt Homburgt 
Königliche a re ” 8 
Einbnen: 
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(3);2: Gldublger-Vorlabung. 

Die Gläubiger des Adam Genfenflein 
von Poppenlauer haben Montag ben 23. Fe; 
bruar I. 3. früb 8 Udr dahler ihre Korte, 
rungen zu — und ſich auf bie beabficy: 
tigte Güter: Veräußerung unter bem Bebrohen: 
ber. Nichtberückſichtigung zu erklären. 

Münnerſtadt den 50. Januar 1829; 

Königliches Landgericht. 
1 0. l. abs,- 

Sambaber, %dg.:Xch- 
| Kempf, 
(32:.Befanntmadung. 

Das biefige Kapuzinerklofter , defjen Be: 
— unten beſchrieben ſind, fol. am 

onnerdtag den 26. Februar I. J. 

früp 10 Uhr unter den beym Aufftriche befannt‘ 

gu machenden Bebingniffen, weiche inzwifiben : 

auch zur Einſicht bereit liegen, auf: bem Rath⸗ 

baufe dabier öffentlich verfiridhen werben. . 

u ee ie a6 — 18:0: 

NE san tr. = 
— er, Rechtspract. 

Beſcherze ibunmg. en 

Sas Kiofler , außerhald der Stadt auf’ 

ber Straße nad) Ansbach gelegen, befleht 
A) aus bem' eigentlichen Wohngebäude, im’ 

Umfange zu 3/4 Morg. 14 Ruth: Rürm; 

beger ahes Fund bat: 

a) im untern Stode: 
f) ein Refectorium): 
2) eine Kühe, 
3)’ zwep Speifefammern ,. 
4) ein Waſchhaus mit Einrihtung ,- 
5) ein Holzhaus mit Kalter, x 
6) eine Halle zum Gemüßeinfhlogen;.. 
7) zwey Keller zu 40 Fuder; 

b) im: oberen Stode :: 

1) swanzig’aht Zellen, wovon 4 heigbar, ; 
2) etne. Krankenkapelle, 
5) bas Boca für die Klofler: Bibliothek, , 
4) eine Kammer zur Wufbemwahrung: 
€)‘ eim geräumiges Bodenwerk zum Auf⸗ 
ſpeichern von ®etreib und zur Unter⸗ 
bringung —* Gegenſtande; 

B). aus am an bauten- Kirche 
mit- Kapelle ;' bie re ik mit Einſchluß 
des Chores 158 Sch. läng, 42: Sch. breit: 

unb: 30:59: hoch. 1? ae ed 
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Sang , 15 Sch. breit und 18 Sch. hob. Die 
. Kırde fowohl, als bie übrigen Gebäude 
find maſſiv von GSteinew gebaut und gut 
erbalten;; 
€) aus dem großen Kloflergarten, 3 3/4 
‚Morg. 2 Rh , und dem Conventögarten, 
8 Nuth.haltend , bie fammt ben Gedäulich— 
keiten mit einer 12 Sch. hoben Maurr 
eingeſchloſſen find. 


51. Befanntmadhung. 

Der unten fignalifirte led/ge Kufergefel 
Wendel Frankenberger von Bürgfiadt, wel: 
er fin des Verbredens eines ausgezeichnes 
sen Diebflapld verdächtig gemacht bat, ik 


flüchtig geworben, es mirb baher jede Polt- 


epbehörke erfuhr, denfelben im Betretungs: - 


2 gu arreiiren und bieder trantporfiren zu 
affen. 

« . Miltenberg ten 4. Februar 1829. 
Bürflth Leiningen’fhes Herr: 
ſchafts— 8 
Kurz, H.-R. 

Braun, 


Perfonal: Befhreibung. 
Wentel Frankenderger von beyläufiz 30 
Jahren hat 5 Schuh 9 Zoll, ein länglites 
Geſicht, blonde Haare, lange Nafe, braunlis 
the Sefihtöfarbe, einen ſchlanken, etwas vor 
fd bängenden Körperbau und einen biden 
als; er fpride ſchnell und abgebroden. 
ine gewöhnliche Kleibung iſt eine fogenannte 
Ruffenkappe von ſchwarzer Farbe mit einem 
Schilde, ein buntelblau kucrener Wammes 
und eine eben foldhe lange Hofe. F 
‚. Derfelbe befipt übrigens ein vom bieß; 
feitigen Gerichte unterm 46. Auguſt 1823 auf: 
gefertigtes Wanderbuch, welches am 26. Nor 
vember v. J. bieffeits Hifie: wurde. 


(8) 1. Ebietal: Citation. 

Wendel Zranfenberger , lediger Käfer 
gefel von Bürgſtadt, wird hiemit vorgeladen, 
innerbalb 3 Monaten vor Gericht dahler zu 
erfelnen und ſich wegen der wider ihn vor: 


bantenen Anſchulbigung eines ausgezeichneten 


a au —— 

iltenberg am 4. Februar 1829. 

Trklic Eelningifäet Herrfhafts: 
ericht 


#8 . 
K ürz ' H.Nchtr. 
Braun. 
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Auf Aaſteden eines Hppothekengläubigers 
werden dem Leonhard Herrſchaft von Klein— 
heubad mehrere, einer Hypothek über. 750 fl. 
unterflellte Realitäten, auf 

Mittwoch den 11. Mär; d. 3. 
früb 9 Ubr auf dem Rathhauſe daſelbſt öf— 
fentlich verfeigert. 

Kleinheubach den 5. Februar 4829. 
Fürſthich Lömwenfleinifhes Herr 
ſchaftsgericht. 

Schattenmann, H.-⸗M. 
NReinfurst, Rchtepr. 


(5)2. Befanntmadhung. 

Um 413. biefes Monats murbe in ber 
an bie Strafe von bier nad) Bürgſtadt anſto— 
Benten Scheuer bes Müllers Antreas Keis 
dert von der kön. &enbarmerie ein verfledtes 
Delfaß mit 161 Pfd. Schnupftabad entdedt, 
mweldes Eur; vor ber Entdtckung durd einen 
entwidenen Unbekannten bahin geführt wor— 
ben war. 

Da nun ber Eigenthbümer der Scheuer 
von dem Einbringer diefed Zabad feine Wif- 
fenfhaft zu’bhaben behauptet, und biemit der- 
Verdacht der Einſchwätzung des Tabacks bes 

ründet ifl, ſo wird ber Eigenthumer diedon 
n Gemäßbeit des Föntgl. Zollgefeped biemit 
öffentlich aufgeforbert, fi) von heute an über 
ſechs Monate über fiine Eigenthbumd- Ans 
fprüde, und bie richtige Derzollung biefee 
Waare um fo gemwilfer außjumweifen, ald dem⸗ 
nächit berfelben Eonfifcatton ausgeſprochen 
wird, 

Miltenberg am 30. December 1828. : 


Fürſtlich ———— Herrſchaͤfte—⸗ 
eridt. 
Kurs, HR. 





(3) 3. Släubiger:Borladung. 

Der Shuhmader Kilian Kempf von 2 nt 
flur bat ſich dem Eoncur&verfahren unterworfen 
und werben bie gefegliden Evictstage, mie 
folgt, ausgefchrieben: 

a) ber Ite gu Anmelbung ber Forberun; 

en wab deren ‚gebörigen Nachweis. auf 
ittwod ben 18. Februar d. J., 

b) der Ile zu DBorbringung ber Einreben . 

egen bie anzemeltetin Forderungen auf 
ittwod den 16. März d. J. und 
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e) der Ulte zu den Scählußverhanblungen 
auf Mittmodh den 15. Upril db. $, 
jedesmal Morgens 9 Udr fefigefegt, und hiezu 
fammtliche unbekannte Glaͤubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit oͤffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das RNichterſcheinen 
am erſten Edictetage bie Ausfchließung ‚ber 
Sorberung von ber gegenwärtigen Concurds 
mafle, das Nidterfchelnen an ben übrigen 
Ebpictötagen aber bie Ausſchließung mit den 
an tenfelden vorzunehmenden Handlungen 
zur Bolge bat. 
ugleih werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Dermögen bed Gemeinſchuld⸗ 
ners In Händen haben, bey Vermeidung bes 
noßwallgen Erſatzes aufgefordert, ſolches un: 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gerlcht zu 
übergeben. ° - 
(bertöbaufen ben 21. Januar 1829. 
50 R. Patrim.:Geridt. 
Sqneider, PR 
Spieß. 


(3) 2. Gläubiger: Borlabung. 

Franz Joſeph Berberih zu Wellbach hat 
fi freywilig dem Concurs-Verfahren unters 
worfen. Wegen Undedeutenheit der Maffe 
iſt daher einziger Erictdtag auf 

Dinstag den 24. Bebruar biefed Jahre 
früh 9 Uhr 


ger Anmeldung ber Forderungen mit. Vor⸗ 
ugeredyten und beren Nabweid, wie zur 
N lietihen Derbandlung bterüber unfer bem 
viechisnachtheile dahier anberaumt, baß bie 
ausbleibenden Gläubiger ben Ausſchluß von 
ber Muffe und refp. betreffenden Handlung 
gu gemärtigen haben. . 
YUmorbad ten 22 Jänner 1 





829. 
Sürftl. Zeiningen’fhes Herrſchafts— 
Gericht. 


Streng. H.-R. 


Stein, il. ac.s j. 





6)3.-Befanntmadung. 
Michel Brand, Bauer bahier, fann von 
aun an feine Veraͤußerungen unb läfligen Ber, 
träge obne Zulimmung feiner Ehekrau und 
des Bemeintevorfleherößeorg-Klingler dahier 
mehr abſchließen. 
ns Yu Iebermanns 
mit. bekannt demacht, und zugleich zur Bi: 
auibirang ber Au‘ jorverungem ou Frmeld- 


Warnung wird biefrs 
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ten Michel Brand Tagfahrt auf Donnerdtag 
ten 419. &. Monats frub um 9 Uhr anbe- 
raumt , wozu beffen Gläubiger unter dem 
Nachthelle, daß ter Ausbleibende nicht weis 
ter berüdfichtigt werden Fönne, vorgeladen 


werben. 
3 er 50. Ferm ne p 
repherrhich von Huttenſche a⸗ 
» — 
upfe “5 eL. 
BE Sheiner. 





(3)2. Befanntmahung., 
Auf Untrag eined Hypothekarglaͤublgers 


werben 
Freytag ben 27. Februar d. J. 
früh 9 UÜhr 


am Geriätöfige dahier nachfolgende , dem 
Baurın Georg Schanz bafelbfi zugebörige 
Orundrealitäten nad) den Beflimmungen ber 
Erecutionsordnung Öffentlid an ven Meiſt⸗ 
bietenden verfirihden: - 
a) ein Wohnhaus fub Mro. 28 mit Scheu⸗ 
er, Stallung und Holzremiſe, 
b) 14 Morgen Arttelb auf biefiger Flur⸗ 
Marfung In verfhiebenen Lagen, 
€) 3 1/2 Morgen Wiefen am fogenannten 
Würjgrund tabier, 
d) das Holzrecht, 
wozu tie Kaufslufligen eingeladen werben. 
Leugenborf ven 22. Januar 1829. 
Freyherrlich von Erthaliſches Te 
trimonial» Öeriäht 1. Elaffe babier. 
Biffert. 





)2. Betanntmadhaung. 

Der Steindreder Georg Fuchs in Wi. 
flenwelsberg bet die Bebingniffe, unter wel: 
ben feine Gläubiger am 17. Februar 1826 
ibm ein 6jähriges Moratorium bemilligten, 
nicht erfüllt, weßbalb nunmehr zum Verkaufe 
bed Grundvermögens gefäritten werben muß. 

u 

einem enqute zu enmwelöberg mit 

Bohngebäuße, + * 

Stallungen, 

Scheuer, 

12 3/4 Ader Feld, 

3 Morgen Wieswachs, 
belafter mit 4 fl. 47 1/4 Er, Erbjind, ber 
Handlohn⸗ und" Zehntdaͤrkelt. 


Der Verſtrich wird: am Donnerdtag dem 
5 März I. I. Vormittags im ' Gerihiszim: 
mer dahler abgehalten, und: ber Hinfchlag er» 
folgt ſoglelch nady erreidhter Tape. 
Merzbad); tem 29; Januar 1829: 
Gräftih von Rotenhaniſches Pa 
teimo hohes eh t. l. Cl. 


Reiter. 


2 ‚Verfleigerumg. 
gIn ber Dritttpeilungsfahe der Johann: 
Georg Fößels Winib von Unterlauter wird 
nad Beflimmung. der Gläubiger und nad 
Maßgabe bes Gopofbefengefeges G. 64 daß: 
eff ne Gut im Ganzen: oder theilweife 
I brepjäbrrgen' Briflenzablungen am: 
Donnerstag. ea 26. Februar d. 38: 


= Uhr 
im Wirthshauſe zu Unterlauter öffentlid ver» 
Fauft; wozu. Strichsllebhaber einlabet 
feifenau- * 22 zu. af. * 
repberrlid: vom Großfhe ate 
area montal; Gericht. 
Sänetber, P.Richter. 
Berwindb, a 5 
Benennmungber Realitäten: 
ein Gillihof freyberrl. v. Groß. Lehen, be 


t in: 
m einem Wohnhaus mit Scheuer, 
by) 35: Morgen rtfeld,. 





2) 1a 1a Morgen Sal 
. rgen m 
‚gibt ri 6.flı 84 kr. Erb ns und: 
— Inc A Maß, Be 
2: i treid: Berfetge umg. 
⸗ er unterfer Atem Stentarıte werben: 
Dor g.ben 9, Yebryar I. I6. Wormit⸗ 


BD Schaͤffel Korn, 
1 »  YKpaber, wodon 56 Sihäfi 
fel in er ernau, bie übrigen bapier aufge⸗ 
feiert „dann. ' 
9. Shaffel 5. Mies Welten, 
13 + = . RK 


urn 
. 6: IR ; Haber auf bem: 
Spelcher zu a / B.; ferner 
S Weltze 
zum m Sued 
⸗ N: 
* Eu in 3 Werrfuop, 


5 Mi. Uefterih, 

48 Körbe Süb und 

20: Körbe Spreu, vom gefammeltem 
Sebente dabier mit Vorbehalt höchſter Ges 
nehmioung öffentlich verſteigert. 

Deitelbach am 9: Februar 1829: 
Königlidhes NRentamt. 
Seuffert, Wominifirator. 


HE VDerfeigerung, 
Donnerstag. ben 19: d. M. früb 10 Uhr 


wird dad in der berrfhaftliden Zebntfiheuer 
4 — befindliche Geſtröh zu: bey⸗ 


9 
* Schober 30 Bund: Roggen⸗, 
26: 


nr 30 u en 
7 m 30: m Geflen: , 
12 TE — n Haber: N 
19 " —  ;r gemifätes, 
5 . — „„Erbſen⸗, 
5 7 30 »  Linfen Stroh, 
30 Werrbüfcel 


2: ” ’ „ 
in dem Orte Neubeffingen, und zwar in dem 
bortigen Wirtböhaufe öffentlich an ven Meiſt⸗ 
bietenden verfleigert werben. 
Yrnfein am 8, Bebruar 1829. 
Königlides Rentamt. 
Englert. 





(3) z rd ekann —— baſer 
e fogenannten: vormalinen ep: 
Din, ze Zhuner, nammiih; 
29. 12° „in: ber 2 
Thunkarier Marfun e 
40. Morg. 28: Ruth.. die 
5 Se Ruth: bie f nfen 
org. 14: Ruth: bie fogenannten: 
6 eder ne — — 


Wittwoch den 18. Februar I. J. 
Vormittags 9. Uhr y Rentamtsſiße dahler 
Im: Ganzen und nad) Abtheilungen, und zwar 
bie Hodnartswieſen verkauft, und bie in ber: 
Rannsbadismarfang auf 3. Fahre verpachtet. 

ppenlauer ben 7. Februar 1829; 
nigh Rentamt Münnerfinbt.- 
Gutmili, 


Topnamasın. 10. 





N: Holz Verfeigerumg:. 
Mittwoch ben 25: d. Mid. Morgens 10: 
Upg: werben zu Erlendach im Wirthshauſe zum 
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Roß nachfehende Höfger aus der Fob⸗ 


Erlenbad) meiſtbletend öffentliä verfleigerf‘: 
4) aus dem Diflricte Pre 
774 SKlafter Kiefernfheltholz, 
7250 berley —— — te Dueiofengfiag 
2) au Difriche Darjofen 
493 Klafter, Kiefernfcheltholz, 
5900 _ ber en, 
Holz iſt nummerirt und kann 
taglich eingeſeben werden. | 
Aſchaffenburg den 7. Februar 1829. 
Rönigi. Sorfkamt Afhaffenburg. 
Deßloch 


8. 9. Surz, Actuar. 


Getretöpreife auf der Schranne zu Ochſen⸗ 
furt von ben Dinsdtagen ben 27. Januar 
Se —— 

m : 
154 Schffl., en Saft iu 
=. Aflabke. 

: 
16 fl. 50 ke. 
7’ ER 3 ⸗ 4 il. z0 kr. 
Deiten, 70 Sa ee Rs. tr 
Korn j — ⸗ ⸗ fl.— kr. 


Be ‚ 
am — 
i Im mi ern 


m mittl 
Welpen, 50 Schffl., d. 
Korn ı 82 


R — 
ae nn ” ‘ —fl.— fr. 
umma ber verfauften Früchte, 529 Schffl. 

Königlibes Landgericht. 
Bollerth, Schrannemeifer, 


—— — | —— 

2)2. Stammbpolzj:DVerfleigerung. 
” Am Donnerstag ben 19, —V —*8 
Uhr werden im Difiriete Buhlrain, des Ge: 
meindewaldes von Kirchheim, 18 Etchſtaͤmme, 
zu Bau: und Mugholz geeignet, üffentlid 


gert. 
Kieineinderfelb ven 5. Februar‘ 1829; 


Bauer, DPH, 
kat. Revierförfier. Gemeindevorfeher. 
Bekanntmachung. 


3, 8 
© Es fol tie eichene Rinde zu Gerberloh 
in der Stabtwalbung allhier 
Dinstag ben 24. Februar a. c. 
Vormittagd 10 Uhr auf beim Rathhaaſe all 
Her an ben Meifibietenden verfaujt werben‘ 
wozu Lufitragende eingeladen werden. 
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Uns unbekannte Perfonen haben ihre 
Bablungsfäpigkeit naddzumeifen, Tags gudor 
Bann der Waldbifriet in Augemfhein genom⸗ 
men ‚werben. 


— in Franken den 20. Januar 


Bürgermeifler und Rath. 
Weigandb. 


* 4 * 2 X X 


Nichtamtliche Aëctitel. 
Setlbieiuugen. 


Belanntmahung 


1) (3) Die gum Dite Kleinſteinach im 
Land gerichte Haßfurt eingehörige Mahl: und 
Schnrid-Mühle, Die Peterles. Mühl — ſammt 
Wohn, und Defonomie. Örbäuden (zu a2130 fl. 
in der Geuer:Affecuranz) mit Bemeinderrt, 
dann 3 Morgen Wieſen nebfi 1/2 Morgen 
Krautgarten in Der Umgebung der Mühle 
gelegen, und anderthalb Ader Artfeld — if 
ftündlich aus freyer Hand zu verkaufen. 

Auf dem fämmtlihen Grund, Eigentum 
haftet weiter Beine Laſt als der Grundjins 
au ı fl. 26 kr. 

Die Schaßung beträgt 13 ke. in Simplo, 

Kaufsliebhaber Haben fih bey Unter⸗ 
zeichneten auf der beregten. Peterles-Mäühle 
zu melden; bey annebmbarem Gebote wird 
der Verkauf ohne Weiteres abgeſchloſſen. 
Die Gorderungen der Hppothelar:Bläubiger 
werden mittel des Kauffchillings befriedigt; 
darüber wird no insbefondete bemerkt, 
daß Einer der Hypothelar-Bläubiger 1000 fl. 
auf eine Reihe von Jahren dem Käufer 
Diefer Mühle gegen gerichtliche Hypothek 
darauf dargeliehen laffen wolle, 

Kleinfteinadp den 2. Februar 1829. 

Georg Paulus Topfaner, 


a) (2) Unterzeichneter zeigt Hiermit an, 
daß bey ibm in der allgemeinen großen Bank, 
Stand Nro. 2, beftändig gutes Nindfleifch 
per Pfo, um kr. unter der Polijey:TZare 
zu haben ifl, und Bitte um geneigten Zus 


— Sitſch Fleifgmann 
Bürger un Mesgermeifler, 
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Bermietbungemn 
1) (3) Ein ganz wafferfreger abgefon. 


derter Keller mit Fäſfern verſchiedener, mei» 
fiens mittlerer Größe, beyläufig 80 Fuder 





holtend, die durchaus in Eifen gebunden, 


und erft unlängfi von Wein entleert wor— 
den find, if} in dem Haufe a. Diſtt. Nto. 
208 (innere Grabengaſſe gegen billigen ns, 
auf beliebige Zeit zu vermiethen, und kann 
ohne meitere Zubereitung fogleih benugt 
werden. 

2) (3). Yuf der Neubaugaſſe ift ein an: 
enehmes Logis, beſtehend in 4 heigbaren 
immern, Küche, Speifefammer nebft Holss 

lager, Keller, Bodenfammer und allen übri: 
gen Eiforderniffen, fogleih oder auf. May 
zu vermlethen. Rähertes neben der Brirf: 


:poft No, 142 - 


3) (Hd Im Hagoljtadter Hof a, Difk. 
Nro. 585 ift ein Logis von 3 Fimmeen, Kam: 
mer, Holzlager nebft Küche, Keller und ver» 
fhließdarem Borplaße auf den ı. May gu 
»ermiethen. 

4) (3) Im = Difle, Rico, 242 in der 


Domimicanergofie ifl ein Logis von 6 heiß 


baren und 3 unheigbaren Zimmern, einer 


"Speifefämmer, Küche, Reiter, Abteitt, Boden, 


gemeinſchaftlichem Gebrauch des Waſchhau⸗ 
fes, verfchlirgbarem Holzlager, auf Berlanz 
gen Stallung zu 2 Pferden, fogleih oder 


- auf den 1. May gu vermiethen, 


5) (3) In der Semmelogoſſe Nro. 724 
iſt ein Quartier für eine folide Baushattung, 


‘ mit allen Bequemlichkeiten, ſtüadlich oder 


auf den er. Map zu vermiethen, 

6)(3) Im 4. Difte. Neo. 157 iſt ein 
Logis von 2, 3, oder 4 Zimmern mit Köche 
und übrigen Eıforderniffen zu vermiethen,. 

Befanntmadung. 

7 (3) Im 5 Difte Neo. 172 iff sin 
Laden, mwelder unftreitig im der frequentes 
ften Lage des Difteicts liegt, und fidy vor; 
züglib bey einem zweckmäßigen Betriebe 


- einer Spejrreghandlung gif renfiren mird, 
. mit allen nöthigen Einrichtungen, einem Bor. 


Bellee und Gewölbe, dann einet bewohnba— 


‘ zen Ladenſtube mit Küche ı., foglrich oder ' 


auf du 1, Nlay 1829 su vermiethen, 
Diefrs Locale läßt ſich übrigens auch 


mad feiner Lage und feinem Umfange mis 
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wenig Koften zu einem volfländigen Aluars 
tier nebfl bequemem Laden und zu einem 
jeden andern G:merbe zweckmäß berrichten. 
In Demfelben Haufe ift zugleich auch 
nod ein Zimmer mit Altoven ftündlih mit 
oder ohne Möbeln ju vermisthen, 
— Nachticht erhält man im Haufe 


8) (2) Im 1. Difte. Neo, 348, "der 


"Dleihader Kirche gegenüber, ift ein Quar⸗ 


tiec im oberften -Gtode gegen die Steoße 
zlehend, beſtehend in 3 heitzbaren Zimmern, 
fämmtlich mit Nachtläden verfehen, dann 
4Rammern, Holzlager, Keller, Küche, Abteitt, 
nebft daran anfloßendem Boden, gemein, 
een Brunnen und Waſchhauſe, auf 


‚den 1. Map oder Jacobi zu vermielben, 


Das Weitere hierüber ift im 3. Diflr. Iro, 
167 in der bintern Öterngaffe im sten Stocke 
zu erfragen. 

9) f2) Im 4. Difle, Nero. 30 m der 


Petera-Plarrgofie ift der obere Stock mit 


allen Erforderniffen, fogleih oder auf dem 
r. May zu vermiethen. BR 
10) (3) Im 4. Difte, iſt ein Duactier, 
beflehend aus 3 intinandergehenden heinba, 
ten Zimmern, 2 Kammern, Rüde, Holjlas 


ger, Keller, Abtritt, Waſchhaus rr., Brunnen, 


für eine ruhige Hausbalfung auf den 1, May 
zu vermiethen. Näheres im ntell, Gomptoir. 

11) (3) m r. Difte. Neo. ı0r junächſt 
dem NeuensTpore ijt ein Quartier, beflehend 
aus © beigbaren und r unheinbaren Zimmer, 
heller Küche und Holjloger, fogleih oder 


bis ı May ju vermiethen. 


12) 43) Im erften Stod Neo. 364 des 3. 
Diſtricts find 4 aub 5 ineinandergehende 
beigbare Zimmer mit Küche, Keller, Bodens 


kammer und gemeinfhaftlihem Waſchhauſe 


auf den a. May ju vermiethen. 


15) (2) Ya der unteren KRapuzinergaffe 
Neo. 3g ift ein Eleines Duartier auf den 
1. Map ju vermiethen, 

14) (3) Im 3. Difte. Nero, 190 in der 
Granziscanergaffe find auf das nächſte Ziel 
2 kleine Quartiere für ruhige Kaushaltuns 
gen gu vermiethen, 


— —— — — — 
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Beylage zum Ur Stiürd 
des 


Intellig 


enz Blattes 


für den 


Unter-Mainkreis des Koͤnigreichs Bayern. 





Den 17. Februar 1829. 





Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel. 


(5) 3. Belanntmadhung. 

Im Gante bed Poilipp Müller von 
Erlabrunn wird das erloffene Prioritäts Er: 
Penntniß am Freytag ben 6. Februar I. Is. 
publicationis loco im Vorplage bed Gerichts⸗ 
zimmerd angebeftet, welches ben Berpeilig, 
fen zur Nacricht bient. 
2 Wür Pi ben * ey am z 
Königlidhed Landger ürzbur 

links des Mains. 
Liebler, Verweſer. 
Seitz, 4. 6. j. 


(5)3. Bekanntmachung. 

Im Ganute bes Georg Baͤrmann alt von 
Erlabrunn wird das erlaffene Vorzugs ⸗Er⸗ 
kenntniß am Breyrag ben 6. Februar I. Is. 
fiatt der Verkündung im Vorplatze des Ge: 
richtsimmers angebeftet und 60 Tage lang 
banzen bleiben, was ben Bethelligten zur 
Nachricht bient. 

Würjdurg ben 20. Januar 1829. 
Königlides a ET . db Mi. 
Liebler, Derwefer. 

Sei, a8 


2. Befanntmadung. 

Andreas Lohſink von Lengfelb will das 
von feiner Mutter ererbte, mit mebreren 
Schulden belaflete Dermögen feinem Bruder 
Johann Lobfink abtreten. Da die Zuflimmung 
der Öläubiger biezu nothwendig ıf, ſo flebs 
Zagfabrt fe auf 


Jahrgang 1829. 








Donnerdtag ben 26. Februar l. Ir, 
früh 9 Uhr unter dem Rectänadtdelle für 
bie niht erfheinenden Öläubiger , baß fie der 


. Stimmenmehrheit ber erfhienenen als beptrer 


tenb erachtet werben follen. 
rien ben 6. Februar. 1629 
Königlides Lanbgerihtr. d. Mains 
v. Edart, Lndrehtr. 
G. Widbmana. 


(2 Bekanntmachung. 
Samstag ben 28. d, M. Nachmittags 2 
Ubr werben auf dem Gemeindehaufe zu Enge 
felb fämmtlide zur Markus Heckelmaͤnniſchen 
Eoncurdmaffe gehörige Realitäten, beflehend 
in einem balben Haufe und halber Scheuer 
nebſt mebreren einzelnen Grunbflüden , wo: 
runter au 4 2/4 Mrg..14 Rip. Weinberg 
tm Greinberg und 1 2/4 Dirg. Arıfelo am 
Ellend find, bem öffentlihen Verfiride na 
ber Ezecutiond:Orbnang vom Fahre 1808 po 4 
gelegt und biezu Strichsluſtige eingeladen. 
—— 8 6. — 1829. 
niglihes Landgerichter. d. Mi. 
B. B. d. 2 


Ea mme ror, Ihz-KiksAffeffer. 


(2)2. Bekanntmachung. 

In ber Gantſache des Georg Dehrlein 
von Margeisböbbelm wird das Prioritats⸗ 
Erkenntniß am Dinstag ben 24. Februar im 
Gerichts vorzimmer In Kraft der Verkündung 
auf 60 Tage angebeftet. 

Würjburg ben 3. Februar 1829 

Köntal. Landgericht l. d M. 

Shen, L. Actuar. 
Goldmaper, ip) 


vi 
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(3) 3. Gldubiger-Labung. 

Auf ben Antrag bes Johann Georg Rä— 
ger zu Elfershaufen werden deffen fammtliche 
KHläubiger zur Angabe und Richtigſtellung ih⸗ 
rer Forderungen, fofort zur Erkiärung über 
ben vorgelegt werbenden Zahlungsplan auf 

Dinstag den 24. Februar I. 3. 
fräb 8 Uhr unter dem Rechtsnachtheie hleher 
vorgelabeh, daß die Ausbleibenden als ven 
Beihlüffen ber Mehrzahl ber Erſcheinenden 
Bepflimmend angefehen werben. 
Euerborf am 19. Januar 1829 
DERIGF 





(3)5 Holz-Verſteigerung. 
Montag ben 23. Februar d. J. Mittags 
41 Uhr werden zu Abtswind auf dem dafizen 
&:meindehaufe die Fichten: und Forlenflämme, 
melde ber Gemeinde- , fogenannie Wönds: 
wald, in feinem Diſtricte Fichtigtflügel von 
79—112 Fuß Länge mit 4—12 Zi mitte 
ten Durchmeſſer entpält, parthisenmweis oder 
auch ım Ganzen zum Berkaufe dem öffentl: 
ben Aufflriche unter ben biebey noch zu er- 
Öffnenden Bebingniffen ausgefegt , wozu Kaufe: 
Liebhaber einfabet und bie von ihnen inzwi⸗ 
ſihen zu vehmende Local Einfiht anempfiehlt 

Gerolzhofen am 3. Januar 1829 

has Löntgl. Landgertyı dafelbfl. 
Schmitt, Landr. 

Barack, Rechtspr. 


(2) 2. Edictal:2abung. 

Machdem das gegen Thomas Schraut von 
Helmſtadt am 19. 9. Ms. erlaffene und ver: 
Püntete Concurs-Erkenntniß die Rechtskraft 
beſchritten bat, fo wirb 

ater Edictstag zur Anmeldung unb gehört: 
er Nachweiſung ber Forterungen auf 
onneıstag ten 26. Februar ; fodann 
Aer und legier Edictdtag zur Vorbringung 
und Nachweiſung von Einreben und fhlüß: 

Liber Verhandlung bierüber auf Montag 

den 23. März 1. J., 
tebedmal früh 9 Uhr anmit anberanmt, wo 
alle jene, welche an ten gedachten Thomas 
Schraut aus irgend einem Rechtsgrunde eine 
Borberung machen zu können glauben, um fo 
gewifler zu erfheinen und an bem eriten Ediets 
pe mit ben zu Gebot flebenden Bemeismit: 
sein ih zu verfehen haben, als das Ausblei⸗ 
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ben am erflen Ebictttage ben Ausſchluß von 
ber Muffa, am zweylen Ekictdtage aber ten 
Verluſt ber treffenden Handlung zur rechtli⸗— 
hen Folge bat. 

Am erflen Ebdictttage ſoll zuglelch bie 
Dermertdungsart bed zur Maſſa gehörigen, 
unb auf 1900 fl. fazirien Gruntvermögeng 
befchloffen werben. 

Marktheibenfelb am 23. Jänner 1829. 

Königl. Landgericht Homburg. 
Quberti, Landr. 
Henkel. 


(332 Befanntmadhung. 

Dis zur Debitmaffe tes Kafpar Freher 
von Seiferts gebörige Grundvermö,en, bes 
ſtehend in Wirfen, rt: und Krautfeldern, 
wird auf Antrag des Schuldners 

Wittwodh den 25. d. M. 
zum Erſtenmale, und 

Mittwoch den 4. Maͤrz d. J. 
zum Zoeytenmale jecedmat Vormiſtags 40 
Uhr in «em Wiribabaufe zu Seiferts üffent 
lich verſleigerl, und bey ver zweyten Verſtei⸗ 
gerung den Menlbletenden ſogleich zugeſchlagen. 

Die Betinsniffe werden bep ber Vers 
fleigerungs»Zagfahrt eröffnet. 

Hilders den 3. Feoruar 1829. 

a Zandgerıdt. 
Element, Lndrchtr. 





(2) 2. Stribsd: Befanntmadhung. 
Das zur Eoncursmaffe ber Johann Fehns 
Witwe zu Sahfenbeim gehörige Grundver; 
mögen, wovon das Verzeichniß an ber Ge 
richtetafel dahier eingeſehen werben Eann, 
wird Donnerstag ben 26. Frbruar d. I. 
Nahmittcas 1 Uhr im MWirtpshaufe dadier 
auf 6 Martinijr'tien an ten Meitibleienden 
verfauft; wozu Stiichsliebhaber eingeladen 
er heim ten 7. Feb 
achſenheim ten 7. Februar 1829, 
Königl. Lanpgeribi Gemünden. 
eim, Yanpr. 
Schüler, j. pr. j., 


(3)5 Betanntmadhung. 

Um die Verlaſſenſchaft des tabier ver: 
lebten Bartoel Winter berichtigen zu koͤnnen, 
if gu wiffen-nötdig, welche Paffıven auf dies 
ſelbe bafıen. | 

Es werben daher alle jene, welche eine 
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rechtliche Forkerumg an biefelbe zu machen bas 

ben, zur Bingabe berfelben auf Freytag ben 

20. Februar d J. früh 8 Uhr unter dem Rad): 

fheile tes Ausſchluſſes vorselaten. 

Hammelburg am 24. Fanuar 1829: 
Könlaliches Kandgeridt. 
5 A Goßmann, Lantr. 

Niedermayer, a s. j. 








(5) 2. Befanntmadunfg 
Am 30.0.8. warfein Undekannter zwi⸗ 
fihen Unterrüdersdbah und Aura bey Anſich, 
Sigwertung eines Gerädarmen einen Sad 
mit 25 ‘fund weißen Zacker in 3 Hüten ab 
und en flob, indem er durch bie Aliter ſpraug. 
In Gemägdeit bes Zollaef Bed F. 106 wird 
der Etzjentgümer zur Meltung ud Rechtfer⸗ 
tigung dahier von heute an in 6 Monaten 
u Bar wibrigenfalis nad) Ablauf dies 
fer Zeit ber oben erwähnte Zuder als einges 
fhmwärjt anaefben und die Confifcation defr 
felden ausgefproden werben wird. 
Hilvers am 31. December 1828. 
— Landgericht. 
lement, Landr. 





Ha BGlaubtiger-Ladung 
Joſeph Heßdörfer alt von Zelllngen will 
fein Brundbermoͤgen auf Friſten veräußern, 
uad feine Gläubiger damit befriebigen. 
Etwaige Forderungen find daher 
am 27. €. M. früh 9 Uhr 
Babler anzumelden, widrigenfals auf dieſelden 
Beine Rükfiht genommen wird, 
Karlfladi am 23. Jaͤnner 1829. 
Königliches Landgeridt. 
v. Hörmann. 
Branz,asji 


5)5 Edtetal:Ladbung. 


Kafpar Hegmann zu Homburg bat ih 
frepwillig bem Eoncursverfahren unferworfen,- 





und wird wegen Geringfügigkelt ber Maffa: 


einziger Edictstag auf 

Donnerstag ben 26: Februar I. J. 
Vormittags 8 Uhr anberaumt, und biezu alle, 
melde irgend eine Forderung an ben Gemein⸗ 


—— zu machen haben, zur per ıbrer‘ 


orderungen mit Vorrechten / ben gehörigen Bes 
weismitteln, dann zur Vorbringung von Eins 
reben gegen: bie Borberungen: und angefpros 
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denen Vorrechte und Pflegung ſchlleßlicher 
Verhandlungen unter dem Rechtsnachthetle 
vorbeſchieden, daß bad Ausbleiben den Aus: 
fhiuß mit der Forberung von ter Maffe jur 
geſeßlichen Folge habe. 

Wer etwas von dem Vermögen bes Ge: 
meinftwulbners in Händen bat, wird aufge: 
forvert, foides mit Vorbehalt feiner tarauf 
babenden Rechte ander bey Vermeidung des 
nochmaligen nen zu übergeben. 

Meit.:Heibenfeld den 26. Jaͤnner 1829. 
Königliches Landgericht Homburg. 

Huberti. 
Lindner. 





(5) 3. BAHR, 

Weber bie Derlaffenfbaft ber Jakob Dörf: 
leiniſchen Eseleute zu Neumirthspaus üt der 
Eoncardproceß rechtefräfiig eingeleitet, und zu 
dem Ente wegen Geringfugigkeit ber Maffe 
einziger Edirtstag auf 

Brepfag deu 27. k. M. Bebruar 
früb 9 Ubdrangefegt „ wo alfo alle diejenigen, 
welche auß irgend einem rechtlichen Grunde 
eine Forderung an die getaditen Eheleute 
h machen gebenfer , aufgefordert merben, 
(de babier entweder in Perfon ober 
durch gehörig Bevollmädtigte anzubringen, 
unb gebörig zu erweifen; Im Berfäumungs: 
falle de& einen oder bed andern tritt ber Aus⸗ 

ſchluß mit ber ganzen Forderung ein. 

Zugleich wird jedem, ber eiwas zu ber 
Gantmaffe Gehöriges im Händen hat, bes 
deutet , ſolches vorbehaltlih feiner Rechte, 
und ‘zwar ben Strafe des nochmaligen Erfa- 
des bey Gericht zu übergeben. 

Decr Hammelburg den 20. Januar 1829, 

Könialides Lanbgeridt. 
5. U. Gößmann. 
Horlader 


(5)2. Gläubiger:Borlabung. 

Das unterfertigte Landgericht bat gegem 
den Kafpar Stebling babier auf beffen eige: 
nen Antrag. den Univerfal-Concurs erkannt. 

Wegen Geringfügigkeit der Maffe wird 
einziger Eticiötag auf Donnerstag. ben 5. 
März d. J. früh 9 Uhr anberaumt und ſaͤmmt⸗ 
liche unbekannte Gläubiger bed Schuldners 
werben zur Anmeldung ihrer Forderungen 
mit Vorzogsrechten und beren gehörigen Nach⸗ 
welſung / Worbringung (es, inreben: gegen: 
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bie angemelbeten Forberungen und Vorrechte, 
und zur ſchlüßlichen Verhandlung ter Sache 
dazu unter dem Rechtsnachtheile des Aus— 
ſchluſſes mit ihren Forderungen und mit den 
ſie treffenden Handlungen vorgeladen. 

Zugleich werben diejenigen, welche etwas 
von dem Dermögrn des Gemeinſchuldners 
in Haͤnden baben, — zn bey 
Dermeibung bed nochmaligen Erfaßed unter 
za ihrer Rechte bey Gericht zu über: 
geben. 

Hilbders ben 17. Januar 1829. 
Königlihes LZandgerıdt. 
Element, Lanbr.' 

€, Hd. 


(5) 3. Gläubiger: Ladbung. 

Um ermeffen zu Eönnen, welches Ber: 
fahren gegen ten babiefigen Schiffer Johann 
Georg Bärb einzuleiten ſey, baben befjen 
Lämmtliche Gläubiger auf Montag ben 23, 
Gebruar I. J. früh 8 Uhr ihre Forberungen 
dahter zu liquibiren und auf Lie gemacht wer» 
denden Zıblungs Vorſchlaͤge ſich zu erklären, 
Im QAusbleibungsfalle aber zu gemwärfigen, daß 
fie den aus ihrem Nichterfheinen zugehenden 
Schaden ſich ſelbſt beyzumeſſen haben. 

Marktheldenfeld 23. Jaͤnner 1820. 
Königliches Landgericht Homburg. 

Huberti. 





Lindner. 


(2)2. Bekanntmachung. 

Zum Aufſtriche des zur Concurtmaſſe 
bed Metzgermelſters Michael Berberich zu 
Senafurt gehörigen Grundvermögens an einem 
Wohnhauſe, mehreren Weinbergen und etwas 
Artfeld wird Tagfahrt auf 

Montag den 2. März l. 3. 
Nachmittags 2 Uhr auf dem Gemeindehaufe 
u Lengfurf anberaumt, an welder bie Strichs⸗ 
Bedingniffe befannt gemadjt, und aud) ber 
Bufäng ertheilt werben fol. 

Met :Heibenfelb ven 3. Februar 1829. 
Königlihed Landgericht Homburg. 

AQuberti. 





Lindner. 


(3) 5. Gläubiger:Vorlabung. 

Die Gläubiger bed Adam Senfenflein 
von Poppenlauer haben Montag ben 23. Fe: 
druae I. 3. früh 8 Uhr dahier ihre Forbes 
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zungen zu liquibixen, und ſich auf die beabſich⸗ 
tigte Guter: Verdußerung unter ben Bedroben 
ber Nichtberüdjichtigung gu erklären. 
Münnerfiabt ben 30. Januar 1829. 
Königlides F andgerigt. 


J- 0. 1. abe, 
Sambaber, %og..Act. 
Kempf. 


)5.Beftanntmadung. 
Das biefige Kapuzinerklofier, deſſen Be: 
flandtbeite unten befärieben jind, foll am 
Donnerötag ben 26. Februar I. J 
früh 10 Uhr unter den beym Aufliride befannt 
gu madenten Bedingniffen, melde inzwiſchen 
auch zur Einſicht bereit liegen, auf bem Kaths 
haufe dabier öffentlich verfirihen werben. 
Ochſenfurt den 28. Januar 1829. 
Königliches Landgertcht. 
Walter, Löorchtr. 
Schäffer, Redtäpraet. 


f 
Befhreibung. 
Das Klofler , außerhalo ber Stadt auf 





ber Straße nad Ansbach gelegen , beflebt 


A) aus dem eigentlihen Wohngebaͤude, im 
Umfange zu 3/4 Morg. 11 Rutp. Mürs: 
beger Maßes, und bat 

a) im untern Stode: 
1) ein Refectorium, , 
2) eine Küde, 
3) zwey Speifefammern, 
4) ein Waſchhaus mit Einrichtung, 
5) ein Holjbauß mit Kalter, 
6) eine Halle zum Gemüßeinfchlagen, 
7) zwey Keller zu 40 Zuber ; 
b) im oberen Stocke: 
1) ——— wovon 4 heitzbar, 
2) eins Krankenkapelle, 
3) bad Local für die Klofler: Bibliothek, 
4) eine Kammer zur Aufbewahrung 
der Waͤſche, dann 
<) ein geräumiges Bodenwerf zum Auf— 
fpeidern von Getreid und zur Unter: 
bringung fonfliger Gegenflände ; 

B) aus ber am Kloſter angebauten Kirche 
mit Kapelle; bie Kirche ift mit Einjchlug 
bed Chores 158 Sch. lang, 42 Sch. breit 
und 30 Sch. hoch. Die Kapelle 20 Eh. 
lang , 15 Sch. breit und 18 Sch. hoch. Die 
Kirche ſowohl, ald bie übrigen Gebäude 
find maſſiv ven Steinen gebaut und gut 
erhalten ; 





C) aus tem großen Kloflergarten, 3 3/4 
Diorg. 2 Rth , und dem Eonventsgarten, 
8 Rutb.haltend ‚, bie fammt ben Gebäulich— 

Feiten mit einer 12 Sch. hoben Mauer 
eingefhloffen find. 


2)2. Ebictal:2abung. 
Zur Liquidation der Pafliven des Niko 
laus Uttinger von Bieberebren if Tafahrt 
auf Mittwod ben 25. d. MS. früb 8 Uhr 
dahler beflimmt, mobey deſſen fämmtlice 
Gläubiger unter dem Rechtsnadtheile zu er: 
feinen haben, baß fie anfonfl in ben Bes 
fhluß der Stimmenmehrheit ber Erfdienenen 
willigend angefehen werben, refp. bey ben 
ferneren Berhandlungen unberüdfidtigt bei: 
ben follen. 
Aab am 6. Februar 1829. 
Königlidhed Lanbgeridt. 
E. Linder, Landr. 
Schäfer, Redtöpr. 





() 2 Ladung. 
Martin Seußinger von Stammheim bat 
auf Zufammenberufung feiner ſammtlichen 
Gläubiger , = mit ihnen einen Stündungs⸗ 
vertag ju errichten, angrtragen. 
biefem Zwede haben deſſen Gidubls 
er zur Ziquitatton Ihrer Forderungen und 
Et rung auf ben Antrag am 
ontag ben 2 ärz d. J. 
fräh 8 ühr unter dem Nachiheile baß die 
Yusbleibenden in den gefaßt werdenden Be: 
flug ald einmilligend gehalten werben, da 
ier zu erſcheinen. 
j Souaa ten 23. Jänner 1829. 
Königlidhes Landgerıdt. 
Bey leg. Verh. tes Landr. 
Greb, Actuar. 
Barazjji, 2. 6. 








(2) 2 Bekanntmachung. 
In ber Concursſache bes Leinwandhaͤnd⸗ 
lets Johann Menz von Thalau wird das ges 
fammte Bermözen 
Montag ben 25. Februar 1829 

früh or In der Wohnung bed Johann Menz 
ju Thalau, und zwar dad unbewegliche Ders 
mögen juerfi, dann das bewegliche öffenılid) 
derfirichen. j 

Das unbewegliche ek beſteht in ei: 
nem Wohnhaufe, nebſt Stall, Scheuer und 
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Hofrieth, In einem Nebenhaufe mit 2 Mohr 
nungen, Hofricth und Backoftn, in einem 
Pflanzen: und 2 Gratgärten, in 11 Aeckern 
und vier Weſen; bas bewegliche in einigen 
Kühen, Hubnern , in verfhietenen Haufge: 
räthſchaften von Holz und Eifen, in zwey 
Betien, einem Wedſtuhl, zwey Tuchgeſchirren, 
in einem Leiterwagen, Pflug und 2 Egeen, 
in etwas Korn, Haber, Geiſte, Lein, Kar: 
toffeln, Heu und Stroh. 

Das G:untvermögen iſt biömembrirt, 
und wirb zum heile einzeln verfirichen ; die, 
Einfiht deſſelben kann durch den Maffecura: 
tor, ®emeinbevorfleher Tarnung zu Thalau, 
bemwerftelliget werben. 

Der Hinfblag vom unbeweglichen, fo mie 
vom beweglichen Vermögen erfolgt ſogleich, 
bep dem erſteren jetod nicht unter dem Schä— 
tzungepreiſe; bie üorigen Strihsbedingnffe, 
werben an der Tanfahrt bekannt gemadt. . 

Unbekannte Stilchsliebhaber haben ihre 
Zahlungs: und Befigfäbigkeit nachzuweiſen. 

Welhers den 17. Jänner 18209, 

Königlihed Landgericht. 
Albert, Lkndrchtr. 
Outmann, as, 


(2) 2 Ebicstal:Labung. 

Eva Gerber ledig von Herſchfeld bat 
ſich dem Gantverfahren unterworfen; es wird 
baber und zwar wegen Geringfügigfeit ber 
Maffe zur Anbringung ter Forderungen und 
deren Vortechte, Vorlage ber Beweismittel 
und zu ben Schlußhandlungen unter bem 
Rechtsnachthelle tes Ausſchluſſes von ber 
Maſſe reip. mit ben betreffenden Hanblungen 
ein;iger Edictdtag auf 

Mittwoch ten 25. Februar früh 9 Uhr 
angefept. 

Schweinfurt ben 24. Januar 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Kleiner. 

Grobe, j. pr. 


(3) 2. Verſtrichs-Bekanntmachung. 
Donnerstag den 26. Februar db. J. Vor: 
mittagd 9 ihr wird auf den Antrag bes Trieb: 
rich Senbner von Dingolähaufen im Wege 
ber Erecution gegen Nikolaus Brand von 
Dampfah auf dem Bemelndeyaufe allda öof— 
fentlich verſtrichen 
ein Wohnhhaus Rro. 18 mit allen Zuge: 
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börungen ‚ ald: eine eingerichtete Shmieb; 
werfratt, Stallung, Halle mit Hrubo; 
den, Hofrieth umb Garten, dann Gemein; 
derecht mit ben vertheilten Gemeinde» 
rünben, 

3/4 Worg. Feld in ber Dieböfleig, Wahlers, 

4 Morg. 18 Ruth. Feld alla, 

3/4 Morg. Feld im Qubn, 

1/2 Morg. Selb am Spelers baume, Dieber 


ig. 
Sutzbeim den 20. Januar 1829. 
rſtlich T rn: und Taxi 8 r 
. Kürft = PUR FI CU Herni 
, afior er, 
nr Schlotter, Redtöpr. 


— 





G)2 Betfanntmadung. 

Die Wittme bed Haͤckers Michael Diet« 
maper in Winterbaufen bat ihr Immobilar; 
vermögen zur Befriedigung ihrer Gläubiger 
abgetreten. Diefem gemäß mwerben alle ihre 
Gläubiger aufgefordert am 

Freptag den 27. Februar b. 8. 
Mormittagd 9 Uhr dabier zu erfheinen, Ihre 
Forderungen zu liquiviren und fid über biefe 
Abtretung und das weiter einzuleitende Wer; 
fahren zu erklären. 

Der Yusbletbende wird ald bem Be 
ſchluſſe der Mebrbeit beptrend erachtet werben. 

rege ” = — a 
Gräflides errfbafts: Geridt. 

j Mayer, H.⸗Richter. 





(3)2. Betanntmadhung. 
Am 29. December 1. J. Nachmittags 
- gmwifchen 3 und 4Uhr wurden im Bürgfladter 
alde von zwey unbekannten Burfihen auf 
Erbliden eines Gendarmen zwey Side Kaffe 
im Gewichte zu 122 Pfd. dinwegaeworfen. 
Diejenigen, weldye irgend einen Anſpruch an 
diefen Kaffe machen wollen, baben binnen 
6 Monaten bey dem unterzeichneten Gerichte 
ſolchen anzubringen, widrigenfalls ber Kuffe 
ald eingefhmärjtes Gut confiscirt werte. 
- — Miltenberg am 31. December 1828. 
Sürflih Leiningifhes Herrſchafts— 
Gericht. 


Kurz, H.-MR. 


(3) 3: Gläubiger; Borlabung. 
ang Zofeph Berbericy zu Weilbach hat: 
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ſich freywilllg bem Concurs Verfahren unters 


worfen. Wegen Undedeutenheit der Maſſe 


iſt daher Anziger Edietstag auf 
Dinstag den 24. Februar dieſes Jahre 

früb 9 ihr 

zur Unmelbung ber Forderungen mit Vor— 

ugerechten und beren Nadmweis, mie zur 

ſchließlichen Vrrhandlung hierüber unter bem 

Rechlsnachtheile dabier anberaumt, daß bie 

ausbleidenden Gläubiger ben Aurfchluß vom 

ter Maffe und refp. betreffenden Handlung 

ju: gerdıfigen baben. 

Amorbach ten 22 Tanner 1829. 

Fürſtl. Leiningen'ſches Herrſchafte— 

Gericht. 


Streng, H.⸗R. 
Stein, I. act, s. j. 


3, Amortifationd:Ebict. 

Die Schiffer und Handelsleute Jacob 
Hofmann und Conſorten zu Wörth ım Unter 
Mainkreife des Konigreihe Bahern, haben 
vermöge eines zu Frankfurt af. unterm 
28. Janius 1796 mır PR. f, und Reichn Ge⸗ 
neral : Kriegs» Commiffariste abgefchluffenen 
und von bem k. k. öflerreihifchen Feld: Mar: 
fball Lieutenant Freyherrn von Liiten appros 
birten Vertrags, eine Holjlieferung von 4624: 
rbein. Klaftern zu 15 fl. 50 fr. an. bie Fe« 
flung Main; übernommen. 

Hlerauf find von ten Uebernebmern 862: 
Klafter im Betrage zu 13361 fl. Neichewäb: 
rung abgeliefert worten, über melde Eumme 
benfelben am 47. November 1796 von dem 
Mainzer Approoifionnements» Magazin ein: 
Stultfbrin, unterzeihnet von tem Haupt 
manne Hayhek und dem DMerpflegsubjuncen 
Olf ausgeſtellt und biernäuft am 25. Faruar 
1797 eıne Adſchlagszablung vun 1500 fl. ge 
leitet wurte, fo bap ein ne von 
11861 fl verblieb, welcher va bie Umſtaͤnde 
befien Berlchtigung aus bem Reicht aͤrar nicht 
erlaubten, tie Vormerkung unter ven Relche⸗ 
Dperations Caſſe⸗Schulden erbielt. 

Ja ter Folge ging dlefer Driginalfhulb; 
fhein verloren, weßhald ben befayten Holz: 
Lieferanten von tem £. f, Eebeimen Staates 
und EonferenzRatv von Faßbender, als ebe; 
maligen katſerlichen Reichs. General: Kriege; 
Commilfär am 4. Julo 1508 ein Eertificat 
über bie Vormerkung ihrer foribeftehenden 
Neflforberung. von 11861 fl. in bem Reihe 
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DOperationd Eaffr-Schulden:Protecoll mit dem 
Semerken ertheilt wurde, daß, da ter Ori⸗ 
ginalſchuldſchein verzoren gegangen fen, bey 


ber Eunftiz einireienten Bezahlung ber Reiches 


Operations» Caffe: Shulten, auf den vermiß: 
ten Driginalfhulbfivein feine Rudfiht ge: 
nommen, fondern biefed Eertificat als der 
wirkliche Schul: fein betrachtel werben —— 

Da nunmehr zur B grüntung der Recla— 

wation vorbenannter Holj:Lieferanten bey ber 
boden deutfchen Bunvesverfammlung die Auf 
lage erfolgt it. eine geribtliche Amortifafionss 
Urkunde dinfiHilicdy bed verloren gegangeren 
Shultfheinet dom 17. November 1796 bey: 

brineen: fo werben, auf ten Antrag ber 
Gatereffenten Fıcod Hofmann und Conſor⸗ 
ten, alle unbekannten Inhaber jene? Originals 
Documents hiermit evictaliter aufaeforbert, 
Yaffelde binnen 3 Monaten vom Zage ber 
erften Infertion gegenwärtigen Edicts, um 
fo gewiſſer bey dem unterzeichneten Gerichte 
vorzulegen , und ihre allenfalliigen Anfprüde 
darauf geitendb zu maden, als ſonſt biefer 
Schultihein für amortifirt erklärt und ledig: 
fi) dad obenermähnte Certificat vom 4. Jus 
ltd 1808, als ber wirklihe Schuldſchein er: 
Bannt werten foll. 

Kleinheubad) ten 20. December 1828. 
ärſtlich Löwenſtein- Rofenbergk 
bes Herrſchafts-Gericht im Unter 

Mainfreife des Königreichs 

Bayern. 

Schattenmann, Herrſchaflsrlchter. 

Reinfurt, Rechtepr. 
3 Belanntmahung. 
” Eu Bauerngut bes Jobannes Schmitt 
ja Thängen, wozu gehört: ein Wohnbaus, 
Gheuer und Stallungen, 33 3/4 Tagwenk 86 
Rutden Uderland, 1/4 Tagwerk 55 Ruthen 
Krautfeld, 3/4 Tagwerk 82 Rutben Wieſen 
5/4 Zaawert 15 Rethen Weinberg, neb 
dem Semeinteret, fol M-iimed den 25. 
f, M. im D:te Ziüngen un ben Meifibieten: 
ben verfauft werben. 

Höurih am 15. Jänner 4829. 
Srevbe rrlih von Thüngen’fdes 

Patrimonialgeri t. 
Kıiüber, Amtmann. 


Diezel, a4. 6. 
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(353. Bekanntmachung. 
Auf Antrag eines Hypothekarglaͤubigers 


werten j 
Feedtag ben 27. Februar d. J. 


früh 9 Uyr 

am Gerihtöflge dabler nachfolgende, dem 
Bauera Georg Shan bafelbi zugebörige 
Gıundrealitäten nah ten Beflimmungen ber 
Epecuttonsorbnung öffentlid an den Meiſi— 
bietenden verfiridden: 

a ein Woonhaus fub Nro. 28 mit. Scheu 

er, Stallung und Holjremife, 

b) 44 Morgen Artjeld auf Diefiger Flur⸗ 
Markung in verfbiebenen Lagen, 
<) 3 4/2 Morgen Wiefen am fogenannten 

Wurzgrund babier, . 

d) das Holzrecht, 
wo,u tie Kaufslufligen elngeladen werden. 

Leugendorf den 22. Januar 1829. 
Sreyberrlih von Ertbalifhes Pas 
trimonial-Gericht J. Elaffe dapier. 

Biifert. 
(5) 2. Gldubiger-Vorladung. 

Die bekannten fomebl ald unbekannten 
Gläubiger des Michel Müller zu Burgfinw 
werden auf 
. Freytag ben 27. Februar 
zur Liquidation ber hadenden Forderungen 
unter dem Rechtsnachtdeile —— daß 
dad Nichtetſcheinen den Ausſchluß von ber 
Maffe zur Folge haben wirb. 

Hoͤllrich am 23. Januar 1899. 
Frepherrlich v. Thüngenſches Patrk 
i monfal:@eridt. ? 
Klüber, Amtmann. 

Diezel, a. 2. 





(5) 5. Bekanntmachung. 
Freytag den 27. Februar I. J. und den 
folgenten Zag jedesmal früh um 40 Uhr wer: 
den auf bem Gemeindehauſe zu Neufirden 
das Wohnhaus mit der Schildgerechtigkeit zum 
Adler und Orfonomie: Gebäuden, dann bie 
Güter des Franz; Bundſchuhe verfleigert. 
Miltenberg am 17. Jänner 1829, 


Zürfilid LeiningifhesHersfhafts 
gericht. 
Lu yr HR. 


Si 


(3)2. Befanntmeodung. 

Um die Werlaſſenſchaftt ſache ber Daniel 
Steigerwalds Wittib Namens Magdalena Ku— 
nigunda gebornen Anſorgin von bier auseinan—⸗ 
derſrhen zu können, werten alle etwaigen Glaͤu⸗ 
biger terfeiben aufgefordert am 

Montag den 2. März ds. 8. 

früh 9 Uhr 

ihre Forberungen bey Vermeidung bed Prä, 
jubized ber Richtberückſichtlgung bey Veripet: 
lung ber Nachlaßmaſſe zu liquibiren, 
ESommerhauſen ben 29. Januar 1829, 

Gräfl. Herrfhaftsgerigt. 

Mayer, Herrfhaftsrichter. 


(3)5. Getreib:Verfleigerung. 
Bey dem unterfertigten Nentamte werten 
Donnerstag ben 419. Februar I. Is. Vormit- 
tage 9 Uhr 
100 Schaffel Korn, 
»s Haber, wovon 36 Schaf: 


100 
fel in Schernau, tie übrigen dahler aufge 
ſpelchert; dann 
. 9 Shäffel 3 Mep Weipen, 
15 D Korn, 
6 >: 3 »  SHaber auf bem 
Speicher zu Nrufed a/B. ; ferner 
23 Schober Weipens Strob 
254 =» Korn ; N: > 
2 mg Werrfeop, 
3 Mp. Aefterich, 
18 Körbe Süd und 
20 Körbe Spreu, vom geſammelten 
Zehente babier mit Vorbehalt höchſter Ge, 
nehmigung öffentlich verfleigert, 
Dettelbad am 9. Februar 1829. 
 Königlidhes Rentamt. 
Seuffert, Aominifrator. 





— [3 


6) 2, Bekanntmadung. 
Die ſogenannten vormaligen Schaͤferep⸗ 
wleſen zu Thundorf, namentlich: 
12 1/4 Morg. 12 Ruth. in ber Hohnart, 
auf Zhunborfer Markung, 
40 Morg. 28 Ruth. bie fogenannteg 10 
ER Wlorg. 14 Maik, die fogenennt 
5 3/4 Morg. 14 Ruth. bie fogenannten 
— Uecker in ber Rannsbachsmarkung, 
werden 
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Mitlwoch ben 18. Sebruar I. I. 
Vormittags 9 Ubr benm Rentamteſiße babier 
Im Ganzen und nad) Abtheisungen, und zwar 


. bie Hobnartöwiefen verkauft, und bie in ber 


Rannsbachsmarkung auf 3 Jahre orrpachter. 
Poppenlauer ten 7. Februar 1829. 
Königl. Rentamt Münnerfiabt. 
Gutwill. 


(5)5. Berſteigerung. 
Donnerstag ten 19. d. M. früh 10 Uhr 

wird das in der berrfchaftlihen Zebntfiheuer 

gu Neubeffingen befindlihe Geſiröh zu bey 





laͤufig 
45 Schober 30 Bund Roggen⸗-, 
26 " 50 7) W ißen⸗, 
7 vn 50 7) Gerf en:, 
12 7] — " Haber: ’ 
19 " — n gemiſchtes ] 
3 " — „ Erbfen- ’ 
5 7) SO Linſen-Stroh, 


2 m 30,  Werrbüfchel 
In dem Drte Neubeffingen, und zwar in dem 
kortigen Wirtpehaufe öffentlich an ven Meifl: 
bietenten verfleigert werten. 
Urnflein am 8. Februar 1829. 
Königliches Rentamt, 
Englert. 


—* 


(3,3 Holj-DVerfleigerung. 
Mittwod ben 25. d. Mts. Morgens 10 
Uhr werben zu Erlendach im Wirtysyaufe zum 
me.den Roß nachſtehende Hölzer aus ver For« 
ſted Erlenbach meifibietend öffentlich verfieigert: 
1) auß bem Diſtricie Schippacher⸗Eck 
774 Klafter Kiefernfcheithof; , 
a Harjofenſchl 
) aus dem Difl:icte Harzofenſchla 
493 Klafter Kiefernfeitbviz, 8 
5900 bergl. Meller. 
Diefes Holz; iſt nummerirt und Fann 
täglich eingefehen werben, 
Aſchaffenburg den 7. Februar 1829. 


Köntgl. t A fenburg. 
nig ae (Haffenburg 
F. v. Lurz, Actuar. 

—— — — 
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Beylage zum 2 Stüd 


Antellige 


des 


n3:-Blatte$ 


für den 


Unter-Mainfreis des Königreich Bayern. 





Den 19. Yebruar 1929. 





Intelligenzmwefen 
Umtlide Artikel. 


(3)3. Bekangtmachung. 

In der Werlaffenfhaft ber babier ver: 
florbenen Wittwe Margaretha Stumpf wers 
den bie vorhandenen Efferten in Beiten, weis 
Gem Zeuge, Kleidungstluden, Zinn, Ku 
pfer, Eifen- und Holjmaaren beflegend, am 

Donnerstag den 19. Februar 
Nachmittags 2 Uhr ,. und an den folgenden 
Tagen jedesmal um biefelbe Zeit im GSterb; 
daufe 5. Difr. Nro. 144 gegen baare Zah⸗ 


fung öffentlich verſtrichen. 

e Fa Derfirihe des Weines, beflebend 
in etwa 10 Eimer 1827er Gewaͤchs und bey» 
taͤufig 5 Suter 10 Eimer 1828er Gewächs, 
wird Zur auf 

öntag ben 23. Februar 
Nachmittags 1/25 Uhr im Sterbbaufe angefept. 
Buglerdy werben alle diejenigen, melde 
auf den Nachlaß aus irgend einem Grunde 
Anſorüche zu machen haben, zur Anmeldung 
und Nachweiſung berfelben auf 
** den 2. Mär; früh 9 Uhr 
unter bem Rechtsnachtheile anber vorgelaben, 
Laß die Ausbleibenden bey Verthellung des 
Radtafiet nicht derückſichtigt werben. 
Würzburg den 11. Februar 1829. 
Königl. Kreid- und GStabtgeridt. 
Stautner, Director. 








wad. 


(6G)y)s. Befanntmadung,. 


Samstag ben 28. d. M. Nachmittags 2 
Uhr werben eu bem Gemeindehaufe iu Sing 


Jahrgang 1829, 





felb fämmtlie zur Markus Heckelmaͤnniſchen 
Eoncursmaffe gehörige Realitäten, beſte hend 
in einem halben Haufe und halber Scheuer 
nebft mehreren einzelnen Grunbflüden , wos 
zunter auch 1 2/4 Mrig. 14 Rip. Weinberg 
im @reinberg und 1 2/4 Mrg. Artfeld anf 
Ellend find , dem öffentliden Verſtriche na 
der Ezecutiond:Orbnung vom Jahre 1808 aufs 
gelegt und biezu Strichsluſtige eingelaben. 
Würzburg ben 6. Februar 1829. 


Königlihed Landgerichter. d. Ms. 
de N 


Eämmerer, It Kill, 


(3) 1. Gläubiger: VBorlabung. 
Georg Franz Engelharb jung von Hels 
Lingöfeld hat auf Zufammenberufung feiner 
Gläubiger Behufs eined Stündungs +» und 
Nachl —— ben Antrag geſlellt. Es wird 
nun zur Vorlegung eines Stündungsplanes 
und zur Erklaͤrung ber Glaͤubiger bierüber 
Zagfabrt auf 
Mittwody ben 18. März d. 3. 
früh 9 Uhr anberaumt , unter dem Nachthei⸗ 
le, daß die nidhterfheinenven Gläubiger für 
einwilligend in ben Beſchluß ber Mehrheit 
der erfihienenen angefeben werben. 
Wo gung den 14. Febr. 1829. 
ches Lanbgeridt t. db, Me. 
Then, Landger.:Actuar. 
Hemmerich. 


(3) 1. Glaubiger-Vorladung. 
Martin Hersiein von Oberleinach bat 
um Behufe einer zu treffenden Stündung auf 
Hufammenbernfen feiner ſaͤmmtlichen Glaubt» 
ger bey Gericht den Antrag geſtellt. Dem 


1 
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zufolge wurbe zur 


Vorlage eined Zahlungs: 
Planed von Seiten 


bed Schuldners und jur 
Crflärung bierüber von Seiten der Gläubis 
ger Zagrabrt auf 


Mäatwoch ben 8 Wpril b. 8, 
früh 8 Uhr unter dem Nehisnahrh le feige: 
ſebt, daß die biebep nicht erfbeinenden Gläu: 
biger als einwilligend in ven Befhluß ber er- 
[&ienenen angeſehen und in befjen Folge weis 
ier vorıefabren werben fol. 

Wuürjburg den 14. Februar 1329. 

Könial Landgeriht l.d. M. 

ben, 2.:©.:&ctuar. 
Hemmerid, Rälipr. 
(2) 1. Släubiger-Vorladung. 

Wer an die Verlaſſenfchaft ver Stephan 
Röhm's Wirtib von Thüngersheim Arfprübe 
machen zu können glaubt, muß folde kommen⸗ 
ben Donnerstag ben 26. Februar I. F fıüh 
8 Ubr unter beim Rebtenadtbeile ber Micht⸗ 
beruffihtigung bey Yusrinanberf- kung ber 
Maͤſſe bierorts Liguidiren. 

Der. Wurzburg ten 16 Februar 1829 
Königlibes Landgericht rechts d. M. 
v. Edart, Pantr. 

8. Schwab, Rätäpr. 


(394. Bekanntmahung. 

In Gabe des Maithed Slener von 
Bergibrim gesen Johann YAıops Schneider 
von da, Forderung betreffend, wirb auf neu: 
erlihe Imploration bes Gläudigers ter Gants 
firid gegen Joh. Alohs Schneider erkannt, 
und follen deſſen Realitäten, welche bem Hrn. 
Kreitaerichts : Affeffor Stummer zu Wirjburg 
laus Dbligation vom 418. Dit. 1821 verpfän: 
dei find, auf 

Donnerstag ben 26 März 1. 3. 
Vormittags 9 Uhr auf bem Gemeintehaufe 
iu Bergtheim Öffentlich verſtrichen werben. 

Arntlein am 10 Februar 1829 

Königlihes Landgeridt. 

Keller, Lanbricter. 
®. Herrlein, Rchtspr. 
(5) 1. Defanntmadung. 

Jobann Schmittroth, alt, von Gauaſchach 
und deſſen Ehefrau Barbara, wollen ihr famm. 
lies beweglihes und unbewegliches Dermö; 
gen an ihren Cohn Johann Schmittroth ab: 
Iseten, R 
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Da es deßhalb nothwenbig wirb, dem 
Säultenfiand diefer Eheleute kennen ju ler: 
nen, fo werben bie Gidubiger berfelben mit 
bem Bemerken bievon in Kenninip gefegt, 
daß jur Anmeldung ihrer Forderungen und 
Erklärung über ven vorliegenden Gutsabtre 
tungs · Dertrag, Zagfabıt auf Donnerstag 
ben 12. März I. Is. Vormittags, unter dem 
Rechtsnachtheile babter anfiehe, daß der Aus. 
bleibende bey der Bellätigung bes Vertrages 
nicht werbe berückſichtiget werben. 

Arnſtein am 4. Februar 1829. 
Koniglihes Landgeriche. 
Keller, Landr. 

©. Herrlein, Rehtepr. 


(2) 1. Befanntmadung. 

Die Paul Schmittifhen Eheleute von 
Reiterswieſen bürfen fernerbin obne Zuflim: 
mung ihres aͤlteſten Sobnes Anton auf feine 
Melle über ihr Dermögen verfügen oder 
Edulten contrabiren, was ju jedermanns 
Darnachachtung öffentl: befannt gemacht wir. 

Eurrtorf am 3. Februar 1829. 

Köniolibes Lanbgeridt. 
Ihl, Randger.:Xct. 
Banborf. 


(3)1. Gläubiger: Borlabung. 
Valentin Ebert von Hasloch at ſich 
unterm 10. db. Mis. dahler erfläret, fein 
fämmtlides Vermögen zur Befriebigung fei- 
ner Öläubiger abzutreten; es wird bemnad 
ur Anbringung fämmtlidher Forderungen mit 
e. allenfallfigen Vorjugsr-hten, tann ben 
Bemweismitteln fo wie zur DVorbringung ber 
Einreten und Pflrgung ber Schlußhandlun— 
gen ein einziger Edtetstag auf 
Mittwob ben 11 März 

db. 38. frub 8 Uhr 
anberaumt, bey welchem ſaͤmmtliche Yldubi- . 
ger unter Strafe des Ausfchluffes zu erſchel⸗ 
nen baben. 

Sabfenbeim ben 11. Februar 1829. 
Das föniglide Landgericht 
Gemünden. 

Hei m, Landr. 

Schüler, j. pr. j. 


(5)1. — TEE 2 
Der vormalige Gemeinbenfleger , Bauer 
Johann Kalſer von Oberthulba, und beffen 
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Ehefrau Anna Marla haben ſich anbeute frep: 
willig unter bie Euratel bed Bauers Micha⸗ 
el Kalfer von Dberthulba begeben, und kön⸗ 
nen fofort obne dirſen ihren Eurator ferner: 
in Feine Verbindlidhfeiten eingeben , was zu 
ebermannd Darnachachtung bekannt gemadjt 


wird. 
- + Da gegen befagte Eheleute bebeutenbe 
affıven vorliegen und nur aus einer allyes 
meinen Säuitenliquibation bas weitere Ver⸗ 
fahren bemeffen werben konn, fo baben zu 
biefer Liquidation und zu einer etwaigen Ber: 
einigung fämmtlihe Glänbi.er auf Donners- 
tag ten 5. März I. J. früp 8 Uhr babier zu 
ericheinen ‚, anfonft fie bey Einleitung bed fer: 
neren Verfahrens nit berüdfihtigt und als 
ber etwa zu Stand kommenden Uebereinkunft 
Beptretenb angefehen werben. 
Euerborf am 5. Februar 1829. 
Königlibes Lanbgertät. 
B. K. d. 2. 


Ihl. 
Banborf. 





Beklanntmadung. 

Das in ber DVerlaffenfhaft der Therefe 
Sraͤfs Wittwe von bier eiafiene Glaffenum 
the:l wird am 49. Februar b. Is. flatt ber 
Merfündung an bie biefige Gerlchtstafel ans 
gebängt ; was den Jntereffenten zum Wiſſen 


Bient. 
ammelburg am 34. Januar. 1829: 
Öniglib bayer. Landgericht. 
5. 9. Gößmann, Lantr. 





Bekanntmachung. 

Dem Lorenz Schulthels dahler find am 
Sonntag ten 25. 9. Mid. Abends mittelft 
Einfleigend durch das Fenfler der Nebenſtube, 
nachſtebende Effecten entwendet worden, als: 

4) ein abgeblaßtes zigened Bettcouvert von 
weißem Grunde und grünen Blümden 
mit einer Garnirung. vom nämlichen Zipr 
werth 1 fl. 


30 Er., 
2) ein ſolches noch neues von aſchgrauem 


Grunde mit rothen und meißen durch— 
laufenden Streifen, werth 5. fl., 

5) drey weiße mouffelinene Benfler: Bor« 
bänge, wertb 1 fl. 30 Er., 

4) ein Maͤdchen⸗Rock von hausgemachtem 

weißen Hamans, werth 2 fl... 


— — 


Henkel. 
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5) ein neues Beittuch von grobem Leinen, 
wertb 1 fl. 24 kr., : SER 
6) zwey dto. ſchon gebrauchte von mittel; 

feinem Leinen, werth 1 fl. 30 Er., ’ 
6)5 * 7 Pfund Talglichter, werth fl. 


30 fr. 
Man en biefen Diebflahl zur allge⸗ 
meinen Kenntniß , warnt vor dem Anfaufe 
biefer Stucke, und erfuht fÄmmtlihe Juflizs 
und Polizepbebörben, bey Entdeckung einer 
Epur über tiefe entwenbeten Gegenfiände 
ober ben Thaͤter fhleunige Anzeige bieder 
gelangen zu laffen. 
Hammelburg am 3. Februar 4829. 
ut Yandgeridt. 


Bmann. 
Säriefer. 
4 u A 
n Folge der Grunbtbeilung tes Joha 
Weber, Söuflers von Unterertbal, 2. fele 
nen 3 Stiefkindern wird daß grfammte be: 
und unbeweglide Vermögen Donnerstag ben 
26 d. M. früh 10 Ubr im Orte Untererthat 
bem öffentlihen Verſtriche ausgefept, wo bie 
Stridäbebingungen, fo wie zu verfaufenben 
Objecte nachher bekannt gemacht werben follen. 
gunleid wird zur Liquidation ber Paſſi— 
ven Tagfabrt auf Freytag ben 27. [. Mis. 
flüd 8 Ubr unter dem Rechtsnachtheile ber 
Nidtberüdfihtiaung bey ber weiteren Thei— 
lung babier anberaumt. 
KHammelburg ben 14 Februar 1829, 
Königlibesd Lanbgeridte. 
5 A. Gopmaan, Lanbr. 
Sqnueider. 


3)3 Blaubiger-Laduna— 

Joſedh Heßdörfer alt vun Zellingen will 
fein Gruntvermögen auf Friſten veräußern, 
und feine Gläubiger bamit befriebigen. 

Etwaige Forderungen find daher 
u am #7. k. J eh 9 a 

abier anzımelben, wibrigenfalls auf biefelden: 
feine Rüdfitt genommen wird. iin 

Karlflabt am’ 23. Fänner 1829. 

Königliches Landgerigt. 

v: Hörmann: 
Franz, a. s j. 
Ausſchreiben— 

Um 10: d. De. in ber Bormittagsjeit‘ 

wurden mittelſt ai > ber Wohnung; 
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bes Benjamin Burgunder zu Euerbach 57 
preußifhe Thaler, morunter einige 4/3tel 
Thalerſtücke, und 3 fl. an bayerifcher Seide; 
münze entwenbet. — Was mit dem Erfuchen 
an bie Juſtiz- und Polizep: Behörden befannt 
emacht wird, Späpe zu verfügen und Falls 
io sur Derbadhts Begründung gegen ben 

niwenber oder MWiebererlangung des ges 
fioblenen Geldes etwas ergeben folte, fo: 
gleich bie geeignete Einfchreitungen zu treffen, 
und bem Unterſuchungs-Gerichte Nachticht 
sufommen zu laffen. 

Werne ben 12. Februar 1829. 
Könielines Landgericht. 
Limb, Landrichter. 


(2) 1. Ebictal: —— 

Die Wittwe des Bauers Konrod Manz 
don Oberlütter, Gemelndebezirts Ebersberg, 
will zur weitern Ehe ſchreifen, mweldes bie 
Eonflatirung des Paſſibſtandes ihres verlebten 
Ehemannes nothwendig mad, 

Es werben daher biejenigen , meldhe bas 
Dermögen bes verlebten Bauers Konrad Manz 
und nunmehr deſſen Wiıtwe aus irgend einem 
©runde anfpreden zu fönnen glauben, auf: 
gefordert, ihre Anſprüche am 

Freytag den 6. März b. 3. früh 8 Uhr 
bahier unter dem Nachtheile anzumelden, bag 
ber Ausbleibende ben fid) durch bie unterlaf: 
fene Anmeldung zugehenden Sdaden felbjj 
beyjumefien bat. 

Weiber am 13. Februar 1829. 
Königlides Landgericht. 
Albert, Lantr. 

Mezler, Rechtspract. 


(65) Berſtrichs Befanntmahung. 
onnerstag den 26. Februar d. I. Vor: 
mittags 9 Uhr wird auf ten Untrag bes Frieb- 
sid Sendner von Dingolshaufen tm Wege 
ber Erecution gegen Nikolaus Brand von 
Dampfach auf dem Gemeindehauſe allda öf— 
fentlich verſtrichen 
ein Wohnhhaus Nro. 18 mit allen Zuge⸗ 
börungen ‚ als : eine eingerichtele Schmied: 
werfflatt, Stallung, Halle mit Heubo: 
den, Hofrieth und Garten, bann Gemein; 
derecht mit ben vertheilten Gemeinde 
gründen, 
3/4 Morg. Feld in der Dieböfleig, Wahlers, 
4 Morg. 18 Ruth. Feld allda, 
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Dorn. {b ubn, 
vr Den en = — Dle bo⸗ 


Sat * den 8* — Sr 
sun a 
Bär " 1aelie Seriön RAR 
a r er, 
* Sälotter, Rechtspr. 


(5)5. Bekanatmachung. 
Die Wittwe des Haͤckers Michael Diet⸗ 
maher In Winterhauſen bat ihr Immobilar— 
vermögen jur Befriedigung ihrer Gläubiaer 
abgetreten. Diefem gemäß werben alle iye 
Gläubiger aufgefordert am 
—534 ben 27. Februar b, Is. 
Vormittags 9 Uhr bahier zu erfche nen, ihre 
rigen zu liquibiren und fi über biefe 
birefung unb das weiter einzuleitente Wer: 
fahren zu erklären, 
Der Wusbleibende wird ald bem Be, 
ſchluſſe der Mehrheit beptrend erachtet werben. 
ommerbaufen ben 16. — 1829. 
Bräflides Herrfhafts:-Gerigt. 
Maper, H.Ridter, 


(5) 3. Slaͤubtger-Vorladung. 

Die befannten fomehl als undefannten 
Bläubiger des Michel Müller zu Burgfinn 
werben auf 


Breptag ben 97. Februar 
sur 2iquibation ber babenven Sorberungen 
unfer dem Rechtsnachtheile vorgeladen, dag 
bad Nichterſcheinen den Ausſchiuß von ber 


Hoͤllrich am 23 Januar 189. 
Srepberrlih v. Thüngenfhes Patri; 
monlal:@eridt. 

Klüber, Amtmann. 
Diesel, a. 8, 


(8) 2. Ebictal » Labung. 

Rachdem gegen die Andreas Bauerifihen 
Eheleute zu Lnteraltertheim ber Univerfal: 
concurs erfannt iſt, werden bie geſeßlichen 
Edictstage biemit anberaumt, und zwar 

iter zur Anbringung der Forberungen und 
—— gebörtgen Nachweiſung auf den 24. 
ebruar, 
2ter zur Vorbringung ter Einreven gegen 
bie angebrachten Forderungen auf ten 
24. März, 





. Maffe zur Folge haben wird. 
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ter zur Schlußserhanblung, und zwar 

a) zur Neplif auf den 7. April, 

2 ur Duplif auf den 21. April, 
jebesmal Vormittags 9 Uhr, wozu alle bie 
jagen, welche irgend einen Anſpruch an ben 

meinfäulbner zu maden haben ‚, biemitf 
vorgelaten werten, und zwar bep Vermei—⸗ 
dung bed Rechtnachtheils, daß das Ausblei: 
ben am Aten Ebictötage den Ausſchluß von 
ber Mafle, das Ausbleiben an ben übrigen 
Ebictötagen ben Ausſchluß ber betreffenden 
Handlungen zur Folge haben mwürbe. 
Alle biejenigen, melde an bie gemein; 
gern mar beleute irgend etwas zu lei: 
en ober von ihnen in Händen baben, haben 
bey Vermeldung boppelter Leiſtung ben Bes 
trag blos zu Gerichtshanden abzuliefern , vor: 
behaltlich etwalger befonderer Rechte. 
Remlingen den 28. Januar 1829. 
Graͤflich Eafielliides.-Herrfhafts- 
Gericht, 


B. A. d. V. 
Poͤhlmann, G.Act. 

Karmann, Rchtspract. 

66)2 Befanntmadung. 
Der unten fignalifirte ledige Kufergeſell 
Wendel Branfenberger von Bürgflabt, mwel- 
der pp des Verbrechens eined audgezeicdhne: 
ten Diebſtahls verdächtig gemadt bat, if 
flüchtig geworben; es wird baber —* Poli⸗ 
eybehorde erſucht, denſelben im Betretungs: 
je ju arretiren und hieber fransportiren zu 
a 





en. 
tete —— en. FR. 
ür einingen’fde erts 
ſchafts-Gericht. 
Kurz, H.⸗R. 


Bra 
Perſonal⸗-Beſchreibung. 
Wendel Frankenberger von beylaͤufig 30 
Jahren bat 5 Schuh 9 Zoll, ein Langtichteß 
Geſicht, blonde Haare, lange Nafe, braͤunli⸗ 
he Geſichtsfarbe, einen ſchlaͤnken, etwas vor 
ſich bängenden Körperbau unb einen biden 
— er ſpricht ſchaell und abgebrochen. 
cine gewoͤhnliche Kleidung iſt eine fogenannte 
Ruſſenkappe von ſchwarzer Farbe mit einem 
Schilde, ein bunfelblau tuchener Wammes 
und eine eben ſolche lange Hofe. _ 
Derfelbe befigt übrigens ein dom bieß: 
feitigen Geriähte unterm 16. Auguſt 1825 aus: 


un. 
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efertigted Wanderbuch, welches am 26. No: 
ee v. 3. bieffeits oifirt wurde. 





(63) 3. Stammbolz : VBerfauf, 

Mittwoh ben 25. d. Mi. päb 9 Uhr 
werben 8o Eichen⸗Abſchnitte, weldye in den 
Nevieren Gramſchatz und Binsfeld Aigefal: 
Ien, und wovon 46 zu Hollänverholz;, bie 
übrigen zu Baus» und Nußbolz tauglich find, 
an den Meifibietenben verfieigert und iſt das 
einfchlägige Revierperfonal angemiefen, ſolche 
ben fi meldenten Kaufstiebpabern vorzuzei: 
gen. Die Zufammenfunft der Stel se mit 
dem unterfertigten kal. Borflamte findet bey 
— ** Jaͤgerhaͤuschen an der Kaͤrnerſtra⸗ 
e Statt. 


Veitshoͤchhelm ben 12. Februar 4629. 
Konigliches Forſtamt Rimpar. 
Diitmann. 





(a) 4. Holz; VBerfleigerung. 
Montag am 2. März und bie barauffol: 
genben Tage, jedesmal des Morgens von 8 
dr an, werben von — Stelle 
im Diſtrict Schenkenſee bed Reviers Höchberg 
10 Haufen Buchen Wagnerſtangen, 
117 Klafter Buchen⸗-Scheitholz 


12ſiehenſchubiges Buchenholz zu 
chſen ya 
156 » ‚Buchen Prügelholz, 
12 > ⸗ norjbol; , 
25 5» . Mflbol;, 
2 ss  anbrädiges ——— 
48 ⸗ — Eichen⸗Scheit⸗ 
olz / 
146 ⸗ V Sqheithol N 
34 ⸗ ⸗Knorzholz, 
127 ⸗ ⸗ nel: 
599 =  anbrüdiged Eichenbolz, 


dann 30,000 Bund Wellen von obigen Holj» 

— oͤffentlich verſtrichen, und vor dem 

erſtriche die Bedingungen bekannt gemacht. 
Heidingsfeld den 17. Februar 1829. 


t idings 
Königl Be agsfeld 
Truchſeß. 


(2)2. Berkauf von Birkenreifſtecken. 

Mittwoch ben 25.d. M,, * um 
4 Uhr —— werben im Reviere Bin: 
feld an ber Gtelle, wo ber Stropweg am Di: 
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ricte Repflabterrangen über ben Hohen⸗Richt- Im mittlern Preid: 
se — | Weisen, 31 Schff. 4 Mp.,d.Chff. 16f. ri. 
8 Zaufend Birfenreiffteden , Kom, 322 ss 4» s 42f.i1ık. 
unter ben beym Derfaufe bekannt gemabt Gere, 2 : — + . 81.27. 
werbenben Bebingniffen verfleigert. Kaufe Haber, 17 =: 3 5 , 4fl.29 Er. 
luſtige koͤnnen fi dieſelben von dem ein: Im tiefſten Preis: 
ſchlaͤgigen Wevierverfonale vor der Derjeige: Weltzen, 8 Schff. — Mtz . d. Schff. 15 1.45 kı. 
zung vorzeigen laſſen. Kom, 1: — ⸗ ⸗44fl. 45 kr. 
Veitshoͤchheim den 14. Februar 1829. Gerfle, 3 —⸗ 8fl. 24 kr. 
aber, 9 6 4 fl. — Er. 


Königliches Forſtamt Rimpar. 
Dittmann. 





(2) 1. Früchten-Verſteigerung. 
40: Schaͤffel Weitzen, 
450 Schaͤffel Korn, 
156 Schaͤffel Gerſte, 
4150 sa, er 
3 Schäffel Erbſen, 
1 Schäffel Linſen, 
werben ben 26. Februar d. Id. Vormittags 
9 Uhr vorbehaltlih. böberer Genehmigung, 
an dem Amtsfig oͤffentlich verjirihen; wozu 
Liebhaber eingelaben werben, 
Haßfurt den 15. Februar 1829. 
Königl. Untiverfitäts:Rentamt. 
j U. Unger. 


(5). 2: Holz⸗Verſtrich. 

Montag am 23. db. M. und bie folgen: 
den Tage, jedesmal früh 9 Uhr anfangent, 
werden, und jwar zuerſt 

zo Eiddenfiämme, barn 
155 baperifche Klafter Buchenſcheitholz, 
47 Klafier Eihenfheit, . 

8500 Bund Schlagwellen, 

9000 ': hudene und elchene Aftwellen, 
in tem Heldingsfelder Gemeindewalde am 
Wege nad Kliſt verfirichen. 

Heivingsfeld am 14. Februar 1829; 
Der Stabt:Magifirat. 
Fleiſchmann, Brarmfir. 

Luft, Stötfärbr: 


Fruchtprelſe auf ber Schranne zu Schweinfurt, 
ben 11. und 14. Februar 1829, 
Im böoͤchſten Preis: 
sSäf. 3 Mp.,d.Chff. u h. 
— 8 — + . 





Wei 
ri 


Sehe, 20. 34388 
e, 20 = 38 ⸗ 0 * 
aber, L >: — 5 . #f. a46 kr 


8 
umma aller verfauften BL 142 Shfll. 
41 Me. ald: 43 Schffl. 1 Me. eigen, 
86 Schffl. 4 Ms. Korn, 25 Schffl. — We. 
Gerfie, 38 Schffl. 2 Mg. Haber. 
Der Stabt-Magifirat. 
Fichtel, Bürgermeiſter. 
Engelbarbr, 





—— a 
Nichtamtliche Artikel, 
Beilbietungen. 


Wein. Derfleigerung. 

1) (3) Untergeihneter hat fidy: entichlof; 
fen, am Mittwoch den 25 Gebruar | Fahre 
früb um 9 Uhr anfangend, aus fteger Hand 
feine nadflehenden volltommen gut und rein 
gebaltenen Weine eigenen Wachsthums und 
größtentheils von den beften Logen biefiger 
einer Öffentlichen Berfleigerung. 
auszufegen, und diefelben bey annehmbaren 
Seboten den Meiflbietenden zu überlaffen, 
Die Derfteigerung wird im Gaflbofe sum 
Klecbaum dahier abgehalten, Bey der Ders 
fleigerung werden die Weinproben gegeben, 
fo wie die näheren Strichsbedingniffe ſelbſi 
befannt gemadt. 

Rro, Fuder. Eimer, 


Markung, 


Iter Keller: 


I 2 4 1828er, Schalksberger. 
2 2: 2 1826er, Schaltsberger.. 
3. 2 4 1823er, Gtein. 
4 3 — 1822er, Öteim. 
5. 2 2 1827er, Schalkoberger. 
6. 1 4 1622er, Hetzbühl. 
— 1 4 1828er, Schalkoberget. 
2 — 1823er, Stein, 
Utec Keller: 
1. 2 6 1818er, Gtein. 
u 4— 1827er, Stein, 


525 


Rro. Fuder. Eimer. 
3. 5 — 1826, Stein. 
4 2 6 1819er, Schalfsberger. 
5. 2 7 1877er, Schalk⸗berger. 
6. 2 7 ı8aber, Gchallsberger. 
7. 2 6 182701, Schalkoberget. 
8 Fi 2 Miſchling. 
Uiter Keller: 
na 4 Mifgling 
®. 2 2 1826er, Oras. 
3. 3 — 1826er, Schalkeberger. 
4. 3 — 18260, Lindelsberger. 
5 3 3 16845er, Schalleberger, 
6. 3 3 1823er, Schallsbeiger. 
7. 4 7 1827er, Gras. 
B. 4 6 1827er, Huppland. 
IVter Keller: 
2. 3 — 1623er, Gras. 
3. 3 — 1623er, Huppland. 
2. 3 — 1826er, Öras. 
5 3 —  ıtazer, Schalkeberger. 
6. 3 —  Mijdling. 
Vter Keller: 
1. 4 — 4ß28er, Huppland. 
2. r 2 ıöader, Schalksberger. 
3 4 — 1828er, Lindeleberger. 
2 4 3 1828er, Schalksberger. 
3. 4 3 102ber, Schalkoberger. 
6 2 — ibaber, Schalksberger. 
= 4 3 1828er, ten 
8. 4 — 1323er, Öcdallsberger. 
* 1 2 1828er, Bias. 
13. 3 ıBaBer, Stem. 


Zu dieſem Öftide ladet die Liebhaber 
D fl; ein 
* Würzburg den 23. Januar 1929. 
Johann Yeiblein, 
Eigentümer des Gaſthofs zum 
Keebaum. 
Nachſtrhende zum Nachlaß des 
— Pfarrers Fiſcher zu Goößen⸗ 
heim gehötige, rein und gut gehaltene Weine, 
* — 23 Eimer 182207, 
Zuder g Eimer 1826er, 
3 Zuder 2 Eimer 1825er, 
ı Fuder 11 Eimer ıd28er, 
13 Eimer ı8ıı1er und ıBazer, 
Mifdling, 
13 Eimer 1827er, Hohenſetzer, 
6 Eimer 1826er, Hohenſetzer, 
4 Eimer Tiſchwein, 


EU ea — 


32% 


merden Dinstag den 0 Mär d. J. Bors 
mittags 10 Uhr im Pfarrhonfe zu Bößens 
beim in ſchicklichen Abtheilungen meifibiet-nd 
verfhiichen, und zugleich auch mehtere größe 
tentheils in Eiſen gebundene, mweingrüne Fäſ— 
fer von 2 bis 30 Eimer balten® dem öffent: 
liden Striche ausgeſetzt 

3) (3) Donnerstag den 19. d. M. Nach— 
mittags um 2 Uhr werden im 2 Diſtr. Nteo. 
228 in der untern Wöllergoffe, einige Betz 
ten, ı Commod, ı Schrank, einige Bettlaa 
den und fonflige Haus: Gerätbfchaften, ges 
gen glei baare Zahlung dem öffentlichen 
Striche ausgefeht, zu welchem Steiche die 
Strichs-Liebhaber höfligft eingeladen werden, 

4) ı3) Greytag den 20.8 Nachmittags 
2 Uhr wid das Wohnhaus der Schuhma⸗— 
chirmeifter Thomas Rumrotbs Wittib im 
2. Dific-Nıo, 228 im oben brfagten Haufe 
unter dran feſtgeſetzten Strichs-Bedingniſſen 
dem öfjentlihen Stiche ausgefeßt, und, wenn 
ein annchmlihes Gebot fällt, auch ſogleich 
sugefhlagen. 

Zu dieſem Striche werden Koufoluftige 
Höflchft eingeladen. . 

5) (2) Ym 2. Difte. Nro. 219 im afen 
Stocke find Eommode, Bettflätten, Seſſeln, 
Tifhe und große Woſchgelten und derglei: 
chen, gegen baate Zahlung fogleih ‚u ver» 
kaufen. 

6) (2) Beym Franz Göpfert, Wildprets: 
händler, find ganz frifhe Hafen, ohne Balg 
das Gtüd zu 24 kc., fo wie auch friſches 
Schwarzwildpret und Friſchliage um billigen 
Preis zu haben. 


+ 





- Bermietbungen. 

1)(3 Ama. Diflr. Neo. 178 im Hölle 
eiögel ift auf den 1. May ein großes zur 
Wirthſchaft geeignetes Pogis mit 2 heißbas 
ren und 2 unheigbaren Zinmern, dann ein 
tleines ju »ermirthen, 

: 2) (2) Es ift ein Quartier gu vermies 
ther, befichend in 4 Zimmern, Mogdkam— 
mer, Küdye und fonfligen Bequemlichkeiten 
in der Plattnersgaffe 3. Diſtr. Nero, 113. 

3) (2) Sn der Karmelitengaffe, dem 
Poligey: Gebäude gegenüber iſt flündlid, oder 
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aud auf den ı May ein Laden mit Stüb⸗ 
chen gu verlehnen. 

4) (3) Im 3. Difte, Neo, 287 im der 
—— im iweyten Stode AR Logis 
von 3 heigbaren Zimmern, heller Küche, 
Boden und Bodentammer auf den ı. May 
zu vermiethen, 

5) (3) In der Lodhgaffe Neo. 22 find 
u ac Ab Zimmer ſtund⸗ 
lich zu verlehnen; auch iſt ebenda ein Bleis 
‚nes Quartlet bis 1. May zu verlehnen. 

6) (3) Im 2. Difte, in der Eichhorn⸗ 
Haffe iſt eim Quartier zu vermirthen. Bey 
wen? ift gu erfragen im 3. Difte. Nco. 205. 

7) (3) Im 2. Difir, Nero, 242 in der 
Dominicanergaffe ift ein Logis von 6 heitz⸗ 
baren und 3 uhheigbaren Ass einet 
Speifefammer, Küche, Keller, Abteitt, Boden, 
gemeinfchaftlihdem Gebrauch des Waldhaus 
des, verfchließbarem Holzlaget, auf Berlan» 
gen GStallung zu 2 Pferden, ſogleich oder 
auf Ben 1. Map zu Dermiethen, 


8) ia) Ein Laden mebft einer Werkflätte 
mit einer Geuereffe, mie au eine Wohnung 
aus 3 Zimmern beftehend, mebft allen übel 
gen Bequemlidpkeiten, ift auf den 1. Auguſt 
zu vermiethen, Näpere Auskunft hierüber 
giebt E. 2. Bolermann, Hutmachet. 


9) (3) Im 2 Difle. Neo, 374 neben 
der Neumünfter. Schule ift eine freundlidye 
Wohnung von 4 Zimmern nebft übrigen Er: 
forderniffen,, fogleih oder bis ı, May zu 
Dermiethen. 





Vermiſchte Anzeigen. 


4) (3) Wer immer an die DBerlaffen, 
fäyoftsmaffe der Schuhmachermeiſters Tho⸗ 
mas Rumroths Wittib eine rechtliche Goran 
rung zu maden bat, derjenige wird hiermit 
aufgefordert, fi bey dem Poligen : Eorpos 
ral Klör dahier wegen feiner Forderung bins 
nen ı4 Tagen ju melden, midrigenfalls ohne 
ole Berüdfihtigung mit der Ertradicung 
der Verloſſenfchafte maſſe foıtgefapıen wird, 


GSläubiger⸗Vorfadang. 
2) (4) Ale jene, welche an die Ber: 
laſſenſchafte maſſe des Sebaſtian Egfiein, ie 


‚ preficen angenommen, wofür man 
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digen Kutſchers Gr. Excellenz des Herrn 
Hofmarfhalle Frenberen von Späth dabier, 
ous irgend einem ®runde Anfprüde machen 
zu können glauben, haben foldye am. Dins- 
tag den 24. d. Mies. früh 9 Uhr bey dem 
Teflamentariate gehörig geltend zu machen, 
midrigenfalls ſolche bey Beitheilung der Bere 
laſſenſchaftsmaſſe aicht berückſichtiget werden. 
Würzburg den 16 Februat 1829. 
9 Teftamentariat 
im 3. Difte, Nro. 107. 
Belanntmadhung. 
5) (3) Das unterfertigte Rentamt bes 
darf einen im Rechnungswefen wohl unter; 
richteten Amtsgehülfen; es werden annehm: 
liye Brdingniffe zugeſichert, vorzüglidy wird 
der Ausmeis über Arttiches Öetragen, Fleiß 
und Treue, dann der Eintritt bis 1. May 
d. J bedingt. 
Röttingen am 10. $ebruar 1829. 
5, E Rentbeamter, 
4) (2) Die Herren Gubfcribenten auf 
das von mir fcöher angezeigte Eruzifir-Bild 
merden höflichſt erfucht, daffelbe für den Gab; 
feciptionspreis zu ı fl. abzupolem. 
Würgburg den 13, Sebruar 1829. 
J. 3. Scheiner, 
Lithogtaph. 
6) (2) Die konigl. bayer. privilegicte 
Gtrohhut: Fabtik des Andreas Köberlein im 
Würzburg empfiehlt fih bis 1. Mär mit 
einer vorzüglid ſchönen Auswahl Shwei— 
zer⸗ und Flotentiger Ötroppüten für Das 
men und Mäddien nad) den neurften For; 
men, dann aller Gattungen feiner, mittlet 
und grober Benefianer: Hüte auf Slorentiner 
Act zu den billigften Preifen, 

Auch werden von beute an alle Battun: 
gen von Strohhüten zum Wafchen un? Aps» 
garan. 
tiet, daß diefelben auf das ſchönſte hergerichtet 
werden; der Preis für das Gtüd ifi 33 Er., 
wenn die Ausbefferung nicht zu bedeutend if, 

Auf einen fehr jahlieihen Zuſpruch, wo: 
bey ich mich jederzeit befleißen werde, den 
Wünfhen jeder meiner verebrteflen Abnehmer 
zu entfpregen, empfiehlt ſich ergebenft 

Andreas Köberlein, 
wohnt bey J. 8. Heſter, Buchbinder 
am Kürfhnechofe, 2. Difte, Nco, 395. 


— ç — ein 
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Q@)2. Betanntmadung. 


.13.40)-1 bald Bett. Worg. 19 Ruth. Wiefen : 


E 


In der Debitfadhe des Sebaflian Gunkel 
von Erlabrunn werben auf ben Antrag elnir 
er Gläubiger die nachbenannten Wealitäten 
B Gemeintihulbners ‚ als: 
1) ein Wohnhaus Nro. 195 mit Nebenge: 
bäute nebfl 2 Kellern und 4 Kalter, 
2) DMorg. 8 Ruth. Weinberg im Cal: 


gelein , 
5) 1/2 Morg. 4 Ruth. Weinberg im Neu: - 


enberg 
4) anderthalb Diertel Morg. 4 Ruth. Wein: 
berg in ber Steig, h 
56) 2 Morg. Weinderg Im Herrnweinberg, 


6) 1 balb Brit. Morg. Eller im Eſelsweg, 


7) 14 3/4 Ruth. Wieſen unter ber DOdhfen- 


wi 
8 
alte, or a. ; . = 
9) 1 b Brif. Korg. 19 Aut ie 
a bem Meblengräben, ” * 


allda, 
nderthalb Beth Morg.62 
— — mung man 


'43) 12 Ruth. Wieſen im. Sautrod V 
5 4/4 Morg. 15 1/2 Ruth. Wirfen all, 


J 


da, ziehet in Main, 
44) 1 bald Vitl. Morg. 4 


“ MZahrgang 1809, 


efe, - i fi Pr } 
4 bald Vrtl. tig 5 Ruth. Wieſen 


2 Ruth. Wiefen 
* a f} . 
i. 45) 4 balb Wril. Morg. 14 Ruth. Wiefen 


wi 


allda, .  Tejebesmal früh 9 Uhr. 
c: 46) 18 Ruth. Wiefen daſelbſt a" 72 Um 


17) 2 1a Ruth. Kappesgarten, 
18) 4 in: Ruth. bto., 
19) 1 Ruth, dto., 
20) 4 2/3 Ruth. Rangeredgarten, 
Au) 4 1/2 Ruth. Krautfelb oberm Dorf, 
92) 11 Ruth. bio. allda, 
23) 5 Ruth. dio. im Ganbdgarten , 
24) 1/4 Morg 8 Ruth. Ader im Santflur, 
25) 1/4 Morg. 19 Ruth. Ucker mit Bäumen, 
26) 1 halb Vril. Morg. 5 Ruth. Acker 
unter bem Meblengraben , 
+27) 1 balb Brtl. Morg. 14 Ruth. Baum. 
unb Grasgarten bep der Schillergaffe, 
am Donnerdötag ben 26. Februar Bormittags 
j ‘in dem Orte Erlabrunn nah Bor- 
ſchrift des F. 64 bed Hppothefengefepes öf- 
fentlich verfirihen, und hiezu zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen, mit bem Bemer- 
fen, daß nach ben Gtrihäbebingungen unter 
andern auch Zablungefriften Statt finten, 
Würzburg am 12. Februar 1829. 
Königl. Kreis: und Stadtgericht. 
Stautner, Director. 
8wac. 


11 





65) 2. Glaͤubiger⸗Vorladung. 
Gegen die Markus Heckelmaͤnniſche Der; 
laffenfhafısmaffe zu Lengfurt wurde ber Eon» 


curs erkannt. 


Es mwirb. baber 

Iter Edictstag zur Unmelbung und Richtig⸗ 
fellung der Forberungen unb beren Bor: 
— ‚ug auf Donnerstag den 5. März I. Ie., 
Ulter und Ulter Edictstag zum Vorbringen 
“ + ber Einreben und zur ſchlüßlichen 7 
banblung auf Montag ben 6, April d. Is., 

anberaumt. Ze 

W4 


au. 


31 —— 
Es werben daher ſowohl alle befannten . 


unb unbefannten Gläubiger um fo gemiffer ans 
her vorgeladen, als biefelben beym Nidt:r» 
FIche inen am erilen Edichstage der Ausſchluß 
wi t ihren Forderungen son der Maſſe, beym 
Nichterſcheinen am 2ten unb Sen Evictttage 
aber ber Ausſchluß mit ben treffenden Hands 

Lungen trifft. 
Deer. Würjburg ben 30. Januar 1829. 
Königlihes Landgericht rechts d. M. 
v. Eckart Landr. 


332 Bekanntmachung. 

& Margaretha, Shwab Wittib von Mars 
getsböhbeim will iht fämmtlihes Grundver⸗ 
mögen zur WBefriedicung ihrer Gläubiger. auf 
Bielfrifen verſtreichen laffen. Zur Eruirong 
des Schulbenflanbes wird Kagfadrt ‚auf Mitt: 
wod ben 4. Mär; d. 33. fıüh 8- hr anbe⸗ 
raumt, an welcher bie Gläubiger ihre Forde⸗ 
zungen zu liquibiren, und ibre Erf ärung auf 
obdiges Vorhaben um fo gewiſſer zu geben bar 
ben, ala bie Ausbleibenden als einwilligend 
‚in den Befhluf ber Mechrbeit der Erſchiene⸗ 
nen erachtet werben follen, 

Würzburg ben 30. Januar 1829, 
Königlihes Landgericht links d. Dis. 
Liebler, Bermefer. 

Se ich ’ a. 8. 


1(2) 2. Bekanntmachung. 
Fo dem Concurſe bed Bü 

hard Blaß von Mottenborf wirb daB Priori⸗ 

tät Erbenumiß Tommenben Samstag ten 44. 

1. M. frübes Uhr der GSerichtstafel 60 Tage 

Lang zur Einfiht der Betheiligten angebeftet, 

was biemit emacht wirb. 

Deer. EBüizbutg am 42.0, 5cbruar 1829. 

Koͤnigl En FE Würzburg 

v. Edart, Lantridter. 
8. Schwab, Rechtspract. 


(2) 1. efanntma ung. 

In dem Eoncurfe des Johann Grip von 
ur wird deſſen Brundsermägen »- 1/2 
Mra. Weinberg am Berglein Nro. 1055, 
41/2 Dig: Weinberg an ber Biehtrieb Ro. 
4203 und dbeſſen Wobnhaus Mo.'75 wett 17 
Duabratrutben und 2 Quadratſchuh md: 
garten, auf 4 Martinifriien 








D2l,j.n. 


nehmung ver Glaͤublger Tagfahr 


eitere Er: 
daß bie Ausbleibenden bep.etwa: in ı Stande 
—R 


grunde gwi 
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Montag ken 3. Mär; Mittags 2 Uhr 


uf dem Gemeindebauſe zu Gerbrunn nad 


em Hypothekengeſetze verfirichen. 
Würzburg am 19. Februar 1829. 
Wönigii@en Bandgeriat r. d. M. 


Cammerer Fi Aſſeſſor. 
Gehm. 





(2) 2: Glaͤubiger⸗Vorladung. 
Mer an bie Verlaſſenſchaft der Stephan 


Nöhm’s Wittib von Thängersheim Anfpruce 


madjen zu fönnen glaubt, muß ſolche fommen: 
ben. Donnerstag den 26, Februar, I. I. früh 


"8 Ubr unter bem Rehtenachtdelle‘ der Milpt: 


berückſichtigung bey Wudeinanberfegung ber 
Maſſe —— — 13 ii % 
Dec. Würzburg ben 16. Februar 1829. 
Königläches Landgeriäär rechts 2. M. 
v. Eck art, Landr 


FKSowab, Rötspr. 


(3)41._ Blaubtger-Vorlabung. 
Jobann Neubert von Erbshauſen dat auf. 
Zuſammenberufung feiner. Gläubiger ange; 





augen, um wit benfelben eine gütlihe» Ue⸗ 


er — io Es wird. daher zur 

fnadme feinen Paſſiven, Porlegung eines 

ahlungsplanes von feiner ‚Seite * Ver⸗ 
t au 

Donnerstag den 26. Mär I. J. 
Dormittags 8 Uhr 

unter dem Rechtsnachibelle dahier feftgefept, 


kommendem Arrangement unberü dlei⸗ 
rden. 


„ben me 


Arnſteln am 43. Februar 1829. 
Könistinet Landgericht. 
eller, Ladrchir. 
®. Herriein, Rehtepr. 


()2. Sekanntmachung. 
Der Eigentbümer der am 49. d. Ms. 
ng one in dem Wieſen⸗ 
en Albertöhaufen und Marolbs; 
weifah im Schnee vergraben gefundenen , in 
einem Sade verdackten ſechs Hüte weißen Zu; 
ders wird gemäß bes G. 106 der neuen Roll: 
erbiiung hiermit. a orbert ‚innerhalb ſechs 
Monaten von beute an fein Eigenthum nach⸗ 
unb. über bie Eattichtang des Bun 89 
ausjumelfen, witrigenfals nah Udlauf ter 


fehtmonatiihem Friſt die Einziehung biefer 
Waate verfügt werben wird. 

Ebern. cm+27 Januar 1829- 
Köntglibes Landgericht. 
Ko, ‚Yanbrs 

3).  Befamnpmadung 

na In kder Nacht vom 9. auf den 10. d. M. 
wifden 8-10 Uhr wurverber Micel Haun 
td dahter, dermaltn auf ber Erlendacher 
Hadieniohmähle wohnene, tur bie Beniter 
mitteilt Etnfirigens über 80 fl. an Getb, bes 





fiebend Im 2 ganzen Kronen, mehreren halben: 


und sei Kronen, aus mehreren preußl: 
fen Zhalern, Dritteln , Sechſteln unt Zwölf 
. fein, 6 f an Vierundzwanzigern uno dann 
"Steldemän;en, juglelch mit der ſtark mit 
Eifen befhlagenen und mit einer alten Jahrzadl 
Berfehenen. Kiſte entwendet, worin daſſelbe 
wohl verwahrt mar. 

Bebufs der allgemelnen thäfigen Mitwir⸗ 
füng zur Entvefung ter Thäter und der ent 
wendrien Gegenflänte bringt man biefen Died» 
Kahl zur öffentfihen Kenntniß, 

Gräretheibenfeib am 41. Februar 1829. 
Königlihes Landgeriht Homburg. 

Huberti 


Rangenberger. 


Gläubiger-Vorladung. 

Um ermeſſen zu Lönnen, wie gegem Mi: 
chel Waſſer aus Aub meiter einzuſchreiten 
We, it die Kenntnif deſſen Paſſisen nöıbig 
und werben nunmehr befjen Gläubiger auf 

Freytag ben 13. März k J- 
früh 9 Uhr bieder vörgefaden, um ihre For⸗ 
berungen gebörig zu liquidirrn und ihre wei— 
teren Anträge za ſtellen. 

D. Köntgebofen ben 11. Februar 1829. 
Königlided Yandgerigt. 
Santdr. Oreb. 

Nof, Ldg.⸗Actuar. 


Di Epdietal:-Labung- 
Johann Joſeph Kleit, Nahbar zu Leng⸗ 
furt , hat ſich dem Eoncursverfahren unter 
und —— geringer Zahl der jetzt be: 
Pannten Gfäubiger wird einziger Cbictötag 
auf Montag ben 8. März. I. I. früh 8 Uhr 
anberaumf. Anıbiefer Tagfaht haben ſaͤmmt ⸗ 
kihe' Gläubiger unter dem Rechtsnachtheile 
bed. Ausfhlufles von der Mafle ihre Borbe- 
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rungen» mif ben erforberlichen Beweismittel 
anzujeigen, über Figuibitat und. Priorität zu: 
fireiten und ſchlüßlich zu handeln. 

Wer etwas von dem Vermoͤgen des Ge; 
meinſchuldners befigt , .bai ſolches unter Borz 
debalt. feiner Rechte bey Bermeidung tes 
nochmaligen Erfapes, bey. dem Gerichte ju 
übergeben. 

Marktheidenfeld am 16. Januar 1829, 
Königl. Kanbgeridi Homburg. 
Auberki, Lantr 

Ramgendberger. 


Befanntmad Br 
Wer an bie Thellungsmaffa ber Grorg 
a. — gel ju ee 
orberung zu machen „wird au ert 
lche bey der auf 
Dinstag den 17. März 1. 3. 
fröh 9 Uhr anberaumten Tagfahrt unter Vor⸗ 
kage ver Beweismittel gehörig zu liquidiren, 
unter dem Rechtönadiprile, daß auf ben Aus: 
bieibenden bey Auselnanderfegung derſelben 
keine Rüdfiht genommen wird. 
Kiffingen den 29. Jänner 1829, 
önigkibes Landgericht. 
Boveri, Zanbr. 
€. Pfifter. 


66) 2 Betanntmadung. 

Im Gante des Michael Schmitt zu Er⸗ 
lenbad) wird das zur Maſſe gebörige,. ſchon 
in tem Ausfchreiben vom 20 July 1825, Is 
a Di Blatt No 91 vom 11. Auguſt 1825, 
bezeichnete Wirthöbaus zur Krone in Erlen⸗ 
bad auf bembafigen Demeinderaufe Mittwoch 
den 4- März d. J. Mittags 1 Uhr zum Stri⸗ 
de aufgelegt und bey einem annehmbaren Ge; 
bote ter Zuſchlaa ertheilt. 

Klingenberg den 20. Fänner 1829. 

Königlided Landgericht. 
Wagner, Landr. 


5)3. EbicetalsFabung. 


n ber vergangenen Naht zwiſchen 22 
it wurden von ber E, Gensbarmerie 2 
unbefannte Schwärzer betreten, welche auf ſh⸗ 


zer Flucht in ber Mähe von Neuſtädtles ei 
nen Ballen verließen, ber nach zollamtlidher 
Befichtigung 3 Siöcke Wollentub von bfaus 
er, grauer und grüner darbe, ein Stüd Fla⸗ 
nell und ein Stud — enlhaͤtt. 

Sr) 
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Der unbekannte 12 auf: 
geforbett,; feine Mufprähe nf Dee Wann. 
in 6 Monaten von heute geltend zu maden, 
———— ⏑————— 
nu : 
Meller ich ſtadt * —— 1828. 
‚Königlihes Landgericht. 
erner, Landr. 
König, Sandger.-Mctuar. 


Befanntmahung. 

‚ Bur. dritten WVerfleigerung der jur Con: 
curdmaffe des Gaftwirthd und Schiffers Chri: 
Hoph Selig dahler gehörigen Immobilien, als: 

4) dad Gafdaus zum Schwan Nro. 101 
nebii radicirter Schiderechtigkeit und 
MR Mig. Hausäderlein , ‘ 
2) 11/2 Derg. Weinberg im Langen , 
3) 4 Mrg. Weinberg im Shippad, 
a)if2 Kleeader im Weibner, 
9) 1/2 Mrg. Adler in der Sep, 
+6) 1/2 —* Acker im Nonnenhof, 
werden Kaufsluflige auf den 
| 25. Februar RN. M. 2 Uhr 
auf bem Rathhaufe bier eingeladen. 
" Steft den 9. Februar 1829. 
 Königlihes Landgericht. 
Hauff. 


— Oro. 


(2) 4. Diedflapls - Ausfchreiben. 


In der Naht vom 10. auf ben 11. b. 
M-murben dem Revierförfter Michael Schmitt 


auf dem Brönnbofe 

e — en und 6 große Griefen— 
 würfle, im Werthe zu Ah 

dann in ver Nacht vom 12, auf ten 13. 


4 Schinken, jever zwifchen 8—10 Pfb: , das 
Pfd. zu 18 Er., ein ganzer Hafe zu i fl. 


6 Er. 

7—8 Riemen Dürtfleiſch, das Stüd zu et. 

wa 6 Pfo. und’ jeder etwa 36 fr. wertb, 

3 Spedriemen , 5 fl. werth, 

2 one u u 25 fr. h ’ 

in Hafen Schubſchmler zu 1 fl. 

2 po. Schnupftaback in Bley das eine 
„Bolorigaro“* u 42 kr., das andere „Lot⸗⸗ 
beck* 1 fl. 

2 Saquele Raudhfabat su 20 Er., 
— 
⸗ ulig: u ⸗ 
8 in Kenntnis, um ſowohl 





den fept man 


— 


auf die entwendeten Gegenſtaͤnde, als tem). 
Thaͤter thr Augenmerk zu richten und etwa 
aufgefundene ſachdienſame Spuren anher mit: 
theilen wollen. 
Schweinfurt den 14. Februar 1829. 
Königlidbes Landgericht. 
a x; © afleiner. 
Schmidt, Rätspr. 


Edbictal-Labung. 

In ber nun rechtskraͤftig gegen Anton 
Senbner zu Sommerach erfannien Ausſcha— 
gung ‚werben folgende Edictstage anberaumt: 

ter zur Anmeltung ber Forderungen und. 

Nagweis derfelben und deren Vortecht auf 

Mittwoch ben 11. kom. Mts. März, 
2ter unb Ster zur Vorbringung ter Einte— 
ben und Pfiegung ſchlüßlicher Verband: 


ungen au 
ittwodh ben 8. April db. 33. 

Un biefen haben fämmtlidhe Gläubiger 
bed Semelnſchuldners jedesmal früh 8 Uhr 
am Landgerichte unter dem Rechtsnachthelle 
su erſcheinen, bad ber am Aten Edietstage 
Qusbleibende ben Ausfchluß von tem Con: 
eurfe und ber am 2ten und 5ten Ebictdrage 
nicht Erſcheinende den Ausflug mit ber be: 
treffenden Handlung zu gemärtigen habe. 

Das zur Maſſe gehörige Grundvermögen 
an einem Wohnbaufe, 3 1/2 Morgen Wein: 
berg, etwad Wieſen, Baum. und Artfeld, 
nebji bepläufig 27 bis 28 Eimer Mofl werden 

Breptag ben 13. kom. Mrs, März; 
Nahmittags 2 Uhr auf dem Gemeindehauſe 
su Sommerad unter ben bey dem Auffiride 
befannt zu madenten Bebingniffen öffentlich 
aufgeſtrichen. 

Volkach am 10. Februar 1829. 

Königliches Landgeridt. 
Eblen. 


(35) 3. Labung. 

Martin Seußinger von Stammheim bat 
auf AZufammenberufung feiner fämmtliden 
Glaͤudiger, um mit ihnen einen Etünbungs» 
dettag zu errichten, angetraben. 

Zu biefem Zwecke haben deſſen Glaͤubi— 
ger zur Liquidation ihrer Furberungen unb 
Greidrun auf den Antrag am 

ontag ben 2 März b. I 


früb 8 Uhr unter beim Nachtheiler. baf bie 
YAusbleibenden in ben gefaßt werbenben Bei 
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ſchluß als einwiſligend g-balten werben, ta 
bier zu erfheinen, 
Bolkach ten 23. Jänner 1829. 
Königlihes Landgerıdt, 
Bey leg. Verh. bed Landr. 
Greb, Vetuar. 
Barayi, 4. 6. 


(a) 2. Ebictal: 2. 

- Die Witwe ded Bauers Konrad Manz 
von Oberlütter, Gemeindebezirks Eberäberg, 
wil zur weitern Ehe ſchreiten, meldes bie 
Conflatirung bed Paſſivſtandes ihres verlebten 
Ehemannes notbwendig malt, 

Es werden daher biejenigen , weldje bas 
Vermoͤgen bed verlebten Bauers Konrab Manz 
und nunmehr beffen Wittwe aus irgend einem 
Grunde anfpreden zu können ‚glauben, aufs 
geforbert, ihre Unfprühe am 

Freytag ven 6. März d. 3. früb 8 Uhr 
babier unter bem Nachtheile anzumelben, = 
der Ausbleibende den fi burd bie unterlafs- 
fene Anmeldung zugehenden Schaden felbil 
bepzumeffen hat. 

Weiherd am 15. Februar 1829. 

Königlides Landgericht. 
(bert, gandr. 
Mezler, Rechtspract. 


(35) 2. — nen un 

Auf Anſtehen eines Hpppibefargläubigers 
werben bem Leonbarb Heırfchaft von Klein⸗ 
beubad) mebrere, einer Hppoibek über 750 fl. 
unterfiellie Realitäten au 

Mittwoch den 11. Mär; d. J. 

fräp 9 Uber auf dem Rathhaufe daſelbſt öf- 
fentli verfleigert. 

Kleinheubach den 5. Februar 1829. 
gürflih Lömwenfleinifhed Herr, 
ſchaftsgericht. 
Schattenmann, H.-R. 

Reinfurt, Rehtspr. 


(3) 2. Vorlabung. 
Johann Georg Leonhard Englert aus Wie: 
fentheib iR im Jahre 41792 mit ten k. E.öfler, 
reihifhen Zruppen von Würzburg aus nad 
DA: Gallizien gezogen und hat felt 1801 feine 
Nachricht von feinem Leben gegeben. 

Auf Antrag feiner. Berwandten labet 
man nun benfelben ober, feine etwaigen Leis 
beserben hiemit Öffentlich vor , fi innnerhalb 
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ſechs Monaten von heute an bep, ber unter, 
zeichneten Bedoͤrde zu melden, außerbem ders . 
jeibe für verfchollen erflärt, und fein, beyldus , 


. fig in 900 fl. beiiebended Vermögen ohne Eau; 


tion an feine nachſten Inteflaterben audges 
bäntiat werden wird. 

MWiefentheid am 29. Januar 1829. 
Gräfl. Shönbornifhesherrfhafts: 
Gericht Wirfentbeib imlinter- Main 

Ereife des Königreihs Bayern. 

Haberjad, ae: 

. Kilp, Rechtspract. 


Bekanntmachung. 
In Sabe der Anton Vaͤthiſchen Vormund⸗ 
föoft genen Michel Joſeph Bath wird die Bahn⸗ 
ückenmühle nebſt ben dazu gehörenden Wie; 
fen, an dem fürſil. Lowenſteiniſchen Speſſart, 
4 Stunde vberbalb MWinbheim gelegen, 
amdtag ben 7. März I. I. früh 9 Uhr vor 
* biefiyen Herrſchaftsgerichte öffentlich ver: 
eigert. 

© Rotbenfels am 12. Februar 1829, 

Fürſtlich Lömwenfein Herrfdafts: 
Gericht. 


B. l. B. d. V. 
BZwanziger, H.-G.⸗Act. 





Kahl. 


(5) 1: Bladubiger⸗-Vorladung. 

Der Bauerdmann Leonhard Hahn in Lin: 
delbdach, Ehenachfolger bes Zoren; ZBeltner, 
bat bie Bufammenberufung feiner Gläubiger 
zur Vorlage feiner Zahlungsdorſchlaͤge ame 


— 
ieſem gemaͤß werden Dielen Derfo: 
nen, melde eine Forderung an bie Hahn: 
ſchen Eheleute haben, zu ber bieju beflimms 
ten —— am Mittwod) ben 18, März 
db. 3. Dorm. 9 Uhr mit dem Präjubige vor» 
eladen, baß ber Nichterſcheilnende dem Be: 
chluſſe ver Mehrheit beptretend erachtet wer: 
ben mwirb. 
Sommerbaufen ben 6. Februar 1829. 
Gräflides Herrihaftd:-Geriht. 
Mayer, HR. 
Stengel, Act. 


(2) 2. Gläubiger:Babung. 

Der Shnlttwaarenbhändler Löw Nalhan 
Schloß von Schweinshaupten hat auf Zufam« 
menberufung felner Gläubiger angeiragen, 

€ 


une Ihnet einen Zablungepfan borzulegen. 
ve Schuldenaufnayme und Vorlage biefes 
fan® ui nun fahrt auf Donnerstag ben 
"Mir; 8. 3. frub & Uhr anberaunit,, wo 
alle bie, welche irgend einen Anſproch am 
Stloß ju machen 
gewiſſer geftend machen müffen, als fie außer⸗ 
bem nicht berückſichtigt, zeip: der Simmen⸗ 
u als beytretend grahtet werten. 
rap EppaD vr EN 2 
repberril. von Fuchfiſches Patris 
wur monial-Geridt 6. 
Schmitt, Patr.Richter. 
Heym, ct. 


BE): Bekanntmachung. 
Das Lorenz Hartwigs Gafhaus zum gol⸗ 
denen Stern Nro. 56 mir Real, Schild: und 
Brangerechtigfeit ſammt Brauhaus, Keller, 
Etallung, Scheuer, Felfenteller und Pump: 
brunnen dot dem Haufe, fonnte am 29. De: 
cember v. J. wegen zu geringen Gebotes nicht 
abgegeben werten ; baber wird nad) bem Hy: 
geietengfee 4J 64 eine zweyte Strichsſstag⸗ 
tagfabrt auf Mittwoch ben 4. März b. 38, 
Bormittags 9 Uyrim Gemeindehauſe zu Main» 
and anberaumt. 
inſondheim am 7. Februar 1829. 
Srepberrl. von Be 
trimontal:Gerthtt, Elaffe. 
Borf, Pr. Rätt. 
Nee, Actuar. 


— 0 
5 3. Edietal »Lapdung. 
- Wahdem gegen die Andreas Baueriſchen 
Eheleute zu Unteraltertheim der Univerfal— 
eöncurs erkannt ff, werben die geſeßlichen 
Ebietötage biemit anberaumt, und zwar 
iter zur Anbringung der Forderungen und 
beten gehörigen Nachweifung auf ben 24, 
edrudt, 
Aer zur Vorbringung ber Einreten gegen 
bie angebrachten Forderungen auf den 


24. f 
Aer eeeevandlang, und zwar 

a) jur Redlik auf den 7. April, 

b) zur Düplif auf den 21 April, 
jebeömat Vormittags 9 Uhr, wozu alle bie: 
— — welche irgend einen Anfprud an ben 

me inſchuldner zu machen haben , biemit 
vorgelaben werben, und zwar bey Vermei⸗ 
dung dee Regtnaqhtheils/ daß das Ausblet: 


ebenfen, ſelchen um fo’ 


tolfsbeim. Pa 
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ben am Lie Ebickdtane ben Musfihlun won 
ber Maffe, das Austleiben an den übrigen 
Evictötagen ben Ausſchluß der beircff nten 
Handlungen jur Folge baden würde. 

Ale diejen'gen, melde an bie gemein> 
fduldnerifben Eheleute irgend etwas zu lei 
lien dder von ihnen in Händen haben, buben 
bey Vermeidang doppelter Leitung den Ber 
trag blos zu Gerichtsbhänden abzuliejern , vor: 
behaltlich etwatger befonterer Nette. 

Rentlingen den 28: Januar 1829, 
Graͤflich Eafellifhes Herrfihafrse 

eridr. 
B A. d W. 
Poͤhlmann, G-Act 
Karmann, Rchlẽepract. 


(3)2. ®täubdiger-Vorladuna. 

Der Schmiedmeitter Joyann Sliller da— 
bier bat ſich freywillig dem Euncurfe unter; 
worfen. Es werden daher die geſeßlichen 
Edietstage; und zwar: 

ter Edſetetag auf Freytag ten 6. Maärgela 

I’. jur Anmeldung ter Forderungen: und» 

Vorzugerechte niit Borfegung ber Beweis, 

mittel bierüber ; 

2ter Edictstag Dinstaq ben 7. April 
zur Vorbringang dev Einreden gegen bie 
an en Sorberungen und Vorzugs: 


i rede, 
Ster Edietstag zer ſchlüßlichen Berbandlung 
"auf Freptag den 24. Aprif I. J, 

jedesmal früb 9 Uhr, und zwar unter dem 
Rechtsnachtbeile anberaumt, daß das Nichters 
ſcheinen beym erſten Edtetstage den Aus ſchluß 
von ber Gantmaſſe, am den übrigen Ediets— 
tagen aber ten Ausſchluß von ben treffenden 
Handlungen zur Folge har. 

“ Bugleidh werten alle jene, welche etwas 
von dem Dermögen ted Gantfihuldners im 
Haͤnden haben ‚, aufgefordert , ſoiches bey Ber: 
meibung des nochmaligen Erfaged vorbebalke 
li ihrer Rechte an das Concursgericht adzu: 


Hefern. 
Blmbach ben 24 Jänner 1829 
Srepherrtih von — Patri⸗ 
m F 





onial:Geridt. 
Schmitt, PR: 
 Bifgen 
2 Brüdten:Verfteigerung. 
w 40 Schafft Welpen, 


150 Shäfte! Kom, 

155 Shäffel Gerſte, 

= 150 Schaffel Haber, 

3 Schaͤffel Erbjen, 

ı Schäffel Linſen, 
‚werben den „26. Februar d. I. Vormittags 
‚9.Whr. vorbebaltiih böberer Genehmigung 
en dem Antefip Hffentlih verſtrichen; wozu 

‚Xiebbaber eingeladen werden. 

Haffurt ben 16. Februgr 1829. 
Königl.Univerfitdts-Rentamt. 
A. Unger. 





olzverwerthung 

im kön. Forſtamte . 

Am Donnerttag den 26. d. M. früh 10 
Uhr werten. im Diftricte Meblberg der Res 
vier Ebersbad 178° Eihflämme, theils zu Com⸗ 
merzial- , theild gu Bau: und Mußbolz taug— 
did, unter ben am Tage der Verſte gerung 
daber betannt gemacht werdenden Bedingun⸗ 
gen öffentlich an ben Meifibletenben verfleigert. 

Strihötiebhaber , welbe von dem zu der: 
wertbenden Wateriale Einfiht zu nehmen 
wünfden, baben fih an das £. Revierperfonal 
gu Ebersbach zu wenden , welches deßhalb ge: 
eignete Inftructten erhalten hat und es wer⸗ 
den nur ſolche Indloiduen zum Striche ge⸗ 
Jaffen , welche mit einem gerichtlichen Atteſte 
über ihre Zablungsfähigkeit ſich gehörig aus: 
welfen können. 

Reuſtadt am 15. Februar 1829. 

Köntgl. Sorkiamft Neuflabt, 

9. Haller, 8. 2. Adnninifr. 
Ball, 5 U. Act. 


333 Holz⸗Verſtrich. 
* Deootag am 25. d. M. und 'bie folgen: 
den Lage, jetedmal früp 9 Uhr anfangend, 
werben, und jwar zuerſt 
70 Eichenſtämme, bann 
155 banerifche Klafter Buhenfheithol;, 
47 Klafıer Eichenſcheit, 

8500 Bund Schlagwellen, 

900  :  budene undelchene Afiwellen, 
in: tem -Heidingöfelder Gemeindewalbe am 
Wege nah Kiſt verfiriden, 

Heidingsfeld am 14. Februar 1829, 
Der Stadbt:Magfliirät. 
Sleifhmann, Brgrmfir. 

Luft, Stdtſcherbr. 


— —— — 


“rei, S 


4 O42 
RNihtamtlibe Artikel. 
Dermiethbungen. 


4) (3- Im 2. Difte. Neo, im Hölls 
wiegel ifl auf A ee — = 
Witthſchaft gerignetes Logis mit 2 heitzba⸗ 
zen und. 2 unbeigbaren Zimmern, dann ein 
kleines zu vermiethen. 

2) (3) In der Ro, 
nl sah naeh Sure: 
lich zu verlehnen; auch iſt ebenda ein Bleis 
nes Duactier bis 1. Moy zu verlehnen, 

8) (3) . ind 
goſſe ift ein —— en en 
wem? ifl gu erfragen im 3. Difir. Nro. 205. 

4) (3) Im 2. Difle, Nto. 242 in der 
Dominieanergoffe ift ein Logis von 6 heitz⸗ 
baten und 3 unpeigbaren ns, einer 
Speifefammer, Rüde, Keller, Abtritt, Boden, 
gemeinfhaftlihem Gebrauch des Waſchhau⸗ 
fes, —— — auf Verlar⸗ 

en Stallung zu 2 } 
ef den 1. Map au A = 
5) (3) Im 2 Difle. Rıo, b 
Neumünfier - Schule iſt ei Te nslite 


„Der - 
Wohnung von 4 Zimmern nebft übrigen Er: 


forderniffen ,. ſogleich oder bis 1. Map zu 
vermiethen. 

6) (2) Zn der Bürtn . 
Ghwan net den ı. * ge 


Stock eime große Gtabe, Gtuben, fammer, 
Alkoven, Nugung im Keller ju vermietben ; 
„weldyes;vorgüglich für Schteiner, Blafer und 


Wirte gerignet if, 
7) (3) Auf der Neub " 
Pro. A er er eh 


— Zimmern, ı Saal, ı Alkoven, 1 


ammer, ı Eleinen Küde mit Öparofen, Abs 
„Stallung zu 4 Pferden, Heuboden, 
Chaiſen⸗Remiſe, — Waſch⸗ 
„Haufe und. Brunnen, auf den 1. May oder 
ae —— 
os P} a f r ⸗ 
u DR ne — en im Schild 
8) (3) In der Theaterſtraße oten 

n 


Diſte. Neo. 2 ifl äne® im ober 
Stocke, beſteheud in 4 2* 


beigbaren Zimmeen 
einem '’Ulloven, zinem sulr,t in weldhemeine 
Barderobelammes angebtacht if, einem 





Fr 
i Beylage zum Ber Stüd 
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Den 24. Februar 1829. 





intelligenzmwefen. 
Amtliche Artikel, 


3)2. Belanntm ALL, 
In Sache bed Buhbindermeifterd Do: 
minicud Klamm und Eonforten gegen ben ab» 
wefenben Kr Bernard Lurz von Rothens 
es WVer ſchollenheits ⸗· Erklaͤrung betr. , wer⸗ 
alle die jenigen, welche an ben Legaten, 
welche ben deyden Brüdern Michael Joſeph 
und —A Lurz von Rothenfels aus 
ber ſſenſchaft 








ber am -4. November 
25 dahier verlebten Strumpfſtrickerswittwe 
rothea Amon, gebornen Zur; , — 
ad, als Intefiaterben der Gebrüder Lurg 
—5 machen zu können glauben, andurch 
aufgeforbert, biete ihre Anſprüche binnen 3 
‚Monaten bey unterfertigter Stelle anzubrin: 
en unb nadzumeifen, und zwar unter bem 
chtsnachtheile, baß anſonſt „uf foldhe fein 
Bedacht mehr genommen unb bie gedachten 
Zegate ben Inteflaterben, melde fi bereits 
kegitämiet haben , nad) abgelegtem Berfhollen- 
yeitd-Eide ausgehändigt werben folle. 
Würzburg am 30. December 1828. 
Röniglihes Kreis: u. Stabtgeridt. 
Stautner, Director. 
Mühlhofer. 


@)2. Betfanntmadung. 

In ber Verlaſſenſchaflsſache ter Poft- 
eonbucteurd » Wittwe Katharina Gleipner da 
bier werben alle tiejenigen, melde an tiefe 
Verlaſſenſchaftsmaſſe aus irgend einem Grun⸗ 
be eine rechtliche Forderung machen zu können 

_ glauben , biemit aufgefortert, folge am Don⸗ 


Jahrgang 1829, 


nerötag. ben 5. Mär; Vormittags 9 Uhr bier 
orts anzumelden unb gehörig nadyjumeifen, 
wibrigenfalld dieſelben dey dem weitern Der; 
fahren nicht berückſichtigt werben. 
Würzburg am 13. Februar 1820. 
Königl. Kreis: und Stadtgericht. 
Stautner, Director. 


Zwad. 


(5)5. Befanntmadung. 

Alle diejenigen , welche auf den Nachlaß 
ded am 6 December 1828 dahier verflorbenen 
penfienirten koͤnigl. Hauptmannes Fran; Sie 
ber aus bem Inteflat;Erbreihte ober fonfl eis 
nem Grunde Unſprüche madhen zu können 
glauben, werben aufgeforbert , ihre deßfallſi 
gen Forderungen am Montag ben 2. März 
d. 3. früb 9 Uhr babier anzumelben und ge- 
börig nachzuweiſen, widrigens dieſelben bey 
ber Behandlung dieſer Verlaſſenſchaft nicht 
berückſichtigt werden, und die Maffa an die 
fi Iegitimirenden naͤchſten Anverwandten, 
oder , wenn fi Niemand melden follte, an 
ben königlichen Fiscus ausgeliefert werben fol, 

Würzburg am 5. Februar 1829. 

Kön. Kreis: und Stadtgericht. 
Stautner, Director, 
Mühlbofer. 


3. B e? ‚tm « 
” Johann Nöhr ee been mit Ans 





dreas Stanminger von da 1/2 Morgen Wein: 


berg im Landgagel, worauf ber frühere Be- 
figer Thomas Becholt unterm 29. December 
1774 dem vormallgen Viertelmeiſter Jakob 
Gottfried Huber dahler eine Hypothek wegen 
eined Darlehens au a0 fl. kraͤnk. conflituirt bat. 

Da nun die ſes Capital nad) Angabe langſt 
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bezahlt, im aͤlteren Hypoldekenbuche aber 
nom eingetragen iſt, und die Jakob Gottfried 
Huberiſchen Erben nicht aufgemittelt werben 
tonnten, jo Dat Jobhang Robr den Untrag 
‚auf Umpriifirung biefer Hypothek geſtellt. 
Es werben daber alle Llejcnigen, melde 
als Erben des ne Re Huber .oter 
aus einem andern re 
obiger Hupothefforberung einen Anſpruch auf 
vorerwaͤbnles Grundſtück zu machen baben, 
biemit aufgefordert, benfelben bitinen 5 Do: 
nalen bierorid geltend zu machen und gehö— 
‚zig nadzuweifen, unter dem Rechtsnachtbeile, 
daß fie widrigenfalls mit ihren Anfpräcdeh 
ausgefähfoffen werden und bie im Pager: und 
Knpothefenbuche eingetragene Hypoihek ge— 
loͤſcht werbe. 

Würzburg ben 9, December 1828. 
Königl. Kreis: und Stabtgeriiht. 
Stautner, Director. 

8wack. 





(3) 3. Edictal-Ladung. 

Gegen ten Nachlaß tes k. Landrichters 
Jeſedb Behr babier wird wegen bedeutender 
—— ter Unliberſalconcurs hlemit 
eröffnet. 

Es werben bemnad) bie geſehlichen Edicte⸗ 
tage, namlich: 

iter zur Unmelbung derorberungen mit Bor: 
zug und beren gebörigen Nachwelſung af 
Montag den 2. März. J.; 
2ter zur Dorbringung ber Einreden gegen 
bie anttemeldeten Forderungen auf 
Wiöhtag ten 6. April; 
Ster zur Ehlhfverhaiblung auf 
Montag ven 14. Map; ß 
jedesmal früh 8 Uhr felgefegt, und ſämmt⸗ 
liche Gläubiger hiezu unter dem NRechfdnad: 
tbetle vorgelaben , daß bad Richterſcheinen 
am ten Erictdtage den Ausſchluß ber Bor 
berung von ber ge Fang nal: 
bas Nihrerfiieinen kn den übrigen Ediefsragen 
aber ten Aubſ 14 * Den dorzunshinenben 
anblungen zur Folge bat. 

% dan ben 23. Jänner 129, 
Königt. Kreis: u. Stabtgerigt. 
Stautner, Director. 

3 wad, Drot. 


(3) 2. robigalitäts: Erflärung. 
u. AR bem unterfertigten Fol. Kreis: und 


tlidhen Grunde wegen 


(3)3. Betfanntma 
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Stadtgerſchte wirb antur zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht, daß mittelft Erfenntniffes 
vom Heutigen ber dahi ſige Bürger und Hans 
delsmann Heinrich Douqu wegen feiner fon 
längere Zeit andauernden ungeregelten Rebens; 
weife als Verſchwender förmlih erflärt wur: 
be, jr bıffen Ehefrau die Handels. und 
abrikgeſchäfte wie bisber ununterbrochen fort: 
übren wird; anbep wird zugleich Jedermann 
gewarnt, ‚mit Heinrih Dougue von nun an 
meber Handels⸗ noch fonflige Gefchäfte, mo: 
burdy derſelbe auf irgend eine Urt verpflichtet 
wird, einzugeben , ba alle bieraug entſtehenden 
Anſprüche Birrortd unberückſichtigt bleiben wer: 
ben , aud eben ſo wenig an denfilben irgend 
eine aus ‚feinem bisherigen Handelsverkehre 

entipringente Zahlung zu leiſten. 

Aſchaffenbdurg am 15. Februar 1829. 

Köntgl. Kreid: und Stadtgericht. 

Reuter, Director. 
Krankel. 


un 
Wer an die Verlaſſen —E tar 
verlebten Barbara Kneig Wirtib zu Shän- 
gerebein aus irgend einem Grunde reprlithe 
Anfprüche mahen zu können glaubt, Bat bie- 
felden m 
Dunnetdtag ben 5. März 1. 9. 

früh 9 Uhr unter dem Rechtsnachthelle ber 





Nichtbe ückſichtlgung bey Auseinanderſetzun 


ber Maſſe dahler anzumelben. 

Zugleich werben alle diejenigen, welche et» 
was aus tem Vermögen ber Erblafferin in Han⸗ 
den haben, aufgefordert, dafjelbe bis dahin bey 
Strafe toppelter Erſatzes anber zu beponiren. 

Würzburg den 7. Februar 1829. 
KRöniglides Aenbasriät rechts d. M. 


⸗ . b. . 
Edmmerer, I. y1-Affeffor. 
aprez ! j. P- i. 


(6) » Befanntmadung. 
Andreas Schirling von Gündersieben. hat 
ſich —5 dem Concurſe unterworfen. Ein- 
siger Edictstag ſteht feſt auf 
Donnerstag den 5. März 1. J. 
rüh 9 Uhr, wobey tie Forderungen neb 
Vorzugsrechten angemelbet uhb gebörig Hi: 
guibirt, bie Einreden vorgebracht Und ſchlß— 
liche Verhandlungen gepilogen werben mäffen. 
Die Nisterfgeinenden werben son ber gegens 
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wärtigen Concurömaffe. und refp. mit bex 

treffenden Handlung — 
Wür;burg ben 29 Januar 1829, 

Königlides so ridt r. db Me. 


SAmmerer, Juflzstl.;Affeffor. 
Ra Hille 





(3) 3. Edictal:Badbung. 

In ber Gantſache des Johann Georg Herr: 
fein von Linterleinady werben, nachdem das Er⸗ 
Benntnig auf Eoncurd» Eröffnung die Rechts⸗ 
Braft erlangt hat, bie Edicistage, wie folgt, 


immt :' 
ber erfie zur Geltendmachung ber Fotderun⸗ 
n und beren Borzugsredhte, fo wie zum 
Racmeife terüber auf Mittwoch ben 4. 
März d. Ir ; 
der zwehte und britte zur Vorbringung ber 
Ginmwendungen dagegen, fo wie zur bey: 
derfeitigen Schlußbandlung auf Mittwoch 
ben 1. April d. 3. , und jwar jedesmal 


ms 8 uhr. 

ad Richterſcheinen am Aten Ebietd: 

tage bat den Ausfhluß von ter Maffe, das 

Husbleiben an ben folgenden Ebickdtagen ven 

mit den treffenden Handlungen jur Folge. 
Würzburg ben 28: Januar. 1829, 
Königlides Bandgerifii 
ai Ar ; 
en, L.G.⸗Actuat. 
Geldern. 





(8) 5 BiRutigen- Mor ehnng 
Gegen bie —55— ſche Der: 
Iaffenfchafismaffe zu Lengfurt wurde der Eon» 
cuts erkannt. 
Es wirb baber 
iter Edietstag zur Anmeldung und Richtig⸗ 
flellung ber Forderungen unb beren Vor⸗ 
gug auf Donnerstag den 5: März l. Is., 
Hiter und Iliter Ebictdtag zum Borbringen 
der Einreden und zur ſchlüßlichen Wer; 
_ handlung auf Montag den 6, Aprild. I8., 
jebedmal früg 9 Uhr: 
anberaumt. 
Es werben baber ſowohl alle befannten 
umb unbefannten Gläubiger um fo gemiffer an» 
ie vorgeladen, als biefelben beym Richters 
einen am erfien Ebdietdtage ber Ausflug 
t ihren Forberungen von der Maſſe, beym 
Ricterfgelnen am Aten wnb.äten Edichtage: 
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aber ber Ausſchluß mit den treffenden Sands 

lungen trifft. 

FR Fer Pr burg, ten er Januar 1829; 
n ed Zandgeriht redid d. IR 

s v. Ebarf' Lanbr. — Mr 

Hock, j. pr 


(3)3. Bekanntmachung. 

Margaretha Schwab Wittib von Mars 
getsböhheim will ihr ſaͤmmtliches Grundder⸗ 
mögen zur Befriedigung ihrer Gläubiger auf) 
Bieltriften verflreidhen laffen. Zur Eruirung 
des Schultenflantes wird Zagfaprt auf Mitt 
woch den 4. März b. 73. fiüh 8 Uor änbes 
raumt, an welder bie Gläubiger ihre Forde— 
rungen zu liquidiren, und ihre Erfidrung auf 
obiged Vorhaben um fo gewiffer zu geben has 
ben , als bie Yusbleibenden als einwilligend‘ 
in den Beſchluß der Michrheit der Erfchienes 
nen erachtet werben follen. 

Würzburg den 30. Januar 1829, 
Köntiglides Landgericht links d. Me. 
Liebler, Verweſer. 

Seitz, a % 


(2) 2. Bekanntmachung. 

Freytag ben 6. März db, Is. Nachmit⸗ 
tags 2 Uhr wird auf Antrag eines Gfäubt- 
gers auf dem Gemeindehauſe zu Randersader 
ber vorjährige Herbfl: Ertrag des Johann 

olftam sen. von ba, in bepläufig 4 uber: 
8 Eimer beilehend, tem öffentlihen Vers 
firihe aufgelegt, und Stricholiebhaber hiezu 
eingelaben. 

Würzburg ben 16. Februar 1820. 


önialihesfandgeriht redish. 


Sämmerer, IAz-Kil-Affeffor. 
Hal, Rechtspract. 


(3)2.: Befanntmadhung. 

Nieolaus Göbel von Bergtheim bat-fich" 
ber Euratel feines Bruders Adam Göbel da- 
ſelbſt unterworfen ; ed werben deßhalb alle von 
Nicolaus Göbel ohne Zuziehung feines Bru— 
ders eingegangen werdenden lätligen Rechts⸗ 
— als underbindlich für denſelben 
erklaͤrt. 

Urnſteln am 19. Februar 1829. 
Könlgliches Lanbgeriät, 
Keller, Rudel Male 
(**) 
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(3)3. Strichs-Bekanntmachöung. 

m Concurſe gegen Andres Meolitor, 
Zaubermüllers bey Mübesheim, wird deffen 
fümmtlihes Grundvermögen , beifebend in ei: 
ner Hofrieth/ worauf eine Mahlmübte, tann 
Sheuer und Stallung gebaut it, nebſt ten 
dazu gehörigen Artfeldern und Wieſen, Don: 
nerdlag ben 6. Mär; I. 6. Nachmittags 2 
Uhr im Gemeinbebaufe zu Mübespeim zum 
legten Öffentlichen Stribe nach der Bellim- 
mung des Hypothekengeſetzes gebracht werden, 
— Striche luſt igen zur Machricht 

en 


Auswärtige haben ſich mit Zeugniffen 
über ihre Zablungsfähigkeit zu AR re ß 
Aruſteln am 28. Jänner 1829. 
Königlibes Landgeridt. 
Reller, Landr. 





2. Befanntmahung. 
Michel Weißenberger von Hundsbach bat 
fich frepmillig unter Guratel geflellt; es kann 
bemnad) jedes mit ibm ohne Zuſtimmung feis 
nes Eurators , bes Niklaus Mäder von Dat: 
tenfoll, eingegangene Gefchäft für nichtig er: 
Blärt werben, was man biemit zur öffentlie 
chen Kenntnif bringt. 
Urnflein am 9. Februar 1829. 
Königlides Kantgerigr 
Keller, Lbrdir. 
A. Herrleln 


(3) 3. — BEETBeT IE SnE 

Elifabetba Endres von Hal bab hat 
auf Zufammenberufung ihrer Gläubiger an: 
getragen, um mit ihnen eine Webereinkunft 
zu treffen. 

Es werben demnach alle, welde aus ir: 
genb einem Rechtstitel eine Forberung an bie 
®emeinfhuldnerin zu maden baben, 

auf Montag ten . März. J. 


früh 8 Uhr 
unter dem Rechtsnachthelle bieher vorgelaben, 


(3) 





daß die Ausbleibenben für einwilligend inben 


Beſchluß der Mehrheit erachtet werben. 
Bifhofsheim ben 23. Januar 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Mohr, Lanbr. 

Wirth, Rechtepr. 


@)2. Gläubiger:Vorlabung. 
Lorenz; Schmitt, Bürger dahler, bat auf 
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Bufammenberufung feiner Gläubiger ange: 
tragen, um entmweber ‚mit benfelben einea 
Nadfihts : Dertrag abzuſchließen oder durch 
Merkauf feiner Güter Zahlung zu bemirfer- ’ 
deffen ſaͤmmtliche Gläubiger werben taper 
gu der auf Fredtag den 6. Mär; d Is früß 
8Uhr beſtimmten Tagfahrt unter bem Medyıs: 
nabtheile ber Nichtcheiückſichtigung, refp - ag 
die Richterſchlenenen mit ber ju Gtandefom: 
menden Bereinigung für einverflanten gehal: 
ten werben, anber vorgelaten. 
—S— 
n e andgericht. 
B. V. d. V. 


8 ra n3 ' Lög.: Met, 
Shäfer, Röätöpret. 


G)2. Belanntmahung. . 
Der vormalige Gemeindepfleger, Bauer 
Jobann Kaifer von Oberthulba, und teffen 
Ehefrau Anna Maria haben ſich anheute frepe 
willig unter die Euratel des Bauerd Micha: 
el Kaiſer von Dberthulba begeben, und kön: 
nen fofort ohne dieſen ihren Eurator ferner. 
bin feine Bervindlitfeiten eingehen, was zw 
— Dar nachachtung bekannt gemagır, 
wird. 

Da gegen beſagte Eheleute bedeutende 
Paſſiven vorliegen und nur aus einer allge 
meinen Scäuitenliquibation das weitere Ver⸗ 
fahren bemeffen werben Tann, fo baben zu 
biefer Liquidation und u einer etwaigen Ders 
einigung fämmtlide Glänbiger auf Donnerä« 
tag ten 5 März I. J. früb 8 Uhr dabier gu 
erfiheinen , anfonit fie dep Einleitung bes fer 
neren Derfahrens nicht berückſichtigt und als 
der etwa zu Stand kommenden Uebereinkunft 
beptretend angeſehen merben. 

Euerborf am 5 Februar 1829. 

Königlides Landgeridt. 
B. ar 8. 
Banborf. 


(3) 3. Gläubiger:Borlabung. 

Das unterfertigte Landgericht bat gegen 
ben Kafpar Stehling babier auf beffen eige: 
nen Antrag den LUniverfal-Goncurs erkannt. 

Wegen Geringfügigkeit ver Maffe wirb 
einziger Edicistag auf Donnerstag ben 5. 
Mär; d, I. früh 9 Uhr anberaumt und ſaͤmmt⸗ 
Ihe unbekannte Gläubiger des Schuldners 
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werben zur Anmeldung ihrer Borberungen 
mit Vorzugsrechten und beren gehörigen Nach⸗ 
weifung, Vorbringung ber @inreben gegen 
die angemelbeten Forberungen und Worrechte, 
und zur ſchlüßlichen Verbandlung ver Sache 
dazu unter dem Reditönadhtbeile ted Aut: 
füluffes mit ihren Forberungen und mit ben 
fie treffenden Handlungen vorgelaben. 
Zugleich werben diejenigen, welche etwas 
von dem Vermögrn ded Gemeinfhultners 
in Hänten baben, aufgefordert, folches bey 
Dermeibung bed nochmaligen Erſatzes unter 
— brer Rechte bep Gericht zu über: 
eben. . 
2 Hilbers ben 17. Januar 1829. 
a Fre Landgericht. 
lement, 2anbr. T 
€, Hadck. 





(2) 2. ee 
Die Paul Schmittiiden Eheleute von 
Reiteröwiefen dürfen fernerbin ohne Zuflims 
mung ihres äliefien Sohnes Anton auf feine 
Belle über ihr MWermögen verfügen ober 
Schulden contrabiren, was zu jedermanns 
Darnachachtung öffentlich bekannt gemacht wird. 
Euerborf am 3. Februar 1829. 
Köpigtihes Landgericht. 
Ihl, Landger.Act. 
. Bandorf. 





)3 Bekanatmachung. 
Im GSante des Michael Schmitt zu Er; 
lenbach wird das jur Maſſe gehörige, 
in dem Ausſchreiben vom 26. 
telligenz Blatt No. 91 vom 11. Augufl 1826, 
bezeichnete Wirths haus zur Krone in Erlen: 
bad) auf dem dafigen Gemeindebaufe Mittwoch 
den 4. März d. 3. Mittags 1 Uhr zum Stri: 
che aufgelegt und bey einem annehmbaren Ge⸗ 
bote ver Zufchlag eriheilt. 
—— ben 20. Jänner 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Wagner, Landr. 


(2) 2 EbictalsLabung. 
FJohann Joſeph Klett, Nachbar zu Leng⸗ 
furt hat ſich dem Concursverfahren unters 
worfen und wegen geringer Zahl ber jept be: 
tannten Gläubiger wird einziger Ebictdtag 
auf Montag den 8. März I. 3. früh 8 Uhr 
anberaumt. An diefer Zagfaht haben ſaͤmmt⸗ 
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liche Gläubiger unter dem Rechksnacht heile 
tes Ausſchluſſes von der Maffe ihre Forbes 
rungen mit ben erforberliden Beweismitteln 
anzuzeigen, über Liquibität und Priorität zu 
flreiten und ſchlüßlich zu handeln. 

Mer etwas von dem Vermögen bed Ges 
meinſchuldners befigt, bat folded unter Vor: 
behalt feiner Rechte bey Vermeidung bes 
nocdhmaligen Erſatzes bey bem Gerichte zu 
übergeben. 

Markiheibenfelb am 16. Januar 1829. 
König. Landgeridt Homburg. 
Auberti, Landr. 

Ranzenberger 


(3)2. Betanntmadung. | 
Michel Marr von Merlesau hat ſich mit 
Zuflimmung feiner Ehefrau ber eigenen Ders 
waltung feines Vermoͤgens freymwillig begeben, 
und es find fofors die dortigen bepden Orts— 
nachbarn Kafpar Luz und Die Köbler. als 
Euratoren für bdenfelden beflellt worben, ohne 
welche mit diefem Marz fein Vertrag irgend 
einer oneröfen Art abgeſchloſſen werben kann; 
an man blemit zur Öffentliden Kenntniß 
ringt. 

— am 3. Februar 1829. 

Königliches ———— 
F. A. Goͤßmann, Landr. 

Schrlefer. 


()2 Bekanntmachung. 

Der Ortsnachbar Michael Weißenberger 
aus Rohrbach bat ſich freymillig der Euratel 
des Johann Schüpfer von ba unterworfen ; 
ed wird baber foldhe® mit bem Bemerken 
öffentlich befannt gemacht, daß Michael Wei—⸗ 
fenberger ohne Beftumung bee Eurators Jo⸗ 
bann Schüpfer kein Rechtsgeſchaft bey Strafe 
ber Nichtigkeit vornehmen könne. 

Karlffabt am 6. Februar 1829. 

Köntglihes Landgericht. 
v. Hörmann. 
Gran, as 


Te — — 
(5) 2 Ebdbictal:fabung. 

In der Nacht vom 18. auf ben 19. die⸗ 
ſes gegen 2 Uhr warfen 4 Männer , die auf 
einem Schleihwege vom Auslande ber gegen 
Willmars zugingen , folgende @egenflände 


von ih: 
1) 35 Pb. Eihoriem- Kaffe, 


39 


2) 54 Pb. Rıuchtabad”, 
5) 7 Pfd. Eleine Blasbaͤlge, 
4) 54 Pfd. Schmiet- und Schlofjerarbeiten, 


y verfdhiedene Holimaaren, und entfloben. 
ren * Antrag bes k. Ober⸗ 


den Gensdarmen. 
zollamtes babier wird jeder unbekannte Eigen⸗ 
ibdümer obiger Gegenſtaͤnde aufgefordert, in 


6 Monaten von heute ſich zu melden, anſonſt 


nach der Zollordnung ber Erlös aus benfelben 
sonfifeirt wird. 
Melterichflatt am 19. Januar 1829; 
Königliches Landgericht. 
erner, Lorchtr. 


König, Ldg.⸗Actuar. 


(3) 2. Bekanntwachung. 
Im Gante des Michel Schmitt alt zu 
Erlenbach it das Locations-Urtheil erlaffen, 
und wird anflatt ber Verkündung Freytag ben 
6. Februar I. 3. an die Gerichtsthüre geheftet. 
Klingenberg am 28. Januar 1829.. 
Koͤnigliches Landgericht. 
Wagner, Landr. 


K. Eſchborn. 





(3) 2. Blaubiger-Ladung. 

Etwaige Forderungen an die Verlaſſen⸗ 
ſchaftsmaſſe der Margaretha Loſchert Wutib 
von Karlburg find am 

6... Mts. früh 9 Uhr 
babier anzubringen, fonft werben fie bep dem 
Tpeilungsgefitiäfte nicht berüdfichtigt, 
Karlfladt am 5. Februar 1829, 
Königlibes Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, a: s, 


(5) 2. Ebdletal ⸗Ladung. 
* Nachbemerkte auslaͤndiſche Zolpflichtige, 


Michael Hartmann von Höchſt aM: 
Leonbard Hartmann allda im. Großher⸗ 
zogthume Raffau, 

Facob Schmidt von Soben, 

Johann Müller von Wallenroth, 

Jacob Maul von Bollmerz, 

Johann Haudmann von Gerretb und 

Earl Weffel von Steinau in Kurheffen, 
haben bey den betreffenden Poſtirungen ihre 
Daher Aufgeforert 19 Dept 

x aufgeforbert , e 

in.» Monaten 


4 


gt, werden 
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um ſo gemwiffer zu verantworten, als anfonit 
gen E in contumaciam' eingefihritten wer: 
en folle, 
Drb am 22. Januar 1829: 
Koͤnigliches Landgericht Orb: 
Debes. 


Kern, a. % 





(5) 2 Bekanntmachung. 

Der Tuͤnchermeiſter Johann Leheritter zu 
idenbaufen , welchem heute von feinen 
(äubigern eine brepjährige Stüntung bes 

williget wurde, bat fid des Rechtes , ferner« 

bin Schulden zu contrabiren und über fein 

— zu verfügen, ausdrücklich begeben. 

Ochſenfurt am 4: Februar 1829, 

Königlides Landgericht. 
Geffner, Ldo.Act. 
B: DB: d. DB. 


(8)5. Ebictal:Labung, 
Cornel Schmitt zu Niebernberg bat. fi: 
bem Eoncurfe freywillig unterwerfen ; es wer: 
den baber bie gefeplichen Gbictötage , naͤmlich⸗ 
iter zur Anmeldung ber —— unb- 
J 





beren gehörigen Nadmeifung 
Miliwoch ben 4. März d. J., 
2ter zur Vorbringung ber Einreben gegen: 
bie — 
a — 
er zur u a ung- au 
Dilteo ben 22, Sprit d. V, 
jedesmal Morgens 8 Uhr fefigefegt und bie: 
zu fämmtlige unbefannte Gidubiger bei Ge⸗ 
melnſchuldners hiermit unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorzeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edietstage die. Ausſchleßung ber 
Forderung von der gegenmärtigen Concurs⸗ 
maffe, bas Michterſcheinen an ben Übrigen‘ 
Edietstagen aber bie Ausfchliefung mit den 
an benfelben vorzunehmenben Handlungen jur 
Folge baben wird. 

Zugleich werben diejenigen , welche irgend: 
etwas von bem Vermoͤgen bes Gemeinſchuld⸗ 
nerd in Händen baben,.bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgeforbert, foldes uns: 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu: 
übergeben. 

ernburg am 8. Januar 1829, 
Königlides Banbgeridt. 
Aaußı er, 
Körber funct. Actuar. 
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3)2. Ebdbictal»Pabung. 

Gegen Johann Pfiſter zu Unterelfenpelm 
wurde die Ausſchatzung erkannt, und, ba ſich 
‚berfelbe biejer untermarf, eine einzige Edicts⸗ 
tagfabrt auf Dindtag ben 10. er: db. Fahre 
frub 8 Uhr feligefegt , wodep bie ſaͤmmilichen 
Gläudiger beffelben zu erſcheinen, ihre Sorbe: 
zungen mit Beweismitteln und Vorzugen an« 

ubringen, dagegen zu excipiren und ſchlüßlich 
—8* Berluft der Forderung zu handeln haben. 
Das zur Uctlomaſſe gebörtge Grundvermögen 
an Hans und Feltgiiern wird am Freplag 
den 6. März db. Je. Nachmittags 1 Uhr auf 
„ tem Gemeindehaufe zu Untereifenfeim dem 

öffentlichen Stride ——— und bep annehm⸗ 
baren Geboten auch ſogleich hingeſchlagen 
werten. 

Bolkach den 30. Jänner 1829. 

Köntgtidhes Landgericht. 
Bey. leg. Verb. des Landr. 
Greb, Actuar. 
Ottenweller. 


(2)2.Deffentlihe Bekanntmachung. 
In ter Concursſache gegen Nikolaus 

Fiſcher von Pertiladt wird dad erlaffene Bor: 

gugs-Ertenntnf- anflatt der Werfündung 
Mittwoch ben 18. dieſes Monats 

in tem Vorplatze der biefjeitigen Umtsſtube 

auf 60 Tage angeheftet werben. 

Baunad am 15. Februar 1829. 
Königl. Landgericht Öleusporf, 
Dr. Frener 
Bey leg. Verdind. des Landr. 





(5) 2. Bekannuntmachung. 
Dem Michael Weber von Zrennfurt 
erben am Montag den 9. März d. I. früh 
9 Uhr auf bem dortigen Wathyaufe feine für 
ein-Kapıtal von 1076 fi. hypotdekariſch ver, 
Hfändere balbe Hofrieth nebſt mehreren Gi; 
tertlüdten Öffentlich verfielgert. 
Kieinheubady ben 27. Jänner 1829. 
Fürſiltch Löwenſteln, Rofenberg. 
errſchafts-Gerldt. 
chattenmann, H. 
Reinfurt, Rehtspr. 


— en — 
(5) 5. Bıtauntimehnne 
Der unten fignalifizte ledige Kufergeſell 
Wendel Frankenderger von Bürgflabt, mel: 


& der Ab des Verbrechens eines ausgejeihne: 


da 


un | 


ten Diebſtahls verbaͤchtig gemacht bat, ik 
flüchtig geworden; es wird baber jede Pol 
eybehoͤrde erſucht, denfelben im Betretũngs⸗ 
alle zu arretiren und hieher transportiten zu 


en. 

f Miltenberg ben 4. Februar 1829. 
Bürklid Leiningeneſches Herr— 
ſchafts-Gericht. 

Kurz, H:R 


Bra 

Perſonal-Beſchreibung. 
Wendel Frankenberger von bepläufig 30 
Fahren hat 5 Schup 9 Zoll, ein länglichtes 
Geſicht, blonde Haare, lange Nafe, bräunlk 
be Gefihtöfarbe, einen ſchlanken, etwas vor 


ſich bängenden Körperbau und einen *biden 


a er ſpricht ſchnell und abgebroden. 
eine gewöhnliche Kleidung fl ei eh enannie 
Ruffentappe von ſchwarzer Farbe einem 
Shilde, ein buntelblau Fuchener Wammes 
und eine eben ſolche lange Hofe. 

Derfelbe befigt übrigens ein vom bießs 


feitigen Geridte unterm 16. Auguft 4823 aus: 


gefertigtes Wanderhuch, welches am 26. No 
vember dv. I. bieffeitö vifirt wurde. 





(5)3. Befanntmadung. 
Um bie Werfaffenfhaftsfadhe der Daniel 
Steigerwalds Wirtid Namens Magdalena Ku⸗ 
nigunda gebornen Anſorgin von bier außeinan: 
berfegen zu £önnen, werben alle etwaigen Glaͤu⸗ 
biger berfelben aufgefordert am 
Montag > 2. März de. Is. 


rüb 9 Uhr 
ihre Forberungen bey Vermeidung bed Prä- 
judizes ber Niqlberöckſichtlgung bey Veripets 
leng ber Nachlaßmaſſe zu liquidiren. 
Sommerhaufen den 29. Januar 1829. 
Bräfl. Herrſchaftsgericht. 
Maper, Herriaftseiiter. 


(3)3, Släubiger-Borlabung. 

Der Schmicbmeifier Johann Müller ba: 
bier bat fih freywilllg dem Concurfe unfer: 
mworfen. Es werben baher vie geſeßzlichen 
Edictötage; und zwar: 

Aer Eovictötag auf Freytag den 6. März. 
Fe. zur Anmeldung ber. Forberungen uhb 
Dorzugsrechte mit Borlegung ber Beweis. 
mittel hierüber ; 

2ter Edlcistag auf Dindtag den 7. April 
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zur Dorbringung ber Einreben gegen bie 
angebrachten Zorberungen und Vorzugs⸗ 


rech'e, und 
Ster Ebictötag zur ſchlüßlichen Verhandlung 

auf Brehteg ben 24. Wpril I. J., 

eisen rüb 9 Uhr, unb zwar unter bem 

echtönachtbeile anberaumt , baß das Nichter⸗ 
feinen beym erflen Edtetstage ben Aus ſchluß 
von ber Gantmaſſe, an ben übrigen Edicts⸗ 
tagen aber ben Ausfhluß von ben treffenden 
Handlungen zur Folge bat. 

Bugleich werben alle jene, melde etwas 
von dem MWermögen bed Gantfhuldners in 
Händen haben ‚ aufgeforbert , ſolches bey Der: 
meibung bed nochmaligen Erfages vorbebalt: 
10 ihrer Rechte an dad Concursgericht abzu: 

efern. 
— Bimbad ben 24. Jänner 1829. 
Srepberrlid von Fuchsſches Patri: 
. Hr u 
m ı Did 
Fiſcher. 


(3) 3. Betanntmabung. 

Der Gaflwirtd und Mepgermeiller Jo⸗ 

hannErhardtGungenbeymer, vulgo neuer Wirth 

u DMemmelöborf, bat die DBorlabung feiner 
fäubiger beantragt, um mit benfelben bie 
chuldentilgung auf gütlidem Wege zu ver 

fachen. Bu biefem melde wird Tagfahrt auf 

Sreptag den 6. Mär; b. J. 

b 9 Ubr bahier Im Gerichsfige anberaumt, 
mobep bie Bethelligten perſoͤnilch oter durch ge: 
hörig ——— erſche inen, bie For» 
derungen und allenfallſige Vorzugsrechte an- 
zumelden, zu_befdeinigen und bie Beweis; 
mittel zu ben Acten zu übergeben haben, in: 
dem biefer Termin auf den Ball, alö eine 
81* Abfindung nicht zu Stande kaͤme, in 

erücfihtigung ber vorliegenden Ueberſchul⸗ 
bung an bie Stelle des Iten Edictstages im 
förmlihen Eoncurtprozeffe zu treten bat. 

Die Nichterfheinenden trifft der Nad: 
teil, daß fie, wenn ein gütlihes Abkommen 
erreicht wirb, dem Befchluffe ber de dom 





der Gläubiger , nad) ben Summen ber For— 
berungen gerechnet, ſich Ben laffen müffen. 
Dagegen baben diefelden ben gänzlichen Aus: 
flug von dem gegenwärtigen, ben Umſtaͤn⸗ 
den nah förmlid zu behandelnden Eoncurfe 
au gewärligen. 
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Auf dieſen Fall werben 
Freptag den 24. April I. J. 
als ater Ebictitag zum Vorbringen ber Ein; 
reben unb 
Freytag ber 15. May I. I. 
gur ſchlüßlichen Verhandlung bey Vermeldung 
des Uusſchluſſes dieſer Handlungen ande: 


raumt. 
Signat. Gereuth am 27. Janner 1829. 


Adelich von Hirſchiſches Patrimo⸗ 
nial:Geriht Bereuth i1ter Chaſſe 
im kgl. bayer. — 


Schind hehm. 


(5) 3. Bekanntmachung. 

Das Lorenz Hartwigs Gaſthaus zum gol⸗ 
denen Stern Nro. 56 mit Real⸗, Schild: und 
Braugeredhtigkeit fammt Brauhaus, Keller, 
Stallung, Scheuer, Feljenfeller und Pump: 
brunnen vor bem Haufe, Eonnte am 29. De: 
cember v. 9. wegen zu geringen Gebotes nicht 
abgegeben werben ; baber wird nad) bem Hy⸗ 
er ee * 64 eine zweyte Strichslag⸗ 
tagfahrt auf Mittwoch den 4. März d. 38. 
DBormittagd 9 Uhr im Gemeindehaufe zu Main» 
ſtockheim andurch anberaumt. 

Mainfondpeim am 7. Februar 1829. 
Srepberri. von Bedtolsbeim Pa 

trimontal:®eridt i. Elaffe. 

Bo rft, Pr. Rätr. 
Need, Actuar. 


(35) 2. Betanntmadhung. 

Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird 
Dinstag den 16. März laufenden Jahre früh 
9 Uhr bad Wohnhaus nebſt Hinterbau bes 
Georg Breunig babier Folio 96, Nro. 190 
tes Lagerbuchs, in ber Miltenberger Gaſſe 
pam unter ben an ber Strichstagfahrt be- 
annt werdenden Bedingungen öffentlich ver: 
ſteigert; was anmit zur allgemeinen Kennt: 
niß gebracht wird. 

Amorbach ben 22. Jänner 1899. 


ü iningl t% 
Fürſtlich Le — Herrfhafts 


Streng, HR. 
Siein, ll. act, s, j. 








— — rm — 
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Beylagezum Au Stüd 
des 


ntelligenz 


fe 


F 


302 


| | 
Blattes 


für den 


Unter:Mainfreis des Königreih8 Bayern. 
Den 26. Yebritar 1929. 





Intelligenzwefem 
Amtliche Artikel. 


— — 
Setrelde⸗Berkauf 
u 


auf dem Markte zu Würzburg 


den 21. Februar 1829. 

Im Basen reis: 
Wehen, 5 Sahffi. der Schffl. 154. — Mi. 
Korn, 1 ⸗ 12f. 15 kr. 
Haber, 5 u , 4fl. 45 fi 
Gerſte, — 9.15 
Weiten Im an * 
ı 51 ‚der 17. H 
Kom, 72 ⸗ , 111.47 fe 
Haber, 195 + 44.36 kr. 
ke, — ⸗ gf. 38r, 

Im tiefen Prei 
Weitzen, 4Schifl., der Schffl. 13 f.40 Mr. 
Kirn, 163 — , 11 fl. zo fr. 
Haber, 2 B ‚ 4 f. 24 Ex) 


rrfe, 9 + er Yf.— Er. 
Summe aller verfauften Fruchte 661 Shäffel- 
358 Scäffel Weipen, 894 Schäffel Korn, 
“os Shäffel Haber, 123 Schäffel Gerfle. 
tadt:-Magıflrat. 
U. Bürgermeifter Benkert. 





(2)1:- Befannntmadjung. 

Die Engeltert Tünchers Wittib von 
kengfeld will ihr ſaͤmmtliches Grundvermoͤgen 
an Ihren Sohn und ihren, Schwiegerfohn ab: 
treten. 

Es iſt deßhalb die Kenntnig beren 
Säulden nötbig, und wird zu deren Eon: 
fignation Zagfabrt auf Montag bem 16. März 

I. früb 9 Ubr anderdumt; wozu fämmt: 


Yabrgang 1829, 


— 


liche Gläubiger berfelben unter dem. 18. 
Hadıtheile der Nichtberückſichtigung —— 
geladen werden. | 


Nürgburg ben 20. Februar 1829. 
Königlides — r. d. Mains. 


B. Bob. 2. 
Caͤmmerer, Jufllz⸗Kil. Aſſeſſor. 
Seuffert, Rahtspr- 


()5. Früchten-Verſteigerung. 
ug * F ur ——— um 
OUpr werben bey dem endesgeſezten Rentam— 
5 Shäfel Weisen, — 
00 


⸗ on, 
80 + Haber, 
20 ⸗ Gerſte, 
2 — 2 Metzen Erbſen und 


— ⸗ 4 =: Linfen, salva 
ratihicatione verſtrichen. Saul 
ürzburg am 19. Februar 1829. 

Königl. Univerftirätd:Rentamt. 
Sauer. 





(8)2. Getreib:Verfleigerung. m 
Donnerstag ten 5. fünftigen Monats 
Be VBormittags 10. Uhr werben gegen 
518 Schäffel gut erbaltened Magazins: Korn 
aus den Fahren 1819 und 1825 in ſchicklichen 

Parthleen salva ratif, verſteigert. 
Kaufsluſtige wollen ſich gu gegebenen 
Stunde im rentamtliben Gefhäftszimmer ein: 
finden ‚und die Proben einfeben. 
Würzburg am 19 Februar 1829. 
Königl. Rentamt l. db, Ma. 
' Ehlen. 


(3) 1. Gläubiger-Ladung. 


. . Dorothea Edert, Wittme des Michael 
Ya 
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Edert jung don Erlabrunn hat wiederholt 
ben Antrag gefiellt, jur Worlage eines ach 
laß·Geſuches ihre fimmtlidgn Öldubiger zus 
fammen zu berufen, 

. Es werden demnach die ſaͤmmtlichen Oldu- 
biger derſelben zur Erkfärung refp. Beim; 
mung be3 welter einzuleitenben Verfahren auf 

Mittwoch den 1. April b. Fe. 


üb 9 Uhr 
unfer dem Rechtsnachtheile hieher gelaben, 
daß bie Richterſchelnenden ald einwilligend in 


ben Beſchluß db i s 
. u er Erſchienenen angefehen wer 


Würzburg ben 18. Februar 1829, 
Königlide Eandaerigt links bes 
ains. 
Liebler, Verweſer. 
Zambufd, pr. 
— — — — 
(5) 4. Bekanntmachung. 


Im Wege der Rechtshülfe wird Donnerstag 
ben 26. März b. 38. Nachmittags Q Uhr das 
Wobnbaus bed Bierbrauerd FJobann Endres 
su MWalbbütteldrunn sub Nro. 79 mit einer 
Real-Brau: und Schenfgerechtizkeit, fammt 
neuerbauter Stallung und Nebengebäuben auf 
dem bafigen Gemeintehaufe öffentlid verfiri- 
ben, wozu zablungs: und bejipfähige Strei⸗ 
&er eingelaten werten. 

Wurjburg ben 48. Februar 4829. 
Königlihes Landgericht Links d. Me. 
Liebler, BDermwefer. 

Thambuſch, Rehtspr. 


(5) 5. Bekanntmachung. 
Andreas Schlirling von Gündersleben bat 
fi) freywillig dem Concurſe unterworfen. Ein 
ziger Etictötag fieht feſt auf 
Donnerstag den 5. März I. J. 
fräb 9 Uhr, wobey bie Forderungen nebfl 
Vorzugsrechten angemeldet und ein li 
quidirt, bie Einreven vorgebracht und ſchlüß— 
lie Berbanblungen gepflogen werben möffen. 
Die Nichterſcheinenden werben von ber gegen: 
mwärtigen Concurömaffe und refp. mit ber 
treffenden Handlung ausgefcloffen. 
Würzburg ben 29. Januar 1829. 


Röniglides Sendasriöt r. b. Me. 
Eämmerer, JuftzKl.Affeffor. 
Atller 
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2 Bläubiger-Worlabung. 

Anton Schäfer , Ortsnachbar von Güns 
beröfeben,, bat bie Zufammenberufung feiner 
Bläubiger beantragt, um mit denfelben einen 
neuerliben Stündungs⸗, reſp. Nadlafvertraz 
gu bereben. 

Dieferthalb mwirb zur Anmelbung ber 
Borberungen und refp, Abgabe der Erklärung 
ber Oläubiger über den vorgelegt werbenden 
Stündungs: und refp. Nachlaßvertrag Tagfahrt 

auf Wontag ben 9. März b, J. 
e> 9 Uhr anberaumt und biefelben unter 

m Rechtsnachtheile, In ben Beſchluß ber 
Erſchlenenen für einwilligend gehalten zu wers 
ben, anber vorgelaben. 

Wogrjburg am 14. Februar 4829. 
KRöniglidhed Lanbgeridt r. dv. Ms. 


B. m. b. 2, 
Edmmerer, IRj.: Kal. Afleffor. 
Hack, 1. P+ 





(2) 2. metsnatmeh ung 

Die Ehriſtoph Kreuzers Wittib zu Weit 
höchbeim will ipre Güter veräußern. Da ber 
Schuldenſtand vor Allem zu erheben iR, fo 
werben bie betbeiligten ®läubiger auf Mon; 
tag ben 9. März I. I. früb 9 Ühr unter bem 
Rechtsnacht helle ber Nichtderüdfihtigung ans 
ber vorgelaben, 

Wuͤrzburg ben 7. Februar 1829. 
Königl. Banbgeriät rechts bes Maind 
v. Edart, Lnbroütr. 

Widmann. 


(5) 2. Blaubiger-Vorladung. 
Johann Neubert von Erbshaufen Gent auf 
Bufammenberufung feiner Gläubiger anges 
ragen, um mit denfelben eine gütliche er 
bereinkunft zu treffen. Es wird daher zur 
Aufnahme feiner Bellen, Dorlegung eines 
Bablungsplaned von feiner Seite und Ber 
nehmung ber Gläubiger Zaafahrt auf 
Donnerstag ben 26. März I, J. 
Vormittags 8 Uhr 
unter bem Recdtönadhtheile dahier fefigefet, 
daß bie Ausbleibenden bey etwa zu Stande 
fommenbem Arrangement unberädfftigt dlei⸗ 
ben werden. 

Arnſteln am 13. Februar 1629. 
Königliches Landgerigt. 
Keller, Ladrhtr. 

©. Herrlein, Rahtspr. 
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(2) 1. Sldubiger:Dorladung. 
Kopann Kolb von Veitsböhheim bat auf 
Bufammenterufung feiner Glaͤubiger angetrar 
en, um tenfelben Zablungsvorfhläge zu mas 
-den, refp. von folden eine Zadlungsnach⸗ 
ſicht zu erbalten. , 

8 flebt fonad zu biefem Zwecke Tag: 
fahrt auf Montag ben 16. März d. I. frü 
9 Uhr fe, wozu bie fämmtliden Gläubiger 
bes vorgenannten Schulbnerd bey Vermei— 
bung tes Rechts nachtheils, daß Der Ausblei⸗ 
benbe ald der Mebrbeit ber erfhienenen Glaͤu⸗ 
biger fi) anfhließenb betrachtet werben folle, 
vorbefhieden werben. 

MBürzburg den 14. Februar 1829, 
Königlig es ne... r. b, Ms. 


B. d. 2. 
Eämmerer, IAz:Kjl.:Affeffor. 
Ströblein, j. P· 





: Befaantmadhung. 

Der vormalige Gemeinbepfleger , Bauer 
Johann Katſer von Oberthulba, und teffen 
Ehefrau Anna Maria haben ſich anheute frey⸗ 
willig unter bie Curatel des Bauers Midas 
el Kaifer von Oberthulba begeben, und fön- 
nen fofort ohne biefen ihren Eurator ferner: 
bin feine DBerbinblihfeiten eingeben, was zu 
— Darnachachtung bekannt 2 
w 


Da genen befagte Eheleute bedeutende 


Paſſiven voritegen und nur auß einer allge- 


meinen Schuftenliguibat'on bas weitere Ver⸗ 
fahren bemeffen werben fann, fo baben zu 
biefer Liquidation und zu einer etwaigen Ber, 
einigung fämmtlihe Glänbiger auf Donners⸗ 
tag den 5. März I. J. früh 8 Uhr dahier zu 

deinen, anfonft fie bey Einleitung bes fer: 
neren Derfabrend nicht berückſichtigk und als 
der etwa zu Stand fommenten Uebereinkunft 
bepiretend angefeben werben. . 

Euerborf am 5. Februar 1829. 
Königlidbes Landgericht. 
B. K. d. 8 


Il. 





()2 Befanntmadung. 
Gegen Michel Eiermann au Pfarrwelſach 
iſt das Concursverfahren rechtskraͤftig erkannt 
und erſter Ebtetdiag auf ben 16. März zur 
AUngabe und Begründung ber Borberungen, 


Banborf, 


‚866 


ber zwehte und dritte Ebictdtag zur Exception 
und Aushandlung aber auf den 30. März, 
besmal früb 8 Uhr, und zwar ben DVermeis 
ung bed Ausſchluſſes mit ten freffenden 
Handlungen beflimmt. 

BZugleid werben biejenigen, melde etwa 
Dermögenäfllüde vom Schuldner befigen , auf: 
gefordert, biefelbe vorſchriftsmaͤßig anzuzeigen. 

Zum Verkaufe des Oruntvermögens, bes 


bend 

1) aus einer Mahlmühle mit 2 Gängen, 
einer Schneibmübhle nebſt Wotnbaus Rro, 
74, Defonomiegebäu‘en , fdmmtlid im 
Brandkatafler verfihert, dazu gebörfgen 
Gaͤrten, davon 5 Morgen Wieſen, Era 
und Krautland und 3 Morgen Artfelb, 

11) einem gajalofkeren Sutdcompler don 
16 1/2 Mrg. Feld und 3 1/2 Meg. 
Wieſen ohne Haus, 

Im) in 8 Seldgrundflüden von bey; 

laufig 33 erg. Beid, 3/4 Dirg. Wiefen, 

ai ein einzelnes Wohnhaus Nro. 73 mit 4 


fA rg. id, 
Don —* vierten Theil Schaͤfereyrecht mit 
ugebör, 
wirb Werteigerungstagfahrt auf ten Aoten 


März Mittags 1 Uhr in Pfarrweiſach abge» 
balten 


Ebern am 16. Februar 1829. 
Königlihed Landgericht. 
er 0%, Yanbr. 


(a) Befannitmahung. 

Der Shubmadermeifter Heinrich Lang 
von Mechenried dat ſich freywillig unter Eura: 
tel feiner Edefrau unb feines Vaters Kajpar 
Lang gefelt. 

Es wird demnach dieſes zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht, damit fi Jedermann für 
Machtheil zu wahren babe, indem derſeibe 
ohne Einwilligung feiner Euratoren rechts— 
güftig weber Berträge abſchließen, noch Schul⸗ 
sontrabiren barf, 

Haßfurt am 20. Februar 1829. 

8 —— kandgericht. 
refer, Landr. 
Gernert. 


Diebſtahls⸗Anzeige. 
In ber Nacht vom 18. auf ben 19. 1. 
Ms. wurben aus einem gm gu Homburg 
e Kietangt ei 5 entwendet, ald: 
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4) ein arün tuchenet Mannsoberrock mit 
don Selden überfponnenen Kuöpfen, im 
Werthe zu 24 fl., 


2) eine — geſtreifte, fommerzeus . 


gene Hofe, nod) ganz neu, im Werthe 
gu7 fl, 
3) ein ſchwarz ſeidenes Halstuch, glelch— 
falls nod) neu, im Berthe iu 1 fl., 
4) ein bald zn feine leirene Manns⸗ 
- _ bemben, im Werthe zu 12 fl., 
5) ein aſchgraues Frauenhalsiuh im Wer: 


e zu 1 fi., 
6) ein ſchwarzes levanfinenes Frauenkleid, 
dm Werthe iu 16 f., 
7) ein bunfelblau tubener Frauenoberrtock, 
im Wertbe zu 15 fl. oo. 
Man flellt an ſcamtliche Juſtiz- und 
MPolizepbebörben das Erfuhen, jur Entdeckung 
ber entwendeten Örgenflände und bes Thäters 
gerignef mitzuwirken und befonbere genaue 
Spaͤhe auf bie unten näher fignalifirte Manns⸗ 
perfon, welche ſich biefes Dirbiabls in hobem 
Grabe verbächtig gemadt bat, zu haben unb 
ſolche im, Betretungsfglle anber einliefern. zu 
en 


laffen. 
# Waesttbeibenfeih am 20. Februar 1829. 
Königlides Zandgeriht Homburg. 
j Huberti. 
Zinbner, j. p. 
Die fi ide 'R de blich 
e fragliche Manndperfon , ange 
bilipp Schreck von Roͤllbach Der Ründ)- 
erg, k. %. ©. Klingenberg , iſt ungefähr 26 


bid 27 Jahre alt, 5 Schuh 10 bis 12 Zol 


groß, bat ſchwarze Haare, beriep Augendrau- 
nen, fDigige Nafe, gewöhnlichen Mund, läng: 
lihte Gefihtsbiltung, etwas blaffe Geſichts— 
farbe, ſchwarzen Bart und fihlanfen Körperbau. 

Derfelbe trug zur Eritifihen Zeit eige dun⸗ 
Pelblaue Kappe, fo wie folde die Kanoniere 
tragen , einen bunfelblauen Spenfer , ſchwarze 
Welle, ſchwarz feibenes Haldtuh , dunkelblau 
tuchene ‘Pantolon mit rotbem Pasbol, gleichs 
fals, mie ſolche Kanoniere tragen. 


(3) 1. nubiger-iorkatang. 
Nachdem das gegen Johann Möhring zu 
Kleinſtelnach erlaffene Eoncurs-Erfenntniß bie 
Rechtskraft befpristen bat, fo wird megen 
Geringfügigfeit ber Maſſe 
einziger Ebdictstag 
zur Anmeldung ber Forderungen mit Bereid- 
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mitteln und Vorzugstechen/ Vorbringung et: 
walger Einreben geyen bie Richtigkeit und 
angrfprodenen Vorzugsrechte, bann allerfeits 
fdlüßliben Verbandlung auf 
Montag ben 23. März d. 3. 
früb 9 Udr unter bem Rechtsnachthelle des 
Aus ſchluſſes von der gegenwärtigen Waffe, 
refp. mit ber treffenden Hanblung hlemit aud« 
geſchrieben. 
DOD. Haßfurt am 14. Februar 1829. 
KRöniglihes Landgericht. 
Srefer, kndrehtr. 
Sörg. 


Diebflabid: Anzeige. 

In ber Naht vom 16. auf ben 17. dleſes 
find dem Nik. Hartmann und Fobann Mat: 
thed in Dippad nachſte hende Stüde entwen: 
bet worden, und zwar dem Erſteren 

a * Sestete, werth 1. fl., und . 

2) Eine, Spannfette , werth 1 fl. 15 fr. 

dem Letzteren aber s — 

1) zweh Wagketten, welche als Folge meb- 
rerer Reparaturen verſchledenartige Glie⸗ 
ber hatten, werth 4 fl. 30 fr., 

ne noch neue Spannfeite, werth 1 fl. 

0 fr, 

5) 100 Pfb. Schweinefleifh und. Sped, 
2— Salze, bis zum Raͤuchern 
fertig, gelegen batıe, wertd 12 fl., 

4) drey Häfen mit ausgefaffener Butter 
su 4 Maß, wertb 3 fl., unb 

5), a balber frifher Butterweck, werth 

r. 


Beyde Diebſtaͤhle find mittelſt Ein- 
bruches verübt worden, welde® man andurch 
öffentiih bekannt macht und ſammiliche Ju. 
ſtiz⸗ und Polizepbehörben erfuht, bey ir 
gend einer entdedten Spur über bie nod) uns . 
befannten Thaͤter vder bie entwenbeten Ge— 
—— ſelbſt gefällige Anzelge bieher ge 
angen zu laſſen. 

— am 419. Februar 1829. 

Königlihes Landgericht. 

3 9. Gbßmann, Lantr. 
\ .... Söriefer. 
(5) 1. Gldäubiger-Labung. 
Chriſtoph Knapp von Laudenbach hat ſich 
bem Gantverfabren unterworfen, 


Die Gkäubiger beffelten merben daher 
wegen Nitbebeutenheit ter Maffe auf 
: ; 20, k. M. früh 8 Uhr 


als einzigen Edictetag jur Anmelbung ihrer 
Forderungen ſammt Vorzugsrechte und ſchiüß⸗ 
licher Verbandlung unter dem Prajubize bes 
Ausſchluſſes von der Mnffe und refp. mit 
ben treffenden Handlungen bieher vorgelaben. 
Zugleich wird jeber, ber etwas. von bem 
Dermögen des Gemeinſchuldners in Händen 
bat, aufgefordert , joldes vorbehaltlich feiner 
Rechte bep Dermeitung tes doppelten Erfas 
ges bis zum Edictdtage tem Concursgerichie an: 
jugeigen, 
Kırllabt am 16. Februar 1829. 
Königlides Kandgeridt. 
v. Hörmann. 
Franz, 4. 6. 


(5) 2. Blaubiger-Ladung. 

Zur Ermittelung des gegen Niklaus Wach⸗ 
ter von Burglauer einzuleitenden Verfahrens 
baben deſſen Gläubiger ihre Forderungen 
Mittwoch den 11. März I. 38. früh 8 Uhr 
unter bem Rechtsnachtheile ber Nichtberüdfich: 
tigung babier anzubringen. 

Münnerfladt ben 3. Februar 1829, 

Königlides Landgericht. 
j. o. l. abs, 
Sambaber, Ltg. Actuar. 
Kempf. 
(3) 3. Blaubiger⸗-Ladung. 

Etwaige Forterungen an die Verlaſſen— 
ſchafts maſſe der Margaretha Loſchert Wittib 
von Karlburg find am 

6 f. Mte. früh 9 Uhr 
dadier anzubringen, font ‘werden fie bey dem 
Zpeilungsgefhärte nicht berückſichtigt. 
Karlilact am 5. Februar 1829. 
Königliches Lanbgeridt. 
v. Hörmann. 
Franz, as 


3)3. Edictal»-Labung. 
Segen Johann Pfiſter zu Untereifenheim 
wurde die Ausfchagung erfannt , und, ba fi 
berfelbe dieſer untermarf, eine einzige Edicts: 
tagfahrt auf Dinstag ben 10. März b. Jahres 
früh 8 Uhr feitgefegt » wobey bie ſaͤmmllichen 
Gläubiger beffelben zu erfiheinen, ihre Fotde⸗ 
tungen mit Beweismitteln und Vorzügen ans 
jabringen dagegen ju ereipiren und ſchlüßlich 
bey Derluft ver Forderung zu handeln haben, 
Das zur Activmaſſe gehörige -Grunbvermögen 
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an Haus und Feldgü:ern mwirb am Feeylag 
den 6. März d. Is. Nachmittags 1 Uyr auf 
bem Gemeindehaufe zu Untereifenteim dem 
Öffentliden Striche — und bey annehm⸗ 
baren Geboten auch ſogleich hingeſchlagen 


swerben. 
Volkach ten 30. Jänner 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Bep. leg. Derb: bes Landr. 
Greb, Actuar. 
Ottenweller. 





8)1. Edbicetal:Badbung 
Radiverzeichnete: Perfonen , wei ſchon⸗ 
ſeit mehreren Fahre nachrichtlos über ihr Le⸗ 
ben oder ihren Aufenthallsort abweſend ſind, 
ober deren Leibeſerben werden auf Antrag 
ber nächſten Vrrwandten aufgeforbert, bin: 
nne drey Monaten von beute an bey uns 
terfertigtem Landgerichte zu erfiheinen und 
ihr Vermögen in Empfang zu nehmen, wid⸗ 
rigenfalls daſſelbe ben fich legitimirenden näd« 
fen Verwandten gegen Sicherheit verabfolgt 


wirb, ’ 

Ochſenfurt am 43. Februar 1829, 
Köniagliches Landgericht. 
Geffner, Ag it. 

B. m. d. 
D. Brand. 
Namen der Abweſenden. 

1) Michael Klein von Hoheſtadt iſt im 
Jahre 1812 mit ten großherzogl. Würz⸗ 
durgiſchen Truppen gegen Rußland mar⸗ 
ſchirt, Vermögen 66 fl. ; 

2) Nikolaus Staubigel von Hobe: 
flabt, im Fahre 1786 geb., ging vor 0 
Fahren ald Säuflergefell in die Fremd, 
Mermögen 182 fl. 40 4/7 Er. ; 

3) Michael Staubigel von Hobeflabt 

wohnte tem Kriegszuge der großberzögl. 
MWürzburgifden Truppen gegen Rußland 
im Jabre 1812 bey; Vermögen 182 fl. 
40 4/7 Er. 


(2)2. Bekanntmachung. 
Das zur Debitmafle tes Schwanenwirths 
Georg Schü zu Burgebracd gehörige Grund» 
und Mobilarvermögen 
1) erflered beſtehend aus bem zwenflödi: 
en Schmanen » Wirthöbaufe im biefigen 
Marke, mit Scheune , Pferd: und Rinb- 
viepflallung , Brauhaus, Kofraum, 4 
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Morg. Hopfengarten,, Felfenkeller, 1/4 
Hol;hube, Gemeinbes, a Bull: 8 
Braurecht, dann in 18 walzenden Grund» 


ſtuͤcken J 
U) letzteres beſtehend aus Haud:, Braus 
crey⸗Geraͤthſchaften, Betten, weißem Zeug, 
— und Bauereygeraͤthen, 


am 
Donnerstag ben 5. März; l. J. B. M. 
vorbehaltlich der Genehmigung des glaͤubiger⸗ 
ſchaftiichen Ausſchuſſes meifibletend verkauft, 

Kaufsliebhaber mögen fi biebey einfin; 
‚ ben, ihre Angebote zu Protocol legen, und 
den Hinſchlag gemärtigen. 
urgebrab am 24. Jänner 1829. 
Königlihes Landgericht. 

Br. v. Kreß. 


Ausſchreiben. 

Wer an ben geringen Nachlaß ter Bar⸗ 
bara Be zu Wipfeld eine Korberung macht, 
bat ſolche Donnerstag ben 12. März; bey Ge; 
waͤrtigung weiterer Richtberückſichtigung das 
bier anzubringen. 

Werneck am 14. Februar 1829. 

Königliches Landgericht. 
. Zimb, Landr. 








Bekanatmachung. 
Aus der Adam Guüntber'ſchen Verlaſſen⸗ 
{daft hier werben 
Dinttag den 10. März 
Nachmittags 2 Uhr 
3/4 Morg. Weinberg im Stein, 
2 * Meinberg im Hof, 
dann Donnerdfag ben 26 , Sreptag den 27. 
und ben 30, März fortgefegt, in dẽm Haufe 
auf dem Markte Miöteln und Hausgerdtb: 
ſchaft n jeder Art, Weißzeug, fhöne Beiten, 
Kuͤchengeſchirr ıc. verſtrichen und Kaufsluflige 
hi-zu ein;elaten. 
Marfıbreit am 18. Februar 1829. 


ürflid S b i s 
a — 


Wagner. 





Bekanntmachung. 
Im Executlons wege gegen den ledigen 
oſeͤd Hennig von Weilbach werden am 
atag den 16. lünftigen Monats Rahmit: 
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tags 2 Uhr mehrere Liegenfhaften auf dem 
Semeinbehufe u Weilbach oͤffenllich ver- 
—— deren ————— am Gerichtsbrette 
dahier taͤglich eingeſehen werben kann. 
Amorbach ten 43. Februar 1829. 
Fürſtl. he Herrſchafts— 
ericht. 


Streng, H:R. 
Klein 


(5) 1. Stridd:Befanntmadung 

Ber irgend eine Forderung an ben Nat 
Laß der verfiorbenen Juͤdin Benjamin Schloß _ 

ittib babler zu machen bat, bat folde am 
Freytag den 20. März be. Is. 
Vormittags 9 Uhr 
babier zu liquibiren, außerbem bey ber Aus: 
einanberfegung ber Berlaffenfhaft keine Rück⸗ 
ſicht mehr genommen werten wird. 

Zugleſch wirb zum Verkauf eines balben 
Wohnhaufes und der zum Nachlaß gehörigen 
Wobilien, Termin auf 

ben 19. März 
früh 8 up 


ü r 
anberaumt, und haben fid tie Kaufsiufiigen 
im Sterbhaufe einzufinden. 

Sommerbaufen ben 8. Februar 1829, 
Gräft. Herrſchafts⸗Gericht. 
Ma ver, HR. 








(2) 2: ®läubiger-Borlabumg. 

Der Bauer Ludwig Majer ju Alberté- 
baufen will fein Schuldenwelen ordnen und 
bat deßhalb auf Vorladung feiner ſaͤmmtlichen 
&Häubiger angetragen. Diefe Vorlatung er» 
gebt nun biermit auf 

Dindtag ben 10. März d, I. 


fr 9 Uhr, 
wo die Forderungen an Ludwig Majer bey 
Dermeibung des Ausfchluffed anzumeiden und 
gehörig zu liquibiren find. 

Alberisbaufen ben 20. Februar 1829. 
Freyberrl. v. J———— Patrim.» 

ericht. 
Schneider, P.:R. 
Spieß. 
(3) 3. Betanntmadbung. 

Der Steinbrecher Georg Fuchs in Wü: 
flenwelsberg bat bie Bebingniffe, unter wel: 
den feine Glaͤubiger am 17. Februar 1825 
ihm ein 6jahriges Moratorium bewilligten, 
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nit erfüllt, weßbald nunmehr zum Verkaufe 
bed Gruntvermögens geſchritten werben muf. 
Solches beflept in 
einem Söltengute zu Wuͤſtenwelsberg mit 
Wohngebäude, 
—— 
euer; 
42 3/4 Uder Feld, 
3 Morgen Wieswachs, 
belaftet mit 4 fl. 47 1/4 ir. Erbzins, ber 
Dandlohn⸗ und Zebntbarkeit. 
Der Derfirih wiıb am Donnerstag ben 
5. März I. 3. Vormittags im Gerichtszim⸗ 
mer babier abgehalten, und ber Hinfchlag er⸗ 
folgt fogleih nad erreiäter Tape. 
Merzbach den 29. Januar 1829. 
Gräfltih von Rotenhaniſches Pa 
izimeniat. Im eet@t I. El. 


Keßler. 


Edictal-Ladung. 

Der Iſtaelite Zevi-Brüdner zu Frleſe nhau⸗ 
fen bat ſichdem Concurſe freywillig unterworfen. 

Ed wird daher wegen Geringfüglgkeit ber 
Maſſe einziger —— auf Moniag ben 
6. April I. 3. früh 8 Uhr feftgefegt moju 
fimmtlihe Gläubiger beffelben jur Anmel⸗ 
bung Ihrer Forberungen, Vorlage ter Be⸗ 
weismittel, Vorbringung ber Einreben gegen 
die angemelteten Forderungen und Pflegung 
ter Schiußhandlungen unter dem Rectsnach⸗ 





nadıtbeile öffentlih vorgelaben werben, daß 


ber Nichterfheinente von ber Concursmaſſe 
auegeſchloſſen, bie unterlaffene Vorlage ber 
Beweismittel die Abmeifung von ter Maffe, 
und bie N'htvornahme ber übrigen Hand⸗ 
lungen ben Ausftluß damit zur "olge bas 
ben mirb. 

Zugleich werben alle jene, welche etwas 
zur Daffe Gchöriges in Händen baben, aufs 
geforbert, ſolches vorbehaltlich Ihrer Rechte 
anher audjulieferm 

Sriefenhaulen ben 12. Februar 1829. 

Zrepberrlid von Dalbergifdes 
Patrimonial:Geridt. 
Sheffer, PR. 
Diesel. 


(3)1. Verſtrichs Befanntmadung. 
Greptag ben 20, März d. 3. Vormittags 
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9 Uhr werben nad bem Antrage des FPönigl. 
Damenftiftd:Rentamtes zu Wür;burg am Ges: 
richtäfige dahler die dem Bauern und Wirth 
Heinrlch Dietz allda gehörigen Orunbrealitde 
ten, beſtehend in 
I Xrtfelbern: 
a) 5 Mrg. — Rib. ber —— genannt, 
b) 1 _ 


⸗ s bie ſpigs Lelden N 
ce) i4 s 29  allba, 
u Wr 45 ⸗ bafelbfl, 
e) 7 » 47 s ImEfpig amgrünen Hof, 


43 « 58 > bafelb ben b 
—E FE ———— 
u. Wieſen. 

8) — ws: 36 Rth. auf Abermanndborfer 


arfung , 
im Wege ber Hülfsvollſtreckung nad) der Exe⸗ 
eutionsorbnung öffentlid verſtrichen. j 
Leuzenborf am 6. Februar 1829. 
Srepberrlih von Erthalifhed Pas 
trimonial: Gericht Iter Elaffe bahier. 
Biffert. 





(3)1. Befanntmadhung. 

Der in ber Bekanntmachung vom 9. Sep⸗ 
tember 1828, (Würzburger Intelligenzblatt 
Mro. 107) mit feinen Beflanbthellen und Bas 
fien bereits beſchriebene und zur Vollſtreckun 
der Rechtshülfe feil gebotene Gülthof be 

riebrih Fiſcher zu Albersdorf, wird mit 
ugrunblegung be$ erzielten Gebotes von 


0 fr 
gefleltem Antrage gemäß hiedurch nochmals 
zum Verſtriche und unbebingtem Hinſchlage auf 
Freytag ben 20 März I. J. 
bahier im Gerichtefige ausgefept, wozu bie 


-Kaufsliebhaber einlatet | 


eteutb ben 14 Februar 1829. 
Abel. v Hirſchiſches Patrimoniak 
en 1. €. 


Schindhelm. 


)74. Bekanntmachung. 
Die zur Schäferep Hof gehörigen Realls 
täten , beſtehend 
a) an Gebäuten: 

4, in einem einflödigen, aus Steinen ers 
bauten, mit Ziegeln gebeten Wohnbaufe 
pam angebautem Badofen und Schwein⸗ 

al, 
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2) in einem einflödigen, aus Steinen er: 
bauten und gleihfalld mit Ziegeln ge: 
deckten Schaftlalle , 

ide Dbierte ſich in bem beſten bauliden 

Siante befinden ; , 
b) an Grunbflüden: 

1) in einem Grasgarten zu 3/4 Jaudert 
von guter Zaze, und zum Theil mir 
Dflbäumen befept, 

2) in einem geringen Bau: und Warzgar⸗ 
ten mit Hofrieth, 

werten gemäß Regierung Welfung vom 9. 
dp. Weis. unter ben normalmäß:gen Bedinguns 
gen tem wieberbelten Öffentlichen Derfaufe 
aufaefebt, unp Zermin biezw am Gige ber 
unterfertigten Behörde auf 
Donnsräiag den 12. Mär; I, 3. 
ormittags 
anberaumt, zugleich aber auch eine Verpad): 
biefer Realitäten verfucht. 

Sowohl Kaufs⸗ als Pachtllebhaber kön: 
nen vor dem Strihetermine Einfiht der Ob: 
jecte erhalten, und haben ſich vefbılb an den 
Sieuervorgeber Scheurer in Bub zu wenden, 

Burgmintheim den 19. Februar 1829. 
Königliches Rentamt Burgebrad. 

v. Hornberg. 

Looß 


(3) 2. — 
Donnerstag den 5. März I. früũh 
9 Uhr werden bey dem unterfertigten kgl. 
Rentamte 

4 Schaͤffel Gerſte, 





2 Metz Erbſen, 
2 =: 53 Linſen, 
— » 5 » Biden, 
14 s» 5 >» Gemang, 
— — 5 = Mefteid, 


bonn 
27 Eimer Wein vom 1827er Jahrgang und 
27 Fuder 5 Eimer 1828er Moſt, 
öffenttich verfleigert werben, welches hledurch 
zur allgemeinen Kenntniß gebradt wird. 
Arnſtein am 18. Februar 1829. 
Königlides Rentamt. 
Enalert. 


(2:2 Holz-Verſtelgerung. 
Dinstag den 3. März; Morgens 9 Uhr 
werden in bem Diflricte Schlagmiefe, Wind: 
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beimer Revier, 24 Stüde vorzüglider Ei: 
Äen: Sommerzlal- und Nupbolzflämme, bann 
31 Kiftr, 825 Wellen. Abfallbol; bievon öffent: 
lich verfirihen. Die Stämme find nummerirt 
und abgelängt, Eönnen fohln vor dem Stri: 
che eingefeben werten, 
Wolfsmünſter ben 18. Februar 1949.- 
8. I. fpit. Amt. 
odlig. 


Fruchtpreife auf ber Schranne zu Schweinfurt, 


den 18. und 21. Februar 1829, 
Im bößfien Preis: j 
Weitzen, 28 Shff. — Mp.,d.Shff.17 65 er. 
m GG 2: — 5 » 4121.30. 
Gerſte, 2 » — 9 —⸗ 8fl. 48 Er. 
ber, 4 — ⸗ J 4 fl. 45 Er. 


Im mittlern Preis: 
MWeigen 21 SHf. —— S Sfl.16h. 20 ft. 


Kom, 28 2 s s 421.158. 
Gerſte, 8 _: — » il. 24 kr. 
Haber, 21 gm — Pre s 41.29 'r. 
m _tiefllen i8 : ’ 
Weisen, 4 Schff. — Mp.,d.Shff. 15.24. 
om, 42 — ⸗· 14fl.— fr 
rſte, 5 — ⸗ ⸗ b8 fl. — Er. 
—— 3 —⸗ 3ff. — kr. 
mma aller verkauften ter 190 Schffl. 
4 Me. als: 56 A Ya 
73 Schffl. 2 Me. Korn, 35 Schffl. — Me. 
Gere, 28 Schffl. — My. Haber. 


Der Stabt-Magiftrat. 
Fichtel, Bürgermeilter. 
Engelbartbı. 


(3) 2. Getreid.Verfleigerung. 
Donnerstag ben 5. März I. I. Vormit⸗ 
tags 10 Uhr werben auf dem bürgerfpitält- 
fen Amthaufe zu Laub unter Vorbehalt höh: 
erer Genehmigung bie bort aufgefpeidherten 
3 Schäffel Weigen, 
4 » Korn und 
4 =  Gerflevon 1828er Ernte, dann 
65 : Korn von 1827er Ernte, 
unter ben beym Striche zu eröffnenten Be: 
dingniffen öffentlich verflcigert, wozu bie Lieb⸗ 
baber einlabet 
Mürzburg ben 16 Webruar 1829. 
bad Nentamt des Bürgerbofpitals, 
P. Ungemad. 


— — u — — — 
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Den 28. Yebruar 1929. 





Sntelligenzwefen 
Amtliche Artikel. 
604 Diebſtahls⸗Anzelge. 


wurden aus einem Wohndaufe zu Kürnach 
‘folgende Gegenflänbe entwendet, nämlid): 








ein Riemen gebörrted Rindfleiſch, im Wer: 


tbe zu 30 fr., 
ein Riemen Schwelnfleiſch, im Werthe 
ju 24 fr., 


ein Leib Brod, 18 fr. werth, 

ein ſchwarz feidened Halstuch mit rothen 
Streifen, 3. fl. werth, 

ein ſchwarz feidenes Halstuch, gezeichnet mit 

O. M., werth 3 fl-, 

ein türfifchrothe3 Tuch, werth 2 f., 

. ein Stüf mit 20 Ellen gebleidtem Tuche, 
die Elle im Werthe zu 30 fr., und 4 
Ellen baummwollenem Tuche, bie Elle im 
Werthe zu 36 fr, 

Die wird zum Zwecke der Ausfindig: 
madung tes Thaters unb ber entwendeten 
Gegentiände hiermit befannt gemacht. 

* Würzburg ben 23. Februar 1829. 

Königliches ae schts d. M. 


Edmmere r Iſzr ñzl. Affe or. 
— per. 


(3) 2. Gläubiger: Vorladung. 

Die Philipp Ned Witrib von Erla: 
-brunn bat auf Zufammenbderufung ihrer Glaͤu⸗ 
ber angetragen, um ihnen ein Stündungsge⸗ 
ſuch vorjulegen ; ed wird fofort jur Anmel: 
bung der Forberungen- gegen bdiefelbe , fo wie 


Jahrgang 182% 


m Mittwoch den 18. Februar 1. $ 


gur Vorlage bed Stünbungsplaned und Er; 

flärung von Geite ber ke bierüber - 
Tagfahrt auf Mittwoch den 11. März d. 38. 
früp 8 Uhr unter dem Rechtsnachthelle ander 
beraumt, daß bie nicht erfcheirenden Gläubis 
er ald in ben Befchluß ber Mehrheit. ber Err 
ehe einmwilligenb gebalten werben follen, 

Würzburg ben 4. Februar 1829, 
Königlidhes Landgeriht Würzburg 

en links des Mains. 
Shen, Log⸗Actuar. 
S e i Br a. 5, 
(5) 3. Befanntmadung. 

Im Eoncurfe ded Michael Scheckenbach 
zu Rottendorf iſt das Elaffenurtbeil. nebſt dem 
Distributionsbeſcheide unter dem Heutigen 
der Gerichtsthüre angeheftet worden. 

Würzburg ven 5. Februar 1829. 
Königlides nn. r. db Me. 

d , 


Gämmere r, Filz. Kit: Affeffor. 
Widmann. 


3)2. Befanntmadbung. 

. Moe Ellas Defiswer, jüdiſcher Lehrer 
von Heidingsfeld, iſt vor einiger Zeit getlors 
ben, und bat frinen Bruber Seligmann Def: 
fauer in einem errichteten Teſtamenie als Erben 
feines gefammten Nachlaſſes eingefest; auf 
YUntrag des Leptern werden nun alle jene, 
welde an bie erwähnte Derfaffenfchaft als 
Erben ober aus fon irgend einem Grunte 
einen rechtlichen Anſpruch machen Fönnen, 
aufgefordert, ihre Anſprüche ben unterzeichne— 
tem Gerichte Montag den 9. März Vormit⸗ 
tags 8 Uhr geltend zu maden, widrigens fie 
dey Behandlung biefer Verlaſſenſchaftsſache 


31 
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riht weiter berüdfhtigt werben und bie Ver⸗ 
laſſeaſchaft an ben ſich Irgitimirenden Erben 
überlaffen werben fol. 


—— ben 31 Januar 1829. 





Königlibes Landgericht [. d. Ms. 
hen, 2andger.:Bciuar. 
Geldern. 

(5) 2. Befanntmadung. 


g 
Johann Fritz von Gerbrunn hat auf Zus 
fammenberufung feiner Ofäubiger angetragen, 
um einen Stündungd-Vertrag mit ibnen ab; 
ſchließen zu können. Es iſt daher Zugfahrt 
jur Schulden-Conſignation und Erfidrun 
über ben Stündungs: Vertrag anberaumt au 
Montag den 9. März I. 3 frü. 9Uor, wer 
bey Die Gläubiger unter dem Nedisnawrbdeile 
ber Nichtberückſichtlgung reiv. der Einwilli— 
ung in ten Beſchluß ber Mehrheit ju erw 

ae haben. 

Würzburg ben 12, Februar 1829 

Königl. Landgerichter. d. M 

B. V.ad. 8 


Caͤmmere r, Filz. Kil. Aſſeſſor. 
G. Widmann, j. pr. 





()2 Edictal-Ladung. 
Georg Leymeiſter von Heidingsfeld hat 
ſich dem Concursverfahren unterworfen. 
Es wird demnach wegen Unbedeutenheit 
der Maſſe einziger Edictstag auf 
Mittiwod) den 11. März d. J. 
früh 9 Uhr 
zur Liquldirung der Zorderungen unb zur 
ſchlüßlichen Verhandlung darüber unter Strafe 
bes Ausſchluſſes von der Maffe und refpect. 
mit ben treffenden Handlungen feitgefept. 
Würzburg ben 6. Februar 1829. 
Königlide 
‚ Ktebler, Verweſer. 
ha mbu fd ı Pi 


(5) 3. Bläubiger-Borlabung. 
Anton Schäfer, Ortsnachdar von Gün: 
beröfeben,, bat bie Zufammenberufung feiner 
Gläubiger beantragt, um mit denfelben cinen 
neuerliben Stündungs⸗, keſp. Radlafvertrag 
ju bereben. 

Diefertpald wird zur Anmeldung ber 
Borberungen und rejp. Abgabe der Erflärung 
ber Gläubiger über den vorgelegt werbenten 
Stündungs: und reſp. Nachlaßdertrag Tagfahrt 





Landgericht Unks d. M. 
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auf Montag ten 9. März d. J. 
früh 9 Ubr anberaumt und biefelben unter 
dem Rechtsnachtheile, In ben Beſchluß ber 
Erfhienenen für einwilligend gehalten zu wer: 
ben, anher vorgeladen. 

Würzburg am 14. Februar 1829. 
Röniglihesd Landgericht r. b. MB. 


B. V. d. 8% 
Cammerer, IAl.⸗Kil.⸗Aſſeſſsdr. 
ad, 4. P · 


(5)5. Getreid-Verſteigerung. 
Donnerstag ten 5. künftigen Monats 
Mär; Vormittags 40 Ubr werden gegen 
518 Shäffel gut erhaltenes Magazins Korn 
aus den Jahren 1819 und 1825 in ſchicklichen 
Parthleen salva-ratif, verſteſgert. 
Kaufsluflige wollen ſich zur gegebenen 
Stunde im rentamtlidhen Geſchaͤftszimmer eins 
finden, und bie Proben einfehen. 
Würzburg am 19. Februar 1829. 
Königl. Rentamt I. db. Mi. 
Eblen. 








(5) 2 Ebicetal:s2abung. 

Auf Antrag der Ehefrau bed Ändreas 
Ullrich von Albſtadt in Betreff ter Adam 
Kerkerifhen Debitſache werben alle biejenis 
gen, welche an bie gedachte Debitmaffe recht: 
mäßige Anjprüde zu haben glauben, aufge 
fordert, Mittwoch den 11. Mär; früh 9 UÜhr 
babier zu erſcheinen, und ihre Anſpruͤche gel» 
tend zu machen, widrigenfalls der nad) der Rech⸗ 
nung bes Euratord, Gemeinde. Vorfiederd Rie⸗ 
benthal, vom 4. Jung 1816 fi ergebende Actid⸗ 
Net zu 65 Gulven 43 2/3 fr. an baarem 
Gelte, und 68 fl. 31 fr. an Ausflänten, ber 
Andreas Ullrichs Ehefrau ausgeliefert, refp. 
ubermiefen werben foll. 

Aljenau ben 23. Jänner 1829. e 

Königlides Randgeridt. 
Dömling, Rechtspret. 


(3) 1. Gläubiger: Borladung. 
Die Konrad Stande Witwe von Hof: 
fetten bat tabier erflärt, ihr fämmrlides 


Vermoͤgen an ihre Kinder abtreten zu wollen. 


Wegen der deßhalb zu befhäftigenden Grund⸗ 
tbeilung werben daher ſämmtliche Glaͤubiger 
ber gedachten Konrad Staabs Wittwe zu Hof 
fletten aufgefordert, auf 


— ——— * 
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° früh 8 Uhr 165 


ihre an beren Vermögen habenden Anfprüde 
anzuzeigen, unb gebörig zu liquibiren, als 
bey ber Vermögens >Dertpeilung anfonflen 
feine Rüdfiht auf beifelben genommen wird. 
—*5 ben 16. Februar 1829. 
öniglides ra 
5.8. Burkardt, Banbr. 





(3) 3: Bekanntmahung. 

Der Eigentbümer ber am 19. b. MS. 
son zwey Zollgensbarmen in bem Wieſen⸗ 
grumbe zwiſchen Albertöhaufen und Marolds⸗ 
weifadh im Schnee vergraben gefundenen , in 
einem Sade verpadten ſechs Hüte weißen Zus 
ders wirb gemäß tes F. 106 ber neuen Zoll 
ordnung hiermit aufgeforbert , innerhalb ſechs 
Monaten von heute an fein Eigenthum nad» 
und über bie Entrihtung bed Zuligefälles id) 
auszumeifen, widrigenfald nad Ablauf der 
——— Friſt die Einziehung dieſer 

aare verfügt werden wird. 

Ebern am 27. Januar 1829. 

Köntiglihes Landgerlicht. 
Koch, Lanbr. 





()2. Bekanntmachung. 

einer von ber E. Sensbarmerie uns 
weit Efartsbaufen auf eine-Rotte Schwärzer 
gemaßten Attaque murten 262 Pfb. Kaffe 
und 275 Pfd. — welche in Saͤcken ver; 
dackt von den Schwaͤrzern abgeworfen wurden, 


riffen. 
a Eigenthämer biefer Handelsgüter 
wirb baber gemäß bed F. 106 der Zollord⸗ 
nung biemit aufgeforbert, innerhalb 6 Mio: 
naten von heute an fein Eigentdum nad: und 
über bie Berzutlumg ſich ausjumeifen, widri⸗ 
— —2 De auf Re bie Ein: 
ng bie aaren erfolgt. 
Ebern am 16 Webruar 1829, 
Königtihes Landgericht. 
Koch, Lantr. 





G)4. Bekanntmahung. 
Am 415. db. Di. wurben in einem unver 
BE SEE 
armerie — 
h ru ackt, aufgefunden. — 
Da der nathümer jenes von 
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diefer Waare Feine Wiffenfchaft zu baden bes 
bauptet, fo mwirb ber Eigentbümer bed Zus 
ders gemaß $. 106 ber Zell Ordnung hiermit 
aufgefordert, binnen 6 Monaten von beute 
an, fein Eigenthbum nad): und über die Ver: 
— ſich auszuweiſen, widrigenfalls nach 
blauf dieſer — die Einziehung jener 
MWaare erfolgt. 
“ Ebern am 20. Februar 4829. 


Königlihes Landgericht. 
245 Sie, s 





(3)3. Bekanntmachung. 

Nicolaus Göbel von Bergtbeim hat ſich 
ber Eurätel feines Bruders Adam Göbel das 
feibf unterworfen ; es werben deßhalb alle von 
Mitolaus Göbel ohne Busiebung feines Brus 
ders eingegangen werbenden läfligen Rechts⸗ 
gefhäfte ald unverbindlich für benfelben 


ärt. 
YUrnflein am 12. Februar 1829, 


Königlihes Landgericht. 
Keller, Landrichter. 





(3) 3. Befanntmahung. 
Michel Weißenberger von Hundsbach hat 
ſich frepmillig unter Euratel geflellt; ed kann 
demnach jedes mit ibm ohne Zuflimmung feis 
ned Euratord, bed Niklaus Mäder von Dats 
tenfoll, eingegangene Geſchaͤft für nichtig ers 
Blärt werben, was man biemit zur öffentfi- 
den Kenntniß bringt. 
Arnſtein am 9. Febrnar 1829. 
— Landgericht. 
eller, Lorchir. 
A. Herrlein. 


Berſteigerung. 

Am Mittwoch den 18. März db. I. Mit: 
tags 12 Uhr wird bad zur Georg Boittichen 
Goncurämafle = Unterfambadp gehörige Grund» 
vermögen, beiiebend tn einem Wohn hauſe und 
beyläufig 8 Morgen Urtfeld und Wieſen in 
dem dortigen ———— wieberholt dem 
öffentliden Aufſtriche ausgefept. 

Geroljbofen am 9. Februar 1829, 

Königlihes ZBandgericht. 
Schmitt, Landr. 


(5) 3. Betanntmahung. 
Michel Marx von — hat ſich mi 
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Zuflimmung feiner Ehefrau ber eigenen Ber: 
waltung feined Vermögens freymillig begeben, 
und es find fofort die dortigen beyben Drtss 
nachbarn Kafpar Luz und Peter Köhler als 
Euratoren für bdenjelden befislit worden, obne 
welde mit biefem Marz fein Vertrag irgend 
einer oneröfen Art abgeſchloſſen werben fann ; 
— * biemit zur oͤffentlichen Kenntniß 
ringt. 
Hammelburg am 3. Februar 1829. 
Königlihed Lanbgeridr. 
3 9. Goßmann, Xantr. 

Schriefer. 


Bekanntmachung. 

In der Astfchagung gegen Nikolaus Freu— 
benberger zu Erlenbad wird das Prioriläts— 
Erkenntniß Montag ben 2. März I. I. flatt 
er Derfündung an ber Gerichtstafel ange: 

et 


j Marftheibenfelb am 21. Februar 1829. 
Köntglihes Landgericht Homburg. 
Huberti. 








Bekanntmachung. 

Am deutigen Morgen früh 3 Uhr wurden 
2 entflohenen Schwaͤrzern 43 Pfd. Kaffe in 
2 Siden und ein Bauern » Mantel zwiſchen 
Euersbaufen und Ipthaufen abgenommen. 

Mer Eigenthumd: Anfprüde bierauf gel: 
tend maden fann, bat diefen innerhalb 6 
Monaten und fohin bi8 zum 19. Aug. 1829 
bey Vermeldung der Rechtsfolge bes Zollge⸗ 
ſeßes F. 106 dadier einzubringen. 

Koͤnigshofen ben 18. Jänner 1829. 

Köntglidhes Landgericht. 
Landr. Greb. 

Roſt, Lig ⸗Act. 


(5) 2. Gläubiger-tadung. 
Georg Bald von Duttenbrunn bat ſich 
dem Concurd:DVerfahren unterworfen, und wer: 
ben daher folgende Ebictötage ausgefhrieben : 
Iter zur Anmeldung ber Forderungen und 
Vorzugsrechte und deren Nahmeifung 
‚auf 1. April lauf. Jahrs, 
Hter jur Dorbringung von Einwendungen 
und ſchlüßlichen Verhandlung 
auf 22. deſſelben Monats, 
jedesmal früh 8 Uhr. - 
Simmtliche Oldubiger des Georg Bald 
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merben hlezu unter dem Präjublze Horgela- 
ten, daß das Nihterfhelnen am Uen Ebicte- 
tage den Ausſchluß von der Maffe, jenes am 
Ilten Ebdictttage aber ben Ausſchluß mit ta. 
treffenden Handlungen zur Folge babe. 

Zum Aufſtriche bed fämmtliden Grund: 
vermögend nad) J. 64 und 69 ber Hopothe⸗ 
ken⸗Ordnung iſt Zagfabrt auf 10. März I. Fe. 
früh 9 Uhr in loco Duttenbrunn auf bem 
Gemeindebaufe anberaumtf. 

Karlſtadt am 18. Februar 1829. 

Königliches Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, a. s. j. 





Bekanntmachung. 

Im Wege der Hülfsvollſtreckung werden 
bie dem Michel Reulbach von Frauenroth ges 
börigen und nachbeſchriebenen Grundlüde 

Mittwod ben 18 März l. J. 
Nahmittags 1 Uhr im Drte Frauenrotb dem 
öffentlihen Striche ausgefegt und Strichslu— 
flige gi u geladen. 

ıffingen ben 17. Bebruar 1829. — 

Königliches Ländgericht. 

Boveri, Lorchtr. — 
Pfiſter. 


Befhreibung ber Grundſtäcke. 
ſo A Micfen er Bent 


n t 
Anderthalb Vrtl. Mrg. 16 Rtb. in ber 
obern Wolbah an Johann Zebe von 
Gtangenrotb , 
anderthalb Vrtl. Mrg. 16 Ruth. in ber un: 
tern Wolldach an Johann Streitenberger 
zu Wollbach, 
4/4 Mrg. 17 Rth. in ber untern Aſpen 
an tem Bade, 
2/4 Mrg. in ver Steinwiefe an Michel Boll, 
2/4 Mrg. allda am Wege. 
An Artfeld. 
2/4 Mrg. 18 1/5 Rth. im 2ten Gewend 
hinterm Kloſtſer an Erhard Wehner, 
2/4 Mrg. 13 Rib. in der Dalle an demſeiben, 
Mirg. bey der Blanken an Jobann Schmitt, 
4 Mrg. amrothenHedenan Michael Gluckler, 
andertbalb Brtl. Werg. 14 RKth. in der Dalle 
an Peter Kirchner zu Wollbach, 

2/4 Mrg. 4 Ruth. Krautgarten unten am 
Ziegelader an Kaſpar Schreiner, 

3 Ma. 16 R b. am Kleintrieblein an Mi: 
hei Giuflers Witlib, 
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brittbalb Wril. Mrg. 6 Rth. allba an bie: 


fer Wittib , 
4 Mrg. am Mühlberg an Johann Herold. 





Befanntmadung. 
Michael Drefber von Efcherndorf hat 
ſich dem Eoncurdverfabren unterworfen, und 
werben nun folgende Ebictötage feſtgeſetzt: 

4) zur Anmeldung ber Forderungen mit 

Beweismitseln und Vorzugsrechten 

Dindtag der 24. März b. I, 

2) zur Dorbringung ber Einreben bagegen 

und zur fchlüßlichen Handlung der Sache 

Dindtag ber 14. April d. J., 
ig 5 früb 8 Uhr. 
ad Ausbleiben am iten Eblctötage bat 
ten Ausföluß ber Forberung , jened am 2ten 
aber ten Ausſchluß mit ben treffendeu Hand: 
lungen zur Folge. 

Mer übrigens von bed Schuldners Ver: 
mögen etwas befigt, bat foldes unter Vor⸗ 
behalt feiner Rechte und Strafe bed Erfapes 
tem Gerichte zu übergeben. 

Die zur Activmaffe gehörigen Realitäten 
an Haus und Gutern, beren fpezififhes Ders 
zeichniß dahler und bey bem DBorfieher zu 
Efoperndorf eingefeben werben Fann, wird am 

Montag den 23. März b. I. zum Atenmal, 

Dinstag den 7. April d. I. zum 2tenmal, 

Montag ben 13. April d. J. zum ätenmal, 
jeberzeit Nachmittags 2 Uhr auf dem Gemein; 
bebaufe zu Eſcherndorf dem öffentlihen Stri⸗ 
che außgefept werben. 

Boilkach ben 21. Februar 1829, 
Koͤnigliches Landgericht. 
B. l. V. d. 2. 


Greb, Actuar. 
Barazji, a. 





Bekanntmachung. 

Zur J— Verſteigerung des, dem 
in Mariialler zu Mainbernheim gehörigen 
chwamberger Lebens iſt Termin auf den 
20. März N. M. 2 Uhr 
angefept ; Kaufsluftige werben biezu nad) dem 
Ratbbaufe zu Mainbernheim eingelaben. 

- Stefft den 6. Februar 1829. 
K öniglihes Ranbdgertät. 
Hauff 


r 


Groß. 


(3) 2% 
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(3)1. Befanntmadung. 

Die Befugniß der großjährigen Grbrä- 
ber Ehriflopb und Michael Rauch zu Giders: 
baufen, ihr Vermögen felbft zu verwalten, if 
der Befdhränfung unterworfen, daß bie Gül: 
tigkeit Ihrer Handlungen, wodurch fie über 
ihr Vermögen verfügen, von ber ®enehmi: 
gung bed Armenpfiegfhafts: Ausfhufles zu 
Sickershauſen abbängen, und ohne biefe fein 
rechtebeflänbiger Darlebne- oder ein anberer 
das Dermögen betheiligenber Vertrag Statt 
finden fönne. 

Mkt. Eteft am 10. Februar 1829. 
Königlihes Lanpgeridt. 
Stöhr, Zanbr. 

Steiner. 





Bekanntmachung. 

Auf Anruf eines Glaͤubigers bed Niko— 
laus Wagner zu Sickershauſen werden deſſen 
nachbenaunte Immobilien, nämlid: 

1) die Hälfte eined Wohnhauſes Nro, 17 
mit eingebörigem 1/4 Morgen Haußdader 
und 4/8 Morg. Shillingdader, 

2) 1/4 Morg. Weinberg Im Jungenberg, 

3) 2 27 Vril. Morg. Ader in ber lan» 

en Fang, 

ap Morg. Ader im Lindig, 

5) 2 1/2 Dril. Morg. Ader im Hohen: 
felver Weg, 

6) 1/2 Morg. Acker Im Krautfeld, 

7) 3/4 Morg. Wiefen im untern Riety, 

8) 1/4 Morg. Wiefen in ber Müplwiefe, 

9) 1/4 Morg. Holz im Deich, 

10) 1/2 Vrti. Morg. Ader im Seceholz, 

41) 1/2 DBrtl, Morg. Ader daſelbſt, und 

12) 3/4 Morg. Ader in ber langen Laͤng, 


am 
23. März N. M. 2 Uhr 
auf bem Gemeindebaufe zu Sideröhaufen 
öffentlih an ben Meiſtbletenden verfleigert ; 
taufsluflige werben biezu eingeladen. 
Stefit ben 16. Februar 1829. 
Königlihed Landgericht. 
auff, Ldg.⸗Act. 
Gros. 





Bekanntmachung. 

Dad zur Michel Schäferiſchen Concurs⸗ 
maſſe zu Urfpringen gebörige, aus 60 Mor⸗ 
gen Feld beſſehende, gräfl. von Ingelheim» 
iſche Erbbeftandgut, tarirt auf 2000 * wirb 
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nad) Maßgabe bed neuen Hodotheken-GSeſe⸗ 
ed Ö entlid an ben Meifibietenden in loco 

ripringen, und zwar im Gafldaufe zum 
rünen Baum verfleigert werben, unb wird 
bei Zagfahrt auf ben 4. ee T Nahmit: 
ags von 2—6 Uhr anberaumt. Der Zufchlag 
ef, fo bald die Tape erreidht wird, uns 
bebingt; außerbem wird zum zweyten Strip 
efchritten, wozu biemit fogleih Tagfabrt auf 
en 11. März; Nahmittagd von 2—6 Uhbr 
fefaefest wird. Sollten auch an biefem Tage 
ie UAngebote bie Zare nicht erreichen, s 
wirb Zagfahrt zum britten unb fepten Ber; 
firih, nebſt Zuſchlag um jedes Angebot , blos 
vorbebaltlid ber Rechte der ——— 
acht Tage vom Strich an, auf ben 17. März 
anberaumt. 

Die weiteren Stridebebingungen , be: 
fonderd bie geflattet werdenden Zablungsfri— 
fien, werben in termino befannt gemadt 
werben , beögleihen bie auf bem Gute haf⸗ 
tenden 2aften. 

Fremde Streider haben fih über ihre 
Zablungsfähigkeit bey bem Striche gehörig 
ausjumeifen. 

Remlingen ben 21. Februar 1829, 
Graͤflich — — Herrſchafte⸗ 

richt. 
Schöner, H. R. 
Karmann, Rechtspr. 


(3) 1. Früchten-Verſtelgerung. 
Montag ben 9. März l. J. früh 10 Uhr 
werben bey dem unterfertigten k. Rentamte 
409. Shäffel Korn, und 
400 Schaͤffel Haber, 
öffentlih an bie Meifibietenden verfleigert 
werben; wozu man Strideliebhaber einlader, 
Arnſteinam 24. Februar 1829, 
Königliches Rentamt, 
Englert, 





(3)5 Betfanntmadhung. 
Donnerstag den 5. März I. fig 
9 Uhr werden bey dem unterfertigten El. 
Bentanıte 
51 Schäffel Gerſte, 
s 2 Meg Erbfen, 
5 » Linſen, 
5 ⸗ Wicken, 
5 s Gemang, 
5 s Mefteid, 


IEloo» 
vw” 
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dann 

27 Eimer Weln vom 1827er Jahrgang und 

27 Zuter g Eimer 1828er Mol, 2 

öffenttidh verkleigert werben, welches diedurch 

sur allgemeinen Kenntniß gebracht wird, 
Urnſtein am 18. Februar 1829. 

Königlides Rentamt. 
Englert. 





(3)4. Betkanntmadung 
Mittwod ben 18. März d. 3. Mormit: 
tags 9 Uhr werben vorbehaltlih höherer Ge⸗ 
nehmigung am Amtöfige 
40 Zuber Zebent:, 
nebf ber ſich ergebenden Hefe öffentlid ver: 
ſtrichen, wozu Liebhaber eingeladen werben. 
Haßfurt am 25. Februar 1829, 
Königf. Univerfitärts „Rentamt. 
Unger. 


Getreibpreife auf der Schranne zu Ochfen⸗ 
furt von ben PDindtagen ten 410. und 
17. Februar 1829. 

m bödfien Preis: 





Im boͤchſt 
Welpen, 148 Shffl,der Schaͤffel 17. — kr. 
Korn, — ⸗ ⸗ —f.— fr. 
aber, 24 8 * 4 fl. 40 kr. 
* mittlern Bye 
Meipen, 37 Schfil., d. Schäffel 16 fl. 45 Er. 
Kom ’ 52 8 3 12 fl. — fr. 
Kaber ’ 51 ⸗ 4 fl. 35 fr. 
Im nledrigfien Preis: 
MWeipen, 32Schäffel, der Schäffel 16. 30 fr. 
* = —⸗ 5 — MA. — [T, 
ader, ⸗ 


⸗ 4. zo kr. 
mma der verkauften Früchte, 508 Shit. 
— 


alter. 
Bollerth, Schrannemeiſier. 
— — — — 


(3) 3. Bekanntmachung. 

Montag den 2. März; db. I. wird in 
Kleinlangheim wieder ber erfle Diehmarkt 
abgehalten, und fo von 14 zu 14 Tagen forts 


ren. 
Kleinlangbeim ten 17. Februar 1829. 
Müller, &. Vorſteher. 
Bauer, G.Schrbr. 





— —— 
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ichtamtliche Artikel, 
Geifbietungen 





Belanntmadung. 

1) (3) Mittwoch am 4. Märg und die 
folgenden Tage, jedesmal Radmittags 2 Uhr 
werden die zur Berlaffenfhaft des werlebten 
Hrn, P. Auguflin Schmitt, Gchaffners der 
aufgelöften Korthaufe Jlmbah, gehörigen 
Effecten, beftehend in einer Sackuhr, weis 
fem Zeuge, Gcreinerwaaren, Bildern und 
andern Dingen, fo wie auch am Freytage 
als den 6. Märg um die nämlihe Gtunde 
Beine Duantitäten an 1825, 1811 und 1827er 
Wein nebft den dazu gehörigen Fäßchen, 
dem öffentlichen Striche gegen glei baare 
Bejahlung ausgefeßt; über die hinterlaffenen 
Bücher wird noch eigene Strichsbeſtimmung 


nachfolgen. 
Das Teſtamentariat. 


Belanntmadhung. 
2) (3) Am künftigen Mittwoch den 
4. März und die darauffolgenden Tage 
werden von den zu der Berlofjenfchaft des 
pormaligen. Affeffors, und Holzunterkäufers 
gnayg Schmitt gehörigen Mobilien in dem 
terbhaufe in der Gemmelsgafle 1. Diftr, 
Nro. 75, mehrere Stod» und Gadubren, 
verfchiedenes Gilbergeräthe, Zinn:, Kupferz, 
Mefling:, Eifens und Blehmwaaren, Blas, 
Porcelain und Steingut, Weißneug aller 
Art, Betten, Kleidungsftüde, Gemälde, Ku 
pferflihe, Eommode, Schränke und andere 
Holzwaren ıc., gegen gleidy baare Bezahlung 
an den Meifibietenden verfiriher. Der An» 
fang iſt jedesmal Nachmittags z Uhr. Hiezu 
ladet Höflichft ein 

Würzburg den 23. Februar 1829. 

der Teflaments: Erecufor, 


— — — — — — — 


Bermietbungem 


1) (3) In der Semmelsftcaße Nro. 124 
ift ein Quartier mit allen Bequemlichkeiten, 
foglei oder auf den May für eine folide 
Haushaltung zu vermiethen. 

2) (3) Jm 2 Difle, Neo, 242 In der 
Dominicanergaffe iſt ein Logis von 6 heiß: 
bocen und 3 unheigbaren Zimmern, einer 
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Gpeifefommer, Rüde, Keller, Abtritt, Boden, 
gemeinfchaftlihem Grbraud des Waldhaus 
fes, verfchließbarem Holjlager, auf Berlans 
gen Stallung zu 2 Pferden, fogleid oder 
auf den i. May gu vermiethen. 


3)(3) Auf der Neubaugaffe ift ein an» 
genchmes Logis, beflehend in 4 beigbaren 
Zimmern, Kühe, Speifefammer nebft Holje 
lager, Keller, Bodenfammer und allen übtie 
gen Erforderniffen, ſogleich oder auf den 1. 
May zu vermiethen. Näheres neben der 
Poſt Nro. 142, 

4) (3) Im ı. Difte, Neo, 109 ift eine 
freundlihe und gefunde Wohnung an der 
Sommerſeite von 5 ineinandergebenden Zim⸗ 
mern, mit allen fonfligen Erfordecniffen billig 
ouf den 1. May zu vermiethen, 


— — — — — — — 


BVermifſqhte Anzeigen. 


Belanntmhung. 

4) (3) AHe diejenigen, welde an die 
Berlaffenfchaftsmaffe des am Zr. Yanvar d. J. 
dahier veiftorbenen, vormals fürfll. Dürbs 
Seldgerichts, Affeffore, und ſtädtiſchen Holze 
unferfänfers Johann Ygnaz Schmitt irgend 
eine rechtlide Zorderung machen zu können 
glauben, werden hiemit aufgefordert, ſolche 
binnen 30 Tagen bey dem aufgeftellten Te: 
flamenterErecutor geltend zu maden, mweil 


‘Dach Ablauf diefee Termins die Berlaffen. 


(dyaft an die Erben verabfolgt werden wird, 

Nicht minder werden alle diejenigen, 
melde etwas zu dieſer Moſſe Brböriges in 
Händen haben, aufgefordert, ſolches eben 
dort und innerhalb des nämliden Termins 
onzumelden und beyjubringen. 

Zu diefem Ende wird der Teſtaments⸗ 
Erecutor täglid Vormittags von 10 bis 12 
Uhr, und Nadhmittags von 2 bis 4 Uhr im 
Haufe Neo. 75 1. Difteicts in der Gemmels; 
gaffe anyutcrffen fegn. 3 

Würzburg am ı8 Februar 1829. 

Der Geflaments. Erecufor, 


2) (3) Ale diejenigen, melde aus its 
gend einem Brunde eine Fordecung an die 
Berlaffenfhaft ders Heren geheimen Rathes 
Drafen von Werſowetz dahier machen zu 
önnen glauben, werden aufgefordert, fi 
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in 30 Tagen a dato In dem Gterbhaufe des: 
felben, =. Diſtt. Neo. 76, zu melden, und 
ihre Anſprüche geltend gu maden, außer: 
dem haben diefe zu gemwärtigen, daß auf 
die Forderung keine Rüdjiht gemadt, und 
das Dermögen an Die eingefehten Erben 
ertradirt werde, 
Würyburg den 12. Be 1829. 
Das Teftamentariat. 


— Entree»Ball- Anzeige 

3) (2) Jadem ih wich beehre, meinen 
hochſchaͤtzbaten Bönnern für den fo zahlreis 
eben gütigfien Beſuch meines jüngft gegebes 
nen Balles meinen herzlichſten Dank andurdh 


abzuflatten, verbinde ich fogleidy die fernere » 


Unzeige, daß ich am Zafhings- Montage den 
2. März einen großen Entree:Bal in den 
Limbiſchen 
gen des hochverehtten Publikums gu veran— 
ftalten das Vergnügen babe, und über: 
baupf mein eifcigftes Beſtteben dahin gehen 
lafjen werde, die allgemeine vollſte Zufties 
denheit,mic zu erwerben. 


Dec Anfang dieſes Balls it an dieſem 


beflimmten Tage Abends um 6 Uhr, und 
Eintritts:Rarten find im meiner Behaufung 
der Stockſtiege aegenüber bis dahin täglich 
um 36 fr. per Gtüd zu 'baben, und „war 
mit dem Bemerken, daß nur am der Caſſe 
Billette um 48 Er. per Stüd abgegeben mer» 
den fönnen ‘ 

Es’ mird mir überhaupt gum befondern 
Pergnügen gereihen, die vollfte Zufrieden 


beit eines hbochverehrlichen Publitums gu ers 


gerden, und mid dadurch befonders zu em: 


eblen, 
une Leonhard Schwägetl, Eaffetier. 


Ball Anzeige 
4) (3+ Unterzeichnete gibt fih die Ehre, 
onguzjeigen, daß fie am Faſchings-Dinstage 
als den 3. März einen Entree: Ball abhalten 
werde: wozu fie Bas geehrfefte Publikum 
böflihfl einladet, wobey fie nicht ermangeln 
wird, die Zufciedenheit aller derer, die fie 
mit ihrem Beſuche beehten, zu erwerben ; 
füc gute Speiſen und Getränke wird beflens 
-geförgt fenn. Der Anfang des Balls ift um 
"6 Uhr, der Eintrittspreis iſt 36 Er. 
Eva Himmelftein, 
Gaftgeberin sum Keonptinzen 
vor Bayern, 


älen zum allgemeinen Vergaü⸗— 
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5) (2) Auf Ben Gaftnachts: Sonntag 
und Montag wird in dem Gaflbaufe zur 
Bayetiſchen Krone in Rottendorf Tanj-Uns 
terhaltung Statt finden; welches einem hoch⸗ 
verehclichen Publitum unter ergebenfter Ein. 
ladung bierducch gehorfamft angezeigt wird, 

6) (2; Ich babe die Ehre, einem hohen 
Adel und verehrlihen Publitum ergebenft 
onjuzeigen, daß ich jegt mein eigenes Ges 
fhäft übernommen babe, und bitte, mir das 
(feit meiner Rüdeeife aus Fraakteich) bey 
meinem Vater bisher gefchenfte Zutrauen, 
noch ferner zu übertragen, 

Reine Wohnung ift in der Bronnbas 
chergaffe, =. Difte. Neo. 171 aächſt dem 
Bronnbacher Hofe, 

Jakob Mesger, 


Herren» und Damen» Shup: 
machermeifter, 
7) (3) 400 oder 500 fl. Bormundsgeld 
find auf etſte Hypothek eines biefigen Haus 
fes zu 5 pı©t. auszuleihen, Wo? erfäpıt 
man im TYatelligen :Comptoir, 
Defanntmadung. 

8) (3) Der Uaterjeichnete hat in Er 
fahrung gebracht, daß auf feinen Namen 
ein Reijender Geſchäfte in Pulver gu ma: 
chen ſucht und fogar Gelder aufnimmt; er 
macnt daher vor diefem Betrüger und ver 
fihert,, daß er feine © fchäfte in Perfon und 
niemals ohne Paß made. 

Amotbach den 15. Februar 1829. 

Sıiederih Breunig, 
Pulver Fabrikant. 
Befannfmadung. 

9) (2) Im goldenen Trauben in der 
Blofiusgaffe wird ein fehr guter fitner Bein 
ausgefchentt, welcher binfigtlich feiner Büte 
und Reinheit, im Berpältniß des fo gerin- 
gen Preifes, die Maß ju 6 Er., verdient, jur 
algemeinen Belanntmahung gebradt ju 
werden. Mebft den ſchon bekannten Weinen 
wird auch fehr guter Moſt vergapft, 

Würzburg den 27. Februar ı829. 

10) (3) Es werden abgeſetzte Köllaiſche 
Gläſer zu kaufen gefuht, Büttnergajfe Tiro, 
290 nächſt dem Schwanenthore, eine Stiege 
boch. 


— — ——— — — — 
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Deylage zum Ku Stüd 
Des 


Intelligenz; Blattes 


Unter-Mainfreis 


für den | 
des Königreih8 Bayern. 


Den 3. März: 1829: 





Sntelligenzwefen. 
Amtliſch e Aretelg 


@) 2: Bekanntmachunmg. 

Im Wege: ber Hülfsvollſtreckung wird 
bas dem Lohnkutſcher Carl Henneberger dä⸗ 
bier gehörige Grundſtuck zu; anderthalb Mor: 
gem Weinberg: im innern Gras am 
Donnetstag: . 5. März. Vormittags 
. (6 4 
im: Gerichtslocale nach Vorſchrift des Hypo⸗ 
theken Geſetzes $ 64 bem oͤffentlichen Striche 
ausgeſetzt / wozu Kaufsluftige hiemit eingela⸗ 
ben werben: j j 

Würzburg am’ 25. Februar 1829: 

KHöntgl. Kreis und Stadtgericht. 
Stautner, Director. - 
Zwack. 











Diebflapls- Unzelge. 
Fn ver Ziolfhenzeit som: 18. bis zum’ 
29: dia Februars b: I8. wurden babier einem’ 
riesen? Aha aus feiner verfihloffen ge: 
— ammer folgende Gegenſtaͤnde ent: 
wendet; 
1) eine Inder turbene Hofe mit Stegen 
von ſchwarz ladirtem Leber, 
9) eine filberne Saduhr mit blauen Stahl. 
geigern , worauf: ber Rame „Leonard 
ffer & Würzburg!’ eingravfrt ifl, ein 
emilorener Schlüffet mit einem weißen‘ 
Aparfeine: an: einem ſchwarz ſeldenen 


nbihen,- / 
8). eine rothe ſeldene Börfe mit 12 fl. Gelb, 
4) ein: Taſchenmeſſer mit-einem Feue rſtahl, 
s Japıgang' ı82g5 


—— Stopfetzieher und Pfelfen⸗ 
raumier » u ö 
5) ein rotb' und gelb’ ſelbenes Sacktuch, 

6) 4 — mit dem Buchſtaben P. roth 
ezeichnet,/ ur . 
—8* und ſchwar gewürfelte Sacktũcher, 
8) 2: weiße Halstücher, wie Fiſchgraͤten 


ausgenaͤht, 
9) eine Sommerhofe von weiß geſtreiftem 
Barchent. 


Wan bringt dieſen Diebſtahl mit deu’ 
Erſuchen an alle Eriminal⸗ und Polizeybe⸗ 
börben zur öffentlichen Keuntnißg um: zur 
Entdeckung bes‘ Thaͤlers und bed Gefloblenen 
mitjumtrfen und im Entbelungsfalle Nachricht 
anher zu ertheillen.- u 

Bihaffendurg am 21. des Februars 1829. 

Köntgl: Kreis: und Stadtgeriqcht. 
Reuter, Director. & 

jett; 





Bekanntmachung. 

In der Verlaſſenſchaftsſache bes zu He: 
ſelbach verſtorbenen Herrn: Pfarrers Undreas 
Weckert wird bey vorliegender großer Lieber: 
fhuldung: der Nahlafmaffe zur Anmeldung 
und Nachwelſung der Paffiven, fo wie jur 


etwaigen Verhandlung pierüber Tapfabrt auf 


Dinstag den’ 17. Mär; 1829 früh 4 Uhr an⸗ 
beraumt, wozu ſich ſaͤnmtliche Gläubiger bes 
Berlebten um ſo gewiſſer einzufinden und Lie 
oben bezeichneten Handlungen zu pflegen ha⸗ 
ben, als fie alſſonſt dep Audeinanderfegung 
nr Derlaffenfhaft nit weiter werben be> 
rückſichtigt werben, 

Zugleich wird ten ſammtllchen Interefieh: 
ten’ eröffnet, daß die Nachlaßmaſſe nur im: 
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406 fl. 37 Er. ohne Abzug der Gerichtokoſten 
beiiedt. . : 


Decretum Schweinfurt am 30. Januar 


Königl. Kreids unb Stadtgericht. 


Frhr. d. Gebſattel, Director. : 
Kauffmann. 


(5)1. Diebfiabl8:N nzjeige 

Sreptag ben 13. d. Ms. um Pr: Uhr 

in ber Frühe wurben ben Johann Kraͤßliſchen 

Ebeleuten von Versbach nachfolgende Gegen: 
fiände mittel! Einbruches entwendet, als: 

22 Ellen flaͤchſenes Spinntuch im Weithe 


u a 
29 Nıemen dürres Schweinenfleifb im Wers 
tbe zu 12 fl., 


1 Schwartenmggen zu 4 Pfd., im XBerthe 


suif., : 
4 Hafen mit Schmalz, bepläufig 4 Pfd-, 

im Werthe ju 1 fl 30 fr. 
\ Indem man biefen Diebftahl zur öf- 
fentlichen Kenntniß bringt, ſtellt man an alle 
Kivif» und Polizjeybehörten das Erſuchen, 
gur Entdeckung bes Entwenbeten ſoworl, als 
bed noch unbefannten Thäters mitzuwirken 
und etwaige Reſultate hieher gefälligſt mite 
zutheilen. 

Würzburg ten 26. Februar 1829. 
Röniglihes Landgericht r d. Mi. 
b 


Eämmerer, Jufliz.Kjl.:Affeffor. 
* „ad ' j. P. 


8 ri — rr— EEE 
(5) 35. Edtetal-Ladung. 

Georg Leymeiſter von Heidingsfeld bat 
fi$ tem Eoncursverfahren unterworfen. 


Es wirb demnach wegen Unbetentenheit 
ber Maffe einziger Edtetötag auf 
Biittwoͤch den 11. März b. 3. 
rüh 9 Uhr 
fe Liquibirung ber Forderungen unb zur 


chlüßlichen Berbantlang barüber unter Strafe- 


es Ausſchluſſes von der Maffe und refpect. 
mit ben treffenden Handlungen feſtgeſetzt. 
Würzburg ben 6. Februar 1829. 
Königlihes Landgericht links d. M. 
Liebler, Bermefer. 
Thambufß, pr. 


(3) 2. Gläubiger: Borlabung. ; 
Georg Franz Eırgelharb jung von Hei: 
bingöfeld Hat auf Zu anımenbecnfüng feiner 
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Gläubiger Bebufs eine? Stünbungd« und 
Nachlaßvertrags den Untrag geſtellt. Es wirb 
aun jur Vorlegung eıned Stündungsplaned 
a dur, —— ber Gläubiger hierüber 
agjabrf au 
Mittwody den 18. März d. 3. 
früh 9 Uhr anberaumt, unter dem Nachthel⸗ 
le, daß. die nichterſcheinenven Gläubiger tur 
einwiligend In ben Beſchluß ber Mehrh⸗it 
ber —— angeſehen werden. 
—3 * —— 
önigliche andgericht I. db. Ms. 
Then, Landger. Actuar. 


Hemmerich. 


(2) a. Slaublger⸗Vorladung. 


Zuſammenberufung feiner Glaäudiger angetras 
gen, um tenfriden ———— zu ma⸗ 
chen, reſd. von ſolchen eine Zaplungsnad: 
ſicht zu erhallen. 

Es sieht ſonach gu dieſem Zwecke Tag: 
fahrt auf Montag ben 16. März d. 3. früh 
9 Uhr feſt, wozu bie fämmtlihen Gläubiger‘ 
bes vorgenannten Schuldners bey Vermei— 
dung des Rechtsnachtheils, doß ter Yusbleis 
bende ald ber Mebrbeit ber erfhienenen Glaͤu⸗ 
biger 8 anſchließend betrachtet werten fole, 
vorbefbieben werben. 

Würzburg den 14. Februar 1829, 
Königlides eh r. d. Mi. 


Johan ufın von Veitshoͤchheim bat auf 


BB. 2. 2 
Eiämmerer, Ir; Kl. Affeffor. 
Sıröhlein, j. p 





(5) 3. Befanntmadung. 

Johann Fritz von Gerbrunn hat auf Zus 
fammenberufung feiner Ölgubiger angeträgen, 
um einen Stündungd»Bertrag mit ibnen ab: 
fließen ji fönnen. Es iſt daher Zaafapıt 
zur Schulden» Eonflgnaiton und Erklärung 
über den Stünduggs-Vertrag anberaumt auf 
Montag den 9. März I. I fris Qlipe, wo: 
bey bie lenbigee unter bem Rechtsnachtheile 
ber Nichtberückſichtigung reiv. der Eınmillis 
aung in ben Beſchluß ber Mehrheit zu er 
feinen haben. 

Würzburg ben 12, Februar 1829. 

Königl. Bannseridt .d M. 


Caͤmmere FR; iſſeſſot. 
G. Widmann, j. pr. 
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)3. Bekfanntmadung 
Moe Eliad Deffauer, zjübifher Lehrer 
son Heibingafelb , ti vor einiger Zeit geklor: 
Ben, und hat feinen Bruder Seligmann Def: 
fauer in einem errichteten Teſtamenie ald Erben 
feine® gefammten Nachlaſſes eingefegt; auf 
Untrag bes Leptern werten nun alle jene, 
welche an die erwähnte VBerlaffenfchaft als 


Erben ober aus fonfl irgend einem Grunde 


einen rechtlichen Anſpruch madjen Eönnen, 
aufgefordert, ibre Anſprüche — 
rem Gerichte Montag ben 9. März Vormit⸗ 
tags 8 Uhr geltend zu machen, mwidriseng fie 
bey Bebantlung biefer Verlaſſenſchafts ſache 
nicht weiter berüdfichtiat werben und bie Der: 
laſſe afchaft an den fid legitimirenden Erben 

überlaffen werben fol. 

Würzburg den 31. Yanwar 1829. 

Königlibes Landgeridt I. d. Mi. 

hen, Zanbger.:Xciuar. 
Gelbern. 


(57 3. Slänbiger:Borlabung. 

Die Poilıpp Ned Witrib von Erla— 
Brunn bat auf Zufammenberufung ihrer Glaͤu⸗ 
ber angetragen, um ihnen ein Stündungsge⸗ 
ns vorzulegen ; ed wird fofort zur Anmel⸗ 

ung ber Forberungen gegem biefelbe , fo wie 
rm Dorlage bed Stündungsplanes und Er: 
tärung von Seite der Gläubiger bierüber 
Kagfahrt auf Mirtwod) den 11. März d. 38. 

8 Uhr imter dem Rechtsnachtheile ander 
beraumt, daß bie nicht erfcheinenden ®läubis 
ger als in ben Befchluß ber Mehrheit der Err 
fihienenen einmwilligend gehalten werben ſollen. 

Warzburg ben 4. Februar 1829, 
Königlides Landgeriht Wurzburg 
links bes Mains. 

Then, Ldg.⸗Actuar. 
Ge i 8, A. 6. 


(5) 5: —— 
Auf Antrag ber Ehefrau bed Undreas 
Ulrih von Aldflabt in Berreff der Adam 
Kerkerifchen Debitſache werben alle birjenis 
gen, welde an bie gebachte Drbitmaffe reiht: 
maßige Unfprüde zu baden glauben, aufge 
rdert, Mittwoch) den 11. ai früh 9 Upr 
bier zu erſcheinen, und ihre Unſprüche gels 
tend zu machen, wibrigenfalld ber nad) ter Rech⸗ 
nung bed Euratord, Gemeinde Vorflevert Ries 
benthal, vom 4. Juny 1816 fih ergebende Actlv⸗ 








— 
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Reſt zu 65 Gulben 45 2/3 Pr. an baarem 
Geide, und 68 fl. 31 fr. an Wusfländen, ber 
Untread Ullrichs Ehefrau ausgeliefert , refp, 
übermiefen werben full. 
Uljenau’ten 23. Jänner 4829. 
Königliches Landgeridt. 
3.8. Burfarbt, Lanbr. 


Dömling, Rechtöpret. 


(2) 4 Befanntmahung , 
Um ermefjen ju fönnen, welches recht⸗ 
lie Verfahren gegen die Valentin Sterzbach⸗ 
iſchen Eveleute zu Mainftoapeim Statt fins 
bet, wurde eine allgemeine Edulten : Liquls 
dation gegen dieſelben beichloffen. 

Wer temnah an ardachte Eheleute etwas 
gu fordern bat, fol] feine Forderung bep ber 
auf Freylag den 27. März; d. I frub 8 Uhr 
beflimmten Tagfahrt unter dem Remtenad) 
theile, daß ber. Nichterſcheinende bey Beſtim—⸗ 
mung tes mweitern Verfahrens nicht berüfich- 
tigt werde, gehörtg anzeigen und fiquidiren. 

Delleldach am 23. Februar 1829. 

Königliches Landgericht. 
B. WB. d. V. 


Franz, Zantger. Art. 
Schäfer, Rechtspract. 


2) 2. Epictal » Yabeng. 

Mer Erbfchafts:Anfprühe auf bie Ver⸗ 
Taffenfhaft ber unmündig babier verfiorbenen 
Magdalena ag außerebellgen Tochter . 
der Margaretha Königer, bie 1823 ledig ba; 
bier verflorben, zu maden gebenft, wird vor» 

laden, biefelben innerhalb 3 Monaten vom’ 
gute an ben der unterfertigten Bebörde vors 
ubringen, wibrigenfalld er hiemit ausgeſchloſ⸗ 
fen und denjenigen bie Erbidaft, fo einige 
00 Gulden beträgt. eingebändbiget werden 
6, melde fih ald bie nächſten ter angemek 
beten Erben ab intestato werben legitimiren. 

Gerolzhofen am 21. Januar 1829, 

a Fe Landgeridt. 
Hmitt, Lanbr. 
3 a rack, Rechtspr. 


Joſeph Bader zu Lengfurt bat ſich frey⸗ 
willig der Aus ſchatzung unterworfen und wird 
daher zur Anmeldung ber Forderungen und 
Vorzugsrechte derſelben mit den gehörigen 
Bewelsmitteln; dann. Kin yo riegung von 
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KZinreben gegen Forberung und Vorzugsrecht, 
ſo wie zur Pflegung yo le Verhandlun⸗ 
gen — Edictötag a r 

R ontag den 30. März L. 9. 
früh 8 Upr anberaumt und biezu fimmtliche 
Glaͤubiger des Gemelnfhulbners bey Strafe 
bes Ausſchluſſes von der Mafle ander vor: 
beſchleden werden. 

Mer irgend etwas von bem Dermögen 
bed Gemeinſchuldners in Händen bat, wird 
aufgeforbert, foiched mit Borbebalt feiner allen: 
falſigen Rechte darauf bey Vermeidung bes 
Boppelten Erſatzes dis zum obigen Edictstage 
bierber abzuliefern. 

Marftdeidenfeld den 21. Februar 1829. 
Röniglihes Landgeridr Homburg. 

Huberti. 
Eindner. 


—e ——— — — —— 
Bekanntmachung. 

Auf Andringen eines — 
gers wird die dem Paul Zipperich zu Holjkir: 
‚den gehörige, unten näher beſchriebene Müble, 
bann mehrere Grundflüde, im Wege amtlicher 
Hülfe Diontag ben 23, int . Bormits 
ags 9 Uhr auf dem Gemeinbehaufe zu 2. 
ktrchen nad) Worfihrift bes Hrpothekengefetzes 
oͤffentlich aufgeftrihen. 

Marktheidenfeld den 24. Februar 1829. 
Königlides 

! 2 H u b er ti. ’ 
j Lindner, j. p. 
Befhreibung ver Mühle. 

(e zu verfieigernde Mühle, bie füge 
nannte Bipperihsmuple zu —— hat 
2 Mabaͤnge und einen chaͤlgang. Auf 
erflierem können in 24 Stunden 10 Mealter 
ruht gemahlen werden wad es fehlt der 
Mible niemals an dem nöthigen Waffer. Zur 
Mühle gehören außer ben gerdumigen fer: 
bes, Minbvieh: und Schweinſtällen, dann 
Sheuern , welche Gebaͤude fämmtliche im 
beiten baulichen Stande find, noch 6 Morgen 
Wieſen und 5 Morpen Artfeld und bafıen 
auf dieſem Gute außer 12 Malter Korngüit 
und ber gemöhnlicdhen Scatzung keine foaflige 
Saflen und Giebigfeiten. 

Dad Berzeihniß ber übrigen Grundflüde 
kann täglich dahſer eingefehen werten. 


3)2. Gläubiger: Dorlabung. 
—— Ebert von Hasloch dat ſich 


andgericht Homburg. 
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unterm 40. db. Mid. babler ‚erfläret, Fein 
ſammtliches Vermögen zur Befriebipung fel- 
ner Gläubiger abzutreten; es wirb demnach 
zur Unbringung ſaͤmmtlicher Forderungen mit 
Abren allenfallfigen Vorzugſsre hten, dann ben 
Bewelömitteln fo wie zur Vorbringung ber 
Einreben und Pflegung ber Schlußhandlun 
gen ein einziger Edictötag auf 

Miltwoch den dt. März 

d. 33. früh 8 Uhr 
‚anberaumt, bey welchem fämmtlicdhe Glaͤubi⸗ 
ger —* Strafe des Ausſchluſſes zu erfhel 
nen haben. 

Sabfenbeim ten 11. Tebruar 4829. 
Das föniglihe Landgericht 
Gemünden. 

Helm, Lantr, 

; Schüͤler, j. pr. i- 


—,—— ú e —ñt ⸗ 

(5)3. Ebictal:Pab ung. 

Michael Weller von W:fldeim, bieffet; 
tigen Landgerichtsbezirkes, ein Sohn bes Mit: 
nachbars Georg Weller allda und beffen Ehe: 
welbes Elifabeth, gebornen Baier, geboren 
am 29. Day 1774, iſt im Jahre 1796 
als Webergefeu in bie Fremd gegangen, und 
be fett diefer Zeit nichts mehr von fid.hören 
laſſen 


Da nun deſſen —— auf die Aus⸗ 
folgung feines in 175 fl. 49 Er. beflebenden, 
vormun dſchaſtlich verwalteten Vermögens , dem, 
eeigneten Antrag ge baben, fo wird der. 
Felde ober beffen eibeserben aufgeforbert, in 
einer ausfhlüßliben Friſt von 6 Monaten 
a dato entweber perfönlid ober bur. doll 
mädıigte bep unte — Stelle" zu er 
fdeinen und dad Vermögen in Empfang 
zu nebmen, ober zu gewärtigen, daß nad) be: 
ren Verfluß damit nad ben Geſeßen verfah: - 
ren merbe, 
Hammelburg am 6. December 1828, 
Königlidbes Landgericht. 
59. Göhmann, Lanbdr. N 
Niedermayger, a. 





(3)3: Betfanntmadhung. 

Der Ortsnachbar Michael Weifenberger 
aus Rohrbach bat fih freywillig ber Euratel 
des Johann Schüpfer von ba unterworfen; 
es wird baber foldjes mit bem -Benerfen 
öffentlih bekannt. gemacht, daß Michael Wei; 
genberzer ohne 3 flimmung des Eurators Jo: 
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bann Sdüpfer Fein Rechtsgeſchaͤft bey Strafe 
ber Nichtigkeit vornehmen könne. 
Karlitatt am 6. Februar 1829. 
Königlihesd Landgericht. 
w. Hörmann, 
Franz, as. 


— — — 
6) 3. Slaubigeradung. 

Seorg Bald von Duttendbrunn hat ſich 
dem Eoncurd:Werfahren unterworfen, und wer: 
den daher folgende Edictsta ausgefchrieben : 

iter zur Qnmelbung der Gerverungen und 

Borzugsredhte und deren Nahmeifung 

‚auf 4. April lauf. Jahrs, 
uter zur Vorbringung von Einwendungen 
und ſchlüßlichen Verhandlung 
‚auf 22. beffelden Monats, 
jevesmal fınh 8 Ubr. 

Sämmtiiche Gläubiger bed Georg Balb 
werben biezu unter dem P:äjubtze vorgela⸗ 
ten, daß bad Nichterſcheinen am Iten Edicts⸗ 
tage den Auafhluß von ber Maffe, jenes am 
Ilten —— — den —* zei a FOR 
treffenden Handlungen zur Folge e 

fi m Wufluide bed Kanmtii en Grund: 
vermögend nad $. 64 und.69 ber Hopoth⸗ 
fen Orbnung iR Tagfabrt ‚auf 10. 1.38. 
früp 9 Uhr in loco Duttendrunn ‚auf dem 
Gemeinbehaufe anberaumf. . 
Karlladt am 18. Februar 1829. 
Königliches Zandbgerigt. 
». Hörmann. 
Branzı a8 j. 
— — — — 
g)1. Befanntmadhung. 

Wer an ven Nachlaß bes Wilpelm Simon, 

fenen Rathgliedes bapier, irgend einen 

nfprud) maden mil, bat folden am Dint: 
tag den 24. f. M. füb um 9 Uhr babier 


anzumelden, widrigenfalls bep Dertheilung 
der Maffe darauf feine Nüdjiht genommen 
wirb 


ıb. 
Mellerihflabt ben 49. Februar 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Werner, Landr. 
Geigel, 


(3)2. Betanntmadung 

Die Befugniß der geoßjährigen Gebrü— 
ber Chriſtoph und Michael Rauch zu Sickers 
haufen, ihr Vermögen ſelbſt zu verwalten, if 
der Beſchrankung unterworfen, daß bie Gül: 
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tigkeit Ihrer Handlungen, wodurch ſie über 
ihr Vermögen vrrfügen, ‚von ber Genehmts 

ung bed Armenpflegfhaftd: Uusfhuffes zu 
‚Sidershaufen abhängen, und ohne dieſe fein 
‚redhtöbefländiger Darlebne- ‚ober ein anderer 
dad Vermö,en beiheiligenber Vertrag Statt 
‚finden Fönne. 

Met. Steft am 10. Februar 1829. 
Königlihes Landgericht. 





Stöhr, Landr. 
Steiner. 
(3)3. Blaubiger Debug. 
Zur Ermittelung bed gegen Riklaus Wach⸗ 


ter von Burglauer .einzuleitenden Verfahrens 
baben deſſen Gläubiger ‚ihre Forderungen 
Mittwoch ben 11. a. 4. 38. früh 8 Ubr 
unter dem Rechtsnachthelle der Nichtberückſich⸗ 

algung bahier anzubringen, ’ 

Münnerfladt ben 3. Februar 1829. 
Königlihed Landgericht. 
j. o. 1. abs, 

Sambaber, LEdg. Actuar. 

Kempf. 


2)2. Betanntmadung. 

An 9. Mär db. I. N. M. 2 Uhr wer: 
den auf dem hiefigen Ratbhaufe folgende XBei: 
ne ‚Öffentlich an den Meifldietenden verfleigert: 

4) 15 Eimer 1785er 
Weln, 





2)28 » 479er 
5) 477 ° + 14604er 
4)47 » 161uer 
Zu gleicher Zeit werben mehrere gut ges 
haltene, theild in Eigen , theild in Holz ge⸗ 
bunbene Fäffer , 4 zu 48 Eimer, 2 zu 47 Eis 
mer, mehrere ju 29, 28 Eimer u, ſ. w. öf⸗ 
fentlih gegen baare Bezahlung verfleigert. 
Stefft den 20. Februar 1829. 
Königliches Lanbgeridt. 
9 il a = 
au „Ach 
* — Groß. 





(3) 2. Bekantmachung. 
Auf ben Antrag des adellchen Damenfif 
sed zu Würzburg, als Hppotbekargläubiger, 
wird dad geichloifene Hofgut bes Killan Gles⸗ 
äbel zu Järkenborf , beflebend aus ber 
Hofrieth sub Lit, N, mit Haus, Scheuer 
und Küchengarten, 
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64 34 Morgen 30 1/4 Ruthen Artfeld, 


9 1/4 Morgen 16 1/2 Rutben Wiefen, 


4 Morgen 10 Rutben Weinberg, 
3 1/2 Morgen 38 1/2 Ruth Bufhhel;, 
32 Ruten Meiber, 
unter Zigrundlegung von 4 Martinifriften 
auf bem Gemeintebaufe ju Färkentorf 
Montag ten 9. März zum Erftenmafe, 
Freytag den 20. Mär; zum Zweytenmal und 
Montag ten 30. Mär; zum Drittenmal, 
jedesmal Mittags 2 Uhr unfer den noch be: 
ſonders bekannt gemacht werdenden Beding- 
niſſen öffentlich verſtrichen. 
Voikach ten 11. Februar 1829. 
Königlihes Landgericht, 
Bep lea. Derb. d. Yantr. 
Greb, Xct. 
Dergbo. 


j — — — — 

(3)5. Glaͤubiger-Vorladung. 
Andreas Deppiſch aus Hopferſtadt hat 
nach dem am 8. d. Ms. mit feinen Slaͤubi— 
ern abgeftloffenen Nachſichts Vertrage auf 
die Befugniß, fernere Schulden zw contrabi: 
ren, und Veräußerungen vorjunebmen, vers 
zichtet, was biemit zur öffentlihen Kenntniß 
gebradt wird. | 

Ochſenfurt den 20. Fantar 1829. 

Köntalihes Landgericht. 
Walter, Lantr, 


(5)5 Bekanntmachung. 
Der Tünchermeiſtet Johann Leheritter zu 
Brent r welchem beute von feinen 
fäubigern eine brepjährise Stüntung brs 
williget wurte , bat fi tes Rechtes, ferner- 
bin Schulden ju contrabiren und über fein 
Dermögen zu verfügen Fausdrücklich begeben. 

Dibfenfurt am 4. Februar 1829. - 
Köntaliches Landgericht. 
Geffner, Ldo.Act. 
B. V. d. B. 








Ausſchreiben. 
Aus ber Wohnung des Jobann Neubert 
u Garflatt wurden am Gonntag ben 15 b, 
I. folgenze Geyenffände entmwenbet : ö 
4 dunkelblau tuchene Mannähofe, werth 
51. 
4 bausgemachte Bt’ziihe, roth und blau 
gegittert, werth 4 fi, 


K. Kreße 
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4 grobe gebrudte Bettziche mit blauen Blu⸗ 
men, wertb 9 fl., 


4 ve. rindöfederne Weibebilderſchuhe, 1 fl. 
au Fr i 


4 Rod von Beydergemang, wertp-4 fl., 
4 fianellener kum, werib 1 * r 
1 Wribebisterbemb, werth 45 fr., 
4 Paar angefepte MWelbsbilver- Strümpfe, 
werth 30 fr., 
5 Griefemoärfie, werth 50 Pr., 
3 Pfr. dürres Fleiſch, ju 36 fr., 
4 Leib Brob zu 15 fr., 
1 Pad Welßenmebl, werth 30 Er, 
4 weißer Werdenkorb, werth 45 fr, 

D efed Diebſtahts iſt eine Wribäperfom 
vertäättg, welche am 8. d. M. von Reubert 
aushülfsmweife in Dienſt genommen wurde 
und am 45. früb ſich beimlidy entfernt bat; 
biefe 2Beiböperfon nannte ſich Dorotyea UN: 
rich, gab Oderdürrbach ald ihre Hrimath an, 
if efwa 30 Jahre alt, Fleiner Gtatur, bar 
ein breites Geſicht, ſpitziges Kinn, großen 
aan fhwarze Haare, Zahnlücke und it 
ahlköpfig. 

Man ſtellt bad Erſuchen an alle Juſtig⸗ und 
Poltizeybehörden um Spadeverfügung, ſowobl 
wegen ber entwendeten Gegenſtaͤnde, ala ber 
Bezeichneten Perſon, fofort um geeignete 
Einfhreitung. 

Werneck ben 23. Februar 1829. 


Königlihes Kandgerigt. 
Limb, Lunbriäter. 





(3) 2. Befanntmadung. 

Das Eoncurd;Erkenntnif gegen Ben Gla⸗ 
fer Stephan Schellenderger von Götzenloch, 
Gemeindebezirkß Schmalnau, hat die Rechts⸗ 
B.aft beſchtitlen; es werben daher bie Eoicti, 
tage, wie folgt, anberaumt: 

iter zut Anmeldung und Nachmeifung ber 

Forderungen auf Dindtag ben 40. Mär 

diefed Jahres, e 

Aer zur fhlüßliden Verhandlung auf Dins⸗ 

tag den 7. Qrril dv. IJs. . 

Sammiliche Gläubiger des Glaſert Ste: 
vhan Shellenberger haben biezu, jebesmal 
früh 8 Ubr, In Perfon ober durch gebörig 
Berollmähtigte bey Vermeidung des Rechts: 
nahtpeils dahier gu erfheinen, baß ben Aug, 
beibenden am 1ten Ebictetage ber Ausſchluß 
von ber gegenwärtigen Eoncurdmaffe und am 
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2ten Edictötage mil der zu Sflegenden Hanb; 
lung trifft. 

Diejenigen, melde von bem Gemein⸗ 
ſchuldner ewas befigen, baten ſolches bey 
Strafe bed nochmaligen Erfaged und unter 
Vorbehalt feiner Rechte an dad unterzeichnete 
Eoncursgericht auszuliefern. 

Dad Mermögen ted Gemeinfäulbners, 
m't Ausnahme bes nit bedeutenden beweg- 
lichen, il auf 600 fl. abgeſchaͤßt, und beſſen 
bekannter Schuldenſtand beträzt ohne Einrech⸗ 
nung ber Binfen 850 fl. 

MWeiherd ben 26. Jänner 1829, 

Köntglihed Landgericht. 
Albert, Zanbildter. 
Gutmann, » 6. 





(2)2. Deffentlide Befanntmahung. 
In ber Concursſache gegen Michael Shäd» 
lers Witime zu Neubrunn wird bad.erlaffe: 
ne Dorzugs:Erkenntniß 
Montag den 16. d. Mid. Vormittags 
im VBorplage ber bie Neitigen Amtsſtube auf 
60 Tage anflatı der Verkündung angeheftet 
werben. i 
Baunach am 9. Februar 1829, 
Königlihes Landgericht Gleustorf. 
Rottlauf. 


Schmidt, a 8, j. 


1.. Bekanntmachung. 

In der Nacht vom 4. auf ben 7. dieſes 
Monats wurden von ver fön. Gendarmerie 
am Mainufer dahier ein Saft Kaffe und Zu: 
@er, zwey Killen Candid, ein Handfhliiien 
und ein Beil aufgegriffen, welche unmittel · 
bar vorber von mebdreren unbekannten Burs 
{den verlaffen worden waren. In Gemaßhelt 
bed $. 106 des Zollgefrged vom 15. Au uſt 
vor. Jahrs wird ver Eigentbümer biefer Ges 
genflände biemit aufgefordert, feine Eigen, 
1hums. Anſprüche von heute an binnen 6 Wo⸗ 
naten um fo gemiffer zu rechtfertigen, als 
fongt Die Eonfifcation berfelben ausgeſprochen 
werten fulle. 

Milienderg am 20. Februar 1829. 
Fürſtlich Le — — — 
— ger — 


Kürz, HN. 


) 2 Edietal-Sadung. 
Barbara Höhn Wittwe zu Unterſchwappach 


4385 
bat fih dem Eoncurtverfahren frefmillig un⸗ 
terworfen ; es wirb daher megen Geringfügigs 
keit der Maſſe einziger Edictstag zur Anmels 
dung ber Forderunger. mt Beweitmitteln und 
Vorzugscechten, Boͤbr nqung etwaiger Eins 
reben dagegen unb zur ſchlüßl den Verhand⸗ 
fung barüber auf 
Dıindtag ben 10. März d. J. 

früh 9 Uhr unter bem Rechtẽnachtheile des 
Yusfchluffes von gegenwärtiger Eoncurdmaffe 
fefigefegt. 

Suljbeim ben 29. Januar 1829. 
burn» unb Taxiſches Herr 





Fürſtl. 
MER SIE 
ei "OS glotter. 
(5) 53. Betfanntmadung. 


Dem Michael Weber von Trennfurt 
werben am Montag ben 9, März db. 3. früh 
9 Uhr auf dem dortigen Rathyauje feine für 
ein Eap'tal von 1076 fl. hypothekariſch ver 
pfänbete halbe Hofrieth nebk mehreren Gü⸗ 
terüden Öffentlich verjleigert. 

Kleinheubach ben 27. Jänner 1829. 
Fürſlich Lömenflein: Rofenberg, 
AA ie 

chattenmann, HR. 
NReinfurt, Rchtspr. 


(5)3. Betanntmadhung. 

Auf Anſtehen eines Hyppthekarglaͤubigers 
werben dem Leonhard Herrfchaft von Klein⸗ 
deubach mehrere, einer Hopoihek über 750 fl, 
unterflellte Realitäten au 
Mutwoch den 11. März b. I. 
früh 9 Uhr auf dem Ralhdauſe daſelbſt öfr 
ſentlich verfleigert, . 
RKleinheubach ben 5. Februar 1829. 

Fürſtlich Loͤwenſtelniſches Herr 
ſchaftsgericht. 
Schatten mann, 9:R. 
Reinfürt, Rechtspr. 


(3) 3 DEERBRLS UNE 

— Im Wege der Hülfsvolliirefung wird 
Dindtag ben 10. März laufenden Jahre früh 
9 Uhr das Wohnhaus nebii Hinterdau bes 
Georg Breunig dahier Folio 96, Nro. 190 
bed Lagerbuchs, in der Miltenderger Gaſſe 
wie unter ten an ber Stridhrtagfahrt bes 
ant werdenden Brbingungen Öffentlid vers 
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ſeigert; was anmit zur allgemeinen: Kennt: 
niß gebracht wird. 
Amorbady den 22. Tänner 1829: 


ingt 
Fürſt lich — ag Herrſchafts⸗ 


Streng, HR. 
— ll. act, 8, j. 





()2 Betfoanntmadung. 

Der in der Bekanatmachung vom 9: Sep: 
tember 1828, (Mürjburger Intelligenzblatt 
Nio. 107) mit feinen.Brilanbtipeilen und Ya: 
fien berelts befchriebene und zur Vollſtrecung 
der Rebtöbulfe feil gebotene Gülthof bes 
 griebrid Zifher gu WUlbersporf,. wird mil: 

rundlegung: des erzielten: Grbotes von 


950 fh, 

geſtelltem Antrage gemäß: hiedurch nodmals 
zum Verſtriche unb unbedingtem Hinſchlage auf 

Freytag ben 20. Mär * 
babier Im idhiefige audgejegt, wozu bie 
Kaufsliebhaber einladet 

Gereuth ben 14: Februar 1829: _ 

Adei. d Hitſchiſches Parrimonlal: 

vente El. 


Schindhelm 


6)2 Beoertabung. 
Hans Valtin —— Philipps von 

Aubſtaͤdt ging vor allenfalls 40 Jahren als 
Schreiner: Lehrling in bie Welt, ſoaͤterhin um 
ter bas- frangöfifde Militär und full unter 
Bonaparie’d Urmee ben Feldzug in Aegpp⸗ 
ten mitgemacht baben. Ueber 25. Jahre hat 
berfelde nich:s von ſich hören laffen. Da nun: 
fein feibliher Bruder, Johann Kafpır Nen- 
ninger, auf Ueberlaffung feines In behlaͤufig 2 
After Artfeldes in jedem Flur, dann in 50fl. 
Darlehen ſammt mehrjährigen Zinſen beſteh⸗ 
enden Vermögens angetragen hat, fo wird 
ber Erſigenaynte ober feine etwaigen Erben 
biemit aufgefordert, Innerhalb 5 Monaten zu 
erfbeinen und das Vermögen in Empfang: 
u nehmen, mwibrigens folches feinem nächſten 

rwandten, feinem gedachten Bruder, ohne 
Gaution üderlaffen werben folie. 

Kieineibfiatt am 30. Januar 1829. 

Königlich bayerifhes Patrimonial 

Geriht Irmelshauſen im Unter; 

alnkreife 
M. Reder, P. Riöter. 
A. Pfaff, as j. 
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Q@)2 Bekanntmachung. 
— J ne ferey Hof gehörigen Reall 


a) an Gebäuben: 
4, in einem einfiödigen, aus Steinen er: 
bauten, mit Ziegeln gebedten Wobnhauſe 
fammt angebautem Badofen und Schwein- 


all, 

2) in einem einfödigen, aus Steinen er: 
bauten und gleichfalls mit Ziegeln ger 
deckten Schafftalle, 

welche Odjecte ſich in dem beſten baulichen 
Stande befinden; 
by am Grundflücken: 

1) in einem Gtasgarten zu 3/4 Jaudert: 
von guter Lage, und zum Theil mit 
Obſtbaumen beſeßt, 

2) im einem geringen Baus und Wurzgar⸗ 
ten mit Hofrieth, —— 

werden gemäß: —— — vom 9. 
d. Mis. unter ben: normalmäßigen Bedingun⸗ 
gen brm- wieberdoften tlichen Verkaufe: 
ausgefept, und Termin biezu am: Sttze ber 
unterſertigten Behörde auf 
Donnerdtag ten 12: März I. J. 
ormittags 
anberaumt, zugleich aber auch eine Werpach⸗ 
tung dieſer Realitäten verſucht. 
ECSowohl Kaufs⸗ ald Pachtllebhaber kön⸗ 
nen vor dem Stridstermine Einſicht der Ob— 
ect e erbalten, und baben fidh befbalb an ben 
Steuervorgebrr Scheurer in Buch zu wenden. 
Burgwindheim ben 19. Februar 1829: 
Königlihes Rentamt Burgebrad. 
v. Horndberg 
Looß. 


(5) 2. Früchten⸗Verſtelgerung. 
Montag den 9. März l 3. früb 10 Uhr 
werben bep dem unterfertigten & Reutamte 
400: Schäffel Korn, und‘ 
400 Schäffel Haber, 
öffentli an die Meiſtbietenden verfleigert 
werben ; wozu man Strichsliebhader einladet, 
Arnſtein am 24. Februar 1829. 


Kömiglidhes Rentamt. 
. Englert, 





— — — 


» — 


Bepylage zum 2 Stüd 
\ WE Ile 
Sntelligenz-Blattet 
für den 
Unter-Mainfreis Des Königreich Bayern. 


Den 5. März 1829. 








x J | 2 . ſtrickter Wammes, ein aar [dfliefet, 
zn tel Itgenzw ſ e aar weiß wollene u — 





Ameli be Artikel eites Haistuch, zwey weiße Haldtüher,, ein 
» geblumtes feidenes Halstuch, ein geftidtes 
(3)3: Betanntmabung. bemifetthen, zwey mwerrigene Seintächer mit 


In Sache des Buhbindermeiflers Do: A- L. gejeihnet, ein grüner tudener M-nnd» 

mintcus Klamm und Eonforten gegen den ab; rock, ein alter braun -rugener Rock mit ſeide⸗ 
wefenden Yranz Bernard Lurz von Rothen- nem Zutier , eine grüne tudene Hofe, eine 
fel®, Verfhollenbeits-Erflärung betr. , wer, mriß bardente Sommerbofe , eine gelbe Ran: 
ten alle biejenigen, melde an ben Legaten, quinhofe, eine roth und geld geflreifte Wefe,. 
welche ben bepden Brüdern Michael Zofepp eine alte geflreifte Wefle, ein ausgenähtes 
und Franz Bernard Zur; von Rothenfels aus Ebemiſellchen, ein weiß geſtreifter Wammes, 
ter Derlaffenfhaft der am 4. Movember - eine bunfelblaue Kappe , ein Paar baumwol⸗ 
4805 babier verlebten Strumpffiriderswittwe lene Strümpfe , entwendet, 
Doroiyea Umon, gebornen Lurz, jugefallen Diefer Diebſlahl wirb hiermit mit dem 
find, ald Intefieteiben der Gebrüder Lurg Erfuden an alle Criminal: und Polizeybepör, 
Ynfprüdhe machen zu können glauben , andurch ben, um zur Entbedung bes Zhäters und 
aufgefordert, biete ihre Unfprühe binnen 3 ber gefiobleren Sachen mitzumiıfen und im 
Monaten bey unterfertigter Stelle anzubrin, Entbedungsfalle Kachricht ander u erteilen, 
gen und nadyjumeifen; und zwar unter bem dur öffentlichen Kenntniß gebradt. . 





Rechte nachtheile, daß anfonfl auf ſolche kein Uſchaffenburg den 26. bes Februars 1829, 
Sedacht mehr genommen und: die gedachten Königl. Kreis: und Stadtgeriqſ. 
Legate ben Inteflaterben, welche ſich bereits Reuter, Director. . 
kegitimirt haben, nad) abgelegtem Verſchollen⸗ Ä Gett. 
deits · Eide ausgehaͤndigt werden ſolle. — 
Würzburg am 30. December 1828. Getreid:Verbauf 
Königlihes Kreis: u. Stadtgericht. aufbem Maerkte zu Würzburg 
Stautner, Director. ben 28. Frbruar 1829. 
Müplpofer. Im höhſten Preis: ' 
— — — eigen, 13 Schffl., der Schffl. 48 fl. — kr. 
Diebſtahls⸗Anzelge. Korn, 54. f} P} 12.15 kr. 
Um 22. des Februars d. J. Abends zwi- Haber, 6 . 4f. 50 fr. 
(den 7 und 8 Uhr wurben babier aus ei: _Gerfle, 3 — 9f.30%. 
ner verſchloſſenen Kammer einebraune fu: Im mittieren Preis; 


dene Hofer eine grüne und weiß gelheifte ‚MWeipen, 4813 Schffl, ber Schffl. 17. 6 kr. 


Weſte, zwen Amar tudiene neue Wellen, Korn, 4: . 1111.59 fr. 
eine neue Pique Weſſe, ein roth gewürfeftes Haber, 41314 + , 4fl.37 Er. 
Halstuch, ein,gefireifted Halstuch, ein biau ges Gerſte, 3.» , 84. 354 ñ. 


Jahtgang 1809. 2 


’ 
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Im tlefſten Preise 
Meiten, 7 Schät., ber Schffl. 43 fl. — kr. 
— 33 — — 
Haber 3 ⸗ ⸗ .27 Er. 
Bee, 25 fr. 


wWeiſtt, 8⸗ „a fl. 
a. aler verfauften Früdte: 4084 Schäffel. 
1, Schäffel Weigen, 524 ei 
1043 Sıäjfel Hater, 14 Schaffel Gerſte. 
Stadt-Magtſtrat. 
u1. Bürgermeiſter Benkert. 
3) 3. Bekanntmachung. 
Das vormalige Wohnhaus "ber Doms 
Organiſtin im Jageolftadter Höfhen, 2. Diſtt. 
Nrö 582, wird Dünnerötag den 12. März 
db. 3. früh 11 Uhr am Bibe bes unterzeid: 
neien Rentamites_ vorbehaltlih hoͤchller Ge: 
aedmigung jum Erfien: und Yeptenmal ver: 
iden. 
Würzburg ben 21. Gebruar 1829. .. 
Königlides Stadt-Rentamt. 
Ban. 
G)1. Bläubiger-Vorlabung. 
Philinp Krafis Wurtb von ZU bat um 
Zufammenberufung ihrer ſämmtlichen Gläubi⸗ 
ger gebeten, um ignen gum Behufe eines ef 
‚wa zu treffenden Slündungsbertrags einen 
Bablungsplan vorzulegen. Zur Voriage bit, 
5 Planes, fo we zur Ertldrung beıfelben 
Läudtger hierüber mird biemt Zagfabrt auf 
Mittmoh den 18, März a. c. frub 8 Uhr 
unter dem Ktechtsnacht heſſe anberaumt, daß 
die nicht eufiheinenden Glaubiger in den Be: 
chluß der Dichrheit ter Erſchienenen einwil⸗ 
ligend angejrben werten follen,. 
Würzburg den 15. Februar 1829. 
— — Landgericht l. d. Ms. 


ben, %.:®.: A:tuar, 





Seit, a. 6. j, 


(5) 35. Glaͤubiger-Vorladung. 
Georg Franz Engeldard jung don Hei⸗ 
ei bat auf Zufammenberufung feiner 
Bläubiser Bebhufs eines Grändungss und 
Nachlaßvertrags ben Antrag ge ſtellt. Es wird 
nun zur Vorlegung eines Stünbungeplanes 
und zur Erflärung ber Gläubiger hierüber 
Tagfapert auf 
Mittwoch ben 18. März db. J. 
früh 9 Uhr anberaumt , unter Dem Nachthei⸗ 
le, daß vie nichterfcheinenoen Gläubiger für 





| — 
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en In ten Beſchluß ber Mehrheit 
der erſchlenenen angefehen werben. 
Würgburn ten 14. Febr. 1829. 
Königsihes Landbgeridt I. d. Ms 
Then, Yandgrı Actuar. 
Hemmerid. 


(3) 3. Gläubiger: Vorlabung . 

Die Karl Pabſtiſchen Eheleute ju Reu: 
chelheim haben frepmwillig auf Zuſammenberu⸗ 
fung ihrer Gläubiger angetragen. 

Es wird bemnad) zur. —— ihrer 
Paffiven und zur Beſchlußfaſſung über das 
weiter gegen biefelben einzuleitende Werfap: 
zen Tagfahrt auf 

Donnerstag ben 12. März I. 3. 
Vormtitags 8 Ubr mit dem Bemerfen babier 
eſtgeſetzt, daB bie Ausbleibenben mit ihren 
derungen unberüdfichtigt bleiben werten. 

YUrntiein am 10. Februar 1829, 

Körialides Landgericht. 
Keller, kadrchtr. 
©. Herrlein, Rehtspr. 


(3) 3. Gläubiger:Vorlabung. . 
Die Konrad Stande Witwe von Hof: 
fietten bat dabier erklärt, ihr ſaͤmmtliches 
Dermögen an ihre Kinder abtreten zu wollen. 
Wegen ver deßhalb zu beſchaͤftigenden Grund⸗ 
theilung werben baher ſaͤmmtliche Glaͤubiger 
ber gedachten Konrad Siaabs Wittwe zu Hof- 
fetten aufgeforbert, auf 
Dinstag den 14. März I. J. 
frub 8 Uhr j 
ipre an beren Dermögen habenden Anſprüche 
anzuzeigen, und gebörig zu liquibiren, als 
bey ter Vermögens-Vertheilung anfonfien 
feine Rückſicht auf beifelden genommen wir. 
Wjenau den 16 Februar 1829. 
Königlibes Landgericht. 
I. 8. Burfarbt, Banbr. 


(5) 1. nina 
Das von Balthafar Göp von Repbad 
erkaufte geſchloſſene Gut des Valentin Herr: 
fein auf bem Sachſerhofe, beſtehend in einer 
KHofrierh miı Wohnhaus, Scheuer, Stallung ır., 
6 Morgen 36 Ruthen Wieſen, 
4 andertbalb Viertel Morgen 8 Rüthen 
Krautfelo, 
69 2/4 Morgen 7 Ruthen Artfelb in 3 
Fluren, 









Veie arm. bie Sachſer See⸗ 


Ate Theil an der Schafereygerechtig ⸗ 


fett mit Gebäutichfeiten 


zu: gahlenden Kaufſchillingsreſtes 


&h ben 18. Bein E&% 
r 


wirb zur nu ed von dem’ Käufer noch 
d 


R Nachmittags 2 
auf dem — u Büchold nach 
rift des Hypotheken⸗Geſetzes verſtrichen, 
wo { Kauftlienhaber einzufinden. haben. 


ein: ben: 24:. Jan. 1829. 
KöniglichesLandgericht. 
Keller, anbr: 


(3)4. Gläubiger» Burladun 
Ruppertzainter. 
verfalsEoncurd: rechiskraftig erkannt iſt, wer: 
den. die Edictstage in: Holgendem: feligefest: 
4ter zur Anmeldung: und gehörigen Nad)- 
meifung ber Forderungeu und ihrer rt: 
—* Vorzugsrechte auf Mittwoch ten 
8: April. 


Zter. zur. Börbringung: von Einwendungen 
gegen: die angezeigten, Forberungen und 


äßiger: Begründung, derſelden auf 
Bier var gegenfelig KOläffigen Verband 
er aut BR eilig uffigen Verhban 


Vormittags 8 Uhr. 


Das: Ausbleiben am: erflen Edictstage 


den Anflug von’ gegenmärtigem Eon: 


Kerminen: ven; Werluf ter treffenden Hand; 


lungen zur. geſehlichen Folge. 
Zugleich 


werden biejenigen ‚: welde Sa 
chen des Gemrinfhulbners In Händen baben, 


au rdert, foldye bey Vermeidung nochma— 
——— am erſten Edictstlage dem Eon: 
tursgerichte zu übergeben. 
Yrnflein am 16: Februar 1829, 
Königlihes Landgericht. 
Keller, Yanpr. 


Gldudiger:Dorlabung. 

Jofepb Way von aan bat auf Zufam: 
menbeswfung feiner (äabiger angetragen.um 
denfeiben einen; Schutdentilgungsplan oprju: 
Iegen. Es wird aber zur Aufnahme jeiner Paf: 

ernebmung dberÖfäubtger 


(SI 


owobl, als zur 
eg — denſelden einzuleitente 


Derfahren Tagfabri anf 


Nachdem gegen Johann Rune auf dem 
ofe bey Gaͤnheim der Uni⸗ 


twoch ven 3. Juny I. Is. 


das Nichterſcheinen an ben übrigen: 


+12 


Donnerdfag ben 2, April.d 38. 
: Vormittags 8 Up 
unter tem’ Redtdnadhrheile Babler feftgefebt,- 
- bie a bey eima H Stande 
mmendem Arrangement. unberü at: mer: 
den ale eh * a aur· 
rnitein am 17. Februar 1829. 
Königlides Blase iet. 
Keller, Lunbr, 


©. Herrlein, Rechtspr. 


(3) 5 : —— ung. 
Jobann Schmirtroth, alt, von Gaua | 
und teffen Ehefrau Barbara, wollen ihr — 
liches bewegliches und unbewegliches Berms. 
ib, Ihren. Sohn Johann Schmittroty ab, 
Da es deßhalb nothwendig wirb 
Schuldenſtand dieſer Eheleute Donate — * 
nen, fo werben bie Öläubiger derſeiben mit 
dem Bemerken, bievon in Kenntniß gefege,. 
dag zur Anmeldung ihrer Forderungen und 
Erklärung über ben vorliegenden. Öytsabtres 
fungs- Vertrag, Tagfabıt. auf. Donnerstag 
ben. 12. März I. I6. Vormittags, unter dem 
Rechtsnachthelle babier anſtehe, daß ver Aus- 
bleibende ben ber, Bellätigung des Verkrageg. 
nicht: werbe berückſtchtiget werben 

Yinftein am 4. Hbruar 1829. 
Koniglide$ Landgericht. 
eller;- Zanbr. 
G: Herrlein, Rchtspr. 


()2. Befanntmadung. 
Alle jene, welche an bie Verlafſenſchaft 
bed Michael Buitner opn Wirmstbal Un, 
rüde zu maden gedenken, haben folde 
instag ben 17. Marz.l: I. früb 8 Ubr bas 
dahier anzubringen; widrtgenfalls fie bey Aus: 
einanberfepung ter Verlaffenfhaft nicht ber 


 züdfihtigt werten. 


Euertorf am 13. 


b 
Königlihes rin 
Sb 


Par geriht. 


E09, Rehkipr.. 
(3)1.: Ebictal:Labung. 

) Die A Georg Nügerfäen Eheleute: 
iu Hllestvauen tahen. fih heute freyoillig 
EA 

ſelbe ben er: fölgen 
Be r ur j Inge: 
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iter auf Montag ken 30. März 1. 38., 
* und Iliter auf Mittwoch den 22. April 

jedesmal fiüh 8 Uhr, 

wozu die fämmtliden Gläubiger ber Jo— 

bann Rüger’ihen — unter Androhung 

des Ausſchluſſes mit ihren Forderungen von 
der Maffe refp. mit den fle treffenden Hand: 
lungen vorgeladen werben. ” 

.ı @uerborf am 24. Februar 1829. 

Königlich baper. Landgericht, 
B. K. db. 2 


J di, &tg.: Art. 


(5)3. Gläubiger: DBorlabung. 
: Valentin Eorrt von Hasloch but ſich 
unterm. 10. d. Mis. dahier erfliret,_ fein 
ſaͤmmtliches Wermögen jur Befriedigung fel« 
ner Gläubiger abjutreten; es wirb demnady 
zur Unbringung ſammtlicher Zorderungen mit 
ihren allenfalligen Vorzugsrechten, dann ben 
Beweiämitteln fo mie zur Vorbringung ber 
Einreden und Pflegung ber Schlußpandlun: 
gen ein einiiger Edictstag auf 
| Mittwoch den 11. März 
4 d. Is. früh 8 Uhr j 
anberaumt, bey welchem ſaͤmmtliche Glaͤubl⸗ 
ger unter Strafe des Ausſchluſſes zu erſchel— 
nen haben. 
Sachſenheim ben 14, Februar 1829. 
Das königliche Landgericht 
emünden. 
Heim, Landr. 
— Schüler, j. pr. j. 





Bekanntmachung. 
Nachdem in Folge des jüngſten Geſetzes 
som 15. Auguſt 1828 bie Competen; In der 
Derfaffenfhaftsfade des verflorbenen Haut: 
Bohlen Johann Hahn von Wartmannsroth 
auf bad biefige Gericht übergegangen und bie 


Acten ertrabirt worben find, wurde nad) vor 


beriger Revifion und Upprobation ber Mor; 
munbjhaftörehnung von der unterzeichneten 
Stelle ber Concurs erkannt und flebi einziger 
Edictstag auf 
Freytag ben 20. März 1. I. 

früh 10 Ubr an. 

Wer an bie gedachte Verlaſſenſchaft eis 
ne rechtliche -Forberung zu machen gebenft, 
bat biefe an bem angefepten Termine bey 
Sirafe bed Verluſtes derfelben anzuzeigen 
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und zu begründen. BZuglei find an tem; 
felben Tage bie Einreden gegen bie angejrig- 
ten Korberungen, fo wie bie treffenden Schluß, 
fäge. bey Sirafe. des Ausfhluffes abzugebe -,. 

Mer etwas aus bem zur Maſſe aebörigen ' 
Dermözen in Händen bat, wird aufgefortert, 
ſolches bis zum einzigen Ebietöfage bey Stra; 
fe boppelten Erſaßes vorbehalllich aller Rechts⸗ 
zuflänbigfeiten einzubringen. 

E3 wird bieben bemerkt, baß ber Actlo⸗ 
ſtand 67 R. 41 3/4 Er., bie bereitd angezelg⸗ 
ten Paffiven aber in Summa 204 fl..17 Er. 
beiragen. 

Hammeldurg am 20. Februar 1829, 

Königliches Landgeriät. 
5 U: Goßmann, Lantr; 
3 U. Och, 48 J 





(5) 2. ®ldubigersfabung. 
Chriſtoph Knapp von Laudenbach hat fh 
tem Gantorrfahren unterworfen. 
Die Gläubiger befjelben werben daher 
wegen Nichtbedeutenheit ter Maffe auf 
20. k. M. früh 8 Uhr 
als einzigen Edictstag zur Anmeldung ihrer 
Borberungen ſammt Vorzugsrechte und ſchiug⸗ 
lıher Verhandlung unter. dem Präjudize bes 
Ausſchluſſes von der Muſſe und reſp. mit 
ben.treffenden Hanblungen hieher vorgelaben. 
Bugleid wird jeber, ber etwas von bem 
Vermögen des Gemelnſchuldners in Händen 
bat, aufgeforbert , ſolches vorbehaltlich feiner 
Rechte bed Dermeidung bed doppelten Erſa⸗ 
ges bis zum Ebirtötage bem Concursgerichte ans 
zuzeigen. 
Karlſtadt am 16. Februar 1829. _ 
Königlihes Landgericht. 
v. Hörmann. 
Brangıa a, 


Edbtetal-Labung. 

Die Jörg Adam Höflings Wittib zu Lohr 
bat ſich freywillig dem Gantverfahren unter: 
worjen und find biezu nachſtehende Ebictätage 
beſtimmt: 

iter eg But Anmeldung ber. Forde: 
rung und Vorzugsrechte unter Angabe 
ber Beweiſe auf ‘ 
Mittivody den 18. März, J 
2er Edictstag zur Vorbringang ber Ein: 
reden auf 
Miltwoch ben 15. April, und 
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äter zu ten ala auf 
Mittwoch ten 413. Diap b. J., 
jebeömal Vormittags 9 Uhr. 

Diejenigen Gläubiger, welde im Aten 
Edictstage nit erfhelnen, haben ben Aus: 
fpluß von ber Maſſe, bie Nichterfheinenben 
an den übrigen Edictstagen ben Verluſt ber 
issffenden Handlungen zu gewaͤrtigen. 

2obhr am 17. Februar 1829. . 

Königlihesd Landgeridt. 
Unfelm, Lordtr. 
Meinong, kedg. Act. 


(3) 3. Befanntmadung. 
Die Befugniß ber geoßjährigen Gebrü⸗ 
ber Ehriſtoph und Miheel Rauch zu Sickers 
baufen, ihr Vermögen ſelbſt zu verwalten, iſt 
ter Befhränfung unterworfen, daß bie Gül⸗ 
tigkeit ıbrer Hantlungen, wodurch fie über 
ipr Dermögen verfügen, von ber ®enehmis 
ung bes Nrmennfegfnafte: Ausfoudee zu 
ickere hauſen abhängen, und ohne biefe fein 
vechtsbeflänbiger Darlehne- oder ein anderer 
das Vermögen betpeiligender Vertrag Statt 
finden koͤnne. 
Mkt. Steft am 10. Februar 1829. 
Köntglihes KRandgericht. 
Gt öhr N Landr. 
Steiner. 


(65) 1. Diebſtahls : Ausfhreiben. 

Montag den 16. Februar d. J. Vor: 
mittags während des Goitedbienfled wurden 
aus einer WBohnung In Sulzdorf eilf Gulden, 
beftehend, aus fee Stüden vierteld Kronen, 
acht dis neun vierundzwanzig Kreuzer Stü- 
Een, dann aus zwölf und ſechs Kreuzer Stü— 
den, deren Zahl nicht angegeben werben kann, 
entwendet. 

Die ſaͤmmtlichen Polizey- und Criminal⸗ 
Behoͤrden werben erſucht, auf den Dieben und 
das entwendete Seld Spähe zu hallen, und im 
Enttefungsfalle Eines oder des Andern Nach⸗ 
richt anher zu geben. 

Dcfenfurt den 23. Februar 1829. 
Königlides a 
Berater Ldg. Act. 

. B. d. B 





* 


Dr. Brand, a 8. j. 





(6) 4. Bekanntmaqcung. 
Montag ben 9, Februar d. I. Votmit⸗ 


dem Michel Hupel zu Lohr 
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tage zwiſchen 10 und 12 Uhr wurbe bem Jos 
dann Micael Krämer aus Reuſch, unweit der 
rothben Brücke auf Ochſenfurier Markung, 
von einem ibm undekannten Manne, ber ihm 
fein Geld abforverte, das rechte Bein ent- 
zwey geſchlagen. 
Saͤmmtliche Eriminaf: und Polizepbehörs 
den werben erfuht, etwaige ihnen über bie 
fen Vorgang uab ben unbekannten XTtäter 
zufommende Netizen unver,üglich ander mit- 
zutheilen, auch auf bie nad) der nothbürftigen 
Befchreibung des Vulneraten unten fignali- 
* Mannsperſon Spaͤhe zu halten, fie im 
— arretiren und anher abllefern 
zu laſſen. 
dbfenfurt den 27. Februar 1829. 
Könlaliches Ländgericht. 
Geßner, LogAct. 
B. V. d. V. 
Signalement. 
Die Mannsperſon iſt mittlerer Statur, 
mehr ſchlank als unterſetzt, hat ein laͤnglich⸗ 
tes bleicheß Angeſicht und einen Ktuppigen 
Bart; bie weitere Befchaffendeit konnte Vul⸗ 
nerat nicht bemerken, weil ber Menſch feine 
Kappe weit über das Geſicht herein gezogen 
datte. Die Kleidung beſtand In einem grau 
tuchenen, vorne übereinander gefnöpften, fhon 
fehr ſtark abgetragenen Ueberrock, einer runs 
den ſchon abgetragenen Kappe von naͤmlichem 
Tuche mit ledernem Schirme, einer weiten 
Weberbofe von ungebleichter grober Leinwund 
und Schuhen. _ 


Belanntmadung. 
Auf Anſtehen eines Glaͤubigers wirb ber 
ugebörige Erb: 
beffands:Ader auf dem Baltinus » Berge 
Samstag den 21. März früb 10 Uhr nad) 
Vorſchrift der Executions-Ordnung öffentlid) 
verfleigert. 

Lohr am 25. Februar 1829. 
Königlich bayer. Landgericht Lohr. 
Anſelm, Zandr. 

Gräff, Actuar. 


(3) 3. Befantmadhung. 

Yuf ben Antrag a. — —— 
tes zu Würzburg, a ppothekargläubiger, 
Bit daB aeofene Hofgut bed Killan Gies⸗ 
übel au Jarkendorf is beilebend aus ber 
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‚rich , nebſt Zufblag um jebed Unzebot , bloß 
vorbebalilid der Rechte der Pfandusläubiger 
acht Zage vom Strich an, -auf den 17. Didrz 
anberaumt 

Die weiteren Strichsbedingungen, be: 
ſonders bie geflaitet werdenden ‚Zıylungsfrt: 
‚dien, werben in termino brfannt gemadt 
werben, deßgleihen tie auf dem Gute haf 
senden Laſten 

Fremde ‚Streider baben fh über ihre 
‚Babtungsfäplgfeit bey tem Striche ‚gehörig 
ausjumeifen. 

Renlingen ben 21. Februar 1829. 
Graͤflich Caſtelliſches Herrſchafas— 

Gericht. 


Schöner, H. R. 
* er n, Redhtäpr. 


372 _Edbictal»Zabung. 
Rachdem gegen bie Johann Andreas Lan⸗ 
dekiſchen Eheleute von Steinbach der Univer- 
faltoncurd rechtskräftig erfannt worden if, 
fo werden tie geſeßlichen Edictalien biemit, 
wie folgt, anberaumt: 
‘ gter zur Anbringung und gehörigen Nadhs 
weifung ber Forderungen auften6 März, 
ater jur Dorbringung ver Einreben * 
die angemeldeten Forderungen und Rad: 
meifung berfelden auf ten 2. Wpril, 
Ster zur Scylußverhantlung und zwar 
a) zur Replif auf den 14. Ypril, 

b) zur Duplıf auf den 28. April, 
jetetmal Vormittags 8 Uor. 
Hiezu werten alle diejenigen, melde ir⸗ 
gend einen Anſpruch an vie Maffı zu machen 
haben, biemtt vorgel:den, und gmar bep Der 
meitung bed Rechtsnachtheils, daß das Aut: 
bieiben am iten Eotetstage den Au-fblug von 
ter Maffe, dad Yusble.den an ten übrigen 
Ebietstasen ten Ausſchluß mit den betreffen⸗ 
den Handlungen zur Folge babem märbe. 

Hemlingen um 25. Februar 1829. 


SGraͤflich Gancttifüet Herrfhafts: 


Shöner, H:R. 
Karmann. 


(5) 1. Gläubiger :Vorlabung. 
Georg Kunrad Huüßner jun. vım Wie: 
ſenbrunn bat un Zufammenverufung feiner 
Gläubiger gebeten, um mit ibnen einen Stün: 
Lunge: oder Rachlaßoertrag abzufchließen. 





— — 
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Es werden demnach deſſen ſaͤmmtlicke un. 
befannte Gläubiger zur Liguldation ihrer Fors 
derungen und Erflärung über ‚bie deansragte 
Stündung auf 

Montag ben 30. Mär; 1829 
früh 9 Udr unter dem Rechtenachthelle bie: 
der vorgelaben, baß bie Ausbleibenden bey 
einem allenfalifigen Vergleiche unberückſichtigt 
bleiben würden. 

Rübdenbaufen 'ben 27. Februar 1829. 
Gräflid sn Herrfhaft 
ericht. 


— 
r i 
Klein. 


(3) 1. — —— 

Bebufs ver Theilung des Nachlaſſes bes 
Buhbinders Benedict Dörner dahier werd 
am Freytag ben 20. künftigen Monats fr 
9 Uhr das Wohnhaus und tie übrigen Lie: 
genſchaften unter.den bey ber Strichötagfahrt 
gu eröffnenten Bedingungen oͤſſentlich vers 
kauft. Die Verlaffenfhafts: Gläubiger haben 
ihre Forderungen aber am Dinstag ben 24. 
fünftigen Monats früh 9 Uhr dep Vermei⸗ 
dung ber Nichtberückſichtigung anzumelden und 
sang zu ſtellen. 

morbad) ten 16. Februar 41829. 
Fürſtlich tg Herribaftk 
ericht. 


Streng: HR. 
—4— Il, act. 8, j. 





(3) 1,_Gläubiger:Borladung. £ 
Alle Forderungen, melde an. bie Ber: 
faffenfbaft des Kaſpar Har leb bdabier ge: 
macht werben wollen, ſind am 
Drvntag —* 25. Maͤrz d. J. 


b 9 Uhr 
bey Bermeibung ber Richtberückſichtigung da: 
hier anjumelben. 2... 
Maroldsweiſach ben 23. Februar 1829. 
Frepberrtich Hornel v. Weinbeimis 
che s* —— I. Elaſſe 
er. 





dba R 
Biffert, 
1 Befanntmadun 
Montag ben 16. Mär; I. F. Vor mit⸗ 


tags 10 Udr werben bey dem unterfertigten 
Rentamte bepläufig 
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100 Sdaͤffel Serfle, 
auß ber Ernte 41828 öffentlih an ben Meifl; 
bietenden s. r. verjleigert, wozu Liebhaber 
mit dem Bemerfen eingelaten werden, baf 
jeder außeramtlide Streider fein Meiſtgebot 
burd) eine Daraufgabe von 30 fr. per Schaf: 
fel zu —— babe. 
Hammelburg am 28. Februar 1829. 
Königlihes Rentamt. 
Schlereth. 





(2) 2. Holz-Verſteigerung. 

Am 12. Mär; db. J. werben bed Mors 
gend früh 10 Uhr anfangend im Wiethshauſe 
zum Engel in Yangenprozelten nachbenannte 


Sölzer aus ber Revicr Ruppertshütten meifl« 


bietend öffentlidy verfleigert, ale: 

im Difrict Sobhlrain, 405 Klafter Bus 
chen · Scheit, 98 Klafter bergleiden Faor: 
ziges, 130 Klafter Alt:, 4/2 Klafter Prü⸗ 
gel: und 3/4 Klftr. eiden gemiſchtes Holz; 

im Diſtrief Katbarinenbild, 32 Eid 
ſtämme zu Brandholz geeignet," (werten 
auf dem Stode nahflebend verfieigert ;) 

in mehreren Diliricten an Winddauch— 
holz, 6 1/4 Klafter eihen abjiänbig ges 
miſcht Biennbolz, 1 4/2 Klafter berglei: 
hen Buhenbol; und 3 Eihen Heiſter; 

im Rieneker Herrnvald, Difrict 
Herrnfelb, 38 Klafter Buchen-Scheit, 
7 7/8 Klafter besgleihen Enorziged, 15 
Klafter Aſtholz, 35 eichene Heiler zu 
Beu- und Nuppol; und 10 dergleichen zu 
Branbbol; geeignet ; 

ferner daſelbſt Difrict Alteruh, 
48 3/4 Klafter Buchen-Scheit, 8 1/4 
Klafier vergleichen knorziges und 14 1/4 
Klafter Aſtholz) dann noch 30 eichene 

eifter, zu Bau» und Nupholz, und 7 der 
gleiden zu Branthul; geeigner. 
BZwing ben 25, Februar 1829. 


Königlided Forſtamt Gemünben. 
Koch, Forfimfr. 


Fruchtprelſe auf ver Schranne zu Schmeinfurt, 
® den 25. und 28. Februar 1829. 





Im böödflen Preis: 
Weitzen, sehr — Dh., d.Schff 17R.15 &. 
Kın, 2 ss — ⸗ : 4121.24 8: 
Grfe, 1» 4 , 8f.3ofr, 
Kaber, 1 A _ s 5 fl. — fr. 
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Im mittlern Preis: 
Weiten, 56 Schff. — Mr b.Shff. 16 f. 44 er 
Kım, 31: — ⸗ s 412. 6 kr 
Gerfie, 19 » 1 0 8fl. 2a kr 
Haber, 27 : 5 4 fl kr 


— s 
Im tiefſten Preis: 


Weitzen, 5 Schff. — Ms./d. Schff. 15 N. 48 tr. 


Korn, 3 — ⸗ s 40f.45Fr. 
Gerfle, 8 


| 8.16 fr. 
ber, 1 — DER 5 fl. 40 kr. 
umma aller verkauften Früchte: 140 Schffl. 


— — s s 


2 Mp. aldı 46 Shfll. — Mtz. Welpen, 
s 566 — Mp. Korn, 28 Schffl. 5 BWip. 
Gerfle, 29 Schffl. 3 Me. Haber. 


Der Stadt-Magiſftrat. 
Fichtel, Bürgermeifer. 
Engelbharbı. 


(3) 3. Früchten-Verſtelgerung. 
Montag ben 9, März I. 3. früh 10 Uhr 
werben bey bem unterfertigten k. Rentamte 
400 Shäffel Korn, und 
400 Schäffel Haber, 





öffentfid aa die Meſſtbietenden verfleigert 


werben; wozu man Slkrichsliebhaber einlaber, 
YArnflein am 24. Februar 1829, 
Königlihes Rentamt. 
Englert, 





(3) 2 Holj-VBerwerthbung 
in dem Gemeſndewalde zu Euerborf, Lund» 
gerichts Euerdorf. 

Am Dinsiag den 10. Maärz 1829 werben 
in dem Gemeinde Bsubolje zu Euerdorf 210 
Eichſtämme, theils zu Conmerzial: , theils zu 
Bau: und Nupholz tauglih, unter den am 
Zage der Verfieigerung näber befannt gemacht 
werbenben Bebingungen öffentlich an den Meiß⸗ 
bietenben verſteigert. 

Unter ben Commerzlal:Stämmen befinden 
ſich ſolche, die ſich durch ihre Dide und Stärke 
befonbers auszeldhnen. 

Strichsliebhaber werben hiezu mit ber 
Bemerkung eingeladen, Laß fie fid, wenn fie 
nicht ſchom als jahlungsfähig bieroris befannt 
find, mit Atteſten über ipre Zahlungsfäptgkeit 
auszuwelſen haben. 

Euerborf an der Saale bey Kiffingen am 
26. Februar 1829. 

Hantelemannn Weibenbufd, 

Ortsvorſteher. 
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Beylage zum Wu Stüd 
de s 
Intelligenz Blattes 
für den 


Unter-Mainfreis des KönigreihS Bayern 





Den 7. März 1829. 





Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel. 


2)2. Bekanntmachung. 

Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird der 
dem Meßzgermeiſter Andreas Braun dahler 
gebörige Weinberg zu anderthald Morgen im 
Stegleim 

* Montag den 10. Maͤrz Morgens 10 Uhr 
bey ber unterzeichneten Gerichteſtelle nach Vor⸗ 
ſchrift des Hypotheken-Geſetzes F. 64 dem 
"Öffentlichen Striche ausgeſetzt; wozu Kaufs: 
lufilge biemit eingelaten werben. _ 

Mürzburg ben 28. Februar 1829. 
Königt. Kreid: und Stadigericht. 

Stautner, Dir. 
j 3 ma ck 


4) 2. Bekanntmachung. 
Montag den 235. März 1829 früb 9Uhr 
werden im Gefchaäfts:Zocale der unten ge 
re a (9ter Eingang ter neuen 
aferne 

1) verſchiedene alte Monturfiüde,, ald: 
Hüte, Casquets, Mäntel, Röcke, Bein: 
kleider, Stiefel, Schuhe zc. ꝛc.; 

2) Reit: und Zuggeſchirr von noch befon- 

ders guter und brauchbarer Beſchaffen⸗ 
beit, und zwar: 
Sättel Chabraquen, Sattelpelze, wolle: 
ne Deden, Kummete, Stränge, Gur⸗ 
te, Stangen, Trenſen, fafl jebe Art 
Riemen ic. 16,5 

5) mebrere Bentner alted Eifen, zum Theil 
beſtehend in Requifiten ; 

old zum militairifhen Gebraudhe nicht mehr 
|———n 


Jahrgang 1829, 








geeignet, an den Meifibiefenden gegen gleich 

baare Bezahlung verfleigerf, wozu Steige 

rungsluflige einlabet 

Würzburg ben 25. Februar 1829 

die Egli. Militär: £ocal:Verpflegs: 

Commifſion. 
Seekirchner, Major. 

Friedrich, Rednungsführer. 


(3)2. ®läubiger-VBorladung, 
Philinp Krafis Wittid von Zelf bat um 
BZufammenberufung ihrer ſammtlichen Gläubts 
ger gebeten, um ihnen zum Behufe eines et; 
ma zu treffenden Stündungsvertrage einen 
Bablungsplan vorzulegen. dur Vorlage dies 
fes Planes, fo wie zur Erklärung berfelben 
Bläubiger hierüber wird biemit Tagfahrt auf 


Mittwoch ben 18: März a. c. früb 8 Uhr 


Bnter dem Rechtsnachtheile anberaumt, daß 
die nicht erfheinenten Gläubiger in ben Be: 
fhluß der Mehrheit ter Erfhienenen einmwils 
ligenb_angefeben werben follen. 

Würj;burg ben 15. Februar. 1829. 
Königlihes Landgericht I. d. Me. 

ben, 2.:®.: Üctuar. 

Seip, 4.8, j. 


Diebſtahls-Anzeige. 

Dem Kaſpar Lutz zu Zell wurden Sams: 
tag den 21. d. M. Abends zwiſchen 7 unb 
8 Uhr aus einer offen geſtandenen Kammer 
nachverzeichnete Gegenflänbe entwendet: 

4) ein bunfelblauer Dyesrod mit fhmwar; ſam⸗ 
me:em Kragen, boben feiden gefponnenen 
Knöpfen; der obere Theil if mit dun. 
Feiblau gefärbter Yeinmand, die Aermel 
aber find mweiß gefüttert, 12 fl. wertp, 

2) ein Gebetbudh, und 


€2 
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3) ein Roſenkranz, welche in tem Rode 
laden, bas Gebelbuch bat einen groben 
Dreuck, if in Kalblever gebunden, und 
in gewöbnlidem Dctavformate , ber Ros 
fenfran; ff gefettet und hat ein Fleined 
Eruifix von Meffing ; 

das Gebetbuh iſt 15 fm werth, eben 
fo ter Roſenkranz; ’ 

4) eine ‚gelb, blau und zoth geflreifte 
Weile ohne Knöpfe, von glattem Zeuge, 
gan; neu, wertb 2 fl., 

5) eine bunfelblaue tuchene Hofe, ſchon 
ſtark getragen, werth 24 fr. 

Simmtlide Juflitr und Poltzenbehör; 
den werden von biefem Diesilable mit dem 
Erſuchen in Kermtniß gefegt, zur Entdeckung 
bes Thäters, fo wie ber entwenbeten Effecten 
geeignet mitzuwirken, und etwaige, jur Un: 
—— dlenliche Reſultate anher mitzu— 

eiien, 

Afür-zhburg ben 28. Februar 1829. 
Königliches Landgertnt I. d. Me. 
Then, Landger. Actuar. 

Thambuſch, pr. 


(5)1. Befanntmadhung. 

Gegen 15 Fuder Moll, Erlabrunner Be: 
wide, werden Fredtag ben 13. d. M. Vor: 
mittags 10 Uhr aus dadiejizem Amtskeller 
partbieenmeld verfleisert. 

Kaufsluſtige wullen an obigem Lage jur 
beſtimalen Zeit im Gefhäftlocale bes unter: 
fertigten Rentamtes ſich einfinten und bie 
vorgefegten Proben verkoſten. 

u berg am 5. Wiärz 1829. 

Königl. Rentamt |, d. Ms. 
Eblea. 








(5) 2. Strichs⸗-Bekanntmachung. 
Im Concurſe des Bäckermeiſters Michael 
Fiſcher zu Arnſtein wird das geſammte Grund; 
dermögen, beſtehend in einem Wohnhauſe 
s. N. 185 auf dem Markt zwiſchen Kilian 
Ruſt und der hoben Gaſſe, worauf dad But: 
recht haftet, dann Weinbergen, Gärten, Art: 
feltern, Wieſen und verſchiede nen Holjpar: 
zUen, worüber bad Verjzeichniß taͤglich bey 
Gericht eingefehen werben kann, 
Montag ben 16. März f, 9. 
Nahmittags 2 Uhr 
am Eige bed unterfertigten Landgerichts ver: 





F 3.5 


ſtrichen und hit dey die Bekanntmachung tar 
GStrihtbebingunge: erfolgen. 


YUrnttein am 7. Februar 1829. 


Köntplides Landgericha. 
Kelle r, Ladrehtr. 





(3) 2. Verſtrichs-Bekanntmachung. 
Das von Baltbhafar Göz von Kepbah 
erfaufte gefihloffene Gut des Valentin Herr: 
fein auf dem Sächſerhofe, beſtehend in einer 
KHofrieth mit Wohnhaus, Scheuer, Stallung ıc., 
6 Morgen 36 Ruthen Wieſen, 
4 anbertbalb Viertel Morgen 8 Ruthen 
Krautfelo, 
69 2/4 Morgen 7 Ruthen Artfeld in 3 
Siuren, 
3/4 Morgen Wiefen, bie Sachſer See 
wiefe aenınnt, , 
ber 121e Theil an ber Schäferepgeredhtige 
feit mit Gedaͤulichkeuen, , 
wirb zur Erjtelunga bes von dem Käufer noch 
zu zahlenden Kauſſchillingsreſtes 
Mitwoch ten 18. März I. 3. 
Nachmittags 2 Uhr 
auf tem Gemeindebauſe zu Büchold nad 
Vorſchrift des Hovotbefen:@efepes verſtrichen, 
wo ſich Kaufẽliebhaber einzuffnten haben. 
Urnſtein ben 24. Fun. 1829. 
Königliches Lanbgerigt. 
Keller, Landr. 





(5) 4. Bekanntmachung. 


Zur Auseinanderſetzung ber Verlaſſen— 
ſchaff des Chriſtopp Hofmann zu Gauaſchach 
werben alle Släub’ger deſſelben zur YUnzeige 
ihrer Sorderungen auf 

Montag ten 16. März I. 8. 
Vormittags 9 Udr 
inter dem Rechtsnach heile anher vorgelaben, 
daß anfonft auf fie bey Ausantwortung der 
Derlaffenfhaft keine Rüdfiht werde genom: 
men werben, 

Urnitein am 15. Januar 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Keller, Landr. 

(3) 3. Bekanntmachung. 

Johann Schmittroth, alt, von Gauaſchach 
und deſſen Ehefrau Barbara, wollen ihr ſaͤnmt⸗ 
liches bewegliches und undeweglihes Vermoͤ⸗ 
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gen an ihren Eohn Johann Schmittroth ad» 
treten. 

Da ed deßbhalb nothwendig wird, ben 
Schuldenſtand dieſer Ebeleute kennen zu ler: 
sen, fo werben bie Gläubiger berjelben mit 
dem Bemerfen bievon in Kenntniß gefegt, 
baß zur Anmeldung ihrer Forderungen und 
Erflärung über ben vorliegenden Gutsabtre: 
tungs- Vertrag, Zagfabrt auf: Donnerstag 
ben 12. 
Rechlsnachthelle dabier anſtehe, daß ver Aus: 


bieibenbe —*— Beſtaͤtigung bes Vertrages 


nicht: werde berückſichtiget werben. 

Arnſteln am 4. Februar: 1829. 
Koniglihes Landgericht. 
Keller, Lanbr. 

®. Herrlein, Röätspr. 


(3) 1: Släubiger-Borlabung: 

Huf Antrag einiger Gläubiger ber Gr: 
org H lenbrands Wittib von Sandberg wer- 
ten fümmtlihe Gläubiger ter Gemeinſchuld— 
nerin,, um ermeffen zu fönnen, weldes Der: 
abren gegen biefelbe einzuleiten fey,. auf 





ontay den 30. März I. Is. früp 83 Uhr 


unter dem Rechtsnachtheile bieber vorgeladen, 
daß bie Ausbleibenten ald ber Stimmenmehrs 
heit beptretend. erachtet werden. 

Deer. Bifhofsheim den 26. Febr. 1829. 
Köntglihes Landgericht. 
Mohr, Landrichter. 

Wirth, Rechtspret. 





(5) 3. Betanntmadun 


a. 
Alle jene, welche an bie Verlaſſenſchaſt 


bed Michael Büttner von Wirmeibal Ans 
forühe zu machen getenfen , baben ſolche 
Dindtag ben 17. März I. 3. fräb 8 Uhr da— 


babier anzubringen; widrigenfalls fie bey’ Aus⸗ 


einanberfegung ber Verlaffenfchaft nicht - be: 

rück ſichtigt werten. 
Euerdorf am 13. 
Kö MalIneE 


ebruar 1829. 
Aula t. 





(2) 2. Slaͤubiger-Borladung. 


Die Johann Blaß Wittib, Margaretha, - 


von Hoͤrbach bat auf Zufammenberufung ibrer 


Släubiger angetragen, um benfelben Zah⸗ 


lange: Vorſchlaͤge & maden.. 
Simmtlihe Gläubiger: berfelben werden 


—— — 


März I. 38. Vormittags, unter dem 


Koch, Rechtspr. 
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kaber auf Freytag ben 15. März 1820 früh 
9 Utr unter bem —E der Ada 
berufichtigung , refp. baß tie Ausbleibenden 
mit ber zu Stande fommenden Vereinigung: 
als einverflanden erachtet: werben, ad liqui«- 
dandum anber vorgelaben. 
Dettelbach den 10. Februar 1829; 
Königlihes Landgericht. 
B. V. d. B. 


Sr an; f "erg. At. 
Schäfer, Rchtspr. 


(3)3 Befanntmadung. 

Gegen Michel Eiermann zu Pfarrwelſach 
iſt das Goncursverfahren rechtskräftig erkannt 
und erfler Evictdtag auf ben 16. Märı zur 
Angabe und Begründung ber Forderungen, 
ber zweyte und britte Evıctstag zur Ercepfion‘ 
und Aushandlung aber auf den 30. März, 
jedesmal früb 8 Uhr, und zwar ben DVermeis 
dung ded Ausſchluſſes mit ten treffenden 
Hantlungen beilimmt. 

Zugleid werben diejenigen, welche etwa- 
Dermögenötlüde vom Schuldner befigen , auf: 
gefordert, dieſelbe vorfohriftsmäßig anzuzeigen. 
fh Zum Ver kaufe bed Grundvermögens, be: 

ehen 
1) aus einer Mahlmühle mit 2 Gaͤngen, 

‚einer Schneidmühle nebſt Wohnhaus Rro. 

74, Oekonomiegebaͤuden, ſaͤmmtlich im 

Brandkataſter verfibert, bazu gehörlgen 

Gaͤrten, davon 5 Morgen Wieſen, See: 

und Krautland und 3 Morgen Artfeld, 

Il) einem a Se Gutscompler von! 

16 1/2 Mrg. Feld und: 3 1/2- Mrg. 

MWiefen ohne Haus, 

111) in 8 lebigen Feldgrundſtücken von bey⸗ 

(änfig 35 Merg. Feld, 3/4 Mrg. —— 

IV) ein einzelnes Wohnhaus Nro. 73 mit 1: 

5/4: Dirg. Feld, 

V) ın dem vierten Shell Schaͤfereyrecht mit‘ 


Zugebör, 
wird MWerfleigerungstagfahrt auf ben 10ten 
ar Mitlags 1 Uhr in Pfarrwetſach abge⸗ 
en. 
Ebern am 16. Februar 1829. 
Königliches Landgericht. 
och, Landr. 





—Diebſtabls⸗Anzeige. 
Am 23. d. Mi. Nachts zwiſchen 7 bie‘ 
5/4:9. Uhr find dem rc weder babier: 


451 


mittelf gewaltfamenEinbrudhs folgende Gegen: 
flänbe entwendet worden, als: 

4) eine goldene Prager Weiberhaube mit 
weißen und rothen guten boͤhmiſchen Stei: 
nen garnirt unb mit weißen guten Spt: 
gen, werth 100 fl., 

2) eine filderne Nachtlampe in ber Größe 
einer Eleinen Kaffeſchale. Um ben Rand 
berum mar eine lateinifhe Schrift eins 
gravirt, wertb 9 fl, 

3) cin welß feidener geſtrickter Beutel mit 
erlen von blauer , roter und 
arbe und einer Korbel mit Duafien von 

Silber, werth 4 fl., 

4) eine filberne Saduhr in ber Größe ei: 
ned Kronthalers in einem einfadhen Be: 
bäufe mit arabifhen Zahlen am Ziffer; 
blatte, am 3 fferblatte war biefelbe, wo 
fie aufgezogen wird, ein wenig ausge: 
fprengt, werlh 5 fl., 

5) eine bitto in einem boppelten und ſil⸗ 
bernen Gebäufe mit römifchen Zahlen 
und englifher Fagon , weil fie untenber 
aufgezogen wurde , wertb 5 fl«, 

6) 4 Schnüre guter Granaten, werth 6 fl., 

7) eine fhwarze folde von falſchen Gras, 
naten, werth 15 Er., 

8) ein filberaed Kreuz, ungefähr 2.4 
Zol hoch, ber Querbalken knapp 2 ZoU 
breit, mit weißen böhmiſchen Steinen, 
von welchen am obern Balken einer aus⸗ 
gefallen war, werth 3 fl. , 

9) eine goldene Haarnabel mit einem von 
fleinen Steinen befegten goldenen Kranze, 
wertb 1 fl, 

40) ein Paar lange Beinkleider von ofind. 
Nanquin, weıth 2 fl., . 

11) ein Mannshemd von feiner Leinwand 
mit baummollenem Einſchlag, wertb 2fl., 

42) ein Stüd weißer Eannefaß von 20 El; 
len mit verfhhtebenartigen weißen Strei: 
fen, wertb 10 fl., 

13) ein Stüf von 9 Ellen Keinenzeug mit 
einem ſchmalen blauen und dann wieder 
einem gelben Streif, werth 3 fl. 30 fr., 

34) ein Stud Handtücher, deren Ellenzahl 
nit beflimmt werben kann, werth 4 fl. 

15) zwey lange Tiſchtücher von Bildzeug, 
eines aber von Damalt, werth 4 fl.» 

16) 2 Bettzichen und 4 Kopfkiſſenzichen von 
ungebleigter Leinwand und dazwiſchen 
Inufenven rotben Stie,fen , werih 7 fly 


grüner . 
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47) eine Seinene Bettziche von eben folder 
hausgemachter Leinwand, mit einfachen 
blauen Sıreifen, wertb 2 fl., 
48) ein großes, über zwey Betten reicdhen« 
be leinened Bett-Eouvert, werth 2 fl., 
419) 4 Bettjüge mit 2 Kopfkiſſenzügen von 
ewöhnliher Größe, auch zwey folden 
Meinern von weißem Leinen mit ſchmalen 

rothen Streifen, zwiſchen welgen ein 
blauer verlauft, werth 16 fl., 

20) einige breifig Paar Miffer und Gw 
bein mit birfhbeinenen und böljernen 
Stielen mit wer großen Zranfchirmeffern 
mit ebenfalls birfchbeinenen Stielen, werth 


2 fl. 
21) einige zwanzig Stüd zinnene Speife- 
del A ſechẽ — Kaffelöffel, . 


ı fi. 30 Er., 

22) * Vorrath alter ſilberner Münzen, 
welcher in einer ſchwar, ladirten bleche⸗ 
nen Büchſe in dem Beylaͤdchen — 
hatte, unter welchen Münzen ſich eine be: 
fand mit einem verfhobenen Viereck, auf 
welchem ein arabifiher 7 ſtand, wertb 10 fl, 

Indem man diefen Diebflahl zur all: 
gemeinen Kenntniß brengt, vor ben Ankauf 
der entwenteten Stüde warnt, werben alle 
Juſtiz- und Polizepbebörden erſucht, bey 
Enideckung einer Spur über ben Thäter oder 
bie entmendeten Gegenſtände ſelbſt alsbald 
fhleunige Anzeige ander gelangen laffen zu 

ollen. 
J Hammelburg am 25. Febraur 1829. 

Köntallches Landgericht. 

F. A. Goͤßmann. 
Schriefer. 


Bekanntmachung. 

Am 19. dieſes Abends nad 8 Uhr wur: 
ben vor ber Stadt 5 Burſchen von einem k. 
Gensdarmen angebalten, welche bep ihrem 
Entfpringen einen Yutzuder zu 6 3/4 Pib. 
von ſich warfen. 

Der Eigenthümer biefed Buderd mwirb 
daher öffentlich ——— ſich uber bie Er: 
füllung der Zollvorfgrifien 
F binnen 6 Monaten 
dahler zu rechtfertigen, widrigenfalls nach Ab⸗ 
lauf dieſer Friſt bie Eonfiscation erkannt wird; 

Lohr am 22. Februar 1829. 

Königlides Landgerigt. 
Unjelm, Landr. 
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— Betanntmadung. 
Geflern Nachts 9 Uhr ging auf Stod: 
beimer Marfung beym fogenannien Sutjflege 
eine Perfon, als fie ben in ber Nähe aufs 
lauernden Gensdarmen Sprengler von Will: 
mard gewahr wurbe, unter Zurüdlaffung ei: 


nes Pades, flühtig, in dem fi) folgende. 


Waaren vorfanten , 
ein Paͤckchen mit Kaffe zu 26 Pfb., 
zwey Brob Melid:Zuder zu 15 Pfb., 
drep Paͤckchen Shnupftabaf zu 2 Pfb., 
ein Paͤckchen mit robem Schwerel zu 1Pfd. 
Es wird biefer Vorfall zur Öffentlichen 
Kenntniß gebrabt, bamit fi der unbekannte 
Eigenthümer diefer Waaren binnen ſechs Mo: 
nalen vom Datum ber Befanngmahung an 
um fo gewiffer dabier anmelde und rechifertige, 
als anfonft die Eonfifcation ber Lepteren er 
fannt wirb. , 
Mellerichſtadt ben 24. Februar 1829. 
Kö —— Landgericht. 
erner, Lndrchtr. 
Hippeli, 


(3)4. Betanntmahung. 

Vor einiger Zeit wurden dem Jörg Schir⸗ 
ber von Dberfireu aus dem ebemaligen Un» 
gerpropfien: Gebäude in Wechterswinkel fünf 
ganze und ein halbes enter mittel Einfleis 
gens gefloblen. Die Fenfler waren ſämmtlich 
noch gut confervirt, hatten fdhöne große Tas 
felfheiben, melde in Bley eingelaffen waren. 
Nah Ungabe bed Damnificaten waren bie 
Fenſter pr. Stück 10 fl. werth. 

Diefer Diebſtahl wirb zur Entdeckung bes 
Thäterd und bes entwenbeten Gegenflandes 
Öffentlih bekannt gemacht. 

Mellerichſtadt ben 27. Februar 1829. 
Königlided Kandgerigt. 
Scheuerer, Actuar. 

Geigel. 


(65) . Betanntmadung. 

Am Mittwoch ben 22. April l. J. Nach⸗ 
mittags 4 Ubr wird in Fladungen das zum 
Nachlaſſe ber allda verlebten Kalharing Link 
Wittib gehörige Grundvermögen, beſtehend 
in ber ſogenannten Mittelmühle mi Hof: 
rieth, Scheuer und Stallungen, dann 6 1/2 
Morgen Artfeld und Wiefen an den Meitt: 
bietenten verſtrichen. 

Kaufsliebhaber können bie Müple täglich 
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bep dem Beflänbner berjelben und bad Ver; 
geihniß ber Güter bey dem unterfertigten 
Landgerichte und dem Vorfleher zu Fladungen 
einfehben. Die Bebingungen werben vor ber 
Merfleigerung bekannt gemadt. 
Mellerihflabt ben 21. Februar 1829. 
Königlidhes Landgericht. 
Werner, Landrichter. 
Sheuerer, Acktuar. 


(5)1. Diebflapis:Ausfhreiben. 

In ber Nacht des 21. Februars d. Is. 
mwurbe aus einem Haufe zu Eıbelflabt mittelſt 
Einbruchs ein eiferner Dfen , beftehend aus 
drey Seiten: und einer Bodenplatte, wovon 
bie Beptere zweymal, die rechte und linke 
Seitenplatte einmal gefprungen , bie vordere 
Platte aber ganz neu war und an welchem 
bie vordere Faſſang mit 4 Schrauben befefliget 
mar, entwenbet. 

Sämmtlide Eriminal: und —— 
ben werben erſucht, auf ben geſtohlenen Ges 
gen and, fo wie ben zur Zeit noch unbe 

annten Dieben Spähe zu balten, letztern 
au arretiren unb anber liefern 
zu laſſen. 
⸗ chſenfurt am 1. März 1829. 
Königlides Landgericht. 


Beöner, Bandger Bet, 
nie 


3)1.Betanntmadhung. 

Ja ber Naht vom 25. auf ben 26. bie- 
ſes Monats wurde aus dem Haufe bed Hütts 
ner83 Johann Georg Krönung von Poppen: 
baufen mittelfi Addeckens eined Thells des 
Daches ein Oberrod entwendet. 

Der Rod war von bunfelblauem Tuche, 
batte überfponnene Knöpfe von gleiyer Zar: 
be und umgelegten Kragen. 

Man macht biefen Diebflahl zur Entbe: 
Feng Den Oberrocks und bed noch unbefann- 
ken Thaͤters bekannt. 

Weihers den 28. Februar 1829. 
Königlihes Yanbgeridt. 
Albert, Landrichter. 

Gutmann, A. 6. 











Bekanntmachung. 

In tem Spitale zu Zrauflabt iſt eine 

Pfründe erledigt. Diejenigen, welche um 
biefe Pfründe anfuden wollen, haben 
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Dinstag ben 24. März d. J. 

früb 9 Uhr 

auf. bem Gemelndehaufe zu Trauflabt zu er; 
feinen, und unter Borlequng der Zeugniffe- 
über Alter, Wohnort, Gerichtsbezirk, Ber: 
mögend-- und Familien Verhaltniſſe, Arbeits. 
fähigkeit, dann, ob fie fruber im graͤflich Voit 
von Rleneckiſchen Dienften geflanden find, bey 
ber Aufnahms-Comm'ſſion ihre Gefuhe an» 
zubringen. _ 

Sul;beim ben 24. Februar 1829; 
Bürflih Thurn: und Tarifhes Her 
ſchafts-Gericht. 

Bey, Herrſchaftsrich ter— 
Schlotter, Rehlöpr: 





Bekanntmachung. 

Georg Michael Heilmanns Wittib vom 
Ruͤdenau will idr ſämmtliches Grundoermoͤgen 
an ihre. Tochter um einen beſtimmten Uns 
ſchlag veräußern... Di ed gweifelbaft iſt, ob 
diefer Auſchlag zur Befrtebiaung iorer Schul: 
ben jureihen. wirb; fo wirb vor ber, amtlt: 
hen Beſtaͤtigung biefed Vertrags eine allae 
meine Schulden Liquidation angeordnet, und, 
alle diejenigen, welche an Georg Michael 
——— Wittib eine Forderung zu ma: 
en baben, auf Dinstag ben 24. März 1. J. 
frub 9 Uhr unter bem Nachthele vorgelaben, 
daß der Ausbleibende bey dem weiteren Ber: 

fahren nicht berüdfihtiget werden. ſolle. 

Miltenberg am 25. Februar 1829. 
Sürklih Zeiningen’fhes Herr: 

fhafts: Gericht. 
Kurz, H.R. 





635) 4 Bekanntmachuma. 

Die zur Johann Andreas Hörnerd Eon: 
eurdmaffe in Winterhaufen aebörigen Mobi: 
lien an Shreinerjeug und Bauerey- Gefdhire, 
dann circa 18 Eimer Moſt, werben: 

Mentag Sn 2 März. 
ih 8 


br 
in ber. Hörnerihen Wohnung gegen glei. 
baare Brjablung; und bie zur Maffe gehört 
gen Immotilien, als: . 
4) ein Wohnhaus mit Hofrieth, angebaus- 
ter- Scheune und —— 
2) 5 Br'l. 20 Ruth. Weinberg im Alten⸗ 
berg und 4 Vrtl. dergleichen allda, 
3) 3. Vrtl. 36 Ruth. Weinberg in⸗der Hoell, , 


e⸗ — — 


6)ꝓ 
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4) 2° Vrtl. 27 Ruth. Adler im Joberm 
Schelinsberg, 
5) 2 Brit. 21 Ruth. JAcker am hintern 


Roth, 


m . 
Donnerdtag ben 16. April früh 9 Ubr 
im Ratbbaufe zu Winterhaufen nah Maß: 
Habe bed Hppotbekengefeges F. 64 an dem 
Meiftdietenden- öffentlich - verkauft, und befig: 
und zablungsfäbige Kaufsliebbaber eingelaven. 
Sommerbaufen den 2. Mär; 182% 
Gräfl. Herrſchaftsgericht. 
Mapner, Herrfbaftsrichter. 


a 


@)1: Bekanntmachung— 

Da bep ber am 10. November voriger 
Jahrs abgehaltenen Verſteigerungs-Tagfabrt 
anuehmbare · Gebote nicht gelegt wurden, fo 
werten bie einem Hnpotbefen : Eapitale dom 
800 fl, unterflellten Nealitäten ted Johann 
Adam Schwunninger zu Weckbach auf Uinrus 
fen bes Glaͤubigers am 

Montag den 23. fünftigen Monats 
— —— 2 Uhr wiederholt dem öffentli⸗ 
den Striche auszeſehzt. 

Die Beſchreibung des Unterpfands, aus“ 
einem Hauſe, Gaͤrten, Aeckern und Wieſe 
beſtehend, kann am Gerichtsbrette dahier 
täglich eingefehen werben: 

Amorbah am 20. Februar 1820. 
Fürſtlich Leiningſſches Herrfhafts:. 

Gericht: 


B. A. d V. 
Weißgerber, Act. 
Stein, IE 


Befanntmadung 

Um 6 biefed Monats Nachts um 11 1/2 
Uhr wurde ein unbefannter Wann, mit einer 
Bürbe brlaten, in der Sundgaffe ben der. 
fürſtlichen Reitſchule babier burch bie köaig— 
liche Gendarmerie betroffen, welcher auf An— 
rufen unter Adwerfen feiner aus 15 Skück 
neuen Senfen beflandenen Laſt entflob. 

Da biefe Genenflänte ale verlaffened 
Handels qut erfiheinen, unb, daß das Zollie 
fal in Beziehung auf dieſelben verkürzt wor 
ten ſey, anzunehmen if; fo wird auf An: 
fieben bes Königlichen Zollamts dahier ber- 
unbekannte Eigenthümer jur Geltendmaduny 
feiner WUnfprüdhe bianen 6 Monaten unter 
dem Rechtsnachtheile anher vorgelaben;, baß. 
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nach Adlauf viefer Friſt die Conſtec.lion a ı- 
gefprowen werde. 

YAmorbaw een 12 Februar 1820, 
Fürfil. Keiningaenfhes Herrſchafts— 
Geroͤcht. 

Streng, 9:R 

- Strin, II. act. 8. 4. 





G)3 Edictal»Ladung. 
Rahdem gegen die Johann Andreas Pan: 
befifhen Eheleute von Steinbach der Univers 
faleoncurs rechisträftig erkönnt worden ıfl, 
fo werden die gefeplihen Ed’cialten hiemit, 
wie folgt, anberaumt; 
4ier jur Anbringung und grhörtgen Rach— 
mweifung der For derungen auften 6 Mär;, 
2ter jur Dorbringung der Einteden gegen 
die angemeldeten Forterungen und Nas 
weifung berfelden auf ven 2. Mpril, 
Ster zur Schlußverhandlung und zwar 
.a) zur Replik auf den 14. April, 
b) zur Duplif auf den 28 Mpril, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. 

Hiezu werden alle diejenigen, welche ir: 
gend einen Anfprub an die Maſſa zu machen 
baden, hiemit voryelsden, und jwar bey Der 
meldung des Rechisnachtheils, daß das Aut— 
bleiben am Aiten Edictstage den Ausſchluß von 
der Maffe, das Wusbieiden an .en übrigen 
Evictötagen ten Ausſchluß mit den beiscffen. 
ben ——— zur 45 haben würde. 

emlingen am 25. Februar 1829. 
Graͤflich Taſtelliſches Herrihafts: 
Gericht. 

Schöner, H.⸗R. 

Karmann. 





(2)2. Befanntmadung. 

Die zur Verlaffenfbaftemalle des Bür⸗ 
erd und Guttiers Martin Sıffert bier ge: 
tigen Realitäten an Haut, Weinbergen unb 
Urtfeldern, wovon das Verzeichniß in ber 
Gerichtscanzley und am Rathhaufe bier cin» 

geſehen werten kann, werben am 

Donnerstag den 412. März I. 38. 

Vormittags 10 Uhr 
auf dem hleſigen Raibhauſe dem Verftriche 
auẽgeſetzt, und beſitz⸗ und zahlungs fäbige Lieb⸗ 
baber mit dem Bemerken hiezu eingeladen, 
daß bie annehmbaren Bedingniſſe im odigen 

Termine bekannt gemacht werten. 
Zugleich werben alle jene, melde an tie 
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gedodte We ee aus was im; 
mer für einem Grund eine Hoıbe:ung machen 
ju lönnen glauben, aufgefortert, folde am 

. Dinttug ten 24. Maͤrz 

früh 9 Ubr 

vor dem unferfertigten Gerichte unter bem 
Nachtheile ver Ridıberüdfihtigung geltend 
ju maden. 

Decretum Marfibreit am 414. Februar 


4829. 
Fürſtlich Schwarzenbergifhes Herr 
HEN lid 
olb. 
Wagner. 


(3) 2. Gläubiger:Vorlabung. 

Der Bauertmann Leonbarb Hahn In Pin: 
telbach, Ehenachfelger des Lorenz; Weltner, 
bat bie Bufommenberufung feiner Gläubiger 
jur Vorlage feiner Zablungsvorfälige an- 
geirogen. 

Dieſem gemäß werten biejenigen Perfos 
nen, melde eine Forderung an die Hahn— 
ſchen Eheleute haben, zu ber bieju beflimm» 
ten Tegfahrt am Mitiwod ten 18. März 
d. J. Wurm. 9 Uhr mit dem Präjubize vors 
grlaten, daß der Nichterſcheinende bem Be: 
ſchluſſe der Mehrheil beytretend erachtet were 
den wird. 

Eommerhaufen ben 6. Februar 1829. 
Gräjlihbes Herrſchafts-Gericht. 
Mayer, H⸗R. 

Stengel, Act. 





(3) 3 Befanntmadung. 

Am Breptag ten 13. März b. I. Vor: 
mittag um 9 Uhr wird bas auf 1995 fl. ge: 
fd äpte Wulhshaus mit mehreren Ucders und 
MWiejenkuden, wie folde in der biefleitigen 
Bekanntmachung vom 7. Jan. v. F: (Kreis: 
Snt: Uigenz ⸗Blatt Aro. 12 Seite 188) beſchrie⸗ 
ben find, nach Woiſchrift ter Executlons— 
Drdrung mit Berüdfihtigung bes Hydothe— 
tengeſttzes S. 64 an befig: und zahfungsfäh: 
ige Liebbaber verſtrichen. 

Leuzendorf am 4. Februar 1829. 
Freybertl. v. Ebrthaliſes Patrim 
Gericht Aer Elaffe dahter. 
Biſſert. 


Gläubiger-Vorladung. 
Um die Grundibenung der Jodannes Zir⸗ 
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feld Wittwe zu Malles gehörig berichtigen 
ufönnen, wird bie Unterſuchung deren Sul: 
enſtandes nothwendig. 

Diejenigen, welche irgend eine Forderung 
an dieſelbe zu machen baden, werden fohin 
aufgeforbert , folde am Donnerstag ben 26, 
Dir; l. 38. früh 8 Uhr bey dem dahiefigen 
Patrimontalgerite gebörig zu liquibiren, wid: 
rigenfalls die Michterfheinenden bey Verthei— 
lung der Maffe unberüdfihtigt bleiben müffen. 

Weßhauſen ben 24. uar 1829. 
Sreyberrkid von Truchſeßiſches 
Patrimontal: Seridt. 
Schaffer, P.:%. 

Diesel. 


(371. Bekanntmachung. 
PPbilipp Müller, Bortenwirker zu Main 
ſtockhem, will fein fämmtlides Grundvermös 
gen an Zahlungsſtatt an feine Öläubiger adires 
ten. Wer demnach an gedadhten Müller eine 
Forderung zu maden gebenft, bat foldye Dins: 
tag als den 24. März db. 3. früh um 8 Uhr 
bey unterfertigter Stelle anzubringen und 
richtig zu flellen, aud) fi über die anerbo: 
tene Öutsabtretung zu erklären, unter bem 
Rechtsnachtbhelle ver Nichtberudjihtigung. 

j Mainfondheim am 27. Februar 1829. 
Brepberrl. von Bedtolsbeim Pa 
trimontal:Geridt ı. Elaffe. 
Borf, Ptr. Rechtr. 

Nees, Actuar. 


Bekanntmachung. 
Mittwoch am 18. März; l. J. früh 9 Uhr 
werten vorbehaltlich höchſter Genebmigung 
44 Schäffel Gerſte auf dem Speicher ju Orb, 
1Schäffel 13 Meg deßgleichen, und 
153 Schäffel Haber, 
auf dem Speider zu — am Rentams⸗ 
ſitze dabler öffentlich verſteigert. 
Orb um 28 Februar 1829, 
Köntglides Rentamt. 
I. Diienberger, Rentbeamter. 








(3) 2 rt 
Montag den 16. März I. I. Vormit: 
tagd 10 Uhr werben bep dem unterfertigten 
Rentamte beptäufig 

100 Syäffel Gerfie, 
aus der Ernte 1328 öffentlih an den Meiff- 
bietenden =. x. verfleigert, wozu Liebhaber 
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mit bem Bemerken eingeladen werden, bag 
jeber außeramtlihe Streicher fein Meifigebor 
burd) eine Daraufrabe von 30 fr. per Schaͤf⸗ 
fel zu befeſtigen babe. 

Kanmelburg am 28 Februar 1829, 
Königliches Rentamt. 
Schlereth. 

(3)5. Bekanntmachung. 
Mittwoch den 11. I. M. Vormittags 10 
Uhr werden am Gige bes unterfertigten kgl. 
Rentamts von dem auf dem herrfchafliichen 
Fruchtſpeicher zu Neubrunn befindlichen ẽrucht⸗ 
Vorrathe aus der 1828er Ernte 
100 Shäffel Korn, 
80 Schaffel Dinkel, unb 
150 Schäffel Hader 
vorbehaltlich hödtier Genehmigung öffentlich 
verfleigert, mojw Kaufsluflige mit bem Be; 
merken eingeladen werden, daß audmärtige, 
bem Amte als zahlungsfähig nit befannte 
Steigerer thre Stridisgebote dur eine ent. 
fpre ee zu fidern — 
omdurg am Main den 1. März 1829. 
Röniglies Wentamt. * 
0 





(3,3. Holz;, Verwerthung 
in dem Gemeſndewalde zu Euerborf, Land⸗ 
gerichts Euerdorf. 

Am Dinsiag den 10. März 1829 werden 
In dem Gemeinde Bauholze zu Euerdorf 210 
Eichſtamme, theild zu Commerzial:, theils zu 
Bau: und Nupholz fauglid, unter den am 
Zage der Berfleigerung näber befannt gemadıt 
werbenden Bedingungen öffentlich an ben Meiſt⸗ 
bietenden verſteigert. 

Unter den Commerzial Stänmen befinden 
ſich ſolche, die ſtd durch ihre Dicke und Stärfe 
befonders auszeichnen. 

Stridsliebhaber merben biesu mit ber 
Bemerkung eingeladen , daß ſie fi, wenn fie 
nicht fhon als zahlungsfaͤhig bierortg befannt 
find, mit Atteſten über ihre Zahlungsfähigkeit 
auszjumeifen haben. 

Euerborf an der Saale bey Kiffingen am 
26. Februar 1829. 

Handelsmannn Weidenbuſch, 
Ortsvorſteher. 
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Bepylage zum 2m Stüd 
des 
Intelligenz Blatteß 
für ben 


Unter-Mainfreis des Koͤnigreichs Bayern. 





Den 10. März 1929. 





Intelligenzweſen. 


Amtliche Artikel. 


m, SER 
(3)2. Gläubiger: Borlabung. 


In der Derlaffenftaftsfahe des Herrn 
Eapitulard Bernard Hahn von bier über: 
fHreiten nad) der von tem Teſtaments-Exe— 
eutor, königl. Aboocaten Knecht, am 5. Fer 
bruar gemachten Unzeige bie Paſſtoen daB 
vorhandene Wctinvermögen, 

Zur Anmelbung ber Schulden und beren 
. Rahmeifung , fo wie zur Erklärung hinſicht⸗ 
li ber noch zu veräußernden Gregenflänbe ber 
Muffe, und eventuell zur gütliden Bereint: 
gung ber ®läubiger über bie Urt der zu erbals 
tenben —— werben daher ſaͤumtliche 
Gläubiger hiemit auf 

Miitwod) ven 18. März früh 9 Uhr 
unter dem Rechtsnachtheile ander vorgeladen, 
daß tie Nichterfcheinenden bey dep weiteren 
Verfabren nicht berüdjidtigt werben follen. 

Würzburg ben 49, Februar 1829, 


Königl. Kreis, und Stadtgericht. 
Stautner, Director. 
Zwad. 


82. Bekanntmadung. 
In der BVerlaff: nfhaftsfahe des Han- 
delsmannes Anton Horn von bier werden 
nachverze ichne te, ber ergeht an 
Bahlungsflatt überkaffene Waaren, als: 
4500 Ellen Bir 





45 bawls, 
320 Ellen Weſtenzeuge, 
Jahrgang ıdıg 


fünft vom 17. Jänner vor. 3 


- 400 Ellen Barege, 

650 Ellen Merino’s, 

40 Ellen Kaflmir, 

491 Ellen Wollentuch, 

4198 Stück Febermeffer, 

420 Rafirmeffer u. bel. 
in ſchicklichen Apiyeilungen am Mittwoch den 
48. März und ben barauf folgenden Tagen 
Nahmittage 2 Uhr in tem Rocale des Com; 
mifftond:Bureau dabier gegen baare Zahlung 
erihilih dem öffentlichen Striche ausge» 
— wozu Stricheliebbaber hiemit eingelaben 
u 


n. 
2Bürzburg ben 19. Februar 1829. 

Königl. Kreid: und Stadtgericht. 

Stautner, Director. 


u | 8wack. 
J MT m —ñ 

(374. Deffentflige Bekanntmachung. 
‚ Da Karl Bert, Handelsmann und Ola, \ 
fabricant zu Kahl im graͤfl. Schönbornifchen 
PDatrimontafgerihte Krombach, bewitd mr 
bem meitien Theile feiner Gläubiger einen 
Machlaßvertrag unterm 17. Jänner 1528 au: 
gergerichtlich abgeſchloſſen bat, wodurch be; 
ſonders bie Ausſpielung des Kahler Glas; 
werks unaufgehalten ibren Fortgang bebaitet 
und nun zur Verdollſtandigung biefer Ueber— 
einkunft um gertätlihe Beſtallgung anſtand, 
o wird zum allgemeinen gerſchtlichen Ab 
Aluffe und rückſichtlich zur Beflätigung ber 
Uebereinfunft Tag auf Donnersigg ben 26. 
März l. J. früb 10 Uhr anpefept, wozu die 
Beckſſchen Gläubiger und befunderg jene, wel; 
we ber befragten außergerichtlichen Ueberein- 
8. noch nicht bey⸗ 
getreten find, unter bem Rechlsnachtheite vor= 
geladen werten, bad anfonft bie Ausbleiben. 
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ben ald tiefer Uebereinkunft bepgetreten ange⸗ 
ſeden und bierauf die Stimmenmehrheit be: 
rehnet, fofort nah tem Ausſchlage für tiefe 
Urbereinkunft , ſolche gerichtlich beſtaͤtigt und 
nach ihr verfahren werden ‚wird. 
Afbuffenburg ten 11. Hornung 1829. 
Könıgl. Kreis: und Stadtgeriqht. 
Reuter, Director. 
Wagner. 


(5) 3. Probigalitäts: Erklärung, 
» Don bem unterfertigten kgl. Kreis: und 
Gtabtgerihte wirb anturd zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht, daß mittelfi Exrfenniniffes 
vom Heuligen ber 8 Bürger und Haͤn⸗ 
belsmann Heinrich Douque wegen feiner ſchon 
längere Zeit andauernden ungeregelten Lebens⸗ 
weiſe ats Verſchwender foͤrmlich erklärt wur⸗ 





be, jedoch dıffen Ehefrau bie Handels- und 
abr'fgefchäfte wie bisper ununterbrochen fort: 


ünten wird; anbep wird zugleich Jedermann 
gewarnt, mit Heinrich Douque von nun an 
weder Handels⸗ nod fonfi'ge Gefchäfte, wo: 
durch berfelde auf irgend eine Urt verpflichtet 
wird, einzugeben, ba alle hieraus entſtehenden 
Anfprüche pirtorts undberüdfichtigt bleiben wer: 
den , auch eben fo weniy an tenfelben irgend 


eine aus feinem- bisheri en Hanbelöverfehre 


entjpringende Zablung zu leiſten. 
Aſchaffendurg am 15. Februar 1829, 
Köntgl. Krefd: und Stabtgeriät. 


Heufet, Director. 
s Nu Krankel. 


(3) 3. Bläubiget:Borladun g. 
Philidp Kraftt Witiib von Zell hat um 
BZufammenberufung ihrer fämmtlidyen Glaͤudi⸗ 
ger gebeten, um ihnen jum Behufe eines et: 
wa ju treffenden Stündungsvertrags einen 
Bahlungsplan vorjuligen. Zur Vorlage dies 
es Planes, fo wie zur Erklärung derſelben 
Läubiger hierüber wird hiemit Zapfaprt auf 
Mittwoch den 18. März a. c. früh 8 Uhr 
unter dem Rechtsnachtheſſe anberaumt, daß 
wie nicht erfcheinenden Glaͤubiger in ben Be: 
chluß der Mehrheit ter Erſchienenen einwil⸗ 
igend angeſehen werten ſollen. 

Würjburg den 15. Februar 1829. 
Königliches Landgericht I. d. Me. 
Then, 2:6, : Actuar- 

Seip, 2.8 j. 
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(23. Befannntmachung. 

Die Eagelert Tünchers Wittib von 
Lengfeld will ihr ſäumtliches Grundvermögen 
an Ihren Sohn · und ihren Schwiegerſohn ab» 
treten. 

Es iſt deßhalb bie Kenntniß deren 
Schulden nötdig, und wird zu deren Eon« 
ſlgnation Tagfahet auf Montag den 16. Vidrz 
db, 3. früh: 9 Upr :anberaumb, wozu⸗ fämmt: 
lie Gläubiger berfelben unter dem Rechts⸗ 
nachtpeile ber NRichtberückſichtigung anher vor» 
gelaten werben, 

Würjdurg den 20. Februar 1829. 


Königlides: Lanbgeridt r. d. Mains, 
öniglih EN N 


Caͤmmere r, Sul »&il.:Aflefor. 
euffert, Rèhtspr. 


Diebfiabld: Unzeige. 

Dem Fran; Weber, Bierbrauer zu Hei: 
bingsfeld, wurde om Übende des 28 Februar 
sr a 7 und 8 Uor aus feinem Braubaufe 
er Kern eines m ffinzenen Faßhahnens ent: 
wendet. 

Der Kern iſt von -Meffing, noch neu, 
bat oben einen zirkelrunden Sf, it 8 bis. 
9 Pfd. (wer, und 9 fl. werth. 

Zerner wurde bemjelben einige Tage 
früher eine Kuhkerte, im Werthe zu 1 fl. 
21 Pr., melde feine befonteren Kennzelchen 
hatte, entwendet. 

Diefer D ebilabl_ wird ſaͤmmtlichen. Jus 
ſtiz- und Poltzen: Brbörsen mit dem Erſuchen 
um geeignete Mitwirkung zur Entdeckung bes 
Thpdterd, fo wie der geſtehlenen Gegenflänbe 
gur Kenntniß gebracht. 

Würzburg den 2. Mär; 1829. 
Königlihes Landgericht Links d. M. 

Then, 20g.:Acibar. 





6) 3 Stridd-Befanntmahung 
Im Eoncurfe bes Backermelſters Michael 
Fiſcher zu Arniiein wird das geſammte Grund: 
vermögen ‚, befedent in einem Wohnbaufe . 
s. N. 183 auf dem Marfı zwiſchen Kiltan 
Muſt und der hoben Gaffe, worauf das Bad» 
recht haftet, tann Weindergen, Gaͤrten, Art: 
feldern, Wieſen und verfhiedenen Holzpar⸗ 
len, morüber bad Verzeichniß taͤglich bep 
eriht eingefehen werden kann ı 
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Montag ben 16. März l. I. 
Nachmittags 2 Uhr 
am Sige bed unterfertigten Landgerlchts ver: 
firihen und biebep bie Bekanntmachung ber 
Strichsbedingunges erfolgen. 
Birnflein am 7. Februar 1829. 
Bratgiiges Landgericht. 
eller, Lndrehtr. 





(5) 3. Berſtraſchsh⸗ Bekanntmachung. 
Das von Balthaſar Göß von Reßbach 
erkaufte geſchloſſene Gut des Valentin Herr; 
fein auf dem Sachſerhofe, beſtehend in einer 
Hofrieth mit Wohnhaus, Scheuer, Stallung etc. 
6 Morgen 36 Ruthen Wiefen, 
4 anderthalb Wiertel Morgen 8 Ruthen 
Krautfeld, 
—— Morgen 7 Ruthen Artfeld in 3 
iuren, 
3/4 Morgen Wiefen, bie Sadfer Exe- 
wiefe genannf, 
ber 12te Theil an ber Schaͤfereygerechtig⸗ 
feit mit Gebäulidkeiten , 
wird zur Erzielung des von dem Käufer noch 
zu zahlenden Kauffbilingsrefles 
Muittwod den 46. März I. 3. 
Nachmittags 2 Uhr | 
auf dem Gemeindebaufe . Büchold nah 
Voͤrſchrift ded Hypotheken-Ge 
wo ſich Kaufsliebhaber einzufinden haben. 
Arnſtein ben 24. Fun. 1829. 
"Königlihed Landgericht. 
Keller, Zanbr. 





EDLER WER 
ur Auseinanderfegung ber Verlaffen: 
fhaft des Chriſtopp Hufmann zu Gauagaſchach 
werben alle Gläubiger beffelben jur Anzeige 
ihrer Forderungen auf 
Montag ben 16. März I. K. 
ormittags 9 Udr 
unter dem Rechtsnachtheile anher vorgrlaben, 
daß anſonſt auf fie bey Ausantwortung der 
Derlaffenfhaft Feine Rüdfiht werde genom⸗ 
men werben. 
Arnflein am 15. Januar 1829. 
Köntalihes Landgericht. 
Keller, Zanbr. 





Beanntmahbung. 
Im Wege ber Hü:fivollfirckung gegen 


— 


U — 


Ne verſtrichen, 
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CEbriſtohh Wirth von bier werben mehrere 
temfelben gehörige Weinberge, Artfelder und 
MWiefen Montag den 30. k. Mts. Nahmits 
taad 2 Uhr bem öffentlichen Verſtriche dabier 
außgefegt, welches anburd zur allgemeinen 
—— ri wirb, Feb 
ammelburg am 27. Februar 1829. 
Köntalıdhes — — 
MM. Gößmann. 
J. Ad. Od, a. s. j. 


Ebticetal-Labung.. 

Der Jakob Fuß don Reith hat ſich dem 
Eoncursoerfahren freywilllg unterworfen und 
a bierauf folgende Evictstage feſtge⸗ 

iter jur Anzeige unb Begründung der For: 

derung auf Fre tag den 27, a 3 

— — F Bun * 
er und zter zur Abgabe ber Einreden 

unb ber Schlußfäße auf Dinstag b 

Brit d. 3. füß 8 ür. —— 

er am iten ctstage nicht 

bat ben Ausſchluß von ber Ro ige 
—— li — e er ben Ber: 
ufl ter Einreden, refp. . 
wärtigen. F e R — *6 

er noch etwas von dem zur Maſſe 
börigen Vermögen in Handen ge lie ge 
geforbert, ſolches mit 8 aller Rechts⸗ 
year rn nochmaligen 

rſatzes bis zum Atem | einzulieferen. 
ar roirb zum Aufſtriche bes zur 

Maſſe gebörigen Dermögend, beflehend in 
Haus mit Hofrieth , Feldern und Miefen 
‘und einigen Mobilien, Zagfahrt auf Mutwoch 
ten 1. April db. Is. Rachmittaßs 1 Uhr in 
dem Drte Reith angefept, wo die näheren 
Strichsbedingungen bekannt gemacht werten 
Mr Feb 

mmelburg am 24 Februar 1829, 

— ————— 

+89 Gößmann. 


J. Ad. Och, a. s. j. 


Diebſtahls⸗Anzekge. 

Seit dem 23. vebruar | F. vermißt ein 
Einwohner biefiger Statt eine Sackuhr, etwas 
hoch, mit 2 filbernen Gebäufen, gelben mef- 
‚fingenen Zeigern, mit dem Worte „London“ 
auf dem ınnern Werke. An ber unbedeuten« 
ben, nit näher vfheegenen Uhrkeite ding 

) 
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ein ſilbernes Peiſchaft, worauf ein Stiefel 
‚und B, HK. gefioden war, dann ein Schlüffel 
mt filbenem Griffe, ei 

Gegen den Anruf warnend, wird erfucht, 
Vachricht bieber ju geben, .wenn Umftände 
"Iemancen befannt werden, melde jur Ent- 
deckung bes Thärers und zur Auffindung biefer 
Uhr fübren Eönnten. 

Kipingen ben 3. März 1829 
Königlided Landgericht. 
Maper, Landr. 

Weinfamer, Achtkpr. 


(5)1. EPictal:Yabung 

Peter Blendel von Eroblaagbeim ba! fih 
tem Concurſe unterworfen ; 

ler Evictstag jur YUnmeltung und Nad: 
meifung ber Forderungen iN auf Mon— 
rag den 30 März, 
IIter zur ſchlüßlichen Berbandlung auf Mon: 
tag beu 4. May d. Te. früp 3 Uyr an: 
geiept, 

Die am erſten Edictiage Ausblelbenden 
baden ben Ausfihlug von :der Maffe, am 
jivepten den Verluſt der treffenden Handlung 
verwirkt. 

Den Glaͤubigern wird unter Hinweiſung 
auf bie Prioritärs:Drbnung 99. 32 und 33 
ſchon jegt bemerkt, daß cas Immodilar Ver: 
mögen bed Blendel auf 1572 fl., das Mobi: 
far: Vermögen auf 113 N. 18 Er. geſchaͤtzt ſeh, 
daß auf etſteres 2268 di. 55 fr, in dem Hp 
po henduche ſich eingetragen finden, daß aber 
der bereitö befannte Schüldenſtand auf3740 fl. 
berikufig ſteige. 

Wer einen zur Gantmaffe gebörigen Ges 
genfland befigt, bat ſolchen bey Vermeidung 
tes nochmaligen Erfapes tem Concursgerichte 
zu übergeben. 

Kißingen ben 25. Februar 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Mayer, Lanpr. 

Seltiner, Rechtspr. 





Befanntmadung. 

In der Naht vom 2, I: Mis. um 1/2 
12 Uhr wurde auf Irmelsbäufer Markung 
ein Zuckerhut im Gewichte zu 7 Pfd., wel: 
cher von einigen Perfonen, welde auf Unru- 
fen eines Gendbarmen flühtig gegangen find, 
weggemorfen wurde, aufgefunden. 

Ja Gemäßpeit bes Z.:Wrfeged 9. 106 


mn mn 
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wirb daher ber Eigentbümer dieſes Zuders 
butes aufgefordert, fh binnen 6 Monaten 
um fp gemifiir babıer zu melden, und fi 
gegen ben vurliegenten Verdacht bes Schwär: 
jen® ju verant corien, wibrigenfalld der auf: 


i — Zucker nach ber beiiebenten zollge⸗ 


cbüchen Bellimmung als eingefhwärzt fur 
bas Pal. Zollärar verfallen erklärt werben wirk. 
Königsbofen ben 4, Mär; 1829. - 
Königlides guanbgeridt.. 
Yandr. Greb, 
Stoß, Ldg.Act. 


[u — — — 
(2) 4. Gläubiger :Labung. 

Zur Beſtimmung bed gegen Andreas 
Dfeger zu Homdurg einjuleitenden Verfaps 
rens iſt die Kenntniß deſſea Schuldenſtandes 
nötbig. Es werten daher alle jene, melde 
irgend eine Forderung an den obigen An; 
breas Pfeger zu machen baben, jur YUnzeige 
ihrer Forterung und Erklärung auf bie ges ' 
macht werdenden Vorſchläge auf Donneritag 
ten 26. März I. Is. Morgens 8 Ubr ander 
vorbefdhieten und full ver Ausbleibende nicht 
berüdfichtigt werben, 

arkipeidenfeld den 27. Februar 1829, 
Königliches Landgericht Homburg. 

Huberti, Landr. 
Lindner, j. pr. 





(3) 3- Bläubiger:Labung. 

Chriſtoph Knapp von Laudenbach hat ſich 
dem Gantorrfahren unterworfen, 
Die Gläubiger befjelden . werden daher 
wegen Nıgibebeuienheit ter Muffe auf 

20. k. M. früh 8 Uhr 

ald einzigen Evictstaa zu: Unmeldung ihrer 
Sorderungen ſammt Vorzugsrechte und ſchlüß⸗ 
ücher Berbantlung unter dem Prajudize bed 
Ausfdluffes von ver Muſſe und refp. mit 
ben treffenden Handlungen bieber vorgelaben. 

Zugleidy wirb jeder, ber etwas von bem 
Mermögen des Gemcinſchuldners in Händen 
bat, ig fol ses vordehaltlich feiner 
Rechte bey Vermeidung des toppelten Erfa: 
tzes bis zum Eoi: istage tem Coucursgecichte au: 
zuzeigen. 

Karlſtadt am 16. Februar 1829. 

Königliches Yandgeridt. 
v. Hörmann. 
Franz, a. 4. 
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Bekanntmachung. 

Am 21. Fedruar tes Abends gegen 11 Ühr 
wurden au bem Wege bey ber Herrnmühle 
‚kabier zwey entfprungenen Sch waͤrzern 50 Pit. 
Kaffe, in jwey weggeworfenen Säden verpadt, 
abgenommen. 

A ——— Antrag bed k. Oberjolls 
und Dallamts bdahier werben bie unbekannten 


Eigenipämer aufgefordert, ſid binnen 6 Mo: - 


nalen um fo gemiffer zu Aellen, ald font ver 
Kaffe nah dem Zoligefepe als eingefhwärzt 
«onfifeirt wird. 

Lohr am 24. Februar 1829. 
Königlidet bay. Zandgeribt. 
Unfelm, Landr. 

Meinong, Lig. Act. 


— —— — 
67 1- Gläubtgers2adung. 

Auf Antrag des Georg Wehner von Haard 
daben peffen Glaͤubiger Mittwoch den 8. 
Apriil. JI. früb 8 hr babier ihre Forderun⸗ 

en gegen benfelben unter ber Rechts folge 
ger Kıchtberädfihttgung anzumeiben und auf 
die vorzufdflagenbe Beiriedigungsart ſich zu 
erfiären. 

Münnerflabt den 26. Bebruar 1820, 

Königlihes Sanbgeriit. 
.0. 


. abs, j 
Sambader, 2dg. Act, 
Kempf. 
Betfamntmadung. 
Huf Antrag bed Dalentin Rauſch von 
“ @uerbaufen werben alle diejenigen, welde an 
benfelden eine Forderung maqchen, auf Din» 
tag ben 24. März d. I. früh 8 iur ‚ur Bi; 
quidation ihrer Forderungen unter Leu. Nach⸗ 
tbeile ander vorgelaben, daß anſonſt bie ns: 
bleibenden in ben Brfihluß der erjihienenen 
läudiger willigend aehalt-n werden. 


Aud ben 2. Mär; 1829 
Königl. a Yale Röttingen. 
G. Linder. 
Münd. 
— — — 
Ausſchrelden 


Freytag ten 27. 9. MI. früh um 1/25 
Uhr trafen bie Zullgendrarmen Fiſcher und 
 KReifer vor bieflgem obern Thore naͤchſt tem 

Leichenacker zwey Mannäperfonen, welche Ge— 
dacte trugen. UAls die Genszdarmen ſich nach 
der Inhalte idrer Laſlen eıunbigten, ergetf⸗ 
fen dieſe Perſonen bie Flucht, ohar erkannt 


—— 
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und eingeholt zu werben. Hie warfen fie 
— worin ſich folgende Waaren vor: 
Anden: . 
6 Brod Melis;juder und 
3 Packchen Kandiszuder, beydes zuſam⸗ 
men im Gewichte zu 70 Pfd., dann 
4 Packet Kaffe zu 22 Pb. 
Fa Gemäßheit des F. 106 bes neuflen 
Zollgefeges wird biefer Vorfall hiemit zur oͤſ⸗ 
enıfihen Kenntniß gebradt , bamit di die 
undefonnten Eigenthümer diefer verlaffenen 
Handelsgüter binnen 6 Monaten, vom Tage 
der Befanntmadhung an, um fo gewiſſer da⸗ 
hier melden und redffertigen , ald anſonſt bie 
Eonfifratton derfelben erkannt wirb. 
Melleribfladt ben 2. März 1829. 
Königlich baper. Landgericht. 
Merner, Landrigier. 





(5) 2. Betanntmadung. 
Meran den Nachlaß bes Wilhelm Simon, 
— Rathglie des tabter, irgend einen 
nfpruch machen will, bat ſolchen am Dins⸗ 
tag ten 24. k. IR. früd um 9 Uhr dahler 
anzumelden, widrigenfaus bep Vertheilung 
ter Moffe darauf feine Rückſicht genommen 


wird. 

Mehllerichſtadt ven 19. Februar 1829. 
-Rönialies Landgericht. 
Werner, Land. 

— Geidel. 


(3) 3. Epvictal-Eitation. ' 

Der ledige Bauertſehn Adam Dtt von 
Srantenwinheim , welcher megen Die bſtahls⸗ 
Verbrechens bejüdtiget, aber abweiend ik, 
wird andurdd gemäß hoben Erienntiniffes des 
fönigl, Griminalgeridis vorgeladen ‚ innerhalb 
3 Moraten vor unterjeichnetem Gerichte zu 
erfiheinen und ſich megen ter wiber ihn vor: 
handenen Anſcholdigung des Diebſtahls zu 
verantworten. . 

Molfah ten 9 Januar 1829. 

Königlides Kanbgeridt: 


en. 
Greb, Lig. Act. 

— — — — 
(3) 2 Beteuntmahnng 

Montag den 9. Feabruar b. J. Bormite 
tag$ zwiſchen 10 und 12 Uhr wurbe bem Jo⸗ 
bann Michael Krämer aus Reuſch, unweit ber 
rothen Bröcke auf Difenfurter Marfung, 
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son einem ihm unbekannten Manne, ber ihm 
fein Geld abforberte, bad rechte Bein ent 


wen geſchlagen. 
B nenne Eriminal: und Poltzepbehörs 
‚ben werben erfuht, etwaige ihnen über dies 
fen Vorgang und ten unbelannten Thaͤter 
zufommente Rotijen underzüglich anber mit 
‚qutbeilen , aud) auf bie nach der notptürftigen 
Beſchreibung des MWulneräten unten fignali: 
‚firte Mann derfon Spähe zu halten, fie im 
Belietungofalle arretiren und anher abliefern 


gu laſſen 
. äfenfurt den’ 27. Februar 1829, 
önigliches Landgeridr. 
— Sn 
B. B. d. * 


\ 


Signalwment. 


Die Mannsperfon iſt mittlerer Statur, 


mehr ſchlank ald unterfept, bat ein laͤnglich⸗ 
tes bleiches Angefibt und einen firuppigen 
‚Bart; die weitere Beſchaffenheit Fonnte Bul⸗ 
nerat nicht bemerken, weil ber Menſch feine 
Kappe weit über bag Geſicht berein gejogen 
batte. Die SEIN befand in einem grau 
tucdhenen, vorne übereinander gefnöpften, ihon 


febr Mark nbnetra,erien Ueberrof, einer runs 


ben ſchon abgestagenen Kappe von namlichem 
Zude mit lebernem Schirme, einer weiten 
Ucberbofe von ungebleichter grober Leinwand 
und Schuhen - 


2& Bekanntm Ind, 
& Bebufs der‘ Sheilung Dee hlaſſet bes 


Bubbinderd Benevict Dörner dabier werben 


am Freptag ben 20. Fünftigen Monats früh 
Uhr das Mohnbaus und tie übrigen Lie: 
aenfbaften unter ben bey ber Strichstagfahrt 
w eröfinenden Bedingungen öffertiidh ver 
Fauft. Die Derlaffenfhaftt. Gläubiger haben 
ibre Forderungen aber am Dinktag den 24. 
fünfitgen Wonats fıüb 9 Uhr bey Vermei— 
dung der Nichtberückſihtigung anzumelben und 
ag zu fellen. 
morbad) ben 46. Februar 182% 
Fürſtlich Leiningiſches Herrſchafte— 
Gericht. 


Streng, HR. 
Stein, Il. act. 5, j. 


(3) 3. Strichs Bekanntmachung. 
Wer irgend eine Forderung an ten Nad⸗ 
laß ber verſtorbenen Jüdin Benjamin Schloß 
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Wittib dabier zu machen bat, bat ſolche am 
——— 20. u: b3. 38. 
Vormittags 9 Uhr 
babter zu liquidiren, außerbem bey ber Aus: 
einanberfegung ber Verlaffenfchaft feine Rüd: 

figt mehr genommen werben wirb. 

Zugleſch wird zum Verkauf eines balben 
Wohnhaufes und der zum Nachlaß gehörigen 
Mobilien, Termin auf 

Donnerstag ben 19. März 


früh 8 Uhr 
anberaumf, und baben ſich bie Kaufsluſtigen 
Im Sterbhaufe einzufinden. 
Sommerhaufen den 8. Februar 1829, 
Graͤfl. Herrſchafts⸗Gericht. 
— Mader, HR. 





(5) 3. Bläubiger-Borlabung. 

Der Bauersmann Leonhard Hahn in Lin⸗ 
delbach, Ehenachfolger des Lorenz; Weltner, 
bat die Zuſammenberufung feiner Gläubiger 
jur Vorlage feiner Zahlungsvorſchläge an- 
ale = 

iefem gemäß werben biefenigen Perfo: 
nen, melde eine Forderung an bie Hahn— 
ſchen Eheleute haben, "zu ber hiezu beſtimm⸗ 
ten Zagfabrt am Mitiwoch ten 18, März 
d. 3. Vorm. 9 Uhr mit dem Präjubize vor⸗ 


— daß der Richterſcheinende dem Bes 


chluſſe der Mehrheit brytretend eradıtet wer: 
den wird. 
Sommerbaufen ben 6. Februar 1829, 
Gräflides - a 
aver, HN. 
-  GStengel, Act. 
Verlaſſenſchaft 
ter Anton Fertigs Wew. zu Oberndo f 
Alle Furterunven an die Verlaſſenſhaft 
ter Arton Yertigd Wew. Francifca zu Obern: 
borf find unter vem Rech snachtboeile der Richt⸗ 
berüdfihtigung Dinstag den 24 Mär 1% 
fıöh 9 Uhr babier anjuieigen. 5 
R —n = 19 — > 
ürſtliches Herrfwaftd» Geridt. 
Hader, HN. 
Bekanntmachung. 
In Sache Kaſpar Blatz, Bierbrauers 
von Miltenberg, contra Dorothea und Eva 
Müller von Windbeim, Forderung betr,, 


wird dem Glaͤubiger verpfändetes Grunbver; 
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mögen, beifebend in einem Wohnhauſe und 

rachreren Gruntflufen,, deren Beſchreibung 

in Gerichte : Dorplapr angebeftet if, Sams: 

tag den 21. März [ I Nachmittags 2 Uhr 

auf tem Gemeince,aufe „u Wintheim ge: 

richtlich verr ſteigert. 

Erg‘ am a Bebruns 1829 
ürftl. Hereſchafts-Geriht. 

Häder. 





G)1. Befaantmadung. 
Am Montag den 23. k. M. prüb 9 Uhr 
werden die zur WDerlaffenihaft ter Jobann 
Anton Giloths Willtwe daher gebörigen Lie⸗ 
genfhaften, als: eın. Wohnhaus, Gärten, 
Weinberge, Weder und Wiefen, deren Be: 
fchreidbung Kaufsliebbaber am Gerichtsbrette 
dadter täglich einſehen können, unter den an 
obiger Zagfab-t zu eröffnenden Bedingungen 
dem Öffentlihen Striche audgefept. : 
Umorbach am 28. Februar 1829. 
Zürflid zen a1 Herrſchafts⸗ 
ericht. 


B. U. d. V. 
Welßgerber, Acktuar. 
Stein. 








(5) 5. Befanntmadung. 
re ber em Sünther’;ten Verlaſſen⸗ 
— Dinstag. ben 10. ge 
Nachmittagẽ 2 Uhr auf dem dieſigen Math: 


® . 
vr 3/4 Morgen Weinberg im Steig: 
1 : — — Hof, . 
n Donnerdiag den 26 , Fteylag den 27. 
—* den 30. März fortgeſetzt in tem Hauſe 
auf bem Marfie, Möbel und Kauf craͤth⸗ 
fcyaften jeder Art, Weißzeug, ſchone Velten, 
Fuchengeſchur ac. ‚vertirihen und Kaufsiufige 
diezu eingeladen. 

Marktbreit am 18. Februar 1829. 
gürflih Shwarzenbergifhes Herr 
fhafıs:Gerigt. 

v. Kolb. 

Wagner. 





Befanntmadhung. 

Um 13. Auguft vor. Jahrz wurden bem 
Bönigl. Oberzoll: und Hallamte Eenofurf zwey 
Spanferfeln überbracht, welde im Walte tey 
Beitingen in einem Buſche verborgen gefun: 


— 
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ken wurben. und mabrfhein'ih unverzollt in 
tas Ausland folltın gebrht werten, ba ein. 
in der Nähe derfelben fid befintender Menſch 
bep Anſicht der berbey kommenden Genöbar: 
merie ſich eiligft auf einen Rebenweg eni« 
fernte. — Ber nun diefe Spanferkein ald Eis 
genihum anſprechen zu Fönnen glaubt , batı 
fih_innerhalb 30 Tagen vor unterzeichnetem 
@erichte zu fielen und fein Eigenihum bieran, 
nadiumeijen. widrigenfalls nad Berlauf die: 
fer Zeit ter Erlöß..aus dem Verkauf berfel« 
ben nah ben Beſtimmungen des alten Zoll: 
gefeges ber & Staatskaſſa anhe im fallen wird. 
Kreuzwertheim am 28. Februar 1829. 
Färfli de Yin Herrfhaftss, 
ericht. 


Sarrtber HR. 


(5) 4. Strichs Bekanntmachung. 
Auf Anrufen des Michel Gelsler von 
Hamdach gegen Georg Kochs Wittwe zu Trau⸗ 
fiabt wirb beren nachſtehendes Grundoermoͤgen 
Dinstag den 81. Bär b. 3. 2er 
Dormittags 10 Mor. ku 
auf bem Gemeinbehaufe zu Zrauflabt. zum: 
Öffentlichen Striche wufgelegt.. 4 
Das -Grundvermögen beflebt In 
einem Wohnbaufe Nro. 12, Viedſtall, Bay 
Gras garten, Gemeinderecht, 30. tee e⸗ 
meindebeut, Hutrecht⸗ 
4/2 Mig 20 Rutb. Weinberg in ber Warth, 
1/4 Wig. 28 Rih. Weinberg eben ba, 
3/4 Derg. 5 Rıb. Artfeld am Kalkofen. 
Suljbeim den 26. Februar 1829. 
Fürſtl. Herrſchafts-Gericht. 
Ley, Herrſchaftsrichte. 
Ebrlich, j. p.j. 


— u‘ 
(5) a. Berſtrichs Bekanntmachung. 
Freytag den 20. März d. J. Vormittags 
9 Uhr werben nad dem LUntrage bed koͤnlgl. 
Damenfiftä:Rentamtes zu Würjburg am Ges 
richtefige dahler die dem Bauern und Wirth 
Heinrid Dirp allda geyörigen Grundrealita⸗ 
ten, bejlebend in 
I Artfeldern: 
a) 5 Mi. — Rih. a — genannt, 
ie 








bit —: jpigd » Leiden, 

c) 1 ⸗ 29 allda, 

d 1⸗45⸗ daſelbſt, 

e) 7 —75cim Eſpig am grünen Hof/ 


455 


PpAre 38 s baſelbſt neben der Ka- 
tharina Welchen Wittid. 
11. Wieſen. 
g) 35 Mrg. 36 Rth. auf Abermanndborfer 
arfung , = 


im Wege ber Hülfsvollſtreckung nad) ber Exe⸗ 


eutiondorbnung öffentlidy verfiridhen. 

> 2eujenborf am 6. Februar 1829. 

Freyb 

trimontal-Gericht Iter Elaffe babier. 
Biifert. 





(3)5 Befanntmadung. 


Der in ber Bekanntmachung vom 9. Sep: - 


tember 1828, (Würzburger Intelligenzblatt 
Mro. 107) mit feinen Beflanbtheilen und La 
ſten bereitd beſchriebene und zur Vollſtreckung 
ber Rechtshulfe feil gebotene Gülthof bes 
riedrich Flſcher zu Albersdorf, wird mit 
nee des erzielten Gebotes von 
geflelltem Untrage gemäß bieburd nochmals 
zum Verſtriche und unbebtngtem Hinſchlage auf 
Freytag ben 20. März I. 3. 
babier im Gerichtsſitze ausgefept, wozu bie 
Kaufäliebhaber einladet 
Gereuth ben 14. Februar 1829, 
Kbel. v Hirfhifhes-Patrimonial 
; Pc Gereuth 1. El. 
TEBUL 


nk Shindpekm 
— — —— —— 


G)1. Bekanntmachung. 

Die Aſchenhütte, am Dorfe Thulba ge: 
legen, von 297 9 Yänge, 17' Breite und 5 
47 Stodwert Höbe, aus_gutem Eichenhol; 
erbaut und mit 3 Schub Sofel- Mauer un. 
termauert, fol nebſt dem Plage. worauf bie: 
felbe fiebt , und einem vifernen Keſſel zu 24/4 
Eimer, mit Vorbehalt der höchſten Genehmis 
gung, nad) den normalmäßigen Bedingungen. 
in ber Urt verkauft werben. daß es dem Käu: 
fer überlaffen bleibt, dieſelbe abzubrechen 
ober auf eine andere rechtiiche Yet ju bes 


autzen. 
Zu dieſem Verkaufe, welcher 
Dinstag den 24 1. Mii. 
Vormittags 10 Uhr 
bepnr unterfersigten dientanite vor zenommen 
merten folk, ladet man Liebhaber mit. dem 


rlih von Erthalifhed Pa: . 
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Bemerken ein, dag außeramfliche, bem Rent; 
amte nicht befannte Kaufsliebhaber ſich über 
ihre Zablungsfähigkeit gehörig auszumelfen 
baben, wenn fie zum Striche gelaffen wer» 
* — (burg-am 3. März 18 | 
ammelburg am 3. tz; 1829 
Königliches Rentamt. 
Schleret h. 


(2) 2. Moſt⸗Verſteigerung. 
Dinstag den 24. März; 1829 werben 
3) Vormittags 10 Uhr dabier im Gaflhaufe 
zur Sonne aus dem biefigen Schloßkeller, 
9 Fuder Mof, Schmahtenberger Ei: 





enbau , 
7 ⸗ ⸗ imbacher Eigenbau, 
28 ⸗GZehntmöſte 


r 
10 = ®ültmöfle, bann 
HI) Machmlittags 2 Ubr Im herrſchaftlichen 
Shloffe zu Halburg bey Volkach, 
20 uber Mon, Eigenbau von ben 
bortigen berrfhaftlinen Weinbergen, 
an den Meifibietenden verfleigert. Bor dem 
Striche werben: die Proben an ben Fäffern 
in den Schlotkellern abgegeben. Ben an: 
nehmiiden Geboten wirb ber Zufhlag fa; 
gleich erfolgen. 
Zeiligheim bey Gaybach ben 4. März 


1329 f 
GBraͤflich von Schönborniſches Du 
malnen Amt. © 
Merkel, 
Weniger, Eontroleur. 


(2) 1. Gafbaus-Verpahtung. 

Das dießherrſchaftliche Gaſthaus dahier, 
mit oder obne tazu gehoͤrlgen Grundſtücke, mit 
ober ohne Braurrep und Felſenkeller, je nade 
bem fih Liebhaber finden , wird 

Montag den 16. März c. früh 8 Uhr 
auf 5 Fahre, vom 1. May c. an, verpachtet. 

Die Pahtbedingniffe können täglich bas., 
bier eingejeben werben. 

a —* — ein En 

onfurt bep Hußfurt, ben 4. 1329. 
Brepberriih von Sedendorffifhet 
Rentamt. 

Buchbeit, Verweſer. 








pen 
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Beylage zum He Stüd 
des | 
Intelligenz Blattes 
für den 
Unter-Mainfreis des Koͤnigreichs Bayern. 
| Den 12. März 1929. 
Intellinenimefen Da Mr Beer hen von 


Amtlihe Artikel, 


Deffentlide Betanntmahung. 
Fa der Werlaffenfhaftsfihe des am 97. 
December dv. J. ju Lohr ohne letzten AB len 
serlebten k. b. Herrn Ober zollbeamten Frey⸗ 
berrn von Neubeck wird zur Andringung eis 
Erbfhaftsanfprühe und Forderungen 
rt auf Montag ben 6. Üpiil b. 8. 
Wormittags 9 Udr unter dem Rechisnachtheile 
angeorbnef, baß die Nichterſcheinenden bey 
er Ausetannderſetzung ber MWerlaffens 
ſchaft nicht berückſichtigt werben follen. 
Zugleich werven ale biejenigen,, melde 
etwas zur Maſſe Geböriged in Hänten haben, 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ibrer 
Reätözulländigkeiien am bie unterzeichnete 
Berlafienfchaftsbehörbe bey Vermeidung bed 
Ppıc ſchleunigſt einzuliefern. 
ſchaffenburg am 27. Februar 1829. 
Königl. Kreis: und Stadtgericht. 
j Reuter, Director. 
Wagner. 


Deffentliche Bekfanntmadung: 
Ja der Zwiſchenzeit vom 27. v. Dit. 
bis 4. Märg wurden, nebfi mehreren, nicht 
näher zubenennenven, Gegenfländen an weißem 

Zeuge folaende Effecten, ald: 

a) die Todtenkleider einer Fubenfrau, bes 
flebenb in einem weißen Kleibe, zwey 
mbden, einem melfen Schürze mit 
ſowarzen Bäntern, unb einem meißen 
Halstuche von feinem pulländifchen Tuche, 
b) — neue Spitzenhauhe mit rothen 
n r 


Jahrgang 182% 


d) ein kleines grau feidenes Halstuch mit 
y'ein kefonders feine® Teinenes Zug 
e) ein befonbers feines leinene 
ot Pr ah ee Richt a 
5 Kinderdemifetten vo 
B) eine filberne Sakupr, — di U 
) ein Paar neue Halpiliefel, 
#) eine jinnene Schüſſel von etwa 3 Pfunben, 
aus einem Haufe zu Möndberg, £. Landge⸗ 
richts Klingenberg, mittelſt ausgezeichneten 


Diebſtahls entwen 
Saͤmmtliche Juſtiz- und Polhzeybehör⸗ 
ben werben daher erſucht, auf biefe Gegen; 
flänte fomwohl, als ven bisher unbekannten 
Zhäter geeignete Späbe zu halten, und im 
Entdefungsfalle Nachricht ander zu ertheilen. 

ſchaffenburg den 6. Mär; 1829. 
Königl. Kreid: und Stabigeridt, 
Reuter, Director. 

> Gett. 


(3)41. BläubigersBorlabung. 

Johann Nöth von Güntertieben bat auf 
a feiner Glaͤubiget angetra⸗ 
gen, um ihnen Zahlungs Vorſchlaͤge zu machen. 

Wer daher einen rechtlichen Anſpruch an 
denſelben zu machen bat, wird auf Miſtwoch 
ten 1. April I. J. früb 9 Uhr zur Anmel— 
dung bdeffelben unter dem Rechtsnachtheile ber 
Nichtberuͤckſichtigung In dem gegenwärtigen 
DMerfabren anher vorgelaben. 

Würzburg ben 27. Februar 1829, 


Königliches A r. b. Me. 


Sämmerer, Zuftiz:Kit.:Affeffor. 
Emmerid, Rechtspr. 
€2 
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(21. Betanntmabung. 

In ber Debitfahe ter Johann Hein: 
becks Wittib zu Unlerrduürrbach wirb deren 
ſammtlihes Grundoermögen, beſtebhend aus 
einem Wohnhauſe mit Kalıer.und einem Gaͤrt⸗ 
ben ,: dann beylaͤufig 6 Morgen Weinberg, 
Klee und Krautfeld, me fiens auf Würjbur- 
ger Markung, h 

Mittwoch den 18. März I. J. 

Miltags 2 Uhr 
auf dem Gemeindebaufe zu Unterbürrbadh auf 
3 Michaelis Zielfrifien und ben beym Striche 
weiter ‚befannt zu madhenden Bedingungen 
öffentlich verſtrichen. 
re den 7. März 1929. 
Köntigiihes een: rechts d. M. 

Caͤmmerer, Kzl.Aſſeſſor. 

SM ®. Widmann. 





(5) 4. Betfanntmadhung. 

In der Verlaſſenſchafteſache ber unlängft 
verflorberen Eva Älbert ledig von Höchberg 
wird jur Liquidatlon der Paffınen Zugfahrt 
auf Montag den 30. März; I. Is. Vormit: 
tags 8 Uhr unter dem Rechtsnachtheile anbe: 
raumt, baß die nihterfcheinenden Gläubiger 
bey Behandlung ver Verlaſſenſchaftsfache nicht 
weiter beachtet werben follen. 

Würzburg den 23: Februar 1829. 
Königlides Landgericht 1. d. Me. 
Then, Landger.Actuar. 

Seiß, a. 5. j. 


(5) 4. Strichs Patent. 

Auf Antrag ber Gläubiger ber derlebten 
Barbara Kneig Wittibd von Thüngersheim 
wird deren ſAmmtliches Grundvermögen am 

Dinstag ven 31. März I. J. 
Nachmittags 3 Uhr 
unter ben deym Striche bekannt zu machen; 
ben Bedingungen auf dem Gemeindepaufe 
‚su Thüngershelm verfleigert. 

Un demfelben Tage werben ungefähr 16 
Eimer 1323er Weln gegen gleich baare Zub: 
lung Er Verſir iche — 

uürzburg den 6. Maͤrz 1829, 
Königlides —ui r. d. Me. 


Eaͤmmere r, FR: Kil.: Aſſeſſor. 
Eaprej, j. p. 


Er 
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(3)3.Befanntmadu "4 
Bur Ause inanderſetzung ber Verlaſſen⸗ 
ſchaff des Ebriſtoph Hofmann zu Gauaſchach 
werben alle Glaͤudiger deſſelben zur Anzeige 
ihrer Forderungen .auf 
— ben 16. Mär; 1. 38, 
ormiltage 9 Ubr 
anter bem Rechtsnacht deile ander vorgelaben, 
daß anſonſt auf fie bey YAusantwortung ber 
Merlaffenfhaft Feine Ruͤckſicht werde genoms 
men werden. 
Arnſtein am 15 Janvar 41829 
ſtönigliches Yandgerı dr. 
K eilt er, Landr. 





(31 Befanntmadung, 
gu Bornahme eines Verſtrichs ber ar 
ber Schule zu Binsbach nöthigen Reparatur, 
refp. Ermeiterung berfelden, an ben Wenigfl: 
nehmenben, dat man Zagfahrt auf Montag 
ben 6. April d. I. Vormittagd 9 Uhr bdadier 
anberaum! , an weldem Tage Strichslie bba⸗ 
ber ſich einzufinnen baben, bis babin aber 
son ber Zeichnung und ben bießfallfigen Ko: 
fen: Voranfhlägen laͤglich Einſicht nehmen 
Fönnen. 
Arnflein am 5. Mär; 1829. 
Königliches Landgericht. 
’ Keller, Enbrotr, 
. a — — — 


Verſteigerung. 

Am Mittwoch den 1. Aprilel. Is Mit: 
tags 12 Uhr werben auf dem Gemeindehaufe 
zu Unterfambad nachbeſchtiebene ber Jacob 
—— KORIWe dafelbf zugehörige Reali⸗ 
täten, als: . 

1 Wohnhaus mit Mebengebäuden, Grat: 
garten, Gemelnderechte, und eingehörigen 

12 3/4 — —————— dann 

2 > Morgen Artfeld an walzenben Grunb: 
üfen, 


im Ereeutiondmege verfleigert. 
Gerolzhofen am 24. Februar 1829, 
Königlihes Landgericht. 
Schmitt, Ranbr. 





Befanntmabung. 
pe Vorlage bed von dem Baltbafar 
Bauß zu Untererthal beantragten. Zahlungs. 
plans feiner Gläubiger wurke Zagfaprt ju 
beren Dernekmung auf 
Öreptag ben 27. d. Mis. früh 9 Upr 
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angefe t, unb werben Baber alle biejenigen, 
weile irgenb eine —— an dieſen Bauß 
gu machen baben rn ‚ amobigem Ter⸗ 
* — * erſche inen — — ——— 

rig zu ligwibiren, widrigenfalls angenom⸗ 
—9* 2. ei würde, daß fie * dem Beſchluß 
ker Mebrbeitsſtimmen der Gläubiger anſchlle 


gen molliew. Ä 
Kammelburg ben 4. Mär; 1829; 
Königlihes Landgericht 
Horlader. 


(5) % Gldubiger-Werkedung: 
Nahdem dad gegen Johann. Möhring zur 
ee —— ar ee bie 
tsfraft en bat, fo: wird m 
Beringfügigfeit ber Mfe — 
einziger Eptetdtag' 
wur Binmeitung Ber Borderungen mit Beweis⸗ 
mitteln und‘ Vorzugsrechen, Dorbringung el: 
waiger Einreden gegen bie Richtigkent und 
angefprodpenen Dorjugsreihte , bann allerfeit“ 
{täglichen Derhanclung auf 
Montug ben 23. März’ d. J. 
kit g: Uhr. unter dem: Rechtsnachthe lle des 
usfyluffed von ter gegenwärtigen Maffe, 


refp. mit der treffenden Handlung biemit: aus⸗ 


geſchrie bey. 
D. Haßfurt am: 14: Februar 1829. 
dar Landgericht. 


re fer, Ladrchtr. 
Förg.- 
1. Berannmtmadu 


ng. 
Am Gante der Peter. Zengels Wittwe 
von Erlenbab wird. bad DBorzugs : Erkenntniß 


Bait der Verfündung am Donnerstag ben 12. 


d. Mid. für die Dauer. don 60 Zagen an.vie 
Giribtsthüre angeheflet. a 
Diet ben Vrreiligten zur Wiſſenſchaft. 
Klingenberg am 4. März 1849.. 
Köniplidbed Landgericht. 
- Wagner, Landt. 


K. Eſchborn, Rätäpr.- 


— — — 

(8) 1: Yusfdreidben. 
Geffern Nachis 12. Upr bemerkten 6 Zoll⸗ 
gendarmen bey ihrer Grenjpätrouille 2 Diane 


perfonen, melde mit Gepaͤck vom Auslande 


einpaffirten , und auf dus Ort Willmurd zu: 
gingen. Als tuefe bas Drt Willmars bereits- 
umgangen hatten, wurden He die ihnen mad: 
folgende Gendarmerle gemapt, und gingen 


— ——— 


‘ folde am 
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unter Abwerfung ihres Gepädes flü 
gen und oe zu werten 0 ob 
e zurüdgelaffenen e enthielt 
Stück Barchent im A au 1 an 
Man bringt biefen Dorfall zur öffentl: 
den Kenntniß, damit die unbekannten Eigen: 
thümer diefer verlaffenen Waaren fih binnen 
ſechs Monaten vom Tage der Bekanntma— 
dung an um’ fo gemwiffer dahier melden. und: 
* — = —— Gemaͤßheit bes 
. 106. der jümgiien Zollordnung bi 
sion — — — — 
elleri t den 28. Februar F 
⏑ 
Werner, Laudrichter. 
Hippeli. 


Fofenb Meiler von Adch f 
Jo eiſter von ach kann zu 
Judigialverhandlung vom Heutigen —8— 
eg © und Genebmignng feiner Ehefrau 
frinen Bertrag irgend einer Urt abſchlleßen, 
oder ſonſtige Schuloen contrahiren, unter bem 
Rechisnachtheile der Richtigkeit und refp. ber 
tbefriedigung. 
Dieß wird zu Jedermanns Wiſſenſchaft 


und Warnung hiemit oͤffentlich bekannt gemacht. 


Kiſſtngen am 15: Februar 182 
Ööniglidhes Landgericht, 
Boveri, Bndroir.. 
Haller, 


Betanntmadung. 

Um die Tpelung bes Paulus Kempf. 
alt von bier mir feinen intern erledigen zu: 
können, if ber Paſſivſtand zu wiſſen nöthıg. 

Wer: baher eine Forderung an diefe Eher; 
Iungsmaffe zu maden- hat, wird aufgefordert, 


Breptag ben 10. upril 
rüh 9 Uhr 


unter Vorlage der Beweismittel: zu liquibi⸗ 
ren und bie weiiern ndibigen Verhandlungen. 


- zu pflegen , unter bem Recht snacht heile, daß 


det Ausbleibende bey Auscinanderſetzung ni 
bead tet wird. ei 
Kiffingen am 5. Februar 1829. 
Rönigtines bandgericht. 
o vert, Landr. 


(3) 1. ei etal:s2abung. 


Im Concuiſe gegen a — 
(FU 
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je Sufjfeld werben folgende Ebictötage fefl- 


ept: 
liter jur — —— und Nachweiſung de 
Forderungen und Vorzugs rechte auf * 
woch ben 8. April 1829 früb 8 Uhr, 
er gu fihlüßlicren —— auf Don⸗ 

—5* ten 7. Map 1829. 

Ber am erfien ”ehletöiage nit er- 
feint, wird von ber Maffe, wer am 2ten 
ausbleibt, mit ber vorzunehmenben Qanblung 
and — 

einen zur Gantmaſſe get börigen 

Gegenhand befipt, muß ſolchen vorbehaltlich 
feiner Rechte bem Gerichte übergeben. 
Kipingen den 25. Februar 1829. 
a er Banbgeriät. 


ayer, Zanbe. 
; Beinen 


(3) 2. Bläubiger:Dorladung. 

m das gegen Johann Anſelm in Goß: 
manndborf einzuleitenbe —— beſtlmmen 
zu können, werden de mtliche gr 

r? jur —— a Forderungen auf 
ontag ben 16. Binz d. 33. früh 8 Uhr 
unter bem Rechtsnachtheile anber vurgeladen, 
— die Aysbleibenden unberückſichtigt bleiben 
ollen. 
Ochſenfurt ben 23. Februar 1829. 
Köni ... ——— 


al ter, Lan br, 
K. KRrep. 


(2) 1. Belanntmadung. 

In ber Dritttbeilungsfahe bed Io 
Roth jung Mn —— iſt zur Pe 
sion ber Paffiven Zagfahrt auf Mittwoch 
ben 1. April früb 9 un bey Strafe ber in, 
berüdfihtigung beflimmt. 

Zur Maffe nehöriges Grunbvermögen an 
Wohnhaus und Feldgütern wird Dinsiag den 
17.d. M. früh 9 Uhr auf bem Gemeinde: 
baufe zu Maͤrktſtetnach öffentlich — 

chweinfurt den 4. März 1 
Koͤnigliches er] 
Kleiner. 











(5) 1. Glaͤubiger-Vorladung. 

Der Nagelfhmiebmeifter Valentin Burg: 
bäufer von Ochſenfurt dat ſich freywillig dem 
Eoncuröverfahren unterworfen. 
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Da beffen Gruntvermögen in elnem ein! 
sigen Weinberge, im Taxwerthe zu 60 fl, 
worauf 70 fl. Hppotbefenfhulben haften, be: 
flieht, und deſſen Mobilarvermögen bepnape 
ganz werthlos if, fo wird einziger Edictstag 
zur Anmeldun der Borterungen unb beren 
gehörigen Nadmelfung , bann sur Worbrin- 
ung er Einreden und zur. Schlußderhand⸗ 


g auf 
- Donnerstag ben — April 1. J. 
—8 8 Uhr 53 wobe immilide Glaͤu⸗ 
er bey Strafe bed Ausſchluſſes von sgen: 
an ge 7 Maſſe bahier zu hr denn da 
er etwas von bem Vermögen bed es 
meinfhulbners in Händen bat, wird aufge: 
forbert, ſolches bey Strafe bed rn a 
Erfaped, unter Vorbehalt feiner, Rechte, 
Bericht zu übergeben. 
Dcfenfurt. den 5. a bp —F 
ua A Ben! ——— 
Wal er | 
ae Rehts pract. 


Bekanntmachun 
Im Gante bes Ambroſius Kath, 
ſelbach * * —5 — rt 
som 7 db. M Zage lang: flatt der — 
raduag an ber —— — ſeyn. 
— ben 7. März 18 
Königlides Lanbgeri t. 


leiner. 
Schmidt. 


Diebſtahls-Anzeilge. 

In der Nacht vom 97. * ben 28. v. 
M. wurben ber Margaretha Reuter Wittwe 
in Walbbrunn von ihrem in der unvertihlof: 
fenen Scheuer lebenden Wagen 

2 Spreißfetten, 
4 Leuchſenringe, 
4 Leuchſenketten und 
4 Lünen fammt den Hülſen, 
dann aus einem unverfchloffenen Stalle 
änfe entwenbet. 

Das obige Eifenwerk hatte feine befon. 
beren Merkmale ; bie vier Gdnfe waren vier: 
jaͤhrig, 2 davon weiß ‚ eine grau und bie vierte 


ſchwarz. 

Dieſen Diebſtahl macht man mit dem Er, 
ſuchen an jede betreffende Beboͤrde befannt, 
gegen die noch unbekannten Thaͤter und die 
entwendeten Gegenſtande bie geeignete Spaͤhe 
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eintreten zu Iaffen und bep ſich ergebendem - 


Erfolg gefällige Anzeige bieber zu machen. 
ee den 10 
Königlihes Landgericht. 
Ehlen. 





@)2. Bekanntmachung. 

Das Concurd:Erfenntnig gegen die Witt⸗ 
we Margareta Heil mit tem Bepnamen 
Zambour von Hettenhaufen hat die Rechts⸗ 
fraft beföritten ; ed wird fonad bey Gering⸗ 
fügigkeit der Maffe einziger Edictstag auf 

Montag den = März 1829 


. früh 8 Uhr 

dabier anberaumt, an welchem ſaͤmmiliche 
Gläubiger ber Wittwe Hell in Perfon oder 
durch gebörig Bevollmaͤchtlge ihre Forderun⸗ 
en anzumelden und nachzuwelſen, fofort 
ägti darüber zu verhandeln haben, bey 
Dermeidung ded Ausfhluffes don gegenwaͤr⸗ 
tiger Eoncurdmaffe. 

Diejenigen, welde von der Wittwe Hell 

etwas befigen, haben ſolches bey Vermeidung 
bes Erfepes unter Vorbehalt iprer Rechte an: 
der zu übergeben. 

Uebrigens wird bemerft, taß ber gefammte 
Bermoͤgenẽ ſiand auf 152 fl. abgefoägt if, 
unb A ts —— 209 fl. 14fr. 
an pothekenſchulden beiräzi. 

Gbeivers ten 9. Februar 1829. 
Königliäet kandgericht. 
Albert, Landr. 

Ammersbacher, Rechtepr. 





Bekanntmachung. 
Die zur Johann Andreas Hoͤrners Con⸗ 
curs maſſe in Winterhauſen geboͤrigen Mobi⸗ 
lien an Schreinerzeug und Bauerey-Gefdirr, 
dann circa 18 Eimer Mofl, werben 
Matte = März 

ü 


b r 
in ber KHörner’fhen Wohnung gegen gleich 
baare Bezablung; und bie zur Maffe gehört: 
gen Immobilien, als: 
4) ein Wohnhaus mit Hoftleth, angebau⸗ 
ter Scheune und —— 
2) 3 Dril, 20 Ruth. Weinberg im Alten: 
berg und 1 DBrtl. dergleichen allda 
3) 5 Wrtl. 35 Rutb. Zeinderg in der Hoell, 
) 2 Brit. 27 Rutp, QUder im obern 
Sheinsberg, 


(5) 2. 
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6) — 21 Ruth. Acker am dintern 
j Did, . 


— | 
Donnerstag ben 16. April früb 9 Ubr 
im Rathhauſe zu Winterhbaufen nad Maß: 
abe des Hppotbekengefeges F. 64 an ben 

eifibietenten öffentlich verkauft, und befig: 
und zaylungsfähige Kaufsliebbaber eingelaven. 
Sommerbaufen ven 2. Mär; 1829. 
Gräfl. Herrſchaftsgericht. 
Maher, Herrfdaflsrichter. 


5)2.. Befanntmadhung. 
Am Montag ben 23. .. M. früh 9 Uhr 
werben bie zur DBerlaffenfhaft der Jobann. 
Anton Giloths Wittwe dahler gebörigen Lies 
genſchaften, ald: ein Wohnhaus, Gärten, 
Weinberge, Aecker und Wiefen, deren Be: 
ſchreibung Kaufsliebhaber am Gerichtsbrette 
dbaͤhier täglich einſehen können, unter den an 
obiger Tagfahrt zu eröffnenden Bedingungen 
dem öffentlihen Striche ausgefept. 

UAmorbach am 28. Februar 1829. 
Färſtlich Leintingiſches Herrſchafts— 
Gericht. 

B. A. d. V. 
Welßgerber, Acktuar. 





Stein. 








.5)35 Bekaunntmachun 


g. 
Aus der Adam Günther’fhen Verlaſſen⸗ 
Schaft hier werben 
Dinstag den 10. Mär 

ee 2 Uhr auf dem Diefigen Rat: 
aufe 

3/4 Morgen Weinberg im Steig. 

1/4 s»s Meinberg im Hof, 
dann Donnerstag ben 26., Freytag ben 27. 
und ben 30. März fortgefeßt in bem Haufe 
auf dem Marfie, Möbel und Haudgeräth- 
ſchaften jeder Art, Weißzeug, ſchöne Betten, 


. Kücengefbirr ar. verfirihen und Kaufsluflige 


biezu ——35— 
g Ts 56 am 18. — 1829. 
ürftli warzgenbergifdhes Herr: 
ſchafts⸗Gericht. % 
v. Kolb. 
Wagner. 


(2) 4. Gläubiger: Vorlabung. 
Um ermefjen zu können, ob bem zwiſchen 
dem Bauern Kafpar Klüber von Neusmwarts 
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und bem Eheverlobten feiner Tochter, Johann 
Fuß von da —— Gutsabtretungs⸗ 
und Nahrungs⸗-Auszugs Vertrage bie gericht⸗ 
liche Beflätigung zu: ertheilen den, iſt die Li⸗ 
quibation ber. Paſſiven bed Kaſpar Klüber 
nothwendig. 

Es werden demnach alle bekannten und 
unbetannten Gläubiger deſſelben zur Anbrin⸗ 
ung ihrer Forderungen und Angabe refp. 

orlage der Beweismittel auf 

Dinstag den Bu ee l. J. 


früh 8 Ubr 

unter dem Rechtsnachtheile anher vorbeſchie⸗ 
ben, daß dey der Beſtätigung des oben er- 
waͤhnten —— 
Einleitung eines Debitverfahrens auf bie Nicht⸗ 
—— Peine Rückſicht genommen wer⸗ 
den fol. 
— rein Zann = a — — 1829: 

repberr von Tann e err: 
Bro chafts-Gericht. 

€. F. Chr. Sondermann, HR. 


J. Klee, act, sub, 





DVerfirids: Befanntmadrung. 
Freytag ben 20. Mär; d. I. Vormittags 
9 Uhr werben nad dem Äntrage des Fönigl. 
Damenftiftd:Rentamtes zu Würzburg am Ge: 
riähtöfige bahier bie bem Bauern und Wirth 
Hein Diep allta gehörigen Grundrealitd 
ten, befiebend in 
1. Xrtfeldern: . 
7: 5 Mrg. — Rth. ber Hunböberg genannt; 
1 


(5)5. 


bie Eſpigs-Leiben, 
allda, 
15 daſelbſt, 
17 im Efpig am grünen Hof 
E) 43 « 38 5» bafelbfl neben. ber Kar 
thartna Wilden. Wittib. 
; u. Wiefen. 
8) 3 —— 36 Rth. auf Abermannsdorfer 
attkung ⸗ 
im Wege der Hüulſsvollſtreckung nach ber Exe⸗ 
eutionsorbnung öſſentlich verſtrichen. 
Reugenborf am 6. Februar 1829. 
Srepberriib von Ertbalijhed Pa; 
irimonial: Örridt:Iter Elafje dahier. 
Bifſſert. 


— * 


29 


sun 
-n. 


c,1 
d)1. 
e) 7 


Be kan nt m 


nad un 6; 
Zoferb Klügd Wirtwe von Helmſtadt 


Yat ihren Kintern das Zveytheil gereicht. 


fo we bey ber etwalgen. 


468. 


Zur Liquidation ber Paffiven biefer Thei: 
fungsmaffe wird demnach Tagfahrt auf Don- 
nerstag ben 26. Dlärz L J. früh. 9 Uhr da» 
bier anberaumt , wozu alle jene, melde eine 
Forderung maden zu können glauben, mit 
bem Beyſatze vurgelaten werben, baß fie bey 
Yuseinanberfegung diefer Maffa unberuͤckſich⸗ 
tigt. bleiben müffen. 

Würzburg dem 25: Februar 1829. 
Freyh. von Butrett. Patr.Gericht 

Helmflabt, 


@ 9. Fran 
Elsntıs, a. j. 


(5) 2. Bekanntmachung. 
Die Aſchenhütte, am Dorfe Thulba ge— 
legen, von 29 9" Länge, 17° Breite und 5* 
4 Stockwerk Höhe, aus gutem Eihenholz 
erbaut und mit 3 Edub Sodel- Mauer un- 
termauert, fol nebfl dem Plage, worauf: bie: 
eibe flieht , und einem eifernen Keffel zu 21/% 
mer, mii Vorbehalt ber höchſten Genehmi— 
gung, nad) ben normalmäßigen Bebingungen: 
im ber Urt verkauft werben, daß es dem Kdu- 
fer überlaffen bleibt, biefelbe abzubrechen 
ober auf eine andere rechtliche Art zu be» 


nupen. 

Zu biefem Berfaufe, welcher 
Dirdtag ben 24. I. Mis. 
Mormittagd 10 Uhr 
beym unierfertigten Kentamte vorgenommen 
merben fölk, ladet man Liebhaber mit dem 
Bemerfen ein, daß außeramtlidhe, bem Rent: 
amte nicht befannte Kaufsliebbaber fih über 
ihre BZablungdfäpigkeit gebörig ausjumelfen: 
baben, wenn file zum Ötride getafjen wer- 

den wollen. 
Hammelburg an 3. März; 1829. 
Königliches Rentamt.. 
Schlereth. 








(2) 1. - Zoprinden:Verfirid: 

Um Donnerötag ben 26. d. M. wirt 
ber Rindenertrag von Eicyenbeifferflangen aus: 
bem biefjährigen Holzbiebe im-Diflricte Ried⸗ 
rain, k. Forfirevieres Eberäbad im Anfıpe 
gu. circa 30,000 Büfcheln, Morgens um 9 Uhr 
anfangend, im Wurhshauſe zu Unter Eberks 
bad oͤffentlich verfieigert werben. 

Den Strichsluſtigen eröffnet man biefes 
mit. dem Bemerken, daß die Faͤllung und 
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Entrindbung des Gehblzes auf Koflen ter 
Steinerer ju gefcheben babe. 
Neuflatt den 9. März 1829. 
Königlihes Forſtamt allda 
v. Halter, 3-9. Abminifrator. 
Stumpf, Actuar. 





(3) 3. Befanntmadung. 

Die fogenannten Schäfrrepmiefen zu Thun: 
borf und jeneim Ramsbahegrunde, mie foldje 
bereitd im bießjäprigen Kreis-Intelligenzs 
Blatte ABten Stu Seite 291 bezeichnet ſind⸗ 
werten erjiere Dinstag ten 17. Mär; I. J. 
Vormittoas 8 Uhr im Orte Thundorf, und 
jeptere Nachmittags 1 Uor auf bem Rams— 
bache hofe nochmal oͤffentlich verfauft und ver: 


dachtet. 
Poppenlaaer den 3. Mär; 1829. 
Königl. Rentamt Münnerfladt. 
Gutwill. 


— — — — 
274. Holz-Verſteigerung. 
(9 Im ——* jum weißen Roß in Er: 
lenbach wird Montag ben 25. d. M. Mor: 
mittags 40 Ubr nachſtehendes Holz aus der 
£gl. vorſtey Erlenbach meiſtbietend öffentlich 
oerſleigert: 


1) aus dem Diſiricte Unterfandrain: 
7 Kiefern-Abfchnitte, 
85 Kiafter —— 


219 dto. Kiefern⸗Scheithol; ıter Qualität, 
23 bio, Kiefern: Sheitholz Zter bto,, 
94 dito. Buchen Scheitholz 2ter dio., 
21 dto. Eihen:Scheithol; 2ter bio., 
42 tie. Sichen-Scheitbolz Ster biv., 
4 dio. Eichen Pengelbols, 
4169 Hundert Kiefern: Wellen, 
20 bio. uhen: Wellen, 
2 bio. Eichen: Wellen; 


2) aus dem Difiriete Buchwalb: 

47; Klafter Buchen ⸗Schelthol z 2ter Dun: 
PR ri en 

18 unbert Buchen: Wellen. 

*43 Holz; kann in ben benannten DI: 
ſtricten —* * zum — Luſttragenden 
taͤglich einge ſehen werden. 

—S— — den 8. März; 1829. 


Rönigl. 5 — Aſchaffenburg. 
e 


floh 


[zn 


F. ». Lurz, Actuar. 


239 
3)3. Holz: VBerfleigerung I | 
) 3. H — — m 


Um 17. und 18. I. Mis., jebedmal fräh 
9 Uhr anfangend, werden zu Wobrbrunn 
auß ben umliegenden Wevieren Ürlenfurt, 
Biſchbrunn, Alitenbuch, Krauſenbach und 
Rohrbrunn;: 

528 Eichen⸗ und 50 Buchen Bau: Nups 

und Werkholz⸗Abſchnitte, 
12 Klafter dreyſchuhiges Eichen-Nugholg, 
1685 Klafter Buchenſcheitholz, 

521 Klafter Bucenflopbolz , 

117 Klafter Butrhenafivolz, 

129 Klafter Eichenfbeitbolz , 

55 Kiafter Eichenklotzholz, 

59 Klafter Eichenaſtbolz, und 

11 Klafter Birkenſcheitbolz, 
öffentlich verſteigert. 

Siämmtlides Gehölz, wovon ber größte 
Theil gut abgefahren werben kann, ifl bes 
reit® nummerirt, und mwirb ben Kaufslufligen 
auf Verlangen vom treffenten k. Revierper: 
fonale gezeigt werben. 

Uebrigens wirb noch beſonders bemerkt, 
daß ſich unter den Eichen- Bau: Mutz⸗ und 
Werkholz-Abſchnitten ſolche Stämme befinden, 
die zu ſtarkem und gutem Schiff: und Mudl⸗ 
baubolze verwendet werben können. . 

Aſchaffenburg am 1. Mär; 1829. 
Königlihes Forſtamt Bifhbrunn 

Sünbermabhler, Forſtmeiſter. 
Rattinger, Act. 





Sruchtpreife auf der Schranne zu Schweinfurt, 
ben 4. und 7. März 1829. 


Im hohlen Preis: 
Weisen, 1Schff. 4 Mp,d.Schfl. 17.20 Er. 
— 5 s 12 .50 fr. 


Korn, 8 8 fl 
Gerfe, 6 — ⸗ ⸗ 9fl.— kr. 
Huber, 1: — ⸗ s 4.50 fr. 


Mm, ;s 4» ;s 42f. aim 
Gerſte, 42: — ⸗ ’ 8fl. 31 Er. 
Haber, 11 : — ⸗ 5 4 fl. ab kr. 

Im tiefſten Preis: 
Weiten, 1 Schff. — —A 165 fl. — kr. 
Kom, 9 — —416380 kr. 
@erfle, 5 — ⸗ stl.iö kr. 
Habe 4.5 u» ;s Sf, 


4711 


Summa aller verkauften Früchte 205 SA. 
5 Mtz. als: 753 Sch — 
63 


4 * Korn, 636 — DM. 


Gerfe, 16 Shffl. — Dis. Haber. 
Der Stabt:-Magiflrat. 
Fichtel, Bürgermeifer. 
Engelbarbt. 





De Moß:Berfeigerung. 
—— 24. Mär; 1829 werben 
1) Vormittags 10 Uhr dahler im Gaſthauſe 
jur Sonne aus bem biefigen Schloßkeller, 
9 Fuder Mof, Shmaßtenderger Eis 


Ur 
7 ⸗ ⸗ —e Eigenbau, 
28 · # Zehntmöfie, 
10 ⸗ Wülrmöre, dann 
.2) Radmittags 2 Uhr im herrſchaftlichen 
Schloſſe zu Halburg bey Volkach, 
20 uber Moll, Eigenbau von ken 
kortigen herrſchaftlichen Weinbergen, 
an ben Meidbietenden verfieigert. Bor dem 
Stride werben tie Proben an ben Fälfern 
in ben Schloßfelern abgegeben. Bey an: 
— Geboten wird ber Zuſchlag fos 
14 erfolgen. 
e geilipheim bey Gaybach ben 4. März 
1829 


Braftih von Schönbornifches Do, 
mainen- Amt. | 
Merkel. 
Weniger, Controleur. 


(53)2 Bekaunntmachung. 

Nachbenannte, dem Fönigl. Herrn Käm- 
merer {repberrn don Thüngen zu Thöngen 
zuffändige Realitäten, ale: 

4) das Schloßgut zu Roßbach, 

2) der fogenannte Haghoͤf am Drepfel;, 
weiche Gegenflände im Patrimoniaigerichte 
Zehioft und fönigl. Landgerichts ⸗Bezirke Brü: 

enau flegen, bann 

5) bie —*** sa 5—600 Stück 

auf tem Wäusberge babier zu Burgfinn, 
auf 3 Jahre dur öffentlichen Aufurich 
an ben Meiftbietenten verpadhtet werben. 
u wird Stridätagfabrt auf 
eytag ben 20. Maͤrz d. 3. 
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Vormittags 9 Uhr in der Rentereh ⸗ Wohnung 
babier zu Burgfinn anberaumt. : 


Zur Nachricht der Pachtliebpaber wird 
bemerkt : 


4) dinſichtlich bed Schloßguts zu Roßbach 
bap bafjelbe außer omg ze aber 
en In 


7 Morgen Baum, und Küchengarten, 

408 Morgen UArtfeld, wobey ſich jedoch 

noch mehrere Morgen wühee Beld bes 
finten, und 

115 Morgen Wiefen verſchledener Lage, 

theild zwep: und teils einfchärig beiiebt. 

2) — desbo beſteht mis den Hofgebaͤu⸗ 

n 


94 1/2 Morgen Artfelb, 
57 Morgen Wiefen, theild zwey⸗ unb 
theiid einfbürig und 
18 Morgen gern ober Wüflungen. 
5) bat ſich jever Pahtliebhaber vor ver Ders 
fleigerung mit einem gerichtlichen Mttetle 
über feinen moralifhen Lebenswanbel 
und baß er bie zur Pachtung erforberli 
am Kenntniffe befige, aud über bie zu 
ellende Caution aus zuweiſen. 
Die Pacht: Bebingniffe werben vor ber 
Derfleigerung bekannt gemadt. 
Burgfion am 5. März 1829, 
Freph. v. Tbüngen'ſche Nenterep2;R. 
Heinle, Rentverwalter. 


— — — — 
(2) 2. Gaſthaus⸗Verdachtung. 

Dis dießherrſchaftliche Gaſthaus dahier, 
mit oder ohne dazu gehörigen Grundffüde, mit 
ober obne Brauerep und Belfenfeller, je nad: 
dem ſich Biebhaber finden, wird 

Montag ben 16. Mär; c. früb 8 Uhr 
auf 53 Jahre, vom 1. May c. an, verpadtet. 

Die Pahtbedingriffe können täglich da; 
bier eingejeben werben. 

Hiezu ladet Liebhaber ein 

Wonfurt bey Haßfurt, dent. Mär; 1829. 
Srepberrlih von Seckendorffiſches 
| Rentamt. 

Buchheit, Verweſer. 


un. 
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| — 478 
Beplage zum il Stüd 
des 
Intelligenz Blattes 
für den 


Unter-Mainkreis des Koͤnigreichs Bayern. 





— Den 14. März 1829. 
——ñ — — — — — — — 


Intelligenzweſen. 
Amtlide Artikel, 








(2)2. Befanntmadung. 

‚In dem Debitwefen ber Johann Hein 
befts Wirtib zu Unterrbürrbab mwirb deren 
ſaͤmmtliches Brunbvermögen, befiebenb aus 
einem Wohnhauſe mit Kalter und einem Gärt- 
hen, dann beyläufig 6 Morgen Weinberg, 
Klee und Krautfeld, meifiens auf Würzbuts 
ger Darkung, 

Mittwoch den 18. März I. J. 
Miltags 2 Uhr 
auf beit Gemeindebaufe zu Unterbürrbadh auf 
5 Michaells Bielfrifen und ben beym Striche 
weiter befannt zu machenden Bedingungen 
öffentlich verſtrichen. 
pri ben 7. März 1829. 
Königliche yeiserigt rechts d. M. 
Cämmerer, Iſtz.Kel.Aſſeſſor. 
& Ay mann. 


(3) 1.. Gläubiger: Labung. 
Lorenz Faͤhrer don Rottenborf hat auf 
Bufammenberuf: iner Gläubiger ange: 


tragen, um von ſolchen Zablungsnadhficht zu 
erlangen, ober, wenn fi folde hiezu nicht 
verfieden follten, fein Wermögen an feine 
®läubiger adjutreten. 

Es werden demnach faͤmmtliche Gläubiger 
bed vorgenannten Schultners zur Anmeldung 
iprer Forderungen und Pflegung ber meiter 
nötyigen Berbandfüngen auf 

—Miltwoch den 8. April d. J. 
früb 9 Uhr bey Vermeidung bes Reqtsnach⸗ 


Jahrgang 1829, 


tbeild, baß ber vichterſchelnende Gläubiger 
als der Stimmenmehrheit ber Erfhlenenen ſich 
anſchliefend gehalten werben ſoll vor beſchieden. 
= — Burg, - 5 ori 105 j 
n esBanbger rechts d. M. 

8 7 98 . ch M 


Eim merer, 5 Kıl.-Affeffor. 
"  Ströplein, f. p. 


— —— — — ——— 
(5) 1. Glaͤubiger-Vorladung. 

Middael Kudns Wittib von Oberleinach 
bat um Vorladung ihrer ſaͤmmtlichen Glaͤubt 
ger gebeten, um denſelben einen Stündungs 
und Nachlaßplan vorzulegen. 

Es wird doher Zagfahrt zur Unmelbung 
ber orberungen don Seite berfelben Sldu; 
biger, fo mie zur Vorlage bes Stündungs» 
und Rachlaßplañes und Erklärung der Gläus 
biger bierüber auf Mittwod den 15. Aprif 
I. 38. früh 9 Uhr unter dem Redtsnactpeile 
anberaumt, baß bie nichterſcheinenden Gläu- 
biger in ben Beſchluß der Mehrheit ber Er; 
ſchlenenen einmwilligend geyalım werben follen. 

8 Fri 100 —— dt m 
nig e andgericht [. d. Ds. 
Shen, 2.:®. : Actuar. 
Seitz, a. 6. j. 


— — — — 
Bekanntmachung. 

Am 1. März; d. Is. wurden in ben Abend⸗ 
Stunden zwiſchen 7 und 9 Ubr aus einem 
Wodndauſe zu Ungershauſen folgende Gegen: 

flände mittelſt Einbruches entwentet: 
4) ein Stück flähfenes Tuch, 16 Ellen 
enibaltend, im Werthe zu 6 fl. 24 fr.; 
bafjelbe war grob flähfenes Tuch und 


bepläufig v2 lle bieit, 
2) ein Stud Tuch, von Fiachs und Werrig 
52 
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gemiſcht, etwas gröber ald das vorige, 


1/2 Elle breit, und 14 Eiten in berfänge, 
im Werthe gu 5 fl. 20 kr., 
5) ein Stüf glatt werrigened Tu, 1/2 
Ele breit, und 12 Ellen in ver Ränge, 

Ar Werthe zu a fi. 4ß fꝛ. 

4) ein Stück Tuch gen werrigenes, nicht 
weiß gebleichtes = ‚ 1/2 Ele breit, 
und 19 Ellen im ber Fänge, im Werthe 
zu ä fl. 26 fi, 
au bemerken ift hiebey noch, daß fAmmt; 
liche Stücke Tuch nicht gezeichnet, ſon⸗ 
bern n ſaumt waren, 


auf einer Seite 
5) wey Auffehtühleln, ri dem gemöhns 


lichen Tüchleinstuch, von melden bad 
eine am dintern Zipfel einen Ringel ein 
geaphen! Dat: Beyde Tüchlein find 4 fli 
mwerth, 
6) ein ſchwarz baummollened Haldtud), im 
— Hide 4 alt; — 
mm e Pollzey⸗ u es 
börden werben erfuht, zur Entbedung ter 
gefloplenen Effecten geeignet mitzuwirken, und 
die treffenden Nottjen ander mitzutheilen. 

„ Würzburg am 10. März 1829. 
Königlihes Landgericht linfs d. M. 
Biedler, Verweſer. 

Do; Zu Rhein. 


(3) 1. Belanntmahung. 
’ Bon ten dießamtlichen Zehntmöften find 
einfiweilen gegen 460 Eimer zum Verkaufe 
beflimmt und werben fammt der beym Woflis 
de: fidy ergebenden Hefe Freytag den 27. b. 
ME. Vormittags 10 Uhr im Gefhäftslocale 
faßweis verfleigert. 
. Bon biefen Möflen liegen 148. Eimer 
Im biefigen Keller und bie übrigen im Kel: 
ler zu Unterleinach. 
Würzburg den 11. Maͤrz 1829. 
Königl, Rentamtel. d. Ms. 
. Eblen. 





(3) 1. Befanntmadung. 

In Sahıe des Victor Frank von Bonn⸗ 
lanb gegen Nikolaus König von Hundsbach, 
Forderung betr., wird das allgemeine Wer: 
gar gegen den Schuldner eröffnet , fofort 

agfabrt zur Vernehmung feiner Gläubiger 
unter dem Rechtonachthetie ber Nichtberuͤck⸗ 
fihtigung auf 
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Mittwoch ben 22. Aprli I. J. 
ormirtags 8 Uhr 
dahler feflgefept. 
— * BR per ee 
ön e a er 
Hp a Sande. 
B. Herrlein, Rohtspr. 


k t 
> ie eu bie Verloffenfanft bed Johann 
Bolum, Schnelderme iſters von Mitgenfeld, eine 
u maden bat, muß ſolche bey 


afe der Audein⸗ 
anberfegung ber Verlaſſen bat Dinstag ben 
7. April 1. 38. früh 8 Uhr bapier anbringen. 
Brüdenau ben 28. Februar 1829. 
etagtäst Landgericht. 
app, Verwefer. 


N. Shudmannı a... 


Befanntmadung. 
Wer an die Verlaffenfhaft des verwitt, 
weten Ausdjügerd Konrad Statt von Zün: 
dersbach eine —— machen will, hat dieſe 
Dindtag ben 7. April I: 3. früp 8 Uhr bey 
Strafe ber Nihtverädfihtigung dahler zu 


Brüdenat ben 26. Februnr 4829, 
Köntalihes Landgeridre. 
"Kapp, Verweſer. 
N. Shubmann, as, j. 
2) 1. ublicanbum. 
@ Wer 5 die Kaſpar Vorbrand Wittwe 
zu Dberweifenbrunn eine Forderun & ma⸗ 
chen gedenkt, bat Sim: bey ber . instag 
ben 14. Adprilel. J. früh 9 Udr dahier anbe⸗— 
raumten Tagfahrt unter dem Rechtsnachtheile 
Itquibiren , daß bey ber vorzunehmenden 
Dermögendtbeitung feine Ruͤckſtcht darauf wirb 
ommen werben. | 
Biſchofsbeim den 5. März 1829. 
a Landgericht. 
ohr, 





Landrichter. 
W i rth Reditser. 


(2)1. Bekanntmachung. 
Wer an die Derlaffenfchaft ver Eva Wirth, 
Wittid von Obergelersneſt, eine Forderung 
machen will, hal —* 

Sinstag den 14. Urril I. Be. 

BR früp 8 Uhr 
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dahler anzubringen, widrigenſalß auf ben 
Biustleibenten bey Wuselnanterfegung ter 
Waſſe feine Rückſicht genommen wird. 
Brückenau den 29, Februar 1829. 
Königliches Lanpgeriit. 
Kapp, Berwefer. 
I:Hornig, s. j. 
——————— 
6) 1. Bekantmachung. 
Karl Trapp zu Michelau het den Aus 
frag um Derfammlung feiner. Gläubiger ger 
fielt, damit er mit biefen einen Stündungs⸗ 
ober Radlaßdertrag in ber &üte dverabrede, 
den Falles bad Eunftige MWerfabren vortheil⸗ 
ft für fih und feine Glaubigerſchaft we: 
gen beren Befriedigung beilimmen laffe, wos 
gu er bereits einen Auflirid ſeines Grund⸗ 
vermögen frepmillig hat abhalten Laffen. 
Demnad werten bed benannten Gemein: 
ſchulbners bekannte und unbekannte Gläubiger 
anburdp vorgeladen, am 
u Sreptag ben 24: April d. J. 
* VDormittags 9 Ubr 
. entweber In Perſon oder durch Bevollmäch⸗ 
tigte zu erfihelnen, ihre Forberungen zu —* 
tocoll zu liguidiren, den Paſſloſtand mit je⸗ 
nem der Uctiven zu vergleihen unb uber 
bie zu ſtellenden Antraͤge des Gemeinſchuld⸗ 
nerd fi) zu erklären, unb zwar unter bem 
Nachtheile, daß auf bie Ausbleibenden Feine 
KRüdfiht genommen, zefp. diefe ber Gtim: 


menmebrbeit ber Anweſenden beptreiend ers . 


achtet werben follen. 
Geroljbofen am 5. Mär; 18289, 


öniglihes Lanbgerigk 
—— Bezagırie 





Bläubiger » Zabunmg. 

Zur Bemeffung bed gegen Philipp Müb- 
ling zu Erlenbady einzufeitenden Verfahrens 
werben beffen ſaͤmmtliche Gläubiger jur Uns 
zeige ihrer Forderungen und Erklaͤrung über 
gemadt werdende ie auf 

Samdtag ben 28. es $ 
früöb 9 Uhr anber unter bem tonachtheile 
der Nichtberückſichtigung ded Ausbleibenden 
vorbeſchieden. 

rer er den 6. März 1829, 
Königlides Landgericht Homburg. 
Aubertl. - 
Lindner j. p. 
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Berſtetgeruna. 

Um Mittwoch ten % April j J. Nach⸗ 
mittoy6 2 Ubr wird auf tem Gemeintepaufe 
iu Siegendvrf bad tem Gebrg Ruppen das 
elf zugehörige Orundortmösen, befiepend 
m einem Sölbenquie, ber fogenannte Zeifen- 
bof genannt, nämlih: in einem MW obnhaufe 
mit Defonomie:Örbäuben, 1/3 Morgen Gras. 
anb Gemüfgarten, 7 3/4 Morgen MWirfen, 
& a — eng und 2 

org n Waldung, na orſchri 
cutions Orbnung verſteigert. ſdun ber ex- 
Geroizhofen am 5 Mär; 1829. - 
Koͤnigliches Landgericht. 
chmitt, Landr. 


(5) * ee 
waige Forderungen grarn bie M 4 
fenfhaftsmaffe der Johann Rneckers — 
zu Zellingen muͤſſen 
am 10. f. M. früh 8 Uhr 
dabler angemeldet werben, ſonſt wird bey dem 





Abſchluſſe, des Thellungs-Wefhäftes darauf 


feine Ruckſicht genommen. 
Karlſtadt am 6. März; 1829. 
Konialtches Landgericht. 
d. Hörmann. 
Franz, a. 65. j. 


(5) 4. Bekanntmachung. 
ohann Adam Hey, Müller zu Bindiog, 
bat fein ſaͤmmtliches Vermogen an Johann 
Adam Webler von Liebhards verkauft und 
von dem Kaufſchillin⸗e follen vor Allem bie 
Säulten bed Verkäuferd Johann Adam ‚Hey 
Ki werden ; es * daher fammtlide 
Läubiger befieiben zur Richtigſtellung ihrer 
Sorberungen und Erklärung über ben oben: 
erwähnten Dertrag refp. Einweifung auf den: 


Kedfbllin auf Donnerstag den 7. Yprif: 
d. 3. unfer bem — 
ehe oe een obne Bere 


der Wusbleibenden nah ben Befhlüffen der 
Glaͤubiger bad geeignete Rechts 
lide verfügen werde. 

ı Hilderk den 5. März 1899, 
Königlihes kandgerlcht. 
Element, . 

Gläd, 


Deanntmabhung. 
Rahdem WBalrarin ES von Haufen bie . 


IN 
Berufung gegen bas Concurs- Erfeantnid 
vom 24. Delober-o. 38. nicht ergriffen bat, 
fo fiept-eingiger Ediclstag auf 
H onfag ben 6. Anil L. J. 

früh 9 Uhr, wobey fämmtlihe Forderungen 
unter Borlage der Beweismittel gebörig zu 
liquldiren und fhlüpfihe Hındlungen zu pfle: 
ae find, unter dem Rechtsnachthelle ded Aus; 
hluffes von der Maſſe, refp. ben treffenden 
Handlungen. 

Bugleich werben alle jene, melde etwas 
von dem Vermögen des Gemeinfhuldners in 
Händen baben, aufgefordert, baffelbe vor: 
bepaltlih ihrer Rechie dem Concürsgerichte 
zu übergeben. 

Kiſſingen ben 20. Februar 1829. 

Koͤnigliches Landgericht. 
overi, Ladrechtr. 


Pfiſter. 


Bekanntmachung. 
Johann Gundelach von Heſſenbach will 
feinen ®läubigern einen Zahlungsplan vorles 
gen unb einen Gtünbungsvertrag ſich erbitten. 
Es werben daher beffen Gläubiger zur 
Ziquidation ihrer Forderungen und Ridiig- 
fielung berfelben auf Er 
Montag den 45, April 1. 9. 
Vormittaas 8 Uhr unter dem Rechtnachthelle 
bed Ausfchluffes anher gelaben. 
Kıflıngen am 23. Februar 1829. 
Öniglihes Landgericht. 
everi, Landr. 
Haller. 


(3) 1. , Gläubiger » Zabung, 

- Huf Antrag bed Georg Schmtt, Webers 
von Poppenlauer , haben beffen Gläubiger Be: 
bufö der Schuldenaufnahme unter Erflärung 
über ben vorjulegenten Bablungsplan Mon- 
tag ben 43. Mpril I. Is. früh 8 Uhr unter 
ber Rechtsfolge der Nichtberückſicht igung ba: 
bier —— nen, 

ünnerflabt ben 6. März 1829. 
—— — — 
. 0. J. ahs. 


j 
Sambaber, kdgAct. 


Kempf. 
$)2. Ebietal:Babung. 


t weiche ſch 
feit mepreren — —E über Al * 
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ben ober Ihren Aufenthalidort abmefenb find, 


vder deren Leibederben werden auf Qntrag 


ber nächſten Verwandten aufgefordert, bins 
nne drey Monaten von beute an bep uns» 
terfertigtem Landgerichte zu erfheinen und 
ihr Dermögen in —— zu nehmen, wid⸗ 
rigenfalls daſſelbe dem ſich legitimlrenden nach⸗ 
ſten Verwandten gegen Sicherheit verabfolgt 


rb, 
Ochſenfurt am 13. Februar 1829. 
Könialiches Landaeridı 
Geffner, — 
B. m. d. ” 
D. Brant. 
Namen ter Abmwefenbden. 

4) Michael Klein von Hobeflabt if im 
Fahre 1812 mit ben großperzogl. Würz- 
burgiſchen Zruppen gegen Rußland mar: 

ſchirt, Vermögen 66 fl ; 

2) Nikolaus Staubigel von Hobe 
ſtadt, im Jahre 1786 geb., ging vor 20 
ak als Schuſtergeſell in die Fremd, 

ermögen 182 fl. 40 4/7 kr.; 


3) Michael Staubigel von Hoheſtadt 


wohnte dem Kriegszuge ber großherzogl. 
MWürzburgifhen Truppen gegen Rußland 
im Jahre 1812 bey; Vermögen 182 fl. 
40 4/7 fr. | 


(5) 5. Gläubiger: Vorlapung. 

Um das gegen Jobann Defelein In Goß— 
mannsborf einzuleitenbe Verfahren befiimmen 
zu ‘fönnen, werben deſſen ſaͤmmtliche Gläubt; 
ger zur Anmeldung iprer Forberungen auf 
Montag ben 16. Mär; b. Is. früb 8 Uhr 
unter dem Rechtsnaachtheile anber vorgelaben, 
baf bie Ausbleibenden unberüdfiätigt bleiben 


Polen Afenfurt ben 23 Februar 1829, 


Königlided Landgericht. 
Walter, Lanbr. 
8. Kreß. 


Slaubiger-Vorladung. 








Adam Glücker von Bergrheinfeld will fein” 


fämmtliched allda befipendes ®runbvermögen 
veräußern, und nad Pfersdorf, Fönigl. Land: 
gerihts Schweinfurt, überzieben, weßsalb eine 
genaue Kenntniß deſſen Schulbenflanbes noth⸗ 
wendig wirb. 

Saͤmmtliche Gläubiger des Adam Glü— 
der werden demnach zur Liquidirung ihrer 


Lt] 2 


orderung mb: Erklärung üßer ben don dem 
duldner zu machenden Einweifungsplan auf 
Donnerstag den 26. I. M. früh 8 Ubr uns 
ter dem Rechtsnachthelle anher vorgelaben, 
deß auf die Nichterſchelnenden bey ber fernern 
Behantlung dieſes Debitmefens Beine Rück⸗ 
ſicht — werden ſoll. 
erneck ben 5. März 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Limb, Lanbr. 
Lampredt. 





Ausſchreiben. 

Dem Johann End aus Sulzdorf, Haus⸗ 
knechte in dem Lömwenwirthöhaufe bahler, 
nurbe zwiſchen Samstag bem 28. vorigen und 
4.d. ar. aus feinem Shlafgemade eine einge- 
häufige filberne Sackuhr mit deutſchen Biffern, 
woran — ——— mit 2 i 
bernen en , und 2meflingene 

2 Diefen Diebflabl bringt 
marı Bebufs ber Enttedung ber Uhr und bes 
nod) unbekannten Tb zur oͤffentlichen 
Kenntniß. 


Werneck den 4. März 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Limb, Zanbr. 


LE — 
Getreibpre uf der Schranne zu Ochſen⸗ 
furt = N Dindto n ben 24. — 
= Göofen, it 
m 2 
Welzen, 45 Schffl./der Shift 178. — fr. 
Haber, 124 ⸗ 4 fl. 45 kr. 
Im mittlern Preis: 


Welgen, — Schfl.d. chäffel — fl. — Er. 
Korn F * 0 = 
— Im elebrigfen neh: ; 
eigen, — Schäffel, ber chaͤffel — fl. — fr. 

s 4fl.20 Er. 


ae 1 ⸗ 
umma ber verfauften Früchte, 1063 Schffl. 
Könialihes Landgericht. 
Walter, Lanbr. 
Mollerty, Schrannemelfer, 


— — 0 — 
Bekanntmachung. 


5) 2. 
® Hipp Müller, Bortenwirker zu Rain, 


Hofheim , will fein-fämmtlihes Grundvermö⸗ 


gen an Bablungsfin an feine Glaͤubiger adtre⸗ 
ten. er bemnad) an gedachten Müller eine 
Ferberung zu machen gebenkt, hat ſolche Dins⸗ 
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tag als ben 24. März d. 3. früb um 8 Uhr 
er unterfertigter Stelle anzubringen und 
richtig gu Helen, auch ſich über bie anerbo⸗ 
tene Gutsabtretung zu erklären, unter bem 
Meihtänadtheile ver Nichtberückſichtigung. 
Mainfonbheim am 27. Februar 1829. 
Srepberrl. von Behtolsbeim. Pa 
-trimonial:Geridt i. Claffe 
Borf, Pr Rätr. . 
Nees, Actuar. 


* Zbafe der Sheilun uk chlaſſes des 

eilung a e 
Buchbinders Benedict Dörner dahier werben, 
am Frepfag ben 20. künftigen Monats früh 
9 Uhr das Wohnhaus und die übrigen Lie⸗ 
genſchaften unter ben bey der Strichttagfahrt 
„ eröffnenden Bedingungen öffentlih ver⸗ 
auft. Die Derlaffenfiafit: Gläubiger haben. 
ihre Forderungen aber am Dindtag ben 24. 
ünftigen Wonatd früb 9 Uhr bep Vermeis 
bung ber ee anzumelden und 
u zu flellen. 

morbach ben 46. Februar 1829. 

Fäürſtlich eeaſee Herrfchafte⸗ 

er . Es 

Streng, HR. 
tein, H, act, 6. j. 


(5) 2. Edletal⸗Eitatiom 

Mendel Frankenberger, lediger Küfer⸗ 
gefell von Bürgfladt , wird hlemit vorgeladen, 
nnerbalb 3 Monaten vor Gericht dahler zu 
erſcheinen und ſich wegen ber wider ihn vor: 
—— Anſchulbigung eines ausgezeichneten 

lebſtahls zu verantworten. 

Miltenderg am 4. Februar 1829. 

Fürſtlich Le —— Herrſchafts⸗ 
ger 


Kürz, H.Rötr. 





Braun. 





(65) 2 _Edictal-Babung 
Nahdem gegen bie Heinrich Floriſchen 
Eheleute zu Oberaltertheim ber Univerfals ' 
Eoncurd rehtöfräftig erkannt worben ifl, wer: 
ben nunmehr bie gefeplichen Edictstage anbe⸗ 
raumt, unb zwar: 
4ter zur Anbringung ber Forberungen unb 
beren gehörigen Nadhmeifung auf ben 20. 


März, 
‚ter zur Anbringung und Nachwelſung ber 
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Ginreben gegen bie angemeldeten Forbe; 
rungen auf ben 22. April, 
Ster zur Schlußverhanblung, und zwar 
— Far Dunlat auf ben ao DE 
) jur auf ben 19. r 
— ne e —— ehe 
u n | ‚m Ns 
fprüde in bie Maffe haben, vorgelaten, und 
— bey Vermeidung des Rechisnachthelles, 
ß6.das Musbleiden am iten Edictstage den 
Ausſchluß von ber Maffe, bad Ausbleiben 
an den Übrigen Ebdictttagen ben Ausflug 
mit ben betieffenden Handlungen zur Solge 
Yaben mwürbe. 
Wer irgenb etwaß zur Maffe Gepöri 
in Händen hat, wird aufgefordert, foldes 
bey Vermeidung boppelter Leiſtung, jebod 
vorbehaltlid feiner defonberen Rechte, nım 
zu Gerichtshaͤnden abzugeben. 


Reml 6. März 1829. 
— Hersfaafıs- 
Söhöner, H:M. 

Karmann, Mechtspract. 


—r — — — 
—— Seo  eonbarte Jſert aus Wi 
ohann Georg Leonhard ert au e⸗ 
ſentheid iſt Im Fahre 1792 mi ben k. k. öfter; 
reichiſchen Truppen von Würzburg aus nad 
DR: Gallizien gezogen und Hat feit 1801 Beine 
Rahrit von feinem Beben gegeben, 
uf Antrag feiner Verwandten [abet 
. man nun benfelben oder feine etwaigen Lei. 
beserben hiemit Öffentlich vor , fi innnerhalb 
ſechs Monaten von heute an bep der unter» 
geichneten Bebörbe za melden, außerdem der 
felbe für verſchollen erflärt, und fein, bepläu« 
fig in 900 fl. beticehendes Bermögen ohne 
Intefiaterben ausge; 


tion an feine nächfen 
N icfentbeid. am 29. 3 

n . Januar 4 
@räfl. von Ebsnsornifges Herr 
fHafts:Geriht Wiefentdeid imtin: 
ser: Mainfreife des Koönigreicht 


— ———— 
erſact, r er. 

I. Lilp, Rechtepract. 
Betfanntmahung. 
April Rahmittags 


4 Uhr werden zu Aßhaufen die bier befährie 
bene Srunbfiike des in Sant geratbenen 
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Kafpar Vertbolb von ba wieberholt verfiri; 
Sen, naͤmlich; 
ein Haus mit Scheuer und Etallungen, _ 
- 43 1/2 Morgen Selb, 
2 5 iefen. 
1/2 +  HKaubholj, 
5/4 Gemelntbeile, 
dann an waljenden Grunbflüden : 
71/2 Morgen 5 1b, 
13/4 » oljtbeife. — 
Die Bedingniſſe werden an ber Stricht⸗ 
tagfabrt dekannt gemacht. 
Wleſemtheid am 6. Maͤrz 18%. 
Gräfiigo. Shönbornifges Herr: 
ſhaftegerlcht. 


e, cha 
— AN Rechtspr. 


Bekanntmachun«. 
Das But des Wirthes Samuel Hofmann 
von Arbaufen,, wie beffen Beſtandtbeile im 
Kreissnteligenz-Blatte 1829 Nro. 4. p. 69 
verzeichnet finb, wird wiederholt dem öffent- 
—— Verkaufe ausgeboten; der Strich ſelbſt 
rd am 


Donnerd az den 9. Uprif 
Nachmittags 1 Uhr im Orte Aphaufen abges 
balten und können hier die Kaufsliebvaber die 

ren ar bed Kaufed vernehmen. 
Wieſentheld am 6. März 1829. 
äfl. n Schönborni F3 — 
Graͤf — 
aberſack, Herrſchaftsrichter. 
I. Kilp, Reqhlspr. 


(Hi Bekanntmaqchung. 

Donnerstag ben 26. März I. Is. Bor: 
mittags 10 Uhr werben von bem dadier aufs 
gefpeicherten ärarialifhen Ftuchtvorrathe don 
der 1848er Ernte 

J Schaͤffel Weigen, 

in field —8 öffentlich 
n ngen s. r, ar 
ben Meifidietenden —— ; mwobep man be: 
merkt, daß außeramtliche nr gen i 
Meifgebote mit 30 Er. per Schäffel zu 


Hammelburg am 10. Mär 1829. 
Königlihes Rentamı. 
Shlsrcih 


Korn und 
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(5) 1. Bar: Ruf und Werkholz⸗Verſleige⸗ 
rung im . 


Korflamte Or 

Donnerstag ben 26. März d. I, Bor: 

so Udr anfangen, werten bye in 
ofnung des k. Revierförſters aus ders 
fiebenen Dniricten bed Reuters‘ Alsberg Dre 
läufig 196 Eden und 16 Buben: Abſchnitte 
und Klögr, dann aus tem Revier Burgjos 
Diriete Waldchen 25 Eihen-Abfchmitte und 
Kiöge, groͤßlenthells zu Nugholz brauchbar, 

entlich verfie * 

Dieſes wird mit dem 5* m öffent: 
lichen Kenntnig gedracht, daß fämmtttches Holz 
bereitd numerirt tl, und durch das dazu be; 
auftragie einfalägige F. Rıvierperfonale ben 
— ebhabern auf Derlangen vorgezeigl wer: 

Drb ben 9. März; 1829. 

Köntetierz Sorftamt allda. 


:pHeinr r. 
Moiter, Yctuar. 
(371. Wein; Berfleigerung. 
Dinstag den 31 laufı Mis. Früh 9 Uhr 
werben bey bem unterfertigten königl. Rent 
amte bepläufia 
44 Huber‘ 1827er Weine und 


60 der M r 
welche ſich theils in dem hieſigen, theils im 
dem Eußenheimer und Himmeluadter herr⸗ 
haftlichen Keller: befinden, fo wie aud) bie 
& bey dem Abſilche ber fämmtlidhen berr- 
ſchaftl. Moſte ergebende Hefe salyo rato unter 
den gewoͤhnlichen Bedingungen öffentlich ver⸗ 


ei * 
— —X ben 11. März 1829, 
Königlihes Reutamt Karlfabt. 
Degenbarb. 





)35 Bekannatmachung. 

Die Afhenhütte, am Dorfe Thulba ge: 
fegen, von 29° ginge, 17’ Breite und 5 
4 Stomwert Höhe, aus gutem Elchenbolz 
erbaut und mit-3 Schuh Sodel» Mauer un» 
termauert, ſoll nebſt dem Plage, worauf bie 
feibe ſteht, und einem eifernen Keffel zu 21/4 
Eimer, * en —— 

ung, nad) den normalmaͤßigen Bedingungen 
* de Urt verfauft werben, daß es bau hie 
fer überlaffen bleibt, biefelbe abzubrechen 
ober. auf eine andere rechtliche Art zu ber 
außen. 


— 
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gu biefem Verkauſe welcher 
Dinstag den 24. 1. MW, 
Dormiktagd 10 Uhr 
beym unterfertigten Rentamte vorgenditimen 
werden foll, ladet man Liebhaber mit dem 
Bemerfen ein, daß außeramtliche, dem Rent⸗ 
amte nicht befannte Kaufsliebhabtr ſich über. 
ihre Zahlungsfähigkeit FR aus zuweiſen 
Haben, wenn fie zum Striche gelaſſen wer 
ben wollen. . 
Hammelburg am 3. März 1829. 
Königlibes Rentamt. 
Sälereth. 





(3) 2. Holgr-Berkeigerung, 

Im Wirthẽ hauſe zum weißen Roß in Er: 
fenba wird Wontag ben 25. d. M. Vor: 
mittage 10 Ubr ee Holz aus ber 
Bol. Forftey Ertenbad meiſtbietend öffentlich 
verfleigert: 

1) aus dem Diſtriete Unterfanbrain: 
7 Kiefern⸗Abſchnitte, 
83 Klafter Kiefern: fabiholg , 


219 dto, Kiefern-Sceitholz ter Dualität, 
2: dio. Kiefern: Sceitholz ter dio. , 
9 dto. Buchen-⸗Scheitholz 2ter bto., 

21 dtv. Eichen: Scheitholz 2ter bto., 
42 dio. Eichen-Scheitholz Ster dto., 
4 dto. Eichen Pengelbolis 
4169 Hundert Kiefern: Wellen, 
20 bio. Buchen Wellen, 
2 dto. Eichen Wellen; 


2) aus dem Diſtriete Buchwald: 
174 Klafter Buchen-Scheitholz 2ter Dun: 
litaͤt, und 
185. Hundert Buchen- Wellen. 

Diefed Holz fann in ben benannten Di: 
firicten von den zum Ankaufe Züfltragenden 
täglich eingrfeben werben. 

Afdiaffenburg den 8. März 1829. 
Königl. Burn Ufhaffenburg. 

e 


ob. 
3. v. Lurg, Actuar. 





(5. Betfanntmahung. 
Nahbenannte , dem königl. Herrn Kam⸗ 
merer Freyberrn von Thüngen zu Thüngen 
zufländige Realitäten, ale: 
4) tas Schloßgut zu Roßbach, 
2) ber — Hoeghof am Drepflelz , 
weiche Gezenflänte im Natrtmon lalgerichte 
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Beitlofs und koͤnigl. Landgerichts: WVezirke Brü⸗ 
denau * bann 

5) bie dhäfere gerechtigkeit zu 5600 Stüd 
auf dem Mäusberge babier zu Burgfinn, 
follen auf 3 Jahre burd öffentlichen Aufrich 
an ben Meijibietenben derpachtet werben. 
- Hlergu wird eg auf 

— * den 20. Maͤrz d. J. 
Vormittags 9 Uhr in ber Renierey Wohnung 


bahier zu Burgfinn anberaumt. 
ur Nachricht ber Pachtliebhaber wird 


bemerft : 
4) dinſichtlich bed Schloßguts zu Roßbach, 
ws —— außer den Oekonomiegebau⸗ 
en in . 
7 Morgen Baum: und Küchengarten, 
408 Morgen Artfeld, wobey ſich jedoch 
noch mehrere Morgen wüfles Feid ber 
. finden, unb 
415 Morgen Wiefen verfähiebener Lage, 
theild zwep: und theils einfchürig befeht, 
2) Da Sen befleht mis den Hofgebäu: 
n in 


94 4/2 Morgen Artfeld, 
37 Morgen Wiefen, theild pwey⸗ unb 
theils einfhürig und 
48 —— ulweiden ober Wuͤſtungen. 
3) ſich jeber tliebhaber vor der Der» 
ı Heigerung mil einem gerichtlichen Atteſte 
über feinen moralifden Lebenswandel 
und daß er bie zur Pachtung erforderlis 
hen Kenntniffe befige, aud über bie zu 
flellende Eautton auszumeifen. 
Die Padıt : Bedingniffe werben vor ber 
Merfteigerung bekannt gemadt. 
- Burgfinn am 5. März 1829. 
Sreyh. v. Tbüngen’fde Renterey 2,2. 
‚Bro Heinle, Rentvermalter. , 








Betanntmadung. 
Montag ben 25, b. M. Vormittags 11 Uhr 
werben im Amt.hauſe dahier 
65 Schäffel Korn, 
4135 Schäffel Haber, 
vom Erntejahre 1828 vorbebaltlih ber. herr: 


ſchaftlichen Genehmigung öffentlidy verſtrichen, 


wozu man Strichẽliebhaber hiemit einladet. 
Burgpredpach am 9. März 1829. 
Frepherrlich von Fuchs'ſche Rent 
DWermwaltung. 
Schmitt, YAmtmann. 


. herrlich 
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(2)2. Wein-Verfleigerung. 
Am Montag ben 16. "diefed Giorgens 9 


Uhr werben bey ber LUinterfertigten nachbe 


nannte gut gebaliene Weine vorbehaltlich guta⸗ 
er Genehmigung meifibietend derſtel— 
gert werben, als: 
18 Zuber 1826er , 
20 n 1827er, : 
30 4828er, Zehnt und eigenes Ge: 


wachs. 

Es wird dieſer Strich mit dem Bemerken 
jur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß unter 
gr Weinen gute rothe Sorten und auch 
6 uber Höbeberger ſich befinden. 

Holjtirden am 7. Mär; 1829. 
Die a Sachſ. Toburg. Do— 
mainen: Verwaltung Holzkiehen. 
Weber, Dom.:Rath. 





(2) 2. Srüßten:Berfleigerung. 
Auf Montag ben 25. März d. 3, früh 
10 Ubr werden im Gaſthauſe zum Stern tn 
Gerlachsſsheim —— 
30 Malter Weitzen, 
250 Malter Korn, 
200 Malter Dinkel, 
100 Malter Haber, 
20 Malter Gemaͤſch, 
6 Malter Gerfte, 
5 Malter Linfen, 
5 Malter Wilden, 
5 Malter Erbfen. 

Bey annehmbaren Geboten kann bie Ra: 
tification noch am naͤmlichen Tage erfolgen. 
Gerlachsheim ben 25. Februar 1829. 
Fürſtlich Salm'ſches Rentamt. 





Dernfeld. 
ottoAnzeige. 
Die 1247te Ziehung in Munchen iſt Dins: 


tag den 10. Mär; 1829 unter ben gewöhn—⸗ 
lien Sormalitäten vor fid) gegangen, wobep 
nachfiebende Nummern zum Vorſchein kamen; 


31. 70. 35. 52, 56. 


Die 1248te Ziehung wirb ben 9. April, 
und inzwiſchen bie 868te Regensburger Ziehung 
ben 21., und bie 2u7te Nürnberger Ziehung 
den 31. März vor fi gebem. 


— — —— — 


“ 
| _ oo = 08 


489 ir | 490 
Beylage zum Ze Stüd 
des 
Intelligenz⸗Blattes 
fär dea 


Unter-Mainkreis des Koͤnigreichs Bapern. 





Den 17. März 1829. 





Intelligenzweſen. 
Awmtliche Artikel. 


Bekanratmaqchunng. 

In dem Concurſe des Johann Graͤtz vor 
@erbrumm wird deſſen Grundvermögen, 1/2 
Mrg. Weinberg am Berglein Nro. 1055, 
‘4 —* Weinberg an ber Viehtrieb No, 
en ffen Wohndaus No. 75 nebſt 17 
atruthen ar 7 Duabrarfhu Haus: 








Ei ver, i u or. 
mme Iſz · Affe ſſ PR 


4 





(2)4. Bekannntmachung. 

Wer an bie Hintertaffenfihaft bed als 
Einfleher on. gewefenen Soldaten Adam 
Huib von Veitshöhhelm einen Anſpruch zu 

machen bat, muß ſolchen 

Mittwoch den 1: Aprif I. J. 


früh 9 Uhr 
unter dem Rechtonachtheile der Niditberüd; 
a anber geltenb machen. 
urjburg den 15. Mär; 1829, | 
Königlide —2 rechts d. M. 
Cammerer, In Kit: A effor. 
&. Ay mann. 
en 
(3) 2: Befanntmahung. 
In Sadye des Victor 
Johrgang 1899, 


von Bonn 


fanb ge; Nikolaus König von Hundsbach 
rang beikın wirb b — Der: 
ven gegen ben Schulbner eröffnet , fofort 
agfahrt zut Bernehmung feiner Gläubiger 


unter bem e ber Nichtberuͤck⸗ 


t 
land} den 20. Aprli 8. $. 
0 8.Upr 


bahier feilgefi jr ._. 
| radeln am 27. Februar 1829, 
Köntglihe® Zandgericht. 
Keller, Zanbr. - 
®, Herr lein/ Rchtopr. 


(a) 2 Bekanntmachung. 
Andreas Sůnkel ledig von Kotben iſt zur 
Dermaltung ſeines Vermögens nicht geeignet, 
und baber unter bie Guratel bes Ortsnach 
bard Kafpar Bauer von Kotben gepels wor: 
Bern —X ige —— ge ee : 

rmögen be nde Verträge abge en 
werben fünne 


en n. 
Diefed wird zur Warnung hiemit befannt 


Bea ehataertan 
2 e andgericht. 
Vermefer. 


apPr 
J. Hornig. 


(2) 2 Belanntmahung. 


Um ermeſſen zu können, welches recht⸗ 
ide Berfahren gegen bie 5 
iſchen Edeleute zu Mainſtockheim Statt fin- 
bei, wurde eine allgemeine Schulben Liqui⸗ 
datton gegen dieſelben befchloffen. 

Wer an gebachte Eheleute etwas 
zu fordern bat, foll Eine rberung bey ber 
auf Breptag ben 27. sd. I. frob 8 Uhr 

@2 
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beilimmten Tagfahrt unter dem Rechtsnach- 
theile, Laß ber Nichterſchelnende bey DBellims 
mung des weitern Verfahrens nicht berüdjid: 
tigt werde, gehörig anzeigen und liquibiren. 
Dettelbach am 23. Februar 1829. 
Königtihes Yandgerigt. 
B. V. d. B 


Fran J Kanbger.» et. 
Schäfer, Rechtspract. 


(2) 2. NETT IT 
Im ante der Peter Zengels itwe 
von Erlenbady wird daB Worzuge - Erfenntniß 
flatt der Verfündung am Donneretag den 12. 
». Mid. für die Dauer von 60 Tagen an die 
Gerichtsſthüre angcheftet. 
Die ben Beideiligten zur Wiffenfchaft. 
Klingenberg am 4. März 1829. 
Köntglihes Landgericht. 
Wagner, Landr. 
K. Efhborn, Rätöp:ir 


>. . a c A l — > a Pr 
eter Blendel don Großlangheim bat 
bem Goncurfe unterworfen ; 

Ifer Evictstag zur Anmeltung und Nach— 
weifung ber Forderungen if auf Mon: 
lag den 30. März, 

Ilter zur fhlüßlichen Verhandlung auf Mon: 

* nn beu 4. May b. Is. früh 8 Uhr an: 

£ [3 

Die am erfien Edietsage Ausbleibenten 
baden den Ausfhluß von der Malle, am 
gweyten ben Merluft der treffenden Handlung 
verwirkt. 

Den Öläubigern wird unter Hinweiſung 
auf bie Prioritäis: Orbnung NS. 32 und 33 
ſchon jept bemerkt, daß das Immobilar Ver 
mögen des Bleadel auf 1872 fi., bad Mobi: 
lar⸗Vermoͤgen auf 113 fl. 18 Er. geibänt fey, 
daß auf erſteres 2268 fl. 55 fr. in dem Hy- 
poihenbuche ſich eingetragen finden, daß aber 
ber bereits befannte Schůldenftand auf 3740 fl. 
bepläufig fleige. 
. „Wer einen zur Gantmaffe gebörigen Ge» 
genfand befigt, bat ſolchen bey Vermeidung 
des nochmaligen Erfages dem Eoncursgerichte 
ju übergeben. 

Kisingen ben 25. Februar 1829. 

Königlihes Kandgerigt. 
Mayer, Lantr. 
Leiſtaer, Rehtspr. 





m 


(2) 2% 
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(2) 2. Gläubiger :?abung. 

Zur Beflimmung bed gegen Anbreas 
Pfeper zu Homburg einjuleitenden DVerfahs 
rens iſt bie Kenntniß deſſen Schuldenflandes 
nötbig. Es werden deber alle jene, welche 
irgend eine Forderung an ben obigen An: 
dreas P reger ju madyen haben, jur Anzeige 
ihrer Forderung und Erklärung ayf bie ge: 
macht werdenden Vorfhläge auf Donnerstag 
ben 26. März I. 38. Morgens 8 Ubr anber 
vorbeſchleden und foll der Ausbleibende nicht 
berüdfichtigt werden, 2 

Marktheidenfeld ben 27. Februar 1829. 
Königliches Landgeriht Homburg. 

AQuberti, Landr. 
kindner, j. pr. 


(5) 2. ®ldubiger:Borlabung. 

Georg Bonfig, Müller von. Unsleben, 
bat auf — ſeiner Glaͤubiger 
angetragen, um mit benfelben zu liquidiren, 
und ihnen Zahlungs: Vorfhläge zu maden. 

Es wird bemnad) Tagfabıt jur Schul⸗ 
ben : Eiquitation auf Freytag den 27. März 
I. 35. früb_8 Uhr anberaumt, mo foforf 
fämmtlide Gläubiger bed Georg Bonfig, 
Müllers von Unsleben, unter dem Reis. 
nachtbeile der Nichtberückſichtlgung bahier zu 
erſcheinen, und ihre Forderungen liquid zu 
fielen haben. 

Decr. Neuflabt ben 25. Februar 1829. 
Königlides Landgericht. 
Metfner. 








(3)3. Befanntmadung. 

Wer an ben Nachlaß bes Wilpelm Simon, 
ewefenen Rathgliedes dahler, irgend einen 
Anfprud machen will, bat folden am Ding: 
tag den 24. E. M. frü) um 9 Uhr dahier 
anzumelben, wibrigenfald bey Vertheilung 
— darauf Feine Rückſicht genommen 


Mellerihflabt ben 19. Februar 1829, 
——— Bandgeridt. 

erner, Zanbr. 

Geigel. 





Bekanntmachung. 

In der Drittthellungsſache des Joſeph 
Roth jung zu Marktſteinach if zur Liauida; 
tion der Paffiven Zagfahrt auf Mitwoc 


Br 


493 


ben 1. April früh 9 Uhr bey Strafe ber Nicht: 
berüdffiähtigung beflimmt. — 
Zur Maſſe neböriges Grundvermögen an 
Wohnhaus und Felbgütern wirb Dindtag den 
17. d. M. früb 9 Uhr auf dem Gemeinde: 
baufe zu Marktſtelnach öffentlich aufgefirichen. 
Ehmeinfurt ben 4. März 1829. 
Fönigliches Landgericht, 
. : Kleiner. - 





(a) 1. Gläubiger-Labwng. 


Behufs der Einweifung ber Kaufſchillinge 


des von Rillaus Zirkel. von Oberndorf ver: 
Ärthenen Grundvermögend iſt Kenntniß ber 
Paffiven —8— 

Es baben ſonach ſaͤmmtliche Niklaus Zir⸗ 
keliſche Gläubiger zur Liquidation ihrer For⸗ 
berungen Mittwoch ben 8. April frub 9 Uhr 
bep Strafe der Richtberückſichtigung zu er⸗ 


feinen, . 
Schweinfurt ten 9. März 1829. 
Königliches Landgericht. 
Kleiner. 


Diebſtabts-Anzeige. 
Geſtern, alfo am-9. März; 1829 wurden 
der ledigen Barbara ku Sommerad) 
aus einer verſchloſſenen de, mwabrfdein: 
lich mittelft Gebrauchs eines Rachſchlüſſels, 
folgende Gegenflände entwendet : 

41) ein Paar große, geſchliffene hend 
Dbrringe in ber Größe einer DVierteld- 
Erone. : Das eine bavon iſt am Oehr mit 
Eilber gelöthet, j 





2) ein ziemlich bider, ‚goldener Ring, wel⸗ 


chem auf ber inneren Flaͤche ble Bude 
Raben U. A, und M. A, eingravirt-find. 
Diefer Ring bat flatt des Schildes eine 
geſchloſſene Hand; 

bie Ohrringe ſowohl, als der Fin; 
gering waren In einem Eleinen, gewoͤhn⸗ 

hen Schaͤchtelchen in Baumwoͤlle ein: 
gewickelt; 

3) ein ſehr großes Halstuch von Wollen: 

ug, im Grunbe weiß, mit breiter Ro» 
en-Borbure, 

4) ein Bleined Halstuch von MWollenzeug 
mit weißem Grunde, großen, grünen und 
gelben: Blumen., und mit weißen wolle 

* Franzen eingefaßt, 
oben mit ſogenannten Sifhfhuppen, _ 





aar mweifbaummollene Strümpfe, 
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6) ein gemöhnlihes Schachtelchen mit eine 
Paar gefhliffenen, ‚fildernen runden Hhr- 
tingen von ber Groöße eined Sechs— 
kreuzerſtücks, ein Paar Eleinen fübernen, 
eiwas erhabenen Knöpfen, und 1 flähler 

Nr —— dann 

7 ein weitere telchen mit Du 
überfponnenen KHemtEnöpfen, — 
Dutzend weiß metallenen Knöpfen. 

Simmtlihe Polizepbehörden erhalten 
bievon Kenntniß, um gegen ben Thäter und 
die —— — geeignete Spahe 
u verfügen, und allenfallſige Entde 
* mitjutheilen. na — 

Volkach den 10. März 1829. 
Könlglihes Landgericht. 
Eplen. 


—— 





Bekanntmachung. 

Aus dem Laden des Ignaz Baumann z 
Gaibach wurden in der Nacht vom 7. auf den 
8. d- Mid. durch gemaltfamen Einbrudy fols 
gende Gegenflänbe entwenvet, als: 

49 Pfd. Lichter, 

is Pd. Melis⸗Zucker, 

10 Pfd. Kaffe, 

50 Stüd Haͤringe, 

4 Pfo. Kandis, 
5 Pd. Seife, 

eine Quantität Seide vor mehreren Farben, 
ein meffingened bayer. Einſetzgewicht zu 1 Pfo., 


‚eine Quantitaͤt Baden von verfhiebenen Farben; 


nırbrerere Sorten Rauchtaback, ale: Schwarzen: 
Stern, Jagdportoriko, Kornähre, Stadts 
ua In r —— Paqueten, 
6 nupftaback in Bley an Pariſer 
—8 und Loßbeck, — 
7 fl. ungefähr an baarem Gelbe, an 6 Er, 
3 fr., 1 Pr. und Hellern. 
Man bringt diefen Diebflahl zur Entde— 
Kung bes Thärers und ber entwendeten Ge: 
nfänbe jur Öffentliden Kenntnis mit den 
hen , im Enldeckungsfalle geeignet ein 
fhreiten zu wollen. 
—— 5* * —* —* Pr 
Königlide anbgeridht. 
: Bel. V. d. - °' 


Greb, Act. 
Vergho 
— — — — — 
Dilebſtahls-Anzeige 
In der Naht vom 6, auf ben 7. db. M 
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murben aus bem Haufe bed Adam Kirch, 
Bauers zu Fahr, mittelit Einfleigens in eine 
Kauımer folgende Gegenflände entwendet: 
a) 6 Schwartenmägen, in fogenannte Rinds- 
Enddärme gefüllt, jeder circa b 
lang und 3/4 Sub breit, 
b) 12 bis 45 Grievenwürfte, zum Theil 1 
Stud, zum Theil 3/4 Schuh lang und 
— N Maß ausgelaf 
c) 1 en mit 4 1 a af: 
fener Soweiniömen * 
— — 
el zu # n nannted alj: 
ſtüchichen von Ei —* weiter, als 
oben, unten mit einem Eifenteife, im Ueb 
rigen aber mit Holzreifen gebunden. — Die 
—— nicht ingegoſſen, fonbern nur 
rüdt. 


€ 

) 2 2eibe Roggenbrod, jeber zu 8 Pfb., 

guf ausgrbaden und von ſchwarzer Ninbe, 

€) 2 1/2 Mädchen weiße 
fonders guter Qualität, ba fie zur Saat 
befliimmt waren, 

f) 3 oder 4 ſchon geflidte Side ohne be: 

fondere Bezeiinung , 

8) 2 neue Mannsbemden, ungewaſchen, je» 
doch ebenfalls ohne befondere Bezeich nung. 
Der Verdacht fällt auf jwey unbekannte 
Burſchen, welche tn jener viacht zu Fahr ber 
me Et wurben. Einer bavon war angeblich mit 
einem Mantel von buntler Farbe, nad bem 
Sänitte, wie ihn das M lisär trägt und mit 
einer pe: wte fie Soldaten tragen, bes 
Feibet. €: mar ſchlanken Körperbaued und 
von mehr ald mi tlerer Mannsgröße. Der 
Zweyte trug ein kurzes Kollethea pon mebr 
b.ler, ald dunkler Farbe und war von Elei« 
ner, bider, unterjegter Statur, 

Beyde ſprachen bie in der hiefigen Ge- 
gend üblihe Mundart. 

Weitere Benerkungen konnten wegen ber 
Dunkelheit der Naht nicht gemacht werben 
und biefe binderte auch genaue Beobadhtnng 
der Kleidungsflücke. 

Sämmtlide Polizepbehörben erhalten bie: 
don Kenntnif, um fomopl auf bie entwenbe; 
ten Örgentiände, als die muthmaßliden Thä— 
ter geeignete Spähe zu — 5 und allen; 
fallfige Refultate baldmöglichſt anzujeigen. 

oltach am 10. Mär; 18329. 
Königlides Landgeridt. 
Eblen. 


obnen von bes 
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(2) 2. ®ldubiger:-Borlabun 
* .. —— er bed Müllers, 
me un n eorg Gottſchall 
auf ber Laimbachsmuhle if fo Pr und ge: 
gen benfeiben Liegen ſchon fo viele 
vor , baf es zweifelbaft erfheint ‚ weldhes Wer: 
fahren gegen den Debitor einzuleiten fep. 


Es wird daher zur Anbringung ſämmtli— 
cher Schulden dieſes Georg Bott Tag⸗ 
fahrt auf 


Dinstag den 24. März b. 38, 
BDorm. 9 Uhr angefept, an weldem Ta 
ſaͤmmtliche Gläubiger, melde aus e 
nem Reditgrunde gegen biejen Gottfchall ei: 
ne Forberung zu maden gedenken, zu er: 
—— und ihre Forderung gefegtih anju- 

ringen haben, unb zwar unter Rede, 
nadibeile, daß von ben nicht erſchienenen 
befannten Bläubigern angenommen werde, ald 
treien fie der Stimmenmehrheit der erfchiene: 
nen bep, bie nit erſchienenen unbekannten 
Glaͤub ger aber bey dem noch einzuleitenden 
Derfabren underückſichtigt bleiben. 
Baunach am 9. Februar 1829. 
KRöntglides le Gleus dorff. 
auf. 


Rot 
Döbla, Rechtopract 


— —— — e e e e 
(5) 4. Gläubiger: Borladung. 

Ueber das Nahlad: Dermögen bes un. 
längfi verfiorbenen Häders Johann Andreas 
Hörnerd, Wittwers in WBinterhaufen, If we: 
gen Ueberſchuldung ber Univerfal» Eoncurs 
erkannt worden. 

Es werben daher bie gefeplidhen Ebicts; 
Sage, naͤmlich: 

4) zur Anmeldung und Nahwelfung ber 

Gorberungen je | 

Dinstag den 14. April ds. Js., 
2) zum Borbringen ber Einwendungen wie: 
ber biefelben 


au 
Mittwod ven 13 May bb. Is., 
3) dr Schiußverhanblung auf 

—— — 55 a 
jebeöm orgen r eſetzt, wozu 
fämmtlide unbekannt ®läubiger hiemit un: 
ter dem Rechtsnachthelle vorgelaben werben, 
daß dad Nichterſcheinen am üten Ebdictstage 
bie Ausfchließung ber Forderung non ber &on: 
eurdmaffe, in den übrigen Edictötagen aber 
bie Ausfhltefung mit ber treffenden Hand⸗ 
lung jur Folge 


* 
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werben alle bi welche 

cast de u im Erblaffer —— daben, 
—— n Erfapes nen 4 Fig 8* 
Ba t ihrer Anſprüche dier bey Gericht zu 


er 8 wirb den Gläubigern vorld 
ie > das Activ: Vermögen - ai 
—— Inventur auf 632 fl. 34 fr. 
* ägt iſt, wadrend die bis jept befannten 
Dar en 116 fl. * tr; — 
Pr —58 —— 
— 7 
In Sache — ond fdeffenber 
e. Dartis Mebling in Windheim, 800 —* 
Capital aebſt Zinſen und Koſſen betreffend, 
wiırb das ber Moschee en verpfänbete 
Samstag ben 4. ont 182 a an 
im —— u Windheim verſteigert. 


Die Sırkdefhillinge werben bey ber Der: 
befannt 


gemadit. 
——— am 9. Mär 
ü He —— Gerißt. 
5 nd 908: r ir 


Befanntmadun 
Ga der Berlaffenfchaftsfache Ge Johann 
ald, vomaligen Gemeindepflegers zu 
Birken feld, wirb auf Antrag der Erben aue 
—— — ber auf vorfebende Br gr 
baftendben Forderun r auf 
tag den 6. April f. 33. früh 9 Un im —* 
meinbebaufe zu Birkenfeld anberaumt ; ber 
Ausbleidende mwirb bey —— der 
— 26* nicht Wr} 
Bari Her ılöalı ft. Gerigt. 
ürſtl. Herrfhafts-Ge R 
Bein r, 9 * 


beſte hend 








(2) 1. ar 
Straub von Wiefentheid bea 
tigt, im einen Gläubigen an 8322 
oder Nachlaß · Vertrag adzuſchlie ßen. 
s werden daher deſſen fämmtlidye Glaͤu⸗ 
au 


ittwodh ben 45. April I. J. 
Dormittags 


und zwar 
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unter bem Redytönadhtbeile vorge 
a daß im Pr ag nr = or tie uns 
befannten Gläubiger außer Berückſichtigung 
aelofien, bie befannten aber binfigtlid der 

bereintunft ber Stimmenmehrheit bepge: 
sn u werben follen. 

Wiefentheid am 7. März 

@räflid un Saöndornfart Herr 


afts: 
aberfad, — ap SE 
9 | I: Kilp, Rchtépr. 


(5)5: Bekanntmachung. 

Da bey ber am 10. 3. vorigen 
Jahrs abgehaltenen Verſteigerungs ⸗ Tagfahet 
annehmbare Gebote nicht gelegt wurden, fo 
werden die einem potbefen : Eapitale von 
800 fl. unterflellten Realitäten des Johann 

Adam Schwanninger zu Weckbach auf Unru⸗ 
fen bes GOläubigerd am 

Montag ben 23. künftigen Monats 
Nachmittags Uhr er dem öffentli« 


den Stri ußgefept. 
Die Befreiung des Unterpfands, aus 
einem Haufe, Gaͤrten, Aeckern und Wieſe 
befiebend , fann am Gerichtsbrette dahier 
täglich ae rigen werben. 
Amorbad am 20. Febfuar 1829. 
Bürftid "are: Herrfhafts 


B. d. V. 
weh, Act. 
Stein, I. 


(5) = —— — ioriw⸗ 
e ar o n 
— ie m - Univerfal: 
Eoncurs veiptökzäftig worben ifl, wer: 
ben nunmehr bie —X Edictstage anbe⸗ 

raumt, und zwar * 

iter zur abringung ber ngen unb 
deren — Nachweiſung auf ben 20. 


2ter —* —— und Nachweiſung ber 
n n ge — Forde⸗ 


— zur —— — 8 zwar 
a) zur Replik auf den 5. 
RE, Xi eye auf ben 19. a, 
— werden alle — einge 
ſprüche an die Maffe haben , vorgelaben, und 
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jwar bey Vermeidung des Rechtsnachtheiles, 
daß bad’ Mudbleiben am iten Ebictdtage ben 
YAusfhluß vom der Maffe, das Nusbleiben 
an ben übrigen Edictstagen ben Ausſchluß 
mit ben betreffenden Handlungen zur Folge 
baben mwürbe. 

Mer irgend etwas zur Maſſe Gehöriges 


in Hänben bat, wird aufgefordert , ſolches 


bey Vermeidung. boppelter Leiſtung, jedoch 
vorbehaltlich feiner befonberen Redte, nun 
zu Gericht shaͤnden abzugeben. 
emlingen am 6. März 1829. 
Graͤflhich Enfleltifhes Herrſchafts— 
Gericht. 
ze, Shöner, Hi: 
ae ‚Karmann, Rechtspract. 


575. Beftanntmadung. 

Am Montag ben 23. & M. früb 9 Uhr 
werben die jur Verlaſſenſchaft ber Jobann- 
Anton Giloths Wiltwe babter gebörigen Lies 
enfihaften, ald: ein Wohnhaus, Gärten, 
Geinberge, Yeder und Wieſen, beren Be: 
fchreibung: Kaufslie bbaber am Gerichtsbrette 
dabier täglich einſehen können, unter den an 
obiger Tagfahtt zu eröffnenden Bedingungen: 
dem öffentlichen Striche auägefept. 

Amorbach am 28. Februar 1829 
Sürflih Leiningiſches Herrſchafts— 
Gericht. 





B. A. vd, B. 
Weißgerber, Actuar. 
Stein. 








3)1. Bekanntmachung. 

In der Schuldenſache der Wittwe Ka— 
tbarina Barbara Finzel dahler werben alle 
etwa noch unbekannten Gläubiger hiemit auf: 
gefordert, ihre Forderungen 

Dinstag den 7. April d. Is. 
Dormittagd 19 Uhr 
bey Strafe bes Ausſchluſſes vor biefigem Ger 
richte gehörig anzumelden und nadjumeifen. 
Lahm am 6. Mär; 1829. 
Herzoglich baper Patrinar.:-Geridt 
iter Claſſe. 
H ö le 77 :R, 
3). Befanntmadung 
( Poilipp Müller, Bortenwirfer zu Mains 
fiofdetm,, wi fein fimmtlides Grundvermö— 





gen an Zuhlungsiiatt an feine Gläubiger: abtres. 


‚richtig zw flellen, auch 


* 


ten. Wer bemnach am gedachlen Müller eine 
Forberung zu maden gebenft, —* oſche Dins⸗ 
tag; als ben 24. Wärz b, J. früh um 8 Uhr 
bey unterfertigter a anzubringen unb 
über bie anerbo⸗ 
tene Gutsabtretung zu erklären, unter dem 
Rehttnnätäeie bir Nichtberuckſichigung. 
Mainſondheim am 27. Februar 1829. 
Grepberrl. vom Bedtolsbeim, Pa 
trimonials&eriht 1. Elaffe, 
Borft, — 


Actuar. 





5) 3. Belanntmahung. 
Die zur Johann Andreas Hörnerd Eon 
—— — — eboͤri — 
en an reinerjeug und Bauerep irr, 
dann circa 18 Eimer Moſt, werben 
Montag den 23 Mär; 
Im ber_SGörnerfigen Mohn 
n ber Hörner’fhen Wohnung gegen glei 
baare Bezahlung; und bie zur Watte Be 
gen Immobilien, als: 2 
1) ein Wohnhaus mit Hofrieth, angebaur 
ter Scheune und Stalfung, 
2) 5 Dril. 20 Ruth. Weinberg im Alten— 
berg und 4 Vril. derüleiiben allda, 
5) 3 Vrtl. 35 Rutb. Weinberg in der Hoell, 
4) 2 Vrtl. 27 Ruth. Uder im obern 
Scheinsberg, 
5) 2 Vrti. 21 Ruth. Acker am hintern 
Rotp, 


- 
PDonnerdtag den 16: April früb 9 Uhr 

Im Rathhaufe zu Winterbaufen nah Map: 

> bes Hppotbetenzefeged Y. 64 an ben 

Meiftbietenden öffentlich verkauft, und befigs 

und zahlungsfähige Kauföliebbaber eingeladen. 

Sommerbaufen ben 2, Mär; 1829, 
Gräfl. Herrſchaftsgericht. 

Mayer, Herrſchafterichter. 


(5)4 Gläubiger: Labung. 
Georg Kafpır Seumanns Wittib Mars 
—— Barbara, geborne Büttner son Fruh⸗ 
ockbe im, will ihr ſammtliches Immobilars 
Vermoͤgen um einen dohler angegebenen Preis 
und unter Vorbehalt eires Leibaedinges ver⸗ 
aͤußern. Um bie. gebetene gerichtliche Befläti- 
gung ertheilen zu koͤnnen, wird die Kenntnif 
des Paffoliandes notiwendie: Sämmtliche 
unbetaante Glaͤubiger ber Georg Kafpar Geus 


a 
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manns Wittib von Frödſtockheim werben da⸗ 
r zur 2iquibation ihrer Forderungen auf 
ittwoch den 1 April I. 3. früh 9 Uhr un 
ter dem Rectsnachtheile anner vorgelaben, 
taß die Nusgebliebenen bey Behandlung ber 
Sache nicht berudfihtigt werben und bie ges 
zichtiihe Betätigung erfolgen foll. 
Fröhſtockheim den 2. Marz 1829. 


atrimonial: Geridt 1ter Elaffe. 
Schultes, Patr.⸗Richter. 
Büd'l, act, subst. j. 


— 338 von Erailsheimifdes 


2 





(5)1. Befanntmadgung. 
Das Lorenz Hertwigiſche Gaſthaus zum 
goldenen Stern Nro. 56 mit Real: Schild⸗ 
und Brau⸗Gerechtigkelt, ſammt Brauhaus, 
Keller, Stallung , Scheuer , Felſenkeller und 
umpbrunnen dor dem Haufe zu Mainflods 
im £onnte bey ben abgehaltenen ten unb 
atın Stridhstagfahrten wegen zu geringem Ges 
bote nicht abgegeben werben; daber wirb nad 
. dem Hpvotyefen:Gefege F. 64 dritte und legte 
Etrihstagfahrt anf Wontag den 6. April d. J 
Er um9 Uhr im Gemeindepaufe zu Mainſtock⸗ 
eim anburch anderaumt, wobep, unser Vor: 
bebalt bed Einſtandsrechts der Hypotheken⸗ 
Bläudiger, der Zuſchlag geſchleht. 
Mainfondheim am 10. März 1829. 
es von Bedhtolspeimk 
des ar er Iter Elaffe. 
pr 


} Ps * 
Need, Actuar. 





s)3. Holg: Derjleigerung. 

© Im Wirthsbaufe zum —* Ko in Er⸗ 
lenbach wird Montag ten 23. d. M. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr nachſtehendes Holz; aus ber 
tgl. Forfiep Erlendach meiflbieteno öffentlich 


feigertt: _ 
4) aus dem Diſtricte Unterfanbrain: 
7 Kiefern: Apfchnitte, 
85 Klafter Kiefern: Pfahlholz, 
219 bto. - Kiefern ie iter Qualität, 


23 bio. Kiefern: Scheithol; 2ter dio. , 

93 bio. -Buhen:Sceithulz 2er dto., 
21 dto. Eichen⸗Scheitholz Zter biv., 
42 dio. KEihen»Sheitholz Ster dto. 

4 dto. Eichen Pengelholz, 
169 Hundert Kiefern: Wellen, s 
20. bio, Buben Wellen, - — 

a bio. Eichen⸗Wellen; 
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aus dem Diſtriete Buhmalb: 
173 Alfter Buden: — 2ter Qua⸗ 
tät, und 
4184, Hundert Buchen Wellen. 
iefed Holz kann in ben benannten Di: 
firieten von den zum Anfaufe Lufltragenden 
täglid eingefeben werben. 
Aſchaffenburg den 8, März 1829. 
Köntgl. Borfamt Aſchaffenburg. 
eßlo 


F. 9; Zurz, Actuar. 
(5) 2. Befanntmadung. 
Donnerstag ben 26 März I. %. Vor: 

—* 10 Uhr werben von dem dabier aufs 
geſpeſcherten aͤrarialiſchen Fruchtvorrathe von 
ber 1828er Ernte 

20 Schäffel Welpen, 

150 ⸗ Korn und 


160 ⸗ Haber, 
in ſchicklichen Abtheilungen s. r. öffentlich au 
den Meiflbietenden verfauft; wobeh man be: 
merkt, baß außeramtlihe Kaufsliebbaber ihre 
Meiftgeböte mit 30 Er. per Schäffel zu be 
fefligen haben. 

Hammelburg am 10. März 1829. 
Königliches Rentamt. 
Schlereth. 





(3)2. Wein⸗-Verſteigerun 


Dinstag den 31. lauf. Mts. Grub 9 Uhr 
werben bep dem unterfertigten Eönigl. Rent: 
amte beyläuflg 

44 Zuber 1827er Beine und 
60 Fuder Möile, 
welche ſich thelld in dem biefigen, theils in 
dem Eußenbeimer und Dimmelflabter berr- 
ſchaftlichen Keller befinden, fo mie auch bie 
3 bey dem Abſtiche ber ſaͤmmtlichen herr⸗ 
haftl. Möfle ergebende Hefe salvo rato unter 
eehöhelißen Bebingungen öffentlich ver: 
eigert. 
Karlſtadt den 11. März 1829. 
Königliges Rentamt Karlfabt. 
Degenbart. 
(3) 2. Bau: Nup: und Werkholz : Derfieige, 
rung im Forflamte Orb. 

Donnerdtag den 26. März d. Is. Mor- 
gend 10 Uhr anfangend, werben zu Wlöberg In 
ter Wohnung dee k. Revierfoörſters aus ver 
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Fe Difirleten bed Reblers Alsbe - Weinbergen gu Röbelfee —— Weine, aus 
fig 196 Eichen und 16 Bucen-Abf ber ber mp rt eig Eraiispeimifchen Kellerep 
öge, bann aus bem Revier Burgjos zu Fröbft 
Diüricte Waͤldchen 23 Eihen-Abfchnitte und > rg uni 
—— re au Nutzholz brauchbar, Nro. Ber, Gen, Iahrgang. 
en 16. i 
* 848 Dir mit bem Anfügen zur öffent: 23. : 1798. 
lien Kenntniß gebracht, bafi fämmtliches Holz 11. 4 6 1801. 
bereitö numerirt if, und durch das dazu be: 33. 2 — 1804. 
auftragte einf&lägige k. Revierperfonale den 20. 2 — 1507. 
Kaufsliepabern auf Verlangen vorgezeigt wer: 8. 5 — 4811. 
ben Fann. ‚46. 3 — 1611. 
Drb den 9. März 1829. = 2 4 1818. 
önt Imes Forſtamt allda. 2 — 1 
br * lipflein, Frſimſtr. 10. 3 — 1819. 
olteir, Actuar. 12. 5 — 1819. 
8 Berfirig. u 7.538 
(2) 2%. obrinben;Berfir . 
Um Donneritag den 26. d. M. wird * 1 4 er 
der —— von ** ngen aus = 5 
dem bieß Be | icte Ried⸗ 14. 5 2 1823. 
rain, ge Eerabarh tm Sinfage = 4 10 1623., 
gu circa 30,000 Büfdeln, Morgens um 9 U Ä 2 1826. 
anfangenb ‚ im Wirböhaufe ufe iu Unter.Ebers- a 5 9 1826. 
bad fenttis verfleigert werben . 5 10 182%. 
Strihslufigen eröffnet man biefes 52. 5. 1 1826. 
mit F * daß bie Sällung und 3. 5 6 1827. 
Entrindbung bed Behölzes auf Koflen ber 12. 3 _ 1897. 
Gteigerer gu 29, 5 _ 4827. 
PReufladt 9. März 1829. = 2 —_ 1827. 
erden 1 
v. Haller, $- minifrator. , 
Stumpf, Actuor. © 


en neun 
Fu rar 30. ** Bus 10 Ku 10 
Artur go a dem * 
ff i — 
nn ——* 


Wolfömünfer ben 12. März; 1829. 
Kön. jul.»fpitäl. Amt. 
Bophlig. 


(3)4 Bekanntmachung. 
Mittwoch den 8. April 1829 Vormittags 

40 Uhr werben von beim —— Rent⸗ 

amte nachſtehende rein gehaltene, in eigenen 








zum öffentliden ** unter hi * ju 
eröffnenden Bebingungen mit —— ar 
fHaftliher Genehmigung aufael 

Bemerft wird, baß ber VKaaa im 
Ganzen und tdeitweife geſchehen Fann. 

Diefe Weine, Röbelfeer Gewächfes, be: 
bürfen feines Lobes ; fie empfehlen fi durch 
ihre vorzügliche Güte unb Reinheit. 

Fröbtioctbeim er Ripingen im Unter 
age bed Königreichs 6 Bayern ben 5, 


1; 1 
Breiberetie re eraitspeimifges 
Söultes, —— 
Bud'l, Amtsſchrbr. 


— — ⸗ — ñ — 
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Beylage zum Zu Stud‘ 


dbe6 


Sntelligenz 


—Blattes 


für den 
Unter-Mainkreis Des Koͤnigreichs Bapern, 





Den 21. März 1829. 





intelligenzmwefen 
Amslide Artikel, 








()2. Befanntmadhung. 

In ber Verlaſſenſchafte ſache ber unlaͤngſi 
verfiorbenen Eva Albert ledig von Hoͤchberg 
wird zur Liquidatlion der Paſſiven Tagfahri 
auf Montag ben 30. Mär; I. Is. Bormit: 
tags 8 Mor unter bem Redyisnacdhtheile anbe: 
saumt, daß die, nidhterfeheinenden Gläubiger 
bey Bebandlung ber Verlaſſenſchaftsſache nicht 
weiter beachtet werben follen. - 

Würzburg ben 25. Februar 1829, 
Kinistidee kandgericht I. d. Mi. 

ben, Zanbger.:Yctuar. 
} 2 . 
eitz, a. 8. j. 





(272 Bekanntmachung. 
In dem Eoncurfe des Johann Friß von 
Berbrunn wird beffen fämmtlides Grunbdver: 
mögen , beflebenb aus einem Wohnhaufe, aus 
etwa 42 Morgen Weinberg, Art-, Klee- und 
Baumfelb!, ontag ben 30, März I. 38. 
Nachmittags 2 Uhr auf tem Gemeinvebaufe 
erbrunn auf vier Martinizielfriften und 
den beym Striche weiter zu eröffnenden Be: 
kingniffen öffentlich verſtrichen 
ürjburg ben-9. März 1829. 
Königlides Benni rin r. db, Mains, 


Eimmerer, YufligsKt.: Affe or, 
®. — 


Br Bekanntmachung. 
Die herrſchaftliche Kalter und das Wa; 
genhaus zu Ranbersader follen von ber ver- 


Jehrgang 1929. 


aͤußerten — —— getrennt 
und bie nöthigen bäufiden Vorrichtungen an 
ben Wenigfinehmenben vermittelfl öffenttiben 
Stridyed veraceorbirs werben ; biezu iR Tag: 
fahrt auf Dindtag ben 24. Mir; db. J. früb 
um 10 Uhr am biefleitigen Lantgerichtöfige 
anberaumt, wo bie Strichsluſtigen zu erſchei— 
nen und bie näheren Bebingniffe vor dem Striche 
gu vernehmen haben. 

Würzburg ben 15. Mär; 1829. 
Königlihed Landgericht redis d. M. 
v. Ecart Lantr. 

Straub, act. s, j. 


(5) 3. Glaͤubiger-Voladung. 
Begen Peter Buſch von Oberleinad if 
bie Einleitung bes — Debitverfahrens 
erkannt, und vorerſt eine genaue Kenntniß 
feiner fämmtliben Paſſiven nothwendig. 

Es wird Tagfährt auf Montag ben 30. 
März früh 8 Uhr zur Geliendmachung etwa; 
iger an ben Gemeinſchuldner zu machenden 

orberungen unter dem Rechtsnachtheile an: 
beraumt, baß die Ausbleibenden mit ihren. 
ae Anſprüchen unberädfihtigt bleiben 
ollem. 
' Würzburg den 7. Februar 4829. 
Königlichhes Landgericht links d. Ms. 
ben, Ldg.⸗Act. 
Geldern. 





(3) 5. Bekanntmachung. 

Im Wege der Rechtshülfe wird Donnerdtag 
ben 26. März db. Is. Rachmittags 2 Uhr das 
Wohnhbaus tes Bierbrauerd Jobann Endres 
zu Walbbüttelbrunn sub Nro. 79 mit einer 
Real-Brau: und Schenkgerechtizkeit, fammt 
neuerbauter Stallung und Mebengebäuden auf 


92% 
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dem bafigen Gemeintehaufe öffentlich verfirl- 

a wozu zablungs: und befipfähige Strei⸗ 
er eingelaben werben. 

— ben 48. Februar 4829. 
Königiihes Landgericht links d. Ms. 
Liebler, Verweſer. 

Thambuſch, Rchtspt. 


— — — — 
8)3 Strichs⸗Patent. 

Auf Antrag der Glaͤubiger der derlebten 
Barbara Kneiß Wittib von Thüngerdheim 
wird deren ſammtliches Grunbvermögen am 

Dinstag den 31. März I. 9. 
Nachmittags 3 Udr 
unter ben deym Stride bekannt zu machen⸗ 
den Bedingungen auf dem Gemeindehaufe 
zu büngersbeim verfleigert, s 

Un demfelben Tage werben ungefähr 16 
Eimer 1825er Wein gegen gleich baare Zah: 
lung zum Verſtriche —22 

Würzburg den 6. März; 1829. 
Königliches —A r. d. MB. 


* m. . * 
Sämmerer, Fh;.: Kjl.:Affeffor. 
Caprez, j. p. 
— — —— —ñ— e ú Ç 7 
(3) 3. Befanntmahung. 

Don ben dießamtlichen gehntmöflen fu 
einftweilen gegen 460 Eimer? gum Werkäufe 
beflimmt und werben fammt der beym Mbfli: 
de fi ergebenden Hefe Freytag den 27. d, 
ME Vormittags 10 Uhr im Gefchäftslocale 
faßweis verfleigert.. BASE 

Don biefen Möflen liegen 148 Eimer 
Im biefigen Keller und bie übrigen im Kel: 
ler zu Unterleinad. Pe AT EN De 

Würzburg ben 11. März 1829. 

Königl. Rentamt I, db. Ms. 
| Eblen, " — 


(65) 35. Bekan 34 
on..." Sache des Matthes Wiener von 
Bergibeim gegen Johann Wiope Schneider 


don ba, Forderung betreffend, wirb auf neus 


erlihe Imploration bes Gldudiger ber Gant: 
firid gegen Job. Aloys Schneider erkannt, 
und follen beffen Realitäten, welche dem Hrn. 
Kreisgeriäts : Affeffor Stüämmer zu Würgdurg 
laut — vom 48. Dct. 1821 verpfän- 
tet db, au 

Donnerdtag ben 26. März I. J. 
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Wormiktagd 9 Uhr auf dem Gemeindehaufe 
zu Bergthelm öffentlich verftriben werben. 
Arnſtein am 10. Februar 1829 
Königlihes Landgericht. 
Keller, Zanbridter, 
0 Br Herrlein, Rqhtsdr 


3)5, Ebictal;sfabung. 
2 Die Jodann Georg Nügerfhen Eheleute 


Eifertbaufen haben fi heute frepwillig 
ken Goncurfe unterworfen ; jur Behandlung 
b een werben baher folgende Edictdtage 

immt: © — 

Iter auf Montag ben 30. März I. Is., 
Ilter 2 Ulter auf Miltwoqh den 22. Apr 
0 2 
edesmal früh 8 Uhr, 
* 4 4 —— ber os 
no Nüger’fhen Eheleyte unter Androhung 
2 Ausichluffes mit ibren Borberungen von 
ber Maffe reip. mit den fle treffenden Hand: 
Jungen vorgeladen merben. n we 
Enerborf am 24. Februat 1829. 
Königlid Bfrcr Bantseriät. 


i, Ebg.: Wet. 


a un: 

In der Debitſache des Ehrflian Martig 
von Hürblach wird bad Deut beil am 
# Donnerfiag ben 26. März b. 3. 

flatt der Verfündung am Gerichtsbrette an⸗ 


geheftet. 
° " Dettelbah am 25. Februar 1829. 
” Köntglides Landgericht. 
 Küttenbaum, Lanbr. 
en Herrmann, 






(5) 2. Gläubiger: Borlabung. 
9 Gegen — Wittib von Werrn⸗ 


felb if —— erkannt worden und wird 
wegen Geringfügigkelt der Maſſe einziger 
Edictstag uf 
Donnerstag ben 26. März; d. J. 
früh 8 Uhr anberaumt, bey welchem deren 
Släubiger zur Ungade und Nachweis ihrer 
Forderungen mit dem Vorrechte, bann zur 
MWernebmlaffung und Schlußdanblungen unter 
dem Rechts nachtheile des Ausſchluſſes von ber 
Gantmaſſe, reip. den treffenden Handlungen 
dahier zu erſcheinen haben. 
Zum Veiſtriche ber zur Gantmaffa gehoͤ⸗ 
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rigen Immobilien wird Tagfahrt auf 
Moniag ben 23. Mar; b. I. | 
Nachmittags 2 Uhr im Gemeindewirshshanfe 
zu Werrnfelb anberaumls 
Sachfenheim den 28. Februar 1829. 
Das Löntgl, LZandgeridiı Gemünden. 
"Heim, Lanbr. 
i Schüter, Rechtspret. 





(3)3. Epictal,Babung _ 
. zn Blendel von Großlangheim bat fi 
bem Goncurfe unterworfen; al 
Iter Eoictötag zur Anmeldung und Mad: 
eifung ber Forderungen Kt auf Mon; 
‚tag ben 30 Märg; - I 
liter jur ſchlußlichen Derbandlung auf Don: 
fe 108 deu 4. May d. Is. früh 8 Uhr an’ 
efept: W RER 
8 "ie am erflen Edictdage Ausblelbenden 
haben ben Wusfchluß von der Maffe, am 
* ben Verluſt der treffenden Handlung 
derwirkft. 
Den Glaͤubigern wird unter Hinwelſung 
Auf die Priotitdis⸗-Ordnung 9. 32 und 33 
{dom jept bemerkt- bad dus _Immobilar: Der: 
mögen bed Blendel auf 1872 fl.; das Mobi— 
far: Bermögen auf 113 fl. 18 Er. gerödgt fey; 
baß auf erſteres 2268 fl. 55 ri In dem Hy⸗ 
orhenbuche ſich eingetragen finden, baß aber 
ber — — Squldenſtand auf 3740 ſt. 
läu e: u 
2 u * zur Gantmaſſe geboͤrlgen Ges 
enſtand befigt; dat ſolchen bey Vermeidung 
ba —— Erfaped dem Eoncutsgerichtẽ 
übergeben. j b 
* — — den 25. Februar 1829. 
Königlides Zanbgeridt. 
Mayer; ner. . - 
2... 2eifiner, Röätöpr: 
— — — 
(2) 1. Befanutmadhung. 
Zur nochmaligen Verſteigerung nachfol⸗ 
gender Weine, als: 

4) 13 Eimer 1783er; 

2) 2 1 A7Ier, 

5) 47 u 4804er; 

4) 477 u ., 4ö1er; u * 
dann mehrerer Faͤſſer, theils in Elſen, lheils 
in Holz gebunden, 4 zu 48 Eimern, A zu 47 
Eimern, mebrere zu 29, 28 E@imera u. |. w.r 
werben Kanfsluflige auf ben . 

6. April R. M. a Uhr 
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auf das re Kae 
ung eingeladen, daß diefe Die legte Be 
grrungstagfahrt fep, und daß dte Räufer den 
Unbedingten Zuſchlag fogirib zu erwarten 
baben, ſo wie annehınbare Angebote erfolgt 


nd. 
Stefft ben 10. Mär; 1829. 
Königlidesbayerifhes 
A andgericht. 


KHauff, Log. At. 
Groß, Rchtepret. 


— — — — 
(3) = Bldubtiger:Borlabung, 

, Beorg Bonfig; Müller von Unslebe 
bat anf Bufammenberufung feiner Gldubiger 
—— um mit denfelben zu l’quidiren, 

ihnen Zublungs » Vorfihiä,e ju maden. 

. Es wird demnach Tagfahrt zur Sul. 
den: Liquidatlon auf Frepiug ten 27. März 
l. 35. früb_ 8 Uhr anberaumt, mo fofort 
rer Oldsdiger des Georg Bonfig, 
Mallers vom Unsleben, unter dem Redis, 
— der a babier zu 
rfbeinen ; und ihre order 
| ungen liquid zu 

Dect. Neuflabt ben 23. Februar 1829. 


Königlides Pandgerigt, 
Deifntr 4 


E — — ñ— — 
Bekanntmachung. 
— In ber Nacht vom 1. auf ben 2. biefe 
ſes 
Monats wurden aus dem Haufe des Anton 
Welf und Johann Köpler zu Untereifenheim 
folgende Effecten , als: J 
tin ganz neues Oderbett mit barchentem Ue⸗ 
derug und blaue Streifen, 
ein Unterbett mit zwillichenem Bezug, ber 
si ber einen Seite blaue Streife hatte, 
‚auf der andern weiß mar; 
ein. ganz neuer Oberrock von bunfelblauem 
Zude mit 2 Reihen Knöpfen; von vorne 
und In ber untern Seite mit Etamin, am 
nem unb UAermeln mit Barchent gefüt- 
eri, n 
ein bergteidin geringerer Oberrock, wie ber 
obige, 
fünf Hemten , worunter eines von banfenem 
ude, bie andern vier von flächfenem Zus 
‚ an ber Brufi mit A. W. bejeichnei 


2 * "Ele ungefähr ap — 


— 
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vuntelblbau, roth und 


em⸗gͤtkeift, 
z Kıle banfened Tuch, das eine zu 1 Elle, 
ter anbere 6 5/4 Ellen, dann noch eintge 
Flecke jur —— von Hemden, 
5/4 Meß weißes Mehl, 
ee bringt dieſen Diebfloht öffent 
an en ebſta ur ⸗ 
lichen Kenntniß mit dem —— auf Ent⸗ 
deckung bes Thaͤter und ber Entwenbung mit: 
umirken und in biefem Falle geeignet eins 
chreiten zu wollen. 
Volkach den 2 März 1829. 
SE A 
’ nd. anbr. 
Sred, Actuar. 
Vergho. 





Bekanntmachung. 


Erwein Böhnlein zu Galbach hat ſich 
freywillig dem Concurſe unterworfen und wird 
zu dem Ende eine einzige Edietstagfahrt auf 

Montag den 13. April db. J. 
früh 8 Uhr fetigefegt, bey welcher zuglei 
bie Gläubiger zu erfiheinen und unter bem 
Naͤcht heile des Ausfhluffes ihre Forderungen 
mit Bemwelömitteln und Vorzugsrechten anzu: 
bringen, dagegen zu ezeipiren und fhlüßlid 
zu bandeln haben. 

Volkach ten 11. März 1829. 

Königliches Landgericht. 

Bey leg. Verh. d. Landr. 
Greb, Actuar. 
Barazzi, a. ⸗. 


(5) 4. Deffentliche Bekanntmachung. 

Mater Weiß, geboren zu Rekkendorf 
im Jahre 1783, und di ffen Schwefler Marianne 
Weiß, geboren in bemfelden Orte bes Jahres 
1782, gingen vor 25 Jahren nad) Hamburg, 
und — ſeit dieſer Zeit nichts weiter von 

Ören, 

Auf Antrag ber naͤchſten Dermanbten ber 
Abmefenden werben daher Maier Weiß und 
deſſen Schwefler , oder deren allenfalifige Lei: 
bes.Erben biermit öffentlich vorgelaben, fi 
binnen 3 Monaten um fo gemwifjer bey dem 
bieffeitigen Zandgerihte zu melden, und fid 
zureihhend über ihre Berwandtſchafts⸗Verhalt⸗ 
niffe auszuweiſen, ald nad) Verlauf diefer Friſt 
bad Vermögen der Abweſenden im eimaigen 
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Betrage zu 200 fi, ten nachflen Verwandten 
berfeiben ohne Eaution vrrabfolat wird. 
Baunad) am 15. Mär; 1829. = 


-KRöntgliched Landgericht Gleusdorf. 
BER Rosklauf. Be, 


Schmidthein, j. p. j. 





gg 
Jo hann Roßdeutſcher jung von Nordheim 
will feinen Bläubigern Zahlungs: Borfhläge 
machen, und dieſe zur Nachſicht vermögen. 
Diefemnad werben alle jene, welche ges 

gen diefen Schuldner Anſpiüche begründen 

nnen, vor allem zur Liquidation ihrer For: 
derung, dann zur Erklärung über bas einzu: 
leitende Verfahren auf 

Dinstag den 7. April b. 3. 

b 8 Ubr bieber unter dem Rechtsnachtheile 
ür einwilligenb in ben Befhluß der Mehr: 
beit gun ju werben, vorbeſchieden. 

olfad) den 14. März 1829. 
Königliches Lanbgeridt. 
Bey u; * Verhind. des Lanbr. 
reb, UAetuar. 
Dergbe. 


c@)1. Bekanntmachung. 

Im Eoncurfe gegen bie Wittwe bed Hütt⸗ 
nerd Nikolaus Soifbauer zu Poppenhaufen 
wird Las zur Maſſe gebörige, unten befdhrie: 
bene &runbvermögen am 

Mitltwoch den 8. Uprll b. Is. 
Nachmittags 2 Uhr im Haufe ber Gemein: 
ſchuldnerin ſelbſt dem öffentliden Striche aus: 
gefegt und ſolches, wenn ber Schaͤtzungöwerth 





‚erre ht wird, nah Vorſchrift des Hppothe- 


kengeſetzes ſogleich hingeſchlagen. 

Die naͤheren Bedingungen werben un« 
mittelbar vor bem Stride bekannt gemacht. 
Died Liebhabern zur Nachricht. 

Weihers ben 10 März; 1829. 
Königlidhed Landgericht. 
Albert, Lanbridter. 

Mepgler, Rechtspr. 
4) Eine gefchloffene Hütte zu Poppenhaufen, 
beiebenb aus einem Wohndaufe mit 
Wohnungen, Scheuer, einem Gemüt: un 
Obfigarten unter dem Haufe zu drep Haufen 
Heu, und einem Obſt⸗ und Örasgarten ober 
dem Haufe zu 1 Fuhr Hcu mit einem Ader 
taran zu 6’ Map Uusſaat, 


” 
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2) zwey Gewenb Ackerland am untern Kuhl, 
anelnander ſtoßend, zu drey Maller Ausſaat, 

3) eine Wieſe uuterm Dorf, jur Hälfte zu 
2 Zubren Heu. 


-6) 35. Strichs⸗Bekanntmachung. 
Auf Anrufen des Michel Geisler von 
ambad) gegen Georg Kochs Wittwe zu Trau⸗ 
Ei wirb beren nachſte hendes Grundvermögen 
Dinstag den 31. März d. J. 
DMormittagd 10 Wor 
auf dem Gemeindebaufe zu Zrauflabt zum 
öffentlichen Striche aufgelegt. 
Dad Gruntvermögen befleht in 
einem Wohnbaufe Rro. 12, Viehftall, Baur, 
Grasgarten, ne 30 Ruthen Ge⸗ 
meinbebeut, Qu ' 
1/2 Mrg. 20 Ruth. Weinberg In ber Warth, 
Afa Mrg. 28 Rth. Weinberg eben ba, 
3/4 Mig. 5 Rih. Artfeld am Kalkofen. 
Suljheim ben 26. Februar 1829. 
Fürſtl. Herrſchaftsés⸗Gericht. 


Ley r tarichter. 
ER Eyrlid, j. p. ĩ. 


G)1. Bekanatmachung. 
Nach einer Anzeige bes Schuhmachergeſellen 
lebrih FKoerppen von Eibingen, berjogl. 
ſſauiſchen Amtes Rübespeim, fol ibm ein 
fremter unten beſchriebener ae 
fel beute Nachts während bes Schlafes im 
Shöndrunnen-Wirthöpaufe babier drep preu: 
gifche Thaler aus der Hofentafhe, dann aus 
dem Zornifler dur Abſchneiden eine gi 
zoth, blau, ſchwarz und gelb gefireifte Weſte 
von Wollen: Zeug, eine filberne Sackuhr mit 
einem roth baummollenen Bändchen, woran 
unten etwas fläblerne Arbeit und ein meſſin⸗ 
ener Uhrſchlüſſel war, dann eine filberne 
orflednabel mit einem fleinernen Ankereifen 
entwenbet haben. Der Burſch fol angege- 
ben haben, daß er von Würzburg fey, unb 
nah Münden reife, wo er einen Bruder 
ald Feldwebel habe. 
" Derfonal-Befdreibung: 24 Jab: 
re alt, 5 Schuh einige Zoll groß, ſchwarze 
Iodige Haare, Ihwarze Augen, rundes nicht 
fehr volled Geſicht, an ber Unterlippe ein 
kleines ſchwarzes Stupbärtchen ohne: Baden: 
bart , Schlanker Statur. 


Kleidung: eine ſchwarze Kappe mit- 
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einem Schild, weißliches Se eine grün: 
Lidye ſchon abgetragene Weſte, ſchwarzer rad, 
ſchwarze lange Hofen mit ſchmalem Lap, jer- 
riffene Stiefeln. 

Es wird jete Polizepbehörbe erſucht, auf 
ben angeblichen Thaͤter und bie entwendeten 
®egenfiände Spähe zu halten, im Entdeckungs 
falle das Geeignete vorzudehren, und Nach 
richt darũber anber gu ertbeilen. 

8 ee ui er + 
r einingen es DHerus . 
ſchafts-Gericht. 
Kurs, 9:8. 





(5) 1. Bekanntmachung. 

Da nach einflimmiger Erflärung ber in 
Bolgeber Ebictalcitation vom 16. Fanuar d. J. 
im Kreid: Intelligenz Blatt Nro. 10 d. Mis. 
erfhienenen Gläubiger ber Eleonora Diet 
meper, Wittib bes verflorbenen Michael Diet; 
meper in WBinterbaufen, die von ihr an > 
Iungsflatt abgetretene Actiomaffe unter Der: 

ichtleiſtung auf alles weitere gerichtliche Ver. 
* anzunehmen beſchloſſen wurbe, fo wer⸗ 
ben alle biejenigen, welche Anſprüche an bie 
—— zu machen baben, und in obiger 
gfahrt nicht erſchlenen find, aufgeforbert, am 
Sonnabend ben 4. April d. Is. 
Vormittags 9 Uhr 
babier zu erfheinen, unb ihre Forberungen 
eltend Fi machen, widrigenfalls auf fie Feine 
üdfidt mehr genommen, und bie Maſſe an 


die bereit& bekannten Gläubiger abgegeben 


werben wirb. 
Sommerhauſen ben 28. Februar 1829. 
Gräflihes Herrſchafts-Gericht. 
ayer, 


ss 


Stengel, kt, 


— — — — — 

Nachdem Simon Sdkhaͤtzlein dahler ſich 
freywillig dem Concurs-Verfahren unterwor: 
fen hat, werben nunmehr bie geſetzlichen Edicts 
tage anberaumt, unb zwar: 

iter zur Anmeldung ber Forberungen und 
Pe Rahmelfung auf ben 

2 — 

Uter zur Anbringung und Nachweiſung ber 
Einreden gegen bie angebrachten Forbes 
rungen u ben 29. April, 

Ilter zum Schluß Berfahren unb zwar: 
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ur Replik auf den 14. April, 
» * Duplik auf den 29. Dip * 
jeb-3mal Vormittags 9 Uhr. 


iegw werben alle, bie irgend einen An⸗ 
ſpruch auf bie Maſſe zu machen haben, vors 
geladen, und zwar bey Vermeidung bes Rechts⸗ 
nadıtbeild, daß bad Ausbleiben am ten Edicts⸗ 
tage den Ausfchluß der Forderung von ber 
ale, das Ausbleiben an ben übrigen Ebictd; 
tagen den Ausfhluß mit der betreffenden Hands 
fung gur Folge baben würbe, 5 

emlingen ben 7. März 1829. : 
Fürftiih Zöwenfeintf@es und graͤf⸗ 

li Taſtelltſches Herrfchafis— 
Gericht. 


Schöner, 9:8. ——— 
Karmann, Rechtdpract. 


DA. Bekanntm,ach ung. 

2 Im Wege der Sulfewollfredung wird 
das dem Sebaflian Schneider vom Rebweiler 
zugehörige Muhlanweſen Nro. 44 mit Scheu⸗ 
er und Stallung fammt Garten und bajıs ger 


börigen 

1/2 Morgen Adler und 

1 Morgen Wirfen, 

am Montag den 13. Upril d. Is. 

früh 10 Uhr auf dem Semeindehauſe zu Reh: 
mweiler öffentlich verfiridden, bie Genehmigung 
jebod) vorbebalten , wozu Strichs liebhader ein: 
gelaben werben. 

Rütenhaufen ben 7. März 1829. 
Grätlih Eafell. Herrfhafte: 
Geridt. 

Neefer, H:R. 
” 8 l e i Nr 
Befanntmadung. 

Heinrid Knopf von bier will fein Grund⸗ 
vermögen an feine Kınder abtreten ; ‚wer für 
nad aus irgend einem Grunde Anfprüde ba: 
zan machen zu können glaubt, bat ſolche auf 

Montag ben 6, Aprik d. J. 
früb 10 Uhr 
mit Nachweis zu liquidiren, wibrigens bie 
Sache odne Berüdfihtigung berfelben behan⸗ 
delt werben mwirb. 

Maroldsweiſach ben 2. März 1829: 
ee Hornel v. We inpeimis 
des Dam ERLEBT 

abier. 


Bijfert. 


u 
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E) i. Belanntmadung. 
Joſedh Klüg's Wittwe von Helmſtadt 
hat ibren Kindern das Zweythell gereicht. 
Zur Liqu dat! on ber Paffiven dieſer Thei⸗ 
lungs maſſa wird —— Zagfadrt auf Don⸗ 
neroͤtag den 26. März I. J. üb I Uhr bar 
bier anberaumt , wozu alle jene , welde eine 
Forberung maden zu könaeg glauben, wit 
dem Bepfape vorgelaben werben / daß fie den, 
Auseinanderfegung biefer Maſſa unberückſich⸗ 
tigt bleiben müffen. Ban 
Würzburg den 25. Februaar 1829. _, 
reyh. von Buirekt. Patri⸗Gerlcht 
— Helm ſta * 


— a PR FR ah 


4 Pubficandu 

Der zu den Revenüen bes 
gen Segueflration unterfelltert — * 

on Buchenauiſchen Lehenguls zu Kalberau 
nebörige Moſtoortath von beylduſig 80 Eimer; 
Kälberauer Gewachfes, nebſt der beym Abs 
Ride ſich ergebenen Hefe wird am _ 
Montag ben 6. April d. J. 

. Dormittags 10 Uhr _ 
am Site des unterzeichneten Nentamtd 
meife öffenılich verfleigert. 

Afhaffenburg den 14. März 1829: _ 

Königl. Benfomt Afaifendarg: 
ee 


[2 





m. . 
ber biesfeitt- 


ſtück⸗ 





2 AARAU ABER 
ad unterzeihnete Rentamt 
im UAmtslocale a 
\ am Montag den 6 April d. J. 
Dormittagd 40: Uhr 
von feinen Motlvorrätben bevläufig 
160 Eimer Hörfleiner , und 

50 Eimer Micheldacher | 
flürweife, nebit der beym Adfliche ſich ergebe» 
a — Kaufsluſtige werben hierzu ein⸗ 
ge en. 

Uſchaffenburg den 14. März 1829: 
Königl. Nestum: Side fendurg. _ 

ee 


8 





®etreidb:Verfleigerung. 
Montag den 30: März I. 3. mit: 
tagd 9 Uhr werben am Gige des unterfertig: 
sen königl. Rentamtes 


wir 


400 SHäfel Welpen, (aus der 


Korn, und \ “ Ernte 
40 _ u. Habe, ‚1828, 
Cauf den Speidyern ju Königähofen, Breiten: 


fee und Gulsfeld Mtegenb) " 
öffentlich saly. ratif. verileigert, mit bem Be» 
merken, daß jeder außeramtlidhe und bem f. 
Rentamte unbekannte Streicher feine gelegten 
Gebote mit einer Daraufgabe von 4 _fl. per 
häffel zu verfihern habe. Wozu Striche: 
ebhaber einlatet 5. — 
Koͤnigshofen ben 16. März 1829. 
das königliche Rentamt allba. 
= Eihenbad. u 





(5 3. MWein:Verfleigerung. 
" " Dinstag den 31. Jauf. Mis. Fab u 
goerben bey dem unterfertigten Eönigl. Rent: 
amte beyläufig ———— 
"44 Fuber 1827er Weine und 
uder Möſte, Mes - 
weiche ſich thelis in dem bicfigen, £beild in 
dem Eußenheimer und Himmelſtadter berts 
ſchaftlichen Ketler befinden, fo mie auch bie 
& bey dem Abflihe der ſaͤmmtlichen herr⸗ 
haft. Möfle ergedenbe Hefe salvo rate unter 
den gewoͤhnlichen Betingungen öffentlich vers 


fleigert. — 

Karlſtadt den 14. März 1829. 
Königlidhes Rentamt Karlflabt. 
_ " Degenbarb. Be 


fe 








()3_Befanntmadung 
MDonnerstag ben 26. März I. Is. Vor, 
mittagd 10 Uhr werben von bem babier auf: 
geipeiderten aͤrarlaliſchen Fruchtvotrathe von 
ver 1828er Ernte ee un 
go Shäffel Welpen, 

4550 =’ Korn und 

150 ⸗ Haber ' 
in ſchickliden Abtheilungen s. r. öffentlid) an 
ben Meifibletenden verkauft; moben man be: 
merkt , taß auferamtlihe Kaufstiebbaber Ihre 
Meifigebote mit 30 fr. per Schäffel zu bes 
‚feitigen haben. 
ammelburg am 10. März 1829. 

—Königliches Rentamt. 
— Sdhlereth. 





5. Holiz⸗Verſteigerung. 
Am Montag und Pindtag den 23. und 


3200» 


lichen Kenntniß gebracht, daß fämmt 
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24. d. M. , — früß 9 Uhr werden in 
der juliusfpität. Walbung bey Gadheim 
45 Eihen:Bauflämme, 
900 Buchen⸗ 3 Wagner» und fonflige Nutz⸗ 
100 Eichen. fangen, j 
4000 Hopfenflangen , | 
* 90 SHlafter Eiden - Daub⸗, Pfäpl: und 
er - Stidelbolg, 
Kiefern: Pfählbolz ; 
Zudem: 3 glatte Spälter, 
Buchen: Prügel, 
Eden, 3 Adels, 
Alpen, ’ = 
db Buchenſt angen⸗ 


Budenafl- ° (mn, 


- 


R. 
47 


SE 


39’ wwuaWwmn 


94 
1500 8 


Eiche naſt 8 
200 ⸗RKilefern⸗ 

erfleigert.“ 
“Der Anfang if im gebrennten Höljlein 
mit ben Hopfenftangen. 
“ Würzburg ben 12. Mär; 1829. 
Königl, juliussfpitäl. Rentamt. 


* 


zung im Forxſtamte Orb. 

Donnerdtag ben 26. März d. Is. Mor: 

nd 10 Uhr anfangend, werben zu Alsberg in 
der or! bes k. "iRepierförlters aud vers 
—** Difiricten bed Reblers Alsberg bey⸗ 
aͤufig —— unb 15 Baden‘ nitte 
und Klöge, dann aus dem Revier Burgjos 
Diſtricte Waldchen 253 Eihen-Abfhnitte und 
Kiöpe, größtentheild zu Nugholz brauchbar, 
öffentlich _verfleigert. | 
5Dileſes wird mit dem Anfügen Is öffent: 


— — — 
&) 5. Bau Nup: und wBertpolg, Derfeige 


iches Holz 

bereit numeilet iR, und burd das bazu bes 
auftragte einfhlägige k. Revierperfonale ben 

Raufgicnpabern auf Verlangen vorgezeigt wers 
en kann. 

Orb bden 9. März 1829. 


Könteitöes Forſtamt allda. 


Klipfein, r. 
olteir, Actuar. 


(5) 3. Bekanntmachung. 
Die der koniglichen Univerfität zufleben: 
den 4 Morgen. 6: Wuthen Wieſen auf „Qürb; 
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Markung werben ben 23. biefed Bor: 
ne ‚um 10 Uhr in dem Wirthöhaufe zu 
—X auf weitere 6 Jahre durch öffent: 
Hoden Stri in Pacht erlaffen , wozu die Pacht⸗ 
Iufligen eingelaben ‚werben. 

Würzburg ben 10. März 1829. 
Königl. — a 
auer. 





ife auf der Schranne zu Schweinfurt, 
—— und * Maͤrz 1829. 


F reis 
en RL 


4». 58:5 20 fr. 
—— 5 +» 35 ⸗ 8 f. 15 kr. 
Haber, As — 9 . 4Afl.5ofr. 
voor Preis: 
Welpen, 46SHF. 3 Mßtz ./d. Schff. 15 fl. 18 fi. 
m 57 » 2» ⸗ ur. On 
8; Aha: 
Im tiefflen Preis: 
Weltzen, 1 Schff. 4NMßg . d. Schff. 14 fl. — kr 
m, 5  s 6°, :» vl.— kr. 
e, 56 — 4 78. — Er. 
er, 5» 5 4 Som. 
a en ꝛ 
. aldı 68 So 1 . » 
En. ams. — 3 DR. 
Gerfle , 48 * 
= Giebiribegi ent. 
erme > 
— * Engelhardi. 





Getre d und Wein⸗Verſteigerung. 
er Montag ben 30. März früp 10 Uhr mer: 


ben im Amthaufe babier 
20 Schäffel Weıgen, 
P Korn und 
105 . Haber, dann ’ 
6 Fuer 10 Eimer Wein vom Jahrgang 1826, 
b 2:2 5 ee ⸗ 1827, 
unb 
⸗ 1828, 


5 .— ⸗ Mofl ⸗ 
öffentlich an die Meiſtbletenden verſtrichen. 
Bimbach den 12. März 1899. 
Zrepherri. von. Fuqhs'ſche Rent— 
en, Mermwaltung. 
Shmitt. 


() a. Bekanntmachung. | 
+. Mittwoh ben 8. April 1829 Vormittags 
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10 Uhr werben vom bein unterfertigten Ment- 
amte nachſtehende rein gehaltene, in eigenen 
Weinbergen zu Röbelfee gebaute Weine, aus 
ber frepberrlih von Erailsheimifchen Kellerep 
gu Fröhſtockheim, 


ald: circa 
Nro, Fuder. Eimer. Jahrgang. 
16. 2 6 1794. 
235. 1 6 1798. 
- 44. 4 6 1801. 
55. P — 41804. 
20. 2 m 41807. 
8. 3 — ⸗ 1811. 
45. 5 — 1814. 
6. 2 1 1818. 
10. 3 4819. 
12, 3 — 1819 
28. 5 — 41819. 
22. 1 6 4822. 
26. 1 4 1822. 
b. 2 3 1823. 
44. 5 2 4823. 
48. 1 40 41825. 
2. 4 2 4826. 
9, 5 9 4826, 
30. 5 40 1826. 
32. 5 1 1826. 
31. 5 6 1827. 
12, 3 — 1827. 
29. 5 — 1627. 
34. 2 —— 1827 + 
21. 3 2 1828. 
44. 5 9 4828, 
55. 4 — 4828. 
7. 4 2 1828. 
zum Öffentlihen Striche unter den biebep zu 


eröffnenben Bedingungen mit Vorbehalt herr: 
ſchaftlicher Genehmigung aufgelest. 
Bemerkt mwirb , baß der Verftrich im 
Sa und tbeilweife gefchehen Fann. 
iefe Weine, Röbelfeer Gewaͤchſes, be: 
bürfen feines Lobes; fie empfehlen ſich durch 
ihre vorzüglihe Güte und Reinheit. 
Sröbflodelm b eg im linter- 
Mainkreife des Koͤnigreichs Bayern ben 5. 
Mär; 1829. 
Greyherrfih von Crailsheimiſches 
Rentamt. 
Schultes, Amfmann. 
Büd'l, Amtöfchrbr. 


— — — 


521. | — | 522 
Bepylage zum Yu Stüd 
de6 " 
Intelligenz Blattes 
für ben 


Unter-Mainfreis des Königreich Bayern. 
Den 24. März 1829. 





Sntelligenzwefen. 
Amtliche Artikel. 


(3) 3 Bekanntmachung. 

Freytag den 27. März werben auf dem 
Bureau ber f. Stadt: und Seftun 8:Commans 
dantfhaft Morgens 9 Uhr 700 Stüd Palifs 
faden zur Herſtellung ber Waffenpläne an 
den Mentgfinebmenten, vorbebaltlid ber al: 
lerhöhften Genehmigung verſtrichen. 

Würzburg den 14. Mär; 1829. 
Die königlide 
Militärs Local: Bau» Eommiffion. 
roßbad, Platz-Major. 
Graf Woltenfein, Jagen.⸗Lletenant, 
funct. Platz⸗ Ingenieur. 











(3)4. Betanntmadung. 
—2* Ym Gante der Martin Hofmannz Wo. 
von Beitshöchhelm wurde heute bad Prioris 
särd-Ertenntnig flatt ber Verkündung im Ger 
ricpiövorzimmer angebefiet. 

Würzburg ben 18. März 1829. 
Königlihes Landgerigt r. d. MB. 


Sämmerer, fi. : Kil.: Affeffor. 
— ae es 
(2) 1. Gläubiger: Vorlabung. 

Um bie von Andreas Stahl von Mühl: 
haufen beanisagte Gutsabtretung an feine 
Kinder befdtigen zu können, if Kenntaiß 
defien etwaiger Paffiven nothmwenbig. 

Zu biefem Zwecke wird Tagfahrt anbe⸗ 


auf 
— Donnerstag ten 9, April I I. 
Jahrgang 1829, 


früh 9 Uhr, unb find bey berfelben alle an 


den @utdabtreter zu machenden Forberungen _ 
unter bem Rechtsnachthelle anzumelden , daß 
anfonf ohne weitere Berüdfihtigung ber bes 
antragte Vertrag gerichtlich beſtaͤtigt werben 


wirb. 
Würzburg am 14. März 1829. 
Königlides Zandgeridt r. d. M. 


.B. ö. 2. 
Caͤmmerer, Iſiz⸗.azl.⸗Aſſe ſſor. 
Gehm. 





(2) 4. Glaubiger-Vorladung. 

Barthel Mohrs Wb. von Versdach will 
ihr ſaͤmmtliches Grundvermögen an ihre Kins 
ber gegen Eonflituirung eines Nahrungs: Aus⸗ 
zuges abtreten. 

Zu diefem Zwede iſt Vernehmung ber 
Släubiger noldwendig uad wird bırzu 
fahrt auf Mittwoch ten 8. April 1. J. früh 9 
Uhr unter tem Rechtsnachtheile anberaumt, 
daß ter Nichterſcheinende dem durch Stim⸗ 
menmehrheit der Erſchlenenen gefaßten Bes 
ſchluſſe beyſtimmend erachtet wird. 
WBWüůürzburg am 16. Maͤrz 1829. 
Kön:glähes Landgericht rechts d. M. 


ci , IK: Affeffor. 
mmerer, Iſtz.Kz a FOR 





5)3 Befanntmadhung. Ä 
Johann Frig von Gerbrunn hat ſich frep: 

willig dem Eoncurdverfahren unterworfen ; es 
it baher wegen Geriogfögigteit ber Maffe 
einziger Edicistag zur Amelbung ber Horde: 
tungen und Vorrechte, bann berfelben gebö- 
rigen Nadhweifung , Vernehmlaffung und Pfle⸗ 
gung ber Schlußpandlung anberaumt au 


2 
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Donnerstag ten & Wpril f J 
früh 8 Ubr, mozu die ſämmllichen Gläubiger 
unter Strafe des gr von ber Eon: 
cursmoffe,refp. mit ten treffeuten Hantluns 
gen vorgeladen werben. . 

Würzburg den 9. Mär; 1829, 
Königlides zu r, b. Ms, 
d 


Edmmerer, Fig. K.l-Affeffor. ö 
®. Widmann. 


(3) 5. Oläubtger-Vorlabung 

m ermeflen zu: können, auf welche 
Weiſe gegen Georg Zink alt von Rottentorf 
einzufreiten: fey, iſt Kenntniß beffen Schul— 
benfionbes nö hig. 





Wer demnach an genannten Georg Zinf 


alt Forberungen zu maden hat, muß folde 
Donnerstag den 26. Diärz f. 3. früp 8 Uhr 
bierorts anmelben und feine Erfiärung über 
bad einzuleitende Verfahren unter dem Rechts; 
nachtdeſle zu Protokoll erklären, daß die Nicht: 
erf&heinenten ald dem Beftluffe der Meprs 
beit ber Erfcheinenten beptreiend angefeben 
werben füllen. 

Dec. Würzburg ben 27. Februar 1829. 
Königl. Fe DL rechts bes Mainz, 
v. Edart, Lkndrchtr. 

8, Schwab, Rechtspret, 


— — — rn 

(3)5. Slaͤubtger-Vorladung. 
Jobhann Nöth von Güntersleben bat auf 
Zuſammendberufung feiner Gläubiger angeira— 
gen, um ihnen Zahlungs Vorſchlaͤge zu maden. 

Wer daher einen rechtlichen Anſpruch an 
denſelben zu machen bat, wird auf Mittwod) 
ben 1. April I. 3. frub 9 Uhr zur Unmel: 
dung beffelben unter tem Rechtsnachthelle ber 
Vichtberücſichtigung in dem gegenwärtigen 
Verfabren anher vurgrlaben, 

Würzburg ven 27. Februar 1829. 
Königlides Landgericht r. d. Me. 
. B. V. d. 2 


Cämmerer, Jußl;:Kil.:Affeflor. 
Emmertd, Röätöpr. 


(5) 5. Befanntmadung. 

In der Verlaſſenſchafte ſache ber unlängft 
verflorbenen Eva Ylbert ledig von Hoͤchberg 
wird zur Ziquidation ber Paffiven Tagfehri 
auf Montag ven 30. März I. I8. Vormit: 
tags 3 Udr unter dem Rechisnachtheile ande: 
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raumt, daß bie nichterſcheinenden Gläubiger 

bey Behandlung ber Verlaſſenſchaftsſache nicht 

weiter beadtet werden follen. — 
Würzburg den 23. Februar 1829. 

Köntglides Kandgeridt I.d Me. 

Then, Zandger.:Actuar.. 

Seitz, a. 6. j, 


(3) 1. Gläubiger-Voladung. 
Ichana Ochs von Gänheim bat auf Zu- 
fammenberufung feiner Gläubiger angetragen. 
Es wird daher zur Aufnahme feiner Pafr 
fiven und Erklärung der Öläubiger Taafahrt auf 
Mittwoch den 15. April & 3. 
Dormittags 8 Uhr unter dem Rechtonachtheile 
badier feſtgeſetzt, daß die Nichterſcheinenden 
bey etma zu Stande fommendem Urrangement 
unberüdjichtigt bleiben werden. 
Arnſtein am 20. Februar 1829. 
Könligliches Landgericht. 
Keller, Lndrchir. 
G. Herrlein, Rchtspr. 


(2) 1. Slaubiger⸗-Vorladung. 
Joſedh Münd von Münfler hat unterm 
13. d. M. barauf —— er wolle ſein 
Grundvermögen, in fo weit als zur Befrie- 
bigung feiner Gläubiger nothwendig fey, ge: 
ricotlich verſtreichen Laffen. 

Es werden daher deſſen Glaͤubiger zur 
Anbringung und Richtigſtellung ihrer Forbe— 
rungen mit etwalgem Vorzugsrechte, dann 
jur Dernehmlaffung über bie Verdußerungs: 
Bedingungen unter bem Nachtheile der Richt, 
berüdjihtigung auf Mittwoch den 1. April 
b, 38. früh 9 Uhr ander vorgelaten. 
um DVerfaufe bed Örundvermögens wirb 
Zagfahrt auf Donnerstag den 2. April b. J. 
Vormittags 8 Uhr im Gemeindewirthshauft 
u Müniter anberaumt , mad Gtrideliebha: 
ern zur Nacricht dient. 

achſenheim den 47. März; 1829. 
Königlides ganbgeridt Gemünden. 

eim, Landr. 
Schüler, ip. j. 


3)3 Glaubiger-Vorladung. 
Segen Michel Walz; Wittib von Werrn⸗ 
feld iſt der Concurs erfannt worden und wird 
ir Geringfügigkeit ber Mafle einziger 
Evictötag auf . N 


Donnerdtag ben 26. März d. J. 
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früb 8 Uhr anberaumt, bey welchem teren 
Gläubiger zur Angabe und Nachwels ihrer 
Furterungen mit bem Vorrechte, dann: zur 
Dern-bmlafjung und Schlußhandlungen unter 
tem Rechte nachtheile des Ausſchluſſes von ber 
Bantmaffe , refp den treffenden Handlungen 
dahler zu erfcheinen baben. — 
Zum Verſtriche der zur Gantmaffa gehö: 
rigen Immobilien wird Zagfabrt auf 
Montag ten 25. März b. I. 
Nachmittags 2 Uhr im Gemeintewirthshaufe 
ja Werrnfelb anberaumt. 

Sachfenheim ven 28. Februar 1829. 
Das königl: KZandgertdı Gemünden. 
Heim, Lanbr, 

Schüler, Rechtspret. 


Di. Gläubiger -Labung 
Saͤmmtliche Gläubiger des Andreas Ehr: 
mann von Bieberehren ‚werden nad feinem 
Antrage zur Liquidation ihrer Forderungen 
an benfelben auf Donnerdtag den 26. März 
d. Is früh 8 Uhr hieber unter dem Rechts⸗ 
nachiheile vorgeladen , daß die Ausbleibenden 
in ben Befhluß der Stimmenmehrbeit ber 
Erfhienenen willigend angefeben werden , refp. 
in den weiteren Berhandlungen underüdfichtigt 
bleiben follen. ’ 
Aub am 14. März 4829. 
Köntiglihed Landgeriht 
Schäfer, Rchtsͤpr. 
 BeEanntmadung 
Am ante der Eva Gerber zu Hirſch— 
felb wird dad am 14. d. M,erlaffene Klaffen: 
urtbeil, dom 24. db. M. an, 60 Tage lang 
ſtatt ver Verkündung an ber Gerichtstafel 
angeheftet ſeyn. 2 
Schweinfurt am 14. Maͤrz 1829. 
Königliched Landgericht. 
Kleiner. 





(3) 5. Gläubiger :Borlabung. 

Georg Konrad Hüßner jun. von Wie; 
fenbrunn bat um Zufammenderufung feiner 
Gläubiger gebeten, um mit ihnen einen Stüm; 
dungs: ober Nachlaßoertrag abzufchließen. 

Es werben demnach deſſen ſämmtliche un; 
befannte Glaͤubiger zur Liquidatlon ihrer For⸗ 
derungen und Erklaͤrung über bie beantragte 
Stündung auf 
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: Montag ben 30, Mär; 1829 
früb 9 Udr unter ‘dem Rechts nachtheile bie: 
— * 2, Maußbieibenden bey 
allenfalfigen Wer i 
bleiben würben.. — —— 
Rüdendauſen den 27. Februar 1829, 


Griflig € ti 
flid enelifüee Oerrſchafté⸗ 


3.1.9.0, 
Fürſt, et. 
(2) 2.2 Befanntmadung. 
Joſedph Klüg’s Wittwe von Delmnladt 
bat ihren Rindern das Zweytheil gereicht. 
Zur Liquldatlon ber Paffiven diefer Thei⸗ 
fungswaija wird demnach Tagfabrt auf Don: 
nerätag ten 26. März I. J. früh 9 ühr ba- 
bier anberaumt , wozu alle jen«, welche eine 
Borberung machen zu können glauben, mit 
Er ne Bee * daß ſie bey 
useinanderſezung dieſer Maſſe 
tigt bleiben müſſen. a underig 
5 = 2 De ar 1829. 
seyh. von Buirett. Patr.⸗G 
Helmfadt. En 
€. 9. Franp. 
Stauber, a. . 


—r — — — — 
(2)1. Bekanntmachung. 
Donnerstag ben 2. April b. % Vormit⸗ 
tags 10 Uhr werden bey tem unterzeichne⸗ 
fen Rentamte vom berrfhaftlichen Fruchtdor— 
rathe dahler auß der Ernte 1828 

300 Schäffel Korn, 


300 4 Haber, 
vorbebaltlich höchſter Genehmigung verfleigert 
und haben außeramtliche, dem Rentamte micht 
als zahlungsfaͤbig befannte Streitcher ihre Ge— 
bote durch eine Daraufgabe von 30 kr. per 
Schäffel zu verſichern. 
Aſchach ven 17. März 1829. 
Königliches Rentamt Kiffingen. 
Hipeltus, Rnutdtr. 


(2)1 Verſtrichs-Bekanntmachung. 
Freytag ben 10. April Morgens 9 Uhr 
werden in dem Wald-Diſtricte Koppelhaut, 
Windheimer Revier, 
84 Kiefern-Abſchnitte zu Nupbolz, 
13 Kifte. Kiefern. Pfaptmüffelypolz zu6 Sch. 
im Würfel, £ 
2 2 


527 


72 Klfte. Klefern-Brandholz, 
SRenuic) verfiigen 
calli erſtr 
Wolfömünfter ben 18. Mär; 1829. 
R. j. fp. Amt. 


Boplig. 





2) 1. 0l5:Verfleigerung. 
e 54 Be 6. April Radhmittags 2 Uhr 
werben zu Gräfendorf 35 1/2 Kiftr. Eichen⸗ 
Pfaplmüffelbotz su 6 Sch. höch und welt , und 
6 Sch. Müffel Länge aus dem Hiebdiſtricte 
Külmes oͤffentlich verſtrichen. 
Wolfsmünſter ven 18. März 1829. 
Kön. jul. fp. Rent: und Forſiamt. 
Bohlig. 


(5) 1. Weln + Derfirid. 
Dindtag den 21. April d. I. Vormittags 
werben dahier auf dem Rathhaufe 
ungefäpr 44 — 1811er u. 
⸗ 6 Fuder 1818er Wein, 
bayerifchen Gemaßes, beyde Sorten fehr gut 
ebalten und vorzüglider Qualität, dem 
ürgerfpital zu Hammelburg gehörig, entwe; 
ber im Ganzen oder auch in fhielicen Par⸗ 
tdieen ge en baare Zahlung bey Übfolge ter: 
felben Öffentlid an ben Meifibietenden ver: 
Bauft, wozu geelgnete Kaufsliebbaber einladet 
ber Stadt-Magiſtrat. 
Rieneder, Brgrmiir. 








Holjs Berfleigerung. 

Samdiag den 28.6. DM werben aus bem 
biefigen Gemeindemwalvde , Diſtrict mittlere 
Schauerthal und Fünfzehnthal, 232 1/4 Kiftr. 
Bachenſcheit⸗ und 131 1/2 Kiftr. Buchen⸗ 
Pengelbolz öffentlich auf dem Rathhauſe das 
bier verfleigert. 

Steigerungs Liebhaber werben anmit mit 
bem Bemerken eingeladen, daß ſaͤmmtliches 
Gebölz numerirt iſt und auf Verlangen von 
dem Bortiperfunale vorgewiefen wird. 

Rieneck den 18. März 1829. 

DBreibenbad, £. Wevierförfer. 
Marz, Vorſieher. 


(3)1. Schaͤferey⸗Verpachtung. 
Die gutsherrlichen Schäfereyen auf ben 
Marfungen Albertshauſen, Gerolpshaufen , 
Uengershaufen, Zinbflur und Reichenberg wers 





- 
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ben am 
Dindtag ben 14. April b. 3. 
DMormittagd 10 Uhr im Amthaufe dahler auf 


‚42 Jahre ber rege Ares Strids 


s, vr. audgefept, wozu bie 
ben werben. 
Albertöhaufen ben 18. März; 1829. 
Srepberri. v. Wolfskeel. Rentamt. 
Schneider, PR. 


(3) 1. Viebmärfrte zu Aub. - 
Dinstag ben 7. April wirb der erfie, ° 
Dinstag ben 28. April wird der zweyte, 
Dindtag den 19. May wirb ber britte 

Viehmarkt abgehalten. 

Uub ben 1. Februar 1829, 
Die Gemeinde » Verwaltung allba. 
Jakob Schmidt, Vorſteher. 


(3) 2. Getreid⸗- und Wein:Derfeigerung. 
Montag ben 30. März früh 10 Ubr wer: 
ben im Amthauſe babıer 
20 Schäffel Weigen, 
0 : Korn und 
105 . Haber, dann 
6 Zuber 10 Eimer Wein vom Jahrgang 1826, 
 : $ ss -» Tr 1827, 


ebhaber eingela> 








unb 
br — : Mol ; ⸗ 1828, 
öffentlich an die Meifibietenben verſirichen. 
Bimbach ben 12. März 1829. 
Srepberri. von Fuchs'ſche Rent— 
Dermwaltung. 
Sämitt. 





(5) 35. Bekanntmachung. 

Mittwoch den 8. April 1829 Vormittags 
10 Uhr werben von bein unterfertigten Rent» 
amte nachſtehende rein gehaltene, in eigenen 
Weinbergen zu Röbdelfee gebaute Weine, aus 
ber frepberrli von Crailsheimiſchen Kellerep 
zu Bröbflodbeim, 

a 


ls: circa 
Nro. Fuder. Eimer, Jahrgang. 
16. 2 6 1794. 
23. 1 6 1798. 
11. 1 6 1801. 
33. 2 — 1804. 
20. 2 —— 1807. 
8. 5 — 1811. 
15. 5 — 1811. 
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Nro. Buber, Eimer, Jahrgang. 
6 2 1 1818. 
17. 2 — 1818. 
10. 3 nn 1819. 
12. 3 — 1819. 
26. 5 ws 41819. 
22. 1 6 1822. 
26. 1. 4 1822. 
6b. -2 3 1823. 
44. 5 2 1823, 
18. 1 10 1823. 
2. 4 2 1826. 
9. 3 9 1826. 
30. 5 10 1826. 
32. 5 1 1826. 
31. 5 6 1827. 
12; 3 — 1827. 
29. 5 — 1827 . 
54. 2 mn 1827. 
14. 5 9 4828. 
35. 4 — 1828. 
7. 4 2 1828. 


entlihen Striche unter ben hlebey zu 
en 2 — —— An 
tliher Genebmigung aufgelejt. 

* — wirb , daß ber Verſtrich im 
Ganzen. und tbeilmeife geſchehen kann. 

iefe Weine, NRötelfeer Gewaͤchſes, be; 
bürfen feines Lobes; fie empfehlen fih durch 
ihre vorzüglihe Güte und Weinpeit. 

Sröb ockbeim 4 Kipingen im Unter, 
Mainkreiſe des Königreihe Bayern ven 5. 
Mär; 1829. 

—— von Crailsheimiſches 
Rentamt. 


Schultes, Amtmann. 
d Buͤbelümtsſchrbr. 


Nichtamtliche 


Feilbietungen.. 


1) (2) Donnerstag den 26. März l. J. 
und die darauffolgenden Tage jedesmal Nad: 
mittags 2 Uhr werden die zur Berlaffens 
[haft der verlebten Sreyfräulein Carolina 
von Zyllenhardt, ehemaligen Lefuliner, Klo: 
Rersfraw zu Risingen, gehörigen Effecten an 
Leibwaͤſche, Kleidungsftücen, Spiegel, Schrän: 








Artikel. 
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en, Commoden, Canape, einem vollftändi: 
gen Bett u. d. gl., im 3 Difte. To, 354, 
ey Hen. Mauermeifter Bornkeller im der 
Urfulinergaffe gegen glei baare Bezahlung 
öffentlich verfleigert; wozu Höflihft einlader 
das Teftamentaciat, 
Befanntmadhung. 
2) (3) Bon den zu der Berlaffenfdaft 
des ehemaligen Holz» Lnterfäufers Yaraz 
Schmitt gehörigen, von ihm felbft gejoge- 
nen, in Neo. 75 und 76 der Gemmelsgaffe 
ıten Diftcicts lagernden Beinen, werden am 
Steyfag den 27. d M. Nachmittags 2 Uhr 
in dem erſten der genannten Häuſer 
Faß. beyl, Zuder, Eimer. 


Im 1 8 1828er Sewächſes, 
3 ” 1 3 1828ec X 4 

3 ” 1 2 1828er „ 
42 6 1827er = 

I on 2 -— ıßaber * 

6 ” I 3 1826er " 

7 nn 6 1823er ” 

8 „J — g Wiſchling 2 

9 1 6 1807u.1818r „ 
10 „ - .2 4 181 1er * 


—— sah m 1811er Pr 
nedji ungefähr 28 Maß Weingeift an den 
Meiftbietenden Be und, ar annehm⸗ 
bare Gebote fallen, ſogleich zugeſchlagen. 
Sollte das Geſchaft an dem benannten Tage 
aicht vollendet werden, fo wird am folgen: 
den damit forfgefahren. 
Die Proben merden 
Striche gereicht, 
Würzburg am 16. März 1829. 
Der TeftamentsErecufor, 
Belanntmadung. 
3) (3) DR gu der Berlaffenfpaft des 
ehemaligen Holg:Unterkäufers Janaj Schmitt 
gehörigen ” 
3 1/2 Morgen 10 Ruthen Aderfeld, links 
am Wege zu der Rimparer Steige, gleich 
über der neu erbauten fleinenen Brüde 
des Duellenbadhs, 
ı Morgen 1/4 Ruthe Kleeader, gleich 
daneben, 
3 2/4 Morgen 10 Ruthen Weinberg und 
leefeld in der Rimparer Steige, Stadt« 
halber neben Kleiderhändler —* und 
dem gemeinen Pfade, Zlöhlbr. neben 
Meßger Pfriem und dem Sauger Pfarre 
Weinberge, - 


jedesmal beym 
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ı Morgen Weinberg im Kronbühl, Stadt 
balbee Adlerwicth Stöhr, Feldhlbt. Büc; 
ger Schießer, 
wurden am Donnerstag den 26. d M. Nach— 
wittags 2 Uhe in dem Haufe To, 75 1. 
Difteicts in der Semmelsgoſſe an den Meift- 
Bietenden verftcihen, und, wenn annehmbare 
Gebote fallen, fogleidy zugefchlagen. Die 
auf diefen Gütern baftenden Lafler werden 
beym Striche befannt gemacht. 
Würzburg am 16. Mär; 1829. 
Der Teftamente.Erecutor. 


4) (2) Kaochenmehl, drffen Eigenfhaf- 
ten als Dungmittel allgemein anerlaanf, 
verkaufe ih den Zentner gu 2 fl. 24 fr. 
B. Dermein junior, 
in Kißingen. 


5) (1) Sr. Flachfeld aus Fürth 
bezieht dieſe bevorftepende Meſſe und ver; 
kauft wie gemöhnlid im goldenen Hirſchen 
bey Heten Caffetier Betz nachfleßende Artikel: 

Ghbamwle: ; 

eine große Auswahl feiner Shawls und 
Umſchlagtücher in Tibet: und anderer Wolle, 
Bourre de fole kiffue und Erepe de Chine, das 
Neueſte in Artequin» un® Faataſite⸗Shawls, 
ferner Zihus, Schleyer ıc 10; 

Geidenwaaren: 

olle Modenfarben, Gros de Naples, 
Gros de Merico, ®ros de Berlin, Gros des 
Jades, Gros d’Epingles, Sotis Tutc, Gatia 
Ruffie, Royal, Hellenienne, Marceline, Flo— 
rence, Pevantin, Tıffy, Atlas, Plumeau:Taffet, 
Pervenianer Geidenfammet, Hals: und Sad 
tür, dann «ine große Auswahl in Mode: 
Bändern; 
Peinenwaaren: 

alle Gorten Bielefelder, Warrendorfer 
und fıan,öfifher Hanf» und Slads:Leins 
wand und folhe Refter, Tofeljeuge, Tifch» 
zeuge und Handtücher ia Gtüden und in 
Dutzend, Fadenbatt ſt und dergleichen Tücher, 
Garnirtül, Drgantir, uni und carirte Gote 
Paly, geglättete Leinenginghams; 

Wollenwaaren: 

fein vorzügliches Lager franzöfifder und 
niederländifcher Tücher aus den beften Fab⸗ 
titen, in allen Zaıben, fowohl ganz als halb 


fein, Drap 3'phir, Tibet, breite und [male 
Eirzaffias, Laflinge, die neusften Deffins in 


Shmantens und Zoilinets zu Weſten, ferner 
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Tiſch⸗, Bett: und Zußdeden, Gopha » und 
Bettoorlagen, eine große Auswahl fran.öji: 
ſcher, fähfifger und englifher Merinos in 
allen Breiten , Morens, Everlaſtiags und 
andere Möbelgruge in allen Farben, ächte 
Ginets und Befundheitsglanelle, Schuhzeuge, 
Prunelle ıc. ıc.; 
Boaummwollenwaaren: 

die neueflen Deffins fran,öfifher, eng» 
lifher un® Schweizer Coftune, eine große 
Auswahl glatten und croifirtem Percale, as 
conet, Mull, Satin, Rips, Corfetzeuge, We: 
flenpiques und Piquédecken, ale Numern 
Stri®, und Näpgara, durchbrochene und 
glatte Strümpfe, Borhängfranfen und nody 
fehr .viele in dieſes Zach einfplagende Artikel, 

Alle dieſe Begenflände find auch das 
gange Jahr hindurch in feinem Haufe (zur 
Stadt Närnberg genannf) in der Königs 
frage Ro. 266 im Fürth zu haben. 

6) (2) E ©. Wolfrum fel. Wittwe 
und Sohn von Hof im Dber,Mainkceife 
beziehen bevorftehende Mittfaftenmeffe aber: 
mals mit einem volllländigen Lager Scans 
zentüchtrn, ächt farbigen Gadtüdern, glat« 
ten und brochitten Ginghams, fhafmollenen 
und baummollenen Weftenzeugen in den 
neueften Deffeins, glatten und brodirtew 
baumtvollenen,, leinenen und fchafwollenen 
Gommerjeugen, baumröolleven Bettjeugen, 
Sarfenef, ächtfarbigen Halstühern für Hers 
rem ıc., und empfehlen ſich zut geneigten 
Abnahme, unter Berfprehung der möglichſt 
billigen Preiſe, Haben ihr Lager bey Herrn 
Amtmann Schneider auf dem Kürfchnerhofe, 

7 (2) Mendel Rofenbaum aus Unter⸗ 
zell wird die nädhfte Würzburger Meſſe mit 
vielen Goıfen eifernen un® Beriinnfen Näs 
geln bedienen, in einer Boutique bey der 
Hirfhy: Apotheke, der Schuftergaffe gegenür 
ber, und bittet um geneigten Zufprud im 
Detail: Bestauf und en gros, 





Dermiethungen. 





-4) (3) In der Glodengaffe 3. Diſir. 
Neo. 246 find 2 Zimmer an Meßfremde ju 
sermiethen. 

2) (3) Ein Quartier, beflehend aus 2 

a, ı Alloven, einer Boden 


Gen Zi 
— Küche, kleinem Keller und gemein, 


* 
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ſchaftlichem Waſchhouſe, iſt im 3. Diſtr. Itco, 
158 auf den 1. Map jw vermiethen, 

5) (2) In einer der gangbarfien Gtroßen, 
find ein Laden, Gewölb, Logis und fonflige 
Bemädlipkeiten auf 6 Fahre zw vermiethen. 
Das Näpere erfährt man im Jatell. Comptoit. 





Mermifäte Unzeigen. 


1) (3) Wer an die Verlaſſenſchaft des 
am 7. März verftocbenen Herrn Gapitulars 
Johäann Goldbah efwas zu fordern hat, 
bat innerhals 30 Tagen a dato feine Gorde; 
gung beym Zejtamentariaf geltend zu mas 
den, oder gu gemwättigen, doß nad Verlauf 
dieſes Termins die Berlaffenfhaft an dir Era 
ben ohne weitere Rückſicht verabfolgt werde, 

Würpburg den ı7. Mä-z 1629. 

Joſeph Anton Schlier, 
Zeftamentar, 
mobnboft in der Shiwrijerey 
ve 4. Difte, Neo, 3. 

2) (3) Ein Gehülfe, der fhon mehrere 
Sabre bey Föniglihen Rratämtern geftanden, 
über : feine Bejhäfis, Grwandtheit, fo mie 
über feine Moralität, fi$ volllommen aus 
jumweifen vermag, wird längftens bis den 1. 


May, auch möthigenfalls fpäter einzufceten , 


babe, gefuht; das Jatelligenz-⸗Comptoit 
gibt Aufſchluß. 

3) (3) Jemand ertheilt Bier um billigen 
Preis ſowohl im Clavier, alg aud im Fran⸗ 
zöſiſchen und Italieniſchen gröndlichen Ins 
lerricht. Das Nähere in der Semmelegaſſe 
1. Diſtr. Neo. 126 über ı Stiege. 

4) (3) 600 fl. Bormundfchafte « Gelder 
find in der Stadt gegen gerichtliche Veiſiche⸗ 
sang auszuleihen. Das Nähere im 2. Difte. 
To 314 | — 

5) (2) Zuſammen auf einen Poſten oder 
in ſchicküchen Abtheilungen können 1600 fl. 
gegen binreichende gerichtliche Berfiherung 
in der Ötadf gegen 4 pı@t., auf dem Lande 
aber gegen 5 piCt. täglı ausgeliehen mit: 
den; wo? eıfähıt man im Yntel.:Eomptoir, 


6) 16: Fm 2. Diſte Neo. 287 find 500 fl. 
Bormundegeld gegen gerichtliche Berfiherung 
zu 4 pro Cent ausysuleiben, 

— — — — 


— 
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Besölferun 8: Anzeige 
vom Monate Februar ıöag. . 
Seborne: Kt 


Zum Bürgerrechte Aufgenommene, 
Seorg Mernſinger von Wilderebach, Taalöhner, 
ne Auguft Röſike von Berlin, Dreher: 

meifter, - 

Nicolaus Stahl von hier, Schuhmachermeifter, 

Franz Anton Rom von bier, Friſeur. 

Sigmund Maroid von hier, Spenglermeifter. 

Jacob Mebger von bier, Schuhmachermeifter, 

Earl Nicolaus Schur von hier, Tünchergefell. . 

Beorg Demar von Ochfenfurt, Lohnbedienter. 

Joſeph Anton Hofmann von bier, Handels: 
mann. Ze 

Andread Mennig von Eifingen, Oekonom. 

dran; Erwein Hofmann von hier, Schreiner 
meiſter. 

Getraute. 

Valentin Schubert, Bürger, mit Eliſabetha 
Haubenreich, Bürgerswittwe dabier, 

Gregor Zaharias Herbſt, Tuͤnchergeſell, mit 
Anna Kath. Holzberger, Schmiedstochter von 
Breitenlohe. 

Thomas Zawerl, k. Regierungsrath und Fiskal, 
mis Eliſabetha Bogner, k, Regierungsraths⸗ 
tochter dahier. 

Idſeph Forſter, Eiſengerichtediener, mit Elifas 
betha Koch, Bauerstochter von Poppenlauer. 

Joh. Daniel Dörflein, Bürſtenbinder, mit Bar⸗ 
bara Krätz, Bürgerstochter von Homburg 
a/M. 

Leonard Eduard Kremer, Bürger, mit Joſepha 
Brecht, Büttnerstochter von Sternberg. 

Kilian Jacob Sohn, Spenglermeiſter, mit 
Sohanna Schuchdauer, Bürgerstochter dahier. 

Sigismund Maroid, Spenglermeiſter, mit Jo— 
ſepha Margarerha Maier, Kupferſchmiede⸗ 
tochter dahier. 


Jacob Metzger, Schuhmachermeiſter, mit Eva 


Magdalena Deppiih, Schmiedotochter dahier. 

Gran; Anton Rom, Friefeue, mit Marg. Bar« 
bara Meubert, Schuhmacherstochtet von 
Ansbach. 

Friedrich Augaft Röſike, Drehermeifter, mit 
Lucia Vornkeller dahier. 

oh. Peter Weninger, Schneidermeifter, mit 
Mara. Joſepha Hitzelberger, Wirthstochter 
von Veiishöchheim. 

Michael Peter, Häcker zu Retzbach, mir Bars 


bara Kuhn, Hädterstogter dafeiöft. 
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Kafpar Hefdörfer, Häcker zu Retzbach, ie 
Dorothea Hogenauer, Büttnerstochter daſelbſt. 
Michael Joſeph Wirfhing, Partikulier, mit 
Anna Barbara Pflaum, Eichhornwirthstoch⸗ 
ter u 
Geſtorbene. 
a Streng, Büttnermeifters:Wittwe, 


73 3. a 
Dil. ders Wüftefeld, KHandelsmannsfohn, 


—— — — im Ehehalten⸗ 
hauſe, 48 5. a 

Mid. Jgnaz übel, Partitulier, 63 5. alt. 

Chriſtina Schön, Pfeündnerin im Ehe halt en⸗ 
hauſe, 78 J. alt. 

- Popp, Schloſſer von Gößenheim, ad 3, 


a t. 
Earl Graf von Werſowetz, vorm. geheime 
Rath und Oberamtmann, 83 5. alt. 
Andread Strobel, Schuhmadersfohn, 4 T. alt. 
Gran; Anton Heckelmann, Eonditor, 57 3. alt. 
Sebaſtian Egsſtein — 54 3. alt, 
Anton Mark, Häder, 64 3. alt. 
Amalia Greyfrau = Redwitz, geheime Raths⸗ 
Sattin, 97 J. a 
Zuliana Saal, — im Ehehaltenhauſe, 
65 J. alt. 
— vaumann, Arbeitshausſträfling, 69 J. 


—* Henlein, Schreinerstochter, 1 I. 2 M. 
—* Herbert, Arbeitshausfträfling, 39 J. 


— Krug, Häcker, 85 J alt, 

Mariı Ritter, Soldatenwittwe, 62 5. alt. 

Mırgaretha Keller, Pfründnerin in der Hu« 
bertspflege, 78 3. alt. 

Dorothea Kreßer, dito. 77 9. a 

er des Bang. 3. Zar von Hirſch, 
05 9. 

P. Aloys Goidftein, ehem. Klofter: Geiſtlicher, 
69 J. alt. 

Yardara zn Endres, Battlerstochter, 6 
Ma W. 

Lorenz ——— Webermeiſter, 77 J. alt. 

Ein nothgetauftes ehelches Mädchen. 

J. Michael König, Gaſtwirthsſohn, 4 M. alt. 

Barthel Feuſtel, Zuchthausſträfling, 8- J. alt, 

Apollonia Harniſch, Feilenhauerotochter, 5 M. 
ı W. alt. 

Anna Therefla Gaul, Schwefelhändlersfrau, 

79 3.4 M. alı. 
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Belicitad Linder, Mebgersfrau, 33 5. alt. 

—— Gothinger, Steuereinnehmetstochter, 
. alt. 

Katharina Dorn, Schuhmahersfrati, 74 > alt. 

Margarerha Endres, Wärterin, 5ı 

—— Huth, Hoſpoſtillonswittwe, 5 I 


— Göbel, Bäckerswittwe, 74 J. alt. 


Eva Schmitt, Seifenfiederstochter, 24 9. aft. 
Elifaberha Nügemer, Zitglätterstochter, dı 3. 


alt. 
Margaretha a Pfründnerin in der Huberts· 
pflege, 84 3. a 
Juliana Demar, 7 —— 68 J. alt. 
on Mauer, Handelsmann von Wipfeld, 
alt. 
Gum Schuchbauer, Zeugſchmiedsfrau, 47 


— Anna — Pfründnerin im Ehehal⸗ 
tenhauſe, 66 J. alt. 

M. Anna Rad, Pfründnerin in der Huberts⸗ 
pflege, 76 5. alt. 

Anna M. Kohler, Oekonomentochter, Bı J. alt. 

Dorothea Bihr, Pfründnerin in der Huberts« 
pflege, go J. alt. 

Franz —— Schloſſetmeiſter, 44 J. alt. 

30, Bentert, Magiftrats:Kathsfohn, 
2 alt 

— Wohlgemuth, Feldwebelsſohn, 15 3. 


Balthafar Sankt, Stadtbaudiener, 55 3. alt, 
Georg Winter, Zuhrhausfteäfling, 57 3. alt, 
Dorothea Bür, Zeugfhmtedstochter, 5 W. alt. _ 
Adam Franz, Arbeitshausfträfling, 40 J. alt. 

Dorothea Brent, vorm. Kammerjungfer, 81 


J. alt. 
Magdalena Klein, Pfründnerin im Jul.⸗Hoſpi⸗ 
tale, 79 J. alt. 
Sabaflanı Förfter, Pfründner daſelbſt, 90 J. 
alt, 
Ignaz Kahles, Pfründner dafelbft, 70 J. alt. 
Franz Edel, Waiſenknabe, 11 J. alt. 
Scan; Beswiefer, penf. Bourier. 
Anna Megner, Dienfimagd, 55 9. alte 
Katharina Geb, Taglöhnersfrau, 73 I. alt. 
Margarerha Krug, Soldatenwittwe, 78 I- alt. 
Barbara Herterih, Dienftmage, 21 I. alt. 
Georg Hedenberger, Schneidergefell, 50 J. alt. 
Midas Greul, Corporal, 28 3, 11 M. alt. 
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| — 5358 
Beylage zum Be Stüd 
veß | 
Inteltbigenz Blattes 
für den 


Unter-Mainfreis des Königreih6 Bayern. 





Den 26. März 1829. 





intelligenzmefen. 
Amtlihe Artikel 


3): Belanntmadung. Ä 
In: der Dora enEgstietede bed Tüncher⸗ 
meiſters Franz. Steinfelver babier werben bie 
‚vorhandenen Effecten in Betten , weißem Zeus- 
ge, Kleidungsflüden ,. Zinn: , Meffing : Kus 
pfer- , Eifen- und. Holjwaaren, dann‘ mebrere 
Sorten von Farben und in vorhandenen Züns 
ergerätbfchaften am: Bonnerdtag ben 26. 
drz. Rachmittags 2. Uhr und an ben fol 
nben Zagen: jebeömal um biefelbe Zeit im 
uk ,s ie — — gegen: baare 

17 un ent verſtrichen. 

ee um Werfrice des Weines ,. beflehend: 
in 6 Fuder 1827er Gewaͤchs, 20 Fuder 1819er 





SBewähs. 6. uber. 18ider und 4. Zuber 3: 


Eimer 1807er. Gewaͤchs, wird Tagfabrt auf 
Montag den 6: April. Nahmittags 2 Uhr im: 
Sterbhaufe angefept. 

Zugleich werben alle biejenigen‘, welche 
auf den Nachlaß bed Zündermeiflerd Franz 
Steinfelder aus irgend einem Grunde Anfprü-> 
che zu machen haben, zur Anmeldung und 
Redweifung berfelben auf Mittwody ten 8, 
April Morgens 9 Uhr unter dem Rechtsnach— 
tbeile anber- vorgeladen, baß bie Richterſchei— 
nenven bey ber YUuseinanberfegung ber Ber: 
laſſenſchaftsmaſſe nicht‘ berückſichtigt werben: 
Würzburg den 18. Mär; 1829, 


Könige. Kreis» und Stadtgericht. 


BD. B. 
Grepperr v..Hertwid. 
Dr. Friderich, Acceſſiſt. 
Jahrgang 1809; 


(335: Gläubiger Ladung. 

Dorothea Edert, Wittwe des Michael 
Eckert jung von Erlabrunn hat mwieberpolt: 
den Antrag gefellt, zur Vorlage eines Nach 
laß Geſuches ihre fämmtliden Gläubiger zu; 
fammen zu berufen.. 

Ed werben bemnad bie ſaͤmmtlichen Slaͤu⸗ 
biger berfelben zur Erklärung refp. Beflim: 
mung be3 weiter einzuleitenben Verfahrens auf 


fräp 9 Uhr 
imter dem Rechlsnachtheile bieber geladen,. 
daß bie Nichterſchelnenden ald einwilligend In 
dem Beſchluß ber Erſchienenen angefehen wer⸗ 
—— — Zebr 
Würzburg den 18. uar 1009. 
Koönigliches Landgericht links des 
Marns. 
Liebler, Verweſer. 
Tambuſch, pr.- 


— r — — —J 
GSlaͤubiger⸗Vorladung. 
Saͤmmtliche auf irgend einen Rechtsgrund 
fi Een orberungen gegen bie Ders 
laffenfhaftsmaffe ded Johann Huth alt von: 
Michelbach mülfen. 
Mittwoch ben 16. April I, J. 
feäb 9 Uhr dep Vermeidung bed Ausſchluſſts 
von. ber Maſſe bahler angemeldet. und. gehö; 
rig nachgewieſen werben. 
Alzenau den 9. Maͤrz 1629. 
Köntgl. sr richt Alzenau. 
AB. Burkardt, Landr. 
Köbert, as j. 


(2) . Edbietal»Babıng. 
Nikolaus Scharf zu Schoͤnbach hat ſich 
dem Concursverfabren freymillig unterworſen. 


92. 
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Wegen Geringfüzigkeit der Maſſe wird 
einztaer Evictötag auf ten 45. April I. W, 
früd 8 Uhr anberaumt , wo fänmtlihe Bor: 
derungen mit dem etwaigen Vorzugsrechtẽ an 
zumelden und nabzumeifen, die Einreden das 
gegen vorzubringen und ſchlüßliche Verband» 
lungen zu pflegen find, unter Strafe tdeB 
Ausfhluffes von der Maffe oder der Sreffen- 
den Handlung. 

. Bugleih wirb Jedermann, ber etwas von 
dem Dermögen bed Gantirerß in Händen bat, 
aufgeforbert , foldes bey WBermeldung bed 
"oppelien Erfapesd dem Goncursgerigie zu 
übergeben. 

Eltmann ben 13, März -1829. 

Köntglidrs Landgericht. 
WB. 4 Kumer, Ladrätr. 
Blier. 





Gläubiger:Borladung. 
Söhneibermeier Jakob Schmerbad don 
bier dezweckt mit feinen Gaubigern einen 
Stündungsvertrag; diefelben mwercen bdaber 
sur Liqufdation und Erklärung auf Dinsiag 
ben 14. April d. F. Vormittags 8 Uhr unter 
bem Rechtsnachtheile ver Ni ibeach iung am; 
ber vorgeladen. u es 
Detlelbach ben 43. März 1829. 
Königliches Landgerſcht. 
B. B. d. B 


Fran; eg. : Ar. 
 " Sääfer, Rötöpr. 
——— 
(2) 1. ®läubiger:Labung. 

Ulle biejenigen, I den die Herlaſſen⸗ 
fdafısmaffe der Valentin Schenifden Ehe⸗ 
leute zu Zell irgend eine Forderung ju mas 
Gen haben, werben biemit, aufgeforbert, ſolche 


am 
28. April früh 8 Uhr 
Babier gehörig anjumelden, br ERS 
außerdem bey der Auseinanderſetzung bdiefer 
ae Darauf feine Rüdfiht genommen wird. 
Itmann den 11. März 189. 
Konigliches —— — 
W. 9. Kumer, Landr. 


Glier. 


(2)1. Gläubiger : Ladung. 


Wer an bie Verlaffenfdhaft des Martin 
Zröfter von Lembach ei . 
Ken hat, bat ——— —————— 





(2) 2. 


bao 


45. April 1. J. früh 9 Uhr 
babier anzumelden und nad;umeifen, aufßer- 
bem 3*— Vertdellung der Muffe darauf 
ine ſicht genommen. 
Eltmann * 13. Mär; 1829. 
men — 
. A. Kumer, Landriqter. 
W. A. Kumer, ler. 


(3)5. Gläubiger:-Borlabung 
—5 — Mah von Halsheim hat auf Zuſam⸗ 
menberufung ſetner Glaͤubiger angetragenum 
denſelden eınen Schaldent Igungẽ plan vorzu⸗ 
fegen. Es wird daher zur Aufnabme feiner Paſ⸗ 
ſtiden ſowohl, als zur Vernehmung der Glaͤubiger 
über das weitere gegen denſelden einzuleltende 
Verfabren Tagfahrt auf 
Donnerdiag den 2. April I. 38, 
—Wermittags 8 Uhr ° 
unter dem Rechtsnacht heile dabier feſtgeſetzt, 
daß die Ansbleibenden bey etwa zu Stande 
fommendem Arrangement —— — wer⸗ 
ben gelaſſen werben, — 
Arnſtein am 47. Februar 1829. 
Königliches Landgericht. 
Keller, Landr. 
G. Herrtein, Rechtepr. 





6)2 Betanntmadung 


Zur Dornahme eined Verſtrichs ber an 
der Schule zu Binsbah nöthigen Reparatur, 
refp. Erweiterung berfelben, an ben Wenigſt⸗ 
nebmenben , hat man Tagfahrt auf Montag 
den 6. April d. I. Vormittags 9 Uhr babier 
anberaumt , an welchem Tage Strichsliebha⸗ 
ber ſich einzufinden baben, bis babin aber 
von der Zeichnung und ben bieffallfigen Ko: 
fen : Boranfhlägen taͤglich Einſicht nehmer 
Fönnen. 

Arnflen am 5. Mär; 1829. 
Königliches Landgericht. 
Keller, kndrhtr. 





Slaubtger⸗Vorladung. 

Fofevp Munch von Münſter bat unserm 
43. d. M. darauf angefragen, er wolle ſein 
Gruntvermögen , In fo weit als zur Befrie, 
digung feiner Gldubiger notpwendig ſey, ge: 
zitlidy verflreichen Laffen. 

E$ werben daher deſſen ®läubiger zur 
Anbringung und Richtigſtellung Ihrer Forde⸗ 
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rungen mit etwalgem Vorzügsrechte, bantt 
jur Vernehmlaſſong über die De: dußerungs: 
Bedingungen unter tem Nachtheile ver Richt⸗ 
berüdfihtigung auf Mittwoch den 1. April 
d. 39; früh 9 Uhr ander vorgelaven, > 
um Verkaufe des Grundvermögens mwirb 
—*5 auf’ Donnerstag den 2. April d. J. 
Bormittags 6 Udr im Semeiade wirths hauſe 
gu Maͤnſter anderaumt, was Gtridsllebpa: 
bern zur Nacricht dient. j * | 
achſenhe im den 17. März 1829. 
Köuigtihes Seh Gemünden, 
elm; %anbr. 
* Sſchüler, j: p: j. 


—V unzelge 
Dem Georg Fella ven Welhersfeld wir 
ben am verfloſſenen Donnerstag, als ben 12. 
d. M.; im ber Radıt zwifden 1 und 2 Uhr 
gen Schmeindlaufer von weißlier Yarbe aus 
m Statte entwendet; deren Werth wird auf 
fl. atigegeben: j 
Man bringt biefen-Diebflabl zur allge: 
meinen Kenntnid und erfucht alle Polizens 
und Juflizbehörten ; auf die Entwenbeien We: 
enfiände fowohi , als ten Thäler genaue 
re gu haften und im eiwaigen Entpedungbs 
falle ſchleunige Anzeige ander zw machen. 
Sachſe nheim den 17; März 1829. 
Königk. Landgeridt Gemünben. 
Keim, Landr: 
J 9 Schüler, Pr. 


5. Befanntmahung: F 
— Samstag ben 28. März d. Id. Mor, 
end 8 Uhr werden in dem Großheubadher 
emielnbewälde; Diſtriet Dsbiörain , unge: 
Fahr 5000, theils größere; thetls Eleinere Bu: 
j; in 3 oder miehreren Abtheilungen zum 
En € on ; biefes den Ötrichsliebhabern 
enfhaft. a 
— Klingenberg den 12. März 1829. 
er... Landgekicht. 
agner, Landt. 


Diedfapld- Anzeige. 
Verwichenen Dinstag den 3; biefrd vor 
Mitternacht find mittel Einbruchs in ‚ders 
ſchiedenen nen zu Morledau nachſte hen⸗ 
de Baaered geraͤthe/ als 
4) eine Hemmeette niit einigen eingeflidten 
Ningen, werth 5 fr 
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g) eine Spannkette mir laͤnglichen Gliebern, 
werth 48 kt., 

5) eine Waganhängfette mit gedrehten Glle⸗ 
bern, werib 30 tr. , 

4) ein neues Strobmeffer , werth. 4 fl. 45 fr, 
5) ein dio. ſolches mit einem neuen Griff, 
wertb 1 fl. 10 Fr., _ \ 
6) noch einbto., welches In ber Mitte auf 

dem Näden einen Eleinen Sprung und 
e nen beym Ringe verfhundenen Griff 
_ hatte, weirth 2 f., 
7) eine Aufhaltkeite und ein eiferner Bor 
ſchtag, werth 45 fr., 
entwendet worben. 

Fndem mar biefe Diebflähle hiemit öfs 
ſentlich defannt macht, werden zugleich ſämmi⸗ 
Ihe Zufl’z: und Polizenb:börten erfucht, bey 
Entdidung einer verbahtigen Epur von“ den 
entwenteten Ge.enfiänten oter ten unbefann; 
ten Thätern alöbaldige Anzeige hieher gelans 
gen laffen zu molen. — 

Hanmeltug am 9. März 1829. 

Könialibes Lanpgeridht, 

d 4. Göpmann 
Schriefer. 


(3) 34. Gläubiger-SFabung.— 

In dem Schuidenwefen ber Anna Marla 
Stannetters Wittib von dahler werben ſaͤmmt⸗ 
liche Gläubiger derfelben auf ben " 

5. April früh 9 Uhr 
ur Anmeltung ibrer Forderungen und Erfld: 
ung über ben vorgele;t werbenten Zablungs— 
plan unter dem Präjutize ber Nichtderuckſich, 
tisung unb refp. ver Einwilligung in die Be: 
fdyluffe der Mehrheit ver Erfchienenen hieher 
dorgelaben. 

Karlliadt am 25. Februar 1829. _ 
Königlidhes Landgeridht. 
v. Hörmann i 


Hayls:Ausfä reiben. 

der Nut vom Donnerstag ben 12. 
auf Fteytag ben 135. d. Mid. wurden der 
Unna Marta Fuchs aud Geebelſtadt mittel 
Einſteigens in die Aeben ihrer WBohnfiube ber 
finvtide Kammer aus einer in feiber fliehen: 
—— nachfolgende Gegenflände enis 
we ⸗ 


t: en 
1) 4—25 fi. in einem weiß leinenen, 
oden ge! f Fa 4 Zoll langen 


ranjı as 
5)4 Dieb 
(3) e 
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und 3 47/2 Zoll breiten, An der Mitte 

mit einer Naht, und oben mit leinenen 

Bänbeln zum Zuſtricken verfebenen Gelb: 

fddden; unter dem entwenbeten Gelbe 

— ſich 8 Stück bayerifhe Kron: 
| aler; 

9) ein bledened Belbbüchschen, wie ed bie 
Bauerdleute zu tragen prlegen, in bem 
ſich etwa 48 fr. in & 3: md 1 Kr.-Etü: 
den befanten ; 

5) ein bergleidhen Gelbbühschen, an bem 
die beyden Dedel aus dem Gewerbe ge: 
Drogen waren; das eine Bebäliniß dieſes 
Bühshene enthielt mehrere Gemurz: 
melten, bad andere Hefte und Schlingen 
von Eifenbraht, werth 6 £r.; 

4) ein weiß wollened Muͤßchen mit 2Reihen 
weiß metallener erbabener Knöpfen, 
unten rund abgefhnitten, mit einem weis 
Ben Bänden eingefaßt, oben gleichfalls 
mit 2 leinenen Bärddhen, einen >U von 
einander entfernt, befegt, und vorne bo; 
genförmig audgefänitten, werib 24 kr., 

5) ein bunfelgrün tuchenes Mützchen, mit 
2 Reihen weiß metallener erbabener Knöpf: 
en, binten mit Eleinen Schößchen, und 
us mit hellblauen floretfeivenen 
Bändbden befegt, werth 1 fl. 16.; 

bepde Müßchen waren mit weiß wolle 
nem Beuge gefüttert; 

6) ein hausgemachter leinener, blau welß 
und roth geflreifter Schürg mit 2 Bin- 
bern vom felben Zeuge, die m't einem 
Hacken und einer Schlinge verfehen 
waren. An dem Schürje war am obern 
Theile in ber Mitte ein Stüfden vom 
ndmlichen Zeuge, nach unten fpiplg F 
laufend eingefept, und mit ausgewaͤſche⸗ 
nen blau floretfeidenen Bändern befegt, 
wertb 1 fl; 

7) ein ſchwarzer Rod von Wollengeug aus 
6 Blättern zufammengefeßt, nabe an 8 
Ellen weit, in Falten 5 unten 
berum mit einem dandbreiten Belege von 
rotbgelber Leinwand, und oben mit bem 
Rodzeuge eingefaßt, wertd 2 fl. 30 Er., 

8) ein Rod von veildenblauem Biber, 
unfen mit einem hellblau ‚floreffeidenen 
Bändchen eingefaßt, und einem vielfar: 
bigen Teinenen Belege, etwa 2 Finger 
breit; die Welie ded Rode beträjt bey 
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5 Ellen und if ebenfalls in Balten ge- 
feat, werth 2 fl.; 
9) ein Seffel: Ueberzug von bellblau qua 

brillirter Zeinwand, der am Hintertpeile 
‚mit einem neuern bergl, Zeuge geflidt 
AR, wertb 6 Er. 

Diefer Diebſtahl wirb Behufs ter 
Entbelung ber Thäter wie der enfweadeten 
®egenflände mit ber Wufforderung an alle 
Criminal⸗ und Paoligepbehörben, im Falle ber 
Eatdeckung ein oder des andern ber gerlohle: 
nen Gegenflände ſachdienliche Notizen ander 
gelangen zu laſſen, biemit oͤffentlich bekannt 

emadt. 

2 Döfenfurt ben 16. März 1829. 
Königlided Landgericht. 
®effner, aaa 

B. D d 


Sääffer, Rechtsdret. 


(5)3. Bläubiger:Labung. 
Wer an ben Jodann Pfiſter, Bäder zu 
Rehzſtadt, eine Forderung zu machen hat, maß 


folde am 
3. April früb 8 Uhr 
bahier anmelden und fi über ben vorgelegt 
werdenden Ürrangemenis:Pian erklären, fonfl 
wird er nicht berüdfihiigt., refp. als einwil 
ligend in bie Befhlüffe der Meprpeit der er⸗ 
ſchienenen ®läub’ger angeſehen. 
Karlſtadt am 25. gr 1829. 
Königliches Landgerigt. 
v. Hörmann. 
Sranııas 


(3) 3. Bekanntmachung. 

Im Wege ber Hülfsbollſtreckung gegen 
Georg Greßler zu Wechterswinkel wird def— 
fen Hofgut daſelbſt, deſte hend in einem Wohn; 
* e ur Hofriety und WirthoſchaftsGebaͤu⸗ 

en, bann 

8 1/4 Morgen 29 Ruthea Wieſen, 

65 3/4 » 45 ⸗ Artfeld, 

1 — ⸗ 5 ⸗ Krautland, 

1 1/4 ⸗ 1 ⸗ Kleefeld, 
am Samstag ben 4. k. M. gr um 
8 Ubr im bafigen Wirthshauſe verfirichen. 

Mellerichſtadt den 3. März 1829. 

Köntglihes Landgeridt. 
3808 


& euerer, Kt, 
Wagner. 
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5) 1. Diedfabld:Ausfäpreiben. 

Donnerstag ten 5 I. Me. Nachmittag 
zwiſchen 3 1/2 bis Abends 7Upr wurde von 
einen Fenfler des untern Geſchoßes der Pfarr; 
wohnung zu Suljborf nachbeſchrlebener außer 
halb des Fenſters befindliche Compapß ent: 
wendet, was Behufs der Entdeckung bed el» 
waigen Thäters bie.mit zur oͤffentlichen Kennt: 
niß gebracht wird. 

Déeſenfurt den 18. Marz 1829. 

Königlides Landgericht. 
A ER ae 


Schäffer, Rechtsͤpret. 
Beſchrelbung. 

Der Compaß iſt von Metall, in Feuer 
vergoldet und adtedigt, ber Boden, auf ben 
die Dagnetnadel ruht, ber mit den Abweich⸗ 
——— bezeichnet und beweglich iſt, ſcheint 
von Silber zu fenn; ber Kreis, worin bie 
Stunden gegraben find , iſt gleichfalls beweg⸗ 
fi), Bann nietergebrüdt und mit einem Had⸗ 
sen feligehalten, dann zum Gebraud in bie 
Höhe gelaffen werben; durch die Mitte bes 
metallenen Kreifes gent ein Stängden, an 
dem ein Eleiner Zeiger, der den Schatten 
wirft, angebracht if; auf der einen Seite 
find bie Grade der Polböhe nebft einem Fleis 
nen Zeiger, auf ber andern Bebufs der fenk 
reiten Stellung des Compafies_ein fleiner 
beweglider Triangel mit einem Knöpfen an 
einem Drabthen bangen, ber auch aufgerid« 
tet, niebergedrüdt und mit einem Kddden 
defefligt werben kann, angebracht, werth & fl, 

— — —— 
Bekanntmachung. 

Im Eencurſe ter Peter Wilbelm Hu— 
geld Wittid_ von Lohr mird das SPrivritäts 
Erfenniniä Zreytag den _20. biefes flatı ber 
Derfündigung auf 60 Tage am ſchwarzen 
Breite angebeflet. 

Lohr den 17. März 1829. 

—— Yanpdgeriät. 
nfelm, Landr. 
Meinong, 2g.:et. 


— — — — 
Betanntmadung. ; 
Wer an die Berlaffenfhaft bed am 5. 
December 1828 verfiorbenen Konrad Wolf 
von Maindbernheim aus irgend einem runde 
Anfprüge zu mahen bat, wird zur Anmel⸗ 
Burg berfeßben auf ben 
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2. April B. M. 8 Uhr 
unter tem Rechtsnachtheile vorgelaben, daß 
auf ten Uuddteibenden bey Auseinanberfegung 
der Maſſe feine Rückſicht genommen wird. 
am ben 15. Mär; 1829. 
öniglihes Sandgeriqht. 
.. 7 8. 
a u “ 
Sri 


Johann Kapendberger von Poppenlauer 
Bann nad) einem mit feinen Gläubigern abge 
f&loffenen Stündungsvertrage zu deren Nas 
ihell feine weiteren Schulden mehr contrabirem 
was Bi öffentlihen Kenntniß bringt 

ünnerflabt den 17 März 1829. 
das — Landgericht. 
0. abs. 


b 
Sam Daber, Lg. Akt. 


($)1 _ Bekan bener von 


Kempf 


3)% Gläubiger-Vorlabung. 
&g. Scheuring von Buhbrunn will zur 
BWefriedigung feiner fämmtlihen Gläubiger 
ein Grunbvermögen, in fo weit nöfbig, ver: 
aufen, und Hat deßhalb auf Zufammenberus 
feng feioe Gläubiger angetragen, um megen 
aufsbebingungen mit ihnen eine Uebereln⸗ 
funft zu erzielen; es wird nun zur Verueh⸗ 
mung ber Gläubiger Tagfabrt auf Montag 
den 13. April früh 8 Uhr unter bem Rechts- 
madıtheile anberaumt, daß die Nichterſcheinen⸗ 
den ald bem Beſchluſſe der Mehrheit der Er⸗ 
ſchienenen beytretend non werben, 
u IR ben 45. Ära 1829. 
—— Landgericht. 
ayer, Landr. 
Leiſtner. 


—— — — —— 
Yusfdhreiben. 

An der Nacht vom 14. auf ben 16. d. 
M. wurden dem Dienflinehte Georg Die 
fer zu Bergrheinfeld aus feiner unver loſ⸗ 
ſenen Kammer und Truhe folgende Effecten 
entmwenbet: 

4 bunfelbfauer noch guter Oberrod mit ge: 
fponnenen Knöpfen und bunfelblau ſamme⸗ 
tenem Kragen, im Wertbe zu 8 fl., 

4 tunfelblau tuchene Jade, ſchon abgetra⸗ 
gen, mit eingefepten neuen Ellenbogen, 


werth 2 fl., 
1 fömarz feidenes Halbtuch, werth.1 A. 
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4 kunfelgrün kuchene Kappe mit ledernem 
S ilde, werth 1 fl., e 
3 ungewafdiene haͤnfene Hemden, werth pr. 
Stück 1 fl 30 fr; 
i Dre Juͤſtiz und Polizeybehoͤrden wer⸗ 
ben erfucht, zur Enteeckung des Thaͤters und 
der entwenbeten Kleibungen geeignet — 
wirken, und ein etwa günfliges Ergebniß ald 
bald ander anzuzeigen. 
Werneck den 16. März 1829, 
Königlidhes Landgerlcht. 
Limb, Lanbr: 


Diedfadis: Anzeige: , 





| In der Racht vom 10. auf den 11. EM. 


wurden mittelſt Einbruhd aus dem Wirtbis 
daufe des Vaitin Adelmann zu Schwanfeld 
folgende Gegenflände entwendet: — 
- 412 Mannsbemben von hausgemachtem Tuche, 
nrit V; A. Merotb gezelchnet, wertb 24 fl.r 

45 Weibshemden von emachtem Zu 
che, ohne deſonde teb Zeichen, werth 10 fl. 


50 ftir 

6 grobe Betttüchet, werth 9 fl: 

8 bänfene bto. werth 16 fl.r 

6 Tifihräher, 2 griireift, und 4 gewürfelt, 
werth IM., — 

45 Kinderdembehen, thetls mit m dpeli 
mit N. roth gezeichnet, werth 45 fl., 

4 Bettziche, rotb unb weiß geflreift, werth 


4-fl., dann 
5 Mannshemden , feinem Knechte gehörig 
Dan bringt dieſen Diebilabl zur Ö 
fentlijen Kunde, damit Spähe verfügt, und 
ein etwaiges Ergebniß ber enttommenen Ge; 
genflände fomohl, als bes Thaͤters wegen, als⸗ 
bald ander writgetpeili were. 
Aerne 14. den März 1829. 
Königiihed Landgeridt. 
Simb, Yandr, 





3)2 Ervteral. Babung. 

Der Bauer Balentin Weber am Moßz⸗ 
daud, G:meinde: Bezirks Wethers, will Ge: 
drechlichkeit balber fein vedeutendes Bayern; 

— fahrender Habe ſeiner Tochter vers 
aufen. 

Mer baber den WBalentin. Weber wber 


teff n Büter Aus Irgend eınem per ſoͤnlichen 


oder dinglichen Grunde anſptrechen zu können 
nlaubi, muß feine Anſprüche am 


mann von 
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Moniag den 6. April d. I. früpsller _ 
unter dem Radtheile bahier anmelden, daß 
auf dem Ausbleibenven rine Rüdjiht bey Be: 
flätigung ded Vertrags nit genommen wird, 
und er. die Güter nit mehr anfpredhen kann. 

eibers amı 9. März 1820. 

Köntalides Landgericht. 
Alvdert, Landrichte. 
Mezjler, Rehtepr. 


(a)2d - ‚Gläubiog: »abung. _.-. 

Saͤmmillche Oldubiger des Andreas. Ehr: 
eberebren werden nad feinem 
Untenge zur Liquidation ihrer Forderungen 
an bdenfelben auf Donnerstag Den 26. März 
b. Is. früh 8 Uhr hieher unfer dem Rechts⸗ 
naciheile vorgeladen, daß bie Ausbleibenden 
in em Befhluß der Stimmenmedrbeit ber 
Erfhienenen willigend angeſehen werben , reſp. 
in ben weiteren Verhandlungen unberüdfihtige 
bleiben follen. RT x 
Yub am 14. März 189. 
Königlibes Landgericht, 

&. Einber, Rcchtspr. De 

.. Shäfer, Rehtepr. 


(a) Betanntmadhung. 
Im Derbitwefen bes Anton Zuge von 
Wolkshaufen wird Mittwoch ben 1. Mpris 
d. 3. frub I Ubr deſſen fämmitlihes Grund? 
vermögen dortſelbſt zum öffentlihen Stride 
gegeben, mas jur Kenatufß dient. 
Aub am 13. März 1829. 
Königl. LZandgeriht NRöttingen. 


” 


inder. 
RR Schäfer, Ha. 


1. Stribs:Betanntmahung. 


In der Debutfadye der Adam Theinifhen _ 
Kinder von Dampfach wirb auf Anrufen des 
en N elaus Köberlein von 

:afenrpeinfeld zum VWerſtriche des Grund⸗ 
vermoͤgens Termin auf 

Dinstag den 14. April 

Nachmittags 2 Uhr anderdums und auf dem 
—— zu Dampfach zum Verſtriche 
aufgelegt: | 
—— — Wohnhaus Mo. 14 mit Zu: 

gehörungen, Schäferey: und ®emeinderegt, 

2 Morgen Feld In den Gaͤmsackern, 

2 Morgen Held allva, i 

2 Morgen deld au ber Himmelsſtien, 


# 


re - 


Morgen allda 

4 Horgen Ve allda ı 
4 Morgen En im Brünnmeg , 
3 Morgen Selb ter Stodigsader, 
4 1/2 Morgen allda, 
2.1/2 Diorgen Feld in den Schönfenädern, 
4/2 Worgen In ben gereuten Ellern , 
Anberthalb Urtl. Mrg Feld in ber Sulzen, 
and rtbalb Vrtl. Morgen im Zöblein, 
41 1/2 Morgen Feld im Ellenbreit, 
4 3/2 Morgen alla, 
41 Morgen im Pöhlein , 
1/2 Morgen im Wachlers, 
Britthalb Vrel. Morg. am Göbelshölgleln, 
3/4 Morgen 12 Ruthen an der Roprleiten, 
If2 Morgen Feld im Sengerts. 
: Suljbeim ben 12, Mär; 1829. 
Fürſt Herrſchafts-Gexicht. 

Ley, Herrſchaftsrichter. RR 

“007 Eprlid, pi. 





5)2. Befanntmadung. 
DMas Rorenz Hertwigiſche Gaſthaus zum 
goldenen Stern Nro. 56 mit Real: Schild⸗ 
und Seau⸗Gerechtigkeit, ſammt Brauhaus, 
Keller, Stallung, Scheuer, Selfenfeller und 
Dumpbrunnen vor dem Haufe zu Mainflof: 
heim £onnte bey den abgebaltenen iten und 
ten Strihjtagfahrten wegen zu geringem Ge⸗ 
bote nicht abgegeben werten; baber wird nad) 
dem Hnpotbifen: Gefepe G. 64 dritie und legte 
Stridstagfahrt auf Montag den 6. April d. J. 
früh um 9 Uhr im Gemeindedaaſe zu Mainſtock⸗ 
beim andurd anberaumf, wohey, unler Dor: 
bebalt des Einflantsrewts der Hypotheken— 
Släubiger, der Zufhlag gefhiebt. 
Mainfondheim am 40. März 1829. 
Freyberrlich don Bechtoͤlsdelmi— 
fhed Patrimonial:Geridt Iter Claſſe. 
— Borſt, Per, 
Mees, Actuar. 


(5) 2. Bekanntmachung. 

Da nach ein! taer ‚Erklärung ber in 
Folge ver Evietalcitation vom 16. Januar d. J. 
im Kreis: Intellipenz Blast Mrv. 10 d. Mis. 
erfehienenen Glaubiger der Eieonora Diet- 
meyer, Wittib des verflorbenen Michael FR 
ad: 
er: 


meger in WBinterbaufen, bie von Ihr an 
lungslatf abgetretene Yctiomaffe unter 
ibileilung auf alles weitere gerichtliche Der: 
58* anzunehmen deſchloſſen wurde, fo wer⸗ 





* 


richiliche Beglaͤtigung erfolgen ſoll. 
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ben alle dlejenigen, welche Aaſprüche an die: 
e Maſſe zu machen haben, und in obiger 
Tagfahrt nit erſchlenen find, aufgefordert, am. 
Sonnabend den 4. April db. 33. 
Dormittagd 9 Uhr 
babier zu erfbeinen, und ihre Korberungen 
geltenb zu machen, widrigenfall® auf fie Feine 
Rüdfiht mehr genommen, und die Maſſe an 
bie bereit3 bekannten Gläubiger abgegeben 
werten wird. —— nr” a 
Sommerbaufen ben 28. uar 1829, 
Gräflihes Herrſchafts-Gericht. 
— Mayer, HR 
Stengel, Bet. 


(3 BGläubiger-Labung. . 
“Georg Kafpar Beumanns Wittib Mar- 
aretha Barbara, geborne Büttner von Fruh⸗ 
oddeim ; will ihr ſämmtliches Immobilars 
Dermözen um einen babhier angegebenen Preis 
und unter DVorbebalt eines Leibgebinges vers 
Außern. Am bie gebetene gerlichlliche Beildti: 
ung ertheilen zu können, wird bie Kenniniß 
des Paffıoflandes nothwendig. Sdmmilide 
unbekannte Glaͤudiger ber Georg Kafpar Geu⸗ 
mannd MWittib von Fröpflodheim.merden ba: 
ber zur Ziquitation ihrer Forderungen auf 
Mittwoch den 1 April I. 3. frud 9 Uhr ums 
ter dem Regtsnochtheile anber vorgelaben, 
daß die Ausgebliebenen bey Bebanblung ter 
Sache nicht berudfihtigt werben und bie ges 


Fröhſtockbdeim den 2. März 1829. 
Frehherrlich von Srailsheimifdes 
Datrimonial:Geridt 1ter Elarfe. 
® Säulted, Patr Rider, 

08880, act. subst. j. 





3)2. Ebictal-2abung. 
Megen Urberfhuldung wurde gegen ben 
Nachlaß bed Juden — Dürnberger ba: 


-hier der Conturs eröffnet und find bie Ediets- 


tage, wie folgt, beflimmt: | 
ter jur Anmeldung ver Forberungen unb 
Anſoruch auf Vorzugsrecht mit Nachwels 
bep Dermeidung des Ausſchluſſes von 
ber Waffe auf 
Montag ben 15. April d. 3. 
früh 9 Uhr 
gter und ter zur Vorbringung der Einre: 
den und Schlußdandlung unter bem Rechts⸗ 
nadıthelle, daß bie Ntchterſcheinenden mit 
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ben fie treffenden Handlungen auöge: 
ſchloſſen werben , auf 
Re d. J. 
rü r. 
um Aufſtriche ber zur Maffe gebörigen 
— — nah F. 64 bed Hppoibekenge 
eged — wirb Zagfabrt auf 
Montes en 6. Upril b. 36. 
ormittagd 9 Uhr 
anberaumt. 


Maroftsmwelfadh den 9. März 1829. 
Srepb. Horned o. Welnbeimifdeb 
Parrim.»Geriät iter EL bapier. 
Biffert. 





(3) 2. Befanntmehunp. 
In ber Schultenfade ber Wittwe Ka⸗ 
tharina Barbara Finzel dahler werben alle 
eiwa noch —— Gläubiger hiemit auf; 
orbert, ihre Forberungen 
ae Dindtag den 7. —*— d. BR. 
Voͤrmittags 10 Uhr 
bey Strafe des Ausichluffes vor biefigem Ge: 
richte gehörig anzumelden und: nachzuwelſen. 
9 * 7 : März — Gericht 
erjo ayer. Patrim:Gerid 
en iter ch. 
H oͤßler, P.:R. 
)4 Bekanntmachung, 

Das in der Beplage bed 28ten Stücks 
sum bießjäbrigen Krels-Intelligengblatte pag. 
438 zum Verkaufe ausgeſchrlebe ne Wirths haus 
mit Gütern bed Heinrich Dieß daher wirt auf 
Dinstag den 14. April db. 3. 
früb 9—12 Uhr am biefigen Gerichtsſitze bem 
Sten Verſtriche nah dem Hypothekengeſetze 
unb unter den bieben befonder$ befannt ge: 
macht werbenden Betingniffen außgefept, wo⸗ 
zu Liebhaber einlabet 

Leugendrrf den 15. März 1829. 
Srepherrlih von Ertbalifhes Pu 
trimonial:Geriht L. Elaffe babdier. 

Biffert. 








(2) 2 Betanntmahung. 
Donnerstag den 2. April d. & Vormit⸗ 
tags 10 Uhr werben bey dem unterjeichne⸗ 
ten Rentamte vom dherrſchaftlichen Fruchtvor— 
xathe dahler aus ber Ernte 1828 
300 Schaͤffel Korn, 
300 Kader, 
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vorbehaltlich böchfler Genehmigung verfleigert 
und haben außeramtlide, dem Nentamte nicht 
als zahlungsfähig_befannte Streicher ipre Ge: 
bote durch eine Daraufgabe von 30 Er. per 


fl 
Aha ben 17. März 1829. 
Königlibes Rentamt Kiffingen. 
Hipelius, Rnatbtr. 





3)4. Betfanntmadung. 

Dindtag den 21. April d. 3. früßg Uhr 
werben vorbehaltlich höher Genehmigung ber 
FE. General, Bergmwerks: und Salinen Admini⸗ 
ration dep dem unterzeichneten Hıupt-Salz- 
amte bepläufig 40—60 Zentner altes Pfan- 
nenbleh , 20—25 Zentaer altes Gußeifen, 
dann gegen 1000 Stüd alte Saljfäde und 
ungefähr 400 Pfd. Adfallleder zum öffentli« 
&en Aufſtriche gebracht , welches ben Strichs⸗ 
Uebhabern andurch befannt gemacht mwirb. 

Saline bey Kiſſingen ben 18. Mär; 1829. 
Königl Haupt-Salzamt Kiffingen. 

Nalbig, Inſp. 
Gollmwiger. 


(2) 2. Holz: Merfeigerung. 

Montag ben 6. April Nachmittags 2 Uhr 
werben gu Gräfendorf 35 1f2 Kiftr. Eichen: 
A ps Sch. ho und weit, und 
6 Sh. Müffel Zange aus dem Hiebbiliricte 
Külmes oͤffentlich verſtrichen. 

Wolfsmünſter ben 18. März 1829. 
Kön. jul. fp. Rent: und Forfamt 

Boblig. 


(3) 5. Getreib; und Wein-Verfleigerung. 
Montag ben 30. März früp 10 Uhr mwer- 
ben Im Amthauſe babıer 
20 Schäffel Weitzen, 
0 » Korn und 
4105 . Haber, dann j 
6 Fuder 10 Einer Wein vom Jahrgang 1826, 
5 58 oe . 5 » 1827, 
unb 
Be: Mof : .» 1828, 
öffentti an bie Meiſtbletenden verfiridhen. 
Bimbah ben 12. Mär; 1829. 
Srepberrl. von Fuhs'ſche Rent: 
Dermwaltung. 
chmitt. 


— —— — 


555, | 553 
Beylage zum im Stu 
e Des 
Sntelligens5-dBlattes 
fürben 





Unter:Mainfreis des Königreihs Bayern. 
Den: 28; März: 1829:- 





intel [ .genz;wefen. 


Autlide Mrtifel. 


Gy). _ Vekanntmadung:. 

In ber: Bertaffenfchaftsfage. ver: Tebigen: 
Juſtina Gothinger dahter wird deren Nachlaß, 
deſtehend in Betten, Weißzeun, Kleitungss 
Rüden, Möbelnu: ſ. w. am Donnerstag den: 
2: April I: 38: Nachmittags 2: Uhr: und an: 
den folgenden: Tagen, jedesmal: um: dieſelbe 

it im Sterbhauft , 5: Dit. Mro. 221; gegen: 

7 Bablung: und das Wohnhaus’ am: 

Ittwody ben 8, April 
Vormittags” 10 Uhr bey der unterzeichneten 
Gerichtsſtelle öffentlich verſtrichen/ wozu man 
Raufstiebhaber- einlabet.. 

Zugleich werben: alle: jene,. welde auf: 
biefen Rachlaß Anſprüche gu machen glauben, - 
biemit · aufgefordert ,: am Montag: ben 13. 
Upril früh? 10 Udhr bey bieffeitiger Stelle ſelbe 
anzumelden: und gehörig. nadzumelfen,- und 
zwar unter: bem Rechtsnachtheile, daß widri⸗ 
geafalls auf: diefelden bey. Vertheilung des 
Ftachla ſſes Feine: Rückſicht genommen werbe. 

Würzburg den 12: März; 1829. 
Königl: Kreids und Stabigeridt. 

B. B. d. V. 
Freyherr von Hertwich. z 
Beſchreibung des Hauſes. 

Das: Wohnhaus im 5. Diſtr. Nro, 221 
#49. Schup lang, 31: Schuh breit und 2 
Stod hoch, von Steinen erbaut, — ein teut⸗ 
ſches Dad und iſt mit Hoblziegeln gedeckt. 


Daſſelbe bat einen gewölbten Kelierrobne Foß. 
Zur ebenen Erde oder im Aſten Stoce 


Jahrgang 1329, 





wad.- 


befindet: ſich ein heißzbares g'mmer, ei 
be, .eine Holzlage a. ae * * 
Im-2ten Stode befinden ſich 5 heißbare 
Zimmer, 1Kabinet, eine: Kammer, eine Kü- 
Ge erpane: enthält: 2 Heish 
e Mebane’en 2 are‘ . 
— 53 * > Zimmer 
er: en‘ ey, nicht gebtettert, je⸗ 
doch daſelbſt eine ————— pe 
Das Haus befindet: ſich in einem mittel-- 


mäßigen Bauzuflande: 





(3) Befanntmadung. 

Die’ zur‘ Grunbtdeilungsmaffe ber Gaf, 
wirlhs Barbara Maſſa gehörigen Reall⸗ 
—— — 8 im 5. Dir. N 
a). ein Wohnhaud im r. Nr.-145 und . 
b). 7/4: Mrg.: Weinberg im obern Spitel-- . 

berg nädfl ber obern Mainteıte, 
werben an bie Meifibtetenben öffentlich verkauft. 

Hiezu wird- Tagfahrt auf Donnerstag 
ben 2.- April Vormittags 11 Uhr anberaumt, 
mobey zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber ſich ein: 
finden wollen. j 

Slie Strichsbedingungen follen int Ter⸗ 
mine bekannt gemacht werden. 
Big ben 16 a! 1829. 
Königl. — tadtgericht. 
Freyherr von Hert wich. 
— Zwal.. 
er Befhreibung.. 

Dad Wohnhaus im 5. Diflr: Mro: 143,- 
auf welchem bisher. bie Gaſtwirthſchaft zum 
Weidenbuſch getrieben wurte,. iſt 44: Schub 
lang; 32 Schüh tief und 2 Stockwerke doch. 
Der ıte Stod iſt von Steinen, ber 2te von: 
Holz erbaut. Das Haus hat eln deutſches,/ 


3.2: 
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mit ze. gebetes Dach, einen großen ge⸗ 
mwölbten Keller mit beyläufig 30 Fuber Faß, 
In Eifen gebunden und eine Kalter im Keller. 

Im erfien Stode befinden fih 2 beip: 
bare Zimmer, eine Schente, eine Küde mit 
einem fupfernen eingemauerten Keffel und 
ein Abtritt ; im jwepten Stode brey beigbare 
Zimmer und ein Abtritt. Unter dem ade 
find ein .beigbared und 2 unbeigbare Zimmer, 
bann über dirfen ein frever Boden. 

Die 7/4 Morgen Weinberg find im obe: 
ren Spitelberg nähfl der oberen Mainleite, 
zwiſchen dem Weinberg des Jakob Schmitt 
von KHöchberg und Stabthalber am Fahrweg 
und Debung gelegen und zebntfrey. Der Bo⸗ 
ben, die Lage und bie Beſchaffenheit des Wein, 
wuchſes if gut. 


ne» 
(5) 3. Befanntmadung. 
Ja ber Grunbtheilungfade ber Poſtſtall⸗ 
meiſters ⸗· Wittme Babetie Maffa werten bie 
zur Maffa gehörigen Mobilien , befiebenb in 
Delten, Shreingeug, weißem Zeug, fonfli: 
—F Haus: und Küchengeratbfchaften, Wirth: 
baftsgerätben, dann 12 Eimer Moft und der: 
gleihen , an die Meilivietenden gegen gleich 
baare Bezahlung öffentlich verfirihen. 
Hiezu wird Zagfahrt auf Montag den 
30. März; Nachmittags 2 Uhr im Wohnhaufe 
&. Diſtr. Mro.143 anberaumt, wobey fi zah⸗ 
lungsfabtge Kaufsliebhaber einfinden wollen. 
Würzburg ten 13. März 1829. 
Königl. Kreis: und Stadtgericht. 
B. V. d. B 


.V. d. — Be 
Srepberr BERN wm "unt. 


——— Eu 
(HR Bekanotmachung. 

Bon heute an iſt das In der Gantſache 
bes De Brand, ebebinigen flävtifhen Rent: 
meifter6, unterm 13. März I. Is. ergangene 
Erfenatniß Hart Verfundigungan ber unters 
zeichneten Stelle öffentlih und auf 60 Tage 
angeſchlagen. 

Aſchaffenburg am 17. Mär; 1829. ‚ 
Königl. Kreis: und Stabtgeridt. 
Keuter, Director, 

Wagner, 


a — 
(2)ı. _ BSläubiger:Padung. 


Kafpar Kalfer von Mottendorf dat auf 


Bufammenberujung feiner Glaubiger angeirm 
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en, um don in einen Nachlaß zu er; 
alten, oler auf befien Verweigerungsfall 
fein Dermögen an feine &ldubiger abzutreien. 
Es werben demnach zur Wernebmung 
biefen Antrag ſaͤmmtliche Bläubiger des vors 
genannten Schulbners auf 
Montag ben 27. April b. 9, 
früh 9 Uhr unter dem Rechtsnachthe le vorbe, 
ſchieden, daß ber Nichterſcheinende als der 
— — der — ſich an⸗ 
Heßenb gehalten werben fol, 
“ Wür burg ben 7. Dir 1829. 
Röniglide ee x. d. Ms, 
mmerer, Iſtz.⸗Kail.Aſſeſſor. 
6 Ströpfein 
| —— ç ç  ——— 
Bekanntmachung. 

Um ermeſſen zu können , welches Verfah⸗ 
ren gegen die Michael Pröſtleriſchen Epeleute 
zu Veitshöchheim einzuleiten, iſt es nötbig, 
teren Schuldenſtand zu eruiren; es iſt daher 
Sculdenconfignations: Zagfahrı anbergumt auf 

Montag ben 27. April I. J. 
früh 9 Uhr, wobey fämmtlihe Gläubiger un» 
ter dem Rechtsnachtheile der Nichtberüdfid- 
tigung bey dem mweitern Berfahren, refp, ber 
Einwilligung in ben etwa zu Stande fommen: 
ben Stünbungsvertrag zu erſcheinen haben. 

Würzburg ben 21. Mär; 1829, 
Königlihes Landgericht r. db. Re. 

B. V. d. 8 


Caͤmmere * Jufiiz-Kzl.:Affefior. 
®. Widmann. 


— — — — 
(JR Bekfanntmadung. 

Im ante ber Martin Hofmann Wh, 
von Veitsboͤchhelm wurde beute das Priori; 
täte:Erkenntniß flatt ber Verkündung im Ge: 
rihtövorzimmer angebeftet. 

Würzburg ben 18. Mär; 1829. ; 
KRöniglihed Landgeriht r. d. Ms. 


d Sr Fi Aſſeſſor 
Zdmmerer, Ih;.: a 


Bldäubiger-Borlabung. 
2 —8* —*8* Wb. von Versbach will 
ihr ſammtliches Grunbpermögen an ihre Kin: 
ber gr ——— eines Nahrungs: Au: 
es abtreten. 
Bu biefem Zwede iſt Bernehmung ber 
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Glaͤubiger nofhrentig und wird hiezu Tag: 
fahrt auf Mittworh ten 8. April 1. J. früb 9 
Uhr. unter dem Rechtsnachtheile anberaumt, 
dag ber Nichterfheinende dem durch Stim⸗ 
menmebtheit der Erfhienenen gefaßten Ber 
ſchluſſe beyſtimmend eradtet wird. 
Würzburg am 16. Maͤr 


# 1829. 
Königbihed Landgericht reits b. Di. 


Sämmerer, SSH Me: 


A 





9) 2 GläubigersBorkabung | 
a Hm die von Bindrens Stahl von Mühl; 
baufen beantragte Gutsabtretung an feine 
Kinder beflätigen zw fönnen, Kenntniß 
defjen efmaiger Paffiven nothwendig. 

Zu Bierem ede wird Tagfahrt ander 
raumt auf 


Donnerstag ben 2. April L. J. 
früh 9 Uhr, und find bey derſelben alle an 
den Gutöabtreter zu machenden Forderungen 
unter dem Rechts nachtheile anzumelden , daß 
anfunft ohne weitere Berüdjihtigung ber be; 
—— Vertrag gerichtlich beſtaͤtigt werden 
wird. JF 
Würzburg am 14. März 1829. 
Königtiges Landgerichter. d. M. 


. 5 d. 2. . 
Camme ror, Iſtz⸗ Kzl.Aſſeſſor. 
Gehm 





(2) i. Befanntmahung. 
In dem Eoncurfe gegen bie Wittib bed 

Weiñküfers Georg Nüdenfal dahler wird das 

Priorttäts » Erkenntniß flatt der Verkündung 

am 10. Mprik d. Is. am Gerihläbrette ange 

eftet. 

ber Dettelbady den 18. März: 1829. 

Königlihes Landgeridt. 
Küttendbaum, 





(3) & Berfirids:Befanntmahung. 
.  Mittwod den 8. April db. Is. Nahmit: 
tags 2 Uhr werben auf dem Gemelnbebaufe 
Babier nachfiebende , dem Mepgermeifler Hein: 
eich Degen dabier gehörige und dem Uıfuli: 
ner Kloſſer zu Würzburg‘ verpfändete Reali: 
täten, nämlıd: PR 
das Gaſthaus zum wilden Mann in ber 
Saftergaffe mit radicirter Shildwirtb: 
fhaft, dann 
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4 5/4- Morgen Meinberg und 
3 2 nr, urn j 
nad) $. 64 des Hppotbefengefeged zum ⸗ 
mal dem oͤfſentlichen ——— — — 
wird ber unbedingte Zuſchlag erfolgen, 
Dettelbach ben 11. März; 1829. 
Königliches Landgerıdt. 
 Küttenbaum, Landr. 


|— nn 
Befannfmahung. 
In der Goncursfade ber -Nıkolouß Leh⸗ 
* u ee = g Giaffenurspeii am 
. Aprik d. 38. flatt der Verkün 
Geriiöbrette angebeftet Em 
ellelbach am 18. März 4829. 
Koͤnigliches Landgericht. 
Küttenbaum. 





(G)2. Edtetalb⸗Ladunmg. 

Hein ich Degen, Metzgermeiſter und Wir 
zum wilden Manne dahier, hat fein Berner 
gen an feine Gläubiger abgefrefem und ſich 

m Goncursverfahren unterworfen. Es wird‘. 
daher zur Anmeldung und Ligwibation ber 
Forderungen mt Vorzugsrechten 

tter Edictstag auf ten 9. April; 

ter zur Borbringung ber@inreben auf ben: 

——— 

Ster zur Einbringung ber lußhandl 

gen auf den 7. Map b: ge using 
jebesmal früh 9 Ubr beilimmt, umter bem 
Rechtsnachthelle, daß jedes Berſaͤumniß an 
diefen Edictstagen ben Ausſchluß mitt den 
treffenden Handlungen nad) ſich zieht. 

Zuglei werben jene, welde etwas von 
ber Maffe in Händen haben , aufgefordert, 
ſolches bis zum iten Ebictdtage mit Vorbe⸗ 
bali ihrer deßfallſigen Rechte bey Bermeiduag 
des nochmaligen Erfages dem Gerichte zw 


—— 
ettelbach den fo. März 1829. 
Königliches Landgericht. 
Küttenbaum, Landr. | 


(5) 4. Ehflcefal:Labung. 
Nachdem fi Johann Kaiſer, Bauer und 
geweſener Gemeindepfleger vom Dberthuibar 
dem Concurſe untermo:fen hat, wurden fol: 
gende Ebirtttage feilgefegt: 
iter auf Mittwody ben 22. Wpril I. 36. 
zur en FA Zorberungen uns 
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Vorjzugsrechte, ‘fo mie zu beren ‚gehört: 
gen ———— 
Zter auf Donnerdtag ‚ben 21. Map zur 
Dorbringung ber ‚Einreben, 
ter auf Dindtag ben 23. Juay zum Schluß⸗ 
‚verfahren. 
Wer am .erfien biefer jebesmal früh 8 
Ubr anfangenden Ebdictdtage ausbleibt , mirb 
‚von der ‚Eoncursmaffe ausgeſchloſſen und wer 
‚an ben andern Tagen nicht erſcheint, iſt der 
Vorzunedmenden Handlungen —** 
Mit ber Bemerkung, daß «bey elnem auf 
2759 fl. 20 fr. gefhägten Vermoͤgen .bereits 
‚eine Schuldenlaſt von 5724 fl. angemeldet fey, 
‚werben ‚gugleich :biejenigen, melde won dem 
‚Vermögen des -Gemeinfhuldners etwas in 
Händen .oder Zahlungen .an denſelben zu ma: 
‚ben :baben ‚ ‚bey Bermeibung des nochmaligen 
‚Erjaged aufgefordert , dergleichen Vermögens: 
tbeile vorbehaltlich ‚etwaiger ‚Rechte dem Eon» 
cursgerichte zu übergeben und .nur .an legtered 
eder ‚auf deſſen Weiſung bie ſchuldigen Zah⸗ 
lungen zu leiſten. 
Euerdorf am 14. März; 4829. 
Königliches ZBandgericht. 
B. K. d. 8 


Id, Eng. Met. 
a & Banborf. 


(2)4. Bekanntmachung. 

In der Nacht vom 7. auf.ben 8. d. M. 
bat bie königl. Genbarmerie zwifchen Biſchofs⸗ 
beim und Zeil 186 Pfund in Säden verpad: 
ten Zuder, welden bie Träger ‚abgemorfen, 
aufaegriffen. 

er Eigenthümer dieſes Zuckers wirb 
demnach aufgeforbert, ſich on heute an in 
6 Monaten um fo gewiſſer dahler anzumel⸗ 
ben, unb ‚über die Werzollung ausjumeifen, 
widrigenfalld bie Eonfiscation biefer Waaren 
‚erkannt wird. 
Eltmann ben 16. März; 1829. 


Königlihes Landgeridt. 
'm. UA. K la 


umer, 
Glier. 








(6) 1. BVBorladbung. 

Alle jene, welche aus ber Verlaſſenſchaft 
ber babier verlebten Eliſabetha DMenninger 
Wittib irgend eine Forderung machen zu fön: 
nen glauben , haben ſolche 


‘500 
Mittwoch den 22 Wpril‘d. Je. 


‚früh 8 Uhr um fo gewiffer dahler anzubringen, 


‚als ſie anfonft bey Auselnanderſeßung nicht 


derück ſichtigt werben. 


Haßfurt am 16. März 1829. 
Königlides Landgericht. 
Grefer, Landrichte. 
Vogt. 








(53) 4. Ebictal-2Zadung. 

Das ‚gegen die Johann Banniſchen Ehe- 
leute vom Pandenhofe erlaſſene Concurs 
kenntniß hat die Rechtskraft beſchritlen; es wer: 
‚ben daher bie geſetzlichen Edietstage, naͤmlich: 

Ater zur Anbringung der Forderungen mit 
Vorzugsrechten, und teren gehörigen 
Nachweiſung auf 

Dinstag den 14. April d. J., 
Uter und Ulter zur Vorbringung ber Ein» 
reden gegen bie angemeldeten Forberun, 
gen und den bepberfeitigen Schlußhand⸗ 

‚lungen .au 

Freytag den 8. May b. J., 
‚jebeömal ‚früh 8 Uhr hlemit anberaumt, unb 
‚biezu ſammtliche Glaͤubiger bes Gemeinfhulb: 
ners unter dem Nachthetle vorgeladen, daß das 
Ausbleiben am iten Edictrtage den Ausſchluß 
von ber Maffe, das Nichterſcheinen am Zien 
und 3ten Ebictdtage aber den Ausſchluß mit 
‚ben treffenden Handlungen zur Folge bat. 

Zuzleich werben die, welde elwas von 
‚dem Wermögen des Gemeinfhuldners in Haͤn⸗ 
den haben, aufgefordert, ſolches bey Vermei⸗ 
bung nommaligen Erfapes vorbehaltlich iprer 
Rechte dahier zu ‚übergeben. 

Hilders am 10. März 1829. 

Königlidhes Landgericht. 
lement, Zanbr. 2 
’ Medler: 


Gldäubiger-Vorlabung. 

Die Gläubiger des zu Gemeinfelb ver 
‚lebten Franz Joſepp Wander merben zur 
Anmeldaung und Begründung ihrer Forberun; 
‚gen auf Vindtag ben 14 Wpril früh 9 Uhr 
unter bem Präjubize der Rigiberüdfiptigung 
vorgelaben. 

Hofheim ben 18. Mär; 1829, 

Königlihed Lanbgeriät. 
3. ©. Leo Steger, Zanbr. 
. D teß, j. P· 
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(5)4. Bläubiger:Borlabung, 

Eliad Bep von Himmelſtadt, Edenachfah— 
‚rer bes Undres Sigmund allda, hat fein Ver: 
mögen aa feine Öldubiger abgetreten, um ſich 
aus bem Erlöſe rückſichtlich Ihrer. Forberuns 
gen zu befriebigen.: . 

Diefelben werben baher zur Anmeldung 
ihrer Sorberungen, ‚Erklärung über ben Un: 
trag des Gemeinfhulbners und Beſchlußfaſſung 
über die Art der Maſſavertheilung unter dem 
Mecht enachtheile der Nicht berückſichtigung refp. 
als einwilligend in die Beſchlüſſe der Mehr⸗ 
‚beit gehalten gu werden, 

‚auf 22. 8. M. ‚früh 8 Ur 
‚bieber vorgeladen. 

Karlflatt den 10. Mär; 1829. 

Das Eön-bay. Landgeriht Karlfabt. 
2. Hörmann. 
8 rang 1 A. s 3. 


Befanatmahung. 

Wer aus dem der ‚Sufanna Barbara 
‚Kleinieller, gefihiedenen Ehefrau des Kaſpar 
Kleinfeller dabier, ‚gebührenden Antheile von 
dem refligen Erloͤſe des Grundvermögens der 
erwähnten vormaligen Eheleute feine Befrie⸗ 
digung wegen etwalger Forderung erhalten 
will, bat feine Aafprace ſammt Vorzugsrech⸗ 
ten wegen Unzulaͤnglichkeit deſſelben 

Dinstag den 28. pri d. J. 
Vormittags 8 «Uhr dahier ‚anzumelden und 
gu beweifen. , 

Zur Borbringmg und zum Bewelfe ber 
Einreden, dann zur ſchlüßlichen „Handlung 
wirb —— auf 

— 5 — Free Ag 3. 

ur nämliden Stunde feilgefept. 

: Die bep ber iten ee Yusbleibens 
den baben ven Ausſchlug von ber Maffe, bie 
bey ver 2ten Zagfahrt Ausdleibenden ben mit 
ber treffenden Handlung zu gemärtigen. 

Kipingen ven 135. Mär; 1829. 

Königliches Landgericht. 
Mayer, Lande. 
einfamer, Rechtspret. 





Bekanntmachung. 

Bu nochmaligen Verfleigerung ber, zur 
Debitfache des EHrilioph Haffmann zu Ho: 
beim gehörigen Immobilten , ald: 

1) ein Wohnhau” "io, 24 ſammt Kalter, 


’ - 7562 
Belle, Scheuer, Holzlager und Schwein, 


lb, 
+2) ein Viertel ber 2ten Hub mit ein 
_.börigen 8 1/2 Morgen Lickerfeld, ” 
3)1 Morgen 13 Ruthen Adler an der Eben, 
4) 1/2 Diertel Morgen Qder dafelbti, 
5) 2 4/2 Diertel Morgen Ader am Wie; 
fenboten, 
:6) 1 4/2 Diertel Morgen Acker am ode» 
ren Wiefenboden, . 
7) 21/2 Biertel Morgen Acker unterm 
‚Nübnerberg, 
'8) 2/4 Morgen Ader am Nieberpolz, 
'9) 3/4 Morgen Ader im Ziegelberg, 
10) 4 Morgen 4/2 Biertel Wiefen und 
Adler an dem Krautweinberg,, 
Pr 1/8 des festen Lebens, . 
412) 1 Morgen Ya Ader auf ber Eben, 
135) 2 Morgen Acker am Hühnerberg, 
kr 41 1/4 Morgen 4 Ruthen Ader auf 
er Een, 
45) 3 1/2 Diertel Adler an der Vandſtraß⸗ 
46) 3/H Won Ader daſelbſt, BERN 
47) 4 Morgen 6 Ruten Wieſen am Sau: 


enrieth, 
45) 9 1/2 WDiertel 15 Rut 
ER ie MWeg., PU EEE 
‚werben befig- und zahlungsfähige Raufsluflige 


‚auf ben 

m 2. April R. M. 2 Uhr 

mal) dem Wemeindehaufe gu Hohrim Hlermit 
eingeladen. 

Stefft den 10. Mär; 4829. 
Ber Landgeriqht. 
Hauff. 

Broß. 





(2) 1. Ebictal» Ladung. 

Das Eonigl. bayer. Landgericht Markt⸗ 
‚fiefft bat in dem Schulbenwefen bes Schrei: 
bermeifierd Nikolaus Grübs von Marktfefft 
auf eigenen Antrag beffelben den Univerfal« 
Eoncurd erkannt. Es werden daher bie ge» 
feplichen Ebictdtage, und zwar: 

Ater zur Anmeldung der Forderungen unb 

won gehörigen Rachweiſung auf ben 97. 


gter ur Dorbringung der Einreben gegen 
bie angemeldeten Forderungen auf ben 
27. Mapı 


Sälußverbanbfumg,, und künd beftet werben wird, drin 
ar Bean en —— an Ba armen Kenntniß — 


auf ven 27. Junp, 
jedesmal Dorgen® 9 feffgefept. 
iezu werben beffen fämmtlide unbe» 
Fannte Gläubiger hiermit dffentlih unter dem 
Rechtsnachtheile vorgelaben, daß bad Ausblei⸗ 
ben im erfien Edietſtage ben Ausſchluß ber 
Zorberungen vom ber gegenwärtigen Maſſe, 
dad WMusdbleiben in ben übrigen Edictstagen 
aber den Ausfchluf mit ben an benfelben vors 
— Handlungen zur Folge haben 
td werben alle bie welche 
ir — von dem ——e Gemeiln⸗ 
uidners in Haͤnden haben, aufgefordert, 
foldes bey Vermeidung nochmaligen ** 
jedoch unter Vordehalt ihrer te bey 
richt übergeben. 
tefft ben 10: März 1829. 
Köntigethes Bandgericht 
* m. * 
auf ſJ. 
Bro, Nchtopr. 


—— x———— 

Die jur Coneuréſache der rgaretha 
riebleln, Wirtwe bed Sigmund Friedrich 
ieblein von Marktſtefft, gehörigen Immor 

bilten, als: E 
41) ein Wohnhaus Mro. 130°, 

2) 31/2 Brit. Morg. Weinberg und Wider 
im ng 

3) 1/a Morg. Ader in ber Traum , 
4) 1 1/4 Morg Holz im Wurmgarten, 
5) 1 Morgen Hol; im Warmgarten, und 
6) 41 1/4 Morgen Weinberg Im Löchert, 
werden am er 

—— — J nid d 

auf beim biefigen Ratbhaufe öffentlich an ben 

Meifbietenden verfleigerf, und biezu Kaufs: 

twilice eingeladen. 

Stefft den 10: Mär; 1829. 
Königliches Landgericht. 
Hauff. 


Gros: 
— ’ 


Befanntmadung. - 
Daß das in ber Eoncurtfahe bed — — 
manns Wilhelm Hufnagel von Mkt./Steft 
efällte Privritäte Erkenniniß am 20. d. M. 
— 8 an: bie Gerlichtstafel flatt ber Ver⸗ 





Steffi den 11: Mär; 1329. 
Königliches Landgertiät. 
B. B. d; BD; 





Hauff: 
Groß. 
(8) f- ET EARLS NER 
Dad Ausſchatzungs-Erkenntuiß gegen Kaſ⸗ 


Yar Schmitt. von Kletnohfenfurt hat die Rechts⸗ 
Praft befhrittem. 

Es wird baber zur Anbringung Ber Bor: 
Berungen und Vorzugsrechte mit gehörigen 
Nachwelſe, zur DVernehmlaffung, bann zur 
bepberfeitigen Schlußhandlung einziger Edlets⸗ 


Pag. auf 
Dinskag den 14. April L. J. 
Burmittagd 8 Uhr 
anberaumt, die Musbleibenden haben kew 
Rechlsnacht heil des Ausſchluſſes von der Maffe 
m. den betreffenden Handlungen zu ges 
rfigen. 

* Verſtriche bed aus einem Haufe 
mit mehreren Grundflüden beftebenten Grund: 
vermögend, deſſen Berzeichnid beym Landge⸗ 
richte zur Einſicht bereit liegt, wird Tagfabrt 


Dinstag den 14. Aprilel. Js. 
Nachmittags 2 Uhr j 
auf dem Gemeinnehaufe zu Kleinochſenfurt 
feftgefegt, die Stridsbetingniffe. werden ben! 
Anwe ſenden vor dem Striche bekannt gemacht. 

Ochſenfurt ben 17. Mär; 1829. 

men — 

a 


er 
 Geffner, Lg.Ach, 


Betanntmadung. 

In Gemäßdeit ber gegen bie Gropp 
Hoͤſchiſchen Eheleute. erfannten Ausſchatzung 
und deren Verzichtleiſtung auf Berufung wer⸗ 
ben folgenve Edictstage anberaumt: 

Her zur Anmeldung ber Forderungen und 
— derſelben und deren Vor⸗ 
rechte au 

Donnerstag ben 46 k. Mis. 

Dter und Uſter zu Vorbringung der Einre⸗ 

den und fhlüßlihen Verhandlungen auf 
Donnerstag den 14. Map db. Js., 

jedesmal früb 8 Uhr. h 
Hieju werben bie Gläubiger der fhuls 


e- 
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denden Eheleute unter dem Rehtönaäätbeile 
vordefäjieben, daß der an Iten Ebictdtage Aus; 
bleibende mit feiner Ford rung von ber Maſſe, 
und ber am Ilten und INfen Ebichdtage nicht 
Erfiheinenbe mit ben betreffenden Handlungen 
ausgeſchloſſen werde. 

Das zur Maſſe gebörige, in einem Bohn; 
baufe und 3/4 Morgen 35 Gerten Bein: 
berg beſte hende Grunbvermögen wirb 

Samstag den 25. E. Mis. 

Nachmittags 4. Uhr 
dem Gemeindebaufe zu Gaibach unter ben 
annt zu machenden 8 

aufgeftrichen. 
Volkach den 18. Mär; 1829. 

Königlibed Landgericht. 

Eblen. 





(5) 5. Bias Waren eh 

Der Nagelfhmiebmeifter Balentin Burg: 
baͤuſer von Ochſenfurt dat ſich freywillig dem 
Toncursverfahren unterworfen. 

Da deſſen Grundvermoͤgen in einem eins 
gigen Weinberge , im Tarmwerthe zu 60 flı 
worauf 70 fi. Hypothekenſchulden haften, ber 
fiept, und deſſen Mobilarvermögen bepnabe 
ganz werthlos iſt, ſo wird einziger Ebictötag 
jur Anmeldung ber Forderungen und beren 
gehörigen Nadhmelfung , bann zur DBorbrin, 
sung be Einreden und zur Schlußverhand⸗ 
fung au 


Donnerstag ten 2. April J. 2 
8 Uhr angefegt, woben ſammtliche Glaͤu⸗ 
iger bey Strafe bed Ausſchluſſes don gegen; 
2— er Mafle dahler zu erſcheinen baben. 
Ber etwas von dem Vermögen bed Ges 
meinfhufbners in Händen bat, wird aufges 
fordert , ſoiches bey Strafe bed norhmaligen 
Erfaped, unter Vorbehalt feiner Regie bey 
Beribt zu übergeben. 
Dihfenfurt den 5. ei 1829. 
Köontglides Lan gErIgE 
alter, 2nbrofr. 
. Schäffer, Rötöpract. 


—— — — 

(a) 4. Strichs⸗Ausſchreiben 

Auf Antrag eines Hppothefar:Gläubigers 
eird von dem Grundvermögen bed_Martin 
Zänglein zu Hambach, fo viel zur Befriebis 
gung einer eig von 1259 fl. nöthig, 
unter ben bey dem 
werbenden Bebingungen 


or 


edingniffen oͤffentlich 


triche befannt gemacht 
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Donnertötag den 16. April 
Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Gemeindehauſe zu Hambach nad) ber 
Erecutione-Drbnung verſirichen. 
Schweinfurt den 21. Mär; 1829. 
Königlibes Landgericht. 


Kleiner. 
. Schmidt 


()3. Betanntmahnng. 
Da na einflimmiger Erklärung ber in 





Folge ber Ebictalcitation vom 16. Januar b. J. 


im Kreis » Intelligenz Blatt Nro. 10 b. Mit. 
exſchienenen Gläubiger ber Eleonora Diet 


. meper, Wittib des verflorbenen Michael Diet 


meyer in Winterbaufen, bie von Ihr an Beh 
lungsflatt abgetretene Activmaſſe unter Ders 
— auf alles weitere gerichtliche Ver⸗ 
abren anzunehmen befchloffen wurbe, fo wer» 
ven alle biejenigen, weldye Anfprüde an bies 
e Maffe 8 machen baben, und in obiger 
gfabrt nit erfienen find, aufgefordert, ara 
Sonnabend ben 4. April db. 33. 
Vormittags 9 Uhr 

babier zu erſchelnen, und ihre Forderun 

geltenb zu machen, widrigenfalls auf fie fe 
Rückſicht mehr genommen, und die Maſſe an 
bie bereitd befannten Gläubiger abgegeben 

werben wird. 
Sommerhaufen den 28. Februar 1829. 
@rafligel Herrſchafts⸗GBericht. 
ap 


gr ‚ 
in Stengel, We. 


Befanntmadung. 
In Sache der Werlaffenfbaft des Wil: 
helm Hirſchlein von Worbenfeld gegen ben 
ausfleigerer Michel Maffe von da, wegen 
rüdfländigen Raufibillingd, wirb bad von bem- 
feiben erfleigerte Wohnhaus No, 78, neben 
Georg Amrbein dabier gelegen, Dindtag ben 
28 April I. 3. Nahmirtags a Udr gerichtlich 
bahier verfeigert. 
Notbenfeld den 18. März 1829. 
Fürfl. Herrſchafts— Gericht. 
Haäcker, HR. 
Kahl. 








(6) 2. Sekanntmaqhugg 

Dinslag den 21. April d. 3. früb9 Uhr 
werben vorbepaltlicy höher Genehmigung ber 
.E. General, Bergwerks- und Salunen Admini⸗ 
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atlon dep bem- unterzeichneten: Haupt-Galz- 
— * bepläufig: 40—60 Zentner All Pfan⸗ 
nenb altes Gußeiſen, 
dann gegen. 1000 Stüd. alte Salz;ſaͤcke und. 
ungefähr 100 Pfd. Mbfallleber zum —— 
den Tufſir iche gebracht, welches den Strichs⸗ 
Tlebhabern andurch bekannt gemacht wird. 
Saline bey Kiſſingen den 186. Mär; 1829.. 
König. Haupt-Salzgamt Kiffingen.: 


albig,. 2. 
⁊ u. ®ollmwiper.- 


fe , 20— 25 Zentner 





34. Bekanntmachung. 

Mit Vorbehalt der höchſten Genehmigung: 
werben Donnerstag ben.2. k. M: April Vor; 
mittag 9 Ubr r unterfertigtem k. Rentamte: 

450 Schäffel Weiten, 
500 Schäffel Korn und ü 
200 Schäffel. Haber: aus ber: Ernte 1828,. 
und zwar. circa, 
40 Shä el Meißen, 
205 Schäffel Korn und 
85 Schäffel Haber. aus dem Speicher zu 
Schwanfeld, bann 
110: Schäff: t: Weitzen, 
190 Schäffel Korn und 
60 Schäftel Haber , aus. bem Speicher zu: 
——— Korn und 
orn und 
00. ar aus‘ dem Speidyer: zu 
erne obann- 
— Eimer 1827er Weines aud.bem babie- 
figen Keller öffentlich. verfirihen , welches bie: 
mit. zur allgemeinen Kenntniß gebracht wirb.. 

Werneck den. 25. März 1829.. 

Königliches Rentamt.. 
Geisler. 





zuditpreife auf. ter Schranne zu Schwelnfurt;, 
ee * 16. und 21. Mär; 1829. 

Im höchſten Preis: 
Welpen, 2SHff: — at et 
Korn, 2. 3 s: 42 — kr 
2: 232 — ⸗ ⸗ 


Hader, 3 


8fl.25 kr. 
6f.— kr. 


g — 3 3 


Im mittlern Preis: 


96 Schff. 4 Mtz. b. Schff. 46 ſt. ge 
——— 62 —— — i. i Er. 
Gerfte, . 74.5788, 


. ER .. Aflıö6okr.. 


bahyeriſchen 
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tiefflen Preis 
Kom, 1: — 2 s» .10fl.24 Er.. 
ia — ⸗ 7.- kr. 
— aller verkauften | te: a6 So 
1,Dp. als: 101 Süfl. — Mp, Be en; 
chffl. Mtz. — Korn, 42 — * 


65 
Gerſle 48 66 . 
Der —— 7 rat. 
Fichtel, Bürgermeifer: 
Engelbarbe:. 


(8%. Wein: Derfirid. 

Dindtag den 21: April db. J. Vormittags: 
werben babier auf; dem Ratbhaufe: 
ungefäpr 43·Fuder 1811er u. 

6- de — —— co 

Gemaͤßes, Sorten rgut 

Fer und: vorzüglider: Qualität ,. vn 

üsgerfpital zu Hammelburg gehörig, entwr: 
ter im Ganzen: oder auch in ſchicklichen Par- 
ibieen gegen: baare Beblung ben Abfolge ber: 
felben ntlid an den Meifibietenden ‚ver: 
kauft, wozu geeignete Kaufslicbbaber einladet 
der Stabt⸗Magiſtrat. 
Rienecker, Bigrmiir:. 

(3). 2. VWiebmärfie 4* WTub: 
Dinstag ben: 7. Upril_wirb- der: erfie , 
Dinsdtag ben 28. April: wirb ber. zweyte, 
Dinstag. ben: 19: Map: wird. ber. dritte. 

Diehmarft' abgehalten: 

, Mub.bem 1. Bebruar: 1829. 
Die Gemeinde: Verwaltung allda. 
Jakob Schmidet, Vorſteher. 


(372: Schaͤferey Derpadtung: 

Die gutöberrlihen Schäferepen auf ben 
Marfungen: Albertshauſen, Geroldshauſen, 
— —— SHRRIR und Reichenberg wer⸗ 

en am⸗ 
Dinstag ben: 14: April d. 3: 
Vormittags 10 Uhr im Amihaufe dahier auf 
12 Jahre: ber DER “at Strids 
s:.r..ausgefeßt,. wozu. bie Ziebhaber eingelas 
den werben. pr 
Albertöhaufen den 18: März; 1829. 
Erepberri. v. Wolfskeel. Rentamt. 
Schneider, PR. 





569 


570 


Bepylage zum 3 Stüd 


des 


Sntelligenz 


"Blattes 


für ben 
Unter-Mainfreis des Koͤnigreichs Bayern. 





Den 31. März; 1829. 





Jntelligenzweſen. 
Amtliche 


) 3. Bekanntmachung. 
Die zur Grundtheilungsmaſſe der Gaft; 
—— Wöð. Barbara Maſſa gehoͤrlgen Reali⸗ 
ten, n s 
a) ein Wohnhaus im 5. Diſtr. Ar. 145 und 
3 7/4 Mrg. Weinberg im odern Spitel⸗ 
berg naͤchſt der obern Wainleite, 
werben an bie Meiſtbietenden öffentlich verkauft. 
Hiezu wird Zagfahrt auf Ponnerdtag 
den 2. Upril Vormittags 11 Uhr anberaumt, 
wobep zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber fid ein 


finden wollen. ’ 

Sie Strih3bebingungen follen im Ter⸗ 
mine befannt gemacht werben. 

Würzburg ven 16. März 1829. 





Artikel. 





Königl. — tadtgericht. 
Freyhert von Hertwid. 

" wad. 
Befhreibumg. 


- Dad Wohnhaus im 5. Diſtr. Nro. 143, 
auf welchem bisher bie Gaftwirtbfihaft zum 
Weidenbuſch getrieben wurde, iſt 44 Schub 
lang, 532 Schuh tief und 2 Stodwerfe‘ hob. 
Der ite Stod iſt von Steinen, ber ate von 
Holz erbaut. Das Haus hat ein deutſches, 
mit Breitzieln gebedited Dad, einen großen ge» 
wölbten Keller mit beyläufig 30 Fuder Faß, 
in Eifen gebunden und eine Kalter im Keller. 

Im erfien Stocke befinden fi 2 beig: 


bare Zimmer, eine Schenke, eine Küche mit 


einem kupfernen eingemauerten Keſſel und 
ein Abtritt; im zweyfen Stocke drey bheipbare 


Jahrgang 1829, 


Zimmer und ein Abtritt. Unter dem Dache 
ſind ein beigbare® und 2 unhelßbare Zimmer, 
bann über biefen ein freyer Boben. 

Die 7/4 Morgen Weinberg find im obe: 
zen Spitelberg nähfl ber oberen Mainleite, 
zwiſchen dem Weinberg bed Jakob Schmiit 
von Höchberg und Stabthalber am Fadrweg 
und Debung gelegen umd zehntfrey. Der Bo— 
ben, biefage und die Befhaffenheit bes Wein-- 
wuchſes iſt gut. 


(5)5. Befanntmadung. 


Fa ber Verlaffenfhaftsfadhe ber ledigen 
Zuflina Gothinger babier wird beren Nachlaß, 
befiehenb in Betten, Weißjeug, Kleldungs— 
ſtücken, Möbeln u. f. w., am Donnerstag ven 
2. April I. 38. Nachmittags 2 Uhr und an 
den folgenden Tagen, jebetmal um biefelve 
Zeit im Sterbhaufe, 5. Dillr. Nro. 224, gegen 
baare Zahlung und das Wohnhaus am 

Mittwoch ten 8. April 
Vormittag 10 Uhr bey der unterzeichneten 
Gerichtsſtelle öffentlich verfirihen , wozu man 
Kaufsliebhaber einlabet. 

Zugleih werben alle jene, melde au 
diefen Nachlaß Anfprüde zu maden alauben, 
biemit aufgefordert, am Montag den 13. 
April früd 40 Uhr bey bieffeitiger Stelle ſelbe 
anzumelden unb gehörig nachzuweiſen, und 
jwar unter bem Rechtsnachlheile, daß widri— 
genfals_ auf dieſelben bey Vertheilung bes 
Rachlaſſes keine Rüdfibt genommen werte. 

Würzburg ben 12. Mär; 1829. 
Königl. Kreid: und GStabtgeridt. 


B. V. d. V. 
Freyherr von Hert wich. 
Zwack. 
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Sir 


Befhreibung des Hauſes. 

Das Wehnhaus im 5. Diſtr. Nro. 221 
fl 49 Schub lang, 31 Schuh breit und 2 
Stod hoch, von Steinen erbaut, hat ein teuf: 
ſches Dad und iſt mir Hobljiegeln gedeckt. 

affetbe bat einen gewölbten Keller ohne Zuß. 

Zur ebenen Erte oder im iften Stode 
befinver fi ein deißdares Zimmer, eine Küs 
be ‚‚eine Holzlage und ein Dorplap. 

Im 2ten Stode befinden fih 2 beipbare 
Bimmer, 1 Kabinet, eine Kammer, eine Kü: 
ge und Abiritt. 

Die Mehane enthält 2 heisbare Zimmer 
und 2 Kuchen. j 

Der Boden iſt frey, nicht gebrettert, je 
doch dafelofi eine Bovenfammer angebradr. 

Das Haus befinder fi in einem mittel 
mäfigen Bauzuflante. 

a Gläubiger:Borladbung, dann 
aus- und Buter:Berfeigerung. 
Auf Antrag der Erben werden alle die— 

jenigen, welche auf die Verlaſſeuſchaft bes 

Baugeſchwornen Adam Müller ju Ranbers; 

ader Anſprüche zu machen baden, zu berem 

Unmeldung auf fommenten Montag den 6. 

Mori 1. 3. früb 8 Udr unter dem Rechts— 

nadırheile der Nidiberüdfihtigung bey Außs 

einanderfegung ber Maffe b eber vorgeladen. 

Mit obiger Befanntmabung wird in 
Verbindung gefept, daß daß jur DVerlaffen: 
ſchaft gebörige Grundvermögen, beitehend in 
emem Wobhnhauſe nebfi beyläufig acht Mor; 
gen Weinbergen und Kieefeldern in verſchiede⸗ 
nen Lagen von Randersacker, ebenfalld am 
Montag den 6. April i. I. Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Gemeindebaufe zu Randersader uns 
ser ben beym Striche befannt ju madenden 
Betingungen öffentlich verſtrichen werden wird, 

' Der. Würzburg den 24. März 1829, 
Königl. baner. Landgericht r. d. M. 
v. Eckart, Landrichter. 

AR. Schwab, Rechtspract. 


(5) 3. Glaͤubiger-Vorladung. 
Martin Herrtein ven Oberleinach hat 
um Bebufe cıner zu treffenden Gründung auf 
— — feiner fämmtliden Glaubt: 
get dey Gericht den Anirag geheilt. Dem 
zutolge mwurte zur Dorlage eines Zahlungs: 
Planed von Selten bes Schuldners und jur 
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Erflärung bierüber son Selten ter Glaͤubl. 
ger Zagfahrt auf 
Mittwoch den 8 April d. 38, 
frub 8 Uhr unter dem Rechisnachtheile feſige⸗ 
fegt , daß die biebep nicht erſcheinenden Bläu; 
biger ald einwil'genb In ten Beſchluß ber er 
ſchienenen angefehen und In beffen Folge wei. 
ier voraefabren werben full. u 
Wuürzburg ben 14. Februar ng 
Könial. Landgericht I. d. M. 
2.:©.:&ctuar. 
Hemmertich, Rötspr. 


(3)1. Shulben:Eonfignation. 

Wer an die Verlaffenfchuft bes Michael 
Drenner alt, Büdermeuiers von Thüngers: 
beim, einen Anſpruch machen will, muß fol- 
den am 

Donnerstag ben 9. April früb 8 Uhr 
babier geltend maden, witrigenfulls bey Aus: 
einanterfegung ter Verlaſſenſchaſt darauf fei: 
ne Rüdfibt genommen mırd. 

Würzburg den 26. Wär; 1829. 

Königlides Lanageridhtr. d. M, 


. V. d. E. 
Caͤmmerer, Sup Rat Wleher. . 


äben, 


(5) 2 Bekanntmachung. 

Im Concurſe bes Sebaſtian Geyer don 
Burggrumba d wurde unterm Heutigen das 
Peoruats⸗Erkenntaiß fiat der Verkündung 
im Gerichtevorztaamer angeheftet. 

Wür,burg ten 18. März 1829. 

Königlidhes Landgericht r. d. Main, 
3 »2.b 2 


Eämmerer ; Joſti⸗Kel. Aſſeſſor. 
Warmuth. 


(5) 3. Bekanntmachung. 

Jobann Kämmer von Gerbrunn bat auf 
Bufammenberufung feiner Glaͤubiger angetra: 
Ei Diefelben werben zur Unmeldung ihrer 





orderungen auf Witimod ben 8. April (. 3. 
rub 9 Uhr unter tem Rechtenachtheile der 
ichtberückſichtigung anyer vorgeladen. 

. Würzburg den 9 März 1829. 


önigliches Yandgeridt r db. Ms. 
de ee az ie 


Edmmerer, Fiz.Rjl.Affeffor. 
| ® Widmann, j- pr. 


3)2% Ol dudtger-Vortadung, Et Gaſthaus zum wilden Mann in der 
Nachdem gegen Iodann Arimprf auf tem Baltergaffe nt sabicirter Shitiwirsp, 

Rupper’zatnter Hofr dey Gänbeim der Unis fraft, dann 

derfal-Eoncurs re&dt@fräftig erkannt if, we: 43/4 Morgen Weinberg und 

den die Ebictötage in Bolgendem feſtge ſetzt 2 Morgen Arıfeld, 


äter zur Unmrfdung und gebärigen Nat: nach F. 64 deg Hopoibekengeſetzes zum Zten⸗ 
weiſung der Rurderungeu und ihrer et. mat dem Öffenttipen Stripe ausgeſetzt und 
walgen Vorzugrrehte auf Mutwoch den wird der unbetingte Bufbtay erfolgen, 


8. Aprit, Dettetvarh dem 14 Mär; 1829, 
2ter zur Borbringung don Einwentungen Köntalthes ganbgrrıgg, 
gegen bie angejeigien Forderungen und Küttendaum, Landr. 

feichmäßiger Beorünbung derſelben auf — — 
imo did 6 May und 62) 2.2 efan ntma da “ 


- h ng 

Ster jur gegen eig ſchlüſfigen Verband, Wer am bie Dertaffenfdjaft tes Jobann 
‚lung auf Mutwoch ken 3 Jung k. ge, Bolum, Sufmeivermeiliers von Veirgenreip, eine 

9 Ausdleiden"am erſten Edletstage S:rafe ver ihtberuffihtigung bey Muein, 
bat den Yurfhlus von grzenmäriigem Eon; anderfigung ver Ver / aſſenſ haft Dinstag den 
eurfe, ‚das Nibtrtfveinen an den ubrigen 7. April I. 38. fruh 8 Uhr dudier anbringen. 


Terminen ven Derlut der treffenden Hand; Brüdenau den 28. Bebrwar 2820 
lungen zur gefegliden Folge. Köntgliches Pandgerig,. 
ugleih werden biejenigen, melde Sa: Kap, Verweſer. 
chen deẽ Gemrinfhutdaers tn Händen baben, M. Schubmann, a9, 
aufgefordert, ſolche bey Bermierdung wona RER —— 
Figen Erfapes am erſten Edietslage dem Eoır. (65) 2. Bekann tmachun q. 
curcgerſchte zu übergeben, Das zur Veaſſe des Peter Franz Iheve: 
Arnilein am 46. Februor 1829, lin in Kotpen gebörige Öruntsermögen, nie 
Königlihes Fanbdgertigt. es nachſtehend derzeinet if, wird. am Mitt 
Keller, Yanpr. wod den 8, Aprıı 5 Vormittags 9 Uhr 


—— a im Orte Kotden unter den beym Stridje ſelbſt 
er te — ber am Drfanng werdenden Bebingungen veräußert 


— — werden. 
de ule zu Bins bach nörbigen Neparatur, RER 
—— derfeiden an ben Wenigil: — Tree ——— — 
nebmenden, das mas Tagfaber auf Montag app, Verweke . 
den 6. April d. J Vormittags 9 uhr babier — une 


Reuß, 4. %% 
anberaumi , an welden Tage Strihsliebya, Vefhreibn des Grunde — 
der ſich einzufinden haben, bie babin aber 7 ) * Mohn an a ermög Pa 
don der Zeichnung und den dieffalkityen Koi ckenau nach Auide, mit 10— 12 Zimmern, 
en - Voranfäldgen taͤglich Einſich nehmen Kühe, Speı Bammer, 3we) Kaltern uns 
nem. Böden, j 


Arnfein am 5, Mär; 1829 FE ee: ihe: dein. 
Kön Ih wes Landgeri cht. u —2* — * = alles Iwein 
eiter, Endrgir. | 3) Dam, Odſt., Gras: und Crmüßgärten 

ade, 


3 Verfrihs, Brekanntma ung yon. u gu 10 Bubren Futter, 
S With den 8. April d, I. Macpmit- 3 —* Degen Kusjaar, 
8 2 Uhr werten auf dem BGemelndedaufe — —* 
er nachſtehende dem Meßgermeiiter Hein: >  Befanntma ung. 
nr Aller vu ale Um bem Ualı murte dem Drang einen 15 b OR 
| r ur - ⸗ 
— nd; i ſes eine Hausthäre *X gebedten fran⸗ 
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zoͤſiſchen Schloſſe von beffen zu Brück befiten: 
den Wohnbaufe gemaltfam abgevroden, und 
das Schloß entwendet, was man jur Entde⸗ 
Su bed noch unbekannten Thaͤters bekannt 
macht. 


Dettelbach am 20. März 1829. 
Köntglihes Landgeridt. 
B. WV. d. V. 


Fran '®, „Met. 
"Schäffer, Röttpret. 


(2) 4. Bekanntmahung. 


Mittwod) den 15. April d. J. Nachmit⸗ 
4096 5 Uhr wird in ber Ausſchatzungs ſache 





* Johann Ströbert zu Reufed afS. ef: 


n gebunbened Gut an 

einem Haufe mit Scheuer, Keller und fon« 
ſtigen Nebengebäuven , 

25 1/4 Mrg. Üirtfeld, 

3 3/4 Mre. And ra mwörauf bad Ge⸗ 
meinbe:, Baub:, Bauholz und Eihelmaflungs- 
recht liegt, ardfl. von Schönborn’fdhen Lehens, 
mit 6 fl. 27 3/4 fr. Grunbjins, 2 fl. 30 Er. 


Brodngeld,, 5 pr@t. bandlohnbar, dem öffent: - 


Uchen Aufftribe zum Berfaufe aus„efept, wel: 
Hei ten Kaufslufligen befannt madıt 
Gerolzhofen den 20. Mär; 1829. 
das Föniglide Landgericht. 
Schmitt, Landr. 
Barack, Rechtspr. 


(5) 2. Glaͤubiger⸗Vorlad ung. 


Vermoͤge rechtskraͤftigen Erkenntniſſes vom 
18. Febr. I. J. wurde gegen Andreas Hart: 
mann alt von Dberthulba ker Concurd er- 


Pannt und werben daher folgende Edictstage 
anberaumt: 


Ater zur Anmeldung ber Forderungen und 


Borzugsrechte, deren gebörigen Rachwen 
fung, zur Beratbung über bie Berwer— 
tbung ber Maffe und Aufitellung eines 
Maſſecurators auf 
Donnerstag ben 9. Aoril 1. J., 
2ter jur Anbringung ber Einreden und Be: 
mweismittel auf n 
Dinstag ben 12. Map I. J., 
Ster zur Re: und Duplik auf- 
onnerdfag ben 11. Jung IL, J., 
jebesmal früh 8 Udr, wozu die Gläubiger un; 
ter bem Rechtsnachtheile vorgelaten werben, 
daß das Ausblelben am iten Edictstage den 
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Ausftluß ter Forderung von ber gegenwarti⸗ 
gen Maffe jur Folge bat und refp., daß ber 
nicht erfheinende Gläubiger angefeben wird, 
ald ſtimme ‚er mit ber Mehrheit der Befchlüffe 
der Anmwefenden überein; baß dagegen das 
Nichterſcheinen an ben übrigen Ebdictstagen 
bie Ausfchliefung mit ben fie treffenden Hand: 
Jungen nad fi giebt. & 
Zugleich werden alle jene, melde etwas 
von dem Vermögen des Gemeinfhuldnerg ir 
Händen haben, aufgeforbert, ſolches bey Der: 
meldung bed nochmaligen Erfapes unter Bor; 
bebalt der Rechte dem Beriöte zu übergeben. 
Die Hypothekenſchulden machen 588 fl. 3 kr. 
aus und der Actloſtand beträgt 1209 fl. 
Euerborf am 9. Mär; 1829. 


de Fi ak ade 
® ch, Röttpr. 


Diebſtahls Anzeige. 

Der Anna Maria Koch, Wittwe, in 
Unterertbal, find zwiſchen dem 7. und 8, d. 
Mis. folgende Segenflände aus deren Haus 
und Scheuer entwentet worden: 

1) ein blau tuchener Mannsrock mit über: 
fponnenen Knöpfen unt dunkelblau ſchech⸗ 
tenem Sutter, werth 6 fl,, 

2) 20 Würfe Flachs, werth 2 fl. > 

5) eine Spannfelte, werth 30 Er,, 

4) ein Leit, eine Deſchſel, und ein Wet: 
ternagel, werth 2 fl 50 Er. Ä 

6) eine Roßkette vom Pflug, wertb 50 Pr., 

6) zwey Ernteleitern, wertd 2 fl. 

Inden man dieſen Diebflahl zur allge» 
meinen Kenntniß bringt, werben alle Juſtiz⸗ 
und Polizepbehörben erſucht, zur — — 
bes Thaͤters und ber entwendeten Ggenſtaͤnde 
kraͤftigſt mitzuwirken, und bey Entdeckung 
irgend einer Spur gefälige Anzeige hleher 
gelangen zu laffen. 

Hammelburg am 13. März 1829. 

Königlibes Landgericht. 

5 4. Gößmann. 
Schriefer. 


(5) 3. Bekanntmachung. 


Johann Abam Se Müller zu Findlos, 
bat fein fdmmtliches Dermögen an Johann 
Adam Mebler von Liebharbs verkauft und 


‚von dem Kaufſchlllinge follen vor Allem bie 
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Schulben bed Verkäufers Johann Abam Hey 
etilgt werden, eö werten baber fämmtlide 
&läubiger deſſelben zur Richt igſtellung ihrer 
Forderungen und Erklärung über den oben 
erwäbnten Bertrag refp. Einwelfung auf ben 
Kaufidiling auf Donnerttag ten 7. April 
b. 3. früb 8 Uhr unter dem Rechtänachtheie 
"Yorgelaben, ‚daß man obne Berüdffihtigung 
der Ausbleibenden nad) ben Befhlüffen ber 
eriheinenden Gläubiger das geeignete Reche: 
Jiche verfügen werde. 
Hilders ben 5. Mär; 1829. 
—— Landgericht. 
lement, Landr. 
Glück. 


— —— — 
(@2)1 Betfanntmadung. 

Um bie BVerlaffenfchaft bes Barthel 
Söler gu Stabtprozelten berichtigen gu Pön: 
nen, # ed nothwenbig, ben uldenfland 
feftjuflelen. 
- Defien Gläubiger follen daher ihre Kor; 
berungen am Montag ben 15. pril 1. 9. 

rüh 8 Uhr dahler rien machen, wibrigens 
foäterbin bey WUuseinanderfegung 
Nachlaſſes nicht berüdfichtigt werben. 
Klingenberg am 17. Mär; 1829, 
Königliches Landgericht. 
Wagner, Lanbr. 





Diebfabls: naseige. 
Monta — dieſes wurden folgenbe 
idungsſtücke, als: 
"> J he von Selbe, roth, weiß und 
blauem Grunde, 
2) eine feidene Halsbinde 
— und —* —— 
3) eine braun tuchene lange Hofe, 
3 ein Wammes von demfelben Tuche, aus 
einem Saufe babier enimenbet. 
er über biefen Diebflahl etwas zur 
Entdeckung des Thäterd Behülfliches anzuge- 
ben weiß, wird biemit aufgefoibert, bievon 
Anzeigẽ bep ber unterzeichneten Behörte zu 
maden. » 
Kikingen ben 12. März; 1829. 
Öniglihes Landgerigt. 
Maper, Lanbr, 
vd. Eratlöheim, j. pr. 


mit blauem 
4 


Bekanntmachung. 
Balentin Hahn von Haufen will mit ſei— 


— 
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nen Kindern theilen; um nun dleſe Teilung 
berlchtigen zu können, haben alle Gläubiger 
beffelben auf 
Montag ben 77. Adril I. 3. 
rü)d 9 Upr babier zu erfdeinen und ihre . 
orberungen gehörig zu lquibiren , unter bem 
Rechtsnachtheile, baf auf ben Außbfeibenden 
feine Ruͤckſicht genommen, refp. er der Stims 
menmebrheit bepgezäblt werben foll. 
ur Ya ben 12. Mär; 1829. 
nen Landgericht. 
overi, Landr. 
Reinharb. 


(2)41. Realitaͤten⸗Verſteigerung. 

Da auf bie bereits unterm 23. 1. Ms. 
in yim executjonis zum Ötride aufgelegten 
Realitäten ded Paul Zipperich zu ——* 
chen an einer a wie dotae unten 
näher beſchrieben find, bann mehreren —* 
dern, Wieſen, Baumfelbern und Gebölje, 
der nidt geboten wurbe , fo werden fol⸗ 
de Antrag der Hppotbefengläubiger 

Samstag ben 11. April [. 3. 

Nahmitiage 4 Uhr in dem Gaflpaufe ja 
Holjkirhen abermald zum öffentlichen Stride 
aufgelegt und kann fogleidh ber Zuſchlag er; 
theilt werben. 

Marktheidenfeld den 24. März 1829. 
Königlies. Landgerigı Homburg. 

Quberti. 


Lindner. 
Beſchretbung ber Mühle. 

Die Muͤble sub Nro. 41 in Holzkirchen 
hat 2 eg und einen Schalgang, auf 
welchem täglih 10 Malter Frucht gemahlen 
werben , intem es ber Mühle 
Waſſer gebricht und geboͤren zu folder noch 
bie nöthigen Pferde-, Rindoieh und Schwein: 
ſtaue, melde ſammiliche im beflen baulichen 
Zuflande find, dann einige Morgen Wiefen 
und einiges Urtfeld. 

- Das Werzeihniß bed übrigen ®runbver: 
mögen® bed Schulbners kann beym Vorſteher 
su Holzkirchen eingefeben werben. 


niemald an 





5)2. Edictal-Ladung. 

Im Eoncurfe gegen Sofepb Brohmann 
a werben folgende Edictötage feR- 
efekt: 


ler zur Anmeldung und Rachweiſung ter 
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Forberungen und VBorzügsreöte auf Mitt. 
woch ben 8. April 1829 früh 8 Uhr, 

Hter zur (hlüßliyen Verhandfung auf Don: 
nerstag ten 7. May 18209. 
Wer am erſten Ebictstage nidt ers 
fheint, wird von der Maffe, wer am 2ten 
ausbleibt, mit der vorzunehmenden Kandlung 
ausgeſchloſſen. BE 

Wer einen jur Gantmaffe aebörigen 

Gegenitand befigt, muß folden vorbehaltlich 

feiner Rechte dem Bertihte übergeben. 
Kipingen ben 25. Februar 1829: 

öniglides Landgertchn. 
Maper, Lanbr. 
Belfiner. 





0): Bekangtwach Est 
Um die DVerlaffenfhaft des babier ver; 
febten Bürgers Michel Gebhardt berichtigen 
u können , iſt —— nöthig, welche Paſ⸗ 
ven auf birfelben haften ; zur Liquidation der 
Pafliven hat man Termin auf 
. Dindtag den 7. Aprit d. J. 
früh 8 Uhr angefegt‘, wo alle jene, bie eine 
rechtliche Forderung an ben Nachlaß zu’ mar 
Wen baben , ſolche unter dem Neihtönamtheile 
anzubringen find, daß fieanfonf bey Aubeinam 
derfegung ber Maſſe nit werden berückſich⸗ 
figt werben. EEE 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß die 
vorhandenen Mobilien 
Donnerstag ben 2. April d. J. 
früh 9 Uhr im Haufe des Verlebten, das 
Grundoermögen am naͤmlichen Tage Nach⸗ 
mittong 2 Uhr im Gerihisjimmer: öffent: 
Ach verkauft wird. 
Hammelburg ben 21. März 1829, 
Köntalidhed Landgeriht. 


% U Gößmann. 
Henkel. 


(2) 1 GlaͤubigerVorladung. 
Das königl. bader. Landgericht Markt⸗ 
Stefft dat tn dem Schuldenweſen der Schub: 
ntahers: Wittiv, Margaretha Friedtem von 
Matkt:Steffi auf eigenen Untrag' berfelden 
ben Unive fal: Eoncyrs erkannt. Es werben 

dader die gefeßi'den Edlctetage uhd zwar: 
4) zur Anmedung der Forderungen und 

deren „ebörigen Nubmelfung auf den 


27. Uprtı, _ 
2) zu Vorbiingung ter Einreben "gegen 


‚erwäßnten vorıa 
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die angemeldeten Forderungen auf den 


27 Map, 

3% jur Schlußverhandlung und zwar tr 
die Gegenreden fowopf us Schhupreten 
auf den 

97. Fun r 
jedesmal Morgens 9 Udr angefept. 
Hiezu werten ſammtliche unbekanme 
Gläubiger der Grmeinthuldnerin bierntt 'öf- 


fenttih unter dem Rechtsnachtheile vordela— 


ben, daß das Aurblriben ant erfien Edicts— 
tage ten Ausfhluß der Forderung von ber 
gegenwärtigen Diaffe, das Ausoleiven an den’ 
übrigen Ed'ctetagen aber den Yusfcluß mit‘ 
den Am denfelden vorzunebmenden Handlan⸗ 
gen zur. Folge baben wird. 

Bugleı werben alle biejen'gen, welche 
etwas von tem Vermoͤgen ber Geme inſchuld⸗ 
nerin in Händen habem aufgefort ert, ſolches 
bey Vermeidung nochmaligen Erſatzes, jedoch 
unter Vorbrhalt ihrer Rechte dey Gericht zu 


übergeben. 


ft. Stefft den 10; Mär; 1829: 
KRöniglides baper. Landgericht. 
B. Krk. d. V. i 


Sau | 
Groß, Rchtepret. 
(5) Gläubiger:Ladung 
Etwaige Forderungen gegen die Verlaſ 
ſenſchafismaſſe der Fubann Rineders Wund 
ju Zellingen muffen 
am 10; 8. PM. früb 8 Uhr 
babier angemeldet werdem, font wird bey dem 
Abfihluffe des Teilungs-Geſchaͤftes darauf 
Beine Ruͤckſicht ıgeiommen. 
Karlkadt am 6. März 1829: 
Königlihes Landgericht. 
' Hörmann. 
Sranj,asj. 





Bekannfmadung., 

"Wer aus tem tem Kafpat Kleinfeller, 
geſchiedenen Ehemanne der Sufarna Burbära 
Kleinfeller dahier, gebüprenden Antheile von 
bem vreſtigen —* des Grundvermoͤgens der 
igen Ebeteute feine Befrie⸗ 

bigung wegen etwaiger Forderung erbulten 
wii, bat feine Unſprüche ſammt Dorjugss 


rechten 
Breptag ben 1. May 1.3. 
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Wormittage 8 Uhr Ba’ier anzumelden und 
zu beweiſen. 

Zur Vorbringung und zum Beweiſe der 
Einreden, _fo mie zur ſchiußlichen Verhand⸗ 
lung wird Zagfabrt auf 
| repfag ben 29 Map 
jur nämliden Stunde beflimmt. 

Das Ausbleiben an der ertlen Tagfährt 
bat den Ausfuß von ber Moffe, tas bey 


der zweyten Tagfahrt jenen mit ber treffen: 
ben Sanklun jur Folge, 
Bingen den 10. März 1829. 


 Köntglides Landgericht. 
-  Maper. 
Weinkamer, Rchtspr. 


Stridd-Befanntmadung. 

Die zur Eoncurdmaffe bes Schneidermels 
flerd Nikolaus Grübs von Sieft gehörigen 
Immobillen, ald: - 

4) ein Diertel von einem ZRödigen Wohn, 

baufe Rro. 80. j 


2) 1/2 Morgen Weinberg in der kalten Els, 


3) 2 Dorg. Ader in ber Kcun, 

4) & Morg. Wernberg im Midelfelder 
eig, 

6)1/2 wir: Weinberg in,den 8 Gärten, und 


6) die Hälfte von 1/5 an 2 1/2 Morz. 
N et 
werben am 


27. April N. M. 2 Uhr 
auf dem Rathhauſe bahler öffenulih an ben 
Reifibietenben verfleigers und biezu Kaufs> 
luſtige eingelaben. * 
Steffi den 20. März 1829, 
Königlidhes Ländgericht. 
B B. b B. 


Seeſb | — 


(3)2. Gläubiger:Borladuny. 
Midel Wagner von Seeanig bat auf 
Sufammenberufung feiner Gläubiger anhe⸗ 
fragen, um mit benfelben wegen Stüntung 
und Minberung refp. Nachlaß der Zinfen eine 
Uebereinfunft treffen zu fönnen. 
Es werben bemnad fämmtlihe Gläubiger 
bed Michael Wagner aufgefordert, am 
Donnerdtag ben 9. April I. 3. 
früh 8 ie ihre Forderungen babier zu llqul⸗ 
diren, und fi auf bie Zahlungs - Borfchläge 
ipred Schuldners unter dem Rechtsnachthelie 
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gu erflären, daß bie Ausblelbenden für ein- 
willigenb in bie von ber Mehrheit der Er 
—— gefaßlen Beſchluͤſſe gebalten werben 
ſolle 


n. 
Ochſenfurt ben 12. März 1829: 
Königlihes Landgericht. 
Walter, Lantr. 
Eihinger, Pract. 


(2) 2. Gläubiger-Labung. 
Bebufs der Einwelfung ber Kaufſchillinge 
des von Niklaus Zirkel von Oberndorf ver: 
ſtrichenen Grunbvermögens iſt Kenntniß ber 
Paffıven nöth'g. s 

Es haben ſonach ſämmtliche Niklaus Zir: 
keliſche Gläubiger zur Liquidation ihrer For: 
derungen Mittwoch den 8. April frub 9 Uhr 
—— ber. Nichtberückſichtigung zu ers 
feinen. 
Schweinfurt ten 9, März; 1829. 

Ainiglimes Zanbzeri@t 
einer. 





Bläubiger:DBorladbung. 

Adam Schiefer Wittwer zu Zeupleben 
will fein ſämmiliches Crunbvermögen jur 
— ſeiner Glaͤubiger — der 
Außern. 

Alle biejenigen, welche bemnad an ben 
sorbenannten Adam Schiefer irgend eine 
Forderung zu madıen haben, werben zu beren 
Anmeldung und Eıklärung über den Bablungs: 
Vorſchlag des Schuldners auf | 

Mittwoch den 15. April I. J. 

früh 8 Uhr 

mit dem Bemerken ander vorgelaben, baß 
auf bie nichterſchelnenden Gläubiger bep ber 
ferneren Yureinanderfegung dieſes Debitwes 
fens feine Rüdjiht genommen werben full. 
 Merned ben 17 März; 1829. 

Königliches Landgericht. 

Limb, Landr. 





(e) 2. Bekannntmachung. 

Im Concurſe gegen die Wittwe des Hütt⸗ 
ners Nikolaus Suffhauer zu Poppenhbauſen 
wird bad zur Maſſe gehörige, unten beſchrie⸗ 
bene &rundpermögen am 

Mittwoch den 8. April d. 38. 
Nachmittags 2 Uhr im Haufe der Gemein; 
ſchuldnerin ſelbſt dem öffentligen Striche aus⸗ 


’ 
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geſetzt und ſolches, wenn ber Schaͤßzungẽewerth 
‚ erreicht wirb, nad Vorſchrift des Hppothe- 
Bengefeges ſogleich hingeſchlanen. 

Die näheren Bedingungen werben un« 
mittelbar vor bem Stride bekannt gemadt. 
DießXiebhabern zur Nachricht. 

Welhers den 10 März 1829. 
Könlgliches Landgerigt. 
Aibert, Zanbridier, 

Mesler, Rechtspr. 

4) Eine geſchloſſene Hütte zu Poppenpaufen, 
beflebend aus einem Wohnhaufe mit zwey 
Wohnungen, Scheuer , einem Gemüs: und 


Doflgarten unter vem Haufe zu drey Haufen. 


' Heu, und einem DObdfl- und Gradgarten ober 
tem Haufe zu 1 Fuhr Heu mit einem Ader 
daran zu 6 Maß Ausſaat, 

2) jwey Gewend Uderland am untern Kubl, 
aneinander ſtoßend, zu brey Walter Ausjaat, 

3) eine Wiefe uuterm Dorf, zur Hälfte zu 
2 uhren Heu. 


Yusfdhreiben. 

Nikolaus Full von Geldersheim mwurbe 
am 18. d. M. Ubends zwifchen 9 und 40 Ubr 
auf ter Ehauffee, unfern bes Erbacheholzes, 
zwiſchen Schnadenwerth und Gelders heim von 
3 Keren raͤuberiſch angefallen und ihm feine‘ 
Saarſchaft gu 38 — 40 fl. in einem zwilliche⸗ 
nen Beutel, adgebrungen. Die Räuber was 
ren gefbmwärjt, ber gıößte von Äbnen trug 
- eine leberne Kappe, dunkelfarbige Jade und 
Hofe; der jwepte eine hellblaue Soldaten: 
fappe, derley Svenfer und Oderhoſe und ter 
tritfe einen runden Hut, bunfelblaue Fade 
unb leberne Hofe; ber erfle und lepte batten 
Betibelme und der mittlere, feiner Tracht nach 
Soltat, einen Karfen Prügel in ter Hand. 
Ungerebet wurte Full don bem größten ber 
3 Kerls mit veritellier Stimme, jedoch in dem 
Dialerte der Bewohner biefiger Gegent. 

Dad tem Full abgenommene Geld be: 
ſtand in 7 halben Kronenthalern , einem 1 /Atels 
Kronthaler, 24 Süd preußifhen 1/S3tel8 
Zhakın, 5 fl. an 24: und 12: fr.» Studer, 
endlich das ubrige aus Scheidemünzen ver: 
ſchiedenen Gepraͤgs, jedoch waren aud 5 fl. 
an baverifden Sechſern babey. 

Man bringt diefen Raub zur öffentlichen 
Kenntniß, damit, wenn wegen bed Öeraubten 
ober ber Räuber fi irgend etwas jur Wer: 
dachtsbegrüundung ergeben follte, ſogleich ein: 
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gefähritten und bem Unterſuchungẽgerichte 
richt gegeben werten Fönne. ergeriäte o· 
Werneck ben 24. März 1829. 
Königlides Landgericht. 
Limb, Lanbr. 2i 


5)5Betfanntmadung. 

Das Lorenz; Hertwigifhe Gaſthaͤus zum 
goldenen Stern Rro. 56 mit Peak: Shild- 
und Brau» Gerechtigkeit, ſammnt Brauhaus, 
Keller, Stallung, Scheuer, Felfenkeller und 
Pumpbrunnen vor dem Haufe zu Mainfiod: 
beim fonnte bey ben abgehaltenen ten unb 
gten Strichstagfahrten wegen zu geringen Ge⸗ 
bote nicht abgegeben werben; baber wirb nah 
tem Hopotheken· Geſetze F. 64 britte und legte 
Strihstagfahrt auf Deontag den 6. April d. 3. 


früh um Uhr im Gemeindepaufe zu Mainflod: ° 


beim andurd anberaumt, wobey,, unter Bor: 
bebalı des Einſtandsrechts ver Hppotheken- 
Gläubiger, tes Zuſchlag geſchleht. 
Mainfondhelm am 10. März 1829. 
Brepbertlih von Bedtoldpeimi: 
(des Patrimonial:Gerit Iter Claſſe. 





Bor ft ' PR. u 
Need, Uctuar. 
(5) 2. Befanntmadung. 
Mit Vorbehalt der höchſten Gm migung 


werben Donnerstag ben 2. ?2. M. April Bor: 
mittags 9 Ubr bey unterferfigtem E, e 
150 Schäffel Weigen, s Rentamte 
60 Schäffel Korn und 
200 Shäffel Haber aud ber Ernte 1828, 
und zwar circa 
40 Schäffel Weigen, 
= Saalı sch und 
äffel Haber aus bem S 
Shmanfeld, bann ver m 
190 Schäffel Korn und 
60 Scräffel Hader, aus dem Speider zu 
Gelders heim, endlich 
205 Schaͤffel Korn und 
55 Schaffel Haber aus tem Speicher zu 
Merned , fotann 
etwa 32 Eimer 1827er Weines aus bem babie: 
figen Keller öffentlich verfirihen, welches pie: 
mit zur allgemeinen Kenntntß gebradht wird. 
erned ten 25. März; 1829. 
Königlides Rentamt, 
Geisler. 





Beylage zum du Gtüd 
vesd - 
IntelligenzBlattes 
für ben 


Unter-Mainkreis des Königreihs Bayern. 





Den 2. April 1829.. | 





Intelligenzweſen. 
Amtliſche Artikel. 


Deffentliche Bekanntmachung. 
Fa der Zwiſchenzelt vom 19 Jänner bie. 
“4. d. M. murben- aus einem Haufe auf ber 
Dierfur, T Landgerichtd Alzenau „ beyläur 
g 30. Ellen hänfene und 40 Ellen flähfene 
inwand in einzelnen Stüdden „ beren Be— 
trag nicht beflimmi werben kann, (jwep ba: 
von waren noch unangefchnitten) bann- brep 
Tiſchtücher und 4 ober 2 Handtücher, grober 
Art : mittel ausgezeichneten Diebflaplö ent 

wentet 

Simmtlide Furl; und Poltjepbebörben: 
werben erfucht , auf ben zur Zeit noch nit 
rgeſtellten Thaͤter unb bie entwenbeten Ef«- 
cten geeignete Späbe zu balten und im Ent« 

deckungsfalle Rachricht anber zu ertheilen.. 
Afıhaffenburg ben 20. des Märzed 1829; 
KöniglL Kreid: und Stadtgericht. 

—Weutet, Ditecor, 

®ett. 





(3) 3. Befanntmadung 

Zu. ber von ber f. Stadt; und Feſlungs⸗ 
Commandankſchaft zu —— anher über« 
wiefenen noch unerledigten Verlaſſenſchaft der 


am 27. September 1822 zu Königebofen ver⸗ 
fiorbenen Dragbalena Heydt, Wittwe bes früher 


verfebten Regimentsarzts Michael Ehriflian 
Heydt, haben ih mehrere von bem Zeptern. 
aus ber erflen und zwehten Ehe binterlaffene 
Kinder als Erben angemelbet, 
erbrecht ſteyt auch den bepten Kindern Fr: 
ſepha Faliana Heydt, geboren am 14. April 


Jahrgang 1809, 


Gleiches Witz. 


1764, und Johann Michael Seth geboren: 
den 6- Map 1785 zu, welde beyde Perſo— 
nen feit mehreren Jahren von ihrem Wohn» 
fige fih entfernten, ohne Nachricht von ihrem 
dermaligen. Aufenthaltsorte zu erteilen. 

Diefe Joſepha Jullang got und beren: 
Stiefbruder Fobann Michael Heydt, bann: 
die Erben ber Magtalena Heydt, gebofnem 
Hacke, welche mit ihrem erwähnten Epemanne, 
ohne Kinder zu Finterlaffen, in. ber britten, 
Ehe lebte, fowohl, ald die allenfall® no uns; 
bekannten: Erben bed Regimentsarzis Michael 
Chriſtlan —— von Königehofen, werben an: 
mit öffentlid vorgelaben , bis zum 30. May 
£.. 38. glaubhafte Nachricht von Ihrem Leben 
unb enthalt bieber zu ertheilen, refp. ihre 
Erbanfprüde unter Vorlegung ber deßfallſtgen 
Legitimationd ; Urfunden; geltend zu maden, 
widrigenfalld deren Erbantheile an die übrigen: 
Miterben gegen Eautiond + Leiliung ertradirt,- 
refp.. die Anſpruͤche derſelben bep ber MWerlafs: 
er unberüfjichtigt bleiben: 
müſſen. 

Deer, Schweinfurt ben 23. Febr. 1829. 
Kön. bay. Kreise und Stadtgericht. 
Sehr. v. Gebfattel, Director. 

: von Segnitz. 


(2) 2. Bekanntmabung: 

Weber ber Verpachtunge- noch Verkaufs⸗ 
verſuch der 12 —3 allerhoͤchſt aͤrarialiſchen 
Wiefen naͤchſt der Aumühle haben bie höchſte 
Genehmigung erhalten; es wird baber eine’ 
weitere Verdachtung oter auch Verkauf biefer 
Wieſen künft. Freytag den 3. April db. Is. 
früh 10 Uhr am Gipe des unterzeichneten 
Rentamtes dorgenommen mwerber. 

erbep mwirb noch bemerkt, baß, wenn 


N. 2. 


557 


Liebhaber ſich dazu vorfinden, aud die Wie⸗ 
fen in Teilen zu 1 Morgen abgegeben werten. 
Wurjburg ben 28. Mär; 1829. 
Königl. Stabt- Kentamt. 
Bap. 





Getreid:DBertauf 
aufbem Markte zu Würzburg 
den 21. Maͤrz 1829 


Im böchſten VPreiß: 
Welpen, 4 Schffi. der Schffi. 171.20. 
Korn, 4 ⸗ 11 fl. zo kr. 
Haber, 1 , ’ 4fl. 40 Er. 
Gere, 12. » oo, 8fl. — Er. 

Im mittleren Preis: 
Welpen, 2405 Shffl., der Schffl. 161.36: kr. 
Kor, er . At. 8 Br. 
Haber, 18 + .  4fl.32: Pr. 
Gerfe, — ⸗2 ⸗ 7f.45 Er. 

Im tieffllen Preis: 
Welpen, 1 Säffl., der Shfl. 15f. —*: 
— 131 + s nr — 
aber, 21 ⸗ ⸗ t. 
Gerſte, 4  s 7f1. — kr 


Summe aller verfauften Früchte: 5193 Shäffel. 
2454 Schäffel Weigen, 55} Schäffel Korn, 
2065 Schäffel Haber, 12 Schäffel Gerfle. 
tabt:-Magifirat. 
U. Bürgermeifter Benkert. 


m — 
(2) 2 Betanntmadung. 

. Eine Quantität Schnupftabad von 185 Pft. 
Bappe d’hollanda und facon d’hollanda, in 
Buy verpadt, aus ber Fabrik F. M. Bolon- 
garo Borgnis vormals Bolongaro Simonetta 
in Srankfurt am Main, wird am 6. April 


I. 36. Vormittags 9 Uhr im Bureau bes un— 


tergeldineten Amtes gegen fogleid) baare Bes 
— an ben Meiſtbietenden verkauft. Wel⸗ 
es zur öffentlihen Kenntniß gebracht wird. 
Würzburg a. 27. März 1820. 
Köntglides DOberzoll: und Hall; 
amt Würzburg. 
Zurdowigp. Schmid. 


6) 1. Slaubiger⸗-Vorladung. 
Johann Kirſch von Rottendorf hat mer 
en momentaner Zablungs-Unfäͤhigkeit auf 
einen feiner Gläubiger ange: 
tragen, um Ihnen Zablungsvorfchläge ju madyen. 
Wer demnach an genannten Johann Kirſch 
Vorberungen zu machen bat, mug folde-fom: 





bat folde 


unter dem 
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menden Montag ben 27: Uprit I. 3. früh 8 
Uhr bierortd anmelden und feine Erklärung 
über das einzuleitende Verfahren unter dem 
Rechtsnachthelle ber Nihtberüdfihtigung be 
dem mweitern Verfahren hierorts zu Protoco 
erklären. j ER 
Der. Würzburg ben 97. März 1829. 
Köntglidesfanbgerihtredıso M. 
v. @dart, Zantr. 
OR. SHmwab, Rchtspr. 


(5) 3. Ebdictal:Labung. 


Wer immer an bdie Bertaffenfgaft bes 
Simon Felneis von Walbbüttelbrunn recht 
liche Anfprüde machen zu koͤnnen glaubt, 
Mittwoch ben 8. April d. J. früh 8 hr 
Rechtsnachtheile dahler anzumel: 
den, daß anſonſt bey fernerer Yuseinanber: 
fegung der Sache feine Rückſicht auf ihn ge: 
nommen werben fl. 

Decr. Würzburg den 13. Mär; 1829. 


Köntglides ee de Ints d. Ms. 


Then, 


|’ 


g. + Üct. 
Day. 


(5) 2. Shulden:Eonfignation. 
Wer an bie Verlaſſenſchaft bed Michael 

Brenner alt, Baͤckermeiſterẽ von Thuͤngers 

beim, ‚einen Aaſpruch machen will, muß fol: 





den am 


Donnerstag ben 9. April früh B Uhr 
tabier geltend maden, wibrigenfalls bey Aut: 
eınanderfegung ter Werlaffenfhaft Darauf kei: 
ne Rückſicht genommen wird 

Würzburg den 26. Mär; 1829. 

Königlided Landgeridhrr. d. M. 
BD. 8 


Cämmerer, Fiz--Kjl-Affeffor. 
er Ö. Ber 


(2)2. Gläubiger: Dorladung, bann 

Haud: und Guter: Berfeigerung, 
Auf Antrag der Erben werben alle bie- 
jenigen, melde auf bie. Verlaffenfdhaft des 
Baugefhmwornen Adam Müller ju Wantert; 
ader Anſprüche zu maden baten, zu deren 
Anmeldung auf fommenden Wontag ben 6, 
April I. 3. früh 8 Ubr unter dem Rechts. 
nadıtbeile der Nichtberückſtchtigung ben. Aus 
einanderfegung der Maffe hieber vorgeladen, 
Mit obiger Bekanntmachung wird in 





569 


Berbindung geſetzt, daß das zur Verlaſſen 
ſchaft gehörige Grundvermoͤgen, beſlehend in 
einem Wohnhauſe nebſt beyiäufig acht Mer: 
gen Weinbergen und Kleefeldern in verſchie de⸗ 
nen Lagen von Randersader, ebenfuls am 
Deöntag den 6. Aprıl l. 3. Nachmittags 2Uhr 
auf tem Gemeindebaufe zu Ranbersuder uns 
ter ben beym Striche befannt zu madyenden 
Bedingungen öffentitc verfirichen werden wird. 
, Deer. Würjburg den 24 März 1829. 
Königl. bayer. Landgeriher. d. M. 

d Edar f, Landrichter. 
K. Schwab, Rechtspract. 





(3) 3. SrdudigerVorladung- — 
Hachdem gegen Johann Rumpel auf dem 
Rusperrjainter Hofe bey! Gaͤnhrim der Uni« 
verfal-Eoncur® rechiskraftig erkannt If, wer⸗ 
den die Edictstage in Foigendem fefigefent: 
4ter zur Anmeldung und gebötigen Nach- 
weifung ber Worberungeiwr und idrer et⸗ 
Daigen Vorzugsrechte auf Mittwoch ten 


8. r F 
‚ter zur Vorbringung von Ginwendungen 
gegen bie angejeigien Forderungen und 
eidhmäßiger Begründung derſelden auf 

‚Mitiwoih ben 6. May and 

——— 
edes aral Vormitta r. 

i WDas —2 am erſten Ebictöfage 
dat den Wuefihluß von gegen vartlgem Con; 
tarfe, das Nichrerfheinen an ben ubrigen 
Terminen ben, Verluf der treffenden Kand: 
Jungen jur ah Zolge. 

Bugle‘ ‚werben biejenfgen ’ melde Sa⸗ 
chen des Gemelnſchuldners in Händen babem, 
aufgeforberf , ſolche dep Vermeidung nochma⸗ 
ĩgen Erfages am erſten Edictstage dem Con: 
eurögerichte zu übergeben. 

Yirnflein am 16. Februar 1829. 
Köntgliiyed Landgerigt. 
Keller, Landr. 


(8) 3. Gläubiger: Dorlabung., 





Vermoͤge reihtöfräftigen Erfenntniffed vom 


48. r. I. 3. wurbe. Andreas Hart⸗ 
I von Obertbuibe der —— 
rannt und werben daher folgende Edietstage 


anberaumt: 


Bler zur gen ns Beiden‘ 
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Vorzugsrechte, deren gebörlgen Nachwei— 
fung, jur Beratbung über bie Werwer— 
tnung ber Maſſe und Aufſtellung eines 
Maſſecurators auf 
Donnerstag ben 9. April l. J., 
2ter ‚zur YAnbringung ber Einreben und Be: 
weismitiel in; 
Dinttag ten 12. Map I. J., 
Ster zur Die: und Duplik auf 
onnerdtag ben 11. Jung I. J., 
jedesmal früp 8Uihr, wozu die Gläubiger uns 
ter dem NReditänadhtheile vorgelaten werben, 
daß das Ausbleiben am iten Ebictätage ben. 
YAusfhluß ter Forberung von ber gegenmärtis 
gen Maſſe zur Folge hat und refp., baß ber 
nicht erfheinende Gläubiger angefeben wird, 
als ſtimme er mit ber Mehrheit der Befchlüffe 
ber Anmwefenden überein, daß dagegen bas 
Nihterfheinen an ben übrigen Edictstagen 
bie Ausfchltegung mit den fie treffenden Hand⸗ 
lungen nad) ſich zieht. 
-  Bugleid werben alle jene, welche etwas 
von dem Vermögen des Gemeinſchuldners in 
Händen Haben, aufgefordert, folches bey Vers 
meidung bed nochmaligen Erfaßes unter Bor; 
bebalt der Rechte dem Gerichte zu übergeben, 
Die Hypotheken ſchulden machen Bas fl. 384 fr. 
aus und ber Activſtanb beträgt 1209 fl, 
Euerdorf am 9. März; 1829. 
Königbihes gautgertät, 
Koh, Rötspr. 
3)3. Befannfmabhung. 
Dad zur Maffe des Peter Branz Kded⸗e⸗ 
tin in Kothen gehörige Grundvermoͤgen, wie 
es nachſte hend —— iſt, wird am Mitt⸗ 
woch ben 8. April dð. J. Vormittags 9 Uhr 
Im Orle Kothen unter den beym —* ſel bſt 
—— werbenden Bedingungen veräußert 
en. 
Brüdenaw den 12: März 1829. 
ua! Landgeridt. 
app, Werwilr.. 
+ * Reuß, 4% j. 
Beſch relbung des Srundoernö gent 
1) ein Wohnhaus am ber Straße von Brü: 
denau nad) Fuida, mit 10 — 12 Simmern, 
Kühe, Speifefammer, zwey Kaltern und 


* 


a) Scheuer P Kü nd Schwein 
f er, ⸗ 
ſaue, dann — 
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5) Daum, Obſt⸗, Grad: und Gemüßgärten 
babey, 


4) Wiefen zu 10 Fuhren Futter 
5) Artfeld zu 10 Schäffel The Yusfaat. 


(2)2. Realitäten-Werfleigerung. 

Da auf bie bereit unterm 23. I. Me. 
än Yim executionis zum Striche aufgelegten 
Dealitäten des Paul Bipperih zu Holjfirs 
‚en an einer Moblmüple, wie Öolae unten 
näher beföhrieben find, bann mehreren Artfel« 
bern, Wiefen, Baumfeltern und Gebölje, 
—2— nicht geboten wurde, fo werben ſoͤl⸗ 
che Antrag ber Hppothekengläubiger 

Samstag den 11. Upril I. 38. 

Mahmittagd 4 Uhr in dem Gaſthauſe zu 
Koljkirchen abermald zum öffentlichen Stride 
aufgelegt und kann fogleldh ber Zuſchlag er: 
theilt werben. 

Marktheidenfeld den 24. März; 1829. 
Röniglihes Landgericht Homburg. 

Quberti. 


Lindner. 


Befhreibung der Mühle. 

Die Müple sub Nra. 41 in Holzkirchen 
Hat 2 *** und einen Schaͤlgang, auf 
welchem taͤglich 10 Malter Frucht gemahlen 
werden, — ed ber Wüble niemals an 
Waſſer gebricht und geboren zu folder noch 
bie nötpigen Pferbe: , Rindvieh und Schmweins 
fälle, welche ſaͤmmiliche im beflen baulichen 
Buflande find, dann einige Morgen Wieſen 
and einiged Artfeld. 

Das Derzeihniß des übrigen Grunbver: 
mögend des Schuldners fann beym Vorſteher 
zu Holzkirchen eingefehen werben. 





(8) 3. Chtetal:Ladbung. 

Im Eoncurfe gegen Joſeph Brohmann 
= Suljfeld werben folgende Ebicistage feſt⸗ 
gelegt: 2 

Iter zur Anmeldung und Nachweiſung ber 

Borberungen und Vorzugsrechte auf Mitt- 

- mod ben 8. April 1829 frub 8 br, 
Alter zur ſchlüßlichen Verhandlung auf Don: 

nerdtag ben 7. Map 1829. 

Wer am erflen Ebvictstage nicht er 
f&eint, wirb von ver Maffe, mer am 2ien 
ausbleibt, mit der vorzunehmenben Handlung 
ausgefhloffen. 

er einen zur Gantmaffe gehörigen 


* 


— — 
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Gegenſtand beſitzt, muß ſolchen vorbeballlich 
feiner Rechte dem Gerichte übergeben. 
Kipingen ben 25. Februar 1829. 
Königlides Landgericht. 
Mayer, Landr. 
Leiſt ner. 


(8) 3. ®läubiger:Labung. 

Etwaige Forderungen gegen tie Merlaf: 
fenfhaftsmaffe der Johann Rineckers Wittib 
zu Bellingen muffen . 

am 10. k. M. früb 8 Uhr 
dabier angemeldet werben, fontl wirb bep bem _ 
Abſchluſſe des Theilungd: Wefhäftes barauf 
feine Nudfiht genommen. 

Karlſtadt am 6. März 1829. 

Königlides Landgericht. 

‚ 9. Hörmann. 

Franz, a. s6. j. 


Bekanntmachung. 
Die zur Concursmaſſe bes Sebaſtian Schein» 
dein von Marktſteft gehörigen Immobilien, als: 
1) bie Hälfte eines Wohnbaufes No. 194, 
2) 1/2 Mg. Weinberg im Birngarten, 
3)1 m. Acker daſelbſt, 
4) 3 1/2 Berl. Weinberg Im Hofweinberg, 
5) 3/4 Morg. Weinberg in ber Furch und 
6) 1 1/4 Morg. Ader in der Furch, 
werben am 
43. April N. M, 2 Ubr 
auf bem biefigen Rathhaufe Öffentliß an den 
Meiſtbietenden verfleigert und biezu beſitz und 
sablungsfähige Kaufsluflige eingelaten. 
Stefft am 27. Februar 1829. 
Königlihes Landgericht. 
B. V. d. V. 
Hauff, 2dg.⸗Act. 
(2) 4 Belanntmadung. 
Karl Koch von Eichenhauſen hat das Ver⸗ 
mögen feiner Diutter Anna Koch, Wittwe 
alda, und bie Verbindlichkeit zur Zablung 
ber auf biefem Vermögen haftenden Schulben 
übernommen. Auf geſtellten Antrag des Karl 
Kod werden baber alle diejenigen, welde an 
ihn ober die Wittwe Anna Koh aus irgend 
einem Rechtsgrunde eine Forderung ju ma: 
hen haben, auf 
Mittwoch ten 15. April I. 33. . 
früh 8 Uhr zur Geltenbmadhung ihrer An: 





Groß. 





* 





ſpruche unter bein Rechténachtbheile anher vode⸗ 
gelaten , daß fie im Ausbleibungrfalle bey dem 
weitern Verfahren nit berückſichtigt werben. 
Neuflabt am: 28. März; 1829. 
Königliches Landgericht. 
Meifner. 
Leutbeder, 





Di. _Belanntmahung 
Das Pönigl. Landgericht Mit.:Stefft bat 
in bem Schultenwefen bes Sebaflian Schein: 
dein von MEt.:Stefft auf eigenen Antrag def; 
felben ben LUniverfal:Eoncurs erkannt. >» 
Es werben baher bie geſetzlichen Edicts⸗ 
tage und zwar: 
4) zur nmelbung ber Forberungen und 
beren gehörigen Nachweiſung auf ben 


4 
Borbringung ber Einreben gegen 
bie een auf ‚ben 


45. ' 
3) gar Sälußverbandlung und zwar für 
bie Grgenreben ſowohl als ußreben 


auf ben 
jeochmat Morgens 9 Uhr feigefet 
mal Diorgens 9 ellgeſe 
Hie — ſaͤmmtliche unbekannte 
Gläubiger des Gemeinſchuldners biermit oͤf⸗ 
fentlich unter dem Rechtsnachtheile vorgela- 
den, baß das Ausbleiben berfelben am erfien 
Ebictötage ten Ausſchluß ber Borberunn von 
ber gegenwärtigen Diaffe, bad Wusbieiben 
an den übrigen Ebiciötagen aber ben Aus⸗ 
ſchluß mit den an benfelben vorzunehmenben 
Handlungen zur Folge haben mwirb. J 
Ausgleich werden alle biejenigen, welche 
von dem MWermögen bed Gemeinſchuldners ir⸗ 
enb etwas in Händen haben, aufgeforbert, 
oldhes bey Vermeidung nochmaligen Erfaged, 
jebod unter Vorbehalt ihrer Rechte bey Ge⸗ 
riht au übergeben, 
Stefft ben 27. Februar 1829. 


. mem Woh 


bis 4. Februar d. J an welchem Tage naͤm⸗ 
ld vie Theilung beantragt warb, „gemein: 
ſchaftlich befeffen und verwaltet haben, berich⸗ 
tigen zu fönnen, iſt die Kenniniß bes Daf« 
fioflandes nötbig. 
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Um. nun biefe zu erhalten, werben. alle , 


en welde Anfprüde an die erwähnte 
Derla 
geforbert., ſolche 
Dindtag den 21. April d. 3. 
früh 9 Udr um fo gemwiffer. bey biefigem Land⸗ 
geridhte geltend zu machen, wibrigens bey der 
Maffevertbeilung auf bie Ausbleibenben kei— 
ne Rüdfiht genommen. wirb. 
Ochſenfurt am 24. März 1829. 
Königlides Landgeridt. 
Walter, Zanbr, 





1. Strachs⸗Ausſchreiben. 

Auf Antrag der Gläubiger bed Sebaſtlan 
Deppiſch, Bauers ‚gu Hohſtadt, wird das 
ee —— 
uſe ſammt etb, er, 
Stallung und Gärten, bann 63 Mrg. 7 Nib. 
rtfeldern, Wiefen, Weinbergen und Holz, ent: 
weder im Ganzen ober theilwelfe auf 3 
Martinifrifien 1829 mit 1834 zahlbar, zu 4 
pr&t. vom Tage bei a an verjindlid, 
bonn unter Vorbehalt ver Rechte der Hopothek⸗ 
Gläubiger nad F. 64 und 69 bed nruen Hy⸗ 
pothekengeſetzes, refp. einer 6woͤchtgen Su 
zur Stellung beflerer Käufer, 

Donnerstag ben 23 Wpril 4829 


Nahmittags 2 Uhr auf dem Gemeindehaufe zu 
Hohſtadt dem öffentlichen Stride ausgefept. . 


Dad MWerzeichniß ber Realtäten liegt jur 
Einfiht der Strichsliebhaber beym Lanbger 
richie offen und wird befonterd bemerkt, bag 
auswärtige Kaufsliebhaber ihre Zahlungsfaͤh⸗ 
=. gebörig nachweiſen müffen, wenn fie 
als Streiher zugelaffen werben wollen. 





Köntglihes Landgeridt. Ochſenfurt den 24. März 1829. 
3808, Königlidhesd Landgeridt. 
Hauff. WBalter. 
— Groß. Geffaern 
(5) 4. Bläubiger:-Labung . (3), lanı Edietalsfabung: 
Um bie Verlaſſenſchafis⸗Vertheilung ber, Ehrifiopb: Engert, von Gelchsheim ge: 


rgaretha Meßger, Wittwe bed Bäders, 
Joiepb Metzger gu Ochſenfurt, melde, bie, 
Kinder der Verlebien vom 5: Jaͤnner 4828, . 


bürtig, aing vor 30 Jahren unter bad k. £, 
Öfterreihiihe Militär und. bat feit 30 Jahren 
nichts mehr von. ſich hören laſſen. Auf Antıng 


enſchaftsmaſſe zu maden haben, auf: 


Gefinen 


ben, beflebenb aus eis. 
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eventum zum Sten und letzten Striche auf 
Miltwoch den 15. Fünftigen Monats. jedes, 
mal in loco DOberalt:ripeim und zwar Abends 
6 Ubr anberaumt. N 

Die Strihsbebingungen unb bie nähere 
Beſchreibung können kaͤglich babier oter auch 
beym Striche  eingefehen merben. Fremde 
Sitreicher haben ſich über Zahlungsfahigkelt 
gehoͤrig aus zuweiſen. 

Remlingen den 20. März 1829. 
Graͤflich Eaftellifdes Herrſchafts— 
Gericht. 

Schöner, HN. 
kr Karmann, Nedtipr. 





)2..Beta Buena anz 
Auf Antrag eines Hnvotbefar: Glaͤubigers 
werben nachbeſchriebene Grunb: Realitäten bes 
Michael Wörtmann dahier auf — 
Sreytag den 10. Abril d. J., 
£ dem erflen, 
Breptag ben 17. beffeiden Monats, 
dem gmepten BE 
. Dindtag. den 21. tes nämlicen Monats, 
Fe, dem brit 
Striche nach Zielſe hung des Hypothekengeſetzes 
$. 64 Im Gerichtsſie dahier ausgeſetzt/ und 
—* und zahlungsfäbige Liebbaber hiegu ein⸗ 


n. 
Leutzendorf den 10..Mär; 1829. 
Frebderrlich v. Erthaliſches Patrt 
monial»Geriht 1. Elaffe dahler. 
3 Biffert, R. 


efpretbumg: 
a) ein Mohn hans fub Nro. 40, 
b) eine Steuer, 
c) eine Schmiedebandmwerföfläite, 
d) eine Schweinflallung zu 2 Bädern, 
3 in Acker 11 Ruthen Grab: und Baum⸗ 
arten, j . 
Das Holz- unb Gemeinderecht, 
£) 62 Acker Artfeld auf Leußendorfer Mar: 


4 
h) 10 Ader Wiefen im Würzgrunb am mitt: 
fern Gewand auf biefiger, und 
;) 5 1f2 Adler betto die Seewiefe auf Ober: 
mannsbörfer Diarfung. ’ 


” v*. Br — Ef ib von 


Niederweren gegen Eafpar Poͤtſch jung bapier, 
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Borberung.;betr., mwirb das -Grunbvermögen 
BR ten a: * 
a) an einem, Söldengute, an Gebäuben 
und Grundſtücken Fol, Nro. 501, 
b).an 7 walzenden Grundſtücken zu, efwa 
6 Morgen rtfeld und viertbalb_Miertel 
Morgen Wiefen Zol. Nro. 502 mit 508, 


d 
ir einem 2ftödigen Wohnhaufe Fol. 
ch den Beflimmungen bed $, 64 bed Hypo⸗ 


i Apet en» Geſetzes 7 


Donnerstag ben 23. April db. J. 
Vormittags 9 Uhr 
richtllchen Verkaufe ausgefept. 
en, - ——— 5 
repberel. Patrim.»Geridt. 
wentfere Ptr. Rehtr. 
* Wagner, Pret. 


‚dem 


@) 4. Glaͤubiger⸗Vorladung. 
Jacob Kahn (vorhin Jacob Eifer) iu 
* ar unlängfi mit Tod abgegangen. 
QUle Anfprühe an beffen Rachlaffenf aft 
find baber bep ber auf 

Montag den 27. Upril I. 3. 


‚früp 10 Ubr-in loco Höhheim anberaumt 


fahrt anzumelden und zu begründen‘, w 
drigenfalls die Verlaſſenſchaft an bie Teſta— 
ments» Erben odne welters ausgeantwortet 
werben fol. 
RKleineibſtadt am 24. März 1809. 


atrim :Geriht Irmelshaufen I. 
* m. — & — 
— A. Pfaff, a. s. j. 
(2 4. Bekanntmachung. 


Da mit Michaelis h. Is. die Pachtzeit 
ber berrfhaftlichen Schäfereven Burgwindheim 
und Dbermeiler abläuft, fo wirb zur Wie— 
derverpachtung verfelben auf weitere ſechs 
Fahre, ſohln von Michselis 1829, bis ba: 
bin 1835 in dem Geſchäflszimmer der unter: 
fertigten Behörde Tagfahrt auf 
Montag ben 13. April 
Vormittags. 10 Uhr anberaumt, 
Die Schaͤfereyen umfaffen u. 3. bie zu 
Dberweiler, die Schafbut auf Obermeilerer. 
unb Interweilerer Markung, Unter: und Mit: 
telfteinader Flur, links des Steinbades bis 
auf einen fleinen Diſtriet, welcher zur vor: 
binigen Scäferey Hof gehörte unb nun abs 


töfet if. Hiebey iſt eine Schäfermohnung, 
Ehaffipeuer, ofrietb und Gaͤrtchen in Den 
weiter. Die Dbermweilerer Felder bat ber 
Schäfer vor andern, gegen Auszug ber brit: 
ten Barbe zu pferden, mogegen bie Ober⸗ 
meilerer Bauern gegen Geniefung bed Dün; 
gerd ben Schäfer mit dem benöthigten Stroh 
zu verfeben haben und bad bebürftige Heu 
bepführen müſſen. 

Die Be ur Scräferey binge: 
gegen, welche ebenfulld mit Schäferwohnung; 
Schafſcheuer, Hofrietb und Gärten verfehs 
en ift, bat das ausſchlleßliche Triebrecht auf 
Burgwindbeimer, Schrappader, Kappler, Un» 
ter: und Mittelfleinader Markung nad) dem 
eben befchriebenen Grenzzuge. 

Der Schäfer fann, gegen Auszug ber drit⸗ 
ten Garbe, auf Verlangen in dem ganzen 
Schäferen : Diflriete nach Belieben pferden. 
Die Haltung einer gemiffen Anzahl von Scha⸗ 
fen if weber bey ber einen, noch der andern 
Schäferey Vorſchriſt. 

Aus waͤrtige, dem Amte nicht gerry Sid 
befannte Stridaltebhaber, haben ſich mit Leu— 
munds und Vermögens. Atteften zu legitimiren.. 

Burgwinbheim ben 26. März 1826. 

Königlihes Rentamt Burgebrad, 
v. Hornberg. 





@)  Belanntmadhung. 

Die nad ber Ausſchreibung vom 5. 
Auguft 1928 dem öffentlihen Verkaufs aus— 
geftellten Amts» und Wohngebäude bes ches 
maligen £al. Landgerichts Kaltenberg werben 


biemit wieberbolt ausgeboten, und Kaufslieb⸗ 


baber eingelaben ,. ſich in ber: auf 
Donnerdtag den 23. April 1829 
Bormittagd 10 Uhr 
anberaumten Stribötagfahrt bey dem unters 
zeichneten. Wentamte babier einzufinden. 
Aſchaffenburg ben 23. Marz 1829, 
Koönigliches Rentamt Rothenbuch. 
Helfreid. s 





Bekanntmadhung. 

In der Redler Mannhof, Forfiort Schieß— 
berg und Mordrangen, find 26 Stück Hollän- 
der Eichen auf vem Stod an den Meiſtble— 
tenden zu: verfaufen: 

Kaufsitebpaber: werben aufgefordert, ibre 
Gebote bey dem: Bönigl, Forſtamte dahler 
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nieberzulegen, allmo fie auch die Kaufsbe⸗ 
bingniffe erfahren können. 

Das Fönigl. Revierperfonal von Manns 
Bof ift angemwiefen, biefe verfauflihen Eichen: 
ben Kaufsliebhabern zu zeigen. 

Reuflabt an der Uiſch. 

Königlihes Forſtamt daſelbſt. 
Soden. 





Fruchtpreiſe auf der Schranne zu Schweinfurt 
ben 28. Mär; 1829.. 
n Im böchſten Preis: 
Welpen, 2Shff. — Mtz.d. Schff. 17 Fr h. 
— ii +4 


Kom, 5 =: — + fr. 

erfle, As — — , 8 fl. 10 kr. 

Haber 4 —— “ 4fl.50 Es, 
Im mittlern Preiß: 

Korn, — 2 » A1fl.ıöfr 

Gerfe, 5 » — + . 78.49 Er, 

Haber, 18 5 4fl. 40 Er. 


ı RR» 
tieftt is 
Weitzen, 5* —— 14 fl. — kr 


Korn, — — ⸗ .: 10f.—Mr. 
Gerfte, 2 ⸗— 4 7ffl. — fr. 
1 aller serfauften richte: 156 Saft. 
mma er en t . 
.— Kom, 21 — vi. 

Gerſle 28 Schffl. 5 Mh. Haber. 


Der Stadt-Magiſtrat. 
Fichtel, Bürgermeiſter. 
CTagelhardi. 


(3)1. Bekanntmachung. 
Dinstag den 21. April Nachmittags 4 Uhr 
wird auf dem Gemeinvebaufe zu Gaufönigs; 
bofen, Landgerichts Röttingen,- bie Gemeinte: 
— daſelbſt unter ben vor ber Verſtei⸗ 
gerung bekannt gemacht werdenden Bebing: 
niffen von Midmelid, 1829 an, auf wettere 
9 Jahre mit Vorbedalt landgerichtlicher &e: 
nehmigung öffentlid verfiriden und verpach— 
tet, woben bemerkt wird, daß auswärtige nicht 
befannte Streider fih über ihre Zahlungs: 
fäpigkeit. burch obrigkeitlige Zeugnijje vorder 
ausjumeifen baben. 
Gaufönigöhofen ben 24. März 1829. 
Andreas Mark, Gemeindevorficher. 
D. Troll, Gemeindepfleger. 
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so — 602 
— Beytlage zum deu Stüd 
des | 
Sntelligenz - Blattes 
für den 


uͤnter-Mainkreis des Königreih$ Bayern. 
Dew 4. Aprib 1829. 





Sntelligenzwefen 
Amtliche Artikel. 


873: ., Befanntmadung. 

- Bufolge allerböhfl-r Verordnung werben 
3500 Stük Euiraffier Pallaſch und 1200 Stüd 
Ehevauziegerd:Säbel-Scheiben von Eifenbled) 
in Mcevrd>Lieferung gegeben. 

Die; näheren Bedingniffe für diefe Liefe: 





zung werben: bey ber Zeugbaüs-Haupi:Direc- . 


tion babier, dann bey ben Zeughaus: Ver; 
mwaltungen zu Augsburg, Nürnberg und WBürz: 
burg bekannt gegeben , an welchen Orten auch 
die MDuflerfheidem zur Einfiht vorliegen. 

Es müffen fänmfliche zu liefernde Schels 
ben im Inlande erzeugt ſeyn, morüber bey 
der Mblieferung legale Zeugniffe vorzumeifen 


find. ig 

Die jenigen, welde Luft tragen, bie vor: 
benannte Lieferung. in Accord zu nehmen, bar 
ben ihre Anerbletungen dahler ober bey ben 
benannten Brughuus: Verwaltungen ju Pros 
tocoll zu geden/ und es wird als legier Ter⸗ 
— * protocoſlarifchen Angaben ber 14. 

r 


1J— eſtimmt. 
u Die allerhöchſte Ratification wird worte; 
en. 
Pr ref er * 
n. Zeughaus-Haupt-Direction. 
rg, — 


ri. ’ 








3) 2. Befonntmahung. 
© Din 4 wi 


den 7. lb. be 
Gras wu * auf ben 3efın $gründen Tablet 
henerbings, gemaß allerbörhfter Werorbnun; 


= ‚ för drey 3a yre am bie Meiſtbieten 
abrgang 18294 


ben in mehreren Abtbeiluugen, — welche bey 
ber Derfleigerumg , fo wie bie Bel. 
befannt gemacht werben, — in Pacht gegeben. 
Die Eommiflton zu biefer Verhandlung 
verfammelt ib Dormittags 8 Udr bey dem 
Bärbifien- Bau, wo mit ber Aten UAbtheilung 
ber Anfang: — und bis zur Beenbls 
gung fortgefabsen wirb. 
_ Würzburg, ben 30: März 1829. 
Die Fönigk Militair: Local: Baus 
— a In 
roßbad, Platzmajor. 
Graf Wolfenfein, Ingen.; 
funct. Plag-Ing. * — 


— — — — — 
(572. Lleferungs⸗Accor d betr. 
Die Oekonomie-Commiffiton 

ber köngl. 7ten Gendarmerie⸗·Compagnie 
bat für das Etats Jahr 1829/50 an Moͤnturg⸗ 
Materialien beylaͤufig 

1200 Ellen flablgrüned, 

800 Ellen bunfelgraues‘, 

70: Elen ſcharlachrothes Tuch, 

1800: Ellen Zutter:Beinwand 
nörhig, und befhäftiges ben Abſtrich ane 
Mıstwod ben 13: May d. Jahrs MWormit: 
tagd von 9—12 Uhr. Pieferungeberechtiate 
ladet fie hiezu ein, und bemerkt, bag die Be, 
dingungen vor dem Abſtriche ven Eoncurrenten 
erg mer. 8: März 18 | 

r März 1829. 
rar ner, Compag. Chef. 
Schneider, Rehnungsführer. 


(3) L SBlaubtger⸗Vorladung. 

Auf Untrag eines Hydothe karglaäuhlgers 
werden die faͤmm̃tlichen Gläubiger des Adam 
Kuchenmeiſter von Margets höch he im zur Faſ⸗ 

DE 





Fang eined Befchluffet Über dad meltere Tier: 
fabren bey dleſem Debitwefen auf Donnerstag 
ten 23 Wpril db. Is. früh 8 Uber unter tem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, baf die Ausblei⸗ 
denden als. einwilligenb in den Befchluß der 
Mehrbeit gebalten werben follen. 

Decr. Würzburg ben 30. Märg 4829. 
Königlides Landgericht Links d. M. 
Shen, 2bg.:Actuar. 

Boveri. 


(5)1. Släubiger:Babung. 
Michael Roths Wittib von Oberleinach 
bat —— ———— Glaͤubiger 
angetragen, um elben reſp. 
Nahfihtsvorfhläge zu machen Ihnen 
ihre ſaͤmmtllche Habe abzutreten 
Zu diefem Behuſe wird Tagfahrt auf 
Mittwoh ben 27. April d Is. früb 9 Uhr 
unter bem WRedtsnadhthbeile anberaumt , daß 
die Ausbleibenden bey fernerer Auseinander⸗ 
fegung der Maſſe unberüdfichtigt bleiben follen. 
BBärıbur den 10. März 1829. 
Königlihes Lanpgeridt Würzburg 
linfs d. Ms. 
Then, Lig.» Üct. 
Seid, a. 6. j. 








(2)1. Betfanntmadung 

Ben dem unterzeichneten Landgerichte wirb 

‚Lie - Fertigung einer neuen eifernen Siegel- 
prefie vorbehaltlih höchſter Genehmigung an 
ben Wenigfiehmenben überlaffen, wozu Strichs⸗ 


abrt au 
Mittwoch ben 22. April I. 3. 

früh 9 Ubt anbıraumt wirb. Strichsliebhaber 
werben biezu eingelaben. 

Würzburg ben 1. April 1829. 

Königl. Landgericht r. de Mains. 
. 9. Edart, Lanbridter. 
Warmuth. 


G)4 Edietal:Labung. 
Johann Kolb von Veitshöchhe lm hat ſich dem 
Eoncuröverfahren unterworfen ; ed werben bem; 
nad) bie gefeplidhen Edictstage, unb zwar: 
iter Evdietötag zur Anmeldung unb Liqui⸗ 
bation ber Forberungen,, bann Geltend⸗ 
madung ber — und Vorlegun 
e 
b 





der Beweismittel bierüber auf Mitt 
den 6. May b. 3. früb 9 Uhr, 
2ter und Ster Edietstag zur Vorbringung 


von Einreden gegen bie Plauidi’ät und 
Priorität der angemeldeten Forderungen, 
bann Pflegung ber Schlußbandlungen auf 
Mittwoch den 3. Juny d. I. fruh 9 Uhr, 
anberaumt, und biegu fämmtlide Gläubiger 
bed Gemeinſchuldners unter dem Rechtéenach⸗ 
nachthetle bes Ausfhluffes von gegenwärtiger 
Eoneurdmaffe. für die am Aten Ebictötage, 
und des Ausfihluffes mit ber betreffenden 
anbfung für die am 2ten, refpect. 3ten 
bietötage, nit Erfcheinenden, vorgeladen. 
Würzburg ben 28. Wär; 1820, 


Königl. Banbgericht rechts bed Mains, 
BB: 2 


Eimmere r, Th; Kl Ufeor. 
Ströplein,; m 


(2) 1. Gläubiger:Zabung. 

Mer an die Derlaffenfchaft der Mathes 
Kriegers Wittib von Maidbrunn einen Un: 
fpru —— bat, bat ſolchen 

nnerdtag den 7, Map b. I, 
DMormittagd 9 Uhr babier unter dem Rechts⸗ 
nadhtbeile anzumelden, baf er anfonfl bey Aus⸗ 





einanderfegung der DBerlaffenfhaft nit bes 


rückſichtiget werde. 
Wurjburg den 50. Mär; 1829. 
Köntglides ampaerigt rechts b. M 
Cammerer, FA;.-Kjl.:Affeffor. 
Ströfflein. 








(3) 3. SähulbensEonfignation. 

Mer an bie Werlaffenfhaft des Michael 
Brenner alt, Seen * re 
vom, einen Anſpruch machen will, muß fol« 

en am 

Donnerdtag ben 9. April früh 8 Uhr 
dahier geltend maden, mwibrigenfalld bey Auss 
einanderfegung ber Werlaffenfhaft barauf kei⸗ 
ne Rüdfiht genommen wirb. 

Würzburg den 26. März 1829. 


önigliches Landgerichter. db. M. 
Ba ee 


Edmmerer, Iſtz⸗. zl.⸗Aſſeſſor. 
— G. Fey. 


6G. Bekanntmachung. 
Der Blerbrauer Johann Endres von 

Waldbüttelbrunn bat auf Zuſammenberufung 

feiner Glaͤübiger angetragen, ums-benfelben 






Fun unb Zahlungdplan vor» 


n. 

Es wird daher zur Vorlegung dieſes Zah⸗ 
Erklärung der A 
„hierüber , unter bem Rech s nachtheille ber 


gplanes und zur 







ligung in ben Befhluß ber Mehrheit 
abet auf Mittwoch den 22. April d. J. 
8 Uhr anberaumt, wozu ſämmtliche 
und unbefannte Gläubiger des Ge⸗ 
tue gelaben werben. 
* ürzburg am 31. März; 1820. 
Königlides Landgericht Würz⸗ 
— burg links des Mains. 
Then, Landger. Ackuar. 
Dor Zu Rhefn. 
Otäubiger:Borlabung. 
Bur —— des weiteren gegen 
a Kempf zu Albſtadt einzuleitenden 
Fe haben deſſen ſaͤmmtliche Gläubi—⸗ 
Forderungen 
* Donnerstag den 30 Aprihel. Js. 
früh 8 ihr unter dem Rechtsnachtheile ber 
Richtberückſichtlgung bey bem weiteren Der: 
fahren dahler zu liquidiren. 
Aljenau den 16. März 1829. 
Köntgl. Landgericht. 
F.W. Burkardt, Landr. 
Pfiſter. 











6)1- Ebietal-Rabung. 
Das gegen Georg Korb, Tuchmacher von 
Bıldofah im, erlaffene Eoncurs:Erkenntnif bat 
nunmehr bie Rechtskraft befihrütten, es wer: 
den demnach bie gefeplihen Edickstage, als: 
Ater zur Anmeidung ber Forderungen und 
beren gebörigen Nachweiſung auf Monr 
fag den 27. April I. Ir 
zter zur Vorbringung der Einreden gegen 
die angemeldeten Forderungen auf Mon— 
tag den 25. Day I. J. 

Ster zu ben bepden Schlußbanblungen auf 
— ben. 5. Zuny L I, 
jedesmal fıüb8 Ubr feſtgeſeht wobep fämmt: 
iide Gläubiger des Gemeinſchuldners unter 
dem Rıchtöncchtbeile dahier zu eıfheinen ba— 


ben, baß dad Wusbleiben am erſten Edictö: » 


tage ten Musjchluß von gegenmwärtiger Eon: 
eursmaffe , bad Ausbleiben am den übrigen 
Evietstagen. aber die Ausfhliefung mit ber 
ireffenden Handlung zur Folze babe. 

Zuglelch werben alle, welche irgend etwas 
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von dem Vermögen bed Gemeinſchulbnere in 
Anden haben, aufgefordert, ſolches unter 
orbehalt ihrer Rehte und bey Vermeidung 
des nocdhmaltgen Erfaged bey Gericht zu über: 


geben. 
Deer. Bifhofshelm am 24. Mä 
Königlides Sandgerth1" er 
Weg. Kranth. d. k. Lor. 
ayer, Actuar. 


Wirt), Wihispr. 


Diebfahbld:- Anzeige. 
Aus einem Haufe babier wurden amı 26, 
ES DIR folgende Gegenflände ent» 
eim battiflened Kleid mit geſtickter 
ein —* —* Sultan, NNERE, 
ein blau aummollen alst 
mit weißen Streifen, RAN: Nast 
arorp — * Sacktücher, tas 
eine mit breiteren, ba b i E 
= — Streifen, ER ⸗— 
ein r; von violettem Taffent 
ee — 
an er alle Clvil- und Polt;ende 
men jur Entbedung bed AR ee 
wirten. 
Yrnflein am 26. Mär; 1829. 
Königlidhes Landgericht. 
etler, Banbridter. „ 
9. Herrlein. 


8 
Belanntmadhung. 
Am 14. db. M. mwurben von einem um 
defarmten Burfihen , der beym Anſichtigwer⸗ 
den ber k. Gendbarmerie bie Flucht ergriffen, 
ein Sad. * abgeworfen. Der Etgenihü⸗— 
mer diefer Waare wird gemäß F. 106 ber 
Zollorbnung aufgefordert , fein Eigenſhum bins 
nen 6 Monaten von heute an nach⸗ und über 
bie Verjollung ſich auszuweiſen, wibrigenfalls 
nach Ablauf diefer Frift die Einziehung des 
Kaffe's erfolgt. 
Ebern am 24. März 1829, 
Königlides Landgericht. 
Ko ch, Ldr. 





Bekanntmachung. 
Im Executlonswege wird am Mittwoch 
ben 22. April d. Is. früb 10 Uhr bad dem 
Valentin ne üller zu Liebhards, 


gehörige geichloffene (ex) beflebend in einer 
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Mablmuhle und elnigen tern, teren 
Verzelchnig bey dem —5— eingefeben 
werten kann, gi Liebparbs in dem bortigen 
Mirtbshaufe ofenlich derfleigert und dem 
Meiftbietenden nad) gefeplihen Wirfdriften 
sugefchlagen. 
Hilders ben 13. März 1829. 
Köriglibes Landgericht. 
Clement, Landricter. 
J. Wintzheimer. 


—⸗ — — —ñ — 
(3) 1. Befanntmahung. 
SIrlederich Muller . von Miters will an 
feinen Sohn Joſeph Mirller fein Kimmtlicdhes 
Grundvermögen abfreten, weßdalb die vorbe- 
rige Feſtſlellung des Paffloſt andes ‚nöthig wird ; 
ed werden daher ſammiliche Glaͤubiger beffel» 
ben vorgeladen, am Dinitag den 28. April 
b. I. frub 8 Uhr ihre Sorberung babier an: 
ubringen, und ‚fi über den Mertrag zu er 
lären, ‚mibrigens fie nicht ‚berüffihliget 
werben. 
Hilders am 26. März 1829. 
Koniglibed Landgericht. 


‚Element, Landr. 
Meder, 


Befanntmadhung. 

Zum Bebufe ber beantragten Vermoͤ— 
gensipkilung zwiſchen ‚ber Leonard Werberichs 
2Bittib und ihren Kindern iſt es nothig, den 
Stultentland zu miffen, 





Wer.alfo an die Leonarb Merberih’fhen 


Eheleute aus irgend einem Grunde eine redht: 
liche Forderung zu machen bat, wird biemit 
geladen; ſolche 
Dinstag den 21. April l. J. 
Vormittags 8 Uhr 
babier anzuzeigen. 

Der Unterlaß dieſer Anzeige ziebt bie 
‚Ridiberüdfihtigung bey dieſem Theilungs⸗ 
Geſchafte nad ſich. 

Hammelburg den 26. März; 1820. 

Königliches Landgericht. 
F. A. Gößmann. 
Schultheis. 


— D D0 Ür — — 
(2)41. Bläubiger:Vorlabung 
Der Seilermeifter Adam Joſeph Müller 
alt babier will mit.feinen Kindern eine Grund» 
tbeilung pflegen unb wirb fonad die Kennt: 
niß —*— Palfiven noͤthig. Dieferwegen wer⸗ 


— 


aufgefordert, ſolche 
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den alle, welche irgend eine Forberung gegen 
den obigen Thellungsgeber begründen en, 
Donnerstag ‚ben 25. April 1,9. 
früb 8 Uhr am babiefigen Landgerichte anzu: 
jeigen und gebörlg nadjumeiten, bey Wer: 
meldung der MNichtberädjihtigung ‚bep Ber: 
theilung bed Vermögens an die Fntereffenten. 
Marktheidenfeld den 26. Mär; 1829. 


Königlides Landgeriht Homburg. 
"7 Huberti. 
Henkel. 


(2) 4. Diebſtahls⸗Anzeige. 

Dem Reuſchlo Nikolaus Sachs zu 
Burgfinn unb been Schäfer Balıhafar UL: 
ri allba wurden vom 24. Jänner bis zum 
R. Februar d. Is. 9 Fährlingslämmer, Bas 
ſtarden, entwendet; biefelben. haben einen 
Strich, welcher mit Wagenfchmier bezeichnet 
‚wurde , in ‚ber ‚reiten Seite; der Werth ber: 
felben iſt auf 45 fl. angeſchlagen. Dan bringt 
biefen Diebflabl mit dem Erſuchen zur öffent 
lichen Kenntnif, auf bie entwenbeten Gegen: 
fände und bie zur Zeit unbekannten Thaͤter 


fälige Nachricht ander zu —— 


Spahe zu balten und Im Entdeckungẽ falle ger 


Sachſenheim ben 24. März 1829. 
König. Fantzerint Gemünden. 
Ktiem "gandger Met. 

2. Sküler, Pre. 
(6) Edictal-Badung. 
Gegen ben Nachlaß des Peter Leimeifter 


gu DOberaltenbud ift tie Ausfhogung erfannt 
And ‚auf bie Appellation von den Erben ver: 





zichtet; ed wirb daher 


iter Ebictstan ‚auf Montag ben 27. April 
l: 3. früh ‚8 Uhr 

ur Anbringung ber Forberungen :und allen: 

(age Vorzugsrechte, aud der beffalliigen 

emweidantretung unter bem Rechtsnachtheile 


des Ausſchluſſes von ber Maſſe; 


* Edictstag auf Freytag den 29. May 
. 8. 
zur Ein ringung ber Einreben gegen die For: 


‚berungen und Dorzussrecdhte und 


Ster Edictstag auf Sreptag den 12. Junh l. J., 
zur gegenfeltigen Schlußbanblung anberaumt, 
und jwar beyde leßtere Tagfahrten unter bem 
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Mehlenachtdeile de Musfihlaffes mit der ber 
i enden Handlung: 
Zugieid werben ‚alle jene, bey Straſfe 


bed nochmaligen Erfaßes , welche etwas non 


dem Concurd sDermögen in Haͤnden haben, 
‚aufgefordert, folches ‚Mebald zu Gerihtäbäns 
ben zu flellen, wobey ihnen äberlaffen bleibt, 
ihre veßfalfigen Rechte an den Edicietagen 
8 wahren. Bemerkt wird, daß ter Mclids 
Hand der Maffe in 836 fl. 42 kr., und bie 
Hppotbekfhutden in 720 fl. befiepen. . 

‚Klingenberg am 16. Wiärz 1829. 

Köntalides Landgericht. 
Wagner, 2 


anbr. 
K. Eſchborn. 
— —— —— —— 
(3)4. _Gläubiger:Labung. 

Zur Ziquidarlon ‚ber auf bem Mermögen 
bes verlebten Bieglert Johann ‚Helbling von 
Dohfenfurt haftenden Pallıven wird Zagfahrt 
auf Freytag ben 24. Aprıl 189 früh :9 
Uhr unter dem Rechtsnachibeile fefioefegt, daß 
dieNihterfheinenden bey der Verlaſſenſchafts⸗ 
eribeltung mit Ihren Aaſprüchen nicht bes 
rüdfibtigt werben. 

Oqh ſenfurt am 25. März 48:9. 

Königliches Zandaericht. 
Walter, Landr. 
Beßner. 


—— 
(5)22 Betanntmadung. 
Mer an den Nadlaf des Leonard Kreuzer 
zw Ingolſtadt irgend eine Forderung zu ‚mas 
chen bat, mirb zur Liquibatton derfelben auf 
Montag ben 13. April b. % früb-3 Ubr unter 
Strafe der Nichtberückſicht aung anber vorge: 
laden. Das zur Maffe gebörige Mobilar. Der: 
mögen wird Mitiwoͤch den 8. April d. J. 
früh 8 Uhr in ter Bebaufung bed Kıllan 
Freuier in Ingolſtadt verſtrichen. 

Dchfenfurt ben 41. Mär; 4829. 
Köntgiibes Landgerigdt. 
Walter. 

K. Kreß, R.P. 
— — — — 


2% Yusidreiben. 

wurden am vergangenen Mittwoch ben 25. 
1. Mts. Nachmittags wiſchen 2,und 4 Uhr 
mitttelft Eintleigens durch ein gu ebener Etde 


befindliches Fenfter aus der Oberſtude feined 


Haufes 


em Mitar ER ledig von Suljdorf 


6m 


a) 4 no ganz gute Hemben, theild von 
‚fächfenem, «tprild von merrigenem Tuche, 
ae‘ ag beſonderes Zeichen (werth 

1:1 9+ 

5b) 1 fhwargblau tuchener ebenfalls gut con⸗ 
fervirter Ueberrock mit ſchwarz fammtenen 
‚Kragen, und gefponnenen blauen Kaö— 

‚ pfen wit Sternen, beffen Aermel mit 
'werrioenem Zude, und ‚beffen Flügel 
mit Etamin gefüttert, (werth 12 fl.) 

‚entwendet, was mit ber Ylufforbetung An 
alle Criminal: und Poligepbehörben, im Ende⸗ 
@ungsfalle eines oter bed andern der entwen: 
beten Gegenflände, das. Geeignete zu nerfügen, 
hiemit zur ge Kenntniß bringt 

Odoſenfurt ben ‚28. März 1829. 

das königliche Landgericht. 
Geſſner, Ldg Act. 
B. l. V. d. B 


.B. d. B. 
Schäffer, Rchtspret. 





(3) Betanntmahung. - 
Erwein Böhnlein zu Galbach ‚bat ſich 
freywillig tem :Eoncurfe unterworfen und wird 
gu dem Ende eine einzige Edicistagfahrt auf 
Montag ben 413. April db. g 
früp 8 Ahr feilgefept, ‚bep meliber qugleld 
ie Gläubiger zu erfheinen und unter bem 
Rachſheile des Ausſchluſſes ihre Forderungen 
mit Bewelsmitteln und Worzugsrechten anzu: 
‚bringen, dagegen zu ezeipiren ‚und ſchlüßlich 
au banbeln haben. 
Molfah ten 41. März; 1829. 
Konigliches Landgericht. 
Bey leg. Verh. d. Landt. 
Greb, Actuar. 
Barazzi, a. 4. 





(5)1. Belanntmadhung. 

Die zur.Eonrurdmaffe.ber Sufanna Mar; 
garetba Samba Wirtib in Winterhaufen 
‚gehörigen Immobilien , nämlid) : 

4) das Wohnhaus Nr. 75, gibt 6 1/4 Maß 
MWeingüft, affecurirt mit 250 fl, tarirt 
auf 350 fl. , 

2) 1/2 Mrg. 18 Rth. Acker in ber Hals 
gern , gebntkar, tarirt auf 100 fl.» 

3) 3/4 Dirg. 25 Rtb. Mder im Eöfelber 

tagirt auf 18 fl., 

Dıb. Weinberg und Yder am 

Witenberg , gibt. Zebent unb 5 1/2 Maß 

MWeingütt , tagist auf 460 fr 
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6) hr Mrg. Weinberg In ber obern Höl, 
gibt Zebente und 3/4 Maß Weingült, 
tarirt auf 50 fl., g 

6) 2 Mig. 35 Rth. Weinberg Im Brühl, 
gibt Zehente und Achtel Weingült, 
farirt auf 120 fl., 

7) 1/4 Mro. 51 Rth. Weinberg im news 
en Berg, gehntbar, tarirt auf 60 fl., 

—* öffentlich an den Meiflbietenden ver» 
auft werben, Es wirb befhalb Strichstermin 
auf Freytag ben 24. April früh 8 Uhr im 
Gemeinbehaufe zu Winterhaufen anberaumt 
und beflg- und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
werben bieju eingelaben. An biefer Tagfahrt 
werten auch bie zur Maffe gevörigen Mobi- 
lien im Haufe der Gemeinfhulbnerin Nad: 
mittags @ Uhr verſtrichen. j 
Sommerhaufen ben 14. März 1829. 
Gräfl. Herrſchafts⸗Gericht. 
Mayer, HR. 


6) 1- —— 

Die abweſende Katharina Eckart, eine 
eborne Stapf von Wörth, welche bereits im 
—* 1811 jur Empfangnahme ihres Ber: 


mögens vorgelaben worden ifl, wird btermit 


aufgefordert, fih nunmehr binnen 5 Mona: 


ten zu beffen Erhebung babier zu melden, 
wibrigenfals ſolches ben Verwandten ohne 
weitere Cautlon uberlaffen werben fell. 
Kleinheubach den 26. März 1829. 
Färſtlich Lömwenflein, Rofenberg. 
j Herrſchafts-Gericht. 
Schattenmann, HR. 
Reinfürt, Rchtspr. 


(5) 2. Bekanntmachung. 
Montag den 13 April foll dad dem Al— 
dreht Wolf zu Thüngen zugehörige Wohn- 
aus im Wege der Hülfrvollfiredung im Orte 
hüngen an ben Meitibietenden verkauft wer: 
ben, wozu bie Strichsluſtigen eingeladen werben. 
Höurih am 9. Mär; 1829, 
Trepdberriih von Ebüngen’fdhes 
Patrimonial: Geridt. 
Klübdber, Awtmann. 
Diejel,as 


(35) 1. Edictal⸗Ladung. 

Rachdem Peter Wilhelar fh frepmillig 
dem Coneursverfahren unterwy bat, mwirb, 
und zwar wegen Unbebeutenheit ber Maſſa, 





u 
April d. 3. fr 
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einziger Ebictdfag auf den 28. Abril ande 
raumt. Hiezu werben alle, melde an bie 
Maſſe irgend einen Auſpruch haben , vorgela:” 
ben, unb zwar bey Vermeidung bed Rede: 
nachthells bes Mustihluffes von ber Maffa und 
ber weiter an biefem Edictstage vorzunehmen: 


den Hanblungen. 
iebep wird bemerkt, bad ber Aetloſtand 
den Paſſ vſtand, fo weit erflerer bis jept bes 


kannt iſt, um circa 80 fl. überfleiae. 
Remlingen ben 24. Wär; 1829. 
Gräfl. Deitimeitsgeri@s, 
Sıöner, H.⸗ 





— AF SS HER, 
In Sache Lorenz; Greß gegen bie Erben 
ber Sebaflian Schrats Mittib babier, wird 
das dem fürftl. Löwenſteiniſchen Spitale Ro 
tbenfeld verpfänbete Grunbvermögen ber 
Schuldner, beffen Verzeichniß im Gerichts 
Vorplatze angebeftet if, 
Dinstag den 28. April I. 3, 
Nachmittags 2 Uhr - 
gerichtlich dabier verfleigert. 
Rotbenfeld am 20. März 1829. 
Fürſtl. Herrſchafts-Gericht. 
Haͤcker, H.Richter. pi 
apl. 





(3) 1. Befanntmadhung. 

Zur Ermeffung bed weitern rechtlichen 
Derfabrend gegen Lorenz; Zink lebig gu 
Schwarzenau mwirb auf felbfligen Au: 
trag ge Aufnahme und Liquibirung beffen 
Schulben, Zagfahrt auf Donnerstag ben 23, 
4 . früb um 8 Uhr bey unterferfigter 
Stelle, unter bem Rechtsnachthelle anberaumt, 
baß bie nichterſcheinenden Zindifhen Gäu: 
biger fpäterbin, wenn fih bie Sache zum 
Eoncurfe nicht eignen follte, bey bem Debit- 
verfabren unbearbtet bleiben. 

Mainſondheim am 26. März 1829. 
Graͤflich von Ingelheimiſches Pa: 
trimonial» Geriht Schmwargenau 
iter Elaffe. 

Borfl, P.:R. 

Need, P.G. Act. 


— — — — 
(3) . Betanntmadhung. 
lejenigen Individuen, welche rechtliche 
Anſprüche ober Bordrrungen an bie Verlaf: 


f ft ber Porn; Salind Wittib zu Thuͤn⸗ 
formiren wollen, werben auf 
=‘ Dinttag den 14. April früb 9 Uhr 
** ‚am ſolche unter dem Rechtbnach⸗ 
geltend zu maden, baß außerdem bie» 
felben ben ber Auseinanberfegung der Maffa 
ee En (onad anf enigeh 
aß fo ona e 
Suföm: n auferlegt werben fol. 

Höllrid) am 6. März 1829. 
Siepperrliß don Thünge w(de8 
Patrimonialgericht. 

Klüber, Amtmann. 
Diezel, a. 6. 


G) 3. Betanntmadhung. 
Auf Antrag eines Hppotbefar: Gldublgers 
werden — 2— rund⸗Realitaͤten des 
Wörtmann dahler auf 
Sreytag den 10. April b. I 


dem erflen, . 
Sreptag den 17. deſſelben Monats, 
dem jmwepten, 
Dinstag den 24. des nämliden Monatd, 
dem dritten 
Striche nach Zielſetzung des Hypothekengeſehes 
$. 64 im töfige dahier ausgefept, und 
unb zahlungsfäpige Liebhaber hie zu eins 
ge 


aben. 
- Leupenborf den 10, März 1829. 


r lich v. 
a 1. Clafſe dapier. 
Btffert: PR. 








Befhreibung: 
- 38 Wohnhaus ſud Nro. 10, 


eine Scheuer 
€) = Schmiedebandwerköftte, 
d)-eine Schweinlallung zu 2 Sädern, 
e) 1/4 Uder 14 Ruthen Grad: und Baums 


f N % la⸗ und Gemelnderecht 
X olz⸗ un 
£) 62 dter Art feld auf Leuhendorfer Mar: 


ng+- 
—X Wieſen im Würzgrund am milt⸗ 
fern Gewand auf biefigen, und 
i) 3 1f2 Ader betto die Seewiefe auf Ober: 
mannsbörfer Markung · 


— — — 
Betanntmadhung. 
Don dem berefihaftlihen Mofvorrathe 


- 


Erthaliſches Patrb. 
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wich eine Tanne 
zu 67 Fuder Sant unb 
2 5 ältmöfle, 
Siberohaufen And Calıfet liegend» nei ber 
und Su end, ne 
fi ergebenden Hefe, — — 
Freytag ben 10. April. 38. 
frib YUhr am Sitze des Rentamtes in ſchick⸗ 
hen Wbibeilungen salva ratihicatione zum 
— er elegt. Welches hiedurch bekannt 
Kitzingen am 51. Mär; 1829. 
Königlihed Rentamt. 
Lo tz. 





Bekanntmachung. 
Bon dem herrſchaftlichen Getreidvorrath 
Mittwoch den 8. April l. I 
früh 9 Uhr 
100 Shaͤffel Welpen, 
568 ı ons 


500 : 5* 
20 , erfle, und 


⸗ D nkel ’ 
auf ben Speidern babler, zu Mainbernheim, 
Großenlangheim und Kleinlangheim Tiegend, 
am Gige des Rentamted in fhidlidhen Ab 
theilungen salva ratificatione verfleigert, was 
bierburd) betannt gemacht wird. 
Kipingen am 31. März 1829. 
Königlihes Rentamt. 
Loß. 


(5) 3. Shäferep-Verpaßtung. 


Die gutsherrlichen Schäferepen auf ber 
Marfungen Wibertöhaufen , @erolböhaufen, 
Wengershaufen, Lirdflur und Reichenberg were 


ben am 

Dindtag den 14. Mpril d. J. 
Bormittagd 10 Uhr im Amthauſe ba auf 
42 Jahre ber Verpachtung mittel Striches 
s. r. ausgefept, wozu bie Liebhaber eingela⸗ 


werben. 
Albertshaufen ben 18. März 1829. 


Freybertlich von Wolfskeeliches 
Rentamt. 


Säneiber, P.⸗R. 


— —— — 
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\ 


ueber ii dt 
ber Getreld breiſe in ben dorzüglidien Stätten bed Liter: Mainfreifes im Dionate Februar 1820. 












































Benennung Getreib; Märkte Welben Korn ®erfie Haber. 
— — — = — N — anche — — — 
ber Tage släie selelälelisjelgleltele|$io ii 
bes SI: |& SE s|tıs|sä 51:18 es 1 SEHR 
Städte Monats —— — BIER I ICH, 
— en SH, | Sch. Sa | A. jr] Sn | 5. sHlNlerhes. En. | Sa. H.JEr. ISch. —— Sa. Are 
 äte, N See 
iilte, | | | | | | | | 
Aſchaffenburg Jiöfe, —-— lj=1- 1-I-1- 1-1 — & - 1-1 —-J1=-1-I —-| —I —1-I- 
Bäte, J 
Jh OR GH I Da Da BE IR RB 
m Kiwi * 70 | 70; — J16| 61 25 195 | — Er 23125| — | 81301 37157 | —4351 
Ä | e un ’ 45 ı 45 | — 116[22] 35 | 35 | — lızluıl 25 | 25 | — | Bje7i a8 | 38 | 4129 
Schweinfurt  Sıgıe und 2ıte, 64 1 54 | — 16.201 73 | 73 | — 1215] 55 | 59 | 8 2a 2 6 4l28 
25le und 2öfe, 4 | 46 | — Es 36 | 36 | — 112] 6| 2 | 29 | — | 8122] 2 | 29 =] m 
i | 
\ 7te, 256312403; 16 116,56 el 443) — j11]50] 65: ss: | — | 9381290 290 _| 436 
Wür burg jate, 7 | 77| — 17.101 36 Ss — Fı11j56f 20 ı 2u | —"] 9]16] 35 | 95 — Hp 
3 lan. 558 1358 | — |17] 7] 895] &93] — — | ai li [201 =] 4|36 
2818; 0135/2013] — ad 6 a a = a 14,14) — | B 2 m 143] — 1r 
| | | 


———— uUeberſicht 
ber Preife ber erſten Lebensbebürfniffe in ben vorzüglichfien Städten tes Unter-Malnkreiſes im Monite Februar 1820. 















































Fleiſch-Taxre Mehl: Tage Brod⸗Taze u Bier» Tare 
Benennung Geier —— ERS — 
ig fordinäresiorbindresfordinäreslorbindresf sn. le 
ber Ohfenfleifh | Kaldfeife Meipenmehl Roggentneht ſWeißenbrod |Nogarnbros | To nferbier | Sommerbier 
Stäbte das Pfund das Pfund | das ET; Bed. De und bar Pfund | $ das spkand. die Mi die Daß 
EEE er. I Pf.]E Er... 1 pf. fr. Pr - Er. pol Ar Jr]... 4 pr tr. I8.| Er. ı fr Lpr 
Aſchaſſenbug | 7 2]. 6 21 4 4141-5 iz" | 33 4 | a. 4 4 
414) 6 2| | 4 | | Beer = 
Schweinfurt; I: 5 2 — IST - — 5 421 2.3 13 | = = 
0.1528) 7 | 2 11 | | | 4 | 
Wurzburg, v. 1. mit 7 6 | 4 5 4 4 —1 51-1 % I-J]I 4 I- 
i ln) | = 
NBürjburg ben 23. Mir; 1529 
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Beylage zum dm Stück 
ves 
Intelligenz Blattes 
fürden 


Unter-Mainfreis des Koͤnigreichs Bayern. 





Den 7. April 1829. 





Sntelligenzwefen 
Amtlihe Artikel 


(3) 1. Ebdictal»-2abung j 
Rachdem Georg. Tranz Engelhardt jung 
von Heidingsfeld unter dem Heuligen fein Der: 
mögen freymillig an feine Gläubiger abge: 
treten bat, fo werben die geſetzlichen Ebicid- 
tage ‚ wie folgt, anbeiraumt: 
iter zur Anmelduug und gehörigen Nadı» 
weifung. ber Forderungen und eimalgen 
Vorzugsrechte auf Mittwod den 6. May 
l. 3. früb 8 Uhr, 
gter sur Vorbringung etwaiger Einreben 
auf Ve lttwoch ven 10. Jung I. 3. früh 8 Uhr, 
Ster zur benyberfeitigen fhlugliden Ber: 
banclung auf Montag den 6. July |. I 
_ 8 Uhr. ; 





ie am erſten Ebictdtage nicht erſchei⸗ 


nenten Gläubiger haben ven Ausſchluß von 
der Maſſe und jene, melde an ten übrigen 
Evietdtagen nicht erfhheinen, ben Ausſchluß 
mit ten treffenten Hantlungen zu gemärtigen. 

Zugleid) werten alle diejenigen, melde 
von dem VBermösen bed Gemeinfhultners et: 
was in Hänten haben, aufgefordert, ſolches 
bep Strafe boppelten Erfuges bey dem Gon: 
eurögeridhte zu ubergeben 

Würj;burg am 18. Mär; 1829. 

Könial. Landgericht l. d. M. 


ben, 2.:&.:Bctuar. 


Bobveri. 





() 3. Oldubiger:Borfadung: 
Michael Kuhns Wittib von Oberleinach 
hat um Vorladung ihrer fänmtlicdhen Gläubi: 


Jahrgang 1829, 


ger gebeten, um bdenfelben einen Stünbungs- 
und Rachlaßplan vorzulegen. 

Es wirb daher Tagfahrt zur Anmeldung 
ber Forberungen von Seite berfelben Glaͤu— 
biger, fo mie zur Vorlage des Stündungs⸗ 
und Nachlaßplanes und Erffärung der Glau- 
biger bierüder auf Mittwoch den 15. April 
l. 3. früb 9 Uhr unter dem Rechtsnachtheile 
anberaumtf, baß bie nichterfiteinenten Gläu: 
biger in ben Beſchluß ber Mehrheit ter Er: 
ſchlenenen einwilligenb nebalten werben follen. 

Würjburg ben 7. Mär; 1829. 


Königlides Lanbgerige I. d. Ma. 
Shen, 


2. F ®, ⸗ Actuar. 
Seitz, a. s. j, 
(2) 2 Bekanntmachung. 

Zohann Georg Geiger von Thüngers— 
beim bat fih fregmillig dem Concurſe unters 
woıfen. Es wird baber wegen Geringfugig- 
keit der Maffe einziger Edicistag auf 

Montag den 13. April d. 3. früh 8 Uhr 
anberaums, mo bie Forderungen au benfelben 
angemeldet, bie Beweismiltel vorgelegt und 
ſchlüßlich verhandelt werben muß; alles bey 
Mermeidung bed — von der Maſſe, 
refp. mit ter treffenden Handlung. 

Würzburg ben 22. Froruar 1829, 
Königlides Lanbgeridt r. d. 

B. V. d. 8 * 


Caͤmmere gIſin. Kil. Aſſeſſor. 
Warmuth. 


(2) 2. Gläublger:Vorlabune. 

Michel Paͤbſt, Otsnachbar zu Günter: 
leben, will zum Zwecke der Befriedigung ſeil⸗ 
ner Gläubiger fein ſämmtliches Grundver 
mögen veräußern: 


P2 





t 
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Zur Fefiilelung ber. Strihsbeht iffe, 
fo wie ir Berjeibnung ber Paffden wird 
baber Zagfaprt auf Montag den 13 April 
1. 3. früh 8 Uhr unter bem Redtönahhtpeile 
anberaumt, baß auf bie nicht erfcheinenden 
Haubtger bey dem meitern Derfahren feine 
Rückſicht genommen werden ſoll. 

Dec. Wür burg ben 27. Mär; 1829. 
Königlides Lanbgeridt rechts d. M. 

v. Edart, Landr. 


(2)2 Pubilicandum 
Wer an bie Kafpar Vordrand Wittwe 
du Dbermeifenbrunn eine Forverung zu ma⸗ 
ben gevenkt, bat folde ben der auf Dinstag 
den 14. April I. 3 früh 9 Uhr dahier anbe: 
Faumten Zagfahrt unter dem Rechtsnachtheile 
& l'quidiren, baß bey ber vorzunehmenden 
ermögenstbeilung feine Ruͤckſicht barauf wirb 
genommen werben. 
Biſchoftbelm den 5. März 1829. 
Köniatibes Landgeridt. 
Mohr, Landridter. 
— Wirth, Rehtepr. 


(2) 2. Befanntmadung. 
Wer an die Verlaſſenſchaft ber Eva Wirth, 
Wittiv von Obergelersnefl, eine Borberung 
machen will, bat folche 
Dinstag den 14. April I. 38. 
üb 8 Uhr 


I 
babier anzubringen, 
Ausbleibenden bey Auseinanberfegung ber 
Muffe feine Rückſicht genommen wird. 

Brüdenau ben ‚28. Februar 1829. 
Königliches Landgericht. 
Kapp, Bermefer. 
J. Hornig, a.» 


— r — — — 
(2)2. &bic tal»Babung. 
Nifolaus Scharf zu Schöndad hat ſich 
dem Eoncursverfabren freymillig unterworfen, 
egen Geringfügigkeit der Maſſe wird 
einziger Evictötag auf den 45. Mpril 1. I. 
früh 8 Uhr anberaumt , wo fämmtlide For: 
—— mit dem etwalgen Vorzugsrechte ans 
zumelden und nachzuweifen, die Einreden ba⸗ 
gegen vorzudringen und ſchlüßliche Verhand⸗ 
lungen zu pflegen find, unter Strafe beB 


Ausfhluffes von der Maffe ober ber f 
den Handlung. BEE EN 





‚ boppelten 


wibrigenfall8 auf den “unberüd 
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Zuglelch wirb Jedermann, der etwas von 
dem Dermögen bed Bantirerd in Händen hat, 
aufgeforbert , ſolches bey Vermeldung bes 

Erfaged dem Concursgerichie gu 
— 


Itmann den 135. März; 1829. 
Köntalided Lanbgeridt. 

W. Fr Kumer, Lndroir. 
Blier. 





2) 2. ®ld bi fs 2 d . 
ee Wer an bie Hlaffenf&aft 6a Martin 


Troͤſter von Lembach eine Forderung zu mas 


den bat, bat felbe am 
babier anzumelben und nachzuweiſen, außer. 
dem wird DVertheilumg der Maffe darauf 
Feine Rüdfiht genommen. 
Eltmann ben 13. Mär; 1829. 
Königlihes Landgericht. 
WB. A Kumer, Landridter, 5 
er 





(3) 2. Gläubiger: Bolabung. 


Zodann Ochs von Ganheim hat auf Zu 
fammenberufung feiner Glaͤubiger angelfogen. 

Es wird baber jur Aufnahme feiner Haſ⸗ 
fiven und Erklärung der Oldubiger Tagfahrt auf 

Mittwoch den 15. April I. 3. 

Dormittags 8 Lihr unter dem Rechtsnachtheile 
dahier — daß bie Nichterſcheinenden 
bey etwa zu Stande kommendem Arrangement 
fihrige bleiben werten. 

Arnflein am 20. Februar 1829. 
Königlides Landgericht. 
Keller, kndrchtr. 

G. Herrlein, Röälöpr 


(3) 1. Bekanntmachung. 


Gegen Anton Zwirlein von Marbach if 
die Einleitung des allgemeinen Verfahrenß 
nothwendig geworden. Es wird beßhalb zur 
Eonfignatiom feiner Paſſiven und zur Bera- 
thung und Befchlußfaffung der Gläubiger über 
bad weitere Verfahren Tagfahrt auf 

Mittwoch ten 29. April I. 38. 
Vormittags 8 Uhr unter dem Redtönaditpeile 
ber Nichtberückſichtigung dahier feflgefegt. 

Arnſteln am 24 März 1829. 


Könialiches Landgerigt. 
Reller, Lorchtr. 
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@)4. Diebfahld:Ausfhreiben. 

In der Naht vom 14. auf ben 15. db. 
Mis. wurde an dem Gartenhaufe bes Pefl- 
balterd Ehriftopb Höfer babier eine Thüre 
mit eifernem Riegel und, Bändern, im Wer: 
the zu 6 fl., mittelſt Ausſprengung bed um: 
tern ®tloben& entwenbet, was man jur Ent» 
beckung bed Thaͤters und der Thüre , melde 
son Kieferndolz und mit Blepmeid- Farbe an 
gefleiben war , hiermit befannt macht. 

Dettelbah am 27. Mär; 1829. 

Königlihes Landgerigt. 
B. 1 2 


Gran : Landger. : Het. 
. chaͤfer, Röätöpr. 


— — — — 
Bekanntmachumg. 
In der Racht vom 24. auf ben 25. März 
f. Y warte aus des Kafpar Golbileins Haufe 
zu Altertöhaufen nahflepender Diebitapl verübt. 
—— ſolchen zur allgemeinen Kennt: 
niß, um zur Entbeckung ber befriebenen ent; 
menbeten Sachen, fo wie zur Entdeckung bes 
Shäterd geeignetſt mitzuwirken und Im etwa · 
igen Entdedungsfalle fogleih Nachricht ander 
zu. eribeilen. 
Ebern am 27. März 1829. 
Hinistiäet Benngeri@t, . 
och, Landrichter. 
Benennung 
- ber entwenbeten Gegenilänbe : 
4) ein rauen : Mantel von bunfelblauem 
Wollentud, Eennbar an bem tlein aus⸗ 
jadten Krägen, mwelder nicht ganz bie: 
ide Farbe des Manteld, fondern eine 
hellblaue Farbe hat, mit hellblauen Schnü⸗ 


ten eingefaßt, . 
2) 2. Sıud. halbfelbene Halstüder, bell- 


blauer Farbe mit dergfeihen Streifen, . 


3) ein ganz feidenes Halstuch von gleider 
Farbe und Streifen, 

4) 2 Stück ſchwarz feibene Halstücher mit 
rotben Sireifen, e 

5) ein ganz feivenes Halstuch, bat einen 
bunkelblauen Boden mit Fleinen rothen 
Streifen, : 

6) ein ganz feibened Halstuch, welches el: 
nen ganz rothen Boten und weiße Kan⸗ 


ten hat 

7) ein halb ſeidenes Halsſstuch, woon ber 
Boden ganz dunkeldau iſt, hat grüne 
Streife und kleine boppelte Kanten, 
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8) eln halbfeitenes deßgleichen * dun 
felbiruem Boten, mit grü — 
————— grünen und dun 

9) ein St aldstud von Baumolle 
une I eeia mit ——— 
nen Streifen, in welchem die? 

A. X. 8. eingezeichnet, : ——— 

410) ein weißes Halstüchlein von bunfels 
zu. en — rothen Streifen, 

41) ein balbſeidenes von dunkelbl .. 
ben mit rothen Sireifen, mn 

29) ger - —— 

413) ein ſilberner Sackuhrſchlüſſel 
Lüneburger YPr.:Stüd, Pe 

14) ein fänfifher Eonventiond: Thaler. 


2) 1. Bekanntmachung. 

In den Gantſachen 1) gegen Barbara 
es Wittwe zu Lengfurt und 2) gegen 

afpar Hegmann zu Homburg werden bie 

Borzussurtbeile am Dinstag ten 7. April 
—— Verkündurg an ber Gerichtstafel an⸗ 
geheftet. 

Marktheidenfeld am 30. März 1829. 
Könlgliches Zandgeridı Homburg. 

Aubertit. 


Seubert, Actuar. 


(2) Bekanntmachung. 
Um bie Merlaffenfhaft ted Ba j 
Soͤller gu Stabtprozelten berichtigen —— 
ed nothwendig, ben Schuldenſtand 
ſeſtzuſtellen. 
Deſſen Gläubiger ſollen daber ihre For: 
berungen am Montag ben 13. April 1. J. 
früh 8 Uhr babier geltend maden, widrigens 
fie fpäterbia bey Audeinanberfegung biefes 
Nachlaſſes nicht berüdfichtigt werben. 
Klingenberg am 17. Mär; 1829, 
Koͤniagaliches Landgericht. 
Wagner, Lanbr. 











(2) 2. Bekanntmadung. 


Mittwoch ben 15. April d. I. Nachmit⸗ 
tage 3 Ubr wirb in bes Ausſchatzungsfache 
gegen Johann Ströbert zu Reufes ofS. deſ⸗ 
fen grbundene8 Gut an 

einem Haufe mit Scheuer, Kelft und ſon⸗ 
ſtigen Nebengebäuven , 

25 1/4 Mig. Ürtfeld, 

53/4 Mig. worauf dad Ce⸗ 


€ 


meinde: , Laub, Bauholz. und Eihelmaflungs: 
seht Li gt, ardil. von Schönborn’fdyen Lehens, 
mit 6 fl. 27 3/4 fr. Grunbjins, 2 fl. 30 fr. 
as eib, 5 pr&t. banblohnbar, dem öffent: 
ride zumBerfaufe ausgeſetßt, wel: 
eb ben Kauföluftigen befannt macht 
Geroljhofen ben 20. Mär; 1829. 
daB — Landgericht. 
Schmitt, Lanbr. 
Barad, Rechtspr. 


15) Ebictal-Ladung. 


Das gegen bie Johann Banniſchen Ehe 
leute vom Pandenhofe erlaffene Eoncurs:Er- 
tenntniß hat Die Rechtskraft befchritten ; ed wers 
ben bader bie gefeplichen Edeetstage, nämlich: 

Iter zur Unbringung ber Forderungen mit 
Dorzugsredhten, und deren gehörigen 
Nabmweifung auf 

Dindtag ben 14. April d. 9., 

Ater und Ulter zur Vorbringung ber Ein» 
reben ‚geaen bie angemelbeten Forberun, 
gen und ben bepberfeitigen Schlußhand- 
lungen auf 

Freytag ben 8. Map d. I, 
jebeömal früb 8 Uhr biemit anberaumt, und 
diezu ſaͤmmtliche Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
ners unter dem Nachtheile vorgeladen, daß das 
Ausbleiben am iten Edictstage den Ausſchluß 
von ber Waffe, das Nidhterjcheinen am 2ten 
und Sten Edictdtage aber ben Ausflug mit 
ben treffenden Handlungen zur Folge bat. 

Zugleich werben die, melde eimas von 
bem Wermöyen bes Gemeinſchuldners in Haͤn⸗ 
ben haben, aufgefordert, ſolches bey Vermei⸗ 
bung nodmoligen Erfages vorbehaltlich ihrer 
Rechte dahier ju übergeben, 

Hilderd am 10. März 1829. 


——— Landgericht. 
lement, Landr. 
Mehler. 


(5) 2. Blaͤubiger-Vorhadung. 
83 Scheuring von Buchbrunn will zur 
Befriedigung feiner ſämmtlichen Gläubiger 
ein Grundvermögen, in fo weit nöthig, ver: 
aufen, pe bat-defhalb auf Zufammenberus 
fung feiner Gläubiger angetragen, um wegen 
der Kaufsbebingungen mit ihnen eine Ueberein⸗ 
kunft zu erzielen; ed wird nun zur Dernebs 
mung ber Gläubiger Tagfahrt auf Montag 


vr 
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den 13. April fräb 8 Uhr unter dem Rechts, 

nachthelle anderaumt, baf die Nichterfcheinen; 

den als dem Beſchluſſe ber Mehrheit ber Er; 
fdienenen beptretend angefeien werten. 

-Kipingen ten 15. Mär; 1829. 
Königliches Landgericht. 
Mayer, Landr. 
Leiſtner. 


(2)2. Bekanntmachunaga. 

Den bey ter Concursſache bed Schiffers 
und Gaſtwirths CEhriſtoph Seelig ven bier 
Betheiligten wird biermit bekannt gemacht, 
daß das erlaffene — ——— am 


20. 4 * 
flatt ber Verkündung an die Berichtötafel an, 
geheftet werben mirb. 
Stefft ven 12. Mär; 1829. 
Königlided Landgeridt. 
B. B. d. V 


Haufe 





Groß. 





GSläubiger-Ladung. 
er eine Forderung an Stephan Wüſt 
von Kleinkahl rechtlich machen zu önnen glaubt, 
muß jolde 
Mittwoch Den 29. Npril I. J. 
früh 8 Uhr bey Vermeidung ber Richtberück⸗ 
fihtigung bey dem weiteren Verfahren dahier 
liquitiren. 
Alzenau ben 27. März 1829. 
önigliches Landgerktcecht. 
3.8. Burfarbt, Lorchtr. 
Dfifter. 


Betanntmadhung. 

Anna Maria Bauer ledig von Aſchach 
febte mit ihrem Bruder Andreas Bauer ba: 
ſelbſt in ungetheiltem und gemeinſchaftlichen 
MDermögen. 

Um nun biefe Maffe gebörig auseinan: 
der ſcelden und das reine Vermögen der In— 
teflat: Erben in berfelben ausliefern zu Eönnen, 
ift zu wiſſen nöthig, ob und welche Schulben 
auf oictem gemeinſchaftlichen Vermögen haften. 

Wer daher an Anna Maria Bauer ober 
derfelben Bruder Andreas Bauer eine reihtlidhe 
Forderung zu maden bat, wird aufgeforbert, 
folde bey ver auf 

Freytag ben 8. März 1. J. 
früh 9 Uhr onderaumten Tagfahrt unter Bor 
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Tage ber Bemeldmittel grbörig — 

unter dem Rechtsnachtdeile, Ay be 

bende bey Wuseinanderfegung biefer Maffe 

anberüdjihtigt bleibt. . 

Kiffingen den 20. Mär; 1829. 
Ööniglihes Lanbgeridt, 
overi, Landr. 

Relnharb, 





(5)41. Belanntmadhung. 

Die Stephan Gerhardts Wittib zu Eufs 
ſe nheim will ihr Vermögen gegen vinen 
Nahrungsgehalt an ihre Kinder abtreten. 

Etwaige Forderungen gegen dieſelde find 
taber am 29. £. Me. früh 8 Uhr dahler am 
jumelden und vachzuweiſen, fonfl wird bey 
der Vertrags: Beflätigung darauf feine Rück⸗ 
fiht genommen. 

Karidadt den 24. Mär; 1829, 

Das Föniglide bayer Lanbgeriht 
Karlfabt. 
v. Hörmann. 
Franz, as. 


(3) 2. , Gläubiger -Zabung. 

Auf Antrag ded Georg Schmitt, MWBeberb 
ton Poppenlauer , haben deſſen Gläubiger Bu 
dhufs der Schuldenaufnahme unter Erklärung 
über den vorjulegenten Zahlungsplan Mon» 
tag ben 13. April 1. 38. früh 8 Uhr unter 
der Hechisfolge der Nichtberückſichtigung dar 
bier zu erfheinen. 

Grünnerfadt ben 5. Mär; 1829. 

Königdihes Lanbgeridh 


j. o. I, abs. 
Sampaber, Lbg- Kt. 





Kempf 
— — — 


(5) 3. Släubiger-Dorlabung. 


Micel Wagner von Seegnitz bat auf . 


Bufammenberufung feiner Gläubiger ange: 
tragen, um mit denſelben wegen Stündung 
und — — —* re der Zinfen eine 
Uebereinfunft treffen zu koͤnnen. 
Es werben a fämmtliche Gläubiger 
ted Michael Wagner aufgefordert, am 
Donnerdtag den 9. April l. J. 
2» 8 Uhr ihre Forderungen babier zu liqul⸗ 
iren, und fi auf bie Zahlungs» Borfohläge 
ihred Schuldnerd unter dem Redtönadhtheile 
gu erfiären, daß bie Ausbleibdenden für ein: 
willigend in bie vom ber Mehrheit der Er 


ueblet- fi 


füienenen gefaßten Beſchluͤſſe gehalten werben 


en: 
Ochſenfurt ben 12. März 1829. 
Königliches Landgericht. 
—6 Sa. 9 
Eihinger, Pract. 


6) 2. Bekanntmachung. 

Das Ausſchatzungs-Erkenntniß gegen Kaſ⸗ 
pr Schmitt von Kletnoch ſenfurt hat die Rechts⸗ 

raft befdhritten. 

Es wirb baber zur Anbringung ber For: 
berungen und Dorzugsredie mit gebörigem 
Nachweife, zur —— dann zur 
— Schlußhandlung einziger Edicts⸗ 


au 

Dinstag ben 14. April l. J. 
Vormittags 8 Uhr 
anberaumf, vie Wusbieibenden haben ben 
Rechtsnachtheil des Ausfchluffes von der Maffe 
refp. mit ben betreffenden Handlungen zu ges 

wärtigen, 
um Verſtriche bed ans einem Haufe 
mit mehreren Grunbflüden befiebenben Grund: 
vermögend, beflen Verzeichniß beym Landge⸗ 
richte zur Einfiht bereit liegt, wird Zagfahrt 


Dindtag den 14. Upril I. 38. 
Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Gemeinnebaufe zu Klemodifenfart 
fefigefegt, die Strihebebtngniffe werben ben 
Ynmwefenden vor dem Striche befannt gemacht. 
Ocſenfurt ben 17. Mär; 1829. 


Königlides Zandgericht. 
Walter. 
G eſſner, vdg.⸗Act. 


()2. Bekanntmachung. 


Das koͤniql. Landgericht Mkt.Stefft hat 
in tem Schuldenweſen bed Gebaflian Schein—⸗ 
fein von Mkt.⸗Stefft auf eigenen Antrag deſ⸗ 
felben den Univerfal:Eoncurs erfannt. 

Es werben daher bie geſetzlichen Edicts⸗ 
tage und zwar: 

4) zur ————— Forderungen und 
deren gehörigen Nachweiſung auf den 
413. April, 
2) jut Dorbringung ber Einreben 
bie angemeldeten Go 





gegen 
rberungen auf ben 


15. May, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für 
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bie Gegenreden fomohl ald Schlußteden 
auf ben 3 


2 1829, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feilgefeßt. 
Hiegu werben fänmtlide unbekannte 
fäubiger des Gemeinſchuldners biermit oͤf⸗ 
ntlid unter dem Rechtsnachtheile vorgela⸗ 
den, daß das Ausbleiben derſelben am erſten 
Ebictötage den Ausfhluß ber Forderung von 
der gegenwärtigen Maffe, bas Ausbleiben 
an ben übrigen Ebicistagen aber den Aus— 
flug mit ben. an benfelden vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge haben mirt. 
Zugleich werden alle diejenigen, welche 
von dem Vermögen bed Gemeinſchuldners it» 
end etwas in Händen beben, aufgefordert, 
—* bep Vermeidung nochmaligen Erfatzes, 
ijedoch unter Vorbehalt ihrer Rechte bey er 
zit zu übergeben. 

Slefft ven 27. Februar 1829, 

Königlides Zandgeridt. 
* B. BV. d. V. 


auff. 
® Groß. 
(2) 2 Befanntmadung. 

Karl Koch von Eichenhauſen bat bad Ver⸗ 
mögen feiner Mutier Anna Koh, Wittwe 
alte, und bie Verbindlichkelt jur Zablung 
der auf biefem Vermögen baftenden Schulden 
übernommen, Auf getlelten Antrag des Karl 
Koh werben daber alle diejenigen, melde an 
ihn ober bie Wittwe Anna Koch aus irgend 
einem Rechtsgrunde eine Forderung zu ma= 
hen haben, auf " 

Mittwoch ben 15. April l. 98. 
früb 8 Uhr zur Geltendmadung ihrer An: 
fprüche unter dem Rechtsnactbeile ander vor; 
gelaten , daß fie im Ausbleibungt falle bey dem 
weitern Verfahren nicht berüdfichtigt werben. 

Meuſtadt am 28 Mär; 1829. 
Rlnigiine Landgerigt. 
e 


ifner. 
Beutbeder. 


(5) 5. Betfanntmahung- 

Erwein Böhnlein zu Gaiba bat ſich 
freywillig dem Eoncurſe unterworfen und wird 
zu dem Ende eine einzige Edictstagfahrt auf 

Montag den 13. April d. J. 
früh 8 Uhr fegefegt, bep welcher zuglelch 
wie Gläubiger. zu erſcheinen und unler dem 
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Nachthelle des Ausſchluſſes ihre Forderungen 
mit Beweismitteln und Vorzugsrechten anzu: 
bringen, bagegen zu egeipiren und ſchlüßlich 
zu banbeln haben. 
Volkach den 11. Mär; 1829. 
Königlihed Landgerlicht. 
Bey leg. Verb. d. Landr. 
Greb, Actuar. 
Barazıl,a = 


(5)5. Befanntmadung. 

Mer an ben Nachlaß bes Leonard Kreuzer 
zu Ingolſtadt irgend eine Forderung zu ma 
hen bat, wird zur Liquidatſon derfelben auf 
Montag ben 15. April d. J früh 8 Uhr unter 
Sirafe ber Nichtberöckſichtigung anber vorge: 
faben. Das zur Maffe gebörige Mobilar:Ver- 
mögen wird Mittwoch den 8 ipril d. J 
früb 8 Uhr in ver Behaufang des Kilian 
Kreuzer in Ingolſtadt verfiridhen. 

Dibfenfurt den 14. Wär; 1829. 
Königlides Zandgerigt. 
Walter. 

LK. Kreß, R.P. 


(5) 4. Edtctal-Ladung. 
Sämmtlihe Forderungen aus einem der: 
fönliden oder diuglichen Grunde an ben fürg: 
fich verlebten Lehnfchultheißen und Schäzmann 
Zohann Kett zu Weiberd find am 
Mittwoch den 22. April d. J. 
früh B Uhr unter dem Nabıbeile anzumelbem, 
daß ber ausbleibende Gläubiger jeden ibm 
durch fein Nichterſchelnen zugehenden Scha— 
ben ſich ſelbſt beyzumeſſen bat, insbeſondere 
aber, wenn mit ber hinterlaſſenen Wittwe 
eine Uebereinkuft vor unge werben follte, 
diemtt als einverfianden und im Allgemeinen 
dem Befhhluffe der Mehrheit ber erfihtenenen 
Gläubiger ald bepaetreten angefeben wird. 
Weihers den 30: Mär; 1829. 
Königkihes Landgericht. 
Albert, Landrichter. 
‚Mepler, Rechtspract. 


(3) 2. — TRIER ERERENE 
In ter Debitfadhe der Adam Tpeinifchen 
Kinder von Dampfach wirb auf Anrufen bes 
———— Niclaus Koͤberlein von 
afenrheinfeld zum Verſtriche des Grund⸗ 
vermoͤgens Termin auf 
Dinstag den 14. April 
Nachmittags & Uhr anberaums und auf dem 
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* hdebauſ zu Dampfach zum Verſiriche 
aufgelegt: 
ein zmepfiödiged Wohnhaus No. 14 mit Zu: 
gehörungen, Schäferey: und Gemeinderecht, 
2 Morgen Feld in den Gämsädern, 
2 Morgen Feld allda, 
2 Morgen Feld an ber Himmeldflirn, 
1 1f2 Morgen allda, 
3 Morgen Seid allva , 
4 Morgen Feld im Brünnmeg, 
2 Morgen Feld der Stodigäader, 
4 1f2 Morgen alla, 
2 1/2 Morgen Felt in ben Ehöpfenädern, 
4f2 Morgen In den gereuten Ellern , 
anderthalb Brei. rt Felo in ber Sulzen; 
anderthalb Breit. Morgen im Zöhlein, 
1 1/2 Morsen Feld im Ellendreit, _ 
41 31/2 Morgen allba, 
4 m. im 2öhlein, 
1/2 Morgen im Wachlers, 
britthalb Brtk. Morg. am Göbeldhölzlein, 
3/4 Morgen 12 Rutden an ber Robrleiten, 
1/2 Morgen Feld im Sengerts. 
Sulzheim den 12. März 1829. 
Sürfl. Herrſchafts-Gericht. 
Ley, Herrfhaftsrigter 
j . Eprlid, pi 


(2) 1. Bekannntmachung. 

Auf Anrufen eined Glaͤubigers werben 
dem Killan Mayer von Röbdelf-e circa 

6 Fuder 1828er Mofl, 

am Donnersta) ben 23. April db. J. 
Vormittags 10 Udr in loco Röbelfee im Eyes 
eutiondmwege Öffentlich gegen gleih baare Bes 
jablung verfirihen, wozu Kaufsliebpaber eins 
geladen werben. j 

Ruübenhaufen ben 28. März 1829. 
Sräflih. Eaftellifhes Herrigaftk 

Geridt. 


Reefer, H.R. 





Klein 


Etbietal:2abung. 
Philipp Deller, Schuſtermeiſter von Er: 
lab , bat fi infolvent erklärt, und es wer⸗ 
den baber als Ebictötage: - 
1) zur Anmeldung und Nachweiſung ber 
—— auf Dinstag den 28. April 
I. 38. früb 9 Uber, 
2) jur fhlüßlihen Verhandlung auf Dins⸗ 
tag ben 2. Junlus früh 9 Uhr, 
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angefept, und bin Aufblelbenden Für ben er; 
FH Edictitag ber Ausſchluß von * fie, 
für ben zweyten ber Verluſt ber —2 
Handlungen hiemit angedroht. eu 
_ Diejenigen, welche zur Maffe gehörige 

Segenſtande beſizen, haben dieſe unter bem 
Nachtheile des nochmaligen Erſazes dem Con: 
cursgerichte zu übergeben. 

gu elch wird nad Vorſchrift der Priort. 
tät? Ordnung $. 32 und 33 bemerkt, baß bie 
befannten eingelragenen Hypothekenſchulben 
1277 fl. betragen; das geſammte Vermögen 
aber nur auf 634 fl. ſich belaufe. 

Marfıbreit am 18. März; 1829. 


gürfliihd Säwar enbergiſches Hetr: 

Ma MALER 
v Kolb. 

Wagner, ct. 


(3) 1. Verſtrichs-Bekanntmachung. 
Donnerstag ben 30. April d. I. Rach⸗ 





‚mittags 2 Ubr wird auf dem Gemeinbehaufe 


babier auf den Antrag bed Nicolaus Wagner 
von Seinen im Wege ber Eprecution ge: 
en Georg Mittenjwer babier dad unten be> 
chriebene Grunbvermögen öffentlich verfiri- 
hen, wozu Strichsliebhaber eingelaben werben. 
Suljbeim ten 21. März; 1829. 
Fürft. Thurn» und Zarifdes Kerr 
Ley, Herrfd.: Richter. 

Söälotter. 


Befhreibung bed Grundvermögens; 

ein Wohnhaus Nro. 414 mit Scheuer und 
Dekonomie. Gebäuden, Hofrieth und zwey 
Gärten, Gemeinde : Bau: Laubholg» und 
Schaͤfereyrecht, dann 

6 1/4 Morgen veriheilte Gemeinbegründe, . 

ein geſchloſſenes Beutchen Feld aus dem 
Kettneräpofe, beſtehend aus 8 ein halb 
Miertel Morgen Feld, 

4 Morgen Artfeld im oberen Steinach, 

4 vierfdalb Viertel Morgen Wrtfeld Im 
Roßgraben, 

öflein, 


2 ig ne Artfelb Im 
4 13/4 Morgen Urtfeld binter ber Scheld⸗ 


bede 
4 Morgen Artfeld im Mittelgewenbe, 
41 41/2 Morgen Artfeld in ben Erleins: 


ädern, 
3/4 Morgen Artfeld im Höflein, 
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Morgen am Holler we 

4/2 Morgen Artfeld allba, ” 

23 Morgen Urifelb bey ter Hollergrube, 

4 1/2 orgen Artfeld inden Dahsidern, 

4 Morgen Urtfeld am Grettflabter Wege, 

4 1/2 Morgen Artfeld vor ver Holzfpigen, 

4 an Morgen Urifeld hinter der Scheib⸗ 

e, 

2 Morgen Artſeld binter ber Holzfpigen, 

1 1f2 Morgen Artfeld im vorderen, ober 
langen Heiden, A 

4 Morgen Wrtfelb im unteren Steinach, 

2 5. orgen Artfelb innerhalb der Stein⸗ 

u 

4 

1 

5 

2 

1 


’ 
orgen Artfeld in ben Thalddern, 
Morgen Urifelb Im Höflein, 
/4 Morgen rtfeld alba, 
1/2 Morgen Artfeld im Haag, 
2 Morgen Artfeld in ber Hollergrube, 
2 Morgen Urtfeld im unteren Teich, 
3/4 Morgen Artfeld in ten Höfleinsädern, 
1 3/4 Morgen Urtfeld vor der Hulzfpipen, 
drittbalb Biertel Morgen Artfeld im Gefick, 
4 1/2 Morgen Qrifeld im langen Heiden, 
4 ein halb Viertel Morgen Artfeld inner: 
balb ber Steingrube, 
4 ein balb Viertel Morgen Artfel& am 
Moßgraben, 
1/4 Morgen Wiefen in ber Saarwiefe, 
2 Morgen Wirfen In der Erleinsmwiefe , 
2 Morgen Wiefen an ber Alttzheimer 
Markung. 


5)3 Bekanntmachung. 

Monſag den 13 April fol das bem Al: 
brecht Rolf zu Äbungen zugehörige Wohn: 
—* im ** der —— im Orte 

üngen an ben Meitivietenden verkauft wer: 
den, wozu bie Stridslutiigen eingeladen werben. 

Hölrih am 9. Mar; 1829, 
Frepherrlich von Tbhüngen’fded 
PDatrimonial: Geridt. 
Klüber, YAmimann, 
Diezel, a. s 





(2)2 Bekanntmachung. 

Da mit Michaelis h. Is. die Pachtzeit 
ber herrſchaftlichen Schaͤfrreyen Burgminbbeim 
und Oberweiler abläuft, fo wird zur Wie: 
berverpaditung berfelben auf weitere ſechs 
Fahre, fohin von Micaelid 1829, bis das 
bin 1835 in bem Geſchäftszimmer ber unter 
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tigten Bebörbe Tagfahrt auf 
* Montag ben 13. April 
Vormittags 10 Uhr anberaumt. 

Die Schaͤferegen umfaſſen u. 4. bie gu 
Dberweiler, die Schafhut auf Obermeilerer 
unb linterwellerer Marfung , Unter: und Mit⸗ 
telſteinacher Flur, links des Steinbadyes bis 
auf einen kleinen Diſtrict, welcher zur vor: 
binigen Schäferey f gebörte und nun ab⸗ 
gelöfet if. Hiebep if eine Schäferwohnung, 
Schafſcheuer, Hofrieth und Gärten in Ober: 
meiler. Die Dbermwellerer Selber bat der 
Schäfer vos andern, gegen Auszug ber brits 
sen Garbe zu Pferden, wogegen bie Ober⸗ 
meilerer Bauern gegen Genie 2 bed Dün: 
gers ben Schäfer mit dem denöthigten Stroh 

u derfeben haben und bad bedürftige Heu 
epfübren müffen. 

Die Burgwindheimer Schäferey binge: 
gegen, melde ebenfalls mit Schäferwohnung, 

hbaffcheuer, Hofrieih und Gaͤrichen verfed> 
en iſt, bat das ausſchließliche Triebrecht auf 
Burgwindbeimer, Schrappacher, Kappler, Un⸗ 
ter: und Mittelſtetnacher Markung nach dem 
oben beſchriebenen Grenzzuge. 

Der Schäfer kann, gegen Auszug ber brit- 
ten Gurbe, auf Verlangen in tem ganzen 
Schäferen : Difiriete nad Belieben pferdhen. 
Die Haltung einer gewiffen Anzahl von Schas 
fen in mweber bep ber einen, noch ber andern 
Schäferey Vorſchriſt. 

UAuswaͤrtige, dem Amte nicht hinlaͤnglich 
bekannte Strichſsllebhaber, haben ſich mit * 
munds und Vermögens⸗Atteſten zu legitimiren. 

Burgwindheim ben 26. Mär; 1826. 

Königliches Rentamt Burgebrag. 
v. Hornberg. 


Lotto „Anzeige. 

Die 207te Ziehung in Nürnberg iſt Dins⸗ 
tag den 31. März; 1829 unter ven gewoͤhn⸗ 
fihen Formalitaͤten vor jid gegangen, wodey 
nachflevende Nummern zum Vorſchein kamen: 


32. 70. 56. dt. 10. 


Die 208te Ziehung wirb ben 30, Wpril, 
und inzwifchen tie 12481e Müachner Ziehung 
ben 9. April, und die 869te Wegensburger 
Biehung den 21. April vor ſich geben, 
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Beplage zum Ye Stüd 
| bed F | 
Sntelligen;- dlattes 
für den — 


Unter-Mainkreis des Koͤnigreichs Bayern. 





Den.g. April 1829. 





Intelligengwefen 
Amstlide Artikel. 


HE. Belanntmahung. 

Von heute an If bad im ter Gantſache 
ded Paul Brand, ebebinigen ſtaͤdtifchen Kent: 
meiffer 8, unterm 15: März I. 38 ergangene 
Erkenntniß Hatt Derfüncigung an ber unters 
zeihneten Stelle öffentlid) und auf 60 Tage 
angefählagen. 

Aſchaffeaburg am 17. Mär; 1829. 

Rönigl. Kreis: und Stadtgericht. 
Reuter, Director. 








Wagner, 





5). Befanntmadhdung 
Gemäß allerhörhfter Verordnung foll das 
Reinigen ( Walten) der mwollenen Kaſern⸗ 
Beitveden, beren Zabt fi iäerlich ungefähr 
auf 12 bis 1500 belaufen kann, an ben 
Wenigfinepmenven in Accord gegeben werben; 
wozu auf Mittwoch ben 22. April I. Is. 
Zermin unter bem Bemerken biemit ande: 
raumt wird, daß diejenigen, welche einen deß⸗ 
fallfigen Accord einzugeben geneigt find, hie⸗ 
mit aufgefordert werben, im Gefchäfts:Zocafe 
der unterzeidmeten Eommiffion (Yter Eingan 
der neuen Caſerne) am genannten Tage froh 
9 Uhr ſich eimzufinden. 
Würzburg ben 25. März 1829 
Die k. Milttär:@ocal: BVerpflegs- 
Eommiffton. 
Seekirchner, Mafor, 
Ertedeig, Rehnungsfährer. 


Jahrgang 182% 


Getreib:-MWertauf 
aufbem Markte zu Würzjburg 
ben 4. April 1829, 


Im he reißr 
Welpen, 5 ‚ ber 17fl.30tr. 
Korn, 2 ⸗ ⸗ 12fl.— fr. 
Haber, 56 * ⸗ 4fl. 46 fr. 
Gerſte, AZ >» ⸗ Sf. 45 kr. 

Im mittleren Preis: 
Welpen, 423Schffl., ber Shffl. 16.16 kr. 
Kom, 87 ⸗ 's 461.343 kr. 
Haber, 151 + D 4fl.543 Er. 
Gerfle, 8fl. 14; fr. 


15 > s 
Im tiefen Preis: 
Welpen, 12 Schffl., ber Schffl. 141.50%: 
Kom, 15. ” ⸗ 10 .— fr, 
Bu 54. ” — 4 «30 fr. 
3 5# * ⸗ — 
Summe aller verkauften Frũchte Schaͤffl. 
440 Scaͤffel Weigen, 1043 Schaͤffel Korn, 
210 Schäffel Haber, 355 Schaͤffel Gerfie, 
Stabt:Magifirat. 
I. Bürgermeitter Benkert. 





(5) 4. Befanntmadung. 

Jobann Noth von Gundersleben hat ſich 
freywillig dem Concursverſahren unterworfen 
und iſt daher wegen Geringfügiafeit der Maſſe 

einziger Erictdtag auf 
Donnerstag ben 7. May I. - - 
früh 9 Uhr zur Anmeldung ber Forterungen, 
deren Liquidation, Geltendmachung ber Bus: 
jugdredhte und Vorlegung der Beweismittel 
bieräber, dann Borbringung von Einreben 
gegen bie Liquidität und Priorität ber ange: 
melbeten Horberungen und Pflegung ber Schluß: 
bandlungen anberaumt , und zwar bey Ver⸗ 


ü2 


® 
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meibung bed Ausſchluſſes von ter Maſſe für 
bie Nichterfcheinenben. 

Würzburg ten 4. April 1829. 
Königlihes Landgericht rechts d. M. 


Caͤmmerer, Iſtz.⸗Kzl⸗Aſſeſſor. 
Eee Rehtspr. 
(3)1. Bekanntmachung. 

Die, Johann Heinbecks Wimib von Un: 
terdürrbach bat ſich dem Concuröverfahren 
frepwillig unterworfen; es iſt daher wegen 
Geringfuͤgigkeit der Maſſe einziger Etictstag 

"zur Unmelbung ber Forderungen, Vorrechte, 
Vorlage der Bemweiömiltel für beybe, fo wie 
zur Vorbringung von Einreden und Pflegung 
der Shlußhanblung , anberaumt auf 

Donnerstag ben 7. May 1. 3. 
früh 8 Uhr, woben ſämmtliche Gläubiger un: 
ter dem Rechtsnachtheile bes Ausſchluſſes von 
ter Maffe zu erfheinen haben. 

Würjburg den 1. April 1829. 

WORIRIOERSURDE ION r. d. M. 

d 


Cämmer er, Fij-.Kjl-Affeffer. 
G. Widmann. 








(2)1. Betanntmahung. j 
Da Fobann Schleufinger alt von Rim: 
par bem unter bem 24. December 1824 mit 
einen Gläubigern gefhloffenen Stundungs: 
erirag nit nadfommen Bann , fo bat er 
wiederholt auf Zufammenberufung feiner Glaͤu⸗ 
biger angetragen, um mit ihnen wegen das wei: 
fer einzuleitenden Verfahrens zu verbanteln. 
Es ſteht daher Tagfahrt zu ber Verband» 

lung fe auf 

Mittwoch den 6. May d. 3. 
8 


ru br 
unter bem Rechtsnachtheile für bie ausbleiben⸗ 
ben Gläubiger, daß fie der Stimmenmehrheit 
ber Erfdyienenen beptretend erachtet werben. 
„ Würjburg den 1 April 1829. 
Königlides unit r. db Me. 


Eimmerer, Ii.-Kl.:Affeffor. 
®. Widmann. 


Gläubiger Vorladung. 
In dem Debitwefen des Peter Buſch von 
Oberleinach wird Zaafaprt zur Eonfignation 
ſaͤmmticher Paffıoa deffelben , fo mie zur Taf: 
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fung eines Beſchluſſes in biefer Sache auf 
Montag ten 13., April d. F. 

ffüh 9 Uhr anberaumt, wobey fämmtlidye 

Bläubiger bed Gemeinſchuldners um fo ge: 

wiffer zu erfheinen haben, als fie anfonft bep. 

fernerer Auselnantzrfegung biefer Sache un: 

berückſichtigt bleiben follen. 

D. Würzburg ben 30. März 1829. 

Königliches Landgericht links d. M. 

Mayer, kndrchtr. 


Day, Rchtspract. 


(5)53. Befanntmadung. 

Im Gante der Martin Hofmanns Wb. 
von Veitsbhöchheim würde beute das Priort; 
taͤts⸗Erkenntniß flatt ber Verkündung im Ges 
richtsvorzimmer angebefter. 

Würjburg den 18. März 1829. 
Königlihed Landgerigt r. d. ME. 

B. V. d. 2 


Tämmere r, I. : Kil.: Affeffor. 
Warmuth. 


(3) 3. _ Gläubiger: DBolabung. 
Johann Ochs von Gänhelm hat auf Zus 
fammenberufung feiner Gläubiger angeire en. 
Es wirb daher zur Aufnahme feiner dar. 
fiven und Erflärung der Gläubiger Zagfaprt auf 
Mittwoch den 15. April 1. 8 
Mormittand 8 Uhr unter bem Rechts nachtheile 
badier feſtgeſetzt, baß bie Nichterfcheinenben 
bey etwa zu Stande kommendem Arrangement 
unberückſichtigt bleiben werten. 

Arnflein am 20. Februar 1829. 
Königliches Landgericht. 
Keller, Lndrchtr. 

G. Herrlein, Rechtspr. 


Bekanntmachung. 

In der Ausſchatzungſache des Chirurgen 
Heintich Benkert zu Oberelsbach iſt dad Pri- 
oritãts⸗Erkenntniß ſtatt der Verkündung in 
dem Gerichtsodordlatze dahier angeheftet. 

Biſchofsheim am 1. April 1829. 

Königlibes Landgertcht. 
Dir. aegr. 
Mater, Bet. 
n Enbres. 











Betfanntmadung. 
Der dem Thomas Fled von Simmerddau- 
fen wegen übler Wirihſchaft am 41. März 
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4820 vermöge Ausſchrelbens von befagtem 
Tage befielte Curator Johann Herrmann von 
Simmershaufen if gellorben und Katt teffel 
ben Nikolaus Herrmann von Simmerdhaufen 
dem Thomas Fleck ald Eurator bepgegeben 
worben ‚, welches zu Jedermanns Wiſſenſchaft 
befannt gemacht wird. 
Hilcers den 31. März 1829. 
Königliches Landgericht. 
Clement, Lorchtr. 





(3)3. Edictal-vadung. 


Das gegen bie Johann Banniſchen Ehe⸗ 
leute vom Pandenhofe erlaffene Eoncurs;Er- 
tenntniß hat die Rechtskraft beſchritten; es wer⸗ 
ben daher bie gefeplichen Edickstage, nämlich: 

Iter zur Anbringung ber Forderungen mit 
Borjugsrechten, und ceren gehörigen 
Nachmeifung auf 

Dindtag den 14. April d. J., 

uter und Ulier zur Borbringung ber Ein, 
reden gegen bıe angemeldeten Forderun—⸗ 
gen und den bepberfeitigen Schlußhand⸗ 
lungen auf 

Freytag den 8. May b. J., 

jebeömal früh 8 Uhr hiemit anberaumf, unb 
biezu ſammtliche Gläubiger des Gemeluſchuld⸗ 
nerd unter bem Nachtheile vorgelaben, daß bad 
Ausbleiben am iten Evictstage den Ausſchluß 
von ber Maffe, das Ntihtertheinen am 2ien 
und 3ten Edicistage aber den. Ausſchluß mit 
ten treffenden Handlungen zur Folge bat. 

Zugleich werben bie, welche eimas von 
dem Dermözen des Gemeinfhuldners in Haͤn⸗ 
ten haben, aufgeforbert, ſolches bey Vermei— 
tung nodmaligen Erfapes vorbehaltlich ihrer 
Kedte dahier ju übergeben. 

Hilderd am 10. März; 1829. 


— Landgericht. 
lement, Landr. 
Mehler. 


(5) 3. Slaͤubiger-Vorlhadung. 

Gg. Scheuring von Buchbrunn will zur 
Befriedigung feiner fänmtliden Gläubiger 
ein Grunbvermögen, in fo mweit nötbig, ver: 
aufen, und bat deßbalb auf Bufammenberu: 
ung feiner Gldubiger —— um wegen 
im Kaufsbedingungen mit ihnen eine Leberein- 
funft gu erzielen; es wird num zur Verneh⸗ 
mung ber Gläubiger Tagfahrt auf Montag 


DI0 ,„ 


ben 13. April früh 8 Uhr unter dem Rechts, 
nachtheile anberaumt, daß bie Nichterfcheinen, 
den ald tem Beſchluſſe der Mehrheit ver Er, 
fhlenenen beptretend angefehen werben, 
Kitzingen ten 15. März 1829. 
Königliches Landgeridt. 
Mayer, Lantr. Ä 
Leiſtner. 





Bekanntmachung. 

Am 20. Februar d. J. wurde bey Eiers⸗ 
baufen zwey entfprungenen Schwaͤrzern ein 
Korb mir 18 Pfo, Kaffe abgenommen. 

Da nun die zeither geprlogenen Nachfor⸗ 
ſchungenen noch nihf zur Ausmittlung de 
Etgenthümer führten, ſo ergeht anmit dieſe 
öffentliche Aufforderung an den Eigenthümer, 
ſich innerhalb 6 Monaten a dato dieſer Aus: 
fertigung um fo gemwiffer als Eigenthümer und 
über bie Entrihtung des Eingangszolles aus⸗ 
jumeifen, ald anſonſt nad H. 106 des 3. ©. 
mit diefem But verfahren wird. 

Koͤnlashofen den 23. Maͤrz 1829. 

Königlihes Landgericht. 
a Landrichter Greb. 
Roſt, Ldg.⸗Act. 


(3) 4. GBlaͤubiger-Vorladbung. 

Um die Verlaſſenſchaft des Jakob und 
Meier Mannbeimer zu Möonchberg berichtigen 
zu können, iſt es nothwendig, ihren Schul: 
venfiand fellzuffellen. 

Die Gläubiger berfelben baben ſonach 

Mttwoch den 29 Mprit d. I. 
früh 8 Uhr ihre Forderungen babier geltend 
gu maden, wibrigens fie fpäterbin bey Aus: 
— dieſes Nachlaſſes nicht beachtet 
werben. 

— am 19. Mär; 1629. 

Königlihed Landgericht. 
Wagner, Landr. 
Bauer, Rötöpret. 





(5) 3. Befanntmadung. 

Das Ausſchatzungs-Erkenntniß gegen Kaf: 
var Schmitt von Kleinochſenfurt bat die Rechts⸗ 
kraft beſchritten. 

Es wird daber zur Ankringung ber For: 
terungen und Vorzugsrechte mit gepörigem 
Nachweiſe, zur Vernehmlaſſung, dann zur 
beyverfeitigen Schlußhantlung einziger Edicts⸗ 
tag auf j 
(99) 


7 
Dindtag ben 14. April 1. 9. 
Vormittags 8 Uhr 
anberaumf, bie Ausbieidenden baben ben 


Mechtsnachtheil des Ausſchluſſes von ber Maſſe 
teip. mit den betreffenden Handlungen zu ge 
mwirtigen. 

um Verſtriche bed auß einem Haufe 
anlt mehreren Grunbflüden beftehenden Grund: 
vermögend, beflen Verzeichnig beym Landges 
richte zur Einfiht bereit Liegt, wird Tagfaprt 
au 


Dinstag den 44. April I. 38. 
Nachmittags 2 Uhr 

| dem Gemeinnehaufe zu Kleinochſenfurt 
feiigegegt, die Strichsbedingniſſe werben ben 
Anweſendea vor dem Striche befannt gemacht. 

Obſenfurt ten 17. Mär; 1829. 

Königliches Lanpgeridt. 

DM alter. 

Geffner, 2bg.: Net. 


(5) 5. _ Gläubiger » Ladung. 

Auf Antrag des Georg Schmitt, Webers 
von Poppenlauer , haben beffen ——— Be⸗ 
buf3 ber Schuldenaufnahme unter Erklärung 
über ben vorzulegenten Zahlungsplan Mon» 
tag ben 45. Wpril I. 35. früh 8 Uhr unter 
der Rechtsfolge der Nihtberüdfichtigung ba; 
bier zu erfcheinen. 

ünnerfladt den 6. März 1829. 
Königlides Landgericht. 


j. : I, y- « 
ambaber, Edg.⸗Act. 
2“ Kempf. 
(5)1. Diebfapls-Ausfhreiben, 
Um vermihenen Samstag den 29. März 
b. Is., des Abeats jwiſchen 8 und 9 Uhr, 


wurden mittelſt Eintleigens in ein Haus zu 

Frickenhauſen und Erbrechens einer Truhe 

nachfolgende Gegenflände entwentet : 

1 Spipenleilad von flähfenem Tuche, mit eis 
ner durchlaufenden Spigennath, mit banbbreis 


fen Spigen eingefaßt, an weldyem beynabe in - 


ber Mitte ein neues Fleckchen eingenäpt If; 
werth 3 fi., 

1 flähfenes neued Betttuch, werth 3 fi., 

1 en eg In ber Mitte mit rother Borbe, 
mwetd a fi, 

4 Tiſchtuch mit einer weißen Borbe, 

1 gewürfeltes Tiſchtuch, werth 2 fl., 

4 gelb feidenes Reſſeltuch, werth 24 kr., 
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420'5 und weiß gefreiftes baumwollened Salt, 
tuch, werth 35 fr., 
4 we ßes Haldtuc von lähfenem Tuche, werth 


12 ' 

3 flächfene Weiböhrmten , wovon eined kurze 
Aermeln hatte, die übrigen aber mit lan: 
gen, vorne in Falten gelaffenen Aermeln 
verfeben find, werth 4 fl. 30 fr., 

2 werrigene Welbsbemden, an welchen jedoch 
ber Sberleib von flähfenem Tude mar, 
eben aud) mit langen, vorne in Halten ges 
legten Aermeln, wertb 2 f., 

eine Bettziche von Leinen, mit Einſchuß von 
Zürfengarn gegittert, wovon jedoch ‚ber in» 

nere Theil nur won weißer Leinwand war, 


werib 4 Il. 

a his Criminal: und Polizenbehör: 
den werben aufgefordert, zur Entdeckung tes 
Thaͤters und ber geſtohlenen Gegenftaͤnde ge: 
eignet mitzumirfen und etwaige ſachdtenliche 
Notizen ungefäumt anher mitzutbeilen. 

— ben 51. März 1829. 

Königlides Landgericht. 
Walter. 
Beffner, Ldg.⸗Act. 





48) 1. Befanntmahung. 

&g. Conrad Bock aus Segnig bat feinen 
Gläubigern fein geſammtes Vermögen abge 
treten. Alle tiejentgen , bie an benfelben ır; 
gend eine Forberung zu machen haben, mer: 
den anmit aufgefordert, zur Liquibation ber: 
felben , fo wie zur Vernehmlaffung über bie 
SBerwertbung bed Vermögens 

Montag ben 27. April I. Js. 
MDormittags 9 Uhr dahier zu erſcheinen. 

Die Ausbleibenden follen für einwilligend 
in bie von ber Mehrheit ber Erſchlenenen 
gefaßten Beſchlüſſe gebalten werben. 

Ochſenfurt ben 31. März 1829. 

Königliches Landgeriqht. 
G N er, Ldq.⸗Act. 
* 2 db 


" SHäffer, Rötspr. 


Gläubiger: Ladung. 

“Die Kinder der verlebten Kafpar Rieg: 
leriſchen Ebeleute zu Möttingen wollen ihr 
elterliches Grundvermögen unter ſich theilen, 
und haben daher zur Richtigſtellung ber hier 
rauf baftenden Paſſiven angetragen. 

Es merben fofort alle diejenigen, welche 


641 


an bie verlebten Kafvar Rlegleryhen Ehe: 
leute oder beren binterlaffene Kinder eine 
Forderung zu machen haben, aufgeforbert, 


folde 
Dinstag ben 5. Map d. J. 
früh 8 Uhr bahier anzugeben, und zu liqul⸗ 
diren, mibrigenfalld die Ausbleibenden nicht 
berüdfitiget, und in ben Beſchluß ter Mehr: 
beit ber erfbienenen Gläubiger willigend ger 
‚balten werben. 
Aub den 20. März 1829. 


Königlihes Landgericht Röttingen. 
C. Linder. 
Münch. 


— — — — 

G)1: &läubiger - Ladung. 
Sammtliche Gläubiger bed verlebten An: 
dread Geſſner a zu Grafenrheinfelb baben 
zur Liquidation ibrer Forderungen Mittwoch 
den 6. Day früh 9 Uhr bey Strafe ber Nicht⸗ 
berüdfihtignng dahler zu erſcheinen. 

Schweinfurt ten 3. April 1829. 

Königlidesd Zandgericht. 
Kleiner 





Bekanntmachung. 

In der Ausſchatzung gegen Seidel Wal 
rapps Wittwe von . ärkenborf wirb das un: 
term Heutigen erlaflene Locations⸗Erkenntniß 
am 1. kommenden Monats Wpril ſtatt ber 
Verfündigung In ber Wartſtude bed dahieſi⸗ 
gen Landgerſchts angeheftet. 

Weldes zur Nachricht bient. 

Moltad) den 29. März 1829 

Königlides Landgericht. 
Ehlen. 





(3) 4. Edictale. 

Fa Gemäßheit des gegen Loren; Manger 
von Untereiſenheim erfolgten rechtekraftigen 
Ausſchaͤzungs- —X— — werden folgende 
Ebdictötage:: 

ter zur Anmelbung und Nahwelfung ber 
Sorterungen mit beren Vorrechte auf 
Mittwoch ben 29. db. Mis., 
ater und 3ter zur Morbringung von Einre⸗ 
ben gegen tie angemelbeten —— 
und deren Vorrecht, — ſchlůß⸗ 
licher Verhandlungen au 
Mittwoch ten 27. k. Mts., 
jedesmai früh 8 Uhr anderaumt. 
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Dad Ausbleiben beym Arten Eb’ctötage 
bat den Ausſchluß von ber Maffe, jened am 
2ten und 3ten ben Ausſchluß mit ber betrefs 
fenden Handlung zur gefeglichen Folge. 

Das zur Maffe gehörige Brundvermögen 
an Haus, Weinbergen, Artfelbern und Wie: 
fen, dann ter vorhandene Moſt zu beytäufig 


‘5 Futer, werben Freytag den 24. db. Mis. 


Nahmittagd 2 Uhr auf dem Gemeintebaufe 


gu Untereifenheim unter den beym Aufſtriche 


efannt ;u mabenden par öffentlich 
— Welches hiemit bekannt gemacht 
wird. 
Volkach am 1. April 1829. 
Haniglinzs Landgericht. 


blen. 
Dttenweller. 


(35) 4. Betanntmahung. 
Gegen Martin Seüßlnger von Stamm⸗ 
heim: wurde bie Ausſchaßung erfannt, und 
eine einzige Evictötagfahrt auf Freytag ben 
41. May db. 38. früh 8 Uhr begielt, wobep 
die Gläubiger zu erſcheinen, ihre Forberuns 
gen mit Bemeismitteln und Vorzugsrechten 
bey Derluft beffelben anzubringen, bagegen 
gu egcipiren, und flag zu handeln haben, 
Wer übrigend vom Vermögen bes Ge— 
meinfbulbners etwad in Händen bat, mird 
angewieſen, foldes_unter Vorbehalt feines 
Rechts, und ben Strafe doppelten Erfapes 
deym ®ericht zu übergeben, 
Volkach den 31. März 1829. 
Königlihes Lanbgeriät, 
Bey leg. Verh. bed Landr. 
Greb, Actuar. 
Barazıl, a. s. 


(3) 3. Eirigd:.Betannfmedung 
An ter Debitfadhe der Adam Theinifchen 
Kinder von Dampfach wird auf Anrufen bes 
ppotbefargläubigers Niclaus Köberlein von 
rafenrheinfeld zum Verſtriche des Grund: 
vermögens Termin auf 
Dinstag ben 14. April 
Nachmittags 2 Uhr anberaumt und auf dem 
rer zu Dampfah zum Verſtriche 
aufgelegt : 
* mwepflödiged Wohnhaus Mo. 14 mit Zu: 
gebörungen, Schäferey: und Gemeinderegt, 
2 Morgen Feld in den Gaͤmsaͤckern, 
2 Morgen Feld alldaı 
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2 — 5* Geld an ber Himmels ſtirn, (5) 3. wıauntgersworlabung. 
41 1/2 Morgen allba, Ueber bad Nachlaß: Vermögen bed um 
3 Morgen Feld allba , laängſt verfiorbenen Häderd Johann Andreas 


4 Morgen Er im Brünnweg, 

2 — eld — Stockigsacker, 

1 2 Morgen allda, 

2 * Morgen Feld in den Schöpfenaͤckern, 

4f2 Morgen In ben gereuten Ellern, 

anderthalb Vrtl. Mrg. Selb in der Sufzen, 

anderthalb Vrtl. Morgen im Löhlein, 

4 1/2 Morgen Feld Im Ellenbreif, 

1 172 Morgen allta, 

4 Morgen im Zöblein , 

4f2 Morgen im Wadlers, 

drittbalb Vrtl. Morg. am Göbelshöfzlein, 

3/4 Morgen 12 Ruthen an der Roßdrleiten, 

1f2 Morgen Feld im Sengerts. 
Sul;heim ven 12. Mär; 1829. 


Fürſtl. Herrfhafts3:Geridt 


— r tsrichter. 
BER BEER Eyrlid, j. p. i. 


(2) 2. Belannntmahung. 
Auf Anrufen eined Gläubigerd werben 
dem Kilian Mayer von Wöbelfre circa 
6 Fuder 1828er Moft, 
am Donnerstag ben 23 Wpril b. J. 
Dormittagd 10 Uhr in loco Roͤdelſee im Eyes 
cutlonswege öffentlich gegen gleih baate Be; 
zablung verfiridhen, wozu Kaufsliebhaber eins 
geladen werben. 
Rüdenhauſen den 28. Mär; 1829. 
Gräflid Caſtelliſches Herrſchafts— 
Gericht. 
Neeſer, HR. 


Klein. 





(5) 3. Bekanntmachumg. 

Auf Anrufen eines Hypothekarglaͤubigers 
werben mehrere tem Bäder Fidelis Kofler 
dabler gehörige Liegenfwaften am Mittwoch 
den 45. könft. Mon. früh 9 Uhr im Herr: 
ſchaftsgerichtslocale dem Öffentlihen Striche 
ausgefept. 

Die Befhreibung biefer Güter kann taͤg⸗ 
lid) aber am Gerichtsbrette eingefeben werben, 

Amorbach am 13. Mär; 1829. 
Bürflig Leiningifhes Herrſchafts— 

Geridt. 


Streng, HR. 
Klein, 


Hörnerd, Wittwerd in Winterbaufen, if wer 
gen Ueberſchuldung ver Lniverfal» Eoncurs 
erfannt worben. 

8 werben baber bie gefeplidhen Edicts— 
tage, nämlid: 

« 4) iur Anmelbun 

Borderungen au 

Dinstig den 14 April ds. Is., 

2) zum Borbiingen ber Einwendungen wies 
ber biefelben auf 

Mittwoh den 13 Map v8. Is., 

3) 2 Schlußverhandlung auf 

onnabend ben 13. Junp be. Js., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feligefept, wozu 
ſämmtliche unbekannte Gläubiger hiemit uns 
ter dem Rechtsnachtheile vorgeiaten werden, 
daß dad Richterſcheinen am iten Edicks tage 
bie Ausfchließung ber Forkerung von der Eon: 
curdmafje, in den übrigen Evictötapen aber 
bie Ausſchlleßung mit der treffenden Kanb- 
lung zur Folge bat, 

Augleih werten alle diejenigen, melde 
etwas von dem Erblaffer in Händen baben, 
aufgefordert, foldes bey Vermeidung noch— 
ma Igen Erfages binnen 4 Wochen unter Vor: 
behalt ihrer Anſprüche bier bey Gericht zu 
erlegen. 

Uebrigens wird ben Glaͤubigern vorläufig 
eröffnet, daf das Activ-BVermögen nah der 
vorgenommenen Indentur auf 632 fl. 34 fr. 
geſchäßt iſt, wägrend die bis jetzt befannten 
Paffıven 1116 fl. 15 Er. betragen. 

Sommerbhaufen ben 2. Wär; 1829, 

Gräflides Herrfaafis: Gericht. 
Mayer 


und Nachweiſung ber 





(3) 3. ’ VBerfirid. 

Die Reparatur des Froͤhſtockheimer Schul⸗ 
baufed, nad) dem gefertigten Riffe, wird am 
.. ten 13. Upril I. Ts. früh 10 Uhr 
unter ben bekannt werbenden Bedingungen 
vorbehaltlih ter Genehmigung an ven We- 
niyfinebmenden verſtrichen. 

Bröpflodpeim den 16. März; 1829. - 
Freyberrlich von Crallsbeimtſches 
Patrimonial-Gericht Alter Cafſſe. 
Schultes, Patr.«Richter. 

üd'“l, act. subst, j. 
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s)1. Epdictfal:Labung. 
Nicolaus Brand von Dampfah hat fi 
bem Concurs-Verfahren freumillig unterwor: 
— Es wird baber wegen Geringfügigkeit 
er Maſſe einziger Edictstag zur Anmeldung 
ber Forderungen ſammt Beweis mitteln und 
Vorſugsrechten, Vorbringung der etwaigen 
Einreden dagegen, und zur ſchlüßlichen Ver: 

handlung darüber auf 
Dinstag den 6. Kr b, 93. 


rüb 8 Uhr ‚ 
unfer dem Rechtsnachthetle bed Ausfchluffes 
von gegenmwärtigem Concurſe, und refpective 
mit ber treffenden Hanrlurig anberaumt. 
Sulzheim den 27. Mär; 1829. 


Süralie Zpurn, und Tarif ges Nerr: 


afts: Geridt. 


Bey, Herrſchaftsrich ter. 
Schlotter. 


(3) 2. Befanntmadhung. 

Dinstag den 28. d. M. fol das Soͤld⸗ 
nersgut bed Johann Adam Klübenſpies zu 
Burafinn, beſtehend in einem Haufe, Scheuer, 
5 Theilen Schweinflallung, 9 Taawerken 40 
1/2 Rutben Artfeld, .70 Tagwerken 45 3/4 

utben Bergfeld, 1/4 Tagwerk 72 Ruthen 

Krausfeld, 78 Ruthen Garten und 3 A/4 Tag⸗ 

werfen 70 Rutben Wieſen, tbeild al» ganzer 

Gutscomplex, theild in einzelnen Parzellen, 

dem öffentliben Stridy früb 9 Ubr in Drte 

Burgfinn audgefept werben, wozu die Strichs⸗ 

lufigen eingeladen werben. 

8 5 7 1. 1829. (de, p 
repherrlid v. üngenſches, Pa: 
* trimonial-Gericht. 

Klüber, Amtmann. 
Diezel, a. 6. 








(5) 3. Holzverſteigerung 
im Speſſart. 

Am 44 1. M., früh 9 Uhr anfangent, 
werben zu Robrbrunn aus den Mevieren Qi; 
tenbuch, Bifhbrunn, Erlenfurt und Rohr⸗ 
brunn, gegen 

2000 Klafter Buchen» unb 
140 : Elchenſcheit⸗ u. Klopbol;, nebfl 
60 Eichen⸗, Bau, Nup: und Werkholz⸗ 


Abſchnitten: 
öffentlich verſteigert. 
Saͤmmtliches Gehoͤlz, wovon ber größte 
Tpeil leicht abgefahren werben kann, IR be: 
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reitd nummerirt und wirb ben Kauftfufligen 
auf Berlangen vom treffenden k. Revierper: 
fonale nezeint werben. 
Uſchaffenburg ten 4. April 1829, 
———— Forſtamt Bifhbrunn. 
ündermahler, Forſtmeiſter. 
Rattinger, Act. 


()3. Befanntmadung 

Dad in ber Beplage bes 28ten Stücks 
zum bießjäbrigen Kreis: Intelligengblatte pag. 
438 zum Verfaufe ausgefchriebene Wirthshaus 
mit Gütern bed Heinrſch Dieg daher wirt auf 

R Dindtag den 14. Upril db. 3, 

früh 9—12 Uhr am biefigen Gerichtsſitze dem 
ten Verſtriche nah dem Hppotbefengefege 
unb unter ben biebey befonders befannt ges 
macht werbenden Bebingniffen ausgefept, wo⸗ 
gu Liebhaber einlabet 

Leugendorf den 13. Mär; 1829. 
Srenberrlih von Ertbalifhes Pa 
trimonial:Geribt I. Elaffe babier. 

Biffert. 


(3) 1. Raturallen-Verkauf. 
——— = > hen —3 — Hi dem 
unterfertigten Rentamte atlich verfiriden: 
100 Schäffel Weigen, * 


600 M Korn, 
400 „ Haber, 
200 Dinkel, 


6 _ 4 Mepen Erbfen, 
380 Eimer Wein und bie fih ergebenbe 
e 


efe. 

Der Verfirich bed Moſtes beginnt Mor: 
gend 8 Uhr, ber Fruchtverſtrich aber Morgens 
um 10 Uhr. 

Röttingen am 6. April 1829. 

Königlides Kentamt. 

Mep. 


(2) 2. Bekanntmachung. 

Mittwoch ben 13. April Morgens 10 
Uhr werden zu Oberſinn aus dem Walde 
Bernbardsleite 194 Klafter Buchenkoblholz, 
50 Klafter Buchenſcheitholz, 6 Klafter Bu: 
Senprügelbolz, dann 2 abfldndige Eichen: 
Eommerzial:Stämme verfiriden. j 

Moifsmünfier ben 1. April 1829. 

Königl. jul.:fpiräl, Amt. 
Boplig. 
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i ber 
— a te meiner 


Im höͤchft is: 
Welten, THE Di DEATH. 
Kım, 1 ⸗ kr. 


⸗— “ 11fl.24 
SGerſte, 5 s —ı ⸗ SE —f. 
Saber, 14 _ » 5» J fl — kr. 
mittlern Preis: 
Welten, 93 Schff. 3 Mtz./ d. Schff. 15 fl. 

m 5b » 2%» s 40f.5Bfr. 
erie, 9 » 5 as D 7A 4kr. 
be, 44 5 5 ® afl.38fr, 

Weiten, 1 FR Sa fl. —⸗ti 
’ En . » 414 —IE, 
fom, 53 2: — a » 40f.ıofr. 
15 —⸗ N 6.15 
2 .— 3 # fl. 30fr. 


01 
co Schffl. 2 Rn Korn, 87 5 . 
Gerfir, sı Saft. . Haber. r 
Der Stabt:Magiftrat. 
Fichtel, Bürgermeiſter. 
Engelhardt. 


Holz⸗Verſtriche 
ta ben frepherrl. von Wöllwarth— 
ſchen Borfen zu Birkenfeld und 
Dippad. \ 


I. 

Dinstag ben 21. April 1829 früb & 
Uhr Diſtriet Dornfählag oder Fu 
benbegräbnid Dippader Revier: 

100 Kiftr. Holz, 

60 Schock Wellen, 

40 Elchen⸗Raitel; 
l 


i 
Mittwod ben 22. April 1829 früh 
8 Uhr Diſtriet NReuborf Binnen 
Shmweinspaupter Weg: 

100 Kiftr. 018 

806 een, 

40 Fichten⸗Blochſtaͤmme, 

15 Eichenblödyer, 

20 Eihen-Raitel; 


IL, 
Donnerdtag ben 23. April 1829 früh 
8 Ubdr Difirtet Sturmödleite: 
50 Klfte. Eihenfbalt, 
co Schock Wellen, 
20 Eichen⸗ Bauſtaͤmme; 
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fer Weg: 
48 Kifte. Buden; und Kiefernfpalt, 
64 Schock Relfig, fernfp 
40 Kiefern und 
4 Budenblod ; 
IV, 
Montag den 27. April 1829 frübs 
Uhr Ditrict Ziefengraben: 
40 Klftr. Kiefernfpalt, 
24 Schof Wellen, 
4 Klefern⸗Bloch; 
Diſtriet Fuchs müllersrangen: 
60 Klftr. Holz, 
40 ck Wellen; 
Diſtriet Sulzbacher Wand: 
40 Klftr. Eichenſpalt, 
36 Eichen⸗ Stämme und Bloͤcher, wo: 
runter mehrere Holländer ; 


V. 
Dindtag den 98. April 1829 früh 
8 Uhr Diffrict Hafeldgrunb: 
100 Fichtenſtämme zu Blod: und Ba 
auch Holländerholz , 
25 dergl. liegend , , 
20 Kiefernflämme, worunter 2 Hollän: 
ber von 80 Schub Länge 24 Zoll 
Stärke, ° 
16 Eichenſtaͤnme zu. Hollaͤnder, 
16 Buchen, Eichen, Ahorn Abſchnitt; 


VI. 
Mittwoch ben 29. April 1829 früh 
8 Uhr Difirict Budrangen: 
30 Kiftr. Kiefern: und Eichenſpalt, 
6 — Gtöf, 
10 Schock Wellen ; ! 
Diſtriet Fichtenftrich; 


73 Klftr. Soli ‚ 
48 Schock Buchenreiſig, 


25 Eichen⸗ 

13 Kiefern-Staͤmme, worunter meh⸗ 
22 Buchen⸗ rere Hollänber. 

7 Fichten⸗ 


Birkenfeld den 2. April 1829. 


Freyherrl. von Wöllwarthiſche 
Rent: und Forſt-Verwaltung. 


Welkard. 
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Beylage zum Au Stüd 5 
ve s 
Intelligenz: Blatteg 
für den * 


Unter⸗-Mainkreis des Koͤnigreichs Bayern. 





Den 11. April 1829. 





intelligenzwefen. 
Amtlide Artikel‘ 


(5) 1. Deffentlihe Labung. 
Friedrich Krug, vormals Lotto: Einneb» 
mer dahier, bat fih im Laufe des abgemide: 
nen Jahres mehrerer Berbredhen von Urkun— 
denfälfhung und Betrug in bobem rate 
verbähtin gemacht, wornaͤchtt derſelbe mit 
urücklaſſung eines bedeutenden Caſſe⸗Receſ⸗ 

be imlich von dahier entwidhen i 
Da nunmehr durch Verfügung bed könlg—⸗ 
lichen Appellationsgerichts des Unter: Main: 








kreiſes vom 9. Februar dieſes Jahrs das Linz 


geborfams; Verfahren gegen diefen flüchtig ge» 
wordenen Verdrecher angeorbnet worden iſt, 
fo wird derſelbe andurch öffentlich vorgelas 
den, ſich binnen 3 Monaten vor tem unters 
zeichneten koͤniglichen Unterſuchungs⸗Gerlchte 
u ſiſtiren, um ſich wegen der gegen ihn vor» 
Tieaeuben Anſchuldigungen geörig zu verant: 
worten. 

Aſchaffenburg am 3. April 1829. 
Königl. Kreis: und Stabtgeridt. 
Reuter, Director. 

Oberle, eceffil. 





Betanntmadhung. 

In der Eoncursfadhe des Hanbelöhaufes 
JM. Stößels Witime u. Wil dahter iſt 
jun öffentiihen Aufitriche ber nachbeſchrie— 
enen, jur Maffe grdörigen Realitäten Tag⸗ 
fahrt auf Dindtay ben. 21. Mprıl 1829 frü 
9 Uhr in dem Locale ter unterfertigien Be: 
börbe anberaumt, wovon Strichsluſtige mit 
tem Bemerfen in Kenntniß gefegt werben, 


Jahrgang 180% 


daß, im Falle bie gerichtlich erhobene Ta 
erreiht wird, ber Zuſchlag unbebingt ertbells 
"2 ee 
efhreibung ber Strichs-Objeete. 
a) Das Wohnhaus in ber Spitalgafje Rr. 109, 
beſtehend | 

a) in dem Haupthauſe mit 3 heigbaren 
Simmern, 2 Küden, 3 gebrädten Bo: 
ten, einem Kaufmanns Za'en, und einem 
———— worin ſich eine Kalter 

eiinDei, 

b) in tem Duerbau im Hofe mit 2 Zim- 
mern, durch 2 Kamine yeipbar, 2 Kume 
mern unb einem Speider, dann zu ebener 
Erde mit Holzlager, einem gemeinfdaft: 
liden Ziehbrunnen, unb einem einge: 
mauerlen Eupfernen Waſchteſſel; das 
Wohnhaus ift lebenbar. 

vg a An 4 an 7 an der 

etertlirne neben Georg Phili ichtel 
und Frau Dr. Stolle Witwe. OR 

c) 1 Uder 2 Ruthen Weinberg im untern 

Eichen, neben Athanaſtus Welſcher und 

Briedrth Schirmer, ben Carmeltten zinsbar. 
Deer. Schweinfurt ben 27. Mär; 1829, 

Kön. bay. Kreis: und Stadtgericht. 
Schr. v. Grbfattel, Director. 
Kauffmann, 


(3) 2. Etictal: Yabung. 

Gegen bad Handlungebaus I. M. Stößels 
MWirtwe und Will dahter ift der Concurs 
rechtöfräftig erkannt. 

Es werten daher bie Edietstage 
4ter zur Anmeldung ter Forderungen und 
teren gehörigen Radweifung auf 
Donnerstaz ten 23. Upril 1829, 
ter jur Vorbringung der Einreden gegen 


R2 
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bie angemelbeten Forberungen auf 
Donnerstag ben 21. Diay 1829 und 
Ster jur Schlußverhantlung auf 

Dintstag den 23. Juny 1829, 
jebedinal früh 9 Uhr anberaumt. 

tezu werben ſaͤmmtliche Gläubiger ter 
Handlung 3. M. Stößeld Wittwe und 
Will öffentlih. unter dem Recdtänahtbrile 
vorgelaten,, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Gdictdtage den Uusſchluß ter Forderung von 
ber gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nicht— 
erſcheinen an den übrigen Ebdictötagen aber 
bie Präclufion ber an benfelben vorzunehmen: 
ben Handlungen jur Folge babe. 

Wer etwas zur Daft Geböriged in Haͤn⸗ 
ben bat, wird aufgeforbert,, folbes bey Der; 
meidung boppelten Erfapes, vorbebalilidy jet: 
ner Rechte, dem Concursgerichte FÜ übergeben. 

 Deer. Schweinfurt ven 6. Mär; 1829. 
Königl. bap. Kreis: u. Stadigerigt. 
Sehr. v. Gebfattel, Director. 

v. Segniß. 


(5) 2. Öldubiger:Dorladung. 

Auf Untrag eined Hypoth kargläublgers 
merben die fämmilihen Gläubiger des A’am 
Kuchenmeiſter von Margeispöhdeim jur Faſ⸗ 
fung eined Beſchtuſſes über das weitere Ber: 
fahren bey biefem Debitwefen auf Donnerstag 
ben 23 Wprit db. 98. früb 8 Uhr unter tem 
Rechtsnachtheile vorgelaten , baf bie Ausblei: 
benten ald einmwilligend in den Beſchluß ber 
Mebrbeit gebalten werden follen. 

„ Der. Wür;burg den 30. Mär; 1829. 
Königlides Landgericht links d. M. 
Then, 2rg.:Actuar. 





Boderi. 





(65) 1. Diebſtabls-Anzelge. 

Seit der Mitte Jänners bis zum 20. 
März d. J. wurden aus dem Pfarrhaufe zu 
Hoͤchberg folgente Gegenfiände entwenber: 
1, 90 fl. 28 1/2 Er. an baarem Gelbe in gan- 

zen und viertelö Kronen, ſechs Kreuzer und 
Be balben, einem britteld und einem 
echſtel vreußiſchen Thalerflüden, 
2) 114 1/4 Ellen von verſchiedenen Stöcken 
» an feinerem und gröberen flähfenem Tuche, 
3) 91/2 Een an Reſten von Baummollentud, 
4) 52 &len an Reflen von werrichenem Tuche, 
5) 4 Brittüder, von denen 2 flächſen und 
bie beyden andern werrichen find, 
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6) 2 Tiſchtũcher, von denen das eine feiner, 
das andere Eleiner und etwas gröber if, 
7) eine rothe und eine blau gefireifte zwe h⸗ 

ſchäftige Beitziche, 

8) 9 welße Kopfkiſſenzichen, nebſt einem 
Kopfkiſſen, 

9) 3 Hemten, wodvon eines noch ganz neu, 
bie deyden andern ader fihon getragen ‚ aber 
doch noch ganz gut find, 

410) 2 blaue Sadtüder, 

11) 3 weiße Haletücher, worunter ein Halbtud, 

12) 8 Stränge gröberer und feinerer Zwirn, 

15) 3 Stränge feine Baummolle , 

14) 4 Pfund flächfenes Garn, 3 Pfb. gebe 
&elter Flachs, 5 id. Werrich, 5 


15) verſchiedene Seidenwaaren, morunter 1 


Elle ſchwarzer Zaffent, 2feidene Halstüder, 

4 Paar lange fleifhfarbige und ein Paar 

furje meiße ſeidene Frauenhandſchude, 3 El: 

len rothbe und 2 Ellen gelbe und violette 

Atlasbänder und 2 Quint weiße Seide, 
16) mehrere Baummuollenfadhen, darunter 12 

Ellen Herrenhuter Baummollenbänter, nebil 

noch mebreren Eleineren Stückchen, bann 1 

Ele bunfelblauer und rother Zeug, und 

fhmwarzer Zeug zu einem Schürze, 

17) 1 Paar Baitiſthandſchube, 1 Stidmufler 
und pet geb 
48) 4 Pfd. gepugter Tebern. 

2 * —— D ebſtahl zur öffent: 
lichen Kenntniß bringt, warnt man Jedermann 
vor den Ankauf dieſer Gegenſtände und er— 
ſucht zugleich ſämmtliche Polizey- und Crimt— 
naliebörden, jur Huabbafiwerdung der ent: 
mwendeten Gegenſtände ſowohl, als aub jur 
Uederfüprung des muthmaßlichen Tpäterd mit: 
zuwirken. 

Würzburg ten 4. April 1829. 

Königliches Landgericht l. d. M. 

Mayer, Landrichter. 


Geldern, Röätdpr. 


(5)41. Betanntmadhung. 
Die Anton Shäferifhen Eheleute von 

Günderslebern baben fih freymillig dem Con— 

cure- Verfahren unterworfen. 

» €3 wirb taber: 

Iter Evictötag zur Anmeldung und Richtig— 
fleiung der Forderungen und beren Vor: 
zuz auf Montag ten 4. Map db. Is., 

liter u. Ulter Evictdtag zum Worbringen 
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von Einreben und zur ſchlüßiichen Verband: 

fung auf Donnerdtag den 4. Jung I. I, 
jebeimal fröd 8 Uhr anberaumt, wozu ſo— 
wobl alle befannte als unbeiannte Gläubiger 
unter dem Präjudize ander vorgelaven wer: 
ben, baß ten Nioterfpeinenden am Iten Ebicts» 
tage ter Ausſchluß von ver Maffe, und ben 
RNichterſcheinenden am Hlten und Iliten Edictd; 
tage den Ausſchlaß mit den treffinten Hand— 
lungen trifft. 

Zugleid werden alle jene, melde aus 
irgend einem Grunde don des Gemeinſchuld— 
nerd Drmögen in Händen haben, aufgefor: 
dert , foldes bey Strafe doppelten Erfaged 
unter Vorbehalt ihrer Rechte dem Gerichte 
u hinterlegen. 2 

WBür;burg den 31. Mär; 1829. 
Königlided a r. db. Me. 


.V. d. X, 
Taͤmmerer, Iſtz.⸗Kil.-Aſſeſſor. 
Hock, j. p. 


Gläubtger-Vorladung. 
Um ermeſſen zu können, welches Verfah— 
“gen gegen ten Ortsnachbaen Georg Lenkert 





von Unterleinad) einzuleiten ſey, ül die Kenat- 


niß beffen Eduldenilandes nothwendig. 

„ Defien Gläubiger werden deßwegen juf 
Anmeldung ihrer Forderungen auf Mittwoch 
den 29. April d. Is. früb 8 Uhr unter dem 
Nahtbeile hieher vorgeladen , daß ter Nicht: 
erſcheinende ald daria einw-Uruend angefeden 
werben fol, was die Mrpreren ter erſchiene⸗ 
nen Gläubiger befibl eßen werten. 

Würzburu des 26. März 1829. 
Königliches Landgerigt I. d. Ms. 
Mayer, Landr. 

Seitz, a. 7 


(2) 2 Bekanntmachung. 

Beyeem unferzeihnetin Lanegerichte wird 
die Fertigung einer neun eifernen Siegel— 
preffe vorbehaltlich höchſter Genehmigung an 
den Wenigſtehmenden überlaffen, wozu Strichs⸗ 
tagfahrt auf 

Mittwoch ben 22. April 1. 3. 

früh 9 Uhr anderaumt wird. Sirihsliebhaber 
werben biezu eingeladen. 

Würzburg den 1 April 1829. 
König. Kandgerihtr. des Main, 
v. Edart, Landrichter. 

Warmuth, 
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Gldubiger: Borlabung. 

Um ermeffen zu können, welches Mer; 
fahren gegen Jakob Hepp zu Unterleinad 
einzuleiten ſey, iſt die Kenntniß feines Schul; 
benflantes notbmenbia ; beffen Gläubiger wer: 
den befmwegen zur Anmeldung ihrer. Forde— 
rungen auf Witimodh den 29. April d. 73, 
früb 8 Uhr unter dem Nadtbeile bieber vor: 
geladen, daß ber Nichterſcheinende als darin 
einwilligend angefehen werten ſoll, was bie 
Mebreren ber erjdienenen Gläubiger befchlies 
Ben werten. 

———— ben 26. März 1829. 
Könlglihed Landgericht links d. M. 
Maper, Endrorr. 

Seitz, a. s. j. 


(2,2. Gläubiger :Borladung. 

In dem Debitwefen des Peter Bufih von 
Dbrerieinah wird Taafahrt hi af 
Ammticher Paffiva deſſelben, fo wie zur Faf⸗ 
fung eines Beſcluſſes im dieſer Sache auf 

Mentag ben 13. April d. J. 
früb 9-Uhr anberaumt, wobey fimmtlide 
Gläubiger bed Gemeinſchuldners um fo ges 
wiffer zu_erfheinen haben, als fie anfonft bey 
fernerer Auteinanderfegung biefer Sache un« 
berückſichtigt bleiben follen. 

D. Würjburg den 30 März 1829. 
Königlidhes Landgericht Ines d. M. 
Maper, Inträtr. 

Day, Rätöpract. 


Bekfanntmadung. 


Am 24. März d. F. find dem Heinrich 
Henkel am Kurbronn aus feinem Kleider 


ſchranke: 


4) eine dunkelblaue, tuchene, lange Hofe, ſchon 
getragen, mit weißer Leinwand gefüttert, hatte 
fowonl tuchene, als beinerne Knöpfe, eine 
Taſche rechter Hand, einen Gurt von bem: 
felben Tuche ohne Schnalle, 4 fl. wert, 

2) eine dunkelblau tuchene Welle, neu, tüs 
dene Knöpfe, mit weißer Leinwand gefüt- 
tert, mil zwey Taſchen, oben zugemacht, 
2 fl. werth, und endlich 

3) ein fhwar; ſeidenes aroßes Halstuch, noch 
gan; aut und 4 fl. werto, 

entkommen. 

Indem man dieſen Diebſtahl zur öffent: 
lien Kenntniß bein, aa man bad Er: 


« 
— 
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uchen, gur Entteldung bed Thaͤters und 
teverbabhaftwerdung der entwenbdeten Ge⸗ 
genllände mitzuwirken und ſachdienliche Ne: 
fultate bafdigft anher mitjutheilen. 
Brüdenau ben 1. April 1829. 
Königliches Landgericht. 
Kapp, Verweſer. 
Schneider, j. p- 


(5) 2. Bekankmachung. 

Karl Trapp zu Micelau bat ben An; 
trag um Derfammlung feiner Gläubiger ger 
fiellt, damit er mit biefen einen Stündungss 
ober Nablaßvertrag in ber Güte verabrede, 
jeden Falles das künftige Werfahren vortheil; 
baft für fih und feine Gläubigerfhaft we: 
gen beren Befriedigung beſtimmen laffe, wo: 
zu er bereits einen Aufſtrich feines Grund: 
vermögend frepmillig hat abhalien laffen. 

Demnad werten bed benannten Gemein: 
ſchuldners befannte und unbekannte Öläubiger 
andurch vorgeladen, am 

Öreptag ben 24. Wpril-b. 3. 
ormittagd 9 Uhr 

entweber in Perfon oder buch Bevollmäd: 
tigte zu erfcheinen, ihre Forderungen zu Pro: 
tocoll zu liquibiren, den Paſſtoſtand mit je: 
nem ber Activen zu vergleidhen und über 
bie zu ſtellenden Anträge des Gemeinſchuld— 
nerd fi zu erklären, und zwar unter bem 
Nachtdeile, daß auf die Ausbleibenden Peine 
Rüdfiht genommen, refp. diefe der Stim; 
menmebhrbeit ver Anweſenden beptretenb ers 
achtet werden fullen. 

Geroljhofen am 5. März 1829. 

Königlides Landgericht. 
Schmitt, Landr. 


(3) 2. — 
Nachdem fih Johann Kaifer, Bauer und 
emwefener Gemeinbepfleger von DOberthuiba, 
em Eoncurfe unterworfen hat, wurden fol: 
genbe Ebictstage feſtgeſetzt: 
iter auf Mittwoch den 22. Mpril I. 38. 
ur Anmeldung ber Forderungen unb 
orzugsrechte, fo wie zu beren gebörl« 
gen Nachweiſung, 
2ter auf Donnerstag ben 21. May zur 
Vorbringung ber Einreben, 
Ster auf Dindtag den 23. Junp zum Schluß⸗ 
verfahren. 
Wer am erfien biefer jedesmal früh 8 





— 
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Uhr anfangenben Ebictötage audbleibf , wird 
von der Eoncursmaffe außgefchloffen und wer 
an ben andern Tagen nit erfeint, iſt der 
vorzunehmenden Handlungen veriufitg. 

Mit ber Bemerkung, daß bey einem auf 
2759 fl. 20 Er. gefbägten Bermögen bereits 


‘eine Schuldenlafl von 5724 fl, angemeltet fep, 


werben zugleich diejenigen, melde von bem 
Mermögen bed Gemeinfhulbners etwas in 
Händen oder Zahlungen an benfelben zu ma— 
den haben, bey Vermeidung des nodhmaligen 
Erſates aufgeforbert , dergleichen Vermögens: 
tbeile vorbedaltlih etwaiger Rechte dem Eon. 
eursgerichte zu übergeben und nur an lepteres 
oder auf deſſen Weiſung die ſchuldigen Zah- 
lungen zu leiflen. 
Euertorf am 14. März 1829. 
— ——— 


J bl, Edg.: Kt. 
Banborf. 





(2) 4 Bekanntmachung. 
Nachbenannte dem Valentin Brößler zu 
Gemünden gehörige Grunbtlüde werben 
Montag den 27. April d. J. 
Nachmittags 3 Uhr 
auf dem Rathhauſe zu Gemünden dem Exe— 
cuiivſtriche ausgeſetzt. 

Sachſenheſm den 29. März 1829. 
Königl. Landgericht Gemünben. 
Heim, Lantr. 
Benennung der Realitäten: 

4) ein neu gebautes Wohnbaus mit einer 
angebauten Scheuer am Main, — 
Joſeph Eberlein und Valentin Kirchner, 
taxirt zu 1200 fi., 

2) * zu. Artfeld am Berg, Stabth. 
Wildelm Bifhoff, 5. der herrſchaftliche 
Weg, tägirt zu 75 fl., 


5) 2 1/2 Morg. btto, alba, St. Baltha⸗ 
far — J. Wilhelm Biſchoff/ tarlrt 


u 75 

fa Morg. Baumgarten vor dem obern 
Thore, St. Johann Fink, 5. Adam Flett⸗ 
ner, tarirt gu 30 fl., 

5) 4/4 Morg. Artfeld am Grauenthal, St. 
Adam Peter, F. Midyael Grob, tarirt 


u 25 fl. 
,1 Morg. Urtfelb an ber Knoblauchtau, 
St. Georg Pfeuffer, F. die Wernfelder 
Markung, tarirt zu 48 fl. 
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7) 1f4 Mor. Baumgarten am oberen 
Thore, St. der Graben, F. Adam Blett: 
ner, farırt zu 35 fl., 

8) 1/2 Morg. Baumgarten allda, St. 

Fofepp Seligmüllr, 


_ Adam Sleitner, F. 

taxitt zu 40 fl, 

9) 1/4 Morg. Gradvarten auf ber Beil: 
t. u. 5. Befiger, taxiri zu 

.? 

10, 1/4 Morg. Baumgarten am oberen 
Thoͤre, St. Job. Fink's Erben, F. Ber 
figer, taxirt zu 25 fl., i 

11) 1/4 gg. Weinberg am Güntberds 
berg, St. Befiger, F. Johann Trier, 
taxirt zu 30 fl, 

12) 2/4 WMorg. dito. am untern Grauen» 
thal, St. Nicolaus Spies, F. Eva Hüb⸗ 
ner, tarirt u 70 fl.» 

43) 1/4 Mrg- Baumgarten am odern Thore, 
St. der gemeine Waffergraben, F. Jo: 
ſeph Eberlein, tazirt zu 50 fl, 

44) 1 Morg. Weinderg am Güntheräberg, 
St. Kaſpar Müplrad, 5. Valentin Gold» 
bad, tagirt zu 80. fl.» 

45) 1/2 Morg. tito. am obern Zuflberg, 
St. Midrael Schufler, F. Lorenz Eder: 
letn , tagirt zu 80 fl-, 

16) 1/4 Morg Artfeld an ber Knoblauchsau, 

t. Lorenz Schüßler, 5. Beſitzer, tapirt 


zu 12 fl., 
17 4/4 Morg. dito. allba, St. u. 5. Be: 
per, taxirt zu 12 fl., 

48) 1/2 Morg. dito. allda, St. u. 5. Be⸗ 
fißer ‚ tarirt zu 24 fl, 
49) 1/4 Morg. dtto. allda, St. u. 3. Be: 

ſitzer taxitt zu 14 fl., . 
2* Morg. Weinberg am obertf Laſtberg, 
t. Stdatlian Scheibert, F. Adam Kirch⸗ 
ner, tarirt zu 30 fl. 


Summa 1848 fl. 


Diebflabld: Anzeige. 
In der Racht vom 22. auf ten 23. d, 
"Me, wirden gu Wepersfeld folgende Gegen» 
fände entwendet: 

a) dem Albert Zucht mittelſt Einſchlagens eines 
Eehmfeldes mit Stickholzern in der Scheuer: 
4) eine Aufhaltkette, werth 1 fl, 

2) zwey Beile, 2 fl. 30 fr., 
5) wen Hark gebrauchte Haden, 1 fl., 
4) ein Schnitimeffer , 80 kr., 





. — 
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5) ein Meißel, 24 Pr., ’ 

6) eii e Relßhappe, 24 Er., 

7) gvey Hammer, 1 fl., 

8) vier Zugfirdnge, ı fl. 15 Er., 

9) ein no "guter zwillichener Sad, be; 

jeichnet mis A. F. U,, 30 fr., 

40) ein elferner Keil, 24 Pr., _ 

11) eine Baumfäge, 12 kr., 

412) jwep Stränge Garn, 1 fl; 
b)ber Unpreas Heims Wittib aus der Scheuer: 

4) drey Spannfeiten, werth 2 fl., 

8) drep Hemmeetien,eine wovon die Buchſta⸗ 

ben A. H. eingeſchlagen hatte, 10 fl.50 Er, 

5) eine Binpfetie, 1 fl. 50 Er., 

4) brep Stränge , 30 fr. ; 
€) dem Ebomas Reuſch aus feiner Woh- 

nung durch Eindringen mittelſt gemachter 
Vorrichtung: 

1) 1/8 Maß Schmalz, werth 12 kr., 

2) ein Korb, 20 Er., 

5) eine noch neue Pfahlhappe , vielleicht 

mit ten Buchſtaben I. L., 50 fr. ; 

d) bem Kafpar Göbel von feinem auf dem Fel⸗ 
be — Pfluge das noch neue Saͤg, 
im Wertbe zu if. 

Man bringt diefe Diebflähle zum Zwede 
der Mitwirkung auf Entdedung bed Thaͤters 
und Wiedererlangung bed Entwendeten zur 
Offenkunde. 

Sachſenheim den 30. März; 1829. 

Königl. Landgericht Gemünden. 
Heim, Landr. 





Bekanntmachung. 

Samstag ben 2. Map I. 3. werben im Epes 
cutiondmwege früh 10 Uhr auf dem kgl. Land: 
gran dabier nachſtehende Realitäten, ber 

llſadeth Schwarzenbergin, modo Anton Jopp 
und —* Gelen Kinder zugehörig, oͤffentlich 
an den Meiſtbietenden verſteigert, ald: 

ein Wohnhaus neben Mathes Reinfeld und 

Nikolaus Schwarzenberger Witttd , 

24 a Rulhen im Linbig neben Johann 
erh und Eprifitan Räthig, 
1f& erg 14 3/5 Rutp. allda, neben RI; 
kolaus Dit uno Ignaz Herbert, 
4/4 ** 20 Ruth. in der Heeg, neben 

Georg Adam Schwind. 

Lohr am 4. Mpril 1829. 
Königtidhes Landgericht. 
Binfelm, Enorgir. 
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Befanntmahung. 
Dad zur Eoncurdmaffe der Gg. Adam 

Höflinge Wittib zu Lohr gehörige Grunbver; 
mögen, beitebenb in 

einem balden Wohnhaufe, 

8 Rutben Garten, unb 

1/4 Derg. 38 1/2 dtio, Weinberg, 
wird Samdtag ben 25. biejes früp 10 Uhr 
im Epecutionswege verfleigert. 

Lohr am 4. April 1829. . 
Königlidbes Landgericht. 
Knfıim: Zandr. 

Meinong, Ldg.⸗Act. 


Bekanntmachung. 

Die zur Concursmaſſe des Shiffbauers 
Joſeph Obmann tapter gehörigen Realitäten, 
als: 

ein Wohnhaus, 
23 1/4 Ruth. Ader, und 
1/2 Morg. 39 Ruth. Weinberg, 
werben Samsiag den 25.. Mejes früd 10 Uhr 
im Executionswege öffentlich verpieigert. 
Lohr am 4. April 1829. 
Königlihes Landgericht.“ 
Anſelm, Lantr. 
Meinong, Lrg.:Actuar. 





\ 
\ 


(5) 2. GBläubiger:Labung. 

Um die VerlaſſenſchaftsVertbeilung der 
Margareiba Metzger, Wittwe des ers 
Joſeph Metzger zu Ocſenfurt, welche bie 
Kinder der Verlebten vom 5. Janner 1828, 
bis 4. Februar b. 3 , an welchem Tage räm: 
lih die Theilung beantragt ward, gemein: 
ſchaftlich befeffen und verwaltet baden, berid: 
tigen zu können, if bie Kenntniß des Paf- 
ſibnandes nötbig. 


Um nun dieſe zu erhalten, werben alle _ 


Liejentgen, welche Anſprüche an die ermäjnte 
Derlaffenfihaftmaffe zu maden haben, aufs 
geforbert , ſolche 
Dindtag ten 21. April d. Fu 

früb 9 Uhr um fo gemiffer ben bieffgem Land— 
gerichte geltend zu machen, wibrigens bey ber 
Maffevertheilung auf bie Ausbleibenden fei; 
ne Rüdfiht genommen wirb. 

Odcſenfurt am 24. März 1829. 
Königliches Landgericht. 
Walter, Landr. 

Befiner. 


— 
@)2. Strichs-Ausſchrelben. 


* 
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Auf Antrag der Glaͤubiger bed Srbaflian 
Deppifh, Bauers zu Hoblladt, wird das 
Grundvermögen beffelben,, beiiebend aus eis 
nem Wodbnhauſe fammt Hefrieth, Scheuer, 
Etallung und Gärten , dann 65 Dirg. 7 Rih. 
Urtfeldern, WBiefen, Weinbergen und Hol;,ent: 
weder im Ganzen oder tbeilweife auf 3 
Martinifrifen 1829 mit 1831 jaclvar, zu 4 
prEt. vom Tage des Zuſchlags an verzinslich, 
dann unter Morbedait der Rechte der Hopotb. bs 
Gläubiger nad) S. 64 und 69 des nruen Hy⸗ 
pothefengefeges , refp. einer 6wöchtgen Frift 
jur Stellung befferer Käufer, 

Donnerstag ben 23 April 1829 - 
Machmittags 2Uihr auf dem Gemeindehauſe zu 
Hohſtadt dem öffentlichen Striche ausgefegt. 

Das Verzeichuiß der Realtäten liegt jur 
Einfiht_ber Stridöliebbaber beym Landge— 
richte uffen und wird beſonders bemerkt, tag 
ausmärrige Kaufsllebhaber ihre Zahlungsfäh— 
igfeit gebörig nahmeifen müffen, wenn fie 
als Streicher jugelaffen werten wollen. ' 

Ochſenfurt den 24. März 1829. 

— Landgericht. 


aluer. 
Geſſner. 


Bekanntmachung. 
Das Locatlons⸗Erkenntniß in der Aus; 
ſchazung gegen die Derlaffenihaft des Stadt- 
ſchreibers Baumann dabler wird 
Donnerstag ten 10. d. Mit. 
Haft ber Derkündung am lantgerichtlichen 
Wartjimmer angebeftet. Welches den Be: 
theiligten zur Nachricht bient. — 
lkach den 6. April 1829 
Königlides Landgeridt. 
Eblen. 


Ottenweller. 


(5) 2. Ebdittal⸗Ladung. 

Bep beſchriltener Rechtskraft des gegen 

Ebriſtoph Stock alt von Hirſchfeld erlaffenen 

Eoncurs:Erkenntniffes werben tie Editistage 

nachſtebend fefigefegt: 

iter Ebictötag ‚zur Anbringung der For: 

berungen und teren Vorregte, Angabe 
und Vorlage ter Bewrismittel auf“ 

Mittwoch ten 22. April, 

2ter und 3ter Ebictstag zur Bernehmlaffung 

auf die angebrachten Forderungen und 
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angeſprochenen Vorzugdredhte und zu ben 
Schlußbandlungen Ei: 
Mittwoch den 20. Mapı 
jedesmal früb 9 Uhr. 

Das Nihteriheinen an Aten Ed’ctötage 
hat den YAusl!Ius von ber Maffe und am 
2ten und 3ten ben Ausfchluß mit ber ireffen: 
ben Hantlung zur Folge. 

Diejenigen, welche etwas von tem ‚Ber: 
mögen des Geweinfhulbners befipen, werben 
aufgeforberk, ſolches bey Vermeidung bed 
nodmaligen Erfatzes vorbehaltlich ihrer Rechte 
dem Eoncuregerihte zu übergeben. 

Am iten Evictdtage baden ſich auch bie 
Gläubiger über die Verwerthung bed zur 
Diafje gedörigen Mobilar: und Jmmobilar- 
Vermögens zu erklären. 

Schmeinfurt den 21. März 1829. 

Königlibes Landgericht. 
e Kleiner 
Grobe. 


— — — 


Gläubiger-Ladung. 

Da Anıon Löbel von Hoͤttingen ſelnen 
Glaͤubigern Vorſchläge gu thret ungeſaͤum⸗ 
ten Befriedigung mächen will, jo werden 
fammlide zu dieſem Zwede auf Dinnerd: 
fag den 25. Mpril d. 38. früh 8 Uhr bie 
ber unter dem Rechtsnachtheile vorbeſchieden, 
daß bie Wusbleidenden als einmilligendb in 
den gefaßten Beſchluß ber Meprpeirang jeben 
werben ſollen. 

YAub am 2 Wpril 1829. 
Königlihes Landgericht Röttingen. 
C. Linder. 

Schäfer, Red dpr. 
— — — — J 
Bekanntmachung. 

Das zur Verlaſſenſchaft der verſtorbenen 
Anna Marla Herrmann dahler gebö:ige Wodn⸗ 
pau3 mit Garten und Gemeinderecht, wird 
Dinstag den 21. I. Mit. Nahmittage 2 
Vhr zum öffentliden Aufurich — wel: 
des ben zablungsfänigen Kaufsltebbabern mit 
ber Bemerkung bekannt gemadt wird, daß 
tie auf dem Wohndaufe haftenden Abgaben 
und übrigen Bedingungen bep der Strichs tag⸗ 
fahrt befannt gemacht werten follen. 

8 on ben *7 85. — 
reyberrlih von Zobel'ſche atri: 
monial»Geridı l. Elaffe. 

Hirſch. 


(5) 2. Ebdtetal:Labung.. 
Nicolaus Brand von Dampfach bat ſich 
dem Concurs: Verfahren —— unterwor⸗ 
fen. Es wird dader wegen Geringfügigkeit 
der Maſſe einziger Edietstag jur Anmeldung 
der Forderungen ſammt Bewelsmilteln und 
Borſugsrechten, Worbringung ber etwaigen 
Einreden dagegen, und zur fhlüßliden Der: 
bandlung darüber auf s 
Dinstag ir 5. Map db. I. 


rüb 8 ihr 
unter dem Redtönachtheile bed Ausfchluffes 
von gegenmwärtigem Concurſe, und refpective 


“ mit ber treffenden Hanzlung anberaumt. 


Suljbeim den 27. März 1829. 
Zürflih Thurn: und Taxiſches Herr— 
ſchafts-Gericht. 


Ley, Herrſchaftsrich ter. 
Schlotter. 


(5) 2. Edbictal:Zabung. 

Georg Keim ledig, Pachtmüller dabler, 
iſt ohne Hinterlaſſung einer letztwilligen Der: 
fügung verſtorben. Es werden demnac alle 
jene, welche ſowobl Erbanſprüche als Forde⸗ 
sungen an bie Georg Keimiſche Derlaffenichaft 
gu maden baben, aufgefortert , folde auf 

Dinstaq ten 21. April I. 3. 

Vormittags 9 Uhr dabier anzubringen, unter 
tem Rechsnachtheil, daß tie Nıchterficheinenten 
bey Auseinanderfegung der Verlaſſenſchaft 
nicht berüdfidhtigt werben, 

Bimbad den 8. Mär; 1829. 
Srepherrlih von Fuchsiſches Patri: 
monial:Geridt iter El. 
Sdmitt, PR. 





(3) 1. Befanntmadhung. 

Fobann Gruß Wittwe Magbalena‘ von 
Birkenfeld will eine Zahlungs Lebereinfunft 
mit ihren Gläubigern verfuhen. Diefe mer: 
den auf Mittmoh den 6. Map d. I. früh 
8 Uhr bieber vorgeladen. Der Ausbleibende 
wird bey Erledigung tiefer Schuldenſache oder 
bey ter Bellimmung be efmaigen meltern 
Derfabrend nit berückſichtiget. 

Rotbenfeld am 27. Mär; 1829. 
Fürſtl. Herrſchafts-Gericht. 
Haäcker, H.⸗Richter. 

Then. 
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Belanntmadun 

Mon dem königl. Rentamte Iphofen wer: 
ben nachfolgende Getreib: Früchte ber legten 
Ernte , unter Borbebalt höchller Riegerungs» 
Genehmigung meifibtetend verfieigert, nämlich: 

Dinstag ben 21. db. Nachmittags 2 Uhr 
Am ehemaligen Amtbaufe zu Seinsheim bie 
Bars —— Weitzen⸗ Korn: und 
a rüchte, 
oe Mittwoch am 22. I. Mts., 
im Malifden Gaſthauſe zu Herbolzbeim Bor; 
mittags 10 Uhr eine Parthie von dem auf 
dafiger Zebentfdeune gelagerten Weigen: Din; 
kel: und Haberbeftänden, unb 
Donnerstag den 23. b#., 

im rentamtlichen Bureau, Vormittags 10 lihr, 
eine Quantität Weigen, Korn, Dinkel und 
Haber, tbeild tabier, theild zu Mrkt. Einers⸗ 
beim und Willanzheim aufzefpeidert. 

Iphofen am 6. April 1829. 

Königl. Rentamt. 
Zinn. 





(3) 2. Naturalien: Verkauf. 
Mittwoch den 15. d. M. werben bey bem 

unterferfigten Rentamte öffentlich verſtrichen: 
100 Shäffel Weipen, 


600 " Korn, 
400 r Haber, 
20° mn Dinkel, 
6 " 4 Mepen Erbfen , 


550 Eimer Wein und bie fh ergebende 


efe. 
Der Verſtrich bes Moſtes beginnt Mors 
gend 8 Uhr, ber isruchtverfirth aber Morgens 
um 10 Ubr. 
Röltingen am 6. April 1829. 


Königliches Rentamt. 
Mep. 





Deffentlide Berſteigerung. 
- Montag ben 27. Avril‘. I. Morgens 
9 Uhr wird dad im kgl. Snmnaftumd: Fonds; 
Wald zu Himmelthal für das Jahr 1829 auf: 
gemachte Brenn- und Nupbolz, alt: 
108 Klafter B din Sheitbofz, 


94 Bochen Ausſchuß, 
194 =  Eiben Sceit, 
95 : Kiefern. Sceit, 
702 ⸗ Klefern⸗Pfo bibol;, 
144 : Kiefern: Stodholz , 


—. 
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44 Klafter EichensBengef, 
53 : MWpenSceit, 
z s en: a er 0 — 
36 Elchen⸗Nutzſlaͤmme, — 
9 Kiefern: Bautlämme, 
38100 Buben: Wellen, 
7150 gemifihte Wellen, : 
54.10 Eidhen: Wellen , 
412775 Kiefern: Wellen, 
4750 Erlen⸗Wellen, 
an die Meitibietenden in angemeffenen Pars 
thieen zu Himmelthal öffentlich verfieigert, 
wozu bie Liebhaber mit dem Bemerfen einge: 
laden werden, baß ſämmtliches Hol; numerirt, 
und von dem Worfiperfonale auf Verlangen 
vorgejeigt werben Eönne, 
Aſchaffenburg ben 6. !pril 1829. 
8. Öpmnafiums, Keceptur 
Reuter. 





(2) 2. Bekanntmachung. 

Die nach der Ausſchreibung vom 31. 
Auguſt 1328 dem oͤffentlichen Derkaufe aus; 
geſtellten Amts- und Wohngebäude bed ebe—⸗ 
maligen kgl. Landgerichts Kaltenberg werben 
biemit wieberbolt ausgeboten, und Kaufslieb⸗ 
baber eingeladen, ſich in ber auf 

Donnerdtag ben 23. April 1829 
Dormittagd 10 Uhr 
anberaumten Stridhötagfahrt bey bem unter: 

zeichneten Rentamte dahier einzufinten. 

Aſchaffenburg ben 23. Mär; 1829. 
Königlihes Rentamt Rothenbud,. 

Helfreid. 





(3). Bekanntmachung. 
on — * —— —— 
werben Montag ten 13.d. Mts. früh 9 Uhr 
200 Schaͤffel Weipen , 
600 ⸗Kecora und 
100 
aus der 1828er Ernte ın ſchicklichen Abthei— 
lungen vorbehaltlich höchſter Genehmigung öf— 
fentlich verſteigert, was biemit zur allgemei: 
nen Kenntniß gebracht wird, 
Ochſenfurt den 2, April 1829. 
— Rentamt. 


Haber, 


Schäffer, Rentbeamter. 





* 
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Intelligenz; -dlatteö 


für den 


Unter-Mainkreis des KönigreihS Bayern. 





Den 14. April 1829. 





Xntelligenzmwefen. 
Amtliche Artikel. 


(2) 2. — mn IE 
Mittwoch ven 15. April Rabmittagd 2 
Uhr werben bie zur Thellungsmaſſe ver : 
— ———— Barbara ger gehörigen 
—— deſtehend in Betien, eißzeug, 
eidungsſtücken, dann Büttner-Handwerks⸗ 
deug, in der Wohnung ber Barbara Eger, 
nun verebeliäten -Bepl, Im Aen Diſir ict 
Nro. 270 dem Öffentlichen Aufſftriche ausge: 
fegt, = — baare Zahlung abgegeben. 
ür 








urg ben 6. April 1829. 
Königl. Kreis: u. Stadtgericht. 
I, Dire 


Hör tor. 
i Gerber, Acceſſiſt. 


@)2 Bekanntmachung. 
Nach dem Antrage der Intereffenten wirb 
ber dem Mepgermeifter Andreas Braun ba: 
bier gebörtge Weinderg zu 4 1/2 Diorgen im 
Steglein am Mittwoch den 22. April Vor: 
mittagd 410 Uhr bey ber unterzeichneten Ge⸗ 
ritsHele nah Borfhrift des Hopotbeten: 
Gefepes F. 64 dem nochmaligen öffentlichen 
YAuffirihe ausgefegt, unb werben biezu die 
Kaufsluſtigen eingeladen. 
Wür;burg ben 6. April 1829, 
Köntgk.. Kreis» und Stabtgeriät. 
8 Hörl, Director. i 
Gerber, Acceſſiſt. 


(5) 3. Ebictal: Zadbung. 
Gegen bad Handlungtpaus J. M, Stößels 
Jahrgang 182% 


Wittwe und Will babler iſt der Eoncurs 
rechiekräftig erkannt. 
Es werben daber bie Ebirtötage 
äter zur Unmelbung ber Forderungen und 
teren gehörigen Nachweifung au 
Donnerötag ben 23. Upril 1829, 
‚gter zur Vorbringung ber Eisreben gegen 
bie angemeldeten Forberungen auf 
- Donnerstag den 21. May 1829 uno 
5ter zur Schlußverbantiung auf 
intdtag den 23. Junn 1829, 
jedesmal früh 9 Uhr anberaumt. 
Hiezu werden ſaͤmmtliche Gläubiger ber 
anblung 3. M. Stößeld Wittwe und 
ill öffentlih unter dem Rechtsgachtheile 
vorgeladen,, daß das Nichterfcheinen am erfien 
Ebictdtage ben. Ausſchluß Te rer von 
der gegenwärtigen Euncursmafle, das Richt⸗ 
erſcheinen an den übrigen Edictstagen aber 
die Präcluſion ber an denſelben vorzunehmens 
din Handlungen zur Folge babe. 
er etwas zur Maſſe Gehöriges in Haͤn⸗ 
den bat, wirb aufgeforbert,, ſolches bey Der; 


meibung boppelten Erfaged, vorbebalilidh ſei⸗ 
ner Rechte, dem Eoncursgerihte zu übergeben. 
Deer. Schweinfurt ten 6. März; 1829. 


Königl. bay. Kreis: u Stadtgeridt. 
Sehr. v. Gebſattel, — 
v. Segnitz. 





(3) 3. GBlaͤubiger-Vorladu ng. 
Auf Antrag eines Hyporbifargläubigers 
werben bie fämmtlihen Gläubiger des Adam 
Kuchenmeiſter vou Margerspöchheim zur Baf- 
ung eines Beſchluſſes uber bad mweltere Ber: 
ahren bey biefem Dedilwrfen auf Donnerstag 
en 23. Uprit db. Is. früp 8 Uhr unter tem 
Rechisnachtheile vorgelaten , daß die Ausblel- 
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benten ald einmilligenb in ben Beſchluß ber 
Mebrbeit nebalien werden follen. 

Decr. Würjburg den 30. März 1829. 
Königliches Landgericht Links d. M. 
Then, Loͤg⸗Aciuar. 

Boveri. 


(2) 2. Haus: und Güterfirid. 

In dem Debitwefen des Johann Scheller 
alt von Kürnad wird das fämmilibe Grund: 
vermögen, beſtehend in einem Wohnhaufe 
nebſt depläufig 9 Morgen Aderfeld, fommens 
ben Mittwod den 22 Mpril 1. J. Nachmit— 
tags 2 Uhr auf dem Gemeindehaufe ju Kür: 
nad gegen drey Friſtenzahlungen und nad 
Vorſchrift des Hopot hekengeſehes öffentlich 
—— wozu Strichsliebbaber eingeladen 
werben. 

Dec. Würzburg ben 28. März 1829. 
Königlides Landgericht rechts d. M, 
v. Edart Lantr. 

3 K. Schwab, Rätspr. 
— — — — 


(3) 2. Betfanntmadung. 

Der Bierbrauer Johann Endred son 
Waldbüttelbrunn hat auf Bufammenberufung 
feiner Gläubiger angetragen, um benfelben 
—— Stündungs⸗ und Zahlungsplan vor: 
äulegen. 

Es wird daher zur Borlegung biefes Zah⸗ 
lungsplanes und zur Erklärung ber Glaͤubl 
* bteruber, unter dem Redisnadtheile der 

inwilligung in ben Beſchluß der Mehrheit 
Kup auf Mittwoch den 23. Wpril d. J. 
früd 8 Uhr anberaumt, wozu fämmtlide 
befannte und unbefannte Gläubiger des Ger 
meinfhuldners gelaben werben. 

Würzburg am 31. März 1829. 
Königlihes Landgericht Wuͤrz⸗ 
burg links des Mains. 

Then, Landger.Actuar. 
Mar Zu Rhein 


(5) 2. Gläubiger: Borladung. 
Johann Kirfh von Moitendorf hat we⸗ 
En momenfaner Zahlungs » Unfäpigkeit auf 
ufammenberufung feiner Gläubiger ange: 
sragen, um Ihnen Zahlungsvorfchlage zu machen. 
Wer bemnac) an genannten Johann Kirſch 
ige iu maden bat, muß foldye kom⸗ 
menden Montag den 27, April I. 9. früh 8 





Uhr bierortd anmelden und feine Erklärung 
über dad einzuleitende Verfahren unter dem 
Rechtsnachthelle der Nichtberückſichtigung ber 
u. weitern Derfahren bierorts zu Protoco 
erklären. 

Der. Würzburg ben 97. März 1829. 
Köntglihesfandgeriht rechts dv. MR. 
v. Eckart, Lanbr. 

K. Schwab, Rechts pr. 


()2.Bekfanntmadung. 

Da bey der beantragten Vermögens: Mb: 
fretung bed Adam Shlier zu Burggrumbad, 
befien etwaiger Schuldenſtand zu erheben if, 
fo werben die Gläubiger auf 

Mittwod ben 22. April I. I. 


‘früh 9 Uhr zur Anmeltung idrer Forberum 


gen unter bem Rechthsnachiheile der Nichtbe; 
rüdfihtigung ander vorgeladen. 
Würzburg ben 235. Mär; 1829, 
ee LT r. d. M. 


V. d. L. 
Caͤmmerer, Iſtz.Eil⸗Aſſeſſor. 
—* Widmann. 


nn 

(3)5 Bekanntmachung. 

Im Eoncurfe des Sebaflian Geher von 
Burggrumbah murbe unterm Heutigen bas 
Prioritäts : Erfenntniß fait der Verkündung 
im Geriätövorzimmer angeheftet. 

Würjburg den 18. März 1829. 
Königlides —— r. d. Mains. 


B. Vd. 2. 
Caͤmmerer, Juſtiz⸗Kzl. Aſſeſſor. 
Warmuth. 


— — — 
(5) 3. Bekanntmachung. 
In Sache bed Victor Frank von Bonn- 
land gegen Nikolaus König von Hundẽbach, 
orberung betr., wird das allgemeine Ver— 
ahren gegen ben Schuldner eröffnet , fofort 
Zagfahrt zur Vernehmung feiner Gläubiger 
unter dem Rechtsnachthetle ber Nichtberuc 
Rötigung auf 
ittwoch ben 22. April I. J. 
Vormittags 8 Uhr 
babier fefigefept. 
Arnflein am 27. Februar 1829. 
Königlides Bandgerigt. 
Keller, Banbr. 


®. Herrlein, Rötier. 
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(2) 2. Bekfanntmahung. 

In dem Eoncurfe gegen bie MWittib tes 
Weißküfers Georg Rübenfal dabler wirb das 
Prioritäts + Erkenntniß ſtatt der Verkündung 
— April d. Is. am Gerichtsbrette ange: 

eſtet. 
Dettelbach den 18. Marz 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Küttenbaum. 





— — — 


(2) 2. Bekanntmachung. 

a ber Concurs ſache ber Nkolous Lebr 
ner Wittib bahier wirb bad Elaffenurtheil am 
10. April d. Is. Hatt der Verkündung am 
®erichtöbrette angebeftet 

Dettelbah am 16. März; 1829. 

Königlihes Landgericht. 
Küttenbaum. 





(332. EdbictalsBabung. 

Fofepp Münd, Ortsnachbar von Münfter, 
bat ſich freymillig bem Concursverfahren un. 
terworfen. 


Einziger Ebdictötag flebt auf Miltwoch 


ben 22. b. M. früh 8 Uhr an, wo unter dem 
Nachtheile des Ausſchluſſes fämmtiide For: 
derungen mit Borjugsrechten anzubringen und 
bepberfeitige Schlußhandlungen zu pflegen find. 

Die heutige Schuldenaufnahme hat einen 
Paffıofland von 2790 fl. 35 fr. ergeben, wo⸗ 
tunfer 2078 fl, 26 1/4 Er. priotleairte und 
Hnpotbefencapitalfhulben find; die Taxe bed 
fämmtliden Grundvermögen® ill 2323 fl. 30 Er. ; 
iu deſſea Verſtelgerung auf Gjäbrige verzins— 
ide Martinifriften ſteht Tagfahrt auf Mon— 
tag den 15. d. M. früb8 Uhr in dem Wirthe⸗ 
Deals zu Bühler an; bad Verzeichniß, bes 

ebend aus 207 Rumern, iſt im Gerichtsvor⸗ 
Plage angeſchlagen. 

Zugleich haben alle, welche von dem Ber: 
mögen des Gemelnſchuldners etwas in Hän- 
den baben, baffelbe bis zum Edictstage unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, aber bey Vermei— 
bung bes geſetzliches Nadıtheiles dem Gerlchte 
dahier zu überliefern. 

Sachſenheim ben 4. April 1829. 

Königl. Lanbgeridt Gemünden. 
Heim, Landr. 





)3. EbicetalsLabung. 
Nachdem ſich Johann Kaifer, Bauer und 


— — — — 
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geweſener Gemeinbepfleger von Oberthulba, 
dem Concurſe unterworfen bat, ———— 
gende Edictetage feſtgeſetzt: 
ter auf Mittwoch den 22, April It, 8 
jur — Forderungen und 
rzugsrechte, fo wie zu : 
gen —— ie ee 
2ter au onnerstag ben 21. 
— der Einreden, Dep zur 
er auf Dinstag ben 23. Fun is 

— Jund zum Sqhlus 

er am erflen dieſer jebedmal 
Uhr anfangenden Edictstage außbleibt rap $ 
von ber Eoncurdmaffe ausgeichloffen und mer 
an ben andern Tagen nit erfcheint, iſt ber 
vorzunebmenden Handlungen verLuflig. 

Mit der Bemerfung, baß bey — auf 
2759 Hl. 20 kr. geſchaͤzten Vermögen bereits 
eine Schuldenlaf von 5724 fl. angemeldet fey 
werben zugleich diejenigen, welche von dem 
Dermögen bed Gemeinfäuldners etwas tn 
Händen ober Zahlungen an kenjelben zu ma: 
hen baben, bey Dermeidung des nochmaligen 
Erjaped aufgefordert, dergleichen Vermogens 
teile vorbebaitllich etwaiger Rechte dem Con. 
cursgerichte zu übergeben und nur an legtereö 
oder auf deſſen Weifung bie ſchulbigen Zah⸗ 
lungen zu leiſten. 

en u en, — 1829. 

nig es Lanbgeridht. 
— Stade 
J bi, Lbg.:Het. 
Banborf. 
(3) 3. Bekantmachung. 

Karl Trapp zu Michelau hat den An— 
trag um Derfammlung feiner Gläubiger ge: 
ſtellt, damit er mit biefen einen Stünbungs:; 
oder Narlaßvertrag in ber Güte verabrebe, 
jeben Falles dad Fünftige Verfahren vortheil: 
baft für fih und feine Gläubigerfaft we— 
gen beren Befriedigung beſtimmen laffe, war 
zu er bereitd einen ÄAufſtrich feines Grund: 
vermögens freymillig hat abhalien laffen. 

Demnad werten des benannten Gemeln: 
ſchuldners befannte und unbekannte Gläubiger 
andurch vorgeladen, am 

Freytag den 24 April b. 3. 
Vormittags 9 Uhr 
entweder In Perfon oder durch Bevollmäch⸗ 
tigte zu erſcheinen, Ihre Forderungen zu Pro⸗ 
tocoll gu liquibiren, (ey Miofand mit je⸗ 


et 


nem ber Mctiven zu vergleihen unb über 
die zu flellenden Antraͤge des Gemeinſchuld— 
ners fi zu erflären, unb jwar unter dem 
Nahtbelle, daß auf die Husbleidenden feine 
Nüdfiht genommen, refp, dieſe ver Stim— 
menmebrbeit ter Anweſenden beptretend er: 
achtet werden follen. 
Gerolzbofen am 5. März; 1829. 
Köntalihes Landgericht. 
Shmitt, Landr. 


(2)2. Gläubiger:Dorlabung. 

Der Setlermeifter Adam Joſeph Müller 
alt bahier will mit feinen Kindern eine Grund» 
tbeilung pflegen und wird ſonach die Kennt: 
nid deſſen Palfınen nöthig. Dieferwegen wer⸗ 
ten alle, welche irgend eine —— gegen 
ben obigen Theilungsgeber begründen können, 
aufyefordert, ſolche 

Donnerstag ben 23. April 1. J. 
früb 8 Udr am bahiefigen Landgerichte anza: 
seigen unb gebörig nadjumeiten, bey Der: 
meldung ber Nihtberüdfihtigung bey Vers 
tbeilung bed Vermögens an die Intereffenten. 

Marktheidenfeld den 26. Mär; 1829. 
Königlides it Homburg, 


uberti. | 
Henkel. 


(2) 2. Bekanntmachung. 

In den Gantſachen 1) gegen Barbara 
Hahn Witwe zu Lengfuri und 2) gegen 
Kafpar Hegmann zu Humburg werben bie 
Vorzugsurtheile am —— den 7. April 
— Dertü.burg an ber Gerichtötafel ans 
gebeftet. 

Warktheldenfeld am 30. März; 1829. 


uberti. 
GSeubert, Actuar. 


Königliches —— Homburg. 





(3) 2. Gläubiger: Borlabung. 

Eliad Beg von Himmelſtadt, Ehenachfah— 
rer bed Andres Sigmund allda, bat fein Ber: 
mögen an feine Öldubiger abgetreten, um ſich 
aus dem Erlöfe rückſichtlich ihrer Forderun— 
gen zu befriedigen. 

Diefelben werben baber zur Anmeldung 
ihrer Forderungen, Erflärung über ben Un: 
tragbes Gemeinſchuldners und Beſchlußfaſſung 
über bie Art ber Maffavertheilung unter dem 
Rechtsnachtheile ber Nichtberückſichtigunzreſp. 


— — 
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als ein willigend In bie Beſchlüſſe ter Mehr: 
beit gehalten zu werden, 
auf 22. t. M. früh 8 Utr 
bieber vorgel.ben. 
Karlſtadt den 10. Mär; 1829. 
Das kön. bay. Landgericht Karlflabt. 
v. Hörmann. j 
Branz, as. j. 


(3) 2. VDorlabung. 
Ale jene, welche aus ter Verlaſſenſchaft 
ber babier verlebten Eliſabetha Menninger 
Wittib irgend eine Forderung machen zu kön: 
nen glauben , baben ſolche 
Mittwod den 22. April b. Is. 
früh 8 Udr um fo gewiffer dahler anzubringen, 
als fie anfonft bey Auseinanderfegung nicht 
berückſichtigt werben. 
Haßfurt am 16 März 1829. 
Köntglides ae N 
refer, Zanbridter. 
Örefer, Landrich Vogt. 


(3)2. Befanntmadung. 

Im Wege der Hülfsvolftredung gegen 
Ga. Leonbard und Jodann Leonhard Engiert 
von Depperndorf wird die denfelben gugebö- 
rige untere Dorfmühle bey Repperndort Rro. 
45 mit Scheuer, neuerbauter Stallung unb 
Brennbaufe, an der Landſtraße gelegen, re 
1/2 Dorgen 4 Rutden Garten (der fogenannte 
- ublgarten) nebfl dem babep befindlichen 

angen, 
ittwoch ben 24. April früh 10 Uhr 
auf dem Gemeindehaufe zu Repperndorf in 
Gemäßpeit des Hopothekengeſetzes F. 64 ver 
firiden, wozu GSıridsliebpaber eingeladen 
werben. 

Kigingen ben 23. März 1829. 

Königlihes Landgericht. 
Aſmut. 


Lelſtner. 


(6) 2 Sekanntmachung. 

Um Mittwoch den 22. April I. J. Nach⸗ 
mittags 14 Uhr wirb in Fladungen daB zum 
Nachlaſſe der allda verlebien Katharina Zink 
Wittib gehörige Grundvermögen, beflebend 
in ber fogenannten Mittelmühle mit Hof: 
rietb, Scheuer und Stallungen, bann 6 4/2 
Morgen Artfeld und Wieſen an ben Meiſt⸗ 
bietenden verjiridhen. 
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Kauftliebhaber können bie Mühle taͤglich 

bep dem Befiändner terjelben und dad Ber: 

eihniß ber Güter ben bem unterfertigten 

andgerichte und dem Vorſteher zu ng 

einfeben. Die Bedingungen werben ‚vor ber 
Verſtelgerung bekannt gemadt. 

Mellerichflabt den 21. Februar 1829. 
Könialihes Landgeridt. 
Werner, Landridter. 

Sheuerer, Actuar. 


(3) 2. Bläubiger:Labung. 
Zur Ziquida ion der auf dem Vermögen 
bes verlebten Ziegler Johann Helbling von 
Dchfenfurt haftenden Paffıven wird Zagfahrt 
auf Freytag ten 24. Upril 1829 früh 9 
Uhr unter dem Rechtsnachtbeile fefigefept, daß 
die Nichterſcheinenden bey der Verlaſſenſchafts⸗ 
Mertbeltung mit ıhren Anſprüchen nit be; 
ruͤckſichtigt werben, 

Ddfenfurt am 25. März 1829. 

Königlides Landgerigt. 
Walter, Lanbr. 





Beßner. 


(5) 2. Betannatmadhung. 
Johann Katzenberger von Poppenlauer 
kann nad) einem mit feinen Gläubigern abge⸗ 
ſch loſſenen Stünbungsvertrage iu beren Nach⸗ 
theil feine weiteren Schulden mehr contrabiren, 
was zur öffentlihen Kenntniß bringt 
ünnerflabt ben 17 März; 1829. 
das fönialide Landgericht. 
j O. 1 abs. 
Sampaber, Ldg. Act. 
Kempf. 


(3)3. Bläubiger:Labung. 

Um bie Verlaſſenſchafts⸗Vertheilung ber 
Margaretba Mepger, Wittwe bed DBäders 
Fofepb Mepaer zu Odhſenfurt, welche bie 
Kinder ber Derlebten vum 6. Jänner 1828, 
bis 4. Februar d. 3 , an welchem Tage ndm: 
Ich die Theilung beantragt warb, gemein: 
ſchaftlich befeffen und verwaltet baden, berid)- 
tigen zu fönnen, iſt bie Kenntniß bed Paf: 
fisfandes nötbig. 

Um nun biefe Rn erhalten, merden alle 
biejenigen, melde Anſprüche an bie erwähnte 
Derlaffenfhaftsmaffe zu maden haben, auf: 


orbert » ſolche 
geioe Dindtag ten 21. April d. J. 
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fräb 9 Uhr um fo gemiffer ben biefigem Land⸗ 

erichte geltend zu machen, re bep ber 

affevertheilung auf die Ausbleidenden kei; 
ne Küdjiht genommen mirb. 

Odſenfuit am 24. März 1829. 
Königlides Landgeridt. 
Walter, Landr. 
Geſſner. 


(2) 2. Strichs⸗Bekanntmachung. 

In ver Schuldſache des Franz Saalmüls 
ler von Marktſteinach wird das Grundvermö⸗ 
gen, beflebend in einem Wohnhaufe und meb: 
reren Grunbflüfen, Donnerstag den 30 April 
früh 9 Uhr auf dem Gemelndehauſe zu Markt: 
fleinadh verfiridhen. 

Schweinfurt ben 1. April 1829. 

Königlihes Landgeridt. 
Keiner. 





Grobe, j. p. 


(3)3. Strichs⸗Ausſchreiben. 
Auf Antrag ber Glaͤubiger bed Sebaſtian 
Deppiſch, Bauers zu Hobfladbt, wirb bas 
Grundvermögen befjelben, beflebenb aus ei» 
nem Wohnhauſe fammt Hofrieth, Scheuer, 
Stallung und Gärten , dann 65 Mrg. 7 Rib. 
Urtfeldern, Wieſen, Weinbergen und Hol;, ent: 
mweber im Ganzen oder theilmeife auf 3 
Martinifrifien 1829 mit 1831 zahlbar, zu 4 
Pr vom Tage bes Zuſchlags an verzinslid, 
ann unter Vorbehalt ver Rechte ber Hupotbrkr 
Gläubiger nad F. 64 und 69 bes neuen Hy⸗ 
pothekengeſetes, reſp. einer bwochtgen Fliſt 
zur Stellung beſſerer Käufer, 

Donnerstag ben 23 April 4829 
RNachmittags 2 Uhr auf bem Gemeindehaufe zu 
Hobflabt dem öffentlichen Strihe ausgefept. 

Das —— der Realtaͤten liegt zur 
Einſicht ber Strichsliebbhaber beym Landge- 
richte uffen und wird befonders bemerkt, daß 
auswaͤriige Kaufsllebhaber ihre Zahlungsfäb- 
igkeit geboͤrig nachweiſen müſſen, weñn fie 
als Streicher zugelaſſen werten wollen. 

Ochſenfurt den 24. März 1829. 

a Landsericht. 


alter. 
Geſſner. 
(5) 3. Edictal-Ladbung. 


Bep befchrittener Rechtskraft bed gegen 
Chriſtoph Sto alt von Hirſchfeld erlaffenen 
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Eoneurd:Erfenntniffed werden bie Edletstage 
nachſtebend feligefept: 
ater Evdichstay zur Anbringung ber For: 
berungen und beren Vorrechte, Angabe 
und Vorlage ber Beweismittel auf 
Mittwoch ten 22. April, 
gter und 3ter Edictstag jur Vernehmlaſſung 
auf die angebradten Forberungen und 
ange ſprochenen gen Kat und zu ben 

Shlußbanblungen au 

Mittwoch ten 20. Map, 
jedesmal frün 9 Uhr. 

Das Nichterſcheinen am iten Ebdictdtage 
bat den Ausſchhluß von der Maffe und am 
2ten unb 3ten ben Ausfhluß mit der treffen: 
den Hanblung jur Folge. 

Diejenizen, welche etwas von dem Der; 
mögen bed Gemeinſchuldners befigen, werben 
aufgefordert, foltes bey Vermeldung bes 
nochmaligen Erjages vorbehaltlich ihrer Rechte 
dem Eoncursgeridte zu übergeben. 

Am iten ENTE baben fib auch bie 
Gläubiger über die MWermerthbung bed zur 
Maffe gebörigen Mobilar: und Immobllars 
Vermögens zu erklären. 

Schmeinfurt den 21. März; 1829. 

RAngEISe® Yanbgeridt. 


einer. 
Grobe. 





(3) 2. Edictale. 
Fan Gemäßheit bed gegen Lorenz Manger 
von Lintereifendbeim erfolgten rechtskräftigen 
YAusfbapungs : Erkenninifjes werben folgende 
Edictstage: 
iter zur Anmeldung und Nachwelſung ber 
Forderungen mit beren Vorrechte auf 
Mittwoch den 29. d. Mis., 
2ter und Ster zur Worbringung von Einre: 
ben gegen bie angemeldeten Forderungen 
und deren Vorrecht, —— ſchluß 
licher Verhandlungen au 
Mittwoch den 27. k. Mts., 
jedesmal früb 8 Uhr anberaumt. 

Das Ausbleiben beym Aten Edictstage 
bat den Ausſchluß von der Maffe, jened am 
2ten und 3ten den Wusfchluß mit ber betref- 
fenden Handlung jur gefeglichen Folge. 

Das zur Maffe gehörige Brundvermögen 
an Haus, Weinbergen, Artfelbern und Wie: 
fen, bann ber vorhandene Moft zu bepläufig 
5 Suter, werben Üreptag den 24. d. Mis. 
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Nachmittags 2 Uhr auf dem Bemeinbebaufe 
zu Untereifenheim unter den beym Aufliriche 
tefannt zu machenden Bedingriffen öffentlich 
aufgeirigen. Welches hiemit befannt gemacht 
wird, 
Volkach am 1. April 1829. 
Königliches Kandgeridt. 
Ehlen. 


Ottenweller. 


(2) 2 ®ldubiger : Ladung. 

Günthert Pfeiffer und deſſen Ehefrau, 
Bäderdleute von Wiefendbrunn, baben um 
Bufammenberufung ihrer Gläubiger gebeten, 
um mit ibnen zu unterbanbeln. 

Es werben baher ſaͤmmtliche Gläubiger 
jur Liquidation ihrer Forderungen auf 

Dinstag den 21. April d. Is 

früh 9 Uhr mit dem Unhan'e vorgelaben, 
daß vie Audbleibenben ven Befblüffen ber 
Mebrzjabl ter Erfhienenen beypflichtend er, 
achtet werben. 

Rüdenhaufen ben 20. Mär; 1829, 
Gräflid — Herrſchafté& 

er t. ä 


Neeſer, H:R. 
Klein. 





(3) 3. Befanntmahung. 

Auf eigenen Antrag ber Sufanna Mar: 
garetba Sammbachin, Wittwe bes verflorbenen 
EShubmadhermeifterd Andreas Sambad von 
Winterhaufen, wirb biermit über deren Der: 
mögen der Eniverfal: Eoncurs der Glaͤubiger 
eröffnet, und werden die vorjchrifttmägigen 
Ebdictätage: 

1) zur Unmelbun 
orderungen 2. 
pril d. %, 

2) zum Dorbringen ber Einwendungen wi⸗ 
ber biefelben auf Donnerstag ben 28. 
Mayd I, 

3) zur Schlupverdandfung auf Montag den 
29. Juny d. J., 

jedesmal Moriens 9 Ubr feflgefegt, wozu 
ämmtlidhe unbefannte Gldudiger unter dem 

&tönachtbeile biermit vorgelaben werben, 

daß das Nichterſchelnen am erflen Etictötage 
die Ausfchließung ber Forberung von ber 
Concursmaſſe, in den übrigen Edictötagen 
aber vie Ausfchließung mit ber freffenden 
Handlung zur Folge hat. Zugleich werben 


und Nachweiſung der 
Donnerstag ben 23. 
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alle diejenigen, welche elwas von ber Ge: 
meinfhuldnerin in Händen haben, aufgefor: 
dert, foldhes bey Vermeidung nodhmaligen 
Erſatzes binnen 4 Wochen unter Vorbehalt 
ihrer Anſprüche bier bey Gerlcht zu erlegen. 

Uebrigensd wirb ben &iäubigern vorläu: 
fig eröffnet, daß das Acriv: Dermögen nad 
der vorgenommenen Inventur auf 875 fl. 
28 fr. gefhäpt if, und die Hypotheken For: 
derungen 1147 fl. betragen. 

Sommerbaufen ben 14 März 1829. 

Graͤfl. —— 


eher. F 


(8) 2. Edictal-Ladung. 
Rachdem Peter Wilhelm ſich frehwilllg 
dem Concursverfahren unterworfen bat, wird, 
und zwar wegen Unbebeutendeit der Maſſa, 
einziger Edictstag auf den 28. April anbe- 
raumt. Hiezu werben alle, melde an bie 
Waffe irgend einen Anfprud) baben , vorgela: 
den, und jmwar bey Vermeidung ted Rechts— 
nachtheils des Ausſchluſſes von der Maffa und 
der weiter an biefem Ecictdtage vurjunehmen: 
ben Wieden Sirb 

iebey wird bemerkt, bad ber Actidſtand 
den dr tung fo weit erſterer bis jegt bes 
Fanni iſt, um circa 80 fl. überfleige. 
Remlingen ben 24. Wär; 18209. 
a TA 


ner, H.⸗R. 


()2. _ Bekanntmachung. 

Die zur Concursmaſſe der Suſanna Mar⸗ 
garetba Sambach Witiib in Winterhouſen 
gebörigen Immobilien , nämlid: 

4) das Wohnhaus Nr. 73, gibt 6 1/4 Maß 
MWeingült, affecurirt mit 250 fi , taxirt 
auf 350 fl. 

2) 1/2 Mrg. 18 Rih. Acker in der Hals 
gern , jebntbar, tarirt auf 100 fl» 

3) 3/4 Mig. 23 Rth. Uder im Effelter 
Grund, jebntdar , taxirt auf 18 fl., 

4) 2/4 20 Rh. Weinberg und Acker am 

. Witenberg , gıbt Zebent und 5 1/2 Maß 
Weingült, tarirt auf 150 fl., 

5) 3/4 Mrg. Weinberg in der obern Höl, 
gibt Bebente und 3/4 Maß Weingält, 
tagirt auf 50 fl., 

6) 1f2 Mrg. 35 Rth. Weinberg Im Brühl, 
gibt Zehente und 144 Achtel Weingält, 
Sagirt auf 120 flo, 


bep Wuseinanderfegun 
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‚ 7) 1/4 Meg. 31 Rth. Weinberg im neus 

en Der, jehntbar, taxitt auf 60 fl.» 
follen öffentlid an den Meifibietenden vers 
Fauft werben. Es wird deßhalb Stridstermin 
auf Freytag ben 24. April früb 8 Uhr im 
Gemeindehaufe zu Winterbaufen anberaum 
und befip- unb zahlungsfähige Kaufsliebhab 
werben bieju eingeladen. An biefer Zanfebet 
werten aud bie zur Maſſe gebörigen Mobis 
lien im Haufe ber Gemeinfhultnerin Rad: 
mittags 2 Ubr verfiriden. 

Sommerhaufen den 14. März 1829. 

Gräfl. Herrfhafts-Gerigt. 

Maper ' HR. 





(3) 2. Bekanntmachung. 

Auf Anrufen des Jakod Reid von Ober: 
eifensheim, ald Hypothekarglaͤublgers, wird das 
dem Georg Schott von ba gehoͤrlge Wohn⸗ 
baus sub Nro. 27, fammt dazu gebörigem 
Gemeinderedt, tarirt auf 1800 fl., im Eye; 
cutiondmwege nad) $. 64 bes rer am 

Samstag den 25. April d. 38. 

früh 10 Ubr auf dem Gemeinbehaufe zu Ober: 
eifenspeim öffentlich verfirihen und bemerkt, 
daß auf demfelben bisher bad Mepgergewerbe 
betrieben worden und foldes zu jedem &e- 
werbe nicht nur gelegen if, fondern auf 
leicht eingeridytet werben Bann. 

Rütenhaufen ten 7. März 18209. 
Graflid ee Berrfoafte 
eridt. 

Neefer, HR. 
Klein. 


(5) 5. Edbictal:Zabung 


Georg Keim ledig, Pachtmüller dahler, 
iſt ohne Sinteriaffung einer legtwilligen Der: 
fügung verflorben. Es werben bemnad alle 
jene, melde ſowohl Erbanfprüde als Forbe: 
rungen an die Georg Keimifche Verlaſſenſchaft 
gu machen baben, aufgefordert , folde auf 
Dinstag ben 21. April I. 3. 

Vormittags 9 Uhr babier anzubringen , unter 
dem Rediönadtheil, daß bie Rıchterfcheinenden 
ver Merlaffenfhaft 
nit berückſichtigt werben, 

Bimbady ben 8. März 1829. 
Frepberrlich von Fuchsiſches Patri⸗ 
monial:Geridt iter El. 
Schmitt, PR. 
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G)2. Betfanntmadung. 

In Sache Ebrifline Hildenbrand zu Heß» 
vorf gegen ihren Ehemann €. F Hilbenbrand, 
Theſcheldung befr., bat das k. Appellatlons⸗ 
gericht zu Bamberg, als proteſtantiſches Ehe» 
gericht, unterm 10. b. M. folgendes Erkennt: 
niß erlaffen: daß 

4) bae Band ber zwifhen den Hildebrand: 
iſchen Ebeleuten beflandenen Ehe, mie 
biermit geſchieht, zu trennen, beyden 

Theilen auch 

2) die Wie derverehelichung zu geſtatten und 
3) Beilagter für ben ſchuldigen Theil zu 

erachten ſey u. f. m, 
welches fatt ter Publication für ben beklag⸗ 
ten Theil öffentlich andurch befannt gemacht 


d. 
* Höollrich ben 514. März 1829. 
slih Thüngen'ſches Patri- 
mu niet ? 
Klüber, Amtmann. 
Diezel, a. =. 





()2 Befanntmadhung. 

In Sache ded Seligmann Anſchild von 
tiedermerrn gegen Eaipar Pötſch jung dabier, 
Forderung betr., wird dad Grundvermögen 
ded Beklagten 


a) an einem Gölbengute, an Gebduben. 


und Gruntflüden Fol. Nro. 501, 

-d) an 7 malgenten Örunbflüden zu etwa 
6 Morgen Artfelb und viertbalb Viertel 
Morgen Wiefen Fol. Nro. 502 mit 508, 


nb 
o,m erg aſtöckigen Wohnhaufe Hol. 
ro. 769, 
er - rer des $. 64 bed Hypo» 
; ches, 
— Donnerstag ben 23. April d. J. 
Vormittags 9 Ubr 
gem gerichtikhen Verkaufe ausgefept. 
chwebheim ben 24 März 1829. 
repberri. Patrim.»Gerigt. 
’ WBenffett, Pir.:Rätr. 
Wagner, Pret. 








(5) 2. Befanntmahung. 

Zur Ermeffung_beö meitern rechtlichen 
Derfabrens gegen Zoren; Zind lebig zu 
Schmwarzenau wird auf veffen felbiligen An: 
trag zur Aufnahme und Ziquibirung deſſen 
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Schulden, Tagfahrt auf Donnerstag ben 23. 
April d. J früb um 8 Ubr bey unterfertigter 
Stelle, unter bem Rech! 8nachtheile anberaumt, 
daß bie nichterſcheinenden Zindifhen Glaͤu— 
biger fpäterbin, wenn fi bie Sache zum 
Concurſe nicht eignen era bey dem Debit- 
verfabren unbeadhtet bleiben. 

Mainfondheim am 26. Mär; 1829. 
Graͤflich von Ingelheimifhes Pa- 
trimonials» Geriht Schwarzenau 

iter Elaffe. 
Bor, PR. 
Need, P.G. Act. 


(5) 3. Raturalien:Berkauf. 
Mittwoch den 15. d. M. werben bep bem 

unterfertigten Rentamte öffentlich verfiriden: 
100 Shäffel Weigen, 





7) Korn ’ 
400 1 Saber, 
200 7) Dinkel ’ 


6 ” 4 Mepen Erbfen, 
380 Eimer Bein und bie ſich ergebende 


eſe. 

Der Verſtrich bed Moſtes beginnt Mor⸗ 
gens 8 Uhr, der Fruchtverſtrich aber Morgens 
um 10 Ubr. 

Nöttingen am 6. April 1829. 


Königlided Rentamt. 
’ Ge 





(353)3 BefEanntmadung. 
Dinstag den 21. April Nachmittags 4 Uhr 
wirb auf dem Gemeindehauſe zu aufönigs; 
bofen, Landgerichts Röttingen, bie Gemeinde: 
Scäferen dafelbfl unter ben vor ber BVerfei: 
gerung befannt gemacht mwerbenden Bebing: 
niffen von Midaelis 1829 an, auf weitere 
9 Fahre mit Vorbehalt landgerichtliher Ge: 
nehmigung öffentlich verſtrichen und verpad: 
tet, woben bemerkt wird, daß auswaͤrtige nicht 
befannte Streider fih über ihre Zahlungs: 
fävigkeit durch obrigkeitlide Zeugniffe vorber 
ausjumelfen haben. 
Gaufönigöhofen ben 24. März 1829. 
Andreas Mark, Gemeinbevorfieber, 
DB. Troll, Gemeindepfleger. 
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Beplage zum u Stüd 
des 


Intelligenz 


für den 


—Blattes 


Unter-Mainkreis des Koͤnigreichs Bapern. 





Den 16. April 1829. 





Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel. 
(2) 1. Bekanntmachun 


8 
In der Debitfadhe bes Seballian Gunkel 
von Erlabrunn wird auf. den Antrag eines 








Hnpothekengläubigers jum wieberbolien Wer; : 


firihe des Wohnhauſes tes Gemeinfibulb- 
nerd No. 4159 mit Nebengebäube, nebji 2 
Kellern und 1 Kalter, Zagfahrt. auf 
Montag ben 27. April Vormittags so Uhr 
vor bem unterfertinten Eönigl. Kreis. und 
Stabtgerihte nach Vorſchrift des F. 64 des 
Hypothbekengeſehes angeordnet, und ed mer: 
den hiezu zablungefägige Kauföliebhaber mit 
dem Bemerken vorgeladen, daß ihnen bie 
Etrihsbedingungen befunders betannt gemacht 
werben. 
Würzburg ben 7. April 1829. 
Köntgl. Kreis: und Stadtgerldt. 
Hörl, Director, 
Bwad. 





(3)2. Befanntmadung. 

In ter Verlaſſenſchaftsſache der Bültner- 
meillersmittib Margaretha Streng bahier wird 
zum öffentlihen Derfiride 
a) der unten befhriebenen beyben Wodnhaͤu⸗ 


fer und 
b) ber nachbezeichneten zwey Gruntflüde, aldı 
41) eined Morgen Weinberges in ver 
Schultheißen-Laube und 
2) eined Morgen Wiefe in tem foge- 
— Hohlgarten, 
Tagfahrt au 
af Mittwod den 22. April 


—,—— 
Jahrgang 187% 


Vormittags 10 Uhr angeorbnet unb es mer: 
den biezu bie Strihsbedingungen hiebey be: 
ſonders befannt gemadt werten. 
Würzburg ven 6. April 1829. 
Königl. Kreid- und Stadtgericht. 
Hörl, ‚Director. 


Bwad. 
Befdreibung 
k. des Wohnhhaufes im 5. Diflr. Rro 40. 
Daffelbe if 25 Schub breit, 56 Schuh 
tief, 3 Stodwerfe body, wovon das erfie von 
Steinen und das 2te und 3te von Holz ers’ 


baut, mit einer Metzane verfeben und das 


Dad. mit Breitziegeln gebedt ifi und hat eis 
nen gemwölbten Keller mit 45 Fuder in Eifen 
gebundenen Fäſſern. 
Diefes Wohnhaus enthält 
a) im erſten Stode 
ein beigbared Zimmer mit einem Kamine, 
1 Died» und 1 Schweinftall, 1 Waſch⸗ 
und 1 Kalterhaus mit 1 Kalter, 4 Holz: 
fage und 1 gemeinſchaftlichen Brunnen ; 
b) im Iweyten Stode 
3 heigbare Zimmer, 2 Kammern, 1 Rüde 
und 1 btritt; 
c) Im dritten Etode . 
4 beigbared Zimmer , 1 Alfoven unb 1 Rüde; 
d) in der Mepane 
4 beigbares Zimmer mit 4 Kamine, 2 Kam- 
mern und 2 große freye Böben. 
Un diefem Haufe befindet ſich noch ein 
Gärten. 
ll, des Wohnhaufes im 5. Diſtr. Nro. 110, 
Daffelbe iſt 29 Schuh lang, 27 Schub 
breit, if 3 Stodwerfe bob, bat einen ge- 


woͤlbten Keller mit etwa 36 Fuder theild in 


2 
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Elſen, theild in Holz gebundenen Fäffern und 
ein beutfhed Dad nıt Breitziegeln. 
In diefem Haufe befinden fi 
a) im erfien Stode 
2 Kita Zimmer, 1 Kühe mit 1 Wald: 
- Eeffel, 1 Viehſtall und 1 Kalterhaus mit 
1 Kolter; 
b) im jwepten Stode 
3 heißdare Zimmer und 1 Abtritt; 
c) im dritten Skode 
2 beipbare Zimmer, 2 Kammern und 1 Rüde. 
Unter dem Dade find 2 Böden und im 
erfien 3 Kammern. _ 
Der erſte Stod iſt von Steinen unb bie 
beyden übrigen find von Holz erbaut. 





Befanntmadhung. 
Wer an bie Verlaffenfchaft des babier 
verfiorbenen Bombarvıers Adam Fifher vom 


Uten Artillerie. Regimente eine Forderung zu 


maden bat, bat ſolche 
Montag ben 11 Map b. 9. 
früb 9 Udr 
unfer dem Rechtsnachtheile ber Nichtberüd: 
fihtigung bey Auseinanderfegung ber Verlafr 
ſenſchaft bierort3 geltend zu machen. 
Wurzburg den 7. April 1829. 
Königl. Kreis: u. Stadtgericht. 
Hörl, Dirertor, 
Gerber, Acceſſiſt. 


(2) 1. Befanntma 
In tem Eoncurfe des Johann Graͤt von 
Gerbrunn mwirb das Prioritäts,Erfenntnig 
Mittwoch ben 22. April 1829 
flatt der Derfüntung an ber Gerichtstafel 
— 
ürzburg ben 13. April 4829. 
Königlides ——ã— r. db. Mains. 
b 


dd. 
Cämmerer, Juſtiz.⸗Kil. Aſſeſſor. 
Gehm 


ung. 


(5)4. Gläubiger sBorlabung. 
Joſeph Röhr von Zell bat unterm beu: 
tigen megen momentaner Zablungsunfäbig: 
keit auf Zufammenberufung feiner Gläubis 
r angetragen, um mit biefen eine gütkiche 
ebereinfunft wegen Nachlaß- und Friflen⸗ 
jablung zu treffen. 
Alle diejenigen, welche aus irgend einem 
Grunde gegen biefen Joſeph Röhr eine For: 
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derung zu baben glauben, werben baher aufs 
geforbert, ſolche bey der auf 
Mittwoch ten 13. Map I. 9. 
früb 8 Uhr 
biemit anberaumten Tagfahrt anzuzeigen, über 
tie Zablungs : Vorfchläge des Gemeinſchulb⸗ 
ners ſich zu erklären, und, wenn nöthig, ſchluͤß⸗ 
ld zu handeln, unter dem Rechtsnachiheile, 
daß bie nichterfchelnenden Gläubiger als dem 
Beſchluſſe der Mehrheit beptretend angefehen 
a iburg am 7. Mprif 1800 
riburg am 7. April 1829. 
KRöniglihes Landgericht IinfE d. M. 
Mayer, Enbrätr. 
Weber, Röätipr. 


Befanntmadhung. 

Gegen Kilien Bel von Unterleinad 
wirb bad allgemeine Goncurd » Verfahren 
eröffnet 


Es werben daher bie geſetzlichen Ebicts; 
tage unb zwar: 
der Ite zur Anmeldung und Liquldation 
ber Forberungen und angefprodyenen Vor⸗ 
gugsrechte auf Montag ben 27. Aprild. J, 
ber Ile zur Vorbringung und Beweis ber 
Einreben unb zur ſchließlichen Verband: 
lung bierüber auf Mittwoh ben 27. 


Mayı 
jetesmal früh 8 Uhr anberaumt. 
Saͤmmlliche Glaͤubiger des Gemeinſchulb⸗ 
ners werben zu biefen geſetzlichen Edictsta⸗ 
en vorgelaben, und zwar zu dem iten unter 
* Nachthelle des Ausſchluſſes von ber 
Maſſe, zu dem 2ten bey Vermeiduug bes 
Ausſchluſſes mit: der treffenden Handlung. 
Würzburg am 11. April 1829. 
Königlides Landgericht I.d. M. 
Maper, Landrigter. 
M. Zu Rhein. 


(3)35 Betanntmadung. 

Der Bierbrauer Johann Enbres von 
MWalbbüttelbrunn bat auf Zufammenberufung 
feiner Gläubiger angetragen, um benfelben 
einen Stündungs⸗ und Zahlungsplan vor: 
zulegen. 

Es wird baber zur Borlegung dieſes Zah⸗ 
lungtplanes und zur Erklaͤrung der Glaͤubl⸗ 
ger hierüber, unter dem Rechſsnachtheile ber 
Einwilligung in den Beſchluß der Mehrheit 
Tagfahrt auf Mittwoch den 22. April db. I. 
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frib 8 Uhr anberaumf, wozu fdmmtlide 
efannte und unbekannte Gläubiger tes Ge⸗ 
meinſchuldners geladen werden, 
Pr, .. sun ne 
n e anbger r 
% links det Maind. — 
Ehen, Landger. Actuar. 
Mar Zu Rhein. 


(3) 1. — —— 
Auf Undringen von Glaͤubigern iͤſt gegen 
Kilian Mark zu Rottendorf ein allgemeines 
Debitwefen eingeleitet. Die Glaͤubiger wer» 
den zur Unmeldung ihrer Forderungen auf 
Montag den 11. Map I. 38 
f.üp 9 Upr unter dem Rechtsnachtheile vor; 
geladen, daß die Richterſcheinenden ald ein: 
willigenb in die von ber Stimmenmehrheit der 
erſchleneaen Gläubiger gefaßten Beſchluſſe er; 
achtet werben follen. 
Würzburg ten 7. April 1829. 
Königlides Landgerigır.b. M. 


bb 8 
Edämmerer, 3;.:&;1.:ffeffor. 
Se 








(3)1._ Bekanntmachung. 
Auf die döchſte Weiſung vom 4. April 
d. Fr, merben von ten disponiblen Wein, und 
Mofivorrätben nachſi hehende Partpieemöffent: 
Hd) oerſteigert, als: 

Dinstag den 28. April früh 9 Uhr 


km Zebotdofe zu Rantersader 
Gið Eimer Zepnts und EigendauMörle, dann 
240 Eimer Bebnt: und Eigenbau⸗Weln vom 


FJabre 1527 ; fetner 
MRittwod An April früh 9 Uhr 
Im Zehnthofe zu Deiisböhhelm 
2330 Eimer Zebntmöfle. 
Mach beindigten Moflfirihen wird auch 
de vorrätbige Hefe zum Striche aufgelegt. 
Mürjburg den 14 Wpril 1829. 
Königliges Rentamt. r. d. Mi. 
Kirchgeßner. 


map Bitten 
Dilermeiderd Michaẽel Fiſcher zu Arnfein 
BE Grunbvermögen , beſtehend in einem 
— utlkn Wupt unp der hohen Waffe 
worauf das Bacrecht haftet, 


das dann Weinder⸗ 
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— Gaͤrten, Artfeldern, Wleſen und ver— 
chledenen Holzparzellen, worüber das Wer. 
eihnid taͤglich bey Gericht eingeſehen wer: 
en kann, wird 
Montag ben 4. Map Jl. 38, 
Rachmittags 2 Uhr 

am Landgerichtsſthe zum Ztenmale zun Stride 
gebracht, wobey die Bekanntmachung der Bes 
dingungen erfolgen full. 

Auswärtige, dem Berichte nicht befannte 
Stridsliebbaber baben ihre Zahlungsfaͤhl 
keit durch gerichtlich beglaubigte Beugniffe 
nachzuweiſen. 

nn er eg 1829. 

nig ed Landgericht. 
Keller, Lantr. BR 


(3)1. Ebietal:Labung. 

Um ermeffen zu können, weldes Mer: 
fahren gegen Koppel Reus von Wofferlos 
einzuleiten feg, wird Tagfahtt jur Schulden: 
Liquidation auf Mittwod den 20. Diap Füy 
8 Uhr jur Anbringung der Sorberungen und 
Erklärung über das einjuleitende Verfahren 
unter dem Nadtbeile aaberaamt, daß au 
bie nichterſcheinenden Gläub‘ger Feine Rüd; 
pet genommen, und bicfelben als einkimmenb 

ben Beſchluß ber Mehrheit angefehen wer, 
den follen. 

— ten 30. März 18:9. 

' Königlibed Lunpgeridt. 

I DB. Burfardt, Xantr. 
Dömling, j. p. j. 





Betanntmadung. 

Am 28. 0 Mts. warf ein unbekannter, 
von ber kal. Gensdarmerle auf ber Fluchi 
verfolater Burſche, 

4 Aut weißen Zuder, 

2 Pfd. Kaffe und 
5 Pfd. Salz, in einem Sade verpadt, ab, 
Der Eigenthämer biefer Waaren wird aufge; 
fordert, innerbalb 6 Monaten fein Eigen; 
ibum und bie gefhebene Derzollung nadju: 
weiſen, anfonfl gemäß $. 106 ber Bollorb: 
nung verfahren werben wird. 

* * Pen: 9, (6 

n es Banbgeridt. 
Ko, Landrichter. 


GSlaͤubiger-Vorladang. 


3 1. 
* Im Concurſe des Jofepb Map von Retz⸗ 
¶ ** ) j 
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Kadt, bermalen zu Halshelm, find folgende 
Edictstage ee ſind ſolg 
iter zur Anmelbung ber Forderungen mit 
Vorrechten unter gefepliher Bemweisfüh: 
* auf 
ittwoch ben 15. Mapı.I. früh 8 Uhr, 
zer jur Vorbringung ber Einreden gegen 
bie angemelteten Forderungen und deren 
Dorredte, dann bepderfeitigen ſchlüßll⸗ 
ber Hantlung auf 
Mitiwoch den 17. Zunpt. 3. früh 8 Uhr. 
Das Richterſcheinen am Iten Erictötage 
bat den Ausfchluß der Forderungen von ber 
Eoncurämaffe;' am 2ten Edictslage aber ben 
Verluſt der treffenden Handlung jur Folge. 
Arnſtein am Sten April 1829. 
Königliches Landgericht. 
Keller, Landrichter. 





(3)5. Edietal:Badung. 


Joſeph Münd), Ortsnachdar von Münfter, 
bat ſich freywillig bem Concursverfahren ums 
terworfen. 

Einziger Ebictstag ſteht auf Mittwoch 
ben 22. d. M. früp 8 Uhr an, wo unter dem 
Nachtheile des Ausfhluffes ſammtliche For⸗ 
derungen mit Vor zugsrechten anzubringen und 
bepverfeltige Schlußhandlungen zu pflegen Ind. 

Die beutige Schulbenaufnahme hat einen 
Paffıofland von 2790 fl. 35 fr. ergeben, wos 
tunier 2078 fl. 26 1/2 Pr. privilegirie und 
ppothekencapitalfhuiven find; die Tape des 
fäimmtliden ®rundvermögens ik 2325 fl.30 fr. ; 
gu befien DVerfleigerung auf Gjäbrige verjind: 
Ude Martinifriften flebt Zagfahrt auf Weon: 
fag den 13. d. M. früb8 Uhr in dem Wirthe⸗ 
ren su Bühler an; das Verzeichn!ß, bes 

ebend aus 207 Rumern, iſt im Gerichtsvor⸗ 
Plage angefchlagen. 

Zugleich baben alle, weldye von dem Ber: 
mögen ded Gemeinſchuldners etwas in Haͤn⸗ 
den haben, baffelbe bis zum Evictdtage unter 
Morbehalt ihrer Rechte, aber bey rmels 
bung bed geſetzliches Nachtheiles dem Gerichte 
dahler zu überliefern. 

Sachſenheim ben 1. April 1829. 


Königl. Landgericht Gemünden. 
Heim, Landr. 





(3) 2. Befanntmahung. 
Griederih Müller von Widers will an 
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feinen Sohn Joſedb Miüf-r fein ſaͤmmtliches 
Grundvermögen abtreten, weßbalb bie vorbes 
sige Feſtſtellung bes Pafftojlandes nöthig wird ; 
es werten daher fämmtlidhe Glaͤudiger deffels 
ben vorgeladen, am Dinstay den 28. April 
db. 3 früh 8 Uhr ibre Forderung dabler an» 
jubringen , und fi) über ven Vertrag zu er- 
Elären, wibrigend fie nicht berückſichliget 
werten. 

Hilderd am 26. März 1829. 
KRönialihes Landgericht, 
Element, Landr. 

Medler. 
Bekanntmachung. 

Das in der Concurtſache des Conrad 
Beck von Untererthal erlaſſene Prioritaͤts⸗ 
Erkenntniß wird ſtatt der Berkündung am 17. 
d. M. vor ber Gerichtöilube affigirt. 

Dec. Sammelburg ben 6. April 1829. 

Königliches baher. Landgericht. 
‚U. Gößmann, Landr. 
Schultdeis. 


Bekanntmachung.— 

Das In der Concurtſache der Jakob Doͤrſ⸗ 
feind Eheleute von Neuwirthshaus erlaſſene 
Prioritärg : Erfenntniß wird am 17. d. Mis. 
an der Gerichtötafel affigirt. 

Was man zurallgemeinen Kenntaiß bringt, 

Dec. SHammeldurg ten 6. April 1829. 

Röniglides randgericht. 
F. A. Goͤßmann, Landr. 
Schulthelß. 


—Bekanntmachung. 

Am 17. April d. Is. wird bad In ber 
Eoncursfache des Michel Waidling von Hunde, 
feld erlaffene Elaffenurtpeil vor der Gerichts; 
ftube flatt der DVerfünbung angeheftet, mas 
man biemit befannt macht. 

NHammelburg ben 6. April 1829, 
Köntglihes Landgericht. 
59. Goͤßmann, Landr. 

Schultheiß. 


(5) 3. Glaubiger-Vorladung. 

Eliad Betz von Himmelſtadt, Ebdenachfah⸗ 
rer des Undres Sigmund allda, bat fein Ders 
mögen an feine Gläubiger abgetreten, um ſich 
aus bem Erlöfe rückſichtlich Ihrer Forderun⸗ 
gen zw befriebigen. 

Diefelben werben daher zur Anmeldung 
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ihrer Scrkerungen, Eiklaͤrung über ben An: 
trag bed Gemeinſchuldnets und B fhlußfaffung 
über bie Art ter Maffavertbeilung unter vem 
Rechtenachtheile ter yrihtberüdfißtigunuchh. 
ald einwilligend in die Befhlüffe ber Mehr: 
beit gebalten zu werben, 

auf 22. k. M. früh 8 Utr 
hieber vorgelaben. 

Karlflatt den 10. Mär; 1829 


Das kön. bay. Lanbgeridt Karkkadt.. 


v. Hörmann. 
Franz, a. s. j. 


3)1. Bekanenntmachung. 
Die Michel Hoken Wittib aus Gambach 
will ihr Grundvermögen veräußern, und aus 
deſſen Erlös ihre Gläubiger defriedigen. 
Es wird demnach Tagfabrt auf 
ten 1. Map früh 9 Uhr 
feſtgeſetzt, wo teren ſaͤmmtliche Gläubiger 
gu erfdeinen, und ihre Sorderungen anzuge⸗ 
ben haben, mwidrigenfalls die Ausbleibenden 
nicht berüdjichtigt werben. 
Karlſtadt den 3. April 1829. 
Das königliche bayer. Landgericht. 
Karlſtadt. 
v. Hörmann. 
Franz, a. 2. j. 





Bekanntmachung. 
Das faͤmmtliche Grundvermoͤgen des Jos 
dann Albert Stoffels von Zahlbach wird 
Donnersiag ten 7. May I. Is. 
Nachmittags 2 Uhr 
tur Vorſteher dem eiſten und 
ittwoch den 13. May I. 38. 
Nachmitags 2 Uhr 
dem endlichen oͤffentlihen Siride aufgelegt 
und dem Meiflbietenden unter den bekannt 
zu machenden Bebingriffen bingefdlagen. 
: Kiffingen am 23. März 1889. 
önigatihes Lanbgeridt. 
Boveri, Lanbr. 
Relnhard. 





(5) 3. Vorladung. 
le jene, welche aus rer Verlaſſenſchaft 
der babier verlebten Elifabetba Menninger 
Wittib Irgenb eine Forderung machen zu Fön: 
nen glauben , baben- folde 
Mittwoch ben 22. April d, 8. 
fräp 8 Uhr um fo gemiffer bapier anzubringen, 
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als fie anfonft key Audelnanterfegung nicht 
berůckſichtigt weiden. 

Hoßfurt am 16 März 1829. 
Könlgliches Landgericht. 
Greſer, Landrichter. 

Dog’ 








(3) 3. 
Im Wege der Hülfsvolfiredung gegen 
Gg. Zeunbard und Jodann Leonhard Englert 
von Keppernborf wird die denfelben zugebd- 
rige untere Dorfmühle bey Repperntorg Nro. 
45 mit Scheuer, neuerbauter Stallung und 
Brennhaufe, an der Landſtraße gelegen, fammt 
in Morgen 4 Rutben Garten (der fogenanni 
üblgarten) nebft dem dabey befindlichen 
Rangen, 

Mittwoch den 22. April früh 10 Uhr 
auf dem Gemeindehauſe zu Repperndorf in 
Gemäßpeit des Hopothekengeſetzes F. 64 ver⸗ 
—— wozu Strichsliebhaber eingeladen 


werden. 
Kitzingen ben 23. März 1829. 
BABlIURT Zandgeridt. 


fmut:; 
Leiftner. 


(5) 3. Bekanntmachung. 

Um Mittwoch ben 82. April I. J. Nach⸗ 
mittagd 1 Uhr wirb in Slabungen bad zum 
Nachlaſſe der allda verlebien Kalharing Link 
MWittib gehörige Grundvermögen, beſtehend 
in der fogenannten Mittelmühle mit Hof: 
rietb, Scheuer und Stallungen, bann 6 1/2 
Morgen ıtfeld und Wiefen an ben Meiſt⸗ 
bietenben vertirichen. 

Kauftliebhaber fönnen bie Mühle täglich 
bey. dem Belländner derjelden und bad Ber 
geihniß der Güter bey dem unterfertigten 
Landgerichte und dem Vorfleher zu Slabungen 
einfeben. Die Bedingungen werben vor ber 
Verſteigerung bekannt gemadt. 

Mellerihfiabt den 21. Februar 1899. 

Köntglidhed Landgericht. 
Werner, Landrichter. 
Scheue rer, Actuar. 


(3) 3. _Gläubiger:2abung. 

Bur Ziquidation ber auf bem Vermögen 
bes verlebten Zieglerd Johann Helbling von 
Ochſenfurt haftenden Paſſiden wird Zagfahrt 
auf Freytag den 24, Upril 1829 früp 9 


Befanntmadhung. 
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Uhr unter dem Rechtsnachtheile feſtgeſetzt, daß 
die Nichterſcheinenden bey der Verlaffenfhaftes 
MWertpeitung mit ihren Anſprüchen nicht bes 
ruͤckſichtigt werben. 
Ochſenfurt am 25. März 1829. 
Königliches Landgericht. 


Walter, Landr. 
Geßner. 


3)3. Edictal⸗Sadung. 

In ber Nacht vom 18. auf ben 19 dies 
fed gegen 2 Upr warfen 4 Männer, tie auf 
einemSdleihwege vom Auslande ber gegen 
Willmars zugingen , folgende Gegenſtaͤnde 


von fih : 
4) 35 Pd. Eihorien, Kaffe, 
2) 34 Pro. Rauchtaback, 
3) 7Pfd. Elrine Bladbälge, 
4) 34 Pfd. Schmiet: und Silofferarbelten, 
6) verſchiedene Holzwaaren, usd enrfloben 
den Gensdarmen. Auf Antrag bes k. Ober; 
gollamtes dadier wird jeder unbefannte Eigen; 
ihümer obiger Gegenſtaͤnde aufgefordert ‚ in 
6Monaten von heute ſich zu meiden, anfonft 
nad) der Zollordnung ber Erlös aus denſelben 
tonfifeirt wird. 
Mellerichflatt am 19. Januar 1529. 
Königlidhes Lapbdgericht, 
Werner, Ad. 
König, Ldg.⸗Actuar. 


(5) 4. Bekanntmachung. 
Philipp Loͤſch von Zeudelrieth bat ſich 
ber eigenen Vermoͤgeus-⸗Verwaltung begeben. 
Mer daher an denfelben irgend eine Forbes 
tung zu madyen bat, wird aufgefordert, ſolche 
Montag den 4. May d. Is. früh 8 Uhr un. 
fer Strafe ber Richtberückſichtigung bahier ans 
zumeiden. Dabep wird zu Jrdermanns War; 
nung bemerft, baß jeber oͤhne Zuflimmung 
des Euratord Joſ. Fieiſchmann abgefhioffene 
MDertrag bes Phil. Löſch, fo wie jede an Leh⸗ 
teren ferner geleitete Zablung nichtig ſeh, 
und jeder, ber dem Phil. Löſch ohne Einwil- 
ligung bes genannten Euratord etwas borgt, 
. eine geblung dafür nicht anzuſprechen habe, 
chſenfurt den 6. April 41829. 
Königlihes Landgericht. 
Walter, Landr. 


K. Kreß, Pract. 
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6)5. Bekanntmachung. 

Die zur Concursmaſſe der Sufanna Mar: 
garetya Sambach Wirtib in Winterhaufen 
gebörigen Immobilien , nämlid ; 

4). das Wohnhaus Ar. 73, gibt 6 1/4 Maß 
Weingült, affecurirt mit 250 fl, tagirf 
auf 350 fl, 

2) 1/2 Mrg. 18 Rth. Uder in der Hals 
gern , zebntbar, tarirt auf 100 fi . 

5) 3/4 Werg. 25 Rth. Uder im Eßfelder 

. Grund, jebntvar , farirt auf 18 fi., 

4) 2/4 20 Wıb. Weinberg und Ader am 
Altenberg, gıbt Zebent und 5 1/2 Maß 
Weingält, torirt auf 150 f., 

5) 5/4 Mig. Weinberg In der obern Hoͤll, 
gibt Bebente und 3/4 Maß Weingält, 
taxirt auf 50 fl., 

6) 1/2 Mrg. 35 Rth. Weinberg im Brühl, 
gibt Zebente und 1f2 Adıel Weingült, 
fartrt auf 120 fl., 

7) 1/a Meg. 31 Rth. Weinberg im neu 
en Berg, jebntbar, tari-t auf 60 fl., 

follen öffentlid an ten Meitibietenden vers 
Fauft werden. Es wirb tefhald Stridstermin 
auf ‚Freytag ben 24. Aptil früh 8 Uhr im 
Gemeindehaufe zu Wintrhaufen anberaanmt 
und befig- und zahlungsfänıge Kauſbliebhaber 
werben b’ezu eingeladen. An diefer Tagfahrt 
werten aum bie zur Maffe gevörigen Mobis 
lien im Haufe ter Gemeinfhuldnerin Nas 
mittags 2 Ubr verfiriden. 

Sommerbaufen den 14. Mär; 1829, 

Gräfl. Herrfhafts-Gerigt. 

Drayer, HR. 





Befannntmabung. 

Das Locations. undDistributiond Urtheil 
in tem Eoncuife bed Michael Schell von Kirch⸗ 
gel wird am 

Dindtag den 44. d. Mts. früh 8 Uhr 
— der Verfünbung an dad Gerichisbrett 
gebeftet. 

Amorbach ben 6. April 1829, 
dürſtlich Keiningifhes Herrfhaftt 

Gericht. 


B. BV. d. B. 
Weißgerder, He. 
Stein. 
(5) 3. Bekanntmachun 


Auf Anrufen des Jakob el don Obere 


eifend als Hypothefargläubigers, wird das 


=» 
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Gem Georg Schott von ba gebörige Wohn: 
haus sub Nro. 27, ſammt dazu gebörigem 
Gemeinderecht, tazirt auf 1800 fl., im Exe— 
tutlons wege nad) $. 64 bed Hypoidengefeges am 
Samstag den 25. Upril d. 38. 
früß 10 Uhr auf dem Gemeinbehaufe zu Ober; 
eifensbeim öffentlih verfirihen und bemerkt, 
daß auf demſelben bisher das Mepgergemerbe 
betrieben worten und ſolches zu jedem Ge 
werbe nicht nur gelegen iſt, fondern auch 
leicht eingerläätet werben kann. 

Rädenhauſen ben 7. März 1829. 
Gräflih Caſtelliſches Herrſchafte— 
* — = 

ee er, * —* 
Klein. 








(5) 3. Befanntmadhung. 

ur Ermeffung bed mweitern reötlichen 
Verfahrens gegen: Lorenz Zind ledig zu 
Schwarzenau wird auf deffen feltiligen An: 
trag zur Aufnabme und Liquibirung teffen 
Schulden, Tagfahrt auf Donnerstag ben 23. 
Aprıl d. 3. frub um 8 Uhr bey unterfertigter 
Stelle, unter dem Rechtsnadtheile anberaumt, 
daß die nichterſchetnenden Zinckiſchen Glaͤu—⸗ 
biger fpäterbin, wenn ſich bie Sache zum 
Eoncurfe nicht eignen follte, bey dem BDebit- 
verfahren unbeadhtet bleiben. 

Malnſondheim am 26. März 1829. 
Gräflid von Ingelheimifhes Pa: 
trimonial» Geridt Schmwarzenau 

Iter Elaffe. 
Borfl, PR. 
' Need, P.G. Act. 


(2)1. Befanntmadaung. 

Die zur Verlaffenfhaft bed Abraham 
Bambergers zu Wiefenfeld genörigen Mobilen 
an Sılber, Zinn, weißem Zeuge, und Betten, 
auch 6 Meaiter Korn und 24 Meg Haber, 
Dr am Wontag ben 4. May früb um 9 

r in beffen Sterbbaufe zu Wiefenfelb ver» 
frihen, und an die Meiſtbletenden gegen baare 
Bablung verfauft werben, welches andurd) bes 
annt gimacht mwirb. 

Steindad ben 13. April 1829. 
Grepberrtih von Huttenſches Pa: 

la Deore 
u p e 1 Pr ter, 
Sheiner. 


* 


— — 
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(5)3 Betfanntmadung, 

In Sache Ehrifline Hildenbrand zu Heß⸗ 
borf gegen ihren Ehemann €. F. Hildenbrand, 
Eheſcheldung betr., bat das E. Apvellationds 
gericht zu Bamberg, ald proteflantifhes Ehes 
geridt, un erm 10. d. M. folgendes Erkennt⸗ 
n ß erlaffen: daß 

4) das Band ber zwiſchen den Hildebrand: 
ifhen Ebeleuten beilandenen Ehe, wie 
biermit geſchtedt, zu trennen, beyben 

Theilen aud 

2) die Wieberverehelihung zu geflatten und 
3) Bellagter für den fhuldigen Theil zu 
erachten fep u. f. w., - 
weldes flatı_ ter Pubiication für ben beflag; 
aus öffentlich andurch befannt gemacht 
wird. 

Höllrich ben 31. Mär; 1829. 
Trepberrlih Thüngen'ſches Patris 
monial:®eridt. 

Klüber, Amtmann. 
Diezel,a s 





(2)1. GBläubiger:-Labung. 

Ehriflopb Baum, Wagnermeifter zu Obs 
bad, will zum Zwecke feined Ueberzugs nad) 
Oberndorf mit feinen Gläubigern liquibiren 
und fie mit ihren Forberungen auf bie Kaufs: 
—— ſelner veräußerten Grundſtücke ans 
weifen. 

Zur Einklagung ber Forberungen wird 
Tagfahrt auf Montag ben 4. Map I. Is, 
früb 9 Uhr unter dem Rechtsnachtheile an- 
beraumt , daß die ausbleibenden Gläubiger 
—— derückſichtigt werden. 

8 rt ten Beta 2p 
repberr von Zurbein € a⸗ 
trimonialgericht Obbach. 
Seuffert, PR. 
Wagner, Pret. 


(2) 2. ol5: Derfleigerung. 

Am Mittwoch den 22 db. Mid. werben 
u Sangenpteiriien im Gaflpaufe zum Engel, 
—* um 9 Uhr anfangend, bie im Revier 
Ruppertshütten in nachfolgenden Diſtrleten 
vorräthigen Brennholj-Sortimente, als: 

im Diftricte Sopfrhain: 
140 Klftr. Buchenſcheit, 


10235 -⸗-Bouchenſtangenprügel, 
1622 » Budenaftholg, 
23 =  Budenfnorjboli; 
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im Difiricte Katharinenbild : radtpreife au ber Söranne ı ss ( 
Eichenaſtholz; en 
im — ——— Bud me dä = ii ıb. Euer Is 
und Tiefengrube: Sehe, 6 — — 
3 Kıfır. Bubenfbeit, Habe, 5.1 —.; A Af 45 2 
——* en 
m Diftrie aftrieb 
100 Kiftr. gemiſchtes Birkenflangenholz, —— zn * ehe ‚ F sim 
öffentlich verfleigert. 0 4 34 h sr 
Swing am 9 Wpril 1829. Habe, 0 + —.: — 
Königl De Im tiefflen Drei: . 
orfimfir. N ih F 
_ 53 Ball, Actuar. Ben: - Säf- — —— *8 Se 
6) 41. $rüdten: ten-Derfelgerung. Gerſte, 6 — st ei 
Mittwod ten 22 8. Vormittags ber, .— 
40 un. — auf dem Fruchtſpeicher zu un ale, verfaufien grüste: 2:7 Sof 
n 
en. 15 Chaffel Welpen, 62 Schffl. 4 My. Korn, 42 SOff. 3 FR i 
120 ⸗ orn, Gerfle, 69 Schffl. — Me. 
20»  Berlle, —— Der Stadt: t:Magi — 


60 ⸗ Haber, da 
Donnerstag den 23. db. DR Vormittags 11 
Uhr auf dem biefigen Fruchtſpeicher: 
10 Schaͤffel Weipen, 
3 Haber, 
1327er Korn, 
in förtliden Abtheilungen salva ratificatione 
verfleigert. 
Gemünden ben 9. April 1829. 
Köntglibed Rentamt. 
Buſch. 


(3) 3. Be kan ntma bu 
Donnerstag ben 23. April 3. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr werten beym Rentamisſithe 


dahler 

350 Schaͤffel Korn und 

500 Saaffel Haber, 
von ber Ernte 1827, dann 

75 Shäffel Weitzen und 

150 Schäffel Korn, 
von der Ernte 1828, ſämmtlich auf tem Boden 
zu Münnerflabt Itegend, verfteigert , wobey je- 
der außer Umt anfäßige Streider feine Par—⸗ 
tbieen mit einer baaren Daraufgabe von 1fl. 
per Schaͤffel Weigen ober Korn und von 
30 fr. per Schäffel Haber zu verfidhern hat. 

Poppenlauer ten 8. April 1829. 
Königl. Rentamt Münnerſtadt. 
Gutwill. 
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een Bürgermeifter. 
Engelharbt. 


(5)5. Beftanntmadu 

Mittwoch den 22. April Nadmlitags 1 
Ubr werben im NWirthähaufe zu Rohrbach, 
der Revier Laudenbach, 18 bid 20 Tagwerk 
im Gemeindewalde, Dir. Altenrup,. bann 
42 Tagwerk Privatwald, Diſtr. Winterleiten, 
Eichenſchaͤlholz, öffentl: ch an bie Meiſtbieten⸗ 
ben verfirihen ; daſſelbe kann täzlih einge» 
a werden unb wird auf Verlangen vor⸗ 
gezeig 

bobrbach ben 9. April 1829 

Rein, Revierförfter. Raud, Gem+Borf. 


Augsburger Börfe 
Den 9. April 1829. 
Eourfe der Staats: Paptere 


Bor und gg der Borfe:| Am Shluf. 
König. bayeriſche. Briefe: Geld, 
ra ‚ad " mit Coup. iR 5/8100 3/8 
v. 104 1/2104 
Bott, oofe 2 promat 108 I * 

t. 





bto. ⸗ 
dto. underzindl. A 10 fl. [129 
bio, dto. A25f. Jia 1/2 
bio, bio. a 100 fl. |122 


— — — — 
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Beplage zum Hu Stüd 
de s 
Intelligenz Blattes 
für den 


Unter-Mainkreis des Koͤnigreichs Bayern. 





Den 18. April 1829. 





Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel, 


(5) 3-. Bekanntmachung. 

In der Verlaſſenſchaftsſache der Büttner⸗ 
meiſterswittib Margaretha Streng dahler wird 
zum oͤffentlichen Verftriche 

a) ber unten beſchriebenen beyden Wohnhaͤu⸗ 


ſer und 
b) ber nachbezeichneten zwey Grunbflüde, als: 
1) eines Morgen Weinberged in ber 
Schultheißen⸗Laube und 
- 2) eines Morgen Wiefe in bem foge 
nannten Hohlgarten, 
Tagfahrt auf 
Mittwoch den 22. April 
Vormittags 10 Uhr angeorbnet und ed wer: 
den biezu die Strihsbedingungen hiebey be; 
ſonders befannt gemacht werten. 
. Mürzburg ben 6. April 1829. 
Königk" Kreis» und Gtabigeridt. 
Hörl, Director. 


Beſchreibung 
1. bed Wohnhhauſes Im 5. Diſtr. Nro. 40. 
Daſſelbe iſt 25 Schub breit, 56 Schuh 
tief, 3 Stodwerte hoch, wovon bad erſte von 
Sıeinen unb das 2te und 3te von Holz er: 
baut, mit einer Megane verſehen und bas 
Dad mit Breitziegeln getedt iR und hat eis 
nen gewölbten Keller mit 45 Fuder in Eifen 
gebundenen Fäſſern. 
Diefes Wohnhaus enthäft 
a)-im erften Stocke 
ein beipbares Zimmer mit einem Kamine, 
1 Dieb» und 1 Schweinſtall, 1 Waſch⸗ 


— — — —— 
Jahrgang 18299, 





Bwad, 


und 2 Kalterhaus mit 1 Kalter, 4 Holz 
lage und 4 gemeinfhaftliden Brunnen ; 
b) im zweyten Stode 
3 beigbare Zimmer, 2 Kammern, 1 Küche 
und 1 WUbiritt; 
e) im dritten Stode . 
1 beigbared Zimmer, 1 Alfopen und 1 Rüde; 
d) in der Megane 
4 beipbares Zimmer mit 1 Kamine, 2 Kam 
* he 2 —* * ae 
n biefem Haufe befindet nod ein 
Bärthen. * 
Il. des Wohnbauſes im 5. Diſtr. Nro. 140. 
Daffelbe if 29 Schub lang, 27 Schuh 
breit, ı8 3 Stodwerfe bob, bat einen ge: 
mölbten Keller mit eiwa 38 Fuder theils in 
Eifen, theils in * gebundenen Faͤſſern und 
ein deutſches Dach mit Breitziegeln. 
In diefem Haufe befinden ſich 
a) im erfen Gtode 
2 heigbare Zimmer , 1 Küche mit 1 Waſch- 
keſſel, 1 Viehſtall und 1 Kalterhaus mis 
4 Kolter; 
b) im zweyten GStode 
3 heigbare Zimmer und 4 Abtritt; 
ec) im dritten Stocke 
2 beigbare Zimmer, 2 Kammern und 1 Küche. 
Unter dem Dade find 2 Böben und im - 
erfien 3 Kammern. 
Der erfie Stod ifi von Steinen und bie 
bepten übrigen find von Holz erbaut. 


Deffentliihe Befanntmadung. 
In der Naht vom 28. auf ben 29, des 
vor. Mid. wurben aus einem Haufe zu 
Shweindeim, k. Landgerihts Ufhaffenburg, 
folgende Gegenflände mittelft ausgezeichneten 
Dlebſtahls entwendet: 


u2 
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a) 6 Maß Nogaenmehl, 

b) einige Maß Korn, j 

c)5 Schter Weißen mit einem Sade von 
grebem werrigenen Tuche, 

d) 1Maß, 2 Sechter gevörrie Aepfelſchnitze, 

e) 4 Mafi Erbfen, 

f) 2 Säfdhen vongrobem werrigenen Tuche, 

g) 2 Muß Bohnen mit einem Sad: v.n 
grodem mwerrigenen Zude, 

h) ein Eleines Oberbeil von altem Bett: 
barchent,, mit guten Bebern gefüllt, 

i) ein buntelblauer Knabenoberred mit 
feidenen Knöpfen und melßem leinenen 
Sutter, 

k) ein Meblfad, ganz neu, worauf ber 
Name „Jatkob Eyndikus“ gefihrieben 


fiand, 
1) 12 Ellen breites werrigene® Tuch, 
m) 24 Ellen fdymales Letto, feinerer Art; 
das Tuch sub 1. et m. war balb gebleicht. 
Simmtlide Juſtiz- und Polizepbehör« 
ten werben erſucht, auf dieſe Gegenſtände fo: 
wohl, als ben bisher unbefannten Thäter ger 
naue Spähe zu balten, und im Enitedungds 
falle Nachricht anher zu ertheilen. 
Aſchafftaburg ben 9. des Aprils 1829. 
Königl. Kreis» und Stadtgeridt. 
Reuter, Director. 
Gett. 





(2) 2. 
In dem Eoncurfe bed Johann Graͤß von 
Gerbrunn wird bas Prioruãtẽ-Erkenntniß 
Mittwoch den 22. April 1829 
flatt ber Verkündung an der Gerichtstafel 
u i e 
ürzburg ten 13. April 1829. 
Königlides ee r. d. Mains, 


* . b. 2. 
Cämmerer, Zufiz.Kjl.:Uffeflor. 
Gehm. 


Bekanntmachung. 





(2)2. Glaͤubiger-Ladung. 

Kaſpar Kaifer von Rottenkdorf hat auf 
Zufammenberufung feiner Gläubiger angelra: 
gen, um von denfelben einen Nadlaß ju er; 
dalten , oler auf teffen Dermweigerungsfall 
fein Vermögen an feine läubiyer abzuireten. 
Es werden demnach zur Dernebmung über 
tiefen Antrag ſaͤmmtliche Gläubiger bed vor» 
genannten Schuldners auf 

Montag ben 27. April d. I. 


an 
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füb 9 Uhr unter tem Rechtẽnachthele vorbe⸗ 
fhieden, daß ter Nichterſcheinende old ber 
Stimmenmeprheit ber Erfbienenen ſich ans 
fließend gehalten werben fol, 
Würjburg den 7. Mär; 1829. 
Königlides SEEN r. db. Ms. 


20% 
Cämmerer, Hi- Kil. Aſſeſſor. 
Ströpleim. 


3)2. Bekanntmachung. 
Auf bie hböchſte Weifung vom 4. April 
d. F8. werben von ten bidponiblen Wein, und 
Moflvorrätben nachſtehehende Parthieen öffentz 
lich oerfleigert , als: 
Dindtag den 28. April früh 9 Uhr 
im SBebntbofe zu Randersacker 
61v Eimer Zehnt⸗ und Eigenbau: Möfle, dann 
240 Eimer Zebnt: und Eigenbau: Wein vom 
Jahre 1827 ; ferner 
Mittwoch den 29. April früh 9 Uhr 
Im Zebnibofe zu Veitshöchheim 
230 Eimer Zehntmöfte. 
Nach beenbigten Moflfiridhen mwirb auch 
bie vorrätbige Hefe zum Stride aufgelegt. 
Würzburg den 14 April 1829. 
Königlided Rentamt. r. d. Mi. 
Kirchgeßner. 


(3) 2. Befanntmadung. 

Um ermefien zu können, welches Verfah— 
ren grgen bie Michael Peöſtleriſchen Eprleute 
zu Veitshechheim einzuleiten, iſt es nöthig, 
deren Schultensland zu eruiren; ed ifl daher 
Schuldenconſignations-Tagfahrl anberaumt auf 

Montag den 27. April I. 3. 
früh 9 Uhr, woͤbey fämmtlide Gläubiger uns 
ter dem Rechtsnachthelle der Nichtberückſfich— 
tigung bey bem weitern Verfahren, refp. ber 
Ginwilligung in ben elwa ju Ötante fommens 
den Stünbungdvertrag zu erſcheinen haben. 

Würzburg den 21. Mär; 1829. 
Königlihes Landgerichter. b. Me. 

B. V. d. 8 


Cammerer, Jufilz:-Kjl.:Affeffor. 
G. Widmann. 


(3) 2. Bekanntmachung. 

Gegen Anton Zvwirlein von Marbach M 
die Einleitung bes allgemeinen Verfahrens 
nothwendig gemworten. Es wirb befbalb zur 
Gonfignation feiner Paffıven und zur Bera⸗ 





701 


thung und Beſchlußfaſſung ber Glaͤubiger über 

as weitere Verfahren Tagfahrt auf 
Mittwoch ten 29. April I. Is. 

Vormitlags 8 Uhr unter bem Redtönadhtheile 

ber Nichiberüdfihtiaung dahier feftgefegt. 

Yirnfein am 24: März 1829. 
Königlihed Randgerigt. 
Keller, Lorchtr. 








8) 1. Säulben: Liquibation. 

Per ald Glaͤubiger oder aus einem fon» 
figen Grunde an ven Nahlaß bes babier vers 
iebien quiescirten Forſtmeiſters Georg Adam 
Map, vormald in Edenbauſen, Anſprüche zu 
machen gedentt, bat ſolche 

Donnerstag den 14. Map l. J. 
früb 8 Uhr vor unterfertigtem Gericht zu li⸗ 
quibiren, indem ſonſt obne Rückſicht auf feine 


Anſprüche die Verlaſſenſchaft ayseinander ges 


fegt wirb. 
Euertorf am 10. April 1829. 
Königlides Landgeridt. 
J 18 X 
andger.»Ac’uar. 
an . Banborf. 


——— — — 
2) 2. Gläubiger: Labung. 

Alle diejenigen, welde an bie Verlaſſen⸗ 
ſchafismaſſe der Dalentın Scheuiſchen Ehe⸗ 
feute zu Zell irgend eine Forderung zu mas 
chen haben, werden biemit aufgefordert, ſolche 


am . 

98. April früh 8 Uhr 
babier gebörig anzumelden, unb nachzuweiſen, 
außerdem bey ber Yuseinanberfegung biefar 
Waſſe darauf feine Rüdfiht genommen wirb. 

Eltmann ben 11. März; 1829. 

Königlides Landgericht. 

W. U. Kumer, Landr. 


Gller. 
— — — — 


(51. Ebietal:2abung. 
Segen Adam Müller zu Rengersbrunn 
iR der Goneurs erkannt. Wegen Geringfüs 
gigkeit der Maſſe wird einziger Edictstag auf 

pen 8. Map d. I. früb 9 Uhr 
anberaumi, wo fämmtlihe Forderungen mit 
dem etwaigen Vorzugsrechte babier anzumel: 
ben und nadzumeifen, bie Einreden bagegen 
Borzubringen und ſchl iche Verhandlungen, 
dep, Wermelbung des Musfhluffes von ber 
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Maffe ober ber treffenden Kant ; 
pflegen find. " ———— 

Zugleich wird Jedermann, ber von dem 
Vermoͤgen bed Gemeinſchuldners etwas tn 


Handen hat, aufgefordert, ſolches bey Strafe 


boppelten Erſatzes dem Concursgerichte zu 
überllefern. 
Sachſenbheim am 10. April 41529. 
Königl. en Gemünbe 


+ 


eim, Landr. 





Bekanntmachung. 


In der Ausfhapung bed Johann Georg 
Rattenbadher in Funfersborf wurbe bad ers 
laffene Glaffenurtheil anbeute ſtatt ber Ders 
Fündung In bem Gerichtsvorplage angeheftet. 

Hofheim ven 11. April 1829. 

Königlihes Landgericht. 
3. ©. Leo Steger, Lanbr. 
Dieg, Rchtspr. 


Diebfabis: Anzeige, 

Dem Bäder Georg Linz zu Schallfelb 
wurden geflern Nachmittags zwiſchen 2 und 
9 Uhr nachſtehende Gegentlände entwendet. 

Dean bringt diefen Diebflabl zur öffent⸗ 
lien Kenntnif, bamit zur Entdeckung bes 
noch unbekannten Thäterd und Wiedererlan⸗ 
gung ber entwendeten Effecten bepgetragen 
werten möge. 

Geroljpofen am 8. April 1829. 

Königlihes Landgericht. 

Schmitt, Zuntr. 

Befhreibung 

ber entwentdeien Effecten: ' 

eine große, ziemllich flache fülberne Taſchen⸗ 
abr ; auf dem Zifferblatte befand fi) in 
der Mitte, wo bie Zeiger laufen, eine 
Verzierung von weißem Metall, auf wel: 
&er von gelbem Metalle ein Hirſch, ein 
iger und ein Hund angebracht find, die⸗ 
En hatte arabifhe Ziffern. Der Ubr- 
edel batte einen ſehr breiten Reif, an dem 
Uhrbügel If der öflerreihifhe Poncir: 
Stempel erfihtlih und in bem UÜbrgebdufe 
einige Eindrüde; auch if ber Mame bed 
Meiſters im Gebäufe eingegraben , werth 
40 fl. — An derſelben hing eine Eleinglieb: 
tige, 4 Ellen lange füderne Hoelskette im 
Werthe zu 5 fl. 50 kr., und eine gemwöhn: 
He boppelte se mit langen 
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&tiebern , an: welchen ein filbernes läd; 
Gen und ein mefjingener Uprfhläffel hing, 
wertb 2 fi., 

9) etn Paar länglidht runbe filberne Schnallen, 
wodon an der einen das Herz reparirt if, 
13lötbiq und 6 fl. 50 Er. werib, 

5) ein fllberner Yöffel von alter Focon, -5 
Eth. ſchwer und 3 fl. 30 fr. wert), unten 
am Stiele iſt die Probe erfihtlih und in 
ber Mitte war ein P. eingegraben, 

4) ein alter Ulmer, Daßerkopf mit ſil berner 

—— — 51 fl. a m 
ein vorbere erned Pfeifenbe gm 
Detel und Krone, werid 1 fl. 30 Er. 





(35) 2. Oläubiger:-Vorlabung. 

Um bie Verlaſſenſchaft bes Jakob und 
Meier Mannheimer ju Mönchberg berichtigen 
gu koͤnnen, if es nothwendig, ihren Schul: 
denſtand feſtzuſtellen. 

Die Gläubiger derſelben haben ſonach 

Miittwoch ben 29. Upril d. 3. 
früh 8 Uhr ihre Forderungen dabier geltend 
ju maden, widrigens fie fpäterbin bey Aus—⸗ 
einanderfegung dieſes Nachlaſſes nicht beachtet 
werden. 

Klingenberg am 19. Maͤrz 1829. 

Koͤnigliches Landgericht. 
Wagner, Landr. 
Bauer, Rechtspret. 


Bekanntmachung. 
Freytag den 15. May I. 38. früh 10 Uhr 
werben auf dem k. Landgericht dahier nachſteb⸗ 
enbe Srundflüde, der Baltin Scherchs Wittib 
gu Lohr gebörig, als: 
29 R — Acker in ber Lelmkaute an ber 
errſchaft, 
39 Ruth Acker an der Wombacher Mar 
fung an Baltin Ziegler, 
1/4 Morg. 7 1/2 Ruth. Wiefen am Hei, 
nen Main an Peter Scherd, 
Öffentlih an ben Meiſtbietenden verfleigert, 
Lohr am 10. April 9829. 
Königlihes bayer. Landgericht. 
Anſelm, Lorchtr. 
Graͤff, Actuar. 


Edictal-Ladung. 


Georg Anton Ullrich, Lelnenweber von 
Lohr, bat fi freywillig dem Gantverfahren 
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unterworfen unb werben nachſtehende Edlicts⸗ 

tage befiummt , ald; 

iter € ictetag zur Anmeltung ber Forteruns 

en unter Angabe der Beweismittel und 
—* auf Montag ben 18. May 
. dr 

2ter Edictstag zur Vorbringung ber Einreben 
auf Montg ben 15. Junp, 

Ster Eoictdtag zu ben ſchlüßlichen Derbanb» 
lungen auf Wontag ben 13. July db» J., 
dedmal früh 8 Uhr, und fümmlihe Gläu: 
iger des Gantirerd unter bem Rectanach— 

thelle biezu vorgeladen , daß bie ausbleiben: 

ben am iten Evictdiage von ber Waffe, bie 
nicht erfiheinenden an ten übrigen Edictöta- 
en mit ben treffenden Handlungen ausge⸗ 
ſchloſſen werben. 
Deer. Lohr am 40 April 1829. 
Königlibes Landgericht 
Unfelm, Lorchir. 
Wolf. 


(2) 4. Bekanntmachung. 
Zur öffentlichen Werfieigerung ber zur 
Eoncursmaffe ded Mepgerd Wilhelm Roth 
von bier gehörigen Immobilien, als: 
4) die untere Hälfte bes balden Wohnkau: 
ſes Nr. 120 mit einem halben Öemeindreiht, 
2) 3/4 Mra. Weinberg in ver obern Zeiten, 
5) 1 1/4 Mig. Baumuder im Schleifweg, 
4) bie Hälfte von Derg. Weinberg im äu« 
fern Berg, 
5) die Häfte m. Mrg. Adler in der Köln, 
6) 3/4 Mrg. Weinberg im Fuchsberg, 
7)die Hälfte von 1 1/2 M. Wieſe in ber 


bfe, 
— beſitz und zahlungfaͤhlge Kaufsluflige 
en 
er 45. Map 1829 N. M. 2 Uhr 
biermit auf das Rathhaus zu Stefft eingelaben, 
Stefft is . * * 
ö ed Landgericht. 
e a A * 


Hauf. 


(2) 2. Ebictal-Labung. 
Das Eöonigl. baver. Landgerlcht Markt: 
ftefft hat in dem Schulbenmwefen bed Schnei— 


Groß. 





‚bermeiflerd Nikolaud Grübs von Marktſtefft 


auf eigenen Antrag beffelben ben Unlverſal— 
Eoncurs erkannt. Es werben daher bie ges 


feglihen Ebictötage, und zwar: 
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iter jur Anmelbung ber —— und 
de gehörigen Nadyweifung auf ben 97. 


prif,, 
2er zur Vorbringung ber Einreden gegen 
die ‚angemeldeten Forderungen 2 ben 


27. Mayı 
Ster jur Schlußverhandlung , und zwar für 
bie Gegenreden ſowohl, ald Schlußreben 
auf den 27. Jung, 
jebesmal Diorgens 9 Ubr feftgefept. 
Hiezu werden tefjen ſaͤmmtliche unbe⸗ 
Fannte Gläubiger hiermit öffentlid unter dem 


Brechtönachtbeile vorgeladen, tap bad Yusblei: - 


ben im eıflen Ebdictdtage den Ausſchluß ber 
Forderungen von ber gegenmwärligen Maffe, 
dad Ausbleiben In ‚den übrigen Ebictstagen 
aber ben Ausfhluß mit ben an benfelben vors 
zunehmenden Handlungen jur Folge haben 


wird. 

Zuglelch werben alle diejenlgen , welde 
Bun etwas von dem Vermögen bed Grmein, 
ſchuidners in Känten baben, aufgeforbert, 

felches bey Vermeidung nodmaligen Erſatzes, 
jedoch unter Vordehalt ihrer —8 bey Ge⸗ 
richt zu übergeben. 

SE d Banbgeri 

nig ed Zandgeridt. 
B. DB. D. ' 


Hauff. 
Grof, Röätöpr. 
a)1. G®läubiger-Borlabung. 
@ Das königlie baper. Landgeriät Mit. 
Steffi bat in dem Schuldenweſen bes Mep: 
ers MWildelm Roth zu Markiflefft und deſſen 
—8* auf eigenen Untrag derſelden ben Unis 
verfalsEoncurs erkannt. 
Es werten daher bie geſetzlichen Edicks⸗ 
tage, naͤmlſch: 
4) zur —— 3 ber Forderungen und 
beren gehörigen Rachwelſung auf ben 
13. Map, 
2) jur DVorbringung ber Einreben egen bie 
angemeldeten Forderungen auf ben 
19. Junp, unb 
8) zur Schlußverbanblung unb zwar ſowohl 
für bie Gegen» ald Schlußreden auf ven 
20 


July d. 36. , 
* jedesmal Morgend 9 Uhr feftgefegt, und bie: 
werben fämmtlihe unbekannte Gläubiger 
bes Gemeinfhuldners hiermit öffentlich unter 
dem Rechtsnachthelle vorgelaben, daß dad Richt⸗ 


ee 


‚terfertigtem Lanbgerichte 
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erfdeinen am erfien Ebtetätage ben Ausſchlus 
der Korberung don der gegenwärtigen Concurs⸗ 
mafje, bad Richterſcheinen am ben übrigen 
Eodictötagen aber ben Ausflug ber an denfdls 
ben vorjunehmenden Handlungen zur Folge 
haben wird. 1 

Zuglelch werben alle biejenigen, welche 
irgend eiwas von bem Dermögen bed Gemein; 
fhulbners in Händen baden, aufgeforbert, 
ſolddes unter Vorbehalt ihrer Nedte bey 
Strafe bes nochmaligen Erfages bey. Gericht 
zu übergeben. , 
gl. ige Der Banbgeriät. 
ön es bayer. Kanbger 
. 8.0.0. * 

auff. 
Groß. 


⸗ — — — —— 
(3) 5. Ebicetal:2abung. 
Nachverzelchnete Perſonen, welche ſchon 
ſeit mebreren Jahren Jachrichtlos über ihr Le⸗ 
ben ober ihren Aufenthaltsort abmwefend find, 
ober beren Leibeserben werben auf Antrag 
ber nähflen Verwandten aufgeforbert, bins 
nne drey Monaten von heute an bey uns 
zu erſchelnen um 
ihr Dermögen in Empfang zu nehmen, mwib: 
rigenfalls daſſelbe den ſich fegitimirenben naͤch⸗ 
fien Verwandten gegen Siderheit verabfolgt 


wird. 

Ochſenfurt am 13. Februar 1829. 
Köntolides LZanbgeridt. 
Geffner, eg: t. 

BB. b. 
D. Brand. 
Namen ber Abmwefenben. _ 

4) Michael Klein von obeflabt iſt im 
Jahre 1812 mit den großberzogl. Wür;- 
burgifden Zruppen gegen Rußland märs 
f&irt, Vermögen 66 fi. ; 

2) Nikolaus Staubigel von Hohes 
fabt, im Jahre 1786 geb., ging vor 20 
Fahren ald Schuftergeſell in bie Fremd, 
Dermögen 182 fl. 40 t.; 

3) Micael Staudigel von Hobeflabt 
wohnte bem en ber großberzogl. 
Würzburgifhen Truppen gegen Rußland 
im Jahre 1812 bey; Vermögen 182 fl, 
40 Aafz ir. 

(5) .2. Berhelgerung 
Das zur Debitmaffa bed Valentin Rauld 
son Euerhanfen gehörige Gruntvermögen ı de⸗ 
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fledenb aus einer Hofrieth und bepläufig 101 
Mrg. Ackerfeldes und Wiefen wird 
Dinstag ben 28. April d. J. 
früh 8 Uhr auf dem Gemeindehaufe zu Euer: 
baufen entweder im Ganjen oder Einzelnen 
unter ben beym Stride befannt gemacht wer; 
‘ben Bebingnifen zum öffentliden Striche auf: 
gelegt, was hiermit zur algemeinen Kenntnig 
gebracht mwirb. , 
Yub am 24. März 1829. 
‚KRöniglides Landgericht Röttingen. 
» Zinder. 
Dichtmüller. 


(5) 2. Bekanntmachung. 

Gg. Eonrad Bock aus Segnitz hat feinen 
Glaͤubigern fein geſammtes Vermoͤgen abge- 
treten. Ulle diejenigen, bie an denſelben irs 
gend eine Forderung zu maden baden, wer: 
den anmit aufgefordert, jur Liguldatlon der; 
felben, fo mie zur Vernehmlaſſung über bie 
Verwerthung bed Vermögens 

Montag ben 27. April I. 38. 
Vormittags 9 Uhr dabier zu erſcheinen. 

Die Ausbleibenden follen für einwilligend 
in die von der Mehrheit der Erſchlenenen 
gefaßten Beſchlüſſe gebalten werben. 

Ochſenfurt den 31. März 1829. 

Königlihes Landgerigt. 
Geffner, Log :Xet. 
3% 


8. 
Schaͤffer, Rılspr. 


Befanntmadung. 
Durch Erkenntniß bes k. Appellationd; 
gerlchtes für den Unter Mainkreis, als Eri— 
minalgerichtes 1ter Inſtanz, vom 16. März 
d. I. iſt ber abweſende Kaminfegergefell Ger 
org Süßer von Abersfeld des Verbrechess ber 
Widerſetzung gegen bie Obrigfeit, ala Urbeber 
ſchuldig erkannt und zu einer jmepjährigen 
Arbeitöpausftrafe verurtbeilt worden ; maß 
blemit in Gemäßpeit des Art. 425 Th. II. ded 
Strafgeſetzbuches zur oͤffentlichen Kenntniß 
gebracht wird. 
Schweinfurt den 8. April 1829, 
Königlihes Landgericht. 
Kleiner. 





Bur a AN 5 bes des 
u u e anidiian 
Alesander Heuler su Schwanfelb ik Tagfahrt 
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auf Mittwoch den 29. Aprit I. Is. Vormit: 
fand 9 Uhr unter bem Präjubize anberaumt, 
baß bie nicht erfcheinenden befannten ®läu: 
biger dem Befhluß der Deehrbeit suffimmenb 


erachtet, unbekannte hiebep aber melter nicht 


beruͤckſichtigt werben. 
Werneck den 7. April 1829, 
Königlides Landgericht. 
Limb, Landrichter. 


— — — — 
(3)2. Bekanntmachung. 


Vor einigen Tagen wurde auf der Mer, 
gentheimer Straße zwiſchen Linbflur und Reis 
chenberg ein gewöhnlicher Buchfenfack von 
gelbbraunem Leber gefunben. 

Derfelbe hat vorne einen lebernen Zug: 
welcher an der Merbindung ber bepden Enden 
mit einem boppelten Geflechte von leternen 
Riemchen verfehen if. Der Zug ifl mit außs 
gezacktem grünen Leder befegt und ber une 
riemen bängt theild in einem Rin e, thei 
an einer runden Schnalle von Mr ing. 

In dem Büchſenſacke befindet fi eine 
Weſte von feinem fhmwarzen Tube, burdaus 
mit ſchwarzer Leinwand gefüttert und mit ei» 
ner Reibe ſchwarz tuchener Knöpfihen. 

Der elmaige Eigenthbümer biefer Gegen 
fände bat ſich bey unterfertigtem Landgerichte 
iu melden, fi gehörig zu legitimiren und 

en Fund im Empfang gu nehmen, widrigens 
berfelbe nah Derlauf ber DVerjährungsjeis 
dem Finder ausgeantwortet wird. 

Öfenfurt am 29. März 1829. 
Königlides Land eridt. 
Seffner, Log.:Yer. 

B. V. d. D. 


En — 

Deffentlihe Bea nntmadung. 

‚ In ber Unterfuhung gegen bie abmefende 
ledige Barbara Schober von Bübl wegen 
Kindedausfegung wird nad) art. 425 Th. IL 
ber Strafgefeggebung bas döchſte Erkenntniß 
bes kal. Üppellationggerichtg für den Unters 
Mainfreis, ald Eriminal-, reſp. Clvilſtraf⸗ 
gericht erſter Inſtanz, vom,13. Februar d. J. 
sur öffentlichen Kenntniß gebracht: 

a) das Barbara Schober bes Berbrechens ber 
eh ig ig als — —— 
mworben, daber bierin von der Sirafe fr 

ſprochen werde, = 
dagegen 
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b) biefelbe bed Vergebens ber Kinbesaudfe: 
bung als Urbeberin für ſchuldig zu halten, und 

c) befbalb mit ſechſsmonatlichen Gefaͤngniſſe 
gu befirafen, auch 

a) gebalten fen, die Unterfuhungsfoflen zu 
jabien, dieſe Koflen aber wegen bes Un: 
vermögens der Angeſchuldigten aus ber Fön. 
Staatskaſſa zu befireiten * 

Baunach am 25. März 1829. 
Königlihed Landgericht Gleusborf. 
Rottlauf. 

\ Schmidt, 2a 
(3) 2. Deffentlide Bekanntmachung. 

Maler Weiß, geboren ju Rekkendoif 
im Fahre 1783, und deſſen Schwefler Marianne 
Weiß, geboren in demfelden Orte bes Jahres 
4782, gingen vor 25 Jahren nad Hamburg, 
und ließen fett diefer Zeit nicht weiter von 
fih bören. 

Auf Antrag ber naͤchſten Verwandten ber 
Abwefenden werten daher Maier Weiß und 
deffen Schweſter, oder deren allenfalfige Lel— 
des.Erben biermit öffentith vorgeladen, ſtch 
binnen 3 Monaten um fo gemiffer bey bem 
dieffeitigen Zandgerichte zu melden, und ſich 
zureichend über ihre Verwandtſchafts Verbält 
niffe ausjumeifen, ald nach Verlauf dieſer Friſt 
dad Vermögen ber Abweſenden im eimalgen 
Berrage zu 200 fl, den nächſten Verwondten 
derfelben ohne Caution vrrabfolgt wird. 

Baunad) am 13. März 1829. 


Königlihed Lanbgeriht Gleusdorf. 
NRottlauf. 
Shmibtlein, j. p. j. 


(3) 2. Gläubiger: VBorlabung, 
cob Kahn (vorhin Jacob Löfer) zu 

Hochdeim iſt unläng mit Tod abgegan,.ın. 
YAlle Anfprühe an deſſen Nadlaſſenſchaft 
find baher bep der auf 
Montag den 97. April I. 3. 

rüh 10 Uhr in loco Höchheim anderaumten 

agfahrt anzumelden und ju begründen , wis 
drigenfals bie Verlaffenfhaft an die Teſta— 
mentö, Erben ohne weiterd ausgeantwortet 
werben ſoll. 

Kieineibflatt am 24, März 1829. 
Patrim :Geriht Irmeldhaufen 1. 
MM. Red er, PR ter. 

DM. Pfaff, a8 j. 
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(5) 3. Edictal-Ladung. 

Vachdem Peter Wilbelm ſich frepmillig 
dem Concurt verfahren unterworfen bat, wird, 
und zwar wegen Unbedeutenheit ter Maffa, 
einziger Ebiciötag auf ten 28. April ande» 
raumt. Hie ſu werten alle, melde an bie 
Maffe irgend einen Anfprud) haben , vorgelar 
ben, und zwar bey Vermeidung bed Rechte. 
nachtheils bes Ausſchluſſes von der Maffa und 
ber weiter an biefem Grictdtage vorjunehmen- 
ben Hanblungen. 

Hiebey mwirb bemerkt, daß ber Actlvſtand 
ten Paſſivſtand, fo weit erflerer biß jegt bes 
Banni iſt, um circa 80 fl. überfleige. 

Remlingen den 24. Mär; 1829, 

Gräft. Herrfhaftsgerigt. 
Schöner, H:%. 


3)1. Ebictal»Ladung. 

Gegen bie — he ber Mar⸗ 
gareiba Hofmann, Wittwe bes Michel Hof: 
mann babier, if ter Concurs erfannt, und 
wegen geringer Maſſe einziger Evictdtag auf 

Donnerstag den 14. May d. J. 





rüb 9 Uhr 
feſtgeſetzt, in welchem Termine alle Forberun. 
gen an biefe Maſſe mit Beweismſiteln und 
Vorzugsrechten anzubringen find und zwar 
unter dem Nachtheile des Ausfchluffes von 
ber Mafle. Die Einreren gegen „vie ange: 
brachten Forderungen, dann tie Schlußhand— 
lungen ſind an demſelben Termint unter dem 
Nachtbelle des Ausſchluſſes anzubringen, 
Suljbeim den 6. April 1829. 
Fürſtl. Herrſchafte-Gericht. 
Ley, Herrſchaftorichter. 
Eyrlid, j. p. j. 





(3) 1- et 5 
Der Veit Dorf babier will zur Berid- 
tigung feiner Schulden fein ſämmtliches Grund: 
vermögen abfrrien. 
Bur Erhebung des Sähulbenflantes wer« 
ben taber tie Gläubiger auf 
Dinstag den +2. May b. Is. 
früb 8 Ubr 
ur Anmeltung Ihrer Forderungen unter Gem 
echtsnachtheile ber Nichtberüdfihtigung an: 
ber vorgelaten. 
Sommrrbaufen ben 31. März; 1829. 
Gräfl. Herrfhafts:Veridt. 
: Mayer. 


— — 
Al 
Dr BerTetung 


Lorenz Melchior und deſſen Bruder Jos 
Dann Georg Stubenraud aus Kirdplauter find, 
rfierer über 35, Letzterer über 25 Jabre, 
landesabweſend und baben feit biejer Zeit, 
uneradtet der öffentliden Ladung in dem Cor: 
refpontenten für Deuiſchland in den Japren 
4824 und 1825 Nro. 9, 40 et 544, von Ib: 
sem Aufenthalte und Yeben nicht die minbefe 
Nachricht ertheilt. Da nun bie Stubenraud: 
ifhen Geſchwiſtrige dahler das Vermögen ver 
abweſenden Brüber gegen Cautions⸗Leiſtung 
auf ihr Grundvermoͤgen in Empfang genom⸗ 
men, bermalen auf bie Löfhung der Gaution 
dringen, fo werben hiermit Lorenz Melchlor 
und Johann Georg Siubenrauh ober deren 
etwaige Leibeserben aufgefordert, in Zeit von 
drey Monaten, von beute angerewnet, in 
Peiſon oder durch binlänglid Bevollmaͤch⸗ 
ñgte dahier zu erſchelnen oder berubigende 
Rachricht über Leben, Aufenthalt fo gesiſſer 
elangen zu laffen, , als nah Verlauf biefer 
riſt dieſelben für tobt erklärt, deren Bermö⸗ 
gen obne Kaution verabfolgt, reip. die auf 
das Dermögen bemerkte Eaution gelöſcht wird. 
Kirdylauter den 8. April 1829, 
Freyherrl. v. Guttenberg. Patris 


monlials» Gexidt, 





Schleich. 
(3) 2. Bekanntmachung. 
—— den 27. April früh 10 Uhr ſoll 
bad tem Michel Müller zu Burgſinn zuge 


börige:1/3 Bauerngut im Wirthshauſe das 
felbfi an den Meiflbtetenben verkauft werben, 
mozu gehört: ein Wohnhaus, ein Neben 
Keller und Backhaus, nebſt Scheuer und 8 
Theile Schweinfiallung, 28 3/4 Tagwerk 24 
Nuthen Artfeld, 124 1/4 Tagwerk 22 1/4 
Ruthen Bergfeld, 3 1/2 Tagwerk 20 3/4 
Ruth. Baumfeld , 1 Tagwerk 255Ruth. Kraut: 
felb und 7 1/2 Taqwerk 14 Ruth, Wiefen. 
Hölrih am 24. März 1829. 
repberrfih von Thüngenſches 
. Datzimontal : ®er * 
Klüber, Amtmann. 
Diezel, a. ⸗. 





(3) 3 Bekaunntmachung. 
Dinstag ben 28. d. M. ſoll das Soͤld⸗ 
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nersgut bed Johann Adam FKlübenfvied zu 


Burgfion, beflebenb in einem Haufe, Scheuer, 
5 Thellen Schweinflallung, 9 Taewerken 40 
4/2 NRutben Urtfeld, 70 Tagwerken 45 3/4 
then Bergfeld, 1/4 Zäg.verf 72 Rutben 
Krausfeld, 78 Ruthen Garten und 3 2/4 Tags 
werfen 70 Ruthen Wieſen, theils als ganzer 
Gultscomdlex, theild in einzelnen Parzellen, 
dem öffentliben Strich früb 9 Uhr im Orte 
Burgfinn ausgefegt werden, wozu bie Str. de; 
Iufligen eingeladen werben. 
8 Hölri Ar 1. fr — 
reyberrhich v. Thünge e8, Pa— 
er trimonial»-Geridt. ? 
Klüber, Amtmann, 
Diezel,a. 6. 


(3) 2. Brüdten:Derfieigerung. 

Mittwoch ben 22. 1. Wis. Vormittags 
40 Ubr werden auf dem Fruchtſpeicher zu 
Göffenheim 

15 Schaͤffel Welpen, 

120 ⸗ Korn, 

20 ⸗ Gerſte, unb 

60 ⸗ Haber, dann am 
Donnerstag ben 23. d. Dis. Vormittags 21 








“ Uhr auf bem Fruchtſpeicher: 


10 Schaͤffel Weißen, 
60 Hadber, 
80 s _ 1827er Korn, 
in ſchicklichen Abthetlungen salva ratifisatione 
verfleigert. 
Gemünden ben 9. Avril 1829. 
Königliches Rentamt. 

Bufd. 


Befanntmadhung. 
Der ber biefigen Stabt: und SteuersKaffa 
sugebörige 1826: Wein zu 
45 Fuder 6 Eimer, bann 
4 bio. 5 dto. 1A27er Wein, 
wirb Dinstag ten 28. b. Wis. April auf 
dem babiefigen Ratbyaufe öffentlich verſtrichen 
und mit Vorbehalt der Genehmigung zuge: 
rn Dieß wird ben Liebbabern anmit 
eröffn‘t. 
Wolkach den 414. April 1829, 
Stabt: Magitirat. 
Brgrmſtr. Hähnlein. 
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Beylage jum Her Stück 


des 
Intelligenz Blattes 
für den 


Unter: Mainfreis des Königreih8 Bayer. 





Den zı. April 1829. 





: 3. Befanntmahung. 
J ntelli genzwe fen © Um — * er: Ban Verfah⸗ 


— ren gegen bie Michael Proͤſtleriſchen Eyeleute 
Amtliche Artikel, su Veitshöchheim einzuleiten, il ed mötbig, 

deren Schuldenſtand zu eruiren; es iſt daher 

(2) 1. Befanntmadung. - Schuldenconſignakions: Tagfahr! anderaumt auf 

Um ermeffen zu können, weıded Verfah⸗ Montag den 27. Wpril 1. I. 

ren gegen bie Derlaffenfhafismaffe des Jo: Früh 9 Uhr, moben faͤnmtliche Bıdubizer un 
fepb Schneider von Hanberdader, refp. deſſen ser dem Rechtsnachtheile der Nictberüdfic: 
Kinder, einzuleiten ſey, if Kenntniß deren zigung bey bem meitern Verfahren, refp. der 











Schuldenſtandes nöldig. Einwilligung in ben etwa ju Stande kommen— 
Es werben daher alle jene, welde an dies den Stünbungdverfrag zu erſcheinen haben, 
fe Maffe aus irgend einem Grunde eine For⸗ ‚Würzburg den 21. Wiärz 1829. 
derung zu maden gedenken, auf Mittwoh Königliches Landgericht r. b. RE. 
den 6. Map db. Is. früh 8 Uhr unter bem BD. 
räjubige ander vorgeladen, baß bie Nichter⸗ Eämmerer, Juftij-Kil.:Affeffor. 
einenden dem Befhluffe ter Erfheinenden G. Widmann. 
für bepflimmend gehalten werben. 
Würzburg ben 4. April 1829. @)2 Bekanntmachung. 
Königl. Landgericht r. ded Mains, Sebafian Reuß, Orts nachbar von Rim- 


v. Edart, Laadrichter. ; par, wii fein noch befigenbes Grundvermögen 
" Hack, j. p. —— ep — Etlöſe feine fämmt: 
ihren Gläubiger befriedigen. 
(3) 2. ÖldubigersZadung. Es werben baher alle jene, melde an 
Migael Roths 2Bittib von Dberleinahd pen Gedafltan Reuß Irgend eine Furderun 
dat auf Bufammenberufung ihrer Öldubiger ;u maden haben, zur Anmeldung und Siwer. 
ongefragen , um benfelben Zablungs-, refp. ſellung berfelden auf Mittwo den 29 Aprif 
Nahfihtsvorfhläge zu machen, oder ihnen, p, 38. früb 8 Uhr unter dem Rebtenachtbeile 
Zu bd’efem WBebufe wird Zagfahrt auf feßung ber Maffa ander vorgelaben. 
Mitiwoch ten 27. April db. Irs früb 9 Uhr Würzburg den 31. Mär; 1829. 


unter bem Redisnachtbeile anberaumt, baß A d er — 
die Ausbleibenden bey fernerer Auselnander⸗ Königlides a © rechts d. M 


ehung ter Maſſe unberückſichtigt bleiben ſollen. r, I;.:El. a ’ 
ſeh —— en Eämmerer, Iſtz⸗Ei (eff. F 
Königliches Landgericht l. d. ME. 
Then, Landger.Ackuar. (3)3 , Bekanntmachung. 
Seiß, a. 6. j. Auf die höchſte Weiſung vom 4. Aprtt 
Jahrgang 1829. a“ 2 
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d. 38, werben von ben bitpeniblen Weln⸗ und 
Mofivorräipen nadichepente Parthicen öffent: 
lich orrfieigert, al?: 
Dinstag den 28. April fıüp 9 Uhr 
im Zebntoofe zu Randersader 
61) Eimer ne und Eigenbau: Möfle, dann 
240 Eimer Zehnt: und Eigenbau: Wein. vom 
Jabre 1827; ferner ; 
Wittwoch ben 29 April früh 9 Uhr 
im Zebnibofe zu Veilsdöchhelm 
230 Eimer Zebntmöfie. R 
Nach beendigten Mofiihen wird auch 
bie vorraͤthige Hefe zum Striche aufgelegt. 
Würzburg den 14 April 1829. 
Königlided Nentamt. r. d. Ms. 
Kirchgeßner. 


(5) 2. Gläubiger: Dorlabung. 
Johann Georg Schmitt von Kürnach will 
feinen Kinvern die Grundtbeilung reichen. 
-Mer demnach an genannten Johann Ges 
erg Schmitt auß Irgend einem Rechtstitel For 
derungen ju maden bat, muß folde fommen- 
den Mittwoch den 29. April l. I. früb 8 Uhr 
badier anmelden und feine etwaigen Einreden 
geyen bie Grunttyeilung zu Protocol erflds 
zen, unter dem Rechtsnachtheile, daß auf die 
bey obiger Tagfabrt nichterſchelnenden ®läus 





biger keine Rüfjiht genommen, unb rechtli- 


&er Ordnung nad) in der Sache weiter vorge 
fahren werden fol. 
Dec. Würzburg ben 16. Mär; 1829. 
Königlides Landgeridt r. d. M. 
v. Edart, !ndrotr. 
K. Schwab, Rechtspret. 


(5) 5. Ebictal:2abung. 


Das gegen Georg Korb, Tuchmacher von 
Bliſchoͤsheim, erlaffene Concurs-Erkenntniß bat 
nunmehr bie Rechlskraft befihriiten; es wer» 
den demnach bie gefepliden Edictstage, als; 

iter jur UAnmeitung ber Forderungen und 
deren gehörigen Nachweiſung auf Mon 

tag ten 27. April f. 3, 

2ter zur Vorbringung ber Einreben gegen 
die angemeiteten forderungen auf Dion- 

tag ten 25. Map I. I., 

Ser zu ben beyden Echlußbantlungen auf 

Brestag ben 5. Zuny I. Ir, 
jebeömal früh 8 Ubr ferlgefept, wobey ſaͤmmt⸗ 
Age Gläubiger des Grmeinfdhuldnerg unter 





gen, 
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dem Rechts nacht heile babter zu erſchelnen ha⸗ 
ben, tab das Arsbleiben am erſten Edicts— 
tage ten Ausſchlus von gegenmärtiger Con« 
curdmaffe, das Ausbleiben an ben übrigen 
Evieistagen aber die  Außfchliegung mit m 
treffenten Handlung zur Folge habe. 
Zuglei werben alle, welche irgend etwas 
Bon tem Dermögen des Gemeinſchuldners ir 
Hänten haben, aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ibrer Rechte und bey Vermeidung 
bes nochmaligen Erfages bep Gericht zu übers 
eben. 
8 Decr. Bifhofspelm am 24. März 1829. 
Königlides Landgericht. 
eg. Kranth. d. f. Lor. 
Mayer, Actuar. 
Wirth, Rhtspr. 


(3) 3. Befanntmadhung. 


Gegen Anton Zwirlein von Marbach HM 
die Einleitung bes allgemeinen Verfahrens 
nothwendig geworten. Es wirb befhalb zur 
Eonfignation feiner Paflorn und zur Ber 
thuna und Befchlußfaffung ber Gläubiger Her 
das weitere Merfubren Zugfahrt auf 

Mutwoch ten 29 Morit I. Is. 
Vormittags 8 Uhr unter dem Rechtsnachtheile 
ber Nichtberückſichtigung dahler feſtgeſeßt. 

Arnſtein am 24. März 1829. 

Königlihed Landgericht. 
Keller, Lördir, 








Glaͤubltger-Vorladung. 

Die ledligen Geſchwiſter Johann, Jonat 
und Margaretha Weberbauer zu Unterſam—⸗ 
bach, weiche bieber eine gemeinſchaflliche 
Haus haltung führten, baben darauf angeira 

ihre Glaͤubiger zuſammen zu berufen, 
um hlernach aa ch ju Fennen, wie vie 
reines Vermögen ihnen. jur Wertpeilung üdrig 
bleibe. 

Es werben demnach elle biejenigen, wel⸗ 
de das Vermögen ber genannten 3 Geſchwi— 
fier in Unfprud nebmen, aufgefordert, am 
Dindtag den 12. Map d. I. f:up 8 Uhr ihre 
Zorberungen anzubringen, widrigens fie malt 
ſolchen bep ber Auseinanderſetzuug underück 
ſichtigt briben. 

Gerolzdofen am 4. April 1829. 

Königlihes Landgericht. 
Schmitt, Landr. 
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(2) 2. Gläubiger: er 
Daltin Bayer zu Micelau hat auf Zu: 
fammenberufung feiner Öläubiger angetragen, 
um mit ihnen einen Vertrag wesen‘ Zahlungs: 
nachſicht in der @üle abjufchließen. 

Es wird daber zur Anmeldung und ge: 
börigen Nadweifung der .an Daltin Bayer 
ju machenden Sorderungen, Bann jur Erfik 
ruug über die beantragte Zablungsnachſicht auf 

Dinstag ten 28 April d. J. 
Zaafahrt anberaumt , ben welcher Ammtliche 
Gläubiger unter dem Rechtsnachthelle zu er: 
feinen haben, daß bie Ausbleibenden unbe: 
rüdfichtigt bleiben, refp. für einmilligend in 
ben Bethluß der Mehrheit der Erſchienenen 
follen gebalten werden. 

Seroljbofen am 25. Mär; 1829. 
Königlihes dayer Lagdgeriät. 
Schmitt, Laadr. 

Barack, Rehtspr. 


— — 
(5) 2. Bekanntmachung. 
Johann Shreperd Wittib von Retzſtadt 
will ihr Vermögen jur Befriedigung an ihre 
Gläubiger abtreten. 

Zur Anmeldung ihrer Forderungen, Er: 
Märung über biefen Antrag und — 
fung werben daher aller welche eine Forde⸗ 
tung zu machen baben, auf ben 

29. 8. M. fiib 8 Uhr 
unter bem Präjudize ter Nihiberäftiichtigung, 
und refp: bad fie für einmwiligend in bie Be: 
fchlüfſe der Mehrheit angefesen werden, bie: 
ber vorgelaten. - 

Kartfiabt ven 16. März 1329. 
Das königlibe bayer. Landgericht 
Karlſtadt. 

D Hörman n, 

Franz, a8 j. 





(3) 2. Bekanntmachung. 

Im Ganie bes Michael Weis zu Stadt: 
prozelten wied das Vorzugdurtbeil am Dins: 
tag den 7. April 1. I. früh 8 Uhr flait ber 
Verfündung an tie Gerichts: hüve gebeftet. 

Klingenberg am 31. Mä:; 1829. 

Köntalihed Landgericht. 
agner, Landr. 





(3) 2. Betfanntmadung. 
Zur Beſtimmung tes mritern Berfahrens 
in bem Schulvenwefen bes Georg Schreck 
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alt ven bahier werben beffen fämmtlihe Glaͤu⸗ 
biger auf den 
29 Mpril I. 3. früh 8 Uhr 
unter bem Rechtsnachtheile bieber vorgelaken, 
daß bie Ausdleidenden nit berüdfichtigt , refp. 
für einmwilligend in bie Beſchlüſſe ber Mebre 
heit ber Erfchienenen werden gebalten werben. 
Karlſtadt den 4. März; 1829. 
Das Eöniglihe baver. Landgericht 
Karlflabt. \ 
v. Hörmann. 
Franz, a. ⸗. 





(3)2. Bekanntmachupg. 
Die Stephan Gerhardts Wittib zu Euſ⸗ 
ſenheim will ihr Vermögen gegen einen 
Nahrungẽgedalt an ihre Kinder abtreten. 
Etwaige Forderungen gegen dieſelde find 

baher am 29. k. Ms. früb 8 Uhr dubier an» 
jumelden und nadjumeifen , font wird bey 
ber Vertrags: Beflätigung barauf keine Rüd: 
fiht genommen. 
S a. * u Mär; pi 

a niglide bayer. Landgericht 

Karlſtadt. ill 


v. Hörmann. 
Franz, as j. 


(5) 2.. Glaͤubliger-Ladung. 
Jobann Kaidel, Schloſſer vun Repbad, 
will: fein Gruntvermögen veräußern unb bie 


Gläubiger in ten Erlös einweiſen. 


Eimwaige Forderungen find daher am 
29. Pf. M. früh 8 Uhr 

um fo gemiffer dabıer anzumelden, als fonft 
bey der Berichtigung dieſes Schuldenweſens 
und bey ver Kaufſchillings-Einweiſung barauf 
feine Ruckſicht genommen wird. 

Karlfadt den 16 Mär; 1829. 

Königlihed Landgericht. 
v. Hörmann. 

Franz a s. 


(5) 2 Edietalstabung. 
Gegen den Nachlaß des Peter Lelmeiſter 
gu Oberaltnbud iſt vie Ausſchatzung ertannt 
und auf tie Appellation von den Erbin ver: 
zichtet; c5 wird daher 
Uer Edictstag auf Montag ben 27. 
l. 3 früh 8 Lihr 
ur Anbringung ber Zorberungen und allen: 
—* Vorzugsrechte, auch ber def fallſigen 
(HR) 





April 


19 


Bemweisantretung unter dem Rechtenahtheile 
des A:sfchluffes von ber Waffe; 
er dietstag auf Freytag den 29. May 
8 


D "4 
zur Einbringung ber Einreben gegen bie For: . 


Derungen und Vorzugsrechte und 

Ster Edictötag auf Freptag ben 12. Juny l. J., 
zur gegenfeitigen Schlußbanblung anberaumt, 
und zwar beyde leptere Tagfahrten unter dem 
Nehtönahtbeile bes Aasſchluſſes mit der be: 
 Ireffenben Hanbfung. 

Zugleich werden alle jene, bey Strafe 
des nochmaligen Erſatzes, melde eiwas von 
dem Concurs-Vermoͤgen In Händen haben, 
aufgefordert, foldyes alsbald gu Gerichtsban⸗ 
den zu fielen, wobey ihnen überlaffen bleibt, 
ihre beffalfigen Rechte an ten Edictstagen 
su wahren. Bemerft wird, daß ter Xctıv: 
Hand der Maffe in 836 fl. 42 fr., und bie 
Hypotbekſchulden in 720 fl. beileben. 

Klingenberg am 16. März; 1829. 

Köniagliches Lanbgertdt. 
Wagner, Lanbr. 
8. Efhhorn 


5) 2. Bekanntmachung. 


‚ Um bie Vermoͤgenstheilung ber Marla 


Eva Geiß, vermiitibten Erbbefländnerin gu 
Hof. Wildenfee, berichtigen zu fönnen , ifies 
nothwendig, ihren Schüldenſtand fefljuflellen, 
Ihre Gläubiger follen daher am 
Donnerdtag ben 30. April be. 8. 
’ urgend 8 Uhr - 
idre Forderungen bapier gehörig anbringen, 
widriyend fie fpäterbin bep dem Mbfchluffe 
dieſes Gefchäftes nit berüdfihtiget werben, 
Klingenverg am 2, April 1829, 
Königlides Landgericht. 
agner, Landr. 


Bauer, Rötöpret. 


(2) i. ER  e 
Die Vorzugs Urtheile in den Gantſachen 
bed Fobann end Klett zu 2engfurt unb 
bes Jobann Enbdres von Holjkirchhaufen wer- 
ben am Donnerstag ben 23. db. M. flatt ber 
Derkünbung an ber Gerichtstafel angebeftet. 
Marktheidenfeld den 13. April 1829. 


Königlihes Landgericht Homburg. 
Huberti. 
Seubert, Actuar. 
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(3)1.Betfanntmadung. 


Alle diejenigen , melde ben ‚Nadhlaf 
ted Lorenz; Mosdacher von Efhau aus was 
immer für einem Grunde in Anfprud neh: 
men fönnen , haben ihre Forderungen am 
Montag den 11. May d. 8. find 8 Uhr 
dabier geltenb zu maden, widrigens fie ſpa— 
terbin ben Berichtigung biefer Berlaffenfpafte: 
ſache nicht berüdfichtigt werben. 

Klingenberg ben 8. April 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Landr. 

Bauer, Rchtspr. 


(2)2. Släubiger-Ladung. 

Zur Liquidation der Paſſiven des Ios 
hann Georg Scheckenbach von Balbersheim 
iR Tagfahrt auf Dinstag den 28. Aprild. F, 


agner, 


ftüh 8 Uhr dahler anberaumt, mobep deſfen 


fämmilide ®läubiger zur Ziquibailon ihrer 
orderungen an tenfelden zu erſcheinen das 
ben, ——— ſie als einwilligend in den 
gefaßten Beſchluß ber Mehrheit angeſehen 
werben, refp. in dem weiteren Verfahren un; 
berüdfihtigt bleiben follen. 
Yub am 7. April 1829. 
Königlides Landgericht. 
@. Finder. 


Shäfer, Rchtspr. 


(3)5. Berfleigerung. 

Daß zur Debitmaffa des Valentin Rauſch 
von Euerhaufen gebörige Orundvermögen , be: 
flenenb aus einer Hofrietb und bepläufig 101 
Dirg. Aderfelded und Wiefen wird 

Dinstag ben 28. April b. 3, s 
früh 8 Uhr auf bem Semeindehaufe zu Euer: 
baufen entweder im Ganzen ober Einzelnen 
unter ben — * Striche bekannt gemacht wer⸗ 
ben Bedingniſſen zum oͤffentlichen Striche aufs 
gelegt, was hiermit zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht wird. 

Aub am 24. Mär; 1829. 
Königlihes Landgericht Röttingen. 


« Zinber. 
Dichtmüller. 


(5) 2. Bekanntmachung. 
Nachdem ber Landbau⸗Unterhaltungs⸗Etat 
* 1828/29 bie allerbödhfle Genehmigung er⸗ 
alten bat, fo wird zur Vornabme der Der; 
accorbirung biefer Arbeiten im Wege öffent: 
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lUicher WVerfleigerung an ben Wenlafinehmen: 
den Termin auf Donnerstag den 30 d. M. 
frün 9 or in dem babiefigen Gerichttlocale 
anberaumt und bie Liebhaber diezu mit dem 
Bemerken eingeladen, daß bie Bedingungen 
bey. tem Striche felbfi werden bekannt gemacht 


werden. 
Schwelnfurt den 13. April 1829. 
Königlides Lanbgerigr. 
Kleiner. 


(2) 2. Strids: Bekanntmadung. 
In der Schultfahe bed Niklaus Zirkel 
u Sberndorf wird Dinstag den 28. b. Die. 
achmittags 2 Udr auf bem Gemeindebaufe 
— dad Wohnhbaus nebſt mehreren 





(dgütern bed Schuldners dem öffentlichen 
teihe aufgelegt. 
> Schweinfurt ben 8. April 1829. 
Königlided Landgericht. 
Kleiner. 





Betanntmadung. 

Dem Jakob Eichel zu Laub wurten in 
ter abgewichenen Nacht vom 10. auf den 11. 
dleſes nadbenannte Gegenflänte, ald: 

1 jwillihened Oberbeit mit‘ einem leinenen 
bausgemadjten blau und weiß gegiiterten 
Ueberzua, 

2 vergl. Kopftiffen mit bemfelben Ueberjug, 

ungefähr 5u Stränge flaͤchſen Garn, 

etwa 3 Pfd. Schafwolle, 

. Leib fowarzes Brod, 
4 weißer Graskorb, 
entwenbet. 

Man bringt biefen Diebflahl zur Entde, 
ung bes Thalers und ber entwendeten Ge⸗ 
genflände zur öffentliden Kenntniß. 

Bolkach ten 11. April 1829. 

Könlaliches Landgeridt. 
Bey leg. Derb. des Landr. 
Greb, Actuar. 
Barazzi, a. ↄ. 


Ausſchrelben. 

Auf frepmilligen Untrag bed Seballian 
Rotd von Schleerietb, dermalen Soldat beym 
2. 12ten Zin.Faf.-Regimente (Prinz Otlo) 
baben deſſen Amtliche Gläubiger ihre ae 
derungen Mitimodh den 6. May 1.3. 
mittags 9 Uhr dahier anzuzeigen und unter 
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tem Redtenachthelle ter Niitberüdfihticung 
dep dem meit-ren Verfahren richtig zu ſtellen 
Merned den 7. April 1829. 
Köntglides Langericht. 
Limb, Zordır. ı 





5 Edictale. 

Fa Gemäßheit bed gegen Borenz Manger 
von Untereifenbeim erfolgten rechtekraͤftigen 
Yusfbapungs : Erfenninified werten folgende 
Edictötage : 

“ Ater zur Anmeldung und Vachwelſung der 

Forberungen mit beren Vorrechte auf 

Mittwoch den 29. d. Mis., 
2ter und Zter zut Vorbringung von Einre⸗ 
ben gegen bie angemeldeten —— 
und deren Vorrecht, dann Pflegung ſchlüß⸗ 

licher Verhandlungen a 

Mittwoch ben 27. k. Mts., 
ijebesmal früb 8 Uhr anberaumt. 

Das Ausbleiben beym Aten Ebictötage 
hat den Ausſchluß von der Maſſe, jenes am 
2ten und Sten ben Ausſchluß mit ber betref⸗ 
fenden Handlung jur gefeglihen Folge. 

Das jur Mafte gehörige Grundvermögen 
an Hand, Weinbergen, Artfeldern und Mies 
fen, dann ber vorhandene Moft zu beyläu 
5 Fuber, werben Freytag ben 24. d. M 
Wagwitiegt 2 Uhr auf dem Gemeinbebaufe 
u Untereifenbeim unter den beym Aufſtriche 

fannt zu madenben Bedingifen öffentli 
wufgehri en. Welches hiemit befannt gemacht 
wird, 

Volkach am 1. April 1829. 

BINEBEE ION 
e 


n. 
Dttenmweller. 
— —— — — 
Bekanntmachung. 

In der Debitſache des Andres Sauer zu 
Shwarfeld wird bad Grundvermögen, in eis 
nem Wohndaufe mit Ziegelbütte, Garten und 
mehreren walzenden Grunttlüden beflebend, 
Dornerstag ven 7. Map Nachmittags 2 Lihr 
auf bem Grmeinbebaufe dem dritten und letz⸗ 
ten Striche ausgeſetzt. 

Werneck den 7. April 1829. 

Königliches Landgericht. 
Limb, Lördir. 


(5)41. Ebictal:Lapdun 


Nachdem bie Peter Hohlſchen Gpeieute 
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dabier ſich freywilllg bem Eoncurdvrrfahren 
unterworfen baben , werben biemit bie gefeps 
lihen Ebdictalien anberaumt , und jwar: 

1ter zur Anbagung der Forderungen und 

beren gehörigen Nachweiſung 
auf den 7. Ylay, 
2ter zur Dorbringung ber Einreben 
auf den 5. Juny, 
Ster zur Schlaßderhandlung und zwar: 
a) zur Replik auf den 19. Junp, 
b) zur Dup if auf den 3 July fl. I, 

Hiezju werden alle, welche an bie Maſſe 
nod) irgend eine Forcerung zu maden baben, 
vorgeladen, und zwar ben Vermeidung bed 
Rechtsnachthells, daß das Yusbleiben -am 
iten Ebictstage den Auzfhluß von der Muffe, 
das Ausbleiben an ben übrigen den Aus— 
ſchluß mit der betreffenden Handlung zur 
Zulge haben würde. 

Nemlingen den 16. März 1829. 

Fürſthich Löwenſteiniſches und gräf 

lid a Ar di I 

icht 


Gericht. 
Schöner, Herrſchaftsrichter. 








Bekanntmachung. 
Lur Liquldation der Schulden gegen bie 

ee A ber Andreas Wolf Wtb. zu 
Altfeld ill Tagfahrt auf Montag den 4 May 
I. 3: friid 9 Udr unter dem Rechtsnachtbeile 
‚ber Nihtberudjihtigung bey Vertpeilung ber 
Verlaſſenſchaft angeorbnet. 

reujwertbeim ben 6. Upril 1820. 
Fürſtlich Löwenkein. Herrſchafts— 

Gericht. 


ürther, HR. 
ð o Müller. 


(3)2 Bekanntmachung. 
Am 6. dieſes Monats Nachts um 111/2 
Ubr wurde ein unbekannter Mann, mit einer 
Bürbe beladen, in ber Sandgaffe bey ter 
fürſtlichen Reitſchule dabler burch die Föntg: 
liche Gendarmerie betroffen, welcher auf Ah: 
rufen unter Adwerfen feiner aus 15 Süd 
neuen Senfen beiiandenen Laſt entflob. 
Da biefe Gesenflände als verlaffenes 
Handelsgut erfiheinen, und, daß das Zoͤllge— 
fall in Beziebung auf diefelben verfürzt wer: 
den fey, anjunebmen il; fo wird auf Ans 
ſte hen bes Eöniglihen Zollamts dahier der 


unbekannte Eigentyümer zur Geltendmadung 
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feiner Anſprüche binnen 6 Monaten unter 
bem Rechtsnacht heile anber vorgeladen, daß 
nad Ablauf dieſer Friſt die Eonfiscation aus⸗ 
geſprochen werde. 
Amorbach den 42 Februar 1829. 


Fürſtl. Leiningenſches Herefhafts: 
Gericht. 


Streng, 9:8. . 
Stein, IL act, », j. 


(3) 3. &ldubiger-Borlabung. 

Jacob Kahn (vorbin Jacob Löfer) zu 
Höhhelm iſt unlängk mit Tod abgegangen. 
Ale Anfprühe an deſſen Nadlaffenfchaft 
find daher bey ber auf 

Montag ben 27. April... _ 
früp 10 Uhr in loco Höchheim anderaumten 
Zagfabrt anzumelden und ju begründen , wi. 
drigenfalls die Derlaffenfhaft an die Teſta— 
ments. Erben ohne weiters ausgeantwortet 
werten fol. - 

Kleineibflabt am 24. Mär; 1829. 

Patrim »Geriht Irmeldhaufen I. 
’ DM. Reber, W.-Richter. 
A. Pfaff, a.8, j. 


(3) 3. Früchten-Verſteigerung. 

Mittwoch den 22. I. Ms. Vormittags 
40 Udr werben auf dem Fruchtſpeicher ju 
Göſſenheim 

15 Schäffel Weitzen, 
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Korn, 
20 ⸗ Gerſte, und 
50 Haber, dann am 


Donnerstag ben 23. d. Ms. Vormittags 11 


-Upr auf dem biefigen Fruchtfpeicdher : 


40 Schaffel Weipen, 
50 ⸗ Haber, 

80 + 4827er Korn, | 
in ſchicklichen Abthetlungen salva ratificatiome 
verfleigert. 

Gemünden ben 9. April 1829. 


Königliches Rentamt. 
Bufd. 





(3) 2. Getreib:Verfleigerung. =: 
Am Donneritay ben 50. April früh 9 


ihr werden ın dem Hofe zu Heiligentyal bey 
Schwanfeld 
24 Schaͤffel Weigen, 
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4152 Schäffel Kom; >. mr en is 
90 Schäffel einfaher Haber, ji 
fämmtlide Früchte von ber ‚Ernte ‚4828 in 
ſchicklichen Abtheilungen vorbehaltlich der 
höheren Genehmigung öffenilich verfleigert, 
was biemit zur allgemeinen Kenntniß bringt 
Bergrbeinfeld den 14. April 1829. 
Kön. jul.,fpitäl. Rentamt bapier. 

j 3.94. Krapf. 





8)5 Beltanntmadhung 
Das unterzeichnete Amt verkauft mittelft 
öffentlichen Aufſtrichs und salya ratilicatione 
in -feinem: Geſchaͤftslocale dadıer 
„Dinstag den 28. Wpril d. J. 

von früh 9 Uhr an, 

eirca 60—70 uber 1828er Moſt, dann bis 

davon adfullende Hefe ; ferner 

* Fuder 1818er Wein, 


⸗ 

⸗ »s 4819er 5 
3 4A a» 4dller > 
⸗ 4 41826er⸗ 


⸗ 8⸗419827e⸗ 
wozu Liebhaber eingeladen werben. 
Sonimerhaufen am 19. Diärz 1829. 
Sräft. Rehteren- Limpurg: Spe 
feldiſches-Cameralamt. 


Lampert. 








BSeobblkerungs-⸗Anzeige 
vom Monate März 1dag. 


Seborne 
68. 


Sum Bürgerreht Aufgenommene, 

Georg Bernard Hamm von Winterhaufen, Par 
tifulier. 

Georg Gehling von hier, Schneidermeiſter. 

Kilian Wiehl von Stalldorf, Bäckermeiſter. 

Adam Scherer von hier, Bäckermeiſter. 

God. Georg Thren von Mergentheim, Bürftens 
binder. | : 

kelix König von hier, Seilermeifer. 

—Getraute. 

Valentin Heil, Kleiderhändler, mis Magbalena 
Gütig von Duttentrunn, 

Yo). Philipp Aloye Geige, k. Kreik and 
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Stadtgerichtsrath, mit Apollonia Hartmann 


von Dettelbach. 


En Lobnlakat, mit Eva Bald von hier. 


ndreas Mennig, Oekonom, mit Apolonia' Pe« 
dermann, Seifenſiederstochter won Sulzfeld 
im Gapofelde. 


oh. Michael Vorndran, Schuhmachetmeiſter, 


mit Wuiburga Röſner von Grimefeld im 
Baden, 


oh, Branz. Dal. Rudolph, Zahnarzt in Nürne 


berg, mit Apollonia Antonia - Ri 
k. Profefforstochter von Hier. : — 
Georg Mehrenſinger, Taglöhner, mit Eva Gere 
hardt von Thungers heim. 
Michael Jobſt, k. Rentamtmann von Homburg 
a / M., mir Benigna Röſch von Bamberg, 
Bu Pier wenn, mit Anna 
ara Hofmann, Bürgerstochter iſſi 
heim in Baden. * — 
BGeſtorbene. 
Pau Sfelin, k. Appelli»Ger.:Kanjlift, 70 J. 
a 


Sof >h Brand, Häfnersfohn, 10 Tage alt. 
M. Anna Nies, Orkonomentochter, 2 %. 8 M. 


alt. 
Hugo Carl Weinig, k. Rirrmeiftersfohn, 9 M. 
ait, 
Philipp Baierlein, penf. Hoflakai, 58 9. alt, 
— — Schuhmacermeifter, 38 
alt. 


or Sartorius, Müllersfohn, 16 J. 

. alt, 

Karharina Schüll, Bäderswitiwe, 48 3. alt. 

Dtilia Lehrmann, Pfründnerin im Bürgerfpi« 
tale, 88 3. alt. 

Anna Huch, Büttnerstohter, 4 J. 1 W. alt. 

Sohann Lepfauf, Arbritshausfträfling, 27 I. 
6 M. alt. 

Johann Goldbach, Capitular, 61 3. alt, 

Joſepha Ebner, Köchin, 40 J. alt. 

Margaretha Herr, Webersfrau, 62 J. alt. 

Georg Franz Rödelderger, Kaufmaunsſohn, 5 
M. ı2 T. alt. 

Eliſabetha Mofer, Gärtnerstochter, 4 J. alt. 

Ein todtgebornes chel. Mädchen. 


‚Barbara Sattler, Lrichenbeerdigerswitwe, 79 


J. alt. 
Margareıda Mann, Taglöhnerstochter, 1 9. 
1 M. alt, 
Ignaz Frank, k. Poſtſekretairsſohn, 37 J. alt. 
Anna Boegel, Schreinerstochter, 5 W. alt. 
Anna Vornteher, Mauerestochter, 52 5. aM. 
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m re Pfelndner im Ehehaltens 
auje 
— — » Schneiderstochter, 11 J. 
* a t, 
Dorothea Bug, Pfründnerin im Bürgerfpitale, 
105 J. alt. 
M. Magdalena — Heſſelbach, Profectors- 
wittwe, 60 
Katharina Udeih, —— EM. ı2T. 


alt. 
Heinrih Chriſtian Fleiſchmann, Actnarsfohn, 
15% 10 M. alt. 

Ein todtgebornes ehel. Knäbchen. 

— —— Schauſpielersſeohn, 5 M. 5 


— Bis, Taglöhner, 64 J. alt. 
Joh. Gerbinand Dürr; Theolog, ao J. 10 M. 


— Reisweber, Schuhmachersfrau, 59 J. 

1 alt 

Konad Popp, Gaſtwirth zum Raben, 62 9. 
IM, alt. 


Barbara Nicola, Milllersfrau, 57 J. alt, © 

Lorenz Soldmaier, Vortenmacersfohn, 40 J. 
alt. 

Ein nothgetauftes ehel. Mädchen, 

Ein todtgebornes ehel. Mädchen. 

Joh. Adam Oehninger, vormal. Hofgerictsrarf, 
56 3. alt. 

Nicolaus Saal, — 32 3. ait. 

Anna Appel, Bourierswittwe, 8 1J. alt.— 

Scan) Reichert, Schneidermeifter, 39 I 9 M. 


* a aufies ehel. Knäbchen. 
Katharina u. Seyfried, Affeiforsgattin, 5 J. 
7 M. alt 
Chrin orh Heller, Metzgermeiſter, 71 9. alt, 
David Guttmann, Slafermeifter, 61 9, alt. 
Urfula Pfenning, Sotzfpältersfcau, 66 5. alt. 
Ambros Diem, Webersjohn, 12 I. 11 M. . 
Kunigunda Goldftein, Zimmergefellentochter, 
3.3 M. alt, 
"Friedrich Gebhardt, Handelsmann, dı J, alt. 


Margaretha Grohganz, ehemal. Wäſcherin, 74 
9. alt. 

un ——— Büttnermeiſter, 60 6 

Aue — Schneiderstochter, 8 I. 6 M. 


— Steudlein, k. Oberlieut. · Bine, 77 3 
alt, 
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Um ——— Soldatenwittwe, 70 J. 


Wilhelm Schutz, Tuchbleicher, 44 I. alt. 

— Flor, Däckersfrau von Zell, „5 3. 
alt. 

Barbara Bader, Lohnkutſcherstochter, 1 M. alt, 

Franz Bonn, Häckersſehn, ı 3. alt. 

Simon Cari Gögelmann, Sadträgersjohn, 2 
J. 6 M. alt. 

Ignaz Schmitt, Hofwagnersſohn, 8 M. alt. 

Ein nothgetauftes ehel. Knäbchen. 

Auguſt Franz Ehriſtian Molitor, k. Damen— 
ſtiſts: Rentamtmann, 71 J. alt. 

Ein todtgebornes ehel Knäbchen. 

— Beck, Hoftir caerstochter, 59 3. 9 


Ein noißgetauftes ehe. Mädchen. 
Margaretha —* Pe im Ehehals 
tenhauſe, 
Jgnaz Wal Deimaner daſelbſt, * J. alt. 
Martin Wülk, Taglöhner, 72 J. alt, 
mn. Schumm, Giienhändlerswittwe, 
alt 
Bernard Eifel, Schrififegersjung, ı7 9. alt. - 
en Spiss, Pfründner im Zul«Hofpitate, 
alt. 


Simon Sartorius, Müllersſohn, 180 J. 65 M. 


alt. 
Philipp Eichhorn, Mauerer, 28 J. alt. 
Johann Walter, Bebledier 47 J. alt. 
Eliſabetha Die, Dienfimagp, 47 J. alt. 
Andreas Beck, Müuͤllergeſell, 36 J. alt. 
ur Haſel, Pfründner im Jul⸗Ho pitale, 
. alt. 
Nicolaus- Diehm, Schreiner, 41 3. alt. 
Anton Iagereheim, Pfründer im Jul.Hoſpi⸗ 
tale, 76 J. alt, 
Sohann Mohr, Schmied, 58 J. alt. 
Sebafian Lohfink, Schuftergefel, ae J. alt. 
Johann Kellermann, Schne dergeſell, 209, alt. 
Andreas Drtlauf, Taglöhner, 66 3. alt, 
Elifaberha Schadbeck, Dienſtmagd, 32 J. alt, 
Anna Behr, Taglöhnerin, 68 3. alt. 
Georg Götz, Tünder, 34 3. alt, 
Andreas Hofmann, Schuſtergeſell. 
Cordula Dorft , Dienfimaad, 25 8. alt. 
Sebaſtian Sambe, Geldwebet, 46 3. alt, 
Friedrich Fiſcher, Soivat, 56 J. alt. 
Adam Hirt, Palatsgarbift, 67 J. alt. - 
Michaei Wee mann, Soist, 219. 6 M. alt. 
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Bepylage jum Ar Stüd 
des 


Intelligenz— 
für den Ip: 
des Königreih8 Bayern 


—— 


Unter-Mainkreis 





Blattes 





Den 23. April 1829. 





Xntelligengwefen. 
Awmtlibe Artilel 


65) 2. Befanntmahung. 

Der Pol. qulescirte lateinifche Vorbereitungd« 
lehrer Baltbafar Rieger dadier will feinen neus 
ern Bläubigern Zablunae-Vorfchläge vorlegen. 

Da Hierauf dem unterzeichneten kgl. Kreise 
und Stabtgerihte die Kenntnif ber ſaͤmmlli⸗ 
hen Paſſiven deſſelben nothwendig wird, fo wer⸗ 
den alle tiejenigen, welche an ihn eine For de⸗ 
zung zu machen haben, und in feine Gehallsterze 
nicht ſchon gerichtlich eingewiefen find, hiemit 
aufaeforbert, ihre Worberungen bey ter auf 
Wittwodh ten 29. April früb 9 Uhr anbe- 
taumten Zanfahrt unter tem Rechtsnachtheile 
anzumelden und nad;umeifen , aß fie außer: 
kem bey diefem Debitoerfahren nicht fönnen 
berüdfichtiget werben. 

Wuͤr burg den 3. April 1829 
Königl. bay. 
Hörk, Director, 

wad. 


Getreid:Bertauf 
aufdbem Marfte zu Würzburg 
I 1829 





den 18. pri 

Im döcſten Preibı 
Wegen, 40 Schffl., ber 16 fl. 30 tu. 
Korn, 9 ’ , 10 fl. 30 Er. 
Haber, 144 D , 4.45 fr 
Gerſte, 8 8 nd fl. —fr. 

Ja mittleren Preib: 
Weisen, 37 Schfl:, der Shffi. 16fl. 4 kr. 
MR, — * 10fl. 30 fr. 
— IE 17 1 97 1° 
erſte — —⸗——5 5 7.65 kr. 


Jahrgang 1829. 


(3) 3. ®läubt 


Kreis: u. Stabtgerit. 


Im tieffien Preis: 


— 1 Schffl., der Schffl. 15 fi. —h. 
om, — ⸗ ⸗ 10 fl.30&. 
Haber, 131 41. 308r. 
&c:fe, 4 5 . ur 4 


Summe aller verkauften Frũchte: 210 Schä 
43 Schäffel Weigen, 9 Schäffe Fe 
144 Stäffel Haber , 9 Schäffel Gerfk. 

tadt:-Magifirat. 
U. Bürgermeiller Benkert. 


gerstadung 

Midael Roths Wittib von Oberleinach 
hat auf BZufammenberufung ihrer Gläubiger 
angetragen, um benfeiben Zahlungs, refp. 
Nachſichtsvorſchlaͤge zu machen, oder ihnen 
ihre ſaͤmmtliche Habe abzutreten. 

Zu biefem Behufe wirb Zagfahrt auf 
Mittmoh ven 27. April b. Irs frub 9 Apr 
unter bem Mechtsnachtheile anberaumt, daß 
die Ausbleibenden bey fernerer Auseinander— 
ſetzung der Maſſe unberückſichtigt bleiben follen. 

ürzburg den 10. Mär; 1829. 
Königlibes Landgericht I, d. Me, 
Then, Landger. Actuar. 

J Seitz, a 8, j. 


(3) 3. Gladublger-Vorladung. 
Johann Kirſch von Wottentorf hat me 
en momentaner Zablungs : Unfähigkeit auf 
fammenberufung feiner Gläubiger ange; 
Tragen, um ihnen Zablungsvorſchläge ju madırn. 
Wer demnach an genannten Jobann Kirfch 
Forberungen zu maben bat, muß ſolche kom: 
menden Montag ten 27. ®pril I. 3. frud 8 
Uhr h'erortd anmelden und feine Erklärung 
üder: das einzuleitende Werfabren unter dem 
Rechte nachthelle ber Nihtberäffiz tigung bep 
n wa. 


.'f, 
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bem mweitern Derfahren hlerorts zu Protocol 
erflären. 


Dec. Würzburg ben 97. Mär; 1829. 
Königlihdeskfandgeriht rechtts d. M. 
v. Eckart, Landr. 

K. Schwab, Rhtspr. 


(5) 2. Glaͤubiger-Vorladung. 
Fobann Georg Schmitt von Kürnach will 
feinen Kindern bie Grunbtheilung reichen. 

‚ Mer bemnad an genannten Johann Ges 
org Schmitt aus Irgenb einem Redistitel For 
derungen zu machen bat, muß folde kommen, 
den Mittwoch ben 29. April I. 3. früb 8 Uhr 
babier anmelden und feine etwaigen Einreden 
gegen bie Grunbtheilung zu Protorodi erflä, 
ren, unter bem Rechtsnachthelle, daß auf bie 
bey’ obiger Tagfabrt nichterfheinenden ®läus: 
biger feine Rüdfiht genommen, und redtli: 


djer Ordnung nad) in ber Sache weiter vorges 


fahren werden ſoll. 

Dec. Würjburg ben 16. März 1829. 
Königlibes Landaeridt r. d. M. 
v. Edart, Lndrchtr. 

K. Schwab, Rechtspret. 


(2) 1. Gläubiger:Labung. 
Wer an bie Verlaſſenſchaft der Mathes 
Kriegers Wittib von Maibbrunn einen Ans 
fprud) zu machen bat, bat ſolchen 
Donnerstag den 7. Map d. 3, 
Bormittagd 9 Uhr babier unter dem Rechts⸗ 
—— —— — rg bey Aus⸗ 
einanderfegung der Verlaſſenſchaft nit be: 
rückſichtiget werbe. ner ’ 
Würzburg ber 30. März 1829. 
EL rechts d. M. 


Cammerer, Iſn Hit. Aſſeſſor. 
Ströplein. 


Befanntmadhung. 

In dem Concurfe des Burgerd Georg 
Meder Hutt von Bifhofshelm Hl das Pris 
oritäts .Erfenntniß flatt ber Werfünduug im 
Gerichtsvorplatze dahler angebeftet. 

Biſchofsbeim am 15. April 1829. 
Königliches Landgericht. 
Dir. aegr. 
Diarer, A. 
Endres. 


Bekanntmachung. 
Die in den bieffeitigen Landbau⸗Unter⸗ 
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baftungs:Etat pro 1828/29 aufgenommenen 
Reparaturen an drarialifhen Gebäuden has 
ben bie hoͤchſte Genehmigung erhalten, und 
follen nunmehr bewerkſtelliget werden. 

Zum Verſtriche an den Wenigiinebmens 
ben dat mah Tagfahrt auf Mittmod ben 
29. dies Monats Vormittags babier anbe- 
raumt, an welchem Tage fih daher Stride: 
liebhaber einfinden, die Gtridsbebingungen 
vernehmen, und bie Koflenvoranfchläge eins 
ſehen können. 

Arnſte in ben 16. April 1829. 

Königliches Landgericht. 
Keller, Landr. 


(5) 4. Publicandbum. 
Die Johann Walteriſchen Eheleute don 
Rotbenrbein find un: ihr ſämmtliches 
Dermögen gegen Vorbehalt eines Leibgedings 
an ihre Kinder abzutreien ; ed werben demnach 
ur Richtigſtellung ber etwalgen Paffiven, alle 
Deienigen, welde irgend 4 Forderung 
geltend zu machen gedenken, aufgefordert, ſol⸗ 
che dep der auf Mittwoch den 6. Day I. J. 
früh 8 Ubr badier anberaumten Zagfabrt uns 
ter dem Rechtsnachtheile der Nichtberückſichti— 

gung anzubringen. 
Decr. Bifhoföbeim ben 16. April 1829. 
Königliches Landgeridi. 
Dir. aegr. 
Maier, Logr.:Ait. 

Wirth, Rechtsdr. 


Bekanntmachung. 

In der Debitſache des Schneibermeifierd 
Wilbelm Scheller von Oberpleichfeld wird 
deſſen Grundvermögen an einem Wobhnhauſe 
sub Nro. 57 4/2, dann 15 Morg. Artfelb 
und Wieſen, in 4 Jahres friſten zahlbar, am 
Mittwod den 29. April d. Is. Nachmittags 
2 Uhr auf dem Semeintebaufe zu Oberpleichs 
feld öffentlich verfirihen, welches andurd be 
kannt gemacht wirb. 

Dettelbah am 14. April 1829. 


Königliches Landgericht. 
er Ahle 
Franz, Lda.: Act, 
Shäfer, Nchtspr. 
(5) 3. Bekanntmachunag. 


Frieberich Müller von Wickers will an 
feinen Sohn Joſeph Müller fein ſaͤmmtliches 
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Srundvermögen abtreten, weßhalb bie vorhe⸗ 
rige Feſiſtellung des Paſſivſtandes nöthig wird; 
es werten baber ſämmiliche Glaͤubiger deſſel⸗ 
ben vorgeladen, am Dinktag den 28. April 
d. 3 früh. 8 Uhr ihre Forderung babier ans 
ubringen, und fi über ven Vertrag zu em 
lären, widrigens fie nicht berüdfigliget 
werben. 
Hilbers am 26. März 1829. 
Könlgliches Yandgeriät. 
‚ Element, Zanbr. 





Mebler. 
(5) 3. Glaͤubiger-Vorladung. 
Um die Derlaffenfbaft tes Jakob und 


Meter Dannbeimer ju Mönchberg berichtigen 
gu können, iſt es nothwendig, ihren Schul 
benfianb feſtzuſtellen. 
Die Gläubiger berfelben haben ſonach 
Mittwoch den 29. April d. I. 
früh 8 Uhr ihre Forderungen dahler geltend 


gu machen, widrigens fie fpäterhin bey Aus⸗ 


eingnberfegung dieſes Nachlaſſes nicht beachtel 


werden. 
Klingenberg am 19. Mär; 1829. 
u Landgericht. 


agner, Landr. 
Bauer, Röätöptet. 


(3)35. Bekanntmachung. 

Die Stevhan Gerbardts Wittid zu Eufs 
ſenheim will ihr MWBermösen gegen einen 
Kaprungsgebalt an ihre Kinder abtreten. 

Etwaige Forterungen gegen dieſelde find 
baber am 29. E. Mse. früh 8 Uhr babier an⸗ 


—— und nachzuwelſen, ſorſt wird bey 
€ 


r Vertrags Beilätigung barauf keine Nüds 
füht genommen. - 
Karlitatt den 24. Mär; 1819, 
Das köntiglibe bayer. Lanbgeriäht 
Karlſtadt. 
v. Hörmann. 
Franz, as]. 


Glaͤubiger-Borladung. 

Mer von dem am 5. Februar d. I. 
detlebten Hrn. .Pfarrır Fodann Georg Hans 
felmann von Breitenfee etwas einzunehmen 
dat, wird aufgefordert, biefe Anſprüche 

Sreptag den 12. Junp I. Is. frub 8 uhr 
dahier anzumelden und zu liquldiren. 
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Wer an biefem Termine nicht er 
auf dieſen wird be ———— 
fer Verlaſſenſchaft Feine Ruͤckſicht genommen. 
Konigsbhofen ben 10. April 1829, 

Das Löntglihe Landgericht allda, 
Namend bes Rönigl. Kreid, und 
Stadtgerichtes Schweinfurt, 
ganbr, Öreb. 


(2) 2. Befanntmadung. 
Nahbenannte dem Walentin Brößler gu 
Gemünden gebörige Grunpflüde werben 
Montag den 27. April d. J. 
auf dem R baue us na 
uf dem NRatbbaufe zu Gemünben 
eutiotlriche ausgefeßt." . 
Sachſenheim den 29. März 189. 
Königl. Landgeridt Gemünden. 
Helm, Lanbr. 
Benennung ber Kealitäten: 
4) ein neu gebauted Wohnbaus mit einer 
angebauten Scheuer am Main, zwiſchen 
Joſeph Eberlein und Valentin Kirchner, 
wir; u 1200 $ if N 
2) 21/2 Morgen Artfeld am Berg, Stabrb. 
MWilgelm Bifhoff, F. der —ãA 
Weg, tarirt zu 75 fl., 
$) 2 1/2 Worg. dito, allda, St. Baltha- 
— 3 Wilhelm Biſchoff, taxirt 
4) 1/2 Morg. Baumgarten vor bem obern 
Thore, St. Johann Fink, F. Adam Fiett 
ner, tarırt gu 30 fl,, 
6) 1/4 Morg. Artfeld am Grauenthal, St. 
Adam Peter, 3. Michael Grob, tazirt 


su 25 fl, 

6) A Morg. eich an ber Rnoblaudisau, 
St. Georg Pfeuffer, 5: die Wernfelver 
Markuna, tarirt zu 48 fl, 

7) 1f4 Morg. Baumgarten am oberen 
Zpore, St. ber Graben, 5. Adam Flett, 
ner, taxirt gu 35 fl. 

8) 9/2 Morg. Baumgarten allda, St. 
Adam Zlettner, 3. Joſeph Seligmüller, 
taxirt zu 40flı 

9) 1/4 Morg. Graßzarten auf ber Zeil: 
baumen, St. u. 8. Beſitzer, tarirt zu 


10) — Morg. Baumgarten am oberen 
Thoͤre, St. For. Flnk's Erben, F. Be 


e kt ud, 
figer, taziet 5 (ei) 
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11) 1/4 Moers. Meinberg am Wüntbers« 

“berg, St. Befiger, F. Johann rler, 
tapirt zu 30 fl, 

12) 2/4 Morg. dito. am untern Grauen- 
tbal, St. Nicolaus Spies, F. Eva Hub, 
ner; tarirt zu 70 fi., 

13) 1/4 Mrg. Baumgarten am obern Thore, 
St. ber gemeine Waffergraben, 3. Yo: 
epb Ebarlein, tarirt zu 30 fl, 

44) 1, Morg. Weinberg am Güntbersberg, 
St. Kaſpar Mühlrad, F. Valentin Golde 
bad), tagirt ju 30 f., " 

15) 1/2 Morg. dito. am obern Lufderg, 
St. Mibact Ehufier, F. Loren; Eben 
fein, tarirt zu 20 fl., 

16) 1/4 Morg Artfeld an ber Knoblauchsau, 
St. Lorenz Schügler, 5. Befiger, torirk 

2 


au 12 fl., 
17 1/4 DWorg. btto. allda, St. u. & Be 
per, taxirt zu 12 fl., 
48) 1/2 Morg. btto. alba, St. u. 3. Bu 
fißer , tagirt zu 24 fl., 
19) 1/4 Morg. dtto. allda, St. u, 3. Be⸗ 
fer, tapirt zu 10 fl.,, 
20) 1 Morg. Weinbergam obern Ruflberg, 
St. Sebattian Schelbert, 5. Adam Kirch⸗ 


ner, taxitt u3ofl, . 
Sunma 1848 fl. 


8). Edictal-Labung. 
Segen ben Nadjlaß des Peter Leimeiſter 
su Oberaltenbuch in bie Aus chaßung erkannt 
und auf bie Appellation von ben Erben ver 
zichtet; es wird daher 

ater Ebictstag auf Montag ben 97. April 

I, 3. frub 8 Uhr 

r Unbringung ber Forderungen und allen, 
[enger Vorzugsrechte, auch ber deßfallſigea 

emeißantretung unter dem Rechtsnachtheil⸗ 
bed Ausſchluſſes von ber Maſſe; 


— en auf Freytag ben 29. Map 


“ “4 

ger Einbringung der Einreben gegen bie For 

derungen und Vorzugsrechte und 
Ster Evictötag auf Fredtag ben 12. Junpl.., 
gur gegenfeitigen Schlußbandlung anberaumt, 
und zwar beyde leptere Tagfabrten unter bem 
Rebtönachtbeile des Ausf luſſes mit ber be: 

ben Handlung. 
Bugleih werben alle jene, bey Strafe 
des nodhmaligen * welche etwas von 
bem Concurd :Wermögen in Haͤnden haben, 
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aufgeforbert, ſolchet alsbald n Gerlchtgban⸗ 
ben zu ſtellen, wobey ihnen überlaffen bfribt, 
ibre —— Rechte an ten Ebictstagen 
u wahren. emerkt wird, daß ber Acivb— 
and ber Maſſe in 836 fl. 44 ir. und Me 
Snppotveffdulden in 720 fl. beleben, 
Klingenberg am 16. Mär; 1820. 
Köntalihes Landgertär. 
Wagner, 2andr. 
K. Eſh bora 


— — — — 
(5) 4. GSladublger-Bolabung. 
Georg Klelnbolz von Saljfeld Has fd 
ter Aueſchazung unterworfen, und merder 
bem zufolge die Etictötage, wie jolat, bekisnmt: 
ber ite zur erh ber Forberungen 
fammt etwaigen Borzugsrechten, fo wie 
gum Nachweſſe hierüber auf ; 
Minwoch den 6. Diap I. J.; ’ 
ber 2te zur Dordringung der Einreden um 
bepterfeitigen Schiußpandlung auf 
Mitmod den 3. Jung d. I,, 
jedesmal früh 8 Uhr. | 
_,, Der am Uen bictötage audbleibende 
@läubiger hat den Ausſchlud von der Ganks 
maffe, der am 2ten Evictstage ausblelbende 
ben Ausfdlup mit der treffenden Handlung 
zu gewaͤrtigen. 

Wer elwas zur Bantmaffe Gehoͤrlges 
befipt, bat ee bey Vermeidung nochma⸗ 
ligen Erfaged vordebaltlich feiner Rechte dem 
Gerichte zu übergeben. 

Kipingen ven 11. April 1829, 
Königliches Landgericht 
Aſmat, Landr. 

Welnkamer, Rechtspret. 


($)1. Sldubiger⸗Vorladung. 
Gegen Jacob Bauerſchubert von Bun 
borf if der Concurs rehtößräftig erkannt, da 
ber nachſte hende Edietstage anberaumt werben N 
I) zur Angabe ber Forderungen, ber ba 
benten Vorzugsrechte und Vorlage ber 
Bewelsmittel, 
Freytag ber 8. May, 
I) zur Vorbringung ber Einwendungen, 
Freytag ber 5. Juny, 
UI) zur ſchlüßlichen Verbandlung, 
Freytag ber 3. July, 
jebesmal früb 8 Upr. 
Die Ausbleibenden an erfen Ebictstage 
trifft das Präjubiz des Ausfchluffes mit ihrem 
Borderungen, am zweyten Edictdtage v6 
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MWerlnfles ihrer Einwentungen, unb am beit 
ten had Prajubl; des Ausſchluſſes mit der 
betreffenden Schlußhandlung. 

Auch werben biejenigen, welche Faufipfäns 
ber don dem Gantner b-figen follten , biemit 
aufgeforbert , folde am erflen Edletstage uns 
er dem Reötsnachtbeile bes Verluſtes beffel- 
en ſammt ter Forderung dem Concursgerichte 
gar Winzeige zu bringen. 

Deeret. Hefbelm ven 10. Upril 1829. 

Königliches Landgericht. 
2 1.D.d8 


3 4. Emmert, Edge. 
Zrieß. 


ji Betanntmahung. 

. Y der Debitfahe des Georg Scheuring 
wird fämmtliches Grunboermögen beffelben, 
wie ed nachſiebend verzeichnet id, und jwar 
Das auf FKiginger Markung gelegene 

Donnerstag den 7. März b. J. 

Vormittags 9 Udr 
auf bem Ratbhaufe zu Kipingen, und das 
auf Buhbrunner, Repperndorfer und Maine 
flodheimer Marfung gelegene 

Montag ben il. Map b. I. 

Vormittags 9 Ubr 
auf dem Gemeindehauſe zu Buchbrunn nad 

—— des Hnpothekengefeged vom 1. gu} 

822 gerichtlich verfirihen, wozu beflg- um 
gahlungsfähtge Streider eingelaben werben. 

Kisingen den 13. April 1829. 
snigtiant ganbgeridt. 


mut. 
Welnkamer, Röätöpret. 
Derjeihnif der Realitäten: 
a) auf Kipinger Markung ; 
3 Morgen Ader an ver Hedlaweiden, 
4 Morgen 20 Rutben Ader bafelbit, 
4 Mr. 20 Ruth. Weinderg am Hoffarth, 
4 Morgen 20 Ruben Weinberg alla, 
1 Y% Morgen Weinberg am Buchbrunner 
erg, 
2 2 Morgen 20 Ruthen Ader in ber 
eblameiten, 
2 1/2 Morgen 29 Ruthen der allda, 
3 Morgen Ader allba , 
4 1/2 Morgen Weinberg in ber Rainlelte ; 
b) auf Buhbrunner Markung: 
ein Mobnbaus mit Keller, Hofrieth und 
Sarten Rro. 92 in ber Lochgaſſe zu Buch⸗ 
brunn gelegen, bann 


ge 
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5/4 Morgen Welnberg am untern Bere, 
4 Morgen Weinberg an der Hofrieth ober 
\ Hoffarth, 

4 Morgen Weinberg bafelbil, 

Ha Morgen 58 Nuthen Artfeld am Maͤhl⸗ 
weg, 

4 Morgen Artfeld am Wafen , . 

drittbalb MWiertel Morgen 9 Rutden Adler 
am Güßgraben, 

«in Wohnhaus zu Bubbrann mit 2 Kellern,; 
Scheune, Kalter, Hofrietb und arten 
Nro 95 In der Lochgaſſe, 

55 1/4 Morgen 20 2/3 Rutben Weinberg. 
und Vrtfeld an einem Hofantheile ; bics- 

er Gutscompler wirb nun jerflüdelt ver. 


richen; 
dritthalb Viertel Morgen 9 Ruthen Acker 
am Güßgraben, 
fünfthald Wiert:! Morgen 6 1/2 Ruthen 
Acker am Falter, 
4 1f2 Morgen Ader-am Biebelrieber Pfad,‘ 
5/4 Morgen Acker daſelbſt, 
nfthalb Diertel Morgen Weinberg am 
Loosbübl ; 
ce) auf Repperndborfer Marfung: 
3/4 Morgen 24 Rutben Uder am Hügel; 
d) auf Mainftodheimer Marfung: 
2 Morgen Artfeld auf ber Kaltenfee. 





Befanntmadung. 
Mer an bie Derlaffenfchaft der Wittwe 
des Jakob Engel von Hobeim aus irgend ei⸗ 
nem Grunde Anſprüche maden zu können 
glaubt, mwirb aufaeforbert , biefrlbe am - 
4. Map Vormittags 8 Ubr 


um fo fidjerer anzumelden , als fonfl hierauf 


bep Auseinanterfegung der Sache Feine Rück⸗ 
fiht genommen werben würde. 
Sei am 9. April 1829. 


Königlihes baver. Landgericht. 
⸗ B. l. B. d. D. s 9 





ff. 
Mi @rof: 
()2. Berfeigerung. 
Im Wege der Hülfsvollfiredung werben 


nadödenannte Immobilten bed Kafpar Müller 
von Mainbernheim, als: 

4) ein Wohnhaus No. 267, 

2 ein f. g. Kappelleven. 
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5) ein 1. Kloſterlehen, 

4) 1/4 Dorg. Acker am Stadtgraben, 

5) 3/4 20 Ruth. Weinberg im Ziegenmaß, 
6) 3/4 20 Rutb. Weinberg im Seifel, 

7) 4 Morg. Weinberg Im Dornberg, 

8) 3/a Morg. Wielen am Kigingerweg, 
9) 2 Morg. 2/4 Ader in der Läng, 

40) 41 Morgen Uder Im Neuenberg, 

41) 1 Morg. Adler im Amtsfüd, 


42) 1 Derg. 1 Brtl. Wiefe am Sickershaͤuſerweg, 


43) 2 Beil, Morg. Kleefeld am Gtecdhgarten, 
12 4 Morg. Ader im Brunnenmafen , 

45) 1 Morg. Weinberg in der obern Straße, 
16) 1 Morg. 2 Brei. Adler im Schioterwafen, 
47) 3/4 Morg. Ader im Ziefileig und 

48) 1 Morg. Weinberg Im Dornderg, ° 


9. April. N. M. 2 Uhr 
auf dem Rathbaufe zu Mainbernheim öffent: 
id an ben Meiflbietenden verfldigert und 
biezu Kaufsluſtige eingelaben. 
Stefft ben 17. Mäm 1829. 
Königlidhes Landgericht. 
B. l. VB. d. V. 


Ba Groß, 





. Befanntmadung. 
o &n. Conrad Bo aus Segnig bat feinen 
Eldubigern fein gefummtes Vermögen abge 
treten, Wille diejenigen, bie an denſelben ir⸗ 

d eine Forberung zu maden baben, mers 
den anmit anfaelorbent, jur 2iqulbation ders 
felben , fo wie zur Dernehmlafjung über bie 
Merwertbung bed Vermögens 

Montag ben 27. Uprll [. I8. 

Bormittags 9 Uhr babler au erſcheinen. 
Die Ausbleibenden follen für einwilligend 


in bie von ber Mehrheit der Erſchlene nen | 


gefaßten Beſchluſſe gebalten werben. 
DOcfenfurt den 31. März 1829. 
FKönigliches Landgeriqgt. 
Geſſner, — 
B. V 


d. B. 
Saaffer, Röätspr. 


(65) . _Glaubiger : Ladung. 
Der Bierbrauer Gregor Adam Hofmann 
Frickenbauſen bat das gegen ibn ausgefpro; 
5 Ausſchatzungs· Erkenntniß als rechtskraf⸗ 
tig anerkannt; ed werben daher folgende Edictd» 
tage feßgefepte 


140 


Ater Edietstag zur Anmeldung ber Forbrs 
rungen und beren Vorjugsredhte mit Ans 
gabe ber Bemweismitiel für bente auf 

Breytag den 8. Map 1829, bann 

ber 2te und Ste Ebictdtag zur Vernehm⸗ 
laſſung und bepberfeits ſchließlichen Ber 
bandfung auf 
Montag den 1. Funy 1829, 
jeberzeit früb 8 Uhr, an melden bie Gldus 
biger unter dem Rechtsnachtheile des Aus 
fhluffes von der Maffe, refp. ber Präclufion 
mit ben treffenten Hantlungen bey unterfers 
tigtem ®&erichte zu erſcheinen haben, 
Ochſenfurt den 13 Wpril 1829, 
Königlides Landgericht. 
Walter. 
Geßner, Ldg.Act. 


()41. Betanntmahbung 

Donnerstag den 30. d. M. früh 41 Ude 
wirb bie Erbauung eines neuen Pfarrbaufes 
u Marktſteinach unter den bey dem Striche 
tb befannt gemacht werdenden Beringum 
gen an ben Wenigſtnehmenden ın Accord ges 
geben ; wozu die Liebhaber eingeladen werben« 

Echmeinfurt den 17. Aprıl 1829. 

Königlidbes Landgericht. 

Kleiner. 





(3) 1.  Oläubiger:Labung. 

In der Ausjhapung des Johann Uttin⸗ 
er zu Hupferfladt, welder fi frepwillig dem 
oncursverfahren unterworfen hat, merben 

bie geſetzlichen Cbictstage, und zwar; 
gter jur Anmeldung ber Forderungen unb 
deren tebörigen Nadhmeifung auf Don: 
nerstag den 7. May d. J. und 
2ter gar Vorbringung von @inreben gegen 
bie angemeldeten Horberungen, fo mie 
gur Shlußverbandlung auf Montag ben 

41. Jung d. 38, 

jebedmal früh 9 Uhr angefept unb hiezu bie 
fämmilihen Gläubiger bed Bemeinfchuldners 
biemit Öffentlih unter dem Wechtsnachtheile 
anber vorgeladben , daß das Wudbleiben am 
aten Edictotage die Aueſchließung ber For: 
berung von ber gegenwärtigen Muffe, daß 
Nitterfheinen am 2ten Edictstage aber die 
Ausſchließang mit den an benfelden ju pfle, 
genden Handlungen zur Folge bat. 

Mer etwas don dem Vermögen bed Jo; 

hann Uttinger in Haͤnden hat, mird dep 


— 
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Strafe bes nochmaligen Erſatzes aufgefordert, 
foiches unter Vordehalt feiner Rechte bey 
Wericht gu übergeben. 

Schfenfurt den 9. April 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Walter, — 

K. Kreß, Pract. 


Strichs-Ausſchrelben. 

Das zur Uusſchazungsmaſſe bed Bier, 
drauers Gregor Adam Hofmann zu Fridens 
haufen gehörtge Grundvermögen beficbenb 

a) aus bem Wirthsbauſe zum Bären mit 
Realfhild» und Braurechte nebfl voll⸗ 
fländiger Braueinrihtung 
(iu dem Haufe, meldes mit Keller, 
Stallung, und Scheuer binreidend ver: 
feben if, gebört auch ein von demfelben 

etrennter unter einem andern Kaufe be; 

A nblicher Zelfenfeller) ; 

b) aus mehreren Weinbergen, Artfelbern 
und einem gut gebaltenen Hopfenyarten, 
beren Verzeihniß bep dem Landgerichte 

eingefepen werden fann, wirb 
Dindtag den 7. Map 1829 
Vormittags 9 Uhr auf dem Gemeinbebaufe 
y Sridenhaufen mit Worbehalt ber Rechte 
er Gläubiger im $. 64 und 69 des Hopoe⸗ 
tbefengefeges unter ben vor dem Stride 
befannt gemacht werbenden Bebingniffen dem 
Öffentlichen Striche ausgefegt. Hlezu werben 
Eirtihäliebpaber mit dem Bemerken eingeladen, 
daß nur ſolche zum Stride gelaffen werben, 
welde fi über ihre Zahlungsfäpigkeit legal 
audweifen £önnen. 
April 1829. 


Dchfenfurt den 43. 
Könistidss Landgericht. 


ter. 
Beffiner. 





a 

Wegen nit erreihten Schäpungdwers 

thed werden bie zur Eoncurdmafje ver Wilt: » 

we ber Nikolaus Schiffhauer gu Poppenhaus 
fen gehörigen Güter: 

1) eine gefchloffene Hütte —— 
beſiehend aus einem Wohnbauſe mit 2 
Wohnungen, Scheuer, einem Gemüß⸗ 
und Obfigarten unter dem Haufe zu drey 
Haufen Heu, bann einem Gras: und 
Dbfigarten ober dem Haufe I, einer Fuhr 
Heu mit einem Acker zu 6 Maß Autſaat, 


y 


‘ — 


2 
2): gen Gewend Ackerfeld am untern Kühl, 


aneinanber ſtoßend, zu 3 Malter Aus 
5) eine Wieſe — Dorf zug ee 


eur 
am Deontag den 4. May d. I. Nadhmitta 
2 Uhr im Gaflhaufe ber Philipp Köhler Wi 
we bem nochmaligen Stride nad) Vorſchrift 
bes Hppotbifengefeged ausgefept, welches bes 
kannt macht 

Weihers ben 10. April 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Albert, Lndrehtr. 
:  Mepler, Rchtspr. 


2) 2. Gläubiger-Borlabung. 

Das Fönigl, bayer. Landgeriht Markt 
Stefft bat in dem Schuldenwefen ber Schub 
maderd:Wittib Margaretha Friedlein vom 
Markt:Stefft auf eigenen Antrag berfelben 
ben Univerfal: Eoncurd erkannt. Es werben 
daher bie re Edletstage und zwar: 

4) jur Anmeldung ber Forderungen un 
deren gehörigen un 0n auf ben 

| r 


. Aprily e 

2) zur Vorbringung ber Einreben gegen 
bie — — auf den 

27. ad, 

5) zur reine und zwar für 
die Gegenreben ſowohl ald Schlußreden 
auf ben 

97. Jun, 
jedesmal Morgens 9 Uhr angefept. 
Hiezu werben fämmtlide unbekannte 
Gläubiger ber Gemeinfhuldnerin hiermit öf: 
fentlih unter dem Rechtsnachtheile vorgela: 
ben, baß dad Ausbleiben am erflen Ebictd; 
tage ben Audfhluß ber Forderung von ber 
———— aſſe, das Ausbleiben an ben 
brigen Edietdtagen aber ben Ausſchluß mit 
ben an benfelben vorzunehmenden Hanbluns 
ur Folge haben wird. 
ugieich werben alle biejenigen, melde 
etwas von dem Mermögen ber Gemeinſchuld⸗ 
nerin in Händen haben, aufgefordert, foldes 
bey Vermeidung nochmaligen Erfages, jebod) 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu 
übergeben. 
—— * 10. — * Fr 
n es bayer. Landgericht. 
8 B. Kt. d. V. 


me, roß, Röätöpret. 
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3)1. :-Ausfäreiben. 
7 Den Abam Stardifhen Ebeleuten gu 
Ettleben mwurbe ber Driseinwohner Michel 
Brehm von ba als Euratar bepgegeben, obne 
beffen ausbrüdliche Zuflmmung biefe Ehe⸗ 
-Teute weber weitere Schulden contrahiren, 
noch fonflige ihr Vermögen belatiente Wer, 
träge rectöverbindenb abfchließen können; 
‘was zur Warnung öffentlich befannt gemachi 


wird. 
Werne ben 13. April 4829. 
Königlidhes Landgericht. 
Limb, Lantr. 





(1. Derflieigerung. 

Montag ken 27. Yoril früh um 9 Uhr 
verfieigert mit hödſtem Vokbebalte unter;os 
gene Stelle 50 Schaͤffel Weigen, 

80 Schäffel Korn, 

co Schaͤffel Haber, 

42 Suter Wein, 
Buiumtlied 1828er Gewaͤchs. ; 

Jeder Streiber bat per Schäffel Frucht 
einen Gulten, per Fader Wein ſechs Sul: 
r «ld Daraufgabe fogleib zu erlegen, uns 
onf fein Gebot nicht im Mindeſten berüd- 
füb:igt wird. 

Euıtorf am 17. April 1829. 

Königl. Nentamt. 
Sauer, Rentbeamter. 
(2)1 Bekanntmachung. 

Freytag ben 8 May 1829 werben aus 
den Staatemaltungen der Nevier Mannbof 

26 Stüd Eichen Holländer: Stämme, 
Öffentlich verfirtaert. 

Zufammenfunft if am benannten Tag 
Morgens 9 Uhr im Wirthshauſe zu Ober— 
ſcheinfeld, woſelbſt ben Kaufslufligen bie 
Strichsbedingniſſe eröffnet werben. 

Neuflabt a /A. den 13 April 1829. 

KRöntglided Forſtamt. 
©. v. Soden, k. Forſtmeiſter. 
(3) 3. — ——— 
Auf Negulfition des koͤniglichen Landge⸗ 
richts Homburg a / M., werden ben unlerſer⸗ 
m * folgente inibiefiger Halle lagernde 
üter, als: — FO 
4 Faß Rauchtabak in ge zu 1085 Pfb., 
1 Faß rotben franz. Wein & 279 Pfd., 
öffentlig, verfleigert, und den Meiſtbietenden 
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unter ber VBebingung zugeſchlagen, daß bie 
tre a äle noch befonberd zu bes 
en find. 
u Bemerkt mirb, baß bereitö ein Angebot 
von 300 fl. gelegt if. 
Stridstermin if Montag den 27. Aprll 
4829 früh 9 Uhr. z 
Köntgl. rd und Hallamt 
D 


r. 
uber, Kirbeth, 
DÄberbeamter. Eontr, 


Fruchtpreiſe auf der Schranne zu Schweinfurt 
den 15 und 18. April 1829, 
Im hböchſten Preis: 
WBeigen, 1Söff. EUUNBREEENN 





Korn, , 40 fl. bo kr. 
Serſte, 1 — ⸗ ⸗ 7 fl. zo kr. 
Haber, 4: — ⸗- ⸗ 4fl 40kt. 
Im mittlern Preis: 
eigen — 79 Schff. 1 Mp., d.ẽ ff. 15 fl. 14 kr. 
Korn, 8 + 65 s 10f 14 kr. 
Gerfe, 2 +» 55 , 6fl 44 kr. 
N ” te : r Aaflı24fr, 
m efiten reiö: 
eigen ’ 3 — Mß b.$ ff- 15 fl. —f} 
Korn, 5 5» ⸗ 9f.—fr, 
®erle, 4 — ⸗ ⸗ 6 fi. — kr. 
aber, 59⸗ 2fl. 45 kr. 
umma aller verkauften Früchte: 218 Schffl. 
als: 83 Schffl. 4 Mß. Weißzen 


2 8. u . ’ 

75 Shffl. 5 Me. Korn, 14 Sch. 3 Me. 
Serfie, 44 Chffl. 2 Mp. Haber. 
. Der Stabt:Magiftrat. 
Fichtel, Bürgermeifer. 








Engelharbt. 
Yugsburger Börfe 
Den 16. Hprit 1829. 
Courfe ber Staats: Papiere. 
Bor und auf der Börfe:| im Shluf. 
Königl. banerifche. Briefe. Geld. 
Dbligat.& 4 pr@. nit Eoup.|100 5/8| 100 3/8 
bto. A5 pr&, s 104 107 3/4 
Lott. Kooſe E—M prompt |108 1/8 
bio. ss : 2 Met. 
dto. unverzinsl. & 10 fl. - |129 
dco. dto. 25 fl. 12142 
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Beylageygum Hm Stüd 
des 


Intelligenz' 
für den 
des Königreich$ Bayern. 


Unter-Mainfreis 


Blattes 





Den 25. April 1829. 





Sntelligenzmwefen. 
Amtlibe Artikel 


(3) 3. Belanntmadung. 

Sn ber — 8 des vorma⸗ 
ligen Herrn Hofgerichisrathes Johann Adam 
Debninger werden bie zur Verlaffenfhafts: 
maffe gehörigen 2 Pferbe nebſt verſchie denem, 
und insbefonbere einem ganz neuen ſchwer 

lattirten Pferbögefhirr, bann einer Ehalfe, 
—* ben 27. April Vormittags 10 Uhr 








in der Wohnun 
fentlihen Striche ausgefegt und ben Meift: 


bietenten gegen fogleih zu leiſtende baare 


ablung zugefchlagen; wovon Strichsllebhaber 
Ente n Kenntniß jefept werden. 
Würzburg ben 13. April 1829, .. 
Königl. Kreis: und Stadtgericht. 
} Hörl, Director. 
Bwad. 


(2) 2. Strichs-Bekantmachung. 
In ber Verlaſſenſchaftsſache ber lebigen 
Yufliana Götbinger dabier wird beren Wopn: 


haus im 5. Diſtr. Nr. 221 am Mittwoch den’ 


29. Mpril £. 38. früb 10 Lihe bey ber unters 


zeichneten Gerichtsſtelle wiederbolt öffenttich‘ 


derſtrichen, wozu man Kaufsliebhaber einfabet: 
Würzburg den 13. April 1829: ; - 


Königl. bay. Kreis: u. Stadrgerit: 


Bmwad. 
Hauſes. — 


Hoͤrl, Director, 


Befchreibung des 
Dis Wohnbaus im 5. Diflr, Nro, 221 
if 49 Schub lang, 31 Squh breit und 2 


Jahrgang 1829, 


2. Diſtr. Nro. 580 bem öf:. 


— — 


Stocke hoch, von Steinen erbaut, hat ein deut⸗ 

ſches Dad und If mit Hohlziegeln gebedt. 
Daffelde hat einen gewölbten Keller ob: 
a 


ne Faß. 

5 ebener ober im erſten Stocke befin⸗ 
ben ſich ein heitzbares Zinmer, eine Küdr, 
eine Holzlage und ein Vorpla 

Im 2ten Stode befinden ſich 2 heißdare 
Zimmer , ein Kabinet, 41 Kammer, 1 Küde 

"Die Bane enthält 2 beigbare Zim 
— if nn. 

er Boden rey, nit gebreitert, jes 
doch daſelbſt eine obenfamıner angebracht, 
Das Haus befindet fih in einem mittel; 
mäßigen Bauzuflande, 


(6) 3. Bekanntmachung. 

Der gl. qulescirte latelniſche Vorbereitungs⸗ 
lehrer Balthaſar Rieger babter will feinen neus 
ern Gläubigern Zablungs · Vorſchläge vorlegen. 

Da hierauf dem unterzeichneten kgl. Kreis: 
und Stabtgerichte die Kenntniß ber (ämmitli: 





chen Paffiven deſſelben nothwendig wird, fo wer: 


ben alle Liejenigen, weldhe an ihn eine Forde⸗ 
rung zu machen baben, und in feine Gehaltsterje 
nicht ſchon gerlchtlich eingewiefen find, hiemit 
aufseforbert, ihre Forderungen ben ber auf 
Mittwoh ben 29. April früb 9 Udr anbe: 
raumten Tagfahrt unter dem Rechtẽe nachtheile 
anzumelden und nachzuwetſen, daß fie außer: 
dem bey dieſem Debitverfahren nicht. fönnen 
berüdfichtiget werben. LE 
Würzburg ben 5. April 1829 
König. bay. Kreis: u. Stadtgericht. 
Hörl, Director; 
Zwad. 


#2 





747 


(2) 2. Bekanntmachung. 

In ber Debitſache bes Schaflian Gunkel 
von Erlabrunn wird auf den Antrag eines 
Smpothefengläubigers zum wiederholten Wer, 
fieiche des Wohnhauſes tes Gemeinſchuld⸗ 
ners Mo. 159 mit Nebengebaͤnde, nebſt 2 
Kellern und 1 Kalter, Tagfahrt auf 

Montag ben 27. April * 10 Uhr 
vor dem unterfertiaten koͤnigi. Kreis und 
Stadtgerichte nah Vorſchrift des F. 64 bed 
Hypotbekenge ſetzes angeordnet, und es wer: 
ben hiezu zablungsfähige Kaufsliebhaber mit 
dem Bemerken vorgelaben, bad ihnen bie 
Sirlösbebingungen befonders betannt gemacht 
werben. 

Würzburg ben 7. April 1829, 

Königl. Kreis: unb Stabtgeridt. 


-Hörl, Director. 
— Zwack. 


Deffentlide Bekanntmachung. 
In der Nacht vom 12. auf ben 13. b. 

Mt3. wurden aus ber biefigen Stiftskirde 

folgende Gegenſtande entivendet : 

a) zwey Tafelleuchter von Eompofition und 
derfilbert, einen Schuh hoch, ſchlangenartig 
gexridot und mit Proͤfiſchen von derfelben 
Maͤſſe verfehen, welche aus dem Leuchter 
herausgenommen werben Fonnten, ' 

b) bie auf biefen Leuditern befindlichen weißen 
Wachskerzen, jede 1/4 Pfund ſchwer; 

©) aus dem erbrodenen Zabernafel bed Set; 
ten-Altard ein Eiborium, welches befonders 
ſich dadurch auszeichnet, daß nicht, wie ge: 
woͤhnlich, an dem Stiele ver Kelch ſich ge» 
wolbt erhebt, fonbern ber Boden glatt If 





und die Seiten in gerader Richtung hinauf 


geben. L 

Die Schwere beträgt beuläufig 30 Loth. 

Es if von Silber und vergoldet, die Vergols 

bung ſelbſt aber matt und nicht glänzend gelb. 

Der Stiel, fo wie ber Fuß und der De; 

del find mit erhabenen Werjlerungen von 
Blättern verfeben. 


Weitere Kennzeihen fanden ſich übrigens 
nidt vor. 


Saͤmmtliche Juſtiz- und Poligepbebörben. 


werden erfuht, auf tiefe entwendeten Gegen: 
fiände, fo wie auf ben zur Zeit unbefannten 
Thaͤter geeignete Späbe zu balten and im 





— * 
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Entdetungöfelle gefällige Nachricht ander zu 
ertheilen. 

— den 14. des Aprils 1829. 

Königl. Kreid» und Stapdigerigi, 

Reuter, Ditrector. Betr 

14 * 








52. Bektanntmadung. 

Die Unton Shäferifhen Eheleute von 
Gandersleben haben ſich freywillig dem Eon— 
curs·Verfahren unterworfen. 

Es wird daher: 

Iter Ebictötag zur Anmeldung und Richtig⸗ 
flellung ber Forberungen und deren Bor 
zug auf Montag den 4. Dan d. I8., - 

Ilter u. Ulter Evictötag zum Vorbringen 
von Einreden und zur fhlußlihen Verband: 
lung auf Donnerdtag ben 4. Jung 1. J. 

jebeömal früh» 8 Uhr anberaumt, mozu fos 
wohl alle befannte als unbekannte Gläubiger 
unter dem re e anber vorgeladen wer— 
ben, daß ben Nichterfiheinenden am Iten Edictg- 
tage ber Ausſchluß von ber Maffe, und ben 
Nichterſcheinenden am Ilten und Illten Ediets 
tage ben Ausſchluß mit den treffenden Hand: 
lungen trifft. 

Zugleich werben alle jene, welde aus 
irgend einem Grunde von des Gemeinfhuld-' 
ners Vermögen in Händen haben, aufgefor: 
bert, foldes bey Gtrafe boppelten Erfages 
unter Vorbehalt ihrer Rechte dem Gerichte 
gu hinterlegen. 

Würzburg den 31. Mär; 1829. 
Königlided zestaeriat r. db: Ma. 


Tämmere 9 It Hil. Aſſeſſor. 
oct, j. P- 





.(5) 2. Strid3: Befanntmahung.: 


Dad gefammte zur — des 
Baͤckermeiſters Michael Fiſcher zu Arnſtein 
choͤrige Grundvermögen, beſtehend in einem 
BBohnbaufe fub Nro. 183 auf dem Markte . 
zwiſchen Kilian Rußt und ber hohen Gaffe, 
worauf bad Backrecht haftet, dann Weinber- 
en, Gärten, Artfeldern, Wiefen und vers 
—5— olzdarzellen, worüber das Ber⸗ 
zeichniß taͤglich bep Gericht eingefehen wer: 
den kann, wird 
Montag ben 4. Map I. Is. 
Machmittags 2 Uhr 
am Landgerichtöfige zum 2tenmale zum Striche 
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gebracht, woben die Bekanntmachung ber Bes 

Dingungen erfolgen foll. 

Auswärtige, tem Gerichte nicht bekannte 

Strühsliebbaber baden: ihre Zablungsfähig⸗ 

keit durch gerichtlich beglaubigte Zeugniffe 

nadhjuweifen 
Arnſtein am 2. April 1829. 
Königlided Landgeridt. 

Keller, Landr. 


Diebfapld-Anzeilge 
An der Naht vom 12. auf den 43.1.M. 
mwurben aus einem Weiher unweit Büchold 
75 Stöck Spiegelfarpfen zu 3/4, 1 unb 
1 1/4 Pfb., fogenannte Geplinge, dann 
80 Sud Karpfenbrut 
entwendet, welder Diebflahl zum Zwecke ber 
Enideckung zur öffentlihen Kenntniß gebracht 


Arnſtein am 15. April 1829. 
Königlihes Landgerihht. 
Keller, Landr. 





* 





Bekanntmachung. 
bed Conrad Merget 
von Großmelzbeim iſt das rloritaͤts⸗Erkennt⸗ 
niß vom heutigen an 60 Tage lang an ber 
Gerichtstbüre in vim — angeheftet. 
Blzenm ben 16. April 1829. 
Röniglies Landgeridt, 
3,8, Burkarbt, Landr. , 
Dömling, ip). 


(3) 1. 


In dem Concurſe 





Diebſtahls-Anzeige. 
Am 10. oder 14. I. Mts. wurbe auf 
Gänheimer Markung bie untenbeſchriebene 
Egge entwendet. 
Man erſucht alle Civil- und Polizey⸗ 
Behörden, zur Entdeckung bed Thaͤters mil⸗ 


ctken. 

Arnſtein am 12. April 1829, - 
Königlihes Kandgeriät. 
Keller, Zanpr. 

. A. Herrlein, 
Befhreibungberentwendeten Egge. 
Die Egge hat 5 birfene Bäume, in je 
dem 6 eiferne , oben umpGebogene und anges 
nagelte Zinken. Die Baume find fämmts 
Id ganz gerabe und an ven bepden Enden 
mit eifernen Ringen befhlagen, mit Audnab: 
me von zweyen, von welchen bie Ringe ver 
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Toren gingen, Die Rlegel find son Eiden, 


holz. Worne an ber Egge befand 
etwa einen Arm Lange Kette —5233 
—— — * — ein Strick 
namlichen Lange mit ei 
Ange zum —5 — einen eiſernen 
Die Egge rigens no 
wird auf 7 A. are Dun gut un 


(5) 1. Bekanntmachung. 

Margaretha Wittwe des Wilhelm Ewalt 
alt von Lahrbach will ihr ſämmtliches Vers 
mögen an ihren Sohn Johann Ewalt abtres 
ten, meßbalb, da bie bereits befannten Schul: 





‚ben berfelben dem Werthe des Dermögeng 


faſt glei kommen, fämmtliche Gläubiger zur 
Eonfignation ihrer Forderungen und Erflds 
zungen über ben Vertrag bey Vermeidung 
bed Nachtheils, nicht berückſichtiget zu wer» 
den, Dinstag ben 19. Map 'b. 3. früp 8 Uhr 
bahier zu erfheinen baden. 

‚. Hllderd am 9. April 1829, 
Königliches Landgericht. 

Clement, Landr. 
Mehler. 


(3)1. Bekanatmachung. 
In der Debitſache bed Georg Scheu 
gu Buchbrunn werben . Olga 
Diontag den 11. Map b, I. 
Vormittags 8 Uhr 
aufbem Gemeindehaufe ju Buchdrunn: 
4 Paar Bade. 
2 Faſelochſen, 
4 Kub, 
2 Raupen, 
1 Wagen, unb 
(dutch Serfrid . gabfungsfäpl 
erichtlih verflrihen, wozu un 
Ehrihstiebhaber eingeladen —— J bige 
Kitzingen ben 13. April 1829. 


Königlihed Landgericht. 
Afmut. 
MWeinfammer, Rechtspret. 


— — |— | 


(3) 1. Gläubiger: Borlabung. 

Gegen Midel Schmitt von Bundorf 
iſt der Concurs rebiäfräftig erkannt, unb 
werben zur Liquidation der an ben Gantner 
emacht werbenten Forderungen nachverzeich⸗ 
nete Edietstage A 





le nem — 


« 


- 


"5 — — 


.. 4) jur Angabe der nen mit ben 
j eelem ein und, Borjutscoien j 
— ‚ „mindtog ber 40. d+ 
» 2) zur Vorbringyng ber Einwendungen 
z Di fe ber 9. Junh, 
3) jur flag hen Berbanblung 
Dinstag ber 7. Zulp, 
Jedesmal früp 8 ur. 

Die Ausbleibenden am erſten Edlctsta 
trifft der Ausſchluß von ber Contursma 
am zweyten der Ausfhluß mit ihren Einre⸗ 
den, unb am britten mit ber „betreffenden 
Scälußhantlung. 

Diejenigen, welche Fauflpfänder von bem 
Gantner befigen, haben Diefe unter, dem Prä: 
judije des Verluſtes ihres Fauftpfandes fammt 
ihrer Forberung am erflen Edictötage jur An; 
zeige zu bringen. 

Secretum Hofheim ben 10. April 1829, 
Köntglihes Landgericht. 


. l. 1, I. ©. 
J. A. Emmert N Ldg .⸗Act. 
». Brief. 





(3) 1 Diedfabld: Anzeige. 
Nachträglich zur dießlandgerichtlichen Be: 
Eanntmadung vom 31.. Januar d. 9. ber 
ter Nacht vom’ 29. auf den 30. Januar d. J. 
Statt gefundenen Entwenbung einer Stockuhr 
und mehrerer anberer Effecten aus einem 
MWBohndaufe babier werben die entwenbeten 
Gegenſtaͤnde, mweldie num erſt durch Verneh⸗ 
mung bes bisher abweſenden Damnificaten 
—— werben konnten, wie folgt, ans 
gegeben : \ Bi 
1) etne fogenannte Parifer Stupuhr mit ei: 
nem auf vier Säulen rubenden Gebäufe, 
einem Panbile , weldes, wenn bie Uhr 
nicht gerade ſteht, an einer Säule anflöft, 
bas — bat römifche Ziffern, unter 
ber Ziffer XII ſteht Sellier et Comp, à P& 
ris, wertb 88 & f 
2) eine Dede für einen Tiſch von blauem 
Tuche mit gelber Kante, wertb 11 fl., 
3). eine blaue Dede für ein Elavier mit gel 
ben Kanten, wertb 25 fl., 
4) ein Vorhang von ganz feinem Mouffelin: 
Battiſt, wertb 25 fl... 
65) ein Öberbett, 5 Kopftiffen und ein Pfül⸗ 
ben von blau gefireiftem Barchent, weiße 


— am Oberbette und Kiffen, werth 
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6) zwey A71 von ſchleßiſcher Lein⸗ 


wand, werth * 
7) ein ollvengrüner Oberrock, ſchon abgetra⸗ 
en, mit einer Reihe Knöpfe von demſelben 
Feuge, wertb 15 fl.» | 
8) ein Dberrod von blauem Tuche mit zwehy 
Reiben Knöpfen von demfelben Tuche mit 
Klappen, mwertb 165 fl., 
9) eine gelblidye tuchene Hofe, werth 6 fl., 
410) eine graue tuchene Hofe, werty 5 fl, 
11) ein fhwarzer tuchener Brad, ſchon abge: 
; tragen, wertb 8 fl., 
42) ein bto., werth 8 fl., * 
15) ‚swep- ſchwarze tuchene Weſten, werth 


2 fl. 30 ir., - 
14) ein gelbes ſeldenes Halstuch mit einem 
blaß⸗ und dunfelgrunem Streife, wertb.1fl., 
45) zwey meffingene Hahnen, werth 11 fl. 
Man erfuht die treffenden Behörden 
wiederholt , zur Auffinbung bed Thaäterd und 


- der entwenbeien —— mit zuwirken and 


bemerkt, daß der Damnificat ſich verbindlich 
gemacht, demjenigen, welcher auf eine zuder⸗ 
laßige Weiſe ausfindig made, wo bie oben 
bezeichnete ihm entwenvete Ubr fey, eine Bes 
fopnung von 3 Caroln ju ertbeilen, 
Kipingen ben 10. April 1829. 
Königlihes Landgericht. 
fmut, Zantr. 
Leifiner, j. pr. 


()3 Bekanntmachumg. 

Johann Schreyers Wittib von Kepflabt 
will ihr Vermögen zur Befriedigung an ipre 
Bläubiger abtreten. u 
Zur Unmeldung ihrer Forderungen, Er: 
BMärung über diefen Antrag und Beſtchlußfaſ⸗ 
fung werben baber alle melde eine Forbes 
zung ju maden baben, auf ben 

29. k. M. füh 8 Uhr 

unter dem Präjubize der Nichtberückſichtigung, 
und refp. daß he ür einwilligenb in vie Be: 
* ber Mehrheit angeſehen werben, bie: 
er vorgelaben. : 

Karlflabt den 16. März 1829. 





Das köntglide de Landgericht 
abt. 


Kar 
v. Nörmann. | 
Franz, a.» j. 





(3)3. Bekanntmachung. 
Im Banıe bes Michael Weis zu Stadt⸗ 


— — — — — 
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prozelten wird bad Vorzugsſ urtheil am Ding: 
tag ben 7. Upril I. 3. früb 8 Uhr flatt der 
Berkündung an bie Gerichtsthüre geheftet. 
Klingenberg am 31. März; 1829. J 
Köntalided zantgreigh, 
Wagner, Lanbr. 





(5)3. EN IST 
Zur Beſtimmung bed weitern Verfabrens 
in dem Schuldenweſen des Georg Schreck 
alt von babier werten deſſen ſaͤmmtliche Glaͤu⸗ 
biger auf den ' 
4909. Mpril I. 3. früh 8 Uhr 
unter dem Rechtsnachtdelle hleher vorgelaben, 
daß die Außbleibenden nicht berückſichtigt, refp. 
für einmilligend in die Beſchlüſſe ber Mehr; 
heit ber Erfehienenen werden gehalten werben. 
Karlſtadt den 4. März 1829. 
Das königlihe baver. Landgericht 
u - Rarlftabt. 
v. Hörmann. 
Franz, a 
————— —— 
(3) 5. Blaͤubiger-Labung. 
Johann Kaidel, Schloſſer von Retzbach, 
will ſein Grundvermögen veraͤußern und die 
Glaͤubiger in den Erloͤs einweiſen. 
Et waige —— find daher am 
5k. M. früh 8 Uhr 
um fo gemiffer dabıer anzumelden, als ſonſt 
bey ber Berichtigung dieſes Schuldenwefens 
und be ber Rauffhilings-Einmeifung darauf 
Feine Rückſicht genommen wird. 
Karlſladt ben 16. März 1829. 
Köntiglided Landgericht. 
v. Hörmann. 
" Franz, 2% 


(2) 2. Bekanntmachung. 

Die Vorzugs Urtheile in ben Gantſachen 
te? Jobann 84 Klett zu Lengfurt und 
bed Jodann Eadres von Holjkirdbaufen wer⸗ 
den am Donnerstag ben 23. d. M. flat! der 
Verkündung an der Gerichtstafel angebeftet. 

Marktbeidenfeld den 15. April 1829. 


Königlidhes Landgerids Homburg. 
Huberti. 
Seubert, Actuar. 


Bekanntmachung. 





(3) 3. 


Um bie Bermögenstbeilung der Marla 
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Eva Geiß, verwittibten Erbbeflänbnerin zu 
Hof: Wilvdenfee, berichtigen zu Eönnen, iſt es 
nothwendig, ihren Schuldenſtand feſtzuflellen. 
‘Ihre Glaͤubiger ſollen daher am 
ee ben 30. April be. 38. 
orgens 8 Ubr 
idre Forderungen babier gehörig anbringen, 
midrigend fie fpdterbin bep dem Mbfihluffe 
biefed Gefchäftes nicht berüdfihtiget werden, 
Klingenberg am 2. April 1829. 
Königliche Landgeridt. 
agner, Landr. s 
Bauer, Rötöpret. 


(30. Befanntmadhung. 
In der Debitfahhe ded Georg Scheuring 
wirb ſaͤmmtliches Grundvermö en deffelben, 
wie es nachſtehend verzeichnet if, und zwar 
dag auf Kipinger —— 
Donnerstag ben 7. Way b. J. 
Dormitiags 9 Uhr - 
auf dem Rathhauſe zu Kigingen, und das 
auf Buhbrunner, Reppernborfer und Main: 
ſtock heimer Markung gelegene 
Montag den 11. Map b. 3. 
Vormittags 9 Uhr 
auf dem Gemeindehaufe zu Buchbrunn nad 
$ 64 bes Hypothekengeſezes vom 1. Junp 
1822 gerichtlich verfiriden, wozu befig« und 
zahlungsfaͤhige Streicher eingeladen werben. 
Kigingen ben 13. April 1829. 
önigliches Landgericht. 
Aſmut 


ut. 

Weinkamer, Röätöpret. 
Verzeichniß der Reallttäten: 
a) auf Kipinger Marfung; 

3 Morgen Ader an ver Heblameiben, 

4 Morgen 20 Ruthen Acker bafelbf, 

4 Mrg. 20 Ruth. Weinberg am Hoffarth, 

1 Morgen 20 Rurben Weinberg alldal, 

4 1/4 Morgen Weinberg am Buchbrunner 


erg, 
2 1/2 9 Rorgen 20 Ruthen Ader in ber 
Hedlaweiden, 
2 41/2 Morgen 20 Ruthen Acker allda, 
3 Morgen Ader allba, 
4 1/2 Morgen Weinberg in ber Wainleite ; 
b) auf Buchbrunner Markung: 
ein Wohnbaus mit Keller, —5* unb 
Garten Nro. 92 in ver Lochgaſſe zu Bud): 
brunn gelegen, bann 
5/4 Morgen Weinberg am untern Berg, 
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4 Morgen Weinberg an ber Hofrieth oder 
offartd , 
« 4 Morgen Weinberg bafelbft , 
Gfa Morgen 58 Nuthen Artfeld am Muͤbl⸗ 


weg, 

4 Diargen Artfeld am Wafen, : 

drittbalb Viertel Morgen 9 Ruthen Ader 
am Güßgraben, 

ein Wohnhaus zu Buchbrunn mit 2 Kellern, 
Scheune, Kalter, Hofrtetb und Garten 
Nro 95 in ber Lochgaſſe, 

35 1/4 Morgen 20 2/3 Rutben Weinberg 

und Artfeld an einem Hofantheile ; bies 
er Butdcompler wird nun jerflüdelt vers 


rien ; 
dritthalb Viertel Morgen 9 Ruthen Acker 


am — ——— 

fünfthalb Viertel Morgen 6 152 Ruthen 
Acker am Falter, 

4 1/2 Morgen Uder am Biebelrieber Pfab, 

- 5/4 Morgen Ader bafelbfi, 

Pi Morgen Weinberg am 
00% 3 

cr auf Kedderndorfer Markung: 

5/4 Morgen 24 Ruthen Acker am Hügel; 
d) auf Malnſtockhelmer Markung? 

23 Morgen Artfeld auf ber Kaltenfee. 


3). Betanntmadung. 
Die Michel Hoken Wittib aus Gambach 
will ihr Grundvermögen veräußern, und aus 
deſſen Erlös ihre Gläubiger befriedigen. 
Es wirb demnach Zagfabrt auf 
den 1. Map früb 9 Uhr 
fefigefegt , wo deren fAmmtlide Gläubiger 
u erfbeinen, unb ihre Forderungen anzuge 
n baben, mibdrigenfalls bie Ausbleibenden 
nicht berückſichtigt werben. 
Karlſtadt den 3. April 1829. 
Dad königliche bayer. Landgerflcht. 
Karlſtadt. 
v. Hörmann. 





Franz, es j. 


Bekanntmachung. 
Am geſtr'gen Abend wurden von ber kgl. 
Benddarmerie zu Frammersbach auf dem Wege 
gegen Mosborn mebrere Schwaͤrzer betreten, 
melde aber mit Zurücklaſſang eines Sackes, 
worin fid mebrere Pag ıete 9 Pfd. Zuder, 
12 1/4 Pd. Kaffe, 2 Pfo. Peffer, 1 1/2 
Dvd. Taback, 3/4 Pfd. grüner Vitriol, 9/2 


ı J 
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fb. gemablenes Brafilholz 1 Pfb. vo 
Su Selten‘ bie — Die * 
Die unbekannten Eigenthümer dieſer Waa⸗ 

ren werden daher aufaeforbert, binnen & Mo; 
naten ſich über ihr Eigentbum am viefen Waa- 
ren und über bie Verzollung berfelden um 
fo gewiſſer bahier auszumeifen, als fonft nad) 
I der Zollorbnung die Confiscation ber 
aaren erkannt wird. — Ve 
Lohr den 15. April 1829, ; 
Königlihes Lanbgeriät. - 
Unfelm, Loͤrchir. 7a 

Wolf. 





Diebflahls: Anzeige. 

In ber Naht von 10. auf ben 11. b. 
Mts. wurden von dem auf freyem elde,, in 
der Nähe ber von Markiſteft nah Deaindern: 

eim führenden Straße, ſtehenden Pfiuge bes 
ihael Bitiorf von Michelfeld entwendet; 
1) eine Pflugibaar, nicht fehr flark, mit 
.  ben.Budllaben M. B. bezeichnet, 
2) eine eiferne Zucht gleihfalls mit M. B. 

bezeichnet, i 

8) jmep neue Pflugräder mit Eifen beſchlagen, 

4) eine Pilugfäge, - i 

‚5) bie u und Piugfohlen und ber f. g. 
er. 


eu 
Dieß wird Behufs der Entdeckung des 
Thaͤters und der entwendeten Gegenſaͤnde hier» 
mit bekannt gemacht 
Stefft den 14. April 1829. 
Königliches Laudgeriqht. 
2 B V. d. V. 
H au ff. 
j Groß. 





(3) 1. EdictalsBabung. 

Auf dem Grundorrmögen des Jakob Bots 
ter zu Ochfenfurt id unterm 10. Jury 1800 
wegen eines Darlebens von ein bunbert fünfe 
ig Gulden — 150 fl. rb., für Jobann Franz 

ig efne Generalhypothek eingetragen. 

Da nun deifelde ſchon feit 34 Jahren 
abweſend if und feir diefer Zeit keine Nach⸗ 
richt von fld) gegeben bat, fo wird auf Ans 
trag bed jepigen Beſitzers des Jakob Lotter— 
ifhen Grundvermögens Jodann Fran; Kir 
oder brffen etwaige Erben und Jeder, ver 
auf bie Forderung ein Recht zu haben glaubt, 
aufgefordert, von heute an 
binnen 6 Monaten 
und zwar laͤngſtens bie zum 6. October 1829 
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perfönlich ober durch einen gehörig Bevoll⸗ 
mädtigten vor Gericht zu er Deinen und feis 
ne Anſprüche auf odlge Werbivung geltend zu 
maden, unter tem Rechtsnachtheile, daß, 
wenn ſich innerhalb a Zermind Niemand 
als Eigenthümer diefer Forderung meldet, bie 
Amortifation berfelben erkannt und bie Hy⸗ 
pothek gelöſcht werde. 
Hrn ig‘ 6. nun 1829, 
niglides bayer. Landgericht. 
Walter, Landr. zur 
Goll, j. pP» 





Getreidpreife auf ber Schranne zu Dibfenfurt 
von den Dinstagen am 7. und 14. April 1829. 
Im höchſten 2% 

Weizen, 12 Söäffl., ver Schäffel 16 fl. 10 Er. 

:  4ofl.3ofr. 


Korn f} 44 * 

Haber ’ 8 * * 4 fl. 30 kr. 
Im mittlern Preis: 

Weltzen, 215 Schffl., d. Schaͤffel 16 l. — Fr. 

Korn, 2 : ; 101.15 kr. 

Saber, 49 s 4fl. 25 Er. 


Im niebrigften Preis: 

Weiten, 66 Schäffel, ber Schäffel 15 N. 50 Fr. 

Korn, 19 + : 10fl.—Er, 

Sımma ber verkauften Früchte, 676 Schffl. 
ald: 293 Scyäffel Weitzen, 26 Schaͤffel 
Korn, 357 Schäffel Haber. 

Banigliaet ganbgeridt. 
alter, Landr. 
Boͤllerth, Schrannemelfer. 








Bekanntmachung. 


(3) 3. 
Nachdem der Landbau:Unterhaltungd:Etat 


pro 1828/29 die allerböhfle Genehmigung er 


balten hat, fo wird zur Dornabme ber Der: 
accordirung biefer Arbeiten im Wege öffent: 
liher Verfleigerung an ben Wenigſtne hmen⸗ 
den Termin auf Donnerstag den 30. d, M. 
frap 9 Uhr im dem babiefigen. Gerichtölocale 
enberaumt und die Liebhaber hiezu mit bem 
Semerken eingelaten , baß bie Bedingungen 
bey dem Striche ſelbſt werden befannt gemacht 


werben. 
Schweinfurt ben 13. April 1829. 
Foönigliches Landgeridt. 
Ä Kleiner. Du 


— — 


Betanntmädung. 
Da die im Etat pro 1828/29 für ben 
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/ 
bieffe'tigen Bezirk genehmigten böchſtherr⸗ 
ſchaftlichen Bauten miltelſt 
Strichs an den Wenigſtnehmenden in Accord 
gegeben werden ſollen; fo wird blezu Strichs⸗ 
fagfahrt auf Montag den 27. April laufenden 
Jabrs früb 9 Uhr biemit feſtgeſetzt, an: wel» 
der die Strichsluſtigen bep unterjeichneter 
Stelle erſchetnen, die Strichsbedingniſſe ein: 
feben, und etwa_bie erforderlichen Bürgen 
fogleih mit zur Stelle bringen Fönnen. 

Werned den 18. April 1829. 
Königliche Landgericht. 
Limb, Lanbr. 


3) 2. Befanntmadung. 
Gegen Martin Seüßinger von Stamm: 
beim wurde bie Ausſchatzung erfannt, und 
eine einzige Evictötagfahrt auf Freytag ben 
41. May db. 38. früb 8 Uhr bezielt, mwobep 
die Gläubizer zu erfdheinen, ihre Forderun⸗ 
gen mit Bemweißmitteln und Vorzugsrechten 
bey Derlufi beffelben anzubringen, bagegen 
gu ercipiren, und (Slügtie zu banbeln haben. 
Wer übrigens vom Vermögen bed Ges 
meinf&hulbnerd etmad in Händen bat, mirb 
angemiefen, ſolches unter Worbehalt feines 
Rechts, und bey, Strafe boppelten Erfages 
beym Gericht zu übergeben, 

Bolkach ben 31. März 1829. 

Koͤnigliches Landaeridt. 
Bep leg. Verb. bed Landr. 
Greb, Vctuar. 

Barazılı 


(3) 2. Verfirihd » Befanntmadung. 
Donnerstag ben 30. April d. I. Nach⸗ 
mittags 2 Ubr wirb auf bem Gemeinbehaufe 
babier auf den Antrag bed Nicolaus Wagner 
von Zeiligbeim im Wege ber Ezecytion ges 
en Georg Mittenzwer babier bas unten be: 
hriebene Grunbvermöpen dffentlid perfiri- 
hen, wozu Strichslie bhaber eingeladen werben. 
gü 77 Ye ben 1. Dei 2, . 
r urn» und Zar € er r⸗ 
fhafıs-Geridt. ® 
Bey, Herrſche-Richter. 
Schlotter. 


Beſchreibung des Grundvermögens: 

. ein Wohnhaus Nro. 41 mit,Scheuer und 
Dekonomie:Gebäuden, Hofrietd und zwey 
Gärten, Gemeinde; Bau: Laubholz⸗ und 
Schaͤfereytecht , bann 


f 
4 8, 
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6 1/4 Morgen vertheilte Gemeinbegrünbe, 

ein geſchloſſenes Beutden Feld aus dem 
Kettneröbofe , beſtehend aus 8 ein halb 
Wiertel Morgen Beld, 

4 Morgen Urtfeld im oderen Steinad , 

4 viertbalb Viertel Morgen Wrtfelb im 
MRoßgraben,, 

2 en Urtfeld im Höflein, 

4 1/4 Morgen Urtfeld binter ber Scheib- 


beide 
1 Morgen Artfeld im ag eg 
4 1/2 Morgen Wrtfelb in ben Erleins⸗ 


ädern, 
5/4 Morgen Artfeld im Höflein, 
1/2 Morgen Arifeld am Hollerwege , 
1/2 Morgen Urtfeld alba, 
2 Morgen Urifeld bey der HoHlergrube, 
4 1/2 Morgen Artfeld in ven Dachsaͤckern, 
4 Morgen Artfeld am Grettſtadter Wege, 
1 1/2 Morgen Arifeld vor ber Holjfpigen, 
1 1/2 Morgen Urifeld hinter ber Scheid⸗ 


bede, 
2 Morgen Artfeld hinter der Holsfpigen, 
4 1/2 Morgen Artfeld im vorberen, ober 


lınıen Heiden, 
4 Morgen Urtfelb im unteren Steinad) , 
2 1/2 Morgen Artfelb innerhalb der Stein 


- rube, 
4 Sorgen Artfeld In ben Thalädern, 
4 Morgen Urıfeld im Höflein, 
3/4 Morgen Urtfeld allda, 
2 1/2 Morgen Artfeld im Haag, 
4 1/2 Morgen Artfeld in der Hollergrube, 
2 Morgen Ürtfeld im unteren Zei, 
FE Morgen Artfeld in den Höfleinsädern, 
: 4 3/4 Morgen Artfeld vor ber Holzfpipen, 
drittbalb Viertel Morgen Artfeld im Geſfiel, 
4 4/2 Morgen Artfeld im langen Heiden, 
‚4 ein halb Viertel Morgen Wrtfelb inner: 
balb der Steingrube, 
'4 ein balb Diertel Morgen Artfeld am 
Roßgraben, E r 
4/4 Morgen Wiefen-in ber Saarwiefe, 
2 Morgen Wirfen In ber Erleinömiefe, 
2 Morgen Wiefen an ber Wiigheimer 
Markung. 


(5)3. Bekanntmachung. 

ng | den 27. April-früb so Uhr fol 
bad dem Michel Müller zu Burgfinn zuge 
börige 1/5 WBauerngut im Wirthshauſe das 
ſelbſt an ben Meiſtbletenden verkauft werben, 
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wozu gehört: ein Wohnhaus, ein Neben 
Keller und Backdaus, nebii Scheuer und 8 
Theile Schweinflallung, 28 3/4 wer? 24 
Ruthen Artfeld, 124 1/4 Tagwerk 22 1/4 
Ruthen Berafeld, 3 1f2 Tagwerk 20 5/4 
Ruth. Baumfelb-, 1 Tagwerk 25 Rauth. Kraut: 
feld und 7 1/2 Zagwerf 14 Ruth. Wieſen. 
Hölrihd am 24. März 1829. 
Grepberrlid von a el 
Patrimonials Gerigt. 
Klüber, Amtmann. 
Diezel, a. 0. 





(3)2. Berftieigerung. 

Montag den 27. Xoril früh um g’Uhr 
verfleigert mit döchſtem Vorbehalte unterzo: 
gene Stelle 30 Schäffel Weipen, 

300 Schäffel Korn, 
200 Schäffel Haber, 
42 Fuder Wein, 
fämmtlidhes 1828er Gewaͤchs. 

Feder Streiher bat per Shäffel Frucht 
einen Gulden, per Fuder Wein ſechs Gul⸗ 
den als Daraufgabe ſogleich zu erlegen, an⸗ 
ſonſt fein Gebot nicht im Mindeſten berück⸗ 

Euertorf am 17. April 1829. 

Königl. Rentamt, 
Sauer, Rentbeamter. 





Bekanntmadung. 
Mittwoch den 29. db. M. früb 10 Uhr 
werben beym königl. Rentamte babier 
a) vom Speider zu Aura: 
22 Shäffel Korn, 
10 ⸗ Haber 
b) vom Speicher zu Oorb 
1 Schäffel 1 Meg Welpen, 
560. » — — £om, 
27 : — + .Haber, r 
c) vom Spelder zu Wirtheim, 

80 Schäffel Haber, 
mit Vorbehalt hödfier Genebmigung königl. 
Regierung öffentlib verſteigert. 

Drb am 20. April 1829. 
Königliches Rentamt. 
J. Dfenberger, Rentbeamter. 
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Beylage zum Yu Stüd 
de6 


Sntelligenz 


für den 


—Blattes 


Unter-Mainkreis des Koͤnigreichs Bayern. 





Den 29. April 1829. 





Intelligenzwefen 


Amtlibe Artikel, 


(2) 2. Befanntmadhung. 

Um ermeffen zu können, weiches Verfah—⸗ 
ren gegen bie Verlaſſenſchaflsmaſſe des Jos 
ſeph Schneiter von Randersacker, refp. deſſen 
Kinder, einzuleiten fey, if Kenntniß deren 
Schuldenſtandes nöthig. 

Es werden daher alle jene, welche an die— 
fe Maſſe aus irgend einem Grunde eine For: 
derung zu maden gebenfen, auf Mittwoch 
den 6. Map d. 38. früh 8 Uhr unter bem 

raͤjudize ander vorgeladen, baß bie Niäter: 
chelnenden dem Befhluffe ter Erſchelnenden 
für beyſtimmend gehalten werben. 

Würzburg den 4. April 1829. 

Königl. Zandgerihtr. des Mains. 
v. Edart, Laadrichter. 


Aal, j. P- 


(3). Edictal:tabung. 
Johann Kolb von Veitshöchheim hat ſich bem 
Eoncurdverfahren unterworfen ; ed werben bem; 
nad) die gefeglihen Edtctstage, unb zwar: 
4ter Edietstag zur Anmeldung und X’quir 
bation ber Forderungen, bann Geltend: 
madung ber ——— und Vorlegung 
ber Bewelsmittel hierüber auf Mittwoch 
den 6. Map db. 3: früh 9 Uhr, 
zter unb 3ter Ebictstag zur Vorbringung 
von Einreben gegen die Liquibität und 
Priorität ber angemeldeten — * 
Bann Pflegung ber Schlußhandlungen auf 
Mittwoch den 3. FJunp d, 9. früh y Uhr, 
anberaumt, und biezu fämmtlihe Gläubiger 


Jahrgang 1829, 











ted Gemeinſchuldners unter bem Rechtsnach⸗ 
nachthetle des Ausſchluſſes von gegenwärtiger 
Concurömaffe für bie am Aten Edictstage, 
und des Ausſchluſſes mit ber befreffenten 
Handlung für die am 2ten, refpect. Zten 
Edletstage, nit Erfheinenten, vorgelaben. 
Würzburg ben 28. März 1829. 


Königl. Landgericht rechts bes i 
g eo Mainz. 


Gämmerer, Filz Kl: Affeffor. 
Ströhlein, j. P* 


(5) 1. Gläubiger: Vorladbung. 

Nikolaus Wagner vun Kanbersader will 
feine Güter auf Ziele veräußern, und es il 
baber die Kenntniß feines Schultenfandes 
nothwendig. 

Wer daher an denſelben einen Anſpruch 
machen will, muß folden am 

Samstag ben 9. May d. 3. früh 8 Uhr 

bahier geltend machen, wibrigenfalld bey dem 
weiteren Verfahren darauf feine Ruͤcſſicht ge: 
nommen und bie YHusbleibenten in ven Bes 
ſchluß der Stimmenmehrheit ber erſchienenen 
Glaͤubiger einmwilligenb gebalten werben. 

Würzburg den 21. April 1829. 
Köntgiihes Landgericht rechts d. M. 

B.2.d. 2 


Eämmerer, Fz.-Ejl. Aſſeſſor. 
Warm 





uth. 


— —— — — 
(3) 4: Bekanntwmachung. 

Markus Keller Wittib von Rottendorf 
bat auf Zufammenberufung ihrer Gläubiger 
angetzagen, um benfelben ihr ſaͤmmtliches 
Vermoͤgen abzutreten. 

Wer daher einen rechtlichen Anſpruch an 
dieſelde zu machen bat, wird auf Samẽtag 


„i 
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ben 9. May I. 38. früb 9 Ubr zur Amel: 
5* deſſelben unter tem Rechte nachtbeile ber 
Nihtberudfihtigung in dem gegenwärtigen 
Verfabren anher vorgelaten. 
Würzburg ben 21. April 1829. 
Königlides Lantgeriät r. d. Maind, 


Cämmerer, Iofiz.-Kl.-Afeffor. 
Emmerid. 





()5. Bektanntmadung. 

Die Unton Shäferifhen Epeleute von 
Gündersleben haben ſich freymillig dem Eon» 
rurs · Verfahren unterworfen. 

Es wird daher: 

Iter Edietstag zur Anmeldung und Richtig⸗ 
ſtellung der Forderungen und teren Vor⸗ 
zug auf Montag ven 4. Map d. Is., 

Liter u. Ulter Edictetag jum Vorbringen 
von Einreben und zur ſhluͤßlichen Verhand⸗ 
lung auf Donnerstag den 4. Jung 1.9, 

jeteemal früb 8 Uhr anberaumt, mozu fos 
wohl alle befannte ols undefannte Gläubiger 
unier dem Präjubije ander vorgeladen wer: 
ten, bag ben Richterſeinenden am Iten Edicts⸗ 
tage der Ausflug von der Maffe, und ven 
Nichterſcheinenden am Ilten und Illten Ediets⸗ 
tage ben Ausſchluß mit den ireffenten Hand» 
lungen trifft. 

Zugleich werben alle jene, melde aus 
irgend einem Grunde von des Gemeinfhuld: 
ners Vermögen in — baben, aufgefor: 
dert, ſolches bey Strafe doppelten Erſatzes 
unser Vordehalt ihrer Rechte dem Gerichte 
su binterlegen. 

Würjburg ben 31. März 1829. 


Königlihed Landgericht r. d. Ma. 


[2 ° db. 2, 
Sämmerer, Fhj.: Kl: Affeffor. 
Hock, j. p- 





(3) 2. Edictal-Labang. 

Nachdem, Georg Franz Engelharkt jung 
von Hetvingsfeld unter tem Heutigen fein Ber: 
mögen freywillig an feine Gläubiger abge: 
treten bat, fo werben die gefeglidhen Ebicis- 
tage , wie folgt, anbetraumt: 

iter jur Unmelduug und gehörigen Nadı« 
wriſung ber Forderungen und etmalgen 

Vorzugsrechte auf Mittwoch den 6. Way 

1,3. früh 8 Uhr, 


6) 2. 
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2ter Vorbringung etwaiger Einreben 
auf Mittwoch den 10. Junhl J. früp 8 Uhr, 
Ster zur beyderſeiligen fhiußliden "Ver: 
yanbiunt, an Montag ben 6, Zuly I. J. 

t 8 . £ 

j Die am erfien Ebictötage nit erfihet: 
nenden Gläubiger haben ben Ausſchluß von 
ber Maſſe und jene, melde an ben übrigen 
Edictötagen nit erfcheinen, ben Ausfhluß 
mit den treffenden Handlungen zu gemwärligen. 

Zugleid werben alle diejenigen, melde 
von dem Dermögen bed Gemeinfhuldners eis 
was in Händen baden, aufgefordert , ſolches 
bey Strafe doppelten Erfapes bey dem Eon; 
cursgerichte zu übergeben. 

Würzburg am 18, März 1829. 
Könial Landgeridt l. d. M. 
ben, 2.:6.:ctuar. 

Boverl. 
Bekanntmachung. 

Johann Nöth von Gündersleben bat ſich 
freywillig dem Concursverfabten unterworfen 
und iſt daher wegen Geringfügigkeit ber Maſſe 

einziger Edictetag auf 
Donnerstag den 7. Map l. I. 
früh 9 Uor jur Anmeldung der Forteruingen, 
teren Pigquibation, Geltendmachung ter Vor» 
undredhte und Morlegung ber Bewelsmittel 
terüber, dann Vorbringugg von Einreben 
gegen bie Liquiditaͤt und Priorität ber ange; 
melbeten Forderungen und Pflegung ber Schluß: 
bandlungen anberaumt , und zwar bey Mer; 
meitung bed Wusfchluffes von ver Maffe für 
die Nichterfiheinenden. _ A 

Würzburg den 4. April 1829. 

Königlidhes Landgerlicht rechts d. M. 


Caͤmmere r, FA „Kit. -Affeffor. 
Em i erich, Rehtspr. 








(3) 2 Befanntmadung. 
Die Johann Heinbecks Wittib von Un: 
terdürrbach hat ſich dem Concursverfahren 
freywillig unterworfen; es iſt baber wegen 
Geringfuͤgigkeit der Maſſe einziger Edictstag 
jur Anmeldung der Forderungen, Vorrechte, 
Dorlage ber Beweismiltel für berbe, fo mie 
jur Borbringung von Einreden und Pflegung 
ber Schlußbandlung, anberaumt auf 
Donnerstag den 7. Way. I. 
früh 8 Uhr, wobey ſaͤmmtliche Släubiger un: 
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ter dem Rechtsnachthelle bes; Ausfchluffed von» (3) 2 


ter Maffe „u erſcheinen baben. 
.  Mürjburg ben 1. April 1829. 
BARISIIMEN DER Ee kit r. d. M. 


B. V. b. 2. 
Cammerer, Iſtz⸗.Kzl.⸗Aſſeſſor. 
G. Widmann 








(2) 2. Bekanntmachung. 

Da Johann Schleufinaer alt von Rim⸗ 
par bem unter bem 24. December 1824 mit 
feinen Gläubigern geſchloſſenen Stündungs⸗ 
Vertrag niht nahfommen Bann , fo bat er 
wiederbolt aut Zufammenberufung feiner Glaͤu⸗ 
biger angetragen, um mıt ihnen wegen das wels 
ter einzuleitenden Verfahrens zu verbanbeln. 

Es ſteht taper Zugfahrt zu ber Verhand⸗ 
lung fe auf 
Mittwoch —— d. J. 


früh 8 Uhr 
unter dem Rechtẽnachtheile für bie ausbleibens 
den Gläubiger, daß fie ber Stimmenmehrheit 
der Erfchienenen beptretenb erabtet werben, 
Würjburg den 4. April 1829. 
Köntglides Lanbgeridt r. d. Mi. 


B. V. v. 2. 
Gämmerer, IR-Kil-Aftefor. 


. Widmann. 





(3) 3. Strids: Befanntmahung. 
Dad gefammte gar Goncurdmaffe, des 
Baͤckermeillers Michael Fiſcher zu Arnſtein 
hoͤrige Grundvermögen , beſtehend in einem 
opnpaufe fub Nro. 183 auf dem Marfie 
jeifhen Kilian Rußt und ter hoben Gafle, 
roorauf das Backrecht haftet, dann Weinder⸗ 
n, Gärten, Wrifeldern, Wieſen und vers 
chledenen Holjparzellen, worüber das Dir 
—— taͤglich bey Gericht eingeſehen wer; 
kann, wird 
Montag den 4. May I. Is. 
Nachmittags 2 Uhr 
am Landgerichtsſthe zum 2tenmale zum Stride 
gedradht, wobey die Bekanntmachung ber Ber 
dingungen erfolgen foll. 
Auswärtige, dem Gerichte nicht bekannte 
Strichsliebbaber haben ihre Zablungsfäbig: 
keit durch gerichtiich beglaubigte Beugni 
nadjumeifen. 
Urnflein am 1. Upril 1829. 
Königlihes Zandgericht. 
Keller, Landr. | 
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Publieanbum 
Die Johann Walterifhen Edeleute von 
Motbenrbein find — ihr ſämmtliches 
Vermoͤgen gegen Vorbehalt eines Reibgedings 
an Ihre Kinder abjutreten; es werden bemnad) - 
zur Richtigſtellung der etwaigen Paffiven, alle - 
diejenigen, melde irgend eine Forderung 
geltend zu machen gedenken, aufgefordert, ſol⸗ 
che dep der auf Mittwoch ben 6. Map 1. 9, 
früh 8 Uhr bahler anberaumten Zagfabrt uns . 
ter dem Rechlsnachtheile ber RNichtberückſichti— 
gung Sn Fer 

Decr. Bifhoföbelm ben 16. April 1829, 
Königlidhes Landgerigı. 

Dir, aegr. 
Maier, LWgrAet. 
Wirth, Redtspr. 


(5) 2. ®ldubiger:Borlabung. 
Alle diejenigen, welche an ben Nablag 
bed am 7. Februar I. I. im bieffeitigen Band» 
gerichtöbezirke verflorbenen Peter Alohs Knöths 
hen, Serugbädergefellen von KRolenburn, Herr: 
ſchaftsgerichts Meerholz im Heſſiſchen, irgend 
eine Forderung gu machen gedenten, werben 
auf Freytag den 8. Map I. 36. früh 8 Uhr 
unter tem Rechtsnachtheile bieber vorgelaben, 
daß die Ausdleibenden dep YUuseinanderfegung 
der Derlaffenfibaft nit berückſichtigt werben. 
B frheisbeim ben 1. Adril 1829. 
Konigliches Landgericht. 
Dir, aegr. 
Maler, Act. 
Wirth, Rechlspret. 


Bldubiger:Vorlabung. 
Michel Schneider ledig von Oberriebens 
berg will durch Verdußerung us Grund; 
vermögens feine Gläubiger befriebigen; das 
ber wird Schuldenconfignationd-Zanfahrt auf 
Dinstag ten 12. May I. 3. 


b 8 Uhr 

anberaumt, wo die Gläubiger babier zu er: 
einen, ba bev fernerem Einfchreiten auf die 
sbleibenden keine Ruückſicht genommen wird. 

Brüdenau ben 15. Wdrli 1829. 

Köntglibes Landgericht. 

Dr. Wiefend, Landr. 

Schuhmann, a 8. j. 

(5) 2 Ebicral:Lapbung. 
Gegen Adam ans! zu Rengeröbrunn 

) 
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iR ter Eoncurd erfannt. 
gigkelt ber Maſſe wırd einz'ner Grictstag auf 
‘ den 8. Map db. 3. 4 9 Uhr 
anberaumt, wo ſämmtliche Forderungen mit 
kem eiwaigen Vorzugsrechte dabler anzumel⸗ 
den und nachzuweiſen, bie Einreben dagegen 
vorzubringen und ſchlüßliche Verhandlungen, 
bey Dermeibung des Ausfchlufes von ber 
* — ber treffenden Handlung, zu 
tflegen find. 

est wirb Febermann , ber von bem 
Mermögen bed Gemeinihulbners etwas in 
Händen hat, aufgefordert, ſolches bey Strafe 
boppelten Erfaged dem Concursgerichte zu 
überliefern. 

Sahfenheim am 10.. April .1829, 
König. Landgericht Gemünden. 
Heim, Yanbr. 


)2. -Edictal:2Zadung. 

Nahtem Georg Balermann von Prap; 
pach, bepläufig 79 Jahre alt, ober allenfalls 
fine Erben von ihm auf bie Edictal-Ladung 
vom 95. Aug. 1818 fo wenig in Perſon er 
ſchienen find, als fie fih durch Bevollmaͤch— 
tigte angemeldet haben , fo wird bem geflellten 
Antrage bed Poren; Balermann, als einzig 
I-gitimirten Erben , gemäß, Georg Balermann 
oder Erben von ihm wiederholt biemit öffent; 
lid dorgelaben, binnen 3 Monaten vom Zage 
des Erſcheinens biefer Zatung in oͤffentlichen 
Blaͤttern angeredynet, zur ie lag dr bed 
in 358 fl. 15 £r. rh. beftehenden Vermögens 
um fo gemiffer dahier zu erfcheinen, als bie- 
felben anfonft für verfhollen erklärt und das 
Mermögen an genannten nädiien Derwandten 

ohne rg verabfviger werde, 

Haßfurt am 11. März 1829. 
Königlihes Lanbgeriät. - 
Grefer, Landrichter. 

Jörg, Landger.Act. 


(5) 2. Gläubiger: Bolabung, 








Georg Kleinholz von Sulzfeld hat ſich 


ker Ausſchatzung unterworfen, und werben 
bem zufolge bie Edictötage, wie folgt, befiimmt: 
ker Ate jur Unbringung ber Forderungen 
fammt etwaigen Vorzugsrechten, fo mie 
zum Nadmeife hierüber auf 
Mittwoch den 6. Map l. J.; 
ber 2te zur Vorbringung ber Einreden und 


| en = — 


Megen Beringfüs ®- 
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beoterfeitigen Schlußbantlung auf 
Mitwob ben 3. Jung d. 9., 
jeteämal früh 8 Uor. | 

Der am ten Edictstage ausbleibende 
Gläubiger bat den Ausſchluß von ker Gant⸗ 
mafje, ter am 2ten Edietstage ausbletbende 
ben Ausſchluß mit ber treffenden Handlung 
gu grwärtigen. 

Wer etwas zur Gantmaſſe Gehörlges 
befint, bat folhes bey Vermeidung nodmar 
ligen Erfages vorbebaltlich feiner Rechte dem 
richte zu übergeben. 

Kigingen den 11. April 1829. 

Königliches Landgericht 

Aſmut, Landr. 
Weinkamer, Rechtepret. 


(353)53. Bekanntmachung. 
Die Michel Hoken Wittib aus Gambach 
will ihr Grundvermögen veraͤußern, und aus 
beffen Erlös ihre Gläubiger befriedigen. 
Es wird demnach Tagfabrt auf 
den 1. May fruͤh 9 Uhr 
feſtgeſetzt, wo deren ſaͤmmtliche Gläubiger 
gu erſchelnen, und ihre Forderungen anzuge: 
ben baben, midrigenfalis die Ausbleibenden 
nit berüßjichtigt werden. 
Katlſtadt ben 3. April 1829. 
Das königliche bayer. Landgericht. 
Karlſtadt. 
dv, Hörmann. 
Franz, a. s. j. 
(3)1. Bekanntmachung. 
Johann Nekermann, ®lafer von babier; 
bat fid) dem Eoncurd: Verfahren unterworfen. 
Wegen Grringfügigkeit ber Maffe wirb 
einziger Edictdtag * 
auf ben 15. f. Mis. früb 8 Uhr 
anberaumt, und fänmtlide Gläubiger zur 
Anmeldung und Nachweiſung Ihrer Forde—⸗ 
rungen und Vorzugsrechte, fo wie zur ſchlüß⸗ 
lien Verhandlung biezu unter dem Praͤju⸗ 
dize des WAusfchluffes don ber Maffe und 
reſp. mit ben treffenden Handlungen vorge: 


laben. 
Karlflabt ben 4. April 1829. _ 
Das königliche bayer. Landgericht 
Karlfiabt, 


v. Hörmann. 
\ Franz, a. 6. j. 
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(5) 1- Befanntmahung. 
Mer an bie Werlaſſenſchaftsmaſſe ber 
Adam Strohmenzerd Wıittib tapler eine For 
derung zu maden bat ,.muß fulde am 
45. k. Mis. früh 8 Uhr 
tabier anmelten und nachweiſen, fonfl wird 
bey Eriebiqung ber Sache darauf feine Rück— 
fiht genommen. 
Karlſtadt ten 4. April 1829. 
Das kön. bay. Landgericht Karlfabt. 
v. Hörmann. 
Franz, a. 6. 


(5) 1- Befanntmadung. 

Der Fömenzirthd Michel Robenheufer 
zu Eſchau bat fi) freywillig dem ante uns 
gerzogen ; ed wird fonad 

iter Gdfetttag auf Montag ben 18. May 
d8. Is früb 8 Uhr dabier beflimmt, wo 
fämmtlide Forterangen bey Strafe des 

Husfdiuffed von der Muffe unter Vor—⸗ 

Tegung ter Beweismittel und Vorzugs⸗ 

rechte ‚geltend zu maden find. 

Zum Streite über bie Richtigkeit ber 
Shultpoflen und deren Vorzug, fo wie 
zum Schlußverfahren iſt, 

nier und Uller Edietstag auf Montag ben 
22. Junlus d. I. zur nämlidhen Stunde 





unter dem Rechtsnachtheile ber Ausſchlle⸗ 


fung mit ber Ireffenden Handlung ans 
beraumt. 

Hiebey wird bemerkt, baß bad Gaſt⸗ 
haus zum Löwen auf dem Gemeindehauſe zu 
Eſchau 
Mittwoch ben-i3. May dö. 38. 

Nuchmittagd 2 Uhr 
jum Striche aufgelegt wirb. | 

Klingenberg am 8. April 1829. 

Könialihes Landgericht. 

Wagner, Zanbr, 
Bauer, Rechtspr. 


(5) 2. Ausfhreiben. 

Geflern Nachts 12 Uhr bemerkten 6 Zoll: 
genbarmen bey. ihrer Örenzpatrouille 2 Dann 
perfonen , welche mit, Gepaͤck vom Auslande 
eindaffirten, und auf bad Drt Willmars zus 
gingen. Als biefe dad Drt Willmars bereits 
umgangen baften,; murben fle bie ihnen nad: 
folgende Gendarmerle gewabr, und. gingen 
unter Abmwerfung ihred Gepädes flüchtig, ohne 
erkannt und eingeholt zu werben, 





770 
Die zurüdgelaffenen Paͤcke entbirlien 17 
Stück Bardent im Gewidte ju 110 Pfo. 
Man bringt diefen Vorfall zur öjfentlis 
den Kenntniß, damit die unbekannten Eigen: 
thümer diefer verlaffenen Waaren ſich binnen 
ſechs Monaten vom Tage ber Bekanntma— 
hung an um fo gewiffer dahter melden und 
rechtfertigen, als anfonft in Gemaßheit bed 
$. 106 der jüngflen Zolorbnung bie Eonfifca: 
jion derſelben erfannt wird. 
Miellerichilabt den 28. Februar 1829. , 
Königlihed Lanbgeridt. 
. Werner, Landridter. 
Hippeli. 





Befanntmadhung. 

Dem Georg Hegel Herren zu Langens 
Prozelten werden Dindtag ben 12. Map b. 
Is. Vormittags 10 Uyr auf tem Gemeinde⸗ 
dauſe dajelbii 

41/2 M. 39 1f2 Rip. Ader, 
1/4 M. 39 Rth. Wieſen, 
M. 21 1/4 Ride Weinberg, 
25 1/2 Rıb. Garten und 
3 Holifhläge, 
im Epecutionswege öffentlich verſtelgert. 

Lohr ten 15. April 1829. 

Köntalides Landgericht. 
Unfelm, Lbrätr. . 
Wolf. 


Befanntmadhung. 

Da ber Eifenhammerbefiger Michel . 
fer babier bereits im Jahre 1826 feinen Et: 
fenhammer an feinen Sohn Jafob Keſſler 
und Tochtermann Phil, Ernſt Vater abgetre⸗ 
ten bat, fo werden auf Anflehen biefer Inter: 
effenten fämmtlide Gläubiger bes Michel 
Keſſler aufgeforbert, — 

Donnerstag ben 14: May früh 8 Uhr 
ihre Forberungen zu liquidiren ober * gewaͤr⸗ 
tigen, daß ſie bey Vertbellung bes aufſchil⸗ 
lings unberuͤckſichtigt bleiben. 
vxvohr am 16. pril 1829. 4 

Kinigiiäet Landgericht. 





nfelm;, Landr. 





Berfanntmadung. | 
Heute Nachts 2 Uhr betraf ber Bollgen: 
darme Häufler zwiſchen Voͤlkershauſen und 
Euffenhaufen auf ber fogenannten hoben Schule 
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4 Mannsderſonen, welche, als fie ſolchen ans 
tig wurben, 4 Saͤcke abwarfen und ents 
oben. Zwey biefer Säde enthielten 89 Pf. 

ausläntifhes Salz, beffen Eonfiscation heute 

ertannt wurde, die übrigen aber 102 Pf. 


Melis:Zuder. Rückſichtlich des Lepteren wers _ 


ben die unbekannten Eigenthümer In Gemäß» 
beit bes F. 106 ber Zollorbnung biemit öffent: 
lich aufgefordert, binnen 6 Monaten von 
heute an fih um fo gemwiffer babier zu mel» 
ben und zu redifertigen, als anfonfl deſſen 
Gonfidcation erkannt mirb. 
Mellerichſtadt den 3. April 1829. 
— Landgericht. 


erner, Landr. 
Hippeli. 


—t — nen 
5) 1. BGlaͤubiger⸗Ladung. 

Auf freymilligen Antrag bed Kafpar Fuchs 
füngflen von Unsleben werden beffen Gläubi: 
ger zur Liquidation ihrer Forderungen unb 
zum Zwede einer Ueberelnkuaft auf 

ittwoch ben 15. May früb 8 Uhr 
gum unterfertigten ®. Landgerichte vorgelaben 
-unb zwar unter bem Rechtsnachtheile, daß 
bey dem meiteren Debitverfabren refp. 
ber allenfalls zu Stanbe kommenden gut: 
lichen Bereinigung nicht —— werben. 
29. 


Meuflabt ben 10. April 1 
Königlibes Bandgeriät. 
Meifner. 


Hein, jur, pr. j. 


@) 4. Gläubiger:DBorlabung. 

In der Ausfhapung bed Johann Rüt— 
Ringer zu Frickenhauſen, ver ſich frepmillig 
bem Gantverfabren unterworfen bat, werden 
bie geſetzlichen Edictstage: 

Aer zur Anmeldung der Forderungen und 
deren gehörigen Rachweiſung auf Dons 
nerötag ben 14. May b. I. und 

ger jur Dorbringung von @inreben gegen 
bie angemelbeten rberungen, ſo wie 
zur Schlußhandblung auf Donnerstag ben 
44. Jung d. Js., 

kan früh 9 Uhr angefest und biezu bie 





ämmtlidhen get des Gemeinſchulbners 
temit Öffentlih unter Strafe des Ausſchluſ⸗ 
es ber FKorberungen von gegenmärtiger Eon: 
eurdmaffe, tefp. ber am Aen Edickätage zu 
pflegenden Handlungen hiemit vorgelaben. 
Mer etwas von dem Wermögen bed Ger 
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meinſchuldners in Händen bat, wird bey 
Strafe ded nodmaligen Erſatzes cufgeforbert, 
foldes unter Vorbehalt feiner Rechte dey Ges 
richt zu übergeben. 
A Detenfurt ben 16. April 1829. 
RENNEN Landgericht. 


alter. 
K. Kreß. 


(5) 14. Slubtqer-Ladung. 

Um bie Verlaſſenſchaſt bes In Zeubelrieth 
verlebten Friedrich Raudenberger (vulg. Zeus 
beirietder Doctor) auseinanderfegen zu köns 
nen, iſt bie Kenntnig der auf folder laſten⸗ 
den Paffiven nötbig, zu teren Liquidation 
Tagfaͤhrt auf Donnrötag den 14. Mıy“v. 3. 
früb 9 Uhr unter dem WRedtsnachtbeile bes 
Himmt wird, daß die Ausbleibenden ben ber 
Derlaffenfbafts: Uebermeifung an die Erben 
nicht beruckſichtiget werden. 

Ochſenfurt den 17. April 1829. 

RIMENTS: Landgericht. 
a 


Iter, R 
®effner. 








(3) 2. Epdictal : Labung. 
m Nachbemerkte auslandiſche Zoupfichtige. 


Morat von Santiméer und 

Peter Schäffer von Neubof, 
haben ihre von ber k. Zollſtat'on Höchſt em: 
pfangenen Durchgangsſcheine bey ber k. Zoll⸗ 
flation Yufenau nicht abgegeben. Sie wer: 
den temaad als Uuslänvder aufgefordert, ſich 
deßhalb in 5 Monaten um fo gemiffer zu vers - 
antworten, als fonfl gegen fle in contumaciam 
nad) den Brflimmungen bes k. Zoligefeges vom 
Jahre 1819 vorgefabren werten fol. 

Drb am 18. März 1829. 

Köntglihes Landgericht. 
Debes. 


Kern. 





3)2. Befanntmabung. 

bilipp Löfh von Zeubelrleih bat fid 
ber eigenen Dermögend: Verwaltung begeben, 
Mer daber an —— irgend eine Forde⸗ 
rung gu machen bat, wird aufgefurbert, ſolche 
Montag ven 4. May db. Is. früp 8 Uhr uns 
ter Strafe der Nichtberückſichtigung dahler ans. 
gumelben. Dabep wird zu Jebermanns War: 
nung bemerkt, baß jeber ohne Zuflimmyng 
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tes Curators Joſ. Fleiſchmann abgeſchleſſene 
Vertrag bes Phil. Löſch, fo wie jede an Leß⸗ 
teren ferner geleiſtete Zahlung nichtig jep, 
unb jeder, ber dem Pb. Löſch ohne Einwil, 
ligung bed genannten Curators etwas borgt, 
eine Zablung bafür nicht anzufpreihen habe. 
Schſenfürt ben 6. April 1829. 2 
Könialihes Landgericht. 
Walter, Zanbr, 
K. Kreß, Pract. 


(5) 2. Blaͤubiger⸗-Ladung. 

Sämmtlide Glaͤubiger des verlebten Un; 

bread Gefiner a zu Orafenrheinfelb haben 

jur 2iquibation ihrer Forderungen Mittwoch 

ten 6. Map früh 9 Uhr bey Strafe ber Richt⸗ 

berückſichtignng dadier zu erfcheinen. 
Schweinfurt ten 3, April 1829. 

Königlides kandgericht. 
Kleiner, 





5)2. QAusfdreiben. 

Den Adam Stardifhen Eheleuten zu 
Eitleben mwurbe ber Driseinmohner Midel 
Brehm von da als Euratar bepgegeben, ohne 


beffen ausbrüdlihe Zukimmung biefe Epes 


leute mweber meitere Sculden contrahiren, 
noch fonftige ihr Vermoͤgen ragen Ders 
traͤge rectöverbindendb abfchließen können; 


was zur Warnung öffentlich befannt gemacht 


wirb. 
Werneck ben 13. April 1829. 
Königlidhes Landgeridt. 
| Limb, Lantr. 


3). Bekanntmadung. 

Gegen Georg Rip zu Lindach wurde bie 
Aubſchaßung unterm beutigen erfannt, unb 
da er fich dieſem fremißig untermarf, fo wurbe 
‚eine einzige Ebictstagfahrt jr Dindtag den 
5. Map d. 38. früb 8 Uhr feflgefegt, wobey 
die Gläubiger zu erfiheinen, und ihre Forde⸗ 
rungen mit Bewelsmitteln und Vorzugsrech⸗ 
ten bey Verluſt derſelben sapabeingen, dage: 
& ju ereipiren und ſchlüßlich zu handeln 

en. . 


Volkach ben 31. März 1829. - 
Königlides Landgericht. 
Bey leg. Verb. bed Lanbr, 
. Greb, Akt. 
Barazzi, 4. 6. 





pe bey 


"73 


(3)3. Betanntmadung. 

- Besen Martin Geüßinger von Stamm 
beim wurde die Ausſchatzung erkannt, und 
eine einzige Evictötagfahrt auf Freytag ben 
41. Map d. 78. früb 8 Uhr bezielt, wobeh 
bie Gläubizer zu erfheinen, ihre Forderuns 
gen mit Beweismitteln und Vorzügsrechten 
bey Verlutd befjelben anzubringen, dagegen 
gu egcipiren, und ſchlüßlich zu handeln paben. 

Mer udrigend vom Dermögen des Ges 
meinſchuldners etwas in Händen hat, wird 
angemwiefen, foldes unter Vorbehalt feines 
Rechts, und bev ae boppelten Erfaged 
beym Gericht zu übergeben, 

Volkach ben 31. März 1829. 

Königlides SAnDgeHiMt 
Bey leg. Verb. bed Landr. 
Greb, Actuar. 
Barazzi, a. 


— e —— r — — —— 

(5) 2. dtetal⸗adunmg. 

Nachdem Michel Wilhelm zu Unteraltert⸗ 
beim ſich freywillig dem Concurs⸗-Verfahren 
unterworfen bat, wird hiemit, und zwar wes 
gen Unbedeutenheit ber Maffe, erfier und eins . 
äiger Edictstag 

auf ben May I. 38. 

anberaumt. ’ 

em werben alle diejenigen, welche aus 
irgend einem Grunde an den Gemeinfhuld: 
ner etwas zu forbern haben, vorgelaben, unb 
ermeibung bed Rechtsnachtheils, 
af dad Ausbleiben den Ausſchluß von ber 
Maffe zur Folge haben würbe, 

Remlingen den 4. April 1829. 


Sräflid Caſtelliſches Herrſchafts— 
Gericht. 
Schöner, HR. 


(5) 5. Epictal:Labung. 
Nicolaus Brand von Dampfach hat ſich 
bem Eoncurd: Derfahren freywillig unterwor⸗ 
fen. Es wirb baber wegen Geringfügigkeit 
der Maffe einzizer Ebdictdtag zur Anmeldung 
ber Forderungen ſammt Bemweismitteln und 
Borjugsrediten, DVorbringung ber etwaigen 
Einreden dagegen, und zur ſchlüßlichen Ver: 
handlung barüber auf 
Dinstag ben 5. Map db. I. 


rüb 8 Uhr 
unfer dem Rechtsnachthetle bed Aus ſchluſſes 


775 


von gegenmärtigem Concurſe, und refpective 
mit ber treffenden Hanrlung anberaumt. 

- Suljbeim ben 27. März 1829. 
Gürflih Thurn: und Taxiſches Herr— 
; fhafts:Geridt. 

Bey, Herrfhaftsrichter. 
Sälotter. 


(3) 2.  Befanntmahung. 

Johann Gruß Witwe Mogtalena von 
Birkenfeld will etne Zahlungs Uebercinkunft 
mit ihren Gläubigern verſuchen. Diefe wer: 
den auf Mittwoch ten 6. May d. I. früh 
8 Ubr bieher oorgeladen. Der Yusbleibende 
wirb bep Erledigung tiefer Schuldenſache oter 
ben ber Beſtimmung bed efmaigen weitern 
Derfabrers nit berudjichtiget. 

Kothenfeld am 27. Mär; 1829. 
Fürftl. Herrſchafts-Gericht. 
Hacker, HRihter 

—— Then. 


(3) 3. Verſtrichs-Bekanntmachung. 
Donnerstag ben 30. April d. 3. Nach— 
mittags 2 Uhr wird auf tem Gemeindehauſe 
dabier auf ben Antrag bed Nicolaus Wagner 
von Zeiltzbeim im Wege der Erecution ge: 
gen Georg Mittenzwer dabler das unten- be: 
ſchriebene Gruntverm oͤffentlich verſtri— 
chen, wozu Strichsliebhader eingeladen werben. 
re ben 2. Min 2 
ürfil. urns unb Taxiſche 
I (hafts-Geridt. 
Ley, KHerrfdh.: Richter. 
Sälotter. 
Befhreibung bed Örundbvermögent: 
ein Wohnhaus, Nro. 44 mitgScheuer und 
Defonomie: Gebäuden, Hofrietb und zwey 
Gärten, Gemeinde : Bau: Zaubholj» un 
Schaͤfereyrecht, dann 
6 1/4 Morgen vertheilte Gemeintegränte, 
ein geſchloſſenes Beutchen Feld aus bem 
Kettnerepofe, beſtehend aus 8 ein halb 
.  Biertel Morgen Feld, 
4 Morgen Urtfeld im oberen Steinach, 





Herr 


4 vierthalb Viertel Morgen Xrtfeld -im 


Roßgraben, 
2 Morgen Urtfelb im Höflein, 
1 un Morgen Urtfeld hinter ber Scheib⸗ 


ecke 

1 Morgen Artfeld im Mittelgewenbe, 

1 1m Morgen Artfeld in den Erlelns⸗ 
ern, 
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3/4 Morgen Artfeld im Höflein, 
4/2 Morgen Urtfeld am Hollerwege, 
1/2 Morgen Artfeld alba, 
2 Morgen Urtfeld bey ter Holergrube, 
4 1/2 Morgen Artfeld in den Dachsäckern, 
4 Morgen Artſeld am Grettfianter Wege, 
41 1/2 Morgen Artfeld vor ber Holjfpigen, 
4 Mr Morgen Urtfelb binter der Scheid⸗ 

bede, 

2 Morgen Wrtfelb hinter ter Holzſpihen, 
1 1/2 Morgen Artfeld im vorderen, ober 
langen- Heiden, . 

4 Morgen Artſeld Im unteren Steinach, 
2 1/2 Morgen Artfelb innerhalb der Stein⸗ 


rube, 
1 Morgen Artfeld in ten Thalddern, 
4 Morgen Arifeld im Höflin, 
3/4 Morgen Artfeld alla, 
2 1/2 Morgen Artfelb im Haag, 
1 1/4 Morgen Artfeld in ber Hollergrube, 
2 Morgen Artfeld im unteren Teich, 
5/4 Morgen Artfeld in ven Höfleinsäckern, 
1 5/4 Morgen Artfeld vor ter Holzfpigen, 
- brittbalb Diertel Morgen Artfeld im Gefiel, 
1 1/2 Morgen Artfeld im langen Heiten, 
4 ein halb Diertel Morgen Artfeld inner; 
balb ber ÖSteingrube, 
4 ein bald Diertel Morgen Artfeld am 
Rofgraben, k 
: 4/4 Morgen Wiefen in ber —— 
"2 Morgen Wieſen in der Erlelnswiefe, 
2 Morgen Wiefen an ber Alttzheimer 
Markung. “ 


(2)2. Befanntmadhung. 

Die zur -DVerkafjenfhaft bed Abraham 
Bambergers gu Wiefenfeid gebörigen Mobilen: 
an Silber, Zinn, weißem Zeuge, und Betten, 
auch 6 Malter Korn und 24 Meg Haber, 
follen am Montag den 4. Day früb um g 
Uhr in deſſen Sterbhaufe zu Wiefenfeld ver: 
ſtrichen, und an die Meifibietenden gegen baare 
gablung verkauft werben, welches andurd) be: 

annt gemadt wirb. 

Stelnbach ben 13. April 1829. 
Srepberrlid don Huttenſches Pa— 

. _trimonial-Geridt. 
J. Klüpfel, P.Richter. 
Scheiner. 


— — — ——— 
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„Blattes 


für den 
Unter-Mainkreis des Koͤnigreichs Bayern. 





Den 30. April 1829. 





Inte (ligenzmwefen 
Amtliche Artikel, 


Betfanntmadung. 

In einer babier anbängigen Unterſuchungs · 
ſache befinden ſich bey unterzeichnetem Gerichte 
eine goldene Uhr mit Gehaͤnge, dann zwep Udr⸗ 
gebäufe, welche nach vorllegendem Verdachte 
vor längerer Zeit geſltohlen worden ſeyn mögen. 

. Mer Anfprüde auf biefe Gegenflände 
geltenb zu machen glaubt, wird aufgeforbert, füls 
che binnen 14 Zagen ausfchließender Friſt bey 
unterfertigter Behörde anzubringen, 

Würzburg den 26. April 1829. 
Königl. bay. Kreid:u. Stabtgertät. 
Hörl, Director. 

Wilhelm. 


Getreid:-DBertauf 
aufbem Markte zu Würzburg 
ben 25. Mpril 1829. 


Im bödhiten Preis: 
Korn, 153 » ’ 10 fl. 30 Er. 
Saber, 1 D f] 4fl. 48 Er. 
Gerfle, s ⸗ 8fl. 46 kr. 

Im mittleren Preis; 
Weisen, 377rSHffl., der Schffl. 16 fl.268 tr. 
Korn, 69 5 s  4ofl.ız ir 
—— 895 ⸗ on — 
erſte— ⸗ 7. 37 kr. 

Im ttefſten Preis: 

Weitzen, 13 Schffl., der Schffl. 14 fl. — Fr. 
Kom, 20 ⸗ , 10f.— fr. 
Haber, B u. , 4.1.50 Er. 
Gerſte jJ 10 ⸗ 7 fl. 16 kr. 


Jahrgang 1829 


Summe aller verkauften Früchte: 5973 Schäffl. 
3814 Schäffel Weiten, 1044 Schäffel Korn, 
964 ne Haber , 16 Schäffel Gerfle. 

tadt:Maglifirat. 
1. Bürgermeifter Benkert. 


()2. Befanntmadung. 

Der Kleejehnt auf biefiger Stabt-Mar: 
fung wirb am 2. May b. J. bep unterzeichne⸗ 
tem Stabt»Rentamte diſtrietweis salva rati- 
ficatione verfiriden. 

Strichsllebbaber haben ſich an biefem 
Tage um 10 Uhr einjufinten. 

Würzburg am 25. April 1829. 

Königl. an: Rentamt. 
ap. 











(3) 1. Gläubtiger:-Borladung. 
Andreas —— von Gerdrunn bat 

auf Zufammenderufung feiner Ölänbiger an: 

getragen, um ihnen Zahlungs-Vorſchläge zu 


maden. 

Wer daher eine rechtliche Forderung an 
benfelben zu maden bat, wird auf Mittwoch 
ben 27. May l. J früh 9 Ubr zur Anmel⸗ 
dung derſelben, unter dem Rechtsnachtheile 
ber Nichtberüdjihtigung In dem gegenwärt: 
tigen Verfahren ander vorgeladen. 

Würzburg ben 21. April 1829. 
Königlides Lanbgeridt r. d. Me. 

3.8.02 


E im merer Fz.:Kjl.:Affeffor. 
Emmerid, Rechtspr. 


(3)2. Bekanntmachung. 
Sqhafvieh⸗ Verkauf aus der königl. Stamm⸗ 
ſchaͤferey Waldbrunn betr. 

In Gemaͤßheit höchſter Genehmigung von 
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ter fönigl. Regierung bed Kreifed werben 

für laufendes Jahr an überzäbligem Shafr 

vieh aus der Fönigl. Stammſchäfereh verfauft: 

1) an feinen Widdern, von einem bis 
vier Fahre alt, 55 Stüd, 

2) un feinen Mutterfhefen, ebenfalld von 

.. bis vier Jahre alt, 50 Stüd, 


un 
3) an einjährigen Hammeln und übrigem 

Schlachtvieb, 44 Stüd. 

Nachdem nun bie biefige Eönigl. Stamm: 
ſchälerey dur die Güte und Dichtheit ihrer 
Molle, fo wie burcd die Größe und fihöne 
Förvergeflaltung der Thiere als reine Ram- 
bouilleter Rage befannt if, bedarf es wohl 
bier feiner weutern Erwähnung. 

Der Verkauf biefes Schalbiehes wird in 
loco Walddıunn auf dem Eö.igl. Schäfere,s 
bofe vorgenommen, und mie ſeither vom 
Fönigl. Rentamte links des Mains in Würjs 
burg befchäftigt, wozu Verkaufs Tagfahrt auf 
ben 135. July l. re. früb 8 Uhr veflimmt iſt. 
Inbeffen kann das zu verfaufende Schafvieh 
täglih in Einfiht genommen werben, aud 
jedem luſttragenden Herrn Käufer auf Ber: 
langen Wolleproben überfenbet werben, was 
jedvod nur vor der Schurzeit gefheben kann; 
nad) derfelben aber legt man jerem cas Wolle: 
fortirungs:Regifler zur gefältgen Einfibt vor. 

Indem man Dbiges zur öffentlichen Kennt» 
niß bringt, labet Kaufeliebhaber ergebenit ein 

Waldbrunn bey Würzburg den 20. April 

2 


1329. 
bie Fön. Staatsguts- und Stamm» 
bäferev-Infpection. 
Enslin. 





(5) 1. Ebictal-Rabun 
Um ermrflen zu können, melde Ber: 
fahren gegen Peter Funk von Alzenau eins 
äule'ten fen, werben beffen fämmtlidhe Gläus 
biger auf Mitimod) den 3. Jany früb 8 Uhr 
bieher vorgeladen, um ihre Forderungen vor; 
— und ſich über das einzuleitende Ver: 
abren zu erfiären, unter bem Radibeile, daß 
auf die Nichterſcheinenden feine Ruͤckſicht ge: 
sommen und dieſelben ald einſtimmend in den 
Beſchluß ber Mehrheit angeſehen werben follen. 
Alzenau ben 8. Upr'l 41829. 
Königliches Landgericht. 
J. V. Burfarbt, Landr. 


Doͤmling, ji. p. j. 
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(5) 4. Edicetal-Labung. 

Alle diejenigen, welche an die Johann 
Adam Stattmüllers Erben von Membris eine 
Forderung zu machen haben, werden andurch 
aufgefordert, dieſelbe auf Mittwoch ben 10. 
Zuny früh 8 Uhr dahier zu liquidiren, unter 
dem Nadıtheile, daß auf die Nichterſcheinen⸗ 
ten bey ter Bertbeilung und Einweifung 
pr Maſſe Feine Rüdfiht genommen werten 
v 3 e 

Alzenau ben 13. Abril 1829. 
Köniolides Landgericht. 

J. B. Burkardt, Landr. 
Doͤmling, Rechtspret. 


3)2. Bekanntmachung. 

Am 13 db. M. wurden in einem unver 
ſchloſſenen Stalle ded Ortes Gückelhürn von 
der föniglihen Gendarmerle 259 Pfd. Zuder, 
in Säden verpadt, aufgefunden. 

Da ber Eigenthümer jened Stalled von 
biefer Waare feine Wiſſenſchaft zu haben be» 
baupter, ſo wird ber Eigenthümer des Zus 
ders gemäß $. 106 der Zoell Ordnung hiermit 
aufgefordert, binnen 6 Monaten vun beute 
an, fein Eigenthum nad): und über die Wer⸗ 
zollung ſich auszuweiſen, mibrigenfalls nad 
Adlauf Diefer Friſt die Einziehung jener 
Waare erfolgt. 

Ebern am 20. Februar 1829. 

Königlihes Landgericht. 
Koh, Yandr. 


(2) 1. Gläubiger-Borlabung. 

Das königliche Lantgeridht Dettelbach hat 
In dem Schuldenwefen bes Valentin Sterzbach 
von Mainflodheim auf Anirag der Gläubiger 
durch Entfhliegung vom 27. März d. J. den 
Univerfal-Concurs erkannt. 

Es werden daher bie gefeglichen Ebictd- 
tage, ndmild:: 

iter zur Anmeldung ber Borberungen und 

bed Moriehted, dann beren gebörigen 

ir: Pa auf Dinstag ben 19. Day 

b 





2ter zur Vorbringung ber Einreben bagegen 
auf Mitwoch den 3. Juny d. Js., 

Ster zur bepderfeitigen Schlußverbandlung 
auf Freytag den 19. Juny db. Is., 
jebesmal Morgens 8 Uhr felgefegt und bie: 
zu ſaͤmmtlche Gläubiger des Gemeinſchuldaers 
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bier »'t- öffentlich. unter bem Rechtsnachtheile 
vurgelaben, daß das Michterſcheinen am er⸗ 
ten Edictstage bie Ausſchließung ber dor⸗ 
derung von ber gegenwärtigen Concursmaſſe, 
das Nichterſcheinen an den übrigen Ebictötagen 
aber die Ausſchließung mit ben an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden die jenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinſchuld⸗ 
nerd in Händen haben, bey Vermeidung des 
nodhmaligen Erfages aufgeforbert, foldes uns 
ter Vorbehalt ıprer Rechte bey Gericht zu 
ubergeben- 
Dettelbah am 13. April 1829. 
Königlihes Landgericht. 
B. B. d. 2. 
Franz , LogAct. 
Shäfer, Rchtspret. 


(2) 1. Diedfiahls: Anzeige 
In ber Nacht vom 16. auf den 17. b. 
ME. wurde dem Gemrindefbmied Adam Harth 
u Guerfeld- mittelſt Eipſtelgung ein Stück 
—28 Tuch su 33 Ellen, bald gebleicht, 
moran in der Mitte zwey Bleden fib befia— 
den ‚ entwendet; indem Jebermann gegen ben 
Unkauf diefed Tubes gewarnt wird, bringt 
man biefen Diebftahl zur Eatdeckung der Waas 
sen fowobl ald des no unbekannten Thaters 
zur öffentlihen Kenntniß. 
—— cn 22 — et 
Öni ed Zanbger . 
— 8.95%. 


1 f} %og.» Kt. 
un Soäfer Rehtspr. 


Bekanntmachung. 


Am 15. d. M. wurden von 2 aus Sach— 
fen berfommenben unbekannten Burſchen bey 
YUnnäverung der Gensdarmerie In dem Streit: 
holze bey Dürrenrieb 

21 Piund meißer Zuder, 

50 Pfund Kaffe, 
abgeworfen. Der Eıgenthümer biefer Waare 
m'rb aufjeforbert, binnen 6 Monaten fein 
Tigen hum und bie gefhebene Berzellung nad: 
uweifen, widrigenfalls nad) $. 106 ber Zoll: 
Detn. vorgefabren wirb. 

Ebern am 22. April 4829. 
Königlidhes Landgericht. 
Koſch, Lantr, 








182 


Befanntmadung. 
Auf Antrag bed Abraham Schönemann 
E Burgdreppach mirb das tem Nicolaus 
rofc zu Wolkendorf gebörige Gut, beſte— 
bend in einem Wohnhaufe Nro, 5 mit Scheuer, 
und Nebengebduben, etwa 
350 Morgen Artfeld, 
6 5 Miefen, 
6 . —— 
und eingehörigem Gemeinderechte, im Wege 
der Hülfsvolffredung am 20. May Mitrags 
4 Uhr im Orte Weltendorf oͤffentlich verfirt; 
Ben welches Kaufslufligen befannt gemacht 
wirb. 
Ebern am 21. April 1829. 
Königliches Landgericht. 
Koch, Landr. 


Bekanntmachung. 


Am 18. db. M. wurde von einem unbe 
kannten Burſchen, welcher bey Unnäberung 
ber königlichen Gensdarmerie bie Flucht ergriff: 
ein Sad mit folgenden Waaren abgemworfen: 

1) 8 Pfd. Kaffe in 22 halben und’ 33 gan: 


jen Pädden, 

2) 25 und Raudtabad ſchwarzer Reuter, 
3) 1 3/4 Pfund Schnupftabad , 
4) 8 Pfund weißer Zuder. 

Der Eigenthümer diefer Waaren bat fi 
binnen 6 Monaten über fein Eigentbum und 
die gefihehene Verzollung auszuweiſen, anfonft 
gemäß 5 106 der Zoll⸗Ordn. vorgefahren wird. 

Ebern am 22. Upril 1828. 

Königlihes Landgericht. 
. K 0%, Landr. 











(5) 4. Ebdictal-Ladung. 

Gegen tie Verlaſſenſchaft bed babier ver: 
lebten Bürgers Michel Gebhardt ifl ber 
Toncurs rechtskraͤftig erfannt und werben bier 
nad) folgende Ebictdtage angefept : 

iter Edictstag auf Dinstag_den 26 Rap 
(. 38. früb 8 Uhr zur Anmeldung der 
Zorderungen und beren gebört,en Nach⸗ 


weiſe; 
2ter Edictstag auf Dinktag ben 23. Juny 
db. 3. früh 8 Uhr jur Vorbringung ter 
Einreden auf bie angezeigten Forderungen, 
Ster Edictstag auf Dinstag ten 21. July 
db. 3. früh 8 ww. Schlußhandlung. 
( 


7183 


Dad Ausbleiben am Aten Ebictötage 
bat ben Ausſchluß der Forderungen von ber 
gegenwärtigen Waffe, jened an ten 2 leptern 
den —* uß mit den treffenden Handlungen 
zur Folge. 

uglelch werben jene, welche etwas von 
dem Verlebten in Haͤnden haben, aufgefor⸗ 
dert, ſolches zu Gerichtsbänden zu ſtellen. 

Hammelburg den 8. April 1829. 

— Landgeriqt. 

. A. Gößmann. 
I. %. Od, a.» j. 


Berfleigerung. 

Im Wege amtlicher Hülfe wird das 
MWobnhaus des Ehritoph Fifder, Vortieperd 
su Ziefenthal, fub Nro. 29, mit Scheuer und 
Stallung 

. Montag ben 11. un 1. 3. 

Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Gemeindepaufe zu Tiefenthal nad) 
Vorſchrift der Erecutions Ordnung und ben 
Bellimmungen bes Hppotbefengefepet zum 
Striche aufgelegt. 

Met.Heidenfelb den 23. April 1829. 
Königlidhes Landgericht Homburg. 

Quberti, ’ 
Lindner. 


(5)2. SGlaͤubiger-Vorladung. 

Gegen Jacob Bauerſchubert von Buns 
borf iſt der Eoncurs rechtöfräftig erkannt, das 
‚ ber nachſtehende Evictötage anberaumt werben; 

I) zur Ungabe ber Forderungen, ber ba: 
benben Dortugtreiite und Vorlage ber 

Beweismittel, ; 

Brentag ber 8. Map, j 
N) zur Vorbringung der Einwendungen, 
Freytag der 5. Jung, 
I) zur ſchlüßlſchen Verhandlung, 
repfag ber 3. Julp, 
jebeömal früh 8 Uhr. 

Die Ausbleidenden am erflen Edletstage 
trifft dag Praͤjudiz des Ausfchluffes mit ihren 
Borderungen, am zwenten Edictstage bes 
Derlufes ihrer Einwendungen, und am brits 
ten das Prajubiz bed Ausſchluſſes mit ber 
betreffenden Schlußhandlung. 

Auch werben diejenigen, welche Fauſtpfan⸗ 
der von dem Gantner brfigen follten , biemit 
aufgefordert, folhe am eriten Ebictötage un: 
Ir dem Rechtsnachtheile bed Verluſtes beffel- 
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Ben fammt der Forberung dem Coneursgerlchte 
zur Anzeige zu bringen. 
Decret. Hofpeim ven 10. April 1829. 


Königliches Landgericht. 
N [.B.b Fi 


3.4. Emmert, 2bg.-Met. 
Gries. 





(3)5. Befanntmadung. 

In ber Debitfadhe des Georg Scheuring 
wird fämmtlihed Grundvermö,en beffelben, 
wie ed nachſtehend verzeidinet iſt, und zwar 
das auf Kiginger —— gelegene 

Donnerstag ben 7. May db. J 
Vormittag 9 Uhr 
auf bem Mathhaufe zu Kigingen, unb dad 
auf Buchbrunner, Reppernborfer und Main: 
fiodheimer Marfung gelegene 
Montag ben 11. May b. I. 
‚Vormittags 9 Uhr 
auf bem Gemeinbebaufe zu Buhbrunn nad 
5 64 des Hypothekengefeges vom 1. Jung 
1822 gerichtlich verflriden, wozu befig- und 
sablungsfäbige Streicher eingelaben werben. 

Kigingen den 43. Adril 1829. 

Königlides Zandgeridt. 
Yfmut 


ut. 
Weinkamer, Röätöpret. 
Derzeihniß der Realitäten: 
a) auf Kipinger Marfung; 
5 Morgen Ader an ber Hrdlaweiben, 
4 Morgen 20 Ruthen Acker daſelbſt, 
4 Mrg. 20 Ruth. Weinberg am Hoffarth, 
4 Morgen 20 Rutben Weinberg alla), 
1 rn Morgen Weinberg am Buchbrunner 
erg, 
2 1f2 Morgen 20 Ruthen Ader in ber 
edlaweiden, 
2 1/2 Va > 20 Ruthen Ader allda, 
5 Morgen Ader allda, 
1 1/2 Morgen Weinberg in ber Mainleite; 
b) auf Buhbrunner Marfung: 
ein Wohnhaus mit Keller, —— unb 
Garten Nro. 92 in ber Lochgaſſe zu Bud) 
brunn gelegen, dann 
5/4 Morgen WBeinberg am untern Berg, 
1 8 Weinberg an ber Hofrieth ober 
offarth, 
1 Morgen Weinberg daſelbſt, 
6/4 Morgen 58 Nuthen Artfeld am Muͤhl⸗ 


weg: 
4 Morgen Urtfeld am Waſen, 
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pritihald Miertel Morgen 9 Ruthen Acker 
am Güßgraben, 

ein Wobnbaus zu Buchbrunn mit 2 Kellern, 
Scheune, Kalter, Hofrietb unb Garten 
Nro 95 in der Lochgaſſe, 

35 1/4 —— 20 2/3 Ruthen Weinberg 
und Artfeld an einem Hofantheile ; bies 
fer Gutscomplep wird nun zerflüdels vers 


firiden; 

dritthalb Viertel Morgen 9 Ruthen Acker 
am Güßgraben , 

fünftpald Wiertel Morgen 6 1/2 Ruthen 
Ader am Falter, 

4 1/2 Morgen Ader am Diebelrieber Pfab, 

3/4 Morgen Ader daſelbſt, 

fünfthalb Viertel Morgen Weinberg am 
Loosbühl; 
c) auf Repperndorfer Markung: 

5/4 Morgen 24 Ruthen Acker am Hügel; 
d) auf Mainfiokpeimer Markung : 

2 Morgen Artfeld auf ber Kaltenfer. 





Befanntmahung. 

Yuf den Antrag bed Jacob Pikel von 
Haufen werden beffen Gläubiger zur Mn; 
dringung und Richtigſtellung ihrer Forderun⸗ 
gen dann zum Verſuch eines Stuͤndungsder⸗ 
irages auf 

Donnerstag ben 14. Map 1. 3. 
Vormittags 8 Uhr 
unter bem Rechtsnachtheile des Ausfchluffes 
anber gelaben. 

Kiffingen am 10. April 1829. 

Königliches Landgericht. 
Boveri, Landr. 





Diebſtahls-Anzeige. 

In der Nacht von dem 16. auf den 16. 
April d. J. wurde aus ber Mainmuble dahier 
mittelſt Einbruchs Folgendes entwendet: 

4) eine ſilberne franzöſiſche Sackuhr, mitt⸗ 
lererer Größe , dad Zifferblatt weiß 
emailirt mit römifchen Ziffern, die Zei: 

er von Meſſing unten eimas gefcylungen, 
nnen am Werke ber Upe ſſt die Auf: 

Schrift des Namens bed Meiſters, wei⸗ 

her nicht angegeben werben kann. Die 

Uhr ſelbſt bat ein Lebergehäus von Horn 

oder Schhiltfrot von bunfelbrauner Derie 

mit fildernen Niethchen; Im Gehäufe lag 
ein grünliches Fleckchen; das an ber 
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Uhr befinbliche Uhrband I über einen 
Zul breit, doppelt aufeinander gelegt, 
gelb, grün und blau gefireift; am Ende 
des Udrtbandes find Verzierungen von 
weißem Metalle, die zum heile Stern; 
Sen, zum Theile Kränzchen vorfellen. 

2) eine franzöfiihe Sadfupr, ganz flad) ; 
biefelbe wird ruckwaͤrts aufgezogen, bat 
ein weißes Zifferblait mit römifhen Zif⸗ 
fern; das Zifferblatt iff zerfprungen, Un 
ber Uhr befindet fi eine Kette von 
Draht, wovon immer brey Ringe an eis 
get Bi an ber Kette befand ſich 
ein m ingened Petſchaft. Un ber Uhr 
feblte das dazu gebörige äußere Gehaͤus, 

8) gegen 20 fl. an Geld, an 1 Zmwolffreus 
zerflück, das Uebrige an 6:Er.: und 3:fr.; 
Stüden. 

Dean bringt biefen Diebflahl mit ber 
Yufforberung zur öffentliden Kenntniß, zur 
Entdeckung des Thäterd und der entwendeten 
Gegenftände geeignet mitzumirfen. 

Kitzingen ben 19. April 1829, 
öniglides Landgericht. 
Aſmut, Zanbr. 
Weinfamer, Röätipr. 





(3) 1. Befanntmahung. 

Mer immer an bie Verlaſſenſchaft ber 
Karl Wahrerifhen Eheleute dahier irgend 
eine Forberung zu maden glaubt, bat foldhe 
te ben 15. May früb 8 Uhr bey unter- 
ertigtem Gerichte unter dem Rechtsnachtheile 
ber Nichtberückſichtigung bey Auseinanderſe— 
gung ber Muffe anzubringen. 

Neuſtadt ben 23. April 1829. 
Königlibes Landgericht. 
Meifner. 

Staub, Rchtspraet. 


()3. Betanntmadung. 

Philipp Löfh von Zeubelrierh bat ſich 
ber eigenen Vermögens: Brrmaltung begeben. 
Wer daher an denfelben irgenb eine Forbes 
rung zu machen bat, wird aufgefordert, ſolche 
Montag den 4. Map d. Is. früh 8 Uhr un: 
ter Strafe der Nichtberückſichtkgung dahter an« 
zumelden. Dabep wirb zu Jedermannd War; 
nung bemerkt, daß jeder ohne Zuflimmung 
des Curators Jof. Fleiſchmann adgefhloffene 
Vertrag bes Phil. Loͤſch, fo wie jede an Leß⸗ 
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teren ferner geleiflete Zablung nichtig fen, 
und jeder, ber dem Phil. Löfh ohne Einmwils 
liquna bed genannten Curators etwas borgt, 
eine Zahlung dafür nit anzuſprechen habe, 
Dofenfurt ben 6. April 1829. 
Königliches Landgericht. 
Walter, Landr. 
K. Kreß, Pract. 


(5) 1. Mof: und Weinverfirid. 
Die zur Derlaffenfhaftmaffe der Mar—⸗ 
aretba Mepger, Witwe des Baͤckers Fo: 
fen Mepger zu Ochenfurt, gebörigen Weine 
und Möfte, im bepläufigen Beflande zu 
5 uber 181Ber, 
9 Tuber 8 Eimer 1819er, 
5 uber 8 Eimer 1823er, 
4 uber 4 Eimer 1826er, 
6 Fuder 6 Eimer 1827er Wein, 
5 Fuder 8 Eimer 1828er Moft, 
4 Eimer Branntwein , 
werben in Abtheilungen nad ben Fäffern 
Dindtag den 26. Man 1829 
Nahmittagd 2 Uhr auf tem hirfigen Rother 
baufe dem öffentlidden Striche audgefegt, mo» 
gu bie Liebhaber eingeladen werben. 
Dchfenfurt ben 21. April 1829. 
Königlihes Lanbgeridt. 
Geffner, 2pa.:Xect. 
B. V. d. V. 
Brand, a. s. j. 


(5) æ2. Blaͤubiger-Labung. 


In ber Ausſchatzung des Johann Ultln— 
er zu Hopferſtadt, welcher ſich freywillig dem 
oncursderfahren unterworfen bat, werden 

die geſeßlichen Edictetage, und zwar: 

Aler zur Anmeldung ver Forderungen und 
beren behörigen Nachweiſung auf Don: 
nerdtag ben 7. Map db. J. un 

2ter jur Vorbringung von Einreben gegen 
bie angemeldeten Forderungen, fo ſwie 
zur Schlußverbandlung auf Montag ben 
41. Jun d. 








jebedmal früb 9 Uhr angefet und hiezu die 


fämmtlihen Gläubiger bed ®emeinfihuldnere 
blemit öffentlid unter dem Rechtsnachtheile 
anber vorgelabın, daß das Ausbleiben am 
iten Edictstage bie Ausfhlieguna der For: 
berung von ber gegenwärtigen Maffe, daß 
Ninterfeinen am wien Edictslage aber bie 
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Ausſchließang mit ben an benfelben zu pfle, 
genden Handlungen zur Folge bat. 

Wer etwas von dem Vermögen bed Jo: 
bann Uitinger in Händen bat, wird bep 
Strafe bed nochmaligen Erfages. aufgefordert, 
folches unter Vorbehalt feiner Rechte bey 
Gericht zu übergeben. 

Ochſenfurt den 9. April 1829. 

Könltaliches Landgericht. 
Walter, Landriöter. 
K. Kreß, Pract. 


(5) 4. Edictal-Ettatlon. 


Der ledige Bauers⸗Sohn Adam Oft von 
—ã— welcher wegen Diebſtahls⸗ 
erbrechens dahler proceffirt wird, aber ab» 
weſend iſt, wird vorgeladen, innerhalb 3 Mos 
naten dor unterzeichnetem Gerichte zu erſchei— 
nen und ſich wegen ber wider ihn dorhante⸗ 
nen Anſchuldigung bed Diebſtahles zu derant⸗ 
worten, widrigenfalls wider ihn als gegen et: 
nen Ungeborſamen den Geſetzen gemäß wer: 
be vorgefahren werben. 
Volkach am 20. April 1829. 


Königliches Landgericht. 
Eblen. 
Ottenweller. 


— — — — 
Berfanntmadung. 

Das Locationd , Erfenntniß in ber Con: 
cursſache ber Wittwe Margaretha Heil, Tam— 
bour, von Hettenhauſen wird 

Freytag ten 24. ds. Mis. 
60 Tage lang an bie Gerichtsthure dahler ſtatt 
ber Publication gebeftet, wovon bie Bethei⸗ 
ligten in Kenntniß gefept werten. _ 

Welberd den 19. Wpril 1829. i 

Königlides Landgericht. 
Albert, Lantr, 


Gutmann, a s. 


(31. Edictal-Ladung. 

Der Müllermeifter und Holzhaͤndler Ge; 
ora Gotifhal auf ter Laimbahsmüpfe bat 
auf die Wohlthat der Berufung gegen das 
ihn am 28. vorigen Monats eröffneie Eon: 
eurs:Erfenntnid am 9. d. Mis. ausdrücklich 
derzich!et. 

Es werden daher bie geſetzlichen Ebictt- 
tage, naͤmlich: 
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ter zur Anmelbung ber Forderungen, ih: 


rer Wurrechle und gehörigen Rachweiſung 
terfelben auf 
Mittwoch den 10. Juny d. J.; 
2ter zur Unbringung der Einreden- gegen 
bie gemachten Forderungen auf 
Freytag den 10. Julp; 
Ster zur Solußverhandlung, unb zwar 
a) für tie Replik auf 
Donnerstag den 23. July, 
b) für bie Duplif auf 
Diontag ben 10. Augufl d. J; 
jebe3mal Morgens 8 Uhr angefrgt, an mel: 
den fämmtlihe Gläubiger der Georg Gott» 
ſchalliſchen Eheleute unter dem Reötsnach— 
iheile vorgeladen werden, babier ſelbſt ober 
durch Bevollmächtigte zu erſcheinen, als au— 
ßerdem bad Nichterſcheinen am ten Ebict#: 
tage den Ausſchluß ber Forderung von ber 
Corcurdmaffe , bad Nichterſchelnen an ben 
übrigen Edictdtagen den Ausſchluß mit ben 
treffenden Handlungen zur Folge haben würde. 

Hiebey werden alle, melde etwas zur 
Maſſe Geböriges befigen, aufgeforbert, mit 
Vorbehalt ihrer allenfalljigen Rechte, ſolches 
bey Gericht zu übergeben, und zwar bep Ber» 
meibung bed nodmaligen Erſatzes. 

Nah Vorſchrift ter Prioritäts:Orbnung 
$. 32 wirb auch bemerkt, daß ber Actiofland 
des Gantirer® In 5290 fl. 12 fr., ber Paffivs 
flanb_aber in 9856 fl. 28 1/4 Fr. befieht. 

Zugleich wird jum Verkauf ber zu biefer 
Goncurdmaffe gebörigen Rralitäten, beſtehend 
in der Laimbachsmühle mit Wohnhaus, Ne: 
bengebäuben, 38 7/8 Morgen Feld, 74 
Morgen Wiefen, reisten ju 2 ı/ı1 

er, Tagfahrt au 
— Montag ben 1. Juny b. Is. 
Nachmittags 2 Uhr 
in ber Zalmbahsmühle beflimmt. 

Baunad am 16. Apil 1829. 
Königliches Landgericht Gleusborf. 
Rottlauf. 

Schneidawind, a. i. s. 





(3) 1- Befanntmadung. 


Grunbvermögen feinen Gläubigern an Zah— 


lungeftatt abtreten will, fo iſt ber Schulden» 


d deſſelben zu erheben, und biefem gemäß 
—* Ir Glaͤubiger auf Freytag den 24. 





Da ber Paul Schwarz; von bier fein 
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Map d. 38. früh 9 Uhr bey Mermeibung bes 
Ausfhluffes zur Kiquidation ihrer —— 
gen vorgeladen. 
Sommerhauſen ben 2. April 1829, 
Graͤfl. Herrfhafts-Gerigr. 
Maper, H:R. 





(3) 1. Srößten:Verfleigerung. 
Donnerdtag ben 7. May 1.3. früpg Uhr 
werden im biefte tigen Gefhafts:Xocale 
—* Schaffel Weitzen, 


Korn, und 
200BSauber, 1828er Ernte, 
und zwar 150 ; eigen, 
3500 s Korn, und 
200 ⸗Haber, aus dem Spel: 


her zu Geldersheim u, 
3500 ⸗ Korn, aus dem Spei- 
ber zu Werne salva ratificatione öffentlich 
— —V—— 
ſeſes wird bledurch zur allgemeinen 
FKenntniß gebracht. — 
Werneck ben 25. April 1829, 
Königlives Rentamt. 
Geisler, Renibmtr. 


(5) 1. Meierep: Verpachtung. 

Mit Lichtmeß k. Is. endi et ſich der Pacht 
ber herrſchaftlichen Meieren = — 
und es ſoll dieſelbe mit Vorbehalt berrfchafts 
licher Genebmigung auf 6 oder mehr Jahre 
wieder derpachtet werben. 

Die Meierey befleot in einem mwohlerbau« 
fen geräumigen Wohnbaufe , binlänglichen 
Sheucrn und Stallungen, 382 Morgen Ader: 
feld, 62 Morgen Wiefen und einem beträdjt: 
lien Inventar an Vieh, Mobilten und Bau: 
ereygeſchirr. 

Zur öffentlichen Verdachtung wird bier: 
mit Termin auf 

Dindtag ben 26. May b. J. 
anberaumt, an welchem tie Pachtliebhaber 
bey der unterzeichneten Bebörbe gu erſcheinen, 
eingelaben werben und bie Bedingniffe ver: 
nehmen koͤnnen. 

— Unter: Malnkreiſe am 22. April 

1829. 


Gräfl. Caſtelſhes Domainen-Amt. 
Weſternacker. 


—r men —— 
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Beplage zum 5lu Stüd 


des 
Intelligenz: Blatte% 
für den 


Unter-Mainfreis des Königreih8 Bayern. 





Den 2. May 1829. 


intelligenzwefen 
Amtliche Artikel, 








Befanntmadung. 
In ber Naht vom 21. auf ben 22. be 
Apriis I. I. wurden aus der Kirche zu Sulz⸗ 
bad eine Monſtranz, im Wertbe von 650 fl. 


5 Kelde und eine Albe eniwenbet: 


1, bie Monflran; war etwa 22—23 Zoll hoch, 
ge Silber und vergoltet, fo, baß 
ie Berzierungen in Siiberglanz ſich präfens 
tirten. Die erbabenen Verzierungen flellten 
Bott ben Bater vor, auf deffen Bruſt der bi. 
Geiſt war, welcher feine Fluͤgel über die foges 
nannte Luna ausbreitete, worin bie Hotlie ſich 
befund. Ringsum waren Strahlen von Sil« 
ber, gut. vergoltet, auf beyden Seiten En» 
gel mit Rauchfäſſern, und ed waren bie 
Kettchen zu legteren beweglich. Unter ber 
Luna mar in mufdelförmiger Erhabenpeit 
bie Madonna, ter Griff war maſſiv mit 
einem Kopfe, welder drey ovale Schilde 
hatte, auf deren einem ber Name »Iefut« 
war, am andern bie Abbildung bed Schweiß 
tuches Iefu. Der Fuß war erhaben ablau— 
fend mit Verzierungen, bie Leitenswerf: 
enge Chriſti vorftellend, in der Mitte war 
ein ovaled Schild in Gilberarbeit vorſchim— 
mernd, bie 5 Wunden Jeſu bejeichnend. 
Der Werth wird mit Façon auf 500 bis 
550 fl. gridägt. 
11. Der größte ber drey entwendeten Kelche 
war ungefähr 11 Zul hoch, gediegenen Sil: 
bers mit Augsburger Probe, außen und 
innen ſtark vergoldet, der obere Theil des 


Jahrgang 1829, 





Kelches batte von getriebener Arbeit Der» 
gierungen unb ‚filbernes Laubwerk, ober 
welchem aleihfalls In Silber vorſchimmernd 
in 3 ovalen Schildern die Leldenswerkzeuge 
Eprifit fi befanden ; ber ®riff des Kelches 
war rund, in ber Velite des Griſſes war 
eine Erhöhung, worin 3 ovale muſchelartige 
Schilde, in Silber abfledend von ter Ders 
golbung, waren. Der Fuß bes Kelches 
war erbaben ablaufend, mit gleihen Ber: 
slerungen, wie am obern Theile tes Kel— 
ches, in Silber a Arbeit rings: 
herum laufend. Das Gewicht kann nicht ges 
nau angegeben werben; ber Werth mag ſich 
auf 100 Thaler belaufen ; 


Der andere Keld war etwa 8 Zoll hoch, gang 
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von Silber, Augsburger Prode, innen und 
außen gut vergoltet. Der obere Theil war 
anz glatt, ber Griff adhtedig, und es lies 
en die Ede in ten Fuß birab bis an ben 
Hand fi abrundend und am Auslaufen jes 
ber Ede war überall boppelt die Augsbur: 
er Probe angebradt. Im Innern Theile 
bes Fußes bed Kelches fand in lateinifher 
Schrift: Alexander —beffen Zuname nicht 
angegeben werten kann — aus Mainz mit 
ber Jahrzahl 1600 und etliche 20. Er halte 
etwa 60—70 fl. an Werth. 
er britte Kelch batte etwa 10 Zul Höbe, 
ber obere Theil war von Silber, innen und 
außen vergoltet, die Verzierung muſchtlar⸗ 
tig gearbeitet war, von Dieffing , aber gut vers 
oldet, Griff und Fuß waren von Me 
ng, gleihfalld gut vergoldet, ber erflere 
war rund, mit runtem Knopfe, ber Fuß 
ebenfalld ganz einfab, erhaben ablaufend 
und mufihelartia bearbeitet. Er hatte etwa 
35 Gulden im Werthe. In ber Vertiefung 
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tet Innern des Kelches war eine neue 
Schraube und bad Meffing rings um ſolche 
ſtark verfrigr. 

Bey jebem ber 3 Kelche war eine Patena, 
ben ben jmwep erſteren von Silber und vers 
goltet, bey lepterem von Meffing und ver; 
golbet, alle brey in gemwöhnlidher Form. Auch 
war bey jetem Kelche ein filbernes Löffelchen. 

Der Werth der Parena und ber Löffel: 
den iſt in ven Werth ber Kelche mit einge: 
gerechnet. 

11. Die Albe war von ganz feinem Battifl 
mit etwa 3 Zoll breiten Spigen und etwa 
8 bis 9 Gulden im Merth. 

Man erſucht die ſaͤmmtlichen Jufliz: und 
Polizeybehörden, auf die gefloblenen Efferten 
jomobl als auf ben Dieb eın wachſames Aug 
u baben unb bey einem günfligen Erfolge bie 
 ahriht anber zu ertbeilen. 

Aschaffenburg ben 24. des Aprils 1829. 
Köntgl. Kreis: uud Stadtgeridt. 
Reuter, Director. 

Bett. 


(3) 2. Deffentlihe Vorlabung. 
Johannes Fiſcher dabier, geboren ben 
14ten September 1785, Sobn des verflorbe; 
nen biefigen Fiſchermeiſters Friedrich Fiſcher, 
machte als Fourier bey dem königl. bayeriſchen 
a0ten Linlen⸗Infanterte Regimente ben Feld— 
zug nach Rußland mit, wurde aber ſchon auf 
bem Rückzug ber fönigl. baper. Truppen aus 
Rußland im Jahre 1812 vermißt, und hat auch 
feitdem nichts weiter von ſich hören laffen. 
Auf den Antrag feiner biefigen nächſten 
Verwandten wird baber berfelbe, oder feine 
‚allenfallfige eheliche Leibeserben biermit öf⸗ 
fentlich oorgeladen, ſich dinnen einem halden 
Jahre a dato, zur Empfangnahme ſeines 
unter curatorſchaftlicher Verwaltung ſtehenden 
Vermoͤgens um fo gewiſſer dahier anzumel: 
den, als außerdem baffelbe ohne weitere Bes 
ruckſichtigung feiner Perſon ober feiner ehell⸗ 
chen Deſcendenz feinen nächſten Verwandten 
gegen Caution ausgeantwortet werben wird. 
Derr. Schweinfurt ben 20. Februar 1829. 
Königl. Kreis: und Sfadtgertcht. 
Brhr. v. Gebfattel, Director, 
von Segnip. 


(5) 35. Befanntmadung. 
Jobann Nörh von Güntersfeben hat ſich 
freywillig dem Eoncuröverfahren unterworfen 


und ift baher wegen Gerinpfügiskeit ber Moſſe 
einziger Evictdtag auf 
Donnerstag den 7. Map l. I. 
im 9 Uhr zur Unmeldung ber Forderungen, 
eren Yiquibation, Geliendmadung ter Bor 


zugsrechte und Morlegung ber Bewelsmittel 


bierüber, bann Borbringung von Einreten 
gegen die Liquiditaͤt und Priorität ber ange: 
meldeten Forderungen und Pflegung ber Schluß; 
banblungen anberaumt , und zwar bey Mer; 


meidung des Ausſchluſſes von der Mafje für 


die Nichterfibeinenden. 
Würzburg ten 1. April 1829. 
Königlides geabseriät rechts d. M. 


Caͤmmer er, — Rsl-Afefir 
mmerid, Achtspr. 


8)3. Befanntmadung. 

Die Johann Heindedd Wirtib von Un: 
terdürrbach bat ſich bem Concursverfahren 
freywillig unterworfen; es iſt daher wegen 
Geringfuͤgigkeit ber Maſſe einziger Evictetag 
zur Anmeldung ber Forderungen, Vorrechte, 
Morlage der Beweismittel für bepbe, fo wie 





zur DBorbringung von Einreden und Pflegung 


ber Schlußhandlung, anberaumt auf 
Donnerstag ben 7. May 1. 3. 
früh 8 Uhr, mobey ſämmtliche Gläubiger un: 
ter bem Rechtsnachtheile des Ausſchluſſes von 
ber Maffe zu erſcheinen haben. 
Würzburg ben 1. April 1829. 
a a A EL r.d. M. 


Eämme ver, Fi: Kil-Affeffor. 
G. Widmann 





(3 3. Ebdictal»Labung. 

Nahbem Grorg Franz Engelhardt jung 
von Heldingsfeld unter dem Heutigen fein Ber: 
mögen freywillig an feine Gläubiger abge 
treten bat, ſo werben die geſetzlichen Edicks⸗ 
tage , wie folgt, anbeiraumt: 

ter zur QAnmelduug und gehörigen Nadız 
weifung ber Forderungen. und etwatgen 

Vorzugsrechte auf Mittwod den 6. Mup 

1. 3. früb 8 Uhr, 

2ter zur Vorbringung etwalget Einreben 
auf Mittwoch ten 10. Jung! 3. früh 8 Upr, 
Ster zur beyderſeiligen ſchlußlichen Mer: 

— auf Montag den 6. July I, J. 

früh 8 Uhr, 
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Die am erflen Edlietstage nicht erſchei— 
nenten Gläubiger haben den Ausſchluß von 
der Maffe und jene, melde an ten übrigen 
Edictstagen nicht erſcheinen, den Ausſchluß 
mit den treffenden Handlungen zu gemärtigen. 

Zugleich werben alle diejenigen, weiche 
von dem Vermögen bed Gemeinſchuldners et: 
was in Hänten haben, aufgefordert , ſolches 
ben Strafe boppelten Erfuges bey bem Con⸗ 
cursgerichte zu übergeben. 

Würzburg am 18. März 1829. 
Könianl. Landgericht l. d. M. 
Then, 8G.Actuar. 

overi. 
(3) 1..Diebflabls: Anzeige. 

In ver Naht vom 21. auf ben 22. d. 
Ms. mwurben aus einem Wohnhauſe zu Hels 
dingsfeld mitteljt Einfleigend folgende Gegen; 
fände entwendet: 

4) fieben Stüf noch ganz neue Manns» 
bemben im Werthe zu 14 fl., 

2) ein noch ganz gutes Frauenhemd Im 
Mertbe zu 1 fl. 30 Er., 

3) eine Betibedenzihe von vieredig roth 
gefireifter hausgemachter Leinwand, im 
Werthe zu 3 fl. 

4) 1 Mep feines Medi im Werthe zu 1 fl. 
Indem man dieſen Diebilahl jur. öffent» 

lien Kenntniß bringt, warnt man vor dem 
Unkauf die ſer —— und erſucht zugleich 
faͤmmtiiche Criminal: und Poltzeydehoͤrden, 
zur Entdeckung bed Thalers ſowohl, als auch 
der entwenbeten Gegenſtaͤnde mitzuwirken und 
die im Entdedungtfalle fi ergebenden Re; 
fultate anber mitzutb:ilen. 

Würjburg den 25. April 1829. 
Königlihes Landgericht links d. M. 
Maper, kLndrchtr. 

Geldern. 








(2) 4 Bekanntmadhung. 

Im Eoncurſe des Michel Keller zu Burg⸗ 
gromdach wird deſſen mobl eingerichtete Hof⸗ 
rierh mit Wohnhaus, Scheuer, Ziegeldütte, 
Brunnen, Garten und 2 1/2 Morgen Urt: 
feld mit_ Bäumen angepflanzt, 

Donnerstag den 7. May I. J. 
Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Gemeindehauſe in Burgarumbadd un: 
ter febr annehmbaren Bebingniffen, nämlich 
bey 3jdpriger Bietfriflengaplung und Spreentis 


“ 
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ger Verzinfung bed Kaufsfhillings, öffentlich 
derſtrichen. 
Würzburg ben 22. April 1829. 


Königliches Landgericht r. d. ME 
B. V. d. 2 


Taͤmmere Filz. : Kil.: Affeffor. 
G. Widmann 


(5) 3. Ebdictal-Labung. 


Johann Kolb von Veitshöchheim hat ſich dem 
Concursverfahren unterworfen; ed werben dem⸗ 
nad) die geſetzlichen Edietstage, und zwar: 

üter Edietstag zur Anmeldung und Liqui⸗ 
bation ber Forderungen, dann Geltend: 
madung ber — gar und DVorlegung 
ber Beweismittel hierüber auf Mittwoch 
ben 6. Day d. J. früh 9 Uhr, 
gter und 3ter Ebictztag zur Vorbringung 
von Einreben gegen die Liquibität und 
Priorität ber angemeldeten Serberungen, 
dann Plegung der Schlußhandlungen auf 
Mittwoch den 3. Juny d. 3. früh y hr, 
anberaumt, unb biezu ſämmtliche Gläubiger 
bed Gemeinfhuldners unter dem Rechtsnäch⸗ 
nachtheile bes Ausfchluffes von gegenwärtiger 
Eoncurdmaffe für die am Aten Cbfctdtage, 
und des Äusſchluſſes mit. ber betreffenden 
Handlung für die am 2ten, refpect. 3ten 
Ebvietstage, nicht Erfheinenden, vorgelaben. 
Würzburg ten 28, Wär; 1829. 


Königl. Landgericht rechts bed Maine. 
. REN 2 


Eämmere r, iz: Kil. Aſſeſſor. 
Ströhlein, j. p. 


(3) 2. Befanntmadung. 

Markus Kellers Wirtib von Rottendorf 
bat auf Zufammenberufung ihrer Gläubiger 
angetragen, um benfelben ihr fämmtlides 
Mermögen abzutreten. 

Mer daher einen rechtlichen Anſpruch an 
biefelde zu maden bat, wird auf Samstag 
den 9. May I. 38. früh 9 Uhr zur Anmel⸗ 
dung beffrIden unter dem Rechtsnachtheile ber 
Nihtderüdfihtigung in dem gegenwärtigen 
MWerfabren ander vorgelaben. 

Wüuͤrzburg ben 21. April 1829. 


Königlides EARESEFLBTE db. Mains. 
Gämmerer, Jufig.-Kjl-Affefor. 
Em merich. 
(##) 
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(3) 2.-Gläubiger:Borlabuna. 

Nikolaus Wagner von Wanbersader will 
feine Güter auf Ziele veräußern, und es If 
daher bie Kenntniß feines Schuldenſtandes 
noibmenbtg. ‘ 

Wer daher an benfelben einen Anſpruch 
maden will, muß folden am j 

Samstag ten 9. May d. J. früb 8 Uhr 

babier geltend machen, wibrigenfalld bey dem 
weiteren Verfahren barauf feine Rüdfidt ge 
nommen und die YAusoleibenden in den Bes 
ſchluß der Stimmenmehrheit ber erfchienenen 
Gläubiger einwilligenb gebalten werben. 

Wurzburg den 21. April 1829. 
Königliches THESE rechts d. M. 


Cammerer, Zſte⸗ẽil. Aſſ ſſor. 
— 





(3) 3. Publicandbum. 
Die Johann Walteriſchen Eheleute von 
Rothenrhein find geſonnen, ihr ſämmtliches 
Vermoͤgen gegen Vorbehalt eines Leibgedings 
an ihre Kinder abzutreten; es werden demnach 
gur Richtigſtellung der etwaigen Paffiven, alle 
biejenigen, melde irgend eine Forderung 
geltend zu machen gebenken,uaufgeforbert, fol 
«he bey der auf Mittwoch ben 6. May 1. I. 
früh 8 Uhr dabler anberaumten Zagfabrt un: 
ter dem Rechtsnachtheile der Nichtberückſichtl— 
gung anzubringen. 

Decr. Bifhofebeim ben 16. April 1829. 

Köntglidhes Zandgeridt. 
Dir. aegr. 
Maier, Logr.: Act. 

Wirth, Rechtspr. 





(3) 2. Bekanntmachung. 

Da gegen Johann Ochs von Gaͤnbelm das 
—— erkannt iſt, fo werben fol: 
genbe Edictstage feſtgeſetzt: 

4ter auf Mittwoch den 27. Map 1.%. zur 
YAnmelbung ber Forberungen und beren 
Beweismittel, 
gter - Donnerstag den 35. Junp I. Is. 
zur Vorbringung ber Einreden, 
Ster auf Mittwoch ben 29. July I. 3. zur 
allfeitigen ſchlüßlichen Verhandlung ; 
unb zwar jebesmal früb 9 Uhr. 
Dad Ausbleiden am Aten Ebictdtage 
bat ben Ausschluß von ber Maſſe, dad Nicht: 
erſchelnen am aten und 3ten Ebictötage ben 
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Verluſt der treffenten Handlungen zur geſetz⸗ 
lihen Folge. 
en u er fe > P 
j n e anbgeridt. 
e Kelle r, —X 


(5) 3. Glaͤubtger-Vorladung. 
Alle diejenigen, melde an den Nadlaß 
bed am 7. Februar I. I im dieffeitigen Land» 
erichtsbezirke verkorbenen Peter Aloys Knöth⸗ 
en, Krugbädergefellen von Kalenburn, Herre 
ſchaftsgerlchts Meerholz im Heſſiſchen, irgend 
eine Forderung zu maden gedenken, werden 
auf rt Ma 8. Map I. 38. früh 8 Uhr 
unter dem Rechtsnachtheile bieher vorgelaben, 


ı daß bie Ausbleibenten bep Museinanderfegung 


ber Derlaffenfchaft nit berürfichtigt werben. 
Bifhofsheim ben 4. April 1829, 
Königliches Landgericht. 
Dir, aegr. 
Maier, Act. 
Wirth, Reätepret. 


Befanntmadung. 

In Sachen bed Fran; Map und ber Bar: 
bara Hartliebin dabter gegen Barbara Roß— 
männin, Ehemweib bed Grorg Rofmann, For— 
terung betr. , wirb bad von Barbara Noßmann 
aus dem Eoncurfe ihre® Ehemannes erfiridhene 
Wohnhaus sub Nro. 31 am Birflinger ae 
x 4ten Drtl., zwiſchen Andreas Eden? d 

ibeimann gelegen, nad) ter Erecutions-Orb: 
nung unter den beym Striche befannt gemacht 
werdenden Bebingungen auf Mittwoch ben 
27. May 1829 Nahmiltags 2 Uhr auf dem 
Rathhauſe öffentlich verfirihen, welches Lieb: 
babern bekannt gemacht wird. 

Dettelbah am 6. April 1829. 

Köntglihes Landgericht. 
i. j. 0o. 
Franz, Lrg.:Xet. 
—* er, Rechtspract. 
(5) 2. Edictal-abdung. 

Der Baͤckergeſell Georg Werner von Ober; 
ſchwappach, fürſtlich Thurn: und Taxiſchen 
Herrſchaftsgerichtes Sulzheim, wird biermit 
in Folge hoͤchſter Entſchließung des kgl. Ap⸗ 
pellatlonsgerichtes für ten Unter. Mainkreis 
vorgelaben, innerhalb brey Monaten vor dem 
unterzeichneten Unterſuchungsgerichte zu ers 
[deinen und ſich wegen der wider ihn vor⸗ 
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handenen Anſchulbigung bed Derfuches eines 
ausgezeichneten Diebflahled zu verantworten. 
Gerolzhofen am 23. März 1829, 
— Landgericht. 
chmitt, Landr. 


Verſteigerung. 

Am Samstag den 23. Map l. I. Vor: 
mittags 11 Uhr wirb am Sıipe der unterfer; 
tigten Behoͤrde bad dem Kafpar Haupt babler 
zugehörige Gaftwirtböpaus, zum Einhorn ges 
nannt, Im-Zten Stadtviertel am Marfte, mit 
Hof, Sıallung und Scheune, nebil —— 

em 1 Morgen an zwey Gemeindetheilen im 
ahldolz, im Epecutionswege verfleigert. 

Geroljbofen am 21. März 1829. 

Köninlihes Lanbgeridt. 
Schmitt, Landr. 


Befanntmadun 

Da Balthafar Werner von Aub fein Ber. 
mögen gegen Alimentation an feine 3 voll; 
jährigen Kinder abjutreten gefonnen iſt und 
gu bem Ente auf Zufammenberufung feiner 
Gläubiger angetragen bat, um mit folden 
bie geeigneten Verhandlungen zu pflegen , fo 
volrb Tagfahrt zum Zufammentritt der Gläu: 
biger und jur Anmeldung ihrer Forderungen auf 

Dennerstag den 21. May I. 36. 

früh 8 Uhr anberaumt, und zwar unter dem 
Rechtsnachtheile des Nichtberackſichtigtwerdens 
für ben Ausbleibenden. 

Königspofen am 24. April 1829. 
Königlided Landgericht. 
gandr. Greb. 

Berlen;. 





(2). Bekanntmachung. 

Mer aus irgend einem Grunde ar bie 
Verlaſſenſchaft des dahler verlebten Wittibers 
Georg Mees Forderungen und Anſprüche zu 
maden hat, wird zu deren Anzeize und Be: 
grünbung auf Donnerstag ben 7. Map I. 3. 
Morgens 8 Uhr bey Strafe der Nichtberück⸗ 
—— und Aushändigung ber Verlaſſen⸗ 
haft an den Inteflat: Erben anher vorbefchieben. 

Marktheidenfeld ben 22. April 1829. 


Königliges Bandgeridt Homburg, 
Huberti. 
Lindner, j. p. 
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(3) 2 Bekanntmachung. 

Die Kinder bed Sebaflian Bifhoff von 
bahier wollen ihre Vermögen an ihre Gläubis 
ger — — 

etztere werden daher zur Anmeldung u 

Rad weilſung ihrer Forderüngen, fo ee * 
Erklärung über den Antrag und Beſchlußfaf⸗ 
ſung auf den 

* — rs 8 Uhr 
unter bem Praäjudije ber Nichtberü 
bieber vorgelaben, : — in 
Karlitabt ben 15. April 1829. 

Königlihes Landgericht. 

v. Hörmann.- 
Franz, a. ⸗4. 


(5) 3. Gläubiger:Bolabung. 

Georg Kleinholz von Sulzfeld hat ſich 
ber Ausſchatzung untferworfen, und werben 
dem zufolge die Erictötage, wie folgt, beſtimmt: 

Der Ate jur Anbringung ber Forberungen 
fammt etwaigen Vorzugsrechten, fo wie 
zum Nachweiſe hierüber auf 

Mittwoch ten 6. May tl. J.; 

ber 2te zur Borbringung ber Einreden und 

bepderfeitigen Schlußhandlung auf 
Mittwoch ben 5. Jung b. F., 
jedesmal früb 8 Uhr. 

Der am ten Ebdictötage ausbleibende 
Gläubiger bat den Ausſchluß von ber Gants 
maffe, der am 2ten Ebdictdtage ausbleibende 
ben Ausflug mit ber treffenden Handlung 
zu gemärtigen, 

Mer eimad zur Gantmaſſe Gehoͤrlges 
befißt, bat foldes bey eidung nochma⸗ 
Ligen Erſatzes vorbebaltlid@Meiner Rechte dem 
®erichte zu Übergeben. 

Kigingen ben 11. April 1829. 
Kintetinee Landgericht. 
Aſmut, Landr. 

Weinkamer, Rechtspret. 


(3)5. Glaͤubiger-Vorladung. 
Gegen Jacob Bauerſchubert von Bun; 
borf iiber Concurs rechtskräftig erkannt, ba: 
ber nachſte hende Edictätage anberaumt werben; 
I) zur a... der Forberungen, ber ba: 
benden Vorzugsrechte und Vorlage ber 
Beweiẽmittel, 
Sreytag ber 8. Mayı 
1) zur Vorbringung der Einwendungen, 





7738Vreytag der 5. Jung, 
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IT) zur ſchlüßlichen Verhandlung, 
) Freytag ber 3. Zulp, — 
jedesmal früb 8 Uhr. 
Die Ausblelbenden am erflen Edictstage 
trifft das Praͤjudlz des Ausfchluffes mit ihren 
orberungen ‚* am zweyten Edictstage bes 
erluſtes ihrer Einwenbungen, und am brits 
ten das Präjubiz des Ausſchluſſes mit der 
betreffenden Schlußbanblung. j 
Auch werben biejenigen, welde Zaufipfän« 
ber von dem Gantner befigen follten , biemit 
aufgeforbert, folde am erſten Ebdictdtage in; 
ter bem Mechtsnachtheile des Verluſtes beffel- 
ben fammt ber Forberung bem Concursgerichte 
gur Anzeige zu bringen. 

Decret. beim den 10. Upril 1829. 
Königliches Landgericht. 
3.1.8.8. 

3, A. Emmert, Ldg.Uct. 

Frieß. 


(5) 3. Blaͤubiger-Ladung. 


In der Ausſchatzung bed Johann Uttlin⸗ 
er zu Hopferſtadt, welcher ſich freywillig dem 
— —— unterworfen bat , werden 
die gefeplihen Ebictötage, unb zwar;: 
ater zur Anmeldung ber Korberungen und 
beren bebörigen Nachweiſung auf Don; 
nerdtag ben 7. Map b. J. un 
Aer zur Vorbringung von Einteben gegen 
bie angemelveten Forderungen, fo Iwie 
zur Schlußverhandlung auf Montag ben 


4. Juny d. Is., 
edesmaſ fruͤh Yulihr angeſetzt und hlezu bie 
mmtlichen Gliger bed Gemeinſchulbners 
biemit öffentli unter dem Rechtsnachtheile 
anber vorgelaben , daß bas Ausbleiben am 
sten Edickstage bie Ausſchließung der For; 
derung von ber gegenwärtigen Mafje, daß 
Nichterſcheinen am 2ten Ebictdtage aber bie 
Ausſchließung mit den an benfelben zu pfle; 
genden Aanblungen zur Folge bat. 

Mer etwas von bem Dermögen bed Fo: 
bann Ultinger in Händen bat, mwirb bey 
Strafe bed nochmaligen Erfages aufgeforbert, 
8 unter Vorbehalt feiner Rechte bey 
Gericht zu übergeben. 

Ochſenfurt ben“9. April 1829. 

Königlidhes Landgericht. 
Walter, Lanbrichter. 


Br Freß, Pract. 











| (5) 5. 
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Gläubiger » Ladung. 


Der Bierbrauer Gregor Adam Hofmann 
zu Frickenbauſen hat bad gegen ihn autgeforos 
bene Ausſchatzungs⸗Erkenntniß ald rechtskraͤf⸗ 
tig anerkannt ; ed werden daher folgende Ediets⸗ 
tage feſtgeſetzt: - 
iter Edictötag zur Anmeldung ber Forbes 
rungen und beren Vorzugsrechte mit Ans 
gabe ber Bemeismitiel für beyde auf 
Freytag den 8. Map 1829, bann 
ber Zte und 3te Edictstag zur Vernehm⸗ 
laffung und bepberfeitd f&ließlihen Ders: 
bandiung auf 
Montag den 4. Junh 1829, 
jeberzeit früh 8 Ubr, an welchen bie Glaͤu⸗ 
biger unter dem Rechtsnachtheile te Aus. 
füluffes von der Maſſe, refp. ber Präclufion 
mit ben treffenten Handlungen bey unterfer: 
tigtem Gerichte zu erſcheinen haben. 
Dcfenfurt den 13. April 1829. 


Königlihes Landgericht. 
Walter. 
Geßner, Lbg. Het, 


(3)3. Gläubiger : Ladung. 
Sämmtlide Oldubiger des verlebten Ans 

bread Geſſner a zu Grafenrheinfelb haben 

zur Piquidation ihrer Forberungen Mittwoch 

den 6. Map früb 9 Uhr bey Strafe ber Ritz 

berückſichtignng dadier zu erſcheinen. 
Schweinfurt den 3. April 1829. 

Königlides Landgericht. 
a, K lei ner. 


(5) 3. Bekanntmachung. 

Gegen Georg Ritz zu Lindach wurbe bie 
YAusfhapung unterm beutigen erfannt, und 
ba er fi diefem freywillig untermarf, fo wurbe 
eine. einzige Ebictötagfahrt auf Dindtag den 
5. May d. Is. früb 8 Uhr fellgefegt, wobey 
die Gläubiger zu erfcheinen, und ihre Forde— 
rungen mit Bemwelömitteln und Vorzugsred; 
ten bey Verluſt berfelben anzubringen, bge: 
* zu ercipiren und ſchlüßlich zu handeln 


ben. 
Volkach ben 31. März 1829. 
Königlides vandgericht. 


Bey leg. Verb. bes Landr. 
Greb, et. 
Baratzi, a. 4. 
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Bekanntmachung. 

Am 29. December v. Is. wurden in ber 
Naͤhe von Steinmark ein Pterb und ein Eſel, 
beladen mit 310 Pfd. Salz, burd die Egl. 

Gensdarmerie aufgegriffen. 

Die bep benfelben befindlichen Indiblduen 
find entflioben; es merben baber bie Eigen; 
ihümer ber Thlete, fo mie des Galjrd aufge: 
oıdert , fi in 30 Tagen bahier zu flellen und 
ch ausjumwelfen, daß bas Salz inländifches 
ſey, widrigenfatls foldes als eingefhmärzt an: 
gefehen und der Erlös aus dem bereitd vers 
kauften Salze und Thieren dem f. Fliscus zus 
erkannt wird. 

Kreuzwertheim den 21. April 1829. 
Fürſtlich Löwenſtein; Herrſchafts⸗ 

Gericht. 


ürtber, HR. 
a Müller. 


Betanntmadung. 

In der Eoncursfahe ber Ullrich Brehms 
Witũb von Kleinrheinfeld wird das Elaffen- 
urtbeil Dindtag den 21. April 1829 an bie 
Gerichtstafel angebdeftet. 

Suljbrim ten 17. April 1829. 

Fürft. Thurn, und Taziſches Kern 
ſchafts⸗Gerlcht. 
Actuar Lang. 


(3)3. —34 
 Nahrem Michel Wilhelm zu Unteraltert- 
heim ſich freywillig dem Goncurd : Verfahren 
unterworfen bat, wird biemit, und zwar wes 
en Unbebeutenheit ber Maffe, erfier und eins 
giger Ebictötag 
auf ben 5. May I. Is. 
anberaumt. 

Hteju werben alle biejenigen, welche aus 
irgend einem Grunde an ben Gemeinfdulb: 
ner etwas zu fordern haben, vorgelaben, und 

ar bey Dermeibung bed Rechtsnachtheils, 
# dad Ausbleiben den Ausfhluß von ber 
Maffe jur Folge haben würbe, 

Remlingen ben 4. Adpril 1829. 
Graͤflhich Caſtelliſches Herrſchafts— 
Gericht. 

Schöner, HR. 


(3) 3. Befanntmadung. 
Johann Gruß Wittwe Magdalena don 
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Birkenfeld will eine Zahlungs Webereinkunft 
mit ihren Gläubigern verfuhen. Diefe mwers 
den auf Mittwod ben 6. Map d. J. früh 
8 Uhr bieber vorgelaben. Der Ausbleibenbe 
roirb‘beg Erledigung biefer Schuldenſache ober 
bey ber Bellimmung bed etwaigen meitern 
Verfabrens nit berüdfihtiget., - 

Rothenfeld am 27. März 1829. 

Sürjil. Herrfhafts : Geridt. 
Häder, H.Richter. 


(5)5. Ebictal:LZabung. 
Nachdem tie Peter Hobifhen Eheleute 
kabier ſich freywillig dem Eoncurdverfahren 
unterworfen baben , werben biemit bie gefep: 
lien Ebdictalien anberaumt , unb zwar: 
ter zur Anbringung ber Forderungen unb 
beren gehörigen Nachwelſung 
auf den 7. . 
Aer zur Dorbringung ber Einreben 
auf ven 5. Funp, 
öter zur Schlußverpanblung und zwar : 
a) zur Replik auf ben 19, Junp, 
b) zur Dupilk auf den 3. July l. J. 
Kleu werben alle, melde an bie Maffe 
nech irgend eine Zorberung zu machen haben 
vorgeladen, und zwar bey Dermeibung be 
Retsnachthells, daß dad Ausbleiben am 
iten Edictötage ben Ausfchluß von ber Maffe, 
das Ausbleiben an den übr!gen ben Aus— 
chluß mit der betreffenden Handlung zur 
olge haben würbe. 
Remlingen den 16. März 1829. 
Fürſtlich Lowenſteiniſches und gräfs 
ti det dr NIEEURRINNT | 


Säöner, Herrfdaftsrlöter, 








(3)5 Betanntmadung. 

Um 6. biefed Monats Nachts um 11 1/2 
Uhr wurde ein unbekannter Mann, mit einer 
Bürbe beladen, In ber Sandgafle } ber 
fürflliden Reitſchule babier burdy bie könig- 
{ide Genbarmerie betroffen, welder auf Ans 
rufen unter Abwerſen feiner aus 13 Stüd 
neuen Senfen beflanbenen Laſt entflob. 

Da biefe Gegenflände als verlaffenes 
Hanbeldgut erfheinen, und, daß das Zoͤllge⸗ 

all in Beziehung auf diefelben verkürzt wor: 
en ſey, anzunehmen if; fo mwirb auf An 
fieben des Eöniglien Zollamts bahier ber 
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unbekannte Eigenthämer zur Geltenbmadjung 
einer Anſprüche binnen 6 Monaten unter 
em Rechtsnachtheile anher vorgeladen, daß 
nach Ablauf dieſer Friſt die Conſiscatlon aus⸗ 
geſprochen werde. 
Amorbach den 12. Februar 1829. 
Fürſtl. a Herrfſchafts— 
er 


Streng 9.:R. 
"Stein, I. ac. 4.1. 


(8) 2. Edictal-Ladung. 

Wer an die Verlaſſenſchaft des Johann 
Kohlſchmidt von Mönchſtockheim irgend einen 
Anſpruch zu machen bat, wirb Senat, 
am 7. Moy Vormittags 9 Uhr babier feine 
Anſprüche gebörig zu liquibiren, anfonii zu 
gewärtigen , bad bey ber Verlaſſenſchafte-Aus—⸗ 
einanderfegung feine Rüdfiht mehr auf nad)» 
träglide Forderungen genommen wirb. 
gi nen > 9. en N E 

rſtliche err afts-Gericht. 

Ley, Herrſchaftsrichter. 
Ehrlich, j. P j. 


(3) 2. Ebdictal:VBorlatung 
Die abmwefente Katharina Edart, eine 
eborne Stapf von Wörth, welche bereits im 
abre 1811 zur Empfangnabme ihres Der: 
mögen® vorgelaben worben iſt, wird biermit 
aufgefordert, fib nunmehr binnen 3 Mona: 
ten zu beffen Erhebung babier zu melten, 
midrigenfals foldied ben Verwandten ohne 
weitere Caution uberlaffen werten fall. 
-  Kletnheubad den 26. März 1829. 
Bürflih Lömwenjlein :» Kofenberg. 
errſchafts-Gericht. 
chattenmann, HR. 
Reinfurt, Rehts pr 


(35) 2. VBerfleigerung. 
Mittwoch ven 15. May Morgens 9 Uhr 
werten bayier 100 Schffl. Korn, 100 Schffl. 
Haber zum öÖffentliben Stride gedracht. 
Wolfsmünfter ven 20. April 1829. 
K. jul. ir Umt. 
Boblig 


(3) 1. Bau; und Nupbolz: Verkauf, 
Montag ben 11. Diapy d. J., früh 9 Uhr 
anfangend, werben bey dem neuen Jägerhäuss 
den im Gramſchatztr Walde folgende, mits 
unter flarke Bau: und Nughölzer, an ben 
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Meifibietenben verfleigert , und zwar dom Re- 
viere Gramſchatz: 
4 Aborn:, 1 Kiefern: und 59 Eichen⸗, dann 
vom Reviere Binsfeld: 
3 Eichen⸗Abſchnitte. 
Weitspöhbelm ben 29. April 1829. 
Königliches Forſtamt Rimpar, 
Dittmann. 


— — — — — 
(3) 2. Früchten⸗Verſteigerung. 
Donnerstag den 7. May 1.F. früh 9 Uhr 
werben im bieffeitigen Geſchäfts Locale 
Schaͤffel Weigen, 


P Korn, unb 
200 2 Haber, 1328er Ernte, 
und zwar 50 > Welpen, 
30» Korn, und 
200 s Haber, aus dem Spei⸗ 


der zu Geldersheim u. 

300 ⸗ Korn, aus dem Spei⸗ 
cher zu Werne salva ratificatione Öffentlich 
verſtrichen. 

Dieſes wird hieburch zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht. 

Werneck ben 25. April 1829. 

Königlides Rentamt. 
Geisler, Rentbutr. 


Fruchtprelſe auf der Schranne zu Schweinfurt 
ben 22. und 25. April 1829, 


Im höchſten Preis: 
Weisen, 5Shff. * De d. Schff. ——18 


Korn, 2 5 s 101.355 
Gefte, As — ⸗ ⸗ 6. 15 Fr 
Her, bs — ⸗ 4fl. 40 fr 


Im mittlern Preis: 
Weisen, 71 SH. 1Mtz./d. Schff. 15 fl. 21 . 


Korn, 597: — 5 :s 41ofl.ısfr 
Gerſte, 4 2: — + ’ öfl Aufr. 
Huber — 44 —⸗ 3 —⸗ —⸗ af ‚24 fr: 


Im tteffien Preis: RR 
Weitzen, 1 Schff. — Mtz d. Schff. 14. —E. 
orn, 1 — ⸗ 9f.30®,, 
Gerfe, 10 — ⸗ G5fi. 15 kr. 
aber, 4 — ⸗ 4f. — kr. 
umma aller verkauften Früchte: 196 Schffl. 
4 Me. als: 77 Schffl. 1 Dre. Weißen, 
co Schffl. — Mtz. Korn, 6 Shffl. — Wie. 
Gerfie, 55 Schffl. 3 Mg. Haber. 
Der Stadt-Magiſtrat. 
Fichtel, Bürgermeiſter. 
Engelhardt; 
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Beplage zum Zr Stüd 
dedß 
Sntelligen;-dlattes 
fürden 5 


Unter-Mainfreis des Königreih8 Bayern. 
—— — — |. — — 
Den 5. May 1829. 


— — — — — — — —— — — — 


Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel. 


Bekanntmachung. 

In der Verlaſſenſchaftsſache ber ledigen 
Waͤſcherin Eliſabetha Rügemer dahler werben 
alle diejenlgen, welche an dieſe Nachlaßmaſſe 
eine Forderung ober ſonſt einen Anſpruch zu 
machen haben, aufgefordert, biefelben bey 
der au 

Donnerstag ben 16. May 
Vormittags 9 Mhr angeorbnefen Tagfabrt ges 
dörig zu: Iiquidiren und geltend zu maden, 
und jwar unter bem Rechisnachtheile, bap fie 
im Ausbleibangefalle bey Auseinanderſetzung 
biefer Nachlaßſache ‚nicht berüdfichtiget werden. 

'Würjburg ben 28. April 1829. 
Köntgl. bay. Kreis: w. Stadigeridt. 

Hörl, Director. 
Gerber, Acc. 
— —— — 
(5) 2 Bekanntmachumg. 
In der Concursſache "des vormals fürfil. 
MWürzdurg: Herrn Majord von Diemar, wel⸗ 
cher im Fahre 1795 mit Tod abging, find 
in Folge des Gefeged vom 15. Auguſt 1828, 
die Milttärgerichtsbarkeit in bürgerliden Gas 
en betreffend, von ber Eönigl. baverifden 
tadt» und Fellungs : Eommandantfdyaft bie 
Ycten nebft einem Depofitum zu 235 fl. 13 fr. 
anber abgegeben mworben. j 

Da jedoch der Paffıntland nad) ben früher 
von dem bochfürfllihen General: Commando; 
Gericht verbantelten Acten nod nicht ins 
Keine geſtellt it, fo werben alle diejenigen, 
welche auf dad getadıte Depofiftum einen Un; 
ſpruch zu macen baben, aufgeforberf, ſolchen 


Jahrgang 1829, 


am Mittwoch ben 20. May db. 3. früh 9 Uhr 
unter dem Rechtsnachtheile bierort® anzumel: 
den und nachzuweiſen, daß fle außerbem bey 
ber weiteren Bebandlung diefer Eoncursfadye 
und insbefondere bey der Dertheilung bes 
obenerwäbnten Depofitumd nicht mehr berud; 
an Todd follen. 
ürzburg am 18. April 1829. 
Köntgl. Kreid- und Stabtgeridt. 
Hörl, Director. 
Bond, 
(5) 2. Deffentlide Labung. 

Frledrich Krug, vormals Lotto. Einneh» 
mer dabier, bat ſich im Laufe des abgewiche⸗ 
nen Jahres mebrerer Verbrechen von Urkur⸗ 
benfälfhung und Betrug in bobem rate 
derdächtig gemacht, wornaͤchſt derſelbe mit 

urüdlaffung eines bedeutenden Caſſe⸗Receſ⸗ 
es heimlich von dahier entwichen iſt. 

Da nunmehr durch Verfügung des könlg— 
lichen Appellations gerichts des Unter: Main: 
kreiſes vom 9. Februar dieſes Jahrs has Un: 
gehorſams-Verfabren gegen dieſen flüchtig ge⸗ 
wordenen Verbrecher u re worden iff, 
fo wird derſelbe andurch öffentlich vorgelas 
den, fi binnen 3 Monaten vor dem unter» 
jeihneten föniglihen Unterfuhungs-Gerihte 
ju filliren, um ſich wegen der gegen ihn vor— 
tiegenden Anſchuldigunzen geörig zu verant: 
morten. . 

Aſchaffenburg am 3. April 1829. 

Königl. Kreis: und Stabtgeridt. 
„ Reuter, Director. 
Dberle, Acceſſiſt. 


3)2. Befanntmadhumg. 
In dem Eoncurfe des Joſeph Rudlof 
B5 





a 
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von Oberleinach wurde für ben Juden Schmul 
von Unterleinach ein Depofitum von 39 fl. 
59 2/4 Er. bey dem k. Landgerichte —— 
recdts des Malns laut Depofiten : Nroioeoü 
vom 21. Auguſt 1794 angebilch wegen def: 
fen Paſſib-Arreſt zurudbebalten. 

Da nun bie Erben bed Juden Schmul 
enannted Depofitum in WUnfprud nehmen, 
2, werben alle biejenigen, welche an baffelbe 
einen Anſpruch maden wollen, aufgefordert, 


folden am 
Montag ben 11. May d. 9. früh g Uhr 


“ Babier geltend maden , midrigenfalld dem 


Untrage der Jud Schmulg Erben beferirt 
werben wird. 
Würzburg ben 27. Adril 1829, 
Königlihesd Landgericht recht d. M. 
3 N b. 2 


Cämmerer, Ih;.-Kl.Affeffor. 
Warmuth. 


———— — 
6) . Lleferungs-Accord betr. 
Die Dekonomte-Commifflon 
ber köngl. 7ten Gendarmerte⸗Compagnie 
bat für das Etats Jahr 1829/30 an Monturds 
Diaterialien beyläufig 
1200 Ellen fiablarünes, 
800 Ellen dunfelgraueg, 
70 Ellen ſchatlachrothes Tod, 
1800 Ellen FZutter:feinwand 
nöthig, und befhäftiget den Abflrih am 
ittwod ben 13. Map db. Jahrs DVormits 
tags von 9—12 Uhr. Lieferungsberechtigte 
Iabet fie hiezu ein, und bemerft, dag bie Ber 
Bingungen vor dem Abſtriche den Concurrenten 
eröffnet werben. 
Wurzburg ben 8. März 1829. 
Pfreiſchner, Compag. Chef. 
Schneider, Rednungsfährer, 


823. Betfanntmadung. 
Hafvich: Verkauf aus der Fönigl. Stamm⸗ 
fhäfereg Waldbrunn betr. 
In Gemäßheit döchſter Genehmigung von 
ber koͤnigl. Regierung des Kreifes werden 
für laufendes Jahr an überzäbligem Schaf⸗ 
pieb aus der koͤnigl. Stammfhäferey verkauft: 
1) an feinen Widvern, von einem bie 
vier Jahre alt, 55 Stüd, 

2) an feinen Mutterfhefen, ebenfalld don 
einem bis vier Jahre alt, 50 Stüd, 
und 
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5) an einjährigen Hammeln und übrigem 

Sdclachtvieh, 44 Stüd. 

Nachdem nun die biefige königl. Stamm 
ſchaͤferey burd bie Güte und Dichtheit ihrer 
Wolle, fo wie burd bie Gröge und fchöne 
Körpergeflaltung ber Thiere als reine Ram- 
bouilleter Rage befannt if, bebarf es wobl 
bier feiner weilern Erwähnung. 

Der Verkauf dieſes Schafviehes wird in 
loco Waldbrunn auf dem Fönigl. Schaͤferey⸗ 
bofe vorgenommen, und mie ſellher vom 
fönigl. Nentamte links des Maine in Würz 
burg befhäftigt, wozu Verkaufs: Tagfahrt auf 
ben 13. July l. Irs. früh 8 Uhr beflimmt iſt. 
Indeſſen kann das zu verkaufende Schafvieb 
taͤglich in Einſicht genommen werben, auch 
Fade (ufitragenden Herrn Käufer auf Ver: 
angen Wolleproben überfendet werben, was 
jebod nur vor ber Schurzeit gefcheben Fann ; 
nad) berfelben aber legt man jedem das Wolle, 
forttrungs:Regifler zur gefälligen Einficht vor. 

Indem man Dbiges jur öffentlichen Kennta 
niß bringt, labet Kaufsliebhaber ergebenft ein 

—— bey Würzburg den 20. Aprif 

1829. 


bie kön. Staatöguts; und Stamm; 
fhäferey-Infpection. 
Enslin. 





(3)2. Lieferungsd:Accorbd betr. 
Die Defonsmie: Commiffion ber 
Pgl. Fien Genbarmerie: Compagnie 
bat für bad Etatö-Jahr 1829/30 bepläufig 
300 Paar Halbtliefel, und 
150 Slück Zfhafo’s 
notdwendig.: Um 
Mittwoch ben 15. Map b8. Irs. 
Vormittags von 9—12 Uhr 
überläßt fie bie Lieferung an den Mindef 
nehmenden, unb ladet hiezu gewerbsberech 
tigte Concurrenten ein, indem fie bemerkt, 
baß die Bedingungen unmittelbar vor bem 
Abſtriche befannt gemacht werben. 
Würzburg ben 17. April 1829. 
Pfretſchner, Hauptmann, 
Schneider; Rechnungdfů hrer. 





Befanntmadung. 
Im Wege ver Hülfsvolifrefung werben 
bie von mehreren Ortsnachbarn zu Erlabrunn 
unter Siegel gelegten Möfle im Richtzurei- 
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Aungsfalle auch die Fäffer am Montag ben 
25. May a. c. Nachmittags 2 Uhr auf dem 
dafigen Gemeindebaufe gerichtlich verſtrichen, 
wozu zahlungefäpige Streider bhiemit einge: 
laden werben. . 
Mürzburg ben 25. April 1829. 
Königlihesd Landgericht links d. M. 
Mayer, Lndrotr. 
Sets, a 3 1. 





(2)2. Befanntmadung. 

Im Eoncurfe des Michel Keller zu Burg» 
gromdach wirb beffen wohl eingerichtete Hk 
rietb mit Wohnhaus, Scheuer, Ziegelhütte, 
Brunnen, Garten und 2 1/2 Morgen Art 
feld mit Bdumen angepflanjt, 

Donnerstag den 7. Map l. F. 
Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Ger eindehaufe zu Burgarumbadh un: 
ter ſehr annıhmbaren Betingniffen, nämlich 
bep Sjäbriger — und Zorcenti⸗ 
ger — des Kaufsihillings , öffentlich 
derſtrichen. 
a — — ben 22. April 1829. 

Königlided I r. d. Ms. 


. V. b. 2. 
Tammerer, Iſtz.⸗Kil.⸗Aſſeſſor. 
* G. Widmann 





(3) 3. Befanntmadung. 
—5* —— en —*— 
at auf Bufammenberufung ihrer ubiger 
ne um benfelben ihr ſaͤmmtliches 
Mermögen abzutreten. 

Mer baher einen rechtlichen Anfprud an 
biefelde gu machen hat, wird auf Samsta 
ten 9. Map I. 36. früh 9 Uhr zur Anme 
Yung beffriben unter dem Rechtsnachtheile ber 

Biber djihtigung in dem gegenwärtigen 
fahren anber vorgelaben. 

RBärburg den gi. April 1829. 
König! 


Sämmerer, Juflz-Kıt.-Affeffor. 
— a 1 N 


3) 3. Oläubiger-Borlabung - 
Nikolaus Wagner von Kanbersader will 
eine Güter auf Ziele veräußern, und ed if 
ber die Kenniniß feines Schuldenſtandes 


big. 
— daher an benfelben einen Anfpruch 





bes Lanbgeridtr. d. Mains. 
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machen will, muß ſolchen am 
Samstag ben 9. May d. I. früh 8 Uhr 

dahier geltend machen, mwibrigenfalis bep tem 
weiteren Verfahren barauf feine Nüdfigt ge 
nommen und bie Ausbleibenden in den Bes 
f&luß der Stimmenmehrheit der erfhienenen 
Gläubiger einwilligend gebalten werben. 
Pr rg * 21. vr 1829. 

B ed Landgericht rechts d. M. 

8.0.8 * 


Cämmerer, Iij.:Cjl.:Uf-ffor. 
Warmuth. 


— ——— — 

(2) 2, Glaubiger-Vorladung. 

Auf Andringen von Öläubigern ift gegen 
Kilian Mark zu Rottendorf ein allgemeines 
Devitwefen eingeleltet. Die Gläubiger wers 
den zur Unmeldung ihrer Forderungen auf 

j Montag den 141. Map I, 38. 
fiüh 9 Upr unter dem Rechtsnachtheile vor: 
geladen, daß die Nichterſcheinenden als ein« 
willigenb in bie von der Stimmenmehrheit ber 
erfchtenenen Gläubiger gefaßten Beſchluſſe er: 
achtet werben follen. 

Würzburg den 7. April 1829. 
Königlides a r. d. M. 


Cammerer, Ih;.-E;1.:Mffeffor. 
Widmann. 


Befanntmadung. 

Wer an Johann Schroll, Ziegler von 
Sähönberling, eine Zorberung zu maden bat, 
F DER un — Fr 3.früd8lipr 

abter bey dem Rechtsnachtheile der Mi . 
rückſichtigung liqulbiren. ’ nr 

uglelch haben bie Gläubiger ſich an bie: 
fer chuldenliquidatlons⸗ Tagfabrt über ben 
ereid abgehaltenen Verſtrich des Grundver; 
mögens zu erklären. 

Brüdenau den 17. Upril 1829. 

Köntiglihes Landgeridt. 
Bey legaler Derhind. des Landr. 
Kapp, Actuar. 
Schuhmann, a. s. j. 





(6) 4. Bekanntmachung. 

Im Schuldenweſen des Michael Bauer, 
mittler, von Gaͤnheim, if Tagfahrt zum Sten 
Quffirihe des Grunbvermögens, worüber das 
Merzeihniß bey Gericht eingefehen werden 
Bann, auf 

(99) 
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Mittwoch ten 20. Mao I. 3. 
Nahmittagd 2 Uhr 

auf bem Gemeindebaufe zu Gänheim ande; 

raumf, und mwirb an biefem Termine ber Za— 

lag vorbebaltlidh des den betheiligten Gläu: 

igern juflehenden geſetzlichen Einlöfungsrcedh« 
tes ertbeilt werben. 

Zur Befhlußfaffung von Seite ber Glaͤu— 

biger über das weitere Verfahren iſt Termin 


au 
Donnerdtag ben gi May. J. 


üb 8 Uhr 
feſtgeſetzt, wozu Ai noch unbefannten Gläu- 
biger unter dem Rechtsnachtheile ber Nichtbe⸗ 
rüdkbtigung andurch gelaben werd: n. 
Arnflein am 15. Aprii 1829. 
Königliches Landgericht. 
Keller, Landr. 


(3) 1. Befanntmadhung. 
Auf Anſuchen eines Hppothecar Glaͤubi⸗ 
gerd wird Mittwoch den 27. Map 1. I. Mit: 
tags 1 Uhr bie ber Ernſt Mantels Wittib zw 
Weilßenbrunn gebörige Mahlmühle mit dem 
bazu grbörigen Wohngebäute, Scheuer, Stal: 
lung, Holjballe, Küchengarten, 

7. org. 335 Ruth. Artfeld, 

212 : Wieſen, 


—5 Üllrn; 
ein Teich, ber Mühlſee genannt, bepläufig 
1/2 Morgen, 
nad ben gefeplihen Beflimmungen in bem 
Mapifhen Wirtbspaufe zu Wiefendrunn öfz 
fentlidh verſtrichen, wozu Kaufsllebhaber uns 
ter Auswelſung ihrer Zahlungafäbigkeit ein 
geladen werben. 
Ebern am 24. April 4829. 
Königliches Landgericht, 





——_ 3 





(5) 4. Betfanntmadung. 


"Barbara März; von Wieſenfeld verflark 
mit Hinterlaffung eines Teflamentd; da nun 
ber eingefegte Haupterbe bie Erpfchaft nur 
cum beneficio legis et inventarii angetreten, 
und fofort um Zufammenberufung ber allen: 
fallfigen Gläubiger ber Teflatrizin angetragen 
bat; fo wird zum bemeldeten Zwede Termin 

auf den 22. May fiüh 8 Uhr 
anberaumt, allwo ſaͤmmtliche Gläubiger ber 
verlebten Barbara März dahler zu erſcheinen, 
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und ihre Forderur gen unter dem Rechtsnach— 
tbeile ber Nichtberückſichtigung bey Auvsein: 
aev⸗ der —— zu liquibiren 
aben. 


Karlſtadt ben 27. April 1829. 
Königlides Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, a.sj. 


(3) 1. Ebictal» Ladung. 

Nachdem gegen Grorg König von Wef- 
beim ter Eoncurd rechtskräftig erfanns uf, 
werden folgende Ebictdage angefept: 

Iter Edictötag zur Anmeldung der Forde⸗ 
rungen mit gebörigem Rachwelſe auf Dins⸗ 
tag ben 2. Junp I. 3. früh 8 Upr, 

Ilter Edictstag zur Borbringung ber Ein, 
reben auf bie angrjeigten Forberungen 
auf Freptag ben 3. July d. J früp8 ihr, 

Ulter Edictötag zur Schlußhandlung auf 
Dinstag den A. Auguſt d. 3. früb 3 Uhr. 

a8 Ausbleiben bepm Iten Edictätage: 
bat ben Ausſchluß von gegenwärtiger Maffe, 
jene an ben: zwey leßten Ebictätagen ben 
BB mit ben treffenden Hanblungen zur 
olze. 
Zum Verkaufe des Grundvermögens bes 
Ganimannes iſt Termin auf Montag ben 
44. May I. J. Nachmittags 2 Uhr im Orte 
Weſtheim angeſetzt, und bat jebermann, ber 
etwas von dem Vermoͤgen des Georg Koͤnig 
in Händen bat, ſolches vorbehaltlih feiner 
Rechte bieher zu geben. 
KHammelburg am 10. April 1829. 
Könlgliches Landgericht. 
F. 4. Goͤßmann. 

Niedermayer, 4.6. j. 


(5) 4. Edbietal:Babung. 

DSDie Nikolaus Wahleriſchen Eheleute von 
Weſtheim haben ſich dem Concurſe untermor: 
fen, weßwegen folgende Edietstage angefept 


werben: 
iter Ebictdtag zur Unmelbung ber Forbe: 
zungen und gebörigen Rachweiſe auf Freps 
tag ben 29. —* d. J., 
2ter Edictstag zur Vorbringung ber Einres 
ben auf Freytag den 26. Juny b. J. 
Ster Edictötag zur Schlußbanblung auf Frey⸗ 
tag ten 14. July I. J., 
jebeömal früh 8 Upr. 
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Das Ausbleiben am Aten Edictdtage bat 
den Ausſchluß von ter gegenwärtigen Waffe, 
jened an ten bepden leptern ben Aufſchluß 
mit ben treffenden Handlungen jur Folge. 

Zugleich wirb befannt gemacht, daß das 
Grundvermögen Montag den 4: May I. J. 
Nachmittag 2 Uyr im rg zu 
Meftbeim verfirihen wirb, unb bat Jeder⸗ 
mann, ber etwas von dem Vermögen ber 
MWablerifhen Eheleute in Händen bar; ſolches 
vorbehaltlich ihrer Rechte an Gerichtsſtelle zu 
eben. 
. "Sammelburg am 9. April 1829 

Könialiches Landgeridt. 
3 A. Goͤßmann. 
Niedermayer; a 8 j. 





6,1. € ERLERNEN 
Gegen Georg FKöberlein von Weſthelm 
iſt ter Toncurs rechtöfräftig erkannt, weßwe⸗ 
gen folgente Edictdtage angefept werben: 
iter Evictätag auf Freytiag den 12. Jung 
d. 38. früp 8 Uhdr zur Anbringung ber 
Forderungen und deren Nachweiſe, 
2ter Edictsag auf Freytag ben 10. Zuly d. 
% früh 8 Uhr jur Anbringung der Ein» 
reden, 
Ster Edicidtag auf Dinstag ben 41. Auguſt 
1. 3. früb 8 Udr zur Schlußhanblung. 
Das Ausbleiben am Iten Edictdtage bat 
ben Ausſchluß von gegenwärtiger Maffe, je 
ned an den 2 leptern Edietstägen ben Aus: 
ſchluß mit ben treffenten Handlungen zur 


olge. 
e um Derkaufe bed Grundvermögens if 
Kermin auf Montag ten 18. May I. 8. 
Rabmitiags 2 Uhr im Dite Weſtheim angefegt. 
Hammielburg den 24. April 1829. 
KFöoͤnigliches Banbgeridt. 
3. U. Göoßmann, Lanbr. j 
J. a. Och, 8 1. 


— Bekanntmachung.— 
Zur öffentlichen Verſteigerung ber ber 
verflorbenen Wittwe Sophia Stöcklein von 
Mainbernheim aebörigen Immobilien : naͤmlich 
3/4 Morg. Ader im Sidershäufer Weg, 
1 1/2 Morg. Ader in ber neuen Wieſe, 
3/4 Morg. 20 Ruth. Weinberg Im Sand, 

3/4 Morg. Weinberg im Sand, 

werden befig, und jablungsfänige Kauföluflige 

auf ben 22. May N. M. 2 Uhr 
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nad) dem Nathhaufe zu Malnbernhelm hlemit 
eingelaben. 
Stefft ben 14. April 1829. ° 
Königliches Landgericht. 
Hauff. 


Groß. 


Glaubiger-Vorladung. 

Das kgl. Landgericht Dearttfeft bat in, 
dem Scultenwefen ver Nikolaus Stödleln: 
ifden Eheleute von Mainbernbeim auf eige: 
nen Antrag berfelben den Univerfal:Concurd 
—— ven dah 

3 werben daher bie geſeßli ‚ 
1. ** | geſetzlichen Edicts 
4) zur Unmelbung ber Forderungen und 
beren gebörigen Radmellung auf ben 
. 7) 
2) zur BVorbringung der Einreben gegen bie 
angemeldeten Sorberungen auf den 
2. Jury, unb 
3) zur Schlußverbanblung, und zwar for 
wohl für die Gegen: ald Schlußreben 
auf den 


24 July, 
jebesmal Morgens 9 Uhr angefekt und hiegu 
fämmılide unbekannte Gläubiger des. Ges 
meinfhuldners hiermit öffentlid unter bem 
Rechtsnachtheile vorgelaben, daß das Richters 
feinen am erfien Ebictötage den Ausſchluß 
ber Forderungen von der gegenwärtigen Cons 
eurdmaffe, das Nichterſcheinen an den übrie 
gen Edictstagen aber ben Ausflug mit an 
denfelben vorzunehmenben Handlungen zur 
Folge daben wird. 

Zugleid werben alle diejenigen, welche 
von tem Vermögen bes Gemeinſchuldners ir 
genb etwas in Händen haben, aufgeforbert, 
folches bey Strafe des nochmaligen Erfages, 
jedoch vorbehaltlich ihrer Rechte, bey Gericht 
gu übergeben. 

Stefft den 45. April 1829. 

Königlides Landgeridt. 
31% 


2 ‘ 


Hauff. 


(5) 2. Befanntmadung. 

Alle diejenigen’, melde ben Nachlaß 
des Lorenz; Mosbacher von Eſchau aus was 
Immer ‘für einem ®runbe in Anfprud neh: 
men können, haben ihre Forderungen am 

Montag den 11. May d. Is. früp 8 Uhr 
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babier geltend zu machen, wibrigens fie fpd. 
terbin bey Berichtigung biefer Verlaſſenſchafts⸗ 
ſache nit berüdfihtigt werben. 
Klingenberg den 8. April 1829. 
Königlihes Landgericht. 
agner, Lantr. 


Bauer, Rchtspr. 





(3)2. Befanntmadung. 
In der Debitfahe des Georg Scheuring 
zu Buchbrunn werden 
Montag ten 11- May d, J. 
Dormittags 8 Uhr 
auf dem Gemeindehauſe zu Buchdrunn: 
4 Paar Zugochſen, 
2 Faſelochſen, 
1 Kud, 
8 Raupen, 
4 Wagen, und 


1 Plug, 
erichtlich verfirihen, wozu zahlungsfaͤhlge 
——— eingeladen werden. 
Sitzingen ben 13. April 1829. 
Königtinrt BE SNSEHOR 


mut. 
Weinkammer, Rechtspret. 


(3) 3. Bekanntmachung. 

Die Kinder des Sebaſtian Biſchoff von 
dahier wollen ihr Vermögen an Ihre Glaͤubi⸗ 
er abtreten. 

Lehtere werben baher zur Anmeldung und 
Nachweifung ihrer Forderungen, fo mie zur 
Erklärung über ven Untrag und Beſchlußſaſ⸗ 
fung auf ben 
8. 8. Mis. früb 8 Uhr 
unter bem Prajubize ber Richtderückſichtigung 
bieher vorgeladen. 

Karlitabt ben 15. April 1829. 

Königlides Lanbgerigt. 
v. Hörmann, 
Franz, a» 


(3) 2. Gläubiger-Borlabung. 

In der Ausf — bes Johann Rüt—⸗ 
finger zu Frickenhauſen/ der ſich freywillig 
dem Gantderfabren unterworfen bat, werden 
bie gefeplichen Edictstage: 

4ter zur Anmeldung ber Fourderungen und 
teren gehörigen Rachweiſung auf Doms 
nerdtag ben 14. May d. 9. und 
gter zur Worbringung von Einreben gegen 
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> bie angemelbeten Forberungen, fo wie 
‚jur Schlußhandlung auf Donnerstag ten 
11. Jung d. I8., 
jedesmal früb 9 Uhr angeſetzt und bieju bie 
Ammtlichen Glaubiger bed Gemeinfhultners 
biemit öffentlih unter Strafe des Ausſchluſ⸗ 
fed ber Forderungen pon gegenmärtiger Cons 
cursmaffe, teſp. ber am Zien Erictötage zu 
pflegenden Handlungen biemit vorgelaben. 
Mer etwas don. dem Vermögen dei Ge— 
meinfhalbner® in Händen bat, wird bey 
Strafe bed nodmaligen Erfapes aufgefordert, 
ſolches unter Vorbehalt feiner Rechte bey Ges 
richt ge 
fenfurt den 16. April 1829, 
——— Landgericht. 


alter. 
K. Kreß. 


(2) 4. Bekanntmachung. 

Es wird hlermit bekannt gemacht, daß 
das in der Concursſache der Lorenz Düllifden 
Epeleute zu Micheifeld erlaffene Prioritäts, 
Erfenntnid am 


41. Map d. 38. 
flatt der Verkündung an bie Gerichtstafel ans 
gebeftet werben wird. 
Sıfı — eur 1829. 
nig e anbgeridt. 
3.1.85. 9, 9 
Hauff. 





Groß. 





Befanntmadhung. 

Zur Werfieigerung ber zur Eoneursmäffe 
bed Nikolaus Stödlein zu Mainbernheim ges 
börigen Immobilien , als: 

41) das Wohnhaus Nro. 68 zu Mainbernpeim, 
4; Ya Weinberg Im Biegenmag, 
2Mirg. eram ersbäufer 
4) 1 1/2 Mrg. dafeldfi, VE EN 
5) 9 Mrog. Ader im Bühl, . 
werben befig- und zablungsfäbige Kaufsluſtige 


auf ben 
22. May RN. M. 2 Uhr 
nad) bem Rathhaufe zu Mainbernpeim elnges 


faben. 
— ben 15. April 1829. 
oͤnigliches Landgerlcht. 
B. l. V. d. 
Hauff. 


Oroß 
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(3) 1. Bläubiger:Labung. 

Um das gegen Joſeph Walter in Segnip 
einzuleitende DVerfahren beflimmen zu fönnen, 
werben befjen ſämmtliche Gläubiger zur Li, 
quibatlon ihrer Forberungen auf Montag be 
18. Day I. 3. früh 9 Uhr unter Strafe ber 
Richtderüdfichtigung ander vorgelaben. 

Ochſenfurt den 18. April 1829. 

Königlihes Landgericht. 
alter, Landr. 
K. Kreß, Pract. 


8) 2. Stedbrief. 

Andreas Hakenberger aus Ingolfladt, 
befien Signalement nachfolgt, ein wegen Dieb; 
ſtahls, Bettelns und Streunens ſchön öfters 
iheils ſtrafrechtlich, theils polizeylich befirafter, 
auch beſonderer Polizey-Aufſicht unterſtellter 
Burſche, iſt feit dem 13. Adril db. J. von 
Ingolſtadt abweſend, auch eines während dem 
vorgefallenen Diebſtahls und Raubes ver: 
daͤchtig. 

* Sämmtliche Eriminal, und Polizey : Bes 
börben werden erſucht, auf biefen ber allge 
meinen Sicherhelt höchſt gefäbrlihen Mens 
- Epäbe zu balten, im Betretungsfalle 

nfelben feſtmachen und wohlverwahrt ander 
abliefern zu laffen. 

Ochſenfurt den 25. April 4829. 
Könialides Landgeridt, 
Geffner, Zandger. : Xct. 
3.1.90 V. 

Stgnalement. 

Andreas Hafenberger iſt 31 Fahre alt, 
5 Fuß 6 Zoll groß, bat ein länglidhes Ges 
ſicht, friſche Geſichtsfarbe, blonde Haare, 
rarue Augen, ſpitzige Naſe, proportionirten 

und, ſpitziges Kinn. 

Derſelbe ırug bey feiner Entfernung eine 
alte, verſchmutzte, dunkelblau tuchene Jade, 
eine weißgrau tuchene, an beyden Knieen ge: 
flißte lange Hofe, Schuhe, flatt der Strüm; 
pfe Lumpen um ben Füßen, unb eine leberae 
Kappe mit Schild. 


(2)1. Befanntmadhung, 

In ber verfloffenen Naht iſt dem Hütt— 
ner Johann Georg Mihm von Tränfpof ein 
Blenenfod entwendet worben. Diefer Bies 
nenſtock bat ein ganz neues grofed Faß von 
Stroh mit einem Kelfe von Eichenholz und 
7 fl, werth. 


» 
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Bur Entdeckung bed enfwendeten Objer⸗ 
tes ſowobl, ald bed noch unbekannten Thaters 
wird dieſer Diebfiahl befannt gemacht. 

MWeiberd ben 22. April 1929. 

Königlides Landgericht, 
Albert. 


Gutmann,a. 


Befanntmahung. 

Dem Jobann Liebenfiein von Höttingen 
wurden in ber Naht vom 17. auf ben 18. 
biefes Monats mittel Einbruches folgende 
@egenflänte entwendet: 

4) ein ſchwarzer Cokusroſenkranz mit einen 
fübernen Pater in ein rothes feidenes 
Band eingefäbelt, werth 3 fl. 30 fr., 

2) ein ſchwarz ſeidenes Halstuch mit 3 
blauen Streifen, werth 5 fl., 

5) 4 a Ellen blau feidene Schnüre, 15 fr. 


p. Elle, 

4) 6 Ellen ſchwarze Haubenband an den 

-  Enben mit Gold eingelegt, p. Elle 30 Pr. 
Auf Andreas Hakenberger von Ingols 
fiabt , weldher in jener Nacht bey Johann Lies 
benflein beherbergt wurde, fällt der Berbacht. 

Diefer Hakenberger iſt nad) ber angeges 
benen Beſchreibung 

28 bis 30 Fahre alt, 
mittler Größe, 
geſchmeidiger Statur, 
hat ein ſchwarzes Geſicht, 
ſchwarze Haare, 
ſtarken ſchwarzen Backenbart, 
roße Naſe, 
edeckte Stirne. 

Er trug eine ruſſiſche Kappe von Leber, 
eine zerriffene bunfelblaue Jade, eine eben 
fo befchaffene Hofe und Schuhe. 

Man flelt an alle Juſtiz- und Polizene 
behörben bag Erſuchen, zur Habbaftwerbung 
dieſes Burſchen moͤglichſt mitzuwirken. 

Aub am 23. April 1829. 

Königlidies Landgerigr. 
€. Linder. 


Shäfer, Rehtäpr. 


Befanntmadung. 

Auf Antrag der Gläubiger des Tüncher⸗ 
me iſters Jana; Straub dahler werden beffen 
MWohnbaus mit Scheuer unb ben bazu em 
sigen Gemeinbetheilen, bann 1 1/2 Morg. 
11 Ruth Feld In ber Michelheid, 3/4 Morg. 
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32 Ruth. Feld im Klingig und 1 Morg. 14 
Ruth. Feld am Feuerbacher Weg, dem öffent: 
lichen Derfaufe ausgefegt. Hiezu iſt Termin auf 

Donnerstag ben 21. May d. I. 
Vormittags babier anberaumt, wozu Kaufbs 
liebhaber mit dem Bemerken — daß 
bie Bedingniſſe am benannten Termine be: 
kannt gemacht und ber Hinfhlag nad gefeps 

licher Vorſchrift erfolgen werben. 

Wieſentheid den 17. April 1829, 
Bräflih v. Schönborniſches Herr— 

ſchaftsgericht. 
Haberſack, Herrſchaftsrichter. 
Kamm. 


(3) 3. Edictal-Ladung. 

Wer an die Verlaſſenſchafft des Johann 
Kohlſchmidt von Mönchſockheim irgend einen 
Anſpruch zu machen bat, wird aufgefordert, 
am 7. May Vormittags 9 Uhr dahler feine 
Anſprüche gebörig zu liquidiren, anſonſt zu 
gewärtigen , daß bey ber Verlaffenfhafte: Aus; 
einanberfegung Feine Rückſicht mehr auf nad» 
träglide Forderungen genommen wird, 

Euljheim den 9. April 1829, 
Fürſtliches Herrſchafts-Gericht. 

Ley, Herrſchaftsrichter. 
Ehrlich, j. P. j. 


(3) 2. Bau: und Nutzbolz-Verkauf. 
Montag ben 11. Map d. I , früh 9 Uhr 
anfangend, werben bey dem neuen Jägerhäus⸗ 
den im Gramſchatztr Walte folgende, mits 
unter flarfe Baur und Nupbölzer, an ben 
Meilidietenden verfleigert, und zwar vom Re: 
diere Gramfhag: 
4 Aborn:, 1 Mefern: und 59 Eichen⸗, bann 
vom Reviere Binsfeld: 
3 Eichen Abſchnitte. 
Deitdböhueim den 29. April 1829. 
Königlides Forſtamt Rimpar. 
Dittmann. 








Bekannntmachung. 

Eine beteutende Partie alter 
Pappentedel wird 

Montag ten 11 May 

Do:mittags 10 Uhr 

im rentamtlichen Geſchaftszimmer babier öffent: 

lich verficigert, und werben bie Liebhaber bie: 

zu mit dem Bemeifen eingeladen, baf bie 

meiflen Acten und Bücher aus ganzen unb 


Acten und 
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halben Bogen zum Gebrauche für Hanbels: 
feute beileben, und baf nur ein kleiner Theil 
zum Einflampfen befiimmt fep- 
SFphofen am 27. April 1829. 
Königlided Rentamt, 
Zinn. 





(3) 3. Früchten-Verſteigerung. 

Donnerstag ben 7. Map 1.9. früh9 Uhr 

werben im bieffeitigen Geſchäfts-Locale 
150 Schäffel Weipen, 


600 ss Korn, unb 

200»  Haber, id28er Ernte, 
und zwar 50 : MWeipen, 

300 s Korn, und 

200 , Haber, aus bem Spel: 


cher zu Gelbersheim u. 
300 + Korn, aus dem Gpei: 
Ser zu Werne salva ratificatione öffentlid 
verfirichen. 
Diefed wird bieburdh zur allgemeinen 
Kenntniß gebradt. 
Werneck den 25. April 1829. 
Königlides Rentams. 
Geisler, Rentbmir. 


(3) 2 Wein: Berfauf. 
Dindtag ben 12. May b. J. werben fuf: 
gende Weine, als: 
23 Zuder 1826er, 


83 * 4827er, : 
28 7 1828er, , 
434 „ detto von ber berühmten 


Lage Hobnhart, ſaͤmmtliche Weine eigenes 
Erzeugnig, umtrsheild dahier, theild in Rü— 
benbaufen gelagert, dann 
6 Fuder Obereifentheimer Gültmofl, 
mit Morbehalt berrfhaftliher Genehmigung 
verfirichen. : 
Die Kaufiliebbaber werten einzelaben, 
ſich Vormittags 10 Uhr bey ber unterzeid: 
neten Behörde einzufinden und die Strichsbe— 
dingungen zu vernehmen. - 
Caſtell im Unter: Mainfreife am 22. April 


1829. - 
Graͤflich Caſtelliſches Domainen: 
Amt. 
Weſternacker. 
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Beplage zum Hu Stüd 
des 


Intellig 


en z⸗,Blattes 


für den 


Unter-Mainfreis des Königreich Bayern. 


— — 





Den 7 May 1829. 








Intelligenzweſen. 
Yntlide Artite® 


(35) 4. Amorifationd:Erkenntniß. 
Nachdem die zu Verluſt gegangene ſtädt⸗ 
iſche Schuldentilgungs · Kaffe Dbligatton d do, 
ürgburg den 10. October 1818 N. 4784 zu 
20 fl. Eapital, auf Ignaz Zofepp Pfenning 
als Giaͤubiger, und den ſtaͤdtiſchen Rednun,t» 
Reviſor Buͤchs dadler als Zeffionar ſprechend, 
ungeachtet ber öffentlichen Bekanntmachuag 
in dem vorgeſetzten Termine nicht vorgelegt 
worden iſt, fo wird dieſelde auf den Antrag 
des erwaͤhnten Zeffionars in Gemaͤßheit des 
angedrohten Rechts nachtheils hiemit für kraft⸗ 
106 erflärt. 
Würzburg den 4. May 1829. 
Rönigl. Kreis: und Stabtgeridt. 
. Hörl, Director. 
Gerber. 








— — — 


Bekanntmachung. 


In der — ei der Thekla | 8 


Heger, Solbaten-Witiwe babier, werben alle 
diejenigen, melde auf dieſe Verlaſſenſchaft 
Anfprude zu baden glauben, jur Anmeldung 


und Nahmeifung berfelben auf Donnerstag 
Map Mr 


ben 2i. orgend 9 Ubr unter dem 
Rechtsnachtheile anber vorgelaben, bafi bie 
er bey der Auseinanberfegung 
diefer Verlaſſenſchaft nit berüdfichtigt werven. 
Würzburg ben 28. Upril 1849. 
Köntgl. bay. Kreis: u. Stabtgeridt. 
Hört, Director. 
Gerber, Acc. 


Jahrgang 1829. 


(5) 7 ——— 

Peter Kirſchinger von bier hat ⸗ 
relts vor etlichen 40 Jahren rd Ar 
befien Aufenthaltsort fhon über 25 Jahre 
gänzlih unbekannt geblieben. 

Derfelbn oder deffen etwaige Leibes⸗Er⸗ 
ben werben aufgefordert, fi zur Empfang: 
nahme be3 für Peter Kirfhinger bierorts ans 
notırten Dermögend zu 135fl. frtifh. binnen 
6 Monaten von heute an unter gehörigem 
Nachweis bey ber unterzeichneten Gerichts: 
flelle zu melden, widrigenfalls dieſes Dermös 
gen an ben Bruber bed Peter Kirſchinger, 
als einzigen Inteflat: Erben beffelben, ohne 
Eaution extradirt werben foll. 

Würzburg ben 28. April 1829, 
Königl. Kreid- und Gtadtgeridr, 
Hörl, Director. 

8wack. 


eidb:Wertauf 
Markte zu Würzburg 
ben 2. May 41829. 

m bödjien Preib: 

‚ber 


Gerfe,. — ⸗ ⸗ 
Im mittleren Preis: 


MWelgen, 1724 Shffl., der Schffl. 16.45: Er. 


Kom, 42 » . 4ufl.144r. 
Huber, 4167 ⸗ . 4 fl. 383 fr. 
Gerſte, — ⸗ — ffl.— kr 
Im tiefſten Preis: 
Weitzen — 48 Sch *1 der Schffl. 15 fl. —kr. 
Korn, 6 10 fl. — fr. 
Haber, 26 ⸗ 41.30 kr 
Geiſte, — ⸗ ⸗ — f. ⸗ kr. 
E35 
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Summe aller verfauften Früdte: 4603 Shäfft. 
2034 Shäffel Weipen, 60 Schäffel Korn, 
197 Schaͤffel Haber, — Schäffel Gerfle. 
Stadt:-Magiiirat. 

IM. Bürgermeiter Benfert. 


v er u 
(3) 2. Befanntmadung. 
‚Nab einer bödflen Entſchließung ber 
föriglichen Kreid : Reoterung,, wird die Der; 
Pahlung ter untern Mainmühle babier zur 
Benutzung als Mahlmüble auf 6 oder 12 Jadre 
am Sitze des unterzeichneten Rentamtes am 
15. Map früh 11 Uhr vorgenommen werden, 
wozu die Liebhader einlader 
Würzburg ben 1. May 1829. 
Königi. Stadt» Kentamt. 
Dap.. 





(2) 2. Befanntmadung. 

Örchlag ten 8. May früp 8 Uhr werben 
auf dem Bureau ter fönıglidien Stadt, und 
dellungs-Commandantfihafr, für bie jährlichen 
Haupt» Bau: Reparationen: 

„12.466 Quadratfuß 11/2 zöllige Piefer. 
ne Bretter", 
und 339 Quadratfuß rothe 2 Zoll vide 

Sandplatten, 
unter Vorbehalt der allerböchflen Ratification 
dem Wenigfinebmenten zur Lieferung gegeben, 

2Bürjburg den 1. May 1829. 

Die Eönigl. Militatr: Local: Baus 
Commiffion. 
Großbach, Plapmajor. 
Graf Wolkenfietn, Ingen.-Lietenunt, 
funct. Maß: Ingenieur. 





(5)3 Befanntmahung. 

In dem Goncurje bes Joſeph Rudlof 
von Oberleinach wurde für den Juden Schmul 
von Unterleinah ein Depofitum von 39 fl. 
59 2/4 Er. bey dem £. Landgerichte Würzburg 
redis des Malns laut Depofiten : Protweols 
dom 21. Auguſt 1794 angeblid wegen def: 
Ten Daffiv-Arreit jurudbedalten. 

a nun bie Erben des Juden Schmul 
genanntes Depofitum in Anſpruch nehmen, 
fo werden alle diejenigen, welde an baffelbe 
einen Anfprud maden wollen, aufgefordert, 
folden om 

Montag ben 11. May b. 3. früh 9 Uhr 
babier geltend malen , wibrigenfalld dem 
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Antrage ber Jud Schmols Erben deferlrt 
werben wird. 
Beben er 27. ni — = 
Köntglihes Landger re . M. 
‘ 


Cammerer, MM: Kl: Aſſeſſor. 
Warmuth. 


(2) 1. Gläubiger: VBorlapung,. 

Balentin Gronps Wittib von Unterbürr- 
bad will ihren Kindern bie Örundtbeilung 
reiten; wer baber an vorgenannte Wittwme 
eine Forderung zu maben bat, bat ſolche 

Mittwoch ben 27. k. M. ar 

Dormitiags 9 Uhr dahler unter dem Rechts 
nadtkeile anzumelden, baß er anfon bep bem 
Fünffffen Verfahren nicht werde berückſich⸗ 
tiget werben. 

Würzburg ben 30 April 1629. 
Königlides unngeriat rechte b, M. 


Cämmerer, M-f 1.-Affeffor, 
Etröhleln. 


(34 Betanntmadung. 


Um ermeffen zu fönnen, welches Verfah⸗ 
ren gegen ben Michel Schmitt, Schloffermei- 
fler von Thüngershelm , einzuleiten fep, if 
Kenntnif beffen Schuldenflantes nöthig. 

Es werben. baber alle jene, melde auß 
irgend einem Grunde an benfelben eine For— 
berung zu maden gebenfen, auf Mittwoch 
ben 27. May db. 78. früh 8 Uhr: zur Ans 
meldung und Richtigſtellung ber Forderung 
unter tem Präjubize anher dorgeladen, bag 
bie Niuhterfheinenden dem Befchluffe der Er: 
feinenden für beyſtimmend erachtet werben. 

Würzburg ben 25. April 1829, 

Königlihes Landgericht r. d. M. 
v. Eckart, Landr. 
Had,j.p 





Bekfanntmadhung. 

Im Wege ber Hülfsvoll ſtreckung werben 
nachbeſchriebene Realitäten der Margaretha 
Dürrin Wittib dadter Mittworh ben 27. Map 
b. J. Nachmittags 2 Udr auf dem Rathhaufe 
dabier nad Si. 64 bes Hypothekengeſetes üfs 
fentlich verftriben, alß: 

a) eine von Sieinen neu erbaute Mühle, 
bie Küffenmüple genannt , im Biebergauer 
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Grunbe , fammt Scheuer, Stallung und 
Garten Nro. 98 IVten Dril., 

b) 4 Morg. Weinberg in ber Nähe ber 
Mühle griegen ’ 

c) Rh org. Wiefen gleihfalld in ber 


er 
d)4 Deus. Arlfeld ebenfalld inbiefer Näbe, 
welches jablungsfäntgen Liebyadern anturd) 
befannt gemadıt wird. 
Dettelbad am 25. April 1829. 
Königliches Lanbgeridt. 
B. V. d. 2 


Fran veba Act. as 
— Sſchäfer, Röätöpret. 


(5) 2. Glaͤubiger-Vorladung. 

Um ermeſſen zu koͤnnen, welches Verfah—⸗ 
ren gegen Johann Wezel von Oberelsbach 
einguleiten fey, werben —æ Gläubiger 
bed Gemeinfbulbnerd auf Freytag den 15. 
May I. 3. früh 8 Uhr unter tem Rechts— 
nachtheile bieber vorgelaben, daß die Aus: 
bleibenden tem Beſchluſſe ber Mehrhelt bey» 
Rimmendb eraditet werten. 

Der. Bifhofsheim den 9. April 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Wegen Krankb. d. k. Bor. 

Maier, Act. 

Wirth, Rehtspr. 


Er Pubdblicandum __ 
Der unten fignalifirte Michael Bühner, 
ledig von Sandberg, bat ſich der gegen ihn 
angeorbneten befondern Poltzeyaufſicht ent 
zogen. Sämmtlihe Poltjepbehörben mwerben 
dientlih erfucht, benfelben im Betretungs⸗ 
falle zu arretiren und bieher abliefern zu 


laſſen. 
n Biſchofsheim ben 25. April 1829. 
Königlidhes Landgericht. 
Dir, eagr. 
Maier, Act. 
Wirth, Rechtspr. 
Signalement: 
Alter, 24 Johre, 
Größe, 5 Schuh, 
Haare, ſchwarz, 
Stirne, niedrig, 
Yuzenbraunen, ſchwarz, 
Augen, blaue, 
Nafe, tie 





Mund, groß ‚ aufgewarfen, 
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Bart, ſchwarz, 
äbne, gut, 
inn, rund, 
Gefihtöfarbe, gefunb, 
Geſtalt, unterfept: 
Befondere Kenngeiden. 
Blatternarbig, eine Schnittnarbe an ber 
rechten Kinnlabe. 





Betanntmadung. 
Wer an bie Verlaffenfhaft des Joſeph 
Aufl, vormaligen Stadtdieners ju Brüdenau, 
eine Forderung zu machen bat, mirb aufge: 
fordert, folde Dinstag den 26. Map d. Fe, 
früd 8 Uhr dabier anzubringen, wibrigenfals 
auf ben Ausbleibenden bey Auseinanderfegung 
berfelben Feine Rüdjiht genommen wird, 
.  #Brüdenau ben 27. Üpril 1829. 
Königliches Landgerſcht. 
Dr. Wieſend, Luñrchtr. 
Schubmann, as; 


—r —f — — 
(2)41. „Slaͤubiger-Ladung. 
Melchior Breitenberger zu Neuſchlelchach 
* einen. feiner Gläubiger 
n, um, wo möglıd, ei 
vertrag mit ihnen —— ONE 
Dieſemnach werten alle biejenigen, mel: 
che an gedachten Breitenberger eine Forderung 
—5 au koͤnnen glauben, aufgefordert, ſol⸗ 
27. May Vormit'a,s 10 Uhr 
dabier zu Protocol zu geben ep beſchei⸗ 
u * —— PER welche ſich nicht 
melden, bey dem weiteren Ber 
rückſichtigt bleiben. ka 
Eltmann den 24. Aoril 1829. 
Königlides Landgericht. 
WB. 4. Kumer 
Ölier. 


(2)4. Befanntmadhung. 
Donnerstag den 21. May d. J. 
Nahmittags 3 Uhr 
wirb 5 e — — der 
ganze Gu omplex des Georg Schwab 
Schallfeld, beſtehend — * 
a) in einem Wohnhauſe, Scheuer, Kalter: 
baus, Hofrtetd, mit 1250 fl. der Brand» 
affecuranz einverleibt, 25 fr. Örundzing, 
geont: unb lobnbar, bann 
beffelben walzende Brzhäde, bie bepldufig 
( 
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b) 9 3/4 Morgen Urt: 

4 3/4 Viorgen Miefenfeld , 

3 Morgen 30 Ruthen WBeinberg , 
entbalten, dem öffentlichen Aufſtriche am Orte 
ber gelegenen Sache, wobey bie Strichsbe⸗ 
Dingniffe noch befonders betannt gemacht wer» 
den, ausgefegt, wozu Kaufdluflize einleder 

Getolzhoͤfen am 22. April 1829. 
bad föntglide A dafelbf. 
Schmitt; Xantr. 
Barad, Reqhtspr. 





(2) 1. Befanntmahung. 
. Paul Zotfauer, Deüller, ledig von Klein 
fleina, bat feine bisber befeffene Mahl und 
Schneidmůhle mit allen Ein» und Zugebörungen 
au freyer Hand-verfaaft. Da nun bie Kaufe⸗ 
Befiä’igung megen bebeutend vorhandener 
Schulden nicht eher — kann, bis dem un⸗ 
terfertigten k. Landgerichie der ganze Schulden⸗ 
fland zur Kenntnif gekommen iſt, ſo werden 
ſaͤmmiliche Gläubiger zur Ridtigſtellang Ihr 
rer Unſprüche an den Kauffchiling auf 
Mittwoch den 27. Day b. IB. 
Vormittags 9 Uhr unter dem Präjudige vorbe⸗ 
ſchieden, daß der Ausbleibenbe dep der Austhei— 
lung und Anweiſung bes Kauffhillings nicht 
medr berüdfidhtigt werben wird. . 
Haßfurt am 97. April 1829, 
Könlgliches Landgericht. 
Greſer, Landrichter. 
Geper. 





(5) 2. a RB AANE 

Die Nikolaus Wahlerifchen Eheleute von 
Weſtheim baben A tem Eoncurfe unterwor⸗ 
fen, weßwegen folgende Evictötage angefept 
werben: 

iter Ebictötag zur Anmeldung ber Forbe: 
rungen und gebörigen Nachweiſe auf Frey: 

tag den 29 ng I J., 

2ter Edictdtag zur Vorbringung ber Einre; 
den auf Freytag ten 26. Juny d. J., 
Ster Ebictdiag zur Schlußbanblung auf Frep⸗ 

tag ten 14. July I. I, 
jebesmal früh 8 Uhr. 

Das Ausbleiben am Iten Edictstage hat 
ben Ausſchluß von ber gegenwärtigen Waffe, 
jened an ben bepben legtern ben Ausſchluß 
mit ben treffenden Handlungen zur Folge. 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß bad 
Grunddermoͤgen Montag ben 4. May I. I. 
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Rachmittags 2 Uhr im Bemeinbedaufe zu 
Weſtheim verfirihen wirb, unb bat Geber» 
mann, ber eimad don bem Vermögen ber 
MWablerifhen Eheleute in Händen bat, ſolches 
vorbehaltlich ihrer Rechte an Gerichteſtelle zu 


eben. 
8 Hammelburg am 9. April 1829, 
Königlidhes Landgeridt. 
8 9. Goͤßmann. 
Niedbermayer,ao,j. 


(3)2. € ER RIAG REN 

Gegen Georg Köberlein von Weſtheim 
iſt der Eoncurd rechtskraͤftig erkannt, weßwe 
gen folgende Edictstage angeſetzt werben: 

iter Edictstag auf 338 den 12. Juny 

b. Is. frũh 8 Uhr zur Andringung der 

Forderungen und deren Nachweiſe, 

2ter Edietsag auf Freytaq den 10. July d. 

3 früh 8 Uhr zur Unbringung der Ein» 

reben, 

Ster Edictdtag auf Dinstag ben 11. Aug 

l. 3. früb 8 Udr zur Schlußhandlung. 

Das Ausbleiben am iten. Edietstage hat 
ben Aus ſchluß von gegenmwärtiger Maffe, jes 
ned an ben 2 letztern Edictstägen ren Aus: 
Or mit ben treffenten Handlungen zur 

olge. 

Zum Verkaufe bed Grundvermögens if 
Termin auf Montag ten 18. M:p l. 36, 
Machmittags 2 Upr im Drte Weſthelm anzefegr. 

Hammelburg den 24. April 1829, 

Köntglihes Zandgerigt. 
3. 4. Goͤßmann, Landr. 
3. W. Och, as.j. 


3)35. Betfanntmadung. 

Alle biejenigen , melde ten Nachlaß 
bed Lorenz; Mosbadher von Eſchau aus was 
immer für einem Grunde in Anſpruch neh: 
men fönnen , haben ihre Forderungen am 

Montag den 11. May d. 36. fruy 8 Uhr 
babier geltend zu maden, widrigens fie ſpaͤ— 
terbin bey Berichtigung biefer Verlaſſenſchafts⸗ 
ſache alcht —— werden. 

Klingenderg den 8. Upril 1829. 

Koͤnigliches Landgericht. 

agner, Landr. 
Bauer, Rchtspr. 


(3) 2. Befanntmadunf. . 
Wer an bie Werlaffenfhaftsmaffe ber 
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Adam Strohmengers Wittib dahler eine For⸗ 
derung zu maden bat , muß folde am 
15. 8. Mts. früh 8 Uhr 
babier anmelden und nachweiſen, fonfl wird 
bey Erlebigung der Sache darauf feine Rüds 
fiht genommen. 
arlflabt ben 4. April 1829, 


Das kön. ban. Landgeriht Karlſtadt. 
vd 


. Hörmann. . 
Franz, 2.% jJ. 





(5) 2. Bekanntmachung. 

Johann Nekermann, Glaſer von babier, 
dat ſich dem ConcursVerfahren unterworfen. 

Mengen Geringfügigkeit ber Maffe wirb 
einziger Ebictötag 

auf den 15. &. Mis. früb 8 Uhr 

anberaumt, und fämmtlide Gläubiger zur 
——— und Nachweiſung ihrer Forde⸗ 
rungen und Vorzugsrechte, fo wie zur ſchlüß⸗ 
lien Berbandlung biezu unter bem P-äjus 
dize des WAusfchluffes von ber Maffe und 


laden. 

Karfflabt den 4. April 1829. 
Das königliche bayer. Landgericht 

Karlſtadt. 

v. Hörmann, 
Franz, a. s. j. 
3) 2. Ebictal » Labung. 
@ Nachdem gegen Georg König von Weſt⸗ 
heim ter Eoncurd rechtskraftia erkannt if, 
werden folgende Edictsage angefept: 

Iter Edictstag zur Anmeldung der Forbes 
rungen mit gehörigem Nadweife auf Din 
tag ten 2. Junp 1. I. früh 8 Uhr, 

Ilter Ebictdtag zur Borbringung der Ein» 


. mit ben treffenden Handlungen vorge: | 





reben auf bie angezeigten Forberungen, 


auf reptag den 5. July d. J früh 8Udr, 
Illter Evictdtag zur Schlußhandlung auf 
Di’nstag den 4. Auaufl d. 3. früh 8 Uhr. 
Das Ausbleiben beym Iten Evictätage 

bat ben Ausſchluß von gegenwärtiger Maffe, 
jenes an ben zwey lebten Ebictötagen ben 
Ausſchluß mit den treffenden Handlungen zur 


Folge. 

Zum Verkaufe des Grundvermögens des 
Ganimannes iſt Termin auf Montag ben 
11. May I. I. Nachmittags 2 Uhr im Orte 
Weſtheim angefeßt, und hat jebermann, ber 
etwas von dem Mermögen bed Georg König 
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In Händen bat, ſolches vorbehaltli feiner 
Rechte bieber zu geben. 
KHammelburg am 10. April 1829. 
Königliches Landgericht. 
A. — 
Niedermayer, a.sſ. j. 





(5) 3. Bekanntmachung. 
In der Debitſache des Georg Scheuring 
zu Buchbrunn werden 
Montag ten 11. Map d. I. 
Vormittags 8 Uhr 
auf dem Gemeinbehaufe zu Buchbrund: 
4 Paar Zugodfen , 
2 Faſelochſen, 
41 Kub, 
2 Raupen, 
4 Wagen, unb 
er fl ichen, mo blungsfähi 
erfir N, u zablun e 
Stribsliebhaber ee a n 
Kipinaen ben 15 April 1829. 
öniglidhed Landgericht. 
Afmut. 
Weinkammer, Redtöpret. 





Betfanntmadbung. 
Die zur Eoncursmaffe bed Michael Schmitt 
sen. von Obernbreit gehörigen Immobilien, ald: 
1) ein Wohnhaus Mro. 199 nebſt einem 
Gärten N J 
2) Mig. Weinberg im Kübberg, 
3) 1/4 Mrg. Baumfelb im Hemmenthal, und 
4) 1/2 Mıg. Weinberg in ber hohen Org, 
werben am 
27. May N. M. 2 Uhr 
auf bem Gemeinbehaufe zu Obernbreit öffents 
lid an den Meiftbietenden verfleigert und hie, 
zu Kaufsluflige eingeladen. 


Stefft den 21. April 1829. 
Königlidhes Landgeridt. 
31.8. fi V. 

—— Groß. 
(5) 2. Befanntmahung. 


Der Löwenwirth Michel Robdenheufer 
zu Eſchau bat fid) freymillig dem ante un; 
terzogen ; es wird ſonach 

ter Edictötag auf Wontag ben 18. Map 
ds. Is früh 8 Uhr bahier beſtimmt, wo 


655 


ſaͤmmtliche Forberungen bey Strafe bes 
Ausſchluſſes von der Maffe unter Vor— 
fegung ber Beweismittel und Vorzugs- 
redbte geltend zu maden find. 

Zum Streite über bie Ridtigkeit ber 
Shultpofien und deren Vorzug, fo wie 
zum Schlußverfahren if, 

Uter und Iliter Edictstag auf Diontag ben 
22. Junius b. F. jur nämliden Stunde 
unter bem Rechtsnachtheile der Ausſchlle— 
fung mit ber treffenden Handlung an: 
beraumt. 

« Hiebey wirb bemerft, baß das Gaſt— 
haus jum Löwen auf tem Gemeinbehaufe zu 
Eſchau 
ſo Mittwoch ben 13. Map be. Js. 

aa) . Uhr 
um Striche aufgelegt wir». 

8 Klingenberg am 8. April 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Wagner, Zanbr, 

Bauer, Rechtspr. 


(3) 2. Betanntmahbung. 
Wer immer an die Verlaffenfhaft ber 
Karl Wachteriſchen Eheleute bahier irgend 
eine Forberung zu maden glaubt, bat folde 
reptag ben 15. Map früb 8 Uhr bey unter» 
ae Gerichte unter dem Rechtsnachtheile 
ber Nichtberudfihtigung bey Auseinanberfes 
gung der Maffe anzubringen. 
Neuftabt ben 23. April 1829. 
a A il 
e 





tIner. 


Staud, Rötepract. 


(2) 2. — ee eh 
Auf Requifition des k. Bezirks-Ingenleurs 
anzer zu Würzburg werden Dinstag ben 12, 
Fi db. 38. früb 9 Uhr bey unterfertigtens 
Lanbgerichte die Reparaturen an ben Arariali; 
ſchen Gebäuden im bieffeitigen Bezirke pro 
1828/29 an den Wenigfiehmenden mittelfl öfs 
fentliben Strides zur Fertigung bingegeben 
und bie Bedingniffe vor Eröffnung des Stris 
ches befannt gemacht werden; mozu lufltra⸗ 
genbe Gewerbsleute oder fonflige Liebhaber 
eingeladen werden. 
Aub ben 22. Aprif 1829. 
Königlides N ALL Röttingen. 


inder, 
Münd. 
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(3) 5. Stedbrief. 

Andreas Hakenberger aus Ingolſtadt, 
deſſen Signalement nabfolgt, ein wegen Dieb; 
ſtahls, Bettelns und Streunens fhon öfters 
tbeils ſtrafrechtlich, theils poltzeplich beflrafter, 
aud) befonderer Polizey- Aufliht unterflellter 
Burſche, if feit dem 13. Asril d. 3. von 


Ingolſtadt abweſend, auch eines während dem 


—— Diebſtahls und Raubes ver: 


daͤchtlq. 

Saͤmmtliche Criminal, und Polizey-Be— 
börden werden erſucht, auf dieſen der allge— 
meinen Sicherheit höchſt gefaährlichen Men— 
fen Späbe zu halten, im Betretungsfalle 
benfelben fefimschen und wohiverwahrt anher 
abliefern zu laffen. 

Ochſenfuri ben 25. April 1829. 

Königlides LZandgerıdt. 
Geffner, LZandger » Üct. 
B. l. V. d. V. 


Si’nalement. t 

Andreas Hafenberger il 31 Jahre alt, 
5 Buß 6 Zoll groß, bat ein langliches Ge: 
fit, friſche Geſichtsfarbe, blonde Haare, 
graue Augen, fpigige Nafe, proportionirten 
Mund, fpigiged Kinn. i 

Derſelbe ırug bey feiner Entfernung eine 
alte, verfhmupte, dunkelblau tuchene Jade, 
eine weißgrau tuchene, an bepden Knieen ge: 
flidte lange Hofe, Schuhe, flatt der Strüm: 
pfe Lumpen um ben Füßen, unb eine lederne 
Kappe mit Schild. 


(2)41. Deffentlihe Befanntmahung. 
In der Eoncursfadhe gegen Friederich Mül; 
ler von Hemmenberf wird das erlaffene Vor⸗ 
zugs Erkenntniß anflatt ber Berkündung 
Im Vorplatze ber dieſſeitigen Amteſtube auf 
60 Tage angeheftet. 
Baunad) ten 27. Upril 1829. 
Königliches Landgericht Gleusdorf. 
‚ Dr. Frener. 
Bey legaler Verhind. des Landr. 








Befanntmadhung. 
Niflaus Nötfherd Wittib Anna Marta 
von Hufenlobr, nun vereheliht an ten Stern: 
wirth Georg Rügmer zu Karbach, will jur 
Bablung ihrer Schulden ipre Güter in Hafen⸗ 
lohr vertleigern, 
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Zur Unmelbung und Begröndung ber 
Borberungen wird Zanfahrt auf Freytag ben 
29. May 1. I. früh 8 Uhr dabier anteraumt; 
für ten Richterſcheinenden unter dem Rechts— 
nachtheile, daß er bey Vertheilung bed Güters 
Erlöfes oder 3 flimmung bes weiteren Ver⸗ 
fahrens nicht berüdfichtigt. werbe. 

Kothenfeld am 25. April 1829, 
Sürjil. Herrfhafts - Geridt. 
Haͤcker, H.Richter. 

Kahl. 


Bekanntmachnung. 

Aus tem Fahrnißvermoͤgen ber Ausſcha⸗ 
dungsmaſſe des Löwenwirths Andres Keller 
von RNeuſtadt werden mehrere Gegenſtaͤnde 
dermißt, beſonders: 

2 neue firfhbaumene Commode, mehrere 
Stuble, Zifhe und Banke, Pflug und 
MWagengrfiell , verſchiedenes Bauerenge: 
fbirr, mebreres Bettwerk, verſchiedenes 
Küdengefhirr von Zinn und Porzellain, 
mebrere Faͤſſer. 

Entdeckungen über dergleichen Gegenflänbe 
ober deren Bejiger wollen hieher mitgetheilt 
werben. 

‚ Rotbenfeld am 1. Way 1829. 

Fürſthich Löwenfein. Herrfhafts: 

Gericht. 

Häcker. 





Kahl, as. j. 


(5) 2 Befanntmadung. 

Die Peter Schwarzens Wittib bahier will 
Ihr fämmitidhes Girundvermögen zur Befrie— 
digung ihrer Gläubiger abtreten. 

Um nun beren Paſſiva fennen zu lernen, 
werben alle Gläubiger derſelben auf Dindtag 
den 26. Diap d. 3. früh 9 Uhr zur Liquida⸗— 
tion ibrer Forderungen bey Vermeidung ber 
Nichtberückſichtigung vorgeladen. 

Sommerhaufen ben 2. April 1829. 

Gräflides Herrſchafts-Gericht. 
Mayer. 








(2) 2. Bekanntmachung. 

Auf Antrag eines Hypothek : Gläubigerd 
wirb das tem Grorg Diez zu Apbaufen zur 
gehörige Gut, beſtehend in Haus mit Scheuer, 
dann 16 1/2 Morgen Feld, 5 Morgen Wies 
fen und 6 Morgen Gemeinbetheil, bem öf— 
fenstihen Derkaufe ausgeſetzt. Hiezu if Ter: 
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min anf Mittwodh ben 13. Map b. I. Dis 
tags 12 Uhr In Aßhauſen anberaumt, wozu 
Kaufsliebbaber mit dem Bemerken eingelaben 
werden, baß die Bedingniffe an der beſtimm⸗ 

ten Zaofahrt befannt gemadt werden. 
- Der Hinfhlag wird nah Vorſchrift des 

Hypot hekenge ſetzes SG. 64 und 69 erfolgen. 

Wieſentheid ben 17. April 1829. 

Gräflih v. Schönbornifdes Herr: 
ſchafts-Gericht. 

Haberſack, Herrſchaftsrichter. 

Kamm. 


(5)2. Bekanntmachung. 

Auf Requiſitlon des kgl. Landgerichts 
Dbfenfurt werden nachſtehende dem Peter 
Gögner in Kleinochfenfurt gehörige, auf bier 
figer Markung liegende Grundfiüde, alg: 

2 Morgen am Sommerdäufer Eihpol; Nr.19, 
2 ; allta Nr. 59, 
2 = ala Rr. 72, 
im Wege ber Hulfsvollfirefung nad Anlei⸗ 
tung bes Hnpothefengefeped $. 64 am 
Mitiwoch den 13. May d. 38, 
Nahmittagd 2 Uhr 
auf dem biejigen Rathhaufe öffentlich ver: 
ſtrichen. 


Sommerhauſen ben 22 April 1829. 
Gräfl. Herrſchaftsgericht. 
Mayer. 








(3) 3. Baus und Nutzbolz-Vetkauf. 
Montag ben 11. Map d. 3., früh 9 Uhr 
anfangend, werden bey bem neuen Fägerhäug: 
den im Gramfchagre Walde folgente, mite 
unter flarfe Bau: und Nugböljer, an den 
Meiſtbietenden verfleigert, und zwar vom Res 
viere Gramfhag: 
4 Morn:, 1 Kiefern: und 59 Eichen⸗, dann 
vom Reviere Binsfelb: 
3. Eichen⸗Abſchnitte. 
Veitéhöchheim ben 29. April 1829. 
Königlides Forſtamt Rimpar. 
Ditimann. 





(2)1. Betanntmadung. 

Da die unterm 13. d. M. befbäftigte 
Verpachtung der berrfihaftlihen Schäfereyen 
Burgmwindbeim und DObermweiler bie 
Genehmigung der fgl. Regierung nicht erhalten 
bat, fo wird zur wiederholten fehsjährigen 
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Verdachtung berfelben, nämlid von Michaelis 
4829 bis dahin 1835, Zugfahrt in dem Ges 
fpäftözimmer ber unterfertigten Bebörbe auf 
Mittwoch den 20. Day I. I. 

Vormittags 10 Uhr 
anberaumt, wozu Pachtllebbaber mit bem Be: 
merken eingeladen werben, daß auswärtige, 
dem Amte nicht befannte Stridsliebbaber ſich 
mit Leumundes und Vermoͤgens-UAtteſte vor 
dem Stride auszuweiſen haben. 

Burgminbheim den 29. April 1829. 
Königl. Rentamt Burgebrad. 
v. Hornberg. 


3) 2. HoljDVerfleigerung im Speffa:t. 
9 Mittwoch den 13. Map früh 9 Uhr wer: 
den im MWirtdödaufe zum grünen Baum in 
Zaufach nahflegende Holjfortimente aus dem 
Forte Heinrichsthal oͤffeatlich verfeigert, 

In verfhiedenen Diflricten: 

519 Klafier Buchen Sheitholz, 
405 : Bucen- Klopbolz » 
30 B Buchen: Mofländigholz, 
1 : Birken · Klotzholz und 
67 =: Birken: und Kiefern⸗ gemiſch⸗ 
tes Stangenbol;. 

Die bey ber —— bekannt ge; 
macht werdenden Bebingniſſe koͤnnen laglich 
am untenzeichneten kgl. Forftamte eingeſehen 
werden, aud iſt dad Forſtperſonal angewieſen, 
den Kaufsliebhabern das Holz; auf Verlangen 

raumelfen. 

—— ben 29. April 1829. 
Köntial. Forſtamt Sailauf. 
Shmitt, Zorfimilr. 

NRöttger, et. 








(3) 5. SGrüdten-Verfleigerung. 
Dinttag ten 12. Map früb nad Y Uhr 
werben am Gipe des unterfertigten königli— 
den Rentamtes mit Vorbehalt höchſter Ge: 
nebmigung beuldufig 
100 Shäffel Weipen, 
400 »„ Korn, unb 
300 ” Haber, 
worunter ſämmtlich? auf dem Eußenbeimer 
Boden aufgejhütiete Getreid. Duantitäien bes 
griffen find, öffentlich verftriden. 
Karlflatt ven 26. April 1829. 
Königlidhes Rentamt. 
Degenharp. 
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Fruchtpreiſe auf ber Schranne zu Schweinfurt 
ben 29. April und 2. May 1829. 
Welten, ah Rs vSöfl.ish.aun 
Korn, ! 2 — — = "10f.27r. 


Gcrfhe, 1 — ⸗ ⸗ 7fl. — kr. 

Haber, 7 ss — ⸗ ⸗ 4fl. 60 kr. 
Im mittlern Preis: 

Welpen ’ 74 Schff. m Mp., b.Schff. 15 fl. 50 kr. 

Kom, 34 3 s 4ofl.iofr. 

Gerſte, 1, — ⸗ , 6fl. zokr. 

Haber 1} 15 u. — — s 4 fl J 36 kr. 


eis 
Weiten, a Shf —— 14h. 


Kom, 9 ı 4» 3 9fl.508fr, 
Gerfte 4 Bu — 8 6 — Pf. 
Sa ne: 458 


Summa aller verkauften Früdte: 150 Sch 
1Ms. als: 78 Shi. — Me. * 
46 Schffl. 41 Mtz. Korn, soft. — B- 
Gerfle, 23 Schffl. — Me. Ha 

Der Stabt:Magiftrat. 


Fichtel, Bürgermeißer. 
Engelbarbt. 


(5) 5. Wein: Verkauf. 
Dindiag ben 12. Map d. 3. werben fol: 
gende Weine, als: rn j 
24 uber 1826er, 
di 
BB „4828er, 
1353 „  betto von ber berühmten 
Page Hobnbart, ſaͤmmtliche Weine eigenes 
Erjeugniß, und theild_babier, theils in Nü- 
benhaufen gelagert, dann 
6 Fuder — Gültmoſt, 
mit Vorbedalt herrſchaftlicher Genehmigung 
verſtrichen. 

Die Kaufsliebhaber werben eingeladen, 
ſich Vormittags 10 Uhr bey ter unterjeid: 
neten Behörbe einzufinden und die Stridsbe: 
bingungen zu vernehmen. 

— im Unter⸗Mainkreliſe am 22. April 


Sraͤflich a Domainen: 
me, 
MWeflernader. 








841: Eau 842 
Beylagezum Su Stüd 
des 
Intelligenz Blattes 
fäür den 


Unter-Mainkreis des Koͤnigreichs Bayern. 





Den 9. May 1829. 





Intelligenzweſen. 
Amtliche Artilel, 


(3) 3. Bekanntmachung. 
In der Verlaſſenſchaftsſache der Bütt: 
nermeiflerd- Wittwe Margaretha 
Sıreng babier werden auf den Motrag 
der Erböintereffenten die im Kreis : Intelli: 
genzbtaite vom 14ten Wpril, Unbang zu 
Mro. 43 Seite 249, befärtebenen zwey Wohn: 
päufer am Mittwoh ten 15. Map DBormit: 
tage 10 Uhr bierorid wiederholt dem öffent: 
tigen Stride aufgelegt ; wozu Kaufsliebhaber 
mit bem Bemerten vorgeladen werben, daß 
auf jebem dieſer bepten Häufer von dem Kauf: 
ſchillinge 2000 fl zu 4 pr&t. verzinslich als 
erjie Hyvotbek eben gelaſſen werben, 
Würzburg am 24. April 1829. 
Königl. bay. Kreıd- u. Stadtgerlcht. 
Hörl, Director. 
Gerber, Xeceffil. 


(5) 3. Betanntmadung. 
Nach einer böchſten Eatſchließung der 
königlichen Kreis-Regterung, wird die Ver: 
dachiung ber unfern Matnmühle babier zui 
Benügung ais Mabimübte auf 6 ober 12 Jadre 
am Eige des unterzeichneten Rentamtes am 
45. Map früb 11 Uhr vorgenommen werten, 
wozu bie Liebhaber einlabet 
Würzdurg den 1. May 1829. 
Königl. Stadt-Rentamt. 
Dap. 
333. Glaäubiger-Vorladung. 
9) Joſeph Nöbr von Zell hat unterm heu⸗ 
— — — — — 


Jahrgang 1829, 


tigen wegen momentaner Zablungsunfähig: 
keit auf Zufammenberufung feiner Gläubt: 
er angefragen, um mit biefen eine gütliche 

ebereintunft wegen Nachlaß- und Friſten 
zahlung zu treffen. 

Alle diejenigen, welche aus irgend einem 
Grunde gegen diefen Joſeph Röhr eine For: 
derung zu haben glauben, werden daher aufs 
geforvert, ſolche bey ver auf 

Mittwoch ben 13. May I. J. 
früb 8 Uhr 

blemit anberaumten Tagfaprt anzujeigen, über 
tie Zadlungs-Vorſchlaͤge des Gemeinſchulb— 
ners ſich zu erklären, und, wenn nothig, ſchlüß— 
lich zu handeln, unter dem Rechtsnachtheile, 
baf die nichterfhelnenden Gläubiger als dem 
Beſchluſſe der Meprpeit beptretend angefehen 
werden füllen. 

Würzburg am 7. April 1929. 
Königlides Landgericht links d. M, 
Mayer, Ynprötr. 

Weber, Rchispr. 


— —— — — 
(5) 3. Slaubiger-Vorladung. 
Im Concurſe des Joſeph May von Retz⸗ 
ſtadt dermalen zu Halshein, find folgente 
Edictstage fellyefept: 
ter zur Anmeldung ber Forderungen mit 
Morrehten unter gefepliher Beweisfüh— 
rung auf ‚ 
Mittwoch den 13. Map 1.3, früh 8 Uhr, 
gter zur Dorbringung der Einreden geyen 
die angemeldeten Zorberungen un? beren 
Borrechte, dann bepverfeitig:n fdhiuglis 
dien Hantlung auf 
Mittwoch den 17. Junp lg, früb 8 Uhr. 
Das Nichterſcheinen am Men Edictsinge 
hat ben Auifhluß der Borberungen von ber 
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Goacurdmafle; am .2ten Ebictdtage aber ben 
Derlufi ter freffenten Handlung zur Folge. 
Arnſteia am 3!en April 1829. ; 
Königliches Landgericht. 
Keller, Landrichter. 


(3)3. Glaͤubiger-Vorladung. 

Um ermeſſen zu koͤnnen, welches Verfah— 
ren gegen Johann Wezel von Oberelsbach 
einzuleiten ſey, werden ſaͤmmtliche Gläubiger 
bes Gemelnſchuldners auf Freytag den 15. 
Map I. 3. früh 8 Uhr unter dem Rechts— 
nachtheile bieber vorgeladen, daß bie Aus: 
bleibenten tem Beſchluſſe der Meprpeit bey» 
fimmenb erachtet werben. 

Der. Biſchoſsheim den 9. April 1829. 
Königlihes Landgeridt. 
Wegen Krankh. d. £. Lor. 
Maier, Act. 

Wirth, Rechtspr. 


(5) 3. Scholden-Liquidatlon. 

Mer als Gläubiger oder aus einem fon» 
ſtigen Grunde an bra Nachlaß des babier vers 
lebien quiescirten Forſtmeiſters Georg Adam 
May, vormals in Ebenbaufen, Anfprüde zu 
machen gebenft, bat ſolche 

. Donnerätag ben 14. May I. 3. 
früh 8 Uhr vor unterfertigtem Gericht zu li: 
quibiren, indem ſonſt ohne Rückſicht auf feine 
Anſprüche die Verlaſſenſchaft auseinander ge: 
fept wird. 

Euertorf am 10. April 1829, 

Koͤnigliches Yandgeridt. 
B. K. d. 8 


Shi Eundger.»Bctuar. 
en 3 Banborf. 


(5) 3. Ebictal:2abdbung. 

Die Nikolaus Wahleriſchen Eheleute von 
Weſtheim baden ſich tem Euncurfe untermors 
fen, weßwegen folgende Edicidtage angefept 








weiten: 
iter Edictstag zur Anmeldung ber Forbes 
rungen und gebörigen Nachweiſe auf Frey— 
- tag den 29. May d. Ir, 
2ter Edictstag jur Vorbringung ber Einres 
ben auf Freytag den 26. Juny d. J., 
Ster Edictstag zur Shlußbandlung auf Frey⸗ 
tag te 4. Juty E Fr 
jedes mal frud 8 Uhr. 
Das Ausbleiben am iten Edictstage hat 
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den Ausſchluß von/ber gegenwärtigen Maſſe, 
jened an ten bepben lepiern ben Ausflug 


‚mit den treffenden Hantlungen zur Folge. 


Zugleich — ———— gemacht, daß das 
Grundvermögen Montag ben 4 May I. J. 
Nahmittägs 2 Ur Im Gemeindebaufe zu 
Weſtheim verfiriden wird, und bat Jeder— 
mann, ber etwas von tem Dermögen ber 
Wableriſchen Epeleute in Händen bar, ſolches 
vorbepaltlih ihrer Rechte an Gerichteflelle zu 
eben, 
* Hammelburg am 9. April 1829. 
Königliches Landgerticht⸗ *— 
F. A. Gößmann. 
Niedermayer, a.'s. j. 





(3) 3. Gläubiger-Vorladung. 

Gegen Michel Schmitt von Bunborf 
if ter Concurs rebtäfräftig 'erfannt, und 
werben zur Liquidation ber an ben Gantner 
gemacht werbenten Forderungen nachverzeich⸗ 
nete Edietstage beflimmt : 

4) iur Angabe ber Forberungen mit- ben 
Beweismitteln und Vorzugẽrechten, 
Dinstag der 12. Map, 

2) zur Vorbringung der Einwendungen, 
Dinstag ber 9. Juny, | 
3) zur ſchläßlichen Verhandlung, 
Dinstag ber 7. July, 
jedes mal früh 8 Uhr. 

Die Ausbleibenden am erfien Ekictötage 
trifft der Ausſchluß von der Concursmaſſe, 
am zweylen ber Ausſchluß mit Ihren Einres 
ben, und am britien mit ber betreffenden 
Schloußhandlung. 

Diejenigen, welche Fauſtpfaͤnder von dem 
Gantner befigen, haben dieſe unter dem Praͤ⸗ 
judize des Verluſtes ihres Faufipfandes ſammt 
ihrer Forderung am erſten Edictetage jur An— 
zeige zu bringen. 

Derretum Hofheim den 10. April 1829, 

Köntgliches Landgericht. 


l. i. j. o. 
J. A. Emmert, 2dg.:Xct. 
rieß. 





(5) 5. Bekanntmachung. 

Margaretha Wittwe tes Wilhelm Ewalt 
alt von Lahrbach will ihr ſämmtliches Ver— 
mögen an ihren Sohn Johann Ewalt abtres 
ten, wefbalb, da bie bereits befannten Schul⸗ 
ben terjeiben dem Werthe tes Vermögens 
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faft aleich kommen, ſaͤmmtliche Glaͤubiger jur 
Eonfignation ihrer Forberungen und Erklä— 
rungen über den Vertrag bey Vermeidung 
bed Nadıtheild, nicht berüdfihtiget zu wer» 
ben, Dinstag ben 12. May d. I. früh 8 Uhr 
dabier zu erſcheinen baben. 

Hilbers am 9, April 1829, 
Könialiches Zanbgeridt. 
Element, Landr. 

Mebler. 


(5) 4 Ebicfal:2abung. 
Nachdem gegen ten Ortsnachban Bal— 
thaſar Baus zu Untererthal ver Concurs 
rechtskräftig erkannt, werben folgende Edicts— 
tage beſtimmt, ale: 

iter zur 2inmeltung ber Forderungen und 


Dorla;e der Beweismittel auf Dinstag 


ven 26. May d. J., 

2ter zur DBorbringung ber Einreden auf 
Dinstan den 16. Jung d, F., 

3ter zur Schlußdandlung auf Freytag ben 

3. July d. 3., 
jedesmal Dormittagd 9 Uhr mit der Bemer:; 
fung angefegt, daß das Ausbleiben am Iten 
"ven Ausſchluß mit der ganzen Forderung, an 
den übrigen aber mit den an felbigen vorzur 
nebmenden Handlungen jur Folge babr. 

Wer eiwas von dem Gemeinfdhuldner in 
Hänten bat, wird bey Strafe,bes nochmaligen 
Erfages aufgefordert, es vorbehaltlich feiner 
Rechte ir ju übergeben. 

Zugl wirb zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht, baf zur Verwerthung bed Activ⸗Ver⸗ 
moͤgens, beſtehend in einem Haufe, in Aedern, 
Gärten, Wiefen und’ Weinbergen, beren Bes 
fhreitung beym Berflrihe vorkommen wird, 
Zagfıbrt auf Freytag ben 29, d. Mis. Vor: 
“mittags 11 Uhr im Uatererthaler Gemeinde— 
Wirt hauſe anzefegt eg, wozu zahlbare Kaufe: 
liebhober einlaber 

Hammelburg ben 29. April 1829. 

das Pöniglib bayer. Landgericht. 
T. U. Gößmann. 


Horlader. 


(3) 3. Bekanntmachung. 

Wer an tie Verlaſſenſchaftsmaſſe ber 
Adam Strobimengerd Wittid dahler eine For: 
derung zu machen bat, muß folde am 

15. £. Mis. früh 8 Uhr 
dabier anmelden und nadhmrifen, fonf wird 





846 


bey Erlebigung ber Sache barauf keine Rüd; 
fidt genommen. 
Karlflabt den 4. April 1829. 
Das kön bay. Landgericht Karlkabt. 
v. Hörmann. 
Franz, a.s. j. 


(6) 2, Bekanntmachung. 

Jobann Nekermann, Glaſer von dahier, 
bat ſich dem Goncurd:Verfahren unterworfen. 

Wegen Geringfügigkeit der Maffe wird 
einziger Edictstag 

euf den ‚15. k. Mts. früb 8 Uhr 

anberaumt, und fämmtlihe Gläubiger zur 
Unmeldung und Nahmeifung ihrer Forde— 
rungen und Vorzugsrechte, fo wie zur fchlüß- 
lihen Verhandlung biezu unter dem Präju- 
bize des Ausfchluffes von ber Maffe und 
reſp. mit ben treffenden Handlungen vorge: 


laben. 
z irren Rn * 
a aigliche bayer. Landger 
Karlſtadt. geriät 
v. Hörmann. 
Franz, as j. 


(2) 4. Bekanntmachung. 
Wer an die Verlaſſenſchaft der gu Buchs 
brunn verflorbenen Apollonta Straub von 
Kipingen etwas zu fordern bat, muß feine 
Forderuug am 21. Dun b. Js. früh ı8 Uhr 
babier Liquidiren, ‚witrigend Beine weitere 
Rückſicht auf dieſelbe genommen wird, 
Kinn ben 30. April 1829. 
Dam? Landgericht. 


ſmut. · 
Leiſtner. 


(3) 5. Ebirtal»Labung. — 
Nachdem gegen Georg König von Weſt— 
beim ter Concurs rechtskraͤftig erkannt iſt, 
werben folgende Edictsage angeſetzt: 
iter Edictslag zur Anmeldung der Forbes 
rungen mit gebörigem Nachweiſe auf Dins⸗ 
tag ten 2. Juny I. 3. früh 8 Upr.: ı 
Ilter Edictötag zur DVorbringung der Ein» 
reden auf bie angejeigten Forderungen 
auf Freptag ten 3. July d. J früh Allpr, 
Ulter Ebictötag zur Schlußdandlung auf 
Dindtag den 4. Auguſt d. F. früb 8 Upr. 
Dad Ausbleiben beym Iten Ebdictätage 
bat den Ausſchluß von geagpmärtiger Waſſe, 
(8) 
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ned an ben zwey letzten Ebicte kagen ten 
en mit ben treffenden —— jur 
D ‚& 


| Zum Verkaufe bes Brundvermögens bes 
Banımannes if Zermin auf Montag ben 
411. May 1. 9. Nachmittags 2 Uhr im Drte 
Weſthelm angefegt, und bat jebermann, ber 
eimad von dem Dermögen des Georg König 
in Händen bat, foldes vorbehaltlich feiner 
Rechte hieher zu geben. 
Hammeldurg am 10. April 1829. 
.  Königlides Landgerigt. 
: U. Söfmann. 

Niedbermaper, as, j. 


(5) 3. Befanntmadung. 

Der Lönenwirtb Michel Robenbeufer 
su Eſchau bat ſich frepwillig dem ante uns 
terzogen ; es wird ſonach 

Iter Eotetstag au) Montag den 18. May 
b8. Is früh 8 Uhr daher beflimmt , mo 
fämmtlide Borberungen bey Strafe bed 

Ausfhluffes von der Maffe unter Bors 

legung ber Beweismittel und Dorzugs: 

tete geltend zu maden find. 

Baum Streite über bie Richtigkelt der 
Schulbpoſten und deren Vorzug, fo wie 
sum Schloßoerfahren iſt, 

Ulter und Illter Edictstag auf Montag ben 

22. Junius d, I. zur nämlihen Stunde 

unter dem Reqtsnachtheile der Aus ſchlie⸗ 

ßung mit der treffenden Handlung an: 
beraumt. 

Kiebey wird bemerft, tag das Gaſt— 

baus zum Löwen auf dem Gemeindehaufe zu 
au 


Miltwoch ben 13. Man be. 38. 
Nachmittags 2 Uhr 
sum Striche aufgelegt wird. 

Klingenberg am 8. Äpril 1829. 
Königlides Landgericht. 
Wagner, Landr. 

Bauer, Rechtspr. 


"aa Befanntmadun 


©. Bur —— —— ber zur 


Eoncursmaffe des Mepgers Wildelm Roth 
von bier gehörigen Immobilien, als : 

1) dle untere Halfte des halben Wohnhau: 

ſes Nr. 120 mit einem halben @emein drecht, 

2) 3/4 Wig. Weinberg in ber obern Zeiten, 

3) 1 if4 Mag . Baumacker im Schleifweg, 


——— 
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4) tie 2a von Mrg. Weinberg im du: 
ern Berg, ° 
5 En — 3/4 Mrg Ader Inder Köln, 
6) 3/4 Mrg. Weinberg im Fuchsberg, - 
Ma Hälfte von 1 1/2 M. Wieſe in ber 


werben beſttz⸗ und zahlungſaͤblge Kaufsluſtige 
auf den 
15. May 1829 N. M. 2 Uhr 
biermit auf das Rathhaus zu Stefft eingeladen. 
Stefft ee u * 
öniglides Landgericht. 
a 


ar Grof. 





(3) 3. Bekanntmachung. 

Wer immer an bie Verlaffenſchaft der 
Kail Wachteriſchen Eheleute dahler irgend 
eine Forderung zu maden glaubt, bat folde 

reptag ben 15. Map früy 8 Upr bey unter. 
ertigtem Gerichte unter dem Rechtsnachtbelle 
ber Richtberücſichtigung bey Yuselnanderfes 
Bung der Maſſe anzubringen. 

Neuftadt den 23. April 1829. 
Königlibes Landgericht. 
Meifner. 

Staub, Rchtepract. 


ü — — — — 
(2)2. Slaͤudtger-⸗Vorladung. 
Das köntigliche bayer. Landgericht Mkt. 
Stefft bat in tem Schuldenweſn bes Mep: 
ers Wilpelm Roth ju Markiſtefft und befien 


Gaithn auf eigenen Untrag berfelden den Unis 


verfal-Eoncurs erkannt. 
Es werden daher bie geſetzlichen Edicts: 
tage, naͤmlich: 
1) zur Anmeldung ber Forderungen und 
beren gehörigen ———— auf den 


18. Mah, 
2) zur Vorbringung ver Elnreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf den 

19. Juah, und 
5) zur Schlußverbandlung und zwar ſowohl 
für die Gegen als Schlußreden anf den 
20. July d. 3s., 

jebeömal Morgens 9 Uhr feiigefegt, und bie: 


‚gu werben fämmtlide unbefannte Gläubiger 


es Gemeinfiduldners hiermit offentlih unter 
dem Rechts nachthelle vorgeladen, baß das Nicht⸗ 
erſcheinen am erſten Edictötage ben Ausflug 
ber Forderung von ber gegenwärtigen Goncurs; 
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maffe, das Nichterſcheinen an ben übrigen 
Eoictötagen aber den Ausſchluß ber an tenf- ls 
ben vorjunehmenden Handlungen jur Folge 
baben mird. 

Zugleich werben alle biejenigen, welche 
irgend eiwas von tem Vermögen tes Gemein⸗ 
fhuloners In Händen haben, aufgeforbert, 
folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bey 
Strafe tes nochmaligen Erfaped bep Gericht 
zu übergeben. 

Stefft am 2. April 1829. 


Königliches bayer. Landgericht. 
— degeg d. B. 


Bet Groß. 


— — — — 


(3) 3. „ Gläubiger» Ladung. 
Auf frepwilligen Antrag bes Kafpar Fuchs 
jüngflen von Unsleben werten beffen Gläubis 
ger zur Liquidation ihrer Forderungen und 
jum Zwede einer lebereinfunft auf 
ittmoch ten 13. Map früh 8 Ubr 
zum unterfertigten k. Randgerihte vorgelaben 
unb zwar unier dem Rechtsnachthelle, daß 
fie bep dem weiteren Debitderfadren reſp. 
den der allenfalls zu Stande kommenden gut⸗ 
lien Verein'gung nicht berückſichtigt werden. 

Neuſtadt ven 10. April 1829. 

Köntglibes Landgericht. 
Meifner. 
Hein, jur. pr. j. 


(3) 3. Gläubiger-Ladung 
Um die Verlaſſenſchaft des in Zeubelrieth 
verfebten Frietrih Naudenberger (vulgo Zeus 
beirietver Doctor) auseinanderfegen ju töns 
nea, fi die Kenntniß ter auf folder laſten⸗ 
den Paffıoen nötbig, zu teren 2iquidation 
Zagfapri auf Donnerstag ben 14. May b. J. 
früh 9 Ubr unter dem Rechtsnachtheile be; 
fimmt wird, baß die Ausbleibenden ben ber 
Derloffenfhafld: Uchermeifung an bie Erben 
. nicht beruckſichtiget werben. 
Ocſenfurt den 17. April 1829. 
Sinietiaet Landgericht. 


alter 
Geffner. 


(3)2. Bläubiger:Labung. 

Um das gegen Joſeph Walter in Segnitz 
einzuleitende Berrabren beflimmen zu Fönnen, 
werben beffen fämmtlihe Gläubiger zur Li⸗ 
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quibatlon ihrer Forberungen auf Montag ben 
48. Map I. 3. früh 9 Uhr unter Strafe ber 
Michtverüdfichtigung ander vorgrladen. 
Dchfenfurt den 18. April 1829. 
Köniatthes Landgericht. 
Walter, Landr. 
K. Kreß, Ptact. 


(3) 3. Gläubiger:Borlabung. 

In der Ausfhagung des Johann Rüt: 
finger zu Frickenhaufen, der ſich freymilig 
dem Gantverfahren unterworfen hat, werden 
bie gefeglichen Edletstage: 

ter zur Anmeldung der Forderungen und 
beren gehörigen Rachweiſung auf Dons 
nerötag ten 14. Map d. I. und 

2ter jur Vorbringung von Einreden gegen 
die angemeldeten N orberungen , fo wie 
zur Schlußhandlung auf Donnerstag ben 

11 Junh d. Is., 
jedesmal früd 9 Uhr angeſetzt und hiezu bie 
ſaͤmmtlichen Glaudiger des eme inſchuldners 
biemit oͤffentlich unter Strafe bes Ausſchluſ⸗ 
fes der dorderungen von gegenwärtiger Con⸗ 
curdmaffe, refp. ver am 2Zien Ediceistage zu 
pflegenden Handlungen biemit vorgelaben. 

Wer etwas von tem Vermögen bes Ge⸗ 
meinfdslbnerd in Händen bat, mirb bey 
Strafe des norhmaligen Erfages aufgefordert, 
foldes unter Borbepalt feiner Rechte bey Ges 
richt ß übergeben. 

bfenfurt ten 16. April 1829. 
RAIN Landgeridt. 


alter. 
K. Kreß. 


— — — 

(2) 1. dictal-Badung. 

Jobann Dietz jung von Heſſelbach bat 
ſich dem Gant Verfahren unterworfen. Wegen 
Geringfügigfeit der Maſſe wird ſofort zur 
Anbringung der Forderungen, Angabe und 
Morlage ber Beweismittel, und zu den Schluß« 
bandfungen einziger HG unter dem 





Rechtönahtheile des Ausfchluffes von ber 
Deaffe refp. mit der treffenten Handlung auf 
Mittwoch ben 27. Day früh 

‚angefept. 
Schmeinfurt ben 5. Map 1829. 
Königlibesd Landgericht. 
J Kleiner. 
Grobe, j. p. 
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)53 Ebictal-Labung. 

„ Gegen die Verlaffenfhaftsmaffe der Mar- 
garetha Hofmann, Wittwe des Michel Hof: 
mann babier, ill ber Concurs erfannt, und 
wegen geringer Maſſe einziger Edictstag auf 

Donnerötag den 14. May b. J. 
. früb 9 Uhr 

fefigefegt, in welchem Termine alle Zorberun; 
en an biefe Maſſe mit Bemweismitteln und 
orjugsrehten anzubringen finb und zwar 
unter dem Nachtheile bed Ausſchluſſes von 
der Maſſe. Die Ginreden gegen die ange: 
bradten Forderungen, dann die Schlußhand: 
lungen find an bemfelben Termine unter tem 

Nachtbheile des Ausſchluſſes anzubringen, 

Sulzheim ben 6. April 1829. 

Fürſtl. Herrſchafts-Gericht. 
Ley, Herrſchaftsrichter. BR 
Eyrlid, j. p. j. 


(3) 3. Bekanntmachung. 
Der Veit Dorſch dahier will zur Berich⸗ 
tigung feiner Schulden fein ſaͤnmtliches Grund 
vermögen abtreten, 

Zur Erhebung des Schulbenflanded wer⸗ 
den daher bie Gläubiger auf 

Dinstag den 12. Map db. Is. 
früh 8 Uhr 





ur Anmelbung ihrer Forderungen unter bem 
Sehtönactveile der Nichtberückſichtigung ans 
ber vorgelaben. 
Sommerbaufen ben 31. März 1829, 
Gräfl. Herrſchafts-Gericht. 
Mayer. 





(3) 3. Gläubiger-Vorladung. 

Martin Mihm von Sommerberg bat fi 
freymillig. ver ‚Ausfbapung unterworfen ; ba; 
ber, wer immer gegen ihn ein Sorberungs; 
recht bat, hlemit vorgeladen wird, ſolches an 
ber auf 

Donnerdtag ben 14. May I. Is. 

früh 8 Uhr anberaumten eingigen Evictdtag- 
fahrt entweder perfönlih oder durch gebörig 
Bevollmädtigte mit etwaigem Vorzugerechte 
unter Uebergabe ber Bemeismittel anzubrin: 
en und über vorfommente Einreden ſchlüß— 
id zu banbeln. 

Ausbleibente Gläubiger trifft ber Yus; 
fhluß von ber Maffe, fpäter Erfcheinenbe der 
Yusichluß von ber treffenden Handlung. 


Auch wird jedermann, ber etwa von 
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bem Dermögen bed Gemeinfhulbners befigt, 
zu deſſen aldbalviner Uebergabe oter An;eige 
den Concursgerichte vorbehaltlich feiner Zu: 
fiändigfeiten darauf bep Strafe nochmaliger 
Bablung aufgefordert. 

Bum öfenilihen Verſtrich der auf 970 fl. 
gefhägten, mit 770 fl. 15 Er. Hppothek:Capi: 
talien und einem verhältniämißigen Ausjuge 
belafieten Hütte und Grundſtücke nebſt eini— 
gen Fabrniſſen wird aber Tagfadrt auf Mitt: 
woch ten 43. May NRahmıttags 2 Uhr im 
Haufe bed Grmeinfhuldrers zu Sommerberg 
anberaumt, wozu Stridef[uflige mit ben An: 
bange vorgelaben werben, taß Meifibietende 
bey erreihter Taxe den Zuſchlag nad Maß— 
gabe tes S. 64 bes Hppothefengefeges zu er- 
warten baben. 

Decret. Gersfeld den 14. April 1829. 
Sräfl. Frohbergiſches Herrſchafts— 

Gericht 


Reulbach, Zerſchaftstichter. 
Püls, Actuar. 


8)3. Bekanntmachung. 
Auf Reguifition des kgl. Landgerichts 
Ochſenfurt werden nachſteheüde dem Peter 
Götzner in Kleinochfenfurt gebörige, auf bie: 
figer Markung liegende Grundjiüde, ale: 

2 Morgen am Sommerbäufer Eippol; Ar. 19, 

2 ⸗ allda Wr. 59, 

2 :  sllda Nr. 72, 





im Wege ber Hülfsooliredung nad Anlet: 


tung bes Hppotbefengefeges G. 64 om 
Mittwoch den 15. Man d. 38, 
Nachmittags 2 Uhr 
auf dem biefigen Rathhauſe öffentlich ver: 
richen 


Sommerhauſen den 22. April 1829. 








Gräfl. Herrfhaftsgeri@t. 
f Mayer. 
(5) 2. Befanntmadhung. 


Saͤmmtliche Gläubiger ber verfiorbenen 
Friedrich Neifenleiters Wittib dapier haben 
zur Liquidation ihrer Forderungen auf 

Dinstag ben 19. Mah 
Vormittags 9 Uhr 
bey Vermeidung bed Ausſchluſſes von ber 
Nachlaßmaſſe erftbeinen. 
Die zur Nachlaßmaſſe gehörigen Immo: 


billen an Haus, Weinbergen und Ardern wer 
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ken am Donnerdfag ten — 7 

21. Map Vormittags. 10 Uhr 
anf dem hleſiken Rathbauſe und die Mobilien 
am Donnerstag den DL. May NMachmitlags 


und Freytag den 22. Map früb 8 Uhr in 


tem Relſenlelteriſchen Wohnhauſe öffentlich) 
verkauft, undKaufsliebhaber bazu einaelaten. 
Sommerhauſen den 14. April 1829. 
GräftrHerrfhaftegerict. 
 Maper. 





(2)-. Befanntmadung. 

Mer an bie Verlaſſenſchaft des zu Meer: 
ſchwinden verflorbenen Bauers Adam Schmidt 
und deſſen ſchon ftüher verſtordener Ehefrau 
irgend eine rechtliche Forderung machen zu 
können glaubt, muß ſolche 

Freytag den 15. Map I. Jö. 
früäb 8 Udr bey dem. unterjeichneien Herr 
ſchaftsgerichte um fo gemiffer anbringen , als 
er font die Nichtberückſichtigung terfelben zu 
gemwärtigen bat. . 

Decretum Tann ben 12. April 1829. 
Freyherrlich von Lannifdes Herr: 

ſchafts-Gericht. 

E. F. Chr. Sondermann, HR. 

J. Klee, act, sub, j. 





(3) 2. Bekanntmadung. 

Kilian Kempf, Sohn bed Bauerd Ehri« 
fian Kempf zu Lindflur, mwurbe bey feiner 
Arfähigmahung zu Reichenderg wegen Mins 
derjährigfeit bis zu feiner mit dem 17. April 
4833 eintretenden Großjährigkeit unter bie 
Dormuntfhaft feines Schwiegervaterd Leon— 
barb Zuts zu Neichenberg geflellt, ohne deſ— 
fen Zuftimmung Kilian Kempf feine Verträge 
abfhliegen und überdaupt feine rechtsgültige 
Handlung vornehmen kann. 

Dis Publifum mird biermit von biefer 
Verfügung in Kenntnig geſetzt. 

Albertshauſen ben 15; April 1829. 

" Erepb. von Wolfsteek Patrim. 
2 Gerid 


t. 
Schneidert, PR. 


Spieß. 





3)2. Befanntmadung. 

Das dburch die Auflöfung bed Landgerlchts 
zu Aura im Sınnarunbe entbehrlich geworbene 
ärarialifche Schloßzebaude allda ſoll einem 


. 
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öffentlichen Derfaufe unter ben normamdßigen 


Bebingniffen ausgefegt werden. 

Hiezu IM Tagfahtt auf: - 

Montag den 18. Man d. J. 

DBormiltags 10 Uhr 

im Geſchaͤftslocale des unterjeidhneten Fönigl. 
Rentamts ferigefept. 

Diefes Gebäute liegt im Orte Aura, 5 
Stunten von Gemunten am Maine und 5 
Stunten von Drb entfernt und befleht in 
folgenten Beflandtbeilen: 

a) in einem 2Hlödigen, maſſiv von Steinen 
erbauten, 137’ langen, 39 breiten, dann 
28° boben und in ganz gutem Zuſtande 
befindliben Wohngebäude, welches im 
untern Stode ju ebener Erbe ein Heiße 
bares Zimmer mit einer Kanımer, eine 
Küche mit einen Wöhrenbrunnnen und, 
Epeifefammer, dann jrofe Stallungen, 
im obern Gtode aber 4 große beigbare 
und 4 unbeigbare Zimmer, eine Küd) 
und 2 geräumige Speicher bat; ' 

b) in einem mit dem Hauptgebäude zufams 
menbängenten, ebenfalls von Öieinen, 
69' lang und 24° breit aufgeführten Ne— 
benbaue, in welchem fih 5 Zimmer, eine 
Waſchküche, einBadofen, eine Obſtdörre, 
SHoljremife, Keller und Speicher befinr 
den; dann 

c) in ben Defunomiegebäuben, melde ſaͤmmt⸗ 
lich in dem geſchloſſenen Hofraume bes 
findlich find und einer Scheuer mit zwey 
Dreſchtennen, einem Balfenkeller, Rind— 
vieb: und Schweinflallungen bejleben. 

Ferner können — nab dem Wunſche 
bed Käuferd— die ganz in der Nähe biefer 
Gebäude liegenden berrfdaftl. Gärten und 
Wieſen von circa 3 Mig. käuflich überlaffen 


werden. 

Die Gebäulicdhkeiten können täglid eine 
gefeben werden und ladet hiezu bie Kaufs— 
liebhaber ein 

Orb den 22. April 1829. 
das königliche Rentamt Orb. 


J. DOftenberger, Rentbeamter. 


(3) 3. Holj:Berfleigerung im Speffart. 
Mittwoch ben 15. Map früb 9 Uhr wer 
ben im Wirthöbaufe zum grünen Baum in 
Laufach nachſtehende —— aus dem 
Zorfte Heinrichsthal oͤffentlich verfieigert. 
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In verſchiedenen Difiricten: 
519 Klafter Buchen⸗-Scheitholz, 


405 — Buchen: Klogbolz , 
30 : Buchen Mbkländigbolz, 
1 = Birken. Klopbol; und 


: Birken: und Kiefern; gemiſch⸗ 
tes Stangenbol;. 

Die bey der —— bekannt ge⸗ 
macht werdenden Bebingniſſe koͤnnen täglid 
am untenzeichneten kal Forſtamte eingefeben 
werten , aͤuch iſt das Forfiperfonal angewieſen, 
ben Kuufsliebhabern das Hol; auf Verlangen 
dorzumeifen. 

Aſchaffenburg ten 29. April 1829. 

Königl. Forſtamt Sailauf. 
chmitt, Forfimilr. 
Röttger, Act. 


(3)3. Bekannmachung. 
Montaı ten 18 May I. Is. werden am 
Sige des unierfertigten Rentamtes nachſteh⸗ 
ende Naturalien, und zwar: 
Morgens um 9 Uhr 
44 Schäffer Weipen, 
200 Schäffel Korn, und 
150 Swoͤffel Hater, dann 
Mittags um 2 Uor 
102 Eimer 1826er Saleder, und 
39 Eimer ıd20er Maltertbaler Wein; 
ferner 
33 Eimer 1828er Gültmofl, und 
300 Einer 1828°7 theils Salecker, theils 
Wollerthaler Moft, endlich depläufig 
36 Eimer Weinbefe 
in ſchicklihen Parthieen mit Vorbehalt ter 
höchſten Gen-hmigung öffentlich verfleigert, 
wozu Liebhaber eingelateh werden, mit dem 
Bemerfen, daß jeder außeramtliche Steigerer 
fein Meifigevot mit 4 fl. per Schäffel Ge 
treid, und mit 30 Er. per Eimer Bein oder 
Moſt zu befrtlinen babe. 
KHammelburg am 23. April 1829. 
Köniſgliches Rentamt. 


Schlereth. 











(2)1. Naturalieu-Verkauf. 
Donrerstag ben 14. d. M. werden bey 
dem unterzeichneten Rentamte 
200 Schäffel Weitzen, 
600 Schäffel Korn, und 
300 Schaͤffel Haber, dann 
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300 Eimer Moſt 1828er Gewaͤchs, 
öffentlich verfirichen. 

Der Verſtrich bed Mofles beginnt in. 
Parthiren zu 6 Eimern früb 8 Uhr, dann 
der Naturalien früh 10 Uhr. 

Röttingen am 5 Map 1829. 

Königlides Rentamt. 
M ep. 


Getreitpreife auf der Schranne zu Ochſenfurt 
von den Dinstagen am 21. und 28. April 1829, 
Im bösften Preis: - 


Welpen, 12 Shffl., ver Schäffel 16 fl. 15 fr. 
Haber 62 = ⸗ 4ffl. 30 kt. 
Im mittlern Preis: 

Weitzen, 213 Schffl., d. Schaffel 16f.— kr. 

om, 41053 = ⸗ 10 fl. — kr. 
Haber f 59 =: 2 4.25 fr. 


Im niebrigflen Preis: 
Welpen, 144 Schäffel, der Schäffel 15 1. 30 kr. 
Hader, 40 : > afl 20 kr. 
©.mma ber verkauften Früchte, 635 Saffl. 
als: 369 Enäff.l Welßen, 103 Schaffel 
Korn, 161 Schaͤffel Haber. 
Kontaliches Landgericht. 
Walter, Landr. 
Bollerth, Schrannemeiſter: 


(5) 2. Meierey -Verpachtung. 

Mit Lichtmeß k. Js. endiget ſich ter Pacht 
ber bersfbafiliben Meierey zu KRüdenhaufen 
und es fell diefelbe mit Vorbehalt herrſchaft⸗ 
lider Grnebmigung auf 6 oder mehr Jahre 
wieder verdachlet werden. 

Die Meierey befleot in einem wohlerbaus 
fen geräumigen Wohnhauſe, binlängliden 
Scheuern und Stullun.en, 582 Morgen Ader: 
feld, 62 Morgen Wiefen und einem beträcht— 
lichen Inventar aa Vteh, Mobilten und Bau: 
ereygeſchirr. 

ur öffentlichen Verdachtung wird hier— 
mit Termin auf 
Dinstag den 26. May d. J. 
anberaumt, an weidem bie Pachtliebhaber 
bep ter unterzeichneten Bebörbe zu erſchelnen, 
eingeladen werden und die Bedingniſſe ver: 


‚nehmen Eönnen, 


Caſtell = Unter: Malnkreiſe am 22. Aprif 
1829. 
Gräfl. Caſtellſches Domainen-A mt. 
MWefernader. 


— ———— — — 


* 
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= Den ı2. May 1829. 





Intelligenz;zwefen. 
—Amtliche Artikel 


()5. Betanntmadung. 

In der Concursſache des vormals fürfl. 
Würzburg. Herren Majors von Diemar , wels 
per Im Jahre 1795 mit Tod abging, End 
in Folze bes Gefeped vom 15. Uüguſt 1826, 
die Milkärgerichtabarkeit in bürgerlichen Gas 

en Detreffend, von ber königl. bayerifyen 

tabt- und Feflungs : Eommandantfdaft bie 

Ucten nebft einem Depofltum zu 235 fl. 13 Er. 
abgegeben worten. 

Da jedoch ber Paſſivſtand nach ben früber 
von dem hochfürſtlichen General: Eommandos 
Gericht verhandelten Acten noch nit Ins 
Weine geflellt il, fo werben alle biejenigen, 
welche auf bad gedachte Depofitum einen Uns 
ſpruch zu machen baden, aufgefordert, ſolchen 
am Nittwoch ben 20. May d. J. früh 9 Uhr 
amter dem Rechksnachtheile hlerorts anzumel: 
ven und nachzuweiſen, baß fle außerbein bey 
der weiteren Bebanblung diefer Concurs ſacht 
und insbefondere bep ter Dertheilung bes 
obenerwähnten —— nicht mehr bderück⸗ 
fichtigt werten ſollen. 

6546 am 18. April 1829. 
Königl. Kreis» und Stadtgericht. 
Hört, Director. 

Bwack. 


(3) 2. Amortfations:Erfenntniß. 

Nachdem bie zu Verluſt gegangene fläbt- 
iſche Säultentilgungd- Kaffe Obligation d. do, 
MBuürjburg den 10. October 1818 N. 4784 ju 
200 fl. Eapital, auf Ignaz Fofepp Pfenning 
(EEE 


Jahrgang 1829 





ald Sidubiger, unb ben fläbtifchen Redinunat- 
Mevifor Buͤchs babier als Eefftonar al: 
ungeachtet ber öffentlihen Bekanntmachun 
in bem vorgefegten Zermine nicht vorgelegt 
tworben If, fo wird biefelbe auf ben Antr 
des erwähnten Eeffionars in Gemaͤßheit de 
angebrobten Rechtsnachtheils hiemit für kraft⸗ 
106 erklärt. 
Pr — - 1. * 4 
n rei: un tadtgert 
. Hörl, Director, BR 
Gerber. 


3)1. Betanntmahung, 

Um 5. biefed Monats wurde einem zu 
Randersacker über Nacht gebliebenen Hand; 
werksburſchen fein bey ſich gebabtes Felleifen 
von ber berge eniwentet. 

Daffelbe war von fhwarjem Leber, vier: 
eig, batte unten einen roihen Gurt und 
war noch neu. 

In demfelben befanden fid 

4) ein bunkelblauer neuer DÖberrod von 
Zud, mit tudenen Knöpfen und buns 
felem Futter, 
eine neue Jade von bunfelblauem 

Beuge mit: weißem Futter, viefelbe bat 

—53** Seiten außen Taſchen, und 

auf ber linken Seite innen eine Taſche, 

5) eine weißlich geflreifte Sommerhofe, 
noch neu, von afbenfarbigem Zeuge, 
ond waren an berfelben jwey Geitens 
taſchen angebracht, 

4) eine blaue feinene noch neue Schürze, 

5) eine neue Weſie mit torhen, blauen 
onb weißen Streifen unb mit weifem 
leinenen Kutter, biefelbe hat rechts und 
links eine Zafhe, - 


D 5 
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6) eine ſchwarze mancheſterne Welle mit über 
zugenen Knöpfen von demfelben Stoffe, 
7) brep neue flähfene Hemden, von denen 
zwey frifh gewaſchen und bad Ste noch 
nie getragen war. In jebem berfilben 
find die Budflaben N. F. roth eingenäht, 
3) drey Paar leinene Soden, wovon 2 
gewaſchen und 1 Paar ungewaſchen war, 
9) ein gelbrotbed Halstuch, 
10) ein Mauerer: Hammer unb eine Kelle. 
Sämmtlide Jufizs und Polizey-Behörs 
"ben werben aufgeforbert, auf bie erwähnten 
Gegenflände, fo wie den Zhäter geeignete 
Späbe anzuordnen, und im Entdedungsfalle 
gehällige Nachricht an das unterzeichnete Ges 
sicht gelangen zu laffen. 
Würzburg am 6. Map 1829. 
Köntglides A rechts d. M. 


.Wb. 2. 
Caͤmmerer, Iſtz.Kail.Aſſeſſor. 
Geh 





(5) 2. Gläubiger: Borlabung. 
Wegen ber von Katharina Reid Wittwe 
gu Neudelbeim eingeleiteten Vermoͤgensthei⸗ 
ung werben deren ſämmtliche Gläubiger zur 
Anzeige ihrer Forderungen und Erklärung über 
den projectiiten Zahlungsplan auf 
Mittwoch den 20. Map td. I. 
Vormittags unter dem Rechtsnachtheile ber 


Nichtberückſſchtigung bey Beflätigung des Tpeis 


lungsgeſchaͤftes anher vorgeladen, 
Urntlein am 14. April 1829, 

Königlihes Landgericht. 
Keller, Landrichter. 





6) 2. 


Befanntmadung 
Im Schuldenwefen des Michael Bauer, 
mittler, von Gaͤnhelm, ift Tagfahrt zum ten 
Aufſtriche des Grundvermögend, worüber bas 
— —— bey Gericht eingeſehen werden 
Ann, au ; 
Mittwod den 20. Map l. 38. 
Nachmittags 2 Uhr 

auf dem Gemeindehaufe zu Gänpeim anbes 
zaumt, und wirb an biefem Termine ber Zus 
ſchlag dorbehaltlich des ben betbeiligten Gläus 
bigern juflehenden gefeglichen Einloͤſungsrech⸗ 
1.5 erthetlt werben. 

Zur Beſchlußfaſſung von Seite ber Gladu⸗ 
aiger über das weitere Verfahren ifi Termin 
auf 


— . 
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Donnerdtag ben 21. May. 3. . 
rüh 8 Uhr 


feſtgeſetzt, wozu bie no unbefannten Glaͤu⸗ 
biger unter dem Rechtsnachtheile ber Nichtbe» 
rüdfihtigung andurch gelaben werben. 
Urnflein am 15. April 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Keller, Lanbr. 





(3) 3. Befanntmadung. 

. In tem Concurfe bed Conrad, Merget 
von Großwelzheim iſt dad Prioritätd:Erfennts 
niß vom heutigen an 60 Zage lang an ber 
Gerichtsthüre in vim publicati angeheftet:- 

Alzenau ben 16. Upril 1829. 
Königlidhed Landgericht. 
I. DB. Burfarbt, Landr. 


Dömling, j. P. j. 


(5) 2. Publicandum. 


Der unten fignalifirte Michael Buüͤhner, 


ledig von Sandberg, hat ſich der gegen ihn 
angeorbneten befonbern Poltzepauficht ent« 
De Saͤmmtliche Polljepbehörben werben 
tenſtlich erſucht, benfelben im Betretunges 
alle zu arretisen und bieher abliefern gu 


affen. 
Bifhofshelm den 25. April 1829. 
Königlides Landgerigt. 
Dir, eagr. 
Maier, Act. 
Wirth, Rechtspr. 
Signalement: 
Ylter, 24 Jahre, ' 
Größe, 5 Schuh, 
aare, ſchwarz, 
tirne, niedrig, 
Augenbraunen, ſchwarz, 
Augen, blaue, 
Na e; bie N) 
Mund, groß, aufgemworfer, 
Bart, ſchwarz, 
Zähne, gut, 
Kinn, runb, 
Gefihtöfarbe, gefund, 
Geflalt, unterfegt: 
Befonbere Kennzeiden. 
Blatternarbig, eine Schnittnarbe an ber 
rechten Kinnlade. 





It: 
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Dieb fapld- Anzeige, 

In der Nacht vom 47. auf ben 28. b. 
Mis. find dem Bauern Undreus Kraus don 
Moiferd aus feiner unverfhloffenen Hofrieth 
folgende Gegenilände entwendet worben : 

2 u. « inter : Kummele von leinenem 
de ,. mit Nebbaaren gefüttert , ſchoa 
gebraucht und 2 fl. wertd , dann 
4 Knottentuh aleihfals ſchon gebraucht, 
hatte einen’Wertb von 5 fl. 

Mit diefer Befanntmahung verbindet 
man an bie einfblägtgen Bebörben das Er- 
acen, zur Entdeckung bed Thäterd und 28 er 
erbabpaftwerbung ber entwenbeten Gegen 
fände mitjumirken und entfpredende Reſul⸗ 
tote balbigit anher mitzutheilen 

Brüdenau ben 29. April 1829. 

Könlaliches Landgericht. 
Dr. Wieſend, Lndbrchtr. 
Schneider, j. P· 





(2) 4. Diebſtabls⸗Angelge. | 
Dem Philipp Herbig von Eurrfelb wur⸗ 
te am 18. d. Mis. aus feiner Wohnflube mit⸗ 
teil Einteigung burd bad Fenſter ein noch 
neues bardhentes Oberbets-mit blauen Strei 
en und bunfelbau gefhlängelt gebruftem 
änfenen Ueberzug, woran die innere Seite 
weiß war , im Werthe zu 42 fl., entmenbet. 
Indem man Jedermann gegen deſſen An⸗ 
fauf warnt, wird biefer Diedtiabl zur Entber 
dung bes beſchriebenen Gegenilandes und bes 
Täters öffentlich hiermit befannt gemacht. 
Dettelbah am 30. Upril 1829. 


Königlihes Landgerigt. 
1. OÖ. . 
Srangı Erg.:Xet. 


Schäfer, Rpret. 


(2) 2. Skäubiger-Vorlabung. 
Das königliche Lantgeriht Dettelbad hat 
In dem Schuldenwefen bes Valentin Sterzbach 
—— Mainſtock heim auf Antrag der Gläubiger 
urch Entfchließung vom 27. März d. J. den 
Univerfal-Eoncurd erkannt, 
, . &8 werten daher bie gefeplichen Edicts⸗ 
tage, namiich: 


Uer jur Anmeldung der Forderungen ımb 


bed Vorrechtes, bann beren gehörigen 
Nachwelſung auf Dindtag ben 19 May 


-36, 


862 
gter zur Worbringung ter Einreben bage 
ah Mitwoch den 3. Juny d. Is. 2 er 
ter zur beyberfeitigen Schlußverbandlang 
auf Freptag den 19. Juny b. Je., 
jebesmal Morgens 8 Uhr feſtgeſeßt und bies 
zu fämmtibe Gläubiger bes Gemeinfrhuldners 
hiermit öffentlid unter dem Necdhisnachtheite 
vorgelaben , baß das Nichterſcheinen am ers 
flen Edictstage bie Ausſchließung der For⸗ 
berung von ber gegenwärtigen Concursmaſſe, 
bad Nichterſcheinen an ben übrigen Etictätagen 
aber bie Ausſchließung mit ben au denſelben 
vorzunehmenben Hanblungen zur Folge bat. 
Zugleich werben dirjentgen, welche Irgenb 
etwas von bem Vermögen des Gemeinſchuld⸗ 
nerd In Händen baben, bey Vermeidung bes 
ad le ee ba —— un⸗ 
er Vorbeha rer Rechte be eri 
ubergeben. e . 
ettelbab am 13. Mpril 1829. 
Königliches Zandbgerigt, ' 
B. 2.0.23. 
Branz, Ldg.Act. 
Shäfer, Rchtspret. 


(5) 2. Edicetalsftabung. 

Um ermeſſen zu können, welches Der; 
fahren gegen Koppel Reus von Waſſerlys 
einzuleiten fep, wird Tagfahrt zur Schulden 
Lilquidation auf Mittwoch den 20. May früh 
8 Ubr jur Anbringung ber Forderungen und 
Erklärung über bad einzuleitende DBerfah 
unter ben Nachtheile anberaumt, baß au 
die nichterſcheinenden Sldubiger keine Rüds 


pet genommen, und biefeiben als einflimmenb 
n 


den Beſchluß ber Mehrheit angefehen. wer» 
ben folten. 
Alzenau ben 30. März 1829. 
Koͤnigliches Landgeridt. 
3. ©: Burfarbt, Lantr. 


Dömling, j. P- ie 


(2 Bekanntmachung. 
Donnerstag ben 21. Map d. 9. 
Nachmittags 3 hr 
Hunie Gut Compler 8-6 Beorg Eihrsib ih 

ganze Guts Compler ded Geor 
—— er 
a) in einem Wohnbaufe, Scheuer, Kalter 
. baus, Hofrietb, mit 1250 fl. ber Brands 
afjecuranz einverleibt, 25 fr. Grundzins, 
lehnt⸗· und lohnbar , dann 
ee 
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beffelben walgenbe Gruntfläde, bie kepfäufig 
b) 9 3/4 Morgen Art: 

4 3/4 Morgen Wiefenfeld, 

$ Worgen 50 Ruten Weinberg , 
enthalten, dem öffentlichen Auffirihe am Orte 
ber gelegenen Sade, mobey bie Stridäbe- 
dingniſſe noch befonders bekannt gemacht wer⸗ 
den, ausgefeßt, wozu Kaufslußige einladet 

Gerolzhoͤfen am 22. April 1829. 
Bas Föniglice ——— daſelbſt. 
Schmitt, Landr. 

Barack, Rechtspr. 


(39. Edictal:Ladung. 
Gegen bie Verlaffenfcyaft des dahier ver, 
lebten Bürgers Michel Gebhardt if der 


Eoncurs rechtskraͤftig erfannt und werben bier- 


nad folgende Evictötage angefept : 
Ater Edictdtag auf Dinstag den 26. Map 
1.38. frü) 8 Uhr jur — der 
Forderungen und beren gehörigen Nach⸗ 

2: 


weile; 

2er Edictstag auf Dindtag-den 23. Funp 
d. 3. früh 8 Uhr zur orbringung ver 
Einreben auf die angezeigten Sorberungen, 
Ster Edictstag auf Dinstag den 21. -Julg 

d, 3. früh 8 Upr zur Schlußbandlung. 
Dad Ausbleiden am 
bat ben Ausſchluß ber Borderungen von der 
egenmwärtigen Daffe, jenes an ten 2 legtern 
n Ausſchluß mit den treffenden Handlungen 


gur Folge. 
ugleich werben jene, welche etwaß von 
bem Merlebten in Händen baben, aufgefors 


dert, foldes zu Gerichtsbanden iu ſtellen. 
Hammeldurg ben 8: April 1829. 
Königlihes Landgeriät. 
Ri A. Goßmann. 


J. Ud. Dqh/ a.5. j. 


Dlebſtabls Anzeige. 

Dem tsnachbarn Andreas Schnelder 
von MWeifersgrüben wurden in ber Nadht vom 
22. auf ben 23. d. M. von frinem Hausdo⸗ 
ben, mittelft Einfeigens, folgende Begenſtaͤnde 
entwendet: a 

4) 6 groß gemwürfelte Tiſchtücher aus Hanf 
und Flachs bereitet, ganz neu, wovon zwey 
bie Buchſtaben B. K. rofb eingegeidnet 
baben, werth ver Stüd 4 fl., 

) 5 neue Beittücher aus Hanf und Flachs, 


* 


iten Edictstaͤge 


den übrtgen aber mit den an 
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friſch gewaſchen, ohne Jeichen, werth 
* ehe — 1 * 

3) 5 flaͤdſene Mannsbemden, noch nen, 
feiſch gewafchen, opne Zeichen, wetth jer 
bes 1 fl. 30 Er., 


4) ein ganz neueß leinenes mit Baum: 
wolle durchſchoſſenes Drannspemd, auf 
ber Bruſt mit A. 8. roth gegeicinet, 

5) 10 frifch gewafchene halbflädhfene Weide; 
bembden, größtentheild noch gut, ohne Zei⸗ 
ben, werth das Stüd 45 Pr., : : ” 

6).5 dito. kleinere Manndhemden, 

„neu, ohne Zeichen, werth jedes 1 fl., 
 7)) eine weiß leinene Bettjüge ohne geb 
den, noch neu, werth 2 fr 1 

8) 2 blau gedrudte neue Bettjügen von 
fein flähfenem Tuche, fonft obne Zeiden, 
wertp 5 fl., 

9) ein mit Federn gefülltes Kopftiffen von 
weißem Bardent mit -fomalen blauen 
. Streifen, 2 fl. 30 fr., J 

10) 4 Stränge ungebleichten Zwirnes vo 
gewöbnlicher Sorte, 1 fl.-30 Er. 

Dean bringt diefen Diebſtahl zur An— 
geige mit. dem Eiſuchen um thaͤtige Mitwir: 
fung auf Qusfindigmabung des Thäters und 
Wiederlangung des Entwenteten. . 

Sahfenpeim den 26. April 1829. 


Königl, Landgericht Gemünden. 
Heim, Lantr. 


— — — — 
(3) 2. Edbictal:2adung, 
Nachdem gegen den Drtönahbarn Bat. 
thafar Baus zu Untererthal der Eoncurs 
rechtöfräftig erfannt, werben folgende Ebicte, 
tage beflimmt, als: 
Ater zur Anmeldung ber Forderungen und 
Dorlage der Beweismittel auf- indtag 
ben 26. May t. J., 
2ter zur DVorbringung ber Ginreden anf 
Dinstag den 16. Junp d. J., 
3ter zur Schlußpandtung auf Freytag ben 
5 Jul db r 


.. yb. F. 
jedesmal Vormittags 9 Uhr mit ber Bemer⸗ 
kung angeſetzt, daß das Ausbleiben am iten 
ben Ausschluß mit der ganzen Berung , an 
elbigen vorzus 

nehmenden Handlungen sur Folge habe, 
Wer elwas von dem Gemeinſchuldner in 
Haͤnden hat, wird bep Strafe des nochmaligen 
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Erſatzes aufgeforberf, es vorbehaltli feiner 
Brechte hieber gu übergeben. 

Zugleich wird zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht, baß zur Dermertbung bes Actid Der: 
mögens, befiedend in einem Haufe, in Aeckern, 
Gärten , Wirfen und Weinbergen, deren Be, 
—— beym Verſtriche oorkommen wird, 

afahrt auf Freytag ben 29. d. Mts. Vor⸗ 
mittags 11 Uhr im Untererthaler Gemeinde⸗ 
Wirtbshaufe angeſetzt ſey, wozu zahlbare Kaufts⸗ 
liebhaber einladet 

Hammelburg den 29. April 1829. 

‚bas königlich bayer. Landgericht. 
5 9. Gößmann. 
Horlader. 


)5. € REN 
: Gegen Georg Köberlein von Weſtheim 
iſt der Concurs rechtskraftig erkannt, weßwe⸗ 
n folgente Edictstage angefegt werben: 
4ter Edictdtagjauf Brentag ben 12. Junp 
d. 36. früh 8 Uhr zur Andringung ber 
Forderungen unb beren Nachweiſe, 
oter Edictsag auf Freytag den 10. July b. 
Y.früh 8 Uhr zur Undringung der Ei 


reden, 
Ster Edietstag auf Dinttag den 11. Auguſt 
l. 3. früb 8 Upr zur Schlußhandlung. 
Das Ausbleiben am iten Erictdtage hat 
ben Ausfhluß von gegenmwärtiger Maffe, je 
ned an ten 2 legtern Edictdtagen den Aus 
bluß mit ben treffenten Handlungen zur 


Ige. 

x um Verkaufe bed Grunbvermögens If 
Zermin auf Montag den 18. Map I. 8. 
Nachmittags 2 Uhr im Dite Weſthelm angefegt. 

Hammelburg ben 24. April 1829. 
Köntglidhes Bandgertät. 
F. A Goͤßmann, Landr. 
J. Ad. Och, 0. j. 


(3) 2. Bekanntmadhgng. 
Barbara März von Wieſenfeld verſtarb 
mit Hinterlaffung eines Teſtaments; da nun 
der eingefegte Baupterde die Erbfihaft nur 
eum benehicio legis et inventarii angetreten, 
und fofort um Zufammenberufung ber allen: 
falfigen Gläubiger der Zeflatrizin angetragen 
bat; fo wird zum bemeldeten Zwede Termin 
auf ben 22. May fıüh 8 ihr 





anberaumt , allwo fämmitlidie ®läubtger ber‘. 


verlebten Barbara März dahler zu erfgeinen, 
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unb Ihre Forberungen unter bem Rechtsnach⸗ 
theile ber Nichtberückfichtigung bey Ausein 
anberfegung ber Eröfaftsmafte zu liquidiren 


aben. 
Karlflabt den 27. April 1829. 
Königlidbes Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, a3 j. 





(2) 9. Betanntmahung. 

Wer an die Verlaffenfhaft der zu Bud). 
brunn verflorbenen Apollonta Etraub von 
FKigingen etwas zu fordern bat, muß feine 
—— am 21. Map d. Is. früh 8 Uhr 
babier liquidiren, widrigens Feine weitere 
Rüdfiht auf diefelbe genommen mirb. 

eh Yrrt ben 30. April 1829. 

öniglides Landgericht. 
Aſmut. 


F Leiſtner. 
— — —— 
(5) q. Bekanntmachung. 

Im Gante des Müllermeifterd Paul GErd 
von Rothhaufen wurde das Klaſſen-Urthe 
ſtatt der Verkündung unter dem Heuthzen 
im Gerihts:Borplage angeheftet, was hiemlt 
zur nen Kenntniß bringt: 

ünnerflabt den 25. April 1829, 
Königliches Zandgeridt. 
5 I. Abm. d. x ® 
Sambaber, Landger⸗Act. 
Strauß, Räftpr, 


(5) 4. Blaͤubiger⸗Vorladang. 
Um zu ermeſſen, welches Verfahren 
gen Johann Adam Waigand, Mepgermelfer 
abier , einzuleiten fep , itl eine genaue Kennts 
niß von deſſen Paffivffanb nöthig ; es. wird 
baber Zagfabrt gur Schuldenaufnahme und 
Liquidation auf 
Mittwoch den 27. May. J. früh 8 Uhr . 
anberaumt , bey welcher alle jene, melde an 
bdenfeiben irgend eine Forderung maden zu 
Eönnen glauben, fo gewifler babier vor Ger 
richt zu erfcheinen haben, als für bie Aus: 
bleibenden bey dem weitern Verfahren feine 
wRüdfiht genommen werben wird. 
euſtadt am 5. May 1829. 
Königliches Landgeridt. 
eifner, Landr. 
Stauch. 
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(3) 2. Mof: und Weinverfirit. 
Die zur Verlaffenfhaftsmaffe der Mar⸗ 
retba Mepger, Wittwe bed Bäderd Io- 
ph — zu Odenfurt, gebörigen Weine 
und Möoͤſte, im bepläufigen Beſtande zu 
5 Fuder 4Bider, 
9 Fuber 8 Eimer 1819er, 
65 uber 8 Eimer 1823er, 
4 uber 4 Eimer 1826er, 
6 Fuder 6 Eimer 1827er Wein, 
5 Fuder 8 Eimer 1828er Moſt, 
4 Eimer Branntwein, / 

‚werben in Abtheilungen nach ben Fäffern 
Dindtag ben 26. May 1929 
Nachmittags 2 Uhr auf tem. hiefigen Rath⸗ 
baufe bem öffentliden Stride audgrfegt, wo: 
zu bie Liebhaber eingeladen werben. 

i Dchfenfurt ben 21. April 1829. 
Königlihed Landgericht. 
®effner, Log.Act. 
BB. 


j Brand, a. s. j. 


(5) 3. Glaäubiger-Ladung. 
Um bad gegen Joſeph Walter in Segnitz 
einzuleitende Derfabren beflimmen zu fönnen, 
werben befien ſämmtliche Oläubiger zur 2is 
quibation ihrer Forderungen auf Montag ben 
48. Map l. 3. früh 9 Uhr unter Strafe ber 
Nichtberuͤckſichtigung anher vorgelaben. 
Ochſenfurt den 18. April 1829, 
— SA Fe Zandgericht. 
alter, Landr. 
K. Kreß, Pract. 


* Verſteigerung. 
Das zur Debitmaffe des Johann Georg 
Ehedenbab von Balderdheim gehörige Grunts 





vermögen mwirb Mittwoch den 27. May d. 


J. Nachmittags 4 Uhr auf dem Gemeinde⸗ 
baufe bor:f-fbfl unter ben noch zu eroͤffnenden 
Bebingungen öffentlidy verfleigert; mas zur 
Kenntniß bient. 

Yub am 5. Mah 1829, 
Köntglides Benbgeriät Röttingen. 


+ Zinber. 
Schaͤfer, Rchtspr. 


(2)2. Strichs⸗Bekantmachung. 

In der Gantſache des Chriſtoph Stock 
alt von Hir ſchfſeld wird bad ſaͤmmtliche Grund» 
vermoͤgen 
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Dinktag ben nt. Day früb 10 Uhr 
auf dem Gemeindebauſe zu Hirſchfeld zuerf 
einzefn , bann im Ganzen dem Striche aufge 
fegt und binfichtlich des Zuftlags nah dem 
Hopothekenge ſetze verfabren. 
Schweinfurt den 24. April 1829. 
Königliches Landgericht. 
Kleiner. 


Bekanntmacdung. 
Das zur Concursmaſſe des Nicolaus 
auer zu Poppenhaufen gebörige und 
in den Beplagen zu dem Kreis. Intelligenz: 





-blatte Nro. 33, 37 unb 47 befdhriebene Grunt» 


vermögen wird dem miederbeiten Striche am 
Montag ten 25. Man d. Is. 
Nahmittags 2 Uhr . 
im Wirthehaufe der Potlipp Köhler Wittwe 
allda mit bem Bemerken aufgelegt, daß ber 
befintrive Zuſchlag ertbeilt: wird, 

Weihers den 5. May 1829. 
Königlides Landgericht. 
Albert, Zanbr. 

Mezler, Rechtspr. 


Ausſchreiben. 

Michael Bonn und deſſen Ehefrau Anna 
Maria dahier können von heute an zum Nach 
tbeile ihrer bermaligen Erebitoren nidt wei: 
ter contrahiren. 

Werneck den 4. Map 1899. 

Königlidhes Landgeridt. 
Limb, Landrichter. 


Edbictals»Babung. 

Der Bürger und Schubmadermeifter Ge: 

org Breunig babier bat ſich freywillig bem 
Eoneurederfahren unterworfen. - Es wird dem⸗ 
nad wegen Geringfügtgkeit der Maſſe einzige 
Evictstagfahrt auf Dindtag ten 26. Map I. J. 
b 9 Uhr anberaumt, an welcher fowohl 
bie befannten, ald unbekannten Gläubiger des 
Gemeinfhuldners ihre Forderungen zu liqui⸗ 
diren, die Beweismittel ſowohl bieruber, ats 
aud wegen bes etwa angefprodyen werbenben 
Moriugsrehls vorzulegen unb nad Vorſchrift 
ſhlüslich zu bandein_huben, und zwar bey 
Strafe des Ausſchluſſes von ber. Muffe, und 
reſp. bey Verlun des Vorzugs ‚over ber tref⸗ 
fenden Handlung. Zugleih fol an biefens 





Grobe. - 
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Zage verſucht werben, biefe Debitfadhe allen: 
falls durch einen Nadlafvertrag zu beendigen. 
Amorbach ben 27. April 1829. 


Fürſtl. a end die Herrſchafts— 


Stren R. 
8 Klein. 





Befanntmahung. 
In Sache Kirhenpflrge olobr gegen 
Jorg Weiderich zu_!Bergrotbenfeld werden 
Samstag den 30. Map 1. 3. früh 10 Uhr 
auf dem Gemeindehaufe zu Bergtothenfels 
dem Georg Weiberich deffen eigentpümlides 
Wohnhaus und mehrere Grunbflude öffentlich 
verfieigert. Das Verzeihniß berfelben iſt am 
Gerihtsbrette angeheftet. Die Bebingniffe 
ar an ber Strihstagfahrt bekannt ger 
macht. 
Motbenfeld ben 23. April 41829. 
zürſtliches Ah 


er. 
Schubert, Rchtspr. 
(5) 3. Bekanntmachung. 
Da der Paul Schwarz von bier fein 
Grunbvermögen feinen Glaubigern an Bab- 
lungsflatt abtreten. will, fo il der Schulden⸗ 
fand befjelben zu erheben, und biefem gemäß 
werben alle Gläubiger auf Freytag den 22. 
May d. I. früb 9 Uhr bey Wermeibung bes 
Ausfchluffes zur Liquidation ihrer Forderun⸗ 
gen vorgelaten. 
Sommerhaufen ben 2. April 1829, 
Gräfl. Herrihaftd-Gerigt. 
Mayer D- 





3)3. Bekanntmadhung. 

7 Simmtlihe Gläubiger ber verflorbenen 

Friedrich Reifenleiters Wiltib dahier haben 

gur Liquidation ihrer Forderungen auf 
Dinsttag ben 19. May 

Vormittags 9 Uhr 

bey Vermeidung ded Ausfhluffes von ber 

Nachlaßmaſſe zu erſcheinen. 

Die zur Nahlapmaffe gehörlgen Immos 
bilien an Haus, Weinbergen und Aedern wer; 
den am Donnerstag ben 

21. Map Vormittags 10 Uhr 
auf dem biejigen Rathhaufe und die Mobilien 
am Donnerötag ben 21. Ma * —* 
und Freytag den 22. Map früh 8 Uhr in 


dem Reifenleiterifhen Wohnhauſe oͤffentlich 
verkauft, und Kaufsliebhaber dazu eingeladen, 
Sommerbaufen ben 14. April 1829. 
Graͤfl. Herrfhaftsgerigt. 
Mayer. 





(3)2. Bekanntmachung. 

‚ Die Abraham gm wre Erben ja 
MWiefenfeld wollen bie zur Verloffenfhaft ide 
red Erblafferd gehörigen Realitäten freywils 
lig an bie Meifbletenden verfaufen,, zu wel« 
dem Enbe eine Strihötagfahrt am Montag 
ten 25. d. M. früb um 9 Uhr bey bem Orts⸗ 
vorfteber Johann Wertbann zu Wiefenfelb 
abgehalten werben foll, woben die Bebingniffe 
werden befannt gemacht werben. 

Die zu verfaufenden Grgenflände find 
folgente : 

ein Bauernauf zu Rettersbach, beflehenb in 

Haus, Scheuern und Stallung und einem 
Orasgarten babey, 
49 2 Morg. 22 1/2 Ruth. Aderfelb, 
95 3/4 Morg. 29 Ruth. Wieſen, 
1/4 Morg. 47 Ruth. Eller, 
46 3/4 Morg. 3 Ruth, Holzſchlaͤg. 
Hierauf haften 1 fl. 46 4/2 fr. Grunde 
sind und ber Handlohn à 5 pr&t. und 40 
Ar, fr. Steuer:Simplum. 
Ferner auf Wiefenfelder Markung nach⸗ 
benannte Aecker: 
4fa Morg. 4 Ruth. an ber Grübe, D. 
Marg Bamberger, 5. Jobann Schmitt, 
andersbalb Viertel Morg. 2 Ruth. an ber 
Bieg, D. Georg Schäfer, F. Johann 
Weithmann, 
34 Rutd. am Eihelberg, D. Baſt Amends 
Kinder, 3. Mars Bamberger. 
Disfes bringt nach dem Antrag ber Er⸗ 
ben zur öffentliden Kenntniß \ 
Steinbad ben 1. May 1829. . 
Srepberri. von Huttenſches Patri⸗ 
a ut 
up e 1} . “ 
Säeiner. 








(2) 2. Betanntmadung. 

Da die unterm 13. d. M. befhäftigte 
Verpachtung ber berrfhaftlihen Schaͤfereyen 
Burgwindbeim und DObermweijer bie 
Genehmigung ber kgl. Regierung nicht erhalten 
bat, fo wird zur wiederholten „wsjährigen 
Verpachtung terfelben, nämlid von Michaelis 
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1829 bis dahin 1835, Zagfahrt in dem Ge⸗ 
ſchaftszimmer der unterfertiaten Bebörbe auf 
Mittwoch ben 20. Map I. I. 
Vormittags 10 Uhr 
anberaumt, wozu Pachtliebbaber mit bem Be; 
merken eingeladen werben, daß ausmärtige, 
dem Amte nicht bekannte Stridysliebhaber ſich 
mit Leumundd; und Vermögens : Üitefle vor 

dem Striche audzumweifen haben. 
Burgmwinbheim ben 29, April 1829. 
Königl Rentamt Burgebrad. 
v. Hornberg. 





(2)2. Naturalieu-Derfauf, 

Donnerstag ben 14. b. M. werben bep 
‘ dem untergeihneten Rentamte 

200 Schäffel Welpen, 

600 + — a En 

500 Shäffel Haber, bann 

300 Eimer Mofl 1828er Gewachs, 
öffentlich! verfirichen. 

Der Verflirih bed Mofled beginnt. in 
Partbiren zu 6 Eimern früp 8 Uhr, bann 
der Raturalien früb 10 Uhr. 

Röttingen am 5. Map 1829. 

Königliches'Rentamt. 
Me. 





(3)3. Befanntmadung. 

DaB durch bie Auflöſung bed Landgerichts 
zu Aura im Sinngrunde entbehrlid) gewordene 
ärarialifhe Schloß,zebaͤude allba fol einem 
öffentlihen Verkaufe unter den normamdßigen 
Bebingniffen ausgefept werben. 

Hiezu IR Tagfahrt auf 

Montag den 18. gi b. 3. 
Dormittagd 10 Uhr 

im Geſchaͤftslocale des unterzeichneten königl. 

Rentamts feflgefept. 

Diefed Gebaͤude liegt im Orte Aura, 6 
Stunden von Gemünden am Maine und 5 
. Stunden von Drb entfernt und befleht in 

folgenden Beſtandtheilen: 

a) in einem 2flödigen,, mafjiv von Steinen 
erbaufen, 137’ langen, 39' breiten, bann 
28° boben und in ganz gutem Zuflanbe 
befinbliben Wohngebdube, mweldes im 
untern Stode zu ebener Erbe ein heip« 
bares Zimmer mit einer Kammer, eine 
Küche mit einen: Wöhrendrunnnen und 
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Speifefammer, bann große gen al 
Im obern Stode aber 4 große heipbare 
und 4 unbeigbare Zimmer, eine Küche 
und 2 geräumige Speidyer hat; 
b) in einem mit dem Hauptgebäude gufam: 
menbängenben, ebenfalls von Steinen, 
69 lang und 24: breit aufgeführten Nes 
benbaue, in welchem fi 3 Zimmer, eine 
Waſchküche, einBadofen, eine Dpftörre, 
Holjremife, Keller und Speider befins 
den; bann 
€) in ben Defonomiegebäuben, welche ſammt⸗ 
lich in dem gefhloffenen Hofraume be⸗ 
nbli find und einer Scheuer mit zwep 
reſchtennen, einem Balkenkeller, Rind: 
dieb: und Schweinjlallungen befleben. 
Berner können — nad dem Wunſche 
bed Kaufers — bie ganz in der Mäbe biefer 
Gebäude liegenden berrfchaftl. Gärten und 
Wiefen von circa 5 Mrg. käuflich - überlaffen 


werben. 

Die Gebaͤulichkeiten können täglih ein 
efeben merben und ladet bieju die Kaufe: 
iebhaber ein 

Drb ben 92. April 1829. ‘ 
das königliche Rentamt Drb,. 
J. Oftenberger, Rentbeamter. 


EEE 2 
(3) 1: Diebflabld: Anzeige. 
"Inder Naht vom 4. auf den 9. b. M. 
warb dem Ackermanne Martin Reuter‘ da- 
rn — auf dem Felde ſtehen geblie⸗ 
n Pu 


ge 

eine Schaar zu 50 Er. werth, mit M. R. 
bezeichnet, 

eine Pflugfäge gu 50 Er. ebenfo bezeichnet, 

* boppelte Bugbette don ungefähr 50 


liedern, * 
eine eiſerne Achſe, bad Elfen ber Reute 
und ber Hacken von ber Sterz zuſam. 
men im Weribe von 3 fl, 
entwenbet. 

Man erſucht alle Föniglichen Behörben, 
auf bie entwendeten Sachen Spähe zu baden 
und allenfallfige Ergebniffe bieder mitzutpeilen. 

Schweinfurt ben 4. Map 1829. 

Der Stadt-Magifirat. 
Fichtel, Brarmilr. 
Engelhardt. 


—5, — — —— 
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Bepylage zum Se Stüd 
$: bes | 
Intelligenz - Blattes 
z für den | 


Unter-Mainfreis des Königreih$ Bayern. 
———— — —— 
Den 14. May 1829. 


— 


Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel, 


Setreld-Weéerkauf 
auf um mer su Würjburg 
n 


9. May 1829. 

Im döhien Preis: 
Welpen, 17 S ‚ber Schffl. 18 fl. — kr. 
Korn, a 10.45 kr. 

aber, 5⸗ 4fl. 46 be. 

erfle, 10 7R.308r. 


⸗ # 

Im mittleren Preib: 
Welten, 390 Schffl., der Shffl 16.414 fr. 
Korn, 12  » - ⸗ 10fl. 25 kr. 

ber, 2955 + 3 4fl.30% fr. 

erfie, — — f. ⸗ fr. 
Im ttefſten Preis: 
Meigen, 2 _ Säfll.. ber Shffl. 14. f. 16 kr. 
Korn, 7 ⸗ .- 9.30 Fr. 
Hader: 4 ⸗ ⸗ an. 15 kr. 
Gerſte, fr 


— s s — fl. _ ” 
Summe aller verfauften Brüdte: 991 Shaffl. , 


409 Shäffel Weigen, 1913 Schaͤffel Koen, 
500; Shwäfel Haber, 10 Shaffel Gerfle. 
Stadt: Magiiirat. 
1. Bürgermeuier Benkert. 


(71. Früchten-Verkauf. 

Hm Donnerstag den 21. d. M. Vor 
mittagd 8 Uhr werden die dem fönigl. Da: 
menflifte zu Würzburg gebörigen auf dem 
‚Speicher zu Jarkendorf verräthigen Früchte, 
ald: bepläufia 

6 Schaffel Weitzen, 


25 ⸗ orn; 
40 # Haber, zu Jaͤrkendorf 


Jahegang 1829, 





dann am daraufſolgenden Freytag ben 22. frü 
8 Uhr bie auf dem Gpeider zu Bauen 
no liegenden Fräbte, zu bepläufig 

5 Schäffel Weigen ır 


8 ⸗ orn;, 
6 Haber, 
2 ⸗ 


Gerſte, 
3 + "Dinkel zu Abtswind, 
bem öffentlihen Striche salva ratificatione 
ausgelegt, wozu bie Stridäliebhaber einfaber 
Würzburg am 9 Map 1829, 
bie Mbminifiration des königl. Da 
menkıftk Mn 
A o h· 


— — — —— 
(3) 3. Getreid⸗Verſteigerung. 
Sreptag den 15. dieſes Vormittags um 
40 Uhr werben bey bem envesgefepten Rent: 


amte 
20 Schäffel Weigen, 
10° u Korn, 
410 Haber, 
2 m Erben 


4 m „„ Linfen, und 
4 Merten Wilden 
salva ratificatione verfiridhen. 
A ben 7. Map 1829. 
Köntgl. Univerfitätd: Rentamt. 
Sauer. 


G)1 Strichs Bekantmachung. 

In der Gantſache des Georg Franz Engels 
barb jung von Heidingefeld wirb am 

Montag ben 1. Juny d. J. 
Nachmittags 2 Uhr 

das Giruntvermögen bed Gemeinfäuldners, 
beflebenb in einer halben Behaufung, Hof, 
Steuer, Garten, In mehreren Weinbergen, 


€5 
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Artfelbern und Wiefen, nah $. 64 des Hy⸗ 
potbefengefepes vom 1. Junh 1822 tem öffent, 
hen Verſtriche ausgefegt, wozu Strichslieb⸗ 
daber eingeladen werben. 

Würzburg am 6. Map 1829. 
Königlihes Landgericht links d. M. 
Maper, Lndrobtr. 

Weber, Rchispr. 


— — — — — 
(5) 1. Bekanntmachung. 

In Wege der Hülfevollſfreckung wird 
dad Wobnhaus sub Nro. 37 des Zofeph Brenn; 
fled_ von Veitehochheim auf Donnerätag ben 
4. Zung l. 33. Nachmittags 2 Uhr auf tem 
‚Gemeintebaufe zu Veitspodhheim bem öffent: 
lichen Striche ausgefegt,, mwoju Kaufsluflige 
eingeloben werten. 

Würzburg ben 10. May 1829 
Königlibes Landgericht rechts d. M. 
v. Edart Landr.“ 

Emmerich, Rechtspr. 


(5) 3. Glaͤubtaer-Vortadung. 
Wegen ver von Katbarina Reich Wittwe 
gu Reuchelbeim eingeleiteten. Vermögenstdeis 
lung werden beren fämmtliche Gläubiger zur 
Anzeige ıhrer Forderungen und Erklärung über 
den projrctirten Zahlungeplan auf 
Mittwoch den 20: May. J. 
Dormittags unter dem Rechtaͤnachtheile der 
Nihıberüdfihtigung dev Berlätigung des Theis 
lungsgeſchaͤftes ander vorgeladen. 
Urntieln am 14. April 1829. 
Königlides Landgericht. 
Keller, Landrichter. 


(5) 3. _Befanntmahung. 

Im Schuldenweſen bes Michael Bauer, 
miftler, von Gaͤnheim, iſt Tagfaprt jum Bten 
Aufſttiche des Grundvermögens, worüber bag 
Derjeihnid bey Geriht zingefepen werden 
Ban, au 
Mittwoch ben 20. Map I. Is. 

Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Gemeindehaufe ju Gänbeim ande 
‘zaumf, und wird an biefem Termine ber Zus 
fihlag vorbehaltlich des ben betbeiligten Oläus 
bigern zutiehenden gefeglichen Einlöfungäred). 
166 ertheilt werden. 

Zur Befhlußfaffung von Seite ber Glaͤu⸗ 
ur über das weitere Werfapren iſt Termin 





.@) 1. 
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Donnerdtar den 21. May l. J. 
üb 8 Uhr 


ü 
feſtgeſetzt, wozu die no unbefannten Gläus 
biger unter dem Rechtsnachtheile ber Nichtbe⸗ 
rülfibtigung andurch geladen werben. s 

Arnflein am 15. April 1339, 
Königlihes Landgerlcht. 
Keller, Zantr. 
541 Bekanntmachung. 

In ter Berlafjenfhaftsfahe des Johann 
Sudfül von Kälberau iſt bas Locationd, Er, 
fenntniß vom beutigen an 60 Zage lang an 
der Gerichtsthüre in vim publicati angeheſtet. 

Alzenau ben 3. May 1829. 

Königliches Landgericht. 


Dömling, j. p. j. 


(5) 4 Oldubiger -Vorladung. 
Saͤmmtliche Forderungen an ben Bürger 
und Zuhmader Joſeph Markert von Bif, bof3: 
beim find am Ponnerätag den Aten Jung 
I. 38. Vormittagd 9 Uhr unter dem Rechts. 
nacht helle ber Nichtoerückſichtigung dahier an« 
zubringen. 
Bifhofshelm am 30. April 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Dir. aegr. 
Maier, 'Act. 
— —— — — — 
Dlebſtabhls⸗Anzeige. 
In ter Nacht vom 4. auf ven 2. b. Ms, 
wurden dem Melchlor Braun, von Hörbia) 
mittel Einfleigung 
a) ein Oberbeit von Barchent mit blauen 
Streifen, werth 12 fl., = 
b) zwep Kopffiffen von Barchent mit blauen . 
Sireifen, werd 6 fl... 
enfwendet, mas zur Entdeckung bed zur Zeit 
unbekannten Thaterd und der enifommenen 
Gegenflaͤnde andurd) befannt gemacht wird, 
Deitelbad den 6. Map 1829. 
Königlides Landgericht. 
2. DB. b, m. 
Franz, Lig: 
Schäfer, Rchtspret. 
—ñN N —— —— 
(5) 1. Anzeige. 


Dieunten fignalifirte Katharina Bott von 


End res. 
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Wilbflecken, bie: (dom wehrmalen wegen ihres 
Vagantenlebens und: Bettelns beſtraft wurde, 
bat ſich wiederholt der gegen fle angeortneten 
befondern Polizey⸗Aufſicht entzogen und beims 
lich von iprır Helmath enifernt. 

. Man aſucht daher fämmtlihe Pollzeys 
bebörben, cuf gebabte Weidsperfon ein be: 
fonterr3 Au:enmerk zw richten, dieſelde im 
Betrefungsfalle arretiren und hieher l.efern 
54 laſſen. 

Birhofihelm ben 1. Map 1829. 

Königliches Landgerticht. 
Dir. aegr. ” 
Maier, ec. 
Wirth, Rechtspr. 
-Gignalement: 
Alter, 30 Jahre, \ 
Größe, 5 Schuh 3 Zoll, 
Augen, beligrau , 
Qiugenbraunen , blond, 
a. ‚blond, 
fe, proportionirt, 
Mund, groß, 
Kinn, rund, 
G:fihtöfarbe, bleich, 
Geſicht, laͤnglicht, 
Statur, unterfept. 

' Befondere Kennzeichen: 

Un dem rechten Auge oberhalb ter Augen» 
braunen einen bervoiflebenden Geſchwulſt. 

leidung. 

Dieſelbe trägt auf dem Kopfe ein altes 
dunkelblaues Tuch, eine weiß leinene zerrif: 
fene Jude, eine zerriffene, blau und weiß 
geflreifte Ehürze, einen wollenen bunfeiblau: 
en-Rod, weiß mwollene oberhalb blau ange 
firidie Strümpfe und fihledhte Schuhe. 


55 
Da gegen Johann Ochs don Gaͤnhelm daß 
Eomcurfverfahren erkannt if, fo werden ful, 
gende Erirtetage feilgefeßt: 
ter auf Mittwoch ben 27. Map 1, J. zur 
Anmelbung ber Forderungen und deren 
Beweltmittel, 
. @ter auf Donnerdtag den 5. Yunp I. 38. 
jur VBorbringung der Einreden, 
Ster auf Mittwoch den 29. July I. 9. zur 
allfeittgen ſchlüßlichen Verhandlung ; 
imb zwar jedesmal früb 9 Uhr. 
Das Wusbleiden am iten Edictstage 





Bekanntmachung. 
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bat tem Ausſchluß von ker Maſſe, das Nicht⸗ 
erſcheinen am 2ten und Zten Edietslage ben 
Verluſt ber treffenden Handlungen jur gefege 
lichen Folge. . 

Arnſtein ben 45. April 1829. 
Köntaliches Kandgeridt. 
Keller, Zordır. 

(3) 3 Befanntmadung. 

Im Gantetes Mühermerliers Paul Graf 
von Rotbbaufen wurde das Klaffen- Uirtyerk 
ſtatt der: Verkündung unter dem Hrutizen 
im Gerichts: DBorplage angeheftet, was biemis 
zur öffentliben Kenntniß bringt: 

Münnerſtadt ben 25. April 1829. 

Königliches Landgerichi. 
». I. Abw. d. 2. 
Sambaber, Lantger.:Art. 
—Stkrauß, Rchtẽpr. 


(2)4: Bekanntmachung. 

Freytag ben 22. I. M. früh 10 Uhr wer⸗ 
ben bie für ben WRentamtöbezirk Homburg 
pro 1828/29 — Landbau⸗ Reparatu⸗ 
zen mittelſt Strichs an ten Wenigſtnehmen⸗ 
ben unter ben deym Striche befannt gemacht 
werbenden ———— überlaſſen, wozu die 
Liebhaber eingelabrn werden. 

Marftheidenfelb ten 9. May 1929. 
Königliches ee Homburg. 
ö u . e 


ert 
Henkel. 


(3)5. Ebtetal:Labung. 
Nahtem gegen ben Ortsnachbarn Bal- 
tbafır Baus zu Untererthal der Concur& 
recytöfräftig erfannt, werben folgende Edicte 
tage beſtimmt, als: 
Ater jur Unmelbung der Forderungen unb 
Dorlage der Beweismittel auf Dinstug 
ben 26. Map d. J., 
Zter zur Dorbringung ber Eintreten auf 
Dinstag den 16. Jung d. J., 
Ster en auf Freytag den 


5. D ** 
jedesmal Vormittags 9 Uhr mit ber Bemer: 
Bung angefept, daß das Ausbleiben am tten 
den Ausflug mit ber ganzen Forderung, an 
ben übri,en aber mit ben an felbigen dorzu⸗ 
nebmenden Handlungen zur Folge habe. 

Wer eimas von dem Gemeinſchuldner ig 
Haͤnden hat, wird a bes nochmaligen 
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Erſatzes aufgefordert, es vorbehaltlich feiner 
Vepte hieher zu übergeben. 

Zugleich wird zur allgemeinen Kenntnig 
gebracht, daß zur Verwerthung bed Activ:Ber- 
mögend, befiebend in einem Haufe, in Aeckern, 
Gärten, Wiefen und Weinbergen, beren Bes 
ſchrelbung beym Verflriche vorfommen wird, 
Zagfahrt auf Freytag ben 29. d. Mts. Bor: 
‚ mittags 11 Uhr im Lintererihaler &emeinbe: 
Wirthshauſe angefept ſey, wozu zahlbare Kaufs⸗ 
liebbaber einladet 

Hammelburg ben 29. April 1829. 

Bas koͤniglich bayer. Landgericht. 
.UA. Gößmann. 


Horlacher. 


(2) 4. Gläubiger:Labung 
Jakob Kemmer zu Neubrunn will feinen 
Sldubigern Zablungs:Vurfchläge machen, um 
folde zur Nachſicht zu bemegen. 

Es werden baber auf beffen Antrag alle 
jene, welche irgend eine Forberung an ben 
Schuldner zu machen haben , zur Anzeige ihrer 
Borberungen und Erklärung auf den zu ſleüem 
ben Yntrag auf Donnerötag den 4 Juny I. 
J. Vormittags 8 Uhr unter dem Rechtsnach- 
. sbeile, daß der Ausdleibende der Stimmen, 

mehrheit der Erfhienenen bepgejäblt werden 
fol, anber vorbeſchieden. 
‚  Marftheitenfeld ben 4. Map 1829, , 
Königlided a Homburg, 
- uberti. 
Zinbner, j. P- 


6) 1. Befanntmahung, 

Die Beſchaͤftigung der älteren Krieg 
ſhuldenſache des vormaligen Herrſchaftsgerichie⸗ 
Bezirks Eſchau iſt von böhker Kreis: Regie: 
rung der unferjeidineten Behörte aufgetragen. 
Es müffen daher alle jene, welche Forberun: 
gen an dieſen Bezirk haben, ſolche bey Strafe 
ber Nichtberüdfihtigung förmlid am Mitte 
woch ben 3. Juny I. Je. früh 8 Uhr unter 
Morlage ihrer Beweismittel dahler liquidiren. 

— am 17. April 1829. - 

Königlihed Landgericht. 
Wagner, Landr. 


K. Eſchborn, Rhtspt. 


@) 4. Ebictal-Ladung. ur 
Das Ausfhagungs:Erfenntmiß gegen ben 
Schiffer Johann Georg Vath dabier hat nuns 
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mehr bie Restskraft erſchritten, und wird 
ſofort ——— Edletstag auf Montag 
den 41. Juny I. I. Dormittags 8 Uhr anbes 
raumt, Hiezu werben alle jene, melde irgend 
eine Zorberung an ben Gemeinſchuldner das 
ben, zur Ahzeige ihrer Forderungen mit Mors 
zugerecht umd den Beweismitteln für ſolche, 
fo wie zum Ötreite über Forderung und Vor: 
ugsrecht anber unter bem Rechtsnachtbeile 
ai Ausfhiuffes mit der Forderung von der 
Maſſa, fo wie den zu pflegenben Shlußhand: 
lungen vorbeſchieden. - 
Marktheidenfeld den 30. April 1829. 


Königlided Zandgeridt Homburg. 


uberti, 
® Lindner 





(3)5 Befanntmadung 

Barbara März von Wiefenfeld verfarb 
mit Hinterlaffung eines Teſtaments; ba num 
ber eingefegte Baupterbe bie Erbſchaft nur 
cum beneficio legis et inventarii angetreten, 
und fofort um Zufammenberufung der alle 
feuflgen Gläubiger ber Zeflatrijin angelragen 
bat; fo wırb zum bemeldeten Zwede Termin 

auf den 22. Muay früh ‘8 Ubr 

anberaumt, allmo ſammtliche Gläubiger ber 
verlebten Barbara März babier zu erf&einen, 
und ipre Forderungen unter dem Rechtsnach- 
theile der Richtderückſichtigung bey Yuselims 
anberfegung der Erbfyaftsmaffe zu liquidiren 


en. 
Karlfkabt ben 27. Mpril 1829, 
Königlibes Landgeridt, 
v. Hörmann. ' ' 
Franz, a. j. 


— — — —— 
Glaͤubiger-Ladung. 

Wer an bie Verlaſſenſchaft des Georg 
Burkert von Aſchach Forderungen außer ben 
betannten Glaͤubizern zu machen bat, wirb 
aufgefordert, ſolche Freytag ten 22. Map 
Is. um fo vo babier anzubringen, al 
onft, ohne Rückſicht auf ben Auspleibenden, 

tefes Geſchaͤft beendigt und der Nachlaß an 
bie Norherben nad ber vorliegenden Theilung 
überlaffen wird, 
Kiſſingen am 2, Mah 1829, 
Königlihes Zandericht. 
Boderi, Lanpr. 


’ 


Reinhard. 
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Betfanntmadung. 

Der untenfignalifirte polizehlich verbaftete 
oſeph Stubenrauch von BZimmerau, feiner 
rofeffion ein Schubmader, ledigen Standes, 

if in vermichener Nat nady gewaltfamer Ers 
brechung feines Gefängniſſes entfloben; alle 
Bebörben werden demnach :aufgeforbert, auf 
diefen Menſchen Jagd zu veranfialten und 


Ip im Betretungsfalle wohl verwahrt anber 
ju 


liefern. 
Köntgsbofen den 9. Way 1829. 
Königlides bayer. Landgericht. 
Landrichter Greb. 
Signalement: 
die, 5 Buß 11 Zoll — as Jahre alt, 
afe, lang und jpıgig, J - 
Kinn, fpipig, 
Gefiht, lang und oval,. 
Mund, proport., 
Haare , blond und furg gefänitten , i 
Batenbart , über bepde. Ohren herunter lau⸗ 
fend und blond, ;» : 
YAugenbeaunen, weißlich/ 
Yugen, grau, - -- 
Bart, weißlich, 
Körperbau , unterfeßt. 
Befondere: Kenazeichen 
— — einem Hodenſacks ⸗Biuche rechter Seits 
tet. »3 we * 
beſelſelb⸗ trägt lange grün tuchene Bein» 
Heiter, Halbſtie fel, geſtrickte weiß. mollene 
Strümpfe, eine Jade von grünem Zube mit 
weiß woltenem Futter „in ‚ben Aermeln von 
Seinen ‚, die Fade iſt mit Beinen ga tuche⸗ 
aen Knöpfen beſebt, eine geſtreifte zihene 
Wehe von: Modefarben mit leinenem Rucen, 
ein weißes Halstuch, In deſſen Enden Blu⸗ 
men eingeſticki find, eine ſchwarz tuchene Kappe 
mit febernem Schilde. | 


(9 4. Bekanntmachung. 
In der Concuroſache c. bie Verlaſſen⸗ 
ſchaft des Bürgermeilterd Wilbelm Maſſe zu 
Karlfladt, wird dad Klaffen-Urtpeil vom 6 
biefed, Freytag ben 8..Map an die Gerichts⸗ 
tafel publicationis loco angeheftet. was ſo⸗ 
fort ben Beteiligten zur Kenntniß bringt 
Karliladt am 6. Day 1829. 
Königlihes Landgericht. 
v. Hörmann. .· 
re Wernert, Pret. 
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c@)1.  Bekanntmadung 
Um bad Schuldenwefen bes Vlund Jes⸗ 
berger zu Röllbad berichtigen zu koͤnnen, If 
ed norbwendig, beffen Gläubiger zu vernehmen. 
Diefe follen dader ibre Forderungen am 
. Montag ben 25. May db. 8. 
früb 8 Udr unter dem Rechtsnacht helle ver Richt⸗ 
berüdfictigung gebörig tabier anbringen, 
—— am 4. Map 1829. 
Könialihed Landgericht. 
Landr. 
Bauer, Redtöpr. 


Gläubiger:Borlabung. 
Wer an: ben Rachlaß der vor Kurzem 
verlebten Ehefrau des Hutmachers Nıfvlaud 
Muller dapier, vormaligen Jobann Ullrichs 
Wittwe, aus irgend einem Grunde eine For 
derung zu machen bat, wad hiemit aufgefore 
dert, folder Dinttag ben 26. d. Ms. fiüd 8 
Udr dahler zu liquidiren, ‚mibrigenfalls bers 
felbe bey dem weitern Verfahren. unberkd: 
naugı bleibt. rd De, . 
'., Xobr:den 2. Map 1829. 
Königliches Landgericht. 
Anſelm, Landrichter. 
Wolf. 


Bekanntmachung. 

In der Nacht vom 27. auf ben 28. diw 
fe8 find auf der Efelsböhe bep Wiefen brey 
Schwärger mit Burüdiaffang eines Sockes 
entiprungen,, In mweldem ſich 2 1/2 Pfunb 

uder, 3/4 Pfund Pfeffer und 26 Pfund 

bad vorgefunten. 
Mer Elgentbämer biefer Waare wirb bie 
mit aufgefortert, binnen 6 Monaten vom 
Heutigen fi gm melden und die DVergollung 
nachzuweifen / widrigenfalld bie Eonfiscation 
erkannt wird. » 

Lohr am 28. April 4829. ' 

Königlihes Landgertcht. 
Anfelm, Lorchtr. , 


‚ Wagner, 











Gläubiger:Borlabung. 

Das königl. Banbgeriht Stefft hat in 
dem Schuldenwefen bes Michael Schmitt zu 
Obernbreit auf eigenen Antrag befjelben ben 
Univerfalconcurs erkannt. 

Es werben baher bie gefeplihen Ebdiste 
tage, und zwar: 


(1. 
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4) zur Anmeldung ber Forkerungen und 
beren gehörigen Nachweiſung er den 


4. Jung, 
2) zur Borbringung ber Einreden gegen 
die angemeldeten Forberungen auf ben 
ul - 


1. D; 

5) gur Schlußverhandfung, und zwar für 
bie Grgenreben ſowohl, ald Schlußreden 
auf ven 

3. Auguſt b. 98., 
jebedmal Morgens 9 Uor angefeßt. Heu 
werben ſämmiliche unbefannte Glaͤubiger des 
Gemeinſchuldners hiermit oͤffentlich unſer tem 
Rechtsnachtheile vurgelaben, daß dad Aus 
bleiben am erſten Edictstage den Ausſchluß 
Bon ber gegenwärtigen Maffe, das Richter: 
fcheinen In ben übrigen Edictstagen aber ben 
Ausſchluß mit den-an benfelben vorzunehmen: 
beu Handlungen jur Folge haben wird. 
Zugleich werden alle diejenigen, melde 
‚don dem -Dermögen bed Cemeinfhusbners 
irgend etwas In Händen haben, aufgeforbert, 
iches bey Dermeidung bed nochmaligen En 
apes, jebod unter Vorbehalt ıprer Rechte 
bep Gericht zu übergeben. j, 
Steffi den 21. April 1829. .- 
Königliches Landgericht. 
. 8.0 B 


.1 — 
—— Var Reqhtspret. 


(2) 4. Glaͤubiger⸗Vorladung. 

Das koͤnigl. baher. Landgericht Marktfieft 
bat in bem Schultenmwefen bes Nikolaus Wag⸗ 
ner auf eigenen Antrag beffelben bes Unt; 
verfal: Conturs erkannt, Ed werben. ‚baher 
die gefeplihem Ebictötage, und jwar: . «:... 

a) zur Anmeldung ber —— unb 


beren gehörigen Nahmweifung auf ben. , 


4. Suny, 
5) zur Vorbringung ber  Einreden gegen 
bie ugegelbeien perteaungen auf den 
. u j * 


ec) zur Schtußberhant lon und zwar für die 
—— ſowohl, als Schlußreden auf 
en 255 


na 6. Auquit, » 

jedesmal Morgens 9 Uhr feilgefeht und hle⸗ 
ju werden faͤmmtliche unbeluannte Gläubiger 
bed Gemeinſchuldners hiermit öffentlich unter 
dem Rechtsnachtheile vorgeladen,. daß bas 





Ausbleiben im Aten Edictstage ben Aus ſchluß 


— — 
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mit benran denſelben dorzunehmenden Hand⸗ 
lungen zur Folge baben wird. 

Zugleich werden alle biejenigem, welche 
von nn een etwas in 
Handen haben, aufgefordert, ſolches Der: 
meidung bed nochmaligen Erfapes, et un: 
ter Dorbehalt ihrer Rechle bey Gericht in 
übergrben 

Marktſteft am 1. May 1829. 


Ööniglihes Landgericht. 
nr DS v. Pig ' 


| er rop. 





rn Befanntmadung. ° 


Das koͤnigl. bayer. Landgerlcht Siefft 
bat in dem Schuldenweſen bed Lohnroͤßlero 
Ebriſtopbh Reinhard von Obernbreit auf eige⸗ 
nen Antrag deſſelben den Liniverfat, Coneurs 
erkannt. gen 'Beringfügtgfeit - der Maffe 
wird einziger Edietstag auf den’ 

1. Zuny B. M. 9 Uhr 
angefept, unb biezu werben fämmtlicdhe ımbe, 
Bannte Gläubiger bed Gemeinfchuldners hier— 
mit öffentlich unter dem Rechtenachtheile vor» 
en a en Ba ie den 

u ‚ber ungen von ber gegens 
wärtigen Maſſe zur’ Yolge baben it 

unleih werben biejenigen, melde von 
dem Dermögen bed Gemeinfhusbners irgend 
etwas in Händen haben, . aufgeforbert, ſoiches 
bey Bermeidung des nochmaligen Erfages 
jedoch unter Vorbehalt threr Rechte bey Ges 
richt zu übergeben. 
“ Gtefft ven 28, April 1829. | 


Könisfide® Pandgero 
AT 
Hauff. 


Sof 


(2)4 Bekanntmachung. 
Zur öffentlichen Werfleigerung ber na 
benannten, dem Gaflwirtp * vaen 
Baͤr gi Michelfelb gen Immobilien, als 
r) be Gaſthauſek Nor 16 mit rabicirrer 





ild⸗ und’ erhtigfeit, dann 

5 enter, Stat gebänden Som: 

——— And’ eiagehörigen 111/2 Mor⸗ 
er 

Gemeinderechtes, befl aus 


2) eines ehend 
. 144 Morgen 45 3/4 Ruthen Ucker, 
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2 —n Gertholz aus dem Gemelnde⸗ 
walde;, —* 

) an Grundflühen auf Michelfelder Mar: 


ung, 
a) 7/8 Morgen 8 Ruthen Weinberg, 
b at: Morgen Wirfen, ' . 
, g 25 6/4 Morgen Acker, 
4) auf Obernbreiter Marfung 3 Morgen 
Adler unterm Neuenmwalte, 
5) auf — Markung 1 1/4 Mot⸗ 
en Dir 
6) auf Wainbernheimer Marfung 2 1/4 
Morgen Holz im Zännig ' 
7) auf Markiflefftier Markung, 13/4 Mor 
8 gen — im Geisbuk, 
id Za st auf den u 
a 29. d. Mis. N. M. 2 Uhr 
auf dem &emeindehaufe zu Michelfeld ange 
fept ; bien werben befig- und gahlungefähige 
Kaufsluftige eingeladen. u 
Stefft ten 5.. Map 1829. 
Köntglihes Landgericht. 
,. , BDnR. —„ re 
Hauff. 


(5) 2. Gläudiger:Borladung. 

Um zu ermeſſen, welches Verfahren ge⸗ 
gen Johann Adam Waigand, Metzgermeilſter 
dabier , einzufeiten fen , iſt eine genaue Kennt: 
niß von teifen: Paffınfland nöthig ; ed mirb 
daher Kagfahrt zur Schulbenaufnahme und 
Liquivatıon auf | — 

Mittwoch ten 27. Mayh l. J. früh 8 Uhr 
anberaumt , bey welcher alle jene, melde an 
benfeiben irgend eine Forderung maden zu 
Pönnen glauben, fo gemiffer babier vor Ge: 
richt zu erſcheinen haben, als für die Aus⸗ 
bleibenden. bey dem weitern Verfahren Feine 
NRüdfiht genommen werden wird. 

Neuſtadt am 5. Map 1829. 
Köntalibes Landgeridt. 
Meifner, Landr. 

Staud. 


— — — — — 

(2) 1. Bekanntmachung. 

Dinstag den 9. Juny d. J. Mittags 1 
Uhr wird auf dem Gemeindehauſe zu Eon: 
derbofen bie dortige Gemeinde:Schäferey auf 
6 Jahre von Mirhaeli 1829 anfangend zum 
öffentlichen Siriche aufgelegt, wozu Strichs⸗ 
Itebhaber mit dem Bemerken eingeladen wer⸗ 
den, daß ſich unbekannte Streicher mit obrig⸗ 


Gr of. 
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feirtih deglaubigten BZeugniffen über ihre 
BZaphlungsfäntgkeit ae baben. " : 
Die Bedingniffe werden vor Eröffnung 
ted Striches von ter Gemeinde⸗Verwaltung 
zu Gonderhofen den Streichern befannt ges 
macht werden. 
Aub ven 30. April 1829. 
Königliches Landgericht Röttingen. 
& Linder. 
Dichtmüller. 





(5) 2. RE 
Lorenz Meldior und beffen Bruder Jos 
dann Gevrg Stubenraud) aus Kirchlauter find, 
Erflerer über 35, Letzterer über 25 Jahre, 
landesabmwefend und baben feit biefer Zeit, 
uneradıtet der öffentlihen Ladung in dem Cor⸗ 
refpontenten für Deutſchland In den Jahren 
1824 und 1825 Nro. 9, 40 et 344, von Ih: 
rem Aufenthalte und Leben nicht die minbefle 
Nahricht ersheit. Da nun die Stubenraud: 
ifhen Geſchwiſtrige bahier bad Dermögen ber 
abwefenten Brüder gegen Eautiond » Zeiflung 
auf ihr Gruntvermögen in Empfang genoms 
men, bermalen auf die Löſchung der Caution 
dringen, fo werben hiermit Lorenz Meldior 
und Zohann Georg Stubenraud oder deren 
etwaige Leibeserben aufgefordert, in Zeit von 
drep Monaten, von beute angerewnet, in 
Perfon ober durch hinlaͤnglich Bevollmaͤch⸗ 
itgte dahier zu_erfheinen ober beruhigende 


Nachricht über Leben, Aufenthalt fo genilier 


gelangen zu laffen, als nah Verlauf biefer 
Friſt dieſelben für tobt erklärt, deren Vermoö⸗ 
gen vobne Caution verabfolgt, refp. bie auf 
das Vermögen bemerkte Caution gelöfcht wird. 
8 — - 8. * 1829. 
reyberri. v. Quttenberg. Patris 
d monials» Geridt, ? 
Sdleid. 
—— 
Befanntmadhundg. 

Merlaffenfchaft bes Adam Karg zu Zimmern. 

Die auf vorflehenter Bertaffen haft haf⸗ 
tenden Forderungen find Mittwoch ben 3. 
Yuny f. 33. früb 8 Uhr bahter anzubringen, 
wibrigenfalld bey Auteinanaderſetzung ber Ders 
laſſenſchaft der ausbleibente Glaͤudiger nicht 
berüdfihtigt wirb. 

Rothenfels am 23. April 1829. 

Sürfit. Herrſchafts-Gericht. 
Haͤck er, H.Richter. 


* 
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()2. Bekanntmachung. 
Nah einer bödflen —— der 
* General ⸗Bergwerks. und Salinen Admi⸗ 
niſtration vom 16. v. M. foll der Kunſtihurm 
über ven Schöndorndbrunnen zu Kloſterhau⸗ 
en im Wege ber Verfieigerung auf.ben Mb; 
ruch verfauft werben; berfelbe iſt aus noch 
anz gutem Eichenbolz, 47 Fuß hoch erbaut, 
Beet aus drey Stockwerken, und if zu 
Wohn: oder Defonomie:&ebduden fehr wohl 
gu verwenden. 
Zur Strichstagfahrt iR ber Montag ber 
25. d. M. beflimmt, wo ſich bie Liebhaber 
früb 9 Uhr bep dem unterfhriebenen Amte 
einfinden, bie Derfaufs Bedingniſſe verneh: 
men, ibre Gebote zu Prosocol geben und 
ben Zufblag mit dem Vorbehalte ber höch— 
fien Genehmigung erbalten £önnen. 
Das Verkaufs⸗Object kann täglih eins 
gefeben werben. 
Saline Kiffingen den 5, Way 1829. 


Königlides Haupt: Salzamı. 


Halbig, Infpector. 
; Gollwiper. 


53. Bekanntmachung. 

Montag ben 18. [. Ms. Wormittags 10 
Uhr werden am Gige bes unierfertigten Fgl. 
WMentamtes 
140 Schäffel Korn und 
160 Schaffel Haber vom Fruchtſpelcher zu 

Neubrunn, dann 
co Swaäffel Korn und 
75 Schäffel Dinfel vom Fruchtſpelcher zu 
Homburg , fämmtlide Fruchte aus ber Ernte 
vom Fahre 1828; ferner von bem dahier aufs 
gelagerten Motivorratbe 
100 Eimer Kalmutb, Eigengewäds, bann 
475 Eimer Zebentmöfe , 
fo wie vorhandene Hefe, im Wege öffentlisher 
Derfleigerung vem Verkaufe ausgefegt, wozu 
Strihäluftige mit dem Bemerken eingeladen 
werben, daß auswärtige, dem Amte als zah⸗ 
lungsfähig nicht bekannte Käufer ihre Strichs— 
ebote durch eine angemejjene Daraufgabe zu 
chern haben. 
Homburg am Main am 3. May 1829, 
Königliches Rentamt, 


Job, 





— 
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(5)1. Fruchten-⸗Verſteigerung. 
- Montag ben 25. I. M. werben am Amts, 
fiße bed unterzeichneten Rentamts 

25 Schäffel Weigen, 

4125 Schäffel Korn, ’ 

100 Schäffel Hader, 
welde auf dem Fruͤchtſpeicher In Ebern auf: 
gefbüttet find, bann 
am Dindtag. den 26. b. in dem Langiſchen 
Gafpaufe iu Baunah Morgens 10 Uhr 


25 Schäffel Weipen, 
125 Späffel Korn, unb 
200 Schaͤffel Haber, aus ber Ernte vo 


1827, melde zu Baunach aufgefpeihert find, 
in ſchicklichen Hoipeilungen vorbepaltlid ber 
boͤchſten Genehmigung öffentlich verfleigert, 
welches ben Kaufsluſtigen zur Nachricht bient. 
Ebern am 11. Map 1829. 
Königlides Rentamt, 
(2%. Holz; Berfeigerung. 
Dindtan den 19. Map Morgens 9 Uhr 
werben im Winbheimer Walde, Ditricts Vo: 


gelderd, 1055/4 Klfir. Birten-, 30 3/4 Kiftr. 


ſpen⸗, 66 Kl. gemifätes, 30 Ri. Eichen⸗ 
Branbpol; und 6675 gemiſchte, 1650 eidhene 
Wellen, dann 5 Kiefern, 3 Alpdenflämme 
Rupbol;, öffentlich verfiridhen, 
Woifsmunſter ven 2. Map 1829. 


Königl, jultusfptäl, Amt. 
Boplig. 





(5) 41. Verfeigerung 
Am naͤchſtkünftigen Mittwoch ben 20, b. 
M. früh 10 Uhr werden im kgl. Hoffpitale 
dahier beylaͤufig 
90 Schaͤffel Korn, 
11/4 =  NMBeigen, 
BU ⸗Haber unb 
15 ⸗ Binkel, ſaͤmmtlich 
vom. Jahre 1828, mit Vorbebalt höchſter Ge: 
— öffentlich verſte igert, wozu einladet 
ürzbung den 11. Moy 1829. 


bie kal. Hoffpital » Verwaltung. 
Bauer, 





IE 


Beylage zum Sr Stüd 
des 
JIntelligenz Blattes 
für den 


Unter-Maintreis des Königreihs Bay 


rn. 





Den 16. May 1829. 


— — — nn 


Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel 


(66) 2. Bekanatmaqhung. 

In ber Verlaſſenſchafisſache des Tün— 
chermeiſters Yranz Steinfelder dahier wird 
das zur Berlaſſenſchaftsmaſſe gedoͤrtge unten 
beſchtiebene Wohnhaus Im 3. iſtr. Mio. 235 


am 
Mittwoch ben 27. Map 
Diorgens 10 Uhr 
bey der unterzeichneten Gerichtöflelle öffent: 
iich verfiriden, und bey einem annehmdaren 
Gebote nach vorheriger Genehmigung bet Ins 
terefjenten zugefhlagen ; biezu werden Kaufds 
fuflige eingeladen. 
Würzburg den 7. Map 1829. 
Königl. Kreis: und Stadtgerit. 
Hörl, Director. - 
Berber, Ace. 
merärsibung nes Wobnbaufes. 
Das Haus im 3. Diſtr. Rro. 233 iſt 18 Schub 
lang, 44 Schub tief, hat 3 Stockwerke theils 
don Steinen, idells von Holz erbaut, bat 
ein bald deutfihes und Yaib gebrochenes Dad), 
welches mıt Breitziegeln gedeckt iſ. Daſſelde 
—* 2 gewölbie Keller, wovon ter eine bey» 
dufg 40 Zuber Faͤſſer In Eifen gebunden 
hat, der andere aber iſt ohne Bälfer. 
ur ebenen Erde oder im eriien Stode 
befindet fi eine Einfabıt, 2 Läden, 2 heitz⸗ 
„bare und 4 undeigbares Zimmer, 4 Küche 
und Wbirtif, ein KRaiterbaus mit Kalter, ein 
Waſchhaus mit einem Fupfernen Keffel, 2 
Holjlagen, ein Zirbbrunnen, ein Eleiner Hof 
mit einer Düngerarube, 


Jahrgang 1809. 


Im 2ten Stode befindet fi ein großer 
veigbarer Saal, tann 4 beigbare Zimmer, 
— Zimmer, 3 Kuchen und 2 Ab⸗ 
ritte. 

Im Sten Stocke befinden ſich 7 beigbare, 
5 unbeigbare Zimmer, 4 pa u 3, 
Ablritte. 

Huf der Metzane befinden ſich 2 beigbare 
und ein unbergbared Zimmer und eine Küche, 
kann ensbält bad Haus einen Buben und 
413 Bodenfammern. 





(5) 3 Befanntmadhung. e 

Mittwoch den 20. May Vormittags 10 
Uhr werben bey unterzeidhneter Gerlotẽeſielle 
4 Morgen Baum: und Urtfelb in bem foges 
nannten Kaltengrund, gegen die fogenannie 
alte Straße und ben Ditsnachbarn Georg 
Schmitt von Zengfeld, nun Bierbrauer Reu— 
ter und Fobann Gepbel von Gerbrunn an 
floßend, weldhe nun der Margare ba von Hd: 
delıfhen Gantmaffe zuerkannt und eigenthüm⸗ 
fich zugeſchrieben find, ber öffentlichen Ders 
fletgerung ausgefegt, und mir Lie definitive 
Yogabe den Jntereffenten vorbebalten. 

Würzburg am 4. Map 1829. 
Köntgl. bay. Kreis: u. Stadtgericht. 

Hörl, Disector, 
Bmad, 





(3) 2. Befanntmadhung. 

In ver Derlaffenfhafisfade des k. b. 
venfionirten Lieutenants Karl Adalbert re 
berrn von Thungen zu Er we werten alle 
Diejenigen, welche an biefe —— aus 
irgend einem Grunde Apſprüche oder Forde— 
tungen zu machen gedenken, gu deren Liqui⸗ 
dation auf Montag ten 25. Map Vormiiings 
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Mt 


9 Uhr anber vorgelaben, und zwar unter bem 
Rechtsnachtbeile, daß die Ausbleibenden bey 
Yuseinanderfegung dieſer Verlaſſenſchafts ſache 
nicht berückſtchtiget werden. 
Würzburg ben 4. Dan 1829. 
Königl. Kreis: und Stadtgericht. 
Hoͤrl, Director. 
° Gerber, Ucc. 


(3) Betfanntmahung. 

Die von der königlich bayerifhen Staats⸗ 
ee ne su Münden 
enterm 1. Juny 1827 fub Mro, 1967 über 
500 fl. rbn.-auf ben vormaligen Lotto» Col: 
lecteur Peter Wirfhing gu Kandel im Rhein, 
kreiſe ald Gläubiger und bie erwähnte Schul» 
den s Zilgungs : Special: Kaffe ald Schuldner 
ſprechend, ausgeliellte Amisbürgſchafts-Ur⸗ 
kunde iſt zu Verluſt gegangen. | 

Es wird bader ter unbekannte Inhaber 
‚ biefer Urkunde aufgefordert, viefelbe binnen 

6 Monaten von heute an hlerorts a 

wibrigenfalld biefe Urkunde nad) Verlau 

Diefes Termins für Eraftlod erklärt werden 
en burg b April 

tjburg ben 3. April 1829. 

Kön. Kreis: u Stadtgericht. 

Hörl, Director. 

Z8wack. 


(35)2. Oeffentliche Bekanntmachung. 
Um Freytag den 29. May I, Is. Nach—⸗ 
mittagd 2 Uhr wird im Gerichtsgebaäude ber 
unterzeihneten königl. Stelle eine Staats; 
Dbligation des vorbinigen Fürſtenthums Aldhafe 
fenburg vom 1. Februar 1813 Lit. C. Nr. 40 
nach der Vormerkung Nr. II, von 1000 fi 
Eapital, zu 3 Procens verzinslich, bffentlid an 
ben Meißdierenben verfleigert werben. 
Aſchaffenburg am 28. April 1829. 
Königl. Kreis: uud Stadtgericht. 
Keuter, Director. 
Brankel. 


(3) 3. Glaͤubltger-Borladung. 








Andreas aa ng don Gerbrunn bat 


auf Sufımmenberufung feiner Glaͤnbiger ans 
— um ihnen Zahlungs-Vorſchlaäge zu 
machen. 

Wer daher eine rechtliche Fotderung an 
ns machen —8 wird auf Mittwoch 
ben 27. Way I, J. früh 9 Uhr zur Anmel⸗ 


r 
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tung berfelben, unter bem Rechtsnachtbelle 

ter Nitberüdfihrigung in dem gegenwärts 

tigen Verfahren ander vorgelaben. 
Würzburg den 21. April 1829. 


talihded Lanbgeriät r d. Mt. 
Köntglid 8 g F 


r TER, [.: Affeffor. 
ram en Redhtäpr. 


(2) 2. Gldäubiger-Vorlabung, 
Valentin Grodps Wittib von Unterdürr⸗ 
bad will ihren Kindern bie Grundtbeilung 
reihen ; wer baber an vorgenannte Wittme 
eine Forderung zu maden bat, hat folde 
Mittwoch den 27. k. M. Map 
Vormittags 9 Uhr dabler unter bem Redtb- 
nachtheile anzumelben, daß er anfonfl bey bem 
künftigen Verfahren nidt werde berückſſch⸗ 
tiget werben. 
Wöhrgburg ben 30. April 1829. 
Königlides Eenngreig! rechts d. M. 


Eämmerer, Hz Kil-Affeffor. 
: " Sıröblein. 


(3)5. Belanntmadung. 

Um ermeffen zu können, welches Verfah⸗ 
ren gegen ten Michel Schmitt, Schloffermels 
fler von Thüngersheim , einzuleiten ſey, if 
Kenntniß deſſen Schuldenflandes nöthig. 

Es werden baber alle jene, welche aus 
irgend einem Grunde an benjelben eine For 
derung zu maden gebenfen, auf Mittwod) 
ben 27. Map vd. Js. früb 8 Uhr zur Um 
meldung und Richtigſtellung ber Forderung 
unter dem Präjutize anber vorgeladen, daß 
die Nichterfibeinenden dem Beſchluſſe der Ers 
fheinenden für bepflimmenb erachtet werben. 

Würzburg den 25 MWpril 1829. 

Königlides Landgericht r. d. M. 
v. Edart, Landr. j 
Hal, 1. Pr 


Bläubiger-Vorlabung. 

Die Mihrt Roths Wittme von Ober 
leinach bat fid) freywillig dem Concursverfaße 
ren überlaffen. Es werten baber folgende 
Ebdictstags , und zwar; 

ter zur Anmeldung unb zum Beweis ber 
Sorberungen mil Vorzugsrecht auf 
Freytag den 6: Juny, 
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ter zur Vorbringung ber Einreben unb 
Außv u in 4 EEE * 


Freytag den 17. July I. J., 
jebeimal früb 8 Uhr feſtgeſetzt, wozu ſaͤmmt⸗ 
liche Gläubiger vorgeladen werben. 

Dad Ausbleiben beym iten Ebictdtage 
bat den Ausflug ber Forderungen von ber 
WMaffa ‚ tas Ausbleiben bey bem legten Ediets⸗ 
tag den Ausſchluß mit den treffenden Nands 
{ungen jur 5: Ige. 

Wer eiwas von bem zum Concursvermoͤgen 
Gehdrigen in Härten bat, wird aufgefordert, 
foiches dem Gerlchte mit Vorbehalt feiner 
Nechte zu übergeben. 

Wuͤrzburg den 27. April 1829. 
Köntgliges Lanbgerigt Linke. M. 
Maper, kudrchtr. 

Crailsheim. 

— — — — 
(6) 3. Epdictal;stabung. 

Um ermeſſen zu Eönnen, welded Der: 
fahren gegen Koppel Reus don Waſſerlos 
einzuleiten fep, wird Zugfahrt zur Schulden⸗ 
Liquidation auf Mittwod den 20. Diay frü) 
8. Uyr jur Anbringung ber Forderungen und 
Erklärung über das einzuleitende DVerfabren 
unter dem Nactdeile anberaumt, daß auf 
bie nichterfcheinenden Gläubiger Feine Rück⸗ 

denonmen, und biefeiben als eintimmend 
in den Beſchluß der Mehrheit angefeben wer⸗ 
den follen. — 

Alzenau den 30. März; 1829. 

Röniglihes ganbgeridt. 
I. 8. Burkarbt, Zantr. 
Dömling, , pP» 
— — — — 
54 Bekanntmachung. 
2* In der Verlaſſenſchafis ſache des dabler 
verſtorbenen Herrn Siadipfarrets Falkenſlein 
wurbe bie Erbſchaft cum beneßcio legis et 
inventarii angetreien, dader vie unterfertigte 
Behörde in Auftrag bes königlichen bayerl: 
fhen Kreis: und Sigdtgerlchtes Schmweinfurf 
gur Ziquibatton ber Paff ven Termin 
auf ten 5 Juny d. I. 
Dormitta;s 9 Wür 
piermit anberaumt, an welchem jeber feine 
Forberungen an derfelben Erbſchaftsmaſſe un» 
ter tem Rechtsnachtheile zu Protocol anzus 
melden und zu beſcheinigen hat, daß anſon— 
en bey Wuselnanterfegung tiefer. biefelben 
unberüdfitiget bleiben, und ber nach Abzug 
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liquidirter Paffiven verbleibente Erb, Mer 
mögendrefl dem eingefegten T s : 
ben ausgebänbigt — — — 
© ne Fr Diap 1829. | 
a nig e bayer. Zanb 
Schmitt, Landr. —— 
Barack, Rechtepret. 


— 





2 Unzeige. 
ie unten fignalifirte Katharina 
MWilpfleden, bie ſchon mebrmalen — 
Vagantenlebens und Betielns beſtrafi wurde 
— ei fie angeorineten 
nbern Polizey: Auf ent zoge 
lich = —* and entferar — 
an erſucht daher ſaͤmmtliche 
behörden, auf gedachte ———————— 
ſonderes Augenmerk zu richten, dieſelbe im 
Betretungsfalle arretiren und hieher liefern 


(ofen 
ifhofehelm den 4. Map 1829. 

Königliches Landgericht. 

Dir. aegr. 
Maier, Aclt. 
Wirth, Rechtspr. 
gnaleme 
Alter, 30 Jahre, 4 
Größe, 5 Schuh 3 Zoll, 
Yugen , bellgrau , 
Yugenbraunen , blond , x 
ar: blond, 
Nafe, proportionirt, 
Mund, groß, 
Kinn, rund, 
Geſichtsfarbe, bleich, 
Geſicht, länglicht, 
Staͤtur, unterfept. 
Befondere Kennzeiden: 

An dem rechten Auge oberhalb ter Augen» 

braunen einen herdo ſtedenden Geſchwulſt. 
Kleidung. 

Diefelbe träst auf dem Kopfe ein altes 
tunfeldlaues Tuch, eine weiß leinene jerrif: 
ferne Jacke, eine zerriffene, blau und weiß 
gefire'fte Schürze, einen mollenen dunkelblau— 
n R:d, weiß mwollene vberbalb blau anges 

rid.e Strümpfe und ſchlechte Schuhe. 


(2) 2. Stäubiger: Ladung. 

Melchlor Breitenberger zu Neuſchlelchach 

bat auf Zufammenber Eins feiner Gläubiger 
) 
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angefragen, um, mo möglich, einen Nachlaß⸗ 

yerirag mit Ihnen abzufihließen, 

Diefemnad werden alle biejenigen, wel: 

che an gedachten Breitenberger eine Forderung 

era su Eönnen glauben, aufgefordert, fol: 
e am 


27. May Vormitta;d 10 Uhr 
babier zu Protocol su geben und zu beſchei— 
nigen und follen biejenigen, melde ſich nicht 
melben, bey dem weiteren Derfahren unde⸗ 
rückſichtigt bleiben, 
Eltmann den 24. April 1829. 
Königlihes Landgericht. 
N. U. Kumer. 
Blier. 


— — — — 
(2) 2. Bekanntmachung. 

Öreptag ben 22. 1. M. frab 10 Uhr wers 
ben bie für ben Nentamtsbezirt Homburg 
Pro 1828/49 genehmigten Landdau⸗Reparatu⸗— 
zen matelſt Strichs an den Wenigfinehmen. 
ben unter ben beym Striche befannt gemacht 
werdenden Bedingungen überlaffen, wozu bie 
Viebhaber eingeladen werben. 

Marfiheioenfeld den 9. May 1829, 
Königlides EN de Homburg. 

Henkel. 





(2) 1. Bekanntmachung. 
onnerstag ben 4. Juny d. I. 
Nachmittags 2 Uhr 
wirb im Wege ber Hülfsvollredung das 
fdmmiliche Grundvermögen des - Michael 
Schwab zu Kammertorti , weldhes 
a) in einem gefihloffenen @ute an 
4) einem MWopndaufe mit Nedengebäuten, 
ber Brandoffecurang mit 1000 fl. eins 
verleibt, 
2) 7 Deorgen Kraut» und Grasgarten, 
5) 20 Derg. Art: und einem halben Wie, 
fenfeld, ü 
4) 5 Dirg. Weinberg, auf melden Reali 
täten dad Gemelndebolzrecht rubt, B, 
Lebens, mit 40 fr. Gruntzine, 5 pr&t. 
anblopn, 1 fl. 28 pt. fr£. Beeih, 
> ‚In molgenben Orundfüden, als 


enläufig: 
1) 20 Mrg. Artfeld auf Kammerforfler 
Markun 


2) 6 3/4 Re. Artfeld auf Breltbacher 
artung, 


| | 896 
SE) A Mrg. Wrtfeld auf Oberſchwarjacher 
Marfu ’ 


ng 
4) 1/2 Dirg. Wiefen 
en öffentlihen Aufftriche, im Orte 
Bretbach ausgeſetzt, wozu Kaufsluflige vor⸗ 
ladet 
Gerolzbofen am 24. April 1829, 
das Eöniglide Landgericht. 
Schmitt, Lanbr, 
Barack, Reätäpr. 


Bekanntmadung. 
Am 3. d. M. unterm Nachmittagsgottes⸗ 
bienfle wurben In einem Haufe. zu Böltigbeim 
burd) Einbruch und gemaltfame Erbredung 


einer mit Eifen befäplagenen Geldkiße folgende 


Belbbeträge entwendet: 

a) 100 fl. an ganzen unb halben Kronen, 
thalern In einem famugigen leinenen Sid. 
den mit Bindfaden jugeftridt, 

b) etwa 5 Carolin an Kronen: und Co 
ventionsthalern in einem weiß leinenen 
Sädken, 

c) 40 fl. in preußiſchen ganzen, britteis 
und ſechstels Thalern, ebenfalls in einem 
— Saͤckchen mit Bindfaden zuge 
ſtrickt, 

d) bepläufig 30 fl. an 24: 12, und 6⸗kr. 
Sluͤcken in einem lebernen Geldbeutel, 

e) benläufig 18 fl. an verjihiedenen Mün;/ 
forten ebenfalls in einem ledernen Geld. 
beutel. — 

Dieſes wird Bebufs ber Mitwirkung 
zur Entdeckuag hekannt gemacht. 
Mkt. Heidenfeld am 5. Map 1829. 


Königlides rd Homburg. 


uberti, 
Ranjenberger. 


(5) 5. Ebictal:2abung. 
Gegen die Verlaſſenſchaft des dahier ver 
lebten Bürgers Michel Gebhardt iff der 
Eoncurs rechtskräftig erkannt und werben bier» 
nad) folgende Edietoͤtage angefept: 
iter Evictstag auf Dinstay_ den 26. Map 
1.38. früy 8 Uhr jur Anmeldung ber 
Borderungen und beren gehörigen ad» 


weife 

ater Edietetag auf Dinstag den 25. Jund 
db. 3. früh 8 Uhr zur Vorbringung ber 
Einreben aufbie angezeigten Forderungen, 


gter Ebictötag auf Dindtag ben 21. July 
d. 3. früh 8 Uhr zur Schlußhanblung. 

Dad Ausbleiven am 1ten Edietslage 
dat ten Ausſchluß der Forderungen don ber 
gegenwärtigen Deaffe, jened an ten 2 leptern 
ven Ausfoluß mit den treffenden Handlungen 
gur Folge. 

‚gleich werben jene, melde etwas von 
tem Derlebten in Händen baben, aufgefurs 
dert, foldes zu Gerichtsbänden zu fielen. 

Hammelburg ben, B. April 1829. . 

Königlided Zandbgerigt, 

5 4. Goͤßmann. 
. Ud. Och, a. 6. j. 


5) 2. Bekanntmachung. 
2* In ber Concursſache c. die Verlaſſen⸗ 
Schaft bes Bürgermeilterd Wildelm Maſſe zu 
Korlfladt wird bad Klaſſen-Urtheil vom 6. 
biefes, Freytag ben 8. Map an bie Gerichte 
tafel publicationis loco angebefiet, was ſo⸗ 
fort ben Betheiligten gu Kenntniß bringt 
Karliiadt am 6. Map 1829. , 
Königlides Landgeriht. 
v. Hörmann. 
Gernert, Pret. 








2) 2. Bekanntmahung. 
6 Um das Scholdenweſen des Vh/libd Jes⸗ 
berger zu Roͤllbach eh zu können, If 
es notbwenbig, deſſen Gläubiger zu vernehmen. 
Diefe follen daher ihre Forderungen am 
Montag ben 25. May d. 8. 
üb 8 Wor unter dem Rechtsnacht heile der Richt⸗ 
rucfihtigung gevörig badier anbringen. 
Klingenberg am 4. Map 1829. 
Könialihed Landgericht. 
Wagner, Landr. 
Bauer, Nehtöpr. 


(8)5. GlAubigersDorlabung. 

Um zu ermeffen, welches Berfahren ger 
en Johann Adam Waigand, Mepgermeifter 
abier , einzuleiten ſey, if eine genaue Kennt: 
aiß von beffen Paſſioſtand nöthig; es wird 
daber Zagfabrt zur Schuldenaufnahme und 
Liquidation auf - 3; , 

Mittwoch den 27. map. J. früh 8 Uhr 
anberaumt , bey welcher alle jene, melde an 
benfeiben irgend eine Forderung maden ju 
können glauben, fo gemiffer babier vor Ge: 
richt zu erfeinen haben, als für die Aus⸗ 
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bleibenden bey bem meltern Merfahren Peine 
Rüdjicht genommen werben wird, 
Neuſtadt am 5. Map 1829. 
Königliches Landgeriät. 
eifner, 2anbr. 
Stauch. 


(2) 2 Bekanntmachung. 

Es wird dlermit bekannt gemacht, daß 
das in ber Concursſache der Loren, Dülliſchen 
Epeleute zu Micheifeld erlaſſene Prioritaͤts⸗ 
Erkenntniß am 


1. May d. Is. | 
flatt ber Verkündung an die Gerichtstafel ans 
gebeftet werden wird. 

' Gtefft den 20. April 1829. 
Königlidhes Landgericht. 
B. 5 N B. 
auff. 
Groß, 


(2) 1. Stribs - Befanntmadung. 
Dasjenige Grundvermögen, welches Gre⸗ 
or Schmitt von Uchtelhauſen in ber Wer 
——— bes Adam Schmitt erfirk 
en, mir 
Dinstag den 2. Juny früb 8 Uhr 
auf dem Gemeindehauje zu Uchtelhauſen bem 
Striche aufgelegt. 
Wegen des Zuſchlags wird nad bem 
Hppotbekengeſetze verfahren. 
Sdweinfurt den 11. Map 1829. 
MARBInEN 
einer. 





Grobe, j. pm 


(3) 2. Berſtrichs und Ausſchatzungs— 
Auseſchreiben. 

Zum Verſtriche bes zur Ausſchatzungk 
maſſe des Cheiſtopb Allgaler zu Frickenhau⸗ 
fen gehörigen Grundoermögens an einem 
MWohndaufe, mehreren Weinvergen, Artfel⸗ 
dern und Wieſen im Ganzen ober Einzelnen 
wird Zaafaprt auf Mittwoch ben 20. Map 
d. 3. früp 9 Uhr auf dem Gemeinbehaufe 
zu Bridenhaufgn fefigefept. 

Der Verſtrich gefhieht mit Morbehalt 
ded den ©läubigern nad SS. 64 und 69 
des Hnpotvekengefeged zuflebenden Rechte uns 
ter den vor dem Striche bekannt gemacht wers 
benden defondern Bedingungen. 

Zugleich if einjiger Ebictätag zur. Ainmels 
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dung ber Borberungen, Angabe ber Vorzugs⸗ 
rechte , dann ber Beweismittel für bepbe, fo wie 

e Dernebmlaffung und bepberfeits ſchlüß— 
ſchen Verhandlung auf Dindtag ben 2. Juny 
d. 33. früh 9 Ubr anberaumt, an mweldem 
die Augaierifhen Gläubiger bey Vermeidung 
des Ausfbluffes von der Mafle refp. mit ber 
betreffenden Handlung beym Landgerichte da; 
bier au erſcheinen baben. 

Ho ſenfurt den 5. May 1829 
Königlibes Landgericht. 
Walter. 


er 
Geßner, 2bg.:Act. 


(2) 2. Ebicetal:-Eadbumg. 
Johann Dieg jung von Heffelbad hat 
fi) dem Gant⸗Verfahren unterworfen. Wegen 
Beringfügigfeit ter Maſſe wird fofort zur 
Binbringung ber Forderungen, Angabe und 
Borlage der Beweismittel, und zu ben Schluß» 
banblungen einziger Edictötag unter dem 
Rechtsnachtheile des Ausfchluffes von ber 
Maffe refp. mit ber treffenten Hanblung auf 

Mittwoch den 27. Day fıüp 


etzt. 

Schweinfurt den 5. Mah 1829. 
Königliches Lantgerigt. 
Kleiner. 





Grobe, j. P» 





(2)2. Betanntmadung. 

Zur öffentliden Verfleigerung ber nad): 
benannten, dem Gaflwirtb Lorenz; Wilhelm 
Bär zu Micelfelb gebörigen Immobilien, ald: 

4) bed Guflhaufes Nro. 16 mit rablcirter 

Shild: und Braugerechtigkeit, bann 

Scheuer, Stallung, Nebengebäuben, Som; 

mergarten, unb eingehörigen 11 1/2 Mor- 


gen Ader, 

2) eines Gemelnderechtes, beſtehend aus 
1 1/8 Morgen 45 3/4 Ruthen Acker, 
2 Ruthen Gerthol; aus dem Gemeinde, 


walbe, 
2m Grunbflüden auf Micelfelder Dar 
: ung, 
a) 7/8 Morgen 8 Rutben NBeinberg, 
b) 64/4 Morgen Wicfen, 
c) 35 6/4 Morgen Uder, 
4) auf DObernbreiter Markaung 3 Morgen 
Acker unterm Neuenmwalbde, 
5) auf Hobenfelder Diarkung 1 1/4 Mon 
gen Holz. 
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6) anf Mainbernbeimer Marku 4 
Morgen Holz; im Zännig, * Ray 
7) auf Marktſteffter — 13/4 Mor⸗ 
gen Weinberg im Gelsbuf, 
iſt Zagfabrt auf ben 
29, d. Mis. N. M. 2 Uhr 
auf dem Gemeinbebaufe ju Miceifelb ange» 
fept ; biesu werben befig- und zahlungsfähige 
Kaufrlufiige eingelaten. 
Steffi den 5. Map 1820. 
Königlides Landgericht. 
B B. d. 8, 


Groß. 


Bekanntmachung. 

Dem Baͤckermeiſter Franz König zu Wie⸗ 
ſentheid wurden in ber Nacht vom 28. auf 
ben 29. bes vorigen Monats folgende Grgens 
flände entwenvdet: 

1) etwa 30 bis 32 Leib ſchwarzen Brobes, 
wovon jeder Lelb Brod 6 Pfo. wog, und 
mit F. K. bezeichnet war, 

2) eine Haube von Zitz mit blau und ro— 
tben Blumen, melde mit einem ſchwar—⸗ 
gen groß gezackten Bante umbunden mar, 

3) ein von brauner Wolle geſtricktes Weibs⸗ 
mützchen, mit einer gelb, toth und grüs 
nen Einfaffung, 

4) ein Weibsmügden von Zitz, von wei⸗ 
Gem Srund, und mit blau unb rothen 
Blumen, weldes ſchon etwas abgetragen 


war, 

5) ein —*6 von Zitz mit weiß und 
rofarotben Streifen, auch ſchon etwas 
abgetragen, 

6) ein Weibsrock von Zitz, braun mit wei⸗ 
Ben Binmen, gleihfalls (dom etwas ab: 
getragen, 

‘7)_ein — getragener ſchwarzer runder 

u 


6) ein Grasforb von rothen Weiten, und 
nod) ganz neu. 

Man bringt biefen Diebflahl zur Ent; 
deckung des Thaͤters anburd zur Öffentliden 
Kenntniß. 

Wolkach ben 2. Mah 1829. 

KRöniglides Landgericht. 

Bey leg. Verb. des Landr. 
®reb 








Barazzi, a. 8. j. 
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(5) 1. Befanntmadung . 
Das zum Baue eines neuen Pfarrhaus; 
fe8 in Unferelſenhelm eingetauſchte zu 

ochre iniſche Wodnbaus bafelbft wirb auf ben 

bbrud an den Meifibietenden, dann ber Neu⸗ 
bau des neuen Pfarrbaufed, die Werfegung 
‚der Rindoleh- und Schweinſtallung, bie Züb: 
sung einer Mauer zur Umgebung eines Gar: 
tens, dann bie Grabung eine® Brunnens und 
are einer Pumpe auf folden, an ben 

— nach vorgelegtem Riſſe, 
Foſtenvoranſchlag und bekannt zu machenden 
Bebingniffen am 

instag den 2. k. Mis. Junlus 

ftüh 9 ũhr am Sibe des dahieſigen Landgerichts 
oͤffentlich aufgeſtrichen. 

Morläufig wird bemerkt, daß nur erprobte 
als foiche dem Landgerichte bekannte Werk⸗ 
meifler, ober ſolche, die fi hierüber alsbald 
ausmweifen können, zum Striche belaffen wer⸗ 
den, unb ber Meiflbietende auf bad abzubre; 
ende Hochrelniſche Wohnhaus und der Leber: 
nehmer: des Neubaues zureichende Sicherheit 
gu ſtellen baben. 

Liebhaber. können inzwiſchen das ch⸗ 
reinifhe Wohnhaus, den Bauplap, Miß, 
Koflenvoranfläge und Bebingniffe einfepen, 
und werden gum Stride eingeladen. 

Wolkach am 7. Map 1829. 

Runigtinse vLandgericht. 


len. 
Ottenweller. 


(2)2. Oeffentliche Bekanntmachung. 
In der Concursſache gegen Srieberih Müls 
fer von Hemmendorf wird das erlaffene Bor 
zug6:Erfenntniß anflatt ber Verkündung 
Freytag den 1. k. Mis. 
im Vorplage der bdieffeitigen Amttflube auf 
60 Tage angeheftet. 
Baunad) den 27. April 1829. 
Königlihes Landgericht Gleusdorf. 
Dr. Frener. 
Bey legaler Verbind. des Landr. 





Deffentlhiche Bekanntmachung. 
In der Concursſache gegen Uadreas 
Schne ider von Salmstorf- werden folgende 

Evicistage jededmal früh 9 Upr feligefegt: 
Iter zur Yomeldung und Nadmeifung ber 
Forberungen und beren Dorzugsredie, 
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fo wie zur Stellung ber Einreben gegen 
biefe Forderungen 
Dinstag der 2. Junp, 
Ilter zur Abgabe ber Schlußerflärungen 
indtag ber 21. Juih ds. Is. 

Sämmtlide Gläubiger des Gantfchulbs 
nerd daben unter bem Rechtsnachtheile des 
Ausſchluſſes von ter Maffe und bey Verluſt 
ber treffenden Handlungen an biefen Edicts— 
tagen zu erfheinen. 

Das fammtlihe Wctivvermögen beftebt 
in biefer Gantmaffe in 1322 fl. 25 1/2 fr. 
Der Paffioftand dagegen beträgt 6715 fl. 17 
4/2 dr., mworunter ſich 1667 fl. 18 3/4 Er. 
bppotvefarifc verfiherte Paſſiven be 

Baunad am 18. April 1829. 
Königlides Landgericht Gleusdorf. 

Rottlauf. 


nben. 





(5). Edictal-Babung. 
Der Müllermeifier und Holzbänbler Ge, 
org Gottfhall auf der Lalmbachsmühle hat 
uf die Wohlthat ber —— gegen das 
ihm am 28. vorigen Monats eröffnete Eon: 
eurd:Erfenntniß am 9. b. Mts. ausbrüdiid 
verzichtet, R 
Es werben daher bie geſetzlichen Edicts⸗ 
tage N nämlid : 
4ter zur Unmelbung ber Forberungen, Ih. 
rer Vorrechte und gehörigen Nachweiſung 
berfelben auf - 
Mittwoch ben 10. - db. J 
2ter zur Anbringung ber Einreden gegen 
die gemachten Forderungen auf 
Sreptag den 10. July; 
Ster zur Solußoerhandlung, und zwar 
a) für tie Replik auf 
Donnerstag ven 23. July, 
b) für die Duplik auf 
Montag ben 10. Augufl d. J.; 
jebesmal Morgens 8 Uhr angefept, an wel⸗ 
hen fämmtlihe Gläubiger der Georg Gott: 
ſchalliſchen Eheleute unter dem Rebtänad: 
theile vorgeladen werben, babier ſelbſt ober 
burch Bevollmädtigte zu erfcheinen, als au 
ferbem das Nichterſcheinen am ten Ebdictss 
tage ben Ausfhluß ber Forderung von ber 
Goncurdmaffe , das Nichterſcheinen an ben 
übrigen Edictstagen den Ausſchluß mit dem 
treffenden Handlungen zur Folge haben würbe. 
Hiebey werden alle, welche etwas jur 
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Maſſe Gehöriges befigen, aufgeforbert , mit 
oe ihrer allenfaliigen Rechte, ſolches 
bey Gericht zw übergeben, und zwar bey Ders 
meidung bes nodhmaligen Erſatzes. 

Nah Vorſchrift ber Prioritäts:Ordnung 
6. 32 wird aud bemerkt, daß ber Actiotland 
bed Gantirers in 5290 fl. 12 fr., der Paffiv« 
fand aber in 9856 fl. 28 1/4 Er. befiebt. 

Bugleib wird zum Verkauf ber zu Liefer 
Eoncursmaffe gebörigen Realitäten, befiebenb 
. In ber Laımbahsmüple mit Wohnhaus, Ne: 
bengebäuben, 58 7/8 Morgeu Seid, 74 
Morgen Wiefen, Holzgerechtigkeit zu 2 a /ıt 
der, Tagfahrt auf 

Montag ben 1. Juny b. 36. 
Nachmittagd 2 Uhr 

in ber Laimbachsmüdle beſtimmt. 

Baunnad am 16. Up il 1829. 
Königliches Zandgeriht Sleusborf. 

Rottlauf. j 
Schneidamind, ai, 





Gläubiger: Borlabung. 
Andreas Scheiner zu Greuffenbeim will 
mit feinen Gläusigern eine gütliche Uebereln— 
kunft verſuven; es wird daper Tagfahrt auf 
Miltwwoch den 5. Jund I. J früd 9 Uhr jur 
Anmeleung ber Forderungen und Verſuch der 
Güte anderaumt; für den RNichterſcheinenden 
unter dem Redtsnachtheile, daß er bey Er: 
febigung dieſer Schhuldenſache nicht weiter ves 
rückſichtiget werde. 
Kotdenfeld am 24. April 1829. 


ürſtliches Herrfhafıs» werte, 
Sürk en H. Rchtr. 
Schubert, j. p. 


:(5)2. Früchten⸗Verſteigerung. 

Montag ben 35. I, M. werden am Amts, 
fige tes unterzeichneten Kentamis 

25 Shäffel Weißen, 

135 Shäffel Korn, 

100 Schäffel Haber, 
melde auf vem Fruͤchtſpeicher in Ebern auf: 
geſchüttet find, dann Zr u 
am Dinsiag den 26. b. in bem Langiſchen 
Saflpaufe zu Baunah Morgens 10 Uhr 

25 Schaffel Weip’n, 

125 Spaffel Komm, und 

200 Schäffel Hader, aus der Ernie von 


‘ 


$03 
1827, weldie zu Baunach aufgeſpeichert find, 
in ſchicklichen Abtheilungen vorbehaltlich ver 
böhflen Genehmigung öffentlih verfeinert, 
welches ben Kaufslutiigen zur Nachricht dient. 
Edern am 11. Map 1829. 
Königlides Rentamt, 
Bros. 


‚95: Betanntmadung 


Nah einer höciten Entfhliefung der 
l. General, Bergwerts: und Salınen: Abnık 
niffration vom 15. v. M fol ber Kunſtthurm 
über den Schönbornsbrunnen zu Kloferbau: 
fen im Wege ber Verfieigerung auf den Mb: 
brud verkauft werben, derfelbe iſt aus noch 
ganz gutem Eichenbolz, 47 Fuß body erbaut, 
befiebt aus drey Stockwerken, unb if gu 
Wohn: ober Defonomie:Öebäuden fehr wohl 
gu verwenben. 

Zur Stribstagfahrt iſt der Montag ber 
25.d.M. beilimmt, mo fih bie Liebhaber 
frub 9 Uhr bep dem unterfchriebenen Amte 
einfinden, bie Verkaufs. Bebingniffe vernch: 
men, ibre Gebote zu Proiocol geben und 
ben Zuſchlag mit tem Worbebalte der höch⸗ 
fien &enebmigung erbalten Eönnen. 

Das. Verfaufs-Object kann tägli ein: 
gefeben werten. 

Saline Kiffingen ben 3. Mah 1829. 

Königlides Haupt: Salzamt. 


Halbig, Infpector. 
Sollwiger. 


(5) 2. VBerfietgerung. 
Am naͤchſtkänftigen Mittwoch den 20. $. 
M. früh 10 Uhr werden im Egl. Hoffpitale 
dahier beviäufig 
90 Schäffel Korn, 
i 1/2 s MWeipen, 
80 Haber unb 
5 :s Dinkel, ſaͤmmilich 
vom Jahre 1828, mit Vorbebait hödhlier Ge; 
nehm'gung Öffentlich verficigert, wozu einlabet 
ürjburg den 11. Map 1829. 


bie Egl, Hoffpitat: Verwaltung. 
Bauer. 





ER nn 


Beplage zu He Stück 

des 
Intelligenz Blattes 
für den 


Unter-Maintreis des Koͤnigreichs Bapern. 





Den ıg. May 1829. 





Xntelligenzmwefen 
Amtliche Artikel, 


Beftanntmehung. 
Zwiſchen dem 29. vorigen und bem 5 
Diefes Monats wurden aus einer zwiſchen 
bier und dem beutfchen Hofe auf fregem Gelbe 
mebenden Pferhhütte, nad gemaltfamer Er- 
Öffnung berfelden durch Herabſchlagen eines 
daran befindlichen Hängfeloffes, nachſtehende 
Gegenfiände entwendet, als: 
4 Dberbett von ſchwarz geflrelftem zwilli⸗ 
chenen Ingefieder, und 
4 Kopffiffen von demſelben JIngefieder. 
Das kepiere hatte einen ſchwarz gefireif: 
ten, feinenen, das erflere aber einen weiß 
leinenen Ueberzug. 
Mädere Kennzeiden ber entwendeten 
Gegenflände Pünnen nidt angegeben merken. 
Alle Juſtig⸗ und Polijepbehörben wer: 
ben erfucht, zur Entdeckung des zur Zeit noch 
undefannten Täters und Wiederauffindung 
der entwendeten Gegenfkinde mitzumirfen, und 
alenfolfige ſachdienſame Nefultate ſogleich 
anher mitzutheilen. 

Schweinfurt am 8. May 1829. 
Königl. bay. Kreis: u Stabtgeridt. 
Irhr. v. Gebſattel, Director. 

Kauffmann. 


(3) 3. Deffentlide Vorlabung. 
Johannes Fiſcher dahler, geboren ken 
14ten September 1785, Sohn bes verſtorbe⸗ 
nen biefigen Fiſchermeiſters Friedrich Fiſcher, 
machie als Fourier bey dem koönigl. bayerlſchen 
40ten Linien» Infanterie ; Regimente ben Feld⸗ 


Jahrgang 1829. 








ag nach Rußland mit, wurbe aber ſchon auf 
em Rüdjug der königl. bayer. Truppen aus 
Rußland im Jahre 1812 vermißt, und hat aud) 
ſeitdem nichts weiter von fi bören laffen. 
Auf den Antrag feiner biefigen nädjier 
Verwandten wird baber berfelbe, oder feine 
allenfalfige ebelide Yeibederben hiermit öf- 
rang oorgelaben , ſich binnen einem halben 
ahre a dato, zut Empfangnahme feines 
unter curatorfchaftliher Verwaltung ſtehenden 
Mermögend um fo gemiffer dahier anzumel> 
den, ald außerbem baffelbe ohne weitere Be» 
rüdfichtigung feiner Perſon ober feiner ebelis 
hen Defcendenz feinen nähflen Verwandten 
gegen Caution ausgeantmwortet werben wird. 
Dee, Schweinfurt ten 20. Februar 1829. 
Königl. Kreis: und Sfadtgericht. 
Sehr. d. Gebfattel, Director. 
Don Segnip. 


(5) Ebdictal:Labung. 


Löw Joſua Bamberger von Heidingsfeld 
dat nach vorgängiger Legitimation bey Ge: 
richt den Antrag gefellt, gegen feinen be» 
rei’d —* bey 60 Jahren abmwefenden Bru: 
der Abraham Bamberger, Sohn bes verleb— 
ten Fubenvorgängers Fofua Iſak Bamberger 
zu Heidingsfeld, Behufs ter Uuslieferung 
deffen Bermögen® an ibn den Berfchollem 
heit3progeß einzuleiten. 

Da nun diefer Abraham Bamberger be: 
reitd 60 Jahre: abwefenb if, obne daß von 
feinem Leben ober Tode, ober überbaupt von 
feinem Aufentpaltsorte bierorts etwas befannt_ 
geworben, fo ergebt an Abrabam Bamberger 
oder befien leibliche Erben tie Labung. ſich 
binnen einem halben Jahre, vom Heutigen 
an, babier zu melten, widrigenfalls befien 
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909: 
Mäuberd fonnte von bem Bäder Wehner nit 
gegeben werben, weil ber Schreden bed An: 
griffs und bie — ibn ſogleich be; 
mwußtlod machten, jebod bemerfte berfelbe, 
daß nach feiner bepläufiden Wahrnebmung 
noch) ein zwepter Genoſſe in Geſellſchaft bes 
ihn anareifenden Raͤubers gemefen ſeh. 

Man macht foldes befannt, damit bie 
Behörden alsbald gefällige Rachricht ander er: 
theifen mögen, wenn ihnen von ben Verbre⸗ 
dern etwas befannt werben ſollte. 

Euerborf am 19. April 1829. 

Königlihesd Lanbgerigt. 
Ihl, 2.:Xect. 





Gläubiger: Labung. 

u Shen Bürger und Büttnermel: 
fler von Dettelbach, dermalen in Münden, 
bat durch ſchriftliche Eingabe de praes. den 
9. d. Mts. auf Zufammenderufung feiner 
Gfäubiger den Antrag geſtellt, um benfelben 
geeignete Zablungsvorfäläge zu maden. 

Zu biefem Zweite wird Tagfabrt zur Li⸗ 
quidation ber Paffiven und Wernehmung ber 

Gtäubiger auf Mittwoch ben 10. Juny td. 
36. frub 8 tabier anberaumt, wozu fämmt; 
liche Gläubiger tes Georg Kretf unter dem 
KRechtsnachtbeile, daß biefelden im Nichts 
erfheinungsfalle unberüdfihtigt bleiben, und 
refp. mit der gu Stande fommenten Dereint: 
gung als einmilligenb erachtet werben follen, 
anher vorgeladen werben, 

Deer. Dettelbadh am 27. Upril 1829. 

Köntiglihes Landgericht. ’ 
I. J« 0% 
. Schäfer, Rchtspret. 
Gläubiger: Borlabung. 

Zum Bebufe ber von der Anton Reins 
Mittme zu Thulba beantragten Gefammts 
übernabme der von ihrem kürzlich verſtorbenen 
‚Khemann Anton Rein allda hinterlaſſenen 
Mo: und Immobilien iſt es nothwendig, bie 
Joan des Lepteren kennen zu lernen; ‚meh: 
halb deſſen ſaͤmmtliche Gläubiger, melde eine 
rechtliche Forberung bteran mächen zu kö 
„glauben „ aufgefordert merben , fo 

ee 2. k. Mis. Junp 
früh 8 Uhr babier gebörig zu liquidiren, fo 
wie fih uber den Antrag genannter Witwe 


nnen 
am 


gu erklären. 


‚jedermann , ber eine 5 
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Audbleibenbe werben ald bem Beſchlu 
der Mehrheitſtimmen der Gläubiger —— 
tretend angeſehen. 

Hammelburg den 8. May 1829. 

Königliches Zanbgerigt, 
F. A. Goßmann. 


Horlacher. 


See Ki 7 
Der Mangel eines freyen Executlons⸗ 
Objectes macht ben Vermögens und Schul: 
denſtand des Leonard Schmitt von Bundorf 
zu erheben nötbig; daber werben beffen Glaͤu⸗ 
biger jur Anmelbung und Begründung ihrer 
Forderungen auf Dindtag ben 9. Junh Bor 
nm 1 

e Nichterſchienen Eönnen bey Faffun 
bed Beſchluſſes über das ee Kane 
nicht berüdfichtiget werden. 

Hofheim den 8. Map 1829. 
Königlihes Ländgericht. 
J. G. Leo Steder, Landr. 


Diep. 





Befanntmadung. 

Um bie Werlaffenfhaft des zu Stangens 
roth verlebten Drisnahbard DBalentin Kepler 
derichtigen zu fönnen, if ed noͤthig, zu wife 
fen, ob nidyt weitere —* auf berfelben 
bafien. Es ergebt demnach an alle, melde 
eiwa eine Forberung zu maden haben, vie 
Aufforberung , ſolche am Dindtag den 9. Jund 
I. 38. früy 9 Uhr um fo gemiffer babier anjus 
eigen. und zu liquidiren, ala font obne Rürs 

bf-auf den Ausblelbenden die Theilung be 
fRlätigt und das Dermögen an bie Interefjen» 
ten verabfolgt wird. | 

Kiffingen am 30. Upril 1829, 

Königlihes Landgericht. 
Boveri, Landr. 
Neinbard 


— . 
(3) 1. Binnbigetu ——— ey 
"Nachdem bie Erben des Adam Behr vom 


oboittianfen. dahin angetragen haben , ihre 


Läubiger ad liquidandum vorzurufen, fo 
wirb Tagfabrt zur, Anmeldung und Beg ün 
bung der Forderungen auf Dinstag ben 9. 
Zunp I. 38. früd 8..Uhr feſtgeſeßzt, wobep 
vrberung an. beregte 
Erben machen gu können ‚glaubt, ſolche an 
biefem Termine: um — anzumelden 


iz 


bat, old Im Entfiehungdfalle derſelbe nicht ber 
rackſichtigt werden wird. 
Königähofen am 9. Map 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Yandridter Greb. 








Berlenz. 


(341. Betfanntmadhung. 
Beorg Gerfhüg, Zarator von Himmels 
flat, bat auf Vorlabung feiner Gldubiger 
zum Aofdluß eines Stündungs; und Friſten⸗ 
zahlungs⸗Vertags angetragen. 
Zu dem Ende werden daher alle Gläubis 
ger deſſelben 
auf den 10. k. Mts. früh 8 Uhr 
zur Anmeldung und Nachweiſung ihrer For 
derungen, fo wie zur Erflärung über die 
Kat werbenden Vorſchlaͤge refp. Befhluß: 
affung unter dem Präjubije der Nichtberück⸗ 
ſichtigung, und refp. für einmwilligend in bie 
Beihlüffe der Meprpeit der Erſchlenenen ge 
Balten zu werben, bieber vorgelaben. 
Karlſtadt den 5. May 1829. 
Königliches Ländgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, a. sſ. j. 


(2) 2. Befanntmahung: 

Dindtag den 9. Juny b: 4 Mittags 1 
Ubr wird auf bem Gemeinbehaufe zu Sons 
berbofen bie dortige Gemeinde Schaͤferey auf 
6 Jahre von Mihpaeli 1829 anfangend zum 
Öffentlichen Sırtdye aufgelegt, wozu Striche, 
ltebhaber mit dem Bemerken eingelaben mer, 
ben, daß ſich unbekannte Streicher mit obrig- 
keitlich beglaubigten Beugniffen über thre 
Sablungsfädigfeit ausjumeifen baden. 

Die Bedingniffe werben vor Eröffnung 
bed Striches von der Gemeinde-Verwaltung 
zu Sonberhofen den Streihern befannt ges 
macht werben. 

Aub ben 30. April 1829. | 
Kontgliches Lanbgeriht Röjttingen. 
s ©.’ @. Zinber - 


r. | 
Dicht muͤller. 


(5) 35. Bekauntmachung. 

Vor einigen Tagen wurde auf der Mer: 
ntbeimer Straße zwlſchen Lindflur und Rels 
nberg ein -gewöhnlicher Büchſenſack von 

gelbbraunem Leber: gefunden | 
n»3.. Derfelbe hat worde einen ledernen Bus, 
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melder an ber Merbinbung der beyden Enden 
mit einem boppelten Geaflechte von lederneu 
Miemchen verfeden il. Der Bug iſt mit aus— 
gezacktem grünen Leder befegt und der Trag⸗ 
riemen bängt theitd In einem Winge, thelis 
an einer runden Schnalle von Meffing. 

In dem Büchſenſacke befindet fih eine 
Weſie von feinem ſchwarzen Tuche, durdaus 
mit ſchwarzer Leinwand gefüttert und mit eis 
ner Reihe ſchwarz tuchener Knöpfchen. 

Der etwalge Eigenthümer diefer Gegen 
ſtaͤnde bat ſich bey unterfertigtem Landgerichte 
u melden, ſich gebörig zu legitimiren unb 

en Fund im Zupfans ju nehmen, wibrigens 
berfelbe nad Werlauf ber WBerjährungszeis 
dem Finder ausgeantwortet wird, - 

Schſenfurt am 29. März 1829. 

Königlides Sunbasriat. 
®effner, 2bg.:Hct. 
5 38. 


(72. Ebictal:Labung. 


Ehrifloph Engert, von Gelchsheim ger 
bürtig, ging vor 40 Jahren unter baB E. &, 
öfterreihifche Militär und hat feit 530 Jahren 
nichts mehr von ſich hören laffen. Auf Untrag 
befjen Verwadten wirb daher Ehriliopp Ems 
gert ober deſſen eimaige Leibederben anburd) 
— id binnen. 6 Monaten a date 
babier zu ſtellen und fein zu Gelchsheim vers, 
zinblich ausfledendes Vermögen, zu — 
190 fl. rhn., in Empfang zu nehmen, mwibr 

genfalld er nad) Ublauf dieſes Zermines für tobt 
erflärt unb beffen Vermögen feinen Inteflats 
erben ohne Eaution ausgehändigt werden wirb. 

Aub den 24. Mär; 1829. 


Königl. bay: Landgericht Röttingen. 
€, Linder. 
Dichtmäller. 


Bekanntmachung. 

Dem Jakob Plettner zu Nordheim wurden 
in ber Nacht vom 6. auf den 7. dieſes Mo- 
nats nachbenannte Gegenſtände, als 

1 * ungebleichtes flächſenes Tuch zu 6 


4 ganz neuer Oberbett⸗Ueberzug von baus⸗ 
—— roth und blau geſtreiftem Zeug, 

5 Stränge flädhfened und 

2 Stränge werrigenes Garn, dann 

1 Strang Gaben, ne 
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5 mwollene Etrimpfe, wornnter einer weiß 
und die andern ſchwarz waren , 

5 Weibs ſchuͤrzen, worunter zwey blaue baum⸗ 
wollene und 1 weißer leinene war, 

4 Muaͤtzchen von haus gemachtem Zeug, blau 


te f} . 
4 roth baummollemed Weibs, Halstuch mit 
blauen Streifen, 
4 fchon gebrauchtes rotb farbige® Sacktuch, 
in weldem fih etwas Brod und ein Meſ⸗ 

fer befand , 

4 neues flähfenes Weibshemd, 
2 Leib ſchwarzes Brod, 
entwendet. " 

Man bringt diefen Diebflapl zur Entbe: 
Kung des Thäterd und der entwenbeten Ge⸗ 
lenſtande zur oͤffentlichen Kenntnlß. 

-  Bolfadh ben 9. May 1829. 
Königlides er 
Bey leg. Derb. des Landr. 
Greb, Actuar. 


Barazzi, r s.j- 





Betanntmadgung. 
Nachtragllch zu der Bekanntmachung bed 
Diebftahls bey Jakob Plettner zu Nordheim 
som 9, dieſes wirb nod bemerkt, daß dem⸗ 
felben auch nd 
4 beötgrauer tuchener Mantel mit einem 
Hpalblangen Kragen, welder [don abgetra- 
gen war und an ber linken Seite bed Kra 
gend ein mit grauem Faden geſtopftes 
Loch hatte, die Aermeln mit Barchent 
gefüttert und vorne elmas abgefloßen wa⸗ 
ren und an ber linten Seite eine Taſche, 
in welcher ein Loch gebrannt war, hatte; 
4 Nanquinet » Wanımed hechtgrauer Sarbe, 
mit 2 Reiben Knöpfen und einem ſchwarz 
mandeiternen Kragen; _, 
4 goillihenes Wammes , ſchon abgetragen, 
’» mit 1 NReite Knöpfen; 
entwenbet worden find, was ebenmäßig zur 
Enfbettung befannt gemacht wird. 
Bolkaͤch den 141. Map 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Bey leg. Verb. bed Landr. 
Greb, At. 
Barazılıa. ji. 





Beklanntmahung. 
Am Sonntag den 3. d. Ms. wurben bem 
Baltin Mütplein, einem Haudwerksburſchen 
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von Werernhaufen im MWürtembergifen, 
nadhbezeichnete Efferten geraubt: 
1) drey neue Hemden von werridenem Tus 
he mit flaͤchſenen Aermeln, werth afl. 80 kr.⸗ 
2) eine beſlblaue ſommerzeugene lange Hofe, 
ber Latz mit weißem flachſenen Zude ger 
füttert, werth 1 fl., 
5) eine werrigene weiße lange Hofe, werth 


68 Er., 
4) ein Paar weiße leinene Soden, werth 


20 Er., 

5) ein banmmollenes blau, roth und gelb 
geitreiftes Halstuch mit Franzen befept, 
werth 36 fr., 

6) ein baummollened weißes Schnudftuch 
mit rothen Streifen, werth 15 fr., 

7) eine Wefte von Wollenzeug, dunkelblau 
er und rother Farbe, quabrillirt, mit einem 
Stüde von bausgemadhtem blau grünen 
Zeuge , werth SO fr., 

8) 28 fr. an Gelb. 

Der dringendite Berdacht biefed Raubes 
trifft einen gewiffen Andreas Hackenberger 
von Ingolfladt, einen bereit fehr berüͤchtig⸗ 
ten und ber öffentlihen Sicherheit höchſt ger 
fäprlihen Burſchen, der erſt jüngſt wegen giel- 
her Berbrechen öffentlih fignalifirt worden 
if, weßwegen man alle Bebörben aufforbert, 
gar Aufgreifung biefes Burſchen thättg mil 
— und jede ihnen hlerüber zukommende 

otiz ſchleunigſt ander mitzutheilen. 

Aub am 7. Map 1829. 

Königliche Landgericht Nöttingen. 
Rudert. 
B. l. V. d. 8. 
Schäfer, Reqhtspe. 


— — — — 

(3) 3. Oeffentliche Bekanntmachung. 

Mater Weiß, geboren zu Rekkendorf 
im Jahre 1783, und beffen Schwefler Marianne 
Meiß, geboren in-vemfelden Orte bes Jahres 
4782, gingen vor 25 Jahren nad) Hamburg, 
> ig feit biefer Zeit nichts weiter von 

ren. 
Auf Antrag ber nähflen Verwandten ber 
Abwefenden werben daher Maier Weiß und 
beffen Schmeiler , ober beren altenfallfige Lei⸗ 
beö,Erben biermit öffentlich vorgeladen, fl 
binnen 5 Monaten um fo gemiffer bep bem 
bieffeitigen Landgerichte gu melven, und fi 
zureichend über Ihre Verwandtſchafts⸗Verhaͤlt⸗ 
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niffe auszuwelſen, ald nach Verlauf biefer Friſt 
dad Vermögen ber Abweſenden im etwaigen 
Berrage zu 200 fl. ben naͤchſten Verwandten 
berfelben ohne Caution vrrabfolgt wir. 
Baunad am 13. Mär; 1829, 
Königlihed Landgericht Gleusborf. 
Rottlauf. 
Shmibtlein, j. p. j. 


(5) 1. Verſtrichs Bekanntmachnna—. 
Donnerdtag den 2 July d. J Nahmits 
tage 2 Uhr wird auf dem Gemeinbebaufe 
gu Dampfach das zur Concursmaſſe bed Ge— 
meinbefhmieds Nicolaus Brand allba gehö⸗ 
rige Girundvermögen tem öffentliben Wer: 
firihe audgefept, und follen die näheren Be⸗ 
bingniffe bey der Strihstagfahrt bekannt ge; 
macht werben. 
Das Grundvermögen beſteht in 
a) einem WBohnhaufe Nro. 18, mit einer 
eingerichteten Schmiebewerkflatt, Stallun: 
en und Halle, Hofrieth, Garten und 
emeinteredht, 
b) 3/4 Morgen Feld in der Diebsfleig, 
c) 1 Morgen 18 Ruthen Artfeld allda, 
d) 3/4 Morgen Feld im Hubn, 
e) 1/2 Morgen 11 Ruthen Feld am Spei— 
ersbaume, 
fer 9 den 5. 7— * 0 
ürſtlich Thurn- un arifhe3 Herr 
b n fbafts:Geridt, 
Ley, Herrſchaftsrich ter. 
Schlotter, Rechtspr. 


Bekanntmachung. 

Im Wege der Hülfe werben dem Uns 
bread Grefer zu Neuſtadt nachbenannte Grund⸗ 
füde Samstag den 6. Juny I, 3. Nabmit- 
tags 3 Ubr auf dem Gemeinbebaufe zu Neu: 
flabt unter ben beym Striche ſelbſt befannt 
* machenden Bedingungen öffenilich ver: 

eigert. 

Rothenfels ben 8 May 1820. 

Fürſtl. Herrſchafts-Gericht. 

Haͤck er, H.Richter. 


Then. 
Ein Wohnbaus, Scheuer mit zugehöriger Hofr 
rietd; Stallung und Garten Rro. 121, wi⸗ 
ſchen Adam Joſedh Lermann und Johann 
Müller, Engelwirth, . 
9/2 Morg. 4 2/4 Ruth. Wiefen am Möflgt 
im Brunnen, D. Sebaflian Roth, F. Se 
baflian Müller, Wagner, 


‘47 Ruth. bafelbfl, 
g Ad 
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1/2 Diertel More. 1 Rutb. im Silberloche 
und 1/2 Vrtl. Morg. 1 Ruth. Wiefen da 
eh D. Adam Beffendörfer, 5. Peter 

off, 

anbertbalb Vetl. Morg. 3 Ruth. Miefen im 
Silberloch, bie Außere, D. Johann Müls 
ler, 5 der Wald, 

33 Ruth. Wiefen in ber Schwedpbach, D. 
nl a Wiltwe, 5. Midarl Mül« 
er II, 


4/2 Vril. Morg. 18 1/4 Ruth. Wicfen hier 
felbft unb 


4/2 Vrtl. Morg. 18 1/4 Ruth. allda, D, 
Michel Müller II, F. Joh. Mid. Wüller, 

10 Ruth. Garten am Koblforb, D. Meldior 
Brönner, F. Adam Beffendörfer,, 

1/4 Morg. 15 3/4 Rih. Uder am Dünger ;D. 
Fobann Wolf, 5. das Ente, 

4/2 Bril.Morg. 14 1/4 Ruth. Wiefen am 
Maingarten, D. fürfllihe Wiefen, 5. Be 


er, 
2 Dıtl. Morg. 14 1/4 Ruth. Wiefen alld 
N Befiger, F. Kahn Hart, — 


5 Ruth. Garten im Kohlgarten, 
3 Ruth. biefelbft, 
74/4 Rutb. allda, D. Johann Müller, Haus 
knechtstöchter, 5.Sebaflian Müller, Wagner, 
9 2/4 Rutb. Urtfeld in ber Worgfpigen, D, 
R Ye — F. Franz Weher, 
utd⸗due ſeidue D. Valtin Weyer, F. 
— Men e \ Georg Adam Odenpin, 


4 2/4 Ruth. daſelbſt, D. Joſeph Ludwi 
Baltin Wedher, * 


D. Andreas Schneiber, 
am Kiefer, 
2 1pa Ruth. daſelbſt, D. Johann Bruſt, $. 


efiper, 

23 3/4 Ruth daſelbit, D. und 8. Beflger , 

4/2 Drtl. Morg. 7 2/4 Nutb. tafılbil, D. 
Befiper, F. Michael Rorb U, 

1/2 Vrtl. Morg. 1 Ruth. Artfeld am Kohl. 
korbe, D. Stepdan Schwab, F. Georg 
Adam Obrnphin, 

ein Holzfchlag an:der Margaretbenfleig, D. 
Kiterfölag 5. Nikolaus Ott, ai 

2 Torage ala, ) HD, Mıfoland Roth, F 

Se ns Georg Adam Kiefer, 


4 Schlag am Mittelberg, D. Earl Müllers 
Wittwe, 3. Johann Müller Wittwe, 
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1 3/4 Holiföleg Im Silberlod, D. Anton 
Yang I, 8. Ebrifl. Brönner , 

4 Schlag am Muüblſſein, D. Meldlor Zinn, 
5 Beſitzer, 

8/4 Stlag allda, D. Befiger, F. Anton 
Müller J, 

1 Holjfhlag am Mittelberg, D. Georg Kart 
Miitwe, F. Auton Muller I 


1/2 Vıtl. Morg. 12 2/4 Ruth. Urtfeld am 


Gaiberge , Storchönen genannt, D. Jobann 
Drüller, F. Adam Beffendörfers 25 time, 
49 3/4 Ruth. Garten im Kohlkorb, D. Mels 
chior Finn, 3. die Hausknechts Töchter. 
— — — — 
(5) 2. Befanntmadung. 

Mermöge des am 6. Febr. d. I. mit ben 
Nikolaus Gademannifben Gläubigern abyes 
ſchloſſenen und gerichtlich benätigien Siürs; 
bangs · Vertrags , dann der weiteren Erklärung 
des Rıkölaus Gademann zu Ueſchersdorf vom 
42. Febr. b. 3. bat diefer fein ſämmtliches 
Mermögen feinen bermaligen Glaͤubigetn unb 
Kıntern verpfändet , fin der Befugniß, nod 
weitere Schulden barauf contrahiren zu bürs 
fen, begeben, und fen Vermögen der Der 
waltung feiner bepben Söhne Johann Georg 
und Atam Gademann zu Ueſchersdorf unter: 
mworfen , weldes zur Darnadadtung dierdurch 
öffentlich dekannt gemacht wirb. 

Birkenfeld den 6. April 1829. 


vrl. von Wöllwarthiſches Pa 
anal: @erißt 1. Cl. 
Weikard, PR. 
Pleſch, Urt. 


(5)2. Befanntmahung. 

Das dem 59 —* —— zu 
Burgſinn zugehörige 148 Bauerngut, wozu 
ehrt: die vordere Hälfte eines ohnhau⸗ 
ed ſub Nro. 94, die dintere Hälfte einer 
Scheuer, ein Stall unter dem Haufe, die 
Hälfte eines Badvaufes, tie bintere Hälfıe 
ber Schweinjtallung, ein halbes Nachbarrecht, 
4/2 Morgen 27 1/4 Ruiben Baumgarten, 
82 Ruthen Krautfeld, 25 1 2 Morgen 151/4 
Rutben Bergfelder, 6 Horgen 36 WRutben 
Arıfelb, und 2 3/4 Morgen 57 Rulhen Wie⸗ 


u 
— Men:ag ben 1. Junp I. J., 
im Drte Burglinn auf öffentlichen Strich 





—— 
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verkauft werben, wozu bie Luſttragenden bier 
mit eingeladen werben. 

Hölrih am 7. April 1829. 
Srepyberrlih Thüngen’fhes Patris 
montials: Geridt. 

Klüber, YAmtmann. 
Diejel,a 5. 





Befanntmadung. 


ur Anmeldung ber Borterungeu an bie 
Derluffenfchatt der Jobann Klopf Wittme 
Martha von Zimmern iſt unter dem Rechts— 
nachtheile der Nıchtberudfihtigung bed Erle: 
digung der Maffe Zagfabrt auf 
j Freptag ben 5. Junp I. J. 
früh 8 Uhr anderaumt. 
Rothenfels am 25. April 1829. 


ürſt bich Lö in. 
Fürſtlich — — Herrſchafts⸗ 


äcker. 
— Kahl. 


(3)2. Staats-Realitaͤten-Verkauf. 


Die durch die Einziebung des vormaligen 
Landgerichts zu Fladungen entbehrlich gewor⸗ 
denen Landgerichts: Gebaͤude dortſelbſt, deſteh⸗ 
end in einem dreyſtöckig maſſiv von Steinen 
gebauten Haufe mit 11 heigbaren und 4 une 
beipbaren Zimmern, 2 Kammern, einer Küs 
che und Speifefammer, 2 Böden, einem Vor: 
und einem arerfeller , dann einem Nebenge: 
bäude mit Viehſtall, Futterfammer, Waſch⸗ 
dbaud, Boden und Etubenfammern, jo mie 
einer Scheuer mit Keller, einem Schweinflal, 
einem Gewölbe mit Chatſen Remife und Pferds⸗ 
Stallungen , endlich einem Garten bieju, mer: 
ben zufolge böhften Decrets kgl. Regierung, 
Kammer ber Finanzen, unter ben normal: 
mäßigen Bedingungen in loco Fladungen am 
Donnerstag ben 4. Juny I. 38. früb 10 Uhr 
dem öffentlihen Striche audgefept und biebey 
bemerkt, daß fi) dieſe Gebäude vorzüglid) zur 
Einrichtung einer Defonomie und Manufactur 
eignen, ber Kaufſchilling zur Hälfte bep ber 
Uegergabe ver Gebaͤude und zur Hälfıe In 5 
Jahres. Friſten, zu 4 prEt. verzinslich, abges 
fragen werben fünnen, unb ber bem Rent: 
amte meiſibleſend verbliebene Unbefannte ſich 
über feine Zablungsfähigkeit mit einem ger 
richtlichen Zeugniffe auszumeifen habe. 

Kaufsiufiige werden diemit eingeladen 
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und Pönnen ſich biefe Gebäube von bem Frucht; 
wart Strauß zu Slabungen zu jeber Zeit vors 
geigen laffen. 
Mellerihflaht den 8. Map 1829. 
Königlih bayerifhes Rentamt. 
Reuß, Rentbeamter. 





3. Früchten-Verſteigerung. 
e ** den 25. I. Di. werben am Amts⸗ 
fipe des unterzeichneten Rentamis _ 
25 Schäffel Weitzen, 
125 Schäffel Korn, 
100 Schäffel Haber, 
welche auf tem Fruchtſpelcher in Ebern auf: 
geſchöttet find, dann 
am Dinstag den 26. b. In dem Langiſchen 
Gafipaufe zu Baunah Morgens 10 Uhr - 
25 Schiffe: Weitzen, 
425 Schäffel Korn, und 
200 Schäffel Haber, aus ber. Ernte von 
4827, welde zu Baunach aufgefpeichert find, 
in fhidliben Mbtheilungen vorbebaltidh ber 
bödhiten Genehmigung öffentlih veifleigert, 
welches ben Kaufslufligen zur Nachricht dient. 
Ebern am 14. Map 1829. 
Königlides Rentamt. 
Gros. 


(3. VDerfetigerung. 
Am naͤchſtkünftigen Mittwoch ben 20. b. 
M. früb 10 Uhr werden im kgl. Hoffpitale 
bahier benläufig 
90 Shäffel Korn, 
11/2 = WMWeipen, 
80 s Haber und 
15 ⸗ Dinkel‘, ſaͤmmtlich 
vom Jahre 1828, mit Vorbebalt höchſter Ge: 
nehmigung öffentlich verfleigert, wozu einladet 
ürzburg ben 11. Map 1829. 


bie Egl. Moffpital » Verwaltung. 
Bauer. 


(5)2. Shäferey: Verpadtung. 

Die biefige Gemeinde Schäferen fol auf 
meitere 6 Jabre, und zwar Midaelt 1829 
enfangend, wieder in Pacht gegeben werben. 
Zur Verfleigerung derfelben an ben Meifibie; 
tenden iſt Zagfabrt auf Dirdtag ben 9. Jung 
laufenden Jabrs Nachmittags 4 Uhr im Ger 
meinbehaufe babier anberaumt, welches allen« 
faufigen Liebhabern zur Nachricht bient, Die 
näheren Bebingniffe künnen inzwifden bey 
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bem Gemeinde⸗Vorſteher bahier taͤglich in Er⸗ 
—— werden. 
Oberleinach am 20, April 1829. 

Die Bemeinde-Dermaltung. 
Kettemann, G.Vorſteher. 
Rhein, G.Pfleger. 

Eufemann. 


— — — —— 
(5) 4. Verpachtung. 

Das frevherrlich von Guttenberg'ſche 
Meyerey⸗Gut zu Zimmerau, an ber Lande 
Kraße von Meiningen nad) Coburg und Bams 
berg, foll mit Vorbehalt böchtler Genehmigung 

Freytag den 3. July d. J. 
früh 10 Uhr 
im Wirthshauſe zu Zimmerau von Petri-Ens 
thedra 1830 an auf weitere 6 ober 9 Jahre 
verpachtet werben. 

Die Bebingniffe werben an ber Strichs⸗ 
tagfahrt befannt gemacht werben, mobep er 
Öffnet wird, daß Strihsliebpaber folhe aud 
inzwiſchen bey biefisem Amte einfehen können. 

Ben biefer Melerey befinden fi bepldu: 
fig 214 Morgen Artfeld, 56 Morgen Wieſen, 
und wird zugleich auch bie Schaferey, bey wei— 
her 156 Stuͤck Vieh gebalten werden durfen, 
in Pacht mit dem Hofgute hingelaffen. 

Die Drfonomie,-Gebäube werten in bie: 
ſem Jahre ganz neu aufgeführt, unb erbält _ 
ber Pachter in biefer Hinfiht das jwepfiödige, 
ganz von Steinen aufgeführte Woͤnbaus mit- 
a Böbep, Brennbaus, geriumigen Rintoieh-, 
Ehmein: und Schaf: Stollungen mit Futter: 
böden, endlich bie boppeite Scheune einges 
räumt. Im Hofe befindet fib ein Brunnen, 
bie Meierep wird auf alten Seiten gefchloffen, 
zugleich werben aud) dem Pachter 2 geräumige 
Keller überlaffen, wodurch aljo für jedes Be. 
bürfnig geforgt iſt. | 

Alle Liebhaber werben hlezu eingeladen, 
und muffen diejenigen, welche dem Amte nicht 
binreldend befannt find, am Strichslage ſich 
a — —— N —* ren 

er oͤbonomiſche Kenniniffe, Zablungefäbt 
feit und Moralität ausweiten. Br 

Sternberg ben 4. Map 1829. 
Srepberrlihd von Guttenbergifäe 

Rentep allda. 
Scheffer, PR. 
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Bepylage zum Sen Stüd | 
des 
Intelligenz Blattes 
fürden 


Unter-Mainkreis des Königreih$ Bayern. 
——— — — — — — —— 
Den 21. May 1829. 


— — — — —— — — —â — — 


Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel, 


Bekanntmachung. 

Weder Michael Oppel von bier, noch 
deſſen allenfallſige Leibeserden baben ſich an 
dem von ber dahieſigen Gerichtsdedoͤrde auf 
den 9. April d. 3. beilimmten und durch mebs 
rere öffentlihe Blätter befannt gemachten 
Zermin gemelbet. 

Das gefepte Prajubiz wird nunmehr für 
dermirft ausgefproden, Michael Dppel und 
defien allenfallfige Leibeserben für tobt er: 
art und fep die Eaution, melde bie Bern; 
barb Göttermannd Wittwe, geborne Schu⸗ 
fer , für ben ebebin In Empfang genommenen 
Erbantoril des Michael Dppri mit 63 fl. 5 
Stil. 3 1,/2 Pf. geflelt bat, zu löfben und 
derſelben Erben als Eigentpümer dieſes Be: 
tragd zu betrachten. 

Schmeinfurt am 8. Mar 1829. 
Königl. bay. Kreis: u. Stabtgeriät. 
Frhr. v. Gebfattel, Director. 

> Kauffmann. 








Betanntmadung. 


Der Wittwer Kafpar Oblhaut von Helr 


dingsfeld will fein WVermögen gegen einen 
Nabrungsgebalt an feine Kinder abtreten. 
Um bier mit Verläßigfeit verfahren und 
bie gerichtliche Beltätigung ertbeilen zu föns 
nen, iſt die Kenniniß bes Schuldenſtandes 


nötbig. 

Seffen ſaͤmmtliche Gläubiger werben fo: 
fort aufgefordert, ben ber blemit auf Mittwoch 
den 10. Jund d. 38. angeorbneten Tagfahrt 


Jahrgang 1829 


hier zu erſcheinen unb barüber Erflärung zu 

eben, wobep bie Ausbleibenden in den Ber 

divß ber mehreren erfchienenen Gläubiger 

einmw’lligenb angefeben werben. 

-  MWurjburg den 10. May 1829. 

Königliches Landgericht links d. M. 

Mayer, Ludrchtr. 
Fleckenſtein. 

Gläubiger-Vorladung. 

Der Wittiber Georg Seubert von Hei⸗ 
bingsfelb mil fein Mermögen gegen einen 
Nahrungsgebalt an. feine Kinder abtreten. 
Um hier mit Berläßigteit verfabren und bie ges 
richtline Bellätigung ertbeilen zu Fönnen, ifl die 
Kenntniß deſſen Sıtuldenflandes nöthig. 

Deſſen fämmtlide Gläubiger werten fo: 
fort aufgefortert, bey ber biemit auf Mitt: 
woch ben 10. Jung d. Is. angeordneten Tag: 
fahrt dier zu erfibeinen und barüber Erklä— 
£nng zu geven, wobey bie Aucbleibenden in 
den Befbluß ber mehreren erfihtenenen Glaͤu⸗ 
biger einmwilligend angejeben werten. 

Würzburg ben 10. Man 1829. 
Königlihes Laudgericht inf? d. Me. 

Maper, Lantr. 
Sledenfein. 


Gläubiger:Borlabung. 

An der Debitfahe ted Jobann Warmuth 
von Öberleinadp wird es norhwendig, um bie 
Ginweifung der betbeiligten Gläubiger in bie 
Actiomaffe mit Werläßigkeit beibä’igen zu 
können, den Paſſioſtand feſtzuſtellen. 

Es werden dager alle diejenigen, wrlide 
an den Johann Warmuth eine Forberung zu 
machen baden, zur Liquidation derſelben urb 
ihres etwalgen Vorzugstechtes auf Freytag den 


95 
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12. Juny I. 3. frub 8 Uhr unter dem Rechts: 
nachtheile anber vorgelaten, daß berjenige, 
weiber ben dieſem Termine nicht erfeint, 
mit feinen Anſprüchen auf vorltegente Activs 
maſſe ausgeſchloſſen wird. 

Würzburg den 12. Diap 1829. 
Königliches Landgericht Würy 
burg linfö des Maind. 

Mayer, Lanbricter. ” 
Seitz, a. 6. j. 





(5) 1. Bekanntmachung. 
Auf höchſten Regierungs-Befehl werden 
Mittwoch den 3. Junıus früh 9 Uhr zu Thün⸗ 


geteheim im Zehntdofe bie daſelbſt eingekellerten 


Aerarial More und Weine, als: 
713 Cimer Moͤſte, und 
476 E'mer 1827er Wein, 
ſaͤmmtilch Zebnt: Erträge von der Thüngerd: 
keiner Marfung, öffentlid verfeigert, und 
an bie Meitibietenden s. r. abgegeben. 
Würzburg am 18. May 1829, 
Koniglidhes Yentamt r.d. M. 
Kirchgeßner. 


(3.1 





Ebdbictal:kadbung 
Auf ben Grund bed gegen ben vormali: 
gen Drisporfieher und Hypothẽeken Geſchwornen 
Johann Nees zu Doöͤrnſteindach rechtskräftig 
vorliegenden Concurs⸗-Erkenntniſſes wird 
Ater Edietslag zur Anmeldung ber Forde— 
rungen und Vorzüge, dann Vorlage der 
Beweismittel au 
Donuerdtag den 11. Juny, 
2ter Cdictstag zur Vorbringung ber Ein: 
teten auf 
Donnrrötag ben 16. July, 
Ster Evictstag zu den bepberfeitigen Schluß; 
bandlungen auf 
Donnerdian ben 20. Auguft [. Is., 
jetetmal früh 8 Uhr unter tem Rechtsnäch— 
ıdeile feiigef- gt, daß das Nichterfcheinen eines 
Gläubigers am iten Edictstage den Ausſchluß 
teffen Forderung von ber Waffe, das Nıdıs 
erſcheinen an ten beyben übrigen Ecictdiagen 
aber ven Ausfhluß mit ben treffenden Hand: 
lungen jur Folge bat. 
Aljenau den 23. April 1829. 
Köntglihed Landgericht. 
J. B. Burkardt, Lantr. 
Pfiſter. 
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(3) 1. Gläublaer-Vorlabung. 
Gegen Kafdar Weber zu Gauaſchach if 
bad ollgemeine Verfabtea nothwendig geworden. 
Es wird taber zur Aufnahme beffen Pafz 
fioen und zur Befhlußfaffung ter Gläubiger 
Zagfahrt auf 
Mittwoch den 10. Funp I 38. 
Mormittags 8 Uhr 
unter bem Rechtsnachthelle der Nichtberäck. 
kprigung dabier fellgelept. 
ıntlein am 5. May 1829. 
Königliches Landgericht. 
Keller, Landr. 
G. Herrlein, Rechtspr. 


Bekanntmachung. 

Barbara Mebler Wittwe von Melderts 
will ihr Gtundoermögen abtreten, mweßbalb, 
ba bie bereits befannten Schulden dem Mer 
tbe bed Vermögens fall glei fommen, beren 
fämmtiidre Ötldibiger zur Eonfignation ihrer 
Sorderungen und Erklärung über ben Wers 
rag unler dem Nachtheile, bey biefem Ge— 
ſcdafte nicht berückſichtigt zu werden, auf 
Dinstag den 16 Junh früh 8 Uhr hieher vor 
geladen werden. 

Hilders am 15. Map 1829, 
Königlides Landgericht. 
Element, Landricter, 

Mebler. 


Befanntmadung. 


Am 29. dv. M. wurten unweit bed Om 
tes Ullerishaufen von zwey Unbetannten bey 
Anfihtigwerdung ter E Genstarmerie 2 Ss 
de weißen Zuckers, im Gewichte ju 107 1/2 
Pd abgeworfen. , 

Der Eigenthümer beffelben wird aufge 
fordert, binnen 6 Monaten von heute an fein 
Eigentbum und die gefbebene Verzollung nad 
gumeilen, anſenſt nad Ublauf diefer Fri ger 
mäß $. 96 ter 3. D. verfabren werten mirb. 

Ebern am 4. Map 1829. 

Königlides Landgericht. 
Koch, Lntıdr. 











Diebiiabld : Anzeige. 

Am Mittwoch ten 6. Map d. J. gegen 
Mittags wurden dem Ortsnachbarn Heinri 
Krinner von Dberbab mittel Einſteigens, 
nachbenannte Örgenflände entwendet: 
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4) besldufig 10 Stüd geraͤuchertes Schwel: 
nenfleiſch, im Werthe 6 fl., 

8) ein we leinenes Kopftuch, im Wer 
tbe zu 2 fl.; dieſes Kopftuch hatte eine 
Epige ven feinem Zwirn geſtrickt und 
eine von Zwirn eingenäbte Blume, 

5) ein 24:11.,Stüd mit einem filbernen 
Dehre, auf ter einen Seite mit einem 
Muaͤtter Gotted: Bilde, 

4) 3 R. ar verfhietenen Scheidemünzen. 

Man briggt dieſen Diebſtahl zur allge: 
meinen Kenntniß, mit dem dienſtlichen Er: 
fuben an ſammtliche Juſtiz- und Polizegves 
hörten, zur Entdeckang bes Thäters und der 
entiwendeten Gegenflände gefälltaſt mitzuwir: 
fen, und etwaige Reſullate ander gelangen 


gu laffen. 
Bifchofshelm ben 9. May 1829. 
Königlides Landgericht. 
Dir, aegr. 
Maier,. ct. 
Wirth, Rechtspr. 


2). Edicetal-Labung. 
Fohann Martin von Lembach ging Im 
Fahre 1816 ald Büttner: und Bierbraverges 
fell in die Fremde, fol In demfelben Jahre 
in Baſel in Arbeit geſtanden feyn, bat aber 
ea Feine writeren Nachrichten von feinem 
eben und Aufenthalte ertbeilt. Da deſſen 
nahfle- Verwandte um Aushändigung ferned 
Dermögend, weldeönad der legten Bormundes 
Rechnung in 228 fl. 36 Er. beſtand, angetra 
gen haben, fo wird terfelbe oder feine et 
walnen Leibes Erben aufzeforbert, innerhalb 
S Monaten dad Vermögen in Empfang zu 
nehmen , außerdem wird ſolches gegen Caw 
tion den nächſten Anverwandten überlaffen. 
Eltmann am 8. Way 1829. 
Königlihes Lanbgeridt. 
2. U. Kumer, Landrichter. 
Glier 





— — — —— 
Befkanntmachung. 

In der Jobann Sauerteisifden Concurs— 
ſache zu Fiſchbach wird das Vorzugs-Erkennt⸗ 
nid am 9. Iunp l. Is. an bie Gerichtstaſel 
Ratt — angeſchlagen. 

bern am 5. May 1829. 
Königlibes Landgericht. 
Koch, Landr. 
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Bekanntmachung. 

Zum oͤffentlichen Verſtriche der Repara— 
tur· Arbeiten an den Aerarial-Gebaͤuden im 
biefigen Landgerichts-Bezirke an Wenigilneb- 
mende, und jur Belanntmahung ber deß— 
fallfigen Bebingungen wird Tagfahrt auf ten 

2 Jung frür 10 Uhr 
babier beflimmt;, wozu Werkleute plemit ein: 
gelaben werben. j 
Ebern am 14. Map 1829. 
Königliches Landgericht. 
Koch, Landr. 





Bekanntmachung. 

In der Ausſchatzung des Alexander Marr 
gu Oberlauringen wurde das erlaſſene Elaf— 
ſenurtheil anheute in dem Gerlchtevorplaße 
brhufs der Bekanutmachung angeheſtet, mas 
den Glaͤubigern zur Nachricht dient. 

Hofheim 14. May 1629. 

Königliches Landgericht. 
J. G. Leo Stecher, Landr. 


Diep. 





Befanntmadhung. 

In tem Zeitraume vom 4. bid 6. d. Ms. 

find mehrere zu der Concurdmaffe des Bal: 

tbafar Baus zu Untererihal gehörige Vieh⸗ 
ſtücke, nämlich: 

1) 1 ſchimmelfarbige Kuh mit aufgeworfes 
nen Hörnern, nebſt einem geibrothen 
Füprlingsfalbe, und 

2) 1 geibrothe Kub mit eingebogenem Ge: 
börne nebft einem ebenfalld gelbrothen 
Fährlingskalbe, fobann 

3, 1 Wagen und Pflug, welde nlcht näher 
beſchrieben werten fönnen, entkommen. 

Die fihimmelfarbige Kub bat fih wie 


ber vorgefunden, bie übrigen Stüde fehlen 


noch. 

Saͤmmtliche Juſtiz- und Polzizehbehör⸗ 
ben werden erfubt, zu ber Entdeckung bie 
fer Gegenflände möglichſt mitzumirfen. 

KHammelburg den 9 Map 18.9. 

Käniglides —— 
er 


€ . 
J. Ad. Och, 2.8 3, 


(5) 4. Betanntmadung. 
Baͤckermeiſter Georg Schenk von Gad⸗ 





* bat ſich aus eigenem Antriebe der Uuis 


chatzung ENTER 
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Nah richtig geflelltem WVermögens:Stan: 
be wird 


einziger Ebictdtag 

auf 11. Juny Donnerstag I. F. früh 8 Uhr 
enberaumt, wobey bie Schenk'ſchen Gläubt; 
er jur YUnmelbung und Nachweiſung ihrer 
—J—— mit Vorzugsrechten, Vorbringung 
etwaiger Einreden hlegegen, fo wie ſchlußlſ— 
chen Verhandlung bey Strafe des Ausſchluſ— 
ſes von dem gegenwärtigen Maffe:Bermögen 
refp. mit dentreffenden Handlungen vorgeladen 
werben. 

D. Haffurt am 1. May 1829. 
Königlibed Landgericht. 
Grefer, Landrichter. 

Joerg, Landgerichts Actuar. 


(2) 2 Bekanntmachung. 
In der Grundthellungsſache des Michael 
Kıy von Wiefendrunn mird zur Liquidation 
ber Paſſiven Tagfahrt auf Freytag den 29. 
May d. 38. früp 8 Uhr unter dem Rechts— 
nachthelle anberaumt, daß der ausbleibende 
Gläubiger ferner nicht mehr berüdfihtigt 
werben fol. 
a ben 8. Map 1829. 
önigliches Landgericht. 
Aſmut, Landr. 
Leiſtner. 


(5) 1. Glaͤublger-Vorladung. 

Da die Teſtaments-Erben der zu Saal 
verflorbenen Bernard Glückſteiniſchen Ebeleute 
die Erbfhaft cum benefic. legis et inventarii 
angenommen haben, ſo wird Tagfahrt jur Auf: 
nabme der Shuiden u. fonftıper Anfprüde auf 

Sregtiq ben 12. Jury |. 3. 
früb 8 Ubr beſfimmt, mo fämmtlibe Gläu— 





biger biefer verflorbrnen Eheleute ju erfdei: - 


nen haben, um ihre Forderung refp. Anſprüche 
geltend zu machen. 

Die Ausbleibenden werben bey Richtig. 
ſtellung biefer Maſſe nicht berüdfichtiget. 

Königthofen den 8. Map 1829. 

Königlihes Landgeridt. 
Landrichter Greb. 
Briebrid, 


G)1Betanntmadung. 

Dad Braubaus zu Roibbaufen von 36 
Schub In ber Länge, bann 22 Schub In ber 
Breite, ſammt der Darre und ben zum Brau: 
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en erforberlihen Gefchirren, enblih einem 
anflogenden Gemeindeplage von 10 Quabrat: 
fhuhen, geeignet zu etwaiger Wergrößerung 
des Braubaufed, wird Samstag den 6. Junp 
I. 3. Vormittags 10 Uhr auf dem Gemeinde: 
baufe zu Rotterähaufen unter ben beym Ter⸗ 
mine befannt gemacht werbenden Bebingun- 
gen zufolge getlelten Antrags ber Gemeinde: 
verwaltung von ba vom Fönigl. Landgerichte 
tem öffentlichen Aufſtriche aufgelegt, was jur 
Kenntniß ber Stridsltebhaber bringt 
Munnerfladt den 15 Mayh 1829. 
Königliches Landgeridt. 
j. o. L abs. 
Sampaber, Lg. Act. j 
Strauß, j. pr. 
(3)1. Betanntmadung. 
Am 5. Map d. Fe. Abends 1/2 10 Uhr 
wurden einem Webefannten fid ins Ausland 
fluhtenden Schwaͤrzer 53 Brode Zuder ab» 
genommen. 
Wer fih nun ald Eigenthümer biefes 
Gutes legitimiren kann, bat fi Innerhalb 6 
Monaten a dato babier zu melben, und zu 
rechtfertigen, widrigenfalls baffelbe eingezo⸗ 
gen mwirb. 

Dec. Königebofen ten 6. May 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Landrichter Greb. 

Weiß, 2, 4 


(5) 4. Bekanntmachung. 

Zur Liquidation ber Activen und Paſſi— 
ven der zu Dettelbach vertiorbenen Kafpar 
Chreiners Wittwe von Reuflatt a/S, wird 
Tagfahrt auf 

} Freytag ben 412. Junp 1829 
Mormittagd 8 Uhr anberaumt, bey melder 
biejenigen, melde an teren Verlaffenfchaft 
aus irgend einem Grunde eine Forderung 
gu maden baben, babter unter bem Rede; 
nachtheile der Nichtberückſichtigung gu erſchei— 
nen haben. 

D. Neuſtadt a/S. ben 14. Map 1829. 

Königlihes Landgeridt. 
Meifner. 











(5) 1. Befanntmadung. 
Peter Diorbeer, Diüller von Althauſen, 
warb wegen ernflider Befferung nad Ber 
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ſchluß vom Heutigen aus ber unterm 15. May 
4818 genen ihn verbängten Protigalitäts : Cu: 
ratel entlaffen und in ten Stand ter Wil: 
lend:Beflimmungs Fähigkeit zu Rechtsgeſchäf— 
ten wieder eingefegt, was jur Darnachachtung 
befarnt macht 

Deünnerflabt ben 13. Map 1829. 
das föniglihe Landgericht. 

s j. 0. h * ct 

Sambaber, Yanbdger. » Act. 
‘ Kempf. 





3)4. Bekanntmachung. 

In der Grundiheilung bed Johann We: 
del alt zu Elbelſtadt werden beffen fämmts 
lie Gläub'ger jur Anmeldung ihrer Forde⸗ 
rungen auf Miitwoch den 3. Juny d. Is. 
früh 8 Uhr unter Strafe der Nichtberückſich⸗ 
tigung anber vorgelaben. 

Dchfenfurt den 15_ Map 1829. 
Königlides Landgerigt. 
Walter, Banbr. 

8. Kreß. 





(3) 1. Edictale 
Georg Mittenzwen, Büttner babter, bat 
fid dem Goncursverfahren unterworfen und 
wurde einziger Edictstag auf 
Donnerstag ben 11. f. Mts. 
Vormittags 8 Uhr zur Anmeldung ber For⸗ 
terungen, Nachweis berfelben und deren Vor: 
rechte, Worbringung von Eintreten und ſchlütz⸗ 
liher Verbantlung, anberaumt, wozu bie 
Gläubiger bey Vermeldung bed YAusıchluffes 
von ber Maffe und mit den beireffenten Hante 
lungen vorbefchieden werden. Das zur Maffe 
gebörige Srunbvermögen an einem Wuhnbaufe, 
beyläunig 3 1/2 Morg. Weinberg, 1/2 Morg. 
Klerfeb und 2 Morg. Artfelb wird 
Samstag ten 30. d. Mts. 
Ken . Upr am dabiefigen Landgerlchte auf: 
richen. 
Volkach am 14. Map 1829. 
Könistiäst Lanpdgerl,öät. 
en. 
Dttenweller. 





Betfanntmadung. 

In der Eoncursfahe bes Ermein Böhn: 
lein von Galbach wurde das Vorzugs: Erkennt: 
nid flatt ter Verkündung heute an der Ge: 
rihtötafel angeheftet , und kann mährenb bed 
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6otaͤglgen Berufungs:Fataled von Febermann 
eingefeben werben. 
Derretum Volkach ben 16. Map 1829. 
Köntglides Landgericht. 
Bey leg. Verb. bed Landr. 
Greb, Xctuar. 


m, Fiſcher, j. P. 


(5) 4. Bekanntmachung. 


Johann Joſebh Krämer, Sohn bed Holz: 
waarenbändlers Kaſdar Kraͤmer v. Schmalnau, 
bat ſich wieder feit 10 Wochen von zu Haufe 
entfernt und wahrſcheinlich feinem früheren 
ÖStreunerleben ergeben. 

Man erfuht ſämmtliche Bebörben, ben 
Joſeph Krämer im Betretungsfalle_aufgrei- 
fen und anber liefern zu laffen. 

Weihers den 13. Map 1829. 


Köntaliches Lanbgeridt. 
Albert, Lanbridter. 
I Gutmann, a» 
- Ungeblides Signalement: 
Haare, blonde, 
Stirne, mittlere, 
Augen, graue, 
Nafe , etwas groß und fpig, 
Mund, mittelmäßig, 
Geſicht, laͤnglich, 
Geſichtsfarbe, geſunde. 

Derſelbe hatte einen runden Hut auf, 
ein rothes Halstuch, einen langen grünen Rod 
von Bendergemang , blaue tuchene Weile, weiße 
lange leinene Hofe, blaue Strümpfe und 
Schuhe an. 


Ausſchreiben. 

In der Nacht vom 6. auf ben 7. d. M. 
wurden bey nachbenannten Ortseinwobnern zu 
Obbach bie nachverzeichneten Gegenflände ent: 
wenbet, als: 

A. bey Peter Keller 
1) 24 Ellen flächſenes Tuch, erfl einige Tage ges 
bleibt und 2 Schweinfurter Ellen breit, 
das eine End iſt eingefäumt und an dem 
andern iſt ber Webertrodel noch befinbs 
lih; an dem Zude befanden ſich 6 Ken: 
fei von fogenannten Bettelfhnüren zum 

Andflöcken; bie Elle von dieſem Tuche If 

20 fr. wertb; 

2) ein aus Melden geflochtener Bradforb 
mit 9 Adhfelbändern und einem merriges 
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nen Stricke, worauf Bad Tuch getunden 
war, mwerib 6 fr., 
B. bey Georg Schneider 
4) eine Aufbalt- oder Deichfelfette für Rind: 
vieb, wertd 45 Er., 
2) eine mittelfhwere Hemmkette mit einem 
Haden ohne Hemmſchub, werth 2 fl., 


5) eine Bindfette mitterer Sorte, in ber: 


felben befintet jih ein Wirbel und am 
Ente ein King, etwas größer als ge: 
wöhnlider Ketterflang , wertb 2 fl. rp, 

4) eine Spannkette, mwerib 30 Er., 

6) eine Kuüttelfeite, werth 30 fr., 

6) ein Leuchſenring, werth 15 kr.; 

KW. bey Ludwig Hutter 
1) a Deichſelkelte ſür Rindoleh, werth 


40 kr., 

2) eine Hemmkette mit ſtarken Glledern, 
aber etwas kurz, werth 2 }., 

5) zwey GSpannfetten, eine neue und eine 
ältere, werth 1 fl. 30 kr. 

4) ein Holibeil, werth 1 fl. rb., 

Deeſe Diebfläble bringt man mit dem 
Erſuchen an bie Fulliz: und Polzjepbebörden 
Aur Öffentiiden Kenntniß, zur Yusfindigma: 
hung bed Toätere und der entlommenen Ges 
‚genflänte Spaͤhe zu verfügen und Im Entbe: 
nah: Anzeige anber gelongen zu laſſen. 

Werneck den 8. May 1829. 

Königliches Landgeridr. 

Limb, Lantr. 








— 


(3)1. Deffentlide Bekanntmachung. 
1) Evervarb Bank aus Maufhencorf, der im 
Jahre 1804 unter bem Infanterie : Regts 
mente bed kurfürſtlichen Generals Iſen— 
burg ins Feld gegen Oeſterreich rüdte, und 
2) Andreas Ried aus Mürsbach, welcher 
ſtch im Frübjahre 1802 ala Müllergefell 
nach Wien entfernte, und damals in ber 
Waldmühle bey Wien in der Eigenfhaft 
ald Müller fi aufgebalten haben foll, 
baden frit ihrer Entfernung von ihrem Auf 
entbaltdorte ober Leben niht bie mindefle 
Machricht argeben. 
Auf Antrag ber nähflen Anverwanbten 
berfetben werben nun 
1) Eberbard Banf ans Mauſchendorf und 
2) Andreas Rirf aus Mursbach, oder bes 
ren allenfallfige Erben 
piemit aufg-fordert , in Zeit von 
j 3 Monaten 


_— wz 
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glaubhafte Nachricht von Ihren Aufenthalte: 

orten bieber zu geben, ober perfönlich zu er 

feinen , wigrigenfalld das unter Verwaltung 

fiehente Dermögen des Eberhard Bank zu 

225 fl. rhn., und jenes bes Andreas Rieß zu 

5ofl. chn., an ihre nähen Dermandten ohne 

Caution ausgehändigt werben wird, 

Baunad am 7. März 1829. 
Königl. bay. Landgericht Sleusdorf. 
Rottlauf. 

Schneidawind, Actuar. 





Bekanntmachung. 

Geſtern früh um 4 Uhr wurde an dem 
Mainufer bey Burgſtadt von ber kön. Gene 
barmerie ein fremter Burſche beitreten, wel 
cher mit Zurüdlaffung von 5 Paͤckchen Schnupf · 
tabaf im Geſammt ⸗ Gewichte zu 82 Pfo. die 
Blut ergriff. 

In Gemaßheit bed $. 106 bed Zollgefe 


* wird ber Eigenthümer dieſes Tabaks 


femit öffentlih aufgefordert, von.beute an 
binnen 6 Monaten fib dabier zu melben, und 
zu rechtfertigen, wibrigenfalls die Eonfifcation 
bes Tabaks außgefprocden werden wird. 
Miltenverg am 13 Map 1829, 


Bürflid Leinigen’fhes Herrſchafts— 
Gericht. 
Kurz, DR. 


edictalsBadung. 

In ber Wusfhapungefahe bed Joſedh 
Eirid von Roden merden bie Ebictstage 
beflimmt : 

4) Mittwod ber 10. Juny I. 3. * An⸗ 
meldung der Forderungen, orzugs⸗ 
rechte und Beweismittel, unter Vorlage 
der Original Urkunden, 

2) Donnerstag der 9. July zum Vorbrin⸗ 
gen ter Einteben, 

5) Mittwoch der 5. Auguſt zu ben Schluß 
bandlungen. 





Jede Handlung unter dem Rechtsnach⸗ 

theile bes Ausſchlußes bey gegenwaͤrtiger Maſſe. 

Am erſten Ebictsiage wird der Stand 

bed Dermörens zur Beflimmung vorgefegt. 

Mer fih nicht erklärt, gilt für zufßimmend 
in ben Befhluß ber Webrigen . 

Wer etwas von ber Muffe In Händen 

oter in ſolche zu erfegen bat, wird aufgefors 

bert, ſolches unter Vorbehalt feiner Rechte 
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und bey Dermeibung des Erfaged gerichtlich 
ju erlegen. 
Roͤthenfels am 8. May 1829. | 
zarſtliches ei⸗ Gericht. 
ä 


er, 
Sdubert, j. pP» 


Befanntmadung. 

Geftern Vormittags 11 Ubr wurden im 
B rgiia.ter Öemeindewalde, unmwerf ter Pan: 
tetgrenge , von ber fgl. Gensdarraerte zwey 
fremte Burfde angetroffen, melde alsbulo 
mit Zurüdlaffung eines Packchens entflob-n, 
in wächem fih 2 1/4 Pfund geraeine Meffer: 
(hmied : Arbeit, vrefpect. Gabeln, 8 Pfund 
oder ein Datzend zinnene Gnppenteller und 
11 3/4 Stiefel-&:fen betander. 

In Gemäßbeit des S. 106 bed Zollae⸗ 
feßed wirb der Eigenthümer biefer Gegenſtände 
biemit Öffentlid vorgeladen,, ſich von heute 
an binnen 6 Monaten zu melden und zu recht: 
fertigen, widrigenfalls die Confiscation ber 
Waaren ausgefprohen wird. 

Miltenberg am 13 May 1829 
Förfit. Leiningen'ſches Herrſchafts— 

Gericht. 


Kurz , D:N. 


Publicandum. 

Der Nigelfhmidmeifer Fearz Froſch zu 
Wieſentheid bat auf Vorladung feiner Oläus 
diger angetrugen, um mit ihnen einen Nach— 
laß. und Stündungevertrag abzuſchließen. 

Ale diejenigen, welche an benannten 
Froſch aus irgend einem Grunde rechtliche 
Anſprüche zu maden baden, werden auf 

Donnerstag den 41. Juny I. Is. 
Vormittags unter dem Rechtsnachtheile vor; 
geladen, daß von den Nichterſcheinenden ans 
enommen werden ſoll, als wenn ſie In den 

eſchluß ter Stimmenmrbrbeit einw.lligten. 

Wiefenipeid am 9. Map 1829. 
Graͤflich v. Schönbornifhes Herr, 

chafts-Gericht 
Haberfad, Herrihafisricter. 
Kamm, as). 








Betftanntmadung. 
Auf Undringen der Gläubiger ver Meit 
Dotſchiſchen Epeleute von hier werben teren 
Immobilien, als: 
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4) ein Wohnhaus Nro. 156, 
2) 3/4 Dirg. 16 Atb. Weinberg im Kreug, 
3) yeah Ader im Eıihwald, 
4, 1/2 Mra. 23 Yity. und 1/4 Tgm. 
Kin Weinberg ın der 34 — 
5) 4 Mg. 20 Rth. Acker im Erbet, 
6 * — = 9— Acker in ber Abſetz, 
7, 4 Wrg. 12 Rth. und U2 Mrg. 
— Wieſen auf dem Be. en 
8) 1/2 Mrg. 29 Rid. Weinberg in ber 
Sihönleiten, 
9) 3/4 Mig. 2 Rth. Adler im Kreug, 
10) 1/2 Mig. 5 Rip. Ader im Elend, 
41) 1 Mıg Acker im Sonnenberg, 

42) 1/2 Mig. ingl. in ver MWinterleiten, 
am Freytag ben 29. Map früh 9 Uhr 
auf dem biefigen Rathhauſe nah Vorſchrift 
des Hppotbefengefrpes S. 64, Ag ders 
Fauft, und zablungs: und befigfähige Kaufs- 

liebhaber ein elaben. 
Sommerdaufen den 12. Mıp 1829. 
Gräflides Herrſchafts-Gericht. 


Maper 





Befanntmadbung. 

Die zur Jakob Dürrifchen Con urämaffe 
von Winterhasfen gehörigen Immobilien wers 
den am 

Freytag ben 12. Junh b. 38. 
früb 9 Uor ım Winterhäufer Rathdauſe nach 
Maßgabe des Hypothekengeſehes $. 64 Öffents 
lich verfuuft uno briig- und zahlungsjäpige 
Liebhaber biezu eing:laden. 

Die Mobiilen werben an bemfelben Tage 
Nadımlıtays 2 Uhr in dem Dürriſchen Wohn— 
baufe gegen aleih baare Zublung verfiriden. 

Summerhaufen ben 29. April 1829. 

Gräfl. Herrſchafts-Gericht. 

Maper, HR. 


53)1 Befanntmadung. 
Folgendes zur Debitmaffe bed Gaſtwir⸗ 
tbes und Metzgermeiſters Johann Ehrhardt 

Geußenbeimer ju Memmelsborf geböriges 

Grundvermögen wirb biermit feilgeboten: 

a) das Galſtwirthshaus N. 46 mit Braubauß, 
volfländinem Inventar an Braugeſchir— 
ıen und Fäſſern, Stallungen, Holzlagen, 
Sheuern, Schlachthaus, nebſt den bazu 
gebörigen Gruntflüfen, Ader im Rangen, 
odern und untern Büdrlader , Hopfendger: 
lein und 2 Gemeindetheilen; 


955 


b) walzende Grunbflüde: 

4) ein Ader am Birkenloh, jetzt Hodfen: 
—— zu 21/2 Uder mit üfl 69 4/7 Er. 
rbzins 

2) bie Hälfte von einem Ader im Steinach, 


zu 2 1/2 QAder mit 50 6/7 Er. Erbjins, 
3) ein Ader am Fudbs- oder Pancragen: 
berg nebfi 1 Strihlein Weinberg und 1 


Dederlein om Bußvfab zu 4 1/2 Uder, 
mit 51 6/7 fr. Erbzins, 
4) ein Ader am Peljern zu 1 Ader, mit 
35 1/7 Er. Erbjins. 
Sämmtlides Obiges mit 10 pro Cent 
bandlohnbar. 
5) ber untere Ader bey ter Marter zu 1 
Ader, mit 7 1f2 Er. Bobenzint, 
6) ber obere Ader daſelbſt ju 7/8 Acker, 
mit 6 1/4 Er. Boden;ins. 
Der Berflrih wird am 
Mittwoch den 10. Funp I. F. 
Nachmittags um 2 Uhr im Geußenbeimer’fden 
Wirthsbauſe zu Memmelsvorf Statt finten 
und ter Hinſchlag unter bem geſetzlichen Vor⸗ 
behalte erfolgen. 
Gjereutb den 25. April 1829. 
Mbelih von Hirſch. Patrim.Gericht 
iter CL. daf. 


B. Vill. 


(5) 4. Sekanntmachung. 

Zur Erbolung eines aufgekündigten Capf⸗ 
tals und rückſtändiger Zinſen wird das ver: 
unterpfaͤndete Wohnhaus und Nebengebäude 
des Adam Heidenfelder zu Urfpringen im 
Wege ber Ezecution am Donnerstag den 11. 
Funy früb um 10 Uhr im gutsherrſchaftlichen 
Schloffe zu Urfpringen nad ber gefeglihen 
Vorſchrift verfleigert werben, welches andurch 
bekannt gemacht wird. 

Steinbad) den 11. Map 1829. 
Bräflihd von Ingelheimifches- Pa: 
trimonial» Gertht Urfpringen. 
Klüpfel, Patr.Richter. 

Scheiner. 





— —— 
Montag ben 25. d. Mts. Vormittags 
10 Uhr werben bey dem unterfertigten Rentamte 
70 Schffl. Weitzen, 
330 Sıffl. Korn, 
330 Shffi. Haber, wovon ein Theil ba- 
bier und ein Theil zu Oberſchwarzach aufges 
fpeichert iſt, dann 
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320 Eimer Zebntmof, wovon ebenfalls 
ein Theil zu Oderſchwarzach, und das Uebrige 
babier eingefellert Liegt, in ſchicklichen Ab⸗ 
tbeilungen salva ratificatione Öffentlih ver; 
firihen; was biemit jur allgemeinen Kennt; 
niß bringt 

Geroljbofen ten 16. Map 1829. 

Königlides Rentamt, 
Ehrenfeſt. 





(2) 1. Früchten-Verſteigerung. 

Mittwoch ben 3. Jung Vormittags 10 
Uhr werben im Grfhäftslocale der unterſtell 
tın Bebörde 


22 Shäffel Weipen,} una ber feptjdt« 


get 2 Be rigen Ernte, 
bann 129 . Korn aus bem Ernte: Fahr 


1827, füämmilide Früchte von guter Befchaf⸗ 
fenheit, theils babter, theils ju Herrnstorf 
nelagert, in ſchicklichen Partbieen salva rati- 
ficatione verwertet und Kaufslierhaber zu 
diefem Striche eingelaten. 
Burgmintheim ten 15. Map 1829. 
Königlides Rentamt Burgebrad. 
o. Hornberg. 


Fruchtprelſe auf ber Schranne zu Schweinfurt 
ben 13. und 16. Man 1829. 
Im böchſten Preis: 
MWeigen, 6Schff. = Dip, d. Schfẽ. 17f.— tı. 
—⸗ 


Korn, 8 5» 490 fl. 15 tt. 
Gerſte, A: — ⸗ ofl. 45 kr. 
Haber, 4 ⸗ Aaf.50 Er 


3 : , 
Im mittlern Preis: 
Weipen, 125 Shff. 2 Mtz./d. Schff. 16. 11 Mr. 
— ⸗ 


Korn, 84 — 9ff. 47 kr. 

Gerſte, A =: — + , 6 30Fr 

Huber, 4 : — ⸗ ⸗ 4f.2öfr. 
Im_tteftten Preis: 

Weitzen, 2 Schff. — My. d.Cdhff. 131.308 
Kom, 8 — ⸗ 9 fl. 15 ẽ*. 
Gerſte, 5 — ⸗ ⸗ 6fl.15 kr. 
Haber 5 —— ⸗ fi. — fr. 


⸗ 4 
Summa aller verkauften gt 291 Schffl. 
4 Me. ald: 130 Shffl. 2 Me. VBeigen, 
100 Shfil. 5Mtz. Korn, 10 Schffl. 3 Dig. 
Gerfle, 50 Eıhffl. 3 Mtz. Haber. 
Der Statt Magiſtrat. 
Fichtel, Bürgerme ſer. 
Engelhardt. 
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Beplage zum He Stüd 
bes 
Intelligenz; ⸗Blattes 
für den j 


Unter-Mainkreis des Koͤnigreichs Bapern. 





Den 23. May 1829. 





Inte Iligenzwefen 
Amtliche Artikel, : 








()3 Bekanntmachung. 

Auf Andrang eined Hyothekarglaͤubigers 
wird am Mittwoch den 27. Dep d. I. bep 
ber unterzeichneten Stelle Vormittags 10 Uhr 
bie nachbeſchrie bene, dem Dekonomen Untreas 
Gabler babler errang UAumühle, nebſt den 
noch dazu gebörigen Realitäten und einigen 
einzeln zu verfleigernden Grunpflüden, nad) 
Maßgabe bes 9. 64 des Hppotbekengefepes 
vom 4. Junh 1822 unter den weltern — 
Striche ſelbſt bekannt gemacht werdenden Be: 
dingungen zum öffentlichen Striche audgefept, 
* die Strichsluſtigen hiemit eingeladen 
werden. 


Beſchreibung ber Realitäten. 


De Aumübhle, eine Biertelflunde von 
Würzburg in einem freuntlihen Wiefentbale 
gelegen, unb burd Die neu angelegte Allee 
mit den Verfhönerungd:Anlagen um bie Stabt 
in Verbindung gefegt, iſt einer ber angenebm- 
fien Belufligungdorte von Würzburg und jur 
Ausübung der Wirthſchaft in jeder Hinſicht 
geeignet. 

41) Die Mühle enthält 3 Mahlgänge, eine 
Geſchirr⸗ und zwey Weinfammern ‚2 beip: 
bare und 2 unbeigbare Zimer, 2 Küden 
und einen Abtritt, einen geräumigen Bor: 
platz und einen Boden mit 4 Kammern. 

2) Das Defonomiegebäube enthält eine Scheur 
er, 2 Pferbeflälle zu 8 Stüd, einen Rind» 
viehſtali zu 6 Stu Vieh, eine Branntmwein: 
brennerep mit 2 Keffeln und einige Bruns» 
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nen, 2 gemauerte Schweinflälle, eine. Kal” 
ter und ein von Steinen erbautes Hubner- 
baus, einen Bad. und einen Dürrofen. 
Hiezu gehört ein geräumiger Hof mit 
Dunagrube. 
5) Das Wirthshausgebaͤude enthält: 

a) ur ebenen Erbe einen Saal mit3 Ne- 
benzimmern, eine Schenkkammer, Kü: 
de mit eingemauertem Kıffel, Speife; 
fammer, Abtritt und Keller, 

b) im jwenten Stode einen großen Sal 
mit 5 Nebenzimmern und Mlbiritt, 

c) unter dem Mepanendbadhe einen großen 
in ten Saal binein gebenben Mufifchor, 
6 Zimmer, dann 2 große Böten , wos 
von ter eine mit Gtps belegt if. 
Diefe Gebäulthkeiten fliehen in ganz gr 

naner Verbindung miteinanter unb geben 8 
Malter W. ©. Korngült nebſt Hantlopn. - 
4) Das Haus an der Banbfiraße nad Wer: 
ned und Schweinfurt, mweldes von ten an: 
dern &ebäuben eima 100 Schritte entfernt, 
und burd einen breiten Weg mit benfelben 
verbunden if, enthält 3 Zimmer, eine Kü—⸗ 
che mit Speifefammer, Wbtritt und Boden, 
Unter demſelben befindet ſich ein großer 
Weinkeller mit beyläufig 12 uber in Eifen 
gebundenen Faͤſſern, 2 Bierfeller und ein 
Butterfeller. 
Mit ber Aumühle werben folgende Re- 
alitäten verkauft: 


N. 407555 2 3/4 Morgen Acker ben ber 


Bruͤcke am Gtubentengarten neben der 
freyherrlich von Großiſchen Wieſe und 
dem Fahrweg, zebnt: , leben» und hand: 
lobnbar; 

N. 4068; 1 1/4 Morgen Wieſe jetzt Art— 
feld bey der Aumüble neben bem Be: 
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fiker und von Großiſchen Fitelcommiß, 
seonifrey jedoch leben: und dandlobnbar; 
N. 4079; 4 Morgen Ader am Zanjfaal an: 
fioßend bi8 zum Mählbach, dann an 
Lülsdorf und nebſt Pfad anflogend; 


3 Morgen Wiefen zwilhen dem Mühl; 


bad und Beybach, gült- und handlohn⸗ 
bar, aber zehntfrey; 

M. 40775 40774 , 4078; A Morgen Kraut 
arer und Wieſe, jept Baumfeld, zwiſchen 
bein frevberrlih von Großlſchen Fidei— 
cemmiß und Stallung; 1 1/2 Morgen 
bievon geben 15 Pfennig Gruntzins und 
find zebntfrey; ferner 1 1/4 Morgen 
geben 2 Megen Meipen: und 2 Metzen 
Korngült W. G.; endlid 1 Morgen 
gibt ı Dieg Korn W. G., leben: und 
bandlobnbar; 

N. 4089 e; 3 anberthalb Viertel Morgen 
Artfeld und Wieſe im Sundlein, neben 
bem Befiger und Lüldborf, jehntdar ; 
bievon find 2 4/4 Morgen mit 4 1/2 
Pfennig Grundzins lehen- und handlohn⸗ 
bar, bad llebrige fren; 

MW. 4089 b; 3/4 Morgen Artfelb im Sünb: 
kein, iebutbar, worauf dad Haus M. 4A 
an ber Landſtraße nah Werne befind; 
lich ift, mit 1 und 1/2 Pfennig Grund; 
sind, leben und banblobnbar ; 

N. 4069; s/2 Morgen Artfeld bey ber Au- 
möüple, neben dem Bürgerfpitale und 
bem Befiger , zebnt: und lebenfrep. 
Einjeln werden verfiriden: x 

M. 4429: 4 Morgen Kleefeld in ber mitts 
fern Tränk neven Melchior Bater und 
dem Fahrwege, gehntbar, wovon 3 Mor» 
gen mit 12 Pfennig Grundzins und 1 
Morgen mit 10 Pfennig Grundzins, leh⸗ 
en: unb banblobnbar find ; 

M. 4089 a; 93/4 Morgen Artfeld im Sünd⸗ 
lein, zwiſchen dem !Burgerfpital und dem 
Beſther, zehatbar; bievon iſt 41 Morgen 
an das Gottesbaus zu St. Peter mit 
1 fl. 12 fr. lebendbar; 4 Morgen find 
tem f. Stabtrentamte mit 22 Pfennig, 
1 Morg. mit 2 Pfennig und 2 Morgen 
mit 3 Pfennig Grundzins lehn ⸗ und band; 
lohnbar, das übrige aber ijt zehnt: und 
lebnfrep; 

N. 3997; 1 Morgen Kleefelb im Krainberg, 
neben Stephan Gög Erben und Johann 
Bader, zehntbar und mit einem Eimer 
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Gültmoſß Würzbarger Eiche, lehn⸗ und 
banblobnbar ; 

N, 3886 ; 1 1/2 Morgen Kleefelb im Krain« 
berg, neben der Chauffee, Georg Mark 
von Lengfeld und Martin Surtorlus das 
bier, mit 4 Pfennig @:undzind Ich 
und hanblohnbar, jedoch zum Theile zehnte 


rep; en 

N. 5022; 1 Morgen 1 Nuthe Wrtfeld im 
Lindach, neben Grasmayers Erben und 
dem Fabrweg, jehnifrey, mit 10 VAPfs. 
Grundzins lehn⸗ und bandlohnbar; 

N. 2453; 2 Morgen 11 3/4 Ruthen Wein 
berg, dee Arıfeld im Ständerbüpl, ner 
ben Sodann GSteinred und Melchlor 

Fehrer, zehntbar und mit 2 Eimer Gult: 
moſt febn: und bandlohabar ; 

N. 4089 c; 1 1/4 Morgen Arıfeib im Sünb: 
lein neben dem sub N. 4089 b angege: 
benen 3/4 Morgen Artfeld mit Einfluß 
bed breiten Gartenwegs, zehntbar und 
mit 8 Piennig Grundzins, lehn⸗ und 
banblohnbar. 

Würzburg ben 15. April 1829. 
Königl. Kreis- und GStabdtgeriät. 
Hörl, Director. 

Wilhelm 


(3)2. Befanntmadhung. 

Ja ber Verlaffenfhaftsfahe bed Tün— 
chermeiſters Franz Steinfelder tabier wird 
das zur Verlaſſenſchaftsmaſſe geboͤrige unten 
beſchriebene Wohnhaus im 3. Diſtr. Nro. 235 
am 


Mittwoch den 27. Map 
Morgens 10 Uhr 
bey ber unterzeichneten Geridhteflelle öffent 
lich verfiriben, und bep einem annehmdaren 
Gebote nad vorheriger Genehmigung ter In— 
tereffenten zugeſchlagen; biezu werben Kaufds 
luſtige eingelaven. 
Würzburg ven 7, May 1829, 
Königl. Kreis: und Sladtgericht. 
Hörl, Director. 
Gerber, Ace. 
Beſchrelbung des Wohnbaufes. 
Das Haus im 3. Difir. Nro. 233 iſt 18 Schuh 
lang, 44 Schuh tief, bat 3 Stodwerte theils 
von Stetnen, theils von Holz erbaut, bat 
ein balb deatſches und Halb gebrochenes Dad), 
welches mit Bıeitziegeln gedeckt iſt. Daſſelbe 
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bat 2 gewölbte Keller, wovon ker eine bey» 
fäufig 40 Fuder Säffer in Eifen gebunden 
bat , der andere aber iſt ohne Fäſſer. 

- Zur ebenen Erbe oder im eiſten Stode 
befindet fih eine Einfahrt, 2 Laͤden, 2 nr 
bare und 1 unbelgbare® Zimmer, 1 Küche 
und Abtritt, ein Kalterkaus mit Kalter, ein 
Woaſchbaus mit einem kupfernen Keffel, 2 
Hotjlagen, ein Ziebbrunnen, ein Eleiner Hof 
mit einer Düngergrube. 

Im ten Stode befindet ſich ein großer 
peigbarer Saal, bann 4 beigbare Zimmer, 
— Zimmer, 3 Kügen und 2 Ab⸗ 
tritte. * - 
Im Zten Stocke befinden ſich 7 beigbare, 
3 unñhezbare Zimmer, 4 Kuchen und 3 
Abtritte. Da 

Yuf der Mehane befinden ſich 2 heigbare 
und ein unbeigbares Zimmer und eine Küche, 
dann enthält bad Haus einen Buben und 
43 Bodenkammern. Et 





(3) 2. Befanntmahung.. - Ä 
"Huf böchflen Regierungs : Befehl werben 
Mittwoch den 5. Junius früh 9 Uhr zu Thün⸗ 
ersbeim im Zebntdofe die daſelbſt eingefellerten 
— und Weine, als: 
713 Eimer Moͤſte, und 
476 Eimer: 1827er Wein, 
fänmtlid-Zebnt : Erträge von ber Thüngers⸗ 
mer Markung , öffentlich verſtetgert, und 
an die Meifibietenden s. r. abgegeben. 
Würzburg am 18. May 1529, 
Königlihes Rentamt.r. d. 
| Kirchgeßner. 
— — — — 
- -Gläubiger-Vorlabung. 
Siämmtliör, auf irgend einem Rechts— 
runte fih Mügende Forderungen gegen bie 
Dertaffenfbaftsmafle bed Schreinerd Peter 
Hd alt zu Alzenau müffen 
Donnerdtag ten 25: Junp l. J. 
früh bald 9 Uhr bey Mermeibung bed Aus» 
ſchluſſes don ber Maͤſſa dahler angemeldet und 
gehörig nacdhgemirfen werben. 
Alzenau ben 4. Map 1329. ER VRR, 
Königt. bayer. Lanbgeriwt Alzenau. 
3,8 Burfarbt, Landr. — 
Koͤbert. 


(5) 1. Strichs-Bekanntmachung. 
Das geſammte zur Concutmaſſe des 
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Baͤckermeiſters Michael Fiſcher gu Arnſtei 
gehörige Grunbvermögen , beitehend in re 
obnhaufe sub Nro. 185 auf bem Markte, 
zwiſchen Kiltan Ruß und ber hoben Gaffe, 
worauf dad Bacrecht haftet , bann RBeinbers 
—7— Gärten, Artfeldern, Wleſen und ver⸗ 
a iz een ı worüber dad Der 
ni ey Gericht eing 
Er ai i icht eingefehen werden 
Miltwoch Den 10. Jung I. Is. 
Nachmittags 2 Uhr ⸗ 
am Landgerichtsſitze zum Stenmale zum Striche 
gebracht, wobey die Bekanntmachung ber Bes 
dingungen und ber Zuſchlag nah Maßgabe 
des $. 64 bed Hypothekengeſetzes ertheilt wirb, 
Ausmärtige, dem Gerichte nicht befannte 
Fr er Zablungsfäpi 
ur er € | 
—S— glaubigte Zeugniſſo 
rnfliein am 4. Wayh 1829, 
Kinigtide hd Hanheeriät. 
Keller, Landrichter. 





Fe t::Borlabung. 
en ben Sauern ‘Peter Frohna 
Altglasdütte iſt ter 5*8 A —— 
Es wird daher zur Anmeldung der Fors 
berungen und deren gebörigen Nachwelſung, 
zur Vorbringung ber Einreden, fo wie jur 
Schlußderhandlung einziger Edietstag auf Dins- 
tag den 23.:Funy I. 38. früh 8 Uhr ande⸗ 
raumt und bierju fämmtlihe Gläubiger un« 
ter dem Rechtsnachtheile vorgelaben, daß tag 
Nichterfheinen den Ausſchluß ter Forderung 
von ber gegenwärtigen Eoncursmaſſe und refp. 
mit der treffenden Schlußhandlung zur Folge 


bat. i 
—— baben ſich bie Gläubiger an dies 
fer Tagfahrt Über tie Veräußerung des Grund⸗ 
vermögens zu erklären. 
Brüdenau ven 12. Map 1829. . 
Röntslidet, Kandgeridt. 


Wiefenb. 
Shubmann, a. 5. j. 


(3)1. Edetal-Ladung. — 
Zur Berichtigung der Verlaſſenſchaft des 

Andreas Spahn zu Heugrumbach iſt es noͤthig 
geworden, die eiwalgen Schulden des gedach— 
ten Spahr kennen zu lernen. Die Gläubiger 
deffelben werben demnach aufgefordert, ihre 
Forderungen am 15. Ge) I, 33. Dormittags 
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9 Uhr um To geroiffer babier anzumelben, ald 
anfonfl dey ber Auseinanderſehung ber Erb; 
ſchaft feine Rückſicht auf fie wird genommen 
werben. 
Arnflein am 13. Map 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Keller, 2ordir. 


(3) 3. Befanntmahung. 

Auf Anfahren eines Hppotbecar.ldubt: 
gerd wird Mittwoch den 27. May 1. I. Mit: 
faa® 1 Uhr bie der Ernſt Manteld Witiib zu 
MWeißenbrunn gehörige Mahlmühle mit dem 
Dazu gehörigen Wohngebäude, Scheuer, Stals 
lung, Holiballe, Küchengarten, 

7 Dorg. 55 Ruth. Attfeld, 

2 If ⸗ — 2 

V2 — : Gllem; 

ein Zeidh, ber Mäpifee genannt, beyläufig 

1/4 Morgen, , 
‚nad den gefeplihen Beflimmungen in bem 
Mapifhen Wirtpspaufe zu Wiefenbrunn öf: 
fentlich verfirichen , wozu Kaufsliebbaber un; 
ter Ausweifung ihrer Zahlungsfäbigteit ein: 
gelaben werben. 

Ebern am 24. April 1829. 

Königliches Landgericht. 
Koch, Landr. 





Wieſen N) 





(3)2. Ebdictal:Badbung. 
In ber Dermögens: Drititheilungsfadhe 
ber Barbara, Wittwe ded Bauerd Andreas 
Goͤtz zu Garitz, wird zur Liquidation ber 
Schulden Termin auf 
- Montag ben 4. Junh I. 9. 

früd 8 Uhr fefigefept, wozu bie Slaͤubi 
unter bem Rechtsnachtheile ber Nichtberuͤck⸗ 
Ratigung bieher vorgelaben werben. 

uerborf am 12. Map 1829. 

a LT IF 





(5) 5. Berſuch eines Raubes betr, 

Auf Sonntag ben 12. d. M. gegen Abend 
wurde Bäder Johann Wehner von Oberihulba 
auf dem Rückwege von Hammelburg nad) fei— 
nem Wohnorte am Dberthulbaer Gemeinde: 
walde von einem unbekannten Menſchen ans 
en miſſhandelt und durchſucht unb im 

uflande ber Bewußtlofigkeit verlaffen. 
Dem Wehner wurde nichts entwendet, 
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denn er hatte nichts bey ſich. ine genaue 
oder auch nur bepläufige Befhreidung beB 
Räubers konnte von dem Bäder Wehner nicht 
gegeben werben , weil ber Schrecken des An⸗ 
griff6 und bie Mißpandlung ihn fogleidh bes 
wußtlos machten, jedoch bemerfie berfelbe, 
baß nad feiner bepläufigen Wahrnehmung 
noch ein zwepter Genoſſe In Geſeliſchaft des 
ihn angreifenden Raͤubers gemefen fep. 

Man macht foldes befannt, bamit bie 
Behörben alsbald gefälige Kachricht ander ers 
tbeilen mögen, wenn ihnen von ben Werbres 
ern etwas befannt werben follte. 

Euerborf am 19. April 1829. 


oͤnigliches Landgericht. 
— —8 ẽAnſe 





(5) 1. Edictal Ladung. 

Der Bälergefell Joſeph Grimmenau don 
Geiſelwind erkaufte von dem Bäder Andreas 
—— F Dingols hauſen deſſen Backhaus 
um 
Hieran zahlte er erſt 400 fl. und bat ſich 
nunmehr fett 6 Monaten heimlich von Din- 
——— entfernt, ohne daß von feinem 

ufentpalte bisper etwas verkundſchaftet wer⸗ 
ben Eonnte. 

Da Anbreas Schäber , refp. beffen Glaͤu⸗ 
biger auf Brjahlung bes Kauffhillingsrefies 

466 fl. dringen, fo wird ber abmefende- 
—** Grimmenau biemit oͤffentlich vorgelas 
den, inner 6 Wochen dey ter unterfertigten 
Bebörde zu erſche inen und den fälligen Kaufe. 
folling zu erlegen, ober gu gewärtigen, baf 

a6 fraglihe Backbaus nah Maßgabe ber 
Ezecutiond » Orbnung verfleigert, aus dem Er» 
löfe die Andreas Schäderifhen Gläubiger ber - 

tedigt und wegen des ſich etwa ergebenden 

eberreſtes weitere Verfügung erlaffen werben 
v 


Grrol;hofen ben 27. April 1829. 
Königalihes Landgerigt. 
Schmitt, Lanbridter. 





(3) 2. Bekanntmachung. 

In ber Verlaſſenſchaftsſache bed dahler 
verflorbenen Herrn Stadtpfarrerd Falkenfiein 
mwurbe bie Erbfhaft cum beneficio legis et 
inventarii angetreien, baper bie unterfertigte 
Bebörbe in Auftrag bes königlichen bayeris 
ſchen Kreis; und Stadtgerichtes Schweinfurt 
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ur Ziquibaflon ber Pafflven Termin 
’ auf ten 5. Junh d. J. 
Vormittags 9 Ubr 
lermit anberaumt, an welchem jeder feine 
ungen an derſelben Erbſchaftoͤmaſſe uns 
ter dem Rehtönahtpeile zu Protocol anzus 
melden und zu beſcheinigen hat, daß anfon 
-flen :bey_Wuselnanverfegung biefer biefeiben 
unberüdfitiget bleiben, und ber nach Adzug 
Liquibirter Paffiven verbleibende Erbs⸗ Ver: 
mögensrefß dem eingefegten Teſtaments, Er 
ben ausgehändigt werde. 
Geroljbofen am 4. Map 1829. 
Das koniglige bayer. Banbgeriät. 
Schmitt, Landr. 
Barack, Rehtöpret. 


GE Epictal:Labung , 

Nachdem Georg Balermann von Praps 
dd, . beyläufig 79 Jahre alt, ober allenfall: 
hie Erben von. ihm auf..bie Ebictal:Fabung 
vom 9. Aug. 1818 ſo wenig in Perfon er 
fölenen find, ala fie id duch Bedellmach 
or angemelbet baben , ie wirb bem geraden 
ntrage bed Lorenz Balermann, als einzig 
begitimieten Erben , gemäß, Georg Balermann 
oder Erben von ihm wiederholt biemit öffent: 
lid vorgelaben, binnen 3 Monaten vom Lage 
‚ bed Erſcheinens biefer Ladung in Öffentliden 
Blättern angeredinet, zur Empfangnahme bed 
in 333 fl. 15 fr. rd. beflebenden Wermögen® 
um fo gemiffer dahler zu erfheinen, als Dies 
(ben anjontt für verfdollen erklärt und bad 
ermögen an genannten nächſten Verwandten 

ohne Siäerhelisieiflung verabfolger werde. 

Haßfuri am 11. März 1829. 
Koͤnigliches Landgericht. 
Greſer, Landrichter. 

Zörg, Landger.⸗Uct. 





6) 1. BläubigerPVorlabung. 

Bernarb Brand Iebig zu Horbaufen hat 
fi freywillig dem Gante unterworfen, dem 
gufolge die Ebictötage, wie folgt, beilimmt 


werben: 
4ter Montag ber 15. Juny I. I. zur Ans 
bringung ter Forderungen fammt etwas 
iger Vorzugsrechten, fo wie zu beren 
achmweife ; 


€ 
gier Mitwod der 15. July zur Vorbrin: 
gung ber Einreben gegen ben Beflanb ter 


jedesmal früh 8 Uhr 


‘ ren Nadpmelfung , zur Borbringung 


Sorberungen unb beren angefprodjenen 
Ster Montag ber 17. Mugufl 

er Montag ber 17. Auguſt zur allfeiti 

fhlüßliden Derbandiung: —— 


Hiezu werden ſaͤmmtliche bekannte und 
unbekannte Gläubiger bed Gemeinſchuldners 
unter Strafe bed Äußſchluſſes mit ihren For⸗ 
derungen von gegenwärtiger Maffe im Nidht: - 
erfcheinungsfalle bepm Uen Edictötage , bann 
unter dem Nedhtönachtpeile des Ausſchluſſes 
mit der treffenden —— lin Ausdleidunge: 
falle beym 2ten und Sten Edictötage, hiemit 
öffentlich vorgeladen. . j 

Zu leid werben alle jene, welche von 
tem Dermögen bed Gemeinſchulbners etwas 
in Händen baben , aufgeforbert, foldbes be 
Strafe boppelten Erfaged bey bem Coca, 
gerichte zu übergeben: 

D. Haßfurt am 4. Map 1829 

Königlidhes Landgericht. 
Grefer, Landri hter. 
Jörg, Landger.Actuar. 


(2)1. Befanntmahung,. 


Die Vorzugs-Urtheile in den Gantfadden 
bed Joſeph Bader zu Lengfurt und bed. Tho⸗ 
mas Schraut zu — werden am Sams⸗ 
tag den 23. d. DE. an bie Gerichtstafel ſtatt 
der Verkündung angebeftet. 

Marttpeivenfeld am 15. Map 1829. 


uberti, 
GSeubert, Actuar. 


(3) 1. Bekanntmachung. 

In dem Schulden-Weſen des Michael 
Sälott von Retzſtadt iſt ber allgemeine Con⸗ 
eursprozeß erkannt worden. 

Wegen Geringfüzigkeit der Maffe wirb 
baber einziger Edictstag zur Anmeldung ber 
Forderungen und Vorzugsrechte, fo — 

ne 
wenbungen und fhlüßliden Derhanblun 
ben 17. E. rg ee; 
unter dem Rechtsnachtheile des Ausfchluffes 
anberaumt. 
Karlſtadt den 5. Map 1829. 
Köniplihes Landgeriät. 
m Hörmann - 
1 — Branıı a. %j 


.Königlided re Homburg 





947 
Sieb ah 

In ber Nacht vom 8. auf ben 9, März 
1. 3. wurde bem Kafpar Eſchenbach von Alt 
- baufen von feinem in ber Scheuer flehenden 
Wogen eine Hemmkette, im Wertbe ju 3 fl, 
40 fr. , dann ein Strohmeffer, im Wertbe zu 
4 fi 50 ir., fo wie ferner ‚vor ungefähr 5 
Wochen aus feiner Wohnflube ein Stud Soh: 
lenleber zu 24 fr., entwendet, ohne baß man 
Bisher dem Thäter auf die Spur gefommen 


wäre. 

3... Sämmtlihe Poltjepbebörben werben er 
ſucht, wegen tiefes Diebllabls Spaͤhe zu bals 
ten und Im Entdeckungsfalle Uinzeige pieher 


u maden. 
4 Königabofen am 16. Map 1829. 
Koͤnigliches Landgeridt. 
Landrichter Greb. 





Befanntmadhung. 
Michael Kleinden; von Haſſenbach hat 
um Zufammenberufung feiner Gläubiger ges 
beten, um ihnen Zablungs:Borfhläge gu mas 
ben; es werben taber alle deſſen Bläubiger 


Freytag ben 12. Juny I. 98, 
K früh 9 Uhr | 
‚vorbefhleten, um ihre. Korberungen anjuges 
ben, und ſich über den Zablungsplan ju er; 
klaͤren, unter dem Rechlenachtheile, baß ver 
Yusbleibente bey Beurtheilung ded Verfah⸗ 
rend nicht beachtet, refp. ter Stimmenmehr; 
heit bengezäblt wird. ey 
alu am 28. April 1829. 
bnigliches Landgericht. 
Boveri, Landr. 
en Reinhard, 


Gläubiger: Borlabung. ' 
Thomas Albert von Buch bat frenwillig 
ben Zufammenruf feiner Gläubiger beantragt, 
um denfelben. feinen Zablungdplan vorzulegen; 
gu welchem Zwede Zagfabrt auf 
Mittwoch ben 17. Junp:b. I. 
früh 9 Uhr anberaumt mwirb, mozu Alberis 
—— und unbekannte Häubiger unter 
em. Rechtsnachtheile ber Zufimmung in den 
Beſchluß ber Mehrheit vorgeladen ‚werbendn 
D. Haßfurt ten 11. Dioy 1829. 
Königlides Landgericht 
Greſer —— 
J Jorg KandgersAetuar. 


Bekanntmachung. 

In ber geſtrigen Nacht, als vom Sonn⸗ 
tag auf ben Montag, wurden vor ber königl. 
@ensdarmerie der. Station Wieſen sin ‚Der 
Wieſer Marfung an ver belifhen Grenze, 
Schwärzer berreten, melde aber mit ET 
Iaffung eines Eleinen Pferdes, meldes mit 3 
Eäten befaben war, bie Flucht ergriffen. Fa 
bem einen Sade befanden ſich 
' 23 1/2 Pfund Zuder, und 

25 1/2 Pfund Kaffe. 

Die unbekannten Eigeathümer blefer War 
ren werben aufgeforbert , binnen 6 Monaten 
id über ihr Eigenthum ber, Waare und 2. 
wirkten Berzollung derſelben um fo gewiſſer 
babier ausjumeilen, als ſonſt tie aufgedrachte 
Waare als eingefhwärjt confiscirt wird. 

Lohr am 411. Map 1829. J 
Königliches Laändgericht. 

 Mnfelm, Lantr. 

N Meinong, gs lck 
1. Betanntmadeng. 
® Dr @eorg —— Eheleute‘ von 
Stabelhofen wollen Ihr peſammtes Vermögen 
an ihre Kinder Jobann und Therefia Loſchert 
gegen einen Nahrungsgehalt abtreten. 
— Etwaige Forderungen an bie Loſchertiſthen 

heleute find taber an‘ > NE 

- 47. Jung 1. IE früb 8 UE -- - 
babler anzumelben und nachzuwelſen, wir 
zum bey ber Vertrags Beflätigung auf fie 
ine Rüdfiht genommen wird. i 
Karlſtadt ben 15. May 1829. 

Königlihes Landgericht. 

v. Hörmann. 
j  Branyı a, sy 


(3)1. Ebictaßs u... Big. 

Georg. Scheuring zu Buchbrunn hat ſich 
ber Ausſchatzung unterworfen ; die geſeßlichen 
— werden nun ausgefhrieden, mie 
olgt: 

ber erſte zur Anmelbung ber Forderungen 
ſammt beren etwaigen Vorzugsrechten, 
fo wie zum Nachweſſe bietüber auf 
Mittwoch ben 10. Juny d. Is.; 
ber zweyte und britte jur Vorbringung ber 

Einreben dagegen, fo wie jur bepberfriti« 

gen Schlußhandlung auf 
Montag. den 15. July d. 38. ; 
jedesmal früp 8 Upr. 


! 


@) 
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Der am erfien Eblefstage ausbleibende 
Gläubiger bat den Uusſchluß von ber Gant: 
maffe,, der am 2ten Ebictsiage ausbleibente 
Sntereffent ven Ausſchluß mit der treffenden 
Handlung zu gewärtigen. 

Mer etwas zu tiefer Gantmaffe Gehört: 
ges in Hänten bat, muß foldyes vorbebaltlich 
feiner Rechte dem Gerichte bey Vermeidung 
nocdymaligen Erfage® übergeben. 

Kitzingen ben 9. May 1829. 
Königlibes Landgericht. 
Afmut, 

Weinfamer, Nöätpret. 


1. Ebictal:-Labung. 
— Nachbenannte auslaͤndiſche Zollpflichtlge, 
ale: 

Anton Knoblauch von Steinach, 

Grorg Müller von Münſter, 

Heinrich Steppel von Bellingd, 

dam Wolf von Soden, 

Adam MWilbelm von ba, 

Meichfelfelder von Heffelborf, und 
Gerſon Wetterhobe von Efartroth, 
haben bey ben betreffenden Poflirungen ihre 
erhaltenen Durchgangszollſcheine nicht abgelegt. 

Diefelden werben baber aufgeforbert, —* 
binnen 3 Monaten um ſo gewiſſer dahler zu 
verantworten, widrigenfalls nach dem königl. 
Boligefege.vom Jahre 1819 gegen fie in con- 
tumaciam fürgefahren wird. 

Orb am 25. April 1829. 

Königlihes Landgericht. 
Debes. 


Kern. 








(65)2. Bekanntmachung. 

In ber Grundtheilung bed Johann We⸗ 
bel. alt zu Eibelſtadt werden deſſen ſämmt⸗ 
liche Glaͤub'ger zur Anmelbung ihrer Forte: 
rungen auf Miitwoch ten 3. Juny db. 8. 
früb 8 Ubr unter Strafe ver Nichlberuüͤckſich— 
tigung anber vorgelaben. 

Ochſenfurt ten 15. Map 1829. 
Königlidhed Landgericht. 
Walter, Landr. 

K. Kref. 





2 :_&dictale 

Georg Mittenzwep, Büttner bahler, bat 
id dem Goncursverfahren_ unterworfen und 
wurde einziger Ebictding auf 


ie 
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Donnerdiag ben 11. k. Mis. 
Wormittags 8 Uhr zur Anmeldung ber Bor 
derungen, Rachwels berfelben und deren Vor; 
rechte, Vorbringung von Einreben und ſchlüß— 
fiher Verhandlung, anberaumt, wozu bie 
Gläubiger bey Vermeidung des Ausſchluſſes 
von der Moffe und mit den betreffenten Dante 
lungen vorbefihieben werben. Das zur Maffe 
gebörige Gruntvermögen an einem Wohnbaufe, 

pläufig 5 1/2 Morg. Weinberg, 3/2 Morg. 
Kleefeld und 2 Morg. Urtfeld wird 
Samstag ten 30. d. Mts. 
früb 8 Uhr am tabiefigen Landgerichte aufs 
geüricen. 

Bolkach am 14. Map 1829. j 
Königlibes Landgerit. 
Ehlen. 

Ottenweller. 


(5) 3. CEdictal-Ladung. 
Nachbemerkte ausläntifhe Zollpflichtige, 


Morat von Santimerr und 

Peter Schäffer von Neudof, 

haben ihre von ber k. Zollſtation Höchſt em⸗ 
Hfangenen Darchgangsſcheine bey ter k. Zoll⸗ 
flation Aufenau nicht abgegeben. Sie wer: 
den bemnad als Auslaͤnder aufgefordert, ſich 
defhalb in 3 Monaten um fo gemiffer zußvers 
antworten, als fonfl gegen fle in contumaciam 
nad) ben Beflimmungen bes k. Zollgefeges vom 
Fahre 1819 dorgefabren werben fol. 

Drb am 18. März 1829. 


Königliches Landgeridt. 
. Debes. ar 
Kern \ 


(2) 9. Strichs Sekanntmachung. 
Das jenige Grundvermögen, welches Gres 
or Schmitt von Udtelbaufen in ber Ver— 
affenihaftsfahe des Adam Schmitt erjirie 
en, wird 2 
Dinttag ben 2. Juny früh 8 Uhr 
auf dem Gemeindehaufe zu Uchtelhauſen bem 
Etribe aufgelegt. 2 
Wegen, bes Zuſchlags wird nah dem 
Hppotbekengefege verfahren. 
. Schweinfurt den 44. Way 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Kleiner. 





als 





Grobe, j. m 
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— we enz 

Auf Antrag bed Konrad Seifert, Bauers 

von Welhers, werben beffen ſämmtllche Gläu: 

biger zur Anmeldung und Nadmelfung ihrer 

Forderungen, fo mie zur Abfchliefung einer 

gutlichen Webereinkunft auf 

Montag ben 15. Junh biefes Jahrs 

früb 8 Uhr 


anber vorgelaben, bey Bermelbung bed Rechts⸗ 
nactbeild, daß ber ausbleibende bekannte 
Gläubiger der Stimmenmehrheit ber Erfchel- 
nenden fir beptretend gebalten, ber nichterſchei⸗ 
nende unbekannte Gläubiger aber nicht bes 
södjihtiget wird. 

Weldbers ben 9. Map 1829. 
Koͤnigliches Landgericht. 
Albert, Landr. 

Gutmann, a. 6. 


(3) 2. Berſtrichs ⸗Bekanntmachnug⸗. 
Donnerstag den 2. July db. I. Nachmit⸗ 
tage Q Uhr wird auf dem Gemeindehaufe 
zu Dampfach das zur Goncurömaffe des Ge: 
meindeſchmleds Nicolaus Brand allda gebö- 
zige. Girundvermögen tem öffentlihen Mer: 
ſtriche ausgefept, und fullen die näberen Bes 
Dingniffe bey der Strichstagfahrt befannt ges 
macht werben. 
Das Grundvermögen beſteht In 
a) einem Wohnhauſe Nro. 18, mit einer 
eingerichteten Schmiebewerkitatt, Stallun: 
en und Halle, Hofrieth, Garten und 
emeinteredt, . 
5) 3/4 Morgen Feld in ber Dieböfleig, 
c) 4 Morgen 18 Ruthen Artfeld allda, 
d) 3/4 Morgen Feld im Huhn, 
e) 1/2 Morgen 11 Ruthen Zelb am Spel⸗ 
ers baume. 
Sulzheim ben 5. May 1829. 
Fürſtli Eburn: und Taxiſches Herr— 
chafts Gericht. 
Ley, Herrfchaftsrichter. 
Schlotter, Reätöpr. 








(2) 2. Früchten-Verſteigerung. " 
Mittwoh ben 3. Jund Vormittags 10 
Uhr werben im Gefhäftslocale der unterpell: 
ten Bebörbe . 
22 Schaͤffel Weigen, 
4100 ⸗ Korn, 
40 ⸗Gerſte 
“Bann 129 » Kom 


aus ber letztjaͤh⸗ 
rigen Ernte, 


aus bem Ernte⸗Jahr 


* 


“ 
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1827, ſaͤmmtliche Früchte von guter Beſchaf⸗ 
fenheit , theils dahier, theils zu Herrnsborf 
nelagert , in fhidlihen Partbieen salva rati- 
ficatione_dverwerthet und Kaufsliebhaber zw 
biefem Striche eingelaben. 
Burgminbheim ben 15. Map 1829. 
Königliches Rentamt Burgehrad. 
v. Hornberg. 





Bekanatmachung. 
In Schuldenſache des Johann Georg 
Herrmann VI von Steinfeld werden Montag 
ben 6. July I. 36. früb 9 Uhr nuf bem Ge: 
meindehaufe zu Steinfeld fämmtlide Liegen⸗ 
ſchaften bed Gemeinfhuldherd unter beym 
Stribe befannt zu mahenden Bedingungen 
öffentlich verſteigert. 
Rothenfeld am 16: Map 1826. 
Fürſtliches — 3330 wWwericht. 
Haͤcker, HaRchtr. 
Schubert, j. p- 


(3)3. Naturalien:-Derfauf. 
Montag ten 25. d. Di. werben am Umts- 
fige dahter, und zwar früd 8 Uhr, 
5 Fuder Gültmoſt zu Eibelſtadt eingekellert, 
20 = Baur Behnimoft zu Ochſenfurt ein: 
gete ert, 
früh 10 Uhr 300 Schaͤffel Welpen 
700 ⸗ Korn und 


200 s Huber, 
Öffentlich verſtrichen. 
Ochſenfurt den 14. Map 1829. 
Köntglihes Rentamt. 
Schäffer, Kentbeamter, 





Bekanntmachung. 

Das biefige Schloßdach, welches mit un: 
gefähr 108000 Tafdenziegeln belegt iſt, foU Im 
diefem Jahre noch umgededt und dieſe Arbeit 
an den Wenigfinehmenden verjirihen werben; 
biezu il Termin auf 

Montag ben 4. Juny d. 38. 
früh 40 Uhr im Amtbaufe dahier anberaumt, 
wozu man Strichsluſtige hiemit einladet. 

-  Burgpreppbah am 16 May 1829. 
Srepperriih von Bubsifde Kent- 
Dermaltung babier. 
Schmitt, Amtmann. 


— — — — — 
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Beylagezum He Stück 


ded 


Sntelligenz 


‚Blattes 


für den 





Unter-Mainfreid des Königreih8 Bayern. 
Den 26. May 1829. 





intelligenzmwefen 
Amtliche Artikel, 


Befanntmadung. 

Zur Yuseinanderfegung der Verlaſſen⸗ 
ge des Peter Konrad von Margeishöchbelm 
it zu miffen nötig, ob nod Schulden auf 
dem zu verthellenden Vermögen baften. . 

3 wird daber Zugfahrt auf Mittwoch 
den 10. Iunp db. 38. früb 8 Uhr anderaumt, 
bey welcher alle jene, melde eine rechtliche 
Sorberung an biefe Verlaffenfhaft zu maden 
gebenten, um fo gemiffer zu erfeinen und 
folde anzubringen haben, als fie anfonft bey 
Auseinanderfegung nicht berückſichtigt werben 
fonnen. 

2Bürzburg ben 15. Map 1829. ; 

Königlihes Landgeriht Würz 
Gars links ded Maind. 
Mayer, Landrichter. 
Seitz, a. s. j. 


(3)3. Bekanntmachung. 

Am Wege der Hülfẽevollſtreckung wird 
das Wohnhaus sub Nro, 37 des Jojepb Brenn; 
fleck von Veilsbochbeim auf Donnerdtag ben 
4. Zung il. 38. Nadmittags 2 Uhr auf bem 
Gemeindebaufe zu Beitshoͤchheim dem öffent: 
lihen Striche ausgefegt , wozu Kaufslufitge 
eingeladen werben. 

Würzburg ben 10. May 1829. 
Königlihed Landgericht reis d. M. 
v. Edart Landr. 

Emmerid, Rötöpr. 


Befanntmadung. 
Mer immer eine Forderung an bie Der: 


— r — eP — — — 
Jahrgang 1809 





laſſenſchaft ber unlängit verflorbenen Unbreas 
Uleihifhen Eheleute von Erlabrunn zu machen 
gedenkt, bat ſolche bey ber auf Mittwoch ben 
10' Juny d. 38. früb 8 Ubr I. Is. anberaum: 
ten Tagfahrt um fo gewilfer anzumelten, ala 
er anfonft bey Auseinanderfegung ber Ders 
faffenfhaft nicht berudfichtigt werden wird. 
MWür;burg den 15. Map 1829. 
Königlihes Landgericht links d. Ms. 
Mayer, Landr. 
eiß, 4,98, j. 


(35) 4. Gläubiger » Zadung. 
Georg Keil von Oberdurrbach hat auf 
Zufammenberufung feiner Gläubiger angetras 
gen, um ihnen Zablungspläne vorzulegen und 
einen etwalgen Stundungäverfrag mit ihnen 
zu Stande ju bringen. Es fieht daher zu 
deren Dernebmung Taafahrt fefl auf 
Mittwoch den 17. Junp I. Is. 
früh 9 Uhr unter dem Redienadhtpeile, daß 
Nibterfcheinende als in ben Beſchluß ber 
Mehrheit willigend erachtet werben ſollen. 
Würzburg den 18. Man 1829. 
Königliches Landgeriht rechts d. M. 
B. V. d. 8 


Cämme rer, 3f;.:Cjl.:Uffeffor. 
Caprez, j. p- 


(5) 3. Strichs-Bekantmachung. 

In der Gantſache bes Georg Franz Engels 
barb jung von Heidingsfeld wird am 

Montaa' ben 1. Funp d. J. 
Nachmittags 2 Uhr 

das Grundvermögen des Gemelnfhulbners, 
beſtehend in einer halben Behaufung, Hof, 
Scheuer, Garten, in mehreren Weinbergen, 
Artfeldern und Wiefen, nad $- 64 des Hy⸗ 
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potbefengefeped vom 1. Junh 1822 tem öffent, 
Uchen Verſtriche ausgeſetzt, wozu Strichsiieb⸗ 
baber eingelaten werben. 

Würzburg am 6. Map 1829. 
Köntglides Landgericht lınfa d. M. 
Maver, Ynprötr. 

Weber, Rchispr. 


(5:3. Bekanntmachung. 

Jacob Rug ven Koitendorf but ſich frey— 
willig dem Coñncurs-Verfahren unterworfen. 

Wegen Geringfüyigkert ter Maſſe wird 
einziger Ericisiag jur Unmeldung und Rich— 
Kigfl-Uung ter Forterungen und deren Bor: 
ugsrechte auf 

Montag den 1. Zuny b. 38, 
früb 3 Upr 

anberaumt, wozu alle bekannten und unbe: 
Bannten Glaͤudiger unter cem Yıräjudije ans 
ber vorgeladen werden, daß das Nichterſchel⸗ 
nen derſelben ten Uueſchluß von der Maffe 
und refp. ber treffenden Handlungen jur Folye 


t. 
MWürjburg den 26. April 1829. 
Königl. Landgerichter. des Maine, 
v. Edart, Lundridter. 
Hal, j. P- 


(5) 3. Befanntmadung. 

Der Drtönahbar Martoius Stark zu 
Sramſchatz in unter Guratel des dortigen 
Otlsnachbars Joſeph SiarE geuellt, welches 
mit dem Bemerten zur öffentiichen Kenniniß 
gebracht mid, daß jetes mit Watıpä 8 Stark 

vhne Zaftimmung feines Curators einzeyans 
gene Geſchäft für nichtig erktiärı werten könnte, 

Urnklein am 22. YUprıl 1829. 

Königliches bayer. Landgeridt. 
Keller, Letdir. 











(5)3. Bekagnnimachunng. 

Am 13 d. M. wurden in einem uader⸗ 
ſchloſſenen Stalle des Ortes Gückeldüen von 
ber Eöntgliben Gendarmerie 259 Pd. Zacker, 
In Säden vervackt, auf rfunten, 

Da ver Eigentbümer jenes Stalled von 
diefer Waare feine Wiſſenſchaft zu haben be 
baupiei, ſo wird der Wigentbümer bes Zu: 
ders cemäß $. 106 der Z U Drönung hiermit 
aufgefordert, binnen 6 Monairn von heute 
an, fein Ei,enthyum nach- und über die Ver: 
solang ſich aus aweiſen, witrigenfalls nad 
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Ablauf biefer Friſt die Einziehung jener 
Waare erfolgt. ö 
Ebern am 20. Februar 1829. 


Königliches Landgericht. 
Koch, —8 d 





(5) 3. 
Um ermeſſen zu fönnen, weldjes Ver, 
fabren gegen Peter Runf von Nljenau rin 
zuleiten fen, werden beffen ſämmtliche Gidus 
bizer auf Mitimoh ten 3. Funp früh 8 Uhr 
bieder vorgeladen, um ihre Forderungen vor, 
ubrıngen und ſich uber das einzuleitende Ver: 
Dede ju erbsären, unter tem Rachtheile, daß 
auf die Nichterſcheinenten feine Ruͤckſicht ges 
nommen und dieſaben als einflimmend in den 
Beſchluß der Medrdeit angrfeoen werben follen. 
Aljenau den 8. Uprl 1829. _ 
Königlihes Landgericht. 
9. ®. Burtardt, Yantr, 
Dömling, j. P- h 


(5) 53 ®ldudiger . Borladung. 
Sämmtliche Ferderungen an ten Bürger 
und Tuchmacher Joſeph Markert von Biſchofs⸗ 
beim find am Donn-ıslag den Aten Jung 
1. 3%. Dorm'ttags 9 Uor unter dem Rechts— 
nachtde:le ter Nuhteerüdjihitgung dahier an« 
jubringen, 
Bifhofsheim am 30. April 1829. 
Koniglibes Landgericht. 
Dir. acgr. 


Maıer, Act. 


‚ Ebictal» Ladung. 





Endres. 


(2) 4. Bekanntmachung. 

Dem Joſeph Heußner alt von Euerfekd 
wurden. am 17. d eſes Monats aus einem Klei— 
derſchranke 38 fl. bis 39 fl. ro., welche tn 
einem abgeſchnittenen weißen baummolenen - 
Strumdfe eingemidert waren, entwendet ; bie 
M niforten beilanten im folgenden: 

5 fl. 24 fr. an 4 haiben Krunentpalern, 
an — fr. an 10 Stud 24ern, 
6 fl. 15 fr. an 18 Sud 1/otel Preußene 

Zbalern. 

Das Lebrige waren 3- und 6-Fr. Stüde, 
verfhietener Münze. u . 

Indem man d'eſen Diebflahl zur all 

meinen Kenntniß bringt, werden alle JFufliz 
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und Polijer» Bebörben geziemend erfucht, gu 
deſſen Entt: dung geeignet mitzuwirken. 
Detteltah am 49. Map 1829. 
Könıglides Landgeridt. 
B. V. d. !. 


5 ranjı %d2.:Aet. 
Schäfer, Rechtspr. 





Bekanntmachung. 

Andreos Schnitzer von Frickendorf bat 
auf eine trepjänrige Zadlungsnachſit und 
auf beifaltipen Zulammenruf und Erklärung 
— Giaudiger Untrag geſtellt, wozu Tag— 
ahrt auf ten 10. Junyd früh 8 Uor unter 
dem Nachtheile beriimmt ifl, daß die Nicht— 
Bläubiger als beyſtenmig geachtet werben. 


erſcheinenden tem Mebitpeıl der erfheinenben. 


Ebern am 4 Map 1829 
Königlibes Londgeridt. 
Koch, Lntrdr. 
Shtaller,.»j. 





Barnung u. Släubiger:Borlabung. 
Johann Straub ledıq zu Ebelsbach und 
feine Schwifler Barbara alloa haben ſich frep« 
willig unter die Guratl.des Ortsnachbars 
Uindread Schlund zu Ebelsbach begeben. 

@3 wird dieſes biemit öſſentlich befannt 
emacht und werten alle ohne Einwilligung 
8 Euratord mit tem Fobann Straub und 

feiner Schwefter geſchloſſenen Verträge als 
ungültig — 

Zusteidt wird zur Liquidation ber Straub: 

iſchen Paſſ ven Zayfahrt auf den 
19. Jung I 3 f:üb 9 Ubr 
dahler anderaumt und hiezu ſämmtliche Glaͤu⸗ 
biger berfriben unter dem Präjubize vorge: 
Laden, taf bie Nichterfbeinenden mit Ihren 
Borberungen unberüdjihtigt bieiben. 
Elimann am 16 May 1829. 
Königlibes Landgericht. 
W. A. Kumer, Luntr. 
Gller. 





(5) 5. Bekanntmachung. 

In ber Verlaſſenſchafisſache bed babier 
verfiorbenen Herrn Eravıpfarrerd Falkenſtein 
wurde bie Erbfhaft cum beneficio legis et 
inventarii angetreien, bader die unt-rfrrtigte 
Behörde in Auftrag tes königl'chen bapert: 
fhen Kreis und Stabtgerihies Schweinfurt 
jur Liquidation der Paff;ven Termin 
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auf ken 5. Juny d. J. 
Vormitlags 9 Uhr 
biermif anberaumt, an welchem jeder feine 
Forderungen an derſelben Erbſchaftsmaſſe un« 
fer dem Rechtsnachthelle zu Protocoll anzu 
melden und zu beſcheinigen bat, daß anſoön— 
fien ben Wuseinanrerfegung dieſer biefelben 
unberückſichtiget bleiben, und ber nach Abzug 
Itquidirter Paffiven verbleidente Erbe, Vers 
mögensref dem eingefegten Teſtaments Ex, 
ben ausgebändigt werte. 
Gerol;bofen am 4. Map 1829. 
Das köntgliche bayrr. Landgeriqhht. 
Schmitt, Landr. 
Barack, Rechtepret. 


m: AA RAN 
n ber Dermögens: Drititbeilungdfa 
ber Barbara, Witime ded Bauers —2* 
SH zu Garitz, wird zur Liquidation ber 
Schulden Zermin auf 

Montag ten 1. Junh 1. 9. 
früb 8 Ubr feſtgeſetzt, wozu bie @läubl 
unter bem Rechtsnachtheile ber Nidiberädk 
ſichtigung bieber vorgelaben werben. 

Euerdorf am 12. Map 1829. 
WERIIGNS  MRIERIRR 





()2._ Bekfanntmabung. 

Donnerstag den 4. Jony d. J. 
Nachmittags 2 Uhr 

wird im Wege der Hülfevolifiredung bad 

fämmtlide @runbvermögen des Midael 

Schwab zu Kammertorti , welches 
a) in einem geſchloſſenen Gute an 

4) einem Wohnbaufe mit Mebengebäuben, 
der Brandaſſecuranz mit 1000 fl. eins 
verleibt, 

2) 7 Morgen Kraut» und Grasgarten, 

5) 20 Mrg. Art- und einem halben Wie, 
fenfeld, 

4) 5 Mra. Weinberg, auf welchen Realis 
täten bad Gemeindeboljrebt rubt, k. 
Lebens, mit a0 fr. Geundzins, 5 pr&t. 
Kıntlodn, 1 fl 28 pr. frk. Beeih, 

als 


b) in maljenden Grundflüdfen, 
benlävfis: 
4) 20 Mig. Artſeld auf Kammerforfier 
arfung, 
2) 5 3/4 Mrg. Artfeld auf Breitbacher 
Muriung, 
er) 
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3) 4 — IR auf Oberſchwar zacher 


4) 1/2 Dirg. Wieſen, 
befleht, dem öffentliden Aufſtriche, im Drte 
ER ausgeſetzt, wozu Kaufsluflige vor: 
a 


Gerol;bofen am 24. April 1829. 
das Eöniglihe Landgericht. 
Schmitt, gantr. 
Barad, Rechtspr. 
Befanntmahung. 

„Die jur Theilungsmaffe ber Georg Adam 
-Mülter’fhen Eheleute gebörigen Güter an 
Haus, Wiefen und Arıfeld werten Dinstag 
‚ben 26. . l. 3. dem iten und Pinstag 
ten 2. Jany [. 3. dem 2ten öffentlichen Stridye 
burd Vorſteher von Haufen jedesmal Nad: 
mittags 2 Uhr aufgelegt, und 

Mittwoch ten 11. Fun I. 38, 
zur obigen Stunde vom £öntglidien Kandges 
richte unter den befannt zu madenden Beding- 
niffen zugefchlagen. 
Kiffingen am 14. Map 1829. 
Königlides Landgericht. 
B. V. d. V. 
Müller, 
Reinhard. 


(3) 3. Befanntmahung. 

Die Befbäftigung ber älteren Kriegs: 
ſchulden ſache des vormaligen Herrſchaftsgerichis⸗ 
Bezirks Eſchau iſt von hochſler Kreis: Regie— 
zung ber unterzeichneten Behörde aufgetragen. 
Es müffen daher alle jene, welche Korterun: 
gen an diefen Bezirk haben, foldye bey Strafe 
ber Nichtberüdjihtigung fürmlid am Mitt 
mod) den 3. Funy I. 38. früb 8 Uhr unter 
Dorlage ihrer Beweismittel dahier Liquldiren. 

Klingenberg am 17. April 1829. 

Königlihes Landgericht. 
Wagner, Landr. 
K. Eſchborn, Rehtspr. 


(2) 2. Gläubiger : Borladung. 

Das Eönigl. bayer. Landgericht Marktfieft 
bat in dem Schuldenweſen des Nikolaus Wag- 
ner auf eigenen Antrag beffelben des Uni: 
verfal: Concurd erkannt. Es werben baper 
die gefeglichen Edictstage, und zwar 

a) zur Anmeldung ber Forberungen unb 
beren gehörigen Nachwelſung auf ben 
4 und, 
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b) gur DVorbringung ter Einreten gegen 
bie angemelbeten — — auf ben 
DO u v 
c) zur Sihtupverdantlung und zwar für bie 
ne ſowohl, als Schlußreden auf 
en 


6. Auguſt ’ 

jedesmal Morgens 9 Uhr fegefegt und h'e. 
u werden fämmtlidie unbekannte Olaubtger 
ed Gemeinſchuldners biermit öffentlich unter 
dem Rechbtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Ausbleiben im Aten Edictstage ben Ausfhluß 
mit ben an benfelben vorjunehmenben Hand» 
lungen jur Folge baben wird. 

Zugleid werben alle biejenigen,, welche 
von dem Gemelnfhulöger irgend etwas in 
Händen haben, aufgeforbert , ſolches bey Ver: 
meibung bed nochmaligen Erfages, jedoch un: 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht ju 
übergeben. 

Marktſteft am 1. Map 1829. 

Königlidhes Landgericht. 
B. V. d. B 


Hauffe 


Groß. 


(5) 4. Gläubiger-Borlabung. ° 

Zur Ausniftlung des gegen Paul Kieſel, 
Müllerd zu Nüdlingen, einjuleitenden Wer: 
fahren®, haben feine Gläubiger Montag den 
22. Juny lauf. Jahrs früb 8 Uhr bahier un: 
ter ber Rechtsfolge der Nichtberückſichtigung 
ihre J—— anzumeiden.. 

ünnerfadf ben 15. May 1829. 
Königlihes Landgericht. 
j o. L abs. 
Sambaber, Lrg.Xet. 
Kempf,a s. j. 
— — — — 
(3)2 Bekanntmachung. 

Dad Brauhaus zu Rothhauſen von 36 
Schuh in der Länge, dann 22 Schuh in der 
Breite, ſammt ber Darre und ben zum Brau: 
en erforberlihen - Gefdirren, enblid) “einem 
anfloßenden Gemeinbeplage von 10 Quadrat: 
ſchuhen, geeignet zu etwalger Wergröfierung 
bes Braubaufed, wird Samstag ben 6. Juny 
I. 3. Vormittags 10 Uhr auf dem Grmeinbe: 
baufe zu Rotierdhaufen unter den beym ers 
mine befannt gemadt werdenten Bebingun» 
gen zufolge geſtellten Antrags der Gemeinde: 
verwaltung von ba vom Ffönigl. Landgerichte 
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dem öffentlichen Aufſtriche aufgelegt, was zur 
Kenntniö der Strichsltebhaber bringt 
Dünnerflabt den 15 Map 1829. 
Könlgliches Landgeridt. 
j. o. L als. 
Samphaber, 2dg. Act. 
Strauß, j. pr 


(5) 2. Befanntmahung. 
Peter Morbeer, Muller von Altbaufen, 
warb wegen erntilider Beſſerung nad Be: 
fchluß vom Heutigen aus ber unterm 13. May 
1818 gegen thn verbängten Probigalitäts : Eu: 
rate entlaffen und in den Stand ber Wil: 
lend:Beflimmungs Fähigkeit zu Rechtsgeſchaf⸗ 
ten wieber eingeſeht, was jur Darnachachtung 
befannt macht 

Münnerfiatt ben 13 Muay 1829. 

das föniglide Landgericht. 


j. o. J. abs. 
Sambaber, Eanpger. « Wein 
e 





mpf. 





(5) 3. Ausſchreiben. 
Geſtern Nachts 12 Uhr bemerkten 6 Zoll: 
genbarmen ben ihrer Bren;patrouille 2 Manns⸗ 
perfonen, melde mit Gepäd vom Yuslanbe 
einpaffirten, und auf das Ort Willmars zu: 
gingen. Als biefe dad Ort Willmars bereits 
umgangen hatten, wurden fie die ihnen nad): 
folgende Gendarmerie gemwabr , unb gingen 
unter Abiwerfung ihres Gepackes flüchtig ohne 
erkannt und eingeholt gu werben. 

Die zurüdgelaffenen Päde enthielten 17 
Stüt Bardent im Gewichte zu 110 Pfr. 

Man bringt biefen Vorfall zur öffentl: 
chen Kenntniß, damit bie unbefannten Eigen: 
thümer biefer verlaffenen Waaren fih binnen 
ſichs Monaten vom Tage ber Befanntma: 
dung an um fo gewiffer babier melden unb 
rechtfertigen, als anfonft in Gemäßbeit bes 
$. 106. der jüngften Zollorbnung die Confiſca⸗ 
tion berfelben erfannt wird. 

Mellerichſtadt den 28. Tebruar 1829, 
Werner, Landrichter. 

Hippeli. 





(5) 3 Bekanntmachung. 

In der Grundtheilung bed Johann Me; 
del alt zu Eibelfadbt werden beffen fämmts 
lie Glaͤubiger zur Anmeldung ihrer Forde⸗ 
rungen 'auf Mittwod den 5. Juny d. Is. 
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früb 8 Uhr unter Strafe ber Nitberütfid: 
tigung anber vorgelaten. 

Dchfenfurt den 15. Map 1829. 


Königlides Landgericht. 
GBalter, Landr. ⸗ 
K. Kreß. 


Bekanntmachung. 

Daß das in der Concursſache des Kaſpar 
Kehrer von Marktſteft erlaſſene Privritäte: 
Erkenntniß am 20. ſtatt der Verkuͤndung öf— 
fentlich angebeftet wird, macht man hiemit 
oͤffentlich bekannt. 

Stefft den 13. May 1829. 

Königlidhes bayer. Landgericht. 
B. V. d. B. 


Hauff. 





Groß. 

(5) 2. Bekanntmachung. 
Das zur Ausſchatzung des Thomas Roß— 
mark zu Nordheim gehörige Grundvermögen, 


beflebend in einem wohl eingerichteten, ſich 
zu verfhtebenen Gemerben eignenden Wohn⸗ 
haufe mit Neben: und Dekonomie: Gebäuben, 
einem großen beym Haufe befinbliden War: 
ten, bepläufig 3 1/2 Morg. Weinberg und 4 
Morg. Art: und Kleefeld , wirb auf Antrag 
der Öläubiger j 

Freptag ben 5. E. Ditd. Juny 
Nahmittags 2 Uhr auf dem Gemeinbehaufe 
zu Norbheim unter ben beym Aufſtriche bes 
kannt zu madenden Bebinaniffen öffentlich 
aufgefirihen; welches Strichsliebhabern zur 
Nachricht bient. 

Volkach am 9. Map 1829. 
a 1 RA ide : 
e 


n. 
DOttenweller, 


(3) 3- Befanntmahung. 

Das zum Baue eines neuen Pfarrbau: 
fed in Lntereifenheim eingetaufhte Johann 
Hochreiniſche Wohnhaus daſelbſt wird auf ben 
Abbruch an den Meiſtoietenden, dann ber Neu⸗ 
bau bes neuen Pfarrhaufes, bie Derfegung 
der Rindoieh⸗ und Schweinftallung , bie Füh— 
rung einer Dauer zur Umgebung eines Gar: 
tens, dann bie Grabung eines Brunnens und 
— einer Pumpe auf ſolchen, an den 

enigfinehmenden nach vorgelegtem Riſſe, 
Foſtenvoranſchlag und befannt zu machenden 
Bebingniffen am 
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Dinstag ben 2. k. Mid. Funtus 
üb 9 Uor am Sige des dapiefigen Landgerichts 
ffentlib aufgeurichen. 

Dorläufig wırd bemerft, daß nur erprobte 
als ſolche dem Landgerichte brfannte Wert: 
meifler, oder ſolche, die ſich bierüber alsbald 
ausweiſen fönnen, jum Striche belaffen wer 
ben, und der Meitivietende auf das abzubre; 
chende Hocreinijche Wohnhaus und ber Lieber: 
nehmer des Neubaues zureidhende Sicherheit 
gu ſtellen baten. 

Liebbaber fönnen inzwiſchen das Hoch— 
reiniſche Wohnbaus, den Bauplap, RE, 
Koflenvoranfdläge und Bedingniſſe einfepen, 
und werben jum Stride eingelaben. 

MWolfah am 7. Map 1829. 

Konigliches Landgericht. 

Eblen. 
Dttenweller 


Yusfdhreiben. 

Zwiſchen tem 5. ünd 8. d. Mts. wurben 
aus der Stube in dem Dammdäuscen nädll 
der Mainüberfahrt bey Bergrdeinfeld mittelft 
Einflelaens und Erbredung einer Kiſte 

40 fi 27 fr. baar, 

eine Tabackspeife, wertb 6 fl., 

drey Haltiücher, 3 fl. 10 fr. werth, unb 

ein Paͤckchen Flecke, UWeberbieibfel von Ho: 
fen und Wellen, opne Werth, 


ntet. 

BR Geld befland aus 1 Rronthaler, 2 
vierteld Krontbalern, einem 24-Lı.:Sıüde und 
verfbietenen Sceidemünzen. 

Tabackepfrife war mit Silber beſchlagen, 
ber Kopf von Wafer und fogenannter ungar: 
ifcher Form. Tas R br von ſchwarzem Horn 
hatte zwey weiße Ringel, tie Spige breit 
und ein ſchwarzes filderned Ketichen war an 
ſolchen angebradt. 

Ein Halstud) von gelb und brauner Wolle, 
dad antere ſcowarz feiden und das dritte von 
Selbe, auf ber einen Seite ſchwarz, auf der 

dern braun 
nr Dean erfubt ſaͤmmtliche Jufllz: und Po⸗ 
Ilzeybebõ den, biefrd Die bhahls wegen Spähe 
gu verfügen und zur Habbaftwerdung bes Ent: 
wenders fomohl, als Wiederer langung des 
Entfommenen mitjuwirfen. 
Werneck am 11. Map 1829. 
Königlides Zandgericht. 





— 
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(3) 3. - Edictale 
Georg Mittenzwey, Büttner babier, bat 
ib tem Eoncursverfahren unterworfen unb 
wurde einziger Edicte ag auf 

Donnerstag ben 11. k. Mis, 
Vormittaos 8 Upr zur Unmeltung ber Zors 
derungen, Nachweis derjelben und deren Dors 
rechte, Dorbrinaung von Einreten und fhläß 
lidber DBerbantlung, anberaumt, mozu ‚bie 
Öldubiger bey Vermeidung bes Yusihluffes 
von ter Mofje und mit ven betreffenden Hand« 
lunsen vorbefhieben werben. Das zur Maffe. 
gebörige Öruntvermögen an einem Wohnbanfe, 
bepläufig 5 1/2 Morg. Weinberg, 1/2 Morz. 
Kleefeld und 2 Morg. Artfeld wird 

Samstag ten 30. d. Mis. 
wars Uhr am tabiefigen Landgerichte auf 
richen. 


Dolfad) am 14. Map 1829. 
Königlibes Landgericht. 
Eblen. 


(3)2. Bekanntmadung - 

Jobann Jofend Kraͤmer, Sohn bes Holy 
mwaarenbäntlers Kafvar Rrdmerp. Schmalnau, 
bot ſich wieder ſeit 10 Wochen von zu Haufe 
entfernt und wahrſcheinlich feinem früheren 
Streunerleben ergeben. 

Man erfuht jämmtlide Behörben, den 
Tofepp Krimer im. Betretungefalle aufgrei 
fen und anber liefern zu lalfen. 

Welhers den 13. Map 1829. 
Königlidea Landgeridht. 
Albert, Landrichter. 

Gutmann, a.4. 

Angebliches Signalement: 

Haare, blonde, 

Etirne, mittlere, 

u ’ vun: 6 und fol 
afe , etwas groß und fpig, 

Diund, mittelmäpig, ’ 

Gefiht , laͤnglich, 

Gefibtefarbe, gefunte. 

Derfelbe batte einen runden Hut auf, 
ein rothes Halstuch, einen langen grünen Rot 
von Beptergemang , blaue tuchene Weite, weiße 
lange leinene Hufe, blaue Strümpfe ana 
Schuhe an. 


(5) 3. Edictal:Borlabung 
Die abmwefente Katharina Edart, eine 
geborne Ssapf von Wörth, melde bereite im 
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Jabre 1811 zur Empfan⸗nahme Ihred Mer: 
mögen vorgelaben mworten iſt, wird biermit 
aufgefordert, ſich nunmehr binnen 3 Mona: 
ten gu deſſen Erbrbung babier ju melden, 
widrigenfalls ſolches den Verwandten opne 
weitere Cautton uberlaffen werden fell. 
Kleinheubach ten 26. Mär; 1829. 
Bürflib Kömwenflein : NRofenberg. 
Herrſchafts-Geridt. 
Schattenmann, AR. 
Reinfurt, Rhtspr. 


()2. Betanntmadbung. 
Wer an tie Drriaffenfdaft der zu Dips 

& verflorbenen Balıbıfar Roths Wittwe 
rgend eine rechtliche Forderung maden zu 
können glaubt, muß folde 

Freptaı ten 6. Jung f. 38, 

früb 8 Ubr bep dem unfrrjeihneten Herr— 
ſchaftsgerichte um fo gemifier anbr'ngen , als 
er fonıt tie Nichtberückſichtigung berfelten zu 
gemärtigen bat. 

Decretum Tann den 5. Map 1829. 
Srepberrtih von Tanniſches Herr; 
ſchafts-Gericht. 
€. F. Eyr. Sondermann, HR. 

3. Klee, act. sub, j. 


(3)3. Befanntmadung. 

Dad tem Jobann Adam Schmitt zu 
Burgfinn zugebörtge 1/8 Bauerngut, wozu 
ebört: bie vortere Halfte eines Wohnhaus 
j bes fub Nro. 94, bie dintere Hälfte einer 
Sheuer, ein Stall unter bem Haufe, bie 
Hälfte eines Backdauſes, tie bintere Hälfie 
der Schmeinjlullung, ein baldes Vachbarrecht, 

2 Morgen 27 1/4 Ruthen Baumgarten, 
52 Rutden Krautfeld, 25 1/2 Morgen 15 1/2 
Rutben Bergfelter, 6 Morgen 36 Ruthen 
rifeld, und 2 3/4 Morgen 57 Ruthen Wie⸗ 


a fol 
m. Mon’ag ben 1. Jund I. J., 
fm Orte Burglinn auf öffentlichen Strich 
verkauft werden, wozu die Lufliragenden bier: 
wit eingelaten werten. 
Simia cn Ber — — 
errli üngen’ide atr 
a. monial: G®eridt. 
Klüber, Amtmann. 
Diezel, a. ®. 


2. Bekanntmachung. 
© Bur Erholung elnes aufgefündigten Capl⸗ 
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tald und rüdfänbiger Zinfen wird das ver: 
unterpfänbete Wohnhaus und Nebengebäude 
des Adam Heidenfelter zu Urfpringen im 
Wege der Ezecution am Donnerdiag den 11. 
Funy früb um 10 Uhr im gutsherrſchafilichen 
Schloſſe zu Urfpringen nad ter geſetzlichen 
Dorforifi veriirigert werben, welches andurch 
bekannt gemabt wirt. 

Steinbach den 11. May 1829. 
Gräflich von Ingelbeimifhes Pa 
trimonial: Geriht Urjpringen. 
Kiüpfel, Patr.⸗Richter. 

Schelner. 


(5)53. Befanntmadung. 

Montag ten 1. künftigen Monats Jund 
früb 9 Uor wiro das dießjabrige Heugras bed 
berrſchafilichen Wiefengruntes oder Ettleben 
ju circa 856 Morgen nad) den ſchon dekann⸗ 
ten Mbtb.ılungen in tem Wiefenbaufe dort⸗ 
feibii salva ratificatione öffentlich verſtrichen, 
und biefes diemu zur allgemeinen Kenniniß 
gebradt. 

Werne den 16 Map 1829. 

Königlibed Rentamt. 
Geisler. 








(3) 3. Staatd-Realitäten:-Berfanf. 
Die dem allerhöchſten Aerare eigenthümliche, 
auf der Markung von Batten im Alſtergrunde 
geregrne, ſegenannte Herrnwieſe, dedlaͤufig 
60 Morgen meſſend, wird 
Freytag den 5. Junded. J. früb 8 Ubr 
im Drie Balten von dem un erjeidhneten 
Rentamte in ſchicklichen Wbrbeilungen unter 
den für Siaats: Realitäten : Verkäufe vorge: 
(hriederen Betingniffen und mit WVorbepalt 
ter böchlien Genehmigung öffentlich verſtei 
gert werten. _ 
Man bringt bieß mit bem Anbange zur 
Kenntnig etwaiger Kaufsiiebhaber , daß die 
fragliche, febr vortveilyaft an tem Alſter⸗ 
flüßchen gelegene 2Biefe, nad) ben mit berfels 
ben verbundenen aus,ebehnten Wäſſerungs⸗ 
Berechtigungen fomubl aus der Winter, als 


aus dem dad Dorf Batıen turdiiiömenden 


Waltbahe, zu jevergerianeten Zritund in bins 
länglidem Mage gewäffert werten fann, und 
ihr Ertrag gu den vorzünlibern Wieſen⸗Pro⸗ 
bucten biefiger Gegend gesäalt wird, 
Yutmärtige,, dem Rentamte nicht befannte 
Steigerer haben ſich üder ipre Zuplungsfähig 
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Reit mit gerichtlichen Zeugniffen zu verſehen, 
wibrigenfalld ihre Gebote — dien! 
ben müßten. 

Hilders am 5. Map 1829. 
Königlihes Rentamt Hilders. 
Edart, P. Rentbeamter. 

Rierig. 


(3) 3. Shäferey:Verpadtung. 

Die dHiefige Gemeinde Schäferen foll auf 
weitere 6 Jabre, und zwar Michaell 1829 
anfangend , wieder in Pacht gegeben werden. 
Zur Verfleigerung berfelben an ven Meiftbie: 
tenden iſt Zagfahrt auf Dindtag ben 9. Juny 
laufenden Jahrs Nachmittags 1 Uhr im Ges 
meindehaufe dabter anberaumt, welches allen: 
fallſigen Liebhabern zur Nachricht bient, Die 
näberen Bebingnifte können inzwiſchen bey 
bem Gemeinde Vorſteher babier täglich) in Er⸗ 
fahrung genommen werben. 

Dberleinah am 20. Upril 1829. . 
Die Bemeindbe-Dermaltung. 
Kettemann, G.Vorſteher. 
Rhein, SG. Preger. 

Eufemann. 








(3) 2. Derpadhtung. 

Dad freyherrlich von Guttenberg'ſche 
Meperey:Gut zu Zimmerau, an ber Yand» 
firaße von Meiningen nad Coburg und Bam: 
berg, foll mit Vorbehalt höchſter Genehmigung 

Freytag den 3. July d. J. 

früh 10 Udr 
im Wirthshauſe zu Zimmerau von Petri-Eas 
thedra 1830 an auf weitere 6 vber 9 Jahre 
verpadtet werben. 

Die Bebdingniffe werten an der Strichs— 
tagfahrt befannt gemacht werten, wobey er: 
öffnet wird, daß Strichsliebbaber folde auch 
inzwiſchen bey birfigem Amte einfeben Eönnen. 

Bey dieſer Meitrey befinden ſich bepläu: 
fig 214 Morgen Artfeld, 56 Morgen MWiefen, 
unb wird zugleich auch die Schäferey, bey mel: 
der 156 Stud Vieh gebalten werben burfen, 
in Pacht mit dem Hofqute bingelaffen. 

Die Dekonomie-Gebäute werten in bie: 
fem Fahre ganz neu aufgeführt, und erhält 
der Pachter in diefer Hinfiht bad zweyſtöckige, 
ganz von Steinen aufgeführte Wohnhaus mit 
hüten, Brennhaus, geräumigen Rindvieh⸗ 
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Schwein; und Schaf: Stallungen mit Futter: 
böden, enblid bie boppelte Scheune einge: 
rdumt. Im Hofe befindet fi ein Brunnen, 
bie Meierey wird auf allen Seiten gefchloffen, 
zugleich werben auch bem Pachter 2 geräumige 
Keller überlaffen, wodurch alfo für jebes Be, 
dürfniß geforgt iſt. 
Alle Liebbaber werden biezu eingelaben, 
und muffen diejenigen, welche dem Amte nicht 
binreihend befannt find, am Strichstage ſich 
mit einem gerichtlichen Zreugniffe ihres Amtes 
über Ööfonomifhe Kenniniffe, Bablungsfäpig: 
feit und Moralität ausweifen. 
Sternberg den 1. Map 1829. 
Frepherrlich von Guttenbergifde 
Rentey allda. 


Scheffer, DR, 





(5) 2. Befanntmadung. 
MeiereyVerpachtung 
zu Wiefentheid. 
Mit 22. Februar k. 33. enbigt ber 
zn bes Meierep »- Gutd, ee 
hafbofs babier, welcher Hof auf weis 
tere 3, 6, 9 ober 13 Jahre verpacdhtet werben 


ol. 

Diefed Gut beflebt in einem mohlerbau: 
ten geräumigen Wohnhauſe, 2 Scheuern, Staf: 
lung , 108 3/4 Morgen 25 Ru:hen Urtfelvern, 
285 Morgen 29 Ruiben Wirfen, 5 1/2 Mor, 
gen Küchengarten und 51/2 Worgen 20 Ru: 
ipen Theilwieſen. 

Zur Öffentliden Verpachtung wirb hie, 
mit Zermin au 

Donnerstag ten 11. Jung b, J. 
früb 9 Uhr 

anberaumt , an weldem befig und zahlungs⸗ 
fäbige Pachtliebbaber, melde eine Eaution 
mit 800 fl. in baarem Gelde oder 1500 fl. 
mit Hopothek an Grund: Realitäten fellen 
können, bieber eingelaten werben und bie 
Bebingniffe vernehmen können. 

MWiefentbeid im Unter » Mainfreife bey 

Neufed am Sand am 4. Map 1829. 
Gräflih von Shönbornifges 
Domatnen: Amt. 
Sennfelder. 
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Bepltage zum' Ku Stüd 


970. 


des 


Sntellig 


für 


enz;3-Blatte$ 


ben 


Unter-Mainkreis ded Koͤnigreichs Bayern. 





Den 30. May 1829. 


— — — — — — — — — 


Intelligenzweſen. 


Amtliche Artikel. 


(3,3. Haͤuſer- unb Göterſtrich. 

In dem Debitwefen bed vormaligen Orts⸗ 
doiſtehers Fovann Georg Schmitt von Kurs 
nad) wird deſſen gefammted Grunbvermögen, 
beiledend in zwep Mofrietben nebſt beyläufig 
go Morgen tbeıld Arifeldern, theild Wein; 
bergen und Waltantheilen, kommenden Wons 
tag-den 4. Iunp I. 3. unb die darauffulgen: 
ben Tage, jebesmal Nadmittagd 2 Upr, auf 
dem Gemeinvebaufe zu Fürnach gegen geräv- 
mige Friſtenzablungen und nad Vorschrift 
des Hppotbekengefeped Öffentlich verfirichen, 
zwoju befig- und zablungsjänige Yiebbaber eins 
geladen werben. 

Dec. Würjburg ben 19. Map 1829. 

Königlibes Kandgeridir.d. WM. 
v. Edart, Ludrehtr. 
K. Schwab, Rechtspret. 


(3) 2. Stribs:Befanntmahung. ° 
Daß gefammte zur Concursmaſſe bes 
Bädlermeifters Michael Fiſcher zu Wrnflein 
ehörige Örunbvermögen , beiiebend in einem 
— sub Nro, 183 auf dem Marfıe, 
gwifhen Killan Wuß und ber boben Gaſſe, 
mworauf das Backrecht baftet , dann Weinber⸗ 
gen, Gärten , Artfelvern, WBrefen und vers 
füiedenen Holjparzellen, worüber bad Ders 
jeichniß täglich dep Gericht eingefehen werden 
ann , mird 
Muttwoch den 10.’ Yuny I. 38, 
Nachmitta,s 2 Upr — 
am Lanbgeridtsiige ium Stenmale zum Striche 


Jahrgang ı82g. 





gebradht, wobey bie Bekanntmachung ber Be, 
dingungen und ber Zufchlag nad Maßgabe 
bes S 64 bed Hypotbekenqeſetzes erthellt wirb, 

Auswärtige , bem Gerichte nit befannte 
Etrfihiliebhaber baben ihre Zablungsfäbig- 
keit durch gerichtlich beglaubigte Zeugniffe 
nad)zumweifen. - — 

Arnſtein am 4. Map 1829. _ 

Königlides Landgericht. 
Keller, Lanbridter. 





(3) 2. Epvictal:Labung. 

Ale biejenigen , welde an bie Johann 
Adam Stadtmüllers Erben von Membris eine 
Forderung zu machen haben, werden anburd 
aufgefordert, diefelbe auf Mittwoch den 10. 
Juny früh 8 Upr babier zu liquidiren, unter 


- dem Nachtheile, daß auf bie Richterſcheinen⸗ 


den bey ter Bertbeilung und Einweifun 
ber Maſſe Ergpe Rüdfiht genommen air 


ol. 

Alzenau ben 13. Abril 1829, 
Königlihes Lanbgeriät. 
3.8. Burfarbt, Landr. 

Dömling, Rechtspret. 


32 E bietal:fabung 
Auf den Grund bed gegen ben vormali- 
gen Drisvorfleher und Hypotheken. Geſchwornen 
obann Nees zu Dörnfleindbah_rehtsfräftig 
vorliegenten Eoncurd-Erfenntniffes wird 
4ter Edictstag E Anmeldung der Forde⸗ 
rungen und Vorzüge, dann Vorlage ber 
Beweismittel auf 
Donnerstag den 14. Jund, 
ater Edictstag zur Vorbringung ber Cine 
reden auf 
Donnerstag den 16. July, 


25 
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Ster Chichdtag zu den bepberfeitigen Schlußr 


bantlungen auf 
Donnerstag ben 20. Auguſt l. Is., 
detedmal früd 8 Üdr unger dem Redbisnad: 
tbeite felaffegt, ton das Fioyer(gcine eines 
Oläublaerd am Iten Edici lage den Ausflug 
befien Fordetung von ter Maſſe, das Nudıts 
erfcheinen an den beyden übrigen Etictslagen 
aber den Ausſchluß mit ben treffenden Hund: 
lungen jur Folge hat. - 
Alzenau den 23. April 1829. 
Königliches Landgericht. 


ZB: Burkardt, Landr. — 


Pfiſter. 


(572. Glaͤuubtger-Borlabung. . 
regen Kıfpar Weber zu Gasaſchach if 
dad allgemeine Berfahren notbiwentig gemorden, 
Es wird taber zer Aufnahme deſſen Par: 
Poen und zur Beſchlußfaſſung ver Glaubiger 
Tagfahrt auf 
Mittwoch den 10. Juny I. 33. 
Rormittagd 8 Ur 
unter dem Rechtsnachtheile der Nihiberüd; 
ſichtigung tapıer feſtgeſetzt. 

Urntiein-am 5. Vah 1820. 
Köntgtibes Landgericht. 
Keller, Yınor. 

G. Herrlein, Rehtöpr. 


Diebſtabls-Anzeige. 

Um 15. I. Bis. ward ‚u Allbeſfingen 

en Unterbeit don mittlerem Zu Uiche mit 

(malen dlauen Streifen enin@nctt. 

Man erfuh: ale Eivil: und Polijchbes 

Vörden, zur Entdrckuag des Distes ini ;uwuden. 
Urnſtein am 20 May 1829. 

Königlibes Landgericht. 

Keller, XYandriater. 

4. Derrlein. 


— — — — 
(2) 1. Diebilapfs: Anzeige. 

In ter Nacht vom 30. Aprıl auf ten 1. 
Miv I. 38. warden den Drisnadibarn und 
Vorueher Peter Eired von Rommers fol: 
gende Gegenſtande von feiner Bleiche ent 
wendel: “ 

1) ein Stöck Tuch, fogenanntes Halbtach, 
von 27 fuldaiſchen Ellen, per Eue 11 Er. 
werth, ’ 

2) sin detto von flächfenem Zetlel und wers 
sigenem Einfhlage von gleichfalls 27 Ellen, 
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terfel dreit und lagen. erſt ſeit : 265 
ber $ ER: “ 
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der Elle 10 fr. werth; daſſelbe war am 
infange auf beyden“ Selten mit jmeg 


- Kreugen von Yöthel bezeichnet. 


Beyde Siucke waren nicht gang 5 


leide. Aust 
+. Man erſucht fimmtlibe Juſtiz- und Po: 
lizenbibörden, ſowohl zur Entdefung der entfones 
menen Sachen, ais des Ihäters mitzuwirken, 
und bie etwa rlngebenten Wachrichten gefüß 
ligſt ander mitzuthrilen. 
Biſchofsheim den 13. Map 1829, 


I Köntplihed Yandgeriht "—— 


Bep Krantb. bes k. Landrichters. 
Malle, int 3 
3 j Wirth, Rehtöpe 


(2)1. Diebflabls: Anzeige 

In der Nacht vom 7. auf den 8. DV 
I. 3: wurden tem Oetsnachbarn DBalentia 
Sopp ven Dberelöbad) mirtelit . Einbruchs 
nahbenannte Grgenllände entwendet: 

a) ein feinerner Hafen mit 4 Vaß Schweb 

nenfelt; der Werd des Hafens betraͤgt 
‚40 tr, und jece Muß Zet 36 fr., 

V) ein irdener Hofen mu 5 Rap Schmalzz 
ber Wertd des Hafens beirägt 6 fra 
und jrde Mah Schmalz; 40 fr, © s.7 

€) jmwep zebnmaͤßege irrene Hafen mit Kite 
meltäten, zufanmen'im Mertde von Sk 
Man bringt Diefen Diebſlahl zur öffent 
lichen Kenntniß, und erjudht fämmrihe Jue 
ſtiz⸗ und Poltzeybehörden, zu deſſen Entdeckung 
gerälligtt mitiawirken, und efwarge Rrfultate 
anher mitjutveilen. 
Bilhofebeim ben 45. Mapy 13:9. 
.. Königlides Landgerigr, _ 
—— B Hd ff. % 


Maler, Ye. — 
Wirth, Rehtäpa 


(2)1. Diebſtabls Anzeige 
In der Nacht vom 13. auf den 14. die 
ſes Monais wurde aus bem mit einer 8 
Schuh hoben Mauer eingefibioffenen Haube 
garlen tes re Peter Binder zu 
Adelsberg nachſtebenbe Bleichwaͤſche entwendet 
1) 3 ganz neue weiße Halslücher vun Bap 
tut, außen mit 2 weißen ſchmalen Etreif 
&en, wertb jedes Hr, 
2) eine Weſte von weißem engliſchen Reber 





915 
mit Knöpfen von naͤmlichem Zeuge , werth 


ah 
8) eine neue weiß bar dente Unterbofe, if, 
. 4) ein weißes baitifenes Mutzchen mit el: 
nem Kragen von feinerem Battiimouffelin 
garnirt, deögleſchen die Mermeln, ber 
Bund on ben Aermeln mit Gürteln uns 


näbt ı 

6) ein tous geböriger Ko von ndmliden 
Battiie, odne Leib, mir Achſelträgern, 
unten mit 4 fhmalrn Säumen .befept; 
bepter jufammen 4 fl, " 

6) ein Unterrod von we ſem Baumwollen⸗ 
zeuge, unfen mit einem Saume, binten 
ober dem Saume ill in Folge eines Trittes 
ein Ruß eingeichlitzt, 30 kr., = 

7) 3 wege daumwollene Etränpfe, fänmt: 
{ib oben mit N. R.roth gezeichnet, werih 
zuſammen 59 u < 

8) ein Paar bauınmollene gemebene Struͤm⸗ 
pſer tie Füße jerriffen, oben mit rothen 
Rlegeln, werth 30 Er., F 

9) eine welße Zrauenzimmer:Schisfhaube von 
Pique, mit Baıtiil garnirt, wertd [2 Fr. 

Man warnt gegen Ankauf de Ent» 
wendeten mit tem Erfuben an die Dbrigkel: 
ten, .ben Enidefung tes Thäters oder be3 
Entmwendeten geſezlich einzufreiten. 
Sachſenheim Leu 21. Map 1829: 
König. Zanbgeridi Gemünden 
Heim, Landr. 


Befanntmadung. 
Andreas Schnitzer von Frickendorf hat 
auf eine dreyjaͤhrige Zublungenabfint und 
auf beffalfigen Zufammenruf and Erklärung 
feiner Gldubiger Antrag geſtellt, wozu Tags 
fahrt auf ben 10. Janp früh 8 Uor unter 
dem Rachtheile betlimmt iſt, daß die Nichts 
Afchelnenden dem Mebribeil ber erfohrinenden 
@läubiger ald bepilimmig geachtet werden. 
Ebern am 4. Map 1329. 
Köntglihes Kandgeridt. ’ 
Koh, Lndrchr. ar 
Sähaller,.»} 


(5) 2- Ebictal»Labung. 

Der Baͤckergeſell Joſeph Grimmenau don 
Seifelwind erfaufte von dem Bäder Andreas 
Säärer za Dingolshauſen deſſen Bauhaus 


um 866 fl. 
Sleran jahlte er erſt 400 f. und bat ſich 





— 


(@)2. 


9 
nunmehr felt & Monaten beimlih von Dim 


'golähaufen entfernt, obne bad von feinem 


Ylufentbalte bisher etwas verfundfchaftet wer 
den — 

a Anbreas Schadar, reſp. deſſen Glau— 

biger auf Brzablung bes Rauffibilinserefles 

S 466 fl. dringen, fo wirb der abmefende 

ofepd Gelmmeyau blemit öffentlich vorgela— 


“ten, Inner 6 Wochen bey ber unterfertigten 


Behörde zu erſcheinen und ben füligen Kauf 
fb:ling zu erlegen, oder zu gewärtigen, daß 
tas fraglide Backdaus nad Maßgabe ber 
Erecutiond.: Orbnung verfeigert, aus dem Em 
löfe bie Andreas Schäverifhen Glaͤubiger bes 
friedigt und wegen tes fih etwa ergebenbem 
Ueberreſteß weitere Derfügung erlaffen werben 


ol. 
Geroljbofen ben 27. April 1829. 
Könialiches Landagericht. 
Schmitt, Landrichter. 





Bekanntmachung. 


‚Die Dorzuge:Urtbeite in ten Gantſa 
bed Joſedh Baber zu Lengfurt und 5 
mas Schraut zu Helmtladt werben am Sams— 
taq ben 23. d. WE. an die Gerichtstafel ſtann 
ber Verkündung angebeftet. 
Dearfibeidenfelb am 13. Man 1320. 
Königliches Landgeridt Hombu 
Qu 9 rti. ” x 
Seubert, Actuar. 


Ebictafienm. 

An ber Verlaſſenſchaftsſache bed zu 
meinfeld verlebten Fran; Joſeph Wahter if 
bie Ausſchatzung rechtskräftig erkannt, und‘ 
werden bemnad) folgende Evictötage fefigefegt x 

4) jur Anmeldung ber Forderungen unb 
beren Vorjuadredit, dann zur Uebergabe 
der Beweismittel, 

Dinsrag ber 23. Juny, “ 

2) zur Worbringung der Einreben blegegew 

Dinstag der 23. July, 
3) zur alfeitigen Schlußdandlung, - 
Freytag der 21. Yugufl, 
jetedmal früh 8 Uhr. 

Das Ausbleiben am erflen Etlets tage haft 
ten Ausſchluß don gegenwärtiger Waffe , am 
ben übrigen Edictetagen aber den Ausſchlug 
von ten irtffenden Handlungen zur Folge. 

er übrigens erwas, bas jur Di 

j (F#) 
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gebört, In Händen bat R wirb bert 

foldes bis zum erflen Edietötage fpelorbert, 

meidbung bes nocdmaligen Erfapes bieher 

gr“ er . Da 

m den 16. 1829. 

Königlides are? 

3. ©. Leo Steder, Eankz. ‚ 

eb. 





(3)41. Ebdictalskadung. 
Gegen Adam Danger von Kloſterthulba 
iR der Toncure rechtskräftig erkannt. 

Wegen Geringtügigkeit der Maffe wirb 
Zermin zur Unmeldung ber Forderungen und 
beren gebörigen Nachweis, dann Cinreven 
und Schlußsandlung auf 

Donnerstag F n July b. 3. 
r 


r b 
angeſeßt, allmo —— welche eine Forde⸗ 
zung zu machen haben, dieſelbe anzuzeigen, 
er tig nach uweiſen und ſchlüßlich zu handeln 
ben, unter Strafe bed Ausſchluſſes von ber 
Maſſe refp. mir den treffenden Handlungen. 
Zum Derfirihe bes Mermögend wird 
Zermta auf Donnerstag den 25. Jund b. 9. 
Nachmittags 2 Uhr in dem Dre Thulda 
angefept. 
Hammelburg ben 22. Day 1829. 
Königlihes Landgericht. 
5 9. Goͤßmann, Lantr, 

I. Ad. Och, a. se j. 


Realitäten: Berkauf. 

In der Concurs ſache des Valentin Bauer 
von Bodlet werben fümmtlide zur Maffe 
gehörige Realitäten an Haus und Gütern am 

Montag den 15. Junp I. 9. 
Rahmiitags 2 Uhr im Wirihs hauſe zu Bocklet 
wiederholt dem öffentliben Verkaufe ausge⸗ 
fept ,_und ſogleich hingefhlagen werten. 

iſſingen am 21. Map 1829. 
Königlides Landgericht. 
Boveri, Lanpr. 
Haller, a.» 


(5) 1. Gläubiger : Borlabung. 
Johann Peter Henneberger, Wagnermels 
fer zu Kipingen, bat ſich wegen Ueberſchul⸗ 
bung dem Gant+MWerfahren unterworfen; es 
— ——— die Edictstage, wie folgt, 
feſtgeſetzt. 
Der erſte zur Vorbringung ber Forbes 
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rungen unb beren efmalgen Vorzugkrechte auf 
Dinstag den 9. Jung, und ber jmwepfe zur 
Worbringung ber Elnreden bagegen, fo wie 
zur bepberfeitigen Schlußdaublung auf Don. 
nerdtag den 9 July db. J., jedesmal früh 8 
Uhr anberaumt. / 

Der am iten Ebictöfage Ausbleibende 
bat ben Ausfhluß von ber Gantmaffe, ter 
am folgenden Ebictdtage Ausbleibende ten 
mit der treffenden Handlung zu gemwärtigen, 

Wer etwas jur —— Gehböriges in 
Haͤnden bat, muß ſolches bey Vermeidung 
nodmaligen Erfaged dorbehaltlich feiner Rechte 
dem Gerichte übergeben. 

Kitzingen ben 17. Map 1829, 
Königlihes Landgericht. 
Afmut, Landr. 

Leiſtner, j. pr. 


(5) 2. Gläubiger: Borladung. - 
Da die Zefiamentd : Erben der zu Saat 


‚derflorbenen Bernard Glüdfleinifchen Eheleute 


die Erbſchaft cum benefhic. legis et inventarii 
angenommen baben, fo wirb Tagfahrt zur Yuf- 
nahme ber Schulden m. fonfltger Unfprüde auf 
Frertag ben 12. Jung . 3. 
früh 8 Udr beflimmt, wo fämmtlide Gldus 
biger biefer verflorbenen Eheleute ju erſchen 
nen baben,, um ihre Forderung refp. Anfprüdhe 
geltend gu machen. 
Die Ausbleibenden werben bey R'chtig⸗ 
ſtellung dieſer Maſſe nicht berückſtchligen. 
—6 den 8. ‘Map 1820. 
Königlides Landgericht. 
Zanbridier Greb, 
j Frledrich. 


(53) 2 Ebitctal»,Ladung. 
Georg Scheuring zu Buchbrunn hat ſtch 
ber Ausſchatzung unterworfen ; bie geſeßlichen 
ee werden nun ausgeſchrieden, mie 
olgt: 
ber erſte zur Anmelbung ber Borderungen 
fammt beren etwaigen Vorzugsrechten, 
fo wie zum Nacweiſe hierüber auf 
Mittwoch den 10. Jung d. 38. ; 
ber zweyle und britte jur Vordringung ber 
Einreten bagegen, fo wie zur bepberfeitis 
gen Schlußhandlung auf 
Montag ben 13. July d. Js.; 
jedesmal früb 8 Uhr. 
Der am- erfien Ebdictötage ausbleibende 
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Gläubiger hat ten Ausſchluß von ber Bant: 
maffe ‚, ber am 2ten Edictstage ausbleibende 
Satereffent den Ausſchluß mit der treffenden 
Handlung zu gemärligen. 

Mer etwas zu diefer Gantmaffe Gehört 
ed in Händen bat, muß ſolches vorbehaltlich 
einer Rechte dem Gerichte bep Wermelbung 
nochmallgen Erfaged übergeben. 

Kißingen den 9. Diap 1829. +» 

Königlire vandgericht. 


mut. 
Weinkamer, Rchtpret. 


G)2. Edbicetal:tabung. 
Gegen bie Berlaffenfhaft bed Jakob Mana: 
heimer zu Möndberg wurde bie Ausſchatzung 
erfannt unb 
4ter Evdictötag auf Mittwoch ben 10. Jus 
alus d. Is. früh 8 Uhr 
beftimmt, wo fammtlide Forberungen bey 
Sirafe bed Ausſchluſſes von der Maffe unter 
Worlegung ber Beweismittel und Vorzugs⸗ 
rechte geltend zu maden find, 
Zum Streite über tie Richtigkelt und 
ten Borzug berfelben ifi 
July, 


2ter Edichdtag auf Montag ben 6. 
fo wie zum Schlußverfabren 
* — auf Mittwoch den 5. Auguſt 
jebetmal jur nämliden Stunde, unter bem 
Kechtsnachthelle ber Ausſchließung mit ber 
ireffenden Handlung anberaumtf. 
Klingenberg am 29. April 1829. 
Köninlihes Landgericht. 


Wagner, Landr. 
Bauer, Rohtspr. 


(5) 2. Bekanntmachung. 

Die Erben des Seligmann Marz und 
deſſe a ebenfalls verſtorbenen Wettid zu Lau⸗ 
tenbah daben die Erbſchaft nur unter ber 
Redieworlthat des Inventars angetreten. 

Eiwaige Forderungen an bie Maſſe find 
daher am . 

40. Juny 1, 3 früh 9 Uhr 
unter dem SP: äjubize ber Nichtberückſichtigung 
dahler anzubringen. 

Kariſtadt ven 5. Map 1829. 

Köntglihbes Lanbgeridt. 
v. Hörmann, 
Srangı a»). 








e qpbelten ju werben, 
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(3) 2. Bläubiger-Vorlabung. 

Nachdem bie Erben des Adam Behr don 
Gaboldshaufen dahin angetragen haben » Ihre 
Giäubiger ad liquidandum bvorzurufen, fo 
wird Tagfahrt zur Anmeldung und Beg-üns 
dung der Forderungen auf Dinstag ben. 9. 
Zuny I. 36. früh 8 Uhr feligefegt, wobey 
jebermann, ber eine Zerberung an beregie 
Erben machen zu können glaubi, folde au 
diefem Termine um fo gemwiffer anzumelden 
bat, ald tm Enifiehungsfalle derſelbe nicht bes 
rüdfichtigt werden wird. 

Königsbof:n am 9. Map 1829. 
Köntglihes Landgericht. 
andrichter Greb. 

Berlenz. 








(5) 2. Bekanntmachung. 
Georg Gerſchütz, Taxator von Himmel⸗ 
ſtadt bat auf Vorladung feiner Gläubiger 
zum Abſchluß eines Stündungs; und Friſten⸗ 
jahlungs Vertags angetragen. 
Zu dem Ende werben daher alle Gigubi— 
ger beffelben 
auf ben 10. E. Mis. früh 8 Uhr 
gur Unmeldung und Nachwelſung iprer For 
derungen, fo wie zur Erklärung über bie 
emacht werdenden Vorſchlaͤge refp. Beſchluß⸗ 
affung unter dem Präjutize ber Nichtberüch⸗ 
tigung, und rejp. für einmilligend In bie 
Seſchlüffe der Mevrheit ber Erfhienenen ge 
bieber vorgelaben. 
Karllladt den 5. Map 1829, 
Königlihes Landgericht. 
v. Hörmann. 
i Strang, as j. 





(3) 3- Bekanntmachung. 

Peter Morbeer, Müller von Altbauſen, 
warb megen ernflicher Beſſerung nad Ber 
fhluß vom Heutigen auß der unterm 13. May 
1818 genen ihn verhängten Probigalitäts : Eus 
ratel entlaffen und in den Stand ter Wil: 
Iend:Bellimmungs Fähigkeit zu Rechtsgeſchaf⸗ 
ten wieder eingefegt , was zur Darnachachtung 
befannt macht 

Münnerfiabt ben 13. Map 1829. 


das königlide Landgericht. 
j l, abs. 


Samba be PR Landger. » Act. 
Kempf. 
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()2 Betfanntmadbung. 
' Did Braubaus zu Rotbbaufen von 36 
Schub in ter Line, dann 23 Schub in ber 
Breite, fammt der Darre und den zum Brau— 
en erforberliben Geſchirren, enelid einem 
anfloßenden Semeindeplage von 10 Quadrat: 
chuben, geeignet zu etwalger Vergrößerung 
ed Braubaufed, wird Samztag den 6. Juny 
f. 3. Dormittags 10 Ubr auf tem Gemeinde⸗ 
hauſe zu Rottersbaufen unter den benm Ter⸗ 
mine befannt gemacht werdenden Bebingun- 
gen iufolge aelellten Antrag# der Gemeinde⸗ 
verwaltung don ba vom Fönlıl. Landgerichte 
dem öffenilichen Aufſtricde aufgelegt, was jur 

Kenntnig ter Strichsliebhaber brinat 

Munnerſtadt den 15 Map 1829. 

Königliches Landgerigt. 

j. o. l. abs. 
Sampaber, Loy. Act. 

i Strauß, j. Pr. 

1. Blaubtger-Vorladung. 
Mantel Salomon Rbeinhold zu Goß— 
mannsdorf bat ſich freywillig bem Goncurs: 

Werfabren unterworfen. 

Es iſt daber wegen Geringfügigfeit ber 
Maffe einziger Edietstag auf Dinstag ben 
23. Funp I. 38. frub 8 Ubr jur Anmeldung 
der Forderungen und deren Vorrechte, dann 
deren Bearüntung , VBorbringung etwaiger 
Einreden und Pileaung ber Schlufbanblungen 
unter Strafe bes- Aurfchluffes von ber Eon: 





eurämaffe refp, mit ben treffenden Handlung: id 


anbergumt. 

Zugleich werben alle jene, bie von bem 
VBermdaen bed Gemeinſbuldners etwas in Hän⸗ 
ben baben, aufgefortert, ſolches ben Strafe 
des nodimaligen Erfages unter Vorbehalt ip: 
zer Rechte tem Berichte zu übergeben. 

Dcbfenfurt ten 22. Map 1829. 
Köntalibed Landgericht. 
Walter, Lantr. 


Amortifationdg: Erfenntnif. 





Fan Sade ber Mofes Bobrifben Erbe, 


Intereſſenten zu Segnig geuen bie Eoncurd: 
mafle bed Hauptmunns von Simon, Hypo— 
thefenlöfbung brtreffend, wird nunmehr, ba 
der im Nurfchreiben vom: 29. Wan 1326 
(Kreis: Frteligenzblatt pro 1826, Nro. 68, 
72 und 76) fek.iefepte Termin zur Anmel» 


hung etmaiger Brchte ohne Erfolg abgelaufen: 


9508 
if, bie Amortifation der Hybothrken- Forbes 
rung ber Huupfmann von Simoniſchen ons 
eurgmaffe an Mojes Böhr reſp. deflen Er 
ben Julius Bödr zu Segnitz erfannt, unb 
die KHonotdef im Hypothekenbuche gelöſcht. 
bſenfurt den 23. Win 14329. > 
Könialibes Landgerict. 
Walter, Landr. 
@ Gott, j. rr 


(2) 1. Strichs Befanntmahung. 
In der Gantjache des Chriſflopb Stod 





alt von Hirſchfeld wire das vorbandene Grund⸗ 


vermögen s 
— Dinstag den 16. Juny = 
früh 8 Uhr auf dem Gemeindebaufe ju Hlrſch- 
feid wiederholt dem Siriche aufgeleut und 
binſichtlich des Zuſchlags wach den Hopolbe- 
kengeſetze verfahren. 
Schweinfurt den 21. Map 1829. 
Königlides Landgerigt. 


Leiner. 
Grobe. 


(5) . Befanntmadung. 
Das gu Ausſchatzung des Thomas Roß 
mark zu Norbpeim gebörige Gruntvermögen, 
beflebend in einem wodl eingeridtelen, ſich 
zu verfchiebenen Gewerben efinenden Wohn 
baufe mit Neben- und Detonom’e: Srbäuden, 
einem großen beym Haufe befiabliden Gap 
Be beoläufig 2 — Weinberg und 4 
ora. Urt: un ecfeld, wird auf A 
ber Gläubiger Fr Antrag 
Breptag ben 5. k. Mts. Junh 





Madmittags 2 Uhr auf dem Gemeindehaufe 
su Northeim unter den beym Aufſt-iche bes 


— — —— en oͤffentlich 
oufgeſtricen; welches Strichslieb 
Madrict dient. a 
Dolfah am 9: Man 1829 
Königliches Landgeridt 
Eblen 
Dttenweller. 


— — — — 
(5) 3 Befanntmahung. 

Zubann Fofeod Mrämer, Sohn des Holy 
waorerdändlers Kafdar Krämer, Schmalncu, 
bat ſich wieder feit 10 Woden von zu Haufe 
entfernt und wahrſcheinlich feinem früheren - 


Streunerleben ergeben. 


Man erſucht jämmtlihe Behörden, dea 
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Sofedh. Krimer im DBetretungsfille aufgreis 
und ander liefern zu laſſen. 

PReiberd ten 13. Man 1829. 
Köntgtihes Zandgeridt. 
Aldbert, Yandridier 

- Gurmann, a. % 

Angebliches Signalement: 

Haare, blonde, 

Etirne, mitileres 

Augen, nrauts - 

Rafe , etwas groß und ſpitz, 

Mund, mittelmäpigı 

Geſicht, länglich, 

Geſich tsfarbe, geſunde. 

Derfelbe batte einen runden Hut aufs 

ein:rothes Halstud, einen langen grünen Rod 
don Benvergemang , blaue tudene Wie, weiße 
lange leinene Hofe, biaue Strümpfe und 
Schuhe an. . 





Beltanntmadung __ 

Die Wittwe des Valentin Maus, Hütt: 
ner zu Lutter, mill ipre Guter ihrer Lo: 
ter verkaufen. 

Emwaige Anſorüche an biefelbe ober ihre 
Güter find dader am Montag den 22. Junius 
4829 früh & Uber unter Dem Nachtheile ver 
Nichtderückſichltgugg Den Bertäligung des Ders 
frag6-und des Verluſes der Anſprüche an 
bie Güter dabier anzumelden. 

Weibers den 22. Map 1829. ı 
Königalides Kandgeridt. 
Albert, Landrichter. 

Diejter, Rechtspract. 
— — — 
Ausſchreiben. 

Geſtern Abends zwiſchen 5 und 1/2 Uber 
Wurde vom DBlerchplage nduf Edarishaufen 
ein Etüd feines flächſenes Tuch, beynahe 
ganz ausgebleibt, von 36 Gllen, tie Ele zu 
24 fr. im Werthe, eatwendet; in ber Mule 
des Tuches wurde tie Bleichſchtinge mil eis 
nem Stüdchen Zub adgeriſſen. 

Han mahl tiefen Diebſladl befannf, das 
mit Spähe verfügt, und, wenn id wegen 
bed entfommenen Tuches oder des Entwenterd 
etwas erzeben follte, vom den einſchlägtgen 
Behörden eing ſchritlen werden möge. 

Nerned um 21. May 1829. 

Königlidhes Kandgeridt. 
Zimb, Lorchtt. 
Dopl, 
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(3)2. Deffentlide Befanntmahung 
4) Everdard Bank aus Mauſchendorf, derim 
Jahre 1804 unter dem Jafanterie : Regle 
mente des Furfurfiliben Genesald Jens 
burg ins Feld gegen Detlerreih zudıe, und 
Andreas Rieß aus Mürsbach, weider 
id ım Frubhjahre 1802 als Müllergef a 
nad Wien entfernte, und damals In ber 
Waldmüodle bey Wirn in der E genſchaft 
ais Diuller ſich aufgebaiten haben fol, 
haben f.it ihter Enifernung von ıbrem Auf 
entyaltsorte oder Leben nicht die wmindeſte 
Nachricht gegeben. j 
Auf — der naͤchſten Anverwanbteg 
derfelden werden nun 
1) Eberhard Bank and Mauſchendorf und 
2) Untieas Ruß aus Mursdach, oder des 
‚ren allenfaljige Erben 
biemit aufgefordert , in Zeit von 
‚3 Wonuten 
glaubbafte Nachricht von ıhren Aufenthalt 
orten bieber zu geden , uber perfönli zu er⸗ 
fheinen , wigrigenfalld das unter Verwaltung 
ftebenve Vermögen des Eberdard Bank zu 
225 fl. rhn., und jt nes bes Andreas Wied ju 
Sufl rbn., an iore nächlen Berwandien ohne 
Gaution auß;ehäntigt werten wird. 
Bıunad am 7. März 1829. 
Koͤnigl. bay. Zandgerigı®leustorf 
Noltiauf, 
Schneidawind, Actuar. 


. 2) 


— 





(3) 1. Gläubtger-Morlabung. 

Margurerva Nagels Witwe von Wie 
fenbrunn bat um Zufammenterufung idrer 
Glaͤrbiger gebeten, um mit ihnen einen Glüns 
bungs » Dertrag abzuſchlußen. 

Mean bat demnach diezu Tagfahrt auf 
Dindtay den 16 Juny frud 9 Uhr beſtimmt ⸗ 
und ladet dann fammtliche Gläadiger mit 
dem YUnpange auf vbigen Tag Dirber vor, 
da die Ausbleiventen ſich ten Befelüffen 
eh Mehtzahl ter Erfhienenen anzuſchließen 
aben. 

Rütenhauſen ben 7. Map 1829. 
Graͤflich Laſtelliſches Herrſchafte 

R 2 7% A 
eefer, H.⸗R. 
Fürſt, Act. 


(5) 1- Gläubiger:Dorlabung. 
Auf Anſtehen eines Hopothekeaglaͤubl⸗ 


983 


volrb bad ſaͤmmtliche Grundvermögen 

Johann Bohn, Schuhmachers, vom Dreyer: 

bof, beflebenb in einer geringen Hütte mit et; 
was Artfeld und Wiedwahs , 

Donnerstag den 11. Funy 
Nachmittags 2 Uhr am Dreverhof Im Wege 
der Hülfsvolfiredung dem öffentlihen Wer; 
ſtriche audgeſetzt. 

Um aber das weitere rechtliche Verfab⸗ 
ren ermeſſen gu fönnen, werben zugleich bie, 
mit deſſen ſaͤmmtliche Gläubiger vorgelaben, 

Freylag ben 12. Juny 

gi 8 Uhr ihre Forderungen unb fonfligen 

ealsAnfprüche dahter um fo gemiffer zu lis 
uibiren, jedeafalls auch zu 'bemeifen und 
ber das Borzugsredht Verhandlung zu ge 
mwärtigen, als dieſe Zagfabrt bey wabrſchein⸗ 
licher Urberfchultung der unbrbeutenden Der» 
mögensmaffe eventuell jugleih als Edictstag 
abgehalten wird; fofort bad Ausbleiben Lie 
Nihtberüdfibtiaung und bezügig ten Aus: 
ſchluß von der Maffe zur Bel;e hat. 

Decret. Gersfeld den 18. May 1829. 


Graͤfl. Erobbergifhes Herrfhafts . Kt 
Geridt 


NReulbad, Herrfhaftsriöter. 
Püls, Xctuar. 


Bekanntmachung. 

In Sache Grg. Unton Stoeber von 
Heildenfeld geg. Jod. Grg. Schabert werben 
deſſen Güter Freytag den 12. Juny l. J. fruh 
9 Uhr auf dem Gemeindehauſe zu Karbach 
Öffentlich derſteigert. 

Das Verzelchniß der Güter kann im 
Gerichts» Dorplage eingefeben werben. 

Rothenfels am 19 May 1829. 

ürſtl. Herrſchafts-Gericht. 
— Haͤcker, H.Richter. 
Schubert, j. p. 


Bekanntmachung. 

Auf Antrag eines Hypotheken-Glaͤubi— 
ers werden nächbenannie Grundſtücke des 
aul Holzleidner gu Wieſentheld am 

Montag den 22. Juny l. J. 
WVormittags, dem öffentlihen Verkaufe aus: 


eſetzt; nämlid: 
gefeht; Zeld am 


a) 1 1/4 — 24 Ruthen 
b) 4 Morgen 14 Ruthen detto am obern 





bintern Zag, un 


954 


(:WBafen, und fol ter Hinſhl 
— Bi us 
en. 

* Wieſentheid am 20. * 1829. 
Graͤflich v Shönbornifhes Herr⸗ 
ſchafts-Gericht. 
Haberſack, Herrſchaftorichter. 


amm, 2. 6. j. 


Fruchtpreiſe auf der Schranne zu Schweinfurt 
ben 20. und 23. May 1829, 





Im vöchſten Preis: 
Welpen, 6 Schff. — M&tz . d. Schff. 17 12 fr. 
Korn, 2 8 — 8 £ 10 safe 
Gcrle, 6 ss — +. . 6fl.4h Pr. 
Hader, 2 = — s ⸗ 4 fl. 66 fr. 
Im mittlern Preis: 
Feigen, 68 Schff. 4 Mp., d. 16 fl. 35 kr. 
Kom, 37: —ı . gf.55fr. 
efle, 1: — ⸗ * 6 12kr. 
BB ss — + J 4fl. 51 kr. 
Im ſeften Preis: 
eigen, 1 Schff. — Mp.,d.Schff. 15.247, 
— —— 
— — —8 —⸗ 
Fr — Koh. 


mma aller verfauften Früchte: 1 on 
41 Schffl. 5 Dis. orn, 8 eo. — Mt. 
Gerfie , 17 Shffl. — Mg. Hader. ' 
Der Stadt: Magiflrat, 
Fichtel, Bürgermeifler, ' 
Engelhardt. 


(5) 3. Getreid-Strich. 
Dinstäg den 2. Juny I. J. Vormittags 
9 Uhr werben zu Karlfiadt im Gaſt hauſe 
zum Hirſche 
127 Schaͤffel Korn, 
76 — Haber, 
1 — Dinkel, 

1100 Bund Roggenſtroh, 
parthleenweis öffentlich verttrihen und geoen 
baare Bezahlung an den Meitibietenden salva 
ratificatione abgegeben. Wozu Liebhaber ein⸗ 


gelaben werben. 


Würzburg ben 20. Map 1829. 
Von GSequefirations wegen. 
Schneider, Amtmann. 


— — — — —— 
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Beplage zum Heu Stüd 


des 
Sntelligenz-Bloatte9 
für den 


Unter-Mainfreis Des Königreihs Bayern. 





Den 2. Juny 1829. 





Xntelligenzwefen 
Amtliche Artikel. 


(3) 4. Bekanntmachung. 
Georg Wallrapp, alt, zu Theilhelm hat 
ſich dem Concurſe unterworfen. 

ur Hohaltung des einzigen Edictstages 
ſteht Zagfabrt feit TR 
auf Deittwoh ben 1. July I. 3. 
“ früh 9 Uhr, 
wo bie Forberungen angemeldet, Itquibirt , bie 
Seweiſe unter Protuction ber Driginalien 
angetreten, bie fhlüßlihen Verhandlungen ge» 
pflogen werben müffen unb gas bey Strafe 
des Autfibluffe® von ter affe refp. ber 
ireffenten Handlung. 
:  MWürzburg ben 27. Map 1829. 
Königl. Landgericht reis des Mains. 


Caͤmmere r Iſtz⸗Kzl. Aſſeſſor. 
BG. Widmann. 


(2) 1. Befanntmadhung. 
In ber Debitſache des Adam Kuchenmei— 
fler von Margets höchheim wird deſſen fämmt: 
iſches Gruntvermögen nochmals zum öffent: 
liden Strihe aufgeboten, wobey ber befints 
tive Zuſchlag fogleih an ven Meiftbietenden 
gegen Friſtenzadiung erfolgen fol. Es wird 
demnach Zapfahrt bieju auf Montag den 22. 
ung db. 3 früh 10 Uhr anberaumi, wozu 
tribeliebhaber geladen werben. 
Würzburg den 27. Man 1829. 
Königlies Landgericht links d. M. 
B. V. d. B 











* 


giebler, Act. 
Geldern, Rechtspret. 


ò—rtri — — — 
Jahrgang 182% 


3)1. Bekfanntmadhung. 

Zur Befbäjtigung ber Andreas Wengert, 
Hohen Verlaſſenſchaft von Theilheim iſt Kennt 
nig beren Schuldenſtandes nöthig. 

Es werden baber fowobl bie befannten, 
als unbekannten Oläubiger zur Anmeldung 
und Richtigſtellung ihrer Bee, fo wie 
gur Beratbung über die Verwendung ber 
Maffa auf Miltwoch ben 17. Junp b. 36, 
frun. 8 Uhr unter dem Prajubize anber vor, 
gelaben, daß bie Nichterfheinenden ber Stim— 
menmebrbeit ber Erſcheinenden für bepflims 
menb A — 0 

ürgburg ben 25. Map 1829, 
Königlides tin r, b, Mais, 
: 


B. 8. d. 2. 
Sämmerer, Juſtiz.⸗Kal. Affeffor. 
ack. 





(53) 3. Bekanntmachung. 

In der Verlaſſenſchaftsſache des Johann 
Suckfül von Kälberau iſt das Locations Er, 
keantniß vom heutigen an 60 Tage lang an 
der Gerichtslhüre in vim publicati angeheſtet. 

Alzenau den 3. Mah 1829. 

Königliches Landgeridt. 
J. B. Burfarbt, Landr. 
Dömling, j. pi; 


(5) 3. Strichs-Bekanntmachung. 
Das geſammte zur Concuismaſſe bes 
Baͤckermeiſters Michael Fiſcher zu Ürnſtein 
gehörige Grundvermögen, beſtehend in einem 
Wohnhauſe sub Nro. 183 auf dem Marfre, 
zwiſchen Kilian Ruß und ber boben Gaflr, 
worauf das Backrecht baftet , dann Weinber— 
en, Gärten , Arifeldern, WBiefen und ver 
f@iebenen Holjparzellen, worüber bad Der 


Mm 5 
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einig täglich bey Gericht eingefehen werden 
una, mirb 
Miltwoch den 10. Juny I. 38. 
Nachmittags 2 Uhr 
am Landgerichtsfige * Stenmale zum Striche 
gebracht, wobey die Bekanntmachung ber Be; 
dingungen und ber Zuſchlag nad) Maß gabe 
des SI. 64 bes Hppotbekengefeges ertheilt wird, 
Audmärtige, bem Gerichte nicht befannte 
Stricheliebhaber baben ihre Zablungsfäbig» 
keit durch gerichtlich beglaubigte Zeugniffe 
nachzuweiſen. 
Arnſtein am 4. Dan 1829. 
Königlides Landgericht. 
Keller, Landriöter. 


ar — 
(3) 5. Edictal: Ladung. 

Ale diejenigen, welche an bie Johann 
Adam Siattinüllers Erben von Menibris eine 
Borderung zu machen baben, werden andurch 
aufgefordert, tiefelbe auf Miltwoch ven 10. 
Juny früh 8 Upr babier zu liquidiren, unter 
dem Rachthelle, daß auf bie Nichterſcheinen⸗ 
ten bey ter Vertheilung und Einweifung 
* Maſſe feine Rüdfiht genommen werten 
oll. 


Alzenau den 13. April 1829, 
Königlihes Landgericht. 
. V. Burkardt, Landr. 
Doͤmling, Rechtépret. 


6)s E bicetal:fadbung. 
Auf ben Grund bed gegen ben vormali; 
en Ortsoorfleher und Soppotheken:Gefbmornen 
Geha Nees zu Doͤrnſteindach re&täfräftig 
vorliegenden Eoncurd-Erfenntniffes wird 
iter Edictstag — Anmeldung ber Forbe: 
rungen und Vorzüge, dann Vorlage ter 
Beweismittel auf 
Donnerötag den 11. Junh, 
zter. Edietstag jur Dorbringung ber Ein: 
eben auf 
Donnerstag ben 46. July, 
Ster Edictötag zu den bepberfeitigen Schluß: 
bandlungen au 
Donnerstag ben 20. Augufl I. Is., 
jebedmal_früb 8 Uhr umter dem Rechſenach— 
theile feflgefegt, daß das Nichrerfheinen eineg 
Slaubigers am iten Edicisiage den Ausfchiuß 
deſſen Forberung von der Diaffe, das Niht: 
erfheinen an ben deyden übrigen Evictötagen 
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aber den Ausflug mit ben treffenden Hand» 
lungen zur Folge bat. 
Uljenau den 23. April 1829. 
Köntglided Landgericht. h 
I. DB. Burfardt, Yanbr. 
a; Pfiſter. 


(3) 3. Bläubiger:Borladung. 
Gegen Kafpar Weber zu Gauafhad tt 
bad allgemeine Verfahren notywendig geworben, 
Es wird baber zar Aufnadıne deff-n Pafı 
fioen und jur Beſchlußfaſſung ter Glaͤubiger 
Tagfahrt auf 
Mittwoch den 10. Junp I. Is. 
Vormittags 8 Uhr 
unter dem Redtsnadhthetle der Nichiberäd; 
fihtigung dabıer feligefegt. 
Arnkein am 5. Map 1829, 
Köntglihes Landgeridt. 
Keller, Landr. 
©. Herrlein, Redtöpr. 


— — —ñ— — 
(2) 1. Slaubtger-Vorladung. 

Um ermeſſen zu fönnen, welded Ber 
fahren gegen Jovann Firnbach su Knrpgau 
einzuleiten fep, werben ale diejenigen, welche 
eine Ferderuag an derfelden ju madıen bus 
ben, aufgeforcert, folde am 26. Junp früh 
9 Udr um fo gewiffer dabter anzugeben, und 
nadzumeifen, als Lirjenigen, weiche ſich nicht 
melden, tey Beſtimmung des kunfti en Mer; 
fabrens underückſicht gt bleiven werten. . 

Eltmann den 14. May 1829. : 

Königlides Landgericht. 
W. U. Kumer, Yandricter. 
Ölier, 





(2) 1. Gläubiger: Dorlabunp. 

Das kgl. Lundgerfot Dettelbach bat fa 
tem Schuldenwefen bes Jobann Blank von 
Mainſtockbeim auf Antrag ber Gläubiger ben 
Univerfaı = Concurs erkannt. 

Es werben daber Lie geſetzlichen Ebicts, 
tage, nämlid: 

I) zur Anmeldung ber Forberungen unb 
ber Vorzuzscechte, dann teren gehörigen 
Vachwelſung auf Donnerstag ben 25. 
Juny db 538, 

11) zur Vordringung ber Einreben bageger, 
bann bepberfeitiger Schlußverhandlung ar; 
Breptag den 10. July d. IB., 


YoY. 


jedesmal Mergens 8 Ubr babier- fellgeſetzt, 
und biezu fämmtlibe Gläubiger bes Ormeins 


fduldners öffentlih unter bem Rechts nach⸗ 
idelle vorgelaten, daß das Nichterſcheinen am 
erflen Ediets age bie Ausſchließang ter Bor: 
derung von ber gegenmwärfigen Eoncuremuffe, 
das Richterſchelnen am 2ten Edictdtage aber 
die Ausſchliehung mit ben an diefem vorju- 
uehmenden Handiungen jur Folge bat. 
Zugleih mirb_ befannt gemacht, daß 
die zur Coucutsſmaſſe gehörigen Realitäten, 
aäimlid: Er 
a) ein Wohnhaus mit Hofrith, Bärtlein, 
Schweinſtall und Kalter, 
b) 5 Morgen Weinberg, 
©) bep/äufig 16 Morgen Urtfeld, 
auf Freytag. ben 12. Juny d. Js., 
auf Montag den 22 Juny d. Is., 
auf Freylag ben 26 Juny d. Gs., 
jedesmal Nachmittags 2 Uhr auf dem Rath⸗ 
baufe zu Mainfiodbeim nad Maßgabe des 
Hypotbekengeſebes $. 64, binnen 3 Jahrrs⸗ 
friilen zablbar, Öff nt veririhen werden. 
Dettelvad) den 26. Map 1829. 
Königlihes Landgerigt. 
o . 


i. j. 0. 
Franz Lad Aet. 
Sſchäfer, Rechtspret. 


(5) 3. Ehictal:?abung. 

Der Bädergefell Georg Werner von Dbers 
ſchwappach, fürſilich Thuͤrn und Taxiſchen 
Herr ſchafisgerichtes Suljbelm, wird biermit 
in Folge dödker Enıfblichung bed kal. Up- 
pellationsgerichted für den Unter» Mainkreis 
porgelaben, innerhalb drey Monaten vor dem 
unterzeichneten - Uinterfuhhungsgeribie zu ers 
fheinen und ſich megen ter wider Ihn vor 





bandenen Anſchuldigung des Ver ſuches eines 


ezeichne ten Diebſtahles. zu verantworten. 
hehe am 23. März 1824, 
Königlidesd Landgericht. 
Symitt, Landr. 
Herzing, k. Log.Act 


(3) 3. Ebictal» Ladung. 

Der Baͤckergeſell Joſeph Grimmenau von 
Beifelmind erfaufte von dem Bäder Antreas 
Shärer zu Dingoldhaufen deſſen Backhaus 
um 866 

Hieran zahlte er erfi 400 fl. und bat fi 
aunmehr feit 6 Monaten heimlih von Din: 
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aolahaufen entfernt, obne baß von feinem 
Yufentbalte bisher etwas verf 
en Inne. verfundfchaftet wer: 
a Andreas Schäber , refp. deſſen Glaͤ 
biger auf Bezablung bes Rankfäliagsnnden 
5 466 fl. bringen, fo wird der abmwefende 
ofepp Grimmenau biemit oͤffentlich vorgela: 
den, inner 6 Boden bey ber unterfertigten 
Bebörbe zu erfbcinen und den fälligen Kaufe 
fbilling zu erlegen, oter gu gewärtigen, baß 
das fragliche Abaus nah Maßgabe ber 
Erecutiond : Orbnung verfleigert, aus dem Er» 
Löfe die Andreas Schäverifhen Gläubiger de⸗ 
friebigt und megen des ſich etwa ergebenden 
RERMES weitere Verfügung erlaffen werben 


Geroljbofen ben 97. April 1829. 
Könicolides Terre 
Schmitt, Yanbridter. 





g an a et ung. 
n Auftrag algl. Kreid: und Stadt: 
an Schmeinfurt werden bie zur Verl Er 
chafts maſſe bed penfionirten Herrn Majors 
Karl Meß gehörigen Mobilien, als: Betten, 
Weißzeug, verfihirbene Schreinerwaaten, Spies. 
gel, Porjellain, eine nicht unbedeutende Sanıms 
lung guter Zandeharien ıc, 
Montag den 22. unb 
Dinstag 23. Juny I. J. 
in ber Wobnung bed Jörg Michael Kuhn ba- 
bier, jebesmal früd 9 Uhr bis Mittags 12 
Ud:, und Mitiage 2 Uhr bid Abends 5 Uhr 
gegen baare Zadlung zum Striche gebracht. 
Haßfurt am 25. May 1829. 
Königliches Landgeridt. 
Grefer, Landrichter. 
Jörg, Kandgerichts Actuar. 


(5) 2. Gläubiger : Borlabung. 

Johann Peter Henneberger, Wagnermel: 
fier zu Kipingen, bat ſich wegen Ueberſchul⸗ 
bung dem Gant» Verfahren unterworfen; e8 
werten nunmehr bie Edictdtage, wie folgt, 
fellgefeßt. — 

Der erſte zur —— der Forde⸗ 
rungen und deren etwatgen Vorzugsrechte auf 
Dinstag den 9. Junh, und ber zweyte jur 
Vorbringung der Einreten bagegen , fo wie 
zur bepberfeitigen Schlußdandlung auf Don» 
nerdtag ben 9. July d. J., jedesmal früh 8 
Uhr anberaumt. 

(**) 


9 
Der am Aben Ebictöfage Ausblelbende 
hat ben Ausſchluß von der Gantmaffe, ber 
am folgenden Edictstage Yusbleibende ben 
mit ber treffenden Handlung zu gemärfigen, 
er elmas zur Santmal, Gepöriges in 
Haͤnden bat, muß ſolches bey Vermeſdung 
nochmallgen Erfages vorbehaltlich) feiner Nedie 
dem Berichte übergeben. 
Kitzingen ben 17. Map 1829. 
Königlides Landgerigt. 
| mut, Landr. 
Leiſtner, j. pr, 


Ebictal:2abung. 
Geyen Simon Berninger gu Großheubach 
wurde die Aus ſchaßzung erkannt und wegen 
Beringfü,iakeit der Maffe einziger Erictsrag 
auf Montag ben 15. Junius b. 3, 
fräh 8 Uhr beſtimmt, wo bey Sirafe bes 
Ausfhluffes ſaͤmmtliche Forderungen unter 
Vorlegung des Beweismistel und Borzugss 
rechte — zu machen, fo wie die ſchluͤß⸗ 
lichen Berhantlungen zu pflegen find. 
Klingenberg den 14. Day 1829. 
Königlides Landgericht. 
Wagner, Landridter. 





(5)2. Befanntmadung, 
Baͤcermeiſter Georg Shen? von Gib, 

beim bat ſich aus eigenem Antriebe ver Aus, 

fdagung unterworfen. 

2. richtig geflelltem Wermögend:Stan, 

wir Ä 


de 
einz'ger Ebictötag 

auf 11. Juny Donnerstag I. 3. früb 8 Uhr 
anberaumf, mwobep bie Schenf’fden Gıäubt; 
er zur Unmeldung und Nachweiſung ihrer 
& orberun en mit Vorzugsrechten, Vorbringung 
etwaiger Einreten hiegegen, fo wie fhlußlis 
den Derbandlung bey Strafe bes Ausfhluf: 
fed von dem gegenwärtigen Maffe: Vermögen 
reip. mitten tteffenden Handlungen vorgelaben 
werben. 

D. Haßfurt am 1. May 1829. 
Köntglihes Landgerigt. 
Greſer, Landrichter. 

Joerg, LandgerichtsActuar. 


(3) 3. ps Borlesnng 
Nahbem die Erben des Adam Behr don 

Saboldsbauſen dahin angetragen haben, ihre 

Bläubiger ad liquidandum vorzurufen, fo 
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wird Tagfahrt zur Anmelb ng und Begrün⸗ 
— Pi orterungen auf Indtag ten 9, 

ung I. 
jedermann, def“ rine Forderung an beregte 
Erben mahen'"zu” können glaubt, folde an 
biefem Termine um fo gewiffer anjumelden 
bat, als tm Entſtehungsfalle derfelbe nicht be⸗ 
rückſtrbhtigt werden wird. 

Koͤnigshofen am 9. Man 1829. 


Königliches Land icht. 
Landrichter Sch ⸗ 


(6) 53. Edictal,Ladung. 

Seorg Scheurlng zu Buchbrunn hat ſich 
der Ausſchatzung unterworfen ; bie gefepliden 
Edletatage werden nun ausgefhrieben, ‚wie 


folgt » 


‚ber erfie zur Unmelbung ber 


3%. früp 8 Uhr feftgefegt , mobeg . 


Berlenz. ' 


Borberungen : 


fammt beren etwaigen Vorzugsrechten, 


fo wie jum Nachweſſe hierüber auf 
Wittwoch ben 10. Junp d. Te. ; 
vn zweyte = En 
inreden dagegen, fo wie zur bepberfeitis 
gen Schlußhandlung auf 6 odrſeit 
- Montag ben 13. July d. 98,; 
jetedmal früb. 8 Uhr. E 
Der am erfien Edictstage ausbleibente 
Slaͤubiger hat ben Ausfhluß von der Gants 
maffe, ber am 2ten Evictdtage ausbleibende 


Intereffent den Ausflug mit der treffenden - 


andiung zu gemwärtigen. 
* Mer etwas zu ol 
ges in Haͤncen bat, 
feiner Rechte dem Gerichte bey Vermeidung 
nedmaligen Erſatzes übergeben. 

Kitzingen den 9. Way 1829. 
Königlihes Lanbgeriät, 
- Afmut 


ul, t 
Weinkamer, Reoͤttpret. 





(5) 5. Bekanntmachung. 

Georg Gerfhüg, Taxator von Himmel⸗ 
ſladt bat auf Vorlatung feiner Gldubiger 
zum Abſchluß eines Stündungs; und Friflen: 
zahlungs Vertags angetragen. 


Bu dem Ende werden daher alle Glaͤubi⸗ 


ger beffelben . 
„auf den 10. k. Mis. früh 8 Uhr 
gur Unmeldung und Nachweiſung ihrer For. 


derungen, fo wie zur Erklärung ‚über bie. 


efer Gantmaffe Gehoͤri— , 
muß foldjes vorbepalilidh - 


jur Vorbringung ber 


993 - 


emacht werbenden Nörfihläge refp. Beſchluß 
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Auf Antrag ber nähfen Aaberwandten 


aſſung unter dem ven ber Nichtberück⸗ derſelben werben nun 


M tigung, und refp. für einmilltgend in’ bie 
ejchläffe der Mehrheit ter Erſchlenenen ge: 
halten zu werben, bieber vorgelaben. 
Karlfladt den 5. Map 1829, 
Königlihes Landgericht. 
vd. Hörmann. 
Frang, a. s2. j. 





Bekanntmachun 
Der *5**— von zweh 
taback, welchen ein entfprungener Burſche am 
45. dleſes zwiſchen Frammers bach und Par⸗ 
tenflein von ſich geworfen, wird aufgeforbert, 
binnen 6 Monaten die —— nachzu⸗ 
weifen, widrigenfalls der Taback confiscirt wird. 
Lohr am 21. Map 1829. 
Koͤnigliches Landgericht. 
kandr. 


Anſelm, 
Graͤff, Actuar. 


(5) 2 Bekanntmachung. 

Zur Liquidation der Actiden und Paſſi⸗ 
ven der zu Dettelbach verflorbenen Kaſpar 
Schreiners Wittwe von Reuſtadt a/S. wird 
Tagfahrt auf 

Freytag ben 19. Jung 1829 
Vormittags 8 Uhr anberaumt, bep_melder 
diejenigen , weiche an deren Derlaffenfhaft 
aus irgend einem Grunde eine Forberung 
ju maden baden, babter unter bem Rechts; 
nachthelle ber Nichtberückſſchtigung gu erfdhel: 


nen baben. 
D. Neuſtadt a/S. den 11. Map 1829. 
Königlihbes Landgericht. 
Meifner. 





(5)3. Deffentlide Bekanntmachung. 
4) Everdurd Bank aus Maufchentorf, der im 
Jahre 1804 unter bem Infanterie : Regl: 
mente tes furfürfiliden Generals. Ifen: 
burg Ins Feld gegen Deflerreid) rüdte, unb 

2) Antreas Ried aus Mürsbah, melder 
NH im Frübjahre 1802 ald Müllergefell 
nach Wien entfernte, und damals In ber 
Waldmüble bey Wien in ber Etgenſchaft 

als Müller ſich aufgehalten haben foll, 


3 


- biemit —* 


1) Eberhard Bank and Mauſchendorf und 
2) Andreas Ried aus Mürsbach, oder bes 
ren allenfallfige Erben 
in Zeit von 

Monaten 


glaubhafte Nahriht vun ihren Aufenthalts 


Pfund Rollen 


haben feit ihrer Entfernung von ihrem * 
e 


enthaltsorte oder Leben nicht die minde 
Rachricht gegeben. ER 


orten bieber zu geben , oder perſoͤnlich zu er 
fcheinen , wigrigenfalß das unter Verwaltung 
flebente Vermögen bed Eberhard Bank zu 


‘233 fl. rhn., und jenes bes Andreas Rieß zu 


Sof. rhn., an ihre naͤchſten Verwandten ohne 
Eaution außgebänbigt werben wird. 
Baunad am 7. März 1829. 
Königl. bay. Landgerigi@leudborf. . 
: Rottlauf, 
Schneidbamwinb, Actuar. 
i u —— 
bictal:2abung. 

Um das WBerfahren gegen Jakob Melber 
gu Nordheim beflimmen zu können, haben 
deffen Gläubiger am 

Dindtag den 30. Junp l. 3. 

früh 8 Uhr zur Liquldation ihrer Forderun⸗ 

en und Erklärung über bas  einjuleitenbe 

fahren unter dem Nachtheile, daß vie Aus 

geblicbenen in ben gefaßt werdenden Beſchluß 

als einwilligend gehalten werben follen, bahier 
su erſchelnen. 

Dolfad ben 5. Map 1829. 

Königlihes Landgericht. 
Bey leg. Verb. des Lanbr. 
Greb, Actuar. 
Barayılıa 


(3) 2. _ Släubiger:Borlabung. 

Auf Unflehen eined Hnpotbefengläubt 
gerd wirb das fämmtlihe Grundvermögen 
des Johann Bohn, Shuhmaderd, vom Dreyer: 
bof, beſtehend in einer geringen Hütte mit etz 
was Arıfeld und Wieswaché, 5 

i Donnerstag ben 11. Juny 
Nahmittags 2 Uhr am Dreverhof im Weges 
der Hülfsbollſtreckung dem öffenslihen Der; 
ride ausgeſetzt. 

Um. aber. ba weitere rechtliche Verfah⸗ 
ren ermelfen zu können, werten zugleich bie- 
mit deffen fAmmilihe Gläubiger vorgeladen, 

Greptag ben 12. Junpj 

b 8 Uhr ihre Forderungen und _fonfligen 

eal» Anfprüde dahler um fo gemiffer zu lis 
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quibiren , jebenfald aud gu bemeifen und 
über dad Vorzugsrecht Verbandlung ju ges : 


wärtigen, ald biefe Zagfabrt bep wahrfibeln, 
licher Weberfchultung ter unbebeutenden Der» 
moͤgensmaſſe eveniuell zugleich als Edutstag 
abgebalten wird; fofort das Ausbleiben bie 


Nichtberück ſichtlgung und bejügig den Aus⸗ 


ſchluß von der Maffe zur Folge bat. 
Decret. Gersfeld den 18. May. 1829. 


Bräfl. Frohbergiſches Herrſchafts— 
Gericht. 


Reulbach, Hen ſdaftsrichter. 
Püls, Actuar. 


(5) 1. Verfirids-Befanntmahung. 


Dinstag ben 30. Juny d. I. Vormittags 


9 Uhr wird nah dem Wntrage der Lorenz 
Munchiſchen Ebeleute von Brünnſtadt auf 
bem torligen @emeinbebaufe das unten bes 
ſchriebene Grundvermögen terfelben öffentlich) 
verfirihen, unb nad ben Vorſchriften der 
Würzburger Execulions-Ordnung zugefblagen, 
wobeh bemerkt wird, daß vie Zablung. te 
Kauffhilings in drey Friſten bedungen if. 
Suljbeim den 20. Map 1829. 
Fürſtl. Thurn, und Zasifhes Der 
ſchafts⸗Gericht. 
Ley, Hertſch.-Richter. 
Siotier, Rechtspr. 
Beſchrelbung desGrundoermögené; 
4) ein Wodndaus Nro. 5, mit Stallung 
Scheune, und Nebengedäuden, Hofrieth, 
Gras; und Baugarten, Gemeinde» und 
Shäferepredit, 
2) ein gefloffenes Gut, in ben Kalſers, 
bof gebörig, beilrbenb aus 33 Morgen 
36 Ruthen Artfeld, und 4 Morgen 39 
Kurden Wieſen, 
5) ein geſchloſſenes But, in den Münchs⸗ 
hof gedörig. beflebend aus 31 3/4 Mor: 
n 45 1/2 Rotben Artfeld, und 2 3/4 
ic 28 Ruthen Wiefen, 
4) 1 3/4 Morgen Artfeld auf’ den Leimen» 
gruben. Weg floßend, i 


5) 1 Morgen. Urtfeld, auf ben langen 


Waſen foßend, 
6) 1 Morgen Wieſen, in ber Strüch, 
7) 3/4 Morgen Weinberg. 


(5) 4. Edietal⸗Ladung. 





Die Johannes Rothifpen Eheleute zu 
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Urfpringen haben fi frepwillig bem Eoncurs, 
DWerfabren unterworfen, a 
Es wird daher einziger Edickstag auf 
Dindtag ben 16. Junp l. 3. 
früh 9 Ubr anberaumt, an welchem ſaͤmmt, 
lihe gegen bie Roth'ſchen Eheleute beftebende 
Borberungen mit etwaigen Vorzugsrechten an« 
jumelder und nachzuweiſen, allenfalfine Ein 
reden dagegen vorjubringen, und bie Schluß 
Derbantlungen zu pilegen find, bey Strafe 
bes Ausfchluffes von der Maffa refp. mit ven 
betreffenten Handlungen. 
Nemlingen ben 16. Map 1829. 
Gräflid Caſtelliſches Herrfhafts, 
Gericht. 


Schöner, H.R. 


Berſtrichs- Bekanntmachung. 
Im Wege der Hülfsoolliiredung gegen 
Daltın Meder von Zrauliadt wird 
Dindtag bei’ 23 Junp Vormittags 9 Uhr 
deſſen fämmtlides Immobilar:VBermögen auf 
bem Gemeindebaufe zu Traufiadt zum Ders 
ſir che aufyelegt: 
‚ein Wopnpaus mit Hofrieth und Gemein— 
EBD anſeld am ® b 
1 W. 2 rtfeld am Gerolzbofer Pfad 
3/4 M. Artfeld am Sıldminkment | u 
41 M. Arifeld allva, 
11/2 M. am Sauerböljlein, 
Lı/a M. am Wahldol;, 
11/2 WR. am Aulgarten, 
2 Di; anı Bocksberg, 
DM. an ben 30 Wedern, 
2 M, ander St. Unna⸗FKapelle, 
4M. am Altmannsvorfer Weg, 
4 M 10 NR. Wrinderg im Grubfein, 
2 M Weinberg in ter Waith, 
M. MWeinderg im Mausloch, 
41 M. Wieſen im Kleinnüglein , 
1 1/4 M. Arifeld am Schupenbübl, 
5/4. M. Urtfeld am. Biſchwinder Weg. 
Buljbeim ten. 2. Wap 1829. 
Fürſtl. Herrſchafts-⸗Gericht. 
Ley, Herrſchaftsorichter. 
Actuar Lang. 


(5) 4. Glaͤubiger-Voörladung. 
Kilian Mayer von Rödelſee will mit ſel— 

nen Glaäubtgern eine Stundung abſchließen, 

und bat deßhalb um Zuſammenberufung ber; 





engen 
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felsen gebeten. Es werben bemnach beffen 
fämmutibe Gläubiger gu biefem Zwecke auf 
Freytag ben 26. Funp db. J. 
früh 9 Upr, und unter dem Winbange bieber 
vorgelaben, daß bie Ausbleibenden ſich ben 
Beihlüffen ter Mehrzahl ber Erfibienenen 
anzufblteßen haben. 
Rübenhaufen den 21. Mah 1829. 
Graflih Eaflellifhes Herrfchafts— 
m a... * : 
ö ee er, .. 2 
‚Klein. 


Betfanntmadung. j 

Am 19. diefed Abends zwifhen 10 3/4 
Uhr und 11 Uhr wurden in ver Katlautens 
Allee dahier zwey Burſche Betreten, wovon 
einer ein Kitlhen, der andere aber einen Sad 
irug. Werte entfliehen mit Wegwerfung ih⸗ 
er Laſt beym Andlicke eined Gensdarmen. 

dem mit einem Zeichen verſehenen 
Kifihen befanden ih 69 Pfund Limdurger 
Kid, in dem Sade dagegen 45 1/2 Pfund 
Koffe und 13 Pfund Zuder. 

Nah F. 106 des tönıgl. Zollgeſetzes wird 
der unbrfannte Eigentwumer duſer für ‚einges 
fhwärgt dräfumirten Waare Yiemit aufgefors 
dert, in Zei 6 Monaten dahſer zu erfdeinen 
und ſich deßbalb um fo gemiffer gu rewiferti: 
gen, als mibrigeuß bie bezeichneten Waaren 
um Belten des k. Aerars confiscirt und ver« 

iberi werben folen. ugieidh wird, ba der 

Yımburger Käs durd Tängerrs Uufewabren 
dap'er lebt tem Verderben ausgefept ſeyn 
würde, folder dem Anttage des hieſtgen k. 
Zollamts gemäß am Mit woch den 3. Jung 
d. I. Nachmittags 3 Udr gegen baare de; 
gablung an die Meiitietenven verfleigert. 

Amorbad den 23. Map 1829. 
Bürfklih Leiningifhes HSerrſchafts⸗ 

Geridt. 
Streng, Ar. 





Klein. 





(8) 5. Befanntmabung. 

Die Jacod Dürr’fhen Eheleute in Wins 
terbaufen baden ſich freywillig bem Concurs⸗ 
Yerfauren unterworfen ; es werben daher fol: 
ente Edietstage ausg-ſchrieben: 

4; jur Anmeldang und Nachwelſung ber 

Forderung auf 

Donnerstag den 14. Jung d. 36., 
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2) zur Worbringung ber@inmenbungen auf 
Sonnabend ben 11. Julhd. J. und 

5) jur Schlußverhandlung auf 

Dindtag den 11. Auduſt d. 38., 

jedesmal früb 9 hr feſtzeſetzt, wozu fämmts 
libe unbefannte Glaͤubiger hiermit unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeläden werden, daß bas 
Nihterfheinen am iten Edictstage bie Hubs 
fehlteßung ber Forderung von ber Eoncurss 
maffe, in ben übrigen Edietstagen aber bie 
—— mit der treffenden Handlung 
za Folge bat. 

ges werben biejenigen, melde von 
ben Gemeinſchuldnern etwas in Händen das 
ben, aufgeforvert, foldies bey Vermeibung 
—— Erſaßes am erſten Edictstage 
unter rbebalt ihrer Anſprüche bier ‚bey 
Gericht zu erlegen. i 

Sommerbaufen den 29. April 1829. 
: Gräjft. Herrfbaftsd:Geridt. 
Mayer. 





Dublicandb um 

Das zur Verlaffenfhaftömaffe des Hirſch 
Bachmann zu Reckendorf gehörige Wohnhaus 
Nerv. 176, nebſt Garten, belaſtet mit 2 fl. 
585 fr. Erbjind und mit 10 pr&t. bandlohnbar, 
dann 2 Siänte In der dortigen Spnagoge, 
werden biemit fellgeboten, am Montag ben 
22. Fun I. 3 Mittags um 1 Ubr im Gold» 
fomıti’shen Wirthshauſe zum Verfiride aus 
geſetzt und unter vem gefegliden Vorbehalten 
den Meulbietenden bingefdylagen werben. 

Gereuth den 23. May 1829. 


Adelich von Hirfh’fhes Patrims 
Gericht ar Gereutb. 


Säinbhelm. 


(3) 3. Befanntmahung. 

Mermöge bed am 6. Febr. d. F. mit ben 
Nikolaus Gademanniſchen Gläubigern abge» 
(dloffenen und gerichtlich befätigten Stün— 
dungs· Vertrags, dann ber weiteren Erklaͤrung 
des Nikolaus Gademann zu Ueſchersdorf vom 
12. Febr. d. J. bat dieſer fein ſaͤmmtliches 
Dermögen feinen dermaligen Gläubigern und 
Kindern verpfändet, fin der Befugniß, noch 
weiters Schulden darauf contrabiren zu bürs 
fen,. begeben, und fein Vermögen ber Ders 
maltung feiner bepden Söhne Johann Georg 
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und Adam Gabemann- zu Ueſchersborf unter; 
worfen, welches zur Darnachachtung hierdurch 
öffentlich bekannt gemacht wirb. 

Birkenfeld den 6. April 1829, 
Brepberri. von Wöllwarthiſches Pa— 
trimonial:-Geridt 1. EL. 
Weilkard, PR. 

Pleſch, Xct, 


(3) 2. Ebictal»-Labung. 

Machdem genen Gottfried Gendler, Bi: 
der bier, der Concurs eröffnet worben, fo 
werben alle, welche rechtliche Forderungen 
und Anſprüche an denſeiben zu machen er 
ben, citirt, am 

27. Auquſt früh 9 Uhr 
vor unferzeichneter Stelle perfönli ober durch 
gehörig Bevollmächtigte, refp. bedormundet, 
bep Strafe des Ausſchluſſes zu erſchetnen, 
ihre Anſprüche und Forderungen in fl. rbn. 
zu liquibiren, tie Beweismittel anzugeben, 
begüglid in Driginal vorzulegen — darüber 
mit dem beflellt werbenden Contradictor — 
zefp. unter fid zu verfabren, der Güte zu pfle: 
en und fodarn nah Befinden weiterer Res 
lution Nahmittans 4 Uhr aber auf erfolgte 
Ungeborfamd Beſchuldigung ber Publication 
eines Praͤcluſio⸗Veſcheids u gewaͤrtigen. 
Dfbeim am 29. April 1829. 
Grofberzogl. S. Jufliz + Amt 
Lichtenberg. 
Frör. Chriſt. Drtmann. 





()2. Getreid. Gırid. 
Am Donnerstag den 4. Juny früb 9 Uhr 
— das — er = dem 
tobiefigen juliuäfpitälifhen Fruchtſpeicher 

* * Shäffeı Meipen, 

4180 Stäffel Kom, 

190 Shiffel Haber, | 
fdämmtlide Fruchte von ber Ernte 1828, burdh 
Öffentlihen Strich, vorbehaltlich ber höberen 
Genehmigung, wozu allenfallſige Liebhaber 
biemit eingeladen werten. 

Bergrbeinfelb den 25. Map 1829. 
Kön. jul.:fvitäl. Rentämt allda. 

3.24. Krapf. 





(2) 2. Betanntmadung. 
Ein Irrenwärter und zwey Bauernknechte 
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werben am naͤchſten gr 2 im E. Julius⸗ 
Hofpitale angenommen. ie Luſttragenden 
können fib bey unterzeidyneter Dermaltung 
mit ben erforberliden Atteſten melben. 
Würzburg ben 26. Map 1829. 
Ral. inineipit Benb-Bermeitung 
er. 





()%.  Belanntmadung. 

Samstag ten 6. Juny d I. Vormittags 
41 Ubr wirb bie Lieferung von 20 Zentnern 
Schmalz mittel öffentliden Aufſtriches bey 
unterzeiöneter Derwaltung bingegeben. Die 
gar werben bey der Strichstag⸗ 
ahrt eröffnet. 

Würjburg ben 26. Map 1829. 


Kal. iusiusfpit. Haus: Bermwaltuni. 
s i Pier. w 





()5. Bekanntmachun 
Meierep: Verpadtungn 
> u Wieſentheid. 
Mit 22. Hebruar f. JB. enbigt ſich ber 
Be des Meierep« Guts, fogenannten 
hafbofs dabier, welder Hof auf weis 
tere 3, 6, :9.0ber12 Jahre verpadtet werben 
N) 


il. 

Diefed Gut befleht in einem wohlerbau⸗ 
ten geräumigen Wohnhauſe, 2 Scheuern, Stak 
bung »-108 3/4 Morgen 25 Ruthen Artfeldern, 
28 Morgen 29 Ruıbep Weeſen, 5 1/2 Mor- 
gen Küchengarten un5 1/2 Morgen 20 Ru⸗ 
Ipew Tpetlmiefen. - 

; " Bur. Öffentlichen Verpachtung wirb hier 
mit Zermin“auf 
Donnerdtag ben 11. Jung d. 3. 
. * a 9 Uhr 
anbrraumt , an welchem bejig» und zablungs: 
fävige, Pachtliebhaber, melde seine Caution 
mit 800 R. in baarem Crkte oter 1500 fl. 
mit Kppotbef an Grund: Wealitdten fielen 
Eonnen,;, bieher eingeiaten werben und bie 
Bedingniffe vernehmen können. - 
Wie ſentheid im Inter : Matnfreife bey 
Neufes am Sand am 4. May 1829. 
Gräflid von Shönbornifhes 
Domalinen: Amt. - 
Sennfelber. 


— — — — 
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Bepylayey 


um deu Stüd 
de s 


Intelligenz Blattes 


für den 


Unter-Mainfreis Des Koͤnigreichs Bayern. 





Den 4. Juny 1829. 





Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel. 


Diebſtahls⸗-Anzeige. 

Am Miitwoch den 97. May Abends wur: 
den aus einem nun bahier mittelft Eins 
brudes bie nachbeſchriebenen @egentlünde 
entwenbet: 

4) ein weißes wollenes Halstuch mit einer 
gebrudten Borbüre, 
9) ein dergleichen ſchwarz wollened mit el» 
- ner angefepten Borbüre, 
6) ein bergleihen grün baummollened Hals⸗ 


tu 
8 ein rotes halbſeldenes Haltluch, 








6) ein von Perlen geſtrickier Beutel mit 
einem fläblernen Schloß, 
6) ein neues Betttuch, 
7) ein alter rother Schürz, 
8) ein leinenes rethes, und ein welßes und 
rothes Sadtud, 
. 9). ein Fleines — wollenes Halstuch 
mit einer ſchmalen Bordüre, 
40) ein rothes baumwollenes Kleid und 
11) jweyp Mannd-Commißgemden. 

Diefed wird zum Zwede ber Enttedung 
ber entwenbeten Gegenſtände und des Ähdr 
terd biemit öffentlih befannt gemacht. 

Würzburg den 50. Mn 1829. 

Königl. Kreis: und Stadigeridt. 
Hoͤrl, Director. 
Golbmayer, Acceſſiſt. 
(2)2. Brüdten-Berfleigerung. 

Am Freytag ben 5. Juny werden Vor; 

mittagd t0 Uhr 


Jahrgang 1829, 





100 Schäffel Welpen, 
10 u Korn, 
80 ) Haber, 
5 ı Ti ’ b 
2 nfen, beym unterzeichneten 
Amte zum Striche aufgelegt. * 
Würzburg ben 29. May 1829, 
Königl. — Rentamt. 
u 





Gläublger-Vorladung. 

Joſeph Fiſcher von Thüngershelm will 
mit feinen Glaͤubigern einen Stünbungd:Ber; 
trag —— — 

ur Anmeldung ber Forderungen gegen 
biefen Joſeph Fiſcher, zur Borle en biefes 
Gtünbungs: Wertragd und zur Erflärung ver 
Gläubiger über benfelben wird Tagföhrt ı ne 
beraumt auf Donnerstag den 25. Juny I. Is. 
up 9 Uhr unter dem Redtönadhtveile, daß 
ie Nichterſcheinenden für einwilligend in ven 
Beſchluß der Mehrpeit ber Erfihienenen ger 
balten werben, 

Würjburg ben 26. Map 1829. 

Köntglides zenbserint rechts d. M. 


Cammerer Ss. n. a eſſor. 
— Pr 8. 


(3)2. Gläubiger : Ladung. 

Georg Kefl von DOberbürrbad bat auf 
Bufammen erufang feiner Gldobiger angetras 
gen, um ihnen Zahlungspläne vorzulegen und 
einen etwaigen Stündungsvertrag * ihnen 
zu Stände zu bringen. Es ſteht daher zu 
deren Bernehmung Zagfahrt fefl auf 

Mittwod) den 17. Juny I. 38. 
früh 9 Uhr unter dem Rechtenachtheile, tag 


N5 





Midterfheinende als in ten Beſchluß ber 
Mehrbeit willigend erachtet werben ſollen. 
Würzburg ben 18. Map 1829. 
Königlihes Landgeriht rechts d. M. 
B. V. d. 8 


€ä mmerer, Fz.-Cjt.:Affeffor. , 
Caprez, j. p. 


Yung. 








Betanntha 
In ber Concursſache gegen bie Anton 
MWernerifhen Eheleute von Stabtfhmarzad) 
wird das Priorttäts ‚Erfenntniß Freytag den 
26. Jun früb 8 Uhr ſtatt der Verkündung 
an ber Gerichtstafel angebeftet. 
Deitelbah den 27. Map 1829. 
Königliches Landgeridt. 
Küttendbaum, Lanbr, 





-Befanntmadung. 

In Sachen des Frany May und ber Bars 
bara  Hartlıebin bahier gegen Barbara Moß; 
mannin, Eheweib bes Georg Roßmann babier, 
Zorderung betreffend, wird das von der Be— 
klagten aus dem CToncurfe idres Ebemannes 
esrihene Wohnhaus, fub Nro, 31 am Birk: 
Iinger Plap Iten Bril, gelegen, nad getlell» 
tem Anirage weiters A j . 

Öreptag ben 49. Jung d. Is., und 

Dinstag den 25. Junp d. I6., 
jebeimal Nahmittagd 2 Uhr auf dem Rath: 
dauſe babier oͤffentlich verfiriden, und ber 
Zufblag ertbeiit. 

Deitelbach den 29. Diap 1829. 

Königlides Landgericht. 

6) 


1. j. ©. 
Branz, 2dg.-Met. 
Shäfer, Reätäpret. 


G)1. Barnung 

Die Johann Werlifhen Eheleute von 
Dberelsbay find unterm heutigen bey Ge: 
xicht miteinander übereingefommen, baß fein 
Zdeil von ihnen zinfeitig rechtsverbindende 
Eontracte fliegen und Schulden machen 
Därfe, maß man zu jedermanns Warnung hies 

mit oͤffentlich bekannt macht. 
Decr. Bifhofspelm den 15. May 189. 

Königlidhes Landgericht. 
£br. krank. 
Maier, Act. 

Wirth, Reqhtspr. 





einzige 
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(2) 2. Gläubliger:Vorlabung. 

Das Fol. Landgericht Dettelbach bat in 
bem Schuldenmefen bed Johann Blank von 
Maintodheim auf Antrag ber Gläubiger ben 
Univerfal = Eoncurs erkannt, 

Es werden daher bie gefeglihen Edicts⸗ 
Sage, naͤmlich 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und 
ber Vorzugsrechte, dann beren gehörigen 

Nahmelfung auf Donnerstag ben 25. 

Jund db. 38., 

11) jur Vorbringung ber Einreben bagegen, 
bann bepberfeifiger Schlußverhanblung auf 
Brepfag den 10. July d. Is., 
jedesmal Morgens 8 Uhr babier feflgefept, 
und biezu fämmtlide Gläubiger bes Gemein 
ſchuldners öffentlid unter dem Rechtsnach⸗ 
Iheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am 
erſten Edietstage die Ausſchließung der Fors 
derung von ber gegenwärtigen Concurtmaäſſe, 
das Nichlerſcheinen am 2ten Evictdtage aber 
bie Ausſchließung mit ben an biefem vorzu⸗ 
nehmenten Handlungen zur Folge bat. 

Zugleih wirb_ befannt gemacht, bap 
= 8 Coucursmaſſe gehörigen Realitäten, 
nam 2 

a) ein Wohnhaus mit Hofrieth, Gaͤrtlein, 

Schweinſtall und Kalier, 

b) 5 Morgen Weinberg, 
c) beylaufig 16 Morgen Artfeld, 

auf Freytag den 12. Junyh d. Is., 

auf Montag. den 22. Junyh d. Is., 

auf Freytag den 26. Juny d. Is., 
jebesmal Nachmittags 2 Uhr auf dem Mathe 
baufe zu Maintiodbeim nad) Maßgabe bed 
Hypothekengeſehes F. 64, binnen 3 Jahrrs⸗ 
friften zahlbar, Öffentlich verfirichen werden, 

Detteldach den 26. May 1829. 

Königlihes Landgerigt. 
1 


. j. © 
Franz, 2gb.:Xct. 
Schaͤfer, Rechtspret. 


(5) 1. Befanntmahung. 

Gegen Andreas Rödel zu Biſchwind hf. 
if der Concurs rechtskräftig erfannt, "und 
wird gun wegen Geringfügigkeit ber Maffe 

— zur Anmeldung ber Fors 
berungen, deren Vorzug und Nachweiſung und 
THlügliher Verhandlung auf den 2. July 
feüp 8 Uhr angefept. 
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Die Ausbleibung bat bie Ausſchließung 
ber Forterung von ber Concursmaſſe und 
Ausſchluß mit ber treffenten Handlung zur 


Folge. 


Auch bat jeber, wer irgend etwas zur. 


Eoncurdmaffe Geböriges in Vermögen bat, 
folches bey Vermeidung bed nochmaligen Er: 
foged unter DBorbehalt feiner Anſprüche hie, 
gan zu übergeben. 
Zuglelch wird befannt gemabt, daß bie 

em Forderungen ausfhlüßig ber 

nfen 

692 fl. — und bad Grund: Dermögen, 

600 fi. — beiträgt, das Mobilar⸗Vermoͤ⸗ 

gen aber nur 


10 f. — 

Zugleich wird Tagfahrt zum Aufſſtrich 
des zur Eoncurdmaffe gebörigen Gutes, bes 
legend in einem WBohnbaufe, Scheuer, 

42 Mrg. 23 1/2 Rth. Wrtfeld, 

6 5 Mrg. 1/2 Rıb. Wiefen, 

18 1 rg. 5 Rih. Ellern, und 


4 Dirg. Holz, 
auf 23. Jung Vormittags 11 Uhr inYbem 


Engelpardifpen Wohnhaufe zu Biſchwind 
angefept. 
Ebern am 26 Map 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Koh, Lantr. 


Bekanntmadhung. 

Ja ber Concursſache gegen ben Meparr» 
meifter Kafpar Dorfh von Detielbad wird 
d:3 Priorttats » Ertenntniß Montag ben 22. 
Zuny d. 36. früh 8 Udr ſtatt der Verkün⸗ 
dung an die Gerichtstafel angebeftet. 

Dettelba den 97. May 1829. 

Königliches Landgericht. 
Küttenbaum. 








Gläubiger:-Borlabung. 
ernard Brand ledig zu Horbaufen hat 
fi frepgwlia dem ante unterworfen; dem 
zufolge die Ebictdtage, mie folgt, beitimmt 
werben: 
ter Montaz der 15. Juny I. 3. zur Ans 
bringung ber Forderungen ſammt etwas 
tigen Vorzugsrechten, fo mie ju beren 
acmeife ; 
ter Mittwody ber 15. July zur Vorbrin⸗ 
gung ber Einteden gegen ben Beiland ber 


(5) % 
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Borberungen und berem angefprodjienen 


orzug; 
zter Montag ber 17. Auguſt zur allfeitt 
fplügtihen Verhandlung ; z en 
jedesmal früb 8 Uhr. 

Hiezu werben fämmtlihe befannte un® 
nnbefannte Gläubiger des Gemeinſchuldners 
unter Strafe bed Ausfchluffes mit ihren Fore 
derungen von gegenwärtiger Maffe im Nicht⸗ 
erfcheinungdfalle beym iten Edictstage , dann 


unter bem Rechtsnachtheile des Ausſchluſſes 


mit ber treffenden Handlung im Ausbleibungs⸗ 
falle beym 2ten und 3ten Ebictstage, hiemtt 
öffentlih vorgelaben. 

-Zualei werben alle jene, melde vom 
dem Vermögen bed Gemeinfhulbners etwas 
in Händen haben, aufgefordert, foldes bey 
Strafe boppelten Erfages bey bem Concurks 
gerichte gu übergeben. 

D. Haßfurt am 1. Map 1829 

Königliches Landgericht. 
Grefer, Zanbridter. ’ 
Förg, Landger.Actuar. 


()4 Bekanntmachung. 

Im Wege der Ezecution gegen Baltin 
Gerfiung dabter wird das vormalige Wohn 
baus des Johann Adam Fiſcher — von hier, 
Nro. 119 Samstag den 27. k. M. früd d Uhr 
im Benedickiſchen Wirthshauſe dahier unter 
denſelben bey der Verſtelgerung befandt ges 
macht werdenden Bedingungen verkauft, un⸗ 
ter welchen Valtin Gerſtung daſſelbe aus 
erg Eoncurfe bed Joh. Adam Fiſcher erfauft 

at. 

Hilders am 25. May 1829. 

Königliches Landgericht. 

Clement, Landr. 

Mebler. 


Diebſtahl. 

Vom 23. b. Mid. Abends bis zum 95. 
Morgens murben bem Stiftungdpfleger For 
bann Joſeph. Behr Georgi zu Großbarborf 
ne) auf der Flurmarkung gegen Bilbhaufen 
zu flebende Pflüge, mit Aufnahme der behden 
LBägen oder Voͤrgezeuge, eines Stößels und 
einer Neute, entwendet. Dieſe beyden Pflüge 
find erft vor einigen Jahren new gefertigt 
mworben, und mit Eifen gut beſchlagen. 

An bepbew er? * der einen Ege 
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And die Buchflaben 1. 1. B.; an ter anbern 
Gäge aber die Buchſtaben 1. H. B. eingfblagen. 
Die Sterjen bed- einen Pfluges find an 
ben bepben Griffen mit eifernen Ringen be: 
ſchlagen, und das Ende berfeiben mit Bfätt: 
chen belegt. 
Der Werth son beyden Pflügen iſt auf 
20 fi. rb. angegeben. 
Saͤmmtliche Polizey::Behörben werben er⸗ 
bt, dieſes Diebflahld halber Spaͤhe zu ver 
üsen, unb im etwaigen Enidedungsfalle 
Nachricht bieber zu geben. 
Königshofen am 27. May 1829. 
Königlides Landgeridt. 
ndridter Greb. . 
Berleng 


nn ———— — 
(5) 5. Glaͤubiger⸗Vorladung. 

Da die Zeflaments : Erben ber zu Saal 
verflorbenen Bernard Glüdfteinifhen Eheleute 
bie Erbfchaft cum benefic, legis et inventaril 
angenommen haben, fo wird Zagfahrt zur Auf: 
nahme ber Schulden u. fonfliger Anfprüde auf 

Freptag ben 12, Junp f. 3. 
früh 8 Uhr beffimmt, wo fämmtlide Gldw 
biger biefer verflorbenen Eheleute zu erfchet: 
nen haben, um ihre Forderung refp. Anfpräde 
geltenb zu machen. 

Die Ausbleibenden werben bey Richtig⸗ 
Pelung biefer Maſſe nicht berüdfichtiger. 

„Königehofen den 8. Map 1829. 
Kö — gu DIL I 
andridter Greb, 
‘ Sriedrid. 


(5) 5. Gläubiger : Borlabung. 

Johann Peter Henneberger, Wognermels 
fer zu Kipingen, bat fi wegen Ueberfäuls 
dung dem Gant» Verfahren unterworfen; es 
werden nunmehr bie Edictstage, mie folgt, 
feſtgeſetzt. 

Der erſte zur Vorbringung ber Forbes 
rungen und deren etwatgen Vorzugsrechte auf 
Dinstag ben 9. Juny, und ber Iweyte jut 
Vorbringung der Einreben dagegen, fo mie 
zur bepberfeitigen Schlußpandlung auf Don, 
nerdtag ben 9. July d. J., jebeömal früh 8 
Uhr anberaumt. 

Der am Aten Edictstage Ausbleibende 
bat ben Ausſchluß von der Gantmaffe, ber 
am folgenden Edictstage Ausbleibendy ben 
mit ber treffenden Handlung zu gemärtigen. 
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Mer etmos zur Gantmaffe Gchöriges im 

Hinten hat, muß ſolches 3 Vermeldung 

nochmaligen Erſatzes vorbehaltlich feiner Rechte 
dem Gerichte übergeben. 

Kitzingen den 17. Day 1829. 
Königlides Landgericht. 
Aſmut, Landr. 
Leiſtner, j. pr. 


(6) 3. Bekanntnachung. 
Baͤckermelſter Georg Schenk von GSad. 
beim hat ſich aus eigenem Antriebe ver Aus, 
ſchatzung unterworfen. 
Nach richtig geftelltem Dermögens:Otams 
be wird 


einziger —— 

auf 11. Ju nh — l. 3. fruͤd 8 Uhr 
anderaumt, wodey die Schenk'ſchen Gläubi. 
er zur Anmeldung und Nachweiſung ihrer 
orberungen mit Vorzugsrechten, Borbringun 
etwaiger Einreten biegegen, fo wie ſchluͤßl 
chen Verhandlung bey Strafe des Ausfhluß 
ſes von dem gegenwärtigen Maffe:Bermögen 
reſp. mit ben treffenden Handlungen porgelaben 
werben. 

D. Haffurt am 1. Map 1829. 
Königliches Lanpgerigt. 
Grefer, Landridter. 

Joerg, Landgerichts: Actwar, 


()3. Befanntmadung. 

"Die Erben bed Seligmann Mars und 
deſſen ebenfalls verflorbenen Wittib zu Yaus 
denbach haben bie Erbfihaft nur unter ver 
Rechtswobhlthat des Inventard angetreten. 

Etwaige Forderungen an bie Maſſe find 
daher am 

10. Juny I, J früh 9 Uhr 

unter dem Praͤjudize der Nichtberückſichtigung 
dahier anzubringen. 

Karlſtadt den 5. Map 1829. 

Königlided Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, a. 2. j. 


()3. Ebicetal:2abung. 
Gegen die Verlaffenfhaft des Jakod Manns 
beimer zu Moͤnchberg wurde bie Ausſchatzung 
erkannt unb 
ter Evictötag auf Mittwoch ben 10. Jw 
nius d. I, früh 8 Uhr 
beflimmt, wo ſaͤmmtliche Forderungen bey 
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Strafe des Ausſchluſſes von ver Maſſe anter 
Worlegung der Bewelsmittel und Vorzugt⸗ 
rechte geliend gu maden find, 
Br Streite über die Nichtigkeit und 

ten Vorzug derfelben ifi 

oter Edictdtag auf Montag den 6. July, 
‚fo wie gum Schlußverfahren 

Ster Edictötag auf Mittwod) ben 5. Auguſt 


d. I6. 
jedesmal zur naͤmlichen Stunde, unter bem 
MRedtsnachtbeile der Ausfhliefung mit ber 
treffenden Handlung anberaumt. 
Klingenberg am 29. April 1829. 
Köninlihes Landgericht. 
Landr. 


(2) 1. Diebflabld: Anzeige. 

In ber Nacht vom 25. auf den 26. Iwur⸗ 
den aus einem Haufe zu Mainbernheim mit: 
telft gemaltfamen Einbruchs folgende Degen: 
flände entwendet: 

4) eine Hemmfette mit Ring, Hacken und 

Söäneller, letzterer wahrfiheintih mit 

A. H. over A. H. M, bejeichnet, noch 

neun und 5 fl. werth, 

9) drey noch ganz gute Bauchketten, jede 

4 1/2 Klafter lang, mit Hacken und Ring 

und jede 1 fl. rb. werth. 

Died wird Behufs der Entbedung ber 


Wagner, 





Später und ter eniwendeten Gegen änbe 


hiermit betannt gemaßt. 
Stefft den 28. Map 1829. 
Königl. Land; und Unterfuhungßs 
Geridt. 


en — 
au * * 
Groß. 
(2) 1. Dorladung. 

Am 2. April 1. 38. Abends wurbe uns 
fern von bier an der kürheſſiſchen Grenze eine 
Roite Schwärzer ju 5 Mann angehalten, 
welche, nadhdem einer berfeiben bey ber Statt 
gefundenen Widerſetzung von einem ber kgl. 
Gensd’armen erſchoſſen war, bie Flucht mit 
Hinterlaffung 





ihrer ben fich gebabten Waaren 
ergriffen. Solde befichen in 
44 Pfund Kaffe, 
24 fund Keim, 
44 fund Ehocolade , 
44 Pfund Jagber, 
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55 Pfund Feuerffelnen, 
42 PDfund eifernen Schaufeln, 
253 Pfund Schnupftabad , 
ferner in einigen alten Kleidungen und Baum: 
wollen-Studen. . 
* Die unbekannten Eigenthümer dieſer 
Waaren werden nun aufgeforbert , 
binnen 6 Monaten 
ihre Anſorüche bieran dahler geltend zu mar 
— — — ee widri⸗ 
genfa e Confiscation ausgelpro.den ; 
den foll. Berne 
Drb am 25. Map 1829. 
Königlided Landgericht. 
Haus Lrg.:At. 
B. d. V. 
Neis, ach, subat. 





(5) 3. Bekanntmachung. 

Zur Liquldation der Activen und Paffls 
ven der zu Dettelbach vertiorbenen Kaſpar 
Schreiners Witwe von Reufladt a/S. mwirb 
Zagfabıt_ auf 

Freytag ben 12. Jung 1829 

Vormittags 8 Uhr anberaumt, bep welcher 
diejenigen , melde an beren Verlaſſenſchaft 
aus irgend einem Grunde eine Joͤrderun 
ju maden baben, babter unter dem Rechts; 
nadtheile ber Nichtberückſichtigung gu erfchel- 
nen baben. 

D. Neuftabt a/S. ben 11. May 189. 


Koͤnigliches Lanbgeridt. 
s Beitaer. ® 





(2) 2. Stridd-Befanntmadung. 
In der Gantſache bed Chriflopb Stod 
alt von Hirfhfeld wird das vorhandene Grund⸗ 


vermögen 
Dindtag ben 16. Juny i 

früh 8 Uhr auf dem Gemeinbehaufe zu Hirſch. 
feld wiederholt dem Striche aufgelegt und 
hinſichtlich des Zuſchlags nah dem Hypothe⸗ 
kengeſetze verfahren. 

— den 21. May 1829. 

Kön sine Landgericht. 


einer, 
————— Grobe. 
(3) 2. Gläubiger-Vorlabung. 


Deargaretpa Nageld Witwe von Wie 
fenbrunn hat um Bufammenderufung Ihver 
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Gläubiger gebeten, um mit ihnen einen Stün⸗ 
dungs» Vertrag abzuſchließen. 

Man hat demnach biezu Tagfahrt auf 
Dinstag den 16. Juny früh 9 Uhr beſtimmt, 
und ladet dann fämmtlihe Gläubiger mit 
dem Anbange auf obigen Tag. bieher vor, 
daß die Ausbleibenden ſich ben Beſdlüſſen 
ber Mehrzahl der Erſchienenen anzuſchließen 
ab 


en. 
Rübenpaufen ben 7. Map 1809. 
Sraͤflich —— Herrſchafté— 
er 


Neeſer, H:R. 
m Fürſt, Act. 


(3) 2. Ebictal»Labung. 

Die Johannes Rotpifhen Ebeleute zu 
Urfpringen haben ſich frepmillig dem Concurs⸗ 
Verfahren unterworfen. 

Es mirb baber eingjger Edictstag auf 

Dindtag ben 16. Zuny I. I. 

früh-9 Uhr anberaumt, an mweldem fämmt: 
liche gegen bie Roth'ſchen Eheleute beſtehenden 
Sorderungen mit etwaigen Vorzugsrechten an« 
gumelben und nadzumeifen, allenfallfige Ein» 
reben dagegen vorzubringen, und bie Schluß» 
Verhandlungen zu pflegen find, bey Strafe 
bes —— von ber Maſſa refp. mit ben 

betreffenden Handlungen. 
Nemlingen ben 16. Day 1829. 


Graͤflich mem Hertfchafts⸗ 


Schöner, H.:R. 


(5) a. Bekanntmachung. 

In ber Verlaſſenſchaftsſache bed Mitt: 
werd Johann Schleier, Bauers, don Spar; 
brod, werbenbie Fabrniffe mit dem Viehſtande 
befiebend aus 1 Paar Ochſen, 5 Stieren, 2 
Küben, 1 Kalb und 1 Pferd, und fonflige 
Haudgeräthfhaften _ 

Freytag ben 49. Junh 
dann bad Bauerngut, beflebend in 2 Haͤu⸗ 
ern, Hofrieth, Scheuer, Stallung, Backhaus, 





verbunden mit einem jährliden Rechtholze 


von 4 großen Klaftern, mehreren Grasgär- 
ten, Aeckern, Wiefen und Hutweiben, worüs 
ber bad Verzeichniß beym Vorfleher zu Spar: 
drod eingefepen werben kann, am baranfr 


n 
Samstag den 20. Zunp 
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edesmal früb 8 Uhr anfangend und zwar 
ie Mobilien gegen baare Zablung, bie Realis 
täten aber gegen 1/Ateljäyrige Zablungsfriſt 
unter ben_ am Zermine weiter zu eröffnenden 
OR „Den Öffentliden Striche außs 
efe 


BZugleih wird Tagfahrt zur Liquidation 
etwaiger Borberungen und Anſprüche an. bie 
gedachte Verlaffenidaft auf 

Donnerttag ben 25. Funp * 
früh 8 Uhr unter dem NRebtsnactheife ba» 
bier anberaumt, baß die Verlaffenfbaft ohne 
Berüdfihtigung nıdt erfheinender Gläubiger 
an bie Inteflat:Erben ausgebändigt werde. 

— Gerifelb am 23. Map 1829. 
Gräfl. Frohbergiſches Herrfhafts 

Geridt. Pr 
Reul bach, Herrfhaftsrichter. 
Püls, Actuar. 


Bekanntmachung. 

Auf Antrag der Glaͤubiger deßz Paulus 
Shmarz, Wiltwerd bapier, werden — ehende 
Immoblilien, als: 

4) 1/2 Morgen Welnberg im Sonnenberg, 
2) 1/4 Mrg. 22 With. Ader im Schleifweg, 
3) 4 Derg. Weinberg im Steuerberg, 
4) 5/4 Mrg. 25R1b. Acker im Grillenberg, 
5) 1 Mra. 5Rth. Acker in der Winterleiten, 
6) ein Wohnhaus Mro. 123, 
am Bonnteiteg ben 25. Juny b. J. 
Dormtitags 10 Uhr 
auf bem biefigen Ratphaufe nad Anleitung 
a wei — vers 
auft, un ezu beſitz- und zablungsfäbi 
Liebhaber eingeladen. —— 
Sommerbauſen ben 22. Map 1829. 
Gräfliges HerrſhaftsGericht. 
Maper. 





(3) 3. _ Gläubiger: Vorladung. 
Auf Anſtehen eines Hppothekengläubt, 
gen? wirb bad fimmtlide Grundvermögen 
be — —* geek Dreyer 
‚ befle n einer geringen Hütte mit eis 
was Urtfeld und Wieimads, : 
Donnerstag ben 11. Juny 
Nachmittags 2 Uhr am Dreyerbof im Wege 
ber Hülfsvolftredung dem öffentlihen Wer: 
firiche ausgefept. 
Um aber das weitere rechtliche Verfah⸗ 
zen ermellen zu können, werben zuglelch hie⸗ 


1015 
mit beffen ſaͤmmtliche Gläubiger vorgelaben, 
Freytag ben 12. Junp 
er 8 Uhr ihre Forderungen und fonfligen 
eal»-Anfprühe babier um fo gemiffer zu lis 
—— jedenfalls auch zu bemeifen und 
r bad Vorzugsrecht Derbanblung zu ger 
wärtigen, als biefe Zagfabrt bey wabrſchein⸗ 
Licher Weberfhuldung der unbebeutenden Ber» 
mögendmaffe eventuell zugleich ald Edietslag 
abgebalten wird; fofort das Ausbleiben bie 


Richtberükfihtigung und bezügig den Aus⸗ 


lud von der Maffe zur Folge bat. 
f Decret. Geröfelb den 8. Rap 1829. 


Graͤfl. Frohbergiſches Herrſchafts— 
Gericht 


e A 
Reulbach, Herrſchaftsrichter. 
Püls, Actuar. 


(3)2. Glaͤubiger-Vorladung. 
Adam Knobling dahler will mit feinen 
Kindern Grundtheilung pfirgen. Um bie ge: 
rihtlihe Bellätigung ertheilen zu können, 
wird die Kenntniß des Paſſivſtandes noth⸗ 
wendig. Sammtliche befannte fowobl als uns 
befannte Gläudiger bed gedachten Adam 
Knobling werden baber zur Ziquibaiton ibrer 
Forderungen auf Mittwoch den 17ten Funy 
1. 3. früh 8 Udr unter dem Rechtsnacht heile 
ander vorgelaben, baß bie Ausbleibenden bev 
Bebanblung ver Sade nicht berüdjiptigt und 
die gerichtliche Beflätigung ertpeilt werden 


le. 

Kleineibfiabt am 23. May 1829. 
Patrimonial:Geriht allda I. 
M. Reber, Patr Richter. 

A. Pfaff, a 8). 


(5) 3. Betfanntmahung. 

. Folgendes zur Debitmafje bed Gaflwirr 
thes und Mepgermeilterd Johann Ehr hardt 
Geußendeimer zu Memmelstorf geböriges 
Grundvermögen wird hiermit feilgeboten: 

a) bad Gaſtwirthshaus N. 46 mit Braubauß, 
volfländigem Inventar an Braugeidir 
zen und Säffern, Stallungen, Holjlagen, 
Sheuern, Schlachthaus, nebfl den dazu 
gehörigen Grunbflüden , Ader im Rangen, 
sbern und untern Büdelader , Hopfendders 
fein und 2 ®emeinbetheilen; 

db) mwaljende Grunbflüde: 

4) ein Uder am Birkenloh, jetzt Hopfen 
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geten zu 24/2 Uder mit 1 fl 594/7 Er. 


rbjind , 
2) die Hälfte von einem Ader im Steinad, 
ju 2 1/2 Uder mit 50 6/7 fr. Erbjin®, 
3) ein Ader am Bude: ober Pancragens 
berg nebfi 1 Stridlein Weinberg und 1 
Nederlein am Fußpfad zu 4 4/2 Uder, 
mit 51 6/7 fr. Erbzins, 
4) ein Ader am Peljern zu 1 Ader, mis 
35 1/7 Er. ‚Erbjins, 
Sämmtlided Dbiged mit 10 pro Eent 
banblohnbar. 
6) ber untere Acker bey ver Marter zu 1 
Ader, mit 7 1/2 Er. Bobenzine, 
6) der obere Ader bafelbfi zu 7/8 Uden, 
mit 6 1/4 Er. Boben;ins. 

Der Verſtrich wird am 
Mittwoch den 10. Juny I. J. 
Nachmittags um 2 Uhr im Beußenbeimer’fchen 
Mirtbsbaufe zu Memmelsdorf Statt. finden 
und ber Hinfölag unter bem gefeglihen Vor⸗ 

behalte erfolgen. 
Gereutb den 25. April 1829. 
Adelich von Hirfd. Patrim.Gericht 
iter EL. daf. 
B. Vill. 





(65) 3. Bekanntmachung. 
ur Erholung eines aufgekündigt 
tals ie rärfdänkiger ae — ss 
unterpfändete Wohnhaus und Nebengebäude 
ded Adam Heidenfelder zu Urfpringen im 
Wege der Epecution am Donnerstag den 11. 
Funy früh um 10 Uhr im gutöberrfchaftliden 
Schloſſe zu Urfpringen nad der gefeplidhen 
Vorſchrift verfleigert werben, welches andurch 
bekannt gemadt wirb. 
Steinbach den 11. Map 1829. 
Gräflih von Ingelheimifdhes 
trimonials derigt A 
Klüpfel, Patr»Richter. 
Sgeinen 


Fruchtpreiſe auf der Schranne zu Schweinfurt 





den 27. unb 30. May 1829, 
Im hoͤchſten Preis: 
Weisen, 3 Schff. — MH d.Schff. 17 fl. zo kr. 
Korn, 5» 56 10il. zo kr. 
Gerſte, 5 us — —⸗ =) 71. — kr. 
Haber, 7 ⸗— ⸗ ⸗ 4fl.bofr. 


=) einziger Preis, 
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Im mittlern Preis 
Beten, 102 Schff. 2 Mtz./d. Schff. 16 fl. 49 kr. 


om; — ⸗ ⸗10fl. 16 kr. 
Gerſte, — — ⸗ ——fll.— kr. 
Haber } 18 ⸗ 4 fi 34 er, 


s mm ® 
Im _tiefllen Preis: 
Weitzen t 3 Schff. — NER 15 fl. — er. 
Kom, 8 ss — ⸗ .s 10f.—Er: 
et — ⸗— — 
gar, 7 52 7 
umma aller En ao 213 Schffl. 
4 Me. ald: 108 Schill. 2 Die. Weiten, 


Scfil. 3 Mg. Korn , — Shfl. My. 


69 
Gerfle, 32 Schffl. 5 Mtz. Haber. 
Der Skadt: Magifirat. 
Fichtel, Bürgermeifer. 
Engelharbt. 


— — — — 
(5) 2. Bekanntmachung. 
Donnerstag am 11. k. M. Fam 10 Uhr 
fol die Pflafler : Arbeit von 150 Ruthen in 
ber Stabt Heibingsfelb an den MWenigiineh- 
menden verfirihen werben. Die Stridhälieb- 
baber haben fi) zu ter gedachten Stunde auf 
dem Ratbhauſe daſelbſt einzufinden, wo tie 
Bedingniffe werben befannt gemacht werben. 
Heibingsfeld am 29. Dlay 1829. 
Der Stabi -Magifirar. _ 
Fleiſchmann, Bür germeifer. 
Yuft, Stdiſchrbr. 


3) 3 Bekanntmachung. 

Samdtag den 6. Junyp d I. Vormittags 
44 Uhr wird bie Lieferung von 20 Zentnern 
Schmalz mittel öffentlichen Aufſtriches bey 
unterzeichneter Verwaltung hingegeben. Die 
Strichsbedingniſſe werden bey der Strichstag⸗ 
fahrt eröffnet. 

Würzburg den 26. Map 1829. 
Kol. juliusfpit. Haus: Bermwaltung. 

Pichler. 


—— — 


(2) 4. Bekanntmachung. 

Das Schloßgut zu Meffelpaufen im groß: 
berzoglich badiſchen Amtsbezirke Gerladheim, 
eine Stunde ſeltwärts von ber Landftraße 
wifhen Biſchofsbeim an ber Zauber und 

ergentbeim gelegen, foll von Lichtmeß 1830 
an, auf 9 ober 42 Jahre verpachtet werden. 

Daffelbe beftehr in: 


— 
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a) ben fehr geräumigen Dekonomie:Gebdus 
lichkelten und einer Branntweinbrennerep; 
b) Feltgütern: 

22 3/4 Morgen 43 Ruthen Gras» unb 

Baumgarten, 

482 1/2 Morgen A If2 Rutben Artfelb, 

24 3/4 Morgen 28 Nuthen Wieſen; 

€) der Schäferey- Hut: und Triftgerechttg⸗ 
feit auf Meffelbäufer, Hofſteiter und 

Marfiabter Gemarfung ausſchließlich und 

auf Dberballbacher, Deubacher und Sailt⸗ 

beimer Gemarkung commulativ mit den 

Gemeinde. Schäfereyen ; 

d) den Eleinen Feldzehenten auf ben ad « 
brey er genannten Gemarkungen. 

Dad vorbandene Inventar an Rinde 
und verebeltem Schafvieh, Schiff, Gefcirr, 
Hausgeräthſchaſten und bergl., wird auf Ber 
langen mit in den Pacht gegeben. SE 

Das Gut murde bisher auf gutsherrs - 
ſchaftliche Regie dewlrhtſchaftet und befindes 
fih im beflen Zuflanbe, 

Die Verpachtungstagfahrt wird am Mitts 
woch ben 41. July_d. 38. früh 10 Uhr im 
Amthauſe zu Meſſelhauſen abgehalten; wo: 
r Pachtllebbaber mit bem Bemerken einge⸗ 
aben werben, baß fie fih über ökonomiſche 
Kenutniffe und Zablungsfähigkeit durch ges 
richtliche Zeugnifle ——— baben, und 
beh Uebernahme des Pachtguls mit dem In— 
dentare 6000 fl. ohne letzteres aber 3000 fl. 
Eaution zu flellen if, und daß das Gut Liigs 
lich eingeſchen werden Bann. ’ 

Meſſelhauſen ben 30. Map 1829. 

Grunbherrlid von Zobelifhes 
Rentamt. 


Roeſch. 


(2).2. Getreid⸗Verſteigerung. 
Mittwoch den 10. Jung d. J. Vormit⸗ 
tags 10 Uhr werten vom herrſchaftlichen Bo— 
den in Reichenberg 
80 Schaͤff l Korn, 
12 Schaͤffel Welpen und 
25 Schaͤffel Haber 
im Umthauſe babier s. r. verſtrichen. 
Albertshauſen ben 29. May 1829. 
Breyberriih von Wolfskeeliſches 
Rentamt. 
Schneider, Amtmann. 


Berichtigung. In ter Befanntm., Diebflahl befr., in ber Bepl. 5. 58 St. d. Intel. BT, 
5, 912, iſt zu lefen; 4 Stüd ungebleidhtes bi nfenes Tuch zu be Ellen. ⸗ * 
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Beplage zum di Gtüd 
bed 
Intelligenz Blattes 
für den 


Unter-Mainfreid des Königreih8 Bayern. 
nn 


Den 6. Zuny 1829. 
— — — — — — — — 


Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel. 


(5) 8. Befanntmahung. 

In ber Verlaſſenſchafts ſache des vorma⸗ 
Ugen Herrn Hofgerichtsrathes Johann Adam 
Dehninger tapier werden bie zur Verlaſſen⸗ 
ſHafismaſſe gebörigen Mobilien, ald: Schrel⸗ 
nermwaaren, Tiſch und Bettzeuq, Kleidungs⸗ 
flüde, Silber, Gold und Preltioſen, Mon 
‚Sag den 16ten Juny und bie barauffolgen; 
de Tage, jedesmal Nachmittags 2 Uhr, in 
der Bebaufung 2. Difir. Nro. 580 dem öffent- 
lihen Strihe genen ſoglelch zu entridytende 
baare Zablung ausgefepi, wovon Strichslleb⸗ 
haber mit bem Bemerken in Kenntniß gie 
werben, daß mit dem vorhandenen Silber 
‚und Gold, dann den Pretiofen ber Sltrich 
beginanen wird. 

Wür burg ben 27. Map 1829. 
Königl. Kreid: und Stadtgericht 

Hörl, Director. 
Goldmaper, Acceſſiſt. 


3)5 Betanntmadung. 
Ja der Verlaſſenſchaftsſache bes vormas 
ligen Herrn Hofgerichisrarhes Fohann Adam 
Dehninger dahier werben das zur Maffe ge: 
börige und unten bef&riebene ohnhaus, 3. 
Dir. Nro. 176, bann 1 1/4 Morg. Wein⸗ 
berg im Hobbuch⸗ zwiſchen Herrn Magiflratd: 
ratb Kopp und Effigfiever faul und ein Gar; 
ten am untern Quclienbad vor dem Pleicha⸗ 
der Tore, zwiſchen Bürermeifler Peler 
Göbel und Stadtchirurg Hofmann, 

Montag ben 15. Juny 


—— — — — — 
Jahrgang 18929 


Mormittagd 10 Uhr tem öffentlihen Stride 
bey dem unterzeichneten k. Kreis. und Stadt: 
gerichte ausgeſeßt, und bey annebmbaren Ge 
boten mit @enebmigung ber Sntereffenten und 
der Vormundſchaft dem Meiflbietenden juge 


fölagen- 

ie Einfiht bed Haufes Fann bis zur 
Strihstagfabrt täglih bey den Mietbleuten 
deffelden genommen werben, und binſichtlich 
ber Einſicht des Gartens haben ſich Kaufs⸗ 
Itebhaber an ben großjährigen Sohn des Herrn 
verlebten Gregor Debninger ju wenden. 

Das Haus 3. Difir. Nro. 176 auf ber 
Domgaffe , it 58 Schub lang und 36 Schuh 
tief, hat ein beurfhes Dad) mit Breitziegeln 
gebedt, bat 3 Höfe, und zwar 2 große und 
einen Fleinen, dann einen Pump- unb einen 
Zlebgrunnen, ferner eine Eins und Yusjabrt 
und 2 gewölbte Keller, dann 2 fleine Ge: 
müßfeller. In einem ber erfieren ‚Keller be: 
finden ſich 64 Fuder in Eiſen gebundene 
weingrüne Fäſſer. 

Das Haus befleht übrigens aus 4 Gtod: 
werfen und enthält 

a) im erſten Stode: 

a Laden, jeder mit einem heigbaren Zim⸗ 
mer, 2 Waarenlager, 1 Waſchaus 
mit Keffeln, 2 Gewölbe, 4 Quljlager 
unb 2 Kaltern ; 

b) im zweyten GStode: 
grey beipbare Zimmer; 
ce) im britten Stode: 

8 beigbare Zimmer, 5 Kammern, 2 Kü⸗ 
hen, 2 Mbtritte und einen großen 
Vorplatz; 

d) Im vierten Stocke: 

5 beigbare Zimmer, 4 beipbaren Saal, 

3 Kammern, Kühe und 2 Abiritie, 


25 
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Dber dem Aten Stode befinden ſich zwey 
aufeinander gebende geräumige WBöben. An 
vorſtehendes Haus flößt ein Hintergebäube 
ganz zufammenpängend zu 3 Stodwerken, 
und enıbält: 

a) im erfien Stode einen gewölbten Kel⸗ 
fer mit 97 Fuder in Eifen gebunbenen 
Bäffern und 2 Gemölbe P 

b) im zwepten Stode zwey beipbare 
Zimmer, 3 Kammern, eine Kübe, eb 
nen Übiritt und ein Getreidgewölbe ; 

c) Im dritten Stode, refp. auf vemfelben, 
einen großen freyen Boben. 

Die Zimmer des dritten Stockes fleben 
mit dem vorderen Haufe ganz in Verbindung 
und find bereits mit demfelben aufgenommen. 

Das Vorderhaus {ff ganz von Steinen, 
bann vom Hintergebaude ber erfie Stod von 
©Sieinen, ber swepfe und britte aber von Holz 

ebauf. Uebrigens bat dag Hintergebäute ein 
eutſches Dad), und il mit Breitziegeln gededt. 

Die Zimmer des Vorderdauſes find 
srößtentpeils tapeztrt und die Grbäude ſelbſt 
befinden ſich gleichſalls in autem Zuſtande. 

Wür, bufg den 20. Map 1829. 


Königt. Kreis: und Stadtgericht. 
Hoͤrl, Director. 
BGoldmaper, Acceſſiſt. 
— — — — — 
(3)35. Befanntmadung. 


8 

In ber Grundtheilungsfadhe der geſchle— 
tenen Johann Baptit Jungkunzifdhen Ebe— 
leute banier werden nadbenannte, zur Thei⸗ 
lungömaffe gebörige Rralitäten, ald: 
a) ein Wohndaus im 2. Dir. Nr. 674, 
b) Awey Morgen Wrinderg im Müncht 
berg zwiſchen Kafpar Krugs Wittwe und 

Maria Anna Winkler Wittwe, 
em Mittwoch ben 10. Jund Morgens 40 
Uhr im Locale ber unterfertigten Gerichis. 
Helle unter den beym Stribe befannt emacht 
werdenden Bedingniſſen öffentlich verftrichen, 

wozu Kaufsloſtige eingeladen werben, 

ürzburg am 23. Map 1829. 
Könıgi. Kreis, und Stabtgeridt. 
Hörl, Director. 

wad. 


3 

Beſchrelbung des Wohnhaufes. 

Das Wohnhaus im 2. Difirict Nro. 574 

iſt 2 Stod hoch, ganz-von Steinen erbaut, 
bat ein deutſches Bach, und ift mit Breitjie: 
gein gedeckt, iſt 32 Schup lang und 44 Schup 
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tief, und bat einen gewoͤlbten Keller mit bep- 
läufig 16 Fudern in Eifen gebundenen Ziffern, 

Gm erfien Stode befinden fih 2 beige 
bare und 4 unbeigbared Zimmer, eine Küde 
unb ein Abtritt. 

Der ate Stock enthält 3 beigbare Zim⸗ 
mer, eine Küche unb einen Abtritt. 

Die Mepane befleht in 3 heigbaren Ziaw 
mern, 2 Kammern unb einem freyen Boven, 


(2)1. Betanntmadung. 

In ber Derlaffenfhafis:, refp. Debil ſache 
beb penflonicten k. Lieutenants Joſeph Jäger 
babler wird zur Anmeldung ver Forderungen 
Zagfahrt auf Donnerstag ben 25. Junp d, 
Is. Vormittags 9 Uhr angeordnet, wel⸗ 
her die Glaͤubiger unter dem Rechts nachthelie 
bed Ausfhluffes von ber gegenwärtigen Maſſe, 
zu eiſcheinen haben. 

Würzburg den 30. May 1829. 
Königl. b. Kreis: und Stadtgerigt. 
Hörl, Director, 

8wack. 


Betanntmadhung. 


Um 19. v. M. wurden aus einem Haufe 
babier folgende Effecten entwendet, ale: 

1) eine Hofe vun blau und weiß gefireiftem 
GSommerzeug, 

2) eine Welle von Wollenzeug mit grünen, 
ſchwarzen und rothen Sireifen, 

5) eine ſchwarz tuchene Weite, 

4) zwey Mannshemden, daB eine iſt am 
Enſchnitte des Kragens mit ſchwarzer 
Seide umſtochen, das andere mit rothem 
Garne A. K. gezeichnet, 

4) * — und ſchwarz gefreiftes feidenes 

alötu f] 

oo baummollenes blau und roth geſtreif⸗ 
tes Halstuch, 

7) zwey baummollene Sadtüder, weiß mit 
rothben Streifen, und 

8) zwey Paar alte Halbrliefel. 

Man bringt diefen Diebflapl zur Ente, 








deckung bes Thaͤters ſowohl, als ber entwen- 


beten Gegenſtände dlemit zur öffentlichen 
Kenntniß. 
Wurzburg ben 3. Junp 1829. 
Köntzi. Krels- und Stadtgericht. 
Hoͤrl, Director. 
Goldmaper, Acceſſiſt. 
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(3) 3. Deffentlige Zabung. 

Sriebrih Krug, vormals Lotto: Einneb» 
mer dahier, bat fi im Laufe des abgewiche⸗ 
nen Jahres mehrerer Verbrechen vun Urkun⸗ 
benfälfhung und Betrug in hoben Grabe 
verbädhtig gemacht, wornaͤchſt berfeibe mit 

urüdlaffung eined bedeutenden Eaffe-Recefr 
ed beimlih von dahler entwichen ifl. 

Da nunmehr daurch Verfügung des könig⸗ 
lichen Appellationsgericht bes Unter: Main: 
krelſes vom 9. Februar biefes Jahrs das Un⸗ 
geborfamsd: Verfahren gegen diefen flüchtig ger 
worbenen Verbrecher angeorbnet morben ifl, 
fo wird derſelbe anbur öffentlich vorgela⸗ 
den, fi binnen 3 Monaten vor dem unters 
jelchneten koͤntglichen Unterfuhungs;©erihte 
zu filiren, um ſich wegen ber gegen ihn vor⸗ 
liegenden Aaſchuldigungen geörig gu verant⸗ 


worten. 
Aſchaffenburg am 3. April 1829. 
Königl. Kreid: und Stabtgeridt. 
Reuter, Director. 
Dberle, Ackceſſiſt. 


(5) 2. Befanntmadhung. 
Am Samstag ben 13. Juny Vormittags 
40 Udr wird im Geſchäftslocale bed unter» 
jeichneten Rentamtes ber dießjaͤhrige Wieſen⸗ 
und Repszehnt von ben Gütern auf Würzdur⸗ 
er Warfung an den Meiſibieitenden vorbes 
baltlih doͤchſter Genehmigung verfiridhen. 

Güter:drfiger, welche ihren Zebent In 
Geld abzuloͤſen wünſchen, werben eingeladen, 
—— Antraͤge an demſelben Tage 
u ſtellen. 
Würzburg am 2. Juny 1829. 

RERIHEIMER I EEIMERIAEN 

” ap. 








(5)4. Berfeigerung. 

Am Freytag ben 12. db. M. werben von 
dem unterzeichneten Rentamte mehrere Faͤſſer, 
in Eıfen- und Holz gebunden, in tem Domi: 
nicaner« Keller an den Meifibietenden salva 
rarificatione verfiriden. 

Liebdaber biezu werben erſucht, Vormit⸗ 
tags 10 Ubr ſich dortſelol einzufinden. 

Würzburg am 3. Juny 1829. 

Königl. Stadi»-Rentamt. 
Bay. 
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(3)3. Gläubiger : Zabung. 

Bon fl von Oberdurrbach bat auf 
Bufammenberufung feiner Gläubiger angetra» 
gen „ um ihnen Zablungspläne vorzulegen uns 
einen etwaigen Ötündungdverfräg mit ihnen 
zu Stande zu bringen. Es flebt baper ju 
deren —— Tagfahrt feſt auf 

Mittwoch den 17. Juny I. Is. 
rüh 9 Uhr unter dem Rechtsnachtheile, daß 
ihterfdpeinende ald in ven Beſchluß ber 
Mehrheit milligenb erachtet werben follen. 
Kö ver —* —— wer 
nig es Landgericht rechts d. M. 
B. V. d. 8 * 


Cammerer, Ih;.Ejl.:Affeffor. 
c apre;, j. pP» 


(3) 2. Befanntmadhung. 

Wer an Michael Uhl zu Günberdleben 
eine Forberung zu maden bat, muß ſolche 

Mittwoch den 17. FJuny I. I. früd 9 Upr 
unter dem Rechtsnachtheile der Nichtberück⸗ 
—— bey dem welter einzuleitenden Vers 
apren bierortd anmelben. 

Würjburg den 23. Mar 1829, 
Königlided — 76 r. b. Me. 


Sämmerer, Fhz.: Kıl.: Affe Dr. 
idmann, 


(3)1. Gläubiger: Borlabung. 

Aloys Albert von Unterbürrbad bat auf 
BZufammberufung feiner Gläubiger angetras 
gen, um ihnen Zablungdvorfhäge zu madıen. 

Wer baber einen rechtlichen Anſpruch an 
benfelben zu maden bat, wird auf Mittwoch 
ben 4. July I. 38. früh 9 Uhr zur Anmel: 
bung beffelben unter bem Rechtsnachtheile der 
Nidiberüdjihtigung in dem gegenwärtigen 
Derfahren, refp, der Einwilligung in ben 
Beſchluß der Mehrheit der Erfdeinenden ans‘ 
ber vorgeladen. 
es eg = 26. Map a. 

niglide anbgeridt r. d. i 

B. B. 6. 8 * 


Eimmerer, Plz: Kel. Affefor. 
Emmerid, Aehtspr. 


(5) 4. Befanntmadung. 
Gegen 320 Eimer Mut, weiche zu Uns: 





terleinach gelagert find, werben Dirstay ?en 


* . * t 6 [ 
16. d. M. Dormit Wr Uhr im irentamı 
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lichen Geſchaͤftszimer In ſchidll gen Parthieen fie al& In bie Beſchlüſſe ber Mehrheit ein⸗ 


— * 
ürzburg ben 3. Junp 1829. 
Königl. Rentamt I, d. Ms. 
Eblen. 


(5) 4. Ebictal»Ladung. 
Valentin Brendel von Haufen, geboren 
im Fahre 1774, iſt dor vielen Jahren als 
Mepgergefell In bie Fremde gegangen, obne 
daß biöder eine Nachticht von ihm in feine 
— gelangte. Derſelbe, oder deſſen 
eben, werden aufgefordert, ſich innerhalb 
brep Monaten zur Uebernahme ſeines Ver: 
mögen bahier zu flellen,, widrigenfalld dieſes 
ben nähen Verwandten bed Abmefenden ohne 
Eautien überlaffen werben wirb. 

Arnflein am 25. May 1829. 
Königlides bayer. Landgericht. 
Keller, Lndrchtr. 

A. Herrlein, Rehtspr. 


(3) 1. Glaͤubiger-Vorladung. 

Die Wittwe des Georg Schubert Eva 
Ramens Barbara von Weisbach iſt gefonnen, 
idr ſaͤmmtliches Grundvermögen an ihre naͤch⸗ 
ſten Derwandten gegen Vorbehalt eines Leib: 
gebinges abzutreten. 

8 werden dewnach fämmtlide Gläubis 
ger gedachter Schuberts Wittwe jur Anmel⸗ 
dung Ihrer Forderungen auf Freytag ben 26, 
Zung I. 38. früh 8 Ubr unter dem Rechts» 
en ber Nichtberückſichtigung hieher vors 
gelaben. 

Deer. Bifhoftheim ben 27. May 1829, 

Königlihes Landgericht. 

K. Ldr. Eranf. 
Maier, Act. 
Wirth, Rechtspt. 


(2) 1. GBlaͤubiger-Vorladung. 
Sämmtlihe Gläubiger, welde an ben 
Mepger Bernard Schmeling junior von bier 
eine orberung ju machen baben , baben biefe 
Dinstag den 30. Juny l. Is. früh 8 Uhr dabier 
lfiquidiren, und ſich zugleid über bie in 
Weite gebracht werbenben Stündungs- und 
Naclaßverträge unter dem Rechtsnachtheile 
aa erklären, als ſonſt feine Rüdfiht bey bem 
weiteren Verfahren auf fie genommen, und 








“= 


willigenb werben gebalten werben. 
Brüdenau ben 22. May 1829. 
Königlihes Landgeridt. 
Dr. Wiefenb. 
Reuß. 





(3) 2. 0 
Die Johann Wezlifhen Eheleute von 
Oberelsbach find unterm beutigen bey Ge 
richt miteinander übereingefommen, daß fein 
Theil von Ihnen einfeitig rechtöverbindenbe 
Eontracte fliegen und Schulden maden 
bürfe, mad man zu jedermanns Warnung hie 
mit öffentlich befannt macht. 
ecr. Bijhofshelm ben 15. Map 18%. 
Koönigliches Landgericht 
£or. krank. 
Maler, Act. 


(3)2. Edletal-Ladung. 

Zur Berlchtigung der Verlaſſenſchaft des 
Andreas Spahn zu Heugrumbach iſt es noͤthlg 
geworden, bie eiwalgen Schulden bed gedach— 
ten Spahn kennen zu lernen. Die Glaͤubiger 
deffelben werden demnach aufgeforbert, ihre 
Forderungen am 15. Jung I. 5. Dormittags 
9 Uhr um fo geroiffer dahier anzumelden, ald 
anfonft bey ber Auseinanderſetzung ber Erb» 
(haft Reine Rüdjiht auf fie wird genommen 
werben. 

Arnſtein am 13. Map 1829. 

Königlihes Landgeridt. 
Keller, Lordir. 


(3) 1. Bekanntmachung. 

Wer in ber Verlaſſenſchaftsſache des Pa 
ter Brand zu Neufes eine Forberung zu mas 
den bat, fol bdiefe auf Mittwoch ven 17. 
Funy d. Is. früb 8 Uhr dahler gebörig Lie 
quidiren, midrigend bey Wuseinanderfegung 
ber Theilungsmaffe feine Ruückſicht darauf ger 
nommen wirb, 

Dettelbah am 29. May 1829. 
Königlihes Landgeriät. 
B. V. d. B 


van : & At. 
8 s Schäfer, Röätsprer, 


Betfanntmadung. 
In dem Eonceurfe bed Eprifiopp Weißen⸗ 
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berger zu Bühler wird das entflandene Pri 
oritätd. Erfenntniß 
Donnerstag ben 4. Juny d. 3 


auf 60 Tage flatt Verkündung an der Go, 


richtstafel zur Einfiht der Iniereffenten an 


gebängt: 
achſenhelm ben 31. Map 1829. 
KRöntgl. Landgericht Gemünden. 
Heim, Landr. 
Kliem, Landger.⸗Actuar. 





Bekanntmachung. 

In der Concursſache gegen Johann Koch 
von Untererthal wird Samstag den 6. Juny 
1. 3. das erlaffene Prioritätd-Erfenntniß flatt 
ber Derfünbung an die Gerichtstafel dabier 
angebängt; mad ben Betbeiligten jum Wif- 
fen bient. an. 

Hammelburg ben 29. May 1829. 

Königlihes LZandbgerigt. 
3 9. Gößmann. 
3. m. Od, ns}. 


Bekanatmachung. 

Zur Liquidation ber Paſſiven in ber Ber 
Laffenfhaft der Mannes Saalheimerd Wittwe 
von Weſtheim if Termin auf Donnerstag 
ben 9. July d. 3. früb 8 Uhr angefegt, all: 
mo jene, welche eine rechtliche Forberung an 
bie gedachte Derlaffenfhaft zu maden haben, 

-foldye unter dem Nachtheile anzumelden har 
en, daß im QAusbleibungsfalle die nicht Er 
f&heinenden bey —— der Ver⸗ 
iaſſenſchaft nicht werben berüdfidhtigt werben. 
ammelburg den 23. May 1829. 
Königlihes Landgericht. 
5 9. Goͤßmann. 


J. Ad. Och, a. 8, j. 


(3) 3. Släubiger:-Borladung. 
Bernard Brand ledig ju Horbaufen bat 
fi freywillia vem Gante unterworfen; dem 
zufolge die Ebictätage, wie folgt, beſtimmt 
werben: 
iter Montaz ber 15. Junp I. 3. zur An⸗ 
bringung ber Forderungen fammt etwas 
igen Vorzugsrechten, fo wie zu beren 
Radmeife ; 
zier Mittwoch ber 15. July zur Vorbrins 
ung ber Einreben gegen ben Beſtand ter 
orberungen und deren angeſprochenen 
Dorjug; 
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Ster Montag ber 17. Auguſt zur allfeitigen 

ſchlüßlichen Derbanblung: e s 
jedesmal früb 8 Uhr. 

Hiezu werben ſaͤmmtliche bekannte und 
nnbefannte Gläubiger des Gemeinſchuldners 
unter Strafe bes Außfchluffes mit ihren For: 
berungen von gegenmärtiger Maffe im Nichts 
erfheinungsfalle bepm iten Edictstage , bann 
unter tem Nechtsnachtheile des Ausfchluffes 
mit ber treffenden Handlung im Ausbleibungf- 
falle beym 2ten und Sten Evictstage, biemit 
Öffentlich vorgeladen. Abe 

Zugleih werben alle jene, melde von 
bem Vermögen des Gemeinfihulbners etwas 
in Häntben haben , aufgeforbert, folded bey 
Strafe boppelten Erfapes bey dem Eoncurss 


gerichte 8 übergeben. 


D. Haßfurt am 4. Mayh 1829. 
Köntglides Landgericht. 
Örefer, Zanbridter; 


Förg, Landger.Ackuar. 


Gläubiger : Borlabung. 
le jene, melde bie Derlaffenfhaft 
bes zu Pfoffenhaufen verſtorberen Adam Heim 
alt aus irgend einem Rechtsgrunde in Aafprud) 


‚nehmen wollen, baben ihre Forderungen : 


Freytag den 31. July d. J. 
Morgens 83 Uhr unter tem Nachtheile der 
Nichtberückſichtigung bey Auseinanderſetzung 
ber Verlaſſenſchaft dahier anzuzeigen und ges 
börig zu begrüntben. 
Hammelburg den 21. May 1829. 
Königlides Landgericht. 
5 A. Gößmann. 





(5) 2. _ Befanntmadung 
In bem Schulden-Weſen bed Michael 
Schlott von Reßzſtadt iſt der allgemeine Con: 
euröprogeß erfannt worden. 

Wegen Geringfügigfeit ber Maffe wirb 
baher einziger Evictstag zur Anmeldung der 
Forderungen und Borzugdredhte, ſo wie be: 
ren Nachwelſung, zur Vorbringung der Ein: 
wendungen und ſchlüßlichen Verhandlung auf 

den 47. E. Mis. fiüh 8 Ahr 
unter dem Rechtsnachtheile des Ausfchluffes 
anberaumt. 

Karlflatt ten 5. Map 1829, 

Königlihes Landgericht. 
9. Hörmann. 
Branı,as,j, 
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3)2. Befanntmadung. 
Die Georg Lofhertifhen Ebeleute von 
Etabelhofen wollen ihr gefamıntes Vermögen 


‚an ihre Kinder Johann und Therefia Loſchert ® lungsplanes und Erf 


gegen einen Nabrungsgebalt abtreten. 
Etwaige Forderungen an bie Loſchertiſchen 
Eheleute find daher am 
17. Zunp f. 38. früb 8 Ubr 
dabier anzumelden und nachzuweiſen, mibrls 
‚genfalld dey der Vertrags. Beflätigung auf fie 
Beine Rückſicht genommen wird. 
Karifiadt den 15. Map 1829 
Königlidhes Landgericht. 
v. Hörmann. 
Frani, as. 7. 


Bektanntmadung. 

j Der unbefannte Eigenthümer ber am 97. 
May b. 3. auf dem Wege von Meentbaufen 
nad Roid bauſen befert gefuntenen 7 Pfund 
Buder, 8 Pfund Kaffe und 2 Pfund Tabad, 
wird anburd) aufgefordert , ſich binnen 6 Mona; 
ten a dato hierortö zu melden, und die Ver; 
gollung nadhjumelfen, indem widrigenfals an» 
genommen werben wird, als fey dinſichtlich 
biefer Waaren das Zollgefaͤll verkürzt würden 
fohin die Beflimmung des $. 106 bed Zoll 
gefepes In Wirkfamfeit tritt. 

Königshofen am 29. Mayh 1829. 
Königliches Landgericht. 
andrichter Greb. 

Berlenz. 





(5) 2. Bekanntmachung. 

Am 5. May d. Is. Abends 1f2 10 Uhr 
mwurben einem Uebefannten fid Ins Ausland 
flühtenden Schwärzer 3 Brode Zuder ab: 
genommen. 

Wer fih nun ald Eigenthümer biefes 
Gutes legitimiren ann, baı fi innerbalb 6 
Monaten a dato dahier zu melden, und zu 
zehefertigen, widrigenfalld daſſelbe eingejo; 

en mwirb. 
s Dec. Königshofen ben 6. May 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Landrichter Greb. 
Weiß, a. 6. 


(2) 2. Glaͤubiger-Vorladung. 
:. Die Gebrüyer Jacob und Michael Wah⸗ 
fer gu Kipingen baden auf Zufammenberu: 





a 
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fung ihrer Gläubiger angetragen, um ihnen 
einen Zablungsplan vorzulegen. a4 
Es mwirb befhalb je ge hy Bahr 
drung von Sitte ber 
Gläubiger hierüber Zagfabrt auf 
ontag ben 15. Jung d. Is. 
ormittage 8 Uhr 
unter bem Rechtsnachthelle anberaumt, daß 
bie ausbleibenden Gläubiger ald in den Ber 
fhluß ber Mehrheit ber Erfchienenen einwillts 
gend gye werben follen. 
igingen den 27. Map 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Aſmut, Landr. 
Weinkamer, Rechtspret. 





Befanntmadung. 
Montag ben 15. Jund d. 3. Bormittags 
11 Ubr wird am Föniglidyen Landgerichte das 
balde Wohnhaus bes Hutmachers Nicolauß 
De Ben: an we —— neben Uns 
onSchwind gelegen, Abtheilungshalbe 
lich verſtrichen. u a 
Lohr ten 26. Diap 1829. 
ae LE Landgericht. 
nfelm, Landr. 
Wolf. 





Berſteigerung. 

Die zur Gantmaſſe ber Ludwig Hart: 
manniſchen Eheleute dahier gehörigen Mobi⸗ 
lien, als: Upren, Spiegel, Betiung, Weiß⸗ 
zeug, Commote, Tiſche, Canapee, Stüple, 

Inn, Porzellatn, Bilder, Gläfer, Reitzeug, 
eine Eharfe, Wagen, Bauereygeſchirt, Faffer, 
verfhiebene, meffingene, Eupterne, eiferne, 
blederne, fo wie die Geraͤthſchaften zum Sei; 
fenfieben und Literziehen, eben fo ſaͤmmt— 
lie vorbandene Kaufmanns vaaren , werben 

Dinstag ben 16 Junp d. J. 
unb folgende Tage bes Morgens 8 Uhr ans 
fangend an dem k. Landgerichte verjleigert. 

Bugleih wird jevem bey doppelter Bab: 
‚Jung unterfagt, Zahlungen an vie gemeine 
ſchuidneriſchen Eheleute, fondern blos gültig 
an brn von den Bläubigern aufzekeliten 
Maffa-Eurator Stabtfämmerer Geisler davier 
zu leiſten. 

Loht cm 26 May 1829. 

Könıglides Landaericht. 
Unfelm, Landr. 
Melnong. 
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Getreipreife auf ber Schranne zu Däfenfurt 
von ven Dinstagen am 19. und 26. Map 1829. 
Im bödften Eid: 


Weitzen, 89 Schffl., ber Schäffel 17 fl. — Er. 
ern, 3508 » s 151 — Er 

Korn, 6 = :  1ofl.4ofr. 

Haber — 9 * * 4 fl. 30 er. 

Im mittlern Preis: 

Weisen, 425 Schffl., d. Schäffel 16 fl. 30 fr. 

Ken, 130 = » 414.30 

Kom, 7: ⸗ 10 fl. 15 kr 


Im niebri ſten Preis: 
Seen; 397 Schäffel, d. Schäffel 16. — Er. 


orn, 6 5 = 40fl 10 kr. 
raid 5 :» s afl 10Er. 
umma ber verfauften Getreid-Arten 1398 


chaffel. 
Königliches Landgericht. 
Walter, Lanbr. 
Dollertp, Schrannemeifer. 


(3) 3. Ebictal»RLabung. 


Die Johannes Rotpifhen Eheleute zu 
Urfpringen haben fi frepwillig bem Concurs⸗ 
Verfahren unterworfen. 

Es wirb daher einziger Ebictötag auf 

. Dindtag ben 16. Juny I. 9. 

üh 9 Uhr anberaumt, an weldem fämmt; 

he gegen bie Roth'ſchen Eheleute befichenben 
Borberungen mit etwaigen Worzugsrechten an« 
ſumelden und nachzuweiſen, allenfallfige Eins 
reben dagegen vorzubringen, und die Schluß⸗ 
Verhandlungen zu pflegen find, bey Strafe 
bes Ausfchluffes von ber Maffa refp. mit dena 
betreffenden Handlungen. 

Remlingen ben 16. Map 1829. 


Graͤflich Caſtelliſches Herrfäafts, 
Gericht. 
Schöner, HR. 








(5)2. Holzj:Berfleigerung 
im Speffair. 

Montag den 15. Juny Vormittags 9 Uhr 
merben In dem Poſthauſe zu Heſſenthal unten 
verzeichnete Hölzer aus nachbemerklen Res 
vieren oͤffentlich verfleigert : 

1. aus dem Reviere Rothenbud: 
881 Kifir. Buchen⸗Sdeitholz, 
762 ⸗ ⸗ oßbolz, 
42 Elchen⸗Bau⸗ und Waarholzſtaͤmme, nebſt 
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voch mehrerem Windfallholze, in ten 
D ılrirten Halnerſtangen, Knledreche ıc.; 
— U. aus ber forfiwartepyHeffentibal: 
30 Kifir. Buchen⸗Scheitholz, 
27 ⸗ s  Klogbol;, 
s  Prügelpolz, 


10 ⸗ 

60 » :s Mtbolz, 

22 : Giden-Sceitbolj, 
6 = tMiiden-Aflbolz, 


11 Bau und Waarholz Eichen , 
1 — —— nebjt noch einigem Wind⸗ 
allbulge. 

Die * der Verſteigerung bekannt ger 
macht werdenden Bebingniffe können täglid) 
am unterjeihneten al. Forſtamte eingefeben 
werben ; auch il bad Forfiperfunal angewiefen, 
den Kaufsliebpabern dad Holz; auf Verlangen 
vorjumeifen. 

Alhaffenburg den 30. May 1829. 
König. Forſtamt Sailauf. 
Schmitt, Forfimftr. 

Nöttger, Act. 


(3)2. Betanuntmadhung. 
Am 22. bet künftigen Monats Juny Mor« 
gend 10 Uhr wird eine Parthie bed doͤchſt 
berrfchaftlihen Bergzehnts von der Ockergrube 
u Ebersbad, befiebend aus bepläufig 100 
entnern von ber bekannten ausgezeichneten 
Ebersbader gelben Farbe, unter Vorbehalt 
ber höchten Genehmigung ber Eöniglidien Ges 
nerai Bergwerks⸗ und Galinen:Qbminiflratton 
amı Sitze des unterzeichneten Amtes öffentlid 
verfleigert. 

Saline Kiffingen den 24. Map 1829, 
Königlihes Bergamt. 
Halbig, BU. Derm. 

Gollwltzer. 





(5) 3. Bekanntmachung. 
Donnerstag am 11. k. M. früh 10 Uhr 
ol bie Plafler : Urbeit von 150 Ruthen tn 
er Stadt Hribingsfeld an ben Wenlgſtneh⸗ 
menden verfiriden werben. Die Stridälieb- 
baber haben fid) zu ber gedachten Stunde auf 
dem Ratbbaufe daſelbſt einzufinden, wo tie 
Bedingniffe werden befannt gemacht werben. 
Heidingsfeld am 29. Map 1829. 
Der Stabt-Magifirat. 
Fleiſchmann, Bür germeifler. 
Luft, Surfärbr. 
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(6) 5: Verpachtung. 
Das freyherrlich oon Guttenberg'ſche 
Meyerey-⸗Gut zu Zimmerau, an ber Land⸗ 
raße von Meiningen nach Eoburg und Bam: 
rg, fol mit Vorbehalt höher Genehmigung 
Freytag er 3. — d. J. 
10 Uhr 


im Wirthshauſe zu Zimmerau van Petri-Eas 
tbebra 1850 an auf weitere 6 ober 9 Jahre 
verpadiet werben. 

Die Bebingniffe werten an ber Strids: 
tagfahrt befannt gemadt werben, mwobey ers 
öffnet wird, daß Strichsliebhaber ſolche auch 
inzwiſchen bey biefigem Amte einfeben können. 

Ben diefer Meierep befinden ſich bepläus 
fig 214 Morgen Artfeld, 56 Morgen MWiefen, 
unb wirb zugleich auch bie Schäferen, bey mel: 
der 156 Stuͤck Vieh —— werden durfen, 
in Pacht mit dem Hofgute hingelaſſen. 

Die Dekonomie-Gebäube werten in bie: 
fem Jahre ganz new aufgeführt, und erbält 
ber Pachter in diefer Hinfiht das zweyſtöckige, 
ganz von Steinen aufgeführte WBopnhaus mit 
2 Wöben, Brennbaus, geriumigen Rinboieh-, 
Schwein- und Schaf: Stallungen mit Butter: 
böben, endlich bie boppelte Scheune einge: 
räumt. Im Hofe befindet ſich ein Brunnen, 
bie Meierep wird auf allen Seiten geſchloſſen, 
zugleich werben auch dem Pachter 2 geräumige 
Keller überlaffen, wodurch alſo für jedes Bes 
dürfniß geforgt ül. 

» We Liebhaber werben bieju elngelaben, 
unb muſſen diejenigen, welde dem Amte wicht 
binreichend befannt find, am Strichstage ſich 
mit einem gerichllichen Zrugniffe ihres Amtes 
über öfonomifhe Kenntnife, Zahlungsjädig: 
feit und Moralitaͤt ausmeifen. 

Sternberg den 1. Map 1829. 
Srepherrlih von Guttenbergifde 
Nentep allda. 

Sheffer, PR. 


)4. Betanntmadung. 
Dad bießberrfihaftlihe Dekonomie: Gut 
Winnhauſen bey Birkenfeld , Landgerichts 
KHofbeim, mwirb Petri 1850 pachtfrey. 
Befagted Dekonomte: Gut hat erforber: 
lihe Gedaulidfeiten, Gärten, 317 Morgen 
Urtfelder mt Obſtbaͤumen befept, 60 Mor; 
gen Wiefen, eine Schäferey zu 150 Stück 
mit Autrebt im Winndäufer und Birkenfel: 
der Blur, ferner gehört dazu eine Ziegetbren: 
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neren und ein beträchtliche Dekonomie » Ine 
ventar an Dieb, Shiff und Geſchirr. 

Sammtliche eingebörtge Grundſtücke bil. 
ben ein ganz gefähloffened Gut um bie Hofs 
gebäulichkeiten. 

Bur Verjleigerung des Pachtes wirb Ter⸗ 
min auf | 

Donnerdtag ben 9. July d. 9. 

Vormittags 9 Uhr anberaumt. E 

Pachtluſtige können die Pahtbebingniffe 
ſchon vorher bey unterzeidyneter Rentey verr 
nebmen , baben übrigens im Stridstermine 
burd gerichtlice Beugniffe fomohl vie Ber 
fäbigung In der Landwirthſchaft, ald aud) den 
Beſitz eines binlänglidyen Betrieb:VBermögens, 
beſonders, baß eine Eaution von 1500 fl. 
baar ober burd liegende Gründe geflcht wer 
den kann, nachzuweiſen. 

Birkenfeld am 26. Day 1829, 


Freyherrlich von Wöllwarthiſche 
Rentey. 
Weikard. 





Verzeichniß ter Badgaͤſte zu Kiſſingen in ber 
Periode vom 10. May bis 1. Jung 1829. 
4) Herr Dr. Med. Bufh aus Peterd, 
burg. 2) ©. €: Hr. Präfident Frepherr von 
Schütz nebfl Dienerſchaft aus Würzburg. 5) 
Hr. Med. Dr. Frech aus MWürjdburg. 4) 
Fraͤuleln Fafobina vun Neimann aus Dilline 
gen. 5) Fräulein Wilhelmina von Reimann 
von dort. 6) Se. Durchlaucht der regterende Hr. 
— von Sachſen-Meiningen ünd 7) Hr. 
ajor und Udjutant Freoberr von Speshardt 
nebit Dienerfhhaft. 8) Ihre Eprrellenz Frau 
General⸗Commiſſairin Freyfrau von Zurbein, 
geborne Frepin von Schütz aus Würzburg. 
9) Madame Hofmann, Kaufmännin aus 
Würzburg. 10) Hr. Johann Wichael Goe— 
bei aus Frammwerdbad. 11) Frau DObrifl 
Freyfrau von Heuß, geborne Frehin von Ras 
benau aud Würzburg. 42) Frau Rittmeiſter 
Bed aus Würzburg. 
Kiffingen am 2. Juny 1829. 
Königlihed Landgeridt ald Bad— 
Infpection. 


Boveri, Lanbr, 





Haller. 
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Beylage zum bb" Stüd 
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ne —des 
Intelligenz Blattes 
Bet AR fürden 


Unter: Mainkreis 





des Koͤnigreichs Bapern. 


— — - 





Den 9.. Yung 1829. 





inte (tügenzmwefen 
Umtlibe Artikel. 


Diebfiabie: Unzeige. 

Dor eintarr Zeit wurde aus einem Haufe 
tabier aud einem Gonimopde » fl baares Geld, 
beiiehend in 2 preunif ven Thalern, vier Bier» 
tels: und einer balben Krone, oder auch drey 

“ Yalben Kronen, dann aus kleinen Münzlor— 

ken, entwertet. . 

Man tiellt an fimmtlihe Evil: und Pos 

leg: Bebörten bad Erfuhen, auf ven Zater 
fewohl ald auf das geſtoblene Geld genaue. 

Spähe zu halten, und im Gnttedungsjale 

Nachricht anger ju erthrilen. 

Würzburg ben 4. Jung 1829. 
Königl. Kreis: und Stadigericht. 
2 Hörl, Director, - 
Golbmaper. 











3) Verfetigerung. 

Am Freytag den 12. d. M. werben von 
bem unterzetchneten Nentamte mebrere Faͤſſer, 
in Eifen und Hol; gebunten, in dem Domis 
micaner: Keller an den Meiſtbletenden salva 
raribicatione verfiriden. 

Lirbbaber diezu werben erſucht, Vormit⸗ 
tags 10 Uor ſich dortſelett einzufinden. 

Würzburg am 3. Juny 1829. 

Königl. StadtMentamt. 
Day. 


(5)5 Befanntmadbung. ' 
- Mm Samstag ben 13. Juny Vormittags 
40: Uhr wird: im Vefchäftelocale tes unter 





jeibnrten R-ntamtes. der dießjäprige Wiefens 


Japsgang 1829. 


und Repszehnt von ben Gütern auf Würjburs 
ger Vlarfung an ben Meiſtbieitenden vorte; 
haltlich böchſter Genehmigung verliriben. 

Güter: Befiger, melde 'ipren Zebent in 
Geld adzulöfen wünfden, werben eingelaben, 
ihre bepfalljigen Anträge an vemfrlben Tage 
ju felen. 

Würjburg am 2. Juny 1829. 

Königlidhes Dr ETRINIRRE 

ad 





Befanntmahdung. ' 
Mar garetha Langbirts Wittwe von Wald— 
brunn will ihr Vernid,en gegen einen Auszug 
und Nabrungsgebait an ibre Kender abgeben, 
woju Die Örnebmigung deren Glaͤub ger erfor: 
derlich un. Diefe ‚werten auf Mittſooch den 
17. Iunp db. 3. früb 8 Ubr hleher gelaten, 
wo fie über diefe Adbtretung Erklärung iu 
geben haben, und werten bie Ausbletbenden 
als dem Beſchluſſe ber mehreren erfhienenen 
Glaͤubiger bestrerend angeſehen. 
Würzburg am 3. Juny 1829 
Königlihes Landgerrcht links d. M, 
Mayer, Yndrotr. 
Blecenſtein. 


Mon-Veritrich. 

Es werben mebtere Abloeilangen Möſte, 
die einige Fuder beiragen, zu Erlabrunn dem 
öffentliben Sıride aussefegi werben, wozu 
Strichsſstapfaort auf Won ag ten 22, d, Mis. 
Vormittags 8 Uhr beraumt wird; welches 
Sirichsliebdabern zur Nachricht dient, 

Wur,burg den 2. Junp 1829 
Königiihes Laudgericht links d. Me. 

Diaper, LZunbr. 
Bledenflein. 
5 
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(3) 1. Weinſtrid. 
Am Donnerstag den 25. Juny t3. I8. 
Nachmittags 2 Uhr werden auf bem Gemeinde; 
baufe zu Zhüngersheim bie zur Berlaffen- 
haft des verledten Bäaͤckermeiſters Michael 
renger gehörigen unten verzeichneten Weine 
gegen gleih baace Zablung verſtrichen, wozu 
Strichsliebbaber eingeladen werden. 
Würjburg ben 5. Juny 1829. 
Königlides Landgerich rechts d. M. 
d 


.V. d. L. 
Caͤmmere ſtz.Kzl. Aſſeſſor. 
— te uns. 


t. — Jahrgang. Fud. Eim. Keller N. 


2, 1527, 2 6 tio, 

3, 1822, 2 8 tto. 

4: 1327, 2 6 dto. 

5, 1828, 1 10 bio. 

6, 1825, 1 10 tto. 

1, 1827, 2 — fielen MI 

2, 1827, 2 2 bio, 

3: 1827, 2 — bio. 

4, 1828, 1 6 bio, 

5, 1827, 2 — dto. 

6,4628, 4 8 Keller M. III. 
13, 1827, 6 4 bio. 

6, 1827, 4 5 Seller N. IV. 

6, 18:7, 4 2 dto. 

9, 1827, 4 4 Div, 

1: 1827, 3 6 Keller N, V, 

2, 1828, 3 6 bio. 

9, 1827, 2 — tto. 





Moll: Derfirid. 
Es werben nebfl einer Quactität Mof imep 
orgen Weinberg zu Zeil auf tem &emein; 
dehauſe Öffentlich verfiriden ; wozu Zagfahrt 
auf Donnerstag ten 2. July I. Is. Vormit: 

tags 9 Ubr anberaumt wird. 

Wur;burg den 3. Funp 1829 
Königlihes Landgericht linfg d. M. 

Maper, Endrotr. 
Sledenfein. 


Mobilienfirid. 

Am Donnerktag ten 11. Jump d. J. 
und bie folgenden Tage jebegmal Nahmittags 
2 Ubr werben in dem Haufe bes verlebren 
Michaet Brenner zu Zhüngeröhetm befjen 
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Mobitien, ald: Pretiofen, Kupfer, Dieffing, 
Binn, Betten und Weißzeug, Kleider, Schreis 
nermwaaren und anderes Haudgerätbe gegen 
glei baare Zahlung an die Meiſtbletenden 
verfirien. a 
Würzburg den 5. Juny 1829. 
Königlihes Landgericht rechts b. M. 
B. V. d. 8 


ECamme rer, Ihj.:Cjl.Wfieffor. 
-Warmuth. 





(3)2. Bekanntmachung. 

Gegen 520 Eimer Mol, weiche zu Uns 
terleinady gelagert find, werden Dinstag ten 
46. d. M. Vormittags 10 Uhr im renfamt 
lichen Gejhäftszimer in ſchickilchen Partpieen 
derfieigert. _ F 

Würzburg ben 3. Junh 1829, 

Königl. Rentamt l. d. Ms. 

Eblen. 





(2)1. Betanntmadung ” 

Georg Hartmann von Schnepfenbach will 
kur Verkauf feines Grundvermögens f. ine 
Shulben bezahlen; defjen ſämmtliche Gläubis 
er haben baver bey der auf Montag den 22, 
us db. 38. früh 8 Uhr beilimmien Taufaprt 
ipre eig anzuzeigen und zu begründen, 
wibrigens fie bey Wertyeilung tes Kauffgils 
lings nicht berüdfichtiget werden, 

Dettelbach am 2. Jun 18:9. 


Köntglides Landgericht. 
ı 


. j. 0o. 
Franz, Lig. Act. 
Schaͤfer, Rehtspr. 


(5) 4. Bekanntmachung. 
Der Ortsnachbar Undreas Frdn zu Yangen; 
borf wurte wegen Verfhwendung unter tie 
Euratel des Johann Reuß alt allda geſtellt ; jeber 
obne Einwilligung jeines Eurators von ihm 
eingegangene Vertrag iſt daber nichtig. 
Euerdorf am 2. — 18-9. 
MOBIAEHRIN Tenbärri@k 





(2)4. Schulben : Liquidation, 
In der Grundtheilungsſache des Gottlieb 
Heim, Gärtnerd zu — wird zur Li⸗ 
quidation der Paſſiden Taofahrt auf 
Mitlwoch den 17: Jung d. Fe. 
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Vormittags 8 Uhr unter bem Rechtsnachtheile 
anberaumt, daß ber Ausbleidende als in ben 
Beihluß der Mehrheit der Erfehlenenen ein: 
willigend gehalten werben fol. ; 
“ -sftigingen den 14. Map 1829. 
Köntgtihes Landgericht. 
Yimut, Landr. 
Weinkamer, Röätöpret. 


Diedflapld- Anzeige. 

In ber Rat vom 10. auf den 11. ?. Mes. 
werten dem Orisnahbarn Midael Diep zu 
Kotbhaufen 4 Stüde ordinäres fädfen: 8 
Zub, das Stud zu beoläufg 17 Ellen, die 
@ite 18 fe. wertd; dann 34 Ellen an2Stüd 
grodem fläbfenen Tuche, jtie Ele 3 13 fr. 
Aus einer in der Scheune befintliden Gelte, 
und war fünmtlides Tuch ganz naß, geſtoh⸗ 
fen; wegen dieſes Diebiiapl6 wurbe nun als⸗ 
bald ein Streifen veranſtaltet, und es gelang 
den Sireifern bey dein ſäcdſ. Me iningiſchen 
Dite Bahra, in dem Walte Sternberg. drey 
Stuck von dem ordindren flaͤchſenen Tuche, 
welhes der Dieb zum Trocknen auf Dornen⸗ 
geſträuche und Jungwald aufgezogen — 
wieder zu finden, fo mie auch In ber übe 
diefed Pıiapes einen mit Steckbriefen vorfolg⸗ 
ten aus dem Unterſuchungs-Arreſie zu Hild⸗ 
burghaufen entwiſchten Menſchen zu arreti⸗ 
ren. Da man übrigens nach den disber ge⸗ 
pflogenen Unterſucbdungen noch nicht auf die 
Spur des wirklichen Thaͤlers, und bes no 
fehlenden Tuches kommen fonnte, fo macht 
man den Diebjiabl betannt, mil dem Erfu: 
chen an fänmtlide vtijepbebdrben, im et: 
waigen Eaideckungsfalle des Thaters ober 
des noch abhandenen Tuches alsbald Anzeige 
bieher ju erſtatten. ‘ 

Königsvofen am 31. Day 1829. 

Köntalihes Landgerigf. 
Landrichter Greb. 
— — — — — 
6)1. Gläubiger-Ladung. 

Um die Auseinanderſetzung ber Hinter: 
laffenfihaft des denſionirten Nevlerförfierd 
Jacob Blünmlein von bier mit Sicherheit 
dewerkiielligen zw können, iſt zu willen erfor: 
berlich, obd gegen jene keine Paſſiden obwalten. 

er demnach eine Forderung an denſelben 
zu machen bat, wird aufgefordert, Freytag ben 
26. I. M. Vormittags 8 Uhr babier zu erfcheis 
nen, und fein Guthaben gehörig zu Itquidiren. 
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Der Nichkerſchelnende bat ben durch bie 
gu pflegende Dirmögend » Augeinanberfepung 
ihm etwa jugebenden Rechtsnachtheil ſich ſelbſt 
beyjumeffen. 

Münnerflabt ben 1. Juny 1829. 
Königlihed Landgeridt. 
j. o. 1, abs. 
x Sambaber, Ltg.:Xeck. 
Strauß, j. Pr 





Befanntmadhung. 

Anſprüche an ben Nachlaß des Lehrers 
Albert Troſt dahier müffen am Buch den 
22. d. Mis. früh um 8 Udr beym unterjeid« 
eg — werden, widri⸗ 
genfa e bep ber Vertheitlung ber 
unberückſichtigt bleiben. en 

Meilerichſtadt ten 4. Junius 1829. 

Königliches Landgericht. 
— Actuar. 


Dreßel. 


ni 
Bläubiger:-Labung. 

Bey Berichtigung der Berlaffenfchaft ber 
Eva Fries Wıttio zu VBieberehren iſt die Feſt⸗ 
kkellung der auf den Nachlaß baftenden Paſ— 
fiven erforderlich. Sammiliche Gläubiger ders 
ſelben baben baber Dinstag ben 16. Junp 
d..58. frud 8 Ubr ihre Forderungen tapier 
gebörig zu liquldiren, miorigenfald fie bey) 
YAusdäntigung ber Verlaſſenſchaft an tie Er- 
ben unberudjictgt bleiden und bey einer 
etwa zu Stande kommenden Webereinkunft 
als einwilligend in ten gefaßt werdenden Be: 
ſchluß gehalien werten ſollen. 

Aub am 30. May 1829. 


Königliches Landgericht. 
C. Linder. 
Schaͤfer, Rchtspr. 


ee 

Nah tem age des Nirolaut Conrad 
von Bud) werden deſſen fämmtlide Gidubis 
ger zur Liquidation Ihrer Forderungen an 
denſelden auf Dinstag ben 23. Juny d. 38. 
fräb 8 Uhr bieder unter dem Nechts nacht helle 
vorbefchteden, daß die Ausbleibenden als ein: 
willigend in ben gefaßten Beſdloß ber Etim: 
menmehrpeit der Erſchienenen angefeben wer⸗ 
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den vefp: Indem meiteren Verfahren unbe: 
rückſichtigt bleiben follen. 
Aub am 3. Juny 1829. 
Königliches Landgeriht Röttingen, 
’ C. Linder. 
Sdafer, Rechttpr. 


Bekanntmachung. 


3) 1. 
* einiger Hybotheken⸗For⸗ 


Zur Erlangung 
derungen wird 
Miltwoch den 1. July d. J. 
Vormittags 9 Ubr in ver Wohnung bed Be: 
meinde : Vortieherd zu Wasmuthauſen bie 1. 
— — allda des Peter Tröſters zu 
icha, nad $. 64 des Hyoothekengeſethes öffent» 
lich ganz oder ſtückweiſe verſtrichen und bie 
näderen Betingniffe ım Strichtermine befannt 
gemadt werten. 
Die Sölde bat Wohnhaus, Etallung, 
Stadel, Hofredt, Ehafdbaltung auf 8 Stüd, 
18 Morgen Artfeld und 2 3/4 Morgen 


Wieſen. 

Birkenfeld ten 2 Juny 1829. 
Sreverrlid von Albiniſches Patris 
monial:Geridt Iter Elaflfe zu 
Dürrenrieb. 

Weidard, PR. 


()3 Bekanntmachung. 
Die Verfieigerung ber. vorjährigen Weine 
von tem berrfhaftlihen Eigenbau des be 
ruhmten Abtsberges zu Horſtein, vormals 
dem SKlofier Geeligenfiadt gebörig, von ciıca 
550 Eimer, bayer. Helleiche, 
wird künitigen Montag ten 
45. Jung d. 3. Nachmittags 2 Ahr 
im dießamtlichen Geſchafts-Locale dahier, 
ſückweis, salva ratibcatione vorgenommen. 
Wozu Kaufsitebbaber einladet 
Aſchaffenburg ten 18. May 1829. 
Königl. Menlem NIDELTERNBIG: 
vce®. 





(3) 3. Holz: Derfieferung 
j im Eprffart. 

Montag ben 15. Juny Vormittag? 9 Uhr 
werten in bem Pouhauſe zu Heſſenthal unten 
verzeichnete Hölzer aus nahbemerfien Res 
.. ie verfleigert : 

- aus dem Reblere Rothenbuch; 
884 Klftr. Buden-Scheithol;, d | 
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762-Kifir. Buchen, Klopbol; , 

42 Eichen: Bau- und Waarboljfämme, nebft 
noch mehrerem Windfallholze, in ben 
Diflrieten Nainerflangen, Kntedrepe ac.; 

U. aus ber SorfwartepgNeffenihal: 

30 Kifte ‚Buden-Sheitbol;, 

27 5 s Klopbol;, 


0 » s  BPrügelpol;, 
40 » s MWilbolz, 
22 ⸗Eichen-Scheitholz, 


5 ‘“ ı a 
‚41 Bau: und MWaarhol; Eichen, | 
i re nebji noch einigem Winbs 
allholze. 

Die bey der Verſteigerung bekannt ge— 
macht werdenden Bedingniſſe können täglich 
am unterzeichneten kgl. Forſtamte eingeſehen 
werden; auch iſt das Forfiverfunal angewieſen, 
den Kaufsliebhabern dad Holz auf Verlangen 
vorjumeifen. 

Aſchaffenburg ben 30. Man 1829. 
Königl Forſtant Sailauf. 
Schmitt, Forfimfr. 

Röttger, Act. 


(3) 41. Bekanntmachung. 
Mittwoch den 17 Junius Morgens 9 Uhr 
werden im Wolfsmüoflerer Revier nächſt dem 
Sualfluffe, dem Klofler Schönau gegenüber, 
18175 budene Wellen auf dem Piupe vers 
firidhen. 
2Bolfemünfler den 30. May 1829. 
Königl. julius:fpiiäl. Amt. 
Boblıg. 








(2)4. Wein: und Fäfier Verkauf. 
Das unterzeichnete Wentamt verſt igert 
am Donnerstag den 25 Juny d. 3. früh 10 Ühr 
= 
— u} BZebent» und Gültwein, 
10 Stück in.Holj gebundene Fäffer, 10 bie 
12 Fuder p. Faß baltend; ſodann 
5 Kaltern. ' ) 
Die Verfleigerung wird im hieflgen Amt: 
baufe abgehalten; wozu Kaufslicbpaber eins 
geladen werden. 
Darftatt ten 1. Juny 1829. 


Freyherrl. v. Zobel’fdhes Rentamt. 
nöd. 


€ —, ——  — 
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Beplagez 


um He Stüd 
bed 
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Kutelligenz;- Blattes 


7 für ben 
" Unter-Mainkreid Des Königreih8 Bayern. 





Den zı. Yung 1929. 





intelligenzmwefen 
Autlide Artikel 





Diebfiabld: Anzeige. 
Aus einem Haufe babier wurde am 
. 22. May I. 3. eine fülberne Sackuhr entwen⸗ 
det. Diefe war eingepdufig, bhalie einen ges 
eippten Reif und bie Rückſelte war ſchattirt. 
Das Zifferblatt war weiß, hatte arabiſche 
Biffern und war flad). 
an brinot biefen Diebſtabl zur Entbes 
“ Bung des Thäters ſowohl, ald der entwende- 
ten Uhr zur Öffentlichen Kenntniß. 
Wür, burg am 4. Map 1829. 
Königl. Kreis: und-Stabtgeriät. 
Hört, Director. 
Goldmapyer. 





(Hi Betanntmadhung. ’ 
Am Montag den 22. Juny b. 36. Vor⸗ 
mittags 10 Ubr werben bey unterzeichneter 
Behörde die‘ zum Nachlaſſe der Haͤckerswitt⸗ 
me Margaretva Duitmann bapier gehdrigen 
Realitäten , ala: 
4) das Wohnhaus 2. Diſtr Mro. 66, 
2) andertpalb Morgen Weinberg im aͤu⸗ 
Gern "Brad, neben David Hartmann und 
der Befigerin, d 
» Bein Morgen Weinberg allda, zwiſchen 
ber Befigerin. und dem Häcker Joſeph 


Ge zn Mehr, m 
6) jwen Morgen Weinberg , nun Klerfeld: 
im Innern Kürnacher Berg, zwiſchen bem 
Sihreinermeitier Friedtich Greg zu Ger 
brunn und Funaz Sauer dadier, und 
6) anderthalb Morgen Weinberg mit etmas 


Jahıgang 1829. 


Klee» und Artfeld im Serlberg, zwiſchen 

Konrad Hartlteb und Georg Gaul dabier, 
unter ten befannt gemacht werdenden Bebins 
gungen oͤffentlich verfrihen und Kaufslicbs 
baber biezu einielaben. 

MWurzburg den 3. Junp 1829. 
Königl. Kreis und Stadtgericht. 
Hörl, Director. 

Golbmaper. 


Befhreibung bed Wohnhaufes. 

Das Wohnhaus, 2. Difir, Nro. 66, If 5 
Stodwerfe boch, wovon das erſte von Stel» 
nen ‚. jebed ber übrigen aber von Hulz ge 
baut iſt. Daffelbe bat ein Metzanendach mit 
Breitziegeln gededt und unter diefem Dach— 
einen ileinen Boten. 

Webrigens id bad Haus 16 Schub lang 
und 23 Schub tief, und enihdit im erfien 
Stode einen Heinen Stall und Abtritt, bonn 
im zmenten Stode ein beigbares Zimmer und 
eine Küce, und Im dritten Gtode eın heig» 
bares Zimmer und ebenfalld eine Köche. Auf 
ber Mepane befinden ſich nod) zwey Kammern, 


Befanntmadbung. 
Ga ter Verlaſſenſchaflsſe ber Mar: 
naretba Magdalena Midel, kutſchers 
Wittib badier, werben bie ber Verlebten ger 


hörigen beuben Chalſenpferde am 
Samstag den 13. Juny db. Is. 
mittags 3 Udr In der Brbaufung 3. Diſtr. 
Nro. 284 in ber Büttnergaffe-öffentlidh ver: 
ſtrichen, wozu Strihsliebhaber eingeladen 


—5 — 
ürzburg ben 5 Jund 1829. 
Königl. Kreis: und Stadtgericht. 
Hörl, Director. 
GBGoldmaper, Accellilt. 


Qa 


0s3 


C)2 Befanatmahung. 

In ter Derlafjenfhafie:, refp. Debi.farte 
De6 penfivnirten £. Vieutenants Joſeph Ziger 
dabler wird zur Anmeldung ter Korderungen 
Zogfahrt auf Donnerstag ben 25. Juny d. 
I. Vormittogs 9 Udr angeordnet, bey mel: 
er die Gläubiger unter dem Rechtsnaobtheile 
bed Ausfchluffes von ber gegenwärtigen Maffe, 
zu erfbeinen haben. 

Würzburg ten 50 Map 1829. 
Königl. b. Kreis: und Stadtgeridt, 
Hörl, Director. 

8wack. 


G)2 Bekanntmachung. 

In der Grundtheilungsſache ber Fohann 
Bapiul Jangkanziſchen Exeleute bahier wer, 
ten alle Liejprnigen, melde an tie Grund: 
Iveilungtmaffe eine Forderung ju machen ba= 
ben, jur QAnmeldung und Naısmweifun,g ibrer 
Anfprice auf Donnerstag ten 25ten Zunp 
Morgens 9 Uhr urt’r bem Rechtenachtheile 
anber vorgeladen, dag bie Nichterſcheinenden 
bey Unscinanderfegung der Örundtpeilungs: 
muffe nicht berüdficytigt werden. 

, Würjburg am 1. Jung 1829, 
Königi. bay. Kreis» u, Stadtgericht. 
Hoͤrl, Director, 
Bund. 


(2)2. Bekanntmachung. 

In der Debitſache des Atam Kuchenmei— 
fler vun Margetspöhheim wird deffen ſammt⸗ 
liches Grundoermoͤgen nochmals gum öff-nt: 
lien Stride aufgeboten, wobey der b: fints 
ide Zufblag ſogieich an den Deeifibieienten 
gegen Friſtenzadiung erfolgen fell, &s wıro 
demnach Tagfahrt biezu auf Montag ven 22. 
Junynd. J. früp 10 UÜhr anderaumt, wozu 
Strich slie r geladen werden. 

Wür ben 27. Mah 1829. 
Königliges Yandgeriht linke d.M. 
— W t 

ebter, Act. on 
Geldern, Reötspret 
(3) 1. Gläubiger: Borlabung. 

Ber an die Verlaffenfhaft des verlebten 
Midar! Brenner jung, Backermeiſters zu 
Ziüngerdpein, eine Forderung machen will, 
muß ſeice ‚am 
| Mittwoch den 4. Zujp d. g, 
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fräb 8 Udr dahler Vorbringen, tibrigenfalls 
bey Yuselnanderfegung ter Verlaſſenfchaft 
darauf feine Rückſicht genommen wirb. 
Würzburg am 5. Junp 1829. 
Königlihes Landgericht r. d. M 
B Badree 


Caͤmmerer, I 6; Aſſeſſor. 
in ale te. 








(3) 11. Bekanntmachung. 

Gegen Sebaflian Helimbeck von Unter— 
dürrbach ill ter Concurs der Glaͤubiger reiht‘: 
träftig erkannnt, ; 

Wegen Geringfägigkeit ver Maffe lebt 
zur Anmeldung der Forderungen und Gcltends 
madyung ber Vorzugsrechte nebfl Bewelsmit⸗ 
teln, kıner zur Vorbringung von @inreden 
und Pflegung ver Schlußpantlungen, einziger 
Ericts:a, fer auf 
| Mittwoch ben 4. Julg I. 3. 
früh 8 Uhr, mwobep fämmilihe Gläubiger bes 
Grmeinfhulcners unter dem Redytisnachtheile 
bed Aus ſchluſſes von gegenwärtiger Maffe gu 
erſcheinen baven. 

Wurjburg ben 6. Juny 1829. 

Königliged fanpgeridı r.t. M. 
B. V. d. 81. 


Camme rer, Itz.: Kil.: af (for. 
@apreyj.p. 


(5) 1. Oläubiger:Vorlabung. 

Die Wirtve Ayatva Muier zu Urnflein 
bat den Untrag auf ufung ihrer 
Gläubiger gefiellt. Letztere werben daher auf 
Miliwoch den 15. July I. 38. 

N Dormittags,8 Uhr 

unser dem Vechtönachtyeile anher vorgelaben, 
daß bie Ausbleidenden nicht berüdjichtigt, 
tefp. fur einwilligend in den Beſchluß ter 
erſchienenen &läubiger merben gebalten werben. 

Urnſtein am 26. May 1829. 





Königliches Landgericht. 
gelten, Lndrchtr. 
et en Hertlein, Rehtäpr. 





(3) 2. Gläubiger: Vorlabung. 

Die Wittwe des Georg Schubert Eda 
Namens Barbara von Weisbad iſt gefonnen, 
ior ſaͤmmtliches Grundvermögen an ihre näd- 
fen Derwandien gegen Vorbehalt eines Leib: 
gedinges abzutreten. 
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Es werden demnach ſammtliche Glaubl⸗ 
ger gedachter Schyaberis Wittwe jur Aamel⸗ 
bung Ihrer Forderungen auf Freytag ben 26 
Jund I. 3. früb 8 Uhr unter dem Rechts- 
nadıtheile ter Nichtberückſichtigung hieher vor⸗ 


laben. ; 
Dei; Bifhoftpeim den 27. Mup 1829. 
Königlidhes Landgericht. 
KR, Ldr. Pranf. 


Mater, ct. 
. u Wirth, Rechtspr. 


(272. Glaubtger⸗Vorladuag. _ 
Saänmmiliche Gläubiger, melde an ben 
-Mepger Bernard Schmeling junior von bier 
«eine Forderung zu machen baben , baben dieſe 
Dinstag ben 30. Juny l. Js. früh 8 Uor dahler 
a liquiciren, und ſich zuglcich über bie in 
Eintran gebracht werdenden Sıündungs: und 
Rarblafsırträe unter dem Nebtsnaurheile 
gu ertfären, ct# ſonſt Beine Ruffitt bey. dem 
ro:iteren Merfabren auf 
fie als in bie Beſchluſſe der Mehrpeit ein 
mwlligend werten gehalten werben. 
Brockenau ben 22. Way 1829. 
Königlihes Landgeriät. 
Dr. Wiefend. 
Reuf. 








Warnwmunng. 

Die Jobann Wezliſchen Ebeleute von 
Oberelẽ bach find unterm beuligen bey Ge: 
richt miteinander übereingefommen, daß fein 
Theil von Ähmen einfeitig redhtöverbinbente 
‚Eontracte fühlegen und Gulden maden 
türfe, mwoß man zu jebermannd Warnung bes 
mit öffenslih bekannt macht. 

Deer. Bifhofspelm den 15. Map 1829. 
Koönizliches Kandgericht. 

Maler, 


(5) 3- 


Act. 
(07 2. Cbietal-Labung. 
Rt’ denigroßherzoglid Würzburg ſchen 
Zruppen die Soldaten 
ed Pfüler aus Eitmann, ‘&) 
9 Graf von Karbab, 
Ernfi Zörklein von Kirchalch, 
ofepp Wulerius allda und 
Adam Huupt von Meßgau, 





fie genommen, und 
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dem Belbzuge gegen Wuffand im Jubre 1812 
bey und. werbem feit biefer Zeit. vermißt. 

Da über ihr Leben und Aufenthalt feine 
Machrichten erholt werben Fonnten und bie 
naͤchſten Verwandten auf bie Auslieferung 
thres Vermogens angetragen haben, fo wer⸗ 
ten ſelbe oder ihre Leibeßerben aufgefordert, 
das Ihnen zugefallene Vermögen innerhalb 5 
Dienaten babier in Empfang zu nehmen, aus 
feitem werben fie als verfhollen erfannt und 
std das Wermögen gegen Caution den nid 
fen Verwandten überlaffen. 

Eltmann ben 11. Map 4829- 

Köntglihes Landgericht. 
W. U. Kumer, Lanbrigter. 
Glier. 





(2) 2. Gläubiger : Borlabung. 
Um ermeften zu können, weldies Der: 
fahren gegen Johann Firnbach zu Knepgau 
etnzufeiten fey. werben alle biejenigen, weide 
eine Ferberung an derſelden ju maden bus. 
ben, aufgefordert, folde am 26. Jung früh 
9 Uhr um fo gemiffer babter anzugeben, und 
nacjumerfen, als diejenigen, welche ſich nicht 
melden, bey Beſtimmung des funfiigen Ver⸗ 
fabrens underädtichtigt bieiben werben. 
Eiruiann den 14. May 1829. 
Königbihes Landgeridt. 
W. U. Kumer, — 


nm 


lier. 





Stedäbrief. 

Aus einem Kleiberfäpranfe, welcher ſich 
fm Zimmer Mo. 4 bed untern Stockes am 
Babe Brückenau befindet, wurde ein Bett⸗ 
VBorbang entwendet. 

Diefer Beit:Dorhang von weißen Mouſ⸗ 
felin, 80 Würzburger Ellen betragend, mit 
weißen baumwollenen Franzen eingefaßt, werth 
20 fl., — aus Erg Areal" —— 
eines gang groß mar, und eines zur Traperie 
verwendet warte; fünf Eleingre Stüde biens 


ten zu ofen. 
Ran erfuht bie Behörten, tem aͤußer⸗ 
flen Grad der Spaͤbe gegen den entwendenen 
Gegenitand und ven Täter eintreien zu laffen.. 
Brüdenau ben 6. Juny 1829. 
Koͤnigliches Landgeridt Brückenau. 
F Dr. Wiefenb, Bantı. 


( 


’4 


4037 


Diebfabls » Anzeige. 
ber Naht vom 2ten auf ben ten 

D. wurden der Georg Kelerd MWittwe 

nna Eva zu Guljtpal mittel mebrfachen 

Ändruches aus ihrem Haufe entwendet: 

1 an Eonventiondthaler mit Marien: 
m, 
%) 20—27 Ellen gebleichtes flaͤch ſenet Breit: 
a zwey Ellen breit, die Elle 24 Er. 
werid, 

5) 6—9 Ellen gebleichtes bänfenes Breit. 
ud) von gleicher Breite und von bemfels 
ben Werthe, 

4) eine Burgunder Bouteille voll Hefen⸗ 
brannimein, . 

, amb wird diefer Diebflabl Behufs ver Entdes 
@ung ber geſtohlenen Gegenitände und bes 
Thalers bekannt gemacht. 

Euerborf ben 5. Jund 1829. 
Königlides Landgericht. 


Ibl, ẽaabaer. : Nctuar, 
Bleifhmann, j.pj. 


(6) 2. Ebictal:-Labung. 

—* Adam Manger von Kloflerthulba 
WR der Toncurs rechtskraflig erkannt. 

Wegen Geringtügigkeit der Maſſe wirb 
Zermin zur Anmeldung der Forderungen und 
deren gehörigen Nachweis, bann Einreben 
und Schlußpanblung auf 

Donnersta a = July d. J. 
r 


rüb 8 
angeſetzt, allmo biejenigen, welche eine Forde⸗ 
— zu machen haben, dieſelbe anzuzeigen, 
ebörig nachzuweiſen und ſchlußlich zu handeln 
ben, unter Strafe bed Ausfihluffes von der 
ſſe refp. mit den treffenden Handlungen, 
Zum Verſtriche des Vermögens wird 
Zermtn auf Donnerstag ben 25. Jund d. 9. 
u... 2 Uhr In dem Drte Thulda 
. amgefept. 

f KHammelburg ben 22. May 1829. 

Königlides Landgerigt. 

8 9. Goͤßmann, Lantr. 
3. Ad. Och, 4m j. 


()8.  Betanntmadung. 
In dem Schulden, Wifen ded Dichael 
Schlott von Neptiadt iR ber allgemeine Con⸗ 
. ewröprozeß erfannt worben. 

Wegen Geringfügigkeit der Maffe wird 





> 
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baber einziger Edictötag zur Anmeldung dee 
——— und Vorzugsrechte, gan der 
ten Nahmelfung , zur Vorbringung der Eine 
wenbungen und fdlüdliden Derbandlung anf 
den 17. ?. Mits. früh 8. Lhr 
m .- Rechts nachtheile des Ausfhluffes 
anberaunit. Pr 
Karlitabt ben 3. Map 1829, 
Königlihesd Landgerit, 
d. Hörmann. 
Brany a. 6. j. 
HL Bekanrtmachung J 
6 In der Debitſache des Johaͤnn Krämer 
von Kleinlangheim wird es mötbig, ba Ipe 
dann Krämer mit feinen ‚gur Zeit bey Ge 
richt aufgetretenen Glä-bigern eıne Licbereins 
Bunft traf, refp. fein Vermögen unter mehres 
ren Bedingungen abirat, auch bie etwaigen it 
dieſer Debitfabe noch nicht aufgeiretenen 
Gläubiger beffelben zu hören; es werben 
balb'die etwaigen weiteren Gidubiger auf 
fordert, ihre Forderungen 
Dinstag den 30. Junp be. 8, 
Dormitiags 8 UÜhr 
dadier zu llquidiren und ihre Erklaͤrung ads 
sugeben, midrigens fie nicht weiter berüdfig: 
tiget werben follen. 
Kipingen ben 20. May 1809. 
Königlides Landgericht. 
Aſm ut. 
Welnkamer, Röätspr. 


(5)2. Slaͤubilger⸗Vorladang. 

Zur Ausmittlung des gegen Paul Kieſel, 
Müllers zu Rüdlingen, einjuleiienden Mer, 
fahrens, daben feine ®läubiger Montag den 
22. Juny lauf. Jabrs früb & Udr dahier um 
fer ber Rechtsfolge der Nidtberülfichtigung 
Ipre Forderungen anzumelden, 

ünnerfladt. ben 15. May 1829, 

. Königlibes Landgericht. 

- jo b-abe. 
a oewkeder, —— 


IR’. ist 

($)1L. Belanntmadung; 

Im Wege ber Hülfävolflredung werben 

bie dem Eprifiopp Hüßner zu MWiefenbrunn 
ebörigen Wealitäten, beren Verzelchnis de 
ier im Lundgeridhsßsorzimmer ſoͤwohl, als 


auf dem Seme inde haufe zu Wiefenbrunn ein 
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eben werben kann, beſtehend In 54 Mrg. 

der, 4 Morgen Wieſen, 5 3/4 Morgen 
Weinberg, dann einem Wobntaufe Nro. 170 
mit Scheuer, Etallung, Schmweinflal , DOdf: 
dörre und Holzballe, Hofrierd und Samen 
gärtchen, fammf den Gemeinderechten 
Donn * ben 25. Junp I. J. 

7 früh 9 Uh 


r 
auf bem Gemeindebauſe zu Wiefenbrund 
ep verfirihen, wozu bejig- und zahlungs⸗ 
faͤhige Strichs iebhaber eingelaben werben. 
Kitzingen den 20. Wap 1829. 
Königliches Landgeridht. — 
Dr. Aſmut, Landr. 

Weinkamer, Rechtspret. 

(65) 4. QAusfhreiben 
Geſtern früb 3 Ubr bemerkten 2 Gen 
rmen von ber Btation Willmars 12 mit 
Bid verfebene Wlanndperfonen auf der 
fogenannten hohen Straße zwiſchen Meuflddt; 
les und Northeim, melde jämmtlih flüchtig 
ingen , als fie die Genbarnen erbiidten. 
gtere ſetzten ihnen nad) obne einen ober 
ben andern einzuholen, jedoch warfen 5 bies 
fer Flüchtlinge ipre Päde ab, in denen fh 
45 Brod Meliszuder im Gewichte zu 152 

Pfd. vorfanden. 

In Gemäßpelt bed RT 106 ber Zollord⸗ 
nung wird biefer Vorfall zur öffentlichen 
Kenntniß gebtacht, bamit ſich bie unbefann- 
ten Eigentpümer biefer Maaren in der ges 
feglichen Friſt von 6 Monaten dahier mel 
den und rechtfertigen, widrigenfalls teren 
Eonfiscation erfannt wird. 

Mellerichſtadt am 41. Jung 1829, 

Köntglides eandgeriäk 
+ Werner, Bantr. 
Benfert, a. 6. J. 


24 — r wet — — t 

(5 2.8 Aubiger : Worlabung. 
Mentel ‚Salomon ‚Rbeinholb zu Goß⸗ 

ganns dori hat ſich freywillig dem Concurs⸗ 
Ra ibren unterworfen. J 

a 
H unp-.t.,38. fruh 8 Uhr jur Anmeldung 
‚ben Gorberungen und deren Vorrechte, bann 
"eren Begründung, Borbringung eimaiger 
Einreden und Pflenung ber Schlußbanblungen 


‚if, daber wegen Geringfügl 
einziger Eiche auf Dh ag ben 


unter Strafe bed Ausfihluffes von ber Eon 


J 


cursmaſſe reſp. mis ben treffenden Handlungen 
anberaumt. - 


feit der 
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Zuglelch werben alle jeme, bie von dem 
Mermögen des Gemeinſbuldnerß etwas in Haͤu⸗ 
den haben," aufgefordert, ſolches bey Strafe 
des nochmaligen Erfages unter. Vorbehalt ih⸗ 
ver Rechte tem Gerichte zu übergeben. 

Ochſenfurt ten 22. May 1889. 

Königliches Landgericht. 
alter, Landr. 





Betfanntmadung . 
Fa dem öffentliden Ausſchreiben des k. 
Landgerichts Neutladt vom, 11. Mayh I. 36. 
(Seite 1010 ber Beplage zum 64ten Stüd 
bes Intelligenzblatted ) muß es ſtatt Kafpar 
Schreiners Witttb heißen: Kaſpar Schel⸗ 
ners Wittib; welches hiermit berichtiget 


Meuſtabt afS. ben 6. Jung 1829. 
Königlibes Landgericht. 
Meifner. 





(2. Ebicetal:Labung. 


Nachbenannte auslänbifhe Zolpflihtige, 
Anton Knoblauch von Steinach, 

Georg Müller von Müniter, 

Hrinrihy Steppel von Bellingd, 

Adam Wolf von Soden, 

Adam Wılbelm von ba, 

Weichſelfelder von Heffelborf, und 
®erfon Wetterhobe von Efartrotb, 
haben bey tem betreffenden Porlirungen thre 
erhaltenen Durchgangs zollſcheine nicht abgelent. 

Diefelben werden dader aufgefordert, ſich 
binnen 3. Monaten um fo gewiſſer babier zum 
verantworten, widrigenfalls nad) dem königl. 
Boligefege vom Jahre 1819 gegen fie in com- 
tumaciam fürgefabren. wirb. 

Orb am 25. April 1829; 

Königliches Landgericht. 
De bes. 


Kerm 


(M1. Strichs-Bekanntmachung. 

Dasjenige Grundvermögen, welches Or 
ger Schmitt von Uctelbaufen in ber Wer 
affenf@aftsiade bed Adam Schmitt erfiriden, 
w 

Donnerdtag ben 25. Ju b Uhr 

bem Geme inde ha Fa telha mis, 
ar a ci *4 





1058 


sich des Zufchkags nach bem Hppotkekin: Ge⸗ 
fege verfahren. . ’ 
>. Schmeinfert den 6. Funy 1829: 
Konigliches Landgericht. 
Kleiner. Un 
J er Grobe. 
(2)2. Strichs-Bekanntmachung. 
Auf Anrufen eines Hypotbekar · Glaͤubigers 
wird das wegen einer Capital⸗Forderung zu 
800 fl. derpfandete Grundvermoͤgen des Adam 
Bull gu Körfelfler; £ 
Dindiag den 23. Funy früb 9 Uhr 
auf dem Grmeihtehaufe zu Löffelſter, dem 
Siriche aufgele;;t uad Hinfichtlidh des Zufchlage 
nach dem Hppotbefengefege verfahren. 
Schweinfurt den 3% Map 1829. 
Röniglides Landgericht. 
— Kleiner. 





Grobe, j. P- 


(5) 2. Berfricdhs -Befanntmahune. 
Dinstag ben 30. Juny b. J. Vormittags 
g Uhr wird nah dem Antrage ber Lorenz 
Mündifhen Eheleute von Brünnſtadt auf 
dem bortigen ®emeinbebaufe das unten be- 
ſchr lebene Grundrermogen berfelden öffentlich 
derftrichen, und nad den Vorſchriften ber 
Würzburger Execut ionsOrdnung zugeſch lagen, 
wobeh bemerkt wird, daß bie Zadlung bed 

Kauffchillings in drey Friſten bedungen if. 

—* Selen —— — 
r urn- un af e ra⸗ 
fchafts Gericht. * 
Ley, Herrſch.⸗-Richter. 

Siotser, Rechtopr. 
Seſchrelbung des Grundvermögens: 
4) ein Wohdnhaus Nro 5, mit Sitaltung, 
Scheune, und Mebengebäuten, Hofrieth, 
Gras: und Baugaıten, Gemeinde» und 


Schaͤfereyrecht, 
2) > —** — 58 —— 
til, ebend au n 
= * Artfeld, und 4 *8 





n Wieſen, 
5) ein geſchloſſenes Gut, in ten Müntr- - 
bof gehörig. befiebend aus 51.5/4 Mor; - 


u 15 1/2 Ruthen Artfeld, und 2 3/4 
“1 3a Dingen —2 Pe — 
gruben Weg foßend, ZZ 


An 


— — 


ſchen Eoncursmaffe gebörige 
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5) 4 Morgen Artfeld, auf den langen 
Wafen fioßend, 


6) 4 Morgen Wieſen, In ter Strüth, 
7) 3/4 Morgen Weinberg. 


(3) 2. Gläubiger: VDoriädung. 
Kilian Mayer von Rödelſee will mit fet- 
nen Gläubigern eine Stunbung abfihließen, 
und ‚bat deßhalb um Zufammenberufung ders 
ſelden gebeien. Es werben demnach deſſen 
faämmtliche Glaͤubiger zu die ſem Zwecke auf 
Freytag den 26. Juny d. J. 
früh 9 Udr, und unter dem Anbange hieher 
vorgelaben, daß die Ausblelbenden ſich den 
Beſchluſſen der Mehrzahl der Erſchienenen 
anzuftließen haben. 
Rüdendaufen ben 21. May 1829, 
Gräftid Gaſtelliſches Herrfhaftk 
Gericht. 


Neefer, DR. 
Kiein. 


3)72.. Publicandb um 
Das zur Derlaffeufbaftdmaffe des Hirſch 
Bahımann zu Reckendorf gehörige Wohnhaus 
Mro. 176, nebſt Sarten, belaſtet mif 2 fl. 
585 fr. Er bzins und mit 10 prEt. handlohnbar, 
tunn 2 Sränte In der dortigen Spnagoge, 
‘werben biemit feilgeboten, am Montag den 
22. Jury I. 3 Mittags um 4 Upr im Gold⸗ 
fomitr’fhen Wirthshaufe zum Verſteiche aus 
geſetzt und unter dem geſeßllchen Vorbehalten 
den Meiſtbietenden hingeſchlagen werden. 
Gereuth den 23. Map 4629. 
Adelich von Hirfhfdes Patrim.— 
Gertgiiter El. a 


Dill. 
Schindhelm 


Strichs-⸗Patent. 
Um Donnerstag ben 9. Juld d. J. früh 
9 Uhr werben — re &eor 
—2* ien, 
V ein Wohnhaus Nro 174, taxirt au6864. 
2) 1/2 Morgen 38 Ruthen Weinderg und 
44 Ruthen Neugereuth im Stadhelb Br 
taxirt auf 60 fi., 
5) 11/4 Dry. 4 Rıb. Uder im Traͤnk⸗ 
berg, tar. auf 105 fl., 
4) be rg. 42 Rip. Bio. in ber Winter: 


» 60 flı 





| 


; 
‚ 


053 


5) 4 Mrg. 10 Rth. allda 50 Mr, 
6: 13/3 Mg. 11 Rih. Weinderg im Er; 
b = 


et, 20 fl 
7), 1/2 Rr.. 7 Rth. Acker Inner Au, 45 fl. 
8) — 18 Rth. Wies wachs im hohen Werth, 


5 2 
9 erg. u Rth. dersfeichen allda, 5fl., 
10) 1 1/4 Mrg. 52 Rih. bg. Im Erbet, 


150 fl. 
104 ort 8 Rih. Wbg im Minnen⸗ 
lein, 4 1 
Mn a Mrg. 26 Rth. dto. im Sandthal, 


Br Rth. BM Hp. Adler aufm Berg, 


50 fir 
re an ken Meifibletenden verkauft, 
und befigs und zablungsfäbtge Kaufsliedha- 
ber mit dem Bemerken eingeladen, daß ter 

ufchlag bey erreihter Tore nah SG. 64 des 
ppotbefengefrges ſogleich erfolgt. 

Sommerbaufen den 20. May 1829. 


Graͤfliches —— 





Bekanntmachung. 

Dindtag am 16. d. Vormütaas 10 Uhr 
wirb in dem Maiifden Gaſthauſe zu Herbolds 
beim eine Quantität eigen, Korn, Diakel, 
und Haber, fo auf dem daſigen Bebhnticheu: 
nenboden gelagert il, dann 

Mittwoch am 17. d. ale'hfalls 
Bormittags 10 Uhr 

im renfamtliden Geihäftsjimmer dahler eine 
Parthie von dergl. Fruchſen, fo theils dahier 
ipeils zu Willanzbeim ufg ſpelchert, fämmt: 
{he von beſter Befhaffenbeit und vom legten 
Erntejabre find, öffentlid unter Derteyalt 
ho bſter Nrgierungsgenebmigung verſteigert. 

...Zphofen am 6. Juny 1829. 

Köntglibes Rentamt. 
Zinn. 

(3) 3: Bektanntmadhung. 

Am 22. des künftigen Monats Jung Mom 
gend 10. Uhr wird eine Parthie bes doͤchſt 
derrichaftlihen Bergiehnts von der Ödergrube 
u Ebersbach, beilebenb aus bepläufig 100 

entnerm von ber bekannten ausgezeichneten 
eversbadher gelben Farbe, unter 3orbehalt 
der dochſien Genehmigung ber toͤniglichen Ge: 
neral:Bergmwerkds und SalinenAdminifiration 


— «0534 


am Cipe tes unterzeilineten Amtes Öffertlid 
vertiercert. 
Euline Kiſſingen ben 24. May 1829. 
Königlides Bergamt. ' 
Halbigr B.A.Verw. 
Sollwipgen 


(3)1. Naturalien-Verkauf. 

Bey dem unterfertigten Rentamte wird 
om Mitt voch den 17. d. M. aus den Amtes 
fpeiwern eine anfehni:we Partole Früchten an 
Meipen; Kotn und Huber, bann aus bem 
Keller zu Zuuberretterebeim ber ganze noch 
bisponible Moſlvorrath dem öffentlichen Ders 
kaufe ausaefept. 

Die Berſteich des Mofled beginnt früh 
J Udr, dann jener ter Naturalien früh 10 

r 


hr. 
Mittingen am 6 Junius 1829. 
Königlided —— Röttingen. 
ep. r 


A 
Die auf dem julius-hofpirälifhen Spei⸗ 


cher vabier affervirten ferntigen Getreidede⸗ 


fiände von ungefähr 
6 Meg Weigen, 36 Schäffel Korn, 43 
Shäffel Dinkel und 40 Sqaͤffel Haber, 
werben 
Mittwoch ben 17. db. Mts. I 
Mormittags 40 Uhr im bieramtiiden Ge: 
wäftsjimmer salva ratificat. Öffentlid ver; 
—— und Liebhaber biezu eingeladen. 
Fphofen am 6. Juny 1829. 
Kgl.:julius:hofpirdlifde 
Ubminiflration. 
Binn. — 





Fruchtdreiſe auf ber Schranne zu Schwe infurt 
ben 3. und 6. Jung 1829. 
Im boden Preis 
Welpen. 4 Schff. — —A 17,30 &. 
Korn, a — ⸗ : 1 
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Im tiefllen Preis: 
Korn, 6 — ⸗ s 40fl.—Er, 
Gerfe, 1 . 5. ⸗ 6fl.50 fr. 
Haber, 2 =» 3 5 3fl. 15 kr. 
Summa aller verkauften Früchte: 234 Sohffl. 
— sat. ı Eintr 
55 +2 8. Korn, 3 5 

. Gerfle, 37 Shffl. 3 Mp. aber. 

Der Stabt:-Magiflrat, 

Fichtel, Bürgermeiſter. 
Engelhardt. 


6G) 2 Betanntmadung. 
Das dießdherrſchaftliche Oekonomie-Gut 
Winndauſen bep Berkenfeld, Landgerichts 
Hofheim, wird Petri 1830 pachtfreh. 
Beſagtes Oekonomie-Gut bat erforbers 
Uche Gebaäulichkeiten, Gärten, 317 Morgen 
Ekrtfelder mit Dbfiddumen befept, 60 Dior: 
gen Wiefen, eine Schäfer) zu 15) Stüd 
mit Hutrecht im Winnsdufer und Birkenfel— 
ber Blur , ferner gebört dazu eine Ziegeibren: 
nered und ein beiräbilihes Dekonomie» Ins 
ventar an Mieb, Schiff und Gefhirr. 
Saͤmmtliche eingebörige Srunttüdfe bil: 
den ein ganz gefhloffene® But um bie Hol 
gebäulichkeiten. -, 
Zur Verjieigerung des Pachtes wirb Ter⸗ 


min auf 
Donnerstag ben 9. July db, J. 
Bormittags 9 Uhr anberaumt. 

Pachtluſtige können tie Pahtbebingniffe 
ſchon vorber bey unterzeichneler Rentcp vers 
nehmen , baben übrigens ım Strübstermine 
dur gerichtlice Beugniffe fowohl vie Ber 
fäbigung in ber Lantwirtdfhaft, ald auch den 
Beſitz eines binlängliden Betried⸗Vermögens, 
befonberd, baß eine Caution von 1500 fl. 
baar ober burd liegende Gründe geflellt wer; 
ben fann, nachzuweiſen. 

Birkenfeld am 25. Mah 1829, 

Freyberrlich von Wöllwartpifge 
Rentey. 
Weikard. 


Bekanntmachung. 

Das gutsterefhafilide Meierepgut Dit⸗ 
terswind, Landgericots Hofbeim im Unter 
Mainkreife, beſtehend in 

a) Dinlän,lihen Gebaulichkeiten, Wohnung, 





bio, di. 
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Stallung, Scheunen ıc. zu Führun; ber 

Defonomie ſelbſt; bann , 

b) einer volliiänvigen WBierbrauereg und 

großen Branntweinbrennerey;, ferner 

c) 356 3/8 Uder 5 Ruth. Uriſeld, 

a) 71 3/4 Uder 37 3/4 Rudy. Wiefen, 

e) Tg Schaͤfereygerecht ſame im ganzen 

lur Ditteröwind, worauf 250 bis 300 
tüd Shafe gebalten werben Fönnen, und 

f, ber Zeöntgeretiyfeit zur Hälfte in bei 

ganzen Flurmarkung Ditterswind, 

o0 vorbehaltlich hoder gutsberrfoaftlicdher 

enebmigung auf bie Dauer von 6 bis 9 
Jahren, von Peırt Cathedra 22. Februat 1830 
anfangend , in Termin 

Dinstag den 30. Junh d. 3. 
Vormittags 9 Upr 
in loco Ditterswind burc unterzeichnete Rene 
sep mitteilt Öffentlichen Aufiicips verpagiet 
werben. 

Die Pabtdebingungen feld folen vor 
ro, ber Strichſsſagfahrt bekannt gemacht 
werten. 

Pachtliebhaber werben mit dem Bemets 
Een eingeladen, daß auswärtige nicht bekannte 
Stridsliebbaber fid mit Leumunds- und Vers 
mögend.Atteflen vor dem Stride auszumrifen 


baben. 

Auch können Pachtluſtige fon früher 
und jederzeit genaue Auskanft über alles picm 
ortd in Erfahrung bringen. 

Ditterswind am 21. May 1829, 
Brepderriih von Toüngen: unb von 
Epbeſche Renten dabier. 

9. Siefart, Bermalter. 





Wugsburger Börfe 
ep... ,„ Den 4. Juny 1829. 
i Eourfe der Staats: Papiere, 
Bor und - der Börfe: | Am Schluß, 
Köntgl. bayeriſche. Briefe, |, Setr. 
Obligat. 4 pr&, nis Coup. |100 -1/2 100 1f4 
— 2 pe : 1104 38/104 1/8 
Looſe rombt 1107 10 
dto. N 2 = 4 r 
to. unverzinäl. 3 10 fl. 128 
di bi. 2.1, I 1/2 * 
a 400 fl. |122 





—tr,t —— — 
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Beplhage zum Hu Stüd 
bed 
Intelligenz»: Blattes 
. für ben 
Unter-Mainfreis des Koͤnigreichs Bayern. 
Den 13. Jung 1929- 


— — — — — —— — — —— Ú 


Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel, 


(3) 3. Bekanntmachung. 

Die von der koöniglich bayerifhen Staals⸗ 
Shulden-Tilgungs-Specialfaffe zu München 
unterm 1. Juny 1827 fub Mro. 1967 über 
300 fl. rbn. auf ben vormaligen Lotto» Col: 
lecteur Peter Wirſching gu Kandel im Reein⸗ 
freife ais Gläubiger und die erwähnte Schul⸗ 
den; Tugungs⸗ Special: Kaffe als Schuldner 
fpredhend, ausgelielte Amisbürgſchafts-Ur— 
Funde IN zu Verluſt gegangen. 

Es wirb baber ter unbefannte Inhaber 
diefer Urkunde aufgefordert, biefelbe binnen 
6 Monaten von heufe an bierortd vorgulegen, 
wibrigenfalls dieſe Urkunde nah Verlauf 
diefes Termins für Eraftloß erklärt werten 


ürde. 
* Würzburg den 3. April 1829. 

Kön. baper. Kreis: u. Stadtgerlcht. 

Hört, Director. } 

mad. 


3) 1. Deffentlide Ladung, 

Die Vertaffenfbaft und refp. Erbſchaft 
der Eva Reifinger, Witwe bed früher verflors 
denen Weinwirthed Johann Reifinger bahier, 
wurbe cum benelicio legis et inventarii ans 
getreten. 

Es werben daher alle diejenigen, welde 
aus irgend einem Rechtsgrunde Yorberungen 
an biefelbe zu machen baden, aufgeforbert, 
vlhe an der auf Montag den 6. July d. 3 

ormittagd 9 Uhr dabier anderaumien Tag: 
fopıt um fo gemiffer anzumelden, alt anfunft 
—— — — —ñ e 


Jahrgong 1889. 


bey Auseinander ſetzung ber Verlaſſenſchaft auf 

fie feine Nüchſicht genommen werben wird. 
Aſchaffenburg am 29. May 1829. 

- Köntgl. Kreids und Stadigericht. 

Reuter, Director. 





Wagner. 


Shulben-Liquibation. 

Da die geringe Verlaffenfbaft ber Oltilla 
Weber ju Gerbrunn unter ibre binterlaffenen 
Kinder veribeilt werben fol, ſo ii vorder⸗ 
famn eine Shulden: Ligultation erforderlich). 
In dieſer Adfiht wird Montag der 22. Ju: 
nius b. 38. früd 9 Uhr unter dem Nachtheile 
ker Nibtberüdiibtigung für ben Ausbleiden-- 
ben biemit angeraumt. 

Würjburg ten 9. Juny 1829. 
Köntglides Landgericht reits d. M. 
v. Edart Lanbr. 

Dauch, a. s. j. 


Diebſtabls⸗Anzeige. 

Dem Georg Schaefflein von Wersbach 
wurden Sonntag ben 7. d. M. Nachmtttags 
zwiſchen 1/22 und 1/2 3 Uhr aus einem in 
deffen oberer verfihloffenen Nebenfammer be⸗ 
rg gleihfals verfhloffenen Behalter 


an 9 ganzen, 

; 2—3 halben Öflerreigifchen Kronenthalern, 
» 2 Dierundgmwanzigern, 
: 4 Zoölfer und 

das Webrige an 1/4tcld Kronen mittel Auf 
forengens ter Thöre der Mebenfammer und 
des Briälterd; dann aus einer in berfelben 
Nebenfammer ebenen unverfhloffenen Trube 
ungefähr 2 fl. an 6: und 3. Stucken entwendet. 
Indem man dief-3 zur oͤffentlichen Kennt» 
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nid bringt, ſtellt man an ſammtliche Eivit- 
und Polljep: Odrigketten das Erfuden, jur 
Entbedung des Täters mitzumirfen, und 
über alled Saddienfame Nachricht ander ju 
ertheilen, 
Würzburg ben 9. Juny 1829. 
Königlides Landgerichter. d. Maine, 
B. 8.d 2 


Cimmerer, Fufizrgit, Aſſeſſor. 
Ströplein. 


Betfanntmadung. 
Im Wege ber Hülfswolftredung werben 
Mittwoch den 1. July I 38. Nachmittags 2 

Uodr im Drte Hömershag die Realuaten ber 
Johann Abam Kleinheinz Witid von dort, 
betiebenb in Wohnhaus nebfi Nebengebäuben, 
dann meoreren Aeckera und Wieſen, unter ven 
bort befannt werdenden Bedingungen verfiris 


Gen, wozu man b ⸗ 
=” A sahlbare Kaufslicbhaber bie 


Biückenau ben 6, Juny 1829, 
Köntalides Sanbiert@t. 
Dr. Wieſend, Landrichter. 
N. Schuhmann, 4. 5. j. 





Bekannuntmaqhung. 

Im Wege der Hülfsvollſtreckung werben 
bie dem Michael Reulbach von Örauenroth 
gehörigen Gruntflüde 

Samstag den 27. Zunp l. I8. 
Nahmittags.1 Uhr 
im Orte Frauenrotd dem öffentlichen Striche 
ausge ſetzt und Streichluſtige hie zu geladen. 

Kiſſingen am 6 Junp 1829. 

Königlides Landgerigt. 
Boveri, Lanpr. 
Reinbarb, 


—— — — — 
6) . Edictal:- Ladung. 
Gegen Adam Manger von Kloſterthulba 
iſt der Concurs rechts kraͤftig erkannt. 

Wegen Geringfügigfeit ber Maffe wirb 
Zermin zur Anmeldung ber Forderungen unb 
beren gehkrigen Nachweis, dann Einreden 
und Schlußbandlung auf 

Donnerdtug den — d. J. 
r 


angefepf, allmo biejenigen, melde eine Borbe: 
zung zu machen baben, biefelbe anzuzeigen, 
gehörig nachzuweiſen und ſchluͤßlich zu handeln 
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haben, unter Strafe bed Aueſchluſſes von der 

Muffe refp. mit ten treffenten Handlungen, 

Zum Verſtriche des Dermögend wird 

Zermin auf Donnerstag ben 25. Jung b. J. - 

Nahmitiagd 2 Uhr in dem Drte Thulda 

angefept. 

H.mmelburg ben 22. Map 1829. 
Köntglihes Landgericht. 

8 4. Goͤßmann, Landr. , 

$ ud. Och, a, ® 1. 


(5) 1. Ausfhreiben. 


Am 235. biefes Mid. Nachts gegen 2 Uhr 
fließ ber Gendarmerie Stationscommandant 
Eberl beym fogenannten Kreußmwege unweit 
Willmars auf einen Mann, welher, als er 
ben Gendarmen fab, einen Sad abmwarf,gend 
flüchtig ging. In diefem Sacke befanden fih 
55 Pf. Kaffe 


In Gemäfipelt bed $. 106 ber Zellord⸗ 
nung wird biefer Vorfall zur öffentlichen Kennt: 
niß gebrabt, und ber unbekannte Eigentpüs 
mer aufgeforbert, fi binnen 6 Wonaten von 
beute an, um fo gemiffer bahier zu melden 
und zu rerhtfertigen, als anfonfl die Eonfis« 
eation biefes verlaffenen Handelsgutes erkannt 


ird. 
* Mellerichſtadt am 26. Way 1829. 


Königlihes Landgericht. 
Berner, Lantr. 





(5) 4.. Ebictal:Ladung. 


Da in den älteren Hypoheken-Protv⸗ 
collen bes vormaligen Reumünfterifhen Probs 
fen: Amtes noch viele Eapitalten nicht gelöfcht 
find, fo werben auf Untrag der Gemeinde 
Hopferſtadt alle diejenigen, melde aus den 
nahoverzeihneten noch offenen Einträgen recht 
liche Anfprude begründen zu können glauben, 
andurch aufgeforbert, ſolche von heute an 

binnen ſechs Monaten 
um fo mehr bahier anzubringen, als nad) Ver; 
lauf biefes Zermines die Forberuugen als ge 
filgt angefeben, bie Amvrtifation derfelben 
nah F. 82 bed Hypothekengeſetzes erkannt, 
und bie Einträge als wirkungslos. geiöſchi 
werden follen. 

Dhfenfurt am 26. Diap 1829. 

Königlides Kandgeridt. 
alter, Landr. , 
®oll, j. p. 
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Mame und Wohnort Mame und Wohnort Titel Forderung Hopotbe 
e bes Schuldners. bes Glaͤubigers. ber Hypothek. . -Jeenbeflel: | Na'ur ver Hopotbek. 
& I A. [Erf fung 
11Baierfhmitt, Adam, zupMathes Schäffnerifhe Vor: TDarleh:n 62, 30 11777 am General⸗ und Specials 
Hopferſtadt. mundſchaft zu Hopferfladt 15. Sept | Hypothek. 
2] Derfelve, Zofeod Höfling zu Königs-fdto. 3500| — [1782 amivto. 
bofen. 7. Febr. * 
3] Derfelbe, Derfelbe. dto. 2501 — Pr 4 dto. 5 
2 ebr. —* 
4 —— Chriſtoph, IGottes haus Hopferſtadt. dto. 18| 45 u‘ * Special: Hypothek. 
allda. 21. Dr; 
54 Bozberger, Conrad, allda.j Maria Margaretha Wenzel dto. 1000| — 11775 lan, und Specials 
ju Würzburg. 8. Novbr.] Hypothek. 
6Beck, Jakob, allda. — zu Hopfer Idto. 1830| — aml|dto, 
adt. 5. Juny. 
7Deppiſch, Jakob, jg. alba. | Hoffhultheißenamts: Actuar|dio. 200] — 11776 amfjbto. 
Adermann zu Würzburg. 14. Juny- 
81 Derfelbe. Die Philipp Shäffneriiden] to: 26551 — 11778 amfbto. 
Kinder zu Hopferflabt. 1. Ditob. 
gl Denpifh, Jakob/ jung, zu] Die erfiehlihen Kinder. PWoraus 4310| — 11774 am General ⸗Hypothek. 
Hopferſtadt. 7. Noobr. 
10 Denpifdh, Jakob, des Ge. Jakob Deppiſch zu Hopfer⸗ Anlehen 3771 5 11792, am General: und Special⸗ 
richts allda. ſtadt. 16 Finn | Hypothek. 
411 Depvifch, Jakob, Wittiber | Hofſchultbeißenamts⸗ Actuar [bto. 312] 30 11774 amjdto. u 
: allda. Ackermann zu Würzburg 7. Mär 
42] Deppifch, Thomas, alda.fMargaretda Beppiſch Wid.|Nabrungs-DBer :Junbeftimmt]1783 am General: Hypothek. 
zu Hopferſtadt. trag 21. Finn —J 
43] Derfelbe. Friedrich Häuslein allda. Anlehen sonl — [1784 - amf Generals und; Special, 
ı.Mär..]| Hppothek. 
44] Derfelbe. Maria Metzgeriſche Bor: |dto. 375| — J1791 amjdto, 
i mundſchaft allva. t Febr. 
451 Deppifh , Jakob, seniorf Die erſtehelichen Kinder tes Einkindſchafts [26251 — ]1776 am] General Hypothek. 
allda. Schuldners. Vertrag 5 Jann. 
161 Duͤll, Hand Jörg, allda, Die eingekindſchafteten KinzfBoraus undefimmf — dto. 
und Cva Segeriß Wilo ber. 
47 Dül, Georg, des Gerichte Proſeſſor Andreas Senft zu] Anlehen 5001 — 11787 aml General: und Specials 
alla. Würzburg. 9. July. J Hypothet. 
181 Dale, Georg, Wittib Vormundſchaft der Apollo Idto. 557] 30 I amfbto, 
allda. niaSchmitt zu Hopferſtadt. 4 Juny 


S 
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Name und Wohnort Name und Wohnort Zitel Forderung Hopothe⸗Natur ber Hopothek. 
























Ei . bed Schuldners. bes Gldubdigers. ber Hypothek. kenbeſtel⸗ 
& | fl. | Er. J Tung. 
10Ets elein/ Adam Leonhard, [Die verfiehelihen Kinder. Voraus. 62 1776 amfBeneral- Hypothek. 
zu Hopferſtadt. - | 5. Jänn. 
2olEnglert, Joyann Adam, Mathes Schäffnerifche Vor⸗ Anlepen. 312) 30 11777 am General⸗ und Specials 
allda. mundſchaft allda. 15. Sept.] Hypothek. 
giläries, Wenbelin, allda. [Die verwittibte Frau Andres |oto, 212] 30 J1766 amldto. 
zu Mürzburg. 1. Febr. 
221 Geßner, Martin, allba.|Die Bormundfhaft ber Mas |bto, 625] — 11792 am General⸗ und Special- 
| ria Dieper zu Hopferkladt. 13. Aug. j Hypothek. 
25 Herrmann , Job. , alla. — Hirſch zu Königs⸗Idto. 3000| — ums ee bto. 
ofen. 29. April. 
241 Habn, Hand Adam, Wib.| Die Vormundſchaft der Ma: Ibto, 187] 30 J1792 amfbto. 
allva. ria und Barbara Karl zu 4. Gebr, J&eneral: und Specials 
Hupferflabt. Hppotbek. 
han, Sebaftian, zu Ho⸗Der abweſende Sebaflian] — 93| 45 11784 am|General- und Speclal⸗ 
pferſtadt. Mark. 11. JZunp. | Hypothek. 
26 — Joh. Adam, ur eingefindfhafteten Kin: Voraus. 5750| — I am j General⸗Hopothek. 
allda. er. 26. Junp. 
271 Häuslein, Friedrich, alba. [Die eingekindſchafteten Kin-Ibto. 2500| — En ambto. 
ber, 5. Jänn. 
2uldörg, Johann Georg,fEanitular und Unterprobfi] Darlehen, 3001 — 11777 am]®eneral: und Specials 
allda. i Ganzborn in Neumünſter. 12. April.J Hypotbek. 
zu Kontad, Jakob, allda. Stephan Konrads Wittib, Nahrungs: Ver :funbeftimm] —BGeñeral⸗Hppothek. 
Friederlch und Marga:| trag. 
retha Konrad. 
30Krug, Johann Philipp,Die eingekindſchafteten Kin⸗ Voraus. bto. 11794 am J General⸗Hypothek. 
allva. ber. 15. Dezb. 
51,200 , Stephan ‚ alla, * eingekindſchafteten Kin⸗ Ibto. dto. 9 amIdto. 
er. 29. Sept. 
327 Mepger, Caſdar, ehevor. Hofreiters-Knecht Philippl Anlehen. 16 — 11791 am]|General» und Speclals 
Jod. Mid. Pfeufer alld Klarner zu Würzburg. 7. Zulp. | Hppotbef. 
83 — — zu Ho— Du eingefindfchafteten Kin: Boraus. unbeftimmt 17% am General Hypothek. 
pierfladt. er. 1. Juny 
34 Oerſelbe. Das Spital zu Aub. Anlehen. 500) — A * — — 
11. edr. ppofpel. 
35] Mepger , Undread, allda. Die eingefindfhafteten Kin: | Voraus, unbeſiimmt 1800 amf®eneral:Hppotbel. 


ber. 


30, July. 
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Name und Wohnort Name und Wohnort Zitel Forderungd Hopotde. | gparur der Hodothek. 
€ di Schuldners. des Glaͤubigers. ber Hydothek. TE N He 
& 2 x e _ 
36Meßger, Martin, allda. a a — Darlehen. an — Tori on Sperials 
riem zu Würzburg. . f. 
571 Derfelbe. m. Mepger in Hopfer- | Boraus. — — he Im Beneral- Hppothe. 
ſtabt. * 
381Mark, Michael, allda. [Die eingekindſchafteten Kin: Voraus 601 — — dto. 
der. 
Di 77 und Speelal⸗ 
(be. Die Matbes Schäffnerifhel Darlehen. 67| 45 1177? amjf®eneral- un 
u Vormundſchaft alba. 11. Juny. ——— 
40] Derſelbe. * — Sebaſtlan — 93] 45 u _ d. 
arf von da, 1. : 
AilMepger, Job. Adam, jg.[Die Ppiliep_ Schäffnerifhe] Darlehen. 27a — 17 —— * Special⸗ 
zu Hopferflabt. ———— Hopfer⸗ 3. Sept. yp 
ſtadt. 
421Derfelbe. Die eingekindfchafteten Kin: Doraus, 487| 30 e General: Hypothek. 
ber allda. J 9. July. 
45 Mark, Johann, allda, Maria Eva Schäffnerlfchel Anlehen. 337 30 u; en ii Specials 
Vormundſchaft alba. * Ei. op . 
A4l Drepger, Caſpar, ig. alba. a a geb, Idto. 500] — . * 
nbres, zu Wurjburg. 2. 
45] Mark, Eatbarina, ledig, Der abweſende Sebaltiani— 95 45 Ei Me bio, 
een ge Er bug iu Doraus unbeflimmt 1791 am General: Hppothel. 
Ash Metzger, — Ca. Die erſtehelichen Kinder. oraus. — 
tharina Schäffner allda J 
Ott, Georg, allda. Die Vormundſchaft ber Ma Anlehen. 143) 45 }1798 am General - 
* ei ria und Barbara Karl zu 13. Desb.| Hypothek. 
Hopferſtadt. — * 
481 Derfelbe. Barbara und Maria Unnafbio. = 51 ie Ber 0. 
13 ee u J Di} . unbeftimmt]1789 am] General Hypothek. 
4010tt, Georg, von Hopfer⸗j Die erſtehelichen Kinder. orau BR 
“E fHabt und —— 28.Octbr. 
Beßler von Klingen, _ 
601 Ott, Johann Georg und; Die erfieheliden Kinder. [bio. — * — dto. 
Apollona Kleinſchrot v. — 5 Nevbr. 
Hopferſtadt. zur ER EN 
‘ Maris Runiganda Dittmann Anlehen. 162) 30 1776 am!&enera p 
zuOti, Joh. Georg, allda — — | a — 
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Betragbergz ett be j 
dorderung Hodo be Natur ber Hydothek. 











Name und Wehnort Name und Wohnort Titel 
s des Schuldners. des Glaͤubigkrs. ber Hypotbek. kenbeſtel⸗ 
& | fl. i fr | lung. 
rn — 
521Neuß, Dantel, allon, David Mofes zu Königspo. Toro. 125 — . amf®eneral:Hppotbet. ’ 
fen. 27. April! 
531 Derfelbe. Sriedrih Neuß zu Hopfer Idto. 983) 45 11788 am]®eneral- und Specials 
ſtadt. 28. Jung. | Hypothek. 
541Scheckenbach, Andreas u [Das erſteheliche Kind. Dorauß. 175! — 11776 amfGeneral-Hppothre. 
Margaretha allta. ß 5. Jänn. 
55 Scheckenbach, Balthafar,[Natban Mofes zu Könige, ; Anleben, 2235! — 51776 amf®eneral: und Specials 
allda. bofen. 26. Juny.J Hppothef. 
56] Segerig, Bernhard, u Mofed zu Königs: | Ünlehen. = 50 11776 amfbdio, 
bofen. * 15. Dlär;. 
571 Derfelbe unb Eva Schmitt}Die erfiegeliden Kinder. Voraus. 7750; — 11776 amf®eneral: Hypothek, 
alba, 5. Zinn. 
58lSchäffner, Philipp, gulYoffammerratd Earl Poil.| Darlehen. 1500) — 1707 am] Gener:l= und Spectafs 
Horferflabt, Schenkel zu Würzburg. 15. Ypril.d Hppothek. 
591 Derjelbe, Unna Barbara Gaibarinafdto. ‚» 7530| — [1767 amfbto. 
Molitor zu Würzburg. ! 4. Map. Ä 
solSchäffner, Philipp, Stern:1 Das erflebelide Kind. Voraus, 2557| 30 1776 am General⸗Hypothek. 
mwirth , und Urfula. \ 5. Jänn 
611Schmlit, Hans, sen., zu) Die Frau Kammer Regifra:] Darlehen. 3751 — 11767 aml General: und Specials 
Hopferſtadt, torin Maria Barbara En— 7. Sept. | Hypothek. 
dres zu Würzburg. 
s2lShmitt, Nifolaus und Die erſtehelichen Kinder. Voraus. 3770| — 11776 am General⸗Hypothek. 
Berbaraallba. 5. Jaͤnn. 
631 Spänfuh, Lorenz, IgIDas erfiebelide Kind, dto. 337 30 11778 amjbto. 
naz und Urſula Eiſelein 1. Octob. 
Wittib allba. Anlehen. 250 — 11778 am General- und Special 
64 Vollgärtner, Joſeph, allda. Hofraͤchin Haus, geb. En: 12. Finn | Hypothek. 
dres, zu Würzburg. 
65] 30bel, Peter, allba. Hoffammerrath Pfriem zufdto, 350! — [1773 am}>to. 
Würzburg. 5. Gebr. 


a 


ve, 
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(5) 2. Bekan ntmadung. 
Im Wege der Hülfssokflredung werben 
die dem Thriſtoph Hüßner zu Wiefendrunn 
ebörigen Realitäten, beren Verzeichniß da: 
* im Landgerichtsvorzimmer ſoͤwohl, als 
auf dem Gemeindehaufe zu Wieſenbrunn ein: 
gefeben werden kann , beilehend in 54 Mirg. 
Uder, 4 Morgen Wieſen, 5 3/4 Morgen 
Weinberg, dann einem Wobhnhaufe Nr. 170 
mit Scheuer, Stallung, Schmweinfall, Obſt— 
borre und Huljballe, Hofrietd und Samen 
gärtdhen, fammt ten Gemeinderechten, 
Donnerstag den 25. Jung E. a 4 


rüb 9 Uhr 
auf bem emeindebaufe zu Wiefendrunn 
— verſirichen, wozu beſiß⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Strichsliebhaber eingeladen werden. 
Klßingen ben 20. Way 1829. 
Königliches Landgerigt. 
- Dr. Almut, Zanbr. 
Weinkamer, Rechtsprct. 





(65) 1- Bekanntmachung. 
Das der Gemeinde —— zugehörige 
Braubaus, deſſen Beſchreibung unten nad): 
folgt, wird dem geſtellten Antrage zufolge 
burch das königl. Landgericht dahier 
Samstag den 4. July I. J. 
Vormittags 9 Udr 
dem öffentlihen Auftiride unter den bevm 
Termine befannt gemacht werbenten Bebin: 
gungen auf dem Gemeindehauſe zu Thun: 
dorf ausgefept; bie Einjiht defielben kann 
mittlerweile auf erfolgte Meldung bey dem 
Drtsvorflande zu Thundorf genommen werben. 
Münnerftabt den 30. Way 1829. 
Königlides — 
. 0. 1, abs. 
Sambaber, Eng Mc. 
Strauß, j. pr. 
Befhreibung des Gemeindebrau 
f baufes zu Thundorf. 
Daſſelde liegt in ber Mitte des Ortes, 
ift einflödig und maffio von Steinen erbaut, 
ed dat 102 Schub in der Fänge, 25 1/2 Schuh 
in ber Breite und 41 1/2 Schub in ber Höhe. 
@3 if mit einem grkunigen Mal;boven, 
einer Pfanne von Eiſenblech, einer Malz 
darre von Holz; und 9 großen noch in gutem 
Buflande befindlichen Kufen verfehen. 
Im vorderen Theile des Braubaufes mar 
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fonft eine Kalter eingerichtet, bie fuͤglich 
eine Bierfihenfe umgewandelt be Yu ind 


(3)2. Gläubiger:Borlabung. 

„ Zur Ausmittlung bed gegen Paul Kiefel, 
Müllers zu Nüdlingen, einjuleitenden Ver— 
fahrens, gaben feine Gläubiger Montag den 
* a ag 2? YA a”: Juns 
er ber Ye olge der Nichtber 
ipre Fo derungen ————— ſihiigene 

Münnerſtadt ben 15. Way 1829. 
Königlides Landgericht. 
j. o l abs 
Sambaber, Log. »Act. 
Kempf,a.nj. 


()1. QAußdfdreiben. 

Um 4. dieſes Mts. Abends 7 Uhr bes 
traf ber Zollgendarme Häußler in der Nähe 
von MDolteröbaufen einen ihm unbefannten 
Mann, melder, als er ben Gendarmen be- 
merkte, einen Sad abwarf und flüchtig ging, 
D'eſer Sack entbielt folgende Waaren : 

1) 22 Pfd. Kaffe, 








2) 4 : Hei, 
3) 4 = Kanbid und 
4) 4 : Kidorle. 


In Grmäßbeit des $. 106 ber Zollord⸗ 
nung mird dieſer Vorfall zur öffentlihen 
Kenntnig gebradt, tamit fi der unbekannte 
Eigenthümer binnen 6 Monaten von beute 
an um fo gemwiffer babier melde und rechtfer⸗ 
tige, als anfonti die Einziehung diefer Waa— 
ren erfannt mwird. 

Mellerlchſtadt am 20. Map 1829, 

Königliches Landgericht. 
Werner, Landr. 


(2) 1. Befanntmadhung. 
Das heute erlaffene Prioritätd: Erkennt 
niß in dem Eoncurfe des Johann Breitenberger 
zu Mernes wird, vom Sreptag ben 12. d. M. 
an, 60 Zage fang zur Einſicht der Betheiligs 
ren an ber Gerichblstafel angehefiet ſeyn. 

Drb am 2. Jany 1829. 

Königlihes Landgericht. 
B. VWod. B 


Haus, Lig. : At. 
Nele. 


(3)2. Naturalien:Berfauf. 
Bep dem unterfertigten Rentamte wird 





— — — 


, 
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am Mittwoch den 17. d. M. aus ben Amts: 
deichern eine anſehnliche Partpie Früchten an 
een; Korn und Haber, dann aus bem 
Keller zu Zauberrittersbeim ber ganze noch 
disponible Moſtvorrath bem öffentliden Ders 
kaufe ausgefegt. , 
Der Berlirih bes Mofled beginnt früh 
8 Uhr, dann jener ber Naturalien früh 10 


" Röttingen am 6. Junlus 1829. 
Königlides Rentamt Nöttingen. 
Mep. 





2. Derfeigerung 
nes Gafl: und Brauhauſes. 

Auf Antrag der Eigentbümer Kafpar 
Niepl in Würzburg und Margareiva Keuterin, 
Winid in Heivingsfeld, wird am Montag ben 
45. Zung d. 3. Nachmittags 1 Uhr tabier 
auf dem Rathhauſe zu Hridingsfeid verflei: 
gert das Gatidausmit Neal: Schild: und Brau⸗ 

erechtigkeit zum grünen Baum, mit einer 
ierbrauerep und Branniweinbrennerep. 

Das Gaftpaus liegt in ber Stadt Hi: 
dingsfeld 1/2 Stunde oberhalb Würzburg, 
an der Haupifiraße, mit gerdumigem Hofe, 
Scheuern und GStallungen für “Pferde und 
Nindoieh, mit Zutterböden, Kügengärtden, 
Pumpbrunnen, gerdumigem Kellerwerk, und 
andern Bequemlichfeiten verfeben. In dem 
Gaflhaufe befinden fi) zu ebener Erbe 2 beiß: 
bare große, und ein unbeipbares Binmer, 
eine große helle Kühe, Speiſegewölbe, nebft 
Abiritt. 

Im 2ten Stocke find 4 heitzbare Zimmer 
und Alfoven, eine Küche und MUbtritt, meh— 
rere Kammern, fammt großem Bodenwerke. 

Im hintern Bebäute find ein großer heitz⸗ 
barer Saal, ein beigbared und ein unbe'gba: 
red Zimmer, ein Adtritt, und großes Boden» 
wert mit Kanımern. 

Was an Brauerey» und Branntwein- 
brennerey- Zugebör mit verkauft wird, wird 
bepm Striche befannt gemacht, mie aud bie 
auf ber Realität hafteaden wenigen Giebigs 
keiten. 

Der Kauffbilling wirb in 6 Meartioi: 
friffen, und jwar die 5 legteren Friſten mit 
Beplegung 4 pr&. Abjinfen, vom Zufhlage 
an, bejahlt. Wenn ein annehmbares Gebot 
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fällt, kann ver Zufchlag ſoglelch ertbeilt werben, 
Welches anmit befannt gemacht wirb, 
Heidingefeld am 2. Junp 1829, 
Der Stadt, Magifirat. 
Fleiſchmann, Bürgermeifter. 
Luft, Stdtſchibr. 


()3. Betfanntmadung. 

Dad bießderrfhattlihe Dekonomie: Gut 
Winndhaufen bey Birkenfeld, Landgerichts 
Hofheim, wirb Petri 1830 padifrey. 

Befagted D. funomte: Gut bat erforder; 
lihe Gebäulihteiten, Gärten, 817 Morgen 
Artſelder mit Dbjibäumen befegt, 60 Mor— 
gen Wiefen, eine Schäferey ju 150 Stüd 
mit Hutrecht im Winnpdufer und Birtenfel: 
ber Flur, ferner gebört dazu eine Ziegelbren: 
nerep und ein beträbilihes Defonvmie » Inı 
ventar an Died, Schiff und Gefhirr. 

Sämmilide eingebörige Srundflüdfe bif: 
ben ein ganz geſchloſſenes Gut um bie Ho 
gebäulidhfeiten. 

Zur Verſteigerung bed Pachtes wirb Ter⸗ 
min auf —*— 

Donnerstag ben 9. July db. J. 
Dormittags 9 Uhr anberaumt. 

Pachtluſtige können die Pahtbebingniffe 
fhon vorher bey unterjeichneter entry ver: 
nebmen , baben übrigens im Strihstermine 
durch gerichtlihe Zeugniffe ſowohl tie Be, 
fähigung im ber Landwirſhſchaft, ald aud) den 
Befip eines binlängliden Betrieb: Vermögens, 
befonders, daß eine Gaution von 1500 fl. 
baar ober durch liegende Gründe geficllt wer: 
ben fann, nabjumeifen. 

Birkenfelo am 25. Map 1829. 

Grepberriih von Wöllwarthifge 
Rentey. 


Weikard. 


otto Anzeige. 

Die 1250te Ziehung in Münden iſt Din 
fag ten 9. Juny 1829 unter den gemöynlichen 
Bormaltäten vor fib gegangen, wobeh nad)» 
ſtehende Nummern zum Vorſchein Famen: 


5l. 15. 16, 56, 9, 
Die 125te Ziehung wirb ben 9. Julr, 
und inzwiſchen bie 8741te Regensburzer Z’rbung 


ben 20., und bie 210ie Nürnberger Ziehung 
ben 30. Juny vor ſich geben. 





— —— — — 
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Beplage zum He Stüd 
des6 
IntelligenzBlattes 
für den 


Unter-Mainfreis des Königreih8 Bayern. 





Den 16. Juny 1829. 





intelligenzmwefen 
Amtliche Artikel, 


(3) 3. Befanntmadhung. 
In ber a ber Johann 
Bapuſt Jungkunziſchen Eveleute dahler wer- 
ben alle die jenigen, welche an bie Grund: 
Ibeilungsmaffe eine Forderung zu machen ba= 
ben, zur Anmeldung und Nadmelfung ibrer 
Unfprühe auf Donnerstag ten 26ten Juny 
Morgens 9 Uhr unter dem Rechtsnachthelle 
anber —— daß bie RNichterſcheinenden 
bey Auselnanderfegung ber Grundtheilungs⸗ 
maffe nit berüdfihtigt werben. 
Würzburg am 1. Jung 1829. 
Königl. bay. Kreid- u. Stabfgeriät. 
Hörl, Director, 
Zwac. 





Bekanntmachung. 

Mittwoch den 29. July d. J. und an ben 
folgenden Tagen , jevesmal Nahmittaas 2 Uhr 
wird in bem Kocale des k. Kreis: und Stabiger 
richts eine Parıhte zu einer Verlaſſenſchafts⸗ 
maffe gebörige Delgemäite. in 148 Numern 
beſtebend, wovon das gebrudte Derzeihniß 
unentgeltlid tabier abgegeben wird, gegen 
fogleih zu leiſtende Zahlung verfleigert, mo» 
von etwaige Steigerungdliebbaber In Kennt 
nıß gefept werben. 

fbaffenburg ben 4 Juny 1829. 
Königl. get und Stabdtgeridt. 
euter, Director. 
agner 


(5) 2. Weiniſtrid. 
Am Donnerstag den 25. Juny b3. Is. 


"Zaprgang 1828. 


Nachmittags 2 Uhr werben auf dem Gemeinde, 
baufe zu Zbüngerdheim bie zur Berlaffens 
haft ded verlebten Baͤckermeiſters Michael 
renner gehörigen unten verzeichneten Weine 
gegen gleſch baare Zahlung verfiriden, wozu 
Stribäliebyaber eingeladen werben. 
Würzburg ben 5. Junh 1829. 
Königliches Bern rechts d. M. 


Cammerer, Inn.Kil. Aſſeſſor. 
Warmuth. 


d. Seller. Jahrgang. Fud. Eim, Keller N. 1, 
1, 1822, 2 5 bio. 
2, 1827, 2 6 bio, 
3, 1822, 2 8 dto. 
Ar 1827, 2 6 bio, 
5, 41828, 1 10 dto. 
6, 1828, 1 10 bto. 
4, 4827, 2 — Keller Ni, 
2, 1827, 2 2 bto, 
3: 1827, 2 — bio, 
4ı 4828, 1 6 dto. 
5, 41827, 2 — dio. 
b, 1828, 4 8 Keller N. IM. 
43, 1827, 6 4 dto. 
6, 1827, 4 3 Keller N. IV. 
8, 18:7, 4 2 bio. 
9, 1827, 4 1 bto, 
1, 1827: 5 6 Keller NV. 
2, 1838, 3 6 bt. 
5, 1827, 2 — bio. 





) 2. Befanntmahung. 
Georg Wallrapp, alt, zu Theilheim hat 
fi) dem Eoncurfe unterworfen. 
ur Abbaltung bes einzigen Ebictötages 
ſteht Tagfahrt feſt 
62 
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auf Mittwodh ten 4. Zuly I. 3. 
rüh 9 Ubr, 
wo bie Forberungen angemeldet, Liquibirt, bie 
Beweiſe unter Production ber Driginalien 
angetreten, bie ſolußlichen Verhandlungen ger 
pflogen werten müffen unb zwar bey Strafe 
bes Autjihluffes von ter Maffe refp. ber 
treffenden Hantlung. 
Würzburg ben 27. Map 1829. 

Königl. Bandgeridi ig des Mains, 


Cämmerer, Filz: K;l.:Affeffor. 
G. Wıpmann. 


(5) 3. Gläubiger Vorladung. 

Die Wirtwe be3 Georg Schubert Eva 
Namens Barbara von Wels dach iſt gefonnen, 
idr fämmtliched Grundvermögen an ihre naäͤch⸗ 
Ken Verwandten gegen Vordedalt eines Leibs 
gedinges abjutreten. 

Es werven dewnach fänmtlide Gläubls 
ger getadter Souberis Wirtwe zur Unmel— 
dung ıbrer Forberungen auf Freylag den 26. 
Juny I. 38. früb 8 Udr unter tem Rechtes 
nachtbeile ver Nichtbe, üfjihtigung hleher vor 
grladen. 

Deer. Bifhofthrim ben 27. May 1829. 

Königliches Landgericht. 

K. Lor. Eranf. 
Maier, Act. 
Wirth, Rechtspr. 


(65) 4. Glaͤubiger-Vorladung. 

Der Battaermeiſter Ludwig Hambach von 
bier dat ſich freywillig dem Concuͤrsoerfahren 
BORN; es werten ſonach folgende Edicts⸗ 

age, als: 

Ater Edictstag zur Anmeldung ber Forbes 
rungen ſammt Vorzugsrechten und deren 

vorigen Nachweis auf Dinstag den 7. 

Julh, 

Rler Cdictẽſtag zur Vorbringung don Ein: 
wendungen gegen biefelben auf Donnerstag 
den 6. Yuyult, und 

Ster Evictötag jur bepberfeitigen Schluß» 
bandiung auf Dongerstag den 10. Sep⸗ 
tember d. Jo., 

jedesmal früh 8 Ubr babier anberaumt, wo—⸗ 
su ſaͤmmtliche Gläubiger des Ludwig Hambach 
anter dem Rechtsnachtdeile vorgeladen werben, 
daß das Richterſcheinen am Uen Edictstage 
den Ausſchluß von der Maſſe, und das Nichte 
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erfheinen an ten übrigen Eb!ctötagen ben 
YAusfcbluß mit ber treffenden Hantlung gar 
Folge bat. 

Dettelbach ten 5. Juny 18%, 
Königlidhes Landgericht. 
—Müttenbdaum, Lorchtr. 

RKRothmund 
(5) 2. Bekanntmachung. 

Der Ditönchdar Andreas Fehn zu Langen⸗ 
borf wurde wegen Verſchwendung unter bie 
Euratel des Jodann Reuß alt allda geſtellt; jeder 
ohne Einwilligung feines Eurators von ihm 
eingegangene Vertrag iſt baber nichtig. 

Buerdorf am 2. Junp 1829. 

a ——— 








(e)2. Ebictal-Labung. 

Johann Martin von Lembach ging dee 
Fahre 1816 aid Büttner- und Bierbrauerges 
feu in die Fremde, fol In temfeiben Jahre 
in Bafel in Arbeit geilanten ſeyn, bat aber 
foäter Feine weiteren Nachrichten von feinem 
Leben und Aufenthalte ertbeilt. Da beffen 
nächſte Verwandte um Au⸗händigung feines 
Dermögens, welded nad ver legten Bormundss 
Rechnung in 228 fl. 36 Er. beiland, angefras 
gen baden, fo wird terfelde oder feine eis 
mwatsen Leibed Erben aufseforbert, innerhalb 
3 Monaten bad Vermögen in ENDEN iu 
nehmen , außerdem wird ſolches gegen Cam 
tion ben naͤchſten Anverwantien überlaffen. 

Eltmann am 8. Wap 1829. 

Königliches Lanbgeridt. 
W. U. Kumer, Landridter, 
lien 





(5) 3. u Belanntmahung. 

Gegen Andreas Röbel zu Biſchwind D. 
ift ter Eoncurs rechtskräftig erkannt, und 
wirb nun wegen Öerinafügigfeit der Maffe 
einziger Edictstag zur Anmeldung ber For⸗ 
berungen, deren Vorzug und Nachweiſung und 
chlüßlicher Verhandlung auf den 2. Zulp 
cüh 8 Uhr angefept. 

Die Ausbleibung bat bie Ausfhliegun 
ber Forberung von der Concursmaſſe un 
— mit ber treffenden Handlung zur 


olge. 
Auch hat jeber, wer irgend etwas zur 
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Eoncurdmaffe Geböriged In Vermoͤzen bat, 

olhes bey Vermeidung bed nochmallgen Er: 

zes unter Vorbehalt feiner Anſprüche hies 
gan zu übrrgeben. 

ugleich wird befannt gematt, daß bie 

ee Zurverungen ausihlüßig der 

nfen 
692 fl. — und dad Grunt: Vermögen, 
600 fl. — beftägt, das Mobilar⸗Vermoͤ⸗ 
gen aber nur 


fl — 

Buglrih wird Tagfahrt zum Aufſtrich 
des zur Concursmaſſe gebörigen Gutes, bes 
febend in einem Wohndbauſe, Scheuer, 

42 Dirg. 23 1/2 Rth. Mrtfeld, 

6 1/4 Mig. 1/2 Rıd. Wiefen, 

18 Mig. 5 Rip. Ellern, und 

4 Mira. Holz, 
auf 23. Jung Vormittags 11 Uhr In dem 
Engelnarbifchen Wohnhauſe zu Btiſchwind 
angefeht. " 

Ebern am 26 Man 1829. 
Königlides Kandgeridt. 
Koch, Landr. 

— — — — 
(5) 2. Betanntmadung. 

Im Wege ber Cxecution gegen Valtin 
Gerſtung dahler wird das vorma ige Wohn⸗ 
haus des Johann Adam — von brer, 
Mro. 119, Samstag ben 27. E. t. frup d Udr 
im BSenebictiſchen Wirthebauſe babter unter 
Denfelven bey ter Derfieigerung bekannt ges 
macht werbenven Bedingungen verkauft, uns 
ver welben Valtin Gerſtung daſſelde aus 
dem Euncurfe des Joh. Adam Fiſcher erfauft 


en Hilders am 23. May 1829. 


Königlihed Landgeriät. 
Alemeni, Landr. 
Mehler. 


— — 
Edicetales. 


Jakob Kemmer von Neubrunn bat ſich 
eymillig tem Concursverfabren unterworfen 
und wird fofort einziger Edictstag auf Mon: 
tag den sten July I. Is. Bormittapd 9 Ubr 
arberaumt, wozu alle j’ne, welche irgend eine 
Forderung an ben Gemeinſchuldner haben, jur 
inzeige ihrer Forderongen mit WBorzugds 
rechten, ſodann zum Sireite über Forderuns 
gen ſowohl, als Vorzugrechte, unter bem 
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Rechtsnachtheile bet Nutfchluffes ber u 
rungen von ber Maſſa ander —— 


erden. 

Zugleich wird, wer Immer etwas von dem Dr 
moͤgen des Gemeinſchuldners, ſey es ge 
immer für einem Titel, in Hänten bat, auf 
gefordert, ſolches vorbehaltlich feiner Rechie 
auf ſolches bey Strafe des nochmaligen Erfas 
Bes zum Landgeridte einzuliefern oder anzu 


eigen. 
Marktbeibenfeld am 6. Juny 1829. 
Königlides Landgericht 
a mine 


Seubert, Rctuar. 


NRanzjenberger. 





(5) 4. Betanntmadhung. 


Jobann Döll von Frankenbrunn will fe 
fämmtlides Vermögen an feine KA 
effenten abtreten und bat um Liquidirung 
feiner Pafliven ben Antrag geſlellt. 

Es wird fofort zu diefem Zweite Tags 
fahrt zur Liquidation der Paff'ven auf 
Donnerstag den 23. f. Mi. 

früb 8 Uhr dabier angefept. 

Mer ſonach an den gedachten Döl eine 
reibtliche Forderung zu machen gedenkt, hat 
folbe an bem genannten Zage unter bem 
en a en, baß er a bey 
weiterer Auseinanderſetzung bed Vermö 
nicht berückſichtigt a ne ee. 

Zugleid wird Termin jur Verwerthung 
bed Wermögend auf Montag den 27. Julp 
d. I. Vormittags 10 Ubr im Dr:e Franfen« 
brunn anberaumt , welches andurch zur allge 
meinen Kenntniß bringt, und Sltrichslleb⸗ 
bhaber einlabet 

Hammelburg ben 3. Jun 1829. 

Königliches Landgericht. 
5 U. Gößmann. 


3. ud. Och, “8 h 


(3). Betanntmadung. 

In der Debitfade des Jobann Krämer 
von Kleinlangheim mwirb ed nötbig, ba Jos 
bann Krämer mit feinen zur Zeit bey Ges 
richt aufgetretenen @tä.bigern eine Ueberein⸗ 
kunft traf, refp. fein Vermögen unter mehre⸗ 
ren Bebingungen adtrat, aud bie etwaigen im 
biefer Debitſache noch nicht aufaetretenen 
Gläubiger deſſelben a ; ed werben bes 

( 
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bald bie etwalgen weiteren Gläubiger aufge 
forbert, ihre Borberungen e 18 
Dindtag ben 30. Junh ds. 38. 
ormittags 8 Uhr 
babier zu Liquibiren, und ihre Erklärung ab» 
sugeben, miorigens fie nit weiter derückſich⸗ 
tiget werden ſollen. 
Kißzingen ben 20. May 1829. 
Koͤnigliches Sandgeriqcht. 
Aſmut. 


Weinkamer, Rehtepr. 


(3) 1. Bekanntmachung. 

Um 6. April d. Is. wurden zunaͤchſt 
dehm Marktflecten Trappilabt neun Packchen 
dur einen Genddarmen betreten, welche 

2 1/4 Po. Kaffe, und 

2 1/4 Pfo. Zuder entbielten. 

0 Auf vem Grunde bed Urtheils vom 
24. Upril d. Js. und bes Zollgeſetzes F. 106, 
wird dieſe Tdatſache öffentlich bekannt ge: 
macht, und fol nad Adlauf von 6 Weunaten 
a dato bie Einziehung dieſes Gutes erkannt 
werden, wenn ſich indeffen Niemand als Ei: 
gentbümer meldet und rechtfertiget. 

Königshofen den 6 Junp 1829. 

Königlides Landgericht, 
Landrichter Greb, 
Rof, £dg „Het, 


(8)35. BSekanntmachung. 


Im Wege der Hülfsvolfiredung werben 
bie dem Eprifiopd Hüßner zu Wiefenbrunn 
gebörigen Wealititen, beren Derzeihniß ba; 
bier im Landgerichtsvorzimmer fowohl, ala 
auf bem Gemeindehaufe zu Wiefenbrunn ein; 
geleben werben Eann , befiepend in 34 Mirg. 

der, 4 Morgen Wielen, 5 3/4 Morgen 
Weinberg, dann einem MWobnhaufe Nro. 170 
mit Scheuer, Stallung, Schmeinfall, Obit: 
börre und Holjbale, Hofrietd und Samen: 
gärthen, fammt ben @emeinteredten, 
Donnerstag den 25. Juny I. 3. 
rüb 9 Uhr 
auf dem Grmeinbehaufe zu Wieſenbrunn 
öffentlich verkirichen, wozu bejip- und jahlungs, 
fähige Stridsliebhaber eingelaben werben. 
Kißingen ben 20. Map 1829. 
Königiides Landgerigt. 
Dr, Aſmut, Ranbr. 
Weinfamer, Redtöpret. 
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(5) 2 Gläubiger, Labung. 
Um zu erfeben, weldhes gerichtliche Der 
fahren gegen die Verlaffenfhaft des Paulus 
Liebf_von Rödelmayer einzuleiten fep, wer 
den beffen Gläubiger auf 
— — Ben 26. I Y I 
rü br zur Anbringung ihrer Forderungen 
unter bem Rechtsnachtbelle ber Nictberür: 
ſichtigung ander vorgelaben. 
Neufadt a/S. den 11. Juny 1899. 
wratgiiäet kandgericht. 


elſner. 
Leutbecher. 


Beranntmaqchgung. 

Am 2ten dieſes hat eine Mannsperfon, 
welde zwiſchen Partenflein und Frammersbach 
don einem f. Gendarmen betreten worben, bie 

ucht ergriffen, und ein Säkden mit 2 3/4 
fund Schnupftadack abgemorfen. 

Der Eigenthümer dieſes Tabacks wird 
daher ——— binnen 6 Monaten die 
Verzollung dieſes Tabacks nachzuweiſen , oder 
die Confiſcation zu gewaͤrtigen. 

kohr am 3 Junh 1829. 

e Landgeriqht. 
nfelm, Landr. 
— — — — 


(2)1. Bekanntmachung. 


Dat f. Landgericht Stefft bat in dem Schul, 
benwefen bed Grorg Bayer des dliern von Stier- 
böffletien und feiner Gattin auf eigenen An 
frag berfelben den Univerfal-Eoncurg erkannt, 

Es werden daher bie gefeplichen Edicis, 
tage, nämlid: 

1) zur Ainmelbung ber Forderungen und 
bern erbttlaen — — auf den 
13. Zulp, 
2) zur —— der Einreden gegen 
bie angemeldeten Forderungen auf ben 
13. Augufl, 
5) jur Schlußverbandlung, und zwar 
a) für die Gegenreben auf ben 
14. September, unb 
b) für die Schlußreden auf ben 
23. September db. J., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, und Kie, 
u werben fänmtlide unbekannte Gläubiger 
be Gemeinſchuldners hiermit öffentlib unter 
dem Rechts nachtheile dvorgeladen, taf bag 
Nichterſchelnen am erften Edicidtage ben Aus, 
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ſchluß der Forberungen voa ber gegenwärtigen 
Concurdmaffe , das Ausbleiben an ben üdrl 
gen Edictstagen aber den Ausfhluß ber vor⸗ 
zunehmenben Handlungen zur Folge haben wird. 

Zugleich werben alle biejenigen, melde 
irgend eiwad von dem Vermoͤgen bed Ge: 
meinfdhulbnerd in Händen baben, aufgefor: 
bert , foldhes unter Vorbehalt ihrer Rechte, 
bep Strafe des nochmaligen Erſatzes bey bem 
unterfertigten Concursgerichte zu übergeben. 

, Steffi den 4. Juny 1829, 


Königlidhes bayer. Landgericht. 
— NE A ne 


——— Groß. 





G)1.,Betanntmadung. 
Auf Antrag des Konrad Freund zu Röb⸗ 
les werben alle biejenigen, melde an ben» 
felden eiwas zu forbern baben, biemit zur Ans 
bringung ihrer Anfprüde auf Freytag den 
10 ?. Mis. July früh 8 Uhr bieber unter 
dem Rebtönawthelle vorgeladen, daß ber Aus; 
bieibende bep einer eiwa zu Ireffenden Leber 
einkunft ober ber Bellimmung des weiteren 
Werfabrend nicht berückſichtiget wirb. 
Mellerichitatt ben 26. Map 1829, 
Königlihes Lanbgeridt. 
— Actuar. 


Wagner. 


(5) 4. Gläubiger:Dorladung. 
Zur Ermittelung des gegen ben Schanz—- 
fraͤfing Anton Schmitt von Burgdaufen, 
ehemaligen Solvaten beym k. 12ten Linien; 
Infanterie R-gimente zu Würjbur;, einzulei- 
tenden Verfahtens haben teilen Gläubiger 
Montag den 13. Julius 1. I. 
unter tem Bedrohen ber Nichtberückſichtigung 
Ihre Forderungen dahier anzumelden. 
Mürn rfladt am 6. Junius 1829. 
Konigliches Landgeriät. 
* “ a 8. 


j. 0 
Samhaber, Log.Act. 





Then. 





@)1. Bekanntmachung. 

Die zur Concursmaſſe des Georg Baler 
des ältern, von Stierhöfktelten, gepdrigen Im: 
mobilten , bejlebend: 
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a) aus bem Gute Nro. 34 zu Gtierhöf 
leiten, 

b) aus ungefähr 40 Morgen Uder, 

c) aus 15 Worgen Wiefen, und 

d) aus 4 Morgen Holj, 


"zum Theil gebunden, zum Thell waljend, 


werben am 
1. Julh BD. M. 9 Uhr 
auf dem Gemeintebaufe zu Stierhöffletten 
Öffentlih an ten Meillbietenden verſteigert. 
Hiezu werden Kaufsluflige eingeladen. 
Strfft ben 4. Juny 1829. 
Königliches Landgericht. 
B. PD) K D. 
auff. 
Groß. 


(3)41. Edhictal:PLabung. 
Gegen bie Verlaſſenſchaft ver Karl Wach⸗ 
terifchen Ehelemte zu Neuſtadt if der Concurs 
erkannt worden. 

Wegen Geringfügigkeit bee Maſſe wird 
daber ein;ig:r Ebicidtag auf 
Sreptag ben 10. July I. J. 
früb 8 Udr Fetinefeßt, an weldem alle bieje; 
nigen,, welche Forderungen an biefe Derlaffen« 
fhaftsmaffe zu machen gedenken, unter dem 
Rechtsnachthetle bed Ausfchluffes babier vor 
Gericht ju erfcheinen, ihre Zorderungen nebfl 
Bemweismilteln anzugeben, wechſelſeitg über 
ben Vorzug zu fireiten und ſchlüßlich zu han— 
bein baben. 

Endlich werben alle tiejrnigen, melde 
etwad zur Maffe Geböriged in Händen baben, 
aufaefordert , ſolches unter orhalt ihrer 
Rechte, bey Vermeidung bed nochmaligen Ers 
fages , bep Gericht zu übergeben, ’ 
Reuſtadt a/S. den 6. Jung 1829. 

Königlihes Landgeridt. 
M eifner. 


Zeutbeder, Pr. 


(3) 3. Gläubiger : Borlabung. 
Mentel Salomon Rbeinpolb zu Goß— 
mannsborf hat fih freywillig dem Concurs⸗ 
Derfahren unterworfen. 

Es ift daber wegen Geringfügigfeit ber 
rt einziger Edictstag auf Dinstag ben- 
23. Jung I. 38. frub 8 Udr zur Anmeldung 
ber Forderungen und deren Vorrechte, bann 
deren Begründung , Dorbringung efmaizer 
Einreben und Pflegung der Schlußhandlungen 
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unter Strafe bed Autfchluffes von ker Cons 
eurgmaffe refp. mit den treffenden Handlungen 
anberaumt. 

Zugleich werben alle jene, bie von dem 
MWermögen bes Gemeinſbuldners etwas in Hans 
ten baben, aufgefordert, foldes bey Strafe 
bes nochmaligen Erfages unter Vorbehalt ih⸗ 
zer Rechte tem Gerichle ju übergeben. 

Ochſenfurt ten 22. Map 1849. 

Königliches Landgericht. 
Walter, Landr. 





(2)2. Strichs-Bekanntmachung. 
Dasjenige Grundoermögen, welches Gre— 


gr Schmitt von Untelbaufen in der Vers 


— des Adam Schmitt eiſtrichen, 


wirb 

Donnerstag ben 25. Juny früh 9 Uhr 
auf bem Grmeinbebaufe ;u Uchtelhauſen wie; 
berholt dem Striche aufgelegt, und binfidht: 
lich des Zuſchlags nad dem Hypotheken Ge⸗ 
ſetze verfahren. 

Schweinfurt ten 5. Juny 1829. 

Königliches Landgericht. 
Kleiner. 


Grobe. 


(5) 3. Blaubiger-Ladung. 

Um bie Quseinanderfegung ber Hinter; 
laſſenſchaft des Penfionirten Revterförlierd 
Jacob Blümmlein von hier mit Sicherheit 
dewerkſtelligen zu können, ill zu wiffen erfor: 
derlich, ob gegen jene feine Paſſiven obmalten. 

Wer bemnad eine Forderung an denfelben 
ga maden bat, wird auf.eforbert, Freytag den 
26. I. M. Vorm'ttagd 8 Uhr dahier zu erfchels 
nen, und fein Guthaben gehörig zu Liquidiren. 

Der Nichterſcheinende bat den burdy bie 
gu pflegende Dermöpens : Auseinanderfeßun 
ibm etwa zugebenden Rechtsnachtheil ſich feib 
bepjumeffen. 

Münnerflabt ben 41. Jury 1829, 

Königlides gendgerigt, 
o. I, abs. 


}- 
Sambaber, Log Act. 





Strauß, j. pr 





(2) 2. Befanntmadungz. 

Das heute erlaffene Prioritäts: Erfennt; 
niß in dem Eoncurfe des Fuhann meer 
zu Meines wird, dom Sreplag den 12. d. 
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an, 60 Zage fang zur Einfiht der Betbeilig- 
ren an ber Gerictetafel angehefiet feyn. 
Drb am 2. Junp 1829. 


Königliches Landgericht. 
B. Vod. B 


Ha us 2rg. ⸗ Act. 
: Nett. 








(3)3. Betanntmadung. 

In ber Naht vom 6. auf den 7. biefes 
Monats murden von ter Egal. Gentarmerie 
am Mainufer bahier ein Sad Kaffe und Zus 
@er, zwey Kitten Candis, ein Hıntialitten 
unb ein Beil aufgegriffen, welde unmittele 
bar vorber von mehreren unbefannten Bur: 
fben verloffen worden waren. In Ermägbeit 
bes 9. 166 des Zoullgefeged vom 15. Auguſt 
vor. Jahre wird ver Eigentbümer diefer Ge— 
genflände biemit aufgefordert, feine Eigen 
!bums: Unfprüde von heute an binnen 6 Dios 
naten um fo gemiffer zu rechtfertigen, als 
fonfi bie Eonfifcation berfelben ausgefproden 
werben fulle. 

Miltenberg am 20. Februar 1829. 
Fürſtlich Relningiſches Herrſchaftä 
gericht. 

Kurz, DR. 
(3) 2. Bekarntmachung. 

Freytag den. 3. Zuln d. I Nachmittags 
2 Ubr werden auf tem Rathvaufe zu Wörth 
nabbenannte Licgenſchaften ber Johann Ha 
— Eheleute zu Woͤrth nach den Ber 

mmungen ber Erecutiond: Ordnung verſteigert. 

Miltenberg am 20. 82 





Map 1829. 

us Auftrag 

bes königl. App⸗llatlons Gerichts des 
Un'er: Maintreifes 


das fürfi. 4 
as fürſtl Bein naenfseHerifgaftte 


Kurz N H.-R. 
Braum 
Liegenfdaften. 

Das Gaſt haus zum Od ſen nebfl einem Brau⸗ 
haus mit Einrichtäng und einem Brum 
nen; dann 4/3tel einer Scheuer und 4 
Keller Grwölo; tann 

1 —— 52 1/4 Rutp. Ader in ben Flecken⸗ 

ern, 

8 Dril. 15 9/5 Ruth. Adler außer dem 
weißen Sampgraben, 
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4 Dil: 5 2/3 Ruth. In ter Duderbach, 
22 Ruth. Acker unter der Kernhutte, 
28 Rutd. im Leimen, 

. 58 Ruth am Jloß, 
20 Ruth. auf tem Bergel, 
32 Ruth. im Hanberen, 
2 Brei. 8 Ruth. in den Margarethen, Yedern, 
g 5/4 Ruth. an der Buy, 
86 Ruth. auf der langen Strichen 

7 3/2 Ruth. Wiefen bep der St. Murtind: 

Kapell, 

8 3/4 Ruth. Garten In ber Lindengoß, 
2 1/4 Ruth. unterm Wörth, 
4 1/4 Ruth. im Stidel, 
4 Ruth. in ter Lindengoß, 
4 Ditl. 15 Ruth. Ufer auf dem Budel, 
4 Bel. Acker in ber Duderbach, 
22 Ruth allda, 
53 1/2 Ruth. Ader außen am Gafgen, 
2 Mıtl. 21 Rurd. Ader im Rablingsgraben, 
56 Rutb. Ader am Schäjerspfud, 
51 Ruib. allta, 
4 Drtl. 2 Rutb. in ber Kiflerdau, 
20 Ruth. am Galgenrain, 
20 Ruth. allda, 
4 Drtl. 20 Ruth. allda, 
4 Bril. 4 1/5 Ruth, am Gewitterbaum, 
zo Ruth. am weißen Santg raben, 
4 Bıtl. 30 Rutb. ober ber Mühl, 
g Bril. im Pförtden , 
38 Ruth. in der langen Striden. 


(5) 3. Verſtrichs-Bekanntmachung. 
Dinstag ben 30. Juny b. 3, Vormittags 
Uhr wird nad tem Wntrage der Lorenz 
ünchiſchen Ebeleute von Brünnflatt auf 
dem toriigen @rmeinbebaufe das unten bes 
föpriebene Gruntoermögen terfeiden öffentlich 
serffriben, und nad ten Borfdritten ber 
NBürzburger Erecutiond Ordnung zugeſchlagen, 
wobeh bemerkt wird, daß die Zablung des 
Kaufihiuings in drey Friſten bedungen iſt. 
Suljbeim den 20. Way 1829. 
darſtl. Thurn- und Zarifhes Ders 
& (dafts-Geridt. 


Ley, Herrſch.-Richter. 
uf Slotter, Rechtspr. 


Beſchrelbung des Grundvermögens: 
1) ein Wodhnhaus Nro. 6, mit Stallung 
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Scheune, und Nebengebäuden, Hofrietd, 
Grad: und Baugarten, Gemeinde» und 
Shäferepredt,, 

2) ein geibivffenes Gut, in ben Kalferds 
bof gedörig, beil-bend aus 33 Morgen 
36 Kutben Artfelb, und 4 Morgen 39 
Ruben Wirfen , 

3) ein geſchloſſenes Gut, in ben Mündid- 
hof gebörig. beilebend aus 31 3/4 Mors 
gen 15 1/2 Reihen Artfeld, und 2 3/4 
Moren 28 Ruthen Wıefen, 

4) 1 3/4 Morgen Urifeld auf ben Leimen» 
gruben Weg Kofend, 

5) 1 Morgen Artfeld, auf ben langen 
Waſen ſtohend, 

6) 4 Morgen Weeſen, In ber Strüth, 

7) 3/4 Morgen Weinberg. 


(35) 2. Gläubiger; Dorladung. 
Kilian Mayer von Rödelſee will mit feb 
nen Gläubigern eine Stuntung abfhließen, 
unb bat deßbalb um Zujammenderufung ders 
felven gebeten. Es werben demnach deſſen 
ſammtliche Gläubiger zu biefem Zwede auf 
Sreptag den 26. Jung db I. 
früh 9 Udr, und unter dem WAnbange bieber 
vorgeladen, daß bie Auöbleibenten ſich ben 
Beſchluſſen ber Mehrzahl der Eıfhienenen 
anzuſchließen haben. 
Rütenhaufen den 21. Mayh 1829. 


Gräflih Eakrllifhes 
räflih Ca —— Herrſchafts— 
Neeſer, AR. 





Klein 


Befanntmadung 
Am 4. ds. Mon. wurde zu Bürgflabs 
auf der Etraße früh vor 5 Uhr eine Kiſte 
Gantid : Zufer zu 74 ‘Pfund ſchwer von ber 
kön. Gentarmerie aufyefunden, zu melder 
ſich Niemand lezitimtrs dat; ter Eigenthümer 
diefes Zeckers wird dader in Gemäpdeit bed 
$. 106 des Zollgeſetzes aufgefordert, fih von 
beute an binnen 6 Wohen um fo gemiffer 
babier zu rechtfertigen, als ſonſt die Confis⸗ 
cation ausgeſprochen werden fol. 
Miltenberg am 6. Jung 1829. 


ürfli iningiſches 
Fürſtlich Le Baal Herrfhaftß 
Kurs HR, 
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(3)5. Publticanbum. 
Das zur Derlaffenfbaftdmaffe des Hirſch 
achmann zu Redenborf gehörige Wohnhaus 
* 176, nebſt Garten, belaſtet mit 2 fl. 
584 fr. Erbjin® und mit 10 pr&t. hanblobnbar, 
dann 2 Stände in ber bortigen Spnagoge, 
erden biemit — am Montag den 
Rn Yuny I. 3. Mittags um 41 Uhr im Gold» 
fomtt’fhen Wirthehaufe zum Verflride aus: 
gefegt und unter tem gefeglihen Vorbehalten 
den Meiſtbietenden bingefhhlagen werben, 
Gereuib ben 25. May 1829. 
Adelich von Hirfhfhes Patrim.: 
Gericht iter El. Gereutp. 


Schindhelm. 


(5) 2 Bekanntmachung. 

In Folge eines zwiſchen ben Ludwi 
Majeriſchen Ebeleuten dabier und ihren Glaͤu⸗ 
bigern adgeſchloſſenen Vertrags wurden die 
Majeriſchen Eneleute unter die Curatel ihre® 
Schmagerd , des Schmied Chrifloph Kreit 
bahier, geflellt, obne 35* Zuſtimmung mit 
den eben genannten Eheleuten fein gültiges 
Gefbaft abgemacht werden kann. 

Aldertöhaufen ben 3. Juny 1829. 


von Wolfskeel. Patrim.: 
Bu Gericht ? 


Schneider MR. 
e e Spief. 


Befanntmahung. 


Um 27. vor. Mies, wurde im Bürgflad- 
ter Walde von einem entflobenen unbefann: 
ten Burfhen ein Sack foffe zu 49 Pf. 
ſchwer zurüdgelaffen, und von ber fon. Gen⸗ 
barmerie aufgegriffen. In Gemaßpeit des G. 
106, bed fön. Boinefepes wird der Gigentous 
mer dieſes Kaffe’s surgefordert , jih von heute 
an binnen 6 Monaten dabier zu melden und 
gu rechtfertigen, wiorigenfulls die Gonfiscation 
des Kaffe's aufgefproden wird. 

DVeiltendery am 1. Juny 1829. 
Fürſtlich Leiningen’fhes Herr: 

Br ſchafts Gericht. 
Kurz, H.-R. 








— — — 


Bekanntmachung. 
Geſtern Abend wurden von 5 unbekann⸗ 
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ten Burfhen Im Bürgflabter Gemeintemalb 
auf Verfolgung durch bie k. Genvarmerie 5 
Saͤcke weggeworfen, in melden fih 26 Pfv. 
Melis:, 38 Pfd. Eandid-Zuder und 143 Pfb. 
Kaffe vorfanden. 

In Gemäßpeit des $. 106 bes Eal. goll 
geſetzes wird der Eigenthümer die ſer Waaren 
biemit aufgefordert, ſich hierüber von heute 
an binnen 6 Monaten um fo gewiffer babier 
iu rechtfertigen, als fonft bie Eonfiscation 

iefer Gegenitänte ausgefprodhen werben wird. 

Miltenberg ben 27. Map 1829. 


iningi ⸗ 
Fürſtlich Le Lt Herrſchafte 


Kurz, H.-M. 
* Braun. 


(3)3. Naturalien:Verkauf. 

Bey dem unterfertigten Rentamte wird 
am Mittwoch den 17. d. M. aus den Amt 
fveichern eine anſehnliche Partpie Früchten an 
MWeigen, Korn und Haber, dann aus bem 
Killer zu Zauberrettersbeim der ganze noch 
bieponible Moſtvorrath dem öffentlichen Der: 
kaufe außgefept. 

Der Verticih des Mofles beginnt früh 
s — dann jener ber Naturalien früh 10 

r 


Roͤttlagen am 6. Junius 1829. 
Königlides Rentamt Röttingen. 
Mer. 


(2)2. Wein: und Fäffer:-Verfauf. 
Das unterzeichnete Rentamt verfl-igert 
am ee, den 25- Juny d. 3. früb 10 Uhr 

4 Fuder 1827er 

7 Suter —33 Zehent +» und Gültwein, 

10 Stück In Holz; gebundene Fäffer, 10 bi8 
12 Fuder p. Faß haltend; ſodann 

3 Kaltern. . 

„ Die Derfleigerung wirb im biefigen Amt; 
baufe abgehalten; wozu Kaufsliebhaber eine 
geladen werten. 

Darſtadt ven 4. Juny 1829. 


Frepherrl. v. Zobei’fdhes Kentämt. 
Wöie., 
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Bepylage zum 700° Stüd 


Sntellige 


de 


n3:-Blatte$ 


für den 


Unter-Mainfrei$ Des Königreih8 Bapern. 





Den 20. Juny 1829. 





Intelligenzmwefen 
Umtlide Artikel. 








(3)5. Befanntmaedhung. i 

Am Montag den 22. Jund d. Is. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr werben bey. unterzeichneter 
Behoͤrde bie zum Nadlaffe der Haͤckerswitt⸗ 


we Margaretda Büttmann dahler gehörigen 


Reotträten, als: 

4) das Wohnhaus 2. Difir. Mro. 66, 

2) anderthalb Morgen Weinberg im dus 
Gern Grad, neben David Hartmann und 
ber Befiperin, 

8) ein Morgen Weinberg allda, zwiſchen 
ber Befigerin und dem Häcker Tofepp- 
** 

4) gwey Morgen Weinberg, nun Kleefeld, 
im innern Kürnacher Berg, zwiſchen dem 
Schreinermeiſter Friedrich Greg zu Ger; 
brunn und Janaz Sauer babier, und 

5) anderthalb Morgen Weinberg mit etwas 
Klier» und Artfelb Im Seelberg, zwiſchen 
Konrad Hartlieb und Georg Saul dahier, 

unter ten befannt gemadht werdenden Bebin- 
gungen. oͤffentlich verfirichen und Kaufslieb- 
baber hlezu einzeladen. 
Würzburg. ben 3. Junh 1829. 
Königl. Kreis⸗ und Stadtgericht. 
Hörl, Director. 
Golbmaper.. 


Befhreibung bes Wohnhaufes. 
Das Wohnhaus, 2. Diſtr. Nro. 66, ill 3 
Stodwerfe hoch, wovon das erfie von Stel- 
nen, ges ber. übrigen aber von Hol; ge 
baut if. Daſſelbe hat ein Metzanendach mit: 


Jahtgang ı829, 


Breitziegeln gebedt unb unter biefem | 
— en P fem Dache 
rigen ad Maus 16 Schuh Ian 
und 23: Schub tief, und entydir — re 
Stode einen tleinen Stall und Abtritt, dann 
im zweyten Stode eln beigbares Zimmer und 
eine Küde, und im dritten Stode ein beig- 
bares Zimmer und ebenfalld eine Küche. Auf 
ber Metzane befinden ſich noch zweh Kammern. 





Gldubkger-Worladumg. 

Joſedh Herrmann alt von Erfabrumn ba 
auf Zufammenberufung feiner Gläubiger n 
getragen, um mit ihnen einen Nachlaß: und 
Stündungd. Vertrag abzufchließen. 

Zu biefem Zvede wird Tagfahrt auf 
Donnerstag ben 9. Zuly b. 3. früp 8 Uhr 
anberaumt, wo fämmtlide Gläubiger ihre 
Borberungen anzuzeigen, fi über die An: 
träge bed Gemeinfhbuldners gu erklaͤren, even; 
tuell gleih ſchlüßlich zu handeln, und jeden: 
falls uber dad weiter einzuleitende Berk en 
gemeinfamen Befhluß' zu fuffen haben, unter 
dem Rechtsnachtheile, daß die Nichterfcheinen; 
ben aid einwilligend in ben Beſchluß ber 
Mehrheit angefehen werden. 

Würzburg ben 9. Juny 1829, 
Königlides Landgericht links d. Mi; 
Mayer, Landr. 

_ Brandt. 
(3) 2: Weinſtriſch. 

Am Donnerstag ben 25. Juny kB. Is. 
Nachmittags 2 Uhr werten auf dem Gemeinbe: 
daufe zu Thüngersheim bie zur Verlaſſen- 
Kalt bed verledten Baͤckermeiſters Michael 

renner gehörigen unten verzeichneten Weine: 
2% 


‘ 
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gegen gleich baare Zablung verfirihen, wozu 
Siröhstiedhaber eingeladen werden. 
Würjburg ben 5. Juny 1829. 
Königlidhes Landgeriht rechts d. M. 
BB. bi 


Edämmere —9 I-Rl- Affe 


armutb. 
Kr. Fahrgan Zub Elm. Keller N.ı 
b. Faſſer. gang. m. De . J. 
1: 1822, 2 5 bio. 
2, 1327, 2 6 bio. 
3, 1822, 2 8 tıo. 
4; 1827, 2 6 bio. 
5, 1828, 1 10 bio.. 
6, 1828, 1 10 bio. 
1, 1827, 2 — Keller, N, u, 
2, 18327, 2 2 bio. 
3, 1827, 2 — bio. 
4 18628, 1 6 bio, 
5: 1627, 2 — tto. 
Pr 5, 1828, 4 8 Keller N. ILL, 
13, ° 1827, 6 4 bio. 
6, - 1827, 4 5 Keller N. IV. 
ö, 18:7, A 2 bio. 
9, "1827, 4 1 div. 
1, 1827, 5 6 Seller N. V. 
2, 4823, 3 6 bio. 
3, 1827, 2 — tto. ° 





Gläubiger: Labung. 

Jakob Steigerwald Witwe von Hels 
dingsfeld, gearängt von mehreren ibrer Gliw 
get, but Den; Aaltag ouf Zufammenberufung 
idter Jämmiliwen Gläubiger getiellt, indem 
he einen Ziell üired Grundvermögend auf 
Friſten zu verttieihen gefonnen fey, um ihre 
ſaͤmmtliche Giäubigerſchaft zu befriedigen. 

‚Zur Erkrärung hierüber von Seite ber 
Öläudiger ber gedachten Wütwe wird biemit 
Zagfaprt auf Merwoch ven 1. July I. FE. 
ru0 8 Ubr unier vem Rechtsnachtheile ande: 
Fauna, Daß bie bey biefer Tagfahrt nicht Er 
Imeinenden in den Befhluß der Mehrheit 
ber Erſchlenenen einwilligend gehalten werben, 

Wuürzburg den 12. Juny 1829. 
Königlides Zandgeriht Würzburg 

linfö des Main. 
Mayer, Landridıter, 
Seig,.%j. 


3)1 Befauntma 
Wer an Caſpar Dülf ni 





ung. 
Nimpar eine 
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Forderung zu machen bat, muß foldhe Mom 
tag ben 6. Zulp I. 3. früh 9 Uhr unter dem 
Rechtsnachtheile ver Nichtberückſichtigung bey 
tem weiter einzuleitenden Verfadren hlerorts 
anmelden. 

Würzburg ben 11. Juny 1829. 
Königlihed Lanbgeridt r. d. ME. 


B. b. 8. 
Sämmerer, If;.: Kl.» Affeffor. 
Widmann. 

abun 


Am 44. d. M. mwurben im Warke am 
Habnenkamme, eine halbe Stunde von Brüs 
den, bier unbekannte Burfde mit 9 Hüten 
Melis und 2 Paͤckchen Eandis im Gewichte 
zu 86 Pfo. beiroffen, melde fofort mit Zus 
rüflaffung biefer Waaren bie Flucht ergriffen. 

Fa Gemäppeit bed $. 106 bed Zollges, 
fees, werden die Eigenthümer biefer Was 
ren anmit Öffentlidh vorgelaben, ſich binnen 
6 Monaten von heute an bey unterfertigtem 
Gerichte zu melten, unb bie Erfüllung ber 
Zollverbindlichkelt nadzumelfen, wibrigenfalld 
die Gonfitcation erfannt, die Waaren öffent 
li vertirichen, und der Erlös nad) Vorfgrift 
des Zugſee⸗ derwendet werben wirb. 

. Mljenau am 15. Map 1829. 
Königlibes Landgericht Alzenam. 
3. DB. Burkarbt, Lanbr. 





Dort 


Befanntmadhung. 

Nah veutiger Wereinbärung zwiſchen 
Aatreas Shaiper zu Fridendorf und deſſen 
G:äubiger über eine drepjährige Zublungss 
Nadhſicht iſt ber gegenwärtige Schuldenfland 
“im Hypothekenbache— mit der Dispofitiond- Bes 
ſchraͤnkung vorgemerkt, daß Erfierer zum Nas 
theile ter gegenwärtigen Glaͤubiger feine 
neuen Sähulten contrahiren dürfe, welches 
diemit öffentlich bekannt gemacht wird. 

Ebern am 10. Juny 1829. E 

Köntglibes Landgericht. 
Koh, Yantr. J 
Schaller, as» j. 


(3) 4. Glaͤubiger-Vorladung. 
Kafyar Weber, alı zu Gauaſchach bat 
ſich freywillig dem Goncurövertabren unter 
mwoifen; ed werten taper folgente Edictstage 
fetizefept: 
iter auf Mittwoch ben 15. July 1.38. zur 
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Anzeige ber Forderungen und deren ger 
hörigen Nadhmweifung 
LUlter auf Mittwoh den 5. Augul & J. 
zur Worbringung von Einwendungen auf 
“die argezeigten Zorterungen, 
Illter auf Wittwoch den 26. Uugufi I. Is. 
zur ſchiüßlichen Verhandlung, . 
jebeömal fıuh-8 Uhr. 
Dad Yusbieiden am erflen Edielstage 
hat ten Ausfchluß von der Maffe, das Nahſ- 
erfchelnen an den beyten folg@mden Terminen 
ben —— treffenden Handlungen zur 
etzlichen ge. — 
is am 10. Fund 1829. 
Königtihes Kandgericht. 
‚Keller, Yantr. 
2.21 G. Herrlein, Rechtsͤpr. 
Ar — — |. 
(5) 4. Belanntmadung. BR 
ündres Kiemm zu Lohr will fein ſaͤmmt⸗ 
Uches Grundvermögen zur Befriedigung - fel: 
‚ner. Gläubiger auf den 15. July Mittags A 
Ubr in Xohr dem gerichtlichen Aufſiriche ver: 
‚fubbsweis im. Ganzen und im Einzelnen aus: 
fegen ;, und auf annehmlihe Grbote fo viel 
bievon abgeben, als zur Deckung ter Glaͤu⸗ 
biger nötbig ill. 
Ä Dad Grunbvermögen beflebt 
a) in tem.fogenannten ganzen Veiten⸗ auch 
Maren Gut, mit 2 Wohndäuſern N, 26 
und 27 mit übrigen DefynumiGebäuben, 
boppelten Scheuern, geſchloſſener Hufrieth 
Gemeinde: und beteutendem Holzrechte, 
66 Morg. Arıfeib, 9 Morgen Wieſen, 
4 Morg. Ellern ,.1 Morg. Güterpolz; 
b) aus 6 ledigen Stücken zu 5 Morgen. 
Die näberen Bedingungen werten auf 
per Berflriht-Tagfadıt befannt gemacht. 
Ebern am- 10. Juny 4829. 
Königliches Landgericht. 
des, Landrichter. 
Schaller a. a». 





)2..Betanntmadung.. 
Fobann Döl von Franfenbrunn will fein 
fämmtiiches: Bermögen an feine. Exrbd: Inter: 
effenten abtreten und. dat um Liquidirung 
feiner Pafliven ben Untrag geſtellt. 

Es wird fofort zu diefem Zwede Tag— 
fahrt zur Liquidatlon ter Paffiven auf 

Donnerstag den 23. k. Mi. 

früp 8 Upr dahier angeſeht. 


109% 
Wer ſonach an ten gedachten Döl ein: 
rechtliche Forderung ju machen gebenft, a 
folde an bem genannten Zage unfer tem 
rg er daß - anfontt ben 
weiterer: Auseinanterfegung bed Wer 
nit berüdjichtigt werten toird, — 
Zugleich wird Termin zur Verwerthung 
des Vermögens auf Montag ben 27. July 
d. I. Borntittand 10 Ubr im Orfe Franken: 
._ — — andurch zur allge⸗ 
meinen nntniß bringt, unb St | 
baber einladet a — —— 
Hammelburg ben 3. Junp 1829. 
Königliches Landgericht. 
5 öfmann. 


J. Ud. Och, a. 5. j. 


fanntmadung. 

. Im MWege ter Ezecution gegen Ba 
Gerfung dabler wird bas Doriallge ge 
Dans bes Johann Adam Fiſcher jung bon hier, 
Nror'119, Samstag den 27. k M. jrüb 9 Uhr 
im Benedidifhen Wirkhshauſe badier -uuter 
it ben bey der Verſteigerung bekannt ges 
macht werbenten Bedingungen verkauft, une 
ter welchen Valtin Gerſtung daſſelbe aus 
dem Concurſe bes Joh. Adam Fiſcher erkauft 


al, 
Hfderd am 235: May 1829. 
—Könlgliches Lanbgerigt. 
Clement, Landr. 
Mehler. 


Bekanntmachung. 
Auf Anrufen eines Hopotheken Glaͤub 
aerd werben. die bem Wilhelm Krebs in frübern 
Dpfirattonen virfeßten Güter des Kaſpar 
Schlerib, Kaflpar Schreiner, Mauerer, und 
ter Diihael Krebs Wittme von Premih am 
2. Juſy 1.138. Nachmiftags 2 Udr im Drte 
Premich dem öffenllichen Striche aufgelegt 
und tem Meifibietenden hingeſchlagen, was 
biemit öffentlich befannt gemächt wird. 
Kiſſingen am 5. Jung 1829. 
Aönjglinet Landgericht. 
Booveri, Landr. 





(3)5. Be 





Reinhard, 


(3) 3. Beranntmadung. 


In ber Debitfade bed Johann Kraͤmer 
von Kleinlangheim ge 5 nöthig, ba Zus 
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öffentlihen Renntniß. ter Strichsllebbaber 
mit bem vorläufigen Bemerken gebracht wird, 
Daß die Einfiht des Wirthshauſes fammt 
Dekonomie : Gebäuden, bie fih fämmtlih im 
beiten Zuflande befinden und einem Gemüß- 
garien, täulih auf Meldung bey bem Orts: 
vorfiande Meldhior Ehrhard zu Rannungen 
genommen werden Eönnen, unb baß bie 
im biefigen Zandgerichtöbezirfe nicht anfaßt: 
gen Streicher ib mit einem legalen Zeug 
niffe über quten Leumand und Zahlungsfähig: 
Zeit bey Vermeidung ded Ausſchluſſes vom 
Striche audjumelf’n baben, 
Deünnerflabt den 13. Junp 1829. 
Königlihes Landgerigt. 
— 1. o. l. a0 . 
Sambaber, Log. Act. 
Strauß, j. pr. 
9) 1. Ebictal»2abung. 
“ Georg Adam Schröder, Ziegler gu Markt; 
flelnach, bat fd dem Gantverfahren unter: 
werfen; ed wird baber, und zwar wegen Ges 
zingfütgkeit der Maffe, einziger Ebictötag zur 
Angabe ber Zorberungen und deren Vorrechte, 
Voriage der Beweismittel, Vernebmlaſſung 
und zu den Schlußhandlungen, unter dem 
Recht enachthelle bed Ausſchluſſes von ber 
Maſſe, reſp mit der treffenden Handlung, auf 
Miltwoch den 4. Zuly früh 10 Uhr 
angefept- 
Shweinfurt den 10. Juny 1829. 
Königlihes Landgerigt. 
B. m. d. V. 
v. Haupt. 





Grobe, j. p. 
— — — —— 

(37 4. Dlebſtabls⸗ Befanntmadung, 
Der Urſula Shinfenbef aus Zangenbel: 
tenbach, £öniglidhen sk ai Dachau, wur: 
ten von ber nad fignalifirten Welbsperſon 
am Montag den 8. Juny d. 3. in ber Früh 
im Nplerwirthedaufe zu Winterhaufen folgende 

Gegenliände entwendet: - 

4) ein ganzes Kleid von feinem weißen 
Baitiſi mit einer Falte und Buffe um 
ten berum, mit langen weiten Uermeln, 
an beneg fi) vorne ein Bänbden mit 
einem Haden befand, werth 7 fl. 30 Eru 

2) ein ganzes Kleid von gelbem Kattun 
mit grünen Blumen, langen Wermein 
und gan; einfach gemacht, werth 6 fl.» 


4098 
3) ein Schürz von nämlichem Raltun, werfh 


ı 
4) ein Thon abgetragener Spenfer von 
rotb, blan geblumtem Kattun, wertb 2 fl., 
5) ein Paar weiße baummollene Strümpfe 
vorne an ben Zeben, dann an ber Ferſe 
und an ben Sohlen angefiridt, werth 


48 Er. 

Sämmtlide Eriminal: und Polizenbes 
börden werden aufgefoibert, auf % *2 
firte Welbsperſon, fo wie bie bejeihneten 
Begenftände Späbe zu balten, und Im Ent: 
befungdtalle biefelde ander liefern zu laffen. 

Difenfurt ben 9. Junh 1829. 

Königlidies Zandgeridt. 

Walt 


er. 

Beßner, Lodg.Act. 
Signalement. 8 
Margaretha Zöller aus Lengfurt iſt 
etwa 19 Jahre alt, zgiemlih groß, bat ein 
ovales rotbes Geſicht, ſchwarze Haare, trägt 
ge Haarlocken hinter ben Dhren, und fpridt 
en Würzburger Dialect. 

. Diefelde trug zur Zelt ber begangenen 
Entwendung ein langes Kleid von blau ges 
drudter Leinwand mit weißen Streifen und 
furgen Aermeln, unb bat nun wahrſchelnlich 
ein Paar Schuhe von rothem Merino an. 
6) 3  Gläubiger:2abung. 

Um zu erfeben, welches gerichtliche Ver: 
fahren gegen die Verlaſſenſchaft des Paulus 
Liebdfl von Rödalmayer einzuleiten fey, wer: 
den deffen Gläubiger auf 

Freytag ten 26. Juny I. I. 
früh 8 Udr zur Anbringung ihrer Sorberungen 
unter tem Rechtsnachibeile ber Nihfberüd: 
fihtiaung _anber vorgeladen. . 
Meuflabt o/3. den 11. Juny 1829. 


Königlibes Landgeridr.. 
Meifner - i 
Leutbecher. 


(35) 3. Edictal-Ettatlon. 


Der ledige Bauerd-Sohn Adam Dit von 
Sranfenwinheim , welcher wegen. Diebflahls: 
Merbrechend dahier proceffirt wirb, aber abs 
wefend if, wirb vorgeladen, Innerhalb 3 Mo; 
naten vor unterzeichnetem Gerichte zu erfchel- 
nen und fid) wegen ber mwiber ihn vorhanber 
ven Anfhulvigung bed Diebflaples zu verant« 
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morten , wibrigenfalld. wiber ihn als gegen ef: 
nen Ungeborfamen ten Gefegen gemäß wer: 
be vorgefabren werben. 

Dolfad) am 20. April 1829. 
Königlided Landgericht. 
Eblen. 

Ottenweller. 





Bekanntmachung. 
In Ausſchatzungsſache gegen Chriſtoph 
öfh von Gaibach wird das landgerichtliche 
ap flatt deffen Verkündung 
Freytag ten 19. d. Mis. 
am Wartzimmer bed Fönigl Landgerichts an« 
eheftet. 
es N belges ben Betheiligten zur Nochricht 


dient. 
Volkach am 10. Funius 1829. 
Königliches Landgericht. 


Eblen. 
Ottenweller. 





Bekanntmachung. 

In der Ausſchatzungsſache gegen Johann 
Römelt von Efhbernborf wirb das Porationd: 
Erfenntniß am 19. d. Mts. flatı der Berfün; 
bung indem Wartiimmer bed bablefigen Land— 
gerichles angebeftet. 

Welches den biebep betheiligten Glaͤubi— 
gern zur Nachricht tient. 

Volkach am 11. Funy 1829, " 
Königlides Landgericht. 
Eplen. 

Dttenweller. 


(2) 1. Edictal-Ladung. 

Der Hültner und Siebmachermeiſter Kaf: 
par Goldbah am Strinfüppel, Gemeine: 
Verbands Schmalnau, willl feine Güter als 
einziges Vermögen feiner Tochter verkaufen. 

Wer daber ihn oder feine Güter aus 
irgend einem Grunte anfpreden zu fönn:n 
glaubt, muß feine Forderungen am 

Breptag ben 17 3 ltuß 1829 


rüb 8 Uhr 
unter bem Nachtheile badier anmelden und 
nadmweifen, daß auf ten Ausbleibenden bey 
Deflätigung des Vertrags reiv. Verteilung 
bes Kaufstihilings feine Rüdfiht genommen 
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und er einen Anſpruch an bie Güter nicht 
mehr maden fann. - 
Weiber ben 12. Funius 4829. 
Königlidhes Yandgeridt. 
Albert, Lontr. 
Mezler, Rchltspr. 


Diebſtahbl. 

In ter Nacht vom 1. auf ben 2. Junp 
b, 38. wurden dem Hofdauern Michel Qetts 
mann zu Karbach aus feiner Scheuer 3:-Stürfe 
Zud) ‚entwendet. Das erſte Stüf war von 
Werrich, 52 Ellen groß, bitte an einem En— 
be Trodeln, auf dem andern 3 Schleifen, auf 
ben beyden Webenfeiten waren gleichfalls 
Schleifen. Die Elle dieſes Tuches if 24 Er. 
weith. Das zweyte Stud halte 26 1/2 El: 


fen und war bis auf 1/2 Elle flaͤchſenes Tuch 


von Baummolle im Einſchuſſe und im Zettel 
von Flachs. Es war halb fein, nicht gezelch⸗ 
nef, nur balte ed am Tiodel 6— 8 (dwärz- 
lide Streife. Es war aud mit Schieifen 
verfeben und bie Elle 30 fr. wertb. 

Das dritte Stüd war von Flaͤchſentuch, 
30 Ellen, mittelfein, obne Trodein und Auf 
zeichnung. Die Elle war 30 Fr. werth. 

Alle Bebörben werben um geeignete Mit, 
wirfung zur Eatdeckung des Thäters und der 
entwendeten Sadyen um Mittheilung bes Er: 
folges bieber erſucht. 

Notbenfels ten 6 Juny 1829. 

Das fürslihe Herrfhafts, Geriät, 
Häder, H:Rdtr. 
Then, 45 j. 


(3) 2. Befanntmadung. i 
Der biefige Bürger Georg Schott bat 
ſich freywillig dem —2z— unter⸗ 
worfen; es werben daher folgende Edietstage 
ausgeſchrieben; 
1) jur Aamelbung und Nachweiſung ber 
Bruns auf Dinstag den 30. Junp 
* 
2) zur Vorbringung ber Einwendungen auf 
Ze ben 4. Auguf dv. Is., ee 
5) zur Schlußverbantlung auf Dinstag ben 
8. September d. Fe., 
jebedmal früh 9 Uhr ferigefeßt, wozu ſammt⸗ 
lid unbefannte Gläubiger hiemit unter bein 
Rechtsnachtheile vorgeladen werden, daß das 
Nichterſcheinen am üten Edetſtage die Aus⸗ 
ſchießgung der Forderung von bir Goncurs 
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maffe, in ben ar ia Ebictötagen aber die 
Biusihliefung mit ber treffenden Handlung 
gur Folge bat. 

Zugleich werben biejenigen, welche von 
tem Semeinfhulbner etwas in Händen haben, 
aufgefordert, ſolches bey Mermeidung noch⸗ 
maligen Erfages am iten Edictötage under 
MWorbebalt Ihrer Anſprüche pier bey Gericht 
ju erlegen. 

Sommerbaufen ben 20. Man 1829. 
Gräfl. Herrſchaftsgericht. 
MRaper. 

— — — 

(5) 3- Befanntmahung. 
In votge eines zwiſchen ten Ludwig 
Majer iſchen Ebeleuten dabier und ihren Glaͤu⸗ 
bigern abgeſchloſſenen Vertrags wurden die 
Diajerifhen Edeleute unter bie Euratel ihres 
Schwagers , des Schmieds CEhriſtoph Kreit 
babier, geflellt, ohne deſſen Zuflimmung mit 
ben eben genannten Eheleuten fein gültiges 
Gefbäft abgemadt werden kann. 
Aibertehauſen den 3. Juny 1829. 
&repb. von weiteren Patrim.⸗ 
er 


t. 
Schneider, PR. 
Spieß. 





(5) 1. Betanntmadung. 

Nach tem Anırage der Gläubiger werben 
bie zur Schaͤldenſache des Garlmirths Leon⸗ 
hard CEbriſtoph Hoffmann In Schwarzach, Fal. 
Zandgerichts Tuimbach im Ober : Wrainfreife 
bes Königreichs Bayern, gebörigen Grund» 
befigungen „ ale: 

1, ein Gut, Steuer:Beflg, Num. 59 unb 44, 

brefiebend 

A. an Gebäuden: 

1) in einem zweylöckigen, von Auaberfleinen 

und Fachwerk aufgeführten und mit Ziegeln 
gebeten Haupigebäute, auf welhem bie 
Gaftgerechtigkeit in rabicirter Eigenschaft 
baitet und velchess Stuben , einen gerdus 
migen Zanjfaal, eine gemwölbte Küdır, 2 
Kammern, einen Wäfhgar, und 2 Boͤ⸗ 
den enthält; 

2) in einem Mebengebäube, einflödig von 
Fachwerk aufgeführt und mit Zieuein ge 
tedi , welches enıbäli 2 Stuben, 4 Kam: 
mern, eine gemwölbte Küche In welcher 
ſich in kupterner Waſchkeſſel befindet, 
2 Etille und einen Boden; 
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3) In einem einflödigen. maffiven und mit 
Zegeln gedeckten Gebäude, welches et» 
nen Yiaum, ber zu einem Stalle auf 45 
Stüde aptirt werben Fann, unb einen 
— — 

4) in einem Gebäude, unter welchem 
3 Shmweintälle befinden ; 9 nö 

5) in einem Kellergebäube, von Holzwerk 
aufgeführt und mit Ziegeln gebedt, das 
2 Keller und eine Wälferremife in fid 
entodit; 

6) In einem Defonomiegebäube , von Holz 
aufgeführt und mit Ziegeln gebedt, ent 
bält einen Tennen, 2 Barnet, eine Was 
genfahrts und eine Holsfammer , einen 
geräumigen Plaß , ber ſich zu einem Stalle 
Eger! und 2 —— 

7) in einem Gebaude, unter welchem fi 
ein Backofen befindet, und ER 

8) in einem Gebäute, unter weldem ein 
fieinener Fiſchkaſten in 3 Wbiheilungen 
befindlich iſt; 

B. ineiner ſehr geräumigen Hofrieth 
mit einem laufenden unb einem 
Pumpbrunnen; 

C. an Gaͤrten: 

4 Tagwerk Gemöß:, Obſt. und Blumen - 
garten, in weldiem ſich eine gut erhaltene 
Mafferleitung befindet ; 


D. an Wielen: 
a) — Tagwerk dad Wieslein über dem 
Malne, 
b) 1 1/2 Tagwerk die Schneiberöwiefe ; 
E. an eltern: 
a) 1 3/4 Zagwerk das Telb über dem Main, 


b) 1 ıf2 ; das Grüntlein, 
c)43%& : be obereSchneiderdader, 
d) 3/4 * ber untere Schneiders, 


Adler, 
e) 4/4 ‘ die Roͤther; 
18. folgende waljende Gruntjlüde, naͤmlich: 
A. Wieſen: 
a) . Tagwerk die Weibdigswieſe, Str.Beſ. 
r. 49; 
b) 4Tagwerk bie lang Ritterswieſe, Str. 


et. r. 50, 
; Im Hain, Str Brf. Nr. 48; 


c) i 

) B. Belter: 

a). 5 Tagmer: im Hain, ber&sfeldader, 
StraB Nr. 47, 

b) 1 4/2 : Serenade, Str.B. 
Nr. 46, 
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1/4 Tagwerk die Brandfatt 
3 2 I * im Weibersgraten, oter 


Nr. 40, 
auf bem.Öried , Str.:B. 
re. 41 


e) it “ : 
am müßten Berg, aud) bie 


fit ⸗ 
zweyerle h Maͤhnen gen... 
Sir Beſ. Nr. 42, und. 
8) 3b ⸗das Eigen;Stümpflein, 


Str. B. Nr. 45. 
in der Bebaufung bed Schuldners am 
Montag ben. 27. YJuly.b. 3. 
Mormittags 9 Uhr 
öffentlich an bie Meifibietenden verkauft und 
dem Licitationstermine befig: und jahlungs« 
bige Kaufsliebhaber mit ter Bemerkung 
biermitvorgeladen, daß Auswartige ihre Zoh⸗ 
lungsfäbigfeit durch Zeuaniffe ibrer Gerichte 
nachzuweiſen baben,, bie Verkaufsbedingungen, 
Lehens- unb Grundbarkeits » Verhältniffe ber 
Merkaufs.: Dbjecte in dem: Termine befannt 
gemadt werten, bad: Schäkungs - Protokoll: 
zur Einſicht In ber Regifirotur auf Verlangen 
vergeiegt wird, bie Lehensſchultheißen Stöß— 
lein zu Schwarzach und Taubmann zu Bill: 
merdreutb angemiefen find, bie Gruͤndbeſitz⸗ 
ungen ten Raufslufligen vorzuzelgen und ber 
— nad dem Hypothekengeſetze erfolgt. 
Zugleich werben fämmtliche bekannte und: 
unbe£fannte Gläubiger des Hoffmann. hiermit: 
üffentlib aufgeforbert, am 
Montas ben 5. Ausufl d J. 
Vormittags 9 Uhr 
vor dem: unterfertisten Gerichte ihre Forbe: 
zungen bey Strafe bed Ausfchluffes von der: 
Maffe gebörig zu Liquidiren und nachzuwelſen, 
und alle diejenigen, welche irgend eiwas von 
bem Dermögen des Shultners in Händen 
baben , angemiefen, ſolches, bey Vermeidung 
boppelten Erſatzes, tem Gerichte ‚. jedoch mit. 
Dorbebalt ihrer Rechte, ju übergeben. 
Zhurnau im Ober » Mainkreife am. 27: 
Map 1829: 
Kal frevberrlih v. Künsbergifdes 
Geſchlechts Patrimonial:-Geriht.L, 
Morgenroth. 


(2) 1. Früchten-Verſtelgerung. 
Donnerdtag am 25. Junp I. 38. früh 9 
Uhr werben bey dem unterjeicdhneten Rentamte: 
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GSÄFL 4 Metz Weihen, 

66 Shäffel — Meß Koin, 

61 Schaffel 5 Dep Haber, 
entweber im. Ganzen ober in ſchicklich Ab⸗ 
tdeilungen, nad bem Wunſche ber Strichs⸗ 
Iufligen, vorbehaltlidy ber hoͤchſlen Genehmis 
gung ». öffentlich verfleigert, wozu Strichslu⸗ 
flüge einladet 

Zhüngen am 15. Junp 1829 
das Eönigl. —— 

Schreiber. 


Fruchtpreiſe auf der Schranne zu Schweinfurt 
ben: 10. unb 13. Auny 1829, 
m. bödhfien Pıris 
Weltzen, och 1 —A 13f.—R. 
Korn, 10 » s 41fl.30Pr, 


Gerfte — fl. — kr. 
Haber, 4—⸗ 4fl. 40 kr. 
Im mittlern Preis: 
eigen, a Schff. — Mtz. d. Schff. 17 fl. 4 Er, 


Rentamt. 





Korn, — ⸗ s 40f.60fr. 

Gerfie, — — — ⸗ ⸗ — fl — fr, 

Hader, 23: — »  Af,33Er, 

Im tiefflen Preis: 

Briten 2 Schff. — Wtz.d. Sqhff. 164. 15 Mr. 

Sehe 2 e⸗e — —⸗ 10 fl. ⸗ . 
e·— ⸗·—⸗ . —f.— fr 

aber, 3, u, f 


s 4fl. -—-iI 
unma aller-verfauften chte: 18% Sa 
4 Me. aldı 71 Schffi. ı Me. Weiken, 
83 Schffl. — Me. Korn, — Dt. — Di. 
Gerfe, 30 Schffl. — Mp. Haber. 

Der Stabt:Magifirat, 
Fichtel, !WBürgermeiler, 
Engelhardt. 


Bekanntmachung. 
Mittwoch ben 1. Jaly d. 38. und bie 
barauffolgenten Tage werben aus ben fläbt: 
iſchen Walbbiftricten Lidtenwald und Neifig 
214 Eihflimme, zu Holänder:, Naar: und 
Nutzholz geeignet, an die Meifldietenden auf 
bem Etode derfleigert und if die Zufammen» 
Funft früh 8 Uhr am Lobrthor beitimmt. 
Lohr am 11. Junh 1829. 
Der Stabt: Magiftrat: 
3.4 Kurz, Brormfir. 
Knoͤrzer, Stabtſchrbr. 
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Beplage zum Te Stüd 
des 


Intellig 


en z ⸗Blattekes 


für den 


Unter-Mainfreis des Königreihd Bayern, 





Den 23. Juny 1829. 
———— — — — — — —— —— 


Intelligenzweſen. 
Artikel. 





Amtlide 





(5) 2. Belanntmahung. 

In der Berlafienfhaftsfache des Eorporald 
Michael Greul von Binsfeld werden alle bier, 
ienigen, weide an ben verlebten Eorporal 
—2 Greut von Bintfeld eine rechtliche 
Borberung zu machen baben, auf 

Montag den 6. Zuly früh 9 Uhr 

ander vorgeladen , um bey ber an tiefem Tage 

befhäftigendben Schulden-Liquldation Ihre 
Esrverungen anzumelven unb gehörig nachzu⸗ 
weifen, unter tem Rebtenatibeile, daß bie 
an obiger Tagfahrt nicht angemelteten For 
derungen bey der meiteren Auseinanderfegun 
der Werlaffenfhaftemaffe nicht —— 
werben. 

Würzburg ben 13. Juny 1829 
Königl. bay. Kreis: m. Stabtgertät. 
Hörl, Duector. 

Thüngen. 





(5) r Ebdbictal:Ladung. 

achdem ber Uniderfal: Concurs gegen 
den biefigen Pofamensirer Johann Konrad 
Baumann rediekräfttg erfannt I, fo wird, 
wegen Geringfügigkeit ber Mafle, einziger 
Evictötag auf Donnerd'ag ten 16. Julpl. J. 
anberaumt, wozu ſammtliche Gläubiger unter 
kem Mectönabtbeite des Aurfhluffes von 

gegenwärtiger Maffe vorgeladen werten. 
Decreium Schweinfurt ven 5 Junp 1829. 
Rönigl. bay. Kreid- u. Stadtgericht. 

chr. d. Gebjattel, Director. 
Kauffmann. 


———————— 
Yapıgang 1529 


(3) 2 Befanntmadhung. 

In der Berlaffenfhaftsfahe bed vorma⸗ 
firen Herrn Hofgerihisratbes Johann Adam 
Debninger babier werben bas jur Maffe ge 
börige Wohnbau, 3. Diflr. Nro.176, bann 
4 1/4 Morgen Weinberg Im Hobenbud und 
ein Garten am untırn Quellendach, welde 
Realitäten In ber öffentlihen Bekanntmachung 
vom 20. May (Intelligen;blatt Nro. 63, 64 
und 65) näber bezeichnet find, Mittwoch den 
4. July Vormittags 11 Ubr wiederholt dem 
Öffenttihen Striche aufgefept, und biebey dem 
Meifibietenden unbebingt zugefhlagen. 

Würzburg ben 17. Junp 1829. 
Königl. Kreis: und Stabtgeriät. 

Hörl, Director. 
Thüngen. 


(5) 2. Befauntmadung. 
um ermeſſen zu koͤnnen, mie gegen den 
Büttnermeinler Johann Schuler dahler einge⸗ 
ſchritten werben fol, iſt es notbwenbig, daß 
deffen Glaͤudiger zuſammenberufen werben. 
Es werden daber fämmilihe Gläubiger 
des Büttnermeifierd Jobann Schuler jur Un 
gabe ihrer Torterungen und zur Erklärung 
über das gegen denfelben einzuleitende Ver⸗ 
fahren auf Donnerstag ven 9. Julius Mor 
gens y Uhr unter dem Rechtsnachtheile anber 
vorgeladen, baßtie Nichterſcheinenden für ein; 
roilligend in den Beſchluß ber “Mehrheit ber 
Erſchienenen follen gehalten werben. 
Wurgburg am 9. Junp 1829. 
Königl. Kreidr und Stabtgeridt. 


Hörl, Director. 
Golpmaper, Ürcrfih. “ 
(6) 5 B efanntmadhung. 
Um ermeffen zu Fönnens weldes Der 
u a 
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fahren gegen Michel Stein von Thüngeräheim 


einzuleiten jep , it Kenniniß teffen Eputten 


ſtandes nötyig. 

E werden daher alle jene, weiche irgend 
Ane BVorderung an benfelden zu maden ge: 
denken, zur Anmeldung und-® ſchtigſtell ung 
Ihrer Forderungen auf Mittwoch den 1. Zuly 
b. Is. früd 8 Uhr unter dem Präju: ize an: 
ber vorgefaten, daß bie Nichterſchelnenden 
dem Beſchluſſe der Erſcheinenden für bepire: 
end erochtet werben. 

Mürjburg ben 10. Juny 1829, 
Königlihes Randgeriht renis d. M. 
3.8.6.2 


Gämmerer, Si.-Ej1.:Afieffor. 
j Hal, 1; P- 
R EEE un 
(5)3. Bläudiger: Borladung. 


Aloys Albert von Unterdurrbag hat auf 


Zuſammberufung ſeiner Giaubiger angeiras 
gen, um ihnen Zablungsvorſchäge zu maͤchen. 

Wer dadher einen echllichen Unſpruch an 
denſelden zu machen bat, wird auf Diittwod) 
den 1. July I. 38. früb 9 Uhr zur Anmel— 
bung deſſelben unter tem Redtsnadtheile ver 
Nibiberükjigiigung in dem gegenmwä:tigen 
Verfahren, refv. der Enwilligung in ten 
Beſchlus der Diehrpeit der Erfgeinenden an: 
ber vorgeladen. 

WBurgburg den 26 Map 1829. 
Köntglides Kanogerigt r. d. Me. 
B d. £ 


Caͤmmere r, Filz: El. Affe for. 
Emmeri ch, Rechtspr. 


—e — —ñ — 
(5) 3. ©läubiger-Borlabung. 

Wer an bie ——— dee verlebten 
Micael Brenner jung, Backermeers gu 
Thüngershrim, eine Borberung machen will, 
muß m. am 

. ittwoch den 4. Fury d. J. 
früb 8 Upr dabier vorbringen', widrigenfalls 
bep Auseinanderfegung ter Verlafjenfhart 
darauf feine Rückſicht genommen wird. 

urn am 5. Funp 1829, 

K EUREN db. M. 
n 


Caͤmmerer, Im . ẽ l Aſſeſſor. 
Warmutthh. 








3. Bekanntmachung. 
6) Gegen Sebaſtian Heimbeck von Unter⸗ 
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tärrbadh iR ter Concurs der Glaͤublger rechts⸗ 
kräftig erkannnt. 

Wegen Geringfüg’gfeit ber Nur fiebs 
zur A. melbung der Forderungen und Geltenbs 
madung der —* nebſt Bemeismite 
teln, ferner zur Vordringung von Einreden 


und; Pfleaung der Schlußhandlungen, einziger 


Edictẽtag feſt auf 
Mittwdch den 4. July 1. J. 
früh 8 Uhr, woben fänmtihe Glaubizer des 
Grumeinſchuldners unter dem Rechtsnahtheile 
bes Ausſchluſſes von gegenmärtiger Maffe zu 
erſcheinen baben. 
Würzburg den 6. Juny 1829. 


Königlided Landgericht er. 6. M. 
d 


. V. d. 8%. 
Caͤmmerer, Iſtz.⸗Kil. Aſſeſſor. 
Eapreisvj.p 


Bldubiger : VBorlabung. 

Gegen Dorothea bes Michel Eckerts Mid, 
zu Margetshöchheim, gegen welde bey einem 
Dermögensflanse von HL fl. 30 fr, 654 fl 
51 fr. Hepothek- und 22 Hl. nicht privflegirte 
Sculden angezeigt find, il dad Concursber— 
fahren erfannı und wird jur Anmeldung und 
Erprobung der Forderungen ſammt Vorzuges 
rechlten, zur Vorbringung und zum Bewriß 
ber Ginreden und zur fhlüßlihen Verbands 
lung der Sache, einziger Evutstag auf Dins« 
tag ben 14. fünft, Monats Do mittags 8 Uhr 
anberaumt, woju berfelben G.äubiger unter 
dem Rechtlsnachthelie Ted Ausſchluſſes mit ber 
tr: ffenten Handlung bieber gelaren werben. 
Wer etwas zur Concurdmaffe Gehöriged in 
Handen hat, wird zur Ablicferung veffen an 
tas Concutégericht vorbehaltlich feines hierauf 
babenden Reis bey Vermeidung abermaliger 
Entribiung aufeefordert 

Würzburg ben 45. Juny 1829. 

Königlides Landgericht I.d. M. 
Mayer, Lanbribter. 
Sledenfeim 


Bekanntmachung. 
Auf Anrufen eines Hypotbekenglaͤubigers 
werben im Wege ter Hülfsvolftrefung gegen 





Ehrifiepb Lang von Theilheim untenbenannte 


Ntealitäten, ald: 
ein Wohnhaus Nro. 20, 
1/2 Morgen Weinberg am Mörder Nro. 4, 
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anderthalb Diertel Morgen Acker am Ruß: 
—acker Nro. 439, . 
2 Diertil Morgen Urtfelb am Engenthaf 


Nro. 1809, 
8 Viertel Morgen Acker am Lansrein Nro. 
2049, 

4/2 Morg. Kleefeld am Küttenloch Nr. 2050, 
Mütwoch ten 15. July I. J. Nadhmiitags 2 
Uhr auf tem Grmeinbebaufe zu Zpeilyeim 
dem öffentlichen Striche ausgefegt. 

Wurzburg den 42. Junp 1829. 
Königl. Landgericht rechts bed Malns. 
3.8.0 


ämmere r 7) Kl: Wffeffor. 
van * Emmerid. 





Diebflapld-Anzeige 

In der Nacht dom 2. auf ben 8. die ſes 
wurde in das Dich des Freyderrn von Groß» 
und Redwitz'ſchen Getreidbodens eingeſtlegen, 
und eintge Schäffel und Megen Korn ent 
wendet, über deren, BorifQaffung aber bie 
Diebea breireten wurten. 

Sie haben einige Saͤcke zurüd gefaffen; 
biefe find dezeichnet, einer P. K., ein anoeıer 
mit einem ſchwarzen und einem rothen B.; 
ein anderer N. B., eim anderer mit einem 
rotben f, wieder ein anderer mit L., aber; 
mat ein anderer mit Nro. 3 Jo. Sch; 1826 
unten eire Art von Poral oder auch eine 
Mege auf einem Geſtell. 

Mer Kenntnip uder biefen Einbrud bat, 
der zwiſchen 11—12 Uhr Naͤchts etwa vorge⸗ 
falten iſt, wird zur Anſeige aufgefortert. 
Würzburg dem 6. Juny 1829. 

Königlihes.Landgeriht links d. M. 
- Mayer, Endritr. 
Sledenfein. 





Betanntmadhung. 

Der intem —— des Jodann Kick 
jung von Rottendorf auf Donnerstag ben 25. 
Jung I. 3. anderaumte Fmmubilienfliih wirb 
d:8 auf weitere Bekannimachung aufaetoden. 

Dec. Würjburg den 19. Juny 2829. . 

öntalihes Landgericht rechts d. M. 
— v. Eckart Landr. 
K. Schwab. 


Glaͤubiger-Vorladung. 
Küffner von Oberlelnach bat 





6G 1. 
Toemas 
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ſich min er — — unter⸗ 
worfen. werden dem N) e geſe 
lichen Edietstage und . ” er 
iter jur Unmelbung ber an ben Gemein» 
ſchuldner zu machenden Forderungen, und 
deren gehoͤrigem Nachweiſe auf Freytag 
ben 10. July d. J., 
liter jur Anbringung ber Einreden und 
zur Schlußoerhandlung auf Dinstag ben 

41. Augufi, 
jebeämal früh 8 Uhr anberaumf, mobep bie 
Gläubiger unter tem Rechtsnachtheile zu ers 
fheinen baben, daß das Ausbieiden am ers 
flen Edietdtage ben Ausſchluß von der Cons 
eurdmaffe, das Ausbieiben an dem folgenden 
aber ben mit ben Ireffenden Verbantlungen 
zur Folge bat. 

Zualeib werden jene, welhe von bem 
Gemeinſchuldner irgend etwas in Händen bas 
ben, aufgefordert, ſolches unbeſchadet ihrer 
Rechte hierauf bey Vermeidung nobmaliger 
Zahlung bem Eoueursgerichte zu uberliefern. 

Wür;burg den 10. Ju:y 1829. 
Königiihes Landgericht links d. ME. 

Maver, Lndrdtr. 
Geldern, pr. j. 
Bekanntmachung. 

In der Concursſache des Konrad Schmitt 
von Voetkere wird dad Prioritäts-Urtheus am 
22. d. M. am Eingange bed Gerichts ſtatt 
ter Verkündung angebeftet werben. Dieß 
den Betbeiligten zur Wiſſenſchaft. 

Brüdfenau ben 13. Jump 1829. 

Königliches Landgericht. 
Dr, Wieſend, Landr. 
Gütlein, 








(5) 2. Gläubiger »Borlabung. 

Der Büttsermeifier Ludwig Hambach von 
bier bat ſich freywillig bem Eoncuröverfabren 
— es werden ſonach folgende Edicts⸗ 
tage, als: 
ter Edictstag zur Anmeldung ber Forbes 
tungen fammt Vorzugsrediten und beren 

enorigen Nachweis auf Dinstag ben 7. 


uly, 
2ter Edietẽtag jur Verbringung von Ein⸗ 
wendungen gegen dieſelben auf Donnerstag 
den 6. Augull, und 
ten CEdietslag um saherietigen Ech uſ· 
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Handlung auf Donnerdtag ben 10. Sep: 

tember d. I6., _ 
jedesmal früh 8 Uhr babier anberaumt, wo⸗ 
ga ſaͤmmtliche Gldubiger des Ludwig Hambach 
anter bem Rechtsnachtheile vorgelaben werten, 
daß das Richterſchelnen am iten Edictstage 
den Ausſchluß von der Maſſe, und das Richt: 
erſcheinen an ben übrigen Edictſtagen ben 
Ausſchlug mit der treffenden Hantlung jur 


Folge bat. 

Dettelbach ten 5. Junh 18%. 
Königlihes Landgericht. 
Küttenbaum, Lorätr. 

Rothmund. 





(2) 1. Berkaufs⸗—Anelge. 

Die dem Poiltpp Schmitt zu Knetzgau 
gehörige Mühle, die Mainmühle genannt, 
wird dem öffentlihen Verkaufe ausgefegt. 

Stribätermin wird auf den 

22. July i. 3. Nahmittage 2 Uhr 
‚im Kneßgau unberaumt und bieju Strichlleb⸗ 
baber mit dem !Bemerfen eingeladen, daß ber 
Hinſchlag nad Vorſchrift des Hppothekenger 
ſetzes erfolge. 
Eitmann ben 16. Juny 1829. 
agiert Kanbgeridt, 
W. U. Kumer, Landrichter. — 
ier. 


Befhreibungber Müble. 
Die Mühle iſt zweyſtöckig, ber untere 
tod von Steinen, in welchem fid eine heiße 
bare und eine unheigbare Etube, bann eine 
Nebenkammer, ferner 3 Mahlgänge und eine 
wopleingerihtete Oelmühle befinden. Im 
epten Stocke find 2 beipbare und ein un⸗ 
eipdared Zimmer, dann ein Frachtboden unb 
nod 2 unter bem Dache obereinander gehende 


Böben. 

8: berfelben gebören ein Viehſtall zu 16 
Stück Rindoleb, ein Backoſen, ein Hausgärt; 
den und 4 Morgen an bie Müple flopende 
MWiefen. 


(2) 2. Edictal»-Rabung. 

Georg Adam Schröder, Ziegler gu Markt, 
feinad , bat fih dem Guntverfahren unter; 
worfen; es wirb dader, unb zwar wegen Ger 
zingfügigfeit der Waffe, einziger Edictstag zur 
Angabe ber Forberungen und beren Vorreiter, 
Vorlage der Beweismittel, Vernehmlaſſung 
und zu ben Gählußhandlungen , unter dem 
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Sag ig — ai Wella der 
e, refp mit ter treffenden Han 
"Ttitond ten 41. July früb 10 U 
ang 


ejept. 
—— — 
n e an er . 
- 8 B. DB. b, 2 9 
v. Haupt. 
Grobe,j. m 


Derfleigerung. 
Donnerdtag den 9. July d. It. fıdd 8 
Uhr wird auf tem Gemeſnde hauſe zu Gelee - 
beim das Grundvermögen des Georg Hebiein 
von bort auf mehrere Zahlungsfriſten öffente 
lich verfleigert. 
Aud am 7. Junp 1829. 
Königlides ——6 Roͤttingen 
Linder. 


Schäfer, Rehtöpe 


(5) 1. Släubiger-DBorlabung, 

Eoritlopp Eiſenhut zu Fahr trug auf 
Bufammenvderufung feiner fümmtliden Glaͤu— 
biger an, um mit benjelben, wo möglich, 
einen Stuntungs Vertrag einzugeben, 

Ale diejenigen aljvo, welde aus was 
immer für einem Grunde gegen gebadten 
Eiſenhut Anfprüde machen zu können glauben, 
werden blerdurd aufgeforvert, 

Montag ben 2u. E. M. 

früh um 8 Ubr 

babier zu erfheinen , idre Forderungen ang 

geben, und auf bie zu Hellenten Anträge ves 

Epriflopd Eiſendut von Fadr Ihre Erklärun— 
gen adjugeben. 

Don den nicht erfheinenden Gläubigern 
wird an;enommen werden, daß fie dem Ba 
ſciuſe ter Mehrheit beytreten. 

ectetam Velkach den 14. Juny 1829, 
Königliches Landgericht. 
Bey leg. Verh. bed Landr. 
Greb, Rt. 


D. Fiſcher, j. pm 


(3). Betanntmadhung, 

Leonard Brauder von Allpeim unterwarf 
fi frrymillig dem Eoncurfe. 

Zur Uinmeldung und jum Nachweiſe aller 
Borberungen, melde den Gläudigern gegen 
den Gemeinſchuldner — fo. wie jur 
Borbringung eimalger Inseden bagegen famımıd 


July 
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deren Nachwelſe unb zur — 4 wirb 
einziger Edictsiag auf Montag den 13. I. M. 
Yuly früb um 8 Uhr unter dem !Bebroben 
enberaumt, baß bie nicht angemeldeten, ober 
nicht rechtsgenügend nadgemwiefenen Forbes 
zungen im gegenwärtigen Concurs. Verfahren 
nicht werben berödjibtiget, und bie Gläu— 
biger , welde nicht weitere Handlungen pfles 
gen werben, mit ellen Einreben, refp. Re: 
und Duplifen werben ausgeſchloſſen werden. 

Bur öffentliben gerichtlichen Werfleiger 
rung des Leonard Braußer’fhen Grundver⸗ 
mögend, beflebend In einem Wohrbaufe, bann 
2 anderthalb WViertel Morgen Weinbergen, 
enb 4/2 Morgen Garten, worauf 821 fl. 
67 Er. Hopothefar: Schulten baften, wird 
einzige Tagfabrt auf Montag ben 22. biefes 
Monats Nachmittags um 2 Uhr auf dem Ges 
meinbehaufe zu Alldeim anderaumt, wozu ſich 
Strichs luſtige einfinten Fönnen. 

Decretum Volkach den 10. Junp 1829. 


Königlides Landgericht. 
B. leg. Verh. des Landr. 
Greb, Actuar. 
m. Fiſcher. 


Strichspatent. 

An ber Debditſache des Andres Sauer zu 
Schwanfeld wird auf Antrag der Ered toren 
bie zur Maſſe gebörige Ziegelbutte mit Steins 
drud und Leomgrute, dann etliben Wein: 
bergen, nod einem ‚, jebod legten Siriche aus; 
—— woju Tagfadrt auf Dinslag den 50. 

‚M. Nabmitiags 2 Uhr auf dem Gemeinde⸗ 
Yaufe zu Shwanfeld anberaumt wird. 
Werned am 12. I np 1829. 
Königlihes Landgeridt. 
Ltmb, Lorchtr. 








&) 1. Befanntmadung. 
gg Schuldenwefen des Bauers Konrad 
Beifert von Weiberd wird deſſen ſammtliches 
Gruntvermögen, beilebend in einem Wohn: 
baufe Nro. 32 nebſt Scheuer, Hofrieth und 
Gemüßgarten, dann mepreren dazu gehörigen 
Wedern und Wieſen, 

Montag ben 27. July laufenden Jahrs 
Vormittags acht Ubt am Gerichtsſitze babier 
nad ten Bellimmungen des Hypothekenge⸗ 
feed öffentlich verfleigert. 

Sireiger, welde dem Gerichte unbekannt 
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find, baben legale Zeuaniſſe über Ihre Zah⸗ 
lungsfäbigkeit —— 
Weibers ben 15. Jund 1829. 
Köntglihed Landgericht. 
Albert, Landr. 
Gutmann, 0 


Bläubiger:?abung. 

Behufs der Theilungs-Berichtigung des 
Elifaderda, Wittwe des Valtia Bartb zu 
Schwanfeld, iſt zur Aufnabme der. Paſſiven 
auf Donnerätag den 9. July Vormittags 9 
Upr Zagfahrt unter bem Rechtsnaqthbeile 
der Nichtberudfibtigung anberaumt, 

Werned ten 11. Juny 1829. 

. Königlides Landgericht. 

imb, Landr. 








3). Belanntmadung. 

Die Mathiad Woldertiſchen Eheleute das 
hier haben um Zufammenberufung ihrer Old 
biger gebeten. 

Es werten ſonach alle diejenigen, welche 
aus irgend einem Grunde eine Forberung ag 
diefeiden zu machen haben, aufgefordert, fols 
be am Dindtaa den 23. d, M. babier anzu⸗ 
bringen und nachzuweiſen, außerdem bep ber 
wabrſcheinlich ertolgenten Vermögens-Thei⸗ 
lung Feine weitere Ruckſicht darauf würde ges 
nommen werben. 

Remlingen den 14. Junp 1829. 
Fürfilih Lömenfleintfhes und gräß 

(id ad ir SEELEN 


Shöner, Herrfaftsriäter. 





(5) 3: Befanntmadbung. 

Der biejige Bürger Georg Schott das 
ſich frepgmillig dem Concurs verfahren unten 
worfen; es werten daher folgende Edictötage 
ausgeſchrieben: 

4) zur Anmelbung und Nachwe lſung der 
Forderung auf Dinstag den 50. Jung 


d. Is., 
2) jur Vorbringung der Einwenbungen 
— den ya uguß d. 0 m 
5) jur Schlußverhandlung auf Dindtag den 
8 September db. I., 
desmal früh 9 Uhr ferigefept, wozu fdmmb 
id unbefaunte Gläubiger diemit unter bem 
Neiptsnayipeile vorgelaben werben, daß dad 
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Nichterſcheinen am 1ten Eb’etötage die Aus: 
ſchleßung der Forberung don ber Coacurs— 
maſſe, in ben übrigen Ebdictdtagen aber bie 
Qusihliefung mit der treffenden Haadlung 
gur Folge bat. 

Zugleich werden biejenigen, melde vom 
dem Gemeinſcholoner etwas in Händen haben, 
aufgefordert, folde® bey Vermeldung noch⸗ 
maligen Erfaged am iten Edictstage unter 
Worbehalt ihrer Anfprühe bier bey Gericht 
gu erlegen. 

Sommerbaufen ben 20. Map 1829. 
Sräfl, Herrſchaftsgericht. 
Mayer. 





(5) 3. Befanntmadhung. 

Der Bäaͤckermeiſter Nitolaus Stamm von 
Arfpringen bat fi freymillig unter Euratel 
begeben. Dieß wirb mit dem Anfügen öffent« 
Uch befannt gemacht, bad gedachter Niklaus 
Stamm £ünfiig blod mit Wilfen und Willen 
feiner Ehefrau und feines Gurators Martin 
Stamm zu Urſpringen laͤſtige Verträge rechts⸗ 
befländig eingeben £önne. 

Hiebey werden alle biejentgen, welde 
aus irgend einer Urſache eine Forterung an 

bien Niklaus Stumm ju maden baden, 
aufgefordert, folde am 30: Juny, als ber 
Biezu beilimmten Liquidations Tagfahrt, dabler 
. anzubringen, außerdem eine ſolche nicht ans 
"gemeldete Forderung ald nad dieſer Vorla— 
dung entflanden müßle präfumirt werben. 

Memlingen den 22. May 1829. 

Gräfl. Herrfhafts:Geridt. 

Syöner, HR. 


Q@)i. Betanntmadhung. 
Der Bauerdmann Cdriſtoph Röſch zu 
Eichfeld hat ſich freywillig unter Euratel ge- 
flellt und den Jakob Mapon daſelbſt als fri« 
nen Eurator gewählt, ter fonad in dieſer 
Eigenfcaft für denſelben aufgellelt und ver- 
pflichtet morben iſt. 
Es wird baber Jedermann gewarnt, mit 
dem Ehriſtoph Röfh ohne E:nwilligung feines 
Euratord laͤuige Verträge einzugeben, über 
Ihm zw borgen, intem bie Nechtigkeit der 
ri und dr Berlufl ber Forderung ba: 
mit verbunden if; zugleich aber werben feine 
allenfalljigen unbekannten Gläubiger auf ben 

16. July d. 36. Vormittags 9 Lihe 
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gur Liquidation ihrer Forberungen bierher vor⸗ 
geladen, mit bem Unfügen, daß fie außerbens. 
unberüdfichtigt gelaffen werben. 
Nübdenhaufen ten 17. Funp 1829, 
Gräflid 0: Herrfſchaft«e 
ericht. 


R , DR. 
N Klein- 





Befanntmadung. 

Ja ber Ausſchatzungsfache gegen Joſedh 
Eirich IM. zu Roden ui zur Dertieijerung des 
Grundvermögens Tagfabrt auf Frentag ben 
aten July 1829 früd 9 Uhr auf dem Ge» 
meindebaufe zu Noten beflimmt, die Bedins 
gungen werben beym Stride bekannt gemacht. 

Notbenfels dem 12. Juny 1829. 

Bürflihes Herrfbafrs. Werißt. 

Häder, H⸗Rchtr. 
Shen. 





Befanntmahung. j 

In Sache des Lorenz; Steigerwald su 
Mädelbofen contra die Johann Georg Klein: 
bänfifchen Epeteute zu Greufiendeim, Capital 
und Zinfenf. beir,, wirb auf mweitern Antrag 
des Klaͤgers Tagfabrt zur Verſtetgerung bes 
verpfaͤndeten Gruntvermögens auf Sımstag 
ben 4. Julp I. 3. früh 9 Uhr tm Gemeinde- 
baufe zu Greußenbeim anberaumt.- 

Die Strisbedinyniffe werden an ber Tag« 
fahrt befannt gemacht. 

Notdenfeld am 2. Junh 1829 
Gürklides Herrfhafis-Geriht. 
äder 9:3. 
Befanntmadung. 

‚Wer an bie Verlaſſenſchafts maſſe ber 
Wittwe Margaretpa Shmitt. dadier Forde, 
rungen oter fonilige Anſprüche zu machen ger 
denkt bat ſolche bis zum 30. d. Mts. Vor: 
miltagd 9 Ubr tabier zu liquidiren, mibrigens 
falls er zu gemärtigen bat, def er bey Aus: 
einanterfegung dieferBerlaffenfhaftsfade nicht 
berückſichtigt werte. 

D. Bargſinn ten 16 Junh 1829. 

Kpl Patrim.:Serihti. Claffe. 

£ Brepberr vu. Thüngen, p.:R. 


(5) 3. Bekanntmachung. 
Bur Erlangung einiger Hypotheken For⸗ 
berungen wird 





— — 
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Mittwoch ben 1. July 6. J. 
Wormittand 9 Uhr in der Wohnung bed Ger 
meinde: Vortieherd zu Wasmuthauſen bie 1. 
Srötlers: Sölde allta dis Peter Zröflers zu 
Ticha, nad) $. 64 des Hypothekengeſe hes oͤſſent⸗ 
ũch ganz oder flüdweife veräridien und bie 
näheren Bedingniffe im Sirichtermine befannt 
gemacht werben. 

Die Sölte bat Wohnhaus, Stallun 
Gtadel, Hofreht, Schafhaltung auf 8 Sıud, 
48 Morgen Urifeld und 2 3/4 Morgen 


Wileſen. 

Birfenfelb ten 2. Juny 1829. 
Sreverrlih von Albiniſches Patris 
monial:Geriht Iter Claffe su 
Dürrenrieb. 

Weidard, PR. 
Pleſch, ct. 





)1. Verſteigerung. 

Dermöge döchſter Entfdliehung ber k. 
Begierung d. 9. d. Ms. foll das biöberige 
Te ju Zwing einem öffentlichen 

erfaufe nad) den beilebenden Normen außs 
gefept werden, wozu Strihstagfanrt auf 

Mutwoch den 15. July I. 36. — 
Vormittags 10 Uhr im hieſigen Amts lotale 
anberaumt mirb. , 

Diefes Gebäude Legt naͤhſt am Maine 
en der Strafe von Gemünden nach Würz- 
burg 3/Atel Stunden ubernalb Gemunden und 
4/atel Stunde unterhalb Wernfeld, und if 
äder ten bödften Waſſerſtand erhaben. 

Doſſelbe beiieht: 

) in dem in gutem Zuſtande befindlichen 
2ñöcktgen gang von Steinen erbauten 
MBohngebäude, 64 Schub lang, 36 Schub 
breit, weiches im untern Stode 4 Zim: 
mer, wovon 3 beipbar, 1 Küchhe mit 
Speifefammer und einer Nebenfammer, 
dann Keller in 2 Wbtpeilungen, und im 
obern Stode 5 beigbare Zimmer, 2 Kam: 
mern und einen Abtritt entpält, und 
einen geräumigen Speicher unterm Dach 


bat; | 

a) in einem gefcloffenen Hofe, worin eine 
Holjballe, dann das Nrbengebäube eben» 
falls von Steinen, 43 Schub lang und 
55 Schub breit, welches die Pferde⸗ 
und R'ntoiebflallung nebil einer Wagen- 
Remiſe enthält, nebit mehreren Schwein: 
Aällen ſich befinden; 
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3) in einem Wafdh: und Backhauſe gleich⸗ 
fals von Steinen, 27 Schub lang un: 25 
Schuh breit, welches unten einen Pumps 
brunnen und oben 2 Mepanenzimmer, 
wovon bas eine beigbar ıfl, enibält ; 

4) in einem an voriges Gebäude anlloßen, 
den 3/4 Morgen 7 Ruthen großen Haus- 
garten mit DObfibdumen und Spalieren 
von Weinfiöden, dann 2 Sommergärts 
chen vor dem Haufe zu 13 Nutden. 

Die Einfiht der Gebäulichkeiten kann 
täglich geſchehen. 
Gemünden ten 16. Junp 1829. 
Köntglibesd Rentamt. 
Buſch. 





(5) 2 Bekanntmachung. 

Das ararialiſche Hof- und Schäferengut 
zu Aura im Einngrunde, welded mit Midas 
elid 1829 und refpect. 22. Gebruar 1830 pacht⸗ 
los wirb, fol entweder in einem 12jäbrigen- 
Tempotalpachte, und zwar im Ganzen. und 
in Parjellen, oder au® in tinem Erbpadte, 
einer oͤffentlichen Verſteigerung aufgefept. 


werben. 
Hiezu iſt Tagfahrt auf 
Mittwoch den 1. Zulp db. J. 
Vormittags 10 Ubr 
in bem rentamtliden Gefdyäftslocale dadler 
anberaumt. 
Diefed Gut befebt aus den nöthigen Wohn⸗ 
Oekonomle- und Schäferep: Gebäuten, bann 
j 519 Morg. Alerland, 
37 Morg. Wirfen, 
13 Morg. Gär'en, 
ferner In einem Schäfereprechte von 1200 Stud 
alten Dirbes und meheren Nebennupungen. 
Die näheren Bebingniffe werben vor ber 
Steigerung befannt gemadt , fo wie biefelben 
auch täglich babier jur Einſicht bereit Liegen. 
Uebrigens w rd noch bemerkt, bad auswärtige, 
dem kil. Rentamte unbekannte Steigerer, ſich 
durch gerichtliche Zeugnilfe über ibre Vermoͤ⸗ 
gensoerhältniffe uno landwirtbihafilihe Kennt 
n:fje aebörig auszumerfen haben. 
Drb ten 43. Jung 1829. 
Köntaliches Rentamt. 
Dijienberger, Nentbeamter. 





(3 3. Etictal»Zadbung. 
Nahtem gegen Gottfried Gentler, Bis 
der bier, ber Eoncurs eröffnet worben, fo 
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werben alle, welche rechtliche Borberungen 
und Unfprühe an benfelden zu machen ba; 
ben, eitirt, am 
27. Auguſt früb 9 Uhr 
vor unterzeihneter Stelle perfönlich oder durch 
böria Devulimästigte, refp. bevormunet, 
Strafe des Ausſchluſſes zu erfeinen, 
ipre Aafprühe und Forderungen in fl. rhn. 
zu liquidiren, die Beweitmittel anzugeben, 
bezüglich in Driginal vorzulegen — daruber 
mit dem beflellt werdenden Contradictor — 
sefp. unter ſich zu verfabren, der Güte ju pfles 
en unb fodann nah Befinden weiterer Re- 
[lation Nahmittard 4 Uhr aber auf erfolgte 
ngeborfams: Befdyuldigung der Publication 
eines Praͤcluſio⸗Beſcheids zu gemärtigen. 
Ofheim am 29. April 1829, 
Grofberzogl. ©. Juſtiz⸗Amt 
ichtenberg. 
Frdr. Chriſt. Drtmann. 





(2) 2. Frũchten⸗Verſteige rung. 
Donnerdtag am 25. Junp I. 38. fräh 9 
Uhr werben bey dem unterzeichneten Rentamte 
6 Schaͤffel 4 Dep Weipen, 
65 Schaͤffel — Meg Korn, 
61 Schäffel 5 Me Haber, 
entweber im Ganzen oder in ſchicklichen Mb; 
tbeilungen, nad dem WBunfde der Strichs⸗ 
Iufligen, vorbehaltlich ber hoͤchſten Genehmi- 
g+ oͤffentlich verfleigert, wozu Sirichs lu⸗ 
Bige einladet 
Thüngen am 15. Junp 1829. 
das Ednigl. juliusfpitäl. Rentamt. 
Schreiber. 





Bettenburger Getreid-Verſtrlch. 
— ve 6. Juny f. Is. früh 9 Uhr 
werben vorbehaltlih guts herrfafllichet Ge⸗ 
wehmigung dadler verfirihen: 
100 Schäffel WBeipen, 
175 — Kom, 
215 —7 Haber. 

——* ben 16. Junp 1829. 
brepherri. von Zrudfeßfhes 
Rentey: Amt. 

I. Biegler, 


en 
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Fortſetzung des Verjelchalſſes ber Badgaſte 
su Kiſſingen in ber Periode vom 5. bis 1& 
Funp 1829, 

Rro. 43) 14) Herr Hofrath Berghotb 
mit Herrn Sobn aus Koburg. 45) 16) 17) 
Hr. Sriedrid) Leinau, Kaufmann aus Hams 
burg mit Srau Gemablin und Schwägerin 
18) Hr. Dionys Schaeider, Drkonom auf 
Kleinwenkyeim. 19) Se. BDurblaudt ber 
Hr. Pandgraf Karl zu Heffen-Boilippstyals 
Barhfeld. 20) Der Secretair Sr. Durd 
laut Hr. E. Meyl aus Herleöhaufen bep 
Eifenad. 21) 22) Frau Verwalter Kölner 
mit Demoifele Schweiter aus Würjburg. 23) 
Hr.Heinrid Sömmer, Renimeitter aus Ba 
feld in Kurbeffen. 24) Hr. Eprifioph Dap, 
Schudart, Oderlandgerich abbocai aus Sals 

ngen in S. Meintagenſchen. 25) Hr. Pofle 
irector Menneberg aus Hamburg. 26) Hr. 
Tofepp Wildelm, Bat. Re ierungspräfiblals 
Secretair des Dberbonaufreifes von Augsburg, 
27) 28) Frau Gcheimeräthtn von Gunderrode, 
geb. von Stein mis Fräulein Zodter Zouife 
von Günberrobe aus Branffurt ofR. 29) 
30) Hr. Gedeimeratd Frerbere don Stein 
mit Frau Gemahlin aus Meiningen. 51) 
räulein Emilie Vater aus Oberzell bey 
ürjburg. 32) Fräulein Karoline Bauer 
von dort. 33) Zraulein Sophia Bauer von 
bort. 34) Hr. Heinrich Epriftan Schenk, 
Kaufmann von Eiſenach 35) Babette Mars 
aus Mosbach. 36) Hr. Heintich Bern 
barb, Sentdarm aus Cohshein. 37) 38) 
* Woelfel, penſtonirter Futtermeilier aus 
ünden, mit Demoijelle Toclter. 39) 40) - 
41) Ihre Eöniglibe Hobdeit bie regierente 
au Herzogin von Sach ſen⸗ Reiningenmit bem 
ringen Georg, und Freofräufein von Zur, 
ofdame, bann 42) Se. Ercellen; Hr. Kam 
merberr unb Gepeimerath Frepberr von Baumes 
bad. 43) Madame Shönauer, Kameral 
beamtin von Illereichhen. 44) Nr. Provend, 
Kaufmann von Jobofen. 45) 46) Fraͤule in 
Briebderife und Charlotte von Haufen aus 
Sotba. 47) 48) 49) Hr. DOberconfiftorak 
rath ag mit Frau Gemahlin und 
Bräulein Tochter aus Meiningen. 

Kiffingen am 19 Junh 1829. 

Königlides Landgericht als 
nfpertion. 
Bopveri, Lande. 


Babe 


Halle. 


——— 
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Den 25. Juny 1829. 





Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel 








(3) 2. Bekanntmachung. 
In ber Verlaſſenſchaftaſache ber Slegel⸗ 
amtmanns » Wittwe Sabina Marz dabier wers 
den ale ditjentgen, welde eine rechtliche For⸗ 
derung an dieſe Verlaſſenſchaflsmaſſe aus 
irgend einem Grunde machen zu können glaus 
den, biermit aufgekordert, ſolche bey ter jur 
Liquidation auf Mittwoch ten 1. Jath Bor: 
mittags 9 Uhr anseorbnelen Tagfabtt unter 
Morlegung der erforterliden Bemelömitiel 
gebörig geltend zu maden, und jmar unter 
dem Recbisnachtheile, daß die Nidterſchet— 
nenten ben ter Vertbellung dieſer Nachlaß— 
mafje nicht deruckſichtiget werben. 
Wouͤrzburg am 11. Jung 1829. * 
nigt. b. Kreis: und Stadtgericht. 
Bönie Hörl, Director. 
\ 8wack. 


Edictal—adung. 

In der Verlaſſenſchaftsſahe bes babier 
vertlurtenen Fiſchermeiſteezs Johann Ubam 
Fiſcher wird jur Evnflgnatton ber allenfulis 
porhantenen Verlaſſenſchafts- Paffıven Ter⸗ 

u 
a Diottag ten 14. July I. Js. 
Vormittags 10 Uhr 





beraumt. 
5 ? Her an bie gedachte Verlaſſenſchaft aus 
mad immer für einem Titel eine Unferberung 
gu maden gevenft, bat ſolche am anberaum» 
ten Zermine unter bem Rechtsnachtheilt ans 


— 


* Gahrgang 1829. 


* 
(3) — 


zumelden, daß auf bie nicht angemeldeten For: 
berungen bep fernerer Verlaſſenſchafts Bes 
bantfung keine Rüdfiht genommen wird. 
Deere. Schweinfurt am 12. Juny 1829. 
Köntgl. Kreiss und Gtadigeridt, 
Schr. v. Gebſattel, Director. 
Kauffmann. 


u — — — — — 
Bekanntmachung. 

In dem Codcurſe des Johann Helfrich 
von Stellbeng wird bad_Prioritäts » Urtyeil 
am 20. d. M. an dem Cingange des Füntgl, 
Landgerichts zum Zwecke der Verfündung an: 
nedeftet, wovon bie Iniereffenten benachrich⸗ 
tigt werten. 

Brückenau ben 13. Juny 1829. 

Das föniglibe Landgericht. 

Dr, Wiefend, LZandridter. 
Gütlein. 


Diebiiahla-Ausfhreiben. 
mn 14. d. Dies. während des Faühgot— 
tesdienſtes wurben- dem Ortsnachbarn und 
Armenpfleger Jovann Ernſt Sinner ju Over: 
bobenried millelſt Einſteigens und gemalt 
famen Erbruds von Thuren unb Behälter 
14 1/2 Carolın , beflebend In 

6 N: 45 fr, ſaͤchſiſhen Achtjehn: Kreuzer: 
ufen;, 

5fl an 3 kraStücken 

2 fl. an 6 kr. Stucken 3 ungefähr , 

ı 1. 21 fr. an 2 Teerteldö» Kronen, das 
— in ganzen preuß ſchen Thalttn, 
ann 

abis 3 Carolin, aus ganzen 24gern, 6: 
und 3 fr.-Stüdfen deilebend; endlich 

2 fl. 41 12 Er. aus der Aımenbühfe, Be 
irag der Sammlungen bey der Grüger⸗ 


2 
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iſchen Hodzelf, befleßend aus einem Sie; 
benbägner, Sechſern Groſchen und Hel: 
lern, taun weiter aus einem Bebalter 1 
Stebendaͤßner, 1° Acht zehn · Kreuzer ſlũc 
md 5 Bröner, 
enfwentet, obne baffid bie jeßt der Verdacht 
graen ben Thaͤter ergeben dälte; meRhale man 
biefen Diebilahl jum Behufe der Enttedung 
des Geſtohlenen und des Thater⸗ offemlich 
befonnt macht. 

Haßfurt am 16. Jund 1829. 
Köntaliches Landaericht. 
Greſer, Lantrichter. 

Jörg, Bbg.: Wet, 


— — — — 

DiebſtahlsAusſchrefben. 

Mutel gewoliſamen Eindrudes wurden 
am adgenıdenen Sonntage aus einem Wovp; 
baufe zu Wulſersdauſen nachfolgende Gegen⸗ 
Hänbe entwendel, vamuch 

1 14—15 Riemen gedörttes Fleiſch, theils 
Saweinen., theils Nindfleiſch, per Rie⸗ 

men zu 2—5 ‘Pfb., und per Pro. 10 fr. 
wrrib, e 
2) 5— 6 leinene, ſchon etwas ‚getragene, 
gewaſchene, allein ungezeichneie Mannk 
bemben, per Stück af. — bi — 2 fi. 

15 fr. wıuid, 

3) 2—3 weiß leınene Bettüberjäne , gewa⸗ 
u und ungeseibnes, für 2fcläfrige 

eittlätsen dergerichtet, per Stuf 1 fi. 

46 fr. werth, und endlich % 

5) eiwas Gel, depläufig 2 M,, welches 
Übriaens nicht näper anjegeden werben 
onnte. 

Dirſen Diebflabl bringt man mit tem 
Erfuden,an alle Erimrnal: und Polueoueuen, 
auf dieſe Effecten und deren orrdaͤchtigen des 
flh-r genaue Späve zu balı n und alles Sad; 
btenfume bieher mitzwiheiten, dur öffentlichen 
Kenntniß. — 

Könıpbofen den 16 Juny 1829. 

Köntiglides Landgerſht. 

Lanetichier Greb, 
Bol, Landger⸗ Uct. 


(Di. Stribs:Befanntmahung. 

In der Ganıfahe des. Korıllopd Stud 
alt von Hirſchfeld wird. das vorhandene rund: 
dermoͤge n 

Diosfag den 7. July ftüb 9 Uhr 
auf bean Geweindepauje su Hitſchfeld dem 


— — — 
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Eirihe aufgelent und. ber Zuſchlag borbehalt: 
lid) bes Eintanderechtes eribeilt. 
Schweinfurt den 19. Funy 1829, 
Königlibes LE andgerige. 
Kleinen 


„9:0 be, j. pr. 
(3) 1. Betanntmabung. 

Im ante der Fodann Keberifden Ehe; 
leute von Munnerſtadt wird tag Prioritäts. 
Erf nntaid Freptag den 26. Fumvi. 38. im 
Gerihtevorpiage fait ber Derfündang 69 

ge lang affı..iet fepn, 

Neutlads ten 23. Map 1829. 

Königlides Lantgeriät, 
als deiepirter Gerihröfland. 
eifner, 


. Böbnlein, j. pr 


— — — 
(2) 1. D iebftayls : Anzeige. 
Dem Fobran Stadt ju Pierscorf wurbe 
In der Rachf dom 2. auf irn 3. 08. Monats 
Buigendes entwendet: 
4) eta Stud fein flächſenes, bepnage aus⸗ 
gebleichtes Zum, 24 Euen enthaltend, 
die Ele zu 30 Er. Im Wertbe, 

2) ein defgleiwen ju 21 &len, tie Elle 
50 fr. wertb; an dedden Studen Mara 
die Trodeln auf ber einen Seite anacmacht; 

3) ein Suck grob flan ſenes, beynab- aus 
gebleihie® Tuch, Zu oder 24 Uũen ent 
baltenv, bie Ele 18 Er. wein, 

4) eın Strang mittehfin fü fenes Gurn, 
noch nicht ausgebleicht, 24 tr. wertb, 

is und P lijen» Broöm en werten 
erſucht jur Enterfung der yetiopenen Ges 
Benndude und des Thaͤten⸗ ner qnei bepjutrayen. 
Schweinfurt tea 17. Juny 1829. 
Konigliches Landyertgt. 
Kleiner. 


Grobe, j: pr. 


— —w 
(5) 5. Befanntmabung. 
«  2eonard Braußer von Alpen unterwarf 
ſich freywillig den Kor.curfe. 
ur Anmeldung und zum Radmeife aller 
Borderungen, melde den Gläubigen gegen 
den Berneinfbuloner zufteden , fv wie jur 
Bordriugung waiger Enteden dagegen ſamm 
deren Rubwerfe und zur SNoßbandiu wird 
einziger Ebicisiag auf Montag den 13. . MR, 
July tu um 8 Upr unter vem Bedropen 
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anberaumf, bof Ele nfiit angemeldeten, ober 
nicht rechtsgenugend nadgemtefenen Tder 


Yungen im graemmwärttzen Concurs Brrfaßren 


nicht werden berüdjidtiger, unb bie Bliss 
Biger , wetche nicht weitere Handlungen pfles 
gen werben, mif allen Einreden, refb. Res 
und Duptıfen werten ausgeſchloſſen werben. 
Zur oͤffentlichen gerihtliden Bertleiges 
tung des Leonard Braufrr’fcren Grundver⸗ 
msgens, beſſedend in einem Wohnbaufe, dann 
2 anderthatb Viertel Morgen Weinbetgen, 
und ıfz Worin Gartrn, werauf 821 N. 
57 fe Hppoidekar Schulden baften, wird 
einzige Tagfadet auf Montag ben 22, biefes 
Donats Radınttugt um 2 lihr auf em der 
meindehaufe zu Andeim anberaumf, wozu lid) 
Enidslutfige einfinten fünaen. 

Decretum Volfad) den 10. Junp 1829. 

Köntglides Landgericht. 
3. Ira. Derb. bes Yankr. 


@reb, Actuar. 
B. Eifer. 


— — 





Glaäubtger-Ladung. 

Die mäbere Unlerſuchung des Schulben⸗ 
und Bermbgens , Sıand-3 der Urbun Hlides 
biuntifhen Toeleule zu Yaub Kl noibwentig, 
und werden alle deſſen Gläudiger zur Anzeige 
ibrer Forderungen und aub zur Ertlaͤtung 
uber den ooa einem Oläubiger beuniragten 
Wermöyens: Werk :ur auf 

Donnerstag den 9. fünft. Monats 
Vormittags 8 Uhr unter dem Nechtsnacht belle 

m Yandgeribie oordeſchieden, tap ber Außs 

teldende in ter Sude nicht beruffihsiget, 
und nad ter Erkiirung ber Erjdrinenvden 
und fon rechilicher Didaung nach vorgefah⸗ 
zea weree. 

WVWVolkach am 18. Jonus 1829. 


Köntglidrs LYandgeridi. 
Eplen. 
Dttenweller. 


— — 
(3}1. BläubigersYadung. 

Auf Antrag des Friedrich Ziaf von Fri 
denbauien werden deſſen fAmntiche Gius 
biger jur Liquidation durer Zorterungen und 
un Berlimmung des rinjuleitenden Bertadrens 
au 

Donnersſtag ten 9 July : Jo. 


ray 6 Uhr 


* 
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unter Strafe der Richtberückſtchtlzung anher 
vorgelaten. | 
Dibfienfurf ben 16. Juny 1829. 
Köntelibes Landgericht. 
Walter, Lantr, 





Betfannimabmng. 

In Ausſchazungsſache gegen Anton Send⸗ 
ner von Sommerach wird das Lotations Er⸗ 
kenninig att ver Eröffnun: am 25. d. Wis. 
in ver WBarttiube des tubıcfigen Landgerichts 
angeftlayen. 

Welches ten betheiligten Glaͤubigera 
Nach icht die ni. 
Doifad am 16: Juntius 1829. 
Königlihes Landgerlſcht. 
CEColen. 
Ottenweller. 


Deffentiidhe Befanstmahbung. 

Jan ter Macht vom 10. auf Den 11. ©. 
M. wurte ein männlıper Leichnam im biefl- 
gen Mainfluſſe, unwert der Straße oon Bam⸗ 
derag na Bobdurg, gefunden. 

Diefer Yeibram, vime Epar erlitiener 
äußerer Gewalt, war fiben Kurz in KAdulnıß 

‚Übergegangen und mag gejen > Wochen hm 
Waſſer gelegen feon. 

Saͤnmiuche Polizeybehörden werben dm 
ber erſucht. dar Falle biejelden uder dirfen 
dirſſeils unbefannten Leichnam mubere Uuf—⸗ 
klatung ir hetlen ktönnen, ſolche dalt gefäl⸗ 
ligſt mutde len zu moben. 

Baunach am 13. Jung 1829. 
KRönıgiides kandarsıwı Bleusborf, 
; Dr. Frener, j. li. 

Beidreipung der Yeide. 

- Diefelde wur 6 Schub 2 Zul lang, Pfräfs 
Hg am Körperbau, unc fbien ver Weelebie 
in den Wer Jahten ja Fıpn. wer 

Das Hauptduar war ſ.owarz, frbr vol; 
kommen, etwas geluckt und kurz suaefünhien, 

Die Phonognomie, fo wir die Uanen! 
fen ſich nit miede deſchreiben, indem ter 
ganze Kopf mur einer ſchwarz gefärbten auf. 
geirtebenen Maſſe ähnlich Sub 

Dir Kleidungenucde des Leichnams waren 


plgende; 
ſ Oberrock von 


1) eın dunkAblau tuchener 
feinen Jude; BT A 
2) gi" roſd uno blau geire fie Wehe von 
Wenzeug; 


jur 





x 
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5) ein Paar bunfelblau tuchene Pantalon; 
4) ein leinenes Halstuch von gelbem Grunde, 
roth und blau geiireift mit einer Erabatt ; 

5) ein Paar Halbſtiefel, ganz neu; 

bep dem DVerungiudien fand fib vor 

6) ein fdhmwarz feibener Geldbeutel mit 
Derienfliderepen, durch deffen Mitte eine 
ofendorbür mit roth und grünen Pers 
len gellıdt war, in mweldem ſich 6 fl. 
53 fr. an 2 balben Kronihalern unb 
öflerreibifhhen 24:fr. Stücken befanden ; 

7) ein Zabadsbeutel von braunem Leder, 
mittelmäßiger Größe , mit. einem leder: 
nen Zuge verfeben. Auf ber einen Seite 
tiefes Beuteld iſt ber lateiniſche Bull» 
ſtabe C. und auf der andern ter lateints 
| T. mit gelber Seide ein: 
setticdt ; 

8) ein porjellainener Tabackskopf von mitt- 
lerer Große mit einem @emälde ber 
Stadt Dresten ; 

9) ein Flälhen von Glas, gerippt, mag 
s/Btels Moß halten, in welchem bem We; 
roche nad Xiqueur ſich befunden, 





ee 
Im Menge ber Huülfe wirb dad Wohn 
baus bes Jubann Kohl alt von Greufenderm 
‚Montag den 13. July 1829 früb 10 Uhr 
auf dem dortigen Gremeindehaufe unter ben 
dabey zu eröffnenden Bedingungen öffentlich 

verfiriben. 

Rothenfels ben 13. Juny 1829. 

Fürſtliches Herrſchafts-Gericht. 
Häder, H:Rdtr. 

Then, 


Deffentlide Bekanntmachung. 
Die jur Conrurdmaffe ded David Graß— 
mann von Mursbach gebörigen Wealitäten, 
beflebend in einem Haufe, Scheuer, Meben: 
ebäude , Felfenkeller, dann etwa 15 Morgen 
Kap, 7 Morgen Wieſen, 6 Ucker Hulj, 
werden ? 
Donnerdtag ben 16. Fünft. Mis. 
früb 10 Ubr im Gemeindebaufe zu Mürk, 
bad zum Drittenmale dem öſſentlichen Striche 
ausgeſetzt, was Strichsliebhabern jur Wiſſen— 
ſchaft dient. 
Beaunach am 16. Juny 1829. 
Königliches Landgericht Gleusdorf. 
Moltilauf. 
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Bläubiger:Labung. 

In ber Ausſchaßungsſache gegen Michel 
Hartmann von Roden werden folgende Edicts⸗ 
tage beilimmt: 

4) Mittwoch der 15. Julh I. 38. früh 9 
Udr jur Unweldung ber Forderungen, 
bed Dorjuns und Bemeife berfelben, uns 
ter dem Rechtsnachtheile des Ausſchluſſes 
bey gegenwärtiger Maſſe und jur Br: 
ſtimmung über bad Vermögen. Der Nicht⸗ 
erfheinende gilt für zuſtimmend in die 
Beſchlüſſe der Mebhrbeit ; 

2) Mittwoch ber 12, Yugufl I, 3. früh 9 
Uhr jur DVorbringung ber Eıinreden, 

5) Mittwod ber y. Eeptember I. I. zur 
Schlußbandlung; In bepden legten Fals 
len dep Wermeibung bed Ausfchluffes 
mit ber treffenden Hantlung. 

Zugleich werden alle, welde von bem 
Gemeinfbuldner etwas in Händen oder et« 
was zu zablen baben, aufgefordert, ſolches 
vorbehaltiich ihrer Redtdanivrübe und bey 
Vermeidung des Erfoges gerichtlich ju erlegen. 

Rotbenfelö am 19. Juny 1829. 
Bürklides — Gerichk. 

er 


Hä 
Schubert, j. p. 


Fruchtprelſe auf der Schranne zu Schweinfurt 
den 16. und 20. Junh 1829, 


Im bodtien Preis: 
Weitzen, 20 Schff. 3 ME.,d.Shff 181.— Mr. 
Korn, 3 1 —ı, Aufl. 45 kr. 
Gerie, 1 — ⸗ 76. — fr. 
Haber, 4 8 — — ⸗ 4fl. 45 kr. 

Im mittlern Preis: 
Weitzen, 62 Schff. — M8./d. Schff. 10 N. 34 Fr. 
Korn, UL ss 2» s  10f.4ßfr. 
Gerlie, — s — N) — — fkr. 
ber 35 — ⸗ D 4 fl ‚2Yyfr, 

Im _tieftten Preis: 
Welpen, 2 Schff. — Wetz./ d. Schff. 14 1.45 I. 
Kom, 4 ⸗— » 10ff.-æ Pr 
Gertle, — — — i. - tr. 
Haber, 1 — ⸗· ⸗ 51.45 kr. 
Summa aller verfauften Früchte: 203 Soffl. 
6 Dip. aldı 84 Schfil. 3 Dip. Weißen, 


75 Schfil. 2 Me. Kom, ı Schffl. — Wis. 
Werfie, 40 Schfil. — Mg. Haber. 
Der Stadt Magitirat, 
Fichtel, Burgermeitier. u 
Engelbartt. 


— — En 
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| Beylage zum Ber Stüd 
ö bes 
Intelligenz Blattes 
— ffür den 


Unter-Mainkreis des Koͤnigreichs Bayern. 





Den 27. Yung 1829. 








intelligenzmwefen 
—Amtliche Artikel 


(3) 2. Edictal»-Pabung. 
Peter Kirfhinger von bier bat ſich be: 
reits vor etlihen 40 Jahren entfernt und {fl 
defien Aufentbaltgort ſchon über 25 Jahre 
gänzlid unbelannt geblieben. 

Derfelbn oder deſſen etwaige Leibes⸗Er⸗ 
ben werben aufgefordert, ſich jur Empfang» 
nabme bes für Peter Kirſchinger bierorts ans 
notirten Vermögens zu 105fl. freffch. binnen 
6 Monaten von beute an unter gebörigem 
Nachweis bey ber unterzeichneten Gerichts— 
fielle zu melden, mwibrigenfalld dieſes Vermö⸗ 
gen an ten Bruber bed Peter _Kirfhinger, 
als einzigen Intefiat: Erben beffelben, ohne 
Eaution ertradirt werben fol. 

Würzburg den 28. April 1829. 
Königl. Kreis« und Stadtgerkicht. 

. ı Hörl, Director, 





wald, 


Befanntmahung. 

In der Derlaffenfhafisfahe ved Hand» 
füngerieners Karl Lang dabier werben alle 
biejenigen, welche Irgead einen Unforud zu 
baden glauben, jur Anmeldung und Nachwet— 
fung Ihrer Forderung auf Montag ben 6, 


Julius Morgens 9 Uhr unter tem Rechts— 


nadıtbeile ander vorgelaten, baß die Nichter— 
ſcheinenden bey Auseinanderfegung ber Der: 
iaſſenſchaft nit berückſichtigt werten. 
MWürzburg am 22. Junp 1829. 
Königl. Kreid, und Stadtgericht. 
Hörl, Director. 
Zwack. 


JZahrgang 1829. 


(3)2. Befanntmadhung. 

Die Erbfchuftt:Intereffenten zu der Der. 
laffenfhaft des Pfarrers Chryſam zu Forfl, 
mwollen vor ber Abgabe einer Erflärung über 
den Erbfbaftsantritt von dem Verh Itniffe 
des Erbſchafte-Beſtandes zu ten vorhandenen 
Paffıven vergewißert feyn und haben daher 
auf bie Errichtung eined Inventars refp. 
oͤffentliche Vorladung ber Gläubiger anges 


agen 
Gr werben baber alle biejenigen, melde 
Anfprübe an bie Pfarrer Chryſamiſche Ver: 
kaffenfhaft zu machen baben mödten, anmit 
vorgelaben, Donnerstag den 16. July 1. 3, 
früh 9 Uhr ihre Forberungen unter DVorles 
gung refp. Angabe ver Beweismittel bey dem 
unterzeihneten Geridte unter dem Nach— 
theile ber Nichtberudfichtigung bey ber Ver: 
theitung ber Verlaſſenſchaftämaſſe zu fiquittren, 
Zugleih baben tie Gläubiger nad) dem 
geſchloſſenen Liquitationstermine, wenn der 
Schuldenſtand ben Verlaſſenſchaftswerth über: 
fleigen follte, die Dorlage bed Erbefchafte— 
Fnventartumd nebil den geeigneten Voͤrſchia— 
gen zur güllichen Vertdeilung der Maffe zu 
gemwärtigen, und die Erklärungen bierauf 
abzugeben. 

Dercretum Schweinfurt am 1. Funy 1829. 
Königl. Kreis: und Stabigerigt. 
Frhr. v. Gebfattel, Director. 

Kauffmann. 


(3)2. Ebdictal-Labung. 

Nachdem ber Univerfal: Eoncurd gegen 
ben biejigen Pofamentirer Johann Konrad 
Baumann rebisfräftig erkannt iſt, fo mwirb, 
wegen Geringfugigkeit der Maffe, einziger 
Edictstag auf Donnerdtag ben 16. Zulpi. 3. 


5 
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anberaumt, mozu ſammtliche Gläubiger unter 
dem Rechtsnachtheſle des Ausſchluſſes von 
gegenmwärtiger Maſſe vorgeladen werben. 
Decretum Schweinfurt den 5. Jund 1829. 
Fönigl. bay. Kreis: u, Stabtgericht. 
rhr. v. Gebſattel, Director. 
Kauffmann. 


— —h r ——— — 
(5) 5. Deffentliche Ladung. 

Die Berlaffenfbaft und refp. Erbſchaft 
ber Eva Neifinger, Wiitwe des früher verflor: 
- deren Weinwirthed Jobann Reifinger babier, 
wurbe cum beneficio legis et inventarii ans 
getreten. 

Es merben baher alle diejenigen, melde 
aus irgend einem Rechtsgrunde orderungen 
an biefelbe su machen baben, aufgeforbert, 
fulde an der auf Montag den 6, July 2.9. 
Dormittagd 9 Uhr dabier anberaumten Tag⸗ 
fahrt um fo gewiſſer anzumelden, als anfonfl 
bey Auseinanderfegung ber Derlaffenfhaft auf 
fie feine Rückſicht geaommen werben mwirb. 

Afhaffendurg am 29. Map 1829. 

Köntgl. Kreis: und Stabtgerigt. 
Reuter, Director. 
Wagner. 





(3) 2. Betanntmadhung, 

Wer an Eafpar Dülf zu Rimpdar eine 
Forderung mazu den bat, muß folde Mon⸗ 
tag den 6. Julp I. 3. früh 9 Ubr unter dem 
Rectsnachſdeile der Nichtberudfichtigung bey 
bem welter einzuleitenden Verfahren bierorts 
anmelben, 

Würzburg ben 11. Junh 1829. 
Königlided rer r. db. Ma. 


Timmerer, I: Kl: Affeffor. 





(5) 2. ®ldubiger-Dorladung. 
Thomas Küffner von Dberleinad bat 
ſich frepwiliig dem Concursverfahren unter: 
worfen. Es werden dem zu Bolge die geſetz⸗ 
lichen Ebictötage und zwar: 
dter zur Unmeldung ber an ben Gemein» 
ſchuldner zu machenden Borberungen, und 
deren gebörigem Nachweiſe auf Freytag 
den 10. July d. J., 
Uter zur Aabringung ber Einreden and 
sur Schlutzoerhandlung auf Dindtag den 
11. Auguſt, 


Widmann. 
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jebesmal früh 8 Uhr-anberaumt, wobeh bie 
Gläubiger unter dem Nedhisnahtpeile zu ers 
feinen haben, daß bas Ausbleiben am er, 
ſten Edietstage den Ausſchluß von der Con- 
eurdmafie, das Ausbleiben an dem fofgenden 
aber ven mit ben treffenden Verband ungen 
gur Folge bat. j 

Zugleiy werben jene, welde von bem 
Bemeinfuldner irgend etwas in Händen ba» 
ben, aufgefordert, foldes unbefhabet ihrer 
Rechte bierauf bey Dermeidung nod&maliger 
Bahlung dem Coucursgerichte zu überliefern. 

Wurzburg den 10. Juny 1829. --- 
Königiihes Landgericht links d. Rs, 

"  Maper, Endritr. 

Gelbern, pr. j. 


Betanntmadhung. 

Der Wittwer Adam Endres von Walt 
brunn mill feinen Kindern gegen Vorbehalt 
eined Niyrungs : Huszuges fein ſaͤmmtliches 
Grundoermögen abtrteten. 

Es werben daher alle jene, welche aus ira 
gend elnem Grunde an ben gedachten Ad. Enbreg 
eine Forderung zu machen gedenken, aufge⸗ 
fordert, dep der auf Mittwod ten 15. Juip 
b. Js. früäb 8 Uhr anberaumten Zagfahrt 
um ſo gemiffer zu erfheinen und ihre An⸗ 
ſerüche anzugeben, als fie anſonſi bey dieſer 
Abiretung bie Richtberückſichtigung zu gemär, 
tigen baben. 

Würjburg ben 20. Juny 1829. 
Königliches Landgeriht Würgburg 
Unks des Maind. 

Maper, Landricter, 
Seitz, 4. 23. j. 


— — —— = 
Slaubtger-Vorladung. 

Martin Zodel von Erlabrunn bat ſeln 
ſammtliches befigendes Orundvermögen fel: 
nen Gläubigern an Zablungsiatt abyrtreten, 
— ſich einem allgemeinen Berfabren unter 
worfen. 

Zur Aufnahme des Schuldenſtandes und 
Erklarung uber das einzuleitende Verfabren 
wird Tagfahrt auf Miitwoch den 22. July 
1. 38. früh 8 Uhr anberaumt, bey welder 
alle jrne, melde eine Forderung an genann 
ten Martin Zobel zu machen gedenfen, unter 

„bem Nadırheite ber Nichtberückſichtigung bep 
Hrteinanderfegung der Maſſe im erflen, im 
anderen Balle aber, bag fir als einmwilligenb 
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in ten Biſchloß der Mehrzahl ber erſchlene 
nen Glaͤub ger angefehen werben „ ju erſcheinen 
aben. 
s Würzburg am 20. Sun 1829. 
Könſgliches Landgericht Linkd.d. M. 
Mayer, Enbrätr. ; 
R Seid, a. 4%. 
(3) * etanntmadung. 
Dindtag ben 14. Julius früh 9 Uhr wirb 
gu Rantersader im berrfhaftligen Zehntbofe 
der bofe:ifl noch befindliche Wein: uno Moſt⸗ 
vorzath zu 1238 Eimer, als: 
239 Eimer 1827er Wetn unb 
8265 Eimer 1828er Der ‚ dann 
1735 E:mer + Igenbau:Moff, 
öffentlich verfleigert und an die Meiſtbleten⸗ 
den s. r. abgegeben. 
"Würzburg am 25. Junlus 4829. 
Königlibes Kentamt r. d. M. 
Kircgeßner. 








6) 1. Befanntmahung. 
Auf Imploration mehrerer Gläubiger wirb 
Bas von Balthafar Gög erfaufte geſchloſſene 
Gut des Dalentin Herrlein auf bem Sad), 
ferbofe, befiedend in 

einer Hofriety mit Wohnhaus, Scheuer, 

Stallung- 

6 Meirsen 36 Ruthen Wieſen, 

4 anderihald Wiertel & Ruthen Krautfelb, 

69 2/4 Morgen 7 Ruthen Attheld in 5 

luren, 
— Morgen Wieſen, die Sachſer Soewiefe 


BE Theil an der Schdferepgereitiglek 
12te Theil an erepgeredhtigfe 
er Gebaͤullchkelten, * u 
auf Montag ten 97. July I. 38. 
Nachmittags 2 Ubr 
auf dem Gemeindehaufe zu Büchold zum aten 


i dxacht. 
e* Er a — nah, 


Arnſtein am 
rim Königiihes Landgericht. 
Seller, Lerötr. 


®. Herrlein, Röätöpr. 


63) 2. Gläubiger : Vorlabung. 
j Kaſpar Weber alt zu Gauaſchach bat 
ſich freymillig dem Eoncurfderfahren unter: 





morfen; ed werben daher folgende Evictdiage 


t: 
nr * WMitwoch den 45. July l. It. zus 


(92 
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Uinzeige ber Forberungen und deren ge⸗ 
börigen Nadhweifung, . 
Kter auf Mittwod den 5. Yugufl I. J. 
jur DVorbringung von Einwendungen auf 
die angezeigten ehren: 
Hiter sur Dittmod den 26. Auguſt 1. Je, 
uuur ſchlüßlichen Verhandlung, 
jedesmal frub 8 Uhr. 
Das Ausblelben am erſten Edietstage 
bat ten Ausſchlusß ven der Maſſe, das Nichn 


erſcheinen an ben bey:en folgenden Terminen 


ben Verluſt der treffenden Handlungen iur 
gefeglichen Folge. * . 
YArnleia am 10, Juny 1824. 
Königlibes Landgericht. 
Keller, Yantr. 


G. Herriein, Redispr, 


(3) 1. Gläubiger:DBorladung. 
Zur Auseinanderfegung ber Verlaſſen⸗ 
ſchaftsmaſſe der ab intestato verflorbenen Jos 
bann Breuderiſchen Epeleute_ zu Sinolfs ik. 
ed nötbig, bie etwaigen Pafliven richtig zw 
ſtellen; ed werben demnad alle, melde eine 
rberung zu maden gebenken, aufgefordert, 
olche Breptag ben 17. July I. J. früh 8 Upr 
dabier anzubringen, widrigens barauf Feine 

BEN re — 
ecr. Biſcho m ben 17. Jump. 1029. 
Königlides Sanbgeriee ” 
£er. frank. 
Dialer, ct. 


Wirth, Rechtspr. 


Betanntmabung. 

In der Eoncursfache des Nicolaus Scharf 
von Shönbad wurte das erlaffene Borzugs. 
Erfenntniß heute an bie Geriistafet ſtatt 
ter Verküadung anf 60 ge angebeftet, 
mas ben beteiligten Glaͤubtgern hiemit eröff- 


„nel wird, 


— — Junp 1829," 
nig ed Landgericht. 
W. U Kumer. * ’ 
> . Blier, 


Bekanntmad-ung. 
Andres Klemm zu Bohr will ſein fänmts 
lies Örunbvermögen zur Befriedi ung feir 
ner Öläubiger auf ben 45. July Mittags 2 
Uhr in Lohr bem gerichtlichen Aufſtriche ver» 
fuhsweis im Bann Ein Im Einzelnen au⸗ 
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fepen , und auf annehmliche Gebote fo viel 
dievon abgeben, ald zur Dedung ber Glaͤu⸗ 
biger nötpig if. 
Das Grundvermögen befieht 
a) Indem fogenannten ganzen Belten-, auch 
Maren Gut, mit 2 Wobhnhäufern N. 26 
und 27 mit übrigen Defonomir-Gebduben, 
boppelten Scheuern, geſchloſſener Hofrieth 
Gemeinde: und beveutendem Hulstchte, 
66 Morg. Artfeld, 9 Morgen Wiefen, 
4 Morg. Ellern, 1 Morg. Güterpolz; 
b) aus 6 ledigen Sıüden ju 5 Diorgen. 
Die näderen Beringungen werten auf 
ber Verſtrichs ⸗Tagfahrt befannt gemagt. 
Ebern am 10. Juny 1829. 
Köninlides Landgericht. 
Koch, Lanbridter. 
Schaller, a. s. j. 


(5) 5. Glaͤubiger-Vorladung. 

Der Bäüttnernieiſter Ludwig Hamdach von 
bier dat ſich freywillig dem Eoncurdverfahren 
— ; ed werden ſonach folgende Edicts⸗ 
tage, als: 

dter Edictstag zur Anmeldung ber Forde⸗ 
rungen fammt Vorzugsrechten und deren 
ebörigen Rachweis auf Dinstag ben 7. 


ulp, 
2ter MWetetag zur Vorbringung von Ein: 
wendungen gegen dieſelben auf Donnerstag 
ben 6. Auguſt, und 


Ster Edictsiag zur bepberjeitigen Schluß - 


bantlung auf Donnerstag ben 10. Sep: 

tember d. Jo., 
jedesmal früh 8 Uhr dahier anberaunmt, mo» 
zu jämmtlidhe Glaͤubiger des Ludwig Hambach 
unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen werben, 
daß das Micterfiheinen am Aten Evicidtage 
ben Ausſchluß von ber Maſſe, und das Nicht: 
erfheinen 'an ven übrigen Edictdtagen ben 
Ausſchluß mit der treffenden Handlung zur 
Folge bat. 

Deltelbach ben 5. Juny 1829. 
Königlides Landgericht. 
Küttenbaum, Lorchtr. 
Rothmund. 


Bekanntmachung. 

Nach einer unterm 18. d. M. hlerher ger 
machten Mittbeilung bes königl. Oberjoll: unb 
Hallamtes Lohr mwurben in der Naht vom 
16. December 1828 zwiſchen 8 und 9 Uhr 
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auf einem Schlelichwege von Mittelfinn na 
Burgfinn - bad Anrufen des Zollftationde 
gebülfen Billing von Burgfinn von 2 unbes 
annten Männern, unter Ergreifung der Zludpt, 
2 Saͤcke mit Waaren adgemorfen. 

Diefe Waaren befleben in 

** — Paquet Rauchtaback zu 24 
und; 

5 3 * ganz orbindrem Rauchtaback zu 16 
4ınd, 

Sehldanauer.Mrbeit, 41 Pfund, 

Shloffer- Arbeit, 29 Pfund , 

Huf: und Nagelfhmied: Arbeit, 1 Pfund, - 

feine Gürtler-Arbeit, 1/4 Pfund. 

Der Eigenthümer diefer Waare mirb hler⸗ 
mit öffentiih geladen, vor unterzeidineiem 
Gerichte zu erfbeinen und ſich gegen den ge⸗ 
feglihen Verdacht zu redtfertigen, tif ndm, 
lid dad Zollgefäl rückſichtlich des verlaffenen 
Gutes verfürjt worben ſey, midrigend nad 
Ablauf von 6 Monaten von dem Zage ber 
Bekanntmabung dieſer Ladung die Confis- 
cation tiefer Waare nah $. 106 bed Zollger 
feges vom 15. Auguſt 1828 wirb amdgefpro- 
den werben. 

Sachſendeim ben 20. Jung 1829. 

Königl. Zandgeriht Gemünden. 
Heim, Lantr. 


Kl l € m, Lg. Act. 


(2)1. Gläubiger: Dorlabung. 

Nach gegenDrtönahbarn Sebaflian Bayer 
u Handthal angetrugenem Ezecutiond : Der, 
* bat dieſer mit Angabe ſetner Schul⸗ 
den und feines dieſe Summe nicht erreichen⸗ 
den DVermögenflanded, da ſolches zu 363 fl. 
abgeſchätzt if, jene bereits auf 712 fl: 54 fr. 
befannt find, freymillig dem Gantverfuhren 
fi) unterworfen, —** zur Anmeldung der 
Forderungen und ihrer Borzugsrechte zu Pros 
tocol mit Angabe der deffallfigen Bewelt⸗ 
mitteln, dann jur VBorbringung ver wechſel⸗ 
[gen Einreden und Bewelsfuͤbrung hiezu, 
o wie zur ſchlüßlichen Verhandlung ein ein» 
giger Edictstag diemit unter dem Rechtsnach⸗ 
theile des Ausfchluffes von ber Concursmoffe 
refp. mit ben treffenden Handlungen 

auf ten 17. Zup db 3 
Vormittags 10 Uhr 

anderaumf wird. Indem man jeben, ber ein 
dauſtpfand bes Gemeinſchuldners befigt, auf: 
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fordert, dleſes bis dahla unter Vorbehalt ſei⸗ 
ned Rechtes darauf zur unterfertigten Gerid!$» 
behörde einzultefern , macht ⸗· dieſe zugleidy be: 
Pannt, daß zur Verkeigerung der Örunbrealis 
täten an einem Wohnbaufe, 2 Morgen Wir» 
fen und 4 Morgen Weinberg Termin 
auf ten 16. July d. J. 
Nachmittags 3 Uhr 
im Drte Hanbthal beflimmt fep. m 
Deer. Geroljbofen am 15. Jun) 1829. 
Könlglidhes Landgericht. 
Schmitt, Landr. 
Barack, Rechtoͤpr. 
(5) 1. Ebictal»2abung. 
Gegen Eyritlian Zinzel von Schweins⸗ 
baudten it ber Concurs rechtẽkraftig erkannt, 
und merden in deſſen volge nachſtehende 
Ebvictdtage anberaumt; 

4) jur Anmeldung ber Forderungen , dann 
der allenfallfigen Vorzugsrechte mit Ans 
gabe der Bemeldmittel, 

Dinstag der 21. July, 
a) jur Vorbringung ber Einreben , 
Freytag ber 21. Auguſt, 

5) zur ſchlüßlichen Verhandlung, 

Dinstag ber 22. September, 
jebedmaf früb 8 Uhr. 


Die Nichterſcheinenden am erſten Chictis 


tage trifft ber Ausfihluß von ber Muffe, am 
wepten unb beiten der DVerlufl der betrefe 
Beulen DMerbanblung- 
Hofheim den 12. Jany 1829. 
Königlihes Landgericht. 


1, ĩ. % 
3. %. Emmert, 29. Mt. 
Srieß, 8 17 j. 


a 


(5) 2. Befanntmadung. 
um nochmaligen Der 
fung des Zuſchlags bed am 29. May v. J. 
bereitd verſteigerten Mühlanwefens ber An; 
—— zn... Eyeleute dadier iſt Ter⸗ 
min au 
Montag ten 6. July b. J. 
Nachmittags 2 Uhr im Gerichis⸗Lorale hleſelbſt 
angeſetzt, mas anmit zur oͤffentlichen Kunde 
dringt 
Hammelburg am 46. Jand 1829. 
Königlides Lanbgeridt. 
$.9. 08 


mann. 
Riedermader. 


fieiche und Erthels 


— M17A 
(3) 1. Befanntmadhun 
) Etwarge Forderungen gegen A 8 
v. Mid. dahler verfiordenen Backermeiſter 
Michel Hotz aus Altbeffingen müllen 
am 415. ?. Mes. früb 9 Uhr 
ng der Nichtberüdfichtiaung b 


bey Bermeibu 
ftsbehandlung babier liqu 


der Verlaffenf 
birt werben. 
Korlfladt den 18. Fund 1829. 
Königrihes Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, a. s. j. 
Glaäubiger Borlabung. 
ie Michel Wernerſchen Eheleute von 
GcUmuthhaufen haben auf Zufammenberufung 
ihrer Gläubiger ang:tragen, um mil folden 
binfihtlid) der Befrirrigung mittelft Einmels 
ung fi) zu benehmen und wird zu bem Ente 
agfahrt zur Paffiven-Liquibation, und reſp. 
jur Einweiſung au 6 
Samstag ben 18: July I. Je. 
fıüh 8 Uhr beſtimmt, muvon man fämmtlide 
Glaͤubiger beregier Werneriſchen Ebeleute 
mit dem Bemerken in Kenntniß feßt, baß bie 
bey diefer Tagfahri Ausbleibenden nit ber 
rüdfihtigt meiden. 

Kön'gabofen den 19. Yung 1829. 
Königlides — — 
Landrichter Grebd. 

Berlen;. 





Befanntmahung. . 

Das fämmtlide zur Debtimaffe bed Jo⸗ 
dann Michael Kleinben; vor Haſſenbach ges 
börige Grundvermögen an Haus und Gütern 
wird zwepmal durd den Worfieher allta und 
dad Drisiemal vom 8. Landgerichte Donnerd; 
tag ben 9. Julyel. I. Nahmittags 2 Uhr im 
Drte Haſſenbach unter ben befannt zu mas 
chenden ——— öffentlich verſteigert, 
und unter dem im Hopothekengeſetze den Glaͤu⸗ 
bigern zufiehenden Vordedalie bingefälagen. 

Klingen am 12. Juny 1829. 

u Landgericht. 


overi, Landr. 
Reinhard. 


Bekanntmachung. 
In Bejug auf bie Bekannſmachung vom 
8. März db. 3. im Kreis: Intel.»-Blatt Nro. 
33 wird nadträglid zur Kenntniß gebracht, 





m ——— 
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baß Hatt bed Lehrers Eifeffer nun ber Gaſt⸗ 
wirth Jakob PabR zu Langenprozelten als 
Eurator der Lehren Pabſt MWittib_aufgefiche 


ey. 
’ Lohr am 13. Junh 1829. 
Königlibes Landgericht. 
Anſelm, Landr. 
Wolf. 





Bekanntmachung. 

Montag den 20. July Nachmittagé 2 Uhr 
werben auf dem Gemeinbehaufe zu Robens 
bad) bie von Johann Heib allda bppotheka: 
riſch en Dbjecte, als: 

ein von ’ 

4f4 Morgen 7 1/2 Ruther Wieſen, 

42 erg —— 

10 Re Ol, ar . 
nach Vorſchrift der Executions-Ordnung öffent 
Uch verfleigert. 

Lohr am 49. Junh 1829. 

Königlides Landgericht. 
nfelm, Zantr. 
Graff, cur. 


Befanntmadhung.. 


Samttag den 11. Juld früh 11 Uhr wirb 
auf dem ke Vandgerichte babier ein Grundflüd 


am Geißtrieb, dem Franz Wilhelm Küngins 


er don Lohr zugebörig, im Erecutionswege 
F entli an die Meifibietenden verſteigert. 
Lohr am 42, Funy 1829. 
dnaiglich bayerifhed Landgericht. 
ul 2— Lorchtr. Bern 
Gräff, 2dg.⸗ Act. 


Gr Bekanntmachung. 
Auf Antrag bed Konrad Freund zu Röd⸗ 
les werben alle biejenigen, melde am ben- 
Iben etwas zu fordern baben, btemit zur An. 
ringung Ihrer Anſprüche auf Frehtag ten 
10. f. Dis. July früh 8 Uhr bieber unter 
dem Rechtsnachthelle vorgeladen, daß ber Aus: 
bleibende bey einer etwa zw treffenden eber; 
einfunft ober ber Beſtimmung des weiteren 
Werfabrend nicht berüdfigtiget wird. 
Mellerichſtadt den 26. Map 1820. 
Königlides Landgericht. 
heuerer, Actuar. 


Wagner. 
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(2) 4. 
. In der vergangenen Racht wurde auf ei» 
nem Blerkeller ip Obernbreit ein Ueberrode 
von blauem Zude,, miltlerer Dualitit, mit 
überfponnenen blauen Knöpfen, einem Zutter 
fheild von blauem Baummollenzeug, ibeils 
von Leinwand, noch ziemlich gut erhalten, 
entmwenbet. 
Derfeibe iſt befonderd dadurch kenntlich, 
B bas Knopfloh auf der imnken Seite auf 
geriffen If. Died wird Behufs der Enter 
ung bes Thaͤters und tes entwendeien Ro⸗ 
des bekannt gemacht. 
u, Markifteft den 22. Janh 1820. 
Königl. Land: und Unterfugungs; 
Geridt. 


Bekanntmachung. 


Sroß. 

(3) 2. Ebtcetal:Pabung. 
Gegen bie Berlaffenfhaft ber Karl Wach⸗ 
serifhen Eheleute zu Neufladt id der Eoncurs 


erkannt worben. 
Muffe wird 





Wegen Geringfügigkelt der 
daher einziger Eictstag auf 
er re ag den 10. July I. J. 
früb 8 Uhr feflacfept, an weichem alle bieje: 


‚nigen, welde Horberungen an diefe Verlaſſen⸗ 


ſchaftemaſſe zu machen gebenken, unter dem 


Rechtsnachtheile des Ausfchluff:s babier vor 


Gericht zu erfcheinen, ihre Sorderungen nebf » 
Bemeitmilteln anjugeben, wechfelfeitg über 
ben Vorzug zu flteiten und ſchlüßlich ju hans 
bein 8 

ni werben alle kiejenigen, mel 
etwas zur Maffe Gehöriges in Adaden nein 
aufaeforbert.,. foldres unter DBorbalt ihrer 
Rechte, bep Vermeidung tes nochmaligen Er 
fage# , bey Gericht zu übergeben, 

Neuſtadt a/S. ben 6. np 1829, 
Königlihes Eandgerigt. 
eifner. 


Leutbecher, Pr, 


(5) 5. Edictal:Fadung. 
Auf bem GBrundvermoͤgen des Jakob Lot⸗ 
ter zu Ochſenfurt iſt unterm 10. Jung 1800 
wegen elaed Darlchens von ein bundert fünf 
a Gulden — 150 fl. rb., für Jobann drang 
Rix eine Öeneralpypotpet eingelragen. 
Da nun berfelde ſchon Teıt 34 Jahren 
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abweſend iſt und feit diefer Zeit Peine Nach⸗ 
richt von fid) gegeben. bat, fo wirb auf Uns 
trag des jepigen Beſitzers tes Jakob Potter: 
iſchen Grundvermögens Jobann Franz; Rir 
ober trfien etwaige Erben und Jeder, ber 
auf bie Borberung ein Recht zu haben glaubt, 
aufgefordert, von heute an 
binnen 6 Monaten 

unb zwar längfiens bid zum 6. Ditober 1829 
perfönlih oder durch einen gebörig Bevoll⸗ 
machtigten vor Gericht gu erſcheinen und fels 
ne Anſprüche auf obige Forberusg geltend zu 
maden , unter dem Rechtsnachthelle, daß, 
wenn füh innerhalb tiefes Termias Niemand 
als Eigentpümer diefer Korberung meldet, bie 
Umoriiſation berfelben erkannt und bie Hp: 
porbek gelöfcht werde. 

Dcfenfurt den 6 April 1829. 
Königliches bayer. Landgericht. 
Walter, Landr. 

Gotl, j. P+ 


()5 Ebictal:2abung. 
Chriſtohh Engert, von Gelchsheim ges 
bürtig, ging vor 40 Zahren unter das f. k. 
Biterreichijge Militär und bat feit 30 Jahren 
nichts mepr von ſich hören laſſen. Auf Antrag 
deffen Verwadten wird daher Chriſtoph En: 
gert ober beffen etwaige Leibederben andurch 
vorgeladen, fih binnın 6 Monaten a dato 
Dapier zu ſiellen und fein gu Gelchsbeim ver: 
ginstih ausilegentes Vermögen, zu bepläufig 
190 fl. rhn , in Empfang zu nehmen, widri⸗ 
genfalld er nad) Ablauf dieſes Termined für tobt 
erklärt und deſſen Vermögen feinen Intellat: 
erben ohne Gau:ion ausgehändigt werben wird. 
Yub ben 24 Mär; 1829. 
Königl. day. Landgericht Roͤttingen. 
Dichtmüller. 


(m 2. Edictal-Ladung. 

Der Hüttner und Siebmadermeifler Kaſ⸗ 
dar Golvvadh am Steinfüppel, Gemeinde, 
Derbands Schmalnau, will feine Güter als 
einziges Vermögen feiner Tochter verkaufen. 

Mer daher ihn oder feine Güter aus 
irgend einem Grunde anfpreden zu koͤnnen 
glaubt, muß feine Forberungen am 
Sreptag den 17. Jallus 1829 

früp 8 Uhr 
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unter dem Nachtheile babier anmelden und 

nachweiſen, .baß auf ten WUusbleibenven vey 

Befldtigung bes Vertrags refp. Vertheilung 

bed Kaufsihillings feine Rüdfiht genonimen 

und er einen Anfprud an die Güter nicht 

mehr maden kann. 
Weiders ben 12. Junius 1829. 

Königlides Landgericht, 
Albert, Landr. 

— - Mezler, Rchtspr. 


(2) 4. Gläubtger:?abung. 

Um bie Dermögensd:Auseinanderfegung ber 

gefbiebenen Nikolaus Ludwigiſchen Epeleute 
"zu Gennfeld gehörig befchäftigen zu können, 
tt Kenntniß der Paſſiven notpig. 

Es haben ſonach alle jene, welche an Ni— 
folaus Ludwig ober deſſen biäherige Ehefrau - 
Juliana, eine geborne Merz, rechtliche Ans 
fprüde machen zu fünnen glauben, Mittwoch 
den 15. Juld früb 9 Uhr zur Liquidation 
ihrer . Gorberungen bey Strafe ber Nichtbe⸗ 
rädfihtigung zu erfcheinen. — 

Schweinfurt den 22. Jung 4829. 

Königliches Landgericht. 
Kleiner. 


Derfbollenpeit 
ned Midel Wotbenbüher zu Wotbenfels. 
Adam Rothenbücher zu Rothenfels wil 
fein Vermögen gegen lebenslängliche Unter⸗ 
baltung an Adam Schmitt gu Bergrotben, 
feld eigenthümlich abtreten. Der Sohn 
des erflern, Michel Roibenbüder, if feit dem 
Jahre 1813 abweſend; terfelbe, oder deſſen 
etwaige Erben werden aufgefordert , Dindtag 
den 15. September I. 3. früb 8 Uhr dabier 
u erſcheinen, und ſich zu erklären, widrigen⸗ 
Us ber Dermögensabtretungs: und Nah⸗ 
rungs Vertrag beilätıgt wird. 
Rotbenfeld am 25. Map 1829. 
Fürſtl. Herrſchafts-Gericht. 
Häder, HRidter. 
Kirchner, Pre. 








Betanntmadung. 
Um 17. d. Mıs. früh 10 Uhr mwurbe von 
ep unbekannten von ber großhrrzogl. Babi, 
den Gränze ber ein Sud Kaffe, 65 Pfo. 
ſchwer, in ten Wald gerragen, welche bepjAn« 
fidtigwerben ber fön. Gendarmerie mit Zus 
südlaffung des Kaffe’s entflohen. 
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In Gemäßpeit bed $. 106 bed Zollge: 
febed wird blemit ber Eigenthümer viefer 
Waare aufgeforbert, fi von heute an binnen 
6 Momaten zu rehifertigen, mitrigenfalls 
derſelben Eonfifcation ausgefproden wird. 


Miltenberg am 19. Juny 1829. 
Bürflih Leiningifhes Herrſchaftée⸗ 
Gericht. 

Kurz HR. 





Bekanntmachung. 

An ber Ausfbagungsfadhe bed Johann 
Schuhmann von Sieinfelo wird wegen Ge— 
ringfüglakeit ber Maſſe einziaer Edictstag auf 

Donnerstag den 23. July 1829 
früb 9 Abe 
gur Anmeldung ber Forderungen, bed Dors 
zugs, ber Beweiſe, ber Einreben unb Schluß« 
banblungen , unter dem Rechtéenachtheile bes 
Ausſchluſſes von gegenmwärtiger Maffe ans 


beraumt. 

Rothenfels am 20. Juny 1829. 
Fürſtl. Herrſchaftsgericht. 
Haͤcker, H.Richter. 

Schubert, j. p. 


(3) 2. Verſtetgerung. 

Vermoͤge höchſter Entſchließung ber k. 
Reglerung v. 9. d. Me. ſoll das bitberige 
Forſtamtsgedaude zu Zwing einem öfft ntlichen 
Derkaufe nad ben beſtebenden Normen aus: 

t werden, wozu Strichstagfahrt auf 

Mittwoch den 15. July I. Is. 
Dormittage 10 Uhr im biejigen Amtslocale 
anberaumt wird. 

Dieſes Gebäude liegt naͤbſt am Maine 
an ber Stroße von Gemünden nah Würz⸗ 
burg Zfatel Stunden oberdalb Gemünden unb 
4fatel Stunde unterbalb Wernfeld, und iſt 
üder ten böchſten Woſſerſtand erhaben. 

Daſſelde beſieht: 

4) in tem In gutem Zuſtande befintliden 
gflödıgen gan; von Steinen erbauten 
Wohngebäude, 64 S hub lanq, 36 Schuh 
breit, welches im untern Stofe 4 Zim— 
mer, wovon 3 beipbar, 41 Küche mit 
Speifefanmer und einer Nebenfammer, 
dann Keller in 2 Mbiherlungen, und im. 

obern Store 5 beipdare Zimmer, 2 Kam: 
mern und einen Wötriit entidit, und 

ey geräumigen Speicher unterm Dad 


2 
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2) In einem geſchloſſenen Hofe, worin eine 
Holjballe, Dann tas Nebengebdube eben» 
falls von Steinen, 43 Schub lang und 
36 Schub breit, welches bie Pferbss 
und Rintoiebffalung nebil einer Wagen⸗ 
Remiſe enthält, nebfi mehreren Schweine 
ftälen ſich befinden ; 

3) in einem Waſch⸗ und Backhauſe ‚gleidhe 
falls von Steinen, 27 Schuh lang und 25 
Schub breit, welches unten einen Pumps 
bsunnen unb oben 2 Wepanenzimmer, 
wovon das eine beigbar iſt, enihält; 

4) in einem an voriges Gebäube anfloßens 
ben 3/4 Morgen 7 Ruthen großen Haus⸗ 
garten mit Dofibäumen und Spalieren 
von Weinflöden, dann 2 Sommergärts 
den vor dem Haufe zu 13 Ruthen. 

Die Einfiht der Gebäulichkeilen kann 
taͤglich geſchehen. 
Gemünden ben 16. Junyh 1829. 
Königliches Kentamt. 
Bufd. 





(2)2. Getreib:VBerfleigerung. 
Freytag ben 3. Julius 41829 Vormittags 

9 Uhr werden am Umtsſihe vorbehaltlich höh⸗ 
exer Genehmigung 

56 Soäffel Welpen, 

200 Schäffel Korn, 

200 Schäfel Haber 
öffentlich verſtrichen, welches anmit befannt 


macht 
Haßfurt ben 20. Funius 1829, 


Königl. Univerfitätd3:Rentamt. 
Unger. 





Befanntmahung. 

Die von Andreas Huth und feiner Ehe 
frau Johanna Vorottea Huth, geborn. Brehm 
In Kößlau, bey ihrer Brrbeirathung im Jahre 
1825 eingegangenen Beſchraͤnkungen ihrer Vers 
mösend,Diepofiiiot- Befugniffe , find vermöge 
böcften Referipts berzo.t. f. böbtipreist, Ju: 
iz Eollegiums in Coburg wieder aufgehoben _ 
worben, welches andurd) zu Jedermanns Wife 
fenfibaft gebradt wird, 

Königsberg am 20. Funy 1829. 

Herzogl. ©. Amt. J 
J. 2. Oberlaͤnder. 
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! | des 
Intelligenz Blattes 
* für den 


Unter:Mainfreis des KönigreihS Bayern. 
Den ‚30. Juny 1829. Ä 





Xntelligenzmwefen. 
Amtliche Artikel. 


(6)1. Bekanntmachung. 
Im Wege der Hülftoollſtreckung wird das 

den Toriſtoph Rutoriſchen Eprleuten- dapier 
geböriae Wohnhaus im 4. Dılir. Nro. 232 
am BDosnnerdtag den 9. Jalp Vormittags 10 
Mor im Gerichtslocale —— Vorſchrift des 
vpothekengeſeßes F. 64 dem öffenilichen 


Siriche ausgeſetzt, wozu Kauftliebhaber hie⸗ 


mit eingeladen werben. 
Würzburg am 23. Juny 1829. 
Königl. Kreis: und Stabtgericht. 
Hört, Director. 
Gerber. 


Befäreibung bes Haufe. 

Diefes Haus If 2 Stockwerke hoch; das 
erfiere iſt von Steinen und das zwehle von 

olz erbaut; auf dieſem ruht ein deutſches 

ach, diefes iſt mit Hobljiegeln gedeckt und 
nater dem Haufe befindet Hd ein Keller mit 
6 in: Eifen — Faſſern. 

Der erſte Stock zur ebenen Erbe enthält 
ein heizbarer Zimmer, eine Küche, einen Wieh⸗ 
Ball, ein Kaıterbaus mit einer Kalter, unb 
daran Hößt ein Heiner Hof. 

Im 2ten Stode befinden ſid 1 beipbared 
'mmer , 3 Kammern, 1 Rüde und ein Ab⸗ 
dit, dann unter dem Dade 9 Böden und 5 

- Kammern. ' 
(5) 5. Betannımadung. 

Um ermeſſen zu koöͤnnen, wie gegen ben 
Büttnermeiker Jodana Sqchuler dadıer einge: 


fihritten werben foll, if es nothwenbig, daß ° 


dıffen Gläudiger jufammenberufen werben, 
Jahrgang 1829. 


Es werben baber fämmtlide Gläubiger 
des Büttnermeiflerd Johann Schuler zur Fl 
gabe ihrer Forderungen unb zur Erklärung 
ber ba8 gegen benfelben einzuleitende Wers 
fahren auf Donnerstag den 9. Julius Mors 
gend 9 Lihr unter dem Rechtsnachtheile anber 
dorgeladen, daß die Nichterſcheinenden für eins 
willigend in den Befhluß ber Mehrheit ber 
Erfdienenen follen gehalten werben. 
Würzburg am 9. Juny 1829. 

Königl. Kreid: und Gtabtgeridt. 
Hörl, Director, 
Golbmaper, Acceſſiſt. 

(5) 2. ee 
Am Dindfag den 7. July Bormittagt 40 
Uhr wirb im Geſchaftslocale des untezeidines 
ten Rentamted der bießjährige Getreidzehent 
auf eg Stabtmarkung bifrictwel® 
vorbehaltlich hoͤchſter Genebmigung verſtrihen. 
mwobep bemerkt wird 4 daß jene Güter 
welche wegen Zebentfiration Antraͤge 
wollen, ſich deß dald zur beflimmten Gtunbe 
einjufinden baben. 
Würzburg am 2. Jung 1829. 
- Königl. ——— entamt. 
ap. ’ 


(4)3. Eapitald: Verleihun 
hüpotbekarifäe Siderfehen — 
— Verzinſung von Seite bes Ueber⸗ 
nehme 
Würzburg ben 21. 1829. 
A ae — 
Ya DLLeiTaner See 
Seiner, Megmnunghfühnr, 
&53 
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(3) 5. Befatänfmahung. 
Wer an Eafpar Dülf zu Rimpar eine 
Borberung mazu den bat, muß ſolche Mon⸗ 
tag ben 6. July I. J früh 9.Uhr unter dem 
Kedtenanipeite ber Richtberuͤckſichtigung bey 


m weiter einzuleitenden Verfahren hierort6 


anmelden. 


Würzburg den 14. Juny 1829. 
Königlides Sanhesrist t. d. MS. 


4 He Kit: Mfeff 
mmerer, a.⸗Kail.⸗Aſſeſſor. 
Widmann. 
(8) 3. upiaer -Beriatung. 
n. Zdomas Küffner von Oberleinah hat 
fd frepmilig dem Concurdverfabren unter: 
morfen. Es werben dem zu Folge die gefeb⸗ 
lichen Edictstage und zwar: 
. Mer zur Unmelbung ber an ben Gemein, 
ſchuldner au machenden Forberungen, und 
deren gebörigem Rachweiſe auf Breptag 
-- ben 10. uly d. $., - 
Ilter zur Anbringung der Einreden und 
.„ sur Schlußverhandlung auf Dindtag ben 


11. Uunguſt, 
jebesmal früh 8 Uhr anberaumt, mwobep tie 
fdubiger unter dem Rechisnachtbeile ju en 
feinen haben, daß das Ausbleiben am er; 
n Edictdtage ven Ausſchluß von der Eons 
maffe, das Ausbleiben an bem folgenden 
= ben * den treffenden Verhandlungen 
e : 

= ugleih werten jene, welche von bem 
®rmeinfcjuldner irgend etwas in Händen ba; 
ben, aufgefordert, ſolches unbeſchadet ihrer 
te bierauf bey Vermeldung nodmaliger 
lung bem Eoucurögerichte zu überliefern. 

Würjburg, ben 40. Se 1829. 
Königlihes Landgericht links b. MB. 

Maper, Endrotr. 

j Gelbern, pr. j. 


fe . —— Diebfabls : Anzeige 
3** dem eg bed Wohn: 
Ammers in einem Haufe zu Weikerägrüben 
‚ warbe in der Zmwifhenzeit vom 13. März bis 
35 Ms. ein Sitückchen gebleichtes leiñenes 
Ibtud) von 20 bis 22 Ellen entwenbet ; als 
‚Beiden werben tie an bem einen ſchmalen 


nbe noch befinblichen gebleihten Zroteln von. 


oll Länge, unb ber Werth auf 30 kr. per 
angegeben. 


— ⸗ — — 


Nio 
Dean bringt bieſen Olebſtabl zut Offen⸗ 
kunde, mit dem Erſuchen um Mitwirkung zur . 


Auffindung des Entwendeten und allenfau, 


igen Habbaftwerdung des Tdaͤters. 5. 
je Eaßifen m den 83. Junp A824. 
Könlgl. Landgeridt Gemünden 
Heim, Lantr. 


(3) 2. Oläubiger:Dorlabung. 

Die Witwe Agatba Maier zu Urnflein 
bat den Antrag auf Zufammenberufung ihrer 
Gläubiger gefiellt. - Zepiere werden dader auf 

Mittmoh ben 15. July,l. 38, 
"Dormittags 8 Uhr a u 3 
unter dem Rechtsnachtheile anber vorgelaben, 
baß bie Wusbleibenden nicht berügſichtigt, 
refp. für einmilligenb in den Beihluß ter 
erfienenen Gläubiger werben gebalten werben. 

Brnflein am 26. Map 189. 

Königliches Landgericht. 
Keller, Labrchte. 
®. Hert lein, Rechtepr. 


(3) 3. Belanntmadung ... - 
Zum nochmaligen Verſtriche und Erthels 
fung des Zuſchlags bed am a9. May v. J. 
bereits verſteigerten Mühlanweſens der. An: 
dreas Vetteri Eheleute dahler if Ter 


min auf — 
Montag den 6 Fulp d. J. 
Nahmittagd 2 Uhr im Gerichts⸗Vocale hileſelbſt 
—— was anmit zur oͤffentlichen Kunde 
ringt 
Seamwelburz am 16. Jund 1829. ; 
Königlihes Lanpbgerir; 
5. A. Söpmann. .. } 
Niebermaper, 


(3)14. Gläubiger » Ladung. 
Jofepp Weißg von Retzſtadt hat ſich dem 
Oantverfabren unterworfen ; ed werben baber 
die —— und zwar: 
iter zur Anmeldung Borberangen unb. 
Dorjugsreihte und beren Nachwelfung auf 
@er um. Besbeingune kon € menbungen 
er zur Vorbringuug don Ein 
und fölüslihen Verhandlung auf 
ben 21, Auguft I. 38. ; 
eömal früb 8 Uhr anberaumt und Piezu 
ämmtlide Gläubiger des Joſeph Weiß unter 
dem Rechtsnachthelle bed Aubſchluſſes von ber 





s 
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fe und refp. mit ben treffenten Hands 


agen bieber vorgelaben. 
"Wer etwas vor bein Dermögen des Ge⸗ 
meinfhaltners In Händen bat,’ muß foldhes 
bey Vermeidung bed doppelten - Erfaged bis 
gem iten Edictdtage dem Yandgeridhte anzeigen. 
 Karlitadı ben 12. Iuny 1829 : 
Königlihes Landgericht. 
v. Hörmann. 
j Franz, ae j. 
(3)2 Betanntmadung. 

Im Gmte der Johann Kelleriſchen Eher 
feute von Münnerfiaut wird das Priornätss 
Erkenntn’f Freytag den 26. Funy I. Fb. im 
Gerichtsvordlatze ſtatt ber Verkündung 60 
Tage lang affigirt ſeyn. 

Meuftast den 23. Map 1829. 
Köninlihes Lantgeriät, 
als deleglrter Gerichtsfland. 


eilſner. 
Böbnlein,j. pr 


 Befanntmadhung,. 
Am 14. d. M. Abents warb zu Setingen 
ber Leichnam eined 8⸗9jaͤhrlgen Maͤdchens aus 
dem Maine gejogen, welches in vemfelben vers 
unglückt und wegen ber ſchon begonnenen Zäul⸗ 
Alf dereitd einige Tage ın dem Wuffer geles 
gen u feyn ſcheint. u 
's Da man auf tie gepflogemen Nachfor⸗ 
(dungen noch feine Nıdridt erhalten bat, 
fo macht man die Befchreibung diefes Leid» 
names biemit öffentlich befannnt mit bem Er: 
üchen an fämmtlide Bepdrben, wegen bies 
es Kindes Nachforſchungen anzüflellen und 
Das Refultat bald gefäligft bieber mitzutbeilen. 

Karlſtadt am 23. Junp 1829. s 

Koöniglihes Kaudgericht. 
v. Hörmann. 

Sranıı u... 

Befhreibung des Leichnams. 
Derfelde it 4 Shuh lang, ziemiih a 
genäbrt, hat helldraune KHaupihaare, welche 
wmgebunden hinten binabdingen , ein rundes‘ 
Geſicht, eine hohe Stirne , eine Rumpfe, et⸗ 
was breite Nafe, ſchwarzbraune Augen und 
noch alle Zähne vorhanden. t 
Die ein Sag elben war folgende: 
u ſchmal unb weiß gemürs 


4) ein leinenes, 
tt : r m. 
2) ein gefiridtes weiß wollenes Unterrödden, 





Js» 


es Nöten 


rc, 
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oben brrum feinen eingefaßt und vorne an 
demfrlben zwey roth taffete Träger , 
3) ein rorb.und ſchmal blau gewürfeltes Leibihen, 
4) ein Schürjden von bemfelben Zeug, 
65) ein roth baummollenes zerriffenes mit blauen 
Streifen breit gewürfeltes Halstuch, 


6) ein grobes leinened, ſehr geflidtes Hemd⸗ 


chen ohne Zeißen- 
(2)2. Strids:Befanntmadung. 

In der. Ganıfahe bes Chriſtoph Stock 
alt von Hirſchfeld wird das vor handene Grund⸗ 


dermoͤgen 
Dinstag ben 7. July früh 9 Uhr 
auf dem Gemeindebaufe zu Hirſchfeld bem 
Striche aufgelegt und ber Zufchlag vorbehalt: 
lich des Eindandsrechtes eribeilt. 
Schweinfurt den 19. Juny 1829. 
Königliches Landbgeribt. 


Kleiner. 
“0 @robe,j pr. 





— — — 

— Bekanntmachung. 
Montag den 20. July Nachmittage Q Uhr 
werben auf dem Gemeindehauſe gu Rodendach 
die von Georg Untdiltel allda unterm 4. Map 
1820 und 14. November 1821 unterpfändlid 
verföhriedenen Realitäten von Y-dern, Wie⸗ 
fen, ®ärten und 11 Reif Holjfärlag nach 
Vorſchrift der Erecutions-Derorbnung öffent» 


‚ud igert. 
Lohr am 19. Juny 1829. 
 Könlalihes Landgericht. ! 
Anfelm, ködrchtr. 
| @räff, Actuar. 
(3) Betanntmadun 


1. 

Auf Anrufen eines Hppotpefargläubigers 
werben mebrere bem Franz Jofepb r 
zu Weckbach gebörige Weder und eine Wieſe, 
deren Befchreibung am Gerichtsdreite babier 
taͤglich eingefeben werben kann, am 

ge - 2 Uhr 

in der Bebaufung des devorſtehers zu 
en im Ezecutlonswege ‘öffentlich vers 


morda | 
— [ 0 


a 
Streng, HR. 
Stein, an .j. 


1151 


Bekfanntmadung. 

Die ber MWittib bes Peter Schwarz, 
Namens Anna Barbara Schwarz bahıer, ge: 
Biuere Immobilien follen a :f Untrag ihrer 

läubiger 
Montag ben 6. July b. 8. 
Bormittand 9 Uhr oͤſſentlich an die Meiſt⸗ 
bietenten verſtrichen werben. 

Brfig- und zablungefärige Kaufsllebhaber 
werben tefbalb biezu eingeladen. 

Sommerbaufen ben 26. Map 1829. 

@räfl. Herrſchafts⸗Gericht. 

Mayer, H:R. 





Bekanntmachun«. 
Nachbenannte Staatswaldparzellen, auf 
der Markung Wermerichhauſen liegend, alt: 
83,50 Tagwerk, das Klingenbol; genannt, 
8,41 ’ das Frauendolz genannt, 
8.56 ⸗ das Diüpipol; genannt, 


ben 
en Dindtag ben 14. July I. 3. 
Vormittags 9 Uhr 
im Wirtbehaufe zu Wermerichhauſen unter 
den normalmäßigen Bedingungen verkauft. 


Died wird mit dem Bemerken bekannt. 


gemacht, daß Kaufsliebber wegen Beſicht gung 
Diefer Parcellen ſich an ben k. Nevierföriter 
Heid in Bilbbaufen zu menden haben, fo wie 
eder Streihluflige ih an ber Tagfahrt felbfl 
ogleih durch ein gerichtliches Zeugniß über 
n — auß;umweifen bat. 
hen auer am 25. Juny 1829 
Könıglihes Nentamt Münnerflabt. 
&utmill. 


Befanntmadung. 
Samstag ben 18. July 1. I Vormittags 
9 Uhr werben beym Sitze des unterzeidneten 
Mentamts bie. herrſchaftlichen Zehntſcheuern 
zu Rotterßhauſen und Weichtungen unter ben 
vorgefdriebenen Bebingungen meiflbietend ver: 


Fauft. 

ie Bebntfheuer zu Wotteröhaufen : i 
99! fang, 12° hoch, 42 1/2‘ breit, von Holz 
— mit einem guten Breitziegeldache der 


eben 

’ Die Bebutfcheuer zu Welchtungen iſt mit 
Riegelwänden gebaut, nebſt einem BBreitzie: 
eldache und enthält eine Tenne und jmep 
Barrntheile, 


— 
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leß wird mit dem Bemerken be 
gema * daß außeramtliche Kaufel *2* 
er Striche felbii durch cin gerichtliches 
cugniß über ihre Zahlungs ſaͤdigteit aus zu ⸗ 
weifen haben. : 
Poppenlauer ben 23 Jany 1829. 
Königlihes Rentamt Männerſtadt. 
Gutwilt. 





(8) 1. Verfleigerungsds Anzeige. 

Im Drte Eitieben, k. Landgerichte WB rr 
ned, fol an der Stelle eines bisher bepans 
benen Zehbrunnens ein Pumpendrunnen ard 
gebauenen Steinen erridiet werben. 

Die hlebey nöthige Zomermans,, Stein 
bauer: und Mauerers Ürbeit foll miitelft öfe 
ſentlichen Verſtriches, entweder theilweis oder 
im Ganzen, an die Mindefinebmenvden , vor 
behaltfih ©. landgerichtlicher Genehmigung, 
abgegeben werben , ms Sıridstagfabrt auf 

Montag den 3. Auguſt früp 9 Uhr 
auf bem Öemeinbehaufe dabier anderaumt wirb, 

Der genehmigte und tehnifh geprüfte 
Brunnen : Bauplan, ber Pierüder gefertigte 
Ris, fo wie bie Strihsbetingniffe können 
bahier auf dem Geme indebauſe vor und bey 
ber Strichſtagfahrt eingefehen iwerben. 

Auswärtige Werkmeiſter haben fi über 
ibre Kenntarffe und Cautlons⸗ Zäpigkeit por 
der Verfleigenung durch legale Brugniffe ge 
börig ausjumeifen. 

- Eitleben den 26. Juny 1849. 

Die Gemeinde:-Berwaltung. 
Popp, DOrtövorfleherr. 

Stürmer, Gmtfärbr. 


(2) 2. - Belanntmadhung. 

Dinstag ben 30. diefes Monats und bie 
barauffolgenden Tage jedesmal Nadmitta 
2 Uhr werden im Jultushofpitafe alte Kileis 
bungsfüde, altes Eifen, und verfcpiedene an; 
* —58—— 43* aut BZabl A 

atlichen Siriche ausgefegt 
Gtrihöliebbaber einge ben — = 
R 7 —— Juny 189. 
uliusfpit. HDauss-Bermaltu 
ar | Side E = 


EEE — 
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4154. 


Bepylage zum Bu Stüd - 


des 


Intelligenz⸗-⸗B 


J———— 


für den 
Unter-Mainfreis des Königreih8 Bayern. 
nn 


Den 2. July 1829. 
a — — — — — ———— 


Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel 








6) 2. Befanmtmadung 
Nachdezelchnete Urkunden, naͤmlich: 

4) Die Originalfpuld: und Verpfaͤnd ungs⸗ 

Urkunde vom 1. Mär; 1805 uber 2000 
Gulden rbn. von Fteyfrau Eleonora von 
Kald, gebornen Frenin von Marſcalk von 
Diipeim, als Schuldnerin auf ben her— 
goglid) fachfen foburgifden Mujor und 
Kammerjunfer Karl Srerberrn von Imbof 
fa Bormundfcaft feiner ertlehelichen Kin» 
der, als Glaubiger ausgeftellt, und unter Zur 
giehung und Unterſchrift bes Edegatten ver 
Sdulbnerin, Johann Auguſt von Kalb, 
unterm 1. May 4805 dom vormals kur⸗ 
ehe Ahminifirations-Amte zu Tra⸗ 
elsdorf gefertist; 

2) die Original Urkunde ber Charlotte Frey⸗ 
au von Kalb, gebornen Freyin Dar- 
alt von Ouhelm, vom 4. May 1805 

deren Einwilligung in die zur Stterung 
vorigen Eapitald. gegebene Verpfändung 
des Acharzholzes enthaltend; 

5) die Original:Urfunde vum 1. May 1805, 
bie Quittung uber obiges Darlehen don 
2000 Gulden entbalend, ausgeflelt von 
&leonora von Rald, geburnen Fteyia Mar⸗ 
fdalf von Oſtheim, deren Unterfortft 
ea einem beygeſehten Documente bed 
vormals Lurfürfilihen Womintflrationd- 
mies in Trabelstorf vom 1. May 1805 
deglaubigt iſt; endlich 

4) bie Original: Urkunde des Jobann Au: 
auf von Kalb vom 4. July 1805, deſſen 


Yapıgang 1829, 


Selbſthaftung und Pfand» Werfhreibung 
für das obige Eapitak von 2000 fl. .ents 
baltend, mit — a Beglaubigung 
bes Adminiftrationd » Amted Trabels dorf 
vom nänlidien Tage, 

find zu Verluſt gegangen. 

Yuf den Antrag ber Interefienfen, 
nämlich des berzoglich ſaͤchſiſchen Dberfilieutes 
nant3 und Poſidircetors Freybetrn Karl von 
Imbof zu Kuburg , dann ber Freyfrouen von 
Raid und der Aegid von Marſchalliſchen Leb: 
enserben , endlich bes Eönigl. preuß. Nitimets 
fiers Srepderrn vun Kalb, werden fofurt bie 
etwaigen Inhaber ber bezeichneten Driginak 
Urkunden von 4 mit,4 aufgefordert, — 
6 Monaten von ‚heute an biefe Originalien vor 
unterfertigtem Gerichte vorzumeifen , midrlgen« 
falis diefelben für Eraftlos erfiärt werden. 

Decretum Stweinfurt am 18. Map 1829. 
Königi. bay. Kreid:u Stadigerigi, 
d. Gebfattel, Director, 

| Kauffmann. 


()5 Befanntmadung. 

Die Erbfhafts Intereffeuten zu ter Ber 
laffenfhaft des Pfarrers Eorsfam gu Borfl, 
wollen vor ber AÄbgabe einer Erklärung über 
den Erbfbaftzantriitt von bem DBerbautniffe 
tes Erbſchafte-Beſtandes zu ben vorhandenen 
Peſſtoen vergemißert feyn und baben daher 
auf bie Errichtung eined Inventars refp. 


ffentliche Vorladung ber Gläubiger ange 


fragen 

Es werben baber alle biejenigen, welche 
U ſpruch an bie Piarcer Ehinfamifhe Der: 
laffen hast zu machen haben möchten, anmis 
vorge.aben, Den erstag ben 16. July 1. I. 
früp 9 Apr ihre Borbderungen unter Dorle- 


22 
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Kung refd »Angabe ter Beweidmittel ben dem 
unte zeichneten Gerichte unter dem Nach⸗ 
iperle der Nidtberüfjihtigung bep der Vers 
Ibeilung ber Destaffenfartsmatfe u liquidi:en, 
Zugleih haben die G’dudtger nad) dem 
Ecſchloſſenen Figuttationttermine, wenn der 
Schuldenſtand den Verlaffenfhaftgimertb über; 
Uetgen follte, bie Vorlage des Erbafchafte: 
Jabentartume nebil den geeigneten Vorſchlaͤ⸗ 
gen zur guütlichen Vertbeflung ber Maſſe iu 
gewärtigen, und bie Erklärungen hierauf 
abzugeben. 
Decretum Schweinfurt am 1. Juny 1829. 
Königl. Kreis: und Stadtaeriqt. 

Bepr. v. Gedfartel, Director. 
Kauffmann. 


G etretid:Vertauf 
aufbem Markte zu Würzburg 
ben 27. Jung 1829. 
Im böditen Preis: 





Wirren, 7 Shffl., ber Schffl. 18 fl. 50 fr. 
Kora, 3 . P 121. — kr. 
Haber, 7 5. 

erde, — s —1.—. 


Sm mittleren Preis: 
Nöeipen, 347° Schffl. derSchffi. 17 44 
2 


2 
4 


5ı kr. 

Kom, 210 ı1f.22 fr. 
Huber, 35 . ’ 41.47 kr. 
e, — —⸗ ⸗ — f. ⸗ bi. 

Im tteftien Preis: 

Weisen, 2 Schifl. ber Ehfil. 14f.—h. 
Kom, 1 u 5005 10 . — fr. 
Habet, 2°. 41.40 *1. 
er e, — — s — fl. — fr. 


Summe aller verfauften rüdte: 632 Shäffl. 
356 Shäffel Weigen, 214 Schäffer Koım, 
0 Syäffel Haber, — Stäffel Geile. 
Stabt-Magifirat. 
U. Bürgermeuier Benfert. 


— 


(5) 1. Edictal-Ladung. 
Gegen das am 5. Funp d. J. erlaffene 
Eoncurs:Erfenntn’f bat der Gemeinfhultner 
Zodann Georg Popp von Unterieinad dag 
Kediömittel der Berufung innerhald ber ges 
deblichen Friſt nicht angezeigt. 
Es werten demnach für die Maſſagldu— 
biger joluende Edicit lage anberaumt: 
eıjier Edicislag auf Mittwoch ten 29. Julp 





dachten Kafpar Schleih eine 


— 
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1. 3. früb 8 Uber zur Anmeldung ber 
Forderungen und ber — — und 
deren Liquidativn unter Vorlage der Be⸗ 
weism:ttel; . 
zweyter und brifter Ebictdtag auf Mitt, 
woch ten 26. Auqguf I. 3. früb 8 Uhr 
e ur Erklärung über bie angemeideten 
orderungen und Vorzugstechte und beps 
derfeitigen ſchlleßlichen Handlungen. 

Das Nichterſcheinen am erſten Ebicig. 
tage bat den Ausſchluß von der Maſſe, ſo 
wie das Nichterſcheinen am 2ten und 3fen 
Edictstage den Uusſchluß mit den treffenden 
Hantlungen zur folge. 

Bugleid werten alle jene, melde vom 
MWermögen des Gemeinſchuldners etwas tn 
Händen baben, aufgefordert, ſolches nur an 
bas Concurdgeriht bep Dermeidung nochma. 
ligen Erfages vorbehaltlich ihrer Rechte abs 
juliefern. 

Würzburg am 25. Juny 1829. 
Königlides Landgericht Links d. W, 
Maper, Lanpr. 

Weber, Redispr. 


(2) 1. Haus-Gtrid. 

Auf Anrufen eined Glaͤubigers wird im 
Wrge ter Hülfsoollirefung das dem Kufpar 
Zink von Rotlendorf angchörige Wopnpauß 
fub Nro. 35, fommenven Mulwoch ven 15, 
Zulp I. I. Radmitiags 2 Udr auf dem Ga 
meindehauſe zu Wotientorf nah Vor ſchrift 
des H,no'bekenaefeges öffentlich perfirichen, 
woju Stiichsliebhaber einlater 

MWurjburg ten 19. Juny 1829. 
dad königliche Landgericht Wür 

ee ui 
v. Edart, Lanbr. 
8. Schwab. 


Befanntmahung. 


Kafvar Shleih von Heitingsfeld bat 
auf Zufammenderufung friner Gläubiger den 
Uintrag geiiellt, um nad gepflogener Conſig⸗ 
nallon benielben Zadlungs- Vorſchlaͤge zu 
machen. Hlrju wid Taafahrt auf 

Mittwoch den 29. Fulp d. Is. 
früd 8 Ubr 
anberaumi, bey welcher alle j’ne, tie an ge⸗ 
orterung ju 
machen gebenfen, um fo gewiſſer zu erſchel⸗ 
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nen baden, ald fie genenfalls bey biefem De; 
birverfabren nit berüdjihtiget werben. 
Würjburg am 23. Junp 1829. 
Königlihed Landgeridt I. d. Me. 
Maper, Lantr. 
Mofer, j. pr- 





(2) 4. Befanntmadung. 
oſedd Brennflet von Beitsböch heim will 
mit 


trag abfihließen.. Zur Anmeldung fammtli: 
der * egen dieſen Joſeph Brenn: 
fie und jur Erklärung ber Gläubiger über 
die zw beantragende Siündung ſteht Zugfahrt 
auf Donaerstag ben 23. Juidel. 38. früh 9 

e unter dem Rechtsnadidelle feſt, daß bie 

Öterfheinenten für einwilligend in ben Bes 


ſchiuß ter Mehrheit ber Erfdyienenen gehalten. 


werden. 
Würzburg ben 26. Juny 1829. 
Königl. a zn. bed Mains. 


Eä merer, di: Kl. Affe pr. 
* — — —— 





(65) 4. Gläubiger: Vorladung. 
Ude diejentien , welche an bie Verfaffen- 
aft ver tebigen Barbara Karl von Zeil aus 
genb einem Grunde eine Forderung machen 
gu können glauben, haben fulde bey ber auf 

- Mittwoch den 22. July d. I8. 
früb 8 Uhr zw tiefem Zwede anderaumten 
Taafahrt um fo gemtffer anzumelden und nad): 
werfen, als tie Nichterſcheinenden u der 
ferneren Bebandlung bes Nachlaſſes nicht be- 

rückſicatlget werden. 

Wür;burg den 22. Jung 1829. 
Königlihes Landgeriht Würzburg 
finfd des Mälns. 

Mayer, Landricter, 
Weber, Rätöpr. 
(5) 3. Gläubiger : Borlabung. 
Kaſpar Weber alt zu Gauaſchach bat 
ſich freyıwilig dem Concurrderfahren unter: 
—** ed werden dager folgende Edletstage 
ea pt: 
ter auf Mittwoch ten 15. July [. 3%. zur 
Anzeige cer Forterungen und Deren ge: 
dörıgen Nachwerſang/ 
‚ter auf Millwoch den 6. Yugul I. I. 





einen Gläubigern einen Stündungs: Ders 
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gur Worbringung von Einwendungen auf’ 


die angezeigten Worterungen, 

‚ Ilter auf Mittwoch ven 26. Auguſt 1. I8. 
jur ſchlüßlichen Verhandlung, 
jedesmal frub 8 Ubr. 

Das Yusbleiden am erflen Ebictötage 
bat ten Ausflug von der Maffe, das Nıbr 
erfcheinen an ben benden folgenden Terminen 
ben Derluft ker treffenden Handlungen zur 
geſetzlichen Folge. 

Arnſteia am 10. Junh 1829. 

Königliches Landgericht. 
Keller, —28 
G. Herrlein, Rechtspr. 


(5) 2. nat 
e Forderungen an bie Berlaffen 
. Paulus Hofmann zu —— 


Donnerstag ben 16. July I. Js. 
Vormittags — 


unter dem Rechtsnachtheile der Nichtberück, 


ſichtigung bey deren Wuseinand 
bier ae — etſebung * 
Urnſtein am 15. Junh 1829. 
Königlides Landgericht. 
Keller, Landr. 


(5) 2. Glaäubiger-Vorladung. 

Zur Auseinanderſetzung der Nerfaffen; 
ſchaflõ maſſe ber ab intestato verflorbenen Jos 
bann Breuderiſchen ‚Eprleute zu Yınolfs if 
es nötbig, bie etwaigen Paſſiven richtig zw 
ſtellen; es werden bemnad alte, mwrlıhe eine 
re zu maden gedenten, aufg-forbe:r, 
ie örepiag ben 17 Due 1. 3. frup 8 lipe 

abırr anzubringen, micrigend bara 
u. genommen wird. — 
er. Bifbofehetm den 17. Jun 
Könıglidbes an — 
Ler krank. 
Maler, Act. 


Wirth, Rechtépr. 


(35) 3. Bekanntmachung. 

Andres Klemm zu Lohr will fein ſaͤnmt⸗ 
liches Grundoermoͤgen zur — zu 
ner Gläubiger auf den 15. July Mittags 1 
Uor in Loor dem gerichtlichen Aufkriche ‚vers 
fubsweis im Ganzen und im Einzelnen außs 
fegen, und «uf ansebmlide Gebote fo viel 

nis 
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evon abgeden, ald zur Dedung ter Gläu» 
er nötbig if. 
Das Grundvermögen befleht 
a) in dem fogenannten ganzen Velten⸗, auch 
Maxen Gut, mit 2 Wohnbaͤuſern N. 26 
und 27 mit übrigen Detonomie-Gebäuben, 
bospelten Scheuern, geſchloſſener Hofrietp 
Gemeinde: und bebeutendem Holitechte, 
656 Morg. Artfeld, 9 Morgen Wiefen, 
4 Morg. Ellern, 1 WRorg. Süterpolg; 
b) aus 6 letigen Stüden zu 5 Morgen. 
Die näheren Bedingungen werben auf 
der Verſtriche ⸗Tagfahrt befannt gemacht. 
Ebern am 10. Jany 1829. 
Königliches Landgericht. 
od, Landrichter. 
Schaller, a. 6. j. 


(5) 2. Befanntmahung. 

Alle jene, welche aus irgend einem Brunde 
an bie Verlaffenfhaft bed Johang MWeidens 
buſch alt dahier rechtlide ÜUnfprude zu ma 
ben gebenfen, haben folhe Miitwod den 
15. July I. 3. früh 8 Uhr dahier anzudrin. 
gen, widrigenfals fie nicht berückſichtigt werden. 

Eurrdorf den 16. Funy 1829, 

———— ——— 


Koqh. 





Diebſtahls- Anzeige. 
Am 15. db. Wis. Mittags wiſchen 12 
und 4 Uhr wurde dem Michel Müller Zube 
u Aubſtadt ein Stück fiädien Halbtug , 18 
len meffend, &fätel_breit, bepnabe ganz 

ausgebleiht und per Elle 18 Er. werth von 
der Bleiche entwendet. 

Dieſen Diebſtahl bringt mit dem Erfis 
Gen an alle Criminal» und Polizepbebörben 
sur Öffentlichen Kenntniß, biefen. Diebſtahl 
nadzufpäpen, und das Kefultat bieber mits 
gutbeilen 

Koͤnigthofen ben 7. Junh 1829. 

das königliche Landgeridt. 
Yandr. Greb. 


No, Loͤgr⸗Act. 


— — —— 
(5) GBlaublger— Vorladung. 
Nikolaus Endres von Afchfeid will feine 
Gläubiger dur Einreihung in Güter:Kauf, 
Milingöfrißen befriedigen, und hat deßhalb 
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auf Morlabung berfelber und Vernehmung 
bierüber angetragın. 

Demiufolge werben alle Gldubiger tes, ° 
felben zur Anmeltung und NRahmelfung Ihrer 
Frohe fo wie jur Wrklärung über obis 

en Untra 

af den 29 #. Dit. früh 8 Lpr 

water tem Rechtsnachtheile ter Kiqhtberück. 

Behtigunrg und refp. der Einwilligung in die 

—2* der Mehrheit ber erſchienenen bies 
vorgeloaden. 

Karltiadt am a5. Funy 1809. 

Königlihes Landtericht. 
v. Hörmann. 
Franz, a. 6. j. 


(5) 4. Gläubiger -Borlabung. 
Gegen die Verlaſſenſchaft des Erligmann 
Marr und befien Wutib zu Laudeabach ward 
ber Eoncurd erkannt. 
Wegen G@eringfügigkeit der Maffe wirh 
einziger Etictetag auf ben 
22. July I. 38. früh 8 Uhr 
anberaumt, unb jeder, der einen Unfprud) an 
bie Maſſe bat, zur Anmeldung und Rad. 
weifung derſelden fammt Vorzugsrechten, fo 
wie gur ſchlüßlichen Verbandlun a biefen 
Termin unter Strafe bed Autſchluſſes von 
ber Maffe, refp. mit den treffenden Hands 
lungen hieher vorgelaben. 
Karlffadt ten 20. Jony 1820. 
Könlgliches kandgericht. 
m Hörmann. 5 
gran; ».j 





(5) 1 Bekanntmachung. 
Die Erben des Heinrich Muͤller von Zau— 
denbach haben die Erbſchaft cum beneficie 
legis et inventarii angetreten. 

‚Bur Anmeldung und Yiquibation ber Pafe 
fiven wird daher Zapfahr! auf ben 


24. k. Mib früh 8 Udr 
unter dem Präjubije der Nichtberückſichtigung 
anberaumt. 
Karlftabt ten 16. Juny 1829. " 


Königlides Landgeridt. 
v. Hörmann. 
öranyı ap 


(5) 1. Ausſchreiben. 
Wichel Werner von Rottershaufen Mi 
nad Muͤnnerſtadt übergezogen und mil feine 
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Gläubiger in ten Erlös feiner dort oer außer⸗ 
ten Güter einmweifen, weßbalb dieſe zur An: 
gabe ihrer Poſſiden und Vernahme blerüber 
auf Dittwod) den 22. Zuly I. I. Vormittags 
8 Uhr unter dem Bebroben ber Richtderück⸗ 
fihtigung ander vorgelaten. werben. 
Münnerflabt am 19. Junlus 18%. 
Königlines Bandgeriht. 


. ©. L abs 
Sampaber, edg.⸗ Act. 


Te — —— 
(5) 2 Betfanntmadung. 
Auf Antrag bed Konrad Freund zu Röbe 
les werden alle biejentgen, melde an ben: 
ieiben eiwas ju fordern baben, biemit jur An« 
ringung ihrer Anfprüde auf Freptag den 
10. 2. Mid. July fräd 8 Uhr hieder unter 
dem Redtönahtpeile vorgelaben, daß der Aus; 
bleibente bep einer etwa zu treffenden Ueber⸗ 
einkunft ober der Beflimmung bed weiteren 
Merfabrend nicht berüdfidtiget wird. 
Mellerichtiatt den 26. Map 1829. 
Königlidhes Landgerigt. 
Ghenesst: Actuar. 


Shen. 


Wagner 


6) 1. Yusfhreiben. 
Am 9. d. Dite. Nachts 11 Ubr en'fprang 
in ber Nähe bed Drts Welmarfhmidten ber 
allda flationirten Gendarmerie eine unbefannte 
Drannsperfon unter Zurüdlaffung eines Sa⸗ 
des mit 7 Süd Bardent, im Gewidt zu 
42 Pfund. Diefer Vorfall rirb_blem't zur 
öffentlichen Keuntniß gebracht, damit fi) ber 
unbekannte Cigenthümer dieſer Waaren in 
“tem nah $. 106 ter Zollordnung vom 15. 
MHuguft 1828 beilimmten 6monatliden Zers 
mine um fo gemiffer dahler anmelden und 
rechtfertigen, ald anſonſt bie Eonfitcation ers 
kannt _mirb. 
Mellerichſtabt am 13. Junius 1829, 
- Röniglides Landgericht. 
Werner, Landrichter. 
Benkert, a... 


)5 Ebtetal:-tabung. 
Gegen bie Berlafienfhaft ber Karl Wach⸗ 

terifcden Eheleute zu Meufladt iſt der Concurs 

erkannt worden. 
Wegen Geringfügigkeit der Maſſe wird 
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daher einiger Etictdtag auf 
reptag ben 10. July I. 3. 

früh 8 Uhr fellarfept, an weichem alle bieje, 
nigen, welche Forderungen an dieſe Verlaſſen⸗ 
— zu machen gedenken, unter dem 

echtsnachltheile des Auseſchluſſes dahler vor 
Gericht zu erfiheinen, ihre Forderungen nebſt 
Beweismitteln anzugeben, mecbfelfeitg über 
ven Vorzug zu flreiten und ſchlüßlich zu bam 
bein baben. 

Endlih werben alle tiejenigen, welche 
etwas jur Maffe Geboͤriges in Händen haben, 
aufgefordert „ ſolches unter Vorhalt ihrer 
Rechte, bey Vermeidung bes nochmaligen Ers 
fages , bey Gericht zu übergeben. 

Neuſtadt afS. den 6. Juny 1829. 

Königülches Landgericht. 
Meifner. 


Leutbeder, Pr. 


(3)1. Befannimadung. 

In ber Ausfihipengefahe der Sigmund 
Kaͤmmerers Wittib zu Goßmanneborf wird 
einziger Erictdtag auf Donnristag ben 23len 
23. Julp d. I. früh 9 Uhr angefegt, an welchem 
bey Strafe des Ausſchluſſes alle Forderungen 
anzamelven und bie nölhlgen Verhandlungen 
zu pflegen find. 

Das jur Moffe gehörige Gruabvermögen 
an bem fepr geräumigen Guflbaufe zum Roß 
mit Nealfdy ft» und Braugerechtigkeit, einem 
eingerichteten Braubaufe und Felſenkeller, 
ferner den erforderlichen Defonomile:Örbäuden, 
dann Aeckern und Wiefen, wird im Ganzen 
oder tbeilmeld® Donners ag ben 9. July b. 
Is. früh 9 Uhr auf dem Wemeintehaufe in 
Goßmannsborf unter fehr vortbeilbaften Be: 
bingniffen verfirihen, und bep annehmbaren 
Geboten ſogleich definitiv zugeſchlagen. 

Mer die Gebäulichkeiten ober bie Grund⸗ 





ſtücke vor dem S ride einfeben will, bat fi 
beßhalb an ben DOrtövorfland Düll In Goß⸗ 


manneborf zu wenden, 
Döfenfurt den 25. Junh 4829. 
Königlihes Landgericht. 


alter. 
K. Kreß. 





Publicadum. 


Am Mittwoch den 22. Juld 1. Vor 
mittags wird das dem Wirth und Wepger- 


* 


* 
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41 Fuder Moſt und. bie von I. Hterem ſich 
ergebene Hefe, 
an tie Meitlvieienden in (didliden Par- 
thieen öffentlich verfirihen, wozu einiadet 
Memiingen ten 29. Jund 1829. 
Bräft. Eallell’fhed Domalnen:Amt. 
Woͤſch. 





(2) 1. Giebeltiabter Getreid⸗Strich. 
Künftigen Montag ten 6. Jallius d. J. 
Wormittagd 9 Uhr werden in dem frepherrl. 
son Zobel ſchen Shloſſe zu Gie bdelſtadt 
84 Schaͤffel Weitzen, 
130 ⸗ Kern, 


42 ⸗ Haber, 
darthieenweis oͤffentlich derrichen und an bie 
Meitidietenden salva ratiicatione gegen baare 
Bejahlung adgegeden. 

Würzburg ven 28. Juny 1829. 
Erepderriih vo Zobderſoe Rent 
Dermwaltung. 

Schneider, Amtmann. 
— — — — 


Kugsburger Böirfe 
Den 25. Juny 1829. 
Gourfe ber Staats; Papiere. 


— — — — 


Cor und auf ber Börfe:] Um Säluß. 


Köntgl. baperifde. Briefe. Grid. 
Dbligat. 34 pr&. mit Eoup. }100 3/alıco 1/8 
bio, 35 dıE. s 104 ıfA] 104 
@ott.:Zoofe E—M prompt (107 1/«} 107 1/8 
bio, 4: 2 Met. 
Bio. unverzindl. à 10 fl. 1128 1/4 


bio, Bio. 3 26 il. 
dito. bie. a 100 fl. 


EEE: — — — 


Seorbtkerungs-⸗Anzelse 
vom Monate May ıBag. 


Geborne 
61. 

Zum Bürgerrecht Aufaenommene. 
Sebaſilan Heilmann von Kloſterthuida, Tags 

löhner. 
Franz Liebig von Würzburg, ‚Scifenfleder. 
Friedrich Wittſtadt von VBeuehöchheim, Beſtänd⸗ 

ner des Rößleinewirthshauſts. 
Michael Haaf von Buͤtthard, Wurftmader. 
Gadriel Batz von Augsburg, Wollenhändler. 


121 1/2 
122 | 


Zofepd Meg von Kioſtet hauſen, Häfnermeifter, 
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Georg 5 ig von Würzbueg, Schreinermeiſter. 

Andreas Kıieinfihnig von Würzburg, Midlere 
meifter. 

Getraute. 

Andreas Adam Ignaz Franz Reuſchert, Wild 
presshändter, mit Margareiha Hetz, Vür⸗ 
gerstoͤchter von Schluſſelfeld. 

Carl Nicolaus Ochur, Tünchergeſell, wir M. 
Katharina Stang von bier. 

Johann Franz Zfelin, Gonrier, mit M. Dore⸗ 
Per Walter, Ehirutgentochter von Thüngerde 

eim. 

Micoians Roth, Wirth, mit Dorothea Hertie 
rich, Bürgerstochter von Schlüſſelfeld. 

Joſeph Sattler, Taglöhner, mit Mag dalena 
Müller von Neuſtadt o/S. 

Joh. Georg Elvert, Bädermeifter, mit Anne 
— Reichert, Häfuerslochter von Giedel⸗ 

adt. 

Sevafltan Heilmann, Taglöhner, mit Suſanna 
Sapenberger, Bauerstochter von Salj. 

Joh. Geotg Demar, Lohnlakay, mit Margarethä 
Kremer, Bauerstochter von Järkendorf. 

Mich ei Haaf, Wurſtmachter, mit Chriſtiana Geber, 
Anferwirchewiitme. 

Frieden Wurpade, Räßleinswirih, mit Katha⸗ 
tina Grau, Kaffewirthstochtet von bier. 

Jod. Georg Herrmaun, Sieinhouergeſell, mit 
Margareiha Eckert von Forſt. 

Joh. Andress Meis, Knadenlehter, mit Eliſa⸗ 
betha Barbara Lorber, Bürgerstohter von 
Würzburg. 

op. Georg Fritz, Schreinermeiſter, mit Diaw 
garetha Waters, Gchmiedstohter von Le 


Bendorf. 
Andreas Dosn, Schuhmadermeifter, mit M. 
Anna Trummer von Wipſeld. 
od. Borg Mogenhofer, 8. EtabssXubitor, 
mit Ansa Margateihg Weimann, 9. Mub 
fair Derwalterswittwe dahier. 
GSehtorbene 
Agnes Geisler, Giihersfrau, 66 J. olt. 
Andreas Dre, Schahmacher, Bo J. alt. 
Adam Nonn, Schneidermeifter, 59 J. alt. 
Eliiaderya Wırfhing, KHandeldmannsfran, 4 
.ıı M alt. 
Michael Rügemer, Bürnersfohn, 4 M. alt, 
Ein morhyerauftes chel. Knädchen. 
-—. Müller, Rothgeeberstochter, 4 4.6 
. alt, 
Barbara Keller, Sackträgerstochter, 2 mM. 8 
W. alt, 
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me hatene Bregger, Zollbeamtenfrau, 89 J. 
alt, 


Johann Günther, Büttnermeiſter, 63. J. alt. 

Michael von Seuffert, k. Appellationsgerichtss 
Präfident, 64 5. alt, 

Darbara Zederer, Kleidechändlersfrau, 95 J. 
alt. 

Anna Grimm, Bädersfrau, 33 9, alt. 

Wilhelm Anton Seuffert, Feidpolizey ⸗Commiſſär, 
64 J. 2 M. 1 W. alt: 

Aquilin Krieger, Schuhmachermeiſter, 46 J. alt. 

Barbara Höhn, Schuhmacherstochier, 5 J. 
alt, 

Valentin Schweiger, Schneidersfohn, g M. alt, 

David Burkhäußer, Vicar zu Gct Vurkard, 
und Geflungspfarrer, 69 J. 4 M alt. 

Anna Therefia Kö, Peofefforsgattin, 66 9. 


alt, 

Therefia Oehrlein, Domkiechnerstochter, 4 9. 
5 M. alt, 

Margaretha Harniſch, Beilenhanerstochter, 1 9. 
10 M. 3 W. alt 


* 


Margaretha Nord, Kutſcherstochter ‚5 M.2 
W. alt, 


Magdalen; Weil, Schneiderstochter, 8 M. alt, 

Era Sabina Fröhlich, k. Majorsgattin, 46 I, 
8M. atı 

Georg Hartung, Schuhmayersfohn, 2 J. a 
M. alt. 


Sohann Diemmel, Fuhrmann, 62 $. alt. 

Dororhea Hammer, Schneiderstochter, zı MR, 
1 W. alt. 

Stephan Fiſcher, Baͤckermeiſter, 73 J. alt, 

Barbara Guck, Soldatenwittwe, 77 J. ı M. 
ı W. alt. 

Margareıha Leo, KHofmufllustohter, 2 W. alt, 

‚ Ein todtgebornes ehel. Mädchen. 

Georg Englert, Arbeitshausfträfling, 25 9, alt. 

3. Löhr, — der Medizin von Frank 
furt, zu J. alt. 

Kllian Werd, Arbeitsjauefträfling, 20 J. alt. 

Margareha Konrad, Shuhmaherstohter, @ 
J.53 M. alt, 


Apollonia Krimm, Schmiedstochter, 1 M. alt. 


Anna Hofmann, Scheeinerstochter, 19 J. alt. 

Jaceb Ellinger, Pfründner im Bürgerſpitale, 
go J. ait, 

Anna Grummet, Mantrerstohter, 9 M. alt. 

Elara Bach, Särinersiohter, 1 I. ı M. alt. 

Barbara Meubicder, Schreinersfenu, 42 J. alt. 


* 
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Margareıha Ficker, Stuldentiigungstaff: s Die, 
nersfrau, 58 5, alt, 

Barbara Kerber, Mauererstohter, 27 J. ak, 

Barbara Hornung, Drkonomenfran, 49 I alt. 

ir ige Keiner, DOberfeuerwerkerdtochter,, 4 

alt. 

Beorg Heuſer, Häcker, 8: J. 5 M. 8T. alt. 

Kaſpar Niſtelbek, Conditoteſohn, 2 W. alt. 

Eva zu opiitagtn ten von Hagenau, 
ı 55% alt 


Safer Haager, Partitutiersfohn, 9 I. 5 M. 
alt, 


Headla Dettinger, Partifuliersfrau, 57 9. alt. 

Anna Thekla Ade haͤld Keller, Polijeycommi⸗ 
färstogter, 6 I. 3 M. alt. 

Katharina Wallenſtädter, Schuhmacherstochtar, 
9 M. 2 W. alt. 

Sophia Bollermann, Uhemacherswittwe, 6B 3. 
6 M. alt, 


Johann Raab, Zuchthau sſträfling, 29 J. alt. 
Eva Eliſabetha Demper, k. Kreis» und Stadu 
gerihtsrarhstohter, 7 J. aM. 14 T. alt. 
Eva Hetterih, Detenomentodhter, 66 J. alt, 
Apollonia Kern, Holzfpälterswittwe, gı J. 2 

M. alt, 
Margaretha Dengfer, Dienſtmagd, 34 3. alt, 
Gran, Hebling, Buchdrudergehülfe, 55 J. olt. 
— Det, Häcker von Heibingeſeld, 78 I 
alt. 


Morgaretha Krönert, Pfelindnerin im Zul. 
Kofvitalt,, 77 3. alt, 

Gertraud Müller, dto, 70 J. alt. 

Barbara Hartlieb, dto. 83 5, att. 

Kuntgunda Nienefer, dto,, 64 I. al. 

Friedrich Rainkel, Zimmmergefell, 26 5. alt 

Andreas Scheu, Dienfitneht, 56 3. alt. 

Heinrich Sova, Lackirergeſell, 19 J. alt. 

Sranyifca Bauer, Dienfimasd, 27 9. alt, 


Michael Romanovsky, Schreinerzefill, aı 3. 
t 


alt, 

Eliſabetha Schäfe:, Pfründnerin im Jul⸗Hoſph 
tale, 75 J. alt. 

Jacob Graf, Feldwebel, 42 9. alt. : 

Joſeph Sceifele, Frucrwerker, 88 J. ale, 

Valentin Schmitt, Ar illeriſt, aa J, alt. ‘ 

Georg Edert, dto., 54 3. alt, 

Balthaſar Schmitt, Soldat, 22 J. alt, 

Quirin Seidenbuſch, Foutier, 39 F alt. 


—r — —— — 
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a Sit uͤck 


dDdes 


! 


Intelligenz -Blattes 


für den: 





Unter-Maintreis” des KMigreihs Bayern. 
ir en Den 4. July 1829. 





Intelligenzwefen. 
— — — 
Amtliche Artikel, 





(5) 2. Befanntmahung. 

Im Wege der een wird das 
den Thriſtoph Rutoriſchen Eheleuten babier 
gehoͤrige Wohnhaus im 4. Diſtr. Nro. 232 
am Donnerstag ten 9. | Vormittags 10 
Uhr im Geritslocale nad) Vorſchrift “bes 
’ —— $. 64 beim offenllichen 

iriche ausgeſetzt, wozu Kaufsliebpab bie: 
mit eingeladen werben. 
Würzburg am 23. Juny 1829. 
Königl. Kreis: und Stadtgericht. 
Hörl, Director. 
®erber, 


Befhreibung bed Haufes. 

Diefed Haus iſt 2 Stodwerke hoch; das 
erfiere iſt von Steinen und das zweyle von 
Kool; erbaut; auf biefem ruht ein deutſches 
Dad ı dieſes iſt mit Hobljiegeln gebedt und 
unter dem Haufe befindet id ein Keller mit 
6 in Eifen gebundenen Faflern. 

Der * Stock zur ebenen Erde enthält 
ein heigbares Zimmer, eine Küde, einen Vieb: 
fall, ein Kalterbaus mit einer Kalter, und 
daran flößt ein kleiner —* 

Im 2ten Stocke befinden ſich 1 heißbares 
Bimmer,, 3 Kammern, 1 Kühe und ein Ab» 
fritt, dann unter dem Dade-2 Böden und 3 
Kammern, : 

(3)1. Bekanntmadung. 
- » Donnerdtag den 48. Juny I. Is. ver: 
mathlih zwiſchen 5— 6 Uhr —— 


“ben aus, ber Dölzernen Hütte des Shormarts 


Zahrgang 1829, 





em * 


Leonhard Pottelsberg 2 Stüde Leinwand ent: 


wendet, bad eine Stud zu 48 Ellen, 1 1/3 
Ellen breit, von fein bänfenem Garn, mit 


- “einem rotben Trottel derfeben, noch ziemlich 


ungebleiht. Das jmwente Stud entyält 61 
Eden, nicht ganz 1 1/2 Ellen breit, von fein 
ar Garn, nöch faum halb gebleicht. 
n biefes legte Stüd waren die Ynfangss 
duchſtaben S. P. mit rotbem Zeichen: Garn 
bineingemerft, und baffelbe hatte am Ente, 
wo der Bleichfleden binburdy gebt, einen An« 
fa von grober weiß flähfener Leinwand, 
Es wird Jedermann vor dem Unkaufe 
biefer beſchriebenen 2 Stüde Leinwand ge 
warnt, und an alle Behörden das Erſuchen 


gelellt, ſowohl Spaͤhe auf bie bejchriebenen - 


2 Stücke Leinwand, als ten etwaigen Dieb 
berfelven zu verbängen, und die barüber ers . 


halienen Notizen ander mitjutbeilen. 


D. Schweinfurt am 23. Juny 1829. 
Königl. Kreiss und Gtadtgeridt. 
Frhr. v. Gebfattel, Director. 

Kauffmann, 


(3) 3. Edictal:Labung. 
Nachdem ber Univerfal: Eoncurd_gegen 

den biefigen Poſameotirer Johann Konrad 

Baumann rechisfrdfiig erfannt if, fo wird, 





‘wegen Geringfugigfeit ber Maffe, för 


Evdictötag auf Donnersiag ten 16. July 
anberaumt, wozu fämmtlide Gläubiger unter 
bem Rechtsnachthelle bed Aueſchlüſſes von 
gegenwärtiger Maffe vorgeladen werben. 
„ - BDreretum Schweinfurt ten 5. Junp 1829. 
Königl. bap._ Kreis: u. Stadtgericht. 
Schr, v. Sebfattel, Director. 
wer. Kauffmann. 
823 


1:7 


(2) 2. Haus⸗Strich. 
Auf Unsufen eines Glaͤubigers wird im 
nr ber Hülfsvolliirefung das dem Kaſpar 
Bi don Rottendorf angebörige Wohnhaus 
ub Nro. 35, Fommenten Mittwody ten 15. 
July tl. J Nahmittags 2 Uhr auf tem Ge: 
meindehaufe zu Wottenrorf nad Dorfchrift 
bes Hodothekenge fetes öffentlich erfiggen, 
moju Stridsliebbaber einlaver : 
Wurzburg ben 19. Funp -1829. 
bad königlihe Landgericht Wiürp 
* r.d. M. 
v. Eckart, Landr. 
R. Schwab. 
2 Befanntmadung 
. Dindfag den 14. Julius früb 9 Uor wird 
su Ranbersader im berrf&aftltchen St 
der dofelbit nod befindliche Wein: und 
vorratb zu 1238 Eimer, als | 
239 Eimer 4827er Wein und 
626 Eimer 1828er Zebhnt-, dann 
175 Eimer > - Eigenbau: Mof, 
Öffentlich) deifleigert und an die Meifibietens 
ben s. r. abgegeben. 
Würzburg am 25. Funfus 4829. 
Königlihes Kentamt rd. Mi 
irbgeßner. 


—ret, p — — 
(2) 4. Diebſtahls Anzelge. 


Am 15. oder 44. Juny b. I. wurden dem 
Maurermeilder Zint dabier folgende Gegen: 
flänte entw’ndet: 

1) ein e.feıner Schlegel von 7 3/4 Pfund, 

im Werthe zu 4 fl, 

2) jwep Breityauen, werlh 1 fl. 30 fr., 
2 eine Nandbarte, werth 40 £r., 
4) ein Zweyſolß, werth 36 fr., 
5) eine Hantfäge, wertd 24 fr., 
6) eine Keuihaue, wert) 36 Fr. 

Diefer Diedilahl wird zur Enidedu des 
Thaͤters und der entfommenen Gegenſtaͤnde 
diermit oͤffe atlich bekannt gemacht. 

Deitelbach am 25. Juny 1620. 
Köntglides Lanbgericht. 


i. j. © 
ranz, Landgerichts-Actuar. 
ng 


Diebfiayls: Anzeige. 
‘> In ber Rat vom 18, auf ben 19 d, M. 


D 


+ Mur 
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ber Margaretha Trapp Wittwe gu 

Ginolfs folgente Gegenflänte entwendet : 

1) 18 Ellen fogenanntes Halbtuch, p. Elle 
24 fr. werih, 


2) 20 Ellen grobed Tuch, p. Elle 16,Pr. 


4 iS 
ein Tiegel von Erz, welder am Boden 

” eflickt und am Rande ein kleines 

Loch hatte, im Werthe zu 3., 

4) zwey neue Oberbemden, von denen bag 
eine noch nicht gefertinet, fondern nur 
zugefänitten war, im Werthe zu 1 fl. 

ambringt dieſen Diebitaht zur ö 
Uchen KRenntniß mit dem Erſuchen, auf ben 
Thaͤter ſowohl a8 auf die entwenbiten Gr 
genflände genaue Spaͤhe zu balten, unb allens 
efultate ander mitzutheilen. 
Bifhofspeim den 49. Juny 1829. 
önigliches Londgericht. 
— * — 
aler, e 
* Wirtb, a. 2. j. 
— — ç — — — 


) 4. Berſtelgerung. 
Im Wege amtl. Hülfe wird das dem Aba 
Nepmwald, Wittiber zu Tiefenthal, gehörige 
Wohndaus mit Scheuer und Stallung auf 
Donnerstag ten 30. Julp d. 9. Nachmittags 
2 Uhr in tem Engelwirthbahaufe zu Tiefen— 
thal nad) Vorſchrift des d. 64 des Hppothes 
Eengefeges öffentlih aufgeftrihen. 
Marktheidenfeld am 50. Junp 1829. 
Königliches Lanbgerigı Homburg. 
Huberti. 


Lindner. j. p. 


—— an &ie Berta 
Etwaige Anſprüche an die Berlaffenfhaft 
des Johann Georg Endred von Robrbar find 

am 29. f. Mis. früh 8 Uhr 
bey Mermeidung ber Nichtderückſich igung das 
bier anzumelden und nachzuwelſen. 

Karlſtadt den 5 Juny 1629. 
Koͤnigliches Landgerlcht. 
v Hörmann. 


Franz, u ui 


Betfanntmadung. 

Etwaige Anfprähe an die Verlaffenfhaft 

bed Johann Beorg Voldert zu Laude nbach find 
am 29. k. Mes. früp 8 Uhr 
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bey Vermeldung ber Nibtberüdfihtigung ba- 
Bier anzumelden und naßjuweifen. 
Ferſſtadt am 23. Jung 1829. 
N Köntglides Landgericht. 
rar. Hörmann 
x Franz, a. s. j. 


DiebſtablsAnzeige. 
Am 15. d. Mis. Mittags zwiſchen zwölf 
und ein Uhr ward von dem Bleichplaße zu 
Heßlar ein Stück halbgeblelchtes feines hänfe: 
ned Tuch zu 20 1/2 Ellen und 1. 1/2 Elle breit, 
fon ohne befondere Kennzeichen, entwendet. 
Man bringt dtefen Debſtahl zur öffent: 
lichen Kenntnig mit dem Erfuden, im Ent— 
deckungs falle bes Thäterd Binzeige hieber zu 
en. 
—S am 25. Juny 1829. - 
Königliches Landgericht. 


v. Hörmann 


Sranz, as. j. 
1 — eWtͥ — 
(2) 1. Slaͤubtgere-Vorladung. 
In-der-Debitfahe des Adam Schweitzer 
von Kitzingen baden ſaͤmmtliche ®läubiger 
ben am Dinstag den 14. July früh 8 
Uhr babier Ihre Forderungen wu liquidiren, 
widrigens fie bey Repart'fion ber Deditmaffe 
nicht weiter beachtet werben follen. ’* 
- ah den = * Fe 
aigttches Landgericht. 
B.: D.:b. —— 
Then, Actuar. 
— — — —— w‘ 
(3)2. Betanntmadung .; 
‚Etwaige Forderungen gegen ben am 8, 
v. Did. dadier verfiorbenen Bädermeifier 
Michel Hop’ aus Aitbeffingen müffen 
am 415. f, Mies. früü 9 Uhr 
bey Dermeibung ber Richtberückſichtigung bey 
ber Verlaſſenſchafts behandlung dahier — 
dirt werten. 
Karlſtadt ben 18. Jund 4829. . 
Königliches Landgericht. 
v. Hörmann. 
— Franz, a. 6. j. 


(2)2.Befanntmadung. 

Im Wege der Hülfsoolfiretung gegen 
Sa. Lin? von Wieſenbrunn werben in Beffen 
Wohnung = 


Stribe auözumelfn haben. 
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28 r 4827er Wein, 
ne, — 

zu ern, dann 1 Ru 
und Ark a ver‘ räth, Yı Rath 

am Mitimod den 15. July Nachmittags q 

Ubr unter den bey ber Strihstagfabrt be. 

Pannt zu mathenden Bebingungen öffentlich 

verfiriden , wozu Strichsiebdaber eingeladen 

N en ben 48 1829 

ngen ben 13. Juny 1829, 

Könistlor tans eridt, 

— a 
Then, Big. : U. 
Seifiner, 


(3) 2. StrichsPatent. 
‚Mit Degnebmigung ber königlichen Re, 
gierung bes Lnter : DMainkreifes und auf Ans 
frag des Armenpflegausfhuifed zu Rannun. 
gen als Vertreters der boitı,en Önnenpflege 
zu Haupterbin ber Margareipa Stürmerg 
ttwe von daſelbſt wlid daB zur Hinterlaf: 
fenfhaft ber Leptern cehörige Schilbwirthe. 
baus fanımt Zugehoͤr Samstag, den 48. Zulp 
l. 38. Bormitiggs 9 Uhr. unter ben bep ber 
Strichstagfahrt bekannt zu machenden Bez. 
b gen. ‚Im.bepannsen. Locale vom unter. 
et Pape in e ausgefept, was ur 
Öffentlichen“ Iniß ber Stribsliebhaber 
mit bem — gen Bemerken gebracht wird 
dap die’ Einjiht des MWirtbshaufes famme 
Dekonomie - Gebäuben, bie fih ſammtlich im 
beiten u en und einem Gemüß- 
garten, täglih auf Meldung bey dem Orte: 
dorſtande Melchlor Edıdard zu Rannungen 
genommen werden Fönnen, und daß bie 
im biefigen Landgerlchlsbezitke nicht anfäpiz 
gen Streicher ſich mit. einem legalen Zeug- 
niffe üder quten Zeumund und Zahlungs Abig: 
feit. bey Dermeidung bed Ausfluffes vom 


Dünnerflabt ben 13. Funp 1829. 
Königlides Sandgerigr. 


J o. I, abs, 
Sampaber, Log. Het. 
F Strauß, j. pr. 
nenn 
(32. Gläubiger: Vorladung 


Bar. Ermittelung bes gegen ben & 
Aräflınag Anton Shmitt von ———— 
sbemaligen Soldaten bepm Ef. 421en inlen 


Infanterie — iu — einzuleis 
u 
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tenten Verfahrens haben beffen Gr; 
Montag den 13. ER. J — 


unter ben Bedrohen der di sberüdfichti 
idre Sorberungen dahler ee NGtigung 
Würnerfebt am 6. Jünius 1829. 


Königlies Landgerigt, 


* . —* « 
ampdabder, 2og.:Xet. 
33 en. 
(2) 1. Bekanntmachung. 
Aus einem Haufe iu Mainbernheim wur⸗ 
ben dor einiger Zeit, bie nicht näber beſtimmt 
werben kann, als vom Ende bes Dergangenen 


Winters bis dor ungefähr - 
Gegenflänve erw ge10r 8 Tagen, folgend 


1) ein roth i s r 
ve — „gehe fier geugener — 
2) ein Weibskleid von violettem Kattun, 

. 8) ein geflreift, errotk, wer 
ar getteif er geugener Weiberrodt; werth 


4) ein blau geflreifter jeugener Welberrock 
werth 2 I 


6) ein blauer baummollenet" Welderroch 


Pe 2A, x : ki; 
ein weißer feinener Rod,” werth 2 H, 
7) ein Paar MWeiberfihuß, 1 fl... p Fa 
— — —— waͤren * 
en, koͤnnen aber nicht naͤher beze 
nel werben. * F m 
Diefer Diebtfahl wird Behufs der Ent, 
deckung ber Thaler und ber getloblenen Ge; 
genflände oͤffentilch bekannt gemadt. 
Stefft den 27. Jund 1829. en 
Königlides Sandgeridt. 
B. V. d. 8. 


Hauff. 


(9. Bekanntmachung. 

In ber Ausfchagungsfade der Sigmund 
Kaͤmmerers Wıttib zu Goßmannstorf wird 
einziger Edictdtag auf Donnerstag ben 23ten 
25. July d. I. früh 9 Uhr angefept, an welchem 
bey Strafe des Ausichluffes alle Zorberungen 
anzumelden und die nöthigen®erbandlungen 
iu pflegen find. 

Das zur Maffe gehörige Grundbdermögen 
am dem fehr geräumigen Gaſthauſe zum Roß 
mit Realſchild⸗ und Braugerehtigkelt, einem 
eingerichteien Braubaufe und Vvelſenkeller, 
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ferner den erforderliden Dekonomle:Gebduben, 
dann Aeckern und Wiefen, wird im rd 
ober theilmeld Donnerstag den 8 
Is. früh 9 Uhr auf dem Gemeintehaufe in 
Goßmannsborf imter fehr vortheilhaften Be, 
bingniffen verfirihen, und bey annehmbaren 
Geboten ſogleich tefinitiv zuge ſchlagen. 

Wer bie Gebädulihkeiten oder Se Grund. 
füde vor dem Sırihe einfehen will, bat ſich 
deßbalb an des Ortsvorſtand Düll in Gpß 
mannsdorf zu wenden. —— 

—2—— ben 25. Jund 18209. 

Rena Landgericht. 
alter. 
K. Areß. 
— ——— 
(5) 3. Glaͤu —A— | 
Auf Antrag des Friedrich Zin von Ark 
ckenhauſen werben * fämmtlide” Glau⸗ 
biger zur Liquidatlon ihrer Forderungen und 
u Bellimmung des einzwleitenden Verfahrens 
au reg; SE WIR 


Donnerstag. ben 9, Juld l. Ar 
rüh 8 Ubr 3 


f IE 
unter Strafe ber Nihtberädfihtigung anher 
Oprgelaben. , TRITT —77 
Ochſenfurt ben 16. Junp 1829, ,,; 
Köniplihes Landgerihk. 
Walter „Banor....n. 


(2). Gläubiger:sLabung. 

Um bie nem abrtfegung der 
geſchiedenen Nikolaus Ludwigiſchen Ehrleute 
zu Sennfeld- gebörig beſchaͤftigen zu können, 
it Kenntniß der Pafliven morhig. < 
Es haben ſonach alle jene, welche an Nt 
kolaus Ludwig ober beffen biöherige Ehefrau 
Jullana, eine geborne nr rechtliche Un 
ſprüche maben zu können glauben, Mittwoch 


ben 15. Juld früb 9 Ubr zur Liquldation 


ihrer Forderungen bey Girafe ber Michtbe⸗ 
ruͤckſichtlgung zu erſcheinen. 
Schweinfurt ben 22. Juny 1829. 
Köntiglihes Landgericht. 
-  8leiner. 


> 
Ausſchreiben. 
Am Freytag den 19. d. M. Nachmitta 
zwiſchen 3 und 4 Uhr wurde von dem Bleib. 
Plage, nahe bey Küpberg, ein dem Adam 


Dees von ba gehöriges Stück Tuch entwen— 
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der; — dleſes war halb flaͤchſen balb bänfen 
Burcdheinander grfponnen, ganz ausgebleicht, 
and an foldem waren nod 3 1/4 Ellen ganz 
grobes flaͤchſenes Tuch angehängt, von erile: 
tem Tuche war bie Elle 24 Er. und von leg» 
terem 15 Pr. wert, Man macht diefen Dieb: 
fladt mit dem Erſuchen an fämmtlide Jufiz- 
und Polizepbebörben bekannt, Spähe zu vers 
fügen und, mwenn fi) ſowohl des entlommes 
nen Tuches, als des Zhäterd megen etmas 
ergeben follte, ſoglelch geeignet einzufäreiten. 
"Werne den 22. Jund 1829. 
Königlihes Zandgericht. 


n Aldubiger:-Pabung. 

Huf Antrag bes Georg Fenn von Wipfelb 
werben ng Ereditorenvauf Donnerstag den 
16. July Vormittags 9 Uhr unter dem Redis: 

achtheile der vermutheten Zuflimmung In bie 
eelärung der Mehrheit ander vorbeſchleden. 

Werne ben 419. Juny 1829. 

Königliches Landgericht. 
Limb, Landr. 





Te Yudfhreiben. 
Am Deontag den 15. d. Mid. Abends 
murben von dem Bleihplage, nahe bey Wal⸗ 
olshaufen ‚ nachbeſchriebene, dem Michel 
Stürmer gebörige Slücke Tuch entwenbel : 
4) 20 Ellen Handtucherzeug von grobem 
F ächfenen Garne, halb. gebleidht, mit ges 
sc Ärfeiten grob leinenen Bändelfchnüren 
um Anpflöden und an jeder Geite mit 
| neeln,, die Elle gu 42 fr., 
9) 14 Ellen krauſes danfenes Tuch, balb 
ss gebleiht, gleihfalld mit Henkeln auf jer 
der Seite, die Elle zu 24 fr., 
5) 13 Ellen grobes bänfenes Zug), bey: 


nahe ganz gebleiäht, gleichfalls mit 3. Hen⸗ 


fein auf jeder Geite, 2 Ele zu 12 fr., 
4) 20 Ellen krauſes bänfenes Zub, bey 
‘nahe ganz außjebleidht / auf jeder Beite 
‘: mit 4 Henkeln von den oben angegebenen 
Schnüren und überquer mit einer sabel, 
werth 20 fr., 
6) 13 Ellen krauſes flaͤchſenes Tuch, bald 
gebleicht, mit 3 Henkeln auf jeder Eeite, 

die Elle zu 27 Er. rb. 
Man macht biefen Diebflahl bekannt, 
damit Späpe verfügt und ein melteres Ergeb» 


1118 


niß, fomobl wegen bed Thaͤters, ald ber ent, 
wenbeten Gegenflände, ſogleich berüdfihtigt, 
unb geeignet eingeſchrilten werbe, 
erned ben 19. Junp 1829. 
Königlihes Landgeridt. 
Geimd, Eorbie 





Delannimanung 
Auf Untrag eines Hppotbekengläubigers 
werben 10 Morgen Wider im Eichenwald, 
N. 12, 13, 44, 15 und 46 In 5 Stüden, 
dem Johann Biemüller dabler gebörig, öffent 
lih nad $. 64 des Anpotbekengefeged an die 
Meittdietenden auf ben bieficen Ratbbaufe 
Mittwoch den 29. July d. 3. früh 9 Uhr 
verkauft. 
Sommerbaufen ben 19. FJunp 1829. 
Gräft. Herrfhaftsgerigt. 
Mayer. 


— — — — 


(2) 4. Bekanntmachung. 

Um ermeffen zu können, ob dem zwiſchen 
dem nunmehr verfiorbenen Gerichlsdlener Mats 
thAus Kroning und beffen Ehefrau einer Seite, 
und ihrer Toter Sufanna , Eyefrau bed Ges 
richtsdieners Rieger babier anderer Geitd ab» 
aefchloffenen Vermögens : Abtrefungs: unb 
Nahrungsvertrag bie gerichtliche Brildtigung 
ertheitt werben kann, iſt bem unterzeichneten 
Gerichte die Kenntnıd ſaͤmmtlicher Paffiven 
der abtretenden Eheleute nötbig, weßhalb alle 
bekannten und unbefannten ®läubiger berfels 
ben zur Anbringung unb Liquldalion ihrer 
Forderungen auf 

Dindtag ben 21. July I. J. 
ftüb 8 Uhr unter bem Rechtsnachtheile, daß 
der Ausbieibende die Nichtberückſichtigung fels 
ner Forderung zu gemärtigen hat, an das uns 
terzeichnete Herrfhaftögeriht vorbeſchleden 


werten. 
i * — Sun 10. 4 24 
reyherr von Tanniſche err⸗ 
ſchafts-Gericht. 

E. F. ChraSondermann, YAM. 

J. Klee, act. sub, J. 
— — — — 

Verſtrichs Bekanntmachunag. 

An der Concurẽſache des Johann Pfiſter 
von Unterfpießpelm wird Dinstag ben 14fen 
Fuly Nachmittags 2 Uhr nebit einigen Gtä- 
den Bieh tad untenbenannte Örundvermözen 
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auf tem Gemeindebaufe zu Unterſpießheim 
m öffentlichen Berfirihe aufgelegt und, wenn 
der Zar erreicht wird, fogleih jugefhlagen: 
ein Wohnhaus Mro. 75 mit allen Zugebös 
rungen und Rechten, 
ein Beulen Feld im Rügehof, beflehend 
aus 16 2/4 M. 5 R. Artfeld, 
13/4 M. 17 R. Wiefen mit Holjgeredhtig- 
Be, . 
dann aus bem zerſchlagenen Beutchen Feld 
um SKleibertebof, 
4/4 M. 8 R Kleefeld in der Brunn, zwi⸗ 
fhen M. Bauchs Wittib und Ep. Adam 


Nötb, N. 1070, 
3/A M. 4 R. Artfeld, ſtößt auf ben Geer 
weg, neben Michel Greß und M. Bauchs 
1 3/4 M. 5 R Wrifelb am oberen See, 
ſwiſchen Niklaus Röih und Johann Frieß, 


N. 5502 ’ 

vierthalb Diertel M. 1 1/2 R. d., fößt 
auf bie Riedling, zwiſchen Baljer Dit 
und Niflaus Dufel, NR. 3985. 

44 R. In den Herrgotid:Ellern, neben Kar 
fpar Ebert und Michel Bauchs Wittid, 


N. 6816: 
vierbald Viertel M. 6 1f2 R. Artfeld, 


fößt auf den Koligdeimer und Zeiligheis 
mer Weg, neben Eva Rheinhardt und 
Mathes Böbnlein, N. 6782, 

1/2 M. 4 1f2 R. Urtfeld , ſtoͤßt auf dem 
Kufenbrunn , zwifden Midel Dotters 
weih und Michel Markert, NR. 575, 

Sf M. 12 R. binterm Linden , zwifden 
Georg Adam Nörh und Michel Dotter 
weich, N 1883 — 

5/4 M. 15 N Wrtfelb im Sand, zwiſchea 
Anton Göbel und Karl Gernert, N. 2529, 

britibalb Viertel M. 9 R. bey den Sarn- 
Eltern, zwiſchen Georg Röth und Adam 
Shümlg, N. 2415, 

41/2 M.5R. in den Hafenädern, zwiſchen 
Michel Greß und Baljer Heß, N. 2506, 

3/4 M.3R. Wiefen in der Klingen, ne 

den Michel Markerts Wittib beyderſeits, 


N 1255, 

eine Holzuerehtigkeit im Geheid und Mün⸗ 
chenreißig. 

Un walzenden Grunbflüden: 

1 M. 6 MR. Artfeld am Ried, gplföen 
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4M. 17 R. Artfelb am Schlot, neben 

u Rößer und Befiper, M. 6135, 

anderthalb Viertel M. 2 R. Artfeld unter 
ber Mühl, neben Friedrich Göb und 
Andreas Schlegel, N. 70L, 

1 1/4 M. 15 32 R. Arıfelb im’ Berg, 
. neben Michel Nöth alt u. Befiger, N. 2985, 
14/0 M. 15 1/2 R. Arıfeid im Berg, 

neben Brfiger auf bepben Seiten, R. 2985, 

4 M. Artfeld im Gallenloch, zwiſchen Ge» 
— und Peter Hubert, R. 1310, 

1/2 M. Hol; im Gallenlod, neben dem 
Heibenfelder Hol; , N. 1282, 

41/2 M. Urtfeld am Zeilizbeimer Weg, zwi⸗ 
fhen Michel Werfenfeel und Friebrid 
Dittmann, N. 6584, 

5/4 M. 10 R. Arifeld am Röberweg, R. 


1604 , 

1 * M. 6 R. Artfeld an ber Linden, N. 
1062 

3/4 M Wieſen an der Merbach, zwiſchen 


Frledtich Ditimann , N. 1216. 
Suljheim ben 22. Jung 1829. 


Gräflides Herrſchafts -Gerigt. 


Ley, Herrſchaftsrichter. 
Actuar Lang. 


(2) 2. Betanntmahung. 

Der Bauerimann Chriſtoph Röſch zu 
Eichfeld hat ſich frepmillig unter Euraiel 5 
fiellt und den Jakob Maßon bafeldit als fei: 
men Eurator gewählt, ber ſonach in biefer 
Eigenſchaft für denſelben aufgeflellt: und ver« 
pflichtet worben iſt. 

Es wird daher Jedermann gewarnt, mit 
dem CEbriſt oph Roͤſch ohne Einmwilligung feines 
Curators lanige Vertraͤge ein n, Ober 
ihm zu borgen, indem bie Nichügkelt ber 
Handlang und der Verluſt ber Forderung da: 





+ mit verbunden ill; zugleich aber werden feine 


allenfalfigen unpyEannien Gläubiger auf ben 
16. July db. Is. Vormittags 9 Uhr " 
gur Liquidation ihrer Forderungen bierber vor: 
gelaten, mit dem Anfügen, daß fie außerbem 
unberädjihtigt gelaffen werben. 
Rüvdenhaufin ven 17. Jung 1829. 


Gräftih Eafelti 
af ch — Herrſchafte— 


Reeſer, H.R. 
Klein. 
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(3) 2 Betfanntmadhung. 

Am 8. Auquf v. J. bat Georg Markert 
von Gemündb, dermalen zu Bromberg, das 
Wohndaus bed Eebatlian Roſt dahler erflris 
(ben; da ır num bis jegt ben verfallenen Kauf: 
ſchilling nıdht zahlte, fo wird hiemit zum mie: 
terholten Verſiriche dieſes Haufes nebfl ba: 
su gebörigem Garten Zagfadıt auf Donners- 
tag ben 16. July b. 3, ftüh 8 Ubr anberaumt, 
moju man Ziebbaber mit dem Bemerken eins 
ladet, duf die Strichebebingniffe, fo wie bie 
euf tem Dermögen baftenden Zaflen an ber 
Zazfadıt , die am Amtsſitze abgepalten wird, 
bekannt gemacht werben. 

Burgpreppadd am 16. Junh 1829. 

eepherrfih von Fuchsiſches Patri— 
6 monial:Gertdt iter El. ? 
Schmitt, Patr.:Rdtr. 
Hepm, Met. 


@) 1. Betanntmadhung. 

Wer an bie Verlaſſenſchaft bed dahler 
verflorbenen Zimmermeitierd und yemefenen 
Ulfiermüllerd Theodor Dänner irgend eine 
rechtliche Forderung machen ju können glaubt, 


TE raten ben a0 Sul & 3 
reptag ben 25. July I. 38. 
— 8 üb 8 Um 


bep dem unterzeichneten Gerichte um fo ger 

wiffer anbringen, als er ſonſt tie Nichlbbe— 
rüdfihtigung berfelben zu gewäriigen bat. 
Decretum Tann ben 18. Juny 1829, 

Königl. bayer. frepberrl. von Tann 

ſches Herrſchaftsgericht. 
€. F. Chr. Sondermann, HR. | 
sy, lee, 8, 3. ) 








(5) 2 Befanntmahung. 
Nachbenannte Staatswaltpamellen, auf 
der Hartung Wermerichbaufen liegend, als: 
33,50 Tagwerk, das Klingendolz genannt, 


841 das Frauenbolz genannt, 
8.36 . das Müplpol; genannt , 
werben 


Dinsdtag den 14: July 1. 3. 
Dormittagd 9 br 
im Wirtbehaufe zu Wermerichauſen unter 
den normalmäßigen Bedingungen verkauft. 
Dieß wird mit dem Bemerken befunnt 
emacht, doß Kaufsliebber wegen Befiht'gung 
Biefer Parcelien id an den E. Nevierföriler 
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Heid In Bilbhaufen zu menden haben, fo wie 
jeder Streichluſtige fi an ber Tagfabrt felb 
fogleih durch ein gerichtliches Zeugnig über 
fein Bablungeoermögen außjumeifen bat. 
spoppenlauer am 23. Junp 1829. 
Königlihes Rentamt Münnerflabt. 
Gutwill. 


(5) 2. BSekanntmachung. 

Samstag ben 18. July I. J Vormlttags 
9 Uhr werben bepm Sttze bes unterjeidhneten 
Rentants bie berrfhattlihen Zehntſcheuern 
zu Rottersbaufen und Weichtungen unter ben 
vorgefihriebenen Bedingungen meiflbietend ver; 


auft. ; 

Die Zebntfiheuer zu Rottershauſen If 
99! fang, 12° hoch, 42 1/4’ breit, von Hol; 
gebaut, mit einem guten Breitziegeldadhe ver: 


feben 

Die Zehntſcheuer zu Welchtungen if mit 
Niegelwänden gebaut, nebfl einem WBrettjies 
elbadbe und enthält eine Zenne und jmwep 

arrntheile. 

Dieß wirb mit dem Bemerfe 
emacht, daß außeramilide Kauffliebvaber 
& beym Striche felbit durch ein gerichtliches 
Beugniß über ihre Zahlungs fähigkeit auszu: 
weifen haben. 

Poppenlauer ten 23 Jony 1829. 
Königlihes Rentamf Münnerfadt. 
Gutwill. 

(3)2.Befanntmadung. 

Donnerdtag ten 9. July b. I. WVormit⸗ 
tags Ylihr werden bie in bem herrſchaftlichen 
Killer zu Eibeiflatt noch eingefellerten Moſt⸗ 
vorrätbe, ald: beyläufig 

48 uber Zebnt- und 

9 Fuder 6 Eimer Gältmöfle 
gum bffentiihen Stridye aufzelegt, und zwar 
in dem berrfdaftliden Kelerep : Grbäube zu 
Eibeltiabt, weiches anburd zur allgemeinen 
Kenntnif bringt 

Dchfenfurt ben 27. Junp 1829. 

Köntaliches Rentamt. 
Schäffer, Rentbeamter. 


(3) 3. Verſteigerungs⸗Anzelge. 
Im Orte Ettleben, k. Landgerichis Wer⸗ 
neck, ſoll an ber Stelle eines dis her beſtan⸗ 
denen Ziehbrunnens ein Pumpenbrunnen aus 
gebauenen Steinen errichtet werben. 


befanat 
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Die blieben nöthige Zimmermannd:, Stein» 
auer: dh Mauerer » Arbeit fol mittelft öf- 
—** Verſtriches, entweber theilwels ober 
im Ganzen, an bie Mindeſtnehmenden, vor: 
behaltiihii f. landgerichtlicher Genehmigung, 
abgegeben werben, wozu Strihstagfabrt auf 
Montag den 3. Augufi früb 9 Uhr 
auf bem Gemeindebaufe babier anberaumt wird, 

-Der genehmigte und tehnifh geprüfte 
Brunnen : Bauplan, ber bieruber gefertigte 
Riß, fo wie die Strichsbedingniſſe können 
dabier auf Wr —— m und bey 

r Strichstagfahrt eingefeben werben, 

: Auswärtige Werfmeilter haben fi über 
ihre Renntniffe und Cautions : Fähigkeit vor 
der Verſteigerung burd) Legale Zeugniffe ges 
hoͤrlg auszumelfen. 
Ettleben ben 26. Juny 1829. 
Die Gemeinbe:-VBermwaltung. 
Popp, Ortsvorſteherr. 
Stürmer, Gmtbfärbr. 





2. Wein: u. Mofl:Berfeigerung, 
@ Am Montag ben 13. July d. Is. früh 
um 9 Uber werden mit Dorbebalt bodherr- 
ſchaftlicher Genehmigung folgente gut gehal⸗ 
tene Weine und Möſte, nämlıd: 

2 Fuder 6 Eimer 1827er, Steinbacdher und 

Remlinger weißes Gewaͤchs, 

4 Fuder 9 Eimer Steinbacher 1827er rothes, 


unb 
4 Zuber 9 Eimer Unteraltertheimer 1827er, 
ebenfalls rothes Gewaͤchs, dann 
41 Fuder Moft und die von lepterem ſich 
ergebene Hefe, 
an die Meifibierenden in ſchicklichen Par- 
tbieen Öffentlich vertirihen, wozu einlabet 
Remlingen ben 29. Junp 1829. 
-Gräfl. RER 





(2)1. Blerbrauerey⸗Verpachtungen. 
4) Die frepberrel. von Frankenſteiniſche 
Bierdrauerey zu Langenfeld mit Zugeböruns 
gen, nämlich: 
a) die Bierbrauerep : Gebäude mit Woh— 
‚ nung, Stallung, Schiff und Gefdirr, 
Bierdrauerey- und Branntweinbrennerey» 
Gerechtſame und einem guten Felfenkeller; 
b) 4 Krautbeet, 
c) 1 Gaͤrtchen, 
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d) 4 Hopfengarten,— 

e) Br 3 Klftr. Holz und 3 Schock 

ellen, 

f) jährlid 100 Stüf Reifilangen, 

8) das Recht, Vleh zur Gemeinde: Kuh⸗ 
und Schweinbeerde zu treiben, 

fol neuerdings auf 4—6 Jahre verpachtet 
werben. 
A it Termin auf 
ittwod) den 19. Uugufl d. J. 
Nachmittags 2 Ühr 
im Brauhauſe zu Langenfeld vezielt. 
Langenfeld — ein Drt mit 500 Seelen — 
Liegt an ber frequenten Nürnberger Landſtraße 
und fihert einen reidlidhen Bierabjag. 
2) An bemjelben Zuge und zwar 
Dormittags 9 Uhr 
im Amtbaufe zu Uliladt wird bie frepberrf. 
nee Dierbrauerep bafelbjl mit 
ugebörungen, nämlich: 

a) bie Bierbrauerey Gebäude mit Wohnung, 
Stalung, Schiff und Gefhlrr, Bier 
brauereps und Branntweindrennerep- Ge; 
Tetfame und Gaſtwirthſchafts-Gerech⸗ 

geeik, 

b) der große Keller mit Kellerhaus (Bel: 
enfeller) und ver Bierfeller unter der 

ierbrauerep, 

c) 1/2 Tagw. Wiefe, 

d) 1 SKrautbeer, 

e) ‘ — en 

) 1 2 u recht ol, “ 

g) der Weibgang und bad Eichelrecht, 

h) 41 1/4 Möorgen Hopfengarten, 

i) bie venöthigte Duantırär Reifflangen, 

Öffentlich auf mehrere Jahre verpachtet. 
Ullſtadt — ein Ort von 580 Seelen — 


iſt ber gewöhnlide Aufenthalt der frepherrt. 


von Branfentleinifhen Gutsderifhaft und ber 


‚Eip eines Patrimonial: Gerihtd 1, Klaffe, 


F verſpricht gleichfals einen guten Bier, 
abja — —— 


Pachtluſtige werden mit dem Bemerken 
eingelaben, daß bie Pachtbedingniſſe am Ter: 
mine eröffnet werben. 

Ullſtadt den 17. Funp 1829. 


Brepberriih v. Sranfenfleinifde 
Renten, 


Bauer. 
Utting. 


— — — 
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ri m Beylagı um 7m Stüd 
it u 1 des. 


Snteltigenz-Blatt 


e$ 


für ben we 
Unter-Mainkreis des Königreih$ Bayern. 
| 


Den 7. July 1829. e 
en) 


Sntelligenzwefen 


Amelie Artikel, 


(5)5. Belanntmadhung. 

Im Wege der Hülfsonlitirekung wird das 
den Thriſtoph Rutorifhen &beleuten dahler 
gehörige Wodabaus im 4- Dir. Nro. 232 
am Donnerstag den 9. July Vormittags 10 
uber im Gerichtelocale nad Vorſchtrift bed 
Pr tbefengefeges . F. 64 bem Öffentlichen 

—* ausgeſeht, wozu Kaufsllebhaber hle⸗ 
mit eingeladen werden. 
Würzburg am 23. Juny 1829. 
Rönigl. Kreis: und Stabtgeriät. 
Hört, Direcor. 
Gerber. 


Befäreibung bes Haufes. 
v. et Haus iſt 2 Stodwerke hoch; das 
erfiere it von Steinen and das zweyte von 
olg erbaut; auf bielem ruht -ein deutſches 
& , biefed iſt mit Hoblziegeln gedeckt und, 
anter dem Haufe befindet id eim Keller mit 
6 in Eifen gebundenen Faäͤſſer. 
Der erfle- Stod jur ebenen Erbe enthält 
ein peipbares Zimmer, eine Küche einen Bley 
dal, ein Kalterhaus mit einer Kalter, und 
baran ſtoͤßt ein Kleiner of. 
Im 2ten Stode befinden ſich 1 beipbares 
Bimmer , 5 Kammern, 1 Rüde und ein Ab⸗ 
iritt, dann unter dem Dache 2 Boͤden und 5 


Kammern. 

(5) 1.-Gläubiger : Borladung. 

-* Ber an bie Derlaffenfhaft des verlebten 
fepp Wemmling von Thüngersbeim einen 
nfprudy zu maden bat, muß folgen am 


— — — — 


— 





Montag den 27. July &, J. 
üb 8 Uhr dadler geltend maden, wibrigen- - 
alld dep dem meiteren Verfabren barauf Peine 
üdfiht genommen werben Eunn. 
Würzburg ben 30. Juny 1829. 
Königlided ad r. d. Me. 


Simmerer, Hz: Kil.: Mffeffor. 
* Warmuth. 


— — — — 
(5) . Bekannutwachung. 
rg * einen bat — 
em Concursſsverfahren unterwo 
a 
iter Eticidtag zue Anmelbung ber Forte 
rungen nebfl Beltendmadun A 
gugsrechte und Bemeismitiel hierüber fe 
auf Donntag den 27. Julhel. 3. ftũh 8 Upr; 
Xter und Ster Evictdtag ader jur Borbrin« 
* BE daran mi X der 
anbfungen au ttmod ben 
Mugul 1. 3. früh 8 pr. * 
Den Nichter ſchetnenden beym iten Ediets⸗ 
tage trifft ter Ausſcoluß von gegenwaͤrtiger 
Maſſe; den Ausebleibenden behm 2ten und 
zten aber der Aubſchluß mit ben treffenden 
Handlungen. 
iur 27. —* 1829. ae 
n ide andgeridtr d. inf... 
= 3. Der. e. er 
Eämmerer, Juſtiz⸗Kail. Affeffor. 
Eaprri: j. p. 


(3)1. Bekanntmachung. 

Auf Untrag mebrerer Glaͤubige rt 
bie ber Grau Oberjijullizrätbin Ha * — 
burg verpfändeten Realitäten des Nikolaus 
Feſer zu Aruſtein auf 


A 4 
\ 
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Montag ben 18. Juld I. 3. 
Nahmittags 2 Uhr 
won antgerichisfige babier zum Sten und leßz⸗ 
Sea Striche aufgelegt. 

Arnſtein am 25. Fun 1829. 
Königliche Ländgericht. 
Keller, Lerdtr. 

®. Herrlein, j. pr 


— — — — — — 
(5) 5. Blaͤublager⸗-Vorlabung. 
© Die Wirtwe Agatha Maler zu Arnſſtein 
es Antrag auf Zufammenbrrufung ihrer 
ubiger geflelt. Zrgtere werden 
Mitiwoch den 15. July I. 38. 
Vormittags 8 Uhr 
water dem Rechts nachtelle anber dorgeladen, 
daß bie Ausbleibenden nicht berückſichtigt, 
reſo. für einmilligend in den Befchiuß der 
exfdienenen Öldudiger werden gebalten werden, 
Urntein am 26. Map 1829. 
Königlihes Landaericht, 
Keller, Kobtdrr. 
B. Herriein, Rechtspr. 


(5) 5. Glaͤublaer⸗Vorladang. 
Alle Zorterungen an die Veriaſſenſchaft 
—* Paulus Hofmann ju Schwemmelsbach 


Donnerstag den 16. Zulp L. 38, 
Vormittags 
wmier bem Rechtsnachbeiie der Nichtberück 
Leotigung ben deren WMuseinanderfegung ba, 
anzuzeigen, 
Aroſtein am 15. Iund 189. 
Königlides Landgerit, 
Keller, Landr. 





(5) 5. Befanntmadhung. 

_ Alle jene, welche ausirgend einem runde 
en die Verlaſſeaſchaft des Fodann Weiden, 
buſch alı dahier rewtliche Anfprude zu mas 


den gedenken, baben ſoſche Mittmod den 


16. July 1. 3. früh 8 Ubr babier anzubrin. 
gen, widrigenf is ſie nicht derückſichtigt werben. 
Eurrvorf den 16. Jung 1829. 
— ——— 
b — 


Ko qh. 


(5)3. Glaubiger-Vorladuna. 
ar MAuseinanderfegung ber Merfaffen; 
hafısnaffe ber ab intestato verflorbenen Jo; 





“ 
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bann Breuberlfien Eheleute zu Binolfs_ I 
€6 nöthig, die etwoigen „a ffioen richtig Yu 
flellen; es werben demnach alle, welde eine 
tderung ju maden gebenfen, aufgıfordert, 
olche Freytag den 17. Zulp 1. 9. fra 8 
babler amjubtingen, Bolortgens darauf feine 
Adt genommen wirb. 
Decr. Bifbofsheim den 17. Junp 1829, 
Königlibes Kandgerſcht. 
Lor. krank 


Maler, Act. 
Birth, Redtepn 


Diebſtabls Beſchrelbung. 
Aus dem Saaldaue am Kurbrunnen Bra 
@enau wurden am 30: Jund 1829 Ubend⸗ 4 
Billard⸗Balle, mittlerer Größe: ein blauer, 
ein gelber, ein rother und ein weißer, mil 
Neo. 2, und beömegen mit i ſchwar zen 


—— Fl von einem Mabefaunten 
abet. 


Man flellt Dad Anſuchen um forgfäfti 
2*8 gegen ben Z;äier und bie nee * 
c. 


en 1. July 


1829. 
Rönigliheskan bueriät Brülensn 


Dr. Wiefend, Laordte. 


$)1. Ebictal:-Labung. 
Brgen bie Verlaſſenfchaft des Denflontes 
sen fonigl. Bormeiters Georg Acam FR 
3 Euertorf, vormals in Evendaufen, if der 
ontuts erkannt und wegen Berinafügigkeig 
der Maſſe Anziger Edteisiag auf Donnerst 
den 30 Yulp I. 33. füh 8 hr feügefegt 
Un dieſer Zagfadıt baden die Gidubi er une 
der Benennung und Uebergebung ter Bemeik, 
miltel ibre Forderungen und Worjzugſrechte 
anjumelben und bierüder fhlußlid zu handeln, 
anfonfl fie Jon ber Muffe, ıejpert. mit den 
sreffenden Handiungen ausgefdioffen werden, 
— as zum —* 
oni e andgericht. 
B. K. d. L. 
pi, io At. 
lkifhmann,;g 


(41 Betfanntmadhung, 

Da araen ben Bauern Paul Leitner In 
Aridendorf eine Urberfhuldung vorliegt, 
It des Föniglihe Bandaeriht Ebern mittel 

atſchlleßung vom 22. Jund d. J gegen ben, 
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Aben ben Unlver ſalconturs erkannt und mes 
—* Gerinpfügigteit der Maſſe einjigen 

bietstag auf ten 97. July ds. Irt. Vor⸗ 
mittags 8 Uhr zur Anmeldung und Nachwel⸗ 
fung der Forderungen, Dorbringen ber Ein: 
geben gegen biefelben, fo mie jur Aufnabme 
ber Shiuövanblungen beflimmt, wozu ſaͤmmt⸗ 
lie unbekannte Gläubiger des Gemeinfhuld« 
ners unter dem Rechtsnachtdeile vorgelaben 
werben, baß bas unterlaffene Anmelden ihrer 
Borberungsbeträge die Ausfhliefung berfelben 
von der gegenwärtigen Coucursmaſſe jur Folge 


—— werben biejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen bes Gemeinſchuld⸗ 
ners in Handen baben, bey Dermiitung des 
nodmaligen Erfapes aufgefordert , folheg uns 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht zu 


rgeben. 
u Khern am 25. Junp 1829. 
Aintelinse Eanbseriät 
och, r. | 
'TSaaller, » ai. 
mi Gläubiger -Babung. 

Um ermeſſen zu Bönnen, ob im Wege 
der Erecutioa oder ber —— gegem 
Johann Breitinger von Eicheldoth zu verfab: 
ven ep, werden beffen ſammtliche Häubiger 

YUngabe ihrer Forderungen und Ubdgabe 

zer Erklärung auf Montag ben 20. July 
d. 3. früd 8 Ude um fo gemiffer ander vor; 
elacen, als vie Ausbleidenden ald in ben 
efchluß der Medtheit einm:lligend gehalten 
rhen tollen. 
* ——— am 22. Map 1829. 
Königliches Landgeridt, 
3. ©, Leer Steger, Landr. 








(9)2. Sladublger⸗ Worlabung. 
Nach gegen Drisnahıbarn Sr baflıan Bayer 
dihal anyriragenem 
diefer Muri Angade ſeiner Schul; 
den und ſetnes dieſe Summe nicht errelchen⸗ 
den — enſtandes, da ſolches zw 363 fl. 
abgeſchab e 
t fino, frepmillig dem Gantverfahren 
a mefbalb zur Uameltung ber 
sorberungen und ihrer Burzugsrehte zu Pros 
tusall mis. Uingape der depfulljigen Bewheis⸗ 


Day, Rechtspret. 
Ezecutions ! Ber. (5) 1. 


Hl, jene bereits auf 72H. 54 kr. 
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mitteln, bann zur Worbringung der wechſel. 


feitigen Einreden und Beweisfuͤbrung hiezu, 


fo wie zur ſchlüßlichen Verhandlung ein ein 
or. Edtetötag biemit unter dem Rechtsnach⸗ 
beile des Ausſchluſſes von der Eoncursmafe 
vefp. mit den treffenden Handlung: 
auf ten 17. Julp d. J. 
Dormiitags 10 Uhr 
anberaumt wird. Indem man jeben, bee ein 
Faufipfand des Gcmeinfhulpners befipt, aufs 
fordert, biefed bis dadin unter Vorbehalt ſei 
ned Rechtes darauf jur unfeifertigten Gerichte 
behörbe einzuliefern, macht diefe zugleich bes 
kannt, daß zur Verfleigerung ber 8 
täten an einem Wohnbaufe, 2 Morgen Wie 
fen und 4 Morgen Weinderg Termin 
auf ben 16 July d. 3. 


achmitt ags 3 Uhr 
im Orte Handthal beſtimmt fep. 
Decr. Geroljbofen am 15. Funp 
Königlihes Lanbgerihk 
chmitt, Landr. 
Barad, Rechtépr. 
(3)1. Bekanntmachun— 
Die lebige Eva Eliſabetda Schmitt von Aa 


nigähofen eine Tochter des verlebten vormald 
Klufter Bildpdufer Kafners Niklaus Schmitt 
von da if unter Zurüdlaffung eineß ad acte 
tg —— — am ri db. Mis. 
n, u d i 
IE 
amtlag den 18. Ju 2 
= früb 8 Uhr 


anberaumt; wer bemnahrın Inteflat: Erb fol ge⸗ 
Nebt dat, wird. aufjefordert, ſich biedep cin. 
finden, mitzigenfuls, wenn Niemand rn 
int, das Te lament als beflebend erklärt, 
und zum Dolljug gebracht werden wird, 
Königöbofen am 30. Juny 1829. 
Königiiches baver. Vandgericht 
Landrichter @reb, 





Edicsal:Badbung. 

Diidarl uad Lorenz Scheuertng, gu Mens 
ſes am Sand geboren, beren Mutter aber gu 
Broßlangbeim flarb, werden, meil fie feit 
vielen Jahren abmwefend find, vorgeladen, ſich 
dadıer binnen fe d8 Monaten ju melten, 
Erfierer, um fein Dermögen zu Bö fl. 14 3/4 
fr. in Empfany zu nehmen, Lepterer, um frıne 
Unfpıühe als — des Erſteren im 
(ax 
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Richterſcheinungs » Falle beffelben geltend zu 
maden. . 


Erfheint Peiner von beyden, fo wirb Los 
zenz Scheuering für todt, Michael Schewering 
aber für verfdollen erklärt und das Wermö; 
gen des Lepteren den nähflen Unverwandten 
gegen Caution ausgeliefert. 

Kipingen am 27. Map 1829. 

Baal — 
mut, Landr. 
* Bu ch. 
— — 

(2) 2. Gläubiger A 
: In ber Debitfahe des Adam Schweiper 
non Kißingen baden fämmtltdhe Slaubiger 
deſſelbes am Dinstag den 14. July -frü) 8 
Uhr dadier ihre Forderungen zu liquidiren, 
widrigens fie bey Wepartition. der Deditmaffe 
nicht weiter beachtet werbem follen. 

Kigingen ben 20. Juny 1829. 

Königlides Landgericht. 
B. V. d. B 


Then, Actuar. 
Leiſtner, j. pr. 


— — — — 
(8) 5. Bekanntmachung. 
Evalge Forderungen gegen den am 8. 
0. Mid. bdahler verfiorbenen Bacerme iſter 
Midel Hop aus Witbeffingen müffen 
i am 15. k. Mis. früh 9 Uhr 
bey Vermeidung ber Nihtberädjihtigung bey 
ber BVerlaffen‘ aftsbehanblung dahler Iiquie 
Dirt werben. - 
Karlſtadt ten 18. Junp 1829. 
Köntglihes Zandgeriät. 
u + Hörmann.’ 
Franz, a. « A 


@)5. Staubiger⸗Dorladung. 


Bur a elung bes gegen ben Stang 


Kräfing Anton mitt von Burgbaufen, 
edemaligen Solbaten beym f. 42ten Kinıens 
nfanterie.Rerimente zu Wür burg, einzulei⸗ 
senden Verfahrens haben de 
Montag ben 13. Julins.l. % 


unfer dem Bebroben ber Nictberüdfichtigung 


re Forderungen babler anzumelden. 
" Münnerflabt am 6. Funiug 1829. - 
Königlides Landgericht. 
) 0.4 J “ 
Sampaber, 2og.:Xkt. 
Den. 


en. Gläubiger; 
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(2) 2. Sekanntmachung. i 
Das k. Landgericht Stefft bat indem Sul, 
benmwefen bed Georg Bayer bes dltern von S 
böffletten und feiner Gattin auf eigenen An 
trag berfelden den Univerfal-Eoncurs erfannt. 
Es werben daper die gefeglichen Ebdictd 


tage, nämlich : 
1) jur Anmeldung ber — — 
achwe 
— 


bern gehörigen 
13. Jul 
2) jur Dorbringung ber @inreden gegeg 
bie angemeldeten oreruagte auf den 
13. Auguſt, * 
5) zur Shlußverhandlung, und jwar 
a) für die Gegenreden auf den 
14. September , unb 
‚b) für bie Schlußreven auf den 
28. September db. J., 
jebebmal Morgens 9 Uhr feftgefept, und tw 
zu werben ſämmtliche unbefanhte Glaͤubiger 
bes Gemeinſchuldners hiermit oͤffentlih unter 
dem Rects nachtheille vorgeladen, daß bag 
Nichterſcheinen am erfien Ebiciötage den Aus 
ſchluß ber Forderungen von der gegenwärtigen 
Eoncursmaffe, das Ausbleiben an den übris 
gen Edictstagen aber den Ausfhluß der vor« 
sunebmenben Handlungen zur Folge haben wird, 
leid werben alle biejenigen, welche 
irgend etwas von dem Vermögen bes Ge⸗ 
me inſchuldners in Händen baben , aufgefom 
bert , foldes unter Vorbehalt ihrer Rechte, 
bep Strafe des nodmaligen Erfapes bepte 
unierfertigten Concursgerichte zu übergeben. 
. „Steffi den 4. Junp 1829. A 
Königlihes baper. Randgerige -« 


B. V. d. V. 
Hauff. Me 


a und 
ung auf den 


Bro 
sn, 
(HS Bekanntmachung. 

In der Ausfihagungsfade der Ei mund 
Kämmererd Wiitib zu Goßmannsborf wird 
einziger Edietstag auf Donnerstag ben 23ten 
93; FJulp'd, P. früh 9 r angefept, an welchem 
bey Strafe des Ausſchluſſes alle Borderungen 
anzumelden und bie nörhigenBerhandiungen 
zu pflegen find, 

Das jur Maffe gebörige —— 
ma dem fehr geräumigen Gufldaufe zum & 
mit Realfhllt- und Braugeredhtigkeit,, einem 
eingeriäteten Braubaufe und Felſenkeller, 
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ferner den erforberlihen Defonomie:Grbäuben, 
Bann: Wedern und Wieſen, wird im Ganzen 
oder theilmeisıDonnerding::ben 9. Julp:b, 
%; früh 9 Uhr auf dem ‚Bemeindebaufe. iz 
oßmannsborf unter ſebr voriheilbafien Me: 
N ß — an 
boten ei aitid zw ir 
ber dr GebAulifeiten ober ve Grund» 
ſtucke vor bem S:rihe einfeben wi ‚bat 
beghalb ‚am ben: Drtsvorfiand Dul in: 
mannsborf zu menden. Yun 5 
 Döfenfurt ben. 25. Jung 1829, 
Rbbigiinet Landgericht. 


alter. 1,770 1 
ur 8. Ærreß. 
02) 1. Strichs-Bekanntnachung 
. Dasjenige Orundvermögen , welches Gre⸗ 

Schmitt von Uchtelbauſen in: der: Verla 
enfchaft des Adam Schmitt von ba erfricen, 


wirb Ak 
+ Donnerstag ben 16. Juld 
früh 9 Uhr auf bem Gemeindedauſe zu Ud⸗ 
teihauıfen dem Striche ausgefept und ber Zus 
ſchiag dor hehaltlich des Einftant zrechtes ertheilt. 
Shmeinfurt ben 30. Juny 1829, 
ade dr A Landgericht. 


tu. 





ai 
X einer. 

». u..B@rpbe 
@@) 1. Oläubigersfabung. 


In der Verlaſſenſchaftsſache des Forſige⸗ 
dülfen Melchior Trod von Haufen hat Die 
Kelamentserbin die Erbſchaft ‚mm ‚beneficig 
legis et invehtarii angett eten. Alle ‚Diejenigen, 
werde Anfprüde = das binterlaffene, Ver⸗ 
mögen baben, werden aufgefordert» ſolche 
um fo beſtimmter3 eh 
tetwod» den 22. Juld früh 9 Uhr 
Babier geltend zu machen, als fonk ierauf 
ben Deriheilung ber, Maffe feine Wuidfiht ge: 
nommen und ber etwa nad) Berichtigung ber 
ffiven- bleibende. Bermoͤgensreſt ‚ber Teſta⸗ 
mentserbin eingehändigt wird.. 4 
Schweinfurt den A. Juld 48209. 
Königlibes Landgeracht. 
Kleiner m A 
t eh Grobe. 


EL Strichs⸗ Befanntmadung. 
In der Gantfache des Georg Adam Schr 
der von Markiſte inach wird das vorhandene 
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Grunddermögen, beſtehend in einem Wohn» 
baufe mit Rebengebduden, Gemeinderecht, 
Agelbütte unb einigen Morgen Artfeld und 
iefen, ‚ = 
Donnerätag ten. 93. Jufo früb g9lhr 
auf dem Gemeindehaufe zu Markıfleinah dem 
Siriche ausgelegt. —— 
Schweinfurt ben 2. July 4829. 
Koͤnigliches Landgericht. 
**4 Kleiner. — 
ur &robe 


ei. Beatfanntmadung. 
Am 25. db. Mts. Abends 7 1/2:Uhr ent» 
flob eine unbekanat gedliebene Weibsperſon 
auf der Straße von Burgſtadt gegen Freuden⸗ 
berg bey Anſicht gwerden ber Fön. Gendar⸗ 
merie und binterließ ein Kifichen Kandis zucker 
von 59 Pfund⸗· 8 
Ja Bewmaßbelt des Zollgeſetzes F. 106 
wird der — dieſes in Beſchlag an 





nommenen Zuckers biermit:aufgeforbert, ſich 
binnen 6 Monaten von heute an zu melden 
und ju rechtfertigen, widrigenfalld nad Ver⸗ 
lauf biefer. Frist die Eonfiscation ausgefpros 
chen merden wird. = 
Miltenderg,am 27. Junh 1829. 

Fürkiib Leiningen’fhes Herr, 

| — fhafıd: Beridt, | 

Kurz, H⸗R. 





(3) 3. Bekanntmachunmg⸗ 
Am 8. Auguſt 9. J. bat Georg Markern 
don Gemünd, dermalen zu Sromberg, das 
Ar des Sebattlan Roſt dadier erfiris 

en; da er nun bis jegt den verfällenen Kauf⸗ 
* nicht 66 o wird hiemit zum wies 
erholien Verſtriche dieſes Hauſes ned das 
gu gebörtgem Garten Zagfabrt auf Donners- 
füg ben 16. July d. 3. früh 8 Uhr anberaumt, 
fwozu man 2tebhaber mit bem Bemerken ein» 
ladet; daß die Stricht bedingniſſe ; fo wie die 
uf dem DBerimögen baftenden Laſten an ber 

agfahrt ; die’am Amteſihe abgehalten: wird, 
befannt gemacht werben." 

Burgpreppad) am 16. Juny 1829. 
Frepherrlich von Fuchsiſchet Patrk 
monlal-Gericht ifer El. 

Schwmitt, Patr. RNchtr. 

1 Deym, Kt. 


119 
()5 Belfanntmadung 

Der Bauerdmann Ehrifiopp Röſch zu 
Eichfeld bar ſich freymillig unter Euratel ge: 
flellt und den Jakob Maßon daſelbſt als fei: 
nen Eurator gemäblt, der ſonach in biefer 
Eigenſchaft für denfelben aufgefiellt und ver- 
pflihtet worben iſt. 

Es wird daher Jebermann gewarnt, mit 
dem Ebrittopb Roͤſch ohne Einwilligung feines 
Eurators laͤnige Verträge — oder 
ihm zw borgen, intem bie Richtigkeit ber 
Handlung und ber Verluſt ber Forderung ba: 
* verbunden if; zugleich aber werden feine 
alienfalljigen unbefannten Oläubiger auf den 

16. July d. 38. Vormittags 9 Uhr 
gur Liquidation ihrer Forderungen bierber vor: 
geladen, mit dem Unfügen, daß fie außerdem 
unberüdfichtigt zelaſſen werben. 

NRüpenbaufen den 17. FJunp 1829. 
Gräflih Caſtelliſches Herrfhafts 

Gericht. 
Neeſer, AM. 
Klein. 





6) 8. Bekanatnmachung. 

rg Staatsmwaltparzellen, auf 
der Markun ermerichhaufen Itegend, ald: 
55,50 Tagwert, das Mlingenbol; genannt, 
8.41 . das Frauenbolz genannt, ' 
836 . Bas Wüplpol; genannt , 


Dindtag ben 14. July f. 3. 
Dormittags 9 Uvor 

tar Wirtbsbaufe zu Wermeribbaufen. unter 
den normalmäßigen, Betingungea verkauft 

wird. mit dem Bemerken befannt 
gemadt , baß-Kaufsliebher wegen Befiht gung 
biefer Parrelen ſich an ben k. Rroierföriier 
Heid in Bilbdaufen u wenden baden, fo mie 
jeber Streichluſtige ſich an der Tagfabrt ſelbi 
ſogleich durch ein. gerichtlihes Zeugnuß über 
fein Zablungsdsrmösen auß;umeifen bat. 

Puppeulauer am 23. Junp 18.9 
Lönigiihes Rentami Münnerflabt. 
Sutmill, 


($)1: Befanntmohung. 

Die auf Stwanfelter Marfung zwiſchen 
Shwanf-id und Opferbaum liegenten drali: 
den Waldvarzellen Steinberg und Wirn, 

ven erfere, 147,89 bayer ſche Tagwerke 


Dermöge 
Regierung v. 9. b. Mi. 
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baltend, einen aus Eiden, Hornbaum und 
weichen Hölzerngemifhten 15—25 und 4ojähs 
sigen Beſtand bat, letztere aber 4106 60 baper, 
Zagmwerte in ſich begreifenb, mit Buchen und 
Halodudhen prädomtnirend, mit@icen, U 
und. Birken gemifbt in einem 25—3Z5jähr 
gen Alter vollommen beflanden if, werben 
Steigerunaswege unter den normalmäßie 
en Bebi ie und zwar jede Parzelle bes 
aa, ohne UAbthellungen dem Wer⸗ 
Baufe —— BZ * 
Die Strichſtagfabrt iſt auf den A. I. M. 
früb 9 Uhr. anberaumt, bie Merfleigerung 
feivd wird im Pofibaufe zu Opferbaum abe 


halten, 
Diefeb bringt man biemit zur allgemel 
nen Kenntniß mit der Bemerkung, daß der 
vierförfer in Schwanfeld angewiefen ill, 
Kauftliebhabern auf Derlangen bep ben Para 
sellen sur Einfiht anjumeifen. 
Werneck den 4. July 1829. 
Dos köntgliche Rentamt. 
Gelsler, Rıb. 


(EEE — — 
Derfleigerung. 
- böhfler Eatſchließung der k. 
orflamtögebäube zu Zwin — — 
—* u ben Bin: enden Rormen auße 
werben, mo, d ichſtagfahrt 
ee — 
rm 10 t 
ee Bebäube iegt = a 
ir e licaten 
an der Straße: von: — F Bü 
burg tel Stupben vberbatb Gemunden * 
1/atel Stunde unterhalb Wernfeld, und if 
anb erhaben. 


6) 5. 


über ten bödften Wa 
Daſſelbe beflent: 

4) in dem In gutem Zuflande beſindlichen 
2flöfıgden gang von Gieinen erbauten 
Wohngebäude, 64 Sihub lang, 36 Schuy 
br.it, weides Im untern Stode 4 Zim⸗ 
mer, movon 3 beigbar, 4 Kühe mit 
Sprifefammer und einer. Nebenlammer, 
dann Keller in 2 Mbtheilungen, und im 
obern Stocke 5 beipbare Zimmer, 2 Kam⸗ 
mera und einen Adtrut entodit, und 
einen geräumigen Eprider unierm Dad 


u indes geſchloſſenen Hofe, worin eine 
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Holjballe, bann bad Nebengebäude eben» 
fall$ von Steinen, 43 Schub lang und 
56 Schub breit, weldes bie db: 
band Rindolehſtallung nebil einer Wagen, 
emiſe enthält, nebſt mehreren Schwein: 
ällen fi befinden ; 
5) in einem Waſch· und Bodpanfe gleich 
er don Steinen, 97 Schub 3 und 25 
‘ Buß breit, welches unten einen Puinps 
brunnen und oben 2 Mepanenitmmer, 
mödon das eine beigbar ıfl, Mıbält; 
&) In einem am voriged Gebdube. anfloßen, 
ben 3/4 Morgen 7 Ruthen größen Haus⸗ 
arten mit Dbliddumen und Gpalieren 
on Weinilöden,: dana 2 Gommergätt- 


taglich aefbeben. 
Gemünden den 16. Juny 1829, 
Königlihbes Kentamt. 
Buſc. 





4 olg:Derleigerung 
Um Samstag den 11 f. M. July wers 
den Auf einigen zu Feld verfauften Waldſpi⸗ 
Gen und Greifen 'in ber Revier Booreritaß 
49 Harte Eihilimme,.37 Buchenabſchn Ile und 
gi 220 Klafier Buchenſchelt · Knori: und 
bol;, dann aus ter Revter Lohr am neus 
en Wrge im Kühengraben 5 Eidenadſchautte 
unb einige® Bufhbol; meilldietend derwertdet 
werben. De ie, gefbiebt um 10 
Uhr Morgens im Waldd aicie Häderle ber 
erfigenannten Revier und wird babeg beſon⸗ 
ders bemerkt, daß das Commerzialdolz, was 
aus den Eichſtammen geferttat wird, erfl im 
Mona Octoder I. Is. ze Abfuhr geſchlagen 
werden foll, . — 
net werben verſteigert am Montag ben 
45. July br 
um Engel in Langenprozelten 270 Klafter 
hen: = Butenprügelbolj. dann 45000 
meiltend Buchenwellen auß ten Ditirteten Haſ⸗ 
felrtetp und -Wibertenderg; dann BO 
Klafter Eiche nſchal⸗ und Bude 
dem Diſtrieie —* der Revier Langen⸗ 
projelt-n, | neb KHulländerflämmen und eis 
nigen Klaftern rennpbl; aud ber Revier Rup⸗ 


ütren. 
Earl ami Dindtag ben 44. .Fuly int 
Diſtcie Sterjenberg der Revier Schönau, 
bepm Klafier Nro. 4 anfangend, 80 Kiafier 


orgend sum „10. Ubr im Warlbaufe _ 


4. 
nprägelbol; au  _ 


SdAl- und gemifcäted Gtangenhol; und 9000 


— Diefed wirb den Kaufsliebbabern arm 
zur allgemeinen Kenntnig gebradıt. 
kobr ben 50. Jund 1829. 
Köntgl. Forſtamt Lohr. 
HH Horfimfr. 
0 Cette, f. Actuie 





3)5. Belanntmadung. 
@ Samstag ten 18. Julp I. I wo 
Reniamts die herrſchafilichen Zeh 
gu NRotteröbaufen und Weichtungen unter den 


Die Zehntſcheuet zu Notteröhaufen 1A 
99! lang, 12° had, 42 1/2’ breit, von Holy 
era mit einem guten 


eben. 
Die Zebntfheuer zu Weichtungen iR mis 
Riegelmänden gebaut, nebſt einem Breitjie 
(ade und entpält eine Zenne und jmwep 
arrntbeile. 
Dich mirb mit dem Bemetken befanns 
macht, dad außeramıl'die Kaufsliebdaber 


& deym Striche ſelbſt tur ein gerichtlichesß 


Beugnid über ipre Zublungsfäpigkeis auszu⸗ 
mweıfen haben: 
Poppenlauer ten 23 Junp 1829. 
Königliches Rentamı Münnerfladk 
Gutmill. 








(5)5. Wein: m. Mof:Derfleigerun 
2) len. Montag ben 15. Solp 3. DW. Ra 
um 9 Uber werden mit Vorbehalt hodhberr 
Adaftliber Genehmigung folgente gut gehal⸗ 
" Beine a Möile, — 
urer 6 Eimer 1827er, Sſeindacher wi 
mlinger weißes Ge vachs, 
4 Ba 9 Eimer Steinbacher 4827er rothed, 


4 uber 9 Eimer Unteraltertheimer 1827er, 
edbenfalls rosves Gewaͤds, kann _ 
41 Fuder Möl und die von Irpterem RS 
„ergrbrae Hefe 
an bie 


Remi 
Gralı Galeiitbes Dom 
| Wild. 


omalnen- Amt, 
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h tt 
9 Uhr werden beym Gige de6 —— 
dheuerm _ 


vorgefihriebenen Bebihgunigen meijlbieiend ver _ 
bem fe iu 15 } ; 
a a 


reltziegeltade dem _ 


Meitiditienden in (didliden Per - 
‚thteen oͤffenilich versiriden,. Bois € PR == 
29 k 


»r 
.* 





ebene 
tn (täten 























Unter: Mainereifes im Monate‘ 








dt P 
Apr 1820. 





















TE ” 
er r 
Benennung Getreib- Märkte Wei ben Korn & fe Haber 
nn — —— m or ns 
der Tage 818 = 8: sl&z2]8: —737 —347133 
* des Ss IE I&IZE | 818 z2|8 = EIS IE || == 
Städte Monats Y 15 — 5) 22 * 9.18 58* —A les 
Sch. Sauer e kr Sdh.| fl Sy. Sh-ISn.ih.Itr IS. ln On Hi ım 
- ite, j TU Ta Ra a 
Bte, Ib 
Mfssfenkug töte, -I1—-1—- I-i-I1-1-1- — 1-1—1l- — — — 
2ate, | | 1 
er * 
ite und ate, 101 [101 | — I45157 60 ! co | — wlss | 58 | 8 —|7 — iss 
öte und Aite, 83,85 | — 15] 81 62 | 652 1 — lwlsı 14a |#2|—16 ; 691609 | — 4|26 
Säweinfurt | 15te‘und 18te, 8515| — 15514 | 75 | 765 | — lol I a ı al — | 4144 | 44 | —| ala 
22te unb te, 7171-510 lo — lt | 6 6 I — I 5140 > 5535| —| 424 
29te, 78178 — 115150 1 64 ! 64 1 — Joiwi 31-3] — ] 615 2331 —i alzs 
4le, 444 |440 4 116/16 11033|1045]| — [10[343] 333] 35:1] — | 8 14: * 210 =] 434% 
R 11le, 477414773 | —  [a6!11:]ı28 Jı23 | — 10/1037 1653| 1653| — | 7]55 17041172 —| 4134 
Würzburg 18te, 4848 — 116] 449] 9 | — (1w]30].9| 9] — [715 144 = 4363 
25ler 381313814 | — a 104311043| — [ol Js | 6 | — 7 957 9 =] 41375 
| I 11 | I | 
ueberftität 


ber Preife ber erfien Lebensbebürfniffe 
































In ben vorzüglichſten Städten des Unter: Mainkreifed im Donate Morif 1329. 


























Fleiſch-Tare Mehl—-Tare || Brob:- Tare | Bier: Tage 
Benennung — ñ ne 
p . orbinäresiorbinäreslortindreslorbinäres PP ee 
: der Ochſenfleiſch Kalbfleiſch Weigenmehl |Roggenmehl |Weigenbrod | Roggendrob MWinterbier | Sommerbier 
= Stäb t e das Pfund | vas Pfund | vas Pond | vor Prund | das fmd | das und” “die op | veWMan 
| efett. A BE 2 pri Br on. fr 1 pr |: Im 
aan a3 8 I|—-1.6 1-.J — 8 (1-4 1% Ins 
Sämeinfurt, . 7 — 5 2 _—| ir .5 2 — — 
Würzburg, i | 
v.1. mit 6. Worit 7 | 6 12 En | 
0.7. mit 30, April 7 21 6 |— 55 | 2 — 123 
.Map 1820. 








1202 


Beylage zum Te Stüd 
des 
Intelligenz ⸗Blattes 
für den — 
Unter-Mainkreis des Koͤnigreichs Bayern: 
| Den 9. July 1829. 





Sntelligenzwefen 
Amtliche Artikel, 





(2) a. Bekanntmachung. 

Im Wege der Hülfsvollſtreckung werben 
die dem Bürger Johann Ledinger dahter ar 
börigen 4 Moͤrgen Kleefrld tm dußern Kürs 
nadrer Berg, zwiſchen dem Defonomen Adam 
Mitnaht und dem Webermeiſter Undreas 
Bög, am Donnerstag ben 15. d. Ms. Vor—⸗ 
mittags 11 Ubr im birffeitigen Gerichtslocale 
dem weiteren öffentliden Striche ausgefept, 
wozu Kauflöullige biemit eingelaten werten. 

Würjburg den 2. July 1829. 

Königl. Kreis» und Stadtgericht. 


“ Hörl, Director. 
Wilhbelm. 


Diebfiabld: Anzeige, 

Ami. July d. I. Abends zwiſchen 7 bis 
9 Uhr mwurbe babier eine filberne Seckuhr, 
auf beren Zifferblatt 2 Säulen, ein Hirſch 
und ein Jäger mit einer Flinte gemalt find, 
au® einem unverfclofjen geweſenen Zimmer 
einem Handwerkegeſellen entwendet. 

Man bringt dıefen Diebiladl mit dem 
Erſuchen an ale Criminal» und Polijepbes 
börden, um auf Entdedung bed Thäters und 
der entmenteten Ubr mitjumirten, und In bies 
fem Falle Nachricht anber zu ertbeilen, zur 
Öffentliben Kenntniß 

ufchaffendurg am 3. July 1829. 
KRönigl. Kreis: und Stabtgeridt. 
" Reuter, Director. 

Bett. 


Japıgang 1823. 


(2) 41. Bekanntmachung. 

In Ihrem von allen Intereſſenten aners 
Bannten Ietlamente bat bie dadier verkorbene 
MWırtwe des Kaufmannes Johann Kafdar Udi 
verordnet, bap ihrem Eobne Eprittiun Mein: 
rih Uhl für feinen Erbtheil ein Gurator be: 
Heut werden fole, ohne befien Wiſſen und 
Willen Chrinian Heinrich Udl bie Sudſlanj 
feines Vermögens nicht angreifen oder ver; 
tingern könne. 

. Mid Gurator wurde bereits ber babiefige 
Stadtapotheker und Magiſtralsrath Degner 
verpflichtet. u 

Diefed wird andburd mit bem Bepfüsen 
befannt gemacht, daß Chriſtian Heinrich Ubl 
dahier über fein von feiner Mutter ererbieg 
Dermögen ohne Vorwiſſen und Genehmigung 
beg obenbenannten Euratord redhisgültig nit 
bisponiren könne. 

Schweinfurt den 3. Julp 1829. 
Köntgl. bay. Kreid« w. Stadtgericht. 
Frhr. v. Gebfattel, Director. 

Kauffmann. 





Getreid:Dertauf 
-aufbem Markte zu Würzburg 
ben 4. Julp 1829. 


Im böchſten Preis: 
Meigen, 44 Schffl., der Schffl. 18 fl. 20 kr. 
Korn, 4 11 fl. 25 kr. 
Haber, 2 ⸗ 4 fl. 60 kr. 
Gerſiſe, — ⸗ — fi. kr. 
Im mittleren Preis: 


Melgen, 316 Schffl., der Schffl. 174.23 Br. 


Kom, 41594 » ⸗ 101.564 fr, 

Saber, 1904: ⸗, D Afl. 10 fr. 

Gerfie — ⸗ —f.— fr. 
B4 
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Im tlefſten Breit: 


Weitzen, 2 Cd der Schffl. 15 fl. 30 kr. 
Kom — 17 ⸗ ⸗ 10 fl. 30 ft. 
aber, 8 ® ⸗ 4 fl. 20 fr. 


ıfle, — ⸗ —f.— fr, 
mme aler verfouften Frũchte: 7035 Schaffl. 
322} Schäffel Weigen, 1804 Schaͤffel Korn, 
2005 Scäjfel Haber, — Schaffel Gerſte. 
Sıadt:Magifirat. 
u. Bürgermeilier Bentert. 








(3)3 Befanntmahbung. 
FSreptag am 10. diefes Vormitiogs um 
4d Ubr werden bep dem enteögefepten Rent⸗ 


amie 
70 Shäffel Korn 
8 ratihcatione derfirtden, 
Wur;burg ben 2. Futp 1820, 
Königi. Untverfirdtss: Kentamt. 
Sauer. 


6) 2. Strichspatent. 

Am Donnerstag den 23. Joly db. J. 
Nachmutage Ubr werben auf dem &rmeinte: 
baufe zu Thungersheim die zur Verlaſſenſchaft 
bes verleiten Michael Brenner jung, Bäder 


F mellierd zu Thüngersheim, gehörigen Reatl— 


—— worunter auch das unten näber beſchrie⸗ 
bene Backhaus in, auf Zielfriſten öffentlich 
derfleigert,; wozu Strihstiebpaber eingeladen 
werbe 


n. 
‚ _ Wärzburg ben 2. July 1829. 
KRöniglines — rechts b. M. 


.BV. d. vV. 
Edmmerer, I.:Kjl:Affeffor. 
armuth, 
Beſchreibung bed Backhauſes. 
Daſſelbe u ganz neu aufgebaut, 3flödlg, 
llegt an der Etrage von Würzburg nab Ham— 
melburg, und ifi mit allen jur Backerey ges 
börigen Einrichtungen vrıfeben. 
Siezu geboren 13 Warbbretter, 21 Barbs 
täder, 5 Sciet ſchuſſeln, 1 Badırog, 6 
Medlkaͤſten, 1grode Schuſſelwage mit Gewicht, 
Im Keller betinden fib 9 Fuder 8 Eimer 
Baer in Eiſen und 7 äuter 5 Eimer in Holz 
ebunden. 





66) 3. Bekanntmachung. 

Am 4. kommenden Monats Auauſt Mor; 
mittag3 9 Uhr werben von unterfertigter Com⸗ 
miflion 
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2000 Ellen kornblauet Zuß, 
150 ⸗ — 


3000 ⸗ emten⸗ dto. 
1500. Morttulter» dio., 
200 s» Prdbncre Butter» bio,, 


400 Stück fhwır, ladirse Kappeafhlrme, 
40 s: Ebm'rfleber und - 
800 Paar Schohe, bann für bie P.laiss 
arte babier 
23 Hute mit Corb rd und Eocarden, 
22 Paar Sttefel ud 
9 Paar Vorſchuhe nah ben befannten 
alerbödtien Bettmmungen an bie Wenigke: 
nebmenten in Lieferung gegeben, wozu bie, 
gu obiger Lieferung beredtigten inländifdhen 
Gewerbeleute mit dem Beinerfen einlabet, 
daß nicht genug befannte Perſonen fib mit 
ebrigfritliben Zeugnifien über ihre Lieferungss 
Kübigfeit aufjumelfen daben, unb daß weber 
fehriftlihe Wnerbieten nod Nachgebote ange 
nommen werten. 
MWürjburg ben 2. July 1829.' 
Di 


e 
Defonomit:Commiffion bei P. zeten 
Linien » Infanterie » Regiments 

. (Prim; Dito.) 
Dinrentt, Öbertilieut. 
UArtmann, RAgtéqrtmſtr. 








Diebftabls;Ungeige, 

An der Naht vom 25. auf ben 26. Ju: 
np b. Is. wurde aus einer Brbauiung zu Un 
terletnach ein ganz neueß barchentes Dberbett 
mitteln Ginfleigens entwendet. Daſſelbe iſt 
mit Bebern uberflühlg ange füllt, werth 22 fl.; 
der Barchent dat auf wergem Grunte bunfe:: 
blaue Streife, 2 Finger breit, jeder von dem 
antern 1 Schubd eniternt. ı 

Man erfuhr alle Bebörben, auf ben 
Thaͤter fomobl, ale den entienteten Gegen: 
fand Epäde zu balten und im Entdelungs: 
falle bieder Nadıricht zu geben. 

Wurzburg den 4. Zuln 1829, 

Königlihes Landgericht L.b. M. 
Diayer, Landriwter. . 
Bledenfein 


82. Bekanntmabung. 
Auf Antrag mebrerer Gläubiger werben 
tie der rau Obertjufitjrätbin Hack zu Würz- 


burg verpfändrien Wealiisten des Nikolaus 
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Zefer zu Arnflein auf 
Montag ten 13. July I. I; 
Nachmittags 2 Ubr 
am Pantgeridiefige dahler zum Sten und leps 
ten Striche aufgelegt. 
Arnſieln am 25. Junp 1820. 
Königlibes Lanbgeriät. , 
Keller, Ybrdir. 
i ©. Herrlein, j. pr- 





Eedictal:-Labung. 
Loren; Kep zu Bithofebeim bat ſich ſreh⸗ 
gißig dem Concurſe unterworfen; es wird 
defbalb wegen Geringfügigkeit ber Maffe eins 
ziger Edie!stag zur Uinmeldung ber Forderun⸗ 
en und teren gebörigen Nachwelſung, zut 
Dorbrin ung ber Einreden und beren Bereids 
mittel, fo mie zur ern Dions 
tag ben 27. July L. 36. früb 8 Udr dabler 
enberaumt, wobeh fämmtlide Gläubiger unter 
tem Rectönad theile des Aueſchluſſes von ger 
genmwärtiger Soncurdmaffe zul erſchetnen baben, 
Zugleib werben alle biejenigen, melde 
etwas von dem Gemeinfbuldner In Händen 
paben, aufgeforbert , ſolches vorbebaltlid) Ihrer 
Mechte, ben Verme bung nodmaligen Er: 

fages , dem Gerichte zu übergeben. 
Derer. Bırbofsheim ben 30. Junp 1829. 

Königlibes Landgericht. 
or. Eranf. 
Maier, Net. 


Edietal:2Zabung. 

. ı der Goncurefade bed Jacob Piel 
son Haufen wird biemit wegen Weringtünig: 
feit der Maſſe ein einziger Ebictdtag zur An⸗ 
meldung ber Forterungen und deren gebörigen 
Nachweis, zu den allenfalifigen Einreten und 
ja den Schlußbandlungen a-f 

Donnerstag den 23. July I. Is. 
Mormittags 8 Uhr 

anarfept, und die fämmtlichen Efäubiger bed; 
felben unter tem Rechtsnachtheile des Aus: 
Mluſſes hiezu geladen. 

Kiſſingen am 25. Jung 1829. 
Königlides Landgericht.? 
Boveri, Landrichter. 





Haller. 





Betfanntmadung. 
In ber Verlaſſenſchaftslache des Georg 
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Minter alt von Dipbach werben Mit 
ww. . er Aion —— 
genſtände im Sterbbauſe n 
Öfjentlih vertriden, ee — 
1) jwen gelbrotde fette Kühe, 
. 2) eine re 
3) trep fette meine und 6 Hü 
4) a en tet — 
) tien el Korn, 2 Schä 
aa. Biden, 2 Schaͤffel Haber, 
6) mehrere Fäſſer mit 10 Eimer Moft, 
7) entlib alerband Hausgeraͤthſchaften an 
Binn, Kupier, weißem Zeug, Beiten, 
. Heljmoarrn. 
Welches Strichsllebhabern befannt ge: 
macht mirb. 
Dettelbach am 6. Julp 1829, 
Köntglibes Landgericht. 
B.D..8B 


rang : Lanbger.:Mrtuar. 
Schäfer, Rehtẽpr. 


— mare i ne 
anie mon Bernin v 

Grofbeubah wird das Drivritatß Eibennsnig 
co Zase lang flat der Werfündung an die 
—— und jwar am 41. k. M., ans 

els 

Klingenberg am 30 Jund 1820. 

Köntalihes Landgericht. 
Wagner, Landr. 
a Eihbborn, Medispr, 


GSläubtger-Ladung. 

Auf Antrag des Friedrich Hebn von Baus 
bütteldrunn werben beffen ſämmitliche Glau— 
biger zur Kiquidation Ibrer Urfpruce und Der 
nebmung über zu madente Zablungsvorfchläge 
auf Donnerstag den 16. July d. Ze. fruh 8 
Uhr dahler unter bem Rechts nachtheile beflimmit, 
daß die Ausbleibenden in den Beſchluß ber 
—— einwilligend angeſehen wer: 

n, reſp. bey einem weiteren Verfo 
berüdfichtigt bleiben ſollen. ai 

QYub ten 30. Junp 1829, 

Königlibes Landgeridt. 


&. Linder 
Shäfer 
Diebflahld:Ungeige. 


. „Im Laufe der vorigen Woche wurten and 
einem Haufe zu Roͤdelſee folgente Ergenflände 
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entwentet: ’ 

4) ein Paar Welberfihube von raubem Le; 
ber, noch ziemlih neu und innen meld; 

2) gwen flaͤchſene Mannshemden von mitt: 
lerer Leinwand, noch ganz neu; 

3) vier WWeibsbemden, ganz neu, von halb 
flähfener , bald merrigener Leinwand, 
an dem obern Gaume vorne in ber Mitte 
mit einem rotben D. bezeichnet. 

Diließ wird Behufs ber Entdeckung bes 
Zhäters und der entmwenbeten Gegenflände 
diermit öffentlich befannt gemacht. 

ray Y — ne ; ı“ 

öni es baper, Landgericht. 

— 8 B. D. b. m. 8 


Hauff. Groß. 


2. Gldubiger-Borlabung. 
© Um ben von Michael Mann in Eidelfee 
abgefwloffenen utsabtretungs » Vertrag be: 
fiätigen zu fönnen , werden deſſen fämmtliche 
Gläubiger zur Yiquibation Ihrer Forberuns 
a. auf Donnerstag den 16. July be. 3. 
üb 8 Uhr unter Strafe ber Nichtderuckſich⸗ 
tigung anber vorgeladen. 
"2 hfenfurt ten 30. Junh 1829. 
. Königlides Landgericht. 
Walter. 





Befanntmahung. 
ur Wollſtreckung ber Rechtehülſe gegen 
üllermeitier Jobunn Gög von Raub wer: 


(5) 1. 


den Sreptag den 31. 2. M. July Nachmittags 


am 2 Uhr dur eine Commiffion ver unter: 
fertigten Bebörde auf dem Gemeindebauſe zu 
Laub 20 dem Schuldner gehörige Güter, Par; 
jellen, meiſtens Urtfelder, einige Baumfelder 
und eilibe MWiefen, 27 anderthalb MWiertel 
Mora. 8 3/8 Ruth. zufammen enthaltend, 
gar Öffentliben Verſteigerung gebracht werben. 
Volkach am 25. Jung 1829. 
Königlides Landgericht. 
Bep leg. Verb. des Lantr. 


Greb, Actuar. 
D. Fiſcher. 


(2)2. Stelchs-Bekanntmachung. 
Dasjenige Grundvermöqen, welches Gres 
or Schmitt von Uctelbaufen in ber Verlaf: 
enſchaft des Adam Schmitt von da erſirichen, 
wird 
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Donnerstag ben 16. Juln 
früh 9 Ubr auf bem Genteintebaufeazu Uch⸗ 


‚ telbaufen bem Striche ausgeſetzt und ber Zu⸗ 


ſchlag vorbehaltlich des Etnſtandsrechtes ertpeilt. ° 
Schweinfurt den 30. Juny 1829, 


Köngliidhes Landgericht. 
Kleiner. 
Grobe. 


Publicanbum. 

Am Samstag ben 25. July I. I. Vor⸗ 
mittags wird das Wohnhaus des in Goncurs 
derfallenen Ragelfchmiedmeifters Franz Frofyr- 
u Wieſentheid öffentlich verfauft und folen 

ie Bebingniffe bey der Strigstagfahrt bekannt 
gemacht werden. 

Wieſentheid ben 22. Juny 1829. 
Gräflid von Scönbornſches Herr 
(haftd: Geridt. 
Haberfad, Herrfhaftsrichter. 


amm, a. 8 j- 


= — — ç — —— 
(3)2. Bekanntmachuna. 

Die auf Schwanfelder Markung jwiſchen 
Shwanfeld und Dpferdaum liegenden dralis 
fhen Waldparzellen Steinberg und Wirn, 
beren erflere, 147,89 baherifche Tagwerke 
baltend, einen aus Eichen, Hornbaum und 
weichen Höljern gemiſchten 15—25 und 40jäd> 
rigen Beiland hut, leptere aber 106,60 bayer. 
Zagmerfe in fi) begreifend, mit Buchen und 
Hainbuchen prävomtnirend, mit Eichen, Aſpen 
und Birken gemiſcht in einem 25—35jäbhrt: 
gen Witer vollkommen beilanden if, werten 
im Stelgerungswege unter ben normalmäpis 
er Bebingniffen und zwar jede Darjelle be: 
onberd, jedoch ohne Abibellungen dem Wer: 
Faufe aufgefept. 

Die Strihstagfadrt iſt auf ben 21.1. M. 
früb 9 Ubr anberaumt, bie Verfieigerung 
feibii wird im Poſthauſe ju Opferdaum abe 
gehalten. 

Diefed bringt man biemit jur allgemel- 
nen Kenntniß mit ber Bemerkung, baß der 
k. Reolerfoͤrſter in Schwanfeld angemiefen Ill, 
Kaufiliebhabern auf Berfangen bey ben Par 
jellen zur Einfiht anzuweiſen. 

Werneck ven 4. July 1829. 


. Das königliche Rentamt, 
Geisler, Rtb. 


nn 
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Beylaygeyum 


— 


12:0 
gem 


Stüd 


dese 


Intellig 


en z⸗,Blattes 


für den 


Unter:Mainfreis des Königreih$ Bayern. 





Den 11. Yuly 1829. 





In telligenzmwefen 
Amtlide Artikel. 


(2 Bekanntmachung. 

Donnerdtag ben 18. ug 98. ver: 
muthlich zwiſchen 5— 6 Uhr Morgens mwur: 
ten aus ber hölzernen Hütte bes Thorwarts 
Leonhard Potielöberg Q Stüde Leinwand ent: 
- wentet, dad eine Siück zu 48 Ellen, 1 1/3 
Elen breit, von fein banfenem Garn, mit 
einem rotben Trottel verfeben, noch ziemlich 
ongebleiht. Das zweyte Süf entpält 61 
Eulen, nicht ganz 1 1/2 Ellen breit, von fein 

achſenem Garn, nöch kaum halb gebleidht. 

n biefed legte Stück waren die Anfangs— 
budhflaben S. P. mit rotem Zeiden: Garn 
bineingemerft, und baffelbe hatte am Ende, 
wo ter DBleihhfleden binturd gebt, einen Uns» 
fig ven grober weiß flähfener Leinwand. 

Es wird Jedermann vor dem Ankaufe 
blefer befchriebenen 2 Stüde Leinwand ge- 
warnt, und an alle Behörden bad Erſuchen 
geflelt, ſowobl Spähe auf bie beſchriebenen 
2 Sıüde Leinwand, als ten etwaigen Dirb 








derfelven zu verbängen, und kie tarüber er» 


daltenen Notizen anper mitzutbeilen. 

D. Schweinfurt am 23. Juny 1829. 
Königl. Kreis: und Stadigeridt. 
Schr. v. Gebſattel, Direcior. 

Kauffmann 





Beftfanntmadung. 
Die noch unbefimnten Oldadiger des 
ja Breitenfee verflorbeuen Pfarrers Hanſel— 


mann werben aufgefordert, allenfallfige Uns 


Jahrgang 1809. 


forühe an die Verlaſſenſchaft bis zum Frep- 
tog ten 24. July I. 36. Nahmittasd 2 Uhr 
unter dem Rechtsnachtheile der Nichtberücküch⸗ 
tigung anber aniujeigen. 
Derretum Schweinfurt am 26. Junh 1829. 
Königl. Kreis: und Etadigerigi. 
Sehr. v. Gebſattel, Director. 





Kauffmann. 
3). Belanntmabung. 
Georg Kef von Dberbürrbadr bat ſich 


freywillig dem Eoncursverfahren unterworfen. 
Es fiebt baber 
iter Ebicidtag zur Anmeldung ber Forde⸗ 
rungen nebli Geltendmabung ber Mors 
gugsrechte und Beweitmitich hierüber feit 
auf Monntag ten 27. July. 3. frürs pr; 
gter und Ster Edietstag ader jur Vorbrin: 
gung von Ginreben und Pfiegung der 

Schlußbandlungen auf Mitiwoch ben 26. 

Yuquti I. 3. früh 8 Uhr. 

Den Nichter ſcheinenden beym Iten Edlets⸗ 
fage trifft der Ausfalug von gegenwäitiger 
Maffe; den Wusbleib.nten beym Zten und 
Sten aber ber Ausſchluß mit ben treffenden 
Handlungen. 

Würjburg ben 27. Jury 1829. 
Königlidesd Landgeridtr. d. Mains. 

B.D.b 2 


Sämmerer, Iufiz.-Kil. Aſſeſſor. 
_Eapregı j. p. 


(3) 2. Gläubiger: Borlabung,. 

Wer an bie Verlaſſenſchaft bed verlebten 
Joſeph Wemmling von Thüngersheim einen 
Anſpruch zu machen bat, muß folden am 

Montag ben 27. Julp d. J. 
früh 8 Uhr dahier geltend machen, wibrigen- 
C 4 


1211 


fafld ben bem meiteren Nerfabren barauf feine 

Rüdfiht genommen merben Eann. J 
Würzburg den 30. Funp 1829. 

König des ’Fandaeridtnr. d. MS. 


Timmerer, Fih.: Kl: Afeffor. 
armuth. 


— — —— ——— 
Bekanntmachunq. 
Adam Pfiſter aus Heldingofelb 
30 Jahre alt, 
ſchwarzer Haare, 
brauner Augen, 
gewoͤhnlichen Mundes, 
ſoltziget Nafe, 
gelber Farbe, 
magerer Statur, 
gebuckt undimWeußern ein Bagabunt, 
geribrlib dem fremden Eigenibume , bat ſich 
von Heidingefelc, wobin er confintrt if, beim; 
lid) entfernt, und jieht wieder in der Gegend 
um 


Die treffenden Brbörten werten um 
Späpe auf biefen Burfhen und Mblieferung 
Dieger im Belretungsfalle mittelſt Schubs 
tequirirf, 

„ Wurjburg ben 7. July 1829. 
- Rönigliges Landgeridht I. d. Me 
Mayer, Yanbr. 
Bledenfein 


@) 2. Befanntmadbung. 

Joſedd Brennfleck von Brirsböhhelm will 
wilt feinen Gläubigern einen Stündungs: Vers 
trag asfhblirden. Zur Anmeltung ſämmili⸗ 

er Forderungen gegen biefen Joſeph Brenn⸗ 


ee und jur Erflärung der Glaubiger über 


ie ju beantragente Stündung flieht Tagfabrt 
auf Donnerstag ben 23 July l. 38. früp 9 
Udr unter den Rechtsnachtdeile fell, dag die 
Nichterfchrinenten für einmwilligend in ben Be: 
ſchlua ter Mebrpeit der Erſchienenen gehalten 
werden. 
Würzburg ben 26. Jund 1829. 


Königl. Landgericht rechte bes Maine. 


3.8}. 
EÄmmerer, Zi: Kl. Aſſeſſor. 
Emmerld, 





(5) 3. Betfanntmadung. 
Dindtag ben 14. Julius früb 9 Uhr wirb 
ga Randersader im herifhaftlihen Zehnthofe 


| 


der daſelbſt Koh befirtlihe Wein: und Moß 
vorratb zu 1258 Eimer, aß: 

239 Eimer 1827: r Wrln unb 

8325 Eimer 138’ Bbatr ‚ bann , * 

173 Eimer E gnbauWoſt, FR 
offentlich verſtelgert und an die Meſtblete 
den s. r. abgegeben. 

Würzburg. am. 25. Janlus »1829. 

Königliches Rentamt rd I 

Kirdaefner. 





3) 2. Befanntmahung,. 
3) Auf Imploration mebrerer IAcblae wird 
das von. Balıbafar Götz erfaufte geſchloſſene 
Gur’ des Walentin Hertlein auf dem Säach— 
ferbofe, beſtebend In ä 
einer: Hoͤfrleth mit Wobnhaus, Schrum, 
Stallung, 
6 Morgen 36 Rutben Wirfen, x 
1 anderthalb Viertel 8 Ruthen Krautfeld, 
69 2/h Morgen 7 Ruthen Artfeld in 3 
Sluren, 
5/4 M.rgen Wicfen, bie. Sachſer Scewleſe 
genannt, 
ber 121e Theil an ber Schaͤfereygerechtigkek 
mit Gebäulichkeiten, 
auf Montag den 27. Julp I, 38. 
Nahmittags 2 UÜbr 
auf dem Gemeintebaufe zu Büchold zum 2ien 
öffentlihen Siriche gebracht. 
Urnſtein am 19. Junh 1829. 
Koͤnigliches Landgericht. 
Keller, Lorchtrt. 
G. Herrlein, Räte 


Befanntmahung. > 

Zur Liquidation der Paffiven in ber 

Verlaͤſſenſhaft ter Margarrtba Eich von Hu⸗ 

ckelheim wird Tagfabrt auf Matwoch den 20. 

July d. I. früh & Uhr unter tem Nachthelle 

anberaumt , daß der n bierfheinenbe Gläubiger 

bey ter Auteinanderfegung der Waffe nicht 

wird berüdfihtigt werten. 

YUlzrnau am 9. Junp 1829. | 
—8 Landgericht. 

J. B. Burkardt, kdr. 





Köberk 


Diebdabis, Anzeige : 
In ber Radıt vom 1. auf den 2.1. Mrs, 
wurben tem Orlsnachdarn Chriſtoph Pfeuffer 





gu Wlibeflingen 
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2 Spannketten von 1 1/8. Klftr. Länge , de; 
ten eine runde, tie andere etwas ge: 
.  ‚wunbene lieder ba:te, dann 
°- Hne Hemmeette mittlerer Gattung, Q 1/2 
Kifir. lang und mit ‚runden Gliedern 
verfeben, 
entwendet. 
Diefer Diebſtabl wird zum Bmwede ber 
Eriterung biedurch öffenılid bekannt gemacht. 
Birnjtein am 6. Juny 1829. 
Königlıhes Landgericht. 
Keller, Landr. 





Betfanntmabung. 

Das jur Undreas Rodliſchen Evncurd; 
waffe ju Bifhwied b/N- nevörige Gut, ne 
gu ein Wobndaus, Scheuer und fonflige De 
Bonomie;&ebiude, 42 Dirrgen Artfelt, 6 1/4 
Mrg. Wieſen, 18 Mig Ellern und 1. Mig. 
Holz gebört, wird am 21. July Mittags 1 
br in ter Engeldarbifhen Wohnung, auf 4 
Zahresfrinen jasidar, öffentlih verfiriden. 

Streichlufilae baben fih im Termine über 
re Zaplungsfäb:sfelt ausjumeifen. 

Ebern den 2. July 1829. 

Köntglibes Landgericht. 
Koch, Zbr. 








(3) 2. Edbicetal:Zabung. 
Gegen tie Verlaffenfbaft des penflonir 
ten Fonigl. Forſtmeiſters Georg Aram Map 
Euerborf, vormals in Edenbaufen , if ber 
Eoncurs erfannt und mrgen Gerinafügigfeit 
der Maffe einjiger Edietstag auf Donnerstag 
ten 30 July 1. gs. früh 8 Ubr fetigefept. 
in diefer Tagfahrt baben die Gidubiger um 
ter Benennung. und Uebergebung der Beweis⸗ 
mittel ihre Forderungen und Worzugörechte 
anjumelden und hierüber ſchlüßlich zu dandeln, 
anfonit fie von ber Maſſe, reipect. mit ben 
Keffenden Handlungen autgefihloffen werden. 

— — ie, —— — 

Koͤn es Bandger 2 
f\ . B. Kid. A 
Ihl, Landger.: Met, = 
Fleiſchmann, jp. 
— — —— — — 


1 


u 


6) 2 Betfanntmadgung. 
Da gegen den Bauern Paul Leitner in 
ienborf eine Weberfhufbung vorliegt, fo 
Dat das königliche Landgericht. Ebern mutelſt 


— 
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Enifällefung vom 22. Juny b. F. gegen dem 
felben den Untoerfalconcurs erfanni und mes 
gen Geringfügiafeıt ber Maffe_ einzigen 

dietdtag auf den 27. July ds. rd. Wors 
mittags 8 Ubr zur Anmeldung und Nahmek 
fung ber Forderungen, Vorbringen ter Cine 
reten gegen biefeiben, fo wie zur Aufnahme 
ber Schlußdandlungen beflimmt, wozu fänımks 
liche unbefannte Gläubiger tes Gemeinſchuld⸗ 
ners unter tem Wedisnahibeile vorgelaten 
werben, daß das unterlaffene Anmelden ihrer 
Sorderungsbeträge bie Ausſchließung berfelben 
von der gegenwärtigen Coucursmaffe zur Folge 


e, 

Zugleich werben birjenigen, welche irgend 
etmas von tem Bermögen des Gemeinfhulds 
ners in Händen baben, bey Vermeidung bes 
nochmaligen Erfages aufgefoidert, ſolches um 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht ze 
übergeben, 

Ebern am 25. Junp 1829 


Königliches Landgericht. 
Koch, ——** — 
Schaller, a. 2. j. 


(2)2 Gläubiger-Ladung. 
Unm ermeſſen zu Eönnen, ob im We 
ber Ezecutiva oder der Ausſchatzung per 
Zobann Breitinger von Eicheldorf zu verfüd 
zen fep , werben beffen fämmtlide- Gläubiger 
jur Mngabe idrer forderungen und UAbgaäbe 
ihrer Erflärung auf Montag den 20. Julp 
b. 3. frub 3 Ubr um fo gemifier ander vom 
Yan — ———— als in ben 
e r Mebrbeit einwilligend 
werden follen, , Bealien 
Hofbeim am 22, May 1829, 


Königliches Landgeri 
J. G. Leo EP a Ark 
Day, Rechtspret. 


= Stedbrief. 

er unten fignagifirte mittel Do 

des k. Kreis: und Stadtgerlichtes ee 
burg, bey welcher Bedörbe er wegen Raubes 





derbaftet gemefen, nah Plaffenburg abzulies 


fernde als hoöchſt gefähriuh gefdult 

Doel Pormig von Dieburg, At ae Ana 
Racı fhen Amtes Umfludt,. il am Eonntag 
den 25. d. Nahmittagd, tem Ihn franspom 


‚tirenden Gendarmen Evea er. nu ‚bagm 


\ 
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Lörderlih mißhantelte, zwiſchen Oberſchwar⸗ 
sah und Kammerforft entflonen. 

Mar ſtellt demnach an alle Pollzey: und 
Juſtiz Behörden das Erſuchen, gegen bielen 
Menſchen Spaͤhe zu verfügen, folden im Be⸗ 
sretungsfalle arrefiren zu laffen, und wohl 
verwahrt bieher zu liefern. 

Geroljbofen am 6. Julius 1829. 
Königlihes Landgeridt. 
Schmitt, Yanbr, 
Signalement. 

Statur, 6' 1". 

Geſicht, ſehr voll. 

Haare, bellbraun. 

Naſe, fpipig. 

Kinn rund, von ben Munde angerechnet 

unverbältnigmaßig lang. 

Augen, grau. 

Andere Auffallenb’iten: Blatternarben. 

Uuf ber rediten Stirne cine Narbe von 

einem Falle, tie Augenlieder bebeden 
Hark die Uugen. 

Seine Kieider ben ber Entfernung 
waren ein blau tuchener Wantel mit ſchwarz 
fammetnem Halskragen; rin roth feidned Hals: 
tuch mit geiben Dupfen und geibem Einfaß, 
eineChemijette, eine ſchwarz tuchene Weite, 
eine blau tuchene lange Hufe, Halbſtlefel, 
eine braun tuchene Kappe mit lebernem Schild, 
das Hemd iſt mis einem lateiniſchen M. ges 
zeinet. 





(2) 2. Berkaufs⸗Anzeige. 

Die dem Philipp Schmitt zu Knetzgau 
gebörige „Mühle, die Deainmüple genannt, 
wird dem Öffentliben Verkaufe ausgefegt. . 

Stridstermin wird auf ben 

22. July l. I. Nachmittags 2 Uhr 
in Kneßgau unberaumt und biezu Stridslieb: 
baber mit dem Bemerfen eingelaben, daß ber 
Hinſchlag nah Vorſchrift des Hypothekenge⸗ 
ſetzes erſolge. 

Eltmann ben 16. Juny 1829. 
ey kandgericht. 

W. A. Kumer, Landrichter. 
Glier. 
Beſchreibung der Müble 

Die Mühle iſt zweyſtöckig, ber untere 
tod von Steinen, in weldem ſich eine heitz⸗ 
bare und eine unheigbare Stube, bann eine 
Rebenkammer, ferner 3 Mahlgänge und eine 
wohleingerijtete Delmühle befinden, Im 


En I 
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zweyten Stode finb 2 heltzbare und ein un 
beisbared Zimmer, dann ein Srubtboben und 
no 2 unter tem Dade obereinanber gehende 


Böben. 

Zu berfelben gehören ein Vichflall zu 16 
Stud Rindoied, ein Badofen , ein Haufgärts 
Den 4 Morgen an bie Mühle ſtoßende 

iefen. 


(3) 2. Gläubiger : Borlabung. 
Nikolaus Endres von Aſchfeld will feine 
Gläubiger dur& Einreldung in Güter:Kauf: 
f&illingöfriften befriedigen, unb bat deßhald 
auf Vorladung berfelben und Bernehmung 
bierüber angetragen. 2 
Demjufolge werben alle Glaͤubiger des— 
felben zur Anmeldung und Rachwelſung ihrer 
Forderungen, fo wie zur Erklärung über obi; 
gen Antrag ; 
auf den 29. f, Mid. früh 8 Uhr 
unter dem Rechtsnachtheile der Nichiberüd; 
fihtigung unb refp. der Einwilligung in vie 
Beſchlüfſe ber Mehrheit der eiſchlenenen bie, 
ber vorgelaben. 
Karliiadt am 23. Junp 1829. 
Königlidbes Landgericht. 
v. Hörmann. 
— Franz, 2.8). 


(@) 2. Verfleigerung. 

Im Wege amil. Hülfe wird dad dem Adam 
Neßwald, Wittiber ju Ziefenthal, gehörige 
Wohnhaus mit Scheuer und Stallung auf 
Donnerstag ben 30. Julp I. 3. Nachmittags 
2 Uhr in dem Engelwirtpöhaufe zu Tiefen» 
thal nad) Vorſchrift bed . 64 bed Hrpolhe⸗ 
fengefeges öffenilich aufgefirihen. — 

er am 30. Junh 1829. 
Königlihes Landgericht Homburg. 

Auberti. 
ginbner, j. p. 











(5) 2.ı Bekanntmachung. 

In Sache ber Anna Barbara Eger gu 
Kipingen und Eliſabetha Hofmann von Zins 
delbach gegen ben Chriſtoph Krelt zu Alberts⸗ 
daufen und Eonf. , Erbſchaft betr. , werben 

Donnerstag ben 23. July db. J. 
Nachmittags Q Uhr 
auf bem Gemeinbehaufe zw Neppernborf um 


ter ben bey ber Strihäfagfahrt bekannt zw 
machenden Bedingungen die nachverzelchne⸗ 
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/ 
ten Realitäten geriätlih verſtrichen, wozu 
Strichsllebhaber eingelaten werben. ⸗— 
at rn ben 22. Juny 1829. 
öniolihes Landgericht. 
Then, Act. v. n. 
Weinkamer, Redhtoͤpret. 
Realitaten-Verzeichniß. 
Eine Hub, welche Kiginger Spitallehen 
I; dazu gebören 


1/4 Mrg. 30 Ruth. Weinberg am Berg. 


50 Ruth Wiefen an ber Goldmaas; 

— an Artfelb: 
5/4 Morg. 20 Ruth. am Renner, 
4f2 Morg. 30 Ruth. am Sdubad, 
1/4 Morg. 2) Ruth. am Fuchsgraben. 
5/4 Morg an ver Zrieb, 
4/2 Morg am Gager, 
1/4 Mor. 10 Rutb. am ſchwarzen Eant, 
1 1/4 Morg. 20 Ruth. am Biergersberz, 
4 Morg 20 Ruth. dafelbfl,, 
4/4 Morg. 20 Ruth. am Floͤtersweg, 
5/4 Morg. 50 Ruth. bafelbfl. 
4/2 Morg. 20 Rutd. an der Beun. 


— — — — 
Bekanntmachung . 
Hans Michael Metz von Haſſenbach will 
feinen Kindern fein Bermoͤgen gegen Rahrungs⸗ 
edalt und Auszug äberlaren, welche ed unter 
fo tbeifen und bie barauf haftenten Schulden 
bezablen follen. Um nun biefe Theilung bes 
fhäftigen und erledigen zu fönnen, ik ber 
Paſſivſtand und bie Erklärung der Gläubiger 


oͤthi 
Ver daber an H3. Michael Meg eine 
orberung zu machen hat, wird aufgeforbert, 
Pipe bey der auf 
Dindtag den 4.:Yugufl I. 3. 
früh 9 Uhr anderaumten Zagfaht gebörig da; 
bier zu liquibiren und fi) üder die Art ber 
Befriehigung zu erklären , unter dem Rechts⸗ 
nadtheile, daß, ohne Rüdficht auf den Aus⸗ 
bleibenden , mit ber Theilung fortgefahren 


werbe. 22 
Kiſſingen am 27. Jung 1829. 
Königlihes Lanpgeriät. 
Bovert, Landr. 
KReinharb. 


(5) 1- Befanntmadung-. 
Martin Geißendörfer, Welnhandler und 
Kaufcnann zu Kigingen, If durch landgericht⸗ 





41215 


lied Erfenntnid wegen unorbenflidher Haus: 
daltung und Grfhäftsführung unter Euratel 
gefiellt , und demfelben der Kaufmann Pubs 
mig Frobenlus babier als Curator beygege⸗ 
ben worten. Dieß wird mit dem Unhange 
befannt gemadht, daß jeber von befagfem Gets 
Bendörfer obne Zuzlebung und. Zuflinmüng 
bes Eurators in Bezug auf deffen Vermögen 
von nun an gefhloffen mwerbente Bertrag 
und jedes fonflige Rechtsgefchaͤft, indbefonde:e 
jebe an einen andern als ben Eurator gelch- 
tete Zahlung als nicht erfannt werben müßte. 
er eine rechtliche Worberung an bie 
Martin Geißentörfer’fhen Eheleute zu mas 
den bat, muß fulde 
Wittwoch ben 29. July 1. 38. 
früh 8 Uhr babier fiquibiren, und ſich auf 
die eiwa gemadht werdenten Zahlungs: Vor: 
fbläge erklären, widrigenfalls rechtseinwilli⸗ 
gend in die Stimmen der Mebrbeit ber Ers 
Ibienenen angefeben, refp. nit weiter be» 
ruͤckſichtiget werden fol. 
Kisingen ben 4. July 1829. 
Königlihes Landgericht. 
B. K. d. V. 
Then, Act. 
Welnkamer, Rechtsprct. 


(5) 2. Befanntmadhung. 

Die Erben des Heinrich Muller von Laws 
denbach haben die Erbſchaft cum beneficio 
legis et inventarii angelreien. 

Zur Anmeldung und Ziquibalion ber Pafe 
ſiven wird baber Zugfahrt auf den 

24 f. Mih früb 8 Uhr 
unter bem Prajudize der Nichtberückſichtigung 
anberaumt. P) 
Karlfiabt ten 16. Junh 1829. 
Königlihes Landgericht. 
v. Hörmann. 
Sranyı a 6. > 








()1..Befanntmadung. 

Auf das Yusfhreiden vom 18. Augufl 
1826, Kreis:Inteligenz-Blatı Nro. 94 beifel. 
ben Jahrs, warb heute vom £al. Landgerichte 
Ochfenfurt folgendes Erfenntniä erlafien. 

Die unbekannten Eigenthümer nachfol⸗ 
gender Depofiten, als: 

54 fl. 40 Er. des Georg Mark von Klein⸗ 
ohfenfurt, 
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49 fl. 39 41% fr. 
Verlaſſenſchaſt zu Eibelſtadt, 
fl. 20 3/4 fr. ber Lorenz Köbhliſchen 
Relicten ju Zeubelrietd, 
* — er. bes Joſeph Senſamer zu Od: 
. enfuri, 


N af 158r. des Rloflers St. Mfca zu Würz: 
urg, 
4 EL, fr. und 
2 fl. 27 1/2 Er. ohne Namens ı Bezeid): 


nung, 
werben mit ihren Anſprüchen ausgeſchloſſen, 
biefe ſonach für berrnlos und als dem fönigl. 
Eiscus beimgefallen erklärt. 
— wird andurch oöffentlich befannt ge: 
want. - 
Ochſenfurt ten 27. Juny 1829. 
Königliches Landgericht. 
Walter, Landr. 
Geßner, Ldz.Act. 


(2) 1. Befanntmadbung. 

Ja ber Debitfade tes Chriſfopb Hüßner 
von Wiefenbrunn mird am Ponnerstag ben 
16. July früb 9 Uhr auf dem Gemeindedbaufe 
u Wieſendrunn deſſen geſchloſſenes Hofgut, 

ſte hend in einem Wobnhaufe, Sheurr, Stal» 
lung und Gurten und aegen 10 Morg. Acker 
und Weinberg und gegen 24 Morg. walzenden 
Grundtlüfen, in Gemäßdeit des Hppvibekens 
gefeped SS. 6% et 69 verſtrichen. Rach ab: 
gebaltenem Realitäten⸗Striche werden in ber 
Wohnung bes Chriſſoph Hüßner 


sup Kude, 
goey einjährige Stiere, 
4 Paar jwenyiprine Stiere, 
3 Wugen und 1 Plug, 
mehrere Faͤſſer und fontlige Haudgerätbfchaften, 
ferner das vorbantene Gefirop und gegen 
5 Eimer Mol, _ 
zum Stride gebracht. 
Strihsltebhaber werden biezu eingeladen. 
— eg 1829. # 
öniglided Landgericht. 
rg u 
Eben, Actuar. en 
Leiſtner, Rehtöpr. 


Ausfchreiben. 

Lorenz Hımmer.von Zeupleben will mit 
Em Sldubizern lquibisen und ſich rüffiot: 
ch ihrer Befriedigung mit denfelben weiter 


der Kafdar Hoͤhniſchen 
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benebm’n ; zu biefem Zwecke iſt nun Termin 
auf Mittwodh ten 24. J.Ip L. I. früd 8 ühr 
ſeſtgeſetzt, wo ſaͤmmtliche Gläubiger iu er⸗ 
fheinen , Ihre Forderungen anyujeigen und | 
über daß meitere Deriabrrn zu unterbandeln 
haben, unter bem Präjadize, daß die befanne 
ten nicht exſcheinenden Eretitoren dem Bes 
fhluffe der Mebrheit zuflimmend rrachtet wer 
ten, bie unbekannten aber unberüdfihtigst 


bleiben. 
Werneck ben 23. Juny 1829, 
Königlided Landgerigt. 
Yimb, Yordtr, . 





(2) 2 Blaͤubiger-Ladung. 

Saͤmmiltiche Anfprüde auf den Rücklat 
ber veriebien Kunlgunda Hiller auf dem Räbds 
neröbof find . 

Mittwoch ben-23. July früh 10 lihr 
unter dem Rechtenachtheile ber Nirberüd- 
ſichtigung bey YAuseinanverfepung der Verlaß 
ſenſchaft dahler geltend ju machen. 

Schweinfourt den 3. Julp 1829. 

Königiibes Landgericht. 


Kleiner. 
Brobe 


Betanntmadung. 

. Um ermeflen zu Eönnen, welches Den 
fahren gegen Jofepy Bumm von Zrennfelb 
einzuleiten ſey, iſt bie Kenntniß feiner Paflle 
ven nöıbig. Es werben daher deſſen ſaͤmmt⸗ 
liche Glaudlſer auf Mittwoch ben 22. Julp 
d. J. früb 9 Udr unter tem Rechtsnachſdele 
der Nibiberudfihtigung bey Beuutmaeung bes 
einzuleitenden Verfadrens bieber vorgelaben. 

Kreujmertbeim ten 1. July 1849. 
Fürſtlich Lömenfein Herrfchafts, 
? Gericht. 


Burtder DM, - 








König 


Betfanntmadung. ‚" 
Ebriflian Laudenbach von Roten 
flein wurde auf den Antrag bes Genpindes 
Auoſchu ſſe⸗ unter-bie,Euratel des Georg Schad 
sen, oltı geſellt. 
„86 wırd dieſes mit ber Bemerkung be 
fentlt:d befosnt gemacht, daß alle mit ihm 
ohne Zuflinnmung des genannten Guratord ein« 
gegaaagenen Verttaͤne als mihtig erklärt wer 
‚ben, fo. wie überhaupt jevermann gewarnt wird, 
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demſelben lraend tmaß, bed Straſe bed Der 
lufles ber. Forderung , ju borgen. 

Eterntitg am 27, Junp 1829, ©: 
Tregb. von Dalberg Patrimoniak 
Gericht Sriefenhaufen 1. Et. 

-_  Sheffer. PR 





im Diesel. 
ii», — 
sy. Bekannkmachung. 
Nuf Anrufen eines Hydotsekarglaͤ⸗biger 
werden mebrere dem Franj Iofenb Sch die r 
su Wecdach gebörige Acer und eine Wirfe, 
teren Defhre'bung ani Geritöbrerte dahler 
tägtid &ingeleben werden fann, am 
- "Mohtag ben 27. kunft. Monats 
in aeg 2 Uhr 7 TU 


it } 
in der Behaulung des Gemeindevorfiebers zu 
MWerbad im Executionswege ofentlid ver 
kauf 


uff. 

. Umorbah am’ 19. Junp 1829. 
darſtitch LZelntnaltſches Herrſchafts— 
gericht. 

Streng, H.R. 
.. Stein, act »j. 
8) 1. Befanntmadung —. 
Dindtag den 28. I. Ms. Morgens früp 
um 11 Uhr werten bie berrfhuflliden im 
PBerngrund auf Euffenbeimer Markung ges 
tegenen Wieſen zu 9 3/4 Morgen vter 6 
Zaqwerk 35 Gerlchen; welche durch be Auf: 
löfung des tönıgl. Forſtamis Gemünden ent 
behriih wurten , in angemellenen Abibeiluns 
n unter den normalmäpigen Bekingungen 
—28 tem Verkauf ausgefegt. Dem Amte 
unbefannteStreidher baden ſich vor dem Sirich 
dur Zaplungsiäntgkens- Arietie zu Fegitimiren. 
. Kariitadt den 7. Zulp 1829. 
Könlaliches Rentamtr 
Degenbarb, 








8) 4. Moſt-Verſtelgerung. 
Dindtag ten 98. I. Ma. früh 9 Uhr wer 
den ungeiäbr 50 Fuder Zebntmötle, aus dem 
Himmelladter und dem dreſigen Herrfibatts: 
keller, unter DVorbebalt bödjler Genehmigung 
verſtrichen; wozu Kaufluſtige eingelaten werben. 
Karljiadt den 7. July 1829. 
Könlaliches Nentamt. 
Degenbarb. 
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(3) 41. Derpahfungs:-Anfündigung 


- Dad Gemeinde »Bakhaus zu Ettlebe 
unweir Werneck, wird mit Ente Septem 


1. I vıdılos; es fol dader baffelbe in einen | 


wellern drepjäbrigen Pacht mittels öffentlicher 


Derjieigerung, vordehaltlich E. tandgerichtiider =. = 


B.garbmtgung ,; meititietend hingelaflen wer 

ben. Zur Dorgahme der Deilieigerung wird 

Tagſahrt auf =: 7. 
Montag: den 20. Yuln f. SE. . = - 


i 


— 


Nachmittags 1 Udr in dem Semeinde:- Dem. . 


waltungs:Yocate dahler ſeſtgeſehzt. 
Die Verpachtungs-Betingniſſe, welche 
bey tem Ortsbvorſteber zur beliebigen Einſicht 


binterlegt ſiad, werden bey der Verſteigerung 


eröffnet. 
ne Bilufige Bäder werben mit dem Be 


‚merken eingrıaten, ſich m-i den erforderlichen 
» Zeugniffen. über  Gemwerbafäbigfeit, Zeumunb 


und Eautlond:Fäbigkeitt-Keitiung zu verſehen, 


indem obne diefe die Zulaflung zum Stricht 


nicht geſtoͤttet werben tunn. 
Eitieben ten 7. July 1829. : 
Die Grmeinde-Verwaltung. 
Popp, D-rtsoorueder. 


Werzelchnis 
ter Badgaͤue zu Bocklet im Jabre 1629. 

1) Frau Rentbeamtin Shönauer von Ib 
lereiben. 2) Demoifr le Heim von Bonm 
land. 3) —6) Hr. Hicſch mir Familie aus 
Bamberg. 7)—B) Srenfruu von Schäpler-auß 
Qugsburg. 9) Frau Pipvellations : Gerihies 
Raͤldin Scherer aus MWurjburg. 10) Frau 
Appellationsgerihrs-Affeffor Papius von dort, 
411) 12) Mad. Schneiter mit Dem. Tochter 
aus Wür, burg. 13) 14) Mat. B:mberger 
mit Bedienung ans Förth. 15) Hr. Heintich 


. Bernar‘, Genttarm von Grdebeim. 16) 17) 


48 .. Fräulein Vater mit Fräulein Karoline 
und Eopbie Bauer von Kloſterzell 19) Mad. 
Meyer von Steinad. 20) Hr. Pfarrer Nuß 
aus Erlangen. 21) 22) Hr. Wölfel, Fub 
termeilter mit Demolf. Tohter aus Münden. 
25) Atam Bauer von Wollbach. 24) Hr. 
Lehrer Heim voh Eberebad. 
" Kiffingen am 6. July 1829. 
Königlihes Landgericht, als Bad» 
Infpection. 
Bovert, Landr. 
Haller. 


Stürmer, Gmdſchrb. 


t 
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Würzburg ten 25. Jung 1829. 
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Beplage zum He Stück 
des 


Intelligenz Blattes 


für 


den 


| Unter-Mainkreis des Koͤnigreichs Bapern. 





Den 14. July 1829. 





Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel, 








Bekanntmachung. 

In ber Naht vom 3. auf ben 3. d. ME. 
wurben auf einem Bleichdlatze vor biefiger 
Stadt zwey Ballen weiß gebleihte Leinwand, 
jeter zu 60 Ellen, und ber eine am Enbe 
mit U. 9. werd gezeichnet, entwenbet. 

Man macht biefen Diebilabl zum Zwecke 
ber Entdeckung bes Thaͤters und der entiwens 
deten Dbjecte biemit öffentlich befannt. 

Aſchaffenburg am 6. July 1829, 

Königl. Kreis» und Stadtgericht. 
Reuter, Director. 
Bett. 





(3) 2. Edictal-Ladung. 

Gegen das am 5. Junp d. J. erlaſſene 
Concursd:Erfenntniß bat ber Gemeinſchuldner 
Jobann Grora Popp von Unterleinad ba 
Rechtsmittel der Berufung innerhalb ver ges 
feglihen Fri nicht angezeigt. 

Es werben demnach fur bie Maffugldu: 
biger foluende Edictttage anberaumt: 

eriler Edietstag auf Mittwoch den 29. July 

l. 3. früh 8 Ube zur Anmeldung ber 

Forderungen und der Vorzugsrechte, und 

deren Liquidation unter Vorlage ber Ber 

weidmittel ; 

zweyter und brifter Edictstag auf Mitt, 
woch ben 26. Auquft 1, 3. früb 8 Ubr 
ur Erklärung üder die angemeldeten 

Pott hehe und Vorzugsrechte und bey: 

derfeitigen ſchleßlichen Handlungen. 

Das Nihterfheinen am erſten Chbicks⸗ 


|— 
Jahrgang 18029. 


tage bat ben Ausſchluß von ber Maffe, fo 
mie das Nidhterfcheinen am 2ten und 3ten 
Ebictitage den Aueſchluß mit ben treffenden 
Hantlungen zur Folge. 

Bugleib werten alle jene, welche vom 
Mermögen des Gemeinſchuldners etmad tn 
Händen baben, aufgefordert, ſolches nur an 
das Eoncurägeriht bey Dermetdung nochma⸗ 
ligen Erfages vorbepaltlih ihrer Rechte ab; 
äuliefern. 

Würzburg am 25. Jung 1829. 
Königlihes Landgericht links d. M. 
Maper, Landr. 

Weber, Rechtspr. 


(3) 1. Bekanntmachung. 

Auf Antrag eines Hypotbek⸗Glaͤublgers 
wird tm Executlonswege ein Wohnhaus mit 
Nebengebäuden nebii mebreten waljenden 
Grunttüden an Weinbergen, Wielen, Art» 
feldern und Hol; bed Heinrich Pfeuffer zu 
— im Geſammtwerthe zu 1170|. 

eſch plr 

. Mittwoh am 5. Auguſt I. 38. 
Nachmittags 2 Uhr 

in bem ®emeintehaufe zu Heugrumbady ver: 

firiben, und fobald ter Schäpungtpreig er; 

reicht, unbetingt bingeſchlagen. 

Decretum Yrnkein ten 2. July 1829. 

Köngltihbes Lanbgeridt. 
Keller, Lanbr. 





(3) 2. Gläubiger: Zabung. 

Die Verlaffenfbaft der Wittib Marga— 
retba Pfeufer von Obersfeld wurte von ben 
eingefegten Erben nur cum benef. leg, et in- 
vent, angetreten. Die Gläubiger ker Erblafs 
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ferin werben befhalb anfgeforberf,, am Soten 
I. Mts. Vormittags 9 Uhr ihre Forderungen 
badier um fo gewiffer anzumelden und zu liquf: 
Diren , als außerbem bie Verlaſſenſchaft ohne 
et auf fie auseinander gefegt werben 
wirb. 


Arnflein am 2. Julh 1820. 
Köntaelides Landgeridt. 
Keller, Lordtr. 
Y. Herrlein. 


—— , nn 
(3) 2. dictal-Badung. 

Lorenz Heß zu Biſchofsheim bat ſich frey⸗ 
willig dem Concurſe unterworfen; es wird 
deßhalb wegen Geringfügigkeit ber Maſſe eins 
ziger Edietstag zur Anmeldung der Forteruns 
gen und deren gehörigen Nachweiſung, zur 
Vordringung ber Einreden und deren Beweis: 
mittel, jo wie zur Gchlußdanblung auf Mon— 
tag ten 27. Fun I. 38. früh 8 Ubr babier 
anbersumt, woben ſämmtliche Gläubiger unter 
bem Rechtsnaachtheile des Wusfchluffes von ge: 
genmwärtiger Eoncurdmaffe ju erfiheinen haben. 

Zugleich werben alle biejenigen, ‚melde 
etwas von dem Gemeinfhaloner in Händen 
baben, aufgeforbert, foldyes vorbehaltlich ihrer 
Rechte, bey Vermeidung nocdhmaligen Er— 
fages, dem Gerichte ju übergeben. 

Decr. Biſchofebelm den 30. Jurp 1829. 

Königliches Yandgeridt. 
' Ldr. Frank. 
Maler, Art. 
Wirth, Nehtöpr. 


(2)1. ®läubiger: DBorlabung. 

Auf ben Antrag bes Kaſpar Berger 
junior ven Oberlauringen werben beffen ſämmt⸗ 
lie Gläubiger zur Erklaͤrung über den ihnen 
vorgelegt werdenden Stündungs- und Nad: 
laß ⸗Vorſchlag auf Dinstag ben 4, Auguſt 
d. 5. früb 8 Uhr unter dem Rechtsnachtheile 
anber vorgelaben, baf bie Nichterſcheinenden 
als In ven Befhluß der Mehrheit einwillt: 
genb angefeben werben follen. 

Hofhrim am 6. July 1829. 

Königliches Lanbgeridt. 
3. ©. Leo Stecher, Lande. 
Day, J. P- 


| (5)2.Befanntmadung. 
Der unten fignalifirte Martin Denninger, 
lebiger Schmiedölehrling von Haßfurt, ber 
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wegen mebrfachen Betrügerepen und Pre 
reoen bereitö öfter gejüchtiget, unter andern 
auch mit Zmangsarbeitöhaus Strafe auf der 
Plaſſenburg beiiraft, und befbalb unter (pe; 
cielle Aufſicht getiellt worden iſt, bat fih am 
29 dv. M. beimlih aus feiner Lehre bey dem 
Schmiebmeifler Gerharkt dahier entfernt, 
und treibt fi ohne Zweifel wieder verbois; 
widrig-umber. 

Man erſucht ſaͤmmtliche Polizen:Bebörs 
ben, auf biefen Burſchen ein wachſames Auge 
gu richten, !bn Im Betretungsfalle aufgreis 
fen und gefällig anber abliefern zu laffen. 

Haßfurt den 1. Julius 1829, + 

Königlihes Landgeridt. 
Grefer, Landr. 
Klesling. 
Signalement. 

Derfelbe ii 20 Fahre alt, ziemlich gro— 
fer und unterfegter Sıatur, batbraune Haare, 
graue Augen und gefunde Gejihtsfarbe. 

Er trägt ein dunfeldlaued Goller unb 
eine dergleichen lange Hufe, eine roth, weiß 
und ſchwarz geſtreiſte Welle, eine Fönigblau tus 
bene runde Kappe mit einem ſchwarzen Schilde, 
Halbſtlefel und ein ſchwarzes Halstuch., 





(5) 3. Edictal»-2abung. 

Grgen CEyritktan Finzel von Schweing, 
baupten in bee Concurs rechlskräftig erkannt, 
und werten in deflen Folge nadtiebente 
Ebictätage anberaumt: 

4) zur Anmeldung ber Korberungen, dann 
ber allenfalljinen Vorzugsrechte mit Ans 
gabe ber Beweismittel, 

Dinstag. ber 21. July, 

a) zur Vordringung ber Einreden, 

Freytag der 21. Ausuf, 

5) gur f&lüßliden Verhandlung, 

Dindtag der 22. September, 
jedesmal früb 8 Uhr. 

Die Nichterſcheinenden am erfien Ebictd- 
tage trifft der Ausflug von ber Maffe, am 
wepten und drilten der DVerlufl ver beirefs 
** Verhandlung. 

Hofheim den 12. Juny 1829. 

Königliches Landgericht. 


i. j. 0. 
J. A. Emmert, Lbg.Act. 
Frieß, ..j. 
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(3) 3. Gtäubiger - Vorlabung. 
Nikolaus Endres von Afchfeld will feine 
Gläubiger dur Cinreihung in Güter-Kauf— 
feillingsfriften befriedigen, und _bat deßhalb 
auf Dorlabung terfelben und Vernehmung 
ierüber angetragen. 
v Demzufolge werten alle Gläubiger bes: 
felben zur Anmeldung und Nahmelfung Ihrer 
Forderungen, fo wie zur Erklärung über obi: 
gen Unttag 
auf den .29. k. Mis. früh 8 Uhr 
unter dem Rechtsnachtheile der Nichtberück. 
fihtigung und refp. ber Einwilligung in bie 
Befhrüffe ber Mehrheit der erfhienenen bie: 
der vorgelaben. 
Karliiadt am 23. Junp 1829. 
Königlides Zandgerigt. 
vd. Hörmann. 
Branz,a.sj. 


BGläaäubtger-Vorlabung. 
8 "Segen bie Berlaffenfhaft des Seligmann 
Marz und deſſen Wittb zu Laudenbach warb 
ber Goncurd erkannt. 
Wegen Geringfügigkeit der Maſſe wirh 
einziger Eotctttag auf ben 
22. July I. 38. früh 8 Uhr 
anberaumt, und jeder, ber einen Anſpruch an 
die Maſſe bat, zur Anmeldung und Nah. 
weifung berfelben fammt Vorzugsrechten, fo 
wie zur ſchlüßlichen Verhandlung auf biefen 
Zermin unter Strafe des Wusfchluffes von 
der Maffe, refp. mit ben treffenden Hand— 
lungen bieber vorgelaben. 
Karlitadt den 20, Jung 1829. 
Königlihes Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, as. j. 





2. Befanntmadung. 
Etwaige Anfprüde an bie Verlaſſenſchaft 
bed Johann Georg Entres von Rohrbach find 
am 29. k. Mid. früh 8 Uhr 
bey Vermeidung ber Nichtberückſichtigung ba: 
hier anzumelten und nadjumeifen. 
Karlftadt ven 5 Zuny 1829. 
Königliches Yandgeridt. 
- 9. Hörmann. 
Franz, a. 8. j. 
2. Bekanntmachung. 
Etwaige Anſprüche an die Veñnaſſenſchaft 


X 
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des Johann —* Voldert zu Laudenbach ſtnd 


am 29. f. Mts. fruͤh 8 Uhr 
bey Dermeibung ber Nichtderückſichtigung bas 
bier anzumelden und nachzuweiſen. 
Karlſtadt am 23, Junp 1820, 
Königlibes Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, a. s. j. 


— G — — 
3) 3. Befanntmadhung. 

Die ledige Eva Eltſabetha Schmitt von Rd; 
n/göhofen eine Tochter des ‚verlebten vormalg 
Klofler Bildhäuſer Kaſtners Niklaus Schmitt 
don ba iſt unter Zurüdlaffung eine® ad ach 
übergebenen Zeflemented am 28. d. Mig. 
mit Tod abgegangen. Zur Publication deg 
Teſtamentes iſt Tagfahrt auf 

Samdtag den 18. July I. 38. 
früh 8 Uhr 
anberaumt ; wer bemnad ein Inteflat: Erbfolge 
Recht bat, wird aufgefordert, ſich biebep ein» 
gufinden, wibrigenfalld, wenn Niemand er, 
ſcheint, das Teſtament als beflehend erklaͤrt, 
und zum Vollzug gebracht werben wird, 

Königsbofen am 30. Juny 1829. 

Königlides bayer. Landgericht. 
Landrichter Greb. 


(3; 3. Ausſchrelben. 

Michel Werner von Rottershauſen if 
uach Münnerkabt übergejogen und will feine 
Gläubiger in den Erlös an bort verdufer: 
ten &uter einmeifen, mweßbalb dieſe zur Yn- 
gabe ihrer Paffıven und Vernahme hierüber 
auf Mittwoch den 22. July I. 3. Bormittags 
8 Uhr unter dem Bebroden ber Nichtberüds 
fichtigung anber vorgelaten werden. 

Diünnerfladt am 19. Junius 1899. 


Königlides Landgericht. 
j o. Jl. abs. 
Sampaber, %dg.-Xct, 





Then, 
(2) 2. efanntmadung. 

Ja ver Debitſache des Chriſtoph Hüßner 
von Wieſend unn witd am Donnerstäg ben 
16 Jaly früh 9 Uhr auf dem Gemeindebauſe 
iu Wieſenbrunn deſſen geſchloſſenes Hofgut, 
deſte hend in einem Wohnhauſe, Scheuer, Stal- 
lung und Öurten und gegen 10 Morg. Acker 
und Weinberg und .. N Morg. waljenden 
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Gruntfläden , in Gemäßbeit des Hydotheken⸗ 
geſezes FH. 64 et 69 verfirihen. Nach ab: 
ebaltenem Realitäten-Strihe werben in ber 
ohnung bes Chriſtoph Hüßner 
wwiy Kübe, 
gweny einjährige Stiere, 
4 Paar zmwepjährige Stiere, 
4 Wagen und 1 Pflug, 
mebrere Fäffer und fontlige Hautgerätbfihaften 
ferner das vorhandene Geſtroͤd und gegen 
50 Eimer Moft, 
sum Striche gebradit. 
Strihsltebbaber werben birzu eingelaben. 
Kipingen am 4. Juln 1829. 
Königliches Landgericht. 
B. B. d. V. 
Then, Actuar. 
Leiſtner, Rechlspr. 


(5) 3. Bekangatmachung. 

Am Gante der Johann Kelleriſchen Eher 
leute von Münnerfladt wird das Priorität» 
Erfenntniß Freytag den 26. Junp I. Is. im 
Gerichtövorplage fiatt ber Verkündung 60 
age lang affıgirt fepn. 

Meuflabt ten 23. Man 1820. 

Königlihes Landgericht, 
ald belegirter Gerichtsſtand. 
Meifner. 
Böhnlein, j. pr 


(5) 2. Bekanntmachung. 

Gegen Katharina Balling von Brend 
if der Concurs der Glaͤudiger erfannt, und 
wegen Geringfügigkeit ver Maſſe jur Uns 
meldung ber Foͤrderungen und Weltenbmas 











bung ber Vorzugsrechte nebſt Bemweismitteln, . 


0 wie zur Dorbringung von Cinreden und 
flegung ber ſchlüßlichen Verhandlungen, ein: 
jiger Edictötag auf 
Mittwoch den 29. Fulp. I. I. 
Dormitiagd 8 Uhr 
fefgefest Babe fämmtlihe Gläubiger ber 
emeinfhultnerin vom Euncurfe dahler vor 
Gericht zu erfcheinen haben. 

Neufladt afS. am 30. Juny 1829, 
Königlides Landgericht. 
Meifner. 

Staud, j. pr. 


(2) 2. Slaͤubiger-Ladung. 
In der Verlaſſenſchaftsſache des Forſtge⸗ 
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bülfen Melchior ZTrof von Haufen bat bie 
Teflamentserbin die Erbfhaft cum benclicio 
legis et inventarii angetreten, Ale biejentgen, 
welche Unſprüche m das binterlaffene Der 
mögen baben, merten aufgefordert, folde 
um fo beflimmter 

Mittwoch den 22. July früh 9 Ubr 
babier geltend zu maden, als ſonſt bierauf 
bey Vertheilung der Diaffe keine Rudfiht ge 
nommen und der eima nad Berichtigung der 
Paffiven bleibende Wermögensrefi ber Teflas 
mentserbin eingehändigt wird. 

Schweinfurt ben 2. July 1829. 

RORSHEST Landgericht. 


leiner. 
Grobe. 


(5) 3. Oläubtger: Borlabung, 

Ehriklopp Eiſenhut zu Faber trug auf 
Bufammenberufung feiner fänmtliden Giduw 
biger an, um mit benfelden, mo möglid, 
einen Stündungs Verttag einzugeben, 

Alle viejenigen alfo, melde aus was 
Immer für einem Grunde gegen getadten 
Etſenhut Anſprüche machen zu können glauben, 
werben hierdurch aufgefordert , 

Diontag ben 20. f. M. July 
früh um 8 Uhr 
babier zu erſcheinen, ihre Forberungen anzu⸗ 
eben, unb auf bie zu ſtellenden Anträge bes 
briftoph Eiſenhut von Fahr ihre Erklärums 
gen abjugeben. 

Don ven nicht erfheinenden Gläubigern 
wirb angenommen werden, taß fie dem Bes 
ſchluſſe der Mehrheit beptreten. 

Dereretam Volkach den 14. Junh 1829, 

Köntglihes Landgericht. . 
Bey leg. Verb. bes Landr. 
Greb, At. . 
DB. Fiſcher, j. pr 


Ebictal:2abung. 

Georg Schmitt von Oberolkach, beffen uns 
bemweglides Vermögen auf 605 fl, geſchäßt 
if, morauf 868 A. 37 1/2 Er. bopotbefarifde 
Schulden baften, die mit rüdjländigen Zigs 
fen und Abgaben die Summe von 1018 fl. 
41 1/2 fr. erreichen, unterwarf fid freywillig 
dem Concurſe. 

Wegen Geringfügigfeit ber bier in Frage 
—— Eonceursmafje wird einziger Edicks⸗ 
ag au 
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Dinstag ben 11. k. M. Auguſt 
früh um 8 Udr anberaumf, 
Ben biefer Zagfabrt haben fih ſaͤmmt⸗ 
liche Gläubiger des Gemeinſchuldners, bie 
befannten fomobl, als bie unbekannten ein: 
zufinden, um ihre Anfprüdbe anzumelden, und 
dur die erforderlihen Brwetsmittel gehörig 
nachzuweilſen, auch allenfalls auf bie angemel; 
eig re ſich — vernehmen 
a laſſen, und etwaige Einreden Repliken und 
upliken mit ben erforderlichen Nachweiſen 
vorzubringen, oder zu gewaͤrtigen, daß die 
nicht angemeldet werdenden Forderungen gar 
nicht werden berüdfihtigt, bie nicht nadıge: 
miefenen aber n bt anerfanat, und bie ers 
Mae aber nicht weiter banbelnden Glaͤu⸗ 
iger mit ben fie treffenden Handlungen wer⸗ 
ben aus geſchloſſen werten. 
Volkach den 3. July 1829. 
Königlibes Landgerlcht. 


blen, 
DB. Fiſcher, j. p. 


Bekanntmachung. 

Zum weiteren Verſtriche und definitiven 
Zaſchiage des zur Schuldenmaſſe ber Gig: 
mund Kaͤmmerers Witlwe zu Goßmannsdorf 
gebörigen Grundoermögens an einem Braus 
und Schildwirthsbaufe, dann Defonomie:Ge: 
bäubden und Artfeldern iſt weiterer Termin 
auf Montag ben 20. d. Mis. früb 8 Uhr in 
dem Gaflpaufe zum Noffe in Goßmannsborf 
angefept, wozu Strichs liebbdaber eingeladen 
werben. 
Dchfenfurt ben 10. July 1829. 

Königlihes Landgeridt. 
Walter, Landr. 


2. Strichs-Bekanntmachung. 
(@ In der Gantſache ded Georg Adam Schrö⸗ 
der von Marklſteinach wirb das vorhandene 
Grundvermögen , beilebend in einem Wobn⸗ 
baufe mit Mebengebäuden , &rmeinberedt, 
— und einigen Morgen Artfeld und 
iefen, 
Donnerstag ben 23. Julh früh 9 Uhr 
auf dem Gemeindehaufe ju Marktſtelnach dem 
Striche ausgejept. 
Schweinfurt den 2. July 1829. 
Köntgliäe Landgericht. 


einer. 
Grobe 
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()2. Befanntmadbung. 

Im Schuldenwefen bed Bauerd Konrab 
Seifert von Wethers wird deſſen fämmtliches 
Grundvermögen, befiebend in einem Wohns 
hauſe Nro. 32 nebſt Scheuer, Hofrieth und 
Gemüßgarten, dann mehreren dazu gehörigen 
UAeckern und Miefen, 

Montag ben 27. July laufenden Jahr 
Vormittags acht Uhr am Gerichtsſihe dahier 
nah ben Beſtimmungen bes Hppothekenge⸗ 
ſetzes öffentlid verfieigert. 

Streicher, welde dem Gerichte unbekannt 
pn. boben legale Zeusniffe über ihre Zah⸗ 
unge faͤbigkeit bepgubringen. 

Weibers den 15. Junp 1829. 

Königliches Landgeridht. 
Albert, Laadr. 
Gutmann, a. 6. jJ. 


Bekanntmachung. 

Auf Antrag eines Hypotheken-Glaubi— 
gers werben nadfiebende Immobilien der Jas 
cob Furkelſchen Ebeleute dabier, alb: 

4) ein Haus Nro. 187 1/2, 
2) 1 Moͤrgen Ader auf dem Berg, 
5) 1/5 an 1 Morgen 22 Ruthen MWeins 

berg in der Schönleiten, . 

4) die Hälfte an 1 3/4 Mig. 35 Ruth, 

Meinberg im Stadelberg, 

5) 3/4 Mrg. 19 Ruth. Weinberg im Erbet, 
6) die Hälfte an 1 1/4 Mrg. 18 Ruth. 

Ader tim Stocker, 

7) * Morgen 8 Ruthen Weinberg im 
eitzenacker, 


Donnerstag ben 6 Auguſt d. J. 
rub 9 Uhr 


\ 9 
auf dem biefisen Ratbbaufe öffentlich vw. 
G. 64 bed Hypothekengeſetzes verkauft, un 
befig- und zablungsfähige Kaufsltebhaber hier 
von in Kenntniß gefegt. 

Auch werben am 

Mittwoch ben 15. July früh 11 Uhr 
circa 24 Eimer Moſt gegen gleich baare Be— 
gablung im Wege ber Erecution verfirihen. 

Sommerhaufen ben 1. July 1829. 

Gräfl,. BEIWALISBRIGE 


ayer. 
Stengel 





@)2. Bekanntmachung. 
Wer an bie Weilaſſenſchaft bed dahler 


* 
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Montag ben 27. July d. I. 
Vormittags 9 Uhr 
affentlich an die Meifibietenden verkauft und 
zu dem Licitationstermine befig: und jablungss 
fähige Kaufsliebbaber mit ter Bemerkung 
hiermit vorgeladen, daß Auswärtige ihre Zab⸗ 
Iungsfäbtgkeit durch Zeuaniffe ihrer Gerichte 
nadjumeifen baden, bie Bertaufsbelingungen, 
Zebens: und Grundbarkeits » Verbältniffe ber 
Merkaufs : DObjecte in dem Termine befannt 
gemadıt werden, das Schaͤtzungs —— 
gur Einſicht in ber Registratur auf Verlangen 
vorgelegt mwirb, bie Lehensſchulthetßen Stöß- 
fein zu Schwarzach und Zaubmana ju Wil⸗ 
merdreuth angewiefen find, bie Gruͤndbeſitz ⸗ 
ungen den Kaufslufligen vorzuzelgen und ber 


Hinſchlag nad bem Hopotdekenge F erfolgt. 
an 


Zugleich werden ſaͤmmtliche bekannte und 
unbetannte Gläubiger bes Hoffmann hiermit 
affentlich aufgefordert, am 

Diontag den 3. Wunufl d. J. 
Dormittage 9 Uhr 
vor bem unterfertigten Gerichte ihre Forbes 
rungen bey Strafe des Ausſchluſſes von ber 
Maſſe gebörig zu liquidtren und nachzuweiſen, 
und alle diejenigen, welche irgend eimad von 
dem Dermögen des Stuldners in Händen 
daben, angemiefen, ſolches, bey Vermeidung 
doppelten Erfages , dem Gerichte, jedoch mil 
Dorbehalt ihrer Rechte, zu ubergeben. 
Zhurnau im Ober : Matnfreife am 27. 
May 1829. . 
Kal. frenberrlid ©. Künsbergiſches 
a I a 5 
orgenroth. 





5) 2. Moſt-Verſtelgerung. 
Dindtag den 28. I. Dis. früh 9 Uhr wer- 
den ungefähr 50 Fuder Zebntmöfle, aus tem 
Himmeltlabter und dem biejigen Herrſchafts⸗ 
Peller,, unter Vorbehalt boͤchſter Genehmigung 
verſtrichen; wozuKaufluſtige eingeladen werben. 

Kariſtadt den 7. Juld 1629. 

Könlaliches Rentamt. 

Degenbarb. 
— —— — — 
3)5. Befanntmadung. 

m. Die auf Schwanfelter Markung jwifhen 
Schwanfeld und Opferbaum liegenden drali; 
fen Waldparzellen Steinberg und Wirn, 
deren erflere, 147,89 baperifihe Tagwerke 


—— 
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baftend , einen aus Eiden, Hornbaum und 
weichen Hoͤlzern gemiſchten 15—25 und 40jäbs 
ricen Beiland bat, legtere aber 106,60 baher. 
Zugwerke in ſich begreifend, mit Buchen und 
Hainbuden prävominirend, mit Eichen, Alpen 
und Birken gemiſcht In einem 35—55jährls 
gen Witer volkommen beflanden iſt, werden 
im Eteigerungswege unter den normalmißis 
— und zwar jede Parjelle bes 
onbers, jebod ohne Ablheilungen dem Ders 
kaufe ausgefept. 

Die Etrittagfabrt iſt auf ben al. I. M. 

‚frübd 9 Ubr anberaumt, tie Derfieigerung 
feld wird Im Poflhaufe zu Opferbaum ab» 
gebalten. 
Diefeb bringt man biemit zur allgemeis 
nen Kenntnig mit ber Bemerkung, daß ber 
f. Revieriörfter in Schwanfeld angewiefen iſt, 
Kaufsliebhabern auf Derlangen bey den Par- 
zellen zur Einſicht anzumelfen. 

Werne den 4. July 1829. 

Das königliche Rentamt. 
Geisler, Rtb. 





(3) 2. Befanntmahung. 

Dinstag ben 28. i. Mi. Morgens fräp 
um 41 Uhr werden bie berrfchaftlihen im 
Wernzrund auf Euffenheimer Markung ges 
legenen Wiefen ju 9 3/4 Morgen vrer 6 
Tagwerk 33 Gerichen; welche durch die Aufs 
löfung des königl. Forſtamts Gemünden ent» 
behrlich wurden, in angemeſſenen Ubibeiluns 
ga unter den normalmäßigen Bedingungen 
ffentlich dem Verkauf ausgefegt. Dem Amte 
unbekannte Streicher baben fib vor dem Siridy 
durch Zablungsfaͤhigkeits⸗Atleſte zu legitimiren. 

Karlftabt den 7. Julp 1829. 

Königlihes Rentamt. 
Degenbart. 





(3) 2. VWerpachtungs-Ankündigung. 
Das Gemeinte : Badhaus zu Ettleben, 
unweit Werned, wird mit Ente September 
1. 3. yadılos; es fol baber baffelbe in einen 
weitern brerjäbrigen Pacht mittel öffentlicher 
Derfteigerung, vorbehaltlid) k. landgerichtlicher 
Begnebmigung, meillbietenb bingelaflen wers 
den. Zur Vornahme ber Vertleigerung mwirb 
Zagfahıt auf. 
Montag ben 20. July I. Je. 
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Nabmittand 1 Uhr in dem Gemeinde: Wer 
waltungs:Zocale bahier feſtgeſeßt. 

Die Derpahtungs » Bebingniffe, melde 
bey bem Ortövorfieher zur beliebigen Einfiht 
Dinterlegt find , werben bey ber Werfleigerung 
eröffnet, 

Pahtlufige Bäder werben mit bem Bes 
merfen eingeladen, ſich mit den erforderlichen 
Beugniffen über Gemwerböfäbigkeit, Leumund 
und Eautions:Fäblgfeitd-Leiliung zu verfeben, 
indem obne biefe die Zulaffung zum Stride 

nicht geflattet werben Eann. 
j Ettleben den 7. July 1820, 
Die Gemeinde-Verwaltung. 
Popp, Ortsvorfieber. 
Stürmer, Gmnbfhrb. 


— nn 


Gortfegung 
bed Derzeichniffes der Badgaͤſte zu Kiffingen 
in ber Periode vom 4. bis 4. Fulp 1829. 


187) Herr Ignaz Friedrich, Bürger aus 
Würzburg. 188) Mad. Zebner von Würz: 
burg. 189) Ar. ©. 9. 
mader aus Wurjburg. 190) 191) 192) 193) 
Hr. Freydert von Guttenberg, Fönigl. baper. 
Kämmererund Major mit Grau Gemahlin unb 
wen Fraͤulein Töchtern aus Yandau. 194) 
Dat. Biberbach, Kaufmännin aus Nürnberg. 
495) Ftaͤuleln Groß aus Erlangen. 196) 197) 
2. Restamtmdanin Buhborn mit Fräulein 
ochter auß Mürnberg. 195) Hr. Deutfch: 
Drbend;Eommanteur fFrepberr von Baumbach 
von Leuchtershauſen. 199) Hr. Bolongaro von 
Aſchaffenburg. 200) Hr. Dr. Niſtler von 
KRoburg 201) 202) Frau Rittmeiſter von 
Muntorf mit Bräulein Tochter aus MWürz: 
burg. 203, Hr Freyherr von Weber, Major 
im ®. b. General;Stab und Wtjıtant Gr. PR. 
Hoheit des Prinzen Karl von Bayern, aus 
Münden. 204) .Ht. Stabtfämmerep : Eon» 
troleur Herbig aus Wurzburg. 205. Hr. D. 
W. Geeligfein, Kaufmann aus Münden. 
206) De verwittibte Frepfrau von Eifer von 
Edbofen, geb. Frenin von Schmidfeld aus 
Bambırg. 207) 208) Frau Springefelb von 
Frankfurt nebil Fräulein Fanny Ried und Bes 
bienung. 209) 210) Mére Atdanas, geb. 
Schön, und Mere Ambros, geb. Schweizer, 


ollermann, Uhr⸗ 
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aus dem Lrfuliner » Klofler aus Würzburg. 
211) Mad. Hellmuth aus Würzburg. 212) 

r. Pfarrer Dr. Jäger von Pförring, 213 

r. Pofltallmettter Barth von Coburg. 214 
Srau Gräfin v. Soden aus Würzburg. 215) 
Se. Escellenz ber fönigl. Herr Staatd» und 
Kriegs: Minifler von Mailot aus Münden. 


- 216) Hr. Karl Baron von Thüngen, Egl. 


Kammerherr, von Zeitlofs. 217) Hr. von 
Goldacker, großverzogl. S. Kammerberr und 
Hauptmannn aus Eifenach. 218) Frau Wib 
beimine Kufner, Kammerfrau dep Ibro Fol. 
Hoheit Prinzeffin Paul aus Hildburghaufen. 
219) 220) Hr. Major und Kammerberr von 
Mabrou; mit Hrn. Sohn von Neuftabt a /Aiſch. 
221) Kr. Vogel, Drganifi von Neuftadt a/M. 
222) Fraͤuleln Maria Franzisca Oswald von 
Bulda, 2235) Frau Poflfecrerair Heppgen 
von bort. 224) 235) Hr. Jakob M. Fraus 
enfelb, Hantelömann, nebit Gattin aus Bis 
chenbach. 226) 927) Hr. DObermebicinalrath 
Dr. Reuffing mit Sräulein Tochter aus Eifes 
nad. 228) 229) Hr. Hornfhub, Kaufmann, 
mit rau ®emadin aus Kipingen. 230 ) 231) 
Hr. Bauconducteur Daug mit Frau Gemads 
lin aus Würzburg. 232) Hr. Valentin Blüs 
genberger, denflonirter Gensdarm aus Bruchs. 
235) or. Dr. Hilz, E. Landgerichts Poyſſcus 
von Übensderg im Megenkreife. 234) Hr. 
Kreid:, Stabigerihis, und Polizepmundarjt 
Maitint von Würzburg. 235) Frau Profi I 
forin Refe von Berlin. 236) Fräulein Re 

von Berlin. 237) 238) Hr. von Eturz, —— 
ticulier, mit Frau Gemahlin von Tuͤcke lhau— 
fen. 239) Frau Rentbeamtin von Hornberg, 
geb. von Sturz, aus Burgmwisdheim. 240) 
Demoifelle Höhtlädter aus Zudelbaufen. 241) 
Frau Staaldräthin von Wagner aus Wür; 
burg. 242) 245) Frau Aopellationsgerichtg 


-Erpebitorin Simon mit Fräulein Schwetier 


and Würzburg. - 244) Gottlob Kleinfeller, 
Weinbändler aus Kipingen. 


Kıffingen am 6. July 1829. 


Königlihes kLandaericht, als Babs 
Infpection. 


Bovert, Lanbr, 
Haller. 


4241 


 ——— 
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Bepylage zum dt Stüd, 


des 


Intelligenz 


—Blattes 


für den 


Unter:Mainfreis des Königreihd Bapern. 
— —— —— — — — 
Den 16. July 1829. 





Befanntmahung. 


Sntelligenzwefen DL, gpege ver Hülfsoolifrekung werden 





Amtliche Artikel 





2. Belanntmadung. 
Im Laufe bes vorigen Monats farb ba 
ter der Fourier Quirin Seidenbuſch vom k. 
5. oten Artillerie : Regimente ohne Hinterlaf- 
ung eines Teſtaments. Wer Unfprüde als 
6* ober Gläubiger auf den geringen Nach⸗ 
laß machen will, bat ſolche bey ber biegu be: 
fimmten Tagfahrt Montag ben 20. Joellus 
Bormittags 9 Uhr unter dem Rechtsnachtbelle 
angumelden und zu liquibiren, daß bierauf 
feine weitere Rüdfidt genommen und ker 
Mahlaß ausgeliefert werben fol. 
Mürzburg den 1. Julius 1829. 
Königl. b, Kreis: und Stadtgeriät. 
— Hoͤrl, Director. 
8wack. 


Oeffentliche Bekanntmachung. 
In ber Nacht vom 9. auf ben 10. d. M. 
wurden auf dem Neuhofe bey Schweinheim 
vier Stüde Tuch, nämlid 2Stüde bänfenes, 
es zu 17 1/2 Ellen, und 2 Stüde flaͤchſe⸗ 
ned , jebed zu 23 ı/2 Glen, ſchon weiß ge 
bieicht/ nebit 2 4/2 Sirängen weißen Zwirs 
nes entwendet. 
Man macht tiefen Diebflabi zur Ente 
decung des Thaͤters und ber entwendeten 
Ddjecie befannt. 
Afchaffenburg ben 11. July 1829. 
änigl. Kreid: und Stabtgeridt. 
—| ‚ Reuter, Director. 
Berti, 





— —— — 
Japıgars 1829. 


bem ®eorg Baumeiſter von Veitshö 
———— Dobilten, als: In 
- 4 Wagen mit Zugebör, 

53 Eimer 1828er Moſt, 

4 Kalter, 

4 Meinfaß zu 2 Suter, 

g Wetnfäffer, jebes 1 Fuder, 

4 Kleiderſchrank und 4 Zrubre, 

2 Kube, 

Mittwoch ben 29. July I. 3. 
Nachmittags 2 Uhr 
auf bem Gemeindehauſe zu Veitshoͤchelm dem 
Öffentlichen Striche — 

Wuͤrzburg den 11. July 1829. 
Königlides Landgericht rechts d. M. 
v.Edart Landr. 

Emmerich. 


(5) 4. Bekanntmachung. 

Gegen das Ende des vorlgen Monats 
wurde auf Theilheimer Markung die Schaͤfers⸗ 
hütte erbreden und aus derſelben entwendet: 

4) ein Dberderbeit mtt Federn gefüllt; 
der Ueberzug von Zwillich, mit blauen 

Streifen turdjogen; in ber Mitte gwep 

eingefepte Teinene Flecke, werth 18 fl., 

2) ein Kopfkiffen, gleihfalld mit Federn 
gefüllt; der Ueberzug blau und ‚weiß, 
etwad gemwürfelt, an ber vorbern Beite 
mit einer hantbreiten gewöhnlichen Spige 
verfeben, werib 2 fl., 
3) ein gewöhnliches Feilad) , werth 1 fl , 
4) eine leinene Hofe, wertb 1 fl. 12 fr. 
5) ein alter grauer Mantel, wertb 2 fi., 
6) ein fleinerner Waflerfrug, mwerth 6 fr. 
Ale Juſtiz- und Poligepbehörden wer⸗ 


E 4 
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ben fomehl zur Enfdefung bed Thäters ala 
ber entwenbeten Sachen erſucht. 


Würjburg den 9. July 1829. 
WINIIERER EaitaeiM . tr Me 


Eimmerer, Ih. Kjl.:Affeffor. 
Widmann. 





(5) 2. Befanntmahung. 

Im Eoncurfe ber Stephan Ludwigé Witt: 
we F Tdungersheim iſt das Klaſſen-Urtheil 
nebit dem Distributiond:Befheide unter dem 
Heutigen ter Gerichtsthüre angebeftet worden. 

Würzburg ben 30. Jung 189. 
Königlidesfanbgeriht rechts d. M. 


Ved. 8. 
Eämmerer, Hij.KilMAffeffor. 
Widmann. 





(5) 3. Strihßpatent, 

Am Donnerdtag den 23. July d. 9. 
Nahmittand2 Uhr werben auf dem Gemeinde: 
baufe zu Thüngersheim bie zur Berlaffenfchaft 
bes verlevien Michael Brenner jung, Bäder 
melſters zu Thüngersheim, gehörigen Reali— 
täten, mworunter auch bad unten näher befchrie: 
bene Badhaus if, auf. Zielfriten öffentlid 
verfleigert, wozu StrichsUebhaber eingeladen 
— burg den 2. July 1829 

rjburg den 2. Zuly 1829, 
Königlides amngeriat schts db. M. 


Cämmerer, Iſtz.Kil.Aſſeſſor. 
armuth. 
Beſchreibung des Backhauſes. 

Daſſelbe if ganz neu aufgebaut, zſtoͤckig, 
Hegt an ber Straße von Würzburg nad Hams 
wmelburg, und ift mit allen jur Bader ges 
börigen Einrichtungen verfeben. 

Hiezu gebören 13 Garbbretter, 21 Garb⸗ 
tüder, 5 Shießfhülfeln, 1 Badtrog, 6 
Medlkaͤſten, 1groge Schüffelwage mit Gewicht. 

Im Keller befinden fib 9 Fuder 8 Eimer 
Zaͤſſer in Eifen und 7 Zuber 5 Eimer in Holz 
gebunden. 





Betfanntmadhung. 

In der Verlaſſenſchaftsſache des Pen 
Will von Kälberau wird Tagfahrt zur Liguis 
bation ber Forderungen auf Mittwoch ben 6. 
Uuguſt früh 9 Uhr unter vem Nachtheile anbes 
zaumt, baß die nichterfheinenten und ihre For⸗ 
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terungenniät liguibirenten Bläubigerben Aus: 
einanderfrgung der Maffe nit berädfihtigt 
werben folen. 
Alzenau den 23. Jung 189. 
Köntallches Lanbgeridht, 
J. B. Burfartt, Landr. 


Bekanntmachung. 

Dem Georg Endres auf der Haumühle 
bey Wänheim wurden zwiſchen dem 29. v. 
und 6. d. Mts., wahrſcheinlich mittelſt Ein- 
fleigend, 24 Riemen Schweinenfleifd im Wer⸗ 
the zu 24 fl. entwenbet, wad man zur Entde⸗ 
dung befanrt macht. 

BUrnflein am 7. Zul 1829. 

Königliches Landgericht. 
Keller, Landr. 


J 








Bekanntmachung. 
Johann Michael Spahn von Schondra 
will fein fämmtliched Grundvermoͤgen an ſei⸗ 
nen Sohn abtreten, und iſt daher wegen Be» 
flätigung bed Vertrages bie Kenntn'ß der eis 
mwaigen Schulden erforderlich; mweßwegen bie 
Bläubiger zur Anzeige ber Forderungen auf 
Dinstag ben 4. Auguſt I. J. früh 8 lihr bie 
ber vorgelaben werben, unter dem Nachtheile, 
daß auf bie Ausbleibenden feine Rückſicht ges 
nommen mirb. 
Brüdenau am 9. July 1829, 
de ac Landgericht. 
Dr. Wieſend, Landrichter 
N. Schubmann, an; 


Betanntmadung. 

Dem Bürger Georg Müller von Mat, 
fodheim wurden am 25. v. Mes. 13 4.25 
4/2 Er. mittelft Erbredung eined Schrantes 
in folgenden Sorten entwendet: 

12 fl. 25 1/2 Er. an 1/Steld Preußen 

Thalern, 
1f. — an 6⸗kr.Stücken verſchlebenen 
Gepraͤgs; 
was zur Entdeckung andurch bekannt gemacht 


Dettelbach am 10. July 1829. 
Königlihes Lanbgeriät. 
B. B. d. m. 
Branz, Lda.Act. 
Shäfer, Rchtspret. 


Diebflahls: ie se 
Aus dem Glaswerke des Dalentin Schlei⸗ 
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der und Compagnie naͤchſt Gemünden wurbe 


in ber Nacht vom 6. auf ben 7. db. M, eine 
etferne Krüde mit Hülfe, melde zum Heraus⸗ 
eben ber Glasſchlacken aus dem Kanale bei: 
fend gm wurde, entwendet ;. biefelbe: 
if} im Ganzen bepläufig 16 Schub lang» bie: 
77. pfd. ſchwer, und in ihrem bdermaligen: 
noch auten Zuflande 9 fl_30- fr. werth. 
Man bringt biefen Diebſtahl jur Offen- 
Eunbe; mit dem Erfuhhen an ſaͤmmiliche Polls 
zepbehörden, zuxr Wiederauffindung bes Ents 
mwenbeten und Habhaftwerdung des Thäters 
gehörig: mitzumirken. 
Sahfenheim den 9. July 41829. 
Königl. Bandgeridt Gemünden. 
Bortl,, beuri 


ur. 
Kliem, Lbg.:Xct, 





Eaben og 

Joel Klein, Shugjube zu Werfpringen, 
bat die Zufunmenderufung feiner Gldubiger 
beantrag!, um. mit: ihnen einen Siündungs: 
Mertrag abzufchließen ; zu biefem: Ende wird 

fabrt zur Anmeldung ber Forderungen: 
und Erfläsung auf bie Zablungd- Vorfhläge 
auf Montag den 5. Augufi I. 3. früb 9 Uhr 
unter bem Rechtsnachtheile ber Nichtberückſich⸗ 
tigung reſp. der. Einwilligung: in den durch 
Diehebeit ber erfheinenden Gläubiger gefaße 
ten Beſchluß anberaumt. 

Marktheidenfeld am 6. July 1829: 
Königlihes Landgerigs Homburg. 
Huberti. 

Rangenberger,a. * 





gyt Berfanntmahung. 

Auf Reguifition Pöniglichen Kreis s und 
Stadtgerichts Schweinfurt wird ‚. wer an die 
bereits verweribete Verlaſſenſchaftsmaſſe des 
bahler verfiorbenen: penfionirten Herrn Majors 
Rarl. Mes: aus einem rechtlichen Grunde An⸗ 
fprüde iR machen bat, aufgefordert, ſolche 

iltwoch ben 42. Auguſt 1829: 
früh: 8: Udr beym babiefigen E. Landgerichte 
ehörig nadzumeifen und zwar unter. bem: 
ehienahtyeife der Nichtberückſichtigung bey, 
MWertheilung. ber Maſſe. 
Haßfurt den 6. July 1829: 
Königlides Landgeridt. 
Greſer, Banbridter.. 


rg 
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Befanntmaßung 
* Sn — — — Vaotſad⸗ 
el Bar bar 
—B — — 
am 14. d. Mis. früb 8 Uhr 
an ae am bie Geridistafel an⸗ 
ehefte 
u Karlflabt ben 2. July 1829 
Königlides Landgericht. 
v. Hörmann. 
Brangı a2... 


— — — — 

(5). Bekanntmachung. 
Der unten fignalifirte Martin Menninger, 
lebiger — rg re von Haßfurt, ber 
wegen mebrfahen: Betrügerepen und Prelle 
reven: bereitd öfters gejüdhtiget, unter-andern: 
auch mit ee Eee auf ber 
Plaffenburg befiraft, und deßbalb unter fpes 
cielle Auffiht gefiellt worden iſt, bat fi am 
29 v. M. heimlich aus feiner Lehre bey eur 
Schmiebmelftse Gerhardt dahler entfernt, 
und treibt ſich ohne Zweifel wieder verbois. 

wre wi — — ——* 
an erſucht ſaͤmmtliche Poltzey: Behoͤr⸗ 
ben, auf dieſen Burſchen ein —— 33 
u richten, ihn im Betretungsfalle aufgreis 
n. und gefäligfl ander abliefern zu: laffen.. 
Haßfurt ben: 1. Fulius 1829, 
Königlihes Landgericht. 
Grefer, 2anbr. 

Kiebling 


Signalement. 

Derſelbe it 20 Jahre alt, ziemlich gro⸗ 
fer und unterfegter Statur , hat braune Haare, 
graue Augen und gefunbe Gefihtsfarbe. 

Er trägt ein: dunkelblaues Goller unb 
eine bergleichen lange Hofe, eine roth, weiß: 
und fhmwarz geflreifte Weſte, eine Fönigblau tur 
chene runde Kappe mit einem ſchwarzen Schilde, 
Halbſttefet und ein ſchwarzes Hals iuch. 


(5) 53. Bekanntmachung. 
Jobann Doͤll von Frankenbrunn will fein 

ſaͤmmtliches Vermoͤgen an feine Erbs-Inter⸗ 
eſſenten abtreten und hat: um Liquidirung 
feiner Paffiven ben u. geflellt. 

Es wird fofort zu dieſem Zwecke Tage: 
fahrt. zur Liquidation ter Paffiven auf 

Donnerstag ben 25, B. MB. 
früh: 8 Uhr dahier angefegt.. 
- (5% 





1247 — 


Wer fona) an ben gebadten DSL eine 
tecdtliche Forberung zu maden gebenft, bat 
folde an 
Präjubize anzubringen, baß er anfonfl bey 
weiterer Museinanderfeßung bes Dermögens 
nit berüdfihtigt werben wird. 

Zugleih wird Termin jur Verwerthang 
bed Vermögens auf Wontag ben 27. Yulp 
db. I Vormittags 10 Uhr im Orte Franken: 
brunn anberaumt, welches andurd) zur allge 
meinen Kenntniß bringt, und Siriheiled- 
baber einladet 

Hammelburg den 3. IJunp 1829. 

Königliches Landgericht. 
F. 9. Sößmann. 
J. Ad. Och, a. 6. 


— — — — — 
(3) 3. Befaänntmahung. 


In Sade ber Anna Barbara Eger m 
Mlhingen und Eliſabe ha Hofmann don Lin; 
belbad) gegen ben Chrid odb Kreri ju Alberts⸗ 
daufen und Eonf., Erbſchaft betr., werben 

Donnerstag den 23. July d. I. 

Nachmittags 2 Le 
auf dem Gemeindehaufe zu Repperndorf uns 
ter ben. bep ber Strichslagfabrt bekannt gu 
masenden Bedingungen bie dachverzeichne, 
ten Realitäten gerichtlich verflriden, mozu 
Stribsliebhaber eingeladen werben. 
Sißingen ben 22. Juny 1829. 
Könialihes Landgeridt. 
ben, get. vn, 
Weinfamer, NRehtöpret, 
Realitäten: Wergeihnig. 
Eine Hub, welche Kiginger Spitallepen 
nme tb. Welnb B 
1 rg. 30 Ruth. Welnderg am Berg, 
50 Ruth Wieſen an ber —R 
an Urtfeld: 
5/4 Morg. 20 Ruth. am Renner, 
1/2 Morg. 30 Ruth. am Säubed, _ 
1/4 Morg. 20 Ruth. am Fuchsgraben. 
3/4 Morg an der Trieb, 
41/23 Morg. am Gager, 
1/4 Morg. 10 Rutd. am ſchwarzen Sant, 
1 1/4 Morg. 20 Ruth. am Biergersberg, 
4 Morg. 20 Rutd. daſelbſt, 
1/4 Morg. 20 Ruth. am Flößerdweg, 
5/4 Dorg. 50 Ruth. bafelbfl. 
4/2 Morg. 20 Rutp. an der Beun. 


dem genannten Tage unter bem 


. und jebes fonflige Re 
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72 Mudfäreiben. 

Im Gante bed Simon Berninger von 
Großbeubadhh wird bad Prioritätd:Erkenntnig 
60 Zage lang flaft ber Derfünbung an bis 
Gerthtöthüre, und zwar am 11. 8. M., am 

beftet. 
Klingenberg am 30 Junh 1829. 
Köntalihes Ländgericht. 
agner, Lantr, 


u. Eſchborn, Rehrem 


5)2. Belanntmadung. 

Martin Geißendörfer, Welnpänbler und 
Kaufmann zu Kigingen, {R dard landgericht⸗ 
liches Erteuntniß wegen unordentlicher Hauß 
haltung und Geſchäftsführung unter Curatel 
geflellt, end bemfelben ber Kaufmann Lud 
mig Srobentus_babier als Eurator bepgege 
ben worden. Died wird mit dem Nabange 
befannt gemacht, daß jeber von befagtem Geis 
—— ohne. Zuziehung und Zuſlimmung 

ed Curators in Bezug auf deſſen Vermögen 

von nun an- X werbende Vertrag 
tögefchäft, ine beſonder⸗ 

jede an einen andern als den Eurator geleis 
flete Zablung als nn erkannt werden müßte. 

Wer eine rebilibe Forderung an bie 
Martin — Eheleute zu ma⸗ 
chen hat, muß ſol 

Mittwoch ven 29. July I. 39. 
früh 8. Uhr babier liquibiren, und ſich auf 
bie etwa gemacht werdenden Zahlungs. Bor 
ſchlaͤge erklären , wibrigenfaUs er ala einwillis 
end in die Stimmen der Mehrheit ter Er 
Freud angefeben, refp. nicht weiter bei 
rückſichtiget werben. fol. : 7 

Kigingen den 4. July 1829. 
Königlidhes Landbgerida 
B. K. d. B 


ãben, et. 
Weinkamer, Rechtsprei 








(2) 4. Bekanntmachung. 

Die zur Verlaſſenſchaft des Paul Ent 
Weber von Mainbernpeim —* Mobillen, 
beſte hend in Silber, Kupfer, Zinn, Betten, 
Kleidern, Hausgeräthfchaften aller Art, bann 
mebreren großen, in Eiſen gebundenen af: 
fern weiben am 

22. und 23. biefed Monats 
von Morgens 8 Udr an in bem Haufe bed 


* 
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Erbloffers offentlich an den Meifibletenben 
gegen baare Brjablung verfieigert. 

Das zur Verlaſſenſchaft gebörige Wobn- 
daus Nro. 279 zu Dainbernheim mit Scheune, 
Etallung, Hof und Gärten wird am 

24. biefed Monats N. M 2 Uhr 
auf dem Wathbaufe zu Malndernheim ber 
Öffenttidhen Vertteigerang unterfellt. 

Marktſtefft den 7. July 1829: 

Königlihes baper. Landgericht. 
Pre 5 —8 — 
au f} 8-: . 
Groß. 





Diebftabld: Anzeige. 

Um 6. d8.. Mıs. Morgens wurde aus 
einem Barten zu Hohenfeld ein auf der Bleiche 
befinblihes Städt Leinwand von Hanf, 52 
Ellen Lang, von mittlerer Qualisät, an. bem 
einen Ente mit einer fogenannten Trodel vers 
fehen , am andern Ende gefäumt, ehlwenbet, 
was Bepufs ter Entdeckuag des Thaters und 
ber geflohlenen @egeflflände hiermit oͤffentlich 
bekannt gemadt wird. J 

—— 1* 
da ed bayer. Zanbger 
3 Eee 


Hauff. 
®roß. 
en ‘ 
Derffetigerung. 

Im Weze der Erecution gegen Meldior 
Sihotter. von Yub wird Samstag ben 1. Aw 
auſt d. 3. Nahmittagd 2 Uhr deſſen Grund» 
vermögen auf bem Rathhaufe bapier zum öf- 
re en Stridye gegeben, mas jur Kenntniß 
bient. —F 
am 7. July 1829. 

Königliches use Roͤttingen. 
* 17 n er. “ ß 
Schäfer, Rechtspr. 
Gltäubiger-Ladung. 

Brlebrid Zink zu Feickendauſen hat ſich 
fredwillig dem Eoncurfe ünterworfen. 

Es wird daher wegen Geringfägigkeit der 
Maffe einziger Edictötag zur Anmeldung der 
Borderungen und deren gehörigen Rachweiſung, 
kann zur Vorbringung etwaiger Einreben ‚ge: 

n die Forberungen, fo wie zu ben Schluß. 


dlungen auf 
* Donnerstag ben 30. July 1829 
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früh 8 Uhr bey Strafe bed Audfchluffes mit 
der Forderung von der Maffe , refp. ven trefs 
fenden Handlungen anberaumt. 

2er irgend etwas von bem Dermögen 
bed Gemeinſchuldners in Händen bat, wird 
aufgefordert , ſolches unter Vorbehalt feiner 
Rebe, bey Strafe des nochmaligen Erfapes, 


bey Gericht babier abzugeben. 


- Zugleich wird befannt gemadt, baf das 
ur Ganimaffe gehörtge Gruntvermögen , bes 
ebend in einem Wohnhaufe unb mehreren 
Grunbflüden, am Donnerstag ben 93. July 

d. 3. Nachmittags 2 Udr auf bem Gemeintes 

baufe zu Frickenhauſen derfleigert werde. 

Ochſenfurt ben 9, July 1829. 
Königliches Landgericht. 
Walter, Per. 


— — — — — 
(5) 4. Diebſtahls⸗Ausſchrelben. 
Ya der Racht vom verwichenen Montage 
ben 6. auf Dinstag ten 7. July d. I. wur⸗ 
deu aus der Kühe eined Haufed zu Hopfers 
Badt mitteld Durchbrechens ber Wand, fulgente 
Gegenfidnde entwendet: . 
fünf Riemen gedörttes Schweinenflelſch, 
eine meffingene Pfanne, 
ein ‚Städten, welches nit ganz mit 
Schmalz angefült war , in weldem ſich 
jebod no 5 bi8 6 Pfd. Schmalz; bes 


fanden. 

Der Diebflahl wirb mit ter Aufforde⸗ 
rung befannt gemadt, auf den Thäter und 
die entwenbeten Gegenflänte Spaͤhe zu bals 
ten, unb eimaige ſachdienliche Enidedungen 
ungefäumt ander mitzutbeilen.. } 
DSdhſenfurt ben 9 July 1829. 

— Landgeridt. 
alter, Landr. 





(5) æ2. Betfanntmadung 
Auf das Ausſchreiben vom 18. Auguſt 
4826, Kreid:Intelligenz-Blatı Nro. 94 deſſel⸗ 


ben Jahrs, warb heute vom kgl. Landgerichte 
Ochfenfurt folgendes Erfenntniß erlaffen. 
Die unbekannten Eigentpümer nachfol— 
genber Dam als: 
54 5* des Georg Mark von Kleim 
ochſenfurt, 
19 fl. 39 1/4 Pr. ber Kaſpar Höhnifchen 
erlaffenfchaft zu Eibellans, 
4 fl. 20 3/4 Er. der Lorenz Köhlifhen 
Relicten zu Zeubelrieth, 


2 
7. ie kr. bed Joſeph Senfamer zu Od: 
* Nr. eb Mafers St. Affra zu Wär; 


4 fl. — fr. und 
2 fl. 27 1/2 Er. ohne Mamens » Bezeld: 


nung: J 
mit. ihren. Anſprüchen ausgeſſchloſſen, 
— für herrnlos und als dem koͤnigl. 
Flẽcus beimgefallen. erklaͤrt. 
Dieß wird andurch oͤffentlich bekannt ge⸗ 
macht. 
nfurt den 27. Juny 182% 
—— Landgericht. 
Walter, Landr. 
Beßner, Log. Act. 


„Bekanntmachung. 

(9 Etwaige Anfprüdhe an bie Verlaſſenſchaft 
bed Johann Georg Endres von Rohrbach find. 
am 29. f.. Mies. früh. 8 Uhr 
bey Vermeldung ber Nichtberückſichtigung bar 

bier anzumelden und nachzuwelſen. 
Karlſtadt den 5. Jund 1829.. 
Königlides Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, a. s. J. 


> &r —e——— Roandet des 
e Feſtſtellung· de affıoflandes 
— von Gochsheim iſt Tagfahrt. 


Danneräisg .. b. 3.. 
1 


babler anberaumt,. wobey deſſen ſaͤmmtliche 
Gläubiger ihre Forderungen an denſelben zu: 
Liquibiren baben, widrigenfalls fle- als ein» 
milligend In ben gefaßten. Befihluß ber Stim⸗ 
menmebrbeit ber Erfihienenen angefeben. wer:: 
den refp. in. dem: weiteren. Verfahren unbes 
sücfichtigt bleiben ſollen. ’ 
Aub am 7. July 1829, 
Königliches Landgericht 
€. Linder 


r 
Shäfer, Rechtspr. 


nn eg 
Diebfapls:: Unzeige 
Am 25.. vorigen Monats unter ber Mit: 
tagszeit wurbe dem Niklaus Schoppelrei, Wul: 
ler zu Aßhauſen, ein. Städt Tuch in feinem. 
—— liegenden. Garten don der Bleihe: 





Graͤflich d. Shönbornifhes 
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Diefed Süd war von robem bänfenen 
Garne, enthielt noch beytäuftg 48 Ellen, an 


‚einem Enbe war ſchon ein Stück abgeſchnitten, 


foldes war nicht ganz. 1 1/2 Elle breit und 

bepnabe ausgebleiht, an jeder Seite beffelben 

re ſich beyläufig acht. fogenannte Sleich⸗ 
en. 

Diefer Diebſtabb wirb zur Entdeckung 
bed gefloblenen Tuches und des noch unbe 
kannien Thäterd mit- dem Erſuchen bekannt 
gemacht, das zu obigen Behufe Sachdienliche 
bierger zur Anzeige zu bringen:. 

Wolkach am 7. Fallus 1829 

a a Landgericht. 


en 
Ditenmweller.. 


Yublicanbum: 
Am Mittwoch den. 5. Auguſt Mittags 
% Uhr wirb zu Atzhauſen bad Gut tes: in 
Gant gefommenen- CEhriſtian Deffelein daſelbft 
beſte hend in Haus mit Scheuer und: Garten,. 
56. Diorgen Feld, 5 MAgen Wiefen,. 2 Holje 
lauben unb 3 4/2 Morgen Gemelndetheile 
Öffentlich verſtrichen, wozu Kaufsliebhaber mit 
dem: Bemerfen elaben: werben, baf die Bes 
dingniffe an ber Strichſtagfabrt befannt. ges. 
macht werben. (ollen.. 
Wiefeniheib ten 7. Julh 18291 
Gräft. von: Shönborntfhes. Herr 
ſicch afts Gericht. 
Haberfad, Herrſchafisrichter. 


Kamm,-a 6. j. 








ubltieanbu m 
‚Um: twoch ben>29.. Zuly.L FI: Mit: 
tags 1 Uhr wird das Franz Mideliihe Gut: 
gu. Atzbauſen, beſtehend in Haus; mir Scheuet 
und Garten, dann 5 1/2 rgen Feld, bem. 
öffenllichen Berfaufe ausgefegt; und Bann ber- 
— bey: einem annehmbaren: Wufgebot: 
erfolgen: 
Wie ſentheld ben 7: July 4829: 


Harrı 
ſchafts-Ger ich ir 
Haberfal, Herrſchaftsrichter. 


Kamm 2.8 jj 


EG): Bebanntmahung. 
Da ber durch Edictal-Ladung vom 15. 

October 1824 citirte, im März 1759 zu Weile 

bad, gebosae und. fon: feit. laͤnger als 25 
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Jahren abweſende Jobann Jofeph Zrunf bi8 
fent daher nicht erſchlenen iſt, aud von fel- 
nem Leben und YAufentbaltsor:e Feine Nach— 
wi dt ander ertheilt hat, fo wirb berfelbe hie⸗ 
mit für todt ertlärt und feln in 142 fl. 52 fr. 
befledendes Vermögen nad Abzug ber Koſtea 
an feine Inteflaterden ohne Cautton verabfolgt. 
Amorbach am 25. Junp 1829. 
Fürlch Leiningen’fdes Kerns 
ae nn. 
treng, 2:3 
5 ‘ - Rlelm 
s 21 — — — — ⸗ 
(3) 3. Mof:Verfleigerung. 
Dindtög ten 28. I. Ms. fiüh 9 Uhr wer⸗ 
den ungefähr 50 Fuder Zehntmölle, aus dem 
Ssimmelfladter und dem dieſigen Herrſchafts⸗ 
keuer ‚unter Vorbehalt böchſter Genehmigung 
deritrichen ; wozu Kaufluflige eingeladen werden. 
 Kartfladt den 7. Zulp 1829. 
Könlgiiged Rentamt. 
Degenbarb. 





(3) Bekanntmachung. 
Dinstag den 28. 1. Ms. Morgens früh 


um. 11 Uhr werben bie berrfhaftliden im 


WBerngrund auf Euffendeimer Markung ges 
ieuenen Wieſen zu 9 3/4 Morgen vier 6 
Tagwerk 35 Geriden; welche durch bie Uuf⸗ 
löfung bed Eönigl. Forſtamts Gemünden eat⸗ 
beprlich wurden , in angemeffenen Abtheilun⸗ 
en unfer ben normalmäßigen Bedingungen 
Fenttid dem Verkauf ausgefept. Dem Amte 
unbekannte Streicher haben ſich vor dem Sirich 
durd Zablungsfähigkeits- Atieile zu legttimiren. 
arlftadt-den 7. Fulp 1829. 
Köniagliches Rentamt. 
Degenbarb. 


BZruchtprelſe auf ber Schranne zu Schweinfurt 





ben 8. und 11. July 1829, 
Im en Preis: 
Weitzen, 8ſ;chff. Mb, Schff. 161. — kr. 
Forn, 4» 5» » 41fl.sof. 
Berle, — ⸗ — ⸗  r IB 
Haber, 2 u — 4fl. 40 kr. 


Im mittlern Preis: 
Welpen, = Schff. 2Me.d.Shff. 16.56 fr. 


Kom, — ⸗ » 4of.56Pr. 
Gerſte 4 — ne — — —fr, 
Habe, 2 » 5 > 4. 38 kr. 


—tt 
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Im flefflen Preß: 
Weltzen 4 Soff · ⸗ MB. d. Schff. 15. — ir 
Kom, 6 — ⸗ 900fl⸗ kr. 
e, — — ⸗ —ii. — kr. 
ber, 9 — ⸗2 4fl. 30 *t. 
umma aller verkauften Früchte: 451 Sciffl. 
2 Mp. als: 73 Schffl. 2 Ms. Beiken, 


44 Shhl. 3 Me. Kom, — Schffl. — Me. 
Gerfle, 353 Schfil. 3 Me. Haber. 
Der Stadt: Magiſtrat. 
Fichtel, Buͤrgermeiſter. 
Engelharbr 


6) 3 Berpahtungs:Ankündigung. 

Dad Gemeinde : Bakhaus zu Eitleben, 
unweit Werned, mwirb mit Ende Septembers 
1. 3. pachtlos; es fol baber baffelbe in einen 
weitern brepjährigen Pacht mittels öffentlicher 
Verſteigerung, vorbehaltlich k. landgerlchtlicher 
Begmebmigung, meifibietenb hingelaſſen wer« 
ten. 335 Vornahme ber Verfleigerung wird 
Zagfaprt auf 

Montag den 20. FZuly I. 38. 

Nahmittags 4 Uhr in dem Gemeinde : Bir 
waltungs⸗Locale babier feſtgeſetzt. 

Die Verpachtungs-Bedingniſſe, melde 

bep dem Ortsoorfieher zur beliebigen Einſicht 
—— ſind, werben bey ber Verſteigerung 
eröffael. 
Pachtluſtlge Bäder werben mit dem Ba 
merken eingeladen, ſich mit ben erforderlichen 
Beugniffen über Gewerbsfähigfeit, Leumund 
und Cautlons⸗Faͤbigkelts⸗Leiſtung zu verſehen 
indem ohne dieſe bie Zulaffung zum Stricht 
nicht geflattet werben fann. 

Eitleben den 7. July 1829. 

Die GemeinderDerwaltung. 

Popp, DOrtsvorficher. 
Stürmer, Gmdfſchebr. 


Betanntmadung. 

Bey ber unterzelchneten Renten liegen 
bepläufig 10 bis 12 Zentner verebelter Schafs 
wollr, beuriger Schur, zum Verkaufe vorräthig. 
Diefe Wolle — ſich durch 6 bis 7jaͤhrige 
Grabe von Beredlung mittelſt der ausgeſuch⸗ 
teſten bieffeitigen Zubtfhafe mit Staͤhren aus 
ber föniglih bayerifhen Stammibäferey zu 
Waldbrunn, fo mie durch ihre Elafticität und 
Feinheit vorzuglid aus, unb Bann barum bie 
döchſte Arge rbigfeit billig in Anfpruch neh⸗ 
men. ch verdient ber Ort iprer Auflage 
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rung —— da der Mainſtrom und 
die durchzlehende Landſtraße ten Zrandport 
erleichtern und weniger Eofifpielig machen. 

Kaufsliebhaber belieben ih nun perfüns 
lich bieber zu wenden, mo fie ben ganzen 
Morrath einfehen unb ben Preis ber 
erfahren fönnen. 

Laudenbach bey Miltenberg am Main 
den 10. July 1889. ee 


e 
ner: — Rentep. 





Augsburger Börfe 
Den 9. July 1829. 
Eourfe ber Staatd: Papiere 


Wor und auf ber Dörfe:| Am Schluß. 
Köntgl. bayeriſche. Briefe.] Geld. 
Odbligat.ð 4 pr&, mit Eoup.|100 3/8| 100 1/8 
Beil. Erom E—M * wi 5/41107 4/4 
0. Äh 


: ⸗ Met 
do. unverzinsl. A 10 fl. 131 
bio. bio. a 25 fill. |122 | 
& 100 fl. j122 





bio. | bio, 


* 





Fortſetzung 
bed Verzeichniſſes ber Baͤdgaͤſte F Kiffingen 
in ber Periobe vom 5. biä 8. July 1829. 
245) Herr Gafibalter Rupprecht aus Eis 
ſenach. 245) Hr. Landrichter Heim von Ge⸗ 
münben. 247) 248) Hr. Oberamtd-Ytjuncıus 
Kreper aus Eiſenach mit Frau Gemahlin. 2493 
Hr. Forſtrath von Hundeshagen aus Gießen. 
250) Hr. Pabfimann, Kaufmann aus Würzs 
burg. 251) Hr. Feger, Wachtmeifler aus 
Bamberg. 252) Hr. J. C. Kirchner, Tapes 
zier aus Bamberg. 253) 254) Frau Pfarre: 
rin Fobanne Behmann aus Hilbburghaufen 
mit Hrn. Sohn UAuguſt Bedimann. 255) 
256) Hr. Profeffor Dr. Börwig mit Fräu— 
lein Zochter aus Eifenad. 257) 258) Hr. 
— de Neufyille mit Frau Gemahlin aus 
ranffurt af. 259) Sräulein Brecht von 
Heidelberg. 260) Hr. Hofagent Pfeifer von 
Weikershelm. 261) Map. Ehmager, Kauf; 
männin aus Bimberg. 262) Fräulein Körs 
ner von Bamberg. 265) Hr. Laumer, kal. 
Kreis. und Stadtgerichts Secretair aus Er» 
langen. 264) Frau Unna Kirmes von Würze 


olle 


1:56 


burg. 265) Hr: Großlodf, Hofapothefer zu Det 
fingen. . 266) Hr. Weng, GStabipfarrer von 
Nörblingen. 267) Der königl. Ite Ingenieur 

t. Baron von Troͤltſch bey ber fönigl, Her 
gietung in Münden. 268) Hr. Baron von 
Shaurgth aus Eiſenach. 269) 270) Frau Afs 
fefforin Brenner mit Fräulein Toter aus 
Shmeinfurt. 271) 272) 275) Hr. Baron 
von Eidthal mit Familie aus Münden. .274) 
Hr. DOberlieutenant Prinzing vom E. d, 13ten 
Linien- Infanterle: Regiment ja Bayreuth. 275) 
gt Lebküchner von Schweinfurt. 276) Hr. 

ehninger,, Privatier aus Würjburg. 277 
— Rechtspractlcant Eiſinger von dori. 278 

r. Otto Joſ. Bolder, Kaufmann aus ide 
affenburg. 279). Hr. Peter Alıye Mündı, 
Kaufmann aus AUfhaffenburg. 280) Hr, Ober 
lieutenant Mulzer vom Est. b. 5ten Linien 
Infanterie. Regiment ju Nürnberg. 284) Hr, 
Lieutenant Poilipp Dertl vom £. b. Sten Linien: 
Infanterie Regiment zu Nürnberg. 282) 283 
234) Hr. Dörr, großperzogl. S. Hofabvrc 
mit Frau Gemahlin und Fräulein Toter 
aus Eifenad. 285) Frau Rechnungẽraͤthin 
Sieber aus Meiningen. 286) 287) Hr. & 
Hofnaß, £. Brofeffor und Central Gufoertor 
mit Frau Gemadlin aus Dlünden. 238) Hr 
von Baͤumler, Dberlieutenant ä la suite auß 
Münden. 289) 290) Hr. Graf Drouet d’Er- 
lon mit Frau Gemahlin aus Münden. 201) 
Hr. Franz Faver Herrmann, f. Uppellationde 
Gerichts » Ücceffil aus Würzburg. 292) ‚Hr. 
Ir. Pfiſter, Aufſchlaͤger in Zeil, 293) 294) 
Hr. Lubwig von Berg mit Frau Gem:blin 
aus Schweinfurt. 295) Hr. Kammerberr von 
Hanflein aus Sabfen- Meiningen. 296) Hr 
Mentbeamter Gengler aus Bamberg. 207) 
Hr. Landgerichts-Oderſchreiber Kari Waden« 
reuder von Baunad. 298) Hr. Joſeph Zan- 
ger, cand, philolog, aus Würzburg. 209) 
Hr: Undread Zapf, Eifenhändler aus Bame 
berg. 300) Hr. Simon Heger, Handeldbürs 
ger aud Bamberg. 301) Hr. Eugen Schieber 
aus Bamberg. 

Kiffingen am 9. July 1829, 

Königliches Landgericht, als Bas 


⸗ 


Inſpectton. 
Boverl, Landr. 
Haller. 


— —— 
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Beylageygum Zur Stück 


veß 


Sntelligenz- 


Blattes 


fär dea 
Unter-Mainkreis des Koͤnigreichs DBapern. 





"Den 18. July 1829. 





Intelligenzweſen. 
Amthiche Artikel 


@)2. Bekanntmachung. 
WMittwoch den 22. July Nächmittags 2 
Uhr werben im 2. Diſtrict Nro. 168 1/2 bie 
um Rachlaſſe des Jakob Loͤhr von Frankfurt, 
Eanpivaten ber Medicin babier, gebörigen 
Bücher, Kleibungefiüde und fonflige Effecten 
derſtrichen, wozu Liebhaber eingeladen werden. 

Zugleich werden alle biejenigen, melde 
aus ırgend einem Grunde Anfprühe an bie 
Werlaffenfhaft machen wollen, aufgefordert, 
ihre Horberungen am Donnerstag den 23° July 
früh 9 Uhr bieforts anzumelden und geyörig 
nachzuweiſen, widrigens fie bey ber Xusrinan: 
berfegung biefer Verlaſſenſchaft nicht berüd: 
fihtigt werben follen. 

2Bürjburg ben 11. Fuly 1829. 
Königl. Kreis: und Stadtgeridt. 

Hörl, Director. 








Zmwal. 


2. Bekanntmachung. 
Zur Verſtrigerung tes noch vorrtäblgen 

Motied bey tem unterzetchneten WRentamte 

wird der 27. biefed Vlonats früd 10 Uhr bie: 

mit beilimmt, wozu die Lrebpaber einlabet 
Würzburg den 3 Julius 1829. 

bas KERIGIRE SI ARIEHERLAN 
ap. 





(2a) 1. Ebictal:fabung 

Die Erben bed Mathes Kuffner Schaͤb— 
lein von Dberleinab haben den Nachlaß befs 
felden freymilig zur Befriedigung an- feine 
— — — — — 


Jahrgang 1809. 


Gläubiger überlaffen. Dad Vermögen wurde 
bereitö verfleigert, und ein Erlös von 964 fl. 
35 £r. erzielt, wogegen am 97. Januar 1828 
1005 fl. 31 fr. Schulden ohne Einrechnung 
ber Zinfen und Gerichtskoſten conflgnirt wurden. 
Es wird fonady der Univerfal» Eoncurs 
eröffnet, und einziger Edietstag auf 
Diontag den 10. Auguſt I. J. 
früh 8 Uhr er 
anberaumf, wo alle biejenigen, welde an ber 
Maffe aus irgend einem Grunde einen An: 
ſpruch maden wollen, tenfelben mit elwaigem 
Vorzugẽrechte geltend zu machen, unter Vor— 
lage ter Beweismiltel gehörig nachzuweiſen, 
und, In wie weit noͤthig, ſchließlich zu han» 
bein haben, und zwar unter dem Rechts nach—- 
tbeile des Ausſchluſſes von ter Maſſe und 
reſp. mit den treffenden Handlungen. 
Würzburg am 7. July 1829. 
Königithes Landgericht linie d. Me. 
Viayer, Endroir. 
Weber, Rihtäpr, 


(3). Bekanntmachung. 

Georg Kefi von Dberbürrbah bat ſich 
frepwillig dem Goncuröverfahren unterworfen. 
Es fieht baber 

iter Edictstag zur Anmeldung ber Forbe: 
rungen nebfl Geltendmachung ter Mor: 
zugsrechte und Beweismittel bierüber fell 

Monntag ten 27. July. I, früp 8 Udr; 

gter und Zter Ebietötag aber jur Vorbrin⸗ 
gung von Einreten und Pflegung ber 

Stlußpantlungen auf Mitiwoch ben 26. 

Yugalt 1. 3. früh 8 Uhr. 

Den Nichterfcheinenden beym iten Edicts⸗ 
tage trifft ter Ausſoluß von gegenmwärtiger 

affe; ben Wusbleibenden bepm Zien unk 


54 
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oder Teſtaments- Erben auf Auſuchen Ihrer 
Mermwandten auf den 8. Drtober d. J. zum 
unterjeigneten Landgerichte jur Uebernahme 
fhred Vermögens. mis ber Brfanntmadung: 
daß dad Vermögen der beyden erfiern in 125, 
bag des zweptern in 195 fl. und das te drit⸗ 
‚tern in 60 l. befiche, hiemit edictaliter vor 
geladen. 2 
Des Ausbleibenten Vermögen wird an 
deſſen naͤchſſe Verwandte nah hergeliellter 
kegitimatlon tes Verwandtſchaft?grades mit 
decr auch obne Caulion ausgerändig!. 
Ebern am 1. Jaly 18249. 
Könlgliches Landgericht. 
Koch, Landr., 
Schalier, a. #j. 





Belanntmadung | 
In des Concorsſache des Taudermüllers 
Andreas Mollltor zu Müdesheim wird das 
Prioritats Etkennlnß auf 
Mittwoch ten 22 Juln I. 38. 
ſechzlg Tage lang flatt ter Verkündung an 
Bas Geribiäbreit gebeftet. 
Yrnflein am 20. Juny 1829. 
KRöniglihes Landgericht. 
Keller, Zandr. 





(741 Ebdictal:-Labung 
Maria Kunigunda Brümmer, geboren 
Eitmann den 16. Januar 1763, Tochter 


es dafeldrt verlebien Jufephp Brümmer, bat 
aus ber Derlaffenfhaft ber am 18. October 
4767 zu Bamberg geilorbenen Maria Anna 
Brenner, gebornen Sarbein, ein Vermögen ges 
‚erbt, welches nad ter legten Eurati- Red» 
sung in 3251 fl. 21 Er. beſteht; iſt aber fhon 
über 30 Jahre abweſend, ohne daß eimas 
äder ipr Leben oder ihren Aufenthalt befanns 


Silbe oder Ihre etwaigen Erben, und 
‚Ale, welche aus irgend rinem Redistttel an 
obiged Dermögen Anfprüche machen förnen, 
werben biemit aufgefordert, Innerhalb drey 
Monaten und zwar länstiens bis ken 22 Des 
‚tober I. 38. tabier entweder perfönlih oder 
kur biniänglid Beoollwaͤchtizte zu erſchel⸗ 
nen, ſich gehörig zu legitimien, und bad Ber: 
mögen entwiter in Empfang zu nebmen, oder 
ihre Nechte barauf nadızumelfen, außertem zu 
gewärtigen, tap Marta Kunigunda Brümmer 


& 
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für verſchollen erkannt, bie nit Erſchelnen 
gen mit ihren Anfpruben aufgefhtoffen, und 
das Vermoͤgen ten fih- legitimirenten Erben 
ohne Eaution überlaffen write. 
Eltmann den 21. Junius 1829. 
Königliches Landgericht. 
W. U. Kumer, Landr. 


Geper. 


6) 3. Betanntmachung. 

Da gegen den Bauern Paul Leidner 
Bridenborf eine — vorliegt, fo 
bat das Föniglidhe Landgericht Ebern miitelf 
Enifäliegung vom 22. Jung d. J gegen ben. 
felben ten Univerfalconcurs erfannt und mw 
gen Geringfügigkeit ter Maffe_ einzigen 
CEoirtelag auf den 27. July ds. Irs. Mor. 
mittags 8 Uhr zur Anmeldung und Nachwel⸗ 
fung der Horderungen, Vorbringen ter Eim 
reten gm biefeiben, fo wie zur Aufnahme 
ber Shiußdantlungen beflimmt, wozu jänmts 
liche unbefanate Gläubiger bed Gemeinſchuld⸗ 
ners unter tem Wecdtönadhtbeile vorgelaben 
werben, daß das unterlaffene Anmelden ihrer 
Borderungsbeträge bie Ausſchließung derſelden 
von ber gegenwärtigen Concursmaſſe zur Folge 





e. 

Zugleich werben die jenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinſchuld 
ners In Haͤnden baben, bey Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefosvert, ſolches um 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bey Gericht ge 
übergeben. 

Ebern am 25 Junp 1829. 

Königlided Lantgeriät, ' 
Kuh, Endrdte 
Schaller, as} 


()1. Strichs-Bekanntmachung. 
Montag am 27. biefed Monats früb & 
Uhr wird das im Eoncurfe befangene Mübls 
anwefen ber Untreas Betler'ſchen Eheleute 
dadier, beflebend in einem jmwepflödinen von 
Steinen erbauten MWobabaufe fub Nr. 4107 
D, gmey unterfblägigen Mahlgängen, einer 
oberfchligtgen balden Güpmünle mit baras 
fiegendem Garten, einer neu erbauten Scheuer, 
Keller, 3 1/2 Ruthen Garten neben dem 
Haufe, dazu gepörigem Wörth und 1/2 Mor 
MWiefen in der großen Weyerbau, auf sc 
em Ynmefen 10 Mitr. Koragüt, 5 & 
(#3) 
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Brundzins und 3 fl. Schweindmaf zum Fin, 
Nentamte babier, 1 Mitr. Korngült zur die: 
ſigen Parrey, 1 fl. 10 Er. 3 »fg. Beth 
zum Stadfärar babier, endlich 1/A Pd. Wade 
und circa 8 1/2 pfg. Zins zur Oberefhenbs: 
ber Stiftungspflege baften , übrigens Hand⸗ 
lobn«, Soldaten: Haltung, Frohnd und Beth⸗ 
frey iſt, und wovon bie einfahe Eteuer gr. 
1 dig. 50 Theile betragt, jum Drittenmale 
an iea Mkeifibietenden verkeigert und ber 
definitive Zufchlag ertbeilt, woju zahlungs⸗ 
fäblge Stridsliebhaber eingeladen werden. 
Die außer bem biefigen Yandgerichtöbe;irfe 
wohnenden Gteigerer haben burd legal beglau— 
bigte Beugniffe ihre Dermögenkeit nadzus 
meifen. Die Bedingniffe werben beym Eiride 
ſelbſt bekannt gemalt. 
Hoımmelburg am 43. Jullus 1829, 
Königlides Landgericht. 
Meler. 


Niedermaper. 


Befanntmadung. 

‚„ Um ermeffen zu Eünnen , welches recht: 
liche Verfahren gegen Heinrih Heins von 
Tbulba Statt finde, werten alle jene , welde 
eine rechiliche orderung an denſelben zu mas 
ben haben, auf 

R Mittwoch ben 29. d. Mis. 
früb 8 Upr unter bem Nachtbeile ander vor 
geladen, daß fie im Richterfcheinungsfalle > 
Einem weiteren Verfahren nicht werden berüds 
fühtigt werden. 

Hammelburg den 7. Zulp 1829. 
Königlides Yandgeridt. 
Meier. 


J. Mb. Och, a. s. j. 


(3) 3. Befanntmadhung. 
Martin Geigenbörfer, Weinpäntfer und 
Kaufmann zu Kigingen, ifl burdy lendgericht⸗ 
lies Erfenntnif wegen unorbentlidier Haus: 
baltung unb Gefchäftsfüprung unter Euratel 
geflelt, und bemfelben ber Kaufmann Pub: 
mig Srobenius tabier old Gurator beygege⸗ 
en worden. Dieß wird mit bem Anhange 
befannt gemacht, daß jeder von befagtem Bei: 
gendörfer ohne Bujiehung und Zufliimmung 
des Curators in Bezug auf beffen Vermögen 
von nun an gefdhlofien werdende DVertra 
und jebes fonflige — — ins be ſondere 
jede an einen andern als den Eurator gelets 
Hete Zahlung als aichtig erkannt werben müßte. 
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Wer eine reihifihe Rorkerung an kie 
Martin Geißendörfer'ſchen Eheleuie zu ma⸗ 
‚Sen hat, muß ſolche 
Mittwoch ten 29. Fufp I. 38. . 
früh 8 Uhr tabier liguidiren, und ſich auf 
die etwa gemacht werbenden Zablungt- Bor: 
ſchlaͤze erklären, witrigenfallg er afs einwill!“ 
end in die Etimmen der Medtheit ter Er 
ienenen angefeben, refp. nicht weiter bes 
ruckſichtiget werben fol. 
Kißingen ben 4. July 1829, 
Königliches Lanbgeridt. 
: ’ B. ı . 
Then, Act. 
a MWeinfamer, Rechttpttt. 


— — — 

(5) 4. Bekanntmachumg 

Georg Schäfer, Bauer von dahler, w 
einen Theil feines MWermögens mit Briten 
veräußern, unb ans bem Erlüfe feine Giäu, 
biger befriedigen. - 

Zur Erklärung’ hierüber haben ſaͤmmtllch⸗ 
Glaͤubiger deſſelben am * 

12. f. Mis. früh 8 Uhr 

dabler zu. erjcheinen und zugleich ihre Forbe; 
rungen anzumelden und nadzuweifen, unter 
bem Präjudize ber Nichtberüdfichtigung. 

Karlſtadt den 4. July 1829, 

Köntigliches Zandgericht. 

v. Lrmannn. 

Branz.a s, 


nenn 
(3) 2. Befanntmahung. 


Am 6. April d. 38, wurden gunaͤchſt 
beym Marklflecken Trappfladt neun Packchen 
durch einen Gensdarmen betreten, welche 

2 1/4 Pfd. Kaffe, und 

2 1/4 Pfd. Zucker enthielten. 

‚Auf dem runde des Urtheils dom 
24. Abꝛil d. Is. und des Zoll geſehes J. 406, 
wird dieſe Tdalſache oͤffenilich befannt ge⸗ 
macht, und fol nah Adlauf von 6 Monaten 
a,dato Lie Einziehung diefes Gutes erkannt 
werten, wenn fi Indefjen Niemand als Ei: 
gentbumer meldet und rechtfertiger. 

Königöhofen den 6. Sanp 1829. 

Königliches Landgericht. 
Landrichter Greb. 


Roſt, Lds .Act. 





\ 
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6G)3. Ausfdreiben. 

Am Gante bed Simon Berninger don 
Großbeubach mwirb bad Prioritätd Erfenntniß 
60 Zage lang flaft ber Verkündung an bie 
Gerichtsthüre, und zwar am 11. f. M., an: 
geheflet. 

Klingenberg am 30 Junh 1829. 

Könaliches Landgericht. 
Wagner, Landr. 
A. Eſchborn, Rechtspr. 





(5) 3. Bekanntmachung. 
Etwaige Anſprüche an bie Verlaffenfhaft 
des Johann Georg Volpert fü Laudenbach find 
am 29. f. Vits. früh 8 Uhr : 
bey Dermeibung ber Nichtberückſichtigung ta: 
bier anzumelden und nadzuweifen. 
Karlflabt am 23. Junp 1829. 
Königlides Yandgeridt. 
v. Hörmann. 
Franz, a. s. j. 


(3)3. Bekanntmachunq. 

Die Erben des Heinrich Müller von Lau— 
denbach haben bie Erbſchaft cum beneficio 
legis et inventarii angetreten. 

Zur Anmeldung und Liqutdation ber Pafs 
fiven wird taher Taofahrt auf ben 

24 8. Mth früh 8 Udr 
unter dem Präjudize ber Nichtberückſichtigung 
anberaumt. 

Karlfabt den 16. Funy 1829, 

Königlihes Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, a. s. j. 





(3) 3. 
Joſedh Weiß von Retzſtadt hat ſich dem 
Gantverfahren unterwotfen; ed werben daher 
die gefegliben Ebdictätage, und zwar: 
ter zur Anmeldung ber Forderungen und 
Vortzugsrechte und deren Nachwelſung auf 
ten 22. k. Mis.; 
gter jur Worbringuug von Einwendungen 
und ſchlüßlichen Verhandlung auf 
den 21. Auguji I. 3. ; 
jedesmal früb 8 Uhr anberaumt und. biezu 
fammtliche Gläubiger bes Joſeph Weiß unter 
dem Rechtsnachtheile des Ausſchluſſes von ber 
Maſſe und refp. mit ben treffenden Hand» 
lungen bieher vorgeladen. 


Gläubiger » Ladung. 


——— 
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Wer etwas von dem Vermoͤgen des Ge⸗ 
meinfihultners in Händen bat, muß ſolchetz 
bey Vermeidung bes boppelten Erſatzes bis 
gum iten Ebictötage bem Yandgerichte anzelgen. 

Karlſtadt ten 12. Jung 1829. 


Königlihes Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, as). 


5)2. Ausfhreiben 

Geflern früh 3 Uhr bemerften 2 Ge 
barmen von ber Station Willmard 12 mi 
Saͤcken verfebene Manndperfonen auf ber 
fogenannten boben Straße zwiſchen Neuſtaͤdt⸗ 
les und Nordbeim, melde fänmtlih flüchtig 

ingen , old fie bie Genbarmen erblidten. 
eptere ſeßten ibnen nad) ohne einen ober 
den andern einzuholen, jebod warfen 3 bier 
fer Bann ihre Paͤcke ab, in benen fi 
13 Brod, Melisjuder im Gewichte zu 132 
Pfd. vorfanden. 

In Gemäfbeit bed F. 106 ber Zollorb: 
nung wird dieſer Vorfall zur öffentlidhen 
Kenntniß gebradit, damit fi die unbefann- 
sen Eigentbümer biefer Waaren in ber ges 
feglihen Frit von 6 Monaten dahier mel» 
ben unb rechtfertigen, wibrigenfalld beren 
Eonfidcafion erfannt wirb. 

Drellerihitabt am 1. Juny 1829. 
Königliches Landgericht. 
Werner, Landr. 

Benkert, a. s. j. 


— — — — — 
(3) 3. Befanntmahung,. 
Gegen Katharina Balling von Brend 
il ter Concurs ber Gläubiger erfannt, unb 
wegen Geringfägigkeit ber Maffe zur An: 
meldung ber Forderungen und‘ Seltendmas 
Kung ter Vorzugsrechte nebſt Bemeidmitteln, 
fo wie zur Vordringung von Einreben und 
Pflegung ber ſchlüßlichen Verhandlungen, ein: 
jiger Edictstag auf 
Mittwoch den 29. July. L. 9. 
Dormittagd 8 Uhr 
feftgefeßt wen) fämmtlide Gläubiger ber 
Gemeinfhulbnerin vom Concurſe dahler vor 
Gericht zu erfcheinen haben. 
Neuſtadt afS. am 30. Fund 1829. 
Königlides Landgericht. 
Meifner. 
Staud, j. pr. 
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(3) 2. Ansſchrelben. 

Am 23. tiefes Mis. Nachts gegen 2 Uhr 
ließ ber Gentarmerie Stationscommamdanf 
Eberl beym fogenannten Kreugmege unweit 
Willmard auf einen Mann, weider, als er 
den Gendarmen fab, einen Sack abmwarf, und 
flüchtig ging. In dieſem Sacke befanden ſich 
36 J Kaffe. 

In Gemäfidelt bed SG. 106 ter Zollord: 
nung wird biefer Vorfall zur öffentlichen Kennt 
niß gebradt, und ber unbekannte Eigentpü> 
mer aufgefortert, fid binnen 6 Monaten von 
beute an, um fo gemiffer babier ju melden 
unb ju rerdffertigen, al$ anjont die Eonfis 
eation blefes verlaffenen Handelsgutes erfannt 


b. 
Melterihflabt am 26. May 1829. 
a Landgerlqt. 


erner, Landr. 





(2)2. Bekanntmachung. 

Die zur Verlaſſenſchaft des Paul Cart 
Weber von Wainbernpeim gebörigen Mobilıen, 
beiiebend in Silber, Kupfer, Zinn, Betten, 
Kleidern, Hauigerätbichaften aler Yıt, bana 
mebreren großen, In Etſen gebunbenen Fäf- 
fern werben am 

22. und 23, biefed Monats 
don Morgens 8 Ubr an in dem Haufe bet 
pe öffentlich an ben Meitibietenben 
gegen baare Bezadlung verfeigert. 

Das zur Verlaffenfhaft gedörige Wohn» 
Baus Nro. 279 zu Mainbernpeim mit Scheune, 
Gtallung, Hof und Gärtchen wird am 

24. biefes Monats R. M 2 Ubr 
auf dem Watdbaufe zu Mainbernhpeim ber 
Öffentlichen Dersleigerung unterfleitt. 

Marktſtefft den 7 Guin 1829. 

Königlihes baner. Landgericht. 
3.1.9208 


Hau ff, Log: et. 
. Groß. 





)2 DBefanntmabung. 
Bur Vollteckang ber Rechtebülſe gegen 
Ben Muüllermeiſler Johann GB von Kaub wer: 
den Freytag ten 31. k. M. July Nabmittasg 
um 2 Udr durd eine Commiſſien ter unter: 
—— Bedoͤrde auf tem Gemeindedeufe ;u 
aub 20 tem Schuldner gehörige Gäter: Var; 
sellen, meiſtens Artfelver, einige Baumjelser 
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und etlihe Wieſen, 27 anderthalb Vlertel 
Morg. 8 3/3 Ruth. zuſammen enthaltend, 
sur öffentlichen Derfleigerung gebracht werben 
Volkach am 25. Funp 1829. 
Königlides Landgericht. 
Bey leg. Verh. des Lantr. 
reb, Actuar. 


V. Eifden 


©ectreibpreife auf ber Schranne zu Ochſenfurt 
von den Dindtagen am 30. Funius und 7 
Julius 1829. 
Im böhſten Preis: 
Welpen, 424 Shffl..ter Schäffer 17fl. — Pr. 





Ken, 33 14 1 80 kn 

Kom, 21— ⸗219l. 15 kr. 

ber, A s  Alızöfr 
Im mittlern Preis: 

TBeipen, 30 Shffl.d. haffel 16.30, 

Kern, 43 =: : 14R.208r. 

Haber, 5 tl. — Er 


— ⸗ 
Im tlefſten Preis: 
u Ohne Geſchäfte. 

Samma ber verkauften Froͤchte 2167 Schaͤſſel 
Königliches Landgerigt. 
Walter, Lanbr. 

Vollerth, Schrannemeiſten 
— — — — 


(2) 2 Släubiger-Labung. 

Zur Feſtſtellung des Paſſfioſtandes bes 
— Eontad von Gochsheln if Tagfahrt 
au 


Donnerstag ben 30. July b. Is. 
üb 8 Uhr 


14 
babfer anberaumt, wobey teffen ſämmtliche 
Gidublger ihre Forderungen an denfetben zu 
liquidiren baben, widrigenfalls fie als eim 
mwilligend in ten gefsäten Befihluß der Stim- 
menmebrheit ber Erfihienenen angefehen wen 
den refp. In dem weiteren DBesfahren unde 
südfittigt bleiben folten. 

QYub am 7. July 1829. 
Königlibes Yandgeriär. 
€. Linder. 


Schäfer, Rechtẽpr. 


(3) 3. Defanntmadung. 

Auf Anrufen eines KHyrot:efarglästkierg 
werben nmirbrere dem Franz Joſeph Eihdfer 
su Weck bach getörige Meder und eine Wieſe, 
teren Befchreibung am Gerlichlebrette babiee 
taglich eingefehen werden Eann, am 
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Montag ten 27. Fünft. Monats 
N Nahmittags 2 Ubr 
im ber Bebaufung des Gemeindevorfleberd zu 
—“ im Erecutionswege Öffentlih vers 
uft. 5 
Amorbach am 19. Juny 1829. 


Bürftih Leiningifhes Ne rrfhaftd 
s gericht. 


Streng, H.R. 
Slein, act e. J. 





a5 BDefanntmahung 
Da'ter durch Eovictol : Ladung vom 15. 
Detober 1824 citırte, im März 1759 ju Weil⸗ 
bad) geberne und ſchon feit länger als 25 
Zabren abiwefende Jobann Joſeph Trunk bis 
jept tab'er nicht erfihtenen it, aud) von fel- 
nem Leben und Qufenibaltsurte feine Nach⸗ 
richt ander ertbellt batı fo wird berfelbe bier 
tt für todt ertlärt und frin In 142 fl. 52 er. 
beiebentes Mermögen nad Adzug ber Koſten 
an feine Jateſtaterden obne Gaution verabfolgt: 
lmorbad) am 25. Junp 1829. 
ürdlib Leiningen'ſches Herr 
5 ' ſchafts— Gericht. 
Streng, H R. 


Klein. 


6) 2. Bekanatmachang. 

Für das Etatéjabr 4829/50 lebt gegen⸗ 
wärtig die Bewerbung für Das Stipe-dium 
aus ber Pfarrer Höpfneriſchen Stutungspflege 
gu Neuitadi offen. 

Ale jene, welde auf ten Brjug biefes 
Etiventiums, fo dermalen 100 fl. beirdgt, 
ur beregtes Fahr Anſpruche zu maden gluus 

en, baben fi 
Samötag ben 8. Auguſt I. 38. 
früh 8 Uhr 
den dem Stadt-Maaiſtrate dahler durch legale 
eugniffe ürer Zalenie, Fleiß, Fortgang 
ittlichkeit und weiler der Stiftung gemäß 
dey Strafe ber Nictberück ſichligung auszu⸗ 
en. 
weil a) daß fie auß ber Hönfnerifäen, Sond hel⸗ 
merijchen oter Streittihen Verwandt⸗ 
haft abſtammen, oder doch aus New 
att gebürtig find, und 
b) daß fie fi in einer Schule von ber 
gien Gpmnaflal: Elaffe an bis zum 
ppitofoppifhen Eurfe einfplügig befins 
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ben, endlich 
c) ſich ſelbſt nicht wohl unterhalten koͤnnen. 
Neuſtadt ofS. den 9 July 1829. 
Der Stadt-Magiſtrat. 
Ulfamer, Bürgermeiler. 








(2) 1. Wollen: Strid, | 
Mittwodh ben 29. d. M. Vormittags 
40 Ubr werten im Amthaus dahler 
18 Zir. Schafwolle, 
theils orbinäre theils Baſter-Wolle, oͤffentllch 
s, r. verſirichen. 
Alberts hauſen ben 14. July 1829. 
Srepderrl. v. BEATTDEREINIOEE 
Rentamt. 
Schneider, Amtmann. 





Bab:-Brüdenam 
MWerjeihniß ter bis 8. Jauy angefommenen 
Kurgaͤſte. 





JJ königl. Hodeiten: M ber Krondrirg „.- 


von Bapern, 2) Prinz Lulipold, 3) Pring 
Mralvert; JJ. fi. HN. 4) Piinzeffin Mas 
th'lde, 5, Prinjeff n Acelaunte, 6) Prinzefe 
fin S Ivegarte, 7) Pıinjeffin Al’gandra. pe 
Gefolge befinden fid: 8) Hr. Graf o. Paum⸗ 
arten, DOberfi und Fiüyıl A’julanı Gr. M. 
des Königs und Doerhufmeitter Sr. k. H. 
des Krondrinzen. 9) und 10) Hr. Graf d. 
Fugger und Hr. Baron v. Redwitz, Beglelten 
Er. E. H. d:6 Kronprinzen. 11) Hr. d. Ha⸗ 
gend, Be,letter ©r. k. 9. des pe Luits 
pold. 12) Freyin von Hottenbof, Erzieberin 
3,8. H ber Pılnzeffin Matbilte. 15) Srevin 
don Livio, Erzieperin 3. k. H. der Prinjeffio 
Arelaunte. 14) Fräulein von Taͤufendach, 
Erjieberin der jüngıien boͤchſten Herricdaften. 
45) Hr. Leibar,t Dilleibrunner. 16) SIr. 
Proft ſſor Erbart. a Hr. Haut hofmeiſter 
Möbt. 18) Hr. Hofmarſchaunabs- Yctuar 
Seib. 19) Fräulein Diiler, Kımmerbienerin 
3. f. 9. der Prinzeffin Mathilde. 20) Srdur 
fein Horner, Kammerbienerin J. k. H. ber 
drinschie Atelounde. 21) Hr. Mundkoch 
Reſchrelter. 22) Hr. Mantkoch 2: penficber, 
nebfl noch 23—25) drey Köchen. 26) Ar. 
Contitor Bärnfänger. 27) Hr. Oberlaqual 
Meicjenderget, 28) Hr. Kammer : Laquai 
Schaumberger und 29—34) ſechs Koflaqualen, 
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.  Bab»Brülensen 
Verzeichniß ber v. .=17, Juny angefommenen 


ürgääffe. 
39—42) Hr. Lefee, Hofbuchhalter aus 
Darmfabt, mit Frau Gemahlin und 2 Frl, 
Töchtern. 43—50) Hr. Baron v. Dittfurth, 
mit Frau Gemahlin nebſt 3 Kindern,. Hr. 
Amtsrath Meier vom Roppenhauſen und 2 
Bedienten. 51) Hr. Wechmar aus Baden⸗ 
Baten. 52 — 53) HR. Becht und Somer, 
SPartifulierd von Karlörube. 54) Hr. Depre 
von Baben:Baben. 55) Hr. Kaufm. Gien: 
fer von Schweinfurt. 56-57) HH Kauf 
feufe Lintbeimer und Scala von Frankfurt, 
58) Hr. Löhle von Münden. 59) Se. Way. 
ber König. 60) I. Maj. die Königin. 61) 
Sehr. v. Keßlıng, k. DOberfilallmeifler. 62) 
Frhr. von Gumpenberg, kgl. Hofmarſchall. 
65) Frhr. v. Bwepbrücken, k. Genersl und 
Flügel ad jutant Er. M. 64) Frepfrau v. Red— 
wig, Oberſthofmeiſterla J. M. ver Kön'gin, 
65—66) Fraͤul. Piſtorlus und Berks, Kam— 
merdienerinnen J. Maj. 67) Hr. Killem 
Kammerbiener I. Maj. 68—69) HH Un: 
berer und Durp, FKammerlaquaien. 70—73) 
4 Laquaten. 74) Hr. Kabinersratb v. Gran: 
taur. 75—76) HH. Weichſelbaumer und 
Fahrnbacher, Secretaire. 77) Ein Bureau: 
Diener. 78) Hr. v.Wepffenkopf, k. ruff. Ge: 
nerallieutenant. 79) Hr. Zembrzuski, £. ruſſ. 
Nittmeilter und Adjutant, aus Warſchau. 80 
—82) H. Profeffor Berfs mit Frau Grmab: 
Iin nebſt Sohn aus Würzburg. 85) Hr. 
Partikulier Bach von ba. 


Bab:Brüdenau. 
Verzeichniß ber v. 18. Juny incl. 2 July ans 
gefommenen Kurgälle. 

83) Herr Particulter Yamatinier von DBa- 
den:Baben. 84—85) Dr. Shüller, geiſtlicher 
Inſpector, nebſt Fräutein Tochter von Hers⸗ 
feld. 86— 87) Hr. Kammecherr und Ober⸗ 
forfimetfter Fteyb v. Hopffgarten mit Frau 
Gemahlin, 88) Hr. Regierungsratb Freyherr 
v. Gersdorf, 89) Hr. Baron de Tſchirſchky, 
fämmtlid von Eifenad. 90) Hr. Kinkelbein, 
Kaufmann, 91) Hr. Hepl, bto., vun Hanau. 
92) Hr. Gert, Maler au Würzburg. 95) 
Hr. Pfarrer Schlee, nebſt Gemablin, ‚von 
Oberkallbach. 94—96) Hr. Sander, Privas 
tier, mit Frau Gemablin und F:dulein Tod. 
ser, von Kigingen. 97—98) Hr. v. Rheine, 





— 
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Aſſeſſor aus Elchſtaͤdt, mit Frau Vemablin. 
99) Frau Raͤthin Bohle, nebſ Fraͤuleln Toch⸗ 
ter aus Kaſſel. 10 105) Hr. Hofaboidete 
Stein mit Frau Gemahlin und Familie aus 
Fravkfurt. 104) Hr. Handelömann Brantels 
von Fürth. 105—106) Hr: Aleugn, Oberlieutes 
nanf ber Artillerie , mit Ir. Gemahlin aus litt, 
seht. 107) Hr. Graf o. Armanäperg, k. b. 
Staatöminifter von Münden, Ercellenz. 408) 
Hr. Handelsmann Dalaggio auß Tyrol. 109 
110) Sräulein d. Haufen nebfl Kräulein Schwer 
fter von Gotha. 111—115) Hr. o. Tpümmef 
mit 2 Fraͤuleln Töchtern aus -Fulda, 114— 
115) ürepfrau v. Thüngen mit Frepfräulein 
von Brig aus Zeitlofs. 116) Hr. Nitter 
Mar vo, Speck, Baron v. Sternbuͤrg. 117) 
Bräulein dv. Wurmb aus Fulda 118) Hr. 
Brang, Kaufmann von Märktpeidenfeld. 119 
—121) Hr. Gebhard und Binder mit Frau 
aus Fuld. 122) Hr. Kupprrt von Markthel⸗ 
benfelb. 125) Hr. Krampfert, Adoorat aus 
Würzburg. 124) Fräulein Dtt und Gengler 
aus Bamberg. 125—127) Hr. Schmitt mit 
Yrau Gemahl'n und Mavame Schmitt von 
Schweinfurt. 128) Hr. Handeldmann Loͤſer 
ven, Fuld. 129 — 132) Frau Nevierförtier 
Steljner mit 3 Mademoifelen Binder von 
Gräjendorf. 135—134) Hr. Bohr, Kaufe. 
von _Eifenad , mit Frau Gemahlin. 135) 
Sr. Arhr. von Weiperd, Generailieutenantund 
General-Adjutant ©. k. 9. tes Großherzogs 
von Heſſen · Darmſtadt. 136) Diademoifelle Beer 
von Wur burg. 437) Ar. vo Braun, Etudent 
v.b. 138) Hr. E von Shägler, nedif Fr, 
Gemoblin u. 139—140) Hr B dv. Kömenedl aus 
Augsburg. 141) Hr. F. Lecerf, Dufitbirector 
aus Dresten. 142) Hr. Graf von Stargerbt, 
nebit Gefolg, von M-dlendurg. 145) Ihro 
k. Hob. die Princaffin Paul aus Würteniberg, 
mit 144) Hefdame Frepin v. Muachhauſen 
und 145) 146) 147) 2 Kammerbien⸗einnen 
und 1 Noflaquai. 4148) Freyfrau v Reding 
mit Freyfräulein Tochter von Würzburg. 149 
— 150) Frau v. Liebeskind aus Bamberq. 
151) Hr. Friedrich, Stadtaerichts, Aceeſſ. 
153) Hr. Barack, 154) Hr. Lommel £. Re⸗ 
gierungs: Secretair, ſaͤmmtich von Würzburg. 
150) a — Hr. Fürſt van Fens 
urg, k. Lieutenant im Aten € Zers⸗ 
Regiment. — 


1 — 127 
0 Beplage zum Bu Stüd 

| 1 J er u — des | , 
Intelligenz - Blattes 
oa -fär den 


Unter:Mainfreig 


Des Koͤnigreichs Bapern. 


Den er. July 1829. 





Sutelfigenzwefen 
Amtliche Artikel 


2 Bekanntmadung. 

In ihrem von allen Intereſſenten aner: 
Pannten Teflamente bat bie dabier verfiorbene 
Wittwe des Kaufmannes Johann Kafpar Uhl 
verordnet, daß ihrem Eobne Eprititan Hein: 
sih Ubhl für feinen Erbtheil ein Eurator bes 
fellt werben folle, obne beffen Wilfen und 
Willen Ehriſtian Heinrih Uhl bie Subilang 
feined Vermögens nicht angreifen ober ver: 
ringern könne. 

Als Curator wurde bereits ber babiefige 
Stadtapotheker und Magiſtratsrath ‚Degner 
verpflichtet. 

Dieſes wird andurch mit dem Beyfügen 
befannt gemacht, daß Chriſtian Heinrich Uhl 
dahter über ‚fein von feiner Mutter ererbtes 
Vermögen ohne Vorwiſſen und Genehmigung 
bes obenbenannten Euritors rechtsgültig nicht 
biöponiren könne. 

Schweinfurt ben 3. Fulp 1829. 
Königl. bay. Rreis- u. Stadtgericht. 

Frhr. v. Gebfattel, Director. _ 
ee Kauffmann. 








3 TA — Caffeni 
Segen das am 5. ’Junp d. 5. erlaflene 
Goncurt Erkennt en Gemeinſchuldner 
Jobann Georg Hp von Unterleinach das 
Rechtsmittel der Berufung innerhalb ber ge: 
feglichen Friſt nit angezeigt. | 
Es werten demnach für die Maffagläu: 
biger folgende Ebvicistage anberaumt: 
erfler Edietstag auf Mittwoch ven 29. July 


— 
Jahrgang dag, 


1. 3. früh 8 Uhr zur Anmeldung ber 
Forderungen und ber Vorzugsrechte, und 
deren Liquibation unter 
mweismittel ; 
zweyter und dritter Ebictötag auf Mitt, 
woch ben 26. Mugufl I. I. früh 8 Uhr 
ur Grklärung über bie angemeldeten 
orberungen unb Vorzugsrechte und bey: 
berfeitigen ſchließlichen Handlungen. 
Das Nihterfcheinen am erflen Edicts— 
tage bat ven Ausſchluß von der Maffe, fo 
mie dad Nidterfheinen am 2ten unb Zten 
Ebictötage den Ausſchluß mit den treffenden 
Handlungen zur Folge. 
ugleidy werden alle jene, weldie vom 
Dermögen bed Oemeinfhulbner® etwas in 
Haͤnden haben, aufgefordert, foldes nur an 
bad Concursgericht bep Vermeidun nochma⸗ 
a Erfages vorbehaltlid ihrer Rechte ab; 
efern, 
\ Würzburg am 25. Junh 1829. 
Königlihesd Landgericht linke d. M. 
Mayer, Landr. 
= Weber, Redttpr. 


(3) 4. Diebfiab[6-Unzeige. 5 
Dem Ortsnachbarn Michel Nibert iu 
Kürnab murben unterm 14. db. Dits. nad)» 
befhriebene Gegenflände aus feinem Haufe 
entwendet: . 
1) ein Thaler von ber Größe und Dide 
eines Eonventiondtbaler®, von Silber und 
ſtark vergoldet, mit einem filbernen un 
ebenfalls ſtark vergolveten Dpre. Yu 
ber einen Seite befindet fih das Bild. 
nid der heiligen Drenfaltigkeit, auf ber 
andern Seite eine Kirde mit einer Ins 
ſchrift, deren Inhalt aber nit angeges 


4 


ot lage ber. Bes 
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ben werben Pann, eingeprägt. Eben fo 
wenig ann bie Jahreszahl des Gepraͤges 
oder ein ſonſtiges andermeitiged Kenn 
zelchen angegeben werben ; 
2; eine filberne Sackuht von ungewöhnlicher 
“ Größe und Schwere, mit einem ar Ki 
filbernen Gedäufe und nebil dem Stun⸗ 
ben: auch noch mit einem Datums» Zeiger 
verfeben.- Das Zifferblatt if von wei⸗ 

Ger Emaille, und römiſchen Zıblen und 

am Rande mit einem Kränjdien von 

Blumen bemalt. Der Rand der untern 

Seite des Werkes iſt mit grünen und 

rotben Steinden befegt. An berfelben 

befand fih eine dünne fläplerne Keite, 
ungefähr 3 Finger lang, an ber ein meſ—⸗ 
fingener Uhrſchluſſel hing. Der Werth 
ber Uhr beträgt 12 fi. 
Der Verdacht dieſes Diebſtahls trifft 
einen unbekannten, unten fignalifirten Burs 
ſchen, ber am 13. und 14. d. M. ſich in dem 
Kaufe bed Michel Ulbert aufbielt, und ber 
unter bem Vorwande in das Haus Fam, daß 
er ein Kutſchersſey und Pferde für feinen 
Herrn einkaufen wollte. 

Man erfucdht ſaͤmmtliche Civil: und Polls 
senbebörben, auf bie entwendeten Gegenflände 
ſowohl, als auf den verbädtigen Burſchen 
genaue Spähe zu halten, und im etwaigen 
Entdeckungsfalle gefälligfle Nachricht ander ges 
langen zu laſſen. 

Wurjburg den 16. July 1829. 
Königlides — r db Me 


3. m. db. * 
Edämmerer, Juſtiz.⸗Kzl. Aſſeſſor. 
Caprez, j. p. 
Signalement. 

Der fragliche Burſche gibt ſich für zu 

Zen geboren aus und fpridt aud bie 

unbart der bortigen Gegend. BDerfelbe if 
ungefähr 19 bid 20 Jahre alt, bat blonde 
Haare, ſtumpfe Nafe, großen Mund, breites 
GSeſicht, blaffe Gefihtsfarbe, und einen ſchwa— 
ben tünnen Bart. --Er If: gewöhnlicher Star 
tar, ungefähr 5 Schuh, 6 Zoll groß und bat 
auf ber rechten Seite der Stirne oberhalb 
des Auges eine ungefähr einen vierteld Zoll 

large Narbe, 

Derfelde trug eine ſchwarzblaue runde 
Kappe mit ledernem Schild, ein neues ſchwarz⸗ 
biau tuchenes Kollet, ein neues baummollenes 
geld und roth gelbumtes Halstuch, eine abs 
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getragene ſchmuhige blau und grün geflreiffe 
Weſte, eine bouteillengrüne, mit Reber befepte, 
fbgenannte Weit: * mit gelb metallenen 


Knöpfen und Stiefel.  . 7 


(2) 2. Bekanntmachung. 
Im Wege ber Hülfsvolliiredung werben 
bem Georg Baumeilier von Veilshoͤchheim 
untenbenannfe Mobilien, als: 
-4 Wagen mit- Zugebör; 
‚52 Eimer 1828er Mofl, 
4 Kalter, ... — 
— 1 Weinfaß zu 2 Fuber, 
Bee jedes 1 Buber, :; 
4 Kleiverfhrant und 1 Truhe, * 
2 Kuhe, 
Mutwoch den 29. July I. J. 
Nachmittand 2 Uhr 
anf dem Gemeindehauſe zu Veitähdchelm Bam 
Öffentlihen Striche ausgeſetzt. 

Würzburg ben 11. July 1829. ; 
Königlihes Landgericht rechts d. M 
v. Eckart Landr. 

Emmerid. 


(3) 2. Bekanntmachung. 

Auf Antrag eines Hypothek: Gldubigers 
wird dm Erecutiondmege ein Wohnhaus mit 
Mebengebäubden nebſt mehreren maljenden 
Grundſtücken an Weinbergen, Wiefen, Art- 
feldern und Holz; ded Heinrih Pfeuffer 
Fr im Gefammtmwerthe zu 1170 

efihägt, 

e Mittwodh am 5. Augufl I. 38. 
Nachmittags 2 Uhr 

in bem Gemeintebaufe zu Heugrumbad de 

firiden, und fobald der Schägungspreis em 

reicht, unbedingt bingefchlagen. 

Decreiuan Arnſtein den 2. Julh 1829. 

Köngliidhes Landgericht. 
Keller, Landr. 








(3)3. —— 

Die Verlaffenfdsff; ber Wittib Ma 
retba Pfeufer von DEE ei von go 
eingefegten Erben nur cum benef. leg. ser im 
vent, angetreten. Die Glaͤudiger ber Erblaf 
Ps werben deßhalb anrgefordert, am 30fen 
. Dis. Vormittags 9 Uhr ihre Forderungen 
babier um fo gemiffer anzumelden und zu Ligue 
diren, ald außerdem bie Verlaſſenſchäft one 


4277 
— auf fie auselnander . gefept- werden 


Urnflein am 2. July 1829. 
Königliches Landgericht. 
Keller, Lorchtr. 
A. Herrlein. 


(5) 2 Befanntmadung. 

Die Verlaſſenſchaft der Wittid Barbara 
Neubert zu Altdeffingen fol gerichtlich aus» 
einandergefegt werben. Es werden temnad) 
fämmtlihe Gläubiger der gedadhten Neubert 
dufgefortert, ihre Forderungen am Donnerbs 
tag den 6. WHugufl I. 38. Dormittage 9 Uhr 
wm fo geroiffer dahler anzumelden und zu li» 

idiren, außerdem tie Verlaſſenſchaft ohne 
hüdist auf fle vertbeilt werden wird. 

Arnſtein am 9. July 1829. 

Köntglides Landgericht. 
Kelter, Landr. } 
A. Herrlein 


(5) 2. Gläubiger:Labung. 
Um ermeffen zu können, welches Der» 
abren gegen Jobann Georg Witzel von Oder⸗ 
ch einzuleiten ſey, werben fämmtlihe Gldus 
biger des Gemeinfbuldners zur Angabe ibrer 
orberungen auf Freptag den 7. Wugufl I. 
. früb 8 Uhr unter dem Rechtsnachtheile 
der Nichtberückſichtigung bieber vorgeladen. 
Biſchofsheim ben 6: July 1829. 
Königlidhes Landgericht. 
Ldr. krank. 
Maler, Act. 
Wirth, Rechtspr. 


(5) 1. Diebſtabls-Anzeige. 

Am 9. db, Mis. wurden dem Auszüger 
WMichael Döl zu Greßthal aus dem Haufe 
des dortigen Bauers Johann Döll folgende 
Gegenſtaͤnde entwentet : 

1)' bepfäufig 6 fl rh. an doreut ſchen Sfr. 

Stüden, Groſchen uad Sechſern, 

2) ein Paar neue lederne Earje Hofen mit 
weißen platten Metall: Knöpfen, werth 

4 fl. run., 

5) ein ganz fhwar,e#, ſeldenes, fihun ger 
Itagenes Manns. Halstuch, wertbifl. rh. 
4) ein mittelfeines Hädfenes Manns hemd, 
mit franzöjifhrn Aermeln, werth 2fl 50 fr., 
&) ein baummollened Sacktuch mit rotdem 

GSrunde und weißen Zupfen,, werth 20 En, 
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Diefer Diebflabl wird Bebufs ber Ent 
deckung ber gefloblenen Gegenflinde und bes 
Thaters biemit befannt gemacht. 

Euertorf ben 11. July 1829. 

Köntglidbes Landgerihht. 

| B. K. d. 8 


ZHL, Lg. : Het. 
Fleiſchmang, j. p. j 


Diebſtabls Anzeige. _ 
In der Naht vom 12. auf den 13. Julp 
B. 33. wurden mittelſt Eindruchs aus bem 
Haufe des Johann Adam Hoffletter von Ums 
tergeleränen folgende Gegenflände enimenbets 
1) ein Irbener Hafen, 7 Maß haltend, mis 
7 Pfund ausgelaffenen Schwein : Zettel ; 
2) eın Hafen von Steingut, 4 1/2 Wa 
baltend, in welchem FR; 3 Maß Schmakz 
befanden ; 
8) 2 Pfund unandgelaffened Schweinfett im 
. „einem alten Scherben; - 
4) zwey irdene Häfen mit füßer Milch; 
6) ein glatte Zrinkglas, weniger ald eis 
nen balben Shoppen baltend, mit Honig 


gefüllt; 
6, eın bald Wiertel Pfund Pfefferkörnen, 
Man bringt biefen Diebfiahl zur Kennt 
niß mit Erſuchen an bie Polijepbebörten, zur 
Entdefung der Thäter und ber entlommensn 
Gergenttänte mitzuwirken. 
Brüdenau den 15. July 1829. 
Königlides naubgeriäk 
Dr. Wiefend, Loͤrchtr. 
Sdubmann, — 5. j 


(3)1. Befanntmadbung, 

In der Debitfache des Mepgermeifters 
Andreas Katfer bahter werden am 47. Augufl 
d. I. Nachmitttags 2 Uhr auf dem Gemeinde 
baufe das Gaflpaus zum Anker in der Walter 
oaffe, mit rabicirter Schildgerechtigkeit vers 
feden,, fammt Rebengebäute und 4 Morgen 
5 Gerten Weinberg am Thurn, nad $. 64 
des Hopotdekengefeges öffentlich verfiriden. 

Dettelbach den 2 July 1829. 

Königlihes Landgericht. 
Küttenbaum, Zantr. 
ß Herrmann 


(3)2. Strichs-Bekanntmachung. 
Montag am 27. dieſes Monats früb 8 
Uhr wird das im ar befangene Muͤhl. 








— 
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anmwefen ber Andreas Detter’fdien Eheleute 
babier, beſtehend in einem jwenfiödigen von 
Steinen erbauten Wohnbaufe fub Mr. 107 
D, jmwep unterfählägigen er einer 
ober nr. halben Güßmühle mit baran 
liegenbem Garten, einer neu erbauten Steuer, 
Keller, 3 1/2 Rutben Garten neben bem 
Safe, dazu gebörigem Wörth und 1/2 Morg. 

iefen in ber großen Meperdau, auf wel: 
Lem Unmefen 10 Mitr. Korngült, 3 fl. 
Srundzins und 3 fl. Schweinsmak zum £ön. 
Wentamte bahier, 1 Mlir. Koragält jur bie: 
figen_ Pfarrey, 1f..10 Sr. 3 pfg. Beth 
sum Stabtärar dabier, endlih 1/8 Pd. Wachs 
und circa 3 1/2 pfg. Zins zur Obere ſche nba⸗ 
Ger Stiftungöpfiege haften, übrigend Hands 
lohn⸗, Soibaten: Haltung, Frohnd und Beth: 
frep if, and wovon bie einfache Steuer 9 Er. 
1 pfg. 50 Theile betragt, zum Drittenmale 
an den Meifibietenden verfleigert und der 
befinitive Zufhlag ertheilt, wozu zjahlungt- 
fähige Strihöliebhaber eingeladen werden. 
Die außer dem biefigen Landgerichtsbe irke 
wohnenden Steigerer haben durch legal beglaus 
bigte BZeugniffe ihre Wermögenpeit nadzus 
wrifen. Die Bebingniffe werben beym Stride 
feld bekannt gemadt. 

KHammelburg am 43. Julius 1829, 
Königliches Landgeriht, 
Meler. 

Niedermaher. 


Ebictalten. 
Andreas Schel von Aſchach hat ſich freys 
wilig dem Concurfe unterworfen. Es wurde 
baber gegen geringer Maffe einziger Ediets⸗ 


tog auf . 

... Brepfag Ben 14. Hugufl I. 38. 
fräh 9 Uhr anberaumt, an mweldem ſammt⸗ 
fie Forderungen unter Vorlage ber Beweis: 
mittel fammt Vorzugsrecht gehörig zu liqui⸗ 
diren find und ſchlůglich zu handeln if, unter 
Strafe tes Ausfchluffes von ber Maſſe, refp. 
ben ıreffenven Hantlungen. Zugleich werden 
alle, welche etwas zur Maſſe Geböriges in 
Nänden haben, aufgefordert, fole® unter 
Dorbebalt ihrer Rechte zur Maffe zu erſetzen. 

Kiffingen den 22. Jung 1829. - 

Königlidhes Landgerigt. 

2 


.) [em 
Dülier. 
Reinhard. 


(5) 1. Gläubiger: Vorlapung, 

Die Melchior Zobelifhen Eheleute zu 
Sulzfeld daben auf ufammenberufang ihrer 
Öläubiger angetragen, um mit, ihnen einen 
Sıündungs: und Nahlaß-DVertrag abzuſchlie⸗ 
— es * nunmeht zu dieſem Zwecke Tag: 
abrf au : 

Montag den 3. Auguſt d. 3. früh 8 Uhr 
anberaumt, moju bie Glaͤublger unter dem 
Präjudiz geladen werden, daß die Richterſchel⸗ 
nenden als in den Beſchluß der Mehrheit ber 
PA dienenen einwilligend gehalten werten 
ollen. 

Tun AH is 

n es Zandgerigt, 
5 B. K. d 2. 


Then, Yckuar, 





Befanntmadhung _ 
Donnerstag ben 13. Auguſt laufenten 
Jahrs Nachmittags 2 Uhr werden in dem Ga 
meinbe-Wirtböbaufe zu Nantenbach nachttepen: 
be, tem Sebafltan Hepp zu Nantenbach gu 
börige Grundſtücke, als: z 
2/4 Morg. Wiefen, 
41 3/4 Morg. Baugarten , und 
2 3/4 Morg. Wider, 
Im Epecutiondwege öffentlich an bie Meiſtble 
tenben verfleigert. MR 
Lohr am 7. July 1829. 
Könialihes Landgerlcht. 
YUnfelm, Lordtr. 
Gräff, Landgerichts-Actuar. 
— — — — *— 
Befanntmadung. 
Heute früh murbe In ber Gegend von 
Frammersbach einem entfprungenen Ehmär, 
zer ein Sack, worin fih 15 3/4 Pfund Kaffe 
befanden, von k. Gensdarmerie abgenommen. 
Der Eigenthümer dieſes Kaffe’s wird dar 
ber aufgefordert, binnen 6 Monaten bie Ders 
zollung diefes Kaffe's nachzuweiſen, oder aber 
bie Confiscation zu gemärtigen. 
Lohr am 2. July 1829, 
Königlihes Landgericht. 
Anfelm, Lorchir. 
DM ei n ung ' Ltg.:Ast. 





(2)1. Betfanntmadung. 


Alle diejenigen, welche an bie Derlaffens 
ſchaftsmaſſe ber zu Michelfeld verforbenen 
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fetigen Helena Brüdner ans Mainflobrim 
Binfprühe zu machen gebenfen, werben bier 
mit aufgefordert, folde in bem auf 
Montag den 31. Auguſt b. 38. 
Wormittiagd 8 pr anderaumien Termine un: 
ter bem Nachtheile su liquidiren, daß ber 
Nachlaß ohne Beröckſtchtigung ber nit ans 
gemeldeten Paſſiven an den Haupterben aus— 
gebänbigt werde. 

Marktiteft ven 11 July 1829. 
Königliches Landgeridt. 
Stöhr, Zbr.- 

Steiner. 


G)1. Ebictal:Labung. 

Bebufs ber Verlaſſenſchafts-Berſchtigung 
der Hanns Bauers Wittme von Weichtungen 
baben bie Gläubiger berfelben ihre Forde⸗ 
zungen Montag ben 10. Uugufl I. I. Vor; 
mittagde 8 Uhr unter der Rechtsſolge ber 
Nichtderückſichtigung babler anzubringen, 

Münnerjadt am 10. Julius 1829. 

Köntalides Landgericht. 
2.1. ab 


“ iD. * ®* 
Sambaber, Landger. et. = 


(3) 1. Ebictallen, 
Gegen Paul Kiefel, Müller von Nüb- 
Iingen ill der Concurs ver Glaͤubiger erkannt, 
und zur Verhandlung über Liquidität und 
Vorzug einziger Edicistag auf Donnerslag ben 
20. Yugui I. 3. Vormittags 8 Uhr dabier 
anberaumt, wozu bie Gidubiger unter der 
Mechtsfolge des Ausfgluffes audurd vorge; 
laben werben. 
Muünnerfiabt am 14. Julius 1829. 
Königlihes Landgericht. 
3.1. Abw. d. D. 
Sambaber, Laadger.Act. * 








ben. 





(3) 5. Befanntmahung. 

gu Vollſtreckung der Nehtöbülfe gegen 
den Müllermeitter Jobann Gög von Faub wer: 
den Freytag den 31. k. M. July Nachmutags 
ucı 2 Uhr durd eine Commiſſion der uniers 
fertigten Behörde auf dem Gemeinbebaufe zu 
Yaub 20 tem Schuldner gebörige Güler⸗ Par⸗ 
gellen, meiflend Artfelder, einige Baumfelder 
und etlihe Wiefen, 27 anderipalb Viertel 
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Mors. 8 3/8 Ruth. zufammen enthaltend, 
zur öffentlihen Verſteigerung gebracht werben. 
Volkach am 25. Junp 1829. 
Königliches Landgericht. 
Ben lea. Derb. des Landr. 
Greb, ctuar. 

m. Fiſche r 
(35) 2. Wudfdreiben 
Um 4. dieſes Mis. Abends 7 Uhr bes 
traf ber Zollgendarme Haͤußler in ber Nähe 
‚von Votterdpaufen einen ihm unbekannten 
Dann, mwelder, ald er ben Genbarmen ber 
merfie, einen Sad abwarf und flüchtig ging. 

Diefer Sal enthielt folgende Wanren: 





1) 22 Pfd. Kaffe, 

2) 4 ⸗ Mes, 

3) 4 s Canbis und 
4) 4 s Cidporie. 


In Gemäßbeit des $. 4106 ber Zollord⸗ 
nung wird biefer Dortall zur öffentlichen: 
Kenntniß gebradht, damit ſich der unbefannte 
Eigenthänter binnen 6 Monaten von beute 
an um fo gewiſſer dabier melde und rechtfer⸗ 
tige, als anfonft die Einziehung diefer Waa⸗ 
ren erfannt wie. 

Mellerichſtadt am 20. Map 1829. 

Königliches Landgeridt. 
Werner, Lanpr. 





(3)5. Edictal:Labung. 
Nachbenannte auslänbifhe Zollpflichtige, 


Anton Knoblauch von Steinach, 
Georg Müller von Münſter, 
Heinrich Steppel von Bellings, 
Mibam Wolf von Soden, 

Adam Wilbelm von ba, 

Weichſelfelder von Heſſeldorf, und 
Gerſon Wetterhobe von Ekartroth, 
haben bey ten betreffenden Poflirungen ihre 
erhaltenen Darchgangszollſcheine nicht abgelegt. 

-Diefelden werben daser aufgefordert, ſich 
binnen 3 Monaten um fo gewiſſer babier gu 
verantworten, reidrigenfas nad defn königl. 
Zollgefege vom Jahre 1819 gegen fle in com- 
tumaciam fürgefabren wird. 

Orb am 25. April 1829. 


ö liches Land t. 
— 
Kern. 


als: 
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DBerfeigerung 

| Donnerdtag ben 23. July d. 3. früh 
7,Uhr wird auf bem Gemeinbehaufe zu Geichs⸗ 
beim bad fämmtlihe Grund: Vermögen bes 
Georg Hehlein“von bort‘, und — deſſen 
Wied und Bauereygeſchirre zum öffentlichen 
[Stride gebracht. 

Aub am 17. July 1829. 

Röniglides — Röttingen. 


uderi. 
Bey leg. Verb. bes Vorſt. 
Krimm, Recdhtspr. 


Belanntmadung. 





(2) 1. 
Am 7. biefes Monatd wurben an ber 


beffifden Grenze einigen unbekannten Burſchen 
vom Zollperfonale und Gensbarmen 5 Fäß— 
den Norbhäufer Schnapps abgenommen. 
er irgend einen Anſprüch bierauf mas 
Sen will, bat fihd binnen 6 Monaten von 
beute an zu melden, widrigens die Eonfiscas 
Hlon ausgefproden. wird, 
Welhbers den 9. July 1829. 
Köntglihes Landgericht. 
B. Derb. db. 2. Zanbr, 
⸗ Dörffer, Act. 
K. Ammersbacher, f.p 
— — — 


Bekanntmachung. 

In Sache Gotteshaus Rothenfels c. Hart⸗ 
mann Mebling zu Zimmern, Schuldenf. betr., 
wird Tagfahrt zur Verſteigerung bes verpfaͤnde⸗ 
fen Vermögens auf Samstag den 29. Auguſt 1. 
3. Nahmittagd 4 Uhr im Grmeindebaufe zu 
Bimmern anberaumt. Die —— 
werben an derſelben Tagfahrt bekannt gemacht. 

Rothenfeis am 9. July 1829. 

Bürflihes Herrfhafıs-Geriät. 
Häder 9:8 





(1.  Betanntmadhung. 
In ber Naht vom 5. auf ten 6. biefes 
Monats wurden mittelfi Einbruchs in bie ver: 
ſchloſſene Scheune des Bauerd Franz Lin? 
su Borbrunn 4 Stüde Tuch entwindet, ald: 
2 Stüde flaͤhſenes, jedes zu 23—24 Ellen, 
fbon ganz weiß gebleicht und für haus« 
gemachtes Tuch fein gefponnen, per Elle 


u 20 J 
9 Stie bänfenes zu 18 Ellen, noch nit 
vollflänbig weiß gebleiht, mehr grau als 
*4 weiß. per Eile zu 14 er. , 
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4 Stüd werrigenek zu 20 Ellen, vollfandig 
— der Elle zu 12 Er., 15 Ellen 
tefe® —— 2 Tiſchtüchern und 2 
Handtüchern flreifig gewirkt, ein auf dem 
Zande in ber Umgegend gewöhnliches 


Mufer. 

Diefer Diebflabl wirb zur Entteluny 
des Thäterd unb ter entwendefen Begenflände 
sur allgemeinen Kenntniß gebrant. . 

Amerbach ben 9. July 1629. 
Färſtlich SReintngiſches Herrfhafts 

Gericht. 


Streng, HR. 
Klein. 





Belaentmahung. 

In der Berlaffenfhaftefahe ber Johann 
Breitenbads Wittme Barbara ju Erlad find 
die Forderungen gegen tie Maſſe Dinstug 
ben 18. Yuguft [. 3. füh 8 Uhr dabıer an 
subringen, unter dem Rechtsnachtbeile, de 
Erledigung ter Theilungsſache nicht berü 
Range zu werben. 

otbenfel® am 10. July 1829. 
Fürſtliches Herrfhbafrs. Gericht. 
Haͤcker, HaRchtr. 





Bekanntmachung.—— 
In Sache Gottes haus Rothenfeis c. Ge, 
—— von da, Ford. betr., wird zur Wer. 
fleigerung des verpfänteten Vermögens Tag» 
fahrt auf Samötag den 29. Auguf I. I. Mit 
tags 2 Udr babier anberaumt. Die Stridys, 
bebin adffe werben an ber Tagfahrt befanpt 
emadht. 
' -Rotsenfeld am 9. Fulp 1829. 
Bürfl Herrſchafts-Gericht. 
Hitler, H.⸗Richter. 


— — —— — 
(5) 3. KHollinber: Hol; »Verfleigerung 
in dem fürflih Böwrnfeintfhen Speffars. 

Donnerötag den 30. July d. Is. Nabe 
mittags 1 Uhr werten in bem Forfidaufe da 
bier auß ben 5 Reoteren des furfil, Speffarts 

1200 Eichſaͤmme, 
In angemeffenen Parsbiren oder biffrietweis 
mit des Bemerfen öffentlich verfieigert, daß 
— —— nn eingeräumt und 

ey annr ren Geboten ber Zufälag fo 

ertheilt werte, aid 
Simmtlide Stämme eignen fi dorzäge 
lich zu Holl ander⸗ Lange und Spaltholz, find 


Pr 
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nummerirt und fönnen von ben Kaufsliebha- 
bern, unter Anweiſung des betreffenten For: 
Perſonals, vorber in beliebigen Augenſchein 
genommen werben. 

re am 9. Jaly 1829. 
Färſtllch —— Forſtamt 

eſſart. 
Hofmann, Ka Forſtrath. 


(23 2. Wollen: Strid, 
Mittmod den 29. d. M. Vormittags 
40 Ubr werben im Umthaus babier 
46 Ztr. Schafwolle, 
theils orbinäre theils Baſter-Wolle, oͤffentlich 
s, r, verſirichen. 
Albertshauſen ben 14. July 1829. 
Srepberri. v. Wolfskeeliſches 
Rentamt. 
Schneider, Amtmann. 











Fortſebung 
det DVerjeihaiffes ber Badgaſte am Ludwigs⸗ 
bate bey Wipfeid, In ber Periode vom 26. 

Juny bis 14 July 1829. 

Nro. 44) Hr. Landgerihis-Hetuar Breb 
son Volkach. 45) Hr. Nedtspracticant Then 
von ta. 46) Hr, Actuar Weniger von Zels 
ftöjeim, 47) Hr. Pfarrer Leig von ba. 48) 
Hr. Krönlein und 49) Kr. Weiß von dort. 
80) Hr. Gungel von Bolfad. 61) Hr. Braun 
von ta. 52) Hr. Napel, Commis von Schwein: 
furt. 53) Ar. Geyer von da. 54) Hr. Zreut: 
fein aus Wärzbura 55) Bräulein emmerich 
von Kigingen. 56) 57) frau Kaufmann Gat⸗ 
fhenberger mit Herrn Sohn aud Würzburg. 
65) 59) Hr. Hederich mit Tochter von Wer⸗ 
ned. 60) Hr. ellin, Maurermeiſter von 
Shmwanfeld. 61) Hr. Dberlieutenant Gaibert 
mit 62) Frau Gemahlin aus Würzburg. 65) 
Dr. Zämmlein aus Zeiligbeim.. 64) Hr. Schie⸗ 
Ger von DBiebergau. 65) Hr. Ebert von da. 
66) Hr. Shmitt von dort. 67) Ar. Kaauer 
son Eutrfelt, 68) Hr. All von Biebergau. 
69) Hr. Rebtspracticant Baal von Würz 
burg. 70) Sr. Zeininger, Kaufmann aus 
Etabtfhwariah_ 717 Dr. Helmig von ba. 
72) Hr. Probfl, Kaufmann von Kitingen. 
3) Hr. Shmarz von ba. 74) Hr. Regen» 
auer von Wugsburg. 75) Hr. Mittenzwey, 
Kaufmann aus" Geroljhofen. 76) Ar. Heft: 
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ner, Reätöpracticant aus Würzburg. 77) 
Hr. Ottmann, Lieutenant im kön. baper. 2ten 
—rtillerie Reglmente zu Würzburg. 78) Hr. 
Kloß von Zellitzbein. 79) Hr. NRömmel, 
Nentamtspiener aus Würzburg. 80) 84) Frau 
Gensv’armerle : Brigadier Defner mit Kind 
von Wernel. 82) 83) Zmwep Fräulein Dep 
ger aus Würzburg, 84) 85) Zwey Kinder 
bed Hrn. Kaufmann Beer aus MWürjburg. 
86) Frau Reglerungs : Secretair Bollermann 
von da. 87) Hr. Mukmeiſter Fiſcher von da, 
88) Grau Dieſcher von dort. 89) Hr. Heu 
nger, Schullebrer.zu Beupfeben. 90) Hr. 

ittmann, Stullehrer zu Gauaſchach. 91) Ar. 
Forſtmeiſter Schufler von Lichtenfels. 92) Hr. 
Revierfoͤrſter Grübel von Bud. 95) Hr. 
Krug, Bürgermeifer von Lichtenfeld. - 94) 
Hr. Zimmermann von ba. 95) Hr. Landge⸗ 
gerichis⸗Phoſicus Dr. Krappmann von Lichten⸗ 
feld. 96) Hr. geheimer Rath von Reuter 
mit 97) Bedienung aud Bamberg. 98) Hr. 
Rothſtein von Allersheim. 99) Frau chul⸗ 
lehrer Durrmann von Schwanfeld. 100) Hr. 
Kaplan Lehmann von Unterſteinbach. 101) 
Hr. Schullehrer Straub von Unterfleinbad. 
402) Hr. Bonharbt , Rentamts:Oberfchreiber 
von Eieffonbefen. 103 Hr. Kaufmann Beer 
aus Würzburg. 104) Hr. Meſch, Dberliew 
tenant im 9ten Fön. baper. Zinten Infanterie 
Regimente aus Bamberg. 105) Ar. Haupt 
mann Braun vom kön. baper. 2ten Urtilleries 
Regimente zu Würzburg. 106) Hr. Haupte 
mann Fuchs von da. 107) Hr. Oberlieuls⸗ 
nant Stich von ba. 108) Hr. Neuberger 
von Arnſtein. 109) Fräulein Krauß von Ge⸗ 
rolshofen. 110) Sräul. Hubert aus Würzburg 
411) Hr. Rentamtspracticant Schneitamind 
von Werned, 112) Trau Poflttalmeiferin 
Roͤll von Schweinfurt. 4113) Hr. Mufikus 
Wolf aus Würzburg. 4114) Hr. Schwanfelber 
aus Schwanfelt. 115) Hr. Strauß von Som— 
merbaufen. 116) Frau Doctor Müller von 
Königsbofen. 117) Bräulein Bernede von 
Ansbach. 118) Fräulein Denf von ba. 119) 
Hr. Knoblad von Nordheim. 420) Hr. Opp⸗ 
mann, Mediziner aus Würzburg. 121) Hr. 
Conrad, Eoffetier von ba. 122) Hr. Conrab 
jun,, deßgleihen von dort. 125) Hr. Braun 
von Fahr. 4124) Hr. Wolf von Werne. 
425) Hr. Lelfiner von Karlflatt. 126) Hr. 
Seuffert von Bellingen. 127) Frau Schul⸗ 
lehrer Heufinger von Zeujleben. 128) Sram 
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lau aus MWürj;burg.: 129) Hr. feffor 
— da. 130) Sr. — ee 


4151) Hr. Andre von Effelbad. 132) Hr. 
— ba. 133) Hr. Brend von ve 
454) Hr. Grepberr von Erailspeim aus Crails⸗ 
beim. 135) Hr. Rechtsoracticant Dr. Volle 
aus Würzburg. 136) Hr. Rüddarbt von Eu⸗ 
erfelb. 137) Hr. Mei son ba. 138) Hr. 
Karl von Zeuzleben. 139) Hr. Hegemanbel 
8 Würzburg. 140) Hr. Mepger von Arn» 
Bein. 141) Hr. Stabtpfarrer Hirt aus Schwein: 
furt. 142) Grau Heimbed aus Wür;burg. 
445) Hr. Mund, Gaflwirtb von Untecdurr- 
bad. 144) Bräulein von Seuffert , bie ältere, 
aus Würzburg. 145) Hr. Zeißner von Arns 
Bein. 146) Fraͤulein Leißner von ba, 
Werneck am 16. July 1829. 
Königlided Landgericht. 
Limd, Lanbr. 





Bortfegung e 
des Verzeichniſſes der Babgäfle zu Kiffingen 
in der Periote vom 9. bis 15. Juln 1829. 

Neo. 302) Herr Grbeimerrai$ und Dom: 
eapitular Dr, Oberihür aus WBürjburg. 303) 
304) Hr. Poflmeifter Jungberr mit Frau 
Gemahlin aus Eiſenach. 305) Hr. Kabn, 
Pfarrer von Mauren, Herrfhaftsgerihts Har⸗ 
burg im Rezatkreis. 306) Madame de Smith 
aus Frankfurt a/M. 307) Hr. JInfpector 
Difting aus Frankfurt af. 308) Frau— 
lein Zherefe Müplbauer aus Wurzburg. 
309) Hr. Kaufmann Machenhauer aus Eifenad). 
810) 511) Frau Hofräthin Bartenjiein mit 
Fräulein Tochter Guflavine Barteuflein von 
meh: 312) 313) 314) 315) Ar. 

agifizatsratp Hügel mit Frau Gemahlin 
und 2 Fräulein Todyiern aus Würzburg. 316) 
Hr. einbäntler Midel aus Augsdurg. 
317) Hr. Gaftpofebeliger Stöhr aus Würz: 
burg. 318) Hr. Magiſtratsrath Klinger aus 
Würzburg. 319) Hr. Secretair Beor aus 
Nürzburg. 320) Frau Rentamtmännin Mun— 
dorf aud Würzburg. 321) 322) 523, Hr. 
Hoflammerrarh Hartmann mit Frau Gemaͤh— 
lin und Fräulein Tochter aus Meiningen. 
324) Srepfräulein von Bibra von dort. 325) 
Madame Kauft, Kaufmännin von Münden, 
326) Hr. Zuftijraty Prozler von Löbenſtein 
im Reuß. 327) Hr. Müller, 8. db. Kent 
‚beamter aus Lichtenberg im Odermainkreiſe. 


“ 
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328) Hr. Raab, Ghmnaſlaſt aud Rotben- 
burg a/Zauber. 329) Herr Freoberr von 
Boðs, großperzogl. toskanıfher Sebelmerrath 
und Shholajier am hoben Domilifte zu Würz⸗ 
burg. 330) 351) 332) Frau Reglerungsraͤ⸗ 
thin Cella mit Fräulein Tochter aus Nuens 
berg und Fräulein Thereſta Lug von Anebach. 
835) Hr..Karl von Gärtner, Zögling bed 
k. Mufit» Eonfervatoriums In Paris, 334) 
Hr. Zreutlein, Weinhäntler aus Würzburg. 
355) Hr. Haager aus Würzburg. 336) Hr. 
Kıllan Samm, Dermalter aus Würzburg. 
557) 358) Sräulein Louife Seefried aud And 
dach mit Nichte, 339) Fraͤuleln Walther 
ans Würzburg. 840) Hr. Poılipp Liebler, 
GStattchirurg aus Würzburg. 341) Hr. Rents 
amtmann Englert von Wrnklein. 342) 343) 
Madame Halnemann mit Demoifile Schwä⸗ 
gerin aus Sommerach. 344) Ar. — 
von Metz, vom f. b. 10ten Linten Jafanterie⸗ 
Megiment von Landau im Rheinkreife. 345) 
Hr. Getulicher Rath Lömendeim, Pfarrer zu 
Epleben. 346) Herr Johann Billa von Würj 
burg. 347) 348) Grau Hauptmännin Zreps 
frau von Hafenbrädi mit Frepfräulein Toter 
aus Nürnberg. 349) Frau Maria Hedwig 
Hörnlein, Wittwe tes Partikuller Hornlein 
von Nürnberg. 350) Madame Katpinfa 
Löhner, Bein» Gultichlagers : Wittwe aus 
Nürnberg. 351) Hr. Gleußner, Oberlieute— 
nant im f. b. 12ten Rinten:: Infanterie : Reg: 
ent (Prinz; Dito) in Würjburg. 352) Se. 
xcellenz ber Herr General: Cummiffatr und 
Praͤſident der föniglih bayerifhen Regierung 
bes Unter Wainkreifes Freyhert von Zurhein 
aus Würzburg. 355) Hr. Dr. Weigand, 
Votſtand bed Fönigl. Medicinal: Eomite zu 
Bımberg. 354) 355) 356) Freyfrau von 
Rotenhan mit 2 Fıepfräulein Töchtern von 
Mentweinsborf, 357) Frepfräulein von Ro; 
tendan von dort. 358) 359) 360) 361) Hr. 
Freyberr Ludwig von Tpüngen mit Frau Ges 
mahlin und Familie aus Bursfian. 
Kiffingen am 15. July 1829. 


Königlihes Landgericht, als. Bad 
| Infpection. . 


Bovert, Lan. 
Haller: 
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Intelligenz Blattes 
für den 


Unter-Mainfreis des Königreih$ Bayern. 





Den 23. Yuly 1829. 





Sntelligenzmwefen 


Amtliche Artikel 


(2) 2. Betanntmadung. 

In ber Verlaſſenſchaftsſache bed Bürgers 
und Schneidermeiſtets Adam Nonn von bier 
wirb bad nabbefhriebene Wohnhaus bed Mer: 
lebten, dann 2 Morgen Wemberg in ber 
dudern Traͤnk am Innern Kürnader Berg und 
3/4 Morgen befgleihen im Grombühl am 
Donneretag den 30. July d. 3. Vormittags 
9 Uhr im Locale bes k. Kreis: und Statt: 

erichts dahler an ben Meitibietenden öffent» 
fh verfleigert, wozu befig: und zablungsfäb: 
ige Kaufsltiebyaber biemit eingeladen werben. 

Mürjburg den 5. Zulp 1829. 

Königl. bay. Kreis: u. Stadtgericht. 
Hörl, Director, 
Zwad. 


Befhreibung ded Wohnhauſes. 

Daffelde tiebt im 2. Diir. Nro. 502 im 
fogenannten Ingoltiabier Höfen, iR 18 Schub 
breit, 25 Schup tief, 3 Sıod Jod, wovon 
die beyden untern mit Steinen , ber dritte 
mit Holz gebaut ifl, bat ein beutfches, mit 
Breitziegeln getedied Dach, einen ewölbten 
Keller obne Fäffer, im iten Stode Holjlager, 
Abiritt und Dorplag, im 2ten ein. heißbares 
Bimmer nebſt Küche, und im Sten ein beißr 
bares Zimmer, und eine Kammer und über 
demfelben einen Boten. 


(5)2. Bekanpatmachung. 

* „Fa ber Verlaſſenſchafte ſache bed vorma⸗ 
Higen Herrn KHofuerichis- Raibed Debninger 
dabier werten verfohiedene, zur Maffe gebös 


|——:__——— 
 Yahrgung 1899 











rigen Gold⸗ und Gilbermünzen Montag ben 
27. July Nabmittags 2 Uhr in dem Lotale 
bes unterzeihneten Gerichts dem -Öffentlidhen 
Striche ausgefept, und gegen fogleich zu leis 
—* baare Zahlung den Meiſtbietenden über: 
affen 
f Würzburg ben 16. July 1829. 
Königt. b. Kreis: und Stadtgericht. 
Hörl, Director. 
Wilhelm, 


(2)2. Betfanntmadgung. 

In der Berlaffenfdaftsfade ber Barbara 
Kempf, Patletenbäters -Wittib babler , wird 
deren Nachlaß, bejlebend in E:lder, Möbeln, 
Betten, Werfjeug, Kleidungsſtücken u, f. w., 
am Montag ten 27. July Nahmittags 2 Uhr 
und in ben folgenten Tagen jedesmal um bie: 
felde Zeit im Sterbhauſe 2. Dir. Nr. 591 
gegen baare Zadlung öffentlid aufgeſtrichen, 
woju man Siriböltebbaber einlabet. 

Zugleid werden alle jene, welde auf 
biefen Nachlaß Unfprüde zu maden glauben, 
biemit aufgefordert, am Montag ben 3. Augufl 
früh 10 Ubr bey tieffeitiger Stelle ſelbe an: 
gumelten und gebörig nachzuwerſen, und zwar 
unter dem Rechtsnachtheile, daß wibrigenfalls 
auf biefelben bey Vertheilung bed Nadlaffes 
feine Rüdfiht genommen werte. 

Würzburg am 11. Julp 1829. 
Köntgl. Kreis: und Stadtgericht. 
Hörl, Director. 

8wack. 


(5) 2 Bekanntmachung— 

Der Bierwirth Anton Hillenbrand dadler 
bat auf Zufammenberufung feiner Gläubiger 
angetragen, um mit benfelben wegen einer 


94 
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Zablungsnachſicht eine gütliche Webereinkunft 


gu treffen. 
Es werden demnach fänmtlihe Gidubi: 
ger des Unton Hillenbrand 
a) jur Unmeldung und Liquidation ihrer 
Forderungen, bann 
b) zur Erklärung üder ben vorjunehmenben 
Zablungsvorſchlag auf 
Mittwoch ten 5. Auguſt 
Morgen 9 Udr unter dem Rechtsaachthelle 
anber vorgeladen, daß die Nidterſcheinenden 
für einw lligend in ten Beſchluß ter Mehr— 
beit ter Eifchienenen follen gehalten werden. 
NWür;burg ben 4. 3:ltus 1829. 
Königl. Kreis: und Stadigeridt. 
Hörl, Director. 
mad. 





(2)1. Gläubiger »Dorlabung. 

Um en iu Fönnen, welches Der 
fahren gegen Gafpar Weber von Gerbrunn 
einzuleiten fey, werben deffen ſämmtliche Gläu⸗ 
biger auf 

Montag ben 417. Auguſt b. I 
Vormittags 9 Uhr unter dem Redhtänadhtbeile 
vorbefihieden, daß fie anfonjt bey gegenwärs 
t!gem Derfahren nicht berüdjidiigt werden. 

Würzburg den 17. July 1829. 

a A rechts db. M. 


Eimmerer, Ihj..KjlWAffeffor. 
Sıröplein. 


(2) 1. ®läubiger:Borlabung. 

Wer an die Verlaffenfhaft ı ® Gebaflian 
kohnnnt von Gerb’unn eine Aı.terung zu 
maben bat, bat ſolche 

Donnerstag ten 13. Auguſt d. I. 
Mormiitags 9 Uhr unter dem Rechtsnacht heile 
dabıer anzumelden, daß er anſonſt bey Aus 
einnnderfegung ber Derlaffenfhaft nicht wel» 
ter werde berüdfihtiget werben, 

Würjburg den 10. July 1829. 
Köntiglihes Yanbgeridt r. d. ME. 

3.8 VB 


* [3 vb. * 
Cämmerer 14 »Kjl. Affeffor. 
ae Ströplein. 


Diebflabld;: Anzeige. 
In der Naht vom 15— 14. diefed ward 
aus einem Stalle zu Oberleinach eine Kuh 
geiber Zarbe, mit einer Blaſſe, gegen ben 
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Schweif uf dem Rätken ungewöhnlich ſtark 
niebergetrüdt, entwendet, Solche iſt zwar 
om Eigen vümer bereits aufgefunden worden ; 
es haltet aber nun an Ausmiitlung bes Ent: 
roenters, binfibilid deſſen man nur fo vief 
D18 jept weiß, daß eine Weibsderſon zwiſchen 
as — 30 Jabren, beleibt, vollen Geſtchis, 
ohne Kopfbedeckung, einen- Haarkamm tra 
end, mit einem Mützchen, Schür, und Rod 
aͤndlich⸗ſädtiſch gekleidet, bie Mundart pie 
figer Gegend redend, dieſe Kub A Derkaufe 
geführt habe. Die treffenden Bebörben wer⸗ 
den um Ausſpädung tiefer Perſon gebeten. 
Wurjburg ben 17. July 1829. 
Königliͤches Landgertcht links d. M. 
ayer, Landr. 
Bledenfein 


Bekanntmachung. 

Auf Antrag ber Erben ber vor einiger 
Beit in Kiſt verkiorbenen Magdalena Leo wer 
den alle jene, welde an bie Derlaffenfhaft 
berfelben ırgend eine Forderung maden wollen, 
auf Dindtag den 4. künft. Monats Vormit⸗ 
tags 9 Uhr bieber geladen, um folde anzu⸗ 
melden, und im Widerſpruchsfalle mit ben 
Erben fhlußlihe Verhandlungen zu pflegen, 
bie ausbleibenden etwaigen Gläubiger werden 
bey Auseinanterfegung ber Verlaſſenſchaft 
von den Erben underückſichtiget gelaſſen. 

Würzburg den 18. July 1829. 
Königlides Landgericht I. d. Ms. 


DMaper, — 


Bekanntmachung. 

Die Dermögens-Umflände bed Ortsn 
bard Unbread Hart aud Erlabrunn find fo 
beventlidh, daß das in vim executionis ver⸗ 
ſtrichene Wohnhaus deſſelben, worauf nod 
bazu ein ſehr unbebeutendes Gebot gefallen, 
und welches bereits verpfändet iſt, nicht zuges 
ſchlagen werben fann, und bie Zufammendes 
zufung beffen fänmtliher Gläubiger noth⸗ 
wendig wird. i 

Diefe werben befwegen zur Anmeldung 
und Begründung ihrer Forderungen, fo wis 
zur Erflärung über bad gegen benfelben weis 
ter -einjuleitende Verfahren zu ber-biemit auf 
Mittwoch ben 5. Augufl d. Is. früb 8 Upr 
anberaumten Zagfahrt unter dem Nachtheile 
bieher gelaben, daß bie Wusbleibenden als 





1295 


Bem Beſchluſſe ber mehreren erſchlenenen 
Bläubiger beptretenb angefeben werben. 
Würzburg den 14. July 1829. 
Köntglihes Landgericht Links d, M. 
Maper, Endrötr. 
Sledenfein. 


Diebftabl3: Anzeige. 

Am 8. d. M. Abends zwifden 8 und 10 Ubr 
wurten aus ber Hofrieth ded Peter Stumpf 
und Peter Küttenbaum zu Höhberg an eis 
nem Wagen 
4 Bintfette, 

4 Hemmkette, 

4 Spreigfette, 

4 BZuglirang , 
entwendet, woran nur angegeben werben konn⸗ 
te, daß bie Hemmkette in der Mitte zerriffen, 
dur) einen eingefalzten Steden jufammen 
gehalten wurde, die Spreipfeile aber oben 
einen runden Ring bat. 

Alle Eriminals und Polizeybehörden wer» 
ben erſucht, zur Emdeckung der eniwendeien 
Gegenflände, fo mie bes Thaͤters gefäligft 
mitjumirten. 

mer = 4. a 7 ; 

öni e andger ürzburg 
m. 2. — 
aper, Landrichter. 
Fleckenſtein. 





(5341. _ Sekanntmachung. 

Auf Antrag eines Hypothek » Gläubigers 

wirb mebreres Grunbvermögen bed Johann 

Göbel, Bauers von Gänheim, beflebend in 

einem Wohnhauſe nebit —— meh⸗ 

reren Wieſen, Artfeldern, Wetnbergen und 

Gehölzen, gufammen gefhäpt auf 3611 fl., 
Montag am 10. Wuguli 1829 

achmittags 2 Lipr 

uf bem Gemeintehaufe zu Gänbeim nad) ber 

Esecutions » Orbnung verſtrichen, und, fo balb 

der Schägungspreid erreicht iſt, unbedingt 

bingefihlagen. 7 

-  Menflein am 11. July 1829. 

Königlihed Landgeridt. 
Keller, Zanor. 





Betanntmadung. 
Bey einem Angriffe ver k. Genebarmerle 
auf. mehrere Schwärzer werben am 2oten 
» DM. 3 Side Zuder und 1 mit Zuder ge 
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vackter Buͤchſenſack aufgegriffen, mad man zur 


- Meldung der Eigenthbümer und zum Nabdmweife 


ter geſchehenen Ver ollung in ver geſetzlichen 
a Made $. 106 d. 3.D. Diendit-Defannt 
ma 


Ebern am 14. Julius 1829. , 
Königlibes Landgericht. 
Koch, Lorchtr. 





Bekanntmachung. 


Mer in der Verlaſſenſchaflsſache bed Ges 
org Winter alt zu Dippad eine Forderun 
zu machen bat, wird aufueforbert, folde au 
Dinstag den 4. Yugufl 1829 früb 8 Uhr ba« 
bier jur Unzetge zu bringen und gebörig zu 
liquidiren, witrigens die Maſſe ohne Berück 
Raugeng ———— 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß Mitt. 
woch den 5. Anguſt d. J. Nachmlitags 2 Uhr 
auf dem Gemelndehauſe zu Dippach nachſteb 
ende zu_biefer Verlaſſeaſchaft gebörige Realts 
täten rn. verſtrichen werten: 

1) ein Wohnhaus Mro. 26 mit Gemeinde 
und Holzrecht, Scheuer, Holjlager, Grass 
A — — —— 
) ein Gaden auf dem Kirchhofe, zwiſchen 
Pfarrgarten und Jonas —— 
* ben alld If} 
5) ein Gaten allda , zwiſchen Valentin 
fein und dem Pfarrfeller mit —— 
Dettelbach am 14. July 1829. 
ah gandgerigt. 
> 


.« 4 . 
Branz, La.» Met. 
Shäfer, Rechtpsr. 


— — — — J 
Diebſtahls⸗Anzeige. 

Aus dem Wohnhauſe des Müllers ML, 
chael Hack zu Gößenbelm wurden Freptag 
ben 17. d. Mis. wahrſcheinlich durch einen 
wandernden Mullerburſchen folgende Gegen 
fände entwendet: 

1) ein Paar Beinfleiber von bouteillegrä, 
nem mittleren Tuche, vorn am Lage mit 

2 Leilihen oder falfhen Taſchen, und 

an biefem, fo mie an den Beinen außen 

mit gelben platten Metallknöpfen, im 

Ganzen zu 6 Dupend, befept, wovon am 

linken Beine einer abgefprungen mar ; 

biefelbe iſt oben mit blau geflreiftem Bars 
chent gefüttert, ve ya und 6 fl, wertp, 
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2) ein ſchwarz feibenes gelragene® Halstuch 
mit grünen Streifen, werth 30 fr., 

3) ein dto. rothes baummollenes mit außen 
großen und innen Eleinen gelben Blus 
men, neu, weıth 40 fr. 

- „Der muthmaßlihe Thäter von grußer 
ſchlanker Statur, trug eine grüne fange Hofe, 
einen runden Hut, eine belblaue tudene 
Jade, nah Art der Müller, mit einem ſam⸗ 
metenen Kragen, 

Man bringt biefen Diebflapl zur Offen 
kunde, mit dem Erſuchen, zur Yuffintun 
des Entwenbeten und Entdeckung bes Thaterd 
gehörig mitzuwirken. 

Sachſenbelm ten 19, July 1829. 


Königlides Ranbgeridı Gemünben. - 
D. V 


B. beurl. 
Kliem, Ldg.Aet. 


(8) 1. Befanntmadung. 


Um 13. Julius Nachts nah 10 Uhr 
wurden einem flüchtig gegangenenen Manne 
auf der Straße iwſchen &iersbaufen unb 
Trappftadt durch die Gendarmerle⸗Zollſchutz⸗ 
wache folgende Effecten, namlich 

6 BR Kaffe, 
4 Pd. Kaffe, Surrogat, 
1 1/2 fd. Taback, 
welche derſelbe zurüdließ, abgenommen. 

Wer ſich aͤls E’gentbümer dieſer Waa— 
ven melden will, bat ſich deßhalb ſechs Mo» 
nate a dato bahier zu rechtfertigen, wibrigen. 
falls gach $. 106 des Zollgefeges diefe Waa— 
ven für ben k. Zolfiscus eingejogen werten. 

D. Königspofen ten 14. Julius 1829. 

Königlides Landgericht. 
gandr. Greb. 
Roſt, Ldg. Het. 


1.65 tedb rief. 


Peter Anton Laudenbach von Wiefent, 
Ib, welcher bereits eine mehrjährige Arbeits, 
usflrafe In der Straf: Untialt zu Würzburg 
erfand, bat fi) bes Verbrechens des Betrugs, 
dann eines Diebflapls in einem boden Grade 
derdaͤchtig gemacht, und befindet fih jur Beit 
auf flüchtigem Fuge. 
Es werben nun fämmtlide — und 
—* — erſucht, auf dieſen bereits 
ither deſtraften, dem Eigenihame fehr ge⸗ 


’ 
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faͤhrlichen Burfchen inolgillren, Im Betretunge. 
falle ihn verhaften, und wohlverwahrt anher 
abliefern zu laſſen. 
Kipingen am 13. Jolp 1829. 
Köntglihes Landgeridk 
i B A. d. VB a... 


Zben, 2og.Mct. 

Signalement bed Laubenbad. 

Derfelbe mag etwa 27 — 28 Jahre at 
ſeyn, iſt mehr ald mittlerer Größe, unten 
fepter jedoch ſchlanker Statur, bat ſchwarze 
Haupthaare, braune Augen, geſunde Gejidirh 
—— rotbe Wangen und trug bey feinem 
epterm Betreten im Monat Map d. 3. 

als Kleidung 

eine blaue Winterfappe mit welßlichen 
> eingefaßt, ohne Schirm, ein Goller den 
bunfelblauem Zude, auf beyden Seiten mit 
Taſchen, unten rund zugefönitten, eine al 
———— und beſchmußte Weſte, mit weiß 
iden und dunkeln querlaufenden Streifen, 
bunfelgrüne tuchene Hofe, unten mit ſchwar⸗ 
zem Leder befept, und ſprach nah dem Die 
lect der Bauern der Steigerwaldgegend ; trug 
auch, ald Metzger ſich ausgebend, eine lederne 
Peitfhe über dem Rüden, und einen biden 
braunen mit Knörzen verfebeneh Stud, mit 
ſchwarzem Leter befept, 


(3)5. Strichs-Bekanntmachung. 
Montag am 27. biefed Monats WR 
Uhr wird das im Eoncurfe befangene Muͤh 
anmefen ber Andreas Vetterſchen Eheleute 
dabier, beitebend in einem uneohü tigen von 
Steinen erbauten Wobnbaufe fub-Rr. 107 
D, zmwep unterſchlaͤgigen Mahlgängen, einer 
oberflägigen balben Güßmüble mit baran 
liegendem Garten, einer neu erbäuten Scheuer, 
Keller, 3 1/2 Ruthen Garten neben bem 
aufe, dazu gebörigem Wörth und 1/2 Mo 
iefen in ber großen NWeperdau, auf 
chem Anweſen 10 Miır. Korngült, 5 fl. 
®rundjins und 3 fl. Schweinsmaf zum kon. 
Rentamte babier, 1 Mltr. Korngült zur hie 
figen Pfarreo, 1 fl. 10 Sr. 3 pfg. Berh 
sum Stadtärar babier, endlih 1/8 Pfd. Wadys 
und circa 3 1/2 pfg. Zins zur Obereſchenba⸗ 
der Stiftungöpflege baften, übrigens Hands 
lohn⸗, Soldaten: Haltung, Frobnb: und Seth⸗ 
frey iR, und wovon die einfahe Steuer IR. 
1 Pig: 50 Theile betragt, zum Drittenmals 
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an ben Meifibletenden verfleigert and ber 
definitice Bufdlog ertbeilt, wozu zahlungs⸗ 
fädıge Sirihäliebhaber eingeladen werden. 
Die außer dem bieilgen Landgeriähtöbezirke 
wohnenten Steigerer baben durch legal beglaus 
b’gte Zeugniffe ihre Dermigendeist nadzu 
weifen. Die Bebingniffe werben teym Seide 
felbit befannt gemacht. ' 
Hammelburg am 13. Julins 1729. 
Königliches Landgeridt, 
Meler. 
Niebermapyer. 


Gläubiger:Dorlabung. 

Margaretha Kaifers Witrib von Althaus 
fen bat einen Theil ihres Grnadvermögens 
verfleigern laffen, um ihre Gläubiger ju be 
friebiaen. 

Wer daher von biefer Margaretha Kal 
ferd Butwe, welche zugleich auch das Bant⸗ 
vermögen ihrer Schweſter, der Jakob Ebners 
Wtw., übernommen bat, einzunehmen hat, 
bat biefes 

Dindtag den 18. Augufl b. I. . 
früh 8 Uhr tadier anzumelden, und follen bie 
Yusbleidenben bey der vurzuaehmenben Einweis 
fung nicht berüdfigtigt merten. 

Köntcshofen ben 13. July 1829, 
Königlihes Landgeriht. 
Banbribter Greb. 

Noft, Ldg.Act 


j EA ER 
Georg Volfmurbs Wirtib aus Herbflatt 
dat einen Zeil ihrer Realitäten aus freger 
Hand verfiriden und will ıdıe Ereoitoren ein» 
meifen; ba nun bielelbe mebrere Hypotheken⸗ 
Schuiden bat, als der Erloͤs aus dieſen Re; 
alttäten beträgt ſo werden alle jene, melde 
oon befagter Gg. Warmuths Wim. etwas 
einzunehmen haben, aufgefortert, ihre For⸗ 
derungen 
onnerstag ben 20. Auguſt d. 9. 
früh 8 Uhr dahler zu liquibiren und fih wel; 
ferd auf die Einmeifung zu erklären , wibri« 
genfald von tem Auebleibenben angenommen 
wird, als hätten fie gegen bie vorjunepmende 
Einweifung nichts zu erinnern. 
D. Königshofen den 10. Julius 1829. 
Königlibes Landgericht. 
anbridhter Öreb, 
Roſt, %bg.: Het. 
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Diedflabld » Anzeige. 

Dom 14. auf den 15. biefed Mis. wur⸗ 
den von einer Bleiche zu Röbelfee entwendet : 

4) ein Stüd mittelfeiner flaͤchſener Leinwand 
u Ai Ellen, beynabe ganz gebleiht, 13/4 

len breit und noch mit dem f. g. Tros 
del verfeben,, wertb 20 fl. 30 kr., 

2) ein Stüd werrigene Leinwand, 40 Ellen 
flarf, halb gebleicht, obne befondere Kenn» 
gian ‚ wertb 10 fl., 

was Bebufs ver Entdeckung bed Thäterd und 
der entwenbeten ®egenflände hiermit befannt 
gemacht wird. 

Steffi den 16. July 1829. 
Königlihes Land⸗ und Unter» 
fußungs: Gerigt. 

B. B. d. V. 
Hauff. 
—— — — — 
(2) 4. Sekanntmachung. 

Zur nochmaligen Verſteigerung ber zur 
Concursmaſſe des Weorg Bayer von Stlerhöf⸗ 
ſtetlen gebörigen Immobilien, als: 

a) bes Gutes Nro. 34 zu Stierboͤfſtetten 
mit Hans, Scheuer, Stall, Hof und 
Garten mit benläufig 40 Morgen Aeckern, 
7 Morgen Wiefen; 

a) dann 13 Morgen an walzenben Yedern ; 

0) 6 3/4 Morgen an waljenden Wiefen ; 

d) 10 Morgen bepläufig an Holz; 

werten befig: und zahlungsfähige Kaufsluflige 
eingeladen. 

Stefft ben 14. July 1829. 

Königlides Landgericht. 
B. V. d. V. 


Hauff. 


(3) 41. Diebfiahld: Anzeige. 

Geſtern Mittags zwifhen 1/2 12 Ube 
unb 12 Uhr wurde tem Meldior Abam gu 
Reupelsborf ein Stüd Tuch von feinem Blei. 
mafen entwenbet. 

Diefed Tuch war 20 Ellen lang und 11f2 
Elen breit, von bänfrnem fraufen Garne ge 
webt, und an einem Ende teffelben vier Ellen 
lang grobe8 Garn von hänfenem Werrige 
eingeſchloſſen. 

Yin demſelben waren auf jeder Selte oler 
Bleichzipfel von leinenem Garne, und zwar 


CITY 


®ro$ß. 
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gwen an bepben Enden, und zwep in der Länge 
einer jeben Seite. 
Welches man mit bem Benerfen zur 
ntlihen Kenntniß bringt, bey etwaiger 
ntbelung bed Thäters fo mie bed Entwen— 
beten bie geeignete Anzeige zu machen. 
Volkach am 15. Julius 1829. 
Königliches Landgericht. 
Ehlen. 
Ottenweller. 


Bekanntmachung. 

Dem Mütter Andreas Pfund zu Atzhau⸗ 
fen wurde geſtetn Morgens 9 Uhr von ber 
Bleiche ein Stud bänfen Tuch zu 38 Nürn: 
berger Ellen. entwendet. Diefes Stück mar 
gur Hälfte gebleiht, und bepläufig 32 Ellen 
mit Baummwolle eingefhoffen, die übrigen 6 
Ellen aber ganz von Hanf, hatte an beyden 
Seiten 8 Maſchen, womit es. an bie Pfiöcke 
befefliget gewefen, von welchen aber 2 an den 
Pflöcken bängen blieben. 

Dan bringt biefen Diebflahl zu Entde⸗ 
cung tes Thaters und des entwendeten Tu 

ches zur öffentlichen Kenntaiß. 
lkach den 15. July 1829. 
Königlides Landgeridt, 
Bey den. Verh. bed Landr. 
Greb, Actuar. 
Barazzk, 4. 8. j. 





(05) 4. Släubiger : Borladung. 


Auf Untrag bed Peter Reifmann von, 


Frickendauſen werten beffen fämmtlihe Gläus 
biger zur Liquidation ihrer Forderungen und 
ur Erklärung über das einguleitende Ver; 


au 
ii ben 13. Augufl I. 38. 
trüb 8 Uhr 


unter Strafe ber Nichtberückſichtigung anher 


vorgelaben. 
Ochſenfurt ben 17. Julp 1829. 
Köntiglides Landgeridt. 
Walter. 





(5) 4. Bekanntmachung. 
Unterm Geſtrigen wurde ein taubſtum⸗ 
mer Menſch, deſſen perfönihe Beſchreibung 
unten beogeſetzt iſt, in Stadelſchwarzach auf- 
gegriffen und bieder eingeliefert, 
on feinem Namen, Hrimath und for; 


—— —— 
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Rigen Verbältniffen konnte nichts ausgeſorſchet 
werden, als daß er ſchon in Debe ich — 
Bamberg, bettelnd geſehen worden fen. 

Del äußered Ausfehen und ber Zuſtand 
beffen Kleidungen laſſen vermutben, duß er 
nidyt ganz; vermögens: und unterküßungslos 
fep, und ſich von dem Orte feines jingiten 
Aufenthaltes vor noch nit zu langer Zeit 
entfernt haben mag. 

Un alle Gerichts, und Poltzepbehörben 
flellt man das Erfuchen, zur Enttedung des 

amens bed aufgegriffenen Zoubjlummen und 

beffen Helmatb gefälligfi mitzuwirten und von 
dem Erfolge Nachticht mitzuibeilen. 

Volkach am 17. Julius 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Eplen. 

Siegen — —— 
erſönliche Beſchretbung; 
Alter, 26—97 Jahre, s 
Größe, 5° 4", 
ri belldraune, 
tirne , niebere und brbedt, 
Augenbraunen, bellbraune, 
Augen, graublau und tiefliegenbe, 
Nafe , proportionirt, 
Drund mit ſtark aufgeworfener Oberl'ppe, 


Kinn, ovales, 
Bart, fehr bünn, flaumenartig unb welßlid), 
Gefihtsbildung, Länglide mit eimas bervors 
. ſtehenden Badenkaoden, 
Körperbau, unterfegt und ohne befondere Kenn. 
zeichen. 
Kleidungen: 

Derfelbe trägt auf bem Kopfe eine weiß 
baummollene Kappe, innen geflodt, am Halfe 
ein ſchwarz baummollenes Halstuch mit einer 
fdmalen weißen Bordür, am Leibe eine ſchwarze 
Weſte mit grün und weißen Flammen, äbns 
liden einzeinen Stretfen; an biefer Weile 
If eine Reibe weiß metallener Knöpfe, zum Tdei. 
le glatt, von verſchiedener Größe, einen Goller 
von Eirfhbraunem Tuche mit 2 Reiben ges 
fdonnener Knöpfe, eine noch gute ſchwar 
gefärbte lederne Hofe mit Bändeln, ein Hem 
von grobem bänfenen Tuche und einen Ho— 
fenträger von tem nämliden bänfenen Tuche, 

Bep ter Aufgreifung war derſelbe barfuß, 
trug aber in einem weißblau und roth quads 
rilirten Tüchchen, ein Paar weiß leinene 
Strümpfe und ein Paar alte Schube. 

In feinem Goller batte derſeibe ein braus 
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ned irbened Haͤfelchen, allenfalls einen Schop⸗ 
pen haltend. 


ge ne ET 
Befanntmadung. 

Der ledige Schneidergefel Adam Joſ 
Bräunig von Vlombrunn Äfi wegen —— 
dung unter tie Curatel bes Bevollmädhtigten 
Farrekopf von ba geſetzt worben, und er fann 
ohne Benjiebung und Genehmigung beffelben 
Feine läfligen Verträge abſchließen und feine 
Schulden contrahiren. 

Zur Liquidation der Paffiven dleſes Abam 
Joſedb Braͤunig HR Tagfadrt auf Dinstag 
den 4. Yugut . 38. früd 9 Udr fellgefegt, 
wozu alle Gläubiger deffelben unter dem Nach⸗ 
tbelle vorgeladen werben, daß ber Uusblei⸗ 
bende nicht berückſichtigt werde. 

Miltenberg am 9. July 1829. 

Zürſil. Keiningemfhes Herefhafts: 
Gericht. 
Kurs, H.⸗ R. 


(5) 2. Bekanntmachung. 
Geſtern Abend wurden von 6 unbe kann⸗ 
ten Burſchen im Bürgſtadter Geme indewald 
auf Verfolgung durch bie k. Gendarmerie 5 
Side weggeworfen, In melden fib 26 fo. 
Melis:, 38 Pfb. Candis⸗Zucker und 145 Pfb. 
Kaffe vorfanden. 
n Gemäßpeit bed $. 106 bes kal. Zoll 
fees wird der Eigenibümer biefer Waaren 
iemit aufgefordert, ſich bierüber von heute 


an binnen 6 Monaten um fo gewiſſer babier 
reidifertigen, als fonft tie Eonfidcation 


unter dem Nachtbeile bed Ausſch 


hiefer Gegenitände autgefproden werben wird, . 


WRıltenberg den 27. Map 1829. 
Bürſtlich —— Herrfhaftt 
eridt. 
Kurz, H.⸗R. 


Braun, 
— — — — 
—Bekanntmachung⸗ 
der Ausfhapungsfache ber Eva und 


In 
Dorsihea Müller zu Windheim wird wegen 
Geringfügigkeit ber Maſſe sur Unmelbung 
der Forderungen , Vorrechte und Beweismit; 
tel, dann zu den Schlußhanblungen, Sämmt; 
lies unter bem Rechtsnachtheile ded Aus; 
ſchluſſes bey gegenmärliger Maſſe, einziger 
Evietdtag auf Freytag ben 21. Uuguſt d. J. 
früh 8 Ubr babier anberaumt. 

Un derſelden Tagfahrt wird ber Bermö: 


— 
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gensſtand zum Beſchluſſe vorgelegtz wer 1a 
nicht erklärt, gilt für zuſtimmen In bie Ers 
Plärung ter Uebrigen. 

Mer von ber Maffe efmas In Haͤnden 
oberan folder zu zablen hat, wird aufgefordert; 
es bey Vermeidung bed Erſatzes und mit dem 
Morbehalte feiner Rechte gerichtlich zu erlegen. 

Rotbenfeld den 11. Julp 1829. 

Fürfl. Herrfhafts:-Geriät. 

äder, H.Richter. 
Then. 





Glaͤubiger-Vorladung. 
In der, gegen die Relicten des Gottfrled 
Biegert zu Duͤtiofsrod rechtskraͤftig eingeleite⸗ 
ten Concursſache werben bie geſeßlichen 


Ebdictötage : j 
4) zur Unmelbung und Nahmelfung ber 
Forderungen [| Mittwoch den 5. Auguft, 
2) zur Borbringung ber Einreden auf Miit⸗ 
mod ben 2. September, und 
3) zum Schlußverfahren auf Mittwoch ben 
.. 7. Detober 
diefed Jahrs, jebeömal ze 9 Uber, 
ufjed mit 
ber Forderung refp. mit der betreffenden Hand⸗ 
lung biemit anberaumt. 
Zeitlofd den 3 July 1829. 
Srepdberrlih von Thän 
Patrimonial: Ger 
Pollich, PR. 
Limpert, Aet. 


— 





(3) 1. Gläubiger » Borlabung. 

Johann Schmitt, Taglöhner zu Uengers⸗ 
haufen, hat ſich dem Eoncurs» Verfahren unters 
worfen , und es wird, ba die Muffe gering 
if, einer Ebictötag auf 2 

ittwod ten 19. Auguſt d. J. 

rüb 8 Ubr 
anberaumt. Hierbep bat jeber, ter biefe Com 
eursmaffe in Anfpru nehmen will, feine For⸗ 
derung fammt Vorzugsreht anzumelbem und 
nadjumeifen, fo mie ſchlüßlich zu banbeln, 
indem er anfonft mit feiner Forterung von 
der Müffe refp. mit ber treffenden Handlung 
ausgeſchioſſen wird. 

Albertöbaufen den 10. July 1829. 
Srepberri.oon MWolfsfeelifhes Pu 
a 
nelber, P. 

Spieh. 
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(3) 1.% Naturalien: Verkauf. 

Bey bem unterfertigten Rentamte werben 
Srentag ben 31. d. Mtis. Morgens 10 Ubr 
anfebenliche Paribieen an Weipen, Korn und 
Haber öffentlich verfirihen. | 

KRöttingen am 16. Julius, 1829. 

Königlibes Rentamt. 
M ep. 





Bruchtprelſe auf der Schranne zu Schweinfurt 
ben. 15. und 18. July 1829, 
Im bödhiien Preis: 
eigen, 13 Schff. 5 Me. d. Schff. 17. —. 


Korn, 1 ss — ⸗ s 101.30. 
Gerfe, 1 . — ⸗· s 65 fl. 45 kr. 
Haber, re ⸗ 4 fl. 45 fr. 


7 ⸗ 
Im mittlern Preis: 
Weltzen, 80 Schff. 1 Vip., d. Schff. 15 fl. 35 fr. 


om, 9% ss 5» ⸗ 9f.33fr. 
— Be .e— ⸗ Ö ⸗ —- fi 35 ee 
er 10 * — ⸗ — 4 R. 3 r. 

Im tiefſten Preis: 


Weitzen, 2 Schff. — Vip.,d.SHff. 132.50. 
Kom, 2 — ⸗ af. 
Gerſte, — — ⸗ ı —f.—M. 
Haber, 2 .. — ⸗ 4 il. — kr. 
Summa aller verfauften Früchte 223 EHM. 
5 Dir. als: 96 Schffi. — Pie. —— 
107 Schffl. 5 Dig. Kom, 1 Ehfil. — Dip. 
@erfie, 19 Schffl. — Dip. Haber. 
Der Stadt:-Magiflrat, 
Fichtel, !Bürgermelker. 
j Engelharbt. 


(741. Shäferey:Berpadtung. 

Nach einer vorliegenten gutöherrliden Vers 
fügung fol bie Schafdutgerechtigkett auf der 
Slurmarfung Allenſchöndach auf weitere brey 
oder ſechs Jabre, von Midaelıd db. Is. ans 
fangend, mittelſt Öffentlihen Aufſtriches ver: 
pachtet werten. * 

Der Paͤchter erbaͤlt eine geräumige Wod» 
nung mit angebautem Diehlake, Hofrieth, 
eine zu 4—500 Stud Schafen geräumige Schaf- 
ſcheuer, Badofrn, Schweinfall, fodann den 
an biefen Gebäuden liegenden 2 Morg. Ge⸗ 
müß- und Grasgırten, nebfl den jur Schi: 
ferep.gebörigen, in ber biefiaen Marfung lies 
genten 40 Morgen guten Wiefen in Genuß, 
auf melden Kepteren bad erforderlihe Win: 
‚terfulter erbaut werben fann. 








y 
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Dervadtungd: Termin mwirb auf Montag 
den 10. f. Mts. Augufl früb 9 Uhr im bie 
figen Wirtböhaufe beflimmt, wozu Pachtluſtige 
mit dem Bemerfen eingeladen werben, daß 
ber Pächter eine Caution von 600 fl. in baas 
rem ®elbe oder von 800fl. durch Pfand ober 
Bürgen aufrehf zu machen babe. 

Die übrigen Pahtbebingungen Fönnen 
täglich in ber biefigen Wegiflratur eingefehen 
werben. 

Altenfhönbad am 12. July 1829. 


Srepherrli von Crailsheimiſches 
Rentamt. 


Fürſt, Amtmann, 


Bey 


(8) 1. Fiſcherey-Verpachtung. 
Die Fifherep, in den zum biefigen Nik 
tergute gebörigen ſämmtlichen, anf biefiger 
Marfung liegenden Zeichen briievendb, als: 
4) ber Schloßſee zu 8 1/2 Wtorg., 
8) der f. g. Docterfee ju 4 1/2 Morg, , 
5) ber ! g. —— — zu 5 3/4 Moig, 
4) der f. g. Lochſee zu 4 1/2 Morg., 
5) der f. g. Weilerſee zu 5 1/4 Morg., 
ber f. g. Pfinptifee zu 6 Morg., 
7 bie beyden Winterungen am Pilngfilee, 
fol, von Martinti 1829 anfangend, auf weis 





‚tere 3 oder 6 Jahre öffentlich verpadter wer 


ben; biezu wird Zagfabıt auf Dinstag den 
11. f. Mies. Auguſt Rabhmittags 2 Upr im 
biefigen Ferdinand Schutleriſchen Wathsdauſe 
anberaumt und Pagtlutlige dazu” eingeladen. 

Bemerkt wird bieben, baß dem Pädhter 
eine angemefjene Duantität an Brutfeplingen 
und Leihen jur Befagung ber Weiber, 10% 
bann bas erforderliche Fiſchereygeräthe zum 
Gebrauche überlaſſen wird, daß derſelbe aber 
eine Caution von 200 fl. an baarem Gelbe, 
ober 300 fl. bergl. bürh Hypothek zu deſiel⸗ 
len babe. . . 

Altenſchönbach im Unter: Mainfreis am 
44. July 1829, 


Frepherrlich von Crailsheimiſches 
Mentamt. 


Zürſt. 
Se». 
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Beplage zum du Stüd 


ded A 
Intelligenz; Blattes 
für den 


 Unter:Mainfreis des Königreihs Bayern. 
—— — — — — — — —— — 
Den 25. July 1829. 


* 





Intelligenzweſen. 





Ymtlide Artikel. 
. Bet tmach 
—— der Dertaffenfhaftefade, bed vorma⸗ 


figen Herrn Hofgerichts-Rathes Debninger 
Babier werben deiſchledene, zur Maſſe gebös 
tigen Gold» und Gilbermünzen Wontag den 
927. Zuly Nachmittags 2 Uhr in dem Locale 
des daterzeichneten Gerichts bem öffentlichen 
Striche ausgefept, und gegen fogleich zu lei: 

ende baare Zahlung ben Meiſtbielenden über: 


en. 
Würzburg ben 16. July 1829. 
Königl. b. Kreis: und Stavdtgeridt. 
Hörl, Director. 
Wilhelm. 


(0) 2.  Bekanntmahung. 

In ber Verlaſſenſchaftsſache bed Georg 
Schneider von Rottendorf wird Mittwoch ben 
6. Auguft 1. 3. Nachmittags 2 Uhr auf dem 
Gemelndehaufe zu Rottendorf fämmtlthes 
Grunbvermögen des Eıblafferd auf 3 Martinis 

ielfriffen, Martini 1829 anfangend, und un» 
er ben bepm Eirihe weiter befannt zu mas 
Senden Bebingniffen öffentlich verfirigen. 

Würzburg ben 7. July 1829. 

- Königlihes Landgeridt r b. ME. 
B. V. b. 8 


Caͤmmere r, Fufli-ßgt-Afeflor. 





mann. 


Diebfiahld.- Anzeige, 


(3) 1- 
Dem Undreas Stahl von Müplhaufen 


wurbe 
Jahrgang 1829. 


Donnerdtag ben 16. db. M. 
Mittags zwiſchen 11 und 12 Uhr ein Stüd 
Reinentub von ber Bleidhe entwenbet. 

Solches war von feiner Leinwand, 50—51 
Ellen fang, 1 1/2 Elle breit, und halte Feine 
bejonderen Kennzeichen. Deffen Werth iſt auf 
30 fl. beſchworen. 

Indem man biefen Diebſtahl befannt 
madıt, Hlellt man an alle Juſtiz- und Polizepbes 
börden das Erſuchen, zur Enibedung bes Tha⸗ 
terö mitjumirfen, und über alled Sachdienſame 
Nachricht ander zu ertheilen. 

Würzburg den 20. July 41829. 
Königlihed Landgericht r. b. ME. 


* . [3 g, 
Caͤmmerer, Ifj.: Kjl.: Affeffor. 
Ströplein. 





(3) 3. Befanntmadung. 

Auf Untrag eined Hypothek⸗-Glaͤubigers 
wird im Eprecutionswege ein Wohnhaus mir 
Mebengebäuden nebfi mebreren mwaljenden 
Gruntiüden an Weinbergen, Wiefen, Arts 
feldern und Holz des Heinrich Pfeuffer gu 
— Im Grfammtmwerthe zu 1170fl, 

(4 t, 

u bhrittwoch am 5. Augufl I. Is. 
Nachmittags 2 Uhr 

in dem Gemeintehaufe zu Heugrumbach ver: 

firiben, und fobald ber Schäpungspreiß er: 

reicht, unbedingt bingefdlagen. 

Decretum WUrntlein ben 2. July 1829. 

Köngliidhes Landgericht. 
Keller, Landr. 





(3)5 Befanntmadung. 
Die Verlaſſenſchaft ber Wittid Barbara 
Neubert zu Alibefjingen fol gerichtlich aus— 


34 
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einanbergefebt werben. Es werden bemnach 
Tirmtlihe Gläubiger ber gedachten Neubert 
aufaeforbert, ihre — 9— am Donners⸗ 
129 ten 6. Auguſtel. Is. Vormitiagt a Uhr 
um fo gewiſſer dahier anzumelden und zu fi 
— außerdem die Verlaſſenſchaft ohne 
ückſicht auf fie dertbeilt werben wird. 
Arnſtein am 9. July 1829. 
Köntglides Lanpgeridt. 
Keller, Zanbr. 
4. Herrlein 


(5) 3. Glaubtger-Ladung. 

Um ermeſſen zu können, welches Der, 
fahren gegen Jobann Georg Witzel von Ober- 
bad) einzuleiten fep , werden fämmtlidhe Gläus 
biger des Gemeinſchuldners zur Angabe ibrer 
Dramen auf Freptag den 7. Auguſt l. 

8. früb 8 Ubr unter dem Rechtsnachtheile 
der Nichtberückſichtigung bieber vorgeladen. 

Bifhofsheim ben 6. July 1829. 

Königliches Landgericht. 
Ldr. krank. 
Mater, Act. 
Wirth, Rechtspr. 


ublicandum. 

Das Gaſihaus zur Roſe des Joh. Schnitt: 
ben zu Pfarrweiſach Nro. 47 mit bazu ger 
börigen ubrigen Drfonomie; Gebäuden, bals 
ber- Scheuer, Gtallung, Hofraum - nebfl 
übrigen zur Wirsbfbaft dienenden Einrichtun— 
gen, ald Dörre, Malzkeller, Brunnen, bann 
beyläufig 13 Morgen Arlifeldern, 3/4 Mors 
gen Miefen und einem Felſenkeller, wird 
zum Zwede ber Tilgung eines Kaufſchillings— 
Meſtes am 19. Augufi d. J. Mittags 1 Lihr 
nad Vorſchrift ter Executions- und Hopo— 
ibeten:Ortnung in loco Pfarrweiſach öffent: 
Lich -verfirihen_und bey entfpreddenden Gebo- 
ten auch bingefchlagen. 

Die näberen Bedingungen werben In ter 
DMerfirihstagfahrt. befannt gemacht. 

Ebern am 17. July 1829 
Königlihes Landgeridt. 
Koh, Lordtr. 

Schaller, a. 5. j. 


(2) 4. Bläubiger-Ladung. 

Joſeph Baumeiſter zu Homburg bat auf 
Zufammenberufung feiner Glaͤubiger angetra: 
gen, um ihnen Zablungs-Vorſchlaͤge zu machen, 
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Es merben baber ſaͤmmtliche Gläubiger 
Led Schuldners Joſeph Baumelfer jur An: 
geige idrer Forterungen und Erklärung auf 
tie gemacht wertenten Vorſchlaͤge auf Mon 
tag ven 10. Auguft I. J. Vormittags 9 Uhr 
unter tem Necdtsnactbeile anber vorbeſchie— 
den, daß ber Ausbleibende ber Mehrheit ber 
Erſcheinenden beyſtimmend angefehen werben 


le. 
i Met.:Helbenfelb am 16. Julp 1829. 


Königlied Zanbgerids Homburg. 
Huberti. 
Nangenberger. 





(2)2. Gläubiger: Borlabung. 

Huf den Antrag bes fpar Berger 
junior von Oberlauringen werd&f deſſen ſämmt⸗ 
liche Gläubiger zur Erklärung über ben ihnen 
vorgelegt mwerbenben Stündungs- und Nach- 
laß⸗Vorſchlag auf PDindtag ben 4, Auguſt 
d. 3. früb 8 Uhr unter dem Rechtsnacht heile 
anber vorgelaben, baf bie Nichterſchelnenden 
ald In den Beſchluß der Mehrheit einwilli: 
gend angefehen werben follen. 

Hofheim am 6. July 1829. 

Königlihes Landgeridt. 
J. ©. Leo Stecher, Panbr. 


Day, j. p. 


(5) 2. Befanntmahung. 

Im Gante des Deit Leimeiller gu Oder 
altenduch wird bas Prioritäts:Erfenntniß fast 
der Verkündung am Freytag ben 24. biefes 
60 Zage lang an bie Gerichtöthüre angeheftet, 

Klingenberg ben 16. July 1829. 

Köntglides Landgericht. 
agner, Landr. 
U. Efhborn, Redtspr. 


(1. Ebictal:-Lapbung. 
In ver Derlaffenfhaft bed Andreas Of 
gu Neuenbadh wurbe die Ausſchatzung erßannt, 


und 
erfier Edictdtag auf Mittwoch ben 12, Au— 
gufl f, 8 Ubr 


befilimmt, wo fämmtlidhe Forberungen unter 
Worlegung ber Bemweismiltel und Dorzugds 
rechte bey Strafe des Ausfhluffes dahler gel 
tend zu maden find. 

ur Anbringung etwaiger Einteben über 
bie Nichtigkeit und ben Vorzug ter Forbe; 
rungen, fo wie zum Schlußverfahren Hi 
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zwehter unb dritter Ebictdfag auf Montag 
den 14. September I. I6. zur nämlidyen 
Stunde 
unter dem Rechtsnachtheile der Ausſchlleßung 
wit der treſſenden Handlung anberaumt. 
ar rt ben 11. July 1829. 
K a Landgericht. 
agner, Landr. 
Bauer, Rechtspr. 


(2)141. Ehictal-Pabung. 
BGegen bie Verlaſſenſchaft ber Caſpar 
Lehmanns Wittib zu Stadiprozelten wurde 
tie Ausfihapung erkannt und wegen Gering: 
fügigfeit der Maſſe einziger Edictstag auf 
Montag ben 17. Auzuft I. Is. 
früh 8 Uhr beflimmt, wo fämmtlihe Ford 
rungen unter bem Redtönadtheile des Aus— 
fepluffes geltend zu maden find, 
Klingenberg den 9. July 1829, 
Könialides Landgericht. 
Wagner, Landr. 
Bauer, Röätöpr. 


Mühlen: Derkauf. 

m Wege der Erecution gegen bie Valen⸗ 
tin Kötrgerifhen Eheleute von Premich wird 
beren Wohnhaus mit Mahlmüple und Hof 
riethe - px —— * — nah 

64 ppothefengefeped am 
— Montag ben 17. Hugufl lauf, Jahrs 
Nachmittags 2 Uhr 
im Wirthöhaufe zu Premid zum Drittenmale 
dem öffentlihen Berkaufe audgefept werben. 
ad 5 am 3. July 1829. 
öniglihes Lanbgerigt. 
Boverl, 








Lanpr. 
Haller,» 


(2) 1. Diebfiapld: Anzeige. 

In der Naht vom 14. auf ben 15. 
d. Mis wurden aus den Wohnungen bes Si; 
mon Berg und Michael Schmitt zu Haldt 
mittelft Enbruches folgende Gegenflände ent 


mwenbet: 
4 Fischen zu 20 Maf mit 20 Maß Zweiſch⸗ 
fen Branntwein, 
4 dito. 47 Map baltend, mit 15 Maß 
Fruchtbranntwein, 
4 Schmaljfherben mit 4 Map Schmalz, 


2 Armbänder, 
ı Schubkarren, die Bäume an demfelben 
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find noch neu, auch iſt berfelbe fri . 
flogen = son mine Orb * 
an bringt dieſe Diebſtähle mit 
Erſuchen an alle 5— und —— — — 
den zur Kenntniß, zur Entdeckung des Thaͤ— 
ters und Auffindung ber entwendeten Gegen⸗ 
ſtande geeignet mitzuwirken. 
u Tr *8 1 sa un 
nig ed Landgericht. 
B. A. d. —4 8. 
Then, Met. 
Leiſtner, Rechtspr. 


Bekanntmachung. 
Zur Liquidation der gegen die Verl | 
een bes dahler verledten Kantg: re 
enten Kafpar Pfiller angebrachten und noch 
welter unbefannten Forderungen fieht Termin 


Freytag ben 14. Auguſt I. 38. 
früh 9 Ubr, 
wobep fämmtlidhe ee entmweber in Per: 
fon oder durch bintänslih Bevollmärdtigte zu 
erfiheinen, ihre Forderungen unter Vorlage 
ber Bewelsmittel gebörig zu liquibiren und 
fhlüßti zu handeln haben, unter bem Rechts⸗ 
nactbeile, daß ohne Rudfidt auf den Aus. 
bleibenben mit Ausantwortung ber Verlaſſen⸗ 
fhaft vorgefahren wirb. 
Kiffingen am 6. July 1829. 
Königliche d Landgericht. 
Bossıt, Sand. e 
Reinharb. 


(3) 2. Gläubiger: Borladbung. 

Die Melchior Zobelifhen Eheleute zu 
Suljfeld haben auf Zufammenberufung ihrer 
Slaͤubiger angetragen , um mit ihnen einen 
Stündungd> und Nachlaß⸗Vertrag abzufchlie- 
— es Nah nunmehr zu. biefem Zwede Tag» 
ahrt au 

Montag den 3. Augufl d. I. früh 8 Uhr 
anberaumt, wozu bie Gläubiger unter dem 
Präjudiz; geladen werben, daß die Nichterfheis 
nenben als In den Beſchluß ber Mehrheit der 
a einwilligend gehalten werben 
ollen. 

Kipingen am 6. July 1829. 

Königliches Landgeriht. 
ae 


The nr Actuar, 
(##) 
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)2..Stekbrief 


Peter Anton Laudenbach von Wiefent: 
beib, welcher bereits eine mebrjäbrige Arbeits: 
bausfirafe In der Straf: Anflalt zu Würzburg 
erfand, hat ſich bes Verbrechens des Beirugb, 
Bann eines Diebſtahls in einem boden Grade 
verbähtig gemacht, und befindet fid zur Zeit 
auf fübtigem Fuße. 

Es werben nun fämmtlide Juſtiz⸗-⸗ und 
oflzep-Bebörten erſucht, auf biefen bereits 
rü;er befltraften, dem Eigenthume fehr ge: 

Fäbrlihen Burſchen invigiliren, im Betrelungss 
alle ihn verhaften, und mwohlverwahrt ander 
abliefern zu laffen. 

Kitzingen am 13. July 1829. 


Königlihes Landgericht. 
B. A. d. V. 
Then, Lda.Act. 
Signalement des Laudenbach. 
Derſelbe mag etwa 27 — 28 Jahre alt 
feon, ift mehr ald mittlerer Gröge, unter: 
fester jedoch ſchlanker Statur, bat ſchwarze 
Haupthaare, braune Augen, geſunde Geſichts⸗ 
farbe , rotbe Wangen und trug bey feinem 
lepterm Betreten im Monat May d. J 
als Kletbung 
eine blaue Winterkappe mit weißlichem 
Delje eingefaßt, obne Schirm, ein Goller von 
dunkelblauem Tuche, auf dehden Seiten mit 
en, unten rund zugeſchnitten, eine alte 
gerlumpte, und befhmupte Weſte, mit weiß: 
Iden und bunfeln querlaufenden Streifen, 
Dunkelgrüne tuchene Hofe, unten mit fdhmars 
—— Leder befeht, und ſprach nad dem Dias 
ct der Bauern der — ag trug 
auch, als Metzger ſich außgebend, eine lederne 
Peitſche über dem Rüden, und einen biden 
braunen mit Knoͤrzen verfehenen Stod, mit 
ſchwarzem Leber befegt. 


(5) 2. eh iarsinen 

Am 28. v. Mis. Nachts 2 Uhr -bemerk, 
‚sen 2 Gendarmen ber Station Willmars swep 
unbekannte Perfonen auf ber fpgenannten 
hohen Straße, welche vom -Autlande koms 
‚menb gegen das ak Ort Neuflädtles 
einpalliren wollten. Als ſolche die Gendar— 
men gewahr wurden, ergriffen fie tie Flucht, 
und marfen hiebey 2 Paͤckhen ab, in denen 
nl Pfd. gewöhnlide Zafhenmeffer vors 
anden, 
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Diefer Vorfall wirb hlemit de ollgemeis 
nen Kenntniß gebradt, damit bie unbes 
Pannten Eigentbümer dieſer Waaren binnen 
6 Monaten um fo gemiffer dahier melden 
und rechtfertigen. als anſonſt in ®emäßpeit 
bes 5. 106 der Zollorbnung deren Einziehung 
erkannt wird. 

Mellerihftabt ben 1. Juny 1829. 
Köntglihed Landgericht. 
Berner, Lanbr. 

Benfert,a..j, 


(5)2. Befanntmadhung. 


Samstag ben 9. d. Mid. Machmittags 
mwurbe von ber fönigl, Gendarmerie auf Ir⸗ 
elöbaufer Marfung in einem mit Klee bes 


ellten Uder ein Brod Zuder iu 8 Dfunb 
gefunden. Der Eigenthümer biefer Waare 
bat fi binnen 6 Monaten vom Tage biefer 


Befanntmabung an um fo gemiffer zu mel 
ben und zu rechtfertigen, als im Unterlaf 
fungöfalle nad) $. 106 bes Bollgefepes vorge 
fahren wirb, 

Königshofen den 22. Map 1829, 
Köntglibes Landgericht. 
Landrichter Greb. 

ẽriedrich, j. p. 


(2) 2. Bekanatmachung. 

In ber Verlaſſenſchaft des Mayer Mann, 
beimer von Möndıberg mwurbe bie Ausfcha 
gung erkannt, und wegen Geringfügig Feitber 


Maſſe einziger Ebirtötag auf 


Miltwoch ben 6, Pine biefed Jahre 
rü r 
beflimmt, wo bey Strafe des Ausfchluffes bie 


-nöspigen Hantlungen zu pflegen find, 


„Klingenberg den 29. Junh 1829. 
Königlihes Landgerigt. 
Wagner, Lanbr. 





Bekanntmachung. 

Montag ben 10. Auguſt früh 40 ie 
soirb dem Friderlch Hoͤfling von Lopr feine 
Wieſe auf ber Wöribe nad Vorſchrift der 
Erecutiong:Verorbnung an ben Meifibietens 
den öffentlidy verſteigert. 

Lohr am 10. July 1829. 

Königlides Landgericht. 
Anſelm, Landr. 
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(2) 1., .Betanntmadung. 
Auf Anrufen ber Wechterswinkler Pfars 
reg: Stiftung zu Würzburg gegen Paul Weis: 
mantel zu Oberfinn wird Derfleigerung des 
Unterpfanbes, beflepend in Haus und Gütern 


Sreptag ben 21. Auguſt I. 38. 
früh 9 Uhr in Oberſinn anberaumt, welded 
gur öffentlichen Kenniniß bringt 
Drb am 14. July 1829. 
Königlihes Banbgeriät. 
Debes. 
Nels. 


(2)2. Blaͤubtger⸗Ladung 
Barbara Barıheimes Wiitwe von Neus 
haus bat auf Zufammenberufung ibrer Glaͤu⸗ 
biger angetragen , um ihnen Zahlungsvorf wläge 
gu maden. Zu diefem Ende il Tagfahrt auf 
Feylag ben 7. Auguſt d. Is. 
* 8 Uhr dabler anberaumt, und haben bie: 
ep fämmtlihe Gläubiger unter dem Rects⸗ 
nadipeile zu erſchelnen, daß die Ausbleiben⸗ 
den bey dem weitern Verfahren nicht berüd: 
ſichtigt werden. 
derien a /S. ben 10. July 1829. 
Königlides Landgericht. 
Meifner, 
Leutbeder, j. pr 








2. Betanntmadung. 
@ Das Wohnhaus und bie Llegenſchaften der 
Margaretha Hofmannd MWitiwe zu Oberfinn 
‚werben auf Anrufen der Seelenpaus » Pfege 
u Würzburg am 

6 lies den 8. Auguſt I. 38. 
früh 9 Uhr in Oberſinn ber Derfleigerung 
audgefegt , welches mit bem Bemerken befannt 
emadıt wird, daß das Verzelchnig ber Reali⸗ 

* Ttäten babier eingefeben werden könne, 

rb am 27. Junp 1829. 

Köntglihes Landgericht. 


(5) 2- Bekfanntmadhung. 

Unterm Geflrigen wurde ein taubflums» 
mer Menſch, befien perſöniche Befhreibung 
anten bepgefegt üt, in Stadeiſchwarzach auf: 
gegriffen und bieber eingeliefert. | 
Bon. feinem Namen, Heimath unb fe 
figen Verhältniffen konnte nichts ausgeforſchet 
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‚werben , als daß er ſchon in Deberlch, unweit 


Bamberg, bettelnd gefeben worben fen. 

Deffen äußered Ausfehen und ber 
befien Kleidungen laflen vermutben, baß er 
nicht ganz dermögens: und unterflüßungslos 
fep, und fih von bem Drte feines jüngflen 
Uufenthaltes vor nod nicht zu langer Zelt 
entfernt haben mag. 

Un alle Gerichts- und Polizepbehörben 
flellt man das Erſuchen, zur Entpedung des 
Namens des aufgegriffenen Zaubflummen und 
deffen Heimatb gefäligK mitzuwirken und von 
dem Erfolge Nachricht mitzutheilen. ” 

Dolfah am 17. Julius 1829. 

Königlides Landgericht. 
Ehlen. 
Ottenweller. 


Perſönliche Befhreibung: 
Alter, 26—27 Jahre, 8 
Größe, 5' 4", 

Syaare , hellbraune, 

Stirne, niebere und bebedt, 


Augenbraunen, hellbraune, 


Augen, graublau und tiefliegende, 


‚Rafe , proportionirt , 

Mund mit flarf aufgeworfener Oberllppe, 
‚Rinn, ovales, 
‚Bart, fehr bünn, Aaumenartig und welßlid, 


Gefihtsbildung, laͤngliche mit etwas hervor: 
ſte henden Badenfnoden ‚ 


‚Körperbau, unterfegt und opne befondere Kenns 


zeichen. 
Kleidungen; 

Derſelbe trägt auf dem Kopfe eine weiß 
baummollene Kappe, innen geflodt, am Halfe 
ein ſchwarz baummollenes Haldtuch mit einer 

bmalen weißen Borbür, am Leibe eine ſchwarze 
efte mit grün und weißen Flammen, ähn⸗ 
lidden einzelnen Streifen ; an, biefer Welle 
iſt eine Reibe weiß metallener Knöpfe, zum Thel⸗ 
fe glatt, von verſchledener Größe, einen Öoller 
von kirſchbraunem Tuche mit 2 Reiben ger 
fponnener Knöpfe, eine_nod gute fehmarz 
gefärbte lederne Hofe mit Bändeln , eln Hemd 
von grobem bänfenen Tuche und einen 2 
fenträger von dem namlichen bänfenen Zu 

Bey der Aufgreifung war berjelbe barfuß, 
trug aber in einem mweißblau und rot) qua 
rillirten Tüchchen, ein Paar welß leinepe 
‚Strümpfe und * Paar alte Schuht. 

In feinem Goller hatte berfelhe ein. brau⸗ 
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ned irdenes Haͤfelchen, allenfalld einen Schop⸗ 
pen haltend. 


Befanntmadung. 
Auf Antrag eines Hppothekengläubigers 


n 
4 Morgen Ader im Eihwald, in 2 Stü- 
den, N. 78 und 78 1/2, tazirt auf 


100 fl., 
ben Chriſtoph Lelpertfähen Eheleuten bier ges 


börig, am 
Donnerdtag ben 13. Auguft d. I. 
früh 11 U 


br 
auf bem biefigen Rathhaus nah F. 64 bed 
ppothefengefepes öffentlich verkauft, mas 
auftliebhabern eröffnet wirb. 
Sommerbhaufen ben 15. July 1829, 
Gräfl. Herrfhuftsgerigt. 
Mayer. 


Glaͤubiger-Vorladung. 
Das unterzeichnete Herrſchaftsgericht bat 
in dem Schuldenweſen bes Chrifioph Prieſter 
in Kreujwertbeim ben Univerfal » Concurs 
rechtskräftig erkannt. . 
Wegen Geringfügigkeit der Maffe wirb 
nun zur Unmelbung der Forberungen und 
beren gehörigen Na —* nebf dem Bor: 
srechte, dann zur Vorbringung ber Einre; 
en gegen bie angemeldeten Forderungen unb 
enbli zu ben Schlußbandlungen einziger 
Ebictdta ” Mitiwod ten 19. Auguſt d. J. 
früh 9 Uhr feilgefept, und biezu fämmtlide 
Gläubiger bed Gemeinſchuldners hiemit öffent, 
Lih unter bem Rechtsnachtheiie des Ausſchluſ⸗ 
feö von ber Eoncurdmaffe bieber vorgelaben. 
Zugleich werben biejenigen, welche irgend 
etwas von dem Wermögenbes Gemeinſchuldners 
in Hänben baben, bey Bermeibung nochmaligen 
Erfages aufgeſordert, ſolches unter Vorbehalt 
Ihrer Recht dabier bey Gericht zu übergeben, 
Kreuzmwertheim am 13. July 1829. 
Sürflid Löwenſtein. Herrſchafts— 
Gericht. 


Fürther. 





König. 
Befanntmadung. 

Nachſtehende zur Georg Schottifhen Eon: 
eurdmaſſe ger e Immobilien, ald: 


e 
1) ein 
630 fi 





— — 


ohnhaus Nro. 174, taxirt auf 
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2) 1/2 Morgen 38 Ruthen Welnberg und 
14 Ruthen Neugereutb im Stachel berg 
N. 49, taxirt auf 60 fl., 
8) 1 3/4 Morgen 11 Rutben Weinberg 
Im Erbet N. 17, tagirt auf 200 f., 
4) 18 Ruthen Wleswachs im hoben Werth, 
« B. ol. 418, N. 98, taxirt auf5fl, 
5) 1/4 Morgen 11 Ruthen dergleichen alls 
ba, S B ol. 432, N. 127, tazirt auf 


15 f., 
werben auf Antrag eined Betbeiligten zum 
2tenmal dem öffentlichen Stride Aufgeieht, 


und wird Tagfabrt am 


Donnerstag ben 13 Auguſt d. J. 
früh 9 Ubr 

auf dem biefigen Ratbhhaus nach $. 64 des 

—3 abgehalten, wodon beſitz⸗ 

und zahlungsfäbige Liebhaber und wer ſonſt 

ein Intereffe hiebey hat, in Kenntnig gefehl 

anne fen ten 45. Jul | 
ommerbaufen ten 15. July 1829. 
Bräftl. Herrſchafts⸗Gericht. 

Mayer, HR. 





B)1. Bekanntmachung. 

Die dem Staate zufländige Jagd auf 
bem bdermaligen Revier Hundelöhaufen, in fo 
weit biefelbe dem vorherigen Reviere Aıtmanne- 
dorf einfchlägig war, deren Pacht dur) daß 
Ableben des Eyl. Forfimeiflerd von Jacob ers 
ledigt wurde, wird zufolge höditer Beſtim⸗ 
mung unter Zugrundlegung ber neueften nor 
malmäßigen Be nie ber Öffentlichen Wie: 
berverpachtung ausgefept und hiezu Tagfahrt 
au 


Donnerstag ben 6. Yugufl I. 36, 
Vormittags 10 —* 
ierb 
olches bringt man hlerbur 
meinen Kenntniß. ' — 
Gerolzhofen ben 21. July 1829. 
Kön. Nentamt. Kön. Forflamt. 
Eprenfeft. Koh, Forſimſtr. 


(3) 3. Betanntmahung, 
Feytag den 31. July 1.3. Nachmittags 
2 Ur werden im Zehnthofe zu Sommerad) 
aus tem bortigen bersfhaftl. Keller nad» 
fiebende Faſſer der Öffenslichen WVerfleigerung 
nei als: z 
1 aß zu 27 uber , obne bie baran befind» 
lipen eifernen- Rei, — 
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4 Faß zu 27 Zuter, mit 14 elfernen Reifen, 

4 Faß zu 23 uber 1 Eimer mit 2 elfer: 
nen Reifen, 

4 Zah zu 25 Fuder 3 Eimer mil 14 beito, 

4 Faß zu 26 Suter, ohne bie eifernen 


“  Beife, 
5 Fäffer, jedes zu 2 Fuder 9 Eimer, in 
Holz gebunden; 
welches biemit zurjöffentlihen Kenntniß bringt 
Volkach den 10. July 1829. 
Königliches Rentamt. 


Sauer. 
— — — — 

(5)3. Bekanntmaqchhunng. 
öhfter Weiſung zufolge werben 
— den de —3 l. %. 
NRachmittaas 2 Uhr 
aachſtehende gut gehaltene Wöfle, als: bey 


l 
a Eimer Salecker ater Sorte, und 
500 Eimer Salecker zier Sorte, 
im Gefhäftszimmer tes unterfertigten Rent⸗ 
amtes öffentlich s. r. verfleigert. 
Es werben diezu Liebhaber eingeladen mit 
- tem Bemerken , baf jeder außeramtliche Streis 
er, wennbdeffen Meiflgebot berüdfichtigt wer: 
ben foll, daſſelbe mit einer Daraufgabe von 
30 fr. per Eimer zu befeſtigen babe. 
Hammelburg am 17. July 1829. 
Königliches Rentamt. 


Schlereth. 
6) 3. Bekanntmachhung. 

Für das Etatsjahr 1829/30 Acht gegen, 
wärtig die Bewerbung für bag Stipendium 
aus ber Pfarrer Höpfnerifhen Stiftungspflege 
gu Neuftabt offen. 

Alle jene, melde auf ben Beau dieſes 
Etipendiums, fo dermalen 100 fl. beirägt, 
—— — Fahr Anſprüche zu machen glau—⸗ 

en, haben 
Samstag en 8. Auguft I. 33. 
rü 


b 8 Uhr 
bey bem Stadt: WRagiftrate dahler burd) legale 
eugniffe über Zalente, Bteiß, Borigang, 
—X und weiter der Stiftung gemaß 
bep Strafe ber Nichtberückſichtigung ausju 


. daß ſie aus ber Hoͤpfneriſchen, Sonbbelr 
merifchen oder Streitiſchen Verwandt 





’ 
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ſchaft abffammen, ober doch aus New 
ſtadt grbürtig find, und 
b) daß fie fi in einer Schule von ber 
zten Gpmnaflal : Claffe an bis zum 
pdiloſophiſchen Eurfe einſchlüßlg befin- 
ten, enblid) - ’ 
ce) ſich ſelbſt nicht wohl unterhalten Fönnen. 
Neufiadt afS. den 9. July 1829. 
Der Stabi: Magifirat. 
Ulfamer, Bürgermeifer. - 





()2. Befanntmadhung. 

Ben der unterzeichneten Verwaltung lies 
en 600 fl. rbn. zur Ausleihung auf gericht 
iche Hypothek bereit. Lufitragende biezu ba» 
ben die erforberliden Taxurkunden und fons 

flige Attefte In dem bieffeitigen Geſchaͤftszim⸗ 
mer im f. Hoffpitale abjugeben. 

Würzburg ben 21. July 1829. 

Königl. Waifenbaus: Brermaltung. 
Bauer, 





(2) 2. ee et 
Der Dbfl » Ertrag von ben Bäumen an 
ker Epauffee vom Zellerthor bie an das weiße 
Kreu;, dann vom neuen Thor bid an ben 
Greinberg wirb 
Dindtag ten 28. Tuly 
Dormittagd 11 Uhr im unterzelchneten Ges 
f&äfistocale oͤffentilch verſtrichen, mozu bie 
Stribsliebhaber einladet 
Würzburg ben 22. July 1829. 
die Stabt:KÄämmeren. 
Broili. Herbig. 





(2)2. Bierhrauerey-Verpachtung. 
Mittwoh ben 19. Auguft d. I. Vor 
mittags 9 Uhr im Amthaufe zu Ullſtadt wird 
bie freoherri. Frankenſteiniſche Bierbrauerep 
daſelbſt mit Zugebörungen, nämlih: \ 

a) bie Bierbrauerey. Gebäude mit Wohnung, 
Stallung, Schiff und Geſchirr, Bier; 
brauerey» und Branntweirbrennerey- Ges 
in Fi und Gaſtwirthſchafts-Gerech⸗ 

greik, 

b) der große Keller mit Kellerhaus (el 
fenfeller) und ber Bierfeller unter ver 
Bierbrauerey, 

c) 1/2 Tagw. Wiefe, 

d) 1 Krautbeet, 

e) 5 Beete Rübenfelb, 
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if: Aubreät:Holy, 
2 * Weidgang und das Eichelrecht, 
h) 1 1/4 Morgen Hopfengarten, 
i) bie benöthigte Quantität Reifflangen , 
öffentlih auf mehrere Jahre verpachtet. 
Ullſtadt — ein Drt von 580 Seelen — 
iſt der gewoͤhnliche Aufenthalt ber frepberrl. 
von Franfentleinifchen Gufsberrſchaft und ber 
Eig eines Patrimonial Gerihts 1. Klaffe, 
und verfpridht gleichfalls einen guten Bier 
abfup. 
reg werben mit bem Bemerfen 
eingelaben, daß bie Pachtbedingniſſe am Ters 
mine eröffnet merben. 
Ullſtadt ben 17. Jung 1829. 


Freyherrlich er Sranfenleinifde 


entep. 


Bauer. 
Utting. 


— — er 


Fortſetzung 
des Verzeichniſſes der Badgaͤſte zu Kiſſingen 
in der Periode vom 43. bis 17. July 1829, 


362) Hr. Pingel, Premter » Lieutenant 
in P. preuß. Dienften aus Erfurt. 363) Hr. 
Delßböck, 8. Eontrofeur der Schuldentilgung®: 
Eaffa aus Bamberg. 364) Hr. Endres, Ka: 
plan aus et: 3565) Demoifelle K. 

db. Goltfhmitt, Marchande des Modes aus 
ürzburg. 366 , Hr. Kafpar Rofer , Speng* 
fermeifter aus Würzburg. 367) Mabame Jal⸗ 
dels, geb. Pfeifer, mit Dienerfhaft aus Würz- 
burg. 368) Bräulein Schäfer aus Würjdurg. 
569) Fräulein Envres von bort. 370, Fraͤu⸗ 
fein Köhler von tort. 371) 372) 373) Hr. 
Waldbereiter Wirtb auß Geisfelb, nebfl Gat⸗ 
tin und Demoifelle Tochter. 374) Hr. Pfars 
‚rer Sinner aus Pferstorf. 375) 376) Hr. 
artor Stübler vom Eiſenhüttenwerk mit Hrn. 
sohn aus Benignerigrün. 377) Fräulein 
Kranjidca Großer aus Würjburg. 378) Hr. 
Morig Eger, Negotiant aus Bamberg. 379) 
Hr. Heintich Schöntag aus Einber:, 380) 
381) Frau Magifratsrätbin Kodd aus Würzr 
burg mit ‚Fräulein Tochter. 382) Madame 
Fichtel von Schweinfürt 385) Hr. Aloys 
Hofmann, Kaplan iu DOberfhleidab. 384) 
Wine. Mann aus Würzburg. 386) Hr. Ige 
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mag Kölner, Dreher aus Würjburg. 386) 
387) Hr. Meyer M. Springer , Kaufmann 
mit Sohn aus Bamberg. 388) Frau Mar 
jorin —— Würzburg. 389) Mad. 

(fer aus MWürzburg.. 390) Hr. Baron 
von Bieber aus Schwebbeim. 391) Frau Bas 
bette Kreß aus Kitzingen. 392) Ihre Durch⸗ 
laucht Prinzeffin Ferdinande von Hobenlöhe: 
Kirchberg. 593) Hr. Freyherr von Relinach, 
Domprobfi aus Würzburg. 495) Hr. Gene 
ral: Major Sir Victor von Arentſchild aus 
Munden. 395 r. Graf don Galid aus 
Gotha. 396) Hr. Hofratb Erede aus Berlin. 
397) Hr. 3. Srietrid, Kaufmann aus Zain 
in Sranfreid. 393) Frau Barbara Porp aus 
Würzburg. 399) Anton Stüberid, Bom⸗ 
barbier bed k. 2ten Wrtillerie: Regiments in 
Würjburg. 400) Mad. Morf aus Euerbad. 
401) Hr. Commerzienrath Knob aus Hurſch⸗ 
berg. 402) Se. Ercellenz der koͤnigl. preuß, 
wirkliche gebeime Staatsminifler Hr. Frbr. 
von Stein zum Altenflein, aus Berlin. 405) 
Hr. Dr. Horladyer, General: Divifond: U jt 
aus Eraildbeim, 404) Hr. Schöner, Kaufr 
mann aus Coburg. 405) 406) rau Abelbeib 
Freyfrau von Truchſeß nebſt Kammerjungfer 
aus Birnfeldb. 407) 408) 409) Hr. v. Mepern» 

ohenberg, berzogl. Sachſen-Coburg-Gotba⸗ 
icher Geheimerralh und Hofmarſchall, mit 
Fräuleln Tochter und Frau Kammerberrin 
von Holleben von Meiningen. 410) Hr. 
Michael von Wagner, cand. j., aus Würze 
bura. 411) Hr. Iobann Siepban Rider, 
Buchdrucker au Würzburg. 412) 413) Hr. 
Kommerherr von Firnhaber aus Heffen mit 
Frau Gemahlin und Dienerfhaft. 414) Hr. 
von Müller, k. Pollfecretair aus Würzburg. 
415) Adam Burfard aus Mülflingen. 416) 
Hr. Parrer Zell von Stalltorf, 417) Frau 
Dr. Martini aus Würzburg. 418) Bräulein 
IN Ekenauer aus Prichjenfladt. 419) Fräulein 
DM. Bater aus Schweinfurt. 420) 421) Dar 
dame Sander mit Hrn. Sohn aus Kıpingen, 


Kiffingen ben 18. July 1829. 


Königlihed Bandgericht, als Bad» 
Inſpection. 


Boveri, Landr. 
Haller. 


— — —— — 
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Beplagegum Se Stud 
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des 


Inteltig 


en; Blattes 


für den ; 


Unter-Mainkreis des Königreih6 Bapern. 
—— ———— — — — — — 
| Den 28. July 1829. | 





Sutelligenzwefen 
Umslide Artikel 





—Bekanntmachung— 

In ber Verlaſſenſchaftéeſache der Marga⸗ 
refha neffel, Wittwe des verſlorbenen 
ermeifterd Georg Kneffel badier, werden 
alle diejenigen, welche an bie Verlaſſenſchafte⸗ 
maſſe Forderungen zu machen haben, hiemit 
aufgefordert, ihre Forderungen bey ber auf 

Donnerstag den 13. Uuqufl I. Is. 
Mormittagd 10 Uhr 
a Zanfahrt dahter anzubringen 
und nachzuweiſen ; unter bem Rechtsnachtheile, 
daß bie Nichterſchelnenden bey Auseinander- 
fesung der MDerlaffenfhaft uͤnberückſichtiget 
bleiben. 


Deeretum Eihmeinfurt ben 17. July 1829. 
Königl. bay. Kreis« m. Stabtgeridt. 
vhr. 9. Gebſaltel, Director. 
Kauffmann. 
— — — — 
Bekanntmachung. 

m 5. vieſes Monats wurden aus ber 
üble zu Unterleinad folgende Gegenſt dnde 
entwendet. 

4) Eine Uhr. Diefelde war von Silber 
3 » umb 2gebdufig, das Innere von Silber, 
rad dußere von meiß gelblihem Schild» 
+ Prot, mittlerer Größe und flach, das Biffer: 
blatt mit römifhen Ziffern und gelb 
‘u. meffingenem- Zeiger. Ä 
‚Yin ber Uhr mar eine rofbgelbe mel: 

finge ‚Kette, nebſt einem Uhrfelüffel von 
weißem Horn, ‚oben mit einem meſſinge⸗ 

nen Ringen und einem fläplernen Sätefel, 


———— r re —— 
Baprgang 1899. 


2) Eine Flinte, ein Zwilling ober Bol, 

vom Bühfenmader M. Ling zu Thüms 

en gefertigt, deſſen Name auch in der 
Slinte eingegraben fedt. 

Die Käufe maren zur Hälfte ediat, 
mit einer glatten Schlene, übrigens flark 
von Eifen, mittlera Calibers, und mit 
einer Brille an ter Scheibe verſehen; 
die Schlöſſer bald rund, bie Flinte halb 

efdäftet, oberhald der Schlöfier ange, 
häftet, bebarf aber einer Reparatur. 

Jadem man vor dem Ankaufe biefer 

'entwenveten Gegenflände warnt, erfuht man 
alle Juſtiz- und Polizep-Behörben, zur Auf: 
findung der entiommenen Objecte fo mie 
zut Entbetung bed Thaͤters Mitwirkung gu 
pflegen , und Nachrichten anher mitjutheilen, 
Würzburg am 17. Julp 1829. 
Königlihes Landgericht links db. M, 
Maper, Lanbr. 
Bledenfein. 


— — ç — — 
G)L Befanntmadung. 
Gegen Michael Uhl alt wird bad Eon: 
curd-Derfahren durchgefühtt. 
Es find daher folgende Ebictötage jedes⸗ 
mal früh 8 Ubr anberaumt: 
ter auf Mittwoh ben 48. Auguſt I. J. 
früh 8 Uhr, wo bie Zorberungen zu 
liguidiren find, und ber Vorzug bey Bor» 
lage der Beweismittel nachgewleſen mer: 
den muß, unb zwar bey Strafe bes Aus; 
ſchluſſes von ber Maſſe; 
2ter und Ster Edictstag auf Mittwoch ben 
16. Siptember jur ſchlüßlichen Derband: 
fung ben Strafe des Verluſtes ber tref— 
fenden Handlung. 
Wer etwas von dem gemeinfhultnerifhen 
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Mermögen in Händen bat, muß foldies bis 
zum ertien Edictstage, bey Strafe bed bops 
gelten Erſatzes, jedoch vorbehaltlich feiner 
Rechte, anber abgeben. 

Würjburg den 20. Julp 1829. 


Königl. a rechts bed Mains. 


Eämmerer, Fz.:Kil.:Affeffor. 
Widmann. 





(5) 1. Befanntmahung. 

Den Schieferdecker Maafifhen Erben von 
bier if der über eine Forderung berjelben zu 
159 fl. 53 Er. an Georg Joſeph Scheuering 
von Veitsböhhelm- mit vorbehaltenem Eigen: 
tbume auf 1 Mig. 13 Gtf. Weinderg im 
Zalsberg ſub Nro. 3585, ausgeſtellte Hypo: 
ibefenbrief bes kgl. Landgerichts Würzburg 
z/D. vom 22. November 1816 verloren ger 
gangen. 

Auf Antrag ber Maaſiſchen Erben wirb 
tieß biemt befannt gemadt, und berjenige, 
welcher genannte Obligation in Händen bat; 
und auf biefelbe eın Recht zu machen gebenft, 
biemit aufzefordert, biefe Oblıgation inner⸗ 
balb eined 6woͤchigen Zermines von beute 
an bey biefigem Gerichte zu übergeben; und 
bad an berfelben ibm zuſtehende Recht gegen 
die Maafifdien Erben anzumelden, widrigen» 
falls genannter Hppotbefendrief für krafilos 
erklärt, und ben Shieferbeder Maaſiſchen 
Erben ein neuer ausgeficllt werben wird. 

Würjburg ben 22. July 1829. 
Königlibes Landgericht rechts d. M. 

B. Vad. 8.* 


Cammerer, Fi. Kil. Aſſeſſor. 
Ströhlein. 





(5) 2. Bekanntmachung. 


Uhr —— —* 5. et 4 
werden in dem herrſchaftlichen Keller 
Veiis hochheim re 
jwey Meinfäffer, jebed zu 180 Eimer, 
zwey Beerroͤdren ju 10 Bulten, 
iwed Biihfäffer, 
eine Buibkufe, 
Öffentlich verfieigert und an bie Meiflbietenden 
om abgegeben. 
MWürjburg am 24. Julluß 1829. 
Königlibes Kentamt rd, M, 
Kirchgeßner. 
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(5) 2. Befanntmadung. 

Die in den berrſchaftlichen Kellern zu 
Thüngershrim und Veitsböhbeım noch beffche 
enten Mofivorrdthe werden Mittwoch ben 5. 
Buguft, wie folgt, verfieigert, als: 

früh 10 Ubr zu Thüngerdbeim 340 Eimer, 
Nachmit. 3 Udr ju Veits höchhelm 250 Eimer, 
und den Meitibietenten s. r. kuastälagen. 

re am 24. Julius 1829. 

Könliglibes Rentamt rd. M. 

Kichgefner, 


(3)5. Edictal-Ladung. 

Valentin Brendil von Haufen, geboren 
im Fahre 1774, iſt vor vielen Jahren als 
Mepgergefell tn bie fremde gegangen, obne 
daß bisber eine Nachticht von ihm in feine 
Heimath gelangte. BDerfelde, ober befien 
Erben, werben aufgefordert, fi innerhalb 
drevd Monaten jur Uebernahme feines Vers 
mögend babier zu fielen, witrigenfalls biefes 
den naͤchſten Brrmandten ded Admwelenden ohne 
Gautien überlaffen werden wird. 

Pr er — * u N 
öni ed bayer. Landgericht. 
— Keller, Lndrchtr. —— 
A. Herrlein, Rehtspu 


(3) 1. Blaäubiger-Borladung. 

Zur Berichtigung ber Wermö,enötheilung 
bed Ynton Kreß zu Alibeffingen werden alle 
Gläubiger beffelden zur Unzeige ihrer Fon 
berungen auf Donnerdlag ben 20. Auguſt I. 36. 
MWormittags, unter dem Rechtsnachibeile der 
Richtberückſichtigung bep ver Tpeilungs : Bes 
ſtaͤtigung, ander vorgelaten, 

Yıntlein am 17. Julp 1829. 

Königlihed Landgericht. 
Keller, Lanbr. 


(3) 1. Bläubiger:Borlabung. 
Gegen Michael Roid, Wuerer von Ed 
—— ull ber Concurs rechtskraͤftig em 
annt. F 
Wesen Geringfügigkelt ber Maffe wird 
einziger Edietstag jur Unmeltung der Forde⸗ 
rungen, deren Nabmeifung und zur ſchtüßli⸗ 
ben Derbantlung auf Mittwody den 19. Aus 
-gufi I. I. früb 7 Uhr anderaumt, wozu bie 
Gläubiger unter tem Nachtheile vorgeladen 
werben, baß ben UAusbleidenden bie Strafe 
bed Ausſchluſſes trifft. 
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Zugleich werben alle jene, melde etwas 
son dem Vermögen bed Gemeinſchaldners in 
— haben, aufgefordert, ſolches unter 

orbehalt ibrer Rechte bey Vermeidung bed 

— Erfaged dem Gerichte zu über⸗ 

eben. 

’ Das Bermögen befleht in 444 fl. 23 fr. 

rbein. und bie Hppothekenſchulden beiragen 

678 fl. 58 Er. rbein. 
Euerborf ten 21. July 1829. 
Königlibes Landgericht. 
Bad. 


pl, Lbg.: Met. 
’ Koh, Redtöpr, 


(5) 4. Befanntmabung. 
dim 11. d. Mis. haben auf dem Wege 
groifhen Euerborf und Yura 2 uade kannte 
Mannsperſonen und eine gleichfalls unbe: 
Fannte Weibsperſon vor einem Gensdarmen 
die Flucht erariffen und wurde von ber einen 
Manneperfon ein Sud mit 29 ‘Pfund Kaffe 
abgeworten. In Gemaͤßdeit bes F. 106 des 
—V wird der unbekannte Eigenthümer 
es verlaffenen Kaffe's aufgefordert, id bins 
nen 6 Wonaten zu melden und zu redifertt- 
gen, wibrigenfalld bie Einziehung des der⸗ 
laffenen Gutes erkannt wird. 
Euerborf den 14. Juln 1829. 
Königlides Landgericht. 
B. R.b. 2 


[, 2dg.: ct. 
— Kocı Reihtöpract. 


c)1. Beltanntmabhung 
Mıchtem nad rechtskraͤftigem Erkennt 
niffe gegen ten Aadreas Halbig zu Kiofler- 
thulba ter formelle Eoucurs erfannt ,  wirb 
wegen Unbeteutenpeit der Maſſe einziger 
Ebictdtag auf 
- Dindtag ben 25. f. M. Auguſt 
ueliae täubigeg bey @ 

ngeſetzt, wo alle deſſen Glaͤublgez bey Ders 
—— des ſpaͤleren — dahler zu 
erfcheinen, ihre Forderungen zu liquidiren 
und zu beweiſen baben. 

agleib wird Jedermann, ber etwas zur 

erwähnten Maſſe Grböriges In Händen bat, 
aufgefordert, ſolches vorbedaltiih feiner An⸗ 
forüde bis zum Edieiſtage dadter zu übers 
geben, oder bie Strafe bed Erſatzes zu ge 


wörtigen. 
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Das zur Eoncursmaffe gebörige Mermös 
gen, beflebendb in Liedern, Mieten, Wein 
bergen, 2 Pferten, 1 Wagen und 1 Plug, 
wird am 
Montana ben 10. k. M. Auguſt 
Nachmittags 2 Uhr 

In loco Klofertpulba unter vorher befannt 
gemacht mwerbenden Bebingniffen und nad 
$. 64 ber Privritäts: Ordnung öffentlich an 
den Meifibieienden verfleigert. Zapldare Streis 
der werben biezu eingeladen 

KHammelburg ten 15. July 1829. 


Königliches Lanbgeridt. 
Meier. 
Horlader. 


(2) 1. Diebflabld: Anzeige 
Mor einiger Zeit wurben aus bem Hıufe 
bed Andreaß Menth von Sul;felb mittel 
Einbruches folgende Gegenſtände entwendet: 
30 Ellen lädened® Tuch, baffelbe if halb 
gr bat am UAnfange einen rothen 
treif und Bändel von Garn, 
— er a — —— ge⸗ 
eicht, daſſelde bat einen b rot 
Zrobel und Baͤndel von Garn. . 
Man bringt dieſen BDiebflabl an alle 
Zufljs und Poltjepbebörben mit dem Erf, 
den jur Kenntniß, zur Entdeckung bed Tha. 
terd und Uuffiadung bed Entwendeten geeig 
net mitjumirken. 
Kißingen den 8. July 1829. 
Kö — Landgericht. 
ben, Act. v.n, 


Leifiner, Rechtepa 


Betanntmadung. 

Dem Michael Gruß zu Wiefenfeld wun 
den am 25. v. Mis. mittel Einkelgend und 
Erbrediend 12 Gulden, beſtehead In einem 
halben Kronenthaler, einigen 1fäteld Kror 
nentbalern, 24 und 6 Rreujerilüden, ent⸗ 
wendet. 

Man mat biefen Diebflahl bekannt, um 
die etwaigen Erfahrungen baruber alsbald hie 
ber mitjuibeilen. 

Karlfiabt am 11. July 1829. 

Königliches Lanbgeridt. 
Der Landr.beurl. 
Salbing, bar. : Actuar. 


(wo) Gran 





ſiche Hypothek bereit. 


ſehen, auf Allerheiligen 
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(5) 2. Bekanntmabang. 

Die vorjaͤhrlgen Weindorratde von dem 
herrſdaftlichen Eigendau bed Ablsberges zu 
Hörftein von j 

eirca 250 Eimern, 
ond von ten feltfigefammelten Bebuten zu 
Hörftein von | 
circa 40 Eimern‘, 
werben am 
Mittworh ten 5. Auzufl [. Irs. 
—— a Uhr 
Im dießamtlichen Geſchaͤfts Locale babier ſo⸗ 
ehl arcisbar, als auch verſuchsweiſe acet#s 
rey, salva ratiſicatione, jur Berfleigerung 
gebracht. 
Afhaffenburg den 21. Julp 1821. 
Königl. Rentamt Afhaffenburg. 


In Segaler Adwefenbeit des k. Rentbeamien, 
Hofmochl. 


— — — — 
(65) 3. Befanntmahung. 
Bey der unterzeichneten Verwaltung lie, 
en 600 fl. rbn. zur Auslelhung auf gericht⸗ 
Lufttragende biezu ba: 
en die erforberlihen Taxurkunden und fon: 
flige Alteſte in dem bieffettigen Geſchaͤftszim⸗ 
mer im 8, Hoffpitale abzugeben. ! 
- + Würzburg den 21. July 1829 
König. Waifendauß; Dermaltung. 
Bauer 


— — — — — — 


Nichtamtliche Artiliel. 





VDermierbungen. 
——— — 


4) (2) Ga der Häfnergaffe biater dem 
SHahnenhof im 2. Difle. Neo. 250 If ein 
Duartier von 2 heigbaren und I unheigbaren 
Zimmer, Küde nebjt übrigen Erforderniffen, 
auf Allerheiligen zu permiethen. 


2) (2) Bey Stadtwundarzt Dehler im 
3. Difte. Neo, 269 nächſt der Stockſtiege iſt 
eine Wohnung, eine Stiege body, mit 6 heiß: 
baren Zimmern, und I unheigbaren Zimmer 
mit Rüde und fonjligen Bequemlidpfeiten wer 
iu vermiethen. 


.. Difte, Nee. in »ı 
— — nebft Rüde uns 
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Bobenfammer an eine ruhige Haushalt 
auf Alerheiligen zu vermiethen. 


4) (3) Für eine ruhige Haushaltung TA 
flündlid oder auch auf nächſtes Ziel eine 
Wobnurg von 4 Zimmern, Bodrolammıt, 
Küche, Speifelammer un? allen fonfligen aus 
forderligen Brquemlicpkeiten, auf einer der 
ſchönſten Straßen, wo au ein großer Bat 
ten beym Haufe befindlih iſt — ge der mie⸗ 
then — und Näheres im Jatell.Comtoit je 
fragen: 

6) (3) Im r. Difte. Neo, 102 iſt dur 
Berfefung eines Militärs Beamten, eine f&öne 
gefunde Wohnung von 4 beigbaren und ı 
unhrigbaren Zimmer, Kühe, Gpeifrfammer 
und Ybtcitt, dann riner Kammer für [hwarze 
Wäfcde und einer Magdlammer, einem Keller, 
Wafchkeffel und Holzlager, ſogleich oder bis 
Allerheiligen zu vermiethen. 


6) (3) Zwey geräumige und belle Dune 
tiere, das eine von 4, das andere von 5 
Zimmern nebft übrigen Exforderniffen, find 
on wey Zamilien auf Allerheiligen zu vers 
mietben. Wo? ift zw erfragen im 4. Difir. 
eo. 20 mähf der Gt. Peterokitche. 


7) (3) Im 4. Difte. Nıo. 255, in der 
Gandergaffe, ik ein Qu⸗ttler on 6 Zimmern, 
wovon 3 heißbar, Küde, Holjlager, etwas 
Keler, Boden, Megane, Brunnen, Bafds 
keſſel, für eine folide Haushaltumg fogleidy zu 
bejichen oder auf Lichtmeß zw bermiethen. 


8) (2) Im 3. Difie, Neo. zıı in der 
Auauflinergaffe bey der Grau Reglerunge⸗ 
Directoria Haus iR ein Quartier auf Aller 
heiligen gu vermiethen; «s beſteht in 6 gros 
fen ineinandergehenden heitzbaren tapezitten 
Zimmern, 2 unheitzboten Zimmern, großer 
hellen Küche, Holjlager, Ubtritt, einem Theil 
im Keller, gemeinfhaftligem Wajhhaufe, 
aud fann man, menn «6 erforderlich ift, 
Gtallung für 4 Stüd Pferde dazu befommen. 
Das Nähere iſt zu erfragen bey oh. &es 
org Schackert in der Schuſtergäſſe. 

9) (2) Im 4. Dflr. Neo. 197 nächſt 
dem RKeucterKlofter ift ein bequemes und 
freundliches Quartier ſogleich oder auf Aller: 
heiligen zu vermiethen. 

10) (3) Im 1. Difte, Neo, 358 näͤchſt 
der Pfoffenmüple in der Altgaſſe iſt ein Quar⸗ 
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tier von 4 Zimmern nebfi Kühe, Magdlam: 
“mer, Holzlager und KellersAbtheilung, entwe: 
Der zufammen oder geirennt, fogleih oder 
auf Alecheiligem gegen billigen Fins ju vers 
mielhen. 

11) (6) Ym 2. Difte. No. 287 ifl ein 
eines Logis auf Allerheiligen gu vermiethen, 








Bevölferungsd: Anzeige 
vom Monate Juny ıdag. 


BGBeborne: 
6 


Zum Bürgerrecht Aufgenommene. 
Adam Lannig von Roßbrunn, Kärner. 

Balentin Kammer von Biebelried, Oekonom. 

Georg Stengel von hier, Seilermeifter. 


Getraute, 

Gabriel Sebaſtian Beh, Wollenhändfer, mit 
Dorothea Manger, Tuhmaderstochter dahier, 

Georg Adam Pannig, Kärner, mit Runigunda 
Enders, Kärnerstochter dahler. 

SHohann Stirnmweis, Beuerwerker, mit Barbara 
Winter, Torporalstochter dahier. . 

Jacob Pfeifer, jul⸗ſpitäl. Revierförſter zu Ober⸗ 
finn, mit Euſebeiha Barbara Weidenbuſch, 
Controleursſtochter von Rönigshofen im Grab: 
felde. 

Earl Friedrich Heufinger, Profeffor zu Mars 
burg, mit Friederika Therefia Zwehl von 
Ballındar. 

Gran; Ludwisg Seuffert, Magiftrars « Offigiant, 
mit Greyfraulein Johanna Emitiana von Mün⸗ 
fter, v. Kleineibſtadt. 

Earl Anton Pfirfhing, Kandelsmann, mit 
M. Therefia Maurer, Büttnerswittwe dahier. 

Kilian Wiehl, Bäckermeiſter, mit Kunigunda 
Weickert, Schneiderswittwe, 

Martin Weiler, Schuhmıhermeifle-,, mit M. 
Barbara Bürſchlein, Mauererstohter von 
Erladrunn. 

ZJacob Huber, Pharmscent von Baſel, mit 
Augufta Carolina Ludodeka Molitor, Dimens 
ſtifts Rentamtmannstochter dahler. 


Nachtrag vom Monate May ıßag 
Johann Granz Conrad Mufger, fen. Oberauf: 
ſchlags Beamter, mit & enfräutein Therefia 
von Wer, kön. Staatsrathe» und Ginerais 
Commiffärstohter von Münden. 
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Seftordbene 
Andreas Stephan, Fuhrmannsfohn, 03 IJ. alt, - 
Magdaiına Wa zenhäuſer, Diekgersrochter, 353, 
alt, 
Sebaſtian Reichert, Mauererfohn, 4 Tage alt, 
Magdalena Michel, Kutſcherswittwe, 5a 9. alt, 
Caſpar Goldſtein, Zimmergejell, 56 3, atr, 
Sophia Rüdlein, Dekonomentochter, ı 9a 
M. alt, 
Margarerha Albert, Feldgerichts. Afeforswitzwe, 
88 J. ait. 


Framifta Agues Victoria Klinger, Magiftratsr 
rathstochter, @ M. alt, 
— Michael Wieß, Handelsmann, 78 3. 
at, 


Philipp Treurfein, Tuchtleichersſohn, 6 M. alt, 

Eugen Cart Bonfig, Warftfabritantenfchn, 1 J 
6 M. 2 W. ode. 

Anna Sabina Marx, Siegelbeamtenwittwe, 78 
I 2M.3W. alt 

Ea:l Sottfried Long, Handlungedlener, 79 J. 
aM. 4 T. alt, ° 

Gtotg Joſeph Seifert, k. Appell.Ger.«Advocat, 
62 I 3M. alt, 


Margaretha Ziegler, Hofpoſtillonsfrau, 55 J. 
alt. j 


Anna Düring, Regiftratorstochter, 87 9. alt, 

Margareıha Noch, Mauerersiochter, 65 J. all 

Therefia Breſtler, Muſikuswittwe, 84 J. alt. 

— Lang, Häckerstochter, ı 3.3 M. 5 
. alt, 


Margarerha Poht, Wirthswittwe, 76 I. alt, 

Barbara Warmuth, Muſikuswitiwe, 79 9. alt, 

Dominisus Jacob, Kutſchereſohn, 29 I.7 IR 
alt. 


Urſula Schwinn, Kögnersfrau, 43 5. alt. 

Maria Römer, Schneiderstocter, 5 9. alt. 

rn Friedrich, Rechnungsfühtereſohn, ı 9, 

‚alt, 
—— Roſa, Hutmacherefrau, 41 J. 3 
[3 a t. 

—* Ulltich Knörzer, Schneidermeifler, 58 9. 
alt. 

— Kempf, Paftetentäderswittwe, 78 J. 
alt. 

Kath. Joſepha Heer, Briefträgerstochter, ı U 
alt. 

Georg Herold, Weifgerhersfohn, g M. alt. 

Varbarı Franf, Schneidersfrau, 65 J. alt, 

Joſeph Schwab, Pfloterersichn, « I. ı M afk 


— Keitel, Zimmergeſellentochter, d M 
alt. 


1353 


Barbara Seubert, Kärnerstodhter, 2 5. 6 M. 
ı elite 

Sohann Faber, Manerersfohn, 11 M. alt, 
Ein nothgetauftes ehelihes Knädchen. 
Ira Brunner, Kirchner, 76 3. 10 M. 14 
alt 


Ein "todtgebornes ehelihes Mädchen. 

Lorenz Wagenbad, Granzıfcaner. Klofiers Bruder, 

69 J. 2 M. alt. 

Soharn Baumann, Kutſchersſohn, 5 3. 6 M. 
alt, 

D:ito von Brüd, k. DOberpofldirestorsfohn, 18 
J.1ıM.8T alt. 

Amalia Avelshäufer, Zolwartsfrau, 55 93. 3 

. WB. alt. 

Philipp Balduin Göpping, Major, 66 J. alt. 

Johann Chriſtoph Gerſter, Drehermeiſter, 80 J. 


alt. 
Michael Fay, Büttnersſohn, 2 J. a M. alt. 
Dorothea Gehling, Büttnerowittwe, 86 J. alt. 
Anton Schelf, Bürgerſpitalſpeiſer, 87 I. at, 
Samuel Aaron Fränkel, Banquier, 59 J. 6 M, 


alt. 
Eranz Zaver Fleiſchmann, Actuarsſohn, 3 J. 
6 M. alt. 


Gottfried Cucumus, Profeffo:sfohn, = J. 6 
M. alt. 

Freyfrau Sophia von Bebfattel, Oberhofmars 
ſchallswittwe, 77 I. alt. 

Franz Wedier, Fiſcher, 47 I. alt, 

Maria Mainhardt, Seilerstohter, 10 M, alt, 

Sohann Heyduck, Kuiſcher, 60 J. alt. 

Barbara Seufirt, Dierftmagd, 26 9. alt. 

Katharina Schneider von Hundelshaufen, 159. 


alt. 
m. Rüdhammer, Webergefell, 18 J. alt, 
Sabina Fifher, Bauerstochter, 28 5. alt. 
Loren, Schweiger, Mauerergefel, 
Margareıha Müller, Taglöhnerstochter, 26 3. alt. 
Philipp Kieſel, Schäfersiohn, 14 I. alt. 
Margaretha Endres, Dienfimagd, ı8 3. alt. 
Eafpar Mahler, Schneidergefel, 68 J. alt. 
Daul Kirchner, Taglöhner, 34 3. alt. 


Sofeph Wächterebach, Gensdarm, 24 I. alte 


Beorg Heß, Palais = Gardift, 58 J. alt. 
— — —— — — 
Fortſetzung. 
Bab-Brüdenam 


id ber vom 2. Zulp bis 12. July 
Derielcha A Aare: Kurcdiie, 


Niro. 155) Hr. Hoſtath Mieg von Augẽ⸗ 
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burg. 156) Hr. Kreidrath Gießler von Sclüch⸗ 
tern. 157) Hr. Kreis, Landgeridtsphpficu® 
von Hilders. 155) Hr. repderr don ber 
Tann, £. Kämmerberr. 159—160) Hr. Paß, 
Kaufmann , mit Hrn. Sobn aus Kaſſ⸗l. 161) 
Hr. Profi ffor Rauch aus Berlin, 162) Frau 
Bientamtmännin Grgenbauer aus Hammelburg. 
163—164) Hr. Beinbauer mit Hrn. Sohn, 
Rentierd aus Kaffel. 165) Demoifelle Mün— 
genberger aus Wodenbaufen. 166) Frau Zante 
raͤthin pie von Eiſenach. 167) Hr. Kaufı 
mann Conſtan aus Schweinfurt. 168) Hr. 
dtv. Glück von Brudenau 169) Wakame 
2ampert von Marfifieft. 170) Frau Regie 
rungsräthin Griebamer von Baprrutlb. 174 
Hr. Kaufmann Saitler von Ghmeinfurf. 
4172) Hr. dto. Bohl junior von Eitenad. 173 
Hr dis. Ragel von Kaffel. 174) Hr. v. Hoffe 
naaß, al. bay. General⸗Major zu Augshur 
4175—176) Hr. Detefind, f. WUppellation 
nr mit Frau Gemahlin, 177) Hr. 
dauderg, stud. juris, und 4178) Fräulein 
Shauberg, Yentmeikleid: Toter, 179) Frau 
Probiiin v. Stein mit 180) Sräulein v. Stein 
aus Wattendach. 181) Frau Wegierunges 
räthin Zacherl und 182) Fräulein Bogner aus 
Mürzdurg. 183) Hr. General : Sommiffatr 
und Regierungs: Präjitent Freyherr v. Zurbein 
Ese. von Würzburg. 184) Hr. Heumann, 
gebrimer Archtvrath aus Darmſtadt. 185, Hr. 
Hofratb Brin und 186) Hr. Regierungse 
Advocat Edart von Weininyen. 157) Hr. 
Kammerberr v. Thüngen aus Rosbach. 188) 
Hr. Handeldmann Goldſchmidt von Zeitlofb. 
4189) Hr. Graf v. Schöndorn, Reichsralh, 
von Gaibach. 190) Ar. Baumarag, f. Ober 
poflrenifor von Münden. Mad. Gedmann 
von Würzburg. 191) Hr. Georg v. Dit 
farth mis Familie aus Kaffel. 192) Frau 
9. Zbüngen mit Fräulein Fritz von Zeitloft. 
193) Hr. B. v. Ditifartb, kaiſerlich ruſſi⸗ 
ſcher Cavallerle»Dffister. 194) Hr. Baurm 
beimer, Forſt. Drfinateur aus Epeyer. 195 
Frau Meticinalrätbin ?’Duirepont mit 196 
4147) 2 Fräulein Töchtern. 198) Grau von 
Steuben und 399) Diatame Aſoerus von 
Gifenadb. 200) Hr. Zöller, med. Doctor, und 
201) Hr. Folß von Srantentbal. 202) Frau 
Wehland aus Mürzturg. 205) Frepftau v. 
Nitter von Münden. 204) Kr. Eitney, 
Etelmann aus England. 205) 206) 207) Frey« 
frau 9. Rehling mit Hrn. Sohn und Frdw 
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lein Toter aus —— 208) Hr. Haupt⸗ 
mann Saalmüller von Afchaffenburg. 209) 
Hr. Graf Münfer, k. Kammer» und Megır: 
rungsrath von Bapreuth. 210) Hr. Sauer und 
gi1) Hr. Selpio von Schweinfurt. 219) Frau 
Dajorin Dieb von Würzburg. 213) Bannıy 
und Sophie Kleemann von Schweinfurt. 214) 
245) Hr. Pfarrer Bode nebft Frau Gemablin 
von Knotgerd. 216) 217) 218) Ar. Kahn 
und Mad. Seligmann und Sohn, Banqulers 
aus Bonn. 





Bortfegung 

das Derzeihniffes ber Badgaͤſte zu Kiffingen 
in ber Perlobe vom 16. bis 24. July 1829, 

4232) 423) Zwey Fraͤuleln von Ehrbart 
aus Meiningen. 484) 425) Hr. Landeom: 
mifatr Schwabe mit Frau Gemaplin aus 
Ziefenort im Eiſenach'ſchen. 426) Frau Ar⸗ 
tillerle: Hauptmännin v. Poͤlloth aus Würzburg. 
427) Frau von Richard aus Münden. 428) 
429) 430) Ar. —— Ehrhart mit Frau 
Gemabin und Hrn. Sohn aus Bripeaburg 
in Medlenburg. 451) 432) Hr. Jörg, k. b. 
Landgeridis:Acinar mit Frau Gemaplin aus 
Saßfurt. 453) Hr. Johann Werner, Spis 
tal⸗Verwalter von Mellerihfladt. 434) Hr. 
von Zer:Nieden,, DObriftlieutenant vom Ef. b. 
sten Linien » Infanterie: Regiment zu Lanbau. 
455) Hr. Prafident Silderſchlag nebſt Be; 
Bienung aus Frankfurt afIR. 456) Mabame 
Breitenbach, Koufmännin aus Lohr, 437) 
Hr. General» Major und Brigabier Baron 
von Hoffnaaf aus Mugtburg. 438) 459) 440 
Der £. pr. gebeime  Dbermebicinalraih un 
General⸗Stabs Arzt ber Armee Hr. Dr. Ruſt 
aus Berlin, mit m Gemahlin und Arn. 
Som. 441) Hr. Pfarrer Krieger von Dum: 
bad. 442) Hr. Datrimonialridhter Eeuffert 
aus Schwebbrim. 445) Hr. Hofcontitor Ficht⸗ 
bauer von Cobarg 444) Hr. Kaufmann Rıfl: 
ler von Coburg. 445) Hr. Appellatiensge⸗ 
richtsrath Vogt aus Würzburg. 446) 447) 
Frau Dr. Kommer mit Zräulein Schweſter 
von Suhl. 448) Hr. A. Kübbacher, Kauf- 
mann aus Paffau. 449) Demeifelle Marga- 
retba Wagner au Würzburg. 450) Frau 
Generolin Freyfrau von Zand, geb. Freyin 
von Reinach, aus Würzburg. 451) Zräulein 
Babette Fuchs von Würzburg. 452) Hr. Ig: 
rag Wähter, Kunfimaler aus Würzburg. 
455) Demoifelle Klara Ziegler aus Würjdurg, 
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654) Frau Gräfin von Fugger aus Afchaffen« 
burg. 455) Der k. db. Hr. Appellationtger 
rihts Director von Schmitt aus Würzburg. 
456) Hr. Thoma, fürfli. Dettingen-Spielberg. 
omainenrath von Dettingen. 457) Hr. Bru 
berlieutenant ä la suite, von Dettingen. 458 
Hr. Keller, Eanbttat ber Tbheolozie, von Deks 
tingen; 459) 460) Hr. Rechnungs-Reviſor 
Geis mit Krau Gemahlin von Wertheim. 461) 
Hr. Kers, £ d. Rentamtmann von Aſchaſ— 
fenburg. 462) 463) Hr. Joſeph Kern, Kauf 
mann, mit Frau Gemahlin aus Würzburg. 
464) Hr.!Vermalfer Rir aus Würzburg. 465) 
Sräulein Welgand von Lohr. 466) Hr. Ka 
lan Riezler von Granfenwinheim. 467) Se. 
rcelen; Hr. Deutfch: Orbend: Commander 
Grepberr von Norbed zu Rabenau aus Würze 
burg. 468) Hr. Apdellationsgerichtsrath Rot 
von Würzburg. 469) 470) Frau Magiſtrate 
raͤthin Ziegler mit Fraͤulein Wapler aus Würp 
— 471) Hr. Forſtmeiſter Schmitt don 
Aſchaffenbutg. 472) Hr. Rentbeamter Ger 
lad) aus Klingenberg. 473) Hr. Redinungd 
Eommiffair Goldmayer von Würzburg. 474) 
Hr. Landrichter Limb von Werneck. 475) 
Frau Eontroleurin Zehringer von Würzburg. 
476) 477) Hr. 3. B. Adler, berzogl. Mei 
aın;en’fher Hofzahnarzt, mit Frau Gemablin 
aus Meiningen. 478) Jungfer Katbarine 
Weber von Würzburg. 479) 480) Hr. Lands 
richter Stöhr mit Fräulein Tochter aus Drarfk 
fleft. 481) 482) Hr. Dr. Boiferrce mit Frau 
Gemahlin aus Munchen. 483) Mabame Eb- 
‚mann , Öierbrauerin, aus Gchmeinfurt. 484) 
Sräulein Heinrich, Hauptmannstochter aus 
Würzburg. 485) 486) Herr €. 2eppold, 
Bipothefer, mit Frau Gemahlin aut Würzburg. 
487) Freyfraͤulein von Gebfattel, Hofdanre 
an bem großherzogl. toskaniſchen Hof, aus 
Sloreng. 488). Freyfräulein von Gebſatiel, 
Stifts dame aus Würzburg. 489) Hr. Ober 
conſiſtorialrath, Oberdoſprediger und General: 
Superintenbent Dr. Genpler aus Coburg. 490) 
Freyftau von Stengel von Kipingen. 401) 
eg Sanber , geb, Bühner, von £i 
Bingen. 
ein en ben 22. July 1829. 
Königlides Landgericht, als Bad» 
Infpertion. 
Bovert, Landr. 


Haller. 


1857 


en 
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Beplage zum de EStüd 
bes 


3; 


Inte (lige N 3 


für den 


—Blattes 


Unter-Mainkreis des Koͤnigreichs Bayern. 
| Den 30. Yuly 1829. 











intelligenz;zmwefen. 





Amtliche Artikel. 


(3) 3. Edictal-Ladung. 

Peter Kirfhinger von hier hat ſich be— 
reit3 vor etlichen 40 Jahren entfernt und iſt 
beffen Aufenthalteort ſchon über 25 Jahre 
gänzlid) unbekannt geblieben. 

Derfeibn oder deſſen etwaige Leibes-Er; 
ben werben aufgeforcert, fih jur Empfang: 
nahme des für Peter Kirfbinger bierorts ans 
notirten Vermögens zu 105 fl. frifc. binnen 
6 Monaten von beute an unter gebörigem 
Nachweis bep ber unterjeihineten Gerichts— 
flelle zu melden, mibrigenfalld biefes Bermö» 
gen an ben Bruber bed Peter Kirſchinger, 
als einzigen Intetlat: Erben beffelben, ohne 
Eaution erirabirt werden fell, 

2Bürzburg ten 28. April 1829. 
Königl. Kreis» und Gtabtgeridt. 

Hörl, Director, 





wack. 


— — 





ee 


Befanntmahung. 

In der Nacht vom 21. auf den 22.6. M. 
murben aus einem Gartenhäuschen mittelfl ge: 
wal famen Einbrudyes nadybenannte Gffecten 
entwendet, als: 

1) 2 Beripfülben von blau unb weiß ge: 
flreiftem Barchent, mit hausgemachten, 
blau, rotd und weiß gemürfelfen Ucbers 
zügen von Rıinwand, im Wertpe zu 3fl. 
30 Ir 

2) eine große Heckenſcheere, Im Werthe zu 
1 fl. 15 ke., 

Jahrgang 1829. 


3) ein erſt friſch angefäptt Ä 
I ogenıye zu 45 kr., Bee — ” 
4) eine neue breite Haue, im Werthe zu 


11, 
5) eine Baumfäge mittlerer Größe, zu zo kr., 
6) ein Spenſer von bausgemachtem Zeuge, 
roty und blau meltt, zu 30 fr., 
2 weißer leinener Mepgerftür;, zu 
2 Tır 
8) eine Zange, ein Hammer, cin Bohrer, 
einige Hundert Breiternd sel, zuifl. 12 fr., 
>, franzöjifges Schrankſchlößchen, zu 


o tr. 

40) einige Zrinfaläfer, 

11) ein fleines Hantbeil und fonflige Klei— 
nigfeiten. 

Saämmtliche Tufizs und Pollzey⸗-Behör⸗ 
ben werten von dieſem Diebjiable mit dem 
Etſuchen in Kenntniß gefept, jur Ausmitt« 
lung des Thaäͤſers- fo wie der gefloblenen Ge; 
genttänte mitzuwirken, und efmalge guntlige 
Stefuitate ander mitzuthetlen. 

Würzburg ten 25. Jsly 1829. 
FKönigl. Kreis: und Stabdtgericht. 
Hörl, Director. 

Zwad. 


(2). Befanntmahungz. 

In ter Verlaſſenſchaftsſache ber verlebten 
Siegelmeiflerd - Wittib Sabina Marx dahier 
werden meorere Mobilien, alt: Kleidungs— 
fiüde, Weißzeug, Schreiner: und Küchen— 
waaren, Porzellain, Kurfer, Zinn- und 
Blehwaaren, Gamälte und mebrere andere 
bebeutente Haufgerätbfchaften, am Donners« 
tag ben 30 July Nadmitlagg 2 Unr im 
Kaufe 1. Difir. Nro. 34 gegen ſogleich baare 


24 
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— an bie Meiſtbletenden öffentlich ver: 
ruhen und biezu Kaufslichhaber einzeloden. 
Würzburg ben 25. July 1629. 


Kön. baper. Kreis-zu. Stabtgeridt. „ 


örl, Director, 7 
ud 8wack. 





Getreld-WBerkarf 
auf dem Markte zu Würzburg 
ben 25. Fulp 1829. ° 

Im bödien 


Weisen, 13 Süffl., ber 

Korn, 2 » , 104. — fr. 

Haber, 23 0. af. 44 kr. 

Gerße, — ⸗ — fl. — fr. 
Im mittleren Preis: 


Welpen, 15 Schffl., der Schffl. 15 fl. 63. 


vorn, 63 ⸗ ⸗ 91.13. kr. 
Haber, 307 , ur af. 4 kr. 
Gerſie, — Äh — fr. 


Im tieflten Preis: 
Welpen, 6 Schffl., der Schffl. 11. — fr. 
ven, ii « P 8.45 Fr. 
Haber, 8 . . 41.27 er. 
Summe aller verfauften Früchte: 548: Shäffl. 
174 Shäffel Weigen, 57 Schäffel Korn, 
3173 Schaffel Hader, — Schäffel Gerfie. 

Stadt-Magiſtrat. 

u. Bürgermeiſter Benkert. 





(5)1. Bekanntmachung. 

Martin König von Unterdürrbach hat 
auf Zufummenberufung feiner Gläubiger an: 
getragen, um ihnen Zahlungs: Vorfihläge zu 
machen, 

Wer daher einen rechtlichen Anſpruch 
an denſelben zu machen hat, wird auf 

Donnerstag den 13. Auguſt I. J. 

früb 9 Uhr 


unter dem Rechtsnachthelle ber Nichtberüd- - 


fihtigung im gegenwärtigen Verfahren anber 
vorgelaben, 

Würjburg ten 25. July 1829. 
Königliches Landgericht rechts d. M. 
v. Eckart Landr. 

Emmerich. 


(2) 1. Gläubiger: Dorlabung, 
Joſeph Wegmann von Theilheim bat auf 
BZufammenberufung feiner Gläubiger angetra: 
gen, um von folden wegen momentaner Zah« 
lungs.Unſaͤhigkelt eine Stündung ju erhalien. 





U ———_ 


Vor mittags 


öfl. 16.0... 


| 1530 
Zur Mernebmung Über biefen Antrag 
des Schüldners werten beffen ſammtliche 


— kai gr Mt 

ognerötag ben 27. Augufl d. I. 

h \ Soiöngele 
einenben alß 


9 Udr unter bein X 
vorbefhieben, daß die Nichterſ 

der Stimmermebrbeit ter Erſchlenenen fi 
anfihliegend erachtet. werben follen. 

 - Mürzturg ben 23. July 1829. 
Königliches Bandgericht rechts d. M. 


‚BoR 
Cammerer, Iſtz ⸗Kil.Aſſeſſor. 
— ters. 


G)L Ebdictal:Ladbung. 

Branz Zoͤſch, Bünnermeiſter zu Bifchofes 
beim, bat ſich für zahlungsunfäbig erklärt ; 
wegen Geringfügigfeit ber Diaffe wirb einzis 
ger Ebdictdtag zur Anmeldung ber Forberuns 
gen und beren gehörigen Nachweis, zur Gore 
bringung der Einreden und beren- Beweismih 
tel, fo wie gur ſchlüßlichen Verhandlung ber 
Sache auf Vrontag den 24. Auguft I. 38. früh 
8 Uhr unter dem Rechtsnachtheile des Aus— 
ſchluſſes von gegenwärtiger Concurs: Maffe 
dahter anberaumt, 

Zugleich werden alle diejenigen, welche 
etwas von bem Vermögen bes Gemeinfhulds 
nerd in Händen. baden, aufgefordert, ſolches 
vorbehaltlich ibrer Rechte, bey Vermeidung 
bed nochmaligen Erſotzes bem Concursgerichrte 
ju übergeben. 

Decr. Bifhofshelm ben 43. July 1820. 

Königliches Landgerſcht. 
£or. krank. 
Mater, Act. 
W irth, Rechtẽepr. 


(3) 1. Befanntmahbung. 

Die Gemeindemühle zu Schönau wird 
auf die Dauer von oͤrey Jadren, namtich 
vom 4. Detober 1829 bis lepten September 
1852, im Wirtböpaufe ;u Ediönau am Sams— 
tag den 29. Mugufi [. J. früh 9 Uhr verpade 


tet. - 
Pachtllebhaber haben fih über Vermö 
und Aufführung gehörig auszuweifen, * 
wirb beſenders bemerkt, daß ber Pächter ents 
weber felbit die erforderliche Gewerböfunde 
befigen müſſe, oder einen folhen Werkfüprer 
aufjuſtellen babe. 
Die Müple hat 2 Mahlgänge, iſt - gut 
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eingeriöhtet, und befinbet fi außer der ſelben 
feine andere im Orte, welches beylaͤuſig 360 
Seelen giblt. 
Die näheren Bedingniffe werben bep ber 
Werpadtung ſelbſt befannt gemacht. 
Bildofeneim am 17. July 1829. 
Königlides Landgerigt. 
Dir. aegr. 
Maier, Ldgr.Act. 
. 'D e iſch. 


(5) 1. Befanntmahung. 

Auf Antrag eines Hyvoibekalaͤubigers 
wird ein balbes Wohnhaus nebſt Gärten und 
mebreren Artfeldern, im Geſammtſchaͤßzungs⸗ 
Welde zu 1200 fl., des Joſeph Lorenz u ber 
Katharina Bang, als Erben des Michael Zang 
gu Arnfiein, 

Donnerstag ben 27. Auguii-i. Is. 

Nahmittagd 2 Uhr, 
am Amtsfige im Wege ber Gzeculion ders 
Krichen, und fobald ber Schägungspreid ers 
seit iſt, unbebingt bingefdlagen. 

Arnitein am 23 July 1829. 

t Königlihes Landgericht. 
Keller, Landr. 


—— — 


Bekanntmachung. 
Donnerstag den 6. Auguſt früh 10 Uhr 
werben bey unterfertigtem angertäyte dabler 
209 Pfund Kaffe öffentlih an den Meiſ bie— 
tenden gegen glei baare Bablung verkridpen, 
weites andurd befannt gemagt wirb. 
Marktheldenfeld am 23. ja 1829. 





Königliged Landgericht Yomburg. 
Hubertt. 
Ranzenberger- 
— — — 
Bekangtmachung. 
Das unterm 10. d. M. zum oͤffzallichen 


Merkaufe ausgebotene Bauerngut des ndreas 


lem in Lohr, defiebend 


a) in dem fpgenannten ganjen Deiten: auch 


Maren: Gut mit 2 Mohnhäufern Nro. 
25 und 27 mit übrigen Defonomie : Ges 
baͤuden, boppelten Scheuern, geſchloſſe⸗ 
ner, Hofrleth, Gemeinde» und bedeulen⸗ 
dem Holjrete, circa 56 Morgen Art⸗ 
feld, 9 Mra. Wieſen, 4 Mig. Ellern, 
1 Mryo. Gülerbolz, 

3) aus 6 ledigen Stücken zu beylaͤuſig 6 

Morgen, 


— — 
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foll nun am 26. Auguſt d. Id. Mittags 1 Uhr 
im Orte Lohr nah Vorſchrift der Gerichts. 
Drdbaung und bed Hppoibefengefeges im Exe⸗ 
cutiomege zu Befrletigung der Gläubiger dem 


öffentlihen Verflrihe aufgelegt werten. 


Dleſes wird ben allenfallfigen Kaufslue 
fligen. mit dem Beyfügen eröffert, daß bie 
Merkaufs- Bedingungen im Verſtriche felbft 
befannt gemadt werben. 

Ebern am 16. July 1829. 
Königliche Landgericht. 
Koh, Landr. 





(2) 1. Belanntmadung. | 
Mm 20. db. Mid. wurde Morgens im 


einem Steindrude ben Nöbelfee bad unten 


befhriedene Madchen | '‚lafend gefunden, wetz 


ches ſtumm, faud und blötfinsig zu ſeyn ſcheint. 


Saͤmmtliche Polljendehörben werben er 
ſucht, Nachforſchungen nad ber Heimath die⸗ 
fes Maͤdchens und feinen übrigen Derbälts 
niffen anzuflellen und allenfalfige Notizen hies 
ber gelangen zu laffen. ; 

Marktilefft ven 21. July 1829. 


Königlidhes bayer. Landgericht. 
* Hauff. 
Groß. 


Beſchreibung. 

Dad Maͤdchen iſt beylaͤufig 16 bis 46 
Fahre alt, 5 Schub 4 Zoll groß, bat blonde 
Haare, dergleichen Yugenbraunen, große, graue 
Augen, Fleine gerade Nafe, volles, runbes 
Geſicht, kleinen Mund, rundes Kinn, und 
geſunde Gelihtöfarbe und ftarfen Körperbau. 

Sie if befonders dadurch erkennbar, daß 
fie den Kopf fenkt, die Augen niederſchlaͤgt 
und dabey faſt ununterbrochen lächelt; fie bat 
einen fihwerfälligen Gang und ihre Sprade 
befiept nur in unartifulirten Tönen, welche 
* — ſelten und mit Anſtrengung herdvor⸗ 

ringt. 

Sie iſt befleibet mit einer alten, ſchwar⸗ 
gen Bandbaube, einem grünen Biberkittel, 
(ehr zerlumpt, mit einem blau und gelb ges 
bupften, baummolleren zerlumpten Halte 
tube, barunter ein Mieder von blau- und 
roth gefireiftem Zeuge, einer ungebleiäten 
werrigenen Schürze, einem roiben, jerriffenen 
Rode mit einem oe eingefaßt. 
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th durch einen fäwerfälligen Gang, und 
einen bilden Hals, durch feine auswärts ge: 
kehrten Uaterſchenkel und turd fein ſehr er. 
ſchwertes Atbembolen. - 

Bekleidet if derſelbe mit einem alten 
ſchwarzen jeugenen Rode, einer grib leber: 
ven Hofe, einer gefreiften baummollenen 
Melle, weißen letnınen Ötrünpfen, einem 
Paar neuer durdaer abler Syupe mil Neſteln 


von gewichſtem Kalbleder, einem (don abge 


tragenen runden Filzoute und einem ſchwär⸗ 
gen baummollenen Halstuche. 





(sy1. Blaͤubiger-Vorladung. 
Heinrich Jakel, gewefiner Kronenwirth 
Wirtheim, hat um Untethandlung eine 
oratoriums angeflanten. 

Deffen fämmtlihe Gläubiger werben ba: 
ber jur Dernehmung über diefen Antrag auf 
Fteytag den 14. Auguſt I. J. 
früb 8 Ur unter dem Rechisnachtheile anber 
vorgelaten, daß die Niclerſcheinenden als 
der Stimmenmebrbeit ter Erſchienenen ſich 

anſchließend angefeben werben, 

Drb am 22. Ju:y 1829. 
Königlihes Kandgeridt Drb, 
Debes. : i 








()1. Bekanntmachung. 
Das zur Concursmaffe des nun verlebten 
Conrad Prier zu Giebeiſtadt gehörige Gaſt⸗ 
und Badhans ſub Nro. 58 mit dazu gebörts 
er Scheuer, Hofrieid und Gurten, wird am 
Keen den 14. YAugufi 1. 3. Nachmittags 
2 Uhr auf dem Gemeintehaufe ja Gievelfladt 
unier den beym Verſtriche befannt zu machen⸗ 
den Bedingungen veriltichen. 
Sdſenfurt ten 20. Juſy 1829. 
Köntalıdhes Landgericht. 
Walter, Yandr. 


(a)1. Gläubiger: Borlabung. 

Der Gemeindefhmied Andreas ‚Engel; 
drecht zu Helletbah bat fih bey ter vorlie; 
genden Urberfhultung ſeines Dermögens frep: 
willig dent Gant > Verfahren unterworfen. 

Es * ſonach die Edictslage nad: 

ebend fetigeirpt: 
ß * — der Forderungen mit 

Lingade der Vorrechte und Vorlage der Bes 

weiöntitel auf Mittwoch) ten 19. Auguſt, 
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Iktet zur Dorbringung von Einreben und 
ten Schlußhanblungen auf Mittwod) dem 
16. September, 


jedesmal früd 8 Uhr und biezu fämmtlide 


unbefunnte Gıäubiger unter bem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, baß das Nichlerſchelnen 
am erſten Edictstage ten Ausſoloß von ber 
Dioffe, das Nichterſcheinen am Atın Edicts⸗ 
tage den Autſchluß mit der Iriffenten Hands 
lung * Folge habe. 

chweinfurt ben 22. July 1829. 

Königlibes Landgerigt. 

leiner. 





(2) 1. Bläubiger:Labung. 

Der Mepgermeiier Karl Damfaß gu 
Kiofierbeibenfelo hat auf Zufammenberufung 
feiner Gläubiger angeiragen, um ihnen Zah⸗ 
iungsvorſchäge zu maden. 

Es werden ſonach deſſen fämmtliche Glaͤu⸗ 
biger jur Anmeldung ihrer Forderungen und 
Erklärung auf bie ihnen gemadt werdenden 
Badlungsvorfhläge auf Mutwoch ben 26. 
Yuquit früb 9 Upr unter tem Nachtheile ber 
Nichtberückſichtigung anher vorgeladen. 

Schweinfurt den 23. July 1829. 

Königlibes Landgerigt, 
Kleiner. 





Befanntmadhung. 

Ebriftopp Eifenbur zu Bahr unterwarf 
fi freywillig bem Goncurfe. 

Zur Yinmeldung ber gegen ben Gemein; 
ſchuldner ‚begründeten Anſprüche unter Vor: 
legung der erforderliben Bemweitmiltel wird 
eriler Evictdtag auf Dinstag den 1. E. MB. 
September, dann jur MWernepmlaffung des 
Semeinſchuldners und ber Mitgläubiger auf 
die angemeldeten Forbeiuagen und zur Mor 
bringung von Einreten dagegen mit ben nö⸗ 
tbigen Nadmeifen, fo mie jur gegenfeitigen 
ſchiuüßlichen Verhandlung wird zjmepier und 
legter Evictdiag auf Freptag den 2, Detober 
1. 3. frud um 8 Uhr anderaumt, und haben " 
fi hterdey tie undefannten Gläubiger bed 
oben genannten Gantmanns bey Vermeidung 
des Rechisnachtheiles einjuflnden, von gegens 
wärtiger Eoncursmaffe, wenn fie beym erfien 
Evictttage nicht erſchelnen, oder ihre geltend 
gemasten Rechte richt gebörig nachgewieſen, 
m.t ben Bernehmlaffungen aber , dann mit allen 
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Einreben, Re: und Dupliken ausgefhloffen 
u werben, wenn fie am 2ten Ebdictötage bie 
e treffenden Handlungen nicht pflegen, oder 
bie erforbeelihen Beweismittel vicht angeben 


werben. 
Volkach ben 20. Julp 1829. 
Königlides Landgeridt. 
Bey leg. Verb. bed Landr. 
Greb, Actuar. 


V. Fiſcher. 


(5) 3. Bekanntmachung. 

Die dem Staate zuſtaͤndige Jagd auf 
dem bermaligen Revier Hundelshauſen, In fo 
weit biefelbe bem vorherigen Reviere Altmannd-» 
Dorf einfhlägig war, beren Pacht dur das 
Ableben bes Fol. Forſtmeiſters von Jacob’ er: 
ledigt wurbe, wird zufolge höchſter Beim: 
mung unter Zugrundlegung ber neuefien nor» 
malmäßigen Bedingnifje ber öffentliben Wie: 
derverpachtung ausgeſetzt und hiezu Tagfahrt 


Donnerstag ben 6. Auguſt I. Is. 
Moruittags 10 Uhr 

amberaumt. 

Solches bringt man bierburd zur allge: 
meinen: Kenntniß. 

Geroljbofen ben 24. July 1829. 
Kön. Rentamt. 

Ehrenfeſt. Koch, Forfimfle, 


6)3. Bekanntmachung. 


Die vorjaͤhrlgen Weinvorräthe von dem 
berrfhaftfigen Eigenbau des Wbtsberges zu 
Hörflein von 

circa 250 Eimern, 
und don ten felbfigefammelten Zebnten zu 
Hörflein von 

eirca 40 Elmern, 
werben am 

Mittwoch ben 5. Augufi I. Irs. 
Nachmittags 2 Uhr 
im dießamtlichen Geſchaͤfts Locale dahler fo: 
wohl accis bar, als auch verfuhsweife accie: 
frey, salva ratificatione, zur Verſte gerunb 
gebradt. 
Ufhaffenburg ben 21 July 1821. 
Königl. Rentamt Afhaffenburg. 


n legaler Abmwefenbeit des k. Rentbeamten. 
Br Hofmochl. 





Kön. Forſtamt. | 
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Fruchtprelfe auf ber Schranne zu Schweinfurt 
ben 22. und 25. July 1829, 


Im vöchften Preis: 
—— 3 Shff.— Mtz. d. Schff. ıf.z0M. 


urn, hs — ⸗ .» 40fl.248r. 
Gerſte, 3 21 — ⸗ E 6fl.30 Fr. 
Haber, 16⸗ — ⸗ 3 4fl. 40 fr. 


Im mittlern Preis; 
Weltzen, = Sof. 5 Mtz.d. Schff. 15f.29 fr. 
s 


Korn, 1» ⸗ 9fl. 44 kr. 
Gerſte, — — 5 — f — kr. 
Haber 48 ss — ⸗ ⸗ 4fl. 27 kr. 
Im tlefften Preis: 
Weltzen, 6 Schff. 1 Mðz . d. Schff. 13 fl. z0 kr. 
Kom, 10 65 : 9f.—fr, 
Gerſte, — M— ⸗ — ifi.⸗ kr. 
Haber 3 ss — — ⸗ 4 fl. — fr. 


Summa aller verfauften Früchte; 279 Schffl. 
Tea —— BF Aa 
07€ — Korn, 3 Di. . 
Gerfle, 37 Sch, — Mè&8t. Haber. 

Der Stadt: Magiſtrat. 
Fichtel, Bürgermeifer, 
Engelparbt. 


(3) 2. Shäferey:Berpahtung. 
Nach einer vorliegenden gufäpe lichen Ber. 
ügung foll bie S afdurgerechtigfeit abf ber 
turmarfung Altenſchöndach auf weitere drey 
oder ſechs Jahre, von Michaelis b. Je. an» 
fangend, mittelfi Öffentlichen Aufftriches ver: 
pachtet werden, oe 
Der Pähter erhält eine erdumige Woh⸗ 
nung mit angebautem Miebflalte, oftieth, 
eine zu 4 2600 Stück Schafen erdumige 8390 
ſcheuer, Backofen, Schwein all, ſotann ten 
an biefen Gebäuden liegenden 2 Morg. Ge- 
müß- und Graszarten, nebfl ben sur Sid: 
ferep gehörigen, in ber biefigen Markung lies 
genden 40 Morgen guten Wiefen in Genuß, 
auf welchen Leßteren das erforberlihe Wim 
ferfatter erbaut werben Eann. 
Derpabtungd: Termin mwirb auf Montag 
ten 10. &. Mes. Auguſt früh 9 Uhr im -bies 


figen Wirtböhaufe beifimmt, wozu Pachtluſtige 


mit dem Bemerken eingeladen werben, baf 
ter Pahter eine Caution von 500 fl. in baas 
rem Gelde oder von 8oof. durch Pfand over 
Burgen aufredt zu machen babe. 


Die übrigen Pachthedingungen können 
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tdalich in der Dirfigen Regißratur eingefehen 
werben. 
ultenſchöa bach am 12. Juin 1829. 
Sreppeiriib von Craitsbeimiſcheé 
rt Mentamt..' | 
Gurks Amtmann, 
——— Fey. 
G}1--Befauntmadgung. 
Die Yahrzeit von dem dießherrfaft: 


lichen Moterey : Gute, ber Geebof_genannt, 
welder an ber von Rürnberg nah Würzburg 


gtebenden Bi: bfitage, eine otertel Stunde oder 
ber Poſt Statlon Pofenheim liegt, gebt bi® 
2. Februar 1850 zu Ende und Fol von bort 
an auf writere 6 bi$ 9 Jahre vermiethet werben. 

Dieſes Meierey⸗Gut befieht aus ben ge; 
rdumigfien Wohn: und Defonomiegebäuten, 
dann 3 1/2 Virg. Baumgarten, 60 Mrg. Wie⸗ 
fen, 200 1/4 Wrg. Artfeld, und zur erpach⸗ 
tung ift Termin auf Dinttag den 92 Sep. 
d. 33. früp 10 Uhr in dem Geſchäntslocale 
des unterzeichneten Amtes dahier an: eraumt. 
—  Mastliebbaber, melde fih zur Ueber: 
pabme eines folden Gutes für fühlg erach— 
ten, auch Caution fiellen können, werden mit 
dem Bemerken jum angefegten Srichſstermine 
eingelaten, daß auf Verlangen auch ein be» 
deutended Gulsinventar ubergeben werben 
fann. Uebrigens fann von ben Padtobjerten 
täglich Einfiht genommen werben, wenn ih 
die Intereffenten deßdalb an ben Herrn Ber: 
malter Binnwerf zu Mt. : Eineröheim mer: 
ben mollen. 

Sommerbaufen ben 9, July 1829. 
Sräflih Rechteren; Zimburgifhes 

Eameral:Amt. 
Zampert, 


(3) 2. Fiſcherey-Verpachtung. 
Die Fiſcherey, In den zum biefigen Rit: 
terqute gehörigen fimmtliden , auf biefiger 
Marfung liegenten Telchen befiebend, als: 
4) ter Schloßſee zu 8 1f2 Morg 
2) der f. g. Dorcterfee zu 4 1/2 Morg, 
3) ber f. g. Bene zu 5 3/4 Morg ı 
4) der f. g. Zohiee zu 4 1/2 Mora, 
6) der f. g. Weilsifre zu 3 1/4 Morg., 
67 der f. 9. Piingfifee zu 6 Morg 
7) die benden Xöinterungen am Pfingſtſee, 
fol, von Martini 1829 anfangend, auf wel: 
tere 3 ober 6 Jahre öffentlich verpachtet wer: 
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den; bleju wird Tanfahrt anf Dindten dem 
41. #. Dis. Auguſt Nachmittags 2 Udr im 
biefipen Ferdinand Schutlertfhen Wirtbshaufe 
anderaumt und Pachtlunige dazu eingeladen. 
Bemerkt wird biebey, daß dem Paͤchter 
eine adsrmeffese Quantität an Brutfeglingen 
unb Leihen jur Befagung ber Weiber, ſo⸗ 
dann das erforbeilihe Fiſchereygeräkhe zum 
Gebrauche überlaffen wird, daß berfelbe aber 
eine Euuiton: son 200 fl. an baarem: Gelbe, 
ober 300 fi. tergl. burd Hypothek zu beſtel⸗ 
len babe. 14 
Altenſchönbach im. Unter: Dainfreis am 
414.:Zulp 4829. "4 
Sreyberriih von Crailsheimiſches 
NRentamt, ) 

Fürſt. 
Sch 





—— 





Nichtamtliche Artikel, 
Zeildbietungen. 





Belannfmahung, 

4) (2) Am Samstag den 1. Auauft 
Nachmittags 2 Uhr, folen mehrere phyſika⸗ 
liſche Jaſtt umente, unter denen ſich zwey Luft⸗ 
pumpen, vier Electrifirmafdhinen und zwes 
Meßtiſche befinden, gegen gleih baore Zate 
lung verfteigert werden, Die Berftrigrrung 
wird im Local des phyſikaliſchen Gabinets 
der Liniverfität vorgenommen werden, j 

Würzburg den 24. Yuly 1829 

®, Dfane, Er 
Eonfervator d. phaf. Cabigets. 


Beflanntmadhungs. 

2) (3) Die —— Erben dee 
Derfiorbenen Barbara Warmuthin haben ſich 
entfchloffen, ihr eigenthümliddes Wohnhaus 
im 2. Difteict, Ragengaffe Nero. 349 durch 
öffentliche Berfleigerung zu verfaufen, und 
wird Montag der 27., Donnerstag der Jor 
July, dann Montay der 3. Auguft I. J. zue 
Abhaltung der dregmaligen Berftrigrrung, 
und zwar jedesmal Nachmittags um 2 Ube 
beftiimmt, mit dem Bemerken, daß, wenn 
beym ten Strich ein annehmbarıs Gebot 
gelegt wird, der Zuſchlag foglridy erfolgt, 
Die Gtrichsbedingniffe,” fo wie die auf dem 
Haufe haftenden Laflen werden vor der Der» 
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fleigerung befannt gemacht, und Fonn der 
Dritte Theil des Kaufsſchilings ju 4 Procent 
gegen Borbehalt des Eigenthumorechts fiehen 
bHeiben, das Haus übrigens flündlich einges 
fehen merden. 
Belfhreibung des Saufen. 
Daffelbe it von Steinen erbaut, bat 
einen Beinen Keller mit beylaufig ju 3—4 
Euder in Eifen gebundenen Fäſſern, dann 
unten im Borploge 2 gefonderte und ver⸗ 
ſchließbate Holzlager nebſt einem verſchließ⸗ 
baren Waſchhoöuſe mit Waſchkeſſel. 
Im ıten Stocke ein heitzbares und a 
unheigbare Zimmer, ı Kühe und Abtritt. 
Im often Stocke 2 heitzbate, 2 unheißs 
bare Zimmer nebft Küche. 
Der Boden ift in 2 Theile abgetheilt 
Zu dieſen Steichen laden ergebenft ein 
die Barbara Warmutpifchen 
Erben, 


Haus. Berlauf. 

3) (3: Da bey dem am 22. d. Mto. 
abgebatenen Berftiiche des Wohnbouſes im 
drr Hauger: Pfaff ngoffe, ı. Dir. Nr, 175, 
deffen Beſchteibung bereite in Nie. Bo und 
B2 des Kress Jotell. Blattes enthalten iſt, 
ein annehmliches Bebot nicht erjielt wurde, 
fo bat man gum wiederholten öfjentlihen 
Aufſtriche deffelben Termin auf Dinstag den 
4. 8 M. Nadhmittagse 2 Ubr in folhem bes 
flimmt, mebeg vorläufig bemerkt twicd, daß 
nad Umſtänden ein Drittiheil des Kauffchile 
lings bopothelorifd darauf fiehen bleiben 
und inzwifchen beliebige Einſicht flündlicd ges 
nommen werden fann. - 

Würzburg den 25. Yuly 1829. 


4) (1) Nahbenannte Weine und circa 
ı6 $uder meingrüne Fäſſer werden Montag 
den 3, Auguſt d. J. früb um halb g Uhr in 
dem —“/—— zu Gaukönigshofen verſtti— 
en, ale: 

” Eimer gemifchter von beften Yahrgängen, 
6 *  ssıßer Dihfenfurter Gewächs, 
10.» 1827er rother Tauberrettersbeimer, 


22 » 1827er Dibfenfurter Bemäde, 
4) *  ıBaber Gofmannsdorfer detto, 
10 gemiſcher Gorte, Tiſchwein. 


Befanntmadhurg. 
5) (3) Den dritten k. Mes Auguſt Bor; 
m..toge ı0 Uht werden dabier in der Be— 
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baufung der Wiltiwe des vwerflorbenen Reeig: 
jeblmeiftere Schneider in der Domerpfaffen» 
gaffe Nto. 55 folgende Beine. auf öffentlichen 
Striche gelegt : 
1) ein Foß Miſchling von 4 Zuder 1818er 
und ı8ı 1er Gewächs, 
2) ein Faß von 5 Fuder 4 Eimer So 
— und Teufelokeller * — u 
3) rin Foß gu 2 Fuder 4 Eimer Mittel: 
fleinbadyec von 1923, * 
4) ein Faß zu zıfa Fuder vom Berglein, 
1823er Jahrgang. 
Liebhaber können die Weine am Tage 
* Steichs won Morgens 7 Uhr am Faffa 
often. 
Würzburg den 27. July 1829. 
Katharina Schneider, Wittwe. 





VBermietbungen. 


1) (6) Jm 2. Difte. No 287 iſt eim 
Pleines Logis auf Allerheiligen gu vermiethen, 


2) (3) Im 2. Difte, Neo. agı in dee 
Bankgafie find 2 Zimmer nebfl Kühe und 
Bodentammer an eine robige Hausbaltung 
auf Allerpeiligen ju vermirthen. 


3) (3) Für eine ruhige Haushaltung ift 
Nündlid oder auch auf gaächſtes Ziel eine 
Wohnung von 4 Bimmern, Bodenfammer, 
Kühe, Speifefammer und allen fonfligen ers 
fonderlichen Brequemlichkeiten, auf einer der 


ſchönſten Straßen, wo auch ein großer Bars 


ten beym Havfe befindbch it — zu Dermie 
then — und Nähetes im ntell.Comtoic zu 
erfcagen, 


4) (3) Zwen geräumige und belle Duar- 
tiere, das eine von 4, das andere von ä 
Zimmern nebft übrigen Erforderniffen, find 
an zwey Gamilien auf Allerheiligen zu vers 
miethen. Wo? ift zu erfragen im 4 Diſtr. 
Neo. ao nächſt der Gt Peterskicche. 


5) (3) Im 4. Difte. No 054, in der 
Gandergaffe, ift ein Mattier von 6 Zimmern, 
wovon 3 heitzbar, Küche, Hol,lager, etwas 
Keller, Boden, Metzane, Brunnen, Waſch⸗ 
keſſel, für eine folide Haushaltung fogleid zw 
be,iehen oder auf Lichtmeß ju vermieten, 


— — — — — 
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Beplage zum öln Stüd 
des 
Intelligenz Blattes 
für den g 


Unter-Mainfreis des Königreih$ Bayern. 





Den ı. Auguft 1829. 





Sntelligenzmwefen 
Amtliche Artikel. 


-@)1. Betanntmadhung. 

Die Haͤckers-Wittwe Urſula Götz bat 
ihr fämmtlihes Grund-Vermoͤgen zur Befrie⸗ 
ee wi Gläubiger abgetreten. 





wird daher nah dem Antrage ber 

Gläubiger zur Verfleigerung ber berfelben el; 

genthümliben Gruntflüde, namlid: 

4) ein Morgen Weinberg am untern Grein: 
berg unter Balentin Lindner und Andreas 
Gabler, . 

2) ein Morgen Artfeld, bermal mit Kar: 
toffeln belegt, bafelvft, 

5) ein und ein halber Morgen Weinberg 
im Sänblein unter tem Fuhrweg und 

- Balthafar Hl, . 

4) ein und zwey Diertel Morgen Wein: 
bergim untern Grombübl unter dem Bupr; 
weg und Ehriflian Mofer, 

Tagfahrt auf 

Donnerstag ben 20. Yugufl 
Dormittagsd 9 Uhr 

anberaumf, und wird ber Hinſchlag ber Zu: 

flimmung ber Gläubiger vorbebalten, 

--. Würzburg am 22. Julp 1829, 
Köntgl. Kreis und Gtadtgeridt. 
Hörl, Dirertor. 

 — Goldmaper. 


(2) 1. Edicetal:Ladbung _ 

Die Erben bes Mathts Kuffner Shäb; 
lein von DObderleinach haben den Nachlaß def: 
felben freymilig jur Befriebigung an feine 
Gläubiger üderlaffen. _ Das Vermögen murbe 


Jahrgang 1809, 





— 


bereits verfleigert, und ein Erlös von 964 fl. 
35 fr, erzielt, wogegen am 97. Januar 1828 
41005 fl. 31 fr. Schulden ohne Einrechnung 
ber Zinfen und Gerichtskoſten confignirt wurden. 

Ed wird fonad ber Univerfal» Eoncurs 
eröffnet, und einziger Ebictötag auf 

Montag den 10. Auyufl I. J. 
früh 8 Ubr 

anberaumt, wo alle tiejenigen, melde an ber 
Maffe aus irgend einem Grunde einen Uns 
ſpruch maden wollen, benfelben mit etwaigem 
Morzugsrebte geltend zu maden, unter Vor: 
lage ber Bewelsmittel gedörig nachzuwetſen, 
und, in wie weit noͤthig, ſchließlich zu hans 
bein haben, und zwar unter dem Rechtenach⸗ 
tbeile tes Ausfchluffes von der Maffe und 
refp. mit ben treffenden Handlungen. 

Würzburg am 7. Julp 1829. 
Königlihes Landgericht links db. Ms. 

Maper, Enbröätr. 


Weber, Rechlspr ; 





(3) 2. Bekanntmachung. 

Den Schleferdecker Maaſtſchen Erben von 
bier ift ber über eine Forberung derſelben zu 
4159 fl. 55 Er. an Georg Joſeph Scheuering 
von Veitshöchheim mit vorbehaltenem Eigen: 
tbume auf 4 Mrg. 13 Gif. Weinberg im 
Talsberg ſub Nro. 3583, ausgeſtellte Hypo⸗ 
thefenbrief bed kgl. Landgerichts Würzburg 
/Vt. vom 22. November 1816 verloren ges 
gangen. 

Auf Antrag der Maofifhen Erben wirb 
dieß biemt bekannt gemacht, und derjentge, 
weicher genannte Obligation in Händen but; 
und auf tiefelbe ein Recht zu machen gebenft, 
biemit aufgefordert, diefe DObligation Inners 


M 4 
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balb eined 6wöchlgen Termines von heute 
an bey ‚hiefigem Gerichte zu übergeben; und 
das an berfelben ihm zuſtehende Recht gegen 
Lie Maaſiſchen Erben anzumelden, widrigen« 
falld genannıer Hppothefenbrief für traftlos 
erklärt, und den Schieferdecker Maafifhen 
Erben ein neuer ausgefiellt werben wird. 
Würzburg ben 22. July 1829. 
Königlihed Landgericht rechts d. M. 
=.58 


Edmmerer, Iiz.-Kl.-Affeffor. 
Ströblein. 


(H1 Befanntmahung 

Am Samstag den 25. db. M. früh zwi⸗ 
fen 5 und 6 Uhr wurde dem Schmiebmeis 
fer Georg Widerer von Rottendorf ein Stud 
Zum, welches im Gottesader zur Bleiche 
aufgelegt war, entwenbet. 

Diefes Tach war von mittlerer Gattung, 
39 Ellen lang, 1 1/2 Elle breit, und ba 
Garn, aus welchem das Tuch gefertigt war, 
beſtand aus Femmel. 

- Die Elle dleſes Tuches war 20 Er. werth. 

Ja der Mitte diefed war ein Loch, dann 
an ber Seite 2 Löcher, welde beym Wafchen 
in dem Keſſel — waren, jedoch war 
das Loch in ver Mitte wieder zugendht; auch 
waren in biefem Tuche zwey Streifen, ber 
eine zu 2, ber andere zu 1 Zoll Breite, weiche 
weißer waren, ald das Tuch felbfien, indem 
dieſe 2 Streifen wahrſcheinlich aus anderm 
®arne befanden. . 





Divfer Diebſtahl wird Hiemit zur oͤffent⸗ 


Ken Kenntnig gebradt, und alle Jufliz: und 
rg erſucht, zur Entbedung bed 

bä:erö fo wie des entwendeten Tuches geeig⸗ 
net mitzuwirken, und etwaige Refultate ander 
mitjutbeilen. 

Würzburg ben 29. July 1829. 
Köntglihes Landgericht r. Bd. RE. 
3.9.59 


Eämmerer Jufliz- Kl. Aefor, 
Warmuth. 


Diebilabl6-Anzeige. 

Am 23. d. M. früh zwifchen 8 und 44 
Ubr murden aus einem Haufe zu Hoͤchber 
nachbezeichnete Gegenflände bdiebifher Weiſe 
entwenbet: 

1) ein mittelfeines Leilach zu einem zweh⸗ 
fhläferigen Bette), im Werthe zu 1. fl, 
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2) 1 fl. 27 Er. baares Selb in 3, und 
6:fr. Stüden, 

5) ein weiß battıfimouffelinenes Halstud, 
dadurch kennilich, daß es an der einen 
Seite einen fingetbreiten Saum bat, 
werth 24 fr., j 

4) eine lange Hofe von bunfelblauem Tuche, 
fon etwas abgetragen, 2 fl. wertp, 

6) eine neue feidene Mefle von gelbem 
Grunde, mit blauen gelben Streifen ſchil— 
lerartig, 4 fl. 30 Er. werth, 

6) brey Heidene Halstücher, eines fhmary, 

— dad andere blaw mit rothen Streifen, 
das dritte gelb mir blau rothen und grü 
nen Streifen, zuſammen 2 fl..werth, 

7) ein baumwollenes Schnupftuch mit roihem 
Grunde unb blauen ſchmalen Streifen, 
16 fr. werth. 

Diefed wird hiermit zur öffentlichen Kennt 
niß gebracht, und alle Juſtiz. und Polizeh⸗ 
Behörden werben erfuht, auf diefe Gegen 
fände und ben etwaigen Beſitzer derſeiben 
genaue Späbe zu legen, im Entdedungsfalle 
aber Nachricht bieber- ergeben zu laffen, 

Würzburg den 26. July 1829. 
Königlihes Landgericht links d. M. 

Maper, Lanpr. 
‚Bledenfein. 


(2) 2. Gläubiger» Ladung 

Sebaſtian Lug von Unterdürrbad) bat auf 
Bufammenberufung feiner Gläubiger angetras 
gen, um von folden eine Zahlungs: Radfict 
zu erbalten. 

Zur Bernebmung ber Gläubiger über dies 
fen Untrag ſteht Tagfahrt auf 

- Weontag ben 10. Auguſt t. 9. 

Vormittag 9 Uhr feſt; wozu fämmtlide 
Gläubiger bed genannten Schulbners unter 
dem Redtsnachtheile vorbefdhieden werben, 
baß bie gang Li eig ald ber Stimmen: 
mebrheit der Erſchienenen fid) anfihließend ers 
achtet werden follen. 

Würzburg den 6. July 1829. 


Königl. Landgerichter. des Main, 
u 


Cdmmerer, ſtz. KÆil.Aſſeſſor. 
4 Ströhlein. 





(3) 3. Bekanntmachung. 
Mittwoch ben 6. Auguſt Nachmittagt 4 


\ 
\ 


* 


— 
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uhr werben In bem berrfhaftlihen Keller gu 
Delispöhbeim 
gwey Weinfäffer, jedes zu 180 Eimer, 
gwey Brerröbren zu 10 Butten, 
iwey Fiſchfaͤſſer, 
eine Buthkufe, 
öffentlich derſteigert und an bie Meiſtbietenden 
s. r. abgegeben. 
WBürjburg am 24. Jullus 1829. 
Köntiglibes Rentamt r. d. 
Kirchgeßner. 





(5) 3. Belanntmadugn 
Die in den derrſchaftlichen Kellern gu 
Thüngersbeim und Beitspöhberm noch befleb» 
enden Muflvorräthe werden Mittwoch) ben 5» 
Vuguſt wie folgt, verfieigert, alt: 
früh 10 Uhr zu Zhüngersbeim 340 Eimer, 
Nachmit. 3 Uhr zu Veils höchhe im 250 Eimer, 
und ben Meifibletenten s. r. zugeſchlagen. 
Wuͤrzburg am 24. Julius 1829. 
Könlgliwes Kentamtr d. M. 
Kirchgeßner. 





Bekanntmachung. 
An 23. d.Mts. zwiſchen Mittag 12 Uhr 
und Abents 7 Ahr wurden bem Kaſpar Wol, 
u — mittelſt Einfleigend und 
bruch 
6 Riemen bürres Schweinenſleiſch, 
4 1/2 Elle dunkelblaues Tuch, 
2 Ellen bfau geffreifter Futterbarchent, 
beuläufig 3 Ellen blau geflreifter Belt 
bardıent , " 
ein Laib Roggenbrod Im Gewichte von 
6 bis 7 Pfund, 
entwendet, was man zur Entdeckung bed noch 
unbekannten Thaters, fo wie der geſtohlenen 
Gegenſtãnde bekannt macht. 
Lirnſtein am 25. July 1829, 
Königlihes Landgerigt. 
Keller, Zanbr. 





(3) 4. Diedfabld- Anzeige. 

Aus dem Haufe bes Schreinerd Heinrih 
Sterẽ zu Siadtihmwarzad wurden am 23. b. M. 
nadbenannte Gegenflänbe tbeild mittel Er- 
brediung einer Truhe entwendet: 

4) ein carmoifinrotber Merinot » Frauen⸗ 
gimmer-Oberrod , im Werthe zu 8 fl.» 
9) ein bunfelrotper Merinod; Spenzer mit 
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20 Perlenmutter: Knöpfen mit Stern, 


ben, im Wertbe zu 4 fl. 12 fr, 
2 * Körner —— gr 2 4fl., 
ein zigenener, rotb un 
ter Schürz, mertb 2 fi., Wwerzgeikscife 
6) an baarem Gelbe, 7 fi. 
ER Die Mürjforten waren 3: unb Gr.» - 


ücke. 

Welchen Diebſtahl man zur Entd 

der Gegenſtaͤnde und des noch —— 
u biermit zur öffentliden Kenntnig 
Deitelbach am 27. July 1829. 


Königlidhes Landgericht. 
B. V. d PR ” 


Franz, edg. Het. 
Schäfer, Rchtspr. 


(8) 2. Bekanntmachung. 


Nachdem nad rehtäfräftigem 
niffe gegen ben Andreas Haldig zu ion 
tbulba der formelle Eoucurs erfannt, wird 
wegen Linbedeutenheit ber Maſſe einziger 


Edietstag auf F 
‚Mau 
üb: ugufl 


Dinstag ben 25. 
angefegt, wo ee Gläubiger b 
’ eſſen Gläubiger be 
Fee — ——— — 
nen, thre Forderunge 
* Senf Y im ngen zu liguibiren 
Zugleich wird Jedermann, der etw 
erwähnten Maſſe Geböriges in —— 
aufgefordert, ſolches vorbehaltlich feiner An: 
Dee = * —— babier zu über: 
eben, -ober rafe bed 
er ” — f Erſatzes zu ge 
as zur Concursmaffe gehörige Wermö, 
2 — — — Wiefen, Wein, 
N: erben, 1 
* an * agen und 1 Pflug, 
ontag ben 10. f. M. Augu 
Nahmittagd 2 Uhr ” 
in Ioco Kloflerthulba unter vorber befannt 
gemacht werbenden Bebingniffen und nah 
$. 64 ber Priorität: Drbnung Öffentlih an 
en Meiftbietenden verfleigert. Zahlbare Streit: 
er werben biezu eingeladen. 
Kammelburg ben 15. July 1829. 
Kinistiaes ganbgeridt. 


eier, 
Korlader. 
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()2_ Bekanntmachung. 
er an bie Lorenz Amborn’fhe Der 
laſſenſchaft zu Kleinlangheim aus irgend einem 
runde eine Zorberung zu machen bat, muß 


olche 

Montag ben 10. Augufl I. I. 
früh 8 Uhr dabier anmelden und nachwelſen, 
widrigenfalls er bey Vertheltung ber Maſſe 
aicht weiter berückſichtiget werben ſoll. 

Kißtzingen den 24. July 1829. 

Köngliihes Landgericht. 
Then, Act., V. n. 
Weinkamer, Rhtspr. 
— — — — 
(3) 2. Bekanntmachung. 
Ueber die Verlaſſenſchaft der Andreas 
Dehleriſchen Eheleute zu Pfaffenbaufen iſt 
ber Eoncurs rechtstraftig ausgeiproden. 

Bur Behandlung beffelben iſt daber wes 
gen —— ber Maſſe einziger Edlets⸗ 
ag au 

Dinstag den 11. k. Mts. Auguſt 
früh 9 Uhr angefeht, wo alle diejenigen , welde 
aus irgend einem Grunbe eine Borberung an 
bie genannte Nadlaffenfhaft zu machen ge: 
benfen, aufgefordert werben, folde babier 
anzubringen und gehörig zu erweifen, im Un: 
lerlaffungsfalle aber ben Ausſchluß von ber 
Maffe zu gemärtigen. 

an macht biebep aufmerffam, daß bie 
Yctivmaffe in alem nur 446 fl. 410 fr., bie 
Dafftvaaber 492 fl. 50 Er., worunter 440 fl. 
85 Er. bypothekariſche begriffen, ausmachen. 

Hammelburg ben 2. July 1829. 

Königlihes Landgerigt. 


Maier, ja 
Horlader. 


— — — — 
Bekanntmachuug. 

In ber Concursſache des Georg Bald 
don Duttenbrunn ward beure das Elaffenurs 
tbeil flatt ber Verkündung an bie Gerichts— 
tafel dahier angeheftet. 

Karlflabt den 28. July 1829, 

Königlides Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, as. 


(2)1. Betanntmadhung. 

Don bem könlgl. bayer. Pandgerichte 
Marktſtefft wirb biermit befannt gemacht, 
daß das in der Concursſache des örlebrih 
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Sachs von Stefft erlaffene Prioritätd:Erkennt: 
niß am 


1. Auquf 
flatt ber Verkündung öffentlid) angeheftet wer 
ben wird. 
Be 2 Je — 
n e an er D 
= : BU 2. 





Hauff. 
Groß. 
(5) 2 Edietal-Ladung. 
Marla Kunigunda Brümmer, geboren 
gu Eltmann ben 16. Januar 1763, Tochter 


bes daſelbſt verlebten Joſehh Brümmer, bat 
aus ber Verlaffenfchaft der am 18, October 
1767 zu Bamberg geflorbenen Maria Anna 
Brenner, gebornen Sarbein, ein Vermögen ges 
erbt, welches nad ter legten Euratel-Redhs 
nung in 3261 fl, 21 fr. beſteht; in aber fon 
über 30 Jahre abweſend, obne daß etwas 
wa ipr Leben oder ihren Aufenthalt befannt 


Selbe ober ihre etwaigen Erben, und 
Alle, welche aus irgend einem Rechtstitel an 
obiges- Vermögen Anfprühe maden fönnen, 
werben biemit aufgeforbert, innerhalb brep 
Monaten und zwar längflens bis ben 22. Ocs 
tober I. 33. dahler entweber perfönlich oder 
durch binlaͤnglich Bevollmächtigte zu erfhels 
nen, ſich gehoͤrig zu legitimiren, und das Ver: 
mögen entweber in Empfang zu mehmen, ober 
Ihre Rechte darauf nachzuweiſen, außerdem zu 

ewaͤrtigen, daß Maria Kunigunda Brümmer 
fir verſchollen erkannt, bie nicht Erfcheinens 
gen mit ihren Anſprüchen ausgeſchloſſen, und 
dad Wermögen ben ſich Tegitimirenden Erben 
ohne Eaution überlaffen werte, 

Eltmann den 21. Junlus 1829. 

Köntglides Landgericht. 
W. U Kumer, Lanpr, 
Geper. 





(3) 2. Bekanntmachung. 

Auf Requifition koͤniglichen Kreis: und 
Stabtgerihts Schweinfurt wirb, wer an bie 
bereit6 verwerthete ——— des 
dahier verſtorbenen penfiontrten Herrn Majors 
Karl Metz aus einem rechtlichen Grunde An⸗ 
fprüde PL maden bat, aufgeforbert, ſolche 

ittwod ben 12. Auguſt 1829 
früh 8 Upr deym bapiefigen £, Landgerichte 
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ebärig nachtzuweiſen unb zwar unfer bem 
— ber Nichtberückſichtigung bey 
Mertbeilung ber Maſſe. 

Haßfurt den 6. July 1829. 
Königlidesd Landgericht. 
Grefer, Yanbriäter. 

Jürg. 





(2)2. Blaͤudiger-Ladung. 

Joſeph Baumeitler zu Homburg bat auf 
Bufammenberufung feiner Öldubiger angetras 
gen, umibnen Zablungs⸗Vorſchlaͤge zu machen. 

Es werden daher ſämmtliche Gläubiger 
des Schuldners Joſeph Baumeiſter zur An: 
zeige ihrer Forderungen und Erklärung auf 
tie gemacht werdenden Vorſchlaͤge auf Mon: 
tag den 10. Augufi I. 3. Vormittags 9 Uhr 
unter dem Rechlenachtheile ander vorbeſchie⸗ 
den, baß ber Ausbleibende ber Mehrheit ber 
Erfheinenden bepflimmend angefehen werben 


olle. 

' Met.:Heibenfeld am 16. July 1829. 

Königliches Landgericht Homburg. 
Hubertl. 


Ranzenberger. 





z)2. Bekanntmachung. 

Georg Schaͤfer, Bauer von dahler, will 
einen Theil feines Vermögens mit Frifen 
veräußern, und and bem Eılöfe feine Glaͤu⸗ 
biger befriebigen. 

Zur Erklärung hierüber haben ſaͤmmtliche 
Glaͤubiger befjelben am 

12. k. Mıs. früh 8 Uhr 
Dabier zu erfheinen und zugleich ihre Forbes 
rungen anzumelden und nachzuweiſen, unter 
dem Prijubize der Richtberuͤckſichtigung. 
ariſtadt ben 4. July 1829. 
Königlihes Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz. as 
— — — 
()2. Ebictal:Labung. 
In der Verlaffenfhaft bes Andreas Gloß 
gu —— wurde die Ausſchaßung erkannt, 


un 

erſter on auf Mittwoch ben 12. Aus 
guſt d. 38. früh 8 Uhr 

beflimmt, wo fämmtlide Forberungen unter 

Morlegung ber Beweismittel und Vorzugs⸗ 

rechte bey Strafe des Ausſchluſſes dahier gels 

tend zu machen find. 
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Zur Anbringung etwaiger Einreben über 
bie Kictigkeit und ben Vorzug ber order ” 
rungen, fo mie zum Schlußverfahren It 

zwepter und britter Edictstag auf Montag 
ben 14. September I. Is. zur namlichen 

Stunbe 
unter dem Rechtsnachthelle der Ausfchliefung 
mit der treffenden Handlung anberaumt,. 
—* ben 11. July 1829. 

Koͤnigliches Landgericht. 
agner, Landr. 
Bauer, Rechtspr. 


(5) 2. Ebictal-2Ladbung. 

Midael und Lorenz Scheuering, zu Neu⸗ 
fed am Sand geboren, beren Mutter aber zu 
Großlangbeim flarb, werben, well fie feit 
vielen Fahren abmwefend find, vorgelaben , ſich 
dabier binnen ſecbss Monaten zu melden, 





Erſterer, um fein Vermögen zu 88 fl. 14 3/4 


Pr. in Empfang zu nehmen, Zepterer, um feine 
YAnfprüde ald Inteflat-Erbe bed Erfleren im 
Richterſcheinungs⸗ Falle deffelben geltend zu 


maden, 

Erfcheint Feiner von benben , fo wird Lo⸗ 
renz Scheuering für lobt, Michael Scheuering 
aber für verfhollen erklärt und das MWermös 
gen des epteren den nädhflen Anderwandten 
gegen Caution ausgeliefert. 

Kipingen am 27. Map 1829. 
Königlides Landgericht. 
Yfmut, Landr. 

Bud 





(3)3. Betfanntmadung. 
Auf dad Ausſchreiben vom 18. Augufl 
4826, Kreid:Intelligenz-Blatı Nro. 94 beiet, 
ben Jahr, warb heute vom Eal. Landgerlchte 
Dchfenfurt folgendes Erkenntniß erlaffen. 
Die unbekannten Eigenthümer nachfol⸗ 
genber Depofiten , ale: 
54 ao * des Georg Mark von Klein⸗ 
ochſenfurt; 
19 fl. 39 1/4 Pr. berilfkafpar Hoͤhniſchen 
erlaffenfhaft zu Eibelflabt , 
1 fl. 20 3/4 Er. ber Lorenz Köblifhen 
Relicten zu Zeubelrietb , 
7 fi. 58 Er. bes Joſeph Senfamer zu Od: 


ſenfurt, 
1. fl 15 Er, des Kloſters St. Affıa zu Wuͤrz⸗ 
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n A. ar a2 Pr. ohne Namens + Bezeid: 


nung, 
werben Mit ihren Anſprüchen auögefchloffen, 
diefe ſonach für berrnlos und als dem Eönigl. 
Fiscus beimgefallen erklärt. 

Dieß wird andurch öffentlich befannt ges 


macht. 

Ochſenfurt ben 27. Juny i829. 
Königlidesd Landgericht. 
Walter, Zanpr. 

Geßner, Log. Ach 


(2) 2. Bekanntmachung. 

Am 20. d. Mis. wurde Morgens in 
einem Steinbruche bey Röbelfee daB unten 
befchriebene Maͤdchen ſchlafend gefunden, wel» 
ches ſtumm, taub und blöbfinnig zu ſeyn ſcheiat. 

Saͤmmtliche Polizeybehörden werben ers 

cht, Nachforſchungen nach ber Helmath bie; 
es Maͤdchens und feinen übrigen Verhaͤlt⸗ 
niffen anzuflellen und allenfallfige Notizen hie⸗ 
ber gelangen zu laffen. 

Markitiefft ben 21. July 1829. 

Königlihes bayer. Landgericht. 
Hauff. 


Groß. 
Beſchreibung. 

Dad Maͤdchen iſt benläufig 16 bis 18 
Sabre alt, 5 Schub 4 Zul groß, hat blonde 
Haare, vergleichen Augenbraunen, große, graue 
Augen, kleine gerade Nafe, volles, rundes 
Geſicht, Fleinen Mund, rundes Kinn, unb 
gefunde Geſichtsfarbde und flarken Körperbau. 

Sie ifi befonders daburch erkennbar, daß 
fie den Kopf fenkt, bie Augen niederfchlägt 
und dabey fall ununterbrochen lächelt; fie hat 
einen fchmerfälligen Gang und Ihre Sprache 
veſteht nur in unartikulirten Tönen, melde 

e nur felten und mit Unſtrengung hervor 


ringt. 
Ste ift beffeibet mit einer alten, ſchwar⸗ 
zen Banbbaube, einem grünen Biberkittel, 


br zerlumpt, mit einem blau und gefb ge: - 


upften, baummollenen zerlumpten Hals» 
tue, baranter ein Mieder von blau unb 
roth geſtreiftem Zeuge, einer ungebleichten 
werrigenen Schürze, einem rothen, zerriffenen 
Rode mit einem weißen Banbe eingefügt. 


(3)5. Bekanntmachung. 
Unterm Geſtrigen mwurbe ein taubfum- 
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mer Menſch, deſſen perföniche Befhreidung 
unten bepgefept it, in Stadelſchwarzach auf: 
gegriffen und bieber eingeliefert. 

Don feinem Nomen, Helmath und fon« 
fligen Verhältniffen Eonnte nichts ausgeforſchet 
werden, als daß er ſchon in Deberich, unweit 
Bamberg, bettelnd geſehen worden fen. 

Def äußere® Ausfeben und der Zufand 
befien Kleibungen laffen vermuthen, bad er 
nicht ganz vermögend: und unterflügungsloß 
fen, und fih von dem Drte feines jüngffen 
Aufenthaltes dor noch nicht zu langer Zeit 
entfernt haben mag. 

Un alle Gerichts- und Polizehbehörden 
flelt man das Erfuhen, zur Entvefung des 
Namens bed aufgegriffenen Taubſtummen und 
beffen Heimarh gefülign mitjumtrfen und von 
bem Erfolge Nachricht mitzuiheilen. 

Volkach am 17. Zulius 1829. 


Koͤnigliches Landgericht. 
Ehlen. 


Ottenweller, 


Perfönlide Befhreibung: 
Alter, 26—27 Jahre, r 
Größe, 5' 4, 

Haare, hellbraune, 

Stirne, niebere und bedeckt, 

Augenbraunen, belbraune, 

Augen, graublau und tiefliegende, 

Make, proporfionirt,, 

Wund mit flark aufgeworfener Öberlippe, 

Kinn, ovales, 

Bart, fehr bünn, flaumenartig und welßlich, 

Geſichtabildung, Länglide mit etwas hervor: 

; —— Backenknochen, 

Koͤrperbau, unterſetzt und ohne beſondere Kenn⸗ 
zeichen. 


Kleidungen: 

Derfelbe trägt auf dem Kopfe eine weiß 
baummollene Kappe, innen geflodt, am Halfe 
ein fhmarz baummollenes Halstuch mit einer 
bmalen weißen Borbür, am Leibe eine ſchwarze 

effe mit grün und weißen Flammen, äbn« 
liden einzelnen Streifen ; an biefer Weſte 
iſt eine Reſhe weiß metallener Knöpfe, zum The 
le glatt, von. verfhiedener Größe, einen Soller 
von Eirfhbraunem Tuche mit 2 Weiden ge: 
fponnener Knöpfe, eine noch gute fhmarz 
gefärbte lederne Hofe mit Bändeln , ein Hemd 
von grobem bänfenen Tuche und einen Ho; 
fenträger von dem namlichen bänfenen Tue: 
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Bey der Aufgreifung war berfelbe barfuß, 
trug aber in einem weißblau unb rotb quad» 
rillirten Tüchchen, ein Paar welß leinene 
Strümpfe und ein Paar alte Schuhe. 

In feinem Goller batte derfelbe ein brau⸗ 
nes irdbened Hafelchen, allenfalls einen Schop⸗ 
ven haltend. 


Getreidpreife auf der Schranne gu Ochſenfurt 
von den Dinstagen am 14. und 24. Julius 1829. 
Im höchſten Preis: 





Weisen, Schffl., der Schaffel 16 fl. 30 Er. 
Kom, 94 ⸗ : - 10fl.2ofr. 
Haber, 8 ⸗ ⸗ 4 f. 25 kr. 
Im mittlern Preis: 
Welpen, 39 Shfil,d. Schaͤffel 16. 30 fr. 
Korn, 9 + ⸗ 10fl. — fr. 
Haber, 5⸗ ⸗ 4fl. 20 Er. 
Im tiefen Preis: 
Wegen, 9 ⸗ ⸗ fl. — kr. 
Korn, 10 » P 9fl. 15 Er. 
Summa ber verfauften Früchte: 933 Schäffel, 


Königlihed Yandgerigt. 
Walter, Landr. 
Motlertd, Schrannemeifer. 
— — — 


(2) 2. @bictalsBabung. 
Andrras Geßner von Löſſelſterz hat ſich 

dem Gantverfahren unterworfen; ed werden 

daher nachſtehende Cbictötage anberaumt, 


nämlid: 
ter Ebdictötag zur Anmeldung und Nach— 
meifung ber Forderungen und Vorrechte 
auf Mittwoch ben 12. Auguſt und 
gter und 3ter Ebictötag zur Mernebmlaffung 
und zu ben Schlußhandlungen auf Mitt 
woch ben 9. September. 

Hiezu werben bie Gläubiger mit bem 
Bemerken vorgeladen, daß bad Nicterfijeinen 
am erfien Cbictötage ben Ausſchluß von ber 
Maffe, und das Nihterfheinen am jwepten 
und briften Evictdtage den Ausſchuß mit ber 
treffenden Handlung zur Folge babe, 

Schweinfurt ben 21. Juld 1829. 

Kinigtinet Landgericht. 


einen 
Grode. 
— — — — 
Bekanntmachunsg— 
Am Wege ber Hulſsvollziebung pesen 
Hand Joͤrg Mehling, Söneiber zu Maldzell, 
wird beffen Wohnhaus mit Örundflüden, be 


1566 
ren Verzeichniß im Gerichtsbordlatze angehef: 


tet ti, - 

Montag ben 10. Auguſt d. J. 
Nahmitiags 3 Uhr auf dem Gemeinbehaufe 
zu Waltjel gerichtlich verſtrichen. 

Rotbenfeld den 17. July 1829. 
Zürflides Herrſhafts-Gericht. 
Häder, 9.: 


R. 
Ther, 





(3) 1. Verpachtung. 
Das Schloßgut zu Uettingen, beflebend 
auß ungefähr 239 Mig. Artfeld, 40 Mrg. 
MWiefen, dann Kraut» Hedern und Gurten, 
mit ber Schäferep-Geredtigkeit auf Uettinger 
Markung, fol 
Donnerstag den 20. Auguſt b. J. 
Dormittagd 9 Uhr 
im Schloß zu Uettingen, von Lichtmeß 1929 
an auf meliere 6 Jahre unter ben noch näber 
u beflimmenben Bedingungen an ben Meifts 
ietenden öffentlich verpachtet werben, mwoju 
Liebhaber einladet 
Albertshauſen den 28. July 1829. 
frepd. v. Wolfskeelifhes Rentamt. 
Wettingen. 
Schneider, Amtm. 


— — — — — — 


Gortfegung 
des DWerzeichnifjed der Baͤdgaſte am Ludwigs⸗ 
babe bey Wipfeld, In ber Perlode vom 14. 
bis 22. July 1829. 
No. 147 Demoifelle Wolfsheimer von 
öchberg. 148) Demoijelle Itta Wolf von 
eidingöfeld. 149) Demoifele Hecht von da. 
450) Hr. Dr. Riegel von Schwebheim. 151) 
Frau Wolf von Werned. 152) Grau Ger: 
lach von Oberpleichfeld. 153) 154) Frau Actuar 
Paplus mit Kind von Würzburg. 155) 
156) Frau Kaufmann Etemann mit NKeren 
Sohn, Mediziner von ba. 157) Frau Dr. Kirch: 
effner von bort.” 158) 159) 160) und 161) 

rau Dr. vu mit 3 Fräulein Töchtern von da. 
162) Hr. Mörblinger von Bamberg. 165) 
a Lehrer Schum von Sachſenhelm. 164) 

r. Kaufmann Gätfchenberger aus Würzburg. 
465) Iungfer Seldbinkel von ba. 166) Hr. 
Thalmeyer, Möbelnfabrifant von ta. 167) 
Demoifelle Schwarz und 168 Frau Zink von 
ba. 169) Demoifele Flſchet von da. 170) 
471) 172) rau Profeſſor Weidmann, mit 
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2 Kindern von ba. 4173) Ar. Oberpoflamts, 
Secretär Höllriegel unb 174) Hr. Walgand 
von ba. 175) Hr. Engelbarbt, Zuder:Raffis 
neur von Schweinfurt. 176) Hr. Jäger von 
Rimpar. 177) Hr. Meyer von NBürzburg, 
4178) Kr. Pfiſſch von Dürrfeld. 179) Des 
moifelle Göbel von Würzburg 180) Hr. 

farrer Högg von Lengfeid. 181) Hr. v. 
5 Major im g9ten königl. bayer. Zinien« 
Anfanterie: Regiment, mit 182) Bedienten aus 
Bamberg. 183) Hr. Gorfimeifler Klipp von 
Stepyach. 184) 
von Würzburg. 


rau Regiſtrator Düring 
185) Grau Meyer von ba. 


4186) Hr. Kaplan Sendelbad von Eßleben. 


Werneck den 27. July 1829. 
Königliche 8 Lanbgeridt. 
IB. Aw. vd. 


Eramer ’ %g.: Act. 








Fortſetzung 

dad Verzeichniſſes ber Baͤdgaͤſte zu Kiſſingen 
in ber Perlode vom 21. bis 27. July 1829. 

492) Madame Karoline Arnflein, Kauf 
männin aud Sulzbach. 493) Demoifelle Ros 
fette Arnflein aus Sulzbach. 494) Hr. Jar 
fob M. Loemi, Handelömann aus Hicſcheid. 
495) Madame Stepf aus Schweinfurt. 496) 
497) Frau Dicarlatd-Secretairin Wolf mit 
Fräulein Tochter aus Würzburg. . 498) Ar: 
Buftao von Pürkpauer, Cadet im P. b. 14ten 
Zinten » Infanterie» Regimente gu Würzburg. 
499) Hr. Samuel Bär Rindskoͤpf, Handels⸗ 
mann aus Forchhelm. 500) 501) Frau Ba⸗ 
bette Berolzbeimer mit Demoifille Tochter 
aus Fürth. 502) Demoifelle Magdalena Popp 
von Retzbach. 503) 504) Hr. Fiber, Hans 
deldmann, mit Demoifele Tochter auss Neu⸗ 
ſtadt a/S. 505) Hr. Drfan König aus Bam: 
berg. 506) 507) 508) Hr. Stein, Apothes 
fer, mit Frau Gemahlin und Familie aus 
Sranffurt. 609) Sräulein Leo von Kitzingen. 
510) Madame Mautenheimer von Bamberg. 
511) 512) Hr. Philipp Filſer, Glaſer, nebit 
Gattin aud Würzburg. 513) Hr. Johann 
Adam Bayer von Memlod. 514) Madame 
Spanier aus Nürnberg. 515) 516) Frau Hof: 
räthin von Helmrelch nebſt Jungfer aus Nurns 
berg. 517) Hr. Oechsner, königl. Regiſtra— 
tor aus Würjburg. 61 
Hr. Rumpler, Zulloberinfpector, mit Frau 
Gemahlin und 2 Sräulein Töchtern aus Aſchaf⸗ 


618) 519) 520) 521) ° 
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fenburg. 522) Madame Joſedha Meper, 
Kaufmiännin von Kipingen. 523) 524) Hr. 
Baron von Marfhalf und Hr. Baron von 
ber Deden aus dem Hanöver'ſchen. 525) Hr. 
farrer Clericus aus Albertshofen. 526) 
r. Rauſcher, Schullebrer aus Sennfeld. 527) 
r. Wegierungsratp Kirchgräner von Würz» 
burg. 528) Frau Regierungs: Director Stöhr 
von Würzburg. 529) Hr. zes; Apotheker 
aus Fürth. 5350) 551) Hr. Damm, Banquier, 
mit Frävlein Tochter, aus Frankfurt, 539) 
Hr. W. Sattler, Babrifant aus Echweinfurt. 
635) 554) Hr. Kirdenrath Dr. Stephant mit 
räulein Tochter aus Gunzenhaufen. 535) 
Freyftäulein von Roibenban, Mofbame, aus 
armſtadt. 536) 537) Hr. Apotdeker Holz: 
zu mit Frau Gemahlin aus Tann. 538) 
rau Oberpfarrerin Roth von dort. 539) 
Hr. Secretair Herrmann aus Hiltburgbaufen, 
640) Hr. Karl Friedrich Schmitt, Regie: 
runge-Kanzliit aus Gotha. 541) 542) 543) 
Hr. Dr. Shleider, Stadiphyſicus aus Ham: 
burg , mit Frau Gemahlin und Fräulein Toch⸗ 
ter. 544) 545) Hr.. Banquier Jaldels mit 
Hrn. Sohn aus Würzburg. 546) Hr. Lukas 
Fried, Schullehrer von Röbles. 547) 548) 
iR Konrad Schleißinger, fürfll. Tpurns un 
arifher Ertminal: Adjunct von Wörth bey 
Negensburg, nebſt befjen Schwägerin Fräu— 
lein Manette Herwig , Hofratpstocdhter aus 
Megendburg. 549) 550) Hr. Herrſchaftérich⸗ 
ter Neefer mit Frau Gemarlin von Rüben: 
baufen. 551) 552) 553) 554) Hr. Paul Dan: 
fert, Sartikulier, mit Frau Gemahlin und 
zweh Fräulein Zöhtern aus Hamburg. 4 
556) Hr. Gottlieb Goltfhmidt mit Demol; 
fele Tochter aus Forchheim. 557) Mate - 
molfele Schrann aus Darmflatt. 558) 559) 
Hr. Menz, fürlilih reuß. Rentmeiſter mit 
Brau Gemablin aus Ebersdorf bey Kobenflein. 
560) Hr. Braune, Hofcantor aus Ebersborf. 
761) 562) Hr. Heelein mit Frau Gemahlin 
aus Würzburg. 563) 564) Hr. Serretair 
Schulz mit Fräulein Tochter von Maßfeld. 
Kiffingen am 28. July 1829. 


Königlihed Landgeriht, ald Bat 
Fnfpection. 
Bovert, Lanbr, 

Haller. 
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Beylage zum SI" Gtäd 
des 
Intelligenz Blattes 
fürden j 


Unter-Mainfreis des Königreich Bayern. 





‚Den 4. Auguft 1829. 





Antelligenzwefen 
Umelide Artikel. 


3)3. Belanntmadung. 
Rachbezeichnete Urkunden, namlich: 

1) Die Stiglnalſchuld⸗ und Verpfandungs⸗ 
Urkunde vom 1. März 1805 über 2000 
Gulten rbn. von Freyfrau Eleonora von 
Kalb, gebornen Frehin von Marſchaik von 

- Dilhelm, als Sculönerin auf ben bers 
goglih ſachfen koburgiſchen Mujor und 
Kammerjunfer Karl Fret berrn von Imhof 
in Bormundſchaft feiner erftehelichen Kin⸗ 
der, als Glaͤubiger ausgeflelli, und unter Zus 
ziehung und Unterfchrift des Ehegatten ber 
Schultnerin, Johann Yuzur von Kalb, 
unterm 1. May 1805 vom vormals. Eur 

ürflihen Ubminiftrationd-Umte zu Tra⸗ 
(3dorf gefertict ; 





2) bie Original Urkunte der Charlotte Freh⸗ 


frau von Kalb, gebornen Freyin Mars 
ſcalk von Oſtheim, vom 4. Mey 1805 
deren Einmilltgung In die zur Sicherung 
vorigen Kapitald gegebene DVerpfänbung 
bes Acharzbolzes enthaltend ; 

5) bie Drigtmal:Urfunte vom 1. May 1805, 
tie Dulttung uber obiges Darlehen von 
2000 Gulden enthaltend, ausgeſtellt von 
Eleonora von Kalb, gebornen Freyin Mor« 
ſchalk von Oſtheim, deren Unerſchrift 
nah einem bepaefegten Documente bed 
oormald karfürſtlichen Adminiſtratlons⸗ 
Amtes in Trabelstotf vom 4. May 1805 
beglaubigt iſt; endlich 

4) die Orglnal⸗ Urkunde des Johann Au: 
aut von Kalb vom 4. July 1805 , deſſen 


Jahrgang 1829. 


Selbfiyaftung und Pfand» Verfihreib 
ür bad obige Gapital von 2000 fi. 7 
ltend, mit —— * Beglaublgung 


des Adminiſtrations-Umtes Trabels 
vom nämliden Tage, — 
find zu Verloſt gegangen. | . 
Auf den Untrag ber Intereſſenten, 


namlich des berzoglich ſaͤchſifchen Oberfilteute:, 
nant3 und Pofloirectord Frehherrn Karl von 
Fmbof zu Koburg, bann- ber Freyfrauen don 
Kalb und ver Aegid von Marſchalkiſchen Lip: 
enserben , endlich des koͤnigl. preuß. Ritimeis 
fiers Sreyberrn von Kalb, werben fofort tie 
etwalgen Inhaber ber bezelchneten Original 
Urkunden von 1 mit 4 aufgefordert, binnen 
6 Monaten von beute an diefe Originalien vor 
unterfertigtem Gerichte vorzuweiſen, widrigers 

faus diefelben für kraftlos erfiärt werben. 
Decretum Schweinfurt am 18. Day 1829, 
Königl. bay. Kreis-u.Stadtgericht. 

v. Gebſattel, Director 

Kauffmann. 


u —— — —— 
(5) 3. Edictal-Ladung. 

Die Erben bed Matbes Küffner Schab— 
fein von Oderleinach haben ten Radlad defs 
ſelden freywillig zur Befriedigung an feine 
Gläubiger überlaffen. Das Vermögen murde 
bereits verfleigert, und ein Erlös von 964 fi. 
35 fr, erzielt, wogegen am 27. Januar 1828 
4005 fl. 31 fr. Schulden obne Einredinung 
ber Zinfen und Berichtäfoften confignirt wurben. 

Es mwirb fonad der Univerfal» Eoncurs 
eröffnet, und einziger Ebietstag auf 

Montag den 10. Auguſt I. J. 
früd 8 Uhr 
anberaumt, wo alle biejenigen, welde an ber 
Muffe aus irgend einem Grunde einen An: 


Ra 


x 
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forudd machen wollen, denſelben mit etwalgem 
Borjugsrebte geltend zu maben, unter Vor 
lage ber Beweismittel gehörig nachzuweiſen, 
und, In wie weit noͤthig, ſchlteßlich zu han— 
dein haben, und zwär unfer —— 
theile des Ausſchluſſes von ber Maſſe 
reſp. mit den treffenden Handlungen. — 
Würzburg am 7. Julp 1820. 

Königiibhes Landgericht linfs d. Me. 

Mader, Enprätr. 

. Weber, Rechtopr. 


Strichs⸗Patent. S 
Im Eoncurfe des Seo Keſt von Ober; 
Bärrdac wird teffen fämmtliches Brund:Ver: 
mögen am 
Montag ten 24. Augufl L. 9. 
Nachmittags 2 Uhr 
unfer ben beym Striche bekannt zu maden: 
8 ee dem —— zu 
etduürrbach nad dem othekengeſeße öfs 
fenttih verfleigert. — En 
Würjburg den 28, July 1829. 
Königl. — r. des Mains. 


Cammerer, Is Kl. fein 
aprej.j.p. 


Befanntmadung 
Wer immer an Georg Keller aus Kiſt 
aus irgend einem Grunde eine Forderung zu 
baben glaubt, wird gelaben, ſoiche bey ber 
diemit auf Mittwoch ven 26. Auguſt (. J. 
angefepten Zagfahrt anzumelden, ibre Liqui: 
bität fammt allenfalljigem Vorzugsrecht durch 
Dorlage der Beweismittel gehörig ju begrüns 
ben und, menn nötbig, gleih ſchlüßlich zu 
banteln; mibrigenfals die Nichtberückſichtl— 
gung bey Dertheilung bed zur Debitmaffe ges 

Dörigen Vermögens zu gewärtigen ifl, 

Würjburg ten 22. July 1829. 
Königlides Landgericht 4. d. M. 
Maper, Landridter, 

Sledenfein. 


Betfanntmahbung. 


In der Nat vom 23. auf den 24. July, 


wurde, von ber k. Gendbarmerie verfolgt, in 
ber Näbe von Kleinrinverfeld von 2 Linde: 
Pannten ein Sad mit Kaffe, 39 Pfd. ent: 
haltend , auf der Flucht zurüd gelaflen. 

Der Eigenthümer dieſer yerlaffenen Kan 


— 
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delswaare hat. binnen 6 Monaten, vom Tage 
ber geſchehenen —— — an, ſich bep 
wnterfertigtem Gerichte wegen Entrihtung der 
Zolgebübr zu rechtfertigen, swidzigenfalld ges 
mäß $. 106 der neuen Zollötbnung nad Dem 
lauf diefer Zeit die Eonfiscation ber 
erfannt wird. 
Wuͤrzburg ben 25. July 1829. 
Köntglihes Landgericht links u. A 
Maper, Ludrehtr. 





Zufhein 
3)1. Nufforberun BER 
@ Die Hefztäufer aud ben Stand. Web 
dungen ber 


önigliben Wevlere Höfbber 
Kleinrinderfelb —A* werden J 
durch oͤffentlich aufgefordert, die im Lauft 
dieſes Monats verfallene Zahlung in kaſſe⸗ 
mäß-gem Gelde mit Ausſchluß des preupifcen 
Geldes und ter frembberrlidien Scheivemun, 
gen um fo gewiffer zu leiften, als die Unten 
laffung mißliebige Folgen haben würde, 
Wür;burg den 1. Yugufl 1829. 
Königl. Rentamt |, b. Ms. 
Eblen. 


— — — 
(5) 4. Bekanntmachung. 
Auf Autrag des königl. Rentamtes rm 
fiein wird das Grunddermögen des Jebann 
Kirchner von Reuchelheim, befiebend in Wohn 
haus, Weinbergen, Wieſen, Artfeldern und 
Hol; , Im Geſammtwerthe von 1516 fl., 
Mittwoch am 19. Auguſt I. Is. 
Nahmittagd 2 Uhr 
auf dem Gemeindehauſe zu Reuchelhelm im 
Erecutiondwege verfirihen und, ſobald ter 
Schaͤßungspreis erreicht if, unbebingt- dinge, 
ſchlagen. 
— Urnſtein am 20. July 1629. 
Königliches Landgericht. 
Keller, körchtr. 


ECbtietals2adbung. 

Nicolaus Hahner von Eitmann, welcher 
mit den großberjogl. würjburg. Truppen im 
Jahre 1812 als Eoltat tem Feldzuge gegen 
Sußland beywohnte, und feit diefer Zeit ver 
mißt wird, wirb auf den Untrag feiner nach⸗ 
fien Anverwandten biemit. ebictaliter vorge 
laden, binnen 53 Monaten bey. dem königl. 
Landgerichte zu erſcheinen, und fein unter vor 
mundſchaftlicher Verwaltung ſtehendes Ders 
mögen in Empfang zu nehmen, wibrigenfals 
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derſelbe für verfhollen erfannt, und fein Ver⸗ 
mögen feinen nächflen Anverwandten gegen 
überlaffen wird. 
un os rat 5 — 
nigliches Lanbdgerigt. 
W. U. K 


umer. 
Gller. 





1. Ebictal Ladung. 

Kaſpar Haͤusler, —— — das 
bier, bat fi freymillig dem oncurd: Verfahren 
unterworfen, und mirb wegen Geringfüzig- 
keit der Maffe und wegen ter bereits see 
ten Zlquibitit ber Igrößtentheild befannten Foi 
derungen an bie Waffe, einziger Erictstag auf 
Donnerstag ben 3. September I. I. Vor⸗ 
mittags 8 Uhr anderaumt, wozu ſaͤmmtliche 
®tiubizer des Gemelnfhuldnerd jur Anzeige 
ihrer Forderungen mit den gehörigen Beweis: 
mitteln, bann jum Streite über Forderun⸗ 

n und Borzugsrechte unter bem Rechtsnach⸗ 
iheile vorbeſchteden werden, baß ber Aus blei⸗ 
bente mit feiner Forderung von ber Maſſe 
sefp. ben treffenden Handlungen autgeſchloſ⸗ 


fen werde. 
Marktheidenfeld am 25. July 1829. 


Röniglides Landgericht Homburg. 
Auberti, 
Ranzenberger. 
— D Vr Zn — — 


———— — 


umß. 
Der an bie Verlaffenfhoftsmaffe der 


Sranzifca Stödlein dahier eine Forderung ju 
wachen hat, wird aufgeforbert , diefe 
am 21. Auguſt ds. 33. 
DBormittags 9 Ubr Ä 
gu Protocol zu liquibiren, unter dem Rechts⸗ 
nadhiheile, daß er bep Uuseinanderfegung der⸗ 
felben Moſſe nicht berüdfihtiget werte. ' 
Geroljhofen am 16. July 1829. 
Königlides: Landgerigt. 
z Schmitt, Lanbr. 


— — — 
(665) 3. Betanntmadung 
Rahdem: nad rechtskraͤftigem Erkennt⸗ 
aiſſe gegen ben Andreas Halbig zu Kloflers 
sbwlba ber formelle Eoncurs erkannt , wirb 
wegen Unbebeutendeit der Maſſe einziger 
Ge nt . etet 
ag . 5 Augu 
früh 9 Uhr 


Barakı Rediöp:. 
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angefept, wo alle beffen Gläubiger bey Dem 
meitung des fpäteren Ausſchluſſes dahier zu 
erjiheinen, ihre Forderungen zu liquibirem 
unb zu bemeifen baben. 
ugleich wird Jedermann, der etwas gur 
erwähnten Maſſe Geböriges In Händen bat, 
aufgeforbert, ſolches vorbebaltlidy feiner U 
fprüde bi8 zum Edictstage dabier zu üben 
geben, oder die Strafe bed Erfüped zu ge⸗ 
märtigen. 
Das zur Eoneursmaffe gebörige Wermds 
gen, beilebend in Aeckera, Wiefen, Wein 
rgen, 2 Pferden, 4 Wagen und 1 Pflug, 
wirb * — a“ 
ontag ben 10. E. Wi. Augu 
Hadmiitags 2 ihr 
in foco Kloflerthulba unter vorher befannt 
macht werdenden Bebingniffen und nad 
$ 64 ber Prioritäts⸗Ordnung öffentlih an 
en Meiſtbieienden verfieigert. Zahlbare Streß 
der werben biezu eingeladen. 
Hammelburg ben 15. July 1829. 


Königlides Landgericht. 
Meier. 
Horlader 


(3)3. Befanntmadung. 

Auf Anrufen ber emeindepflege ju Suly 
feld gegen mehrere Reſtanten werben Mitte 
woch den 5. Augull I. J. Nachmittags 2 Uhr 
auf dem. Gemeindehauſe zu Sulzfeld mehrere : 
Fuder 1823er Mofl gegen baare Zablung vew 
richen und ſogleich zugefhlagen, wozu Lieb 
baber eingeladen werben. : 

Kisingen ben 24. TFulp 1829. 

Königlihes Landgericht 
B. A. d. V. 
Then, Act. 





ee Bläubiger:Labung. 
den Untrag bed Phlipp Zeller von 
Katzenbach werben 9 en Fe gar EL 
quibation und width elung ihrer Borberum 
gr. dann zur Erklärung über dad weitere 
fahren auf Donnerötag den 20. Augufl 
L. 3. Vormitiags 8 Udr unter dem Rechts- 
vachtbeile des Ausſchluſſes anber geladen. 
Kiffingen ben 28. Jun 1829. M 
Königliches Bandgerigt 
Boveri, Landr. 
Neinharb: 


—* 
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(8) 1. Stetos Bekanntmachung. 

Die dem Adam Shraut ledig zu Rep: 
Kadt zuſtehende Matlmüble vafeibfi mir einem 
oderfläzigen Gange, befiebend in einem 
Wohn haufe, Stallung, Scheuern, dann einem 

aum- und Baugarien, worauf 41/2 Säffl. 
arg jaͤbrlich, dann 10 fr. Schatzung in 
Simplo haften, und womit dagegen ber Ges; 
aus von 1 1/2 Rth. Eropolz; jährlich verbuns 
den iſt, wird 

am 29. f. Mts Mittags Q Uhr 

in Repiadt auf 4. Weipnadisfriiien zahlbar 
öffentlich: verfiiiden, wozu Liebhaber einge: 
laden werben. : 

Karlgadt den 27. Julh 1829. 

Königlihes Landgeridt. 
v. Hörmann. 
J Franz, a8, j. 
— — — 


Bekanntmachunq. 
Am 23. July d. Js. Nachmitaas wurden 
In der Naͤhe des Kloſters Engrlöberg 5 Wunns- 
prifonen angetroffen, weiche auf das Erblis 
den ber Fönigl. Genäbarmerie 
.5 Kulden Canbisjuder und 
1 Sad Taback 
sucüdließen. Der unbekannte Eigentbümer 
biefer Waaren bat. fi in 6 Monaten bavier 
4 een +. widrigens bie Eonfiscatien 
: 


lingenberg. ben 35. July 1829. - 
Königlides Bandgeride. 
agner, Landr. 
Bauer 


— me 
5)1. Bebanntmadung. 

. Etwaige Anſprüche an bie Verlaſſenſchaft 
der Agatha Dauer zu Bellingen find am f 
26. 2. Diis. früh 3 Uhr 
bey Vermeidung ber Nidiverükfihtigung da⸗ 

bier anzumelben, 3 
Kariſtadt ben 24, July 1829. 
Köntglides Bandgerihkr: - 
, Bor, beurl,' 10° 
Halbig, Logr» Het, 
dran aa; 


— w 
8) 1. Oläubiger:Borladung. 
Kaſpar Herbig zu Kipingen, und beffen 
Mutter, Adam Herbig’ tlwe bafelbfl, 
daben auf Saſammenberufung ihrer Glaͤubi⸗ 


ger angetragen, um mil ihnen, mo mb ich 
eine aütliche Weberein’unft zu treffen. RN 
Es werben taber beren bekannte und um 
befannte Gtäublger auf A - 
ptag den 21. Auguſt 1. J. 
früh 8 Uhr zur Anmeitung und !tquibatlon 
ihrer Forderungen, fo wie zur E:flärung auf 
bie zu madenden Zahlungs Dorfhläge unter 
bem Redisnachtheile anber vorgelaben, af 
ber Nichterfcheinende als einwilligend in tıe 
Etimmen ber Mehrheit ber Erfdrienenen ans 
gefeben, refp. nicht weiter berüdjichtiger wer 
den mieb. 

Klfingen ten 20. Julp 1820. 
Höniglihes Landgericht. 
Then; Actuar vn, 

Welnkamer, Nedtöprast, 


# En — 
(2). Sekanntmachung. 
Das in der Concursfache tes Schuhma⸗ 
chers Sebaſtlan Scheinlein von Stefft gefaͤllie 
Norttaͤts⸗Ekenntnig wird am 4. Uuguſ iu 
etermannd Einficht flatt der Derfünvung an 
das fdwarje Biett des Gerste : Vorplapes 
angebeftef. was biermit befannt gemach wırd. 
Stefft den 20. July 1829. ' 
Königlides Landgericht. 
a uff, v. n. 
Groß, Rtedr. 


Evieral; Zabüng. 

Bur Ermittelung bed gegen Niklaus Volt 
Jung von. Feledritt einzulritenden Werfaprens 
baben befjen. Gläubiger Mitwoch den 26. 
Auguf 135. früb, 8 Uhr ihre, Horderungen 

egen benfelben unter bem Bebroden der Nigt: 
——— dabier anjujeiuen. 
„ nerflabt ben 23. July 1829, 
Königlihes Laudgericht. 
j J. abe, 


}- 0% 
Sampaber, Logr,Hect. 


Den. 

nenn 
1 . Musihreibem® >, 
Am 17.. 6, 6. Machts 12Ahr bemerkte 


die zu Willmars fationirte Gentarmarie fünf 
unbekannte Mannsperjöneh, ‚welde-mir &s 
Päd: beladen: vom faͤchſitſchen Orte Helmer» 
baufen auf das —1 Geblet, wid zwar 
in ben Wald bey Filken einpaffirten. Hier 
wollie die Gendarmerie ſolche anhalten, allein 
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Zetztere gingen unter Abwerfung Ihrer Paͤcke 
flüdtig, obne erfannt und erreiht gu werben. 
Die verlaffenen Paͤcke enthielten folgende 


aren: 

8 Säle mit Kaffe su 98 Pfb, 

4 Sf mit Aalen iu 60 Pf. ,_ 

4 Paecchen Schnupftabad zu 10 Pfb., 
5 Brod Melisjuder gu 24 Pfb., 

1 Paͤckchen Manteln gu 3 Pid. ; 
1 Poeckhen Weinbeeren gu 7 Pf: , 


1 Paͤcden Rofinen , große, zu 6 Pfbs 
1 Paͤckchen Piement zu 6 Pib. 

Diefer Vorfall wird hiemit_zur allge⸗ 
meinen Kenniniß gebracht, damit ſid bie ums 
befannten Eigentümer in dem nad $. 106 
ver 

erifter tabier melden und redifertigen, 

rigenfalld beren Einziehung _erfannt wird. 
Melierichſtadt ben 20. Julp 1829. 
Königlihed Landgericht. 

Merner, Lorätr. 

| Benkert, a. 6. 





(3) 1. Dorladfung 
Die nachgenannten autlandiſchen Zoll⸗ 
ichtigen, als: 

* Sul Kirchner von Manndbad, 
Pubmig Wolf von Bufbfeld, 
Friedrich Wichel von Hartmannsborf, 
Wotffieb Weber von Soden, 

Joſedbh Mabig von Münfler, 

M. Baumbach don Kramfeld, 
Fram Shupmeg von Fulda , 
Kranz Grünberg von Mannsbach, 
Konrad Koll von Soben und 

mM. Klar von Wenings, 

baben tbre im Monate July und Auguſt 06 

rigen Jahrs im E- Doerjulamtöbejiite Wirt: 

bet! erhalfenen Dur hgangs⸗ Zollſcheine bey 
den betreffenden Poſtlrungen nicht abaelegt. 
Diefelden werden. baber nach bem k. Zoll⸗ 
gefepe dom Jabre 1819 aufgefordert, ſich 
binnen 5 Diomaten 
babier zu-wetanfiworten), « wibrigenfälld gegen 
fie in)contumaciam vorge fabren wird · 
Deb ten 17. Jolh 18349. 
AMönigliches Landgericht. 
Debes. 
— — — — 
) 1. Diebſfahls ⸗Ausſchrelben. 
Dem Roßwirthe Georg Ullrich Vornber⸗ 


olorbhung deſtimmten Termine um Ar - 
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ger von Elbelſtabdt wurben geflern ben 27. I. 
Mts. Abends gegen 10 Upr aus ber untern 
Gafflube zwey Nöde: 

4) ein grün tuchener, noch ganz neuer Brad 
mit furjen Schößen und 2 Reihen au 
Sonnener Knöpfe, werth 15 fl. rbein, 

n einer ‚ber hinteren Taſchen biefeb 

racks befand ſich eine weiß ladirte runde 

abalsdofe,; auf ber Mitte bed Dedeld 
mit einem Knoͤpfchen von Meffing ver 
feben und 30 Er. mwerib, 

2) ein braun tuchener kleiner, ebenfall® 
neuer Fra mit kurzen Schößen und 2 
—*— gefponnener Knöpfe, werth 14 fl. 
rbe n. — 5 

von dem unten fignalifirten Burſchen mit Zus 
rüdlaffung feiner alten blau tuchenen Jude, 
entwendet, welchen Diebflapl man mit ber 
Aufforderung an alle Behörben, im Entdes» 
dümgefalie bed Thäterd, wie der entwenbeten 
Roͤcke das Geelgnete ju verfügen, biemit jur 
Öffentlichen Kenntniß bringt. 
Ochſenfurt ten 28. July 1829. 
K. b. Zanbaeridt. 
BR Ldg.⸗Atl. 


Sqcaffer, Rätipr. 
Signalement. 

Der fragliche Borſche war mittlerer Sta⸗ 
far, etwa 30 Jabre alt, hatte ein bageres 
blatternarbiged Geſicht und trug eine blad 
tuchene Jade, Hofe von Nanquin, einen 
ſchwarzen runden 9 t, eisen dem Anſcheine 
nad) gefüllten Geldgurt und einen gebeitzten 
Inotigen Mepgerftod, teffen Griff mit Ledei 
überzugen war, bat wahrfheiniid bermaltd 
ben gefloblenen grün tudenen Rock an. 


Ebictal:Labung. 

regen Eafpar Kiefel zu Efüerndotf 

Wurde der Eoncurd erfannt, und iſt biefe# 
Erkenntnis nun rechröfräftig. 

Zar Annieldung und zum gebörigen Nat, 
meife der gegen ten Gemrinfhultner begrüns 
drien Anſprucht wird erfler Edicistag auf 

Diontag den 7. September, 
x Angabe der Dernehmlaffungen bed Erl⸗ 
ars und der ®ldubiger auf tie angemelde⸗ 
ten Forberungen, fo wie zur Dorbringun 
von Einreden dagegen und zu deren rechts 
u Nachmelfe wird zwepter Ebictötap 
* Far 
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Freytag ben 9. Dctober! 
und zur Pflegung ber gegenfeltigen Schluß 
bandlungen wird brifter Ebdictstag auf 
Montag den 9. November I. I, _ 
jebetmal früb um 8 Uhr anberaumt, umb es 
baben bierbey fämmtlihe Eafyar Klieſel'ſche 
Gläubiger perfönlidh ober durch gehörig Be: 
vollmädtigte zu erfiheinen, um bie erforber- 
lihen Hanblungen zu pflegen, ober zu ge⸗ 
wärtigen, baf bie am erſten Ebdictstage nicht 
angemelbet, ober nicht gebörig nachgewleſen 
werdenden Anfprüde von gegenmärtiger Eon: 
eurömaffe, die am zweyten unb britten Edicts⸗ 
Sage nit handelnden mit ben jle treffenden 
Handlungen werben ausgeſchloſſen werben. 
Decretum Volkach den 28. July 1829. 
Königlides Lanbgeridt. 
Bey leg. Verh. tes Landr. 
Greb, ct. 
DB. Fiſcher, j. pr. 


(5) 1 — che 
n ber Concuräfache gegen Valentin Fröh⸗ 
Ud von Fahr wird einziger Edietstag auf 
Miltwoch den 19. F. Ms. Augun 
früh 8 Udr bey Lem bapiefisen Lantgerihte 
anberaumt, wobey fänımtlihe Forderungen 
unter Dorlage der Beweismittel und ben die. 
en zuſteheaden Vorrechten anzumelden und 
hlürfihe Verbandlungen zu pflegen find, 
as Nichterſcheinen dep dieſem Ediclätage bat 
ven Ausfhluß von der Maffe zur gefeglichen 


olge. 
Das iur Maffe gebörige Gruntvermögen 
an einem Wohnhaufe, Weinbergen und Baum; 
feltern wird 
Dinstag ten 18. E. Ms. _ 
Nachmittags 2 Udr auf dem. Gemeintehaufe 
gu Fahr unter den bey tem Striche befannt 
u machenden Bebdingniffen öffenilih aufge⸗ 
richen; welches biemit bekannt gemacht wird. 
Bolkach den 22: Jullus 1829. 
ER ANDI IR 
e 


n, 
Dttenweller. 


Strib6:Patent 
Das ten Lorenz; Straudifchen Eheleufen 
sa Euerbad gehörige Backbaus mit Holjbe; 
gug zu 41 Morgen jährlih aus dem Gemeinde; 
walde, wird mit einer Wieſe zu 41 Morgen, 
und 2 Krautbeeten im Wege der Epecutien 
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Samdtag ben 29. Auguſt 
Nachmittags 2 Un 
uf * Gemeindehauſe zu Feuerbach vers 
eigert. 
Werneck ben 20. July 1829. 
Königlides Lanbgeridt, _ 
Bey Ubmwefenbeit bes Landrichters 
£ig»Act., Eramer. 





Belanntmadung. 

In Sache Lorenz Steigerwald zu Mäbel, 
bofen gegen Johann Georg Kleinhans zu 
Öreußendeim werben zur amilichen Hülfe die 
Ste ein I Bm 

' an a f} on 
den 24. Muqufl d. en Uhr im Ge 
reg su Greußenheim gerichtlich ver 

14 ” 

Notbenfeld ben 27. July 1829, 

Furſtl. — 


der. 
Ä ihm 
u nn 

(5) 4. Belfanntimahung.. 
IDwiſchen Neudorf und Reichertshauſen 
wurde am 6. biefed Monats Mittags gegen 
412 Ubr ein unbekannter Mann burd die 
föniglihe Genbarmerie bemerkt, welcher bey 
beren. Anfihtigwerdung einen 67 Pfd. ſchwe⸗ 
ren Sad Kaffe von ſich warf, und eniflob. 
Diefe Thatſache wirb mit bem Bemerken 
bekannt gemadıt, baß, ‚wenn innerhalb.6 Mo⸗ 
nafen von heute an der Eigentbümer ſich nicht 
meldet und redtfertiaet, in Gemaͤßbeit bes 
$. 106 bes königl. Zollgefepes die Eonfid 
._ der verlaffenen Waare erkannt werben 

wird. 


me N 


Amorbad den 13. Juld 188, "" 


» Bürgti ini ? " | 
a Ho e 
ven } 2 

— Klein 





Belanntmadung. 

In Sache Midel Reinhardt zu Hafen 
fohr c. Frieberich Mälers Win. 4 Nee 
ſtadt, Schuldenf. betr., wird zur ſte ige⸗ 
tung bes verpfaͤndeten Vermögens Zugfahrt 
auf Dinstag den 418. Augufi.d. I. Radmit: 
tags -5 Uhr im Gemeindehaufe ja Neupadt 
anberaumt, 
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‚Die Striche bebdinzniſſe werben an ber 
Kagfabrt bekannt gemacht. 
— ben 29. July 1829. 
ürfl. Herrfbafts:Öerigt. 
5 Pre ter. — 
— Rent, a a 
Bekfanntmadhun 


In der Schuldenſache des m Herbert 


von Farbach wird zur Unmeldung ber For⸗ 
derungen and Verſuch einer —æ Ueder⸗ 
eintunft Baafubrt auf Montag den 17. Aus 
ft. 3 früb 9 Uhr dabier anberaumt; ver 
Sioterieinenbe wirb bey allenfallfiger Ders 
theilung und Bellimmung über das weitere 
MVerfahren nicht berückſichligt. | 
Kotbenfeld am 24. July 1829. 
Fürfil. Herrfhaftd « Geriät. 
j Häder, H.Richter. 


— 


(35. Befanntmadung. 
Montag den 10. Auguſt I. I. Vormittags 
% Uhr wird am Sige tes unterfertigten kgl. 
Rentamtes ter babier noch befiebende berrs 
fchaftliche Moflvorrath zu ungefähr 
400 Eimer Kallmutd , Eigenbau, 
450 Eimer Zebntmoft 
sorbebaltlich böchiler Regierungs: Genehmigung 
in fhidliden Mbtheilungen mittel öffentti; 
er DVerfleigerung dem Verkaufe ausgefept, 
und Strihsliedbaber biezu eingeladen. 
Homburg am Main ben 28. July 1829, 
ale Te Rentamt. 
ob, Wentb, 





bann 





6) 3. Befanntmahung —— 
In Gemäßbeit böhflen Decrets Eöntal. 
Regierung des inter: Mainkreifrs, Kammer ber 
Finanzen , vom 2. Aprit1829, No; 17828 follen 
die hier nahbenannten ärarlalifden rund: 
düde, welche mit Ende des laufenden Jahre 
teibfällig werden , einer ſechsjaͤhrigen Verpach⸗ 
tung —— dabep aber jugleich ber Der, 
un einer Deräußerung berfelben gemacht 
we en. £ . 
Zur Vornahme biefed Geſchaftes if Tag⸗ 
fahrt auf Mittwoch den 12. Wugufl I. 36 
früh 9 Ubr auf dem Watbhaufe zu Stabtpros 
gelten anberaumt. no .. 
Diejenigen; melde geſonnen find, don 
dieſen Ararialifpen Grundflüden welche zu 
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kaufen ober zu dachten, baben ſich an ber be 
flimmten Zagfahrt in Stadtprozelten einzu⸗ 


- finden , ſich über Ihre Zahlungsfähizkeit, wenn 


diefe nicht notoriſch If, zu legitimiren, und 
werten allva bie MBerkauis:, refp. Pachtbe⸗ 
Dingniffe vernebmen ; biefe Fönnen fie jedoch 
in. der Zmwifchenzeit auch bey tem kgl. Kent« 
amte dabier, eben fo mie bie ber Derflciges 
rung zum Grund liegenden geometriſchen Pläne 
einfepen. 
Klingenberg den 16. July 1829. 
Königliches Rentamt. 
Gerling. 


Derzeiäniß 
der auf Eigenthum oder In Pacht zu begeben 
den aͤrarialiſchen Granbflüde : 
_ I Weder. 
j 2 Dor forozelter Markung: 
4) der Trent:Acker, 2 Tagw. 100 Ruth. 50 


b. 
V) Etabtprozelter Markung: 
2) ber Drevfpipen-Ader, 147 Rtb. 66 Sdiuß, 
5) ter Scherben: Ader, 1 Tagw. 150 Ruth. 
30 1 /a Schub. 
IL. Gärten. 
a) Stadiprojelter Markung : 
4) der Krautyarten in ber Au, 40 Rib CH 
6) die Kältenmauer mit Nußbäumen, 12R'd. 


61 eh. ’ K 
6) das Scheuergaͤrtchen, 10 Rıb. 1/2 St. 
7) der innere Amtsgarten, 130 Rth. 14 Sch 
8) die Hälfte des Burg ⸗Rains an ber State 
felte, 1 Tagm. 50 Rıb. 24 5/4 Sch, 
9) die antere Hälfte vefjelben, 1 Tagw. 89 
Rth. 24 3/4 Ed, 
40) die verfipiebenen Graspläge innerhalb und‘ 

außerhalb tr Schloſſes neof einem Ader 
“an der Steigfeite, 350 Rth. 19 1/4 Sch., 
44) das Berggärtdien, 27 Rıb. 59 1/4 Sch., 
42) der äußere Umtsgarten , 1 Tagw. 10 Rth. 

34 ı/a Sch 
IL Wiefen. 

a) Etattprojelter Markung : 

43) don der Umtmanns Wieſe, in ſeds Looſe 
jertheiit, 2 Tanm. 258 Wh. 50 Sch. 
44) tie Brünnleins » Wieſe, in zebn Loofe 

 periheilt, 5 Tagm. 5ı Rtb. 75 Sc. 
b) Dorfprogelter Markung: 
46) von ter Mainwiefe, in dre) Looſe ver⸗ 
thbeilt, 1 Zagw. 265 Rıb. 14 SH, 
16) die Quellwieſe, 260 Rh, 14 4/2 ©. 
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17) bie Schafwleſe, in trev Looſe vertheilt 
an 
ie Wieſe auf dem Lufthof, w. 
—* Rh. 68 Sch. 
c) Fechenbacher Markung: 

19) tie Bachbrinz-Wiefe, in neun Looſe ges. 
theilt, 9 Tagw. 375 Rh. 7 1f2 Sch., 
“) bie dußere Bachprinz, 2 Zagm. 100 Rıb. 

9 1/2 


21) bie Brüdenmwiefe, 302 Rtb. 66 1/2 Sch., 
Ba) her *28 leere Weiher, 1 Taͤgw. 302 
23) der obere Weiher, 1 Tagw. 140 Rth. 


29 1/2 Sh., - 
24) der mittlere Weiher, 1 Tagm. 250 Rth. 
35 3/4 ©d., 
85) bie Kerzen: Wiefe, 202 Rth. 61 Si. 
II. Wieſen. 


d) Breitenbrunser Marfung: 

26) die Schleifwiele, in eilf Loofe verthellt 

5 Zagm. 113 Rb. 50 Sh. 
Hiebey bemerkt man, bie unter No. 5, 
‚8, 9, 10, ti unb 18 vorkommenden Grund; 
üde nur verpadhtet und feiner Verfirigerung. 
auf Eigentbum ausgefeßt werten, und daß mit 
den in Looſen vertbeuten G;untfiüden auch 
eine Verſte igerung im Ganzen verſucht pird. 


(5) 3. _ Schaͤferey-Verpachtung. 
Nach einer vorliegenten gutäberrlichen Ders 
ügung fol bie Schafhutgerechtigkelt auf der 
lurmarkung Allenſchönbach auf weitere drey 
ader ſechs Jubre, von Michaelis db. FE. aus 
fangend, mittelſt Öffentlichen. Aufftriches ver: 
tet werten. 

Der Pähter erbält eine geräumige Woh—⸗ 
nung mit angebautem Miebfalle, Hufrieth, 
eine zu 4—500 Stüd Schafen geräumige Schaf: 
feuer, Badofen, Schmeinflall, fotunn ten 
an biefen Gebäuden liegenden 2 Morg. Ges 

üß- und Grasgarten, nebſt den zur Schä: 
* gebörigen, in ber biefigen Markung lie: 
genden 40 Morgen guten Wieſen in Genuß, 
auf melden Lepteren bad erforberlihe Win: 
terfutter erbaut werten fann. 

Verpachtungs Termin wird auf Montag 
ben 10. k. Mts. Auzuft früb 9 Uhr im bies 
figen Wirtböhaufe beilimmit, wozu Padtluflige 
mit bem Bemerken eingeladen werden, baf 
der Pachter eine Caution von 5C0 fl. in baas 
rem Gelbe oter von 800fl. durd Pfand ober 
Burgen aufscht zu maden habe. 
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. : Die übrigen Pachthed n. Bönnen 
— in der en te eingefebem- 
werben. 

Altenſchoͤnbach am 12. July 1829, 
Grepherrlih don Erallspeimifhes 

. Rentamt. 

Füuͤrſt, Amtmann. 
— — —— Sp. 

(3) 5. Fiſhereyp-Berpachtung. 

Die Fifherep, in den zum biefigen Nite 
tergute gebörigen fämmtliden, auf bieliger 
Marfung liegenden Teichen beflebend, als; 

4):der Schloßfee zu. 8 1/2 Morg., 
8) der f. g. Docterfee zu 4 1/2 Morg, 
5) ber f. g. Pfarrfee ju 5 3/4 Morg , 
4) ber f. g. Lochſee zu 4 1/2 Morg. 
5) der ſag. MWeilerfee zu .3 1/4 Morg., 
. 6’ ter fg. Pingfifee zu 6 Motg., 
7) bie benben Winterungen am Pi gfifee, 
fou, von Martini 1829 .anfangend, I weir 


‚tere 3 oter.6 Jahre Öffentlich derdachtel wer⸗ 


ben; biezu wirb Tagfabet auf Dinsrag ben 
11. k. Mis. Auguſt Nabmittans 2 Uhr im 
biefigen Ferdinand Schußerſchen Wirtpähäufe 
anderaumt und Pachtluſtige dazu eingrlaren. 
Bemerkt wird biebep, daß tem Paͤchter 
eine angemeffene Quantität an. Brutfeglingen 
unb Leihen zur Beſatzang ter Weider, jo« 
denn das erforderlibe Fifiherepgerätbe zum 
Gebrauche überlaffen wird, daß kerfelbe aber 
eine Esution von 200 fl. an baarem. Gelde, 
Du fl. dergl. durch Hypothek zu deſtel⸗ 
en habe. 

Allenſchönbach im Unter: Mainfreis am 
14. Julp 1829. 
Frepherrlich von Eralldpeimifches 

Nentamt. * 


Fürſt. 


— — —— — — 
De. Nepys:Derkauf. 
Dindiag ben Adten Auguft d. IH. mer 
ben vorbrpalslih herrſchaſtlicher Genehmigung 
circa 24 Schäffel biepjahriger Reps 
dahier verſlrichen. 
Die Kaufsliebhaber werben eingeladen, 
ſich Vormittags 10 Uhr bep dem unserzeig- 
neten Amte einjufinten. 
Caſtell am 29. Julp 1829. 
Graͤfl. Callelſ Domatnen, Amt. 
Weſternacker. 


Sep 


12 


F 
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Beylage zum Wr Stüd 
des 
Intelligenz Blattes 
für den 


Unter-Mainfreiß des Königreih8 DBapern. 





Den 6. Auguſt 1829. 





intelligenzwefen. 
Amtliche Artikel. 


(2) 1. Vorladung. 

Wer an die Verlaſſenſchaft des zu Mün- 
den ald Soltat beym föniglichen Infanterie: 
Leid, Regiment verlebten Johann Wedel von 
MRoltendorf einen Anfprud zu maden bat, 
muß folden bey der auf 

Samötag ben 22. Auguſt I. 3. 
früh 9 U 








üh 9 Uhr 
gu biefem Zwecke anberaumten Tagfahrt unter 
dem Rechltsnachtheile bierorts anbringen, baß 
er auſonſten bey QUuseinanderfegung der Vers 
laſſenſchaft nicht berücküchtigt werben wird. 
Würzburg am 30. July 1829. 

Königlided —— — r. d. MB. 

, D 


Eämmere r, If;.: Kil. : Affeffor. 
Geh 





(3) 1. Betfanntmahung. 

In ber Nacht vom 23. auf ben 24. dies 
ſes Monats wurden aus ber Behauſung bes 
Bernhard Walter von Rimpar folgende Ge 
genflände entwendet: f 

4) vier noch wenig gebrauchte Senſen, im 
Werthe zu 5 fl., 

2) zwey weiße wollene Pferbebeden‘, mo: 
von bie eine noch neu, die andere ſchon 
fange gebraucht war, beybe im Werthe 
gu 2 fl. 45 Er., 

3) ein ledernes Schubfarenband, werth 
45 fr., und 

4) ein ledernes Leitfeil, werth Al. 45 Er. 


Jahrgang 1829 


durch Abſchnelden vom übrigen Pferde— 
geſchirr. 

Man bringt dieſen Vorfall zur Kennt⸗ 
niß ſämmtlicher Juſtiz⸗ und Polizepbehörben 
und bittet geeignete Spaͤhe auf bie bezeichnes 
ten Gegenflände fo wie ben Thaͤter anzuorbs 
nen, und Im Enttedungsfalle gefällige Rach— 
richt ander gelangen zu laffen. 

Würzburg am 30. Zuip 1829. 
Köntglides a r. db. Me. 


B. * [2 . 1 
Cämmerer, Juſtiz⸗Kail. Aſſeſſor. 
Juſilz — en 





(3) 1. DVorlabung. 

Wer an bie Verluffenfdaft des Wolf 
Baum von Höchberg einen Anſpruch machen 
zu können glaubt, hat foldhen bey ber biemit 
auf Montag den 24. Auguſt I. 58. früh 8 
Uhr angefegten Tagfohrt unter dem Nach— 
tbeile der Nichlberückſichtigung bey ber wei: 
tern Behandlung anzuzeigen und gehörig mit 
etwaigem Vorzugdrebte nadzumelfen. 

Würzburg ven 24. July 1829. 
Königlihes Landgericht links d. Me. 

Mayer, Inbrötr. 
Weber, Nehtöpr. 


Diebſtahls-Anſeige. 

Donnersſtag den 30 Yu'p db. Is In ber 
Frühe zwiſchen 8 unb 9 Uhr wurde dem Orts: 
nachbarn Andreas Kraus von Rupprechts hau⸗ 
fen auf freyem Felde ein neuer Schubfarn, 
auf ber obern Sproße mit A. K. eingebrannt 
bezeichnet, entwendet. _ 

Indem man alle Civil: und Polizehbe- 
hörten bievon in Kenntnifi fegt, flellt man 
zugleich das bienfllige Etſuchen, zur Eniber 


D 4 
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dung bed Thäterd und Habhaftwerbung des 
Entwenbeten mitzuwirken, und etwalges Re; 
fultat bieber einzufenben. 
Würzburg ben 3. Auguſt 1829. 
Königlidesd Landgeridtr. d. M. 


. V. b. L. 
Caͤmmerer, —— 
ad. 





(3) 2. Befanntnadung. 
Killan Mark zu Rottendorf bat fi dem 
Eoncurs»Derfahren unterworfen. 

Folgende Ebictötage find anberaumt, jes 

bedmal frub 8 Uhr 
ter auf Donneretag ben 20. Augufl jur 
Ziquidirung ber Forderungen unter Nad): 
weıd des Vorzugs und Vorlage der Bes 
weismittel, 
2ter auf Donnerdtag ben 17. September 
zur Vorbringung etwaiger Einreden, - 
Stier auf Montag den 5. October zur fhlüg- 
lichen DVerbanblung. 

Das Nihterfheinen am erflen Edictstage 
bat den Ausflug von ter Maffe, das Aus: 
bleiben an den ubrigen Edicistagen den Aus— 
ſchluß der treffenden Handlung zur Folge. 

Wer von dem gemeinfhuldnerifden Ber: 
mögen etwas in Händen bat, muß foldes 
bis zum erflen Edictdtage, bey Strafe--des 
boppelten Erfapes, jedoch vorbehaltlih ver 
Rechte, anber abgeben. 

Wür;burg den 20. Julpe1829. 
Königlihes Landgeriht r. d. Me. 

B. V. d. 8 


Caͤmmere J Jaſt Kil.:Affeffor. 
G. Widmann. 





(3)2 Befanntmadung. 
. Segen Michael Uhl alt wird das Eon: 
urd-Derfahren durchgeführt. 
Es find baher folgende Edietstage jebe®; 
mal früh 8 Uhr anberaumt: 
iter auf Mittwoh den 18. Augufi I. J. 
früb 8 Uhr, mo bie Worberungen zu 
liquibiren find, und ber Vorzug bey Bor» 
loge ber Beweismittel nachgewleſen wer- 
ten muß, unb zwar ben Strafe des Aug: 
fhluffes von ter Maſſe; 
2ter und 3ter Edictstag auf Mittmodh ben 
16. September zur fhläßiteen Derband: 
lung bey Strafe beö Verluſtes der tref: 
fenden Handlung. 


—— 
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Wer etwas von dem gemeinſchulbneriſchen 
Vermögen in Händen hat, muß foldhes bis 
zum erflen Ebictötage, bey Strafe des boy: 
pelten Erſatzes, jebod vorbehaltlich deiner 
Rechte, anber abgeben. 

Würzburg den 20. July 1829. 
Königl. dr a. bed Maine. 


Cämmerer, FA; Kjl.:Affeffor. 
Widmann. 


(3)2. Betfanntmadung. 
Martin König von Unterbürrbad hat 
auf Zufammenberufung feiner Gläubiger an: 
— um ihnen Zablungs-Vorſchlage zu 
machen. 
Wer daher einen rechtlichen Anſpruch 
an denſelben zu machen bat, wird auf 
Donnerstag ben ir Auguſt 1. J. 


früh 9 Uhr 
unter bem Rechtsnachthelle der Nichtberück. 
fihtigung Im gegenwärtigen Verfahren anber 
vorgeladen. 

Würzburg ten 25. July 1829. 
Königliches Land gericht rechts d. M. 
v. Edart Landr. 

Emmerid, 


(2)2. Gläubiger :Borlabung. 

Um ermeffen zu Fönnen, weldes Mer: 
fahren gegen Cafpar Weber von Gerbrunn 
nenn fey, werben beffen ſaͤmmtliche Gläas 

iger au 

: Montag ten 17. Augufl db, 3. 
Vormittags 9 Uhr unter dem Rechtsnachtheile 
vorbeſchieden, daß fie anfonft bey gegenwärs, 
tigem Verfahren nicht berüdjihtigt werden. 
r — * —* Ar — 

Ööntglidesfantger re d. M. 

.. B. Vad. B. 


Cämmerer, Il. Kil»Affeffor. 
. Bıröplein. 








Berfanntmadung. 
Brepfag den 14. Augufl früh 10 Uhr wirb 
bey bem E Rentamte ı. d. M. eine anfehnlide 
darthle an Weitzen, Korn und Haber in 
chicklichen Abibellungen verfleigert, unb an 
die Meifibietenden s. r. abgegeben. 
Mürzburg am 4. Augüſt 1829, 
Könſgliches Rentamt rd, M. 
j Kirchgeßner. 
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3) 5. Befanntmadhung. 
Huf Antrag eines Hypothek» Gläubigers 
wird mehreres Grundoermögen bed Jobann 
Goͤbel Bauers von Gänheim, beſtehend in 
einem Wohnhauſe nebſt Nebengebäuden, meh⸗ 
reren Wieſen, Urtfeldern, Weinbergen und 
Sehoͤlzen, zuſammen gefhägt auf 3611 fl.r 
Montaqg am 10. Aoguſt 1829 
Nachmittags 2 Upr 
auf dem Geme intebaufe zu Gänheim nach ber 
Ezrcutiong » Ordnung verſtrichen / und , fo bald 
der Schägungspreis erreicht iſt, undedingt 
dinge ſchlagen. 
trnilein am 11. July 1829. 
Koönigliches Landgerigt. 
Keller, Yantr. 





(5) 2. Befanntmadang. 

Auf Antrag bed köntgl. Rentamtes Arn: 
flein wird das Grunbvermögen des Jobann 
Kirdyner von Reuchelheim, beitebend in Wohn; 
daus, Weindergen, Wiefen , Artfeldern und 
Holz, Im Gefammtwerthe von 1516 flır 

Mittwoch am 19. Auquf I. 38. 
Nachmittags 2 Uhr 

auf dem Gemeindehaufe zu Reuchelhelm im 
Erecutiondwege verfirihen und, ſobald ber 
Schägungspreis erreiht iſt, unbebingt hinge: 


Mlagen. 

UArnſtein am 20. July 1829. 
Königlibes Landgericht. 
Keller, Lorchtr. 

— — rG — 
(3) 2. Glaͤubiger-Bozgladung 
gur Berichtigung der Bermögenstheilung 
des Önton Kred zu Altbeffingen werben alle 
Gtäubiger deffelben zur Anzeige ihrer For⸗ 
derungen auf Donnerdtag ben 20. Auguſt I. Is. 
— unter dem Rechtsnachtheile der 
Nichtberädjihtigung bey ber Theilungs⸗Be⸗ 
Rätigung , ander vorgeladen. 
Urnftein am 17. July 1829. 
Köntglihed Landgericht. 
Keller, Zanbr. 


(5) 2: Gläubiger: Borladung- 
Gegen Michael Roth, Wuerer von El: 
feröbaufen, un der Concurs rechiößräjtig er⸗ 


Eaant. 
"BBenen Geringfügigkeit ber Maffe wird 
einziger Edietslag zur Unmeltung der Forde⸗ 
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rımgen , deren Rachweiſung und zur ſchlößli— 
then Derbandiung auf Mittwoch * J * 
quft I. J. früd 7 Ubr anberaumt, wozu bie 
—— ee on ————— vorgeladen 
werden, daß ben Ausblelbenden bi 
des Ausfchluffes trifft. SEAN 
Zugfeidy werben alle jene, melde etmas 
von dem Vermögen bed Gemeinfchuloners in 
Händen haben, aufgeforbert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Vermeidung bes 
nochmaligen Erfaged dem Gerichte zu über- 


geben. ’ 

Das Vermögen befiebt In 444 fl, 23 fr 
rbein. und bie Hypothekenſchulden u 
678 fl. 58 Er. rhein. — 

Euerdorf den 21. July 1829. 

Koͤnigliches Landgericht. 
B A. d. V. 


HL, bg. Mer. 
i : Roh, Rechtspr. 


> ——— Fr 

r unten fignalifirte Heinrich Garten 
febig von Bifchofsheim bat fi ber gegen In 
angeorbneten befondere Polizen » Auffiht ent« 
zogen und iſt auf flüchtigem Zuge. 

Man erfuht daher ſaͤmmtliche Polizey: 
bebörben , auf gedachten Gartenhof ein bes 
fondered Augenmerk zu richten, ibn im Be: 
fretungdfalle zu arretiren unb hieher Kiefern 


zu laffen. 
Siſchofsheim ben 1. Auguſt 1829. 
Königliches Lanbgeridt. 
e 2br. krank. 
Maier, * 
irt r. 
NE Ve a 
Alter, 18 Jahre, 
Größe, 5 Sduh 7 Bol, 
Syaare, blond, 
Stirne , nieder, 
Augenbraunen, blond, 
Augen, grau, 
Rafe, gebogen, länglidj, 
Mund, etwas aufgeworfen- 
Kinn, breit, 
Geſicht, laͤnglich, 
Gefihtsfarbe geſund. 
Befondere Kennzeichen: Feine. 


Diedflabls : Anzeige. 


Dem Ortenachbarn Martin Meder zu 
c) 
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Maſſenbuch wurden am 26. d. M. während 
bes Früdgottesdienſtes mittelſt Einbruchs aus 
ben Tiſchkaſten all fein baares Geld, deſſen 
Betrag der Befchäbigte ſelbſt nicht genau ans 
geben kann, morunter ſich aber weriyliens 
15—16 ſog. Marienthaler, im Werthe ver 
Stück zu 2fl. 24 fr, und 6Carolin an Kro> 
nenthalern befanten, entwendet; befglerden 
aus einer Truhe ein angeſchnittenes feines 
Stüd Leinentuch, von 14—16 Ellen, per Elle 
50 fr. werth, und bepläufig 40! Ellen gröberes 
Zub zu 20 -fr. per Ele. 


Man brinat tiefen Diebflahl zur Offen: . 


kunde, und erſucht fämmtlide Polizen : und 
Juſtiz Behörden um thätige Mitwirkung jur 
Entdefung bed zur Zeit unbekannten Thä— 


ters und Wiebererlangung bed Entwendeten. 


Sachſenheim ten 28. July 1829, 
Königliches Landgeridbi Gemünden, 
Heim, Lantr. 


3)2.Befanntmadung. 

Mer an bie Berlaffenfhaftemaffe ber 
Sranzifca Stödlein dahier eine Forberung zu 
maden hat, wirb aufgefordert, diefe 

am 21. Augufl dB. Is. 
Mormittags 9 Uhr 
gu Protocol zu liquibdiren, unter bem Rechts— 
nadıbeile, bag er bep Außeinanderfeßung ber; 
felden Maſſe nicht berückſichtiget werte, 

Gerol;hofen am 16. Julh 1849. 

Köntglihes Landgerigt. 
Schmitt, Rantr. 
Barad, Rehtöpr. 








Befanntmadhung. 
Thomas Schaub von Feuerthal bat fi 
frepmillig dem Concurſe unterworfen, 
Es wird demnach wegen Geringfügigkeit 
‚ber Maffe einziger Edictstag jur Anmeldung 
der Forderungen unb teren Br Nadı: 
weife, kann Einreden und Schlußhandlung auf 
Donnerstag den, 27, Auguſt d. I. 


rüb 8 Uhr 
angefest, allmo biejenigen, welde eine recht⸗ 
line Forderung zu machen gebenfen, biefelbe 
anzeigen, gebörig nadmeifen und ſchlüßlich 
au verhandeln haben, unter Strafe ded Uus⸗ 
fhluffes von der Maſſe, refp. mit ven trefs 
fenden Handlungen. 
Bugleih wird Termin zur Verwerthun 

ber wenigen Im: und Mobilten Zagfahrt * 


— 
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ben 26. Auguſt d. J. Nachmittags 2 Uhr in 
dem Orte Feuerthil anberaumt. 
Hammelburg den 19. July 1829. 

Königliches Randgericht. 
Meier. 


5. Ad. Och', a. s. j. 


(5) 3. Bekanntmachung. 

Auf Requifition königlichen Kreis- und 
Stadtgerichts Schweinfurt wird, wer an bie 
bereitö verwerthete Berlaffenfhaftsmaffe tes 
dahier verfiorbenen denſtonirten Herrn Wajors 
Karl Dep aus einem rewtliden Grunde YUn« 
fprüde zu maden bat, aufgefortert, folde 

Miiimod ten 12. Augur 1829 
früh 8 Uhr beym bahieiigen E. Landgerichte 
ebörfg nachzuweiſen und zwar unier dem 
Rechtsnachtheile der Nichtberückſichtigung bey 
Mertbeilung ber Maſſe. 

Haßfurt ben 6. Julp 1829. 
Königlidhes Xandgeridt. 
Grefer, Yanbrigter. 

Jörg. 





(3) 3. Befanntmahung. 

Im Gante des Veit Leimeitier gu Ober 
altendud wird das Prioritäts. Erkenninip ſtatt 
der DVerfundung am Freytag den 24. viefes 
60 Zage lang an die Gerichtsthüre angeheftei. 

Klingenberg ben 16. July 1829. 

Königlides Landgericht. 
Wagner, Landr. 
A. Eſchborn, Redtepr. 





(3)3. Bekanntmachung. 

Wer an bie Lorenz Amborn'ſche Ber 
laffenfhaft zu Kleinlangpeim aus irgend einem 
er eine Forderung zu maden bat, muß 
olche 

Montag ben 10. Auguſt I. J. 
früh 8 Uhr dahier anmelden und nächwelſen, 
witrigenfalld er bey Vertheilung ber Maff: 
nit weiter berüdjichtiget werben foll. 

Kipingen ten 24. July 1829. 

Köngliidhes Landgericht. 
Then, Ac., vn, 
Weinkamer, Röätspr. 


(2). Ebictal«-Ladbung. 

Gegen die Berlafienfhaft der Caſpar 
Lehmanns MWittib zu Stabtprozelten wurbe 
bie Ausfhapung erkannt und wegen Gering⸗ 
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fügigfeit ter Maſſe einziger Ebictötag auf 
Montag den 17. Auguft I. 38. 

früh 8 Uhr beſtimmt, wo fämmtlide Forde⸗ 

rungen unter dem Rechts nachthelle des Aus⸗ 

ſchluſſes geltend zu machen find, 

- Klingenberg ben 9. July 1829. 
Könialides Landgericht. 
Wagner, Yanbr. 


Bauer, Rchloͤpr. 





(3)2 , Befanntmahung. 
In bem Deditwefen bed Peter Zeller, Ehe: 
nachfahrers des Adam Hambach von babier, 
werten bie Gläubiger zur Anmeldung und 
Machmeifung ihrer Forderungen, fo wie zur Be⸗ 
ſchlußfaſſung über das weltere Berfahren auf 
ven 19. k. Mts. früb 8 Ubr 
unter dem Präjudize der Niptberüdfihtigung 
bieber dorgeladen. 
Karliiabt den 18. July 1829. 
Königlihdes Zanbgeriät. 
D. Ldr. beurl. 
Halbig, Lig. Act. 
Branyasj. 
— — — — 
(3) 3. Bekanntmachung. 
Georg Schäfer, Bauer von dahler, will 
einen Theil feines Vermögens mit. Sriflen 
veräußern , und aus dem GErlöfe feine Glaͤu⸗ 
biger befrledigen. 
Zur Erklarung hlerüber haben ſaͤmmtliche 
Glaͤubiger deſſelben am 
12. £. Mis. früh 8 Ubr 
dahier zu erfiheinen und zugleich ihre Forde⸗ 
rungen anzumelden und nabjuweifen, unter 
dem Präjubize der Richtberudjidtigung. 
Karlſtadt ben 4. Fulp 1829. 
Koͤnigliches Landgericht. 
o. Hörmann. 
Franz. a» 
— — — 
(3)3. Ehictal:-tadbung. 
In der Berlaſfenſchaft bed Andreas Glock 
zu Neuenbach wurde die Ausſchatzung erfannt, 


und 

erſter nn auf Mittwoch ben 12. Yu: 
guft d. 38. rüb 8 Uhr 

- defiimmt, wo fämmtlihe Forberungen unter 

Borlegung ber Beweismittel und Morjugds 

rechte ben Strafe des Ausſchluſſes babier gel: 

tendb zu machen find. j 
Zur Anbringung etwaiger Einreden über 
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bie Nichtigkeit und ben Vorzug ber Forbes 

rungen, jo mie zum Stlunoerfahren iſt 
jwepter und dritter Edictdtag auf Montag 
ben 14. September I. Is. jur nämlidyen 


Stunde 
unter dem Rechtsnachtheile ber Ausſchließung 
mit ber treffenden Handlung anberaunit. 
Klingenberg ben 11. July 1829. 
Königliches Landgericht. 
Wagner, Landr. 
Bauer, Rechtspr. 


(3) 2. Glaͤubiger-Vorladung. 
Kafdar Herbig zu Kipingen, und feffen 
Mutter, Adam —4 Wittwe bafelbii, 
baben auf Zuſammenberufung Ihrer Släubi: 
ger angetragen, um mil Ihnen, mo möglıd), 
eine gütlihe Webereinfunft ju treffen. 
Es werben daher deren bekannte und uns 
befannte Gläubiger auf 
, Sreptag den 21. Auguf I. I. 
früh 8 Uhr zur Unmeltung und Lquibation 
ihrer Forderungen, jo wie zur Eıflärung auf 
die zu machenden Zahlungs Vorſchlaäge unter 
dem Rechtsnachthelle ander vorgeladen, daß 
der Nichterfheinende als einwilligend Im bie 
Stimmen der Mehrheit der Erſchlenenen au» 
gefrben, refp. nicht weiter berüdfichtiget wer⸗ 
den mirb. 
Kigingen den 20. July 1829. 
Königlihes Landgericht.“ 
Then, Actuar v. nm. 
Welnkamer, Rechtspract. 





(51. Befanntmadung. 
In ber Thellungsfadhe des Michael Rü⸗ 
gamer ‘von Kleinlangheim wird bad Yitıde 


Bermögen gu bepläufig 2500 fl. von einem 
beynahe gleihen Schuldenftanbe aufgerooger. 


Um nun- bie bereitd verwerthete Maſſe mit 
Zuverläßigkeit vertbeilen zu Fönnen, übrigen® 
zugleich ein Fofifpieliges Gant-Verfahren zu 
befeitigen, werden fämmtlihe Gläubiger zur 
Liquibirung ihrer Forderungen und Erklärung 
über ben vorgelegt werdenden Nachlaß-Ver⸗ 
trag auf 
— den 24. Auguſt l. J. 
ormittags 8 Uhr 

unter dem Rechtsnachtbeile anher vorgeladen, 
Daß bie ausbleibenben bereits in dleſer Thek 
Lungsfahe aufgetretenen Gläubiger als bem 
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Befchluſſe ber Mehrheit der Erſchlenenen ſich 
anſchließend gebalten, und die etwa noch nicht 
aufgetretenen Glaͤubiger bey Vertheilung der 


Maſſe nicht weiter beruͤckſicht iget werben ſoͤllen. 


u ben 95. July 1829. 
oͤnigliches Landgericht. 
B. A. d. m. 
Then, %bg,: ect. 
Weinkamer, Redtöpract. 





Bekanntmachung. 

Der fiebenzäprige Junge Martın Huband 
von Lohr wird feit vorgeflern Mittags vermißt, 
und iſt wahrſcheinlich im Mainfluffe, worin 
er gebaber haben foll, ertrunfen. 

Der Bermifte bat bie gewöhnliche Größe 
feines Alters, ſchwarzbraune are und 
Augen, und eine längliche Nafe. Seine Klei⸗ 
dung: beſteht im einem Gollerchen und einer 
tangen Hofe von baummollenem Zeuge weiß; 
licher —— mit braunen Streifen, einem 
roth feidenen Haldtuh und rotber Welle mit 
weißen Streifen. Er war barfuß und hat fonft 
fein. befonbered Kennzeichen. 

Sämmtlide 
erſucht, allenfalls fid ergebende Notizen über 
die Ausfindigmahung dieſes Jungen ober 
feines Leichnams hieber mitzutheilen. 

Lobr den 30. July 1829. 
 Köntglides Landgeriät. 
Anfelm, Landrichter. 

Wolf, pr 


(3) 3 Ebictaliem 

Gegen Paul Kiefel, Müller von Nüd⸗ 
Hngen ifl ber Concurs der Gläubiger erkannt, 
und. zur DVerbanblung über Liquibität und 
Vorzug einziger Edietstag auf Donnerstag ben 
20. Augufl I. I. Vormittags 8: Uhr babier- 
anberaumt, wozu bie Gläubiger unter ber 
Rechtsfolge bed Ausſchluſſes andurch vorge 
laden werden 

Minnerfiabt am 14. Fullus: 1829. 


Königlidhes Landgericht. 
l. Abo. dv: U 


. mw. D: Pi 
Sambaber, Landger. Aet. 
Then. 








Drebſtahl 
Am 29. l. M. Nachmittags: zwiſchen 5; 
und 6. Uhr wurden ben. Micolaus Glückert⸗ 


— 


oltjey: Behörden wertem 
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fen Eheleuten von Althauſen von bem Blei. 
Plage bafelbft ein Stück fogenanntes Fraufes 
völlig ausgebleichtes flähfenes Tuch von 32 
Ellen, wovon an bem einen Ende bie Trobelm 
abgefchnitten, an dem andern noch baran wa: 
ren, per Elle 22 fr. im Mertbe, entwendet. 
Indem man biefen Vorfall zur öffentl: 
den Kenntniß dringt, erfuht man alle Erimis 
nal: und Pollzey: Bebhörten, zur Entdeckung 
bes Thaters und Wiedererlangung bed ent- 
wenbeten Tuches geeignet mitjumwirfen, und 
von einem etwa ſich ergebenden Refultate ſchleu— 
nige Nachricht anher gelangen zu laſſen. 

Münnerſtadt den 30, July 1829 

Königliches Landgericht. 

Sambaber, Zbg.-Dermefer. 
Strauß, pr. j. 


5)1. Diebe» A. 

In dem Zeltraume vom Samstag bem 
25.bis Montag den 27. 1. M. früh wurben dem 
DMüllermeitier Peter Worbeer von ber Bor- 
biands- Mühle bey Althauſen von go auf 
feinen im Prffenberge auf dem Wege von 
Meünnerftadbt nad) Poppenlauer Hegenden Fels 
bern geflandenen Pflugen, bie beyden Schaa— 
ren, 2 Sägen und 2 Stößel im Geſammt⸗ 
werthe zu 9 fl. rbn. entwenbet. 

Diefe Werkzeuge find ſämmtlich mit ben 
Buchſtaben B. MP, vom Schmied. eingefchla- 
gen bezeichnet. ; 

Indem man biefen Vorfall zur öffentli» 
den Kenntniß bringt, erfuht man alle Eris 
minals und Pollzeybehörden, zur Entdeckung 
bes Thäters und Wiederlangung der entwen⸗ 
beten. Gegenflände geeignet mitzuwirken, und 
etwaige Refultate gefälligfl ander mitzutpeilem. 

nerfladt: den 29: Fulp 1829. 
Königliches Landgericht. 
j. O. L aba 
Sampaber, Loͤg⸗Ack. 
Strauß, j. pr: j 


(rs Bekanntmachung. — 

Zur nochmaligen Berſtetgerüng ter zur 
Eoncursmafie des Georg Buper von Stierhöfr 
ſtetten gehörigen: Immobilien, ats : 

a). des Gutes Nro. 34 zu GStierböfftertem 
mit Haus, Scheuer, Stall, Hof und 
Garten mit beyläufig 40 Morgen Medern, 
7 Morgen Wiefen ;. 

b) bann 13 Morgen an waljenten Aeckern; 
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co) 6 3/4 Morgen an walzenden Wiefen ; 

d) 10 Morgen bepläufig an Holz; 
werten befig: und zahlungsfähige Kaufsluflige 
eingeladen. 

Steffi den 14. July 1829. 
Königlihes Landgerigt. 
— * 
au 

Groß. 


)3. Edietal:2Zabung. 
Bebhufs der Verlaſſenſchafts-Berſchtigung 
ver Hanns Bauers Wittwe von Weichtungen 
daben bie Gläubiger derfelben ihre Forde⸗ 
sungen Montag den 10. Auguſt I. 3. Bor: 
mittag 8 Ubr unter ber Rechtsfolge der 
Nichtde rückſichtlgung babier anzubringen. 
Münnerfladt am 10. Julius 1829. 
Köntalides Landgericht. 
B. 1. U 


* m. . * 
Sampaber, Landger. :&ct. < 





den. 
(3) 2. Gläubiger :Dorladung. 

Auf Antrag ded Peter Reißmann don 
Frickendaufen werben befjen ſammiliche Gläu⸗ 
biger zur Liquldativn Ibrer Forde ungen und 
ur Erklärung über das einzuleltende Ders 
— auf 

Donnerstag ben 13. Auguſt I. 38. 


rüh 8 Uhr 
unter Strafe ber Nichtberüdfihtigung anher 
vorgelaten. 
Ochſenfurt ben 17. July 1829. 


Königlihes Landgeridt. 
Walter, 





(2)2. Gläubiger» Borladung. 

Der Gemeindefhmied Andreas Engel; 
breit zu Heſſelbach bat ſich bey ber vorl!e 
genden Ueberſchaldung feines Vermögens frep: 
willig dem Gant : Berfahren unterworfen. 

G3 werden ſonach bie Edictstage nad: 
ſtehend feligefegt: 

Iter zur Yiquidation ber Forberungen mit 
Aryabe ver Vosrechte und Vorlage der Be⸗ 
weismittel auf Miliwoch ten 19. Augufl, 

Iitet zur Vorbringung von Einreten unb 
den Schlußdandlungen auf Rittwoch den 
46. September, 

jedesmal früh 8 Uhr und hiezu ſaͤmmtliche 
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unbefannte Gläubiger unter bem Rechtsnach⸗ 

theile vorgeladen, daß bas Nichterſcheinen 

am erflen Tdictstage ben Ausſchloß von ber 

Maffe, das Nidterfheinen am aten Edicts- 

tage den Ausſchluß mit der treffenden Hands 

lung di Folge babe. 
chweinfurt den 22. July 1829. 
Königlides Landgerigt. . 

Kleiner. 


(3)2. Gläubiger:Borlabung. 

Heinrich Zakel, gewefener Kronenwirtb 
zu Wirtheim, bat um Unterhandlung eines 
Morator iums angeflanden. 

Deſſen faͤmmtliche Gläubiger werben ba; 
ber zur Dernehmung über biefen Antrag auf 
Sreptag ben 14. Auguſt I. J. 
früb 8 ühr unter dem Recisnachtheile anher 
borgeladen, daß bie Nicterſcheinenden ats 
der Stimmenmehrheit ter Erſchlenenen ſich 

anſchließend angefeben werben. 
Drb am 22. Ju'y 1829. 
Köntglides Kandgerigt Orb. 
Debes. 








66) 2 Bekanntmacung. 
Daß zur Concursmaſſe des nun verlebten 
Conrad Peter zu Giebelfladt gehörige Gaſt⸗ 


und Badhaus jub Nro. 58 mil dazu gebörts 
ger Scheuer, Hofrieth und Garten, wird am 
Freynag den 14. Augufl I. J. Nachmittags 
2 Uor auf dem Gemeindebaufe zu Giebelſtadt 
unter ben beym Verſtriche bekannt zu machen⸗ 
den Bedingungen veriiriden. 
Däfenfurt den 20. July 1829. 
Köntglidhes Landgericht. 
Walter, Landr. 





Bekanntmachung. 

In der Concursſache des Leonard Brau— 
fer zu Allveim wurde das Locations Erkennt⸗ 
ni Hast der Verkündung heute an der Ge: 
richtstafel angebeftet. 

Volkach den 31. July 1829. 

Königlihes Landgeridt. 
Ehlen 


8. Fiſcher, j. p. 
(2)2. Strichs-Bekanntmachuag. 


Za ber Gantſache des Georg Adam 
Scqhroͤder von Markiſteinach wird das Wohn⸗ 
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haus mit Nebengebäuden, Ziegelhütte und 
Gemeinderecht 
Donnerstag den 13. Auguſt 
Nachmittags 2 Uhr 

auf bem Gemeinbehaufe zu Marktſtelnach 
bem Stride aufgelegt und der Zuſchlag vor 
behaltlich des Einſtandsrechtes ertheilt: 

Schweinfurt den 24. July 1829. 


Königliches Landgericht. 
Kleiner. 
Grobe, 





(3) 2. nt 
In ber Concurt ſache gegen Valentin Fröh⸗ 
lid von Fadr wird einziger Edietstag auf 
Mittwod) den 19. E. Me. Augufl 

frub 8 Ubr bey Rem babiefigen Landgerichte 
anberaumt, moben fämmtlide Forderungen 
unter Vorlage der Beweismittel und ben die— 
fen zuflebenden Vorrechten anzumelden und 
ſchlüßliche Verhandlungen zu pflegen find. 
Das Nichterſcheinen bey biefem Edictötage bat 
Ben Ausſchluß von der Maffe zur gefegligen 

olge. 
as ur Moffe gehörige Grundvermoͤgen 
an einem Wohnhauſe, Weinbergen und Baum⸗ 
felbern wird 

Dindtag ben 18. k. Mis. 
Nachmittags 2 Uhr auf dem Gemeintebaufe 
zu Fahr unfer ben bey tem Striche befannt 
gu machenden Bebingniffen öffentlich aufge 
ſtrichen; welches hiemit befannt gemacht wird. 
Volkach den 22. Julius 1829. 
Königlidbes Lanbgeridt. 
Eblen. 
Ottenweller. 


(2)2. Bekanntmachung. 


Don dem könlgl. baper. Landgerichte 
Marktiiefft wird biermit bekannt gemadıt, 
daß bas in der Concursſache bed Friedrich 
Sachs von Stefft erlaffene Prioritätd; Erkennt: 
nig am 


1. Auquſt 
flatt ber Verkündung öffentlich angebeftet wer⸗ 
ben wird. 
Marftflefft ben 20. July 1829. 


Königliches Landgericht. 
⸗ B. A. d. Dee 
Hauff. 





Bro. 
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(2)2. Bekanntmachung. 

Daß in der Concursſache des Shubma 
chers Sebaflian Scheinlein von Stefft gefällte 
erg wirb am 1. Auguſt zu 

edermanns Einſicht flatt ber Verkündung an 
bad ſchwarze Brett bed Gerichts-Vorplatzes 
angebeftet. was biermit befannt gemadt wird. 

Stefft ben 20. July 1329. 

Königlides Landgeridt. 
Aauff, vn. 


Groß, Röhiepr. 


(3) 1. Befanntmadhung. 


Alle Liejenigen, welche Anſprüche und 
Forderungen auf und an bie Verlaſſenſchaft 
ter am 25. Julius d. 3. verflorbenen fedigen 
Barbara Gebhardt zu Dürrenried zu machen 
haben, merben aufgefordert, ſolche 

Freytag ben 25. Auguſt d. I. 
bey unterzeibnetem Amte babler anzumelden 
und zu liguidiren, inbem alödann ohne mei: 
tere Rüdfiht bie Verlaſſenſchaft an die fid 
meldenden Erben und Gläubiger vertheilt und 
außgeliefert werben wird. 

Birkenfeld den 1. Auguſt 1829. 
Sreperrlih von Albinifhes Patri, 
monial:Geridt Iter Elaffe zu 
Dürrenrieb. 

MWeidard, PR. 


(3) 2. Gläubiger : Borlabung. 

Johann Schmitt, Taglöhner zu Uengers⸗ 
baufen, hat ſich dem Concurs⸗Verfaͤhren unter: 
worfen, und es wird, ba bie Muffe gering 
if, einziger Edictstag auf 

Mistwod ten 19. Auguſt d. 3. 
früb 8 Uhr 

anberaumf. Hlerbey bat jeder, ber biefe Con— 
eurömaffe in Anfpruch nehmen will, feine Kor: 
berung fammt Vorzugsrecht anzumelden, und 
nadjumeifen, fo mie ſchlüßlich zu handeln, 
indem er anfonft mit feiner Forberung von 
ber Maffe_refp. mit der treffenden Hantlung 
ausgefhloffen wird. 

Albertähaufen ben 10. July 1839. 
Freyherrl. von Wolfskeeliſches Pa 

J ———————— * 

Schneider, P.R. 





Spieß. 





A — 
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Beplage zum eu Stüd 


Sntellige 


des 


1nz3 Blattes 


für den 
Unter-Mainfreis Des Königreihd Bayern 4 





Den 8. Auguft 1829. 





Sntelligenzmwefen 
Amtliche Artikel, 








(5) 2. Betanntmadung. 
Das Concurs-Erkenntniß gegen ben Jos 
bann Schleußinger alt von Rimpar bat bie 
Rechtskraft befpritten: ed wird baber 
Iter Edicidtag zur Anmeldung ber Forbes 
rungen , Vorrechte und deren Nadweife 
auf Montag ten 24. Yugufl I. J., 
IIter unb Illter Ebictstag zur Vorbringung 
von Einreven und ſchlüßlichen Verband» 
lung auf Donnerstag den 24. Seplem⸗ 


ber I. J., 
jebetmal früd 8 Uhr feſtgeſetzt, wobey fämmts 
lihe Gläubiger um fo gewiſſer zu erſcheinen 
baben, als dad Ausbleiben am Iten Etictd; 
tage ben Ausfhluß von der Maffe, das Aus: 
bleiben am Ilten unb Illten Edictstag den 
Ausſchluß mit ber treffenden Handlung zur 
Folge bat. 

Zugleich werben alle blejenigen , welde 
von dem Vermögen bed Gemeinſchuldners ets 
mas in Händen haben, aufgeforbert, ſolches 
vorbebalilid ihres Rechtes, bep Strafe bes 
nochmaligen Erfaged dem Gerichte anzuzeigen. 

Würzburg den 13. July 1829. 
Königlihes Kandgeridt r. d. Main, 


BD. d. 2. 
Eimmerer, Iſtz. Kil»Affeffor. 
G Widmann. 





(3) 3. Bekanntmachung. 
Killan Mark zu Rottentorf hat ſich dem 
Eoncurs » Verfahren unterworfen. 


Jahrgang 1829. 


Folgende Ebictötage find anberaumt, jes 
beömal früh 8 Uhr * 

Ater auf Donnerdtag ben 20. Auguſt zur 
Liquldirung ber Forderungen unter Naͤch⸗ 
weıd bed Vorzugs und Vorlage der Bes 
welsmittel, 

2ter auf Donnerstag ben 17. September 
jur Dorbringung etwaiger Einreden, 

Ster auf Montag den 5. October zur ſchlüß⸗ 
lichen Verhandlung. 

Das Nichterſcheinen am erflen Ebictdtage 
bat den Ausfhluß von ter Maffe, dad Aus— 
bleiben an den ubrigen Ebdictstagen den Aus⸗ 
ſchluß ber treffenden Hantlung jur Folge. 

Wer von dem gemeinſchuldneriſchen Ver: 
mögen etwas in Händen bat, muß foldes 
bis zum erſten Ebictötage, bey Strafe bes 
boppelten Erfapes, jedoch vorbehaltlih ber 
Rechte, anher abgeben. 

PR —— * 20. fen 

niglide andgeridt r. b, 5 

; 3.8.6.2 u 


&ämmerer, Sa RyL-Affr. 
. mann. 


(3)3 Befanntmadung. 
Gegen Michael Uhl alt wirb bad Eons 
curs⸗Verfahren durchgeführt. 
Es find daher folgende Edictskage jedes; 
mal früh 8 Uhr anberaumt: 
iter auf Mitimoh den 18. Auguf I. J. 
früb 8 Uhr, mo bie Forderungen zu 
liquibiren find, und ber Vorzug bey Vor⸗ 
lage ber Beweismittel nahgemtefen wer: 
den muß, und zwar bey Strafe bed Aug, 
fhluffes von der Maffe; 
2ter und 3ter Edictstag auf Mittwoch ben 
416. September zur ſchlüßlichen Verband; 


P4 
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fung ben Strafe bed Verluſtes ber trefs 

fenden Handlung. 

Mer etwas von bem gemelnſchuldneriſchea 
Mermögen in Händen hat, muß foldes bis 
sum erften Ebictötage, bey Strafe bes bop« 
velten Erfaged, jedoch vorbebaltlih feiner 
Rechte, ander abgeben. 

Würzburg den 20. July 1829. 
Königl. Landgericht rechts bes Mains. 

B. V. d. 2 


Camme ror, Iz.:Kil.:Affeffor. 
Widmang. 





(5) 5. Bekanntmachung. 
Martin König von Unterdürrbach hat 
auf Zuſammenberufung feiner Gläubiger an 
— um ihnen Zabhlungs-Vorſchläge zu 
madben. = 

Mer baber einen rechtlichen Anſpruch 
an benfelben zu maden bat, wird auf 

Donnerstag ben 13. Augufi I. 3. 


früb 9 Uhr R 
unter dem Rechtsnachtheile ber Nichtberück⸗ 
ſichtigung im gegenwaͤrtigen Verfahren anher 
vorgeladen. 

Würzburg ben 25. July 1829. 
Köntglihed Landgericht rechts d. M. 
v. Edart Lanbr. 

Emmerid. 


(5) 3. Befanntmadung. 

Auf Antrag des Fönigl. Rentamtes Arn: 
flein wird das Grundvermögen bed Jobann 
Kirchner von Reuchelbeim, beiiebend In Wohn» 
baus, Weinbergen, Wieſen, Ärtfeldern und 
Holz, im Gefammtwertpe von 1516 fl., 

Mittwoch am 19. Auguf I. Jö. 
Nachmittags 2 Uhr 
auf bem Gemeindebaufe zu Reuchelhelm im 
Executionswege verfirihen und, fobalb ber 
Schaͤtzungspreis erreicht iſt, unbedingt binges 
ſchlagen. 

Arnſtein am 20. Jaly 1829. 

Königlibes Lanbdgeridt. 
Keller, Lordir. 








Gläubiger :Borlabung. 

Zur Liquidation der Paſſiven in ber 
Merlallenfbaft ver Johann Köbert alt Ehe» 
leute ju Krombach iſt Tagfahrt auf Mitt 
wod ben 2. September Ianfenden Jahrs früh 
9 Uhr anberaumt. 
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Es werben zu biefem Bebufe alle biejenk 
gen Gidubtger, welde aus irgend einem 
Rechtsgrunde gegen die gedachte Verlaſſen— 
ſchaftsmaſſe Forderungen haben, auf dleſe Tag⸗ 
fahrt hierher vorgeladen, um ihre Forderungen 
zu liquitiren, und zwar unter dem Rechts— 
nacht heile, daß anfonft bey ber Auselnanter 
fegung des Naclaffes auf ben nichterſcheinen— 
den Öläubiger feine Rüdfjiht genommen wer 
ben wird. 

Alzenau ben 14. July 1829. 

Köntglides Landgericht. 
I. V. Burfarbt, Zanpr. 
Köbert,a.. 





Befanntmadung. 

Im Concurfe gegen bie Verlaſſenſchaft 
ber Georg Riedmanns Wittwe zu Reudel 
beim wurde heute bad Prioritätd : Erkenntniß 

att ber Verfündung auf die Dauer von 60 
gen im Gerichts: rise affigirt. 

Arnſteiln den 4. Auguſt 1829. 

Königlibes Landgericht. 
Keller, Landr. 





(3)2. Epictal:2abung. 

Franz Zoͤſch, Buttnermeifter zu Biſchofs 
beim, bat ſich für zahlungsunfähig erklärt ; 
wegen Geringfügigkeit der Maffe wird einzi 
ger Evictdtag zur Anmeldung der Forberum 
e unb beren gehörigen Nachweis, zur Wors 
tingung ber Einreten und beren Bemweismits 
tel, fo wie gur ſchlüßlichen Verhandlung ber 
Sache auf Diontag ben 24. Auguſt I. Is. früh 
8 Uhr unter dem Rechtsnachtheile des Außs 
ſchluſſes don gegenmwärtiger Eoncurs: Maffe 
dahter anberaumt, 

Zugleich werben alle biejenigen, melde 
etwas von dem Dermögen bed Gemeinfchulds 
nerd in Händen baben, aufgefordert, foldes 
vorbehaltlich ihrer Rechte, bey Vermeidung 
bes nochmaligen Erfaped dem Concursgerichte 
gu übergeben. 

Decr. Bifhofshelm ben 15. July 1829. 

Königliches Landgericht. 
£or, krank. 
Maier, Act. 


Wirth, Redtspr. 
Publicandpum. 


2 
j Der unten fignalifirte Heinrich Gartendof 
febig von Bifhofspeim hat fi der gegen ihn 


— 
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angeorbneten befonbere Polizey- Aufſicht ent- 
gogen und iſt auf Hühtigem Fuße. 

Man erfuht daher fämmtlide Polizey: 
bebörben , auf gedachten Gartenhof ein bes 
fondered Augenmerk zu richten, ibn im Be: 
fretungsfalle zu arretiren und bleher liefern 


laffen. 
Biſchofsheim ten 4. Augufl 1829. 
Königliches Landgericht. 
pr. krank. 
Maıer, Actuar. 
Wirth, Rechtspr. 
Signalement: 
Alter, 18 Jahre, 
Größe, 5 Schuh 7 Zoll, 
aare, blond, 
tirne , nieder, 
Augenbraunen, blond, 
Augen , grau, 
Mafe, gebogen, längallch, 
Mund, etwas aufgemorfen, 
Kinn, breit, % 
Geſicht, länglidh , 
Geſichts farbe gefund. 
Befondere Kennzeichen: Feine. 


(3) 3. Gläubiger:Borlabung. 
Gegen Michael Roth, Auerer von Eis 
feröhaufen, in der Concurs rechtskraͤftig er: 


kannt. 

Wegen Geringfügigfeit ber Maffe wird 
einziger Evictötag zur Anmeldung ber Forbe- 
rungen , deren Nadmeifung und zur ſchlößli⸗ 
den Verhandlung auf Mittwoch den 19. Yus 

uft 1. 3. früh 7 Uhr anberaumt, wozu bie 
Släubiger unter dem Nachtheile vorgelaben 
werben, daß ben Ausbleibenden bie Strafe 
bes Ausfchluffes trifft. 

Zuglelch werden alle jene, melde etwas 
von dem Vermögen bes Gemeinſchuldners in 
— baben, aufgefordert, ſolches unter 

orbebalt ihrer Rechte bey Vermeidung bed 
— Erſatzes dem Gerichte zu über⸗ 
eben. 
Das Vermoͤgen beilebt In 444 fl. 23 fr. 
bein. und bie Hypotdekenſchulden betragen 
678 fl. 58 Er. rbein. 

Euerborf den 21. Julh 1829. 
Königlidhes Landgericht. 
3. A. d. 8 


3 i, Kg.» ct. 
Koh, Rechtépr. 
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(3) 2. Bekanntmachung. 

In der Verlaſſenſchaft der Andrras Sell 
Witiwe von bier werden 

Donnerstag den 20. Auguſt db. 3. 
Vormittags 9 Uhr das Wohnhaus mit Hof 
rieth, fodann Grundſtücke an Gärten, Wie 
fen und Weinbergen, unter ben beym Striche 
un gemacht werdenden Bebingniffen vew 

richen. 

An dem naͤmlichen Tage Nachmittags q 
Uhr werben folgende zur DVerlaffenfhafi ge 
börige Weine unter ber Bedingung baarer 
Bablung verfirihen: 

10 Eimer 1818er Wein, 

5 Eimer 1825er Wein, 

50 Eimer 1825er Wein, 

12 Eimer 1826er Wein, 

5 Eimer 1827er Wein, 

344 Eimer 1828er Moſt, nebfl mehreren 
er gehaltenen Faͤſſern, wovon einige in Ei 
en gebunden. 

* werden Strichsliebhaber eingeladen. 

ammelburg den 20. July 1829. 


Königlihes Landgericht. 
Meyer. 
_Söultpeig. 


(5) 2. Bekanntmachung. 
Etwaige Anſprüche an die Verl 
ber Agatha Bauer ju Zellingen ausfienfüaft 
. ?, Mis. früh 8 Uhr 
bey Vermeidung ber Nichtberückſichtigung da, 
bier anzumelden. 
Karlitadt den 21. July 1829. 
Königlides Landgericht. 
D. kdr. —— — 
Halbig, Logr.⸗Act. 
Franz, u.» 


Bekanntmachung. 

Im Wege der Hülfsvollſtreckung gegen 
ben biefigen Saalmüller Joſeph Krug wird 
beffen Müplwefen, refp. fein Wohnhaus, 
Donnerstag ten 27. Auguſt d. J Nachmitt 
2 Uhr dem Verkaufe öffentlih am Gericht 
— aus geſeht, mozu Kaufsliebhaber 
Een 

Hammelburg ben 27. July 1 

Königlides —— * 
Meier. 


(ee) Ad. O ch, . .j. 
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Betanntmadung. 
Am 9. db, Mid. wurbe ein Kinberförb; 


——— Kaffe und Zuck b 
| und Zuder un 
2 Pfd. Kaffe-Surrugaten, 
zunaͤchſt binter einem Haufe zu Eierdhaufen 
an einem zugänglihen Drte aufgefunden. 
er ſich nun ald Eigenthümer biefer 
Waoarea melden will, bat ſich innerbalb ſechs 
Monaten a dato deßhalb zu legltimiren unb 
gu verantworten, widrigenfalld dieſe Waaten 
tingejogen werben. 
Königshofen ben 30. Jullus 1329. 
Königliches Landgericht. 
Landrichter Greb. 
Roſt, Ldg.⸗Act. 


(3) 1. Ebictal  Labung. 


Gegen Philipp Schreck zu Rottbach wurbe 
bie Ausfhagung erfaant und 


iter weh ns ben 3. Sep: ‚ 
2 J r 


tember d. | 
beflimmt, wo fämmtlihe Forderungen bey 
Strafe bed Ausfchluffes von ber Maffe un: 
ter Dorlegung der Bemweidmittel und Wors 
sugdrechte badbier geltend zu machen find. 
um Strelte über die Richtigkelt unb 
ben ug berfelben til 
ember, 
fo wie zum Schlußverfahren 
Ster Edictötag auf Mittwoch den 28, Dcr 
tober b. 8.1 
jebeömal zur nämliden Stunde unter bem 
Rechtsnachtheile der Ausſchließung mit ber 
treffenden Handlung anberaumt. 
Klingenberg ben 27. July 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Wagner, Lanpr. 
.. Bauer), NReätspr. 


Diebflahld: Anzeige. 

In ber. Mitte Junius d. 3. wurden bem 
Adam Jaͤger alt von Kleineibtiabt nebf eini— 
gen Riemen geräuderten Fleiſcheb 

5 Maß Korn, A 3 fl. 45 fr, 

3 Maß Welpen, 313 fl., 

4/2 Maß Lein, a1 fl., und 

4 Maß Kornmehl, a 1 fl., mit 

2 Säden, einem leinenen, & 15 r., und 
einem zwillihenen, & 25 Er. . welche mit 


or 
- —* auf Montag ben 28. Sep⸗ 
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side, : 


30 fr., 
entwenbet, 

Diefen Diebflabl bringt zur öffentlichen 
Kenntniß mit bem Erfudden, auf ben noch 
unbefannten Thäter zu fpäbhen, und bad Nös 
bige zu veranlaßen 

Königshofen den 24. July 1829, 

Königliches Lanbgeridt. 
kandrichter Greb. 
Roſt, Landger. Act. 





(3)35. Bekanntmachung. 

In dem Debitweſen des Peter Zeller, Ehe⸗ 
nachfahrers des Adam Hambach von dabhier, 
werden bie Gläubiger zur Anmeldung und 
Nachweiſung ihrer Borberungen, fo wie zur Be- 
ſchlußfaſſung über das weitere Verfahren auf 

den 19. f. Dite, früh 8 Uhr 
unter dem Prajubize ber Nichtberückſichtigung 
hieher vorgelaten. 
— — zulp — öt 
n ed Landgericht. 
In. Ldr. beurl. 
Halbig, Lig. Het. 
Frang, 4. 3. j. 





(5) 3. Bekaunntmaſchung. 

Am 5. May d. Is. Abends 1/2 10 Uhr 
wurden einem Uebekannten ſich ins Ausland 
flüchtenden Schwaͤrzer 3 Brode Zucker ab» 
genommen. 

Weer ſich nun als Elgenthümer dleſes 
Gutes legitimiren kann, bat ſich innerhalb 6 
Monaten a dato babier zu melden, und zu 
rechtfertigen, widrigenfalls bafjelbe eingezos 


gen wird. 

Dec. Königehofen ben 6. Map 1829. 
Königliches Landgericht. 
Landrichter Greb. 

W ei ß, a.— 


(2)1. Edbictal:Babung. 

Der Mepgermeifler Franz Wilhelm Kün⸗ 
ginger von Lohr bat fi freywilltg dem Eon 
cursoerfabren unterworfen und werben ſonach 
folgende Edletstage beilimmt: 
 Ater Edictstag zur Anmelbung ber Forbes 

zungen und beren Vorzugsrechte unter 

Ungabe ber Beweismittel auf Mittwoqh 

ben 2. September, 
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2ter Ebictdtag zur Vorbringung ber Ein» 
reben auf Montag ten 28. September, 
Ster Ebictötag zu ſchlüßlichen Verhandlun— 
gen auf Mittwoch ben 21. October d. I, 
jedesmal früh 9 Uhr, und ſaͤmmtliche Glaͤudi⸗ 
ger bed Gemeinfhuldners unter bem Rechts⸗ 
nachtheile biezu vorgelaben, baß bie Ausblei: 
ber*en am iten Ebictötage ben Ausſchluß 
von ber Maffe, bie Nichterfheinenden an ben 
übrigen Ebictötagen ben Verluſt ver treffen: 
den Hanblungen zu gewärtigen haben. 

Lohr ven 28. Fulp 1829. 
Königliches Landgericht. 
Anſelm, Lorchtr. 

Wolf, j. pr. 





(5) 4. Bekanntmachung. 

Auf Antrag des Mathes Stäblein auf 
ber Aumühle dahler werben alle diejenigen, 
welche an denſelben eine Forderung machen 
wollen, vorgeladen, ſolche am Freytag ben 
11. f. Mts. September früh um 9 Uhr das 
bier anzumelben, und auf ben vorgelegt wer: 
denben Schulbentilgungsplan ſich zu erklären, 
mibrigenfalld bey ber Behandlung dieſes Schuls 
benwefend, unb ö 
Derfabrens darauf feine Rüdfiht genommen 


wird. 
Mellerichflabt den 29. July 1829. 
Königlihesd Landgericht. 
. Scheuerer, Actuar. 
3.258. 


Wagner. 





(5) 3. Ebictalien. 

Segen Paul Kiefel, Müller von Nüb- 
Iingen it ber Concurs ber Öläubiger erkannt, 
und zur Verhandlung über Yiquibifät und 
Vorzug einziger Edictötag auf Donnerdtag ben 
20. Augufl I. 3. Vormittags 8 Uhr dahler 
anderaumt, wozu bie Gläubiger unter ber 
Rechtsfolge bes Ausſchluſſes anburd vorge, 
laden werben. 

Münnerflabt am 14. Julius 1829, 

Köninlidhes Landgericht. 
l. Abm. d. DB 


B. 1. mw. d. B. 
Samhaber, Landger.Act. 
Then, 





(3) 8. Släubiger : Borladung. 
Huf Antrog bed Peter Reißmann don 
Sridenhaufen werben beffen ſaͤmmilliche Glaͤu⸗ 


Bellimmung bed weiteren ' 
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biger zur Ziqulbation Ihrer Forberungen unb 
zur Erflärung über das einzuleitende Der: 
u #tag ben 13. Augufl I. 33 
onnerstag ben 13. Augufl I. 33. 
: rüb 8 Uhr u 


unter Strafe ber Nichtberückſichtigung anber 
vorgelaben. 
Ochſenfurt ben 17. Julh 1829. 
Königliches Landgeridt. 
Walter. 





(5)3. Befanntmadung. 
Samstag ben 9. d. Mts. Nachmittags 
wurde von ber königl. Gendarmerie auf Ir: 
melöbaufer Marfung in einem mit Klre bus 
flelten Acker ein Brod Zuder au 8 Pfund 
efunden. Der Eigenthümer bdiefer Waare 
her fi binnen 6 Monaten vom Tage dieſer 
efanntmadung an um fo gemiffer zu mels 
ben und zu rechtfertigen, als im Unterlafs 
fungdfalle nad $. 106 bes Zollgefeped vorge 
fahren wirb, 

Königsboſen den 22. Map 1829. 
Könlgaliches Landgericht. 
Landrichter Greb. 

Friedrich, j. pP. 


(3)35. ®läubiger-Borlabung. 

Heinrich Tafel, gewefener Kronenwirth 
gu Wirtdeim, bat um Unterhandlung eined 
Moratoriums angeflanden. 

Deffen ſaͤmmtliche Gläubiger werben ba» 
ber zur DVernehmung über biefen Antrag auf 
Freytag ben 14. Auguſt I. 3. 
früb 8 Uhr unter tem Rediönadhtheile anber 
vorgeladen, daß bie Nihterfheinenten als 
der Stimmenmehrheit der Erſchlenenen fi 

anſchlteßend angefeben werben. 
rb am 22. July 1829. 
Königliches Landgericht Orb. 
Debes. 








(2) 2. Vorladung. 

Um 2. April I. Is. Abends wurde um 
fern von bier an ber kurheſſiſchen Grenze eine 
Motte Schmärzer zu 5 Mann angehalten, 
welche, nadhbem einer berfelben bey ter Statt 
—— A von einem ber kgl. 

ensd'armen erfhoffen war, bie Flucht mit 
Hinterlaſſung ihrer bey fih gebabten Waaren 
ergriffen. Solche befieben in. 
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41 Pfund Kaffe, 
24 Pfund Leim, 
44 Pfund Chocolate, 
44 Pfund Ingber, 
55 Pfund Feuerſtelnen, 
412 Pfund eifernen Schaufeln, 
253 Pfund Schnupftabad , 
ferner in einigen alten Kleibungen und Baum: 
wollen-Stüden. 
Die unbefannten Eigenthämer bicfer 
Waaren werden nun aufgeforbert, 
: binnen 6 Monaten 
Ihre Anſorüche bieran babier geltend gu mas» 
hen und bie Verzollung nadzumeifen, wibri» 
nn die Confiscation ausgefprohen wer: 
n foll. 
Orb am 25. Map 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Haus ae 


v B. 
Neis, act. subst. 





(2) 2. Bekanntma vun 
Auf Anrufen der Weihterswinfler Pfars 
rey- Stiftung zu Würzburg gegen Paul Weis: 


mantel zu Oberfinn wird MVerfleigerung bes - 


——— beſtehend In Haus und Gütern 
au 


Freytag den 21. Augufl I. 3. 
früh 9 Upr in Oberfinn anberaumt, 
gur Öffentlichen Kenntniß bringt 

Orb am 14. July 1829. 

Königlidhes Landgericht. 

Debes, 


weldes 


4 


Neid. 


— — — — 
(5) 3. Ebdictal:Labung. 
In ber Concurs ſache gegen Valentin Fröh⸗ 
H& von Fahr wird a Edictstag auf 
Mittwoch den 19. E. Me. Auguſt 
früh 8 Uhr ben dem dabiefgen gantgerichte 
anberaumf, wobey fämmtlice Borberungen 
unter Vorlage der Beweismittel und ben bie» 
fen zuflehenden Vorrechten anzumelden unb 
re Derbanblungen zu pflesen find. 
as Nihterfcheinen bep biefem Edictötage bat 
ben Ausfhluß von der Maffe zur gefegliden 
Bolge. 

Das zur Maffe gebörige Grundvermoͤgen 
an einem Wohnhauſe, Weinbergen und Baum; 
feldern wird 

Dindtag ben 18. k. Dies. 
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Nachmittags 2 Uhr auf dem Semeintehaufe 
su Fabr unter ben bey bem Stribe bekannt 
u madenden Bebingniffen öffentlich aufge» 
Hriden: welches hiemit befannt gemacht wird. 
Volkach den 22. Julius 1829. 
Königlidhes Zanbgerigt. 
Eblen. 


Ottenweller. 


Edictal-Ladbung. 

Der Bauer Konrad Seuffert von Weiber 
bat fih bem Eoncurs.Berfahren unterworfen; 
ed werben daher bie Edicistage wie felgt, 
fefigefegt:: 

Iter zur Anmeldung und geböriger Rad) 
melfung der Forberungen auf 
Mittwod) den 2. September, 
liter und Illter zur Dorbringung efwatger 

Einreden gegen bie angemeldeten Forde⸗ 

rungen und ſchlüſſigen Verhandlung das 

rüber auf 

Mittmod) ben 30. September 1. J. 
jedesmal früh 8 Uhr. 

Das Nichterſcheinen am erſten Ediets 
tage bat ben Ausſchlug von gegenmwärtiger 
Goncursmaffe, und das Ausbleiben am zwey⸗ 
ten Edietstage aber den Verliuf der treffen 
den Handlung zur Rage Folge. 

eibers ben 27. July 1829. 
Königlihes Landgericht. 
. ig Abweſ. bes k. Lor. 
örffer, Act. 
Outmann,asj. 


8)5. Befanntmagung. 

Geflern Abend wurden von 5 ımbefann- 
ten Burfchen im Bürgflatter Gemeinbemald 
auf Verfolgung burd bie E. Gendarmerie 5 
Säde wergemorfen, in melden ih 26 Pfr. 
Melid:, 38 Pfd. Candis:Zuder und 143 Dfb, 
Kaffe vorfanden. 

In Gemäßpeit des $. 106 bes Eat. Bol 
gefeges wird der Eigenthümer biefer Mfaaren 
biemit aufgefordert, ſich hierüber von beute 
an binnen 6 Monaten um fo gewiſſer babier 
gu rechtfertigen, als -fonft bie Eonfiscation 

iefer Ge enſtande ausgefprodhen werben wirb, 

Miltenberg den 27. Map 1829. 
Fürſtlich — —* Herrſchafte⸗ 

ericht. 
Kurz, H. R. 
Braun. 
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(5) 2. Warnung und Glaͤubiger⸗Vorladung. 

Jobang Wader ledig — Di 
ſich freywillig unter die Curatel des Geor 
Habermann von Ebelsbach geflelit, obne bee 
fen Einwilligung Jopana Wacker keine das 
MWermögen belifligenden Gefchäfte abfehließen 
Pann, was biermit zur öffentithen Kenntnig 
gebracht wird, 

Zugleich wird Tagkahrt zu Schuldenauf⸗ 
nahme auf 

Dinstag ben 25. Anguſt d, Is. 

früh 9 Uhr ben Strafe der Nichtberückſichti⸗ 
gung ı ati ber Nichterſcheinenden, an⸗ 
eraumt. 

Deer, Gleiſenau am 1. Auguſt 1829. 
Grepberrlid von Grof'ſches Patri— 

monlal: Geridt. 


Schneid er, P.:Ridter. 
Shneiber,aej. 


— — — 
(3) 5. Gläubiger : Dorlabung. ” 

Johann Schmitt, Taglöhner zu Uengers⸗ 
baufen, hat ſich dem Concurs,Verfahren unter: 
worfen,, und ed wird, ba bie Maffe gering 
it, einziger Ebictstag auf 

Diitwod den 19. Auguſt d. 9. 
früb 8 Uhr 

anberaumt. Hlerbey bat jeter, ber biefe Eon: 
eursmaffe in Anſpruch nehmen will, feine For: 
derung fammt WVorzugsredht anzumelden, und 
nadzumeifen, fo mie ſchlüßlich zu banbeln, 
indem er anfonjt mit feiner Forderung don 
ber Maſſe refp. mit ber treffenden Hantlung 
ausgefchloffen wird. 

Ylbertöhaufen ben 10. July 1829. 

repberri. von Wolfskeeliſches Pr 

— trimonial-Gericht. 


Schneider, DR. 


—h rG r—f r — — 
(5) 4. Bekanntmachung. 

Das dem Nerar zuſtaͤndige Koppeljagd⸗ 
recht, welches durch das Mbleben ber Pächter 
dachtfrey wurde, und fih auf bie Markun— 
en Acholshauſen, Allersbeim, Bolzhauſen, 
Eldelfee, Eßfeld, Euerhaufen, Gaubüttels 
brunn, Gaufönigsbofen, Giebelflabt, Gützin⸗ 
gen, Hopferflabt, Ingolftadt, Dellingen, Of: 
haufen, Rittershauſen, Saͤchſenheim, Sulz 
dorf und Molföhaufen, dann auf einen Theil 


Spieß. 
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ber Markungen von Aub, Balterdpeim, Bütt- 
bart, Gauretterdbeim, Gelchsheim, Höttingen, 
Kirchheim, Moog, Odermittighaufen, Odjen- 
furt, Sonderdofen, Stallborf, Ziefentyal und 
Unterwittigbaufen erfredet, wird in Folge 
böchſter Anmweifung unter ten normalmäpigen 
Bedingnilfen bey vem unterfertigten Kentamte 
Montag ben 17. diefes Konals 
Dormittags 10 Uhr 
ber öffentlihen Verpachtung ausgefept. 
Jagbpachtzuldgige, melde viefes Tags 
recht zu übernehmen wünfhen, werben gu 
biefer Derfleigerung eingelaben. 
Röttingen am 4. Auguſt 1829. 


Königliches Rentamt. 
Meg, Rtbr. 


(3)2. Betanntmadung. 


Die Pahtzeit von dem bießberrfhafts 


dm Maieren: 
welcher an der d nie, ‚der Seebof genannt, 


jiebenden Landſtrate, eine olerte 
der Pofl.Statton Poßenheim Liegt, gebt bis 
2. Februar 1830 zu Ende und foll von dort 
an auf weitere 6 bi$ 9 Fahre vermiethet werben. 
» Diefed Meierey. Gut befieht aus den ges 
räumigſten Wohn: und Defonomienebäuden, 
bann 31/2 erg. Baumgarten, 60 Dirg. ie 
fen, 200 1/4 Mrg. Artfelb, und zur Werpach⸗ 
tung iſt Termin auf Dindtag den 22. Sept. 
d. 8. früh 10 Uhr in dem Gefchäftelorale 
bes unterzeichneten Amtes babier anberaumt. 
Pachiliebbaber, melde fib zur Ueber 
nahme eines ſolchen Gutes für fähig eradye 
ten, auch Gaution fiellen fönnen, werten mit 
bem Bemerken jum angefepten Srihstermine 
eingelaten, daß auf Verlangen aud ein bes 
beutenbed Gutdinventar übergeben merben 
kann. Uebrigens fann von ben Padtobjecten 
täglih Einfiht genommen werben, wenn fi 
bie Intereffenten befipalb an ben Herrn Ver⸗ 
walter Binnwerf zu Mkt. Eineröheim wer; 
ben wollen. 
Sommerhaufen ben 9. July 1829. 


Aflihb Rechteren + Limburaifhes 
an Eameral:Amt. giſch 


Lampert. 
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Beplage zum Xu Gtüd 


Intellige 


n 3 


„Blattes 


für ven 


Unter-Mainkreid des Königreih8 Bayern. 





P 


Den 11. Auguft 1829. 





Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel, 


(2. Bekanntmachung. 
Montag den 17. Auguſt Nachmittags 2 

Uhr werben die zur Nachlaßmaſſe bed Han- 
delsmannes Wiß bahier gehörigen Weine, aldı 

41) 7 1/2 Eimer 1827er Steinwein, 

2) 15 Eimer 1828er bto., : 

5) 2 Eimer 1807/11er Mifchling‘, 

4) 2 1/2 Eimer 1819er Sewädtet, 

6) 14 Eimer 1826er Steinweln, 

6) 5 Eimer 1828er Steinweln, und 

7 20 Eimer 1826er bto., 
im Wohnhauſe bes Verlebten, 2. Diffriet 
Mro. 356, ber öffentliben Verfteigerung auss 

efept, und bem Meifibietenven gegen baare 

blung abgegeben. 

Wur;burg ben 27. Julius 1829. 
Königl. Kreis: und Stabdigeriät. 
Hoͤrl, Director. 

Goldmayen 








(3)2. Befanntmadung. 

Die Hiders-MWittwe Urfula Götz bat 
fhr ſaͤmmtliches Grund.Vermögen zur Befrie⸗ 
digung Ihrer Gläubiger abgetreten. 

Es wird bdaber nad) tem Antrage ber 
Glaͤubiger zur Berjleigerung ber berfelben eis 
gentbümliden Gruntflüfe, nämlid: 

4) ein Morgen Weinberg am untern Grein; 
berg unter Balentin Lindner und Undreas 
Gabler, 

2) ein Morgen Artfeld, bermal mit Kar: 
toffeln belegt, daſeldſt, 

5) ein und ein balber Morgen Weinberg 


Baprgang 1829, 


im Sändlein unter dem Fuhrweg unb 
Baltdafar Hill, 
4) ein unb zwey Viertel Morgen Wein, 
bergim untern Grombühl unter dem Zupr; 
& mweg * Chriſtian Moſer, 
ahrt au 
ud Donnerdtag ben 20. Augufl 
Vormittags 9 Uhr 
anberaumt, und mwirb ber Hinſchlag ber gu 
Rımmung der Gläubiger vorbebalten, 
Würgburg am 22. Julp 1829, 
Königl. Kreis« und Gtadtgerigr, 
Hörl, Director. 
Golbmaper. 


(3) 2. Strid3:Befanntmadung. 

In ber Derlaffenfbaftsfahe ber Barbara 
Kempf, Paſtetenbaͤckers-Wiltwe bahier, wird 
beren Wödnhaus im 2. Difir. Nro. 399, am 
Mittwoch den 19. Auguſt früb 10 Uhr bey 
ber unterzeichneten Gerichreflelle öffentlich aufs 
geſtrichen, wozu man Kautsliebhaber einladet. 

Wür;burg am 30. July 1829. 

Königl. bay. Kreis u. Giabtgerigt. 
Hörl, Director. 
8wack. 


Beſchrelbung des Wobnhaufes. 
Das Wohndaus im 2. Difir. Nro. 399 
if drey Stod hoch, bie zwey unteren von 
Steinen, ber obere von Sy erbaut; baffelbe 
id 31 Schud lang, und 26 Schub 9 Zoll tief, 
Es bat einen gewoͤldten Keller mit bey⸗ 
laͤufig 12 Zuber in Eifen gebundenen Fäffern, 
bann einen Eaten zu einer Pafleten: Bäderep, 
eingerichtet, und eın Wafbaus mit eine 
fupternen Keffel nebſt Abtritt und Dünger; 
rube. 
Der gwepte Stod hat ein heipbares Zins 


Q4 


1319 


mer und zwep Kammern; Im tritten Etode 
find zwey beigbare Zimmer mit einer Kammer, 

Dad Wohnhaus hat einen Boden mit 8 
Kammern, und einen kleinen oberen Boten ; 
daſſelde iſt mit einem teuiſchen Dache verfehen, 
welches mit Breit-Ziegeln gededt if. 

Im Ganzen if dad Wohnhaus in !gutem 
Zuſtande. 


(3) 2. Bekanntmachung. 

Miltwoch ben 19. Auguſt früh 9 Ubr 
werden bey unterzeichneter Gerichtsſlelle die 
zur Nachlaßmaſſe des Handelsmannes Mi— 
chael Wiß * Staͤatsdapiere, ald: 

1) eine k. bay. Schuldentilgungskaſſe Obll⸗ 
gatlon d. do. Würzburg den 15. Jullus 
1816 lit, A. Nro. 52 zu 4 prEt. gu 500 fl 
nebit 3 Zind: Eoupond, jeder zu U Il» 
verfallen ven 13. July 1829 bis bahin 1851: 

2) eine bitto von bemfelben Tage, Monate 
und Jahr, sub lit. A. Nro. 53 3 4 piCt. 
und 500 fl. Eapitat mıt 3 Zind-Eow 
Pond, jeter zu 20 fl. auf dieſelbe Zeit, 

5) eine bitto von temfelben Tage, Donate 
unb Jabre, lit. A. Nro, 54 à 4 pr6t. 
zu 500 fl. Eapital mit 3 Zind:Coupend 
auf biefelbe Zeit, 

4) eine bitto von demfelben Tage, Monate 
und Fahre, lit. A. Nro. 55 a4 prEt. 
gu 500 fl., mit 3 Zins;Eoupont, jeder 
gu 20 fl., auf die angegebene Zeit, 

5) eine bitto von bemfelben Zage, Monate 
und Fahr, lit. A. Nro. 56 zu 4 prEt. 
und 500 fl. Eapital mır 3 Zind-Eoupond 

auf biejelbe Zeit und in dem nämliden 

Betrage, 

6) eine k. k. Berbmännifhe Dbligation 
lit. A. Nro. 3427 a 4 1f2pr&t. zu 1200 fl. 
Capital mit 9 balbjahrigen Zins ⸗Cou⸗ 
pon®, verfallen den 1. October 1829 bis 
babin 18353, jeder à 27 fl., in summa 
245 fl. 

7) eine bitto von temfelben Tage, Monate 
und Jabre, lit. A. Nro. 3029 ju 4 1/4 
pr@t. und 1200 fl. Eapiral mit 9 Zine⸗ 
Eoupond auf bie eben angegebene Zeit 
und benfelben Betrag, 

8) eine bitto de dato Wien vom 1. Des 
cember 1802, lit. L. Nro. 10182 ju 5 
pr@t. und 1200 fl. Eapıtal mit 10 halb⸗ 
jäprijen Zins Coupons, verfallen am 1. 
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Jan * bis 14. December 1833, jeder 

30 Nr 

- 0) eine bitto von baber lit. I. Nro, 10194 
a 5 piCt. und 1200 fl., Eapital mit 40 
Bing: Evunon® auf bie angegebene Zeit, 
sder-ä 30 fl., ee 

46) eine bitto de dato Wien vom 4. Jan⸗ 

„nex 4803 lit. P. Nro. 17660 zu 4 1/2 pı@t. 
und 4200 fl.’ Capital mit 9 Zins» Eous 
pond, verfallen ben 1. July 1829 bis ba: 
bin 4833, jeter 3 27 fl., 

41) eine ditto d. d. Wen vom 4. Februar 
1803 lit. S. Nro. 19746 i 4 4/2 pıEt. 
gu 1200 fl., mit 9 Zins⸗Coupoas, vers 
tallen ten 1. Auguſt 1829 dis bahın 1833, 
jeber A 27 fl., 

42) 'eine ditio vom vorbemerkten Datum 
lit, S. Nro. 20225 à 4 pr@t. zu 1200 fl. 
— Bins:Coupons auf die angegebene 


el, 

45 Peine bitto vom nämlihen Datum lit, S. 
Nro. 20958 zu 41/2 pr@t., mit 9 Zins⸗ 
Coupons auf bie vorgenannte Zeit, je 
ter & 27 fl. und, 

44) eine Dbligation ber k. k. Univerfal- 
Staatöfhultenfeffe d. do. Wien den 1. 
März 1822 Nro. 1754 A 4 1f2 prEt. 

1200 fl., mıt 40 Zind Coupons, ver: 
Taten den 1. September 1829 bis 4. Mär; 
41654, jeber A 27 fl., 
der öffentliwen Veiſteigerung ausgefept unb 
dem Meıfibietenden gegen baare Zahlung ab: 
gegeben. 

Würzburg ten 27. July 1829. 
Königl. b. Kreis: und Stavtgerigt. 
Hoͤrl, Director, 

Bwad. 


2. Bekanntmachung. 

In der Verlaſſenſchafts ſache bed Handels⸗ 
mannes Anton Horn von bier werben nad: 
verzeichnete der Verlaſſenſchaftsmaſſe an Zah⸗ 
fungsflatt überlaffene Waaren, als: i 

600 Ellen Wollentud , 

400 Ellen Caſimir, 
4300 Ellen Biß, 

500 Ellen Werino’d, 

200 Stüd Millefleurs-Täder , 
400 Stöck deßgleichen felbene, 
200 Stück deßgleichen wollene, 
200 Ellen Wellenzeug und 

33 Stud Shawls 
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Im ſchicklichen Abtheilungen am Montag den 
24. Auguſt und an ben darauf folgenden Tas 
gen Nachmittags 2 Uhr in bem Zocale des 
Eommiffiond:Bureau babier gegen baare Zah⸗ 
kung gerihtlih dem öffentllchen Stride aus- 
efegt,, wozu Strihsliebhaber biemit einges 


ben werben. 
Würzburg ben 31. Julp 1829. 


Königk Kreid- und Stadtgeriät. 
Hörl, Director. 
Golbmapyer 
——— r— — 
(3) 3. Bekanntmachung. 


Miuttwoch den 26. Auguſt 1829 früh 9 
Uhr werden im Geſchaͤftslocale ber unten ger 
nannten Commiffion (im gten Eingange ber 
weuen Eaferne 

Atensd: alte Caſerndecken, Leintüder, Stroh⸗ 
ſaͤcke und Kopfpolſter, Kammer⸗ und 

Kühen:Requffiten ' 

gtend: verfihiedene Gemäße und andere Nes 
ifiten, als; Senflerlöde, Rahmen und 
. Flügel, Kufen von Eihenhol; ein Thor 
mit 2 Flügeln und 2 Kähne mit Jadrzeng, 
Stena; verſcledene Eifenthelle und eine bes 
deufende Quantität altes Kupfer, wo⸗ 
runter fi) ein großer vergolbeier Knopf 
befindet , ald zum milttärifhen Gebrauche 
nicht mebr geeignet, 


an die Meifibietenden gegen gleih baare Bes. | 


fung öffentlich verfleigert 
* ga den 6. Auguf 1829. 


von 
der f. Militärs» LocalsMVerpflegbs 
. es 
roßba apmajor. 
ale N, Rotsartemfr, 


— — — — 
(5) 5. Bekanntmachung. 
Das Concurs-Erkenntalß gegen ben Jos 
dann Schleufinger alt von Rimpar bat vie 
diechtekraft befpritten; es wird baber 
Iter Evictdtag zur Anmeldung der Horde: 
sungen , Borrechte und beren Nachweiſe 
‚auf Montag ten 24. Auguſtel J. 
IIter und Uller Edictstag zur Morbringung 
von Einreren und ſchlüßlichen Verdand⸗ 
ung auf Donnerdtag ben 24. Se ptem⸗ 


ber I. J. 
jebesmal * g Uhr feſtgeſetzt, wobey ſaͤmmt⸗ 
the Glaudiger um fo gewiffer zu erſchelnen 


(8) 2. 
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haben, ald dad Ausbleiben am Iten Edicts— 
tage den Ausfhluß von ber Maſſe, das Aus⸗ 
bieiben am IIten und Ill’en Edictstag den 
Ausfhluß mis der treffenden Handlung zur 
Folge bat. 

Zugleich werben alle diejenigen , welche 
von dem Vermögen bed Gemeinſchuldners et⸗ 
mas in Händen haben, aufgeforbert , ſolches 
vorbehalilth Ihres Rechtes, bep Strafe bed 
nochmaligen Erfaßes dem Gerlchte anzuzeigen. 

Würzburg den 13. July 1829. 
Königlides Eandbgesimt r. d. Mains. 


Cammerer, — 
manı. 


(2) 2. Stribds: Patent. 

. Im Eoncurfe bed Georg Keft von Ober: 
bürrbad mırb deſſen fänmtlihes Grund» Wer; 
mögen am 

Montag ben 24. Auguſt I. J. 
Nachmittags 2 Uhr 
unter ben beym Steige befannt zu machen⸗ 
Fa ——— * —— zu 
etduͤrrbach na em pothefengejege oͤf⸗ 
fentlich verſtelgert. —— 
Würzburg ben 28. Zuly 1829. 
KRönigl. subgsriüt r, bed Mains. 


Simmerer, I. Kil.Affeffor. 
Capres. j. P. j. 








Dorlabung. 

Mer an bie KBerlaffenfiaft bed Wolf 
Baum von Höchberg einen Anſpruch machen 
zu können glaubt, bat ſolchen bep der biemit 
auf Montag ven 24. Augufl I. 38. früd 8 
Uhr MEIKE erh unter bem Nad⸗ 
tbeile der Nichtberädfihtigung bey ber weis 
teen Behandlung anzuzeigen und gebörig mit 
etwaigem Vorzugdrechte nadzumelfen. 

Nsürzburg ten 24. Juln 1829. 
Königlihes Landgericht links d. Ms. 

Maper, Lndrodtr. 
Weber, Rechtspt. 
(2)2.. Borlapdung. 

Ber an bie Verlaffenfhaft bed zu Mün- 
den ald Soldat beym königlichen Infanterie; 
Leib, Regiment verlebten Johann Vledel von 
Rottendorf einen Anſpruch zu maden bat, 
muß folden bey der auf 

) 
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r 

je biefem Zwecke anderaumten Tagfahrt unter 
em Rechts nachtheile bierorts anbringen, daß 

er anfonflen bey Auseinanderfegung der Vers 
laffenfhaft nit berüdfiätigt werden wird, 
Wur burg am 30. July 1829. 


Königlichen. gonbgerigt r. d. MB. 
Edinmerer, Iy.: Kıl.: Affeffor. 
Gehm. 





(3) 1. Befanntmadhung. | 
Die herrſchaftliche Zehntſcheuer zu Gün⸗ 
eure wird zu Folge höchſter Reglerungs 
elſung 
Donnerẽtag den 20. Auguſt d. J. 


früh 9 Uhr 
auf bem bafigen Natbhaufe nad ben nor 
malmäßtgen Bedingungen zum öffentliden 
Striche aufgelegt, und bem Meiftbietenden 
unter Vorbehalt ber allerhoͤchſſen Genehmis 
gung zugeſchlagen. 

Diefe Scheuer iſt 67 SH. lang, 41 SH. 
breit, ganz; von Steinen aufgeführt, hat 5 
Dirtl. und 2 Tennen. 

Diefes wird mit dem Bemerken bekannt 
aan: daß Strichäliebhaber, u — 
äbigfeit dem fünigliden Rentamte nicht be, 
Bannt iſt, ſich mit legalen Zeugniſſen bierü, 
ber an der Strichstagfahrt auszumeifen baben. 
ürzburg am’7. Auguſt 1829. 

Königlidbes Kentamtr. db. M. 

Kirchgeßner. 


Bekanntmachung. 

In ber Concursfache des Franz Feſer 
jung von Arniiein wird bad Prioritätd Er— 
kenntalß auf Mittwoch den 19. Auguſt d. I, 
ſtatt ber Verkündung 60 Zage lang an dem 
Geritöbrette angebefter. 

Arnilein am 31. July 1829. 

Königlibes Landgerlcht. 
Keller, Lorchtr. 








6G) 2. Bekanntmachung. 
Kunigunda Bäp ledig von Haldhelm iſt 
wolänaft aus bem k. Jultushofpital, wohin 
biefelbe zur Heilung ihres Krägübels gebracht 
mworten war, heimlich entwichen unb bat ba; 
bep mehrere ber bortigen Kranfenmwärterin und 
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ii Patientin gehörige Kleldungsſtücke ent ⸗ 
wen ef. 3* — 

Da dem unterzeichneten Landgerichte an 
ter Sebbaftioertung biefer unverbefferlicdhen, 
ber öffentlihen Sicherheit fehr gefährlichen 
Perfon viel gelegen it, fo werden alle Polis 
enbebörben erſucht, auf gedachte Bäpin forg 
Fältige Späbe anordnen , biefe im Betretungs 
falle arrefiren und ander abliefern zu Jaffem 

Yirnflein am 3, Auguſt 1829, x 

Königlihes Landgerigt. 
Keller, Lorchir. 
Signalement. 

Kunigunda Big iſt 28 Jahre alt, min 
lerer, aber ſchlanker Statur, bat ſchwarce 
Haare und Augenbraunen, ein Tängliches 
blaſſes Geſdt, fpigige Nafe, braune Mügen, 
mittleren Munb und längliches Kinn. 

Der gegenwärtige Anzug berjelben Pahn 
nidt angegeben werden. 


(3) 3. Ebictal:-Labung. 


Franz Zoͤſch, Büttnermeifler zu Biſchofs 
beim, bat ſich für sablungsunfählg erklärt; 
megen Beringfügigkeit der Muffe wird einzw 
ger Ebictdtag zur Anmeldung der Forberum 

en und beren gehörigen Nachwelis, zur Bors 

Deingune ber Einreben und deren Beweismits 
tel, fo wie gur fhlüßlidhen Verbandlung ber 
Sade auf Montag den 24. Auguft I. I8. früh 
8 Uhr unter bem Rechtsnachtheile deß Aus 
ſchluſſes don gegenwärtiger Eoncurs : Waffe 
babier anberaumt, 

Bugleih werben alle diejenigen, melde 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfhuld; 
ners in Händen baben, aufgefordert, foldes 
vorbehaltlih ihrer Rechte, ben Dermeibung 
bed nochmaligen Erfapes dem Eoncursgeridts 
gu übergeben. RL 

Decr. Biſchoſs helm den 15. July 4929. 

Königliches Landgericht. 
Ldr. krank. 
Maler, Act. 
Wirth, Rehispr. 


(3) 3, DP ublicandum. 

Der unten fignalifirte Heinrich Gartenbof 
lebig von Biſchofsheim bat fi der gegen ihr 
angeorbneten befonbere Polizey⸗Aufſicht ent- 
gogen und iſt auf jlühtigem Suse. 

Man erfuht daher ſaͤmmtiiche Poligepe 








FM we 
— 
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bebörben , anf gebachten Bartenhöf ein bes 
fonbered Augenmerk zu: richten, ihn Im Bes 
—— zu arretiren und hieher Liefero 
u laſſen. N 

” Bifhofshelm ben 4. Auguft 1829. 

Königlides Landgerigt. 
Lor. Brank,- . 
Maier, Actuar. ı 


„ı.._Btignalement:- : 
liter, 48 Jahre, s 
Größe, 5 Schub 7 Zoll, 

aare, blond, | 
—— nieder, RR 

ugenbraunen, blon 
Blugen , grau, v ER. 
Maſe, gebogen , Tänglid, 
Mund, etwas aufgeworfen., 
Linn, breit, 
Seit, länglid , 
Gefichtsfarbe geſund. 
Befondere Kennzeichen: Feine. 
.@)2. Befanntmadung. 

Ha der Debitfache des Mepgermeiferd 
Blnbreas Kalfer vapter werden am 27. Auguſt 
d. 3. Nachmitttags 2 Uhr auf dem Gemeinde 
Baufe das Gafyaus zum Anker in ber Bulter: 

affe, mit rabicirter Schildgerechtigkeit vers 
En fammt Nebengebäude und 1 Morgen 
5 Gerten Weinberg am Thurn, nad $. 64 
des Hnpotbekengefeges öffentlich verſtrichen. 
ettelbach ben 2 July 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Küttenbaum, Landr. 
Herrmann. 


(5) ®. Ebdictal>2abung. ; 
ei dieffeitige Unterthant⸗Söh⸗ 
ne, als: . 
4) Georg und Joſeph Schaller von bier, 
feit 30—36 Jahren ſchon in ber Srembe, 
2) Iobann Joſeph Schmitt, Gerichtödienerd: 
Sohn von hier , ebenfalls ſchon über 30 
Zahre von bier entfernt, und 
3) Johann Georg Heim von Lohr Im Fahre 
4812 mit bem vormals. großherzoglichen 
MWurjburgifhen Infanterie-Bataillon als 
Gemeiner in den Feldzug nad Rußland 
marſchirt, 
werden, nachdem tie sub 1 et 2 fon über 
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25 Jahren und Lepterer feit feinem Aus— 
märfche von er = von Ihrem Aufenthalte 
und Leben feine Nahridyt mehr aegeben ba 
ben, fo wie terfelben allenfallfige Leibes— 
oder Zeflaments; Erben auf Anſuchen ihrer 
Merwandten auf ben 8. October b. J. zum 
unterzeichneten Zanbgerichte zur Uebernahme 
ihred Bermögens mit ber Bekanntmachung: 
daß das Wermögen ber beyden erfiern in 125 f; 
bad bed zweytern in 195 fl. und das bed drit⸗ 
tern in 60 fl. beſtehe, hlemit ebictaliter vor: 
gelaten. 

Des Uusbleibenden Dermögen mwirb an 
beffen nädfle Verwandte nad bergefiellter 
Legitimation bed Derwanbifähaftdgrabed mit 
ober aud) ohne Eaution ausgehändigt. 

Ebern am 1. Julp 1829. 

Königlihes Landgericht. 
Koch, Landr. 


Schaller, a. s. j. 


(5) 2. Ebietalstabung. 

Der Baͤckergeſell Georg Werner von Dbers 
ſchwappach, fürflih Thurn: und Toxiſchen 
Herrfhaftsgerichtes Sulzheim, wird nunmehr 
zum Zweptenmale vorgelaten, Innerhalb drey 
Monaten vor tem unterzeidneten Unter 
fuhungegerichte gu erſcheinen und ſich m. 
ber wider ibn vorbandenen Anſchuldigung bes 
Verfuches eines ausgezeichneten Diebfiabls um 
fo gemiffer ju verantworten, als anfonft wis 
der ihn als gegen einen Ungehorfamen ben 
nn gemäß wird verfabren werten. 

erol;bofen ben 23. Juny 1829. 
Koͤnigliches Landgericht. 
Schmitt, Landr. 








(2)2. Gläubiger sVBorladung. 

Gegen Jakob Ziegler, Welßküfer babter, 
if der Goncursprozeh erfannt. Wegen Ge— 
ringfügigkeit ber Maſſa wird hlemit einziger 
Edictetag auf ten 

28. Auguft d. 3. Vormittags 9 Uhr 
zur Anmeldung ber Forderungen und ihrer 
Vorzougsrechte mit Angabe ter bröfallfigen 
Beweismittel, dann zur MVorbringung ber 
mweöhfelfeitigen Einreten und Beweisführung, 
fo mie zur ſchlüßlichen Verbandlung, unter 
dem Rechtsnachtheile des Ausfhluffed von ber 
Eoncursmaffe , refp. mit ben betreffenden 
Handlungen anberaumt und befannt gemacht, 


— 
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taß zur Merfleigerung ber Grunbrealitäten; 
an einem Wohnhaufe unb einem Beldgrund» 
füde Termin auf ven 

- 27. Auguſt b. J. Vormittags 10 Uhr 
anberaumt fey. 

— am 28. Julh 1829. 

Das königliche Landgeriht daſelbſt. 
Schmitt, Landr. 
Barack, Rehtspr. 


(3) 3. Bekanntmachung. 
In der Verlaſſenſchaft der Andreas Sell 
Wittwe von bier werden 
Donnerstag ben 20. Auguſt b. I. 
Vormittags 9 Uhr das Wohnhaus mit Hof, 
rieth, fodann Grundfiüde an Gärten , Wies 
fen und Weinbergen, unter ben bepm Siriche 
en: gemacht werdenden Bebingniffen ver: 
richen. 
⸗ en bem nämlihen Tage Nachmittags q 
Uhr werben folgende zur Verlaffenfchaft ger 
börige Weine unter der Bedingung baarer 
Bablung verfirichen : 
10 Eimer 1818er Wein, 
3 Eimer 1823er Weln, 
50 Eimer 4825er Mein, 
42 Eimer 1826er Wein, 
5 Eimer 4827er Wein, 
544 Eimer 1828er Moft, nebft mehreren 
t gehaltenen Faͤſſern, wovon einige in Ei: 
en gebunben, So 
iegu werben Etrichöliebhaber eingeladen, 
ammelburg ben 20. July 1829. 
Königlides Landgerıyt. 
Meyer 
Schultheiß. 


(5) 2. Betanntmadbung. 
Etwaige Anſprüche an bie Verlaſſenſchaft 
ber Agatha Bauer zu Bellingen find am 
26. F. Mis. früh 8 Uhr 
bey Vermeidung ber Nichtberückſichtigung das 
bier anzumelben. 
Karlflabt ben 21. July 1829. 
oͤnigliches Landgericht. 
— D. Lor. deurl. 
Halbig, Logr.Act. 
Franz, as; 


(5) 3. Glaͤubiger-Vorladung. 
Kafpar Herbig gu Kigingen, und keffen 
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Mütter, Adqm Herbig’ Wittwe bafelbf,. 
baben auf Zufammenberufang ihrer Gldubie : 
ger angelragen, um mit.ihnen, wo möglidy, ' 
eine > Uebereinfunft zu treffen. 1 

8 werben baber deren bekannte und ug« 
befannte. Gläubiger auf . 
Sreptag ben 21. Augzuf I. J. 
rüh 8 Uhr zur. Anmeldung und Liquidation 
brer Sorberungen, fo wie zur Erklärung auf 
bie zu machenden Zahblungẽ WVorſchlage unter 
dem Rechtsnachthelie anher vorgeladen,. daß. 
ber Nichterſcheinende als einmwilligend in bie 
Stimmen ber Mehrheit der Exfchienenen ane 
gefeben, refp. nicht weiter berüdfichtiget wer» 
den mirb. Tr 
Kitzingen den @o. Zufy 1829. 
Königlides Landgericht. 
Then, Actuar v.n, 
Weinkamer, Rechtspract. 
— — — — 


Q)2 Ebdictal.Badung. 

Georg UAnton Dit von Lohr und beffen 
Ebefrau Thberefia geborne Seiß baben fich 
reywillig dem Concurs » Verfahren unterwor: 
en. Es merben ſonach bie Edictötage im 

olgenden beflimmt, als: 
kter —— zur Anmeldung ber Forde— 

—— Azugsrechte und deren Nach— 

weiſung auf Montag ben 24. Uuguſt, 

Ilter Edietstag zur Vorbringung der Etns 
reben auf Montag den 21. September, 
Illter Ebictötag zur ſchlüßlichen Verbands 

lung auf Montag ben 19. October d. J. 
jedesmal früb 9 Uhr und faämmiliche Gläu- 
biger ber gemeinfhultnerifhen Eheleute uns 
ter tem Rechtsnachtheile hiezu vorgelaten, 
daß die Ausblelbenden am Aten Edicistage 
von ber Maffe, die Nicterfiheinenden an 
ben übrigen Ebictötagen mıt ten treffenden 
Handlungen ausgefhloffen werden. 

Sign. Lohr den 18. Zuly 1829. 

öntalichhes Landgericht. 
Anſelm, Lantr. j 
Wolf, j. p. 


(2) 2. Betanntmahung. 

Nahbenannte zur Eoncurdmaffe bed An— 
* Keil von Hodeim gehörige Iamnobilien, 
} ® 


4) ein Wohnhaus Nro. 1 mit Stalluig, 
Keller, Scheune und arten , 
2) 19 Ruth. Gartenfeld In tem Züdgarten, 
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s) 3/4 Mora. 23 Ruth. Baumader am 
Dreäusleindweg, 
nn Fee 10 Ruth. Wiefen am Wie⸗ 
oben 
6) fa Morg. Adler Im Geheng ober Wie 
ben » 
Mr: 1/4 Rot. Holzacker und 
7) 4/4 Morg. Krautfeld am Nieberholz, 


21. Auguſt N. M. 3 Uhr 
auf tem Gemeinbebaufe zu Hobelm öffentlich 
an bie Meittbietenden verjleigers und hlezu 
Kaufslußige eingelaben., 
Steffi ben 29. July 1829. 
Königlihed Lonbgeriät. 
D. D. ab 


Hauff. 
— — — — 
Bekanntmachung. 

Dad In der Concursſache des Mldael 
Schmit des aͤllern zu Dvernbreit erlaffene 
Privrisäts » Erkenntniß wird am 

6. Augufi d. 38. . 
fatt der Merfündung an bad ſchwarze Brett 
tes Gerichts Bordlates angebeftet, was ben 
Intereffenten zur Nachticht bient. 
Darktjiefft ven 1. Auguſt 1829. 
Köntglihes Landgericht. 
Hauff, V. M. 
Groß. 


(3)3. Warnung und Glaͤubiger⸗Vorladung. 
Jobann Wacker ledig von Ebelsbach hat 
ſich freywillig unter die Curatel des ee 
Habermann von Ebelsbach gea obne def: 
an Einwilligung Johann Wader feine bad 
Vermögen belältigenden Gefbäfte adſchllegen 
aan, was biermit zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht wirb. 
a Zugleich) wird Tagfahrt zur Schuldenauf⸗ 


me au 

Dinstag ben 25. Auguſt d. 33. 
früh 9 Udr bey Strafe ber Nichtberück ſichti⸗ 
‚gung , dinſichtrich der Nichterſcheinenden, au 
beraumt. 

Decer. Gfeifenau am 1. Auguſt 1829. 
repderriih von Gropfhes Patri— 
— monial:- Geridt. ? 
Schneider, P.Ridter. 

Säneiber,» 6. j. 
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6) 2. Bekanatmachung. 
Alle diejenigen, welche Anſprüche un 
Forderungen auf und an bie Verloſſenſchaft 
der am 25. Julius d. 3. verflorbenen lebigen 
Barbara Bebharbt zu Dürrenried zu maden 
haben, werben aufgefordert , ſolche 
Freptag ten 28. Auguſt d. J. 

bep untergeihnetem Amte babier anzumelden 
und zu liquidiren, indem aldbann ohne wel 
tere Rüdjiht bie Verlaſſenſchaft an bie fid 
meldenden Erben und ®ldubiger vertheilt und 
ausgeliefert werben wird. 

Birkenfeld den 4. Auguſt 1829. 
Sreverrlih von Albintfhes Patrk 
monial:Geridt Iter Elaffe zu 
Dürrenrieb. 
Weickard, P.R. 





Bekanntmachung. 
Zur Berichtiaung der Verlaſſenſchaft ter 
Gabriel Winterhelds Wittib von Helmſtadt, 
werden alle jene, welche eine Forderung an 


- biefe Verlaſſenſchaft zu machen baben, hzur 


Anzelge ibrer Forderungen auf Donnerstag 
den 13. Auguſt I. J. anher unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgelaben, daß obne Rückſicht auf 
die Ausbleibenten bie Verlaſſenſchaft unter 
die Inteflaterben vertheilet werten fol. 
Würzburg ben 30 July 1829. 
Srepberrl. von Bulrettefhed Pas 
trimonial:Geriht Helmflabt. 
. 4. Sranp. 
Stauber 


6). Bekanntmachung. 

Das dem Merar zufänbige Koppeljagb: 
recht, welches durch das Mbleben ber —— 
dachiftey wurde, und ſich auf tie Markun⸗ 
gen Acholshauſen, Allersbheim, Bolzbaufen, 

ichelſee, Eßfeld, Euerhauſen, Gaubüttel⸗ 
drunn, Gaufönigeboten, Glebelſtadt, Gupin 
gen, Hopferſtadt, Ingolftatt, Dellingen, da 
baufen, Rittershaufen, Saͤchſenbeim, Salt 
borf und Wolksbauſen, dann auf einen Th 
der Marfungen von Aub, Balbersheim, Bütts 
hart, Gauretterdheim, Gelchsheim, Höttingen, 
Kirhbeim, Mooß, Obermittighaufen, Ochſen⸗ 
furt, Sonderbofen, Stallborf, Ziefentpal und 
Unterwittighaufen erfiredet, wird in Folge 
böchſter AUnmeifung unter ten normalmäpigen 
Bedingniffen bey dem unterfertigten Reniamie 
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Montag ben 17. biefed Monats 
Vormittags 10 Uhr 
ber Öffentlichen Verpachtung ausgefeft. - - 
Jagdpachtzulaͤßige, melde dieſes Jagd⸗ 
recht Mrs wünfden, werben zu 
biefer Derfleigerung eingelaben. 
Roͤttingen dm 1. Auguſt 1829. 
Königliches Rentamt. 
De Br Rtbr. 





Bekanntmachung. 

Dindtag den 18. Auguſt Nachmlttags 
2 Uhr werben zu Grdfendorf 61 bayer. Kiftr. 
Buchenſchelt, 74 1/2 Klftr. Buchen-Prügek: 
und 100 Klftr. gemifdhtes Schlaghol;, dann 
5000 bucdene Wellen, verſtrichen. 

Wolfsmünfler den 3. Auguſt 1829. 
Königl. juliud:fpitäl, Rent: und 

Forſtamt. 
Bohlig. 
— — — — 

(5) 2. Bekannt machung. 

Zur ſechs jaͤhrigen Verpachtung des Hut— 
rechtes auf Frickendauſer Warkung, bie mit 
300 Stück Schafen betrieben werben foll, 
wird s. x. des königl. Landgerichts Ochſenfurt 
Termin auf Dinttag ben 25. d. Mis. früh 
40 Uhr auf bem Gemelntehaufe dabier ange: 
fept , wobepfid Pachtliebhaber einfinden, und 
die Bedingungen vernehmen wollen. 

Dabep wirb bemerkt, daß die der Ges 
meinde nicht defannten Steigerer fih mit 
legalen Dermögend ; Zeugniffen ju verſehen 


aben, 
’ Sridenhaufen ben 3. Auguſt 1829. 
Die Gemeinde: Verwaltung 





(3)5. Betäanntmadung. 

Die Pahrzeit von dem bieäberrfähaft: 
lien Maoierep: Gute, der Seehof genannt, 
welder an ber von Nürnberg nad Würzburg 
ziehenden Landſtraße, eine viertel Stunde ober 
der Pofl:Station Poßenheim Liegt, gebt bis 
2. Februar 1830 zu Ende und foll von dort 
an auf weitere 6 bis 9 Fahre vermieihet werden, 

Diefed Meierey-Gut beiieht aus ben ges 
räumigfien Wohn: und Dekonomieaebäuben, 
bann 51/4 Verg. Baumgarten, 60 Virg. Wies 
fen, 200 1/4 Mrg. Artfelb, und zur Verpad« 
tung iſt Termin auf Dinstag den 22. Sept. 


© 3 
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d. 38. früh 46 Uhr in bem Geſchaͤftslocale 
bed unterzeichneten Amtes babier anberaumt. 

Pahtliebbaber, melde ſich zur Leber 
nabme eines ſolchen Gutes für. fühlg: erach⸗ 
ten, auch Caution flellen Fönnen, werden mü 
bem Bemerken zum angefegten Grihstermine 
eingelaten, bad auf Verlangen auch ein bes 
beutended Gutsinventar übergeben werben 
Bann. Uebrigens fann von ben Pachtobjerten 
täglih Einfiht genommen werden, wenn fid 
die Iatereffenten befipalb an ben Herrn Ver: 
malter Binnwerk zu Dikt., Eineröheim wers 
ben wollen. 

Eommerbaufen ben 9. July 1829. 
Sraflich Rebteren- Limburgifhes 

Eameral: Amt. 
Zampert, 


(3) 2. Frucht-Verſtelgerung. 
- Montag den 24. d. Vormittags g Uhr 
werben bey bem Amtsfige tabier einige hum 
dert Schäfel Haber in ſchicklichen Motheilun- 
gen unter Vorbehalt der Gebote zum öffent, 
liden Auſſtriche gebracht, wozu bie Strige 
Tufligen anmit eingelaben werben; mobey jüs 
gleich eröffnet wird, daß zu jeder Zeit aud 

eyer Hand nach Uebereinkunft von dem Ha 
ber: Vorrath babier abgegeben werbe, 

Guljbeim ben 4. Adyufi 1829, -» 
Fürſtlich Shura- und Tariſches 
Rentamt. 

Horn. 








Berpachtung. 
Dad Schloßgut zu Uettingen, beſtehend 
aus ungefähr 239 Perg. Urtfeld, 40 Mig. 
MWiefen, dann Kraut» Wedern unb Garten, 
mit ber Schäferey- Gerechtigkeit auf Uettinger 
Markung, fol . 
Donnerstag ben 20. Auguſt d. J. 

Wormittags 9 Uhr 


im Schloß zu Wettingen, von Lichtmeß 1829 


an auf weitere 6 Jahre unter ben noch näher 


‘zu befiimmenden Bedingungen an ben Meif- _ 


bietenden öffentlich verpachtet werben, woju 
Liebhaber einladet 
Albertödbaufen ben 28. Julh 1829. 
frepp. 9. Wolfsteelifhes Rentamt 
Wettingen. 
Schneider, Amtm. 


ET Fern. 
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Beylage zum Ye Stüd 
bes 
Intelligenz; - Blatted 
für den - 


Unter-Mainfreis des Königreih8 Bapern. 





Den 13. Auguſt 1829. 





Sntelligenz;zwefen 
Amtliche Artikel. 








(2) 2. Sekanntmachung. 
Alle diejenigen, welche an bie Verlaſſen⸗ 
ſchaftsmaſſe ter Lohnkutſchers-Wittwe Mars 
garetha Michel tabier aus irgend einem Grunde 
fine rechtliche Forderung maden zu fönnen 
glauben, werten biemit aufgefordert, folde 
bey ber auf Mittwoch ben 26. Auguſt b. J. 
früh 9 Uhr bierortd anberaumten Zugfahrt 
geltend ju machen und nebörig nachzuweiſen, 
unb zwar unter tem Rechtsnachtheile, daß 
fie aufonſt bey ter Auteinanderfegung ber 
Werlsffenfbaft nicht berückſichtiget werben, 

- MWürzburg ben 4. Auguſt 1829. 

Könıgl. dan. Kreis: u. Stadigeriät. 
Körl, Director. 

®erber. 





Befanntmadhung. 

Am 21. July I. F. wurten mittelſt Aus; 
bleyung eines Fenſters, Einſteigung in das 
Bimmer und Erbrehung eines Schrankes nad)» 
keveube Gegenhaͤnde entwendet: 

4) eine porzellainese Tabackepfelfe nach 
unparifher Form, mit dem Brufibilte 
tes Karl Moor; das Pferfenrchr war 
von grüner Seite, tie Spitze breit, die 

‚ Duafle ſchwarz, ber Wertb 24 kr., 

2) ein halbes Pärchen Tabad, werth 3fr, 

8) eine Sommerhofe von Baummolljeug, 
mooon der Grunb weiß mit ſchmalen 
bell- und bunfeldlauen Streifen, werth 


21 
4) = baummollene Sommerhhofe, mit 
Jahıgang 1529, 


leihen bellblauen und weißen Streifen, . 
Ahon etwas abgetragen, werih 2 fi., 

6) eine bunfelbaue —— noch ganz neue 
* weißer Leinwand gefüttert, 
wert F 

6) ein baumwollenes rothes Sacktuch mit 
breiten blauen und weißen Querfireifen, 
werib 16 fr., 

7) ein baummollened rothes Halstuch mit 
gelben Blumen, werth 40 Er. 

Saämmiliche Polizep Behörden werben 
erfucht, auf dieſe entwendelen Begentiände 
Eyäde balten zu laffen, um dem Diebe auf 
tie Spur zu fommen, und von einem gürfs 
et fogleih bie Anzeige ander zu 
manen. 

Aſchaſſenburg ben 4. Auguſt 1829, 

Köntgl. Kreids und Gtabdtgeridt. 
Reuter, Director. 


(5) 1. Befanntmadung. 
Ber old Erbe ober aus irgend einem 
Rechtsgrunde einen Anfprub an ven Nachloß 
des Martin König von Unterdürrbach ma: 
den mil, bat foiden. auf Mittwoch den. g, 
Srptember I. 3. früo 9 Ubr tabier anzu: 
bringen, widrigenfalls bey ter weitern Be: 
banblung und Verthetlung die ſes Rachlaſſes 
bacauf feine Nüdfiht genommen wird. 
Würzburg den 7. Auguſt 1829. 
Köntgliches VFandgerſcht rehte d. M. 
v. Edart, Landr. 
Emmerich. 


Bekanntmachung. 
Da es zweifelhaft if, welches Verfabren 
gegen ben Ortsdürger Daniel Müller zu Erla⸗ 


RA 
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bruna einzufeitengen, ſo wicd e8 nalpientig, 
deſſen Mafpoiland kennen zu Lernen. 


Es werden daher alle diejenigen, melde. 


an denfelben ‚eine Forderung zu maden ba 
—— ‚.tolfe bey der b:emit auf Mitt: 
iimmten Tagfadrt gehörig zu Itquttiren, n& 
bigenfalls Erklärung über bı3 einzuleitenve 
Verfahren zu neben, und zwar unter dem 


Nacht heile ber Nibtberükfihtigung bes Nicht 


erſcheinenden, refp. ber Einwilligung in ben 

Beſchlug der Mehrheit der Erfärtenenen. 

__ Würzburg ben 5. Auguſt 1829. 

Köntgliches Landgericht Wurzburg 
linE3 bed Mains, 
Mayer, Landrichter, 


Sei, 5 j. 


—rt — i— — 
6) 2. Bekanntmachung., 


Die herrſchaftliche Zehntſcheuer zu Gün— 
tersleden wird zu Folge höchſter Regterungzs⸗ 
Melfung- 

Donnerstag ben 20. Auquſt b. 3. 
ih 9 Ubr 


rü 
auf tem bafigen Ratbbaufe nad ben ner. 
melmäigen Bedingungen zuın öffentlihen 
Striwe augelent, und ken Meiſtbietenden 
anter Vorbehalt der allerhoͤchſten Genehmt⸗ 
gung zugeſchlagen. 

Diefe Scheuer iſt 67 Sch. lang, 41 eg. 
breit, ganz; von Steinen aufgeführt, hat 3 
Virtl. und 2 Zennen. 

Diefes wird mit dem Bemerken befannt 
—— daß Strühöliebyaber, deren Zablungs⸗ 

bigkeit dem königligen Rentamte nicht bes 
kannt iſt, ſich mit legalen Beugriffen hieruͤ—⸗ 
ber an ter Strichstagfahrt ausjuweifen haben. 

Würzburg am 7. Yugufi 1829. 

Königlibes KRentamtr.d. M. 

Kirchgeßner. 








(5) 3. Befanntmadhung. 
Kunigunda Baß ledig von Halsheim iſt 
uplaͤnaſt aus dem k. Julſushoſpital, wohin 
dieſelbe zur Heilung ihres Kraͤßuͤbels gebracht 
worden war, beimlich entwichen und bat da, 
bey mebrere ber dortigen Krankenwärterln und 
einer Patientin gehörige Kleidungsſtücke entr 
wendel. 
Da dem unterzeichneten Randgeriähte an 
der; Hıbhaftwertung Liefer unverbefferlichen, 


ch den 26. Auguſt d. 38. früh 8 Uor des‘ 
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ber Bffntlihen Slicherhelt fehr geſahrlichen 
erfor ur egen il, fo werten alle Polıs 
gepbebärten erfuht, auf gedachte Bögin forg 
fAltige Späbe.anoibnen , biefe im Berretunge: 
falle artefıren unb anber 'abliefern zu Laffen. 
Araſteln am 3. Auguf 1829. ° 
Königlides Landgericht. 
Keller, Lordir. _ 
- Signaltment.:.| 
Kunigunde Big iſt 28 Jahre alt , mitt 
ferer, aber ſchlanker Statur, hat ſchwarje 
Haare und Wugenbraunen, ein längliches 
blaffes Geſicht, fpigige Rufe, braune -WYugen, 
mittlgren Mund und länglides Kinn. 
Dir gegenwärtige Anzug berfelben fapn 
nit angegeben werden, 


Edictal:Labung. 

Um ermeffen ju können, weldeß Der 
fahren gegen die Lorenz Geitelifhen Eheleute 
von Kalberau einzuleiten fep, "werben beren 
Glaͤubiger auf 

Donnerötag den 3. September I. J. 

ü) 9 Uhr 


t 
sur Anmeldung und Piguidirung ihrer For 
derungen unfer tem Nachthelle der Nichibe 
rückſichtigung vorgeladen. 

Alzenau ben 1. Auguſt 1829. 
Königlides Landgeriät. 
I. 3. Burfarbt, Kandr, 


— — — e — — 
(6)4. Sladubiger-Vorladung. 
Ale Forderüagen an den Nachlaß tee 
Michael Scheller ju Halsdeim find 
Donnerstag den 7 Yuguii I. 38, 


rüh 8 Uhr 
unter tem Rechlsnachthetle ber Nichtberätf, 
ſicht igung dahier anzubringen. 
Arnſteln den 27. July 1829, 
Königliges Landgericht. 
Keller, Zandr. 








(3)2. Befanntmadung. 

Die Gemeintemühle ju Schönau mid 
auf die Dauer von drey Jahren, ndmlid 
vom 41. October 1829 bis leßten September 
1852, im Wirthshauſe zu Schönau am Samt. 
* den 29. Auguſt 1. 3. fıäy 9 Uhr derpach⸗ 
et. 

Padtliebhaber haben ſich über Vermoͤgen 
und Aufführung gehörig auszumeifen, und 
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wirb befonberd bemerkt, daß ber Paͤchter enfs 
meber fetbſt die erforberlide Gewerdskunde 
befigen muſſe, ober. einen. ſolchen Werkführer 
aufjufiellen babe; . | e. 

‚Dre Müble dat. 2 Mahlgänge, if. gut. 
eingerichtet, 
a rn. Drte, welches bepläufig 550. 

elen zäbit. PET 
* Die näberen Bebingniffe werben bep ber 
Verpachtung feibil bekannt gemacht. 

Bifhofebelm am 17. July 1829. 

Korlaltge⸗ kandgericht. 
ir,, a 


. *4 
Maier, Logr. dc, 
NE Brelfe.: 
u — — — 
Stedbrief. 

Ein gewiffer Joſeph Rudoloh von Kolipr 
helm, re Volkach, fräber 
fon mit Arbeitshaus Strafe belegt, bat ſich 
mehrerer Diebfläble verdächtig gemadıt. 

Dean erfuht demnach jede Geridiöfche 
und Polijepbehörte, ben gedachten Rubolph 
tm Sale des Betretens zu ergreifen und dem 
unterfertigten_&erichte ausjutiefern. 

Stanalement: 

Joſedh Rubolph iſt In den breißiger Fahren, 
mißt 57, 8", 5°, 
pat fhmwargbraune Haare, 
dunfelgraue Augen, 


proportionirte $ afe,  - 


Mund, 
a — * 
unterſetzten Körperbau. 

Derfelte if nad) einem im Jahre 1822 
aufgenommenen Signafement mit febr gu 
ten garen verjeden. befchrieben und foll 
bepm Spreihen mit der Zunge etwas anflogen. 
Ueber beffen Kleidungsilüde, die er der 
mal teägt, oder zur Beit bed Fluͤchtigwerdens 
haile, kann man feine Beſchreidung geben. 

Gerolzhofen am 5 Augufl er 

Königtliches Landgeridt. 
Ehmitt, Landr. 
—— 

1. Glaäubiger⸗Worladay 
* Bernard Deſchner von Schallſeld bat ih 
dem Gante unterworfen. Wegen Geringfis 
gigkeit ber Maffe, welche auf 300 fl. karirk 
id, während bie verbppotbejirien Puffiven. 
335 fl. deltagen wirb zur. Nom meltung ber 


. 
— 


und befindet ſich außer der ſelben 


@)4 Glaͤubiger⸗Ladun 


1958. 


Forderungen, Borbringimg etwätger Elare⸗ 
den, fo wie zu ben Schluüßhandlungen einziger : 
Ebictstag- auf ben ' 
41. September b, 38. F 
Vormittags 9 Uhr beillmnt **8 Glaͤu⸗ 
biger unter dem Praͤjudize bed: Ausfchlufirs ; 
von der Maſſe, reſp. mit den treffenden Hant⸗ 
lungen andurch vorgeladen worden, und zum 
Auſſtriche bed ee end; on einem 
Mopnhaufe und 3/4 Morg. geld Termin 
auf den 31. Augıfl dFJ. 
Nahmittägs 3 Uhr anberaumt birb, 
© ri adofen —* Julp 4829. 
a n e Daper. Zandgeridt 
5 mitf, Landr. 8 kr, 
Daradı, Rechtepr. 


Daltin Hauks Wittib gu Göttigbeim 
trug auf Zufanmenberufung threr Oldubiger 
an, um folden einen Zahlungs» Pan ‚vorzus . 
legen, und me möglich mit folden wegen allen ' 
als zu bewilligender Nachläffe eine gütliche 

ebereinfunft zu treffen. ” —4 

Zu dieſem Ende werben ſaͤmmtliche Glau⸗ 
biger obiger Schuldnerin zur Anjelge ihrer" 
Forberungen mit den nöthigen Radmeifen, ſo 
wie ju ihrer Erklärung auf die gemadt wer: 
denten Vorfhläge auf Montag ben 7. Sep⸗ 
tember #;: 3. DBormitiags 8 Uhr anher unter 
dem Rechtsnachtheile vorbefhieven, baß ber 
Ausbleibende ald der Stimmenmehrheit ber 
Erfcheinenben bepgezählt werben fol. . 

Marktheidenfeld am 51. July 1829, 
Königtidhed Lanbdbgeridr Homburg, 

Aubertk J 
Rangenderger, 


“. 





(3,2. Befanntmadung. “be 
. Im der Theilungsſache des Miharf NE 
—— von Kleinlanghelm wird bad Wctive 
Dermiögen zu 2* 2500 fl. von einem 
beynahe gleihen Schuldenſtande aufgewogen. 
Um nun die bereitd verwerthete Maffe mit 
Zuverlãßigkeit versheilen au koͤnnen, übrigens 
zuglei ein Loflfpieliges. Sant : Verfahren zw’ 
pefeltigen, werben ſaͤmmtliche Glaͤubiger jur" 
Liquidirung ihrer Borderungen- und Erildrung: 
—— F— vorgelegt werdenden Nachlaß /Wer⸗ 
ag auf 


tar Ar 
(FR) 
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unter dem Rechtsnachthelle anher vorgeladen, 
daß die außbleibenden bereits in biefer Zhels - 
lungtſache aufgetretenen Gläubiger al® bem- 


Beſchluſſe ber Mehrheit der Erſchlenenen fi 


anfchließend gebalten, und bie etwa noch nicht 


aufgetreienen Sldudiger ben Bertheilung der 


Maſſe nicht weiter berüdfichtiget werden follen. 


uugeipingen den 25. July 1820. : 
Kopizuot Sanbasrit 


-Xben, Log⸗ ct. 

. Welntamer, Rechtspract. 
ana RE he eu 

Mig Machis 11 Uhr entfprang 

Ar HN Weimatſchmidten ber 

allda flationirten Gendormerie eine undefannte 

nneperfon unter Zurüdlaffung eines Sa⸗ 

‚mit 7,Stüd Bardent, im Gewicht zu 

4 lan Diefer Vorfall wird plem’t zur 


ö Iden Keantniß gebracht, damit ſich der 
unbekannte Cigenthümer diefer Waaren in. 


tem nah $. 106 der Zollordnung von 46. 
Auguſt 4828 ‚beiiimmtien 6monatlichen Ter: 
wüne um fo gewiffer dahler anmelden und 
rechtfertlgen, als anſonſt bie Eonfiscation er» 
fannt_nwirb. 

Mehllerlchſtabt am 13. Junius 1829, 

1. ,Königlided Lanbgeridt. 

2 ».: Werner, Landridter. | 
———— Benfert,a.j. 


(5) 3. Ausſchreiben. 

Am 23. dieſes Mes. Nachts gegen 2 Uhr 
flleß der Gendarmerie-Statlonscommandant 
u L .bepm:» fogenannten Kreutzwege unmeit 

illmarz auf einen-Mann, melder, als er 
ben Gendarmen fah, einen Sack abwarf, und 

3 na. In dieſem Sacke befanden ſich 
35. . Kafft 
cd Gemaßhelt bed F. 106 der Kollord⸗ 
nhag wird die ſer Borfalzur öſſentlichen Kennts 
nid,gehrarht 
mer- aufgeforbext,: fih binnen 6 Monaten. von 
te, a0 um fo. gemiffer bapier za melden 
Woureäitfertitgtei, ald anfonit. die Confids 


calion bicſes verlaſſenen Handelsgutes erkannt 
* 


Delierichſtadt am 26. May 1829. - 
Königlidres Landgericht 
Werner, Lanbr; 


‚. und ber unbefannte Eigenthüs: 
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()3.. Ausfdreibemi ii. 
Mm 4. biefes Mis. Ubends 7 Uhr des 
traf der Zollgendarme Hänfler in ber Mäpe! 
von Volkershauſen einen ihm unbefännten : 
Mann, melder, ald er den Genbarmen ber 
merkte, einen Sad abmwarf und flüchtig ging 
Diefer Sack entbielt folgende Warren: 
1) 22 Pfd. Kaſſe, 

2) 


#65 Meis, 
3) 4 s Cantid und 
4) 4 Eihborie. 


In Grmäfbeit des F. 106 der Kollerk, 
nung wird biefer Vorfall zur öffentlichen 
Kenntniß gebradt, damit, fi deriunbefannte 
Eigenthümet binnen 6 Monaten von beute 
an um fo gemwiffer babier- melde und rechtfer⸗ 
tige, ald anfonft die Einziehung diefer Wars 
ten erfannt wird. 

Mellerichſtadt am 20. Mapy 1829, 

Königliches Landgericht. 
Werner, Landr. 





Bekanntmachung. 
Zur. nochmaligen Verfleigerung ter zu 
Debursche des Philipp Gernert von Hohen 
feld gepörigen Immobilien, als: ‘ 
4) 1 1/2 Dirg. Weinberg im Fuchsberg, 
Steffter Marfung, 
2) 1 1/2 Dirg. Weinberg im Roth, 
3) 3/4 Mrg. Weinberg im Afıhenberg, 
” 1/2 Mig. 20 Nth. Arifeld ım Eherd, 
ein, 
5) 1 Mrg. Hol; Im MWurmgarten, 
6) 1 1/4 Wirg. Acker in der mittleren Au, 


und 
7) 2 Mrg. Acker vom ebemallgen Her 
(dafıgwalbe , 
werden befig: und zahlungsfäpige Kaufeluſtige 
auf den 
a 17. Auguſt R.M,.Q Ußr 
auf dad Gemeindehaus zu Hohenfeld einzer 
laten. J 
u den 4, Auguſt 1829, 
— 


au ’ vm 


— — —— — — 
(2)1. Slaubiger⸗ nat ie 
Das königliche bayer, Landgericht Mkt.⸗ 
Stefft hat in dem Schulbenmefen bed Georg 
Steinbrückner von Hobenfeld durch rechts 
kraͤftiges Erkenntnißg vom 8. April 1. 38, den 
Univerfal:Eoncurs erfanık + 
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Es werben baber. bie geſehllchen Edicis⸗ 
unb mar: 

4) gar Unmelbung ber Forderungen und 
deren dehörigen Nachweiſung auf den 

40. September d. J. 

0) e MWorbringung der Einreben gegen 
< “tie angemeldeten Forderungen auf den 

. 22. Dctober, 
ur Edhlußverhantlang und zwar 


s 
3 lußreben 


- pie Gegenreden ſowohl als 
auf bin . 
42. November t. I., 
jebetmal Morgens 9 Uhr fefigefept, und bies 
gu fämmtlide undetannte Gläubiger bes Gr 
meinſchuldners . hiermit öffentlich, unter bem 
Mechisnadhtbeile dorgeladen, bap bat Ausblei: 
ben am eifien Ebictstage ten Ausfhluß ber 
Borberungsn von ber gegenmärtigen Maſſe, 
dad Ausbielben an ben ubrigen Edictstagen 
aber ben Ausfhluß mit ben an benfelben 
—— Handlungen zur Folge has 


ben wi 
Pi (eich werben, alle dlejenlgen, welche 
von dem Dermögen bed Gemelnſchuldners 
irgend etwad in Händen haben, aufgeforbert, 
ſoiches bey Vermeidung nochmaligen Erfage®, 
jeboch unter Vorbehalt ihrer Rechte dey Ge⸗ 
A übergeben. . 
Sata —*2— icht 
nig! andgeriät. 
en. 2. 5* ab. 
——Hauff. 
4 | = Groß. 





(3) 1. Befanntmadung. 

Dem Wagnermeifier, Johann Adam Erb 
von Rötersbaihtgraben, Gemeinde Eberdberg, 
find vom Sregtage den 5t- Julh bls Sonn 
tag ben 2, —— d. Fi aus deſſe n Wobn⸗ 
ſtube folgende genflände entwendet worbens: 

4) eine Flinte, biflebend aus einem achtecki⸗ 
gen Baufe, einem Schaft von Nupbaums 
botze, einem Eommißſchloſſe von einem 
Sarabiner, der Bügel war von E:fen, bie 
‚Watterle von Meſſing, woron auch bie: 
Hülfe, turd melde ber Ladſtock laͤuft/ 
und baßMifir, waren, ſonſt oyne Gar 
nitur von Metall, und war der Lauf nicht 
don farfem Caliber, RE 
9) ein Paar’kalbleterne Meitafhuhe; dieſe 

waren nody wenig getragen, daher die 

Sohlen noch nicht mis Nägeln beſchlagen. 


für. 
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Man bringt biefen Diebflabl zur Ente 
deckung des Thaͤters fcwobl, ald zur Wieder⸗ 
dabhaftwerbung ber entwendeten Dbjecte jur 
öffentliden Kenntniß. 

Weibers ben 5. Auguſt 1829. 

Königlided Landgericht. 

Der £. Landridter abweſend. 
Dörffers Act. 
Gutmann, as) 





QGusfhreiben. 

In der Naht vom 1. auf ben 2, d. M. 
wurben mittelit Einbruchs aus der Wohnung 
des Kafdar Bracher zu Obdach In einem le 
dernen Beutelchen, welches mit einem Binde 
faden burd einen einfarhen Zug jugemadt 
war, 2 fl. 52 1/2 kr. in gpreußifhen 1/ötel® 
Thaler: Stüfen, 4 baperifben Groſchen, 4 
Kreuzer,2 Piennigen und 4 Hellern beftebend, 
entwendet ; von weldem Diebflablanmit Kunte 
gegeben wird, damit efmaige Ergebniffe von 
den Juſtiz⸗ und Polizepbebörden berüdfiähtigt, 
und bie geeigneten Einſchrettungen gerzoffen 
werben. 

Werne den 4. Auguſt 1829. 

Königlied Landgeriät. 
Bep Abweſenheit bed Landrichters. 
Eramer, Landgerichts:Actuar. 
— — — —— 


Ausſchreiben. 

Dem Steinhauermeifter Georg Katzen⸗ 
berger zu Egenbaufen wurden zwi den dem 
26. und 97. 9. M. aus dem bafigen Stein 
bruche 12 eiferne Kelle, jeder 45 fr. werth, 
auf tenen fämmtlih die Buchſtaben A. W. 
und G. K. eingef&lagen waren, bann ein ſo⸗ 
genannter Wenthaden, im Werthe zu 4 fl 
entwendet, Lehterer hatte einen Nlarken Stens 
gel, einen großen Haren und vben zwey 
Ringe, fon aber fein befonberes Merkmal. 

Da ber Tbäter unbekannt ill, fo werben 
pie Poligepbehörden erſucht, zu beffen Entde⸗ 
ung fomohl, als ter enttummenen Gegen; 
fände geeignet mitzuwirken. und einen günflis 
gen Erfolg bieber anzuzeigen. 

: Wernel den 4: Augufl 4829. 
Konallches Landgericht. 
Bey Abwejend. di Landr. 
Lanbgerichtd » Actuar Cramer. 


GB) Stetdrief. 
Zohann Schäfer. (dulgo Zindling) von 
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Gichendach ein underdeſſerlicher Gewohnbeits⸗ 
Bagant, bat ſich der uber ihn angeordneten 
befonderen Poktzep : Auffiht durch heimliche 
Entfernung aus der Gemeinde entjogen, und 
ſtreunt höchſt wahrſcheinlich mit feiner Zupäl: 
—— Anna Maria Dreiſch von Gersfeld 
umber. Be 
Unter Anfügung feines Signalementé wer: 
ben daber alle Polizen-Bebörben erſucht, auf 
biefen Vaganten mözlthfl genaue Späpe an; 
zuordnen und Ihn im Betrefungs: Falle bisher 
abzuliefern. 
Weibers ben 30. Zuly 4829. 
Königliches —A 
Bey erl. Abwef. bes E. Ldr. 
Dörffer, Act. 
Gutmann, 8 j. 
Gignalement. 
Iter: 36 Jahre. 
2 ſchwarzbraun. 
tirne: bobe. 
Augen: blaue. 
Yugentraunen: ſchwarzbraun. 
Naſe: groß und breit. 
Mund: gruß. 
Bebar: gefunbe, 
inn: oval rund. 
Bart: ſtark. 
Geſichtoͤſarbe: blaſſe. 
Gefihteform: breite. 
Körperbau: flarker. 


Derfelbe if 5 Fuß 9 Boll groß, und if mit 


ter Fallſucht behaftet. 





(2312 Bekanntmachung. 
— an Maria Margarefha Bai⸗ 
ers Witwe zu Obbach und Realanſprüche an 
ihr Grundoermögen find 
Donnrrstag ten 27. d. Mi. 
Vormittags 8 Uhr unter dem Mechtsnachtheile 
zu Iiqulbiren, daß Lem angezeigten Gutsab⸗ 
— und Nahrungs: Vertrage tie gericht⸗ 
Hohe Beſtaͤt'gung ertheift werte. 
* Een en es an ey — 
reyherrt. von Zu ein. Patrim.. 
: Gerid bbad. 


Seuffert, Pr: Ritr. 
„ A ln Pret. 


1 Betanntmadung. 
Auf Aatraz ber Erben der Georg RE 
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laut Kaiſerlſchen Eheleute zu Bemmelädorf 
wird zum Zwecke ber Schuldentilgung mb! 
Vermögensipeilung folgendes hieher lepnbare 
Grunbvermögen hiermit feil geboten, am. 
Freytag ben 4. September 1. 3. 

Nahmittags um 2 Uhr im Orte Memmeld, 
borf verſtrichen, und dem Meifidietentenmaier 
2 gefeglihen Morbepalten hingeſchlagen 
werden : SE u —— 

ein gefhloffened Gut: zu Memmelsdorf mit . 
Wohnhaus und Dekonomie » Gebäuurn, 
Burten, 18 Uder Feld, Wieswahs zu 
3 Bubten Heu uad dem Gemeinderechie, 
belafiet mit 8 fl. 26 4/7 ir. € 
und der Handlohabarkeit ju 10 pro 

Zuglelch werden commissbrio mödo fols - 
gende jur naͤmlichen es ehörigen gräfl.. 
von Rotenhan'ſchen Lehe baflen dsffrigen: 

a) ein Ader Im Seclein gu 4/4 Sta. mit 
20 5/8 fr. Erd;ine, 

b) ein Adler an den Pferböböben gu %/4 
Opa. , mit 16 5/8 A — © 
ein Ader unter ber Kaberẽm 'gaıfa 

264 mit 8 1fB Br. Erbzins, dx L ’ 

Sämmtl. mit {U Pro Eent handlohhbär. 
Hiezu werben Kaufsliebhaber eingeladen. 

Gereuth ben 1. Auguſt 1829. 


Adelich von Hirfd. afrimontal: 
BGericht LKl. al — 


B. DIL, Patr.Michter. 
Keyßler. 


(5) 3. Bekanntmachung. 


Alle diejenlgen, welche Anſprüche und 
Forderungen auf und an bie Verlaſſenſchaft 
ber am 25. Julius d. J. verflarbenen fedigen 
Barbara. Gebhardt zu Dürrenrieb 4a maden 
baben, merben aufgefordert, folde 

Freytag ten 28. Auguſt db. 3. 
bey unterzeidnetem Amte bapier anzumelden 
und zu liguidicen, indem aldbann ohne weis 
— * — ——— an die ſich 
meldenden Erben und iger vertheilt und 
außgrlitfert. werben wird. * * er 


Birkrnfeld ben 1. Auguſt 1829 
Breperrfih von Albinifhes Patrie 


monial:Geridht Iter Ela 
Dürrenrieb. ie au. 


Weickard, PR. 


ind, 
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(8,8: Bekanntmachung. -; 
es DaB dein Aerar zufländige Koppelj 
geht, welches durch das Ableben: ter $ ib 
dachtfred wurde, und fih auf vie Markun— 
en. Acholshauſen, WUlersbeim, Bolzhaufen, 
@ibelfee, Eßfeld, Euerbaufen, ®arubüttels 
‚Brunn, Guufönigsbofen, Glebelſtabt, Gutzin⸗ 
‘gen, Hopferſtadt, Ingolftadt, Dellingen, » 
Ein Rirterdpaufea, Saͤchſen deim, Sub: 
iporf und’ Wolkshauſen, dann auf: einen Theil 
der Marfungen von Aub, Baldersheim, Bütt- 
‘Bart, Gaureitersheim, Gelchsheim, Höttingen, 
‚Rirchbeim, Mooß, Oberwittighaufen, Ochſen⸗ 
pe Sowerpofen,. Stallborf, Ziefentpal und 
nterwittigbaufen erſtrecket, wird in Folge 
böchſter Anwerfung unter ten normalmäpigen 
Bedingniſſen bey dem unterferligten Rentamte 
... rontag ten 17. dieſes Monats 
Di Dormittagd 10 Uhr: : 
der Öffentlichen Verpachtung ausgefept. 
Jagdpacht zulaͤßige, welche dieſes Jagd⸗ 
«seht zu übernehmen wünſchen, werden zu 
«Diefer Verſteigerung eingeladen. 
Moͤttingen am 1. Auquſt 1829. 
Königliches Rentamt. 
| Meg, Atdr. 





(3)1. Bekanntmachung. 

Dad Gut auf dem Gangolföberge, im 
Rentamts: Bezirke Biſchofsheim gelegen, ber 
Boubof genannt, wildes Gut mit bem 22. 
Februar 1850 pachtlos ‚wird, fol in einem 


Aajährisen Zeltpachte in zwey abgeſonderten 


Höfen einer Öffentiihen Verſteigetung aus 
fegt, unb mit ber Verpachtung ein Ders 

uf Verfuh nach ten beſtehenden allgemeis 

nen Vorfähriften gemacht. werten. Zur Bor: 

nahme biefer Verhandlungen iſt Tagfahrt auf 

Deuntag den 31. Auguſt 1829 
Dormittagd 10 Uhr f 

in bem rentamtlichen Geſchäfts Locale dahler 

anberaumt. 

Diefed Gut belebt aus 2 Häufern, nebſt 
dazu gebörigen Scheuern, Stallungen und 
andern Nebengebäuben, dann on 
— 7405 Morgen Aderland im 5 Fluren, 

er Morgen Wieſen und Rhönpeus 

‚iterm, z 


1 2/4 Morgen Garten uns Krauffeltern. 


ie näheren !Bebingniffe werben vor 
der Derjleigerung bekannt gemacht, fo wie 
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diefelben auch täglich dadier zur, Einſicht berelt 


Allegen. Uebrigens wird bemerkt, daß tem 


fönigl. Rentamte unbekannte. Steigerrr ſich 
durch aerihtliche Beugniffe über ihre Dermö: 


‚gend : Derbäliniffe und lagndwirthſchaftliche 


sKenntniffe gebörig. ausjumeifen baben. 
Biſchofeheim ben 4. Auguſt 1829, 


 ,,° KRöniglihes Rentamt. 


Eheibler.- 


— 





Fruchtdreiſe auf ber'Schranne zu Schweinfart 
ben 5. und 8. Yuguil 1829. 
Im fien Preis 
Weipen, ee ES Sä. 17f.30 *. 


Kom, 9... I. : Bf. 6'r 
Gerfte , — — ⸗2 ⸗ — fil. — kr. 
Hader, 2 u“ ” 4fl. 40 fr, 
Im mittlern Preis: ; 
eigen, 88 Schff. — DB. d. Schff. 14 fl. 54 fr. 
Kom, 10 = 9% s 7fl.26fr. 
€ — — ⸗ ⸗—fl — kr. 
Haber, 7 ss — ⸗ »  Af. Bir. 
Im tiefen Preis: 
Welpen, 2 Säff. en. 
kom, 5 — ⸗ s  6f.4öh 
Berjle, — ⸗— ⸗ ⸗ — fl. ⸗ tr. 
Haber, 12 — 3 3 fl. 10 kr. 


Summa aller verkauften Früchte: 265 Schffl. 
5 Me. als: 92 Shffl. 3 Mi. Welpen, 
132 Schffl. 2 Mg. Kom, — Schffl.— Ds. 
Gerfle, 41 Schffl. — Me. Haber. 

Der Stabt: — 
k. R. 


Keuter, r. 
Engelhardt. 





(5) 2. Bekanntmachung. 

Zur ſechsjaͤhrigen Verpachtung des Hut 
rechtes auf Frickenhauſer Markung, bie mit 
300 Stück Schafen betrleben werben fol, 
wird s. r. bes könlgl. Landgerichts Ochſenfurt 
Termin auf PDinstag den 25. db. Mt. früh 
40 Udr auf bem Gemeinbehaufe babier ange- 
fegt , wobepfih Pachtliedhaber einfinten, und 


„bie Bedingungen vernehmen mollen. 


Dabep wird bemerkt, baß bie ber Ge— 


meinde nit dekannten Steigerer ſich mis 


— Vermogens⸗-Zeugniſſen zu verſehen 
aden. 
Frickenhauſen ben 3. Auguſt 1829. 


Die Gemelinde-Verwaltung. 
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(3) 3. Frucht ⸗Verſtelgerung. 
Montag den 24. d. Vormittags 9 Uhr 
werben bep bem Amtsſite dahier einige hun⸗ 
dert Schäffel Hader in ſchicklichen Abibeilun⸗ 
en unter Morbebalt der Gebote zum öffent» 
ſchen Aufſtriche gebrabt, wozu die Striche: 
luſtigen anmit eingelaben werben; woben zu⸗ 
leich eröffnet wird, daß zu jeder Zeit aus 
* Hand nach Uebereinkunft von dem Ha: 
r:Borratb babier ehgeprien werte, 
Suljbeim ben 4. Augufl 1829. 
Fürſtlich Thurn: und Taxiſches 
Rentamt. 
Horn. 








Gortfegung 
ted DVerzeichniffes ber Baͤdgäſte zu Kiffingen 
in ber Periode vom 27. July bie 4, 
Yugufli „1829. 


565) Herr Oflermann, Kasfmann aus 
Mainz. 566) Matame Frank, Kaufmännin 
aus Sberelſsdach. 567) Regina Etenfeld aus 
Veitsböchheim. 568) Hr. Sennfelder, grafl. 
von Shönborn’fher Amtmann aus Wiefent: 
beid. 569) Hr. Simon, Kaufmann aus 
Bamberg. 570) Mubame Mever Kaufmäns 
nin aus Hammelburg. 571) Sr. Breiting, 
k. preuß. Hoffänger auß Berlin. 572) Hr. 
Dberpfarrer Endres aud Schweinfurt. 5753) 
Träulein Eontler aus Würzburg. .574) Hr. 
Y. Niegel, Curatus aus Euerbach, 575) Hr. 
Schloßvermalter Seubert von Vellsböͤchheim. 
876) Hr. Magifrate :Dfficiant Eeubert von 

ürzburg. 6577) 578) Hr. Georg Kleinfels 
ler mit Frau Gemahlin aus Mainfodheim. 
579) Hr. Schopfer , — vom Laufacher 
Eiſenwerk bep Aſcha — 580) Frau 
Hauptmaännin Geubert aus Bamberg. 581) 
Srepfrau von Diünfler, Opriflleutenante: Witt⸗ 
we aus Würzburg. 582) Hr. Land: Drof 
van ter Deden In f. Hannöber'ſchen Dienſten. 
6583) 584) Hr. Aleganter Mad, Kaufmann 
aus Wltenfunfladt, mit Demolfelle Tochter. 
585) Madame Schliermann aus Wurzburg. 
586) Madanıe Büdjäner don bort. 587) Hr. 
Nikolaus Hlernikel, Lehrer von Unterelfen: 
beim. 588) Hr. Regierungdaffeffor Reinwald 
onn Birkenfeld. 589) Hr. Franz Gerber, Kanzs 
ti der General-Atminifration der kgl. Pollen 
von Münden. 590) 591) Hr. Seufert, Ma⸗ 
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Ifrat8:Offielant, mit Frau Gemahlin aus 
ürzburg. 592) Hr. Heinrich Schumacher, 
£. b. Oberkrlegs Commiſſair bey der k. Sien 
YUrmee-Divifion in Nürnberg. 593) 694) Hr. 
3, Ballln und Hr. S. Ballin aus Gegn 
695) 596) Hr. Schimpf mit Frau Gemahlin 
aus Karlatt. 597) 598) Kr. S. Wolfing, 
Fobricant, mit Fraulein Schweiter von Würze 
burg. 599) 600) Hr. Amtmann Sclereih 
mit Fräulein Tochter und Bedienung aud 
——* 601) Frau Magiſtralstaͤlhin Klin⸗ 
ger aus Wurzburg. 602) Frau Rathin Sar⸗ 
torius aus Würzburg. 603) Hr. Frepherr von 
Wohnlich aus YHugsburg. 604) Hr. Revler⸗ 
förfer Büglein aus Reichmannshauſen. 605) 
Hr. Ditirietd» Schulinfpector und KHofprebis 
ner Suero aus Katlell. 606) Hr. Kanzleprath 
Weſiernachet aus Kaſtell. 607) 608) Hr. 
Greyberr von Danfelmann mit Frau Gemah+ 
lin, gebornen Freyin von Wadelberg. 609) 
&r. Dr. Schmidt von Schweinfurt. 610) Ar. 
Landgerichts· Artuar Greb aus Volkach. 611) 
Hr. Joſ. Unten Fink, Caffetter au Müns 
dien. 612) Hr. Jobann Bapilſt Lechner, Sic» 
berhäntler aus Münden., 613) Hr. Ehris 
flian Yaldıner, Fuwelier au Muͤnchen. 614) 
615) 616) Ar. Joel von Hirſch auf Gereuip 
mit Frau Gemablin und Madame Eharard 
aus Wür,burg. 617) Hr. Lieutenant Mir 
von;Beuber aus Würzburg. 618) Br. Franziſca 
Butbrod aus Wurzburg. 619) Fraͤulein Wen, 
nirger von Mürjbarg. 620) Ge. Excellenz 


Hr. Frepberr von Hacke, grokb. bad. Staats: 


mintfier, aus Bamberg. 621) 622) Hr. Haupt: 
mann v Kupleben mit Fr. Bemahltn aus Wom⸗ 
men. 623) Hr. Geribtsdirector Langfeld von 
Malterdhaufen bey Gotha. 624: Frau Dr. 
Stoll aus Schweinturt. 625) Madame Zurn, 
Kıufmännin aus Wirjburg. 626) Hr. Yrlr 
ler, Bürgermrifier von Aſchaffenburg. 647) 
Hr. Atam Fifver, Dirpgermetiter von Würz— 


"burg. 628) Hr. Lorenz; Schmitt aus Würze 


burg. 629) Demoiſelle Babeite Hofmann 
von dert. 630) Frau Schmitt aus Wurjburg. 
Kiffingen am 5 Auguſt 1829. 
Königtiges Kandgericht, als Bad 
Fnfpection. 
Bovert, Lunbr. 
Haller. 
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Bepylage zum Wu Stil 
des 
Intelligenz Blattes 
für den 


Unter-Maintreis Des Koͤnigreichs 


Baperm 


Den 18. Auguſt 1829. 


Intelbigenzweſen. 
Amthiſche U etiEel, 





Diebfabls ; Anzeige. 
Fa der Zwifhenzeit dom 19: dis zum 21. 


July di Id. wurden gu Kleinwallſtadt einem 
Rauerermeifler aus einem nicht weit davon ent ⸗ 


fernten Steinbrude:- 
re gegoffene Stelnſchlage, 18 Pd. 
wer; 
2) imep Bmwepfpißen ‚ wovon bie eine 5 Pib. 
ſchwer und mit- P. 8., die andere 3 Pfd. 
> fdjioer und mit M. W. bezeichnet iſt, 


Schhariereifen entwendet. 

Dan erfucht alle Juſtlz und Pollen: 
bebörben ‚. bey. etwaiger Entterdung des ent: 
wendeten Hantwerközeuges ober Thaͤters ge» 
fälige Rachricht anher gu ertbeilen. 

Alhaffendurg am 4. Auguſt 1829. 


Königlihes Kreis, u. Stabtgeridt. 


Reuter, Ditector. 
Gert, Protocolifl. 


Deffentiide Ladung. 





(5) 1. 


mals Lotto: Einnehmer bapier — der an ibn 
—— 5. April d. Is. ergangenen Auffor⸗ 

eru 
terze ichneten Gerlchte wegen ber gegen Ibn ins 
bizirten Verbrechen ver Uifundenfälfhung, 
bed Betruges, und ber Unterfchlagung zu vers 


antworten, feine Folge geleiftet bat, fo wird‘ 


berfelbe andurch mwiederboft aufgeforvert , ſich 
binnen 3 Monaten zu bem bezeichneten Z vede 
um fo gemiffer bey dem unterfertigten Ge— 


Jahrgang 1829 


Da Frievrihd Krug aus Altona — vor⸗ 


» fih binnen 3 Monaten bey bem uns‘ 


richte zu ſtellen, als nad Verlauf biefed Ter⸗ 
mines wider ihn, alß gegen einen Ungehorſamen, 
ten Gefegen gemäß verfahren werben wirb. 
Aſchaffenburg am 7. Auguſt 1829, , 
Königl, Kreis: und Stabtgerigt. 
5 Derrmann. ’ 
Gett, Protocolif, 


a2) a. Gläubiger: Borlab uns...) 
Fofepp Wegmann von Theilbeim dat auf 
Sifammenberufung feiner Öläubiger angetzas 
gen, um non folden wegen momentaner Zah⸗ 
lungs-Unfädigfeit eine Stundung zu erbalien, 
Zur DVernebmung über biefen Antrag 





IL bed "Shulbners werten deſſen ſaͤmmtliche 
5) ein: Winfeterfen, ein Schlag: und ein 


Gläubiger auf j 
Donnerstag ben 27. Auguſt U 
Mormittagd 9 Uhr unter ben Rechtsnachthelle 
vorbefdneden, bad die Richterſcheinenden als 
der Stimmenmehrheit ber Erſchlenenen ſich 
anſchliehend erachtet werben follen, 
Wuͤrzburg den 25. July. 1829; 
Königliches Landgericht rechts d. M. 
B. B £ 


a ee 
> Eämimerer, Iftz⸗Kil.« Aſſe ſſor. 
Ströhlein. 


(3) 1. a N »‚Vorlabung und 


' üterflrid. 

Meran ble Verlaffenfhufl bed Johann 
Georg Blach ledig von Dustbrunn Anſdruche 
zu maden bar, muß folde fommenben Mitt 
woch ten 26. Au;uf I. 3. früb 8 Uhr bier 
ortd unier dem Rechtsnachtheile ber Nichte 
berückſichtigung bey Auselnanderſetzung ber 
Maffe anmelden. 

Mit obiger Bekanntmachung wirb in Der 
bintung gefept, daß das zur Werlaffenfhaft 

S 4 
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gebörige Grunbvermögen , beflebend in bey 
läuftg 88 Morgen. tbetis” Artfeldern,; theils 


MWiefen, kommenden Donnerstag den 27. Aus - 


uft l. Is. Nachmittags 2 Uhr auf dem 
Seneindehaufe gu Maidbrunn gegen gerän- 
e Sriftenzaplungen öffentlich verfirihen 
werben wirb. 
Decr. Würzburg ben 12. Auguſt 1829. 
Königliches Landgericht rechts d. M. 
v. Edart Landr. = 


8. Schwab. 





(2) 1. Befanntmahung. 
„Wer an bie Verlaffenfhaft ter im Ins 
Ita®hofpitale dahler verjiorbenen Waltin Gö⸗ 
bels Wittib von Randersader aus irgend eis 
nem. runde rechtliche Anſprüche maden ju 
Pönnen glaubt, bat folde am 
J ontag ben 7. September 1. J. 
b 8 Uhr unter dem Rechtenachtheile bed 
usſchluſſes von gegenmwärtiger. Verlaffen- 
ſchaftömaſſe dahler anzubringen. 
Zuglelch werben alle die jenigen, melde 
etwas von dem Vermögen der Erblafferin In 
Haͤnden haben, aufgeforbert, baffelbe bis zur 
—— Tagfahri bey Vermeidung der Sirafe 
boppelten Erfapes anher zu deponiren. 
Würzburg ben 8. Auguſt 1829. 
Königlihes Landgericht rechts d. M. 


B%b%. .- 
Eämmerer, Iſtz.⸗Cil.⸗Aſſeſſor. 
Caprej, j. pi. 


(3)5, ‚Belanntmadung. 

Die derrfaftlihe Zehniſcheuer zu Gun, 
ans wird zu Folge höchſter Reglerungs⸗ 
3 
Donnerdtag ben 20. Augufl d. 9. 

früb 9 Uhr 
auf bem * Rathhauſe nach den nor, 
malmaͤßigen Bedingungen zum öffentlichen 
Striche aufgelegt, und tem Meifibietenden 
unter WVorbebalt ber allerhöchſten Genehmt; 
gung zugeſchlagen. 

Diefe Scheuer If. 67 Sch. lang, 41 Sch. 
breit, ganz von Steinen aufgeführt, bat 3 
Dirt. und 2 Zennen. 

Diefed wird mit dem Bemerken befannt 
—* daß Strichsllebhaber, deren Zahlungs, 
Abigkeit. dem königlichen Rentamte nicht be; 





—W 
m * 
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kannt if, ſich mit legalen Zeugniffen bierk, 
ber an ter Strichs tagfahrt aus zuwelfen haben. 
Würzburg am 7. Auguſt 1829. 
Königlihes Rentamtr. d. M. 
Ze Kirhgeßner 5; : 
(6) 2. SlAubiger : Borladung. 
Alle Forderungen an den Nachlaß des 
WMichael Scheller zu Halsheim find 
Donnerstag den 27. Yugufl I. 38. 
früh 8 Uhr 


rüh N) 
onter dem Rechtsnacht heile der Nichtberück⸗ 
ſichtigung dahler anzubringen. 
Arnſtein ben 27. July 1820. 3 
Königliches Landgericht. 
Keller, Zanbr. 13 


—F 








(3) 2 Bekanntmachung. 

Auf Wntrag eines Hypotbekglaudtgert 
wird, ein baldes Wohnhaus nebſt Gärten und 
mebreren Artfelbern, im Gefjammghdpungss 
Werthe zu 1200 fl., bed Joſeph Lorenz u. ber 
Katbarina Zang, als Erben bes Diichael,Zang 
gu Arnflein, 

Donnerstag ben 27. Augufl £. 38. 

Nadmittagd 2 Uhr, 
am WUmtöfige im Wege ber Execution ver 
ſtrichen, und fobald der Schägungspreid er: 
reicht il, unbebingt bingefhlagen, 

Urnfiein am 23. July 1829. 

Königlidhes Landgericht. 
Keller, Zanbr. 


— 


Stedbrief. 
Dom 3. bis 5 Yugufl 1829 wurden aus 
einem Zimmer bed Stallbaurs: vom Babe 
Brädenau ein Paar filberne Ehubfänallen, 
ganz maſſid, ein langlichtes Viereck bilden, 
4 Loth ſchwer, entwendet: 
Man bittet um Verhaͤngung der Spaͤhr 
gegen ben Thaͤter. 
Den 7. Auguſt 1829. 
Königlihes Landgericht Brückenau. 
Dr-Wieſend. 


(2) 1. Diepfapls-Angeige 
Dem Bürger Philipp Mann von Bier 
mwurbe am 5. d. Mis. In ter Flurmarkun 
ber hintere Pflugtheil, beftebenb aus Krentel, 
Sterzeln, Schar, Säge und Stößel, im Wer 
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tbe zu,s61fla, entwendet, und waten auf ber 
Schar und Sage die Buchſtaben L. 5. rint 


gebruft, s j nr F 173 i 
Diefer Diebflahl wird zur Entdeckung 
des Thäterd und ber Gegenfiände hiermit zur 
Öffentlihen Kenntalß gebracht. 
Dettelbad am 8. Auguſt 1829. 
Königkbihbes Landgericht. 


den je 
Sra n5 Lbg.r ch 
Sich aͤfer, Rechtspract. 





(2)4. SGlaͤubger⸗Ladung. 

Johann Bauer von Schernau hat auf 
Züfammenberufung feiner Gläubiger angetra⸗ 
gen, um.ibnen Zablungsverfäligergu machen ; 
biefelben werben daher ad liquidandum und 
Vernehmung auf Montag den 44: Septem⸗ 
ber d. 3. früb & Uhr unter dem Rechtsnach⸗ 
tbeile ber Nichtbetückſichtigung, refp. daß fie 
mit ber zu Stande fommendben Dereinigung 
als einverfianden erachtet werben, auher vor- 


elaben. 
Dettelbadh am 8. Auguſt 18209. 
Königlihes Landgericht. 
B. V. d. 2 


L xb ‚» Mctuar. 
— — Rehtspr. 


(2. Bekanntmachung. 
Zur Erholung einer ausgeklagten Forde⸗ 
rung wird auf Requlſitlon des berzoglichen 
srfchaftsgerichted Banz bie bem Valentin 
eim zu Zell aebörige Müble mit 2 Mahl: 
gängen vem öffentliben Verkaufe audgefept. 
Strihdtermin iſt auf ben 
97. d. Mit. Nachmittags 1 Uhr 
im Orte Zell anberaumt und erfolgt ber Hin 
ſchlag nad Vorſchrift bes ———— 
Eltmann den 1. Auguit 189. 
Königliche Laändgeridhht. 
W. A. Kumer, 2adröätr. 





lier. 





Bekanntmachung. J 

In der Debliſache des Johann Voͤgelein 

von Dipbach iſt nun nach Befrledigung des 

l. Damenſtifts Rentamtes und ber fraͤnki⸗ 

en Miffions- Stiftung zu ge noch 

ein Güter Kaufſchilling gu 1377 fl. unter bie 

noch übrigen Gläubiger zu vertheilen vor 
bauten, i 
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Zur Bellmmung ber Theilungs Nor 
werben baber alle noch übrigen Gläubigen, 
melde an befagte Deblimaffe einen rechtl 
ben Anfpruc zu madyen haben, auf Donner& 
tag ben 10. September d. 38. früb 8 Uhr 
unter dem Rechtsnachtheile, daß bie Nichter⸗ 
ſcheinenden bey Bertheilung biefed Kuuffalk 
Ungs unbeadhtet bleiben , ander vorgelaben. 

Deitelbad den 8. Auguſt 1829: J 


Koönigliches Landgerißhr. ' 
er 


Branz, Sandgerichte: Actuar. 
Schäfer, Rechtspr. 


(5) 1. Gläubiger-Vorladung. 
“Gegen ben Ortsnachbarn Fran in 
Büttner und Bierbrauer zu Se 
ift der Univerfal-Eoncurs recdhtöfräftig erfannts 
k erg werben daher folgente Edictäinge anbe⸗ 

aumt: 
1er zur Anmeldung mit a ltigem Rad 
weiſe ber Borberungen und ihrer etwaie 
gen Vorzugsrechte auf ; R 
Breptag den 4. September db. $., 7. 
ger zur Borbringung wechfelfeitiger Eine 
seben und berfelben Begründung auf 
Dinstag ben 6. Dctober b. F., 
Ster Sr ben Schlußhandlungen auf 





reptag ben 6. November db, J., 
jebesmal früb 8 Uhr. 

Zu biefen Terminen werben befagten 
Gemeinfhuldners fämmtlihe Gläubiger unter 
dem Rechtsnachthelle vorgeladen, baß bas 
Ausbleiben am Aten Edictstage ben Aus⸗ 
chluß von ber Concursmaſſa, bad Nichter⸗ 
deinen an ben beyden übrigen Ebictdtagen 
as Ausſchließen mit ben treffenden Hand» 
— lei 6 Ingt man Kaufsluft 

ugle ringt man Kaufsluſtigen zur 
Nacht daß das zur Maſſa gehörige Grunde 
vermögen, beflebend in einem Wohnhaufe- 
mit einer Schild⸗ und Braugerechtigkeit, Scheus 
er, neu erbautem B aubaufe und Schwein⸗ 
le fammt Gärtchen, woreln bepläufig 6 
rg. Artfeld, 3 Krautbeete.gebören, am | 

29. Augufl db. J. Nachmittags 3 Uhr 
im Orte Oberfhmarjadh.verfiricdhen werde. 

‚ Beroljhofen am 26. July 1829. 

Das Pöniglide bayer Landgericht. 
Schmitt, Zanbriäter. 
Barack, Rechtspract. 
6— 
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5)5.Befanntmadung 
Wer an bie Verlaſſenfchaftẽ maſſe ber 
Branzifca Stoͤcklein dahler eine Forderung zu 
machen hat, wird aufgefordert, dieſe 
am 21. Auguſt ds Is. 
Vormittags 9 Uhr 
su Protocol zu Iiquibiren, unter tem Rechts 
naötheile, baf er bep YUuseinanderfegung der⸗ 
felden Maſſe nicht berüdfichtiget werde. 
©erol;bofen: am 16. Julh 1829. 
Königlides kandgericht. 
Schmitt, Landr. 
Barack, Rechtspr. 


(3) 3. Befonntmadhung: 
In der Thellungsfache des Michael Rä— 
amer von SKleinlangbeim mirb dad Active 
rmoögen zu PNA 2500 fl.. von einem 
beynahe gleihen Shuldenſtande aufgemogen. 
m nun bie bereits verwertbete Mafje mit 
Buverläßigfeit vertheilen zu Fönnen, übrigens 
zugleich ein Fofifpieliges Gant: Verfahren zu 
befeittgen, werben fämmtlidhe Gläubiger zur 
Liquibirung ihrer Sorberungen und Erklärung 
—* * vorgelegt werdenden Nachlaß» Ders 

ag au 
Montag ben 24. ei .$% 
ormittags 8 Ühr 
unfer dem Nechtönachtheile ander vorgelabden, 
baß bie ausbieibenden bereits in biefer Thei⸗ 
lungsfade aufgetretenen Släubiger als bem 
Beſchluſſe der Mebrbeit ber Erföienenen fi 
anſchllegend gebalten, und die etwa noch nicht 
aufgetretenen Gläubiger bey Vertbeilung ber 
Maſſe nicht weiter berucffichtiget werden follen, 
Kitzlagen den 25. July 1829. 


Königlihes Landgericht. 
B. A. d. B 


Then, edg. vict. 
Weinkämer, Rechtspract, 





4572. Strichs⸗Bekanntmachung. 

Die dem Adam Schraut ledig ju Retz⸗ 
ftadt zuſtehende Madlmühle bafeibfl mit einem 
— Gange, beſtehend in einem 
Wodhndhauſe, Stallung, Scheuern, dann einem 
Baum- und Baugarten, worauf 14/2 Säffi. 
Korngült jährlid) ‚„- bann 10 Fr. Schatzung in 
Eimplo haften, und womit bagegen der Ge: 
nuß von 1 1/2 Rth. Erbholz jäprlih verbuns 
den If, wird 


1956 


am 09. 'P. Mis — rn 
l Habt 4 Weihn en: zablbae 
ent —— —— einge 
en en. 
a -Karlfabt ben 97. Faly 1829. +. 
Königlides Landgeriht, 
-Hötmann.ı--. - 
. ir Fear 


Ebictal:Labung. 
beim Bät, Bälergefell von Repbad, 


t 


2 


velcher feit dem Jahre 1777 nichts mehr von 


ch aus ber Fremde bat hören laſſen, "oder 


en Erben werben ebictaliter biemit vorge: 


laden s 

"hingen 3 Monaten von heute an n 

ſich babier zu melden und als Erben zu iegitiml⸗ 

ren, wibrigenfalls das in 640: fl. 31 1/2 Pr. dei 

febende Vermögen deſſelben an bie nähen 

Verwandten ohne Eaution überlaffen wird, 

Karllabt am 3. Auguſt 1829. 
Königliches Laudbgeriht. 

v. Hörmann. 

Frant, au; 


(5) 4. Bekanntmachung. 

Die Erben des Gabriel’ Konrad, Taa— 
chermeiſters von Retzbach, haben bie Erbſchaft 
cum beneficio legis et inventarii angetreten, 

ee Borderungen gegen die WM 

aber . 
am 26. k. Mis. früh 8 Uhr 
dahier anzumelten und nachzuweiſen unter 
bem Prajüdize ber Nihtberüdfihtigung. 
arliiabt ben 31. July 41829, 
Königlihes Yandggriät, 
Örmann. 


>. Franz, a, 6. j. 


Bekanntmachung. 

Für ben Ort Ruppoertshütten wird bie 
Erbauung. eines neuen Schuldaufes nad) ei» 
wem vorgeleaten Riffe und Voranſchlaͤgen im 
Wege ber öffentlichen Berftet ung veraccor⸗ 
dirt. Hiezu ift Tagfabrt auf Donnerstag ven 
3. September früh Ihr am Fr Landgerichrde 
fige anberaumt, wo die Steigerer * über 
ihre Kenntniffe und Mittel zur Stellung ver 
erforberliden Caution auszumeifen haben. 

Lohr am 3. Yugufl 1829. 

Königlides Lanbgerigt. 
UAnfelm, Landr. 
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oo. BWelanntmadung. 

Das königl. Landgericht sh t bat in 
dem Schuldenweſen ber Jacob Heubachlſchen 
Eheleute von Mainbernheim auf rigeneh Ans 
ko derfelben ben Univerfal= Eoncurs erfaimt, 

werben daher bie gefepliden Ebictstäge 
unb zwar: 

‘"4) gur WUnmelbung ter erungen und 

beren gehoͤrlgen Nachweiſung auf ben 7. 
. September, \ 

8) zur Vorbringung ber Einreden gegen 

bie angemeldeten Forderungen auf ben 8; 


Dctober, 

8) zur Schiußverhandlung und zwar für bie 
Gegenreden ſowohl als Schlugreden auf 
ben 9. November 

jebedmal Deorgens 9 Uhr argefeht. 

Hiezu werden ſammtliche undefannte Glaͤu⸗ 
biger dlermit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Ausbleiben am 
erſten Edictstage ben Ausſchluß der Forbes 
zungen von ber gegenwärtigen Maffe, 
Qudbleiben an ben Übrigen Ebictdagen aber 
den Ausſchluß mit * an denſelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge haben wird. 

Zugleich werben alle biejenigen, melde 
don dem Vermögen bed Gemeinfhuldners 
etwas in Händen haben, aufgeforbert , ſolches 
unter Dördehalt Ihrer Rechte bey Strafe des 
Andpmaligen Erfages bey Gerlcht zu übergeben. 

Marfrftefft ven 28. July 1829. 

- Königlidhes Landgericdt. 

Hauff/ vum 
Groß: 


5) 4. GläubigersBorlabung. 
Steppan Hartmann, Zimmermeifter von 
Bruchs, bat ſich freywillig dem Eoncursvers 
fahren unterworfen. und wird wegen Gering⸗ 
fügigkelt der. Maffe_ einziger Edicistag auf 
reptag ben 18. f. Mis. Vormitttags 8 Uhr 
anberaumt, wobey alte Forberungen an Ste: 
pr Hartmann mit Rachweiſung der eimas 
gen Vorzugsrechte, dann bie Einwendungen 
biergegen anzubringen unb beyderſeits zu bes 
mwelfen, endlich die Schlußſähe zu pflegen find, 
ünter dem Rechtsnachtheile bed Verluͤſtes ber 
berungen. 
+ Melleriöäflabt den 3. Auguſt 1829. 
da Ye Landgericht. 
erner, Ebrdir. 
agner. 
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Aueſchreiben. 

Am B.d. Mes. Nach s entſprang dem 
Bendarmerle:Stations:Commanbanfeh Neuner 
ju Willmars zunaͤchſt an biefem Drfe eine 
unbefannte Manndperfon inter Zurüdlaffung 
von 2a Rauchtaback. 

Diefer Vorfall wird diemit zur oͤffentli⸗ 
chen Kenntniß gebracht und der unbekannte 
Eigenthümer aufgefortert, ſich in dem nad 
$. 106 ber-Zollorbnung deſtimmten Termine 
babier zu melden und zu rechtfertigen, widri⸗ 

enfalls die Einziehung biefer verlaffenen 
aaren erkannt wird. , 

Meller ichſtadt am > Zuly 1829. 

RIM ZUNG andgericht. 
erner, Lorchte. 

Bendkert, a. 5. 
(5) 2. Be anntmadung 

Wer ald Erbe gber aus irgend ein 
andern Grunde einen Anfprud auf ben Wa s 
aß der bühier derledten Unna Dice Sie 

chin des Herrn ae Eneficlä 
urffahfer babier, machen will, hat folder 
bed tem zur Eröffnung des Pinteriiegen Hi 

gmentes. derfelden auf Brentag den 28 

. Mib. früh 9 Uhr angelegten Termine dor 
em unterfertigten Gerüchte anzumelden , Wie 
figenfalld dep ver weiteren Bebandlung und 
geb. Musantmortung dieſes Nachlaſſes darauf 
elde Rüdfiht genommen mirb. 

Melerichflabt ven 18. Fulp 1829. 
Köntglidhes Landgericht. 

Werner, Landridter, 


(2) 2. hr a — 

Der Mepgermeliier Karl Damfaß gu 
Klofterheibenfeld bat auf Zufanımenberufing 
feiner: Gläubiger angetragen, um ihnen Zah . 
ungedorfhäge zu maden. 

Es werden ſonach beffen ſaͤmmtliche Gldus 
biger jur Anmeldung ihrer Forderungen ünd 
— — auf die dnen gemacht werdenden 
Bablungsoorfhläge auf Mittwoch den 26. 
Yugufi früh 9 Uhr unter dem Nachthelle der 
Nichtberückſichtigöng anher vorgelaben, 

Schwelnfurt ben 23. July 1829, 

Königlihes Landgerigt. 
Kleiner 








De | e 
Im Wege in ek Melchior 


1459 


Balling von Gauretteröhelm werben Donners: 
tag ben 3. September d. 3. früb 8 Ubr bort- 
ſelbſt nachbezeichnete Realitäten des Schuld⸗ 
ners zum oͤffentlichen Striche gegeben, mas 
zur Kenntniß dient. 

Aub am 4. Auguſt 1829. 


bnigliches Landgericht Röttingen. 
€. Linde 


r. 

Schaͤfer, Rechtspr. 
Realitadten;: 

4) ein Wohnhaus mit Scheuer; Stallungi 
Nebengebäuden und Garten; 

g) der Antheil am fogenannten Scheider; 

—9 ein geſchloſſenes Erb, enthält in 3 


uren 
30 3f4 Meorg. 10 Ruth. Artfeld, 
1 1/4 Morg. 24 Ruh. Wiefen , 


2 1/2 Brit, Morg. 15 Ruth. Holz. 





(3) 1. Diebflabld Anzeige. 

In der Nadıt vom 3. auf ben 4. b. Mts. 
wurben dem Wirthe und Brauer, Michel 
Wüller von Reichelsdorf, folgende Gegenſtaͤnde 


aus dem Vorkeller unter dem ſeinigen Brau-⸗ 


baufe geſtoblen, als: 
ein fleinerner Hafen von bepläufig 5 Maß 
mit ——— 
ein detto roth gebrannter irdener, ebenfalls 
mit 5 Maß derglelchen Schmalz, 
ein befto von gleichem Fnhalte mit rein 
außgelaffenem Schweinenfette, 
ein fleinerner Hafen mit 2 Debren gu 9 
Mas, zur Hälfte mit fauerm Rahm ges 
füllt, diefer hatte unten unweit ded Bo; 
dens eine mit einem Zäpfchen verſchloſ⸗ 
ene Deffnung, 
fieben a robed Rinbfleifh vom Schle⸗ 
gelfiude, 
fünf Pfund gebratened Schwelnenflelſch 
vom Kaldflüde, 
bepläufig ein Pfund Limburger Käfe an 
2/5tel von einem fogenannten Backſteine, 
bepläufig 1 1/2 Pft. Lichter, an fogenanns 
ten Zwölfern, 
| a — Bouteille mit einem Reſtchen 
act, 
Sauerbrunnen⸗ Krüge mit Zwetfihfen: 
ranntwein, ber eine gang voll, ber an—⸗ 
dere nur mit einem Weile, 
groey breite Habnen, an melden fehr wahr« 
ſcheinlich unmittelbar nad dem Diebflahle 
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bie Stiele zund.hft bem Dehre abgehauen 
wurben, — 

ein Holzbeil, 

ein Hanbfägen : Blatt, ſchon alt, 


gen Bitronen, 
* zwey Pfund zuſammengeballtes 


meer, 

allenfalls vier Pfund Unſchlitt in drey ober 
vier Broden. Kb 
Diefen Diebflabl macht man zur Ent 
deckung ber gefloplenen Gegenflände und der 
noch unbefannien Thäter, mit dem Erfudien 
um Mitwirkung zju obigem Zwede und Mit⸗ 
theilung bes allenfalls jih ergebenden Erfolges 
bekannt. 
Volkach am 5. Auguſt 1829. 
Königlides Landgericht. 
Ehlen 


Ausſchreiben. 

Michel König und deſſen Ehefrau Anna 
Stettbach können zum RMachthelle ihrer 
Aubiger nit weiter contrabiren, 

Herne ben 6. U 1829. 
Köntglihes Kanbgeriät. 
3. A. d. 2. 

Eramer, %bg.: Yctuar. 


————— 
Betanntmadung. 
Johann Endres von ——— bat 
einen Theil feines Grundvermoͤgens jur Zad⸗ 
lung feiner Schulden verfleigern laffen; bie 
Gläubiger beffelben werben daher zur Angabe 
ihrer Borberung auf Donnerdtag ben 3. ⸗ 
tember I. 3. früh 8 Uhr bieber vorgelaben. 
Der Ausbleibende wird bey Wertpeilung 
bed Erlöfes oder Beſtimmung weitern Ders 
fahrens nit berüdfichtiat. 5 
Notdenfeld am 5. Auguſt 1829. J 
Fürſtl. Herrſchaftsgerichß 
Haͤcker. 


Glaͤubiger-Ladung. 

In ber Ausſchaßung bed Johann Georg 
Joba zu Anfpad werben folgende Ebictötage 
beflimmt : 

4) jur Anbringung ber Forderungen, Vor⸗ 
reöte und Bemweife unter Vorlegung ber 
,„ Driginal»Urkunden, auf Donnerätag ben 

10. September 1829 früb 8 Uhr, 

9) zur Vorbringung ber Einreden auf Dons 
nerötag ben 8, October I, 3. früh 8 Upr, 


5) gu den benden Schlußſatzen auf Bon’ (81. Edietal-Labung 
e nerdtag ben 5. November I. J. früb 8 Uhr, = Nabdem: über dad Vermögen ber Kiltan- 
Landeckiſchen Eheleute ber Eoncurß reihtäfräß 


chluſſes bey gegenmärtiger Maſſe. 
Am Iten Ebictötage IH über dad vor⸗ 
hanbene Brundvermögen bed Semeinſchuld⸗ 


:. iin unter bem Rechtonachtheile des Aus⸗ 


nerd Beſchluß zu faſſen; wer ſich nicht erklärt, 


wird ald einwilligend in bie Beſchlüſſe der 
Uebrigen —* war 
* werden jene, 


= oder eine Zahlung an denſelben zu lel⸗ 
en haben, aufgefordert , jened unter bes 
balt ihrer Rechte, und biefe renden 
des Erfapes gerichtlich zu erlegeh. 
* enfels am 5. Auguſt 1829, 
Bürftihes Herrfhaftd-Beriät. 
Hacer, 9:8, — 





(4 Bekanntmachung. 
Auf 233 des Hppothekar,&ldubigerd 
werden das Wohndaus und mehr 
Ziegenfhaften bed. Webers Maibes Ballweg 
in ambrunn am Montag ben 31. künftigen 
onatd, Rachmittags 2 Uhr in ber Behau⸗ 


bed Gemeinbevorfichers daſelbſt nach 


— en —* u * des 
odihekengeſetzes öffen verſteigert. 

* Die eben biefer Immobilien 
kann tägfih am Gerichtöbrette bahier einge, 


fehen werben. 
Amorbach am 28. July 1829. 


Fürſtlich Leiningiſches Herrſchafts— 
gericht. 


Streng: HR. 
. Stein, IL ach 6. j. 
— — — 
Gtäubiger-Dorlabung 
In ber Ausfihagungsfade a Daltia 
t zu Zimmern mwirb wegen Weringfugig- 
* F Fade jur Unbringun A 
mweifung ber Sorberungen unter vrfage ber 
Original» Urkunden, dann zur Dorbringung 
ber. Eiureben unb ber 
Edictötag_ auf Mittwoch den 
1. 3. frub 8 Uhr unter tem Rechtsnachlheile 
ded Ausſchluſſes dabier anberaumt. z 
Rothenfeld am 5. Auguſt 1829.“ 


ürftt. Herrſchafts-Gericht. 
Sürf u erich 


Bugleich welche von dem 
Bermögen bed Gemeinſchuldners etwas befi- 


Schlu elnziget 
A ee 


tig erfannt worden tft, wird biemit erfier und 
einziger Erictötag auf ben 27. Auguſt ante 
raumt. Hlezu werben bie befannten und uns 
befannten Gläubiger bed Schuldners hiemis 
vorgeladen, um ihre Borberungen gebörig zu ll 
quidiren und nachzuwelſen unb —*88 zu 
verhandeln, und zwar bey Vermeidung des 
Rechtsnachtheils des Ausſchluſſes von ber 
Maſſe, refp. den betreffenden Handlungen. 

HT Er 33 do. 

r err t8:Geridt. 
BMW. 
* Pöhlmann, 9:9. Act. 





(5) 4. Bekanntmachung. 

Friedrich Schleicher zu a. will 
ben größern Theil ſeines Grund-Wermoͤgens 
gur efeipbigung feiner Gläubiger veräußern, 
und. mit benjelben. bieferhalb «ine gütlihe 
Webereintunft treffen. 

Sämmtlihe Gläubiger Schleichers wen 
den daber auf 

Montag ben 14. September d. J. 

\ Vormiltags 8 Uhr 

gur Liquidatlon ihrer Forderungen und gu 
Erklärung über die Zablungs.-Borfchläge Shleb 
ders unter. bem Rechtenachtheile bierber vors 
— daß bie ausbleibenden unbekannten 
(äubiger bey Berichtigung bed Shleiher- | 
fen Schuldenweſens nit weiter berüdfid« 
tiget, die befamnten aber ald den Beſchlüſſen 
der Stimmenmehrheit beytretend werden au⸗ 
geſehen werden. 

Met.-Rentweindborf am 5. Auguſt 1829. 
Freyberthich von WRotenbanifhes 

- Patrimonial: Geridt. 
Jacobi, 
Franz, as. 


6). Amortifationd> Patent. 


Eine von Beorg Buchert und feinem Ede 
weibe, Anna Sopbia, zu Höchheim unterm 6. 
Yunp 1817 ausgeflellte, anf Herrn Kammer: 
Director Karl Arehterin von und zu Bibra 
old Gläubiger mit 300 fl. Anlehen , verzins⸗ 
lich zu 5 von 100, verlautende Schulburfunde 
iR verloren gegangen. Auf UAnttag bed ge 
dachten Herrn Kammer: Director ſowohl, as 
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and deſſen Eeffionard; — Anſchel Kahn zu 
Höhheim, werben alle biejenigen, welde An: 
fpräde auf diefe Conſens Urkunde refp. die 
barin verfhriebenen 300 fl. rbn. fammt 
Binfen zu maden gedenken, aufgeforbert, 
folde bis gum 235. October I, J. babier ans, 
umelben, a dem ermelbten Anſchel 
abn das freye Dispofitiond: Recht über bes 
meldtes Darleben nad vorgängiger Umorti— 
firung bed; ermelbten Schuld⸗ und Hypothe⸗ 

ken. Briefd ringeräumt werden foll. 

Kleineibfiabt am 23: July 1829, 
Matrimoial:Gerihtder Freyberren 
von Bibra l. 

M. Reber, B.:Riöter. 

war, a 8, 


(2)2. Befanntmadhu.ng. 
orberungen an Maria Margaretha Bat: 
erd Wittwe zu Obbach und Realanfprüde an 
ihr Grunbvermögen find 
Donnersfag den 27. d. Me. 
Vormittags 8 Udr unter dem Rechtsnachthelle 
zu_liguibiren, daß dem angezeigten Gutänb- 
iretungd: und Nahrungs: Vertrage bie gericht: 
Iihe Bellätigung ertheilt werbe, 
* den —* * 
epherrl. von urbein. atrim. 
8 » Geribt Obbach. 
Seuffert, Pr Räte, 
Wagner, Pret. 





(3) 2,  Bekanntmadung. 

Chriſtoph Heb Wittwe zu Obbach will ' 

Ihr Grundbermögen an ihren Sohn Lutwig 

—* Feſtſetzung eines Auszugs und Leibgedings - 

abjreien, j 
R er baber Forderungen ober Real⸗An⸗ 

ſprüche geltend. zu. wachen bat,. bat ſolche 

Montag ben 24. d. Mis Vormittagt 9 Uhr 

unter bem Rechtsnachthetle zu liquibiren, taß 

er änfonfl unberückſicht igt bleibe, unb der Ver: 
frag bie gerichtliche Brflätigung erhalte, 

5 rg J. — 
repherrl. von Zurbein. Dasırimo 
* nial:Gerigt Obbach. 

Seuffert, PaR. — 
Wagner, Pikſt. 


alien Blei 
1) n eodorf un x 
murbe. am 6. dleſes Monatt Mittags gegen. 


\ m 
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12: Uhr ein, unbefannter Mann burch bie 
Eöniglide Gendarmerie bemerkt; welcher bey 
deren Unfibtigwerbung einen 657 Pfd. ſchwe⸗ 
ren Saft Kaffe von fi warf, und entflop. 

Diefe Thatſache wird mit dem Bemerfen 
befannt gemadit , baf, wenn innerhalb 6 Mes 
nafen von beute an. ber Eigentbümer fidynihet 
meldet, und retfertinet, in Gemäßbeit bes 
$. 106 bes Fönigl. Bollgefeges: die Konfiös 
ae ber verlaffenen Waare erkannt werden 


rd. 
Amorbach den 13. July 1829, 
Bürflidh Leiningen’fdes Hert⸗ 
reng, Ha 

— 8 > Bieln 
— — 
(5)2. Bekanntmachhung. 
Dad Gut auf dem Gangolfsberge, im 
Mentamts:Bezirfe Biſchofsheim gelegen, ber 
Bauhof genannt, mweldes Gut mit dent 22 


— io nei 
ngen- Zetha ' gwey en 
Höfen I oͤffentlichen ——ee* 


v_ und. mit- ber Verpachtung ein Wers 
———— nach den beſtehenden allgemei⸗ 
nen- Vorſchriften gemacht werben. Zur Bon 
nahme dieſer Verbandlungen ik Tagfahrt auf: 

Montag ben-31. Auguſt 1849 
Vormittags 10 Ub 
in dem rentamtlichen Geſchaͤfts Locale dahier 

anberaumt. 
Die een —*— aus —— nebſt 
gebörigen Scheuern, Sı en unb« 

en Nebengebäuben, "dann * 

105 Morgen Ackerland im3 Fluren, 
: 784 au VisgtasftBiefen und Rhönbeu; 
t ro. n> — — 

12/48 rgen. Garten und Kr utfeldern. 

Die Der Bedtngniffe — 
ber Verſteigerung dekannt gemacht, ſo wie 
dleſelben au tärfich dahler jur Einſicht bereit - 
liegen. Webrigens wird bemerkt, boß bem 


königl. Mentamte unbefannte Eteigerer ſich 
burd 


gerichtliche Beugniffe über -ipre Wermide- 
end  Werbäftniffe und laudwirthſchaftliche 
nntniffe gedörig ausjumeifen haben: 
' Bifbofsbeim ben L Auguſt 1829. 
Königlihes Rentamt. 
Sheibler. 


Sm — 





1465 — 1466 
a A ar um — Stü ck 

des 
nee been Braten 


'für ben 


"ylıuvi — 


unter: Maintreiß des Koͤnigreichs Bayern . A 
Den ‘zo: Augufl 1829. Re 





Intetti 





enyjwefen. 
224 1320 
Am cAnch eNArrikel. 
ICE Betanntmahung. 


Mittwoch ten 26. Auguſt d. J. Bar: 
mitte “ 10 Ubr wirb bey ee en 





ad! elle. das Wohnhaus bes Handelsmas⸗ 
ſchael WB babier im 2. Diſtr. Ne, 356 

= öffentlichen Berſteigerung ausgefegt, und 

r Zſdlag ber. Erbö > — vorbes 


püriburg Ben 27. July 1829... - 
‚Mönigt. nr unb Stadtieriot. 

pn: Wan "3 Hoͤ eh, Direstor. 
i ' Bwad. 


en % ©. geftheelhung ers Wohndauſe 1 
di Wohnhaus im 2. Diſtr. Pr. 386 
18 zwey Stoͤck boch, bie vordere Sette von 
Eteinen, von ker hintern Seite iſt ber erſle 
Stock udn. Steinen, ber zweyte vom Holzr 
‚on vordere. Haus if 87 Schud lang, 
. tief; daſſelbe bat einen kleinen Hof, 
ein ı BafobaTLT- rien Zirhb 
nen, eim Kalterhaus mit Kalter em anfdl. 


vBares Zihmer, ern Holzgewolde und einen‘ 


btrilt. 

Der Iweyte Slock enthält drey heihbare 
rund brey unheigbäre ® miner‘, srorp Kuren 
sand ee, Abtrifte. 


Mehane hat ‚ein vetd dared und: dreh 
sage bare re 
acht Das Haus: bat Möntgeng zwey —* 


Sand iſt mit Breitzlegeln gedeckt. Bey temfel- 
wden befinden ſich zwey Keller, wovon ber eine 
gemölbl, und mif 2 20 Sutern ,‚meingrüngn, im 


BET HT 


ebuißeheh Fi derfeben iſt, ke 
EHE i kleinere ————— Br 


‚Da Haus iſt in gutem Zuſtande. (8) 


Diebfiabl8: Anzeige — 
An.ber Naht vum 9. auf ben 10. b. M. 
murbe auf den Krautfeldern hinter bem ober 
Thor babler,. oberhalb bes erſten ber 


ar 





nännfen Schullehrergartchen und dem ** 
Fufmege, von einem Klee: und einem neben 


daran liegenden Getreidacker 
4) eine noch ganz ps neue Eage mit 4 
Bazu ‚gehörigen. elfernen Kette von —3 
Liufig 2—3 Schub lang‘, ſodann 
2) von einem Pfluge dlie gleichtalld no 
gan; ga geweſene Zuakette, welche von 


dem uge erſt abgerifjen morcen, war, 
dlebiſcher — e entwendet. 
Die Egye iſt beſonders kenntlich an ib— 


ren langen und Parken Zinfen, wodurch ſie 
ih von ben gewöhnlichen Eggen —— 
und bie Kette zu dleſer Egge macht ſich da 
dur bemerflich, daß an ber: Stelle ri 
feblenden eifernen Gliedes ein antered von 
einem Finger dicken Stricke eipgeiogen war, 
Bur Enttedung muellerer en: fo wie 
bes unbefannten Tbäfers felbil, wird hiemit 
biefe Entwentung öffentlid befannt. gemacht. 
Ehmelnfurt am 14. Yuquft 1829. 
Königlibes Kreis: u. Stabtgeriät. 
Di: v. Gebfattel, ihn: 
Kauffmann. 





w PR Belanntmabung. 

Da ber-unterin 5. db. Dits, abgeichfoffene 
Accord im Betreffe des Etreu- und Kayen 
ſtrohes Im; Hinblide auf bie Strob:Ernte we⸗ 
gen ter iu oben Preife abermals bie Geneh, 


T4 
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Allewelche aus irgend einem Rechtslitel an 
obiges Vermögen Anfpiiibe maden fönnen, 
werten bienit aufgefortert, innerhalb brep 
onaten und zwar längiiend bie den 22. Oc⸗ 
tuber I. 38. dahler eniweber perfönlid ober 
dur binlanglich Bebollmaͤchtigte zu erſchel⸗ 
nen, ſich gehörig zu fegitimiren, und bas Ver: 
mögen entweter in Empfang zu nebmen, ober 
ihre Rechte darauf nadjumeljen, außertem zu 
gewärtigen, daß Maria Kunlzunda Brümmer 
für verſchollen erkannt, bie nımt Erſcheinen⸗ 
den mit ihren Anſpruchen ausgefhloffen, und 
gad-Dermögen ven ſich legilimirenden Eiben 
dhne Gaution überlaffen werte. 
Eitmann den 21. Junlus 1829. 
Köntglides Landgericht. 

W. A. Kumer, Landt. 

Geher. 





)4.Belanntmahung. 
Die zur Verlaffenfhaft des Strumpfmes 
derd-Shritlian Wie ſaer zu Erböpaufen gebörl: 
‚gen beyben Strumpfweberſtüdle, von denen eis 
ner von Eifen, der andere von Sol geiert) 
‚get, werden Montag den 7.-Öeptember |. J. 
—* lipr dabier gegen bagre Zah⸗ 
Rn ten 14. Augufl 1829. 
Köntigliches Landgericht. 


— r — 
3. Bekanntmachung. 
hf WUntrag eines Hppdoibekeldudigers 
wird ein batdes Wohntensnebfi Gärten und 
preren- Wirifeidera, im Gefammifbäpungs- 
‚Werthe ju 1200; fl., bes Jofepb Lorenz u. ber 
—* Bang, als Erben des Micharl Bung 
Urnſein, 
ꝛ⸗ Donnerstag ben 27. WUngufl I. 38. 
Nahmittagd 2 Uhr, 
am Amtsſitze im Wege ber Erecufion der 
‚feinen, und fobald der Gchägungspreid er⸗ 
reicht il, unbebingt bingefihlagen. 
Yrniteln am 23. July 1829. 
Kbnigfiches Kandgeridt. 
Kelter, Landr. 


6) 








()2. Befanntmadung _ 
Danirl Brüdner aus Oberneibrum, 

derzogt. fähfifihen Amtes Eisfeld drffen Auf 

-eutpaltsort unbekannt Hi, welchert ſich aber 
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feither im Unter Mainkreife berumtrieb, fhmars 
zee Pech und Hefe feil bot, bat ſich der Ders 
preitung falfher Münze im Verbredensgiace 
Yrbahtlg gemacht. 

Man erfuht daher alle Behörten, den: 
felben im Falle ber Betrelung zu erareifen 
und wohl verwahrt an unterzelchneteß Lintess 
fuchungsgericht abjuliefern. 

Elimann ben 12. Augufl 1829. 

Königlides Landgericht. 


W ol f, td; Act. 


Derfonal»-Befgreib * 
rſonal jBeſchreibug 
Alter, 34 Zabrer ” 
Statur, groß, 
Haare, blond, 
Augen, grau, 
Make und Mund proportionirt, 
Ungefiht, laͤnglich, 
— —— geſund. 

Kleidung: 
tuchene Kappe mit ſchwarzem Schilbe, 


rothliches Halbtuch, 


weiß und roͤth genreifte Weſte, 
dunteldlaue lange Hoſe, 
Stiefel ’ j 


‘ein ſchwarz mandheflernes Kollet. 
(5) 2. Gläubiger + Borlabung. 





Gegen ben Ortsnachbarn Franz Uniling, 


"Büttner und Bierbrauer zu Oberſchwar ach 


a 
it der Univerfal»Concurs rechtskräftig erkannt. 
. werden daher folgende Ediciötage anbes 
raumt: 
uier zur Anmeldung mit rehtögüftigem R 
weife der Forberungen und ihrer etwai⸗ 
gen Vorzugsrechte auf 
Brepiag ben 4. September d. J., 
gter jur DVorbringung wechſelſeitiger Eins 
reben und derfelben Begründung auf 
Dinstag ben 6 October b. T., 
Ster zu den Schlußhandlungen auf 
reptag den 6. November d. G,, 
jebesmat früy 8 Uhr. 


Zu biefen Terminen merben befagten 


"Gemeinfhuldnerg fammtliche Gläubiger unter 
dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 


Ausbleiven am Aten Edickstage ben Aus» 


ſchluß von der Concursmaſſa, bad‘ Nidhter: 
‚feinen an ben N lie Edictstagen 
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das Ausfhliesen mit den treffenden Hand: 
lungen bewirke. 

Zuglelch bringt man Kauftlufigen zut 
Nachticht, daß das zur Maſſa gedörige Grund- 
vermögen, beflebend in einem Mohnbaufe 
mit einer Schild⸗ und Braugerechtigkeit, Schrus 
er, neu erbautem Braudaufe und Schmein- 
Kalle fammt Gaͤrtchen, woreih bepläufi3 5 
Meg. Artfelb, 3 Krautbeete gebören, am 

29. Auguſt d. J. Machmittage 3 Uhr 
Im Drte Ooͤerſchwarzach verfrichen werde. 

Gerotjhofen am 25. July 1829. 

Das föniglide baher. Landgericht. 
Schmitt, Landrichter. 
Barack, Rechtẽpract. 


—Jr — —— 
(6)2. BGlaͤublger-Vorladung. 


Bernard Deſchner von Schallfeld bat id 
dem ante unterworfen. Wezen Geringfü: 
nigkelt der Maſſe, welche auf 300 fl. tagirt 
it, währen» bie verbypothejirten Pajnven 
885 fl. beiragen, wırd zur Yinmelbung ber 
Borderungen, Vorbringung etwaiger Ginre: 
ben, fo wie zu den Schlußhandlungen einziger 
Ebictötag auf ten 

1. September d. 38, 

Vormittags 9 Uhr beilimmt , wozu bie Glaͤu⸗ 
biger unter tem Präjubije des Ausfdhluffed 
von ber Maffe, refp. mit den treffenden Hands 
lungen andurd) vorgelaben werben, unb zum 
Auflriche des Grunbvermö,end an einem 
MWohnhauſe und 3/4 Morg. Feld Termin 

auf ten 31. Auguͤſt d. 9. 
Nachmittags 5 Uhr anberaumt wird, 

Geroljhofen den 25. Julp 41829. 

Das Pöniglie bayer. Landgeriät. 
Schmitt, Lantr. - . 
Barack, Reahtepr. 


— —— — — 
(2) 1. Edictal»Ladung. u 
Segen die Velaſſenſchaft des Benedlet 
Muͤnch zu Klingenberg wurbe bie Yusfdagung 
#fannt und 
ater Edictstag auf Montag den 7ten Sep 
tember db. 5. früb 8 Ühr 
anberaumt, mo fänmtliche Gläubiger unter 
bem Rechtsnacht heile ver Ausfchließfung ibre 
Borberungen unter Dorlegung der Beweis⸗ 
mittel und Vorzugsrechte bahier anzubringen 
baben. 
Wegen Einreben gegen tie Richtigkeit und 


nn 


(3) 2. 


find baber 
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Morug derfelten, fo wie zu ten Ehlügpant! 
lungen. ifl ee 
21er und $ter Erictörag auf Mittwoch ten 
14. Dctober d. J., i 
ur nämliden Stunde dep Strafe dei Aut: 
— mit ber treffenden Handlung beflinigr. 
Klingenberg den 6. Auguſt 1849. 4 
Königlihes Landgertht. 
‘ Wagner, Lanbr. 


Dauer, Rqchtoor. 


1. Ebdietal-Ladbung 
Grgen ten Rachlaß ber Fgnaz Petermanns 
Wittid zu Moͤnchberg if die Ausſchatzung en 
Einnt und Em 9* 
ter Edictstag auf Mittwoch dem 9. Se d⸗ 
tember d. 5. früh 8 Uhr — 
befimmt, wo jämmtlihe Forderungen bep 
Strafe des Ausſchluſſes unter Vorlegung ter 
Beweismittel und Vorzugsregte geltend zu 
nahen find, — 
Zum Streite über bie Richtigkeit und den 
Vorzug derſelden, fo wie jum Schlußver ⸗ 


fahren if 


- 2ter und ter Ebictdtag unter dem Mechte⸗ 
nachtheile der Ausſchlleßung mit der sref, 
fenden Handlung auf Montag den 42. 
Dctober d, J. —* 

zur nämlichen Stunde anberaumt. 
Klingenberg den 6. Auguſt 1820, 

Königliches Landgericht. 
Wagner, Lantr. 2* 

Bauer. 

Bekanntmachung. — 

Die Erben des Gabriel Konrad;: Kin. 





‚bermeifters oon Hegbad,. baben die Erbfcaft 


cum beneficio legis et inventarũ ash . 
Etwaige Förderungen gegen bie, affe 


am 26. f. Mid, früh 8 Mir „- 
babier arzumelben und nadiumweiien under 
dem Präjutije der Nihtderüdfihtigung. ., 
Karljiadt ben 21. July 1829. ©. 
Koͤnigliches Yandgerigt. 
v.Hörmann. 
Franz, 2. 5. j. 


(66) 5. Bekanntmachung. 

Um 6. April db. Is. wurden gunfih 
beym Markifleden Trapplladt neun Packchen 
durch einen Gensdarmen betreten, welche 


* 
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a fe, 
‘2 1/4 Pr. Zuder enthielten. et 
Huf, dem Grunde des Urtheils vom 
24. April d. 3 und bed Bikes 106, 
wird. dieſe Tdatſache öffentlid befannt ges 
macht, und ſoll nach Ablauf von 6 Monaten 
a dato vie Einitehung dleſes Gutes er eos 
werben, wenn fid indeſſen Niemanb als Ei⸗ 
gentbümer melcet und rechtferliget. 
* Königtpofen den 6. Junp 1829 
Könialihes Lanbgeriät. 
Landrichter Greb. Be 
Ro, 2bg.· Act. 


.Befanntmachtag. 
Unm 13. December ‚vor. Js. wurdes don 
einigen Undekannten im Orte Großdeubag 
2 Side Meliß zu 244 Pd, · 
2 Kilien Kife zu 131 Pid-ı , 
4 Kite Kaaubdis zn 70 Pd, 
bev tem Zulammentseffen mit ‚einem Zoll. 
——— — w rauf jent ent» 
eben. u > ne eig 
Da von biefen Waaren angenontmen wers 
Ben muß, daß das Zolgefall in Bejtebung 
a fie verfürjt worden iſt, fo wird bie Bons 
fiscation eintreten, wenn fi ‚mit binnen 
ſechs Monaten Euer 
ber Eigenipümer dabler meldet und gegen 6 
dachter Vermutbung redtfertige, mas anmit 
gefeplicher Worihrift, gemäß zur oͤfentliden 
Kenntnig gedracht örd.— 
Klingenberg den 5. Adgufl 18320. 
Königlibes Landgerigt. 7 
Wagner, Landr. 





(3) 2. Befanntmaehbung ., 

Im Wege ber ‚Hulisooliredung m'rb 
le unten näher befihriedene Mudle des Jo: 
Bann Schmitt zu Brenblorenzen fammIven 
dazu gehörigen Yealitäten : . 2 

Mittworhten 2.- September I. Js. 

 Rahmittage 2 Uhr tm Genieintebaufe zu 
kBrenvlorenzen dem öffentliden .Efride aus: 
'gefekt, 
werben. y win, 

 Neuflabt ten 10. Auguſt 4829. 

Röniglihes Landgericht. 
Def. jud. 
Etill, Yet. L i 
0- — Beder, a... 


einpaffıren wollten. 


> wozu Gtridstiebhaber. »tingelaten 
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m Wefhreidäng ber Muble. 


. De Mühle, die fogenannte Vallings. 
mühle, Liegt am Brenbfluß, einen Büchſen⸗ 
ſchuß außerhalb des Ortes Brendlorenzen ars 
gen Schoͤnau, beſteht in einem zwentiörfiyen 
woblgebauten Wohnbauſe, mit 2 Diablgän’ 
gen einem Nebengebäude mit einem Schlag 
und Walfgange, einer geräumigen Hufrieib/ 
einer. Scheuer, Vieb⸗ und Pferdeſtalluag und 
— Schweinſtalle; zu ter Mühle gehören 
erner 
2/4 Morg. 24 Ruth. am alten Weg und 
der Mühle, Rru. 4967, 3 
4/4 Morg. 4.Ruth. am Wörth bey ber 
Schlagmuhl, Nro, 4750, ; 2 « 
41/4 Vorg. 39 Ruth. Öemüfgarten mit ek 
‚nem wohl gebauten Zaune umgeben. 
Die darauf bafienten Lafen und Gin 
bigfeiten re 
46 1/4 Ir. atzung in simplo don der 
Diühle ſemmt Realitäten R 
a Mitr. Korngult, Neufiadier Gemaͤßet, 
— an das k. Werar, und ah i 
4 & 624 fr. an Gruntzind’an daß fol. 
Nerar. 


m 


@)2. Ausfhreiben. 

- Yın 28. v. Vits. Nachts 2 Uhr bemerk. 
ten 2 Gendarmen der Station Willmars zwed 
unbefannte Perfonen auf ter. fügenannten 
hohen Strafe, welde vom Aut lande kom⸗ 
mend gegen das tieffeittge. Ort Neuſtaͤdtles 
Als ſoͤlche die Gendar⸗ 
inen gewahr wurden, ergriffen ſie die Flucht, 
und warfen hlebey 2 Packchen ab, in denen 
fih 24. Pfd. gemöhnlige Tafhenmeffer vom 
ganven. 

‚ Diefer Vorfall wird hlemit zur allgemei« 


nen FKenatniß gedracht, damit ſich bie unbes 


Fannten Eigentipumer, bieſer Waaren binnen 
6 Monaten um fo getolffer dahier melden 
und rechtfertigen, als antonft in Gemäßpeit 
bes 6; 106 der Zollorhnung deren Einziehung 
erkannt wird. 
Mellerichfabt den 1. Juny 1829. 
Königlihes Landgertht. 
Werner, Landr. 
Benfert,. 8 j. 
— — — — 
(5) 3. Betanntmadung. 
Wer als Erbe oder aus Br einem 


andern Grunde einen Anfprud auf den Rad: 
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faß der babier verlebten Anna Maria Starf, 
Köhin des Herrn Frühmeß + Benefteiaten 
Burkiabler babier, machen will, bat ſolchen 
bey bem zur Eröffnung bes binterliegenden 
Teſtamentes derfelben auf Freytag ben 28. 
t. Mies. früd 9 Uhr angefepten Termine vor 
bem unterfertigten Gerichte anzumelden ,. wia 
drigenfalld dep. ber weiteren Behandlung und 
refp. Ausantwortung biefes Nachlaſſes darauf 
keine Rüdficht genommen wird, 
Mellerichflabt den 18. ZJulp 1829. 
Königliches Landgertät. 
Werner, Landrichter. 





2) 2. EbictalsBabdbung. 

Der Mepgermeilier Franz Wilhelm Kün⸗ 
ginger von Podr bat fi freyſolllig dem Con» 
eurdoerfabren unterworfen und werben ſonach 
folgende Edletstage beſtimmt: 

41er Edictstag zur Anmelbung ber Forde— 
rungen und deren Vorzugkrechte unter 

Ungabe der Beweismittel auf Mittwoch 

ben 2. September, 

2ter Edictstag zur Vorbringung der Eins 
reden auf Montag ten 28. Sedtember, 
Ster Ebirtötag zu ſchlüßlichen Verhandlun— 
gen auf Mittwoch den 21. October d. %, 
jedesmal früh 9 Uhr, und ſaͤmmiliche Gtäubi: 
ger des Gemeinſchuldners unter dem Rechte: 
zachtheile biezu a daß die Ausblet: 
benten am Uen Edietstage den Ausſchluß 
von ber Maffe, bie Nichterſchelnenden an den 
übrigen Edickdtagen den Verluſt ber treffen⸗ 
den Handlungen zu gewärtigen haben. 

gobr den 28. July 1829, 

Königlihes Landgerigt. 
Anſelm, Ltrdtr. 
WBolf.i pr 


(572. GSlaͤubiger Ladung. 

Da Aloys Werner, Nagelfihmiebmeifer 
babier, mit feinen Kindern eine Dritttpeilung 
vorjunebmen aefonnen iſt, fo wird eine Un— 
terfuhhung deſſen Schuldenſtandes nöthig. 

mmtlihe Gläubiger deſſelben werben 
u jur Anbringung und Liquidation ihrer 
rberungen auf 
onnersiag-ben-S. £. Mit. 
Wormittags 8 Uhr zu dem dahieſtgen Lanb; 
erichte unter dem Rechisnachtheile vorbefchle: 
daß der Richterſcheinende dey der vorzu⸗ 


1 
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nebmenden Drititpellung. nicht berũcſichtigt 


werben ſolle. Ra: 

VWolach am 7. Auguſt 183233. 

Kinlsiin et Sandaei ik 
e- 


Bier. An > 
Dtienweller. 


D 


i 


(5) 8. DEAD ie fan: mitten 

han A (vulgo Snklin "tor 
Gichenbach ein ungerbefferkiher Gemohnritt 
Vagant, ‚bat fid Ber, user. ihn angeortheten 
befonderen Polizep: Auffi dt durch deimliche 
Entfernung ‚aus der’ Gemeinde entjogen , und 
ſtreunt Vöhft wahrſcheinlich mit feiner Zuhal— 
terin Unna Maria Dreiſch von Gete feld 


ler Anfũgung ſelnes Signalementt wen 
ben daher alle Polſzeh⸗Bebötbden etſacht, auf 
biefen Vaganten mogilchſt genaue Spaähre an 
zuordnen und ihn im BetretangsFalle dieher 
abzuliefern. 
Welbers den 30. July 1829. s 
Köntglihes Kandaeriht. 
Dev erl, Abmef-bes EB, ur, 
Dörffer, Xit, n 
. , Öumann, ne) 
Elänalement. y 
Iter: 36 Jahre. 
Haare: ſchwarzbraun. 
Stirne: dode. 
Augen; biaue, —X* 
Augenbraunen; ſchwarzdraun. 
Rare: groß und. breit, she 
Mund: ‚groß. > 
Zähne: gefünbe. ns 
Kinn: oval rund. 
Bart: ſtark. | 
Gefichköfarbe: biäffe. 2 
Geſichts form: breite. 
Körperbau: ſtarker. 
Der ſelbe iſt 5. Buß 9 Zoll groß, und dd 
ter Fallſucht dedaftet. 


——⏑— Ve 





6) 2. Bekanntmachung. 
Auf Anrafen des Hypothekar-Gläubigerd 
«werben das Wohnhaus und mehrere andere 
Liegenfdaften ded Webe:3 Matbes Ballmig 
zu Hambrunn am Moaragıben 34. Fünftigen 
Monats Nachmittags 2 Ühr in ber Behau⸗ 
fung des Gemeintevorfieders daſelbſt nad 
Morföhrift der Ezecutiond» Ordnung und bed 
:Hppoihelengrfeg:ö öffentiig verfleigert.- 


a a EEE, 


4377 
Die Vehfreibind Kiefer Inmo billen 
—* taalich am Gerichtsbrette bahter einge⸗ 
ben werden. Se 
Amorbach am 28.' July 1829. j 
Sürftiih,2einingifhesNerrfhaftd 
gertcht. —— 
9* * Streng: HR. - F 
Js. ‘ Steim, ILaeu su}. 
7. — — | | 
Fa Edteral:Fabung 
Maddem über dad Vermögen ter Rillan 
anbetifhen Ebeleute der Concurs rechtskraf⸗ 
F ot yorten,ffl „ wird biemſt und 
ngtget, Edictatag auf den 27. Muzuif ande, 
taumf.. Hiezu werden die — d ums 
Befantten Gläubiger tes Schuldners hlewit 
Borgeladen, um ihre Forderungen arbörg zu li⸗ 
quidiren und nachzuweiſen ‚und ſchluͤßtich a 
derhandeln, und jwar bey Dermeibung bei 
echtsnachtheils des —— von. der 
e, xrefp. den betreffenden, Handlungen. 
"  Nemlingen den 9% Augufl 4829: .. ., 
Gräfl. Herrfhafts:Geriht. 
1 85 a. db, B. 124 Pr ' 
Poͤhlmann, H.Galct. 





GetreideBerſtelgerung—. 

Dinstag ben 25. T. M., früb. um, halb 10 
Ubr.wird bey ben unterzeichnetem Ante eine 
betentende Quantität Korg und Huber von 
oorjüglider Güte salvo rato oͤffentlich ver, 


feiert. 
Kaͤrlſtadt ven 15. Auguſt 1829, 
Königlides Rentamt. 
.. Degenbarb, 


ns 


Li 3.4 2» KERN Sn Se 
1). Belfarntmadhurg 2 
Daß biedjährige Ohmetaras —S— 
uchen Wieſengrundes ober Eltleben, zu bey⸗ 
—3 856. Morgen, wird Bart den 24. 
'd. M. früh 9 Uhr anf kem fenbaufe borts 
elf nach ten fon bekannten“ tpelfungen 
fa — salva- ratificatione der 
dachtet. ge hlemit 
Kenntniß 





Dieſes br jur oͤffentlichen 


Werneck den 10. Augufl 1829. 


das könlgliche Rentamt. 
- Seisler. 


— 
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2 Berannfmadung 

In Gefolge hoͤchſten Decress der Pönigli. 
hen vWieglerung, Kammer der Sinanzen, vom 
6. 1. M. Nr. 18507—19196 wird jum mies 


terholten Verſtrich der herrſchaftlichen ſechs 
Tagwerk haltenden Wieſen, welche bey Schoͤ⸗ 


narts auf Euſſenhelmer a IE: 


Mors 
gens früh 9 Ubr anberaumt ; wozu bie Strichs⸗ 
liebhabrr einzelaben werben. ’ 


Karlfiabt am 12. Auguſt 1829. 
Königlihes Rentamt. 


Zagfahrt auf Dinstag den 25. 





Degenbarb. 
3)3. . Bekanntmachung. 
Dad Gut auf dem Gangolföberge, im 


Rentamts: Bezirke Biſchofehelm gelegen, ber 
Banhof genannt, welches Gut mit dem 22 
Februar 1850 pachtlos wird, fol in einem 

A2jährigen. Zeityahte In zwey abgefonberten 

Hoͤfen einer ntlihen -Derfleigerung aude 

gei t, und mit ber Verpachtung ein Ders 

au ‚Berfuch na) ben beiledenden allgemeis 
nen Dorfhriften gemacht werden. Zur 

nahme biefer Werbanbiunsen if Tagfahrt auf . 

Montag den 31. Auguſt 1829 

- Wormittagd 10 Uhr 

In bem rentamtlihen Gefhäfts:2gcale bapte 

anberaumf. i — —57 

Dieſes Gut beſteht aus 2 Haͤuſern, nebſt 
dazu geborigen Scheuern, Stallungen und 
andern Nebengebaͤuden, dann 

4105 Morgen Ackerland in 5 Fluren, 

r 198 ah Morgen. Wiefen und Rhönhew 
! fe bern, — ‘ » 
"42/4 Morgen Garten unb Krautfelbern. 

Die näheren Bebingniffe werben ‘ver 
der Verjleigerung bekannt gemacht, fo wis 
dleſelben auch täglid dahier zur Einfüht bereit 
llegen. UWebrigend wird bemerft, daß bem 

Fönigl, Rentamte unbekannte Steigerer ſich 

dur — Zeugniſſe über ihte Bermd⸗ 
n8: Verbäfthiffe und landwirtbſchaftliche 

Kenninife gehörig auszumeljen haben. 

Bifhofsheim den 4. Auguſt 1829. 

Koͤnigliches Rentamt. 


Schelbler. 
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Fruchtdrelſe auf ker Schranne u Schwein rt 
| ven {Fin 15. Yugul 1899, . fe 


Im hoͤchſten Preis: 
Melpen, re. Si 15 fl.— kr. 


Kın, ——7. 46 kr. 
Bere, 1 — ⸗ » b.— fr 
Habe, 1» — 5 Afl. 46 kr. 


Im mittlern Preis: . 
Weigen, 114 Echff. 4Mg,d.Schf]- 11f. 37 kr. 


Kom, 149 41 . — 
Gerſie, — — ⸗ .» —i.—E. 
Haber 1} 32 s 5 a s 4 fl. 15 fr. 


tiefflen Preis: 
Welten, 3 Se * —— 9fl.⸗ Mh. 


Kom, 6.2: — 1. ..0 5f.50PFr. 
Gere, — N —* —f.— fr, 
Haber, 5 vet f —— 4f1. — fr 


Summa aller verfauften Früchte: 322 Schſfl. 
2 Dip. als: 120 Schffl. 4 Mtß. Weißen, 
162 Schffl. 1 Mies. Kom, 1 Shffl.— Dip. 

' Gertle, 38 Schffl. 3 My: „Hader. 

s ' Der ee ae 

: aa: Meter, en, M. 9 271% 

u. — 


11 








Verzeichbnis — 
ber Badgaͤſte zu Bodfet, mit‘ Ausſhluß der 
et Paſſanten. 

25) Hr. cut. von Haͤrtleln vom äten 
Ehevaurlegerd:Regmt. aus Bamberg. 25) Hr. 
Kınjtepraib Brlegleb von Koburg. 27) Hr. 
Pfarrer Briegleb von Unterliemau. -28) Ma— 
dame Fuchs von Wurjburg. 20) Madame 
Born: von ba. 30) Hr. Rechnungs«Comm. 
Diert von ZRurgburg. : 31). ran Gräfin 
d’Erlon von Munchen. 32) Adam Korb von 
bein) 35) Dr. Freyberr Leopold von Thün⸗ 
‚gen von Burgſinn 34) Hr. Freyherr Franz 
von Thüngen von da. 35) Anna Dorfinger 
don Würzburg. 36) Mabame Titel von. Ber 
In. 37) 38) Madame Moͤdike mit Bedies 
‚nung von ba. 39) 40) 41) 42) Hr. Leina 

it Frau Gemablin, Frau Schwägerin u 
Bedlenung ‚von Hamburg. 43) Hr.. Baro 
Earl von Schaßler don YUuasbarg.. 44) 45) 
Grau Rentämtmännin Großmann von Frie: 
Benbaufen, mit Betiefung. 46) Hr. geiſtl. 
Rath Haaf von Würzburg. , 47) 48) Hr. 
Actuar Jörg mit Frau Gemahlin von Hop: 

‘ se + * 1 
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urt. ‚49)60) Frau von Springefelb'mit Be 
jennng von Branffurf.. 51). Kräufein Ries 
v 1. 


59—53) Srau Profefigelm Reſe mit 
täulein Schwetier von Berlin.  54— r. 
Mapyer mit Bebienufg, von Fürth. 5 r, 
Bibler von da: 57) Hr. Härfung von Elfe 
nad, 58) Frau Doctorin Merk von Fried 
berg. 59—60)- Frau von Manzer mit Bedie⸗ 
nung von Wurzburg. 61) Fraufein Schebel 
don ba. 62 63) Ht. Dr. von Schönberg, 
fgl. daniſcher Archialer mit Frau GBemabln 
von Kopenhagen. 64—665) Hr. gebeimer Le 
gätionsratb von Mükig mit Frau Gentablin 
und Bebifaung von Carlerube. _ 67—68) Mu 
tame Bebner mit Tochtet, von Würzburg. 69) 
bi8 73), Frau Mapiftratdrätpin van der Scherr 
mit Eöpn uhd 3 Sräuleid Shweſtern von in. 
73—75) Frau Dermalterin, Fepbel_ mit Frau⸗ 
fein Tochter von bi. 76) Fräufeln Bielter 
bon ba. 77—81) Hr. don Sturj, Parutun 
Iter mit Frau Gemahlin und Dienerfibaft, von 
Züdelhaufen. 82) Frau Nentamtmiinin 80H 
Hoörnberg von urgwinbhrin. 835) Fra 
d’Ester don Vallendar. 84) Sedulein "Frie 
drich den Würzburg. 85) Fraͤulein Echnet 
von du. 865 —87) Frau von MWinterfeld mit 
Bedlenung von Berlin. 37 90) Hr. von 
Vogel, Gutöbellper auf Aſchokding, mit Fros 
Gewablia, Schwägerin Bripfein von Kobel 
und Bebiruung von Munchta. 91-92) Hr. 
Wild meiſler Soegg nit Frau Grmapin. 93) 
94) Hr. Baron, Bere, Birrloo' niit Bike 
nung, don Berlin. 95-48) Sram Mekteinat, 
rathin d’Outrepont mit Frästeln Zoihier, 
Fraul. Niege und Betienung, von Würzburg. 
49) Frau Verwalterin Saam von bi.’* 400) 
Eva Greifju von Neichrnyeufenid Aoı) Frau 
Hofadvocat Dörr ausEiſenach. 102 — 103) 
Hr. Oberpoſtamts⸗Offhal Apell mit Frau 
Gemablin. yon WBürsbers.. ‚194); 105) 9 
ven Wabler mit Frau Semablia ‚und ri, 
lein 106—107) SHwäzerin nebſt Bebtenung 
von Würhberg. 100) Mlakame Setjef on 
Würzburg. 109) Frau Nedierförßertn Dulfg. 
Kiffingen am 10. Augaft 1825. = 
Königliged Yanbgerihi, alt. Bab 
' Infpeckion., ; 
Boverlt, Lande. * 

—* er Holler. 


— 
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Beplage zum Ye Stüd 


Inteltig 


des 


en z⸗Blattes 


für ben | 
Unter-Mainfreis des Königreihd Bayern, 
— — — — — — — — 


Den 22. Auguſt 1829. 


Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel., 


(5 Belanntmadung. 

In ber Verlaſſenſchafts ſacht des Handels⸗ 
manned Anton Horn von bier werben nad» 
derzeichnete der Derlaffenfhaftimaffe an Zah⸗ 
Jungsflatt überlaffene Waaren, als: 

600 Elena Wollenluch, 

400 Een Caſimir, 
41500 Ellen Biß, 

600 Ellen Werino’s, 

200 Stüd Millelleurs-Tüder, 
400 Stüd deßgleichen feidene, 
200 Stüd deßgleichen wollene, 
200 Ellen Weſienzeug und 

33 Sıud Shamis 
In ſchicklichen Adideilungen am Montag ben 
@4. Muqufi und an ben darauf folgenden Ta⸗ 

en Nibmittage 2 Uhr in dem Locale des 
ommiffiond Bureau babier gegen buare Zub: 

lung gerihtlih dem öffentlichen Stride aud 
efegt, wozu Strichsltebhaber hlemit einge: 
ben werden. 

Würzburg ben 31. Julp_1829. 
Könıgl. Kreis und Stadtgericht. 
Hörl, Director. 

Golbmaper. 








(35. Beltanntmadung. 
Mittvoh den 26. Augud Vormittags 
4o Uhr wird der zur Veriaſſenſchaflsmaſſe 
des Handelsmannes Wiß gehoͤrige Weinberg 
gu einem Dlorgen , im untern Sanbpfad, zwi⸗ 
fihen den Weinbergen ber Handeldleuie Wirth 
and Herold gelegen, ber oͤffentlichen Verſte i⸗ 


Yapıgang 1829. 


gerung audgefept, und bem Meifbietenden 
gegen baate — mit Zuſtimmung bes 
Erb3:Interefienten zugefalagen. 
Wurzburg ben 31. July 1829. 
Königl. Kreis: und GStabigeriät, 
Hörl, Director. 


Golbmayer 





(3) 5. Befanntmadhung. 


Margaretha Schmitt, Schlofjermelflerd. 
Wittwe dabier , bat ſich freymillig dem Com 
eurdverfahren unterworfen. Es wird daher 

4ter Edictstag zur Unmeldung ber Forte 
rungen mit ben Bemweismitteln und Der 
zugẽrechten auf Donnerstag ben 27. Augufl, 
Xter und 3ter Ebictötag zum Vordrigen voa 

Einreben und zur (hlıupliden Derdandlung 

auf Donnerstag den 24. September 1.% 
jedesmal frub 9 Ubr anderaumt, wozu fomopl 
alte befannten ‚, als unbefannten Gläubiger ums 
ter dem Rechtsnachtheile ander vorgelaten wer 
den, daß die Nichterſcheinenden am iten 
Edietstage ber Aufchluß von ber Moffe, und 
bie Nibierfheinenten am 2Zien und Sten 
Edictötage der Ausfhluß mit ben treffenden 
SHantlungen trifft. 

Zugleih werben alle jene, welche aus 
irgend einem Grunbe von bem Dermögen ber 
Gemeinfhuldnerin etwas in Händen baben, 
aufgeforbert, ſolches vorbebaltlic) ihrer Rechte 
bey Strafe des doppelten Erſatzes dem Ge⸗ 
richte zu überliefern. 

Würzburg ben 30. July 1829. 


Königl. Kreis» und Stabigeriäk 
Hörl, Director. 
Bur. 


UA 
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35 Befanntmadhung. 
Mittwoch ben 26. Auguſt d. I. Vor: 
mittags 10 Uhr wird bey unterzeidhneter Ge; 
- sihtöllele das Wohnhaus bed Handelömans 
nes Michael Wis dabier im 2. Dilir. Nr. 356 
der öffentlichen Verſtelgerung ausgefept, und 
ber uſchlag ter Erb3 » Intereffenten sorber 
alten. . 
Würzburg ten 27. July 1829. 
Königl. Kreis: und Stabtgertgt. 


örl, Director. 
— 8 wadc. 


Beſchrelbung bed Wohnhauſes. 

Dis MWohnbaus im 2. Diſtr. Nr. 386 
if zwey Stod doch, bie vordere Seite von 
Steinen, von ber bintern Seite if ber erſte 
Stock von Steinen, ber zweyte von Holj. 

Das vorbere Haus iſt 87 Schuh lang, 
54 Schub tief; baffelbe hat einen Eleinen Hof, 
ein Waſchhaus mit Keflel, einen Ziehbrun⸗ 
nen, ein Kalterhaud mit Kalter, ein unbeigs 
bares Zimmer, ein Holjgemwölde unb einen 
Mibiriti. 

Der zweyte Stod enthält drey heipbare 
und brep unbeigbare Zimmer, gmwep Küchen 
und zwey Nbtritte. 

ie Metzane hat ein heigbares und dreh 
— Zimmer. 
as Haus hat übrigend zwey Boͤden, 
und iſt mit Breitziegeln gedeckt. Bey bemfel« 
ben befinden ſich zwey Keller, wovon ber eine 
gewölbt unb mit 20 
Holz gebundenen Faͤſſern verfepen ift, ber 
anbere kleinere Keller iſt geträmt. 

s Haus ifl in gutem Zuflande, 





(3)1. Bekanntmachung. 
Am Montag ben 14. September d. Is. 
Vormitttags 10 Upr werden in dem bieffetti: 
Gerichtslocale nahhbenannte dem Haider 
ofen Wegner zu Zeil gehörige, auf Würz⸗ 
burger Markung liegente Grunbflüde, df 
fentli verfirkhen und die Meiſtbietenden nady 
9. 64 des Hypothekengeſetzes zugefchlagen. 
Verzeichniß ber Grunbflüde: 
4) 5 Drill, Morg. Weinberg im Bödleln, 
zwiſchen Barthel Meisner und Andreas 
Müller von Zell, 
2) 1 und 1/5 Morg, Weinberg Im Rofs 


Fudern weingrünen, in - 
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berg, zwiſchen Mathaus Baumann und 
Kajpar Roth, 
5) 1 und 1/5 Morg. Ader im. Wafen, nes 
a Atam — und Georg Üreptag 
e aup 5 
4) fi * Morg. Adler allda oter Wörtp 
genannt, 
5) 1 Morg. Weinberg In ber Hub, zwi: 
ea Joſeph Schnetter md Johann Wed 


eher; 

6) 1 Morg. Weilnberz, nun Klee und Art: 
feld In der Schellenau, zwiſchen Johann 
Heinrich und Kafpar Meirmer, — -- - 

7) 4 Morg. Weinberg im Böcklein, neben 
Michael Jofeph Gerrmann und dem Pfake, 

8) 3 Dril. Morg. Wein im Zerden: 
berg, zwiſchen Andreas Keumund und 

alhaͤns Baumann, und 

9) 5 Vrtl. Morg. Baumfeld im Baum 

arten, zwiſchen — errmann jüng⸗ 
ben und Peter Kolb. 
anti er 13. Auguſt 1829, 
Königl. bay. Kreid:u. Stabigertgt. 
Hörl, Director. ‘ 
Gerber. 





135)3. Bekanntmachung. 
In ber Grundtheilungsfadhe bes Häders 
Johann Wirth und beffen Ehefrau Gertraud 
Wirth, vormals Webel Wittwe von Hartdeim, 
bermal bapier, wirb zur Anmeldung und Liqui— 
bation ber Forderungen gegen biefe Theilungs⸗ 
maffe Zugfahrt auf Montag ben 24. Augup 
orm. 9 Udr anberaumt, bey welcher fämmets 
Ithe Borberungen unter dem Rechtsnachthelie 
anzumelten und zu liquldiren find, daß auf 
bie nit angemeldeten bep Berichtigung ber 
Zbeilung feine weitere Rückſicht genommen 
werben hour. / 

Würzburg ben 29. Jullus 1829. 
Königl. Kreis: und Stadtgeridt. 
Hörl, Director. 

®olbmaper. 


(2) 1. Befanntmahung. 
In ber Derlaffenfhaftsfache bes Dreber: 
gefellen Engelbert Mees dahler werten alle 
iejenigen, melde an bie Berlaffenfihaftämaffe 
aus irgend einem Grunde eine rechtliche For« 
berung maden zu fünnen glauben, biemit 
aufgefordert, ſolche bep ber jur Schulten;Pis 
qutdation auf 
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Montag ten 31. Auguſt 1829 
früh 9 Ub 


r 

anderaumten Zagfahrt unter Vorlegung, ber 
erforderlichen Beweismittel gebörig geltend 
ju maden, und zwar unfer dem Rechisnach⸗ 
iheile, baf bie Nichterſchelnenden bep ber 
Yuseinanderfegung biefer Verlaſſenſchafts ſache 
nicht berüdfihtiget werben. 

- Würzburg am 44. Auguſt 1829. 
Königl. Kreis: und Stadigeriät. 
Hörl, Director. 

Bwad. 


— — — — 
6)4. Schoulden,⸗ Liquidation. 
Johann Georg Urlaud, Wittiber u Thün⸗ 
ersſeim, gedentt, fein Grunbvermögen zur 
Sefrievigung feiner @ldubiger zu veräußern 
und ſich in Ruhe zu fegen. 

n biefer — werben alle diejenigen, 
welche eine rechtliche Berberang an genannten 
Johann Georg Urlaub anzubringen baben, 
eufgefurbert , ih am Mittwoch den 2. Sep: 
tember I. 3. früb 9 Uhr, als der angeraums 
ten Liquidations : Zagfahıl , bey dem fkönigl. 
Landgerichte einzutinden ı ihre Forderungen 
u kiquitiren und ſich wegen beren beantragien 
ter» Beräußerung zu erflären, unter bem 
Rechtsnachthelle, daB fie bep dem künftigen 
DBerfahren underüdjihtigs gelaffen und ledig: 
lich nad ber Webereinfunft der erfihlenenen 
Gläubiger eingefbriiten werde, 

. Würzburg ben 18. Auguſt 1829. 
Königlides Yandgeridt r. b. MS. 
v. Edart, —————— 


mmerich. 
— — — 

2)2. Betannatmahung. 
@ Fa ber Veriaſſenſchafts ſache des verleb⸗ 
ten Martin König von Unterbürrbady wirb 
ſaͤmmtliches En deffelden am Mon: 
tag den 24. Augufi I. 3. Nachmittags 2 Uhr 
in dem Gemeindehaufe zu Unterbürrbadh dem 
öffentlichen Stride außgefegt, wovon Strichs⸗ 
fiebpaber in Kenntniß gefept werben. . 

Würzburg den 19. Auguſt 1829. 

KöniglidesLandgerid t redıs d. M. 

9» Edart, Lande. 
| Emmerid. 





i Güt id. 
@ Gm Wege ber —— werden kom⸗ 


d 
menben Pıttwod ben 86, Uuguſt |. J. Nach⸗ 


— —. 


Ma 
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mittagd 2 Uhr in beim Gafibaufe des Ic 
Bf zu Unterbürrbad) mehrere Grunbfläte 
&e3 Dalentin Braun von ta Öffentlib nad 
Borſchrift ded Hopothekengeſe hes verſtrichen, 
wozu Sirichsluſtige eingeladen werben. 

Dec, Würzburg den 15. Auguſt 1829. 
Königlihes Landgericht rechts d. M. 
v. Edart, Landridtrr. 

K. Schwab, j. p- j. 


(5) 3 Gläubiger Deriehaus und 
' Güterfirid. 

Wer an bie Verlaffenfhaft des Johann 
Georg Brad) ledig von Maibbrunn Anfprüde 
zu machen bat, muß folde kommenden Mitt: 
wod den 26. Augufl I. 3. früb 8 Uhr biers 
ortd unter bem Wedtönachibeile ber Nichts 
berudfihtigung bey Wuseinanderfegung ber 
ffe anmelden. 

Mit obiger reed wirb in Ber 
bindung gefegt, daß das zur erlaſſenſchaft 
gebörige Grunddermögen , beſtedend In bey 
88 Morgen tbeild Wrtfeltern, theild 
Wiefen, fommenden Donnerstag ben 27. Au⸗ 
uf I. 38. Nachmittags 2 Uhr auf bem 

emeinbebaufe r Maldbrunn gegen gerdus 
mige Briftenzaplungen oͤffentlich verſtrichen 
werben wird. 

Deer. Wür;burg den 12. Auguſt 1829. 
Königliches Landgericht rechts d. M. 
v. Edart Landr. 

K. Schwab. 


(5) 2 Belanntimalung 

Üde jene, welche den Madlag der Barı 
bara Nüger ledig von Büchold ald Gldubl- 
er ober ald Erben in Anfprud nehmen wol 
en, haben Montag ben 31. I. Mis. früh 8 
Uhr zur Geltendmadung ihrer Anfprühe un: 
ter dem Rechtsnachthelle der Nichtberück⸗ 
fihtigung bey WAuseinanderfegung ber Der: 
laffenfhaft dahler zu erfbeinen. 

Urnflein am 4. Auguſt 1829. 
Königlides Landgerigt. 
Keller, Zordir. 

— — — 


Bekanntmachung. 
Die lebige Elifabetda Hamm kann ohne 
Einwilligung ihres Bepflandes, des babiefigen 








Bür Jofeph Evelhäufer , —— ie 
Barbara Hamm nicht obne Einwi * 
org 


Bepſtandes, des —R Burgers 
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ppert, Feine Schulden machen, aus fonfl 

ne läfllgen Verträge abfihließen, auch barf 

an jene feine Zahlung, fondern nur an ders 
ſelben Beyſlaͤnde gültig — werden. 

Ebern am 8. Augu 1829. 
Königliches Landgericht. 
Koch, Landr. 
Schaller, a 8. j. 


6) 1. Bekannatmachung. 

In ber Concursſache bes Nifolaus Joa 
su Binsfeld wird das Prioritäts : Erkenntaiß 
60 Tage fang flatt der Publication auf Mons 
tag ben 31. Auguſt d. 53. an bie Gerictes 
taftl dadier angebeftet. 

Arniteln am 9. Auguſt 1829. 

Königlihes Landgericht. 
Keller, Lörtr. 





Befanntmadung. 

Ja ber Ausſchatzungs ſache gegen bie Jo, 
bann Rüdlingiſchen Epeleute von Detteldad) 
wird das Prioriräts: Urtyeil Dinstag den 1. 
September d. I8. fiatt ber Verkündung an 
der Gerlchistafel dabler angebeftet. 

Deitelbah ben 8. Auguß 1829. 

Königlihes Landgericht. 
Kuttenbaum. 
Rothmund. 


— rtſ j — — — 
(5) 5. Glaublger-Vorladung. 

Gegen den DOrtsnahbarn Franz Amling, 
Büttner und Bierbrauer zu Sperfömarzad 
il ber Univerſal · Concurs rechtskraftig erkannt. 

Es werden daher folgende Edictslage ande; 
raumt: 

aler zur Anmeldung mit rechtsgültigem Nach⸗ 
weiſe der Forderungen und ihrer eimais 
gen Vorzugsrechte auf 
Freytag den 4. September b. J., 
er jur Vorbringung mechlelfeitiger Eins 
reben und derſelben Begründung auf 
Dinstag ben 6. Drtoder d. 3., 
Stier ju den Shlußyandlungen auf 
Srentag den 6. November d, J., 
febesinal früs 8 Uhr, 

Zu diefen Terminen werben befagten 
Gemetnfbultners fimmtlide Gläubiger unter 
bein Rechtsnachtheile vorgeladen, daß bad 
Yutbleiven am iten Edictstage ten Aus— 
ſchluß von der Eoncurömaffa, bag Nichter⸗ 
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einen an ben beyden übrigen Ebictstagen 
8 Ausſchliehen mit ben treffenden Hand» 
lungen bemirfe. 

Bugleih bringt man Kaufslufligen zus 
Nachricht, daß das zur Maſſa sehr Grund» 
vermögen, beflebend in einem ohnhauſe 
mit einer Schild» und Braugerechtigkeit, Scheus 
er, neu erbauten Braupaufe und Schwein 
flalle fammt Gaͤrtchen, worein bepläufig 5 
Mrg. Arıfeld, 3 Krautbeete gebören, am. 

29. Augufi d. 3. Nachmittags 3 Uhr 
Im Drte Doerfhwargad verſtrichen werde. 

Gerol;hofen am 25. July 1829. 

Das föniglide bayer. Landgeridk 


Schmitt, Lanbridter, 
Barack, Reqhtbpract 


(5)5. Glaͤubiger⸗Vorladung. 
Bernard Deſchner von Schallfeld bat fl 

dem Gante unterworfen. Wegen Geringf 

igfeit der Maffe, welche auf 300 fl. tazirt 
ß wahrend bie verbypothezirten Paſſiden 
585 fl. betragen, wird zur — — der 
Forderungen, Vorbringung etwalger Einre 
ben, ſo wie zu den Schlußhandlungen einziger 
Edictstag auf ten 

1. September d. 38, 
Vormittags 9 Uhr beflimmt , wozu bie Glau⸗ 
biger unter dem Präjubize bes Ausfhluffes 
von ber Maſſe, reſö. mit den treffenden Hands 
lungen andurd) vorgelaben werden, und jum 
Auffirihe des Grundvermö,end an einem 
Wohnhauſe und 3/4 Drvrg. Feld Termin 

auf den 31. Auguͤſtd. 3 
Nahmittags 3 Uhr anderaumt wird, 
Gerolzhofen ben 25. Julp 1829. 
Das königliche bäper. Zandgerigä 
Sch mitt, Landr. 


Barack, Rechtept. 


Diebſtabhls-Anzeige. 
Am letzten verfloſſenen Freylag, als am 
44. d. D., wurden dem Ortsnaͤhbarn Ehri. 
Kopp Mentel zu Krumm jwifden 6 und 8 
Uhr Morgens mitteilt Einfietgens und Erbre 
dung mehrerer Bebiltniffe 
a) an baasem Gelbe: 
bepfäufig 4 fl. rdn. an cinem 24-Pr.,Erid 
mis einem Loch, an 6: und 5;fr.Stüden, 
dann einem Spillinger 
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b) an Waarenı 
4) ein ſchwarz ſeldenes Halstuch mil ros 
. then Streifen, werth 4 fl. 30 fr., 
9) 4 1/2 Ellen ſchwarze neue Haubenbän; 
ber, per Elle 15 Er. werth, 1 fl. 73 Er, 
6) gmwen ſilberne Zingerringe, Im Werthe 


ui fl» 

ein metallened Ringchen mit einem Glas, 
das Glas war oval und blau, werth 15 Er., 

6) ein gulvenes Ringchen, wertb 2 fl., 

6) ein Staͤckchen Manwefler, roıb geſtrelft, 
gu einem Leibden, werth 50 Er., 

7) 1fa Po. gebadenes Biscult in Zorm 
eines Herzchens, werth 10 flıs 


entwendet. 

Sänmtlide IJufliz: und Polizepbehörden 
werben demnach böflidl erfucht, zur Entbes 
@ung ber griioblenen Sachen ſowohl, als bes 
häters jelbit geeignet mitzuwirken, und bie 
fid etwa ergebenden Refultate ſchleunigſt mit- 
- guipellen. 

Haßfurt den 18. Auguſt 1829. 
Köntalihes Kandgericht. 
Grefer, Landrichter. 

Steiner, a. a j. 
— — — — 
Bekanntmachung— 

Dad Vorzugs⸗Erkenniniß im Gante ber 
acob Kemmer von Neubrunn wird am 
instag den 25. d. M. in dem Geridiss 

Worplage Hatt der Verfünbung angebeftet, 

Murtheivenfeld den 17. Auguſt 2829. 

Königlihes Landgexicht Homburg. 
Auberti, Landr. 
Seubert, Actuar. 





4)5 Bekanntmachung. 
Die Erden des Gabriel Konrad, Tün⸗ 
cherme iſters von Retzbach, baben bie Erbſchaft 
eum beneſicio legis et inventarii angelrelen. 
Eiwaige Forterungen gegen tie Maſſe 
Mad daher 
am 26. k. Mid. früh 8 Uhr 
bahier anzumeiten und nachzuwelſen unter 
tem Präjudizge ber Nichtberüdjihtigung. 
arljiadı ben 31. Fulp 1829, 
Königlidhes Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, a. 6. j. 


@)3. Strichs-Bekanntmachung. 
Ei: dem Adam Schraut ledig ju Rep: 


1 
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ſtadt zuſtehende Mablmühle daſelbſt mit einem 
oberſchlaͤglgen Gange, beſtehend in einem 
Wohbnhauſe, Stallung, Scheuern, dann einem 
Baum» unb Baugarten, worauf 11/2 Sohffl. 
Korngült jäbrlih, dann 10 fr. Schaßung in 
Simplo hafıen, und womit dagegen der Gm 
nuß von 4 1/2 Rth. Erbbolz; jährlich verbums 
ben iſt, wird 
am 29. f. Mis. Mittags 2 Uhr. 


‘In Reptladt auf 4 Wetpnadyisfrifien zahlbar 


Öffentlich verfiriden, wozu Liebhaber einge 
laden werben. 
Karlſtadt ben 27. July 1829. 
Königlihes Landgerigt. 
v. Hörmann. 
Gran a. ↄ. 


(5) 2. Edictal-Ladung. 
Gegen Philipp Schreck zu Rottbach wurde 
die Ausſchahung erkaunt und 
iter Ediciatag auf Donnerstag ben 3. Sep 
tember db. 5 früh 3 Uhr 
befinmt, wo fümmtlide Forderungen bey 
Strafe bed Ausſchluſſes von der Maffe uns 
ter Dorlegung ber Bewelsmittel und Dom 
fugörechie dadier geltend zu machen find, 
Zum Ötreite über die Richtigkeit und 
den Vorzug berfelben til 
2ter Erichdiag auf Montag ben 28. Sep⸗ 
tember, 
fo wie zum Schlußverfahren 
Ster Edictstag auf Mittwoch ben 28. De 
tober b. Is., 
jetesmal jur naͤmlichen Stunde unter dem 
Rechte nachtheile der Ausſchließung mit der 
treffenden Handlung anberaumt. 

Klingenberg ven 27. Juln 1829. 
Königliches Landgericht. 
Wagner, Landr. 

Bauer), Rechtspr. 


(2) 2. Glaͤubtger-Borladung, 

Die Gg. Streng’fdien Epeleute von Sul 
eld haben auf Zufammenberufung ihrer Glaͤu⸗ 
iger angeiragen, um tenfelben ein Nachlaß⸗ 

und Siündungdgrfuh vorzulegen; zur Vor— 
lage biefed Geſuches, fo wie zur Derbantlung 
uber den zu bewirfenden Nadlaf: und Gtün« 
dungsvertrag iſt Tagfahrt auf Montag den 
31. Augun früh 8 Udr unter dem Rechtsnach 
tgeile anberaumt , daß vie Nihterfdeinenden 
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als dem Beſchluß ber Mehrheit ber Erfchies 
nenen beytretend angefeben werben follen. 
-  Kipingen den 12. Uuguſt 1829. 
Königlihes Landgeridt. 
B. B. d. V. 
Then, ct. 
geifiner. 





@)2 Berkanntmadung. 

Wer an die Verlaſſenſchaft ber Michael 
Burgerd Wittwe zu Großlangheim eine For⸗ 
derung zu machen bat, muß olche am 

Montag den 31. Uugufl I. Te. 
——— —— — — 

useinandberjepung ber De e t 
weiter beachtet EEE 

Kipingen den 10. Auguſt 4829. 

Raniglinee Landgericht. 


mut. 
R Welnkamer, Neätpr. 


Getreibpreife ber S t 
Getre Ip: — |. Döfenfer 





Im höchſten Preis: 
Weisen, 4 Shäffl.der Schäffel 12.20 Er. 
om, a4 =: s Bf. — Er. 
er ee 
ern 
2. — chffl., d. Eee 11 fl. — kr. 
om, : .„— it 


iefften Preis: 
— e ge ä fel 
Samma ve auften üchte: Schaͤ eis 
Königlihed Landgeridt. 
Walter, Landr. 
Ilertd, Schrannemeifer. 


o 
= = 





Belanntmadhung. 
“ Da ber bisherige Erbbeiland ber Gaſt⸗ 
wirtbfchaft zu Partenſtein, womit ein geraͤu⸗ 
miged Gaſthaus verbunden iſt, durch einge: 
tretene Limfänbe aufgelöfl worden, fo wird 
e weitern Berleibung biefer Gaſtwirthſchaft 
abet auf Montag den 7. September Rad: 
mittags 2 Ubr in dem Drte Partenflein ans 
deraumt. 

Lohr ten 10. Auguſt 1829. 
Könialies Landgericht. 
Anfelm, Lordtr. 

Gräaff, Logrchts.Actuar. 
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(3) 5. Gläubiger: Labung. 

Da Aloys Werner, Nagelfhmiebmeilter 
babier, mit feinen Kindern eine Drittthellung 
dorzunehmen gefoanen if, fo wird eine Un: 
terſuchung beffen Schufbenflantes nöthig. 

Sämmtlihe Gläubiger beffelben werben 
64 jur Anbringung und Liquidation ihrer 

orberungen auf 
Donneritag ben 3. k. Mt. 

Vormittags 8 ihr zu dem dabieligen Land⸗ 
gerichte unter dem Rechtsnachtheile vorbeſchle⸗ 
ben, daß ber Nichterfcheinende bey ber vorzu⸗ 
nebmenden Drititpellung nicht berüdfichtigt 
werben folle. 

Volach am 7. Auguſt 1829. 


Königlided Landgeriüt. 
Eblen 


" Dttenweller. 





()3. Bekanntmachung. 

Im Wege ber Huülfsvollſtreckung wird 
bie unten naͤher befchriebene Mühle des Io; 
bann Schmitt zu Brendlorenzen famm iden 
bazu gebörigen Realitaten 

Mittwoh den 2. September I. 38. 
Nachmittags 2 Uhr im Gemeindehaufe gu 
Brenblorenzen bem öffentliden Striche aus: 
gefept, wozu GStridsliebhaber " eingeladen 


n. 
. Reuflabt den 10. Auguſt 1829. 
Königliches Landgericht. 
Def, jud, 
Still, Ak. 
Beder,a.sj. 
Beſchretbung der Mähle. 

Die Müple, bie ſogenannte Balll 
můhle, Liegt am Brenbfluß, einen Büdfen: 
ſchuß außerhalb ded Ortes Brendlorenzen ge: 
gen Schönau , beflebt in einem zmwentiödigen 
wohlgebauten Wohnbauſe, mit 2 Mablgaͤn⸗ 
gen, einem Nebengebäude mit einem Schlag— 
und Walfgange , einer geräumigen Hofrieth, 
einer Schruer, Dieb: und Pferbeflalung und 
un Schweinſtalle; zu ber Mühle gehören 
erner 

2/4 Morg. 24 Ruth. am alten Weg und 

ber Muͤhle, Nro. 4967, 

fa Morg. 4 Ruth. am Wörth bep ber 

Shlagmubl, Nro. 4750, 

4/4 Morg. 39 Ruth. Gemüßgarten mit ei 
nem wohl gebauten Baune umgeben. 
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Die darauf baftenden Laflen und Gier 
bigfe'ten beileben In ; 

46 1/4 fr. Schapung in simplo.don ber 
Mühle femmt Realitäten 

2 Mitr. Koras ift, Neufladter Bemäßed, 
an bas f. Ylerar, und 

1 fi. 524 fr. an Grundzins an ‚bag kgl. 
Aerar. 


(3) 3: Befanntmahung, 
NAuf Anrufen bes Hppotbefar-Gläubigerd 
werden das Wohnhaus und mehrere andere 
Liegenſchaften bes Meberd Maibed Ballmeg 
gu Hambrunn am eg ben 31. Fünftigen 
Monats Rachmittags 2 Uhr in ber Bebaus 
fung bed Gemeinvevorlicherd daſelbſt nad 
Worfärift * ———— und des 
bihekengeſetzes offen verſtelgert. 
an Die eforeibun diefer Immobilien 
Bann täglich am Gerichtsbreite dadler einges 
eben werten. 
er Amorbadd am 28. July 1829. 


Fürflid BeiningifhesHerrfhafts, 
. gericht. 


Streng: HR. ® 

Stein, II. act. 8. j. 
(35)5. Ebicetalstabung. 
.  Nahdem über dad Vermoͤgen der Kilian 
Landeckiſchen Eheleute der Eoncurd rechtẽ kraͤf⸗ 
tig erfannt worden tft, wird biemit erfier und 
einziger Edictstag auf den 27. Auguſt ande; 
raumt. Hiezu werben die bekannten und un: 
defannten Gläubiger tes Sculdners biemit 
vorgelaben, um Ihre Forderungen gebörig zu li⸗ 
quidiren und nachzuwelſen und ſchlüßlich zu 
derbandeln, und zwar bey Vermeldung des 
Relsnachibeils des Ausſchluſſes von ber 
Maffe, refp. dem betreffenden Handlungen. 
.  Wemlingen ben 9. Auguſt 1629. 


Gräfl. Herrfhafts:Gerigt. 
B. A. d. B. 
Poͤhlmann, H.G.Act. 








(5) 1., Gläubiger: Borladung. 

Die Nikolaus. Höfhifhen Edeleute von 
Wiefenbrunn wollen mit Ihren Gläubigern 
einen Stündungs: Vertrag abſchließen und ha: 
— — um Zufammenberufung berfelben 
gebeten. 


1393 


Es wird baber zu bie ede 

X — den u ſem Zwede Tags 
‚ Donnerttag ben-g4. September b, J. 

früh 9 Uüdr beſtimmt und ſaämmtliche Glaͤubi⸗ 
er mit dem Anbange biezu dorgeladen, daß bi 
usbleibenben ben Befhlüffen der Mehr; 

der Erfihienenen beypflibtend erachtet werben. 

Nübenhayufen ben 12. Auguſt 1829. 
Gräflih Eafellifhes Herrſchafts— 
Bey Abm. d. D, 


Fürf, Act. 
E Klein. 


Betanntmadung. 
Nachſtehende zum Schulbenmwefen b 
er —— Wittib dahier —— bt 
s ale: j " 
a) ein Wohnbaus Nro. 32, tarirt ß 
b) 3/4 Morgen 6 Nutben Ko 
"> 1 Wörgen 86 Autpen Wein 
c orgen ut 
thal, Karin auf Ra * vn 
— — A J — 
reytag ben 11. ember b. 
Vorm. 10 Uhr auf dem biefigen A 
Stenmal öffentlich verfleigert, was befig: und 
gablungdfähigen Kaufsliebhabern, und benje: 
nigen, welde ein Intereffe babep haben, mit 
dem Bemerfen bekannt gemacht wird, baß der 
Auf die 'ere nut 6. CA Dee Appothehräge 
feges erfolgen merbe, —— 
Sommerhauſen den 13. Auguſt 1829. 
Graͤfl. Herrſchaftsgericht. 
Maper: 


(3)3. Befanntmadung. 
Das diefjährige Ohmetgras des herrfi 
lichen Wiefengrundes ober Titteben, hy 
läufia 856 Morgen, mwirb Montag den 24. 
d. M. früh 9 Uhr auf dem Wiefenhaufe borts 
felbft nad) ten ſchon befannten Abtheilungen 





Im Steigerungdwege salva ratihicatione der» 


achtet. Diefes 
2 — ſes dringt hiemlt zur öffentlichen 
Werne ben 10. Auguſt 1829. 
das Eöniglide Rentamt. 
Beisler, 
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(5)5. Bekanntmadhung. * 
In Gefolge boͤchſten Decrets der koͤnigll⸗ 
chen Regterung, Kammer ber Finanzen, vom 
6. I. M. Nr. 18507—19196 wirb zum mie: 
berbolten Berfirih ber berrfchaftlihen ſechs 
Tagwerk baltenden Wieſen, welche bey Schoͤ⸗ 
yaris auf Euffendeimer Markung liegen, 
Zagfahrt auf Dinstag ben 235. 1. M. Mor: 
gs früh 9 Uhr anberaumt ; wozu bie Stripe 
bhaber eingeladen werben. 
« Karlladt am 12. Auguſt 1829. 
Köntglihes Rentamt. 
Degenbarb. 





()1. Befanntmadung. 

Die Holjfreier aus den Revieren Bint» 
feld, Sramfdag und Büchold ber kgl. Forſt⸗ 
Amter Nimpar und Hammelburg werben be: 
nachrichtiget, baß bep tem bießjährigen be; 
engten Nedinungs,-Stellungs: Termine die am 
guten Auguſt fälige Zahlung der Molzgelber 
in kaſſamaͤßigem Gelde, aus ſchlüßig bes preus 
Bifhen Geldes und aller frembberrifchen Schei⸗ 
bemünzen, unfeblbar noch im Yaufe dieſes 
Monats zu geſchehen babe , va die Wwichtzah⸗ 
lung fogleid) frenge und unangenchme Zwangbs 
Mapregeln nad) fi ziehen muß. 

Arnſtein am 14. Auguſt 1829. 

Königlihes Rentamt. 
Englert. 


t 








Bortfeßgung 
bed Merzeichniffes der Badgaͤſte am Ludwigs⸗ 
babe bey Wipfeld, In ber Perlobe vom 27. 
July bis 14. Uuguſt 1829. 

Nro. 266 mit 268) Hr. Julius Böhr mit 

> und Schmägerin von Gegnig. 269) 
abame Mapern aus Marktbreit. 270) 
271) Hr. Wil, kön. Hofkellereyoffiziant nebſt 
Srau Gemablin aus Münden. 272 mit 275) 
Madame Hanauer, Kreis: und Stabtgerits: 
räthin nebii Grau: Mutter und 2 Herren Söh⸗ 
nen aus Bamberg. 276) Hr. Dr. Bora aus 
ABürzburg. 277) Madame Englert, Schul» 
lehrers-Gatlia aus Schweinturt. 278) Hr. 
Weinhändler Blendel von Efhernborf. 279) 
Hr. Billing, königl. Appellationsgerichts Ad» 
vocat aus Schweinfurt. 280) Frau Stecher 
von Ranbersader. 281) Ar. Borhauer aus 
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VBolkach. 287) Hr. Lehrer Fella von Senfriebs. 
burg. 3 Hettiger lee 
burg. 284) Hr. Lieutenant Hellmann von 
ba. 285) Hr. Dufel von Zeiligbeim. 286) 
Kr. Lindart, Orisvorficher zu Brafenrbeins 
feld. 287 mit 290) Hr. Herjfelder mit Frau 
und Tochter nebit Kammerjungfer von Hoc 
berg. 291) Hr. Reeg, Schulehrer von Gels 
beröbelm. 292) Hr. @öp von Stammheim. 
293) Kr. Englert aus Wieſentheid. 294) Hr. 
Neuburger von Kitſchſchönbach. 295) Hr 
Dauer von Billingbaufen. 296) Frau Regie 
firator Etröplein aus Würzburg. 247) Jung 
fer Burfard- von Gersfeld. 298) Hr. Regie» 
rungeraib Martinengo aus Würzburg. 299) 
Hr. Canoicud Ebel von Volkach. 300) Hr 
®tmperlein von da. 301) Frau Eprifl von 
Schwetufutt. 202) Hr. Geiger von üſchaf⸗ 
— 305) Hr. Kaul ven Zell, 304) 
Hr. Zemerig von ba, 305) Hr. Kern auß 
Würzburg. 306) Hr. Henlein, von ba. 307) 
Hr. Hübner von dort. 308) Hr. Schirmer 
von ba. 309) 310) Hr. Dberlteutenant Güns 
tber mit Ftau Gemahlin von Würzburg. 311 

Hr. Bonn aus Bamberg. 312) Hr. Dog 

von Neuſtadt. 315) Hr. Arpel von Edoige 
bofen. 314) Hr. Amtmann Bilz von Giebek 
flabt. 316) Hr. Fleiſchmann, Eommis aus 
Würzburg. 316) Hr. Jager von ba. 517) 
Hr. Fehr von Bergibeim. 313) Hr. Heim, 
Stubiofus, aus Sachfenbrim. 319) Hr. Heine 
sid von Kürnad. 320) Hr. Shmar; von 
Höhberg. 521) Hr Unpellationsgerichtäratd 
Kagenberger aus Würzburg. 322) Fraulein 
Krepp von Mraflein, 323) Hr. Baumblatt 
von Theilheim. 324) Hr. —— Bildleia 
aus Gaͤnhelm. 325) Frau Kirchdof von Schweine 
furt. 326) Hr. Weckeſſer von Bamberg. 327) 
Hr. — — Ley von Sulzbeim. 328 

Dr, Seller von ba. 329) Hr. Meter, Ort 

vordeher von Hirſchſeld. 330) Fräulein Rus 
tolpbine von Speth mit 331) Kammerjung 
fer aus Würzburg. 332) Hr. Schulj, Kam 
merbiener bep Freyherrn von Öroß in Würzburg. 

Werned ten 17. Auguſt 1829. 
Königlide 8 Landgericht. 


B. Abm. d. V. 
Eramer, 2rg.:&ct. 





— — — 
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Beylageygum IM Stüd 


Unter-Mainfrei$ 


de s6 


Intelligenz 
für ben 
des Königreih$ Bayern. 


„Blattes 


Den 25. Auguſt 1829. 





Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel. 


(32. Ebdictal:2abung. 

Georg Kaſdar Schmitt, Sobn des Lorenz 
Ehmiüt non bier, id ſchon über 25 Jahre 
lang ge Bider efel abmefend, ohne non ſel⸗ 
nem Aufenthaltsorte eine Nachricht gegeben 
su haben. 

Auf Antrag bed Sohnes feiner Schwer 
fler Philipp Schmitt von Nürnberg wirb bers 
felbe, oder feine etwaigen Leibes⸗ oder Teſta⸗ 
ments · Erben biemit aufgefordert, binnen drey 
Dtonaten von heute an von ihrem gegenwaͤr⸗ 
tigen Wufenthaltsorte Rachricht zu geben, 





wibrigenfals das ihm aus ber Verlaſſenſchaft 


der Margaretda Neuland's Wittwe dahier zu⸗ 
gefallene Legat zu 125 fl. dem ihm fubjlituir: 
ten Pbiipp Schmitt don — * und zwar 
*3* Tauilons leiſſung ausgehändigt werden 
wird, 

MWürjburg ben 13. Julp 1829. 
Königl. -Kreid« und Stadtgericht. 

Hörl, Director. 


Wilheim. 


Befanntmahung. 





(2) 2. 

In ber Verlaſſenſchaftsſache tes Dreber: 
gefelten Engelbert Mees tabter werten alle 
tiejenigen, welche an die Verlafjenfchaftämaffe 
aus irgend einem Grunde eine rechtliche For⸗ 
terung maden zu fönnen glauben, biemit 
aufgeforbert, ſolche bep ver zur Säulten.Lir 
quidaflon auf 


. Jahrgang 1829, 


Montag ten 31. an 1829 


9 Uhr 
anderaumten: Zagfahrt unter-Dorfegung ber 
erforterlicdhen Beweismittel gebörig geltend 
gu maden, und zwar unter dem Rechtsnach⸗ 
fheile, baß die Nichterſcheinenden bep ber 
Auseinanderfepung biefer Berlaffenfchaftsfage 
nit berüdfichtiget werben. 

Würzburg am 44. Auguſt 1829, 
Köntgl. Kreis: und Stadigeriät. 
Hörl, Director, 

Bwad. 


— — — — 

(2) 1: Befanntmahung. 
Gegen bie Verlaffenfhaftsmaffe des Ger 
org Schneider von Rottendorf if das Eon- 
curd:®erfahren eingeleitet, und lebt einziger 
Evictdtag zur Liquibirung ber Sorberungen, 
Morlage ber Beweismittel und Vorrechte, jur 
Unbringung etwaiger Einreben und zur Schluß: 
handlung fell auf 

Donnerstag ben 10. September I. J. 
früp 8 Uhr unter bem Rechts nachtheile 
des Ausſchluſſes von der Maſſe, reſp. mit 
der treffenten Handlung. 

Würzburg ten 10. Augufl 1829. 


öniglihes Lanbgeridt r.. db. Ms. 
Königlid AH A dd M 


Eämmerer Zu (4.Kil.:Affeffor. 
Er Au G. Wibmann. 


(2) 2. Bekanntmachung. 

Wer an bie Verlaſſenſchaſt der im Ju: 
fiusbofpttale dahler verftorbenen Baltin Gö⸗ 
beid Wittib von Ranberdader aus irgend ei» 
nem Grunde rechtliche Anſprüche machen zu 
können glaubt, bat folde am 


4 u 
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Montag den 7. Stptcuber JJ. u > 


fräh 8 Uor unter dem Rechtenachtheile des 
Aus ſchluſſes voa gegenwärtiger Verlaffen- 
ſchaf amaffe, dahter anzubringen. 


Bugleid werden‘ alle die jenſgen, welche 
Vermoͤgen ber Erblafferin in. 


etwa» von bem 
Sünden baben, aufgefordert, baffelbe bis zum 
genannten Tagfahrt bey Vermeidung ber Strafe 
des bovpelten Erſatzes ander zu deponiren. 


MWür;burg den. 8. Auguſt 1829. = 


Königliches Landgeriht rechts d. M. 


.V. d. 8. 
Eämmerer, Iſtz.-Czl. Aſſeſſor. 
* Eaprezj. pi. 


G) 4. Befannimadung. 
Gegen die Vetlaſſenſchaft des Martin 
König von Unterdütrbach iſt der Concurs ers 
kannt; es iſt daher wegen Geringjügigteit ber 
Daft einziger Edictstag auf 
onnersiag den 16. Geptember l. 9. 





s früb 9 Uhr 
zur Unmelbung ter Sorderungen, deren Li— 
quitation, Geltendinabung. der Vorzugsrechte 
und MDorlegung ber Beweismittel hierüber, 
dann Vordringung von Einreven gegen bie 
Liquidität und Priorität der angemeldeten 
Borberungen, und Pjlegung der Schlußhand— 
lungen anberaumt, 
- + Würzburg ven 17. Auguſt 1829, 
Königlihes Landgerichter. d. M. 
v. Ectart, Landr. 
Emmerich. 


Diebſtabls Anzelge. 

Am 29. v. Mts. in ter Rachmittagszeit 
wurden zu Hetlitatt nachbeſchtiedene Gegen 
fände mittelft Erbredhens einer Trubde auf 
denn Boten eined Hauſes tiebifger Weiſe 
entwendet: . * 

4) ein ſchwarz ſeideges großes Halstuch 
mit rotoen Streifen, wert) 6 fl.. =" 

2) ein dtv. Haletuch, etwas kleiner, werth 
1 fl. 30 fe., FR : 

3) ein weiß baummollenes Kopflüchlein mit 
roth gezeichneten Blümlein an einem Ede, 
wertb Sf. +. 

4) ein dto. deßgleſchen/ wertb, Dfl.; 





5) zwey weiße Kopfiüdhlein, jedes a 2 fi. 
6) dier Weibshemden, wovon in zweyen 


wit rothem Garn die Buchſlaben E. G. 


Zr 7 ———— * 


1806 
eide Jelchnet Watın?Tmwerth jedes 1’f. 


50 tr., 


’ 37) ein Schwarz baummollener Schärz, werlh 


2 R., > } 3 = y u # 
8) F weißer $chürz von feiger Leinwand, 
1 “ u. 
» HJ eıne Kinderbaube, weiß, von Seide und 
geiidt mit Gelobfumen , 3 ſchwarjen 

. ri” 


Bändern , werth fl. 45 
-- 40) ein Kinderfhürg-mit-roibem Grunde 
und gefireift, mit blauen Scleifen, werth 


68 fr. es 
— 16) ein Impffchein des Kindes Margaretha 


BGoͤtz, welder, In.blauen Bändern, einge 
vickelt war, fammt den Bandern / werke 


Nr — 

12) ſechs Ellen blau» und: zoth'geflseiftes 
Zeug ju einem.Bettüberjuge, werth 2 flı 
30 kr., 

13) ſechs Gulten an Gelb, in bayerifchen 
6:fr.:Stüden, . , 

14) ein gläferner Roſenkranz mit 5 Wun⸗ 
den und weißem beinernen Krkuzchen, 
werth 20 fr., = | 

15) ein G.rohforb voll Eyer, ein halber 

- Leib Brod, eimasweißed Mehl, und eine 

Maß Schmalz fannmteiner weidenen Reuße, 
werth 1 fi., 

16) ein blau tuchener Weibsrock von Berk 
bergemang, werth 2 — 

"Der Verdacht diefes Diebſtahls faäͤllt 
auf bie nachbezelchnete Weibsperſon. 
Sie war kleiner hagerer Statur, hatte 
gefunde Geſichtsfarde, einen hoben Bufen, 
qute Zähne, fprad die Würzburger Mund— 
art, war audı fladrlich gekleidet, und-hatie eis 
nen Eleinen Kropf — befleibet war fie mit eis 
nem Rod und- Müpben von fogenanniem 
Herrnhuterzeag mit roshent Grund und weiß 
und dunfelrotben [malen Streifen, einen ro 
tben Schürz. mit weißen ſchmalen Streifen, 
und hatte Feine Kopfbebrdung, und gad am 
fie ſey von Lohr geburtig. 

Alle Juſtiz⸗ und Polizeybehörden wer 
den erſücht, auf bie entfommehen Gegenfldnte 
und. die bezeichnete Perſon genaue Späte zu 
balten, und bey Entdeckung "geeignete Nach⸗ 
richt ander ergehen zu laſſen. — 

. MWürjburg ten 9 Auguſt 1899. 

Königlihes Landgericht linfs d. M. 
Mayer, Landr. 
—Seklb a. si. 
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(5) 2 ‚Säulben-: Liquidation. 
Johann Georg Urlaub, Wittiber zu Thün⸗ 
He gedentr, fein Grunddermögen zur 
— ſeiner Gläubiger zu veraͤußern 
und ſich In Rude zu ſetzen. 
n.biefer Abſicht werden alle dlejenlgen, 
melde eine rechtliche Forderung an genannten 
Jobann Georg Urlaud anzudringen. haben, 
aufgeforbert , ſich am Mittwod) den 2. Sep: 
tember E 3. früb 9 Uhr, als ver angeraum; 
ten Liquidatioas Tagfadıt, bey dem königl. 
kandgerichte einzufinden , ihre Forderungen 
zu liquidiren und ſich wegen teren beanfragien 
Güter» Berdußerung zu erflären, unter dem 
Rechtsnachtheile, daß jie ben dem künftigen 
Berfahren unberückſichtigt gelaffen und ledig 
lih nad ber Lebereinfunft der erſchienenen 
Gläubiger eingeſchritten werbe, 
Würzburg den 18. Auguſt 1829. 
Königlides Landgeridt r. d. Ms. 
v. Edart, Landrichter. 
Emmerich. 





Bekanntmachung. 

Wer die geringe Verlaſſenſchaft der Mar: 
garetha Roder Wutve zu Arnſtein als Erde 
ober Gläubiger ia Anſpeuch nedmen will, bat 
ih Donnerstag den 17. September I, Is. 
Vormittags, unter dem Rechtenactheile ver 
Nichtberückſichtigung bey deren Vertheilung 
dadier zu melden, 

Arnflein am 13. Auguſt 1829. 

Köntglides Bandgeridt. 
. Keller, Zander. 


(3) 1. Bekanntmachung. 

Zur Auseinanderſehung ber DBerlaffen- 
(daft der Valentin Kluge Wittib von bier 
if es nöihig, deren Sguldenſtand Pennen ju 
fernen. Es werben deßhalb ſämmtliche Släus 
biger derfeiden zur Anmeldung und Liqutda⸗ 
tion threr Forderungen auf ben 17. Geptem; 
ber I. Ja. unter tem Rechtsnachtdeile vorbe⸗ 
fhieden, daß anfonft ohne Rückſicht auf fie 
die Veriaſſenſchafi auseinandergefrgt refp. jle 
für einwilligend in den etwaigen Beſchluß der 
Erſchlenenen angef ben werben. 

Arnflein am 14: Auguſt 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Keller, Landr. 

A. Herrlein. 


a—e 
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EChietal:Labnng. 
In der Nacht vom 5. auf den 6’ Mupufl . 
laufenden Jabrs baben mebrere undefannte 
Burschen nachbezelchnete Waaren zu 56 Pfr. 
Tabackmehl, 31 1/2 Pd. Eandie, 14 3/4 ’Pıd 
Melis, 29 Pd. Kaffe, und 23 Pfr. Kaffe, 
tie Zollinie bey Unterkahl palfirt, und mis 
Hinwegwerfung derfelden vor ber fie verfols 
genden Gendarmerie bie Flucht ergriffen. 
Diefeiben werden biemit aufgefortert, 
fi binnen ſechs Wochen vor dem unterfertigs 
ten Gerichte zu fiellen, und bie Erfüllun 
der Zollpflicht nabzumerfen, widrigenfalld na 
$. 106 ber Zollordeung bie Confiecativn über 
diefe Waaren ausgeſprochen werden wir, 
Alzenau ben 7. Augufi 1829, 
Königlibed Landgericht. 
J. V. Burfarbt, Yantr. 
Ä Köbert. 





(5) 3. Bekanntmachung. 
Alle jene, welche den Nachlaß ber Bar 
bara Küger letig von Büchold ald Gldubk 
ger ober ald Erben ın Anſpruch nehmen mwol« 
en, baben Montag ben 31. I. Mis. früh 8 
Uhr jur Geltendmachung ihrer Anfprühe un 
ter dem. Redtsnachtheile der Richiberüd- 
ſichtigung bey Wuseinanderfegung der Ver—⸗ 
laſſenſchaft babier zu erfcheinen. 
Arnſtein am 1. Augull 1829. 
de rd Bandgeridt. 
eller, Lorchtr. 





(32. Beftanntmadung. 

In der Concursſache bes Nifofaus Joa 
su Binsfeld wird das Prioritäts : Erkenntnig 
69 Tage lang Hatt der Publication auf Mon 
tag ben 31. Auguſt d. Is. an bie Gerichts⸗ 
tafel dabier angebeitet. 

Arnſteln am 9. Augufl 1829. 

Köntalihes Landgeridt. 
Keller, Zordır. 





(3)5. Befanntmadung. 

Daniel Brüdner aus Dberneubrunn, 
berzogl. fählifhen Amtes Eisfeld, deffen Auf- 
enthaltsoört unbefannt if, mwelder fi aber 
feitder im Unter Mainkreife herumtrieb, ſchwar⸗ 

ed Pech und Hefe feil bot, bat fi der Wer; 
reitung falſcher Münze im Verbrechensgrade 
verbähtig gemacht. es) 
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Dean erſucht daher alle Behörden, ben: 

felben im Falle ber Betretung zu ergreifen 

und wohl verwahrt an unterzeidineted Unter: 

ſuchungsgericht abzuliefern. 

Eitmann ben 42. Auguſt 1829. 

Königlides Lanbgericht. 

B. l. B. d. 2. 


Wolf, Ep. Bet. 
Buſch. 


u 
 , Perfonal»Befhreibung. 
Alter, 54 Jahre, io ’ 
Statur, groß, 
Haare, blonb, 

en, grau, 
Rate und Munb proportionirt, 
Angeſicht, laͤnglich, 
Geſichts farbe, geſund. 

leidung;: 

tuchene Kappe mit ſchwarzem Schilbe, 
rötbliches Halstuch, 
weiß und roͤth gerireifte Weſte, 
bunfelblaue lange Hofe, 
Stiefel, 


ein ſchwarz mandeflernes Kollet. 


(2)2. Betfanntmahung. 

‚ Rad einer unterm 18. d. M. bierber ge» 
machten Mittbeilung bes fönigl. Oberzoll: und 
Hallamted Lohr wurben in ber NRacht vom: 
16. December 1828 wiſchen 8 und 9 Uhr 
auf einem Shleihweze von MWittelfinn nach 


Burgfinn auf das Anrufen des Zollilutionds 


ebülfen Billing. von Burgfinn von 2 unbe⸗ 
Fannten Männern, unter Ergreifung.ber Fiucht, 
2.Sädfe mit Waaren abgeworfen. 
Diefe Waaren befichen in 
96 1/4 vAund Paquet Rauchtaback gu 24 
n 


u ‚ 
5 un ganz ordinärem Rauchtaback ju 16 
und, 
Beilenbauer. Arbeit, 41. Pfund, 
Söälofere Arbeit, 29 Pfund, 
Auf: und Nagelfmten: Arbeit, 4 Pfund, 
- feine Gärtler-Arbeit, ———— 

Der Etgentbüner dieſer Waare wird bler⸗ 
mit oͤffentlich geladen, vor unterzeichnetem 
Berichte zu erfheinen und ſich gegen ben ges 
ſetzligen Verdacht zu rechtfertigen, daß nam— 
lich das Zollgefaͤll rädfühtlid) des verlaffenen 
Gutes verfürit worden ſey, wibrigens nad 
Ablauf von 5 Monaten von bem Zage ber 
Bekanntmachung biefer Ladung die Eonfls 
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cation tiefer Waare nach K. 106 ded Zollge 
feged vom 15 Wugufl 1828 wird außgefpro: 
chen werben, 


Sadfenheim den 20. Junp 1829. 


Königlides Landgeridt. 
en Kim, eẽdg. Act. 


(3)2.Befanntmadhung. ' 

Die zur DVerlaffenfhaft des Strumpfwe-⸗ 
bers Epritlian Wiefner zu Erbshauſen gehörte 
gen beyden Strumpfmeberflüpfe, von denen eis 
ner von Eifen, der andere von Holz gefertis 
get, werten Montag ben 7. September I. J. 
Vormittags 11 Uhr babier gegen baare Bapr 
lung verfeigert. 

Arnflein den 44. Augufl 1829. 

Königlihes Landgerihk . 
Keller, 2Zodtr. 








Stedbrieg, 

Johann Lamp ledig von Dalperba, ein 
tem fremden Elgent hume gefährlider Burſche, 
ein Bagant und Sauner, hat ſich wiederholt 
aufs Sireunen begeben. 

Unter Mitteilung des Signaiements flegt 
man an bie einfdjlägigen Bepörden ba Erfu- 
den, denfelben im Betretungdfalle arretiren 
und wodloerwahrt anher zu überliefern, 

Brüdenau ben 19. Yugult 1829. 

Königlies Landgertigt. 
Di. Wiefend, Zantr, 
Sqchneider, j. pr. 


Signalement: 
Alter, 30 Jaͤhre, 
Haare, braun, 
Stirne, breit, 
Augendraunen, dunkelbraun, 
Augen, braun, 
Nuſe, klein, 
Mund, proportionirt, 
Bart, braun, 
Linn, rund, 
Greſicht, odal. 

ag 


Klet 
Zräat eine ruffifhe Kappe mie Sölfe, 
ein bunfelblau tuchenes Jäckchen mis einem 
ſchwarz fammtenen Kragen, eine lange deü— 
blaue Hofe von Sommerjeug, — und Bin: 
delſchuhe. 


ee 


— 
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1. Befanntmadung, 
Die der Gemelnde Sonbeinau zuffehenbe 
ble, tie Dbermuble genannt, wird am 
amstag ben 19. September 1. 3. früh 9 Uhr 
im Drte Sondernau auf die Däuer von Bee 
abren, hämlih dom 1. October 1829 bie 
nde Septemberd 1852 in Pacht an den Meifl: 
bietenden ‚unter ken ben ver Zagfahrt bekannt 
gimacht werkenten Bedingn ſſen bingeläffen. 
Dirfe Müble Hat eine ordentiiche Woh— 
nung, einen Mablaand und einen Badofen 
and if außer biefer Mühle noch eine andere 
im Orte. . 
Pachtluſtige, welche fih über guten Leu⸗ 
mund und Vermögen ausjumeifen haben, müfs 
fen. der Müllere⸗Profeſſſon Fundig fepn, oder 
qhᷣ verbindlich mawen ‚einen geptäften Werk 
ührer zu balten 
B:ihofshelm den 14. Auguſt 1829, 
dnigliches Landgericht. 
tor, krank. 
Maier, Actuar. 


Dreifi: 
— — — 
(2) 2. Glaͤublger⸗Ladung. 
Valtin Haufe u Boͤttigbeim 
trug auf Zuſanmenberufung Ihrer Gläubiger 
an, um folden einen Zahlungs. P lan vorzur 
legen, und mo möglich mit ſolden wegen allen» 
aus zu bewilligender Nachlaͤſſe eine gütliche 
etereinfuntt zutreffen. . au 
Zu dieſem Ende werben ſaͤmmtliche Glau⸗ 
biger obiger Schultnerin zur un ge Ihtek 
Korderungen mit bem nöfhigenNächmwelfen, fo 
wie zu ihrer Erflärung auf die gemacht wert 
benten Vorfchläge auf Wontag ten 7. Sep 
tember I. 3. Vormittags 8 Ubr anher unter 
dem Rechtsnacht detle vorbefhieben, daß bei 
Qusbleibende als ber Stimmenmehtheit ber 
Erſchelnenden beygezählt werben foll. 
Markıpeidenield anr 31: Zuly 1829. 


Königlides Landgeridiı Homburg. 
. Huberti. 
‚Rangenberger. 





(2) 2. Ebictal» Latung. 

+ Kafpar Häusler, Zeugſchmledmeiſter ba; 
bier; bat fh freywillig dem Eoncurs: Verfahren 
unierworfen, und wird wegen Geringfügig- 
keit der Maſſe und wegen der bereits geſſell⸗ 
ten Liquidität der ‘größtentheild bekannten For⸗ 
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terungen an-bie Moffe, einziger Evictätanauf 
Donnerdtag ben 3. . September 1. ‚3. -Dors 
miftags 8 Uhr anderaumt, wozu fämmtlide 
Oläubiger des Gemeinfduldner® zur. Anzeige 
ibrer Forderungen mit, den zebörigen Beweis: 
mitteln, bann zum Streite über Forberuns 
gen und Vorgugsrechte unser dem Rechtsnach 
tbeile vorbefhieden werden, daß. der Ausblet. 
benbe mit feiner, Sorberung- von. ber, Maffe 
tefp. ben treffenden Handlungen ausgefglufs 

en werde, 

Morklheidenfeld dm’ 25. July 1826, 
Königlides Lundgerihr Homburg. 

Huberti, 

Ranzenberger. 


— — — — — 
(5) + f en 
„Etwaige rüche an m; Schraut 
Diüller zu Sesitaßt, muffen am * 
2. September früb 8 Libre 
bey Vermeidung. ber, Nichiberädfichtigung Im 
Debiiwefen deffrlben bapier ‚angemeldet und 
nachgewieſen werden. 
—— — * Julp 1899. ;; 
niglide andgericht. 
D. Lor. — —— ⸗ 
Halbing; Log⸗Aet, 
ranzße 8) 


Regalitaten Berfauf. 
Die zur. Coneuts maſſe des Andreas Schell 
von Aſchach gehörigen , Realitäten an Haus 
nit Walfmüble und Gütern:werben Donners: 
tag den 27. Yugufl I... Nuhmittags 2 Ihe 
durch bie treffentem,Borfleber dem erſten und 
Donnerstag den 17. September l. 38. Nas 
mittags‘ 2 Uhr bem leuten Stride in Aſchach 
vom f. Landgerichte öffentlich aufgelegt und 
nath den befannt zu madenden Bedingniffen 

zugeſchlagen. 
Kiſſingen am 14. Auguſt 1329. 
Königlides Landgericht. 

Boveri, Landr. 
Reinhard. 


(2)2, Ebictal-Ladung. 

SGegen die Verlaſſenſchaft bes Benebiet 
Mündzu Klingenberg wurbe bie Yusfchagung 
erkannt und . 5 

ter Edictötag auf Montag ben 7ten Sep: 

tember b. 33 früb:8 UÜUbr 
anberaumt, mo ſaͤmmiliche Glaͤublger unter 


BEE fehten. ibnen nad .obne einen Ober 
en anbern elnzupoten, jedoch warfen 3 Dies 
fer Füchtlinge ihre Die ab, in denen ſich 
13 Brod Dielitzuder im Gewichte‘ ja 132 
Dir, vortanten. 
— In Gemaßhelt des F. 106 der Zollorb⸗ 
nung wird dieſer Vorfall zur öffcatlichen 
Kenntniß-hebraiht, damſft fi Pie unbekann; 
ten Eigentbümer.biefer Waaren in. der ge: 
feglihen Friſt von 6 Moraten dahier mel⸗ 
den und redtfertigen, widrigentilld deren 
Ebnflrcation erfannt wird. 
Mrelerichfladt am 1. Junyh 1829. 
Königalihed Landgericht, . 
Werner, Landr. 
Benkert, a. a. j. 





(2) 2. Bekanntmachung. 

Die zur Concursſache des Georg Feld⸗ 

bAufer von Sickershauſen gebörigen Immo— 

billen: F 

1) ein halbes Wohnhaus Nro. 5 nebſt bem 

dazu gebörigen 1/4 Morgen Haududer, 
und 1/2 Viertel Worgen Schillingsacker, 

2) 1/4 Morg. Weinberg im Bad, 

5) 1 1/4 Mig. Uder vormals Weinberg 
In ber Dielben, 

4) 3/4 Derg. Ader in ber Zeimgrube, 

6) 1 1/4 Mrg. Ader In ber Melben, 

6) 3/4 Morg. Ader in der Yeimgrube, 

7) 1/2 Morg. Ader beym Ser, 


8) 3/4 Morg. Acker in ver Warthecken, 


erden am 
s 8. September N. M. 2 Ubr 


auf tem Gemeindebaufe zu Sickershauſen 
Öffentlih an den Meiflbietenden verſtelgert, 


und bieju werben befigs und jahlungfäbige 


Kaufdluftige eingeladen. & 
Steffi ven 9. Auguſt 1829. 


Könglides Landgericht. 
D. DB. ab, 
Hauff. 





(5) 1. VBorladbung' 


als: 


Loth Zinkhan don Neuenfronau, 
Johann Schädel von Marborn, 
Anton Bohl von Hartenhof, 

Lorenz Harti von Stamberg, 


ñ—— 
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GSroß. 


* 
Nachgenannte ausländiſche Zollpflichtlge, 
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' . 0. I." -DI.IT 
Georg Knirh don Miterot. Und F 

MKonrad Gaukel von Breitenborn 
haben ibre im Bezirke bes könſgl Oberzoll⸗ 
amted Wirtdelm im Monat Schtemver 1828 - 
erbaftenen. Durhgangszollfcheine ‘bey ven bis 
treffenden Porltrungen nicht Abgelegt ;' bier 
feiden werden daber aufgeforbert, ſich binnen 
3 Monaten deßfolls Babier zu verantworten, 
widrigerifalld gegen fiein cuntrumiaciam dorger 
fahren wird. a DE 
- Orb am 45. Augufl 1829. " 
Königliches Landgeridt. 
Debes— 
(2) 4. Gläubiger: 2abung > :.: 
Nah dem Antrage bes Millor Balling 
von Gauretterdbeim werben beffen fämmtliche 
Gläubiger zur Liquidation ihrer, Forderungen 
an benfelben auf Donnerdtag ben 10. Sep» 
tember d. Is. früh 8 Uhr Hicber 'unfer dem 
Rechtsnachthetle vorbefhieben ,' daß tie Aus; 
bleibenden als einmilligend in ben -gefoßten 
Befih ug der Stimn enmebrheit der Erfihiene: 
nen angefeben werben, rejp. in dem melteren 
Derfabren unberüdfihtigt bleiben follen. 
Yub am 18. Auguſt 1829, 
Königlihes Landgericht Röttingen. 
« Linder, 
Schäfer, Redttpr,‘ 








5)2. Befanntmadung 

Am 13. Julius Nachts nad 10 Udr 
wurden einem flühtig gegangenenen Wanne 
auf ber Straße zwſſchen Gierdbaufen und 
Zrappklatt durch bie Genbarmerie-Zullfihup- 
wache folgende Effecten, nAmlid: » 

5 Pfd. Kaffe, - —* 
4Pfd. Kaffe Surrogat,* 
4172 Pd, Zucker, 

41/2 Pib. Tadad , 
welche berfelbe zurückließ, abgenommen. 

Wer fih als E’genthümer tiefer Ws 
ren melden wi, hat ſich deßhalb ſechs Mo—⸗ 
nate a duto dahier zu reditfertigen, widrigen⸗ 
falls ya: $, 106 bes Zollgefeges diefe Waa—⸗ 
ten für ten R Zoßfiäcus eingejogen werten. 

D. Königöpofen den 14. Tulius 1829. 

Königlides LZandgeridpt. 

Lantr. Greb . 
j Roſt, vbg. st. 
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Diebflapld: Anzeige. 

Am 12. db. Mid. Nachmittags zwiſchen 
4 unb 5 Uhr wurden bem Schafknechte Ehri- 
Roph Schmitt zu Rimbadı aus dem dortigen 
Shäferey:®ebäube mitteld Einbruchs folgende 
Gegenflände gefloblen, als: F 

4) ein fhon abgetragener und gewendeter 

Oberrock von hellblauem Tuche mit ſchwar⸗ 

gem Sammetkragen, zwey Reihen gefpon» 

nener Knöpfe, im Yeibe mit —— 

in den Aermeln mit weiß lelnenem Tu— 
che gefüttert, 

2) eine dunkelblau tuchene lange Hoſe mit 

Metallknöpfen, ebenfalls abgetragen, 

8) 2 Mannshemben, noch ganz gut und 
am Sälige mit K. ©. bejelchnet, | 

4) ein Paar neue kalblederne lange Stiefel 
mit breiten Abfägen und mit Nägeln ber 
ſchlagen, oben geſteppt, 

6) ein Sacktuch von Baumwolle, roth mit 
belüblauem Kranze und ſchmalen ſchwar⸗ 

jen Streifen, a 

6) ein Paar fhafwollene lange gerippie 

Strümpfe, * 

7) einige leinene Flidk⸗Flecke. 

Dieſes bringt man mit dem Erſuchen jur 
Kenntniß, Späbe auf bie geiloblenen Gegen; 
fände und den unbefannten Thäter eintreten 
zu laffen und vom allenfallfigen Erfolge Nach— 
sit anher mitzuteilen. 

Volkach am 15. Auguſt 1829. 
Königlides Landgericht. 
Ehlen, 

Dttenweller. 


®läubiger : Zabung. 

Wer an den Nachlaß ber Elifabetha Starf, 
ober an deren Edemaͤnn Adam Stark, von 
Eitleben irgend eine Forderung macht, bat 
‚ folde Donnerstag ben 10. September Bor: 
mittagd 9 Uhr um fo gemiffer zu liquibiren, 
als anfonfl Beine weitere Ruͤckſicht hierauf ges 
nommen werten wird, i 

Werneck den 14. Auguſt 4829. ns 

Königliches Landgericht. ır 

Bey Abweſenbeit des / Landrichters. 

Eramer, Ldg.⸗Act. 








(3) 2. Betanntmadung. 
„Auf Antrag. ber Erben der Georg Mit 


— 


c(0) 2. 
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laus Feerg Eheleute zu Memmelsd 
toled.zum Zwefe ber, Schuldentilgung und 
a ——— ung folgendes bieber lehnbare 
unbdermögen hiermit feil geboten, am 
Freytag ben 4. GSedtember I. 3. 
Nachmittags um 2 Uhr im Orte Memmels 
borfderfiriden, und dem Meifibietenden unter 
Dr. gefeplihen Vorbehalten hingeſchlagen 
werden: > 
ein Re RSLoNene Gut zu Memmelsborf mif 
ohnbaus und Drfonomie » Gebäuten, 
Garten, 18 Ader Feld, Wieswachs zu 
2 Fuhren Heu und dem Gemeinderechte, 
belaflet mit 8 fl, 26 4f7 Er. Erbzins, 
und der Handlohnbarkeit zu 10 pro Eent. 
Bugleid werben commissorio modo fol, 
gende zur namlichen Maſſe gebörigen gräfl. 
von Notenban’fden Yebenfhaften verftriden: 
a) ein Ader im GSeelein ju 1/4 Sra. mit 
20 5/8 Ir. Erbjing, 
b) ein Uder an ten Pfertöböben zu 3/4 
Sra. , mit 16 5/8 fr Erbjine, 
c) ein Acker unter ber Kadersmüple zu 1/4 
Sra..nit 8 1% fr. Erbjins,. 
Sammtl. mit 10 pro Gent handlohnbar. 
Heezu werden Kaufsliebyaber eingelaben, 
Gereuth den 1. Auguſt 1829. 
Adelich von Hirfdh. JPatrimonial: 
Geridt J. Kl. vahlet. 
DB. Bill, Pate: Rihter. 
Keyß ler. 


——T nn. 
Befanntmadung 

Die Holjfreiider aud den Nevieren Bin» 
feld, Gramſchatz und Buͤchold der kal. Forfl: 
Ämter Rimpar und Hammelburg werben bes 
nabridtiget, daß ben dem bießjäbrigen be: 
engten Nedhnungs-Stellunyd:Termune die am 
24ten Auguſt fällige Zahlung der Holzgelder 
In faffamasigem Gelde, ausftlüßig des preus 
ßiſchen Geldes und aller ——— Stel: 
bemünzen, unfehlbar noch im Luufe tiefes 
Monals zu gefbeben habe, da die Michtjap: 
lung ſogleich ſtrenge und unargenehme Zwangẽ⸗ 
Dinpregeln nah ſich zieben muß. | 

Urnflein am 14. Augufl 1829. 
Königlihes Nentamt, 

Englert. 


———— — — 
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Bepltage zum 96Stuk ® 
bes AR 
Intelligenz: - Blattes 
Be > für ben 5 

Unter-Mainfreis des Königreihd Bayern. 
Den 27. Ausuſt 1829. * 





Intebligenzweſen. 
Amtlide Urtikel, 


(2) 2. Befanntmadung,. 
Gegen bie Verlaſſenſchaftsmaſſe des Ges 
org Schneiber von Rottendorf il das Con⸗ 
cursa⸗Bexfahren eingeteliet, und ſieht 'eingiger 
Evictsiag zur Ligwibirung ber Forderungen, 
Vorlage ter Bemeldmittel und Vorrochte, zur 
Anbringung etwaiger Cinreben und jur Schluß 
bandlung fe auf. . 
“. ‚Donnerstag ben 10. September I. 3. 
frübp 8 Uhr. unter dem RMechlsnacheheile 
tes Wusfchluffes won der Maffe, refp; mit 
der treffenden: Snablung. en 
Würzburg den’ 10, Auguſt 1829. 
Könislihes. Lanbgeridt r. b. Me. 
B. V. d. 8 


Eämmerer, ZufzKjl.:Affeffor. 
G. Widmann. 








j — — —— r — ß 
(66) 3. Schulden⸗Liquidation. 

Johann Georg Urlaub, Wittiber zu Thün⸗ 
gersheim ‚’ getentt, "fein Groöndvermögen zur 
Befriedigung feiner Glaͤubiger zu veraͤußern 
und fh in Rube-zu-fepen, 

In biefer Adſicht werden alle ıblejenigen, 
welche. eine rechtliche Forderung an genannten 
Jobann Georg Urlaub "Anjuortugen "haben, 
et DO am Miliwod ten’ 2. Eth: 
tember I. 53. früh’ 9. Uhr, als ter angeraum 
ten Liquidativas Tagfahrt, bey tem Föntgf: 
Landgerichte einzufinden , ihre Forberungen 
& Hquidiren und fi wegen teren beantragten 

üter ; Derdußerung zu erklären, unter Dem 


—— 


Jahrgang 1829. 


Rechtsͤnachthelle, daß fie bey dem Fünftigen 
Werſahren unberüdfibtigt gelaffen und ledig⸗ 
lich nach der Liebereinfunft ber erfdienenen 
Gläubiger eingefchritten werde. n 
WBürzburg den 48. Auguſt 1829. : .. 
Königliches Landgericht r d. Ms. 





v. Eckart, Landrichter. 
12 Emmerich. 
(59 3. Bet antmadmng. 


In ber Concursſache des Rif 0 
su Bindfelb wird das Prioritäte.: Ind 2 
60 Zage Lang Haft der Publication auf Mops 
tag ten 31. Wugufi b. Js. an die Gerichte 
tafel bapier angebeitet. | 
Yrakein am 9. Auguſt 1829. - 
Königlibes Landgericht. 
Keller, Zordir, - 4 
Er ar: 3 * 
(5) 3. Vefaanntmadung 
Die zur Verlaſſenſchaft des Strumpfwe⸗ 
bers Ehrifiian Wieſner zu Erbshauſen gepörk 
ae Etrumpfweberfiüple, von denen ek 
her von Eifen, der andere vun Holz; gefert 
art; werden Montag den 7.’ September 1 
Bormitkags 11 Uhr babier gegen baare Zıp 
lung berileigert. —* m 
Urnilein tem 11. Auguſt 1829. i 
Königlidyes Landgerigt. !, 
Keller, Löctr. . 8 





).2. Bekanntmachung. no 

Auf frepwilligen Anıran des. Adam Bot 
fer vom Weiberhofe fol deffen aldort gepd: 
rige Erbbeſtandsmühle, beſtedend aus tinem 
ein ſtocklgen Wohnhaus ‚einem Mapiwerfe mit 
imey Gängen, einer Delmühle, toppelter 


Wa4 


' 
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S heuer und Stallung, nebſt vefpiesn gebs, 
rigen 9 Morgen I Witriel 23 Wuthen’ Mer 


feld, 6 Morgen 1 Viertel 36 Rurben WBie— 


fen, 1 Morgen 19 Ruthen Garten, fänmts 
Hip gebntfrep, auf = 
© Mitimod ben 16. Sentember 
Nahmittags 2 Ubr auf der Mühe felbk 
en ug a gegen Ajäprige Zap: 
ungöfr! u t werben. 5; N 
Bemerft mird — auf ter Mühle und 
bem Gute außer ber gewöhnlichen Steuer eis 
me jährlide Abgabe von 26 en 4 Mes 
gen 2 Miertel Korn, 2 fl. MWafferfal;ing, 
50 fr. Grundjins, 10 Er. für ein Sıflnadte; 
bubn, 1 A ſtaändiges Biſtbaupt zum £. Yerar 
baften, und bie ubrigen Bedingungen am Tas 
ge der Bertieigerung bekannt gemacht werden 


en. 

„Afdaffendurg ben 5. Auguſt 1329. 
"H Königlibes Randgeridt. 
ofbeim. 


i " | Stenger. 





4 BEREIT" — 
Vacob Kirchner von Frohnbach im Hild⸗ 
burgdauſiſchen if von der £. Zollbehörde be; 
ſhuldigt, den von dem babiefigen k. Ober: 
Zoll: und -Hallamte am 18. September 1828 
erhaltenen Durdgangs » Zollichein Lit. D, 
Fol. ı0 Nro. 64 über tranfitirende Büttner« 
maare, im Werthe von 407 fl:, ben dem 
Zolamte Dettingen als Austcittd ; Station 
aicht abgelegt zu haben. 

Derfelte wirb daher in Gemäßpeit bes 
Mtern Zollgefeges vom 22. July 1819 $. 60 
aufgeforvert, in einem Termine von 30 Tagen, 
von Bekanntmachung biefer Ladun angerech⸗ 
zet, dadier zu erſcheinen, und ſich über bie 

blage dieſes WUusgangs : Zollfibeines nad 
$. 59 rechtsgenuglich um fo fidrerer aus zu⸗ 
welſen, als er anſonſt als Defraudant bed 
Eingange-Zells angefeden, fofort nad 6. 57 
Pico. 6 des angerufenen Gefeges um den fünfs 
fachen Betrag bes auf 40 fl. 42 fr. beredis 
neien Eingangs: Zols diefer Waare, fomit 
um 203 fl. 30 Er. beflraft, und nad $. 82 
auch zur Zahlung ber Koſten verurtbeilt 
werden fol. Re 

Aldaffendurg ten 19. Auguft 1829. _ 
Königl. ae Aldaffenburg. 


i 
—— Etenger. 
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(3) 2. „Be fanntmadun » 

Um 11. d. Mts.’ haben e dem Mege 
zwiſchen Euerborf und Yura 2 unbekannte 
MDannsperfonen und eine gleihfalls® unbe 
Eannte Weilbsperſon dor einem, Gensbarıien 
bie Flucht ergriffen und wurde don ber einen 
Magonsperſon ein Sat mit 29 Pfund Kaffe 
abgemorfen. In Grmäßbeit bed G. 106 bes 
Bollgefepes ‚wird ber anne prnthäunen 
bes verlaffenen Koffe’s aufgeforbert, fi bim 


nen 6 Monaten zu melden und zu rechtferti⸗ 


gen, widrlgenfalls die Einziehung des vew 
laſſenen Gutes erkannt wird, " 
Euerborf den 44. July 1829. 
Königlißrd Kandgerihl ı 
B. R, b, L,. ” 
Kod, Redfspras. 


Stedbrief. 

Der unten fianalifirte 15 jaͤhrige Fohann 
Lochner von Siegendorf if verdachtig, am 
Samstag den 8. d, Mis. ein außgezeichnetes 
Diebſtahlsderdrechen verübt zu babem, 

Er befindet ſich dermal aͤuf dücht gem Pi 
Be, weßwegen an alle Obrigteiten das Erfw 
ben gellellt wird, tenfelben im Falle bed Be 
treteng zu ergreifen unb dem unterzeichneten 
Unterſuchungsgerichte auszultefern. 

Gerol;bofen Ant 21. Auguſt 1829, 

Königlihes Landgertcht 
Schmitt, Lande 
; Signalement. 

Jobann Lochner iſt 45 Jahre alt, Ichmach 
tiger Statur, hat blonde Haare und Som 
merfleden. 

Derfelbe trug eine dunkelblau tuddene 
Nofe , eine blaue beybergemangene Jade, bie 
jedoch etwas heller ala bie Hk war, einen 
dwarzen runden Biljbut, weiße mollene 
Sirümpfe und alte gefledie Schupe. 


u m — — 
(51.  Gläubiger:Worladung. 


Frledrich Welgand von Kltzingen hat Mid 
dem Gant:Derfabren unfermorfen , und wirb 
nunmehr megen ©eringfügigfeit ber Maſſe 
einjiger Evictdtag auf Donnerstag ben 17. 
September Dormittaad 8 Uhr zum Bebu 
ber Unbringung der Forderungen mit Na 

ei? hierüber, fo wie zur be — Schlu 
andlung unler dem dRechtsnachtheile des A 
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hiuffed von ber Maſſe und tefp. bes Aus. 
chluſſes mit der treffenden Hanblung föfgefept. 
Wer etwas zur Ganımaffe Erböriges in 
Haͤnden bar, muß foldes vorbehatrlich feiner 
Rechte dey Wermeitung. nogmalıgen Erfapes 
dem Gerioe übergeben. 
Kitingen ben 6. Auguſt 1829. 
Königlibes Yandgerigt, 
B. B. d. V. 
Tb eu ’ Act. ur ' 
Ze geifiner 
Befanntmahung. 
Das im Eoncurfe des Johann Bonn dom 
Sandenhofe erlaffene “Privritäts : Erfenntaiß 
wurde anflalt ter Verfuncung unterm Heutte 
gen auf, die Dauer von 60 Tagen an bie Ge⸗ 
richtstefel geheftet. 
Hilders am 19. Auguſt 1829. 
Königlihed Landgericht. 
CElement, ker. 
Mebhler. 


Stedbrief. 





(5)1. 
- Der babier verhaftete, höchſt gefaͤhrliche 
Dieb Philipp Berg vun Hörmweiler im Groß 
berzogtbume Heſſen, ein Schußergeſell, iſt 
beute früb mittelii gewaltſamen Ausbruches 
aus dem Gefängniffe entſprungen. 

Man erſucht alle Civil» und Polizey Be, 
börben, auf dieſen gefährlichen Menſchen bie 
frengfle Späbe und Nachforſchung eintreten, 
denfelben im Betretungtfalle arrelfiren, und 
gefchloffen bieder liefern zu laſſen. 

Kißingen den 24. Auguſt 1829. 


Königliches Landgeridt. 
B K. d. V. 
Then, Act. 


Buch. 
Signalement. 

Philipp Berg ifi 24 Jabre alt, mittlerer 
ſchlanter Staiur, 5 Schubes Zoll groß, bat 
braune Hauptbaare, graue Augen, proportio⸗ 
nirten Mund und Nafe, eingefaßene Wangen, 
(Dip'ges Kınn, glaties, gelbdiaffes Geſicht 
ohne Barı; berfelde frug deh feiner Entweis 
bung ein gelb feidenes Hulsıuh mis bober 
Eravatte, eine roth gefireifie Welle, einen 
ſchwarz tuberen abgeirauenen Oberrock, buns 
felblau Lucene lange Hofe und Halbiiiefel; 
war ohne Kopfbetedung und Gepadr, 
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(2)2. Gldäubigers Borfabung. 

Das Föniglicye bayer. Landgericht Mkſ. 
Stefft hat in dem Schuibenmwefen bes Grorg 
Steinbrückner von Hobenfeldb burd remis: 
kräftizes Erfenntnig vom 8 April 1. 33. tem 
Univerfil Concurs erkannt, 
Es werben daher tie geſetzlichen Edicke, 
fage und zwar: 

1) zur Unmeldung ber Forderungen und 

beren gebörigen Natmwrifung auf ben - 

10. September b. J., 
jur Vorbriagung der Einreden gegen 
e angemeldeten Forberungen auf den 

5) gr Optehecfhenniuns unb rü 
jur ußverbantlung und zwar für 
bie Gegenreoen fowohl als Shlußreien 
auf ben 
12. November b. J., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefept, und bie 
gu (ämmtlihe unbekannte Gläubiger des Ger 
meinfdulbnerd hiermit Öffentlih unter dem 
Rechtsnachtheile vorgelaten, daß bad Ausblen 
ben am erflen Edicistage ten Ausſchluß ber 
Borberungen von ber gegenwärticen Waffe, 
bad Ausbleiben an ben übrigen Edictstagen 
aber ben Ausfhluß mit den an benfelben 
dorzunehmenden Handlungen jur Folge ha 
ben wird, 

Bugleih werben alle birjentgen, welche 
don tem Vermögen ded Gemeinſchuldners 
‚irgend etwas in Händen haben, aufgeforber, 
foihes bey Vermeidung nodmaligen Erfages, 
jedoch unter Vorbehalt ihrer Rechte bey Ge 
sicht zu übergeben. 

Siefft den 27. July 1829. 

Königliches Landgericht. 
D. B. leg. ab. 
Hauff. 


2) 
d 


Groß. 





(3) 1. Diebfabld ; Anzeige. 

In der Nacht vom 16. auf den 17.d. Mi. 
wurde in einem ter bepten Gafibäufer in 
BSalboch dem Spenglergefellen, Johann Hatte 
mann, eine Tabadfpfelfe entwendet. 

Der Kopf terjeiben batte die Form elnes 
fogenannten ungarifhen, war von Tombak, 
ſtark im Feuer vergoltet, und battle innen 
noch ein bledernes Futter. Derfelbe war 
hinten und vorne mis 45löthigem Silber be⸗ 
ſchlagen, und an — zen Beſchlaͤge auf 
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ber auf. bem Kopfe befinblidhen Platte bie 
Silberprobe. Er it vorzüglich an bem vor 
deren Befchläge kenntlich. Diefes batte einen 
boppelten Dedel; ber obere war mufcelars 
tig, ber untere aber glatt; dur) einen Drud 
an dieſem Beſchlaͤge forang der obere Dedel 
auf, und erhob fh aus dem unteren ein 
Napoleon in Lebens groͤge, jebob nur im ter 
Höhe, von einem dalden Fingergliede in ber 
Urt, daß folder auf ber innern ‘Matte (fand, 

In tem Kopfe fiad ein Nobdr, beffen uns 
terer Theil von Horn und gewunden war; 
die Spige war elaftifh, mit Silberbrabt ums 
widelt, und tag Munbfiüd von Bernitein. 

Un ber Pfeife war ein grünes: feibned 
gan; einfaches Kordelchen. 

Vorſtrhenden Diebſtabl bringt man mit 
dem Erſuchen zur öffenttihen Kenntniß, auf 
ben entwenbeten Gegentland ſowohl, ald wie 
auch auf ben unbekannten Thaͤter genaue 
Spaͤhe zu verfügen, und ein allenfallfiges Res 
fultat anber mit;utheilen. 

Volkach am 21. Auguſt 1829, 

Königliches Landgericht. 
Eblen 


Ottenweller. 


(5) 2., Bekanntmachung. 
Auf Antrag des Matbes Stäbleln auf 
der Aumühle dabier werben alle diejenigen, 
welche an denfelden eine Forderung machen 
wollen, vorgelaben, folde am Frehtag ben 
41. k. Mid. September früb um 9 Uhr dar 
bier anzumelden, und auf den vorgelegt wer: 
benden Schulventilgungsplan ſich zu erflären, 
widrigenfalls bey ber Behandlung biefes Schul; 
benmefend, und Belltimmung bed meiteren 
—— darauf feine Rüdfiht genommen 


rd. 
Mellerichſtadt ben 29. July 1829. 


Königlides Landgericht. 
2 Scheuerer, Acktuar. 


‚bi 





Wagner. 





(3) 2 Dorlabung. 
Die nachgenannten auslänbifhen Zoll⸗ 
pflihtieen, als: 
Juflin Kirdiner von Mannsbach, 
Ludwig Wolf von Buſcfeld, 
Teledrid Wichel von Hartmannsdorf, 


x Pr 
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“ Wotilieb Weber von Soden, : 
Joſeph Hadig von Münfers,  ; 
Brang Ghupmeg von Yundar 
Franz uhmetz von 
ZFranz Grünberg von Meannsbach, 
Konrad Koll von Soden und 
N. Klar von Wenings, 
baben ihre im Monate July und Augufl 00, 
rigen Jahrs im £. Dberzollamföbeziife Wirt 
beim erhaltenen Durchgangs-Zollſchelne bey 
ben betreffenden Poflirungen nicht abgeleat. 
Diefelden werden baber nad) dem k. Zoll: 
gefege vom Jabre 1849 aufgefortert, ſich 
, binnen 3 Monaten — 
dahier zu verantworten. mwidrigenfalls ‚gegen 
e in contumaciam dorgefadren ‚wird. 
Orb ven 17. Julp 189. ©  . * 
Königliches Landgeriät. J 
Debes. > 





(2) 2. Gläubiger: 2abung. * 

Mach tem Antrage des Melbior Balling 
von Gauretierdbeim werben beffen ſämmtliche 
Glaͤudiger zur Liquidation ihrer Forderungen 
an denfelben auf Donnerötag ten 10. Sch 
tember b. 38. früb 8 Uhr bieber unter dem 
Rechtenachtheile vorbefhieden, daß bie Auß: 
bleibenten als einmwilligend in ben gefoßten 
Befhluß der Stimmenmehrheit der Erfhiene: 
nen angefehen merden, rejp. in dem meiteren 
Verfabren unberuͤckſichtigt bteiben ſollen. 

b am 18. Auguſt 1829, 


Königlihed Landgericht Röttingen. 
€. Linder. 
Schäfer, Redtipr. 


i TEE 
Dindtag ten 15. Erpfember d. 38. früp 
9 Uhr wird zu Köntadbofen das jur Debit: 
male bed Lorenz; Schenk von dort gehörige 
Grunbvermögen unter ben beym Cıiude ju 
eröffnenden Bedingungen öffentlich verfleigert, 
was zur Kenniniß dient. 

Aub am 18, Augufl 1829. 

Königl. Landgericht Röttingen. 
C. Linder— 
Schaͤfer, Rehtsdt. 


Dem Georg Haupt von Pfersdorf wurde 
am 14. d. M. ein Stück ausgebleites mit: 
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telfein ſlaͤhſenes Tuch von. 45 oder 46 Ellen, 
ge ber einen Seite etwas Veh ald 
an der andern und-beffen Werth per Elle zu 
24 Er. angegeben ill, von der vor dem Orte 
befindlichen Bleiche entwender. 
Juſtiz ⸗ und Polizey: Bebörben werben 
erfuäht, zur Entbekung bad Geeignete bepzu⸗ 
Iragen. ae 3 
: Siömeinfurt den 19, Cnguß ABR9 .ı.-10 
: Königlihed Landgericht. — « 
B. en “38 a SO 
v. aup . ... 
. Grobe, 


(2)2.  Befanntmadung. 
Um’ 7. dieſes Monats wurden an der 
beſſiſchen Örenze einigen — Burſche 
vum Zollperſonale und Gensdatmen 5 8 
den Norbhäufer ame abgenommen. 
Mer irgend einen Anſprüch bierauf ma⸗ 
ben will, bat fih binnen 6 Monaten von 
beute an zu melden, widrigens bie-Eonfidca: 
tion ausgeſprochen wirb. 1 
Welhers ten 9. Fuly 1829. 
Köntgleiyestandgeriät. 
B. Verh. b. 2. Bande. t 
Dörffer, Act. .4 
K. Ammersbacher, 





N 


ip 





3)5. Betanntmadung. 

Auf Antrag der Erben ber Georg Nik 
laus Kalferiihen Eheleute gu Memmelsdorf 
wird zum Zuede der Sähulbentilgung und 
Mermögensipeilung folgendes. bieher lehnbare 
Grundvermögen biermit feil geboten, am 

Freytag den A. Sedtemder 1. J. 
Nachmittags um 2 Uhr im Drte Diemmels; 
borfverfiriden, und dem Meipibletenten unter 
un gefeglihen Vorbehalten hingefhlägen 
‚Werden: * — — 
ein geſchloſſenes Gut zu Memmelsdotf mit 

Wohnhaus und Dekonomie» Bebäuten, 

Garten, 18 Uder Zelb, Wieswachs zu 

2 uhren Heu und dem Gemeinderechte, 

belaſtet mit 8 fl. 26 4/7 Er. Erbjind, 

und der Hanblohnbarkfeit zu 40 pro Cent. 


Zugleih werben commissorio.modö fols · 


gente zur naͤmlichen Maſſe gehörigen gräfl. 

don Rotenban’fhen Bebentsaften veriirihen: 
a) ein Ader im Geeleln ju 1/4 Sra. mit 

20 5/8 Er, Erbjing,.. , p€ 


Caution 


Frehberrlich von 


welbe, Anna Sorb 
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p) ein, Ufer-an ben. Pferböböben. zu 3/4 
6 „mit 46 3/B.fr, Erbjins, — 
ce) ein Ader unter ber Kabers muhle zu 1/4 
Stra. mit 8 1/8 Er. Erbjind, 
Sammtl. mit 10 Pro Gent banblohnbar. 
Hieju, werben Kaufsliebbaber eingeladen. 
Sereuth ben 1. Augufl 1829. 
Adbdelich von Hirſch. Patrimonial; 
rn 1..&lı dabier. 
B. Dill, Palr. Richter. 
Keyßler. 


6) 4. Betanntmadung. 
Montag den 21. k. M. früh 11 Uhr 
ſoll das dem Johannes Dörflein gu Weilers⸗ 
grüben zugehörige Sölbnersgut, befiebenb, in 
einem Wohnhaufe, Scheuer, Schweinſtallen, 
5 Tagwerk 13 Ruthen Artfeld, 42 Tags 
werk 39 4/2 Ruiben Wiefen, 1/4 Zagmerf 
39 3/4 Ruthen Weinberg, .66 1/2 Rutben 
MWürung, nebſt 1 Tagwerk jaͤhrlichen Ges 
meinderecht, Öffentlich an’ den Meiſtbietenden 
im Orte Weikersgrüben verfirihen werben, 
wozu bie Lufliragenden eingelaben werden. 
— —33 ah 
reydbert Dhüngen'ſches Patri- 
An? möontal?: Seridt. * 
Klüber, Amtmann. 
Zu Diezel, a. s6. 


— — — — 
Edbtetal-adunng. 

' Die‘ Brüder , Zaren; Schwendbauerge⸗ 
borenben 5. May 1755 und Valentin Schwend⸗ 
bauer, geboren ben 16. April 1756 zu Main» 
beinpelm, oder Ihre — ober Teſtaments⸗ 
Erben werben aufgefordert, am Dindtag ben 
4. December 1. 2 früh 10 Uhr das ihnen 
erbſchaftlich zugefillene Vermögen babler In 
Empfang‘ zu nehmen, widrigenfalls fie für 
fodt erklärt werben, und das ihnen zugefallene 

— ihren nächſten Anverwandten ohne 
erabfolgt wird. 

Fröhſtockbeim ben 21. Auguſt 1829. 
Eratisheimifdes 
Patrimontal:Geriht Ater Eaffe. 

Schultes, Patr.«Richter. 
Buͤd'l, act. subst, jur, 








(3) 2. Amortifationds Patent. 


Eine von zn Buchert und feinem Ehe: 
a, zu Höchheim unterm 6. 
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any 1817 audgeflellte, auf Herrn Kammer: 
irertor Karl Freyberrn von und zu Bıbra 
als Gläubiger mit 300 fl. Unleben , verzind: 
lich zu 5 von 100, derlaufende Schulburfunde 
iR verloren gegangen. Auf Untrag des ge: 
bachten Herrn Kammer:Directord ſowohl, als 
aub teffen Ceſſionars — Unfhel Kahn zu 
Höchheim, werden alle diejenigen; welche An; 
prüde ‚auf diefe Eonfend» Urkunde refp. bie 
rin verfchriebenen 300: fl. rhn.. fammt 
infen gu maden gebenfen, aufgeforbert, 
Bde bis zum 23. Detöber‘t. J. dabier ans 
melden, widrigens dem ermeldten Anſchel 
abn das freye Dispoſitions-Recht über bes 
meldtes Darleben nad vorgängiger Umortir 
firung bed ermeldten Schuld: und Hppotbes 
fen: Briefs eingeräumt werden foll, 
Kleineiblabt am 23. July 1829. 
Patrimotal-Gericht der Freyherren 
von Bibral. on 
M. Reder —— 


üſt, a. * 


Gläubiger » Borlabung. 
Sämmtlide Anfprüde anf das Vermoͤ— 
en bed verlebten Kafpar Hey letig zu Aubs 
Kate find? Montag ben 7. September I. 38, 
früh 9 Uhr dabier unter dem Redhtsnachtheile 
der Nichtberückſichtigung geltend zu machen. 
Kleineibiiabt ben 20. Auguſt 1829. 


Patr»Geriht Irmelspaufen ı. 
DM. Reber, P.:NRihter. 
4. Dfaff, a. j. 


(5) 2. Wildpret-Verpachtung. 

Das im Etalsjahre 1829 —30 in ben f, 
Redieren Römershag, Motten, Stmalnau 
und Poppenlauer erlegt werbende Wildprer 
wird Samdtag ben 5. September biefes Fahre 
Vormitiagd 9 Ubr im Bureau des unter: 
geihneten föniglihen Umtes unter den nor 
malmäßigen Bedingungen öffentlich verpach⸗ 
kt; wozu Liebhaber mit dem Bemerken ans 
durch eingeladen werben, baß Unbekannte ſich 
auf Verlangen über ihre Bublungsfäpigkeit 
vor ber Pachtverbantlung auszuwelſen haben. 

Koiben am 23. Auguſt 1829. 

König. bayer, Forſtamt. 
Shmwaab, Zorfimeiter. 


Kempf, Uctuar. 


"ann ein befonteres Brenns, 
Waſchhaus, in welchem ein 
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Sruchtpreife auf ber Schränne ju Schweinfund 
„„ ven 19. Und 22 Mugar 1829, 
u Im höciten Preis 
Melden, 26chff. ae Me: ’ b, Sch. 14 fl. 30 er, 
Korn, 35 ⸗ 37% ⸗ TR: 30 kr. 
Gerfie, Bi sy - "Bm. —R. 
Saber, —⸗ » Z,20fr 
Im Bash Preis: 
Welpen, 123 Shi MH, d.CH. ſ. 14 fr. 
Kom, ABO: #04... 2. Bar 
®erie, 6» Bu. — B3ff 59 kr. 
Huber, 54 —— Te 5R.56Fr. 
150 Im tiefen Preis: 
Kom, Bo — sn... 5. 
Serie, de. vu, Wh: ee 31:50 fr. 
—— Fien Zrädite so 
ma, verkauften e:.355 Sofli, 
* — a a 


3 Mm. ı MR Kom) 25 a de 
\ . . urn, 25 o . 
Gere, 42 Sn Me. Haber. - u. 
Drr Stabi: Magifrat.,, 
Reuter, EM N... 

Engelbarbn 


(2) 1- Suts⸗Verpachtung. 

Das frepberrlih von Guttenbergifdie 
Meierey-Gut ju Bimmerau an ber Straße 
von Meiningen- nad Bamber. fol nad höch⸗ 
ler Vorſchrift nochmals zum Pacht. Verſiriche, 
von Petri Cathedra 1850 an, gebracht werben. 
iefer Verſttich geſchleht 

Freptag den 11. September d. J. 

früh 10 Uhr 

In dem neuen Pachtbauſe zu Zimmerau, und 
werben bie Bebingniffe an der Stridjstagfahrt 
abermals bekannt gemacht werben. 

Bey dieſer Meierey befinden ſich bepfäufig 


we, 
ce! 


214 Morgen Urtfeld und 66 Morgen Wiefen, 


und wirb aud bie Schäferen, auf welder 156 


Stüd Vieh erg werden bürfen, zugleid) 


mit dem Hofgute in Pacht bingelaffen. 

Die Dekonomie:Gedäute find, ie bereits 
früber bemerkt, in dieſem Jahre neu erriötet 
worden, und befinden ſich diebey ein zwepild« 
diged Wohnhaus mir geräumigen Böden und 
Kellern , doppelte Scheune, Die zörbigen Rind» 
vieh-, Schwein: und Ghaf, Stallungen, 
Back, und 
Punıpbrunnea 
angebracht ifl. 

Alle Liebpaber werten hiezu eingeladen, 
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und _müffen biejenigen„ melde dieſſeits nice 
Binreidend. bekannt find » am Steichttage ſich 
mit einem gertätlihen Zeugniffe ibred Amtes 
über ‚ihre, Zablungs» Häbigfeit, ökonomifgpen 
Kenntniffe und Moralität ausweiſen. 
Sternberg. den 44. Yugufl 1829.. 
Srepb. son-Öuftenberg.Rentep. 


— 








Derzgeibniß 
ber Badgaͤſte zu Bocklet ailt Auẽſchluß der 
Paſſanten. 

110) Hr. Neebham, Capitaln der Pol, 
Garde oon Yundon. ‚114).Hr. Midel, Kauf 
mann don Augsburg. 112) Frau Apoideferin 
Dietri von Wersbeim..113) 114) Ar. Haupt: 
warn Freyh dv. Bolbader mit Bedienung von 
Eifenad. 115) Madame Breitendad von 
Kobr. 116) Fräulein Walgand von da. 117) 
418) Hr. Hofagent. Pfeiffer mit, Bebienung 
von Weickersbeim. 119) Hr. Balermann don 
Afhad. 120) Hr. Doctoͤr M, Eifenmiann 
von Würzburg. 124). Qr. Rüpbatber, Kayf: 
mann von Pajjau. 122) Hr, Rindakopf von 

ordeim. 4193) Hr. Keller, Candidat der 
heofogte, don Dettingen. 124) Hr. ca; 


demiker Gutzwyler ‚von. Bafel. 1235) Hr. 
Lieutenant Hebinger von Schwyß. 126) Pr. 


Löb, Hanbelsmann von Hirfhelb. 127) Mab- 
Sonbpeimer von dort. 128) Hr. Pfarrer 
Ben von Stalltorf. 129) Hr. Korflamis? 

ciuar Fleiſcher vom. Dinfrltbubl. 130) die 
135) Hr. Freyberr Ludwig don Thühgen mit 
Krau Gemaplin, @ Sihnen und Bedienung 
von Burgfinn. 126) Hr. Lehrer Neuß von 
Bamberg. 137) , Hr. , Caplan Endtes von 
Würzburg. 138) Frau Directorin Haus von 
da. 139) Hr. Herrſchaflsrichter Reulbach von 
Gersfeld. 440) Sräulein Beo von Kifingen, 
441) Zräuleln Seefrieb von Ansbad. 142) 
Sräulein Seidel von da, 143) Mademe Be 
rolsbeimer mit Fräulein Tochter don Fürth. 
144). Hr. Helbig von Würzburg. 145) Yrdus 
lein von Luß don Ansbad. 4146,.9r. Stu 
dent Simon von Würjburg. 147) Made mol⸗ 
fele Schramm von. Darmflabt. 148) Ar. 
Riefling, Hantlungs : Sommis von Schwela⸗ 
furt. 149) Hr. Domainenratb Thoma von 
Dettingen. 150) 151) Madame Arnflein mit 

ri. Schwägerin von Euljbab. 152— 154) 

r. Kantjiand Stöber mit Frau Gemablın 


und Fraͤuleln Tochter von Marktheidenfeld. 
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155). Mabame. Gauch von Würzburg. 156) 
Eräulein Thereſe Debninger von ta. 667) 

Hr. Debninger, Particulier von ba. 

Kiffingen den 15. Auguſt 1829, 

Königlihes Landgericht, als Bad 
Infpertion. 

Bovert, Landr. a 

SE ER Haller. 


seige 





Bevölferungsds:- An 
vom Monate Yuly ıdag. 
Se 2. nes.“ 


. Zum Bürgerrecht Aufgenommene 
Lorenz Vogel von bier, ‚Defonom. 
Hohann Michael Vornderger- von Hier, Mae 

deismann. 
Joſeph Ignaz Kölner von bier, Drehermeiſter. 
Ferdinand Störrlein von bier, dito, 
Beorg Schüll von hier, Bäckermeiſter. 
Konrad Heelein von Rottendotf, Wildpreter 
händler. F n 
Andreas Köberlein vor Grafenrheinfeld, Ottoh⸗ 
hutfabrikant. 
Michael Joſ. Geiſt von hier, Kärner. 
Andreas Duͤrr von bier, Schuhmachermeiſter. 
Anton Weber von hier, Zimmergefell. 
Martin Ullrich von Aidhaufen, Gchreinermeifter, 
Sosıfried Lenk von bier, Rangidıffer, | . 
Sacop Stiffer von hier, Pofamentier, 
etraute. 

Joſeph Agnaz Kölner, Drehermeiſter, mit Bam 

bara Map, Weberstochter von Ebenhauſen. 

Chriſtoph Rothmund, Dr. Med. zu Volkach, 
mit B.rbara Geuffert, Holzunterkänferstoch⸗ 
tee von bier, 

oh. Andreas Kleinfhnig, Nadler, mis M. 
Clata Niesermaier von Hammelburg, 

Gerdinand Störtlein, Drehermeifter, mit Eon 
Pötſch, VBauerstohter von Schwebheim, 

Michael Erhardt, Hirſchenwirth zu Marktſeins⸗ 
beim, mir Anna Barbara Troll, Bauerstode 
ter von dort, 

Johann Schneider, k. Militatr-Actuar, mit Efe 
"fabetha Sylge, von Nothenburg. h 

Andreae Köberlein, Strohhutfabrikant, mit Eva 
Maria Höhn von Winterhanfen, 

Valentin Heslein, Müllermeifter, mit Apollonie 
Vogel, Miüllerstochter von Gemünpen, 

Georg Schüll, Bärermeifter, mit M. Anra 
Katharina Thomann, Häfnersiocdter vom hier, 
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Konrad Heelein, wire ändte, 8* Doro: 
thea Kaißer, Bäckerstochter von Königshofen 
im Grabfelde. 

Michael Joſeph Geiſt, Kärner, mit Dıtila Jas 
cob, Blitgerstöhter von Wäfftendorf. 

Gran, Kafpar Seubert, Spengiermeifter, mit 
den —— Niederrhäler von Haumeibuig 

Ah eber, Bimmergefel, mit Margaretha 
ee Wasdühl. 

Geſtorbene. 
Georg Mauter, Baͤckermeiſter, 73 J. alt. 
— Kohimann, Weinwirthofrau, 27 I. 


Satin) "Sol, Sandrichterswittise, 66 IHM. 
a Berling, Geverhändferstonhter, 4 mM 


Veit Eichhorn, Arbeitshausfträfling, 54 J. alt, 
Loren; —— Friſeursſohn, ı EM. alt. 
Kafpar Müller, Detonomenjohn, 11 M. alt. 
3 Michael Trentlein, tadtmufifus, Bı J. 
. alt. 
Georg ns — Tuchſcherersſohnm, 4 
3.1ıMm.e W. a 


an Säies, —S———— 2 M. alt. 

Syria, Di Schedel, Magiſtratsrathetochter, 205, 
a * 

ana, Öpnmann,. Shuhmaderstohterr, a 5, 


l 

P. Colonat FGleck, —— des aufgelößten Do⸗ 
minicaner⸗Kloſters, 87.9. alt. 

Gelicitad Mara. Pfeufer, Schlofferstochter, 25, 
alt. 

M. Anna Werrgraülfer, Häcketefrau, 57 I. Alt, 

Anton Joſ. Bauer, Sgribentenfohn, 5 W. alt. 

SM. Anna Sreufer, Lalenſchweſter im Urfaliner: 
Kofler, 84, 3. alt, 

5 Meee.. Schuhmacherstochter, 1 J. 


Schnelder, Patrimöntalrihterss 
tochter, 14 T. alt. 

Jacob Thaler, Mebzgereknecht, 20 J. alt, 

Anna Schimmer, Mebgersiochter, 44 T. alt. 

Urſula Schwägerl, Kaffewirthétochter, an alt, 

Kranz Lofter, Häckereſohn, 5 M. 2 W. alt. 

Nofalig Hellmuth, Säreinersfrau, 44 3. alt. 

Franz Sofeph zürn, Handelemann, 42. 5, 
alt. 

P. Amand Breunig, Conventual im ehemal. 
Kloſter Gerlahshrim, 84 9. alt. 

Madalena Bollermann, Uhrmagerstohter, 6 
W. alt, 
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8 Kälber, €. Oberſtlleut So o 

A std, ? Bern % Se 
f} al . 

* Bft, Särtnersfohn, 19.41 Mm. 14 


eat Weit, Feldwebelgtochter 5 ‘alt, 
—2 Lffler henn Hund 3% alt, 
een Zium, ER tm.» Arztstochter, gB. alt, 
nna Grau, —— a mM. alt, 
a ph Engelh ard, Rechtscauditat, 25 3. alt. 
ina Phitippiria Schntyer, Zonanffegersfcat, 


. alt, 

P ‚Me p Amberg, Körnersfohn, 8 M. alt 

36 — Bruͤck Tänderaeifer, Fuer 

ER ee Scham, Verwalter ewitiwe m g. 

— Kath. Frener, Met;gerötothter, 14 x 
extmann Engeltreit, Reviſore 

gen jr geldre ediſoreſohn 4 * 


Anton Stupſel, Academiker, 05 9. alt. 
—24 Eyiſch, — —— ‚x * 


344 Weidmann, Proftſſorsfohn, 4 1 Ar cm 
alt. 
TIherefia Wehr, Regim.Arztawittwe, 
mM. 4 T. alt. J 
3, Georg Zint, Kutſchersſehn, 22 alt. 5 
uniganda Eyp, Taglöhnerim, 5 
Phillppina Kirchgeßner, Jul. Spuai Dicind 
nerin, 47-9. alt. r 
Kuniganda Nie, dito., 76 J. alt, us 
Barbara Göbel, Mekgerewirde,'64 J. de 
DMarg, Zimmermann, Wittwe, 72 9. alt. 
Balentin- Schmite, Zul: Spiral-Pfründner, 77 
3. ält. 
Kafpar Buͤhler, Dinfnehe, es J. of. 
Walhurga Bauer, Bureatidienerefrdu, 53 ST. alf, 
Mogdalena Weiner, Wärterin im Jul.Spitele, 
73 I. alt. 
Barbara Schimmel, Dienfmaad, Sg J. oft, 
ar: ae Schellenbergtr, Mauthdienerefea, 
4 
Valentin init, MPharmacent, 26 9, alt. 
Konrad Engeförett, Bauer, 7o J. alt. 
Friedrich Scheuble, Zimmergeſell, 44 J. alt 
Jacob Römer, Schreine geſell, 29 J. alt. 
Andreas She, Verergefell, So J. alt. 


% Bor , e 
4 1,» 


0, ah are nad u. ? F —2 
— — — — EYE 


X Bephfagegu m Mu Stüd 

Ach ves | 
Intelligenz⸗Blattes 
tür ben 


"Unter-Mainkreis des Königreihs Bayern. 
————— —— — — — — — 
Den 29. Auguſt 1829. 


Sntelligenzwefen 
— Amttiche Artikel 


G)2. Bekanntmachung. 
Gegen die Verlaſſenſchaft des Martin 
König von Unterbürrbady il der Eoncurs ers 
annt; ed if ar wegen Öeringfügigfeit ber 
alle einziger ‚Evlctötag auf - 
Donnerstag ben 16. September I. J. 
früäb 9 Uhr 
gur Unmeldung ber Horberungen , beren Li⸗ 
quidation, Geliendmachung ber Vorzugsred te 
ond Borlegung ber Beweismlttel bhletüder, 
dann Vorbtingung von Einreben gegen bie 
Liquibirät und Priorität ber. angemelbeten 
— und Pflegung ber Schluß haud⸗ 
ungen anderaumt. 
Würzburg den 17. Auguſt 1829. 
Königlihes Lanbgeriätr.d. M. 
.» Edart, Landr. 





mmerid. 
———— — 

45) 5 Ebictal-2abung. 
MNadqhbenannte dieffeitige Uaterthant ⸗Söh⸗ 


ne, als: — 

4) Georg und Joſeph Schaller von bier, 
ſcelt 30—36 Jahren fhon in ber Fremde, 
— Jobann Joſedh Schmitt, Gerichtsdteners⸗ 

"4, Sohn von b.er , ebenfalls ſchon über SO 
Fahre von bier entfernt, und * 


3) Johann Georg Heim don Lohr im Fahre . 
4812 mit dem vormald großberjogliden 


Wurzburglſchen Infanterie» Bataillon als 
&emeiner in ten Feldzug nach Rupland 
marſchirt, 


Sahrgang 1629. 


werben, nachdem bie sub 1 ef 2 ſchon über 
25 Jahren und Letzterer feit feinem Aus—- 
marfche von Würzburg von ihrem Aufenthalte 
und Leben feine Nachticht mehr gegeben ba- 
ben, fo wie berfelben allenfallfige LPeibeds 
oder Zeflaments: Erben auf Anſuchen threr 
Merwanbten auf den .8. Dctober d. J. zum 
unterjeidöneten en jur Uebernadme 
ihred Vermögens mit ber Befanntmadung: 
daß dad Dermögen ber beyden erflern In 125 f , 
das des zweytein in 195 fl. und das bed brit: 
tern in.60 fl. beſtehe, biemit edictalller vor 
geladen. — 

Des Ausbleibenden Vermögen wird an 


deſſen nähfle Verwandte nah bergrfellter 
‚Legitimation des Verwandtſchaftsgrades mil 


ober auch) ohne Eaution ausgehändigt. 
Ebern am 1. July 1829. 
Königlihes Landgericht. 
och, Zantr. 
Schaller, a. s. j. 
(3)1. Betanntmadhung. 
Alle Forderungen an ben Naclap tes 
Herlebten Johann Klüfpies zu Müdesheim 
find an tem zur Eröffnung bes hinterlaffenen 


Teſtamentes beffelben auf Mittwoch ten 23. 


September I. Is. früb 8 Uhr anberaumten 
Zermine unter tem Rechtsnachthelle babier 


anzujelgen, daß außerbem fulde bey ter Ver⸗ 


-theilung ber Derlaffenfhaft nit berückſich 


tiget werben. 

Urnftein am 45. Auguſt 1829. 
Königliches Landgericht. 

| Neller, Yantr. 





5) 3. Befanntmahbung. 
Auf frepwilligen Antrag bed Adam Voͤl⸗ 


4 
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- Mer fir als Eigen hũmer biefer Waa⸗ 
sen meiden will, bat ſich deßhalb fe chs Mo⸗ 
nate a dato babier zu rechtfertigen, mibrigen« 
falls nad) $. 106 des Zollgefeged biefe Waa⸗ 
ren für ben k. Zollfiscus eingezogen werten. 
D. Koͤnigshofen ben 14. Julius 1839. 
Köntiglihes Zandgertcht. 

v ' Landr. Greb, 7: ⸗ 

Roſt, Loz.⸗Act. 
— — — — 
(0) 2. Bekanntmachung. 

Am 13. Detember vor. Is. wurden von 
einigen. Unbekannten im Ort Großhe ubach 

e Melis zu 244 Didi, 
2: Kiſten Kaͤſe ju-131 Did. + »' 
1 Kfe-Ramdis zu 70: I re 
bey den Zufammentreffen mit einem: Zolls 
bebienfieten mweggewworfen, worauf jene. nis 


Da von biefen Waaren angenommen netz 
den muß, daß das Zollgefäll in Beziehung 
auf ſie verfürjt worden ın,'f0 wird die Guns 
fiscatton eintreten, wenn ſich nit binnen 

ſechs Monaten 
ber Eigentyämer tahter meldet und gegen ges 
bapter Vermuibung rechtfertiget, was anmit 
5 Vorfſchrift gemaͤß zur oͤffentlichen 
enntniß gebracht wird, 
— ten 6. Auguſt 18294 3° 
..  Köntglihes Lanbgerigt. 
= Magner, Landr 7 sun, 
I — —— | |. die 
(5) 2. Stedbrief 

Der dahler verbaftete,, böchſt gefaͤhrliche 
Dieb Philipp Berg von Horweiler im Groß: 
berzogibume Helfen, ein Schutergrfet, if 
beufe früb mitteilt, gemaltfamen Ausbruches 
aus tem Gefangniſſe entfprumgen. 

Man erfudt ale Eidil- und Polizeg: Bes 
Börten, auf biefen gefährlichen Menſchen die 
firengfte Spähe und Nadforfhung eintreien, 
denfelben im Betretungsfalle grretiren, und 
gefchloffen.bieber Liefern zu Laffen. 

Kisingen den 24. Auguſt 1829. 

Köonſgliches Lanbdgericht. 
BD Babe D.. 
Ehen, At. 


1. 
3 


* *2 Bu ch⸗ 
Signalement. — 

ꝓ8 Berg iſt 24 Jahre alt, milllerer 

ſlanter Statur, 6 Schuh 6 Zoll zuoß, bat 


zz —8 
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Braune Gaupthaare graus Magens d. odorto⸗ 
nit ien Mund und Rufe, eingefallene Wangen; 
fpigiges Kinn, glatied, gelbblafles Geſicht 
ohne Bart; vderfelbe trug bru feiner Entwels 
dung ein gelb ſeidenes Halstuch mit hoder 
Eradatte, eine roth gefreifte_Wellevseiriem 
ſchwarz tuchenen abgeiragenen Oberrock, dus 
Beidlaw. tuchene lange Hofe und Hasbfliefely' 
war ohne Kopfbebedung und Gepaͤcte. 
o — | || 


(3) 2. Belanntmadung. 
Fobann Kolb Wibr. von Yepflabt bat 
ſich freywillig unter bie Euratel feines Schwa⸗ 
ger3 Jodann.. Pfiller von.ba.begeben, obne 
deffen Einwilligung keine, rechts verbindlichen 
Verträge abgefhlo Ten. werben können, 
Bu ud — — * dor derung 
an gedachten zu machen haben 
fordert, folde am —— 
— k. ie * —— 
er geltend zu machen bey De 
—— ——— rn * 
Koͤnigliches Landgericht. 
v. Hörmann. 
Tranzı ms. 


(3)3. Shtietal:-Rabung %„ 

Dithyark und Eoren; Scheuering, zu Neu: 
fed am Sand geboren, beren Butter aber gu 
Großtanghehn farb, werben, weil fie feit 
vielen Fahren abmefend find, vorgeladen, ſich 
babier binnen fe68 Monaten zu meiten, 
Erflerer, um fein Vermögen zu 88. fl. 1 3f4 
Er. in Empfang zu nebmen, Zepterer, um feine 
Anfprühe als Inteflat-Erbe des Erſteren im 
Niterfchrinungs + Zalle deffelden geltend gu. 


u heint Peiner von behden fr 
u t Eriner von o wir Lo 
ren; ee für tobt, a! hs 
er ker — gr und dad MWermöd: 
n ehteren ben n 
gegen Caation ausgeliefert. ug — 
— —ä—— 
a. niglide andgeriät. 
mut, Sandı. “ 
h 1 — Bo 


(3)2. - Gläubiger: Borlabung. 
Stephan Harimann , Zimmermeifler vos 

Bruchs, bat fid freymillig dem Eoncurdvers 

fabrem unterworfen. Re ** wegen Geringe 





1555 


fügigkeit der Maſſe rinziger Ebieretag auf 
Öreptag den 18. k. Mid. Vormitttags H Uhr 
anberaumt, woben alle Forderungen an Gie; 
pban Hartmann mit Rachweiſung der etwas: 
gen Vorzugsrechte, dann bie Einwendungen 
en anzubringen und beyberfeit# zu bes 
melfen,’enblidh die Schlußſaͤtze zu pfle gen find, 
Br bem Nechtönadyrheile des Verluſtes der 
orberungen. ur. 224* 
Mellerichſtadt den 3. Anguſt 1829. 

Köntgliches Landgerich - 

Werner, Lorchir. * 





Wagner 

. - wer IM: 

(7%  - Ausſchrelben. 0° 
An 17. d. Ms. Nachts 12 Uhr bemerftt 


bie gu Willmars Hationirte Gendarmerie fünf 
undbefannte Mannsperfonen, welche mit Ges 
dack beladen vom fähfiihen Orte Helnierd, 
dauſen auf daß bieffeitige Gebiet, und zwar; 
in den Wald bey Filken einpaffirten. Hier 
wollte bie Genbarmerie ſolche anhallen, alleln 
£eptere gingen unter Abmerfung ibrer Päde 
flüchtig, ohne erfannt und erreicht ju werben. 

Die verlafjenen Päde enthielten folgende 
— — fe au 98 Pf 

e mit Kaffe zu 9 ’ 

4 Sıd mit Cichorie zu 60 Pfb., 

1 Paͤckchen Schaupftadad zu 10 Pfb., - 
8 Brod Meltsjuder zu 24 Pid,, 
ädden Mandeln zu 3 Pd, 
ackchen Weinbeeren zu 7 Pfd., 
ackchen Roſinen, große, zu 6 Pb, 
adden Piement zu 6 Pd. 
efer Dorfal wird biemit zur allges 
meinen Kenntalß gebracht, damit fid bie un 
befannten Eigenthümer in dem nad) $. 106. 
der, — beſtimmten Termine um fo 
gewiſſer dahler ‚melden und rechtfertigen, win, 
drigenfalld deren Einziehung erkannt wird. 

Mellerichſtadt den 20. July 1829, 

Königliches Landgericht. 
erner, Lorchtr ,.:1 
1 Benkert, us 


a ba ba pi 


mn 
66) Bekanntmachung. 

Auf Antrag des Mathes Stäbleln auf 
der Aumühle babier werben alle blejenigen, 
welche an benfelben eine Forderung machen 
wollen, vorgelaben, ſolche am Freytag den 
14.8, Mid, September früh um 9 Upr der 
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"anzumelben, unb auf ben vorgelegt er 
are Schuldentilgungsplan fi zu erklären, 
widrigenfalls bey der Behandlung diefes Schul 
benwefend, und. Bellimmung bed meiteren 
Verfahrens darauf feine Rüdfiht genommen 
ET eterihfladt den 29. Jeid 1829. 

eller ben: 29. Ju , 
Frame Zanbgerigr. 
©,.:4 Gcdeuerer, Actuar. 

ie d. W. 


J— 


"Wagner 
nah — Te 
5p4 : Sekannatmachung. — 
Wer einen Anſpruch am ben Rachlaß der 
Eva Res, Wıttwer bed Martin Res zu Fri 
@enhaufen, machen will, bat foiden am Dind 
tag ben 22. 2. M. Bormittagd 9 Uhr babier 
anzubringen, widrigenfalls bey ber ‚Wertheie 
lung des Nahlaffes feine Ruͤckſicht darauf 


mmen rd; : . 
Mellerichſtadt den 47. Augufi 1829. _ ; 
Königlihes Landgraͤcht. 
Werner, Landrichter. 

a Wagoden 


Getreibpreife auf ber Schranne zu Däfenfams. 
‚vom Dindtag ben 18. Yuguft 1829, ;; 

Im einzigen Preis. 
Weipen., 55 Schäfel, ver Schäffel, zu 20 & 
m: J0:: ini» > [| 23243 6f. 
Summa ter verkauften Früchte: 39 Schaͤffei. 

Köniallches Landgericht. 
Walter, Landr. 
Vollerth, Schrannemefler. 
—* —— — 


© Nana Bade Mkkor 
Um egen Heintiä. | 
belſtadt —* Werfahren belaw 
men zu können, werben berfelben ſaͤmmtlich⸗ 
Gläubiger zur Anmeldung ihrer Frrberungen 
auf Montag ben 14. Septeniber I. 38, frap 
8 Uhr unter Strafe ber Nihtberätfihrigung 
anher vorgelaben, S — 
— zu vu j6m. — 
önigliches Bandgeticht. 
Walter, Landr. — 


von 





(3) 3. Dorlabung. 

Die nachgenannten ausländifden Hol⸗ 

pfllptigen, als: | 

Sala Kirdiner von Mannsbach, 
Ludwig Wolf von Bufhfeld, 
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Friedrich Wichel von Hartmannsborf 
Bottlied Weber von Soden / 
Joſeph Habig von Münfler, 

Fr. Baumbah von Krämfelb, 
Brang Schupmep von Zulda 
Franz Grünberg von Mannsbach, 
> Kol von Soben und 

‚ Klar von Weninge, 

daden ihre im Monate July unb Auguſt 00 

rigen Jahrs im k. Dberzellamisbegche Wirt: 

beim erhaftenen Durchgangs⸗ Zollſchelne bey 
ben betreffenden Poflirungen nidt abgelegt. 
Diefelben werben daher nad) dem pe 
geſetze vom Jahre, 1819 aufgeforbert, fi 
binnen 5 Monaten 

babdier gu verantworten, wibzigenfalld gegen 

fie in contumaciamı vorgefabren- wird. 

Drb den 17. July 1829. 
Königlibes %a bgeriät. 
De bes. * 


— — — — — 


Betanntmaduıny 

Miltwoch den 9. September b. J. früh 
8 Uhr wirb auf dem Gemeindebaufe ju aus 
königehofen das dem Dominitud Engert von 
bort gebörige Grundvermögen in vim executio« 
nis Öffentlich verſtelgert, mas Sttichs lie o ha⸗ 
dern zur Kenntniß vient. 

Zub den 40. Auguſt 1829: 
Königlides an Röttingen. 


nder. 

Münd. 
Betanntmadung. - 
Im Eoncurfe gegen Georg ig von Zins 
dach wurde das Dorjugs.Erfenniniß Halt ber 
ublication heute an der Gerichistafel ange 

deftet, mofelbft ed von jebermann im Zau 
der 6otägigen. Berufungöfrift eingefeben wer: 

den kann. 
Decretum Volkach ben 25. Angufl 1829. 
Koͤntgliches Landgericht. 


len. r 
2. Fiſcher, . * 


Yusfidhreiben >. 
In ber. Naht vom 20. auf ben 21. d. M. 
wurben aus einer Kammer im Wirtpehaufe 
des Johann Heberih zu. Euerbach durch Ab⸗ 
sieben elnes Bettes * 
ein Zeilach von mittelfeiner- Leinwand , werth 
‚2 fl..50 Er... 
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eine. Bettziche don grobem bausgemadten 
Zeuge, mit blau und rofhem türkifhen 
Sarn burdfhoffen, merıb 4 fl. 30 Er.» 
und eine Kopfkiflfenzihe vom naͤmlichen 
Zeuge, weriy 1 fl. 50 Ere, 
entwendet. Der Verdacht falı anf einen Wiene 
(den, der in jener Racht in ber I nes. ge⸗ 
ſchlafen, und ſich heimlich entfern dal; nn 
felbe nannte ſich Andres Keller, . angeblich 
aus Euerborf, (was aber unmahr fehn fol), 
if gwifden 40 und 60 Jahren, großer Sta 
tur, bager, bateln blaͤſſes Geſicht, blonden 
Backenbart, irug einen dunkelblauen Tuch⸗ 
Frack, rote, ſolef geſireifte Weſte, gruͤn 
und bfay.geficeifte Nanquinbofe, Stiefel und, 
—— gen — — Arme 
an fielt an alle Juſtiz- und Poll; 
Bebörben das Erfuhen um einer * 
Dabbaftwerdung ter entkommenen Gegen⸗ 
fände, und bes ber Entwenbung verdaͤchtigen 
Menſchen. 
Werneck am 22. Auguſt 1829. 
— Köonigliches Landgericht. 
= Bey Abm. des Zandr. 
: . &ramer, Lanbger.: At. 


— — — — 


Tun Brfanntmadung — 
In dem Eoncurfe gegen ben üller und 
Kuoljpändier Georg Gottfbal auf ber Lalm⸗ 
dabsmühle wird das erlaffene Vorzugs-Er- 
Benntnid " en, 
. Dindtag ben 1. Geptember b. 
an die Amtstafel in Kraft der Berk 
auf 60 Zage angebeftet werben. 
Saunach am 25. Auguſt 1829. j 
Königlides Zanbgeridi Sleudborf- 
° Rottlauf. 


u — — — 
(3) 2. Bekanntmachung. 
Frledrich Schleicher zu Slegelfeld will 
den ae Teil feines Grund: Dermögens 
gur Befriebigung feiner Gläubiger veräußern, 
und mit tenfelben bieferpalb eine gütliche 
Uebereinkunft treffen. 
Sämmtlihe Gläubiger Schleichers wen 
den daber auf = ’ 
Montag den 14. September b. 3. 
Vormittags 8 Uhr 
ur Liquldation ihrer Forderungen und gur 
klaͤrung über bie Zahlungs. Borfpläge Schlei. 
pers unter bem Aechtsnachthelle hierher vor⸗ 
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efaben, daß dle aufblefbenten unbefannfen 
Slaͤubiger bey Bertäytigung des Schleicher⸗ 
ſchen Scholdenweſens nicht weiter berückſich⸗ 
tiget, vie bekannten aber als ben Beſchlüſſen 
ber Stimmenmehrheit beptretend werben an: 
gefeden werben. 

MEL.+:Mentweinsborf am 5, Augufl 1829 
Srepperriih von Rotenhäniſches 
Patrimonial: Geridt. 
Jacobi. 

Franz, a. 


6)3. Bekannatmaquang. 
Zwiſchen Reudorf und Reicherishauſen 

wurde am 6. dieſes Monats Mittags gegen 

42 Uhr ein unbekannter Mann burd die 


königliche Gendarmerie bemerkt, welcher bep 


deren Anfihtigwerbung einen 67 Pfb. ſchwe⸗ 
zen Sad Kaffe von (ih warf, und eniflob. 
Diefe Thatſache wird mit dem Bemerfen 
befannt gemacht, daß, wenn innerhalb 6 Mor 
naten vom heute an der Eigentbümer ſich nicht 
meldet und rechtfertiget, in Gemäßhelt des 
„106 des königl. Zollgefeges bie Eonfiscation 


re verlaffenen Waare erfannt werben wird. 


—5—— * —5— 
en?’ fi 
en (dafis, eriä a 
ven — — 
Klein. 





5). Betfanntmahang. 
. ‚Montag ben 21. k. M. früb 11. Uber 
foll das dem Johannes Dörflein zu Weikers⸗ 
grüben zugehörige Gölbnersgut, beficbend in 
einem Wohnhauſe, Scheuer, Schmetntlällen, 
5 Zagmerf 15 Ruthen Wrtfild, 1/2 Tag: 
werk 49 1/2 Ru:ben Wleſen, 1/4 Tagwerk 
3/4 Rutben Weinberg, 66 4/2 Rutben 
Züflung, nebſt 1 Tagwerk jäbtliden Ge: 
melnberecht, öffentlih an ten Meiſtbietenden 
im Orte Weikersgrüben verſtrichen merben, 
wozu die Lulltragenten eingeladen werden. 
—— F— —1 an Patri 
zenberr agen’fde atr 
Geend monia Be j 
Klüber, Amtmann. 
' Diesel; a. s. 
— — — 
() 2 Glaubfger⸗Ladung. er 
Fohatın Georg Kraus jun. von Ober⸗ 
elfenbeim und beffen Epefrau haben gebeten, 


— 
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ihre Gläubiger zuſammen zu rufen, um mit 
ihnen einen: Stündungd: Vertrag auf 4 — 6 
Jahre abichließen. 

Es werben demnach ſaͤmmtliche Glaͤubi⸗ 
ger mit dem Anhange auf 

Donnerstag ben 17. September b. I. 
früh 9 Uhr bieder vorgeladen, daß die Aus- 
bleibenden den Befhlüffen der Mehrzabl der 

tenenen deypflichtend erachtet werben: 

- MRübdenhaufen ben 10. Auquſt 1829. 


| i$ Eafleltifhes 
@riäflih — errfchafte 


ia d. 
— | | Klein. 
G)4 : Bekanntmadung. Ä 
Wer an bie-Derlaffenfbaft des kürzlich 


derlebten —* Moſes Raab, Witt wers 
u Gersfeld, eine Forderung ober ſonſtige An⸗ 
65 zu machen dat, wird zur Liquidation 

ſelben unser Uebergabe ber Beweismittel 


Donnerdiag den 17.:September — ı 
d 8 libe unter dem Nechtsnach theile ber 
I@tberüdjidhtigung ben YAuseinanderfegun 
ber Werlaffenfhaft anber vorgelaben; «a 
emann, ber zur Verlaſſenſchaft gehörige 
genflänbe befigen follte, ju beren YAushäns 
digung ander aufgeforbert.. 
der obigen Tagfahrt wirb auch bad 
sur Werlaſſenſchaft gebörige aſtöck ge noch ganz 
neue Wohnbass mi Nebdenbau und Holirecht 
aebſt ſaͤmmtlichen Mobilien, Silver» Zinns 
und Kupfergeräthen verſtrichen. 
Geröfeld den 18: Muguft 1829. 
@rdft.v.GrobbergifhesHerrfgaft® 
Geribt. ; 
Der Borff. leg. abw. 
Püls, Ucktuar. ‚ 
Barthelmes, us j. 


— — — 
(5) 2 GBlaͤubtger-Vorkadung. 
Sammtliche Anſprüche auf dad Vermoͤ— 
gen des verlebten Kaſpar Hey Ietig zu Aob⸗ 
Habt find Monfag ben 7. September I. 38. 
früh 9 ihr babier unter dem Rechtsnacht heile 
der Riditberühfihtiuung geltend zu: machen. 
Kietneibitant ben 20. Auguſt 1829. 

Patr. GBericht Irmelshaufen 14. 
M. Reder, P. Richter 
u fr»; 


u... um An 


abal 


21 
@ B9. dem unterfersiaten £ Reniamte wer 
ben Breptag ‚ben 4 Geptember frůh 10 Ubr 
Ra: Schäffel Weiben; 
> 400 Shhaͤffel Korn, und 
3 00 Shaffel aber 

in; ſhidlichen : Abibeilangen oͤſſentllch ven 
ſleigert. 
Sn Nölkingenam:23 Ausuſt 1620. 
Ron laliches Arntamt. 

Mep. 


l 


„Maturalien:Berkauf. 





(3)3. Wildpret⸗ Berpachtung. 
Das tm Etats ahre 1829-50 In ben t. 
Medieren Römersbag, Motten, Shmalnau 
und Poppenlauer erle werdende Wildpret 
wird Samstag den d. tember die ſes Jahrs 
‚Wormittage 9. Udr im Bureau bed Hnler 
zeichne ten königlichen Amtes unter den nor⸗ 
malmägigen Bedingungen öffentlich verdach⸗ 
tet; Liebhaber mit dem Bemerken an: 
durch eingeladen werben , ba Unbefannte id 
auf Verlangen 
ver ber Pachtverhandlung aus zuwei 
Foiben am 25. Auguſt 1899, 
Königl. bayer. Horkamf. 
Schwaab, Forfimeifer. 
Kempf, Actuar. 


. oem 

(5)1. Wildprets⸗Verpachtumg. 
Samskag den 12. September 1829 Bor; 
mittagd 9 Udr wird in dem Befihäfte- Zimmer 
"bed unterfertigten Amtes das in ben Revies 
zen Afhuffendurg, Grooftbelm, Kleinofipeim, 
Drömlingen, Gemarkung MWenigumfiatt, Als 
tenbuh, Kraufenbad, Rohrbrunn mit ber 
Marten Erlenfurt, und Thorhaus mit ber 
Wartey 
4429 —30 zum MWerkaufe geſchoſſen werdende 
Wiltpret Müd: und revierweid an ben Meiſt, 
bietenben öffentlich verſtelgert; welches Kaufs⸗ 

liebhabern anmit zur Nachricht bringt 
Afchaffenburg den 24. Auguſt 1829. 
das königliche Fa und Jagdamt 
Afhaffenburg. e 
Deßloch. 
8: 9: durzActuar. 
— — — — 
2) 2. Butd:-Verpadhtung. 

” Das frevberrlid von uttenbergifäe 
Meierep-Gut zu Zimmerau an ber Ötraße 


über ihre —— 
n * 


Krovſorunn für das Etats-Jahr 
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von- Meiningen, nach Bamberg 4 nad) böqh⸗ 
fler Borförift nohmals zum Pacht Berſtrſhe. 
von Br Gathebra 1830 an, gebracht werden, 
Jiefer Verſtrich geſchieht 
Freytag den 11. September d, J 
früb 10 Uhr 
in dem neuen Pahrbiufe zu Zitimpran, und 
werden bie Brdihgniffe an. der Strihöfagfahtr 
abermals: befannt gemadi werden. 
Bey bi-fer Meierey befinden ſich bepläufig 
A Morgen Artfrld und 56. Morgen Miefen, 
und wird aud die Schäferen, auf welcher 156 
Stüf Died gebalten werden hürfen, sugleid) 
mit dem Hofgute in Pat bingelaffen. 
Die Detonomie: Be bäude find, wie Deteitd 
‚früher bemerkt „in dieſe m Jehre neu errichtet 
worden, und bejinden ſich biebey ein zwepild- 
Figed Wohnhaus mit geräumigen Böden und 
Kellern, boppelte Scheune, bie nothlgen Rind» 
vier, Echmein: und Shaf- Stallungen, 
"dann ein ‚befonderes Brenn», Bat» und 
‚Wafbbaus, In welchem ein Pumpbrannen 
angebracht iſt. 
Ale Liebhaber werben. hlezu ———— 
und niuffen diejenigen, melde biefjelts ntdt 
binreidhend befannt find, am Strihstage ſich 
mit einem geriötlihen Zeugniffe Ihres Amtes 
über ihre Zablungs» Fähigkeit, dkonomiſchen 
Kenntniffe und Moralität ausweifen. 
Sternberg, ben 14. Auguſt 1829. 


Freyhe von Öuttenbergi Renten. 
Scheffer, RB: —XR 


u ⸗ —— ⸗ 





| Fortfegang : 
im. Babe Bıldenau um 23. July und 
a. Auguſt angefommenen ‚Kursätle. u 


.. Neo. 310) 311) Herr Aailbebrendı s 
ticufler, mit rau und Famtite ang Rab i 
512) 3135) Hr. gebeimer inanjratb März 
mit Fräulein Toter aus, Sul. 314) Nr. 
Köntgen, naffanifher Mintfr, und Refibent 
am ?. bayer. Hof. 315) Hr. Dr. legel a 
Wegensbutg. 316) 317) Hr Hofmarfhallamig 
„Staabs » Affeffor May nebſt Frau Gemahlin 
von Würzburg. 315) Hr. Baron Baſſimon/ 
8, Hauptmann. 319) Ar. Graf o. Fugger, 
£. Yieutenant. 320) Hr. dv. Regemann k. 
Lieutenant, Im 14ten intens$nfanterleReg. 
zu Alhaffenburg, 521 Madame Behner, Kaufs 


‚ber 
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männin von MWürjbura. 322) 324) 325) 
grau Rentamtmdanin Buchben mit F. Tod» 
ter und Fräulein Seyfried von Kiffingen. 
326) Hr. Graf Montjoie von Gersfeld. 327) 
325) Brau v. Rath mit Familie und Herr 
"Carl v0. Rath mit Familie von Wurzburg. 
329 1. von Hipfelb von Kirdenbolant. 
330) Hr. Patrimontal: Richter Klüber von Hoͤll⸗ 
zid. 531) 532 Hr. Abvocat Warmuth mit Frau 
Doctorin Guck von Mürzdurg. 333) Hr. 
Negierungsratb Möckner und 354) Hr. Bud: 
Yalter Molter von Fuld. 335) Hr. Haupk 
mann Bott und 536) Hr. Hartwid, Landge⸗ 
richts · Adjuntt don Zuld. 337) Hr. Pollmeis 
Her Oswald von Fuld. 538) Hr. Eaffier Heb⸗ 
jen, und 339) Hr, Wetuar Bothmang von 
dort. 340) Hr. Dr. Med. Meyer vonZürid. 
341) Hr. dio. Bufh von Petersburg und 
22 Hr. v. Muratt von Zürld. 343) Hr. 
Pfeiffer, E. würd. Hof Ügent mit Dienet; 
haft. 344) 345) Mabame Mär;, Apothes 

tin, nebſt 8. Tochter v. Hammelburg. 346) 
Hr; Obergerichts Anwalt Manns mit Familie 
von Hanau. 347) Hr. Frepherr v. Zurbein, 
k. Kammerjunfer,, und Kreis; unb Stabtges 
richts Aſſeſſor, nebfi 348). Hr. Sartorlus, k. 
‚Wppellationsgerichts: Heceffilt von Würzburg. 
549) 350) 351) Frau vermittwete Regierungs: 
Praͤſidentin, Gräfin von Gravenreuty in Be> 
gleitung mit Baronefje von Burgau, und 
Secretär Hr. Höningbaud fammt Diener; 
ſchaft. 352) Frau Manlgeripieränle Beifler 
gu Augsburg. 355) Hr. Stryck von Kirchberg. 
354) 355) 356) Hr. Würzenthal mit Frau und 
Tochter von Lohr. 357) H- Hornberger, k. Salz: 
oberbeamte don Würzburg. 358) 359) Hr. 
Numpler, k DOberzoll» Infpector mit Gattin 
von UAſchaffenburg. 360) Hr. Bromn von 
Lohr. 361) Hr. Hofbeim, F. Zanbrichter nebft 

amilie..von Aſchaffenburg. 362) 363) Hr. 
‚@utsbeflger don Vogel aus Aſcholding mit 
Wattin- 364) 365) Fraͤuleia von Kobell 
‚and Hr. Sturz, Particulier. 366) Hr. Capi: 
tain Needham, Gentlemen english, 367) 368) 
369) Hr. Sattler, Endres, und Schmitt aus 
Schwelnfurt. 370) Hr. v. Zur Nieden, k. 
b. Oberſtlleutenant aus Landau. 371) Hr, 
». Stein aus Meiningen. 372) Hr. Graf 
Duponteil, k. Kämmerer und im Öeneralquars 
tiermeifler: Staab zu Würzburg. 375) Hr. 
Major, Brepberr v. Bolneburg von Wiläar. 
ı 574) Hr. Lieutenant Bigelius, im 3ten Chw. 


—— 


ſandter v. Frankfurt. 
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leg. Regiment zu Bamberg. 375) Hr. Antike 
Yehude Weyer mit AR —* tm. 
376) Hr: Fortimeilter Sündermabfer au 
Aſchaffenburg. 377) Hr. Elaufner, Marmore 
arbeiter von Würzburg. 378) Hr. Earl Hehe 
ben von Erlangen mit Famille, 379) 
fürrer Hartwid von Eruspis. 380) 
url Hr. Erbprinz Eonjlantin von Löwen 
fiein aus Weribheim. 381) Hr. Thon 
berz. ſaͤchs. wirklicher Rath von ee 
382) Hr. Jufltsrath v. Jagemann aus Werthe 
beim. 583) Hr: Decan und Gtabtpfarrer 
Kornig, und 384) Hr. Nentbeanite Gengler 
vom Bamberg. 285) Freyfrau v. Augler geb. 
Gräfin 9. Montjoie nebit Herrn Sohn aus 
MWerflindien. 386) Hr.'o. Hoble, 20 in 
preuptſch.· Dienklen. 387) Hr. lond« 
erichts Director Schmitt von Würgburg. 388) 
r. Brepberr v. Guttenberg, k. Kämmerer 
und Wajor von da. 389) Hr. Baron dv. Ey 
mejan,' penf. geb. Referendaͤr aus 
beim. 890) Hr. Kleimfelder mit Frau aus 
Meinkoſtheim. 394) Iran Poſtoerwalierin von 
Stengel, und 592) Madame Maher von Kihin 
gen. 395) Ar. Patrimontalrichter Senfe ider 
von Wiejenheid. 394) Hr. Frepberr v. ers 
chenfeld, 8. b. Mlinifier, und u 
395) Hr. repberr v, 
Bibra, Landmarſchall aus Deieingen mil 396) 
swep Hrn. Söhnen, 597) Hr. Grieshamer, 
Student aus Würzburg. 398) Hr. Eh, Laid, 


‚ner d. Erlangen. 399) Madame Brandeig 


v. Hürth. 400) Frau Reoierförflerin Sto 
ner von Roßbach. 404) Hr. Stein, Tonfün 
ler aus Hamburg. 402) 405) H. Jungberraus 
Eifenad nebſt Gattin. 404) Hr. Graf dv, 
zes aus Münden. 405) Frau Dr, 
amer aus Suhl. 406) Freyfrau v. Hafens 
brädl, Hauptmanns Gatiin nebil 407) Fraͤu⸗ 


‚Iein Tochter aus Nürnberg. 408) Mader 


moifelle Lattermann aus Münden. 409)..Hr. 
RenteyUffifient Deuſchel von Steinau. 410 
411) Hr. Finanz» Kammerraip Wieberbold 
nebſt Sräulein Tochter aus Hanau. 412) ärau 
v. Schick aud Hammeldürg. 


Könlgl. Bab, Infpection. 
Parſlſel. 
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.ger x 


„set 


Ein Bepltase sum este —— 
eve We m 


Inteltigens- Blattes 


für ben 


— — — — 


unter ‚Maintreis des Königreichs chen X 





Den 1. September 1829. 





Inteliigenswefen 
Amelige Artikel 


j — —— g. 
— den 21. September l. I, Vor 


Hlftags 2 pp werden auf Reguritton dei 
Bank erſchis 1.6. M. bihier foigendetem 
e —* leckenſteln zu Zeit gehoͤrige Grund 
ude, alöı 
5 A} n Weinberg Im Rosberg, 
örgen Ucker nun Kleefeib im ro⸗ 
= —— Berglein, 
2 Morgen Weinberg in der Flachenoͤde, 
Hero Öffentlich verfirihen, und den Meiſt⸗ 
etenden nach. ber Borfohrijt des Hypotheken⸗ 
ſetes zugeſchlagen; mas ven —— 
ige — dient. 
an rghurg am 80. Auguſt 1829: | 
Rönigl. Kreidn: und Stadigerih: 
Hörl, Director. 
Bud. 








Oeffent lichen Ladung. 

Carl lad, ; Bürger und —— 
babier, bat ſich frepmillige— unter Äbtretung 
eines fAumiluhen ermögend an feine Gläu: 

er — bem Eoncuröverfabren.--unterworfen. 

Es wird woher Edictstag 
4) jur Unbringung ber Forderungen uad 
Pn ter —I mit den betreffenden 


. m 


‚ben 25. Schtember d. J. 

2) sur Vorbtingung der € teten auf Mon⸗ 
tag ben 19 -Drtober und 

8) sur Schlufverbantlung auf Montag den 
16: Nodember b: J., 


Jahrgang 1829. 


ahwelſen und BOLeaEN auf Mutwoch 


ebesmal frub 9 Ubtr angefept,. wozu 
ie: Glaͤubliger des Dbengenannten F 
dechtsnachtheile vorgeladen werden, 
Ausbleiben am. erfien Edictstage 8 —8 
ſchluß ber Forderung von ber : an den 
bepben übrigen Edickktagen aber ten. Aus 
(Als ber betreffenden Handlungen zur Folge 


RZahlelch werten alle die jenlgen, welche 
irgend elwas von * Vermoͤgen bed. Gemein⸗ 
ſchaldnets in en haben, oder an bem 
ſelden ſchuldig find, biemit aufgefordert, fol 
ches — bey Vermeidung Les Erſaßes — unter 
Worbehalt ihrer Rechte bey tem unterfertige 
ten Gerichte anzuzeigen und nidts Hievon 
an ben Semeinfhulbaer abjulicken. 

ſchaſſeaburg ten 18 Moguf 1829, 
Ahle Kreid, und Stadigerign 

5 Deırmann. 
Bapaeı. 





Edletal⸗Ladung. 
egen vorhandener Ueberſchulbun 
‚er ee ed Wolf — 
öchberg. wird dus een Aroma er 
of, und einziger Edletstag auf Freyta dem: 
25. September. früh 8. Uhr jur Anneldung 
ber — mit etwaigen Vorjugtred: 
ten, beren Nachweis, und ſchläßlicher De 
Spar unten bem Nachtheil des Ausfihluf 
d von br M ——— ben tre enden 
Suanblun * enberaung It vo de 
ugleich w mer t Larmwerid 
Ber‘ Biel e A Bi „d e a an 
geaklärten. orberungen, Ir ‚Bo 5 
eiragen, morunfer' 96 54— 
ſchulden obne Einrehnung ter 64 en ſich bes 
Haven. Wer elinas von bem dedachten Wolf 


24 


Blum in Händ ſolches ührig unaödtärile, dabler can t wird, tafble 
bey Strafe bei bes A — *: icee dgeae den durch 


Concursgerichte —— 
Wurzhurg den 25. Auguſt 1829. 
ae al Zandäertht L.p. M. 
Maper, Lanñdridter. 
— 


&laübiger “ — 2 
By 


(2) 2. 
Valentin Zipfel oo 
ſaͤmmiliches Grundvermögen nebfl Hero 
potbefar- und —— —— 
Kr Ebe verlobten abtreten 

ur Vernehmung bierüber ‚werben dems 

— Gläubiger des vorg nannten 

* Mittwoch den 16. EM. September 
frab 9 War’ unter dem Rechténachthelle vor 
ri daß die Nichterfheinenden als In bi 

Iimmenmedrbrif ber Erſchlenenen einſtlw⸗ 

mend erachtet, und fpäter mit Anſprüchen 
ben Sutsübernehmer rin gehört wer: 


* den 24. Auguf 1829. 

Be Landgericht rechts d. m, 
‚ Edart, — 

v⸗ Ströpleln, ). —* 





SBekanntmachung. 
— — +3 Verlaſſen⸗ 
"te — Klaͤgs Wittib von, hier 
vdihig, deren Shuldenliand ennen zu 
Es werben deßbalb ſammtliche —* 
— ‚jur Anmeldung und Liquiba. 
tion ihrer Forderungen auf ben 17» Septem; 
ber I. I£. unter bem erg vor de⸗ 

foicden,; daß anſonſt ohne Ruͤckſicht auf fie 

Bir Verlaſſenſchafi re refp. x 
für einwilligend In den etwaigen Beſchluß der 

Erfienenen angef: hen werden. 
Arnſtrin am 14. Auzuft 1820. : 

‘ Königlihes Kandferigt. 

Keller, Landr. 

A. Herrlein. 


(3) 5. Gjäubiger:Labung. 

Leondarb Wo alas au. — 
bat auf Zuſammenderufung feiner Glaudiger 
ängeträgen, um mif ihnen einen Stüntungs;, 
vertrag abzuſchlleßen, weßhalb Tagfahrt jur 
Schulden⸗ Eonfljnation auf Frehtag ten 18. 

September 1.9. früh 8 u unter tem Rechts⸗ 


8) 2: 





° Kie Stimmenmehrheit ber Erſchlenenen ge— 


faßt werdenden Be lu werden geh 
werden}, r 3 4 > 


Deer, Bifnöfshdim den Zalp a 
Köntglides Fandgeride, 





dr. Frank. 
e⸗ Actuar. 9 
— eh, Kechtepr. 
63 — m 
Auf Imoloration mehterer 


das von Balthafar GH erkaufte 
Balentin- Herrlein auf RR Kr 
Montag ben 14: Finden 
Nahmittagdl2 Abrı m 
auf bem Öemeintebaufe, * Budold insbe 
öffentlihen Stride gebracht, « . zu Dia, 


Hiebey erfolgt ber ufchlag 
got auf ten Fr Pi jedi 
orbehalt ber Btägigen Friſt jur * 
chung des Enloſungeredies für die: nad). bem 
Geſeße beredhtigten Gläubiger. ‚abi 2 
YUrnflein am 28, Juls. :1829. 


Königlides Sand eridt,. 
Keller, Landrichter. * 


an) 
o. a 





(5) 1. Befanntmahung. .; :: 2 
Der Eigenthümer der sam 24 u PL: 
von der Fönigk ‚Wensdarmerie ſm ſogrnaun⸗ 
ten Streitholje aufgigriffenem aa) weis 
fen Zuderd! wirdı aufgefordert, fen igen« 
tdum nad: und über bie geſchehene Dergolluiah 
binnen 6 Monaten ſich auszjumeifen, wibrk 
nenfalld gemäß 6. 106 ber — ver⸗ 
fahren werben wird · 
Ebera am 20 Auguſt 1829) 
Königliches Landgerichte 
Koh, Panbr. IM, 
Shalten,’ as 


9.4. Betfanntmahung. 


r Befiimmung bed Verfabrens über 

ya u — "it rk ga —55— Men 

ranfenhaufe‘ —* u ber 
88 At gan —* 33 

oldat bes 15ten * Zins ab 78 
———— — Ki ve 
ren Liquidatlon biem afahr 
ben 2, October d. J. früh — 3 


4 








wg here ‚Gläubiger d 
unter tem Nacht heile bieber —* * 
beh, daß außerdem das dabier in Depoſito lie⸗ 
gende Bermögen’bed Verlebten feinen Jate⸗ 

—— et werden wird. 
 Hübers umaocMuguf' 1829. 7° 

ur Kin iglißeB: Bandgerfät. N 

Element, * 


TON 


— PT - 


3) 1. Oläubi ren W 
” Zur "Eiquldaiten ber auf, dem Nadlaffe 
elömannes.Valentin-. 


halienken N den Aral, auf 


63 Hy 





— ung; 

ei von Kipl 

dein Gant: — alte ht — Mn 

elnulger Ertrit —5 gigkeit *8 
er a onne 

3 Bo — a 






der Anbrin der — 9— aen mit Race 
wels as wie zur beyberfettigen 34 
ts nacht he le 


von ber Meſſe und refp. des A 


ſchl 
—4 —5 mit erg Handlung — 55* 
es etwas 2, auf Pier nd Sebör ji 


—— laden 


vn ie op Berne Keen 


l b bred früh 8 U 2 db “ 
a a CE mc "Anand nt an. 
—ã dilchideracſichtigung geladen "" Röniglidet —— 
————— am 24 Eat 1829. Zen, Art. 
gun rg Bandgeriät. | Eeifiner. 
— 9 Sören DREI ana 


35 3. 8 e f aaımtm | 
( Das im Concurſe Er onm dont 
Santendofe erläffene Pribritaͤts-Erkenntniß 
wurde anflatt bet Derfünbung unterm 2 
gen» auf die Dauer von 60 Tagen“ an-bie 
sa: fel — 

Siiteri ahr 1% Auguſt 1839. ;° 
Fönigitgee gan a 
vi Et beme en ‚ger. N 


tete 


31 Befanntma 
DeronitaWegerpfe, 
beflimmtheit der Heimath 'biefelbe eintlivelien 
in Reyersbach angewleſen war, iſt bafelbt 
mit Hinterlaffung eines Vermögens von beps 
— 150 fl. getlorben. 
Wer als Erbe oter aus irgend - ‚einem 
andern Titel an diefen Nachlaß einen Anfprud) 
madben will, bat ſolchen am Freytag den 23. 


—8 PAR tm: 


Dctober I. 38. früh 9 Uhr unter dem Rechts, 


nachtheile dabter anzumelden, daß anfı 
ber weitern Berfügung über ten Nachlaß Feine 
Weuık ſicht darauf gendmmen" wire, | 
ellerichſtadt am 19. Auguſt 1329. 
—Abngliches Landgericht. 
BR hl: ner. 
aus nd a; Wagner 


? pörben, auf.diefen. gefabrt 


ER ver ftet öchſt 
Dieb bun Berg pon FAR her —A 


her jogſdume et ein — 
beute 9 ia e Ausbrudeh 


aus dem 
Man erſucht alle Civil. und Polens DB. 


—— 


ſtrebgſte Späbe und YRacforfhung a 
benfelben im — arretiren, 
— eben Tier liefern gu laffen. 


Kipingen uff 1829, ©. 
‚Königlichen anbgeri@t,, 28 
J— 
en, Pr be 
e => Boch. 
Signalement. 


bilipp Berg Ift 24 Jahre alt, mittlerer 
fatur, 5 Schub 6 Zollgroß, hat 

auptbaare,, graue Augen, proportio; 

unb und Nafe, eingefallene + en, 

eg geibbie aſſes & 

upne Bart; derfelbe trug bep feiner Ent 

dung ein gelb ſeldenes Halstuch mit dober 

Gradatte, eine roth geflreifte Wehe, * 

ſchwarz tuchenen — Oderrock 

kelblau Ban lange porn unb * if 3 

war ohne Ko 


kötanter 
braune . 
Ahtprges 


65741 _.,. Dorladbung 
Nadibenannte — melde nd 
feit mehreren Fabren aus fhrer Hels 
th eier baben, unb über deren Hufent- 
— ober Tod feitbem nichts weiter 


emorden. ift, ober beren binterlaffene 
Erben, werten —* Antrag ihrer nädhfien Vers 






ı 23 J 
‚.. Name, 








LIEF 


J Niklaus... 






Äögenie, Katharina. 
6 Scubert;, Rittaut. 


PR: ‚> I ar Eee 







n®% 


Werned am 8. Yugufl 1829, 


3. Eis 
31:9 


—— 


| | Wohnort | Grburtötag. 


® Er Shmanfelb. $; 19. 19;Prcentr. 
ee) se Beisfesen. 1b: #7 ‚rauf 1001 =... 


| Huppmann ‚ Iojann. Sateerleth. d. A Deep; al 


Seiderähelm, he Jukkie 120130. 
tsonungen d. 7. Auguß i 4; 
4790. TE 


RS ‚wönistides er Bee ‚ 
NG, Beh Abw. bed Lantr. . RE 
„Cramer, 2g.:Mctuar. TR TE 


1532 


onaten babier zu fellen,: und 


dten hlemit forbert, we 
zn b aufge ſich => 


vormundſchaftlich verwaltetes Bermö; 
Empfang gu nebmen, midrigenfalld- f 
verjhollen erklärt, und beren Vermögen vem, 
naͤchſten Verwandten. 

ben auch ohne Caution 


Verzeichnauͤß der Abwefendem 4 


far. 


mober nad 
rel — 


—— 





nch 






— 7 — 





68 salat felt 48 Ihbeen 
weſend. shar ui 
Sun im, Jahre 1987 sis 
Schrelner · Geſell dee 
Zteinde, und ſon fidsgum 
letzt zu Neu ——— 
‚In öflerreihifp Sclabe⸗ 
nien aufaebalten haben, 
—— an *7* als 
Geſell in bie 







Fremden : 


Wofeld. BE «og 516] 84/4] Ging ‚im: Jahre 1800 4 


Wagner anf: bie: Wan 
derſchaft. 


AIſt ſelt 9 Jabten abmefen, 


hir 
AMarfibiete Am ga 
4 als Soldat mit Ruß 





land» und wird ſeitdem 


' " d bi>e 72 dermi 
7 Erg Michel Adam. Ettleben. d. ‚so. Schltr —— ßt. 
78 24 
Stan, Johann. Zeuileben. J 8 Märj| / EAN. 
Wahtel, Georg.  |Dächeim. d. 2. Zhnner|, solıg.d/al —2* 
| 1784, | is 





81 — 

Das zur, Gantmaſſe * Pau Kiefel, 
Müllerd von Nüblingen, gebörige Grunbver, 
mögen, beflebend in einer oberfihlägigen Mahl⸗ 
müble ſammt zwepſtöckigem Woͤhnbauſe Scheu— 


er und Stallung, dann wohResen Morg. Art-, 


en« unb Kr. 


2 
— en September L- 3 po 


und: 
” 3 ben a. Detober 1. J. zum go⸗· 
im Bempintehaufe zu Räblingen dem öffent 


1553 | | 1554 
ten Striche ausgefept und nach dem An⸗ antertbeib. Del HR .idto. in der 2 
‚gten Sirichslerminc As/a M. 16 M. = ber EN Tr tr 


trage der —— 
unbebingt zugeſchlagen: A 

‚Die, näperen Eurihebebinguiffe, werten 
am: Stwihsterine bekannt: gemacht. ? 


m Diefes etwaigen Streichlutligen zur Made, 


bartı alyauls ul ü% 97'2 

Münnerfiadt:om'20,: Auauft 1829... 13 
Koͤnigliches Landgericht.· 

*X Nie MT SIE — 8 

Sambaber, bg. Met. 

töhlatishtmd my DIER 





ca) 2.  Bebanntmahung- 

3 wird «hiermit bekannt «gemant, -bapı 
das in ber ‚Eoncursfade ‚des Nikolaus Bag: 
5* Sitershaufen: erlaſſene Prioruaua⸗ 
Erfenntniß am 20. d»:Muuflatn per, Betkun⸗ 
* an die Gerichtstafel angebeftet werben 
wirt. 1Y # 

RR rtißefe ben. 42. Auguſt 4829. 
Königlihes Landgerigt. 
‚ps — 2 ey * 
Amm e au 3 4 
Tri) Groß. 
|— u — —— v 

0. Bekanutmabhung.. 
—* "dad gegen Henri Brad — 
* Ibefüatt. einzulettende Verfahren detlims 
en su können, woerden derſelden ſammtliche 
iger züt Unmelbung ihrer Srrverungen 
fag ven 14: Srdtember 'i. Te jrüp 
br unter Sttafe ber Nichtberückſichiigung 
er vboergeladen. 

Ob ſenfurt den 21. Auguſt 1829. 
ar AR Lanbgericht. 
alter, Lande: 








— — — — 
’Merfeigerung. 

Im Were ber Errecuflon werben Sand: 
tag den 3. Detober ?- F. Nachmlttags 2 Ubr 
auf dem Gjemeintehaufe zu Eßleben habe; 
nannte bem —* — allda gehörige 
Wealitäten verſte igert ale: 

an SHofrieid inter der Kirche mit zwey 


Käufern 7 
anderthalb Viertel M. 6: R.Wieſen Ger 
nmeinderecht sam Kirchrieth, 
AAderthalb Brit: DR: 6 R. dio am Todten⸗ 
“weg 
ssgmbersiale Dril. M. 6 I, bio. zu, Ole 
baufenw.. - Rad ! 


da 1 


4 5/4 M. 18 R. Artfeld am Keſſelpfad. 
Koͤnigliches Landgericht Werned. 
Ali ir B. Abm. v. D, ‘ . 
Eramer, Lg. 


(0) tr > ..-- ne u . vo 
Am 6. biefeß onats Abends gegen 
Uhr wurde ul "Braun von Mark Are 
auf bem Wege opn Schunungen, nad Marks, 
fieinach von einem Häuber angegeiften, welcher 
Ihe Dad, ein abverlangle., .. 1, * 

Der Räuber warigroßtn und ſtarker Sta⸗ 
tur, batte feine Kopfdedeckung und über den 
Kopf und um das Kinn. dunkles Tuch 
gebumbEn und über feine Kleider ein Hemb 
Angejogen. .. 


Näbere Kennzeißen konnten nicht ange 
zrden werden emo 


— litehbeh 
su 
— mg’ auf geeignete Weiſa 





ng a 
ulragen; — 3, 2 Fr Eh : - 
f Eh heinfurt ben 48; Müguf 1829, ' : 3 
ı Königlihestanbgeriht. 
33. erl. A. d. B. 
He 
nn Grobe. 
ya EStetak + Kabung- J J 

Ridharb.Bid),; Grometer von Darmfadt, 
bit am 11: September 1828 bey dem kön. 
Zollamte Neukirchen seinen Pad. angeblid 
maıhematifäjer Inutumente zum Durögang 
behanbein laffen ; ten Durdgangsfhein ab 
bey ber ——— — nicht 2*. 
Nach 6. 57 9.8. Zollgehees vom Jahr 
4ö19° Heht —*2* eine Strafe im fünſſachen 
Beirag des. böchtlen Eingangszolled. 

Es wird gedachter Lich öffentlich aufge 
forbert, fi) binnen 3 Mronaten dagegen unter 
dem Radıthelle zu verantworten, daß anfonfl ex 
mit diefer Berantwortung ausgeſchloſſen und 
mach ‘Page der Wesen erkannt werke. 

..., Miltenberg ben 20. Auguſt 182% 
Fürſtl. veiaiagenſ Herefgaftt: 
ericht. 
PR 3.9.0. V. 
Diguet, Act. 


—* rn 
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S - GtädsfgerBahang cn Build werten jene weLhäiukgsrd! 
& 4 ort —33 son Ober⸗ Bahn Huflein: oder Beffen Schiverer'Barzı 
eifendeim und deſſen Ehefrau haben gebetch, bara Hußlein eine re a zu maiben has: 
thre Gläubiger zufammen zu rufen, um min be, aurgeforberr; Iefe Donnerstag Ben 1. 
ihnen einen Stündungs; Wertrag auf 4 — 6 Drtober d, I. Wormittiss Sllhe)da ter ame 
Jahre abſchleben. subringen und Liquid zus ellen,.» onfonit gu 
Es werben demnach ſammiliche Glaͤubi⸗ gewaͤrt'gen, daß fie ben Auselnanderfepäng 
ger mit dem Anhange auf » ge, der Muffe nidenberüdpdiwigelinierben. (* 
Donnerstag beh 17. —5 d.g, 6) Sufzhein ed 21. Wil! dns A 
füb 3 Uhr bieder vorgefaven, daß die Aus⸗ Fürflilid Thura⸗ ul Zari veso Herr⸗ 


| 


ri ig —* 8 5 der * ——— 

enenen beyp end € t werden. ey, Herrſchafterichter. 

Er Rübenhaufen ben 10. Nagüfl j ie a Plotter. 

SGraͤfhich Caſtelliſches Kertidetie: 2 (8) 
rer Wert. | (2. Näaturatlch: Derkia arm 69 

n bt wer Bey dem unterfertinten E: Ment ante wärs! 


Lad, 
Bürf, Akt. t ‚ ben Freytag den 4 September fü 20) 
| — 2. a 00 Sipäflt Wrigen „u mn Ara 
: f 400 Schaffel Korn, und „13 — 
(3) 3. Gladubiger⸗·Vortadung. 400 Schafe Hablbee 
Sämmtlide Anforüde auf das. Bermd, in ſchituchen (fühgen‘ ofeatus Ever 
ENTE 


) 
hi 





bed verlebien Kafpar Hey ledig zu Hub? ſtelgert. lg 
habt find Montag ben 7. September I. 33; Röttingen m 23 Mquſt 1829. 
früh 9 Uhr dabier unter bem Reditenaihelle Königlihts Wentamt. 
er Nihtberüdfihtigung geftend zu maden. Mep. 
Kleineibitabt ben 20, Huguft 1829. —— 





Parı.-Deriht Irmeldbaufen Goarilborett Beta = IM 
- N ea; „Samkian ben 12. Septeinber aBdb Hier, 






= 


303 — — — — mittags ap gem ee rn u» m + 
) . % unterfertigten Amtes das in. ber ⸗ 
(5) 4 Wertige Seranatmachu ver h in. ben Wepie 
Bd FOL 60 \ zen Hihaffendurg, Brogofibel av 
* Diömlingen,, enartung WBrxh uflah I 


L.. 7 f al. ‘ E 

ET EN tenbuch, Krauſenbach, Robibrung mi 8 

mittags üde werben auf dem Gemeinde, artey Erleafurt, und Are: u 
—— babier bie Data — des erg) — 3 Pr —— 
— beim; 129 — 50 jum Verkaufe ge en ente 
——z— rege Sub aebös Wildpret Hüd: und reviermweiß an den Deitl 
m) ein Neo. 22mit Stallunp, bietenden oͤffeatlich perfirtgert ; welches Kauſs⸗ 

2. ‚Neben baute ‚ Hufricih, Kfidenganten, liebhabern anmit zur Nachticht bringe - 


Gemeinde, Holjs und Ginferepredit, Afhefienturg ten 24. Mugult 1829, „ 
“mit 64/4 — — das königlide Forſt und Tagdami 
3 4 Im Ültenberg, Ye . 

21 g. Weinberg Im Ültenberg,, »ilıae animal 
6).2 Mor 8333 den Sötriddern,. 5 0. Bus Ackuor. 


d) 2 1f2 Morg. diriſeld am Holermgg, — 0 
> e) 3.5horg. Artfelo in ten Lodddern, rer: BVBerftigerung: 
n 2 Mörg. Miefen in den Erleinsmisfen, Montag. Bin’ 44. Sepseniber- Vormittags 
& 2 Morg.2Btefen in den Brepfig Widtenn, LO/EE Mirb:ison ken unterzeichneten Bert» 
‚b) 2 Morg. A itfeld am Hahn, amte jenes Wuldotet nad) Kevieren. un Gas 
mit Beffegung von brepjädrigen Bielfrifien eh. verfleigert, Meihes . im iEsassjapre 
dem öffentlihen Verſtriche ausgeſeht. 4829/50 in ben koniglichen Revierews 


4857 
Salt auf) Menrichathal mit der Wärten Wied; 
toal Seren, Wirfew, Mothenbuch, 
Balrifaff mis der Wartey Neffentbaf, 
und Hıin zum Drrfaufe gefhoffen mmbi./ Mile 
Derfeiserang ſtadet Im Forſtamis⸗ Local Statt. 
Aſch bura ben 26. Auquſt 1829. 
o gloßFörſtamt Satlauf. 


il bh nrfara 63 Shmitt = 
«4 shasilomee To Re er Metuer, 





— “ b acar I, nayinisilg Tatiorı 19in 
Sicht a m tli ſch e Aeti Beilı 
33 Aı (ee > 


iS olr } 


an UP IEEDE HER pen 
—— erste: — — gie Fi at 
dosınb Hoi efanntmaı ungs esledand 
29:4) CI Die, Berlieigerung; der zur Ders 
enfhaitı des »o..Qerrm -.Ürdrivas-Seibner 
dabier gebarian BRBiLIne wird. Dennerätag 
den 3. f. M. Nabmitiagd 2 Ubr mit dem 
Verkaufe mehrerer worzägluhen Kupferſtiche, 
und :Delgemälbe,, dann einiger Ölasmalereien 
und Bilderubren fortgefept. 
1:15 WBurzburg den 27. Muoudtı182 77. 
ni ein wind M ‚Das, Teflänsentariats 
* HausVerkauf. | 
* 2 (5) Das Wohnbaus nebſt Höfen 
end Garten ‘in der untern Wöllergaffe 2. Diflr. 
ro. 220 wurde Mitwoch den 26. Auguſt 
gurt Uem und wird Montag ven St: Auguſt 
zit ten, nd Montag den 7. Sestember 
guim Aen und Tepe Striche ausgrfept, und 
hör jedesmal Nachmittags 2Uhr Im denann · 
ten Hauſe; hiezu ladet man bie etwaigen 
Liebhaber hoͤfllchſi ein. Das Haus eignet ſich 
ſehr gut für eine Wirthſchaft, fo wie für 
ſfolche Gewerbe, welche parterre einen gerdu⸗ 
migen Platß benötbigen ; das Haus kann täg⸗ 
u Me a of von 2 bis 4 Uhr eingefehen 
werden. 


.. 5) (2) Hnierjehänettt verkauft Zund⸗ 
büten. ater Qualit⸗ A chachtel zu 500 
Siud A 48 fr, und, feine Patent-Schrotg In , 
allen. Rumern ger bayer. Pfd. a 14 fr. 
‚ Würzburg ben 29. Auguſt 1829. 
Kundin U Earl Sieber, 
nd wohnhaft in der Eichhorngaffe. 


43 (3) Dinslag ben 1. k. Monats und 
bie darauffolgenden Tage jedesmal Vormit⸗ 
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tags von die 43 Ahr, und Na 

ah Ubrwerd den 

Dur. 'N:07 148 imitmnern Graben, verfchies 

denes jur Büttnerey Gedöriges, großes und 

kleines 64 Kubi fi) auch 
auule 


voch eine ganz „gute Ablatmaſchine ‚befinden, 

eine, Winde, eine Hobelbank, mehrere meſſi 

ee ab —6 neurd Doalfaß, mc 
Er 47 


tiöiter,. Und Reife, dann mehrer 
Haußgerärbferäft a PeRenenR in Söhreinere 
maaren, Beten und ——— gegen 
—8 baote Zahlung offentlich verkeigerr, mit 
m. Bimerken ,.. baß_ mit, ben Büitneteys 
Seraͤthſchaften ber Anfang gemacht wird. 
Aech te Hab er m an aſche Slanzwihfe, 
5) 6) Durd Vermittlung des Herrn 
Gge Largheinrich junior in Hof: habe id) dem 
> ar Michael Auvera- in Würzburg eim 
miſſions · Lager derſel ben übertragen. Die 
ſes in ganz Preußen und Sachſen fo fehr 
beliebte: Fabrikat wirb In Schadteln ä 5 fr. 
und 2 1/2 Er. nad dem Fabrifpreis verkauft, 
Es erhältdas' Leber geſchmeidig, liefert den 
ſchoͤnſten ſchwarzen Glanz burd wenig Be 
mühung und empfiehlt ſich durch feine vorzüg« 
lichen Eigenfihaften von ſelbſt. Ale funfligen 
Lobpreifungen find baber uberflüffig, weil 
ſich jeder Abnehmer beym erfien Verſuͤch ſchon 
ganz von deſſen Güte überzeugen wird, 
Heinrich Schäfer, 
Fabrlkant der Habermannfhen Glan 
wichſe in Erfurt am Fried. Wilhelms: 
Pag Nr. 2276 


—* ufen, Butten, Küb 
D 16B0L; Und d 


Bermiethbungen 





1) (3). In ber Dominicanergaffe 2. Difte. 
Neo. 242 If ein Logis von 2 Fan er und 
2 unbeigbaren Zimmern, einem Alkoven, mo» 
von die Ausſicht in die Kapengaffe it, nebf 
Kühe, Keller, Abtritt, verſchlleßbarem Holz: 
lager, gemeinfhaftlihem Gebraud bes Wafı 
Ber li fogleih oder auf Allerheiligen zu ders 
miethen, u 


-1.:2) (3) Auf ber Domgaffe 3, Difr, Nro, 
176 iſ ein Quartier von 4 Zimmern, 1 Küdr, : 
gemeinfbaftlibem Waſchhauſe, Regenwaſſer 
und ſonſtigen Bequemlichkeiten, an eine ſulle 
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al fogteid oder auch auf naͤchſtes 
eg re Die 55 in 
und Mittagsfonne. mE dm 


Befanntmahung. 
8) (5) Im 5. Dife, Rro. 177 IR eh 
Sing er Faden, welcher auch zu einem heiß 
ren Geſchaͤfts⸗Locale bergerichtet if, mit 
einem unmittelbar damit verbundenen Quar 
‚ tier von drey ganz neu perperiäteten ineinan⸗ 
dergehenden Zimmern, 1 Küde, 1—2 Boden: 
fammern, Adtritt, Gebrauch bes Waſchhau⸗ 
ſes, Anthetl des Kellers und Bobens, und 
einem Holzlager fogleidh ober auf das naͤchſte 
Biel, auf ein ober mehrere Jahre zu vermiethen. 
. Bep ber unflreitig frequenteilen Lage Hi 
fed geräumigen unb: ſehr beguemen als 
mirb ein jeder Gewerba⸗Unternehmer feine 
vollſte Rechnung finden, dorzüglich ein Wirin 
ſchafts⸗ und beſonders ein Handlungs Unter 
nebmer, ba bierortd über 30 Jahre eine Sper 
reys Handlung mit bemvortpeilhafterlen Mb: 
ge ausgeübt wurde. 
Zugleich bient zur Nachricht, daß dep ber 
mäßigen Einrichtung dieſes Geſchäfts⸗ 
»cald und Quartiere ber Eingang hiejw don: 
vorne offen behalten, dagegen ber Eingangı 
sum obern hell bed Hauſes von da megge- 
rommen mwurbe, und eben jo bequem von ber 
Braubausgaffe aus bapin führt. Die Einfiht 
fann täglid genommen werben. 
Ueber bie Vermietbung wird Aufſchluß 
im genannten Haufe ſelbſt ertheikt. 
-  Branzifca Berndbard Wittwe, 
geborne Maffı. 








1) G) Eingetretene Verhältnisse bes 


stimmten uns, unsere bis jetzt gemeinschaft» h L 
: ß ind. Mode-Artikeln versehen seyn wird, u 


sich betriebene Waarenhandlung freund» 
schaftlich aufzulösen, Indem wir für das 
uns bis jetzt geschenkte Zutrauen innigst 
danken, beziehen wir uns auf nachfolgende 
specielle Bekanntmachungen und ersuchen 
diejenigen, welche noch mit Zahlungen 
an’ uns im Rückstande sind, solches gefäl- 
hichst binnen 4 Wochen an uns Unterzeich-: 
nete berichtigen zu wollen, eben so wie 
etwaige Ansprüche an uns biunen dersel- 


er. 
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bei Zeit: bay nos angemeldet. wörden wok 
deugida wir ans Zu weiteren‘ Verbindlich, 
kKeiten)jauf tnicht mehr verbindligh 
er * In —— m. u 
14. Würgburg 90; August 2dag,.: ;./i 
wer Mn U 05 7 Feist Artun Kelser, 
tt ıdakob Meyar;Kahn, 


j Wir, 
‚x l + in Pr 
. Bezug auf vorstehende Be 

er ich mich, hbiemis 
gehorsamst-auzuzeigen, - i 
unter meiner alleinigen Firma dasselbe 
athift, wiesfräher; ih denf schon! ika 
— (im.Hause.des-Herrn Klett in 

istr,, ** i ·Kaffo· 
hause LEN re ee 


denheit meiner Abnehmer war ‚stets meia 


‚höchstes Ziel'," und Ich! Herde Mich durch 


güte Uiid’ Billige: Waarei stets ıuach (mehr 
desjenigeh gütigen Zuträuehs des Püblikuitw 
würdig zu machen sucheh ‚dessen ich’ zw 
genielsen mir schmeichfe.: „7 2 4:9 
Würzburg den 28, August -18d9.:: PR 
Zu 7 Feist Arda Keiseh; 
tt. OT AIEYTT IT SE Ann 
5) (5) Nachdem das: zwischen‘ Feist 
Aarön Keiser und J. M Kahn früher im 
en des Herrip Weinländlers Kleu 
dem Hirschen-Kaflehause gegenü in- 
schaftlich geführte Geschite ° PN Age aus, 
vorsiebender, Bekauntmachung er bi, ges, 
trennt hat, so machen wir an ürch die Ber 
benste Auzeige, dals wir uns zur 'g ein, 
g° zeige, win uns Zar gemein 
schaftlichen F — eines —e—— vexr, 
einigten, und unser Waarenlager j "dag Haus, 
des Herrn Conditors Platz sure omsiralsg. 
Nro. 554.am Ecke der Blasiusgasse. verlegt, 
haben. Wir empfehlen daher unser wohk 
assortirtes Waarenlager „welches aus Schnitt«, 
und Ellenwaaren aller Gattungen besteht, 
und nach der nächst ‚kommenden Fraukfurs 
ter Herbstmesse mit noch weit —— 


werdenalle Krafte aufbieten, des uns zu schen- 
kenden Zutrauens durch billige und re- 

ele Bedienung würdig: du ’seyn.- 
ae t J. M. Kahn, : 

M.'J: Kahn, 
unter Jder Firma 

J. M. Kahn 

et Sul, 


eo 


1561 


1562 


Beplageygum ie Stüd 
des 


Sntelfig 


en5- Blattes 


für ben 


Unter-Mainfreis des Königreihs Bayern. 
| Den 3. September 1829. 








Intelligenzweſen. 
AUmelide Urtikel. 


(5) a Deffentlihe:» Zadung. 

Earl Flach, Bürge und Meßgermeiſter 
ey bat fi 5 — ig — unter Abtretung 
eines fänımtsichen Vermögens an feine Glaͤu⸗ 
biger — bem curßverfahren untermworiem. 

" * ** eg. : z 
% ur Yubsingung ber Forderungen un 

“. Vor te mit, den beirefienten 

Machweiſen und Belegen auf Mutwoch 

den 25. September db. J., 

2) jur Vorbringung der Eiaredenauf Mon⸗ 
tag ben 19. SDctober und 
5) zur Schlußverhandlung auf Montag den 

16. November d. 3., 
jededinat früh 9 Uhr angefept, wozu fAnmt: 
lihe Gläubiger des Dbengenannten unter tem 
Rechtsnachtheile vorgeladen werben , baf das 
Ausbleiben am erſten Ebdictstage den Aus⸗ 
ſchluß ber Forderung von der Muffe, an ben 
bepten übrigen Evdictstagen aber ven Aus⸗ 
fibluß ber betreffenden Handlungen zur Folge 


be. 
v Zugleich werten alle diejenigen, welche 
Irpend elwas don dem Vermögen bes Gemein⸗ 
ſchuldners in 
ſelben ſchutdig find, hiemit aufhefordert, fols 
ches — bey Vermeidung des Grfaped — unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey dem unterfertigs 
ten Gerichte —— und nichts hiedon 
an ben Gemelnſchuldner adzullefern. 
Aſchaffendurg ten 28 Auguſt 1829 

KRönigl- Kreit: und Stadtgericht. 
E Herrmann. 








Wagner. 
Jahıgang 1829, 


änden haben, vder an den— 


N Säge Arial > 
Zur ge des zwiſchen dem hieſigen 
Kaufmann G. Ph. Ir. Heym und feineh 
Glaͤubigern abgeſchloſſenen und gerichtlich be⸗ 
ſtaͤtigten Wrrangements werden bie unten 
verzeichneten Grund: Realitäten bed. Kauf 
manned Hepm am 
Donnerstag den 8. October 1829 
Vormittags 10 Uhr 
am Sipe des vnterfertigten Gerichtes melſt⸗ 
bietend verürſchen, wovon Strichstie bhaber 
in Kenntniß gefept werden, und ſollen bie 
näberen Sttichs dedingniſſe am Errihstermine 
ten Streichern befannt gemacht werten. 
Deiretum Schweinfurt am 24. Auguſt 1829. 
Könlal ban. reis: u. Stadtgericht. 
Frhr. v. Sebſattel, Director. 
Kauffmann 
Berzeichniß ber gu verfaufenber 
Grunb:WRealtiäten: 

4) ein Acker Artfeld oderbalb des Nieder 
werner Pfads, neben ben Häudtern, 

2) ein und ein halber Uder Wuifelb an 
ber Pfane oder beym Gulgenleiten- Stau. 
genbrunnen, neben Konrad Reuter, 

8) ein balber Acker Artfelb an bem Nie, 
berwerner Pfad und der alten Wart, 

4) ein balder Acker an ber Wiederwerner 
Stroße, neben Konrab 2rhnert, 

5) ein balber Acker Artfeld im Diegel, 
neben Georg Spiegel, WBittiber, 

6) drey Viertel Acker Artfeld an ber Hlls 
pertäfirhen, neben Martin Reuter, 

7) ein und ein halber Acker fünf und 
zwanzia Ruthen Artfeld an der Maiba— 
cher Straße, neben Paul Schwanpdufer, 

8) ein Acker Meinberg im Eichen, neben 

Jacob Mor ichs Erben. 


84 
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lernen. 88 werben befbalb ſaͤmmtliche Glaͤu⸗ 
Diger berfelben jur Unmeldung und Ziquidas 
tion ihrer Zorberungen auf ben 17. Septem; 
ber-f. 38. unter dem Rechtsnachtheile vorbe, 
fäteden, daß anfonft ohne Rückſicht auf fie 
die Derlaffenfhaft auseinanbergefrgt refp. fie 
für einwilligend in den etwaigen Beſchluß ber 
Erſchienenen angeſehen werden, 

Arnſtein om 14. Auguſt 1829. 
Königlides Landgericht. 
Keller, Landr. 

A. Herrlein. 


(5) 3. Bekanntmachung. 
Auf Imploratlon mehrerer Gläubiger wird 
das von Baltyafar Göp erfaufte Gut bed 
Balentin Herriefn auf dem Sadhferhofe auf 
Montag den 14. September | I. 
Nachmirtage 2 Uhr 

auf dem Gemeindehuufe zu Buchold zum 3ten 
öffentlichen Stride gebracht. 

Hiebep erfolgt der Zuſchlag ohne Rück⸗ 
ſicht auf ten Schäpungspreis, jedoch unter 
Vorbehalt der Stägigen Friſt zur Geltendma⸗ 
dung bed Einlöſungsrechtes für die nach dem 
Grjege bereihtigten Gläubiger. 

Arnſteln am 28. July 1829. 

Königlided Landgericht. 
Keller, Lanbridter. 








(3)2. Betanntmagung. 

Bernhard Glück von bier bat ſich dem 
Gantverfahren freymillig unterworfen ; ed wer» 
ben ſonach folgente Evictstage angefept: 

Uer Edictstag auf Dindtag ben 22. Sep 
tember b. 5 früh 8 Uhr gur Unmelbung 
der Forderungen und beren gebörigen 
Nachweiſe, 

Uter und Iilter Edictskag auf Freytag ben 
23. October [. 3. früb 3 Uhr zur An 
bringung etwaiger Einreden und Schluß 
[nr 

Das Wusbleiben am erſten Ebdictdtage 
bat den Ausfchluß von ber Maffe, jenes am 
zwenten und dritten Eblctötage den Verlufl 
der treffenden Einreven und Schlußhandlung 
gum Nachtheile zur Folge. 

Zugleid wird Termin zur Werweribung 
bes zu die ſer Maſſe gebörigen be: und unbeweg⸗ 


liche Bermögend auf Donnerstag den 15.0. 


tober d. J. Nachmittags 2 Uhr dahler ande 
taumt. ⸗ 
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Wer fonad etwas zu biefer Maſſe ae 

börigen Vermögens in Händen bat, wird auf 

efordert, folbes bey Strafe des toppelten 

rſatzes bis zum erflen Edictstage bieder eins 

guliefern, was andurd) jur allgemeinen Rennte 

niß gebracht wird. 
Hammelburg den 31. July 1829. 
Königlihes Sandgericht 
DMeler. 


J. Ad. Och, 2. 5; 


(5) 4. Ebdictal -Ladung. 
‚Georg Virnikel zu Wegfurt bat ſich frey 
willig dem Gant⸗Verfahren unterworfen ; mes 
gen Geringfügigkeit der Maffe wird einziger 

dietötag zur Anmeldung ber Forderungen, 
beren Beweidmittel und Vorzugsredte, fo 
wie jur Vorbringung ber Elareden und ſchluß⸗ 
lichen Derbantlung ver Sache auf 

Freytag den 25. September J. J. 
üb 8 U 


br 
unter dem Rechtsnachtheile bed Ausſchluſſes 
von gegenwärtiger Concursmaſſe dahler am 
— — 
ug werten alle diejenigen, mel 
etwas von tem Grmeinfihuloner in — 
haben, aufgefordert, ſolches vordebaltlich ihrer 


‚ag bey Dermerbung nochmaltgen Erfapes 
e 


m Goncurizerihte zu übergeben. 
Decr. Bifhofshetn ben 14. Auyufl 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Lore. frank, 
Maier, ect. 
Wirth, Rehtöpe. 


(5) 2. Befanatmadbung. 

„Die ber Gemeinde Sondernau zuflehende 
Mühle, bie Obermuhle genannt, wird am 
Samötag den 19. September [ 3. früh 9 Uhr 
im Orte Sonbernau auf bie Dauer von dr 
Fahren, nämlih vom 1. October 1829 bi 
Ende September 1852 in Pacht an den Meifs 
bietenben unter ben bey der Tagfahrt befannt 
gemacht mwerbenten Bebingn:ffen bingelaffen. 

Diefe Mübdle hat eine ordeniliche Wohs 
nung, einen Mabldang und einen Badofen 
und it außer biefer Mühle nod eine andere 
im Orte. 

Pachtluſtige, welche ſich über guten Zeus 
mund und Vermögen auszuwelſen haben, müf- 
fen ber — kundig ſeyn, oder 
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ch oerbinbfih ma hen, einen geprüften Werk; 
übhrer zu halten. 
Biſchofsbheim ten 14. Auguſt 1829, 
Königlides Landgericht. 
Ldr. Eranf. 
Maier, Actuar. 
Drteiſch. 


ů— nn 
Bekanntmachung. 

An ber Naht früd 2 Udt am 20. Aus 
guſt d. J.wurden jur Zeit undefannten Schletch⸗ 
bänblern durch die k. Gensdarmerie Zollſchutz⸗ 
Wache an der Landesgrenze bey Irmelsbauſen 
35 Pfd. Wollen-2Buaren, beſtehend in zwey 
Stücken Bieber, abgenommen. 

Wer ſich als Eigenthünier dieſer Waaren 
und über die Erfüllung ber geſetzlichen Oblie— 

enbeiten legittmires kann, hat biefes Inner: 
alb 6 Monaten a dato zu fhun, midrigen« 
falls dieſe Wodren eingezogen werben. 

KHönigäbofen ben 27. Auguſt 1829. 

Königlibes Landgericht. 
Landrichter Greb. 
Rofi, Log.Actuar. 


Dilebſtahls⸗Anzeige. 


In ber Nadt vom 15. auf den 16. bie- 
ſes Monats, Sonntag nah Marid Hımmels 





‘fahrt, wurden dem Ortsnachbarn Hand Jörq 


Hofmann auf ber Windenmüdle, unmeit Kreujs 
tal, von feinem in offener Halle ſtehenden 
Wagen entwentet: 
1) eine Hemmkette mit A. H. in tem Hu 
den, tm Werthe zu .. 2. 30 Pr. 
2) 2 Spreigtelten, - « » 21. — fr, 
5) 4 Leuchſea, wodon 2 mit 


eifernen Ringen, . » . 1.30 Er, 
4) 4 Rotbfhaufeln, . » » 1. — Er, 
5) 4 Künen, . . .— fl. 24 fr 


6) 2 Zugtiränge mit eifernen 
Kurvein und leternen Yiuds 


girten, . . 2. . 
ein Hufil, ....—N. 4 


Summa 9 fl. 39 fr, 
ohne baß man bis jept dem Thaͤler, welder 
jene Nat 12 Udr auf dein Wege nah Reich— 
manndhaujen wahrgenommen wurde und von 
großer Statur gewefen fepn fill, näher auf 
die Spur fommen fonnte. Zum” Bw:de 
der Entdeckung des Thäters und der geflob: 
lenen Waaren wird demnach dieſer Diedſtabl 


1 fl. 230 fr., 
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bekannt gemadt, mit dem Erſuchen an alle 
Juſtiz- und Pollzeybebörben, auf ben ihnen 
eeignet fchelnenden Wegen mitjumirfen unb- 
—— Notizen gefällig bieher mltzu⸗ 
the 


en. 
Hakfurt am 28. Augufl 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Grefer, Landrichter. 
Jörg, Lndrchts.⸗Actuar. 


(3)4. Wollentud: Strid. 


Donnerstag ven 17. September 
d. Je. früp 9 Uhr werden am Sipe beB 
Gerih:s 11 Pfd. ſchwarzqrünes Wollentuch, 
welches In Nro. 20 bes Intell.Blattes für 
den Unter-Mainkrris, Jahr, 1829 ausgefihries 
ben, und durch Contum.-Uttheil dom 10. 
QUuzuf d. 33. als verfallen ausgefproden 
wurden, öffentlib gegen gleih zu leiſtende 
Zablung in kaſſamäßigen Münzforten, ver 
kiiden. 
Königebofen ben 22. Auguſt 1829. 
Königliches Landgericht. 
Landr. Greb. 
Roſt, Log Aect. 


Bekanntmachung. 


In ber Nacht vom 93. auf den 24. Aus 
auf ı. J. wude tem Kräme- Johann Ever 
von Markt:Sugenbeim im Einhorn » Wirth 
baufe zu Uellingen eine Kiſte erdrochen und 
aus derſelben nachſtehende Gegenſtände ent⸗ 
wenbet: * 

1) circa 15 fl. baared Gelb, woben ein gan. 
jer und ein balber Kronrntbaler, ein 
24. 8.:Städ, mebhrere Städte 1/ötel und 
1/ötel preufifhe Scheivemünge waren ; 
das Uebiige beiland aus verſchiedenen 
Münzen, 

2) ein Dußend Prar Meſſer und Gabeln 
mist Hırfbbeinfwaalen, 

3) ein Duzend Scheren, 

4) meurere Taſchenmeſſer, 

6) imep Stückchen Hofenträger :Banb von 
verfibietener Farbe, — 

6) feb5 Stuck Sackührketten von Tomba 

von Gliederkeltchen, woran eine gläferne 

Walze vun verſchledenen Farden bing, 

7) einige Ohrringe und cıca 10 Stuck 
Vorſtecknadeln von Tombaf, 

8) zwey Maſchen ſchwarze falſche Granaten, 


— 


\ 
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9) mehrere Tabackepfeifenköpfe, thells von 
Porjellaln, theild von Holz, beſchlagen 
und unbeſchlagen, 

10) mebrere Schnupftabadsbofen,, ladirt, 
von Papler: Made, mit —— Deckeln, 

41) eine Schnur blaue Glasperlen, 

42) gwep Rafirmeffer, 

45) ungefähr 30 Schnüre gelbe Perlen, 

44) ungefähr 6 ‚Stud Pfeifenropre von 
fchwarzem Holz , in der Mitte mit meis 
fem Horn ausgelegt, 


45) fünf bis ſechs elaſtiſche Schlaͤuche zu 


Pfeifenröbren, 
16) circa 10 Stüd feibene Pfeifi $yuaflen 
. von verfihlebenen Farben. 

Man erſucht fämmtlide Gerichts: Polls 
gepbebörben, ſowohl zur Entbedung des Thaͤ⸗ 
terd, als and) ber entwenbeien Gegenflänbe 
geeignet mitzuwirken. j 
»  Marfibeibenfeld am 29. Auguſt 1829. 
Königlides re ei 

uberti. 
Nangenberger. 


(3)2.  Epdictal:Labung. 
welcher feit tem Jahre 4777 nichts mehr von 
fih aus ber Fremde bat bören laffen, ober 
deſſen Erben werben edictaliter hiemit vorge 
laden 

" binnen 3 Monaten von beute an : 
ſich dahier zu melden und als Erben zu fegitimt: 
ten , wibrigenfalld ba® in 640 fl. 31 1/2 Er. de: 
fiebende Vermögen beffelben an bie nächſten 
Werwandten ohne Eautton überlaffen wirb. 

Karldadt am 3. Augufl 1829. 

Koͤnigliches Landgerıyt. 

v. Hörmann. 
Franz, a. s. j. 


Ausſchreidben. 

Johann Amling ſenior von Untereiffen- 
heim trug auf Zufammenberufung feiner Gidus 
bizer an, um tenfelben Bablungs. Vorſchläge 
gu machen, und ſich eine mehrjährige Stüm 
bung ju erwirken. 

Alle biejentgen alfo, melde an Johann 
Wnling ‚fen. von Untereiffenbetm Forderun⸗ 
gen zu machen haben, werben auf 

Dinstig den 29. k. M. September 
früh um 8 Uhe bierber vorgeladen, um Ihre 





Unſprüche anzumelden, ‚und fih auf bie Vor- abzuſch 


’ 


Wildelm Bär, Bädergefell von Retzbach, 
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Shläge ihres Schuldners nad vorgaͤngiger 
MWorlage bed Mermögenflanded zu erklären. 
Won ben nichterſcheinenden Gläabigern 
mwirb angenommen werben, baß fie tem Bes 
—** ber Mehrheit ber Creditoren bey 
reten. 
Dec. Volkach ben 26. Auguſt 1829. 
Königlides Landgericht. 


en. 
B Fiſcher, j. p. 


(3) 35. Bekanntmachung. 

Johann Kold Wtbr. von Retzſtadt bat 
ſich freywillig unter bie Curatel feines Schwa— 
gerz Jodann Pfiſter von da begeben, ohne 
deſſen Einwilligung feine redytsverdintlichen 
Merträge abgeſchloſſen werben können. 

Zago — alle Fon far Burberung 
an gedachten gu ma aben, au 
forbert , ſolche am ‚auge 
* * k. ir ri — 

abier geltend zu machen ermeibu 
Nicht berückſichtigung. — wre 

Karliiabt den 11. Auguſt 1829. 

Königliches Landgericht. 
v. Hoͤrmann. 
Franz, a. s6. j. 


—r— — — —— — 
(5)5. Glaͤubiger-Vorladung. 
Steppan Hartmann, Zimmerme ſter von 
Bruchs, bat ſich freywillig dem Eontursder 
fahren unterworfen , und wird wegen Gering» 
— ber Maſſe einziger Edictstag auf 
teptag den 18. Ef. Mis. Vormitttags 8 Uhr 
anberaumt, mwobep alle Forberungen an Ste 
han Hartmann mit Nahweifung der etwa⸗ 
gen Vorzugsrechte, bann die Einwendungen 
biergegen anzubringen und beyderſelts zu bes 
welſen, endlid bie Schlußfäge zu pflegen find, 
unter dem Reditönadiheile des Verluſtes der 
Gorberungen. 

Mellerichflabt ken 3. Auguſt 1829. 
Königlides Landgerict. 
Werner, Lorchtr. 

Wagner, 





(3)2. Gläubiger: Vorlabung. 
Johann Midel Menninger, Orténach⸗ 
bar zu Hollſtadt, flellte freywillig den An- 
trag auf Zufammenberufung feiner Oläubiger, 
um mit tpnen eine Bablungs. Lebereinkunft 


* i 


* 


Die Eldudiger deſſelben werben daher 
Feeytag ben 18. Sedfember I. Js. 
Breotag ib 8 Uhr 


ru 
gar Elguldafion ihrer Forderungen, und Erfid, 
rıng -uber ben geflellten Antrag unter dem 
Rechtsnachtheile der Nichtberück chtigung an⸗ 
ber vorgelaben. 
Meuſtadt ofS. ben 15. Auguſt 1829. 
Köngltidhesd Landgericht. 
Def, jud. ’ 
Still, Act. 


geutbeder, Rötspr. 


— — — — 
(8)3. Bekanntmachung. 

Um das gegen Heinrich Brachs Wittwe 
von Eibelſtadt einzuleitende Verfabren beilim- 
men zu können, werden derſelden ſaͤmmtliche 
Gläubiger zur Anmeldung ihrer Frrderungen 
auf Montag ben 14. September I. 8. früh 
8 Uhr unfer Strafe ber Nicptberädjihligung 
anher vorgelaben. 

Dbfenfurt ben 21. Auguſt 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Walter, Lanpr. 

— — — — 
(2) 2. Raub, 

Am 5. biefes Monats Abends gegen 
Ubr wurbe Fran; Braun von Marktfieina 
auf bem Wege von Schonungen nad Markts 

inach von elaem Räuber angegriffen, weicher 
bad Beld abverlangte. 

Der Räuber war großer und flarfer Sta, 
tur, batte feine Kopfbedeckung und über den 
Kopf und un das Kinn ein dunkles Tuch 
gebunden und über feine Kleider ein Hemd 
angezogen. 

Sräbere Kennzeichen konnten nicht ange 

n werben, 

Zufllj» und Pollzehbehörden werden er; 


fat, zur Entdefung auf geeignete Weife 


b fragen. 
—— peinfurt ben 48. Auguſt 1829, 


önigliches Landgericht. 
” 2. erl. A. d. B. 


v. Haupt. 
° Grobe. 





(2) 1. Befanntmadung. 
Jobann Weichlein, Hüttner undo Schnei, 
bermeifier von Dberdanielöpof, in ber Ges 
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meinbe Eberöberg will feine Güter verkaufen, 

Etwaige Anſorüche an ihn oder fein Grunds 

vermögen find baber am 

ontag ben 14. September d. Is, 

früh 8 Uhr \ 

unter bem Nachtbelle dahier anzumelden, daß 
der Außbleibende bey Beflätigung bes Der: 
frage refp. Anmelfung bes Kauffihllings um 
berüdfichtigt gelaffen, unb mit Anfprüden 
an bie Güter nicht mehr gehört wird, 

Welbers ben 20 YAugult 1829. 

— kändgericht. 
Ibert, Landr. 
— — — 
Bekanntmachung. 

In Sache Wallfahrt Marlabuchen r. Jo⸗ 
ſedb ER zu Steinfeld Ford. wird zur Verſte 
rung es verpfändeten Vermögens Zagfaprt 
auf Montag ben 28. September L. J. früh 
10 — im Gemeindehauſe zu Steinfeld am 

raumt. 
„Die Strichtbedingniſſe werden an ber 
Zagfabrt befannt — 
Motbenfeld am 26. Auguſt 1829. 
Fürſtl. Herrſcha tsgericht. 
der, H.Ribter. 


ni 
(5) 2. Befanntmahbung, 
Wer immer an bie Verlaffenfchaft besfürg. 
lid) verled. Schutz juden Mofes Raab, Wittwer 
u@erdfeld, eine Borberung ober fonftige Ans 
prüde zu machen bat, wird zur Ziquidbation 
derfeiben unter Uebergabe ber Beweismittel 


auf Ä 
Donnerstag ben 17. September 
üb 8 Uhr unter bem Rechtnahlhelle der 
ichtberückſichtigung bey Auseinanderfepun 
ber DVerlaffenichaft ander vorgeladen; au 
ebernann, ber zur. Verlaſſenſchaft gr 
egenflänbe befigen follte, zu beren shäns 
bigung ander aufgeforbert. 
ber obigen Tagfahrt wirb auch das 
zur Verlaſſenſchaft gehörige Nöckige nody ganz 
neue Wohnbaus mit Nebenbau und Holireht 
nebſt ſaͤmmtlichen Mobilien, Silber, Biun 
und Kupfergerdihen verſtrichen. 
GSersfelb den 18 Wuguft 1829. 
Graf. Bropkersifges Knersfgefse 
ericht. 


Der Vorſt. ieg. abw. 
Puüls, Actuar. 
Barthelmes, a. 4 j. 
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De Befanntmahung. 
Die in den Beplagen ju ben Numern 77, 
78 und 80 bes Kreis Intell.:Blatted pro 1829 
näber befhriebenen, im Reviere Schwanfeld 
auf Schwanfelder Markung liegenden ärarl 
alifhen Walpparzellen Steinberg und Wirn 
merben , ba ber ertie Verkaufsverſuch wegen 
gu geringen Geboten bie hoͤchſte Genehmigung 
nicht erbalten bat, 
Dennerdieg ben-17. September db. I. _ 
\ —— 9 Uhr 
In dem Poſthauſe zu Dpferbaum wiederholt 
im Steiger uagswege dem Verkauſfe unter ben 
normalmaͤßigen dingniſſen ausgeſetzt und 
biezu Kaufsliebhaber eingelaben. 
Werneck den 25. Auguf 1829. 


Königlided Rentamt. 
- Geisler 





(5). Wilbpretd:Berpadtung. 
Samstag den 12. September 1829 Mor. 
mittags 9 Uhr wird in vem Gefhäfts-Zimmer 
des unterfertigten Amtes das in ben Mevies 
ren Afchaffendurg, G:ogeftbeim, Kleinnfipeim, 
Dömlingen, Gemarkung Wenigumfladt, Al⸗ 
tenduh, Kraufenbad, Rodrbrunn mit ber 
Marten Erleafurt, und Thorhaus mit ber 
Warte Kropfbrunn für das Etats : Jahr 
41529 — 30 jum Verkaufe geſchoſſen werdende 
iltpret Aüd: und revierweis an den Meiſt⸗ 
bietenden oͤffentlich verfleigert ,. welches Kaufs⸗ 
fiebhabern anmit zur Nachricht bringt 


Aſchaffenburg ben 24, Auguſt 1829. 


dad königlihe Forſt- und Jagbamt 
Aſchaffenburg. 
Deßloch. 
F. v. Lurz, Actuar. 


— — — — 
(5) 2. Wildpretd:-DVerfeigerung 


Montag ven 14. September Vormittags 
40 Uhr wird don bem unterzeichneten Forſt⸗ 
amte jenes Wildpret nad) Rebleren und Gat⸗ 
tungen verſteigert, welches im Etats jahre 
1829/30 in den koͤnigllchen Revieren : 
Sıllauf, Heinrichsthal mit ber Wartey Wied 
thal, Shölfrippen , Miefen, Rotbenbud, 
Waidaſchaff mit der Warten Heffentbal, 
and Hain zum Derkaufe gefchoffen wird. Die 
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—— findet im Forſtamts⸗ Locale 


att. Se 
Afdaffenburg den 265. Auguſt 1829. . 
Königl. Forſtamt Sailauf. 
Schmitt. 
Roͤttger, Actuar. 


Sruchtpreife auf ber Schranne zu Schweinfurt 
ben 26. und 29. Auguſt 1829. 





Im böcfle is 
Weigen, Sni 66. 323 


Se = ‚, 2%» 5 
nl 4 tl. 30 [+ 7 
Haber, 40 r _ = hi 5f.40 kr. 
Im mittlern Preis: 
Welgen, 149 Schff. 1Wtz ./d. Schff. If. 38 fr. 
Kon, BB. — ⸗ N 6 fl. 36 fr. 
&ertie f 27 . 1» ⸗ 8 fl. 66 kr. 
Haber, 530⸗— ⸗ 3fl. 20 kr. 
Im tiefen Preis: 
Welpen, 4 Shff. Sf. B fl. 30 tn 
Kom, ⸗— ⸗ ⸗ 6f.— kr. 
Gerſte, 53 — ⸗ ⸗ 51.24 Bi. 
Haber, 8 — ⸗ ⸗ 3 fñl. — kr. 


Summa aller verkauften Früchte; 306 Schiffl. 
4 Mp. aldı 162 Schffl. 1 Me. Bee 
144 Shffl. 2 Ws. Korn, 32 Schffl. 1 Mb. 
Gerfe, 48 Schffi. — Me. Haber. 

Der Stabt-Magiflrat. 
Reuter, k. M. R. 
Engelhardt. 





(2)2. Bekanntmachung. 
Wegen eingetretener beſonderer Umſtande 
wird mit höherer Genehmigung ber bießiäb: 
tige Stägige Michaells-Markt dahler, In Dew 
bindung mit dem gewöhnlichen Freh⸗ und Feſt⸗ 


ſchießen auf 


" Dındtag ben 22. September I. I. 
und folgende Tage verlegt, welches anbund 
gur allgemeiner. Kenntniß gebracht wird» 
ertheim ben 27. Auguſt 1829. 


D the Stabtrath. 
| er ae. rath 
Sind, Ratheber. 


— — — — 


1576. 


2 
n 
= 


eb:er ft dA 
bed Getreltpreife In den vorzü Aalen tasten des Unter: Maälnkreifes im Monate Fut!ns 1820. 


















































Benönnäng Sefreid- Märkte Weiden Korn Grerfe Haber “ 
ale 22 —118222122 
* 37 7313323 —8— 
Stadte Monats Din — ER Bud BE 
Sch. | rg Sa I Hl. fir rn Sch. Sa liter Fon. em Sch.Jfi. tr. Ich. len. St. m 
4te, f | | 

Ste, | 

Uſchaffenburg (15te, 1-1 1-1 1. 1- I1-i-1- 1-1 -1-i-1 —-| — — 
2te, | 

29fe, | 
2 - u | 95 7 — 11657165 1'655 | — J 6 3 51—-t7—-197 271 — An 
e und„itie, 7531 — 11656 144 | 4 1 — 15 IT — I — IT — I 133 35 | —I 4133 
Schwelnfurt Coste md 18te, 36 96 | = 115135 fi hd | — | oa | At A | — 15145 } 19 | 19 | —| 4155 
Zäle und 25te, 142 \142 | — 159 ı 7 1 971 — I! 9a | 5| 51 — Flo 1 37 | 371 — nr 

ein PT, 

ade, 322313225| — 117125 1801 1480] — 11015541 —  — I — ** 2004 12004 _| 4140% 
Würzburg tite, 450514204! 10 116'373]2214 10120 1 — I — I — I-—i-— 1277012703] —I 41324 
z8fe, 5354 —3 24 [15150 1265 923 — | — — ze 244 1244 | — 432% 
2bte, 174 |174 ' — a 57 2° — — — 7 — 1517313173] — u 

| wo 


uweberiidt 
ber Preife, Ber erfien Leben®bebürfniffe In ven vorzüglichſten Städten bed Linter-Mainkreifes im Monate Julius 1829. 


Bleifd- are Mehletarge 1 Bropd:Tare | Bier: Tape 






















































Benennung SE Tee BR ET 

der Dchfenfleifh | Kalbfleiſch | — — ——— Winterbier | Sommerbier, 
Städte das — = m das — Bas Pfund. Das Pfund. das Ifund. bie Map BITTE 
rd) er | J 2 pt} er 14 er I ofl Mr 1pf ir. | vf.| "er Is: 
Afdafendurg . , — er 2 3 121 4 (812 — I—% 8120 
Schweinfurt, 8 137] 6 1 2 ® — E — — 5 4— 2 | 5 | * - | 5 * 

Wurzburg / v.1.-—6 Jul.) 6 | 4 N — | a — —* — 3 | — | — — 5 ta 
9.7. ⸗ ud —, — — — — — — ER: * —f — — = PR | a 

WBürjburg ben 26. Auguß 1829. 


1577 


45°8 


Beplage zum MM" Stüd 
Ddeß 


Intelligenz 


für ben 


„Blattes 


Unter-Mainkreis des Koͤnigreichs Bayern. 





Den 5. September 1829. 





Sntelligenzwefen 
Amtlide Artikel, 


Edictal-Ladung. 

Georg Burger von Zell hat Fin fimmt- 
fihed Grunbvermögen zur Befriedigung ſei⸗ 
ner Öläubiger verfireihen laſſen. 

» Ber baber immer eine Forderung an ben; 
felben zu maden glaubt, wird aufgefordert, 
ſolche ben ber biemit auf 
Mittwoch ben 30. September 
I. 3. früh 8 Uhr angefepten Tagfahrt babier 
enjujeigen, mit etwaigem Vorzugsrechte nach⸗ 
zuwelſen und, in wie weit nothwendig, gleich 
ſchlüßlich zu handeln, und zwar unter dem 
Nechtsnachtheile ber Nihtberüdfichtigung bey 
Nertbeilung ber Kauffdjillinge, und refp. bes 








Ausſchluſſes mit ben treffenden Hanblungen, . 


Würzburg den 28. Auguſt 1829. 
Königliches Landgericht links d. M. 

Maper, Ludrchtr. 

Fleckenſtein. 


—F s — — — — 
(2 4. Bekanntmachrung. 

Wer an die Verlaſſenſchaft der Johann 
Franz's Wittwe von Weits hoͤchbelm Erbesan⸗ 
ſprüche oder fontlige Forderungen machen will, 
hat ſolche am Donnerstag ben 24. Sedtember 
1. Is. frühe 9 Uhr anzubringen unter dem 
Mechtsnachtheile der Richtberückſichtigung bey 
Mertbeilung ber Muffe. _ . 

Würzburg ben 31. Auguſt 1829. 


Öönlglihes Landgericht rechts d. M. 
ah —— 


Cammerer, Ff;.:C;1..Affeffor. 
aud, a, 8 j. 


Jahtaong ibogq. 


Betfanntmadhung. 

Bu Unterleinadh foll ein neues Schulhaus 
ebant, und ber Bau im Etride an ben 
DB eniglinehmenven gelaffen werben. 

Hteju bat das unterfertigte Landgericht Tag: 
ahrt auf Mittwoch den 16. September d. J. 
rüh 9 Uhr befiimmt, wo Unternehmer ſich 
u finden, bie Bebingniffe zu vernehmen, 


hRieß und Weberfchläge zu gewärigen baden. 


Auswärtige, bem Gerichte ‚unbekannte 
Werkmeiſter haben fib über Charafter, Mit- 
tel und Fähigkeit zur Uebernabme eines fol: 
hen Unternehmens durch amtlide Zeugniffe 
auszumeifen. 

Mürzburg ben 2. Eeptember 1829. 
Köntglides LZanbgeridt l. d. M. 
Mayer, Landrichter. 

Fleckenſtein. 


men DE Em — 
Befanntmahung. 
In ter Naht vom 22. auf den 25. d.M, 
wurde tem Killan Schüpfer, Bauern von 


Buͤchold, ein Stüd Tuch — 24 1/4 Ellen von 


feinem filberfarbenen Hanf, halbgebleidyt, mıt 
Bänteln von Werrich, von ber Bleicdhe entwen: 
t 


det. 

Zur Enteckung des Tuches fo wie des 
noch unbekannten Thaͤters wird ber Diebſtahl 
befannt gemacht. 

Urnſtein am 28. Huaufl 1829. 

Köonigliches Lanbgerıdt. 

Keller, Landr. 





DBorlabung. 

Diejenigen vier Manns-Perſonen, melde 
am 28. db. M. an ber kurheſſiſchen Grenze 
von ber f. Genbarmerie betroffen wurben, ihre 
Säle mit 195 Pfd. Zuder wegwarfen, und 
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bie Flucht erariffen, baben ſich um fo gemif: 
fer binnen ſechs Monaten bierwegen bey un, 
terfertigtem Gerichte zu rechtfertigen, ald au⸗ 
Berbeffen mit ber Confiöcation des Gutes 
weiter verfahren mwerbe. 
Brüdenau ben 29, Augufl 1829, 
Königlihes Landgeridt Brudenau, 
Dr. Wiefend, Lanbr. 





Befanntmadung. 

Wer an bie Berlaffenfchaft des Johann 
Seuring Wittiber gu Dalberba eine Forbes 
zung zu machen bat, muß folde 

Mittwoch den 23. September d. 33. 
früh 8 Udr dabler anbringen , widrigenfalls 
bey Wuseinanterfeßung der Maffe auf den 
YAusbleibenben feine Rudjiht genommen wird. 

Brückenau den 29. Auguſt 1829. 

Köntglihes Landgericht. 
Dr, Wiefenb, Lanbr. Ä 
Schuhmann, a. s. j. 


(6)1. Bekanntmachung. 

„Die ber Gemeinde Unterelsbach zuſtehende 
Mühle, die Dorfsmüple genannt , wird am 
Donnerstag ben.Q4. September 1. 3. früh 9 
Uhr im Drte Unierelsbach auf die Dauer 
von 3 Fahren, nämlih vom 1. Drtober 1829 
biß Ende September 1852 an den Meifibietens 
ben unter den bey ber Tagfahrt bekannt ges 
ah werdenden Bedingniffen in Pat bins 
gelaſſen, 

Dleſe Mühle hat eine ordentliche Woh— 
nung, einen Mablgang und einen Badofen, 
und iſt außer biefer Mühle noch eine andere 


Im Drte. 

Pachtluſtige, welche fih über guten Zeus 
munb unb geböriged Vermögen auszjumeifen 
baben, müfjen ber Mülleröprofeffion kundig 
ſeyn ober fich verbindlih machen, einen ges 
prüften Werkiührer zu balten, 

Bifhofspeim am 28. Augufl 1829. 
Königliches Banbgeridt. 
Landr. krank. 

Maler, Act. 
Dr eifd. 


DL Befanntmagyung. . 
m Dad Grunbvermögen, welches Georg 
Sriebrih, _bermalen aa zu Rupperts⸗ 
gaint, zu Oberpleichfeld beſaß, iſt veräußert. 

Um nun deſſen Gläubiger in die Kauf—⸗ 
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ſchilllage einwelſen zu Pönnen, werben foldye 
porgelaten, am 29 Geptember d. J. früh 9. 
Uhr ihre Forderungen zu liquitiren, und fich 
über das meiter einzuleitente Verfahren zu 
erklären, -witrigenfalls fle biebep nit bearüd- 
ſichtiget, und nah dem Beſchluſſe der Mehr⸗ 
beit ber Gläubiger verfabren werden wird. 

Dettelbach am 28. Auguſt 1899. 

Königlibes Lanbgeridt, 
— Kfüttenbaum, Yanbr, 





Bekanntmachung. 

Zur Anmeldung ber Forberungen an 
Zbomas Diem zu Yengfurt wird Tagfahrt uf 
Brepfag den 18. Sepiember früh 10 Ubr un« 
ter dem Rechtsnachtheile der Nicht berückſichti⸗ 
gung -anberaumt. 

Heidenfeld am 31. Augufl 1829. 
Königlihed Landgerigs Homburg. 
; Auberti. 
Ranzenberger. 


Bekanntmachung. 

Unter dem beutigen wurde ‚In ber Eon 
‚enröfahe bes Michel Schmitt von Bundorf 
bas ‘Prioritäts:Erkenntniß in vim publicatio- 
nis in dem Gerichtsvorpiate angepettet. 

Diefes ven Intereffenien zur Nachricht. 

Hofbeim ben 29. Yugufi 1829. 

Königlihes Lanbgerigt, 


i. a. j. o. 
I. A. Emmert, Landger.Act. 
Frieß, a. 6. j. 


$)L Bekangtmachung. 

Der unten fignalifirte Didyel Garb von 
KHoljpaufen bat fih am 13. d. M. heimlich 
von feiner Heimath entfernt ; ohne daß man 
weiß, wohin er gegangen, unb wo er ſich der 
malen aufhält, 

Saͤmmtliche Etoil: und Pollzey⸗Behörden 
werben erſucht, auf biefen Menſchen, welder - 
einen flarfen Hang zum Streunen zeigt, ein 
wachſames Augenmerk zu ridten, benfelben 
im Betrefungöfalle zu arretiren und bieber 
abjuliefern. * 

Haßfurt ben 4. September 1829. 

Königlides Landgericht. 

Grefer, Lanbridter. 
Vogt. 
Signalement. 
Michel Garb if 20 Jahre alt, mittler 
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Stalur, bat blonde Haare, graue Augen, 
lumpfe Nafe, großen Mund, rundes Ge⸗ 
"fight, und eine gefunde Geſichtsfarbe. 
Derfelbe trug bey feiner Entfernung eln 
Maar lange buntelblau tuchene Hofen, eine 
fattunene blaue Welle mit.rothen Streifen, ein 
gelbed Halstuch mit blauen Zupfen, war 
ubrigend ohne Kopfbebekung, und ohne Buß 
bekleidung.  - 

Bemerkt wirb, daß terfelbe feine Zunge 
fd zurüd;ichen fann, baß man folde bey 
Defnung des Mundes gar nit bemerkt, weß⸗ 
wegen fi) Carb bey feinen vorkommenden 
Merhören gemöhnlid für ſtumm zu erkennen 


gibt. 
2 u 

5,14. Befanntmahung. 
( in, der. Nut vom 26. auf ben 27. 
d. M. wurben von ber f. Gensbarmerie auf 
dem Wmeifenberg bey Pfaffendorf 859 1/4 
Pfund Zuder und 60 Pfund Kaffe mehreren 
entfiobenen Schwärzern abgenommen, 

Der Eigentpümer dieſer Waaren wird 
emäß $. 106 ber Bollorbung biemit aufges 
dert, binnen 6 Monaten fein Eigenthum 
und die gefhebene Verzollung deſſelben nach⸗ 
gumeifen, anſonſt damit geſeßlich vorgefahren 
wird. 

Ebern am 29. Auguſt 1329. 

Königlidhes Kandgeridt. 
Koch, Landr. 
Schaller, a 6. j. 
— — — — 
Bekanntmachung. 
Den Intereffenten zur Nachricht, daß 


in ber Eoncurdfache des Jakob —— 


von Bundorf bad Priorſiats⸗Erkenntniß 
Dindtag den 4. September I. 38. 
flatt der Publifation in dem Gerichtsvorplatze 
angebeftet werde. 
KHofbeim den 29, Auguſt 1829. 
Königlihes Landgeridt. 


A. Emmert, Landger.Aet 
. ’ mm er an er. „cl, 
* eh ash 
— — — — 
(5) 1. Ebictallem 
( I 5a. egen Jofeph Heuchler, Bäder In 
—* eine Üeberſchuldung vorliegt, 
* wird gegen denſelben der Univerſal Concurs 
und. wegen Geringfügigkeit_ber Maſſe einzi 
der Edictötag auf den 2. Drtober d. J. früh 


91. 
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8 Ubr zur Unmelbung, zum Bewelſe und zur 
Huspandlung der Forderungen und Anſprüche 
gegen den Schuldner unter dem Nachthelle 
ded Verſchluſſes mit ben treffenden Hand» 
Tungen beittmmt. Hiebey wird für bie etwas 
igen nicht bevorzugten Bläubiger bemerkt, daß 
die eingetragenen Hypotheken 963 fl, 24 fr. 
das vorhandene Vermögen aber 815 fl. — kr., 


jene alfo ee RE 
mehr als letzteres betragen, 
Ebern am 22. Auguſt 1829. 
Königlides Landgerlcht. 
K och, Landr. 
Schaller, a. s. j. 





(5) 4. Bekanntmachung. 
Mon der Heuernte d. J. bis hierher wurden 
dem Ortenachharn Adam Grünewald zu Stein: 


feld . 
a) auf der Wlur: 
er rt 
eine -Pflugfäge , 
ein 3* und 
eine Reuthe, dann 

b) aus ber Scheuer mittelſt Erbrechens 

einer Thüre, 

eine Leuchſe ſammt Kettchen, 

fünf Kothſchaufeln und 

ein Zug Stränge, 
entwenbet. 

Befondere Kennzeichen fönnen für bie 
entwenbeten Gegenſtände nicht angegeben wer: 
ben; nur wird für bie entfommene Gäge 
bemerkt, daß barauf die Budjiaben A. W. 
— ſeyen. 

a der Dieb noch unbekannt Ifl, fo ſetzt 
man bievon ſämmtliche Eönigl. Jufiz- und 
Polijepbebörben mit dem Erfuden in Kennt; 
nif, jur Entdeckung bes Diebes und ber ent; 


:wenbeten Gegenfiände geeignet mitzuwirken, 


und bey Entbefung einer Spur fogleidy bie 
Anzelge anher zu erflatten. 
Haßfurt am 31. Auguſt 1829. 
u — — Landgericht. 
Greſer, Landr. 
Vogt. 





Edictal-Ladung. 

Gegen tie Johann Billers Erben ;pon 
Zrappflabt muß im Wege bed Gantverfaps 
send eingefhritien werden. Es werben dem⸗ 
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nad) bie Gläubiger berfelden auf den einzigen 
Edietstag auf 
Freptag den 2. October 1829 früh 8 Uhr 
hieher vorgeladen, um Ihre Forderungen uns 
ter Angabe ber Beweismittel fofort anzumel: 
ben, auf bie von andern Liquidanten anger 
melb werdenden Forderungen ſich zu verant> 
mworten, und gegenfeitig ſchlüßlich zu handeln. 
Her diefen Termin nit eindält, wird 
von der Maffe ausgefhloffen. 

Königshofen den 17. Augufl 182% 
Königlihes Landgeridt. 
Landrichter Greb. 

Roſt, Loͤgr.Act. 


Bekanntmachung. 

In der Debitſache des Lorenz Zebe von 
Premich wurde daß Locatlons⸗Erkenntniß uns 
ierm beutigen ſtatt Verkündung angeheflet. 

Kiſſingen am 31. Auguſt 1829. 

Köntglides Landgericht. 


Boveri, 2br. 
Reinhard, 








Bekanntmachung. 

Im Wege der Hülfsoollſtreckung wird 
Freytag ben 2. October I. 3 
Nachmittags um 2 Uhr auf dem Bemeinbe: 
Haufe zu Laub die dem Johann Göp gebö- 
rige bafge Drüple gerihtlih zum öffenuligen 

Aufſtriche gebracht werben. 

Volkach den 30. Augufl 1829, 
Königliches Ländgericht. 
Ehlen, Landr. 

D. F. Fiſcher, j. p. 





2. Befanntmadung. 

Jobann Weidlein, Hüttner und Schnei⸗ 
bermeifler von Dberbantelshof, in ber Ge: 
meinbe Ebersberg will feine Güter. verfaufen. 

Etmalge Anſprüche an ihn vder fein Grund; 
vermögen End baber am 

Montag ben 14. September d. 38, 

frub 8 Uhr 
unter dem Rachtheile babier anzumelden, daß 
ber Ausbleibende bey Bellätigung bes Mer: 
trans refp. Anweiſung bed Kaufſchillings un- 
berüdfichptigt gelaffen, und mit Anſprüchen 
an bie Güter nicht mehr. gebört wird. 

Mieiberd den 20. Yuguit 1829. 

Könlaliches Landgericht. 
Albert, Landr. 
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Getreibpreife auf ber Schranne zu Ochſeafart 
vom Dindtog den 25, Augufl 1829, 
Im böhften Preis: 


Weiten, 44 Schffl.,de: Schäffel 10 f. 30 Fr. 
Korn ’ 9 ⸗ ⸗ 6 fl. soft, 
m mitflern Preis: j 
Weisen, 213 Shfl.d Schäffel 10 fl. 15 Fr. 
Korn, 2) » s 6.15, 
Kern, 44 ⸗ D 9. — fr. 
Im aledrigſten Preis: 
Melben, 343 — ⸗ 10 fl. — kr. 


Korn, 414 >» , 6f.— kr. 
Summa ber verfauften Früdte: 101 Schäffel. 
Könlaliches Landgeridt. 
Walter, Landr. 

Vollerth, Schrannemeifer. 


(5)3. Bekanntmachung. 
Die in den Beylagen zu den Numern 77, 
78 und 80 bes Kreis Intel. Blattes pro 1829 
näber befihriebenen, im Reviere Schwanfeld 
auf Schwanfeldter Warfung liegenden ärarı 
alifben Waldparzellen Steinberg und Wirn 
werben, da ber erſte Verkaufsverſuch wegen 
gu geringen Geboten bie hoͤchſte Genehmigung 
A erbalten hat, 
—“— den 17. September d. J. 
— 9 Uhr 
In dem Poſthauſe zu Opferbaum wiederholt 
Im Steigerungswege dem Verkaufe unter ben 
normalmaßigen Bedingniſſen ausgeſetzt und 
biezu Kaufsliebhaber eingeladen. 
Werneck den 95. Auguſt 1829. 
Königlibed Rentamt. 
Geister. _ 


(3)3. Wildprets-Verſteigerung. 
Montag den 14. September Vormittans 
40 Uhr wirb von dem unterzeidäneten Forts 
amte jenes Wildoret nach Revteren und Gats 
tungen verfleigert, welches im Etatsjahre 
1829/30 in den fönigliden Revieren: 
Sallauf, Heinrichthal mit der Warten Wied, 
thal, Shöllfrippen, Miefen, Wotbenbub, 
Waldaſchaff mit der Warten Heffentbal, 
und Hain zum Verkaufe gefhoffen wird. Die 
m findet. im Borflamts,s Locals 
tatt. 
Liſchaffenburg ben 25. Auquſt 182. 
Könlgl. Forſtamt Satlauf. 
Schmutt 


Nöttger, Actuar. 
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Bepylageygum 10" Stüd 
Des 


Tntelligenz- BI 


für den 


atte$ 


Unter-Mainkreis des Königreihd Bayern. 
— — — — — — — — 
Den 10. September 1829. 


Intelligenzwefen. 
Amtliche Artikel, 


(53)3. Bekanatmachuna. 

Montag ten 14. September I. J. Mor- 
mittags 10 ühr wird ber zur Verlaffenfhafts; 
maffe des Hanbeldmannes Wiß gevörige Wein⸗ 
berg ju 4 Morgen im untern —2 zwi⸗ 
fſchen den Weinbergen ber Handelsleuie Wirth 
ond Herold gelegen, bey unterjeichneter Ge: 
richtsflele ter nochmaligen öffentliden Der- 
fleigerung ausgeſttzt, und bem Meijibielenden 
gegen baute Zablung mit Zuflimmung ber 
Grbsintereflenien zugefchlagen. 

Würzburg den 27. Auguſt 1829. 
Königliches Kreis: u. Stavigeriät. 

= Hörl, Director. 





Bwad. 





(5) 3. Bekanntmachung. 

Die Lieferung bed Bedarfes des koͤnlgl. 
Liopellationsgerichies für ben Unter: Mainfreis 
am Papiere für das Etals jahr 1829/50 ju 
bepläufig 

1 Ritz Poflvapier, 
45 Rip feines ehe erg 
400 Riß mitıleres Kanzleppapier, 

80 Riß Conzeptpapier , 

8 Ri6 Padpapier, verſchledener Größe, 

6 Riß Fließpapier, 
foll nad allerhöchſter Anordaung aa ben 
Wes iaftnehmden verſtelgert werben. 

‚Diefe Verſteigerung wird Dindtag den 
45ten September 1829, Vormittags 11 Ubr, 


- in dem appellationg:gerichtlichen Rocale badier 


abgehalten, bey welcher von Commiſſions wegen 
Japtgong 1829, | 


die Muſter ter erwähnten Papierforten were 
den vorgelegt werben. 

Diejenigen, welche bie Lieferung einer 
oter der anteren Papierforte gu übernehmen 
wünfden, werten mit dem Bemerfen einges 
laden , baß nad) ber allerhoͤchſten Beflimmung 
bey ber Berſteſgerung von ben Zijitanten bie: 
Mufter öffentlich, aufgelegt werden müffen, 
bamit Feder fi überzeugen Fönne, mie bios 
ber Gute und Woblfeilyeit ber Vorzug ger 
peben werde, dann, daß In der Regel ialaͤndiſches 
Fabrikat bevorzugt, aut laͤndiſches ader nicht 
ausgefhloffen werden fol, wenn ſelbes dem 
inländifden an Güte und im Preife ed zus 
vortbuf. 

Würzburg ben 31. Auguſt 1829. 

Megieverwaltung bed föntgliden 

Uppellationd: Geridhteß für dem 
Unter» Wainfreis. 


‚gilfer, Appellatlonsgerlchts-Regiſtrator. 
— — — — 


(0)2. Betanntmadhung. 
Künftigen Dinstag ben 45. September 
1.3. wird für das k. Ate Armee: Diviflons Eom⸗ 
ande — für bie bier garnifonirenden k. Wer 
gimenter und fonfigen Militär-Branden ber 
Bebarf an Schreib: Materialten pro 1829/30, 


von circa 
25 Riß fein KRanjley: 
9 ⸗ — 
1 ⸗Concedpt⸗ Papler 
4 s großes 0 
+. einen g Pad: 


2 Umſchlag 
13800 Stück Schreibfedern, 
65 Dußend ſchwarze Stift, 
27 — Siegellad, 
22000 Stüd Oblaten, 
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tn Mege öffentlidier. Verfleigerung an bie 
Minderinebmencen In Lteferung gegeben, 

Die betrejfenden inländifhen Zabrifamten 
und Spreibmaterialien-Dändler werten daher 
E biefer Strichstagfahrt unter Beſtimmung, 

f felbe bie Wuſter vun verfihiedenen Pa» 

pier Sorten ıc. mitzubringen baden, mit bem 
Benfügen eingeladen, daß in ber Retel in» 
ländifches Fabrikat bevorgugt, ausländtſches 
aber nicht ausgefihloffen werben wirb, wenn 
ae inländifhen an Güte und im Breife 
vorſteht. 

Der UAnfang der —— iſt fruͤd 
8 Uhr in dem Bureau-Locale bed koöͤniglichen 
sten Armee-Dibtſtons-Commandos, 4. Dilr. 
Nro. 102. 

Würjburg ben 2.. September 1829. 
. Aus Auftrag 
bed Fönigl. 4ten Urmee: Dipvtflond: 

Eommanboß. 

Welnig, Rittmeiſter, Divifiond:Abjutant. 
in Pilati, Disifiont: Actuar. 





(3)5. Lieferungd: Accord, 
Die Defonomie:-Commiffion ber Pönigl. 
7. Geadarnerie: Compagnie beabfichriget bie 
Anſchaffung von 9 Stud Schließſchellen, mit 
Ketten und DVorleg » Schlöffern im Wege des 
Abſtriches an ben Wentgkinebmenten, und 
Lades bitju gewerbsberechtigte Stetgerer auf 
Donnerding den 10. Septbr. Nachmit. 3 Upr 
4 ns ⸗ 

Würzburg ben 30. Auguſt 1829. 


Pfretzſchner, Compagnie-Commandant. 
Schneider, Rechnungsẽführer. 





(5)3. Bekbanntmachung. 
Die der Gemeinde Sondernau zuſtehende 
Muͤhle, die Obermuhle genannt, wird am 
Samstag den 19. September I. 3. früb 9 Uhr 
im Orte Gondernau auf die Dauer von brey 
Aahren, nämlih vom 4. October 1829 bis 
Ende Septembers 1832 in Pacht an den Meifts 
bıetenden unter den bey der Tagfahrt bekannt 
gemacht werdenden Bedingniffen hingelaffen. 
Diefe Wlüdle hat eine ordentliche Woh: 
nung, einen Mablgang und einen Badofen 
und iſt außer biefer Muhle noch eine andere 
im Orte. { 
Pachtluſtige, welche ſich über guten Zen: 
mund und Vermögen ausjumeljen haben, müfr 


’ 
4 
7. 


1585 


fen ber Mühers Nrofeffirn funtig Ienn, oder 
fich derbindiich machen, einen geprüften Werks 
führer ju baiten, 

Beſchofthelm den 14. Yuquff 1329. 
Konigliches Sandgericht. 
Lr. krank. — 

Mater, Actuar. 


Dreifd. 


DL Gläubiger:Borlabung. 
obann Michel Menninger, Ortinad% 
bar zu Hollſtadt, ſtellte freymillig ten An—⸗ 
frag auf Zufammenberufung — Glaͤubiger, 
um mit ihnen eine Zahlungs⸗Uebereinkunft 
abzuſchließen. a a 
Die Gläubiger beffelben werten baber 





au 
Freytag ben 18. September I. 38. 
üb 8 Uhr 


gar kiquldation ihrer Forderungen, und Erkka. 
rung uber ten geflellten Antrag unfer bem 
Rechtsnachtheile der Niötberükktigung ans 
ber vorgeladen. 
Neultadt afS. ben 15, Auguſt 1829. 
Könglıdes Landgericht. 
Def. jud, 
Still, Act. 
Leutbecher, Rehtspr. 


(5)4. Edictal-Ladung. 

Auf Antrag derjentgen Güterbeflger auf 
Ochſenfurter Markung, von deren Grund» 
vermögen — jufolge der nunmehr beendigten 
Recherche für Das neue Hppothekenbuch — 
durch die im nachſtebenden Verzeichniſſe aufs 
geführten nicht gelöfhten Hypotheken noch 
mebrered verbaftet iii, werten alle unbefann« 
ten Inhaber der Dbligationen.und überhaupt 
alle diejenigen, welche aus ben noch offenen Ein⸗ 
trägen rechtliche Anſprüche begründen zu Fön» 
nen glauben, aufgefordert, folde von heute an 

binnen ſechs Wonaten 
um fo mehr dabier anzubringen , gehörig nach⸗ 
gumeifen, und bie weiteren Anträge ju flellen, 
widrigend nah WBerlauf biefer Friſt bie ein» 
getragenen Poſten als grzablt angefepen, und 
die Hypoibeken ald erloſchen in den alten Hy⸗ 
pothefen:'Protocollen gefirihen werben follen. 
Dchfenfurt ben 21. July 1829, 
Königlidbes Landgerigt. 
Walter. 





Bolt, j. P: 
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1l:Brumann, Jodann, von Das Deffen 5 Kinder. 


fenfurt: 


bes Säulbners. 


2iBraun , Leonard, alba. 


31Deppich, Georg. 
Ai Derfeibe, 
Bi@ttinger, Adam. 
61 Derfelbe, 
TiE@ller, Nikolaus, 
blEadres, Jakob: 
91Eger, Sebaflian. 


401Englert, Johann, Weber. 
44Engert, Johann Franz. 


a2läugger, Sranz. 
451 8alfin, Urfula. 


44l3tant, Conrad, Wittib. 


151 Diefelbe: 
461 ärled, Andreas. 
171 Derfelbe. 


48 ee ’ 
Wlitib. 


Dietrich 





= erſleheliches Kind Idto. 


’ 





Ei Name ber 
| des Glaͤubigers. | Sootset. } 


Voraus. 
Maria Dorothea. 

Fohann Grieb zu Elchelſee.Anlehn. 

Kalm Fauſt zu Acholshaufen. Idto. 

Sherlieuienant Ankenbrand Idto. 

Dieterich Kellermaͤnniſche Idto. 
Vormundſchaft. 

Kaſtner Scheurer. bio. 

Zelleriſche Vormundſchaft. Idto. 

Dorothea Weber zuSulgborf.[dto. 

Die Krauſiſchen Erben. Anlehn. 


Heinrich Herrmann Kanne. Idto. 


Maria Margarelha. Erbabkauf. 

Albrecht Uhl. Kaufvertrag. 

Nicolaus Vogel. Borberung. 

H. Simon. bto. 

Die Spleſiſche Vormund⸗Anlehn. 
ſchaff. 


Phllipp Münblein, Spital:[bto. 
pirünbner. 

Dalentin und Paul Reuß zulbto. 
Aub. 


— —— 









Berragder[ = 


Forderung. pder 


I Er. lung. 


bu — 
| Decemb. 
so nıb 11785 am 28, 
1/2 Bett.) Decemb. 
2001 — 11772 am i7. 
Grptentb. 
162} — [1774 am 7. 
Junh. 
4100] — 11778 am 31. 
Dctober. 
1001 — leod. 
50| — 11764 am 93. 
April. 
541 — 11767 am 26. 
Fänner. 
100] — 11768 am 16 
Decemb. 
sol — 11753 am 27. 
Septemb.- 
100 Thl. 1762 am 8. 
Funp. 
800! — 11782. 
608 — 11776 am 2. 
März. _ 
22| — 11762 um 9. 
Detober. 
21] — 11761am 24 
Fulp, 
1551 — 11765 am 19. 
Februar. 
401 — 11766 am 1. 
ANuaguf. 
200) — 11769 am 19. 
April. 


— 


— Ithekenbeſiel⸗ 





Matur 


ber 
} Hopotbek. 
N ES 2 BL 0 3 


1782 am 10. [&eneral: Hypothek. 





bio. 
Sperial» Hppothef. 
dto. 
Sperial» und Ge 


neral Hypothek. 
dio. 


(#2) 


dto. 

dto. 

Special: Hppotbek. 
Special: Hypothef. 
dto. 
General⸗Hypothek. 
Special⸗Hopothek. 
Genecral ⸗Hydothek. 
dto. 

Special- und Ge⸗ 
——— 


Special⸗Hpvothek. 


159 










































Deirag ber et 
/ 5 a ae . . ne Sr ı — Forderung: * wann N nes : 

3 ne « i « | e eis 
—— Be laudigers. Hopoldet. ee Gunther. 
ÿÿI— 
aylärantendergers, Diettich JFran Diesrih Fröplım. Unlehn. 1001 — I1769 am 22.1&pertals und Ge⸗ 

Mittib. Funy. neral » Hppothek. 
golserer, Peter. Valtin Grün's Wittib zuhdto. 200| — 11755 am 12. General Hypothek. 
Kleinochſenfurt. October. 
gil derer, Peter, Wittib. David Jonas zu Heibinge;|dto. 300) — 11755 am 8,1Specials und Gr- 
R feld, October. neral⸗Hypotbek. 
g2läid, Hanns Jörg, Wirtib.| Jod. Michel Menth zu Gos⸗Idto. 50| — [1741 am 10. General⸗Hypothek. 
mannsdorf. October. 
g231Fick, Peter, und Upollo⸗Anna. Voraus. 100° — 11780. bio. 
nia Gonrab, 
gHlSraf, Johann, Schreiner, Kaſtner Scheurer. Anlehn. 52! — 11781 am 9.Speclal⸗Hppothek. 
April, 
251Glock, Michel, Magdal. und Tobias Glock.Voraus. 12 —14606. General⸗Hypothek. 
261 Derfelbe, Friedrich Hofmaͤnniſche Bor: | Anlehn. 7) — 11781 am 17bto. 
mundſchaft. Decemb. 
271 ®ründfelder, Heineich. Confiflorialratd dv. Unethan. | Forderung. a Caro «11799 am 12.| General: Hnpotbek. 
n, April, 
ag rünsfelder, Philipp. Deſſen 2 Kinder. Boraus, 20) — 11773. General-Hovothek. 
29] Derfeibe, Der abwefende Peter Franz, Gaution. 120| — 1776 am 3.J Special: HpPothek. 
Stegmaler zu Nedarulm. Funp. 
5ol®ernert, Franz. Das Yerar. Dermögendcon: FE — | — [1800 am 19. | Seneral: Hnpotbef. 
fiöcation, July. 
5ıl@ernert, Sigmund. Maria Dorothea StumpfAnlehn. 200) — $1772 am 7.Speclal⸗Hypothek. 
Mittib, Decemb, 
er Stau Flint, dto. 701 — 11770 am 22. Idto. 
Februar. 
33 Derfelbe. Diffen 2 Kinder, Dorauß, 20! — 14767. General: Hypothek. 
54 Glock, Urban. Natban Moſes zu Könlgs-Anlehn. 24| — [1776 am 26 fir, 
bofen, Februar. 
551 Derfelbe. —— Vormund⸗dto. | — am 26.Spetial Hypothek. 
aft. al. 
56! Gründfelber, Georg. Die Fexeriſchen Erben zu Kauf. 700 — 11765 am 10 Idto. 
Bamderg. Februar. 
Die Spiesiſche Dormund- | Anlehn. 201 — 11766 am 10.| Special: und Gr. 


57 Gründfelder, Matthes. 
} 


J 
J 


ſchaft. 


Jung neral» Hnpotpek. 
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Name 
g bes Schuldners. 
&. 


Rn stehen 


581 Bundersourf,- Fofepp. 
391 Grünsfelber, Johann. 
401 Seßner, Johann. 
411Glock, Balentin, 
421®ernert , Jacob. 


431 Derfelbe, 
441 Goͤßwein, Georg Peter. 


451 Gaßner, Hans. 

461Greſſer, Lucas, Erben, naͤm⸗ 
lich Benebict, 8* Mas 
ria, Barbara Greſer. 

4 Heer, Meldior. 

46Hereſer, Georg. 

49] Helbling, Andreas. 

601 Derſelbe. 

bil Heer, Taſpar. 

62Hereſer, Johann. 

65] Hang, Johann. 

541 Derfelbe. 


551 Hoͤhn, Philipp. 


Name 


bes Gläubiger. | ber 


j Hnpotbef, 

Bardata Geſſel ledig. Voraus. 

Das Gotteshaus zu Volkach.Anlehn. 

Baltin Grüns Wittlb zu 
Kleinochſenfurt. 

Spiesiſche Vormundſchaft. 

Thereſta Zap. 


Thomas Illinl. bto. 
Bürgerfpital. gu Würzburg. foto. 


bio. 
dto. 
dto. 


Reinhard Mark. div. 


3. G. Joſeph Anlehn. 


Göbel zu Bor 
berg. 


Kaſtner Scheurer. 


Anlehn. 

Kleinſchrodiſche Wormund⸗ Caution für Joh 

ſchaft zu Zeubelrieth. Herefer. 
Margar. GSiebeners Wib. FHalehn. 
Franz: Hinterberger, dto. 
Glaubrechtiſche Maſſe. dto. 
Friedrich Hofmanniſche Bor⸗dto. 

mundſchaft. 
Franzisca Ruf zu Würzburg.dto. 
Bernard Hofmann.» bto, 
Glaubredtifhe Muffe. Anlehn. 





ee — — 





Belragterj- Zeit 
— Hypo⸗ N — r 
| 9 ; (tr. —— Hopothek · 
— — — — — — 
251 — 118o2am 114 Sprclal» Hppoibet. 
Deremb. 
4100| — 11756 am.20.|bto. 
Auguſt. 
501 — 1765 am 54.Jbto. 
Decemb. 
20) — 114766 am 23.Idto. 
Juny. 
42| — 11769 am 7.|&eneral: und Sde⸗ 
Dctober. cial · Hypothet. 
85| — — dto. 
150| — 11762 am 29.1 Speclal⸗Hopothek. 
Fänner, 
4100: — 41771 am 9.]bto. 
März. . 
1061 — 11755 am 27.1 Speclal⸗Hodothek. 
Septemb. 
460! — I1780 am 9.|Sperial- und Ge⸗ 
Februar. neral: Hnpotbef, 
4140| — 11781 am 10.|Sperlal: Hypotbel. 
| Mir. 
447) — 11781 am 20. dto. 
| Mär. 
2655| — [1774 am 7.[bto. 
Fänner. 
45) — 11781 am 5.[Speciaf- und Ge⸗ 
Funp. nerab⸗Hypothek. 
401 — 11781. 4m 20 Idto. 
Juny. 
5007 — 11782 am 4 |bv. 
April. 
60| — 14777 am 21.|Spectal« KHpvotbel. 
Mär. 
700) — 11784 am 3.]Spreial« und Ge⸗ 
Februar. neral ⸗ Hppothek. 











©. % $ — Beltagber Beit 
> ae Re a j FR Eemte Lat —— a ri: 
oo >, ers, h ken — ſtheken 
bed Säulbner bes Öläubigerd Gppotber. Pal 234 Hpnotber, 
Eng ne — it nn, 
56 Höhn; Johann Pimp:  (Snnafer-> Stödingerim -sujAntepn. 1500]. — 1764 am 13. Speciäts uno Ges 
| Würzburg. |. Novemb. neral Hypethek. 
67) Derfelbe, Sraf Wolfgang Damian zuldto. 22005 — 1768 am 10.ibto. 
| , Dübeim. October. 
68 Qaufel „_ Georg, undfüm: |Eä;ilia Gräfner. KHupotbefenvor , | 400) — j1765 am 19.| Special» Hppothef, 
mei, Baftin. i bebalt. April. 
Earmring ·Georg. Philipp Mündlein, Spitäler. | Unlehn. 5005 — 11766 am 7.1Sperial: und Ger 
i Ditober; neral» Snvotbef, 
60! Hör, Georg, Sloſſer. Deſſen 5 Kinber, nn für je: 1a) 30 1780. Gereral Hypothek, 
Gil Heger, . Eafpar. Sebaflian, Margaretha und|dto. 50 fl, und! 1780. bio. 
Dorothea Bergmann. 1 Beit, 
62 Heim, Jakob. 6 Kinder. Erbabfanf. 2001 — 1708 am 15. dio, 
epiemb. 
65 Hofmann, Joſedh. Deſſen Kinder. Voraus. 210) — 1708 am 4.!bto. 
ecemb. 
641Hörl, Cafpar. Deffen Kinder. Voraus. 20| — I— —— 
65 Hoͤfling, Johann. Maria Anna Thereſta. bto. 50 fl- unb! 1776 am 13. dto, 
1 Bett. | Decemb. 
66Hohn, Jakob, Fiſcher. Unna Maria Höhe. dto. 20; — 7 am 2dto. 
July. 
67 Hofmann, Nikolaus, | 515. Papvenbergerifäe Vor⸗Kaufoertrag. | — 11805 am 47. Spectal⸗Hypotheß. 
mundſchaft. | Sevtemb. 
65 Hilpert, Johann. Dleſelbe. Anlehn. 22! — [1803 am 17.| Special: und Ge; 
Decemb, neral» Hnpotbef. 
69 Hanika, Matthes. Kaſpar Hanika. Erbabkauf. — — 2 am 9.|Sperial: Hypothek. 
‚ ’ Zar. 
70 Herr, Mikhel. biliop Seubert bes Raths. Anlehn. 207 — 11773. bio. 
14|Derfelbe. . ie Simontfhe Bormunb: [bto. 205 — 11771 am 20. dto. 
haft. October. | 
72 Hofmann, Georg Adam. Martin Gaſt zu Ochfenfurt. Kaufſchilling. 105) — 2 am 1.!bto, 
r ad. 
75 Hofmann, Georg Adam, Hd: Kaſtner Scheurer. Unlehn, 251 — 1m am 4. Special⸗Hppothek. 
cker. Jaͤnner. 
8 74 Hofmann, Georg, Bauer. Margaretha Guggenberger|bto. 1605 — 11775 am 27 Special ⸗ und Ge⸗ 
- von Ritteröpauten. Dctober. neral: Sppotbet. 
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Betrag ber ett 
— * a ne j * am — x 9 el —— * der Sa! N — r 
e 2 i 5, a iel» 
£ Hulbners, | be läusbigers Hppotbek. | — ar Hypothek. 
75 Hofmann, Berndird. Dieterid Kellermannifcge |Unlehn. 25! — |1778am 11. 1Speciat: und Ge 
| Bormundſchaft. | Dttober. neral: Hupotbek. 
76 Hart, Heintich. Johann Hart. bto. 100| — 14779 am 6. dto. 
Funp. 
77/Sinterberger, Joh. Adam. ae Bräun gu Friden-Ibto, 10008 — 11763 am 7. |tto. 
baufen. Junh. 
76 Hinterberger, Adam. Franz Dietrich Froͤhlich. dto. 1000) — 11769 am 3:1bto. 
* July. 
79 Hummel, Veit. en Müllerifhe Bu: ibte. 10: — 11762 am 15. Special: Hydelbek. 
pillen. May. 
80! Hofmann, Georg, Mauerer. Heinrich Mülleriſche Vordto. 244 — 1766 0m 7.1Spectal, und Ge 
mundſchafl. Ränner. ı neral Hnpotbef, 
81 Heſſendoͤrfer Jakob, Beorg Heſſendoͤrfer zu Ki⸗ſdto. 500) — 11769 am 18 Speclal⸗Hppolhek. 
Bingen. Srptemb, 
82 Qummel, Georg. Simonifhe Wormundyhaft.| Unlehn. 40) — 11771 am 8.) Specials Hnpothel, 
Marz. 
83 Hauck, Balthafar. Simoniſche Vormundſchaft. Anlehn. 721 — 1177 = 9. dto. 
Fuly. 
84 | Derfeibe: Spital-Dermalterin Magba-|dto, 60| ⸗ |- , General: und She: 
lena Seufert. | cial» Hypothek, 
85) Hofmann, Johann Martin. 2 2. Simonifhen Pupil⸗ dto. 265 E 1774 am 29. dto. 
en. 11 Sp ) Novdemb. 
86 Aofmann, Andreat, Metzger. Die Holibäuferifhe Vor⸗bto. 16) — 17614m 19. Speckal⸗Hypothek. 
munbdfdaft. Yulp. 
gr Hemm/ Nilolaus. Eoa Barbara Hofmann. dto. 105) — 11761 am Bu: 
a Nodemb 
gel Hatzel, Deit, Baͤder. Jonas Braun zu Fricken⸗ſdto. 200 — I1702am 25.1|Syecials und Ge: 
i N baufen. Juny. neral⸗Hypothek. 
go Joachim, Edriſian. Mülerifhe Vormundſchaft dto. 2353| — [1781 am 26.|bto. 
zu Zeubelrieth April. 
90 Janke, Karl, Die abweſende EliſabethaſCaution. febit. 738 am 11.) Special: Hppotbel. 
Loͤſch. März. 
gel Soahim , Chriſtlan. Johann Grleb von Eichelſee. Antehn. 50| — 11773 am 28.| Special: und Ge: 
* Mahyh. neral⸗Hppothek. 
92 Illini, Margaretha, Spitä Georg Pappenberger. bto. 1001 — 11771am 25. bto. 
lerin. | Deiober. 
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Den 12. September 1829. 





Intelligenzweſen. 


A "Amtlide Artikel. 


(a. Bekanntmachung. 
Mittwoch den 23. September I. Is. Bor 
hehe 10 Uhr wird —— Ge⸗ 





richtsſtelle das zur Thellungsmaſſe ber Hider 

Johann Wiribiſchen Eheleute gehörige Wohn⸗ 
sbaus im 4 Diſtr. Nro. 272 der oͤffentlichen 
Merfieigerung ausgeſetzt, unb_ werben . bie 
rmäberen Betingniffe bey ber Strichttagfahrt 
.felbft befannt gemacht. 

Wuürzburg ben 27. Yugufl 1829. 
Konigl. bay. Kreis: u, Stabtgericht. 
N Hoͤrl, Director. 

Bwal. 


Beihbreibung. bes Haufen. 

Das Wohnhaus if 3 Stok hob, ein 
Stock davon don Steinen, bie zweh übrigen 
ne an ber Morberfeife von Holz, bie Neben; 
eıte hat zwey, Slock von Sieinen, und einen 

Stock von Holz, und iſt mit einem deutſchen 
Sreitzlegeldach beteift, If 41 Schuh lang, 
"mb 24. Shub breit, bat’ einen gemölbten 
Keller mit bepläufig 6 Fuder "Ziffer in Eifen 
‘ gebunben. : 

Der erfle Stock enthält ein Waſchhaus, 
einen Motritt,. und ein Fleined Gewölbe und 
einen Feiner Borsfap: 

“Der zivente Stod Enthält Breypelßbare 
Be eine Kühe,‘ ein Holzlager, einen 
btriit unb Dorpfak. BT 

Der tritte Stock dat drey heitzbare Zins 
mer, eine’ Küche, einen Alkoven und Worplag. 

Auf dem Boden find vier Kammern. 


||— — — 
Wohrgang 1629. 


(5) 2. 


ut, zur Entbe 


Befanntmadung. 

Mittwoch ben 23. September l. J Bor» 
mittags 11 Udr werben bie zur Johann Wirth; 
nee gehörigen Feldgüter, 
nämlid: 24 

a) 4 Morgen Meinberg im obern Sand, 
wifden Büttnermeifler Adam Mohr und 
. ir ee —— 
4 Morgen Weinberg im mittlern refp. 
ur Sand, zwiſchen Handelsmann 
fefding und Drehermeiller Johann 
eriler , — 
ber öffentlichen Drrfelgerung bep unterzeich⸗ 
neter Gerichtoſtelle * und bie naͤhern 
—— bep ber Tagfabrt ſelbſt bekannt 
emacht. 
— Würzburg ben 27. Auguſt 41820. 
Königl. Arels- und Stadtgerlcht 
Hörl, Directer. 
B3wack. 


Diebflapls-Bekanntmadung. 
Um 8. ©. Mts. Abends nad 8 Uhr, 
d zu Meuendorf, könlglichen Landgerichts 





Rohr, aus dem Schaf; Pterhe drey ganz weiße, 


am rechten Dpre mit einer Kerbe gejeichnete 
Simmel, unb ein gang welfes Er ein 


FJaͤhtling, ohne befonderes Abzelchen, entwen⸗ 


det worden. 
Clvil⸗ unb ———— werben er⸗ 
ung des noch unbekannten 
bäters fomohl, als ber entwenbeten Haͤ 
mel_unb bes Schafes, Späbe zu halten. -' 
"Wchaffendurg ben 4. September 1829. 
Königl. bay. Kreis-u. Stabtgerigt. 
Reuter, Director. 
Bett, Protecolif, 


s62L 


Br . Ebictal« Brent 
Vvweorg Dirnikel zu Wegfurt bat ſich freps 
willig dem Ganı;Verfahren unterworfen ;. mes 
gen Geringfügigfeit der Maſſe wirb einziger 
Evdictötag zur. Anmeldung ber Forderungen, 
deren Beweismittel und Vorzugsrechte, fo 
wie zur Dorbringung ber Einreden und ſchlůß⸗ 
ficyen Werbandlung der Sache auf 
Freytag Br. 25. September l. Fu 


‚üb 8 Uhr 
unter bem Rechtönachthelie des Ausſchluſſes 
von gegenwartlger Concursmaſſe dahler an 
beranmt.. 

Zugleich werben alle biejenigen, welche 
etwas von. bem Gemeinſchuldner in Händen: 
haben, aufgefordert, ſolches vorbedaltlicy ihrer“ 
Rechte bey Vermeidung. nochmallgen Erſatzes 
bem Eoncurdgeridhte zu übergeben. 

Derr.. Bıfihofshelm: ben 14. Auguſt 1829. 

Königlibes Landgericht. 
br. ranf. r 
. Maier, Uct. 
: — — — — 
Diebſtahls⸗—m—umnzeige. 

Vom 26. auf ben 27. v. M. 
ber. Frau Wittib des berzogl.. Koburgifben 
Herrn Miniferö von Srefdmem zu Ober» 
thered: 4. fllberne Eplöffel, 2 von alter und 
2 von neuer Zaspn, erſtere auf ber Rüdfelte 
mit St, und dem hollaͤndiſchen Wappen Nro. 
40. wiſchen bem Anker gezelnet, die bepden 
andern, Augsburger Probe,. 13löthig, ent 
wenbet. Diefen Diebflahl bringt man bey 
dem Mangel verläßiger Unzelgungen - gegen 
den Tpäter. zum Zwecke ber Entbedung zur 
Deffentlihkelt. 

am 5 September 1829. 

. KRönigiihes Zandgericht. 
* Grefer, Landrichter. 

Foerg, 2dg::Hck.. 


— — — — 
Edbictallen 
genen Jofeph Heuchler, Baͤcker in 
färeweitadh, eine Uederſchuldung vorliegt, 
o wird gegen benfelben ber Univerfal:Coneurs 
und 'wigen Geringfügigkeit der Maſſe eingie 
der Epdictötan 
8: Uhr zur Anmeldung, zum Beweıfe und zur 
Huspandlung ber Horberungen unb nn 
gegen ben Schuldner unter dem Nachthelle 
Verſchluſſes 


wurden 


oz, 


auf ven 2 October b. 3. früh 


mit: ben. treffenden Hand⸗ 
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füngen beffimmt.. Hiebey wird für bie: etwa⸗ 
igen nicht bevorzugien Glaͤubiger bemerkt, daß; 
bie eingetragenen Hppothefen 963 fl. 24 fr. 
das vorhandene Vermögen aber 815 Hl. — fr... 
jene alfo- tete 1b. Mh. 
mehr I letzteres befragen.- y 
« - Ebern am 22. Auguft 1829. 
Königlihes Landgericht. 
a 
Schaller, as j. 


(335. Befanntmadgung. 

Bernbarb Glück von vier bat, fih dem 
Gantverfahren freymilligunterworfen ; ed wer«- 

den fomad) folgende Edictstage angefegri- 
Iter Edictötag auf Dinstag ten 22, Sep; 
—— $. früh ggf gur Anmeldung: 
erungen und beren / 
—2 gehörigen 
Uter und Illter Edictttag auf Freytag ben 
925; Dttober Il. I. früh 8 ee An: 
—— etwaiger Einreden und Schluß 

nblung.- ot 

- Das Ausbleiden am erſten Ebictätage: 
bat den Auéſchluß von ber Maffe, — — 
zweyten und dritten Ebictztage den Derlufl’ 
der treffenden Einreden und Schlußhandlung 
zum Nachtheile zur Folge. Sr 
BZugleih wirb Termin zur Verwerthung 
bed zudiefer Maffe gehörigen be: und unbeweg« 
lide Vermögens auf-Donnerstag den 45. Dte 
mr J. Rachmittags 2. Uhr dahler anber- 
aumf: 

Wer ſonach etwas zu biefer Maffe 
börigen Vermögens in Händen —— uk 
—— ſolches bey Strafe des doppelten 
es bis zum erflen Ebiciötage bieber ein⸗ 





fa 
: — was andurch zur allgemeinen Kennt⸗ 


niß gebracht wirb: 

Hammelburg ben 31. July 4829. 
Königlidesd Landgeridt. 
Meier. 

.3. MW. OS, a 8 j. 


(3) 1. Släubiger-DVorlabung. 

Gegen. Bernard Schmitt von Bundorf 
iſt bie Lusſchatzung erkannt, und wirb wegen 
heim hr - Maſſe Air — Edicis. 

a instag ben 15. ober I. 38. 
—XR beſtim — 


mt. 
Sämmtlihe Bläubiaer bed Levnard Schmitt‘ 
*) 
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baben an biefer Tagfahrt Ihre Borberang ge⸗ 
börlg anzugeben, ihre Bemeisrittel und das 
etwaige Vorzugsrecht vorzulegen, dann grgen 
die angezeigten forderungen ihre etwalgen Eins 
reden. porzubringen, und ſchlüßlich 


uefhlufpgs mit ber treffenden Handlung. 
Hofheim den 3. September 1829. 
u ,Königlihes Landgericht. 
3. ©. Leo Steger, Landr. 
we Heufinger,j. pr. 


A; : — — 

( 2 Betanntmadung. 

a den Gantſachen 1) gegen Johann Ges 
org Bath, Schiffer dahier, und 2) gegen Jos 
fepd Baumeifer von Homburg werden die 
Vorzugs Urtheile am Samstag den 12. d. M. 
flatt —— —— in dem Örrihtöoorplage 

ebeftet. 
„„ Marktheidenfeld ben 4. September 1829. 
Waisttäet Landgericht Homburg. 


De; und bes Vorzugredhtes, oder. des 


uberti, Landr. 
GSeubert, Acktuar. 


— —— — — 

92%. Wollentuch⸗Strich. 
Donnerstag den 17. September 
b. 36. früp 9 Uhr werden am Sike bes 
Serichts 11 Pfd. fhwarzgrünes Wollentuch 
welches in Nro. 20 des Inteli.Slattes für 
ben Unter: Mainkrris, Fahr, 1829 ausgefihrie, 
ben, und durch Eontum.sUrtheil vom 10. 
Auguf db. 38. als verfallen ausgefproden 
wurben, öffentlih gegen gleich zu leilenbe 

—— in —** Münjforten, ver 


". 
Königähofen ben 22. Auguſt 1829. 
Königlides Landgericht. 
Zantr, Greb. 
Roſt ‘ Lbg. Ach. 


($) 2. Ebictal» Ladung. 

Gegen bie Johann Billerd Erben vom 
Zrappfiabt muß im Wege tes Gantverfah 
rens eingefäritten werden. Es werben tems 
nad die Gldubiger berfelden auf den einzigen 
Ebickötag auf 

Breptag ben 2. October 1829 früh 8 Uhr 
bieber vorgeladen, um ihre Borberungen uns 
fer Angabe ber Beweismittel fofort anzumele 
ben, anf bie von andern Liqulbanten ange» 


Kr 


su han⸗ 
bein, unter dem Nachthelle bed DVerlufles ver. 
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melb mertenben’ Forderungen ſich zu Hrtank; 

wotten, und eoenfeitig ſchlůtilch u Handeln. 

Mer tiefen Termin nicht einpält, wirb 

von ter Waffe ausgefchloffen. ** 
Königsdofen ben 17. Uuguſt 1829, . 
Königlihes Landgeridt. 

Zanbrichter Greb. BR 

j Nof, Lot.» Bet. 


— —— — — 
Bekanntmachung. 
Samstag ben 29. Auguſt d. 3. hat ber‘ 
bleſtge k. Gendarmerle⸗Brigadler einem Sch war⸗ 
ser am odern Thore dahler ein Paten 
Kaffe von 6 1/2 Pb, RE CS DIE 
Schwaͤrzer hat aber die Flucht ergriffen. . 
ber der Eigenthümer dieſes Kaffe * 
dert wird, binnen 6 Monaten bie Werjo ung: 
nachzuwelſen oder aber die Eonfitcatlon u 
gewärtigen. 
Lodr am 2. Sehtember 1829; 
Königliches Landgeriät. 
Anſelm, Landr. 
Meinong, 2dg.Aet. 
— — — — 
Bekanntmachung. 
Bur Hülfe Rechtens wird Montag den 
6. E. Ditd. Detober Nachmittags um 2 Up 
auf dem Gemeindehauſe rei bas dem 
Lorenz Schmitt allda gehörige Wohnhaus nebf 
Hubgut, 9 Morgen 37 1/2 Ruth. Art eld. 
1/2 Morg. 35 1/2 Ruth. Wiele, 1/4 Wo 
4 1/2 Ruth. Gemeindetpeil enthaltend, War 
eine Commiſſion ber umterfertigten Bebörte 
om öffentlihen Aufſtriche unter den bey ber 
erfteigerung befannt zu machenden Beding⸗ 
niffen gebracht werben, a 
. Bolfady den 3. September 1829. 


önigliches Lanp; 3 
König he gerige 


B. Sifäer. 


 Belanntmahung. 

Im Eoncurfe gegen Michael Nunn von 
Aſtheim wurde unier dem heutigen das ko: 
eationd: Erkenntnig fait der Verkündung an 
ber Gerichtstafel angebeftet, ' 

Decretum Volkach den 5. September 1829. 

er a 4 


[em 
B. Fiſcher, j. 


J 
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.G) 2% Morlabung. J 

Rachbenannte Abweſende, welche ſich 
ſchon ſelt mehreren Jahren ans, ihrer Hel— 
math entfernt haben, und über beren Aufent⸗ 
Leben, oder Tod ſeitdem nichts weiter 
ekannt geworben iſt, ober Be anne 
Erben, merben auf Antrag a nädflen Ber; 
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manbten  biemit aufgeforbert, fih binnen 3 
Monaten babier zu flellen, und ihr feither 
vormunbfihaftlih vermalteted Vermögen in 
Empfang zu nebmen, widrigenfalls foldye für 
verfhollen erklärt, und deren Vermögen ben 
naͤchſten Verwandten gegen ober nad) Umſtän⸗ 
ben auch ohne Eaution überlaffen werben folk, 


erzeibniß ber Abweſenden. 





Dürr, Georg. 
sieihelmann , Johann. 


5 Huppmann, Tohann. 
4Schnelder, Niklaus. 


6 Schemel, Katharina. 
sl Seubert, Niklaus. 


| Wohnort. | Wrbürtsräg, 


Schleerleth. d. A. Derembr.| 721 — 
\ 1 1779. 4 


Gelberspeim. id. 4. Julius|ı20130 
1781. 

Kronungen. 5, 7. Auguſt 12121 

17%. 





Bemerkungen, 


nl Er. 
Schwanfeld. — 68153 4/2131 * 18 Jahren ab⸗ 
Zeugleben: 16.1:3: Mugufl! {00|— ” 
“4 * 4764. 


weſend. 
Bing im Jahre 1787 als 
Shreiner-Gefell in die 
Brembe, und ſoll fi zus 
legt zu Neu: Grabiöfa 
in öflerreihifh Sclavo⸗ 
nien aufaebalten haben. 
Sin im Jabte 1797 als 
altler⸗Geſell im bie 


cembe. 
Widfeld. |b. Rn Yuguflisıs| 3 1/4 Bing im, Jahre 1800 als 


aqner auf die Wan 
derſchaft. 
Fü felt 9 Jahren abweſend. 


Marſchltte Im Jahre 1812 


als Soldat mit nad Ruß» 
land * wird ſelldem 
vermißlt. 
EStang, Michel, Adam. Ettleben. "Ib; * Sedtbr. 147- _ 
/ * 
8lStephan, Johann, |Beujleben. N . Mär) 9147 1/2 * 
Hl Wachtel / Georg. ·Dachbhelm. td. 2. Inner) 50]19 1/4 * 
| | 1784. | 


Werned am 8. Auguſt 1829. 


Königliches andgeridet. 
Bey Abw. des Landr. 


Cramer, 


oo kasdfhrei ben 
„ Am 51. 9. Mts. Nachts wegen P: Uhr 
demerkten tie Gendarmen gu Willmars in ber 
Mäbe biefed Drtes zwey unbefannte Mannds 
perfonen,, weldye, als fie bie Genbarmen ge 
Wahr‘ murben, unter Abwrrfunq ihrer Päde 
entfprangen. In lepteren fanben fih vor: . 





2bg.:Actuar. 


ckchen Zuder zu 1 Pfb., unb 

ddden Ba af hy Di. 
In Gemäpbeit bed 5 106 ber Bollords 
nung wirb biefer Vorfall zur allgemeinen Kennt 
niß gebracht und ber undefannte Eigenthümer 
aufgeforbert, binnen 6 Monaten von heute 


1 Bi Kaffe zu 15 Pe. 
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372. Wertetät: Selanntmadung 


gi und, 
Yläubiger-Dorlabung. 


Donnerstag ben 1. October d. I. Nach⸗ 
‚mittags 2 Ahr werben auf dem Bemeinde⸗ 
danfe dabier tie zur Verlaffenfhaftsmaffe bes 
Georg Michael Hußlein ven Gulzheim gehö⸗ 
rigen Realitgien, aldı \ 
a) ein Mopnpaus Nro. 22 mif Stallung, 

Nebengedaude, Hofrieth, Küchengarten, 

Gemeindes, Holj» und Sdafereyrecht, 

mit 6 1/4 Morgen 5 Ruthen verthellten 

Gemeindegründen, 

‚ » 4 Morg. Weinberg Im 2 

ee) 2 Morg. Arifeld In ben Sodelackern⸗ 

...d) 2 1/2 Morg. Urıfeld am Hollerweg / 

..,e) 3 Morg..Artfeld In den Lohädern, 

-, HD 2 Morg. Wiefen In ben Erleinsmiefen, 

8) 2 Morg. Wiefen in ben dreyßig Aeckern, 

) 2 Morg. Artfed am Habn, 
mit Seflfepung von brepjährigen Bielfrifien 
dem öffentlichen Verſtriche audgefept. 

TE — werben jene, welche an Seorg 
Michael Hußlein ober deſſen Shmeier Bars 
bara Hußlein eine Forderung zu maden dp 
ben, — dieſe Donnerstag den 1. 
Sctober d. J. Bormittagd 9 Uhr dahler ans 
zubringen und Itquib zu fielen, anfonfl zu 

s gewärtigen , baß ſie be YAuselnanberfepung 

der Maffe nicht berückſichtiget werben. 

Suljhelm ven 21. Augufl 1829. 


srtlih Thurn: u. Tarifhes Here⸗ 
— ſhafts-Gericht. 
Bey, Herrfhaftsrih ter. 
; Schlotter. 
— j e 
6)4. Befanntmadung. \ 
gur Hülfbvollſtreckung foll dad geſchloſſene 
— zum — Bote en 
-fledend in Haus, Kofrletb, Steuern unb 
Stallung,, bann 7 Dorg. 3 1/2 Rath. Wie 
fen ; 21 Morg. 15 1/2 Ruth. Acerfeld und 
26 32* ſ Roid. Holzſchlag, am Don⸗ 
nerötaf Yen 3. October d. J.fru um 9 Uhr 
gum Derkauf an. bie Meifibieienden nad) ber 
geſetzlichen Votfchrift dahier aufgeſtrichen und 
bey dieſer Tagfahtt bie 


Bedl P und die 
darauf haftenden Laſten den Kau Bliebhabern _ 


Mainmuhle und ber dabrp befindliche 


.. 41630 


‚eröffeet werben. Diefed wird anburch öffent: 
lich Yefannt gemacht. 

Steinbach den 5. September 16829. 
Freyherrl. von Hutten'ſches Patris 
monial-Gericht. 

Klüpfel, PR. 

Säeiner 


BSrudtpreife 
auf der Schranne zu Schweinfurt, ben 9 
und 5. September 1829. 
Im bödften Preis: 
Welpen, 5 Shff. — 55* Sch. 13 fl. — fr. 


Kon, 15 : — 7fl.15 Er. 
Bere, 3 — 5 ;s Af.aoke. 
Haber, 53 Afl. 16 kr. 


DI — ® 
In mittlern Preis: 


Welpen, 98 Schff — 3 MB. d. Sch. 10 fl. 15 fr. 
Kom , 107 » 1° .» 6fl.öikr. 
Gerfie, 29 » 1» .» Afl.1afr 
Haber — 22 —5 3 — 3 fl. 29 fr. 


m tiefil reiß: 
Weitzen, — 0.6 g9f.— kr. 


Korn, 8 s 5fl.308r. 
Gerſte, 4 2:0 — : » . 5fl.508fr. 
Haber, 1 — ⸗ ⸗ 3fl. — kr. 


Summe aller derkauften Früdte: 309 Schffl. 
HM, als: 106 Schffi. 3 Mp. Weigen, 
126 Sffffl. ı Mp. Korn, 36 Schffl. 1 Dip. 
Grrite, 41 Schffl. — Me. Haber. 

Der Stabt: Masgiflrat. 
Reuter, MR. 
Engelhardt. 


GB) Mübl⸗Verpachtung. 

Die der Stabt Kiptagen gehörige große 
ainz 
dach: oder Durchlaß Canal follen am Mitwod 
Sen 7. October d. 36. Vormittags 9 Uhr auf 





‚weitere 12 Jahre, vom 22. Februar 1850 an 


bis dorthin 1842 neuerlich verpachtet werben. 

Der unterzeichnete Dog bringt bies 
fed zur Öffentlihen Kenntniß mit dem Be: 
merken, daß ber Pächter eine Caution von 
4000 fl» zu erlegen, und ſich über feinen gu- 
ten Leumund mit legalen Zeugniffen ausju⸗ 
weifen babe. 

Die weiteren Paötbebingniffe können 
* auf dem Ratphanfe bahier eingeſehen 
werden. . 
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| | gitel Beiray or, 8 Zeit | 
Name u. N —— der” Hnpo» Natur 
£ des Schuldners, des Gläubigerß. = a — Ira Art Hppothef. 
& | Hppothek. ſt. | fr. fung 
— — — , nn — 
146 Derſelbe. Die. Stmonifhe Borniuno Aniehn 1421 — fı7Taam 14 |Spccan und Gr 
ſchaft. | Maͤrz. neral⸗Hrpothek. 
147 Michel, Zeondarb, jun. Pfarrer Glaubrecht zu DREI.» dio. 4701 — 1778 am 2 ESpecial⸗Hypotdek. 
eibenfelb. Decemb. 
1448| Midel, Jobann. Hofkammerrath Schirmer zu dio. 1061 — 11779 am 5. General: und Spe 
s Würzburg. Auguſt. cial⸗Ohperbek. 
449|Münz , Martin, Joſeph Treſcher. Kauffhilling. bot — TB am 14 HE pesial» Hopothei.- 
j er 
150 Mepger, Johann, Michel Gebhard. Yalchn, 100) — BE am 25 jMo. 
doner. 
451] Mark, Sebaflian. Andreas Miberts Wittib. Kaufichilling. 52 — F Z am 2i. Idto. 
Marz— 
152 Menth, Johann Wltb. Ich. ‚Siebenfeie zu Gelb: | Anledn. 301 — 1771 am29 dto. 
beim. Novem 
155) Mepger , Lorenz. 4? Bergifür Vormund⸗tto. 221 — 11755 am s. Idto. 
art & eblemb. 
154 Metzel Adam, u. Marga⸗ Yop. Ehrilloh, Barbara De-]Borand für je] 65— |tröl- General: Hnsothel, 
retha Brenner. gel, Caſpar Brenner. be3. 
Bs Noͤth/ Ambroſius. Joſeph Deſchelmann. Anlehn. gs — 11750 am 42.!Genrral- und Spe⸗ 
— cial:Sppotbek. 
456] Papvenberger , Georg, jun. Unna Barbara Sibnelder:|dto. 80| — 11773 am 20. dto. 
und Anbread Arles. i- ifhe Vormundſchaft. "Yagul. 
1571 Pobl, Adam, Metzger. Wilhelm Haag, Bäder. - |bio. co — En 1.} General: Hydothek. 
usu 
458 Popp Meldlor, Aerar. u le tung» 483! Erdiemb. dto 
oſten. 
169 Röhl, Valtin. Die 3 erflehelichen Kinder. Votaus. unbeſti 


460 Roͤmmel, Jakob. 
4641| Derfelbe, 

162 Ropfinger, Martin. 
163 Rauch, Thomas. 


Dompicar Seuffert zu Würz:| Anlebn, 
burg. 


|2ie Buälerifhen Erben. Kaufvertrag. 
Spiegifhe Vormundſchaft. Unlehn. 


Domeapitular Graf Oftheim. dto. 
rt 


* 


Februar. cial ⸗ Hyvothek. 
1779 am 1. Specrial⸗Hypothek. 
ODctober. 


17655 am 12. Sperlal- und Ge⸗ 
Maͤrz. neral:-Sppotpek. 
1769 ara 50. |bte, 


on 

mmt|41766 m 

— 11779 am 16. General⸗ und Eye; 
| wiay. 


1007 





























* — Kite J— 1Betragber| Zeit 
Rapid) Weg, Buben Ruder 
5 u u. . e u ers. tbefenbeflel:| ber otbef. 
£. 20 Dez DrKL LE * sbelan ; 8 Hydothek. 5 | fr. | fung. | Hop 
264 — — Simoniſche Vormundſchaft. Anlehn. 20 — 14771am 27. Special- und Ger 
| Juny. neral : Hnvotbef. 
ie CR, Leonhard, Erhard Eimon. dto. 20 1755. Speclal:Hnyotbef. 
66 Shhraut, Jakob. Spleslſche Vermundſchaft. dto. 20 = [1169 am 7. ee 0 
J ctober. neral⸗Hybothe 
467] Edraut Jakob. Bernhard Hofmann. Anlehn. 40 — am 16.|Syecial» und - 
‚ * änner. neral: Hypotbe 
46 Super Jakob. — — Vormund⸗«dto. 40 Br: am 4.|Special: Hypothek. 
#: —— aft. nner. 
4169| Derfelbe. Philipp Mündlein, Spital: dto. 30 1766 am 30.1 Speclal- und Ge: 
Ms pfründner. Juny. neral⸗Hyppthek. 
470 —8 Splitalverwalters ⸗ Siabtvogt Germershelm. dto. 1800 N" = [88 am 28.| General Hppotpek. 
. . ctober. 
4711Shrauf, Jopann. Paul Schmitt. dto. 200 am 29. Spetial⸗ und Ge:: 
October. neral Hydothek. 
172 Schneider, M bel. Deffen 4 Kinder. Voraus f. jedes. 2) — 1781. General: Hppothef. 
473 Siegfried, Jofepb. Georg er: Boraus, 5) — Iı7 die. 
' 4 Schubert, Micel. Die erfliebelihen Kinder.’ dto. cool — er dio. 
175 Shäferin, Jufline ; Stadt:| Umtsvogt. Carl Jofevp Ham: Anlehn. so — 1773 am 28. | Special: Sppotbef. 
ſchultheiß n. merich zu Tuͤckelhauſen. July. 
476 Säneiter, Nikolaus. Georg. Joſephs Vormund⸗dto. 45 1775 am 13.| General» und Spe⸗ 
ſchaft. debruer. ctal: Hppotbel. 
177 Söneiter, Nikolaus ur Hull Dormunb: | Anlehn. 44 1774 am 26. Generꝛal⸗ Hypothek. 
aft. März- 
478 Seubert Jobann. Johann Helbling. dio. 60 1773 am 4.|Syectal: und Ge: 
Decemb. nerat⸗Hypothek. 
479 Schneiber, Lorenz. —3 Vollertiſche Er— — 46 177 ne Special⸗Hybothek. 
en. ebalt. Nonem 
s0/Shmitt, Dietrid, Barbara Geſſner Wittib. |bto. 400 775 am 7.|tfo, 
? * Decemb. 
adı Sämitt, Georg. Balleprath ©. Anton Braun.| Unlehn. 85 1 am . Special⸗ und Ge 
— änner. ; [- thek. 
182 Strüpf, Adam. Die 202 Behrifäen. Er:| Kaufvertrag. 25 1776 am 4. Per ——22— 
en zu Retzba aͤnner. 
183 Schmitt, Anna Barbara, Eva —— Pfründ⸗ Anlehn. 30 dto. 
nerin. 


1 Wib, bed Kilian Schmit 


— —ñ— —— 
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Name 
SI bed Schulbnerß. 
® 
4184) Simon, Adam. 
485 —— Balthaſar. 
185’ Säilling,, Conrad. 
4187! Spänlein,, Chriſtoph. 
168Schubert, Sebaflian, Main: 


mäller, 
189 Schwarz, Kaſpar. 





4991 Semm, Georg. 
191Schenk, Joh. Georg. 


4921 Shmitt, Wilhelm, 


4931 Sämitf, Eafpar. 

41941 Shmitt , Georg Adam 
Knottſtadt 

195 Theobald, Adam. 

496 Utz, Andreas. 

497 Volk, Johann. 

198 | Vogel, Theodor. 

109Boik, Anhreas. 


200 Dfrfelbe, 


8 201 Derſelbe. 


— 





Name | Be 
des Glaͤubigers. Hppothef. 





— — ö —— 


| 


Betrag ei 
Forderung. |ber 
Er der 


— — — —— —— — 


Zeit 
— Natur 
Hopothek. 





lung. 


fl. 1 fr. 








EEE — — — — — 
Die Igna; Gruberiſchen Kla⸗ div. 3001 — [1779 am 7.1Öperia und Ge: 
ber. July. neral⸗Hypothel 
Michel Marſtatt. dto. so — 11765 am 9. dto. 
Kebıuar. 
Domirlkcus Hofmann. bto. 30) — Ni - 16.bto. 
pril. 
Die. Simoniſche Vormund⸗ Anlebn. 501 — 11770 am 8.|Speclal: und Ges 
ſchaft. Auguſt. neral⸗ Hypothek. 
Maria Unna Hartfuß, refp.|dto. 755 fl. 311771 am 8. Special: Hnpotbel. 
die Debattifchen Erben. Bagen, | July. 
Die Simonifden Erben. dto. 4100: — 11771 am 11. dto. 
März.' 
Dechsneriſcht Vrmbſchft. dto. 121 — 1784 . 14.|bto. 
ugult, 
Fobann Dietrich, Häfner zu bto. 22! — 11755 am 13 |bto. 
Aub. Map. 
Hofſpital zu Würzburg, Kaufſchllling. 60 — * am 16. dto. 
= Februar. 
Rutalcapitel Ochſenfurt Anlehn. 20) — LI am 30.jbto. 
Kelp. 
von! Fran; Michel Weininger von dto. 20) — 11762 am 5.|bto. 
Döfenfurt. April. 
Anna Maria, Martin und Voraus? für ja] 412] — 1779 am I1l. General⸗Hypothek. 
Jakob Götz. des. April. 
Phillpp Mündlein, Spital: Anlehn. 2001: — 11765 am 20. Special⸗ und Ge: 
ofrundner. Sestemb. neral⸗Hypothbek. 
Kaſtner Scheurer. Anlehn. 20! — I178t am 30. Speclal- und Ge: 
| Jaͤnner. neral: Hypothek. 
Domlnicus Hofmaͤnn. Kin: dto. 1001 — [1781 am23.|bfo. 
ber, Julp. 
Deſſen 4 Kinder. Voraus für je 30) — 11776. General Hypothek. 
des. 
Anna Margar. Hofmann. |Kaufvertrag. 130) — ie am 7. Special Hoypothek. 
Janner. 
Catharina Volk. \örerung 671 — 11764 am22.|dto, 
Seyiemb, 
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Titel Scitas dei gell 
6: Shalları bes Gläudigere IB *! Iaeverun ee 
N e ulbners, e u ers. thekenbeſtel⸗ de 
& 8 | Hnpotbeh. | Fa | un | r Hppother 








2021 Bolf, Georg, 


Domprobſtey⸗Kelletin Hof⸗Kaufſchilling. 220 
mann. 


2053| Derfelbe, Die Buttenbergifhe Stif-Aalehn. 250 — 
fung zu Würzburg, 
2041 Dipethum, Georg. Margaretha Dornin, Kaufſchllling. 501 — 
205 Vogel, Anna Margaretha. —— Vor⸗Anlehn. zul — 
mundſchaft. 
a06 Vogeld, Georg Wittib, An⸗ Zellerifhe Vormundſchaft. dto. 4201 — 
na Dorothea. 
207 Volk, Andreas, und Mar⸗ Der abweſende Andreas Ber⸗ Cantion. feblt. 
tin Bernauer. nauer. 
208 Watgand, Joh. Georg von Kaſtner Scheurer. Anlehn. æol — 
Goͤßmaunsdorf. 
209 en Georg v. Hobel Hofmännifhe Vrmoͤſchft. dto. o5| — 
adt. 
210 Derfelbe. er Moſes zu Königeho: |bto. 161 — 
en. 
211 Wirfhing, Adam. Dorothea Schmitt, bio. 40) — 
212] Werner, Dalentin. Deffen Mutter. —— 500| — 
alt. 
213; Derfelbe, —— Vormund⸗Anlehn. 50 — 
afls 
244 Wailanth, Amanth. Friedrich Haͤuslein. dto. 501 — 
215 Weirath, Johann. 5 Kinber. Voraus. zo04 — 
216 Weinbach, Joſeph. Erſteheliche Kinber. dto. 151 — 
247Weigand, Friebrich. 4 Kinb. Voraus. BI — 
aub Derſelbe. Stadtſchrelber Abam Ber⸗ Kaufſchilling— 69 — 
ger. 


—— Sharſ· Georg 
richter. 








1:47 am 10.[ Special» Hypothek. 
Febrvar. 
— Epeclal: und Ge 
neral » HnHotbrP, 
1779 am 15. ! Special: Hypothek. 
Dctober. 


1765 am 1. dto. 
Aunp. 

1766 am 22.;Syertal» und Gie- 
April. neral · Snpotbef. 
"59 am 12. Spectal⸗Hypothek. 
October. 

1782 am 19.dto. 

Dctober. 

1785 am 27. Special: und Ge⸗ 
Septemb. neral: nr 
1779 am 9.1Special» Hpvothef. 
Februar. 

1784 am 16. Special: und Ge⸗ 
Maͤrz. nervh⸗Hypothek. 
1786 am 31. Special⸗Hypotheb. 
Zufp. 

1794 am 24.) Special: unb Ge: 
July. neral⸗Hypdothek. 
1804 am 29. Speclal⸗Hypothek. 
Auguſt. 

1766. Seneral:Hppothef. 
1769. bio, 

1765. General⸗Hyvothek. 
1763 am 10. Speclal⸗Hypothek. 
Aulp. 

| 1774 am 29. | General⸗Hypothek. 
Maͤrz. 
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nn ge r— —— — — — 





* des —X 
mn — — — 
220/ Werner, Jobenn, Gcora Orte, ı Johann. 
2241 Welömantel, Balentin. 
2232| Derfelbe. 
28 Welſch, Georg. 
22412Bittmann , Joſeph. 
285 Wir, Georg. 
261 Weibermüller , Johann. 
227! Biegler, Kaſpar. 
228/Beller , Helarich. 
229|Derfelbe, 


- 230 Biegler, Heinrich, Kaſiner. Maria Dorothea, Maada/Moraus für je: 


254 Zürn, Michel Anton. 
9321 3ehmeifler, Sebaftian. 
233 3Zachdus, Thomas. = 


| andiiäiten | galt 
des Glaͤuſbigers. Horothek. 
— Georg Grieb. Anleyn. 
Kaflner Shenrer. bto, 
1Xobias Helblings Wittib. dto. 
Georg Pappenberger. Unterpfands⸗ 
Vordehalt. 
Georg Joſeph Vollert. Anlehn. 
Leonhard Hofmaͤnniſche Vor: |bto. 
mundſchaft zu —— 
Melchlor Menning v. Kirch-Erbſchaft. 
ſchoͤnbach. 
Magdalena Woͤlſch. Voraus. 
Carolina Gertraud Zeller. Erbabkauf 
Michel und Margaretha Zel-iMoraus für je: 
ler. bes. 
lena Joſepha, Marla Thpe:| nes, 
reſia, Maria Amalia. 
Rlara. Voraus, 
Kaſtner Scheurer. Anlehn. 
H. Stumpf. bio, 


WBeirag ber 
Forderung. 





' 


100 
400 
26 


600 
100 








— — — 
— — — —— ñ— 








eit 
Iber — Natur 


thefenbefiel-| ber Hypothek. 


Iuna. 


1774 am 28. rent: und Ge— 








Novemb. peral⸗Hyvothek. 
1775 am 16. Special: Hypothek 
Novemb. 

1774 am 25. Special" und Ge⸗ 
April. neral⸗Hypothbek. 
1776 am 2.Speclal⸗Hypothek. 
Jaͤnner. 

= am 24.1 Specials und Ges 
Hebruar. neral» Hppotbef. 
1 7 71 —3 5. bio. 

Decemb. 

1761 am 25.1 Special» Hydothek. 
Novemb. 

1781. Generals Hypothek. 
1795 am 23. bto. 

Horif. 

1795 am 25 bt 

April. 

1796 am 2.|dfo. 

July. 

1802 am 14.|210. 

Septemb. 


7 22. Soeclal⸗ und Ge 
Derek neral, Hppoihel, 
1760'anı 17. dto. 
Decemb. 


4053 
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Beeplhage yum 19- Stüd 
des I 


Intellig 


enzBlattes 


— EN. gür ben 
Unter-Mainfreis des Koͤnigreichs Bayern. 





Den ı5. September 1829. 





Sinteklügenzwefenm 





Hiysglide AUrsilel 


(5) 2. Befkanrtmachung. 

Die zur Verlaſfenſchaft der verflosbenen 
Wittwe des Nadlermeiſters Johann Ehriſtoph 
Dach dabier gehörigen Modilien an Weiß— 
grug, Bettzrug, Betten, Silver, Porcellaın, 
Stan, Kupfer, Möbeln, werben zum. öffent: 
ũchen Striche ansgefegf, und hlezu Zermin auf 

Dinstar ten 22. Geptember I. 3. und 

die folgenden Tage, jebesmal Vormittags 

glhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend, 
anberaumt. , 

Zum öffentlichen. Urrkrihe des Horbans 
denen Weins von ten Jahrgängen 1826 und 
1827, tann ter Fäff:r, wird Termin auf 

Mittwoch ben 30. September L. J. 

Dormittass 9 Uhr 
im Haufe der Kaufmann Wlerander Wil: 
fen Relicten anberaumt. 
Endlich follen bie zur Muffe gebörigen 
4 Kirdenikinde, und bie Reatitaten, als: 

4 Ader Weinberg in der Zent, neben Jo⸗ 
‚bann: Welsh Wittio uno Gattlermeißer 
Gelbeit, 

4 1/2 Ader Artfeldim Nieberwerrner Feld, 
neben Konrad Meuter und Michael Teu⸗ 


bei, 

4 Atker Artfeld im Sichgrund neben Kon: 

rab Hrfiens Wib. 

1 Acker Arifeld am Gelteröbeimer Mer, 
neben Frictrich Bach, und Alexander 
Dittmar, 

‚4 Wider Artfeld an der Mieberwerener 


Jahrgang 1829 





Stroße, neben Kaſpar Eramerd Erben 
und Leonhard Beh, 

4/8 Krauifeld an ber Schutt, neben Ober: 
pfarrer Sixt Witwe und 1 1/4 Adler 
412 Rutben Wiefen im mittleren Main—⸗ 
ſtadel or Kaffe, neben Kaufmann Gün: 
thers Wib. und Johann —— fen. 

am Donnerstag.ben 1. October t. Je 


Vormittags 9. Uhr 
im: dieffeitigen Gerichtsolocale dem öffentlichen 
Striche ausgefept werben. | 
Die Strihsbebingniffe werben am Strichs 
termine eröffnet, and Strichsliedhaber einge 


laden. 
Decretum Schweinfurt den 31. Auzuf 
1829. 

Königlides Kreide w. Stadtgericht. 


Sıhr. vo. Gebſattel, Director. 
Rauffmann. 





(3) 3. Deffentlide, Ladung. 


Carl Flach, Bürger und. Wtepgermeifler 
babier, bat fih frepmillig — unter Wbtretung 


‚feines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens an. feine-Gläus 
‚biger — dem Goncureverfabren unterworfca, 


Es wird daher Edictstag 
4) zur Anbringung der Forberungen und 
ber Vorzugkrechſe mit den betreffenden 
Nachweifen und Belegen auf Wutrod 
den 23. Erptember d. J., 
2) zur Werbrinaung ter Einreden auf Don, 
tag ben 49 Dctober und 
5) zur Schtufverbandlung auf Montag den 
416 NRosember d. I. 
jedesmoal früb 9 Udr angeſetzt, wozu ſaͤmmt⸗ 
tiche Glaͤubiger bed Obengenannten unter dem 
Rechtẽnachtdeile vorgeladen werden, daß das 
dusbieiben am erken Edictstage ben Mus: 


D5 
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Ianbaerits bie ; fänmmtlichen Immobilien bed 
üllers Nikolaus Hensler von bier ‚ beſtehend 
in: Schlag und Mahlmühle Nro. 4194 nebil 
Wiesen dabey und mehreren‘ Aeckera, unter 
den befannt — werdenden Bedingungen 
oͤffentlich verſtrichen, wozu zahlbare Kaufs— 

liebhaber eingeladen werden. "18 

Brückenau den 4. September 1829, 

Könlglided Landaerige ı 

Dr. Wiefenb, Laibr.: : «>: 
“- re , . 5 ö Reuß. 
} — nn en 
3) 3. Befanntmadung. 

- Die ber Gemeinde Unterelsbach zwitehenbe 
Muüble, die Dorfemühle genannt‘, wird am 
Donnerstag den 94. September l. 3. früh 9 
Uhr im Drte Untereisbach auf die Dauer 
Don 3 Nabren, ndmlih vom 1. Dctober 1829 
bis Eade September 1852. an den  Meiflbieten: 
den unter ben bey ber Togfahrt befannt 
—* werdenden Bedingniſſen in Pacht bin; 

elaſſen. 

Di ſe Müble hat eine ordentliche Woh⸗ 
nung, einen Mahlgang und einem Badofen, 
und iſt außer diefer Mühle noch eine andere 


im Drie. "el, . 
Pachtluſtige, welche fih über guten. Lew 
munb und eüfeige Vermögen ausjumeifen 
* müßten r Müllersproſeſſion Bundig 
eyn ober fich verbindlich machen, einen ge 
prüften Werkfübrer zu balfen. 
Bifdhofsdeim. anı 28, Augufl.i 29. , 
Königlibes Zandgeridn 
Lanbr, Branf, , ö 
Maler, Act. — 
Dreiſch. 
2)2. Bekanntmachumg. 
1 Valentin Harth, Ortsnachbar von Uns 
terleichtersbad, wurde unter die Curatel bes 
Ortönahbars Georg Köbler allda geſtellt, ohne 
teffen Zuſtimmung Erflerer feine beläfligenden 
Derträge eingeben kann, meldes hiemit zur 
Warnung befaant gemacht wird, 
Brüdenau ten i4. Erptember 1829, 
Könglihed Lanbgerigt. 
3.8. b. 2er. 
Kupp, Actuar. 
EShubmann, act, aub, jur, 





(3) 2. Gldubiger » Borladung. 
Ale Borberungen an ben Raflas bed 


[2 
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Abam Joſeph Fehn zu Bergtseim. ink Don; 
nerötaa den 24. September 1. Is, Bornit 
fans 8 Uhr unfer dem Rechtenachthelle ver 
Nichtberückſichtigung bey deſſen Vertheilung da⸗ 
Dier anzuzeigen. 

Birntiein ben: 29. Auguſt 1829. 
Königlihes Landgericht, 
Keller, Lordir. 

— — — 
(3) 3. Edictal - Yabung, 
Georg Dirnifel zu Wegfurt bat ſich frep, 
willig dem Gant» Verfahren unterworfen ; me, 
en Geringfügigkeit der Maffe wird einziger 
dictstag zur Anmelbung ber Borderungen, 
beren Beweismittel ued Vorjugsredire, fo 
wie jur Vorbringung ber Cinreten und ſchlüh. 
Uchen Verbantlung ter Bude suf 
Breytag den 25. September (, 3, 
früh 8 Uhr 
unfer dem Rechtsnachthelꝛe des Ausfchluffes 
von gegenmwärtiger Concursmaſſe dahler am 
ei wert lle biej | 
u en alle birjenigen, m 
etwas von dem Gemeinfhufener In 8 
baben, aufgefordert, ſolches vorbehaltlich ihrer 
Rechle bey Vermeitung nohmaliyen Erfapes 
dem Eoncurtgertdite ju übergeben. 
Decr. Bifchoffdetm den 14. Auguſt 1829. 
Königlihes Yandgerigı. - 
kdr. krank. 
Maier, Act 
Wirth, Rechtspr. 


Diebſtahl. 

Am 26. Auguſt d. J. Nachmiltags zwiſchen 
bald 1 und 4 Ubr wurden aus dem Haufe des 
ditlas Schodroff zu Oberſchwappach nahfoL 
gende Gegenflände entwendet. 

Man dringt diefen Diebflahl zur oͤffent⸗ 
Uchen Kenntnid, tamit zur Entdeckung bes 
Shäters und Wiebererlangung ber entwende: 
sen Effecten bepgeiragen werde. 

@erolibofen den 5. Grptember 1829, 
Königliches Landgericht. 
Schmitt, Landr. 
Beſchreibung der entwendeten 
Effecien: 

. 4)ein blau und roth ſchmal geftreifter Schür, 

ai Beug, noch ganz new, 

wer 2 | I 

2) ein zigener,, Beitüberzug mit blauem 
7 
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Grunb unb großen weißen Blumen ;: ben 
felbe hatte inwenbig ein falſches Blatt von 
flädfenem Tuche, war zwar nod gut, 
aber ſchon gebraucht und 2 fl. werth, 

3) ein Halstüchlein von Baummollenzeug, 
wit einem türkenrothen Grunde, außen 
berum mit einem eine flarfe Hand breis 
ten RKranze und inwenbig mit verſchle⸗ 
denfarbigen Blumen von der Größe eines 
Ad 53*— nod gan; neu uab 
1 fl. 20 Er. wertp, 

4) ein rotbes baummollened Halstuch mit 
einem 2 Finger breiten geid unb grün 
farbigen Kreuje von Seiden, welde hin: 
eingemwirft war , nod) ganz neu, werih £fl.; 

6) eim baummollenes Halstuch mit rothem 
Grunde und durchaus, — ber Yänge, 
als ber Breite, mit durchausgehenden roth 
und blauen Streifen, werth 45 fr. rbn., 


6) eln gelbes Fattunened Halstuch, in ber 
Mitte mit Pleinen Blümchen, mit einem 
bandbreiten Kranze, werth 1 fl. 30 fr. 

7) ein gelb ſeidenes Haldtudy mit roth und 
weißen Franzen, 2 fl. 30 Er. werth, 

8) ein Pattunenes Haldtub mit gelbem 
&runde, durchaus mit grün und roiben 
Streifen und außen mit bergleichen Frans 
"gen, wertb 30 fr., 

9) ein zweyblaͤtteriges noch ganz neues flaͤch⸗ 
ſenes Betttuch, beynahe 4 Ellen lang, 
ohne fonflige Kennzeichen, werıb 3 fl. rh., 

10) ein flähfened gewürfelted Tifchtuch zu 
mebr ald 3 Ellen in ber Länge und Q 
Elien in ter Breite, ohne NatpZund 
fonflige Kennzeichen; 23 

demerkt wird, daß ſolches auf beyden 
Seiten, naͤmlich an der obern und uns 
tern Seite weiße Franzen hatte, werth 4 fl, 

41) ein auf beuten Seiten gebrudtes blau— 
ed baummollenes Züchlein mit Fleinen 
melden Blumen und außen mit einem 3 
Singer. breiten Kranze, werth 1 fl. 30 fr., 

12) ein Paar Welbshandſchuhe vom ſchwar⸗ 
jem Sammet, vorne mit weißem Pelz 
sen: welcher kleine ſchwarze Tupfen 
bat, werth 2 fl. 30 Er,, 

415) ein Paar. blau baummollene Welbs⸗ 
Hrümpfe mit eingenäbten weißen feldenen 
Zwickeln, wertb 1 fl, 

44). ein Paar weiß wollene, ober: vielmehr 
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fildetfarbige bergleicdhen' mit roten Zwi⸗ 
dein, wertb 45 fr.; 

biefe. Strümpfe waren: gemrben, tie 
vorigen aber ;gefiridt, beyde waren noch 


neu; 
45) ein Manndbemd von flaͤch ſenem Tuche, 
ohne beſondere Kenngrichen, mit frans 
zoͤſiſchen LAermeln verſehen, noch - ganz 
gut und 1 fl. 30 kr. werth 
416) ein. Weibs bemd von flaͤchſenem Tuche, 
mit eingeſchoſſener Baumwoͤlle, noch gang 
a —— Kenmeichen, werth 
Lii. 30 kr., SEI; 565)] 
47) eine: weiße. Eihürze, gneur von 
——— mitte feinen Kur, wertbi fl, 
: 48) ein Paar kalblederne ſchwatze Weibs⸗ 
uhe, noch ganz gut, jedoch nicht mehr 
neu, vorne beym Ausſchniltte mit einem 
ſchwarzen Bandchen geziert, werth 1 fl., 
49) ein noch gan; neurs flachſenes Weibe 
demd ohne beſondere Kennzeichen, werlh 


if. . 

20) El ad Pi —— von Baumwol—⸗ 
entuch, mit-fingerbreiten roten Strei— 
fen von tärfifhem Garn, an weichen 
vorne eine 3 Finger breite,grobe pipe 
eingenäpt iſt und welche einen Werth von 

21) ein blaues baumwolleneß Sacktuch mit 
sorben Streifen, werth 30 fr, 





(5) .Betanntmadung. 

In der Nacht vom 24. auf den 25. Auguft 
db. 3. um 12 Uhr wurten durch die Eöniglice 
Genbarmerie auf Birfenfelder Markung 49 
Huthe rdffinirten Zuckers im Geſammtgewichle 
von 385 1/4 9 ‚auf erlfen, deren Trans⸗ 

ortanten,, bepfäufigrlibe 20 Dlann, ben 

uf awerNN ber Gendarmerle die Flucht 
er griffen. 

Die unbekannten Elgentbümer dieſes Zus 
cers baben fih daher binnen 50 Tagen perem⸗ 
torifher Friſt von heute an, dabler zu fellen, 
und ihr Eigentbum geltend zu maden, mwitri: 
genfalls na) dein Antrage bes k. Bepjollams 
fed Ermershaufen biefer Zucker als ronftscirt 
werbe ausgeſprochen werben. 

Hofpeim an 2. September 1829. 

Königlides Landgeridt. 
J. G. Eo Ste der, Landr. 
ED Bayıı-p 
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Serra mahung. 
gi Beflimmung des Derfahrend über 
ten Nachlaß des zu Münden im allgemeinen 
Krankenhauſe unterm 20. Fund 9. F. verflor 
benen Fobann Leimbach von Lahrbach, früher 
Soldat bes A5ten fol. Lin Inf: Reg., wirb 
Die Kenntniß feiner Schulden nötbig , zu be; 
sen Liquitation biemit Tagfahrt auf Frepfag 
ben 2. October d. 3. früb 8 Uhr anberaumf 
mwirb, wozu ſaͤmmtliche Gläubiger teffelben 
unter bem Nadıtheile bieber vorgeladen wer: 
ben, dad auferbem das babier in. Depoflto lie⸗ 
ende Dermögen bed Verlebten feinen Inte 
Hat: Erben ausgebänbiget werben wird, 
Hilders am 19. Auguſt 2829. 
Köntalided Landgericht. 
Element, Landr. 
Mebler 





Bekanntmachung. 

Es wird blemit oͤffentlich bekannt gemacht, 
daß die Verſteigerung des für die Unterbal⸗ 
fung ber Straße von Würzburg nach Ham: 
melburg, fo wett fle biefen Landgerichts bezirk 
betrifft, pro 1829/30 erforberfihen Unter 
haltuny6:Materiald am 

18. d Ms. um 10 Ubr Dorm. 
im Landgerichts. Gebaͤude verfleigert wird, 
Karltiadt am 11. September 1829. 
Königlihes Landgericht. 
v. Hörmann, Lantr. 
F F. Branz. 


Bekanntmachu — 

In der Eoncurdfadhe bes Eafdar Klein, 

felfer zu Kigtngen’wurbe da?’ Prioritäts:Ers 

fenntn’ö flatt Berkündung heute In tem Gr 

richtsvorzimmer aufgehängt, mo es ken Ja— 

tereffenten 60 Tage lang zur Einſicht offen flept. 
Kipingen den 9. September 1829. 
ee gandgerigt. 


mut. 
Bud. 








(79%. Befanntmadbung. 

"Gegen bie Verlaſſenſchaft ker verfebten 
Manes Saalheimers Wittib zu Weſtheim If 
das Gantverfahren redıtöfräftig eingeleitet und 
wird bierniach wegen Geringfügtakeli der Maſſe 
einziger Evicretag zur Anbringung ber For: 
berung, fo wie deren gebörigen Begründung 
unter dem Nachtheile auf Montag ben 21. 
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d. Mis. früh 8 Uhr angefeht, daß die Nicht⸗ 


erſche inenden mit ihren Forderungen von ber 
Maffe ausgeſchloſſen und mit ipren Einreben 
nicht berüdfihtigt werben. 
Hammelburg den 4. September 1829. 
Königliges Bandgerigt, 
LLa. 


Meier. 
J. Ad. Och, a. 2. J. 


— — — —— 
—Bekanntmadhung. 
In dem Concurſe der Suſanna Barbara 
Kleinfeller son bier wurde das Priorltaͤts⸗ 
rkenntniß ſtatt Verkündung heute in dem 
erichtsborzimmer aufgehängt, mo es ben 
Intereffenten 60 Tage lang zur Einfiht of: 
fen flebt. 
‚„ Kißingen ten 9. September 1829. 
ga: Öönlalihes Landgericht. 
a fm uf, 


Zanbr. 
Bud. 





Bekanntmachuna. 

Im Gapte des verleblen Jacob Mann⸗ 
beimer zu Moͤnchberg wird am Montag den 
14. ds. Mts. ſtatt ber Verfüntung das er 
faffenene Vorzugs Urtheil für bie Dauer don 
60 Zagen angeſchlagen. 

Klingenberg am 3. September 1829. 
Könialihed Landgerlcht. 
Wagner, Lanbr. 

K. Eſchborn. 


(5)1J. BGlaͤubiger-Vorladung. 

Mer an bie Verlaſſenſchaft ber Ehrifopy 
Rekoſtum Wittib von Laudenbach Anfpräde 
gu machen bat, muß ſolche am 

45. October l. 3. früb 8 Uhr 
babier bey Vermeidun, ber Nichtberückſichti⸗ 
gung anmelden. j 
Karliart ben 31. Auguſt 1820. 
Königlihes Ländge riät. 
v. Hörmann. 
Franz, a. s. j. 


(3) 4 Diebkabls:-Befanntmahung. 
In ber Naht vom 24. auf ben 25. Aus 
auf I. F. wurden dem Baber Michael Un» 
ton Dreiffer zu Goßmanndborf mittel Eins 
fleigend in teffen untere Wobnflube nachbe⸗ 
fhriebene Gegenflände entwenbet. 
Saͤmmtliche Eriminal: unb Polizepbehörs 
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- werben erſucht, auf bie entwenbeten-Se. 
— fowobl, als auf bie — 
ter genaue Spaͤbe balten zu laſſen, und bes 
fallfige Spuren gefälligli anher zu eröffnen. ” 

Döfenfart den 5 September 41829, 
Köntgliches Landgeriı.” 
Walter, Lantr. ‘ 
—Goll, j. pr. j. 
Befhreibung Da catmenbsten ®e 
* * 


genflände: _ x 

1) ein fhon getragener dunkelblau tuchener 

Rod mit fhwarjem Sanımifragen, worin 
fid) ein rothes, blaugeiireifies Secktuch 
befand, werth 3 fl. 30 Er., 

2) ein Goller von dunkelgrünem Tuche mit 
gelben Knödſen, nebii einem meiden 
mit ſchmalen Streifen verſehenen Sad, 
tude, wertb 2 fl., 

3) eine dunkelblau tuchene Kappe ohne 
Schlld, werth 20 fr., 

4) eine Kappe von beübfauem Tuche mit 
federnem Schild, werth 30 Fr., 

5) eine Kappe von bdunfelblauen Tuche 
mit Schild, werth 30 kr., or 

6) ein Welberrock don bellblaugeftreifter 
Leinwand, werth 2 fl. 30 Er., 

7) ein bunfelblauer baummollener Scharj 
mit roiben Streifen, werth 1 fl. 46 Er, 

8) ein Müpden von bunfelm geblümten 
Big, mit Barcheat gefüttert, werty 1 fl. 


80 fr., 

9) ein Halstuch von blauem Eattun und 
ein dto. von roihem, werih 1 fl. 30 fr, 

10) ein rothes Haldtuh mit blauen Sireis 
fen, werth 20 £r., 

11) ein betto dlaues mit weißen Streifen, 

werth 20 fr., 

12) ein Shür; von bunfelblauer Leinwand 
mit weißen Streifen, werth 45 er, , 

13) * Paar neue Kinderſchuhe, werth 
40 t. f} s 

34 ein Kinderkaͤppchen von kornblauem 

* mit viereckigem Boden, mertp 
20 Er., 

15) ein gelbes Schächtelchen, worin ſich 
ein —— Petſchaft mit dem Na: 
men: M. T. Treiser, ferner ein folches, 
worauf ein Wappen mir ben Bachnaben 
J. M. S., endlid) ein betto, worauf ein 
Aderlaßſchnepper mit den Buchſtaben R.H, 

ravirt war, befanben, 

16) ein weißes Shiptelhen, worin ſich 


“ 
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ein meflingener Pitf&irriuga ein Marias 
üb, und ein -mit Elfenbein: harmirtee 
Nabelbuchſlein befanten, a 
17) .£ia balber Lelb Brob, — 


(5) 3. Befannfmadenn. 
Wer einen Anſpruch an den. Nachlag der 
Eva Res, Wittwe des Marlin Hez ku Sr - 
Eenbaufen, Bee wit. bat ſolchen am Ding, 
tag den 22... M. Wormtilags y,Libt bapier - 
anzubringen ,  midrigenfulls bey ber Derrbeis 
lung bed Nadlaſſes keine Hudjiht. darauf 
genommen witd. 
Melerihfladt den 17. Auguſt 1829. 
Königlides Fandgrigt, 
Werner, Linerübter. 
Wagner 








Musfdreiben. 

Bur Aufnahme bes Schuldenjlandes der 
Eya, Witwe tes Georg, Meifier zu Sıpraus 
dendach, IM Tagfahrt auf . 

Donnerstag ben 41. October 
Mormittagd 9 U 
unfer dem Rechtonachibelle anberaumt, daß 
nipterf&einenbe befannte Gläubiger der Mehr. 
beit ſich anfchließenb angrfeben , unbefannte 
aber bey ben weiteren erfahren nis. bes 
tückſichtigt werben. 

Wernel den 29. Auguſt 1829. 

Königlihes Landgerigt. 

* Abweſendeit des Landrichters. 

Famer, Landgerichts Actuar. 
— —ñ— — 


— J 
Das ‚ur Kaſpar Kichelſhen oncurks 
maffe zu Efcberndorf gebösije unbewegliche 
Vermögen, befiebend in einem Wohnbaufe, 
mehreren Weiubergen, Klee» und Urlfeldern, 
dann einen Gras⸗ und Baumgarten, nebſt eim⸗ 
gen Säffern wirs Dinsizg den 6. EM. Ditv: 
er Nachmittagt um 2 Uhr auf dem Gemein: 
bebaufe zu Eſcherndorf tu.d) eine Sommiffion 
der unterfertigten Behörde unter deu dor der 
Verfieigerung ‚befaunt gu machenden Bebin 
ungen zum öffentlichen Aufſiriche gebrady 
werden. 
Volkach den 9. September 1829, 
Königlides Kandgerigı. 
Ze) Irg. Verb. tes Landr. 
SÖreb, Loy. 
V. diſcher, jJ. p 
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G)i. Gläubiger: Vorlabung. 
3. Wuf ten Antrag bed Georg Dotiterweid) 
von Kugendorf werben deffen ſaͤmmtliche Glaͤu⸗ 
iger jur Anbringung ihrer Forderungen und 
— über bie beantragte Zahlungsnach⸗ 
ta 
ne Dindtag den 6. Drtober d. I, _ 
früh 9 Uhr ander oorgeladen , und wird don 
den ausbleibenden Gidubtgern angenommen, 
baf fie in den von der Mehrheit der Erfihle 
nenen gefaßt werdenden Beſchluß einwilligen. 
Sulzbeim ben 28. Auguß 1829. 
Fürfll. Shurn» unb Zarifged Kern 
) . 





— 
— errſch.⸗Richter. 
m * Shlotter, Rechtspr. 
(6) 58. Bekanatmachuns 


Der unten figaallfirte Georg re, 
von Dbereiffensheim iſt am 29. Augufl-b. J. 
‘In der Naht beimlich ans feinem Haufe ent 
widen, und bat fi wahrſcheinlich aus Melans 
cholie in ten Main gefürat, | 

Simmilide Pollzenbebörben werben da⸗ 
ber- erſucht, auf diefen Menſchen die Spähe 

verfügen, und im Entdelungsfslle deſſel⸗ 
ie oder feines Lelchnams Anzelge bieher zu 
erſtalten. 

Ruͤdenhauſen den 4. September 1829. 


Caſtell. Herrſchafts— 
Gräftih Cafelt, 9 ſchafts— 
Neeſer, H.R. 


Klein. 
Beſchrelbung. 

Georg Stinzing iſt 68 Jahre alt, bider 
unterfegter Statur, runden Geſichts, dat graue 
Haare, und iſt am ganzen Leibe mit Haaren 
bewaibien. 

Bey feiner Entweihung, hatte berfelde 
nihts auf bem Leibe, als ein Hemd, eine alte 
leinene Hofe und ein Paar-leinene Strümpfe. 

— — — 

WildopretsBerpachtung. 

Pe Montag ten 21. 4 Mi. 


Mormittagd um 10 werden In dem Gefdhäftd, 


immer ber unterfertigten Behörde die Natur 
S l-Srgebniffe aus den. Referve-Fagben ber 
Meviere Neumirthdhaus unb Gelerönefi pro 
4829/30 öffenflih verfleigert. Stelgerungs⸗ 
{uftige, welche nit innerhalb des k. Rentamts⸗ 
bejirts Hammelburg bomiziliren und beren 
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Zahblbarkeit nicht notoriſch wäre, haben ſich 
bierüber mit ben vorſchriftsmaͤßigen Atteſten 
gu verfeben. 

Hammelburg den 7. September 1829. 
Könlaliches Forſtamt. 
Braun, Forkmfir. 

| Bretbauer, F.Act. 


(3). - Mühl: Derpaditung. 
Die ber Stabt Kitzingen gebörlge große 
Mainmüble und ber babep befindliche Main 
bad), ober Durdlaß Canal folen am Mitwoch 
den 7. October d. 36. Vormittags 9 Uhr auf 
weitere 12 Jahre, vom 22. Februar 1830 an 
bis dorthin 1849 neuerlich verpachtet werben. 
Der unterjeihinete Magiftrat bringt bies 
ſes zur oͤffentlichen Kenntnig mit tem Be 
merken, daß ber Pädter: eine Caution von 
4000 fl. zu erlegen, unb ſich über feinen gw 
ten Leumund mit legalen Zeugniffen ausju⸗ 
weiſen babe. 

Die welteren Pachtbedingniſſe können 
taͤglich auf dem Ratbhauſe dahler eingeſehen 


werden. 
L bie Mühle. 


Diefe llegt am rechten Dainufer unfem 
bald der Stadt in einer ber ſchönſten Grgens 
den Frankens und beſteht: 

a) aus einem maſſiv von Steinen erbauten 
Muhlgebaͤude mit ze Wohnung 
für den Müller und 8 Maßlgängen, wo: 
von einer auch jum Gipd-,,und einer 
jum Gerbgang einyerichtef id R 

b) hat fie alle Bequemlichkeit zur Aus 
und Einfahrt, und Schutz gegen ben 


Eidgang; 

c) ed befindet fi baben ein greßes Müll: 
ober Zeughaus jur age bed 

. nörhigen Werkholjed und zur Werkſtaͤtte 
für Muhlaͤrzte oder Zimmerleute; 

d) mehrere maffive Schweinfläle ; 

e) ein abgeſondertes Wufhbaus mit einem 
eingemauerten Eupfernen Keffelgegenüber ; 

f) ein Biebbrunnen und 

g) eine Scheune mit Pferd» und Hornoleh⸗ 
ftalungen , an melde 

‚ h) ein Gemüßgarten anflößt. 
Die Müble bat 

i) befländig Wafler für 8 Mahlgdnge 
indem durch die Stemmung bed Main⸗ 
fluffes ſolches immer hlnlaͤnglich ver 
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ſchafft werben kann, auch fehlt es derſel⸗ 

den nie an Mahlgaͤſten, ba bie in der Um⸗ 

egend befindlihen Bachmuühlen bep hohem 

8 r gewöhnlich unbrauchbar werben, 

— ommer aber wenig Waſſerzufluß 

baben ; 

laufende Merk befindet fi in dem 

—2* Slande, iſt größtentheild neu her⸗ 

eſtellt worden, und wird auch ſo dem 

* übergeben; 

1) der Pächter erbälı jahrlich aus dem herr⸗ 

ſchafilichen Klofterforfte wegen ter Ge; 

meinbe, eine Fuhr Klogbolz, 20 Stams 

en zu Lochpfäglen und 4 eidiene Brand; 
orten unentgeldlich. 

u) der fegenaunie Lo oder Cana 

u 


rchlaß. 

Die Wöhrbe 8 48 oder Canale ſtub 

alls in gutem Zutlande. 
*— Belt und Urt ber Oeffnung, bie 
ffnungs · und Durdlaßgebühren, welche der 
achter zu bezieben bat, unb welche beträcht⸗— 
find, werben beym Stride oder auch täglich 
auf dem Ratphaufe auf Derlangen bekannt 


t. 
Bingen im Unter» Mainfreif‘, ben 29. 


1829. 
Der Stabt:Magiftrat. 
Trapp, Bürgermeitler. 


(5) 3. eier de 
Das von tem gebeimen geifllihen Rathe 
und Hauger Eapitular Endres In feinem Te: 
Bamente vom 26. November 4790 gefliftete 
Stipendium für bie —— Freunde, deren 
‚Söhne oder Töchter bed Stiflers zur Erlers 
u eines Handwerks,  Unterflügung im 
Onkiren, oder fonfligen zur Nahrung bien: 
Uchen Gewerbe, fo mie auch zur Heimfteuer, 
och nach vorder eingebolten Zeugniffen bes 
farrerd und Schallehrers, beitimmt if, iſt 
ür das Jahr 1828/29 erlebigt. 

Es haben baber alle jene aud obiger Ber, 
wandtſchaft, melde auf den Genuß dieſes 
Stipendiumd Anfpruh machen wollen, ihre 
"Dürftigkeit und den Grab ihrer Verwantt: 
fhaft zum Stifter nachzuwelſen, und fid bie 
25. September [. I. bey unterzeicdhneter Ber» 

waltung, 2. Difr. Nro. 292, ju melden. 
38 burg am 4. September 1829. 
Die Verwaltung 
des Endresfhen Stipenbiums. 
Gros, Verwalter. 
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(35) 5. Güter VWerpadlunig. ; 
Das freyherrl. von Bibra’fhe Oekonomle⸗ 
gut Tramershof wirb umter Genehmigungs 
orbebalt, von Petri Eath. 1830anfangend, 
auf weitere 6— 12 Jahre In Pachtabge geben. 
Zu dieſem Gute gehören 
bie we Dekonomie-Gebäude und Tag: 
loͤhners Wohnungen, dann nad) einer 1824 
erfolgten Bermeffung 
15 M. 65 R. WMrrfeld, 
253 M. 15 N. Miefen, 
mit einer Shafbut:Gerehtigfeit in ber Tra⸗ 
merddofer und Heiligersborfer Markung zu 
150 bi8 180 Stüden. 
Nebirem wird, mie bieher, mit bem 
Gute verdachtet; 
a) das Wirthshaus zum Tramershof meb 
—— und Stallung und dazu geſchlo 
enen 
46 M. 95 R. Arıfrid,, 
HM. 32 R. Wiefen, 
2 M. Gras. und Gemüßgarten; 
fobann 


b) 25 DM. 45 M. Wickwachs, bie Herrn, 
mwiefe genannt, eın arfondertes Grund» 
ſtück, wovon 1/4 Ader zu Feld ungeare 

3 beitet ut. 

Did Dekonomiegut Tramerkhof llegt 
ImMfflecgrunde, gränjtran ven Drt Heiligerds 
borf,; iſt 3, Stunten von Eoburg und 7 Stun: 
den von Bamberg entfernt. 

Der Bletungstermin iſt auf 
Sreytag den 25. Eepirmber 41829 
Dormittagd 10 Uhr 
Im biefigen Gefgäftsjzimmer feigefest, bis 
mobIn Lie bereit liegenden Padtbetingungen, 
fo wie die Guter ſelbſt eingeſehen werben fönnen. 
Pachtliebbaber müffen fih auf Verlangen 
über filılihed Betragen , öfonomifihe Kennt 
niffe und Heimathérecht auswelfen, aud) ein 
eiojäbriges Pachtanbot ald Caution flellen. 
Helligersdorf am 47. Auguſt 1829. 


Brepyberrl. von Bibrafhe Renten 


erwaltung, 
Landgerichts Edern im Eönlgl. baper. inter: 
Mainkreiſe. 
Wel ſch M. 
Jakobi. 


— — ——— r — 
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Beipylage zum Im Stüd 
| ve8 — 
JIntelligenzBlattes 
F für den 


 Unter-Mainfreis 





Den 17. September 1929. 


Intelligenz w efen 
Amtlibe Artikel, 


(5) 3. Ebictal:2abung. 

Georg Kaſpar Schmitt, Eohn beb Lorenz 
ESchmilt von bier, iſt fon uber 25 Jahre 
Lang ald Bädergefell abwefend, ohne von feir 
2 — ——— eine Nachricht gegeben 
gu haben. 2. 

Auf Antrag des Sohnes feiner Shwes 
fler Philipp Schmitt von Nürnberg wird ber, 
felbe, ober feine etwaigen Yeidess ober Zeilas 
ments⸗Erben biemit aufgefurbert, binnen brey 
Monaten ven: heute an don ihrem gegenwärs 
tigen Aufenthalteorte Nahriht zu geben, 
wiorigenfald das ihm aus ber Verlaffenfhaft 
ter Margaretha Neulanb’s Wittwe dabier jur 
gefallene Legat zu 125 fl. dem ihm ſubſtitulr⸗ 
ten Philipp Schmitt von Rürnberg, und zwar 
ohne Guutiontieiflung ausgehaͤndigt merben 


mirb. 

Wöͤr burg ben 13. July 1829. 
Königl. Kreid- und Stadtgerlcht. 
.. görkı Dieestor. Ä 








(5) Betanntmahung. 

In der Derlaffenfhaftefache bes Handels⸗ 
mannes Michael Wiß wird zur Unmeldung 
Und Liquibation ber allenfohligen Anſprüche 
der Glaͤubiger Tagfabrt auf Montag ben 21. 
September Vormittags 9 Uhr anberaumt, bey 
weicher die Gläubiger unter dem Rechtsnach⸗ 
theile zu erſcheinen und zu liquidiren baben, 
daß auf den Nichterſchelnenden ‚bey Auslie⸗ 
en * j * 


Jahrgang 1829, 


Wilhelm. 


des Koͤnigreichs Bayern. 


BT 
ung ber Nachlaßmaſſe eine rechtliche Müss 
nicht genommen werde, 
Würzburg ben 3, September 1829. 
KRönigl. Kreib> und Stabtgeridt.. 
i Hörl, Director, j 
\ 8wack. 


(3)3. Bekanntmachung. | 
Die gur Merlaffenfhaft ber verfforbenen 
Wittwe bed Nadlermeiſters Johann Chriſtogh 
Bad dadler gehörlgen Mobilien an We 
geug, Bettzeug, Beiten, Silber, Porcellaig, 
Binn, Kupfer, Möbeln, werben zum öffent: 
‚Juden Striche ausgefegt, und hlezu Termin auf 
Dindtag ben 22. September I. J. und 
bie folgenden Tage, jedesmal Vornaitta 
9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend, 
anberaumt. — 
Zum oͤffentlichen Verſtriche des dorhau⸗ 
denen Welns von den Jahrgängen 1826 und 
4827, dann ber Faͤſſer, wird Termin auf 
Mittwoch ben 30. September I, J. 
Vormittags 9 Uhr 
Im Haufe der Kaufmann Wlerander Wil 
iſchen Relicten anberaumf. 
t 2 Endlich folen bie. zur Maffe gehörigen 
«4 Kircbenflände, unb bie Realitäten, ale: ' 
4 Uder Weinberg in ber Bent, neben Yo, 
bann Welfh Wittib und Sattlermeitier 





Selbert, 
4 1/2 Acker Artfeld im Niederwerrner Feld 
hen Konrad Reuter und —S 


bel, 

4 Wder Artfeld im Sihgrund neben: Kom. 
rab Heſſens Wtb., 

4 Acker Arıfeld am Geldersbelmer Weg, 
neben Friedrich Bad, und Wlesander 
Diitmar, 


1e$1 


1 Nder Arifeld an ber Mieberwerrner 


Straße, neben Kaſpat Craͤmers Erben | 


und Leonhard Bek, ’ 
4/8 Krautfelo an der Schutt, neben Ober: 
5 qiae e Skt Wittwe nd ı 1/4 Mdee 
8 2 Ruthen Wieſen im mittleren Maln—⸗ 
ſtadel sr Klaſſe, neben Kaufmann Güps 


thets Bid, und Johann Schirmer fen,, 
raumt auf 


am Donnerstag den rsiDctober 1.38. 
Vormittags 9 Uhr j 
im bieffeltigen Geriäitslocate dem "öffentlichen 
Stribe ausgefegt werben. 
5 it ichs dediagniſſe werben am Strichs⸗ 
termine eröſfnet, und Strichsliebhaber einge⸗ 


Hecretum Schweinfurt den 31. Auqguſt 
1829. 


A Möninliches Kreis: u. Stadtgeriht. 
ü Frhr. v, Gebfattet, Director. 
Kauffmann. 
Q. Straßenbaw 
‚m ur Derfteigerung bed für bie Unterhal⸗ 
"fang der Chauſſee Straßen I. Ku von Würzs 
“barg nad Meiningen — von Ansbah nad) 
Wuͤrzburg — und vun ge ‚nah Würz 
"burg — dann II, Klafje von Würzburg nad 
Hammelburg pro 1829/30 erforderlihen Ma⸗ 
‚terial® if Samstag der 19. d, Mis. früb um 
‚10 Udhr tm bieffeitigen @elchäfis:Locale zu 
Tagfadrt angeraumt ; mo ſich bie; Stricht lu⸗ 
flige_ mit ihren Bürgen einfinven fünnen. 
‚.  Würjdurg den 10. September 1829. 
"Köntglides Sandgerigt Wurjburg 
r 


vd. Ekart, Eanbgerichts Vorfand. 


(BDe. Strichs -Patent. | 

e», Mut Unrufen eined Hppotbefargldubigers 

wirb im Wege ber Hulfsvolifiredung das 

MWirtbvaus bes Joh. Frankenberger zu Kür, 

nad Mro. 3 einer weitern Verſteigerung auf 

He zn ausgefegt, und ſteht biezu Tagfahrt 
au 


. Mittwoch ben 23. September l. 3. 
Nachmittags 2 Uber 
auf. bem Gemeinbebaufe zu Kürnad). 
Würpburg ben 28. auguf 1829. 
Köntgliheskandgerihtrehtsd.M. 
. niedart, Lanbr, 
Epffei. 








‚@Q)2. Befuana 
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tmadung. 

Im Gante des derlebten Dartın Kdrig 
son Untervürrbad wird eingetretener Hinden- 
niffe wegen ber auf Mittwoch den 16. Grpr 
tember=d. 38, durch Deeret vom 11 Auguf. 
1.3. ausgefhriebene einzige Ebictsläg hiemit 


‚ aufgeboben. 


"Dagegen wird einziger Edletstag anbe⸗ 


Donnerstag den 1. Dkctober I. J. 
früp 8 Udr jur WMänieldung der Forberungen 
famnt Worzugsreht, jur Richtigtiellung ders 
felben , sur -Einbringung-von eben, fo 
wie zur Pflegung der Scylußhandlungen, uns 
ter dem Rechtenachtheile, daß die hide Eis 
feinenden mit ihren Forderungen von gegen. 
wartlger Maſſe ausgefchloffen werden. 
Würzburg den 11. September 1829. 
Königl. Landgericht rechts bed Maine. 
v. Edart, Landger. Vorſt. 
Warmutp. 


2) Betanntmadung. 
Dinstag den 22. d. M. Vormittags 20 
Uhr werben beum unterzeichneten Rentante 
gegen 26 Schäffel Weißen aus der dießjäprts 
gen Eınte salva ratıf, derſteigert. u. 
Würzburg ben 14. GSepteniber 1829, 
König. —— l,.d. Ms. 


blen. 1 





'@) 5. Gläubiger »Borlabung. ‘ 


Alle Forderungen an ben Nadlaf des 


Adam Jofepp Febn zu Bergtheim find Don« 
I. I. Dorm 


nerötag ben 24. Geptember (db 
tags 8 Uhr unter dem Rechtsnachtheile der 
Nichtberückſichtigung bey beffen Dertheilung da: 


bier anzujeigen. 


Arnſtein ben 29. Auquſt 1829, 


 Königlides Landgericht. 
eller, Lordi. 





(2)2. Bekfanntmadung. 
Dinstag ten 29. September 1. J. Nach 
mittags 2 Uhr werden dahler im Gebilube des 


Landgerichts die fämmtlihen Immobillen * 
en 


Müllers Nikolaus Hensler von bier , befleh 

In Schlag und Maplmüple Mro. 194 nebfl 
MWieshen dabey und mehreren Yedern, unter 
ben befannt gemacht werbenden Bebingungen 
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oͤffentlich verfitihen, wozu zahlbare Kauft: 
Liebhaber eingeladen werben. 
MBrüdenau ben 1. September 1829. 
Königlides Landaeridt. 
Dr, Wiefend, Lanbr. 
Reuß. 





(2) 2. Befanntmabung. 
Das für bie Unterhaltung der Straße 
1. Klaffe von Würzburg nad) Bamberg — 
ſo ferne — tn dem babiefigen Landge⸗ 
sichtd» Bezirke elnſchlaͤglg If — pro 1829 
erforberiide Materlal wird auf Samdtag den. 
26. September d. Je. früb 10 Uhr bahier 
an bie Weniglinepmenden verfteigert, wo auch 
Stribtbedingniffe befannt gemacht werten. 
-- Dettelbah am 42. September 1829. 
Königlides — — 
BL Abw. d. B. 
Franz, Landger. Actuar. 
Schaͤfer, Rchtepr. 
Bekanntmachung. 

. In Sache ber Dorotbea Eyerich Wittib ba: 
bier gegen Andreas Keiſer von ba wegen For 
derung wirb Dinsfag den 6. Detober Nah: 
wmittagd 2 Uhr auf dem babtefigen Ratbbaufe 

4) das Gaſthaus jum Anker babler mit ra; 

bieirter Schildgerehtigkeit ſammt Neben 
gebäude, dann 

N 4 Morgen Weinberg am Thurm 
nah $. 64 bes Hypotheken⸗Geſetzes öffentlich 

Sten Dial derſtrichen, mas ven etwaigen 
lebhabern anburd zur Nachricht dient. 

Due hr re a 

König e andgericht. 
B. l. Abm. d. Pi 
Franz, Zandger. : ctuar. 


5)41. Strichs-Ausſchreiben. 
| Ja ber Euratelfabe- des Herrn Pfarrer 
Kerber,, vormald zu Namstbai, werden auf’ 
Rraulfition bes ön'gl. Kreis, und Gtadtges 
richies Würzburg dom 7. db. Mts. die dem 
Euranden gebörige Mobillen, befiebend in 
Buüchern, meiftend theologiſchen Inhalted, et⸗ 
was Silber, Betten, weißem Zeuge, Schreis 
ner⸗ Büttner⸗,Kopdfer⸗, Zinn, Meffing., 
Eifen ,„ Blech; und Porzelluinwaaren, dann’ 
ſonſtigen Zabrniffen am 

Montag ten 28. d. Mis. 

und ben folgendem Tag 


des Franz Amling 
ſaͤmmtliches Grunt dermögen, an 
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jebesmal früb 8 Uhr anfangend, im Otte 
Ramsthal gegen gleich baare Zahlung öffent, 
ih verfleigert, wozu Kaufeliedhaber einladet 


Euerborf am 12. Gepteniber 1829. 
bas EITUH SE SALHERLIRT: 3 





Befanntmadung 
Das in ber Balthafar Baus'ſchen Con 
eurtfarde zu Untererthal erlaffene Prioritdis, 
Ertenntnit wird Samstag ben 26. b. M. 
ber — — an Verkundungsſtatt affigirt 
werten. 
Hammelburg am 13. September 1829. 
Königlihes Landgeridı. : 
Meier. 





Befanntmadung. 
Die in den Eoncurfen gegen 
Georg König von Weflpeim, gegen 
NIE. Wabler von ba, gegen 
Adam Wagner von Thulba , gegen 
Jacob Fuß von Keith, erlaffenen Klaſſen⸗Ur— 
theile werben 
na —— F Mis. 
an bie biefige Gerichtstafel a I, mad ben 
Betdelligten zum Wilfen —— tie 
Hammelburg den 9. September 1829, 
Königlides ak t 
Bep 5 Verb. d. Worfl, 
eier, Act. Pt | 
7 Henkel, Rebtäpr. 
(2)1. Bekanntmachun Ne 
, Montag ten. 5. October b. 3. Nachmit⸗ 
tags 3 Ubr wird in ber Ausſ apungdfade 
zu Oberſchwarzach beffen. 


a) einem MWohnbaufe, mit. einer Schild, 
"unb — —— Scheuer, neu er, 
bautem Braubaufe ſammt Girflein, Eönigt. 
Lebend, mit 2 fl, 22 pfg. Fıf. Grun 
6* 1Pfd. Beet, sofl. ft. Schatzungs⸗ 

Anlage, a pfa. Zins der Gemeinde, wozu 

b) drey Viertel Artfeld, ſ. g. Gemeindetpeik 

‚am roiben Berge, 

€) * Biertel Ding. Artfeld am Schweins⸗ 

e 


opfe, 
d) drey Rrautbeete am Dihfenwafen, Reu⸗ 
feelein und —— liegend, 
e) vierkhalb Viertel Derg. Aıtfeld am Reu⸗ 
ferlein, 
ee. 
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£) ein vlerthalb ee Derg. Artfeld am, 
er Weg 


gy deep Diertel M 9. Artfelb, bermalen, 


Hopfenland am ch waſen, gebören, 
dem wiederholten oͤffentlichen eee 
n e⸗ 


Verkaufe ausgeſetzt, was hlemit oͤ 
kannt macht RE 
Geroljhofen am 4. ‚September 1829. 
Das königlihe Bandgeride 
Fr Schmitt, Yanbr. 
es Barack, Rechtspr. 


(Di. Bekanntmadhung. 
In der Verlaſſenſchaft der Urfula Bars 
bara Rammling Wittld von Kleinlangheim 
wird zur Liquidation der etwa vorhandenen 
Daffiven Zagfahrt auf Donnerstag den 8. Octo⸗ 
der Vormittags BUhr unter dem Rechtsnach⸗ 
tbeile»beflimmt, baß ber etwa außbleibenbe 
Glaͤublger bey Vertheilung ber DBerlaffen 
ſchaft nicht welter beachtet werben foll. 
Alan ben 5. September 1829. 
ae ganbgeridi. 


w . e e 


Then, Act. 





Leiſtner. 


Bekanntmachung. 





6) 3. 

Gegen bie Verlaſſenſchaft ber verlebten 
Manes Saalpeimers Wittid zu Weſtheim if 
das Bantverfahren rechtskraͤftig eingeleitet und 
wird hlernach wegen Geringfügtgkeit ber Diaffe 
einziger Edictötag zur Anbringung ber For⸗ 


kerung, fo mie deren gehörigen Begründung , 


unter dem Rachtheile auf Montag ben 21, 
d. Mis. früh 8 Uhr angefept, daß bie Nichts 
——— mit ihren Forderungen bon ber 
affe autnefchloffen und mit Ihren Einreben 
nicht berückſichtigt werben. 
* Hammelburg den 4. September 1829. 
Könisiiäes Fandgesig.. 


j. a 
Meier. 5 
m ar. 84, u. j. 


65) 5s Bekanntmachung. 

ur Beſtimmung des Verfahrens uͤber 
ben Rachlaß des zu Münden im allgemeinen 
Kranfenhaufe unterm 20. Jung v. I. verſtor⸗ 
benen Johann Leimbach von Lahrbach, früher 
Soldat bes Eten kgl. Zin,Inf.:Reg., wird 
bie Kenntniß feiner Schulden nöthig, zu be: 
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ren Liquidation biemit-Tagfabri auf Freytag 
ben 2. October db. 3. früb-8 ihr anberaumi 
wird, wozu ſaͤmmiliche Gläubiger beffelben 
inter dem Nactheile bieber voraelaben wer 
den, daß auferbem das babier in Depofito lies 
gende Vermögen des Verlebten feinen Jate 
flat: Erben ausgehänbiget werben wird. 
Hilderd am 19. Auguſt 1829; 
Rhnigiinet Banbgeriöt, 
lement, Laube, | 
Mehler. 





(5) 2 Belanntmahung. 

Im Gante des verlebten Jacob Mann 
beimer zu Möndberg wirb am Montag dea 
14. be. Mts. flatt der Derküntung bad. em 
laſſenene Vorzugs Urtheil für die Dauer von 
60 Tagen angeſchlagen. 

— am 3. September 1829, 
Könlallches Landgericht. 
Wagner, Landr. 

K. Eſchdorn. 


(5) 3. Beltanntmahung — 
Das zur Gantmaſſe bes Paul Kieftl, 
Müllers von Rüblingen, gebörtge Grundver 
mögen, beſtehend in einer oberfchlägigen Mahl 
müble fammt zwepflödigem Wohnbaufe, Scheu⸗ 
er und Stallung, bann mehreren Morg. Arts, 
Wiefen, und Krautfeld , wirb 
a) Mittwod) ben 23. September I. I. gum 
Ertien:, unb 
| * Srepfag ben 2, October I. 3. gum Zwspe, 
enma 
im Gemeintehaufe zu Nüblingen bem dffenh 
lichen Striche ausgefepgt und nad bem Un 
trage ter Gläubiger am aten Strihstermine 
unbedingt zugefchlagen. 
Die näheren Striäbebingniffe werben 
am Stridötermine befannt gemadi. 
Diefed etwaigen Streihlufligen jur Nach⸗ 


t. 
Münnerflabt am 20. Auguſt 1829, 
Könliglides BRnDgeHim]. 
: 9 4, a0 


Sampaber, Lg. Kct,. . 
baber, 2bg. & 





en. 





(5) 3. Musfhreiben. 

Am 9. db. Mts. Nachts 11 Uhr entfprang 
in ber Nähe bed Orts Weimarfihmidten ber 
allda flationirten Gendarmerie eine. unbekannte 
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Mantöperfon unter Burüdlafjung eined Sa 
ded mit 7 Stück Barchent, im Gewicht zu 
42 Pfand, Diefer Vorfall wird hiemit zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht, damit fid der. 
unbekannte. Eigentbümer dieſer Waaren ia 
dem nad $- 106 der Zollordnung vom 15. 
YAugufl 41828 beſtimmten 6monatlichen Zer: 
mine um fo gemiffer babier anmelden und 
rechtfertigen , ald anfonft die Confiſcation ‚ers 
kaunt wird. 

Mellerichſtabt am 13. Yuniu? 1829. 
Königliches Landgeridt. 
Werner, Landrichter. 

Benkert, a. 4. j. 





Bekanntmachung. 

Georg Götz von Windheim ward wegen 
übler Bewirthſchaftung feines Vermögens uns 
zer Euratel geflellt; und fann forthin ohne 
Zufimmung feines Curatord Michael Bed 
ig. fein verbindendes Nechtögefpäft mehr 
eingeben. 

Dieb zur Darnachachtung. 

Münrerftadt am 14. September 1829. 
Königlides Bantgerißt, 
0 abs 


Sambaber, %dg.: At. 
hen. 


— — — 
Släubiger-Dorlabung - 

Um bas gegen Simon Lorenz MWittwe ı 
in Tüdelpaufen einzuleitende MVerfahren bes; 
flimmen zu fönnen, werben derfelben ſammt⸗ 
iſche Gläubiger zur Ziquibation ihrer ”. 
zungen auf Montag ben 12. October d. 3. 
fiüd 8 Uhr unter Strafe der Richtberückſich⸗ 
itzung anher vorgelaben. 

Dcfenfurt ven 9. September 1829. 
Königlines gandgeridt. 


alıer. 
. 8. Krebs. 


Diebſtahls Anzeige. 

Sonntag ben 30. Auguſt d. J. um bie 
Mittagszeit wurden bem Knechte eines Vieb- 
bäntiers auf ber fogenannten Bernsfelder 
Lüde bey Büttharbt. von 4 ‚gefördepten. und 
mıt Gewehren bewaffneten Burſchen 394 fl. 
30 fr. abgenommen, mwobep jugleid) des Erſie⸗ 
zen Hund erſchoſſen warde. 

Das geraubie Geld beſtand in Diünze, 

20 Stoͤck preußiſchen Thalern, verſchledenen 
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Sorten Kronengeld, mworunter ein "Kronen 
tbaler bed Königs Ludwig von Bayern war, 
86:fr.:30:Pr.+24-Er.: und 12-fr.:Stüden, dann 
2 preufifhen 1/12 XTbalern: Stüden und 
einem Mailänder Thaler, und befand fid in 
einem Gelbgurte, welcher oben am Dedel 
derſtegelt, und mit einem Petfhaft mit her 
bräifber Schrift geflegelt war. 

Die 4 Burſchen waren ſämmtlich mittle⸗ 
rer Größe, wovon ber eine Kur gegen ſtarker 
Statur war, eine ſchwarze baumwollene Kappe 
auf, und eine hellblaue nanfinettene Fade an 
batte, ein gter aber eine weiß baummollene 
Kappe aufbatte. 

Saͤmmtliche Poltzep : und Eriminal:Be, 
börben werden erſucht, auf jede dur moͤgllich⸗ 
Weiſe zur Entbefung ber Thaͤter mitzuwir⸗ 
fen, bie fi ergebenden Notizen aber. ſchleu⸗ 
nigft anber mitjutbeilen. 

YAub am 7. September 1829. 
Königlides Landgericht Röttingen. 
Rückert, Ldg.Act. 

Bey leg. Verh. d. Vorſt. 
Krimm. 





Bet ann tm abung. 
Wer an den Nachlaß ber Barbara 
—— er ige Mid. 
mwarz zu Gegnig , eine Forberung ju ma: 
den ws wird zur Piquibation berfelden auf 
Donnerstag den 24: I. Mts. 


u früh 8 Uhr 
unter Strafe der Nichtberückſichtigung ander 
vorgelaben.' . 
Deer. Ochſenfurt ben 7. September 1829, 
wsusiinne A Le 
alter. 





()2. Epicetal:Babung. 

r der Gantſache bes Franz Engelbreist . 
von Näbners wird zur Angabe ber Forberunms 
gen und beren Vorrechte, Vorlage ber. Bes“ 
meismittel, Dernehmlaffung und zu ben Schluß; 
bantlungen unter dem Rechtsnachtheile des 
Ausſchluͤſſes von ber Maſſe refp. mit ber 


treffenbe lung einziger Edicts 
T ktnoh ben nas. Eytember 4* 
angeſeßt. 


Das vorhandene Grundvermögen, b 
end in einem Haufe mit einer Mahlmüple 
und einigen Morgen Artfeld wirb 
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_Dinstag den 22. September 
f 0 Ubr 


rab 10 Uh , 
auf bem Gemelndehaufe zu Abersfeld dem 


Scriche aufzelegt. 
; Samui en > * — 
e andgericht. 
* erl. U. b. Fr 
v. Haupt. 


— Srobe. 


(5)2 Bekfanntmadung ,. 

Frehtag ben 25 b. ME. Nachmittags 2 
Uhr wird bie Lieferung des pro 1829/30 ers 
forderlichen Unteryaltungs : Materiald für bie 


Straße Iter Elaffe von Schweinfurt nad Pop: 
penbaufen , dann für bie Straße Ilter Klaffe ; 
vdn Bamberg nad. Schweinfurt, in fü ferne . 
biefe Straßen ben Lanbgerichtsbezirf durch 


‚ (dneiden‘, im Wege Öffentlicher Verfleigerung 
—* ben bey dem Stride ſelbſt den dien 
bern befannt gemacht werbenden Bedingungen 
in Accord gegeben, 
Schweinfurt den 141. September 1829. 
Königliches Landgeridt. 
az E77 Kleiner... 


— — 
(2) 1. Debſtahls »Anzeilge. 
Dem Michel Schmitt zu Heſſeibach wurde 


am 24. ober 25. vorigen Monats Folgendes 


entwenbef: : 
4) ungefähr vier Pfund -gereinigte Schafr 
wolle, 2 fl. werth, — 
2) zwey Häfen mit ungefähr acht Maß aus; 
elaffener Butter, 4 fl. wertb», = - » 


3) jmwep effingene Ziegel, wovon .ber eine - 


etwas arößer ald ber anbere unb ſchon 
außgebeflert, auch ber eine Fuß eiwas 
Bleiner iſt, 4 fl. werth, 
4) ein zinnener Zeller, 412 fr. werth, 
5) dier aib Brod, 45. Er. wertb-, - . 
Jufitj» und Polizeybehörden merben 


erfaßt, zur Entdeckung geeignet benjutragen. _ 


Schweinfurt ben 41. September 1829, 
Königlibes Landgericht. 
Kleiner. 


(6) 3. Gläubiger: Vorladung. 


Die Nikolaus Höfhifsen Edeleute von 
Glaͤubigern 


Wleſenbrunn wollen mit ibren 
einen Stũndungs. Vertrag abſchließen und ba: 
— —— um Zuſammenberufung der ſelben 
gebeten. sale : 


. Johann 


are. mit veritriden. 
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Es ‚wird: daber gu biefem Zweite Tag⸗ 
abrt auf te 


Donnerdtag den 24. September u F. .. 'ı 
früh 9 Uhr beſtimmt und fämmtlihe Giaabi⸗ 
* mit dem Anbange biezu vorgeladen, dag bie 

#bleibenden ben Befhlüffen ber Meprzapl 
ber Erſchlenenen beppflidtend erachtet werden. 

‚Rübenhaufen ben 12. Auguft 14929. ? ; 


ManY —— — — 


Bey Abm. b. B. 4 
Sürk, Mr. 
| "Klein. 


Bekanntmahung, 


In Gaben Kantor - Pabii,:Mittwe: ju - 
Mürjburg gegen tier WERE M. 5, 
su Steinfeld, Ford, beir,, werben: Dinätiag ben ; 
29. I. M. früp 10 Uhr auf. dem Gemeinde 
baufe. zw Steinfeld fümmtlide der Gldubi, 
—* kerunterdfaadete Liegenſchaften veir⸗ 
eigert. ne I 7 
Raotthenfels am 11. September 1820. 
Bürfliges Herrſchafts⸗Gericht. 
Haͤcker. 
u; Schubert, j.p. 


ButssMerkauf. 

Auf Antrag enes Hopotbekengläubigers 
ol Mlitwoch den 7. October Mittags 12 Uhr 
a -bem’Orte:Detter das dem Suttlermeificr 
Hartmann bortfelbft zuftehende Sölt- 
nerdgüthen nah Vorfchrift der Eyecations. 
en oͤſſenilich verſttichen werden. Bu 
bem ten ‘gehören: ein Wohnhaus ſud 
Nro. 15, bie Sattlerwerkſtaͤtte und ein Schwelm 
fall, 4/2 Morgen 8 Rathen Gärten, 2 1/4 
Morgen 37 Nutben Urtfeld und 2 Morgen 
20 Nutden Wüttung, worauf 4 fl. Grbsins 
und Frohndegrld, ein Aufsasıebubn, bie 
Hanbiopnbarfe'f uad Zepnibarkeıt ter Heder 
baften. Zugleich wirb aud bie Erbwieſe ju 
5 Morgen 20 Rurhen und der Erbadfer iu. 
10 5/4 Morgen, beydeam Hahnsfeb gelegen, 





Zeltlofs den 3: Stptember 1829. 
"Brenderrlih don Thüngen’fäes 
—— Parrimonial> Geridt. 

Pollich, PR. 
Limpert, kt. 
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6)2:7 BB ehoin th achung. 
Da'ter Aceord äber die Lieſerung ber 
Mineralwaſſer⸗ Kruge für die Quellen Brü⸗ 
genau nad laufendem Eratsjahre zu Ende gedt, 
‘fd wird zur Aufrichtung eines neuen, für 
tuuftige 3 Etatsjahre 1829/30, 30/31 und 
1831/32, tm jährlichen Bedarf von 4u00 Stüdf, 
Termin auf 24, September feitgefept, 
n.0 Der Werſtrich geſchieht salva ratißcatione 
Am Butau beriunterjeiineten Infpection Bor; 
mittags 9 Uhr, wofelbit die Bedindniffe eröff: 
net werben; 
Dieu ladet ein 
(10 Bad Brückenau den 8. Septeihber 1829. 
bie königlide Bab» Infpection. 
Parifel. 





Seudtpreife 
auf ber Söranne zu Schweinfurt, ben 9. 
und 12. Geptember 1829, 


Im böchſten Preis: 


Weitzen, 4 Schff. — Mß.d. Sch. 11 fl. 45 kr. 
Aorn, a — ze : 7.308. 
Gerlle, 12 ss — 5 .. 5f.—fr 
Haba, 1 3 5% Afl. — kr. 


Im mittlern Preis: 
Weltzen, 89 Soff, Mètz.„ d. Sch. 10 fl. 26 kr. 


Korn, 126 6fl.59 Pr. 
Gerfle, 14 + 2* » Hi.zafr 
Haber, 15 ⸗ 5» . 3fl.25fr. 


Im tiefflen Preis; 
Welten, 3Chff. AME.,2.6d. 9f.— Mr, 
Korn, bs: 55 : 51.3088. 
Gerſte, 6 * — ⸗ 
Haber, 1 , 
‚Summe, alır verkauften Früdte: 282 Schffl. 
MR, als: 97 Effi. 2 Me. Weigen, 
.. 136 Sfifff. æ Ms. Kora, 32 Schffl. 2 Mp. 
» @erfle, 16 Schffl. — Mp. Huber. 
Der Stabt: Magiflrat. 
Reuter, k. M. R. 
Engelhardt. 


a “ 
> 
” 
| 
7 


Fortſetzung 
der Im Bade Brückenau vom 2. Auguſt und 
1. September 1829 angefommenen Kurgäfe. 


Nro. 413) Herr Maßmann, Dr. und 
Profeſſor aus Münden. 414) Kr. Simon 
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Lion, —— aus Fuld. 415) Hr. Ober 
riimeitfer und Forſtinſpector Fiepherr ven 
öllnig von Würzburg. 416) Hr. Ziegler, 
vepb. d. Hutten- und d. Trubfeßfhır Rem⸗ 
amimann von Stöckach. 417) 418) Hr. Erf 
und Feau Gräfin v. Püdler von Limpdurg. 
419) Hr. Wagner, Handelämänn von Debrine 
gen. 420) 421) Fräul. Zouife und Friul Nans 
nette ©. Guttenberg aus Sternderg. 42.) 
Hr. Reglerungsrath Hönn von Eiſenach mit 
Bamilte. 423) Hr. Generalmajor v. rent 
fdıld, von Kiſſingen kommend. 424) 425) 
Hr. Dr. Nifler d. Koburg mit Gattin, 
426) Hr. Graf Saliſch von Gotha. 427) 
Hr. Michell mıt Tochter, Kaufmann von Augs« 
burg. 428) 429) Frau Grafin Colombi mız 
äulein Graͤfin Tochter. 430) Stepfran von 
ebfattel und 431) rdulein ven Linig 
aus Würjburg. 432) Zrau Aſſeſſorin Gop. 
mann don Fuld. 455) Hr. Pfarrer Sinner 
von Pferädorf. 434) 435) Hr. De. Sinner, 
8. Gerichtsphyſieus, mit F. Zuldter von Wü 
burg. 4356) Hr. Neufiig mie ie 
Lulier-»on GenuffulT. ) Hr. Bürgermelfler 
Benfert, 458) Hr. Regieiungsraty Heffaer, 
459—440) Hrn. Magiftrats, Raͤthe Geiller 
und Ziegler von Würzburg. 441) 442) Herr 
Kaufmann Gätjchenderger und v. Rhodius 
von da. 4435) Hr. Generaimajor d Surny 
von da. 444) Mad. Limb und 445) raw 
lein Walter von Würzburg. 446) Hr. Mir 
dell von Schmalkalden, Kaufmann. 447) 
Hr. 3. von Zröfb, £. Ingenieur bey ter 
f. Kreisregierung Münden. 448) Hr. Graf 
v. Dreibfel und 449, Hr. v. Zauıphäud, Aca⸗ 
bemifer von Wurzburg. 450) Hr. Kreisforfie 
rath Schmitt von Würzburg. 451) Hr. Maper 
stud. med, von Hannover. 452) Hr. Law⸗ 
renee, Militaire aus England. 453) Herr 
rei von Volkers. 454) 455) Dabame 
mist mit Tochter aus Frankfurt. 456) 
Fieyherr von Eunibert, Pol. Kämmerer von 
Aſchaffenburg. 457) Madame Bärbel, Hof 
—— von Würzburg. 468) Frau 
adlener, Kreis-Ingenlieurs⸗-Gattin von 
Wur barg. 459) Hr. General:Major Freh⸗ 
berr von Zanbt, von WBurjburg fommenb. 
460) Hr. Freyh. v. Bechtolsheim, 461) Herr 
v. Zandt von ba. 462) Freph. v. Wohnlich 
von ba. 463) Hr. Dr. Rumpf und 464) 
Hr. Sattlermeifler Bahr von Würjburg. 465) 
Madame Huttenmüller von Schliß. 466) 
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Hr. d. Lanbaraf, Fol. Regierungsrat und 
Laadrichter v. Norbhalben. 467) Hr. Merlin, 
Pfarrer von Taſchendorf. 468) Hr. Prafl: 
bent isrepb. o. Grod von Würzburg. 469) 
Hr. Generalmajor Finke in "hannöver’fhen 
Dienfien. 470) Frau v. Gilfa, 471) Stiftd 
bame o. Korſt und 472) Hr. Hauptmann 
Schneeders von Hannover. 473) Madame 
Neidert von Fuld. 474) Hr. Profeffor Wolf 
und 475) 2 Litbograpb Joanis von Fuld. 
476) Ar. Hofrath Zertor, 477) Hr, Pros 
effor Golbmeier, 478) Hr. Dr. Lauf und 
79) Hr. Mebiciner Goldmeier von Würp 
burg. 480) Hr. Fink, Eaffetier, 481) Herr 
Lechner, Schneidermeitter, 482) Hr. Lechner, 
Jumweller, . von Münden. 483) Hr. Bans 
quier dv. Hirfh und 484) Hr. Crailsheim 
von Wür;burg. 485) Hr. Trothe, Apothe⸗ 
Ber, 486) Hr. Genfer, Rehtspracticant, > 
Hr. Ekart, Particulier, unb 488) Hr. Röl, 
offtallmeifer , von Schweinfurt. 489) Hr. 
Ta: Secretär, und 490) Hr. Tiffenb 


ns Orntorh h. r, Ifratdra 
Biegler mit Frau, 3 — Mies 


ber aus —— 493) Hr. Kaufmann 
Wahler mit Tochter aus Gemünden. 494) 
Hr. Salinger von Heidingsfeld. 495) Herr 
General dv. Pretlad von Darmfladt. 496 
r. Mbvocat Müller von Waſchhaufen. 497 
r. Hraf Görg v. Schlig, E. Porihalter zu 
otten. 498) “ Bürth von Schweinfurt, 
499) 500) Hr. Hoffeller:Dfficlant Wil mit 
Gattin aus Münden. 501) Hr. Staatsrath 
und Oberappellations:Geriht-‘Präfldent von 
Dann mit Familie aut Münden. 502) Herr 
Earvahi, Particulier aus Kafjel. 503) Frau 
Horfimeifierin Stauch nebit 504) Fräulein 
Meifner von Reufiadt. 505) Hr. egierunges 
zoth Müller aus Welmar. 506) Hr. Präs 
fivent v. Schwendler v. da. 507) Mn, ein; 
von Dberbad. 508) Hr. Gußmpler und 509) 
Hr. Ehrifien, med, cand., 510) Hr. Hebins 
ger, Zieutenant in niederländifchen Dienften, 
aus Solothurn. 511) 512) Hr. Schank mit 
Gattin nebſt 513) Map. Sornberg von Frank 
furt. 514) Hr. Apotheker Biffing, 515) Herr 
Handelsmann Sauer, 516) Hr. Dehmare und 
517) Hr. Kübles aus Karltiabt. 518) Hr. 
Bes — mit Familie aus Störfrig, 
19) Hr. Grey, —— von Eiſenach. 520) 
621) 522) Srepfrau v. Hanflein mit 2 Frau: 
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lein Töchtern unb 523): Frepfran 6. Winpin, 
gerode aus Hanau. 524) Hr. Meditsrath 
Kirch, 595) 526) Hr. Magifiratsrath Doit, 
Gemeinbebevollähtigter Berg und 527) Herz 
Hantbelövorfleher Stepf von Schweinfurt. 528) 
Hr. Magifiratsratd Klinger von Würgburg, 
529) Hr. Dr. Schmitt und 550) 531) * 
Kaufmann Michall nebfi Gattin von Schwe 
furt, 522) Hr. MWolfert, Amiskafiner von 
Amreuth. 555) Hr. dv. Biben, groß, ſachf. 
Landoberjãgermeiſſer von Romrod; 534) Frau 
Neubof, Pollzey.Directors.Battin von Hanau. 
555) 536) Hr. Uppellationsgeriht3-Prafidens 
9. Weber mit) Fraͤuleln Tochter uab. 537) 
Grau Appellationẽ gerichts Rathin Körner von 
Würzburg. 558) Hm. Frau Priorin Heller 
aus Suld. 539) Hr. Gerichts Director Yang 
feld und 540) Hr. Profeſſor Goldfug von 
Bonn. 541) Hr. Hartwih von Zuld. 542 
Hr. Ekart, Lizeng-Vermalter v.b. 543) 544 
Hr. v. Vellnägel, k. würtemb. Hofrath, net 
Hrn. Sohn v. Stutigart. 545) Hr. Negie 
rungs:Director von Hanflein aus Fuld. 446) 
bis 549) Hr. Kammerberr v, Schlerelh mit 
Bemapiin und 4 Fräulein Töchtern v. Fuls, 
650) 551) Hr. Bürgermeifler Maper und 
Hr. Stadipfarrer Lehmus von Rothenburg. 
652) 553) Hr. Teghillo, Particulier, und 
Midel, Wubiteur von Hanau. 654) Die 
bemoifelle Sauer von Würzburg. ;655) Hem 
Kirchner, Poſthalter von Poppenbaufen, 656) 
Mademotfele Goltfchmiit, Modebändierin 
von Würzburg. 557) Hr. Breiting, Fönigl. 
preuß. Noflänger von Berlin. 558) Her 
Manns, Kaufmann von Burjburg. 559) 
Hr. Freyberr v. Münſſer, E. Kammierjunfer 
von Heubach. 560) Hr. Kaufmann Shaurer 
nebſt Familie von Kuimbach. 551) Hr. Höf 
Ing, Stutent von Würzburg, 662) Here 
Galenzowsky und 563) Hr. Bideaur, doctg- 
cs medicinae aus Willna. 564) Hr. Eoms 
miſſtoasrath März; von’ Fuld. 


Königl. Bad-Infpection. 
MPartſel. - 7 
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Bepylayge zum 10" Stüd 
; deöß 
Intelligenz⸗Blattes 
für ben 


Unter-Mainfreis des Königreih Bayern. 





Den 19. September 1829. 





Sntelligenz;zwefen 


Amtliche Artikel, 


5)3. Betanntmadung. 

In ber Derlaffenfhaftsfache des Handels⸗ 
manned Michael Wiß wird zur YAameldung 
und Yiquldation ter allenfalljigen Anſprüche 
der Bläubiger Tagfahrt auf Montag den 21. 
‚Sepieniber Vormittags 9 Uhr anberaumt, bep 
welcher bie Giiudiger unter dem Redtönads 
theile gu erfheinen und zu liquitiren baben, 
daß auf ben Nichterſcheinenden bey Auslie— 
ferung der Nachlaßmaſſe eine rechtliche Rück⸗ 
ſicht nihr genommen werte. 

Würzburg den 3, September 1829. 
Königl, Krelds» und Stabtgeridt. 

Hörl, Director. 








Bwad. 


Q@)1. Bektanntmadung. 

Die Witiib ded bahier verlebten Bands 
fabrikanten Georg Leube fiellte bey der unters 
ferttgten Behö:de ben bittlihen Kintrag, ihre 
Gläubiser zufammen zu rufen, um mit Ihnen 
ligsibiren, und ruckſichtlich der Befriebigunge: 
art eine Webereinkunft treffen ju können. 

Bebufd biefed Zweckes werben beren 
fänmtlide befanste und undefaunte Glaͤubi— 


ger au 
Mittwoch ben 14. Detober b. J. 
Vormittags y Uhr 
unter dem MRechtsnachtheile vorgeladen, baß 
Eiſtere im Ausbleibungsfalle in den Befhluß 
der Stimmenmeprbeit ber Erſchienenen als 


Zabrgung 1829, 


einwilligenb erachtet, Zeptere mit ihren frag» 

lichen Forderungen nit berädfichtiget werden, 

Bifhaffenducg am 11. September 1829, 

Königi. bay. Kreid:-u Stadtgericht. 
Reuter, Director, 

Wagner 





(2)1. Befanntmadun 

Alle jene, melde an bie Derlaffenfaft 
ber Frau Doctorin Eva Chriſtina — 
ebornen Schmitt, zu Veitshöchhetm, Erbs 
er oder funflige Forderungen 
zu maden baten, werten aufgeforbert , folde 
unter dem — —— ber Nichtberück⸗ 
ſichtigung bey Verlheilung ter Maſſe am 
Mitiwoch den 30. September I. Is. früb 8 
Uhr babier anzumelden und richtig zu flellen. 

Würzburg ben 14. September 1829. 

Königliches Ak rechts d. M. 


Cammerer, Ai Kjl:Affeffor. 
D aud, 498 j« 


3)2. Edtctal»fadbung - :: 

Malentin Braun, Ortsnachbar zu Unter: 
pleichfrid, bat ih dem Concurdverfahren frey⸗ 
—— Wegen Geringfügigkeit der 





Waffe wird zur Anmeldung ber Forderungen 
nebſt beren Beweismittel und Vorzugsrechte, 
daun zur Vorbringung ber Einreden und Pfle— 
pung ber beyberfeitigen Schlußfäge einziger 
Ebitts! ag auftommenten Diontag d.5. Detoder 
f. 3. fiüh 8 Uhr unter dem Wechtsaachthelle 
bes Ausſchluſſes ber Forderungen von dor— 
legender Concurmafjr refd. ber Einreben und 
Shiuffäpe anberaumt. 

Bis dahin haben auch alle jene, weiche 
etwas von dem fhultnerifpen Vermögen in 
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Haͤnden baden, ſolches vorbehaltlich ihrer ba: 
ran bavenden Rechte bey Vermeidung bes 
doppelten Erſatzes tem unterzeichneten koͤnig⸗ 
lichen Landgerichte auszuliefern. 

Dec. Würzburg den 4. September 1829. 
Köntglihes Lanbgeriht Würzburg 
rechts des Maine. 

v. Efart, Landgerichts-Vorſtand. 
' 8. Schwab, Rechtspract. 


(2)1. Öldubiger: Borladung. 

Deter Zofepp Schneller, Ortenachbar ga 
Rantersader, bat megen momentaner Zap: 
lungs⸗Unfahigkell den Antrag auf Zufammenbes 
rufung feiner Gläubiger getellt, um mit ih» 
nen einen Stündungsvertrag abzuſchließen. 

Wer demnach an genannten Peter Joſedh 
Schneller aus irgend einem Rechtetilel Une 
ſprüche zu macheñ bat, muß folde fommens» 
den Donnerstag ben 1. Dctober |. Is. früh 
8 Uhr dahler anmelten und feine Erklärung 
über bie zu machenden Zahlungsvorfchlige uns 
ier dem Rechtönachtheile gu Drotocoll erklds 
sen, daß er im Nichterfhelnungsfalle der 
Stimmenmehrkeit ber erfiheinenten Gläubis 
ger beytretend angefeben werben wird, 

Decr. Würzburg ben 11. Sept. 1829.. 
Königlihes Landgericht rechts d. M. 
v. Eckart, Landger. Vorſt. 

K. Schwab, Rhtspr. 


592 Strichs-Ausſchreiben. 

In der Curatelſache des Herrn Pfarrers 
Kerber, vormals zu Namsthai,. werben auf 
Requiſttlon bes königl. Kreis: und Gtabtge: 
richtes Würzburg vom 7. b. Mis. die bem 
Euranden gebörige Mobillen, beſtehend in 
Budern, meiftens theologifchen Inhalte, et 
was Silber, Betten, weifem Zeuge, Schrei: 
ner-, Bültners, Kupfer, Zinn, Meffings, 
Eifen:, Blech⸗ und Porzellainwaaren, dann 
fonfligen Fahrniſſen am 

Montag ben 28. db. Mts, 

und ben folgendem Tag 
jebesmgl früb 8 Uhr anfangend, ‘im Drte 
Ramstdal gegen gleich baare Zahlung öffent; 
lich verfieigert, wozu Kaufsliebhaber einlatzt 

Euertorf am 12. September 1829, 


das Eöniglide Landgericht. 
Ihl. 
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(5) 3: Ebietalien | 
Da gegen Joſeph Heuchler, Bäder in 
einge eine Ueberſchuldung vorliegt, 
v wird gegen denfelben der Univerfal:Concurg 
und wegen Geringfügigkeit ter Maſſe * 
ber Edietetag auf ten 2. October b. I, fru) 
8 Uhr zur Anmeldung, zum Beweife und zur 
Yushantlung ber Sorberungen und Anfprüd: 
gegen ben Schuldner unter. dem Nactpeile 
bed Berſchluſſes mit den treffenten Hand» 
lungen beflimmt. Hiebey wird für die etwas 
igen niit bevorzugten Gläubiger bemerkt, baf 
bie eingetragenen Shnpothefen 963 fl. 24 Fr., 
bad vorhandene Vermögen aber. 815 fl. — Er, 
jene alfo . 4146 fl. 24 ie. 
mehr als letzteres betragen, 
Ebern am 22. Auguf 1899. 
Königlihes Landgericht. 
Koh, Landr. 


Schaller, as; 


8)4. Ebictal:2abung. 


Peter Bep aus Reiterebrunn, deſſen Au, 
fenthalt unbekannt iſt, wird zur Beantwortung 


‚ter gegen ihn von ber Barbara Koch und 


ber Euratel deren außerebelichen Sohnes Fo: 
fepb zu Bamberg wegen Baterfhaft und lt, 
menfation bahler angebrachten Klage, und 
sur fhlüßliben Verhandlung der Sache auf 
42. Rovember früb 8 Uhr bey dem Lapiefigen 
Landgerichte zu erfiheinen, hledurch vorgelaten. 
Ebern am 9. September 1829. 
Koͤnigliches Lanbgerigt. 


Schaller, a. s j. 


(5) 4. Glaubiger-Ladung. 

Die auf dem Nachlaſſe des Nußmüllers 
Peter Fiſcher, Wittihers zu Obertpulba, hafs 
tenden Stulden werben am 

Dinstag ben 27. October I. J. 
früh 8 Uhr liquidirt, und beffen ſaͤmmtlich⸗ 
Gläubiger bieju unter bem Rechtsnachtheile 
ber Nichtberückſichtigung geladen. 

Euerdorf den 31. Auguſt 1829. 


Königliches Landgericht. 


B. K. d. 8. 
Ihl, Landger. Act. 
Schrelber. 
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(66) 4. Bekanntmachung. 

Um 43. October d. Is. Vormittags 10 
Ahr werben in dem Gerichtslocale dabier fol. 
gende wegen Einfhmwärzung ber Confidcation 
unterworfene Waaren, ald: i 

a) 584 Pfd. weißen Zuderd, 
b) 207 Pf. befgl., Ä 
c) 68 Pfd. beßgl., 


3331 Pfo. Zufer; 
d) 187 fd. Kaffe, 
e) 75 ‘Did. befgl., 
£) 259 Pfbd. beigl., 
521 Pfd. Kaffe, bem öffentlichen Der 
firide ausgefept und an ben Meifibietenben 
egen baare Zahlung in onnebmdarer Münzı 
orte abgegeben; welches zur Stenntniß bringt: 
Ebern am 14. September 1829. 
Königlides Landgericht. 
Koch, Landr. 
Forſter. 





(5) 2. Bekanntmachung. 

Am 29. September d. Is. Vormiltags 
10 Uhr werten bey ber unlerfertigten Be: 
börbe. tie Urbeiten ber zu unterbaftenden 
Straße erfier Claffe von Würzburg na 
Bamberg, fo weit diefelbe den dießamtlichen 
Gerichtöbezirf burdiziebt, pro 1829/30 an bie 
Wenigſtaehmenden verfleigert, welches biemit 
befannt macht 

Geroljhofen ben 13. September 1829. 

Könteliches Landgericht. 
Schmitt, Zandr. 








G)4. Gläubiger:-Labung. 

Der Baner Melchior Römer von Düt: 
tingäfeld , freyb. von Fuchs'ſchen Patrimonial: 
gerichts Bimbach, hat ſich In Folge eines ge: 
gen denſelben beantragten particulären Con⸗ 
curfed dem Verfahren eines univerfellen fol- 


Öen bey ter unterfertiaten Bebörbe_ unters, 


werfen , beffen vorläufig bekannte Schuld: 
maffe der bevorzugten Öläubiger bid 2272 fl. 
46 Er. beträgt; das biezu beflimmte Vermö— 
gen aber nur zu 1560 fl. eintartıt iſt. 
Zur Verbandlung biefes Concurſes wew 
ten folgende Ediclätage beflimmt : 
ter zur Anmeldung ber orberungen und 
deren Vorzugsrechte mit Angabe und Vor: 
lage ber Beweismittel a ben 16, Der 
tober, 
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ter zur Vorbringung ber Einreben auf den 

47. November, 

Ster zu den Schlußhandlungen auf ben 11. 

December d. I. 
wozu jedesmal früh 9 Uhr beffen bekannte 
und unbekannte Gläubiger unter bem Rechtes 
nachtheile vorgeladen werben, daß bie Aus. 
bleibenden am 1ten Edictötage mit Ihren For» 
berungen von ber Mafle, die am 2ten und 
Sten aber mit den fie treffenden Handlungen 
autgefchloffen werten. 

Zugleid wird Termin zur Verſtelgerung 
bed fämmtihen Vermögens ded Gemeinfdulb: 
nerd an einem Wohnbaufe und mehreren Feld; 
gruntflüäden auf ten 

47. October d. I. Nachm. 3 Uhr 
im Orte Dütringsfeld anberaumt , was bie 
mir Öffentlid befannt macht 

Gerolzhofen den 4. September 1829. 
das a ganbgertät biefelbft, 

, chmitt, Landrichter. 
Barack Rehtöpr. 


()2. Befanntmadung. 

In ber Nacht vom 24. auf den 25. Auquſt 
b. J. um 12 Uhr wurden durd) die Eönigliche 
Gendarmerie auf Birfenfelder Wartung 42 
Hütde raffinirten Zuders Im Geſammtge wichte 
von 595 1/4 Pfd. aufgegriffen, deren Trans⸗ 
Hortanten, bepläufig eilihe 20 Mann, beym 
Binfihtigwerben ber Genbarmerie bie Flucht 
ergriffen. 

Die unbefannten Eigenthünrer jbiefed Zus 
ders baben ſich daher binnen 30 Tagen perem⸗ 
torifher Friſt von heute an, babier zu flellen, 
und ihr Eigenthbum geltend zu maden, wibri; 
genfalld nad) dem Antrage des k. Bepzollam⸗ 
ted Ermershaufen bdiefer Zucker als confiscirt 
merbe audgefprodden werben. 

KHofpeim am 2. September 1829. 

Königliches Landgericht. 
J. ©. %eo Steder, Landr. 
Bayı j. p. 


Diebflabld:-Befanntmadhung. 

In der Nacht vom 7, auf ben 8. b. M. 
wurben zu Hefiborf bem Joel Stern aus feis 
ner Wohnung nachverzelchnete Gegenſtaͤnde 
tur Einfleigen entwendet: 

1) 3 Kopftiffen, ſchon farb grad, von 
Bardent mit blauen Streifen, jebed im 
Werihe iu 2 fl., 

(#®) 
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2) ein ſtark gebrauditer Pfülben von ganz | 


weißem Barwent, zu 3 fl, 
5) ein geibes fattunenrd Frauenkleib mit 
. grünen ſchmalen Streifen, mit Butter 
von hausgemachter Leinwand, zu 3 fl. 
4) ein Eattunes Frauenfleid mit blauen 
Streifen, kurzen Aermeln, mit leinwans 
benem Butter von Kauftuch, ju 2 fl., 
5) ein weiß baummollenes Sacktüch, außen 
mit 2 rotben Streifen, ju 12 Er. 

In biefrn 3 Grgenflänten find vie bey: 

ben Buchſtaben R. 8. bebrä:f roth ein: 
— 

6) Ein Frauen» Ehrmiffette, gebogt, noch 
neu , ſonſt ohne Beiden, 1 fl. 

Man macht diefen Diebſtahl mit bem 
Erfuben an bie trefienren Bebörten bekannt, 
zur Entbedung tes Ztiäterd und Wiebererlans 
gung bed Entwendeten gefrglih mitzuwirken 
und nad Ergebnif einpuläreiten. 

Sachſeneim ben 10. September 1829. 
Königl. — — 
w. 


* ” * a 
Kliem, Leg.« Actuar. 
Heim, Röättpr. 





Befanntmadung. 

Das Prioritits-Erfenntnid im Eoncurfe 
negen Jakob Kneukert Wittid von Neubrunn 
wird Dinstag den 22. September I, 3. flatt 
ber Berkündung auf 69 Tage im Gerichts: 
Voꝛplatze angeveftet. 

Muirkiheidenfelb am 14. Sept. 1829. 
Königliches Landgerihs Homburg. 

Auberti. 
Lindner, 





(2)2. Befanntmadung 
Montag den 5. October d. J. Nachmlt⸗ 
tags 3 Uhr wird in ber Ausſchatzungsſache 
des Franz Aml'ng zu Oberſchwarzach deſſen 
ſaͤmmtliches Grunbvermögen, an j 
a) einem Wobhnhauſe, mit einer Schild; 
und Braugerechttgkeit, Scheuer, neu ers 
bautem Brauhauſe fammi @drtlein, Eöntgl. 
Lebend, mit 2 fl. 22 pfg. Ftk. Grund: 
zins, 1 Pd. Beet, sofl. fıf. Schaßungs⸗ 
Unlage, 2 »fg. Zind ver Gemeinde, wozu 
b) dreo Viertel Artreid, |. g. Gemeinbetpeil 
am roiben Berge, 
€) bet Diertel Mirg. Urtfelb am Schweins⸗ 
op [7 
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d) brey Sraufbeete am Dihfenwafen, Reu⸗ 
feelein und ——— liegend, 
— Viertel Derg. Arifeld am Neu⸗ 
eelein, 
£) ein vierthalb Viertel Derg. Artfeld am 
I Rupearöber Weg, 8 fe 
g) drey Viertel Ding. Artfeld, bermalen 
KHopfenland am Kirchwaſen, gehören, 
bem wiederholten öffentlihen Aufſtriche zum 
Verkaufe ausgefegt, was hlemit Öffentlich bes 
kannt macht 
©eroljbofen am 4. September 1829. 
Das föniglihe Landgericht. 
Schmitt, Landr. 
Barack, Rechtspr. 


(3) 1. Glaublger-Ladung. 
Aquilin Wehe, Chauſſeebauer von dahler, 
will mit feinen Glaͤubigern fein Schuldende⸗ 
fen in ber Güte arrangiren. 
Dem zufolge werden fänmtlide Gläubi, 


‚ger deſſelden jur Ungabe ihrer Forderungen, 


jur Erklärung über die gemacht mwerbenden 
orfchläge , dann zur Befchlußfaffung auf den 
22. k. Mts. füh 8 Uhr 
unter bem Präjubize hleher vorgelaben, bad 
d.e Nichterſchelnenden bey Erlebigung des De⸗ 
bitwefens nicht berückſichtiget, refp. als in 
bie B:fhluffe der Mehrpeit der Erſchlenenen 
einwilligend angefeben werten. 
Karlſtadt ten 9. S:ptember 1829, 
Königliches Landgericht. 
v. Hörmann. 
Brang,a.sj. 


(3)1. Bläubiger:-VBorladbung. 
Daß gegen tie Peter Hinterberger’fen 
Eheleute zu Guljfeld erloffene Eoncurd Er 
kenatniß bat die Wechiekraft deſchritten. Es 
werben fofort folgende Ebictötage fefigefepi: 
I:er Edictdtag jur Anmeldung und zum ge: 
börigen Nachweiſe ver Forderungen famms 
etwaigen Vorzugtrechten auf 
Donnerdtag ben 15. October I. 3., 


unb 
IIter unb Illter Edictstag zur Borbringung 

und zum Bewelſe ter Einreden bageger, 
fo mie zur ſchlußlichen Verhandlung auf 
Diontag ben 16. November I. 3., 

jebeömal früh 8 Ubr. 
Das Ausbleiben am erflen Ebictötage 

bat ben Ausfhluß von der Maffe, dad. Aus: 
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bleiben am zweyten unb briften ben Ausſchluß 
mit ter treffenden Handlung zur Folge. 
Wer eimas zur — Gehöriges in 
Haͤnden hat, muß ſolches bey Vermeldung 
nochmaligen —— jedoch vorbehaltlich ſei⸗ 
ner Rechte dem Concursgerichte übergeben. 
Kltzingen den 10. September 1829. 
Königlices Zanbgeridt. 
Aſmut, Landr. 
Weilnkamer, Rechtspr. 





(3) 1. Glaubiger-Vorlabung. 
Gegen bie Derlaffenfhaft bes Gabriel 
Konrad von Retzbach iſt ber Concurs erkannt, 
Wegen Unbedeutenhelt der Waffe wirb 
einziger Edictetag auf 
den 43. Dctober I. 38. früh 8 Uhr 
gur Anbringung der Forderungen unb Vor⸗ 
—8 eren Nachweiſung und ſchlüßlichen 
erbandlung unter tem Rechtsnachtheile des 
Ausſchluſſes von ter Maſſe reip. mit den 
treffenten Handlungen anberaumt. 
Karlſtadt ben 4. GSrptember 1829. 
Köntglihes Landgerigt. 
v. Hörmann. 
Franz, a. 6. j. 


(3) 3. Edictal Ladung. 
Gegen die Johann Billers Erben von 
Trappſtadt muß im Wege des Gantverfah— 
rend eingefhritten werden. Es werten dem— 
nad) die Glaͤubiger berfelben auf ben einzigen 
Edictstag auf 
Freytag den 2. Dctober 1829 früh 8 Uhr 
bicher vorgeladen, um Ihre Forderungen uns 
ter Ungabe ver Bemwelsmittel fofort anzumels 
ben, auf tie von antern Liquldanten anges 
meld werdenden Forderungen ſich zu verant: 
worten, und gegenfeitig ſchlüßlich zu handeln. 
Mer tiefen Term'n nicht einyalt, wirb 
von der Muffe — 
Königsdofen den 17. Uuguſt 1829, 
Könialihed Landgericht. 
Landrichter Greb. 
Nof, Ldgr.⸗Act. 


(2)2. Betanntmadung. 

In ber DVerlaffenfhaft der Urfula Bar: 
bara Rammling Witilb von Kleinlangheim 
wirb zur Liquidation ber etwa vorhandenen 
Daffiven Tagfahrt auf Donnerätag ven 8. Otto⸗ 
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ber Vormittags 8Uhr unter dem Rechtsnach⸗ 
tbeile beflimmt, daß ber etwa außbleibende 
Gläubiger bey Verthellung der Verlaſſen⸗ 
ſchaft nicht weiter beachtet werben foll, 
Bipingen ben 5. September 1829, 
oͤnigliches Banbgeridı. 
B. K. [3 [2 
Shen, Het, 
Leiſtner. 


(3) 3. Bekanntmachungqg. 

Im Gante bes verlebten Jacob Manns 
beimer zu Möndberg wird am Montag ben 
14. ds. Mts. flatt der Derfüntung dad er 
Luffenene Vorzugs Urtheil für bie * von 
60 Tagen angeſchlagen. 

Klingenberg am 3. September 1829. 
Königlidhes Bandgeridı. 
Wagner, Lanbr. 

K. Efch born. 


(5) 2. Glaͤubiger-Vorladung. 

Gegen Bernard Schmitt von Bundorf 
ift die Ausfbagung erkannt, und wird megen 
reihe Kate ber Maffe ein einziger Edicts⸗ 
tag auf Dindtag ben 13. October I. 36. früh 
8 Uhr beflimmt. 

Saͤmmtliche Bläubiger bed Leonard Schmitt 
baben an biefer Zagfahrt ihre Forberung ges 
börig ihre Beweismittel und das 
etwaige Dorzugdredht vorzulegen, kann gegen 
bie angezeigten Forberungen Ihre etwaigen Eins 
reben vorjubringen, und ſchlüßlich zu- hans 
bein, unter bem Nachtbeile ded Verluſtes der 
Forderung und bes Vorzugrechtes, oder des 
Musfchluffes mit ber treffenden Handlung. 

Hofheim den 3. September 1829. 

Königlihes Landgeridt. 
J. ©. Leo Steder, Landr. 
Heufinger, j. pr. 








(5) 2. Dorladung. 
er Nachgenannte auslänbifche Solpfliägtige, 


Loth Zinfhan von Neuenkronau, 

Johann Schädel von Marborn, 

Anton Bohl von Hartenhof, 

Lorenz Harti von Stamberg, 

Georg Kniry von Miteroth, und 

Konrab Gaufel von Breitenborn, 
haben ihre im Bezirke des königl. Oberzoll- 
amted Wirtheim Im Monat September 1828 
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erhaltenen Durchgangszollſcheine bey ben be; 
treffenden Poſtirungen nicht abgelegt; bie, 
felben werden baber aufgefordert, fib binnen 
5 Monaten beffalld dahler zu verantworten, 
widrigenfalld gegen fie in cuntumaciam vorge: 
fahren wird. 
Drb am 15. Auguſt 1829. 
Königliches Landgericht. 
Debes. 


—— 


(3) 2 Befanntmadung. 

Georg Gig von Windpeim warb wegen 
übler Bewirtbfhaftung feines Vermögens un« 
ter Euratel geflellt, und kann forthin ohne 
BZuftimmung feined Curators Michael Bed 
ig. fein verbindended Rechtsgeſchaͤft mehr 
— 

Dleß zur Darnachachtung. 

Münnerſtadt am 11. September 1829, 
Königlihet Landgericht. 
1.0.1. * 
Sambaber, Ldg.⸗Act. 
hen. 
5) 1. Gläubiger: Worlabung. 
6) Sämmtlihe Gläubiger des Albrecht Rein— 
bard, Müllers zu Masbach, haben auf deſſen 
Antrag Mittwoch den 21. October I. I. früh 
8 pbe dahier ihre Forderungen zu liquidiren, 
und auf den von ihm zu machenden Stün— 
dungs⸗ Vorſchlag unter dem Bebrohen ter 
Nichtberückſichtigung ſich zu erklaͤren. 
Münnerſtadt am 11. September 1829. 
Königlides panbgesigt 
1, 0, 9 


a » 
Sambader, Ldg.⸗Act. 








ben. 





Audfäreiben. 

Am 10. d. Mis. Machts 12 Uhr bemerf, 
fen drey Gendarmen ber Station Willmars 
inyder Richtung Oflpeim, eine Mannsper ſon, 
bie, bey Anſtchtigwerdung berfelben entfpran 
unter Rüdlaffung eines Sades, in dem 4 Bro 
Buder im Gewihte zu 56 Pfd. fi vorfanden. 

In Gemaͤßhelt des $. 406 ber Bollorb; 
nung wird biefer Vorfall zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht, unter ver Quffordes 
tung an ben unbekannten Eigenthümer, ſich 
in dem nad obigen $. beſſimmiten Termine 
um fo gewiffer daher zu melden und iu recht⸗ 


—— . 


u. 
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fertigen, widrigenfalls bie Eonfitcatien dieſes 
derlaffenen Handelögutes ausgefproden wird. 
Mellerihflabt den 25. Auguſt 1829. 
Könialiches Landgericht. 
Werner, Lanbr. 
Benker t A. % 


Getrelbprelfe auf der Schranne zu Ochſenfurt 


vom Montag ben 7. September 1829. 

Im höcſten Preis: 

Reigen, 105 Shffl.,der Shäffel 11f.30 kr. 

Kern ’ 10 5 E 40 fl. 45 Er. 

Kom, 93 + ⸗ 7f1. — kr. 
Im mittlern Preis; 

eigen, 574 Shffl.d. häffel a1 fL. 15 Er. 

Kern, 15 —⸗ 0 fi. — kr. 

Korn, — iR gr ö 6 fl. 30 Er, 
m niebrigfien Preis: 

Weipen, 1145 ; . Ufi—fr 

Zinfen, 4 ; unbefannt. 


Samma ber verkauften Früchte 528 Schäffel, 
Föylaliee 8 Landgericht. 
alter, Landr. 
Dollertp, Schrannemeiſter. 


— r — — 

5)35. Bekanntmachung. 

Freytag ben 25. b. Mi. Rahmittags 2 
Uhr wird die Lieferung bes pro 1829/30 er: 
forderlichen Unterhaltungs : Deateriafg für bie 
Straße Iter Claffe von Schweinfurt nad > 
penhaufen , banın für die Straße Ikter laffe 
don Bamberg nad) Schweinfurt, in fo ferne 
biefe Straßen ben Landgerichts bezirk burd: 
ſchneiden, im Wege Öffentlicher erfzei erung 
unter ben bey dem Siriche felbſi ben tebpa; 
bern befannt gemacht werdenden Bedingungen 
in Uccord ge eben. 

Schweinfurt den 41. September 1829, 

Königliches Landgericht. 
Kleiner, 


— 
(3) 2. Edictal » Ladjung. 
Richard Lih, Geometer von Darmfabt, 
bat am 11. September 1828 ben bem £ön. 
Bollamte Neukirchen einen Pack angeblich 
matbematiſcher Inſtrumente zum Durchgang 
bebanteln faffen, ben Durcbgangs ſchein aber 
bey ter Zolilätte Borbrunn nicht abgelegt. 
Nah 9. 57 M. 6 des Zollgefeges vom sh 
1819 ſteht bierauf eine Strafe im funffachen 
Betrag bes hoͤchſten Eingangsjolles, 
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Es wird gedachter Lich Sffentlich aufges 
fordert, ſich binnen 3 Monaten dagegen ufge: 


bem Radıtheile zu verantworten, baßanfonft er _ 


it biefer Verantwortung ausgefchloffen und 
nad) Zage ber Acten erfannt werte. 


Miltenberg den 20, Auguſt 1829. 
Zürſtl. Lelningenſches Herrſchafts— 
Gericht. 


B. A. d. V. 
Biguet, Act. 





()2. Glaͤubiger-Vorladung. 

Auf den Antrag bed Georg Doltterweich 
von Tugentorf werden beffen ſämmtliche Glaͤu⸗ 
biger zur Anbringung ihrer Sorberungen und 
—— über bie beantragte Zahlungsnach⸗ 

t au . 
ſid Dinstag ben 6. October d. I. 
früh 9 Uhr anper vorgelgden, und wird don 
den ausbleibenden Gldubigern angenommen, 
daß fie in den von ber Miebrpeit der Erſchle⸗ 
nenen gefaßt werbdenten Beſchluß einwilligen. 

Suljbeim ben 28. Auguf 1829, 
Färſil. Thurn« und Zarifhes Herr 

ſchafts⸗Gericht. 
Ley, Herrſch.-NRichter. 
Schlotter, Rechtspr. 


(3)3. Verſtrichs —————— 


un 
Glaͤubiger-Vorladung. 
Donnerbtag ben 1. October d. J. Rach— 
mittags 2 Udr werden auf dem Gemeinde 
baufe babler bie zur Verlaffenfhaftsmaffe bes 
Geora Michael — ven Sulzheim gehö⸗ 
n Realitäten, als: 
= ein Wohnhaus Nro. 22 mit Stallung, 
Nebengebäute , Hofrieth, Küdengarten, 
Gemeinde, Holjr und Schäfereyredt, 
mit 6 1/4 Morgen 5 Ruthen vertpellten 
Gemeindegründen, 
vd) 4 Vlorg. Weinberg Im Altenberg , 
c) 2 Morg. Arifeld in ben Södelaͤckern, 
d) 2 14/2 Morg. Artfeld am Hollerweg, 
e) 3 Üorg. Artfeld In ben Lohädern, 
f) 2 Morg. Wieſen in ben Erleindmwiefen, 
) 2 Morg. Wiefen in ten dreyßig Aeckern, 
5) 2 Morg. Artfeld am Hahn, 
mit Sehfepung von brepjäprigen Bielfriflen 
dem Öffentlichen Verſtriche ausgefept. 
Zugleich werden jene, melde an Georg 
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Miksel Hußlein ober teffen Schweſter Barı 
bara Hußlein eine Forderung zu maden har 
ben, aufgeforbert, tiefe Donnerstag ten 1. 
Dctober d. J. Wormiltags 9 Uhr badier ans 
zubringen und liquid zu fielen, anfonft zu 
gemärtigen , baß fie bey Auselnanderſetzung 
ter Maffe nicht berüffigtiget werben. 
Sulzhelm ben 21. Auguſt 1829. 


ürſt lich T su. Taxi 
en 

Rep, Herrſchaftsrich ter. 
Schlotter. 


Glaäubtlger-Vorladung. 

Der Faͤrbermeiſter Philidp Bils zu Kreutz— 
weklthetm bat ſich ſreywillig dem Concurſe une 
terworfen. Wegen Geringfügigkelt der Maffe 
iſt nun zur Anmeldung und gehoͤrigen Nach⸗ 
weiſung ber Forderungen und deren Vorzugb⸗— 
rechte, bann zur Vorbringung ber Einteden 
und ben ſchlüßlichen Verhandlungen einziger 
Edietstag auf 

Viontag ben 12. — db. I 


früh 9 Uhr 
anberaumt, unb fämmtlide Gläubiger bes 
®emeinfdulbnerd werben biezu unter bem 
Rechtsnachtheile des Ausſchluſſes von der 
Maſſe und reſp. mit der treffenden Handlung 
hieher vorgelaben. 

An dieſer Tagfahrt hat bie Gläubiger» 
ſchaft auch über die Veräußerung bed Ders 
moͤgens zu beſchließen. Der Ridtanwefente 
wird einmwilligend In ten Beſchluß ber Erfchies 
nenen gebalten werben. 

Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Mermögen bed Gemeinſchuld⸗ 
ners in Haͤnden haben, bep Dermeibung bes 
nochmaligen Erſahes aufgeforbert, ſolches uns 
ter Vorbehalt ihrer Rechte an unterzeichnetes 
Gericht zu übergeben, 

Kreuzmertheim am 12. September 1829. 
Fürſtlich Löwenflein. Herrſchafts— 

Gericht. 


ürther. 
— König. 





Befanntmadung. 

Eafpar Stegerwald, Weber von Birken, 
feld, hat auf Zufammenberufung, feiner Glaͤu⸗ 
biger angetragen, um ihnen Zahlungs »Bors 
jchlage iu machen. Diefe werben auf Dint: 
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tag ben 15. Dctober d. F. früh 8 Uhr anber 

vorgeladen, ber Ausbleibenbe wird bey Ber 

rihtigung bed Schulbenverfahrens und Ders 

— es Erlöſes, oder bey Beſtimmung 

bes weltern Verfahrens nicht berüdfichtigt. 
Rothenfels den 9. September 1829. 
Fürſtl. Herrſchaftsgericht. 
Häder, HrRiäter, 
hen. 





Gläubiger:Labung. 

In der Ausſchatzungsſache des Michel 
Herrmann Ant. Sohn nun Il, zu Steinfeld 
werben folgende Ebdictötage beflimmt: - 

4) Freyiag ber 16. October I. I. zur Uns 
meltung ber Gorberungen, be,en Vorzug 
und Bewels, unter bem Rechte nachthetle 
bes Ausſchluſſes bey gegenwärtiger Maſſe. 
Bin biefer Taufahrt wird der Wermögens; 
flanb den Gldubigern zum Befrluffe 
vorgelegt; ber ſich Nicterfidrende gilt 
für zufimmend in ben Befihluß ber 
Mehrheit. 

2) Freptag ber 20. November I. I. zum 
Morbringen ber Einreben. 

8) Freytag ber 18. December zu den Schluß⸗ 
bandlungen ‚, beyde unter dem Rechtsnach⸗ 
theile des Ausſchluſſes mit der sreffenden 

antlung. 

er von bem Gemelnſchulbner etwas In 
Händen, ober an benfelben Zahlung zu Leiflen 
bat, mirb aufgefordert, baffılde mit Morbes 
balt feiner Anſprüche bey Vermeidung des 
Erſatzes gerlchllich zu erlegen. 

Nothenfeld am 12. September 1829. 
Fürſtliches Herrſchafts⸗Gericht. 
Haͤcker. 

Schubert, . P. 


Bekanntmachung. 

In Sache Jobann Lang zu Karbach ges 
gen Johann Werrlein alba, Schuldenf., wird 
ur ga pie, des Grundvrrmögens Tags 
abrt auf Samstag den 10. Dctober I. 3. 
Mittags 3 Uhr im Gemeindeyaufe zu Kar 
bad anberaumt, 

Mothenfeld ben 10. September 1829. 


Bürfliged Herrfhafts : Gerigt. 
Haͤter, DR 
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(5) 2. Belanntmahung. 

Zur Hülfsvollſtreckung ſoll das geſchloſſene 
Gut Fein Zakob God ee 
flebend in Haus, Hofrietb, Scheuern und 
Stallung, dann 7 Morg. 3 1/2 Ruth. Wies 
fen, 21 Morg. 15 1/2 Ruth. Ackerfeld und 
26 Morg. 6 Ruth. Holifälag, am Don 
nerdfag den 8, October b. J. früh um 9 ihr 
gum Verkauf an bie Meifivietenden nad) ber 
geſehlichen Vorſchrift dahier aufgeſtrichen und 
bey dieſer Tagfahrt bie ud und bie 
barauf baftenven Laſten den Kaufsilebbabern 
eröffset werten. Diefed wird andurd) öffent: 
lich befannt gemacht. 

Stelnbach den 5. September 1829. 
Brepberrl. von Auttenfhes Patris 
i 'monia ride ? 
Klüpfel, PR. 

ER SEEN Scheiner. 


(Da. Betanntmachung. 
( Mofveriicigerung betr. ) 

Am Mittwoch ben 23 tiefes Nachmit⸗ 
tags 2 U:r werben im dießamtlichen Geſchaͤfts⸗ 
locale tahier circa 

60 Eimer Abtsberger Eigenbau: und 
60 Eimer Zbnt: Weinmölle von Hörflein, 
öffentlid) verfirihen; wozu Kaufsliebpaber eins 


ladet 
Aſchaffenburg ben 410. September 1829. 
Fönigl. Rentamt Afhaffenburg. 
Kees. 





Bekaunntmachung. 

Die, welche an bie Dermögendmaffe dr 
verlebten Sebaflian Wohlleben Blbler en 
rungen haben, baben ſich am 26. Octoder die: 
fed Jahts bep und zu melden, außerdem Eön: 
nen fie Bein rechtliches Gebd: weiser finden. 

Königsberg ben 6. September 1239. 

Herzogl. ©. Stadtgericht. 

I. 2. Dberlänter, Rath und 

mimann, 


3. M. Weigant. 


— — — — 


1681 — 1682 
Beplage zum 10m Stück 
des 
Intelligenz-⸗Blattes 
tür ben 


Unter-Mainfreis des Königreihd Bayern. 
a — — 


Den 22. Geptember 1829. 





Sntelligenzwefen 
Amtliche Artikel. 


EdictalSadbung. 

Weil ſich Johann Georg Kleinſchnitz zu 
Ainterleinad dem Gantverfabren unierworfen 
‚bat , werben folgende Edietstage aus geſchrieben: 

jur Anmelbung und jum Beweis ber Horde: 
rungen fammt DVorjugdrebten auf 

‚+ Dinstag ben 15. October, 

zur Dorbringung und zum Beweis ber Ein: 
reden dagegen, fo wie zur ſchlußlichen 

Derbhandlung auf 

Frehtag den 43, November f. I-, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr, ſaͤmmtliches bey 
MWermeldung des Autſchluſſes von der Con« 
curdmaffe, refp. mot ber Ireffenben Handlung. 

Wuͤrzburg ben 11. September 1829. 
Königlihes Landgericht links d. Ms. 

Mader, Ludrchtr. 
Fleckenſtein. 


(2) 2. Befanntmadung. 
Alle jene, welche an die Ven Keaſchaft 
der Frau Doctorin Eva Chriſtina Doſer, 
gebornen Schmitt, zu Beltshöchhelm, Erb— 
chafts- Unſprüche oder ſonſtige Forderungen 
ga machen haben, werden aufgefordert, ſolche 
“unter dem Rechtsnachtheile der Nichtbetück— 
—— bey Verthellung der are am 
yRtitwoh den 30. Eeptember I. 38. früb 8 
- Uhr dabier anzumelden und ridtig zu ſtellen. 
Nürzburg den 14. September 1829. 
Königliches Landgericht rechts d. M. 
B. B. d. 2, 
Caͤmmerer, Iſtz.⸗Kzl.⸗Aſſeſſor. 


Dauch, a. s. j. 


Jahsgang 1829, 


5) 3. Strichs⸗-Ausſchreiben. 


In ber Euratelfahe ded Herren Pfarrers 
Kerber, vormals zu Ramsthal, werden auf 


‚Requifitton des königl. Kreis; und Gtabtges 


richtes Würzburg vom 7. b. Mis. die dem 
Euranden gehorige Mobilien , befiebend in 
Buhern, meiſtens theologifhen Inhaltes, et⸗ 
was Silber, Betten, weißem Zeuge, Schrei 
ner, Büttner, Kupfer:, Zinn, Meffing., 
Eifen:, Blech- und Porzellainwaaren, van 
funfligen Fahrniſſen am 
Montag den 28. d. Mis. 
und den folgendem Tag 
jedesmal früb 8 Ubr anfangend, im Orte 
Ramsthal gegen glei baare Zablung öffent: 
lid verfleigert, wozu Kaufeliebpaber einlabet 
Euerborf am 12. September 1829. 
bas königliche Lanbgeridt, 


Ibl. 


(2) 1. Ebictal:Ladung. 
In ber Ausfhapung gegen bie Wittib 





des Daltin Hauf von Böttigheim wird wegen 


Geringfügigkeit der Maſſe und ber größten: 
tbeild Liquid gefiellten Zorberungen an dies 
felbe einiiger Edictdtag auf Donnerstag ben 
22ten Dectober I. Is. Dormittagd 9 Uhr 
anberaumt, an welcher fämmtl’*e Forberuns 


gen an bie Schuldnerin unt asrechte 
init ben gebörigen Nachmwelfen ind, 
unb über Forderungen ſowohl : 
zugsrecht ſclüßlich gebantelt v 

Der Ausbleibente bat TER 


der Forterung von der Maf ... ver ref: 
fenden Hantlungen zu gewö.ıyen. 

Zugleich wird, wer nur immer etwas zur 
Mafie Gehoͤriges in Händen hat, aufgefors 


5 
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tert, ſolches vorbebaltlich feiner Rechte auf 
tie Sache bey Strafe des nochmaligen Erfas 
ges anher eis zuliefern oder anzuzeigen. 
Markipeitenfeld am 9. September 1829. 
Königlihed Landgericht Homburg. 
Auberti. 
Ranzjenberger. 


— ——— 
Diebfiabls: Anzeige 

Aus dem Steinbrude im herrſchaftlichen 
Malte bey Oderſchwappach wurden dem Maus 
‚erermeilter Udam Zeid zu Weſtheim 

ein großer eiferner Schlegel und 

ein Hebeifen, 
vom Samstag den 29. bid Montag ben 31. 
v. M; entwendet. 

Der Schlegel bat 14 Pfb. Im Gemidte, 

ein laͤugliches vierecklges Stielloh und if 
‚auf ber late mit bem Beichen eines halben 
Monds bejeihnet. 
Das Hebeifen wiegt 25 Pd. und iſt 
‚4 1f2 Schuh lang, oben ganz zugefpikt; von 
oben 1 1/2 Schub abwärts befindet ſich Daran 
ein Hled von einer Reuthaue, welder nit 
mehr „ugumaden ill. 

Da man dem Dieben no nit auf bie 
Spur fam, fo bringt man diefen Diedilapl 
mit dem Erſuchen zur öffentliden Kenntniß, 
gur Entdeckung deſſelben und zur Faabdalıs 


werbung ter entwenteten Gegenjlände geeig⸗ 


net einzuwirfen und bey Begründung eines 
Verdachts Anzeige anber zu erflatten. 
Haßfurt den 16. September 1829. 
Königliches Landgericht. 
Breſer, Landrichter. 
Stelner, a. sſ. j. 


6G)s. Befanntmadung. 
In der Nacht dom 24. auf den 25. Auguſt 


d. J. um 12 Uhr wurden durch bie königliche“ 


Gentarmerie auf Birfenfelder Warfung 42 
Hüte raffinirten Zuders im Geſammtgewichte 
von 585 1/4 Pb, aufgegriffen, deren Trans 
Hortanten, beyläufig eiliche 20 Mann, beym 
Unfihtigwerben ber Gendarmerie bie Flucht 
ergriffen. 

Die unbekannten Eigentbümer jbiefed Zus 
derd haben ſich daher binnen 30 Tagen percms 
torifher Friſt von heute an, babier ju fielen, 
unb ihr Eigenthum geltenb zu machen, widrl 
genfalls nad dem Antrage des k. Bepzollam⸗ 
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tet Ermershauſen bleſer Zucker als confischrt 
werde audgeſprochen werden. 
Hofoecim am 2. September 1829. 
Köntglihes Landgericht. 
3. G. Leo Steger, Landr, 
Bayı j. p. 


Bekanntmachung. 
Im Gante ber verlebten Kaſpar Lehmanns 
Wiltid von Stabiprozelten wird am 
Montag ben 21. d. Mts. früp 8 Uhr 
das Prioritaͤts, Erfenntnig flatt der Verkün— 
* 60 Tage lang an bie Gerichtsthore an⸗ 
—— ben 41. September 1829, 
Koͤnigliches Landgericht. 
Wagner, Zantridter. 
Bauer, Rechtspr. 





(3)1. Bekanntmachung. 
Ehriflopp - Späntuhs Witt. in Fricken⸗ 
— hat ihren Kindern bie Grundtheiluag 
angelagt. 

8 & werben baber beren fänmtlihe Gltus 
biger zur Kiquidation ihrer Zorterungen auf 

ittwoch den 7. Dctober d. 38. früp 8Uhr 
unter Strafe ber Nichiberüdfigtigung' ander 
vorgeladen. 

Däfenfurt ben 17. September 1829. 
Königlides Landgeridr. 
Walter, Lunbr. 


(3) 3. Edietal-Ladung. 
Da in den alteren Hppotheken-Proto— 
collen des vormalligen Neumuͤnſteriſchen Prob» 
5 noch viele Eapitalien nicht gelöſcht 
ind, fo werten auf Antrag ber Gemeinte 
Hopferſtadt alle biejenigen, melde aus ben 
nachverzeichneten noch offenen Einträgen recht⸗ 
liche Anſprüche begründen zu können glauben, 
andurch aufgefordert, ſolche von heufe an 
binnen ſechs Monaten 
um fo mehr dahler anzubringen, als nad) Der 
lauf diefes Termines Lie Borberungen ald ge» 
tilgt angefehen, tie Amortifation berfelben 
nad F. 82 bed Hypothekengeſetzes erkannt, 
und tie Einträge ald wirkungslos gelöſcht 
werden follen. ! 
Ochſenfurt am 26. Map 1829. 
Königlides bayer. Landgericht. 
Walter; Landr. j 
@oll, 1. P- 





J 




















en — — 
8 Betragder Zeit ber 
x Name und Wohnort Name und Wohnort Titel Forderung Hyvotbe 
* 5* bes Schuldner. bed Gläubigers. der Hnpothet. ſtkendeſtel— Natur der Hopothbek. 
* {| A. Jr] dung — 
1l Aaterfhmit, Adam, zujWatdes Schaäffneriſche Vor: Darlehen 621 30 11777 am]Öenerat: und Speclal⸗ 
Hrpferflabt. muntfivait zu Hopferſtadt 15. Sept | Hypothek. 
gl Derjelbe. Fofend Höfling ju Königs-Fbto. 300) — 51782 amitio. 
bofen. 7. Sebr. 
5Iderfelbe: Derfelbe, bto. 2564 — 11787 amſdto. en 
28. Zebr. 2, 
\ 4Bailerſchmitt, Chriſtoph, Gottes haus Hopferſtadt. Idto. 481 45 5 * 
allda. 21. Dezb. 
5Borberger, Eonrad, allda. Marie Margaretha Wenzelfdto. toool — 41775 am}G&eneral: und Speclal⸗ 
ja Würjburg. z. Revbr.J Hyppothek. 
side, Jakob, allda. Nifolaus Schmitt zu Hopfer⸗Idto. 480] — [1731 amldto. 
Rast. 5. Junp. 
71Deppiſch, Jakob, jg. alba. Hofſchultheikenamts⸗Ackuar dto. 2001 — 1776 amfdto. 
Adermann zu Mürjburg. 14. Juny. 
Bl Derjelbe. Die Philipp Schaffneriſchen dto. 2655] — 11778 amibio. 
Kinder zu Hopferüadt. 1. Octob. 
ol Devdiſch, Jakob, jung, zu Die erſtehlichen Kinder. Voraus 4310] — 11774 am General⸗Hypothek. 
Hopferſtadt. 7. Novbr. 
401 Devdiſch, Jakob, des Ge⸗Jakob Deppiſch zu Hopfer Anlehen 377| 5.11799 am General⸗ unb Speclal⸗ 
ricbts allda. flabt. 15. Jänn.| Hypothek: 
411 Despif, Jakob, Wittiber Hoffkultbeißenamts-Actuer bio. 512] 30 11774 amftto. 
allda. Adermann zu WWurjburg. 7. Mari. 
421 Deppiſch, Thomas, allda I Margaretha Deppiih Wib. Nabrungẽ⸗Ver-Junbeſtimmt /1783 am General⸗Hypothek. 
su Hopferftadt. trag 21. Jänn. 
451 Derfelbe. Feledrich KHautlein alba. Fnlehen 500! :-—— 11784 am General⸗ und Specials 
1.Mär:.) Hypothek. 
44} Derfelbe. Maria Mepgerifde Vor⸗dto. 3575| — 31791 amjbto, 
mundſchaft allta. 4. Tebr. 
151 Depoiſch, Jakob, seniorfDie erfiebeiihen Kinter bet Einkindſchafts [a625| — ]1775 amf&eneral Hppothek. 
aliva. Schuldners. Vertrag 5. Finn. 
15 Düll, Han Zörg, allda, Die eingefintfhafteten Kin:]Doraus unbeftimmt bio. 
iind Eva Segerig Wird | ber. ; 
Du, Georg, des Gerichte] Profeffor Andreas Genft gu Anlehen 5001 — 11787 am] General: unb Speclal⸗ 
N h alta. Wuͤrzburg. 9. July. Hydothek. 
= Due, Georg, Wittib Vocmundſchaft der Asollo Tbto. 5371 30 11791 amitto. 
- allta, nina Schmitt zu Hopferſtadi. 4. Jung. 
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Betrag der 
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ypothe· 





Name und Wohnort Name und Wohnort Zitel‘ Forderung 
& bed Schuldners. bes Gldubigers. ber Hypothek. Natur der Hypothek. j 
= fl. [ Er. | ung. 
191Eiselein, Adam Leonhard, [Die erfiehelihen Kinder. WBoraus. 62| 30 51776 am General⸗Hypothek. 
zu Hopferflakt. 5. Jänn. 
2olEnglert, Johann Adam, Matbes Schäffnerifhe Wor:|Anfehen, 312] 30 11777 amJ General⸗ und Speclal⸗ 
allda. mundſchaft allta. 15. Sept.] Hypothek, 
211 Fries, Wendelin, alla. [Die verwittibte Fran Andres Idto. 212] 30 }1766 amldto. 
zu Mür;burg. ‘ 1. Febr. 
2alGeßner, Martin, allda. Die Vormundſchaft ber Ma |bto. 625] — 11792 am|General» und Specials 
ria Meger zu Hopferſtadt. 13. Aug. | Hypothek. 
231 Herrmann, Joh., allda. —— Hirſch zu Königs⸗Idto. 000) — 191 * bto. | 
ofen. . 29. April. 
241 Habn, Hans Adam, Wib [Die Vormundſchaft ber Ma⸗dto. 187| 30 1792 amfbto. 
allda. ria und Barbara Karl zu 4. Febr. IGeneral- und Specials 
Hopferſtadt. Hyvothek. 
25:Hahn, Sebaſtlan, zu Ho⸗Der abweſende Sebaſtian — 93] 45 11784 am General⸗ und Specials 
pferſtadt. Mark. 11. Jung. {| Hypothek. 
26 — Joh. Adam, = eingefinbfhafteten Kin] Voraus. 3750| — KT amj General⸗Hypothek. 
allda. er. 26. Junp. 
gr) Hiuslein, Friedrich, allda.F' ce eingekinbipafteien Kin: Ibto. 2500| — 1778 — bfo. 
er. .Jaͤnn. | 
asısörg, Johann Georg, Capitular und Unterprobfi| Darlehen, 3001 — 1777 amfGeneral- und Special» 
allda. Ganjhorn in Neumünſter. 12. April] Hypothek. 
goj Konrad, Jakob, allda. Stephan Konrade Wittib, Nahrungs: Ver s[undefimm]) — fGeneral-Hppothet, 
Srieberih und Marga⸗ trag. 
_ reiba Konrab. - 
50 * Johann Philipp, * eingekindſchafteten Kin⸗Voraus. dto. 1798 ey General⸗Hypothek. 
allda. er. 15. Dezb. 
s1 Lobr, Stephan, allda. Br eingekindſchafteten Kin. Idto. dto. * = dto. 
er. 29. Sept. 
52 Metzger, Caſdar, ebevor.|Hofreiters » Knecht Philipp Aalehen. uo — 11799 am General⸗ und Specials 
Job. Mich. Pfeufer alld. Klärner zu Würzburg. 7. Juld. Hypothek. 
351 Mack, Leonhard, zu Ho⸗j Die eingekindſchafteien Kin:|Voraus. unbeſtimmt 11792 am General⸗Hypothek. 
pferſtadt. der. t1. Juny. 
541 Derjelbe. Das Spital zu Aub. Anlehen. 5001 — [1784 am General- und Special⸗ 
R N 11. Gebr] Hypothek. 
SS Mepgerf, Andreas, ala. nie eingefinbfhafteten Kin: | Voraus. — — = General: Hypothek. 
| er. . July. 
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Betrag der de it der 
































Name und Wohnort Name und Wohnort Titel ppotbe: 
Ss] tes Schuldners. des Oldubigers. ber Sopothet, SorderungHddehei. J Natur ber Hodothek. 
= dj fr lung 
56] Mepger, Martin, allva.gHoflammer : Ratb Pancraz Darlehen, 225| — 11774 amgGeneral: und Specials 
Pfriem zu Würzburg. | 45. April. Hypothek. 
571 Derfelbe. Maris Mepger zu Hopfer⸗Voraus. 13751 — 11782 am]|General-Hppothek. 
ſtadt. 10. Juny. 
381 Mark, Michael, allda. eingekindſchafteten Kin-Voraus 501 — I77 amto. 
er. 5. Jänn. 
591 Derfelbe, Die Matbes Schäffnertfge| Darlehen. 67) 45 11777 am General⸗ und Specials 
Dormunbfchaft allda.! 41. Zunp.] Hypothek. . 
401Derſelbe. Der abweſende GSebafliani— | 93] 45 [1784 amföto. 
Mark von ba. 11. Junp. 
41IMetzger, Joh. Adam, jg.[Die Phitivo_ Schäffnerifbe] Darlehen. 274) — 1776 amfGeneral: und Special⸗ 
zu Hopferfiadt. Ve zu Hopfer- 3. Eept. | Hypothek. 
abt. 
421Derfelbe. Die eingekindſchafteten Kin-Voraus. 487! 30 11776 am General⸗Hypothek. 
ver allba. 9. Zulp. 
45 Mark, Johann, allda. Maria Eva Schaffneriſche Anlehen. 3371 30 117756 am!General: und Special⸗ 
Vormundſchaft allda. 22 DOctbr.] æ Hypothek. 
44] Metzger, Caſpar, jg. allda.ſFrau Hofräthin Haus, geb.Idto. 500 1778 amdto. 
Endres, gu Würzburg. 12. Finn. 
45] Mark, Catbarina, ledig, Der abweſende Sebajtiani— 95 1784 amibto, 
allda. Mark aus Hopferſtadt. 11. Jung. 
46] Mepger, Frledr., mit Ca⸗ Die erſtehelichen Kinder. Voraus. unbeflimmt 1791 am General: Hppothef. 
tbarina-Schäffner alida. 5. Juny. 
4710tt, Georg, allda. Die Bormunbfhaftder Ma: | Ynleben. 4143| 45 1708 amlGeneral» und Speclal⸗ 
ria und Barbara Karl zu 13. Dezb.J Hypothek. 
Hopferſtadt. 
461Derſelbe. Barbara und Maria Annalbto. 1789 amibto. 
Mack allda. 15. Dezb. 
49Ott, Georg, von Hopfer⸗ODie erſtehelichen Kinder. WVoraus. 1759 ami General Hypothek. 
flabt und Magbalena 28, Octbr. 
Befler von Klingen, 
zol Ott, Fobann Georg und! Die erflehelihen Kinter. dto. 1784 amıtto, 
Upollonia Kleinſchrot v. 5. Novbr. 
Hopferſtadt. 
5110tt, Joh. Georg, allda. Maria Kunigunda DittmannAnlehen. M 30 11776 am General⸗ und Eyerlals 
zu Roltenfeld. 13. Be Saypothef, 
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ana E — — Betraͤg der ER | 
ame ım ohnort ame un ohnort Tite Forderung Hrvbotbe⸗ 
© bed Schuldners. bed Gläubigers, ber Hypothek. genbeftel; Natur der Hodothek. 
= — ——— fl. | kr. fung. 
= : - rn Fe EEE — 
52lYeuß, Daniel, allda. Daoıb Miofed zu Mönıgsbo.joro. Moſes zu Koͤntgsho⸗ Foto. 125) — 1776 amfeneral Kppothet, 
en. 27. April. u 
631 Derfelbe, Friedrich Reuß zu Hopfer: |bte, 983| 45 H1758 am Generalc und Special: 
ſtadt. 28. JundeJ Hypothek. 
541IſSdeckenbach, Andreas u Das erſieheliche Kind, Voraub 175) — 11776 am General⸗Hybotheb. 
Dorgaretha allda. 5. Finn. 
B5 
_ aliba. bofen. 2 Junh. Hypothek. 
66/ Srgerig, Bernhard, allda. Davld Moſes zu Koͤnlgs Anlehen. 362] 50 11776 amdto. 
bofen. 15.März. 
571 Derfeibe ud Eda Schmitt [Die erſtehelichen Kinder. Woraus. 7750| — 11776 am General⸗Hypothek. 
allda. 5. Tann. 
681Schäffner, Philipp, zu) Hofkammetrath Earl Phil. Darlehen, 1500) — [1707 am Generel⸗ und Speclal⸗ 
Hopferflabt, Schenkel zu ae 15 Uprilg Hypothek. 
591 Derfelbe. Anna Barbara Catharinaldto. 7501 — I1767 amleto. 


Molitor zu Würzburg. 
601 Schaͤffner, Philipd, Stern⸗Das erſteheliche Kind. 
wirib , und Urſula. 
611Schmitt, Hans, sen,, zufDie Frau Kammer Regiſtra— 
Hop ferit. torin Maria Barbara En, 
dres zu Würzburg. 
621Schmitt, Nikolaus und Die erſtehelichen Kinder. 
Barbara allda. 


5. Fänn. 
63Spaͤnkuch, Lorenz, Jae Das erfiebelihe Kind, 


4. Map. 
Voraus. 2 
Darleden. 375: — 1767 amförneral: und Special: 
7. Sept. | Hypotbek. 
Doraus, 3770| — ]1776 am;General: Hypothek, 
5. Jänn. | 
I bio. 3357| 30 1778 omisto. 
naz und Urſula Eijelein Detob | 


rn 


1776 amj General: Sypothe 


5 Scheckenbach, Balthaſar, Rathan Diofes zu Königs: * — 11776 am General- und Sperlal⸗ 
| 


Witlib allda. Anlehen. 1778 am|®eneräf; und Specials 





641 VBollgärtner, Joſeph, alda.IHofrätbin Haus, geb. En: 12. Zinn Sppotpek, 
dres, zu Würzburg. 
65Zobel, Peter, allda. Hofkammerrath Pfriem zufdto, 3595 — 11773 amidto 


Würzburg, 


7 
5. Febr. ü 
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(5) 4. Befanntmadung. 
Daltin Stark, Orttnachbar von Negfabt, 
kann für tie Zukunft ohne Einwilligung dei: 
ned Ehe welbes feine Schulden maben, oter 
fontlige Dertrige abſchlleßes, bey Vermeidung 
ter Nichtigkeit. ‘ 
Karittatt den 14. September 1829. 
Konigltihes Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, a. s. j. 





(5) 3. Bekanntmachung. 

Geora Goß von Wintheim ward wegen 
Adler Bewirthſchaftung ſelnes Vexmögens un⸗ 
ter CTaratel geſtellt, und kann forthin ohne 
Zuſtimmung ſeines Eurators Michael Beck 
it. fein verbintended WecdtögefAft mehr 
eingeben. 

Did jur Darnachachtung. s 
ünnerfiadbt am 11. September 1829. 
Königliches vandgericht. 

i. o. l. abs, 
Samhbaber, Ldg.⸗Act. 
Then. 
— — — — 
2) 4. Diebſtabls- Anzeige 
@ In der Naht vom A. auf ten 6. dle ſes 
Montad wurde dem Johana Zimmermann 
gu Ebertahauſen Folgendes entwendet; 
4) ein Hafen mit ungefähr ſechs Maß aus⸗ 
gelaſſener Butter, 2 fl. 50 Er. wertd, 
2) m Hafen mit füper Mich, 20 fr. 
werth⸗ 
5) eine neue meſſingene Pfanne, 6 fl. wertb, 
4) jwep zinnene Zeller, moovon der Eine 
einen Kid bat, 20 Er. wertdr . 
6) ein Körbhen mit ungefähr jmep Pfund 

Salz, 12 fr. wertb. 

Juſtiz⸗ und Polized ⸗ Beboͤrden werden 
erfuht, zur Entierfung geeignet mitzumwirfen. 

Söäweinfurt den 14. September 1529. 
Koniglides Eandgeridt. 


Kleiner. 
Grobe 


— — — 
YAusfdreliben. 
In ber Nacht vom 12. auf den 13. d. M. 
wurde mittelft 
rietb bed Niem 


upferner Waſckeſſel entwendet; derſelbe iſt 


zwar nicht mehr neu, jedoch no ganz, gut, 


Enbruchs aus dem in ter Nofs 
reſchfeld und Yömleln Balln 
u Niederwerrn befindlichen Waſchbaͤuschen ein | 
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fagt 5 Butten Waſſer, hat am Rante Zeiferne 
Dehren , und einen Werth von 18 fl. 

Man erfuht alle Juſttz- und Poflzegs 
Behörden, jur Wiedererlungung diefes Sir ffels 
und Ermirtlung tes zur Zeit unbekannten Ent» 
wenders mitzuwirken. 

Werned den 15. September 1829. 

Königliches Landgeridt. 

Ben Abmefenbeit des Landrichters. 

Eramer, Landger.Attuar. 


(5) 4. Betfanntmadung. 

Auf Antrag der Stifiungspflege zu Norbe 
beim gegen verfhiedene Zingreilanten werten 
die Mötte derfelben, zu beyldufiz 91 Eimer, 
in Abthetlungen zu 2 bis 15 Eimer, 

Dinttag den 6. k. Mts. Dctober 
Vormittags 9 Uhr auf dem Gemeindehauſe zu 
Nordheim gegen aleich baare Zablung öffent 
ih aufgeſtrichen und den Meisibietenden zur 
gefhlagen. 

Welches Liebhabern zur Nachricht dient. 

Volkach am 15. September 1829. 

Königlihes Lanbgeridt. 

en. 
Ottenweller. 
(2) 1. Befanntmadung. 

Der unter an geſtellte, uns 
ten fignaltfirte Sodann Kädelein von Wie 
entheid dat fih vor 4 Wochen von hier end 
ernt und flreunet ald Vagant berum; beim 
felbe bielt ſich früber in ber Gegend von 
Schweiniurt und Bamberg auf, wo er nad feiner 
Ungabe, zur Rachtszelt bey ben Hirten wohnte. 

Man erfucht alle Polizenbehörben , auf 
biefen jungen Streuner geeignete Späpe anı 
— und ihn im Betretungsfalle hiehe 

iefern zu laſſen. 
Signalement 
des Johann Kaͤchtlein von Wiefentheld: 

Alter, 13 Jahre, 

Größe, 4 Schuh 6 Zulı 

Haare, blond, 

Augen, grau, 
Pate fumpf, 

Kinn, rund, 

Mund, proportionitt. 
Befontere Kennzeichen, ohne. 


leiber. 
Derfelde nahm folgende Kleibungefläde 
mit fort; 
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einen ſchwarz tuchenen Frackrock, 
einen grau tuchenen Frackrock,, 
ein Paar grau geſtreifie Sommerbeinklelder, 
eine ſchwarze Welle, 
eine weise Welle mit rothen Blumen, 
eine Schildkappe unb 
ein Paar Stiefel. 
Miefentheib ben 4. September 1829. 


Graͤflich v. Schönbornifhes Herr 


fhaftsgeridt. 
Haberfad, Herrſchafterichter. 
Büd'l, a. 3, j 





Gläubiger :Borlabung. 
Joſeph Mäbler, Weber zu Birkenfeld, 
will mit feinen Gläubigern einen Stüadungs— 
vertrag abſchlleßen; ſaͤmmtliche Gläubiger wers 


den baber zur Angabe ihrer Forderungen auf 


Donnerdtag ben 15. Dctober I. 3. früh 8 Upr 
bierber vorgelaben. 

Dir Yusbleibende wird bey ber Lieber 
einfunft und Erledigung biefer Schuldenfade, 
refp. bey Beflimmung bes weitern Verfahrens 
nicht berüdfichtigt. 

Notpenfeld am 6. Augufl 1829. 

Fürflides Herrſchäfts-Gericht. 
Häder, H:Ndhtr. 


(3) 3 Mühl-Verpachtung. 

Die ber Stabt Kigingen gebörige große 
Mainmüble und ber dabey befindliche Main: 
bad: oder Durchlaß Canal ſollen am Mitwoch 
ben 7. October d. Is. Vormittags 9 Uhr auf 
weitere 12 Jahre, vom 22. Februar 1830 an 
bis borthin 1842 neuerlich verpadhtet werben, 

Der unterzeidhönete Magiſtrat bringt bie: 
fed zur Öffentlichen Kenntnid mit dem Be: 
merfen, baß ber Pächter eine Eaution von 
4000 fl. zu erlegen, unb fi über feinen gu« 
ten Leumund mit legalen Zeugniffen audju- 
weifen babe, 

Die welteren Pachtbedingniſſe Fönnen 
täglih auf dem Ratphanfe dahler eingefehen 
werben. 

+ bie Mühle. 

Diefe liegt am rechten Mainufer unters 
halb der Stabt in einer der ſchönſten Gegen: 
ten Frankens und befleht: 

a) aus einem maſſiv von Steinen erbauten 
Müůhlgebaͤude mit binlänglidier Wohnung 
für den Müller und 8 Mahlgängen, mo» 





ebenfalls in 
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von einer auch zum Gipd- und 'einer 
sum Gerbgang eingerichter iſt; 

b) bat fie ale Bequemlichkeit zur Aus—⸗ 
— Einfahrt, und“ Schutz gegen ben 

isgang; 

c) es —2 ſich babey ein großes Rüſt⸗ 
oder Zeugbaus zur Unterbringung beg 
nötbigen Werkholzes und zur erklärte 
für Mublärzte oder Bimmerfeute; 

d) mehrere maffive Schweinflälle ; 

e) * Endet eg mit einem 
eingemauerten Eupfernen Keffel gegenüber: 

A ride Ir BeaEuAle; 

g) eine Scheune mit Pferd: und Hornoi 
ffallungen, an welche LONG 

h) ein Gemüßgarten anflögt. 

——— 

i) beſtandig after für 8 Madhlgaͤnge 
indem burd) ‘bie Stemmung * Ka 
fluffes ſolches immer himaͤnglich ver: 
ſchafft werten fann, auch fehlt es derfel. 
ben nie an Mablgäjlen, ba bie inter Ums 

egend befindlichen Bachmuͤhlen bey bobem 
affer gemöhnlid unbrauchbar werden, 
im Sommer aber wenig Wafferzuflug 


baben ; 

k) das laufende Werk befindet fi in beim 

befien Stande, iſt größtenthells neu ber 
ejjellt worden, und wird aud fo dem 
aͤchter übergeben ; 

I) der Paͤchter erhalı jährlid aus dem berr; 
ſchafilichen Kloflerforite wegen ber Be; 
meinbe, eine Fubr Klopbolj, 20 Stans 
gen zu Lochpfaͤhlen und 4 eichene Brands 

orren unentgeldlich. 
U) ber ——— ober Canal— 


urchlaß. 
Die Wöbrde am Loc) oder Canale find 
utem Zuflante. 

Die Zeit und Urt der Deffnung, Bie 
Deffnungs» und Durdjlaßgebühren, welche der 
Pachter zu bejiehen hat, und welche beiraͤcht— 
lic) find, werben beym Striche ober auch täglich 


auf dem Matphaufe auf Verlangen bekannt 
gemacht 


Kigingen im Unter» Mainkreife, be 

Augufl 1820. Ä I 

‚Der Stadt: Magiftrat, | 
Zrapp, Bürgermeiſter. 


nn 
J ⸗ 
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Beplaye zum 19 Stüd-. 


Intellig 


des 


een z⸗B 


für ben 


\ 


latteß 


 Unter-Mainfreis des Koͤnigreichs Bayern. 





Den 04. September 1829. 





Intelligenzweſen. 


Amtliche Artikel. 


60. Bekanntmachuna. 

Der Paplerbedarf des Bil. Kreid- und 
‚Stadtgeridts Aſchaffendurg für das Binan;- 
Fahr 1829/30 , beilebend In 

415. Rih feinem Kanzlev- Papier, 

25. Riß mittferem Kanzlep Papier , 

45 Rib Concept: Papier, 

5 Rig blauem Dad: Papier, 

8 Riß grauem Pack⸗Papler, 
wird am. Samstag ben 3. October I. J. Rad: 
mittags 2 Uhr Im Gerichtẽgebaude der benannten 
k. Stelle jur Lieferung. öffenilib an die We— 
ziginehmenden verlieigert werten. 

Die jur Uebernehmung der Lieferung Luft: 
tragenden ‚werben hierzu mit dem Bemerfen 
„eingeladen, daß fie nach ber allerhöchſten Vor: 
förift bie Muſter — bey ber Ber: 
fleigerung vorlegen müffen, daß bie benann: 
‘ten Papiergatlungen einzeln verfleigert und 
bierbep blos der, Gute und Wodlfeſthelt ter 
Wörzua gegeben werde, im ber Regel jmar 
inländtfces Fabrikat ben Morzag,baben 
fol, ausländifches jedod nicht ausaefchlof: 
fen fen, Falls daſſelbe das inlänpfide an 
Güte und geringerem Preife übertrifft. ; daß 
die Lieferungen In beſtimmten Zeiten_völig 
Foftenfrey an Örf und Stelle geſchehen müllen, 








und jedes nick muflermäßige Fabrleat auf 


Koſten des Lieferanten zurückgeſchickt werde. 

Aſchaffenburg ben 16. September 1829. 

Königl. Kreis- und Gtadigerimt. 
Heuter, Director. 

agner. 


— — G — — 
Gaprgang 1829. 


(5)1. 


Bekanntmachung. 

Bereits ben 26. July 1819 wurden 
nachbenannte abwefente Individuen durch öf⸗ 
fentlihe Anfforderungen In mehreren Zeitun⸗ 
gen zur Uebdernahme ihres unter Euratel ſteh⸗ 
enden Vermoͤgens und zur Anmeldung bey 


‚ber unterzeichneten Gerihtabehörbe unter dem 


Rechtenachtheile vorgeladen, als anfonfl bie. 
Curatel für ſie als aufgeboben erachtet und 


ik Mermögen ben nädtlen Anbderwandten nad 


orfehrift ber befichenden Geſehe audgefolg 
werten folle. 

Da fih ſeitbem weder biefelben, noch 

Erben verfelben gemeltei haben, fo wird nun. 


mebr der Rechtsnachtbheil als verwirkt ausge, 


fproden und bie biöherige Euratel als aufge 
boben erklärt. . 

. Bugfei werden aber auch bie abweſen⸗ 
ben dahleſigen oder ſich auswärts aufhalten 


‚ben nädhflen Verwandten aufgeforbert, ihre 


Unträge jur Wutlieferung des Wermöge: 
an FI nad Vorſchrift der Geſetze, —— 


dableſigen königl. Kreis: und Stadtgericht 


binnen einem Vterteljahr a dato um fo ge: 
wiffer anbringen , ald außerdem bad Vermö- 
gen der Verſchollenen für berrniofed Gut ans 


“gefeben und bem könlgl. Flakus ausgeliefert 
‚werben. fole. 


Decr. Ehmwelnfurt ven 45. Sept. 1829. 
Köntgl. Kreid- und GStabigerigt. 
Srhr. v. Gebſattel, Director. 


Kauffmann. 
Derzeihniß. 
Dermögend; 
Betrag. 
4) Brenfner, Dal. , Chirurg, 486 fl. — ft. 
9) Eidjelmann, Jobana Hein: 


zieh, NRoibgerbergefel, » 12fl. 1 Er. 
95 . 
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5) Göppel, Lore Nagelſchmied, 32 fl. 50 fr, 
4) Müller, Od., Drebölergefel, 109 fl. 13 Pr 
5) Nicol, Joſeph Friedrich, - 109 fl. 13 Pr. 


6) Träger, Jop. Ad., Schreiner, 73 fl. 58 kr. 


4 ⸗ en 

(2)2.. Befanntmadhung 
Nachdem bey ber auf ten 16. d. Mts. 

anberaunmten Tagfahrt wegen beabfichtigter Lies 

ferung des jur nddıliden Stadtbeleudhtung 

dahier nöthigen Brennöls Nlemand 'erfdtenen 


ift, fe wird zu biefem Zwede fernere Tag :: 


fahrt auf Samstag den 26. [. Dits. Vormit: 
tags 10 Uhr beym Magiftrate anberaumt, 
. wobep die Lieferungslufligen zu erſcheinen 
|. bie weiteren Bedingungen zu vernehmen 


baben. 
Würzburg am 19. September 1829. 
er Stadt-Magiſtrat. 
1, Bürgermeifter, Behr. 
Seubert. 





(2)2. Glaͤubtger-Vorladung. 
Peter Joſeph Schneller, Ortẽnachbar ga 
Randetsacker, bat wegen momentaner Zah—⸗ 
lunas-Unfäpizfeit den Antrag auf Zufammenbes 
rufung feiner Glaͤubiger geftellt, um mit {hs 
nen einen Stündungsvertrag abzufchlleßen. 
Wer bemnad an genannten Peter Joſeph 
Schneller aus irgend einem Rechtstitel Aus 
foräde zu machen bat, muß folde kommen⸗ 
ben Donnerstag ben 1. October I. 8. früh 
8 Uhr tahier anmelten und feine Erflärung 
über bie zu mahenden Zahlungsvorfhläge uns 
-ter. dem Rechtsnachtheſle zu Protocoll erklaͤ⸗ 
‘ren; daß er Im Michtert henungsfalle ber 
:Gtimmenmeprgeit ber erfiheinenten Gldubks 
ger beptretend angefeben werben wird, 
Deer, Würzburg den 11. Sept. 1829. 


‚Königlihes Landgericht rechts d. M. 


Landger. Vorſt. 
za K. Schwab, Rötöpr. 


(5)5.. Ebictal»Ladung. 
Malentin Braun, Ortsnachbar zu Unter 
pleichfeld, hat fih dem Eoncuräverfahren freps 
willig untermorfen. Wegen Geringfügigfeit ber 
Maſſe wird fe Anmeldung der Korderungen 
nebji beren Beweismittel und Vorzugsrechte, 
aan jur Vorbringung ber Einreben und Pfle⸗ 
gung ber bepderſeitigen Schlußfäge einziger 
Edictstag auftommenden Montag db. 5. October 


v. Edart, 





1700 


I. J. fröb 8 Uhr unter dem Rechtsnachtheille 

bed Ausſchluſſes ber Forderungen von vor⸗ 

Liegender Contursmaſſte reſp. der Einreden und 
luſſatze anberaumi. SE, 

' Bis dahin haben auch alle Je) welche 
etwas von dem fihulbnerifhen Bermögen 
Handen haben, ſolches vorbebaltlich Ihrer da⸗ 
ran babenten Rechte bey Vermeldung bes 

’ toppelten Erfapes tem unterzeichneten Eönigs 
lien Landgerichte auszjuliefern, 

Der. Würzburg ben 4. September 1829. 
Königlihes Landbgeriht Würzburg 
rechts des Malns. 

v. Eckart, Landgerichts-Vorſtand. 
K. Schwab, Rechtspract. 





Edictaladbdung— 

Am 24. Augufl I, Is. Morgens 4 Uhr 
fand ter koͤnigl. Zollwart zu Kahl am Main 
ein Stüd Zlanel im Gewichle zu 4 Pfund, 
welches auf der Ehauffee vor bem Zollaͤmts⸗ 
Bureau zu Kahl ausgebreitet lag. 

Diejenigen, welche Anſprüche hierauf bes 
erg fönnen, werben aufgeforbert , ſolche 

innen einem halben Jahre a dato babier 
geltend zu machen, vwoibrigenfalld der Flanell 
ber Eonfidcatlon unterworfen werbe. 

Alzenau am 7. September 1829, 

Königlihes Landgericht. 
3.8. Burfarbdt, Lntr. 


= . Köbert, 
. 3 i et — ne ie 
* Begen — — Fehertags 


wird der auf ben 13. October d. J. im Kreis 
Intelligenzblatte (Beylage zu N. 107 ©. 1669) 
anberaumt geweſene Zuder: und Kaffe⸗B 
Ei auf ben 14. October b. 9. verlegt, —J 
es zur Kenntniß bringt NN Yang 
bern am 17. September 1829. '* "' 
Königlihes Randgericht. “— 
och, 2antr, —* 





- 


3) 2. Befannt 
* In der adt vom Ye Auf ben 


27. 
d. M. wurden von ber E. Gendbarmerte auf 


dem WUmeifenberg bey Pfaffendorf 339 4 
Pfund Zuder und 50 Pfund Ken — 
entflobenen Schwaͤrzern abgenommen, E 


Der Eigenthümer biefer Waaren wird 
gemäß S. 106 ber Bollordung piemit aufge: 
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forbert , binnen 6 Monaten fein: Eigentbum 
und bie gefibebene Verzollung deſſelben nach⸗ 
sumeifen, anfonfl damit geſeßlich vorgefahren 
wirb. 

Ebern am 29. Auguſt 1929. 
Königliches Landgericht. 
Koch, Zapbr. 

Schaller, a. 5.j 


Ebictal⸗-Sabung 





| Um 21. Uuguſt laufenden Jahis Mor⸗ 
& s fünf Ubr-fließ in der Örgend bes Ortes 
rücken, ein fol. Gendarm auf brey ibm, 


unbekannte Perfonen, welche 61 File Kaffe, 
und 26 Pd. Zuder in drey Saͤcken verpackt 
trugen, ſolche aber bey ber Anſichtigwerdung 
kgl. Gendarmen abwarfen und die Flucht 
nahmen. 

D.rjenigen, welche Eigenthumsrtechte auf 
dleſe Waaren gu begrunden im Stande find, 
werben aufgefordert, ſolche binnen einem hal; 
ben Jahre a dato unter Nahmeifung ber ge» 
feglidien Derjollung, bey bem unterfertigten 
Bil. Landgerſchte vorzubringen, ai anfonfl 
bie Waare für eingefhmärzt b tradptet und 
der Confidcation unterworfen würbe, 

Alzerau am 21. Auguſt 1829. 

A Landgericht. 
J. B. Burkardt, Landr. 
Köbert, Seribent. 


(2)2. Befauntmadhung. 
Das in ber —— 
Gerlach von Obergelersneſt erlaſſene Vorzugs⸗ 
Erkenntniß wird Montag den 21. Septem 
ſtatt der Verkündigung dabier angeſchlagen, 
Brückenau ven 19. September 1829. 
Königlihes Yandgeridt. 
B. Verh. d. Lorchtrs. 
Kapp, Actuar. 
N. Schuhmann, act. subst. jur. 








)1. Befanntmadung. 

Um 8. tember db. 3. früb um 6 Uhr 
fimen 12—15 Dann f. g. Schmärzer aus ber 
Lederhecke beraus und begaben fib nad Neu— 
fe, biefigen Yand;cerihte, zu. Als fle die auf: 
Paffenden Gentarmen gewahr wurden, warfen 
3 tavon die Side, wilde fie auf dem Rü— 
den trugen, binwrg; bie ü’rigen en'floben 
mit ihren Päden und Feiner ber Schwärjer 
konnte eingepuit werben. Der jurüfgelaffene 


egen Johann | 
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Kaffe deſtebt in 265 Pfb. Sporen, In Folge 
bed $. tus der Vereins;ollorbnung wird daher ı 
biefes befannt gemacht und zugleich eröffner, : 
bad, im Zalle fid während 6 Wonaten fein 
Eigentbümer zu dieſer Waare meldet und: 
rechtfertigt, die Einziehung erkannt merben 


wird. 
Hofheim am 20. September 1829. 
Königliches Landgericht. 
J. G. Leo StecherLandr. 
Vapı j. P. 


Bekanntmachung. 

In ber Nachmittagsſtunde von 2 bis 3 Uhr 
wurden dem Krämer Phillpp Joſeph Hoͤhſt 
zu Lengfurt aus feinem Kramladen circa 20 fl; 
an baarem Gelde, dann 4 Paar fülberne 
Schubſchnallen entwenbet. 

Das Geld beſtand In 2 ganzen, einigen 
4/3telö und 1/öteld preußifchen Thalern, dann 
In 6 unb 3:$teuger:Stüden; — bie filbernen ° 
Schubſchnallen, 8 Loth fhwer, waren dieredfig, 
—— mit abgeſtumpften Eden, 3 1/2 Zoll 
ang und 2 Zoll breit, biefeiben wären wie 
von 2 Bändern ineinander gewuͤnden gearbei, 
tet, wo bie Binder übereinander gingen, mit 
Perihen von Sitber, welche Innen genirthet 
waren, 12 an ber Zahl, befept, und auch ver; 
ſchledentlich durchbrochen. Auf ber. innern‘ 
Seite war neben ber Würzburger Probe der 
Buchſtabe K. eingravirt, 

Die ſen Diebſtahl bringt man zur Entde⸗ 
ckung bes Thaͤters jur oͤffentlichen Kenntnig, 

Marktheidenfeld am 17. September 1829, 
Königlides Landgerids Homburg. 

Quberti. 


Ranjenberger, 





Befanntmahung. 

Im Wege ber Hülfsvollfredung gegen 
ben Müller —* Krug von Hammel 
burg wird deſſen Mühlweſen 

Montag ben 12. October d. J. 
sum Utenmal öffentlih im Gerichtsſiße dahle 
verfirichen. 

Hammelburg ten 5. September 1829. 

Köntglides Landgericht. 
Meier. 
3. Ad. Och, a. .5. j. 





%) 


5 h 8 Arten Wi 
odann rochus, isnachbar don k⸗ 
**) 
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ſentheld, will fein Dermögen genen Nahrunge: 


vertrag und Uebernahme der Schulden an fel⸗ 
nen Sohn Adam Prohus abtreten. 

Die Gläubiger deſſelben werben baber 
sur Anmeldung ihrer Forberüngen und jur 
Ertlatung über biefen Antrag unter dem Prä- 


judize ber Nichtberückſichtigung und tefp. ter 


Einmilliguug auf ben 
28. k. Dis. früh 8 Uhr 
bieber vorgeladen. 
' Karlflatt den 16. September 1829. 
Königlihes Landgeriht. 
v. Hörmann. nn 
Mu Franz, as. j. 


* J — — — — 
(3) 2. Betanntmadung. 
Baltin Star, Ortenadhbar von Retzfladt, 
kann für bie Zufunft ohne Einwilligung fetz 
nes Epemwribes keine Schulden matıen, ocer 
fonflige Verträge abfihltefea, bep Vermeidung 
der Richtigkeit, 
Karlſtadt ben 44. September 1829. 
Königliches Kandgertät. 
v. Hörmann. 
Frang, a. s. j. 


Glaublger-Vorladung. 





(3) 2. 


Gegen die Verlaſſenfchaft bes Gabrliel 


Konrad von Retzbach in der Eoncurs erfannr. 


Wegen Imbebentenpeit der Maffe wird 


einziger Edietstag auf 
den 15. Dctober I, Is früh 8 Uhr 
sut Unbringung ber Forderungen und Xor: 
zugdrechte, deren Nachweiſung und fhlüptihen 
Derbanblung unter dem Wedisnachtpeile des 
Ausſchluſſes von ter Maſſe rejp. mit ben 
Iseffenden Hanblungen anberaumt, 
Karlſtadt ben 4. September 1829. 
Köntglides Landgerigt. 
v. Hörmann. 
Franz, a. s. j. 


— — — — — 
6)2. Släubiger-Vorladung. 


Dad gegen die Peter Hinferbergereſchen 


Eheleute zu Suljfeld erlaffene Concurk: Er; 
fenntniß Hit bie Rechtskraft befäritten.- Es 
werben fofort folgente Edictötage fefigefegt: 
lter. Edictätag zur Anmeldung und jum ge: 
börigen Radhweife ber Borberungen fammt 


elwaigen Vorzugtrechten auf — 


— Donnerdtag den 15. October l. J., 
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Ikter und ıMter Cbfetötag zur Worbringang 
und gum Bemelfe ber Einreben bagegen, - 
fo mie zur ſchlößlichen Berbandlung auf 

Montag ten 16. November l. J. 
jebedmal früh 8 Uhr. 

Das Ausbleiden am erſten Edietstage 
bat ten Ausſchluß von der Maffe, dad Aus: 
bletben am zweyten und dritten den Ausſchluß 
mit ber treffenten Handlung zur * 

Wer etwas zur Gantmaͤſſe Erböriges in 
Händen bat, muß ſolches bey Vermeidung 
nodmaltgen ah Hi jedoch vorbebalilich fer 
ner Rechte dem Eoncuregeridjfe übergeben. 

Kitzingen den 10. September 1829. _ 

Königlibrs Landgericht. 
Aſmut, Lunbr. 
Welnkamer, Rechtspr. 





(3) 2. Aufruf. 
Kajetan Köl, Sohn bes ehemaligen fürſt 
lich würjburgifhen Artillerie⸗Soldaten Bene: 
dict Koͤl, welcher im Jahre 1766 dabler ge⸗ 
boren wurde, a in den 1780er Jahren in 
das Stepermarfifde und ließ ſeit 28 bis 29° 
Fahren nidts mehr von ſich böcen. 

Deffen geringes vom Vater ererbted Mer; 
mögen wurde dom ehemaligen Stabtfdult- 
beißen: Uimte bap'er feinem Bruder, dem tün. 
Herrn Profeflor Kök, -ausgeantivortet, mar 
gegen biefer auf kie ma don 62 fl. 50 £r. 
— Söefagten Hrn. Pröfeffors 

atrag des beſagten Hrn. Profeffo 
Köl wird run befagter ed ober 
deſſen etwaige Leibs Erben aufzeforbert, ſig 
Innnerhalb [je g 8 Monaten dahler zu mel: 
ben, widrigenfalls Kajetan Köl als ohne 
Peibederben verflocben erklärt‘ und die ange, 
gogene Gautlon bed Hrn, Profeſfors Kot 
—2 wird . 
Köntyshofen den 17. Augufl 1829. 
Königlihed Landgerſchn 
Landrichter Greb, x 
er RE Bor, Ark, 
—— — — 
3)2 Ehietal:Badung: | 
( ? Die Melchior Zobel'ſchen Freut zu 
Sulzfeld haben ſich dem Concuſsderfahten un: 
terworfen ; ed mwirb nunmehr 
iter Edlctstag zur eig m ber For: 
berungen fammt etwaigen Vorzugsrechien, 
fo wie zum Nachwetſe hierüber auf Mon: 
tag den 12. Dctober I. J., unb 
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'2ter 'und 'Ster Edietetag zur Vordtiagung 
ber Einreben dayrgen , fo wie zur bey⸗ 
derfeitigen Schlußfanblung auf Mitt woch 
den 11. November I. I.) 
jetesmal or 8 Uhr anberaumt. Der am 
erfien- Edietötage Ausblelbende hat ben Aus⸗ 
ſchluß ‚von ber Gantmaffe, der, am 2fen'und 
Sten Cbictdtase Ausbfeidente den Müsfchluß 
mit ber treſſenden Handlung gu gemärfigen. 
Mer etwas zu dlefer Gantmaſſe Gebörls 
grd in Hinten dat, muß ſolches bey Ders’ 
meibung des nocdhmaligen Erſatzes, vorbehalts 
Lid) feinet Rechte, dem Conturdgerihte über: 


geben. 
Kipingen den 3. — 1829. 
Könlgliches KLandgericht. — 
Den N a 


‚Weinfamer, Rehfepr. 





r , — Ar I. t 
Edictal:-Labung. 
Fobann Georg Nüffer jung, Schnelder, 
und. deffen Ehefrau: zu Sackenbäch baben: ſich 
- freproillig dem Goncuräverfabren unterworfen. 
F Es werden daher folgende Edietstage be; 
mint; 
jur Anmeldung ber, Forderung, Vorzug» 
rechte und Ungabe der, Beweiſe auf. 
Dinstag ben 15. Oetorer; 
zur Vorbrugung ber Einreden auf 
ODustag den 10 November db. J., 
kann zur ſchlüßlichen Verhandlung auf 
Donnerstag den 10. December d. 9, 
jedesmal früh 9 Udr, und ſammtliche Glaͤu⸗ 
biger ‘unter bem geſetzlichen Rachtheil biezu 
vorgelnden,: baf dad WUusbleiven am erſten 
Edicistage tie Ausihliefung der, Borberung 
von ker gegenwärtigen. Conrursmaffe x .;tas:- 
Nichterſcheinen an den: übrigem Erirtdtagen 
aber bie Ausſchließang mit ben an benfelben 
vorzunebmenden Handlungen zur Folge hat. 
Lohr am 9. September 1829. 1 
Königlihes Landgericht. 
jelm, Landr. J 
Meinong, Log.-Act. 





Befanntmadung. 

Auf —— den 17. October b, Is. 
des Morgens 10 Uhr wird das dem Thomas 
Müller dahler zuge hoͤrige Wohnhaus in der 
Vorſtadt, dann Be a 9 


nn 


52. Betan 
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56 5/a Mid. Ader am Lobrerweg, F 
37% A org. 12 1/4 Ruth. Garten, am Gal⸗ 


enberg ⸗ 
N Dr 20 Rth. Weinberg im Brumberg, 
im Hülfsvollfiredungsmwege verfleigert. 
"Bohr am 12. September 1829. s 
Königliches Lanbgeriät.- 
UAnfelm, 2brätr. . 
Meinong, Ldg.⸗Actuar. 





(8) 1. Befanntmahung. 
Auf Antrag der Sebafllan Volk Witte 
von Friebritt follen ale gegen ſie beffeben; 
ben Forderungen Iljuidirt, unb ihre Glau⸗ 
b’ger über die Beabfiefigte Guter⸗ Veräuße: 
rung fih\erflären , wozu folde Montag den 
26. October I J. fruͤhs Uhr unter der Rechts⸗ 
folge der Nichlberückſichtlgung daͤhler zu ers 
(djeinen haben. 
Münnerflatt am 11. September 1829. 
Königlihes Landgericht. 
1. 0, 4, abs, 
Sambaber, Ldg.Aet. 
ben. 





atmachung. 
Veronika Meperböfer, welcher wegen Un- 


beſtimmibeit ber Heimath biefelbe eintmeilen‘. 


in Rehers bach angewieſen mar, iſt -bafelbil 
mit Hinterlaſſung eines Vermögens von bey⸗ 
läafig: 160 fi gellorben. 1, z 
Wer ‚ald. Erbe oder. auß irgend einem 
andern Zitel an biefen Nachlaß elnen Anſptuch 
machen will, bat ſolchen am Freytag ben -93. 
October l. Is. früh 9 ar unter dem Rechts. 
nacptheile-babier anzumelden, daß auſonſt ded 
der weitern Verfüguag über ben Raclapfrine 
Nudfibt-darauf genommen witd. 
Mellerichſiadt am 19. Uuguſt 1829 
Rontstiane Lanbgeridt: 


erner, 
Wagner, 


(352. Gläubiger: Labung: 
Eda Blüäms Witfib, Eperrau des verleb 
ten Glaſermeiſters Michael Blüm von bier, 
bat ben Antrag auf Zufammenderufung- ihrer 
Gläubiger bey unterfertigtem Gerichte geflellt. 
Es iſt taber zur Schulden Liquidation 
Tagfahrt auf Sreptag ben 46. Dctober I. J. 
früh 9 Uhr feitgefegt, an welcher um fo ges 





1707 


wiſſer derjenige, ber aud irgend einem Grunbe 

eine rechtliche Forderung zju maden gebenft, 

gu erſcheinen bat, mibrigenfals er ben Aus; 

einanderfegung ber Dafie nicht berückſichtigt 

werben wirb. 
Heuflabt a /S. am 5. September 1829, 

Königlibes Landgericht. 
. d. ef. jud. 
Meifner 


(5) 2. Befanntmadung. 

Auf Untrag der Stiftungspflege gu Norbs 
beim gegen verſchledene Binsreflanten werben, 
die Möſte derfelben, zu beylänfig 91 Eimer, , 
in Abdtdeilungen ju 2 bis 15 Eimer, : 

Dinstag ten 6. 8. Mts. Detober . , 
MWormittagd 9 Uhr auf dem Gemeindehaufe zu 
Norbbeim gegen glei baare Zablung öffent: 
lich aufgefirihen und ben Weiſtdietenden zus 


eföhlagen. : 
s — Liebhabern zur Nachricht dient. 
Volkach am 15. September 1829. 
‚Königlides Landgerttiht. 
Eplen. 
Ditenweller, 


— — — — 
Dilebſtabhls Anzeige. 
n ber Mitte vorigen Monats wurde dem 





2) 1. 
2% 


Ellas Keller und der Anna Maria Keller ju. 


Schwebheim Folgendes entwendet: 
4) zwey Kopfkiſſen⸗ Ueberzüge von 
machtem Zeug mit blauen, weißen und 


rothen Streiſen, bie untere Seite mit 


welßer Leinwand beſetzt, 3 fl. werth, 


2) jmep bunfelblaue Schürzen, movon. bie 
eine etwas heller, mit dem Namen Baw 


bara an ber untern Seite bezeichnet, bie 


andere von dunkelblauer Farbe, mehr ge⸗ 


tragen, und an einer zerriffenen Stelle mit 
er Tuben ausgebi ffert iſt, Afl. 45 Er. 
mwerid, 

3) eine weiß leinene Schürze mit zerriffenen 
feinenen Bändern, 24 fr. wertd, 

4) ein weiß baummwollenes Halstuch, in 
befien Ede eine Blume von weißer Baums 
wolle eingınädt il, 50 Er. werth, 

6) vier Ellen hellblaue, grjadie , feibene, 
brep Ftager breite Bänder, werlh 45 fr., 

6) fünf Viertel Een Mancheſter von braus 
ner Gruubfarbe , mit röthlichen und grür 
nen Zuppen, 40 Er. werth, 


(2) 2. 
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7) eine Serviette von weißer Leinwand , mit 
Würfeln, 24 fr. werib, 

8) ein Em gelb leterne Hantfäuhe, 12 Er, 
mwerib, - 

9) ein fomayı feidened Halstuch, geswirnt, 
und mit einigen ſchat haften Stellen, 24 Er. 


wertb, 
10) ein Mehlſack, 3 Mepen faſſend, 30 Er, 
w rıh. 
Juſtiz⸗ und Pollsep: Bebörten werben 
erfuht, zur Entbedung geeignet beyjutragen. 
Shweinfurt ten 18. September 1829, 
K — Landgericht. 


einer, 
a, Grobe. 
— —— — — 
(5) 3. Gläubiger: Vorlabung. 

Auf den Untrag bes Georg Dotterweich 
von Zugenborf werden deſſen ſammtliche Glaͤu⸗ 
biger gar Anbringung ihrer Forderungen und 
rg über die beantragte Zahlungsnach⸗ 

t auf, 
‘ Dindtag den 6. October db. I... 
fräb 9 Uhr anber vorgeladen, unb wirb von 
en ausbleibendben Gldubigern angenommen, 
daß fie in den von ber Mebrbeit der Erſchle⸗ 
nenen gefaßt werdenden Beſchluß einmilligen. 
j Km air ben —— et 
rel üfn»- un ar € [245 
ö (dafts»Geridt. ° 
. Beyr Herrfd.: Richter 
x ——SclotterMechtspr. 


(3)41._ Bekangtmachung. 

Auf Aurufen des Hypothekarglaubigers 
werten -mebrere ber Franz; Joſeph Lenz Wlıt; 
we za Ohrenbach gehörige Grundſtücke, deren : 
Beihrerbung am Gerihröbrerte dahier tägiid 
eingefehen werben Bann, am - 

 Moutag ten 12 Fünfrigen Monats 
Nachmittags 2 Uhr 
in ber Bebauſang bes Vorſtehers daſelbſt öf 
fentlib verkanft. 

Umorbad am 14. ‚September 1829 
Sürkiid — Herrfhaftd 
geridt. 


340. 
Weißgerber, Actuar. 
- Gteln, U. 


— — 


Befanntmadung. 
Der unter PolijepeAufjipt geſtellte, uns 
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'ten fignafifirte Johann Kaͤchelein don Mier 
ntbeib dar fih vor 4 Wochen von bier ent. 
ernt und flreunet ald Vagant berum; dem 
‘felde dielt fi früber in ber Gegend von 
Schweinfurt und Bamberg auf, wo er nach feiner 
Angabe, zur Rachtszeit bey den Hirten wohnte. 
Man erfuht alle Polizepbehörben , auf 
‘diefen jungen Streuner geeignete Spähe ans 
— und ihn im Bekreiungsfalle dieher 
iefern gu laſſen. Ri 
Signalement 
des Johann Kibrlein von Wieſentheld: 
ter, 135 Jahre, 
‘ Größe, A Schup 6 Zoll, 
. Daare, blond, _ 
Mugen, grau, 
Naſe, flumpf, ’ 
Kinn, rund: ne 
- Mund, proportichiek. 
—— — ohne. 


eiber. 
Derfelde nahm folgende Kleibungsflüde 
mit fort: 
einen ſchwarz tudjenen Frackrock, 
einen grau tudyenen Frackrock, 
ein Paar grau geſtreiſie SommerbeinBleider, 
eine ſchwarze Welle, 
eine weiße Weſte mit rothen Blumen, 
eine Schilbfappe und 
ein Paar Stiefel. 
MWiefentbeid ten 4. September 1829. 
Sraͤflich ee Herr⸗ 
chaftsger 
aberfack, Herrſchaftsrichter. 
9 Bubel, a 6. 
— — — 
Bekanntmachung. 

Um den Vermoͤgensſtand bed vor Kurem 
verfiorbenen Meldior Herter zu Rappers⸗ 
haufen und die Bertpeilung bed Vermoͤgens 
‚unter feine Kinder reguliren zu koͤnnen, ſiud 
Die vorhantenen Schulden defeiben. und fels 
ned Sobnes Martin Herter zu mwiffen nötpi 

Es werten bemnad alle diejenigen, wel 
an ben verflorbenen Melchior Herter oder 
deffen noch lebenden Sohn Martin Herter 
aus irgend einem Grunde etwas: zu forbern 
baben , giemit aufgeforbert, 

Donnerstag ben 45 Drtober 
Vormittags 10 Ubr vor frepberrl. von Stein 
ifhen Patrimonialgeriäte allpier zu erfhels 
nen und ihre Forberungen zu liquibiren und 
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dörlg gu beſcheinigen, widrigenfalls fie mit 


enfelden bey gegenwärtiger Schulden: Beridhs 
nie werden berüdfichtigt werben. 


ugleth wird hiermit befannt gemacht, 
ka Martin Herter für jept obne Wiſſen 
und Genebmigung bed 
Mapperäbanfen Seine gültigen Verträge 
ſchlleßen kann. 
Frepyberrlid von Steinifhes Pa 
’ trimonlal:Geridt. ? 


rtsausfchuffes gu 

abs 
Rofrieth ben 47. September 1829. 
€, G. Tröbert, P.:Ridter. 





)5. Sekanntmachung. 

Zur Huͤlfsoollſtreckung pr das gefchloffene 
But des Bauern Jakob Bocks babier, bes 
fiebend in Haus, Hofrletb, Scheuern und 
Stallung, bann 7 Morg. 3 1/2 Ruth. Wie 
fen, 21 Morg. 15 1/2 Rutd. Aderfeld und 
26 Morg. 6 Ruth. Holifdlag, am Dow 
nerdtag ben 8, October d. I. früb um 9 Uhr 
zum Verkauf an die Meifidietenden nad) ber 
geſetzlichen Vorſchrift dahier aufgefirihen und 
bey dieſer Tagfahrt bie eig und bie 
darauf bafteriven Laſten ben Kaufsliebhabern 
eröffaet werben. Diefed wird andurch öffent: 
lich bekannt gemacht. 

Steinbach den 5. September 1809. 
Brepberri. von Huttenſches Patri— 
monial:Geridt. 

Klüpfel, PR. 

Scheiner. 


(5) 4. Betanntmadung. 
Die am 31. Auguſt 1829 vorgenommenen 
Derfaufd: und ehr Derbanblungen 
In Betreff des Gutes auf dem Gangolfsberge 
la bie höchſte Genehmigung niet erhalten, 
iefed Gut, welches mit dem 22. Februar 
41850 pachtlos wird, foll baber wieberholt ei» 
ner Öffentlichen — — in einen 10jaͤh⸗ 
rigen Zeitpacht in zwey abgefonbersen Hör 
in ausgefept unb mit ber Verpachtung ein 
erfaufsverfuch nad) den beflebenben allgemeis 
nen Vorſchriften gemacht werben. 
Bur Vornahme biefer Derhanblungen IR 
Kagfapıt auf 
Montag den 19. October 1829 
Mormittags 10 Uhr in dem rentamtlihen && 
ſchaͤftslocale babier anberaumt. 
Diefes But befieht aus 2 Häufern nedfl 
dazu gehörigen Scheunen , Stallungen und 


art 
nbern Nebengebäutden, dann * 
405 Morgen Ackerland in 3 Fluren, 
78 4 Mrg. Wleſen und Roönfelbern, 
1 1/2 Dirg. Garten und Krautfeldern. 
Die-näheren Bebingniffe werden vor ber 
Merfleigerung bekannt gemadt, fo ‚wie bie 
felben auch täglich tahier zur Einfiht bereit 
liegen. 

r Uebrigens wird bemerkt, baß dem Ment: 
amte unbekannte Steigerer fih durch gericht: 
lihe Zeugniffe über ihre Vermögens Berbält: 
niffe und landwirthſchaftlichen Kenntniffelge: 
börig ausjumeifen haben. 

Diefes ‚bringt zur oͤffentlichen Kenntnif 
— v. d. Rhön, ben 17. Sep: 
tember 4829. 
tönigliches Rentamt. 
Scheidler. 


— edler; un 16 
weinfur n 16. 
sul er weg: Fra 1829. 
Im böchſten Preis: 


eigen, 1 Shff. — Mp.,d. Sch. 12fl. 50 fr, 
Be 4 a — ” ⸗7. 40 kr. 
Berlle, 10» — ⸗ : dl. 12fr. 
Habe, As: 4A» . 3f.4öfe. 
Im mittlern Preis: * 
eltzen, 107 Säff, 2Mtz. d. Sch. 11 fl. 2kr. 
om, 128 » £ > . 71. 5fr. 
Gerſte, 33 — ⸗ Afl 55 kr 
aber, 50·57 3 il. 16 ke 
Im tlefſten Preis: 
Weltzen, 2 Schff. — Mp., d. Sch. er 
Korn, dI0O =: — ⸗ ; ae 
Gerſte, 9 = — : : 4.30fr 


Haber A 2 ft. — fr. 
—— aller verkauften Früchte: 340 Schffl. 
1 Mé., als; 110 Schffl. 2 Me. wid >> 
142 Sffffl.1-M8. Korn, 50 Schffl. — Mp- 
Gerfie, 37 Shffl. 4 Mb. Haber. 
Der Stadt-Magiſtrat. 
Reuter, r. k. M. R. 
Engelbardt. 








Fortſetzung 
bed Verzelchniſſes der Badgaͤſte am Ludwigs⸗ 
babe bey Wipfeld, vom 15. Auguſt bis 10. 
September 1829. 
Nro. 333) Frau MNevierfördler Schmitt 
von Heibenfeld. 334) Frau Krackhardt aus 
Schweinfurt. 335) Grau Holk von ba. 336) 
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Her Stodheim, Kaufmann aus: 

beim, 537) ST. Se arrer. , 

son Northeim. 338) Hr. i tm er 
es von ba. 339) Hr. Würzburger, Gro 
indler aus .Münten. 340) Hr. Nentamte 


mann Horn von Gufjbeim., 341) re 


Dergbo von ba. 342), Hr. Sad aus Schwein- 
furt.. 345), Hr. Blendel, Wet bäntler ber, 
ältere, aus Ejerndorf. 344) Hr. Bingle:n 
von Sommerad. 345) Hr. Brehm. von b 
546) Hr. Plettner von Norbpeim. 84 )Ar. 
Brei Mechanlker aus Würzburg. ;348) 
t. Seifert von Effeben, 349) Demoilelle 
Nuffer von Wirfentveib... 350) Hr. Kraus 
von Geroljhofen. 351) Hr. Sranfent al von 
Shwanfeld. 352) 353) Brrpfraäulein von 
Betlendorf mit rn } von Würz⸗ 


burg, 354) Hr, Erbader, nefijiat von 
ba. 355) Hr. Brehm, a tmeijler von 
Jobofen. 356): Hr. Nenf, Mebtzin ‚von 
Würzburg. 357) Hr. D’eg, Kameralifl von 
ba, 358) Hr. Baron von Guttenberg von 
da. 359) Hr. Graf dv. Botbmer, Fönigk Wir 
tillerie-Lieptenant von da; 360) Hr.. Short 
aus Würzburg. 361) Frau Herıfchafterihter 


Ley aus Suljbeim. 562) Hr, Schmitt, the 
gerbermeiker. aus Schweinfurt. 363) H. 
Kamberger von Ochſenfurt. 364) Hr. Wer: 


ner don da. 365) Hr. 


Dieterih von Thin» 
geröbeim. 366) Hr. * Bun 


' Erpebitor Stmen ‚aus 
Wurjburg. 367) Madame Krämer mit 368) 

Faaulein Tochter aus Schweinfurt. 369) 
Milbenberger von —6 370) Hr. 
Bauer, Prarcticant;von Zeiligbeim. 374) Jung: 
fer Neubauer von Stammheim. 372), Ir. 
farrer Ramer von Oberbolkach. 373) Hr. 
ſſeſſor Multer aus Würzburg. 374) Fran 
Rotermich von Bergtbeim, 375) De moſſelle 
Brückner von: Werneck. 376) Hr ı Kaplan 
Momals von Hribenfelb: 377) Mrs Dr. pri, 
Prackigirender Arzt und Grbutiähelfer. , aus 
Frankſurt a/M. 378). Hr Blendef uand 379) 
Hr. Schäfer, Studenten aus Dettrlbadh. 380) 
Fraͤulein Meg aus WBürjburg.: 380) Hr. 
Schömig von Rimpar, 382) Hr Kaplan 
Endres aus Würzburg. had 
Werneck den 17 Sevtember 4829: iu: 

KönlglichesLandgericht 

Bey Abm. b. LH. 
Eramer, 2bz.:Artuar. 


—f —— nn nen 
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——— s 


Beplage zum 110“ Stüd 
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des 


entelligenz-Blattes 


Unter-Mainkreis 


für ben 
des Königreihd Bayern. 





Den 26. September 1829. 





intelligenzwefen 





Amtliche Artikel, 


3)2.Befanntmadung. 

In ber Verlaffenfhaftsfahe tes Johann 
Fun, Hammerfhmiebmeiflerd babier, mer: 
den diejenigen, weiche gegen bie Werlaffens 
ſchaſismaſſe eine Forderung zu machen baben, 
diemit aufgefordert, ihre_beffallfigen Yafprüs 
de Montag den 12. Dctober fräb 9 Uhr 
bierortd anzumelden und nadjuneifen, wi 
drigenfalld fie ben Wuseinanderfepung ber 
Maffe nicht berückſichtigt werden. 

Würzburg ben 14. September 1829. 
Königlihes Kreis: u. Stadtgericht. 

Hörl, Director. 


Dr. Friderich, Acceſſiſt. 








(5 2. Bekanntmachung. 

Der penſionirte Lieutenant Ludwig Sänel; 
ber badier hat fi wegen Altersfhwäcde ber 
Euratel des k. Kriegd:Commiffutrd Trompes 
deüer freproillig unterroorfen; alle von dem⸗ 
gelben ohne Zuflimmung feines Euratord ab» 
zuföließenden Merträge werben daher Im Vor⸗ 
aus für nichtig unb kraftlos erklärt. 

Buch werben deſſen Gläubiger au 
Mittwoh ben 14. October I. I. Vormittags 
9 Uhr ander vorgelaben, um ihre Borderun® 
gen ahzumelben und richtig zu flellen. 

ne‘ ben 18, September 1829. 

Inigk Kreld: und Stabtgeriht? 

⸗* Hoͤrl, Director. 

Bwad. 


———— 
Johıgang 1809. 


(3) 3. Betfanntmadung. 
Der Papierbebarf des Egl. Kreid- und 
Stadtgerichts Aſchaffendurg fur dad Finanz⸗ 
Jahr 1829/30 , beflebend in 

16 Riß feinem Kanzley- Papier, 

26 Riß mittlerem Kanzlep Papier , 

44 Riß Concept: Papier, 

5 Riß blauem ° u eh 

8 Ri grauem Pack Papier, 
wirb am Samstag ben 3. October [. J. Nach⸗ 
mittags 2 Uhr im Öerihtägebäube ber benannten 
f. Stelle zur Lieferung oͤffentlich an bie We⸗ 
nigiinehmenden verfleigert werben, 

Die jur Uebernehmung der Lieferung Luſt⸗ 
tragenden werben bierju mit dem Bemerken 
eingeladen, daß fie nach der allerhöchſten Vor» 
ſchrift die Muſter ihrer Papiere dey dır Vers 
fieigerung vorlegen müffen, daß die benanns 
ten Paptergatiungen einzeln verfieigert und 
bierbep blos der Güte und Wohlfeliheit der 
Vorzug gegeben werbe, in der Regel zwar 
inlänbtfches Fabrıfat den Vorzug babem 
fol, anslänbifes jedoch nicht ausgeſchloſ⸗ 
fen ſey, Falls daſſelbe das inlaͤndiſche an 
Güte und geringerem Preiſe übertrifft.; daß 
bie Lieferungen in beſtimmten Zeiten völlig 
koſtenfrey an Ort und Stelle geſchehen müffen, 
und jedes nicht muflermäßige Babricat auf 
Koſten des Lieferanten zurückgeſchickt werde. 

Aſchaffenburg ben ‚16. September 1829. 
KRöntgl. Kreid: und Ötabigerigt. 
.. Neuter, Director. 

Wagner 


(3)4. Deffentlihe Borlabung. 
Epriftian David Rudolff aus Burgprep- 

dach, 44 Jahre alt, bat fi ſchon frit vielen 

Fahren in bie Fremde begeben, ohne feitbem 


35 
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Es werben baber deren faͤmmtliche Glaͤu⸗ 
biger zur Liquidation ihrer Forderungen auf 
Mittwoch den 7. October b. It. früh 8 Uhr 
unter Strafe ber Nihiberüdjihtigung ander 
vorgelaben. 

Od fenfurt den 17. September 1829. 

Runtglinen Landgeridt. 
alter, Landr. 





Befanntmadung. 

Johann Prochus, Ortsnachbar van Wies 
‚fenfeld, mil fein Vermögen gegen Nahrungs; 
derfrag und Uebernahme der Schulden an ſel⸗ 
nen Sohn Adam Prochus abtreten. 

Die Gläubiger beffelben werben baber 
gr Anmeldung ihrer Forderungen unb zur 

rlärung über biefen Antrag unter dem Praͤ⸗ 
inbige ber Nichtberüdjichtigung und refp. ber 
wiliguug auf ben _ 
28. k. Ms. früh 8 Uhr 
bieber vorgelaten. 

Karlflatt den 16. September 1829. 
Königliches Landgeridt. 

v. Hörmann. 
Gran, ey 





6) 1. Betanntmabung. 

Georg Endres Wittwe zu Suljfeld hat 
auf Zufammenberufung ihrer Gläubiger ans 
getragen, um mit ihnen, mo möglidy, eine 
gütlide Lebereinkunft zu treffen. 

Es werben baber beren bekannte und um 
bekannte Gläubiger auf 

Montag ben 26. October I. J. 
früh 8 Uhr zur Erklärung über ben oorgele 
wertenben Antrag unter dem Rechtsnachthelle 
anber vorgeladen, daß ber Richterſcheinende 
als in ten Befhluß ber Mehrheit ber Ers 
ſchlenenen einwilligend gehalten werben fol. 

a den 19. September 1829. 

Öniglides Landgericht. 
B. V. d B. 
Then, Actuar. 
Weinkamer, Rechtspr. 


(3) 3. Blaͤubiger-Ladung. 

Eva Blüms Wittib, Edefraun des derleb: 
ten Glaſermeiſters Michael Blüm von bier, 
bat den Antrag auf Zuſammenberufung Ihrer 
Glaͤubiger bey unterfertiatem Gerichte geflellt. 

Es if daber jur Schulden »Liquldation 
Tagfahrt auf Freytag ben 16, Detober I. J. 
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früh 9 Ubr feſtgeſetzt, an welcher um fo ge 
wiſſer derjenige, der aus irgend einem Grunde 
eine rechtliche Forderung zu maden gebenf', 
gu erfcbeinen bat, widrigenfalls er bey Aus— 
einanberfegung ber Moſſe nicht berädjichtige 
er — E & 

euflabt a/S. am 3. September 4 

Königiibhes Landgericht, > 

J, ef, jud, 


Still, Act. 
Meifner. 





Befanntmadung. 

Das in Ausſchatzungsſache gegen MWaltin 
Froͤhlich von Fahr am Heutigen erlaffene Los 
tatione» undbDistributiong: Erkenntnis wird am 
29. d. Mid. flatt der Verkündung in bem 
landgerichtlichen Wartzimmer angedeftet. Die: 
ſes dient den Berbeiligten zur Nacricht. 

Volkach am 18 September 1829, 

Königliches Landgericht. 
Eblen. 


Ditenweller. 


Bekanntmachung. 

In Ausſchatzungs ſache gegen FE Mit 
fenzwep babier wird das unterm Heutigen ers 
laffene Locations: und Distributions: Erkennk 
nid am 29. b. Mid. fatt ber Verkündung 
* Tee —— öffentlich an; 
g .Welches ben Betheligten 
richt⸗ dient. RAU 

Volkach am 48. Geptember 1829. 

Königlides Landgericht. 
Eblen. 
Ottenweller. 


—Bekanntmachung. 
Dad in Ausſchatzungsſache gegen Joſeph 


"Schmitt alt dahier unterm Heutigem erlaffene 


£ocationd» und Distributiond:Erfenntniß wird 
flatt ber Derfünbung am 29. d. Mis. in dem 
Wartzimmer bed babiefigen Landgerichtes am 
898 ; welches ben Betheiligten jur Rad 


bient. 
Volkach am 18. September 1829. 
Mantel ne Zanrserint 
e 


n. 
Dttenweller 


(2) 2. Edictal»-Labung. 
Gegen ben m, ran; Bwißlers 
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Wittib zu Unteraltenbud wurde bie Ausſcha⸗ 
gung erkannt und Afer Erictdtag auf Montag 
ben 19. October d. 3. früh 8 Uhr beiitmme, 
wo fämmtlide Forberungen unter Borlegung 
ber Beweismittel und Vorzugerechte , bey 
Strafe bed Ausſchluſſes bahier geltend zu 
madıen find, 

Bum Streite über bie Richtigkeit und 
ben Vorzug berfelben iſt Zter und 3ter Edicis 
tag auf Montag ben 16. November zur nämliden 
Stunde unter dem Rechtsnachtheile ber Aus- 
ſchließung mit der treffenden Handlung an: 
beraumt. 

Klingenberg ben 4. September 1829, 

Königlihes Landgericht. 
agner, Landr. 


(3)3 Befanntmadgung. 

Auf Antrag der Stiftungspflege zu Nord⸗ 
beim gegen verſchledene Zinsreilanten werden 
bie Mölte berfelden, zu beyläufig 91 Eimer, 
in Abthellungen zu 2 bi8 15 Eimer, 

Dindtag ben 6. k. Mts. October 
Vormittags 9 Uhr auf dem Gemeindehauſe zu 
Nordheim gegen glei baare Zahlung öffent: 
lich aufgefiriden und ben Meifidietenden zu⸗ 
geſchlagen. 

Welches Liebhabern zur Nachricht dient. 

Volkach am 15. September 183. 

Königlides Landgericht. 

Ehlen. 





Ottenweller—. 


Grtreibpreife auf der Schranne zu Ochſenfurt 
vom Dindtag ben 15. September 1829. 
Im böbfien Preis: 


Weitzen, 42 Schffl., der Schäffel 12f.— fr. 
fern, 56 = ⸗ 10fl. zo kr. 
Korn, — ⸗ ⸗ — f. — fr. 
Haber — mn u ⸗ — fl. — kr. 
Im mittlern Preis: 
Welten, 6 Schffl., d. Schaͤffel 11flU. 45 kr. 
Kern, —7— ⸗ 10 fl. — Er, 
Korn, 15 ⸗ ⸗ 6fl 30 kr. 
Linſen, 5 : fl. — Er, 


Im ntebriaffen Preis; 
Welpen, 121 Schffi., d. Shäffel 11H. 30 Er. 
em, 47 » A, 9fl.30 fr, 
Summa ber verkauften Brüdhte: 267 Schaͤffel. 
Köntalthes Yandgeriht, 
Walter, Landr. 
-Bollertp, Schrannemeifer. 
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(3) 1. Edletal-Ladung. 

Gegen Johann Hauk jung von Ober— 
ſchwappach iſt der Concurs erkannt; es wird 
dabher wegen Geringfügigkeit der Maſſe einzis 
ger Ebictötag auf 

Dindtag den 20. October d. J. 

früh 8 Uhr feſtgeſetzt, wobey bie Gläubiger 
ihre Worterungen nebſt Worjug unter dem 
Nachtheile bes Verluſtes zu liqui'diren, über 
den Vorzug zu flreiten und ſchlüßlich zu dans 
bein haben, bepbes legtere unter dem Mad: 
tbeile bes Ausſchluſſes mit ber treffenden 
Handlung. 

Suljbeim den 11. September 1829. 

Bürfilid Thurn: u. Tarifhes Kern 
8 ſch — Harte 
ey, Herrſchaftsrichter. 
i Sälotter. 








Betfanntmadung. 

In Sahe Heinrid Welpe von Erlach 
gegen Ehrifioph Welpe von Steinfelb werben 
im Wege der Hülfsvoliziehung die dem Hrin: 
rich Welpe verunterpfändeten Grundſtücke 

“Montag den 19. O tober 1829 
früh 10 Uhr au bem Gemeindehaufe zu Stein, 
feld gerichtlich verſtrichen. 

ee Er ger 1829. 

ürftl. Herrſchaftsgericht. 
Häder, H.Richter. 
Then 





Befanntmadung. 

In Sade Kaplanepfond Aschaffenburg 
c, Martin Mehling von Wintheim, 800 Ca 
pital nebſt Zins und Koſten, wird auf ven 
neuerliben Untrag bed Kaplaneyfondes zu 
Aſchaffenburg Tagfahrt zur Verſteigerung des 
verpfaͤndeten Grunddermögens auf Samstag 
ben 31. October I. J. früh 8 Udr auf tem 
©emeintebaufe zu Windheim anberaumt. 

Rothenfels den 11. September 1829. 


ürſtliches 13⸗Geriqt. 
a 





(5) 2. Bekanntmachung. 

Auf Anrufen des Hypothekarglaͤubigers 
werden mehrere ber Franz Joſeph Ken; Mitt: 
me zu Obrenbach gehörige Grundfiüde, deren 
Beſchreibung am Gerichisbrette dapier taͤglich 
eingeſehen werden kann, am 


21 — 


Montag den 42. künftigen Monats 
Nachmittags 2 Uhr 

 Bebaufung bes Vorſtehers daſelbſt öf- 
ih verkauft. 
Amorbach am 14. September 1829. 
flih feiningifhes Herrſchafts— 

gericht. 

B. A. d. V. 
Weißgerber, Actuar. 
Steln, u. 





ee 

n ber Ausfhagungtfache deß Valtin Harth 
Zimmern wird Samstag den 17, Dcios 
. 38. Nachmittags 4 Uhr auf.bem Ger 
ebaufe zu Zimmern beffen fämmtlides, 
em Wopnhaufe und Steinbrud betiehen» 
jrundvermögen, öffentlich verfleigert. 
tothenfeld am 18 September 1829, 

rl ich es een 


er . 
Schube rt, j. P. 





. Bekanntmachung. 
Ye am 31. Auguſt 1829 vorgenommene 
ufd: und Verpacdhtungs : Verhandlungen 
treff des Gutes auf dem Gangolfsberge 
bie bödhite Genehmigung nicht erhalten. 
; Gut, meldes mit dem 22. Februar 
dachtlos wird, foll vaber wiederholt el⸗ 
fentlihen BVerfteigerung In einen 12jdd» 
Zeitpaht In zwey abgefonderten Hö— 
usgefegt und mit der Derpaditung ein 
ufsverjucdh nad) den beilebenden allgemeis 
orfhriften gemacht werben. 
ur en biefer Verhandlungen If 
yrt au 

Montag den 19. October 1829 
ittags 10 Uhr in dem rentamtliden Ges 
(ocale dabier anberaumt. . 
leſes Gut befiebt aus 2 Häufern nebfl 
jebörlgen Scheunen , Stallungen und 
Mebengebäuden, dann 

5 Morgen Wferland in 5 Fluren, 


‚8 1/2 Mrg. Wiefen und Rhönfelbern, ı 


1 1/2 Mıg. Garten und Krautfeldern. 
ie näberen Bedingniffe werben vor ber 
igerung befannt gemacht, fo wie bie: 
aud) täglich tahier zur Einſicht bereit 


ebrigend wird bemerkt, daß dem Rent: 
inbefannte Steigerer ſich durch gericht: 


% 
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liche Zeugniffe über ihre Vermögens Verhaͤlt⸗ 
niffe und landwirthſchaftlichen Kenntniffe ge: 
börig ausjumeifen haben. » 
Diefes bringt zur oͤffentlichen Kenntniß 
Bifhofsheim v. d. Rhön, den 17. Sep: 
tember 1829. 
toniglibed Rentamt. 
Sdeibler. 


Nichtamtliche 


Feilbletungen. 








Artikel. 





Strichs- Bekanntmachung. 


1) (3) Mittwoch den 30. September d. J. 
Vormittags 10 Ubr werben die jur Verlaſſen⸗ 
fhaftsmaffe des Hrn. Hofrathed und vormalts 
gen Fobanniter:Amtmannesd Franz Karl Roß⸗ 
birt zu Ochſenfurt gehörigen Nealttäten, als: 

a) ein Wohnhaus fub Nro. 415, wie fol: 
ches im bießjährigen Kreis Intelligeng: 
blatte Stüf 78 befärieben iſt, 

b) ſechſthalb Diertel Morgen 12 Ruthen 

4 Sch. Eichenholz In ber milden Sorg, 

c) vierthalb Viertel Morgen 5 Rth. 3 Sy. 
MWeinderg und Kleefeld am Altenberge, 

a) 1 Morgen Weinberg im Sand, Briden: 

bäufer Markaung , 
dem öffentlichen Stride ausgeſetzt. 

An demfelden Tage werden Nachmittags 
2 Uhr nody meitibietend veräußert: 

mebrere Stude weißer und ſchwarzer Spipen, 
ein Glaſswagen, ein großes Dbillager, 
bepläufig 8 — 9 Eimer Trübwetn und 

Hefe, eine Parthie alten Papiers, und 

noch verſchiedenes Hausgerätbe. 

Der Strich wird in dem Roßhirtiſchen 
Hauſe abgehalten, wozu Strichsliebhaber 
einladet 

Ochſenfurt den 15. September 1829. 

dad Roßbhittiſche Teſtamentariat. 


2) (3) Wegen eingetretener Famillen⸗ 
Veraͤnderung fomobf, als auch in Rückſicht 
meiner ſchwächlichen Geſandheits-Umfſftaͤnde 
babe ich Unterzeichneter mid entſchloſſen, ei» 
nen Theil meines Gewerbes loszugeden; ſo⸗ 
fort mid auf meine Profeſſion zu befhrän 
ten, und mein Wohnhaus 2. Ditir. Mro. 68 
in ver Eihhorngaffe mittelft öffentlichen Strichs 
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u verfaufen. Zu biefem öffentlihen Ver: 
ice wirb Tagfahrt auf Montag ben 14. 
dann Montag ten 21. und enblih ber 3te 
und legte Strid auf Montag den 28. Sep- 
tember I. 3. im — Wobnhauſe je- 
desmal Nachmittags 2 Uhr feſtgeſetzt, wobey 
zugleich ein Morgen Weinberg im Sandpfad 
oder Grombühl mit dem dießjaährigen Ertrage 
verkauft wird, Hiezu werben Sirihsluflige 
mit dem Bemerfen höflichſt eingeladen, daß 
das fraglihe Haus täglich eingefehen werben 


D» 
Würzburg ben 10. September 1829. 
Fohann Rom, 
Friſeur. 


6) (2) Dindtag ben 29. September früh 

49 Ubr wirb ber Ste und leßte Haus⸗Strich 

bed Linterzeichneten abgehalten, und, wenn 

= ————— gelegt wird, erfolgt 
er Zu 

J. B. Herold. 





Vermiethungen. 


201) Im Haufe bes Apotbeferd Klinger 
IR ein Quartier mit 5 beigbaren und 1 uns 
beigbaren Zimmer, Küde, Boben, Keller 


und fonfligen Bequemlichkeiten, auf 4. Nor . 


sember db. 3. zu vermietben. 


2) (2) Im 2. Diflr. Nro. 168 auf einer 
ber gangbarfien Straßen tft eine belle ſchöne 
Wohnung von 6 Zimmern mit allen fonflis 
gen Bequemlidkeiten zu vermieiben, 


3) (3) Un einer gangbaren Straße If 
ein Quartier von 5 beigbaren Zimmern, Küche, 
Keller, Holzlager, Bobenfammer und andern 
Bequemlihfeiten, entweder fogleid ober auf 
Allerhelligen zu vermietben. Wo? if im 
Satell.:Comptoir zu erfragen. 


Befanntmadhung. 

4) (3) Im 5. Difir. Rro. 172 if ein 
—— Laden, welcher auch zu einem heiß: 
ren Geſchaͤfts⸗-Locale hergerichtet iſt, mit 
einem unmittelbar damit verbuncenen Quar⸗ 
tier von drey ganz neu bergeridhteten inelnan⸗ 
bergebenben Zimmern, 1 Kuche, 1—2 Boden⸗ 
fammern, Wbtritt, Gebrauch bed Waſchhau— 
feb, Antheil des Kelleiß und Bodens, und 
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einem Hofzlager fonleich ober auf das mädhfle 
Biel, auf ein ober medrere Jahte zuvermicigen, 
Bep ter unflreitig frequenienen Rage bies 
fed geräumigen und fehr bequemen Locals 
wirb ein. jeber Gemwerbs: nternehmer feine 
volfte Rechnung finden, vorzüglich ein Wirt 
ſchafis⸗ und beſonders ein Handlungs-Unler⸗ 
nebmer, ba bierorts über 30 Jahre eine Sys 
rep » Handlung ‚mit. bem vortheilhafteſte n Mb: 
ge ausgeübt murbe, 
Zugleich dient zur Nachricht, daß ben ber 
weck maͤßligen Einrichtung biefed Geſchaͤfts⸗ 
—* und Auartlers ber Eingang hiezu von 
vorne offen bebalten, pic 3 ber Eingang 
zum obern Theil des Haufe von ba wegge 
nommen wurbe, und eben fo bequem von bet 
Braubpausgaffe aus babin führt. Die Einſicht 
kann täglich genommen werben. 
Ueber bie Vermiethung wirb Aufſchluß 
im- genannten Haufe felbit ertheilt. 
Branzifca Bernhard Wittwe, 
geborne Maffa. 





VBermifäte Anzeigen. 





Befanntmahung. 

4) (5) Wer irgend eine Forberung an 
die DVerlaffenfhaft des dahler verledten pers 
fionitten Pfarrerd Herrn Philipp Fegeleln 
maden zu fönnen glaubt, hat ſoiche binnen 
50 Tagen beym unterzeichneten Teflamentariate 
anzubringen, als ſonſt hierauf feine Rückſicht 
mehr genommen, unb bad Dermögen ber 
Kaupt:Erbin ertrabirt werben wird. Zugleid 
wird jebermann, ber irgend etwas aus dem 
Nachlaſſe in u. baben follte, aufgefor 
dert, ſolches in berfeiben Friſt hleher abjw 
tiefern. 

Würzburg ben 21. September 1829. 

Dad Teflamentartat, 
35 Diflr. Nro. 49 in der 
Pfaffengaſſe. 
Aufforderung. 

2) (3) Da die naͤchtlen Berwandten der 
babier verlebtien Jungfer Eva Elifabetha 
Sıhmilt, fomohl von väterlidder als milterii⸗ 


cher Seite, in dem binterlaffenen Teſtament der⸗ 


ſelben mit einem Legate bedacht, dem unter 
fertigten Zeflamentariate aber denſelben Namen 
und Wohnhorte wicht bekannt find, fo wer 


5 


diejenigen, welche fih zur Theilnahme 
en wollen, aufgefordert, a dato.binnen 
Jochen um fo gemiffer ihre nächſte Der 
stiheft durch legale Stammbäume barzus 
‚ als ſonſt nad abzelaufener Britt bie 
te unter leere vertgeilt werben, 
ver diefer Aufforderung Genüge geleiflet 


N. 
Eben fo baben die mit einem Andenken 
hten Patbinnen der Merlebten in ber» 
n Frift,. dep Strafe der Nihrberädiid: 
13. dur legale Teaufzeugniffe den nöthis 
Ausweis zu Liefern. ) 
Köntgthofen am 20. September 1829. 
Das Teftamentariat, 


3)(4) Ih beebre mich biermit, —— 
jeigen , daß meine neuen Meß-Waaten 
atlich angefommen find , wodurch Id) neuer, 
} in Stand gefegt bin, mit Herren. Kleis 
jeder Art ganzgut und Aufert billig aufs 
en zu fönnen. 
G. König, —— 
wohnhaft in ber — 
Nro. 110 In Würiburg. 


Bervyadtung - 
# Wirtbfbaft und Defonomie. 
4) (3) Ein Bursbefiger, deſſen Gut eine 
ıde von Schweinfurt an einer febr befabrs 
Landſtrade gelegen iſt, und auf weldem 
brauerep« und Wiribſdafts⸗Gerechtigkelt 
n, will biefe Geredifamen ſammt einer 
ımigen und bequemen * und ſchö⸗ 
Gärten zum Beiriebe der Wirihſchaft, 
a Local zur Brauerep, Keller, Böden, 
unen, Stallung und circa 160 Morgen 
birten, gut gehaltenen, zebnifrepen Arts 
rn und Wiefen, an reinen NRedtliden 
Wobibabenden in Hjährigen Pacht geben. 
Seit der Unterbandlungen it auf ben 
ember unb October d. 38. beſchränkt. — 
Nädere Nacdricht hierüber gibt auf fran- 
Briefewder Senfal Job. W. Chriſtfels in 
einfurt. 
5) (3) Es Il ein Capital von 160 fl. 
‚ pr&r. gegen gerichtliche DMerfiderung, 
ıgenb vom 15. November I. I6., außzu: 
n von ber. Fathol. Stiftungd : Pflege gu 
enbaurs.““ v’' 4 


— ——— — — 
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Bevölkerungs-Anzeige 
vom Monate Auguſt ıdag. 
Geborme: 

55. 
Zum Bürgerrecht Aufgenommene. 

Joſeph Anton Arnold von bier, Dachdecker⸗ 
meifter. h 

Philipp Joſ. Dürr von hier, Schuhmacher 
meiſter. 

Anton Tünchner von hier, detto. 

Joh. Michart Gutbrod von Güntersieben, Glas 
fermeifter. 

Joſeph Gullemann von hier, Melbermeiſter. 

Getraute. 

Anton Fleckenſtein, Scribent, mit Anna Bay 
bara Fill, Tapezierstochter von bier, 

Andreas Dürr, Schuhmacermeifter, mit Gew 
traud Birkendach, Schneiderstochter von Steine 
wand, 

Sortfried Schöner, k. Rechnungs. Reviſions-Ge⸗ 
hülf, mit Mar, Barbara Therefia Deißen⸗ 
berger von bier. 

Georg Anton Gurberlet, k. Rechnungs Reviſor, 
mit Maria Barbaraz Sohn, Eifenhändlere 
tochter von bier. 

Joh Adam Oechsſsner, Wittwer von Thüngers⸗ 
heim, mit Urſula Freytag von dort. 

Sof, Anton Arnold, Dachdeckermeiſter mit Um 

‚ fula Steigerwald von Heidingsfeld. 

of. Anton Hofmann, Handelsmann, mit Base 
bara Sophia Nügamer von Mittelzell. 

Adam Miharl Köl, penſ. Profeffor, mit Katha⸗ 
eina Klinger, Taprzierswirtwe dahier. 

Michael. Gutbrod, Blafermeifter, mit Anna 
Eva Buttmann, Glaſerswitiwe bahier. 

Gran; Anton Lug, Schiffknecht, mit Morges 
retha Keppner, Bürgerstochter von Kigingen. 

Auguft Appel, Zellerthor Eraminator, mit M. 
Sabina Troft von Thüngersheim, 

Johann Bapt. Sigismund köfch, Sattlermeifter, 
mis M. Therefia Scheiner, Büttnerstochter 
von bier. 

Gottfried Franz Raver Lenk, Rangihiffer, mit 
-‚Rarharina Franziſca Seufert, Holzunterfäus 
ferstochter von hier. 
Joſepyh Gullemann, Melbermeiſter, mit M. 
Eufabetha Apollonia Müller, Vürgerstoch⸗ 

ter von- hier. 
Geſtorbene. 
Barbara Bauer, Hoflakayentochter, 7 M. alt. 
Urfula Walter, Dienſtmagd, 66 J. alt. 
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Lorenz; Popp, Gefreytenſohn, 9%. 5 M. alt, 
Franz Hoch, Hallamtsdirner, za 3. 9 M. alt. 
Johann Balthafar von Kiliant, k. bayer, Oberft 
des aten Küraffier-Regiments, 603.4 M. alt. 
Sram Ludwig Hofmann, MagiſtratsKanzliſten⸗ 
fohn, aM. 8 T. alt, 
Margaretha Friſch, Kärnersfrau, 36 J. alt. 
Johann Kundmüller, Oekonom, 69 3. alt. 
Anna Roſt, Särenerswittwe, 76 9. alt. 
Mathes Röll, Taglöhner, 73 J. alt. 
.. Görfter, Mauerermeiterstochter, 11 


. alt. 
Eva Riemauer, Ehrhaltenhiugpfründnerin, 62 
alt. 


Johann Röder, Steinhauerefohn, g 3. alt. 

Johann Geier, Strohihneidersfohn, B T. alt. 

2 —— Hofmuſikuswittwe, 74 J. 
alt. 


Apolonla Münzel, Spenglerstohter,-2 J. 1 

. alt. 

Thereſia Michel, Handelsmannstohter, 5 W. 
alt, 

Maria Anna Rofa, Hutmacherstochter, 4 M. 

alt 


Heinrich Bruck, Steinhauersfohn, 7 J. alt. 
— Nitſchel, Spitalküchenmeilſierstochter, 
a M. alt. 
M. Clara Brand, Gärtnerstochter, 48 5. alt, 
Ludwig Hahn, KHofjattlersfohn, wo J. alt, 
Earolina Heider, Kreis Ingenieurstochter, 4 
U MET, alt. 
Adım Freiſch, Kärnersfohn, ı Mi 8 T. alt. 
Martin Streng, Büttnersfohn, 5 M. alt. 
Andreas Müller, Meldersjohn, 2 M. 8 T. alt. 
Franz Hollaubeck, Schloffermeifter, 69 3. alt. 
Andreas Gerhardt, Büttnergeſell, 06 3. alt. 
1. DOppmann, Büttnerstochter, 4 M. 
4 T. alt, 
Ignaz Kuhn, Steinhauersſohn, 6 M, alt. 
Heintich Nöth, Gärtnersſohn, 5 M. alt, 
Wilhelm Meſſer, Oberbeamtenſohn, 29 I. 9 
M. alt 


. alt, —— 
Dorothea Zitzelmaier, Feſtungs-Hausmeiſteré⸗ 
toch er, 5 W. alt, 
Margaretha Haid, Controleutsfrau, 5a J. alt, 

Carl Michel, Schloſſermeiſter, 30 J. alt, 

Dorothea Rothenhäuſer, Bäckersfrau, 65 J. alt. 

Roſina Wagner, Schneiderstohter, ı 3. M. 
14 T. alt. 

Wilhelm Oehninger, k. Oberlieutenantsſohn, 
ı M. 14T. alt. 
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Er Selen, Strohſchneiderstochter, 48 
‚alt, 
Joſeph Schmitt, Schneidersfohn, ı I. 9 M. 
4 T. alt 


— Zorn, Gaſtwirthstochter, 1 M. 44 

. alt. 

Maximilian Bauer, BÖriefträger, 74 5. alt, 

Barbara Enger, Müllerswittwe, 82 9. att. 

Georg Fahninger, k. b. Oderſtlieutenant, 57 5. 
10 M. alt, 

Alexander Lang, Schneidersſehn, 1 M. 8 T. 


alt. 
Barbara Leppig, Siechenhauspfründnerin, 79 
alt 


Apollonia Reus, Sellerstochter, 4 M. alt. 

Kaſpar Baal, Viehhändler, 77 J. alt. 

Georg Späth, Samenhändler, 5a J. alt, 

Kaſpar Heinrich, Schneidersſohn, 48 T. alt," 

Kari Wilhelm Becker, Buchdruckersſohn, 1J. 
8 M. 3 W. alt, 

Barbara Römmelt, Häckersfrau, 66 J. 3 M. 
alt. 

Carolina Wackenreuter, Privatlehrerstochter, 
ı M, 14 T. alt, 

Elifaberha Deibert, Tapezierstohter, 5 M. alt, 

Gertraud Deftreicher, Friſeurswittwe, 78 I. alt, 

Margarerha Kohl, Dienftmagd, 97 3. alt. 

Kafpar Schäblein, Vorbereitungelehrer, 5: 9. 


alt, 
Johann Dehrlein, Jagd» Aufieher 40 J. alt. 
Barbara Hennert, Taglöhnerswittwe, 605. alt. 
Michael Weinig, Schmiedsgefel, 30 5. alt. 
Chriſtoph Fritzmann, Schneidersgefelll, sy 9. 
alt. 
Anna Volkmuth, Dienſtmagd, 20 J. alt. 
Katharina Horn, Zur, = Spital: Pfründnerin, 
84 J. alt. 
Franz Stettler, Bauer, 5o 9. alt. 
Margaretha Schuck, Dienſtmagd, aa J. alt. 
Michael Wer, Spenglerjung, 16 9. alt. 


Anna Jofeppa Müller, Factorstochter, 27 I. 


6 M. alt. 
Adam Schad, Bebienter, 50 J. alt. 
Eliſabetha Schreiner, Zul: Spitab Pfründnerim, 


44 I- alt. | 
Anteeas König, Feldwebel, 47 3. alt. 
Anton Deffner, Oberfeuszwertersfohn, 2 J. 7 


M. alt. . 
Andreas Deitel, Feldwebel, 33-5. alu 


u i 
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Den 29. September 1929. 





Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel. 


(5) 3. Bekanntmachung. 

In ter Verlaſſenſchaſte ſache des Johann 
Punz, Hammerſchmiedmeiſters dahier, wer⸗ 
ten diejertgen, melde gegen bie Verlaſſen⸗ 
ſchaſtsmaſſe eine Forderung: zu machen baden, 
biemif autgefortert, ihre deßtallſizen Auſprü— 
de Montag den 12. October früh 9 hr 
bierortd anzumelden und nadzuweljen, wis 
beigenfalld fie bey Ruseinanderſehuag ber 
Waſſe nit berüdffihrigt_Merden. 

Wür;burg ben 14. September 1829. 
Königlihes Krels- u. Stadtgeridt. 

Hörl, Direcor, 


Dr. Friverid, Acceſſiſt. 


5)3 Betanntmadung. 

Der denſſonirte Lieutenant Ludwig Schnei⸗ 
der dahier bat ſich wegen Altersſchwäche ber 
Curotel des k. Kriegs Commiſſairs Trompe⸗ 
deller freywillig unterworfen; alle vun dem⸗ 
ſeiden ohne Zuflimmung ſeines Curatorß ab⸗ 
ufihliefenden Berträge werden daher im Dors 
aus für nichtig und kraftlos erklärt. 

Augleih werben deſſen Gläubiger auf 
Mittwoh den 14. Drtober I, 3. Vormittaqe 
g Uht anher vorgeläden, um idre Ferderun⸗ 
gen mzumelben und richtig zu ſiellen 

Würzburg ten 18: September 1829. 

Köntgl. Kreis: und Stadtgerlcht. 
Hört, Director. 











FETT} 
Jahrgang 1829, 


(5) Betanntmahung. 

Die Wittib bed babier verlebten Bands 
——— Georg Leube ſtellte bey ber unter» 
ertigten Behörde den bitliden Antrag, ihre 
Glaͤubiger zufammen zu rufen, um mit ihnen 
ligquidiren, und ruckſichtlich der Befriedigungs⸗ 
art eine Uebereinkunft treffen zu können. 

Behufs dieſes Zweckeß werten teren 
— — befannte und undekannte Gläubi- 
er au 
— Mittwoch ben 14. October d. J. 

Vormittags 9 Uhr 
unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, baß 
Erſtere im Autbleibungefalle in den Beſchluß 
der Stimmenmehrheit der Erfihienenen als 
einwilligend erachtet, Leptere mit ihren frags 
lien Forderungen nicht berüdfidhtiget werden. 

Uſchaffe ndutg am 11. September 1829. 
Königl. bay. Kreis: u Stabtgerigt. 

Keuter, Director. 
Wagner! 





Betanntmadung. 


Der Bürger und Wittwer Valentin Odl⸗ 
baut zu Heidingefeld will feinen ſechs fänımts 
lich voiljädrigen Kintern bie Örunbtyeilung 
verabreihen, unb es iſt zu wiſſen nörbig, 
welche Schulten auf dem zu vertheilenden 
Birmögen haften, 

64 werden daher alle jene, melde an 
den gedachlen Dalentin Ohlbaut reſo. deſ⸗ 
fen Thellungsmaſſe aus was Immer für ei— 
nem Grunde eine Forderung zu maden ge: 
denfen, aufgefurbert, bey ber 

auf Mittwoch den 28. October d. 8. 
früh 9 Uhr hlezu anberaumten Tagfahrt um 
fo geriffer zu erfheinen, und ihre Anfprüde 
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gen gu malen, als anfonfien bie Mihdbleis 
nden ber Nachtheil ber Niheberüdiichtis 
gung bey Auseinanderfegung der Theilungss 
ie A treffen wird. 2. es 
5 MWürjbirg am 9. September 1829.‘ 
Köntglides Landgericht links vd. M. 
” B. W. B. 
Liebjer, Act. 
Moſer, 1. Pr» 
Gläubiger »Vorladung. 
In ter Verlaſſenſchaftsfache des Mathes 
»on-Kieineinderfeld werben megen Les 
berfhulbung folgende Ebdictstage feltgeſetzt: 
Dinstag der 20. October 
sur Anmeldung und zum Beweis ber Forbes 
Zungen ſammt Vorzugerechten 
vr indtag der 17. Modember 
jebesmal Vormittags 8 Uhr zur DVorbringung 
vab zum Beweis ber Einreten und zur zu⸗ 
läfigen Verhandlung. 
Das YAusbieiben am ten Erictdtage hat 
den Ausflug mit der Forderung, jenes am 
legten Edictstag ben Ausſchluß mit der tref⸗ 
fenden Handlung zur Bolge. 
Würzburg am 23. September 1829. 
Königithes Yandgeriht links d. Mt. 
Viaper, Yndrütr. , 
Sledenfein. 


(2%: Befanntmadhung. 

In dem Eoncurfe bed Johann Huth zu 
Veltẽ hoͤchheim if das Elaffenuribeil nebk dem 
Dierributiong » Befcheide unter dem Heuligen 
ber Gerichtethüre angeheftet worden. 

Würzburg den 24. September 1829. 
Königlihes Landgericht rechts db, M. 

386,2 


Edmmerer, Fir EjlrAffeffor. 
Wibmann. 
— — — — 


(2) 2. Belfanntmadhung. 

Im Goncurfe bes Johann Ramgrab jq. 
ga Veitsboͤchheim IR das Elaffenuripeit nebjt 
dem Distributions⸗Beſcheide unter dem Heu 
figen der Gerichtsthüre angebeftet worden, 

Würzburg den 24. September 1829. 
Königlihes Lantgeriht rechts d. M. 

B. Voad. 8 


Edmmere r, Kl: Aſſeſſor 
Widmann. 


43 
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()2. Betfanntmadung. 
Im Wege ber Hülfsvolfiredung mirb 
am 12. October I. Is. Vormittags im Orte 


. ltbrffingen das gefammte Öruntvermögen 


des Georg Krapf Jung daſelbſt, beflchend in 
mebreren, auf 4927 fl. gefchägten Grunbfiä 
2. Fa bem Hyppothekengeſehe öffentlich 
verfiridden. 
Birnfein am 4. September 1829. 
Königlihes Landgerigt. 
Keller, Lordir. 


1 
_ Belanntmadgung. 8 
Bwiſchen dem 6 und 13. d. Mit. wu 
ben ber Barbara Popp, Dienfimagd von Erbes 
baufen, folgende Gegenſtände entwendet: 
4) ein Küras von rotdem Zürkenzig mit 
anen Entbändern, obenber grün einge 
faßt und mit Goltfpigen unterlegt, mit 
4 flibernen Knöpfen, werth 7 fl, 

‚2) ein Leibchen von blau und rotpem Map 
cheſter mit ſchwarzen Zuppen, obenber 
mit ſchwarzem Sammet, werth 1 fl.30 Pr., 

8) ein Paar raublederne Schuhe, werth 


it. 50 er., 
4) ein fülberner Ring mit einem olbenen 
Marienbilde, 13löthig, werth 1 fi, 30 Pr., 
ein weißes Tuchlein an beyden Enden 
durchbrochen, werth — 
6) ein kleiner Spiegel, werth 3 Er. ,' 
7) ein Paar grüne Schürzbander, werth 30 Pr a 
8) zin Paar blaue Schur;bänber, mwerth 15 fr., 
9) eine feidene Spige, werth 48 er., 
10) eine geftridte Spige, werth 36 Pr, 
Dan mas biefen Diebſtahl zur Entbe, 
dung des Thäterd und ber entwendeten Ge⸗ 
genſtande bekannt. 
Arnſtein am 25 September 1829, 
Königlibes Landgerigt, 
Keller, Landrichter. 


(3) 8. Edictal:Borlabung 

Gegen Adam Geipel von Dperthufda HE 
dermöge rechtskraͤftigen Erkenntniffes vom 2. 
July il, 3. der Concurs erfannt. Wegen Ge⸗ 
eingfügigkeit der Maffe wird einziger Ebicts, 
tag zur WUnbringung der Forderungen, gu 
ſchließlichen Verhandlungen, beren Nahmwer 
fung, Aufflelung eines Maffecuratorg, unb 
Berathung üver bie Verwerthunq bed Dermöds 
gend auf Mittwoch den 14. October. 3. fräp 
9 Uhr anberaumt, wozu bie Gläubiger unter 
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hem Rechtsnachthelle voreelsten werben, daß 
fe ion Ausblelbungsfalle mit Ihren orberungen 
von ber gegenwärtigen Concursmaſſe ausge 
offen werten . 
Zugleich werden alle jene, welde etwas 
von tem Vermögen bed Gemeinfhulbners im 
änten haben, aufgeforvert, ſolches unter 
Hiorbebalt ihres Nechtes bep Vermeidung bes 
nodhmaligen Erſahes dem Gerichte zu über 
eben. 
e Dad Vermögen deſtedt In625 fl. 26 fr., 
* nur 2 fl. 15 kr. Hypotheken: Schulden 
aften. 
Euerborf den 2. September 1829. 
Köngliches fanbarridk 
pl, Zandger.: Act. 
Koh, Rchtspt. 


(3)2. Bekanntmachung. 
Der Tigentpümer ver von ber k. Sch 





darmerle unweit ted großen Saarbufd mehre⸗ 


ren entflobenen Schwaͤczern abgenommenen 
217 Piund in rohes Leber verpadten brafili« 
anıfben Tabaks wird biemit gemäß $. 106 
der Zoll: Divaung aufgefordert , innerhalb 6 
Mtonaten von heute an fein Eigentbum nach⸗ 
und über die Berzolung ſich auszjumeifen, an 
ſonſt dem Geſetze gemäß die Confiecation bed 
Kabufs erfolgt. 
Ebern am ;27. Auguſt 1829. 
Königlides_bayer. Landgericht. 
KRodı % 


’ r. * 
Shaller, 2.6 " 





(5) 3- Gläubiger:Labung. 

Der Bauer Meldior Römer von Düt- 
Bd freyb. von Fuche ſchen Patrimoniale 
gerichts Bimbach, hat ſich In Foige eines ge⸗ 
gen benfelben beantragten particulären Eon 
carſes bem Verfabren eine# univerfellen fol 
Den bey ter unterfertigten Beboͤrde unters 
worfen , deſſen vorldufia bekannte Schuld: 
mafle der bevorzugten Gläubiger bi 2272 fix 
16 Er. beträgt; das biezw beiimmte Dermöe 

gen aber nur zu 1560 N. eintagirt- if. 
ur Berbantiung diefes Eoncurfed wer 
ben folgende Ediclstage beflimmi: 
iter zur Anmeldung ber. Borberungen unb 
deren Vorzugdreihie mit Ungabe und Mor: 
lage ver Beweismittel auf den 6. De 

177 ö 


— — 
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ter zur Dorbringung ber Einrrben auf den 
417. November, 
Ster zu ten Schlußhandlungen auf den 11. 
December db. Ir . 
wozu jebesmal ‚früh 9 Mbr beffen bekannte 
und unbeltannie Öläubiger unser bem Rechts⸗ 
nachtbelle vorgelaten werden, daß die Aus⸗ 
bleibenden am iten Edlckstage mit Ihren For⸗ 
derungen von ber Muffe, die am Aten und 
äten aber mit den fie treffenden Handlungen 
aufgelchloffen werten. 
-- BZugleid wird Termin zur Verſtelgerung 
des fämmtidien Bermögens 3 
nerd an einem Wohnhauſe und mehreten Feld⸗ 


gruntfiäden auf ten — 
- 47. Sctober d. J. Nachm. 5 Uhr ı ' 
im Orte Düttingöfelb anberaumt , was bes 
mit oͤffentlich befannt madıt Kr 
j era pr . ——— 1829. ! 
aB nigl. Zandgert btefeibfk: 
. Eömitt, Landrichter. BER 
Barad, Rehtöpr 


% 





(3) 5. Befanntmadung- By} 
In ber Nacht vom 26. auf den 97. 
d. M. wurden von ber E. Gendbarmerie auf 
dem WUmeifenberg bey Pfaffendorf 839 1/4 
Pfund Zufer und 60 Pfund Kaffe mehreren 
ensflobenen Schmwärzern —— ? 
Ter Eigenthümer biefer Waaren wird 
gemäß $. 106 ber Zollordung : biemit ' aufge: 
fordert, binnen 6 Monaten fein Eigentbum 
und bie gefihebene Verzollung deffelden nad» 
zuneifen ‚ anfonft bamit geſeßlich vorgefahren 
wirb. —— 
Ebern am 29. * 1329. 
Königlides Landgericht. 
Koch, Landt. “nl 


Shake — 


— — — 

(2) 2. Ed letal⸗adung 

In ter Ausfhapung gegen die Wittud 
des Baltin Hauk von Börtigheim: wird wegen 
Geringfügigteit der Maffe und ber größten 
theild ilquid geſtellten Forderungen an bie 
felde einziger Gdicistag auf Donnersfag dem 
g2ten -Dcrober If. :38. ‚ Vormittags 9 Uhr 
anberaumf ‚ an welcher fämmtlihe Forderun⸗ 
gen an vie Säulbnerik und -Worzugsrechie 
mit ten gebörigen Nachweiſen anzujefgen * 
and über Forderungen fomobl ale uber Do" 
zugsrecht ſqhlũplich —Xx werben wuß« 

Ü 
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Der Aufblelbende bat den Ausſchluß 
ber Sorberung von ber Maſſe refp. ver tief 
fenben Handlungen zu gemwärtigen. 

ugleich wird, wer nur immer etwas jur 
Maſfe Behöriged in Hänten bat, aufgefors 
bert, ſolches vorbehaltlich feiner Rechie auf 
bie Sache bey Strafe bed nochmaligen Erſa— 
bes ‚anber einzuliefern oder anjujrigen. 
< 5 Marktheidenfeld am 9. Erptember 1829. 
Königlihes Landgericht Homburg. 
Huberti. 
| Rangenberger. 





(3)2.Befanmntmadbuıng. 

Um 8. September db. J. früb um 6 Uhr 
kamen 12 —15 Mann f. g. Schwaͤrzer auf der 
Leder hecke heraus und begaben ſich nad News 
ſes, biefigen Landgerichts zu. Uls fie bie aufs 
paffendben Gendarmen gewahr murben, warfen 
3 davon bie Side, welche ſle auf dem Wu 
den Irugen, dinweg; die übrigen en'flohen 
wit Ihren Paͤcken und keiner ter Schwärier 
konnte eingepott werden. Der zurückgelaſſene 
Kaffe beſtedt in 265 Pfb. Sporce, In Folge 
des Si 106 der Vereintzollordnung wird doher 
diefes bekannt gemacht und zugletih eröffuet, 
daß, im Falle: ſich waͤhrerd 6 Wonaten kein 
—— gu dieſer Waate meldet und 
—— die Einzlehung erkannt werden 
w | 


>. Holbeimarı 20. September 1829. 
ss Wöntglihes Landgericht. 
I. ©. Leu Stecher, Pantr. 
. Bapı } PR 


Betfanntma Hung. 4 
Die In ten Eoncure ſachen gegen Thomas 
Shaub von Keuerrbal unb-gegen bie Werlafs 
fenfchaft des Michael Gebbarkt d. b. erlag; 
ſenen Priorttats erfenmmminffe werben Dins; 
tag den 2% September di : un die 
Geildrsrafel ſtatt der Verkündung affigirt, 
was den Werhetligten zur Wiſſenſchaft dient, 
Hammelburg den 44. September 18. 
—Königliches rn Ta 
A Landribter kranf, " — 
Ku ri er Ye, ri Mi 
—— m. Henkel, Rehtepr. 
5) 35. Glaubiger⸗Borladung. 
Segen Bernard Schmitt von WBunborf 
iſt die Ausfhapung erfannt; und wird wegen 








jeſige 
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Geringfdglakeit der Maſſe ein einziger Edlelt. 
faq auf Dinstag ben 13. October I. Is. früh 
8 Uhr betlimmt. 
Sammiliche Bidubiger ted Feonarb Schmitt 
baben an tiefer Tagfahrt ihre Forderung ges 
börla anjugeben, ihre Brweiswiltel und bad 
etwaige Vorjugdrecht vorzulegen, kann green 
tie angejeigten Borberungch ihre etwaigen Ein 
reben vorzubringen, unb ſchlüßliſch zu han— 
bein, unter brın Nadthelle des Deriunles ver 
Forderung und bed Vorzugrechtes, oter bed 
Uusfchlefjed mit der treffenden Handlung. 
Hofbeim ten 3. Geptember 1829. 
Königlide® Landgericht. 
J. ©. Leo Steder, Lantr, 
oc Heuflager, j. pr. 


Diebfabls Anzeige, _ 
Seit ter SHeuernte wurden aus einem 
Hauſe zu Prappach ungefähr 30 Ellen fein 
fiädfenes gebleichtes Zub, bann 10 fl. baat 
Geld, beſtehend aus einem neuen Preußen 
thaler, 9— 10 ganzen 24⸗kr.⸗Stücken, 1fk 
in 12&fr.,Strüdfen, das Uebrige 6 und 3 fir,, 
entwenbet, ohne baßman bis jegt dem Thdtrr 
näber auf die Spur kommen fonnte ; wefbalb 
dieſer Diebfiayl zum Zwecke der Entbedang 
offentlich bekannt gemacht wird. 
Haßfurt am 22. September 18294, 
Königliges Landgericht. 
\ Grefers Landiichter. 
Jörg, Landgerichts. Actuar. 
(5) 2. Gtäubtger:tavung. 
Ayquilin Wehe, Ehauſſeebauer von babler, 
will mir feinen Glaͤubigern ſein Shulbenwe⸗ 
fen in der Güte utrangirem wall 
: Dem zufolge werben ſaͤmmtliche Gläudte 
ger teffelden jur Angabe ihrer Forderungen, 
jur Erktdrung Über die gemacht werbenden 
orſchlaͤge, dann zur Beſchlßfaſſung auf ten 
22. Pf. Weite. frıb 8 Uor 
unter dem Prajudize bieder vorgelaben ‚'baf 
die Nicht erſchetaenden ben Erledigung des De⸗ 
bitweſens nicht berüdkſichtiget, refp.: als ma 
bie Beſchluſſe der Miehrpeit der Crſchienenen 
einwilligend angeſeben werden. 
Karlftadt den 9. September 1829. 
— Köntglides Landgericht. 
rt Hörmann 
Franz, u’. j. 








57 
5, Dorlatune 2.0 
Nahbenannte Ubmwefende, melde 


ı feit mehreren Fahren aus Ihrer Heb 
‚ entfernt haben, und über beren Aufent- 
ı Leben, oder Tod ſeitdem nichts weiter 
int geworben iſt, oder deren binterlaffene 
n, werben auf Antrag ihrer nachſten Wer: 

Merjeidnt 


— 


ber Abweſenden. 
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wandten biemit anfae oihett, fi$ binnen 3 
Monaten -babier zu Helen, und Ihr ſelther 
vormundfihaftlih vermalteted Mermögen in 
Empfang zu nebmen, widrigenfalls folde für 
verſchollen erklärt, und beren Vermögen den 
naͤchſten Verwandten gegen ober nad ÜUmſtan⸗ 
den auch obne Caution üderlaffen werben foll, 


eirag | 


Name. | Wohnort. | Geburtstag. des Bemerkungen. 
| | |ermögens | 


ürr, Georg. 


De = 1766 
ichelmann, Johann. Zeigleben, d. 3. 
1266 


apptann, Johann. |Sähleerleth. Ib. eg l— 
. 4779. 


nl et, 
Schwanfeld. d. 19. Decembr.| 68|35 1/2134 Ei 18 Jahren ab: 
. n 
Auguſt 100) — 


wefenb. 

Sing Im Jahre 1787 als 
Shreiners&efell in bie 
Fremde, und [DH ſich zus 
legt zu Neu: Grabisfa 
in öflerreihifh Sclavo⸗ 
nien aufgebalten haben. 

Ging im Jar 1797 als 
Sattler: Öefell in die 


* Ftemde. 
hneider, Nillaus. Wipfeld, Id. 2 Yuguflzıs| 3 1/4 Sing im Jahre 1800 ala 


Hemel, Katbarina. Geldershelm. d. * Jullus 12030 
abert Nitlaus. Kronungen. ER Auguflliaı 21 
j J ' — 


agner auf bie Wan⸗ 
berfhaft. 

Iſt felt 9Fahren abmwefenb, 

Marſchirke im Jahre 1812 


als Soldat mit nad) Ruß 
— land, und wird ſeltdem 
vermißt. — 
ang, Michel, Adam. Ettleben. d. * Sedtbr. 1471 — * 
. 
enban, Johann. \Bedileben. "andı Mär; 9147 1/2 8. 
adıtel, Georg. |; Dad beim. a 1 Zänner| 50/19 1/4 — 
17 | 


Werned am 8. Mut 4829. 


öniglided Lanbgeriät. 
Bey Abw. bed Lantr. 
Cramer, Lög.:Actuar. 


Bldäubiger:Dorladung. 
as Aegen_die Peter Ninterberger’fchen 
te zu Euljfeld. erlaßene Concurs Er: 
If hat bie Redfefraft beſchritten. Es 
ı Sofort folgende Edictötage feßgeſetzt: 
Edictetag zur Anmeldung und zum ge: 
jrigen Nachmweife der Forderungen fammt 
watgen Vorzugkrechten auf 


— — — nn (men 


Donnerstag ben 15. October I. J. 


un 
Ilter unb Illter Ebictötag zur Vorbringung " 
und zum Bewelſe der Einreden bagegen, 
fo wie zur ſchlüßllchen Verhandlung auf 
Montag ten 16, November I. I., 
jebesmal früb 8 Uhr. 
Das Ausbleiden am erflen Ebictötage 
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hat den Autfhluß von ber Maſſe, bas Aus, 

bleiben am zweyten und britten den Aubſchluß 

mit ber treffenden Hanblung zur Folge. _ 
er etwas zur animal Geböriges in 

Händen dat, muß ſolches bey Dermeidung 

nochmallgen Erfages jedoch vorbebaltlich feis 

ner Rechte bem Concurtgeriddte übergeben, 
Kipingen ben 10. September 1829. 

Königliches Landgericht. 
Aſmut, Lande. 


Weinkamer, Rechtspr. 





(5) 5. dictal-Zaduag. 

Die Melchior Zobel'ſchen — ga 
Buljfeld baben fih dem Eoncusverfahren uns 
ferworfen ; ed wird nunmehr 


iter Edictdtag zur Vorbringung ber For-⸗ 


derungen ſammt etwaigen Dorjugsrecten, 
fo wie zum Nachweiſe pleräber auf Mon 
tag ven 12. October I. J., un 

Ster und 3ter Edictstag zur Vorbringung 
ber Einreben dagegen, fo mie zur deyr 


der ſeitigen Schlußbanblung auf Mittmod MM 


den 11. November l. 3.5 
febesmal früb 8 Ubr anberaumt. Der am 
eriien Evictstage Ausbleibende hat den Aus: 
ſchluß von ber Gantmaffe, der am 2ten und 
sten Ebictötage Ausbleibende ben Ausſchluß 
wit ber Ireffenten Handlung zu gemärtigen. 

Wer etwas zu biefer Gantmaffe Gehört; 
ges in Händen bat, muß foldes bey Der, 
mreibung des nochmaligen Erfates, vorbebalt: 
lich feiner Rechte, dem Conrurtgerichte über, 


eben. 

— Kitzingen den 3. September 1829. 
Köalgliches Landgerlcht. 
DB K. d. V— 


Then, Actuar. 


W eintamer; Rechtspr. 


—— — 

3)5. Bekanntmachung. 

Baltin Stark, Ortsnahbar vom Retzfladt, 
fann für bie — ohne Einwilligung ſei⸗ 
ned Ehe wribra feine Schulden maben, oter 
fonflige Verträge abſchließen, bep Dermeidung 
ber Nichtigkeit. 

Karlſtadt den 14. September 1829; 

Königliches Landgeridı. 
v. Hörmann. 
Franz, a. 60. j⸗ 


— 


. 


- 


vu 
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(5) 3. Gläubiger-Borkabungp. . 

- Gegen bie Derlaffenfhaft ‚des Gabriel 
Konrad von Retdach in der Eoncurs erfannt, 
Berge Unbebeutenpeit ber Diaffe wird 
elngiger Grictötog auf Seh 

n 13. October I. 38. früh 8 Uhr 
zur Undringung ber Forberungen und Vom 
—— deren Rachweiſung und ſchlüßlichen 

rhandlung unter dem Rechlsnachtheile des 
Ausſchluſſes von ter Maſſe teſp. mit ben 
kreffenten Handlungen anberammt. 

Karlſtadt den 4. September 1829. 
Köntgtihes Landgertgt. 
. 9. Hörmann. 
dran ii» sh 


5 — 2 
(8)35. Gläubiger» Borladung. 

Wer an bie Verlaſſenſchaft der Ehriftopp 
Rekoſt im Wittib von Laudendach Aufprüde 
gu maden bat, muB ſolche am 

45. October I. 3. früb 8 Uhr 
dadier bey Vermeidung ber Nihtderüdfiätt, 
anmelben, 
Karlſtadt ben 34. Auguſt 1829. 
Köalgliches Landgericht. 
v. Hoͤrmann. 
Franz, 2. 6. j. 


5,5 Befanntmadung. 

Verona Meperhöfer, welcher wegen Um 
beffimmibeit ber Heimath biefelbe eintimweilen 
in — angemwirfen war, {fl daſeld 
mit Hinterlaffung eines Dermögens von bep 
Idufig 150 fl. gekforben, 3 

Wer als Erbe ober aus irgend eintm 
anbern Zitef an dieſen Nachlaß einen Anfprud 
maden well, bat folden am Freytag den 2. 
October I. 36. früh 9 Uhr unter dem Rehu 
nachtheile dahler anzumelden, daß anfonft bep 
ber weitern Berfüguwag über ten Nachiaß feine 
Nulfist darauf genommen wirt, 

Mellerichtladi am 19. Auzuſt 1829. 

Köntglibes Landgericht. 
Werner 

an Wagner 
(5) t. Ebictale. 
Ale diejenigen, welche an bie bahier 
am 9. September I Fs. vertioıbine Eda Weis 
tenbufdin Wirtwe irgend eine Burberung je 
baben glauben, haben dieſe 


l ae ———- 


Mittwoch den 21. October 1. Is. | 
3 Uhr um fo gewiſſer bep dem fgl. Lands 
te babier anzubringen , als im Entſteh⸗ 
alle mit Auseinanderfegung der Werlaf 
aft obne weitere Rückſicht auf die Richt: 
nenden vorgefahren werden wird. 
teuflabt den 19. September 1829. 
Königlibes Landgericht. 
def, jud. Still, et. 


— —r — —— 
Dorladung. 
Yadgenannte auslänbifge Zollpflichtige, 


sth Zinkhan von Meuenfronau, 

obann Schädel von Marborn, 

'nton Bobl von Hartenhof, 

zrenz Hartl von Stamberg, 

jeorg Knirp von Miteroth, und 

ionradb Gaufel von Breitenborn, 

ihre im Beztrfe des Bönigl. Oder oll⸗ 
MWirtbeim im Monat September 1828 
nen Durbgangszollfcheine bey den be 
den Poſtirungen nit abgelegt; bie 
werben baber aufgefordert, fih binnen 
naten deßfalls badier zu verantworten, 
nfals gegen firin cuntumaciam vorge⸗ 


wird, 

ıd am 45. Auguſt 1829. 

Königlihes Landgerlcht. 
Debes. 


— — ⸗ñ—— — 

Bekanntmachung. zu 
us einem babiefigen Garten wurde in 
bt vom 21. auf den 22. t. eine an 
\umpbrunnen jum Behuf des Pumpens 
ch gemefene eiferne Etange , bie rund 
ebet, 7618 7 1/2 Schub lang, und 
om untern Theile eine jmwölfpfünbige 
Kusel befelliaet gewefen, und etwa 
zentner ſchwer war, entwendet. 


‘an brinat diefen Diebſtahl zur Entde⸗ 


bes Thaͤters andurd zur öffentliden 


iß. 
‚Each ben 22. Sıptember 1829. 
Königlidhes Landgericht. 
Bep leg. Verb. bes Banbr. 
Greb, ct. 
Barazzki, a. 6. j. 





Diebflabld » Anzeige. 
ı ber Dritte bed vorigen Monats wurde 
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Ber Urfula Thürling zu Schwebhelm Folgendes 
entwendet: 
4) ein Weibsrock von braunem Becberge 
mang, 3A. wertb, 
2) ein Halsgebäng mit meffingenem Kreuze, 
40 fr. wertb, 
5) ein toth baummollene® KHalstuh mit 
weißen Blumen und vielfarbigem Kranz, 
ı fl. 30 Er. werth, 
4) ein Paar. weiß wollene Strümpfe, 48 Pr. 


wertdb, 
5) ein Paar beito, ganzneu, 1fl.wertd, 
6) ein Paar weiß baummollene Welber⸗ 
dandſchuhe, vorne offen, ohne Finger, 
24 fr. wertb, : 
7) ein Gebetbu In grün leberner Dede, 
50 fr. wertb, u 
8) ein fletnes altes Gebetbuch, 24 Er. werth, 
9) ein Febermeffer mit jwep Klingen, 24 er. 


mwerib. 

Juſtiz- und Pollzey » Behörden werben 
erſucht/ zur Entbedung geeignet bepjutragen. 
“ Schweinfurt ben 18. September 1829. 
— Landgericht. 


elner. 
Grobe. 





(3) 3. Edictal » Zabjung. 

Nicharb Lich, Geometer von Darmfladt, 
dat am 11. September 1828 bep tem fön. 
Zolamte Neufirhen einen Pak angeblid 
mathematifher Inlirumente zum Durdgang 
bebanteln laſſen, ben Durchgangsſchein aber 
bey der Zultlätte Borbrunn nicht abgelegt. 
Nıh 9. 57 N. 6 des Zollgefeped vom Jahr 
4819 liebt bierauf eine Strafe-im funffachen 
Betrag bes bödtien Eingangszolles. 

Es wird gedachter Lich öffenılich aufap 
— ſich binnen 3 Monaten dagegen un 

em Nadıtbeile zu verantworten, daß anfonft,er 
mit biefer Verantwortung ausgef&loffen unb 
nach Sage der Acten erkannt werte. : 

Miltenderg ben 20. Auguſt 1829. 
BZürſtl. —————— Herefhafts: 

ertöt. 


B. A. d. B. 
Biguet, Act. 





(5) 2. Edictal⸗Ladung. 
Gegen Johann Hauk jung don Oben 
ſchwappach if der Eoncurs erkannt; es wirb 
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b megen Geringfügigfeit ber Maffe ein 
 Ehlerhtag 7 us 
Dinstag den 20. Dctober d. J. 
üb 8 Uhr — wobey bie Gläubiger 
bre Borberungen nebft Vorzug unter, dem 
Nahtbeile bed Verluſtes zu liquibiren, üder- 
den Dorzug zu flreiten und ſchlüßlich zu hans 
bein haben, beydes leptere unter dem Nach— 
teile bed Aueſchluſſes mit ber treffenden 
Hendlung. | 
Sulzheim den 11. September 1829. 
ürflih Thurn: u. Taxiſches Hern 
— * ſchafts-Gerichit. en 


Ley, Herrſchaftsrich ter. 
Sälotter. 


} 
(3) 41. Bekanntmachung. 


Dindtag ben 3. November ſoll das dem 
Kıfpar Binger zu. Zhüngen zugebörlge Söld» 
nersgut, beſtehend: 

4) in einem Wohnhaus fub Nro. 15, els 
nem Schweinſtall und Nindorebflal, 
2) 67 ı/ä Kurden Uterland hinter bem 
Wengelsberg | 
5) 30 WRuthen Gartenland_ bepm Haus, 
4) 1/2 Zagwerk Weinberg Im 
— 


n 
5) ein Gemeinderecht, 3/4 Klafter Schhelt⸗ 
"bolgr 75 Wellen nebſt einem Rielh und. 
an. den Meinbletenden Im Orte Thüngen früh 
10 Udr verfauft werben. 
Hoͤllrich am 18. September 1829. 

rli von Thüngenfdes 

— —— ra 
Ktüber, Amtmann.. 
“ Diezel, as. 


: —— — [4 
535 Belanntmapung. 

Die am 31, Auguſt 1829 vorgenommenen 
Berkaufd: und, Werparbtungs ; Deebanblungen, 
in Belreff des Gutes au, Dem Gangoffsberge 
baben die höchſte Genehmigung nict erbalten. 
Diefes Gurt, welches mit dem 22. Februar 
1850 Lvachtlos wird, ſoll daher wiederholt ei: 
ner Öffentlichen Werfieigerung In..einen 12jähs 
rigen, Zeitpacht in zmep abgefonderten Hb- 
fen ausgefept und mit ber Verpachtung ein 


ZZ 


alten Berg, 


41743 
Derkaufsoerfuh nach ben beflehenben: allgemeis 
nen Vorſchriflen gemacht werden. 

Zur Dornabme diefer Derhanblungen iſt 
Zagfapıt auf 
Montag ben 19, Dctober 1829 


- Wormiftags 10 Uhr in dem rentamiliden Ge 


fdäftslocale dabler anberaumt. 

Diefes Gut beficht aus 2 Häufern nebſt 
bazu gehörigen Scheunen, Gtallungen und 
andern Nebengebäuben, dann 

105 Morgen Uderland_in3 Fluren, 

78 1/2 Derg. Wiefen und Ryönfelbern, 

1 1/2 Mıg, Garten und Krautfelbern. 

Die näderen Bedingniffe werben vor der 
Verfieigerung. bekannt gemacht, fo wie. bie: 
felben auch Jäglip. Lapier zur- Einfigt Bereit 
liegen. 

a Uebrigens wirb bemerkt, daß dem Mert- 
amte unbefannte Steigerer ſich durch gericht: 
liche Zeugniffe über ihre Vermögens: Berbält: 
nijje und landwirthſchaftlichen Kenntaiffe ge⸗ 
börig aus;umeifen haben. 

lefes. bringt zur öffentlichen Kenntnig, 

Biſchofsbeini v. d. Rhön, den 17. Sep; 

fember 1829. ' 
Eoniglihed Nentamk: 


Sdeibler. 





()2. Bekanntma hung. 

Das zum Stubiren beilimmte Hofmann, 
Volkeriſche Zamilien-Stivenpium tl mit tem 
Shluffe des Eiatsjahres- 1828/29 in Erlett: 
gung gekommen. BZufolge boden Wefeıinis 
ber fgl. Regierung des Kreifes vom 12. De, 
cember 1828 Nro. 333: werben biemit bie 
flifiungsmäßigen Bewerber, melde an ben 
Genuß des oben erwaͤhnlen Stipendiums Hin 
fprüdhe zu machen gedenken, aufgeforhest, idre 
Aaſprũche innerhalb 4 Woher um fo gemife 
fer anher vorzulenen und gebört aus zuweiſen, 
als die ſelben außerdem bey ergebung tes 
Stipenziums aicht berückſicht lat werden Fönnemk 

— ten 50. Geptember 1820 
Die Adminifirativn tes Hofmann; 

Wölkerifihen Famiiten.- 
..Grpenbiund. . . 


Neuter, Adminlſtrator. 


— —— — — —ñ — 
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Beplage zum 1" Stüd 
de s 


nteltvg 


en z j⸗/Blattes 


für ben 


Unter-Mainfreid des Königreihd Bayern. 





Den 3. Detober 1829. 





tich tamtlidhe Artikel. 
Geilbletangen. 








- MWein»-Derfleigerung. 

4) (5) Montag den 5. October 1. I, 
Bormittags 9 Uhr und Mahmittags 2 Uhr 
verben” auß ber Merlaffenfchaft bes königl. 
Herrn Ardyivard Seidner zu Würzburg im 
Haufe 2. Diſtr. Nro. 352 In ber Kapengaffe 
nachtlebende, ganz rein gehaltene isranten» 
weine oͤffenttich verfirihen, und dem Meifibit- 
tenden fogleich zugeſchlagen. 


FaßN. Bud, Cim. Jabrg. Benennung ber Lage. 
1. 3 8 17gdr Schalksberger. 
2. 5 10 + War Heinriheleiten:  } 
3.5 6 418261Heinmrichsletten. 
4.5 4 18113 Ravens berger. 
6.56 a841r Ravbvensberger und 

Scharlach. 

65 6 4822r Heinridäleiten. 
7.565 7 16111 Gommerader 
0.55 1%26r Albertsleiten. 
41.5 4 1811r Ravensberger. 
1. 5 — 1818-1819 — Tiſchweln. 
3.4 4 18110 RMetzbacher. 
u 5-5 asıır Leiſten 6. 
16.6 2 aBitr. Stein. 
#4 9 18187 Heinricklelten. 
956 4 16180 Meuberp. 
24, 4 2 41825—1827r — SHautweln. 
27.14 a798r Shalksberg A, 
W. 1 4 17990 Ertta Men, 
30. 1 4 481ır Laſten B. 
Li A 1785e Gtein AB, 
a4 4 17657 Stein A. 
541 4 4811r 


Leiſten A. 
Jahrgang 1809, 


Stein B, 


34. 1 4 1783r 
5.1 4 dir Mainſtockheimer. 
‘37.4 4 4819er Sommerbäufer. 
3. 1 4° 4825r SHeinrichsleiten. 
39. 1 4 4819r Sommerhäuſer. 
40. — 8 4818r — Mus kateller. 
ferner 
20 Bouteill. 1811r rother Rabensderger. 
88 dito. Rüdesheimer. 
380 dito. 17481 Ruͤdesheimer. 
41 bin. Ufmansbäufer. 
95 dilo. 4728r Leiſten. 
41  bito, _ 4785r Eſcherndorfer. 
4° dtto. Stein A, 
23. bio,. yerpumper. 
‘465 dito. Malaga. 
14 dio, Tokaper. 
2 bie Greſſen. 
. 0 dtto. roͤlher Klingenberger. 


6 dtto. Sıaulerwein. 

Sirihsliebbaber werden hlezu mit bem 
Bemerken eingeladen, baß jeber, der bie oben 
bezeichneten, thelüs unter frühern Derbältaifs 
fen aus berrfhafiliden Kellern erfauften, und 
ibeils eigens gezugenen Weine erprobt, von 


Äprer Gute und Keinbeit fi) verläßigen werte. 


Würzburg ben 10. September 1829. 
Das Teſtamentarlat. 
Verſtelgerung. 
2) (3) Die Verwerthung der, von Jung⸗ 
fer Eva Elifaberda Schmitt babier binterlafs 


-fenen, und ſich zur neu’ gegründeren Stiftung 
des Eliſabeiha · Spitald nipt elgnenden Effecs 


ten, wied an folgenden Zagen dorgenommen, 

und kann bad Erſtrichene an dieſtn Tagfahr⸗ 

ten nur gegen baare Zahlung verabfolgt wer« 

den, ald: 5 
25 
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ben 8. Decoder früb und Mittags das vors 


bandene Eifen, Kupfer, Mefling, Bier 
und fonflige Nonnen : Hrbeiten, 

ben 9. Detober früh und Mittags bie Klels 
ber, Bücher und bölzernes Gerdtde, 

ben 14. October fee) und Mittags das Zinn, 

den 15. October früh und Wiittags das feine 
—n * Tuch, Tiſchzeug dann weiße 


e 
ben 16. October früt und Mittags mehr höl⸗ 
serned Geräthe, Glas und Steingut, Pors 
zellain, verſchiedene Band, Spigen ıc. .) 
ben 26. 27. 29. und 30. October das alte 
Geld , fo unten näher bejeidhnet iſt, dann 
dad Silbergeſchirr und ſonſtiges Gefihmeide, 
den 5. November ber Wein-1827r Gewäds, 
—— Garten-Früchte, Geſtroͤh und 
utter. 

Sollte jemand ber Erblafferin, ober ihren 
Eltern irgend etwas im Derfag gegeben has 
ben, und ſolches einzulöfen gefonnen fepn, 
fo muß bieß bis zur refp. Tagfahrt gefcheben, 
ba fpätere Anträge ber Art abgewiefen wer: 
ben müffen. 

Da bie alten Münzen aud mumismati. 
ſchen Werth haben Fönnen, fo hat man bie 
Sorten fürzlidy hieher bemerken wollen, wie 


Igt: 

1 Waler zu 9 4 Rh. Nürnberger Gewichtes, 
Avbers: ein uber einer Stadt ſchwebendes 
Roß, Revers: 14 Wappen und der vers 
ſchlungene Name C. L. Anno 1654; 

4 betto 5 3/4 th. bed Churfürften Chriſtlan. 
Anno 1629; 

4 detto 3 3/4 Lth. bed Königs Friedrih Aus 
guſt von Polen. Anno 1716; 

4F0etto 3 3/4 Yıb, der Brüder Frlebrich 
Wilpelm und Fobann. Anno 1587; 

1 detto 3 3/4 ih. mit Dehr, Wverd: das 
Bruſtbild bes Herzogs Earl Philipp. 1690, 
Nevers: eine vom !Blige zerflörte Pyramide, 
worauf der halbe Moͤnd; 

1 tetto 5 Ftb. mit Debr, von Jobann Georg, 
Eburfürfi mit einer Henne. Anno 1622; 

1 detto 5 Lth. Abers: die Friedens » Göttin 
und ein entwaffneter Ritter, Revers!: Je⸗ 
ſus und bie Schaͤcher am Kreutze mit ole⸗ 
len Figuren; 

4 detto 4 2tb., vergoldet mit Oehr, Abers 
bad Brufbild des Kaiſers Rudolph bes 
U. Anno 1609, Revers: deſſen Wappen; 

26 Stüd gemwöhnlihen Gewichtes, Lünneburs 


.. 


1148 


ner Thaler, mit dem wilden Manne, in dem 
16ien 17ten und 1dten Jayıbundert ; 

4 beito Lunaeburger mit dem Roſſe. Anno 
1653, 1656, 1605 unb 1721; 

5 — * ſogenannte MWaprdeits: Thaler. Anno 
1597; 


1 Leite” vom — Friebrich. Anno 164 
mit dem Motto Irled ernährt ıc.; 

48 beito des Churfürſten Jodann Georg dom 
17ten Fabrbundert; 

26 deite des Ehurfürkien Epriflian bes I. und 
II. des 16ten und 17ten Jadrhunderts; 

4 betto Denfmünze auf ben Tod des Ehur— 

fürſten Ehriflian. Anno 1591; ' 

4 tetto bed Churfürſten Friebrich Auquft. 
Anno 1567, Rebers: tandem bona causa 
triumphat; 

1 betto eg bar a. von dan - 

4 beito be er zog erdinand. Anno 1 
Gedaͤchtniß⸗Thaler auf Pifa cn 


4 betto von KHobenlop und Gleichen. Anno 


1696; 

4 deito von König Ferdinand dem I. van 
Böhmen, obne Jadrzabl; 

4 betto von König Ludwig tem 1. von ba. 


nno 1526. 

4 beito vom König Chriſtian von Dänemark. 
Unno 1674; 

4 betto, ein Ündread, Thaler, Anno 1694, 
bes Ernſt Auzuſt; ü 

10 betto öſlerreichiſche und böhmiſche Thaler. 
v. 16ten und 17ten Jahrhundert, worunte 
2 v. Grosderzog Ferdinand ohne Fahrjapl 3 

32 beito Mansfelder : Thaler bes A46ten und 
17ten Jahrhunderts; 

8 betio Altweimarer-Thaler v. 16ten und 
17ten Jahrhundert; 


8 beito 9. Churfürt Earl Lluguſt v. 16len 


Jahrhundert; * 

5 detio v. Chürfürſt Morltz v. 46ten Jahr 
hundert; 

5 detto franzöſiſche Louis blanc; 

1 detto vom Churfürſt Friedrich Yugufl. Yano 


1696. . 

4 beito Brandenburger» Thaler v. 1605. 

4 deito des abgefepten Ehurfürflen Johann 
Friedrich v. 1538; 

2 detto Holländer » Thaler; 

2 detto — — v. Erzbifhof Paris; 

7 beito Schliden : Thaler ; 

5 betto bed Johann @eorg bes II.; 
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4 tetto Spanifher: Thaler. Anno 1637 v. 
Phbillpp d. IV. 
21 detto derſchiedener Länder und Jabregaͤnge; 
24 detto dergleichen ongeöhrte_ Thaler aus 
tem 4öten, Aiten und 18!en Jahrhundert ; 
ferner: 
127 detto dergleichen halbe Thaler ; 
66 detio beraleidhen 1/3 Toaler, dann viele 
'48:, 9fr.:Stüde, Bapen ‚und fonfttge Eleis 
nere Sorten. 
Königspofen am 20: September 1829. 
Das Teflamentariat. 


3) (2) Donnerdtag den 8. October d. I. 
früh 8 Upr werben folgende Effecten Im 
Kloſter zu Unterzell auf öffentlidem Strich 
aus freyer Hand verfleigert ; 
20 in Eifen gebundene Fäffer, einige zu 
5 unb 4 uber, bie übrigen zu 6, Br 
42; bann meiflens zu 16 Eimern; 
eine große auf tie neuehe Art wohl einge 
richtete Hands Kartoffels und Wepfels 
müble für ben Gebraud) ber Effigfieber 
und Branntmweln » Brenner, und 
2 vierfigige Chaiſen. 


65) (5) Gebleichte und ungebleichte Lein- 
wand, Tischzeug, Kaffe-Servietten u. d. gl., 
gebl. und ungebleichtes Flachs- Garn, lei« 
nene, wollene und baumwollene gestrickte 
Socken und Strümpfe verkauft um den 
festgesetzten Fabrikpreis, und bittet um 
geneigte Abnalıme 

ı Franz Jaseph Leininger, 
Tuchandlung auf dem Markte, 


Anzeige 

6) (1) Auf die vielen, feit ber legten 
Würzburger Meſſe eingejogenen Briefe ers 
wiedere ih biermit, daß meine Haarmad be; 
fördernde Pomade und andere Effenzen nit 
mebr im Commiffiond» Bureau, fondern bey 
Herrn Eonbitor Julius Wölffel an ber Doms» 
gaffe in Würzburg, Im vorzäzlider Dualität 
zu ben bekannten Preifen flets zu baben find. 


Jod. Chriſtian Gütle in Nürnberg. 


7) (3) Aechte englische Strickbaum- 
wolle, Seidenwolle, weilse und schwarze 
4drähtige spanische Schafwolle, verkauft zu 
billigen Preisen 

M. Wirsching, 
Domstralse Nro, 557. 
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8) (3) Unterzeiineter madt biemit be« 
Pannt, daß bad hemifh präparirte Knochen: 
mebl bey 

Herrn Ebuarb Probfl in Kipingen 
a2 fl 30 fr. per Zentner zu erbalten fep. 

Die Faßlage wird per Kübel von circa 
150 Pfd. mit 412 Er. berechnet. Eremplare 
über die Anwendung biefes Düngungsmittels 
werben unentgelblid abgegeben. 

* Bayreuth ben 1. October 1829. 
Friedrich Carl Münd) senior, 

9) (2) Ein gutes Pferd, eine einfpännige 
Ehaife und ein gedeckter Schweizerwagen leben 
u verkaufen, wovon das Intelligen;:Gomptoir 

ustunft ertpeilt. 

Würzburg den 28. September 1829. 


10) (2) Im 2. Difr. Nro. 101 if ein 
_—n mit allen Zugehörungen zu vers 
aufen. 


41) (1) In der Schmeizere kann man 
guten Aepfelmoſt und gutes Dbit befommen. 


12) (1) Im 4. Diſtr. Nro. 154 in ber Jo⸗ 


annitergaffe IH ein großer, viereckiger, ganz 


guter Ofen, ohne Sprung und Bunb, mit 
allen Dfenfleinen verfehen, gu verkaufen. 


43)(1) Im 1. Difr, Nro. 239 find meb: 
zere Sorten frifch gebrodenes Aepfelobſt zu 
baben, bie volle Wafferbuite zu 1 fl. rh. 


Obſt-Verkauf. 

14) (2) Vorzügliche Sorten Winterobſt, 
beſonders Birne, aͤuch Fallobil zum Preffen, 
und gute Weintrauben werden im Stahel’jden 
Garten vor dem Teufelsthore naͤchſt ber Le: 
terfabrif abgegeben. 


45) (2) Es find zmwep Pferde babler zu 
verkaufen. Sie find Gjäbrig und können beyde 
oder auch) einzeln abgegeben werben. Im kgl. 


Braudauſe flepen dieſelben zur Einſicht. 


— — — — — — —— 


Dermiethbungen. 


4) (1) Un einer lebhaften: Straße naͤchſt 
der Univerfität, bie Ausſicht auf bie Straße, 
if ein möblirtes Zimmer an einen Herrn zu 
vermiethen. 


2)(1) In ber obern Wöllergaffe 2. Diſtt. 
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gro. 95 if ein möhlirtes beigbares Zimmer an 
einen Herrn ju vermieiben. 

3)(2) In der Kettengaffe ift ein Quars 
tier von 2 beigbaren Zimmern mit ber Mus: 
fiht auf tie Promenade an einen ledigem 
est auf ten 1. November zu vermietben. 

iefelden werben mit oder obne Möbeln abge 
geben. Auskunft ertbeilt das Intell..Eomptoir, 

4) (2) Mitten in ber Stabt iſt ein Keller 
ganz mit meingruinen Fäſſern zu vermietpen. 
Das Nähere im Intel :Comptoir. 

5) (1) Dber tem Julius: Spital in ber 
etift — Pfartgaſſe 1. Diſtr. Nr. 250 
ifi ein fddned Quartier zu vermietben, 

In demſelben Haufe find meprere Zims 
mer zu dermiethen. 

6) (1) Im 1. Difr. Rro. 170 ifl ſogleich 
ober auf Ullerbeiligen ein Quartier von 2 oder 
3 Zimmern, Kude, Holjtammer zc. zu vers 
muriben. 

IA Im 1. Diffe. Nro.170 find möb: 
lirte Zimmer gu vermiethen. 

8) (1) In ber Semmelsgaſſe, 41. Difr. 
Nro. 161, ill ein Quartier von 2 peigbaren und 
2 unbeigbaren Zimmern, Rüde, Äbtritt, ge: 
meinſchaftlichen Waſchdauſe, und Boden ſtünd⸗ 
lich oder auf Allerpeiligen zu vermiethen. 

9) (1) Im 1. Dilr. Nro. 37 in ker 
obern Kapuzinergaffe iſt jein Quartier, ent 
baltend 9 beigbare Zimmer, Küche, Boden, 
Keller nebfl andern Eiforderniſſen, auf nächteg 
Ziel Allerheiligen zu vermterpen. 

10) (2) Ein fhöned heitzbares Zimmer, 
wozu nötpigenfals noch ein Cabinet gegeben 
werden kann, iſt, nicht wen vom Juliuspofpt: 
tal entfernt, im 1. Difr. Nro. 229 naͤchſt am 
Teufelsthor zu vermietben. 

11) (24) Im Haufe des Apotheferg Klinger 
if ein Quartier mit 5 beipburen und 1 uns 
beigbaren Zimmer, ‚Kühe, Boden, Keller 
und fonfligen Bequemlidteiten, auf 1. Ro 
dember d. J. zu vermiethen. 


—— —— —ñ— — —— — — 


Bermiſchte Anzeigen. 


4)(1) unterjeichneter macht feinen $reun, 


den und Bekannten die An,eiie, daß thm von 
tem hochlöblihen Stabi: Dinguffrate dahier te 


Bierwirtbihaftd: Conceffion ertheilt wurde. 
Sein Locale iſt in der Kapengaffe der Eifens 
hanbtung bed Herrn Siebert gegenüber. 
Zugleich madı er feinen Herren Ab— 
nebmern bie Anzeige, daß Herr Difrictdvors 
ſteyer Buchbincer Bauer auf |ber Domgaffe 
zunachſt feiner früneren Wohnung eine Nies 
beriage von iym übernommen babe und ju 
bem Sabrikpreid verkaufe. Auch iſt eine fhöne 
Auswahl von Hambutger Seeklelen bep idm 
haben, Lie ganz rein ohne Zähne foringen, 
Gr dankt feinen — Abnehmern für das 
disſher geſchenkte Zutrauen, und bittet, ibn 
auch mil fernerem Zutrauen In feiner jetzigen 
Wohnung ju beefren. 
Gule und relle Bedienung werben fein Be 
a goadhtung empfehle ſh 
it Hochachtung empfle 
I Kremer, Fabrikant. 
2) (1) Es wird ein, auch zwed Gymna⸗ 
ſiaſten in Koſt und Quartier gejucdht , wili:s 
in ver Rothen-Löwen-Gaſſe Nro. 255, 4 
Difir,, uber 2 Stiegen zu erfragen Ill. 
-3)(1) Bom Schönbrunnen: Wirthebaufs 
abwärts, am Vier» Röhren: Brunnen: Pape, 


-pder auf ber Brüde bis zum Fiſchmarkt, 


wünfht ein Standed; Inbivibuum bı3 1. No 
vember I. 3. 2 Zimmer, vie auf die. Straße 
geben, ober 1 Zimmer mit Kammer, Holjlager 
und Keller jur Unterbringung von eima 400 
Krügen, ohne alle Möbeln und Bedienung mo: 
natlich zu mieiden; bievon wolle bie Unzeige 
in ber Wofengaffe Nro. 237 gemacht werben. 

4) (2) Eine bonnere Familie wünfht 
einen Gymnaſiaſlen in Koft und Logis zu ncy 
men. Das Mähere Im Intel.:Eompivir, 

5) (1) Es wuͤnſcht jemand 4000 fl. zu 4 
prẽ. genen dreyfache DVerfiderung aufjuneb 
men. Das Müpere iſt zu erfahren im Intels 
Eomptoir. 

6) (1) Am vergangenen Sonntag If In 
Himmelspforten eine Zorgnette verloren wor; 
ben ; ber Finder wird gebeten, biefelbe gegen 
eine Erkenntlichkeit im Intell.: Eomptoir abs 
jugeben. 

7) (1) Es if ein leberner Geldbeutel mit 
45 Er. verloren worden. Der redliche Fin 
dre wirb gebeten, venfelben auf dem Küͤrſchner⸗ 
bofe Nero. 579 abzugeben. 


— — — — — — 
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Ii Nn4 | ovalen Eriflallmalze, und unter bem D | 
Intelligenszweſen. yerlor manner tung ein Ole kann 
‚ “ 8) eine bergl. mit guillochirtem Gebäufe, deut: 








Amelie Artikel, (den Ziffern, BZeigern von Stahl und wird 
“ nenn — 3 ER 
i F 5) eine einfache gan; neue golbe 
6) 1 PITARNTBARENG ? nilogirtem Gehäufe, beutfchen Biene 


"pm ber ee u —* \ — Zeigern und wird rüdwärts aufs 
KT I abehedcn ß— 
 Simmtlihe Gerichtd: und Poliepbedör- ; fEhr. feinem melßen Zifferblatte, veutfpen 
den werden auf den etwalgen Verkauf biefer iffern und ee Zeigern. Auf der 
-Gegenflände aufmerkfam gemacht und erſucht, mung on un * — ogerannte⸗ 
gu deren Enttelung edmatg mitzumirken Ems Senlior und a a 
* —— Niaztigungen hicher Belangen eckige In Gold gefaßte und in einem gols 

x denen Springringe hängende Erifiallwalze 


Würzburg ben 3. Dctober 1829. — Muf dem Reste | 

r . ber 
Goldmaper, Acceſſſt. b), eine noch neue goldene Sackuhr mit gull. 
Beſchrelbung ber Uhren: lochirtem Gehäufe welßem Bifferblatte, 


4) ein: goldene einarbäufige guilodirte Sack. fiählernen Zeigern und beutfben Z'ffern, 
. abe mit weißem Zifferblati’, römiffhen Zah: An biefer Udr, welche rückwärts aufgezogen 
len und ftaͤhlernen Zeigern, wovon einer wird, hängt an einem ſchwarzen Bande ein 
ben Tag ber Woche, ber andere bie Mis in Gold gefaßter Topas von ungewöhnlicher 
nuten uͤnd ter britte dad Datum Anzeigt. ° Größe ( Sand» Zupas); 
Die Tage ber Woche find In franzöfifder 6) eine goitene Sackubr von mittlerer Gröge, 
Sprache ausgebrüdt. mit weißem Bifferblatte, deutſchen ıffern, 
— Auf dem UÜhrwerke iſt Souvenir de Da- ſtählernen Zeigern und an ter Oeffnung zum 
vid Aron Kohn, Moriz Kolın, und außen Aufziehen mit Stahl gefüttert ; der Dedet 
‚In der Mitte bes guillodirten Gebaͤuſes der it ganz nlatt und auf dem Werke befindest 
RKamenszug M. K. mit englifhen Buchſtaben fi) der Name Pompeio in Wien und auf 
eingraolır, che bem Bügel iſt das Wiener Eontroljeichen 
4 1/2) Eine golbene Reperiruse mit meißem noch wenig ſichtbar; 
SZäufferblatte und deutſchen Ziffern. 7) ein kleines goldenes Uehrchen von alter 
An dieſer Uhr befindet "s eine goldene Tacon mit weißem Zifferblatte, deulſchen 
Erdfenkette mit einer in Gold geinften Ziffern und goldenen Zeigera. Auf dem 
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Deckel find an ter Außenfeite brey Prän. 
den von farbigem Golte und auf bem Wen⸗ 
ber Name Johann Alark von Augsburg 
eingraoirt. 
ingeren Seite mit Kupfer gelöther ; 

-8) eine goldene Uhr, aͤdnllch einer Damenuhr, 


mit Zylinder, einer gofvenen Galotte, mit - 


ganz tlabem filbernen Zifferdlaite und brep 
ftäblernen Zeigern. 

Auf dem Werke biefer Uhr, mit einem 
Staubbedel werfeben,, ift der Name Le Bri 
eingraoirt und wird rüfmärts aufgezogen, 

9) eine goldene Damenuhr mit Harf verrißs 
tem goldenen Zifferblatte und röm. Ziffern ; 

10) eine berg. mit filbernem gi rblatte, 
römifchen Ziffern und flählernen Zeigern ; 

11) ein fhon getragened goldenes Damen, 
übrden mit weißem Bifferblatte, deutfchen 
Ziffern und guillocdhtrtem Gebäufe; 

12) ein goldenes Damenührchen von der Größe 
eines Dierundzwanzigerd, mit weißem Zif 
ferblatte, teuifchen Ziffern und mit einem 
goldenen Springdeckel verfeben ; 

15) eine tergleiden, jedoch find bie bepten 
Zeiger von Gold, bie beyben Decel Yany 

fatt und bie Ziffer 2 iſt ſehr beſchaͤdigt; 

u) eine goldene Damenuhr , mittlerer Gröge, 
don alter Fagon. Die Deffnung zum Auf: 

teben iſt etwas befhädigt und ber glatte 
del an einigen Stellen etwas gebogen. 

Zwiſchen jeder Ziffer if ein kleiner Dia: 
want angebrahf und bie filbernen Beiger 
find mit kleinen Diamanten befept. 


46) Eine bergleihen von moderner Facon, 
mit weißem Zifferblatte und mit einem Ge: 
zing: Dedel verfeben, biefer und das Ges 
bäus find am äußeren Kante niit Glass 
perlen befegt und Kellen ber Form nad bie 
Straplen der Sonne bar; 

16) ein goldenes Petſchaft mit Mofaikarbeit, 
an welchem der untere Boden beſchaͤdigt if; 

47) ein goldener achtecktger Fingerring, in 
weldem ein Uebrchen mit mweidem Ziffer 
blatte, fiählernen Zeigern und beutfhen 
Ziffern angebracht iſt und wovon ber mit 
Fleinen Brillanten befegte Perpentikel uns 
ter einem Glafe ſichtbar if; 

48) eine neue noch nicht abgetragene zwehge⸗ 
bäufige filberne Sackuͤbr mit weißem Ziffer⸗ 
biatte und fiäplernen Zelgern; das Leber, 
gehaͤus iſt von Schildktrot; 


Der Gehaͤusbügel iſt an ter. 


— 


— 2 gelben Zeigern 
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49) eine gmengebdufige filberne Sackuhr mit 
— Zifferblatie und ladirtem Ueber: 
gebdufe ; 

20) eine ringehäufige filderne Sackuhr Bon 
großer Bacon: mil deutfhen Z fern und 2 
gelben BZeigern. Auf dem Zifferblatte And 
wey Damen und in der Räde bed Ubren» 

2. ift der Perpendikel durd ein Glas 
ſichibat; 

21) eine dergleichen mit rämiſchen Ziffern, 

und iſt der Glasreif mit 

Zinn gelötzet; 


22) eine ter.Teijen mit weißem Bifferbfätte, 


beutfchen Ziffern und mabrfdeinlih mit 
ber Probe des Ubrmachers Kneſh perfrben; 

25) eine dergleichen mit einem Stunden, 
einem Secunden⸗ und einem Zagjeiger, 
Auf dem Zifferblatte Hl ein Franen mmer, 
neben bem Zagjelger rin Eichelchen mit eis 
nem Kraͤnzchen und rückwaͤrls ber Uhr rupt 
auf dem Perpendikel ein fllberner Hirfch 3 

24) eine dergleichen von kleiner Fagon, mit 
weißem Bifferblaste, römischen Bıffern, 2 
gelben Zeigern, und {fl an ber Deffnung 
zum Aufzleden etwas befchaͤdiget. 





(5) 3. Bekanntmahung 


In der Gantſache bes Fönigl. Land: 
ferd Joſeph Behr wird bad Priorität : Er: 
fenninid am 6. Dctober d. Is. flatf ber 
Derfündung zur Einfiht ber Fatereffenten an 
der Gerichtstaffel affıgtrt werden. 

Würzburg den 23, September 4829, 

Königi. Kreis: und Stadtgerigt, 


Hörl, Director. 


Bwal, 
Setreid-Berkauf 
auf dem Markte zu Würjburg 
ben 3. October 41829. 

Im böhiten Preis: 
Welpen, 10 Schffl., ber fl. 13 f. 30 &. 
Se, 6. BEE 

aber } . . 40 fr. 
Gere, 6 . 6f:iök. 
Im mittleren Preis: 
Welpen, 4973 Sähffl,der&hffL 12.35 m. 
Korn, 137% . . 7fl. 54 Er. 
aber, 172 . . 4fl. ir. 
sfr, 7 . . 6fl. 2Er. 
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wei — 


* 


Welpen, 
Kom, 
Haber, 10 
Gefe, 1 
Soamme aller verkauften Früchte: 8994 Schaffl. 
6093 Schäffel Weitzen, 1574 Schaͤffel Koımy! 
1954 Schäffel Haber „ 34 Schäffel @erfle. | 
Stabt:Magiftrat. 
11, Bürgermeifter Benkert. 





(6) 1. — PFEFLERT 
Peter Joſeph Schneller von Ranberd; 
acker dat ſich frepwillig dem Eoncurtverfahren- 
unterworfen. Wegen Undeteutenpeit ber Sache 
wird einziger Ed etslag zur Anmeldung der 
Zeus nebfl deren Bemweismliteln und 
orjugsredhten , dann Dorbringung der Eins 
reden uhb Pfiegung der bepderkitiien Schlußs 
fäpe auf fommenben:Montag den 2, Novems 
ber 1. 3. früb 3 Uhr unter dem Rechtsnach⸗ 
tbeile des Aueſchluſſes En ——— von 
vorllegender Concursömaſſe, refp. der Einre⸗ 
den und Schlußſätze, anderaumt.-» 
Zugleich haben alle jene, welde etwas 
vom ſchuldneriſchen Vermögen In Händen ha⸗ 
ben , foldes vorbehaltiiy Ihrer daran haben» 
den Rechte und bey Vermeidung des doppel⸗ 
tem Erſahes bem unterzeichneten Landgerichte' 
bis zu obigem Edictstage ausquliefern, 
Dec. Würzburg: ben 1. Detober 1829. 
Königl. Landgericht rechts des Malus. 
v. Eckart Lande, 
8. Schwab, Retöpret. 
— — — — 


(27 2 Betanntmadurg. 

u dem Concurſe der Jakob Schmſtts 
Witiwe von Lengfurt iſt das Claſſcnurtheil 
nebſt dem Distrlbutlons⸗Beſchelde unter dem 
Heutigen an die Gerichtstafel geheftet werden. 

ürzburg den 29. Septemder 1829. 
Königliche Benngeridt rechts d. M. 


ei sen 9 Kal: Affe r. 
mmerer, Iſtz⸗Kz 








()2. Bekanntmachung. 


Alle jene, welche an die Verlaſſenſchafts⸗ 
maſſe bes. zu Wien verſtorbenen ledigen-Bä: 
der efelen Anton Keup von Günbersleben 


Erbfchaftsanfpräde over -fonflige Forderungen 
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machen wollen , baben folde unter bem Rechts⸗ 


nachthelle der Nichtberückſichtigung dep Aus⸗ 


einanderſetzung ber Maſſe am 
Montag den 26. October I. J. 
früh 4 Uhr anzubringen. 
ürjburg am 28. September 1829. 
KöniglidedBandgeriht rechts d. MR. 
» &dart, Landr. 
j. pr. Epffel. 


Bekanntmachung— 

In dem Gante bes Franz Zoͤſch, Bütt⸗ 
nerme iſters babier, wutde unserm heutigen 
das Vorzugs⸗Erkenntniß flatt der Verkündüng 
auf 60 —* an ber Gerichtsthüte angeheftet, 
was den Intereffenten zur Wiſſenſchaft dient. 

Decr. Bifhofsheim ben 29. September 


Könlgliches Lanbgeriät. 
K. or. frank, 
Maier, ct. 4⸗ 
Wirth, Rechtspr. 


(5)1. Blaͤubiger-Ladung. 
Margaretha Schuhmann ledig zu Sand⸗ 
berg bat auf Zufammenberufung ihrer Glaͤu⸗ 
biger angetragen, um mit benfelben einen 
Stünbungtvertrag 18 weßbalb Tag⸗ 
fahrt zur Schulden Conſignation auf Freptag 
den 30. October I; 3. fruͤh 8 Uhr unter bem; 
MNedtsnachtbeile babier anberaumt wird, d 
Die: Ausbleibenden had einwilligend in ben Ber 
fdluf der Mebrbeit werten gehalten werben. 
Decr. Bifhofsheim den 25. Sept. 1829. 
Königliches Landgericht. 
Bor. krantk. 
‚Maier, ctuar, 
Wirth, Rechlopr. 


(2) 4. Gläubiger; Dorladung " 
Das königliche Landgericht Dettelbach hat 
in dem Shulbenwefen bes Saltlermeiſters 
Georg Kälber dahier auf beffen eigenen Uns 
trag den Liniverfal: Eoncurs erkannt. 
Es werden daher bie gefeplichen Ebictd» 
fage, naͤmlich: 
Iter zur Anmeldung ber Forderungen und 
Vorrechte, dann beren gehörigen Nach⸗ 
weifung auf Mittwoch ben 4. osenten 


1829 
Nlter jur Dorbringung ber Einreben b 
gen auf Montag ben 50. November d. J. 5 
a 
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Miter zur bepberfeltigen Schlußverbandlung 
auf Mittwod; den 9. December b. 58. 
jebeömal früb 9 Uhr bahler fefigefept, und 
bieju ſaͤmmtliche Glaͤnbiger des Gemeinſchuld⸗ 
ners unter dem Rechtsnachtdeile vorgeladen, 
daß das Nichterſcheinen am erſten Edictötage 
bie Auoſchlleßung ber Forderung von der Cons+ 
nr: das Nichterſchelnen an ben übr + 
gen ‚Ebictötagen aber bie Ausſchließung mit 
ben an benfelden vorzunchmenten Handlun⸗ 
gen zur Folge dat: wozu ſchiatich bemerkt 
wird, baß ber bereitö erhobene Schuldenſtand 
7210 fl: — ber beſcheinigte Wctivfland aber 
47410 fl. — rbn. betrage. 
Dettelbah den 24. September 1829. 
Königlihes Landgeridı. 
B. W. d. L. R. 


Branz Sandgerihrs-Netuar. un 
Schäfer, Reditpret. 


—rn - 
(5) 3. Strichs Patent. 


In ber Verlaſſenſchaft bes Handelsman⸗ 
ned Valentin Feſtind dahitr wirb auf den 
Antrag ber Intereffenten am j 

Mittwoch ben 14. October 1. J. 
Rachmittags 2 Uhr auf dem Gemeindebaufe, 
babier ba unten beforiebene jur Maffe ges 
börige Wohnhaus gegen zielfrillide Bezahn 
lung tes Kauffillings unter ben beym Striche 
befannt zu madenden Bedingungen öffenttic: 
verſtelgert unb ben Dieifibieienden definikio: 
zugeſchlagen. ee ä 

Euerdorf am 17. September 1829. :: 

Königlines Bundgerign 


-: Schreiber. 
J Beſchrelbung. 

Das Wohnsaus, welches an einer auf 
raße ’Liegt, hat 2 Stoͤcke; In dem iten Storfi 
befinden fi ein beigbares Wohnzimmer und 
ein undelgbares Nebenzimmer, Küche mit ein« 

emauertem Waſchkeſſel, Spelskammer, gm 

rad: und eine Magdkammer, 4 Abtritt und‘ 
4 Stall zu 5 Stüd Rindoteh; im aten Store, 
find 3 heigbare, 3 unheigbare Zimmer, 1 Kame' 
mer und VMbtritt. 

Das Haus hat 2 gebretterte Böben, von 
melden der untere in 2 Abthetlungen gefihies 
ben und jebe durch eine befonbere Thuͤre 
gängig iſt, ber odere aber bie Laͤnge des gans 
den. Hauſes bat. 


468 Gemeinderecht Im Tape 


1760 


An dem Giebel des Haufed gegen bie 
Strafe iſt ein Kramladen angebaut, welcher 
ſowodhl von ber Straße als tem Hofe aus zu⸗ 
gaͤngig iſt und mit dem Hauptgebaͤude in Dre 
bindung flieht. - Ä ' 

Unter dem Haufe it ber ganzen Länge: 
und Breite deſſelben nad) ein ganz gemötbter 
febe ‚guter Weinkeller, welder gegen 90 Zu 
ter kaͤlt. 

Bu bem Haufe gehört eine gerdumige 
Kofrieth, eine große Scheuer mit Kalter, cin 
Stall ju 2 Stüf Rindoleh, 3 Holiballep,.a 

Schmeinfiälle, ein Hausgärtchen —— 
gu 150 fl. * 


ur 
Ban 





! ’ Hua SM "rain 
Befanntmadung.... ... 
Unter bem beutigen mwurbe ber In ber, 
Eoncursfahe des Martin Koch von Weſtheim 
erlaſſene Locatlong⸗Beſcheld ſtatt der „Rerküne 
dung an ter Gerichtslafel affigitt. u, ME 
Decretum Hammelburg den 30. September. 
— Koͤntgliches Landgericht. 
„Meier, Act j.-i, \ 
Göhmann, Nehtipr. 
—— —— e ç eU — ——— 


Sekanntmachung. ER 

) Kafdar Raninger ‚zu Steinsfelb hat ſich 
fredwillig unter Curatie bes Ortsnachbars Rin 
kolaus Reuß von Wobnfurt geitellt „fo, dag. 
jedercmit Erfierem ohne Zuflimmung des: eß⸗ 
teren. abgeſchloſſe ne Vertzag vehtsungüitig tig 
wonach fid zu achlen. , 

Bo am 25. September 1829. 
Öniglidhes Bandgerigr. 
Greſer, Laudrichter FRE 
f FR) 8 1.4 Arq. 
(3) 2. Betfanntmadung’ 
Im Gante des Andreas Glock zu Nenen, 
buch wird das DVorzugsurtpeil Mittwoch am 
50,,b. Mid. an Derkuntungsflatt auf vie Ge⸗ 
richthüre 60 Tage lang gebefte. «= ° 
Klingenberg am 3 September 189. 

. Königltihes Pahbgerigt. - 
Wagner, Lande 
8. Eſch born, Neötäpr. 
Betfanntmabung 
Das In ber Eoncursfahe des Johann 
Kleinbäng von Haſſendach erfaffene Prlorts 
tits; Erkenntniß mitd' am Mitiwoch den 7. 


2.Imı 
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ober Lawfenten Jahrd flott ber Publication 
ter Gerichletafel angefhlagen werben, maß. 


mit befannt gemadt mwirb. 
Kiffingen am 30. September 1829. 
Fönigliches Landgericht. 


„a Os 
Müller, Act. 


Derfirid. 

Beym Langerihte Mellerihflabt werben 
tontaq ben 19. db. Mis. früh 9 Lihr gegen 
tare & adlnng in Kaffemünzen nachſtebende 
:slaffene Hanktelsguter, aldi... 
4) 42 Dupend orbinäre Taſchenmeſſer, 
2) 18 Pd. orbinäre Nägel, 

5) 27 Stück Barchent, 
4) 169 Pfb. Meliszucker, 
5) 152 Did. affe, — 
6) 117 Pd. Rauchtaback, | 
7) 84 Did. Schnupftabad und 
-8) 75 po. Eidorie, 
derfirichen; wozu Strichsllebbaber elaladet 
Mellertchflatt ten 2. September 1829. 
Könalihes Landgeridt. 
Werner, Labrotr. 
. Hippeli, Rechtbpt. 


Diebſtahls :Anzetgen. 

In der Macht vom 1. auf den 2. bdleſes 
"Monats wurden aus einem Haufe zu Fröh⸗ 
ftodheim mittel! Eindruchs folgende Gegen⸗ 

Ande entwenbet: | 
4) ein bunfelgrüner, feln tuchener Webers 
red, welder auf dem vordern Theile 
Adet Kragend je filderne Borben in ber. 
Eange eines Fingers und bepnabe zwey 
Finger breit hatte, _. u 

9) Fr weiß tuchener Mantel mit 4 bis 5 

ragen, 
3) ein dunkelblau tucheger Livre Ueberrock 
mit gelben glatten Metallknöpfen und 
‘einem über die Achſel laufenden kleinen 


Kragen, P 
4) eie weiß brauner Ueberrock mit gleſchen 
..  tudenen oder 'überfyonnenen Knöpfen, 
6) eine belblaue Hufarenjade, etwas alt, 
6) eine afehfarbene Nanguln Jade, 
7) ein Paar bis über das Knie gehende 
Steifitiefel, 
8) 2 Paar Haltfliefel, 
9) ein grüm und weiß geblumter Teppich, 





— —— 


Haller 
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10) zweh flaͤchſene, Tange Hantlühre mit 
M. D, und mwabrfdeinlid die Jahrzahl 


„'1823'' roth Kent 
Died wird Behufs der Enttefung bed 


Thaters und der entwendeten Brgenflände 


Öffentiih bekannt gemadıt. 
Stefft den 3. Dectober 1829. 
a bayer. Landgerlcht. 
au 


! v. n, 
Groß. 


(8) 4 Auéſchreiben. 
Am 17. v. Mts. Nadhtts gegen 11 Uhr. 
bemerkten die gu Willmars flationirten Gen⸗ 





darmen außerhalb dieſes Ortes In der Rich⸗ 
tung gegen Voͤlkershauſen 4 Mannöperfonen, 


welde , als fie die Genbarmen gewahr wurs 


den, unter Mbwerfung ihres Gepaͤckes flüchtig 
° gingen, ohne eingebolt und erkannt zu werben. 


Letzteres enthielt 96 Pfb. Zuder und 85 
fd. Kaffe. Nah Vorſchrift des F. 106 ter 
ollordnung wird biefer Vorfall biemit jur 


öffenilien Kenntniß gebracht, unter bir Auf 


orberüng an bie unbekannten Eigen'bümer, . 
ch in dem gefepliden Termine von 6 Mor 
naten um fo gewiffer babier zu melden und 
gu rechtfertigen, widrigenfalld bie Eonfiecation 
diefer Waare ausgeſorochen wird. 
WMellerichſtadi am 19. September 1829, 
Koönlgliches Bandgeridt. 
Werner, Landrichter. 
Benkert, a. . 


(5) 2. Edictale. 
Aile diejenigen, welche an bie babter 
am-9.:September 1. 38. verflorbene Eva Weis‘ 
denbufdin. Wirtwe Irgenb eine Forderung zu 
aben glauben, haben diefe 
»MRüttworh ten 21. October l. Is. 
früh 8 Uhr um fo gewiſſer bey dem kgl Lands 
gerihte dabler anzubringen, als Im Entflehs 
ungefalle-mit Auseinanderfegung ber Werlaf: 
fenſchaft obne weitere Rückſicht auf bie Richt⸗ 
erſchelnenden vorgefahren werben wirb. 
- Meuflabt den 19, September 1849. 
Königlihes Landgericht. 
def. jud, Still, ct. 
Beder,a.sj. 
— — — 
Ausſchreiben. 
Stephan Dorſch, Sohn bed Joſeph Dorſch 
zu Elbelſtadt, in ſchon ſeit December v. J 
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vom elterlihen- Haufe abmefend, und zieht 
anf dem Bettel herum. 

Sämmtlide Poltjep » Behörden werben 
erſucht, zur R— dieſes dem Streu⸗ 
nerleben ſo ſehr ergebenen Knaben geeignet 
mitzuwirken, und denſelben im Betretunge⸗ 
falle bieder abliefern zu laſſen. 

Dchfenfsrt den 3. Detober 1829, 

Königlides Landgerihht. 
Walter 


.. Kirdgeßner, Kcehtsdr. 
Signalement. 

Stephan Dorfb iſt 14 Jahre alt, von 
ber dieſem Alter gewöhnlichen Gröfe, bat 
welßlichte Haate, rotes Geſtcht blaue Augen, 
furje Nafe, proportionirten Mund, und if 
vorzüglich kenntlich durch eine am rechten Arme 
und ber Oberfläche ber Hand befinbiiche Warbe, 
Derſelbe trug bey feiner Entfernung vum 
elterlichen Kaufe eine meiß flanellene Falke, 
ſchwarze Were, grau tuchene Hofe und Falb; 
lederne Schube mit Bänteln, von mwelden 
dmmtlihen Kleidungeſtücken jebod wegen 
chlechter Beſchaffenbeit derfelben bey ber Länge 

ber Zeit wenig mehr vorhanden ſeyn Pann, 





(5) 2. Shulben: Liquibatlon. 

Auf Antrag des Hieronpmus- Rothſchild 
auf Goßmannsdorf werden beffen ſaͤmmtiſche 
Gläudiger zur Liquidation ihrer Forderungen 
und zur Erklärung über bie erbeiene Zahlungs» 
nachficht auf 

Mittwod ben 24. October I, 33, 
früb 8 Uhr unter. dem Rechtsnachtheile anber 
vorgeladen, daß die Ausbleibenden für ein: 
willigend in bie Befchlüffe ver Mehrheit ber 
Erſchlenenen gebalten werden follen. 

Ochſenfurt den 24. September 1829, 

Königlihes bayer. Landgericht. 
— Walter, Landr. 
— — — — 
Befanntmadung. 
Der Krämer Salthaſar Braun zu Nord: 


beim will feinen Gtldubigern ZahlangsVor:- 


fhläge maben, gugleih eine mehrjährige 
Stündungs-Berwiltgung, und zut —— 
bed ibn dedrobenden Eoncurfes einen Nade 
laß: Vertrag erwirken. 

6 werben demnach ſammtliche Gidubis 
g bed vorgenannten Balthafar Braun von 
o 


rdheim auf Freytag den 30. k. Ms Delo⸗ 


——— — 
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ber früb um 8 Uhr anber vorgefaben, um ſich 
über bie zu flellenden WUnfträge i Schald⸗ 
ners nad erhaltener Vorlage deſſen Xctio: 
ſtandes entweder in Perfon, oder durch ge⸗ 
börig Bevollmachtigte zu erklaͤren, indem von 
ben nihterfheinenten Crekitoren angenom 
men werden wird, daß fie filfhmeigenn dem ” 

Befibluffe ter Mebrbeit beytteien. 
Volkach ben 26. September 1829, 
Königliches Landgericht. 

Bey leg. Derd. bes Landr 
öreb, Be. 


D. Bifder, j. p. 


(2) 1. Strachs Bekanntmachung. 

Ja der Vermögens Toellungefadhe ver ae; 
ſchiedenen Jafob Müllers Epelente ven 54 
feld wird das Wohnhaus, ein Wagen und 


i 

em — den 29. October 
Nachmittags 2 Ubdr 

A Genielndepaufe zu Hirſchfeld ver; 


ſtrichen. 
Schwelnfurt ben 4. October 1829. 
Köalglides Laadgerſhu 
Kleiner. Bi 
Grobe. 


— — — 
— 
uf, den Antrag ber Gottesha e 
Mainfondheim werten bem — 
Fröhlich zu Eſcherndorf 
Samstag den 7. November l 38, 
Nachmittags 2 Uhr auf dem Gemeindepaufe 
alda unten beuannte Realitäten nah Maß: 
—BV—— 
r Stri abr e b 
Bebinaniffen öffentlich — * — 
Volkach den 30. September 1829, 
Königlides ganbgeridr, 
Bey leg. Verb, des Yantr. 
Öreb, * 
ara ' “ “ 
Ein Wohnhaus fub Mro. en 
‚ebd Bayer und Lorenz Fröpfih, 
2 Morgen 3 Gerten 4 Schuh Weinberg 
— ns ten 5 Schuh Welnde 
n eıten 
an ben 15 Medern., ? E * 


Bekanntmachun 
Dem Ortẽenachbarn Joſeph Weder u 


4 
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DODöüllſtadt wurbe In ber Naht vom 26. auf 
den 27. tiefed Dionats aus feinen Orkono— 
mie: Gebäuden . 
ein Waſchkeſſel und ' 
ein Branntmweinkeffel 
entwendet. 
Der Waſchkeſſel war ganz von Kupfer, 


bielt 2:3. tien Buffer und warnod tn qutem - 


der Branntweinkeſſel gleichfalls von 
upfer ; noch ganz güt, und hielt einen bal; 
ben Eimer: 

Beyde Keffel waren eingemauert,, und auß 
ter Mauer gemaltfam berausgebroden, 

Man bringt biefen Diebflahl jur öffent: 
lichen Kenntnid, um auf Entdeckung des noch 
unbekannten Thaͤters und ber entwendeten 
Segenſtände mitwirken zu koͤnnen. 

Bolkach ben 29. September 1829, 

Königliches Landgericht. 
Bey J Verh. des Landr. 
reb, Act. 
Barazzi, 2-8. j. 





Bekanntmachung. 

Johann Umllng, ber ältere, .gw Unter⸗ 
eiſendelm, hat ſich freywillig dem erkannten 
Eoncurfe unterworfen, und werden folgende 
Evictstage feſtgeſetzt: | 

a) Freytag ber 6. November d. I6. früh 

8 Uhr als 1ter Evictdtag zur Anbringun 

ber Forderungen mit Bemeidmitieln un 

Vorjugsrechten; 

5b) Freyiag ber 20. November db, 8. früh 

8 Uhr als 2ter und öter Ebictötag zur 

Dorbringung der Einreden gegen vie For⸗ 

berungen und beyberfeitig ſchlüßlichen Er: 

Elärung. 

Das Wusbleiben bep ber erfien Tagfahrt 
hat den Ausſchluß mit der Forderung , jenes 
öed ber zwehten und bdritien Tagfahrt ben 
‚Yusfchluß mit ben treffenden Handlungen. zur 


(ge. 
Fugteid werben aber aud alle biejrnigen, 
. bie von dem Vermögen tes Gemeinfhulbners 
etwas befigen, angewiefen, ſolches unter Ge; 
wäbrung ihrer Recidzuflänbigkeiten unb bey 
Strafe doppelten Erſahes bey bem unterzelch⸗ 
neten Geribte angujelgen. 
Dad zur Actlvmaſſe aebörige Grunbver: 
mögen ‚ beftehend in einem Wohnbaufe, Scheu 
er unb AZugebör, 5 Morgen Weinberg, 19 
Morgen Brtfelbern « 5/4 Morgen Wiefen 


—— — — 
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unb 1/5 Morgen Holz wird am 
reptag ben 16. October zum itenmal, 
Frehtag den 30. October zum 2tenmal und 
Freprag ben 6. November zum Stenma 
jebesmal Nachmittags 1 Uhr auf bem Ges 
meinbebaufe zu Untereifenheim bem öffentit: 
den Striche aufgelept. z 
Volkach den 29. September 1829. 
Könilgliches Landgericht. 
Bey leg. Verb. des Landt. 
Gereb, Actuar. 
Barsıslıa. = 


Bläubiger;Labung 

Michael Joſeph Enbred von Zrennfelb 
bat fi freymilig dem Concursoerfabren uns 
'terworfen. Wegen Geringfügigfeit ber Bl 
iM nun jur Unurelbung und gehörigen Nach⸗ 
mweifung ber Forderungen und beren Vorzuges 
rechte, bann zur Dorbringung ber Einreben 
blegegen unb zu ben Schlußbanblungen eins 
ziger Edictstag auf Montag ten 26. Drtober 
d. 386. früh 9 Uhr angeorbnet, an weldem 


ſaͤmmtliche Gläubiger bed Gemeinſchuldners 


bep Vermeidung bed Rechtsnachthelies babier 
zu erfcheinen haben, baß bie Nichterfiheinenden 
von der gegenwärtigen Concursmaſſe und refp. 
treffenden Handlung ausgefiloffen 
werben. 
Zuglelch werben biejenigen, welche etwas 
‚von dem Vermögen bes Gemeinfhulbners in 
Händen haben, bey Dermeibung boppelten 
Erſatzes aufgefordert, daſſelbe unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte bey unterzelchnetem Gerichte 
zu übergeben. 
Kreuzwertheim am 22. September 1829. 


Fürſtliches Tune Geriqt. 
König 





(3) 2. Edietal-Ladung. 

Gegen Johann Hauk jung von Ober⸗ 
fhwappad If der Eoncurs erkannt; ed wirb 
daher wegen Geringfügigkeit ber Maſſe einzis 
ger Ebictötag auf 
Dindtag den 20. Drtober b. & 
früh 8 Uhr fetlgefegt, mwoben bie Gläubiger 
ihre Forderungen nebſt Vorzug unter bem 
Nacıtbeile des Verluſtes zu Fir über 
ben Vorzug gu ſtrelten und ſchlüßlich zu has⸗ 
deln haben, bepbed leptere unter bem Nach 
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thelle bed Ausſchluſſes mit ber treffenden 
Handlung. 
Sulzheim ben 41. September 1829. 
ürflih Tburns u. Tarifhes Hern 
BUBIM ſchafts-Gericht. * 
Bey, Herrſchaftsrich ter. 
Schlotter. 
— — — — — 
Bekanntmachung. 

In Sache Michel Reinhart von Hafen: 
lohr gegen Friedrich Müllers Wittwe Eatha: 
rina zu Reuſtadt werben im Wege ver Hülfs; 
vollſtreckung Samstag den 31. October 1829 
Nachmittags 2 Uhr auf dem Gemeindehauſe zu 
Meufladt die bem Kläger verpfaͤndeten Grund» 
flüde, beren Verzeichniß im Gerichtsvorplage 
angeheftet il, gerichtlich verfleigert, x 

Rotbenfeld ben 15. September 1829. 

Fürſtl. Herrſchaftsgericht. 


Haͤcker, H.Richter. 
en. 





6) 1. Bekanntmachung. 
Montag den 19. October früh um 10 
werden gegen 

ap 580 Shäffel 1828er Korn, 
vorbehaltlich höchſter Genehmigung dahler auf. 
eſtrichen, wo jeder Streicher 50 Er. per Schffl. 
Baar zu erlegen bat, wenn fein Gebot anges 
nommen merben ſoll. 
Euerborf am 3. October 1829. 


Könlgliches Rentamt. 
Sauer, Rentbeamter. 





5)3 Bekanntmachung. 

Die gegenwärtig zu einer Del» und Walk, 
mühle nebſt elnem Lopgange eingerichtete Dels 
müple zu Münnerftadt, vor der Stadt bey 
ber Ziegelbrennerep gelegen, nebſt Wohnge⸗ 
bäute, Stallung zu 5 Stüd Rinddieh, drepe 
fahrer Shweinflallung, Dünzerklätte und fregem 
Kofraume vor bem Wohngebäude, kazu 11/4 
Diorgen 5 Nuthen Wieſen nähft bep ver 
‚Mühle, tann 5 3/4. Vtorgen 20 Rüthen ge⸗ 
dautes und 7 1/2 Morgen 20 Ruthen un: 
gebautes Feld, auf Althäufer Drarkunz gelegen, 


"wird von allen lehn; und grundperrlichen d⸗ — 
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gaben freh, bloß ſteuerpflichtig, unter den übri⸗ 
gen —— Bedingungen meiſibletend 
derkauft, wozu Tagfahrt auf-. 
Montag ben 19. Detober J. J. 
Vormlttags 9 Uhr beym Rentamts ſthe dabler 
anberaumt iſt. Dieß wird mit dem Bemer- 
fen befannt gemacht, bad wegen ber Näbe ber 
durch Münnerſtadt führenden ‚großen. fähfl- 
ſchen Naupifirafe ber Abſatz der ‚Probucte 
fehr erleitert wird, und übrigens. auch leicht 
ein Mablgang eingerichtet werden fönne. 
Liebhaber können. diefe Muhle inzwiſchen 
auf Anmelden bey. bem gegenwärtigen Pads 
ter ‚berfelben einfeben, und- haben. außeramt- 
lide Kaufsluſtige fih bey der Strihstagfahrt 
fogleih durch gerichtliche Zeugniffe über Ihr 
Babhlungd- Vermögen auszjumweifen, 
Poppenlauer den 29. September 1829. 


Königliches Nentamt Münnerſtadt. 
Gutwill. 





Srudtpreife 
auf der Schranne zu Schweinfurtz ben 30, 
September und 3. Detober 4829, 


Im böchſten Preis: 
Weitzen, 3 Sıhff. 5 Mtz. d. SH, 15 f. 24 Pr. 
— ⸗ : "Bf.soer, 


Korn, 2 5 
rien, 7 ee 55 s 6f.30£8r. 
5.40 Er. 


Haber, 6 » 5» 5 

Im mittlern Preis: 
Meipen, 7254, -4AMp.,d.&ıh. m 9 
7 4 ⸗ D fr. 


Korn, 53 s +8 
GSerſte, 2 — ⸗ 6fll. 11kr. 
Haber, 4 sı  — - s 31l.2ößr. 


Im tiefiten Preis: 
aa 4 Schff. ER b. Sch 10fl — fr. 


ven, 7 7l 46kr. 
Re, - 5 — 5 ⸗5fl. 16 kr. 
Haber, 1 —⸗ — — — 5f.—fr, 


Summe aller verkauften Früchte: 275 Sohffl. 
6 als:; 80 Schffl. 5 Me. Weiden, 
62 Shffl. 4 Dip. Korn, 101 Shffl. 5 Re. 

Gerite, 50 Shffl. 3 Dip. Hate. 

Der Stadt: Magifirat. 
Reuter, r. EM. R. 
a Engelhardf. 





Ju 
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Bepylage zum Li Stüd 
des | 
Intelligenz Blattes 
fär den 


Unter-Mainkreis des Koͤnigreichs Bayern. 





Den 10. October 1829. 
—— — — — — — — — — — 


Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel. 


()2.Befanntmadhun . 
In ber Verlaſſenſchaftsſache ber riſears⸗ 
Wuiwe Gertraud Deſtreicher babier werden 
alle diejenigen, welche zu dieſer Erbmaffe etz 
was (dulden oder ſonſtige berfelben arbörige 
Gegenflände befigen, aufgefordert, ſolche bey 
Mermeibung boppelten Erſahes aa Niemanden 
perabfolgen zu laffen, fondern nebfl dem jur 
Maffa Schuitigen dep bem bieffeitigen Ges 
gichte , vorbebaltlich idrer Rechte, zu ütergeben. 
PBürzburg ten 30. September 1829. 
Königlihes Kreis: u. Stadtgerigt. 
Hörl, Direcor, 
Zwac. 
(65) 5. Bekanntmachung . 
Mittwoh den 14. October Vormittags 
40 Uhr werben bey unterzeihneter Gerichts⸗ 
fielle dad Wohnhaus des verlebten Handels⸗ 
Zannes Michael Wiß im 2. Diſtr. Nro. 556 
und ber zu biefem Rachlaſſe gehörlge Wein 
berg im unteren Santpfad, melde beyde er 
alititen im Kıeis Intell.:Blatı Nro. 90 bis 
frieben find, dem öffentlichen Aufſtriche außs 
gejept und bem Meiltbietenden mit Dorbepalf 
Der Genehmigung ber Erbs⸗Intereſſenten ber 
Zuſchlag ertheilt. 
Würjburg ben-48. September 1829. 
Kön. baper. Kreis: u. Stadtgericht. 
Hörl, Director. . 
mAh 





Diebftapls:Anzeige. 
Inder Nacht vom 41. auf ben 12. Sep⸗ 


—tt — — — 
Jahrgang 1829. 


tember d. J. iſt auf tem Kallenberger Felbe 
in Schimborner Markung eine eiſerne Egge, 
worauf der Name » Johann Adam Epel« mit 
Iateinifben Buchſtaben befintlih war, ent 
wentet mworten. 

- Dan erfuht alle Criminal» und Poli- 
gepbebörten, jur Entdeckung des Zhäterd und 
ter entwenbeten Cage mitzuwirken und im 
ne. gefällige Nachricht anher zu 
ertbeilen. 

Ufhaffenburg am 6. October 1829. 
Königl. day. Kreis:w Stadtgericht. 
Reuter, Director. 

Gett, Protocolif, 


(5) Deffentlihe Vorladung. 

Chriſtlan David Rudolff aus Bargprep⸗ 
dach, 44 Jahre alt, bat ſich ſchon feir_viefen 
Fahren In die Ftemde begeben, obne ſeltdem 
etwas von ſich hören zu laffen. Das nad) vem 
Zobe feines Vaters, Pfarrerd Rudolff aus 
Burgpreppach, auf ihn gefommene Vermögen, 
welches nad ber legten Curalel⸗Rechnung In 
250 fl. beſteht, wird noch bermalen curatos 
fbaftlid verwaltet, und ed werben nunmehr 
berfeibe oder teffen allenfallfige Erben biemit 
deremtoriſch aufgefordert, binnen einem Vier⸗ 
teljabre ſich babier zur Empfangnahme des 
Mermögens anzumelden, wibrigenfalld daſſelde 
an beffen nachſe befannte Anverwandte hle⸗ 
figer Gegend verabfolat werben fol. 

Decr. Schweinfurt am 2_Gept. 1829. 
Kön. bayer. Kreid: m. Stadtgericht. 

Frhr. d. Gebfatel, Director. 

Kauffmann. 


2. Bekanntmachung. 
Die Einhebung bes fädtlſchen Anthells 


N5 








(2) 


a7 


an tem bieſtgen Marktzolle, deſſen Pacht geit 
mit bem 4. Nobember d Is. zu Ende gept, 
wird auf weitere dred Jahre mittelfl öffent: 
dien Striches verpadter, 
Hie zu wird Zagfapır auf 
Mittwoch ten 14. d. Mis. 
: früh 40 Uhr 
anberaumt, und an welcer bie range ge 
dm Gefchäftszimmer des redbiöfundigen Ma: 
——— Piriem erſcheinen, die nädıren 
edingniſſe vernehmen und ihre Geboie zu 
Protofoll geben konnen. 
Würjdurg den 6. October 1829, 
Der Stadt, Magifirar, 
4. Bürgermeifter, Behr. - 
Sehneberg. 


(2) 2. Bekanntmachun 
Wer an die Berlaffenfchaftsmaffe des 
Stephan Kneitz von Thüngersheim Erbihafts: 
anfprühe oder ſonſtige Forderungen maden 
will, bat folde unter dem Rechtsnactheile 
ber Nidiberüdfihtigung bey Matetnanterfes 
gung der Maffe am Donnerstag ven 22. Dito: 
er I. 38. fruy 9 Uhr dabier anzubringen. 
Würzburg den 4. September 1829. 
Königlibes Landgeridt r. d. RE. 
» Edart, Landrichter. 
Da uch, 2, j. 8 


(2)2. Befanntmahung. 

Im Eoncurfe der Joſeph Gerbarts Witt 
we zu Tpüngersheim it das Elaffen : Urtheil 
nebil dem Diötributiond-Befceide unter dem 
u ber Serichtsthüre angeheftet werben. 

ürzburg ben 29. Grptember 1829. - 
Königlihesd Landgericht rechts d. M. 
38.2 


Cdmmerer Flz.-Ezt.- uff dr. 
— isn 





1 Ebdictal»-Ladung. 
— Burkard Gutbrod, Schmied von Mübes, 
beim, bat fi dem Eoncurfe frepmillig unter; 
worfen; es werben bemnad) die Edictstage, 
sole folgt, ausgeſchrieben; 
iter zur Unmelbung und Nachweiſung ter 
Sorberungen auf Montag den 9. Nodems 
ber 1829; 
2ter zur Borbringung ber Einreden Dagegen 
auf Montag den 7. December 1929 3 
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Ster zur fbiüßigen Werbanbfung auf Mon⸗ 
tag ten 28. December 1829; 
wo ſammtliche Gläubiger tes Burkard Got: 
brod in Perfon,,vber durch gehörig Bevells 
mäßtigte, jedesmal frü) 8 Uhr dabler zu er⸗ 
ſcheinen baben. Der Ausbleibende am iten 
Edietötage wird von ber gegenwärtigen Eon» 
<ursnaffe, an ben übrigen aber mit ben tref; 
fenden Handlungen aufgefhloffen.- . 
Diejenigen, wride von Gutbrod etwas 
befigen, baben ſolches unter Worbepalt ihrer 
Rechte, bey Vermeidung bed Erfapes, dem 
Concursgerichte ju übergeben. ST 
Arnſtein am 29. September 1829. 
Königliches Randgeriie. 
Keller, Lordir, 


(2) 2. Gläubiger: Borlabung. 
Wegen Unzulänglicfeit des Vermögens 
bed Kufpar Kleinhenz, Bauerd von Unter 
leichtersbach, zur Berriedigung feiner Gläm 
biger wurde das Ausſchatzungs Verfahren bes 
anfragf ; baber wird einige: Eviastag auf 
Dinötag den 27. October I. 38. frub 8 Uhr 
anberaumt, wo fofort bie Gläubiger ihre 
Sorderungen mit den erforberlihen Beweis, _ 
miitein und Nachweiſung des etwaigen Bor; 
zugsrechtes anzubringen, bie Einreden vorzu⸗ 
tragen und ſchlußlich zu verbanteln huben; mi- 
drigenfalld ter Ausflug von ter Maffe und 
reſp. mit ten treffenden Handlungen erfolgt. 
Brüdenau ten 24 Geptember 1829. 
Köntiglides Landgericht. 
Dr. Wiefend, Fantr, 
Kapp, Actuar. 


(2)1. Befanntmadung. 

In ber Eoncursfadye gegen Johann Blank 
von Mainflotdeim wurde dad gefaßte ri. 
oritäts » Erfenntniß unterm Heutigen auf 60 
Zage lang flatt der Verfündung an ber Ge: 
richiſtafel dabter angebrftet. 

Dettelbach ten 5. October 1829. 

Königliches Zandgerigs, 
B. eR 





Franz, Ladjer Letuar. 
Schaͤfer, Rechtepret. 


Bekanntmachung. 
In ber Nacht vom 27. auf den 28. Sep: 
tember d. Is. wurten von dem Acker bes 





Kafpar Herileln von Dippach, an ber Straße 
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vom Didpach gegen Schwanfelb gelegen, 50: 
Garden. Hader, Im. Wertde ;ü 8 fü, entwen⸗ 
det, wobrp Damnificat bemerkte, er habe bie 
Epur verfolgt und wahrgenommen, baf der 
Wagen mit dem Haber durch das Dippacher 
und Berjtbeimer Gemeindepolz gegen Bergt: 
beim bingefabren "fev. 

Man. bringt dieſen Diebflahl zur etwa 
gen Entdeckung des Thäters und tes Habers 
blemit zur öffentlichen Kenntaiß. 

Dritelbah den 3, October 1829: 


Könlalides Landgericht. 
: B.D.d Pig ‘ 


Gran Kandger. : Metuar.. 
— Sſchafer, Nedtipr.. 





(2)2. Bekanntemachung. 
Jobann Troll, Bauer dahier, bat. bie 

Zuſammenberufuag feiner Glaubiger beantragt,. 
um entweder einen Nachſichtsbertrag adzus 
ſchliegen ober ſeine Guter zu ihrer Befriedi⸗ 
gun; zu übeitalfen. 

De CHäudiger bed genannten Johann 
Troll werden. daher ach bquidandam: und Ers 
- Härung auf Montag den 26. Dciober d. Jc. 
früb Ur unter dem Rechtsnachtheile ter 
Madyrberürffichtigung ,. reſp. daß. fie mit: der 
gu Stande kommenden Bereinigung als ein« 
derſtanden eradhtet. werben, anber vorgelaben. 

Dettelbach ben 24. September 1829. 


Königlidhes Landgertiht. :' 
| BB. B. 


r Uctur. 
er Ver ER 


3): Betanntmahung. _ 
Wer an ben Nachlaß der zu Elkirann 
serfebien Margaretha Hochgeſang von Burg: 
lauer eine Forderung maden ju koͤnnen gp- 
benft, bat folde am: 
Mittwoch ben 24. October d. J. 
fo gewiſſer * —— „’akß 
um fo gewiſſer bapier zu n,al® ans 
fünf. * Taßaments, Erbe in die Erbfhaft 
ungewieſen werben foll. 
Eltmann ben 30: September 1829.., 
Böniglihes Landgericht. 


D. 8. 1. ©. 
Wolf, Lantger. » Ach 





Slier. 


ne 
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GE Befonnfmoaherge 

Die fämmtlihen Gläubiger bed Adam 
Zhein von Roßſtadt werbem zur Liquidation Ihe 
rer Forderungen auf 

Donnerstag ben 22. October d. J. 
früh 9- Upr unter bem Rechtsnachtheile anfer 
norgelaten ,. daß bie Midhterfcheinenven 
Bekimmung bes weiteren rechtlichen Verfah⸗ 
Bo gegen. ben Schuldner unberuͤckſichtiget 

en. 

Eltmann: ben: 30. September 182% 

Koͤnigliches Landgericht. 
BB: db. E. 


Woif, andger..: Metuar.. ° 
lien 


(3% Gläubiger: Borladung, 
De Liquidation ber auf dem Nachlaſſe 
bes Handelsmanaes Valentin Deſtiny dapier 
baftenden Schulden flieht Zermin auf 
Montag den: 26. Drtober 
laufenden Jahres früh: 8. Udr feſt, wozu def:- 
fen fämmtlihe Gläubiger unter dem Rechts: 
— ber Richtberuckſichtigung geladen 
werben; 
Euerborf. am 24. Wugufl 1829. 
Königtidees Landgericht. 
* Ihl. 


Schreibe r. 


— 0 r— — 
(3) - Glaͤubtaer⸗Ladung. 
te: auf dem Rachlaſſe des Mußmüllers 
Bifyer,. Wittibers zu Obertpulba, hafs 
tenden Sihulden werben = — 
Dindtag ben 27. Detober I, J. 
früh 8. Uhr liqmdirt-, und beffen fämmtlide 
Btäubiger bieju unter bem Rechtsnachtheue 
der a en 
Euerborf den 31. Augufl 1829, 
Königliges Landbgeriät,- 


.d. 2 
Ihl, Zandger. Met. 
Söäreiber. 


(8.1. Diedfapls : Anzeige. 

‚In der, gelrigen Nacht find aus dem Alk 
abter Franzjiscaner» Klofersarten 3 Bienen, 
öde eniwentet: werben, melde fidy zerſchnit⸗ 

ten ımd ausgeleert außerhalb der Garienmauer 
vorfanden. BDabep wurden zwey S'öcke, ein 
GStuͤct Meerreitig rn ſchwarzes Stüd 
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Brod nebft einem hanbgroßen Stüde eines 
roth geflreiften baummollenen Halstuches auf: 
gefunten, welches die Diebe verloren hatten. 
Man macht diefen Diebflapl andurd mtr‘ 

ber allgemeinen Wufforterung bekannt, im. 
Enttelungsfalle des geflohlenen Honigs und 
Wahfes oder fonfl einer Verdachisſpur alde 
bald die Unzeige hieher zu bewirken. 

Hammeiĩburg am 3. October 1829, 
Königlihes Landgertdı. 

Steiner, ct, Inq. 
Söäriefer. 


(3) 1- Befanntmadhung. 
Wer an bie Dertaffenfaft ber babler 
Berlebten Andreas Sells Wittwe eine redit 
Ude Forderung zu maden hat, wird dufge- 
fordert, ſolche um’ fo mehr 
Montag ben 2. November d. J. 
früh 8 dabier zu liquibiren, anſonſt er bey 
Audeinanterfegung der Maffe nicht merbe 
berüdfichtigt werben. 
mmelburg ben 23. September 1829, 
Königliches Landgeridt. 


Steiner. 
Säultpelß, 


()1. Betfanntmadung 
Etwaige Anfprühe an bie Verlaffenfhaft 
des Michel Keller von Mühlbach find am 
10. k. Mis. früb 8 Uhr 
bahier anzumelden und’ nachzuweiſen, mibri« 
enfalld fie bey Auseinanberfegung biefer Wer 
ſſenſchaft nit berückſichtigt werben. 
Karlſtadt den 3. October 1829, 
Königlihes Landgericht. 
e» v» Hu 
Branyı a... 


(5) 1. a mean 
Wer an bie Derlaffenfhaft der Wittib 
bes penflonirten Lleutenants Paulus Shader 
su Retzbach eine Forderung zu machen hat, 
wird zur Liquidation berfelben auf ben 

27. 8. Mis. frü ; 


k. tüh 8 Uhr. * 
unter bem —— der N tberud· 
e hleher 


Karlitadt ben 23. September 1829. 


ſichtigung bey Vertpeilung ber Ma 
vorgelaben. 


Königliches Landgeridt, 
— v. Hörmann. 
Franz, a. e, j⸗ 


—— is —«“ 


mann E: 


(5) 3. Glaublger-Labung. 

Ayullin Wehe, Chauſſeebauer von. babier, 
will mit feinen Gläubigern fein Schuldenwe⸗ 
fen in ber Güte arrangiren. Bee 

Dem zufolge werden ſammtliche Gläudl- 
ger beffelden jur Angabe ihrer. Borberungen, 
jur Erklärung über bie gemacht werbenden 
Vorſchlaͤge, dann zur Beſchlußſaſſung auf den 

92. k. Mis. früb 8 Uhr 
unter dem Präjubize bieber vorgeladen, daß 
die Nichrerfihetnenden bey Erledigung bes Des 
bitweſens nicht berückſichtiget, reſß. ald tm 
bie Befchlüffe der Vlehrheit der Erſchienenen 
einwilligend angefeben werben: i 
Karlfiabt den 9. September 1829. 
Königlided Landgericht. 
v. Hörmann, 
Grangiws . 


F 





(5) 3 Betfanntmahung. Wa: - - 
Zohann Prochus, Ortsnachbar don ker’ 
ſenfeld, will ſein Bermoͤgen gegen Mahru 
vertrag und Uebernahme ber Schulden an ſei⸗ 
nen Sohn Adam Prochus abtreten. ö 
Die Gläubiger wen ‚werben baber 
ur Anmeldung ihrer Forderungen und jur 
rtklaͤrung über biefen Antrag unter dem Praͤ⸗ 
udize der Nichtberückſichtigung und refp. der 
inmilliguug adf ben -- — 
28. k. Ms. früh 8- Uhr vi 
hieher vorgelaben: Pa 
Karlflatt den 46. September 1829. 
Königlihes Landgericht. 
u Nörmann. 
. - Sranz, a8, j. 
3)3. Betfanntmadung 
Rin Gante des Andreas Glock zu Neuen 
buch wird das —— Mittwoch am 
50. d. Mis. an Verkundungsſtatt auf bie Ge: 
richthüre 60 Zage lang gebeftet. 
Klingenberg am 23. September 1829. 
Königlihes Landgeridht. . 
Fe agner, Zander. mt = 
8. Eihborn; Reggther 


Ha Berkanntmätfung. er 
Georg Endres Wittwe zu Suljfeld hat 
auf Bufennenberafung ihrer — an 
eirage um m nen; wo \ eine 
Sütltehe ebereinkunft iu treffen. ' 
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Es werben baher beren befannte und um 

befannte Gläubiger auf 

Montag den 26. October I: I. . 

früh 8 Uhr zur Erklärung über ben vorgelegt 

werdenden Antrag unter dem Redtdnachtheile 

ander vorgeladen , Laß ber Richterſcheinende 

als ja den Beſchluͤß ber Mehrheit ber Ers 

fijtebenen etmwilligend gehalten werben foll. 
Rue ten 49.-September 1329. 

önigliches Ranbgerigt. 

4. B. V. d. B. 


Dhen N Beivar. 


— Ser teren 
G)5 Yusfäreiben. 
dt 17. b, Me. 


unbekannte Mannsperfonen, melde mit Gks 
dact beladen vom fächfifhen Drte Helmers— 


hauſen auf das bieffeitige Gebiet, und zwar 


in den Wald. dep F:lken einpaffirten. Hier 
woll:e die Gendarmerie ſolche andalten ; allein 
Legtere gingen, unter Abwerfung threr Päde 
flüchtig, ohne erfannf und erreidht zu werben. 


Die derlaffenen Paͤcke enthielten folgende 


Warten: 
...8 Säde mit Kaffe zu 98 Pfds 
A Gil mit Eihorie zu 60 Mb.ı-.. 
1 Pädden | 
3 Brod —I — 24, Pfr. , 
1 Däthen Manteln zu 3 Pfd,... . 
4 Dätben Weinbeeren zu 7 Pfb. 
1 ackchen Rofinen , große, zu 6 fb., 
aäckchen Piement zu 6 Pi. 
iefer Borfall, wird biemit_ zur allge: 
meinen Kenntniß gebracht, damit fid tie uns 
bekannten Eigentbümer in dem vach $. 106 
ver Zollorbnung -beilimmten Termine um fo 
vabier melden und rechtfertigem mis 
—2 beren Einziehung erkannt wird, 
i ellerihfiabt den 20. Juin 1829. 
Koönigliches ae Tl 
Merner, Lbrdtr. —J 
LER Benfert, A % 
— — — 


GL Betanntmadung 


Am Donnerstag den 5. &: MB. Nodems 


ber Dormittagd um 10-Uhr wird bie bem 
Meit Gäfner ind Matbed Stäblein babier 

gebörige Mühle Im Wege ter Hülfsvoll: 
— gegen ben Letßtern zum Öffentliden 


Fr 


Weintamer, Rechtodr. 


‚at Nachts 12 Uhr bemerkte 
De u Willmars flattontrte Genbarmerie fünf‘ 


„mrüble bey’ 


—— zu 10 pr. al 


% 
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Stride im Ratbhauſe dahler aufgelegt und 
bey Erreihung des Tarwertbed bingefälagen. 

Diefe Mühle, Aumühle genannt, am 
Streufluffe gegen Nordheim zu gelegen , bat 
gwey Mahl: und einen Schlaggang , beflebt 
aus einem geräumigen Wohnhaufe mit Stal⸗ 
lungen , Keller und Scheuer, melde Gcbäu- 
lichkeiten fib fämmtlid In gutem Zuflante be 
finden, und gebören zu berfelden 5/4 Morgen 
Wieſen und 1/4 Morgen Gemößfeld. 

Die Strichsbedingungen fünnen bey dem 
unterfertigten Landgerichte vor der Zagfahrt 
eingefeben oder bey derſelben dergenommen’ 


werben. 
WMtellerichſtadt den 22. September 1829, 
”.s Köntglihed-tandgerihk - 
| — Actuar. 


Wagner. 
— — — 
Betanntmadung. 

: Der Gendarmerie⸗Statlons / Commandant 
Eberl von Willmars demerkte am 26. d. M. 
Rachts gegen 11 Uhr in der Naͤhe der Gtund⸗ 
euſſadtles jwey undekannie Manns: 
perfonen, melde über die Felder einher Tas 
mien und flüchtig gingen, als fie den Gendar⸗ 
men erblidten. 

— 28 warfen biebey ihr Gepaͤcke ad, 
in dem fih folgente Waren vorfanden | 
ein Paͤckchen — zu “ Pfb., 

x t e⸗ Hg: ' 


se" Ka 
s ° ».'° Buder oe 8 > 
s ⸗ Rtauchtaback ⸗29 ⸗ 
Nach $. 106 der Zollordnung werben bie 


unbekannten’ Eigenthümer aufgeforbert, ſich 
räckſichtlich biefer verlaffenenen Waaren um 
ſo gewiffer in dem geſeßzlichen Termine von 
ſechs Monaten zu m/lden und zu rechtfertigen, 
wiorigenfalls die Eonfiscatten berfelben erkannf 


wird, 
Melterichflatt am 28. September 1829. 
Köntglied Landgericht. ! 
“ Werner, Lanbridter. 
Benkert,/ a. % 


— — —— 
(5) 2. Gläubiger» Worlabung. 
Sämmtlihe Glaͤubiger des Albrecht Reins 
hard, Müllers zu Mas bach haben auf beffen 
Antrag Mittwoch den 21. Drtober |. J. früh 
8 Uhr babier ihre Forderungen zu liquibiren, 
und auf den don ihm zu machenden Stür 
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dungs » Vorſchlag unter dem Bebropen ter. 
Aichtberückſichtigung ſich zu erflären. 
Mümerfi»dt am 2. September 1829, 
Königlibed Landgericht. 
iu. 0, I. abs, 
Sambhaber, Lig. et. 
. . Then. 


—,n m — 
(5) 2: Bekanntm 3 
Auf Antrag der Sebaliian Bolk Wittwe 


von Friedritt follen alle gegen ſie beſtehen⸗ 
den Sorberungen liquidirt, unb ihre Glaͤu⸗ 
biger über bie beabfihtigte Güter: B räußes, 
zung: fi erkkären., wozu folde Montag. den, 
26: Detober [ I früh Uhr unter der Kedhid- 
folge ber Nichtber 
üheinen baben. 
Münnerflatt am: 11.. September 1829. 
Ä Stmtglißed Eanngeri@t. 


i. ©, 1. abs. 
Samhbaber, Lbg.: Act. 





(3) 5; Ebdictale 
Alle bieienigen, welche an. bie babier 
am. 9 September l Is. verfiorbene Eva Weis 
denbufbin: Wirtwe irgend eine Forderung zu 
baben afauben, haben biefe 
Mittwoch den. 24: Ortober [. Is 
früb 8 Uhr um fo gewiſſer bey dem kgl. Land 
gerichte dahler anzubringen, als tm. Eniſteh⸗ 
ungsfalle mit Auseinanderfegung der MWeriaf: 
fenfhaft ohne weitere Rückſicht auf die Right: 
arſche inenden vorgefahren werden wirb. 
MNeuſtadt den 19: September 1829. 
Königlihes Landgericht. 
def. jud. Still, Üct, 
Beder, a. s. j, 


Getreidoreiſe auf der Schranne zu Ochſenfurt 
vom Dindtag ben 29. September 1829. 


Im böchſten Preis :. 
Welpen, 25. Schffl. der Schäffel 42 fl. 50 Er. 





—— J 22 = P ” 4 30 — 
in, 4 * ⸗ .30.Fr, 
ı mittlern. Preis: 

eigen, 1264 Shfil,d.Schäffel 12A. 15... 
Kern, öt > 3 108.— fr. 
Kom, 841 > P 7f. 15 kr 
er, 23 ⸗ D 81. 30 kr. 
rbfen, 34 = s 8fl.30 fr. 

⸗ * 8 fl. Zu Er, 


Einfen, 3 


üdfübtigung dahler zu er . 


Shen. 
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Kern, 17 a ⸗ 7f1. — Er. 


ſen, 2 8 * Bf.— fr. 
Summe ber verkauften Krühte: 3833 Shäffel. 
Königliche 8 Yandgeribt,, - 
Walter, Lane. _ 
Boltertd, Schrannsmeiller. ; 
()5. Shulben : Liguibation. 

Auf Antrag ded Hieronymus Rothſchlid 
aud Goßmannstorf werden beffen fämmilide- 
Gläubiger zur Liquidation ihrer Forderungen 
= — aͤrung über bie erbelene Zahlungs⸗ 
na au — 

Miütwod ben 21. October f.. 36, 
früb 8. Uhr unter dem Nebtenahtbeile ander 
vorgelaten, daß bie Ausbleibenden für ein⸗ 
milligend in bie Befchlüffe ter Mehrheit. ber. 
Erfhienenen gehalten werden folen, 

Obfenfurt ten 24. September 1829. 

Königlide® baper. Yantgerigt, 
Malter, Lanbr. 


(2) 2. Strids: Bekfanatfmahung. 

In ber Dermögens The’lungsfadhe der ges 
f&iedenen Jafob Müllers Epeleute von Hirte 
feld wird das Wohnhaus, ein Wagen „und 


i ug: 
. Bonnerkieg ben 29.. October 
Nahmittags 2 Uhr . Sa 
eg ®emeindehaufe zu Hirſchfeld ver. 
rien. 
Schweinfurt dem 1. October 1829, ' 
Königiides Lantgerigt. 


Kleiner.” 
Grobe. 


g N Bauens —— 
th ter Concur e Nöber- 
dom Unterfoießpeim wird das Elaffenurtheiß 

Dinstag den 29. September 1829- 
— EINER der Bekanntmachung, 
2 Sulzhelm ben 25, September 1829. 
Bürflid Thurn: m Taxifched Herr⸗ 
— ſfchaftéeGoritciht. 

Auf allerhöchſten Auftrag 
Betuvar Bang.. 


— —— 
Befanntmadhung. 


Mad: unterzeihnete Hertſchaftagericht bat 
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in bem Schuldenweſen deß Yofepb Bumm 
von Treunfeld ben Uniderſal⸗Concurs rechts⸗ 
kraͤftig erkannt. Es werden nanmepr die Edlets⸗ 
tage, und jwar: 
ater zur Unmeldung und gebörigen Rad): 
weifung ter Forderungen und ihrer ets 
wai,en Vorzugtrechte auf Miitwodh ten 
28. October; dann 
2ler zur Borbringung ber Einreben bagegen 
und zu den Schiufbantlungen auf Don» 
nerdiag ten 26. Movember d. 3.; 
jetedmal fiüp 9 Uhr beſtimmt und fämmtlide 
GrÄubiger bes Gemeinſchuldners H ezu unter 
tem Rechténachthelle hleher vorgelaten, daß 
das Richterſcheinen am erſten Edictstage den 
Ausſchluß von ber gegenwärtigen Concurs⸗ 
maffe, bad Richterſcheinen am jwepten aber 
den Ausſchluß mit den treffenden Handlungen 


ur Folge haben wird, 
a bat bie Glaubiger⸗ 


Um ertlen Ebicitta 
ſchaſt aud über die Veraͤußerung bes Der: 
mögend zu beflimmen ; der Nichtanmefende 
wird dem Beſchluſſe der Erſchienenen für bey: 
tretenb gebalten. 

Zugleih werben diejenigen, welche etwas 
Yon dem DBermögen bed Gemeinſchuldners in 
Händen haben , bey Vermeldung bed doppel⸗ 


ten Erfapes aufgeforbert, folhed unter Bor: 


dedalt iprer Rechte dabier bey Bericht zu übers 
b 
ereuzwertbelm den 27. September 1829. 
Fürſtlich Lömwenfleinifhed Herr 
—— 
rthet, H.⸗ 
König. 


(3). Betanntmadung. 

Bon ber allerboͤchſten Stelle wurden bie 
Vorzunehmenben Reparaturen 
⸗ — 


em Hallamtöbaufe hier mit . 
Lugerdaufe mi . . » 96 fl. u. 
#: » Krabnen und Waggebaͤude mit 44 fl., 
en Maurer: und Steinhauer:, 
Bimmermannt:, 
Shöreiner:, 
Shloffer:, 
Zünder: unb 
Glafer:Arbeiten, F 
genehmiget und follen tiefe an bie Wenigf: 
nehmenden überlaffen werben. . 
Die Derfleigerung wirb 
. Mittwoch den 14. October c. 
fräp 10 Uhr auf dem hiefigen Rathpaufe vor; 
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genommen, bie Bedingungen Frflzefegt und 

den biemit eingelaben werbenten Etrihsluflis 

gen eröffnet, daß bie Anſchlaͤge dey tem Pb: 

niglihen Hallamte bier während biefer Zeit 

eingefeben werben fünnen. 
Martibreit am 28. September 1829. 

Bürfklid Shwarzenbergiſches Herr 

ſchafts Gericht. 

v. Kolb. 

Wagner, Act. 


(5) 2. Bekanntmachung. 

Im Executtonswege gegen Atam Jofery 
Schwad zu Kirchzell werden beffen faͤmmtliche 
Liegenfhaften, deren Beſchtelbdung an bem 
Gerichtsbrette dahier täplich eingefeden werben 
kann, dm Feeptag ben 23. fünftigen Monats 
Rachmittags 2 Uhr auf dem Kirdjeller Ge 
meinbebaufe unter ben bafelfl eröffnet werben: 
ben Bedingungen an tie Meifbietenden öffent» 
lid verkauft. 

Amorbach den 28. September 1829. 
Fürſtlich Retningiſches Herrfhaftd 

gericht. 





B.A.d. W. 
Weißgerber, Actanr. 
Klein. 





Betanntmadhung. 

Das In ber Concursſache des Philipp 
Moth zu Weiſenbach unterm Heutigen zur 
fene Prloritäts : Erfenntnig wurde in Kraft 
ber Publication auf 60 Tage an bie Gerichts⸗ 
thüre alldier angebeftet, welches ben Bethels 
ligten zur Nachricht dient. 

Zeitlofä den 25. Septembrr 1820. 
Frepherrl. v. Thüngen'ſches Palrk 

en ö 

o 


lid. 
’ Limpert, Ye. 


Bekanntmachung. 

In ber Concursſache gegen die Wittwe 
Eliſabetha Marburger zu Detier wurde das 
rioritätd-Erkenntniß vom Heutigen flatt ber 
ublication auf 60 Zage an ber biefigen Ge⸗ 
rihtötüre anheute angebeftet, wovon bie Bes 

theiligten diemit benachtichtiget werben. 

eitlof3 den 25. September 1829, 
Srepherriid BESSER TEN Patti 

monial⸗ t 


id ER 
zu Kassch Actuar. 
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3) Belanntmadung. 
Rentes ben 19. October früh um 10 
Uhr werben gegen ’ 

: 380 Shäffel 4828er Korn, 
vorbebaltlich höchiier Genehmigung bahier aufs 
geflrihen, wo jeder Streicher 50 Fr. per Schffi. 
baar zu erlegen bat, wenn fein. Gebot ange 
nommen werden full. 

Euerborf am 3. October 1829. 
Königlides Rentamt. 


Sauer, Rentbeamter. 





(5) 2. Bekanntmachung. 

In dem latelniſchen Schul» Alumnate zu 
Kißingen, In welchem 6 arme Knaben fathos 
liſcher Religion 4 Jahre Lang Wohnung, Vers 
pflegung und Unlterricht ganz frep genießen, 
werden mit Anfang bed naͤchſten Shuljahres, 
im Monate November b. I8., 3 Pläpe erles 
biget. Diejenigen Knaben aus dem ebemalis 
gen Großberzogibume Würzburg, melde in 
das befagte Alumnat aufgenommen zu werben 
wünſchen — fie follen zwiſchen 9 und 11 Jahre 
alt fepn — baben ten 26. Driober d. I. Vor⸗ 
mittagd 8 Ubr in ber fatbolifhen Yiectords 
ſchule zu Kigingen fih einzufinden, ein Ars 
muths Atteſt, von ihrer Ortsarmen» Eomnitffion 
und dem kgl. Landgerichte ausgeſtellt, ihren 
Taufſchein ſammt einem Zeugniſſe über ihre 
Sitten von ihrem Pfarramte und ihren Leh—⸗ 
rern über ihren Unterricht und Faͤdigkeilen, 
wie audy ein Zeugnig über ihre Geſundheils⸗ 
Belchaffenheit von dem Diflrictd. Wrzte vorjus 
julegen, dann bie ihnen vorgelegten. ragen 
aus dem Katechisums und der biblifchen Ge: 
ſchichte zu beantworten, deutſch und lateinıfh 
zu lefen und zu ſchreiben, und enblich eine 
ĩeichte Arte adzufingen, worauf die Faͤbigſten 
die Aufnahme erhalten werben. 

Diefed macht zu Jedermanns Wiffenfchaft 
und Nahabtung befannt 

Kipingen den 3. October 1829. 
ber Magifirat ber Stabt Kigingen. 

Zrapp, Bürgermeifler. 
(2) 9. DVerfleigerung 
eines Gafl» und Braubaufes, 

Auf Antrag ber Eigenthümer Kafpar 
Niehl in Würzburg und Margaretha Reiter 
Wittib in Keidingsfeld wird Montag den 
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26. biefes ern und bann Montag beng. 
künftigen natd zum 2ten und Letßienmale 
jereomal, Masmittags um 4 Uhr babier vers 
fleigert: das Gaſthaus mit Neal- Schild» und 
Braugeredtigkeit zum arunen Baum mit eis 
ner Bierbrauerep unb Branntweinbrennerep, 
mie foldes in bem Anbange au Nro, 65 des 
Intelligenzblattes befihrieben ift. 

Der Kauffhiling wird in 6 Jahresfris 
flen und zwar bie 5 lepteren mit 4 pr&t. 
Abzinſen vom Zufdlage an, bezahlt. Wenn 
beym erfien Strihe ein annehmbares Gebot 
fäut, fo kann ber Zuſchlag fogleih ertthelt 
werben. 

Diefed macht befannt 

Heibingsfeldb am 5. Detober 1829. 
2 Der Stadt⸗-Magiſtrat. 
Fleiſchmann, Bürgermelſter. 
Luft, Sadtſchrbr. 


Bekanntmachung. 

Weikeröheim , königl. würtemdergiſchen 
Oberamts Mergentbeim. (Verkauf einer no) 
braucbbaren Feuer:Sprige und einiger anderer 
Gerätbfhaften.) Durch ten Befig von 2 nei 
en Feuer: Sprigen iſt der biefigen Stadiges 
meinbe eine Ältere nod) brauchdare Fruer Sprige 
entbehrlich, geworsen ; baber man zum Verfauf 
teifelben ,„ nebfl einer älteren undraudbaren 
Beuer » Sprige und eines noch guten Feuers 
Magens, Zermin auf Montag den 26. Detos 
ber d. I. Vormittags 9 Uhr anberaumt bat. 

Liebhaber werben biezu unter ten Bas 
merken eingeladen, daß die ju verfaufenbe 
nod) brauchdare Feuer-Spriße für eine Eleinere 
Gemeinde, — welder die Anfbaffung einer 
neuen Sprige zu ſchwer fäut, — paffend feyn 
bürfte. Der Feuerwagen ifl’nod in ſolch gutem 
— daß er gar wohl als vierfpänniger ° 

uhrwagen eingeriötet werten Bann. 

Auswärtigen hier nicht befannten G« 
meinden oder Perfonen möge zur Nachricht 
dienen, daß Lie Derabfolgung ber Berfaufds 
—— nur gegen baate Bezahlung ger 


ſchieht 
Weikersheim am 3. October 1829. 


Stabifgultpeißenamt u. Stabtrath 
daſelbſt. 


—ñ — —— — — 
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Beplage zum U Stüd 
: 2 de s 
Intelligenz Blattes 
für ben 


Unter-Mainfreis des Königreih8 Bayern. 





Den 13. October 1829. 





intelligenzwefen 
Amtliche Areikel 


3)3 Befanntmadung. 

Fn der Derlaffenfhaftsfade ber Frifeurt, 
Wittwe Gertraud Oeſtreicher bahier werten 
alle diejenigen, weldye zu biefer Erbmaffe ets 
was ſchulden ober ſonſtige terfelden gehörige 
Begenflänbe befigen, aufgefordert, ſoiche bey 
Vermeidung boppelten Erfaped au Niemanden 
verabfolgen zu laffen, fondern nebfi dem zur 
Maffa — ——— bey dem dieſſeitlgen Ge— 
richte, vorbebaltlich ihrer Rechte, zu übergebden. 

Würzburg ten 30. September 41429. Ä 
Königlihes Kreis: u. Stadtgericht. 

Hörl, Director. 








8wack. 





(2)2. Bekanntmachung—. 

Alle diejenigen, welche an den Naclaß ber 
Gaͤrtners ⸗Wittwe Unna Roſt auß Irgend einer 
mechts zuſtändigkeit eine Forderung machen zu 
wollen gedenken, werden biemit vorgelaten, 
fothe Montag den 49. October früh 9 Udr 
babier gehörig anzumelden und zu Liquidiren, 
widrigenfalls fie bey Auselnanderfegung ber 
Berlafferfihaft underüdjichtiget bleiden.. _ 

Würzburg den 24. September 1829, 

Köwnigl Kreiß- und Stadtgerigt. 
= Hörl, Director. 

Dr. Friderich, Acceſſiſt. 


— —ñ — —— — 
(332 Strichs-Sekanntmachung. 
Faber Concursſache der Schloffermeifters: 
Wittwe Margaretha Schmitt dahier wird des 
sen Wohnbaus im 4. Diſtr. Nro. 114 am 


Japrgang 1839. 


Montag den 19. Detober früb 9 Uhr bep un: 
terzeichneter Gerichtsſtelle nach ber Ezecutiones 
Drdnung vom 5. März 1808 Öffentlich auf: 
geltriben, wozu man Stridöltebbaber einladet, 
Würzburg den 26. September 1829. ° 
Könlgl. Kreis: unb Stadtgericht. 
Hörl, Director. 
Zwad, 


Beſchreibung des Hauſes. 

Das Wodnhaus, 4. Diſir. Nro. 114, iſt 
zwey Stock hoch, an der Vorderſelte von Stei— 
nen, an ber binteren Seite iſt ein Stock von 
Steinen, ber oberevon Holz erbaut. Dad Haus 
if 20 Schub lang und 30 Schuh tief. 2m 
Eingang des Haufes befindet ſich bie Schloß 
ferwerfjlätte, dann eine Kude, ein Eleines 
Höfen, Abtritt nebil einem Zichbrunnen. 

Im 2ten Store befinden fih ein beig: 
bares Zimmer, worin ein Wandſchrank, kann 
eine Küche und eine Kammer. 

Auf dem Boten if eine Kammer. Das 
Haus dat ein Giebeldach und iſt mit Hohle 
segeln gedeckt, ber Keller gewölbt, ohne Faß, 

Das Wohnhaus if im wmiltelmäpßigen 
Zuſtande. 


(5) 2. Bekanntmachung. 
Bereiid ben 26. July 1819 wurden 
nachbenannte abıwefende Indididuen durch öfe 
fentlihe Wufforderungen in mehreren Zeltum 
gen jur Uebernahme ihres unter Curatel ſteh— 
enden Vermögens und jur Aameldung bey 
ber unierzerhaeten Serihtsdepörbe unter dem 
Rechtenachtbeile vorgeladen, als anſonſt bie 
Curatel für fie als aufgehoben erachtei und 
ihr Vermögen den nächſten Anverwanbten nad 
Worſchrift ter befiedenten Gefrge audgefolgt 
werden fole. 
O5 





41187 


Da ſich feitbem weber biefelben, noch 
Erben berfelben gemeldet haben, fo wirb nun, 
mehr der Wechtsnachtheil ald vermirkt ausge» 

prochen und bie biöherige Euratel ald aufge: 
ben erklärt. 

Zugleich) werben aber auch bie abwefen- 
den dabiefigen ober ſich ausmärts aufhalten: 
ben nähflen Verwandten aufgeforbert, ihre 
Unträge zur Wustteferung des Mermögend 
an fie, nad Worſchrift ber Gelege, bey. dem 
babiefigen Eönigl. Kreis, und Stadtgericht 
binnen einem Vierteljahr a dato um ſo ge; 
——— als außerdem bad Vermoͤ⸗ 
gen ber Verſchoͤllenen für berrnlofes Gut an⸗ 
gefeben und dem königl. Ziskus ausgeliefert 
werben folle. 

Decr. Schweinfurt ben 15. Gept. 1829. 
Königl. Kreis» und Gtabtgeridt. 
Schr. v. Gebſattel, Director. 

. Kauffmann. 

BVerzeichniß. 
Mermögend; 
Betrag. 
4) Brenkner, Bal., Chirurg, 486 fl. — Er. 
2) Eihelmann, Zobann Hein: 

rich, Rothgerbergefel, . 12 fl. 4 Er. 
5) Göppel, Lorenz, Nagelſchmied, 32 fl. 50 Er. 
4) Müller, Ad., Dred;siergefell, 109 fl 13 fr. 
6)Nicol, Joſeph Zriebrid, - 109 fl. 43 fr. 
6) Träger, Zop. Ad., Schreiner, 73 fl. 58 Er. 





Befanntmahung. 


Der für dad Etattjahr 4829/50 erforbers 
liche Paplerbedarf der unterzeidineten Eönigl. 
Gerlchtsſtelle zu bepläufig: 

1/2 er ige : Bapier 

12 Rieß fein Eanzleys Paper, 

15 Ried orbindr bio, 1a * 

30 Rieß Concept⸗Papier, 

2 Ried Tectur⸗Papter, 

2 Rieß Par: Papier, 

1/2 Rließ Sliep: Papier, 
fol auf dem Wege ber öffentlichen Verſtelge⸗ 
tung an die Wentgfinehmenven bepgefchafft 
werden , und iſt Strihätagfabrt auf 

Freytag den 16. Dctober 1829 
Wormittagd 10 Uhr am bieffeltigen Geriätd- 
fige begielt, zu welcher Strihöliebbaher hie: 
mit eingeladen werben. 

Hiebey wird noch bemerkt, daß jebe Haupt» 
gattung des Papiers einzeln zum Stride auf: 
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legt werben mwirb, und daß bey der Der: 
——— von ben Licitanten bie Deufter öf— 
entlich aufgelegt werben müffen,. damit jeber 
überzeugen £önne, wie blos der Güte und 
Mohifeilbeit der Vorzug gegeben werbe. 
Huch) fol das inländifde Babrifat zwar 
bevorzugt, dad ausländifhe ader nit aus 
gefhloffen werben, wenn Lepteres beffer und 
mwohifeiler, als das lalandiſche if. 
Schweinfurt den 2. October 1829. 
Königlidhes Kreis: u. Stabtgeriät. 
Schr. v. Gebfattel, Director. 
v. Segnip. 


(3) 2. — — 
Peter Joſeph Schneller von anders; 
acker dat ſich frepmwillig dem Eoncurdverfahren 
unterworfen. Wegen Unbebeutenbeit ber Sacht 
wird einziger Edictöiag zur Anmeldung ter 
orderungen nebfl deren Beweismitteln unb 
orjügsrechten , dann MVorbringung der Gin 
eben und Pflegung ber beyderfeitigen Schluß⸗ 
ſaͤße auf kommenden Montag ben 2. Novem 
ber 1. 3. früh 3 Uhr unter dem Rechtsnach⸗ 
tbeile des Ausfchluffes. der Forderungen von 
vorliegender Goncursmaffe , refp. ber Einre: 

den und Schluffäge , anberaumt. 

agleich haben alle jene, welche etwas 
vom (huldnerifhen Vermögen In Händen has 
ben , foldjes vorbehaltlidy ihrer baran haben 
den Rechte und bey Vermeidung bed boppel: 
ten Erfaged dem unterzeichneten Landgerichte 

dis zu odigem Ebictstage außzuliefern. 

Dec. Würzburg ben 1. October 1829. 
Königl. Landgericht rechts bed Main. 
v. Edart Lanbr. 

K. Schwab, Reätöpret, 


Befanntmadhung. 

Das Prioritäts,Erfenntniß im Concurfs 
gegen Andreas Güntyer zu Gaͤnbeim wurde 
unter bem heutigen auf bie Dauer von 60 
Tagen Hatt der Verkündigung im Gerichts— 
MBorplage offigirt. 

Arnſtein den 30. September 1829, 

Königlihed Landgericht. 
Keller, Landr. 








()1. Bekanntmachung. 

Ale Erb» oder ſonſtigen Anfdrüde an bie 
Merlaffenfchaft ber zu Garſtabdt verlebten Schul 
lehrers ⸗ Wittwe Barbara Burger von Bias⸗ 
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b 372. Oläubiger:Zabun 
ER — ben 14. November I. I. ” Margareıba Syubmann —* 


Vormittags, unter dem Rechtenachtheile dahler 
anzubringen, daß außerdem ber Nachlaß an 
die fih bercitd gemeldeten Erben werte aus⸗ 
gebändiget werben. 
Yrnilein am 8. October 1829. 
Königtides Landgerigt. 
Keller, Landrichter. 


— — — — — 
(3) 2. Edictal»-LZadung. 

Burfard Gutbrod, Schmied von Müdes⸗ 
heim, bat fih dem Eoncurfe freywillig unters 
worfen ; es merden demnad) die Ebictötage, 
wie folgt, ausgeſchrieben: 

iter zur Anmeldung und Nahmeifung ber 
Forberungen auf Montag den g? Novems 
ber 1829; 

2ter zur Bordringurg der Einreben bagegen 
auf Montag den 7. December 13295 

Stier zur ſchlüßigen Verhandlung auf Dion» 

faq bin 28. December 1829; 
wo fimmtlide Gläubiger bes Burkard, Gut: 
brod in Perſon, uber durd) gepörig Bevoll⸗ 
maͤchtigte, jedesmal früd 8 Uyr dahier zu er» 
fbeinen baben. Der Auspleibende am iten 
Edictötage wird dom ber gegenmarfigen Eon» 
cursmaſſe, 
fenden Handlungen auẽgeſchloſſen. 
Diejenigen , melde von Gutbrod etwas 
befigen, baben ſolcheg ualer DMorbebait ihrer 
echte, bey Dermeldung des Erfaped, dem 
Eoncursgerihte zu ürergeben. 

Yrntein am 29. September 1829. 

Köninlihes Landgeridt. 
Keller, Lordir. 


— — — — 
G)2 Betanntmadung. 
Im Wege ter Hülfsvollfiredung wird 


dad Gruntvermögen bed Joſeph Sul; von 
Schwemmelsbad , befiehend aus einem Wohn⸗ 
baufe mit ter Hofrierd und Scheuer, bänn 
andern Nebengrebäuten und ‚ben anliegens 
den Gärten und mehreren Artfeldern, Weln⸗ 
bergen, Wieſen und Gebölzen, am 4. Nor 
vember I. 3. Vormittags im Orte Schwem: 
melöbad nad tem Hppothekengefrge oͤffentlich 
verfirihen. 

Yrnftein ben 22. September 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Keller, vaudrichter. 

A. Herrlein, j . P. 


an ben übrigen aber mit den Irefs 


zu Sands 
berg bat auf Zufammenberufung hir Glaͤu⸗ 
biger angetragen, um mit denſelben einen 
Stünbungsvertrag abzuſchließen; weßbalb Tage 
fahrt zur SchuldenEonflgnation auf Srepfag 
den 30. October I. 3. früb 8 Uhr unter bem 
Rechisnachtheile dahler anberaums wird, daß 
die Ausbleibenden für einwilligend in den Be⸗ 
ſchluß der Mehrbeit werben gehalten werden. 
Decr. Biſchofshe im ben 25. Sept. 1829. 
Königliches Landgericht. 
kdr. Frank. 
Maler, Actuar. 
Wirth, Rechtspr. 


(5) 2 SulEialsnen ner 
Johbann Schneider von Oberelsbach mar⸗ 
ſchirte im Jahre 1811 mit ben großherzoglich 
würzburgiſchen Truppen nach Rußland, und 
man hat feit biefer Zeit nicht die geringfie 
Notiz von feinem Aufenthalte erhalten. Der- 
felbe oder beffen etwalge Zeibeserben werben 
Daber aufgefordert, fib binnen 3 Monaten 
a dato bahier ju melden, unb bad ihm anges 
fallene VBermögen zu 486 fl. in Empfang zu 
nehmen, roibrigend rg nad) Ublauf bier 
ſes Termins den nädhlten Verwandten gegen 

Eautions:Leiflung wird überlaffen werben. 

Decr, Bifhoföhelm ben 25. Sept. 1829. 

Königliches Landgerichtt. 

£br. krank. 
Mater, Achtuar. 


Befanntmadung. 
Zur Auseinanderfegung ber Drittheilung 
ber Apollonia Köder Wittib zu Neuſes a. B. 
tt die Kenntniß tes Paſſſoſtandes nöthig. 
Mer ſonach am gedachte Röber Wittib eine 
Zorberung zu maden hat, wird aufgeforbert, 
vldhe ben 2. November früh 8 Uhr dahler zu 
iquibiren. . 
Nichtliguibirte Forderungen bleiben bey 
at Zhetlungs : Auselnanberfegung unberüd» 
iget. 
Dettelbad) ben 3. October 1829. 
Königlihes Landgerigt. 
Küttenbaum. 











Gläubiger:Dorlabung. 
Kafpar Eifer ie bat 
Ü 
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auf Zufammenberufung feiner Glaͤubiger ans 
getragen; um biefelben darch Güter: Verkauf 
befriedigen fönnen. 

Deffen fänmtlihe Gläubiger werben ta; 
ber auf Mittwoch ben 18. November 1829 
früh um 9 Uhr zur Liquidation ihrer Forbes 
rungen unb Erklärung auf den Zahlungs: 
Vorſchlag unter dem Rechtsnachtheile ver Richt: 
berädjichtiaung , refp. daß bie nichterſchiene⸗ 
nen Öldubiger mit ber zu Stande fommenben 
Vereinigung als einderflanden erachtet wer 
ben, anber vorgelaben. 

Dettelbadh den 9. October 1829. 


Köngliches Landgericht. 
aha 


r ‚® „Bet. 
se. Schäfer, Rechtspr. 





Bekanntmachung. 

Wer an bie Verlaſſenſchaftsmaſſe des 
Niklaus Seltfam von Neufes eine Forderung 
zu maden bat, witd aufgeforbert, folde ben 
29. October früb 8 Uhr babier geltend gu 
maden. Die nicht angezeigten Forderungen 
bleiben bey Auseinanderfrgung ber Maffa un: 
berüdfichtiget. 

Dettelbach ben 29. September 1829, 

Königliches Landgericht. 
Küttenbaum. ' 





(2) 2. Gläubiger: Borlabung. 

Das koͤnigliche Landgericht Dettelbad) Hat 
in bem Sönlvenwefen bes Saättlermelſters 
Georg Kälber dahler auf beffen eigenen Uns 
trag ben Liniverfal: Eoncurs erkannt. 

Es werben daher bie gefeglichen Edleté— 
fage, nämlich: 

Iter zur Anmeldung ber Forberungen unb 

Vorrechte, dann beren gebörigen Nach— 

meifung auf Mittwoch den 4. November 


1829; 
Uter zur Vorbrinzung "ber Einreben bages _ 


gen auf Montag ben 30. November db. F ; 
Ulier zur bepderjeitigen Schlußverbanbiung 
auf Mittwoch den 9, December d. 38., 
jedesmal frub 9 Uhr babier feilgefept, und 
biezu fämmtliche Glänbiger bed Gemeinfhulv; 
ners unter dem Rechtsnachthetle vorgeladen, 
daß bad Nichterſcheinen am erſten Edſetstage 
bie Ausſchlleßung der Forderung von der Eon: 
surdmalle, das Richterſcheinen an ben übrie 
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/ 
gen Ebietstagen aber bie Ausſchlleßgung mis 
den an benjelben vorzunehmenden Hanblune 
gen zur Foige bat: wozu ſchlüßlich bemerPs 
wirb, baß der bereits erhobene Schuldenſtand 
7210 fl. — ber befheinigte Activſtand aber 
4710 fl. — rbn. betrage. 

Detrelbad den 24. September 1829. 
Königlibed Landgericht. 
B. V. d. L. R 


Branz r Landgerihtd-Achuar. 
Schäfer, Reftspret. 


(93 Betfanntmadung. 
Mer an ben Nachlaß ber zu Ellmann 
Herlebten Margaretya Hodgefang von Burgs 
lauer einc, Sorderung machen zu können ge⸗ 
benft, baf folde am 
Mittwoch ben 21. — d. J. 


früh 9 Uhr 
um fo gemiffer,babter zu liquibiren, als am 
fonft u Zeflamentd: Erbe in die Erbfchaft 
eingewiefen werden fol. 
Eltmann ben 30. September 182, 


Königliches Landgericht. 
D. 8.1. ß 


Wol Landgeri⸗ Act. 
Olier. 





(5)5. Bekanntmachung. 
Die ſaͤmmtlichen Gläubiger des Adam 
Zhein von Roßſtadt werben zur Liquidation td» 
rer Forberungen auf 
Donnerstag ben 22. October d. 9, 
früh 9 Uhr unter dem Rechtsnachtheile anber 
vorgeladen, daß bie RNichterſcheinenden bey 
Beſtimmung des welteren rechtlichen Verfah— 
rend gegen ten Schuldner unberückſichtiget 
bleiben. 
Eltmann ben 30. September 1829, 
Königlihes Landgericht. 
j B. l. V. d. %. 


Wolfs Sandger.: Uctuar. 


ter, 
(5) 3. Gläubiger: Borlabung. 

Zur Liquidation ber auf dem Naͤchlaſſe 
bed Handelsmannes Valentin Fefliny dahier 
baftenden Schulden flieht Termin au 

ontag ben 26. October 
laufenten Jahres früh 8 Uhr fe, wozu bef: 
fen fämmtlide Gläubiger unter dem diechls— 
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maöthells ber Nichtberückſichtlgung geladen 

werben, 

Euerborf am 24. Auguſt 1829. 
Königliber Landgericht. 


Schreiber. 


(3) 3.  Gläubiger:Zadung. 
Die auf dem Nachlaffe ded Nußmöüllers 
Weter Zifder, Wittiverd zu Oberthulba, baf- 
tenden Schulden werden am 

Dinstag ben 27. October I. J. 
üb 8 Uhr liquibirt, und befjen ſaͤmmtliche 





idubiger biezu unter tem Rechtsnachtheile 


der Nichtberückſichtigung geladen. 
Euertorf den 31. Auguſt 1829. 
Königlidbes — — 


l Band er. Het. 
— Sqchreiber. 


— —— — — — 
1. Bekanntmachun 


ao Gegen die WVerlaffenfhaft bes E Mün: 


» en tm allgemeinen Kranfenhaufe verlebien 
Johann Keimbad von Larbach IN ber Eoncurd 
erfannt, und einziger Ediclötag auf 

Dinseag den 10. November b. I. 

| f:üb 8 Uhr 
we Anbringung der Forderungen unb ber 
orrechis « infprüce unter Dorlage ber Bes 
metämittel, fo mie zu etwaigen Einreden unb 
ber bepberfeitigen Schloßhandlung unter bem 
Rechtsnachtheile des Ausſchluſſes der Ausblei⸗ 
denden von ber Maſſe, refp. mit ber treffen⸗ 
ben Handlung anderaumt. 

tlderd am 5. October 1829. 
Köntgliges Kandgerigt. 
Element, Yandridter. 

Weder, Rätspr. 

— G — — —— 
(5) 3. Befanntmadung. 
Um 8. September d. I. früh um 6 Uhr 

- famen 12—15 Mann f. g. Schwärzer aus ber 
Leberbecte beraus und begaben fih nad) Neu: 
fe, biefigen Landgerichts, zu. Als fie die aufs 
— Gendarmen gewahr wurden, warfen 
3 davon die Säcke, welche fie auf dem Rü— 
den trugen, binweg; bie üdrigen entfloben 
mit ihren Packen und feiner der Schmwärzer 
Eonnte eingeyolt werden. Der zurüdgelaffene 
Kaffe beftebt in 265 Pd. Sporco, In Fulge 
des $. 106 ber Vereins zollordnung wird Daher 
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dleſes bekannt gemacht und zugleich eröffnet, 
Daß, Im Falle während 6 Monaten fein 
Eigenthümer gu biefer Waare meldet und 
xehhtfertiget, die Einziehung erkannt werden 


wirb. 
Hofheim am 20. September. 1829. 
Königlihed Zanbgeridt. 
J. &. Leo Steder, Zanbr. 
Bapı j. p- 


(3) 8: Bet annimadzen 
Mer an die Verlaſſenſchaft ber tabier 
verlebten Bürgemeifler Andreas Erlld Wittwe 
ne rechteiliche Forderung gu maden bat, wirb 
aufgefordert, ſolche um fo mehr 
Montag ben 2. November d. J. 
früh 8 dahler zu liquitiren, anfonf er bep 
Uuselnanderfeßung der Maffe niht werde 
berüdjihtigt werden. 
ammelburg den 23. September 4829, 
Königlihed Landgericht. 


Steiner. 
Sqchulthels. 
— — — — 
()2. Bekanntmachung. 
Etwaige Anſprüche an die Verlaſſenſchaft 
des Michel Keller von Mühlbach find am 
10. f. Mis. früh 8 Uhr 
babler anjumelden und nachzuweiſen, moldrl: 
enfalld fie bep Auseinanberfegung diefer Ver⸗ 
affenfchaft nicht berüdjihtigt werben. 
Karlitadt den 3. October 1829, 
Königlihes Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, a. s. j. 








Bekanntmachung. 

Es wird hiemtt zur öffentlihen Kennt» 
niß gebracht, baß ber daſige Viehmarkt vom 
20. d. Mis. zufolge boher Regierungd+ Ent: 
fchließung vom 6. d. M. wegen eingetretener 


befonderer Hinderniſſe 
auf ben 22. d. Mts. 


verlegt mworben if. 
Karlfladt am 9. Dctober 1829. 


Königlihed Lanbgeridt. 
v. Hörmann, 
5. Fran. 
— — — — — 
(a)i. Glaͤubiger-Vorladung. 
Relchard Derr bat auf Bufammenbern: 
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fung feiner Gläubiger zum Behufe eined Stün; 
dunas⸗ und Nachlaß Vertrages angeiragen. 

Wer daher aus irgend einem Grunde 
en benjelben eine Zorterung zu machen bat, 
wird zur Yiquidation berfelben und Verhand— 
fung uber das Geſuch auf 

Montag den 26. October fräb 8 Uhr 
unter vem Rechtsnachiheile ander vorgelaben, 
daß die Ausbfeibenden ald in die Stimme 
ber Meprbeit einmwilligenb angefehen werben 


follen. 
Kltzingen ben 9. October 1829. 
Königliches Landgericht. 
B. V. d. V. 
Zben, Actuar. 
Lorenz, Redtspracticant. 


(2)4 Betanntmadung. 

In der Verlaſſenſchaft bed Ernſt Schmitt 
von Sul;felb iſt zur Liquidaton ber Schulben 
biefer Maffe Zapfabrt auf 

Dindtag ben 3. November b. J. 
früh 8 Uhr feſtgeſeßt, auf welche alle dieje⸗ 
nigen, melde eine rechtliche Forderung an 
biefe Maffe zu mahen haben, unter bem 
Rechtsnachtheile vorgeladen werden, baß bie 
Ausbleibenden bey Wudeinanberfegung ber 
Maſſe nicht berädfichtiget werben follen. 
Kipingen ten 9. October 1829. 
Könlgliches Landgericht. 
B. V. d. V. 
Then, Actuar. 
Lorenz, Rechtspr. 


(2) 1. Bekanntmachung. 

Wer aus irgend einem Grunde an den 
Nachlaß der Barbara Stephan, Wittwe des 
vormaligen Schuldbelßen Georg Stephan zu 
—“ eine Forderung zu machen hat, bat 
olche am 

Montag ben 19. October db. F. 
früh 8 Uhr unter bem Rechtenachtheile zu It: 
quidiren, baß er anfonft bep Auseinanderfes 
Bo Nachlaſſes nicht weiter beachtet wer⸗ 
en fol. 

Kipingen den 6 Dkctober 1829, 

Königliches Lanbgeridt. 
.V. b. V. 
Then, Actuar. 


Lorenz, Rechtspr. 
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(2) 4. Bekanntmachung. 

Alle diejenigen, welche aus irgend elnem 
Grunde Anſprüche an bie Verlaſſenſchaft ded, 
im Feldzuge gegen Rußland gebliebenen Sols 
baten des vormalizen großberzoglicdh würzburgs 
ifden aten Infanterie: Bataillond, Georg 
Eoriflian Röder aus Sidersbaufen mahen 
zu Eönnen glauben, werben aufgefortert, dieſe 


am 
29. October DB. M. 8 Uhr 
um fo fiherer der unterfertigten Bebörte ans 
umelten, als fonft die Verlaſſenſchaft den 
erwandten bi Verſtorbenen ohne Cautlon 
auẽgehändigt werben würde. 
Stefft den 26. September 1829. 
Königliches bayer Landgeridt. 
B. Vud. V. 


Bent Groß. 


(5) 2. Betanntmadung. 

Am Donnerstag den 5. &, Mi. Nodem⸗ 
ber Wormittagd um 10 Uhr wird bie dem 
Wert Gaͤßner und Matres Stäblein babier 
ugebörtge Mühle im Wege ber Hülfsvolle 
Örekung gegen ten Regt-rn zum öffentlichen 
Striche Im Ratbhauſe dahier aufgelegt und 
bep Erreihun: des Taxwerthes hingefhlagen. 

Diefe Mühle, Aumüdie genannt, am 
Streufluffe gegen Nordheim ju gelegen, bat 
zwey Mahl: und einen Schiagganz , beſteht 
aus einem geräumigen Wohnhuufe mit Stal: 
kungen, Keller und Scheuer, welche Gebäu- 
lichkeiten ſich ſämmtlich in autem Zuflande ber 
finden, und gehören zu berfelben 5/4 Morgen 
Wiefen und 1/4 Morgen Gemüffeld. 

Die Strihsbebingungen können bey dem 
unterfertigien Landgerichte vor ber Tagfahrt 
eingefeben ober bey derſelben vergenommen 
werben. 

Diellerihftabt ben 22. September 1829, 
Königlides Kandgerigt. 
Scheuerer, Actuar. 

B 3.08. 





Wagner. 


(3) 35. Gläubiger: Borlabung. 
Saͤmmiliche Gläubiger ted Aldrecht Rein» 
barb, Müllers zu Masbab, haben auf beffen 
Antrag Mittwoch den 21 Dciober I. 3. früß 
8 Uhr dahier ihre Forderungen zu liquidiren, 
und auf ben von ihm zu machen en Stün— 
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bunge » Vorſchlag unter dem Bebrohen ber 
Richtberüdjichtigung ſich zu erklären. 
Münnerfladt am 14. September 1829, 
Königlihes Landgericht. 
- 1.0, |, abs, 
Sambaber, LAdg.Act. 
ben. 





(5) 3. rl 
Auf Antrag ber Sebaſtian Voll Wittwe 
von Friedritt follen alle gegen fie befieben; 
den Forderungen liquibirt, unb ihre Glaͤu⸗ 
biger über bie beabfihtigte Güter: DB räuße 
rung ſich erklären , wozu folde Montag den 
26. Dctober I. 3. fruͤh Uhr unter der Rechts⸗ 
olge ber Nichtberückſichtigung dahler zu ers 
cheinen baben. 
Münnerflatt am 11. September 1829. 
Köntglidhes Landgericht. 
i, 0, I. abs, 
Sampaber, Ldg. Act. 
en. 





(3) 4. Ebictal:sLtabung 
Die Glaͤubiger des ohne Hinterlaſſung el⸗ 
ned Teſtaments verlebten Georg Nöth, Sihneis 
ders zu Thundorf, haben 
Montag den 9. Movember I. Is. 
Vormittags 8 Uhr 
ihre Forberungen unter der Wedhtöfolge ber 
Nihtberüdjihiigung dahier anzujeigen unb 
gu liquibiren. 
Decr. Münnerflabt ben 6. Dctbr. 1829. 
Königlides Landgeridt. 
j. o. l. abs. 
Sampaber, Ldg. ect. 
Böhm, Rechtspr. 





Bekanntmachung. 

Die ſaämmtlichen Glaͤudiger bed Michael 
Kiſtner in Giebelſtadt, welcher fein But feis 
ner Tochter abtreten will, werben zur Liqui⸗ 
bation ihrer Forderungen auf Mittwod ven 
21. d. Me. Nachmittags 2 Uhr unter Strafe 
der Nichtberückſichtigung anher vorgeladen. 

Odſenfurt den 7. October 1829. 

Köntalihes Landgericht. 
Walter, Lanbr. 


Befanntmadhung. 
In ber Concurtſache bed Johann Adam 
Sried von Miebernberg wirb bad Vorzugs⸗ 
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Erfenntnig am Montag ben 19. Drtober 6. 3, 
früh 9 Uhr im Geribtsvorplage babter 60 Tage 
lang flatt ber Derfünbung angebeftet, weldes 
blemit befannt gemacht wirb. 
Dbernburg den 20. September 1829, 
Königlihes Landgerird, 
Vorhaus. 





($)4. Bekanntmachung. 

Die Steinfuhren zur neuen Straßenfirede 
—— Euerhauſen und Simmringen werben 

onnerstag ben 22. October d. J früh 9 Uhr 
im Schulpaufe zu Euerhaufen öffentlid ver: 
felgert. Die Bublung an bie Accorbanten 
eifiet bad F. Rentamf, und bie Bedingungen 
werben beym Striche eröffnet. 

Aub am 8. Dctober 1829, 

Königl. Lanbgeriht Roͤttingen. 
€. Linder. 
Krimm, Rötspr. 
(5) 3. Bekanntmachung. 

Im Executlonswege gegen Adam Joſedh 
Shmab zu Kirchzell werben beffen fämmtlidhe 
Liegenfchaften, deren Beſchreibung an dem 
@erichtsbrette dahler täglich eingefehen werben 
Bann, am Freptag den 25. fünftigen Monats 
Nachmittags 2 Uhr auf dem Kirchzeller Ges 
meinbebaufe unter ben bafelfl eröffnet werben« 
ben Bedingungen an bie Meifibietenden äffents 


lich verkauft. 


Amorbach den 28. September 1829. 
Fürſtlich nen Herrfhaftd 
ride. 


BR. 
Weißgerber, Actuar. 
Klein. 
(6) 2. Beklanntmahung. 

Dinstag den 3. November ſoll das dem 
Kaſpar Finger zu Thüngen zugehörige Sölb⸗ 
nersgut, beſte hend: 

1) in einem Wohnhaus ſub Nro. 15, el⸗ 
nem Schweinſtall und Rindoiebflal, 
2) 57 1/2 Ruthen Ackerland hinter bem 

Wengelöberg , 

3) 30 Rutben Gartenlandb beym Haus, 
4) 1/2 Tagwerk Weinberg im alten Berg, 


und 

6) ein Gemeinderecht, 3/4 Klafter Schelt⸗ 
bol;, 75 Wellen einem Rieth unb 
Miethland, 
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an ben Meifibietenden im Orte Thüngen früh 
40 Uhr verfauft werben, 
Hoͤllrich am 18. September 1829. 
rrli von Thüngenfde 
Beer J——— 19 
Klüber, Amtmann. 
Diezel, a.s. 


Wein-Verſtelgerung. 
Samstag ben 17. lauf. Mis. früh um 
9 Uhr werden bey dem unterfertigten Rent: 

te bepläufig 
— 100 Eimer 18277 Wein 
salva ratificatione an den Meifibiefenten Sf» 
fentlich verſtrichen. 
Karlſtadt den 5. October 1829. 
Könlgliches Rentamt. 
Degenhard. 





(5) 5. Bekanatmachung. 
Montag ben 19. October früh dm 10 
Uhr werben gegen ; 

380 Shift 1828er Korn, 
vorbebaltlih höchtter Genehmigung dahler aufs 
gefiriden, wo jeder Streicher 30 Fr. per Schffi. 
baar zu erlegen hat, wenn fein Gebot ange; 
nommen werden full. 

Euerborf am 3. October 4629. 

Königlibes Nentamt, 

Sauer, Rentbeamter. 





(3) 3. Bekanntmachung. 
In dem latelniſchen Schul: Alumnate gu 
Kitzingen, in welchem 6 arme Knaben katho⸗ 
liſcher Religion 4 Jahre lang Wohnung, Der 
pflegung und Unterricht ganz frep genießen, 
werben mit Anfang bes naͤchſten Schul jahres, 
im Monate Nodember b..38., 3 Plaͤbe erles 
diget. Diejenigen Knaben aus dem ebemalis 
gen @roßberjogihume Würzburg, welche in 
das befagte Alumnat aufgenommen zu werben 
wünfden — fie follen zwiſchen 9 und 11 Jahre 
alt ſeyn — haben ben 26. Detober d. I, Vor; 
ittagd 8 Uhr in ber Eatholifchen Yectork 
föule zu Kipingen ſich einzufinden, ein Ar: 
muths Attefl, von ihrer Ortsarmen- GE ommiffion 
und bem £gl. Landgerichte ausgefiellt, ihren 
Taufſchein fammt einem Beugnifje über ihre 
Sitten von ihrem Pfarramte und ihren Zeh: 
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tern überibren Uaterricht und Faͤbigkeiten, 
wie auch ein Zeugntßz über ihre Gefundheitk 
Beſchaffenhelt von dem Diſtricis Arzte vorzu⸗ 
gulegen, kann bie ihnen vorgelegten Fragen 
aus dem Katechisums und der bidlifchen Ge 
ſchichte zu beantworten, deutſch und lateintſch 
u lefen und zu ſchreiben, und endtich eine 
eichte Arie abzufingen, worauf bie Faͤhigſten 
die Aufnabme erhalten werben. 

Dieſes macht zu Jedermanns Wiſſenſchaft 
und Nachachtung befannt 

Kitzingen ben 3. October 1829. 
ber Magifirat ber Stabt Kigingen. 

Lrapp, Bürgermeiker. 
—Ô — — 
(5) t. Bekanntmachung. 

Da zu Petri 1850 ber Pacht des biefi;en 
Wirtbsbaufes zu Ende geht und baffelbe auf 
antermettige 3 oder 6 Fahre verpachtet wer 
ben fol, fo wird dierju Stridstagfahrt auf 
Mittwoch den 21. October i. J. Mittags 12 
Uhr in tem Wirthehauſe dadier fetigelegt und 
bie Biebhaber dazu höflihit eingeladen. Die 
Bedingungen werden vor Lem Stride bekannt 
gemalt werben. Unbefann:e und Fremde bar 
ben fi mit Vermögens: und Leumundeeug 
niffen zu derſehen. 

Befhreibung bes Wirthsbauſes. 

Das Wirthshaus wurde erſt im vorigen 
Jahre ganz neu und völlig maffio gebaut. Es 
bat im untern Stock und in der Erde einem 


geräumigen gemölbten Keller und rinen ders 


Br Pferbefiall; im 2ren Stode find 5 
eigbare Zimmer una 2 Nebenzimmer, nebi 
einer febr geräumigen Küche ; Im obern Stods 
id ein großer Zanzfaal und nod 5 heißbare 

Immer; aud iſt ein ſehr gerdumiger gegip⸗ 

er Boden darauf. Bonniand liegt im Wit⸗ 
tefpunct gwifihen den Zandgerihtöfiädten Ham⸗ 
melburg, Karlſtadt und Araſtein, nach welchen 
bepden leßten Staͤdten gute Vicinal draßen 
führen ; au if zu erwarten, daß die Straßs 
nad Hammelburg, welche bie zur Landgerlchts⸗ 
grenze bereits fertig it, demnaͤchſt vollends 
gebaut werden wird, 

Bonnlanb den 7. October 1829. 


Freph. v. Gleichenſ'che Verwaltung. 


—— —— —— 


1801 en | 1802 - 
Bepylage zum 11 Stüd 
des 
Intelligenz⸗Blattes 
für ben 


Unter-Mainfreis des Königreih Bayern 





Den 15. October 1829. 





intelligengmwefen. 
Amtliche Artikel. 


(3)35. Strichs-Bekanntmachung. 
In ber Eoncursjache der Schloffermeifterds 
Wittwe Margaretba Schmiit dahier wirb bes 
sen Wohnhaus im 4. Difle. Nro. 114 am 
Montag den 19. October früh 9 Uhr bep uns 
terzeichneter Gerichtsſtelle nad) der Erecutionds 
Drdnung vom 5. März 1808 öffenılich aufs 
geitriben, wozu man Strihsltebhaber einladet. 

Würzburg ben 26. Grptember 1829. 
Könizl. Kreis: und Stadtgericht. 
Hörl, Director. . 
wad, 


Beihreibung des Hauſes. 

Dad Wodnhaus, 4. Diſir. Nro. 114, IR 
zwey Stock doch, an der Vorderſelte von Stei— 
nen, an der hinteren Seite if ein Stod von 
Steinen, der vverevon Holz erbaut. Das Haus 
it 20 Schuh lang und 30 Schuh tief. Am 
Eingang des Haufes befindet fih die Schlofs 
ſerwerkſtätte, dann eine Küche, ein Eleines 
Höfiben, Abtritt nebſt einem Ziehbrunnen. 








Im 2ten Sltocke befinden ſich ein heitz⸗ 


„bares Zimmer, worin ein Wandſchrank, dann 
eine Kühe und eine Kammer. 

Auf den Boden iſt etne Kammer. Das 
"Haus bat ein Giebelva und iſt mit Hohl⸗ 
jiegeln gedeckt, der Keller gemölbt, obne Faß. 

Dis Wohnhaus if im miltelmäßigen 
Buflande. 


Bläubiaer:Labung. 
Saͤmm'liche Glaͤubiger des Johann Scheus 
ring, Georgs Sobn, von Veitssöhheim, haben 


Jahrgeng 1829. 


ibre Forberungen am Donnerstag ben 29. 
Dctober I. 38 früh 8 Uhr babier anzumelden 
umd fi über das weiter einzuleitende Mer: 
fahren unter bem Rechtsnachtheile zu erklären, 
dag die RNichterſcheinenden für einwilligend 
in ven Beſchluß ber Mehrbeit ber Erſchiene⸗ 
nen gebalten werben. | j 
ürzburg ben 22. September i829, 
Köntglibed Landgericht redis d. M. 
v. Edart, Bandgerihtsvorfiant. 
Dauch, a. s. j. 





Bekanntmachung. 

Zur Ausmittelung des Paſſioſtandes des 
Müllermeifters Johann Adam Geis von Kö— 
nigebofen wird Tagfabrt auf Donnerstag den 
5. November d. Is. früh 9 Uhr babier ande, 
raumt; fämmilidie Gläubiger haben auf biefer 
Zagfadrt ihre Forderungen unter Vorlage ih« 
rer Beweiöm’ttel dabler vorzubringen, Im Ente 
ftebungsfalle auf fie bey dem darauffolgenden 
Merfahren Feine Rüdfiht genommen werben 


u. 
Aljenau ben 4. October 1829. 
Königlibes Landgericht. 
J. 8. Burkardt, Lanbr. 
Köbert, act, sub. jur. 


Urtbeilß: Eröffaunz. 

In der Concursfache gegen die Midjael 
Shnadfig’s Erben zu Harrbadı wird bas er- 
laffene Prioritäts Erfenninig Montag den 12. 
b. Mid. auf 60 Tage an die Gerichtẽtafel af 
figirt, wo es von ben Belheiligten eingefehen 
werben Eann, 

Sachſenbeim ben 10. October 1829. 

Königl. Landgericht Gemünden. 
Heim, Lanbr. 


»5 
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(2). Belanntmahung. 

In ber DVerlaffenfchaftsfahe des Gärts 
merd Chriſtoph Cbriſtlern, iltwers zu Ki⸗ 
Singen, haben jene, welche an den Nachlaß ans 
Argend einem Grunde eine rechtliche Forde⸗ 
zung ju machen haben, ſolche am 

Donnerstag den 29. Dctober früh 8 Uhr 


dabier zu Itquidiren und zwar unter dem 


Rechtsnaächtheile, daß der Wusbleidende bey 
Yuseinanterfegung bed Naclaſſes nicht bes 
achtet werten fol. 

Kipingen den 8. October 1829. 
Könlgliches Landgericht. 
Then, Act. V. I 

Lorenz, Rcehtepret. 
(5) 2. Bekanntmachung. 
Wer an bie Verlaſſenſchaft der Wittid 
des penfiontrten Zieutenants Paulus Shader 
gu Retzbach eine Forderung zu machen hat, 
wird zur Ztquibation berfeiben auf dem -' 
27. k. Mts. früh 8 Uhr 
unter dem Rechtsnachtheile der Nichtberüd: 
Nhtigung dey Vertheilung ber Maffe bieper 
»orgelaben. 
Koarlſtadt ben 95, September 1829. 
Königlihes Landgertdt. 
dv. Hörmann, 
Franz, a s J. 


(2)2. Glaͤublger-Vorladung. 
Relbard Derr bat auf Zuſammenbern 
fung feiner Gläubiger zum Bedufe eines Stün: 
dunge: und Rachlaß⸗Vertrages angelragrn. 

er daher aus irgend einem G®runbe 
an benjelben eine Forderung zu machen hat, 
wirb zur Liquidation berfelben und Verband: 
dung über bad Geſuch auf 
Montag ben 26. October fräh 8 Uhr 
unter dem Rechtsnachtheile anber vorgelaben, 
taß bie Ausbleibenden als in die Stimme 
en Mehrdeit einwilligend angefehen werden 
ollen. 
f Kitzingen ben 9, October 1829, 
Königliches Landgericht. 
B. V. d. V. 
Then, Actuar. 
Lorenz, Redtöpracticant. 
(2) 2. Befanntmahung. 
Wer aus irgend einem Grunde an ben 
Nachlaß der Barbara Stephan, Wittwe bes 
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vormaligen Schulbbeißen Georg Stephan zu 
— — eine Forderung zu machen bat, hat 
olche a 
ee Montag ben 19. Dctober d. J. 
früh 8 Uhr «unter bein Redhtenndhtbeile ju kl 
quidiren, daß er anfonk bep Uuseinanderſe⸗ 
en Ranlaffes nicht weiter beachtet wer- 
en fol. 
Kigingen den 6. October 1820. 
Königlidbes Landgeridt. 
B. W. d. W. 


Then, Acktuar. 
Lorenz, Redtäpr. 


— — r — — 
(5)2. Blaubiger⸗Vorladung. . 
Die Gläubiger der verlebten Barbara 
Schedenbad, Wiltwe bed Schuflers Sebaklıan 
Scheckendach zu Hopferfladt, haben ihre Am 
fprüde an die Verlaſſenſchaftsmaſſe Freytag 
ben 80. October d. 38. fıib 9 Uhr bep un 
terfertigtem Lantgerigte um fo gemiffer an 
judringen, als fie bey weiterer Behandlung 
der Sade und ber Wuse'nanderfegung ber 
Maſſe nit berückſchtigt werten. 
Obfenfurt den 5. October 1829. 
Köntglihes Landgericht. 
Walter, Ldr. 


(51. Betfanntmabung. 
“ Die Steinfuhren zur neuen Straßenfireite 
seien Euerbaufen und Simmringen werten 
onnersiag ben 22. October d. 3. früh 9 hr 
im Schulhauſe zu Euerhaufen öffenti ver: 
ſtelgert. Die Zablung an die Accosdanten 
leifiet das k. Wentamt, und die Bedingungen - 
werden beym Siriche eröffnet. 
Aub am 8 October 1829. 
Könige. Landgeriht Röttingea. 
€. Linder. 
Krimm, Rötspr. 


— — —— — 
Ebictal:fabung. 

In ber Ausſchaßungsſache des Jürg 
Michel Bitlinger von Birkenfeld werben bie. 
Ebictätage deilimmt: 

1) Montag der 2, November 1, 38, früh 
9 Uhr jur Anmeldung der Vorberungen, 
Norzugsrechte und Beweismittel, unter 
dem Rechtönachtbeile des Ausſchluſſes bey 
gegenwärtiger Maffe. 

Un terfelben Tagfahrt wird ber Mes 
mögensfland ben Gläudigern zum Ber 
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ſchluſſe vorgelegt; ter ſich Nichterklaͤrende 


ilt für zulimmend dem Beſchluſſe der 
ehrheit. 
2) Diontag der 7. December I. I. zum Vor 
bringen der Einreden ; 
5) Montag ter 4. Januar 1850 zu ten 

Shlußbandlungen ; 
jedesmal unter dem Rechtsnachtheile des Aus⸗ 

uffes mit ber treffenden Handlung. 

Wer von dem Gemeinſchuldner etwas In 
Händen over an benfriven zu zabien bat, 
wird aufgefordert , daflıdbe vordehalllich feiner 
Rechtsanſprüche bep Vermeidung des Erſaßes 
gerichtlich zu erlegen. ’ 

Kotbenfeld am 25. September 1829. 

- Bürfiiged Herrfhafrs-Gerigt. 
Häder. 
Schubert, i.p. 


Betfanntmadbung. 
In Sache Michel Reindart von Hafenlohr 


contra Adam Lang Wittwe von dier, Schul- | 


denforderung, mird Zugfahrt zur Verſtrige— 
rung des Stud: Gutes zu 1 3/4 Morg. Acker 
im obern Garten, D Adam Hepp, F. Bal— 
tbafar Reubleins Wittb, auf Dinstag ben 
40. November I. Is, Mitiags 4 Uhr dabier 
von tem Herrſchaftsgerichte anberaumt. 

Die Strihsbebingungen werben an ber 
Tagfahrt defannt gemacht. 

Rothenfels am 10. October 1829. 


Füͤrſtl. Herrſchaftsgericht. 
Haͤcker, HRicler. 


Srudtpreife 

auf der Sihranne ju Schweinfurt, ben 7. 
und 10. Detober 1420, 
Im böchſten Preis: 

Melgen, 10 Shff. — Mg. d. Sch. 13 fl. 20 Fr, 


Korn, 3 : 8fl. 10 kr. 
Gerlle, 2: — ⸗ 6fl. 45 kr. 
Hader, — 24fl. — fr. 
Im mitilern Preis: 
Weitzen, 101 Scoff, 1 Mtz. d. Sch. 12 fl. 15 fr. 
furn, 89 » 5.» . 7fl.34Pßr. 
Bertie, 15,» — ⸗ » 6f. Tr 
aber, 38 ⸗Ifl. 19 kr. 


3 : 
Im tieftien Preis: 
Weisen, 6 Schff. — ME. d. Sch. il — fr, 
Kon, 15 6fl 30kr. 
Gerſte, 9 =: — : s bNl.30fr. 


2 Is: : 2f.— fr. 
umme aller verkauften Früchte: 388 Schffl. 


— u s 


A 
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1 Mb, al 116 Shfl. ı Me. Welpen, 
93 SHfl.3 Mp. Korn, 136 Shffl. — Ip 
Gere, 42 Shffl. 3 Mp. Haben, 
er Stadt: Magiftrak, 
Neuter, vd. M. R. 
Engelbarbt, 


(3) 2. Bekanntmachung. 

Da zu Petri 1830 der Pacht des hieſigen 
Wirthshauſes zu Ende gebt und daffelbe auf 
anderweitige 3 oder 6 Jahre verpadtet wer⸗ 
den fol, fo wird bierju Strichttagfahrt auf 
Mitiwoch den 21. October I. 3. Mittags 12 
Uhr in tem Wirihehauſe vahter feigefept und 
die Liebhaber dazu böfidhil eingeladen. Die 


Bedingungen werden vor tem Siriche befannt 


gemacht werden. Unbekannte und Fremde ha⸗ 
ben ſich mit Vermögens- und Leumundszeug⸗ 
niffen zu verſehen. 
Beſchreibung des Wirthshauſes. 

Das Wirthe haus wurde erſt im vorigen 
Jahre gan; neu und völlig maſſiv gebaut. Es 
bat im untern Stock unb in der Erbe einen 
geräumigen gewölbten Keller und einen ber: 
gleiben Pferdeſtall; im 2ten Stode find 3 
beigbare Zimmer und 2 Nebenzimmer, nebil 
einer fehr geräumigen Küche; im obern Stode 
it ein großer Tanzſaal und nod 3 beigbare 
Zimmer; aud ti ein fehr gerdumiger gegip« 
ſter Boden darauf. Bonnland liegt im Wis 
teldunct zwiſchen den Landgeridisttädten Hams 
meldurg, Karlſtadt und Arnſtein, nad) melden 
beuden legten Städten gute Wicinaltiraßen 
fübren; au iR zu erwarten, daß die Gtraße 
nach Dammelburg , weiche bie zur Landgerlichts— 
grenje bereits fertig ill, demnächſt vollends 
gebaut werten wirb, 

Bonnland den 7. Dctober 1829. 
Srepd. v. Gleidenf’he Vermaltung. 


— — 





Nichtamtliche Artikel. 








Zeilbietungen. 





1) (3) Es iſt ein Wohnhaus, mittlerer 
Größe, mitten in ber Stadt aus freyer Hand 
ju verkaufen. Daſſelbe enthält einen gemölbs 
ten Keller, einen Stall zu 3 Stüde Died, 
3 Quartiere nebſt einem Boden. Der Ber: 
kadufer iſt im Intell.:Comptoir zu erfragen. 
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2) (3) Naͤchfl dem Rennwegthor im Seel; 
berg find andertbalb Morgen Klee: und Baum: 
‘ feld und 4 Morgen Weinberg hundlich zu 
verfaufen. Das Näbere iſt in ber Stifrbauger- 
Dfaffengaffe 1. Difir. Nro. 191_zu erfahren. 
5)(6) Im Deünzgebäube 4. Difir. Rr.292 
Reben;3 eifendlederne Dörröfen zum Dbils 
börren im beflen Zuflande gu verkaufen. 

4) (2) Beſtes Stuhlropr iſt billigſt zu 


ben b 
en 2 D. U. Kobn fel. Witwe. 





Bermietbungen. 


1) (5) Im 4. Difr. Nro. 154 iſt bad 
Bintere auf ber Sanderfiraße heraus gebenbe 
Haus, In 4 beigbaren und 3 Mepanen- Zim: 
mern, nebfl Boben, Keller und Holzlage ıc. 
befiebend, billigt auf 1. November an eine 
zubige Hauspaltung zu vermlethen. 

2) (2) Ian Nro, 36 naͤchſt ber rotden 
Scheibe find 2 Logis für lebige Herren flünd⸗ 
lid) zu vermietben. 

5) (2) In ber Kapujinerflraße Nro. 54 
iſt ein angenehmes Logis von 2 heipbaren Zire 
mern , iebed mit einem Alkoden, dann Küche, 
Bobdenfammer, Waſchhaus und fonfligen Bes 
quemlichkelten bls ben 1. November zu ver 
miethen. 

8 (2) Im 2. Diſtr. Nro. 275 in ber 
Bronnbabergaffe find 1 oder 2 möblirte Zim⸗ 
mer fogleich zu vermieiben. 

5) (2) Im 3. Diſtr. Mro. 278 in ber 
Bültnergaffe bev Hutmacher Friedrich find 2 
Zimmer für ledige Herren zu vermiethen. 

6) (2) In ber Auyuflinergaffe Nro. 224 
über eine Stiege finb 2 ineinander gehende 
Zimmer mit Möbeln flündlid an 4 oder a le⸗ 
dige Herren zu dermlethen. 


7) (29) Im Haufe bes Apothekers Klinger 
iR ein Quartier mit &_beigbaren und 4 uns 
beigbaren Zimmer, Küde, Boden, Keller 
und fonfligen Bequemlichkeiten, auf 4. No⸗ 
dember b. J. zu vermiethen. 





Bermiſchte Anzeigen. 





4 ige. 
4) (3) Unterjeiöneter mat biermit bes 
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Eannt , baß er feinen bisherigen Laben in dem 
vormals Englert’fhen, nun Groß'ſchen Haufe, 
den Fleifhbänfen gegenüber, verlaffen babe, 
und nun ben Berfauf in feinem eigenen Wohn⸗ 
baufe, 1. Diftr. Nr. 294 in der Steljengaffe 
unterbalb des Jultusfpitald , betreibe. 

Bar ‘geneigten Abnahme empfiehlt ſich er; 


geben 
Simon Herold, 
Weißgerber. 
2) (2) Die Gemeinde Schönbrunn, kgl. 
Landgerihtd Eltmann , fuhrt jur Zablung ib: 
rer Schulden ein Eapital von 1200 fl. — gegen 
4 drCt. Binfen. Darleiher werben erſucht, 
ihre defallfigen Anerbletungen bep dem Ge: 
meinbevorfleher zu Schönbrunn over dem kgl. 
Landgerihte Eltmann zu maden. 


8) (2) Da ich demnächst von hier ab- 
reisen werde, so ersuche ich alle diejenigen, 
welche den Subscriptions -Preis für Exem- 
plare der von mir herausgegebenen Vesper- 
Psalmen noch an mich zu zahlen haben, 
denselben an Herrn Kassier Braun dahier 
zu übersenden. \ 

Würzburg am 11. October 1829. 

G. V. Röder, 
Kplimstr, 


4) (3) Durd ben abgefchloffenen Zoll 
Dertrag zwiſchen Bayern und Preußen iſt oem 
Abſatz ber fraͤnk. Weine ein — wenn auch 
nicht freyer, doch minder bedrückter Abzugs⸗ 
meg eröffnet. Früdere Gefhhäftsverbindungen 
in dem preufß. Staat, die durch ben zeitberi» 
gen Drud unbenugt bleiben mußten, find jept- 
wieder von Werth. Im biefer Ueberzeugung 
fuht jemand, ber in der legten Epode feine 
Gelder anderen Geſchäften mwibmere, aber 
früper fehr lebhaften Weinbandel nad Preus 
Ben und Gadhfen beirieben und die Wer 
Bindungen ſtets eihalten bat, einen Aſſocié, 
welcher entweber binlänglidyed Lager von gu» 


"ten Welngattungen befigt oder ein Capital 


von 15—20 M. fl. dem befagten Zwecke 
widmen fann. . 

Auf portofrepe Briefe, welche bie Erpes 
bition dieſer Blätter unter der Auffchrift 
H. D. beforgt, werten genaue Nachweiſun— 
— über ben Abſatz und die ausgezeichneten 

erbinbungen bes Suchenden ertheilt. 





— — — — 
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Unter-Mainfreis des Königreich Bayern. 





Den 17. October 1829. 





Sntelligenzmwefen 
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(3) 2. Befanntmahung. 

Um Sonntag den 20. September wur; 
ben aus einem Haufe dahier in ber Früh um 
5 Ubr die nachbeſchriebenen Uhren zc. mittel 
Einbruches entwendet. 

Saͤmmtliche Gerihtd: und Polizepbehör: 
ben werben auf ben etwaigen Verkauf biefer 
Gegenfiände aufmerkſam gemadt und erſucht, 
sa deren Entbedung zweckmäßig mitjumirfen 
und allenfallfige Anzeigungen bieher gelangen 
zu laffen. 

Würzburg ben 3. October 1829. 
Köntgl. Kreis: und Stadtgeriät. 
Hörl, Director. 
Goldmaper, Xceffifl. 


Beſchreibung ber Uhren: 








.) eine pet eingebäuffge guillodirte Sad; 


uhr mit welßem Zifferblatte, römiſchen Zah: 
len und flählernen Zeigern, wobon einer 
den Tag der Woche, der antere die Mi— 
nuten unb ber britte bas Datum anzeigt. 
Die Zage ber Woche find ın franzöſiſcher 
Epradye aufgebrüdt. . 

Auf dem Ubrmwerke ift Souvenir de Da- 
vid Aron Kohn, Moriz Kolın, und außen 


in der Mitte bes guillohirten Gebäufes der 


Namenszug M. K. mit englifchen Budkaben 
eingrapirt, 
1/2; Eine goldene Repettrubr mit weißem 
‚frerblatte unb deutſchen Ziffern. 
An biefer Uhr befindet fih eine goldene 
Frbfenfette mit einer in Gold gefaften 


Jahrgang 1829. 


osalen Eriflallwalze, und unter bem Deckel 
ber Uhr iſt das Werk durch ein Glas ſichtbar; 


2) eine deral. mit guilodirtem Gebäufe, deut: 


fben Ziffern, Zeigen von Stahl und wird 
rüfmwärtd aufgezogen ;. 

5) eine einfade ganz neue goldene Uhr mit 
ulllochirtem Gebaͤuſe, deutſchen Ziffern, 
** Zeigern und wird rückwaͤris aufs 
gezogen ; 

4) eine fon getragene goldene Saduhr mit 
febr feinem weisen Zifferblatte, deutſchen 
gen und flählernen Zeigern. Auf ber 

effnung zum Qufsieben ıf ein fogenanntes 
fläplerned Aug, an ber Uhr eine Erbfen- 
fette von Semilor und an dieſer eine drey⸗ 
efige in Gold gefaßte und in einem gol» 
denen Epringringe dl Eriftallmalje 
ongebradt. Auf dem Werke iſt der Name 
Georg Schmidt, KHofuhrmader in Bam: 
berg , eingravırt; 

5) eine noch neue goldene Sackuhr mit guil; 
lochirtem Gehäufe , weißem Bifferblatte, 
fiäblernen Zeigern und deutſchen Ziffern, 
Un diefer Upr, melde rückwärts aufgezogen 
wirb, hängt an einem ſchwarzen Bande ein 
in Gold gefaßter Todas von ungewöhnlidher 
Größe ( Sand» Zopas); 


6) eine goldene Saduhr von mittlerer Größe, 


mit weißem Zifferblatte, beutfihen Ziffern, 
fäblernen Zeigern und an ber Oeffnung zum 
Yufjiehen mit Stahl gefüttert ; der Dedel 
iſt ganz glatt und auf dem Werke befindet 
fih der Name Pompeio in Wien und auf 
bem Bügel iſt Das Wiener Eontrol;eichen 
nod) wenig fihttar ; 

7) ein Eleined golbene® Uehrchen von alter 
Zacon mit weißem Zifferblatte, deulſchen 
Biden unb golvenen Zeigern. Auf dem 


Qs 
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Deckel find an ber Außenſelte drey Kranj— 
chen von farbigem Golbe und auf dem Werke 
ber Name. Johann Mark von Augsburg 
eingravirt. Der Gebäusbügel iſt an. ber 
inneren Seite mit Kupfer -gelöthet ; 

8) eine goldene Lihr, aͤhnlich einer Damenuhr, 
mit Zplinder, einer goldenen Eafotte ; mit 

ang flachem filbernen Zifferblatte und brep 
ählernen Zeigern. 

Auf dem Werke biefer Uhr, mit einem 
Staubbedel verfeben , il der Name Le Bri 
eingravirt und wird rückwaͤrts aufgrzogen. 

9) eine goltene Damenuhr mit flarf verrigs, 
tem goldenen Zifferblatte und röm. Ziffern; 

410) eine bergl. mit filbernem Bifferblatte, 
römifchen Ziffern und flählernen Zeigern ; 

41) ein ſchon getragened goldenes Damen» 

-übrhen mit weißem Zifferblatte, beutfchen 
Bıffern und quillodirtem Gehäufe; 

42) ein noldenes Damenührchen von ter Gräfe 
eines Dierundzwanzigerd, mit weißem Zıf 
ferblatte, teutfihen Bifern unb mit einem 
goltenen Springdedel verfeben ; 

45). eine dergleichen, jebod find bie beyden 
Zeiger von Gold, bie beyden Dedel ganz 

. glatt und bie Ziffer 2 iſt febr befchäbigr ; 

14) cine goltene Damenubr , mittlerer Gröpe, 
von alter Fagon. Die Deffnung zum Auf: 
sieben iſt etwas befhätigt und ber glaite 
Dedel an einigen Ötellen etwas gebogen. 

Zwiſchen jeter Ziffer iſt ein Eleiner Dias 
mant angebradit und bie filbernen Zeiger 
fine mit fleinen Diamanten befept. 

45) Eine bergleihen von moderner Facon, 
mit weißem Zifferblatte und mit einem Ge: 
ring: Dedel verfeben, biefer und das Gr 
bäus find am äußeren Rande mit Glass 
perlen bejegt und lellen ber Form nad) bie 
Straplen der Sonne bar; 

16) ein goldenes Petſchaft mit Mofaifarbeit, 
an welchem der untere Boten beſchädigt iſt; 

47) ein goldener adıtediger Fingerrina , - in 
welchem ein Uehrchen mit weitem Ziffer 
blatte, Släblernen Zeijern und deutſchen 
Ziffern angrbradt ıfl und wovon ber mit 
kleinen Brillanten befegte Perpentifel un: 
ter einem Ölafe ſichtdar If; 

48) eine neue noch nicht abgetragene zweyge— 
bäufige filberne Sackuhr mit weißem Ziffer. 
biatte und flählernen Zeigern, das Weber: 
gebäus if von Schildkrot; 
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19) eine zwehgehaͤuſtge fllberne Sackubr mit 
gemaltem Ziff rblatte und ladirtem Leber: 


gebäufe ; 

20) eine eingehäufige filberne Sackuhr von 
großer Façon mit deutſchen Ziffern und 2 
gelben Zeigern. Auf dem Zifferblätte find 
gwey Damen und in ber Nähe bes Uhren— 
—5* iſt der Perpendikel durch ein Glas 


chtbar; 

as eine bergleidhen mit römiſchen Ziffern, 
2 gelben Zeigern und iſt ber Glasreif mit 
Zinn gelöther ; 

22) eine derglelchen mit welßem Bifferblatte, 
deutſchen Ziffern und wabrſcheinlich mit 
ber Probe des Uhrmaders Knettz verfeben; 

25) eine bergleihen mit einem Stunden-, 
einem Secunden- und einem. Tugjeiger. 
Auf dem Zifferblatte ifl-ein Fronenjimmer, 
neben tem Tagzeiger ein Eichelchen mit eis 
nem Kränzchea und rückwärts ber Uhr rubt 
auf bem Perpenbifel ein filderner Hirſch 

24) eine bergleihen von Fleiner Facon, mit 
weißem Zifferblatte, römifhen Zirfern, 2 
gelben Zeigern, und ill an der Deffnung 
zum Aufziehen etwas beſchädiget. 


(3)3. Defanntmadung. 

In der Nachlaßſache der Arifeurd: Witte 
Gertraud Oeſtreicher babier werben alle die— 
jenigen, melde aus einem Erbrechte vder aus 
einem fonfligen Rechtsgrunde an die Verlaſſen— 
ſchaft Anſprüche maden zu können glauben, 





biemit vorgeladen, bi» ter Zaafaprt 


Donnerstag ten 22. October 
Mormittags 9 Ubr ihre Forberungen geltend 
u maden und gebörig nad;umeifen, widrigens 
Has fie bey ber Auseinanderfegung des Nad- 
laſſes nicht weiter berüdfichtigt werben. 

MWürjburg am 22. September 1820, 
Königl. Kreis: und Stadtgericht. 
Hörl, Director, 

Dr. Friderich, Acceſſiſt. 





(5) 3. Deffentliche Ladung. 

Du Friedrich Krug aus Altona — vor; 
mald Lotto Ginnehmer dahier — ber an ibn 
unserm 3. Aprl db. IS. ergangenen Auffor— 
derung, fib binnen 3 Monaten bey tem un: 
terzelchneten Gerichte wegen der gegen ibn ins 
disirten Verdrechen der Urfundenfälidung, 


des Betruges, und ber Unterfchlagung zu vers 
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antwerten, feine Folge. geleiflet bat, fo-wirb 
derfelbe andurch wiederboit aufgeforbert , ſid 
binnen 3 Monaten ju dem bezeichneten Zwede 
um jo gemiffer bep tem unterfertigten Ge⸗ 
richte zu ſtellen, ald nad Verlauf dieſes Ter⸗ 
mines wider ihn, ald gegen einen Ungeborfamen, 
den Gefegen gemäß verfahren werben wirb. 
Afwaffendurg am 7. Auguſt 1829. 
‚Königl. Kreit: und Stadtgericht. 
5: Herrmann. 
Gett, Protocol. 


@2)2 Derfielgerung. 
Bey dem unterzeichneten Amte wird Dind. 
{a8 ben 97. d. M. Vormittags 10 Ubr bie 
m Paufe bed Eubjabrd 1824/20 abfallende 
Afche an ven Meitibietenben vertleigert, wozu 
Kaufsliebbaber eingeladen werden. 
Mürzburg.den 15 October 1829. 
Königl. Brauamt. 
Engertöberger. 
— — —— — 





(5) 3. Cbietal:Eabung. 
Peter Joſeph Schneller von Randers⸗ 
oder bat ſich frehwillig dem Concureverfahren 
unterworfen. Wegen Unbebeutenyeitder Sache 
wirb einziger Ev’ctötag jur Aameldung ter 
gorberungen nebfi teren Beweit mitteln unb 
orzugsrechten, bann Dorbringung ber Ein: 
eben und Pflegung ber bepderfritigen Schluß 
fige auf fommendn Moniag den 2 Novems 
ber 1. I. früd 8 Uhr unter bem Rechtsnach⸗ 
tbeile des Au⸗ſchluſſes der Zordirungen vun 
vorliegenber Goncursmaffe , reip. der Einre: 
den und Schlugfäge, anberaumt, 
Bugfeih baden alle jene, melde etwas 
vom [hultnerifhien Vermögen In Händen ba: 
ben, ſolches vorbebaltiid) ihter daran buben» 
den Rechte und bey Vermeidung bed bopnels 
ten Erſahes dem unterjeihneten Landgerichte 
bis zu odigem Edictstage aus ulıefern. 

Dec. Würzburg dem 4. October 1829. 
Königl. Landgericht rechts des Malus. 
v. Eckart Lande. 

K. Schwab, Rechtépret. 


(65) 3. Betanntmadung. 

Im Wege ter Hälſtoollſtreckung wird 
dad Grundvermögen tes Joſeph Schulz von 
Schwemmelsbad / beilehend aus einem Wohns 
baufe mit ber Hofrieib und Steuer, bann 
andern "Nebengebäuden und ben anliegen 
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ben Gärten unb mehreren Artfelbern ef 
bergen, Wiefen unb Gebölzen, ———— 
— * re je Drte Schwem⸗ 
melöbah nad) bem Hypothekengeſetze ö 
verjirihen. aelepe Dffenutp 
Arnſtein den 22. September 1829, 
Königlihes Lanbgerigt. 
Keller, Lanbridter. 
U. Herrlein, j. p. 





(31. Befanntmadung. 

Alle Forberungen an bie Verlaffenfihaft. 
ber Aana Maria Pfiſter, Wittwe zu Altbefs 
fingen, find Mittwod den 28. October 1. J. 
—— ur Kebtönaöteile 

er Nichtberückſichtigung bey rthei 
Machlaſſes dahier anzubringen, AH 

Arnſtein den 25. September 1829, 
Königliches Landgericht. 
Keller, Landr. 





Bekanntmachung. 

In der Concursſache des Johann Rumpel 
gu Mupperza'at wird dad Prioritaͤts-Erkennt⸗ 
nis —— ——— Dctober I. Is. 60 

age lang fiat der Derfündun 
richtötafel gebeftet. ⸗ RE 
UAUrnſtein am 12. October 1829. 
Königliches Landgericht. 
Aus hoͤchſtem Auftrage. 
Weikard, LandgerActuar. 





(5) 4æL. Bekanntmachung. 
Am 26. September I. Is. Wormi 
11 Udr wurde die ledige Dienfimagd raue 
Stumpf zu Rodenbach, Herrſchaftsgerichts⸗ 
beiſtks Bersfelo, auf der Weite am f. 9: (wars 
en Acker von einer unbefannten Danntpers 
on angefallen und mit Gemwalt ihres Bros 
bed und eined Halttudhes beraubt. 
Br 2* —— ein rothes baumwolle⸗ 
uch mit weißen Strei 
Beh vn * * eifen und hatte den 
er Unbekannte hatte ein laͤnglichtes 
fidt mit breit gebrüdter Naſe, — — 
— — e — bem Kopfe und 
raune Haare im Geſichte, welches 
chen aan; überbedft mar. ER oe 
=" €rtrug einen blauen leinenen Oberkittel, 
fange graue Beinkleider von Beidergemang, 
&t ı eine ann, tußene runde Kappe 
) 
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Zwey Tage früher fiel —— ein un⸗ 
befannter Menſch zwey Maͤdchen auf ver Weide 
am ſchwarzen Ader an, und nahm ihnen die 
Kopftücher ab; bad eine mar rotb und grün 
geblumt und hatten einen Werth von 20 fr.; 
dad andere war von wejiem leinenen Tuche 
und an bepten Enden mit rotbem Garne auß; 
genävt und hatte einen Werth von 9 Er. 

Der Unbekannte trug eine weide Jade 
von DBepdergemang, dergleichen weiße Eurje 
Hofen , Stiefeln , blaue Sirumpfe und einen 
brepfpigigen Hut. Er batte kurz abgefnittene 
fhmwarze Haare und einen flarfen ſchwarzen 
Bart und war verfeben mit einem Stachelſtocke. 

Zur Enttedung ber Tpdter bringt man 
biefe Vorfälle zur öffentlihen Kenntnig, 

Bifhofsheim am 7. October 1829. 

Königlihed Landyeridt. 
K. Lor. frank. 
Maier, Actuar. 


Ebictal:sLabung. 

Adam Schäfer von Obermeifenbrunn ent 
fernte fib in tem Jahre 1814 von feinem 
Wohnorte und ließ feit diefer Zeit nichis von 
fih hören. Er ober feine etwaigen Leibe: 
erben werben deßhalb öffentlih vorgelaben, 
fih binnen 5 Monaten von beute an bey bem 
unterzeichneten Gericht zu melden und bad ans 
gefalene Vermögen zu 14 fl. 49 fr. in Ems 
Dfang gu nehmen, wibrigens baffelbe nad) Ab⸗ 
lauf biefer Frift feinen nächſten Verwandten 
gegen Caution übergeben wird. 

Decr. Biſchofsheim den 30. Eept. 1829. 

Königlides Landgericht. 
Ldr. krank⸗ 
Maier, Actuar. 
Wirth, Rechtspr. 


(2)2. Befanntmadung. 

In ber Eoncuröfadhe gegen Johann Blank 
von Mainſtockheim wurde das gefaßte Pri- 
oritäte : Erfenntniß unterm Heuligen auf 60 





Tage lang flatt der Verfündung an ber Ge: 


richlstafel babler — 
Dettelbach ben 5. October 1829, 
Könlgliches Landgericht. 
B. V. d. ä. R 


any Ludger. » Hckuar. 
Bram: Sähiäfer, Reftspret. 
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(3) 5. Bläubiger-Labung. 
Margaretha Schuhmann lebig zu Sant» 
berg bat auf Zufammenberufung un Glaͤu⸗ 
biger angetragen, um mit benfelben einen 
Stündungfvertrag abzufih! ießen ; weßdalb Tag: 
fahrt zur Schulden:Confignation auf Freytag 
ben 30. Drctober I, 3. fruͤh 8 Uhr unter bem 
Rechlenachtheile dahler anberaumt wird, dag 
bie Ausbleibenden für einwilligend in den Be, 
fQluf ber Mebrbeit werden gehalten werben, 
Decr. Bifhofshelm den 25. Sept. 1829. 

Köntigliches Landgericht. 
dr. krank. 
Mater, Actuar. 

Wirth, Rechtẽpr. 


(5) 2. Edictal:2abung. 

Peter Betz aus Relterebrunn, deſſen Aus 
fenthaͤlt unbekaͤnnt if, wird zur Beantwortung 
der gegen ihn von ber Barbara Koch und 
ber Guratel teren auferebelihen Sohnes Jo: 
fepd zu Bamberg wegen Vaterſchaft und Alt; 
mentation babier angebradten Klage, und 
zur ſchlüßlichen Verhandlung ber Sache auf 
12. Rovember früb 8 Uhr bey tem dabiefigen 
Sanbartid te zu erſcheinen, hiedurch vorgelaten. 

bern am 9. Geptember 1829. 
Köniylihes Landgerit. 
Schaller, a. 6. j. 





(3) 3. N 
Wer an bie Derlaffenfchaft der babier 
verlebten Bürgermeifter Andreas Sells Wiliwe 
ne redhteilide Forderung zu machen bat, wird 
aufgeforbert, ſolche um fo mehr 
Montag den 2. November d. J. 
früb 8 dahler zu liquidiren, anfonf er bey 
Auseinanterfegung der Maffe nicht merbe 
berüdjichtigt werben. 
Hammelburg ben 25. Geptember 1829. 
a 3 Landgericht. 


teiner. 
Säultpeis, 


(5) 2. Befanntmadung. 

- Gegen bie Verlaſſenſchafi bes zu Mün— 
den im allgemeinen Kranfenbaufe verlebten 
Jobann Leimdach von Larbach I ter Eoncurs 
erkannt, und einziger Edietötag auf 

Dinstag den 10. November d. 3. 
früh 8 Uhr 
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gur Anbringung ber Forderungen unb ber 
orrechtd : Unfprüdhe unter Vorlage ber Be; 
meiämittel, fo wie zu etiwaigen Einreben und 
ber bepberfeitigen Schlußhandlung unter bem 
MRechtsnachtteile bed Ausſchluſſes der Ausblei⸗ 
benden von ber Muffe, tefp. mit ber treffen» 
ben Handlung anteraumt. 
Vders am 5. October 1829, 
Köntglides Landgericht. 
Element, Landridter. _- 
Weber, Röätöpr. 





(5) 5. Befanntmahung. 
Georg Endres Wittwe zu Suljfeld hat 
auf Zufammenberufung ihrer Gläubiger ans 
getragen, um mit Ihnen, wo möglid, eine 
gütlide Uebereinkunft zu treffen. 

Es werben baher deren bekannte und un: 
bekannte Gläubiger auf 

Montag den 26. October I. I. 

früh 8 Uhr gur Erflärung über ben vorgelegt 
wertenben Antrag unter dem Rechtsnachthelle 
anber vorgelaben, baß ber Richterſcheinende 
als in ben Befhluß der Mehrheit der Ers 
ſchlenenen einmilligend gehalten werben fol. 

an den 19. September 1829. 

önigliches Landgericht. 
B. V. d. V. 


pen ‚ Wetuar. 
Weinkamer, Rechtsẽpr. 


(8) 3. A U BE 
— Anſprüche an die Verlaſſenſchaft 
des Michel Keller von Muͤhlbach find am 
10. k. Mis, früb 8 Uhr 
babier anzumelden und nadzjumelfen,  wibri: 
enfalld jie bey Audeinanderfeßung biefer Ver: 
affenfhaft nicht berüfjidtigt werden. 
Karlflabt den 3. October 18.9. 
Königlidesd Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, a. s. j. 








(2)2 Befanntmadhung. 

In der Verlaſſenſchaft des Ernſt Schmitt 

von Sulz,feld If zur Liquitdaton der Schulden 

diefer Maſſe Tagfahrt auf 
Dindtag ven 5. November b, 3. 

früh 8 Upr feſtgefetzt, auf welche alle biejes 

nigen, welche eine redhtlihe Forderung an 

biefe Maffe je madıen baben, ' unter dem 

Rechtsnachiheile vorgeladen werten, baß bie 
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Ausbleibenden bey Wuseinanberfegung ber 
Maſſe nicht berüdjichtiget werben follen. 
m ben 9. Dctober 1829. 
Ööniglihed Landgericht. 
B. V. d. V. 
Then, Actuar. 
Lorenz, Rechtspr. 


(2)2. Bekanntmachung. 
In der Verlaſſenſchaftsſache des Gärts 
ners Chriſtodh Ebriſtlern, Wittwers zu Ki⸗ 
ingen, haben jene, welche an den Nachlaß aus 
gend einem Grunde eine rechtliche Forbes 
rung zu maden haben, ſolche am 
Donnerstag den 29. Dctober früh 8 Uhr 
tabier zu Ilquidiren und zwar unter bem 
Rechtsnachtheille, baß ber Ausbleibende bey 
Yuseinanderfegung des Nahlaffes nicht bes 
achtet werben fol. 
Kitzingen den 8. October 1829. 
Königlides Landgeridt. 
hen, Act. V. M. 
Lorenz, Rehtẽpret. 


(5) 5. Bekanntmachung. 

Wer an die Verlaſſenſchaft der Wittlib 
des penſtontrten Lieutenants Paulus Schaber 
zu Retzbach eine Forderung zu machen bat, 


- wirb zur Ziquidation derſelben auf ben 


27. k. Mis. früb 8 Uhr 
unter bem Rechtsnachtheile der Nichtberück⸗ 
fihtigung bey Verteilung ber Maffe hieher 
vorgeladen. 
Karlſtadt ben 23. September 1829. 
Königliches Landgericht. 

v. Hörmann. 

Franz, a. s. j⸗ 





Bekanntmachung. 

Montag ben 9. November d. J. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr werben am Sitze des unter: 
fe y Gerichts verfhlebene confifcirte Waa⸗ 
ven ale: , 
an Wollentuch 4 Ballen ſchwarzes, 

a  :  fabhlgrünes, 
As braun, 
1 ss vonf.g. Cheval 
Bonaparte. Farbe, Zn 
dann 11 Stuck ſchwarzer und 2 Stück 
dunkelblauer Mancheſter, 
24 Kifihen Eau de Cologne in ganzen 


und halben Flaſchen, 
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9 Pb. Kaffe und 7 Pfd. Melis, 
4 Killen alted Glas . 
in einzelnen — gegen baare Zahlung 
Öffentlich dverfirien. 
Zobr ben 5. October 1829. 
Königliches Landgericht. 
Anſelm, Landr. 
Wolf, j. pP» 


Bekanntmachung. 

Im Weage ber Hülfsvolldreckung wird 
ber dem Stephan Scherg zugehörige Acker an 
der Schumannswieſe zu einem halben Mors 
gen 13 3/4 Ruthen fub Nro. 3006 Donners, 
tag ben 7. November auf dem Fönigl. Lands 

erichte früb 11 Uhr öffentlid an den Meiſt⸗ 
Bietenten verfleigert. 
Lohr am 7. October 1829. 
Köntalihes Landgericht. 
Anfelm, Lanbr. 
Gräff, Landger.Act. 


(2)2. Belanntmadbung. R 
Alle diejenigen, welde aus irgenb einem 
Grunde Anfprühe an bie Verlaſſenſchaft bes, 
im Feldzuge gegen Rußland gebliebenen Sol: 
baten des vormaligen großberzoglich würzburgs 
ifhen 2ten Infanterie: Bataillons, Georg 
Ehriſtlan Röder aus Sickersbauſen madhen 
zu konnen glauben, werben aufgeforbert, biefe 


m EL 
oem October V. M. 8 Ubr 
um fo ſicherer ber unterfertigten Bebörbe an» 
umelvden, ald fonit die Derfaflenfhaft ben 

erwanbdten bed Verflorbenen ohne Gaution 
ausgebänbigt werben würbe. 

Stefft den 26. September 1829. 
a 1 1 bayer. Bondgeriät. 


ma: Groß. 


3)3.Befanntmadbung, 

Am Donnerstag ben 5. k. Mi. Novems 
ber Vormittags um 10 Uhr wird bie bem 
Meit Gaͤßner und Matbes Stäblein babier 
ugebörige Mühle im Wege ber Hülfsvoll⸗ 
refung gegen den Letztern zum öffenilichen 
Striche im Ratbhauſe babier aufgelegt und 
bey Erreihuna bes Taxwerthes bingejchlagen. 

Diefe Mühle, Aumühle genannt, am 
Streufiuffe gegen Rorbpeim zu gelegen , hat 
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zwey Mahl» und einen Schlaggang, beficht 
aus einem geräumigen Wohnhaufe mit Stal; 
lungen, Keller und Scheuer, welche Gebäu— 
lichkeiten fib fämmtlih in’ gutem Zuflanve ber 
finden, und gehören zu berfelben 5/4- Morgen 
Wiefen und 1/4 Morgen Gemüßfeld. 

Die Stribsbebingungen können bep bem 
unterfertigten Landgerichte vor ver Tagfahrt 
eingefeben ober bey berfelben vergenommen 
werben. _ — 

Mellerichſtadt den 22. September 1829, 

Königlibes Landgerigt. 
Scheuerer, — 


B. V. 


Wagner. 





Betfanntmadung. 

Wer an bie Verlaſſenſchaft — 
Bigmann von Odernbreit, Wittwe bes Mar- 
Iın Zitzmann von ba, eine Forterung maden 
zu können glaubt, bat folde am 

50. t. Dis. früb 8 Uhr 

um fo gemiffer bey unterfertigter Behörde an: 
sumelven, als er fonfi bey Vertbeilung ber 
Maſſe unberückſichtigt bieiben würde. 

Stefft den 6. October 1829. 

Königlides bayer. Landgericht. 
3. BVod. V. 


Hauff. 
Groß. 


(3) 2. Ebtctalsfadung. 

Die Giäubiger des ohne Hinterlaffung ei: 
ned. Zeflaments verlebten Georg Nöth, Saͤnei⸗ 
ders zu Thundorf, baben 

Montag ben 9. Movember I. 38. 
Vormittags 8 Uhr 
ihre Forderungen unter ber NRedtsfofge ber 
Richtberückſichtigung dadier anzuzeigen und 
gu liquitiren. 
Decr. Münnerflabt. ben 6. Dctbr. 1829, 
Königlidhes Landgeridt. 
j. o. I, abs, 
Sambaber, Ldg. Uet. 
Bödm, Rechtspr. 


(5)5. Gldubiger-Borladung. 

Die Gläubiger der verlebten Barbara 
Scheckenbach, Witwe bes Shufters Sebaflıan 
Schedendad zu Hopferkiabt, haben ibre An⸗ 
fprü ve an bie Verlaſſenſchaftsmaſſe Freytag 
ben 50. Dctober d. Ib. früh 9 Uhr bey um 
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terfertigtem Landgerichte um fo gemiffer an 
zubringen, als fie bey weiterer Bebanblung 
der Sade und ber WUudeinanberfegung ber 
Waffe nicht berüdfihtigt werben. 

Ochſenfurt den 3. Detober 1829. 


Königliches Landgericht. 
Walter, Ldr. 


Getreiddrelſe auf der Schranne zu Ochſenfurt 
vom Dinttag den 6. October 1829. 

Im böditen Preis: + 
Welgen, co Shffl..der Schäffel 12 R.45 Fr. 
Kem, 29° =: ⸗ 11fl. zo kr. 
Korn, 117 > s 71.30 Er. 
Erbfen, 5 5 9o fl.— kr. 

Im mittlern Preis: 
Weitzen, 571 Schffl., d. Schäffel PERS 
E17 E17 * 


Kern, 67 fl. — fr. 
Korn, B4 =: ⸗ Tfl. 15 Er. 
Haber, 37 ⸗ ⸗ 3.30 fr. 
Erbfen, 6 ⸗ ⸗ 9fl.30 fr. 
Linſen, s 8f. — fr. 


6 ⸗ 
Am niedrigſten Preis: 


Weitzen, 129 Soͤffl. d. Syäffel 12.15 fr. 
Kern, 23 a ;s  4ofl.isfr. 
Korn, 36 » ⸗ 7h. — kr. 
Erbſen, 43 * ⸗ 8fl. — kr. 


Sunmma der vertauften Früchte: 11773 Schäffel. 
Könisiihes Yandgeribt. 
Walter, Landr. 

Boͤllerth, Schrannemelfer. 


Strihs:Ausfhreiben 
Auf Anrufen eines Hypothekar Glaͤubigers 
werten Dinstag den 10 November Nadmits 
tagd 2 Ubr auf dem Gemeincepaufe zu Haus 
fen nahbefihriebene Nealitäten bed Jobann 
Lindner elta nad) den Brilimimungen bed Hy⸗ 
potbefengefeges dem öffentliben Striche aufs 
elegt. 
"Schweinfurt den 10. October 1829. 
Königlides Landgericht. 
Kleiner. 
Beſchreibung der Realitäten: 
eine Mühle, tie fogenannte Paptermühle, 
zwiſchen Schonungen und Haufen, 4 4/2 
Elunte von Schweinfurt entfernt, bes 
ftebenb aus zwey oberfchlägigen Mupl: 
gängen und einem Lohgange, mit Hofrieth, 
Scheuer, Keller, 2Stallung, Kühengärt: 
chen und einem vollen Gemeinberegte, 
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5 Mrg. 3 Rth. Miefen ben ber Mühle, 
d. Andr. Reichert, f. Nikol. FJüngling , 
4 3/4 Mrg. Grad: und Baumgarten bey 
der Müble, d. die Mühle, f. Michel 
Tüglein , 

6 Morg. Artfeld am Papierfelbe, d. das 
Krauifeld, f. das Lieblein, 

4 3/4 Mig. 20 Rth. Artfeld an ber Pas 
pierrötbe , d. der gemeine Weg, f. Gre⸗ 
gor Lindner alt. 





3)2.. Befanntmadung. 
Die Steinfuhren zur neuen Straßenfirede 
——— Euerbaufen und Simmringen werben 
onnerdtag ten 22. October d, F. früh 9 Uhr 
im Schulhaufe zu Euerhaufen öffentlidh ver- 
fleigert. Die Zablung an die Accordanten 
leifiet das k. Nentamt, und bie Bedingungen 
werden beym Striche eröffnet. 
Aub am 8. Detober 1829. ' 
Königl. Landgericht Roͤttingen. 
C. Linder. 
Krimm, Rchtspr. 


(3)1. Betanntmachung. 

Die Ehullehrerdwittib Juliana Sabina 
Friederlke Geiersbach, geborne Gumpert, zu 
Ermershauſen, iſt am 15. vo. Mis. ohne Let⸗ 
beserben geſtorben und bat einige Mobilien 
binterlaffen. 

Alle diejenigen , welche barauf Anfprüde 
zu machen gedenfen oder an bie Wittib Gel:. 
erbach Forderungen gebabt haben, werben 
unter dem NMbtheile der Richtberuckſichtigung 
dev Austieferung ber Derlaffenfhaft aufgefors 
dert, tiefelben 

Friytag den 20. November b. J. 
Dormittags 9 Uhr bahier bey Amt anzuges 
ben und zu liquibiren. 

Birkenfelo den 8. October 1829. 
Freyberrl. von Wöllwarthifhes Pa 

trimontial:Geridt 1. €l. 
Weikard, PR. 
Pleſch, Aet. 


(5) 1. Bekanntmachung. 

Die Kinder des vor einigen Jahren ſchon 
verſtorbenen Moſes Marx Heß zu Ermers hau⸗ 
fen haben auf gerichtliches Auseinanderſeten ber 
bisber unveribeilt gebliebenen Heßiſchen Ver⸗ 
laſſenſchaft angeiragen. Es werben baber be 
Strafe ver Ausfchließung alle diejenigen, we 
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orbertingen ober Anfprüde an biefe Der: 
Ro — machen haben, ſo wie jene, 
welche Vermögen von dieſer Verlaſſenſchaft 
in Händen haben, aufgefordert, 

Sreptag ben 13. November 1829 j 
Mormittagd 9 Uhr dadier bey Amt zu eiſchei⸗ 
nen unb ihre — zu liquldiren ober 

ben gu maden. 
* ã ben 8. Dctober Hg 
srlih von Wöllwarth. Palrs 
nn Gericht Iter Elaffe. 

Weickard. 
Bekanntmachung. 
® Dinstag ten 3. November foll das dem 
Kafpar Finger au Thüngen zugehörige Gölo: 
; deſtehend: 

En eh Wohnhaus fub Nro. 15, el 
nem Schmweintall und Rindviebſtall, 
- 2) 57 1/2 Ruthen Qderland hinter bem 

Mengelöberg ı 

3) 30 Ruthen Gartenland beym Haus, 
4) 1/2 Tagwerk Weinberg Im alten Berg, 


u 
6) 





ori Gemeinderecht, 3/4 Klafter Scheit⸗ 
bolj» 75 Wellen nebjt einem Rieth und 
teibland 
an ben DReinbletenten Im Orte Thüngen früh 
40 Ubr verfauft werben. 
Hoͤllrich am 18. September 1829, 
errlid von Thüngen'ſches 
Brenn Patrimonialgerigt. 
Klüber, Ammann. 
i ejel, a8, 





2. Befanntmadung. 
6) Der dahieſige mit Karpfen beſehle aͤra⸗ 
rlaliſche See zu 5 Morgen, wird 
Freptag den 23. d. M. 
beſiſcht. Die Fiſche werden Nachmittags 2 
Uhr ejusdem parthlenmeife verfleigert. und 
an ben Meiflbietenden gegen gleich baare Zıb: 
überlaffen.. 
ung eis ringt zur öffentlidien Kenntniß 
Werneck ben 12. October 1829. 
Königliches Rentamt. 
Geisler, Anibmtr. 








Betanntmadung. 
ae Meierey-Verdachtung. 
Zur nochmaligen Verpachtung des in Bep; 
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lage Nro. 61, 63, pag. 968 und 1000 des 
Würzburger Intell»Blati6 p. 1829, beſchrie⸗ 
benen fogenannten Schafbofs tabier (deffen 
Pachtzeſt fih mit 22. Februar 1830 endiget) 
auf mehrere Fahre wird Termin auf 
Donnerstag den 12. November d. 9, 


früh 10 Uhr 
beſtimmt, mwobey ſich befig» und zahlungs faͤhige 
Pach liebhaber dabier am Umteſitze einfinden 
und bie Bedingniſſe vernrbmen tönnen. 
Wiefeniheid bey Nrufes a/S. im Unter: 
DMainkreife den 10. October 1829. 
Graͤflich von Schönborniſches 
Domatnen-Amt. 


Sennfelber. 





(5)5. Bekanntmachung. 


Da zu Petri 1850 ber Pacht bed hleſtgen 
MWirthepaufes zu Ende geht und daſſelbe auf 
anterweitige 3 ober 6 Jahre verpadtet wer» 
ben fol, fo wirb bierju a auf 
Mitimod den 21. October I. J. Mittags 12 
Ubr in tem Wirthshauſe badier feiigefegt und 
bie Liebhaber dazu höflichſt eingeladen, Die 
Bedingungen werden vor dem Striche befannt 
gemacht werden. Unbekannte und Fremde ha- 
ben fid mit Vermögens: und Yeumundgjeugs 
niffen zu verfeben, 

Befhreibung bed Wirthshauſes. 

Das Wirthsdaus wurde erſt im vorigen 
Jahre ganz neu und völlig mafjıo gebaut. Es 
bat Im untern Stod und in der Erde einen 
gerdumigen gemölbten Keller unb einen bers 

leiden Pferdeſtall; im 2ten Stode find 3 
Deighare Immer und 2 Nebenzimmer, nebil 
einer ſehr geräumigen Küche; Im obern Stode 
if. ein großer Tanzſaal und noch 5 heipbare 

mmer; aud iſt ein fehr geräumiger gegips 
er Boden darauf. WBonnland liegt im Mit⸗ 
telpunct zwiſchen den Zandgerihtöriätten Hams 
melburg, Karlſtadt und Arnſtein, nad) welchen 
bepden legten Städten gute Bicinalttraßen 
führen; auch if zu erwarten, daß die Straße 
nah Hammelburg, welche biß zur Landgerichts⸗ 
grenze bereit fertig il, deimnädit vollends 


‚gebaut werben wird. 


Bonnland den 7. October 1829. 
Freyh. v. Gleichenſ'che Verwaltung. 
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Bepylage zum 120" Stüd 
de s 


Intelligenz 
für ben 
des Königreihd Bayern. 


Unter-Mainfreig 





Blattes 


Den 20. October 1829. 





Sntelligenzmwefen 
Amtliche Artikel, 


(5,5 Betanntmadung. 

Ale Forderungen an bie Derlaffenfaft 
ter Anna Maria Pfiſter, Wittwe zu Wlıbef: 
fingen, find Mittwöch den 28. October I. 9. 
Nachmittags 2 Uhr unter dem Redyiänadhtveile 
ber Nichtberückſichtlgung bey Vertheilung bed 
Nachlaſſes dahier anzubringen. 

Arnſtein den 25. September 1829. 

Königliches LZanbgerigr. 
Keller, Landr. 











(3) 2 Bekanntmachung. 

Ya ber Concursſache des Johann Rumpel 
gu Rudperzalnt wird bad Prioritätd:Erfennt: 
miß Donnerdtag ben 15. Dctober I. 38. 60 
Tage lang flast ber Verkündung an bie Gr 
richtötafel geheftet. 

Arnſtein am 12. October 1829. 

Königliches Landgericht. 
Aus hoͤchſtem Auftrage. 
Weikard, Landger.Actuar. 





Bekanntmachung. 

Forderungen an ben geringen Nachlaß des 
Strumpfmeberd Chriſtian Wiefner zu Erbe: 
bau’en find 

Donnerdtag ben 12 November I. 3. 
Mormittags 9 Uhr babier unter den Rechts— 
nachtheile der Nichtberückſichtigung anzujeigen. 

Arnſtein am 15. October 1829. 

Köntalidhed Lanbgeridt, 
Keller, Lbrdir. 


| — 1829. 


(5)3. Edietal»Labung. 

Burkard Gutbrod, Schmieb von Mübes; 
beim, bat ſich dem Eoncurje frepmillig unters 
worfen; es werben demnad bie Edictötage, 
wie folgt, ausgeſchrieben: 

iter zur Unmelbung und Nahmelfung ber 
Borberungen auf Montag den 9. Modems 
a — ber Einrebe 

2ter zur Borbringunrg ber Einreben base 

auf Montag ben 7. December 180 * 

3ter zur ſchlüßtgen Verhandlung auf Dion- 

tag ben 28. December 1829; 
wo fämmtlide Gläub’ger des Burkard Gut; 
brod In Perfon, ober durch gehörig Bevoll; 
maͤchtigte, jedesmal frü) 8 Uhr dabler zu er- 
feinen baben. Der Ausbletbende am Aten 
Edictätage wırb von ber gegenwärtigen Eon» 
cur6maffe , an ben übrigen aber mit ben trefs 
fenden Handlungen ausgefhloffen. 

Diejenigen, melde von Gutbrod etwas 
befigen, baben ſolches unter Vorbehalt ihrer 
Rechte, bey Vermeldung bed Erſaßes, bem 
Concursgerichte zu übergeben. 

Arnſtein am 29. September 1829. 

Könialidhes Landgerict. 
Keller, Lorchir. 


(5) 2. Bekanntmachung. 

Am 26. September I. Is. Vormittags 
41 Udr wurbe bie ledige Dienſtmagd Eva 
Stumpf zu Rodenbach, Herrfhaftsgrridie: 
bezirks Gersfeld, auf ber Weite am f. a. ſchwar— 
gen Ader von einer unbrfanrfen Donntper: 
fon angefallen und mit Gewalt Ihres Bro; 
bes und eined Halstuches beraubt. 

Das Halstuch war ein rothes baumwolle— 
ned Tuch mit weißen Streifen und hatte den 
Werth vun 20 Er. 


R5 
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Der Unbekannte hatte ein Iänglicites Ge 
fiht mit breit gebrüdter Nafe, mittelmäßiyen 
Mund, ſchwarze Haare auf dem Kopfe umd 
braune Saure im Geſichte, welches von fol 
den ganz übertedit war. 

& trug einen blauen leinenen Oberkittel, 
lange graue Beinkleider von Beidergemang, 
Stiefeln, eine ſchwarz tuchene runde Kappe 
= einen Luft, ohne Schild, und einen Stas 


Zwey Tage früher fiel gleichfalls ein ums 
bekannter Menſch zwey Maͤdchen auf der Weide 
am ſchwarzen Acker an, und nahm ihnen die 
Kopftüher ab; das eine war rotb unb grün 

eblumt und halten einen Werth von 20 fr.; 
3 andere war von weißem leinenen Tuch 
unb an beyden Enben mit rotbem Garne aus: 
gendbt und hatte einen Werth don 9 fr. 

Der Unbekannte trug eine weiße Jade 
son Bepdergemang, dergleichen weiße £urze 
Hofen , Stiefeln, blaue Strümpfe und einen 
dreyſpitzigen Hut.” Er hatte kurz abgefhnittene 

warze Haare und einen flarten ſchwarzen 
Bart und war verfeden mit einem Stachelſtocke. 
Zur Entdeckung ber Thaͤter bringt man 
biefe Vorfälle zur öffentliben Kenntniß. 
+ Bifchoftpeim am 7. Dctober 1829. 
önigliches Landgericht. 
K. Lor. krank. 
Draier, Actuar. 


Edictal⸗Ladung. 





G)1. 


warb. ber Concurs ber Gläubiger erkannt, und 
baben Letztere zur Derbantlung beffelben über 
Liquidität und Dorzug Mittwoch den 11. Nos 
vernber I. 38. Vormittags 8 Uhr, ald dem 
biezu beilimmten einzigen Edictstage, unter 
ter Rechtefolge des Ausfhluffes mit ihren 
Forderungen, und refp. treffenden Hantluns 
gen dahler zu erfiheinen. 

Dec. Munnerſtadt am 10. October 1829, 

Rrulgtmeh Panpgseiat, 
o 3. 


jo. ha 
Sambaber, 8.⸗G.-Act. 
i GSotier, funct, act, 





(5)5. Befanntmadung. 
Gegen bie DVerlaffenfhaft bed zu Mün— 
den Im allgemeinen Kranfenbaufe verlebten 
Jobann Leimbach von Larbach iſt ber Concurs 
exkannt, und einziger Ebickdtag auf 


Gegen Niklaus Volk jung von Fribritt 
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Dindtag ben 10. November d. J. 
fiüh 8 Uhr 
ur Anbringung der Forderungen unb ber 
orrechts Unfprüche unter Vorlage der Br: 
meißmittel , fo wie gu etwaigen Einreden unb 
der bepderfeltigen Schlußpandlung unter dem 
Rechtsnachthelle des Ausſchluſſes ber Ausblei: 
benden von ber Maſſe, refp. mit ber ireffea⸗ 
ben Handlung anderaum 
ilders am 5. October 1829. 
Königlides Landgericht. 
Element, Lanbridter. 
Weber, Rchtspr. 


Öldubiger:Ladung. 
Die an Georg Fiſcher zu Schrautenbad 
emadt merden tönnenten Forderungen find 
ittwoch ben 14. November [. 3. Vormittags 
9 Uhr unter dem Rechtenachthelle bes: Muß: 
Oluſſes, refp. der für erachtet werdenden 
uſtimmung in ben Beſchluß der erfhlenenen 
Sidubiger bey einer Statt findenben eberein« 
Bunft dabier anzuzeigen und richtig zu ſtellen. 
Werneck am 13. Octtober 1829. 
Königliches ——— 


Erame r, Endgrchts, » Xct. 





(3)2. EdicetalsLabung. 

Auf Antrag berjenigen Güterbefiger auf 
Ochſenfurter Markung, von deren Grund» 
vermögen — zufolge der nunmehr beendigten 
Mıderhe für das neue Hopothekenbuch — 
durch bie im nachflebenten WVerzeihniffe auf: 
gefürrten nidt geloͤſchten Hypotheken noch 
mehreres verhaftet il, werben alle unbefanne 
ten Inbaber der Obligationen und überhaupt 
alle dirjenigem, welche aut den nod offenen Ein» 
trägen rechiliche Anſprüche begründen zu kön⸗ 
nen glauben, aufgefortert, ſolche von heute an 

binnen ſechs Monaten 
um fo mehr tabier anzubringen , gehörig nach⸗ 
zuweiſen, und die weiteren Anträge zu flellen, 
witrigend nad Verlauf dieſer Friſt bie ein 
getragenen Porlen als gezahlt angefeben, unb 
bie Hodothe ken ald erlofhen in den alten Dps 
pothrfen: Protocollen gefirihen werden follen. 

Ochſenfurt ben 21. July 1829. 


Königlidbes Landgericht. 
Walter, 


1850 


1629 


! 





Beiragderf get 
, » Na J e ame x Er | | gorberung le‘ 2090 N Hr 
£ e8 Sähulbners. | bes Her ubigers®. Hosotbet [4 TE — Hopotbek. 
—— — — 7 — — — — — 
‚1l:drumann, Joyann, von Och ſOeſſen 5 Kinder. |Boraus, 501 — la782 am 10. General Hypothek. 
fenfort. | Decemb. 
2lBraun, Reonarb, allta. PDeſſen erflebelihes Kind,fdto, 30 unb [1785 am 28. [dio. 
Diaria Dorothea. 1/2 Bett.) Decemb. * 
31Deppich, Georg. Johann Grieb zu Eichelſee.] Anlehn. 2001 — 1 * 27. Special» Qppothel 
. epiemd. I 
41Der ſelbe. Kalm Fauſt zu Acholſshauſen. Idto. 4162| — 17 am 7. Ibto. 
unp. 
51Ettinger, Adam. Dberlieutenant Ankenbrand. pro. 1001 — !1778 am 31. [Specialr und Ge⸗ 
Dctober. neral Hypothek. 
61 Derfelbe, Dieterid Kellermännifde |bto. 1001 — od. div, 
Mormuntfchaft. 
Eller, Nikolaus. Kaſtner Sheurer. dto. 501 — 1764 m. dto. 
April. 
slEndres, Jakob. Zelterif he Vormundſchaft. Jdto. 341 — 1267 am 26. Ibto. 
anner. 
gjEger, Sebaflian. Dorothea Weber zuSulzdorf foto, 100) — — Special⸗Hopothek. 
ecemb. 
olEnglert, Johann, Weber. Die Krauſtſchen Erben. Anlchn. — 11758 am 27. Special⸗Hypothek. 
Septemb. 
Engert, Johann Franz. Heinrich Herrmann Kanne. Idto. 100 Sl. a am 8. jbio, 
Junyh. 
42Fugger, Franz. Maria Margaretha. Erbabfauf. g00| — 11782. General ⸗Hypothek. 
131Fallin, Urſula. Albrecht Uhl, Kaufvertrag. 5 — 17% am 2. Special: Hnpotbef. 
ärz 
alzranf, Conrad, Wittid. Micolaus Vogel. Forderung. 22h — 2 im 9. General ⸗Hypothek. 
ctober. 
16Dieſelbe. H. Simon. dto. gı| — ig 24. Idto. 
al. 
461 Fried, Andreas, Die Spiefifhe Wornrunt: | Anlehn. 155! — 11765 am 19 Special: und Ger 
ſchaft. Februar. neral⸗Hypolhek. 
171Derſelbe. Philipp Muͤndlein, Spital⸗dto. 40) — 11766 am 1. füto. 
pfrundner. Auqul. 
8IFrankendergers, Dietri ‚Valentin und Paul Reuß zuftto. 200: — 11769 am 19. [Special : Hpdothek. 
Windb. UAub. | Apıtl. 


.-. 
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Name 


g bes Schulbnert. 


19 19T örantendergers, — Dietrich, 


Wittib. 
Boißerer, Peter. 


zılderer, Peter, Wittib, 


aꝛ Fick, Hannd Jörg, Wittib, 
23Fick, Peter, und Apollo— 


nia Conrad. 


24 1Graf, Johann, Söhreiser. 


26Glock, Michel. 
3:1 De:telbe, 
27] Srünsfelver, Heinrich. 


an] Grünsfelder, bilipp. 
29] Der ſelbe. ? 


Sol ®ernert, Franz. 
31 |®ernert, Sigmund. 
32 Derfelbe, 


33 Derfelbe. 
34 Glock, Urban. 


35Derſelbe. 
56/®rünäfelber, Georg. 
571 Srüngfelder, Matthes, 


| nz Diettich Frohlich. 


= Hofmännifche Bor 


















Fa Betragverf 
Name > Bde Forderung. ber“ "So00.| R Br j 
des Glaubigers. | n,ngthek, ,——— a Hopothek. 





76 24. Spetial⸗ und Ges 


Valtin Grünz Wittib z 
Kleinochſenfurt. 

Jonas zu Heidinge: 
eib 

Joh. Michel Menth zu Gos— 


mannsdorf. 
Voraus. 


ulbfo, 
bio. 


Unna. 
Anlehn. 


Voraus. 


Kaſtner Scheurer. 

Magdal. und Tobias Glock. 
mundſchaͤft 

Conſiſtortalrath v. Anethan. 

Deſſen 2 Kinder. 


Forderung. 


Voraus. 


Der abweſende Peter Branz; Eaution. 
Stegmaier zu Redarulm. 

Das Aerar. Dermögendcon: 

fiöcatton. 

Maria Dorothea Stumpf Anlehn. 
Wittib. 

Frau Illini. dto. 

Deſſen 2 Kinder. Voraus. 

Anlehn. 


ſchaft. 
Die Fexeriſchen Erben zu) Kauf. 
Bamberg. 

Un lehn. 


Die GSpiesifhe DBormunb- 


Ei Moſes zu Könige: 
ſchaft. 


bofen, 
Georg Friesifhe Vormund— 5 


1709 am 22. 


/ 753 am i2. 
1741 am 10. 
1781 am 9. 
1731 am 17. 


1799 am i2 


1776 am 3 


1770 am22 


1776 am 26 
1769 am 26. 
1763 am 10. 


1766 am 10. 


neral⸗Hypothek. 
General Hypothek. 


Syveclal⸗ und Ges 


neral: Hppotbrf. 
General: Hppotdef. 


bio. 

Special: Hppotbef, 
General⸗Hydothek. 
bio, 

General: Hppotbel. 


General-⸗Hpdothek. 
en: Hypothek. 


General⸗Hypothek. 
Special: Hypothek, 
bio, 


Seneral:Hppotbef. 


oto. 
Special: Hypothek. 
dto. 


Special- und Ge— 
netab⸗Hopothek. 


1834 


1835 


Te m — 7 — 





Name 
& bed Schuldners, 


— ng 


358] Süntersunrf, Joſeph. 
59] Brünöfelber, Johann. 
401 Seßner, Johann. 
41 Glock, Valentin, 
42Gernert, Jacob. 


43} Derfelbe, 
44Goͤßwein, Georg Peter. 


451 ®afner, Hans. 

461 Breffer, Lucas, Erben, nam: 
lid Benebict, Hand, Ma: 
ria, Barbara Örefer, 

471Heer, Meldior. 

481 Hereſer, Georg. 

491Helbling, Andreas, 

504 Derfelbe, 

5ilDeer, Eafpar, 

521Hereſer, Johann. 

53] Haag, Johann. 

541 Derfelbe. 


65Hoͤhn, Philipp. 





_ 0 





Delrag ber geil 
ten |, Trarsinnen u, Pen] ui 
N | Hypothek. | ke.) " fung. Hppotbel- 
Barbara iselfel ledig. Voraus. 251 — 2 Special» Hppolhet. 
Das Gotteshaus zu Volkach. | Anlehn. 100| — 11756 am 20.1bto. 
Baltin Grüns Witttib 50| — —E bio, 
Kleinochſenfurt. Decemb. 
Spiesifhe Vormundſchaft. Idto. 20! — 11766 am 23bto. 
Thereſta Lay. bto, 42) — TE * 7. General⸗ und Spe⸗ 
Thomas Jllinl. bto. IE ee Para 
Bürgerfpital zu Würzburg. dio. 150] — [1762 am 29.1 Specials Sppothel. 
Reinhard Mark. bto, 100) — un * 9.dto. 
J. ©. Joſeph Göbel zu Box⸗Anlehn. * — oben 27.) Special: Hupothel. 
berg. Septemb. 
Kaflner Scheurer. on 1601 — — 9. —“ — 
— — a egal 1401 — 10.|Spectal: Hypoibe. 
Margar, Giebeners tb, JAnlehn. j ni — 1781 am 20, Idto. 
gran; Hinterberger. dio. 2655| — 77% Im 7.\bto, 
Glaubrechtiſche Maffe. bto, 151 — Kg 3. ISpecial⸗ und Ge⸗ 
—— ON dto. 40| — ir 20. — RE: 
Srunzisca Ruf zu Würzburg. Idto. 3001 — en 4 | 0. 
Bernard Hofmann.. dto, 6ol — 11777 am 21.1Special: Hppotbel. 
Glaubrechtiſche Maſſe. Anlehn, | 7001 — Cr 5. Op:cial. und Ge 


Bebruar. 


neral s Hppothet: 





8 
2 


1835 











Map. 
Anlehn. 


dto. 


73 Hofmann, Georg Adam, Haͤ⸗ Kaſtner Scheurer. 
Jänner. 
1775 am 27 


74 Hofmann, Georg, Bauer. | Margareta Guggenberger 160) — 


1774 am 4. 


— — 


| 


Special Hppothek. 
Special» und Ge 


j 7 Bear Be 
“ “Fr me ; | “ 2 -_ | z — Forderung, * er N _ ur 
8 es uldners. e äubigers. _———itbefenbetlel- 
F | Hvpotbek, | fl fr. fung: Hopothef, 
——— — — — — —— —— — — 
56 Hoden, Jodann Poillipp. ſJun Stölingerin zu Anlepn. 15001 — 1764 um 13 !öjeciate und We 
Würzburg. | Novemb,. neral Hydothek. 
67! Derfelbe. Graf Wolfgang Damian zu dto. 2200| — 11768 am 10.|dto. 
. Dilbeim. Detober. 
58, Haufel, Georg, undKüm: |Eä;ilia Gräfner. Hupotbefenvor : | 400) — 1765 am 19.1Special» Hypothek. 
mel, Dalıin. bebalt. Avril. 
59| Höring, Georg. Ppilipp Mündlein, Spitäler. | Anlehn. 3007 — 11766 am 7 |Special: und Ger 
October. neral » Hnnothef, 
60 Hör, Georg, Sloffer, Deffen 5 Kinder. ru für je: 12 30 > General Hypothek. 
es. 
61Heger, Caſpar. Sebafllan, Margaretha und dto. 50 fl. unb!1780. bio. 
Dorothea Bergmann, 1 Bett, 
62 Heim, Jakob, 6 Kinder. Erbabfauf. 7200) — 1788 am 15. dio, 
edtemb. 
63 Hofmann, Joſeph. Deffen Kinber. Voraus, 2101 — 1775 en 1.!bto. 
ecemb. 
641 Hörl, Eafvar. Deffen Kinder. Doraus. 20| — — Geoerel Hypothek. 
65 Hofling/ Johaun. Maria Anna Thereſta. bto. 50 fl- unb! 1776 am 13 |tto. 
1 Bett. Decemb. 
66Hoͤhn, Jakob, Fiſcher. Anna Maria Höhn. dto. 20) — a. am 2.|dto. 
ul. 
671 Hofmann , Nikolaus, jör3- Peppenbergerifhe Vor:| Kaufvertrag. —| — /1805am 17.'Sprelal» Hnpothrf. 
munbfcaft. Sedtemb. 
68 Hilpert, Johann. Diefetbe. Anlehn. 22! — |1803 am 17. Spectal: und Ge: 
Decemb, netal⸗Hopotbek. 
69 Hanika, Matthes. Kafpar Hanifa, Erbabkauf. — u — am 9. Special⸗Hypothek. 
Maͤrz. 
70 Heer, Michel. Philipp Seubert bed Raths. Anlehn. 201 — 11775. dto. 
71Der ſelbe. Die Simonlſche Vormund⸗dto. 20| — 141771 am 20. dto. 
ſchaft. October. ı 
72) Hofmann, Georg Adam. |Martin Gaft zu Ochſenfurt. Kaufſchilling. 105: — [1773 am 1. dto. 


| 
der | 
| | 


von Ritterdhaufen. October. 


neral⸗Hypothek. 


1857 












— — 








Betrag der eit 
. beg & a er | N ame | T el lie Hnvo N ne — 
£ e u ners. | bes Gläubiger, | Hppotbek. — — Hoypothek. 
— ——— ———— — ————— — — 7— 
75) Hofmann, Bernhard. Dieilerich Kellermänniſche Anlehn. 25: — |177dam 11.Special⸗ und Ges 
Vormundſchaft. Dctober. neral⸗Hypothek. 
76 Hart, Heinrich. Johann Hart. dto. 100 — gi am 5.|bto. 
, un. 
77 Hinterberger, Joh. Adam. ara Braun zu BAR IWE 10001 — 1 am 7.|bto. 
bauten. und. 
78 Hinterberger, Adam. Franz Dietrih Froͤhlich. dto. 1000] — Er am 3. dto. 
ulp. 
79; Hummel, Beit. Bear Mülleriſche Pu |tto. 10| — * am 45. Special⸗Hypothek. 
pillen. ay. 
gol Hofmann, Georg, Mauerer. Heinrich Mülleriſche Bor:|bto. 241 — — Ent und Ges 
mundſchaft. Jänner. neral⸗Hypothek. 
81 Heſſendoͤrfer Jakob, Georg Heſſendoͤrfer zu Kli⸗ſdto. 300) — 1169 am 18 Special⸗Hopothek. 
gingen. ptembd, 
82! Hummel, Georg. Simonifhe Vormundſchaft. Anlehn. 401 — 11771 an 8 Special: Hypothel. 
Mir. 
83 Hand, Balthaſar. Simonifhe Vormundſchaft. Anlehn. 721 — 11771 - 9 jbto. 
July. 
84 | Derfelbe, Spital-Dermalterin Magba-|bto. 50 — I— i General: und Spe: 
i lena Seufert. | cial» Hypothek. 
85 Hofmann, Johann Martin. — 2 Stmoniſchen Pupil-⸗ dto. 265 1774 am 29. dto 
en. as Be: | Novemb. 
g5| Hofmann, Andreas, Mepger.|Die Hofzbäuferifhe Vordto. 161 — 1761 am 19. | Spectal: Hopothek. 
mundfhaft. Julp. 
z7 Hemm, Nikolaus. Eoa Barbara Hofmann. dto. 105 — 11761 amı 21.1080. 
’ Rovemb 
gg Nabel, Veit, Bider. Fonad Braun zu Friden:|>to. 2001 — 11762 am 23. een Pr —* 
hauſen. Juny. netal⸗Hypothek. 
go Joachtm, Edriſtlan. Müuͤlleriſche Vormundſchaft dio. 95! — [1781 am 26.|to. 
Janke, Karl ju Zeubelrieth | April. 
90 Janke, Karl. Die abmwefende Elifabetba| Caution. feblt. |1788 um 11 Special : Hypothef. 
| Loͤſch. März. 
91 Joochim, Cbriſtlan. Johann Grieb von Eichelſee. Anlehn. 5ol — 11773 am 28.|Sprelaf: und Ge 
May. neral» Hypothek. 


92 * „Margaretha, Spita⸗ Georg Pappenberger. dto. 
ern. 








rn — — 





1001 — 11771am 25. dto. 
October. | 


1857 j — 1858 
Beplage zum LI" Stüd 
de s 
Intehligenz⸗Blattes 
für ben 


Unter-Mainfreis des Königreih® Bayern. 





Den 22. October 1829. 





Sntelligenzwefen 


Amtlide Urtikel 


(3) 3 Belanntmadhung. 

- Mm Sonntag ben 20. September murs 
den aus einem Haufe babier in ber Früh um 
5 Uhr die nachbefchriebenen Udren ꝛc. mittel 
Einbruches entwendet. 

Saͤmmtliche Gerichts- und Polizepbebör: 
ben werben auf ben etwaigen Verkauf biefer 
Gegentiänte aufmerkjam gemacht und erfuht, 
ju beren Entdeckung zweckmähig mitzumirten 
Er Unzeigungen bieher gelangen 
u faffen. 

s Würzburg ben 3. October 1829. 
Könizl. Kreis: und Stabtgeri dt. 
Hörl, Director, 2* 
Goldmayer, Acceſſſt. 


Beſchrelbung der Uhren: 

4) eine goldene eingebaͤuſige guillochlrte Sad, 
uhr mit weißem Zifferblatte, röm:fden Zah: 
len und ſtaͤhlernen Zeigern, wovon einer 
ben Tag ber Woche, der andere bie Dis 








nuten und ter britfe. bad Datum angeigt. 


Die Tage der Woche find in Fanzöflider 
Sprache ausgebrüdt. 

QAuf dem Uhrwerfe iſt Souvenir de Da- 
vid Aron Kohn, Moriz Kohn, und aujen 
in der Mitte des guillochirten Gebäufes der 
Namentjug M. K, mit englifhen Buchſaben 
eingrapirt, 

4 1/2) Eine goldene Repetlruhr mit weißem 
ıfferblatte und deutſchen Ziffern. 

äün biefer Uhr befindet fib eine goldene 
Erbfenkette mit einer in Gold gefaßten 


Jahrgang 1829. 


ovalen Eriflallmalze, und unter bem Dedel 
der Uhr ıfl das Werk durch ein Glas fihibar ; 
2) eine bergl. mit guillochirtem Gebäufe, deut⸗ 
fen Ziffern, Zeigern von Stapl und wird 
rückwaͤrts aufgezogen; 
5) eine einfade ganz neue goldene Uhr mit 
ullodirtem Gebäufe, beutfhen Ziffern, 
Ripiernen Zelgern unb wird rückwaͤrts auf- 


gejogen; 

4) eine fchon getragene goldene Saduhr mit 

*ſehr felnem weißen Zifferblatte,, deutſchen 

° Ziffern, und flählernen Zeigern. Yuf ter 
Deffnüng zum Uufzieben ıl e:n ſogenanntes 
fläplernes Aug, an ber Uhr eine Erbfens 
ketle von Semilor und an dieſer eine brey- 
ectige In Gold gefaßte und in einem gols 
benen —2 bängenbe. Criſtallwalze 
ongebracht. Auf dem Werke iſt der Name 
Georg Schmidt, Hofuhrmacher In Banız 
berg, einzravirtz ä 

5) ehe noch neue goldene Sadutr mit guils 
lohirtem Behäufe, weißem Zifferbfatte, 
fählernen Zelgern und deutſchen Ziffern. 
An biefer or, melde rückwäaͤrls aufgezogen 
wird, hängt an einem ſchwarzen Banbe ein 
in Gold gefaßter Topas von ungewöhnlicher 
Groͤße ( Sand» Zopas); 

6) eine goitene Sackubr von miltlerer Größe, 
mit weißem Bifferblatte, deutſchen Ziffern, 
fiäbleraen Zeigern und an der Oeffnung zum 
Yuf,ichen mit Stahl gefüttert ; ver Dedel 
it ganz alatt und auf dem Werke befindet 
ſich ber Name Pompeio in Wien und auf 
dem Bügel iſt das Wiener Gonsroljeidhen 
noch wentg fihtbar ; 

7) ein Eleined goldenes Uehrchen von alter. 
& on mit weißem Zifferblatte, deutſchen 

fern und goldenen Zeigern. Auf dem 
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1 


100 


Beſchretbung 
ber gefundenen Gegenſtaͤsde. 

4) ein Häubdhen von wrißem Pique mit Spis 
zen und mit zwep Bänbeln; ed war ein 

eibsbäubchen; 

9) ein halbes Halstüchelchen von Floretſelde, 
gewuͤrfelt, von weißer Barte, auf den zwey 
julaufenden Seiten mit Franzen, 

3) ein weißes Schaupflüchelchen von feiner 


bolländifher Leinwand, in ber Mitre iſt 


folcdes mit einem neuen vieredigen Flecke 

- geflidt und fonft etwas zerriffen , 

4) ein fogenanntes Mantelbembdhen, fehr alt 
und geflidt, von weißem Leinen, mis einem 
damanfenen Kragen mit Blumen genäbt, 
folches iſt mit 2 Baͤndeln zugebunden, 

5) eine Nubellhnur von mwelpem Lein, eben: 
faus mit 2 Baͤndeln, 

6) eine Windel von gröberer Leinwand, in 
Mitte zufammengenäpt; an biefer Windel 
befindet fi ein blauer wollener Faden, fo 
wie fih auch ein ähnlidher an dem Hemd⸗ 
hen entdedte, 

eine grobe alte leinene, mit mehreren Fle⸗ 
den verilidte Windel, , 
8) eine braun und weiß gefireifte Widelbinde; 


ſoiche tt von Baummollenzeug und inmwens 


dig mit ähnlichem Zeuge, ijedoch auf ein 
andered Mufler verfertiget, nämlich roth 
— gefüttert und mit 2 Baͤndeln ver⸗ 
eben; 

9) ein baummollened rotb und weiß gebrud: 
tes Einfchlagtuch, welches ſchos alt, abge 
waſchen und mit einigen dunkelbraunen und 
weißen Blumen verſehenen Flecken geflickt 


war, 

40) ein viereckiges grün mwollened, aber fehr 
abgefhoflenes Einſchlagtuch 

11) ein wollened Tuch zum Einwideln, mos 
don bie eine Hälfte grau, die andere aber 
. weiß war. 


(5) 2 Befanntmadhung. 
Huf hoöchſten Brfehl wird bie Verdach⸗ 
tung der untern Mainmühle vabier künftigen 
Montag ten 26. October früp 10 Ubr am 
Sige bed unterzeichneten Wentamtrs wittelſt 
offentliden Striches vorgenommen werden. 
Warzburg den 19. Detober 1829. 
Königlihed StadfteRentamt. 


‚Bap. 


1662 
(71. Befanntmadung 

Um ermeſſen zu fönnen, ob 2 den 
Georg Benkert, Sebaſtians Sohn, zu Werk, 
bad, im Wege ber Erecution oder Ezcuffion 
einzufpreiten fen, iR Kenntniß bed Schulden» 
ftandes nöthig. Deſſen ſaͤmmmtliche Gläubie 
ger baben babrr zur —— ihrer Forde⸗ 
rungen und Stellung etwalger Anträge am 
Donnerstag —* 10. November 1.3, 

r 


Uhr 
unter bem Rechtsnachtheile babier zu erſchel⸗ 
nen, daß die Nichterfcheinenden als in ben 
Beſchluß ber Mehrheit der Erſchienenen wil: 
ligenb erachtet werben follen. 
Würzburg den 13, October 1829. 


Königliches Landgeridtr. d. M. 
u D.d.$ * 


Cammerer, IN; Kii. Aſſeſſor. 
Caprez, ip. 


()2. Bekannatmachumg. 

Die dep der Staatsguts, Oekonomie ju 
Waldbrunn entbebrlihen 

20 Schober Weigen-, 

0 » Korn, 

8 +  Gerllenm 

654 +»  .Haber Stroh, werben Sams: 

tag den 24. b. Dis. Vormiltags 10 Uhr im 
rentamtlihen Gefchäftszimmer dahler parthie: 
enmeid verfleigert, und Bann in ber Zwiſchen⸗ 
geit der Verſtrich zu Waldbrunn in Augen: 
fein genommen werben. 

‚Würzburg am 17. October 1829. 
Königl. Rentamt l. d. Me. 
Eblen. 

(3) 1. Bekanntmachung. 

Die Grorg Peter Baumeiſters Wittwe 
gu Mimpar will: Örunbtbeilung pflegen. 

Wer baber eine Forderung an biefelbe 
za machen hat, muß folde 

Mittwoch den 18. November I. J. 


früh 9 lihr 
unter bem Rechtsnachthelle ber Nihiberüds 
fihtigung bey biefer Auseinanderfegung bier: 
ortd anmelden. 
Würzburg ben 45. October 1829. 


Königlihes Landgericht rechts db. M. 
BD. d 


Sämmerer, Iij.:Czl.-Afeffor. 
Widmann. 
(**) 
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‚curfe® gegen bie Verlaſſenſchaft bed Io: 
n Adam Haard, Bieglers zu Motten, if 
Mechtsfraft erwachſen, und hieburd) eingis 
Edicts tag auf den 
49. November 1829 

orgens 8 Uhr gu Anbringung ber Forbes 
gen unb ber Srrehts » Anfprüdhe unter 
‚lage ber Beweismittel, fo wie zu allen» 


figen Einreben und ber bepderfeitigen Schlußs 


ndlung unter bem Rechtnachtheile des Aus⸗ 
‚luffes der Ausdleibenden von ber Maſſe, 
ſp. mit der treffenden Handlung anberaumt. 

Dan bemerkt vier, daß der Actloſtand 
;o fl. und eine Kypotbef » Schuld 520 fl. 
trage. 
Brürfenau ben 45 October 1829, 

a ii Landgericht. 

Dr. Wiefend, Landrichter. 

MN. huhmann, act. sub. jur. 





3)5. Betanntmahung. 

Der Eigenthümer ber von ber k. Gen: 
barmerie .unmeit des großen Suarhofs mehre⸗ 
ren ergflohenen Schwärzern abgenommenen 
217 Pfund in xohes Leder verpadten brafilis 
antfhen Tabaks wird blemit gemäß $. 106 
der Zoll: Oronung aufgefordert , inneryalb 6 
Drenaten von beute an fein Etgenthum nad: 
und über die — ſich auszjumelfen, an; 
er bem Gefepe gemäß die Confiscation bed 

abaks erfolgt. 
Ebern am 27. Auguſt 1829. 
Köntglihes_baper. Landgericht. 
Koh, kd 


3 r. 
Shaller, a. s. j. 
— — — — 
(35) 5. Betanntmadhung. 

Der Eigentpümer der am 14. b. Mies. 
von der Rönigl. Bensbarmerie im fogenann: 
ten Streitholje aufgrgriffenen 11 Hüte wel⸗ 
fen Zuderd mird — ſein Eigen: 
thum nad: und über bie geſchehene Derzollung 
binnen 6 Monaten fih auszuweifen, widrl⸗ 
enfalld gemäß $. 106 ber Zullorbnung vers 
lhren werben wird. 

Ebern am 20. Auguſt 1829. 

Königlihes Landgericht. 
Koh; Lantr 
Schaller, ss 
— — — — 
G)ys. Slaubiger-Ladung. 


Zur Liquidatlon ber auf ben Nachlaß 
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ber Dtllia, Wittwe des Johann Burger zu 


Dberthulba, haftenden Schulden ſteht Termin 


au | 

Mittwoch ben 28. Ostober d. I. früh 8 Uhr 

feR, wozu bie fämmtlidhen Gläubiger unter 

dem Rechts nachtheile der Nichtberück ſichtigung 

geladen werden. 
Euerborf am 30. September 1829. 
DaB köntgliön Banbaeriqi. 





Urtbeild:Eröffnung. 

An dem Eoncurfe gegen Michael Walz 
Witiwe zu Wernfeld wird bad erlaffene Prioris 
tät. Erfenntnid Samstag ben 18. d. M. auf 
60 Tage an ber Gerihtötafel affizirt, mo es 
von den Beibeiligten eingefehen werden fann. 

Sachſendelm ben 17. Dctober 1829. 

Königl. Landgericht Gemünden. 
Heim, Landr. 


Befanntmahung. 

In der Naht vom 19. September b. J. 
warfen 2 Männer im Wuraer Grunde 1/4 
Stunde oderhalb Burgfinn beym Zufammen: 
treffen a 3 Eönigl. Gensbarmen einen Sack 
mit 4 Broden Melid zu 29 Pfd. ab, und 
entfioben. Der undefannte Eigenthümer bie: 
fer Waare hat innerhalb 6 Monaten von 
dem Tage biefer Befanntmabung an babier 
zu erfcheinen und ſich hinfihtlid der Verzol⸗ 
lung derſelben zu rechtfertigen, widrigens ans 
genommen werden muß, baß rücſichtlich bies 
fer Waare dad Zollgefälle verkürzt worden 
ſeye und die Einziehung berfelben ausgeſpro⸗ 
hen werden foll. 

Sachſenbeim ben 412. October 1829. 

Königl. Landgericht Gemünden. 
Heim, Landr. 





Befanntmadhung. 

Am 5. diefes Abends baden bey Wom- 
bad) zwey entfprungene Schwarzer einen Sad 
mit 18 3/4 Pfd. Raud» und 5 1/2 Pb. 
Shnuapfiadad abgeworfen. Der unbekannte 
Eigenthümer wird aufgeforbert, binnen 6 


- Monaten ſich über bie Derzjollung audjumels 


fen, wibrigenfalld die Confiscatlon erkannt 
wird. 
— — ** 
n e andgericht. 
Untelm, Landr. ii 
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Betanntmedung. 

Dem Streuner Leopold Fladung, angeb⸗ 
lich aus Riemeld, welcher auf dem Trandporte 
ber Genbarmerie entwichen iſt, wurten mehrere 
Ellen Battift abgenommen. Da folde ge: 
floblen zu feyn ſcheinen, fo wird ber allen» 
fallſtge Eigentpümer aufgeforbert , fid> bi8 zum 
48. November db. 3. babier um fo gemwiffer zu 
melden, ald man anfonft am befagten Zage mit 
ber Derfleigerung vorfahren und ben Erlös 
dem k. Fidcud guerfennen merbe. 

Karlitabt am 45 Dctober 4829. 

Köntglidhes Lanbgerigt. 
v. Hörmann. 





@)1.Befanntmadhung. 

Wer an bie Dertaffenfchaftsmaffe bes zu 
Mainbernheim verflorbenen Shuhmaders Paul 
Karl Weber auß irgend einem Grunde Un; 
ſprüche maden zu fünnen glaubt, wirb hier 
mit aufgeforbert, biefelben am 

29. d. Mi. BD. M. 8 Uhr 

ber unterfertigten Bebörbe um fo fiherer an- 
umelben, ald außerbem ber Verzicht auf bie 
elben angenummen werten mwürbe. 

Stefft ben 6. October 1829. 

Rintaline! .. ganbdbgeriät. 


en Groß. 


(@)4. Belfanntmadhung. 

Der Bau ber Straße von Hohenfeld 
nad Kitzingen, ſo weit biefelbe ben bieffeiti- 
gen Bezirk durchzleht, wird am 

28. b. Mts. V. M. 10 Ubr 

an ben Wenigfinehmenten öffentlih verflei: 
gert. Stridsluflige baben fib an diefem Tage 
ur feflgefegten Stunde auf bem biefigen Rath: 
aufe einzufinten, bie Bebingung:n ju ver: 
nehmen und fich zugleih, wenn fie zum Stride 
augelaffen werten wollen, über ihre Geſchick 
lichkeit, Auffübrung und Vermögensderhält— 
niffe aufzumeifen. 

Stefft den +5. October 1829. 

Köntglides Landgericht. 
au fi V. Do. 


422——— 





Bekanntmachung. 
Am 11. dieſes Monats früh gegen 3 Uhr 
bemerkten die Zollgendarmen von Boͤlkershau⸗ 
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fen und Euffenhaufen in ber Näbe des Dus 
Meuftäbles 2 ihnen unbefunnte Mannsperfo- 
nen, melde, ald fie bie Erſteren gewahr wur⸗ 
ben, ihre Päde abmwarfın und flühtig gin— 
gen. In legteren fanden fih 78 Pfd. Kaffe 


dor. 

Dleſer Borfall wird mit ber Yuffortes 
rung an bie unbefannten Eigenthümer öffent⸗ 
lid bekannt gemacht, fih binnen 6 Monaten 
um fo gemiffer babier anzumelden und zu rechte 
fertigen, w brigenfalld die Eonfitcation biefer 
Ware ausgefproden wird. 

Melierihiiatt am 43. Drtober 1829, 
Könialihed Lanbgeridt. 
Werner, 2brdtir. 

Benkert. 


(5) 3. Cdictal:Pabung. 

Die Gläubiger des ohne Hinterlaſſung et 
ned Teſtaments verlebten Georg Nölh, Schnei⸗ 
bers zu Thundorf, baben 

Montag den 9. November l. 38. 
Vormittagd 8 Uhr 
ihre Forderungen unter ber Rechtefolge ber 
Richtbenrückſichtigung dahier anzujeigen und 
iu lLiquibiren. 
Decr, Bünnerflabt ben 6. Dctbr. 1829, 
Königlides Sanbrertlt 
203, 
Log. Act,. 
Bö bm, Nehtöpr.- 


(3)2. Gläubiger: Borladung. 

Wer immer an die Verlaſſenſchaft bes 
verlebten Wittwers Heinrih Hartmann zu 
Unsieben aus irgend einem Grunde etwas zu 
fordern bat, wird anmit geladen , biefe feine 
Forderung oder Unfprüde mit Rachweis am 
Fteytag ben 6 November I. 33. früh 9 Ubr 
bey dem kgl. Yandgericht batier um fo gewiſ⸗ 
fer geltend zu madhen, als er auferbem bey 
Austinonderfrgung birfer Verlaſfenſchaftsmaſſe 
außer Berückſichtigung belaffen werten wid. 

Neuſtadt am 13. Dectober 1829. 


Köntglihes Landgericht. 
Still. 
Beder,as.j. 


[re 





» ©, 
Sampaber, 





(3; 2. Gläubiger: Dorlabung. 
Gegen M ibarl Joſeph Erhaid zu Elbel— 
ſtadt liegen jo viele gerichtsbekannte Schulden 
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vor, daß es zmeifelbaft if, welches Verfah⸗ 


ren gegen denſelben einzuleiten ift. 

Dan bat daher Schulben,L’quibation und 
DMernehmung ber Glaͤubiger verfügt und Tag 
fahrt biezu auf Montag den 2. November 
b. 3. früh 9 Ubr feſtgeſetzt, an welcher alle 
kiejenigen , welche Anſpruͤche an Michael Fos 
ſeph Erharb machen zu Eönnen glauben, um 
fo mebr babier zu erfheinen baben, als fie 
witrigend beym melteren Merfapren gegen 
benfelben nit berürffichtigt werben. 

Dvfenfurf den 14. October 1829. 

Königlided Landgericht. 
B. l. B. d. V. 
Geſſner, 2bg.: Actuarı 





Belanntmadhung. 

Dem Abam Lorey von Yaub wurden In 
ber Nacht vom 10. auf den 11. dieſes Ms 
nats aus einem in beffen Hofe befindlidden 
Bienenflante vier Bienenflöde, und aus el 
nem daſelbſt defindlichen Stalle vier Gaͤnſe 
geſtohlen. 

Die entwendeten Blenenſtoͤcke ſind aus 
Strod geflochten, deren zwey ſind ganz neu 
und regelmäßig geflechten, ein anderer iſt wes 
niger regelmäßig geflochten, und fehr flark 

ewölbt refp. bauchicht, der vierte iſt fon 
* alt, verwittert, und ebenfalls größer, als 
bie gewöbnlichen Bienenflöde: Zu Unzterla⸗ 
gen ober Bögen bienen dieſen Bienenflöden 
gemöhnlidhe Breiter, und zwar dem unregels 
mäß’g geflorbtenen ein eichenes ungebobeltes 
Breit, einem der neuen ein zweymal zufams 
mengeſetzt 8, von einem Schreiner zugerichte⸗ 
tes, zierlich qearbeiteted Breit von Zunnens 
bolze ohne Een, den beyden übrigen eben, 
falls nur ungebobelte Breiter von Tannenbol;. 

Bon den vorbefdpriebenen vier Bienens 
Aöden wirb jeder 5 —28 Pfd. wirgen, und 
7 fl. wertb fron. 

Dre entmenteten vier Gänfe finb Im 
vor’gen Jadte aufzrjogen, beren zwey ganz 
meid, ebra fo die dehoen andern am Baudbe: 
diefe daden aber blaue Flügel. 

Saͤmmtliche beſchriebene Gänfe fint gut 
a drep badon find EAnfe, eine iſt ein 


änferid. 
Alle Civil» und Pollzepbrbörben werben 
erfurt, zur Eatdeckung tiefer griloblenen Ge⸗ 
genſtände, fo wie bed Thaͤters mitzuwirken, 
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und eingezogene bienl’fe Notizen gefällig Hier: 
ber miitbeilen zu wollen, 
Volkach ben 14 October 1829. 
Königl “ee Landgericht. 


en 
D. Fiſcher, j. p. 


(5) 2. Befanntmadhunng. 

Der Schuhmacher Kilian Kempf zu Lind» 
flur bat ſich in dem mit frinen Gläubigern ab» 
geſchloſſenen Nadılaß- und Stünbungd : Ders 
irag unter Guratel feines Schwagers Geor 
Kempf bafelbft ſtellen laſſen, und babey no 
befonders auf die Cortrabirung weiterer Schuls 
ben zum Nachtheil feiner dermaligen Glaͤubi⸗ 
ger verzichtet. 

Da ſonach Kllian Kempf bie Befug- 
niß zur felbfiflänbigen Bermögend: Verwaltung 
verloren bat, fo wird biefes zur Darnachach⸗ 
tung und Warnung Öffentlich bekannt gemacht. 

Wibertöbaufen den 13. October 1829. 
Frepherrl. von Wolfskeeliſches Pa 

Er 
neiber, P. 
Spieß. 


Subhaftationdpatent. 

Auf Antrag eined Hypothekenglaͤudigers 
mwirb dag dem Weber Joh. Nibert, Krämer 
u Heßdorf, jugebörige Söldengut H8. Nr. 58, 
en allen jeinen Ein- und Zugebörungen 
nad ben Bellimmungen bed Hypothekenge⸗ 
fepes KH. 64 und 69 Öffentlid verfleigert, 
und biezu Licitationdtermin auf Montag ben 
2. November I. 38. Vormittags 9 Uhr im 
Lerch'ſchen Wirths hauſe zu Heßdorf angefept, 
was Stridslufligen unter dem Bemerken bies 
mit zur Nachricht bient, daß die Strichsbe⸗ 
Bingniffe bey ber Tagfahrt befonders befannt 
gemacht werben follen. 

D. Burafina ben 14. October 1829. 
Srepberrlih Thüngen'ſches Patris 

—  monial:Geridt. 
©. Schr. v. Thüngen, P. Richter. 
Mabhlmeiſter. 








2) 2. Befanntmahung. 

Der biöperige Pacht ber Jagb, welde 
dem allerböhiien Werar auf der Marfung 
von Schweinfurt links bes Maine zuflebt, if 
durd den Tod bed bidherigen Päddters in Ers 
lebigung gekommen, daher felbiger anderweits 
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an bie Meifibietenden unter ben normalmäßts 
gen Bedingungen bingelaffen werben fol, wozu 
Donnerdtag ber 29. I. M. 
ald Strichstermin Nachmiltags 2 Uhr bey da⸗ 
biefigem kgl. Rentamte unter Mitwirkung und 
Beytritt des kgl. Forſtamtes Matnberg abzus 
balten angeordnet wird. Hierzu wird außer 
den ſonſt pachtfähigen jeber ſelbſtſtändige Staats⸗ 
Bürger von gutem Leumund, der ſich zugleich 
in freyem Genuſſe eines feinen und feiner 
Familie Unterhalt fihernben Einfommensd bes 
findet, welches ohne Weiteres bey der nachzu⸗ 
weifenden Zablung eined Betrags von wenig⸗ 
ſtens 30 fl. an birecten Steuern, vorausgefept 
wird, ober ber ſich über eine Rente, refp. ein 
jaͤhrliches Einkommen von wenigſtens 300 fl. 
ausweiſt, zugelaffen. 
Schweinfurt den 15. October 1829, 
Königliches Rentamı. 
. Rüdert, 





Fruchtprei e 

auf ber Schranne zu Schwelnfurt, ben 14. 
und 17. October 1829. 
Im böchſten Preis: 

Weitzen, 3 Schff. — Mi. d. Sy. 15 = er 


Korn, - ⸗ . 
Gerſte — 8 ⸗ 6 fl. 24 kr. 
Haber, 7, — + :» Afl.isir. 
Im mittlern Preis: 
Weltzen, 1 13 Soff ’ 5 Mp., d. Sch. 12 fl. 4kr. 
Korn, 72 » 1 >» ⸗7fl. 25 kr. 
Gerſte, 10838 — ⸗ ⸗G6fl. 10 kr. 
Haber, 57 — * ⸗SS53fl. 11kr. 
Im tiefſten Preis: 


Weltzen, 2 Schff. — Ms., d. Sch. 11 fl. — fr. 
Korn, b >: 6 fl. 45 kr. 
Gerſte, 6 = 61.30 fr. 


— 61 — ⸗ ;s 21.—fr 

umme aller verkauften Früchte; 385 Schffl. 

4 M&s., aldı 118 Schffl. 3 Dip. Weipen, 
73 Säf. 


1 Mp. Korn, 117.Schffl. — Dip. 
Gerſte, 70 Schffl. — Mi. 9 


aber.” 
Der Stadt» Masifirat. 
Reuter, , M. R. 
Engelhardt, 


(2)1. Bekanntmachung. yo 
——— ben 29 October l. J. wer: 

ben die im Laufe bes nächſten Winters in den 

fürfftch Lömenfleintfchen Jagd: Revieren Steins 


— 5 . 
— 3 4 
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feld, Karbach, Greußenheim und Remlingen 
geſchoſſen werbenden Hafen und Rehboöcke Vor⸗ 
mittags 11 Uhr bep ber unterzeichneten Stelle 
meiflbietend in Accord gegeben. 

Dieſes wirb mit dem Bemerken zur öfs 
fentlihen Kenntniß gebracht, baß bie näbes 
ren ——— in dem Geſchaͤftslocale von 
ben Liebhabern taͤglich dahler eingeſehen wer- 
den können. 

Wertheim ben 18. October 1829, 

Fürſtlich Löwenſtein. Forſtamt, 
Speffart. 
Zrofimann. 
(3) 2. Befanntmadhung. 
" (Hafen »Berfauf betr.) 

Donnerstag ben 5. November d. Is. 
werben die bey ben biefijährigen Treibjagden 

_auf ben SJuatrevieren von Gallel, Rüden» 
haufen und Großlangbeim gefhuffen werten, 
ben Hafen mit Vorbepalt herrſchaftlicher Ges 
nebmigung verfrichen. 

Die Kaufsltebhaber werben eingeladen, 
Dormittags 10 Uhr ſich bapier einzufinden 
und die Bedingaiſſe zu vernehmen, 

Caſtell am 14. October 1829. 


Graͤflich Saßelliggee Domalinen: 
ni 
Mefernader. 


(3)5. Betanntmabung. 
Dieierep : Verpachtung. 

Zur nodmaligen Verpachtung bes in Bey; 
lage Nro. 61, 63, pag. 968 und 1000 beg 
Würzburger Intel.»Blatıs p. 1829, beſchrie 
benen fogenannten Schafhofs dadier (deffen 
Pachtzeſt ſich mit 22. Februar 1830 endiget) 
auf mehrere Fahre wird Termin auf 

Donnerötag den 12. November d. J. 

früb 10 Uhr 
beftlimmt, mobrs fi) beſit und zahlungsfäpige 
Pahtliebbaber dadier am Umtöfige einftaden 
und * EESE on Fönnen. 
ieſenlheid dey Nufes a/S. im ⸗ 
Mainkreiſe den 10. October in: u 
Graͤflich von Schönborniſche 
Domalnen-Amt. me 
Sennfelber. 


mn de — — — 
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1873 _ — | 
Beplage zum 122 Stüd 
des 
Int elligenz⸗Blattes 
für ben . A 


Unter-Mainfreis des Königreihd Bayern. 





Den 24. Dctober 1829. 


—— — — — — — — — 


Intelligenzweſen. 
— — — — 
Amtliche Artikel. 


Oeffentliche — ————— 
Aus einem Haufe zu Hofſflelten, k. Land⸗ 
gerlchts Dbernburg , wurden am Abende bed 
5. d. M: folgende Grgenflänbe entwentet: 
a) ein bardentes Dverbett mit einem weis 
Ben werrigtubenen, nad kölnlſcher Art 
mit blauen Blümchen gebrudten Leber: 
uge, 
vy jwey Kovfkiffenzidhen von gleider Art, 
jedoch jedes In ber Mitte mit weißer Fein: 
wand geflidt, — 
c) ein Leintuch von Werrlgentuch, 
d) ein Weibshemd und 
e) ein weißes Kopftuch mit Kt. R. A. roth 
gezeiähnet. 
Zur Entbetung bed Thfterd und ber 
entwenseten Objecte bringt man biefen Dieb- 
Kahl biermit zur Kenntnip. 
Mfdeffendurg den 20. October 1829. 
Königl. bay. Kreid: u. Stadtgericht. 
Keuter, Director. 
Dberle, Acceſſiſt. 








(3) 3. Befanntmahung. 
Auf Höhflen Befehl wird bie Verdach⸗ 


tuna der untern Mainmühle dahier Fünftigen 
Montag den 26. Drtober früh 10 Uhr am 
Eige bed unterzelchneten Rentamtes wittelſt 
öffentlihen Striches vorgenommen werten. 
MWürjburg ben 19. Octoder 1829. 
Königlides Stadt-Rentamt. 


Bay. 
Jahrgang 1829. 


(2) 1. Ebictal-2abung. 

In ber Verlaffenfbaftsfahe der Michel 
SH Wittib zu Margersböhbeim iſt Schul 
den» Gonlignationd : Tagfahrt auf 

Dinstag ben 10. November I. J. 

früb 8 Ubr 

anberaumt, wobey alle jene, melde an bie 
genannte Verlafjenihaft eine Worberung mas 
hen zu Eönnen ‚glauben, folde unter dem 
Mectsnahtheile anzumelten baben, daß bie 
Nichterfchlenenen bep biefer Auseinanderfegung 
nicht mehr berüdfihtigt werden Fönnen. 

wehnbus den 16. October 1829. 

Königlides Landgericht l. d. M. 
Mapyer, Landrichter. 








)2. -Befanntmadung. 

Die herrſchaftliche Zehntſcheune zu Rotten- 
bauer ift zum MWerfaufe beilimmt, und wird 
Montag_den 2. Fünftigen Monats Novems 
ber Vormittags 10 Uhr am Amtsſitze dahier 


unter den normalmäßigen Bedingungen ver: 
 fleigert. 


Diefe Scheune iſt ganz von Steinen er: 
baut, mit Ztegeln gebedt, 57' breit, 42° tief, 
45' body, und gehört biezu ein frever Platz 
von besläufig 60 bayerifiben Ruthen. 

Würzburg am 19. October 1829. 

Königlihed Rentamt I. d. M. 

Eblen. 





Betanntmadhung. 

Johann Gieron, Beſiher eines Erbbeſtand⸗ 
auted zu Geiſelbach, bat ſich freywellig als 
leich ſianiger Haushaͤlter der Curatel unters 
morfen und ben Georg Adam Hellmann von 
Geiſelbach zu feinen Curaivr beſtimmt; diefem: 


25 
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nach ſind alle Eontrarte, welche gebaihter Jo⸗ 
dann Gleron ohne feinen Eurator abſchließt, 
nichtig, welches zu Jedermanns Wiffenfhaft 
und Rachachtung bekannt gemacht wird. 
ae dr am 26. September 1829. . 
öniglidhes Landgericht, 
I. DB. Burkardt, Zanbr. 


(5) 4. Ebictalten. 

Jobann Zufmeier, Schneibergefell von 
Birnflein, wird zu Folge böchſten Decreis des 
a ie Uppellationdgerihtd für den Uns 
ter» Mainfreis aufgefordert, innerhalb drey 
Monaten ver dem unterjeichnefen Unterfud: 
ungsgerichte zu erſchelnen, und ſich wegen bes 
angeſchuldeten Verbrechens der Wiberfegung 
zu verantworten. 

Arnſtein am 4. October 1829. 

Königlihes Bandgeridt, 
Keller, Landr. 








(1 Betanntmadhung. 
Buhrmann Chriſtian Bauer aus Langen: 
banz in Sachſen hat unterm 14. MRovember 
1825 bey tem königlichen Zolamte Stoditatt 
einen Zullpaß sub Litt. B. Fol. 19 Nr. 48 
über 33 Colll verpackter Durdgangssüier im 
Gewichte zu 6818 ‘Pfr, zur EControle und Abd; 
dage — dem koͤnigl. Zollamte Nordhalben 
en 


erbalten, 
u. Diefe Controle und Ablage fol jeboch 
alldort nicht geſchehen fepn. 

Derſelbe wird in Gemäßpelt bes aller hoͤch⸗ 
* Zollgeſetzed vom 15. Auguſt 1828 aufge⸗ 
orbert, ſich in elnem 

Termin von 6 Monaten 

babier zu melden, und über Controle und Abs 
Inge bes fraglichen Zolpaffes um fü gewiff:x 
aus;umweifen, als anfonft in contumaciam daß 
Weitere gegen ihn erfannt werben fol. 

Aſchaffenburg am 17. October 1829. 


Königl, Landgericht Aſchaffenburg. 
Hofheim. 
J. Schmuitt. 


— — — — 

(3) 1. Befanntmabun 
Fuhrmann Forberihd aus Freiburg Bat 
unterm 14. November 1828 ben dem koͤnial. 
Bollamte Stodilatt einen Zollpak sub Litt. A, 
Fol. 16 Nr, 56 über 24 Eolli verpackter 
Durdgangsgüter im Gewichte ju 4619 Pfd. 
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ur Controle und Mblage an dem Fönigliden 
—R Nordbalben erhalten. 

Dieſe Controle und Ublage ſoll jcbod 
alldort nicht geſcheh / n ſeyn. 

Derfelde wird daber In Gemäfheit des 
allerboͤchſten Zollgefeges vom 15. Auguſt 1828 
aufgefordert, fi in einem Zermine von 6 
Monaten bahler zu melden und über Controle 
und Ablage tes fraglichen Zolvaſſes um fo 
gewiffer ausjumelfen, ald anfonfl in oontu- 
maciam bad Weitere gegen ihn erkannt wer: 
ben fol. 

Uſchaffenburg am 17. Drtober 1829. - 
Königl. Zand ro Ufhaffenburg. 

ofbeim. 


. 3. Sämitt. 


(5) 1. Ebictal-Ladung. 

Franz Walter zu We,furt dat ſich frepwillig _ 
ben Concurſe unterworfen; wegen Gerings 
fügigkelt der Maſſe wird einziger Edicistag 
gur Anmeldung der Forterungen, beren Bis 
meismittel und Vorzugsrechte, fo wie jur 
Vorbringung ber Einreden und beren Nadı« 
weifung, als au zur ſchlüßlichen Verhand⸗ 
lung ter Sade auf _ 

Freytag ben 15. November L J. f 

ki 8 Ubr unter bem Rechtsnachtheils beb . 

urfluffes von gegenwärtiger Concurdmaffe 


dadhdier anberaumt. 


Zugleich werden alle biejenigen, melde 
etwas vn dem Gemrinſchuldner in Haͤnden 
baben , auf, efordert, foldyes vorbehalilich ıprer 
Rechte bey Dermel ung bed nodmul'gea Ers 
fages dem Concurs-Gerichſe zu übergeben. - . 

Decr. Bifbofshbeim ten 12. Der. 1829. 

Königliches Landgeridte. 
K Landr. frank. 
Mater, Act. 
Wirth, Rechttpr. 


(5)3.Befannımadung. 

Am 26. September I. Is. Vormittags 
14 Uhr wurde die febige Dienſtmagd Eva 
Stumpf zu Rodenbach, Herrſchafis gerichts 
bezirks Gersfeld, auf ber Weite am f. gſchwar— 
en Ader von eirer unbrfan.fen Mannsper— 
* angefallen und mit Gewalt ihres Bros 
bes und eines Halẽtuches beraubt. 

Das Halstuch war ein rothes baumwolle⸗ 
ned Tuch mit weißen Streifen und hatte ben 
Werth von 20 Er. 
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Der Unbefannte hatte ein laͤnglichtes Ge⸗ 
ſich mit breit gebrüdter Nafe, miltelmäßigen 
Mund, euere Haare auf bem Kopfe und 
braune Haare Im Gefihte, welches von fol 
den ganz überbedt war. 

& trug einen blauen leinenen Oberfittel, 
lange araue Beinkleider von Beyderzemang, 
Stiefeln, eine ſchwarz tuchene runde Kappe 
wit —— ohne Schild, und einen Sta⸗ 


Ifiod. 

wen Tage früher fiel gleichfalls ein uns 
PR Menſch zwey Mädchen auf ver Weide 
am ſchwarzen Ader an, und nahnr ihnen bie 
Korftüher ab; das eine war roth und grün 
geblumt und batte einen Werth von 20 fr.; 
dad andere war von weißem leinenen Zudhe 
ond an beyben Enden mir rotbem Garne außs 

genäht und battle einen Werth von 9 fr. 
Der Unbekannte trug eine weiße Jade 
von Bepdergemang, dergleichen weiße kurze 
Hoſen, Stiefeln , blaue Strumpfe und einen 
brepfpigigen Hut. Er hatte kurz abgefähnittene 
fümwarze Haare und einen flarken ſchwarzen 


Bart und war verfeben mit einem Stachelſtocke. 


Zur Entdeckung ber Thaͤter dringt man 
tieſe Vorfälle zur öffentlihen Kenntniß. 
Biſchofs heim am. 7. Detober 1829. 
Königlidhes Yanbgeridt. 
K. 2br. frank, 2 
Mater, Uctuar. 


Bekanntmachunmg. 

In ber Ausſchatzungs ſache gegen Franz 
Umling zu Oberſchwarzach werten bie zu bie⸗ 
fer Maſſe gebörigen Wealitäten an einem. 
Wobnhauſe mit Schild: und Braugerechtig⸗ 
Beit fammt beffallfigen Eingebörungen, dann 
eirca 4 Morgen an waljenden Gruntflüden 

Donnerstag am 5 November 1899 

Nachmittags 2 Uhr 
dem britten Aufiirihe am Dite ber geleges 
nen Sache mit dem Bemerken ausgefeßt, daß 
der Definitivzuſchlag an ben Meſſtbietenden 
ſogleich erfolge. 

Decretum Gerolbofen am 6. October 


" Königlides gaabgerift. 
Schmitt, Laadr. 
Ingenbrand, 5 pr. 








Derffeigerun 


Am Samstag den 7. Ronember. 4 Mittags Karl Weber 
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41 Ubr werben nachbeſchrlebene Realitäten des 

Melchior Röttinger babier bey der unterfers 

tigten Bebörbe im Executlons wege verfeigest, 
bofen am 2. October 1829, 

Königliches Landgericht. 
Schmitt, Landrichter. 
Beſchreibung. 

a) Ein Haus und Hof auf der Steingrube 
Im 2ten Zebntoiertel, künigliched Leben, 
mit dazu gebörigem Garten, welcher bier 
figed Stadtleben if, und 25 Ruthen hält. 

Bum Haufe gebören zweh balde Mor: 
en Gemeinterhelle am Mablholz, eben⸗ 
alld Stabtleben. 

b) 1 1/2 Acker Artfeld In ber Sattelläng, 
aus dem verfählagenen Graf; oder Frepe, - 
bofs zu Rügehofen , königlichen Lehens. 

e) 1 3/4 Acker Artfeld an ben Sauleiten, 
königlichen Lebens. 

d) 1 1/4 Morgen Weinberg unterm Ber, 
gen, mozu ein der Buſchholz gebört, 
oͤnlglichen Lebens. 

e) 1 Morgen bey vorigen, wovon 1 4/2 
De Weinberg und Föniglidhen Leh⸗ 
mn 


(3) 5 Ausſchreiben. 

Um. N. d. Mts. Nachts gegen 41 Uhr 
demerkten bie zu Willmars flationirten Gen- 
darmen außerhalb viefes Ortes in ber Rich 
tung gegen Voͤlkershauſen 4 Diannäperfonen, 
melde „ ald fie tie Genbarmen pewahr wur— 
ben, unter Abwerfung ihred Gepaͤckes flüchtig 
gingen, ohne eingeholt und erkannt zu werben, 

u enthielt 96 Pd. Zuder und 85 
fd. Kaffe. Nah Vorſchrift des F. 106 ber 
Uordnung wird biefer Vorfall biemit zur 
öffentliden Kenntniß gebracht, unter ber Auf 
orterung an bie unbefannten Eigenthümer, 
ch in dem gefepliden Termine von 6 Mo» 
nalen um fo gewiffer babier zu melden und. 
u sedötfertigen, wibrigenfalld bie Eoafiscation 
biefer Waare ausgeſprochen wirb. 

Wellerichſtadt am 19. September 1829, 

Königlihes Landgericht. 
Werner, Yantribter. 
Benkert, a 6. 








(22. Befanntmadnng. 

Wer an tie — ya bed zu 
Meatnbernheim orrforbenen Schhubmahers Paul 
aus irgend einem Grurte Uns 

vr 
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fprüde maden zu Fönnen glaubt, wird hier, 
mit aufgeforbert, biefelben am 

29. d. M.D.M. 8 U 
er unterferfigten Bebörbe um fo ſicherer an» 
gumelden, ald außerdem ber Verzicht auf bier 
felben angenommen werben würde. 

— ben 6. October 1829. 
Königlides bayer. Landgericht. 
323.58 


j Hauff. Sroß. 


(2)2. Befanntmadung. 
Der Bau ber Straße von Hohenfeld 





nad Kigingen, fo meit biefelbe ben bieffeiti» : 


gen Bezirk durchzieht, wird am . 
28. d. Mıs. V. M. 10 Uhr 

an ben Weninfinehmenden oͤffentlich verflei: 
gert. Strichsluſtige haben fib an dieſem Tage 
sur fetigefepten Stunde auf dem biejigen Ratb: 
baufe einzufinden, bie Bebingungen gu ver: 
nebmen und ſich zugleich, wenn fie zum Stride 
ugelaffen werten wollen, über ihre Gefchid: 
ihfeit, Auffübrung und Vermögensverhält; 
niffe auszuweiſen. ' 

Stefft den 45. October 1829. 
Königliches Landgerigt. 
Hauff,v.n 
— —— ——— — 

(5) 3. Gläubiger: BVorladung, 

Wer immer an bie Verlaſſenſchaft des 
veriebten Wittwers Heinrich Hartmann zu 
Unsleben aus irgend einem Grunde etwas zu 
fortern bat, wird anmit geladen ‚ biefe feine 
Borberung oder Anſprüche mit Nachweis am 
Freytag den 6. Rovember I. Is. früh 9 Uhr 
bey bem kgl. Landgericht dahier um fo gewiſ⸗ 

“fer geltend zu madıen, als er außerdem bey 
Auseinenderfegung diefer Verlaſſenſchaftsmaſſe 
außer Berüdjichtigung belaffen werden wird. 

Neuſtadt am 13. October 1829. 

RIRISLIMER Fantgreint 
till. 


Becker, a 8 ; 


(3) 3. Gläubiger» Borlabung. 
Gegen Michael Joſeph Erhard za Elbel; 
ſtadt liegen fo viele gerichtsbefannte Schulden 
vor, baß ed zweifelhaft if, welches Verfah⸗ 
ren gegen benfelben einzuleiten if. 





Dan hat daher Schyulden-Piquitation und 
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Dernebmung ber Gläubiger verfügt und Tag⸗ 
fahrt biezu auf Montag ben 2. November 
d. 3. früh 9 Uhr feflgefegt, an welder alle 
biejenigen , welche Anſpruͤche an Michael Jos 


ſeph Erhard machen zu fönnen glauben, um - 


fo mebr babier zu erſche inen baden, als fie 

mwibrigend beym meiteren Derfapren gegen 

benfelben nicht berüdfichtigt werben. 
Ocſenfurt ben 14. Öctober 1829, 


Königlides Landgericht. 
B. l. BV. db. B. 
Geſſner, 2bg.: Actuar. 
(2)2. Gläubiger: Borladbang. 
Michael Haäfel ledig von Delingen hat 
auf Aufhebung eines Gaͤts Ubernabm$ : Ver- 
Iragd angeiragen. Da aber bem Gerichte des 
beutende Schulten bıffelben befannt find, und 
biefer Aufpebung ein befonberer Zweck unters 
flellt zu fepn ſcheint, fo werben alle diejenis 
gen, welche Anfprüce gegen dieſen Mich. Häfel 
(vulgo Huſar) rihten wollen, auf Donners: 
tag den 5. Movember b. 3. früh 8 Uhr un 
ter dem Rechtsnachthelle vorbeſchleden, daß fie 
dem Beſchluſſe ber Stimmenmehrheit ber Er— 
ſchienenen behtretend angeſehen werben ſollen. 
Aub am-13. October 1829. 
Königliches Landgeriht Röttingen, 
€. Linder. 


Krimm, Rechtspr. 
Diebſtabls⸗Anzeige. 





(3) 1. 


In ber Naht vom 24. auften 95. Sep 


tember d. 5. wurden bem Georg Scheckendach 

von Wolks hauſen aus bem Pferde 8 Schafe 

—— und zwar 4 Zeithämmel und 4 
rlinge. 

Daseine, ein beutfches, hatte eine Braun: 
blaffe und ein braune Maul, bie übrigen, 
Baflarden, waren fämmtlidy weiß, 

Mer über bie Schafe oder bie Thäter 
Auskunft geben kann, wird zur alöbaldigen 
Anzeige babier aufgeforbert. 

Aub am 16. October 1829. 

Königl. Landgericht Röttingen. 
€. Linder. 





Betfanntmahung. 
Der Krämer Nikolaus Götz zu Efchern- 
borf, welcher zur Zeit außer Stand if; feine 


Krimm, Rötspr. 
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auf Zahlung bringenben Gläubiger zu befriebis 
gen, mill benfelben Zablungevorfchläge mas 
Gen, um von ihnen eine Stüudung und bils 
lige Nachlaͤſſe zu ermirken, 

Die Erebitoren bed genannten Nikolaus 
Goͤtz werden demnach auf Dinstag ben 24. 
k. M. November früd um 8 Uhr bierber vor; 
gelaben, um fi uber bie zu flellenden Uns 
fräge ihres Schulbnerd nad erhaltener Vor⸗ 
lage beffen Vermoͤgensſtandes zu erfiären, wos 
bey bemerft wird, daß man von ben nidt ers 
fheinenden Glaͤubigern annehmen werde , fie 
träten dem Befhluffe ber Meprheit bep. - 

D. Volkach ben 44. Dctober 1829. 

Königbliches Landgericht. 
Bey leg. Verh. bes Lantr, 
Greb, Act. 
DB. Fiſcher, j. p. 


Getreivpreife auf ber Schranne zu Ochſenfurt 
vom Dinstag ben 15. October 1829. 


Im bötften Preis: 
Welten, 20 Shffl.,dver Schäffel 12.45 kr. 
Kern, 14 =: ⸗ 11fl. —- kr. 
Korn, _ 34 5 ⸗ 71.30 kr. 
Gerſte — 24 ⸗ * 7 fl. — fr. 
Sauber, 21 ⸗ A* 4 fl. 16 kr 
Im mittlern Preiſs; 
Weitzen, 366 Schffl. d. Schaͤffel 12 fl. zo kr. 
Kern, 54 =» ⸗ 10 fl. 46 kr. 
Korn, 97 ⸗ ⸗ 7fl 15 kr. 
ar ı 70 » 3 4.— kr. 
rbfen, 2 5 ⸗ 8fl. — fr. 
Linſen, 1 Sf. 46 kr. 


—⸗ 2 
Im niebrigfien Preis: 
45 Schffl., d. Swaͤffel 12fl. 15 fr. 
j 10fl 30 kr. 
—— 8 » ⸗ 3 fl. zo kr. 
umma ber verkauften Früchte: 782 Schäffel. 
Köntalidhe 8 Landgericht. 
Walter, Landr. 
Vollerth, Schrannemeifer. 


Diebſtahl. 

- Dem Waſenmeiſter Adam Schwarz ba: 
bier wurden in ber vorigen Woche aus einem 
verfhloffenen Schrank entmenbet: 

4) 18 Gulden an Geld, morunfer 5 fl. in 
Vierundzwanzig-Kreuzerſtücken und einem 
balden Kronenthaler, das übrige in Sechs— 
und Dreykreuzerſtücken beſte hend, 

2) eine ſilberne Uhr mit ſilberner Kette, im 


Meipen, 


Kern, 27 a 3 





= —— 
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angegebenen Werbe von 35 fl.; bie Ubr 
wird von innen aufgeiogen ; fie bat ein fils’ 
berned und ein ſchildkrotenes Gebaͤus mit 
filbernen Stiften und ein weißes Zifferblatt 
mit arabiſchen Ziffern; bie an ber Uhr 
bängenbe einfache filberne Kette bat in ber 
Mitte ein filberned Herz, worin 2 gelbe 
Steine gefaßt waren, von benen einer aus: 
gefallen iſt; unter dem Herze befindet ſich 
ein Siern, gleichfalls mit 2 Steinen, und 
unter diefem noch ein Pleined Herz, mies 
ber mit 2 Steinen gefaßt, wovon einer aus⸗ 
gefallen iſt; an ber Kette hängt ein filber: 
ner Schlöſſel in der Form eined Herzens 
und ein filbernes Petſchaft, in welches ber 
Name des Eigenthümers vollfländig einger 
graben if; 
3) 4 fl. 24 fr. aus einem unverföloffenen 
Zimmer in nit angegebenen Münzen. 
Dan bringt biefen Diebflahl mit dem 
Erſuchen an fämmtlide Bebörben zur öffent: 
liden Kenntnif, zur Entdedung bes Thaͤters 
und bed Entmwenteten geeignet mitzumirken. 
Kreujmwertheim am 18. October 1829. 
Fürſtlich Löwenſteiniſches Herr 
ee aa 
r er, 22 





(2) 1. — ——— 

Der zu Kltzingen als Poflillon in Dien⸗ 
fien geſtandene Leonhard Winkler von Poffen- 
beim db. ©. iſt am 3. d. M. im kebigen 
Stande, und ohne Hinterlaffung einer lepts 
willigen Diäpofltton gellorben. 

Es werben demnad) alle biejenigen, welche 
ald Erben, Gläubiger ober fonfl aus irgend 
einem Grunde Unfprüde an beffen Verlaſſen⸗ 
fhaft machen zu können glauden fellten, auf 
8 forbert, bis 

Rau ben 1. December b. 9. 
ormittags 10 Uhr 
bey unterzeichnetem Herrſchaftsgerichte gu ers 
feinen, und ihre Forberungen zu Liquibiren 
und cebörig nadzumeifen. 

Die Ausbleibenden haben zu gemärfinen, 
daß fie bey — — der Verlaſſen⸗ 
ſchaft nicht weilers berückſichtigt werben. 

MEL.-Eineräbeim den 17. October 1899. 
BUHIIOREREEELETS SER BEIBERER 

er t. 


Fritſcher. 
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Bekanntmadhung. - 

In der Ausfdagungsfahe be#® Johann 
Georg Schubert, Bäder, nun IV gu Karbach, 
werben folgende Ebictötage beffimmt und zwar 
jebedmal früh 9 Uhr 

Iter zur Anbringung und Nachweiſung ber 
rer und Vorzugsrechte unter 
orlage ber Originalurfunden auf Don» 

nerdtag den 12. November k. 9.. 

Iter jur Dorbringung der Einreben auf 

Donnerstag ben 10. December L, J., 

Iilter zu ben bepyben Schlußpandlungen auf 

Donnerstag ben 7. Fdnner 1830. Saͤmmt⸗ 

liches sn bem Rechts nachthelle des Aus- 


chlu 
Um Iten Ebictötag wird ben Glaͤudi⸗ 

gern ber Stand bed Vermögens zur Beſtim⸗ 
mung vorgelegt ; wer nicht erf&eint, gilt für 
zuflimmenb in die Beſchluſſe der Meprjapl der 
erfchienenen Gaͤublger. 

Wer von dem Vermögen des Gemelns 
—— etwas in Händen, ober eine Zah⸗ 
ung an benfelben gu leiften hat, wird aufge- 
fordert, foldjes bey Vermeldung bed Erſaßes 
gerichtlich zu erlegen. 

Motbenfeld am 9. October 18299. 
Fürſtliches Herrfhafta- Gerrit. 

Häder. 





Betanntmadung. 

In Sade der f. Guttenb. Ulmofenflifs 
tung zu Würzburg contra Grorg Friedrich 
Zampert zu Birkenfeld, Capital» und Zins 
—— betr., wird auf weiteren: Antrag ber 
lagenden Stiftung Tagfahrt zur Merfieiges 


rung bes gegen 160 fl. verpfänteten Bermö⸗ 


end auf Dinstag den 17. November I. 36. 
Früh 8 Ubr im Grmeindehaufe zu Birkenfeld 
anberaums. Die Stridsbedingniffe werden on 
der Tagfahrt befan«t gemacht. 

Rotvenfeld® am 19% September 1829. 


a a A 





Befanntmadung. 

Fa oer Schuldenfache ber Jobaun Gruß 
MWittwe zu Birkenfeld wird zur Unmelrung 
und Nachweiſuag der Forterung und Mor, 
ugsſrechte, bann zur Vorlage ter Drisinal: 

kunden , jr Bororinsung ber Einreten umd 
au den beyden Splußfägen Tagfahtt auf Frep 


* 
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tag ben 6: November l. J. früh 8 Uhr bahier 
anberaumt , unter bem Redtsnachtheile des 
—— bep ber Erledigung gegenwärtiger 


e. 
Rothenfels am 15. October 1829. 
Jür ſſtliches ——— 
er. 





(3. Belanntmadung. 

Der Schuhmader Killan Kempf gu Lind: 
flur bat fih im bem mit feinen Gläubigern ab; 
efhlofienen Nachlaß und Stündungs: Vers 
ag unter Euratek feines Schwagerd Geor 

Kempf daſelbſt ſtellen laffen, und babep. n 
befonders auf bie Eontrabtrung weiterer Schula 
ben zum Naqtheil feiner dermaligen Glaͤubi⸗ 
ger verzichtet. 

De fonad Kilian Kempf die Befug- 
alß zur felbiifiänbigen Vermögens: Verwaltung 
verloren bat, fo mwirb biefes zur Darnachach 
tung und Warnung Öffentlich befanat gemacht. 
" orte = isteetiiges $ 

repherel. von Wo ee e a⸗· 
trimonlal,-Geridit. 
Schneider, PR 
Spließ 


GE Bekanntmachung. 

Die Kinder des vor einigen Jahren (dom 
verfiorbenen Moſes Marz Heß zu Ermerdhaus 
* baben auf gerichtliches Auseinanberfepen ber 

iöber unveriheilt gebliebenen Heßiſchen Ver⸗ 
laffenfhaft angetragen. Es werben baber bey: 
Strafe ber Ausſchließung alle diejenigen, we 
che Forberungen ober Unſprüche an biefe Wer: 
laffenfhaft zu maden haben, fo mis jene, 
melde Dermögen von dieſer Verlafenfhafk 
in. Händen haben, aufgefordert, 

Freytag ben 13. November 1829 
Vormittags 9 Udr davier bey Amt zu erfiheb 
nen uad Ibre Forberungen zu liquidiren oder 
ipre Angaben zw maden. 

Birkenfeld den 8. Defobe- 18:9. 


renberrlih von Wöllwarth. t 
mn Gericht Iter Glaffe — 
Weickard. 





* 
— — [nn nn mm 


Defanntmodung 
Don ben ben dem f. Rentamte Fohofen- 
dorhandenen vorjährigen Getrerbbefländen wirb 
eiae Quantitaͤt Welgen, Dinkel und Korn, 
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melde auf dem Zehntfchewer-Speidher zu Su Beos i kerungs ⸗jAnzeige 


dolzheim gelagert iſt, 
itwob am 4. November 

Vormittags 10 Uhr im Matifben Gaſtbaufe 
u Herbeljteim ; eine fernere Parthie biefer 
Bruiytungen aber, theils dahier, theils zum 

arkt-Bidart und Willanzdeim aufgeſpeichert, 
worunſer ih auch ſehr gut conſerviries 18270r 
Korn befindet , 

Donnerstag am 5. November 
DVormittsgt 10 Uhr Im rentamtlihen Geſchaͤfts⸗ 
focate daoıee unter Vorbehalt hoher Geneh⸗ 
migung öffentlich verfleigert, wozu man bie 
Sirihöliebhader einlabet. 

Ippoien am 20. Detober 1829. 

Königlibed Rentamt. 

Zinn. 





2)2 Bekanntmachung. 
ze... ben 29 October l. 9. wer⸗ 
den bie im Laufe des pachſten Winters in ten 


fürilih Löwenfleinsfhen Jagd⸗ Rroieren Stein: . 


feld / Kardach, Greußendeim und Remlingen 
geichoffen werdenten Hafen und Rebböde Dor« 
mirtacs 11 Uht bey ver unterzeichneten Stelle 
meifibletend in Accord gegeben, 

Diefes wird mit dem_!Bemerfen zur oͤf⸗ 
fentlichen Kenntntö gebra&t, daß die näbes 
ren Bedingungen In dem. Gefhäjislocale von 
sen Liebbabern täglich dabier einge ſehen wer⸗ 
wo koͤnnen. 

Wertpeim ben 18. October 1829. 
Zürflid Löwenſtein. Forſtamt 
Speſſart. 

Troſtmann. 


— 6 — — — 

5) 5 Befanntmahung. 
(Syafen » Derfauf betr.) ; 

Donnerstag ben ö. November b. I 
erden die bey ben bießjäbrigen Treibjagden 
ıf den Jagöreoleren vun Caflell, Rüden⸗ 
ufen und ©roflangbeim geſchoſſen werden, 
n Hafen mit Vorbepalt herrſchaftlicher Bes 
bıntqung veiſtrichen. 

Die Kaufsitebpaber werben eingeladen, 
»rmittags 10 Uhr fh dadier einzufinden 
d vie Bebdingnijje ju vernehmen. 

Caſtell am 14 Delvber 1829. 
raılid —— — Domalnens 

me 


MWellernader. 


— 








vom Monate September ıdag, 


Seborne: 
76. 


Zum Bürgerrecht Aufgenommene. 


Johann Micolaus Thomas von Herchshe 

Schreinermeiften, * —— 

Georg Walter von Rimpar, Gaſtwirth zum 
grünen Baum. 

Aloys Bayer von hier, Kaffewirth. 

Valemin Ullrich von bier, Fiſchermeiſter. 


Getraute. 


Joh. Sebaſtian Rheiniſch, Schneidermeiſter, 
mit Anna Barbara Moritz, PolizevsInfpers 
torstochter von Neuſtadt a. d. Aiſch. 

Anton Adam Friedrih Ringelmann, Profeffor, 
mit Anna Margareıha Helsna Füglein, Forſt⸗ 
meifteı dtochter von Waldajchacdh. 

Anton Tuͤnchner, Schuhmachermeiſter, mit Anna 
Maria Spiegel von Bimbach, 

Melchior Anton Faber, Gtlafermeifter, mit Mag⸗ 
daiena Braufer, VBürgerstochter von Volkach. 

Gran, Weidner, Mil.:Rehnungs:Actuar, mit 
Maria Anna Rühl von Augsburg. 

Frledrich Freyhpert von ZuRhein, fün. Kammete 
junter und Kreis: und Stadtgerihts.Affeffor, 
mit Frepfräuiein Maria Anna Walburga Groß 

von und gu Trofsu. 

Sen Metz, Häfnermeiſter, mit Barbara 

. Ruppert, Häckerotochter von hier. 


Zoſeph Weber, Schioffermeifter, mit Anna Clara 


— Kupferſchmiedmeiſters ⸗Tochter von 

er, 

Jacob Joſeph Seißer, Bortenwirker, mit Anna 
Thekla Schwarz, Wachszieherstocter von 


bier, 

Johann Schäfer, Lehrer gu Erlabrunn, mit 
| —— Hupp, Oekonomentochter von Höch⸗ 
eg. 
Johann Nikolaus Thomas, Schreinermeiſter, 
—* Barbara Leib, Hofkutſcherstochter von 

hler. 

Chriſtoph Ulſamer, Bauer, mit Anna Maria 
Erbshänfer von Stammheim, 

Edwin Pudwig Georg Freyherr von Zabel, mit 
Kofephina Zriederifa Ludovika Freyin von 
Speih Zwiefalten, von Gammertingen. 
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Aloys Bayer, Kaffewirch, mit Maria Anna 
Schadert, Bürgerstochter von hier. 

Andreas Schramm, Schreinermeifter, mit Apol⸗ 
lonta Zorn von WVürthard, 

Valentin Albert Defkreiher, Schul-Afpirantens 
iehrer, mit Magdalena Roth „Bäckerstoch⸗ 
ter von Sommerach. 

Nicolaus Neuß, Häcker, mit Dorothea Emmert, 
Müllerstochter von Nũdlingen. 

Valentin Michael Ulrich, Fiſchermeiſter, mit 
Barbara Körner, Nagelſchmiedstochter von 
Ebern, 

Derer Amend, Polizeyfoldat, mit Cunigunda 
NMothhaupt, "<horeraminatorsiwittwe von bier. 

Georg Hartmann, Lohnkutſcher, ‚mit Urfula Koch 
von Karlfladt, 


Seforbene 
— Schmitt, Arbeitshausfträfling, 37. J. 


Friedrich Beder, Mufitus, 45 3. alt. 

Franz Ludwig Bed, Regiftratorsfohn, a W. alt, 

Katharina v. Lurz, k. Oberſt Juſtizrathswittwe, 
70 J. alt. 

M. Anna Auvera, Seilersfran, 42.5. alt, 

M. —— Köhler, Vierteauerstogter, ı 


em. 
um Adam Hübner, Arbeitshausfträfling, 36 3. 
alt, 


Sodann Bunz, Hammerfhmied, 85 J. alt, 

Anna König, Gaſtwirthstochter, 43. 6 M. alt, 

a Schäffer, Kentamtmannswirtwe, 703. 
3 

Jod. en Kuttor, Gärtnersfohn‘, 6 M. 87T. 


—2 Ziegler, Ehehaltenhauspfründnerin, 


7 
— Müller, Sqneiteedtoter, 1 J. 5 M. 
Thereſia — Vädersfrau, 31 5, alt. 
Ein todtgebornes ehrlihes Mädchen, 
Georg Wehner, Arbeirshausfträfling, 55 J. alt. 
Ludwig Indeft, Batalionsarztsfchn, 4 M. 8 T. 
alt, 
Helena Seufert, Ge’dhüterstochter, 1 J. alt, 


Zorgareıha Wendlinger, Yürgerfpitalpfründe 


nerin, 54 J. alt. 
Johanna Bel, k Landrichterstochter, 19 J. 
44 M. 3 W. alt, 


Johanna Ziegler, Rechnungsführerstochter, 24 J. 
alt. J 
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| Nikolaus Förtſch, Büttnermeifter, 40 5. alt, 


Philipp Fegelein, penſ. Seiftlicer der ehemas 
rg Abtey Neuſtadt, 86 J.41 M. 2 W. 


er Schiffer, Schnelderstochter, 2 I. 6 


Eiifaberha Billing, Näherswittwe, 59 J. alt, 

—n Roßler, Arveitspausfträfling,, 19 5. 
alt 

—— Sebald, Buͤrgerſpitalpftündnetin, 70 J. 


Franz Stanetter, Arbeitshausſträfling, 25 J. 
alt. 


ter Fedinand Heil » Alademiker, 
— Hellmann, Akademiker, 16 J. 


Martin Munz, Bäckersſohn, 1 M. 1 W. alt. 
nen Wirth, Uhrmacherstochter, a M. 


m. Uns Rühl, Hopfenhändlersfrau, 51 J. alt, 


Anna Fre Lendner, Condi.orstochter, < 


3.5 M. alt. 
Georg Rofa, Hutmachersſohn, 2 3. ı M. a 
u Jonek, Vierteloiener, Bi J. 4 M. 
— Ziegler, Beinändtensfohn, 1437 


alt, 
Be Sreb, Vierwirthstonter, eM.5 
W. 


alt. 
Ein norhgetauftes ehelihes Knäbchen. 
Nikolaus Bräutigam, Steinsrecher, 64 I. all, 
Barthel Thorbath, Feuerbeſichtiger, 67 3: alt. 
= Herrmann, Juliusfpitalpfründnerin, 76 
. alt, — 
Johann Kraus, 44 T. alt. 
Gertraud Wolf, Julinsfpie.-Pfründnerin, 74 J. 
alt, 
Michael Eichner, Zimmergefel, 55 5, alt. 
Sohann Hergenröther, Schneidergejell, 25 I. 
alt. 
Barbara Grob, Bauersfraun, 7a 5, alt. 
Apollonia Böhlein, Dienflmagd, ı7 3. alt. 
Auguſt Wanfchneider, Schneidergefell. 
Bernard Stetener, Fruchtmeſſer, 56 3. alt. 
Friedrich Appel, Schneidergeſell, 29 I. alt. 
Barbara Lampert, Eeldwebelstochter, 2 3. 3 
M. olt. 
Bee Breitenbach, Garn.Comp.» Soldat, 37 
.olt, 
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Sntellige 


Beplage zum 1 Stüd 
des 


unz Blattes 


1890 


für ben 
Unter-Mainfreis des Königreihs Bayern. 





Den 27. Dctober 1829. 





Intelligenzmwefen 
Amtlide Artikel, 


(3)2. Befanntmadung. 

Der verflorbene Herr PM arrer Michael 
Goldflein zu Gemünden bat den Kintern 
feines verforbenen Bruders Kafpar Boloflein 
gu DOberfhmitien im Heſſiſchen 5 fl. rhn. ver» 








mad. 
Da beren Aufentbalttort zur Zeit nicht 
fo werben bie _ 


außgemittelt werden Eonnte, 
Kinder bed Kafpar Goldſtein ober deren Er: 
ben biemit aufgeforbert, ſich binnen 30 Tas 
gen zu melden, und bad obige Legat in Em⸗ 
Pfang zu nehmen, mwibrigenfalls baffelbe an 
die eingefepte Tellamentserbin ausgehänbiget 
werden wird. 
Würzburg ben 16. October 1829. 
Königlides Kreis; u. Stadtgericht. 
Hörl, Director. 
v. Elanner, Protocolifl. 


(5) 2. Bekanntmachung. 
In ber Verlaſſenſchaftsſache ber derleb⸗ 
ten Anna Roll, Gaͤrtnerswitiwe babier, wer⸗ 
den bie zur Nachlaßmaſſe gehörigen untenbe⸗ 
zeichneten Realitdten 
Donnerstag ben 29. October 
früh 9 Ubr 
bey unterzelchnetem Gerihte nad Maßgabe 
des Hypothekengeſe zes $. 64 verfleigert, wozu 
Striche liebhaber eingeladen werben. 
Würzburg ben 21. October 1829. 
Kön. baper. Kreis: u. Sadtgeriqht. 
. KHörl, Director, 
8wack. 


Jahrgang 1629. 


Befhreibung ber Nealttäten: 

4) ein Wobhndaus tm 3. Difr. Nro. 263 
in ber Mapersgaffe. ’ 

Daſſelbe iſt 2 Stock hoch, iſt 20 Schuh 
lang und 19 1/4 Schub tief, von Stei⸗ 
nen gebaut , bat ein deutſches Dad und 
it mit einem Pleinen Keller verfeben. Der 
erfle Stod bat einen freyen DBorplag, 
worin ſich ela Schweinflall befindet. Der 

. guepte Stod beſteht aus einem heigbaren 
Dimmer und einer Küde. 

Uebrigens hat das Haus ein ganz frepeß 
Bodenwerk. 

2) 5 1/2 Viertel Morgen Garten in ber 
Sanderau, zwiſchen Leberbändler Oswald 
und dem Hrn. Domcapitular Oberthür ; 

5) 1 Morgen Weinberg im innern neuen 
Berg ; zwifden Barbara Fonet und bem - 
Kärner Fuchs; 

4) 2 1/2 Morgen Weinberg in ber Sans 

derau, zwifden Philipp Wahler, Mir 
chael Zirkelbah und Joſeph Dppmann 
gelegen. 


Befanntmadung. 

In ber Verlaffenfhaftsfahe der Nablers 
meiflerd: Witiwe Unna Marla Bach babier, 
wurden am 4. October d. 3. bie -biezu ges 
börigen Brundflüde öffentlich verfleigert. &. 
zunter befand fih 1 1/4 Acker 12 Ruthen 
Wiefen im mittlern Meinſtadel 6ter Kaffe, 
neben Kaufmann Güalhers Wiltib und Jo— 
bannes Schirmer, zebnifrey, welche bie Zare 
nicht erreichte, daher auf Antrag ber Erbs- 
Sntereffenten nochmals oͤffentlich fellgeboten, 
und zu biefem Zwecke Zagfahrt auf 

Donnerstag den 5. November d. 9, 

MWormittagd 10 Uhr 


Us 
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anberaumt wirb, moben Kaufslichhaßer im 

Locale bed unterzeichneten Eönigl. Kreis: und 

Stabtgerichts zu erſcheinen haben. 
Decretum Schweinfurt am 12, October 


4829. ? 
Königlidhesd Kreis: u Stabtgeridt. 
Frhr. v. Gebfattel, Director. 





Kauffmann. 
3)3 Bekanntmachung. 
Da das Trivilegiem der disherlgen Mes 


baction bed Kıeis — — mit dem 
15. Februar. künfligen Kalenderjahres 1850 
erlöfcht, und von dleſem Tage an biefelbe auf 
Regie ber Eal. Regierung übernommen wird, 
fo fol zufolge dochſter Welfung ber Drud 
dieſes Blattes mittelſt öffentliden Striches 
an bie Wenlqünebmenden bingelaffen werben. 
. Zu diefem Stride if Tagfahrt auf Dinstag 
ten 3 Funftigen Monats früb 9 Uhr im Ges 
ſchaͤfts Locale der unterzeichneten Verwaltung 
anberaumt , welches den Pachtliebhabern mit 
dem Bemerken zur Nachricht dient, daß ben: 
felben die Bebingungen bey dem Stride ſelbſt 
ober auf Verlangen aud vorher befannt ges 
madt werben. 
Würzburg ben 20. Dctober 1829, 
Die Regie: Dermwaltung 
der k. Regierung bed Unter : Malin: 
kreiſes. 
Hannwacker, R. K. 


(5) 3. Bekanntmachung. 

Die herrſchaſtliche Zehntſcheune zu Rotten- 
bauer if zum Verkaufe beflimmt, und wird 
Montag den 2. Fünftigen Monats Nodem⸗ 
ber Vormittags 10 Uhr am Amtöfige babier 
an: * normalmaͤßigen Bedingungen ver; 

eigert. 

Dieſe Scheune iſt ganz von Steinen er; 
baut, mit Ziegeln gebedt, 57° breit, 42° tief, 
15* hoch, und gehört biezu ein freyer Plag 
von bepläufig 60 baperifhen Ruthen. 

Würzburg am 19. October 1829. 

Könliglides Rentamt I. d. M. 

Ehlen. 








(2) 2. Edictal:Labung. 

In ber Derlaffenfhaftsfahe der Michel 
Goͤtz Wittib zu Margeröböhbeim iſt Schul 
den :Eonfignationd : Tagfahrt auf 
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Dinstag ben 10. Movember I. J. 
früh 8 Ubr 


anberaumt, mobep alle jene, welche an tie 
genannte Verlaſſenſchaft eine Forderung mas 
hen zu können glauben; folde unter vem 
Rechtsnachtheile anzumelden baben , daß die 
Nichterſchlenenen bep biefer Auseinanderfegung 
nicht mehr berüdfichtigt werden können. 
Würzburg den 16. October 1829. 
Königliches Landgericht l. d. M. 
Mapyer, Landricter. 
Breidenbach, R.P. 


(2) 2. a 5 

Daß bey ber Baureparatur im Schottens 
angerfpeiher abgefallene alte Gebölz wird 
——— ben 29. ds. Mid. Nachmittags 
2 Uhr im befagten Speicher verfleigert, und 
an bie Meipibietenden gegen baare Zahlung 
abgelaffen. 

Würzburg am 22. October 1829. 
Königl. Rentamtel. d. Mi, 
Eblen. 








Ebictal:tabung. 

Um ermeffen zu fönnen, welches Ber: 
fahren gegen Johann Stenger, Müllermeitter 
von Großlaudenbach, —— ſey werden ° 
beffen fämmtlide Gläubiger auf Dinstag ben 
10. November I. I. früh 9 Uhr bieher vorge» 
laden, um ihre Zorberungen vorzubringen, 
und ſich über das einzuleitende Verfahren zu 
erklären, unter dem Nachtheile, daß auf bie 
Nichterfcheinenden Beine Rüdfiht genommen, 
und biefelben ald einſtimmend in den Beſchluß 
ber Mehrheit angefeben werben follen. 

Alzenau den 19. October 1829. - 

Königlihed Landgericht. 
3. 8. Burkarbt, Landr. 
Köbert. 





Bekanntmachung. 
In ber Concuréſache des Schneidermel⸗ 
flerd Grübs von Stefft wird das erlaſſene 
Prioritats⸗Erkenntniß am 
24. dieſes Monats 
ſtatt ber Verkündung an bie Gerichtstafel 
angeheftet. 
Stefft den 3. October 1829. 
Königliches Landgericht. 
Hauff 


V. n. 
Groß. 


893 
3) 1. Gläubiger:Borlabung. 
Das Eoncurs » Erfenntniß gegen Konrab 


Näller von Aſchfeld bat bie Rechtskraft bes 
Hritten, unb werben baber folgende CEdicts— 
ıne ausgeſchrieben: 

Iter zur Anmeldung ber Sorberungen unb 
Morjugsrehte und deren Nadmeifung 
auf ben 25. November, 

jIter zur Dorbringung von Einmwenbungen 
und beyberfeitigen Schlußhandlung auf 
den 9. December I. Is. , 

iebesmal früb 8 Uhr. 

Die Gläubiger werden biegu unter bem 
Präjubize des Ausſchluſſes don ber Maſſe 
und refp. mit ben treffenden Handlungen bies 
ber vorgelaben. ' 

Zugleich wird jeber, melder etwas von 
tem Dermögen bed Gemeinfhulbners in Häns 
ten bat, aufgefordert, ſolches bis zum Iten. 
Evictstage unter Vorbehalt feiner Rechte bey 
Dermeibung bed nohmaligen Erfaped bem 
GEoncursgerichte zu übergeben. 

Karlflabt den 17. Dctober 1829. 

Königlidbes Landgeriqct. 
v. Hörmann. 
Franz, a 3 j. 


Amortiſations-Oecret. 





Da auf bie Ausſchreiben vom 6. Adril 


d. 3. (S. Kreis» Intelligenzblatt Beplage 
zum Aöten, 62ten und 75ten Stüd, und Cos 
refpondent von und für Deutſchland Nro. 
411, 172 und 235) bie für ben abmwefenden 
Fobann Franz Rr aus Ochſenfurt auf bem 
Grundvermögen bed Jacob Lotter allba we; 
gen eined Gapitald zu 150 fl. noch eingetras : 
gene GeneralbppotbeR betr. , in dem präfigir> 
ten Termine Niemand rechtliche Anſprüche 
auf diefe Forderung geltend gemacht bat, fo 
wird, dem angebrohfen Rechtsnachtheile ges 
mäß bie Amortifation berfelben biemit erkannt, 
und bie Yöfhung“ im Altern : Hppoibefenpro; 

tocolle verfügt. 

Ochſenfurt den 20. Detober 1829, 

Königlibes Lanbgeridt. 

' Wal t er. 

Goll, j. pr. 








Bekanntmachung. 
Nachbezeichnete, dem Georg Nikola se- 
nior ju Fahr geboͤrige Befipungen, naͤmllch: 
1) ein Wohnhaus auf dem Kaulenberge 
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ſub Nro. 24 nebfl ®emeinbere 

einem Urles Walds-Antheile, wa 
2) 5 ein balb Diertel M. 8 1/2 R. Wein: 

berg in 11 verſchiedenen Abiheilungen und 


agen, 
8) aa 4 10 gi u. er breiten ro: 
n Weg, neben Io 
Daltin Hallbord, 2 —— 
4) dritthalb Viertel M. Artfeld an ber 
Schwanzflecken, neben Lorenz Rumpel 
und Franz Wenglein, 
5) 14 M. Holz am Aubolz, neben Jos 
ey —— * — 
1 andertha ertel M. 10 R. B 
feld in 6 verſchiedenen Abtpeilungen kon 
agen, 
werben Freytag ben 27. f. M. Non 
Nachmittags um 2 Uhr auf dem ei ei 
baufe zu Fahr durch eine Eommiffton der un- 
terfertigten 8. Bebörbe im Wege ber Hülfs— 
—— — bey ber DVerfleigerung 
u eröffnenden Bebingungen zum ö 
Yuffirihe gebracht —* — — 
Dec. Volkach ben 16. October 1829. 
Königlides Lanbgeridı. 
Bep leg. Verb. des Landr. 
Greb, Act. 
V. Fiſcher, j. pr, 


Bekanntmachuna. 
Im Gante des Johann Adam Wolfert jun 
von Sulzbach wirb bad Vorzugs-Erkenntni 
Montag ben 2. November I. 93. 


früb 8 Uhr 
60 Tage lang im Gerichtsvordlatze dahler an⸗ 
Be e.un zut öffentlidhen Kennts 
niß bring . 

Obernburg ben 12. Defober 182. 
Königlided bayer. Landgericht. 
Vorhaus. 

— — — — — 

(5) J. Ebctal-Ladbung. 
Gegen Joſeph Weiſenſee, Müller auf 
ber Stetenmühle, unweit Obervolkach, iſt bie 
Ausſchatzung nun rechtskraftig etkannt, und 
werben folgende Edictötage anberaumt : 
ter zur Unmeldung ber Forberungen mit 
Vorrecht und Bemweismitteln auf 
Mittwoch den 18. November d. J., 
2ter zur Vorbringung don’ Einreben gegen ' 
bie angemeldeten Forderungen und deren 
Dorrehte auf. ! u. . ’ 
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Mittwoch ben 16. December b. Js., 
Ster zur Pflegung ſchlüßlicher Verhandlun⸗ 
en au 
ittwoch ben 30. December d. Is., 
jedesmal früh 8 Uhr. 

Das Nichterſcheinen am Iten Edictstage 
bat den Ausſchluß der Forderungen von der 
Maſſe, jenes am 2ten und Zten Edictstage 
ben Ausfchluß mit den betreffenden Handlun: 
gen zur gefegliden Folge. 

as zur Muffe gehörige Grundvermö⸗ 
gen , beſtedend: 

a) in ber fogenannten Stetenmühle mit 

, Wohnhaus, Scheuer, Stallung und bey; 
Läufig 5 Morgen Wiefen, Artfeldern und 

arten; 

b) mehreren nit zur Mühle gehörigen 
Grunbflüden auf Obervolkacher Mars 
fung an Weinbergen, Arifeld und 
Wleſen, 


wirb am 

Samstag ben 21. November d. 78. 
Nachmittags 2 Uhr auf dem Gemeindehauſe 
gu Öbervoikach unter den diebey befannt zu 
madenben Bedingungen und nad gefeplicher 
Vorſchrift aufgerihen. 

Oblges dient den Welſenſee'ſchen Glaͤu⸗ 
bigern und allenfallſigen Strichsliebhabern jur 
Darnachachtung und Madricht. 

MWoltad am 17. October 1829. 

—Ksönigliches Landgericht. 
Eblen. 
Ottenweller. 


Bekanntmachung. 
Samstag ben 31. dieſes Monats früh 

40 Uhr werben bey dem unterfertigten Rent: 
amte aus dem Büttharder Amtöfpeicher 

700 Shäffel Korn, und 

500 Schaͤ l Haber, 
in ſchicklichen Abihellüungen und unter Vorbe⸗ 
er der hoͤchſten Genehmigung öffentlih vers 


en. 
Röttingen ben 22. Dctober 1829. 
Königlihed Rentamt. 
Mep. 





(2) 2. Bekanntmachung. 
Da bie auf den 22. v. Mts. ausgeſchrie⸗ 
ben geweſene Verpachtung des graͤflich Rech⸗ 
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teren’ichen Melereh⸗Guts, der Seehof genannt, 
bey Poffendeim, nit vor ſich gegangen tif, 
fo wirb unter Beziehung auf bie Beſchrei—⸗ 
bung gedachten Butes in der Befanntmadhung 
vd. 9. July db, 38. neue Strihötagfaprt auf 
Montag den 23. November d. J. fruͤh 9 Uhr, 
and zwar in loco Marft:Eineröheim im baflgen 
berrfhaftlichen Schloſſe hiermit beitimmt. 

Zu gleicher Zeit wird auch das In Markt- 
Einerspelm befindliche herrſchaftliche Metereys 
und Schäferep- Gebäube, deſtehend aus einem 

anz neu gebautem Wobnhauſe, dann großer 
Hofrieth und Hausgarten , einer Getreid; und 
einer Schaf-Scheune, einer Holjhalle and 
Schweinflälen, dem öffentliden Verkauf auss 


ept. 
geilen acht⸗ und Fauffähige Liebhaber werben 
eingelaben , in biefem Zermine id zu Markt: 
Einersbeim einzufinden, 

Sommerhaufen am 15. October 1829. 
Graͤflich Rechteren-Limpurg-Speck 
feldiſches CameralAmt. 
Lampert, Kammeraſſeſſot u. 
Eameral : Beamter. 





(3) 2.  Betanntmadung. 
Wachbach, Oberamts Mergentheim. (Mahl⸗ 
müble : Verpaditung. ) Die biefige oberſchlaͤ⸗ 
gige Maplmühle mit einem Gerd: und jwey 
ablgängen ‚, mic einen Sommergarten, einer 
neu erbauten Wagenbütte und Schmweintlällen,. 
wirb unter Dorbebalt höherer Genehmigung 
am Mittwoch den 141. November I. % , von 
Lihtmeß 1830 an, auf weitere 9 Jahre an 
die Meiitbietenden verpadtet ; tüchtige Mül- 
ler, weche in gutem Rufe eben , mit bem 
gum Betrieb biefed Gewerbes erforberliden 
Vermoͤgen verfeben find, und fih hierüber 
mit neu außgefertigten bejirfdamtlidhen Zeugs 
niffen genügend ansmeifen Eönnen, werden 
eingeladen, fih am gedachten Tage Nachmu⸗ 
tag6 2 Uhr im blefigen Schloffe einzufinden 
und bie näheren Bedingungen zu vernehmen. 


ti Adelshel 
— — 


Wetzel. 
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Bephage zum 12900 Sitüd 


des 


enz⸗Blatt 


für bean 


ntellig 


6 


Unter-Mainkreis des Koͤnigreichs Bayern. 





Den 29. Defober 1929. | 





ıtelfige nz;wefen 
Umtlide Artikel | 








5. Befanntmadund.- 
Der verflorbene Herr Pfarrer Michae 
dilein zu Gemünden hat den Kintern 
»$ verfiorbenen Bruberd Kafpar Boltflein 
Iberſchmitten im Heſſiſchen 5 fl. rhn. vers 


t. 

Da deren Aufenthbaltsort zur Zelt: nicht 
emittelt werden konnte, fo werden bie 
der des Kaſpar Goldſtein oder deren Er: 
hiemit aufgefordert, ſich binnen 30 Ta: 
zu melden, und das obige Legat in Ems 
a gu nehmen, widrigenfalls daſſelbe an 
* Teſtamentserbin ausgehänbiget 
ven wird. 

Würzburg ben 16. October 1829. 
niglides Kreis: u, Stadtgericht. 

Hörl, Director. 


v. Elanner, Protocolliſt. 


3. Bekanntmachung. 
In ber Verlaſſfenfchafisfache der verleb⸗ 


Anna Roſt, Gärtnerdwittwe dahler, wer— 


bie zur Nachlaßmaſſe gehörigen untenbe⸗ 
neten Realitaͤten 
Donnerstax ben 29. October 
rüh 9 Ub 


früh 9 Uhr _ 
unterzeldönetem Gerichte nah Moßzabe 
Hypothekengeſetzes $. 64 derfleigert, wozu 
ihsltebhaber eingeladen werben. 
Würzburg ben 21. October 1829. 
a. baper. Kreide: u Sadtgericht. 
. KHörl, Director. 
Bwad. 


u 
abrgang 1829. 


Beſchreibung ber Mealitäten: 
41) ein Wohnhaus im 3. Difle. Nro, 263 
- in ber Mayers gaſſe. : 
Daſſelbe iſt 2 Stock hoch, iſt 20 Schuß 
lang und’ 19 1/2 Schüb tief, von Stei⸗ 
nen gebauf , bat ein deutſches Dad und 
it mit einem kleinen Keller verfeden. Der 
erſte Stof bat einen freyen - Borplag, 

- worin fih ein Echmeinftall befinter, Der 
weyte Stod befteht aus einem heitzbaten 

immer und einer Küde. . 
Ue brigens hat das Haus ein ganz freyes 
Bodenwerk. ———* 

2) 34/4 Diertel Morgen Garten in ber 
Sanderau , zwiſchen Lederbändter Oswald 
und dem Hrn. Domcapitular Dverthür ; 

5) 1 Morgen Weinberg im Innern neuen 
Berg, zwifben Barbara Joned und tem 
Kärner Zub; 

4) 2 1/4 Morgen Weinberg in der Sam 
derau,. zwiſchen Philipp Wabler, Dir 
chael Zirkelbach und Joſeph Oppmann 
gelegen. | 





Betfanntmadhung. 

Dom könligl. Kreis: und hi 
Nürnberg wird biemit befannt gemacht, duß 
ber durch ‚Stedbriefe vom 3. d. Wis. vers 
folgte Buchhaͤndierlehrling Johann Paul Lo: 
ber bereils arretirt iſt. 

Nürnberg den 21. October 1829. 

Bufd. . 








(2)2. Befauntmadhung: 

Nah höhker Werfuna der königl. Kreis 
Megterung , Kammer ber Finanzen, vom 22. 
Dciober d. 3. R, 928/1749 foll der Moftzehnt 
auf hiefiger Markung nad ſchicklichen Abthei⸗ 
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Iungen an Lufltvagende" nerpadhtet werben. 

Der Kürze der Zeit wegen wird biefe Wer: 

dachtung fünftigen Donnerstag ben 29. dieſes 

früd 10 Ubr am Gipe bed unterzeichneten 
Rentumtes vorgenommen werben. ; 
ürjbarg ben 26. October 1829. _ 
Königlides BE —— 

ap. 


(2. Betonntmahnng.. 
Un ber öfllihen Seite bed für vie Ar— 


er 





tillerie dabier am Galgenberg angefaufien Ep 


ercirplapes iſt zum Behufe eines herjuſtellen⸗ 
ben Weges ein Graben auszubeben; eine Um⸗ 
arbeitung von 15204 Cubikfuß Erbe, welches 
den 3. kommenden Monats‘ November an 
Drt und Giele Morgens um 9 Uhr an beu 
Wenigfinebmenden veräußert wird; wo zugleich 
aud) viernäheren Bedingungen erfolgen werben. 
Wür;burg ben 24. October 1829. 

Die Defonomie » Commiffion bed 
Pol. 2ten WUrtillerie : Regiments. 
9. Halber, Oberſtlieut. 

W. Krauß, Qtrmr. 





(3) 1. Betanntmadung. 

Wer an die Derlaffenfhaft des Melchlor 
Baumeijier, alt, von Rimpar, eine Forderung 
gu machen bat, muß folde | 

Montag ben 30 November I. J. 
früp 9 Uhr 
unter bem Rechttnachtheile ber Richtberäd, 
ſichtigung bey diefer Audeinanderfegung bier 
arts anmelten. 

Wür;burg ben 21. October 1829. 

KRöniglides 2 a r. d. Mains, 


Caͤmmere r, Int Eil. Uſſeſſor. 
Widmann. 





Betanntmadung. 

Bur enblihen Brrihtigung ter von ber 
Georg Welfenbergers Wittib von Erlabrann 
ihren Kındern angebotenen Grunttberlung if 
erſorderlich, nom einmal genau ausjumitteln, 
welche Forderungen (nahtem im Verlaufe 
der Zheilungs:Befchäftigung einige Gläubiger 
beirtediat fepn follen) noch an dieſe Malle 
gemarht werden wollen. 

Es wird daher jur neuerliden Anmeldung 
and Liquidirung der Horberungen, welde noch 
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t. werben wollen, Zagfahrt auf Mitt 
Ba en — Ristabe d. er Er Ubt 


‚aaberaumt, bey welcher alle jene, welche eine 


gegründete Forderung an biefe Maſſe zu mp 


‘chen gedenken, um fo gewiſſer Ju erfhetnen 


und folge zw Hgtibiren angemiefen werben, 
als fie anfonfl bey Wuseinanderfegung ber 
Thellung nicht berädfihtigt werden. 

Zr; den 17. Drtober 1829. 
Koͤnigli ag: t links d. Mt. 
Mader, Pubrätr. 

vun Seip, 2.8). 


(5) 9. Bekanatmachung. 
Die Georg. Peter Baumeiſters Wittwe 
gu Rimpar wit Grundtheilung pflegen. 
Wer baher elur Horberung an biefelde 
gu machen bat, muß ſolche . 
.. Mütwod ben 18. November.d. 8. >» 
ee früh 9 Uhr... , 
unter bem Rechtsnachtheile ber Nichiber 
ſichtigung bey diefer Auseinanderfegung bler 
orts anmelben. 
Würjburg den 15. October 1829. 


Königlihes Landgericht rechts d. M. 
8... 2 


E immererr In.ẽi. a er J 
idmang. 


J 








ung 3 * 
‚ben: 


(5) 2. Befanntma 

Um ermeſſea zu können, ob gegen 
Georg Benkert, Sebaflians Sobn, zu 
bad, Im Wege der Executlon vder GErcuffion 
einzuſchreiten ſey, ill Kenatnisß des Schulden 
daudes nöthig. Deſſen ſaͤmmmtliche Glaͤubi⸗ 
ger baben dader jur ger ihrer Forde⸗ 
zungen und Stellung etwaiger Unträge am ' 

i Donnerstag ten 12. November 1. 


früb 8 Uhr I: 
unter bem Rechtsnachtheile dahier zu erfhek 
nen, daß die Richterſcheinenden ald in ben 
Beſchluß ber Mebrbeit der Erſchienenen wil⸗ 
ligend erachtet werden ſollen. 

MWurjburg ven 15. Ockober 1829. 


Königliches Landgerichter. d. M. 
s B. V. d. 8 


Caͤmmerer, fig: Kil.: Affeffor. 
Caprezj 7. 


(5) 2. Bekanntmachung. 
Auf wiederholte Imploration wird im 
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gerter Hülfs vollſtreckung auf Donneröta 
3, December I, 3. Vormittags 8 Uhr i 
e Altbefingen das. gefammte Grundver⸗ 
en bed Georg en | jung daſelbſt, bes 
nd In mehreren, auf 4927 fl.-gef&äpten 
ntflüden, nah dem’ Hypothenge ſehe öfe 
ih verjirthen. » N: 
Arnflein am 9. October 1899, 

Königliches Lanbgeriiht. : 

Keller, Zordir. 
®. Herrlein, , p 


Ehietal:sLabung. 
Ga der Nat vom At. auf ben 12. Du 
" faufenden Jahrs wurbe In ber Näbe 
yöftenbergerbofes ein Schwärzer betroffen. 
Beym Unblide ber Gendarmen warf ber 
yirzer einen Sad mit 17 Pfd. Kaffe von 
nd entfloh. 
Der Eigenthümer des Kaffe's ober wer 
ein Recht auf obige Waare zubaben glaubt, 
aufgefordert, feine Anſprüche binnen 
ı balven Jabr dahler zu Liquidiren, mis 
nfal& bie 17 Pfb. Kaffe gefeplier Bes 
tung aufolge für Rechnung des kgl. Gib 
‚ffentlich verfteigert werten. 
Alzenau den 12. Detober 1829. 
igiiches Kandgeriht. Alzenau. 
3.8. Burkardt, Landr. 





— — — — 


le Betanntmadung. 
Heorg Raab von Rieden, Gemelner uns 
m dormald großberzogl., würzburgifäen 
Linien » Infanterle : Bataillon, iſt nad) 
genden Zeugenaußfagen im Jahre 1812 
rmeefpitale zu Warſchau gekorben. 
Frbs ee Anſpruͤche an deſſen 
4 fl. 4% Br. deſſehendes Vermögen ſind 
n 1/4 a von beute an babier. unter 
Kechtdnahtheile geltend zu machen, daß 
beh 'baffelbe an bie aufgetretenen naͤch⸗ 
Inteflaterben werbe-überlaffen werben 
frnflein am 21. October 5829. 
Königlidbes Landgericht. 
Keller, Lorchtt. 





‚„@bitcetal-Labung. 

ang Walter zu Wegfurt bat ſich freywillig 
Soncurfe unterworfen; wegen Gering⸗ 
eit ber Maſſe wird einjiver Ebictötag 
inmeibung ber Forderungen, deren] Be⸗ 
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weismittel und Worzugdreihte , fo mie- zur 
Morbringung ber Einreden und deren Nady 
weifung , als auch zur ſchlüßlichen Verbands 
lung der Sache auf 
Sreptag ben 43. November 1. J. 
ie 8 Uhr unter dem Rechtsnachtheile bes 
usfchluffes von gegenmwärtiger Concursmaſſe 
dahier anberaumt. 
Zugieich werden alle diejenigen, welche 
etwas: von dem Gemeinfäbulbner In Händen 
haben, aufzeforbert ‚ ſolches vorbehaltlich ihrer 
Mechte bey Vermeldung des nodmaligen Em 
fage® dem Eoncurs Gerichte zu übergeben. 
Decr. Biſchofsbelm den 12, Oct. 1829. 
Königlides Landgericht. 
K. Landr. Fran. 
Mater, Act. 
Wirth, 


— ͥ— —— — 
6G)2 Betfanntmahung. 

Inder Nacht vom 6. auf ben 7. I. Mts. 
wurde bem Ortsnachbarn Adam Schömtg 
von Erbshaufen von feinem im Hofe Heben: 
den Wagen ein ſtark mit Eifen befchlagenes 
Rad entwendet. Daſſelbe iſt ohne befondere 
Kennzeichen und 9 fl. wertb. 

* Zwecke ter Entdeckung des ent 
wenberen Gegenſtandes fo wie bed Thaͤters 
wird die ſet Diebſtahl öffentlich dekannt gemacht. 

Uraſtein am 9. October 1829. 

Köntglides Landgericht. 

Keller, Lantr. 

G. Herrlein, j. p 


Rechkspr. 





6) 2. Bekanntmachung. 
N Yle-Erb» oder ſonſtigen rad⸗ an bie 


WBerlaſſenſchaft der zu Garſtadt verlebten Schul⸗ 


lebrerd Wittwe Barbara Burger von Bins⸗ 
feld find — 
Mittwoch den 11. Rodember I. J. 
Vormittags, unter dem Rechtsnachtheile dahler 
anzubringen, daß außerdem der Rachlaß ar 
die ſich bercits gemeldeten Erben werde aubd⸗ 
gehaudiget werden. 
Uruſteln am 8. October 1829. 
Königliches Landgericht. 
Keller, Landrichter. 


(5) 3. Ebdietal:-2abung. 

Peter Bep aus Reitere brunn, deſſen Aus 
feathalt unbe kannt if, wird zur Beantwortu 
der gegen ihn. non ber a Koh 
’ ( 
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ber Guratel deren außerehellchen Sohnes Jo⸗ 
feod zu Bamberg wegen Vaterf haft und lt: 
mentation babier angebrachten Klage, unb 
zur ſchlüßlichen Verhandlung der Sache auf 
12.November früb 8 Lihr bep dem babiefiyen 
Bandgerichte zu erfcheinen, hiedurch vorgeladen. 
« Ebern am 9. September 41829. 
Königlibes Lanbgerigt. 
Koſch, Land 


r. 
Schaller, a, j. 


(665) 4. Bekanatmachang. 

Dinstag ben 24. Rovember b. g Don 
mittags 10 Uhr werden In bem Amtslocale 
babier folgende, entflohenen Schwaͤrzern ab» 





genommene Warren, als: 
:a) 174 3/8 Pid. Kaffe, ‚ 
b) 771 1/2 Did. Zuder, 
c) 245 3/4 Pd Saba 


in einzelnen *Partpieen dem Verfrläe aus ge⸗ 
ſetzt, und an den Meiſtbletenden gegen gleich 
baare Zıblung abgegeben. 
Evern am 12. Dctober 1829, 
Königlihes Landgeriät. 
Koh 


‚ !br. 





(5) 2. Gläubiger : Borlabung,. 
Um ermeffen zu Eönnen , ob im 

ber — ** oder der Ausſchatzung gegen 
Michadel Joſeph Geuppert von Kimmelsbach 
einjufchreiten ſey, werten deſſen fämmtlidhe 
Glaͤudiger zur Schulden » Gonjignativn auf 
— Dinstag den 11. November d. I. früh 8 Uhr 
unter dem Rechtsnachtbeile anber vorgeladen, 
daß bie bey birjer Zagfabrt nicht Erfcheinens 
ben bey fernerer Behandlung biefer Sache 
unberüdjihtigt bfeibeh follen. | ‘ 
D. Hofhelm am 17. September 1829 . 
Königliches Landbgeridl. 

“. J. G. Lev Steder, Zr. . I 
Dayı i-P 





(2) 1. Bekanntmachung. 
Am 7. db. M. Nachts bald 7 Ubr wur—⸗ 
ben von bem kgl. Grenzzollgendarmen Willbalb 
zu —— zwiſchen Allertsbauſen und 

rmersbauſen am Rebeberge, Ermershaͤuſer 
Markunq, 4 unbefannte Männer mit gefüll— 
ten Säden auf verbotenem Wege, aud Sad)» 
fen kommend, betroffen, welche, als fie ange» 
balten werden mwollıen, ihre Sädehinweg war: 
fen und bie. Blucht ergriffen. 


* 58 zurüũd gelaſſeaen 4 Siden befan; 
a er 

3 Did: Rauchtaback, 

4 1/a Do, Schnupftaback, 

4 1/2. Dir. Schwefel, 

5 1fa Pi. Ocmürs 

67 1/2 Pi. Kaffe, 

106 Aa Pib. Zuler, + . 

‚ Kigenibumer biefer Waaren Wirb 
demnach hlemlt aufgefortert , 4 innerhalb 6 
Deonaten, vor unkerzelchnetem Berichte zu fiel 
Ten, wegen angefäjuldigter Berlegung bes Zoll 
gefebes fih gu _verantwortey, und redhilide 
Entfheit AR Arte en. 
tſdeidt Irland, To werben nad 8 
lauf tiefer Frift Die zurückzelaſſenen Wane 
als eingefhwärzt erachtet, und auf Einziehung 
berfelben erkannt werben. 
vfbeim den 45. October 1829, 
Königiides bayer. Lantgeriäk 


L2J© 2 
3.9 Emmert, ?. Wg.Mf. Wo 
3 j Zrieh, 2.8 


u — — — 
Dieb ſtaͤhls,‚Anzeige. 
In der Nacht vom 29. auf den 30. 
gen Monais wurden aus einem unbewoh 
Haufe 8 Neubrunn mittell Einbruches 
eiferner Dfen und eine Zimmmertbü:e ent 
Der Dfen war vieredig unb befiand aus 
vier eifernen Matten, einem Kranze und 9, 
Leiflen., auf welchen bie —3 beroorfichen. 
Auf den 2 Seiten und berBorberpfatte war 
in ber Mitte rin etwas erbäbener kleiner 
Krang ald Verzierung unb fanden auf jeder 
einige Buchſtaben. Die rechte —— — 
te auch vorne gegen bie Lelſte zu und ungefaͤht 
Bol von unten herauf einen kletnen Spr 
Die entwentete Thüre war eine: fi 
nannte gefemmte von Kiefernhol; ; wmit einen 
einfahen Riegel und einer Felſche, jedoch 


ne Schloß. 

Diefen Diebſtahl bringt man zur Entte 
ckung bed Thäters und ber entwendeten Ge 
genflände zur öffentlihen Kenntaiß. 

Met.-Heidenfeib am 19, October 1820, 


Köntglihes Landgericht Homburg. 
Huberti. e 





(3)2. Befanntmadung. 
Joſeph Schaͤblein, Ortsnachbar von Him⸗ 


— 


5 —— 


aht, hat ſich Frepmwillig der Curatel bes 
ud Dernbach von Ba.begeben, ohne deſ⸗ 
Elnwilligung ſonach mit dem Erſteren 
rechtsderbindlichen Vertraͤge mehr abge: 
ien werden koͤnnen. ee 
Tarlflabt den 9. October 4829. 
Königlihed Landgericht. 

v. Hörmann. . 

BVranz, a. s. j. 
EbdictalLabdbun 


der Iſraelit Oſcher —— dahler 
vor Kurzem ohne Zıflament und Leibes⸗ 





jur Legitimation über bas Erbreiöt fos °.;' 


| gr gur Verhandlung hierüber feht 
n a 
Frehtag ben 7 November.k. 9. 

- grau 


9 Uhr 
dem Rechtsna vᷣtheile, daß auf bie Aus⸗ 
iden keine Rückſicht genommen werte. 
agleich werben alle jene, welche an dieſe 
ſſenſchaft eine Forderung zu machen ha⸗ 
wufgeforbert „ ſoiche unter dem oben be: 


en Rechtsnachthetle in obiger Tagfahrt 


vorzubringen, fo wie alle jene biemit 
yrbert werden, welche etwas zur Daffe 
iges beſtzen, baffelbe zu Gericht zu 


n. 
ifingen am 23. October 1829 

Köntiglihed Landgericht. 

. Boveri,or - 

. - . Relnharb. 





Bekanntmachung. 

achtraͤglich zu dem Ausſchrelben vom 
M., den in Fröhſtockheim mittelſt Eins 
verübten ahl (Kreis. »Int.»-Blatt 
15) bett. , wirb hiemit bekannt gemacht, 
der.ben dorf angeführten Gegenfländen 
gente entwendet worden find: 

ein Paar raublederne Frauenſchuhe 


it Mäfchchen von ſchwarzen Bändern, : 


ein Paar fammetene Frauenfliefeln mit 
anell. gefüttert, 

in neuer Kopftiffen:lleberzug mit großen 
ie und bunkelblayen Blumen gebrudt, 
ein großes. neued Vorlegſchloß, 

rn Unterleibdien mit meißen Plque⸗ 
nein, 

ein Paar barchente kurze Unterbein, 
iber , » ; 
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47) ein ſchwarzes Merinofpenferdien ; 
22) . a Des / 
ein, ungefäbr. eine halbe Elle betra 
; „ee Def Sunfigrnen Tadel 3 y de 
A auch auf biefe angrorbnef 
erſtreckt werben wolle. er ra 
» Gtefft ben 23. Detober' 1829: 
Königliches Land: und Erfiminale: 
Unterfuhungs: Grit, 


au fi vn, . i 
ae - 2 = Gr oß. 
)3. Wusfäreiben 
Am 47. d. ME. Nachts 12 Uhr bemerkte 
die zu Wmars fationirte Gendarmerie fädf 
unbefannteı Mannsperfonen, welche mit Ges 
pad beladen vom ſaͤchſiſchen Orte Helmers⸗ 
baufen auf das bieffeittge Gebiet, und zwar 
in den Wald bey Filken einpaſſirten. Hier 


‚wolle die Gendarmerie ſolche anhalten , allein 


Begtete gingen unter Abwerfung Ihrer Packe 
flüchtig, ohne. erfannt ımb erreicht zu werben. 
- Die verlaſſenen Päde enthielten folgende 
te mit Kaffe zu 58 fd | 
e mit Kaffe zu 95 . 
4 Sıd mit Cichorie zu 60 Pf. ı 
4 Pilchen Schnupftabad zu 10 Pfbr 
3 Brod Meliszuder zu 24 Pib., ° 
4 Paͤckchen Mandeln zu 3 Pi ’ 
41 Paͤckchen Weinbeeren zu 7 Pfd:, 
4 ackhen Rofinen , große, zu 6 Pb. 
4 Dadden Piemenf zu 6 b. 
iefer Vorfall wird biemit zur allge: 
meinen Kenntniß gebracht , damit ſich bie uns 
bekannten Eigenthümer in bem nad) F. 106 
der. Zollorbaung beflimmten Termine um fo 
gewöifjer dahler melden und rehtfertigen, wi⸗ 


brigenfalld deren Einziehung erkannt wird, 


Mellerihfladt ben 20. July 1829. 
Königlihes Landgericht. 
— ebrahfr. 
j — Benkert, 8% 


Bekanntmachung. 

Der verwittwete Bürger und Büttner⸗ 
meiſter Johann Schneider zu Volkach will 
feinen Kindern bie Dritttheilung reichen, und 
fein Grumbvermögen auf Bielfriflen verfireis 
den; dieß macht bie Vernehmung feiner Glau⸗ 
biger nothwendig. F 

Die Glaubiger des gedachten Johana 
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Schneiber haben demnach zur Liquidation Ihrer 
Forderungen und Erflärung auf ben Antrag 
des Johann Schneider am Dinttag ben 1. 
December db. 38. früb 8 Uhr babter unter 


dem Narhtbeile, daß bey Vertheilung auf fie 


feine Rüdfiht werbe genommen, und fie mit 
dem gefaßt. werbenben Beſchluß als einvers 
landen gehalten werben, zu erſcheinen. 
Volkach ben 20. October 1829. 
» Köntglidhes Landgericht. 
Bey leg. Verb. bes Landr. 
Öreb, Actuar. 
Barayjlı a. 6. 





ig) 2. Gläubiger: Labung. 

Die Gläubiger bed Leonard Schneider 
zu Giebelſtadt, mwelder fein Grunddermögen 
an feinen Sobn Johann Schneider abireten 
‘will, werben zur Liquidation ihrer Forderun⸗ 
gen auf Donnerstag ben 5. November I. I. 
N ahmittags 2 ei — der Richtbe 

uͤckſichtigung anher vorgeladen. J 
F — ben 21. October 4829. 
Könlgliches Landgerigt. 
„WBalter, Lanbridter, 





(3)41. Strihd:-Befanntmahung - 
In der Dritttbeilungsfahe ber Margas 
retha Deutſcher Wittib auf ver Beljenmüple 
wird das zur Maffe gepörige Grundvermds 
‘gen, ald: die zwiſchen den Orten Schunungen 
und Markifleinadh, 4:1/2 Stunde von Schwein: 
rt gelegene fogenannte ‚Beljenmühle mit 2 
—— einer beſondern Zohmühle, Potts 
aſchenſtederey, Branntweindsennerep, 2 Scheu⸗ 
nen, Holjballe, 2 Stallungen für Rinbvied, 
Schweinſtaͤlungen, Brunnen, Keller, Gras 
und Küdengarten, nebſt 1 Morgen Wiefen 
an ber Mühle, bann bepläufig. 36 Morgen 
Brtfelb und MWiefen, Vinstag den 171en 
November früb um 9 Ubr auf bem Gemelns 
dehaufe zu. Markiſteinach gegen zlielftiſtliche 
gehlung bes Kauffbillings dem öffentlichen 
triche aufgelegt. j 
- - ‚Schweinfurt ben 21. October 1829 
Königlibes Lanbyeriht. 
Kleiner. : 





(5) 4.. Edictal-Vorladung 
Bufolge be3 gegen Paul Rölher zu Ger: 
‚Bendorf ergangenen Aus ſchatzungs⸗Erkenniniſſes 
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werben nad Ablauf des Ihr zur Erfldrung 
über bie zu ergreifende Berufung anberauns 
ten Zermins folgende Ebictötage anberaumf: 
iter zur Anmelbung ber Forderungen famnet 
Vorrechten und Beweldmitteln auf . ; 
Mittwoch ben 23. k. M. November, 
2ter und Ster zur Vorbringung von Einre 
den gegen bie angemeldeten Forderungen 
und deren Vorrechte, fo mie zur Pfle⸗ 
gung ſchlüßlicher Verhandlungen au 
ontag ben 21. December d. 38. 
Das Nicterfheinen am Aten Ebdictstage 
dat den Ausſchluß ber Korderung von ber 
Mafie, ge jened am 2ten und 3ten Ediets⸗ 
tage ben Ausſchluß mit ben betreffenden Hand» 
lungen zur geſetzlichen Folge. 
- Das zur Maſſe gehörige Vermögen, bes 


ebend.. ... I 

a) Ineinem gefchlo ſſenen Hofgute mit Wohn. 
baus; Scheuer und Barlen‘,. 54 Morg: 
Bırrfeldb, 2 3/4 Morgen Wieſen, 1/& 
Morgen Holj und Gemeinderecht, ? 

b) einem gefhloffenen 1/4 Hofgute ohne 
Haus, mit 24 Morg. Arifeld und @ 
Morg. Wiefen,“ * IE > 


wird unmittelbar" nad gepflogenen Berband. 


lungen bes Uen Edictstages unter ben befannt 
6 machenden Bedingniſſen nach geſetzlicher 
orſchrift aufgeſtrichen. ., 
Disfed dient ven Glaͤubigern bed vorges 
nannten Schuldners und allenfalljigen Strichs⸗ 
liebhabern zur Darnachachtung und Nachricht. 
WBVolkach am 17. October 1829. . 
Königliches Landgericht. 
Ehlen. 
Ottenweller. 


2 € bicta I;%abung. 
Gegen Joſeph Welfenfee, Müller auf 

der Steienmüple, unweit Obervolkach, iſt bie 

Ausſchatzung nun rechtskräftig erkannt, und 





. werben folgende Edictstage anberaumt : 


iter zur Anmeldung der Forderungen mi 
Vorrecht und Beweismisteln auf 
Mitiwoh den 18. November b. J., 

.2ter jur Dorbringang von Einteden gegen 
bie angrmeldeten Forderungen und beren 
Dorrebte af 
Mittwoch ben 46. December b. 38. 


Ster zur Pilegung ſchlußlicher — 
gen auf r g 


Ritto. ben So. December d. 38.; 
nal früb 8.Ubr, _ u 
das Nihrerfcheinen am Aten Ebictötage 
en Auiihluß ber Forderungen von ber 
„jenes am 2ten und len Ebictdtage 
usfhluß mit den betreffenden Handlun⸗ 
ır gefeplichen. Folge. . 
as zur Maffe gehörige Erunboermb; 
yeilebend : 
) in ber fogenannten Stetenmühle mit 
Wohnhaus, Scheuer, Stallung und bey⸗ 
Lauf 5 Morgen Wiefen, Artfeldern und 
arten ; * J 
) mehreren nicht zur Mühle gebörigen 
Grundſtücken auf DObervolfaher Mars 
fung an Weinbergen, Artfeld und 
Wieſen, 


m 

amstag ben 21. Novemder d. Is. 
ittagd @ Uhr auf dem Gemeindehauſe 
ervoikach unter“ ben hiebey befannt zu 
den Bedingun;en und nach geſetzlicher 
rift aufgefricen. j 
biged dient ben Welfenfeefhen Glau—⸗ 
und allenfalfigen Strichsliebhabern zur 
hachtung und Rächricht. 

olkach am 17. October 1829, 


Konigliches Landgericht. 
Ebl 


Ottenweller. 
Bekanntmachung. 

TExecutlonswege gegen Franz Anton 
rt zu Weildach 
dmaffe des Frang Joſeph Berberich 
kauftes Wobnbaud am Montag ben 
ıftinen Monäts Nachmittags 2 Uhr 
a Meilbaher Gemeinbehaufe bem oͤf⸗ 
en Striche außgefept. : 
norbad am 12. Ortober 1829. 





gli Reiningen’fhed Herr 


ſchafts-Gericht. 
Streng, R:R 


Stein, Hd. act. ». j. - 





Decretum — 
gen bie Johann Hagelmanns Cheleute 
Ab iſt Concurs erkannt, und es wird 
(don. geſchehener Rlichtigſlellung ber 
Forderungen einziger Edictstag auf 
reytag den 27. November b. 38. _ 
gr fefigefept, wozu alle Glaͤubiger 


wird beffen auß ber; 
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gur- Anmeldung ihrer Forberungen und Mor 
jugeredbte, zur Vorlage ihrer Beweismittel, 
zur Borbringung threr. Einreben auf die an« 
mefteten Forberungen und zur SchHufbands 
ung unter Verluſt ber betreffenden Hanks 
lung .refp. unter Ausſchluß von ber Concurſ⸗ 
maſſe vorgelaben werten. i 
Miltenberg ben 6. Detober 1829. 
Das vom königl. bayer: Apyellat. 
Gericht des Unter-Mainkrelſes com 
mittirte färſtl. Leiningiſche Herr— 
ſchafts-Gericht Miltenberg. 
Kurz, DR. 
Braun. 








Nichtamtliche Artitei. 
Seilbietungen. 





4) (2) Montag den 9 November’ lau⸗ 
fenden Zahres Nahmittage um 2 Uhr ters 
den aus ber Verlaſſenſchäft bed Herrn Arie 
vard Seidner Im Haufe 2. Diflr. Nro. 359 
in der Kagengaffe mehrere Brillanten von 
verfibiedener, und zum Theile bebeutenber 
Brdde einzeln dem Gewichte nach öffentlich 
verſtrichen und an den Meiſtbietenden gegen 


baare Bezablung abgegeben. 


Würzburg am 26. October 1829. 
| Dad Teſtamentariat. 


BGaflbofr- Verfletgerung. 

2) (2) Der Unterzeihnete if Willens, 
feinen unten näher befhriebenen Gaſthof zum 
mwarzen Adler frepmillig verfleigern zu lafs 
en; wozu Strichetermin auf Sonntag ben 6. 
December 1. 3. Rachmittags 2 Uhr in dem 
Gatlbof zu Dberndorf anberaumt wird, und 

Kaufsliebpaber höflichſt eingeladen werben. 
4) Der Gaſthof, — ber einzige im Orte — 
fiegt in ber Mitte von Oberndorf eine 
balbe Stunde von Schweinfurt. an.ber 
frequenten Straße von Würzbarg nah 
Schweinfurt und Bamberg, bat Reals 
Schild-Gerechtigkeit, und im unteren 
Stode ein großes Wirthfaftd- und Bil: 
fardjimmer, eine beigbare Nebenflube und 
eine geräumige heile Küche, nebfl einem 
‚großen Keller; im zweyten Stode einen 
großen Tanz Saal von 65 Schuh Zänge, 


AM | 
4o Breite und 18 Schub Höhe, unb harüs 
rüber einen großen Speicher. Das ganze 
Gebäube von Etelnen iſt ganz maſſtv. 

2) Das Nebendaus hat einen Keller; im 
.. unteren Stode gwen beigbare Zimmer, 
sine gerdumige Kühe und einen Tanz⸗ 
Saal von 48 Schub Länge, 241 Breite, und 
10 Höhe, nebf einem Nebenzimmer; im 
zweyten S Zimmern wovon 3 heitz⸗ 


bar find; im dritten Stocke ein Zimmer. 


unb einen geräumigen Spelder. 

3) 2 große Scheunen, morunter fih ein 
Keller befindet, ferner Stallung für 60 
Pferde, Holjremife, einen großen Hof, 
einen Brunnen und einen fhönen Garten, 

Die Strib#-Bedingniffe werden beym 
Striche näher bekannt gemadt werben, 
Obernborf im Dctober 1829. 
Georg Fiſcher, 
zum ſchwarzen Adler. 
Ankündigung. | 
3) (3) Unterzeichneter benachrichtigt hler⸗ 
mit’ feine geneigten ÜUbnehmer und ein dere 
ebrlidhes Publikum, daß fein befunntes Waa⸗ 
wenlager in feinen franzöflihen, mittelfeinen 
unb orbinären Tüchern, fo wie in anbern 
dahin einfhlogenden Artikeln beflepenb, von 
kommenber WUllerpeiligenmeffe an, meſſentlich 
7 der Domflraße, Im Gewölbe bed Hrn. 
Leberbhäntterd Oswald, bem Schönbrunn ges 
genüber. fich befindet, und empfiehlt fih uns 


ser Zuficherung der reelſten Bedienung zu einem 


ferneren zablreichen Beſuche. 

. Würjdurg-im October 1829. 

Maper Jacob Kohnſtamm. 

» 4) 68) Eine eingeridteteShmiss 
de, melde einem gefhidten Schmiebmeifer 
einen guten Weßrunapkanb ewährt, nebſt 
einem dazu gie nwefen an eltern 
und Wie ſen, die zu einer gemöhnligen Manns⸗ 
nabrung für fib. fhon hinreidhen. if in dem 
Markifieden Dberfhwarzad, im Landge⸗ 
zichtäbezirfe Gerolzhofen, eine Vlertelſtunde 
von ber nad Bamberg führenden Strafe ge: 
legen, iu verkaufen oder zu verpachten. 

NNaͤhere Auskunft iſt zu erhalten in Würzs 
burg bep dem Nentbeamten des Bürgerhufpts 
tald allba, und In Geroljbofen bey bem 
Slernwirthe Valentin Hubert. 


5) (2) Eine gute Kalter, 1 1/2 Butten 
baltend , iſt im a. Diſtr. Nio. 486 zu verkaufen. 





6) (2) Neuer Paperban, Holländer 
Haͤringe, Sarbellen, Nürnberger Effig Gurken, 
Heine franz. Kapern und Emmenihaler:- Käfe 
find frifh angefommen, und billigft zu haben 
in der Zürnifhen Handlung 

.  Billard-Berkauf. 

7) (3) Ein Billarb In gan; utem ‚Zus 
ſtande und mit allen Erforberniffen iſt zu vertaus 
fen im goldenen Adler in Kipingen und da⸗ 
ſelbſt das Nähere zu-erfragen bey 

* I. Ebriſtoph Miüller junior, 





Berntietbungen e 


1)(3) Im 4. Difir. Nro. 246 ber Reu: 
erer⸗Klriche gegenüber if ein Logis für eine 


klelne Haudbaltung, die Ausfiht in Gärten, 


mit allen Bebürfniffen ſogleich oder auf Lichts 
meß gu verlebuen. — * 
2) (1) Im 2. Diſtr. Nro. 51 iſt ein gro 

ßes ſchön moͤblirtet Zimmer ſogleich oder au 
Allerheiligen zu yermietben. = 
5) (5). Im 2. Dillr. Niro. 539 if eln 
Quartier naͤchſt am Schenkhofe auf Lichtmeß 
zu vermlethen. a any 
.. 4) (3) Im 1.Difr. Nro. 350 naͤchſt der 
leichacherkirche iſt ein bequemes heigbares 
immer miı Möbelo für eir:n ledigen Herrn 


zu vermiethen. ; 
Blaſtusgaͤßchen naͤchſt ber) 


5) (5) Im 
Domflrage IR in dem Haufe bed Hrn. Eons- 


bitord Diem über 5 Stiegen ein Zimmer au 


4 ober auch 2 Meßfremden zu vermietben: - 
6) (3) Auf ber Domftroße Nro. 173 M 
ein beigbared möblirtez Z’mmer an einen 
Meßfremden zu verwietben. — 
7) (2) Uuf der Domgaſſe 3. Diſtr Nro. 
172 naͤchſt dem Sternbäcker if ein Zimmer 
für einen ledigen Herrn gu vermietben. 

8) (2) Im 3. Diffe, Nro. 220 in ber 
Gothegaſſe naͤchſt dem Schullebrer : Seminar 
find 2 fchöne belle Zimmer mit oder ohne 
Möbeln ſtündlich zu dermiethen. 


9 (5) In der Semmelsgaffe Nro. 1 
if ein —— — Keller J 
dermlethen. 





) una 24 1914 
Beplage zum 1" Stüd 
des 
ntelligenz3:dlatteg 
für ben 


Unter-Mainfreis des Koͤnigreichs Bayern. 





Den 31. October 1829. 





telligenz;wefen 
Amtliche Artikel. 


Diebſtahls⸗UAnzeige. 
Im Mittwoch ten 14. d. M. Nahhmit⸗ 
wurde auf einem Baumfelde im Lager 
- eine bunfelviau tuchene, zwar fdon 
dete, jedoch noch ganz gute Jade, mit 
Knöpfchen von — — auf bey» 
teiben, fodann ein baummollenes , altes 
ın zwey Enten ſchon verlepted Sacktuch, 
:$ einen welßlid grauen Grund mit ro» 
und blauen Streifen hatte, biebifdher 
entwendet. 
jur Entdeckung biefer entwendeten Ge⸗ 
ade und des Thaͤters ſelbſt wird hlemit 
iebſtahl öffentlich befannt gemacht. 
Schweinfurt den 26. October 1829. 
igl. bay. le Stadtgericht. 
x 
B. W 





Kauffmann. 


Bekanntmachung. 

Im im Gant gegen Michel Goͤtz jung 
largetöbömbeim zum Biel zu fommen, 
ermalige Abhaltung der Edictdtage uns 
Id. Deßwegen wird zur Anmeldung unb 
zeweis der Forberungen fammt Vorzugs⸗ 
7, zur Borbringung der Einreden bas 
und zur ſchlüßlichen Verhandlung ein: 
Edictstag auf 

Freytag ben 27. November I. 93. 
ittage 8 Ubr biemit feflgefept, wozu 
ide Gläubiger gelaben werben ; vie 
laffung ter Anmeldung hat ben Ausſchluß 


ırgang 21829. 


von ber Eoncurdmaffe,, jene ber übrigen Hand, 
lungen ben Ausſchluß mit der treffenden Hand⸗ 
lung, bes Umflands ungeachtet, zur Folge, dag 
dm 8. October dv. 3. fon einziger abgehalten 
iR. Da übrigens doch einige Beylagen zu 
biefem Edictöiage bey ben Wcten fi befinden, 
fo id es den Jatereſſenten unbenommen, legs 
tere einzufehen, um fi kiefer Beweismittel 
beym künftigen Ebletötage bedienen zu können. 
Würzburg am 27. October 1829. 
Königlihes Landgericht links d. Ms, 
Mapver, Enbritr. 
Fleckenſtein. 


(3) 2. UmortifationdsErfenntniß, 
In Folge öffentliher Befanntmadhung 
vom 22. Julp b. 38. wird bie den Schiefers 
beder ——— Erben tabier zu Verluft 
genangene , über eine Forberung derfelben zu 
159 fl. 53 Er. an Georg Jofepd Scheuering 
zu Veitsböhhelm mit vorbebaltenem Eigen: 
Ihume auf 4 Dirg. 13 Gt. Weinberg im Tals⸗ 
berg Nro. 3585 vom gl. Landgerichte Würz⸗ 
burg r/D. unterm 22. November 1816 aus⸗ 
geflellte Obligation hiemit für Eraftlos erklärt. 
Würzburg den 15. October 1829. 
Königliches Randgericht rechts d. M. 


Cammerer, Yufltz-Kjl.:Affeflor. 
ct. Herrmann, 





(5) æ2. Glaubiger⸗Vorladung. 

Zur Beflimmung bed gegen Kafdar 
Shraud, Schloßmülleis von Rimpar, einzus 
leitenden Berfahrens werben befjen fämmts 
liche Gläubiger auf 

Montag ben 23. November d. J. 
Mormittags 9 Uhr unter dem Rechtsnachtheile 
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vorbrfäieben , daß tie Nichterſcheinenden als 

der Stimmenmehrheit der Erſchlenenen ſich 

anſchließend erachtet werben follien. 
Würzburg ben 20 October 1829. 


Kaigliches Landgericht rechts d. M. 
glich dr R ch 


Cammerer, FRz.-Kjl.:Affeffor. 
Ströblein. 


6) 2. DeERSBIBABEN: 

Wer an bie Verlaſſenſchaft des Melchlor 
Baumeitier, alt, von Rimpar, eine Forberung 
zu machen hat, muß folde 

Montag ben 30. November I. J. 


früb 9 Uhr 
unter bem Rechtsnachtheile ber Nichtberück, 
fibtigung bey biefer Auseinanderſetzung bier: 
arts anmelden. 
Wür;burg ben 21. October 41829. 
Königliches Yanbgerigtr. db. Main. 


4 . d. * 
Cämmerer, Iſtz.⸗Kel.-Aſſeſſor. 
Widmann. 








(3) 3. Bekanntmachung. 

Die Georg Peter Baumeiſters Wittwe 
zu Rimpar will Grundtheilung pflegen. 

Mer baber eine Forderung an diefelbe 
zu maden hat, muß folde 

Mittwoch) ben 18. — l. J. 


früb 9 Uhr 
unter dem Rechtsnachthetle ber Nichtberück⸗ 
fihtigung bey dieſer Auseinanderſetzung bier: 
9:16 anmelben. 
Würzburg ben 45. Dectober 1829. 


Königlihes Landgericht rechts d. M. 
B. 8.b. 2 


Eämmerer, n ẽ l. Aſſeſſor. 
Widmann. 





Gläubiger-Vorladung. 


Auf Antrag bed Martin Brenz; von Hett⸗ 
Kabt, und nun rückſichtlich des weitern Ver⸗ 
fabrend einen zuverläßigen wellern Anhalts⸗ 
punct zu finden , werben deſſen Gläubiger bie: 
mit auf Mittwoch den 418. Revember I. 8, 
früb 9 Uhr anber vorgeladen, um ihre Un: 
fprüde an ben Schuldner anzuzeigen und bie: 
felven mit etwaigen Vorzugsrechten gebörig 
nachzuwelſen, auch, in wie weit nothwenbig, 
glei ſchlüßlich zu handeln, unter bem Rechts— 
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nachtheile, daß bie Nichterſcheinenden br ferne 
rer Bebanbiung dieſer Debitſache unberückſich⸗ 
tigt bleiben follen, refp. fie ald Ausſchluß mit 
ben treffenden Handlungen trifft. 

. Würzburg ben 21. Dctober 1829., 
Königliches Landgericht linfs d. M. 
Mayer, Lndrchtr. 

Fleckenſtein. 
(5) 3. Bekanntmachung. 

Um ermeſſen zu koͤnnen, ob gegen ben 
Georg Benkert, Sebaſtians Sohn, zu Ders» 
bab , im 2Bege ber Erecution vder Ercuffion 
einzufpreiten fey, If Stenntniß bes Schulden» 
ftandes nöthig. Deſſen ſammmtliche Glaubi— 
ger baben dader zur Anmeldung ihrer Forde—⸗ 
zungen unb Stellang etwaiger Anträge am 

— ag November 1.9. 
r 


rüb 8 Uh h 
unter dem Rechtsnachtheile dahier zu erſchei— 
nen, daß bie Nichterfcheinenden ald in den 
Beſchluß ber Mebrheit der Erfchienenen wil: 
ligend erachtet werben follen. j 

Wurjburg ben 13. October 1829. 


Königlihes Landgeridt r. d. M. 
B. d. 8 


€ ämmerer, Hz: Kjl.: Affefor. 
Capres: i. P. 


(3) 3. Betfanntmadung. 

Auf wiederholte Imploration wirb im 
Wege der Hüifsvollfirefung auf Donnerdtag 
den 3. December 1, -3. Vormittags 8 Uhr im 
Drte Alibeffingen dad geſammte Grundver- 
mögen bed Georg Krapf jung bafelbii, bes 
ſtehend Im mehreren, auf 4927 fl. geſchäßten 
Grundflüden, nah dem Hppotpengefege öf: 
fentlich verſtrichen. 

Arnſtein am 9. Detober 1829, 

Königliches Landgericht. 
Keller, Lorchtr. 
®. Herrlein, j. p. 











(5) 2. Betanntmadung. : . 
Georg Raab von Rieden, Gemeiner uns: 
ter dem vormals großberjugl. würzburgifchen 
4ten 2inien » Infanterte : Bataillon, U nad 
vorliegenden BZeugenaußfagen im Jahre 1812 

im Armeeſpitale zu Warſchau geflorben. 
. Erb: ober fonflige Anfhrüde an en 
in 154 fl. 42 Er. beſtehendes Vermögen Hnd 
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ven 1/4 Johr vom beufe an babier unfer 
Rechtenachtheile gend zu machen, daß 
rem daſſelbe an bie aufgetretenen naͤch⸗ 
Inteflatesben werde überlaſſen werden, 
Hraileln am 21. October 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Kelter, Lorchtr. 
m — din 
3, Bekanatmachung. 
Fofıpd Schaͤblein, Ortsnachbar von Him⸗ 
bi, bat ſich freywillig der Curatel des 
Danbach von da begeben, obne tef 
Einwiligung ſonach mit dem Eiſteren 
e rechtsoerdindlichen Vertraͤge mehr abge⸗ 
ſſen werden fünnen. 
Rarlſtadt den 9. October 1829. 
Königliches Landgericht. 
u Hörmann. 
Sranp » 8) 
— — — — 
2. Betanntmahung 
Etwaige Anfyrüde an bie Verlaſſenſchaft 
daleblen Ablerwirihs Andres Prödler 
Himmelſtadi jind am 
18. k. M. früh 8 Uhr 
er anzumelden , wibrigenfalls fie nlcht be 
jibtiat werden. ’ 
Kariſtadt den 17. Detober. 1829. 
Königlihes Landgericht. 
&» Hörmann 
- Fr anjı r 5 J 
— — — — 


2 Glaͤubiger-Vorladung. 
Dad Concurs-Erkenntniß gegen Konrab 
tier von Afchfeld hat bie Rechtskraft bes 
itten, unb werten baber folgende Edicks— 
ausgeſchrieben: 
er zur Anmeldung ber Forderungen und 
Vorzugsrechte und deren Machweiſung 
auf den 25. November, 
iter zur Dorbringung von Einwendungen 
und beyderſeiligen Schlufbandlung auf 
den 9. December I. 8. + 
mal früh 8 Uhr. 
Die Gläubiger werben hiezu unter dem 
Zjubize bed Wusfbluffe von ber Maſſe 
reſp. mit dem treffenden Handlungen bies 
dorgelaben. ? 
leich wird jeber, welcher etwas von 
+ Dermögen bed Gemelnſchulbners in Häns 
ı bat, aufgefordert, folded bid zum Ken 


—— 1 


des CEhriſtodbd Knapp von 
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Edletstage unter Vorbehalt feiner Rechte bey 
DVermeitung bed nohmailgen Erſatzez bem 


Eoneurögerihte zu übergeben. 


Karifiabt ben 17. Deteber 1829, 
Konigliches Fandgeriit. 
v. Hörmann. 

Franz, a. s. j. 


Diebſtadls-Anzeige. 
In der Naht vom 12. auf ben 13. tie: 
fed Dionatd wurden aus ber Scheune bes Bäs 
ders Michael Wader von dahter an feinem. 





in derfelben befintlihen Wa en und Pflug 


nachbenannte Efj:eten entwendet: 
A. von dem Augen: 


2 Epreig: Ketten Im Werthe zu 2. — fr, 
1 Bindkeite 5 ⸗ ⸗ 5 fl. —frı 
1 ae, s .  : 31.458r. 
4 Kippnagel ⸗ ⸗ — 11.356 fr,, 
4 Werternagnl = ⸗—fl. 18 kr., 
1 PaarZugliränee » = e —fl.36 kr.; 


B. vom Plug: 
4 Sige ju 5 ‘Pd. im Werthe zu — f.55 fr., 
‚1 Paar Zugflränge » = — 1.15 fr. 
ie Ketten und Stränge, vom Wagen 
waren noch ganz new, hatten aber keine beſon⸗ 
deren Kennzeihen. 

Die Säge am Pflug war aud nod) neu, 
mb an berfelden ber Name mit M. W. eins 
geſchlagen. 

Diefer Diebſtabl wird mit dem Erſuchen 
ur Öffentlichen Kenntniß gebracht, damit von 
Ir treffenden. Behörde zur Entbedung bed 

bäterö ſowohl, als ber entwenbeten Effees 
ten bie geeigneten Maßregeln getroffen wer» 
den und im etwaigen Enideckungsfalle Mad: 


. sicht ertheilt werben möge. 


Karlflabt den 20. October 1829. 
Königlihes Landgericht. 
v. Hörmann. 
; Franz, =» 
er 
Betanntmahung- 
Das Prioritäts:Uiriheil In ter Gantfade 
Laubendad wird 


morgen publicationis leco an die Gerichts⸗ 
— angebeftet, wovon bie Intereffenten an⸗ 
durch in Kenntniß geg werden. 
Karlfadt den 21. October 1829. 
Köntgtides Landgerict. 
v. Hörmann. 
Stang = ni. 
(97) 


f » 
D 


der Beweismittel auf Mittwoch den 25. 
November; 
er Ebictötag zur Vorbringung ber Einre⸗ 
ben auf Mittwoch den 23. December b. J.; 
»r Edictätag zu ſchlüßlichen Verhandlun⸗ 
gen auf Mittwoch ten 20. Januar 1850; 
mol früb 9 Uhr, und fimmtlide Glaͤu⸗ 
des Thomas Müller unter dem Rechts— 
geile bieder vorgeladen, bad tie Aus⸗ 
enden am Aten Ebdietstage den Ausſchluß 
ver Maffe, bie Nichterfcheinenben an ben 
en Edietötagen bie Ausfchließung mit ben 
nden Hantlungen zu gemärtigen haben. 
jign. Lohr ben 14. Dctober 1829. 
Könialihed Landgericht. 
Anjelm, Ldorchtr. 
Wolfis p- 


. &dtetal-2abung. 
Gegen Niklaus Volk jung von Bribritt 
der Concurs ber Gläubiger erkannt, unb 
Leptere zur Werbanblung beifelben über 
yität und Dorsug Mittwoch den 11. Ro⸗ 
re 1. 38. Vormittags 8 Uhr, ald dem 
beflimmten eın;igen Edtetstage, unter 
tehtöfolge des Ausſchluſſes mit ihren 
rungen, und refp. treffenden KHandlun 
abier ju erfihelren. 
ec, Wünnerliatt am 10. October 1829. 
ld A ie ie 
Oo 





.o. 1, abs, 
Sambader, L.⸗G.⸗Act. 
Sotier, kunct. act, 
— — — — 
Gläubiger :2abung. 
Ye Gläubiger bed Leonard Schneider 
ebelſtadt, welcher fein Grunbvermögen 
nen Sobn Johann Sdneider abtreten 
werben zur Liquidation Ihrer Forderun⸗ 
af Donnerstag ben 5. November |. N? 
ıittags 2 Uhr unter Strafe der Nicht de 
ytigung anber vorgeladen. 
Yhfenfurt den 21. October 1829, 
Köntglides Landgericht. 
Walter, Landrichter. 





Edictal ⸗VLadung. 

n der Concursſache bed Aquilln Geölſch 
Abelſtadt bat bad Concurs-Erkenntniß 
o. July l. J. die Rechtskraft erjäritten. 
8: wird daher zur Anmeldung. und Li⸗ 


—— 


: 68)2. 
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quibation ber Forderungen, fo wie zur Ans 
bringurg von Einreden gegen biefelben und 
wur Sa eg einziger Ebictdtag auf 

onnerdtag.ten 12. November d. 3. früh 8 
Uhr babier amgefept, und werden hiezu 
fänmtlide Gläubiger bed Gemeinfdultners 
fffen:lih unter dem Rechtsnachtheile vorges 
laten , daß daß Nichterſcheinen ben Ausſchluß 
ker Forderung refp. ber zu pflegenden Der; 
bandlung zur Folge babe. 

Zugleich werden biejenigen,, welde ir 
genb etwas von bem Vermögen des Gemein⸗ 
ſchuldners in Händen baben, ben Vermel⸗ 
dung bes nuchmaligen Erfaged aufgeforbert , 
foldes unter Vorbehalt ihrer Rechte bey Ges 
sicht zu übergeben. 

chſenfurt ben 10. October 1829. 
Königlihesd Landgericht. 
Walter, Landr. — 





Getreibpreife auf ber Schranne zu Ochſenfurt 
vom Dindtag ben 20. October 1829. 


Im höchſten Preis: 
Kern, 0 = 11fl. 16 kr. 
Korn, 47 ⸗ s 7f1. 45 kr. 
Gerfle, * 8 ⸗ ⸗ 4 fl. 25 fr. 
Erdfen, 2 > ⸗ 9fl. — kr. 

Im mittlern Br ! 
Weisen, 247 Schffl., d. Schäffel 12f.45 Er. 
Kern, 495 8 s 11fl. — fr. 
Korn f 77 ⸗ 7 fl z0 kr. 
Haber, 200 ⸗ 4fl. — kr. 
Erbſen, 5 » ⸗ 8f.30fr. 
Linfen, 2 ⸗ ⸗ 8 fl. 46 kr. 


Im _niebrigften Preis: 
Welpen, 111 Säffl., b. Syäffel 12fl.30 Er. 
Kern, 2 >» s 4ofl.4öfr. 
Summa ber verkauften Fruͤchte: 10154 Schäffel. 
a eh s Ranbgeridt. 
alter, Landr. 
Mollertd, Schrannemelfer. 





Diebfabtd-Unselge. 

In der Nacht vom 24. auf ben 25. Geps 
tember d. 3. wurben bem Georg Scheckenbach 
von Wolkspaufen aus dem Pferde 8 Schafe 
entwendet, und zwar 4 Zeithämmel und 4 


Zährlinge: 
Das eine, ein deutſcheb, hatte eine Braun 
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blaffe und ein braunes Maul, bie übrigen, 
Baſtarden, waren ſamm'l!ch wein, 

Mer über die Schafe oder die Thäler 
Auskunſt geben kann, wir) zur alsbaldigen 
Anzeige dabier aufgefordert. 

Yub am 16. October 1829. 

Konigl. Landgericht Röttingen. 
€. Zinber. 
Krimm, Rötöpr. 


(3)2. Strichs-Bekanntmachung. 

In der Dritttheilungsfahe ter Diarga- 
retha Deutfher Wirtib auf ber Beljenmüple 
wirb bad zur Maffe gehörige Grundvermd; 
gen, ald: bie zwiſchen den Orten Schonungen 
und Marktſteinach, 1/2 Stunde von Schmein: 





furt gelegene fogenannte Beljenmüble mit 2 


Mahlgängen, einer befonbern Zobnrühle, Pott: 
aſchenſtederey, Branntweinbrennerey, 2 Scheu: 
nen, Holjballe, 2 Stallungen für Rinbvieh, 
Schmweinkallungen, Brunnen, Keller, Grad» 
und Küdengarten, nebft 41 Morgen Wiefen 
an ber Mühle, dann bepläufig 36 Morgen 
Artfeld und Wieſen, Dinstag ven 17ien 

November früb um 9 Ubr auf dem Gemein: 
bebaufe zu Marktſteinach gegen zlelfriſtliche 
Zahlung bed Kaufſchillings dem öffenslihen 
Striche aufgelegt. 

Shmeinfurf ben 21. Dctober 1829. 
Königlibes Kandgesidı. 
Kleiner. 


6) 2. Edletal⸗-Vorladung 
Zufolge des gegen Paul Noͤther zu Jer⸗ 
kendorf ergangenen Ausfhagungs. Erfenntniffes 
werben nad Ablauf des ihm zur Erklärung 
über bie zu ergreifende Berufung anberaum: 
ten Zermind folgende Edietstage anberaumt : 
iter zus Anmeldung ber Forberungen ſammt 
Borrechten und Beweismitteln auf 
Mittwod ben 23. f, M. November, 
2ter und 3ter zur Vorbringung von Einre⸗ 
ben gegen bie angemeldeten Forderungen 
und beren Vorrechte, fo wie zur Pie 
gung [hlüßliher Verhandlungen au 
Montag ben 21. December b. %. 
Das Nihtenfheinen am iten Edſctstage 
bat ben Wusfhluß der Forderung von ber 
Maſſe, und jenes am 2ten und Sten Ebicte— 
tage ben Ausschluß mit den beiseffenben Hands 
lungen zur gefeglihen Folge. 


Beben 
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Das zur Maffe gehörige Vermösen ‚ des 
* 


a, a ccaem gefchloffenen Hofgutelmit Wohn⸗ 
baus, Sheuer und Garlen, 34 Morg. 
Artfeltd, = 3/4 Wlorgen Wiefen, 4/4 
Morgen Hol; und Gemetnderecht, 

b) einem geföloffenen 1/4 Hofgute ohne 
Haus, mit 24 Morg. Urtfeld und 2 
More. Wiefen, ‚ 

wirb unmittelbar. nach gepfiogenen DBerbanb: 
lungen des iten Edictstages unter den befannt 
machenden Bedingniſſen nad gefepliher 
Dorfhrift aufgefiriden. j 
Diejed dient den Gläubigern bed vorge: 
nannten Schuldnerd und allenfalliigen Strichs⸗ 
ltebhabern jur Darnachachtung und Napride. 
Volkach am 17. D:toder 1829. 
Königliches Landgericht. 
Ehlen. 
Dttenmweller. 





Betanntmadung. 

Im Wege ber Hälfẽbollſtreckung werben 
nach dezeichnete, dem Joſeph Nöbn ju Some 
merach gebörige Beſißzungen, naͤmlich: 

ein Wohnhaus. 

4 1/2 Morg. Weinberg in fünf Diſtricten, 

1/2 WRorg. Baumfeld am Zeuerkein , 

1/4 Morg. radjarten am Rimbacherthor, 
am Dindtag den 1. December I. 3. Nahmit: 
tags um 2 Uhr auf dem Gemeintehauje zw 
Summeradb von einer Kommiffion der unterfer: 
tigten Bebörbe zur öffenıliben Bertirigerung 

bracht werben ; wozu ſich demnach Strichs lieb⸗ 
baber einfinden fönnen. 

Bolkach den 22, October 4829. 

Königliches Landgericht. 
Bey leg. Derb. d. Landr. 
Greb, EUctuar. 
Barazti, a. & 


Unsfhreiben. 

In ber Nacht vom 21. auf ben 22.6. M. 
wurben aud einer unverfloffenen Kammer in 
ber Müple bes Valentin Bauer zu Gelderd« 
beim folgende Effecten entwentet: 

4) ein bunfelblau tuchener Mannérock, bes 
reitö gewendet, tem Valentin Bauer ge» 
börig, wertb 10 fl., 

2) eine hellolau tudyene Hofe, bereits ab» 
getragen, ober ber Hoſentaſche mit blauem 
Banquin befegt, werih 2 fi. 50 Er., 





 —— 


in bumfelblau tuchener KRürad mit bars 


tem Futter, roch neu, wertb 4 fl: 
ine Weile von Gingham mit grünen , 
‘ben und rothen Streifen, mil Bars 
nt gefüttert, werib 1 fl, 

n fhmarz feidened., ſchon abgetragened 
ıletuh, mertb 40 Er.» 

n weißes Haldtüchlein, werth 10 fr., 
n rofbed Sadtud mit ſchmalen, bell; 
wen Streifen, werth 20 fr.+ 
in runder ſchwarzer Filzhut, wert) 


fr. ' 
ine bunfelbfaue Kappe mit ledernem 
hiid, werth 40 kr., dem Knechte Mi⸗ 
Relchert gehörig: 
ferner 
1 neued hänfened Mannshemd, werth 
A. 30 fr., und 
In no) ganz guter melßer Schürz, 
rtd 30 fr., dem Knete Johann Glüͤck 


yörig. 

Macht gemadt, zur Mitwirkung, um 
venbeten Gegenflände wieder zu erlan» 
nd den zur Zeit unbefannten Dieben 


tteln. 

eit den 24. October 1829. 
tönıglides Landgeridt. 
»p Adweſenheit dos Landrichters. 
Cramer, Landger.-Uctuatr. 


— — — 
Betanntmadung. 
Erecutionswege gegen Franz Anton 
t zu Weildach wird deſſen aus ber 
imaffe bes Wranz Joſeph Berberich 
fauftes Wohnhaus am Montag den 
ftiaen Monats Nachmittags 2 Uhr 
Weilbacher Gemeindehaufe dem öfe 
n Stride aufgelegt. | 
‚orbahd am 42. Dxtober 1829. 
lid Zeinin en'ſches Herr 
fhafıtd- Gericht. 
Streng, H.⸗R. 
Stein, I. act. s.j. 


— — — 
Verſirichs ⸗Bekanatmachung. _ 
ber Toncursſache bed Johann Haut 
Sberſchwappach wird bad jur Mafle 
unten bejhriebene Grunbvermögen. 
instag ben 24. November d. I 
age 9 Uhr auf tem Geme indehauſe 
—— zum öffentlichen Verſttiche 


flimmt: 


1926 


Daß Unmefen beftebt in \ 
4) einem Wobhnhaufe Nro. 65 zu Ober⸗ 
ſchwappach mit Zugeboͤrungen 
2) 1 1/4 Mro. Held In der Begenleiten, 
5) 5/4 Meg. Debung allda, 
4) 1 1/4 Mrg. MWiefen im Langängerlein, 
6) . 3/4 Mrg. Geld in ber Füchſen, 
6) 1/2 Mrg. veld in der Steig, 
75 1 Mrg. deld In ber Kızuzleiten an ber 
-Donnersborfer Straßr. 
Sulzbeim den 24. October 1829. 
Fürſtliches derrfchafts-Gerict. 
Ley, Herrfh.: Richter. 
Ebrlich, 1. P 
Glaͤubiger-Vorladung. 

In der Ausſchatzungsſache des Joſedh ER 

von Steinfeld werden folgende Edictötage bes 
1) Freytag ber 4. December I. 3. zur Uns 
meldung ter Forberungen, Vorzugsrechte 
und Beweiſe unter dem Rechtsnactelle 
des Ausſchloͤſſes bey aegenmwärtiger Maſſe. 

An derfelden Tagfabrt wird ber Ver⸗ 
ren des Gemeinfhulbnerd ben 

Gläubigern zum Befchluffe vorgelegt ; ber 

ch Ricterklärende gilt für zuflimmend 

n. bie Befhlüffe der Mehrbeit. 

2) Montag ber 4. Januar 1850 gum Bor: 
bringen der Einreden und 
8) Srentag ber 5. Sebruar 1830 zu ben 
Shlußbanblungen ; jebesmal bey Ders 
eidung des Ausſchluſſes mit ber treffen: 
en Hanblung. 
Mer von dbem Gemeinſchuldner etwas in 
nden oder an benfelden zu zablen bat, wird 
aufgefordert, daſſelbe vorbepaltlich ſeiner Rechts⸗ 
anfprüdhe, bey Vermeldung bes Erſatzes, ge⸗ 
richtlich zu erlegen. 

Rotdenfeis den 24. October 1829. 
Zärſtliches Herrſchafts-Gericht. 
| Häder, DR. 

| Schubert, j. p. 


—r — — — 

(2) 1. Befanntmadung. 

Johann Brand, Wittmwer und Bauer ba: 
bier iſt Willen fein gefhloflenes Bauern: 
gut an feinen Sohn ndread Brand mil ges 
wiffen Bebingniffen abzutreten. Da zur ges 
richtlichen Berlätigung diefed Abtretungs ⸗ Ver⸗ 
nagẽ zu wiſſen nothwendig iſt/ was für Schul⸗ 
den ber abiretende Water babe, fo werben 


alle, melde an ben vorgenannten Johann 
Brand aus irgend einem Grunbe eine Schuld; 
forberung haben, anmit vorgelaten, am Mons 
tag ten 16. Fünftigen Monats November früh 
um 9 Uhr babier zu erſchelgen und ihre Forbes 
rungen gebörig zu liquibiren. Die Nichterfhel« 
nenden baben zu gemwärtigen, baß fie bep ber 
gerihtlihen Beflätiaung des Gutsabtretungss 
DWertragd nicht werben berüdfichtigt werben. _ 
Steinbad am 26. Delober 1829. 
Frepherrlich von Huttewfdes 
apfel, — ⏑ — 
Lüpfel, Pr» tr. 
Scheiner. 





5)2. Bekauntmachung. 
Die Schullehrerswittib Juliana Eabina 
Frleberlke Geiersbach, geborne Gumpert, zu 
Ermershauſen, iſt am 15. v. Mis. obne Lei⸗ 
beserben geſtorben und hat einige Mobilien 
binterlaffen. - 

Alle diejenigen , weldde darauf Anſprüche 
zu machen gebenfen oder an die Witiib Gel; 
eröbah Forderungen gehabt haben, werben 
unter dem Nadıtheile ber Nichtberuckſichtigung 
bey Auslieferung ber Verlaſſenſchaft aufgefors 
dert , biefelben 

Freytag den 20 November b. 3. 

Mormittagd 9 Uhr bahier bep Amt anzuge⸗ 
ben unb zu liquidiren. 

Birkenfeld den 8. October 1829. 
Freyberrl. von Wöllwarthifhes Pas 
trimonial:Geridt 1. El. 
Weikard, PR. 

Pleſch, Act. 





Artikel. 
Bermtethungen. 


1) (3) Im 4. Diſtr. Nro. 246 ber Reu: 
erer» Kirche gegenüber if ein Logis für eine 
Bleine Haushaltung, die Ausfiht in Gärten, 
mit allen Bebürfniffen fogleid oder auf Lichts 
meß zu verlehnen. ü 

2) (5) Im 9. Difr. Nro. 539 If ein 
Duartter naͤchſt am Schenkhofe auf Lichtmeß 
zu vermletben. 

3) (3) Im 4. Difr. Mro. 3850 naͤchſt der 
Pleichacherkirche if ein bequemes beipbared 


Nichtamtliche 


bar iſt, Küche nebſt 


1928 


Bimmer mit Möb:in für einen lebigen Herrn 
gu vermiethen. 

4) (53) Im Blaſtusgaßchen naͤchſt der 
Domftraße iſt in dim Haufe des Hrn. Eon: 
bitor6 Diem über 5 Stiegen ein Zimmer an 
4 oder aud 2 Meffremden zu vermiethen. 

6) (3) Auf der Domſtraße Nro. 173 iſt 
ein beigbared möblirted Zimmer. an einea 
Mepfremben zu verwietben. 

6) (2) Im 5. Dir. Nro. 96 If ein 

Immer mit Möbeln für einen Herrn fltads 
id) zu vermieiben. 

7) (2) Im 2. Dir. Nro. 470 I ein 
Quartier mit 2 Zinmern, wovon eines beigs 
olilaser und Udtriit 
zu verlehnen, und kann ſoglelch bezogen werden. 


8) (2) Bey Goldarbeiter Guttenhöfer 


in ber Semmelsgaffe iſt ſogleich ein Laden 
ju vermietbhen. 


9) (3) Im 4. Difir. Nro. 79 in ter 
Semmelögaffe iſt ſogleich oder auf Lichtmes 
eine Wohnung von 3 ineinandergehrnven tlei⸗ 
nen Zimmern, einer Küche, 2 Mepanenfame 
mern, einem Eleinen Keller, 1/4 Morgen gro« 
gen Gürthen, einem Hofchen nedſt Waſch⸗ 
baus zu vermietben; ſolches kann ſtündlich 
eingefehen merben. | 


10) (2) In ber Münsgaffe Rro. 260 td 
ein gefundes Logis mit 3 Zimmern, Küde x 
Hüntlid) oder auf Lichtmeß zu vermieihen. 


11) (2) Drey beipbare ſchöne belle Zins 
mer find mit oder ohne Moͤbeln Hüntlıy zu 
vermietben, Dad Nähere im Intell.:Eomptotr. 


12) (2) Im 2. Difir. Nro. 356 1/2 in 
ber Eichhorngaffe iſt fogleih ober auf Licht 
med ein Quartier, beiiedend in 3 beigbaren 
Bimmern und allen übrigen Bebürfniffen, aa 
eine folide Haushaltung zu vermiethen. 


15) (2) In ber Semmeldfiraße 41. Difr. 
Nro. 48 ut ein heigbares Zimmer mit Mös 
bein an einen ledigen Herrn Hüntlid zu vers 
mietben. z 

34) (2) Ein Logis für einen auf 
Ibias Seren 18 wet —— — * 
vermiethen im a. Difir. No. 81, in der obern 
Woͤllergaſſe. 





— — —— 


* . 


Fa. 


) oo 


1950 


Beplage yum 1262 Stüd 
des 


ntelligeng- Blattes 


Unter-Mainfreis 


für den | 
des Koͤnigreichs Bayern. 


Den 3. Itovember 1829. 
— — — — — — — — — 


tefligenzmwefen. 
Umtlide Artikel. 


Bekanntmachung. 

n ber Nacht vom 17. auf ben 16. Oe⸗ 
3. 3. wurden vor dem ob.yn Zhore aus 
iarten des Melbers und Getreidmeffers 
& Griebel vabier ame gefüllte Bienen⸗ 
bl den Unterſetzkäſtchen entwenber. 

as eine dieſer Kaͤſiſchen, woran während 
atwenbung ber Schieber verloren ging, 





9m Eigenihümer wieder gefunden mur: . 


I roth angefirihen, und durch dieſes 
al einigermaffen kennbat; ber Thäler 
zur Beit noch unbefannt, daher man an 
the Juſtiz- und Poltzepbepörben bad 
he Wnfuhen fielt, eben fo Jeder 
auffordert, auf ben Derfauf von Dies 
'en und ber oben bezeichneten Unterſetz⸗ 
ein wacfames YUuge baden und allen: 
Erfahrungen über diefen Diebſtahl hie 
jeigen- zu wollen. 
cretum Schweinfurt am 25. Det. 1829. 
glihes Kreis: u. Stadtgericht. 
Sizt, i. D. 
Kauffmann. 


Amortiſations-Erkenntniß. 
Folge öffentlicher Befanntmadung 
r Zulp db. Is. wird bie ben Schiefer 
Maafifben Erben babier zu Verluſt 
ne, über eine Forderung berfelben zu 
55 fr. an Georg Jofepp Scheuering 
ts hoch heim mit wien Eigen» 
uf 1 Mrg. 15 Gi. Weinberg im Tals: 
ro. 5583 vom fgl. Landgerichte Würz⸗ 


gang 1855. 





burg r/M. unterm 22. November 1816 aus⸗ 
geflelte Obligation hiemit für kraftlos erklärt. 
Würzburg tin 15: October 1829. 
KRöntglidesBandgeriht rechts d. M. 
B. B. d. 2. 
Cammerer, Ja 
rci. Herrmann. 
De — 
(5) 5. Släubiger-Borlabung. 

Zur Beſtimmung des, gegen Kaſpar 
Schraud, Schloßmüllere von Rimpar, einzu 
leitenden Verfahrens werben beffen faͤmmt⸗ 
liche Glaͤubiger auf 

Wontag den 23. November b. J. 
Vormittags 9 Uhr unter dem Rehtsnachtheife 
vorbef@ieden, baß die Richterſchelnenden als 
der Stimmenmehrbeit der Erfhlenenen ſich 
anſchließend eradj:et werben follten. 

MWürjburg den 20. October 1829, 


öntalihed Landgericht rechts d. M. 
— N 


a , Hz Kll.Aſſeſſor. 
Eämmerer, IR; — 


(5) 3. Belanntmahnng. 
Wer an bie Verlaſſenſchaft des Melchior 
Baumeiſter, alt, von Rimpar, eine Forderung 
gu machen bat, muß ſolche 

Wontag ben 50. November I. J. 


früb 9 Uyr 
unter dem Rechtanachtheile der Nihtberüd; 
fihtigung bey biefer Auseinanberfegung biews 
orts anmelben. 
Würzburg ben 21. October 1829. 
Königlihes Kandbgeriätr. d. Main, 


= .Va d. 2. 
Caͤ Kzl.Aſſ or. 
mmerer, Iſtz.⸗Kz Rn u. 
x5 





1951 


Berfahntmadung. 

Dis Holifuhrwerk für bie biefigen Mühl; 
und Brunnenmwerfe aus bem Walde im Schen⸗ 
kerfee, Wevierd Höhberg, nah Würzburg, 
fol am Samstag den 7. November früh Sllor 
an die Wenigſtnehmenden im öffentlichen Striche 
bingelaffen werben ; was andurd befannt ge 
macht wird. . 

er Bedingungen werben Im Zermine 
eröffnet. 

Würzburg am 97. October 1829. 
Königliches LZanbgeridt I. d. M. 
Maper, Zanbr. 

Fr. ®. Plettner,j p 


()4 Belanuntmadhung. 
Im Wege der Hülfsvollſtreckung wirb 
eine Müsle mit Wohnhaus, Scheuer und 
fonfligen Nebengebäuden bes Tobias Krüſpies 
son Müdesheim auf 
Montag den 17. December I. Is. 
Nadımittags 2 Ubr 
auf tem Gemeindebauje zu Viüdesbeim nad 
wer Epeeutiond: Ordnung öffentlich verdriden. 
Yrntirin am 21. October 1829. 
Königlibes Landgericht. 
Keller, Lordir. 
®. Herrlein, j. pP 


(3) 2. Edictallien. 

Jobann Lutmeier, Schneidergeſell von 
Vrnſie in, wird zu Folge höchtten Decrels des 
Bonigtinen Appellattonsgerichts fur den Un: 
ter» Mainkreis aufgefordert, innerbalb drey 
Monaten vor dem unterzeichneten U terfudy: 
ungsaerichte zu erſchelnen, und ſich wesen des 
angefchuideten Verbrewens der Wideifegung 
ju verantworten. 

Arnſtein am 4. October 1829. 

Köntgliches Landgericht. 
Keller, Landr. 











62 Bekfanatmachung. 

Fuhrmann Coriſtian Bauer aus Bangens 
barz in Sachſen bat unterm 14. November 
1823 bey dem Föniglihen Zollamte Stodflabt 
einen Zollpaß sub Litt. B, Fol. 19 Nr. 48 
fiber 53 Colli verpadter Durdgangsgüter im 
Gewichte ju 6818 ‘Pfr. jur Controle und Ab⸗ 
lage an tem koͤnigl. Zolamte Nordhalben 
erbalten. 


— 


1932 


Diefe Eontrofe und Wblage fol jebod 
allbort nicht geſchehen ſeyn. 

Derfelbe wirb in Grmäßhelt bed allerhoͤch⸗ 
ſten Bollgefrned vom 15. Auguß 1828 aufge: - 
fordert, fih in einem j > 

- Zermin von 6 Monaten 2 
dabier ju melden, und über Eontrofe und Mb: 
lage bes fraglidhen Zollpaſſes um fd gemiffer 
außjundeifen , als anfonfl in contamaciam daß 

itere gegen ihn erkannt werden foll. 

Aſchaffenburg am 17. October 1829. 
Königl. Randgeriht Afhaffenburg. 





t 
einem J. Sämitt. 
(3) 2. Bekanntmachung. 
Fuhrmann Ferberich aus as bat 


unterm 14. November 1823 bey dem Lönlgl. 
Bollamte Siodiadt einen Zollpaß sub Litt. A, 
Fol, 16 Nr, 56 über 24 Eolli verpudter 
Durdgangsgüter im Gewichte zu 4619 Pfr 
ur Controle und. Ablage an bem Eöniglidyen 
—5 Nordbalben erhalten. 

Diefe Conttole und Ublage ſoll jedoch 
alldort nicht geſchehen ſeyn. 

Derfelbe wird caber in Gemaßheit dei 
allerboͤchſien Zollgefeges vum 15. Auquſt 1828 
aufjefordert, fih in einem Zermine don 6 
Wonaten babier zu melden unb über Eontrole 
und Ablage des fragliben Zolvaffes um fo 
g.wiffer ausjumeifen, als anfonfl in cont=- 
maciaı dad Weitere gegen ihn. erkanat wer 
ben fol. 

Uſchaffenburg am 17. October 1829. 
Könipl. a: Dr ra 


ofbeim 
I Sämitt. 


(2) 1: _ Diebfiap!d-Anjeige, 

Yuf bem Einraufs: Hofe bey Schonbra 
wurben im. Laufe d. Mis. folgrnde Gegen: 
flänbe entwenhet: 

1) eine noch beynabe neue Senfe mit Wurf, 
im Wertde zu 1 fl. 24 Er, 

2) eine neue Holj: Art, wertd 1 fl., 

3) zweh Eupferne Schlangen : Röhren. aus 
jwen Küplfäffern, zur Branntwein-Bren: 
nerep gebörig, beren Yänge und Mitte 
aber nit näher angegeben werben fonnte, 
im Werthe zu of, ,.; 

4) ein Kängfhloß von rünblider Form, 
weldes nur nah einem Drud auf bie 





935 
hintere Seite mittel bed Schlöſſels ge» 


Öffnet werben konnte, im Weithe zw. 


50 fr, 

Man bringt biefen Diebflahl zur öffent: 
den Kennfnig mit dem Erſuchen, jur Ent: 
fung ber entwendeten Gegrnflänbe unb ber 
ater gefällig mitzumtrfen. 

B.udenau ben 26. October 1829, 

Köntglibes Landgericht. 

BBMLE.R 
Kapp, Actuar. 
Schuhmann, a 6. j. 


3. eEbicetal:2adung. 

Joſ bo Schneiter von Oberelsbach mars 
rte im Jahre 4811 mit ben großherzoglich 
gburgifiten Truppen nah Wußlanc, und 





ı has ſeit dieſer Zeit nicht die gerin;fle 


ig von feinem YUufenthalte erhalten. Ber: 
e oder beffen etwaige Leibederben werben 
:r aufgeforbert, "fi binnen 3 Monaten 
ıto-dabler ju meiden, und dad ihm ange: 
ne Dermögen ju 486 fl. in Empfang zu 
nen, wibrigens daſſelbe nach Ablauf die⸗ 
Termins den nächſien Verwandten gegen 
ıtond:Prilung wird überlaffen werten. 
Decr, Bifhofsbeim ben 25. Sept. 1829. 
Königliches Landgeripk 
u. «br. frank, 
Mater, Actuar. 
Wirth, Rechtspr. 


— — —— —— 
.Gladubiger⸗VBorladung. 
Im ermeſſen gu können, ob im Wege 
kxecut ion 
ael Joſeph Geuppert von Rimmelsbach 
chreſten ſey, werten deſſen fämmiliche 
biger zur Schulden, Eoafiynation auf 
ag ben 11. November b. I. früb 8 Uhr 


tem Rechtenachtbeile ander vurgelaben, - 


ie bey diefer Tagfabet nicht Erſchemen⸗ 
€ Fran Bebantlung dieſer Sache 
Rau bleiben follen. 
Hofheim am 17. September 182: 
Königtidyes Landgerid: © 
3.6 Leo Gteger, £or.. 
. Bay. jur 


EbictalsBadung. 
nz; Walter zu Wenfurt ba ſich freywillig 


| unie ; wegen @eri 
be Wefeamin, kinyger Goiising 


[0 0 


oder ber ——— gegen 


1934 


zur Unmelbung ber Forderungen, beren Be— 
weismittel und Worjugerehte , fo wie” jur 
Vorbringung ber Einreden und beren Rad 
weifung , als aud zur fhlußlihen Verbunt- 
lung ber Sade auf 
Sreptag ben 13. November 1. J. 

früp 8 Upr unier dem Rechlspachtbeile bes 
Ausfhlufles von gegenwärsiger Eoncursmaße 
babier anberaumt. 

Zuglei werten alle diejenigen, melde 
eiwas don bem Grmeinfibulbner in Hdaden 
baben , aufgeforbert, ſolches vorbebaltiiw ibrer 
Redte bey Dermel:ung des nobmaligen Er; 
faged dem Concurs-Gerichte zu übergeben, 

Decr. Bifhofsbeim den 12. Det. 1009. 

Königlined Landgericht. 
‘ K. Landr. frank. 
Maler, Met. 
Wirth, Rechtspr. 


(3) 3. Aufruf. 

Kajetan Köl, Sohn bed ehemaligen fürfl. 
Ih würjburgifhen Aıtilerie-Soldaten Bene: 
diet Köl, welcher im Jahre 1766 dabier ge: 
boren wurde, ging in ten 1780:r Jahren = 
ba6 Stepermarfifde und ließ feit 28 bis 29 
Fahren nichts mehr von fi) hören. 
fen geringed vom Vater ererbtes Ders 
mögen wurde dom — Stadtſchuld⸗ 
beißen: Amte bab’er feinem B:uder, dem kön. 
Seren Profeffor Köl, ausgeantwortet, wo— 
gegen biefer auf die Summa von 62 fl. 30 fr. 
Kaution leitete. 

Auf Untrag des befagten Hrn. Profeſſors 
Köl wird naa befagter Kojetan Köl ober 
deſſen etwaige Leibs Erben aufgefordert, ſich 
innnerbalb fe d3 Monaten dabier zu mek 
den, mibrigenfalld Kajeran Köl als ohne 
Beideserben verfiorben erfıirt und bie ande 
zogene Gautivn bed Hrn. Profeflors rt 
gelöſcht wird. 

Königdhofen ben 17. Yugufl 1829, 

Köntglided Landgericht. 
- . Bandridhter Greb. 
R Ö ſt ’ Bor.s Bet. 


()5 Gläubiger-Dorlabung. 

Das Eoneurd- Erkenptnif gegen Konrad 

Müller von Afchfeld bat bie Rechtskraft bes 

fpritten, und werben baber folyende Ebictd- 

tage ausgefbrieben: 

Uer zur Aameldung ber Borberungen unb 
* 


* 


1935 


Vorzugsrechte unb jberen Mad .veifung 
auf ten 25. November, 
iter zur DVorbringung von Einwendungen 
und bepderfeiligen Schlußhanvlung auf 
ben 9. December I. Is., \ 
jebeömal früb 8 Uhr, 

Die Gläubiger werden hiezu unter bem 
Prajubize bed Yusfhluffes von der Maſſe 
und refp. mit ben freffenwen Handlungen bies 
ber vorgelaben. 

ugleich wird jeber, welcher etwas von 

bem Dermögen bed Gemeinfchuldners in Hin. 

ben bat, aufgeforbert, foldhes bis zum Bien 

Edictötage unter Vorbehalt feiner Rechte deb 

Bermeibung des nochmaligen Erfapes dem 

Eonrursgerihte zu übergeben. 

Kuarlflabt den 17. October 1829. 
Königlihes Lanbgeridt. 

. .% Hörmann... - 

Stanz. as). 


(5). Betfanntmahung. 
Etwaige Aniprühe an tie Verlaffenfhaft 
bed derledien Wblerwirtbd Andres Prögler 
von Himmelſtadt find am 
18. £. M. früh 8 Uhr - . 
babier anzumelden , wibrigenfalld.fe niät bes 
re werben. 
Karlſtadt ben 17. October 1829. 
Königlihes Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, a4. . j. 


6) 3. Ebirtal +» Babung. 


In der Eoncursfache des Aquilin Grötſch 
von Eibelftadt bat daB Eoncurs; Erfenntnif 


som 30. July 1. F.die Rechtskraft erfchritten. 


Es wird baber zur Anmeldung und Lis 


quibation ber Forderungen, ſo wie zur Un - 


bringung von Einreden gegen biefelben und 
jur Schlußverhantlung einziger Edictötag auf 
Ponnerstag ten 12. November d.. 3: früh & 
Ubr babier angefept, und werben biezu 


ſAamtliche Gläubiger des Gemeinfhultnerg 


Öffentlib unter tem Mechtönachtbeile vorges 
laden , daß daß Richterfcheinen: den Ausflug 
ber ge zefd. ber zu pflegenden Mer: 
dandlung zur Folge babe, ' 
Zugleih werden biejentgen ‚' welche ir⸗ 
gend etwas don dem Vermögen ted Gemein⸗ 
fQuldners - in Händen Yaben,:. bey: Vermel 
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büng bed nochmallgen Erſahes aufgefordert , 


ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bep Ge⸗ 


ch 
richt zu übergeben. 
dſenfurt den 10. October 1609. 
Königlidhes a A 
alter, 2antr. 





(3)3. — ——7 
In der Naht vom 24. auf ten 95, ep, 
tember d. 3. wurben dem @eorg Schrdenbah 
von. Wolfshaufen aus bem Pferde 8 Schafe 
—— und zwar 4 Beitbämmel und 4 

rlinge, # 
Das eine, ein beutſches, hatte eine Braun, 
blafjie und ein braune Mani, bie übrigen, 
aſtarden, waren ſaͤmmilich weiß. 
_ ‚Ber über bie Schafe ober Pie Todter 
usfunft geben Bann, wird zur dlödaldigen 
Anzeige dabler aufgefordert. es 
Auh am 16. October 1829. , , ° 
Königl. Landgeriht Nöstingen. 

ß €, Linder. 8 h 

: Krimm, Rälspr. 


— ar TEE 
(2) 1. Blaubiger⸗La dung. 
Andreas Be ds Wittib, Aana ia, von 
Nöttingen,, bat ſich für zahlun big em 
Härt und will ihr Wermögen ihren Gläubis» 
ger überlaffen. — u 
"Bur' Liquidirung ber Schulden If T 
febrt auf Donnerstag den-19:-MRovember d. J. 
früb 8 Wpribabier beflimmt ‚. wobeh alle pe, 
pruche unter dem Rechtsnacht heile der Nicht⸗ 
ſichtig bep dem meuern Ber 
geltend gemacht werten müſſe. 
Aub am 24. October izzgg. 
Königliches sit Röktingenn 
€. Zinber io : Buick 


Kriman, Reihtäpes 

eK — — 
(66) 53. Strichs⸗Sekanat macheg 
Ja der Dritstheilungsfade der Margas 
retha Deutfiher Witid auf. der Beljenmüple 
wird das zur Maſſe gehörige; Grunbvermös 
nen, ald: bie zwifhen.ben Orten Scponungen 
und. Marktſte inach 11/2 Stunde von Schwein: 
1% gelegene fogenannte- üble mit 2 
ablgängen; einer beſondern Lobnäple, Potts 
aſchenſtebered , Branntweinbrenntrep, Scheu: 
men’ Molzhalle, 2 Stalungen für, Rindoich;. 
Schweinfallungen, Brungen Kelkeri; Grab» 
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ond Küdengarten, nebſt 1 Morgen Wiefen 
an der Mühle, dann bepldufig 36 Worgen 
rtfeld und Wiefen , indtag den Nten 
Movember früb um 9 Uhr auf bem Gemein 
behaufe zu Marftfleinady gegen zielfrifilihe 
gadlung Be dem öffentlichen 
aufgelegt. 
Someiafurt ben 21. October 1829. 
Königlihed Landgericht. 
Kleinen 
u — —— 
3). 4. .Strihsdpatent. _ 
@ &n ber Debitfahe der Michel Hofmanns 
Witiwhe zu Dberweren wird 
mögen ‚-beftehend 
4) In einem Wohn: und WBirthöhaufe mit 
Mebengebduven und Brauhaus, Baum: 
und Küchengarten, bann 
2) in 24 Morgen Wrtfelb , 2/4 Mo 
Weinberg, 2 Worgen Wiefen, 4 Mor⸗ 
gen Krauifeld und etwas Holj, 
mn walzenbe Brundflüde, nad ber Be; 


tmmung tes $. 64 bed Mppotbekengefepes 
auf dem &emeindehaufe — Bimns 
, Donnerdtag den 3. —— zum Er; 
24 * n f ı . 
Montag ben 7: — zum Zwep» 
ie ” tenma 
Donnerötag den 17. Drcember d. 36. 
5 E Drittenmale , 
jebedmal Vormittags 10 Uhr, bem Striche 
ausgeſeht. 
egderneick den 29. October 1829. 
Königlides Kanbgeridt. 


Bey Abm. b. Zanbr. 
s Zandger. »Actuar Eramer. 





(5  Ebicetal:tabung. 
Gegen Joſeph Wellenfre, Müller auf 
Her Steienmühle, unweit Obervolfarh, IR tie 
diusfchatzung nun rechtskräftig erfannf, und 
wersen folgende Edittstage anberaumt : 
ater zur Anmeldung der Forderungen mit 
BWorrecht und Beweitmitseln auf 
Mittwoch) den. 18. November d. I, 
- ger zur Worbringung von Einreben gegen 
bie angemelbetea Forberungen und beren 
Borrechte auf i ; 
4.8 Mutwoch den 16. Derember b. ir 4 
Zier zur Pilegung ſchlůßlichet Verbandlun⸗ 
Fr gen auf ni af uyinad 4. — 


— — 


das Grundder⸗ 
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Mittwoch ben 30. December d. Is. 
jedesmal früh 8 Uhr. 

Das Nichterſcheinen am Iten Edictstage 
bat ben Ausſchluß der Forderungen von ber 
Maffe, jened am 2ten und Zten Ebictdtage 
ben Ausſchluß mit ben betreffenden Handlun« 
gen wur gefegliden Folge. 

8 zur Maffe gehörige Grundvermd:- 
gen, beſtehend: 

a) in ber fogenannten Stetenmühle mit 

Wohnhaus, Scheuer, Stallung und beps 
lauſig 5 Morgen Wiefen, Artfeldern und 


®arten ; 
b) mehreren nit gur Mü rt 
Veen va — 
kung an MWeindergen, Artfeld und 
Wiefen, 


am 

Samdtag den 21. Mosember d. 93. 
Nachmittags 9 Uhr auf dem Gemeindehaufe 
— ———— 
mache ngungen und nach gefeplicder 
Vorſchrift aufgefirichen. gefeolie) 

Obiges dient den Weiſenſee'ſchen Glaͤu⸗ 
bigern und allenfallfigen Stricheliebhabern zur 

achtung und Rachricht. 
ach am 17. October 1820. 
Königliches Landgericht. 
Eblen. 


Ottenweller. 


(65) 4 Ebictal»2abung. 

Bon Wichel Kubn, geweſenem Orts 
nachdarn zu Geltersbeim, welcher vor 42 Jab⸗ 
ren heimlich feine Familie verlaffen bat, und 
in £. £. öflerreidifhe Kriegsdienfie geireten 
fepn fol, ſo wie von been Sobn Joſeph 
Kuhn, welder am 16. Februar 1806 ſich auf 
die Wanderſchaft begeben bat, — if ſeitdem 
ten Berwandien nid kund geworben ; — 
Barbara, Ehefrau bes Michel Kubn flarb am 
25. Jänner d. I. und: wurde von beren ans» 
mejendse Jateſtat⸗ Erben die. Einleitung bes 
Berfhollendeiid-Verfahrend gegen Michel und 
Joſeph Kuhn beantragl; werden 
Michel uud Joſeph oder deren etwaige recht⸗ 
mäßige Erben aufgeforbert, binnen 3 Mona 
ten ſich dahler zu melden, und wegen des 
Erbfbaftd. Antritis ſich gu erklären, mibrigen® 
bie Aulragſieller Fr riſchollenheits⸗ Eibe 
zugelaffen, urb. Midel Kuba und Fofepb 
Kubn verfhollen erklärt werben, auf erfleren 
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in ber Verlaſſenſchafts Behandlung keine wei, 
tere Rüdfiht genommen, ber Erbtbeil bes 
Lestern aber, ben Erben gegen Eaution über» 
en wird. ; 
Werne ben 29. Ditober 1829. 
Konigliches baper. Zandgeridt. 
Bey Aomefenheit des Landrlchters. 
Eramer, Lkba.⸗Actuar. 





()2. Befanntmadbung. 

- Johann Brand, Wittwer und Bauer ba; 
bier , id Willens, fein geſchloſſenes Bauern: 
gut an feinen Sohn Andreas Brand mil ges 
wiffen Bebingniffen abzutreten. Da zur ge 
richtlichen Berlätigung dieſes Abtretungs · Ver⸗ 
trags zu wiſſen nothwendig iſt, was für Schul⸗ 
den ber abiretende Vater babe, fo werden 


alle, melde an ben vorgenannten Jobanm 


Brand aus irgend einem Grunde eine Schuld⸗ 
forberung haben, anmit vorgelaten, am Mon: 
tag den 16. künftigen Monats Rovember früh 
um 9 Uhr babier zu erjcheinen und ihre Forde⸗ 
run 
nen aben zu gemwärtigen, daß fie bep ber 
richtlichen Beflätiqung des Gutsabtretungs⸗ 
Dertrags nicht werden derückſichtigt werben. 
Steindah am 26. Detober 1829, . 
Frepberrlich von Huttenſches 
Patrimonial⸗Gericht. 
Klüpfel, PtroRchtr. 
S deiner. 





(3)5. Betanntmadhung. 

Die Schullesrerswitiib Juliana Sıbina 

—— Seiersdach, geborne Gumpert, zu 
xmershauſea, iſt am 15. v. Mis. obne Lei: 

bederben gellorben und bat einige Mobilten 

binterlaffen. 

Alle diejenigen , welche baraui' Anſpruͤche 
zu machen gebenken oder an die Witiid Gets 
erdbah Forderungen gehabt baben, werben 
*3 ae ansehen a aus 

uslieferung ber en it au r 
dert — dieſelben ſaeſo 

Freytag den 20 Nodember d. J. 
Wormittags 9 Uhr dahıer dep Amt anjurrs 
ben unb zu liquloisen. 

Birkenfeld den 8. Dctober 1829. 
Grepberzst. von Wöltwärtpifhed Pa 

trimonial-Geridt 1. El. . 
Weikard, PR. 


Pleſch, Aet. 


en ns ju liquidiren. Die Nichterſchel⸗ 
n 


Sn a Be 
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5)5. Befanntmadung - _ 
Wachbach, Oberamtd Mergentheim. (Mabls 
müble : Berpadtung. ) Die biefige oberfchld« 
gige Mapimühle mit einem Gerd: und zwey 
Mablzaͤngen, mic einem Sommergarten, einer 
neu erbauten Wagenhütte und Schweinſlallen, 
wird unter Vorbebalt böherer Genehmigung 
am Mittwoh den 11. November I. 3, von 
Lihimeß 1830 an, auf weitere 9 Fahre an 
die Meifldietenden verpachtet; tũüchtige Mül— 
fer, weche in qutem Hufe ſlehen, mit dem 
zum Betrieb diefed Gewerdes erforderlichen 
Vermögen verfeden find, unb fid bierüber 
mit neu ausgeferttgten bezirfdamtlihen Zeug⸗ 
niffen genügend ausmweifen können, m 

eingeladen, ih am gebadten Tage Nachmit⸗ 
tags 2 Uhr im biefigen Schloſſe einzufinden 
und die näheren Beoingungen ju vernehmen, 

Den 20. October 1829. — 
Frepherrlich von Adelsbeimiſchet 
Rentamt Wachbach. 


Wepel, 





Nichtamtliche Artikel 





Beildietungen. 
Eee 


1) (2) Naͤchſtkünftigen Mittwoch ten 4. 
MNovemder wird mit einer Berfleigerung von 
Büdern aus allen Wiſſenſchaften bey Mans 
delemann J. M: Mohr in der Bütinergaffe 
Nro. 517 Rahmiriags 2 Uhr angefangen, und 
um bie nämliche Zeit taͤglich damit fortgefahr 
ren; auch il noch eine anfehnlide Bibltothel 
dazu gefommen, welche nad dem gedruckten 
Eataloge verflcigert wirb, worunter beträdhte 
Ihe uad ausnehmend quite Werke ſich be 

aden. Das Verzeichniß biegt ſtüadlich zur 
iaſi bi bereit. | 


2) = Wilhelm Löfhiaf, Zıbricant aus 
Shoimfed, bat feine Boutique auf bem 
Kürichnerbof vor dem Haufe tes Kürſchner 
meiſters Hrn. Atam Rhetnifh jun. Nro. 386, 
und verfauft ju den billigen Preiien feine 
ſchoa bier vorsheilboit befännten Waaren ia 
Sıüfen und im Ausſchaitt, alt: ſeines 5/4 
und 10/4 breites ZT fhzeug, Serpleiten und 

user, Feine und. miitelfeine Beinwand* 
5/4 und 7/4 breiten feinen und. witehfeinen 


Ltr 
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zwillich, ſchoͤne Bettbarchente, baumwollenes 
ind leinenes Bettzeug, Ginghams von 9 bis 
14 £r., verſchledenes Weinkleiverzeug, Sack⸗ 
üder und mehr dergleihen Waaren. 


3) (3) B. Bernau auß Münden 
mfieblt füb, die hiefige Meſſe bezie dend, mit 
Inem volltiändigen alfortirten Waarenlager 
n feinen Parifer : Porjellain», BBijouterie:, 
Yalanteries uab Parfnmerie:Gegenflänten. 

Vorzüglichkelt der Dualität aller dieſer 
Artikel, in Berbintung mit ben billigfien 
Breifen, werden ben Wünfhen der derebril: 
yen Ubnebmer gewiß en ſprechen. 

i Die Bude iſt dem Schönbrunn gegen. 
iber. 

4) (5) Er. Blabfelb aus Fürth 
ezieht bie bevorfiehende Meſſe und verkauft 
vie gemöhnlihd im Haufe ded Herrn Be 


Saffetier zum goldenen Hirſchen, —— J 


Artikel. 


Shamiß: 

Fine große Auswahl feiner Shawls und Ums 
lag: Tücher, in Wolle, Bourre desoie, Tissy, 
ınd Crepe de Chine, Dann das Neuefle in 
angen und olere@igen Arlequin jet Fantasie 
Spwals, ferner Fichus, Pelerines, Palatins 
und Schleyer. 
Seibenmwaaren: 
Ein volfidadig neu affortirtes Loger in allen 
noternen Seidenzeugen, fo wie in feibenen 
Hals» und Sacktüche· a, Seidenfammet- Weſten, 
Move : Bändern ı. ıc. 
. einenwaaren: 
nlle Sorten Bielefelder, Waarendorfer, unb 
ranzöfifher Haaf⸗ und ülahö: Leinwand, 
Eafeljeuge, Tiſchztuge und Handtucher, in 
Stüfen und in Dugend, Fatenbattid und 
serofeihen Züder, Garnirtüll, Organtin, 
ani et carirte Cote Paly. 

WBollenwaaren: 
En vorzäglibes Lager frangöfifber und nie; 
serfändifber Tuer, aus bem beflen Babri: 


!en,, in ollen Farden, fomobl ganz als bald 


‘ein, Drap, Zephir, Thibet, breit und ſchmale 
Sircaffiat, Lasting‘, bie neueflen Dessius in 
3chwantons, und Toilinets zu Weſten, Bies 
yer, Castorins et Lady-Coiting, ferner Tiſch⸗, 
Bett: und Fußdecken, Sopha—⸗ und Bettvor⸗ 
agen, eine große Auswabl franzöfiſcher, ſaͤch⸗ 
ifber und engliſcher Merino in allen Breiten, 
Everlastings und andere Möbelzeuge , aͤchte 
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Flaefs und Gefunbb-its : Flanelle, Squh⸗ 
jeuge, Pruuelle ꝛc ar. 

— Baüummollenwaaren: 
Die neuetten Dessins franzöſiſcher, engtrichee 
und ſchwetzer Cattune, eine große Auswaul 

latten uno croisirten Percals, Jaconet, Mull, 
atin, Rips, Korfeigeuge, Werenpiques umo 
Piquedecken, ale Nummern Strick und Nähe 
garn, dvurhbrodene und glatte Strümpfe, Vor⸗ 
bängfranjen, und nod) fepr viele in dieſes 
Fach einfbtagenve Artikel. 
- Alle: tiefe Gegenjlänte ſind das ganze 
Fahr bindurd in feinem Haufe (zur Giadt 
Mürnberg genannt) in ver Könsgefiraße Rro 
266 In Fürth zu haben. L 





VBermietbungen.d 


1) 5) Im 4, Diſtr. Nro. 79 in ber 
Semmelsgaffe iſt ſogleich vder auf Lichtmeß 
eine Wohnung von 3 ineinandergehenden klel⸗ 
nen Z:mmern, einer Küde, 2 Mepanınfams. 
mern, einem kleinen Keller, 1,/4 Morgen gros 
fen Gärten, einem Hofchen nedſt Wafdhs 
baus zu vermiethen; ſolches kann ſtündlich 
eingeſehen werden. 

2) (2) In der Auguſtinergaſſe Nro. 224 
über eine Stiege find 2 ineinanbergebende 
Bimmer mit Möveln flündlich zu dermiethen, 

3) (3) Ein Zimmer mit Möbeln für 
einen ledigen Herrn iſt zu dermiethen. Das 
Mahere erfährt man im Intell»Comptoir. _ 

416) Im 1. Difr. Neo. 317 In ber 
Kübgaffe iſt im obern Stud en Logls, bes 
fiebeno in 4 ineinandergedenden Zimmern, 
faͤmmtlich beigbar, wovon 2 durd) einen Ofen 

ebeipt mercen, nebſt beler Kühe, Speifes 

Fommer und Boten, gemeinfhaftlihem Wafchs 

baufe und Brunnen, nebſt noch andern Ber 

quemlichfeiten, ſogleich oder auf Lichtmeß zu 

dermietben. 

& en Auskunft im Gaflyaufe zum 
trauß. 

6) (3) Im 2. Diſtt. Nro. 488 der Polls 
jep gegenuber (fl ein Qusrtier für eine file 
Haushaltung nebit einem Laden fündlid) ober 
over auf Lichtmeß zu vermtethen. 

6) (3) Im 1. Diſtr. Neo, 358 naͤchſt ber 
Pfaffenmüple gleich im Eingange In bie Alt⸗ 
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affe if ein Quartier von 4 Zimmern, Rüde, 

agbkammer, Holzlager ıc., entweder 1 ober 
2 Stiegen bo, fogleih ober auf Lichtmeß 
gegen billigen Zins ja vermiethen. 


Boden » und Halle: Vermietbung. 
7) (3) Auf ber Domſtraße 3, Diflr. Nro. 
476 find einige Böden von derſchiedener Gröge, 
und eine Halle zu vermietben. 


8) (3) Aufber Domflrage 3. Nro. 176 iſt ein 
Quartier von 4 Zimmern, Kühe, Magdfams 
mern, Boden, Wbtritt, gemeinſchafilichem 
MWafhhaufe und Regenwaſſer ıc., an eine 
zublge Haushaltung zu vermietben. Die Aus: 
fit gebt in den Huf; übrigens hat das Quar⸗ 
tier die Morgen: und Abends Sonne, 


9) (3) E8 if eine fehr gefunde ganz 
feparirte Wohnung von 5 beigbaren Zimmern 
mit allen übrigen Erforternifjen, ſogieich ober 
auf Lichtmeß zu vermiethen. Wo? erfährt 
man im Intell»Comptoir. 


10) (3) Im 4. Diflr. Nro. 59 auf ber 
Neubaugaffe it ſtündlich oder auf Lichtmeß 
1830 eine Wohnung von 4 beißbaren, einem 
unbeipbaren Zimmer, einem Saale, Küche, 
Boden, gemeinfhaftlihem Waſchhaufe, Brun- 
nen, Holzlager und Hausgarten zu vermitthen. 

Auf Verlangen kann auch Stallung für 
5 Pferde mit Heuboben dazu gegeben werben. 
Das Naͤhere ift taͤglich vun 8 big 11 Uhr 
Vormittags, und von 2 bis 3 Uhr Nahmits 
Tags im Haufe Nro. 1. 2. Difir., zu erfahren. 


11) (3) Im 2. Diſtr. Nro. 577 hinter 
bem Harmonie : Gebäude ifi ein Keller, wel» 
der bepläufig 100 Fuder an Bäffern enthal⸗ 
tet, ſogleich zu vermiethen. 

Das Näbere iſt täglih von 8 bls 11 Uhr 
Vormittags, und von 2 bis 3 Uhr Nahmit- 
tags im Haufe 2 Difir, Nro, 1 zu erfahren. 


12) (3) Ja der Semmelsgaffe Nro. 54 
if — mittlere Stock auf Lichtmieß zu ver 
miethen. 


15) (2) Ein ober zwey Zimmer mil ber 
Ausſicht auf die Promenade find in der Het 
tengaffe mit ober ohne Möbeln zu vermiethen. 
Auskunft ertheilt dad Intell.: Comptoir. 


14) (3) In ber Haugerpfaffengaffe Nro. 
482 if N er Ioltensefk ist 
meß zu vermieten. Das Nähere iſt bey Häfner 
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Grundel Nro. 54 In ber Semmelögafe u 
erfragen. 

15) (5) Im 5. Diſtr. iR ein Daartier 
mit Garten und gutem Keller zu vermietben. 
Das Näbere iſt im 5. Difir. Mro. 531 in ber 
Büttnergaffe zu erfragen. i 





Bermiſchte Anzeigen 


Zur Nachricht und Empfehlung. 

4) (2) Der Unterjeichnete bringt hiemit 
zur Nachricht, daß er feine Bierwirthſchaft 
in der Roſengaſſe, 4. Diſtr. Nro. 229, m 
Öffnet bube, und baß bep bemfelben Aral 
Coignak, Mannheimer, XBaffer, und verihie 
bene andere Sorten Ziqueur, ſowohl in gr& 
ßerer als Eleinerer Duansität auf bas bill 
u baben find. Mit vem Verſprechen befler 

ienung empfieplt fü zu geneigiem_Zufprud 
3. 3. Jungkonj. 


2) (2) 200 fl. Wormuntfiaftögelb fd 
gegen binlängliche bppotbefarifihe Weifldyerung 
4 5 pro Cento aus juleihen. Bep wen? tr: 
ort man im Intell.⸗Comptolr. 


8) (2) In einem Privabaufe babler, 
in welchem ſich fon einige Schüler bes Gya⸗ 
naftumd in Koſt und Logis befinden, winfdl 
man noch einige folder Schüler als Zufdgi 
noffen einer guten Hausmannrtoſt geges dillige 
Bejablung. Wo? fagt das Snteit:Compok. 


4) (2) In ber Ludier: Fabrik bed Unter 
gms kann ein Lehrling unter biligen 
ebingungen angenommen werten. 


Zop. Bapt. Höfing. 


5) (3) DVergangenen Mittwoch Abend; 
wurde vom Stift Haug bis zum DBaurrfien 
Kaffehauſe eine porzclainene mit Silder dw 
ſchlagene Tabakspfeifr, das Mohr aus Reh⸗ 
gemweihen jufanımengrfeit, verluren. Auf dem 
Kopf wur ein Hirſch-Gemalde. Der redlidt 
Binder wird erſucht, diefelde gegen eine galt 
Belohnung im Fatelligen;:&ompsoir abzugebrn; 
gesiio aber auch Jedermann vor Den 
kauf biefer Pfeife gewarnt. 





— — un 


1945 EEE 3. 1946 
Bepylage sum 12“ Stüd 
8 des 
Intelligenz⸗Blattes 
für ben 


Unter-Mainfreis des Königreihs Bapern. 
—— — — — — 
Den 5. November 1829. 


Antelligenzmwefen 
Umtlide Artikel. 


5) 2. Belanntmahung. 

Donnerstag den 12. Movember DVormits 
tags 40 Uhr wirb bey ber unterzeichneten 
Geriötsllele das Wohnhaus bes bapier ver: 
febten Handeldmanned Michael Wiß im 2ten 
Hilr. No. 356, dann die Weinberge deſſel⸗ 
den im untern Sandpfab , melde Rearitäten 
bereit6 in Mro. 90 bed Intelligenz » Blatıeß 
befhrieben find, der oͤſſentlichen Ver ſtetgerun 
ausgeſetzt, und mit Zuſtimmung der Ka A 
fenien zugeſchlagen. 

Würzburg den 28. Dectober 1829. 
Königl. Kreid: und Stadtgeriät. 
Hörl, Director. 

Bwad. 








(s)1. Deffentlide Befanntmadung. 
Der gegen Bm Georg Schwind 
datier erfannte Sant: Proceß bat ferne Rechts⸗ 
Fragt befihritten; bader werden beffen ſaͤmmt⸗ 
liche Gläubiger auf 
Donnerstag den 25 November I. J. 
ur Anmeldung ihrer Forderungen mit etwa⸗ 
gem Vorzugerechte und ten nöthigen Beweis: 
fen berfelben auf 
Montag den 8. Derember I. J?.; 
Hinfihtith ber Einreden gegen an ebradıte Kor: 
kerungen und Vorzugsrechte Bo 
Donnerstag den #8. Jänner 1830 ; 
gu den Schlußoerbanblungen vorgeladen, und 
mar un’er dem Rechtsnachtheile, daß gegen 
bie Ausbieltenden auf erſierer Tagfahri den 
Autfhiuß mit Ihren Forderungen von gegen 
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wärtiger Maffe, gegen jene aber, welche auf 
den benten andern nicht erfheinen , der Aus 
fdiuß ber treffenden Handlungen erkannt wer: 
den wird. 5 
Inzwifchen wird jeber, ber aus bem Ders 
mögen bed Gemeinſchuldners etwas befigt, 
aufgeforbert , es unter Strafe bed nochmalt⸗ 
gen ‘Erfage® anher abzuliefern. Uebrigens 
wirb bie Pfaffenmühle an ber Aſchaffbach, 
nach: der biefigen Stadt, mit Haus, Ställen 
und 35 Morgen Feld, nebfl 9 Morgen Wie: 
frn , wovon die näbere Befchreibung fhon in 
ben hiefigen Z itungs⸗Blaͤtiern 3 ffer 129—137 
und 150 geſchehen iſt, auf Montag den 30. 
November I. 3%. Nabmitiagd 2 Uhr an ben 
Wterfibtetenden in Erbetland verfielnert, weß⸗ 
falls vorläufige Bedingniſſe an unterzeichneter 
Stelle eingefehen werten Fönnen. 
Aſchaffenburg ben 27. Dciober 1829. 
Köntgl. Kreiß> und Stadtgericht. 
Reuter, Director. 
agner. 


(3) 5. Doffentlihe Borlabung. ' 
Chriſtlan David Rudolff aus Burgprep: 
dad, 44 Fabre alt, bat ſich ſchon ſeit vielen 
Fahren in bie Srembe begeben, ohne feitbem 
etwas von ſich boren zu tollen. Das nah dem 
Tode feines Baterd, Pfarrers Rudolff aus 
Burgpreppadh, auf Ihn gefommene Dermözen, 
weiches nach ter legten Euratel-Redinung in 
250 fl. befiebt, wird noch dermalen curator: 
fchafilich verwaltet, und e⸗ werben nunmehr 
berfelbe ober beffen allenfallfige Erben hlemlt 
peremtorifch aufgefordert, binnen einem Vier⸗ 
teljahre ſich babier zur Empfangnabme_ bes 
Wermögens anzumelden , wiprigenfals daſſelde 
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an beffen naͤchſte bekannte Anberwandte bie, 
iger Gegend verabfolgt werben foll, 

Decr. Schweinfurt am 2. Sıpt. 189. 
"gl. bayer. Kreis: m. Stabtgeriät. 
Frhr. 0. Gebfattel, Director. 

Kauffmann. 


(5) 4. EdictalsBabung. 

Nachdem auf Antrag ter Erben and 
Gläubiger über die Derlaffenfhaftsmaffe bes 
verlebten NBebermeifterd Johann Baptifl Klein. 
benz zu Thungers heim ber Eoncurd ausgeſpro⸗ 
&en wurde, fo wird 

iter Edictstag jur Anmeldung ber Forbes 
rungen und deren Vorzugsredte wie Bep⸗ 
bringung ber Beweismittel auf 

Montag ben 93. November d. J., 

Ater Edictötag zur Worbringung vos Ein 
zeben auf 

Mittwoch ben 25. December d. J., 

Ster Ebictdtag zur Schlußhanblung auf 
Mittwoch den 20. Januar 4850, 
jedesmal früh 8 Uhr 
anberaumt. 

Den Audbleibenden an dem ten Edlets⸗ 
tage trifft der Ausſchluß ihrer Forderungen 
von ber Maſſe, den Ausdleibenden an ben 
andern Edictstagen aber den Ausflug mit 
ihren treffenten Hantlungen, 

Würzburg am Qu. October 1829. 

Koͤnigliches Landgeridi rd. M. 


B. BV. d. 8. 
Caͤmmerer, Iſtz.⸗Kail.⸗Afſeſſor. 
armuth. 





(5) 1 BGlaͤubiger-Ladbung. 

. Da bie dem Anton Kneitz von Thün— 
geröbeim bemwilligte Sjährige Stündung vers 
gloffen if, und auf Antrag mehrerer Glaͤubi⸗ 
er ein allgemeined Verfahren gegen benfel» 

n eingeleitet werben fol, fo haben, um 
sorerit ermeſſen zu Fönnen, ob gegen benfels 
ben im Wege ber Grecution ober Epcuffion 
oorjufahren ſey, deſſen (ämmtlihe Gläubiger 
gur Unmeldung ihrer Forderungen und Siel⸗ 
fung ibrer Anträge am 

Montag u —— l. J. 
r 


rüh 8 
unter bem Reöttnahieie babier zu erſchel⸗ 
nen, baß tie Nichterfcheinenden als bem Be; 
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ſchluſſe ber Mehrheit ker Erſchlenenen beptres 
tend erachtet werten follen. 


Würzburg ben 29. Dttober 189. 
Königlihed Zandgericht r. db. ME. 


B. % d. 2, P 2 
Edmmerer, Iſtz.⸗-Kil.⸗Aſſeſſor. 
Eaprey, im 


(2) 1. Släubiger:-Labung. 

Um bad gegen Kafpar Kaifer ga Rot: 
tenborf weiter einzuleitenbe DVerfapren ausins 
mitteln, baben beffen ſaͤmmtliche Gläubiger 
ipre Borberungen am 

Montag ten 30. re 1.3. 


Kabier anzumelben, widrigens fie bep dem 
weiteren Berfapren underückſichtiget bleiben, 
reſp. in ben Beſchluß der Mehrheit ber Em 
—— für einwilligend werden gehalten 
werden. 

Würjburg dea 30. October 1629. 
Königlide Bennacrint rechts d. M. 


Cammerer, Ihrer 
au, a. s.j. 


()2 Sekanntmachung. 

Im Wege ber Hülfsvollſtreckung wird 
eine Müsle mit Wohnhaus, Scheuer unb 
fonfiges Nebengebäuben des Tobias Klüfpies 
von Müdesheim auf ; 

Montag den 47. December I. Is. 
achmittags 2 Uhr 

auf bem Gemeindehaufe zu Wüdesheim nad) 

ber Erecutiond:Drbnun kin verärihen. 

Arnſtein am 21. October 1829. 

Königlihes Landgeridt. 
Keller, Lordır. 
®. Herrlein, j. p. 


(5) 8. Bläubiger- Dorlabung. 

Georg Endres Wittib von Suljfelb, de= 
ren Yctivvermögen in ungefähr 1256 fl. nad) 
ber Zare beflebi, worauf ohne Einrednung 
ber Zinfen 1734 fl. 13 fr. liquide Schulben 
—* » hat ſich dem Concursverfahren unter⸗ 
worfen. 

Es wird ſofort zur Vorbtingung der For 
derungen, ſammt etwaigen Vorzugsrechten, 
und Nachweis hierüber, en wie zur Dorbrins 

ung ber Einreden bagegen und Schlußver⸗ 
er fung bierüber einziger Ebictdtag au 





anberaumt. 

Die ausbleibenden Gläubiger haben ben 
Ausſchluß von der Concursmaſſe und reſpeet. 
der treffenden Handlung zu gewärtigen. 

Aür diejenigen, welche etwas zur Eon 
curſsmaſſe Gehörlges in Händen baben, wers 
den aufgefordert, ſolches bey Vermeidung nod)« 
wallgen Erſatzes, vorbehaltlich feiner Rechte, 
an das Concursgericht babier abjuliefern. 

 Kipingen ben 96. Dctober 1829. 
Kodnigliches Landzericht. 
Aſmut, Landr. 
I. Lorenz. Rechtspret. 


(2)1-Betanntmadhung. 
Erbard. Ullrich von Schnepfendad milk 
durch Verkauf feiner Güter feine Gläubiger 
befriebigen. 
Wer demnach an benfelben etwas zu for⸗ 
dern batı wird aufgefordert, auf Montag ben 
25. November d. Is. früh 8 Uhr Lie Forbes 
rung anzumelden und zu liguidiren, wibrigend 
auf bie Richterſcheinenden Leine Nüdfict ge: 
pommen, und ber erzielt werbenbe Kauffipil: 
ling angtwiefen werde. 
Dettelbach am 31. October 1829. 
Königlihes Landgericht. 
: B. V. d. 2. 
Branzı Log. Het. 


— —— — — 
GSlaͤubiger-Vorladung. 

Gegen den vormaligen Stiftungspfleger 
Maner Hohmann zu Dorfprogelten —8 
ũeberſchulbung vorjuliegen. Wie nun zu er 
eben, welches weitere Werfabren gegen bem 

[den — ſey, werden deſſen Glaͤudi⸗ 

tau 
e Mittwoch den 11. November d. J. 

früp 8 Uhr j 
hieher vorgelaben, um ibre Borberungen ans 
zugeben und fid über bad weıfere Verfahren 
gu erflären, mwobey Ihnen eröffnet wirb , daß 
der Richterfipeinende dem Befchluffe der Mehr» 
beit wird angereiht werben. | 
*  Blingenberg ben 47. October 1829. 
Köntiglihes Landgericht. 
ÜBagner, Bantr, 
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Befanntmahung. 

Der Baftwirth Erhard Meyer zu Main, 
— if ri rt ng frepe 
8. jebod unter ger r Leitun 
a: biefe find: .” 
4) der fehr flark beſuchte, am ber Straße 
von Würzburg nad Nürnberg, In ber Vor« 
Kart Deaindernheimd gelegene Gafipof zum 

golbenen Löwen, beſtedend: 

a) aus dem Gaflhaufe mit einem Zanzs 
faale, 5 beigdaren und unbeigbaren 
Bimmern, mebreren Kammern und Bd» 
den, dann einem Keller, in welden 

gen 700 @imer untergebracht werben 


Önnen , 
b) aud dem Braupaufe mit dollſtaͤndiger 
Einrichtung, 
c) aus einer Scheune und 3 Ställen 
40 Pferben unb einem Rindviebflale, 
d) aus einem geräumigen Hofe und zwep 
an die Gebäude flodenden Gärten, 
2) der im Freyen liegende, bepläufig 500 El 
. mer faffende Zelfenteller mis 1/4 Morgen 


fr 
3) 17 Morg. Wderland, 
4) 3/4 Morg. Wiefen , und 
5) 8 Gerten Holj. 
-- ld Dareipgabe wird beflimmt bie ganze 


-Vorbantene Einrichtung an Silber, Kupfer, 


tan, Porzellain, Betten, Weißzeug, DWiöbeln, 
ausgerärbfhaften aller Art, ferner die vom 
dandenen Fäffer , der Wein, Bier: und Maly 
dorrath, dann zwey Pferde, ein vierfipiger 
Wagen, das Wdergerätpe, ein Heuwagen 
und dergleichen mehr. 
Berkaufstagfahrt If auf ben 
20, November N. M. 4. Uhr ’ 
in dem Meleriſchen Galhaufe zu Mainbern- 
beim angefegt und biezu werben Kaufsluflige . 
unter ber Bemerkung eingeladen, baß vie 
fehr vorthellhaften Kaufsbedingungen aud) vor 
der Tagfahrt bep ber unterfertigten Behörde 
in Erfahrung gebradt werten fünnen, 
Königlidbes Lantgerigt. 


au V. 2) 
Groß. 
(2)1. Strid3 : Befanntmadung. 
In der Schulbfaihe ded Georg Zreutlein 
von Dirſchfeld wird bas vorhandene Wohn⸗ 


(9#) 
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Dinstag ben 24. November 
Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Gemeinbehaufe zu Hirfchfelb dem 
Striche aufgelegt. 
Schweinfurt ben 29 October 1829. 
a gandgeridt. 


einer, 
Grobe. 





(2) 2. Gläubiger:Ladung. 
Andreas Becks Wittib, Anna Maria, von 
Röttingen, dat fi für zablungsunfähig er: 
Härt und mil ihr Vermögen ipren Gläubis 
ger ——— 

Zur Liquibirung ber Schulden iſt Tag: 
fahrt auf Donnerdtag den, 19. November d. 3. 
früh 8 Uhr babier beſtimmt, wobep alle, An: 
ſpruͤche unter dem Rechtsnachthe ie der Richt: 
berüdfihtigung bey bem meitern Verfahren 
geltend gemacht werten müffen. 

Aub am 24. October 1829. 


Königliges Landgericht Röttingen. 
Krimm, Redhtspn 


(8)1. Gläubiger:Labung. . 

Georg Adam Engertd Wittib von Som; 
merach verebelite fih mir Niclaus Albert 

u Tiefenſtockhelm, Fönigl. Landgerichts Markt; 
hibart, und z0g babin über. 

Auf deren in Sommerad) befigendes Vers 
mögen baften mebrere Paffiven, zu beren Bes 
richtlgung ber Erlös aus ſoichen, welcher beym 
Verſuche eines außergerichtlichen Striches er: 
zielt wurbe, nicht binreichet. 

Dieſes macht die Vernehmung ber Glaͤu⸗ 
biger, welche Forderungen auf das in Som⸗ 
merach llegende Vermogen haben, nothwendig. 

Dieſe werden ſonach zur Anzeige ihrer 
Forderungen und Erklaͤrung über dad einzu— 
ſchlagende Verfabren auf 

Mittwoch den 25. k. Mts. 
Vormittags 8 Uhr unter dem Rechtsnach— 
tbeile gu dem babiefigen Landgerichte vorbe; 
bieben, baß ber Ausbleibende nicht berück, 
chtiget, und nach ber Erflärung ber Erſcheinen— 
ben vorgefahren werben folle. 

Volkach am 27. October 1829, 


Königlidhes Landgeridt. * 
Eplen. 
Dttenweller. 
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(2) 1. re hg : 
Etwaige Forderungen an bie Erben bes 
verlebten Hüttners und Webermeiſters Ron- 
rab Srobnapfel vom Wuhlgraben, Gemelnde⸗ 
ag —— — — y 
ag den 27. Movember db, Is. 
— rüb 8 Uhr 
unter bem Nachtheile babier —— unb 
nachzuweiſen, daß auf den Ausbielbenden 
Veribeilang ber Maffe eine Rüdfiht nice 
genommen wird, und er Indbefondere dh ras 
vorhandene ®rundvermögen einen Anſpruch 
nicht mehr geltend maden fann.,.« 
Weihers den 29. Dctoder 1829, 
Königlihes Landgericht. 
Albert, Lanbriäter 
Megler, Röttpr. 


3) 2. Decretum’. 
Gegen bie Johann Hagelmanns Eheleute 
zu Wörth iſt Eoncurd erfannt, unb e$ wird 
wegen fon geſchehener Richtigſtellung ber 
melflen Forderungen einziger Edlett tag auf 
Freytag ben 27. November d. Jö. 
früb 9 Uhr feſtgeſezt, wozu alle Gidubiger 
jur Anmeldung Ibrer Sorberungen und Vors 
augsredte, zur Vorlage ihrer Beweismittel, 
jur Vorbringung ihrer Einreben auf die an- 
emelbeten Forderungen und zur Schlußhand, 
fung unter Berlufl ter betreffenden, Hand: 
fung refp. unter Ausjluß von ber Concurs: 
mafle vorgelaben werben, 
Miltenberg ben 16. October 1829. 
Daß vom königl. bayer. Appellat.s 
Gericht bes Unter: Mainkreifes com: 
mittirte fürſtl. Leiningifhe Herr 
ſchafts-Gericht Miltenberg. 
AU, DM. _ 
Braun. 


Edictals2abung. 

Da bie Michael Sceibtifde Wittwe 
babier ihre Injolvenz ſelbſt erklärt bat, und 
onad) ber Untverfal : Concurd erkannt worben 
ſt, fo wird wegen Öeringfügigfeit. ber Daffe 
einziger Evictdtag auf den 

.30. November b. J. Vormittags 9 Uhr 
zur Anmeldung ber Forderungen unb beren 
gehörigen Nahmeifuug, zur Vorbringung ber 
Einreden und jur Shlußsrrhantlung angefept, 
und werden hlezu ſaͤmmtliche Gläubiger unter 
bem Nectönachtbeite vorgeladen, daß bag 
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Nichterſchelnen andleſem Ebietötage bie Aus | 


föjliegung von der Gantmaſſe und ber an fol: 
them vorzunehmenden Handlungen zur Folge 


babe. 

gugleich werben biejenigen , welche irgend 
etwas von dem Vermögen ber Gemeinſchulb⸗ 
nerin in Händen haben, bep Vermeidung bes 
nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches unter 
MWorbehalt iprer Rechte bey Gerlicht zu über 


eben. 

„ Hlerbey wird bemerkt, daß ber Activ⸗ 

fland auf 4699 fl. 39 Er. eingewürdigt, ber 

Pafıoßanb aber auf 2290 fl. 58 Er. angeges 

en worden if, worunter ſich 4725 fl. einges 

tragene Hypothek: Schulden außer den bevor: 

gugten, Zinfen befinden. 

2 üdenbaufen, ben 27. October 1829, 
Gräflig Caſtell. Herrſchafts— 

Gericht 


Neeſer, 9: R. 
Klein. 





Publicandum. 

Auf Uintrag eines Hypothekenglaͤublgers 
wird das dem Erasmus Haut zu Wieſent⸗ 
deid gebörige' Haus mit Scheuer, -bann 1/2 
Morgen 36 Ruten Garten, 1/2 Morgen 
3 1/2 Ruthen Feld, Bemeindetheil, am Dins⸗ 
tag ben 24. November I, I. Vormillags bas 
bier verſtrichen. : 

MWiefentdeib: ben 27. October 1829. 
Gräflid von Shönbornfdes Kern 

ſchafts⸗Gericht. 
Haberfack, Herrſchaftsrichter. 
Büb'l a. 6. j. 





Bekanntmnachung. 
Etwalge Forderungen an ben am 19. 
Juny db. 38. verfiorbenen herrſchaftlichen Sil⸗ 
berbiener Joſeph Kürzinger zu Gaybach, in 
fo weit folhe dahler no nicht zur Anzeige 
gefommen , find 
Donnerstag ben 19. November I. 38. 
dabler anzubringen, an welchem Zage zugleich 
bie Bifriedigung ber bereitd angezeigten For⸗ 
derungen dabier Statt finten, und tie Erb⸗ 
maffe fodann hinaus gegeben werben fol. 
—— ben 29. October 1829. 
Gräflig v. Schoͤnborniſches Patrik 
>... monialz®eridt, 
er en Y Merkel. 
. ’ oo. Lambert: 
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—8Sruqchtrreiſe 
auf der Schranne zu Schweinfurt, den 28. 
und 31. October 1829. 


Im höhfken Pret:  " 


Welpen, 6 Schff. u Mtz. d. Sch. 13 fl. 30 fr. 
Korn, a — ⸗ : 8 r — 

e — 5 6 45 r. 
Sn 9% 2» Shsch. 


Im mitrlern Preid: 

Welpen, 116 Shff , 5 Mp.,d. Sch. 12fl. 41 Fr. 
Kom, 75 » 5 ⸗ 8f. 13 kr. 
Gerſte, 152 » — ⸗ G6Gfl. 26.kr. 
Haber, 535 » 53⸗ ⸗2ff. 69 kr. 
Im tlefſten Preis: 
Welpen, 4Schff. — Ei d. ruf. — fr 

se 3 ⸗ 


orn, fl. — Er. 
erſte, 5 ss — ⸗ :_ 6f.—fr. 
Haber 12 s — s, s 2fl.30 fr. 


Summe aller verkauften Früchte: 435 Schffl. 
1 Ms., als: 126 Shfi. 5 Mg. Weipen, 
95 Shffl. 5 Me. Korn, 162 Shffl. — Mg. 

Der Stadt: Masiftrat. 
Reuter, rx. k. M. R. 
Engelbardt. 


(5) 4. Bekanntmachung. 
Das Hofgutzu Albersdorf, 2 Stun; 
den — Eurer und Hoſdeim, 5 Stunden von 
ab liegend, mit 

9 PfBohn- und Drfonomie-Gebäuben , 
ESch äferey⸗ Gerechtigkeit zu 200 Süd, 
52 Morgen Gärten und Wieſen, 
202 Ader Feld, 
wird gur Verpachtung auf 6 — 9 Jahre, von 
Peiri Eath. 1850 anfangend, am 
Mittwod den 25 November I. I. 
früb um 10 Uhr im KHofgebäube zu Wlberds 
dorf ausgefebt. 
Pahritebpaber von unbefholtenem Rufe 
und befcheinigter Bablungsfäbigkeit werben 
dazu eingeladen, und fann ber Meifibietenbe 
ben Hinfchlag mit Vorbehalt der gutsherr⸗ 
fhaftlidhen Genehmigung gewärtigen. 
Gereuth den 25. November 1829. 


Adelich v. Hirſch. Rentenverwaltung. 
J will. 
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Nichtamtliche Arsikel. 
Beilbietangen. 


1) (2) Das Haus im 2. Diſtr. Rro. 579 


auf dem Kürnfhnerbofe, welches Mnter ber 
Erbe einen waſſerfreyen Keller mit in Eifen 
gebunbenen Fäffern ju bepläufig 6 Fuder und 
einen Pla zum SHolzlegen, zur ebenen Erbe 
einen beigbaren Zaden gegen den Kürſchner⸗ 
bof und einen Laden gegen bie Blafiutgaffe, 
ein Wafhhaug mit eingemanertem Keffel und 
einen Abtritt, im erſten Stode ein heigbaresd 
Immer mit Alfoven und Kühe, im zwehten 
tod eben fo viel, wie im erflen, und im 
britten Stode das Naͤmliche, dann noch drey 
Bodenkammern und einen kleinen Boden ents 
haͤlt, und ſich im beſten bauliden Zuſtande 
befindet, iſt aus freyer Hanb unter jebr billi⸗ 
85 Bedingungen fo, daß ber wm Theil 
Rauffollings als ein verzinslihes Capi⸗ 
tal flehen bleiben ann, zu verfaufen. Nähe 
zes.\ift im Pleichacher Wiertel 4. Difir. Nio. 
380 zu erfahren. 


9) (2) Donnerstag ben 5. Movember 
find im Stein von ben Hornungs:Erben bie 
Meinbeeren am Weinberg im Stein zu der 


kaufen. 
Hornungs⸗ Erben. 
5) (2) Gene —— zu 
haben in der Ebert'ſchen Gpezerep: ung 
unweit ver Schlachtbrücke. 
4) (9) Unterzeidöneter * zur ergeben⸗ 
ſten Anzeige, daß bey ihm Winter: Damen, 
Hüte von neuefler Façon, ſchwarze, und ben 
neueflen Mode: Farben zu baben find; auch 
Herren: Hüte von Seide mit feinem Filz bes 
arbeitet; 'Herren: und Damen-Hüte können 
obne ben mindeilen Nachtheil Im Regen ge: 
tragen werden; ferner wird jebe belledige 
Facon von Damen» Auten außer ben vorrd; 
tbigen Nuten gefertigt, unb Bann jebe Bes 
fckung in 6 Stunden befriedigt merben. 
Sein Hutlager iſt in der Schuflergaffe dem 
Heren Handeldmann Wirth gegenüber; unter 
und billiger Bedienung empfiehlt 


ra 
DM. Ad. Werner. 


'5) (8) Indem id) meine befannten eng: 
Aſchen und beusfgen Steingutgefdirre, Epos 
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Bolabe , Kaaſter⸗Tahacke und chemiſchen 2a 
Henbocte zur gefäligen Abnahme von Der. 
aus empfehle, made id zugleich bie weitere 
Anzeige, bad in ber Ebert’fhen Spezerep⸗ 
Handlung unweit brr Schlachtbrüke zu Würg 
burg fortwährend meine Cdoceolade J 
chemiſchen Lampendochte gu meinen Verkaufs⸗ 
Feer fo a —* * 5 
en; ba en zu 12 Ir. zu n ſeyen. 
Bu ref bedeutenden Aufträgen empfiehlt. 
840 9. C. Emmert in ln ” 


6) (3) 2. Plend, Coöffeur aus Mainz, 
empfiehlt fih dem hohen Adel und beim geehrte, 
ſten Pablikum mit einer ſchönen Auswahl vom 
Haar⸗ und Beiden - Locken nach der nueſten 
Bagon, nebft ‚neuen Pariser & la Dourbouchon; 


und mir Scheidel & la Giraffe. Seine Bude 

ſteht am Stadtgerichtss Gebäude, 
NG) Anzeige, 

$ein 5 ae ala Wellphal 
andfabr a e n en 

empfiehlt fein ſchon laͤnger bekanntes —8 


Lager, befiebend in allen Gattungen vom 
ner Holländer , Bielefelder und —— 
fer gebleichter and ungebleichter Lein r 
befgleiden auch hänfener Leinwand und - 
nen weißen feinenen Sacktüchern. Da er im 
u ift, feinen geehrten Abnehmern zu ders 

dern, daß felbige Waaren zum Zabrikpeife 
—— werben, fo. bittet er um geneigten 
Bufprud. 

Das Wagrenlager befindet fi bey Herrn 

Friedcich MWültner, Gaflgeber zum ——— 
Auker, naͤchtt dem Müpliherr. 


— e — — — — —— — 
Bermlethungen.s 


1) (3) Im 4. Diſtr. Nro. 246 ber Reue⸗ 
ser Kirche gegenüber iſt ein Logis, deſtehend 
aus 2 Zimmern, Küche, Bobenfammer, 'nebfl 
allen Erforderniffen,, bie Aueſicht in Gärten, 
fogleid u Lichtmeß zu vermiethen. 

2) (2) Im 4. Diſtr. Nro. 222 n 
ker Reuerer» Kirhe if ein Quartier ug 
— ſoaleich oder auf Lichtmeß zu vers 
mieihen. Ä 


3) (2) Im 2. Dir. Nro. 245, Saab 
gaffe, nädft dem. Demin — iſt * 
mittlere Stocd mit orer vpne Siallung füs 
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gleich ober auf Lichtmeß Yin oermlethen. Mad 
1 oder 8 Zimmer mit Döbeln zu vermiethen. 


* (2) Im a. Diſtr. Rro, 395 auf dem 
Kurſchnerbof iſt ein Logis von 2 Zimmern, 
Alkoben, Kühe, Kammer, etwas Keller, fos 
. gleich oder auf Lichtmeß zu vermietbhen. 
5) (3) Ein Zimmer mit Möbeln für 
Einen ledigen Herrn ifl zu dermietben, Das 
Mahere erfährt man im Intell.:Eompteir. 
6) (3) Im 4. Dir. Nro. 517 in ber 
Kuͤhgaſſe iſt im obern Stod ein Logid, be 
ehend in 4 inelnanbergebenden Zimmern, 
ämmtlicy beigbar, wovon 2 dur) einen Ofeg 
beigt werten, nebfl beller Küche, Speiſe⸗ 
en und Boben, gemeinſchaftlichem Waſch⸗ 
daufe und Brunnen, nebſt nod andern Be 
quemlichkeiten, fogleih ober auf Lichtmeß zu 
vermietben. 
. Auskunft im Gafpaufe zum 
auf. 
7) (3) Im 2, Difir. Nro. 488 der Poll 
gegenuber iſt ein Quartier für eine flille 
— eetung nebfl einem Raben Hünblid) ode 
oder auf Lichtmeß zu vermtethen. 
8) (3) Im 4. Diflr. Nro. 358 naͤchſt ber 
Dtaffenmüple glei im Eingange In die Alt 
affe it ein Quartier von 4 Zimmern, Küde, 
SCH bfammer, SHoljlager ıc., entweder 1 ober 
2 Stiegen bo, fogleih ober auf Lichtmeß 
gegen billigen Zins zu vermietben. 
Boden; und Halle: Wermiethung,. 
9) (3) Auf der Domilrade 3. Diflr. Nro. 
476 find einige Böden von verfihledener Größe, 
unb eine Halle zu vermietben, 


40) (3) Auf der Domflraße 3. Nro. 176 iſt ein 
Quariler von 4 Zimmern, Küche, Magtkam: 
mern, Boben, Abtritt, gemeinſchafilichem 
Waſchhauſe und Regenwaſſer zc., an eine 
zubige Haushaltung zu vermiethen. Die Aus: 
ſicht gebt in den Hof, Übrigens hat bad Quars 
tier die Morgen: und Abendd:Sonne. 


4)43) Im 3. Diſtr. Mro. 269 pachſt 
der Stecſtiege ift eine Wohnung eine Stiege 
body mit 6 beipbaren und 1 unheigbaren Zims 
mer, vebſt Rüde und fonfligen Bequemlid: 
Beiten verfeben, flünblid ober auf Lichtmeß 
zu vermietben. ’ 


2. Difir. in ber Schufler 


2) (5) Im 
safe 38 4 if ein Quartier, beflepend aus 
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einem beif- und einem unbeipbaren Zimmer 
nebft Stübhen, Küche, Bodenkammer, Holzs 
lager und Keller, auf Lichtmeß zu vermierpen. 

15) (3) Im 2. Diſtt. Nro. 116 im innern 
Graben tt der ganze odere Stod mit 4 heiße 
baren Zimmern, wovon 2 auf bie Promenade 
geben, nebi Abtritt, Walhbaus, Bodenkam⸗ 
mer, Keller, Solslager, ſogleich ober auf Licht⸗ 
meß zu vermiethen. 


14) 8 Ja der untern gi 
4. Dittr, Nro, 171 if ein Quartier fogleid 
ober auf Lichtmeß zw verlebnen. Dad Nähere 
iſt bey Kleiverpändler Wirth zu erfahren. 


15) (2) Im 4 Dife. Nro. 313 in ber 
Sanderfiroße iſt ein ſchönes Quartier, beflebenb 
in 4 beigbaren Zimmern unb allen Beauenm 
lichkeiten, Rünblih ober auf Lichtmeß zu vers 
miethen. 


16) (3) Im 2. Diſtr. Nro. 43 naͤchſt dem 
Kleebaum If ein rtler an eine rubige 
Haus haltung fogleih ‚oder auf Lichtmeß ;u 
vermietben; auch If ein heitzbares Zimmer 
an einen lebigen Herrn zu vermietben. 

17) (3) In ber Auguflinergafie Nro. 95 
im Haufe bed Goldenen: Kreug:Bäders If im 
zten Stode ein großes heitzbares, mit einem 
unbeigbaren Rebenzinnmer und einer Küde, 
für eine ſtille Haushaltung ober für lebige 
Herren flündlich zu vermiethen ; wozu nöt 
genfalls auch eine Bodenkammer kann abges 
geben werben. 

18) (1) Im 2. Difr. Mro. 319 il auf 
Lichtaieß ein Quartier zu vermietben; baffelbe 
befieht auß 5 beipbaren und 4 unbeigbaren 
Zimmer , Küche, verfäließbarem Abtritt, Bor 
den, verſchlleßbarem Holjlager und einer dere 
fehließbaren Abtheilung im Keller. 

19) (3) Im 2. Diſtr. Nro. 559 nädfl 
dem Schenkhofe if ein Quartier mit 5 beip- 
baren Zimmern, nebſt einem Magdzimmer 
und einer Bobenfammer ſtündllch oder auf 
kichtneß zu vermietben. 

20) (3) Im 1. Diflr. Nro. 85 In ber 
Semmelöflraße bey Eafpar Riepl iR in einem 
abgefonderten Hinterhaufe ein Quartier mit 
2 heipbaren und 1 unbeißbaren Zimmer, 2 
Bobenfammern, heller Kühe, Boben, gemeine 
ſchaftlichem Waſchhauſe, Brunnen und fonflk 
gen Bequemlicpkeiten, nebſt Ausſicht gegen 
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Sonnenaufgang und in Gärten, ſogleich ober 
auf Lichtmeß zu vermiethen. 


21) (3) Es ifl eine ſehr gefunde ganz 
feparirte Wohnung von 5 beigbaren Zimmern 
mit allen übrigen Erforberniffen, ſogleich ober 
auf Lichtmeß zu dermlethen. Wo? erfährt 
man im Intel.:EComptoir. 


22) (3) Im 4. Difr. Nro. 59 auf ber 
Neubangafje iſt ſtündlich oder auf Lichtmeß 
4830 eine Wohnung von 4 beißbaren, einem 
unheigbaren Zimmer, einem Saale, Küche, 
—— a as — * — 
nen, Hoizlager und Hausgarten zu vermieiben. 

Auf len kann auch Stallung für 
5 Pferde mit Heuboden dazu gegeben werben. 
Das Näbere iſt täglih von -8 bi 11 Uhr 
Vormittags, und von 2 bis 3 Uhr Nacmit⸗ 
tags im Haufe Nro. 1. 2. Diſtr., zu erfahren. 


23) (3) Ia ber Semmelsgaſſe Nro. 54 
iſt ter mittlere Stod auf Lichtmeß zu ver 
mierhen. 

24) (3) In der Haugerpfaffengaffe Nro. 
482 if ein Quartier fogleih oder auf Libt: 
meß zu vermiethen. Das Nähere iſt bey Häfner 
Grundel Nro. 54 in ber Semmelsgaſſe zu 
eifragen. 

25) (3) Im 5. Dir. if ein Quartier 
mit Garten und gutem Keller zu vermirthen. 
Das Näbere ifl im 3. Dir. Neo. 331 in ber 
Büttnergaffe zu erfragen. 





Vermiſchte Anzeigen. 





4) (5) Louise Steigerwald geb. Bosecken, 


gibt in ibrem «und ihrer Kinder Namen 
die schmerzliche Nachricht, dals der Aller- 
höchste ihren innigst geliebten Gatten und 
Vater, Franz Steigerwald, Bürger und Glas 
händler dahier, am 2ı. d.M früh 4 Uhr, 
am Schlagflusse. im 6bten Lebensjahre zum 
befsern Leben sanft entschlafen liels, — 
Hiemit verbindet sie auch die ergebenste 
Anzeige, dafs unter Leitung ihrer Söhne 
mit Beybehaltung derFirma das, von dem 
Verblichenen gefübrte Geschäft, wie bisher 
fortbestehe, und bittet ihre Freunde und 
Gönner das dem Seligen geschenkte, in je- 
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der Beziehung so schätzenswerthe Vertraueg 
auf sie geneigtest zu übertragen. - 
Würzburg den 27. October 48ag, 


Eapitald:Aufnahpmd:Gefud. 
2) (3) Eine Stadtgemeinde in der Nähe 
von Wespen ſucht ein. mit 4 pr&t. zu vers 
infendes Eapital von 8 bis 10,000 fl. Nähere 
usEunft gibt die Ezpetition dieſes Blattes. 


5) (2) 800 fl. unb 300 fl. finb ge 
Merfiherung in biefiger Stabi anszulcihen. 
280? erfährt man im Intell Comptoir. 

4) (2) 200 fl. Wormundfhaftsgelb find 
gegen binlängliche bppotbefarifhe Verfiherung 
u 5 pro Cento aus zulelhen. Bep wen? er: 
—* man im Intell.Comptoir. 


Laben-Veränberung. 

5) 3) k. H. Kohnſtamm aus Nieten 
mweren bey Schweinfurt bezieht diefe Meile 
mit feinem deſtens affortırten Balanterie, 
Burze Waaren,, Parfumerie: und Porcellains 
Zuger en Gros im Laden bed Herrn Eondis 
tors Pfülf auf ver Domtirafe, unter Zuſtche⸗ 
zung rerliffer und dılli.fler Bebtenun,. 

6) (2) Ein junger Menfb, feit 5 Jahren 
Scribent bey einem königl. Nentamte, der, fich 
durch gute Zeugniſſe ausmweifen fann, wünſcht 
wegen befonderer Berhältniffe bep einem königl. 
Landgerichte im Anfange des Monats December 
b. Is. unter fehr billigen Bedingungen Uniers 


- Bunft, Den Namen und Wohnort deffeiden wird 


das Comptoir diejes Blattes angeben. 


7) (5) Bergangenen Mittwoch Abends 
wurte vom Stift Haug bis zum Bauerſchen 
Koaffebaufe eine porjılainene mit S:loer be; 
ſchlagene Tabakspfeife, das Rohr aus Ned 
geweihen zufammeng:febt, verloren. Huf dem 


- Kopf war ein Hirfh: Gemälde. Der rebliche 


Binter wird erſucht, dieſelde gegen eine gute 
Belopnung im Fatelligen; Comptdir abzugeben; 
god aber aud Jretermann vor den Un 
auf biefer Pfeife gewarnt. 

8) (2) Mittwoch am 28. Detober wurde 
auf der Straße ber obern Promenade ein 
vierediger plattierter Handgriff eines vierfigt: 
gen Wagens verloren. Der redliche Finder 
wird gebeten, diefen gegen eine Grfenutlicdh 
keit in dem frepberrli) von Spethifigen Hofe 
auf der Neudaugaffe abjugeben. 
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Beplage sum Lade Stüd : 

u N —des | En 

IntelligenzBlattes 
— ‚für dea 


unter-Mainkreis des Koͤnigreichs Bayern 
Den 7. November 1820. Po 





Intelligenzwefen 
Amelie Artikel. 


(5) & Belanntmahung. 
Donnerstag den 12, Movember MWormits 
tags 10 Uhr wirb bey ber unterjeihneten 
Gerichteſtele das Wohnhaus des babier vers 
febten Handeldmannes WMichael Wis im 2ten 
Dlfr. Nro. 356 , dann die Weinberge deſſel⸗ 
ben im untern Sanbpfab , welche Kealitäten 
bereits in Nro. 90 bed Intelligenz » Blatted 
defrieben Rind, ter Öffentlihen Verſteigerun 
ausgefept, und mit Zuflimmung ber atese ⸗ 
fenten jugeſchlagen. 
Würjburg ten 28: Detober 1829. 
Königl. Kreis: und Stabtyeriät. 
-Hörl, Director. er 
8wack. 








6) 2. Betfanntmahung 
two den 18. November früh 10 Uhr 
wirb dep unterze ichneter Gerichteſtelle nach dem 
Untrage ſammtlicher Intereffenten water @runds 
Lage des bereits erzielten Strich⸗ Gebotes zu 
2050 fl. das in Nro. 100 bes Kreis: Intelligenz: 
Blattes befchriebene NBobnhaus der Johaun 
A WDirthiſchen Eheteute, 4. Difir. Mro. 272, ber 
nohmaligen Verfleigerung audgefegt, und fol 
derZufchlag unbedingt bep diefer legten Strichs⸗ 
tagfahtt erfolgen. j 
Würzburg ben 26. October 1829. 
Königl. Kreis: und Stadigerit. 
Hörlr Direetor. 
v. Elanner, Protocolif, 


(3) 5. Befanmtmadung. 
Kaſpar Schömlg von Weidbruna befigt 


"Jahrgang 1893. 


auf hieſiger Marfung 9 Morgen Kleefeld am 
gerdhenbügel, neben Peter Hammer und Ste, 
pban Gerber flabt: und den fogenannten Menth⸗ 
chen Feldern felbbalber, welche burdy Uleich 
Hemteppier aus Gerbrunn von Roßbarts Wir; 
tib mit noch andern Örunbflüden im Gefammt: 
betrage zu 17 1/2 Morgen erfauft: worben; 
und von Ulric) Hemkeppler auf KafparSchömig 
erbſchaftlich überfommen ſeyn follen, bemfelben 
aber noch nicht gratis zugeſchrieben find.’ 
. Mm nun. biefe Bufßreibung befdäftigen 
w können , merben alle biejenigen, weiche 
auf dleſes Grundſtück auß irgend einem recht; 
lien Grunde einen Eigentums: oder fonfli« 
en Anſpruch zu machen baben, aufgeforberr, 

lchen binnen 30 Zagen bey dem unterzeidh« 
neten f. Kreis: unb Stadtgerichte unter dem 
Meiptönaubibelle anzubringen, dap fie anfonfl 
mit bemfelben nit welter berädfiätigt wer⸗ 
den können, und das Grundſtück dem Kafpar 
Schoͤmig als Eigenthum jugefärieben werben 


ſ ll. " 
Würzburg ben 27. October 1829. 
Kin. baper. Kreis: u. Sadtgeride 
Ei; Hörl, Director. 
8wack. 


(3) 2. DlebſtahlsAnzelge. 

Um Mittwoch den 14. d. M. Nachmlt—⸗ 
tags wurde auf einem Baumfelde im Lager 
abier eine tunfelblau tuchene, zwar ſchon 
gewentete, jedoch no ganz gute Jade, mit 
neuen Knöpfhen von Kamrelhaaren auf bey 
ben Reiben, fobann rin baummollenss ‚altes 
und an zwey Enden ſchon verletztes Socktuch, 
welches einen weißlich grauen Grund mit ro» 
tben und blauen Streifen hatte, biebifiher 
Reife entwendet. 
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Bu Entbeifumg biefer entwenbeten Ges 
‚genflände uad bes Thaters ‚feld wird biemit 
ber Diebflabl öffentlich befannt gemacht. 
einfurt den 26. "Drtöber 1829. 
Rönkgı. EFT Stabigerispt. 





Bekanntmachung. 
Freytag den 16. October d. Is. wurden 
e 


ans einem Haufe. zu Gungenbach #. Lantge- 
* An ' foigenbe Effteten ‚sentwenbet, 
na s ‘ 


a) eine dunkelblau tuchene Hofe mit Knð⸗ 
ofen von Tuch und 
:b) 3 DMannshemben von feinem leinenen 
Zuthe, mit 3. G. W. bezeichnet. 
Man bringt biefen Diebflahl zur Eatde⸗ 
gung bed Zpäterd und der entwendcten Ef 
‚fecten biemtt zur ‚öffentlihen Kenatnid. : 
Aſchaffendurg den 3. November 1829, 


KRönigl. dan. Kreidsu. Stabigerucdit. 


Deuter, Director. 


Bett, Protocolliſt. Fe 


Q)1. Befanntmahung. 

Michael Weber, alt, von Rimpar, will 
einen Theil feiner Güter verkaufen, um feine 
Sldudiger zu befriedigen ; ed in baber noth⸗ 
wenbig, feinen Sculbenfiand zu kennen. 

Wer alfo aus irgend einem runde eine 
Borberung zu machen bat, muß folde sam 

Montag ben 25. November I. 3. 
früh 8 Upr 
bab'er ‚anbringen, ‚unter dem Rechtsnachthelle, 
daß ber nicdhterfiheinende «Gläubiger in ben 
Beſchlus ver Mehrheit ber Erſchlenenen für 
einmwilligend erachtet werben foll. 

Wür burg am 3. November 4829. 
Mönigl. Banbgeriht rechts des Mains. 
v. Ecart Landr. 

Ep Bel, j. pr. 


3) 1. Ebicetal:Eitation. 

Daniel Brüdner von Oberneubrunn, her⸗ 
‚soal. ſachſiſchen Amtes Eisfeld, wird nah 
wıfenntniß bed kgl. Appellationsgerichtes für 
ben Unter: Maintreis als Eriminalgeriht vors 
geladen, innerhalb drey Monaten -vor unter: 
sel daetem Unter ſuchungsgerichte zu erfcheinen, 


bach von hier wird baß - 
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‚und ıffch wegen ‘der Aulder ihn -vorhanbenen 
— des Verbrechens der Munz⸗ 
faͤlſchung zu verantworten. 
Elimanı.amı28. October 229⸗ * 
Köntaliipes. bayer. Landgeniht 
W. U. Kummer, Kandrichſjer. 
Beyer. 
nn 
Detfanntmadüung. 
In der Eontureſache gegen Ludwig Hams 
rioritäts » Urt heil 
Mittwoch ben 44..Rovember früh 8 Uhr. ſiau 
der — an bie Gerichistafel dahler 
an t “ A ; 7 , ER 2 
Königlides LZanbgerign.. 
AR HT tenbaum, Linbr. 





(2) 4. Cbietal:Badung: 
Anton Stürmer Wirtib von Kodte 
bat ſich fiepmillig dem -Eoncurs:Werfahren 
‚Amtermorfen. Es werden dader bie gefegft: 

ea Ekictstage-und zwar: — 


. .lter jur Anmeldung ber Forderungen mit 


Dorzussrechte und den gehörigen Madhs 
auf Donnerdtog den 26. Nodem⸗ 
er . “A u 
Ater zum Streite über Forderungen und 
Vorzugsreßte auf Donnerstag ten 24. 
December I. I, 
debesmal Bormgtags 8 Uhr anberaumf , wo⸗ 
su ſaͤmmtliche Glaͤudtger ber Gemeinſchuid 
netin unter dem Mechtsnachthelle dorbefchie 
‚ben werden, daß ber’ Ausdlelbende am. Iren 
—— mit feiner Forderung don der Maffe, 
ber Ausblelbende am Uten Edictstage aber 
‚mit — teeffenden Handlungen-ausgefhloffen 


‚werde. 

Wer irgend etwas von tem Vermögen 
ber Gemeinfhuldnerin in Hinten bat, dat 
ſolches ‚vorbehaltlich feiner Mechts⸗Anſpruche 
‚auf dieſe ung gr um unterfertigten Eon, 
cursgerichte bey Strafe bes noihmaligen Ers 
fages ‚einzuliefern oder anzuzeigen. 

Diit.:Heitenfeld -am 3. November 1829, 
Köntglidhes de Homburg. 

Quberti. 
Ranjenberger. 
Strids: Beta 


nntm achumg. 
DSie dem Adam Schraut ledig zu Ke zabt 
‚suflepende Mahlmůhle bafetoi mit einem pber- 
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ſchlaaigen Gonge;. beſlebead in: einem Wohn 
daufe , Stallung, Giheuern, dann einem Baum⸗ 
arten, worauf 1 1/2 Shffl. Kornaült jahr⸗ 
id), dann 10 in, apung: in‘ simplo- ften;- 
und- womit’ dagegen ver Genußwon 1 1/; Rth⸗ 
Exbpotz. jädrlicdy verbunden id, wird am 
24, &. Mi. Mittags 1 Uber 
im: Orte Repftabt: auf’A Net nachtfriſten dem: 
mwieterhoften: Auffirtde ausgrfept;- wozu: Lieb ⸗ 
haber- eingeladen: werben:- 
Karlſtadt den 5b Detober: 4829: 
+ Königdtbes Landgeridt 
9. Hörmann j 
Fran us ji 


Betanntmadun k 

Hin: 22.- diefes: find. bey: Wleſen gwey' 
er Se 
ent en und baben a Side, mit 45 PID. 
der. 21. Pfd- Kaffe und 22 1/4 Pd. Zas 
zurürtgelaflen: Ber Eigentümer wird 
aufgeforbert,. fi binnen 6 Monaten über bie: 
Entridtung: der Beillaebühren aus zuwelſen / 
oder gu: gemärtigen, daß nad) bem Sogefepe: 
die Eonfiscation  volljogen wird. 

Lohr am 24..Ottober 1829. 
Köni liches Landgericht. 

mſelm, Lorchir. 


— — — — 
(H5 Bekann tmadırn g. 
MWiehmärfte babier betr. 

Es witb hiemit zur: oͤffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht, Laß: mit ſter Regierungk⸗ 
Genebmigung kunftig auch in: den: Winters‘ 
Monaten Biehmärkte dahler gehalten werben; 
amd gmar am: 

47: Novemher und 
15. December d; J. 
Karldabt: am: 26. Dituber: 1829. 
Königlihdes Enabgeridt. 
\9.Hörmann 
: 8. Sran;.- 


—— — — 
Bekanntmachung— 

Der Gaſtwirth Erdard Meyer zu Main: 
Bernbeim iſt gefonnen , feine Inmobillen frey⸗ 
willig , jedoch unter gerichtlicher- Zeitung zu 
verkaufen ;.biefe find: 

4) ber ſehr flark befuhte,. an ber Straße‘ 
von Würzburg nad Nürnberg in ber Bor: 
ſtadt Mainbernheimd' gelegene Gaſthof zum 
gpibenen- Löwen ;. beflehend:- 





—— 
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sy: aus bem Gaſlhaufe mit einem Tarzs: 
Bin 5. beirbaren und uoheigbarem 


mmern, mehreren Kammern und Bö⸗ 
ft: bann einem Keller, in welchen 
sgen 709 Eimer: untergebracht wirden 

nnen 

by aus dem: Brauhaufe mit‘ voufindiger: 

Einrichtung/ % 

c) aus. einer Scheune und 3: Stälen gu 

40 — und’ einem Rinddiehftalle, 

&)- aus einem geräumigen Hofe und jmep 
an bie. Gebäude floßenben- Gärten ,- 
8); ber: im Freyen liegende, bepläufig: 600 Eis 

faffende: Selfenkeller mis 1/4. Morgen: 
err 
5):17 Morg.. Aderland , 
3f4: DRorg.. Wieſen, und‘ 
5).2 Gerten: Kolj.- 

Als Dareingabe wird‘ befimmt' bie’ ganze’ 
sorhandene Einrichtung an Silber, Kupfer, 
Zinn, Porzellain,. Betten, Weittzeug Möbeln, 
Hausgerärbfihafien- aller Urt, ferner: die por⸗ 
bandenen Ziffer , der Wein., Bier: und Malz 
vorrard ,- —— Pferde, ein oierfipiger 
Wagen: das Uckergerathe, ein. Heuwagen 
und Pen + mebr:- 

Berfaufstagfabrt If auf ben’ 

20. November N. M..4: Uhr: 

in: dem: Meierifden Gaſthauſe gu Mainberns 
deim angefept: und _biezu werben Kaufsluflige 
Onter. ber. Memerfung. eingeladen, daß bie 
ſehr vorthellhaften KHauföbebingungen auch vor 
der Tagfahrt bep ber unterferiigten: Behörbe. 
In @rfabrung GeaDn werben können.. 

Markiflefft den 28; October 1829.- 


Königlidhes Banbgeridt. 
Hauff, ve m- 
Groß, 
G)1t ‚Belanntmadhung. 

Da. bie für ben Bau ber Straße von‘ 
Stefi nad Kig'ngen" gelegten Anyebote bie Ge⸗ 
nebmigung: nicht erhalten haben , fo mird zur 
nodmaligen ———— dieſes Straßenbaues 
und der Bern erforberlihen Brüden und Ka⸗ 
näle Termin auf ben 
angefeßt und zu bemfelben werten Strichs⸗ 
fuftige auf das biefige Rathhaus unter ber 
Bemerkung eingeladen, daß nicht bloß bie 
Strede von Hobenfelb bis zur Kipinger Mar: 
ung / fondern: auch — von Hohenſeld nach 

⸗ 
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Steft ber DVerflei un unterſtellt wird und 
baß ber Bau biefer trage für den Accor⸗ 
banten wegen ber Nähe des teriald große 
Vortheile barbietet. 
Steft den 31. Detober 1829. 
Königlibes Landgerigt. | 
auff, vv u. 
Brof. 





(9) 4. Bekan atmachung. 

Geſtern früh 3 Uhr bemerkten bie ol: 
Gendarmen zu Willmars 4 ihnen unbekannte 
Mannsperfonen , melde der Aichtung nad 
vom ausländifden Drte Helmershaufen kom⸗ 
menbd auf das bieffeitige Gebiet einpaffirten, 
und an der Birksmühle bey Neuflädtled flüch⸗ 
‘ tig gingen, als fis bie Gendarmen gewahr 
murben, Diefelben warfen biebep. ihre Ge— 
päde ab, in welden fih Folgendes vorfand: 
4114 Pfund Eichorie, 


10 „  seuer mme, 
22 " Schnupft abaf N 
19 u und 


3 „_ undidjuder. 

Diefer Vorfall wird hiemit zur allgemeis 
nen Kenntniß gebracht, unter ber Hufforderung 
an bie unbekannten Eigenthümer, fi rüdjiht; 
lich biefer verlaffenen Handelsguter um fo 
gewiffer binnen 6 Monaten bahier zu melden 
und zurechtfertigen, wibrigenfalls nad) F. 106 
ber Bollorbnung deren Einziehung erfannt 


wirb. 
Mellerichſtadt am 21. Dctober 1829. 
he Landgericht. 
erner, Landr. 
Benkert. 


— — ——— — 

(2) 2 Glaubiger-Vorladung. 

Bernard Lin? von Rödelmater hat auf 
Zufammenberufung feiner Gläubiger den An» 
trag geſtellt, um folden Zahlungsvorſchlaͤge 
u maden. Es werben baber beifen fämmts 
ide Grebitoren zu Liquidirung ihrer Forde⸗ 
rungen und Erklärung auf die zu madenden 
Bablungsvorf&hläge auf reptag ten 13. No, 
pember I. J. unter dem Rechtsnachtheile der 
Nichtberückſichtigung, refp. ber Einwilligung 
in bie Stimmenmehrheit ander vorgeladen. 

Neufladt ben 2, Movember 1849. 


Königlides Landgeriht. 
x Stilt. se: 


ne aha 1 i FE 
« Ri. 
1 ehe 
» 


* 
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etreibpteife auf bet Schronne jn. Dihfen 
em Dil den 7, Dante 0 
ödften i8: 
eigen, 659 Soft Ode 156.508 


ern; ⸗ 
Ran, 8353 >» ⸗ IE» 
abder, dd * + 20 Er. 
Im m reiß: 
Weisen, 31 Schffl. d. Shäffel if. 106. 
Km, 15 » 5 1 fl. 30 
Korn, 86°» » 7A 30 
Haber, 114 » ⸗ 4. — fr, 
— 2 ⸗ ⸗ oyfl. — ft. 
Yin 0, 4 Ei . ” fl — fi 
Widn, S + ,» 6fl.iäPe 
Im niedrigfien Preis, 
Kern, 13 SoHffl, d. Schäffer 110. — d. 
Welpen, 4 » ⸗4fl. ⸗ kt. 
Haber, m + ⸗ f.60 fr. 


5f. 
5 * derkauften Getreid, Arten: 1330 


Königliches Landgericht. 
alter, Landr. 
Vollerth, Schrannemehler. 


(2) 1. Gläubiger Ladung, 

Jakob Deppiſch von Bauköntgspofen Pak 
auf Vorladung aller feiner Gläubiger ange 
fragen, in ber Hoffnung, mit foldyen einen 
Nachlaß ⸗ oder Stüändungs-Vertrag zu fihließen. 

Es murbe ſofort zur Liquidation ber 
Schulden aagfaprt auf Dinstag den 24. Nu 
dember d. 76. früh 8 Upr daͤhler beflimmt, 
unter dem Rechtsnachtheile, daß bie Ausbleie 
benden dem Beſchluſſe ber Stimmenmeprbeit 
Pa Erſchienenen beptretenb angefehen werden 
ollen. 


Aub am 27. October 1829, 
Königl. Landgericht Nöftingen. 
— C. Linder. 


Krimm, Rchtspr. 


Bekanatmachung— 

Dem Straßen, Arbeiter Meichlor Kümert 
su Wieſentheid wurben am Dinstag den 27. 
biefes Monats mittelſt gewaltfamer - Erbre; 
hung eines. Koffer 13 ganze preußijche Tpaler, 
und 3 fl. an 6-fr.:Stüden verfhiedenen Ge: 
präged, bann ein ſchwarz feidener geſtrickter 
innen mit weißem Schafleder gefütterter, 
[don etwas verriffener Beutel entwenter. 
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Dean bringt biefen Diebflahl zur Entbe⸗ 
Fung des Thaͤters andurch zur oͤffentlichen 
Kenntnif. 

MWolfadh den 31. October 1829, 

Königliches Laadgericht. 
Bey leg. Verh. bed Landr. 
SGreb, Actuar. 
Barasslı u 


StrichsAusſchrelben. 
der — —* teſache der Anna 
Maria Ellſabeiha Kraus_Wittib zu 
dorf werben die zur Maffe gebörigen Feldgü⸗ 
tern im Taxe zu 2530 instag ben 24. 
d. M. Naomittags 2 Uhr auf dem Gemeinde 
baufe zu Oberndorf dem öffentlihen Striche 
— 
Schweinfurt den 4. Nevember 1829. 
Königlidbes Landgericht. 
. Kleiner. 
u a 

() a. Gläubiger-Fabung. 

Georg Adam Engerts Wittih von Som⸗ 
merach derebelichte ſich mit. Nielaus Albert 

u Tiefenſtochheim, königl. Landgerichts Markt⸗ 
—8 und zog babin über. 

Yuf deren in Sommerach befienbed Ver⸗ 
mögen haften mebrere Paffiven, zu beren Be 
rihtigung ber Erlös aus folden, welder beym 
Merfuche eines außergerichtlichen Striches er- 
gielt wurde, nicht binreidet. 

Diefes macht die Vernebmung ber Glaͤu⸗ 
biger, weldje Forderungen auf das In Som⸗ 
merach liegende Vermögen haben, notbwenbig. 

Diefe werben ſonach zur Anzeige ihrer 

—— u a über das einzu: 

lagende Verfabren au 
* Mittwoch den 25. k. Mts. 
MWormittagd 8 Uhr unter bem Rechtsnach⸗ 
theile gu dem bapiefigen Landgerichte vorbes 
fbieben, daß ber Musbleibenbe nicht berüd» 
fiätiget, und nad) ber Erklärung ber Erſcheinen⸗ 
den vorgefahren werben fole. 

Volkach am 27. October 1829. 
Königlihes Landgerlcht. 
Eplen. 

Ottenweller. 


— — — — 
Strichſs⸗Bekanntmachung. 
Am 3. December d. J. Vormittags um 


Pe 


Dberw * 
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41 Uhr wirb da jur Eoncurdı der 
dael Sheldifden, Witte u * —* 


ri 
aus mit Scheuer, Ställen und eine Oo 
börre webfl dem Gemeinderechte, um 600 fl. 
eingewürbigt, nad Vorſchrift des Hopotbes 
Bengefeges $. 64 auf dem biefigen Gemeinbes 
baufe zum öffentlihen Stride gebracht. 
Die Strichs⸗Bebdingungen werben am 
Stridstermine befannt gemacht und bie Streis 
er bieju eingeladen. 


Nübenpaufen den 27. Oetober 1829. 
Graͤflich — 9— Herrſchafts— 
Gericht. 


Neeſer, Hertſchaftsrichter. 
Woͤſch, j. pr. 


SG uBeranatmacqchunmg. 

Es wurden am 50. July laufenden Jahrs 
zwey zuſammengebundene Faͤßchen, worin 
156 > Kaffebopnen waren, im Maine 
oberhalb Bürgſtadt ſchwimmend aufgegriffen. 

Wer einen Anfprud hieran machen will, 
bat fih nad F. 106 bes Bollgefeges binnen 
6 Monaten. unter dem Nachtbeil bdabier zu 
melben, daß nad Ablauf biefer Zeit die Waaren 
für eingeſchwarztes Gut erklärt, und ber Con⸗ 
fiöcation unterworfen werbe. 

Miltenberg am 25. Auguſt 1829. 

Bürflihes Herrſchafts⸗Gericht. 
Kur DR. 


Stein, „8 j» 








co) Ebietal:-Labung. 


Der zu Kitzingen ald Pofillon in Diem - 

en geftanbene Zeonhard Winkler von Poffen: 

un > a * —— Fi im lebigen 
ande, u ne SHinterlaffung einer 

willigen Dispofitton geflorben. , * 

Es werben demnach alle diejenigen, welche 

als Erben, Gläubiger ober fonfl aus irgend 

einem Grunde Unſprüche an beffen Verlaſſen⸗ 

{haft machen zu können glauben follten, aufs 

geforbert, bie 
a ben 1. December b. 93. 
ormittags 10 Uhr 
bey unterzeichnetem Herrſchaftsgerichte zu er- 
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(Beinen,. und. Ihre Forderungen zu liquibiren 
and; aebörig. nabbzumelfen. 

Die Ausbleibenben haben zu gewaͤrtigen, 
baß fie bey Auseinanberfegung der Verlaſſen⸗ 
ſchaft nicht: weiters berüffitigr werben, 

Mkt. Einersheim ben 17. October 1829.. 
Gr aͤfl ich air er Palau LU 

er 3 


Fritſcher. 


(3) 5.. Verſtrichs ⸗ Bekanntmachung. 
In ber. Eoncursfacdhe: des: Johann Hanf“ 
jung zu: Ober ſchwappach wird bad zur Maſſe 
gende Unten befdyriebene Grunbvermögen: 
instag den 24. November d. I. 
Mormittagd: 9 Uhr auf. bem Gemeindehaufe 
Bi re zum öoͤffentlichen Verſtriche 
elegt: 
Das Unmefen beſteht in 
4) einem Wohnhaufe Nro.. 65: zu: Ober: 
ſchwapbach mit Zugebörungen ,- 
‘4 1/4. Mrg. Selb in: ber. Fetzenleiten, 
- 3) 5/4 Mrg. Debung: alba ,. 
4):1 1/8: Meg. Wiefen ar 
5): 8/4 Mrg. Selb in ber. Füchſen, 
—— 
51 m n an ber 
Danneröborfer Straße. 
..& -den.21: October 1899; 
Zürfflides Herrfhaftd» Geriät: 
Lep,. Herrid. : Richter. s 
Edhrlich, j. p⸗ 


6) 2: Verſtrichs — — 
Bam 2ten Aufirihe der nachbeſchriebenen 
— ———— bes Heinrich Diez dahier wird 
a uf . 
: öreptag: ben 97: November db. Fi. 


9 Uhr 
im: Geriätölocale allda — nach Vorſchrift ber 
Executions, Ordnung — mit Berückſichtigung 
des Hyodothekengeſetzes He64 bezielt, wozu 
allenfallſtee Kaufsliebhaber einladet 
Leutzendorf ben 26. October 1829: 
Brepberrlih v. Erthaliſches Patrt: 
monial:Geriht L Elaffe dahler. 
Bi fert, PR: 
Befchreibung:. 
a) 5 Dig. Arıfeld, ber Hundsberg genanatj 
b) 1 Wrg. betio, die Eſpigs⸗Leilen, 
c) 1: Mrg. 29 Rth. betio alla, 
d),1. Mrg. 15, Rp. detto daſelbſt⸗ 





_——. 


be Kür 
.fo weit folde dahler no 
ge b 





e) 7 mm 17.:Rip. betto im Efpig am- grö- 
nen Hof⸗ 
4: 5/4. Derg.. 58 Rtb: detto bafeldfl „ne 
— ——— 
3 ro. . . 

© mannkborfer, Datung. 


— 
e 14 u ‘ . den 5 . 
Sunp d. 36. verflorbenen berrfdaftliten Sit 
nr Foft jinger zw Gaybach, in 
nit. zur: ‚Yinzeige 
men ‚. fin 


Donnerstag dem 49; November [: Bi 
dabier anzubringen,. an. welchem Tage zugleid 
die Befriedigung. ber bereits angecigten Jr 
beungen babe —— —— nn die 
m an: binaud: gegeben. werben: ſoll. 

Bit im; ben 29. Ottober 18 10} 
Graͤflich v. — 6 Datrk 


monlal-Geridt: 
Merkel.. 
Yanbert: 


—— — — —— 
(HE Betanntmadumg. 

Die derrfgaftlichen Zehntſcheuern zu Roti 
tershauſen und Weichtun — feld de⸗ 
reits in dem Intelligenzblatte des‘ iaufenden 
Jahre N 7. 115 1beſchrieben find — werben: 

Donnerstag den 12. November J. J. 
Vormittags 10:Uhr deym Nentamtäfige: da⸗ 
bier: unter ben vorgeſchriebenen Bedingungen 
wiederholt: dem öffentlichen. Verkaufe ausge: 
fegt,. wobep außeramtlidhe Streidyer- füch duch 
gerichtliche Zeugniſſe über: ihre: Sahkbarkeit: 
legitimtren müſſen. 

Popponlauer den 51, Oktober: 1829» 


Königliches Rentamt Mü 
u True 





52. Befanntmadu mg, 

Das Hofgutzu Yiberspborf, 2 Stum 
ben von Ebern und Hofpeim, 53 Stunden von: 
Haßfurt liegend, mit 

Wohn» und: Drkonomic-Gebäaben , 

Sdhäfereh⸗Gerechligkeit zu 200 Stüd,- 

52 Morgen Gärten und Wiefen, 

— —* Feld, 
wird zur Verpachtung auf 6:— 9 Jahre, von: 
Petri-Catd. 1850 anfange ad, am — 
Mittwoch den a6. Novembere l. J. 
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früb um 10 Uhr im Hofgebäube zu Mlberd 
‚dorf ausgefept. 
Paq tiled baber von unbeſcholtenem Ruf 
und "befhelnigter Zadlungefaͤhlgkeit werden 
dazu eingeia..en, and fann ber Meifibietenbe 
den Him blag ‚mit Vorbehalt der gquts, err⸗ 


- " fpaftiihen ‚Genehmigung gemwärtigen. 


" @pereuth ten 25: November 4829. 


* * 





Nihramtl ide Artikel, 
Beitdbietungen 


‚8 CR) Bey ann Koch in ber Markt, 
gaſſe PB A . 
46 fr. 


meifen : &per die Maß zu 

r.., dann Fleine und größere Nürnberger 
eng: Kufummern 
Kufum 





u 12 und 46 kr., :Salzs 
t mern zu 23 fr. dad Hundert zu haben. 
2) (3) Indem id) meine befannten eng» 
liſchen und deutſchen Steingutgefdirre, Cho⸗ 
lade, Knaſier⸗Tabacke und chemiſchen Lam⸗ 
dendochte zur geſaͤligen Abnahme von hier 
Aus empfehle, mache ich zugleich bie weitere 
Anzeige, baß in ber Ebert’fhen Spesereps 
Hamtlung unweit drr Schlachtbrüke zu Würz. 
burg fortwährend metne Choccolade und 
chemtſchen Lanpendochte u meinen Verkaufs⸗ 
greifen, fo wie auch Wofl : ‚oder Eifenfleden: 
Effenz das Gläsihen zu 42 kr. zu haben feyen. 
Zu reiht bedeutenden Aufträgen empfiehlt ſich 
doflichſ a. €. Emmert in Schweinfürt. 


3) (5) 8. Plend, Coöffeur aus Mainz, 
empfiehlt ih dem hohen Adel und dem geehrte⸗ 
ften Publitum mit einer ſchönen Auswahl von 
Haar⸗ umd Beiden » Soden nad der neueften 
Facon, nebſt nenen Pariser A la Dourbouchon 
und mit Seidel X la Giraffe, Seine Bude 
ſteht am Stadtgerihts= Gebäude, 


5) Ani An Re 

aus Wültner, 

Leinwandfabrikant ausBielef 1b in ker reden 
empfiehlt fein ſchon länger befanntes Waaren⸗ 
Lager, beilebend in allen Gattungen von feis 
ner Holländer, Bielefelder und Waarenbors 
fer gebleidhter und ungehleichter Leinwand, 
begleichen auch bänfener Leinwand und fels 
nen weißen feinenen Sadtügern. Da er im 
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Stande Tl, feinen geehrten Abnehmern zu ver⸗ 
ſichern, dag ſelbige Waaren zum ——— 
ee werben ‚fo bittet ‘er um geneigten 
uſpruch. 

Das Waarenlager befindet ſich bey Herm 
Friedrich Wültner, Gaſtgeber 
Anker, naͤchſt dem äh bore. u aeg 


.5) (3) Gebrüderfepper, Leinwand 
—— and Bielefeld in Weſtphdalen, ges 
ben fid die Ehre, ide Waarenlager beiten 
zu ee ‚ weldyeß beſteht in einer Aus⸗ 
‚wahl feiner Holländer, Bielefelder und Waas 
renborfer gebleidter und ungebleichter 4/4 
und 374 baper. Ellen breiter Leinwand, fo 
auch Hanfleinmand und feinen Tafeltüchern, 
Zifchzeuzen und Sacklücheru; fie verſprechen 
die billigſten Pr-ife. Ihr Verkaufs EKocal if 
dep Hrn. Breiting dm Gaſthaus zum Klee 
daum., über 4 Stiege, Zimmer Nro, 1. 


6) (2) æ. u. Pb. Goldſchmibt, 
Marchande des Modes in Würzburg, jeigen 
‚einem hoben Adel und verehrliden abitum 
ergeben an, daß fie während ber Meffe auf 
der Domgaffe in einer Boutique ber Schu⸗ 
ftergaffe gegenüber verfaufen,, und_empfeblen 
ihre vorzüzlide neue Auswahl in Damenpup, 
unter Verſicherung ber billigfien Preife, zw 
‚geneigter Abnahme beſtens. 

Ladben»Berändberung. 

7) (5) 2% 9. Kohnſtam m aus Nieder: 
werten bey Schweinfurt bezieht diefe Meile 
mit feinem beſtens afforfirten Galanterie, 
kurze Waaren-, Parfumerte: und Porcellain- 
Lager en Gros im Laden bed Herrn Eondie 
tors Dr auf der Domffraße, unter Zuſiche⸗ 
rung teelliter und billigfler Bedienung. : 


— — — — — — — 
Bermietbungen. 


4) (2) Im 5. Diſtr. Nro. 52 in der 
Fiſchergaſſe ift der obere Stod mit 3 ineinan⸗ 
dergebenden Zimmern, nebſt Küße, Holzlager, 
Wodenfammer, Waſchhaus, Brunnen, bie 
Ausfiht auf den Main und bie Brüde, auf 
Lichtmeß ju Vermietpen. 

2) (2) Im 5. Difr. Nro. 191, Sranzifs 
eanergaffe, ſtundlich ein Quartirr von 1 
beig; unb 4 unheigbaren; Zimmer, Alkoven, 


EL — —— 
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Kühe, Kammer, Boben nebſt andern Ber 
auemlichkeiten zu vermiethen; au if allba 
ein » nered Huartier auf Lichtmep zu vers 
ethen. 
* 3) (3) Im 3. Diſtr. Nro. 955 bep ber 
Blauen Glode if ein möblirted Zimmer an 
einen ledigen Herrn zu vermielben. 
4) (2) Im 2, Difir. Nro, 266 in ber 
Katharinengaffe iſt ein Logis mit gi beipbaren 
tmmern und anbern Bequemlihleiten, for 
ich oder auf Marlaͤ-Lichtmeß gu vermiethen: 


5) (5) Im 4. Diiie. Nro. 246 der Reuss 
zer. Kirdhe gegenüber If ein Logis, beflebend 
aud A Zimmern, Kühe, Bodenkammer, 
allen Erforberniffen,, die Ausfiht In Gärten, 
fogleid oder auf Lichtmeß gu vermlethen. 

6) (5) Im 2. Diſtr. in der Schufler 
gaffe Rro. 547 iſt eim Quartier, beflebend aus 
einem beiß- und einem unbeigbaren Zinmer 
nebft Stübdhen, Küche, Bodenkammer, Holy 
lager und Keller, auf Kchtmeß gu vermiethen, 

7) (5) Im 2. Diſtr. Nro. 416 Im Innern 
Graben if ber ganze obere Stod mit 4 heltz⸗ 
baren Zimmern, wovon Q auf die Promenade 
geben, ned Abtritt, Waſchbaus, kam⸗ 
mer, Keller, Holjlager, ſoglelch ober auf Licht⸗ 
meß zu vermietben. 


8) (3) In ber unfern Johanniter 
4. Dühr- PR, 171 if ein Quartier —X 
ober auf Lichtmeß zu verlehnen. Das Mäbers 
iſt bey Kleiderhändler Wirth zu erfuhren. 

9) (5) Im 2. Dir. Nro. 43 naͤchſt bein 
Kleebaum iſt ein Quartier an eine ruhige 
Haus haltung ſogleich joder | Licht meß zu 
vermlethen; auch if ein heitzbares Bimmer 
an einen ledigen Herren zu bermiethen. 

10) (3) In ber Muguflinergaffe Nro. 236 
fm Haufe bes Goldenen⸗Kreutz⸗Baͤckers if im 
zten Stode ein großes beigbared, mit einem 
unbeigbaren Nebenzimmer und einer Küde, 
für eine flile Haushaltung ober für lebige 
Herren Hündlih zu vermiethen ; wozu nöth 
genfalld aud eine Bobenfammer kann abge 
geben werben. 

11) (1) Im & Diſtr. Nro, 319 if auf 
Lihtmep ein Quartier zu vermiethen; baffelbe 
befiebt aus 5 beißbaren und 4 unheigbaren 
Zimmer , Kühe, verfhließbarem Mbtritt, Bo: 
den, verſchließbarem molzlager und einer der. 
ſchlleßbaren Abtheilung im Keller. 


— 
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2) (3 Dlfr. Nro. nad 
We —R ein 5* m 8 bei 
baren Zimmern, nebf einem Magdzimmer 
und einer Bobenfammer ſtündlich ober auf 
kLichtmeß zu vermiethen. A 
415) (5) Im 4. Difr, Nro. 85. in ber 
Semmelöfiraße bey Eafpar Riehl if in einem 
abgefonderten Hinterbaufe ein Quartier mü 
2 beisbaren. und 4 unbeigbaren Zimmer, 9 
Bobenfanmern, heller Küche, Boden, gemeim 
—— Waſchhauſe, Brunnen und fonſ 
en quemlichkeiten, n F 
—— und Gärten, foglei. ober 


auf Lichtmieß ju dermittpen 

14) (2) Im 5. Difr. Nro. 3 
und A Bimmmer, — 1 es 
Ingen. adı auf Die Bei air: Eee 

ie Yu auf bie reſtraße 
brucke, auf Lichtmeß zu vermiethen. 

15) (2) Im 2. Difr. Nro. 48 in der 

Eihhorngaffe if ein Beine Duartier mit 1 
— wa — tere an 
me ru a fei ber 

kichtmeß zu vermistben, rt 

16) (83) Im 3. Diflr. Nro. 245 nid 
ber 24 iR ein Bogis, beebend in & wer 
enbergebenden Zimmern, wovon 3 beigbar 
find, Küche und fontligen Erforderniffen, auf 
Lichtmeß ju dermiethen. 

47) .(5) Ein, wegen eingetrefener Verhis · 
derung, auf Ullerde igensiat -unbezogen. gt 
kliebened Quastics von 5 beigbaren Zimmern 
und einem&abinete, nebi Küche, Boden: und 
Keller: Wbtpeilung, und übrigen Erforderntffen, 
für eine Kaushaltung iſt im 4. Difie. Niro, 
181 ſoglelch ter auf nähfles Ziel wiere 
gu dermiethen. 

18) (1) In 2. Diſtr. Nro. 61 iR ch 
eigens abzuſchließendes Quartier ‚von & bei 
boten und 1 unheigbaren Zimmer, nebfl Fuck, 
Keller und Boden, ſogleich ober auf Lich⸗ 
mıp zu vermiethen. 


19) (3) Iu_ber Korngaffe, 4. Difir. Me, 
2aı if ein Quartier an eine ordentliche 
Haushaltung zu vermiethen. 


20 (2) Im l. Diſtr. Nro. ber 
leichacherkirche iſt ein ————— 
aushaltung auf Lichtmeß zu vermieten. 
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Brylage sum 19" Stüd 
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Intelligenz⸗Blattes 


tür ben 


m 


Unter-Mainkreis des Königreihs Bayer 
a 


Den 10. November 1829. 


Intelligenzwefen 
Umtlide Artskel 


4 
(5) Strihs:Befanntmahung. 

In der Eoncursſache der Margarelha 
Schmitt, Schloffermeitiesswittwe dadier, wird 
deren Wohnhaus Im 4. Difir. KRro. 114 am 
Donnerstag den 19. November früb 9 Uhr bey 
Onterzeichneter Gerichtsſtelle nad) ber Executi⸗ 
das Ordnung vom 5. März 1808 offentlich auf: 
geſtrichen, wozu man Strihöltebhaver einladet. 

Würjburg am 24. October 1829. 





Königl. bay. Kreid«: u Stadigeriöt 


Hörl, Director. 
von Elanner, Protocolifl. 
Befhreibung bed Haufe. 

Dad Wohnhaus, 4. Dilr, Nro. 114, Ifl 
en Stod doch, an ber Worberfeite don 
teinen , an ber bintern Seite iſt ein Stock 

von Steinen, ber obere von Holz erbaut. 

Das Haus iſt 20 Schus lang und 30 

Schuh tiefe Im Eingang des Haufrs befin- 
det ſich die Schlofferwerktlätte, dann eine Kür 
&e , ein Pleines Höfen, Wotritt nebſt einem 
Biebbrunnen. 
m jmepten Stode befintetfidh ein brigba- 
red Zimmer, morin ein Wandſchrank, bann 
eine Küde und eine Kammer. Auf bem 
Boden iſt eine Kammer. Das Haus hat ein 
Giedeldady und iſt mit Moblziegeln gevedt, 
der Keller gewöldt, obne Faß. 
Das Wohnhaus iſt in mittelmäßigem Zu 
ſtande. 2 
(2)2. Befanntmadung. 

Alle diejenigen, melde an den Nachlaß 

Jahrgang 1805. 





bed Marqueurs zum polbenen Hirſch Auguſt 
Krebs von Unterdalbad im Großhberzogthüme 
Baden aud irgend einer Redisjufläntigkeit 
eine Forderung maden gu wollen gedenken, 
werben biemit vorgeladen, ſolche 

Mittwoch ten 18 November 


rüb 9 Uhr 
dahler gebörlg anzumelben und zu l/quibiren, 
midrigenfalls fie ben Yuselnanderfegung ber. 
Merlalfenfbaft unberückſichtiget bleiben. 
Würzburg ben 30. Detoder 1829, 
Köntipl. Krets- und Stadigeridt. 
Hört, Director. 





Zvack. 


(3) 8. Diebflahld » Anzeige. 
Um Mittwoch den 14. d. M. Nachmit⸗ 
tagd wurbe auf einem Baumfelde im Luger 
dabier eine dunfelblau kuchene, zwar ſchon 
gementelr, jedoch noch ganz gute Jacke, mit 
neuen Knöpfchen von Kameelhaaren auf dry: 
den Reiben, ſodann rin daumwollenes, altes 
und. an zweh Enten ſchon verlegied Gadtud, . 
welches elı.ra wetpitch grauen Grund mil res 
tben und blauen Streifen harte, diebdiſcher 
Meife entwentet. tert 
Zar Entdeckung tiefer entwenbeten ‚Ges 
genflänte und des Thäterd feld wird biemis 
der Diebfapl öffentlih b+fannt gemacht. 
Schwelnfurt ben 26. October 1829. 
König. bah. re u. Stabigeridt. 
— 
tet. 
Bee B 20% 


— 


"Kauffmann. 





43) 2. Deffentlide Bekanntmachung. 
Der gegen Pfaffenmüller Georg Schwind 
bapier erkannte Gant Proceß bat feine Reis: 
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Kraft befhrit'en; baber werben deſſen Mmmt: *; 


Jiche Gläubiger auf 
Donnristag den 26. November I. 3. 
gur Anmeldung ihrer Sorberungen mit eiwa:, 
gem — —— und den noͤthlgen Bewel⸗ 
fen beffelben auf 
Montag ben 8. December I. Is6.; 
binfihtitch der Einreden gegen angebradte For: 
derungen und Morzugsrechte auf 
Donnerstag .den 28. Janner 1830; 
zu ben Schluäverbanblungen vorgelaben, anb 
war unter dem Wechtönadhtbeile , daß gegen 
Autbletbenten auf ertierer Tagfahrt ven 
Ausſchluß mit ihren Forderungen von gegen; 
waͤrtiger Maffe, geges jene aber, welche auf 
den bepben andern nicht erfdheinen , der Aus— 
f&luß ber treffenden Handlungen erfannt wer: 
ben mirb. 

. Inzwifchen wirb jeber, ber aus bem Ver; 
mögen bed Gemeinfhulbners etmas befipt, 
aufgeforbert, e8 unter Strafe des nochmali— 
gen Grfages ander abjuliefern. Uebrlgenb 
wirb die Pfaffenmühle an der Aſchaffdach, 
nähn der diefigen Stadt, mit Haus, Ställen 
und. 35 Morgen Feld, nedit 9 Morgen Wie: 
fen , wovon die näbere Bıfhr-tbung fon’ In 
den Hiefigen Z itungs: Blättern Ziffer 129— 137 
und 150 geſchehen ifl, auf Montag den 30. 
Novemper I. J⸗. Nabmittags 2 Uhr an ben 
Meiſtbietenden in Erbeiland verflelgert, weh: 
falls vorläufige Bevingn'ffe an unterzeichneter 
Stelle eingefeben werden können. 
Aſchaffenburg den 27. October 1829. 
Könlgl. Kreis: und Gtabtgeridt. 
Eur, Neuter, Director. 

i Wagner 





0)2 Epdtietal:-Labung. - t 
Naddem auf Antrag ber Erben unb 
Gläubiger über die Verlaſſenſchaftsmaſſe des 
verlebten Webermeifters Johann Baptifl Klein: 
ben; zu Thüngersheim ber Eoncurs ausgefpros 
en wurde, fo wird Ci 
Agter Edictötag jur Anmelbung ber Forbes; 
rungen und beren Vorzugsrechte wie Bey: 
bringung ber. Beweismittel auf 
Montag ten 23. November d. J., 
2ter Evictstag zur Dorbringung vun Eins 
reden auf 
Mittwoch ben 23. December d. J., 
Ster Ebietdtag zur Schlußpandlung auf 


1980 
Mittwoch ben annar 1850 
a > jedesmal ie 8 Uhr 5 


amberaumt. 

Den ans: n.an — iten Ebict# 
tage trffft ter Ausſchluß "ihrer" Forderun 
von ber Muffe, ven’ Aubbleibenden an 


anderen Eoicistagen aber ben Ausflug mit 


‚Ihren treffenten Hantlungen. 


Würjburg dm 21. October 1hb0o. 
Ministinsdt uhaszia r. d. M. 


Cämmerer, Yıiz. Kl. A eſſor. 
armuſh 


@)21 - Gläudiger:abung.) ' 
Da die bem Winton Kneitz vo 
eröbeim bemilligte 3jährige Stünd der- 
offen if, und auf Antrag-mehrerer Glaͤni 
ger ein allgenieined Werfabren gegen benfelr 
ben eingeleitet werben fol, fo haben, um 
vorerſt ermeilen zu fönnen, ob gegen tenfeb 
ben im Wege ber Epecution ober Excoſſion 
porzufabren jep, befien ſaͤmmtliche Gläudiger 
jur Unmeldung ihrer Forderungen und Siel⸗ 

iung ibrer Aniräge am 

‘. Montag drn 30. November I, 3, 


früh 8 Upr j 
unter, dem RMechtanach delle dabier, ju erſchei⸗ 
nen, daß ti Nichterſchelnenden ald cem Bes 
ſchluſſe cer WMegrseit ver Erfchienenen beyire 
tend erachtet werben; fullen. 
Warzburg ben 29. Ditober 4829, 
Königlibes Lan re tr. d. 


DD. db. 2. 
Lämmerer, IHj.: Kil.:Uffeffor. . 
Caprei,j p. 


(a)1. Betfanntmadung.ns x; 
Montag; ben 46. d+ M. Dormiitags 49 
Uhr werden grgen 42 Elmer 182er Wein, 
Erlabrunner Gewächs, im Ganzen oder iA 
einigen Partbieen nad Wurf der Liebhaber 
kin rentamtlihen Geſchaͤfts⸗Locale verflelgert. 

Ben am 6.1 November 1829... 
önıglides Rentams.l..ds " 
Ebien. * 





F 
Zhüm 


Ms. 








(2) 2. Befänntmadung. Anl 
Michael Weber, alt, vun Rimpar, ml 
einen Theil feiner Güter verkaufen, um- feine 
Glaͤubiger zu befriedigen ; e8 iſt daber nolde 
wendig, feinen Schuldenſtand zu kennen. 


“ 
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Wer alſo aus irgend, einem Grunde eine 
Sorberung zu machen bat, wuß folde am 
Montag den. 33. November L I. 
früh 8 Uhr 
babter anbringen, unfer dem Rechtsnachthelle, 
daß der Inihserfihrinende Gaublaer in ten 
Befiblus. der. Mehrbelt der Erf@ienenen für 

einwilligend crachtet werden fol. 8 
Wundburg am. 3. Norember 1829. 
Königl. Landgericht, rechts des Walns. 
v. Edart Landr. 
Endet, j pr- 


(3) 3- Befanntmahung- 

In der Naht vom 6; auf. den 7. I. Mies. 
wurde ben Drisindbaern Adam Schömiz 
son Erbshaufen vom. feinem im Hofe ſtehen⸗ 
ben Wagen ein ſtark mit Eifen deftbagene® 
ad entwendet. : Daffelbe iſt ohne. beſondere 
Fennzeichen und 9 fl, werth. 

Zum Zwecke der Eatdeckung bes ents 
menderen Gegentiundes fo wie bes Thaͤters 
wird biefer De buehl öffentlich dekannt gemacht. 

Aruſtein am October 184% 

Fönigliches Bandgericht. 
Keller, Landt. 
& Herrlein, i pr 


Ebtetal:?adbung. 
In der Gegend des Ortes Stroͤtzbach warf 
ein Unbekannter bey Anfihtiguerbung der k. 
Gendärnierte am 4. April I. Is. Morgens 3 
Ude: 16 Pd. Kaffe »,3/4 Pie. Kıffe-Surro: 
gat und 20: Pd: Melis von fih und ergriff 


die Flucht. 
Drrjenige, melde Eigenthumsrechte bie: 
"rauf nachzuwelſen vermag, wird aufgeforbert, 
‚folde binnen © Monaten a dato babier gel» 
fend zu maden und bie gebörige Derjollung 
dachzuweiſen, mibrigenfall® bie Waaren ber 
Gontiscation unterworfen und nac bem be» 
ſiehenden Zullgefehe bebantelt werben würben. 
. Ulzenau ben 16. September 1829 
Köntalibed gandgeridt. 
J. B Burkarbt, Bor. 











Ebictal:FaBbung. 

An 1. July 1. 3. warf ein Unbekannter 
dep Anfibtigwerbung ber Pal. Genbarmerie 
in tem Walde gesen VDürnkeinbad 14 3/4 
fund Kaffe von ſich uad ergriff die Flucht. 
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- erjenige, welche eaibemEre e.h'rs. 
rauf Be weifen ‘kinn, wiib au te . 
de binnen 1/2 Jahr a dato babier geliend 


zu maden und bie Derjollung nadzuweife: „ 
wibrigend der Käffe der Eonfiscation un.cı». 
worfen unb nad dem Zolgejege behandelt 


wirb. 
Alzenau den 8. Auguſt 41829: 
Köntalides Zanbgertät. 
3.8. Burfarbs, £or. 





Edictal:8abung. 

Am 2. July 1829 wurde durch eiren lin» 

bekannten - 20 DIT Kaffe und 6 3/4 Pfdb. 
Sandis eingebradt, welder in der Gegend 
bes Dited Molkenderg bey Aaſtchotigwerdung 
der £. Genbarmerie die erwähnte Waare abs 
warf und die Fluchl ergriff. 
Derjenige , welche Eigenthumsrechte bies 
rauf begründen kann, wird aufgefordert, fols 
de binnen 1/2 Jahr a dato dahier geltend 
ju maden und bie Verzollung nad;umeifen, 
wibrigenfalld bie Waaren ber Confiscation 
unterworfen und nad) bem Zollgefepe n⸗ 
delt werden. 

Alzenau den 43. Auguſt 1829. 

Königlihes Landgexicht. 
J. 8. Burfarbt, Lor.-. 





Ebtetal:tabung. 

Am 12. März I. Is. Nachts gegen 42 
Uhr trafen die Gendarmen zu Schöltrippen 
und Kaltenberg am Orte Blankenbach brep 
Schmärzer, melde bey Anſichtigwerdung ber 
&endarmen unter Zurikflaffung von 3/4 Pfd. 
Kaffe und 4 Pfb. Zuder die Flucht ergriffen. 

Derzenige, weſcher Eigenſhumsrechte bies 
rauf begrunden kann, wird aufgeforbrrt, ſolche 
binnen 1/4 Jahr a dato dapier geltend gu 
maden, und bie Verzollung nachzuweiſen, 
widrigens ber Zuder und Kaffe für ronfis- 
jirt erklärt wirb. 

Alzenau ben 3. September 1829, 

Königlides Landgericht. 
J. BV. Burkarbt, Lantı. 
| 
@)2. Betanntmadhung. 

Erhard Ullrich von Schnepfenbach will 
Fr — ſeiner Güter ſeine Glaͤubiger 

efriediqen. 

Wer bemnach an denſelben etwas zu for⸗ 

— 
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bern bat, wird aufgefordert, auf Montag ben 
25; November d. 6. früh 8 Uhr tie Forde⸗ 
rung anzumelden unb zu liquidtren, widrigen® 
auf bie Michterfiheinenden keine Rüͤckſicht ges 
nommen, und ber erzielt werdende Kaufſchil⸗ 
ling angemiefen werbe. 
Dettelbah am 31. Dctober 1829. 
Königlihes Landgericht. 
B. V. d. W. 
Erang, Lig. Uct. 

Schäfer, Röätöpr, 


Diedflahls: Anzeige. 

In ter Nacht vom 19. auf den 20. Des 
tober d. 9. wurden aus dem auf dem Felde 
zwiſchen Euerdorf und Zrimberg befindlihen 
Pferche nachfolgende Schafe entwendet: 

1) ein großes weißes Mutterfhaf mit ei: 
nem ECtumpffdwanze, vorne auf 
Büge mit einem fhmarzen Zupfen von 
Wagenichmier in der Größe eines Kro—⸗ 
nenthalers gezeichnet ; daſſelhe iſt ein ſo⸗ 

Sgenanntes Lockſchaf, welches ſich flets 
um ben Schäfer aufhaͤlt, und geht auf 
ben Ruf » Weiße! « werth 6 fl., 

2) ein Mutterſchaf mit weißer Wolle, eis 
nem Stumpfſchwanz mit braun getupfter 
Haut, was bermalen, befonterd im Ges 
fihte und an den Beinen jihtbar iſt; 
baffelbe bat am reiten Ohre eine foge- 





nannte Vorkerbe, oder eine ausgeſchnit⸗ 


tene Stelle, werrb 6 fl, 
5) ein weißes Mutterfchaf mit ſchwarzen 
Baden und einem Stumpfſchwanze, werth 


6 fe, 

4) ein weiße Mutterfhaf mit braunen Bas 
den und kurzen Hörnern, bann einem 
Halbſchwanze, wert 3 fl., 

5) ein Jährlings: Hammel mit braunen Ba: 
den, einem langen Schwanze, auf dem 
Rücken mit 2 Ringen von rother Farbe 
gezeichnet, wertb A fl. , ° 

6) gwep weiße Haͤmmel mit langen Schwaͤn⸗ 
gen , ohne ſonſtige Kengzeichen, werib 8 fi., 

9) ein weißes Mutterſchaf mit braunen 
Mingen um bie Yugen, mit abeſtußten 
Ohren, welches Schaf mit der fallenden 
Krankheit behaftet iſt, werth 4 fl. 15 Er., 

8) ein weißed Lama mit einem Halbſchwanz, 
am reiten Ohre hinten mit einer Scharfe 
unb am hintern rechten Beine mit einem 


der ” 
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hwarzen Ringe von Wa mier ge⸗ 
— ur A 52 ig ’ al 
9) jwep meitere Stuͤck Schafe ohne ange 
ebene Kennzeichen. 3% 
an bringt dieſen Diebflahl zur all 
meinen Kenntniß, mit dem Etſuchen an 
Zufliz und Polizepbehörden , auf bie entwen⸗ 
teten Schafe ‚ refp. ben Thäter genaues Späbe 
su balıen und im etwaigen Enidedungsfalle 
baldgefällige Mittheilung ander ga machen. 
Eurrborf den 28. October 4829. s 
Königlides Eantgesi@t, 


Schrelber. 


(2) 4. Diebſtahls⸗Anzelge. 

In ber Nacht vom 24. auf ben 25. Octo⸗ 
ber 26, Is. mwurbe dem Jobann Wüſt von 
Wolfsmünſter ein 1 Zentner ſchweres, wei 
ßes Schwein mit einem fhwarzen Kopfe, bey» 
Idufig —— alt, im Wertbe zu 5 fl, 
aus dem Gialle entwendet, 

Diefer Diebflapl wird zur Entdeckung bes 
Zbäterd und bed Entwendeim hiermit jur 
Öffentlihen Kenntniß gebradht. % 

Sachſendeim den 2. Movember 1829. 

Königl. Landgeriht Gemünden. 
— Kliem, Landger.⸗Act. 
Heim, NR: P. 


(2) 1. Bekanntmachung. 

Am Sonntag ben 25. October 6. J. fräb 
wiſchen 9 und 12 Uhr wurden bem Amon 
Dil, Ortsnachbarn zu Hofſtetten, 30 fl. an 
42 ganzen preußifben Thalern, 3 einbritts 
theils, 6 einfehötbeild, 5 einzwoͤlfiheils Tha⸗ 
lern unb verſchledenen Sechs und Drepfreus 
erfiüden, aus einer in feiner Wohnſtube bes 
Äntliden Trube entwendet. 

gum Zwecke der Entdedung bes Täters 
und Entmenbeten wird biefer Diebſtahl öffent: 
fi) befunnt gemacht. 

Sachſenheim ben 34. October 1829. 

Königl. Landgeridt Gemünpen. 
Kliem, Labgr.: ct. 


Heim, j. p. 


(2)2. Edbietal:Padbung. 

Anton Stürmers Witrib von Homburg 
bat fih frepmwillig dem Eoncurs: Brrfabren 
untermorfen. Es werben daher bie gefeplis 
hen Ediciſtage und zwar: 
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iter zur Unmelbung ber Forderungen mit 


Moriugsrehte und ben gehörigen Nach⸗ 
— Donnerstag den 26 open 


bee l. Jr 
Iter zum Streite über Forderungen unb 
Vorſugsrechte auf Donnerstag ben 24. 
December l. J — 
gmal Vormittags 8 Uhr anberaumt, wos 
faͤmmtliche Gläubiger ber Gemeinſchuld⸗ 
in ‚unter dem Rechtsnachtheile vorbeſchie⸗ 
werden, daß der Ausbleibende am Iten 
etstage mit feiner Forderung von der Maſſe, 
Yusbleidende am Ilten Ebichttage aber 
ben treffenden Banblungen ausgefdloffen 


be. 

er irgend etwaß don bem Vermögen 
Beneintäufbnerin in Händen bat, bat 
yes ‚vorbehaltlich "feiner Medrs:Anfprüde 
diefe Gegenflände zum unserfertigten Cons 
'gerichte bep Strafe des nochmaligen Er 
8 einguliefern ober anzujeigen. 
Mir.Heitenfeld am 5. Munember 1829. 
nigliches ediefl⸗ Homburg. 

Hubertl 


Ranzenberger. 


4. Bekfanntmadiung 
Neidhari — Wittmer von Wi 
s ii gefonnen, fein Vermögen 'unter Er, 
ung eines Maprungsveriraged kaͤuflich an 
n —* abzutteten, und von dem Kaufı 
inge feine Gläubiger zu befriedigen. 
Cs werben baber alle biejenijen, "melde 
yenfelben eine Forberung zu machen ha⸗ 
zur Ziquibaston derfelden auf 
Sreping ten 4. December d. 3. 
8 Udr unter dem Redtenadhtheile vor; 
en, daß man auf bie Ausbleibenden bey 
itigung des beabſicht gten Vertrages kei⸗ 
ückſicht nehmen. werde. 
Hilders den 27. Ottober 1829. 
Köniplidhes Landgericht. 
Element, Ldr. 
Weber, Rehtöpr. 


Bekanntmachung. 
Auf Antrag eines Glaͤubigers ſoll das 
Andreas Röoͤder 
beſchriebene Gaſihaus zur Krone am 
Samstag den 21. November b. J. 


rüb 10 Uhr‘ 
em emeinbehaufe zu Faulbach an bie 





—— 


* Bemerkung 


u Faulbach zugebörige 
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Meifibietenden oͤffentlich verfleigert werben; 
was Strichsliebbabern hiemit zur Kenntniß 
gebradt wird. 
ie er den 97. Dctober 1829, 
Königlihed Zandgericht. 
Wagner, Landridter. — 
Bauer, Rechtapr. 


Befhreibung bed Gaſthauſes. 
- _ Daffelbe if gwepilödig ; im erflen Stode 
befinden ſich 2 beipbare und 1 unbeißbares 
immer, nebfl Kühe; im zweyten Stocke 
nd ein Tanzfaal und vier Zimmer, we; 
von elnes beigbar, Dabey befinden fih noch 
eine Scheuer mit 2 Tennen, zweh gemölbts 
Keller mit Dorkeller, ein Braubaus nebfl 
—— und ein Viehflall nedfi Schwein» 
en. 





(2)4. Betfanntmadhung. 

Daß das In der Concursſache des Beor 
Bayer des Meltern von Stierhöffletien erlajr 
fene Priorttäts : Erfennfaiß am 9. b. Dis. 
flatt der Berfündung öffentlich angeheftet wer⸗ 
den fol, wirb hiermit befannt gemacht. 

Stefft den 4. November 1829. 


Br 1.70 an 


auff, vn 


Groß. 





6) 2.  Belanntmadhung. 
Da bie für ben Bau der Straße von 


Steft nah Kipingen gelegten Angebote bie Ge⸗ 


nebmigung nicht erhalten haben , fo mwird zur 
nochmaligen Derfteigerung dieſes Straßenbaues 
und ber biezu erforderlichen Brüden und Ka⸗ 
ndle Termin auf ben \ 

46. November VB. M. 10 Upr 
angefept und zu -demfelben werten Strichs⸗ 
fuflige auf daB biefige Rathhaus unter ber 
eingeladen, daß nicht bloß bie 
Strede von Hobenfeld bid zur Kitzinger Mar: 
fung‘, fondern auch jene von Hobenfeld nad) 
Steft der Derfleigerung unterftellt wirb und 
daß der Bau biefer Straße für ben Accor⸗ 
banten wegen ber Nähe bed Materlald große 
Mortbeile barbietet. i 

Steft den 31. October 1829. 

Königlihes Landgeriät. 


Hauffıv m — 
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@2)1: _ Belanntmahung. 
In ben lehten Tagen ber vorigen Woch 
wurde aus einem Haufe zu Hohenfeld mic; 
teli Eröffaung eines Schloſſes mit-einem In 
frumente „die: Summa Son 100 fl. ıhn. entz 
wendet. Diefelbe beiland 
a) aus 4 öfierreich. Kronenthalern von ziem— 
fi altem Gegräge, 
b) aus bepläufig 22 preuß Thalern und 
c) ber Weit aus 6- und 3; Kreugerflüden 
von verfihiedenem Gepraͤge. 

Diefes Geld befand ſich in zweyh Sid; 
den, bad eine war von flaͤchſener gebleichter 
 Reinwand, beſchmutzt, das andere war von 
werrigenem Garne geflridt ; in dem Erfieren 
befanden fih bie Kronen und preuß Thaler, 
in dem Letztern bie Münzen. Dieſe Saͤckchen 
wurden mitentwenbet. 

Died wird Behufs Ber Enttednng bed 
Thäterd und ber entwentefen Gegenfiände öf— 
fentlih befannt gemacht. 

Stefft den 3. November 1829. 


Königlides Landgericht. 
B. B. b. B. 


Henkel. 


(6) 4. Bekanntmachung. 


Michael Joſeph Erhard zu Eibelſtadt hat 
zu Folge Eiklärung vom Heutigen wegen Ue⸗ 
derſchuldung fein. Vermögen am feine- Gldu: 
biger abgeireten, unb mirb baber, einjiger 
Ebicctötag zur Anmeldung ber Forberungen 
und Vorzugstechte mit Ungabe der Beweis, 
mittel, bann zur Wernebmlaffung und bep: 





derfeits fhlüßlicher Verhandlung, unter Strafe 


des Ausihluffes von ber Maffe, refp.. mit 
der betreffenden Hanblung,. auf Freytag den 
27. November b. J. früb 8 Upr feſtgeſett. 
Zur Derwertpung des Grundoermögens, 
- beflepend in einem Woͤhnhauſe, dann 10. Wors 
gen 9 Rutyen Weinbergen und Artfeld ik Ter⸗ 
min auf Mittwoch den 25. November 1829 
früab 8 Ubr auf dem Gemeinvebauje zu Ei: 
belſtadt anberaumt, wo vor Beginn des Siri, 
. Geb die befondern Bedingniſſe bekannt, ge- 
macht werben folen. i 
Ochſenfuri den 2: November 1829. ° 


Königlides Landgerigiı. 
B. l. D. b. B. 
BGeßner, Lig.» Year. 


@ay1. HEN — 


"von Löffeifterg mwirb das vorhandene’ 
vermögen gegen Sabrang, müf 4 Mürfinifri- 
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(2 2. n&lAubigerrLubung. 1: 
Jakob Deppiſch von Gaukön shofen bat 
auf Vorlabung aller ‚deiner „Üläubiger „ange: 
fragen, in ber Hoffnung, mit felden einen 
Nachlahß · ober Stündungs:Berirag zu ſchließen. 
A Es warde fofart zur Liquldation ber 
Ghulten Zaafadrt auf Dindiag:bem 24 No: 
vembernd: I8.. früh & Udr dabier befüi 
ana dem —— 8 — Bu bie Ausb Br 
nden dem Br Stimmenme 
ber, Erſchienenen ia —— 
ER. . , — 53 4344 
Aub am 27. October 1829; * = — 
Konigl. Banbrerihht Rättingen 
* C. Linder. ee 
u", ee Rchtsdt. 


. r 6 ee ze . 
2) 2. Striäe : Befann titahung) | 


In der Schuldſache des Georg Treulein 
Hirſchfeld wird Das vorhandene Wohn⸗ 


DODinstag; den 24. November. \ 
rn Mahhlittege d Uber Tine 
auf dem Gemeſndehauſe zu Hirſchfeld dem 


Sitlche aufgelegt. 


Schweinfurt den 29: October 1829. 
Königlides Lamdgertgr.! (8° 


Kleiner - Wr 
| Brobe 


En 


— — — 


In der Ganſache des Andreas‘ Geffaer 
rund⸗ 


ſten 1850—33 unverjinslich 
 „,, Donnerstag'ben 3. Drcember ., 
Vor mittags i0 Uhr auf dem &emeinbehaufe 


‚0 Löffelfterz verjiriden und jugefälagen. 


Sihweinfürt ben 3. November 182% 
Königlihed Landgericht. 
una NER © ne 
Grobe. 


—Glaͤubiger-Ladung. 
Georg. Adam Engerts Wittib von Som: 





merach vexebelihte ſich mit Niclaus Albert 
‚sudiefenfiodheim, koönigl. Landgerichts Markt; 


bibart, und zog dabin uber. 
Auf deren in Sommeroch beſitzendes Ver⸗ 
mögen haften mehrere Paſſiven, zu deren Ber 


. Höptigung ber Erlös aus ſoichen, welcher bepm. 
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(f wurde nicht binrelch —— 

Diefed mocht die Vernebmung ber Glaͤu⸗ 
er, welche Forderumgen auf das in Gum: 
ra! Kekende Berriögen haben; nothwendig. 
Dieſe werden fonkdy. zus Unzeige ihrer 
derungen und Erklaͤruug über bad einzu: 
agende Verfabren-aunf · 
Mittivoch den; 254 k. M 
rmitſags 8 Liter unter bem 
le. gu dem »babiefigen Laodgerichte Dorbes 
ven, baf ‚ver Musbleibente, nicht derück⸗ 
iget, und nad) der Erklärung ber Erſche inen⸗ 
‚norgefahren werben ſolle. 
Doltah am 27. October 18429. 

Königlihed-Landbgeridt. 

“. Ebplen. 


rſucht Ainde au Price ya Side et⸗ 
Gin di 


Dttenwelter. 

— — — — — 
2 Gläubiger: Labung. 
Etwaige Forderungen. an die Erben des 
dien Hüttaerd und Webermeiſters Kun 
Frohnapfel vom Wahlgraben, Gemeinde 
yandes Ebersberg, ſind am 
Frehtag den 27. November d. 8. 

fiüy & U 


bem Nachtheile dahier anzumelden unb 
umeifen, daß auf den Ausbleibenden bey 
veilung- der Muffe eine Ruͤckſicht nit 
umen wird, und er Indbefondere an bad 
ndene @rundvermögen einen Anſpruch 
mehr arltend machen kann. 
Beihers den 29. October 1829. 
Königliches Landgericht. 
Albert, Landrichter. 
Mezler, Rehtasdr. 


Derärids : Bekanntmachung. 
zum zten Muirrice ver nachbeſchriebenen 
3 Ddjecte bes. Heinrich) Diez dahler wird 
hrt auf 
Zrepiag ben 27. November d. J. 


fiüh y Ubr 

richtsſocale aüda — na) Vorſchrift ber 
tions # Drbnung — mit Berädjidtigung 
»vbothekengeſetzes H. 6% bezieli, woju 
Uſige Kaufsliebpuber ‚einlader 
eugenmborf den 26. Octoder 1829. 
perrlih v. Ertbalifdes Patrik 
nial:Geridtl. za bapier. 

Biffert, P. 
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Beſchreſbung: 
a) 5 Mrg. Artfeld, der Hundsberg genannt, 
bD 1 Mro. detto, bie Eſpigs-Leilen, 
c) 1 Wrq. 29 Rth. detto allda, 
d) 1 Meg. 15 Rth detto dafelbfl = 
e) 7 Mra. 17 Rth. detto im Eſpig am grür 
nen Hofs 
: 74.3754 Meg, 58 Rtb. detto daſelbit, ne 
ben der Katharina Welſch Wittib, 
8) 3 1f2 Mıg. 36 Rid. Wiefen auf Aber 
wiannsborfer Markung. 





Bekanntmachung. 

In der Nacht vom 27. auf den 28. bie 
fe8 Monats wurden aus tem Garten bes 
Midael Herfert zu Ottorfszell 4 fhwere Bier 
nenförte, jeder im Werthe zu 8 fl., entwen⸗ 
det. Befontere Kennzeichen, außer, daß zwey 
der Körbe neu und zwey alt waren, Eönneh 
nicht angegeben werben. 

Behufs des geeigneten Mitwirkend zur 
Entbedung wird tiefer Dlebſtahl zur allge: 
meinen Kenntniß gebracht. 

Amorbach am 30. Dctober 1829. 

Fürſtlich Lelningen'ſches Herr 
ſchafts-Gericht. ar 
Streng; HR. 
Klein. 


(3) 3. Decretum 
Gegen die Johann Hagelmanns Eheleute 
gu Woͤrlh iſt Concurs erkannt, und es mwirb 
wegen ſchon geſchehener Niätigflellung ber 
meitlen Forderungen einziger Edictötag auf 
Sreptag ben 27. November d. Jö. 
früb 9 Uhr feflgefept, wozu alle Slaͤublger 
jur Anmeltung brer Forderungen und Vot- 
Jugtrechte, zur Borlage ihrer Bewelsmittel, 
zur Votbringung ihrer Einreben auf die an« 
emelteten Forderungen und zur Schlufihand» 
ung unter Verluſt der betreffenden Hands 
fung refp. unter Ausſchluß von ber Eoncurs: 
malte dorgeladen werben. 
Miltenberg den 16. Detober 1829. 
Das vom Eönigl. bayer. Appellat.: 
Gerihtbeslinter:-Mainfreifes com 
mittirte fürtil, Leiningifde Herr: 
fbafts:@eriht Miltenberg 
kurs, HR. 





Braun. 
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Hauds:Berkauf, 

Das Wohnhaus des Sattlermeifters Jos 
bann Hartmann zu Detter fammt dazu ges 
börigen 19 Worgen 5 Rothen Artfeld und 
Wieſen, worunter 15.7/8 Worgen Erbflüde 
befindlich find, bie befonders ausgeboten wer: 
ten, mwirb Donnerstag ten 26. biefes Mit; 
tags 12 Uhr im Orte Detter 2 Drittenmal 
verfirihen, und nah Vorſchrift des Hypothe⸗ 
kengeſetzes F. 64 dem Meifibletenden zuge 
ſchlagen, welches Strichsluſtlgen zur Nachricht 


di t. 
* Beittott ben 2 en: — 
epberrl. v. üngen’fde atr 
Be mental, Berien * 
1) x 
j Limpert, let. 


(5)41. Bekanntmadung. 

Montag ten 23. November l. I, fol 
das dem Adam Ghleid) zu Gräfendorf zuge: 
börige geſchloſſene Söldnersgut, beflebenb in 
einem Haufe, Scheuer und dire Theilen 
Schmeinjtallung, 14 1/2 Tagwerk 34 Rutben 
Arifeld, 4 1/2 Togmwerk 31 Ruthen Wiefen, 
einem balden Viertel Tagwerk 8 Yiulden 
Krautfeld, einem balden Viertel Tagwerk 8 
Ruthen Garten und einem Gemeindebolzrecht 
früb 10 Ubr im Orte Grafendorf dem öffent, 
lien Stride auögefegt werben, wozu Kaufs 
Liebhaber eingelaten werben. 

Hölrih am 20. October 1829. 
Srepherriih don Thüngenfdes 
Patrimonlalgericht. 
Klüber, Amtmann. 

Diezel, a. 





(5)3. Betanntmadung. 

Die herrſchaftlichen Zehntſcheuern zu Rot; 
terdbaufen und Welchtungen — mie foldhe ber 
reitd in dem Intelligenzblatte des laufenden 
Jahres N. 74 ©. 1151 beſchrieben find — werben 

Donnerdtag ben 12. Novemoer 1. 93. 
Vormittags 10 Uhr beym Rentamtöfige ba, 
bier ‚unter ben vorgefhrlebenen Bedingungen 
mieberbolt dem öffentlihen Verkaufe ausge: 
fegt, wobey außeramtliche Streicher ſich durch 
gerihtlihe Zeugniffe über ihre Zahldarkeit 
legitimiren müffen. 

Popponlauer den 31. October 1829. 
Königliches Rentamt Münnerplabt. 

Gutwill. 
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HE Befanntmadung ..r 
Bep unterzeidhneter Verwaltung, fliegen 
5000 fl. rhn, zum: Auslelhen bereit, was ans 
durch zur Kenntniß bringt 
Würzburg’am 2. November 1899. 
bie fön. Weilenpans-Dermaitang 
auer. 
A ———— 


(3)2. Betanntmadung. . 
In der v. Rledheim'ſchen Stiftung find 
zwey Stipendien, in jährlidem Betrage 
62 fl. 30 fr., von ter iten Somnofialklafie 
an, nad) bisher beilandener Norm bis jur 2 
loſophie einfhlüßtg, in Erledigung gekom⸗ 
men, moson bie Quartalsbezüge bed einen 
vom 1. October 1829 , und bed andern vom 
4. October 1830 zu laufen anfangen. Ja 
Bemäjpeit hoͤchſten Beſchluſſes ber k. Megres 
zung, K. b. J., werden ſonach bie biepfalk 
figen Aſptranten aufgefordert, ihre mit legas 
len Zeugniffen über Bermögensungulänglichkeit, 
— 22— Fortſchritt und Sitilichkeit, 
begleiteten ſchriftlichen Geſuche im laufenden 
Quartale an die unterze ichnete Behörde Im 
2. Diſtr. Nro. 416 einjureihen und weilere 


höchne Verfügung zu gemärtigen. 


Die. Stiftungs = Bermwaltung. 





(3)5 Beftanntmadung. 

Das Hofgutzu Alberdorf, 2 Stun 
ben von Ebern und Hofheim, 3 Stunden von 
Haßfurt liegend, mit 

Wohn» und Dekonomie-Gebäuben , 

Schäferey ⸗Gerechtigkett zu 200 Sıüd, 

52 Morgen Gärten und Wieſen, 

202 Acker Feld, 
wird zur Verpachtung auf 6 — 9 Jahre, von 
Petri Eath. 1850 anfangend, am 

» Mittwob ben 25. November I. 3. 
früb um 10 Uhr. im Hofzeväude zu Miberd: 
dorf ausgefept. 

Pachtilebbaber von unbeſcholtenem Rufe 
und - befcheinigter Zablungsfäpigkeit werden 
dazu eingelaten, und kann ber Meiſtbletende 
ben Hinſchlag mit Vorbehalt der gutsherr⸗ 
ſchaftlichen Genehmigung gemärtigen. 

Gereutp ben 25. Mooember 1829. 


Adelich v. Hirfh.Rentenvermaltung. 
— DILL. — 
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Bepylage jgum Be Stüd 


1994 


des 


Intellig 


en z⸗jBlattes 


tür den 


Unter-Mainfreis des Koͤnigreichs Bayern. 





Den 12. November 1829. 





ntelligenzswefen 


Amtlihe Artikel, 


)5. Strih6:Befanntmadung. 

In der Eoncursfahe ber Margaretha 
bmitt, Schloffermeiftersmwittwe dahier, wirb 
ren Wohnhaus im 4, Diſtr. Rro. 114 am 
Innerstag ben 49. November früb 9 Uhr bey 
tergeichneter Gerichtsſtelle nach ber Executl⸗ 
:Orbnung vom 5. März 1808 öffentlich aufe 
richen, wozuman Strichsliebhaber einlaber. 

Würjiburg am 24. October 1829. 
inigl. bay. Kreid« u. Stadtgeridt. 

Hörl, Director. 
von Clanner, Protocolifl. 


Befhbreibung bed Haufe. 
Das Wohnbaug, 4. Diſtr, Nro. 114, If 
p Stod hoch, an ber Borberfeite von 
inen , an ber hintern Seite ifi ein Stod 
Steinen , ber obere von Holz erbaut. 
Dar Haus if 20 Schud lang und 30 
ub tief. Im Eingang tes Hauſes bein 
fib bie Sclofferwertgätte, bann eine Kü— 
ein Eleines Höfen, Mosritt nebſt einem 
brunnen. 
Im zweyten Stode befinkel id ein heipbas 
Zimmer , worin cin Wanbfchranf, bann 
Küde unb eine Kammer. Auf bem 
’n iſt eine Kammer. . Das Haus hat ein 
eldach und if mit KHoblziegeln getedt, 
Reller gewölbt, obne Faß. 
Das Wohnhaus iſt in mittelmäßigem Zu: 











— Befanntmahung. 
Mittwoch ten 18, November früh 10 Uhr 


)zgang Sıs;. 


wird ben unterzeichneter Gerichteftelle nach dem 
Antrage fimmtlicher Intereflenten unter Grund⸗ 
lage bes bereits erzielten Strich⸗ Gebotes zu 
2050 fl. das in Aro. 100 bes Kreid- Fntelligenge 
Blattes befchriebene Wohnhaus der Johann 
Wirthiſchen Ebeteute, 4, Diſtr. Nro. 272, der 
nobhmaligen Derfleigerung audgefegt, und foll 
ber Zuſchlag unbekingt bey biefer legten Strichs⸗ 
tagfabrt erfolgen. 

Würjburg den 26. Detober 1829. 
Königl. Kreis: und Stadtgericht. 
: Hörl, Director. = 
v. Elanner, Protecolliß. 
u — — 

(2)2. Befanntmadun 
- Bn'ber Bebaufung 4. Dilir. Wro. 152 
werben am Donnerdtag den 42. Novembre 
Nachmiltags 2 Uhr verfibiedene Viobilien, als; 
mehrere Beiten, Schreinerwaaren , ein Leiters , 
wagen, ein Schlittengeſtell und eine 2Bein, 
beerkuſe, gegen .baare Zahlung öffentlich vers 
firiden v»° wozu .Kaufsliebpaber eingeladen 
werten. . 
Würzburg den 3. November 1829. 
Königi. Kreis: und Siabtygeride. 
5 Hörl, Director. 
Zwad. 





(3)3. Bekanntmachung. 

Bereitd ten 26. July 1819 wurben 
nadbenannte abwefende Individuen durch öf: 
fentlide Aufforberungen In mebreren Beitun: 

en jur Lebernähme ihres unter Curatel ſteh— 
enden Wermögens unb zur Anmeldung bey 
ber unterzeldyneten Gerlchtsbehörde unter dem 
Rechtenachtheile vorgeladen, als anfonft bie 
Guratel für fie als aufgeboben erachtet unb 
ihr Vermögen ben naͤchſten Anverwandten nad) 
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Worfarift ber beſtehenden Geſete ausgefolgs 


werden ſolle. 

Di ſich ſeitdem weder dieſelben, noch 
Erben verfeiben gemeldet haben, fo wird nun. 
mehr der Rechtsnachtbell ald vermirft ausge 
ſprochen und die bisherige Euratel ala aufge: 
boben erklärt. 

Zugleich werben aber auch bie abweſen⸗ 


den vahiefigen ober fih auswärts aufbalten: 


ben nächſien Verwandten aufgefordert, ihre. 


Anträge. jur Wuslieferung bes Dermögens 
an fie, nah Vorſchrift ber Gefege, bey dem 
dabieſtgen fönigl. Kreis: unb Stadtgericht 
binnen einem Vlerteljahr a dato um fo ge: 
soiffer a al außerdem das Vermoͤ⸗ 
gen der Berfohollenen für herrnloſes Gut an» 
gefeben und dem Fönigl. Fiskus ausgeliefert 
werben folle. 

Decr. Schmeinfurt den 15. Sept. 1829. 
König. Kreid, und GStabtgeridt. 
Frhr. v. Gebfattel, Director. 

Kauffmann. 
Dergeidniß. 
Vermögens: 


Betrag. 

4) Brenfner, Val. , Ebhirurg, 486 fl. — fr. 
2) Eichelmann, Johann Heins 

rich, Kothgerbergefel,. . 42f. 1 fr. 
3) Göppel, Lorenz. Nagelſchmied, 32 fl. 30 Er. 
4) Muͤller, Ud., Dreistergefell, 109 fl. 13 Er. 
5) Nicvl, Joſeph Friedrich, . 109 fl. 13 Fr. 
6) Zrüger, Jop. Ud., Schreiner, 73 fl. 38 fr. 


Getreid:VDerfauf 
auf dem Marfte gu Würzburg 
ben 7. November 1829. 





Im höchſten Preiß: 
Welpen, 9 Schffl., der Schffl. 15.50 kr. 
Korn, 54 .. - 8 fl. — kr. 
Haber, 5 . . af. — kr. 
Gerſte, 7R.—fr. 


Im mittleren reis: 


Welpen, 975 Schffl., derSchffl. 13 fl. ı fr 
Kom, 2584 [ * if. 185 er. 
Haber, 2254 . . 5f.27 fr. 
Gerſte, 4 . . 64.224 fr. 
Im tieffllen Preis: 

Welpen, 9 Shffl., der Shffl. 1afl.— fr. 
Kom ’ 40 . * 6 fl. 35 fr. 
Be, 1 * * 2 fl. 45 fr. 

erfie, 4153 * * fl. — fr. 


’ 


zu 


‚Summe aller verfauften Brüdhte: 1560 54 


993 Shäffel We Den ı 272 Schäffer 2 
2294 Stäffel Haber, 655 Schaͤffel Gerfle. 
Stabt:-Magıflrat. 

U. Bürgermeiſter Benkert. 


(5) 4. Glaubiger-Ladbung. 

Nikolaus Wagenbroͤnner, Philipps Sobn, 
von Rimpar, hat auf Zufammenberufung feil 
ner Öläubtger angeftagen, um ihnen Zablungs: 
vorfchläge wu malen. Sämmtlide Gläubiger 
beffelben haben baber am 

Montag den 7. December 1. 3. 
eub 9 Ubr EN 
gur Anmeldung ihrer Forderungen und Ab: 
gabe ihrer Erklärung bahier unter bem Rechts⸗ 
nachtheile zu erfdheinen, daß die Nidhterfchei- 
nenden als tem Beſchluſſe der Mehrheit der 
Erſchienenen beptretenb eradhtet werben follen. 

Würzburg ben 7. November 1829. 

ee rechts d. M. 


.B. b. E. 
Cammerer, Juſtiz Kjl.:Affeffor. _ 
Caſpter, ĩ. p· 


Bläubilger-Vorladun % 
Wegen ter RMechtskraft bed bießlandge 
ribtlihen Concurs-Erkenniniſſes werben im 
Gantoerfadren gegen Johann Jttenfobn, vor: 
moligen Gemeindpflegervon Erlabrunn folgende 
Ebictdtage audgefhrieben, 
Sreptag ber 4. December I. 38, 
zur Unmeldung ber Forderungen fammt Bor: 
zugsrechten und berfelben Nahmeifung, 
—Dinstag ber 5. Jänner 1830, 
jebesmal Vormittags 8 Uhr zur Vorbringung 
und Beweis ber Einreden dagegen und ſchlüß 
lien Verhandlung überall unter bem Rechts: 
nachtheile des Ausfchluffes mit ber treffen: 
ben Hantlung. 

Würzburg ben 3. November 1829, 
Königliche Landgericht links pn M. 
Mayer, Ludrchtr. 

Sleckenſteta. 


(5) 3. Blaͤubiger-Ladung. 

Da die dem Anton Kneig von Zhün 
geräbeim bemilligte 3jährige Stündung ver- 
fioffen it, und auf Antrag mehrerer Studi 
er ein allgemeined Derfahren gegen denſel⸗ 
en eingeleitet werten fol, fo baben, um 
vorerft ermeffen gu können, vb gegen benfel: 
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ben im Wege der Executlon ober Ereuffion 
vorzufahren fep, deſſen ſaͤmmtliche Gläubiger 
zur Unmeldung ihrer Sorderungen und Siel ⸗ 
iung ibrer Anträge am 
Diontag den 30. November l. J— 

früh 8 Uhr 
unter dem Nebtinachibeile dahier zu erſchet⸗ 
nen, daß bie Richterſcheinenden als dem Be⸗ 
ſaluſſe ber Mehrdeit ver Erſchlenenen bepire 
tend erachtet werten ſollen. 

Wirzburg ben 29. Oetober 1829. 
Königlides u re. db Me: 


* Eu d. * 
Eimmerer, Ihj.: Kl: Afeffor. , 
Caprez, ip 


27 2. Gldubiger:Fabung. 

Um dad gegen Kafpar Kaifer zu Rot: 
tenborf welter einzuleitende Berfadren aufjur 
mitteln, haben teffen fänmilige Oidubiger 
ihre Forderungen an 

Montag ten 30, November 1. J. 

früh & Uhr 

tohler anzumelden, widrigens fie bep dem 
wi teren Verfadren underoͤfſa tiuri Ulmen 
rifp. In ven Befhlüg ver Meürzeit ber Er⸗ 
ſlenenen für einwilligend werden gehalten 
werben. 
*  Würjburg bea 30. October 1829. 


Köntglides —* rechts b. M. 


.®. d. 2. 
Sämmerer, Ij.:E;l.: Üffeffor. 
Dauch, #%j. 


5)5 Edictalstabung. 

Nachdem auf Antrag ber Erben und 
Gläubiger über die Verlaſſenſchafte maſſe bes 
verlebten Webermeifters Johann Baptiſt Klein: 
denz zu Tdüngersheim der Concurs ausgeſpro⸗ 
‚hen mwurbe , fo wird * 
iter Edietsiag zur Anmeldung der Forde⸗ 

rungen und teren Worzugerechte wie Bey⸗ 

bringung der Beweiemittel auf 

Montag ben 23. November db. J., 
gter Edictstag jur Worbringung von Eins 


reden a 
Mittwodh den 23. Dreember d. F., 
Ster Ebictstag zur Sdlußdandlung auf 
Weiitworh den 20. Janwar 1830, 
jedesmal früy & Uhr 











anberaumt. 


 — 
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Den Außbteidenden an bem tten Ebict’» 
fage trifft der Ausſchluß ihrer Forderungen 
von ber Maffe, ben Wudbleibenten an ten 
andern Ebictötagen aber ben Ausſchluß mit 
ihren treffenden Handlungen. 
Würzburg am 21. Oetober 1829. 
Königtided Landgeridt r. d. M. 


Caͤmme ver, I; Kil.: Affeffor. 
armulh, 


@)2.Betanntmadung. 
Montag ben 16. db. M. Vormittags 10 

Uhr werden gegen 42 Eimer 1828er Wein, 

Grlabrunner Gewaͤchs, im Ganzen vier in 

einigen Partbiern nah Wunfih ber Liebhaber 

fra rentamtlihen Geſchaͤfis⸗Locale virfleigert. 
— am 6. November 1629. 
Kön — l. d. M. 
blen. 








Befanntmadung. 


Un Abenbe des 24. Dctobers f. 38, 
witrbe im ber Gegend des Ortes Kahl von 
in Bendarsien ein Schwaͤrzer beiroffen; 
derfelte entflob ader deym Aublicke des Wen: 
darmen, und ließ einen Sud jurüd, in dem . 
fid folgente Paaren befanten; 

7 Pf. Eundid ' 

5 5/4 Pro: Kaffe. 

Wer an biefen Waaren irgend einen Ans 
ſpruch zu haben glaubt, wird hlemit aufgeforberr, 
ſolchen binnen 6 Monaten dadier geltend zu‘ 
machen, anfontt nad Ablauf diefer Friſt obige 
Waaren confidcirt und für Rednung des 
koͤnigl. Biscus verfleigert werten. 

Alzenan ben 26. Detober 1829, 

Königithed Landgericht. 

3,8. Burkardt, Lanbr. 








j Betanntmadung, 

In ter Verlaffenfhaft des zu Dazberg 
verlebsien Fobann Adam Kirchner wird zum 
Bebufe ter — — verfleigert: 

4) einaufdem Hofe Dazberg befindliches von 

Holz und Lehm erbauted Kalterbauß, 

2) 48 1/4 Tagwerk 51 Ruthen 85 Schub 

Walvungen, ber fogenannte Kammer: 

wald, zwifiben der Weaighößbacher und 

Breunsberger Gemarkung, 

5) die no) vorhantenen Mobilien, befichenb 
vr) 
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in: Sifber, im, Leinwand, Beltz und 
Melfzeug, Kleivungslärken, Holjmaaren 
und Dauerep-@erätbfhaften orrfiediner 


e 
4) 43 Ohm 12 Viertel Branntwein, 

De a OR 

— — 10 — rüng⸗ 

10 Malter Getreid, — 

1 Faß fammıt mehreren Kellergeräth: 


aften. 
— ‚Derfleigerumg wird Samstag 


ben 6. December. fräh 40. Uhr abgehalten, 


und werden biesu bie Strichäriebbader auf 


ben gräflih von Schönbornifhen Hof Da⸗⸗ 
berg eingelaben. — 
Al — um — nie i 
n e anbger . A 
J. Pi Burkardt, Lande, 
Niedentpal, aa j. 


2)5. Bekfanntmadung. 

Im Concurfe des Sebaſtlan Kimmel zu 
Reubeffingen wirb das Prioriräts-Erkenntnig 
— ben 2. November I. J. 
flatt der Verkündung 60 Tage lang ap bie 

Gerichtstafel gebifter. 
Arnſteln am 24. October 41829. 


Köonigliches Pandgerigt. 
Keltet, Ldrchir.. 

4 Sekanntmachung. 
mr an. ben unter. Euratel geſtellten 
Balentin Harth von: lnterleihterdbad). ‚eine 
—— zu machen bat, wird aufgefordert, 

— Aue 


Dindtag ben 1. December 1829 . 
früb 8 Uhr 5 
bahier anzubringen und fid ‚über, den gemach⸗ 
ten Vorſchlag, durch Verpachtung feiner Güs 
ter bie Gläubiger befriedigen zu wollen, gu 
erklären, midrigenfalls au bie Ausbleibenden 
feine Rırfiht genommen wirb, 

Brüdenau ben 5. November 1829. ° 
Königlihes Landgerigt. 
— d. ur 

app, Bet. = 
———— a. 6. 


(y. Diebfaht 


Dem Shäferey: Pahter Georg Popp zu 
Schernau wurde — * b, Mis. mitielſt —* 


* * 


” 
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— eines Haͤngſchloſſes aus einer Pferd: 


‚4), ein. gwiliened® Oberdett mit weißem 
ee im Werth gu 5 fi, 
2) sy Mbre⸗ grobes Leintuch im Werthe 
zu 50 kr., 
entwendet; an bemfelber Tage Nachmitt 
4—2 Ubr wurde der Thaͤler beym Boriren 
ber gefloblenen Städe von einem Dritteren 
sufälig entbeft, tobey Erfferer bie in einem 
olten mit ten. Buchſtaben F. T. begeidhneten 
Sacke befindlichen Bettflücke binwegwarf, und 
bie Flucht auf Dettel dacher Markung gwifchen 
ber denenennten elerd : und Kuffenmüple 
sur Chauffee nah Würzburg hin ergriff. 

Da man jmar bie entwenbeien adden 
erblelt, an ber Entbedung. des nod unbe: 
kannten Thäter8 aber nun gelegen if, fo 
merben ſammtllche Jufliz: und Polizepdepör. 
ben, wie nabbefsrleben — auf benfriben aufr 
merffam gemacht, mit dem höflidyen Erſuchen, 
Im Entdeckungs⸗ oder Betretungsfalle ſoichen 
an bad unterzeichnete Unterfuhungsgeript an- 
ber abliefern zu laffen. 

Ds Ar: E ee BP 

nigiihes Landgericht. 
: BD. 8 
Franz, este Nett 
er, Re h 
R Befhreibung er 
2 bed entflobenen Burfihen. * 

Derſelbe war mittlerer Statur, wiſchen 
20—50 Fahre alt,- trug.eine- lange jwillidene 
Hofe: obne Streife, einen heüblauen Kürıs 
und eine blaue Kappe mit Schild; das Le: 
brige konnte wegen ber Eutfernung nicht bes 
fihrieben werben. 

—hrr̃ —— 
—Ausſhreiben.— 
DSDer unten beſchriebene Knabe Johann 
Martin Konrab, unebelidrer Sohn. der Kas 
tharina Ullerich zu Waſſerloſea, bat ſich jet. 
ner Gewohnbeit gemäß, am 44. d. WM, wie 
derbolt vom Hauſe enifernt, und if bie jur 
Stunde ned) nicht zurüdgefehrt;-bie fämmtlis 
he Poligepbebörben werden. dader: serfagbt, 
auf biefen Knaben Spabe anzwwrbnen., -ihn 
Im Betretungdfalle aufzugreifen und eher 

abliefern zu laſſen. oe 

Euerdorf am 3. November 1829.. 

Rönigsiagg Tantgerigl 
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Signalement. 
Alter, 9 Jahre. 
Statur, klein, aber unterſeht und Fräftig. 
aare, blond, kurz abgeſchnitten. 

tirne, bohe. 

Augenbraunen, blond. 
Augen, grau. 

Naſe, klein, vorne rund. 
Mund, proportlonirt. 
Kinn, rund. 

Befondbere Kenngeliden. 

Ein großer gab auf der vorderen Seite 
ber oberen Kinnlade, neben welchem ſich 
eine Eleine Rüde befindet. 

Johann Martin Konrad trug bey ſel⸗ 
ner Entfernung eine runbe Kappe von dun⸗ 
Pelgrünem Tuche mit rothem Bande und 
— ledernem Schilde, ein Halstuch von 

lau gefärbter Leinwand, eine Weſle von 
- fbwarzem Merino mit Knöpfen von bemfel 
ben Zude, eine fange Hofe von weißem Nan⸗ 
auin, Echnürfiefel von Kalblever und eine 
Fade von hellblauem Nanguin mit liegendem 
Kragen von fhwarjem Sammet. 





Befanntmadung. 

Im Wege der Hülfsoollſtreckung werben 
die dem Philipp Kreſſer von Rothenbadh zus 
gehörige, und In der Hypothek vom 48. —* 
vember 1820 zu 316 fl. verdfändeten ſaͤmmt⸗ 
liche Grunbfiüde ten 15. December Nachmit⸗ 
tags 2 Uhr auf tem .Genieindehaufe zu Ro: 
—— öffentlich an die Meiſtbleteuden vers 

eri, ü 
* Mehr am 6. November 1829. 

Königlihes Laudgericht. 
Unfelm, korchtr. 
.. Gräff, Lbg.⸗Actuar. 


Eu: Befanntmadung. * 
Auf. Anſtehen ver Erben bes verſtorbenen 
tefigen Bürgerz und Holzhaͤadlers Franz 
rinnm werben alle jene, melde itgend einen 
Anſpruch an benfelben ju maden biben, auf: 
nefgrbert und. vorgeladen, Mittwod ben 2, 
December" früh 8_ Uhr ihre Forderungen um 
fo gewiffer angugelgen, als fonfl bie Verthet⸗ 
lung uoter bie Erben volljogen wird. 
“ Rohr am 4. October 1829. m 
Köntalldes Lanpdgeridt. 
ie“ Anfelm; Lurdtr, F 
Oräaff/dg.⸗Actuar. 
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(5) 3. Slaͤubiger⸗Vorladung. 

Georg Endres Witlib von Guljfelb, be 
ren Mctiovermögen in ungefähr 1256 fl. nad 
ber Zare beficht , worauf ohne @inrehnung 
ber Zinfen 1754 fl. 13 Pr. liquide Schulben 
—— hat ſich dem Concursderfahren unters 
worfen. 

Es wird ſofort zur Dorbringung ber For⸗ 
derungen, ſammt ee Vorzugsrechten, 
und Nachweis hierüber, fo wie zur Vorbrin⸗ 

ung ter Einreben dagegen und Schlußver⸗ 
nblung bierüber einziger Ebictdtag auf 
Montag ben 30. November 
früh 8 Uhr 


anberaumt. u 

Die ausbleibenden Gläubiger Haben ben 
Ausſchluß von der Eoncurdmaffe und refpert. 
ber treffenden Handlung zu gemärtigen. 

Alle diejenigen, melde etwas jur Eon» 
ceurdmaffe Gehöriges in Händen baben, wer; 
den aufgeforbert, fuldhes bey Vermeidung noch⸗ 
maligen Erfages , vorbehaltlich feiner Rechte, 
an dad Concursgericht babter abyuliefern. 

Kitzingen den 26. October 1829. 

Königliches Landgericht, 
Yfmut, Landr. 
I. Lorenz, Rechtepret. 


(3) 3. Belanntmadung. 

Da bie für ben Bau ber Straße Yon 
Steft nah Kipingen gelegten Angebote bie Ges 
nebmigung nidt erhalten haben, fo wird zur 
nodmaligen Verfteigerung biefed Straßenbaues 
und ber biezu erforberligen Brüden und Ra 
ndfe Termin auf ben 

- 416. November B. M. 10 Uhr 
angefeßt unb zu bemfelben werten Strlchs⸗ 
fuflige auf das biefige Rotbhaus unter ber 
merfung eingeladen, daß niht bloß tie 
rede von Hobenfeld bis zur Kipinger Mars 
fung, fonbern. au). jene von 55 nach 
Steft ber Verſtelgerung unterſtellt wirb und 
daß ber Bau dieſer Straße für ben Accor⸗ 
danten wegen ber Nähe bed Materiald große 
Mortbeile barbietet. | 
"= GSteft bem 31. Dctöber 1899. . 

Königlides Landgerit. 


Hauff,v m 
Groß. 





92. Bet 
* Michael —ã Erhard m Eibelfinbt bat 
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su Bolge Erklärung vom Heutigen wegen Ue⸗ 
berfhuldung fein Vermögen an feine Gläu: 
biger adgeireten, und wird baber einziger 
Edlectstag zut Aameldung der Forderungen 
und Moriugsrechte mit Ungade der Bewerd, 
mittel, bann zur Vernehmlaſſeng und bep: 
berfeitd fhlüßlicher Vernandluns, unter Strate 
bed Ausſchluſſes von der Waffe, refp. mit 
ber betreffenden Handlung, auf Wreptag ben 
27. November b. J. früb 8 Upr feffnefept. 

Zur Verwerthung ded Grundvermögend, 
beſte hend in einem Wohnhaufe, dann 10 Por» 
gen 9 Rutpen Weinbergen und Artfeld id Ter⸗ 
min auf Mittwob den 25. November 1829 
früb 8 Ubr auf dem Gemeintebaufe zu Ei⸗ 
delftadt anberaumt, wo vor Beginn bes Sri; 
ches bie befondern Bedingniffe bekannt ger 
macht werben ſollen. 

Ochſenfurt ten 2. November 4829. 

Königlides Landgerigi. 
B. l. V. d. V. 





(3) 1. Strichspatent. 

In ber Debltfache der Michel Hofmanns 
Witwe zu Oberwerrn wird bad Grundver- 
mögen ‚ beſtehend 

fs in einem Wohn: und Wirthshauſe mit 
Medengebäuden und Brauhaus, Baume 
unb engarten, bann 

2) In 24 Morgen Artfeld, 2/4 Morgen 

Weinberg, 2 Morgen Wiefen, 1 Mors 
gen Krauifeld und etwas Holj, 
ammtlich walzende Grundſtücke nad) der Be- 

mmung bed (. 64 bes Snpotbefengefeges 
auf dem ®emeinbehaufe zu Oberwerrn 
Donnerdtag ben 3. zen jum Er: 
nmale, 
Montag ben 7. — Zgweh⸗ 
tenma E, 
Donnerdtag ben 17. December d. 38, 
zum Brittenmale ; 
jebedmal Vormittags 10 Uhr, bem Striche 
ausgeſeßt. 

Werneck ben 29. October 1829, 

Köntgliches Landgericht. 
Bey UAbw. d. Landr. 


Landger·Actuar Eramer, 
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Publicandum. 

Am Mittwoch ben 2. Desember I. Is. 
Vormittagd 10 Uhr wird das dem Valemin 
Dürner zu Wiefentbeid zugehörige Haus mit 
Scheuer, dann zagehörtgem Garten und 2 4 
Morgen Feld, dann 3/4 Motg. 28 Kup. 
Beld am Stavelftwarzadyer Wege, öffentlich 
verkauft, und follen die Bebingniffe an ber 
Strichſstagfadrt bekannt gemacht werben. 

MWiefentheid ten 5. November 1829. 
Graflig von Shönpornfdes-Herr 

fhafıs:Gertdt.- 
Haberfack, Heriſchaf'srichter. 
Büdb'l, a. 8. i 





Pubficandum. 
Valentin Dürner, Steinhauer von Wie; 
fentheid, has fein Vermögen an feine Gidubt 
ger abgetreten. Um nun bemeffen IN fönnen, 
weiches Derfabren gesen den Schuldner eins 
guleiten fey, werden deffen ſämmtliche Glaͤu— 
biger auf Donnerdtag ten 3. Drcember I. 33, 
Rormistags zur Eiquibation und Rachweiſang 
Ihrer Forderungen bieher, und jwar unter 
bem Red tenachikerle dorgrladen, daß die Nicht⸗ 
erfheinenten unberückſichtigt bleiben. 
Wiefentpeid den 3. Muvember 4829. 
@räflih v. Schönbornifhes Herr— 
Hab Tr ©, Gerrftet eich 
aberfad, Herrſchaftsrichter. 
* Bud, 7 % j. 


Betanntmadung. 

Der Bauerdmann Valeniin Hummer ju 
Zasbergsgereuth bat ſich frepmiliig die 
Euratel bed Bauersmanns Heinrih Hand 
daſelbſt begeben, und kann daher ohne Bu: 
flimmung tetne® Curators Feine läfigen Wer: 
träge abfhliefen, was andurch bekannt ge 
macht wird, 

Mkt. Rentweinsdorf am 6. Nov. 1829. 
Freyberrlich von Rotenhanifhes 


atrimounial: Gericht. 
v Jacobi. — 





Franz, Es 


— — — —— 
(2) 1. Befanntmahuna. - 
Auf frepmiligen Ant:ag tes Gutsbeſſers 
Beora Beenner jung von Gaidach fol Behufs 
feiner vor"adene m. Veredelichuna u»d jur 
Autt.nandea ſe zung mit feicen Geſchwiſtrn 
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die Aufnahme keffen ſaͤmmtlicher Schulden am 
Donnerstag den 19. I. Mi. 

Mormittagd 9 Uhr dahler Statt finden , wovon 

beffen Gläubiger jur Nachachtung hiemit Im 

Kenntniß gefept werben. 

Beiligbeim den 6. November 1829. 

Graͤflich v. Shönbornifähes Patri— 

montal-Gericht. 
Merkel. 





(5) 2. Bekanntmachung . 
WMontag ben 23. November I. J. ſol 
bad dem Adam Shleidy zu Gräfendorf zuge: 
dörige geſchloſſene Söldnersgut, befiebend in 
einem Haufe, Scheuer und vier Tveilen 
Shveinftallung, 14 1/2 Tagwerk 34 Rutben 
Birifeld, 4 1/2 Tagwerk 31 Ruthen Wiefen, 
einem halben Diertel — 8 Ruthen 
Krautfeld, einem bolben Viertel Tagwerk 8 
Nutben Garten und einem Gemeindeholzrecht 
früh 10 Uhr im Drte Gräfendorf dem öffent; 
lichen Striche ausgefegt werden, wozu Kauf 
llebbaber eingeladen werden. 

Hollrich am 20. October 1829. 
Zreyherrlih von Thüngerſches 

| Patrimonialgeridt. 
Klüber, Amtmann. 


Diezel, as 


5:2 Befanntmadhung. 

In Gemaͤßheit k. Regierungd:Entfhließung 
werden die behden in tem Reviere Dürrwie⸗ 
fen — ben Orten Püſſenshelm und Pros 
felöbeim Liegenten Wultparzellen Oberbolz 
ju 245 Tagwerfen und Gefprey zu 42 Tag 
werfen dem öffentlidien Berker de —— 
und hiezu Tagfahrt auf Dinstag den 24. No— 
dember I. 3. früb 10 Udt im Gemeinde hauſe 
zu Profeldbeim anberaumt. Kaufältebvaber 
baben ſich wegen Einfidtnapme diefer Wald» 
Parzellen an ben aufgeflellten Stationdgebül: 
fen Sattes zu lie sin zu wenden. Die 
Strihebetingaiffe werben bep der Zagfabrt 
oder auch früber bey dem Bönigl. Rentamte 
Detteibad eröffnet werden. 


Dettelbach am 51. Dctober 1329. 





ni. eu: 
Rent: Amt. Forſtamt Rimpar. 
Schierlinger. Dittmann. 


— * 
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Frachtreiſe 
Schranne ju Schweinfurt, ben 4, 
und 7. November 1829. 5 
Im böchſten Preis: 
Weltzen, 6Shff. — Mp.d. Sch. 15 fl. 46 Er. 
Korn, I 1 Be : 81.15 


auf ber 


Sehe, 3 = — 3.» . 6fl.4ofr. 
Haber, 5 — + 4fl. 18kr. 
Im mittlern Preis: 


Welpen, 145 Schff — 5 ME,, d, Sch. 12 ft. 51 kr. 
Korn, 110 — 2» 7f. 47 kr. 


Gerſte, 160 ⸗ 1 + Gff. 16 kr. 
Haber, 64 >» 1 > s 3jfl.16fr. 
Im tiefflen Preis: 

Meipen ı 1 Schff. — DB., d. Sch. 11 fl. ft. 
Korn, — ⸗ s 7 fl. —fr, 
Gerfte, 3 — — 2 0 b fl. — kr. 


— 3: 4 : 2f.—Er 

umme aller verkauften Früchte: 548 Schffl. 

4 Mp., als: 150 Schffl. 5 Dip. Weitzen, 

120 Shffl. 5 Mp. Korn, 206 Schffl. 1 Wg. 
Gerſte, 70 Schffl. 5 Mp. Haber. 
Der Stadt: Magiflrat. 





Reuter, r. k. M. R. 
Engelhardt. 
Nichtamtliche Artikel, 


— — — 
DBermietbuagen 





41) (2) Im 2. Difir. iſt ein großes Logis 
mit oder obne Stallung, auch 1 ober 2 Zſm⸗ 
mern mit Möbeln zu vermietben. Das Nähere 
im Intell.. Comptoir. 

2) (5) Im 2. Diſtr. Nro. 61 if ein 
eigens abzuſchlleßendes Quartier von 5 beitz⸗ 
baren und 1 unheigbaren Zimmer, nebſt Küde, 
Keller und Boden, fogleih ober auf Lichts 
meß zu vermiethen. 

3) (3) In ber Theaterfiraße 2. Diſtr. 
Nro. 8 if ein Quartier von 5 beigbaren Zim⸗ 
mern, Küche, Keller, Bodenfammer, und 
fonfligen Bequemlipkeiten, auf Lichtmeß zu 
vermietben. 

4) (3) Im 5. Diflr. Mro. 27 in ber 
Kapengafje if ein unbeigbares Zimmer mit 
oder ohne Möbeln zu vermietben. 

5) (3) Im 2. Difr. Nro. 521 an ber 
Stockſtie ge iR ein kleines Quartier auf Licht 
meß zu vermiethen. 
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6) (5) Im 3. Difir. Nro. 38 iſt im untern 
Stock ein Quartier von 3 beigbaren Zimmern 
mit Küche und allen Bequemlichkeiten gu 
verlehnen. 


7) (5) Im 4. Diſtr. Rro. 210 in ber 
Stiftyauger- Pfarrrgaffe if ein Quartier zu 
vermiethen, welches fogleich oder auf Lichtmeß 
bezogen werben kann; es befleht in 2 heiß: 
baren, 1 unhelpbaren Zimmer, nebſt Küde, 
Boden, Vorkeller und gemeinſchaftlichem 
Waſchhauſe. Welteres iſt zu erfragen auf 
ber Domgaffe im Goldmayeriſchen Kaffebaufe. 





Vermiſchte Anzelgen. 


Gafwirtbfhafts:Eröffnung. 

4) (3) Unterzeihineter gibt ſich die Ehre, 
biermit ergebenfl anzuzeigen, daß er feine 
Gaſtwirthſchaft in dem von ihm erfauften, in 
der Semmelsgaffe vabter gelegenen 

Gaſthof zum Bamberger Hofe 

(vormals zum Storche genannt) 
bereits eröffnet dabe, nachdem er vorber bems 
felben, nebſt ber Ubänderung feiner vorigen 
Birma, von Außen fomohl ald von Innen, 
eine bem beffern Zeitgefämade entfprechende, 
durdaus neue, bequeme und’ elegante 
Einrihtung und Werbefferung gegeben bat, 
melde vun ber vorigen in jeder Hinfit 
aud nicht die geringe Spur mehr entveden 
läßt. Diefe verſchönerte und verbefferte Ein- 
richtung bietet den Herren Gaͤſten zu einem 
freundlihen Wufenthalte geſchmackvoͤll tapes 

ierte und gemalte, größere und Eleinere 

deifes und Schlafzimmer mit fhönen neuen 
Möbeln, und, mas leptere betrifft, mit reins 
lihen guten Betten bar. Zur —— 
ber Pferde iſt dinlaͤngliche und geſunde St 
lung vorhanden. 

Den Werth und bie Annehmlichkelt dle⸗ 
fer Eigenſchaften meines In einer der frequen⸗ 
teffen Straßen ber Stadt befindlihen Gaſt ho— 
fes durch eine böflıhe, prompte, gute und 
billige Bewirtung mit Speifen und Getrins 
fen, dergleichen ich ſchon in meiner vorigen 
Wirthſchaftsführung erprobt zu baben mir 
ſchmeichle, zu erböben und fomit bea vollkom— 
menſten Bepfall von Seite der mich beebren: 
ben Säfte zu erwerben, barin wird ſtets mein 
forgfältigfies Beſtreden beſtehen. 





— 
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Indem ber Unter zelchnete dem d 
chen F und auslänbifhen Publikum —— —* 
flend empfleblt, ladet er taffelbe zu jahlro 
chem nefälligen Zufprude — ein. 
Würzburg, 7. Nov. 1829. 

eorg Öehring, 
Gaſtwirth zum Bamberger Hofe 
babler, 


Befanntmahung. 

2) (3) Ih gebe mir anburd die Ehre, 
sur Unzeige zu bringen, baß die brey Kirch— 
weibtage, naͤmlich Sonntag ben 15. biefes 
Entreeball, wo ber Eintritt von Herren mil 
50 Er. bezahlt wirb, und der Anfang Abends 
6 Uhr ik, ferner Diontag ben 16. und Dink 
tag ben 17. biefed aber Tanzmuſik, mo ber 
Eintritt frey und der Anfang um 4 Uhr if, 
abgehalten werde. Ich werde mich bemühen, 
durch Verabreichung guter Speiſen und Ge 
tränke, fo mie durch gut * Muſtk die 
allgemeine Zufriedenheit zu erringen. 

Hlezu ladet bie verebrlidien Mitglieder 
ber Schützengeſellſchaft und ein gebildetes 
Publikum hoͤflichſt ein 

ergebenſter 


Joh. Meßler, 
Paͤchter der Schitßfaͤtte. 


Ball-Anzeige. 

5) (3) Unterzeichnete macht biermit 
befanht, daß ſie am 45. November als 
ten Kirdweih: Sonntag einen Extree: Ball 
abhalien werte. Zür gute Deufif, gute Spei— 
fen, reine Getränke, fo wie für fionelle und 
billige Bebienung wird beitens geforgt feyn; 
ber Entreepreis dir Herren ifi 36 Pr. 

Der Derlegerin eifrigfles Betireben wird 
fepn, die Zufriebenbeit ıhrer refp. Gönner 
zu a Ja ber Hoffnung eiues zjaplrets 
Gen Zuſpruchs ladet ergebenft ein 

Witwe Eva Htmmelfein, 

Gafigeberin zum Kronprinzen von Bayern. 


4) (5) Auf ber Domgaffe oder in der 
Näbe des Dier: Röhren: Brunnens wird ein 
Logts von 3 bis 4 Zimmern für eine file 
Hausbaltung geſucht. 

Näderes Im Intel. Comptoir. 


5) (9) In dem Schürer’fden Tabacks, 
faben auf ber Domflraße werden fortmägrend 
leere Kiſten und Faͤſſer gekauft. 


— — — — — 


2009 


2010 


Beplage zum 1" Stüd 
dveö 


Sintellig 


en z-⸗/Blattes 


für ben 
Unter-Mainfreis des Königreih6 Bayern. 





Den 14. Nobember 1829. 


En — ———— 


Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel, 


Oeffentliche Bekanntmachung. 

In der Zwiſchenzeit von ber legten Ernte 
bi8 zum 25. Detober d. J. wurden zu Mönd- 
berg aus einem Kaufe folgende Grgenflände 
eniwenbef: 

a) ein weiß und roth gegitterter bausgemad): 
ter Bettüberzug, unten mit flaͤchſenem Zus 
he weiß befept; 

b) jwen dergleichen ‚Kopfenkiffen- Ueberzüge 

e) ein Dugend flächfene Mannsbemden , beren 
Krägen von bollänbifhem Zude find; ſechs 
derfelben find roth gezeichnet mit U. M., 
fünf mit K. M. und eins mit L. K. M.; 

a) ein Dupend bald flähfene, balb_merrigene 
Srauenbemben, ſechs berfelben find in der 
Gegend ter Biuſt mit T. M. bezeichnet und 
baben Furze Aermeln ; bie fechd übrigen find 
nicht geieichnet und baben lange YHermein: 

e) smep flaͤchſene Feauendemben mit Fur,en 
Hermeln und mit M. A. Z. gezeichnet; 

f) ein bänfen Hlädferes banzıiriefiz gebliteies 
Tiſch uch, 3 1/2 Ellen lang und 4 1/2 Elle 
breit, obne Nabt, : 

y'jwep bänfen ſlaͤchſene Bettlücher; 

8 ein werrigenes Bett uch. 

Simmtlihe Juſtiz- und Pollzeybehörden 
werden erſucht, auf die entwenteten Effecten 
unb ben Urheber bes Diebflubld genaue Späbe 
zu halten und im Entvedungsfalle Rachricht 
anber zu ertheilen. 

Afchaffenburg ben 10. November 1829. 
Königl. bay. Kreid:u Stadtgericht. 
Keuter, Director. 

Gett, Protocoliß, 


— — — — —— 
Jahrgang 8125. 


@)2. VBerfleigerung. 

BZufolge Mezierungäbefebld muß bie im 
biefigen Braubanje im Yaufe des Sudjahrs 
1829/50 abfallende Aſche zur Erzielung eines 
böpern Preifes wiederholt verfleigert werben, 

Hiezu wird Dinstag ber 17Ie TE. Mts. 
beflimmt, an welchem Zage Vermittags 10 
Uhr die DB rfleigerung im brauamiliden Ge: 
fchäftszimmer vorgenommen werden wird, 

Würzburg ten 9. November 1829, 

Königlihes Brauamt. 

Bay. Engertöberger 





3)1. Befanntmadhung. 

Bepläufig feit 1 1/2 Jahr wurben ber 
U. fula Möpres, Wittwe bed verlebten Schneis 
dermeifterd Andreas Möpred von Aundabad, 
und ihrem Schwager Sedafiian Möhres ledig 
von da, bie nadwerjeichneten Gegenttände, 
zum Zpeile wabricheinitd) mittelff unerlandten 
Deffnend der Ihüre und des Behälters, nad 
und nad entwendet. 

Zur Gatdedung ber gefloblenen @egen: 
flände, fo wie des noch) unbefanuten Thäters 
wird ſolches befannt gemalt. 

Arnſtein am 1. November 1829. 
Köntglihed Landgerigt. 
Keller, Lordtr. 
Verzeichniß 
der entwenbeien Gegenſtände: 
fünf Wegen bürre Zwetſchken, 10 fl. werth, 
einige Pfunde Federn, bepläufig 2 f. 20 Er, 

wrrip, 
eine fihon alte Reuthaue ohne Kennzelden, 


41 fl merth, 
ein Holzbeil, bezeichnet mit bem Buchſtaben 
W., im Wertbe zu 40 kr., 
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ein Bügeleifen, noch ziemlich neu und vor 
ne rund, im Werthe zu 2 fl. 10 fr., 
eine Schneidersfiere, fies alt, in ber 
Mitte mit eingegrabenen Streifen, im 
Werthe ju 40 r., . 
eine Bleine Schere ohne Kennjeldben, noch 
siemlih neu und im Werthe zu 6 fr., 
eine Kaffemüble mit einem meſſingenen 
Trichter, {don etwas alt und fen 
bar dadurch, daß an bem einem Ede bas 
So etwas abgefloßen iſt, 40 Er. werth, 
awen Schhreinerbobeln ohne Kennzeien, in 
Werthe zu 40 fr. , 
ein — ohne Kennzelchen, im Werthe 
zu 24 kr., 
eine Holzfeile, kennbar dadurch, daß fie 
ulcht zeilwelſe geſchlagen war, und im 
Werthe zu 15 fr.; 
zwey Mepen Weinaͤpfel, 48 kr. werth. 
(5)4. Bekanntmachunng. 
In dem Concurſe über die Verlaffen: 
(daft der Anna Maria Humpeld Mitiwe 
von Arnſteln if das Priorität « Erfenntniß 
unter dem Heutigen Im Worplupe bes k. Land: 
— ſtatt der Derfüntung angeheftet wor: 
en, und kann baſeldſt 60 Tage lang einge: 
feben werten, 
Urnflein den 7. November 1829. 


Koͤnigliches Landgericht. 
Keller, Lerchtr. 
Dömling, Rqhispr. 


(5)1. Bekanntmachunmg. 

Stephan Dorn von Reuſſendorf hat ſich 
freywillig dem Concurs unterworfen. 

Wegen Geringfügigkeit ber Maſſe wird 
baber einziger Evictstag auf Freytag den 18. 
December I. J. früh 8 Uhr unter bem Rechts, 
nahıtheile des Ausſchluſſes von diefer Maffe 
babier anberaumt. 

Zugleich wird jeder, ber etwas vom Ber: 
mögen ded Schuldners befigen' ſollte, aufge: 
forbert , ſolches vorbehaltlich feines Rechies, 
unter Strafe des nodmaligen Erſatzes, dem 
Concursgerihte zu übergeben. 

Decr. Biſchofsheim am 6. November 1829. 

Königliches Landgericht. 
K. Lor. krank. 
Mater, Actuar. 





Dreiſch. 
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(2) 1. Släubiger-Labang. 

Alle diejenigen , welche an die Verlaſſen 
haft des Konrab Jäger zu Zrofenfurt eine 
orberung zu machen haben, werben 

fordert, ſolche am 
7. & Mid. früh 9 Uhr 
babier anzumelden und nabjumsifen, außer: 
dem bey der Auselnanderfegung, refp. Ber: 
tbeHlung ber Maſſe an bie Erben barauf feine 
NRüdfiht genommen wird. 
Eltmann den 6. November 1829. 
Köntglihed Landgericht. 
W. A. Kumer, Landr. 
Geyer, 


(5)3. Bekanntmachäang. 

Dinsdtag den 24. Movember b. $ Dor: 
mittagd 10 Uhr werben in dem Amislocale 
babier folgende, entfiobenen Schwärzern abs 
genommene Waaren, ald: 

a) 174 3/8 Pib. Kaffe, 

b) 774 if2 Did. Zuder, 

<) 245 3/4 Pid. Zabad , 
In einzelnen Partpieen dem Verſtriche ausge: 
fegt, und an den Meifibtetenden gegen gleich 
baare Zablung abgegeben. 

Evern am 412. October 1829. 

Königlides Landgeridt. 
Koh, Ldr. 








Bekfanntmadung - 

Im Eoncurfe der Valentin Haufs Wib. 

zu Böttigbeim wird das Vorzug: Erkenntnig 

fünftigen Montag ben 16. Movember [. I, 

flatt der Dertündung auf 60 Tage an ber 
Gerichtötafel angebeftet. 

Diet. Heidenfeld den 9, November 182. 

Königliches Landgericht Homdburg. 

Seuberf, Ackuar. 


Lindner, j. p 


Betanntmadung. 
Neidhart Schiffpauer, Wittwer von Mi: 


ckers, iſt gefonnen, fein Vermögen unter Er: 


rihtung eines Nahrungsvertrages kaͤuflich an 
feinen Sobn abzutreten, und von dem Kauf 
es feine Gläubiger zu befriedigen. 

Es werden daher alle diejenigen, melde 
an benfelben eine Forderung zu machen da 
ben, zur Liquitation berfelben auf 

Breptng ben 4. December b. 9. 


2013 — 


früh 8 Uhr unter bem Rechtsnachthelle vor: 
faben, baß man auf bie Uusbleibenben bey 
eftätigung. des beabfihtigten Vertrages kel⸗ 
ne Rüdjiht nehmen werbe. 

Hilders ben 27. October 4829. 
Könipiihes Landgericht. 
Element, 2br. 

Weber, Rehtöpr 


(3) 4. Yläubtger : Borlabung. 

Gegen Sebald Fiſcher zu Zellingen warb 
der Concurs rechtskräftig erkannt; es wird 
daher wegen — ber Moffe ein⸗ 
giger Ebictdtag auf Mittwoch den 16. Decem 
ber d. I. früb 9 Uhr zur Anmeltung der 
Forderungen und deren gehörigen Nachweifung, 
E Dorbringung ber Einreben und zur Solus⸗ 

n 





“fung anderaumt, wozu beffen fämmtlide 
®läudiger unter dem Kedhtönahtbeile anber 
vorgrladen werben, daß bas Nichter ſcheinen 
den ne Pr sd er und ben 
w pflegenden Handlungen zur ge babe, 
’ Kurtflabt ten 5. November 1829. 

Königlibes Landgerit. 
v. Hörmann. 
Glaäubiger-Ladung. 

Michael Hochgefang von Haſſenbach? bat 
den Antrag auf Zuſammenberufung feiner 
Gläubiger geflelt. 

Mer baber an benfelben aus Irgend einem 
Reihtötitel einen Anſdruch begründen will, 
wird geladen, folden am 

Domperdtog den 26. November I, J. 

ormittags 8. Uhr 
unter dem Mechtsnachideile bed Aut ſchluſſes 
bierort6 anzubringen und richtig zu ſtellen 

Zugleib baden ſich die Gläubiger über 
das weitere Verfahren zu erklären. 

Kiffingen am 13. October 1829, 

Königlihed Landgerigt. 
Boderi, Banbr. 








Betenutimedunk 
warf ein flühtig gegangener Schmuggler zu⸗ 
näbft bes Dorfes — ————— eine 
Flachs breche weg. 
Wer fih ald Eigentbümer dieſer Flachs⸗ 
breche und uber bie Erfüllung ber er 
Derbindlihleiten andmeifen. kann, bas 
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innerhalb 6 Monaten a dato zu melden, wi: 
drigenfalls ſolche für dem gl. Zolfiscus ein. 


gejogen wird. 
Königöhofen den 9. November 1829. 


Königlihes Landgericht. 
anbr. Greb, 
Weiß. 





Befanntmadung. 

Um 24. October db. 38. Abentd 4 Uhr 
wurden gegen das Dorf Mendhauſen hin, 
von entflobenen Shwärzern 11/2 Pid. Rau 
tabad (Waaſunger Gut) weggeworfen 

Wer fib als Eigenihümer melten, und 
über die Erfüllung der Zulverbinolidkeis 
ausweifen faon, bat ſich innerhald 6 Mena» 
ten a dato gu melben, mibrigenfalld dieſes 
Gut für den Pal. Zollfiscus eingezogen wird, 

Königshofen den 9. November 1829, 

——— Landgericht. 
andrichter Greb. 
Weiß. 





 Betanntmahung. 

Dindtag den 15. December Rachmitt 
9 Uhr werben im Wege ber Hülfsoolredung 
bie den Philipp Kreſſers Kindern vun Rothen⸗ 
bad) zugehörige und in der Hppothef vom 18: 
Movember 1820 verunferpfändeten Grunbflüde 
auf dem @&emeindehaufe zu Rotdenbach öffent 
lich an bie Meitibietenden vertielgert. 

Lohr den 6. Movemder 1829. 
Königliches Lanbgeridt. 
Binfelm, Lorchtr. 

&Gräff, Ldg⸗Actuar. 





Bekanntmachung. 
Wbtheilungshalber werben auf Anfeben 
der Erben des zu Frammersbach verfiorbenen 
fönigl. Dbderförtiers Rotpenbüber alle jene, 
welhe an beilen Verlaſſenſchaft aus irgend 
einem Grunde einen Anſpruch machen zu kön⸗ 
nen glauben, hiemit eingeladen, Montag ben 
7, December früh 8 Ude ihre. Sorderungen 
anzujeigen , ober zu gewärtigen, daß mil ber 
Mertbeilung ohne Weiters turtgefahren werde. 

Lohr den 3. November 1829. 

Königtihes Zandgeridt. 
Unfelm, Ehrötr. 
Gräff, Lg-Astuar. 
vr) 
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Getreibpreiſe auf ber Schranne zu Ochſenfurt 
vom Dindtag ben 3. November 1829. 


Im böhften Preis: | 
Beltzen, 3014 Schffl./ der Schäffel 13.30 Er. 
Ken, 44 = . 1pfl.308r. 
Kun, 77 » ‚ 71.30 Er. 

Im mittlern Preis: 
Welpen, 2723 Shffl,d. Schäffel 15. 15 kr. 
Kern, 204 4 41fl. 15 kr. 
Korn, 135 +» , 7f-45 Er. 
Haber, 10 + ;» Al—M 
Erbfen , 4 a ⸗ 9fl. — fr. 
Linſen, 2— 7 80 kr. 
Wicken, 2 + , 6 fl. 30 Pr. 

Im ntebrisflen Preis: 

Weisen, 23 Shffl.,d. Schafe ssfl — Er. 
Kern, 27 : ⸗ 11fl.— fr. 
Haber ’ 418 ” s 3 fl. 50 fr, 
Erbfen, 20 8fl. — kr. 


⸗ 
S.mma ber verkauften Getreid Arten: 12643 
Schaͤffel 


£l. 
Könlalide 8 Landgericht. 
alter, Landr. 
Vollerth, Schrannemelfer. 





(5) 5. Befanntmadung. 

Michael Jofeph Erbard zu Eibelſtadt bat 
zu Folge Erklärung vom Heutigen wegen Ue- 
berfhuldung fein Vermögen an feine Gldus 
biger abgeireien, und wird baber einziger 
Ediectötag zur Anmeldung der Forberungen 
and Dorjugsrehte mit Ungabe der Beweib, 
mittel, bann zur DBernehmiaffung und bep: 
derfelts fhlüßlicher Verhandlung, unter Strafe 
bed Ausſchluſſes von der Maſſe, refp. mit 
der betreffenden Hanblung, auf Freytag ben 
27. November db. 3. früb 8 Uhr fefltaefept. 

Zur Verwerthung bed Öruadvermögend, 
beſte hend in einem WBodndaufe , dann 10 Mors 
gen 9 Rutden Weinbergen und Artfeld if Ter⸗ 
min auf Miltwoch den 25. November 1829 

üb 8 Udhr auf dem Gemeindehanfe zu €i: 
elſtadt anberaumt, wo vor Beginn bes Stri: 

ches die befondern Bedingniſſe befannt ger 
macht werben fullen. : 
Ochſenfurt den 2. November 1829. 

önigliches Landgericht. 

B. l. V. d. V 


Geßner, —X Actuar. 


(5) 4 Edictal»-Ladung. | 
Das Eoncurd; Erkenntniß gegen Georg 


2016 


Dotter we ich zu — dat nun die Rechts⸗ 
Braft beuitten. Es werben. baber bie geſeßz⸗ 
lichen. Evictötage feſtgeſetzt, und zwar : 

Iter Eoicidtag zur Anmeldung der Forbes 
rungen unter Angabe ber Beweismittel 
und DVorzugsrechte auf Dindtag den 15. 
December b. J., j 

IIter Edictd:ag zur Vorbringung ber Ein 
mwendungen gegen bie angebradten For: 
terungen unb angefprodenen Vorzüge 
auf Dinstag den 19. Tanuar 1830, 

Ulter Edietstäg zur ſchlüßlichen Verhand⸗ 
fung darüber auf Dinstag den 43. Fer 
bruar 1630 

ledesmal früd 9 Uhr. 

Das Nichterſcheinen am erſten Edietstage 
bat die Abweiſung vun gegenwaärtigem Eoms 
eurfe, und das Richterſcheiaen am zweyten 
und dritten Ebictötage ben Ausſchluß mit ben 
treffenden Handlungen zur Folge. 

Zugleich werben alle dirjenigen, welche 
von ‚dem zur Concursmaſſe gehörigen Ver: 
mögen etwas in Händen baden, aufgefoidert, 
dıejed unser Vorbehalt Ihrer Rechte bey Ver: 
meibung bed boppelten Erfages am erjien 
Evdictdtage zu übergeben. . 

Endlih wird bemerkt, daß nad ber ein 
geholten Schägung ber Activſtand fih auf 
5800 fl. belauft, dagegen die befannten Paf 
fiven 5974 fl. 18 Er. betragen. 

8 Karen Fe ee 1829. 
ürſtlich urn⸗u. Taxiſches Herr— 
Pur (haft: Geridt. ° 
Ley, Herrſchaftsrichter. 
Schlotter, Kechtspr. 


Edilcetal-Ladung. 

Die Wittwe Katharina Kraus von Heß— 
dorf will ihr ſaͤmmtliches Vermögen unter 
Vorbehalt eines Nabrungsausjuges an ihren 
aͤlteſſen Sobn, ben Zimmermann Johannes 
Kraus, abtreten. . 

Um dieſen Uebergabs⸗Vertrag gerichtlich 
beflätigen zu können, iſt die Vernehmung 
der bep biefer Realitaͤten-⸗Veraͤnderung etwa 
betheiligten Glaͤubiger der Wittwe Kraud 
nöthig, wozu Tagfahrt auf 

ontag ben 30. b. Mts. 

Mormittags 9 Uhr 
unter bem Rechtsnachthelle angefept wird, 
daß der Michterfcheinende für einwilligend tn 
den Beſchluß ber. Mehrheit, und Balls ſich gar 
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Nlemand melten follte, für einwilligenb in 
die Gutdabtretung erachtet werben fole. 
D. Burgfinn ben 5. November 1829. 
Srepberel. 0 Thüngenfhes Patri⸗ 
— Te a 
.- T * v. ngen — 8 
M a 1} Ime t 8 eh 
—t — — — 
Bekanntmachung. 
AmDonne retag ben 3. December b. J. 
Vormittlags werden auf dem Winterhbaͤuſer 
Rathbaus nachſtebende dem Andreas Lorentz 
allvort gebörıge Immobilien 
a) ein Wobndaus Nr. 58, ©. B. fol 69 
Mr. 33: gibt 1 Er. Aftergrundzind , tapiık 


für 510 fl.; 
p) 1 1/4 Morg. 20 Ruth. Adler auf bem 
Ratd, S. B. fol. 645 Nr. 6, tarirt 


für 70'fl ; 
auf Antrag eines Hodotbekar Gläubigerd oͤf⸗ 
feptlich verkauft, und blevon beſtz⸗ und zab⸗ 
Iungsfählge Kaufsliebhaber in Kenntniß ges 


t. 
ſeb Sommerbaufen ben 2. November 1829. 
®räfl. Herrtſchaftsgericht. 
Maper. 


— — — — 

(2) 2. Bekanntmadhung. 
Auf fredwilligen Antrag bed Gutäbefikerd 
Georg Brenner jung von Gaiba fol B-hufd 

iner vorbabenden Verehelichung uud Aur 
Autelnanderfegung mit feinen efhwiflern 
die Aufnabme deſſen fämmtlider Shulden am 

Donnerstag den 19. I. Mid. 

Mormittags 9 Uhr bahier Statt finten , wovon 
deſſen Gläubiger zur Nachachtung biemit in 
Kenntniß gefegt werben. 

Beiligheim ben 6. November. 1829. 
Gräflih v. Shönbornifhes Patti: 
montal:Geridt. 

Merkel. 5 
— 
(5) 3. Befanntma hung. 

Montag den 23. November I. I. foll 
das dem Atam Shleid zu Gräfendorf zuge: 
„Hörige geſchloſſene Soͤldnersgut beſte hend in 
einem Haufe, Scheuer und vier Theilen 
Schmeinfiallung , 14 1/2 Zagmerf 34 Rutden 
Birifeld, 4 1/2 Zagwerf 31 Rothen MWiefen, 
einem balben Viertel Ta wert 8 Ruthen 
Krautfeld, einem halben Hertel Tagwerk 8 
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Muthen Garten und einem Gemelndebolzrecht 
früb 10 Uhr im Orte Gräfendorf dem öffent: 
lihen Stride ausgefegt werben, wozu Kauf 
liebbaber eingelaten werden. _ _ 

Höurid am 20. October 1829. 
Frebherxlich don Thängenſcheb 
Patrimonialgericht. 
Klüber, Amtmann. 

Diezel, us 
—————— — — — 
(3)5. Bekanntmaqhung. 

In Gemaͤßhelt k. Regierungs Entſchließung 
werden die behden in dem Reviere Dürrwie⸗ 
fen zunachſt den Orten Püffensdeim und Pros 
felsbetm Liegenten Walbparzellen Dberbolz 
gu 243 Zagwerfen und Gefprey zu 42 Tag: 
werfen dem öffentlihen Verſtr de ausgefehts 
und biezu Zagfahrt auf Dinstag den 24. Nas 
vember I. 3. früh 10 Udr im Gemeindehaufe 
gu PVrofelsdeim anberaumt. -KRaufsliebbaber 
daben fid) wegen Einfihtnahme diefer Wald⸗ 
parzellen an ben aufgeſtellten Stat ions gehül⸗ 
fen Sattes zu ——— zu wenden. Dle 
Sirlchs bedinaniſſe werden bep der Tagfabrt 
oder auch früber bey dem koͤnigl. Rentamte 
Dettelbach eröffnet werben. 

Dettelbach am 34. Octoder 1929. 


Königl. I 
Rent: Amt. Forſtamt Kimpar. 
Säierlinger. Dittmann. 





Re ER > 
Am Mittwoch ben 18. I. M. früh 9 Uhr 
werben von unterzjeihnetem Forflamte in ben 
Difiricten Schenkenſee, Schläglein, Rinds⸗ 


vie und Bilteidienflangenholz bed Revleres 


dchberg 90 Klafter Eſchen, 6 Klafter Bu: 
ben, 4 Klafter Afpen und 20 Klafter Kie⸗ 
fern. Auholz, bann 4000 Bund bergleihen 
Wellen, öffentlich verfirichen, und mit der Ders 
fieigerung im Diftriet Schenfenfee begonnen. 
Heidingäfelb den 10. November 1829. 
Königt. Sorflamt Heidingsfeld. 
‚ Bebfattel. 
— Truchſeß, 3.:%ct. 





Lotto»-QAnzgeige 
Die 1275te Ziehung in Münden If Dind⸗ 
fag den 10. November 41829 unter ben ges 
hafichen Formalitaten vor ſich ‚gegangen, 
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wen nachſtehende Nummern zum Vorſche in 
amen: 

54. 1, 67. ih 15. 

Die 1256te Ziehung wirb ben 10. De: 
eember, und inzwiſchen die 876te Regensbur⸗ 
ger Blehung ben 19. Nodember, und die Qiäte 
—— Ziehung den December vor ſich 
gehen. 








Nichtamtliche Artikel. 
Gellbietungen 








4) (2) In bem Haufe ber Frau Stabt- 
raͤthin Sartorlus Nro. 36 in ber Kapuziner⸗ 
frage im obern Stode werden am 18. Nov, 


Mahmittagd 2 Uhr geſchmackvolle und wohl 


erhaltene Diöbeln, einiue Kuntifahen, Kupfer: 
file unter Glad und Rabm, Stiber, Porzels 
lain, Weißzeug, Betten, Küchen- und Geltens 


ſchirr, auch eine Badewanne, fobann ein 

br quter Barometer von du Mouceau, unb 
2 Zifhe, wovon ber eine in bie Höve ge: 
ſchraubt werben fann, ber andere 12 Schub 
Lang, 5 Schud breit if, mit Schränken und 
Schubladen verfeben, welcher legtere ſich zu 
einem Laden; oder Arbeitstiſche eignet, dann 
2 große Marmorplatten, einiye Pot pouri Bas 
fen zc., gegen gleich baare Bezahlung verfiridhen, 


2) (3) Unterzeichneter beehrt sich erge- 
benst anzuzeigen, dals bey ihm in vorzüg- 
licher Qualität und zu den billigsten Preisen 
zu haben sind: weils moussirender Cham- 

agner von Verzenay, weils moussiremder 
ampagner von Ay prie, Qet€ , Malagga, 
Arac, Ruhm ‚feine franz. Liqueure „Punsch- 
Essenz, Bischoff-Essenz, eau de vie de la- 
vande de Paris, eau de Cologne, feiner Per- 
len- Thee in Büchsen, Vanill- und Reiß. 
Chocolade, :so. wie auch alle Gattungen 
Dochte zu Studir-, Astral- und Liverpool- 

Lam ü 

* M. Wirsching, 
Domstralse Nro. 557, 


3) (5) Unterzeichneter bejoa bie gegen: 
wärtige —— Allerheiligen. Meffz und 
verfauft für Rechnung der köalql. Manufac; 
tur Plaffendurg zu den billigſten Preifen bie 
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fon bekannten Biber (Ujor), feine Zi 
Eommod, und Sopha⸗Teppiche. ſe * 
Ferner nicht Plaſſenburger Fabrikat: 
eine bedeutende Aus wahl gebleichter 
Schleſier und Paſſauer Leinwand, welde 
fi burd einen egalen runden feinen Faden 
ohne Preß und billigen Preis vortheiihaft 
außzeihnet,; dad Stuͤck enthäit 41 bi 42 
ürgburger Ellen zu 16 fl., 18 R. und gıfl. 
ine Merinos in allen modernen Fars 
ben, Sarfinets, fein und mittelfeine in ber 
Wolle gefärbte Wollenlücher tn aͤcht blau, 
rün. ſchwarz, bronce, grau, mellirt und heiter 
vbefucbe, gang breites Billard: Tuch, eine 
bebeutende Auswahl Eattun (Big) in den 
baltbarken Farben. 
Das Lager befindet ſich in ber 
Ste igerwaldiſchen Bube, egen⸗ 
über ber Rrumänfterfirhe im 
Kü:fchnerhofe. 
Joh. Baptiſt Lehnert 
aus Ruͤrnberg. 
———ññ —ñ —ñ —ñ —ñ—— 
Bermiethbungen. 


1) (2) Im 4. Diſtt. Nro, 222 ifl ein 
Quartier zu 4 Zimmern ſogleich ober auf Licht: 
meß zu vermierden. 


2) (5) Im 2. Difir. Mro. 64 if ein 
eigens adjufhließendes Quartier von 5 beips 
baren und 1 unheigbaren Zimmer, nebji Rüde, 
Keller und Boden, fugleih ober auf Licht⸗ 
meß zu vermiethen. 

5) (5) Im 4 Diſir. Nro 210 in ber 
Stiftpauger-Pfarrrgaffe iR ein Quartier zu 
vermiethen, welches fogleich oder auf Lichtmeß 
bejogeg werben kınn; es beflebt im 2 heig 
baren, 4 unhrigbaren Zimmer, nebfl Küche, 
Boden, Vorkeller und gemeinſch aftlichem 
Waſchbauſe. Weiteres iſt zu erfragen auf 
der Domgaſſe im Golomaperifihen Kaffehaufe. 


4) (5) Im 4. Diflr. Nro. 464 I 
bintere,, auf bie Sanderſtraße hl 
Haus, In 4 beipbaren und 5 Mepanen-Zim: 
mern, nedil Boden, Keller und SHoljlager sr, 
beftebend, billigſt an eine rupige —— 
zu verraictben. 


6) (2) Bwep ineinandergebende, ſehr 





ſchon tapejiste Zimmet üder eine. Stlege as 
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im ebemal. db. 6 j 
| en 


miethen. 

6) (2) Auf dem Kürſchnerhof Nro. 388 
{d ein Quartier mit 2 ineinandergebenden 
Bimmern, Kühe, Boden und Magblammer, 
gemeinfhaftlihem Waſchhauſe, auf Lichtmeß 
u vermieten. Auch iſt ein möblirted Zims 
mer fünblid zu vermierhen. 

7) 8) Im 3. Difr. Nro. 332 In ber 
Bültnergaffe ded Bädermeifler Georg Shül 
ift ein Quartier auf Lichtmeß zu vermlethen. 


—— — — — — — — 


Bermlſchte Anzeigen 


Gaſtwirthſchafts⸗Eröffnung. 

4) (3) unierjeichneter gibt ſich bie Edre, 
hiermit ergebenfl anzuzeigen, taß er feine 
Gafwirtbfhaft in dem von ihm erfauften, in 
der Semmelsgaffe dabler gelegenen 

Galtvof zum Bamberger Hofe 

(vormals zum Storde genannt) 
bereits eröffnet habe, nachdem er vorber bems 
felben , nebil ber Abänderung felner vorigen 
Firma, von Außen fomobl ald von Innen, 
eine bem beffern Zeitgefhmade enifpredhende, 
durdaus neue, bequeme und elegante 
Einrihtung und Verbeſſerung gegeben bat, 
deiche von ber vorigen in jeder Hinficdt 
aud nicht bie geringfle Spur mehr entbeden 
läßt. _Diefe verſchönerte und verbefferte Ein» 
richtung bietet den Herren Gaͤſten zu einem 
freundlichen Wufenthalte gefbmatooll tape⸗ 
gierte und gemalte , . größere und Eleinere 
Speifes und Schlafjimmer mit ſchoͤnen neuen 
Möbeln, und, mas leptere betrifft, mil rein; 
lien guten Betten dar. Zur Unterbrin . 
ber Pferde if binlänglide und gefunde Stal⸗ 
lung vorbanden. 

Den Wertb unb bie — die⸗ 

r Eaenſchaften meines In einer ber frequen⸗ 
an Siraden ber Stabf befindlichen Gaſtho⸗ 
feß burd) ‚eine böfidhe, Pprompte, gute unb 
billige Bewirthung mit Speifen und Gefrän; 
fen, bergleihen ich {bon in meiner vorigen 
Wirthſchafts führung erprobt iu baben mir 
f&meidjle, zu erhöhen und fomit den vollkom⸗ 
menflen Bepfall von Seite ber mid beehren⸗ 
ben Gäfle gu erwerben, barin wird flet6 mein 
forgfäftigfies Beſtreden befichen. 





* 
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Zätem ber Unlerzeichnete dem verebrlis‘ 
chen in, und auslaͤndiſchen Publitum fih be 
fiend empfiehlt, fabet er baffelbe zu jahlre 
hen gefäligen Zuſpruche ergebenſt ein. 

MWöärzburg, 7. Nov. 1829. 

Gafwirth yum Bamberger 
aſtwirth zum Bamberger Hofe 
dahier. * 


Bekanntmachung. 

2) (3) Ih gebe mir andurch bie Ehre, 
gur Anzeige zu bringen, bad die drey Kirch⸗ 
weihtage, nämlihd Sonntag den 45. biefes 
Entreeball, wo ber Eintritt von. Herren mit 
50 fr. bezahlt mwirb, unb ber Anfang Abends 
6 Uhr if, ferner Montag ben 16. und Dins: 
108 den 17. biefes aber Zanzmufif, wo ber 
Eintritt frey und ber Anfang um 4 Uhr iſt, 
abgehalten werbe. Ich werde mid bemühen, 
durch Verabreichung guter Speifen und Ges 
tränfe, fo wie burd gut befegte Muſtk bie 
allgemeine Aufriedenheit zu erringen. 

2. ladet bie verebrlihen Mitglieder 
der Schützengeſellſchaft und ein gebildetes 
Publikum doͤflichſt ein 

gedennet eh. Mei 
od. er, 
Paͤchter der Sciepflätte, 
Ball: Anzeige. 

8) (5) Unterzeihinete macht biermit 
befannt, baß fie am 415. November als 
ben Kirchwelh-Sonntag einen Entree: Ball 
abbalien werde. Für gute Muſik, gute Spei⸗ 
fen, reine Getränke, fo wie für fhnelle unb 
billige Bedienung wird beflens geforgt feyn; 
der Entreepreis für Herren ifl 36 Er. 

Der Derlegerin eifrigſtes Bereben wirb 
fepn, bie BZufriebenheit ihrer refp. Gönner 
2 erlangen. In der Hoffnung eines zahlreis 

en Zuſpruchs ladet ergebenit ein 
Wittme Eva KHimmelflein, 
Gaftgeberin zum Kronprinzen von Bayern. 


Ball: Anzeige 

4) (2) Id gebe mir bie Ehre einem 
verebrungsmwürbigen Publitum biermit bie 
en Uinzeige zu maden, baß id am 
Kirhweib: Sonntag den 45. November einen 
großen Ball in ben Limbiſchen Sälen abbals 
ten werbe. — Indem id um geneigten Bus 
ſpruch bitte, wage ich bie MWerfiherung zu _ 
geben, daß ich alled aufbieten werde, um mir 
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in jeder Hinſicht, ſowohl in güten Speifen 
und Getränken, als auch in prompter Bebie; 
nung und gut befepter Muſik, bie gaͤnzliche 
— eines verehrten Publikums zu 
derſchaffen. 

' Yu babe Id) dafür geforat, baß ber Tanz» 
faal ganz neu becorirt If. — 

Das Entree für Herren Bohet 48 Er. 
Eintrittöfarten find in meinem Haufe an ber 
Stodfliege, und Abends an ber Eaffe zu 
haben. — Der Ball-Anfang it um 6 Uhr. 

Leonh. Schwägerl, 
Eaffetier, 


Bafwirtpfhafts:Eröffnung. 
5) (2) Unterzeichneter gibt ſich die Ehre, 
blermit ergebenfl anzuzeigen, daß er feine Gaſt⸗ 
wirtsfdaft in dem von ihm erbauten 
Gaſthaus zum Fränkiſchen Hofe 
vormals zum Engel genannt) 
bereitö eröffnet babe, nachdem er vorber bems 
felben, nebil ber Abänderung feiner Firma, 
von Außen fomohl ald von Innen, eine dem 
beffern Zeitgeihmade entfpredende, bequeme 
und elegante Einrichtung gegeben bat. Zur 
Unterbringung ber Pferde iſt bequeme Etal: 
fung vorhanden. 

Den Wert und bie Annehmlichkeiten 
feines in einer der frequenteften Yazen der Stabt 
befindlichen Gaſthaufes, durch eine höfliche, gute 
und billige Bewirthung mit Sperfen und 
Getränfen zu erböben, und fomit den voll 
kommenſten Bepfall von Seite ber ihn be; 
ebrenden Bälle zu erwerben, barin wird 
ſtets fein forgfältigfied Beſtreben beflebn ; 
indem ber Unterzeichnete dem verehrlichen 
in; und ausländifhen Publikum fi beilens 
empfieblt, labet er —8 auf Kirhweip: 
Montag ben 16. db. M., wo er Bürgerball, 
und auf Mittwo ten i8 b., wo er 
Honoiatioren geben wird, ein. 

Er wird fi befireben, bie Zufriebenhelt 
feiner vefp. Gönner zu erlangen. 

n ber 9 finung eines zahlreihen Zus 
ſpruchs empfiehlt ſich 
Joſeph Mainhbardt, 
Gaſtge ber zum Fränkiſchen Hofe. 
Klhingen den 10. Nov. 1829. 
Aufſorderung. 

6) (2) Da ih in einigen Tagen von 
bier abreifen werde, um meiner neuen Bes 
Rimmung zu folgen, fo erſuche ich jedermann, 


all für 
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ber etwa eine Forderung an mid machen zu 
fönnen glaubt, fi) in möglihfter Bäide ju 
melden, bamit ich derley Angelegendeiten nod 
vor meiner Abrelſe befeitigen kann. 
Würzburg den 9. November 1829. 
Dr, Ulfamer. 


Befanntmadung. 

7) (2) Da Id mir die Berfaprungsmelfe 
bed Herin I. M. Denard In Reinigung ber 
Manns: und Frauenfleidungsflüde jeden Stofs 

%, fo wie auch das MWertilgungsmittel der 
anzen und. Motten mährend feiner biefis 
gen Unmefenbeit ganz eigen gemacht babe, fo 
made id nun biermit die ergebenfte Anzeige, 
bap ih alle Arten von Stoffen begraiffire 
und formire, oder bünne Tucher auf jede bes 
liebige Urt dichter und flärfer made. Mit 
ber Reinigung von Kleitungeflüden in Seide, 
Wole oder Baumwolle verbinde id einen 
undergängtichen, weder der (Farbe noch ber 
Qualität der Zeuge fchädlihen Glanz, und 
ſtele fie wie neu ber. Auch becatire ich 
mwollene Tücher, und mein Mittel gegen 2Ba:u 
gen und Motten wird den bereits tem Herru 
Menard geſchenkten ausgezeichngeten Bepfau 

bewähren. Um geneigte Aufträge bitter 

Friedrich Baͤtd, 
wohnbaft in der Semmelsgaſſe 
Nro. 139, 


8) (3) In: eine biefige Buchbruderep 
wirb_ein junger Menſch als Druder;Zehrling 
eſucht. Wäberes erfägrt man im Intels 
omptoir. 


9) (3) Auf Kronunger Markung wurde 
eine Summe Geldes geiunden; wer fih bin 
länzlib als Etgenthümer beffeiben auswei— 


fen kann, Eann ſich im Pfarrhofe iu Kronun⸗ 
gen melden. ” 


10) (5) Auf ber Domgaffe oder in der 
Näde des Vier: Rödren: Brunnens wirb ein 
Logts von 8 bis 4 Zimmern für eine flille 
Hausdaltung geſucht. 

Naäseres im Intel. Comptolr. 


41) (9) In dem Schüreriden Tabak, 
faten auf der Domſtraße werben fortmäprend 
leere Kiſten und Täler gekauft. 


— — — ——— 
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Beplage zum 1328 Stück 
des 


Snteltigenz- Blattes 


Unter-Mainfreiß 


für ben oo. > 
des Königreihd Bayern. 


Den 17. November 1829. 





Intelligenzwefen 
AUmtlide Artikel 


(3)2. Diebſtabls⸗Anzelge. 
' In einer Wohnung dabier wurben unter 
dem Geſtrigen mittelſt Einbruchs aus einer 
verf&loffenen Commobe 50 fl. an Diertelös 
Kronen nebft einer Zugabe von 5 kr. In einer 
verfiegelten Rolle, dann 40 fl. eiwa In lei» 
den Münzforten entwendet; dad Gelb befand 
fi in einem: ledernen Beutel, beffen Boden 
aus einem Stern von rothem und grünen 
Saffian befland , und welder mit einem gleich⸗ 
falls ledernen Zuge verjeben war. 
Saͤmmtliche Dolisep- Bebörben. werben 
bievon In Kenninſß gefopt, und im Betre⸗ 
tunge = Falle des Thaͤters oder bey Entberlung 
etwaiger Spuren aufgefordert , dem unter eich» 
_ neten Unterfuhungsgeridte ſchleunig Nach⸗ 
richt bievon zu geben. 
Würzburg den 9. November 1829. | 
Königl, Kreis: unb GStabtgeridt. 
Hörl, Director. : 
v. Elanner. 
re — ’ 
| Edbictal:Ladbung ° 
Um bie &äter - Abtretung der’ Gertraud‘ 
Niedermayerd Wittib von Heidingsfeld am: 
ihre fimmtliben bereitd großjährigen Kinder 
gerichtlich beflätigen zu fönnen, wird es vor 
ollem notbmwentig, bie auf daB Niebermaper: 
ifhe Grundvermögen haftenden Paffiven fen: 
nen zu lernen, 74 
u biefem Zwecke wird hlemit Tagfabrt 
auf Mittwoch den 2. December f. 6 früb 
8 Uhr anberammt, bep welcher alle diejenigen, 


Japıgarg Bıaz. 
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melde auf gedachtes Grundvermögen einen ' 
rechtlichen Anſpruch zu maden gedenken , un. 
ter bem Rachtheile zu erſchelnen, und ihre 
Unſorüche auszutragen baben, als fie anfonft. 
unberüdfihrigt blelden und bie landgerichtliche 
Beflättgung ertheilt werben foll. 
Würzburg den 12. November 1829. 
Königlihes Landgericht links d. Ms. 
Mader, Endrätr. 
eitz, a. j. 


(2)1. Strichs-Bekanntmachung. 

Auf Anrufen eines Hypothe kargläudigers 
werben bie Hofriefd bes Kilien Mohr von 
Versébach sub Nro. 156 mit Strune, Stal—⸗ 
lung und Garten, dann einige Morgen Arsfeld, 

Mittwod den 16. December b. 3. 
Nachmittagas 2 Uhr auf dem ®emeindehaufe 
in Versbach nah dem Hypothekengeſetze öf: 
ſentlich verftridyen. 

Würzburg ben 12. November 1829. 

Königtiihed Randgeridtr. d. M 
B. B. d. 8 


.B. d. 2. 
Caͤmmerer, Iſtz. Kil: Affeffor. 
Ströhlein. 

( 3. Bebanntmachung— 

Fuhrmann Chriſtian Bauer aus Langen⸗ 
banz in Sachſen hat unterm 14. Rovember 
1828 bey dem königlichen Zollamte Stockſtadt 
einem Zollpaß sub Litt. B. Fol. 19 Nr. 48 
über 35 Colli verpadter Durchgangsgüter im 
Gewichte zu 6818 Pfr. zur Eontrole und Ad; 
—— dem £önigl. Aollamte Nordhalben 
erhalten. 

Diefe Eontrole und Ublage fol jebod 
alldort nicht geſchehen ſeyn. 

Der ſelbe wird in Gemaͤßheit des allerhoͤch⸗ 
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Ren Bollgefeped vom 45: Auguſt 1828 aufge 
forbert, ſich In einem ® 
Zermin von 6 Monaten 
babier zu melden, und über Eontrofe und Ab: 
lage bes fraglidyen Zollpaſſes um fo gewiſſer 
aus zuweiſen/ ald anfonfl in contumaciam das 
Weitere gegen ihn erfannt werben fol. 
Alhaffenburg am 47. Dctober 1829. 

a — Afdaffenburg. 


ofbeim. _ 
3. Schmitt. 


()2. Bekanntmachung. 

Benläufig ſeit 1 1/2 Jahr wurden ber 
Urfula Mödres, Witwe bes verlebten Schnels 
bermeifters Andreas Möbres von Hundsbach, 
und ihrem Schwager Sebafitan Möhred ledig 
von da, bie nadverzeichneten Gegenllände, 
um Theile wabrſcheinlich mittel! unerlaubten 
Deffnens ber Thüre und bes Behälters, nad 
und nad entwendet. b 

Zur Entdeckung ber gefloblenen Gegen: 
flände, fo wie des noch unbekannten Thaͤters 
wirb ſolches befannt gemadıt. 

Arnſlein am 41. November 1829. 
‚Königlides Landgerigt. 
Keller, Lordtr. 
Derzgeihniß 
ber entwenbeten Gegenflänbe: 
fünf Mepen dürre Zwelſchken, 10 fl. werth, 
einige Pfunde Federn, bepläufig 2 fl. 20 fr. 

werth, 
eine ſchon alle Reuthaue ohne Kennzeichen, 


1 fl. werth, 
ein Holjbeil, bezeichnet mit bem Buchſtaben 
W., im Werthe ju 40 Er., 
ein Bugeleifen, noch ziemlich neu unb vor 
ne rund, im Mertde zu 2 fl. 10 fr., 
“eine Schneldersſchere, ſchon alt, in ber 
Mitte mit. eingegrabenen Streifen, im 
MWertbe iu 40 fr. , 
eine Eleine Schere obne Kennzeichen, noch 
jiemlih neu und im Werthe zu 6 fr. , 
eine Kaffemüble mit einem meſſingenen 
Kriibter , (don etwas alt und kenn— 
bar dadurch, baf an dem einem Ede bas 
Kol etwas abgehoben if, 40 fr. werth, 
zwey Schreinerhobeln one Kennzeiden, im 
Werthe zu 40 kr., 
ein Bohrer ohne Kennzeihen, im Werthe 


gu 24 Er., 
eine Holjfelle, kennbar dadurch, daß fie 








(5) 3. 
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nit zeilwelſe geſchlagen war, und im 
MWertde zu 15 kr.; 
zwey Metzen Weinaͤpfel, 48 fr. werth. 





Bekanntmachung. | 

Buhrmann Furberih aus Freiburg bat 
unterm 14. November 1828 bey dem Fönigl. 
Bollamte Stockſtadt einen Zollvaß. sub Litt. A, 
Fol. 16 Nr, 56 über 24 Colli verpadter 
Durägangsgüter im Gewichte gu 4619 Pfo. 
ur Gontrole und Ublage an dem koniglichen 
Bolante Norbbalben erdhalten. 

Diefe Eontrole und Ablage foll jedoch 
alldort nicht gefcheben fepn. - 

Derfelde wird baber in Semäßhelt bes 
allerböhlien Zollgefeges vom 15. Auguſt 1828 
aufgefordert, fih in einem Zermine*vdon 6 
Monaten dabier zu melden und über Eontrole 
und Ablage des fraglihen Zollvaffes um fo: 
gewiffer aus;umelfen, als anfonfl in contn- 
— dad Weitere gegen ihn erkannt wers 
den ſoll. 

Uſchaffenburg am 17. October 1829. 
Königl. Landgericht Aſchaffenburg. 

Hofbeim. 


3. Sämitr. 


(2)2. Befanntmadbung. 
Mittwod den 25. d. Machmittags 1 Uhr 
werben auf dem Gemeinbepaufe zu Wainflod: 
beim nachſtebende zur Verlaſſenſchaftsmaſſe 
des Johann Georg Keffelring. allda gehörige 
Weine, ald: bepläufig 
44 Eimer 1822er, 
22 Eimer 1819er, 
66 Eimer 1826er, 
"42 Eimer 1827er, 
49 Eimer 1828er, 
‘24. Eimer 1829er, 
2 Eimer Hefenbranntweln » 
fammt ben. jur Mafie gebörigen Bäffern 
Öffentlich verfuihen, wozu Liebhaber einge: 
laden werben. 
Detielbad ben 6. November 1829. 
Königlides Landgericht. 
Küttenbaum. 


(2) 2. Diebflabld- Anzeige. 


Auf dem Einraufss Hofe bey Schondra 
wurden im Laufe d. Mis. folgende Gegen, 








flände entwenbet: 
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1) eine nod beynahe neue Senfe mit Wurf, 
im Werthe zu 1 fl. 94 Er., 

2) eine neue Holj:Yrt, wertb 1 fl., 

5) swep £upferne Schlangen :Röhren aus 
swep Kühlfäffern, zur BranntweinBren; 
nerep gebörig, beren Länge und Mitte 
aber nicht näher angegeben werben konnte, 
im Werthe zu of, , 

4) eın Düngihloß von rünbliher Form, 
welches nur nad einem Deauck auf bie 
Dintere Seite mittelſt des Schlüffeld ges 
öffnet werben konnte, im Werthe zu 


30 fr, 

Man bringt biefen Diebflahl jur öffent: 
ichen Kenntniß mit dem Erfuchen, jur Ent: 
eckung ber entwenbeien Gegenflänte und ber 
Thäter gefällig mitzuwirken. 

Brudenau den 26. October 1829. 


Königliches Landgericht. 
A 
Kapp, Actuar. 
Schuhmann, 4. 6. J. 





(3) 5. Diebſtahls-Anzeige. 
In der Naht vom 19. auf ben 20. Ocs 


tober d. I. wurden aus dem auf bem Felde 


wiſchen Euerborf und Zrimberg befinbliden 
A Mere nachfolgende Schafe entwendet: 

1) ein großes weißes Mutterſchaf mit el: 
nem Stumpffhwanze, vorne auf ber 
Büge mit einem ſchwarzen Zupfen von 
Wagenſchmier In ber Größe eines Kro⸗ 


nenihaler® gezeichnet; taffelhe iſt ein for. 


genanntes Lodfhaf, welches ſich flets 
um ben Schäfer aufbält , und gebt auf 
ben Ruf » Weiße! « wertb 6 fl., N 
2) ein Mutterſchaf mit weißer Wolle, eis 
nem an ee mit braun gerupfter 
Haut , was bermalen, beſonders im &es 
te und an ben Beinen fihibar iſt; 
ffelbe bat am rechten Dbre eine foger 
naunte Vorkerbe, oder eine ausgeſchnit⸗ 
tene Stelle, wertb 6 fl; 
3) ein weißes Mutterfhaf mil ſchwarzen 
“ Balken und einem Stumpffhwange, werth 


. 

Ay weißes Mutterfhaf mit draunen Bas 
den und kurzen Hörnern, bann einem 
Halbfhwanze, werib 5 fl.» 

5) ein Jährlings Hammel mit braunen Bas 
da, einem langen Schwanze, auf dem 
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Rüden mit 2 Ringen von rother Farbe 

gezeihnet, werth 4 fl., 

6) zwey weiße — mit langen Schwan⸗ 
gen , ohne ſonſtige Kennzeichen, wertp 8 fi., 

9) ein weißes Wutterkdaf mit braunen 
Ringen um bie Augen, mit abeflupien 
Obren, weldes Schaf mit ver fallenden 
Krankheit bepaftet il, werth 4 fl. 15 Er, 

8) ein weided Lamm mit einem Halbfdiwanz, 
am rechten Dpre binten mit einer Scharie 
unb am bintern reiten Beine mit einem 
fhwarzen Ringe von Wagenfchinier ger 
zeichnet, werth 2 fl. 30 £r., 

9) zwep weitere Stüd Schafe ohne anges - 
gebene Kennzeichen. 

Man bringt diefen Diebilapl zur allge 
meinen Renntniß, mit dem Erſuchen an alle 
Juſtiz⸗ und Pol'zepbehörden , auf die entwens 
deten Schafe , reip. den Thäter genaue Spaͤhe 
E balten und im etwaigen Enidedungsfale 

Idgefälige Mitipellung ander zu maden. 
uerdorf den 98. October 1829. 
ae — 


Schreiber. 


(2) 2. Diebiahld-Anzeige. 

In der Racht vom 24. auf ben 25, Octo⸗ 
ber ds. Is. murbe tem Jobann Wü von 
Wolfsmünſter ein 1 Zentner fehwered, weis 
ßes Schwein mit einem ſchwarzen Kopfe, bey» 
läufig ein Jahr sit, im Werthe zu 15 fl., 
aus bem Stalle entwendet. 

Diefer Diebflapl wird zur Entdeckung des 
Zhäterö unb tes Entwendeten biermit zur 
Öffentliden Kenntniß gebradıt. 

Sachſenheim ben 2. November 1829. 

Königl. Kandgeriht Gemünden. 
Kliem, Landger.: ct. 
eim, R.:P, 


(3)1. Ehicetal:Ladung. 

Gegen Jofeph Krug, Mü lermeifter von 
bier, if ber Concurs rechtskraftig erfanant, 
und werben folgente Evcidtage angefept: 

der ite Etictdtag auf Donnerd!ag ten 96. 

MNovemder d. 3°. frub 8 Uhr zur An 

bringung ber Forderungen und beren ger 

hörien Nachweis, 
ater Evictötag auf Dinstag ben 29. Der 
cember d. 3°. früp 8 Uhr zur Dorbrins 
gung ber Einreden 
9) 
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Ster Ebictötag auf Freytag ben 29. Janaur 

1850 früh 8 Uhr zur Mdgabe der Schluß⸗ 
bandlungen. 

Das Michterſcheinen beym iten Ebietitage 
bat den Ausfhluß von der Maffe, das Aus: 
bleiben bey den zwey legten Ebdictötanen ben 
Ausſchlaß der treffenden Handlungen zur Folge. 

Hlebey wird befannt gemacht, daß bad 
Vermoͤgen in 3061 fl. beſteht, worauf jedoch 
2292 fl. Hopotheken⸗Capitalien haften. 

um Berſtriche bed Gtundvermögend nach 
Vorſchrift des F. 64 des Hypothekengeſetzes 
wird Termin auf 

Donnerstag ben 10. December d. J. 
Machmittags 2Ubr im Gerichtsſitze anberaumt. 
Auch bat Jedermann, ber etwas vom 
Vermögen des Gantirers in Händen hat, vor— 
behaltlich des ihm zuſtehenden Rechtes bey 
Straf:Bermelbung dahler zu übergeben. 
—Hammelburg den 7. November 1829, 

Königlidbes Landgericht. 
’ Meier. 


I. 9. O4, s. act. jur. 


Bekanntmachung. 

Donnerdtag ben 19. d. Mis. wird das 
tm Concurſe gegen Bernhard Glück von bier 
erlaſſene Claſſenurtheil ſtatt der Verkündung 
an biefige Gerichtötafel angebängt, was ben 
Betheiligten zum Willen bient. 
HGammelburg ben 11. November 1829, 

RönigitaTe —— 
r 


eier. 
Henkel, Rebtspr. 


(2) 2. Bekanntmachung. 
Am 7. b. M. Nachts halb 7 Uhr wur; 
ben von dem kgl. Grenzzollgendarmen Willbald 
u Ermersbauſen zwiſchen Allertshaufen und 
rmershaufen am Rebeberge, Ermersbhäufer 
Markung, 4 unbefannte Männer mit gefüll: 
ten Säden auf verbotenem Wege, aus Sach—⸗ 
fen kommend, betroffen, welde, als fie anges 
balten werden wollten, tbre Säde hinweg wär: 
ten und bie Flucht ergriffen. 
* 2 ben zurüdgelaffenen 4 Säden befan: 
en i 
25 Pd. Raubtabal, : ' 
41/2 Pid. Schnupfiabad, 
4 1/2 Pr. Schwefel, 
31/2 Pfd. Gemürz, 
67 1/2 Pfd. Kaffe, 
106 1/4 Pfd. Zuder, 
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Der :Eigenthümer biefer Waaren wirb 
bemnad biemit aufgefordert, ſich innerhalb 6 
Monaten vor unterzeidhnetem Berichte zu ſtel⸗ 
fen, wegen angefhuldigter Verlegung des Zoll, 

ſetzes fi zu verantworten, und redtlide 

nifhelbung gu gemärtigen. 

Erfdpeint Niemand, fo werben nad Ver: 
lauf dieſer Friſt die zurüdgelaffenen Waaren 
als eingefbwärzt erachtet, und auf Einziehung 
berjelben erfannt werben. 

Hofheim den 15. October 1829. 

Königlides — Landgericht. 


Le. j. 
J. A. Emmert, E. Ldg.⸗Aet. 
Frieß, a8, j. 





(2) 2. Bekanntmachung. 

In den leßten Tagen ber vorigen Woche 
wurde aus einem Haufe zu Hohenfeld mit; 
tel Eröffnung eines Schloffes mit einem In: 
frumente die Summa von-100 fl. rhn. ent 


wendet.  Diefelbe beilanb 


a) aus 4 öſterreich. Kronenthalern von ziem⸗ 
lid altem Gegräge, 

b) aus bepläufig 22 preuß. Thalern und 

c) ber Reſt auß 6- und 3: Kreujerfidfen 

von verſchiedenem Gepräge. 

Diefes Geld befand fib in zwey Sid: 
den, das eine war von.flähfener gebleichter 
Leinwand, befhmupt, bad andere war von 
werrigenem Garne geſtrickt; in dem @rjieren 


- befanden fih bie Kronen und preuß. Thaler, 


In bem Letztern die Münzen. Diefe Saͤckchen 
wurden mttentwenbet. 

Dieß wird Behufs ber Entdecknng bes 
Täters und der entwenbeten Gegenſtaͤnde öfs 
fentlich bekanat gemadıt. 

Stefft den 3. November 1829. 


Königliches Landgericht. 
B. V. d. V. 
Hauff. 


Henkel. 
—r — —— — = ’ 
(5) 2. Befanntmabhung. 

-Geflern früb 3 Uhr bemerkten die Zell: 
@enbarmen zu Willmars 4 ihnen unbekannte 
Diannsperfönen , welche der Richtung nad 
vom : ausländifhen Orte Helmershaufen kom: 
mend auf das bieffeltine Gebiet einpaffirten, 
und an der Birksmühle bey Neufläpties flüch— 
tig gingen, . als fie die Gendarmen gewahr 


Bs 


irden. Dleſelben warfen hiebey ihre @e- 
cke ab, in welchen ſich Folgendes vorfand: 


114 Pfund Eidorle, 
40 mn  Feuerfhmämme, 
22 ,„, Schnupftabaf, 
419 " Kaffe unb 


38 ,,_ anpisjuder. 

Diefer Vorfall wird biemit zur_allgemel: 

n Kenntniß gebracht, unter ber Aufforderung 
die unbekannten Eigenthümer, ſich rüdficht: 
5 biefer verlaffenen . Handelsguter um fo 
wiffer binnen 6 Monaten babier zu melden 
ıd zu rechtfersigen, widrigenfalls nach F. 106 
r Bollerdnung beren Einziehung erkannt 


Iıb. 
Mellerichſtabdt am 21. October 1829. 


Königlides Landgerigt. 
Werner, Yanbr. 
Benkert. 





Bekanntmachung. 
Montag den 30 November I. I. werben 
adbbezeichnete dem Stephan Derefer zu Wip⸗ 
id gebörige Weine, als: 
46 Eimer 1819er, bann 
418 Eimer 1818er und 1822er Miſchling, 
uf dem Gemerndehaufe allda Nabmittagd 2 
Ihr im Wege ber Epecufton öffentlich ver: 
(then, wovon Kaufsliebhaber ın Kenntniß 
efegt werben. 
Werneck am 10 Novbember 1829. 
Königlides Landgeridt. 
‚Bey Abm. d Lanbr, 
Landgerichts : Actuar Cramer. 





3) 1. Subpafationd : Patent. 
Zum öffentlichen Verkaufe der zur Gan'; 
naffe der Wiltwe Margaretha Müller zu 
— 33— gebörigen Realitaͤten, als: 
\) eine Maylmüble, bie Gumvertsmühle ge» 
nannt, mis 2 Wahl: und 1 Gerbgang , wozu 
ein Haus Nr. 29, 
4 3/8 Mıg. 8 Rtb. Wiefen und Yeder 
unter der Müble, 
4/4 Mra. Ader daſelbſt, 
3/4 Derg: 5 Rth. Grasgarten ober ber 
Mühle, 
1/8 Weg. 20 Rth. Grasgarten allba, 
C. N. 2163, 
gebören, dann — 
41/4 Mrg. Krautfeld am Lerchenbuch, 
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€. N. 2195 Gemeindetheil, tarirt auf 


5850 fl. , 

2) 2 ı fa Mrg. 7 Rth. Adler am Iffiabei- 
mer Feld, ald die Hälfte von 5 Meg. 
44 Rh. Ader, € R. 4470, takist 


auf 200 fl. 
3) 5 1/4 Mrg. 5 Rip. Ader beym Holz, 

EN. 4482, taxirt auf 400 fl., 
4) 4 Berg. 6 Rth. an 6Mrg, 50 Rıb. Ader 
am Kipinger Weg, E. N. 3687, tarirt 


auf 40 fl, 
5) 1/2 Mrıg. 11 Rth. Ader am Stefter Weg: 
C. N. 2174, tarirt auf 40 fl., 
6) 1/2 Mrg. 42 Rtih. Ader am Kipinger 
Weg, €. N. 2178, farirt auf 40 fl.» 
7) 7 Mra. Ader am Kıpinger Weg, ©. R. 
4477, tapirt auf 490 fl, 
8) 1 9/2 Mrg. 36 Rh. Ader am GStefter 
eg, ©. N. 4480, tarirt auf 150 fl. 
9) g 4/2 Mra. 7 Rth. Uder als bie Hälfte 
von 5 Mrg. 14 Rth. Ader am Frigbeis 
mer Felde, ©. N. 3591, farırı auf 


- 450 fl.» 

10) 1 Mg. 5 Rth. Uder an 6 Mrg. 30 
Rth. am Kıpinger Weg, E. R. 3587, 
tarlıt auf 30 fl., 

411) 1 Mg. 5RLb. befzl., E.N. 3587 , taxirt 
au 4 

42) 1 Wrg. 5 Nib. deßgl. €. N. 3587, taxirt 


auf 30 fl., 
15) 1 Mre. 5 Rıb. befgl., E.R. 3587, taxltt 


auf 50 fl. 
14) 4 Mrg. 5 Rid. defgl., E. N. 5587, tariıt 


auf 30 fl, 
45) 4/4 Mrg. 7 Rth. Vorbuſch in ber Pfanne, 
ER 4488, tarirt auf 16 fl., 
16) 1 1/2 Rib. jäbelihes Sdlagholzrecht 
aus dem Gemeindewald, €. N. 3596, 
taxitt auf 90 Hl. 
17) 1fa Mrg. 16 Rth. Ader am Hobenzonn, 
E.N. 2159, tarirt auf 50 Il.» 
48) 4 Meg. 7 Wıv. Uder an der Deuplleiten, 
EN. 2183, taxirt auf 50 fl., 
49) 4 1/4 Mrg. 162/35 Rth. Wieſe die Ried⸗ 
” ee E. R. 2187, tarirt auf 100 fl., 
20) 3/4 Mrg. 30 Rth. Acker am Sollenbufd, 
EN. 2170, taxirt auf 30 fl, 
21) 1 1/4 Mrg. 28 Rth. Uder am alten 
Wolfsweg, C. N. 2171, tarert auf 50 fl. 
22) 1 Mrg. Ader ober dem Nufbaum, & 
N. 2173 , taxirt auf 70 fl... 
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23) 1 Mra. 29 Rth. Adler am Wolſsweg, 
C. N. 2185, tarirt auf 60 fl., 

24) 1/2 Mrg. 11 Rthd. Uder am Gtefter 
Bear, €. N. 2176, taxirt auf 40 fl, 

25) 2 1/2 Mra. Acker am Pfunnenmaat, €, 

N. 2177, taxitt auf 150 fl., 

26) 1 Mig. Acker auf ber Lerchen, E. N. 
2179, tarirt auf 80 fl.» 

27) 1 Mrg. Uder auf ter Lerden, €, R. 
2180, tarirt auf 80 fl., 

28) 2 Mry. 12 Rtd. Acker ober den Gotteb: 
ädfern, C. R. 2181, taxirt auf 120 fl. 

29) 4 3/4 Mrg. 25 Rth. Umtsader am 
Schleifweg, & N. 2184, lapırt auf 


160 |i. 
50) 1 1/4 virg. 12 1/2 Rth. Acker am 
Gebert, €. N. 2186, tarirt auf BOfl., 
31) 5/4 Mrg. Uder am Dieffenderg, E. N. 
et taxitt A 20 fl., Ziegl 
32 orgen einderg unterm Zlegler 
) — € NR. 2192, taxitt auf 


20 fir 
35) 4 F Meg. 32 Rth. Amtsacker am 
eifweg, E. M. 24194, taxitt auf 


120 fl., 

54) ein Kirhbaus mit Keller Nro. 55, CE. 
N. 2164, kazirt auf 30 fl., 

35) 1/4 Mg. 25 Rip. Amtsacker an ben 
Stiefelädern, C. M. 2168, kapirt auf 


W fi. 
86) eine —— achtels Grabenhube, 


wu: 
18 Ntb. Grasgaten, 
8 5/4 Mig. 1 Rth. Qder, 
4fa Dirg. Holz, und 
1/2 Nıp. jadri. Lambholsreht gebören, 
E RN. 2165 fapirt auf 400 fl., 

57) eine öde Hoftlätte, nun Acker am Ge 
bert, wozu nodh 6 Uth. Krautland 
ebören, €. R. 2167, tagiıt auf 30fl, 

38) 1/2 Mrig. Uder an der Steig, ER 
2172, togirt auf 40 fu, 

59) 2 Dirg. Adler am Herrnsheimer Weg, 
E. R. 2182, toxirt auf 70 fl., 

40) 1/a Mig. r im Grund, €. N. 
2185 , larirt auf 15 fl.» 

41) 1/2 Mrg. Ader am Obrenflumpf, C. R. 
Dale Br 1 Din Me am Hhenitet 
42 2 Ding. 1 R er am Kıeujbad, 
€. R. 2467, tarirt auf 30 fl., 

45) 16 Rıb. Garten an den Grottengärten, 
€, R. 2405, taxitt auf 12 fl, 
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44) 1 rg. Acker auf ber Lerchen, €. M. 
2218, tarirt auf 70 fl., 

46) 1/2 Wrg. Ader am Ddrenflumpf, C. N. 
3362, taxirt auf 30 fl., 

46) 1/2 Bra. 2 Rth. Wiefrn an der krum⸗ 
men Wiefe im Grund, €. N. 3369, 
tarirt auf 50 fl. 

47) die Hälfte von 2 1/2 Meg. 15 15 Rıb. 
Wiefen, bie Rıedmiefe, C. R. 2188, 

46) — eh fl., yalRıy. ssıfs 

anbere e von 21/4 Dirg. 331 
Rth. Wiefen, die Rırdmiefe, €. N. 
2188, tarirt auf 105 fl., 

49) 1fa Mig. 20 Rth. Weinderg am Wein⸗ 
berg oder Steinbrub, €. R. 2190, 
auf Wilanzyeimer Markung, Lazirt 


auf 50 jl., 

50) 1/4 Mrg. 57 Rtb. Weinberg nun Ader 
am Yalenherd, €. R. 2191, gleichſalls 
= ee Marfung, tagirt 
auf 2 .r 

il Termin auf den 

18. December früb 9 Uhr 

im Hirt ſchen Wirthshauſe zu Tiefenflodheim 
anberaumf, mozuw Suufslieopuber mit dem 
Bepfage eingeladen werden, daß bie Ballen 
und Abgaben täglıh In der Regiſtratur das 
bier eingefeben, tm Lreitationsiermine felbi 
aber auch befannt gemacht, und bep erreid# 
ter Zare ter unbedingte Zuſchlag werde er⸗ 
the!lt werben. 

Fremde und unbekannte Kaufsliebhaber 
baben ſich ſogleich im Licitationstermine über 
ihre Zublunge» und Grmwerbsfäbtgfeit durch 
legale Zeugarffe auszuweiten, widrigenfalls 
fie zum Stride nicht jugelaffen werben können, 

Mkt. Bibart ben 6. Movember 1829, » 

Königlides Landgericht. 
Belller 








Tihtametlihe Artikel. 
Gellbietungen 





Bein: Berfteigerung. 

1) (2) Donnerstag den 19. d. Mts, 
werden in dem Xocale des unterfertigten 
Bureau nachbeſchriebene Weine in Bouteillen, 
ols: 182207 Nisriteiner, 1825er Forſter. 
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1825er Deideöhermer, 1825er Hochheimer, 

1825er Afmannshaufer Nheimvein ; ferner 

1811er Stein und 1811er Leiftenwein, 

jo wie Acht prima mouflirender Cham— 

pagner, gegen gleich baare Zahlung an die 

Meiftbietenden öffentlich verftrihen, wozu 
Liebhaber einladet 

Würzburg ven 11. November 1829. 

dad Commiſſions⸗-Bureau. 

G. J. Michel. 

2) (2) Eine ſebr elegant gebaute, ganz 
neue, einfpännige I mit Koffer, melde 
auch jwenfpänntg gebraudt werben fann, IR 
son bem unterzeihneten Bureau zu verkaufen, 
und Fann taͤglich allda gefeben werben. 

Würzburg den 12. November 1829. 

Das Eommiffions , Bureau. 
G. 3. Midel. 

5) (31 Unterzeidhneter bezug die gegen: 
närtige Würzburger Alerbetligen:Meffe und 
verkauft für Rechnung der königl. Wanufacs 
tur — zu den billigſten Preiſen die 
“bon befannten Biber Ajzor), feine Tiſch⸗ 
Sommod- und Sopha⸗Teppiche. 

Ferner nicht Plaffenburger Fabrikat: 
»ine beteutende Auswahl feiner gebleichter 
Schlefier und Paffauer Leinwand, melde 
ib durd einen egalen runden feinen Faden 
obne Preß und billigen Preis vortheilhaft 
ußjeihnet, dad Stüd enthält 41 bis 42 
Würzburger Een ju 16 fl., 18 fl. und 2ifl. 


ine Merinos in allen modernen Far⸗ 


sen, Sarfineis, fein und mittelfeine in ber 
Wolle gefärbte Wollentüder tn ächt blau, 
rün, 
Modefarbe, ganz breites Billard: Zud, eine 
yebeutenbe — Cattun (Zitz) in den 
altbarſten Farben. 
Das Lager befindet ſich In ber 
Stelgerwaldiſchen Bude, gegen: 
über der Neumünſterkirche im 
Kürfchnerbofe. 
Joh. Baptift Lehnert 
aus Nürnberg. 


————— | 


Bermtethbungen. 





1) (8) Im 3. Dir. Mo. 269 nädk 
er Sto 


fliege ift eine Wohnung eine Stiege 


ſchworz, bronce, grau, mellirt und heller 
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bob mit 6 beißbaren unb 4 unbeißbaren Zims 
mer, nebit Kühe und fonfligen Bequemlich— 
keiten verfeben, flüntlih oder auf Lichtmeß 
gu vermietden. 


2) (5) Im 2. Diflr. Mro. 61 if eln 
eigens adzuſchlleßendeßs Quartier von 5 heitz⸗ 
baren und 1 unheigbaren Zimmer; nebſt Küde,. 
Keller und Boden, fogleihd oder auf Licht: 
meß zu vermictben. 


5) (8) Im 4. Diſtr. Nro. 154 iſt das 
bintere,, auf tie Sanderſtraße berausgehende 
Haus, In 4 beigbaren und 53 Mepanen-Zime, 
mern, nebi Boten, Keller und Holjlager ꝛc. 
befehend, billig an eine ruhige Haushaltung 
gu vermietben. 


“ 4) G) Im 3. Difir. Mro. 352 in ber 
Bültnergaffe ben Bädermeitler Georg Schüll 
if ein Quartier auf Lichtweß zu vermiethen. 


6) (3) Im 3. Diflr. Nro. 213 in ber 
Bugniiinergaffe über 2 Stiegen find mebrere. 
ſchöne Zimmer mit oder ohne Möbeln zu 
vermietden. Es kann auch eine vollfiändige 
Hobnung von 5 Zimmern, Küde, Keller,, 
— und Holzlager flündlich bezogen 
werden. 


6) (2) In ber Nähe der Unlverſitaͤt iſt 
ein ſchön möblirtes, „erdumiged Zimmer mit 
Möbeln zu vermietben. 3. Dikr. Nro. 88 
im Hinterbaufe. 

7) (2) In ber Münzgaffe N. 296 find 
ar ſtuͤndlich ober auf Us zu —* 
miethen. 





BVermiſchte Anzeigen 


4) (2) Von der k. k. Landesregierung 
im Erzberzogthume Oesterreich unter der 
Ens ist folgendes Cireulare erschienen: 
Ueber die baare Auszahlung der am 2, Novenber 

d. J. verloosten Bauco-Capitalien, 

Vermöge Verordnung der k. k. allge- 
meinen Hofkammer vom 4. d. M. wird, 
mit Beziehung auf die Circular-Verordnung 
vom 29. October d. J., Nachstehendes zur 
allgemeinen Kenntnils gebracht. 


$. 1. 
Die fünfpercentigen Banco»Capitalien, 
welche in die am 2. November d, J, ver» 
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loostejSerie 65 von Nr. 56307 bis einschlülsig 
57391 eiugetheilt sind, werden an die Gläu« 
biger im Nennwerthe des Capitales baar in 
Conventions-Münze ausbezaht, | 


$. 2. 

Die Ausbezahlung beginnt am ı. De 
cember d. J., und wird von der k. k, Uni« 
versal-Staats- und Banco-Schulden-Casse ge- 
leistet, bey welcher daher die verloosten 
Banco-Obligationen einzureichen sind. 


§. 5. 

Mit der Zurückzahlung des Capitales 
werden zugleich die bis zum 4. November 
d. J. verfallenen Zinsen in Wiener Wäh- 
zung, und vom ı. November bis ı. De 
cember d. J. die ursprünglichen Zinsen ze 
fünf vom Hundert in Conventions- Münze 
berichtiget, 


$. 4 

Bey Obligationen, auf welchen ein Be- 
schlag, ein Verbot oder sonst eine Vormer- 
kung haftet, ist vor der Capital» Auszahlung 
von der Behörde, welche den Beschlag, den 
Verbot oder die Vormerkung verfügt hat, 
deren Aufhebung zu bewirken, 

; 

$. 5. 
Bey der Capitals-Auszahlung von Obli 
gationen, welche auf Fonde, Kirchen, Klü- 
ster, Stiftungen, Öffentliche Institute und 
andere Körperschaften lauten, ünden die 
Vorschriften , welche bey Umschreibung der- 
gleichen Obligationen befolgt werden mıüs- 
sen, ihre Anwendung, 
6. 

Den Besitzern solcher Obligationen, de- 
ren Verzinsung auf eine Filial-Credits-Casse 
übertragen ist, steht es frey, die Capitals. 
- Auszahlung bey der K. k, are taats· 
und Banco-Schulden-Casse, oder bey jener 
Credits-Casse zu erhalten, wo sie bisher die 
Zinsen bezogen haben, 

Im letzteren Falle haben sie die ver- 
logsten Obligationen bey derselben zur Aus- 
aahlung einzureichen, 

Wien den 5. November 4829. 

Indem ich dieses zur öffentlichen Kennt= 
»ils bringe, empfehle ich mich zur Aus. 
zahlung fraglicher Obligationen unter Ver- 
sicherung billigster Bedingungen, 

Würzburg den ı2. November 1829. 

lo@l Jacob von Hirsch, 
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2) (2) Anzelge. 
Deutſchen Sprach -Unterricht 
für fünf Knaben von 6— 8 Jahren, 


gerbunden mit vielen zweckmaͤßlgen Denk, 
Lefe:, Schön; und Rechtſchreide⸗ Uebungen, 
wünfcht und verfpriht ein Lehrer in drep 
Stunden wöchentiich während eined Jahres 
nad einer neuen, bewährten Metbove fo 
dlanmaͤßig, — und faßlich zu ertheilen, 
daß feinen kleinen Sprachſchülern dann bie 
Erlernung jeder fremden Sprade fihneller, 
leiter und fiherer möglih — ober die Mut 
terfprade, mie es feyn foll, zur 
Epradmutter wird. 

Die Unterihtsttunden find auf Montag, 
Mittwod und Freytag von 4—5 Uhr Ra 
mittags beflimmt, 

Die Väter von jwep Knaben erwarten, 
daß noch dbrep beptreten werben, meil unter 
fünfeiner wenig ju zablen bätte, 

Stoff, Gang und Art des Unterrlchtes 
find gan; darauf derechnet und dazu ereignet, 
daß fünf Knaben gemeinfha lo eben 
fo gut, als einer allein, nad Alter, 
Baffungsfraft und Eigenthümiichken genau 
besüdfichtiget, In jedem Augenblide einzeln 
beachtet, fiets in gefbannter Mufoierkfamleit, 
reger Selbiitbättgkeit und freudigem@ifer er; 
balten werten fönnen. . 

Das Näbere Im Intell'genz. Comptolr. 


3) (2) Ein Scribent, welcher ſchon meh⸗ 
rere Jabre bey kgl. Landgerichten in den vers 
ſchledenſten Gejhäfts : Zwrigen vermendet 
wurde, wuünſcht feine Sielle balbigfi zu Ders 


‚ändern. Briefe unter Woreffe S, O. R. de 


forgt bie Erpebition. 


4) (2) Eine gebildete und dabey Eräftige 
Perſon wirb zu einer Branfen Beamisafiee 
in einer. bena'barten Stadt zur Bedienung 
auf das Zimmer geſucht. 

Das Weitere iſt zu erfragen bepm Ka 
nalmüller Bartl. 

5) (5) Auf Kronunger Markung wurde 
eine Summe Geldes gefunten; wer fid) bin. 
länglid ald Eigenthümer deffelden ausmets 
fen kann, Bann fih im Pfarshofe zu Kronun- 
gen melben. 


————— — —— 


041 Be 2042 
Beplagezum 5er Stüd 
zntelligenz Blattes 
für ben 


Unter-Mainfreis des Königreihd Bayern. 





Den 19. Frovember 1829. 


| — — — — 


Intelligenzweſen. 


Amtliche Artikel. 





(3)5. Diebſtahls⸗Anzeige. 


In einer Wohnung babier wurden unter 
dem Geſirigen mitteld Einbruhs aus einer 
verfehloffenen Eommobe 50 fl. an Dierteld: 
Kronen nebfl einer Zugabe von 3 fr. In einer 
verfienelten Rolle, bann 40 fl. eima In glets 
den Münzforten entwendet ; das Geld befand 
ih in einem ledernen WBeutel, beffen Boden 
ous einem Stern von rotem und grünen 
Saffian deſtand, und welcher mit einen glei: 
fallä tedernen Zuge verfehen war. 

Saͤmmtliche Poltizey » Bebörben werben 
dievon in Kenntniß gefopt, und im Betre⸗ 
tung6 dalle des Thaͤters oder bey Entbelung 
etwalger Spuren aufgefurbert , bem er 9 
neten Unterfuhhungsgerite ſchleunig Nach⸗ 
richt hlevon zu geben. 

Würzburg ven 2. Movember 1829. 


Könige, Kreid> und Stadtgertcht. 
Hörl, Director. 
v. Efanner. 


(2) 2. Diebſtabl. 

In dem Zeitraume vom 18. Detober bis 
um 2. November wurde aus einem Haufe 
abier ein vunfelgrauer Offizierd: Mantel, im 
Werthe zu 25 fl., entwendet. 

Gegen ben Ankauf dieſes Mantels wirt 
Gebermann gewarnt , und fämmtlide Gerichtd- 
und Polijepbebörben werden zur Mitwirkung 


Jahrgang 823. 





für bie Entbedung bed Thäterd und Auffin⸗ 
dung des Manteld erſucht. . 
Würzburg am 11. November 1829. 
Königl. Kreis- und Stadtgericht. 
Hörl, Director. 
8wack. 





(a)2. Bekannuntmachung. 

Den: Weingültpflichtigen wirb bekannt 
gewacht, daß fie ihre Gült am fünftigen Don: 
nerötag unb Freptag ben 19, und 20. db. We., 
und jwar Morgens von 8 bis 12 oder Rach⸗ 
mittags von 2 bi8 4 Ubr in bem Keller tes 
unterfertigten k. Rentamtes, tem Keller unter 
der Hoftaprlle, abjuliefern baben. 

ürzburg ben 13. November 1829. 
Königl. — ⸗Rentamt. 
ap. 





(3)2.. Befanntmadung. 

Zur Mblieferung der pro termino Mar; 
tin 1829 verfallenen Grunbzinfe, der Wein⸗ 
gülten nah dem Welultiontpreife à 3% fr. 
per Eimer und ber packirten Zebente an bas 
unterjeihhnete Eönlgl- Stabtrentamt wird ein 
Zermin vom 23. November bis 5. December 
4829 anberaumt, mit tem Bemerken, daß 
nad Ablauf diefed Termind gegen bie Saͤu— 
migen bie vorfhriftsmäßigen Zwangsmittel 
werden verfügt werben. 

Würzburg am 16. November 1829, 


Königliches Stabt:Rentamt. 
Day. 





(a) 1. Bekanntmachung. 
Um das gegen Matthes Scheuring bon 
Beitẽ hoͤchheim einzufeitende Werfahren kennen 


87 


2035 


au lernen, find alle Forderungen gegen b 
felben am Donverdiag den 10. Dicember [. J. 
früh 3 Uhr babier unter dem Rechtsnachtbeile 
ansumelden , daß bie Nicterſcheinenden bey 
dem weiteren Berfahren unberückſichtigt bleiben. 
Würzburg den 14. November 1829. 
u Landgericht rechts di Mi 
ämmerer,. After. 





(2)2. Bekanntmachung. 

In Bezug auf bie im Jateligenz-Blatte 
vom 3. Dctober 1829 Nro. 113 erlaffene Bes 
kanntmachung, das -Claffenurtheil der Jafob 
Schmitts Wiw. betr., wird auf den einge 
ſchlichenen Drudfehler de3 Ortes aufmerktfam 
gemacht und bemerft, daß flatt Lengfürt 
gelefen werben müffe Lengfeld. 

Würzburg am 13. November 1829. 


Königlides — — r. db MB. 


.B. * 9 
. Sämmerer, Iſtz.⸗Kil.⸗Aſſcſſor. 
Widmann. 


(2)2. Strichs-Bekanntmachung. 

Auf Anrufen eines Hyvothekarglaͤubigers 
werben die Hoftieth des Kliian Mohr von 
Vits dach sub Nıo. 155 mit Scheune, Stal— 

lung und Gurten, dann einige Wlorgen Urifeld, 

Mittwoch ben 16 December &. J. 
Mahmuta,s 2 Uhr auf dem Gemeintehaufe 
in Verädach nad dem Hypolhekengeſehe öfs 
fentlich verſtrichen. 

Würzdurg den 12. November 1829. 


Königlides Landgericht r.'d. M. 


3,0% 
Sämmerer, Iilz.: Kil.: Affeffor. 
Ströpleln, 


(3)5.  Gläubiger:Ladung. 

Nikolaus Wagenbrönner, Phillpps Sohn, 
von Rimpar, hat auf Zufammenberufung fels 
ner Öläudiger angetragen, um ibnen Zahlungs» 
vorſchlaͤge ja machen. Saͤmmtliche Gläubiger 
deſſelben baden daher am 

Montag ten 7. December I. J. 
frud 9 U 

zur Unmelbung ihrer Forderungen und Ab; 
gabe ibrer Erklärung babier unter bem Rechts⸗ 
nachtheile zu erſcheinen, daß die Nichterſchei⸗ 








auch, a. v. j. 





nenden als dem Beſchluſſe ber Mehrbelt ber 

Etrſchienenen beptretend erachtet werben ſollen. 
Würzburg den 7. November 1829. 

Köntigliheskandgeriht rechte d. M. 


a 
Caͤmmerer, Juſtiz Kzl.Aſſeſſor. 
Caprez, j. p. 


43,2. Befünntmaden g. 
MWegen bes vnannebmlichen Ongebotes 
wird die aͤrariallſche Zedntſcheuer zu —*8 
bauer Montag den 30. d. M. Vormittags 
10 un bi ee ——— jum 
wieberholten Verſtrich ausgeſetzt, wozu befiß: 
und sablangsfäßige Faufelteopater Hanehafen 
werden. 

Würzburg om 46. Noveniber 4830. 
Königliches Rentamt I. d. M. 

- &blen. = 





} 





8)5 Sekanntmachung. 

In Wegr der Hülfsvolftredung wirb 
eine Müste mit Wohnhaus; Scheuer unb 
fonfligen Nebengebäuben des Tobias Kiüfpieg 
von Müdesbeim auf 

Montag ten 17. December J. 38, 
Nachmittags 2 Uhr 
ouf bem Gemeindehaufe zu Müdespelm dach 
der ExecuttonsOrdnung Öffentlich verärichen. 

Arnſtein am 21. Derober 1829. 

Königlidhes Landgericht. 
Keller, Lorchir. 
®. Herrlein, j. p 


: — —— e —, 
(3)2. Bekanntmachuna. 

In dem Concurſe über bie Derlaffen: 
fhaft ber Uana Maria Humpels Mittwe 
von Arnſtein If das Prioritäts : Erfenntnig 
unter dem Heutigen Im Vorplage bed E. Land; 
vo ſtatt der Verfüntung angebeftet wor: 

en, und Bann baſeldſt 60 Tage lang einge: 
fehen werben. 

Urnflein den 7. Movember 1829. 

Königlides Landgericht. 
Keller, Lbrdir. 
Dömting, Riteer, 


($)1. Befanntmadung. 

In ter Contursſache bed Schmieb Bur- 
farb Gutbrod von Müdesheim wird das ge: 
ſammte Gruntvermögen, beflehend in einem 
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habaus mit Nebengebäuben, in mebreren 

feltern, Wiefen und Weinbergen, zuſam⸗ 

geſchäht auf 806 fl. 45 fr., 

Donnerstag ben 17. December 182% 
Nachmittags 2 Uhr 


tem Gemeintebaus zu Müdeséhelm öffents ' 


orrfirichen, und fobalb ber Schaͤßungs— 
3 erreiht ill, unbedingt bingeſchlagen. 
4 wird einiged bewegliches Vermoͤgen 
ten Strich gelegt. 
Arnſteln am 9 November 1829, 
Königlibed Zandgerigt. 
Keller, Landr. 


1. Belanntmahung. 

Mor vier bis fünf Tagen mwurbe dem 
am Schömig von Suljwieten eine Streb: 
it aus feinem unverfihloffenen Hruboden 
wentbet. 

Diefelbe iſt ganz new, besläufig 2 1f& 
buy fang, und ungefäbr eben fo doch, yat 
en Boden von Bunbaumholz, der vordere 
veit tft von Eichenbolj, und bie Seiten find 
n Tannenholz, mwelde3 ein Bischen ver 
gen Hi; wo dad Meifer angeſchraubt iſt, 
ein neues Blech ganz herüber am Holze 
gemacht, und am Rechen ſiad zwey Ketten 
gebracht. 

Sammtliche Polizey⸗ und Juſilz Bebör⸗ 
m werden anturch erſucht, zur Entdeckung 
5 Thaͤters und Auffiadung des entwende⸗ 
n-Gegenilandes geeignet mitzuwirken. 

Yenkein dem 12. November 1829; 

Königliches Landgericht. 
Keller, Landr. 
Dömling, Rechtspr. 
J — — — — — 
)3. Bekanntmachung. 

Beylaͤufig ſeit 4 1/2 Jahr wurden der 
ſula Möhres, Wittwe bed verfebten Schneis 
rmeiflerd Andreas Mödres von Hundsbach, 
ab ihrem Schwager Sebaßian Drögred ledig 
yn da, die nachverzeichneten Gegenkände, 
ım Theile wahrfheinli mittelſt un<rlaubten 
Yeffnend ber Thüre und bed Depälters, nach 
nd nach entwendet. 

Zur Eattedung ber geſtoblenen ‚Gegen; 








inde, fo wie des nod unhekannten Thaͤters 


ird folches bekannt gemacht. 
Urnſtein an 1. November 1329. 
Könlaliches Landgerimgt. 
Keller, Kochtr. 


* 
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Verzeichniß 
berentwendeten Gegenſtände— 
fünf Metzen dürre Zwetfchfen, 10 fl. werth, 
einige Pfunde Federn, bepläufig 2 fl. 20 Er. 


werib, 
eine fhon alte Reuthaue ohne Kennzeichen, 
— ichnet mit dem Bu: 
ein Hol;beif, bezeichnet mit bem Bu: 
W., in Werte zu 40 kr., — 
ein Bugeleiſen, noch ziemlich neu und vor⸗ 
ne rund, im Werthe zu 2 fl. 10 fr., 
eine Schneidersſchere, don alt, In ber 
Mitte mit eingegrabenen Etrrifen, in 
Mertbe zu 40 Er. , 
eine Heine Sichere odne Kennzelchen, noch 
. glemtiih neu und far Werthe zus fr, 
eine KRaffemüble mit einem meſſingenen 
Trichter, ſchon etwas alt und Fenns - 
bar dadurch, baf an dem einem Ede bag 
u Fark — m 40: Pr. werth, 
wed reinerhobeln obne Kennzeiden, i 
e Werthe zu 40 fr, — 
ein Bobrer ohne Kennzeichen, im Werthe 
zu 24 fr, 
eine Holifetie, kennbar dadurch, daß fie 
nicht zeißweife. gefhlagen war, und im 
Werthe ju 15 Pr. 5 
zwey Mepen Weinäpfel, 48 Er, werth. 





(5) Befanntmadung. 
Stephan Dorn von Reuffenborf ha 
freymillig dem Concurs —— b t id 

Wegen Gerinzfügigfeit ber Maſſe wirb 
daher a ak Edietstag auf Freytag den 18, 
December J. 3. früh 8 Ubr unter dem Rechte— 
nactheile des Ausſchluſſes von diefer Maſſe 


‚bahier anberaumt. 


Zugleich wird jeber, der etwas vom Wer; 
mögen did Schutt ners brfigen ſollte, aufges 
fordert, ſolches vorbedaltlich feines Rechtes, 
unter Strafe bed nochmaligen Erſaßes, dem 
Goncursgerihte zu üÜderzeven | 

Decr. Bifhofsheim am 6. November 1829; 

Königliches Landgericht. 
K. Lor. Franf. 
Mater, Actuar. 
Dreiſch. 





5)t. Bläublger-Vorladong. 
Saͤmmtliche Forderungen on Michel Res 
der Michels von ur find am Montag 
(#®) 
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ten 14. December I. I. fräüß 9 Uhr unter 
dem Rechtsnachtheile ber RNichtberückſichtigung 
dahier anzumelten. 
Bifhofsheim am 9. November 1829, 
Königlihes Landgericht. 
K. Yor. krank, 
Maler, Ne. 
a Endres, Reätöpret. 


(2) 1 ®ldubiger :» Borlabung. 

Die fümmtlidien Gläubiger bed Ehirur: 
gen | Sdmitt von Mainflodbeim wer: 
ben zur Ziquibation ihrer Forberungen ouf 
Muntag ben 7. December d. 38. früh 8 Ubr 
unter dem Rechtenachtheile der Richtberück- 
ſichtlgung anber vorgeladen. : 

Deftelbach den 10. November 1829. 

Königliches Landgerldt. 
B. V. d. V 


Franz, Sandger.»Betuar. 


Schäfer, Rechlöpr. 





Befanntmahung, 

Da Maria Kunigunda Brümmer von 
Eltmann auf bie unter dem 24. Funlus I. J. 
erlaffene Ebictal» Ladung nit erfihienen if, 
fo warb felbe unter dem beutigen für ver 
ſchollen erklärt ; alle jene, welche bep ter auf 
ben 22. Dictober I. 38 anberaumten Zapfabrt 
Ihre etwaigen Unfprüde auf das von derſel⸗ 
den binterlaffene Vermoͤgen nicht geltend ge: 
macht haben, wurben mit ſelbem ausgefchloffen, 
und das Wermögen bem nädilen Erben und 
swar obue Caution zuerkannt. 

Eitmann ben 27. October 1829, 

Königlihes Landgericht. 
W. U. Kumer,.Lanbr. 
Geper. 





(3) 1. Warnung. 


Jacob Hack von Wernfeld if wegen 


feiner an ben Tag gelegten Verſchwendung 

unter Curatel feiner Edefrau geflellt; tieß 
benimmt allen von bemfelben J biefe ein: 
gegangemn Verbinblichkeiten die Rechtewir⸗ 
ung binfihtlih feines Bermögen?. Zur Wah⸗ 
rang gegen Schaten wirb dieſes andurd be; 
Pannt gemacht. 

Sadfenbeim ben 5. Movember 1829. 


Königlides Landgericht. 
lm, —8 





Diebfahl. Au 

In ber Nacht vom 29. auf den 30: & 
tember d. 38. wurben tem Adam Dürf 
Unterſchwappach nachbeſchriebene Gegen 
entwendet. 

Dan bringt dieſen Dlebſtahl zur 
niß der Polljey- und Unterfudungd-Beporben, 
damit zur Enideckung bed Ihäters und } 
bererlangung ber entwenteren Üffecten möge 
lihft bepgetragen werde. " 2 

Geroͤlzhofen ben 5. November 1820, 

Königlides Bandgericht. 
— chmitt, Landt. 
Ingenbrand, Reqhtszpr, 
Beibreibung . “ — 
ber entwendeten Gegenildnte: 

4) ein Weibsrock von. dausgemachtem 
Beug, mit weidem Grunde und ſchmalen 
blauen Sireifen, welcher unten mit einem 
$ Finger breiten Bande von Seide befept war, 
wırtb 4 fl., ö 

2) ein Müpden für ein 13jähriged Maͤd⸗ 
en, von roth geblumten Zi, mus Schwaz. 
gen Sammelbaͤndchen eingefagt, mwerib 30 £r., 

5° zwey bunkelgrüne gigene Schürzen 
mit fwwärjliben Blumen, obne befondere 
Kennzeihen, noch gan; neu, werth 2 fl., 

4) ein sothrr zigener Schür; mit gang 
ſchmalen weißen Streifen, bie nicht weit aus; 
einander ſtehen, wertb 1 fl. 30 fr., 

6) vier weiße Halstücher; hiervon waren 
3 don ganz feiner Keinwand, und eines von 
Mouffelin; letzteree hatte nah ber Breite 
und der Zange bellblaue Streife; die 4 Hald: 
tüder waren mit gewöhnliden Spitzen befegt 
und 6 fl. werth, 

6) ein ſchwarz felbened Haldtuh, noch 
ganz gut, an ben Eden mit rothen Streifen 
derfeyen, wertb 2 fl., . 

7) «in carmoljinrothes ſeldenes, ſchon 
etwas abgetragenes Halstuch, mit Streifen 
verfbletener Farben, 30 fr. werth, ’ 

8) ein dunkelrothes ſeidenes Haltuch, 
gleichfalls mit Streifen verſchledener Farben, 
ſjedoch noch ganz neu, 4 fl. werib, 

9) ein mit verſchledenen Farben kurs, 
ſtreiftes, außen mit Franzen verfebenes Hals; 
tüdhlein von halb Seiden und halb Baummode, 
4 fl. werıb, 

10) ein großrd dunkelrothes Frauenbald, 
tucd mit einem rolhen Kranze, nod gang neh, 
5 fl. werth, 
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11) ein. Fleined:roibes baumwollenes Halb, 
— * mit einem ſchmalen gelben Streife, 
1 f. werth, 

12) 5 Hemden, naͤmlich: 2 Mannshem: 
den, melde von hänfenem Tuche waren und f. 3. 
frangdfifhe Aermeln hatten, odne befondere 
Kennzeidben; 1 tergleidhen für ein 11jäbriges 
Sind, von mittelfeinem bänfenen Zube , obs 
ne beſondere Kennzeichen ; Werth ſaͤmmtli⸗ 
cher Hemden 5 fl. 12 Pr. 


(2) 2. G®läubiger:Labung. 

Wlediejenigen , weldye an die Verlaſſen⸗ 
ſchaft bed Konrad Jäger zu Zrofenfurt eine 
Worberung zu machen Gaben, werben aufges 
fordert, folhe am . 

N 7. 8. Mis. früb 9 Uhr 
dahier anzumelten und nahzumelfen, außer, 
Dem. bey ber Auseinanderſeßzung, refp. Ber: 
1ne:luna ber Maffe an die Erben barauf keine 
Nüdfiht genommen wird. 

Eltmann ben 6. November 1829. 
Köntglided Landgericht. 
W. A. Kumer, Landr. 








(5) 2-Ebictal⸗adbunag. 

Gegen Joſeph Krug, Müllermeiſter von 
bier, in ber Concurs redhtsfräftig erfanant, 
wob werben folgente Goctstage angefept: 

der Ue Edletstag auf Donnerdiag den 26. 
November d. Is. frub 8 Udr zur An 
bringung ter Forderungen und beren ges 
börlgen Nachweis, 
gter Edictslag auf Dindtag ben 29. Des 
cember d, J⸗. trüp 8 Uhr zur Dorbrins 
gung ber Einıeden, 
ter Ebictstog auf Freytag ben 29. Janaur 

1830 früb 3 Uhr jur Mdgabe der Schinp- 

bantdlungen. 

Das Niterfcheinen beym Aten Ebictötage 
bat den Ausſchluß von der Waffe, das Aus⸗ 


bleiben bey den zwey legten Evictstaden dem 


Yusfbioß ver treffenden Handlungen zur Folge. 

Hiebey wird befannt gemadt, daß baß 
Vermögen in 3061 fl. befieht , worauf jedoch 
2292 fl. HopotbefensCapitalten baften. 

Zum Berſtriche bes Gtundvermögens nad) 
DVorfhrift bes SG. 64 des Hypothekengeſetzes 
wird Termin auf 

Donnerstag den 10. December d. 9. 
Nachmittags Uhr im Gerichtsfige anberaumt. 


Beyer 
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Auch bat Tebermann, ber etwas vom 
Dermögen des Gantirerd in Hänben bat, vors 
behaltli tes ihm zuflebenden Mechtes bep 
Strof:Dermeidung babier zu übergeben. 

Hammelburg ben 7. November 1829. 

u Benbgeridt. 
eier. 


— J. 9. O4, 4. act. jur. 


()3 Betfanntmadbung. 
Neiddart Schiffpauer, Wittwer von Wi—⸗ 
derd, if gefonnen, fein Vermögen unter Er⸗ 
richtung eines Nahrungsvertrages kauflich an 
Folın Sohn — und von dem Kauf⸗ 
cillinge feine Glaͤubiger zu befriedigen. 

Es werden baber alle diejenigen, welche 
an denſelben eine Forderung zu machen ha⸗ 
ben , zur Liquidation berfelben auf 

reptng den 4. December b. 9, 
fräp 8 Udr unter dem Rechtsnachtheile vor; 
gelaben, daß man auf bie Ausbleibeaden bey 


. MBellätigung des beabfihtigten Vertrages kel⸗ 


ne Rüdjiht nehmen werbe. 

Hilders den 27. Dctober 1829. 
Königlides Landgericht. 
Element, £br. 

Weber, Rechtöpe 


(3)1. Gläubiger-VWorlabung. 

Ale jene, melde aus ber Merlaffen, 
ſchaft des zu Münden verlebten Soldaten 
Weorg Kober aud Gadbeim eine Forderung 
ju madyen gebenfen, haben foidye 

Mitimod den 30. December b. J. 
früh 9 Udr um fo gewiffer dahler anzubrins 

en, als fie anfonflen bey Aushaͤndigung ber 
rlaſſenſchaft nit berüdfichtiget werben. 
aßfurt am 14. November 1829. 
Königlihes bayer. Landgericht. 
Grefer, Lanbridter. 
Vogt. 


(3) 1. Saß;: und Braubaus:Verkauf. 
Der Gaſtwirth Jobann Döllgaſt gu Klein, 
langhe im will fein Gafbaus zum goldenen 
Stern bafelbfi mit Realbraugerechtigkeit, und 
fehr vielen, größtentpeild zum Ballpaufe ges 
—88 Feldgrundſtücken, mie ſolches nad» 
ehend näher verzeichnet iR, aus freger Hand, 
jedoch unter geri&tlidher Leitung ve 
Hiezu iR Strichſtagfabrt auf 
Montag ben 7, December d. ßB. 
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früb 9 Uhr in bem Gaſthauſe zum goldenen 
Stern zu Kleinlangheim unter ———— 
Strichẽbedingungen anberaumt, wozu FKaufts 
liebhaber eingeladen werden. Die Einſicht 
bed Anweſens kann taͤglich bey dem Eigen⸗ 
thümer genommen werden. ER 
Kitzingen den 6; November 1829, 
Königlihes Landgericht. 
z AUfmut, Landre-- 


MWeinkamer, Nöhtöpret: 


Befhreibungber Realitäten. 


D Das Gaſthaus zum goldenen Sterne mit 
realer Braugerechtigkeit, liegend am ber: 


beſuchteſten Hauptfiraße des Marktfleckens 


Kleinlangbeim , insbeſondere durch die be⸗ 


deutenden Viehmärkte, dann Jahr- und 
- Dfäapimärkte ſehr beſucht, enthält + 


a) im untern Stode ein Wirthicafts-. 


und Nebenzimmer, zwey heißbare Zims 


mer und zwey Kammern, eine graße : 
Kühe und eine Speifefammer, zin: 


gewoͤlbtes Waſchhaus mit Waſch⸗ und 
— Brennkeſſeln und einem Pump⸗ 
runnen; 

b) im zweyten Stocke rinen großen 
Tanzſaal, ein heitzbares Wirthözummer, 
dann noch weitere 6 Bimmer, eine 
Schenke, mehrere Abtritte und einen 
großen Vorplatz; 

.c) im Boden einen Getreldboden, 6 Kam⸗ 
mern und anbere Bequemlichkeilen; 

dy unterirdiſch befinden ih 2 Schenk⸗ 
bierkeller, dann ein Milch⸗ unb Ges 
müſte keller. 


I) Das Braudaus mit elner ſehr gut und 


-geräumig eingerichteten Brauerey, einer 
roßen Kalter, 2 Zwetfihlenbörren, einem: 
orplage und einem immer mit einer 

Maljbörre, einem großen ‚neu. gegipslen 

Boden, einem großen Schmwel® und vdern 

Boben, unter bemfelben befindet fi ein ge- 

mwölbter Malzkeller, unter diefem 2 große 


Bier: und ein großer Weinkeller, woran 


der Sommerbierfeller ſtoßt. 

HI) Eine große: Stheune mit gebrodenem 
Dache, einer Ehaifenremife, einem großen 
Dferbe: und Rindolehſtalle. 

IV) Eine große Wirthſchaftsſtallung mit: eis 

‚ nem großen Heuboden. 

Eine Remiſe gar WUufbewahrung ber: 

VM Ein feparater Rindolehſtall mit Boden 


Beſchl 
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vi) Ein großer Garten binter dem Drau 
daufe mit einem Brunnen, bann ein Gar⸗ 
ten binter ber Scheune, zur Wirtpfhaft 
eingerichlet. 

Vn Die bey dem Haufe beſiabliche ſehr 
große Hoftleth mit Brannen und zwey 
Ausẽſfahrten. 

IX). Die Oekonomie beſteht aus 60 Morgen 
Feldgrundſtücken, worunter 14 Morgen 
Wieſen und 15 Morgen Baumfeld, einen 
Gaͤrtchen am Orte, einem Weiber, dann 
8 Gerten jährlidies Holzrecht aus der Ge 
meinde «WBalbung. 

xy Mit: ben Anweſen merben die Brauge- 
rätbe als Zugehoͤr mit verſtrichen, ſo wie 
auch beſonders bie Wirthfchaftsgeräthe und: 
fonflige Fahrniſſe, nach einem SFnventare, 

Die Felbgrundilüde werten auf Wer; ” 
langen auch zerlüdelt verürihen, und kann 
deren Verzeichniß dahier eingefeben. werben. 





(3)1. Gläubiger: Dorladung. 

Zur Belltmmung bed gegen Valentin Am⸗ 
ling von Eibelſtadt einzuleltenden Verfahrens 
werben deſſen ſaͤmmtliche Gidubiger zur Lis 
quidation ihrer Forderungen auf 

Donnrrettag ben 10. December l. I. 

rüd 8 libe 


unter bem Rechts nachthelle ander vorgeladen, 
bad tie Außbleibenden für einwilligend in die 
üffe der Mehrheit der Erſchlenenen ges 
balten werben follem 
DOchfenfart dem 41. Movember 1829. 
Königlidhes Landgericht. 
Walter, 2or. 





(41 Ebdtretal:Labung. 

In der Concurs ſache des Seballlan Eng⸗ 
lert, verehellcht zu Waldaſchaff, iſt eine Fors 
berang des Johann Englert, deſſen Beurerk, 
am elterlicher Hausberausgabe jur Inventur: 
vom 3 Detober 1828 angejeigt. 

Nah ben Beflimmungen ber Geridte- 
Drbnung if eine fpecielle Labung dieſes be; 
kannten Gläubigers nothwendig; da aber bers 
felde feit 350 Jahren obne Wachricht abme: 
fend iſt, fo wird diefer Johannn Englert an» 
mit Öffenılidy aufgefordert, bey dem unter: 
eichneten Landgerichte binnen 3 Monaten feine 

nfpräde gegen tie genannte Eoncurdmaffe 
anzugsigen und geltend zu maden „ wibrigen- 
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falls ein Vertreter von Amtswegen für ibn 
Aufgeffelle nnd deſſen Rechtezuſtdadigkeiten, 
note fie ‚termalen vorliegen ,- ihre rechtliche 
Würbigung erhalten: - 
Roͤtdenbuch den 10. September 4829. 
———— Landgericht. 


— ——— — 
% gb-Berpadtumg. 
Nahfolgenve Jagden, nämlich) jene In 
sem Bezirfe der Redler Lohr zwiſchen dem 
Lohrbache und ter Redler Langenprojelten, 
dann bie Jagd: Adthellungen in ben Revieren 
Bertaten und Frammersbach, zwiſchen bem 
runde von Partentieln nah Frammersbach 
ınd von da fort bis an bie kurheſſiſche Re: 
yier Lohrhaupten, "dann tiefer und der: tes 
yier Muppertsbütten, werben am Donnerstag 
en 26. d. M. früh um 11 Uhr in. dem &% 
chaͤfte⸗Locale des koͤnlglichen Rentamtes das 
tier unter ben normalmäßigen Bedingungen 
ffentlich verpachtet werben. 
Lohr am 11. Nobember 1829. _ 
Köntglides Forflamt Bohr. . 
 Bejold, £. Forftmelfter. 
Breite, F. Actaar, 


Bekanntmachung. 

Im Concurſe bes Ehriſtoph Eiſenhut zu 
Bahr wird das Locatlons⸗Urtheil Montag den 
‚oO November f. 3. ſtatt der Verkündung an 
‚er @eritsiafel angebeftet werben, und gu 
jedermanns Durchſicht 60 Tage lang Hängen 


leıben. 
Volkach den 23. Drtober 1829. 
wönigtünen Babe: richt. 
. I. 19 . i 


red, Xctuar. . | 
B. Fiſcher j. p. 


3) 2 Edictal:2Labung. BR 

Don Mihel Kuhn, gewefenem Orts, 
achdarn zu Geldersbeim, weldher vor 42 Jah: 
en heimlich feine Familie verlaffen hat, und 
a 8 k. öflerreihifhe Kriegsdienſte getreten 
eyn foll» ſo wie don beflen Sohn. Jofeph 
duhn, welcher am 16. Februar 1806 ſich auf 
ie Wanderſchaft Gegeben hat, — iſt feitbem 
en Berwandien nichts fund geworben; — 
Zarbara, Ehefrau bes Michel Kuhn flarb am 
5. Jänner b. J. und mwurbe von beren ans 
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weſenden nteflat: Erben bie Einleitung bes 
Verſchollenheits⸗Verfahrens —* Michei und 
Joſeph Kuhn’ beantragt; dleſemnach werben 
Michel und Joſeph ober deren etwaige reiht» 
mäßige Erben aufgefordert, Binrien 3 Mona 
ten fidy babier zu melden, und megen bes 
Erbſchafts Anteitts ſich zu erklären, wibrigen® 
bie Antragfieller zum Verſchollenheits⸗ Eibe 
— 8* and Wichel Kuhn und Joſedh 
ubn verfcholten erklärt werden, auf erſteren 
in der WVeriaffenfchafts:Depankiang Feine weis 
tere Rückſicht genommen, der Erbrheit bes 
Lestern aber, ben Erben gegen Eaution übers 
laffen wird. J 
Werneck ben 29. October 1829. 
Königliches bayer. Landgeri ht. 
Bey Abweſenheli des Landtichters 
Cramer, Lbg.⸗Actuar. 


6) 2. Befanntmahung. 

Es wurden am 30. July laufenden Jahrs 
zwey qulammeßgebdundene Faͤßchen, worin 
4156 Fo. Kaffebobnen waren, im Maine 
vberbath Buͤrgſtadt ſchwimmend aufgegriffen. 
Wer einen: Anſpruch hieran machen will 
bat ſich nachng. 106 des Zollgeſetzes binnen 
6 Monsich water dem Nachtheil dahler zu 
melden, daß nach Ablauf dieſer Zeit die Waaren 
für eingeſchwaͤrztes Gut erklärt, und der Con⸗ 
fiöcatton unterworfen werde. 

Miltenberg am 25. fl 1829. 
Fuͤrſtliches Herrſchafts⸗Gericht. 

Kurz, HR. ek * 
Stein, a8 j. 





— ç — — — — 
)2. Ebdictal-Ladbung. 

Dad Eoncurd: Erfenntniß gegen Georg 
—— 8 — bat nun die Rechts⸗ 
Tigit deſtiften. Es werben daher bie gefegs 

en Edirtötage feſtgeſetzt, und gwar«'- 2 
Iter Ebictötag zur Unmelbung ber Forbe: 
zungen unter Üogabe ber Bewelsmittel 

und Vorzugsrechte auf Dindtag ben 16: 

December db. F., —— 

Uter Edictatag zur Vorbringung ber Ein: 
wendungen gegen bie angedrachten For⸗ 
derungen und angeſprochenen Vorzüge 

auf Dinstag ben 49. Januar 1830, , 

JIlter Edteidtag zur ſchlüßlichen Verhanb⸗ 
fung tatüber auf Dinstag ben 2. Fe⸗ 


bruar 1830, 
jedesmal früä) 9 Uhr, 
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Das Nichterſcheinen am erfien Ebictötage 
bat die Mbmweifung von gegenwärtigem Con⸗ 
surfe, und bag Nidterfhelnen am zweyten 
unb dritten Ebictötage ben Ausflug mit den 
treffenden Handlungen zur Folge. 

Zugleich werben alle ——— welche 
yon dem zur Concursmaſſe gehörigen Wer; 
mögen etwad in Händen haben, ————— 
hblefes unter Vorbebalt Ihrer Rechte bey Ders 
meibung bed —— Et ſatzes am erſten 

ictsta eben. 
” Endli” wird bemerft, baß nad ber ein» 
gebolten Schazung ber Actloſtand fih_auf 
3800 fl. belauft, dagegen die befannten Paſ⸗ 
fiven 5974 fl. 18 Er. betragen. 
Sulzheim ben 7. Rovember 1829. 

r@lih Thurn, m. Taxiſches Herr⸗ 
Bann ſchafts⸗Gericht. 

Ley, Herrſchaftsrichter. 
Sälotter, Kechtspr. 





(Hr Bekanatmachuns. 

alie jene, welche an bie Verlaſſenſchaft 

bed Juden eg un —— aſprüche 
en 

a ven 14. — b. J. 


Neötänahibelle ber Miätberäd 

be na er s 

a Is Dertpeilung biefes Nadlaffed 
Ir Niäterfhlenene geltend maden. 

Marolbömelfah ben 9. —— 1829. 

ti orne® dv. Weinbeimis 

Paelpeteimontal.@erit L&laffe 

abier. 


Biffert. 





Sruatnreife | 

weinfurt, be . 

an un han aan 
Im böhfen Preid: 


Weisen, 6 Schff. — Mp.,d. Sch. 15fl.S0 Er. 
Bi, 3: 2: 5 kan 

5 — ⸗: ⸗ r. 
Hader, 5 ’ — 9 * Sfl.4öPr. 
;eipen, 77 ae 0 Si. 11f.688r 
na Ya Fe 
Gefe, 257 + 2» » 6f. 6er 
Hader, 8 » 2 > e 5. 9kr, 
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tiefflen #: 
Welpen, ee. uh 
2 —H . 7. —tr. 


Korn, 
Gerfe, 16 s — 5 » di.—k. 
Haber, 2» — 5 s 2i.—fr 


Summe aller verkauften Früchte: 545 Säfl. 
1m St. re. Ka are Saee 
Serfle, 65 SHffl. 2 Ms. Haber. ‘ 

Der Stabt » Magifirak. 
Reuter, EM. R. 
Engelbarbt 


(3). Betanntmadung. 

Die unterzeihnete Verwaltung leibt fer 
ner 10009 fl. rbn, theilweis oder im Ganzen 
aus, was zur Nachricht bringt 

Würzburg am 45. Nopemter 1829. 
König, u : Derwaltung. 

auer. 





Bekanntmachung. 

Das dleſige ber abeligen Gutshetrſchaft 
gebörlge Gahınrihöpaus fol entmeter verkauft 
ober: auf mebdrere Jahre verpadhtet werden. 

Stridstermin wird a 

Mittwod ben 9. December 
Vormittags 10 Uhr bey untergeichnetem Aule 
anberaumt , woſelbſt au) täylıch bie Werkanfk 
und zefp. Verpachtungo⸗ Bedingnigfe vernom: 
men werben fönnen. 

Bifhreibung bed Gaflwirthshauſes. 
Daffelde iſt zwepfiödig, maffıv erbaut, ent 
baͤlt 5 beigbare, bann 2 —— Zimmer 
und 5 Kammern; ed iſt mit geräumigen Stel; 
Iungen, Scheuer, Holjballe, Keller und Shlacht⸗ 
baud verfeben, und bat an Eingehörungen 
einen ger ah Grmeinde» und ganges 
Holzlaubrecht, dann einige Ader Feld, Wiefe 
und Gemeinde, Peunten ; im Wege ter Wer: 
dachtung kann aud) das berrfcyaftiihe Brau: 
haus rss mitüberlaffen werben. 

onfurf im Unter» Mainkreife am 10. 
November 1829. 


Frepherrlich don Seckendorffſchet 
Rentamt. 
Fikenſcher, Amtmann. 


— — — — — 


Beplage zum Be Stüd 
! Ä des 
IntelligenzBlattes 
r für den 
Unter-Mainfreis ded Königreihd Bayern. 
4 F Den ar. Trovember 1820. 


In tet lisge nzwe fen. 
Umtlidbe Artikel 


Sophia Dorothea Zifhet von bier, melde 
im Jahre 17% ſich mit einem kaiſcerlich öfler: 
reichiſhen Feldwebel Namens Jeckleke ver- 
ebelidte, bat ſeit dem Jahre 1797, bem Jahb⸗ 
ze ihrer Entfernung, von jorem Leben und 
Yufentbelt feine Nachticht Fetten 

Diefeide oder beren-etidaige Leibes-Er⸗ 
ben ‚werben biemit zur Empfangnahme bed 
ihnen aus.dem Nadlaffe-ibter Schweſter im 
Betrage zu 25 fi. zufallenden Vermögens bin» 
nen 5 Monaten edicialiter vorgeladen, wibrie 
genfaud dafielbe an bie naͤchſte Unverwanbte 
ehne- Cautlon verabfolgt weide. 

Decretum Schweinfurt am 6. Nov. 1829. 
Kol. bayer. Kreis: u. Stadigeridt. 
Frhr. v.,Bebfatigl,, Director. 

Kauffmann. 


(3)3 Befanntmadang. 
Wegen bes unannebmliten Ungebotes 
pirb die Ararialiihe Zehntſcheuer zu Rotten⸗ 
bauer Montag ben 30. d. M, Vormittags 
40 Uhr im rentamtlihen Gefhäfts;immer zum 
wiederholten Verfirib-ausgefept, wozu deſitz— 
und zahlungsfaͤhlge Kaufsliebpaber einzeluven 
werben. n 
Würzburg am 46. November 1829. 
Aänistinen Montams Id. M. 








en. 
(3)1: Befanntmadung 


ch 
„ Jofepd Mebdling von Uaterleingach dat 
Jahrgang Bıcz. 


auf LBufammenberufung feiner Gläubiger 
angefragen, um ihnen einen Zablungeplan 
Borzulegen. Es werben baber ſaͤmmtliche 


Mitwoch ben 23. December d. Is. 
früb 9 Ubr 
zur Anmeldung ibrer Forderungen fammt 
Morzugereiten und jur Erklärung auf ben 
Zahlungsplan unter bem Redtsnachtheile hie⸗ 
ber worgelaben, baß bie Nichterſchetnen den 
als einwilli in ben gerfaßlen Beſchluß 
der Mehrhe geſehen werden. 
Würzburg ben 17. November 1829. 
Köntglides Landgertcht lints 0. M. 
Mayer, Yndrdir 
K. Kold, Rehtäpreh 


Gaͤubiger auf 





(5) 4. Bekanntmachung. 
In ber Debitſache bed Andreas Voll⸗ 
muth zu Neubeſſingen iſt das Porattong;Lir: 
tbeil uünter dem beutigen im Vorplatze bes: 
Landgerichts angeheftet worben, und Eanm 
ſechezig Iage lang eingefehen werben. 
YArnkein ben 14. November 1829, 
Fönkgliches Kandgerigt. , 
Keller, Yandr 
Dömling, j. pi. 


(5) 424. Bekanntmachung. 

Auf Antrag des Hydotheken⸗-Glaublgers 
wird die dem Adam Volker vom Weiberhofe 
zugebörige uad bortfelbil gelegene Eibbeſtands⸗ 
muple , veilegend in einem einfödigen Wohn» 
baufe, einem Mablwerke mit zweh Gängen, 
einer Delmühle, buppelter Scheuer und Stal; 





fung, nebſt den bieju gebörigen 9 Morgen 


4 Diertel 20 Ruthen Aderfeld, 6 Morgen 
1 Dicrtel 36 Ruthen Wieſen, 1 ARorgen 19 
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Ruthben Garten , Faͤmmtlich gehn 
Dinstag ven 29. —— * 
Nachmittags 2 Udr auf der Muͤhle ſelbſt dem 
öffent!ihen Striche ausgeſeßt. 
Bemerkt witd, daß auf ber Maͤhle und 
tem Gute Außer ber gewöhnlichen Steuer els 
ne jährlihe Abgabe von 35 Shäffel 4 Mer 
gen 2 Viertel Korn, 2 fl NBafferfallzind, 
30 fr. Öranbiins, 10 fr. für ein Faſtaachts⸗ 
bubn und ı fl. Mänbiges zum. £gl. 
Yerar baften und bie Bebinyungen am Tage 
der Derflelaerung befannt gemacht werben follen. 
Ufchaffenbarg den 6. November 1829. 
Königl. u Uldaffendburg. 
ofbhelm, 


Stenger, 


Benennung ber Depoflien, 


eEe⸗edheit al⸗adung. 

Es befinden ſich am hieſigen Gerichte na» 
verzeichnete Depoſiten, ſowobl in Baarem, 
als auch Papleren, deren rechtmaͤßige Eigen⸗ 
thüner — Zeit unbekannt find, z 

Daber werben folde, ober wer nur immer, 
einen Anſpruch auf diefe Beträge zu machen 
gebenft , andurch aufgeforbert, binnen 5 Mo: 
naten fi) bahier zu melden und ihre An—⸗ 


— geltend zu machen, als anfonfl bie 


eldar vorſchriftsmaͤßlg ald dem k. Ziscus zus 
fallend erklärt werden. 
Brütfenau ben 14 November 189. 


Königlihes Landgericht, 
Dr. Biefenb, Lanbridter. 





4. Konrad Heipenröter. . . 

R. — Franz Wechtersbach von Bılidenau, 

folaus Hensler von B nau. 
Gartenhoͤſertſcher Concur 

- Bepifher Concurs von Brückenau. 
Fleckiſcher Eoncurs von Zändersbach. 

- Gartenböferifber Concurs. . 
Koorad Heegenröder von Schönberling. 

. Iıbarn Schum von Scondra. 
Michel Wirtb von Geroda ., 

. Kurigunta Treiz voa Wltgladhütten, 

. Heinrich Hüfner von Werberg. 

. Katharina Müller von Hettenhaufen. 

. Kafpar Bernhard von Kothen. 


viesnoed 


. 2. teten 


* 


Befanntmadhung. 

Um 8. November l. 98. wurden in ber 
Gegend des Roſbenberger Hofes von einem 
Gentarmen 2 undekannte Ehmärjer betrofs 
fen, — Dirfelden entfloben aber und ließen 
2 Saͤcke zurück, worin fi folgende Waaren 
Befanden, nämlich: 

20 Pd. Candis, 
6 Pe. Roſinen, 
2 Ho. Mandeln, 


1 ‘Pd. Zimmet, 


Wer an tiefe Waaren irgend einen recht⸗ 


lichen Anſpruch zu baden glaubt, wird hiemit 
aufgefortert, fulben binnen 6 Monaten ba: 
dier geltend zu maden, mibrigenfalls biefel- 





Reuß. 
Geld. Papier. 
fl. tr, fl. ı u 
“ — 7 — — 
2149 er 
* — — 5 2 
. — — 13 89 
— J1 — 14 | 32 
* — 4 — — 
— — 15 | 40 1/2 
. ij 9.22 
i im. 5124 
. - — I 
334— 
Bd DER a 
. 5/32 — — 


ben confiscirt und für Rechnung des k. Fis⸗ 
cus werben verfleigert werben. 
Alzenau den 9. November 1829. 
Rinigiinee ganbgeridt. 
J. Burkardt, 2br, 
Köbert, act subst. jar. 


VBorlabung. 
Jene unbekannte Mannsperfonen, welche 
am 8 September 1829, von der föntal. Ben» 
darmerle verfolgt, In ber Gegend von Werner; 





102 Pfd. Kaffe, 
145 ‘fd, are . 
145 Pfd. Cand 


—* | 
VJiacht ergriffen, haben 


wegwarfen und bie 
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id um ſo gemwiffer In ſechs Monaten bier, 
wegen bey unterjeldnetem Amte zu rechtfer⸗ 
tigen, als ſonſt mit der Eonfiscatton bed ®ws 
{ed weiter verfahren werde. 
Den 10. November 1829. 
Königithes. Lanbgeriht Brüdenau. 
Wiefend, Zanbr. 
mn nn — 
(23) 2. Gläubiger » Dorladungi 
le fämmtlihen Gläubiger des Ehirurs 
n Georg Schmitt von Malnſtockbeim wer⸗ 
en zur Liguibutlon ihrer Forderungen auf 
Montag ben 7. December d. 36. früh 8 Uhr 
unter dem Rechtsnachtheile der Nichthberück⸗ 
fiätigung anber vorzeladen. 
Derteiban ben 10, November 1829. 
Königliches Lanbgericht. 
R B. D. d. m. 
Franz, — 





Dtiebf ah. 

+- Im ber Macht som 4. auf ben 5. d. M. 
murben dem Engelbarb Seifert zu Unter: 
rang ach nachdeſchriebene Gegenſtaͤnde ents 
wendtt. 

Man bringt biefen Diebſt ahl p' Kent: 
nid der Moligep: und Eriminaljuliz: Bes 
börben , bamit zur Entbedung bes no unbe 
Pannten Thaͤters und XWBiedererlangung ber 
entwenbeten Effecten möglich bepgeiragen 
werben mögr. 

Gerol zboſen am 10. November 1829. 
Königatthed. Lundgerigt. 
Schmitt, Landridter. 
Befihreibung der entwendeten Ge nbe. 
1) 4 Ellen bunfelblaues Zach; biefes war 
ſchon gemäffert, und find an ſolchem bie 
Seilbanbe abgeriffen , die Elle im Werthe 


gu 2 fl. 30 fr. 
8). eine und eine halbe Elle begleichen, etwas 
geringerer Qualität und ſchon gewällert, 
j gleichfalld obne Seilband, wertb 2 fl., 
. 5) ein Stüdden Leinentuch mit Baum⸗ 
weile: eingefchoffen, mittelfein, aus. 6—7 
Ellen ‚3 24 Er. wertb, 2.fl. 


38 kr. · 
H ein Stuckchen geblelchtes hänfened Tuch 
. . zwbepläufte 16 Ellen, A 2088. „wertb 5 fh, 
5) ein Weibihemd, ber obere Theil vom 
Baumwollen ⸗Einſchuß, der Hemdſtock von 
grobem haafenea Tuche, mit vorne eins 
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efenen Aermeln, ſonſt ohne Kennzel⸗ 
en, 1 fl. wertb, RE 

6) ein bellrotbed ſeldenes und ein karmol⸗ 
finrothed ſeidenes Halstuch, jedes auße 

mit 2 weißen Streifen, bebde waren nicht 

mebr neu, jebod noch guf und ziemlich 

groß, jedes 2 fl., mithin deyde 4 fl. werth, 

7) ein Paar dunkelblaue fluräffeitene furze 

‘ ag ae nicht mehr neu und 

45. Er. wertb,. °. 

8) ein Roſenkranz mit ſchwarzen böls 
jernen Kleinen Daterunfern, bie einzelnen 
Ubfäge waren bur größere mit jinnenen 
Plaͤtichen verzierten Geſetzen verfeben, 
wertb 6 fr., 

9) ein Leıb Roggenbrod, bepfäufg 6 — 7 
Pfb. (wer, mertb 16 Fr., 

10) ein Actelſack mit einem ſchwarzen HL 
gezeichnet, werth 45 Pr. 





() 4. Belanntmadung _ 

Im Gante bed verlebten Benedikt Münch 
babier wird Freytag ben 20. b. Mid, bas 
Borzugd⸗ Urtheil an Verkündungeſtatt an bie 
Gerichisthure gehe ftet. 

Klingenberg am 45. November 1829. 

Königliches Landgeriht: 
Wagner, Band. 0 
8. Efhborn. 


(3)35. Spictal:Badoung 
Gegen Zöfeph Krug, Müllermeifler von 
bier, til ber Concurs rebiekräftig erfanant, 
und werden folgende Ebctötage angefepf: 
der ste Edietstag auf Donnerdrag' ben 96. 
rei En frud 8 Upr zur 
ringung ber Forderungen und 
rg 8 deren ges 
ter Edictslag auf Dindtag ten 6, De⸗ 
cember d. J?..früh 8 Uhr zur Vorbfin⸗ 
5 Giilion auf Brepiag de 
Ster Edictstag auf Frey n 29. Janaur 
10, früh 8 Uhr zur Abgabe der Schluß⸗ 
ndlungen. ’ 
Das Nidchterſchelnen beym ten @bictötage 
hat den Ausſchluß vom der Waffe, das U 
leiben bey den zwey legten Evictstägen ben 
usſchluß der treffenden Handlungen zur Folge. 
lebey mirb befannt mehr, baß daB 
gen in 3061 fl. ft, worauf ſedoch 
2292 ji. — ya baften. 
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Kr Bm Verſtriche bed Brumbvermögehe nad 
Wörforift bes S. 64 des Hpotpekemgefepes 
wird Termin auf 51 
Donnerstag den 10. December d. J. 
Nahmittags 2Udr im Gerichtöfige anberaumt. 
Auch bat Jedermann, der etwas. vom 
Dermögen des Gantirers in Hünden hat; vor: 
behaltlih bed ihm zuſtehenden Rechtes dep 
Straf:;Vermeibung babier zu übergeben. 
KHımmelburg ben 7. Rovember 1829. 
Königlides Landgeridn 
Meier. 
3.9.09, s. act, jur. 


(35) 2. Saf: und Braubaus⸗Verkauf. 
Der Gaſtwirth Johann Döllgaſt zu Klein: 
angheim will. fein Gaſthaus zum goldenen 
tern daſelbſt mit Realbraugerechtigkelt, und 
fedr vielen, größtentheils zum Gafiyaufe ges 
börigen Feldgrundſtücken, wie ſolches nach— 





ſtebend naͤder verzeichnet iſt, aus freyer m 


jebodh unter gerichtlicher Leitung verkau 
Hieju iR Stribstagfabrt auf’ ' 

4 — den 7. December db. Iß. 
früb 9 Uhr in dem Gaflyaufe jum goldenen 
Stern zu Kleinlangbeim "unter vortheilbuften 


en. 


Stribsbedingungen anberaumt, wozu Kaufs⸗ 


llebhaber eingeladen: werben.. Die Einficht 
des Anweſens kann täglich bep dem Eigen: 
Ihümer genommen werben. - --- 
Kipingen den 6. November 1829. .< /:) 
Königlihed Lanpgerihtr » 
nm“ 9 Aſmut, Landr. wid 
un Weinkamer, Rehtdorct, 
— Beihreibung ber Realitäten. 
Ir Das Gaſthaus zum goldenen Sterne mit 
realer Braugerechtigkeit, liegend an ber 
beſuchteſten Hauptiirage bes -Dearkriitfend 
AKleinlangbeim, iasbefondere wurd die be⸗ 
deutenden Viedmärkte, dann Jahr- und 
Pfaͤhlmaͤrkte ſehr defacht, enthäite 
a4) im untern Stocke ein Wirlhſchafts⸗ 
und Nebenzimmer, zwey beigbare Zims 
mer und zwey Kammern, eineigroße 
Küche und eine Sprifefammer, ein 
0 3, gewölbted Waſchhaus mit Waſch. und 
0,2; gwep Brennkefleln und einem Pump⸗ 
»..” brunnen, von 
+ .b) ‚im ‚gweotem: Stode . einen : großen 
Tanuſaal, ein heigbared Wirths zimmer, 
‚Dann, noch mweitere..6, Zimmer, eine 


% * 
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oßen 
— —8 und einem 





chen, mehrere Abtritte and 
großen Vorplaßzz zn 
a. ey im Soden einen Brtreibboben, 6 
mern und andere Brquemlichheites 
d) untertrbifd befinden Id 2:58 
bierfeller, dann ein Milch⸗ unbe 
möjebelles..': »* 1. .- >:° 3; — 
U) Das Sraudaus mit einer — 
geräumig eingerichteten Braueteh 
alter, 2 Zwelſchkendörren, 






nem 
{ Zimmer mit einer 
' Wtalgtörre, einem großen neu gegips 
Boden, einen großen Schwelf: —A 
Boden, unter demſelben befindet ſich ein gi 
mölbter Maljkeller , unter diefent @ 
Bier: und ein großer Weinkeller, Woran 
ker Sonmerbierfeller ſtoßt. 2 
Im) Eine große Scheune mit gebrochenem 
Dade, einer EChüifenremife, winem großen 
- erde; und Nındviehtlale. 
IV) Eine große Wirtdſchaftsſtallung mit eis 
nem großen Heuboden. Roos 
V Eine. Hemije zur Aufbewahrung ter 
Wirtpihafts : @erathe. SErhır 
vı) Ein jeparater. Rindoiehflal mit Boden.‘ 
vu) Ein großer Garten binter dem Brau⸗ 
dauſe mid einem Brunnen , dann ein Gar 
ten binter ber Scheune, zur Wirthſchaft 
‚» eingerichtet. > ) 24 
vnıy Dte:bey dert. Haufe befſindliche ſehr 
große ‚Hofrietb mit Brunnen und 'zwep 
Yusfabıten. ri: 
IX). Die Oekonomle biflebt aus 80. Morgen 
Heldgrundfiüden , worunter 14 Morgen 
DBiefen and 15 Morgen Baumfeld, einem 
Gaͤrichen am Drte, einem Weiber, dann 
‘ng @erten: jährliches Holzrecht aus der rs 
sende Waldung · san ne u 
X) Mit dem Unmefen werden die Wauge⸗ 
räthe als Zugehoͤr mit verſtrichen, ıfp mie 
öntalich —— Fo errerng Sama rn 
fon abtindffe, nem? Inventare. 
” FE: Feldgrundflüde werden auf Der: 
fangen auch jerſtückelt verſtrichen, und Bann 
deren Verzeichniß babier eiogeſeben· werden. 
are rer ml, 
(3)1.  Ebietal-Labungi du 
©. Jofepy. Brand zu Faulbach hat ſich fred⸗ 
willig dem ‚Eoncurfe:mniörmorfen; Jes wird 


er a 1) 
Iter Evictötag auf Miltwoch ben 16.Detember 
8:3. früh Bildprs zur Mndringung der 
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Forderungen und allenfallfiger Borjugd« 
rehte, auch. ber. beßjallfigen Bewelsantre⸗ 
tung unter dem Rechtsnachtheile bed Aus⸗ 
ſchluͤſſes von der Maffe, — —— 
Kiter Edictstag auf Moniag ben 18, Jannat 
Fünft. Jahres früh 8 Uhr zur Einbringung 
der Einreten gegen,bie Forberungen und: 
Vorzugs rechte, unb 


liter Eticistag auf: Montag den 45. Fe⸗ 


druar künft. 38. früp-& Uhr zur gegen⸗ 
ſeitigen Schloßhandlung, 

anberaumf, und zwar beyde lebtere Tagfabrlen 

unter. dem Rechlsnacht heile des Ausſcluſſes 
mit ber betreffenden Handlung . 

‚Klingenberg ben 11. November, 1829, . - 

—A Landaericht u 

agner, Landr. 
Bauer, Rechtspr. 


(65) 14. Seffentlicher Aufruf. 
Nadbenannte Zollpflichtige naͤnlich · 
Souhmaner Martin aus Hergentsbelm 
im Rbeinfreife, F 2. q 
g). Wichael Durtſteln aus Haͤdtich im 
Meiningiſchen, und — 
3) Ehrifopd Kraus von Königöfee im 
Schwarzburglſchen, — 
re ipre vom Eönigl. Zollamte Zrappflabt, 
und zwar: .. En 
2 4)am2.November —A Din 
. ungejponaenen Hanfı. .  , . 0% 
“ad 2) am 14. November 1828 über 115 
Pfd. Diobnfamen,, ud... 
“243, am 25. November 1828, über 159 
gb. Anis und dlachs Sir 


erbatsenen Boligrjne niht vorfhuhftemäßig 


abgelegt. a j F 244 J2 .ın 

Die OR ae dem; 

mady.aufgeforbers,, innırbalb ſechs Monäten 

‚a dato ſich dabier teäpalb ‚zu vera fmoıten, 

mitrigental genen. fie ala Ungeborfame nad) 

8. 96. Nro. 7, bed ollgeſetzes erkannt wird, 
.  Könlgshofen den, 9. Nodemder 4829. 


rn "Königin er dekamp gertehlt.yansen 


nd a. rianbripter Brebs; u 4 
tem RO Lg Uctuar. 
TE) Be —i“— 
BWefapntimadung 
Im Eoncurfe, bed RK | org Nüffer 


obann 
von Sockenbach wird bus ti affe gebörige 
‚rund: Wernlögen an’ Haus und Feldgütern 
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Montag ben 7. Detember d. J. Nahmittägs 
2 Uhr im Gemelndehauſe zu Sadenbap 
Öffentlih derſtrichen. 

Lobr ten 10. November 1829. 
Königlibes Landgericht. 
Unfelm, Landr. 

Wolf. 








(2) 1. Diedflapls: Anzeige. 
Da in der Nadt vom 8 auf ben 9, 
db. Mis. aus einem Haufe zu Mainbernheim 
mitreift Eindruchs folgende Gegenflände: f 
4) ein ganz neuer blau und roth geilteifs 
Eter jeugener Weiberrod, 
2) eine blaue Schürze, 
85) ein: gelb und roth geflreiftes-baummolle- 
ned Halstuch, und 
4) ein dunfelblaueg geſtrelftes Leibchen, 
entmenbet worben find, fo wird biefer Diebs 
flabl Behufs ber Entdedung des Thäters und 
ber geliohienen ‚Gegenflände hiermii öffentlich 
befannt gemacht. - 
Stefft den 13. November 1829. Br 
Ab⸗itue⸗ Land; und Criminal—⸗ 
1, Ynterfubungd: Öerigt. 
8, Hauffı vn 


Groß. 





3 Glaͤublger-Ladung. 
aſpar Schenk von Riltersbauſen hat 
auf Worrufung feiner Glaͤub'ger angetragen, 
welche zur Ziquitirung ihrer Anſprüche auf 
lee den 3. December d. 93. fruh 
® Uhr hieber unter dem Rechtenachtheile vor: 
geladen werden, daß die Ausbleibenden als 
einſtinmend In den Beſchluß der Stimmen: 


höhtheit: der Erfihtenenen angefehen werten 


1: PR ur + s 
2. Muh am 9, November 1829. 5 
Könrigliches Landgericht Röttingen. 
nr; C. Linder. vn: 
Kraͤmm. 
i in 





Bekanntmachung. | 
Gegen Balıhafar Braun zu Rorbheim 
murbe"die Ausſchahung erfannt, und da fid) 


derſelbe biefer anterwarf,.. fo: werten folgende 


Evictätage feloefegt, aldı . 5 
ter auf Dinstag den 15. December b. 9. 
früh 8 Udr zur Anbringung ber Forde. 
rungen mit Beweismitleln und Vorzugs⸗ 

+ echten, und 
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ger und Ster auf Dindtag ben 29. Decen⸗ 
ber d. 8. früh & Uhr ie Vorbringung 
ber Einzeden und bepberfeittgen fdlüßlis 
Gen Handlungen. 

Bey biefen Edictstagen baden bie ſaͤmmt⸗ 
liden Glaͤubiger unter dem Machtbeile, daß 
das Mihterfheinen am Aten den Ausfchluß 
ber Forderung, jenes aber am aten und ten 
ten Ausſchluß mit ten treffenden Hanbluns 
gen zur Folge bat; babier zu erſcheinen. 

er übrigend vom Vermoͤgen des Ge: 
meinfhulbnerd etwas In Händen bat, bat 
ſolches bey Strafe boppelten Erſatzes, und 
mit Vorbehalt feiner Rechte bahier anzugeben. 

Volkach ben 10. November 1829, 

Königlides Landgericht. 

Dep leg. Verhind. bes Landr. 

Greb, Actuar. 
Barazıdlıa 6. 


Belanntmahung. 

Dad Brechen, bad Benfahren, und bad 
Zerſchlagen bed Unterbaftungs; Materials für 
bie Te, öte und Yte Stunde ber Speffarter 
Straße von Würzburg nad UAſchaffenburg 
wirb Dinstag ben 1. December früh 10 Uhr 
im Grdnoaummirthspaufe zu Gredenbach an 
den Wenigſtnehmenden verfeigert. 

Kreuzwerthe im am 15. November 1829, 

ürſtlich Lömwenfleinifhed Herw . 

. ſchaftsgericht. 
ürthe .R. 
5 ber, 9:8 König 





Belanntmadhung. 

Ale biejenigen, welde aus dem Rück⸗ 
laſſe der zu Kraisborf verftorbenen Kuniguaba 
Schramm aus weich immer für einem Mechts⸗ 
titel Borderungs-Anfprüde zu machen geben; 
= —— dieſclben dey Vermeldung bes 


ſchluſſe 
Donnerdtag ben 3; December I. 38. 
| 5 —e uUbe 
* re 5. November 1829: 


. ve ii: i i '8 t i s 
serie Slsr muate 
Pfaffenporf. 
Baufewein. 
Wagner, Act. 
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(54: Befanntmedhnrn 
Alle diejenigen, welche an Die Derlaffen: 
ſchaft ter am 6. Novemter d. F babler mit 
Hinterlaffung eines Tella nents verledten Bars 
—— —— . von — aus was Immer 
rt enem Zit afdt machen geden⸗ 
Ben, Haben: foldhe am ': — * 
Dreytag den gi nn d. J 


beym bleſtgen Patrimon ial⸗ Gerichte um 'fo ge⸗ 
wiſſer anzumrſden, als ber Ausbleidende bey 
— —— des Nachlaſſes nicht berückſich⸗ 


£r- 
; Leutzendorf ben 41. November 18%, 
Grepberrith o. Ertbatkfihes Patrt 
moniab:Gerirt: Elaffe ier. 


Biffert, PR. 


(5) 2. Holz; Berfeigerung im Speffart., | 

Donnerstag ben 26. November 1829 früh 
9 Uhr werden in dem Forſthaufe zu Rothen⸗ 
nn unten verzeichneten Hölzer öffentlich 
ver : ‘ 


I. aus dem Forfle Rothenbuch⸗ 
aus ben Diſtrieten Sowarzbuch, Leimekaute, 
Geisgalgen, Heinerflangen und Hirnfohale s 
235 Klftr. Buchen⸗Scheitholz, 
Duden Praneiheits 
,. Duden: ; 
dann noch aus —2— Hiſtrieten an 
Windfallbol; , mehreres Brand ‚fo wie auch 
mebrere en: Mbfihnifte, zu Ban: , "Mups 
und Waarbolz geeignet. Gleihfals: wird nod) 
einiges tonfischrte Gehölz mit verfiei,ert. 
11. aus tem Forfle Hain: 
In verfäötebenen Diftrieten an Wintfaligehöfz 
gegen 26 BE: Buden:Sheitpol;, 


egen 6 r, Buchen: Klokbol; 
— 20 Fe — —— 
8Brchen⸗ Ganzabnand aholz a. 


58 ⸗Ecrchen Abſchnitte gu Ban: und 
— * Waarbölz gerigner, 
Die Bebingniffe werben bey der Verſtel 
gerung. befannt gemacht; auch ill das Forfl 


Erna —— den —õS—— 


1 erlangen vorzuweiſen. 
⸗· ET. ben 12. eher 1829. 
8. Forſtaut Sallauf. 
Schmuͤtt, vorſtmeiſter. 
Röttger, F⸗Actuar. 
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Etchen Stammbolz⸗Werſtrich. 
Em Samstag ben 98.-MNovember d. I, 
Mormittagd 9 Uhr anfangend, werben in dem 
Gemeinbewalde von Erböhaufen, Diſtricts 
Malbfpige, und an Wegen, 25 Elchen und 
7.Kiefern, zu Holländer, Bau: Nupr und 
Brandholz geeignetj, einzeln auf ben Stode 
** verfleigert, wozu: Strichslledhaber 
einlabet . 
Ebshauſen ben 15. November 4829. 
ber a 


& r 
Göpfert, Sqhneider 
AS —— akfärte. 


Dolgserfürtiie 
Mittwoch ten 2. December d. 3. werben 
In Unterleinacher Gemeindewaldung 99 flarfe 
Eid: und 11 Buchenflänme, welche ſich theild 
zu Commerzial: und Nugbolz, tbeild auch 
nur zu Brennbolz eignen, öffentlich verjiris 
ben. Die Zufammenkunft if auf obenge⸗ 
nanntem Zag früh halb: 9 Uhr im Walddi⸗ 
firicte Anſel, allwo bie näheren Strichsbe⸗ 
biagntffe auch befgnnt gemadıt werben. 
ÜUnterdeina® am 417. November 1829. 
2. 5 . a sr 
ohann M pfel, 8+ 
Mohr, Gem.⸗Schr. 


Eichen⸗Stammdolz-Verſtrich. 
Um Montag ben 30. Rodemher d. Is., 
Vormittags 9 Uhr anfangend, werden in bem 
Semeinde : Walde von Gramſchat aus bem 
Difiriete Birkenhaug 80 Eichenfldämme, wor 
yon 15 Stämme zu — die uͤbri⸗ 
yen 65 Stämme zu Bau:, Nug: uub Brenn 
holz geeignet , einzeln auf dem Stocke öffent 
ich verfleigert, wozu Sirtäslicbpaber biemit 
:inlabet 
Gramfibag ben 16. November 1829. 
der Eönigl. Mevierförder Böhe. 
G. Adam Adelmann, Vorfteber. 
S. Schmitt, Gmdſchrelber. 


2)4. Betfanntmadhung. 

Das graͤflich von Jagelheimtſche Hofgut 
u Urſpringen, beilehend in einer Wobnung 
ind erforderlichen Oekoaomie Gebaͤuden, danñ 
135: Morgen Artfeld, 4 Morgen Wieſen, 
ou den 7. December Dormittagd 10 Uhr 


n bem hiefigen Schloſſe, an den Meiſtble⸗ 








ur 


tenden vom 92. Februar 1830 in einen gjeh: 
zigen Pacht verlieben werben. 
- - Urfpringen den 6. November 4829. 


Gräft. —— 








Nichtamtliche Uxtilel 
BSeillbletaodigen. 


Büher:-Verfleigerung. 

1) (2) Die in Rro. 97 bed Intelllgeng 
Blattes —— aber eingetretener Hin» 
berniffe wegen bisher ausgeſetzt gebliebene 
Bücher : Verkeigerung wird nunmehr Montag 


ben 23. November Nahmittagd 2 Uhr und 


foiperbe Tage in ber Wohnung bes verlebten 
al. Herrn Archivars Seidner, Kapengaffe 
Nro. 352, fortgefegt werben; wozu bie Strichs⸗ 
luſtigen böflihft eingeladen und zugleid bes 
nadhridhtiget werben, daß bie Eataloge vor 
und dev bem Striche ohnentgeldlich abgege⸗ 


ben werben. 
Das Teſtamentarlat. 


2) (3) Im 4.Difr. Mro. 251, Sander 
Straße, werben am Donnerdtag den 26. Mor 
vember, früb 9 Ubr anfangend, folgende 

ine von Hiefigen und Mandersaderer Berg⸗ 


agen 
12_Zuber 8 Eimer 1819er, 
ir 6 


4 6 red Zap 
. 1] ⸗ 1 er ahrga 
OB 
11 : — »  1828er,} 
öffentlich verſtrichen. 
Anzeige. 


35) (2) In Beriehung auf bie Anzei 
ber Biebladir: Zabrit aus Münden Bari 
eitung Nro. 320) erlaube ih mir, einem hoben 
bel und verebrlichen Publitum ergebenft zu 
bemerken: baß bey mir biefelben Begenflände 
noch um 10 pr&t. billiger verfauft werben, 
weiche ſich durch dauerhafte Be 
tung ald Schönbeit. bed Lackes unb elegante 
Merjierungen vor mandjen Fabrikaten ber Art 
— ir latkirtes 2 für 
’ mir rt eberze 
Lanbwehrmänner, nad Dienites Korfrift 
und ganz von Indirtem Leder fein bearbeitet; 
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bie vollſtaͤndige Garnitur su 5 fl. 45-Er. zu 


haben. 4 
Joh. Bapt. Höfling, 

. am Reuenthor Nro. 90. 

4)2) Benläufig 120 Stöck Schafoleh, 
thells Zeitbammeln, tbeild Fäbrlinge, vers 
ebelter Rage, ſowohl zum Einſchlagen als zum 
Söäladten tauglich, find zu verfaufen. Wo? 
dieß erfäprt man Im Intell:: Comptotr. ' -- 

Befanntmadung. 

5) (5) Ein ſchoͤnes fehlerfreyes Stuten, 
pferd, welches binfihtlih feiner Güte und 
Brauchbarkeit jeber Erwartung a 
wird fammt dem von bemfelben burdy Fönig- 
liche Beſchaͤldengſte gezogenen ſchönen Hengits 
foblen, wegen eingetretener Entbehriichkeit 
bilig verkauft. Wo? ſagt das Intelligenz 
Eomptoir. he. 
6) (2) Bey Wilbdretthandler Jäger find 
friſches ſchoͤnes Schwarzwilbpret mit vielem 
Weiß, fo wie auch ganz friſch gefchoffene 
Hafen um billigen Preis zu haben. 





‚, Bermietbungen 


HD Im 2. Die. Nro. 597 im ber 
Blaſius gaſſe ui ſtündlich ein möblirtes Zimmer 
an einen ledigen Hertn zu vermleihen. 

2) (3) In ber Semmelsſtraße Rro. 124 
ift ein Quartier von 2 heigbaren und 4 uns 
beigbaren Zimmer, Küde, Boden, Bodenfam- 
mer und mif allen Bequemlichkelten, - auf 
Lichtmeß zu vermiethen. - v I 

6) 03) Auf tem grünen Markte naͤchſt 
der Mariä Kapelle 2. Difir. Nro. 407 iſt 4 
oder 2 ſchön möblirte und geräumige Zim 
mer an einen ledigen Herrn zu vermiethen. 
‘; v4) (8) Im 2. Difr. Nio. 61 if ein 
eigens adzuf@lichendes Quartier von 6 beiß: 
baren und 1 unbetgbaren Zimmer, nebſt Küde, 
Keller und Boden, ſogleich ober auf Licht 
meß zu vermiethen. 


—— — —— — —— — — 
VBermiſchte Anzeigen. 


Bekanntmachung. 
) 68). Ale jene, welche an bie Verlaſ⸗ 
fenfpafismofe der ledigen Marla Anna Heiß 
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ler, gnewefenen: Befäließerin Sr. Exzellenz 
des Herrn Hofmarfhalls Frepherrn von Speth 
babler , aus irgend einem ®runde; rechtlicht 
Anſprüche maden zu können glauben, baben 
ſolche am Dindtag ben 24. Movember früh 
9 Uhr bey dem Zeflamenrarlute gehörig gels 
gend zu maden, widrigenfalld ſolche bey Ber: 
tbeilung, ber Maſſe nicht berüdfintiget werdem 

Wurjburg den 12. November 1829. -,; 

RT Das Tefiamentarlat, 
5. Diſir. Rro. 107. 


i Befoannfmahung. 

2)(3) €9 if zur Einficht ber gehörig 
vorgelegten Stammzeugnıffe der Eva Elifes 
betda Schmittiſchen nachften Verwandten väters 
vi Seits, fo wie jur Empfangnahme te# 
beflimmtän Legates Tagfahrt “auf ben 30. 
Movdember d. J. früh 9 Uhr beh unterfertt 
lem Zeflamentariate anberaumit ,. eben: fo 
ber 7. December l. 3. für die nachſten Vers 
wandten mütterliger Seit zum. nüniliden 
en beilimmt. Dieß wird allen benen; 
welde immer’ biebey: intereffiret ſeyn mögen; 
mit dem Bemerken eröffnet, daß dem ianges 
drohten Präjudize gemäß, auf ſpaͤtere Zus 
meldangen Beine Ruͤckſicht genommen werden 


könne. : 

- Königshofen ben 10. Movember 1829. 
dd Das Tefiamentartat. 

2 . NRoßbirt, kön. Notar. 

BE DIR I > Suse Dr, Medien. ' 
ee BD UUEE ENTER ES 
3) (2) Dankenb für den mir am Klrch⸗ 
welh- Sonntag gemorbenen fehr zahlreichen Zus 
—81* bringe td} ferner zur Anzeige, daß am 

Radheirgmweib.: Sonntag ten 22. d. M. in ben 
Zimbifchen Salen wieber ein großer Ball abgeı - 
balten wird, wozu ich zur z bleeihen Theil⸗ 
nabme ein verebrliches —W ergedenſt mit 
ber Verſicherung einlade, daß für gute Speifen 
und Getränke, fo wie für eine gut befegte 
Muſik wieder auf das ei geforgt if. 

“ Der Eintrittspreis für Herren iſt 48 Er., 
ber Anfang um 6 Uhr. Die Eintrittskarten 
beliebe man in meinem Haufe um 36 Er. , und 
fpäter an der Kaffe um 48 Er. in Empfang zu 


sehmen. 4 
Würzburg den ss. Rovember 4829. 
Leonard Schwägerl, Caffetler. 


#24 5% 
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Beylage pam 16e Stud 
5* Des... | 
intelligenz"-DdBlatteg 
per ben 


 Unter-Mainfreis des Koͤnigreichs Bayern 





Den 24. November 1829. 





Intelligenzwefen 
Amtliche Artikel, 


Befanntmadung. 
In ter Debitfache des königl. Herrn Kaͤm⸗ 
nerers Karl Srevberrn von Thüngen zu Thün—⸗ 
ven wirb die wegen bed neuerliden Wrrange: 
nents befjelben mit feinen Glaͤubigern ergans 
jene Entfbeicung fammt Gründen 
Dinstag den 1. December 
Dormittags 11 Uhr 
serfündet und zu jedermanns Einſicht an die 
Berichtstafel angeheftet. 
Würzburg den 13. Rovember 1829. 
Königl. bay. Kreis. mw Stadtgericht. 
Hoͤrl, Director. 
‚von Elanner, Protocokif, 











(2) 2 Befanntmadung. 

Um das gegen Matthes Scheuring von 
Deitöpöchheim einzuleitende Verfahren kennen 
u lernen , find alle Forderungen gegek den: 
jelben am Donnerdtag ben 10. December I. 3. 
früh 8 Uhr dahier unter dem Kedtenadtihetie 
anzumelden , daß bie Nichterſcheigenden bey 
dem weiteren Derfahren unberüdjichtigt bleiben. 

Würzburg ben 14. November 1829. 


Röniglihes Landgericht rechts d. M. 


Cammerer, Iſtz. Kzl.-Aſſeſſor. 
auch, a 7 j. 
— — — 


3)2. Bekanntmachung. 

In der Concursſache des Schmied Bur, 
kard Gutbrod von Müdesheim wird das ge— 
ſammte Grundvermögen, beſtehend in einem 


Jahrgang 8103. 


Wohnhaus mit Rebengebduden, in mebreren 
Artfeldern, Wieſen und Weinbergen, juſam— 
mengeſchaͤtzt auf 806 fi. 45 kr., 
onnerstag ben 17. December 1829 
Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Gemelndebaus zu Mübesheim öffent: 
fip verfiriben, und fobald der Schäpungs; 
seid erreicht ff, — Dingefola en, 
ad wird einiged bewegliches — 
auf den Strich gelegt. 
Urnſteln anı 9. November 1809. 
Königliches Landgericht. 
Keller, Landr. 








(3) 3. Edictalien. 

Johann Lukmeier, Schneidergeſell von 
Arnſie in, wird zu Folge höchllen Decrets des 
koͤniglichen Apdellattonsgerichts für den Un, 
ter» Mainkreis aufgefordert, innerhalb drey 
Monaten vor dem unterzeichneten Unterſuch— 
ungsgerichte zu erſcheinen, und ſich wegen des 


angeſchuldeten Verbreddend ber Widerſetzung 


zu verantworten. 
"Menilein am 4. October 1829. 
Königliches Landgericht. 
Keller, Landr. 


Er 
(5) 2. Bekanntmachung. 
In der Debitfahe des Andreas Vou—⸗ 
muth zu Neubeſſingen iſt das Rorationg;Ur- 
theil unter dem beutigen im Vorplatze bes 
Landgerichts angeheftei worden, und Bann 
ſechszig Tage lang eingeſehen werben. 
Arnflein den 14. November 1829. 
Köntglidhes Landgerigt. 
Keller, Lantr. 
Dömling, ip i. 
37 
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3)35. Gläubigen: VPorladeng; > 
* Saͤmmtliche Forderungen an Michel Re: 
ber IX deis von Wegfurt find am Montag 
ben 14. December 1, J. früd 9 Uhr unter 
dem Artsänctkeile der Rihfberulfiptigung 


dahier anzumelten. 


Biſchofsheim am 9. Movember 182 ı ; 


Köntgiihes-Landgeridt. 
* *8 Yor, kranf. cum 
Maler, U. . 
Endres, Rechtsprct. 


— —r — — 
(57 2. Ertirtat;: Elratton. — 

Daniel Brüdner von Oberneubrunn , bers 
goal. ſächſiſhen Amtes Eisfeld, wird nad) 
E:feontniß des kgl. Appellationsgeribtes für 
ben linter: Diainfreis als Erimtnalgertcht vor: 
geladen, Innerpald drey Wonsten vor unters 
zeichnetem Unterſuchungsgerichte zu erfheinen, 
und fi wegen ber wider ihn vorhandenen 
Mnfinuldigung bed MVerbredens der Mün;: 
fälfbung zu derantworten, 

Eltinann am 28. October 1839 
Köntalıhes bayer. Yanpgeridt. 
W. A. Kumer, Landricler. 

Geper. 





(2) 2. Warnung. 

Jucob Hal von NBernfeld iR wegen 
feiner an ben Zag gelegten Verſchwendung 
unter Curatel feiner Eseſrau geſtelltz Dich 
denimmt allen von demſelben ob-e tiefe ein⸗ 
-gegangenen Verbindlichkeilen die Rechtswir⸗ 
fung dinfihtlic feines Dermögens. Zur Wah—⸗ 
rung gegen Schaden w’rd tiefes andurd be: 
kannt gemacht. 

Sachſendeim ben 5. Novenber 1829. 

Königliches Lantgeridi. 
He im, Landr. 


(2) 1. Ebictal:Papung. 


Jobann Anton Hörnig von Faulbach bat 
ih fieywillig dem Concurſe unterwarfen und 
wird baber 

4ter Evicrdtag auf Montug den 14. De 
cember d. J. frup 8 Uor 
beflimat, wo ſammuiche Forderungen bey 
Strafe des Ausihlufies von ter Moffe um 
ter Vorlegung ter Beweismittel und Vor: 
sugdredte badıer yeltenb zu maden find. 
SZSum Gireite uber die Richtigkeit und 


—* en St 


33 Drang derſelben, (6 wie zum Schluß 
verfahren 1 
ter und Ster Edictstag auf Mittwoch ben 
20. Fänner fom, 36. 


bei unfer dem Rechtenach 
Ausſ —* on Re 


ng mit ber tteffenden 
a Te —— * — 
ngenberg ben odember 4 
F —317444 ten Babrist. 
Wagner, Lande, 
Bauer, Rechtpr. 


Mühl »- Werkbauf, 

In Wege der Esecution gegen die Bar 
Irmtin; Rötıger fen Ebe leuie zu Premuh wird 
beren Wobnhaus mir Mablmäpie und Hof, 
rieih auf ben ‚Antrag ber beibeiligten- Gidus 
biger nach g. 64 des Hpvotpefengefeßes am 

Donnerstag den 24. December I. 3. 
Nachmittazs 1 Uhr im Wirtpebaufe wu gr 
mich zum Drittenmal dem öffentlihen Ber, 
kauf ausgefegt ’ 

Rflıngen den 3. November 1829. 

ro Landgericht. 
vveri, Lorchtr. 
Haller. 





(2) 2. Bekanntmachung. 

Im Gante bes verlebten Benedlkt Münch 
tabier wird, Freytag den 20. d. Mis. tat 
Dorjvgs:Urtpeil an Verkünbungsfatt an bie 
Beribistdüre gebefter. > 

Kıingenderg am 43. Movember 4829. 

a Landgericht. 

agner, Yanbr.. 
K. Eſchborn. 


(5)2. Edtetal-Ladung. 
Joſeph Brand zu Faulbach bar fi frey⸗ 
willig dem Eoncurfe unterwor fen; es vird ſonech 

Iter Etictstag aut Mutwoch ben 16. Derembet 

b I früb 8 Uber, zur Anbringung ber 
Borterungen und allenfollfiger Borzugs 
rechte, auch ber beffallligen Wemeisantre, 
tung unter dem Rechhtsnachtheile des Aus: 
ſchluſſes von der Maſſe, 

Ilter Ecictötag auf Moniag ken 18. Januar 
Fünsf. Jahres früd 8 Upr jur Einbringung 
ber Einreten gegen tie Äurderungen und 
Dorju,drecdte, und 

Iiter Etictetag auf Montag den 45. Fe 
brwar künft. Is. früh 8 Uhr zur gegen: 
feitigen Schlußhandlung, 


IN’. 


077 


aberaumt, und zwar beyde letztere Tanfabrten 


nter bem Mechtsnachtheile bed Ausfhluffes 
it der betreffenden Hantfung. . 
Klingenberg ben 11. November 1829 
Königtihes Landgericht. 
Wagner, Lantr, 
Bauer, Reätäpr. 





37 3. Gaf: und Braubaud: Berfauf. 

Der Gaſtwirth Jobann Döllgaſt zu Klein: 
ıngbeim wii fein Galbaus zum aoldenen 
ztern dajelbii mit Realbraugerechtigkett, und 
‚pr vielen, größteniveild zum Gaflpaufe ge: 
Örigen Felbgrundſtücken, wie ſolches nad. 
ehend näper verzeimnet il, aus freyer Hand, 
doch unter gericotlicher Zeitung verkaufen. 

Hierzu m Sirichstagfabrt auf 

Montag den 7, December b. Is. 

:üb 9 Upr in dem Gaſthauſe zum goldenen 
Stern gu Kleinlangheim unter vortbeildaften 
Strihsbedingungen anberaumt, wozu Kaufs⸗ 
bhaber eingrladen werden. Die Einſicht 
ed Anmefens faan käglich bep dem Eigen: 
yüner genommen werten. 

Kipingen ben 6. November 1829. 


Königliches Landgericht. 
Aſmut, Lanbr. 
Weinkamer, Rehttpret. 

Beſchreibangder Realitäten. 

) Das Gaſthaus zum goltenen Sterne mit 
realer Braugerechtigkeit, irgend an der 
befuhteiien Hauptſtraße ted Marktfleckens 
Kleımlangbeim , insbefondere durch die be» 
beutenden Viehmärkte, dann uhr: und 
Pfaählmärkte fehr beſucht, enthält: - 

4) im untern Stode ein Wirthſchafts⸗ 
und Mebenzimmer, zwey beipbare Zims 
mer und zwey Kammern, eine große 
Kühe und eine Speifefammer, «in 


gewoͤlbtes Waſchhaus mit Walch: und 


zwey Brennkeſſeln und einem Pump⸗ 
drungen; 

b) im zweyten Stocke einen —* 
Zanjfaal, ein heipbared Wirtbezimmer, 
dann noch weitere 6 Zunmer, eine 

. Schenke, mebrere Abtritte und einen 
großen Vorplatz; 

cr imiBoden einen Örtreibboben, 6 Kam: 
men unb andere Bequemlichteuen; 

d) uaterirdiſch brfincen fh 2. Schenk: 


der d. 3. fräb 9 
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.bierfeller, bann ein Milch⸗ und Ge; 

müfjefeller. er 

11) Das Braudaus mit einer ſehr gut und 

geränmig eingerichteten WBrauerep, einer 
roßen Kalter, 2 Zwetfchkenvörren, einem 

orplage und einem Zimmer mit einer 
Maljbörre, einem großen new gegipslen 
Boven, einem großen Shweif: und vberu 

Boden, unter bemfelben befincet ſich ein ges 

wölbter Maljkeller, unter dieſem 2 große 
"Bier: und ein großer Weinkeller, woran 
der Sommerbierfrler pr. 

II) Eine große Scheune mit gebrodenem 
Dache, einer Chaifenremife, einem großen 
Pferde- und Rn:vieotialle, 

IV} Eine große Wirldſchafsſtallung mit el 


nem gropen Heuboden. | 
Aufbewahrung ber 


V) Eine Remiſt jer 
Wicthſchafta-Gerathe. 

VI) Ein feparater Rindolehſtall mit Boden. 

VII) Ein aroßer Garten binter dem Brau— 
baufe mit etnem Brunnen ‚dann ein Gars 
ten binfer ber Scheune, zur Wirtpfipaft 
eingerichtet. 

VIU) Die bey tem Haufe befiabdliche fehr 
große Hofrietb mis Brunnen und zwep 
Ausfahrten. —— 

IX) Die Oekonomie beſteht aus 80 Morgen 
Feldgrundſtücken, worunter 14 Morgen 
Wi⸗cen und 15 Morgen Baumfreld, einem 
Gärthrn am Drte, einem Weiber, dann 
8 Gerten jährliches Holzredr aus der Ges 
meinde » Walduny. 

X): Mir dem Anweſen werten die Brauge; 
räihe ald Zugebör mit verſtrichen, fo wie 

auch beſonders bie Wirthſchaftsgeräthe und 
fontiige Fahrniſſe, nach einem Inventare. 

Die Feldgrundſtücke werden auf Der; 
fangen auch zerlüdelt verſtrichen, und kann 
deren Verzeichniß dahler eingefibea werden. 

(3,2. Gläubiger: Dorlabung. 

Gegen Sedald Fiſcher zu Zellingen warb 


der Concurs rechtskraͤftig erfannız es wirb 


daher. wegen Geringfügigkeit ber Maffe ein, 
giger Ebicrötag auf Mittwoch ben 16. Decem; 
Ubr zur Anmeldung der 
Burberungen und deren gehörigen Nachwrifung, 
zur Borbringung der Einreden und zur Schluß: 
ban lung anderaumt, wozu beffen fämmilt 

Gläubiger unter dem Rechtsnachtheile ander 
vorgeladen werben, a Richterſcheinen 
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den Ausflug von ter Gantmaffe und ten 
gu pflegenden Hanblungen zur Folge babe, 
Karttladt den 5. November 18:9. r 
Königliches Landgericht. 
v. Hörmann. 


(3) 2. Gläubiger: Borlabung. 

Zur Beſtimmung bes gegen Valentin Am» 
Ting don Eıbelitadt einzuleitenden Verfahrens 
werben beilen ſaͤumtluͤhe Gläubi,er zur ts 
quidation ihrer Forderungen auf 

Donnerstag ben 10. December I. 9. 

üb 8 Uhr 5 





x ; 
unter bem Rechtt nachtheile anher vorgefaben, 
daß bie Audbleitenden für einmilligend in bie 
Beſchlüſſe der Mehrheit ber Erfihienenen ge 
balten werben follen. 
Ochſenfurt ben 11. November 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Walter, Lor. 





‚Betreibpreife auf ber Schranne zu Dcfenfart 


vom Dinstag ben 10. November 1829. 
Im böbften Preid: -- 

Welten, 19 Schffl.der Schäffel 121.50 fr. 
Kern, 17 ⸗ D 11fl.308r. 
Korn, — ⸗ ı —ft—Er 

Haben 48.» ’ 4 fl. 0o kr. 

Im mittlern Preis: 
Welten, 385 Schffl. d. Schaäffel 12f. 16 kr. 
Sen, 106 > ⸗ ul. — kr. 
Korn, 5 > , 7H 30 Er, 
Gerfte, 4» . 6fl. 30 fr. 
aber, 67 > 4Affl.— kr. 
rbfen — 10 ⸗ 8 fl. 30 er, 
kinſen, 4 0° s ft — Er. 
Im niebrigften Preis: ar 

Kon, 3 Shffl,d. Schaͤffel 7 fl. 16 kr. 
Welten, 144 >» ;s ’4121.—fEr. 
Kern, 22 =: s 10 f.30 fr. 


Haber, 0 A ’ 3f. 
Gamma ber verkauften Getreib. Arten: 
Schaͤfſel. 
Königliches Landgericht. 
Walter, Landr. | 
Vollerty, Schrannemeifer. 


46 kr. 





(2) 41. Bekanntmachung. 
Der Ortsnachbar Adam Müller gu Mernes 

wurde wegen ſteter Trunkendeit und Verſchwen⸗ 

dung vermoge Beſchluſſes vom Heuligen unter 


— — 


vle Curatel bes daftgen Ortanachdors Jod. Zieg 
ler sen. mit dem Bemer 


634° 
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geſtellt, ‘was fen bes 
Eannt gemacht wird, daß alte bas Wermögen 
des Adam: Müller'beläfligenbem Berträge, wel: 
che opne Einſtimmung feiner Edefrau und dei 
Zobdann —— werben ſoll⸗ 
ten, als nichtig angefeben werben. 

Zugleih wird Tagſahrt zur Schulden: 
Confignatton auf 

; ——————— ben 417. December l. 3. 

früh 9 Uhr anberäumt » an weldyer die Sldu⸗ 
Diner des Adam Müller ünter dem Recht⸗ 


nachtheile bdabier Ihre Forderungen geltend 


su maden haben, doß auf die Ausbleſbenden 
in ber Folge feine Rüffiht genommen werben 


ol. 
' — er, 
aigliche andgericht. 
baut, E09... ’ 
B. B. d. B. 





Betauntmadung. 

Auf Antrag eined Zupothefargläubigers 
ber Mildelm Be Wittib in Winter: 
baufen werben gachſtehende, besfelben eigen. 
tbümlide Jmmobilien , als: 

a) en Wohnhaus Mro. 61, ©. B. fol, 78 

Mro. 57; taxirt für 190 fl.; 

b) tie — von 1 3/4 Moig. Weinter 
. tm Altenberg, $. 3. fol. 170 Rro. 19; 
taxirt für 120 fl; 


am Donnerötag den 17. December d. 2: 9 

9 Uhr auf dem dort'gen Rathhaus öſſeatli 

— und Kaufsliebhaber davon in Kennt: 

ni € 14 . 

⸗ —— — — den 12. November 189 

Bräftl. Hertſchaftsgericht. 
Maper. 





(8) 1. Edictals Labung.- 
Günthert Pfeuffer, Bärermeifler son 
Wieſenbrunn bat ſich dem gegen ihn gefälien 


"und am 17. Dctober db. J. verfünbeten Eau: 
'eurs:@rfenntniß fregwillig unterworfen, wei 


bald die Ebictstage in Folgendem öffenllich 
bekannt gemadt werben : 
iter Edicislag jur Aamelbung ber Forke: 
rung und Nachmelfung derſelben betieht auf 
Dinstag den 22. Drcember b. 3.; 
2ter Edielstag zur Borbringung ber Ein 
zeben gegen bie angemelveien. Sorberum 
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gen auf 

Sreptag ben 22. Jaͤnner k. J., und 
Ster Ebictdiag zur a u | auf 
Donnerttag ten 25. Februar k. J.; 
jebesmal früb 9 Uhr. 

Saͤnimtliche Gläubiger bed Günthert 
Pfeuffer baben baber an obigem Ebdicidage 
‚entweder perfönlid ober durch gehörig Ber 
vollmädtigte zu erfheinen, unb zwar unter 
dem Rechlenachthelie, daß das Ausblelden 
am erſten Edictstage den Ausfhluß der For⸗ 
‚berung,, bad WUusbleiben an ben übrigen Zar 
gen aber die Präclufion mit den beireffenden 
Handlungen zur Folse bat. 

Zugleih wird jebermann, ber etwas vom 
Gemeinfhuldner in Händen bat, aufgefors 
dert, foldes mit Vorbebalt feiner Rechte biers 
auf dis zum Aten Edictstage bep Gericht gu 
übergeben. 

ebrigend mirb noch bemerkt, jdoß bad 
Srund: und Mobilarvermögen laut gerichtlicher 
Schägung In 1475 fl: 40 Fr. ; bie biß jept befann- 
ten Schulben aber 2213 fl. 55 fr. befragen, 
— 1992 fl. Hypothekenſchulden ſich he⸗ 

nbden. 
i Decr. Rädenhauſen am 14. Rovember 1829. 
Gräflid — Herrſchafts⸗ 
er 


Bey Ieg- Abm. d. Vorſt. 
Fuͤrſt, Yctuar. 


Klein 


— — — — 
(5). Befanntmadung. 

Der Bürger Michael Saueracker in Win⸗ 
terhauſen hat jeine Zablungsunfäbigkeit ange: 
zeigt und fi frepmwillig bem Eoncurdverfob- 
ren unterworfen. Diefem gemäf werben fol: 
gende Edictdtage: 

4) jur Anmeldung ber Forberungen 
Montag der 14. December d. J., 
2) jur Worbringung der Einwendungen 
Donnerätag ber 44. Januar k. 3. 1850, 
3) zur Schlußderbandlung 
Montag ter 15. Februar 1830 , 
jedesmal früb 9 Ubhr fellgefegt, und fämmt» 
lie unbefannte Gidubiger hiermit unter dem 
Btectänachtheile vorgeladen , daß bas Nichter⸗ 
feinen am erften Evictdtage die Ausſchlie⸗ 
fung ber Forderupg von ber oncurdmaffe, 
an ben übrigen Edictetagen aber bie Aus— 
f&ließung mit ber. treffenden Handlung jur 
Zolge bat. 
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In Folge der Priorität: Drbnung $. 32 
wird zugleich befannt gemacht, daß tie Activ⸗ 
maffe nad) ber Tore 352 fi. beträgt, die Hp⸗ 
potbrfen » Korderungen obne Einredhnung ber 
Binfen aber 398 fl. betragen. 

Diejenigen, melde von bem Gemein: 
ſchuldner etwas in Handen haben, werben 
— ſoiches bey Vermeldung des 
nochmaligen Erfaged_ am erflen Edietstage mit 

orbehalt ihrer Anfprüde bey Gericht zu er⸗ 
egen. 

Sommerbaufen am 12. November 1829. 

Gräfl. Herrihbaftsgeribt. 
Mapyer. 





Betfanntmadung. 


Nachfiebende zur Michael Saueracker⸗ 
iſchen Concursmaſſe in Winterhaufen geböris 
ge Immobilien, ald: 

a) ein balbes Wohnhaus, tarirt auf 125 fl., 

b) a Biertel 38 Rutben an 1 Morgen 1 
Blertel 56 Rutben Weinberg im Uptpal , 
taxirt auf 60 f., 

c) 1 Morgen 9 Ruthen an 2 Morgen 33 
Ruthen Weinberg am Holzweinberg, 
taxirt für 80 fl. D . — 

d) 2 Brit. 4 Wıb. Weinberg am obern 
Neulein, tagirt für 05 fl., 


rben am 
Mittwod) den 16. December d. J. 


frub 9 Ubr 
auf bem Rathbauſe zu Winterbaufen nad) 
. 64 bed Hpotheken-Geſetzes öffenilich ver⸗ 
auft, unb den Kaufslichyabern bie Laflen 
und Strihsbedingungen an ber Zagfart bes 
kannt gemacht werden. 
Sommerbaufen ben 12. November 1829. 
Gräfl. Herrſchafts-Gericht. 
Mayer. 


we 





3)8. Ebictal-Ladung. 

Dad Concurs: Erfenntniß gegen Georg 
Dotter we ich zu Tugenborf hat nun die Redtd- 
Eraft beiritten. Es werben baber bie gefep« 
liben Edictstage fefigefegt, und zwar : 

Iter Edictstag zur Anmeldung ber Forde⸗ 
rungen unter Angade ter Beweismittel 
und Vorzugsrechte auf Dinstag ten 16. 
December d. J., 

Uter Edictötag zur Vorbringung ber Ein 
wendungen gegen die angedrachlen Bor 
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auf Dinttag ben 19 Januar 1830, 

Illter Ebdietitag zur ſchlüßlichen Verhand⸗ 
fung darüber auf Dinstag den 93. Bes 

bruar 1830, j 
jedeömal früb 9 Uhr. 

Dis Nichterſcheinen am erflen Edietstage 
bat die Abmeifung von gegenwärtigem Eon; 
curfe, und das Nidrierfheinen am zweyten 
und brıtten Ebictstage ben Ausſchluß mit ben 
treffenten Hanblungen zur Folge. 

Zugleih werben alle biejenigen , welche 
son dem zur Eoncursmaffe gehörigen Ver: 
mögen etwas in Haͤnden haben, aufgefordert, 
diejed unter Vorbehalt ihrer Rechte bey Ber: 
meldung bed doppelten Erfaged am erflen 
Ebictdtage zu übergeben. 

Endlich wirb bemerft, baß nad ber ein: 

gebolten Schägung ber Activfland ſich auf 

3800 fl. belauft, dagegen bie bekannten Paſ⸗ 

fiven 5974 fl. 18 fr. betragen. 5 
Sulgbeim den 7. November 1829, 


B i T s U. i 
Fürſt lich —— de Herr⸗ 
Ley, Herrſchaftsrichter. 
Shlotter, Rechtépr. 


(Da. Bekanntmachung. 

Das zur Concursmaſſe des Backermeiſters 
Günthert Pfeuffer von Wiefenbrunu gedörige 
Wohnbaus mit Scheuer und Zugebör, auf 
dem Hauptplag gelegen, 2ilödıg und in gu: 
“ tem baulichen Zuſtand mit Laubbolzrecht und 
eingebörigen 1/4 Morg. Wiefen, dann 

4 Morg. Uder im Spübl, 

5 Morg. Adler im Eſelsſteig, 

4 Morg. Uder am Nägeleinsfee, und 

41 Morg. Weinberg am Weuter, 
werben 

Samstag ben 19. December b. J. 
früh 10 Uhr auf dem WRatdhaufe zu Wieſen⸗ 
brunn nah dem HpDotdekengejrge S 64 an 
die Meiſibletenden öffentlich verfiridden, wo: 
su zablungefäpine Käufer, die fi durch le 

Zeugniffe bierüber ausmweijen Fönnen, 

ermit gelaten werben, und tie Ahern Be. 

‘ Bingniffe dahler unb beym Vorſit her in Wıe: 
fendrunn erfahren £önnen. 

Zuglelch wird an biefem Tage auh das 
Dobilar. Verniögen an Heu, Sirob: und ch 
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niged Bauereygeſchirr glelchfalls gegen baare 
Bezahluug verkauft. 
Rüdenhauſen ben 14. November 1829. 
Graͤflich CGaſtell. Herrſchafts, 
Gericht 


Ben leg. Ab. d. Worſt. 
” Särk, ct. PT 
ein.. 





2 Befanntmadung. 


Alle jene, meihe an bie DVerlaffemfbaft 


bed Juden Eifig Motfes dahier Anfprüde 


maden wollen, müffen ſolche am 
Montag ben 14. — d. J. 


früb 9 Uhr 
unter dent Rechtenachthetle ber Nichtberück⸗ 
—J bey Vertheilung dieſes Naqclaſſes 

ir Michterfchtenene geliend machev. 
Marolbsweifahh ben 9. November 1829. 
— Horneck v. Weinbeimis 
ches Patrimonial⸗Gericht I.Glafſe 
babier. 
Bijfert. 





()1. StrobVerfeigerung. 
Donnerstag ben 3. December IF. früß 
90 Uhr wird das durch bie Getreid Zehnt- 
Sammlung zu Sachſerhof gewonnene Geſtroͤh, 
befiebend in . 
4 Schober — Bund langem Weigenflroß, 


7} 26 w7; furgem bto. r 
10 nv 45 langem Kornſtroh, 
— " 65 „ Rurjem bto, 
2 ır — L Geiſtenſtroh 
5 12 ,„, Haberlirob, 
— " 54 „ Ürbfenfirop, 
— 57 + Linfentirop, 


2 r 5 u WBidentirop, 
auf dem Gadfervofe in der dortigen Zehnt⸗ 
feuer öffentlich verfleigert werben, welches 
jur allgemeinen Kecntn'$ gebrabt wird, 
Araſtein am 19. November 1829. 
Königliches Nentame- 
Englert,R :M. 


(332%.  Belanntmabung. 

Zur Verfietgerung ter ehemaligen Zehnt⸗ 
f*euve zu Holjdaufen wird Yreptag den 18. 
künftigen Dorats December Vormittags 10 
Apr am WUntöjige unser ten normalmägigen 
Bedingungen, Termin anderaumt, 
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Diefe Scheune Hat eine geräumige Ein: 
ahrt, eine fleinerne Giebelwand, tin mit 
iegeln gebeited Dad); bad Uebrige iſt von 
ahmerf mit Brudfleinen ausgemauert und 
ıthält 48' Länge und eben fo viel Breite. 

Schwelnfurt den 18. November 1829, 

Köiniglihes Nentamt. 
Nüdert. 





)2. Befanntmahung 

Die heirfihaftlihe Zebntfheuer gu Abers⸗ 
id it zum Verkaufe deſtimmt; biezu wird 
amdtag ber 49. December 1. Is. Vormit—⸗ 
g4 10 Uhr bey biefigem a unter den 
irmalmäßigen Bedingungen , als Verfleige: 
ngö:&eemin angefept. 

Fragliche Scheune ruht auf elhenen Schwel⸗ 
n, I durdhgehende von Fachwerk und mit 
ruchfleinen bs an dad Dad ausgemauert, 
ztered mit Biegeln eingebedt , bie beyden 
iebelwände aber mit Breitern verfählagen, 
thält in der Wierung 45° Länge und 34 


reite. , 
Schweinfurt ben 48. November 1829. 
Könial. Nentamt. 
Rückert. 


)3. Holj;Verfleigerung im Speffart. 
Donnerdiag ben 26. November 1829 früh 
Uhr werben in bem Forſthauſe zu Rothen⸗ 
4 die unten verzeichneten Hölzer oͤffentlich 
«eigert: 
. 1. aus dem Forfle Rotbenbud : 
I den Ditiricten Schwarzbud) ‚, Zeimefaute, 
a Heinerlangen und Hirnſchale: 
155 Kiftr. Buchen: Sceitboljr 





4O * Buden:Klopholz, 
56 » Buchen: P:ügelbols; ; 
n noch aus verfhtetenen Difricten an 


nbfallboly, mehreres Brand: , fo wie auch 
yrere Eichen: Adfchnitte, zu Baus, Nußs 
 Waarbolz geeignet. Gleihfals wird noch 
ges confischrte Gebölz mit verfleigert. 

11. aus tem Forfle Hain: 
serfbiedenen Diftricten an Winbfallgrhölz 
en 36 Kıftr. Bachen Scheitholz, 
nn 6 Klftr. Buchen: Kloßdol;, 

20 = Buben: Hulbabftänbighelz, 
3  . Buchen: Ganzabländigbol; u. 
5 : GEıdenAbfhnitte zu Bau und 
MWaarpolz geeignet. 
Die Bebingniffe werben bep ber Verſtei⸗ 


7 7 


— 
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gerung befannt gemacht; auch AA das Forſi⸗ 
derſonal angewieſen, ten Stricheluſtigen das 
Holz auf Verlangen vorzuweiſen. 
Aſchaffenbdurg den 12. November 1829. : 
K. Forſtamt Satlauf. 
Shmitt, Forſtmeiſter. 
Röttger, 5. : Mctuar. 


(MM Betfanntmadhung. 

Das graflich von Ingeldeimiſche Hofgut 
za Urfpeingen, beflebend in einer Woynung 
und —— Oekonomie Gebaͤuden, dann 
133 Morgen Arifeld, 4 Morgen Wiefen, 
ſoll den 7. December Vormittags 10 Uhr 
in dem hieſigen Schloſſe, an ven Meiſible⸗ 
tenden vom #2. Februar 41830 in einen gjäh: 
rigen Pacht verl’eben werben. 

Uifpringen den 6 November 1829. 
Gräfl. Ingeldeimifher Verwalter 

MW. Hartung, 





Lotto-Angetge 

Die 876te Ziehung in Regensburg iſt Dons 
nerdiag den 19 WMovember„ 1829 unter den 
gewöhnlichen Formalitäten vor fi gegangen, 
mwobep nachſteſen Nummern zum Vorfhetan 
famen: : 

44. 871. 571. 22. 55. 

Die 877te Biehung wirb ben 22. De: 
cember,, und inzwiſchen Die Zidte Nürnberger 
Biehung den 1. December und ben 10. Decems 
3 bie 1266te Münchner Ziehung vor ſich 
geben. 





Nichtamtliche 
Geilbietungen. 


4) (5) Im 4. Diſtr. Nro. 9, Sander 
Straße, werten am Donnersfag ben 26. No 
vember, f.üb 9 Ubr anfangend, fölgende 
— von hieſigen und Randersackerer Berg⸗ 
agen 

12 Fuder 8 Eimer 2819er, 


Artikel. 





iu— 8375 18aser * 

4 — 6 ⸗ 1 er 

a 26° Werk hier 
s 41828em) 


2 ee — 
offentlich verſtrichen. 
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Wein: Berfleigerung. 

2) (2) Donnerstag ben 26. d. M. Nach⸗ 
mittags 2 Udr wird im Locale des unterfer- 
igten Bureau eine Parthie verſchledener 
Mbein- und Frankenweine in Bouteillen von 
vorzügliher Qualität, fo wie mebrere Fla⸗ 
ſchen ächt prima mouflirender Champagner 
in Abtheilungen von 6 bis 412 Stud öffent« 
lich verfeigert. Indem man noch bemerft, 
daß von jeder Sorte Weine mwüäbrend bed 
Sirichs Proben verabreicht werben, ladet hie 
gu Stridsliebhaber ergebenfl ein 

Wurjburg den 20. November 1829. 

bad Commifftons : Bureau. 
®. 3. Michel. 

5) (2) Ein in alt elfernen Reifen ges 
Bundened, 26 Eimer baltendes, weingrünes 
Weinfaß iſt im 5. Die. Nro. 120 gu vers 
kaufen. ° 





DBermiethbungem 





4) (3) In ber Semmelsſtraße Nro. 124 
iſt ein Quartier von 2 heigbaren und 1 uns 
beigbaren Zimmer, Kühe, Boten, Bodenfam- 
mer und mit gllen Bequemlidfeiten, auf 


Lichtmeß zu vermietben. 

2) (3) Auf dem grünen Markte naͤchſt 
der Mariä: Kapelle 2. Difir. Nro. 407 iſt 1 
oder 2 fhön möblirte und geräumige Zims 
mer an einen lebigen Herrn zu vermiethen. 

4) (8) Im 2. Diſtr. Nro. 61 if ein 
eigens adzuſchließendes Quartier von 6 beip: 
baren und 1 unheigbaren Zimmer, nebſt Küde, 
Feller und Boten, ſogleich ober auf Licht 
meß zu vermiethen. 

4) (2) Im 1. Difr. Rro.199 nachſt am 
Sräntifhen Hofe iR ein Quartier mit jwep 
‚beigbaren Zimmern, Küche und. Holjlager, 
‚mit oder opne Mödeln ſtundlich zu vermiethen; 
au kann man bie Kofi dafelbii haben. 





Bermifäte Unzjeigen 


H c(2) Enbesunterzeihneter macht feinen 
wertheſten Fteunden und Gönnern bekannt, 
daß er fein Lozis in der Franziſcanergaſſe 
werlaffen, und ein anderes in ber Glockengaſſe 


De ar 
Er 
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5. Diſtr. Nro. 249’ bezogen babe, und bittet 

um geneigten Zufprud. 

Fobann Helmfauer, 
Shneidermeifter. 


2) (3) Wermög einer vom bodhlöblidien 
Stabt:Dtaaifrate dabier mir ertbeilten Com 
ceffion, Wollen : Stoff» und Geiden : Faͤrbe 
betr., made ich in biefer Beziehung —— 
befannt, daß ich jede Farbe und Gurtung von 
Seiden: und Wollen Stoffen färbe, alt: 
Flor, Zaffet, Atlas, Filoſch, Krepp, Gros 
de Naple — Strohdüte, Schleyer, Tuch, 
Gırcad, Merinos, Damentuch Caſimir, fo 
wie auch alle Farben auf Federn, nebii ber 
dahin gehörigen Zurichtung. Unterzerzeichne⸗ 
ter verfpricht nebii ber reellfien Wetlenung, 
auf den niebrigfien Preia. 5 

Wollen: und Seiben: Stoff: Färbe; 

rey von Nicolaud Joſ. Eifeleln, 

wuhnbaft obetm Pleihadherriber 

in ber MWalfmüble, 1. BDifr. 
Nro. 404. 


.,.5) (3) Auf einem bebeutenten Zanbaute 
wird ein Schreiber gegen freve Unterhaltun 
und 120 fl. jäbrlihen Gebalt geſucht. Du 
Mähere im Intell.:Comptoir, 


4) (2) Ein gebilbetes Frauenzimmer, wel⸗ 
ches in allen Zbeilen ber Erziebungsfunde 
bewanbert iſt, fuht eine Stelle als Erjiche- 
rin in ber Statt oder nuf dem Rande. s 
res iſt zu erfahren im Jatell-Comptolr ;' fo 
wie bafielbe auch dortoſteye Briefe, bejeid: 
wet A. B., befördert. - 


6)(2) Unterzeichneter wünſcht einen jun- 
gen Menſchen in die Lebre zu nebmen. 
Friedrich Auguflin, Wagnermelger. 
6) (2) Esif eine gut conbittonirte But, 
mittlerer Größe, fowobl für alle biefigen Def: 
fen ald auch zu dem Weidbdnachts Mürft dahler 
dillig zu vernitetben ; die ſelbe kann im 2. Diſtt. 
Nro. 418 nächſt dem Schmalzmarkte ringe 
ſehen, und ber Eigenthümer dafelbi erfragt 
werten. . 
7) (9): In.dem Schürer'ſchen Tuhakt- 
laden auf ber Domſtraße an fortwährenh 


leere Kifien und. Säffer ‚gekauft. 
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Beplages 


um 1" Städ 
des er 
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Intelligenz -Blatteg 
ar tür den 
| UnterzMaintreis des Koͤnigreichs Bayern, 





4 Den 26. Nodember 1829. 





intellige n;wefen. 


Amtlide Arsikkl, 


— 
GetreidsWertauf 
auf dem Markte gu Würgburg 
ben 24. November 1829. 





Im böhlen Preis:- 
Feitzen, 41 Schfil., ber Schffl. 151.45 Fr. 
orn, a4 „ar © öf.— fr. 
aber, 6 u... 1) 5 fl. 54 Er. 


I. 0 6ſl.40 kr. 
Im mittleren Preis; 


jefgen, 7254 Schffl., ber 12.27, Er. 
vrn, 2774 “ .. 77 fr. 
abery : :870 . ’ 5fl. er. 
ehe, 1973 +»; 7... 6.223 Er. 
jr Im teilen Preis: 

jeigen, . 4 Schffl. 10fl.45 ®. 

’ r 2 » [ [2 . 8 . 
elle, 2 . 6 A. 46 Er. 


umme aller verkauften Früchte: 144 7Sgaäffl. 
7404 Schäffel Weiten, 293 Schaͤffel Korn, 
277 Sgaͤffel Haber, 1564 Schaffel Gerſte. 
. Stat: Magitiirat. 
ter Bürgermeiſter Benkert. 





2. Befanntmadung. 
Künftigen Freptag den 27. November 
h 10 Uhr werden in bem Rüdermain : Ge: 


ide mehrere Jalouſte- und andere Fenſter— 


ven an ben Meifibtetenden verkauft werden, 
Würzburg den 23. November 1829, 
Königl. Stabt- Kentamt. 
Day. 


Jahrgang Sıcz. 


(5) 2. Betanntmadung. 
Vor vier bis fünf Tagen wurde dem 
Adam Schömig von Sulzwieſen eine Strob: 
bank aus feinem unverfhloffenen Heuboben 


Diefelbe. iſt ganz neu, bepläufig Q 4/q 


Schub lang, und ungefäbr eben fo höch, Yat 
einen Boben von Birnbaumbol;, der vordere 
Theil Hi von —— und die Seiten ſind 
von Zannenbol;, welches ein Blischen ver: 
ſtoßen iſt; wo das Meſſer angeſchraubt if, 


iſt ein neues Blech ganz berüber am KHolze 


angemacht, und am Rechen find zwey Ketten 

angebradt. * 

Sammtliche Polizey⸗ und Juftlz-Behör⸗ 

den werben andurch erfuht, zur Entdeckung 

des Thaͤters und Wuffindung des entwende 
ten Gegenflandes geriunet witzuwirken. 
Blınflein ben 12. November 1829, 
Königlibes Yandgerigt. 
Keller. Landr. 

Dömling, Redtögr, 


(5)3: Betanntmahung. 


Ja ber Debitfabe bes Andreas Moll« 
muth zu Meubefjingen iſt das Rocationd:Ur- 
tbeil unter dem beutigen im Vorplage des 
Landgerichts angeheftet worben, und Bann 
ſeche zig Zage lang eingefehen werben. 
Windeln ben 14. November 4829, 

Köntglides Landgericht. 
Keller, Yanbr. 
Dömling, j. pi. 


(5) 3. Bekanntmachung. | 
In ber Eoscuröfahe bes Schmied Bar 

kard Gutbrod von Mübesheim wird das ge: 

fammte Gruntvermögen, beflehend in einem 
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204 | 
MWopndaus mit Mebengebäuben; im mehreren 


Qırfelbern, Wieſen und Weinbergen, zufam 1 
e 3 ziner Kammer entwendet: 


‚mengefchäpt — 206 5 * —— 
Donnuxxrstaq be «December 18239 
3 ® Nasmitiage 


he 3 lage 2 : 
‚auf dem Gemeindehaus zu Müdesheim ‚öffent 
liꝙ verfirihen, und ſodald ber Schägungd: 
preis erreidt fl, *2** 
——— 
auf den Str 
Aruſteln am 9. November 4829. 
AÆöntallches Landgericht. 
Keller, Landr. 


— - 





(33: Betannıtimahung 

‚Stephan Dorn von Reuflendorf hat Ah 
{reymilltg dem Soncurs unterworfen. 

Wegen Geringfügigfeit. der Waffe wird 
Daher einziger Edictstag auf Freytag ben 18. 
December 1. 3. früh 8 Uhr unter dem Mechte⸗ 
nıttoetle des Ausfhiuffes von tiefer Muffe 
dahler anberaumt. 

Zupleih wird jeder, der etwas vom Ver: 
mbgen des Schultners befigen ſollte, ‚aufge 
fordert, ſolches vorbebaltuid ‚feines Nectes, 
“anrer Strafe bed nochmal igen Erfapes, dem 
Eoncursgerichte zu übergeben. 1 

Decr. Biſchofthe 


im am 6. November 1829, 
Königlidhes Landgericht. 
KR. Lor, krank. 


\ ter, Act . j 
m een Dreifd. 


(2) 1. Diebfiapld-Unzeige. 
Sonntag ben 15. b. IR. wurben ben 
Joſedd Heßdoͤrfers Erben von Gemünden un 
ger dem Frühgottes dienfle aud einer Truhe 
mittel Erbredung 10 fl, beſtebend in einem 
ganzen SPreußenthaler , einer pierteld Krone, 
einem preufiiien 1/5 Thaler, verſchledenen 
6: und 3fr. : Stüden, entwenbet. 
Dieß macht man zur Entdeckung dei Ent: 
wenteten und bed Thaͤters oͤffentlich dekannt. 
GSahfenbeim ben 49, November 4829. 
: Königl. a Gemünden. 


. leg. Verh. 
Kl iem, Endgr, Act. 





Heim. 





c6(—9) 41. Diedfahbld +» Angeigne. 
(a Am 12. db. Mts. früh zwifhen 3 — 6 


Kbuslülsgen. R 
6 Dermögen - 


: — 9— 
Abr worten dan⸗Zebant Ebert don e Nen m 
kurh E au inc Gryentände aus 
4) ein Stück nicht ganz audgebfetehtes —— 
en ritig, au 20-21 8 N 
2) deykäufig 300 Süd Eyer, im Merk 
6 — — 
%) ein Eiſibrod wertb 15° ie, U 
2 Er dölgerneh, Scäffecin it Kä 
u:6 fr., A 
5) a Boch von Stroh, zu ß 
Welcher Die ıg dei 










ebitaht gur 4 

Zhäterd und ber entmwendeten : 
durch zur öfferulichen Kenntniß gebra 
Bee —* —— — 
 Königl Bundgeride 7 
2 N —— BR An 
tan g. Act. — 
ae 








J 7 jY 
Befanntmahung. * 
An ber Concurafahe gegen den Nach 
der Manes Seelheimers ittib von 
‚heim, wird Montag den:25. Modember b. 
das erlaſſene Locallons Erkenntni gatt der 
Verkuündung ar bie biefige Gerichtätafel an 
gehängt ; mas ten Beıbeiligten Wilfen 
‚bient: .! 
ammelburg den 45: Mavember 41839.- 
Er nigliches Kandgericht 
3 Meier, Act. jj a. 


Hentel, Rear 


(3)4." Befanntmadhung. ”-- 
In der Debitfade des Gericht 
Georg Pflügel zu Karlfladt haben beffen ſammt. 
lihe Gläubiger zur Ziquldation ihrer Forde⸗ 
zungen, fo mwie jur Erklärung über das eins 
zuf&lagende Verfahren 

—W der 95. Decomber b. J. 


frub 8 Uhr 
unter Strafe der Michtberückſichtigung dahler 
erſchelnen. 
Karlſtadt ten 18. Nodember 4829. 
Köntiglihes Landgeracht. 
». Hörmann. 
Franz, 4. 4. j. 


SO Edbietal:Labung. 
egen Franz Bernard Hartmann zu Faul⸗ 
bad wurbe bie usſchabung erkannt und. 


095° 
a Tree Decem⸗ 


ſimmt, mo ben: Strafe des‘ Aus ſchluſſes 
n. der. Maffe ſammellche Forderungen unier 
orlegung ter eweidmittel: und ugs⸗ 
hie geltend zu maachen find. 

Zum Ereite über die Richtigkeit ber For⸗ 


und teren tt 
* —2 I Leni Jänner: 
erfabren: 


Bünft.- R. * 
wie zum Sch 
zier Grictstag auf: Mittwoch ten: 24: Te 
bewar: künft. 38... | 
sedmal. zur: naͤmlichen Stunde” unter dem: 
:ötönadhihelle. der Wusfhliefnng. mit der 
ffenden Handlung anberaumt.. A 
Am: Iten Ebict$tage wird: ben Bethelllg⸗ 
N * volfländiger Actloſfland vorgelegt: wer⸗ 
y fönnen.. 
Klingenberg. den: 11.- November 1629. 
Kinigliaet Landgericht. 
agner. 


Landr.. - 
Bauer, Rechtspr. 


)2.- Edictals Ladung: 
Johann Anıon Hörnig von Faulbach bat: 
ı fregwilltg: bem: Evncurfe‘ unterworfen: und: 


rb daher j 
Montag: beit 14: De 
8: Uhr 


Uer Ebictstag auf 
cember d. J. früh 
Ummt, mo: fänmilihe Forderungen bey: 
rafe bed Yurfchlufles. von: der Maſſe un 
Dorlegung der Beweismittel: und Vor⸗ 
orechte dabler geltend in machen find; 
um: Sireite uber bie Wichtigkeit und 
ı Dorgug berfelben,. fo; wie: zum: Schluß⸗ 
fahren iR. N 
zer. und. 3ter Ebictötag: auf: Mittwoch dem 
20. Jänner kom 38: E 
»nämlidyen Stunbe unter dem’ Rechtenach⸗ 
lle ber Wusfchliefung. mit der: treffenden 
nblung. anderaumt.. = 
Klingenberg: ben: 11: November 1829. 
Köntalihes Zanpbgeridt. 
Wagner. Zanbt.. 








3, Edietal-Pabung. 
Yofepd Branb' zu’ Faulbach hat ſich frep: 


la tem Eoneurfeanterworfen ed wird ſonach 


ver @bict auf Mittwoch ben 16. December 


5% früh) ð Uhr, zur Anbringung. ber: 


Bauer, Reätpr.- 
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Forderungen: und allenfilhg:r Gorrore⸗ 
rechte * * Srhfalize Dewtrksnigee 
tung unter ben Rechtsnachtheil s — 
u. Gun 
ter Edictstag auf Montag ben 18. Je . 
künft. Jabres früh 8: dr —— 
der. Einreden gegen’ bie Forderangen 
— —F 
ter Etichdtag au ontag ben 15: Fe⸗ 
bruar: fünft. Ja. früh 8 Uhr zur En 
feitigen Schlußbandlung ‚- 
anberaumf,. und zwar beyde legtere Tagfabrten 
unter dem Redtsnachthelle des Ausſchluſſes 
mit; der betreffenden. Hantlumg: 
Klingenberg ben Tl. November 1829. 
Konigliches ZBandgericht. 
N: Wagner, Landr. ® 
Bauer, Rechtspr. 


G)5 &läubiger-Vorlabung: 
HZur Befimmung. bes gegen Valentiu Um 
fing: von Eibelflabt: einzuleitenden: Derfahrens: 
werden: bejfen: (Atmmtliche Gläubiger zur Bu, 
quibation Ihrer Forderungen auf: 
Donnerstäg: den: 10. Drcember L.- J. 
früh: 8° Uhr‘ 


unter: dem Rechts nachthetle anher vorgeladen, 
daß die Ausbleibenden für einwilligend in die 
Beſchlüſſe der Mehrdeit der ——— ge⸗ 


dalten werben follen: 
Ochſenfurt' dem 11. November 1829: 
Königlihes Landgericht. 
Walter „er. 


0, Diebfapld+Üinzeige. 

Fa: der Nacht: vom Sonntag den 15. auf. 
Dlontag ben: 16: November d. 3; wurden gu 
Winterhaufen aus einem Wohnzimmer mittel. 
Erbrads eines Fenſters und Einfleigend durch 
bafjelbe folgende Gegenſtaͤnde entwendet: 

4). eine filberne Repetiruhr mit. einem 
vergoldeten. Staubdedel: und einem: weißen: 

ifferbfatte mit —— an ders. 
elben war ein: Röntgblau ſeldenes Bandchen 
mit. einem: Ubrfchlüffel befindlich; 

2) bas äußere filberne Gehaͤus einer enge 
liſchen Uhr, ee 

3) ein von: derfiebenfarbigen 5 es 
wirkted Uhrband mit: einem: per daft: vom 
Semilor, worein’ ein Agat gefaßt war , 


4). ein von: rother und grüner Wolle 
e#) 








Br 





% 
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ſtricktes Gelbbeutelhen, In melden ſich ein 
6er. St und 7 Stücke neuer bayerifiher 
Kreuzer befanden, 

5) ein neues Hängfhlößhen mit ‚dem 
Schlüſſel. 
Diefer Diebſtahl wird mit ber Auffor⸗ 
derung bekannt gemacht, etwaige ſachdlenliche 
Entdeckungen rückſichtlich des Tpiterd und ber 
geſtohlenen Gegenſtaͤnde unverzüglich anher ans 
zuzeigen. 

Döfenfurt den 19. November 1829, 
Köntgliches Landgericht. 
Geffner, Ldg⸗Act. 

B. l. BV. d. V. 





(3) 1. Gläubtger: Borlabung. 

Auf Antrag bed Löwenwirthes Johann 
Jackel iu Wirtheim werden deſſen @tdubdiger 
jur Liquldation ibrer Forderungen und Er⸗ 
Eldrung über bie Zublungs:Borfchläge auf 

Montag den 21. December I. 38. ' 
! rüb 9 Uhr ' 

unter dem Rechtsaachtheile anber vorgelaben, 

daß die ausbleibenden befannten ®läubiger 

in die Stimmen ber Mehrheit ber erſchiene— 

nen einwilligend üngefeben, unb bie unbes 

tannten unberädfichtigt bleiben follen. 
Orb den 18. Nodember 1829. 


Königlides bayer. Bandgeriät.. . 
s — * | 


| Neis. 

2 Befanntmahung. 
Der Orlsnachdar Adam Müller Ju Diernes 
wurde wegen flerer Trunkendeit und Verſchaen⸗ 
dun —— yet = vom Heutlgen unter 
die Euratel des vaflgen Ortsnadhdars Job. Zieg⸗ 
ler sen, gefielt, mas mit ben Bemerken bes 
kannt gemacht wird, daß alle bad Wermögen 
des Adam Müller deldtligenden Berträge, wel⸗ 
de odne Einkimmung feiner Evefrau und ed 
Johann Zirgl’r sen. abgefblofjen werben folls- 
sen ‚al nichtig angefeben werben, 

Zugleich wird Zagfahrt zur Schulden 
Eonfignatton auf 

- Donnerstag ben 47. December I. 3. 
früy 9 Uhr anberaumt, an welder bie Glau⸗ 
biger des Aram Müller unter dem Rechts⸗ 
nachtheife. dabler ihre Forderungen geltend 
zumachen haben / daß auf die Aubblelbenden 





— 


1829. 


t 
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in’ ber Bofge Beine NäLfichtfenonimen werben 


v . . a E 
Drb ben 413. Novemder 18%. 
Köntiglihes Landgerigt. 
33 eda. Aci. 
d. B. 
——— — Su 
() etal,aduag. 
In der Concurtſache des Sebafllan Eng⸗ 
lert, deredellcht zu Waldafhaff, iſt eine For⸗ 
berung des. Fodann Englert, beffen Bruders, 
an elterliher Hausherausgabe zur Inpentur 
vom 5. Detober 1828 angezeigt. 
Nach den Belimmungen ber Gerichte⸗ 
—— eine fpecielle Ladung biefed be, 
kannten Glaͤubigers nothwendig; da aber ters 
felde feit 30 Fahren ohne Rachricht abwe⸗ 
fend il, fo wird biefer Johannn Englers an⸗ 
mit Öffenrtidy; amfgeforbert, ben bem unter 
eichneten Landgerichte binnen 3 Monaten feine 
nfprüde gegen! bie genannte Goncurdmaffe 
anzujeigen und geltend zu maden , widrigen⸗ 
fals ein Vertreter" von WAmtömegen für ihn 
aufgeftellt nnd deſſen Reciözufländigfeiten, 
wie fie termafen vorliegen, ihre rechtliche 
Würdigung erhalten. 
Roͤthenbuch den 10. September 1829. 


Königlihes Landgericht. 
nig a geridt 


Rraud,as 





—Borladung. 

Unm ermeſſen zu können, welches Verfah⸗ 
ren gegen den biefigen Büttnermelſter Jos 
dann Zacharias Greb einzuleiten fey, If dem 
Geribte bie genaue Kenntniß deſſen Schul« 
dem:Standes nöthig; es werben demnach die 

phann Zacharias Grebiſchen Glaͤubtger auf 

reptag den 14. k. Di. December früh um 
8 Ahr ‚hierher vorgeladen, um gegen ihren 
Schuldner tie ihnen juflehenden Anſprüche 
anzumelten, 
Decretum Volkach den 419. November 


- Königlides Landgericht. 
Bey ing. Merd. des Landr. 
reb, Actuar. 
B. Fiſcher, j. pr. 





(5) 1 Ediet 


— ale 
In Semaßhelt des nun rechtskraftigen 


* 


Johann Kaſpar 
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Aut WabungeErfenntnified gzen Srang Par 
r . 


ser Borfl von Morbheim w 
Iter Ebictötag zur Anmeldung und Nach⸗ 
weſfang ber Forderungen -und deren Vor⸗ 
rechte auf 
iuwoch ben 23. k. Mis. December 
Alter ind uer gur Vordringuug von Eins 
reben en‘ bie angemeldeten Forderun⸗ 
en und Pflegung folägliher Verhand⸗ 
ungen auf 
Mittwoch den 20. Jänner k. Is., 
jedesmal Vormittags 8 Uhr anberaumt. 
Das BVerfiumen bed Iren Edictstages bat 
den Husfchlug von der Maffe, und jenes am 
ten und Ilten ven Ausſchluß von ben tref⸗ 
fenden Handlungen zur geſetzlichen Folge. 
Dpbiges dient den betheiligten Gldudigern 
zur Darnachachtung. 
Dolfahh am 20. November 1829. 
a er pad 
e 


Ottenweller. 





(a) 1. Bekanntmafung. 

Etwaige Forterungen aus einem Perföns 
ftjen oder dinglichen Zitel an den Hültner 
Kiüber zu Weiberd find am 
.. Mittwoch den 23. December d. J. 

8 Uhr unter dem Nachtbeile der Nicht: 


frü 
berüdiihtinung bep Anweiſung bed Güters 


Bauffhtlinge und daß der Wusbletbende bie 
verkauften Güter nicht mehr anfpredhen kann, 
dahier anzumelden. 

Weibers den-20. November 1829. 
Köntalibes Landgericht. 
Hilbert, Landrichter. 
| Mepler, Rehtöpt. 

N n — 
(3) a. Subbaflation®: Patent. 

Zum Öffentlichen VBerkaufe der zur Gant: 
mafle ber Wittwe Margarriva Muller zu 
Fiefenſtockheim gebörigen Nealıtäten, als: 
4) eine Mablmüble, die Bumpertsnühle ge⸗ 

nannt, mit 2 Mabl: und 1 Gerbgang, wozu 

ein Haus Nr. 29, 

8: At. Wieſen und. Heder 
unter ber Müple, 
4/4 Virg. Acker daſelbſt, 
4/4 Dira. 5 Rth. Grasgarten ober ber 
Müble, 
3/8 Mro. > Rth. Grasgarten allba, 
—* 


” ’ 





Dr ” Held am Berdenb 
19. au am 
&. N. 2198 Gemelnbetheil ae 


3850 fl., 
2) 2 Krg. 7 Rth. Adler am Iffi 
va Bed, als die Hälfte * — — 
14 Rth. Acker, € N. 4470, taxirt 
18 FA Mid. Ader deym Hol 
5 A f} m 
E. R. 4482, tarirt auf — ⸗ 
4) 1 VDerg. 6 Wib. an 6Mrg. 50 Rth. Acker⸗ 
am Kitzinger Weg, E. N. 3587, taxirt 
8) apa rn, 11 Nid. Mder am Steſter d 
rg. AUcker am 
An ee = 40 * En 
4 rg. 42 k er am Kit 
Meg, ©. N. 2178, karirt auf ot 
7)7 Mr. der am, Kisinger Weg, & WR.’ 
8)1 —2 ER de 
4/2 Mrg- tb. r om Stefter 
2, N. 4480, laxirt auf 150 * 


9) a 7 Rth. Acker als die Hälfte 
4 5 Mrg. 14 Rth. Acker am Ren 


‘mer gelbe, E. N. 3594,- fapirı auf 


150 R. ; 
I) 4 TAp“ am Risinger Wegs 8. 8607, 
. am inger We . N. 
auf —— 
11) 1Mrg. 5b. defgl., E. N. 3587, taxirt 


au 30 fl-ı . 

42) 1 une. 5 Rth. deßgl. C. N. 3687, tazirt 
au .7 

4135):4 Were. 5 Rh. befgl., C. N. 3587, tarirt 
au Mn * 

44) 4 Mig. 5 Rth. deßgl., E. N. 8587, tarirt 


auf 30.:fl» 
45) 4/4 Mrg. 7 Rtb. Vor buſch in der Pfanne 
ER Außd, taxirt auf 15 * 
16) 1 1/2 Rib. jäbritdes Solagbolzrecht 
aus bem Gemeindewald, €. N. 3696; 


12) A 5 Wıp. Mer am Hob | 

2 . 16 . Adler am Hobenzon 

..E,R. 2159, taxitt auf 50 fl., sn 

48) 4 Meg. 7 Rth. der an ber Muüblleiten, 
€, R. 2183, tarirt auf 50 fl., 

419) 1 1/4 Mrg. 162/35 Rth. Wiefe Die Rled⸗ 
wiefe, & N. 2187, taxirt auf 100 fl., 

20) 3/4 Meg. 30 Rth. Ader am Sollenbuſch, 
EN. 2170, taxirt auf 30 fl., 

21) 1 1/4 Meg. 28 Rth. Ader am alten 
Wolfsweg, ER. 2171, taxert auf 50 R., 


297 1 4: Acker ober dem Nußbaum, €: 
JE 2173; tariıt: auf 70 fl.. , 
5);1 Mr. 29: Rib. Acker amı Wolfsweg,. 
€: N.. 2185, taxirt aufı 60: fl... 
24); * Meg. 11: Rtih. der: am. Steflter 
Weg, €. WR. 2176. tarirt auf/ 40 fl. 
25).2 1/2: Mrg: Ader am Pf annenmaas, €. 
N. 2177 ,. tarirt. auf. 150: fl: 
26) 1. Mrg. Ader auf der deren. € R.: 
2179 tarirt auf- 80° ft ». 
27) 1, Mrg.. Uder: auf der. Lerchen, €. N. 
2180,. taxirt auf: 80: flı ‚. 
28) 2: il 12 Ag Ader. ober ben Gottes; 
€; N. 7 tapirt auf: 120 fl., 


7 4, Wirg: * Rih. Amtsader am 
* a — re taxirt auf- 
so) 1 gr 4 erg. 12 1/2: Rth. Adler am 


ebert,. &. M. 2166, tarirt auf BO fl., 
34) s/4. Mrg: Adler am Diefienberg ,. €. R. 
2289 ,. tarirt' auf' 30: fl... - 

39) 1/2: Morgen: Weinberg; unterm: Ztegl 
wen: en €.. —* 92192:,. tapirt ae. 


35) 1 da Bu 6 —— 
E. 
en 


Mre. 
58) ———— €. N 2168. taxirt auf- 


36). eine  unbrjimmerte achtels Brabenpubr,. 


wo 
X Rth. Gratgaten ,. 
8 3/4 Mrg. 1 Kid. Acer, 
1/2 Mig. Pr 
1fa Rıb. jäbr Baußhofsreät webören,. 
€ N. 2165 ,- tarirt auf 400 fl: ‚- 

57) eine: übe. Hoftlätte, nun Ader am: Ge: 
bert,. wozu noch 6- Mb. Krautland 
ebören, &. M. 2167, tarfrt auf 30fl, 

58) 1/2 Mig. Ader an 7 — —* 

— auf he in FR im w 

2. Mr er am Herrneheimen Weg, 
”) Eh. Bun: toxiri auf 70-fl., 

40) u Mr. der im: —— €. M 
2185 Gent auf 15 fl 

41) 1/2 Mrg. Ader am Obrenflumpf, C. R:. 

Re — — 

42) 1/2 Dirg. 1 er am: Kreujbud),. 

> N. 2467... tapirt: auf 30 fl... 
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435): 16:Rtb. Garten an be Orottengärten;. 

> €. N. 2405,- taxitt auf‘ 12 f;,. A 

44) 1. Wrg. Acker af der Lerchen, &-R.. 
2218, tarirt auf. 70 fl., 

45) m. ni a. u. Oprenflumpf, e‚N. 


2 Dr : Pr i ⸗ 
* ee Ei im Se & % mn 


auf: 50 

47) die 3 - 2: ja Mig: 13: Een Rd. 

—— — — ——— * 

v de aͤlft 21/4 Mi ; 

—— 
a tagirt. auf: 105-fl: ‚- 

49): fa Meg. 20: Rd. Weinberg am Wein.: 


ber —* Steindrug,. €. N. 2190 
— Markung, —* 


4 87 Rth.· Weinberg cker 
in tt Ya ee N: 219L:- eher: 
= ——— Markung, tagirt: 
if: Termin —* den: 
Im: Hirt’ Ge 2— —— fi 
fen: Wirihshauſe⸗ zu ! 
anberaumt ,. wozu. Ka — alt Be 
Bepfahe eingelaben: werden, baß: bie. Laſten 
unb Ubgaben täglich: in: ber ber. Regifiratur da: 


. bien eingefeben ,. im: Licitatlenstermine. felbf: 
aber auch befannt: gemacht, und bey erreiche: 


ter Zaze der unbedingte Zuſchlag, werbe er⸗ 
teilt werben.. 

Fremde und unbekannte Kaufsliebhaber 
baben ſich fogleid im Lichtationstermine über- 
ipre Zahlungs: und: Erwerbsfäbigfeit durch 
legale Zeugn iſſe audjumeifen,. widrigenfallß: 
fie zum Stride nicht jugelaffen werben fönnen.. 

Met. Bibart. ben 6.. November: 1829. 

a Trek 
er, 





(9 2. Belamntmahung: 

Der Bürger Michael Saueracker in Win⸗ 
terbaufen hat fe: eine — ange: 
zeigt und- ſich frepmwillig. bem: Concuräverfabe: 
ren unterworfen.. Diefem: gemäf werden fols- 
gende Edietstage: 

4) zur Anmeltung- ber Forder ungen 
Montag ber 14. December d. J., 

2; jur Vorbringung. der Einwendungen 
Donaerstag der 14. Januar 8,,9..1830,, 


4 


‚ zur Sihlufverbandkung . 

Worrag der 15. Februar 1830, 
Imal 'früb:9 br feflgefegt, und ſaͤmmt · 
unbefannte Glaͤubiger hiermit unter dem 
tönadytveite ‚vorgeladen , daß das Richter 


nen: ‚am «erflen Gpicistage die, Ausſchlie⸗ 


der Forderung von ber Evarursmaffe, 
sen sübrigen Edictetagen aber bie 


eBang :mit ter Ireffenden Handlumg zur - 


dai. 
In Folge der Prioritdts:Ditnung 'G. 52 
zugleich befannt gemacht, daß bie Uetlo⸗ 
enach der Tara 362 A. betraͤgt, die Hy⸗ 
eken⸗Forderongen .obne Einrechnung der 
‘en aber 398 ‚fl. belragen. 
Dieyenigen., welche von bem «Bemein, 
\dner ‚etwas in „Händen haben, werben 
eforbert, ſoiches bey Vermeidung des 
maligen-Erfuges ‚am .erfien Edictstage mit 
behalt ihrer Anſprüche bey Gericht gu er⸗ 


n. 
Sommerhauſen am 12. Novemder 1829, 
Bräfl. Herrfhaftsgeri dt. 
M aper. 





3. Betanntmah ung 
Es wurden am 30. July laufenden Jahrs 
) iufammengebundene Bäßıhen, worin 
fü. Kaffebopnen waren, im "Maine 
bald Buͤrgſtadt ſchwimmend aufgegriffen. 
Mer einen Aaſoruch hieran machen will, 
Hai nach $. 106 des Zollgeſehes binnen 
Ronaten: unter dem Macht beil dabier zu 
den, baßnad) Ablauf die ſer Zeit vie W 
eingefidmwärgtes Gut erklärt, amd der Come 
ation unterworfen werte. ' 
Miltenderg am 25. Auguſt 1829. 
hürfiiches Herrſchafts⸗Gericht. 
Kurz. H. 
Stein, a 8. is 





Edicetalrfabung 
Ya der Ausſchatzungsſache des Kaſpar 
em zu Sendelbach wird zur Andringung 
Nachweiſung ber Forderung und Vorjugts 
hie unter Vorlage ber Original» Urkun: 


1, jur Vorbringung der Einreden, dann ;n - 


ı bepberfeitigen Schlußhandlumgen einziger 
letstag auf Mittwoch den 2ten December 
J. fräp 9 Uhrdapier anberaumt, unter dem 
:htönadhtheile bed Ausſchluſſes. 
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Mervon dem Bermdgen rd Wemein- 
aſchulbatrs etwas in Hänsen, over eine 3.9: 
dung an denfelben zu maden but, wird utf: 


— dieſes bey Vermeidung des Grfapes 


dem Gerichte zu-erlenen. 
Yin-vbiger Zapfaber wird auf) der Stand 
Dei Vermögens zur Beſtimmung darüder vor: 
tlegt; wer fib nidhr-enklärt , der glit für zu: 
immend in die Beſchlüſſe der Uedtlgen. 
Rothenfels am 26. November 1829. 


Zürfitid 2 , Burns —— eruicht. 





Bekanatmaäachung. 

In Sache Michel Reinbardt zu Hafen 
Aohr contsa Adam Langs Wittwe dabier, 
Shhuldf. wird Montag den 21. December 
1. 3. UAdends 4 Ubr vor dem Herrſchaſtsge⸗ 


richte dahler 1 3/4 Morgen Acker im obern 


Garten unter den bey ber Strichsagfahrt be: 
tannt zu machenden Bedingungen-verlleigert. 
Worbenfeld am 18 "November 1829. 
Hürfil. Herrfhaftd- Gert. 

ä ct er ’ SR. 





‘ Biäubiger-Labung. | 
Schuldenſache des fr. Wevierfüörflerd Uhl auf 
Bur Briätunn 308 Göultenneiend 

u 5 
des fr. Revimförkere Udl auf bem Neubau 


Im Speffart find ſämmtliche Borderungen on 


;denfilden Donnerstag den 47 December I. 3. 
früh 9 Uhr dabler — ber Ausbleu 
bende wird bey der Auseinanderfeßnng oder 
bey Betlimaung des weitern Derfaprens nigt 
derüdliditget. 
Kotbeifel® den 6. November 1829. 
Sure Herrſchattegericht. 
Häder. 2 





Betfanntmahung 
In der Schultenfadie der Niklaus Nil 
{her W. Unna Maria dv. Hafenfohr wirb 
ur Verſteigerung des fämmiliden Grund⸗ 
Dermö ver Mitlaus Nörfihers W. In 
Hafenlopr und Windheim Tagfadet auf Dins« 
tag den 1. December 1. 3. früh 9 Uhr auf 
dem BSemeindehaufe zu Hafenlohr anderaumt, 
be am — —— s f 
ef: errida gericht. 
Baker, HRidien .. 
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Befanntmadung. 

In Sachen Gotteshaus Hafenlohr gegen 
Nikolaus Roth von Bergrothenfels , Capital» 
Quffünbigung: beiref., werden Samstag ben 
23. 1, M. fämmtlihe dem Klärer verunters 
Pfändeten Güter babier öffentlich verfleigert. 
Das Güterverzeihnid kann im Gerlchtévor⸗ 
plate eingeſehen werben. 

Die Bebingungen werden beym Striche 
bekannt gemacht. 

Rothenfels ben 11. November 1829. 
Zürſtliches Herrfhafts:Geriät. 
Hid er, Kaps) 

Schubert, ;p 





Belanntmadhung. 


In Sade Univerfität gu Würzburg c. 


Michel Salomon von Greußenheim , Forbes 
rund betr., wird auf weitern Untrag ber koͤn. 
Uaiverfität Würzburg Zagfabrt zur MWerflets 
pam bes verpfänbeten Vermögens, beſtehend 
n Haus und Gütern, auf Wontag den 7. 
December I. J. früb 9 Uhr im Gemeinde 
daufe zu Greußenheim anberaumt. 
NRotbenfeld am 7. November 1829. 


Bürkliges A ⸗Gericht. 





(G 5. Bekanntmachung. 
“Mille jene, welche an die Verlaſſenſchaft 
des Juden Eiſig Molſes dahier WUnfprüde 
machen wollen, müfjen ſolche am 
Montag ben Ei — d. I, 


| früh 9 Upr 
unter bem Rechtsnachthetle ber Miiberäd. 
> ung o Dertheilung dieſes Naqlaſſes 
ür Nichterſchlenene geltend machen. 
Maroldsweiſach ben 9. Movember 1829. 


Dep aectis Hornel v. Weinbeimi .K 


ches Patrimonial»GerigtLE@laffe 
babier. 
— Biſſert. 


c) 2. Stroh⸗Verſtelgerung. 
Donnerstag ben 3. December I. J. früh 
40 Ubr wirb das burd bie Getreid⸗Zebnt. 
Sammlung zu Sachſerhof gewonnene Gefliöp, 
befiebenb in 
4 Schober — Bund langem Weigenflrop, 
—- „26 u Surjem tie, 
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410 Schober 45 Buub langem Kornſtroh, 


— 00 55° „ Rurjem bto., 
2 u — BGBGeiſtenſtroh, 
5 " 12 u —— 

— „64 Erbſenſtroh, 

mad » 37: 0 Rinfenfirob, 

Widentirop, 


9 fl} 15 „ 
auf dem Sachſerbofe in ber vortigen Zehnt⸗ 
ſcheuer öffentlich verfeigert werben, welches 
gur allgemeinen Keuntniß gebracht wird, 
Hrnfein am 19. November 1829. 
Königlihes Rentamt. 
Englert, X: 9. : 





a a a 

Dinstag ben 4. December biefed Jahre 
früh 10 Uhr wird ber auf den biefamtlichen 
Speichern noch befiebende Vorrath an Korn 


und Haber, in ſchicklichen Abtheilungen mit⸗ 


tell öffentlichen Verſtriches verwerthet. 
Moöttingen ben 23. November 1829. 
Königlides Rentamt. 
Mep. 





'Zrudtpr ejife 


auf ber: Schranne zu poichweinfurt, benyß.; 


und 21. November 1829. 
Im böchſten Preis: 


‚Welpen, 2 Schff. — Dip. d. Sch. 12f.40fr. 
j ‚Korn, 1 : — —“ Fr 7H.308r. 
Serſte, 5 ms 6.45kt. 
aber, 1 ss es. otr. 

i Im mitılern Preis: 
‚Welpen, 105 Schff, 2 Dis, d. Sch. 11fl. 43 kr. 
„Korn, 49 » 3 ⸗ 271. 10fr. 
Gerile, 40 ’ 5 ” ’ b fl. 37 fr, 
aber, 6 » 3% . 3. Ar. 

Im tiefen Preis: i 

om, 6 ss 3,5 7fl.- kr. 
&rrfle, 1-5. — 5 » bf.—Pr. 
Haber, 2 — 2f.— fr. 


Summe aller verkauften Früdte: 278 Schffl. 
4 MBE-, als: 114 Schffl. 2 Mð. MWeipen, 
77 Shffl. — Mb. Korn, 47 Schffl. 5 Mp. 
Gerſte, 39 Shffi. 3 Me. Huber. 

Der Stadt» Magifrat. 
Reuter, r. k. M. R. 

Engelbarbt. 


—⸗—ñ — — 
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Beplage gum BT Stüd 


deö 


Antelligenz- Blattes 


Unter-Mainfreis 


für ben 
des Königreihd Bayern. 





Den ag. TTovember 1829. 





Intelligenzmwefen 
Umtlide Ursikel 


3)4. Deffentlide Ladung. 

Ben der worliegenden Urberf&uldung bed 
Bürgetö und. Bierbrauerd Franz Bormann 
ipeleute dabier und ihrer Ertidrung, ihr Ver⸗ 
sögen den Gläubtgern adzuireten, unb bem 
erihtlihen Derfapren ſich zu unterwerfen, 
ard ber Ganiprozeß erkannt. 

Dapder: werden fümmilidyr Gläubiger ders 
[ben jur Anmeldung idrer Forderungen mit 
:n allenfalljügen Worjugsrewien und nöthl⸗ 
n Bemweifen auf 

Mittwoch ven 28.: Deeemben I. J. 

ben Einreden und: Wiverlegungen ver ans 
brachten Forderungen und Vorzuesrechte auf 

Montag den 25. Januar 1830 , 
ben Shlufverbandlungrn aber auf 

Mittwody.ben 24. Hornung 1850 , 
esinal Vormitlags Udt anter bem Rechts⸗ 
dibelle vorgeladen, daß das UAusbleiben 
—— Taghabri den Aueſchluß der Forde⸗ 
ıgen ‚don. ber gegenwärtigen Gantmaſſe, 
ed aber ‘an ben. bepben anbern ben Uus⸗ 
uß mit ben treffenden Handlungen jur 
ge baben mwirb. 

. Zugleidy wird jeder, welder von bem 
"mögen ber gantſchuldner iſchen Eheleute 
a8, befigt, aufgefordert, unter. Strafe des 
maltgen Erſahes falsches, hieher ausjus 


Mi .c'.ı & 
Merfleigerung bed In ber Fiſcher⸗ 





Zur 
Dabter unier Buchſftabe A. Ziffer 60 und 
elegenen Berbaufes zum Karpfen, drey⸗ 
g — mit einem Pierbeftale, Revendaufe, 
hrgang Bıaz. A ie 


Braubaufe, Malzkeller, Maljtörre, zwey ges 
täumigen Speichten, und jmwep gewölbren Kel⸗ 
lern, iM afhbau e, Branntweindrenneren und 
einem am Haufe ltegenden, 3 Diertel Mor» 
gen baltenden Weinberge, iR Tan auf Witte 
wod den 23. December I. 3. Nachmittags 
2 übr angefept, fo wie bie Werfleigerung 
des Bierbrauerep- Branntmeindrennereps und 
Bänder„efälrred, fo mie ber Kaltergerätbs 
fbaften, auf Montag den 28. December 1. J. 
Nachmittags 2 Ubr angelegi, und mit ber Ders 
fieigerung ver Betrungen, Weirzeugs, Zinns, 
Holjwerks, und übrigen Nausgerätbes, auf 
die darauffol,enten Rachmiltage fortgefahren 
werben wird. 

MERAN GE am 20. November 1829. 
Königl. bay Kreis: u Stadtgericht. 
® Keuter, Drrecor. 

Wagner, Protocolif. 





" re 

Mor Ende bed Geptemberd bis jum 26. _ 
October I, 3. wurden aus einem Pferche bep 
Mittelfinn 51 Himmel, ‚fo mie aus einer 
Schaͤfers hütte um die Mittedesd Octobers 1. J. 
durch Eindrud ein Öberbeit, noch neu, mit 
weiß und blauem Zwilliche überzogen, gefioblen, 

Saͤmmiliche entwendeten Himmel waren 
auf der linfen Seite mit einem Pechſiriche ber 
geichnet, batten meiſtens weiße, etn'ge aber auch 
rothe und ſchwarze Köpfe; ein Hammel hatte 
einen 68 und weiß gefleckten Kopf und ein 
fumpfes Ohr. Vier und jwanzig Stüd waren 
dreps und ſieben vierjänrig, dadey alle ausß 
einer Herde, bie ſ. g. Schmiergut war. 

Man erſucht jede Gerihhtd und Pollzey: 
Behörde, auf die Entdedung der gefloblenen 
Gegenſtande, fo wie auf deren etwaige Judober 


‘27 
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und Verdußcrer ein. machfames Auge zu haben, 
und im Betretungsfalle tavon Rachricht ander 
mitzutbeilen. 

Aſchaffenburg den 24. November 1829. 


Königl. Kreis: uns Stabtgericht. 
Reuter, Director, 
Gert, Protocolliß. 


F 
(2) 2. Betfanntmahung 

In einer von tem k. Appellations gerichte 
für ben Unter: Mainkreis dem untereichneien 
Gerichte für das k. Landgericht zu auf 
gelragenen Unterfugung wegen Diebitabls, 
ſinb die entwendeien, in bas Gemeintemirthd» 
baus nach Weſtheim, toͤnigl. Landgerichts Ham⸗ 
meldarg, gedrachten Ejfecten bey der von die 
jem E. Xandgerichte angeordneten Hausvifita 
Klon größtengdeils, bid auf eine baummolle- 
ne blau gefliterte Schürze mit einem weiß fels 
benen Band zum Zufirifen und ein Weider: 
bemd, aufgefunden, und hiebep noch nadhvew 
seidhnele, refp. bereits verfauft gemefene ver, 
dachtige, wahrſcheinlich gejtohlene Effecten, 
Rämild; 

1) cin volb und weiß gewürfelter baums 
wollener Dedbestüberzug mit weiß leinenem 
Binite, 

2) ein werrigenes Pellady, 

- 5) ein aſchgrau feitenes Haldtu mit blau 
and rolh gelireifter Kante, 

4 1ſchwarz taffete Schürze, 
. 5) 4 Handtuch, gefireift, mir einer Borde, 

6; 41 Weiberbemd mit grobem Stode, 

7) 2 bergleiden Eleinere , gang alt, 

8) 1 boroth zipenes Halstuch mit grünem 
reg und gelb, grün und lilla geblumten 

ran, . 

9) 1 dvioletes halbes derqlelchen mit rothen 
Branfen und grün, gelb und blauen Tupfen, 

10) eine zwepfchläfrige Bettziche von un« 
gebleiähter Leinwand, roh und blau gegitters 
und weiß leinenem Blatt, 

11) 1 Kopftiffenziche vergl. , 

12) 1 baummollenes Serviette, mit einem 
feinenen led ausgebeffert, 
in gerichtlichen Beichlag genommen worben. 


Ale Zuflz; und Poligepbehörben werben 
erfucht, allenfallfige Motizen jur Wiedererlan: 
gung der noch vermißten, refp. Verdachts ſpu⸗ 
sen ber Entwendung, hinſichtlich ber ubrigen 
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aufgefunbenen Efferten, Baldgefällig hleber 


mitjutbeilen. 
“ Deer. Schweinfurt am 20. Novbr. 1829. 


man” 


Koͤntal. Kreis» und, De 0 


: öthr. v, Gebſattel, Direct 
* Kauf 


Edictalsfabun 
In Gante des Adam Kachenmeiſter von 
Margetspöhheim wird zur Anmeldung und 
zum Beweis der Forderungen und Dorzugs> 
rzedte zur Dorbringung und zum Beweis ber 
Eipreden und zur ſchlßlichen Verhandlung 
einziger Edictstag auf ARE RE ; 
Dinstäg den 29. December l. J. 
Vormittags 8 Uhr 
anberaumt, wozu bie @ldubiget unker dem 
Viehtönahtheile des Ausſchluſſes mit ben trefe 
fenden Handlungen geladen werben. e 
Die Gantmaffe befieht in 1579 fl, 30 Er. 
nad) dem Erlös und refp. Zar, wogegen 4867 fl.: 
5 fr, Haupt», dann 255 fl. 7 Er. Binsfor« 
derungen angemelbet find, unter eritexen follen 
1527 fl. Hypothek⸗Forderung ſich befinden. 
Würzbarg ben 235. Nobember 1829. 
Königlides — 8 l. d. M. 
Maper, Landr. 
Fleckenſtein, a.» 





(3)2. Bekanntmachung. 

Joſeph Mehling von Unterleinach Bat 
auf Zuſammenberufung feiner. Gläubiger 
angeiragen, um ihnen einen BZablungsplan 
vorzulegen, Es werben daher fämmtiliche 
Bläubiger auf . 

Mitmwod ben 93. zen db. 38. 

4 9 1 


früb 9 Uhr 

ur Anmelbung ihrer Forberungen ſammt 

orzugsrechten und jur Erklärung auf den 
mg air unter dem Rechtsnachtheile hie 
er vorgeladen, daß bie Nichterſcheinenden 
als einwilligend in ven gefaßten Beſchluß 
ber Mehrheit angefeben werben. —* 

Wärzbarg den 17. November 1829. 

Königliches Landgericht binks dv. M. 
Mayer, Lndrechtr. 


(5) 3. Anzeige. 
Es wurbe am 12. b. Mid gegen Abrah 
auf dem Wege von bier nad) Opferhaum eir 
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ne belhlaue Truhe verloren ober geſtohlen, 
in melöier id folgende Effecten befanden: 
“)eln weißes Kleid von Battif: Mouffelin, 
im Wertbe RR fl. 30 kr., 
2) ein Muͤtßchen von rothem Merino zu 
3 fl., 
3) ein roth gegittertes Kleid von Baum⸗ 
wollenjeug zu 3 Herr F 
4) ein Kleid von tothem Zite, u 4 fll, 
5) ein Vöbchen und eine Schürze don 
duntelblauer Baummolle, u 2 fl., 
| 3 3 Rißtnger Hauben zu 7 fl, 
*7) gegen 10 Spemten zu 8 fl, 
8) Ein weißes Schürgdhen von Leinwand 
zu 15 Er. und ein Paar grüne zeugene Schude 


uif: . 
i 9) 6 ober 7 Paar weiße baummollene 
Strämpfe zu 5 fl. 30 Er., 
40) ein yelblaurs Kleid zu 4 fl. 50 Pr., 
41) eine "braune zigene und eine rohe 
daummollene Schürze zu 1 fl. 50 kr., 
12) ein weißes Sacktuch zu 16 fr., ein 
rothes jigenes Halstuch zu 3 fl. und ein ro⸗ 
es bauınmollenet Hastud zu 50 fr. , 
13) 5 Stricknateln und ein Spiegel 


(hen zu 9 Er, 

44) zwep Schuldſcheine auf 3. Er. Stem, 
peln, ter eine auf 11 fl., ber andere auf 
25 ii. lautend. 

Sämmtltche Behörden werben erſucht, ge: 
eignele Späne anjuorbnen und ſich ergebende 
Anzeigen alsbald anber mitzutbeilen. 

Würzburg am 18. November 1829. 


Königliches vandaericht rechts d. 


V. d. v. 
dä erer, Iſtz.⸗ („Afleffor- 
mmerer, Iſtz.Cʒ ae — 


(5) 3. Bekanntmachung. 
Mor vier bis fünf Tagen wurde dem 
Adam Schömig von Sulzwielen eine Strob⸗ 
ban? aus feinem unverflofienen Heuboden 
entwenbet. 

Diefelde Hit ganz neu, bepläufig 2 1/2 
Schub lang, und ungefähr eben fo bod), hat 
einen Boten von Birnbaumbolz, ber vorbere 
Theil ift von Etchenbolz, 
von Zannendolj, welches ein Bischen vers 
fioßen il; mo bad Mefier angeſchraubt If, 
if? ein neued Blech ganz berüber am Holje 
angemadıt, und am Reden find zwep Kelten 
angebradt. — 





mean 


und die Seiten find - 


Saͤmmtliche Polizey⸗ und Juſtiz Behör⸗ 
den werden andurch erſucht, jur Entdeckung 
ded Thaters und Auffiadung bed entwende⸗ 
ten Gegenſtandes geeignet mitzuwirken. 

Yınflein den 12. November 1829, 

Königliches Landgeridt. 
NKeller, Landr. 
Dömling, Redtipe. 
— — — eræ— 
(3) 3. Bekanntmachung. 

Georg Raab von Kleben, Gemeiner uns 
ter dem vormals großderzoil. miürzburgifchen 
sten Linten » Infanterie : Bataillon, h; nad) 
dorltegenden Zeugenausfagen im Jahre 1819 
im Armeefpltale zu Warfıbau geſtorden. 

Eds oder fonſtige A forute an deffen 
in 154 fl. 42. Er. befiebentes Vermögen find 
Binnen 1/4 Joht von beute an dadier unier 
dem Rechte nachibelle geltend zu maden, daß 
aufertem daſſelbe an die aufgetrefenen naͤch⸗ 
Ben Intellaterben werde uberlaffen werben. 

Arnitein am 21. Detober 4829. 


Königliches Landgericht. 
Keller, —*8 





Gea Bekanntmachung. 
Aaf Antrag des Hydotheken-Glaͤubigers 
wird die dem Adam Volker vom Meiberbofe 
zugehörige und dortſelbſt gelegene Erbbeſtande⸗ 
müble , bettebend In einem einſlöckigen Wohn⸗ 
baufe, einem Mablwerke mit zwey Gängen, 
einer Delmüble, doppelter Scheuer und Gtals 
fung , nebſt ben biezu gehörigen 9 Worgen 
4 Diertel 20 Ruthen Aderfeld, 6 Morgen 
d Diertel 36 Nuthen Wiefen, 1 Morgen 19 
Rutben Sarten, fammtlich zebntfrer, auf 
Dinstag den 29. December 
Nachmittags 2 Uhr auf der Mühle felbfi dem 
öffentlichen Striche außgefrgt. 
Bemerft wird, daß auf ber Mible und 
dem Gute außer ber gewöhnlichen Steuer els 
"ne jährlihe Abgabe von 25 nr 4 Me: 
pen 2 Viertel Kom, 2 fi Waſſerfalliins, 
30 r.. Grundilns, 10 fr. für ein Faſtnachts⸗ 
‚buhn und 1 fl. ſtaͤndiges Beſthaupt zum kgl. 
YHerar ‚baiten und die Bedingungen am Tage 
‚sen Beritetaerung befannt gemacht werben ſollen. 
Aſchaffenburg den 6. November 1829. 
 Köntgl. en Aſchaffenburg. 
ofheim. 


| @*) Stenger 
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(2) ©. DiebſtablsAnzeige. 

Am 12. b. Mts. früb wiſchen 5 — 6 
Udr wurden bem Jodann Ebert von Euerfeld 
durch Einfleigen folgende Gegenfände aus 
einer Kammer entwenbet: 

4) ein Stud nicht ganz ausgebleichtes Tuch 
von feinem Werrig, gu 20—21 Ellen, im 
Wertbe 5 f., 

2) beyläufig 300 S:üf Eyer, im Werthe 


fl, 
5) ein Leibdrob, werth 15 Er., 
4) ein bölzernes Schüffelein mit Käs, Im 
MWertbe zu 6 fr., 
5) ein Badkorb von Strob, zu 8 fr. 
Welcher Diebiiahl jur Entdedung bed 
Thbaͤters und ber entwendeten Waaren ans 
durch zur öffentlihen Kenntniß gebracht wird, 
Dettelbab ten 16. November 1829. 
Königlides Zandgericht. 
38.92.58 


Gran Erg. Het. 
ud ifer, Neötöpret, 


(2)2. Diebilahlö-Anzelge. 

Sonntag den 15. db. M. wurben ben 
Joſeph Heßrörfers Erben von Gemünden un⸗ 
ter dem Frühgottesdtenſte aus einer Trube 
mittelſt Erbrechung 10 fl, beifebend in einem 
ganzen Preußenthaler, einer vierteld Krone, 
einem preußifhen 1/5 Thaler, verſchledenen 
6: und 3:fr :Stüden, entwendet, 

Dieb macht man zur Entdeckung bed Ents 
wenbeten und bes Tbaͤlers Öffentlich bekannt, 
Sachſendeim den 19. November 1829, 
Königl. Bandgeridt Gemünden. 


. leg. Verh. 
Kliem, Lnbgr.: et. 





Heim. 


(5)4. Edtetal»-Labung. 

Ya der Concursſache ted Einbornmirtbed 
Kafpar Haupt dahier werben folgenbe Ebictds 
tage beflimmt : 

4ter Edictiktag zur Anmeldung ber Forbes 
rungen und DBorjugsrechte unter Angabe 





ber Brmweidmittel auf Dinstag vem 29. - - 


December L g., ed 

ater Edictatag zur Vorbringung der Eins 
wenbungem gegen die angemeldeten Fors 
derungen und angefsrohenen Dorzüge auf 
Sreptag den 20. Januar k. I, 


ie 


Vormittags 11 Uhr verfleigert, 





Ster Ebick!tag zur ſchlüſſigen Verbantlumg 
aut Freptau den 26. Frbruar f, J. 

Un dieſen Tagen baben die Gläubiger 

jebesmal früb 8 Uor, und zwar am, erſten 


Edietstage unter dem Nachtheile des Aus 


fchiuffes von ber Maffe und an ben bepben 
andern Erietötagen unter dem Bebroben des 
Ausſchluſſes mit den treffenden Handlungen 


iu erfheinen. 


Das zur Maffe gebörige Grundvermögen, 
welches auf 2200 fl. kariert If, während tie 
bekannten verbypotbectrien Schulden 2500 fl, 
betragen , und welches in bem auf dem birfs 
gen Markte liegenden Gaſtbauſe zum Einborn 
mit zmep halben Morgen Gemeindetheilen 
befiebt, wird am Mittwoch ben 30. December 
u weldem 
Ende fib die Gläubiger beym erſten Evicts- 


“tage zugleich über vie Bedingniffe bed Ver⸗ 


firihes zu erklären baben. 
Geroljbofen am 13. Nodember 1829, 
Konigliches Lanbgeridt, 
Shmitt, Landridter, 





(3)2. Gläubiger-Vorlabung. 

Alle jene, melde aus ber: Derlaffen 
(haft des zu Münden verlebten Öolvaten 
Georg Kober aud Gädheim eine Forberung 
gu maden gedenken, baven foidhe 

Mitimod ben 30. December d. 3. 
früh 9 Uhr um fo gemiffer dahler anzubrim 
en, als ſie anfonilen bey Aushaͤndigung ber 
Dertaffenfibaft nicht berüdfichtiget werben. 

Haßfurt am 14. November 1829, 

Königlihes bayer. Landgericht. 
Greſer, Landrichter. 
Vogt. 





(3) 3. Ebietalstabung. 
Das Concurs⸗Erkenntnig gegen Johann 
Joſepb Neinbard Georgi zu Hilders If rechts⸗ 
Praftig; es werden daher folgende Edictslage 
anberaumt: . 
ter zur Anmeldung ber Forberungen ſammt 
Dorzugsrechten und Bemweidmitteln auf 
Montag den 14. December b. I. 
früh 8 Ubr; 
gter und-3ter zur Dorbringung ber Einre 
ben gegen bie angemeldeten Forderungen 
und deren Vorrechte, fo mie jur ze 
gung ber ſchlüßlichen Verhandlung au 
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Steptag ben 15. Januar 1830 
früh 8 Uhr. 

Das Nichterſcheinen am sten Ebictdtage 
dat den Ausſchluß ber Forderung von der 
Mafle , und jenes am 2ten und Sten Ediets⸗ 
tage den Ausfchluß mit ben treffenden Hands 
lungen zur geſetzlichen Folge. 

Zugleid) werben alle biejenigen , welche 
von dem Bermögen des Gantſchuldners etwas 
in Händen baden, aufgefordert , fodes mit 
Morbehalt ihres Rechtes bey Vermeidung bes 
nodhmaligen Erfages be Sericht zu übergeben. 

Hilterd am 16 Detober 1829. 

Königlides Landgericht. 
Element, Zordir. 
Weber, Rechtspr. 


ee x EEE 
)2. Ebietal:LZabung. 
Gegen — Hartmann zu Faul⸗ 
bad wurde die Ausſchakung erkannt und 
‘ 4ter Edictſtag auf Montag den 21. Decem⸗ 
ber d. 3. früh 8 Uhr, 
Beflimmt , wo bey Strafe bed Ausſchluſſes 
von der Maffe ſämmtliche Forderungen unter 
MDorlegung ter Beweismittel und Vorzugs⸗ 
rechte geltend. zu maden find. 

Zum Streite über bie Richtigkeit ber For⸗ 

derung und beten Vorzug {fl 
ater Edictstag auf Montag ben 25. Jänner 
künft. 38,, . 
fo mie —* Schlußverfahren 
Ster 
bruar fünft. 3. , 
deömal zur ndmliden Stunde unter bem 
Redtenachthelle der Ausſchließung mil ber 
treffenden Handlung anberaumt. 

Am iten Edickdtage wird den Berhellig: 
ten ein vollſtaͤndiger Mciiofand vorgelegt wer: 
ben können. 

Klingenberg den 11. November 1829. 

Königlides Landgericht. 
Wagner, Zandr. 
Bauer, Rehtöpr. 
— — — — 
@) 2. Deffentliher Aufruf. 

Nabbenannte Zolpflihtige naͤmlich: 

4) Shubmader Martin aus Hergentshelm 

im Rbeinfreife, 

9) Michael Durrflein aus Haͤdrich im 

Deeiningtfhen, und 

3) Eorifloph Kraus von Königäfee Im 

Schmarjburgifgen, 


dietötag auf Mittwoch ben 24. Se 
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baden ihre vom königl. Zollamte Trappflabt, 
unb zwar: 
ad 1)am2 November 1828 über 266 Pfd. 
ungefponnenen Hanf, 
ad.2) am 14. November 1828 über 115 
Pfd. Mobnfamen , und 
ad 3) am 25. November 1828 über 159 
Pfd. Unis und Flade , 
erbalttnen Zollſcheine nicht vorſchriftsmaͤßig 
abgelegt. 
Die 3 benannten Perfonen werben bems 
nad) aufgefordert , innerbalb ſechs Monaten 
a dato fi babler deßbalb zu verantworten, 
wibrigentalld gegen fie als Ungehorfame nad) 
, 96 Nro. 7 des Zollgefeges erfannt wird. 
Königshofen den 9. November 1829. 


Königliches Landgeridt. 


* Landrichtet Greb. 


Roſt, Log. Actuar. 


(0) 4. Bekanntmachung. 

Wer an bie Verlaſſenſchaftsmaſſe bes 
Gtlafermeiflerd Nicolaus Barth von Stefft 
einen Anfprud zu machen bat, wird hiermit 
beauftragt, benfelben am 
. 3. December V. M. 8 Uhr 
um fo fiberer anzumelden, als außerdem bey 
Auselnanderfegung ber Sache bierauf keine 
NRüdfiht genommen würde. 

Steffi den 17. November 1829. 


Rönigtigeh baner, Bandgeriät. 
Hauff. 








(3)3. Belamntmadhung. 

Getlern früh 3 Ahr bemerften bie Zou⸗ 
Gendarmen zu Willmars 4 ihnen unbefannie 
Mannsperfonen , melde der Richtung nad 
vom ausländifhen Orte Helmershaufen kom⸗ 
mend auf das bieffeitige @ebiet einnafftrten, 
und an ber Birkömühle bey Neufläbtles flüch⸗ 
tig gingen, als fie bie Gendarmen gewahr 
wurden. Dieſelben warfen biebep Ihre Ge⸗ 
päde ab, In welchen ſich Folgendes vorfand; 


114 Pfund Cichorie, 
410° „ Zeuerſchwaͤmme, 
22 „ Gcänupftabat, 
49 Aaffe und 


3 „  Kanpidjuder. 
Diefer Vorfall wird biemit zur allgemels 
nen Kenniniß gebracht, unter ber Aufforderung 


J 


t 
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an die unbefannfen Eigentbämer, ſich ruͤckſtcht⸗ 
lich dieſer verlaffenen Hondeldguter um fo 
gemwiffer binnen 6 Monaten babier zu melden 
und zu rechtfertigen, wibrigenfalls nad F. 106 
der BZollordnung deren Einzlehung erfannt 
wirb. 
Mellerihflabt am 21. October 1929. 
Königliner Landarrict. 
erner, Landr. 
Benkert. 


(665) 3. Diebſtabls-Anzetge. 

In der Naht vum 12. auf den 43. bie: 

fe Monats wurben aus ber Scheune bed Büs 

Eers Miharl Wader von bahier an feinem 

in berfelben befintlihen 2Ba:en und Pflug 
nachbenannte Effecten entwendet: 

A. von bem Wagen: 
2 Spreig: Ketten im Werthe zu af. — 





er. 


4 Bindfette 5 D » Si. — fr. 
4 Hemmkette en» 3. 45 kr., 
1 Kippnagel fl. 36 kr., 
4 Welternagel + . .—fißfr, 
4 PaarZuglräne s +» . —fl.36fr., 


B. vom Pflug: 
4 Säge zu 5 Pd. im Werthe zu — fl. 35 fr., 
4 Paar Zugflränge » =: : ‚45 fr. 
ie Ketten und Stränge, vom Wagen 
waren nod) ganz neu, hatten aber feine befons 
deren Kennzeiden. 

Die Säge am Plug war aud noch neu; 
und an berfelben ber Rame mit M. W. ein: 
gefhlagen. - 

Diefer Diebflabl wird mit dem Erſuchen 
je Öffentliden Kenntniß gebracht, damit von 


eber treffenten Bebörbe zur Entbedung des 
bäterd ſowohl, als der entwenbeten Effec- 
ten die geeigneten Mafregeln getroffen wers 
“den und im etwaigen Entdeckungsfalle Nach,- 
„richt ertheilt werben möge. 
Karlfiabt den 20. October 1829. 
Königlidhes Landgericht. 
dv. Hörmann. 
Fr Franz, a 9 
(3) 2. Gläubiger: Dorlodbung. 
Auf Antrag ded Löwenwirthes Jobann 
Jackel iu Wirthelm werden deffen Glaͤubiger 





Liquidatton Ihrer Fotderungen uno Er⸗ 


laͤrung über die Zahlungs-Vorſchlaͤge auf 
Montag A 21. — 1. 38. 


früp 9 U 


— 
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unter dem Rechtsnachthelle under vorgriaden, 
bap die ausbleibenten bekannten Blaubiger 
im die Stimmen des Mebrpeit ber erfipienes 
nen einmilligenb angefeben, und die unbe» 
kannten unberückſichtigt bleiben follen, 

Orb ben id November 1329. 
Königlihes baper. Landgerlcht. 
Haus — Ldg. Act. 

B. B d. B. 
Neid. 


(5)5. Edtietals2adung. 

In der Eoncurefadhe des Srbuftan Enge 
fert, verebeliht zu Waldaſchaff, iſt eine For 
derang des Johann Englert, deſſen Brurers, 
au elierlider Haasderauſsgate zur Inventur 
vom 3. October 1828 angrjeigt. 

Nah den Beflimmungen ver- Gerlchta⸗ 
Ordnung If eine fpeciele Ladung bieies bw 
kannten Öldubigers nothwendig; ba aber dem 
elbe felt 50 Jubren ohne Radricht abwe—⸗ 

nd ift, fo wird biefer Johannn Englert ans 





"mit oͤffentlich aufgefordert, bey den untee 


eichneten Landgerichte dinaen 3 Monaten feine 
nfprüde gegen bie genannte. Concurs maſſe 
angujeigen und gelfend zu machen, widrigens 
fals ein Dertreter von Aauswegen für ide 
aufgeflellt nnd teffen Rechtszuſtändigkeiten, 
wie fie bermalen vorliegen, ihre rechillche 
Wuͤrbigung rrbalten. 
Rotbenbud den 10, September 1829. 
— Königliches Landgeridt. 
Hut. ‚ 
Kraus, 4. 0. 


Strichs-Patent. 

Das zur Ausfhapungsmaffe bed Paul 
Nörper in Jaͤrkerndorf gedörige Grunbvermös 
gen, beilehenb 

a) in einem «efhloffenen halben Hofgute 

mit Wohnbaugt, Schreuern urd Gurien, 34 

Morgen Artfeiv, 2 3/4 Morgen Wie- 

fee, — Ho'5r Gemeinde, und 
olzrecht, 

b) einem geſchloſſenen 1/4 Hofgute ohne 

Sand, mit 21 Morgen Artfeld und 2 
orgen Wieſen, 
worauf bey dem beutigen Auſſtriche ein un 
annehatliches Gebot gelegt wurde, fol nad 
dem Anfrage ver Glaͤubiger am Montag, als 
ven 7. . M., zum Zweniennale, und am 
Montag ten 14. &. Mi. zum Drittenmale, je 
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pesmal Wormittagd 9 Uhr am Sitze bed da⸗ 
dicſigen Landgerichtes unler den bekannt zu 
madhenden Bedingniffen öffentlich aufgeſirichen, 
welches ten Liebpabern zur Nachrlcht dient. 
Wolkach am 25. November 1829. 
Rinigtiast YanbgsriWl. 
e 


n. R 
Ditenmeller. 
— — — — 
(3) 2. Edtietale. 
In Gemaßbeit des nun rechtskraͤftlgen 
Ausfhagungs-Erfenntaiffes gegen Branj 
ter Bor von Morbheian wird 
Iter Edietdtag zur Anmeldung und Mach⸗ 
mweifung ver Forderungen und beren Bor» 
rechte auf 
Mittwoh ven 23. k. Mis, December 
nter und Illter zur Vorbringuug don Eins 
geben gegen bie angemelbeten Borberums 
en und Pfiegung ſdlußlicher Verbands 
ngen auf 
Mittwoch ben 20. Jdaner k. JE. , 
hebedmal Vormitiags 8 Ubr anberaumt. 

Das Berfaumen des Iren Edictstages has 
sen Yusfdhlug von ber Maſſe. und jenes am 
dien und Illten den Ausf (uß von den tref⸗ 
enden Handlungen jur gefeglihen Folge. 

Dbiges dient den beipeiligten Glaͤubigers 
ur Darnachadtung. 

Molfah am 20. November 1829. 

Kunisiiäee Danbaerik 
e 


Dttenwellen 
—— 

Betfanntmahung. ' 

Etwaige Forderungen aus einem perfin« 

hen oder dinglihen Zitel an den Hültner 

ohann. Kafpar Klüber ju Webers find am 

Veiliwoch den 23. December b. 3. : 

Ab 8 Uhr unter bem NRachrbeile ber Nicht⸗ 

räckſichtiaung bey YAnmeifung bed Güter 

uffchüiags und daß ber Qusbleibenbe bie 

rfauften Güter nidt mehr anfpreden fann, 
‚bier anzumrlben. 

Weibers ben 20. November 1829, 
Köntgalides Landgericht. 
-Mlbert, Laodrichter. 

Mesler, Rechtapt 

) >- Bekanatmachung. 
Der Bürger Michael Saueracker in Wla⸗ 
haufen bat [eine Zahlungsunfaͤhigkeit ange 
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geigt und ſich freywilllg bem Eonturdorsfab- 
ten unterworfen. Diefem gemaͤß werben. fol⸗ 
gende Ebictölage: & 
4) jur Unmeldung ber Forderungen 
Montag ber 14. December d. I, 
g) zur Vorbringung ber Einwendungen J 
Donnerstag ber 44. Januar k. 3. 18501 
5) gur Ehlußverbandlun . SER 
Montag ter 15. Februar 1830 , 
dedmal früh 9 Ahr fefigefept, und ſaͤmmt⸗ 
Ihe unbekannte Gläubiger hiermit unfer dem 
Reqchtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
feinen am erſten Edielstage die Ausſchlie⸗ 
fung ber dorderung von ber Gonturdmaffe, 
an den übrigen Ebictötagen aber bie Aus: 
ge, mit ber treffenden Handlung zur 
olge bat. 
* Folge der PrioritaͤtsOrdnung 6.92 
wird zugleich befannt gemacht, baß die Activ⸗ 
maffe nad) ter Taxe 552 fi. beträgt, bie Hp 
dotbeten⸗ Zorberungen obne Einrehnung der 
Binfen aber 398 fl. betragen. 

Diejenigen, welde vun dem Bemein«. 
fhultner etwas in Haͤnden haben, werden 
aufgefordert, ſoiches bep Vermeldung des 
nodhmaligen Eifabes am erflen Edictstage mit 
— t ihrer Anſprüche bey Gericht zu em 
egen. 

Sommerhaufen am 12. November 1829. 


Gräfl. Hertſchaftsgericht. 
Maper. 


Bepddlterungs » Unzgelge 
vom Monate October adag. s 
Gebornue: 


50. | 
Zum Bürgerrehe Anfgenommene: 
Nicolaus Cari Benkert von bier, Kunſtſchleifer. 
Jacob Albrecht von Eibelſtadt, Schloffermeifter, 
Fofeph Hein von hier, Sattlermeiſter. 
Mathes Kemmerer von bier, Oetkonom. 
— ullrich von Aidhauſen, Schuhmacher⸗ 
meiſter. 2. Ra 
Michael Schmitt von Grenheim in Baden, 
Taglöhner. . 2 
oh, Albert Scheuten von Köln, Delonom: 3 
. Getraute. a 
Srang Barthel Schuchbauer, Zeugſchmiedmeiſter, 
mit Katharina Warmuth, Vürgerdtochter 
von Odherſchwarzjach. 2 


+ 
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Johann Henrik, Gendarm.» Brigadier, mit 
mit Katharina Fifher, Bürgerstochter von 
Kitzingen. 

Nicolaus Eark Benkert, Kunſtſchleifer, mit M. 
Anna Hemmerlein, Gärtnerstochter dahier. 

Jacob Albrecht, Schloſſermeiſter, mit Barbara 
Debon, Schloſſerswittwe dabier. 

Michael Joſeph Hein, Sattlermeiſter, mit Otilia 
Vierraeder, Melberstochter von Kitzingen. 
Seorg Peter Mack, Bürger, mit Margaretha 

Landskron, Hofſporerstochter von bier. 

Eduard Protfi, Handelsmann, zu Kitzingen, mit 


Martha Then, Landrathstochter von Som⸗t 


merach. 

Philipp Ferdinand Kube, Handſchuh. Fabrikant, 
mit Katharina Eliſabetha Hartleb von Rep⸗ 
perndorf. 

Balentin Hammer, Oekonom, mit Margaretha 
Rauchenberger, Bürgerstochter von Zeubelrich, 


Geſtorbene. 


Anna M. Therefia Wenninger, Schneiderstodhr 
ter, a M. o MW. alt. 

Thereſia von Späth, Stiſtsdame, 68 J. alt, 

ze Brand, Schuhmachermeiſter, 37 5. alt, 
org Brand, Kutſchersſohn, 25 3. 41 M. 


alt 
Geer Klar, Schreinersfehn, 6 J. alt, 
Bilhildic Says, Strumpfweberswittwe, 65 J. 
alt. 
Seorg Iberl, Webergeſell, 29 J. alt. 
Georg Müller, Arbeitshausſträffing, 2B J. alt. 
Michael Ehrmann, Kutſcher, 84 J. alt, 
Apollonia Pehtleia, Biecwirthalochter, 86 J. 


alt. 
Adam Englert, Schueiderefohn, 2 W. alt. 
Johann Günther, Poſtknecht, 18 J. alt. 


Frledrich Schwägerl, Kaffewirtheſohn, 1 J. 8 


M. alt. 
Joſebh Hofmann, Zimmergefellenfohn, 1 J. 5 
M. 2,3. alt, 
Dite Maurer, Batail,eArztefohn, ı M. 2 W. 
Ay 


{+} * 
| Mitperger A Lotto⸗Bur. s Directorgfi ohn, 
} % alt. 


Soisph, Fleiſchmann, Häder, 67 9. alt. 

el 3 eph Zumbah, penſ. Beldwebel, 40 3. 
Dorothea Remeis, Holpalierswirtwe, 76 5 
“6 M. alt, 


Erifivetha Bauen, Denfimaad, 51 J. alt. 
El ſabetha Reis, Taglöhneretochter, 9 DR. alt. 
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Apollonia Baumbadh, Hauthoiftentodter, ı%- 
M. alt 


4 * * 

Micolaus Wittmann, Fuhrmannsſohn, 2 M. 
5, ale 

Adam Gais, Arbeitshausftcäfling, a1 J. alt. 

— Gier, Maurersſohn, 10 WM, a W. 
alt . 


—* Leimgrub, Vergoldersſohn, s M. a 

[3 a t, 

Barbara Albrecht, Schloſſersfrau, 39 J. alt. 

Barbara Attenſamer, Schneiderswittwe, 54 J. 
t 


alt. 
Jacob Schautel, Arbeitshausfräfling, 32 3. 
alt 


Franz Steigerwald, Handelsmann, 56 3. alt. 

Diennara von Eajpers, k. Oberſtengaitin, 53 J. 
alt, j 

Ein tobtgebornes ehelihes Knäbchen. 

Katharina Schätzlein, Defonomentogter, ı 3. 
3 M. alt, 

Kafpar Kern, Steinhauersfohn, 3 W. alt. 

Auguflin Krebs, Margueur, 80 9. alt, 

Magdalena Stinzing, Meilair » Arztstochter, 
6 M. alt. : 

Johann Kunzmann, Arbeitshausfträfling, 9 

. alt, 


Johann Scharr, Zuhrhausfträfling, 40 J. alt. 

Micolaus Hügel, Fiſchersſohn, 1 I. 6 M. alt. 

Margatetha Eifel, Fıfherätochter, ı 3. 5 M. 
I 


alt, 
—— Schneider, Högnersfrau, 55 3.9 
‚alt, 
Anna Debon, Shlofferstodter , 5 J. alt. 
Friedrich Benediet von Mieg, fürſtl. Leiniug. 
Geheimerath, 75 3. alt. 
Anna M. Schmitt, Toglöhnerstogter, 9 M. 
alt. 
Margareıda Kuhn, Dienftmagd, 44 9. alt. 
Urfula Shuhmann, Pfeimdnerin im Zul.» 
Hoſpitale, 70 Jahre alt, 
Anna Schwind, Taglöhnerin, 24 3. alt. 
Thomas Weichfner, ehem. Soldat, 70 3. alt, 
Margarerda Güthlein, KHädersiohter, 27 I, 


alt. 
Sodann Martin, Pfründner im Zul Hofpitale, 
70 & alt, — 
Michael Schneider, dto., 76 J. alt, 
Konrad Berner, Soldat, 43 J. alt. 
Martin Gattmann, dto., 28-4: alt. 
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Beplhage zum Bier Stüd 
des 
Intelligenz; Blattes 
für den 


Unter-Mainfreis des Königreih8 Bayern. 





Den 1. December 1829. 





Sntelligenzwefen 
Amtliche Artikel. 


(2) 2. Befanntmadung. 

In ker Berlaſſenſchaftsſache ter vor rints 
ger Zeit dahier verflorbenen Haͤckersfrau Mas 
ra Unna Wertpmüller bat ber Erbe .ben 
Nachlaß mit ver Rechtswoollhat des Geſetzes 
und Inventars angelreien. 

Tlle diejenigen, melde an biefen Nach-. 
lad aus irgend einen Grunde einen Malprud 
madren zu koanen glauben, werden baber auf: 
gefordert, ſolchen ben ber auf 

Montag den 14. December d. I. 
Mormistags 9 Lihr "angeordneten Zagfahrt 
bierort6 anzumelden und gebörig nachzuweiſen, 
widrigenfalld auf fie bep Yuseinanderfegung 

der Verkaffenfhaft feine Ruͤckſicht genommen 
werten foll. . . 

Würzburg ben 25, November 1829. 
Kögigl. Kreis: und Stadtgericht. 

Hörl, Director. 

v. Clanner. 











52 Bekanntmachung. 

Nach dem Antrage der Intereffenten follen 
die Nealitäten der Johann Wirtpliden Thel⸗ 
lungd: Draffe dem dritten und legten Striche 
u werben. Es wird daber zum brilien 
Aufjirich des bereit# in Nro. 100 bes Intels 
Iigenz. Blattes befchriebenen Wohnbauies Im 
4. Difir. Nro. 272, worauf 2050 fl. geboten 
find, unb der bepden NBeinbergesim mittiern 
und untera Sand, worauf 144 jl.geboten find, 
weitere Stridistagfahrt auf Oonnerslag ben 
40. December Vormittags 10 Uhr bey unler: 


Jahıgang Bı93. 


jeidineter Gerichteſtelle anberaumt, und fol 
unfeblbar ter Zufihlog erfolgen. 

Würzburg ven 23. November 1829. 
Königl. Kreis» und Stadtgericht. 
Hörl, Director. 

Bmwad. 





(3)2. Deffentline Ladung. 

Bey ber vorliegenden Ueberſchulbung bes 
Bürgerd und Bierbrauers Fran; B-rmann 
Eheleute babier und ihrer Eriidsung, ihr Vers 
mögen ten Gläubigen abjuireten, und tem 
geristliden Verfahren fid zu unterwerſen, 
warb ber Gantprojeß erkannt. 

Daher werden ſaͤmmulche Gläubiger ber; 
filben zur Anmeltung ibrer Forterurgen n.it 
den allenfallfigen Vorzugsrechten und nölgls 
gen Beweifen auf 

Mittwoch ven 25. December I. J. 
gu ben @inreden und Witerleguangen ber ans 
gebrachten Korberungen und Vorzucdredte auf 

Montag ben 25. Januar 1830, 
gu ben Shlugverhantlungen aber auf 

Mittwoch ten 24. Hurnung 1850 » 
jedesmal Vormittags y Udr unier bem Rechts⸗ 
nachthelle vorgeladen, daß das Wurtlretben 
auf erſter Zapfanıt ten Ausſchluß der u 
rungen von ber gegenwärtigen Gantmafje, 
iene® aber an ben beyden andern ben Yuss 
chluß mit den treffenten Hanblungen zur 
Folge baben wirb. 

BZugleih wirb jeter, welcher von bem 
Mermögen ber ganifdultnerifchen Edeleunte 
elwas befipt, aufgefordert, unter Strafe des 
er Erfages foldyes hieher auszu⸗ 
iefern. 


Zur Verfleigerung bed in ber Fifcer: 
MI . j 
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naſſe dahler unter Buhflabe A. Ziffer 60 und 
64 ariegenen B.erhaufes zum Karpfen, drey⸗ 
- ‚flödig — mit einem Pferbeilalle, ebenpauß, 

Braubaufe, Matzteller, Maljbörre, zwey ges 
zäumtgen Speichern, und zwep gewöldten Kels 
Iern, Waſchbauſe, Branntweindrennerey und 
einem om Haufe — 3 Diertel Mor⸗ 
gen baltenden Weinberge, iſt Tag auf Witt: 
woch ben 25, December I. 3. Nachmittags 
2 Ubr angejegt, fo wie bie Verſtelgerung 
des Bierbrauerey Branntweinbrennerep: und 
Baͤnderzeſchtrres, fo mie ber Kaltergeraͤth⸗ 
fhaften, auf Montag den 28. December 1. 3. 
Nachmittags 2 Uhr angefept, und. mit der Wer 
fleigerung der Bettungen, Weißzeugs, Zinns, 
Holzwerks, und übrigen Haudgeräthes, auf 
bie Darauffolzenten Nachmütage fortgefahren 
werden wird. 

Aſchaffenburg am 20. November 1829. 
Könlgl. bay. Kreis-u. Stadtgeridt. 
Reuter, Director. 

Wagner, Protocolif. 


(2) 2. Gewehr, Schäfte : Lieferung. 
Mittwod) ben 9. December db. 38. fıdh 
9 Uhr werten bey unterfertigter Stille 
623 Stück rohe nufbaumene @eweprfhäfte 
in Eieferung gegeben. 
Wildes btemit zur Öffentlichen Kenntniß 
bringt und mit dem Bemerfen Lieferung. 
Inflige einlavet, daß vor dem UAccords Äb⸗ 
gotufte bie näberen Bedingniffe bekannt ges 
annt gemacht werben, 
Belle Marienberg ob Würjburg ben 26. 
Rovember 1829. 
bie Eönigl. Zeugbaud: Verwaltung. 
Berüff, Art.: Hauptm, und 
Dberzeugmwart. 


(5)2 Betannimabung. 

Die ter Eöntgl. LUntverfität gebörigen 8 
Morgen 15 Rutyen Arıfeld bep der Aumüble 
in der Zränfe dabter werten am 7. Des 
cember d. J. Vormittags um 10 Uhr durch 
öffentliden Strich auf Jahre in Pacht erlaf: 
jen, wozu bie Pachtluſtigen eingeladen werben: 

Würzburg ben 17. November 1829. 

Königi. UniverfitätssXentamt. 
Sauer. 


— — — 


(3) 2- Ebictal +» 2abung. 
Im Eoncurfe gegen Andreas Od, dor: 


(2) 2. 





ran 
2 2 
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maligen —A zu Heugrumbad, 
find folgende Ebdicfötage, als: * 
Iter zur ee ber idee he m 
Vorzugärehten unter gefegliher Bemels⸗ 
anfaetung, asıf rw 
Mittwoch ben 16. December I. I, 7 
‚H’er zur Dorbringung ber Einreden auf 
Donneidtag ben 21. —— 41850, 
Ulter ju ten Schlußdandlungen auf 
Donnerstag der 18. Februar 1830, 
jedesmal Vormittags 8 Ubr feſtgeſetzt. 
Das Wusbleiden am Aten Edictötage 
* ben Ausfchtuß der Forderungen von der 
Toncursmaſſe, an den übrigen Edicistagen 
aber ven Verluſt der treffenten Handlung mach 


Hlebey werten alle biejenigen,, welche 
von bem Dermögen bed Gantſchuldners etwas 
In Haͤnden baben, zu beffen Hinterlegung bey 
Gericht, vorbepalilidy ihrer Rechtszuſtaͤnd 
feiten und bey Strafe bed nochmaligen Er: 
ſatzes, aufneforbert. 

Arnſiein am 5. Nohember 1829. 

Königliches Fandgeridt. 

KHeller, Landr. 


(2) 2. Slaͤubger-Ladung. 

Georg Triſchler, Ziegler am Budrafen 
bey Oderlelchtersbach, hat ſich freywillig unter 
bie Guratel tes Johann Schwenzer, Ditdnad 
nachbars zu Oberlelchtersbach, geſtellt, obre 
deſſen Zuitebung derſelbe feine ſein Vermd⸗ 
gen beidjligenden Verträge gültig abſchließen 
ann. 

Indem man biefed zur Öffentlichen Kennt- 
aiß bringt, werden bie Gläubiger des Georg 
Triſchler aufgeforbert, ibre Anfpräde "auf 

Dinstag den 15. December 1829 
früb 9 Uhr dabier anzubringen, widrigenfalle 
ſich dieſelden tie hleduich entſtehenden Na 
ideile ſelbſt beyzumeſſen baben. 

Brüdenau ben 21. Novemder 1829. 

Königlibes Landgericht. 
Wiefent. 


Befanntmadung 
Eyrittoph Kälber, Schubmacher son bier, 
mil durch Verrauf feiner Güier feine Gldw 





biger befriedigen. 


Diejelden werben daher auf Montag ben 
21. December d. 3. frub 9 Uhr zur Liqutda⸗ 
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dom Ihrer Fotberungen unter bem; Rechts⸗ 
nachtheile der Nichtberück ſichtigung ander vor⸗ 


gelaten. . 
Deitelbach am 20. November 4829: 
Königlides Landgericht. 
B. V. d. B 


rans, &b ictuar. 
8 5 "5 häfer, Reptepn 


(5,5. Diebflapld: Anzeige. | 
In der Naht vom 19. auf ben 20. Di: 
tober I. 38. murben außer dem im bieffettis 





gen Ausſchreiben vom 28. Dctober I. 3; vers 


eichneten Schafviehe noch meiter aud bem 
ferche von Euerborf entwendet: 

4) zwey Iddrlings » Himmel, beren jeber 
auf dem Nüden- ein lateiniſches K, von 
Wagenſchmier bat, werth 7. fs, 

2) ein altes weißes Schaf, um rechten Ohre 
ausgeſchlitzt, wertb 1 jl., 

. 3) ein braunbädiges weißes Lamm mit 
* abgeſtußten Schwanze, werth a fl. 
50 


& 

Hierauf wolle bey der Spähe; um wel: 

de bie Bebörden erſucht wurden, ebenfalls 
geelanete Audfiht genommen werten. 
Euerborf den 17. November. 4829. 
Königlides amt 


Fleiſchnann, j pi. 


(Ju Edictal⸗Ladung. 

In der Eoneursfahe bed Einhornwirthes 
Kafpar Haupt dahler werben folgenbe Edicts⸗ 
lage beflimmt : 

Ater Edictstag zur Anmeldung ter Forbes 
rungen und Borjugsredhte unter Angabe 

ber Beweismittel: auf. Dinstag ben 29. 

December 1. J., 

ater Ebicistag zur Vorbringung ber Ein, 
wenbungen gegen die angemeldeten For; 
deruagen und angefprocdhenen Vorzüge auf 
Fredtag ben 29. Januar k. J., 
Ster Edictitag zur ſchlüſſigen Verhandlung 

auf Freytag den 26: Februar & J. 

Un diefen Tagen baben die Gläubiger 
j.deömal- früh 8 Udr, und. gwar am erſten 
Edicidtage unter dem Raächtheile des Aus— 
fohluffes von der Maſſe und an ben bepben 
antern Ericidtagen unter dem Bebropen bed 
‚QUusfhluffes mit den: treffenden Handlungen 


gu erſcheinen. 
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Das zur Maffe gehörige Grundvermögen,, 
weldies auf. 2200. fl. taxirt if, während die 
bekannten derhhdothecirten Schulden 2500 ft.. 
betragen, und: welches in bem auf dem biefie 
gen Marfte liegenden Baflbaufe zum Einhorn 
mit zweh balkon Morgen Gemrinseibeilew 
befieht, wird am Mittwod) ben 30. December 
Vormittags 11 Uhr verfleigert, zu welchem 
Ende fih bie Släubiger bepym erden Golie. 
tage zugleich über die Bebingniffe des Der, 
firihes zu erklären haben. 
Geroljbefen am 13. Nobember 1839; 

Königlibed Landgericht. 
Schmitt, Landrichter. 





(5) 1. Släubiger: Dorlabung. 


Sämmtlide Stdudiger ded Georg Weller 
Ahern ng merden auf Diastag ben 29: 
cember b. I. Morgens 8 Uhr jur Bnjeis 
gung ihrer Forderungen unb zur Erklärung 
auf die von bem Schuldner zu machenden 
Vorſchlaͤge unter Strafe des Ausfchluffes, 
refp. unter bem Radtheile bierber vorgelas 
den, baß die Nichterſcheinenden dem Beſchluffe 
ber Mehrzahl als beptretend angefrhen wers 
den follen. 

Hummelburg am 49. November 1829: 
Königliches Landgericht. 
Meier Act, j. a. 

Weber, funct. UActuar— 


Hi Edictal-Vorlabung. 

Mathes Koch von Retzſtadt zog als Ge, 
meiner bed vormals großhetzogl. würzburgi⸗ 
er Sten Fofanterie: Bataillon mit in das 

eld nad Rußland, und wird ſeit dem 4. 
April 1813 vermißt. 

Derfelbe ober beffen etwaige Leibes Er⸗ 
ben werben baber ebictaliter vorgeladen, ſich 
innerhalb ſechs Monaten dabier zu melben, 
widrigenfalls das vormundſchaftlich verwaltete 
Vermögen deſſelben zu 275 fl. 2 Er. den 
naͤchſten Verwandten deſſelben gegen Eaution: 
audgebänbigt wird, 

Karltiadt den 19. November 1829. ‚ 

Königlides Landgericht. 
Hörmann. J 
Blatterfpiel, 


(5) 2. Detenntmadung. 
In ber Debitfahe bed Gerichtsbieners 
Georg Pflůgel zu baben beffen (ämmts- 
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lihe Gläubiger zur Liqulbation ihrer Forde⸗ 
zungen, fo wie zur Erklärung über tas eins 
zuſchlagende nr 

Mittwoch der 25, December d. 3. 


früb 8 Udr j 
unter Strafe ber Nidiberüdfihtigung dahler 
zu erfibeinen. 
Karlſtadt ben 18. November 1829. 
Königlides Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, as j. 





(2) 2. Bekanntmachung. 

Im Gante der Franz Zwitler Wittwe 
Verlaffenfhaft zu Unteraltenduh wird ſtatt 
ber Verküadung 60 Zuge lang bas Vorzugs- 
urtheil der Gerichtethüre angefhlagen am 
Freytag ben 27. d. Mis. 

Klingenberg ten 20. November 1829. 
Königlihes Lalndgeridt. 
Wagner, Landr. 
K. Efhborn, Rechtpr. 


(3)3. Ebictal-tabung. 
Gegen Franz Bernard Hartmann zu Faul⸗ 
bad wurbe die Ausſchatzung erkannt und | 
ter Edictstag auf Monkag den 21. Drcems 
ber b. 3. früh 8 Uhr, 
beflimmt , mo bey Strafe bed Ausſchluſſes 
von ver Maffe ſaͤmmtliche Zorberungen unter 





Dorlegung ter -Bemwelsmiliel und. Vorzugs⸗ 


rechte geltend zu machen find. ' 
Zum Streite über bie Richtigkeit ber For⸗ 
derung und deren Vorzug iſt 
er ug auf Montag ben 25. Jänner 
un t, s8. 
fo wie zum Schlußoerfabren j 
Ster Edictstag auf Mittwoch bem 24. Fe: 

bruar fünft. 38. , 
jebeömal zur naͤmlichen Stunde unter dem 
Rechtsnachthelle ber Ausſchließang mit ber 
tseffenden Handlung anberaumt. 

Am iten Edictdtage wirb den Betheilig⸗ 
ten ein vollſtaͤndiger Actioſtand vorgelegt wer⸗ 
ben können. / 

Klingenberg den 11. Movember 1829. 

Könialides Landgericht. 
—Wagner, Zanbr. 
Dauer, Redtöpr. 
— —ræ— — — 
(3) 5. Deffentlicher Aufruf. 
- Nahbenannte Zollpflichtige naͤmlich: 





4) Schudmadder Martin ans Sergentepehim 

im ®heinfreife, ie. 

2) Michael Durrflein aus Häbrid Am 

Meiningıfhen, und J 

3) Ehriftopb Kraus von Könlgsſee Tr 

Schwarzburgiſchen, EN. 
baben ihre vom Eönigl. Zollamte. Trap 
und zwar: R 

ad 1)am2.Rovember 1828 über 266 

ungefponnenen Hanf, GR 

ad 2) am 14. Rodember 1828 über 145 

Pfd. Mobnfamen, und br 
ad * = 26. A über 
d. Ants und Flachs, rar 
erhaltenen Zolfcheine nicht vorſchriſtsmatia 
abgelegt. 

Die 5 benannten Perſonen werten tem, 
nad) aufgefordert, innerbaib ſechs Monaten 
a dato fih dahler deßhalb zu verantworten, 
widrigenfalls gegen fie als Ungehorſame nad) 
$: 96 Nro. 7 des Zollgeſetzes erfannt wird. 

Königspofen den 9. November 1829. 

Königlihesd Lanbgerigt. 
Landrichter Greb. 
Roſt, Ldg. Actuar. 


(2)1. Bekanntmachung. 

Auf Antrag ber Glaͤubiger bed Georg 
Bayer des ältern von Stiempöfltetien wird 
das zur Maffe gebörtge Hofgut Nio. 34 zu 
Stierhöfftetten mii Haus, Siallungen, Scheu; 
er, Hof und Gurten, bann 31 Morgen Uder: 
feld, 8 Morgen Wicfen und 3 ge Holz 

am 4. Januar 1830 VB. M. 9 Uhr 
auf dem Gemeintehaufe zu Stierböffietten 
öffentlich verfleigert werten ; Kauft luſtige wer— 
den bieju eingeladen. 

Steffi ben 19. November 4829. 

Könialibesd Landgericht. 
B. Verb. d. Voͤrſt. F 
Hauff 







9 


Groß. 


(2)i. Belanntmadhung. 

Zur nochmaligen Berfleigerung der Im⸗ 

mobilien bed Gaſwiribs Erhard Meler zu 

Mainbernheim, beſtehend 

1) aus dem an ber Straße von Würzburg 

nad) Nürnberg in der Borflatt Mainbern- 
beim gelegenen Gaſthofe zum goldenen 
Löwen nebſt Zugebörungen, 





— 
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2) elnem im Frehen Tiegenden / 500 Eimer 
haltenden Felſenkeller ‚ a 
3) 17 Morgen Ackerland 
4) 3/4 Morgen Wiefen und 
5) 2 Gerten Holz, 
iſt Tagfahrt auf den 
45. December I FIN. Mg Uhr 
in dem Meeierfhen Wirrpöhaufe zu Main 
bernheim angefept und pieju werben Kuufs- 
Laflige 'unter Hinweiſung auf das Ausfhrei- 
ben vom 23  Dctober de 38 (Kreie⸗JIntelli⸗ 
genjblatt Nro. 128) biemit eingeladen. 
Steffi am 25: November 1829. 


Königlihes Landgeriät. 
Ha 


Groß. 
— — — — wer ' 
(Da. Befanntmadhung. 
Wer an tie Derläffenfhaftsmaffe bes 
Gtfafermeifterd Nicolaus Barth von Gtefft 
einen Anſpruch zu machen bat, wirb biermis 
beauftragt, tenfeiben am. a 
3, December B. M. 8 Uhr 
um fo fiherer anzumelben, als außerbem bey 
Yuseinanderfegung ter Sade hierauf feine 
Ruͤckſicht genommea würte, 
Steffi den 17. November 1829. 
Königlides bayer. Landgericht. 
" B. V. d. DIR 8 . 


Hauff. 
— — — — — 3 

(5) 1. Bekanntmadhung. 
Um 16. d. Mid. Nachts zwiſchen 11 und 
42 Ubr bemerkten ber Zolleinnehmer Hummel, 
der Stationdgebülfe Luthard und die Zoll 
genbarmen zu Wılmärs im Rüden tiefes Dets 
42 ihnen undefanete Munnsperfonen, welche 
über vie Felder ‘auf das weimariſche S!ädt- 
den Dilteim zugingen ; als leptere die Vorbe⸗ 
nann:en gewahr wurden, gingen fle flüchtig 
ohne eingeholt zu werben, wobey ſolche nad)» 
benannte Warren abwarfen: 

4) 11; Pb. Spienadeln und Feuerfiäple, 
-gy 210 fd. versinnte Schnallen, 


3) 57 Pfd. Mefferfhmied:Arbeit , 
4)" 2 Pie. Büchſenmacher-Urbeit, 
6) 475 Did. Kaffe und, > 
6) 26 Pfd. Rauchtabab. 


Fu Gemäßpeit des S 106 ber Zoll ⸗Ord⸗ 
nung wirb biefer Vorfall biemit zur öffentlis 
den Kenntniß gebracht, mit der Aufſorderung 
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an tie unbefannten Eigentbümer, fich binnen 

6 Monaten um fo gemiffer babier zu melten 

und zu redhifertigen, wiorigenfalld die Eonfis: 
cation biefer Waaren ausgeſprochen wird. ., 
Mellerichſtadt am 17. November 18249. 

Königliches Landgericht. 

Werner, Lorchtr. 

. Benkert. 


(2) 2. Diebflabld: Anzeige. 
Da in ter Nacht vom 8. auf ben 9. 
db. Mis. aus einem Haufe zu Mainbernheim 
mitreift Einbruchs folgende Gegentiäabe: 
1) ein ganz neuer blau und roip. geilreifs 
ter jeugener Weiberrock, ;# 
2) eine blaue Schürze, nt 
5) ein gelb unb roth geſtreiftes baumwolle⸗ 
ned Halstuch, und 07 
4) ein dunfelblaues geflreiftes Lelbchen, 
entwenbet worden find, fo wird dieſer Dieb: 
ſtahl Behufs der Entdeckung bed Thaters u 
ber geflobienen Gegenflänve hiermit oͤffenlli 
befannt gemadıt. PER UEGE Were 
Steffi ben 13. November 4829. 
Königalidhed Land: und Eriminal- 
Unterfubungs:-Geridi, 
| KHauffı vv m / 
Groß. 
; — — — — 
(2) 2. efanntmabung un; 
Daß das in der Concure ſuche des Johaua 
Georg Steinbrückner von Hohenfeld erlaſſene 
Prioritätd: Erfenntniß ſtatt der Verkündung 
am 7. December b. 9. : 
oͤffentlich angeheftet werden wird, bringt man 
biemtt zu Jedermanns Renntnif. 
» Gtefft ben 16. November 4829. ' 
Königliches Landgertcht. 
Hauff, v. n. 
Groß. 





(3) 2. Strichs-Bekanntmachung. 
Samstag ben 12. December db. 9. Vor: 
mittagd 9 Uhr werben bie zur Verlaſſenſchafts⸗ 
maffe ber Barbara Scheckenbach, Wittme bes 
Sebafian Scheckenbach zu Hopferſtadt gehö⸗ 
rigen Realitaͤten, als: 
1) ein Wohnbaus, 
2) anderthalb Diertel Mra. 6 Ruth. der, 
fößt an die Thierdachs Wiefe, 
5) 2/4 Mrg. 10 1/2 Ruth. der, zieht 
üder ben Schleifweg, '. 2, 


4) fa Mrg. Adler neben bem Schlelfwe ge/ 

5) anderthalb Viertel Mrg. 61/2 Ruth. 
Acker im Sonderhofer Wege, 

6) ein halb Viertel Kornprobſihub, enthält. 

- 3 ein halb Viertel Mrg: 13 3/4 Ruth. 
Artfeld und 20 1/2 Ruth. Wiefen, 

7) ein halb Viertel Kornprobfihub , enthält: 
2 vierthalb Viertel Mrg. 21 1/4 Rutp. 
Artfeld, und 20 1/2 Nuto. Wiefen, 

unter ben: vor bem Stride befannt gemacht 
werbenden Bedingniffen mit Rüdfiht der den 
Bläubigern durch F. 64 und 69 bes neuem 
Sppotbetengefeped eingeräumten Rechte bem 
öffentlichen. Strihe ausgefegt. Nach dleſem 
Striche — fobann :. 


4 ' 

4 Ralb, 

4 Paar Schwelnchen, 

etwad Getreid an Gerfle und Wicken, 
gegen baare Zahlung öffentlich verkauft, wor 
gu Stridhsliebgaber eingeladen werben. 
Ochſenfurt ben 19, November 1829, 

Königlihes Landgericht. 
@effner, — 
B. B. d. E. 





(3) 3. BGlaubiger-Vorladung. 
Auf Untrag bed Löwenwirthes Johann 
Jackei zu Wirtbeim- werben-beffen Gläubiger 
ur Liquidation ihrer Forberungen und Gr 

rung über die Zahlungs-Vorſchlaͤge auf 
. Rontag den 21. December I. 36... 

früb 9 Uhr 

unter bem Rechtsnachthelle anber vorgelaben, 
daß bie ausbleibenden befannten @ldubiger 
in die Stimmen ber Mehrheit der erſchlene— 
nen einwilligend angefeben, und. bie unbe» 
gannten unberüdjichtigt bleiben follen. 

Pr er &; * 1829. F 
Kön es bayer. Landgericht. 

Haus, 2bg.: kt. . 
DD: dv, BD; 
Neid. 


(2)2. Strichs-Bekanntmachung. 

In der Drittthellungsſache der Marga: 
retha Deutſcher Wittib auf ber Belzenmüble 
wird bad ſaͤmmtliche Grundvermögen, befich- 
end in ber zwiſchen den Orten Schonungen 





und Marfitleinad german fogenannten Bel: . 


nmübhle mit 2 Mablgängen, einer befon: 


dernLohmühle, Pottafihenfieberep, Branatwein- 


nl 


brennerep, 2 Stheu 8* balle, 2 El 
Lungen für Rindvieh, Schweinflallungen, Brum 
nen, Keller, Gras: und Küßengarten, fi 
Morg. Krautfeldb und 4 Morg. Miefen der 
der Mühle, bann 36. Morg. Mrıfeld und 
Wiefen, Dinstag ben 15. December früh 10 
Ubr dauf bem Gemeindehauſe zu Martifeinad 
dem öffintliden Striche aufgelegt und. hiebep 
ber *43 ſoaleich ertbeilt. 
Schweinfart den 17. Nodember 1829. 
Koniglides Lanbdgerigt. 
’ Kleiner. 


(3) 3. Subbaflations » Patent. 
Zum Öffentlihen Verfaufe der zur Gar: 
Sole: ber Wittwe Diargaretpa Müller ja 
Ziefenfio@heim gehörigen Realitäten, alt: 
4) eine Mablmüble, die Gumperssmübie ge⸗ 
nannt, mit 2 Mahl⸗ und 1 Gerbgang, mojt 
ein Haus Nr. 29, 
1 3/8 Drg. 8 Rth. Wieſen und Meder 
unter ber Mühle, 
4/4 Mrg. Adler daſelbſt, 
4/4 ro. 5 Rth. Grasgarten ober ber 
Müble, 
4/8 Meg: 20 Rth. Grasgarten alte, 
C. N, 21653, 


gebören, bann 
1/4 Mro. Krautfeld am Lerchenbud 
€. N. 2195 Gemeinbetbeil, tarirt uf 


3850 fl., - 
2) 9 3/4 Dirg. 7. Rib. der am Iribee 

mer- Feld, ald bie Hälfte von b Atg 

14 Rib. Ader, © N. 4470, til 


auf 200 fl., 
3) 5 4/4 Mg. 5 Rth. Acker bepm Holy 
C. N. 4482, Tazirt auf 400 fl, 
4) 1: Mrg. 5 Kid, an 6Derg, 50 Rip. Ader 
: am Kipinger Weg, €, N. 3587, tarlıl 


auf 40 fl., 
5) 1/2 Mrg. 11 Rth. Adler. am Stefter Dry 
6) A/2 Mrz. 42 Rip. Ader am Klinge 
Weg, €. R. 2178, farirt auf 40 
7) 7 Mia. Adler am Kipinger Weg: C. R. 
4477, taxirt auf 490 il., 
8) 1 4/2 Mrg. 35.Rıp. Adır am Elf! 
eg, E N. 4480, tagirt-auf 100 |. 
9) 2 1/2 ra. 741 Rth. Acker alö bie Al 
von 5 Mrg. 14 Rip. Ader am Ing 
* elde, €. R. 3594, dapiel M 
50. firs 


#. 
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10) 4 Mre. 5 Rt. Adnan 6 Mao 


Rth. am Kiginger Weg, E. R. 5687, 

41) — deßgl., EM. 3587 + 'tapird 
auf 30 fl. 

12) 4 Mrs. 5 26 defal. C. N. 3587, tar'rt 
uf 30 fi. : 

13) 1 Mrg. 5 Wip. deßgl., C. N. 3587; taxirt 


auf 30 f., ; - 
44) 1 Mry. 5 Rlh. deßgl. EN. 3587, tarirt 


auf 30 fl., 
15) N weg. 7 Rth. Borbufih in ber Pfanne, . 


; 4488 , taxirt auf 15 fl’, 
16) 1 1/2 Rtb. faͤbrliches u 
aus dem Gemeindewald, E. R. 3596, 
laxirt auf 90 fl., i 
47) 2 Mr. 16 Rth. Acker am Hobenzonn, 
’ EN. 2159, taxitt auf 50 fir 
48) 41 Wirg. 7 Wıd. Ader an ber Mublleiten, 
C. N. 2183, farirt ‚auf 50 fl., . 
49) 1 1/4 Meg. 162/3 Rth. Wiefe bie Rieds 
i oe E. R. 2187, tariet auf 100 fl. 
20) 3/4 Mrz. 30 Mth. Ader am Sollenduſch, 
‚EN. 2170, farlıt auf 30 fs 
21) 1 1/4 Meg. 28 Rth. Ader am. alten 
Wolfeweg, C. N. 2474, tapert auf 50 fl. 
aa) 1 Mrig. Adler ober dem Nufbaum, €, 
N. 2173, tarirt auf 70 fl. , 
25) 1 Dirg. 29 Rih. Ader am Wolfömeg, 
ER. 2185, taxirt auf 60’ fl. 
24) A/2 Mig. 11 Rib. der am GSiefter 
i Wer, €: RW. 2176, tarirt auf 40 fl, 
3) 2 1/2 Mig. Ader am Pfünnenmaat, €, 
N. 2177, kaxut auf 450 fl., 
26) 1 Mrg. Ader auf ter Lerchen, © N. 
2179, tagirt auf 80 fl., 
27) 41 Mrg. Uder auf ver Lerden, E. N. 
2180, taxirt auf 80 fir 
28) 2 Wirg. 12 Rth. Acker oder ben Gottes, 
ädern, €, N. 2181, torirt auf 120fl., 
29) 1 3/4 Mıg. 25 Rth. Umtsader am 
Schleifweg, E. N. 2184, tapirt auf 


160 fl. ’ 

1 1/4 Mıp. 12 1/2 Rth. Acker am 
> Gebert, C. N, 2186, tarirt auf BO, 
58) 3/4 Mrg. Acker am Meſſenberg, €. R. 

2289, taxirt auf 30-fl.,. 
32) 1/2 Morgen Weinberg unterm Ziegler 


nun Kleefeld, €. N. 2192 , tazirt auf 


20 . ” 
*4 er Mr. 32 Rth. Amtsacker am 


2,52 
' Schlelfeeg,\E.N. 2196 tarirt nf 


2. 420 fl, - 
54) ein Kirchhaus mit Keller Mro. 66, €; 
M. 2164, Tarirt auf 30 fl; 


35) 1/4 Wire. 25 Rh. Umtsader an ben 


a C. N. 2168, taxirt auf 
20 far 5 
36) eine unbezimmerte achtels Srabenhube, 


mwoju: 
18 Rd. Bradgaten, ) 
. 8 3/6 Mro. 4 Rth. Uder, | 
1/2 Meg. oil unb 
1/2 Rih. jährl. Lanbholireht gehören, 
E N. 2165 , karlrt auf 400 fi., 

37) eine öde Hofflätte, nun Ader am Ge 
best, wozu noch 6 Mb: Krautland 
gedören, C. N. 2167, tagirt auf 30fl., 

38) 4/a Dirg. Acker an ter Steig, C. N. 
2172, fariıt auf 40 fl., 

89) 2 Mirg. Adler am Herrndheimer "Weg, 
C. N. 2182, tazirt auf 70 fl., 


40) 4/4 Meg. Ader im Grund, E. W. 


2185, tarlrt auf 46 fl.» 


41) 1/2 Mrg. Uder am Obrenflumpf, €; N. 


— rn euzbud 
2) 1/2 Mey. Acker -am Rı 
©. R. 2467, tagiet auf 30 fl, : 
45) 16 Rıid. Garten an ben Grottengärten, 
E. M. 2405, taxitt auf 19 fl,, 
44) 4 Dirg. Acker auf ber Lerchen, &N. 
.. 2248, taxitt auf 70 f 
45) 1/2 Dirg. Ader am Ohrenſtumpf, C. N. 
3362, tarirt auf 30 fl., 
46) 4/2 Mig. 2 Rth. Wiefen an ber krum⸗ 
. men -Wiefe im Grund, €. N. 3369, 
47, ue Dale opı — 2 | 
) ilfte von 2 4/2 Derg.. 413 1/3 Rt 
MWiefen, bie Ridniefen Bio, j 
taxirt uf 15 fl. — 8 
48) bie andere Hälfte von 24/2 Mrg. 351 
Rth. Wiefen, bie Riedwleſe, €, 8. 
2188, tarirt auf 106 fl, 
49) 4/2 Mrg. 20 Rth. Weinderg am Wein⸗ 
ber ober Stelnbruch, C. N. 21%, 
au —— Markung, -Lapirs 


* 1— 
50) 1/4 Mrg. 57 Rth. Weinberg nun Acker 


am Lakenbord, €. R. 2191, gleichfalls 
auf Willangheimer Markung, — 


Bf, 5. 
iR — den 


10. December. früh Uhr 
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im Hirk’fihen Wirthöhanfe zu Ziefenflodbeim 
anberaumt, wozu Kaufsliedhaber "mit bem 
Beyſatze ‚eingeladen werben, baß bie Laſten 
und Abgaben; täglih in ber. Regiſtratur bas 
bier eingefeben, im Zicitationstermine ſelbſt 
aber auch befannt gemacht, unb bey erreidh» 
ter Taxe ber unbedingte Zuſchlag werde ers 
thellt werben. 

Fremde und unbefannte Kaufsliebhaber 
baben fi fogleih im Licitationetermine über 
ibre Zablungs: und Erwerbsfäbigkeit durch 
legale Zeugniffe auszuweiſen, wideigenfalls 
ſte zum Striche nicht zugelaffen werben können. 

Mkt. Blbart den 6. November 1829. 


Könlgliches Landgericht. 
Felller. 





(5) 2. Edilcetal⸗Ladung. 

Gänthert Pfeuffer, Bäckermeiſter von 
Miefendrunn bat ſich dem gegen ihn gefaͤllten 
und am 17. October d. 3. verfündelen Con⸗ 
ars / Erkenntniß freywillig unterworfen, weh: 
gelb bie Ebichdtage in Folgendem Öffentlich 
bekannt gemacht werben: 


ater Edicidtag zur Anmelbung der Forde—⸗ 

“ re Der Nachweiſung derfelben beilept auf 
ıDinstag den 22. Decemöer d. J.; 

‚Te ger Edictetag zur Vorbringung der Kin: 

reden gegen bie angemeldeten Forderun⸗ 


* den 22. Jaͤnner f. J., und 
anster Edietdtag zur Sqolußbandluag Auf: 
7 „„Dommerdlag den 25. Februar k. J.; 
jebedmal früb 9 Uhn 
a aͤmmtliche Gläubiger des Günthert 
Pfeuffer Haben daber an obigem Ebictsage 


entmweber, derſoͤnlich ober durch gehörig Bes 
® aͤchtigte zu erfäheinen, und zwar nnter 
nm Weihtenamtbeile, taß das Ausblelben 
am erfien @bictötage den Ausſchlug der For⸗ 
berung, bad Ausbleiben an ben übrigem Za- 
aber bie Präcluflon mit ben betreffenden 
Sendungen gar Bolge bat. 
.. » Buglei wirb jedermann, ber etwas vom 
Gemainthuldner in Händen bat, aufgefors 
. ber, 9* mit Vorbebalt feiner Rechte biers 
auf dis zum Aten Ebictötage bey Gericht zu 
übergeben. . 


Uebtigens wird noch bemerkt, daß bas 


* 







rund: und Mobilarvermögen laut gerich 
Schaͤtzung In 1476 fl- 40 Pr. ; die bis jept b 
ten Schulden aber 2243 fl. 55. Er, betragen, 

—— 1992 fl. Hypothekenſchulden ſich 
uden. 
Decr. Rübenhaufen am 14. November 482 


Sraͤflich Eafelti Ä ir 
J— flich ee Serrtänii 


Bey leg. Abm. d. Vorſt. 
Shrk, Actuar. J 


— 
—J 


ælen⸗ 





(6) 4. Bekanntmachung. * 
Auf eigenen Untrag bes biefigen Bär 
gerd Jakob Forfel wird. hiermit über das Der 
mögen deffeiben der Univerſal-Concurs 
Gläubiger eröffnet, und werben bie —* ⸗ 
mäßigen Ebictstage: ı 79 
ater zur Anmeldung und Nachwelſung ber 
Zeeterungen auf 
inötag den 29. December 6.93, 
zter zum Dorbringen ber Einmentungen 
wieter biejelben auf 
Freytag ten 29. Januur 1850, 
 Sterizur Echlußverhandlung auf: ! ” 
5 Dinstag ten 2. Mär; 1830, 
jeteömal Morgens 9 Uhr fetigefegf,; wozu 
fimmtiihe  unbefannte Gidubigrr anmit 


‚unter dem Rechtsnachtheilt vorgelaben mer; 


den, daß bad Richterſcheinen am iten Edicts⸗ 


stage tie Ausſchließung ber Fotderupg Don 
‚ber Eoneurdmaffe, in ten übrigen Evictstagen 
‚aber bie Wusfchließung. mit der treffenten 


Handlung zur Folge bat. 

Bugleih werben alle, dlejenlgen, melde 
etwas vun bem Gemeiaſchuloner in. Händen 
baben, ‚aufgefordert, ſolches bey; Bermeibung 
nochmaligen Erfaped bis zum ÜUen Ebirtdlage 
dey Gericht mis Worbehalt ihrer Auſprüche 
gu erlegen. 

ıMebrigend wirb ben Bläubigern vorlaͤu 
eröffnet, daß bas Actio Dermözen auf 196. 
eſchäßt If, während bie bis jept befanuten 

affioa 696 fl., mworumter 528 fl. Hypothe⸗ 

enforberungen , betragen. 

Sommerhaufen den 17. November 4829. 


Graͤfl. — — Gericht. 
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3 n.te L Li-g.2 u⸗we ſe n. EL ur Salani ke See Woſe Jakobi 


Umtlige Artikel 


(5)4. Edietahsdabung. . 
Kilian Bauer, Ottenachbar von Weich 
tungen, mil fein Grundvermogen zielfridlid 
veıgufern, und feine Blaͤudiger In. ben Erlös 
'einmelfen. - 
Lrepiere hoben daher 
Üroätag den 21. December I. J. 
jräy"s Uhr . 
ihre Ferderengen dahter zu liquidiren/ und 
iöber bereätes Workaben: ſich zu erklären; 
Beydes aner dem Rechtsnachtheile der Nicht⸗ 
beruͤdſich tigung · ẽ 
Ders. Dünnerfabt ben 23. November 1849. 
Kealgliches Landgericht. 
B. l. A. d. B 


Sa mbhabe Er SandgerÜctuar. 
Böhm 


2: 

871. |_@ldubiger:Worlabung. 
uf Untrag des Georg Bauer in Geg 
ntg. werden vegan ſammtliche Glaͤubiger zur 

Liosiöatton ihrer Zorderungen, fo_wie jur 

Tettacung Über das einzufeitende Verfabren 

lauf Miliwodh: den 23. December d. 

8 br unler dem Rechte nachthelle ander vor⸗ 

Iclaben bag.te Auslelbenden nicht _berüd,, 

fictiat, refpa füreinwilligend in bie-Befplüffe 

der, Veprheit ber Erſchienenen gepälten. wer 
ben folkeu. ” zZ “ 

u = 246 ben 24. November 1829, 

*sngliches Landgericht. 
A Walter. 


Jahrganz 1829. 








gerüßtren aicht 


J. fri” 
Fetradenen Poſten als gezoblt 


von Nüblingen Haben deſſen Glfubtger 
Mittwoch) ben 23. December I. 38. 


\ üp 9 Ubr 
unter bem Bebroden ter Nlichtberöckſichtigung 


dadier Ihre Zorberungen gegen tenfelben zu 


liquibiren. ., 
Dec. Münnerflabt am 27.Rovember 1829. 
Königliches Landgericht. 
j. o. l. abo. © u 
Sambaber, Lg. Act. 
Böhm. 


wer x — — —— 
(3)3. Edctal⸗Ladung. 

Huf Antrag berjenigen Güterbeſſtzer auf 
Ohfenfurter Diasfungs von deren Grund 
vermögen — jufolge der nunmehr beendigien 
Recherche für das neue Hopothekenbuch — 
durd) die im nachſtebenden DVerzeichniffe auf 
etöthten" Hypotheten "noch 
mebreres verhaftet if, werben alle unbefänns 
ten-Fupaber-der Obligationen und-überhaups 
ale diejenigen, welche aus ten noch offenen Ein» 
trägen regilihe Anſprüche begründen zu fön» 
nen glauben, aufgefordert, ſolche von heute an 

binnen ſechs Monaten 

um fo mehr dadier anzubringen, gebörig nad)» 
zuweifen ‚und bie weiteren Antrage ju tiellem, 
mwibrigend. nah MWerlauf dieſer Brit die ein» 
angefeben, und, 
die Hupotbeten als erlofben in den alten Hy⸗ 
Huthefen: Protocollen gefirichen werden ſollen. 
Dehſenfurt ben 21. July 182% 


Königlides-Landgeridt. 
5- W 


alter, 
2 R RT 













* Name Name — 
oa 4 h ber 
es] bes Schuldners. bes Glaͤubigers. 
5 KHppotper. 
1 Bean opann, von Od A 5 Kinder. |Voraus, 
hfurt.- + 
ABraun, Leonard, allda, Deſſen erflehelihes Kind,ibto, 
A Maria Dororbea. 
| 81Deppich, Georg. Johann Grieb zu Eichelfee.| Anlehn. 
Al Derfelbe. Kalm Fauſt zu Acholshauſen. Idto. 
SEttinger, Adam. Oberlieutenant Ankenbrand. Idto. 
61 Derfelbe. Dieterich Kellermännifche Idto. 
Bormundſchaft. 
IEller, Nikolaus, Kaſtner Scheurer. dto. 
81Endres, Jakob. Zelleriſche Vormundſchaft. foto. 


91Eger, Sebaſtian. 
aol©nglert, Johann, Weber. 
qılEngert, Johann Franz. 
of Sugger, Stanz. 


431 5allin, Urfula. 


141Frank, Conrad, Wittib. 
415] Diefelbe. 

161Fries, Andreas, 

47] Derfelbe, 

48] ranfenbergers, Dietrich 


Wittib. 
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Dorothea Weber zuSulzdorf Idto. 


Die Krauſiſchen Erben. 


Anlehn. 


Heinrich Herrmann Kanne.Idto. 


Maria Margaretha. Erbabkauf. 
Albrecht Uhl. Kaufvertrag. 
Nicolaus Vogel. Horberung. 
9. Simon. dto. 

Die Spleſiſche Vormund⸗Anlehn. 


ſHaft. 


Philipp Münblein, Spital:|bto. 


Diründner. 


Valentin und Paul Reu 


Uub. 


a 
p 


jufdfo. 


1 Betrag berf 
Forderung. gber 


thefenbeitel« 





” 





Be 


Decemb. 


30 und [4785 am 28, 
1/2 Bett.] Decemb. 
200 | .— 11772 am 17. 


162 
400 
100 


so — 


Gepdtemb, 
1774. am 7. 

Jun. 
1775 am 31. 

October. 


eod f 


1764 am 23. 
Ypril. 
1767 am 26, 
Fänfer. 
1768 am 16. 
Decemb. 
1758 am 27. 
Septemb. 
1702 am 8. 
Juny. 
1782. 


1776 am 2, 
Mäaͤrz. 
1762 am 9. 
Dctober. 
1761 am 24. 
Fulp. 

765 am 19. 
Februar. 
1766 am 1. 
Auguſt. 
769 am 19, 


April. 









Ratur 

1 ber 

Hypo tbek. 
General Hypothek. 
bio, 
Special» Hypothek. 
dio, 





Specials und Ges 
neral Hypothek. 

div, 

dio, 

bio. 

Spectal: Hnpothel. 

Special: Hypothek. 

bio, 

Seneral-Hppotbef. 

Special: Hypothek, 

General⸗Hypothek. 

dto. 

Speclal: und Ge 
neral⸗Hypolhek. 

dto. 


Special : Hpyotbef. 





Rame Name z —— Forderung. |ber Hydo⸗ * ih ’ 


Sf tes Säuibnert. | bes Gldubtgers, | apporgen | jekenörllel] apnother. 
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& fl, | Er. lung. 
4gtäranfendergerdö, Dietrid ‚Iran; Dieind Fröhlich. Unlehn. 1001 — 11769 am 22.FSpecial» und Ge? 
Witttb. Sun neral: Hnpotbek. 
goiterer, Peter. Valtin Grün's Wittib- zujbto, 200) — [1753 am 12. General Hopothek. 
Kieinochſenfurt. October. 
Zilfierer, Peter, Wittib. David Jonas zu Heidings⸗dto. 300! — 11755 am 8.1Speriaf- und Sr 
feld; : Detober. neral s Hppotbei.®, 
g2ldit, Hanns Jörg, Wittib. Job. Michel Menth ju Goa: fbio. 50| — lırar am 10. General⸗Hppothel. 
manndborf, October. 
251Flck, Peter, und Apollo⸗Anna. Borauß, 1005 — 51760. bio. 
na Gonrad. 
ZulSraf, Johann, Schreiner. Kaſtaer Scheurer. Anlehn. 32] — 1781 0m 9. Special: Hppotbek, 
April. 
25 1Glock, Migel, Magdal. und Tobias Glock. Voraus. 10 — 11805. General⸗Hypothek. 
261 Derfelbe, Friedrich Hofmaͤnniſche Vor: Unlehn, 17| — J1751 am 17.ibto, 
mundſchaft. Decemb. 
271 Gründfelber,, Heinrich. Conſiſtorialrath v. Anrthan. | Forderung. 9 aro « 1799 ig 12. General: Hppothef. 
0. April. 
art ®rüntfelter, Philipp. Deſſen 2 Kinder. Boraus. 20! — 11773. Beneral:Hppotbek, 
291 Derfeibe. Der abmefende Peter Franz; Eaution. 120! — 11776 am 3. lSpecial: Hypotbel. 
Steamater zu Neckatulm. Jun. 
Sgj®ernert, Franz, Das erar. Kar re — — — 19.1 General: Hppothef. 
Scation, July. 
31 Gernert, Sigmund. Maris Dorothea Stumpf Unlehn. 2001 — 11772 am 7.Special⸗Hypothek. 
Wiittib. Decemb. 
32Derſclbe. Frau Illini. bio. 701 — 14770 am 22 [vto. 
Rebruar. 
%3 Derfelbe. Deffen.2 Kiader. Voraus. 20! — 34767. General⸗Hypothek. 
34 Glock, Urban. Natdan Moſes zu Königs. Anlehn. 241 —11776 am 26 Idto. 
J ofen. Februar, 
551 Derfelbe. ee Vormund⸗dto. 261 — 1769 am 26 I Special: Hypothek. 
art. tar. 
36 Grünsfelder, Georg. Die Fexeriſchen Erben zuj Kauf. 7001 — 11763 am 10 fbto. 
3 Bamberg. Februar. 
S 371 Grünẽefelder, Matthes, Die Spiesiſche Dormund-| Anlehn. 201 — 141765 am 10.|Sperial: unb Ges 


ſchaft. Jany. neral» Hypothek. 


IS 
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Fuer 


ame. - 
Yuldaert. 


58 — Joſedh. 
39 Geünsfeiter, Johann. 
6 Sefner, Fohann. 
41Glock, Valentin. 
42] @ernert, Jacob. 


431 Derfelbe, 
441 Boͤßwein, Georg Peter. 


451 ®sfner, ‚Hans. 

Ası Öreffer, Luras,-Erben, ndm- 
lid Benebict, Hand, Mia 
ria, Barbara Örefer. 

471Heer, Dieldior. 

agiherefer, Georg. 
401Helbling / Andreas. 

501 Derfelbe. 

51Heer, Caſpar. 

521 Hereſer, Johann. 


551 Haag, Johann, 


34Derſelbe. 


55Hoͤhn, Philipp. 


der 
Hopothek. 


Voraus. 


* ———— 





— Feſſel — 
Das Gofteihaus zu Volkach.Anlehn. 


Baltin Grün Wittib zufbto, 
Klelnochſenfurt. 

Spiesifhe Vormundſchaft. Idto. 

Thereſia Lay. dto. 

Thomas Flint, dto. 

Bürgerſpital zu Wärzburg. oto. 

Reinhard Mark. dto. 

J. ©. Joſeph Göbel zu Box⸗Anlehn. 
berg. 

Kaſtner Scheurer. Aalehn. 


Kleinfhrotifbe Mormunb- 


ſchaft iu Zeubririetb. Hereſer. 
Margar. Sſebeners Wib. JAnlehn. 
Franz Hinterberger. dto. 
Glaubrechtiſche Maſſe. dto. 
Friedrich Hofmannifche Bor Idto. 

mundſchaft. 
Franzisca Ruf zu Würzburg Ibto. 
Bernard Hofmann.. dto. 
Glaubrechtiſche Maffe. Anlehn. 





Caution füt Jod. 





Beiranber] - Zeit | 
Fotderung. 33 N Ben ’ 
ende 5 
A | Br. a a LEE Hppotbel- 
25] — [1802 am 11.1 Special» — 11802 am 11.1 Special» Hypoider. 
Decemb. 
100) — 11756 am 20.1bto. 
Augufl. 
50) — 1I1765 am 31.Ibto. 
Deremb. 
205 — 11766 am 23. Idto. 
Juny. 
42! — 11769 am 7 General; und Soe⸗ 
Ociober. clal⸗Hypothek. 
85| — dio, 
1507 — 1762 am 29. Special⸗Hypothek. 
Jaͤnner. 
100: — 14771 am 9.Ibto. 
März. 
4106) — 11755 am 27.1 Special : Hpdotbek. 
Septemb. 
160) — I1790 am 9.1Sperial- und Ge 
Februar. nerals Hypothek. 
1401 — 11781 am 10. Special⸗ Hopothek. 
März. 
4471 — 41781 am 20. Idto. 
Mir; 
265) — 11774 am 74dto. 
Könner. 
15] — [1781 am 5.5Sperial. und Ge⸗ 
— neral⸗Hypothek. 
49] — 11751 am 20.Ibto. 
Juny. 
3007 — 11754 am 4 bto. 
Korll. 
60} — [1777 am 21.1 Special: Supothef. 
Hirn. 
7005 — 11784 am 5. Specials unb Ge: 
Bebruar. neral⸗Hywthek. 


2 
* 
a 
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74 Hofmann, Georg, Baue 


— VV— 












— 0 0 m me: — —— ar — — u] 
— a 

















1775 am 


rg tdetrander|), Zeit 
— Ei wir ; | in B* Me i x ne [ —— — N — r 
8 e ulbners, e aubiger®. — —ſihrkenbeſt el⸗ 
£ h Hpdoibet. ne] tung. | .Hppotbek, 
56 Höhn, Joyann Pyilipp. Junofer Srödingerin gu Aalehu. 15007 — 11764 am 13 Special-und Ge 
Würzburg. Novemb. neral Hypothek. 
57, Derfelbe. Graf Wolfgang Damian zu dio. 2200] — 11768 am 10.|bto. 
. Offbeim! October. 
568’ Haufel, Georg, undKüm: |Eäzilia Gräfner. Hpdotbefenvor : | 400! — |1785 am 19.| Special Hppotbek. 
miet, Baliin. brbalt, April. 
59 Horing/ Georg. Philipp Muͤndlein, Spitäler. Anlehn. z00 — 11766 am 7. Spetial- und Ge 
October. neral⸗Hypothek. 
60Horl Georg, Sloſſer. Deffen 5 Kinder. mean für je: * 30 ki General: Hypothek. 
eo, 
Gil Heger, Eafpar. Sebaflian,' Margarefba undjbto, 50 fl. und 1780. dto. 
Dorothea Bergmann. 4 Belt. 
62) Heim, Jakob. 6 Kinder: Erbabfauf. 72001 — > am — dto. 
Septemb. 
63Hofmann, Joſeph. Deſſen Kinder. Voraus. 210 — 1775 — 1.!bto. 
ecemb, 
64 Hörl, Eafvar. Deſſen Kinder. Voraus. 20| — — —8* Hypothek. 
65 Hoͤſting/ Johann. Maria Anna Thereſia. bto. 50 fl: und! 1775 am 13. dto. 
1 Bett. | Decemb. 
66 Höhn, Jakob, Bilder. Unna Marla Höhn. bto. 20) — 1778 am 2.|dto. 
ul). 
67, Hofmann, Nikolaus. J Pappenbergeriſche Vor⸗ Kaufvertrag. — — 11803 am N. Special⸗Hypothek. 
mundſchaft. Septemb. 
68 Hilpert, Johann. Diefeibe. Unlehn. 22! -—— 11803 am 17.|Svectal: und Ge: 
Deremb. neral⸗Hyopothek. 
69 Hanlka Matthes. Kaſpar Hanika. Erbabkauf. — — 1801 am 9. Special: Hppotbef. 
Maͤcz. 
20 Heer / Michel. Philipo Seubert des Natbs. Anlehn. 20 — 11775. dto. 
71lDerfelbe. Die Simonifde Bormunb: jdfo. 20) — j177L am 20. dto. 
s Schaft. | October. ı 
72 Hofmann, Georg Adam. |Martin Gall zu Ochſenfurt. Kaufſchilling. 105 — 1773 am — 
* a). 
75] Hofmann, Georg Adam, Ha:| Kaſtner Scheurer. Anlehn. 05) — 11774 am 4. Specials Hryotbef. 
der. | Fänner. 


r. | Margaretha ver ee 


7. Special unb Ge: 


von Ritter&haufen. Dciober. nerals Hypothek. 
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bes Schuldners. 


95] 3Uig, Wenzeslaus, 


"941 Imbof , Philipp, 
9» ak 


artin. 
sch Derfelte. 
"9T| Konrad, Martin, und Mar: 
gar. Fatzelin. 
98] Römig ı Midel. 
gg Koner, Heinrich Herrmann. 
400 ſleinſchrod, Johann. 
101 Katzenberger, Martin. 
402 Derfelbe. 
403 Derſelbe. 
104 KRellermann , Frledrich. 
4105| Kurd, Dominifus, 
4106 |Derfelbe, 
107 Kramer, Johann, 
108) Derfelbe. 
4109| Kohner,, Herrmann. 
110 Karls, Sigismund, Wib. 


om tu 


ee, | 























— (Eee —— ——— 
Betragder| Belt 
N = a ih r 2 ui l Forderung. —* Se. R — * 
| e8 Gläubigers. Hppotbek. ie ** Hopoibet. 
— — — 
Deſſen 4 Kinder. Ancant für je] 12] — 11773. General: Hypothek 
es, | 
TDeffen Kind. Voraus, 6| — 11773. dto. 
Kaſiner Scheurer. Anlehn. J1001 — 11786 am 16.|bto. 
Jänner. 
Lorenz; Konrab. Voraus. 50| — 11797. dto. 
Deren 4 Kinder. Voraus für je) 50 fl. u. | General⸗Hypothek. 
des. I 1 Bett. 11765. 
Dletrich Froͤhlich. Anlehn. 900 — 1775 arg Special: Hypothek. 
eptemb. 
Gathar. Barbara Schnelber:ipto. 1 42| — 141774 am 22. dto. 
iſche Vormundſchaft. Juny. 
Georg Leuerer Wittib. Kaufvertrag. 9,5 — * am 15. Speclal⸗Hypothek. 
ebruar. 
Guttenbergeriſche Stiftung Anlehn. 11.0| — 477 am 10. Special⸗ und Ge: 
zu Würzburg. Decemb. neral = Hnpotbek. 
Bang Barbara Doroth. Vol⸗ hto. 100) — 218 am 13.| Special Hypothef. 
ert. aͤnner. 
Maria Agnes, Joh, Michel Erbabkauf. 200 Thlr. 1756 am 28. | General-Hppothek. 
Kapenberger. uny. 
Am soerweſer Moſer zu Hai: Anlehn. 3201 — 11761 am 16. |Special- und Ges 
nersreutb. Decemb. neral: Hypothek, 
Spiesifhe Vormundſchaft. |bto. | — 1160 am 9 Ibto. 
. / ärz. ; 
Die Remſcheidiſche Zunda:|bto. 4140| — [1754 am 16. | Special: Hppotheh. 
tion, Novemb. 
Frau Illini. dto. 1501 — 11770 am 1.|Spyecial- und Ges 
Mär;. neral: Hppotbe. 
Handelsmann LZampert zujbo | 225) — 117741 am 2 dto. 
Marftbreit. Dctober, 
Remſcheldiſche Stipendien: | Anlehn. 60| — 11770 am 13.|Speclal- und Ges 
ſtiftung. Februar. neral : Hppotbel. 
Andreas Gräfner, bto. 4100) — 141772 am 8,jbto, 
Bebruar. 
18ollamtmännin Werner zu dto. 100) — 11755 am 16. dto. 
‚Würzburg. Decemb, 


"2851 
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Te —— — 








| Name |: Name “Le 
&| des Säulbners. dei Gldubiger®, | 9 
A 
120 Lochner, Joſeph. Frau Flint, Anlehn. 
130 Lotter, Peter. H. Stumpf. bto. 
4151 7— Bernhark. Franz Illlni. dto. 
132 Mail, Barbara Wib. Abweſende Fofepp Mail, Jorderung. 
1355| Michel, Georg. Slaubretifhe Maffe. Anlehn. 


134 | Derfelbe, 
4355| Meßbacher, Michel. 
436 Mainzinger , Poſthalter. 


Joh. Franz Pappenberger.|dto. 
Glaubrechtiſche Maſſe. dto. 
Zablmelſter Seibner. bto. 


137 Maler, aus Mergentheim. Joh Brang Pappenberger.| Anlehn. 
155; Müllrin, Unna Marla. 


4139| Mepel, Michel. 
| * 
Rail, Clara, Wib. 


Barbara Neifmann, 
Militaͤr⸗Floͤcus. 


bio. 





Defertion. 


Andreas Gräfner bed Rathe.| Anlehn. 


441, Mil, Margaretha Clara, 
Wib. 
142Muller, Sebaſtian. 


Anbr. Joſeph Illini. bio. 


ae abwefende Erhard Mül: Anlehn. 

er. 

Michel, Leonhard, nun Pof-| Daoio: Moſes zu Königs, dto. 

balter Deitelmann. böfen. 
as Michel, Leonhard. Hoffammerrätbin Franziscadto. 
Schütt zu Wür;burg. 

145 Derſelbe. Peter Hinterberget zu Elh⸗ dto. 

beifiads. | 





145 


pothek. 








Le — — — — — — — — — — 


Beirag ber Beit 
Roederung.!ber Hope] Matur 
te ber 
fl.-] Pr. luna. Hppotbek, 
25| — 14770 am 24.1 Special: Hppotbet. 
Februar. 
401 — 11756 am 15.1 Speclal- und Ge⸗ 
Fury. neral⸗ Hpothek. m 
30| — 141759 am 19. Speclal⸗Hypothek. ¶ 
Kebruar. 
9 fl. 41 16.141789 am 24.|bto. 
21 pfg- | März. 
3091 — 11792 am 3.|Special» und Ge⸗ 
Auguſi. neral⸗Hypothek. 
1090| — 11799 am 9.|General-Hppothef. 
Fänner. 
430! — 11792 am 17. Special: Hppothef. 
Septemb. 
7000| — 14797 am 23. General⸗Hypothek. 
Auguſt. 
10001 — 11799 am 6General⸗Hypothek. 
Septemb. 
December: 
—| — 11804 am 17.1bto. 
JMNAuguſt. 
450] — 11772 am 26.Sperlal⸗Hypothek. 
July und 
1775 am 6 
März. 
4001 — 11770 am 16. General» und Spr- 
Fuip. cal» Hypothek. 
44| — 11772 am 49. Spectal⸗Hypothek. 
Novemb. a 
631 — 11774 am 15. dlo. bu 
| Feoruar. * 
2001 — 11773 am 3. General- und Spe⸗8 
Decemb. clal⸗Hypothek. | 
1701 — 11774 am 23. dto. J 
Sebruar. 


2153 
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— — — — — 


JWib. des Kilian Schmitt.!nerin. 














— — Beitogber]| Beit 
; bet rt — * der — ber Bio: Natur 
£ . [as MH MHARNIHAEh,.. [sppootben [eye | 1 äubiger Hpvotbet. — ee Hopothek. 
— — — —2— 
164 Nößlein , CEhriſtoph. Simonifhe Bormundſcaft. Anlehn. — am 27.Svecial⸗ und Ges 
n neral: thek. 
165Rotbh, Leonhard. Erbard Simon. dto. 20 En Speclal — 
166 Shraut, Jakob. Spiesifhe Bermundſchaft. dto. 20 1769 am 7. —“* Fe Ges 
"Setober. neral:Hndotbef. 
167|Söraut , Jakob, Bernhard Hofmann. Anlehn. 40 1772 am 16. — Ge⸗ 
änner. neral⸗Hypothek. 
4681 Schuhe, Jakob. — Vormund/⸗dto. 40 -_ am 4.|Special: Hppothek. 
a anner. 
4169| Derfelbe. Philipp Münbleln, Spital: dto. 30| — = am 30.| Special» und Ge: 
Hfründner. Funr. neraleHnpptbef. 
470 Er Spitalverwalterd» Stabtoogt Germershelm. dto. 18001 — |1796 am 28. General · Hypothek. 
October. 
171 Shraut, Jobann. Paul Schmitt dto. 2001 — 11799 am 29.|Speclal: und Ge—⸗ 
| Dctober- | neral-Hnpotbel. 
172 Sähneiter, Midel. Deffen 4 Klnder. Voraus f. jedes. 2] — — General⸗Hypothek. 
473 Siegfried , Joſeph. Georg Sierrieber. Voraus, 51 — 11782. dio. 
474 Schubert, Micel. Die erſtehelichen Kiader. |btv. 6001 — 1177 bio. 
175 Schaferin, Jutiine , Stabt:| Aıntöoogt Carl Joſeph Ham:|Anlehn. 604 — 73, am 28. Special: Hppothef. 
ſchultheißln. merich zu Tuͤckelhauſen. * 
476 Schneider, Nikolaus. Georg Joſephs Vormund⸗ dto. 45! — |775am 13.|Generals und Spe, 
ſchaft. Februar. | clal Hpvotbek. 
477\Säneiber, Nikolaus — Dormund:; Anlehn, 44) — nn am 26. ‚| General: Hypothek. 
aft ärz. 
478, Seubert , Johann. Johann Helbling. 9. 60 1773 am 4.|Speclal: und Ge⸗ 
Decemb. neral⸗Hopothek. 
9 Schneider, Lorenz. Catharina Vollertiſche Er:|lnternfantsvor:| 46 4774 am 7.Speclal ⸗Hypothek. 
ben. bepalt. Novemb. 
4801 Schmitt, Dietrich. Barbara Geſſner Wittib. dto. 100 775 am 7.dto. 
Decemb. 
Bi Schmltt, Georg. Balleyrath G. Anton Braun. Anlehn. 85 1776 am 1.[Special- und Ger 
i * Jaͤnner. neral · Hypothek. 
482 Strüpf, Adam. * Plate —— Er !Raufvertrag. 25 17 :6 am 4.]Special, Hypolhek. 
en zu Rebbach. nner. 
‚25 Schmitt, Anna Barbara, Eva Margar. Mail, Pfruad⸗ Anlehn. 50 E dto. 


2160 


2.59 


Name 
€ bed Schuldners. 


= Zinon, 

185 S hilling, Baltyafa 

186 Shilling, Conrad: 

4187| Spänlein , Chriſtoph. 

4881 Schubert, Sebaflian, Main: 
müller. 

1891 Schwarz , Kaſpar. 

499: Semm, Georg. 

491 Schenk, Joh. Georg. 

192|Shmitt, Wilbelm. 

493! Sämitt , Gafpar. 

194 Schmitt, Georg Adam von 


Knottfladt. 
4951 Theobald, Adam, 





‚496/48, Anbreas. 
197!Bott, Jobann. 
4198| Vogel, Theodor. 
199Volk, Andreas. 
200 Derſelbe. 

201 Derſelbe. 








— 





—— T — el 
bed Öldubigers. Bypottet. 





der. 
Michel Marſtatt. dto. 


Dominlcus Hofmann. dto. 


* Simoniſche Vormund⸗ Anlehn. 
aft. 
Maria Anna Hartfuß, refp.|bto, 

bie Debattiſchen Erben. 


Die Ignaz Grubertigen Kin: dio. 


Die Simonifgen Erben. dto. 
Oechsneriſche Vrmdſchft. dto. 

* Dietrich, Säfner suite. 
Hoffpital zu Würzburg. |Kauffhilling. 
Ruralcapitel Dchfenfurt |Anlehn. 


Franz Michel Weininger vondto. 


Ochſenfurt. 

Anna Maria, Martin und Voraus für je— 
Jakob Göp. bes 

Pbilipp Mündlein, Spital Anlehn. 
pfruͤndner. 

Kaſtger Scheurer. Anlehn. 


|Deminicus Hofmaͤnn. Kin⸗ldto. 
er. 
Defien 4 Klnder. 

i bes. 


Anna Margar. Hofmann. Kaufoertrag. 


Catharina Volk. Forderung. | 





— — — — 


I 20 


Voraus für je | 50 


Betrag ber 
Rorberung. ber 








e tt un — ⸗ꝰt 
0000 Natur 
—— thekenbeſtel⸗der Hopoıbek, 
1: — lung. | wis 
1779 am 7.1 Special: und Ge: 
July. neral⸗Hypothek 
1765 am 9.|bto. 
Februar. 
1766 am 16.|dto, 
April. 
1770 am 8. |Epeclaf: und Gen 
Auguſt. “ neral:Hnvotbef. % 
1771 am 8., Special: Hppotpet.”” 
July: | 
41771 am 11. dio. 
‚Marz. 
1754 am 14. dto. 
Auquſt. 
755 am 13 dto. 
Day. 
1755 am 16. dto. 
KFebruar. 
1759 am 30. 
Zuly. 
1762 am 5.|.to. 
April. 
1779 am 11. | GeneralsHppoihel. 
April. 
1765 am 20.| Special: und Ge⸗ 
Septemb. I neral» Hypotbef. 
1781 am 30 | Special: und Ge; 
Fänner. neral⸗Hypothek. 
ı781 am 23 dto. 


July. 
General ⸗Hypothek. 


1778 am 7. Special Hypothek. 
Janner. 

1764 am 22.dto. 

Septemb, 








| MT? 


—— — = —— > 


* 


12 
200 


100 


450 
67 





2162 


2161 


- o | —— —— — ——— 

















Titel Belrag ber Zeit 
Name Name | ak Forderung der Hm) Matur 
8 bes Schuldners, des Öläubigers, Hppotber tbefenbefiehlder Hppotbek. 
= fl. ı X lung. 
202) Bolf, Georg. DomprobjtepsKellerin Hof⸗ Kaufſchilling. 2201 — am 10.1 Specialr Hppolbet. 
mann, ebtuar, 
205 |Derfelbe, Die Battenberalföe Stif-|Anlebn. 50 — I Speck, _ - 
fung zu Wür burg. neral⸗Hypotbet. 
2041 Vigethum, Georg. Margaretha Hornin. Kauffällling. 501 — 17 am 15. | Spetial : Hppolbek. 
eioder. 
ur Anna Margaretha. Penn Müllerifhe Bor: Anlehn. 24) — 9 am 1. dto. 
mundſchaft. und. 
En * Wittib, Un: Zelleriſche Vormundſchaft. |dto. 120) — 1166 En 22. rer: > 
na Dorotpea. pril. neral⸗Hypothek. 
207 Bolt, Andreas, und Mar⸗ Der abwefente Andread Ber;!Eaution, fehlt. 1759 am 12. Speclal⸗Hypothek. 
tın Bernauer. nauer. October. 
ee 30h. Georg von Kafiner Scheurer. A nldn. soo! — 1788 am 19. |dto. 
ofmannsdorf. | cioder. 
209 — Georg v. Habe | Hofmannlſche Vridſhſt. dto. 25| vs 195: ‚m 2. Special a & 
adt. eptem nero vide 
210 Derfetbe. "fen Moſes zu Königsyo; dto. ‚6 — i 1779 am 9 |&peciat» Hppotbek, 
| en Februar. 

214 Wirſching, Adam. ® Dorothea Schmitt, bto. “0 — 18% amıd. ee und her 
| Mär;. nerol » Hupofbe 
— Balentin. oA ffea Mutter. Hpyotbenvorbe- | 500] — I am 31.| Special: Sypothek. 

halt. uly. s 
213) Derfelde. ee Vormund⸗Aulehn. 50| — an gr 2 Pe 
haft. | ulp nera ppothe 
214 Wailanth, Amanth. Friebrich Haͤusleln. dto. 7501 — 1804 am 29 Special⸗ HZopolbek. 
Auguſi. 
a16 Weirath, Jobann. 3 Kinder, — so — 1766, General:I;pothel. 
216, Weinbac, Send. Erfiebeliche. Kinder, dio. 15 — |1768. |öto. 
-l2Beigand , Friedrich. 1 Kinb. Voraus. er I, 765. General, Hppotbe. 
gıEl Derfelbe, > bifbreiber Adam Ber) Rauffhilling. 69 — \ 755 am 10 |Speclaf : Hrpoibel. 
pay Ah ip. 
219) Wailand, Thomas, Schar [6x0 und Johann Weilind. |Erbabfauf. 1250| — [1774.m 29. ] Öeneral:Hppotbel. 
sihter. | | 1" März. 
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Name Name arte | 
2 des Schuldners be3 Glaͤubigers. | Hpyotber, 
2201 Werner, Joyaun. ‚Spitäler Georg Geleb. Anlehn. 
221 Welsmantel, Valentin. Kaſtner Shheurer. sto, 
2232| Derfelbe, Toblas Helblings Wittib, I>to. 
2231 Welfh, Geerg. Ben; Pappenberger, Unterpfands: 


Vorbehalt. 
Georg Jeſeph Vollert. Anlehn. 


224) Wittmann, Jofeph. 
225, Wir, Georg. 
a + Johann. 
227|3tegler, Kafpar. 

228' Zeller, Heinrlch. 
— 


| 
230, Ziegler, Helnrih, Kaflner. 


Leonbard Hofmännifihe Bor:|dto. 
munbjihaft zu Hopferſtadt. 

Melchior Menning v. Kirch- Erbſchaft. 
ſchoͤnbach. 

Magdalena Woͤlſch. Voraus. 


Carolina Gertraud Zeller. Erbabkauf 


und Margaretha Zel⸗Voraus für je: 
er des. 
Maria Dorothea, Magada- Voraus für je; 
lena Joſepha, Marta The des, 
reſta, Maria Amalia, 
Klara. Voraus. 


Kaflner Sheurer. Anlehn. 
H. Stumpf. dto. 


234 Zürn, Michel Anton. 
232 3Zechmeiſter, Sebaflian. 
2351 Zachäug, Thomas. 


— m — — 





—— Bett | 




















Forderung. |ber Hydo⸗ Natur 
thefenbeglels| ber Hypothek. 
fl. 4 Er. luna. 
10; — 11774 am 28, Special» und Ge: 
4— Novemb. * neral⸗Hypothek. 
8 — 1775 am 16.9 pectal⸗Hypothek 
Kobemb. | 
— — ge an 25. Sperial- und Ge 
pl, | neral: Hr wtdef, 
1093| — 11776 am 2 |Epecial: Hypothek. 
| Finner. j 
4001 — 11764 am 24.) Special: und Ge 
Februar. | neral» Hppotdek. 
26° — I177ı am 5. tie 
Decemb. 
201 — 11761 anı 25. Sperlal⸗Hypvothek. 
Novemb. 
6—11781. [Ort anne 
450! — |1795 am 23.!dto. 
April. 
42] — [1795 am 23. dto. 
April. 
9007 — 11796 am 2.dto. 
Julp. 
600 — — dto. 
eptemb. 
100 — 11777am22./ Special» und Ge⸗ 
Decemb, } neral⸗Hypothek. 
3001 — 1760am 17.,bi0. 
Decemb. 
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Bekanntmachung von Privilegien. 


Befchreibung der Verfertigung von ganz run« 
den Schroten auf enguiſche Art, worauf 


Chriſtian Voit zu Schweinfurt ein Privilen - 


geum auf 10 ‚Sahre unterm 3. Juny 40826 
erhielt, 


Schrote follen, um ihren Zwed vollkom⸗ 
men zu entſprechen, jede Nummer für ſich, an 
Größe völlig gleih, ganz rand u: geglättet 
fein. Diefe Eigenſchaften vermißte man bicher 
vorzüglih an den beuifhen Schroten: fie war 
een weder volfommen glei, noeh rund, oft 
länglicht, platt, durchlöchert und efigt. Weiler 
waren die englifhen Schrote; allein auch an 
ihren vermißte man oft völlige Gleichheit der 
Größe, indem Schrote von verjhiedener Größe 
ſich unter einerley Nummer beyſammen befan= 
den, und manche aud) nicht volllemmen rund 
waren, Ich verlieh daher die zuerſt von mir 
angewandte Maſchinerie der Engländer; mein 
- Streben und Nachdenken ging dehin, Mafchte 


nen gu erfinden, ‘welche die den engliſchen Schro⸗ 


ten anfleb nden Mängel und Unvollkommenhei— 
ten zu heben im Stande wären, Dutch wieder» 
hoite manigfadhe Verſuche gelang mir der Bau 
der unten näher befhriebenen Mafchinen. 


Das Gieſſen der Schrote wird auf folgende 
Art ben erkſtelligl. 


Erſt fomme das rohe Pen in Moffen von 
6 Sit 8 Zentnern in den Keffel und befommt, 
nachdem es geſchmolzen ift, einen Zufaß von 4 
bis 5 Pfund fein gemahlenen Arfenit; darliber 
werden 30 Loth rohe Schafwolle gefireut nnd 
über diefe 3 Piund gemahlene KHolzkofle, Dar 
rauf wird der Keſſel mit einem eilernen Dedel, 
der gtnau paßt, verſchloſſen und mit einem Kite 
von Lehmen und Salz Infibicht verkittet. In 
defem Zuftande muß das Bley einen Proceh 
von 6 Stunden glühend überfichen. Diefes Vers 
fibren bejweckt, deß jdos Bley, welches fih 
in ſeinem natürlichtn Zufande nur in langen 
and dehnbaren Fäden formen will, fih in mehr 
runde Hörner formen oder giefen lift. Mach 
ewähnten Proceß wird bas Bien von einem 
150 Fuß hohen Thurme durh Formen (welche 
yır Hälfte mit rohem atgefhörftn Bleiſchanm 
angefülle werden), argoffen, und die herabfallen« 
den Bleptropfen tmerden unten in einem mit 
Waſſer grfülleen Baſſin aufgefangen. Mit allein 
durch edigen Prezeß, ſondern end burg den 
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Fall von ber bedeutenden Höhe erhalten dieſe 
fon ihre hauptſächliche Rundung. 

Nun werden dieſe Schtote durch eine 
feleft erfundene Mafhine von dem Drte des 
Bafſins 30 Schuh höher gu dem Gabrik— 
Lekale gebracht. Dieſe Maſchine beſteht aus 
einer Kette ohne Ende mit eiſernen Taſchen, 
welche durch das große Kammrad mittelſt eines 
eigenen Räderwärks in Bewegung gefeht wird. 
Non da kommen die Schrote auf Rahmen und 
die’e in eine Anflalt, wo die Schrote gerade 
net werden. 


Wenn bdiefes geſchehen ift, fo kommen ſolche 
nad der Einrichtung der eng iſchen Fabriken auf 
ein g bie 10 Schuh langes Sieh, deffen Boden 
von Meffingbieh und die Fänge in g Theile ges 
ıheitt iſt. Jeder dieſer Theile ift mie einer den, 
verfhiedenen Schrotnummern enifprechenden 
Art von Löchern verſehen, fo daß 9 die Fleinften 
und 1. die größten Schrote durchfallen läßt. 
An dem einen Ende des Siebes befindet ſich ein 
Trichter von der, Art eines gemöhnlihden Mühl⸗ 
trichtere, derunten miteinem fogenannten Schuhe 
verfehen iſt. Beſagter Trichter wird nun mit 
Schroten gefüllt, wie fie aus der Trodenanftalt 
fommen. — 

Ermwähntes Sieb und ber dabey befindliche 
Trichter wird mittelft einer Welle und deran diefem 
befindlichen Wippe in erihütternde Bewegung 
geiekt. Dadurch falen die Schrote (welche, obs 
gleih durch eine Form gegoffen, dennoch keins 
gleiche Größe erhalten, und deßwegen noch eine . 
befondere Gortirung erfordern) aus dem Triche 
ter auf den Stebtheil Mro. 9. (dad ift der, wel⸗ 
cher die kleinſten Deffnungen bat, die kleinſten 
Schrote fallen bier durch, bie Übrigen gehen 
durch die Erſchütterung, da das Sieb etwas ab⸗ 
wärts hängt, in die nähfle Abrheilung Nr. B,, 
durch weiche nun wieder die Meinften fallen, und 
die andern ſtuſenweiſe weiter gehen; unter jer 
ben Theile befinder fi ein eigener Kaflen, der 
die einzelnen Sorten aufnimmt. Man fieht leicht 
ein, und id war zu bald davon überzeugt, daß 
es niche möglich it, daß alle Schtode nur durch 
die ihnen entiprehenden Sieblöher durchfallen; 
daher die Bleinern Serten zum Theil über ihre 
Abtheilungen wearollen, und in andern Abthei« 
lungen durdfallen, ſo daß die Sorten nicht 
rein find, Diefer Unvolllommenheit wegen ver- 
tief ich dieſe Maſchine, obgleih fie mit meinen 
übrigen Mafd;inen noch in Verbindung flieht, und 
errichtete die bezelchnete Mafchine, die aus einer 

10 
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Patrone beſteht, auf weicher ih 9 Kübel befins 
deri, jeder diejer Kübel hat einen Metall-Bobden, 
welcher genau nach dem Verhältniß, feiner Schrorte 
nummer mit Löchern verfehen ift. Diefe Patrone 
ſammt den Kübeln wird durch eine Welle wie obige 
Machine in Bewegung gelegt und hat unter jedem 
Kübel einen ledernen Schlauch, durch weichen 
die durdgefallenen Schrote in ein vorgeftelltes 
Geſäß laufen, : 

Beſchriebene Mafhine Hat den Vorzug ges 
gen bie vorherige, das fein größerer Schrot, 
als die Deffnungen des Kübels erlauden, durch⸗ 
fallen kann. 

Diefe Vorrihtung iſt von mir eigens er— 
funden, iſt mie aber doch nicht genügend aewes 
fen, obgleich fie mir weit vollfommnere Waabe 
lieferte, als die erſte. Ich mußte daher auf 
"eine. noch beffere und vorzüglihere Mafchine dens 
Een. 5% fand fie, — fle befteht aus 9 metaller 
ner Eylindern, deren jeder einzelne genau nach 
der Hummer der Schtote beſtimmte Löcher hat. 
Beſagte Colinder werden —* das Kammrad 
und die Welle mit ihrem Kurbelzapfen In Verbin⸗ 
dung mit a andern Kurbelzapfen und einem Breite, 
welhesg Warzen hat, in eine kreisförmige Bewe⸗ 
gung grfegt. Jeder Cylinder Hat natürlich feine Are 
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und einen Schieber, den man Öffnen und ver: 
ſchließen kann, zum Einfüllen der Echrote, die Cy— 
linder baben außer dem Vortheile, daß fie durch- 
aus fein größeres Schrot durchlaſſen, als ihre 
Deffnungen erlauben, noch diefen, daß tie Schrote 
durch den befländig kreisförmigen Umgang jelbit 
noch runder und ſchon vorbereitet zur Politur 
werden, Map diefem kommen die Schrote in 
Fäſſer, welche eiſerne Aren und Kurbelzapfen has 
ben. In dieſen Fäſſern werden die Schrote 
mit Zuthuung von etwas Woſſerbley polirt. 

Auf gleihe Art vervolfommne ich die 6 ver; 
fhiedenen Sorten von Poften, bir id) zwar in 
Formen (mie gewöhnliche Augeln gegoffen wer—⸗ 
ben) gießen laſſe, aber deren Kantın und Ecken 
vom Abzicken der Eingießhälſe id durch Cylinder 
abrunden laffe, und daher meine Poſten, gleich 
den Schroten, rund gearbeitet find, und dem 
engliihen, oder jogenannten Paten» Schroten 
dadurch gleih fommen. Zwei Mühlfteine find 
beſtimmt, um Arfenit, Kohle und Waflerbley gu 
mablen, und werden, wie alle Theile der Mafchi: 
nerie, durch in die Bogen eingefpannte Pferde, 


"dann durch den Welltaum und das Haupikamm- 


ad in Bewegung geſetzt. 


’ 
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Beylage zum 14“ Stüd 


Intellige 


n3-Blatteg 


| für ben ,; 
Unter-Mainfreis des Königreih6 Bayern. 





Intelligenzwefen 
Amtliche Artikel. 


(HE: Bekanntmachung. 

Nach dem Antrage ber Intereſſenien ſollen 
bie Realitaten ter Johann Wirthiſchen Thei⸗ 
lungs⸗Maſſe dem bdritten und legten Striche 
rate werden, Es wird dader zum britten 
Aufftrich bes bereits in Nro. 100 bes Intels 
Itgen;- Blattes beſchrlebenen Wobahaufes Im 
4. Diſtr. Nro. 272, morauf 2050 fl. geboten 
ſind, und der bepben Weinberge im mittlera 
wod untern Sand, worauf 144 fl. geboten find, 
weitere Strichſstagfadrt auf Donnerstag ben 
40. December Vormittags 10 Uhr bey unter: 
geihneter Gerihtsflelle anberaumt, und fol 
' unfeblbar der Zuſchlag erfolgen. 

Würzburg den 25. November 1829. 
Königl Kreis. und Stabigerit. 
Hörl, Director. 








Bwad. 


(3) 3 Deffentlide Bauen 

Bey ber vorliegenben Ueberſchuldung beB 
Bürgers und Bierbrauerd Franz; Bormann 
Eheleute babier und ihrer Ertldeung, ihr Der 
mögen den Gläubigern abzutreten, unb dem 
gerichtlichen Verfahren fih zu unterwerfen, 
ward ber Ganiprozeß erkannt. 

Dader werden ſaͤmmtliche Gläubiger bers 
felben zur Unmelbung ihrer Forberungen mit 
ben allenfallfigen Worjugsrepien und nölhi⸗ 
gen Beweiſen auf 

Mittwoh ben 25. December I. 93. 
za ben Einreden und Widerlegungen der ans 
gebrachten Zorberungen und Votzugsrechte auf 

Montag ben 25, Januar 1830, 


Sapıgeng 1829 


Deu B. December 1829. 





gu ben Schlußverhandlungen aber auf 
Mittwoch ben 24. Hurnung 1830, 

jedesmal Vormittags 9 Uhr unter dem Reddit, 
nachthelle vorgelaben, daß dad Ausbleiben 
auf erfier Tagtadrt ben Ausſchluß ber Forbes 
rungen don der gegenwärtigen Gantmaffe, 
jenes aber an ben deyden andern den Aus⸗ 
ſchluß mit ben treffenden . Handlungen zus 
Folge baben miıt. 

Bugleih wird jeder, welcher von bem 
Mermögen ber gantfhulbnerifhen Eheleute 
etwas befipt, aufgeforbert, unter Strafe des 
— Erfages ſolches hieher auszu⸗ 

ern. | 
Zur Merfleigerung des In ber Fiſcher⸗ 
goffe dahler unter Buchtlabe A. Ziffer 60 und 
61 gelegenen Bierhaufed zum Karpfen, drey⸗ 
födig — mit eineia — ade Mebenbaufe, 
Braubaufe, Maljteller, Muljbörre, zwey ges 
rdäumigen Speidyern, und jwep gewölbten Kel: 
lern, Waſchbauſe, Branntweinbrennerey und 
einem am Haufe —— 8 Viertel Mor 
gen baltenden MBeinberge, iR Zap auf Mitt 
woch ben 25. December I. J. Nachmittags 
2 Uber angefept, fo wie bie Derfleigerung 
bes Bierbrauerep» Branntweinbrennerep: und 
Baͤnderzeſchlrres, fo wie ber Kaltergerätb» 
haften, auf Montag ben 28. December 1. 3, 

ahmittagd ZUhr angefeph und mit ber Ders 
Rei —— er Bettungen, Weißzeugd, Zinns, 
Sl werd, und übrigen Huudgerätbes, auf 
bie barauffolgenden Nahmlitage fortgefahren 
werben wird. , 
-  Mfhaffenburg am 20. November 1829. 


Königl. bay. Kreidsu. Stadtgericht. 
Reuter, Director. 
Wagner, Protocolliſt. 
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fuhren und bed Schlagens ber Steine‘ anrs 
orbneten Termine find gu wenlge Unter neh⸗ 
mer erſchirnen, um den Verſtrich mit einem 
Erfolge bef@iftigen gu können, weßhalb das 
mterfertigte Landgericht biezu eine meltere 

fahrt auf Vonnerdtag dem 10° December 
db. 36. früh 8 Upr beſtimmt bat, mas mit 


Be auf die Befanntmahung vom 19. 
b. Arts. 


(Kr.Intell. Bl, Nro. 156, bekannt 
gemacht wird. 
Würzburg am 30. November 1829. 
Königliches La —— Iints d. M. 
Mayer, Landrichter. 


Leipoft- 
nen 
(55. Betanntmadung. 
Yan Goncurfe bes Georg Keil von Dbers 
bürrbach iſt das Klaffen : Urtbeil unterm Heus 
ttgen auf 60° Zage zur Einjiht für die Bläu: 
biger' an ber Gerichtsthüre affızirt worden. 
Würzburg. den 28. November 1829 

Königlidet Eaan EN rechts d. RI. 


.B. b. X. 
Gämmerer, Bj : Kil.: Affeffor- 
Caprez, j. Pr 








e@)2. Betanwtmadang. 

Am Toncurſe des Michael, Uhl alt von 
Gunderſleben ik das Elaffenuribeil nebſt dem 
Distributiond:Wefheibe- unter bem Heutigen 
an: bie Gerichtstafel gebeftet worben. 

Würzburg den 1. December 1829. 
Königiihed Landgeripf r. d. ME 


Eimmere r, Hip: Kl: Affeffor. 
: Bid 





HL Befoanntmadung. 
UAntread Mainderger, Zimmermann vor 
Haufen» bat ſich freywillig bem Eonrufe uns 
tirworfen ; es werben bemnad) bie Edictstage, 
wie folgt, ausgefhrieben: 
Ater jur Unmeldung und Nachwelſung ber 
Forderungen: auf 
WMontag den 4: Januar 1850‘; 


ser Morbringung ber Einreden N 
feld a uf gung gegem 


Montag ben 1. Februar 1830; | 
Ster zur fehiüßkihen Berhandlung pieräber 


f 
* Montag ben 1. März 4630. 
Sammtl che Glaudiger des Andreas Main 


— 


berner babem blezu im eigener Perſon ober 
durch neoörig Bevollmädtigte, —* früh 
8 Hr dadier zw erſcheinen, und zwar am 
Uen Edletstage bey Vermeidung des Aus⸗ 
ſchluſſes von der gegenwärtigen Eoncurdmaffe, 
am. — — — aber bey. Vet, 
meidung bed uffed mit ber zu s 
n ® antlung. 2 . su Pflegen 
‚ejenigen: , melde von Antreas® Malg- 
Berger etwas befigen, baben foldıes une 
Vorbedalt ihrer Rechte bey Dermeivung des 
Grfaped dem Eoncurdgeridte zu überliefern. 
Yinfieın am 1% November 1829. b 
Königliches Landgericht. 
Keller, Landrichter. 





Ebircrtalstadbung. 

Am 28; November 1829 Nachis 1 Uhr” 
lief ein —— in der Gegend bes Aus; 
laufes der Kahl im ben Main auf 4 Schar; 
jer, wovon einer auf ben Anruf des Grndar⸗ 
men feinen Pad auf das Land, die Uebrigen 
aber ihre Pade im ben Main warfen, ſodann 
N engen. 

‚rauf dad Yand gemorfene Pad be 
in 35 Pfr. Kuffe. ; u Pu 

Derjenige, welder Eigenthumsrechte hle⸗ 
rauf begründen fann, wird aufgefordert, ſoiche 
binnen ſechs Monaten babfer geltend zu mas 
den, und vie Verjollung zuzleich nadjumeis 
fen, widrigenfal die 35 Pfo. Kaffe der Eon 
fißcativn unterworfen und nady tem Zollge: 
ſetze mit tenfelben verfahren werben folle, 

Alzenau den 28. November 1829: 


mann. 5 Landgericht. Wljenan.‘ 


B. Burfarbt, Lane. er 
Köbert, Ldg⸗Sctlbent. 


372. Bekanutmachunng. 
In dem Concurſe des Johann 
Gaͤnbeim wurde das —— 
unter dem Heutigen in vim'pnblicati in dem 
ne 
ann bafelbil: 60» ange en : Du 
Yınfkin: den 24. — 1829, * 

Königliches Fandgeridr. 
Kebler, Landrichter. 

Doͤmling, Rötspr. 


(8) Sr Strlchs · Bekanntmachuag · 


s8. von: Balthaſar Goͤ Dicht 
(“) 


213 
Waftomaſſe zu machen haben, anfgeforkert, 


am 23. k. Mts. früh 9 Ubr 
—— —— er rag 
ey udelnanderſe und Ver⸗ 
—* ber Maſſe darauf feine Rüenot ger 
nommen wird. men, 
Eitmann den 25. November 188% 
Köntgliäed Pandgeriät. 
25. 9. Kumer, Lande. 
Geyer 


— — — 
15) 8. Betanntmadhung. 

In ber Debitfade bed Gertöätädlenerd 
Georg Pfiügel zu Karlfladt baben beffen ſaͤmmt⸗ 
che Gldubiger zur Ziauibation Ihrer Forde⸗ 
** | * er Arung Aber das eln⸗ 

nde ahre 
ei —88 ber 23. December d. J. 


r r 
unter Strafe ber Nihtberüdfihtigung dabler 
gu erfheinen.. - l 
-.. Karlftabt ben 18. November 4829. 
Köntglihes Landgericht. 
v. Hörmann. . 
Brany as) 
. — — — 
(2) 1. Diebſtahls⸗Anzeige. 
Um 16. ober 47. bieſes Monats wurden 
aud einem Haufe zu Roͤdelſee folgende Ge⸗ 
genfände entwendet: Eh 
4) eine ſchon etwas gebrauchte Hemmkette 
von gewöhnlicher Länge, 
9), vier Bauchketten, wovon dred bepläufig 
8 Schub und eine 12 Schuß lang waren, 
tur dad enge Bepfammenfepn ibrer 
&fieber und brey davon bur 
derbaden befonters kennllich, ; 
8) eine heue, mit Zeber überzogene Peltſche, 
befonders dadurch fennt d, daß ober 
dem Handgriff ein, einen balben Zoll 
breiter Wing von Blech fid) ‚befindet. 
Dieß wird Behufs bed Thaͤters und 
ber entwendeten Gegenſtände hlermit öffent» 
ilch bekannt gemacht. 
Stefft ben 26. November 1829. 
. Königlided Landgericht. 
3 VB. d. B. 


wann Groß. 


“ Mainbernheim, 


neue Wis 
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(92. Betanntmadhung. 
ur nochmaligen Verfleigerung ber Im⸗ 
mobllien bes —— Erhard Meler zu 
eben 
4) aus dem an ber Straße von Wöͤridurg 
nad) Nürnberg in ber Vorſtadt Meindern- 
deim gelegenen Gaflbofe zum goldenen 
Löwen nebit Zugebörungen, 
2) einem im Brepen liegenden, 500 Eimer 
hbaltenben a ee 
5) 17 Morgen Uderland, 
4) 5/4 Morgen Wiefen und 
6) 2 Gerten Hol; , 
abrt auf ben 
-, 45. December d. I. R. M. a Uhr 
in dem Meierfhen Wirtdshauſe zu Main 
bernheim angefept und bieju werben Kaufs⸗ 
Iofige unter Hiaweiſung auf das Aus ſchrei⸗ 
ben vom 28. Dctober d. Js. (Kreid- Intelk 
genzblatt Nro. 128) biemit eingelsten. 
Gtefft am 25. November 1829. 
Königtides-Landgeriät. 
’ Hauff 
) Grof. 


(5) 2 Ebietal:-Labung. 
Gegen Adam Kaßtzenberger von Relchen⸗ 

bach wird wegen vorbabender Ueberſiedlung 

die Feſiſtellung feines Schuldenſtandes noth⸗ 

u weßhalb deſſen Gläubiger 
Diltiwoch den 23. December 1. J. 

prä 8 Uhr unter dem Bebrohen ber Mit: 

erüdfihtigung ihre Forderungen dahler zu 

liquibiren daben. 
Münnerfiadt am 24. November 1829. 


Königlihed Landgerigt. 
jo.1L as 

Sampaber, Lg.» Ackuar. ü 
Böhm. 


4 








()2. Ehictal-2adbung. 
Kilian Bauer, Ortsnachbar von Welch⸗ 
‚tungen, will fein Grunbvermögen gleffrifllich 
veräußern, und feine Gldubiger in ben Erlös 
einwelfen. 
Beptere haben baber 
ontag ben 21. Derember 1.79. 
üb 8 Uhr 


Ihre Forderungen dabier zu liquibiren, und 
über beregted Worhaben fih zu erfiären; 
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des unker dem Kette ber Nicht· Ey ein halb MWiertöl Kornprobähuß; :enihäie 
—— * —2* Diertel Mrg. 15: 5/4 Nuth. 


r. ünnerflabt den 23. November 100h. 
— — ⏑ 


Samhaber, Landger· Actuat 
rn 
— — 
(3) 2. Ebietals —**1* 
Auf Inſtanz des —— leſel Jakobi 
von Nüdlingen- haben: deſſen Gläubiger 
Mittwoch: ben: 23. December I... 38.- 


früh % Udr 
unter bem Bebroben der Nichtberödfihtigung 
babier ihre ren er gegem benfelben ju 


Hautdirem. 
Dec. Dünnerfabt am 27.Rovember 1829. 


nl — a 


“ Act. 
Samda er "28 " Sm. 


— — — 

2. Bläubiger:Borlabung. 
Auf Antrag bed Georg Bauer in Eegs 
nig. werden deffen ſammtliche Gläubiger zur 
Liquidatlon ihrer Forberungen „ ſo wie jur 
Erflärung: über bad - einzuleitende Verfahren: 
auf Millwoch ten 23. December. b, I, früb 
8. Uhr unter bem Rechtsnachtheile anber vor: 
elaten, daß bie Ausleibenden nicht berück⸗ 
chtigt, refp: für einwilligend in bie Beſchlüſſe 
ber Be ber Erfibienenen. gehalten. wer⸗ 


de 
8 — ben 24. Nodember 1829. 
Königlides Sanbgeridt.. 
Walter. 


—— 
(355. Strichs Bekanntmachung. 

‚Samstag den 12. December d. J. Vor: 
mittags 9 Uhr werden die zur Verlaſſenſchafis⸗ 
maſſe ver Barbara Scheckenbach, ttwe des 

— — ge au Hopferſtadt a 
rigen Reaittäten, als: 
1) ein Bohr. 
9) ‚anderthalb Diertel Dera. 6: Ruth. Weir. 
ftößt an die Thierbachs rs 
3): 4 erg, 10 1/2 Ruth. der, ſeht 
n Shleifweg D 
4) gr Dr Uder neben tem Steifnen, 
5) anderthalb Viertel Mig. 6 12 R 
der im Sonterhofer Wege, 


Wrtfelb und 20 4/2: Kathi’ —— 
7) ein. halb Biertel Kornprobſtgub —* 
2 vierthalb · Viertel De 21 2t 10% Binde 
-, Mrefelb‘, und 20: 1/2 — Pr 
—— 4 — — 
wer dingniſſen mit tder ben 
GSlaubigern durch F. 64 und 69 bes neuen: 


Hodothekengeſe hes eingezäumten Rechte dem 
atlichen Strihe aufgefegt. 
Erin, — ſodana: RR: rn 
10 12 25 
N Paar Schwelnchen A 
etwas Getreld an Gerfle und eg 


drgen baare Zahlung öffentlich verfauft; 
Ba Strichẽelte bdaber een Fre} 5— 
Ochſenfurt ben 19, Movember 1829) | 


Königlihes Landge .. 
®effner, Lig. . 
B. B. d. E— wꝛen 





Getrelddreiſe ur ber Schranne gu Ofenfurk 


vom: Dindtag b * Novembir 4829. 


Im reis: 

Welpen ,. * Sf, ni daffel 12 fl. 16 Fr. 
——— GERE 
drn, s. ⸗ 30 
Haber er, u =  Af go. 
Im — reiß: 

Welpen, ur Säffl.,d. Schaffel 12. — EM. 
m 455 ® . doof. 15 Er. 
rn, 109 » ⸗ 7fl — 
ber. 4184 ⸗ ⸗ 4fl. 

erſte, 7 — ⸗ ‚oh 

Erdfen — 5 ⸗ 

Im nieheihfen Preis 


Werden, 
ler — E: 
aber, 

Sams ber‘ verfauften — — 


Finistioen Panbgeriät, 
, "Dal ter, Eanbr.. | 
Bollerth. 


(5) 1. Diennabts. Ausſchreiben 

In der abgewichenen Woche bis Feytag, 
wahrſcheinlich vom Samẽfag den 21. Nobem⸗ 
ber di J. bis zum —— Tage, wurde 
aus Ei Haufe zu Feickenhauſen ein einges 


4 SAfflud. Saft urn ‚4b. 
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mauerter kopferner Waſchtefſel, zwey Butten 
Maffer battend,, mit 4 eiſernen Hacken ver⸗ 


den, am Kranze eiwaß gefprungen und dm 
oden an ter. inneren Seite mit-einem Bled> 
chen —— Bröße eines 6⸗kr.⸗Stücks deſetzt, 
eatwendet.  - 22* 4 
Man macht biefen D'ebflabl mit der Yufı 
‚forberung ‚bekannt; zur Entverlüng des Thaͤ⸗ 
4er und bes geflublenen Refjeis gerignet mit ⸗ 
- zibirfen. und ſachd ienliche Entvedungen ans 
Herzüntiö ander mitzutpeiien. 
Dchfenfurt den 30. November 1829. 
„KRöntglides Land geriet.‘ 
Geffner, %dg-Wctuar. 
m 2 . B: B. D B. 4 
— — — 
6G) Derfetigerung. 
Im Scutbenwefen des Friederich Habe 
von Haubüttelbruna mitb Samstag ben 19, 
December d. 33. früh 40 Udr deſſen Grund: 
Bermögen, beiiebend in der ſogenannten obern 
Wüple mit Scheurr, eben ebäude und 
Barten, tann mebreren Gruntfüden ju Gau⸗ 
buitielbrunn zum offeutlichen Striche gegeben, 
und bemerkt, bag der. Kauffiling In 4 Jap 
zeöfrifien erlegt werde. 
_ a — ——— — 
nigl. Landger ttingen. 
. &. Linber. 
Krimm, 
— — — 
Glaͤubiger-Ladung. 
Mart a Bel von Roͤttingen, don meb 
reren Glaͤubigern ged agut, Taf auf Einlel 
tung eines allgemeinen Merfabrend angetragen, 
Es wird fohtm zur Paffiven-2lquibalton Zap 
fahrt auf Dinsiag ben 45; 
früb-8 Uhr dahler beftimau. 
naditbeile, daß bir YHusdleibenben ben Be 
Hiuffe der Stimmenmeb: heit ber E ſchiene 
piretenb angei.ben werden, teſp· ded Ei 
digung Hlefer. Sache ald Debitwefen underüss 
fig! bleiben follen. . 
“ud am 24. Movember 1829, 
KRöntylihes Randaeriht Rötdinge 
C. Yınder. ae 
e 7 Keimm. 


0) 2. Deffenttie Befanntmahung. 
In Ber Eoncursfahe des Andreas Schnei⸗ 
dr von Sulmsborf wird das erlaſſene Vor⸗ 
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jug3.@rtenntaiß BR; 8 “ 
Samstag den 5: Fünft. Monats 
in dem! Vorplabe der biefjeltigen Amteſtube 
‚anflatt: der Werfünbung auf 60 Tage ange: 
beftet werben. : 
Baufach am 27. Movember 1849, 


| Rönigli des Landgericht Gleusborf. 


Mottlauf. 





(9)'8: Di eb ſt abls⸗ Anzeige · 
Dem Balthaſar und Andreas Wagner 
von Fort wurden Pürslih am alten Main 
bey Sberndorf 80 Bund Weiten, im Weribe 
gu, 8 fl. entwendet. je 
Juſtug⸗ und Polizey ⸗ Behörden merben 
auch, zur Entbertung zeeignet bepjutragen. 


Echwelnfart den '96. Movember 1849,,  _ 


Königlides Yandgertgt. 
+’, Kleiner 
Grobe, 





Dekann in nn 4 

Die jur Jakob Forkel'ſchen Eoncurdmaffe 

Hier gehörigen Immobilien: 

4), 1/2, Morgen 6.Ruthen Weinberg in 
ber Schönlelten „zebenfbar ter Standes: 
bersfjaft, Lehenduch Fol, 746 Nro. 24, 
tarirt auf 65 fl. thn.; € 

2) 2 Morgen Uder im Eichwald an 
Stöden,Rro. 

..Wrunbjind der Gemeinde, A. 34 

pag. 196-and 214, tarirt anf 90 Flur 

3) 1/4 Morgen der in ber Falten € 
auf * Elbe lſtadter Maikung, taxirt a 
40 fh s 

werden am 

früp 10 Uhr Cuf Dem bie —— 
10 auf dem biefigen Kathbaufe n 

9. 64/des —— llch Ir A 

©, Gommerhaufen den 17. November 1829. 

- I Wräfl. Herrfgaftögertgt. 
— Mayer. 





(5) 5 &bictals — u ;6 
Gänthert Pfeuffer,. Baͤ * 


‚Wiejenbrunn da fid Den a a a 


han base ar 

cu: untermworf: meh: 

—— er Edietotage in —8RX 
ann 


ben» 
1ter let jur Manteidänp der Forde⸗ 


und 136, gibt 12 fr. _ 
. Bd. 


— 
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zung und Nachweiſung berfelben beſteht auf 
Dindtag ben 22. December d. I.; 
2ter Edietstag zur Vorbringung dee Ein, 
reben gegen die angemeldeten Borberum 
en au 

— Freytag ben 22. Jaͤnner k. J., und 
ster —* zur Schlußbandlung auf 

Donn g ven 25. Februar k. J.; 
iebeömal früb 9 Uhr. 

Sämmtlide Glaͤubiger des Günthert 
Pfeuffer baben baber an obigem Edietsage 
entweder perfönlid oder durch gehörlg Ber 
dollmächtigte zu erſcheinen, und gwar unter 
dem Rechisnachthelle, daß das UAusbletoen 
am erſten Edicistage den Ausſchluß der For⸗ 
derung, bad Ausblelben an ben uübrigen Ta⸗ 
. gen aber bie Präclufion mit dem betreffenden 

Handlungen zur Folge bat. 

Zugleich wird’ jebermann, ber etwas vom 
@enuinihultaer in Händen bat, aufgefors 
dert, foldes mit Vorbebalt feiner Rechte hier⸗ 
auf bi zum Alten Ebdictstage bep Gericht zu 
übergeben. 

Uebrigend mwirb noch bemerft, baß das 
Grund: und Mobilarvermögen laut gerichtlicher 
Schaͤßung In 1475 fl: A0 Er. ; die bis jet befann» 
ten Schulden aber 2213 fl. 53 Er. betragen, 
worunter 1992 fl. Hypothekenſchulden ſich bes 

nben. 
ß Deor. Rübenhaufen am 14. November 1829. 


@räflih — ri Herrſchafts 


Bey leg. Abm. db. Vorſt. 
he, Actuar. “ 


Klein 


6) Bekanntmachung. 
Verſtelgerung der ehemaligen Zehn 
659 zu Holjbaujen wird Freotag dem 18. 
ünftigen Monais December —— 10 
AUhbt am Amtsſitze unter ben normalmäßigen 

Bedingungen, Zermin anderaumt. 
Diefe Scheune hat eine gerdumige Eins 
hrt, eine fleinerne @iebelmand, ein mit 
iegeln gedecktes Dach; das Lebrige If don 
— * mit Bruchſtrinen ausgemauert und 
enthält 48° Bänge und eben fo diel Breile. 
Schweinfurt ben 48. Rovember 4849. ; 
Königlibes Rentamt. 
Räder 
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HE Bekanamachung. 

Die herrſchaftliche Zebntſcheuer gu Abers⸗ 
feld iſt zum Verkaufe beflimmt ; biegu, wird 
Ganidtag ber 19. December I. 38. 
tags * * * em Amtöflge unter ben 
normalmäßigen Bedingungen , Verſteige⸗ 

s·Termin angefeßt. 
Iragliche Scheune ruht auf elchenen —52* 

ken, durchge hends von Fachwerk unb m 
Brouchſteinen bis an dad Dad) ausgemauert, 
leßteres mit Biegeln eingevedt, bie beyden 
Biebelwänbe aber mit Bretteru werfihlagen, 
aut in ber Vierung 43° Länge unb 34 

reite. 

Schweinfurt ben 18. November 1829. 

Königl. Bestens Sad 

ückert. 


er 





() 2.  Tagb-Derpadtung.. 
— Ein bedeutender Jagddiſtrict auf ben 
Dearfungen von MBalberöheim, Gelchtheim, 
Riedenhelm, Zenzenbrunn, Röttingen, Aufitet 
ten, Bieberehren, Klingen und Bub, dann 
Burgerroth, welder durch bie, Beförterung 
bes bisherigen Paͤchters pachtfrey geworben 
if, wird unter den normalmdgigen Bedinge 
niffen In 3 paffenden Abthetlungen 
"am 14. December I. I. früh 10 Ubr 
bep bem unterfertigten Rentamte einer neuer« 
lichen Verpachtung ausgefegt, wozu bie Pacht⸗ 
lufligen einlabet ' 
Möttingen am 28. Movember 1829. 
Königl. Rentamt. 


Mep. 


5, Betanntmadung. 
@ Bey den Revierförfiern auf bem £. Leid» 
gebege zu Werneck und Schwanfeld iſt wab⸗ 
tenb ber Schußzeit pro 1829/30 ‚auf jedes 
mallge —— eine beliedige Quantität 
-Safen, im Preife zu 56 fr. per Stück mit 
bem Balge zu haben, und bie Zahlung für 
dieſelben bey dem PB. Nentamte Wernel zu 
entridyten , mozu bie Kaufoliebhaber eingslaben 
werben. 

A Malnberg ben 28. November 1829, 
Königliches Forſtamt. 
Sr Then. 


S dr aul⸗ 
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Bepylage um fl" Stüd 


des 


Intelligenz⸗B 


bhbattes 


für ben 
‚Unter-MainEreis des Koͤnigreichs Bayern. 





‘Den 1. December 1829. 


Sntelligenzwefen 
— — — 
Amatliche Artikel. 


Befanntmadung. ; 

Am Dinstag ben 1.1.M. wurbe Mbenbs 
aus einem Haufe bahier ein Herrnmantel von 
‚braunem Zude, fogenannte Bronce : Farbe, 
entmenbet, Derfelbe batte drey Eleine Krägen, 
melde über die Schulter berunterreidien, 
Bermel, und vorne Schleifen zum Zumaden, 
fo mie in ter Zeile fih ein Zug angebracht 
befand; er war gefüttert mit |. g. Waller⸗ 
Scott- Zeug, und noch gan 


i neu. . 
Dean erfucht jebe Geridts: und Polizey 


Behörde, auf die Entbedung biefes geliodles 
nen @egenflandes, fo wie auf ben efmaigen 
Jabader und Beräußerer ein wadfames Uuge 
u daben,; und im Betretungsfalle bavon 
Radıict bieher mitjutbellen. 

Wihaffenburg ben 3: December. 1829. 
‚Königl. day. Kreid:u. Stadtgericht. 
Keuter, Director. 

Gett, Protocol. 


— 7——— — — 
Bekanntmachung. 

Dom 7. auften 8. November d. J. wur⸗ 
ken aus bem vor tem obern höre liegenden 
Garten des Backermeifters Peter Gritbel zu 
Schweinfurt zwey gefullte Bienentlöde ent: 
wendet, bavon ber eine zwey zuſammenge⸗ 
gapfte, ber andere nur ein jufammengenagelies 
Unierfegfäflen _batte, alle brey jedoch von 
weichein unangefirichenen Holje waren. 

Indem man bdiefen Diebitab! jur allgemels 
nen Kenntaiß bringt, fordert man alle 
börben auf, den Verkauf folder Blenenſt & 
wit beſchriebened Unterſeßkaͤſtchen ober 


Jahrgang 1829. 


Honig und Wachs genau zu beobachten, und, 
im Halle Verdacht gegen einen beflimmten 
Thaler ſich eraibt, tenfelben hleber anzuzeigen. 
Decr. Schweinfurt den 23. November 1829; 
alla >; Fretö» und Stadtgericht. 

the. 0. Gchfattel, Director. 
Sepbotp. 


(3) 41: Diebflabld:Anzeige. 

Um Mittwoch ben 25. vor, Mon. ent: 
kam aus der obern Wohnſtube eines biefigen 
Einwohners diebifperweife eine gwepgebäufise 
filberne Sackuhr. ; 7 

Das obere Gebduß berfelben war vom 
gelbligem Schildkrot mit einem glatten Rand, 
von Eiiber, bus Innere bingegen ganz glatt, 





"und nur am Rande etwas gerippt, oder ges 


umt. 

Die ganze Uhr war von mittlerer Größe, 
batte ein weſßet emaillirtes Zifferblatt, einen 
Minuten- und einen Stundenzeiger,  bevte 
von Zombaf, arabifhe Ziffern, und ba 
Schlüſſelloch zum Aufziehen war gerade Yep 
der Stunde 9, Dlinule 10. ,..;r 

An biefer noch ganz gut befhaffenen Sad, 


ubr befand fid eine mit einem letnenen Bänb«, 


hen obenber angebuntene nicht ganz fDanzena, 
lange Kette von einfachen Heinen fläblernen,, 
Ringen, mit 3 meffingenen Schläſſeln zum 
Yufjteben, ber obere Theil biefer Kette hatte“ 
aber er und ber untere Eleinere Ringel. 
ur Erforfhung näberer Spuren, In Br» 

zug auf bie That und den Tdaͤter, wird hie 
mit biefes Öffentlich befannt gemacht. < (2) 
ESqhweinfurt ben 2. December 1829» 
Kön. baver. Kreid:, u. Sabtgeriät. 
Frhr. v. Gebfattel, Direckor, : 
Sepbeth 

P1. 
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on Thalern, 6- und 3. fr. -Stüden: 
inegeibe, lange, weite Hofe von Nun; 
quin , 1 fl: werth. 

5). Eine weiße, fhwarz. geblumte,- mit‘ meis 
Bem  leinenen- Tuche gefütterte Piques 
weſte noch: gut, 1. fl. werth. 

4). Eine blaue, leinene, lange, noch ganz; 
neue Hofe, 1 fl. wertb; . 

5). Zweh Silberringe,. wovon ber eine ges 
ippt;,. der antere glatt war, und jmey 
geſchlungene Hände hatte, im’ Werthe 


ui fl. 
6) Eine grüne‘ Böntellle:- | 
Mit: biefer Bekanntmachung verbindet‘ 
man an bie einfihläginem Behörden das dienſt⸗ 
Ihe Erſuchen, zur Entbedung- tes Thaters 
und MWieberhabhaftwerbung ber: entwenbeten- 
Begenflänber mitzuwirken: und’ entſprechende 
Nefuitate baldigſt anher mitjutbeilen: 
Btrüdenau ben 23: November 1829; 
Königlihes Fandgericht 
Wiefenb: 


enb:. 
Sdmeiber,ji p 





5 Betanntmadung. 

In dem Eoncurfe bes Johann Ochs von’ 
®inheim- wurde das. Prioriräts : Erfenntniß- 
unter: bem- Heutigen in vim pnblicati-in dem 
Worpfape des Gerichts Locals angebeftet, und 
Bann- daſelbſt 60- Lage lang eingefehen werden. 

AUrnſtein den 24: November 1829.- 
Köntiglides Landgericht. 
“ Keller, vandrichter. 
Dömling, Rötöpe.- 


Dilebſtahls⸗Anzeige. 


Wom 30. Detober his 15; Robember 1829 


wurden der: Wutlwe Eichert zu Heiligkre 
100 fi; in preußiſchen · Thalern entwendet. 
ODie a ey. Bebörben werben erſucht, 
gegen ben Zpd’er: zu forſchen. 
Brüdenau ben 4: December 1829.- 
Königliches Landgericht. 
Dr; Wiefend, Bunter. 
Neuß: 





1: Befanntmadung 
Etwaige Forderungen an bie Verlaffen: 

—— tes Johann Georg Keſſelting zu 
inftodpeim ſind Dinstag. den 22. diefes 

frag 9’ Uhr unter dem Rechtsnachtheile ber- 
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Miätberütfätigung: bey Ausrinahderfrpung 
ber Derlaffenfchaft bahirr geltend zu machtn. 
Dettelbach den 1.- December 1829: 
Königlidhes Landgeridt. 


Füttendaum: | 
Rollb mund. 


(2) 4:: Schulden⸗-Liquibation. 

n- ber, Verlaſſenſchaflsſache ber Wittib 
bed Martin Laug, Barbara ‚ zu Brüd wirb 
Tagfahrt zur Schulden:Liquidatlon auf Dins- 
tag den 22: December: db. 5: früh 9- Uhr bar 

ler anberaumt, wo etwaige Yorderungen am: 
gemwiffer anzuzeigen und zu begrünten find, 
widrigens bie Verlaffenfhaft an- vie Erben 





‘ ohne mweiterd ausgebinbigt' werte. 


Deitelbah am 5; December 1829. 
Königlides Landgericht. 
Bi DB: db. Di 


r ang .&bg: Metuar.. 
— Saaec Reätspr.. 


(2) 1: Gläubiger» BVorlabunn. 
Abdam Glebftied von: Brüd will: durch 
Merkauf feiner Realitäten feine ſämmtlichen 
Glaͤubiger, fo weit-ber Erlös hinreichen werde, 
befrtebigen: 
Dleſelben werben baber- gur Anzeige und 
Begründung ihrer Forderungen auf Montag 
ben 28: December db. Is. früh 8 Uhr unter 
dem Rechtsnachtheile der Nichtberückſichtigung 
anber vorgeladen. j 

Dettelbad am 3. December 1829: 

Königliches Landgericht. 

B. B. d. B 


Sranz "Bandgericht » Uctuar. 
Schäfer, Rechtspret. 


(JE Bekanntmachung—. 

Die ſammtlichen Gläubiger bes — 
Löhe von Matnfickheim werden zur- eige | 
und Begründung ihrer Forderungen auf Mobs 
tag. den 14. December 1829 früb 9-Uhr un⸗ 
ter tem Rechtsnachtheile der Richtberückſich⸗ 
figang anber vorgelaten. 

Dettelbach am 24. Movember 1829. 


Königliches Landgerlcht. 
— B VBV.ed Pig ’ 


Franz— Eandgerichts: Actuar. 
ep äler, Wedtpteki. 
(#9), 
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(2) 2. Gläubiger: Borladumg . 

Der Müllermeifter Midarl Wahr von 
Münllerſchwarzach will. durch Verkauf feiner 
Muüpfe feine Schulden abtilgen. 

Die ſaͤmmtlichen Gläubiger beffelben 
werben -baber zur Liquibation ihrer Kerde 
rungen und Erklärung .. über ben beantragten 
_ Müplverfauf auf Freytag ben 18. December 
d. 38. früh 8Uhr unter bem Rechtsnachtheile 
ber Nichtberückſichtigung anber vorgeladen, 

Dertelbah am 24. November 1829. 

Königliches Landgericht. 
B. BV. d. V. 


Franz, Ldg.Act. 


[0 2 


5 ENGER. - 
* N 
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don bem Mermögen ter: Gemeinfhuldner üg 
Händen baden, bey Wermeldung bes bo 

ten Erſatzes aufgeſordert, ſolches vorbeboi 
ihrer Rechte bis zum Ebirtötage bep er 


gu übergeben, ER, 3; 
Zum Verkaufe des auf Karebache Mar 
sung geirgenen Grundvermögens wird "X 
ahr “te une u 7 
4. ten 24. December 8.9, 
Nachmiltags 2 Uhr. in dem Wirthshauſe zu 
Karebad anberaumt. Zum Werfaufe jenes 


‚ auf Abeläberger Markung — a 


Schäfer, Neättöret. 





! 
(2)2. Edietal⸗Ladung. 
Der Webermelſter Peter Steinert babler 
iſt obnfaͤngſt obne Teffament und ohne feis 
beö-Erben geſtorben. 


Erb» oter fonilige Anfprüde an beffen 


binterlaffenes Vermögen. And Mittwoch den 
30. December 1829 früh 8 Uhr babier unter 
dem Rechtsnachtheile geltend zu machen, daß 
außerdem daffelbe an .bie aufgetretenen näd» 
fien Inteftat:Erben mwerbe überlaffen werden. 
Dettelbah am 1. December 1829. 
Königlihed Landgericht. 
j e B. B. b V. 


Fran vvba Viet. 
ur: äfer, Redtöpret. 





(6) 1. Ebictal» Rabung. 

Das Fönigl. Lanbgeriht Gemünden bat 
da ber Debitſache der Johann Drunſel'ſchen 
Eheleute zu Karsbach auf Antrag der Bldus 
biger durch Entihliefung v. 13. Sepfember 
». J. den UniverfalsEoncurs erkannt, welches 
——— nunmehr die Rechtskraft erfährits 
len hat. 

Wegen berelts früber liquldirter Forde— 
rangen wird einziger Edictbtag auf 

Mittwoch den 30. December d. I. 


früp 8 Ur 
biemit anberaumt , mo ſaͤmmtliche Forberuns 


gen unb das allenfalilge Vorzugérecht angu- 


melden und nadjumeifen, Einreden vorjus 
bringen und bepberfeitige Schlußbandlungen 
zu pilegen find, und zwar unter dem Nach⸗ 


sbeile bed Wusfchluffed don ber Contursmaſſe 


aber mit ber treffenden Handlung. 
Zauauͤgleich werben alle jene, melde etwas 


Divntag ben 28, December d. J. 

} Nahmittand 2 Uhr 
Das Verjzelchniß ſammtlichen J 
mögens iſt im Geridtsvorplage angeheftet 
Sachſenhe im ben 30. November 1829," 
Köntiglihes Landgericht Gemünden. 

| B. leg. Verb. 

Kliem, $.: Üct, * 


DiebſtahlsAuzeige.“ 

Dem Schäfer Johann Weidlein zu Adels⸗ 
berg iſt Donnerstag den 26. November in 
ter Nacht ein ſchwarzer, an er, weiblicher 
Schäferhund, der auf der Brufl einen weißen 
Streif, drey melde, und ben vorbern rechten 
Fuß ſchwarz, einen fehr langen, flarf behaar 
ten, am Enbe mit einem Büſchel weißer 
Haare derfebenen Schweif bat , durch Losma⸗ 


dung von'ter Kette entwenbet worden. 


lichen Ungelge bringt, 


Indem man diefen Diebflahl zur öffent 

warnt man zugleich 

vor dem Ankauf des Hundes, und erſucht alle 

Behörten, im Falle ber Entdedung des add 

ters or Hundes bierher gefälight Nachrticht 
zu geben. — 
Sachſenheim ben 2. December. 4829. 
Königl. LZandgeridt Gemünden. 

Heim, Entr. ’ 
Shwink. 


OE ABLDZ LU, 
Etwaige Anſprüche an ben Nachlaß tes 


obne Rotberben verlebten Georg’ Reußenfee, 


ledig, von Burglauer , find 
Mittwoch) den 30. December I. 93. 
Mormittags 8 Uhr unter ber Rechtsfolge ber 
Nichtberückſichtigang dahler anzubringen. 
Decr. Muͤnnerſtadt den 27. November 1829. 
Königliches Landgericht. 
B. l. B. d. VB 


Sampabe R, Sandger.» Actuar. 
Böhm 
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SE Pas anietatrgabung. 
Auf Intlanz bed Peter Kleſel Jakobt 


. von Nüdlingen haben beffen Gläubiger 
Millwoch den 23. Detember I. 38. 


b 9 Ubr 
unter bern Webröden der Nihiberädfichtigung 
dabier ihre Forderungen gegen denſelben zu 
liquibiren. — 

Dee. Münnerflabt am 27. November 1829. 
Königlihes Landgericht. 
j. ©. l. abs, 

Sambaber, Ldg.⸗Act. 

Y 33H m 


(2) 4. Diebfapis « Ungeige. 
In der Nacht vom erfien auf ben zwedten 
biefed Monats murben aus einem Haufe gu 
Michelfeld entwendet: 

1) 8 1/2 Mepen Korn, 

2) 5 ir Haber und Widen, und 

5) drep Säfte; dieſe waren noch ziemlid) 

neu, und ſchwarz bezeichnet mit 

J, S, Bittorf,-1822. 

Man erfucht-»fämmtlihe :Polljen; unb 
Yuftij Behörden, zur Entbedung bes Thäterdi 
und ber entwendeten Gegenflände geeignet 
mitjumirken. — 

Steffi ben 2. December 1829. 

Könialiches baperſches Land: und 

. Uaterfuhungs » Geriär, 

B. BV. d. W 


—— 





Groß. 
* — — — 

6) 3. Blaͤubiger⸗Vorladung. 
Auf Antrag des Georg Bauer In Segs 
nig werden veffen fämmtlihe Gläubiger zur 
Siguibatton ihrer Forderungen, ſo wie jur 
Erklärung über das einzuleitende Verfahren 
auf Mittwohh ten 23. Derember b, J. früh 


8 Uhr unter dem Rechtsnachtheile ander vor: 


eladen, daß bie Ausleibenden nit berüds» 


tigt, refp. für einwilligend in bie Befhlüffe 


ber Mehrheit ber Erſchienenen gehalten wer— 
ben follen. RK 
Dhbfenfurt ben 24. November 1829. 


Köntglidbes Landgericht. 
: Walter. 9 





3). Berfanntmadung. 
‘ oe Bollgendarme Sauer von Oberfla⸗ 


” 
"a — 
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bungen kam am 29. d. Mis. Nachts gegen 1 
Uhr, ald er eben zum oberen Thor zu Nord; 
beim binaus ging,. einer ibm imbefannten 
Manneperfon mit einem Wade entgegen, wel» 
&be inter Abwerfung beffelden, in. welchem 
nachher 62 Pfd. Kaffe vorgefunten murben, 
dem: Gendarmen tur bie Flucht entkam— 
Diefer Vorfall wird hiemit zur allgemels 
nen Kenniniß gebradt „ mit ‚ber Aufforder ung 
an. ben unbekannten: Eigenthümer, ſich bin« 
nen 6 Monaten um fo gewiſſer babier zu 
melden und zu-rehtfertigen „.. wibrigenfalle 
nad $. 106 ber Zollortnung bie Eunfidcatien 
dieſer verlaffenem Waare ausgefproden wird. 
Mellerichſtadt am 28; November 1829. 
Königlihes Lanbgeriät. 
Werner, Enbratr. 
Benfert,a. ⸗ 





3) 4. Strichs-Sekanntmachung. 

In der Schuldſache bed Jobann Lindner 
gu Haufen werden Dinttag den 29 Decembre 
früb 10 Ubhr’auf. dem Brmeidehaufe zu Haus 
fen nabbefchriebene Realitäten nad ten Bes 
fimmungen bed Hypothekengeſehes dem öffenk 
liden Stride aufgelegt. 

Schweinfurt den 27. November 1829. 
Königlibed Landgeridt. 
Kleiner. 
Befhrelbung- der Realitäten: 
eine Mühle, bie fogenannte Paptermühle, 

' zwifchen Schonungen und Haufen, 1 

Stunte von Schweinfurt entfernt, bes 

fiebend aus zwey oberfhlägigen Mabls 

gängen und einem Lobgande mit 
rieth, Scheuer, Stalung, Keller, 2 Ri 
ri unb einem vollen Gemeinde⸗ 
rechte, 

3 Morg 5 Kth. Wieſen bey ber Müble, 

41 3/4 Mra. Grad: und Baumgarten bey 
der Mühle, 

6 Morgen Artfeld am Papterfelbe, 

4 3/4 Morg. Artfeld an ber Papierröthe. 





@)2. Berfletgerung. 

Im Schuldenweſen bed Frlederich Hahn 
von Gaubüttelbrunn wird Samstag ben 19. 
December db. Is. früb 10 Uhr deffen Grund 
Mermögen, befiebenb in der fogenannten obern 
Müble mit Echeuer, Nebengebäude unb 
arten, bann mehreren Bruntflüden zu Gau⸗ 

* 
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bättelbrunn zum öffentlichen Stridie gegeben; , 
unb bemerft, daß der Kauffäilling in 4 Jap: 
resfriſten erlegt werde. 


Aub am: 21. Movember 1829.: ‘ 
Königl. Landgericht Röttingen.- 
C. Linder. 
Krimme 


— — — — r e '—— 


(3) 1: — —— 
Michel Markerts Wittib vom Unterſpies⸗ 
m bat auf Zuſammenberufung ibrer Glaͤu⸗ 
iger zum Zwecke eines Stündungs Gefuches 
angetragen. 
Es werben daher deren Glaͤublger auf 

Dinstag den 29. December d. J. 
Mormittags 9 Uhe - 

anber vorgelaben,, und zwar unter bem Rechtt⸗ 
nachtheile, daß ber Ausbleibende: dem Be- 
tue ber Mehrheit: ald: beytretend erachtet; 


rd. 
Sulzbelm bean 28. November 1829; 
Eürflidesd: HerrſchaftsGericht— 
Ley, Herrfhafis: Richter. 
Ehriid, j.p: ü 


(3): Betfanntmadung. 
Auf: eigenen Untrag bes biefigen Bür⸗ 
gers Jakob Forkel wird hiermit. über das Der: 
mögen: beffelben: ber Uriverfal» Concurs ber: 
Glaͤubiger eröffnet,. und werben bie vorſchrifts⸗ 
mäßigen Ebictötage: 
ater zur Anmeldung unb Nachweiſung der: 
Forderungen auf 
Dindtag den 29; December: d. J., 
gter zum Vorbringen: der Einwendungen- 
wieder biejelben auf 
Freytag ben 99.. Januur 1830 »- 
Ster jur Schlußderhandlung auf 
Dindtag:ten 2. März 1830, . 
jedesmal Morgens 9 Upr feſtgeſetzt, wozu: 
fämmtlihe unbefannte Gidubiger- anmit 
unter: dem Rechtsnachthelle vorzeladen wars 
den, daß das Nichterſchelnen am iten Edicts⸗ 
tage die Ausſchlielung ber Forderung don 
ber Concursmaſſe, in den übrigen Ebictetagen- 
aber bie. Auseſchließung mit‘ ber. tieffenden‘ 
Handlung zur Folge hat: 
Zugleich werten alle biejenigen, melde‘ 
etwas von dem Gemeicfrhulöner in Hänten 





baben, aufgefordert, foldyed bey Vermeidung. 


nochmaligen Erfages bis zum Aten Edicts! age 


* 
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bey Geriät mit. Vorbehalt. ihrer: Auſprüche 
juierlegen. = 
-_ _Uebrigend’ wirb ben Gldublgern vorläufig 
eröffnet, daß bas Uctiv Vermögen: auf: 1951. 
efbäpt If, während. bie bis jept befannten 
afliva. 696 fl., morunter 528 fl: Hydothe⸗ 
nfarberungen , betragen. . 
Sommerhaufen den 17. November 4820: 
Brafl: Herxſchafts Gerige.. 
sayper.. 


Haus» Verfauf.. 

Im: Wege der Hülfsvollifrefung ſell 
Mittwoh bem 16. Derember Nachmittage 
4 Uhr das Wohnhaus des Nicolaus, Shub 
mann zu Weiſenbach, fammt. einigen dage 
gebörigen Srunbflüden;. daſelbſt· an den Meif- 
bietenden verfirtdyien werden: 

Betilofd ben 24. November 1829.- 
Grepherrk v. Thüngen’fdhes Patri 
ll — 

D ’B “ » 
i . Limpert, Het. 


(5) 1. DBorlabung: 

Wer an- den Rachlaß der Kunigunda 
Scirrling, Wittid, geborne Koch dabler, aus 
irgend. einem ‚Örunde Unſprüche zu ma: 
chen gebenfet; wird biemit: geladen, folde 
—— ſaͤchſiſcher Friſt, und: ſpaͤteſtens in 

em auf — — 

Donnerstag den 7. Januar 1830 

gr. früub. 9 Uhr 
bey dem: unterfestigten Wogiey : Gerichte an: 
fieberden Termine bey Vermeidung des Aue⸗ 
ſchluſſes, und Verluſt ber Rechtswoblthat ber 
Diebereinfegung: in vorigen: Stand Anja 
melben, unb gehörig zu liguibtren. 

Unterhellihgen den 26. November 182%. 

erzogl. ſachs. Coburg. gräfid ». 
oudenhovifbes VBogtep> Gerigt 
allbier.. 
Biffert.. 
iR 
(3) 5. Jagd-Verpachtung. 

Ein: bebeutender Fagbbifriet: auf ten 
Dearkungen von Bolders heim, Geichtheim, 
Riedenbetm / Lenzenbrunn,/ Röttingen, Aufften 
ten, Bieberepren, Riinzen und Buch, dan 
Burgerroth, welcher dur: die WBeförterung 
bed bisherigen Paͤchters padıfep gemorder 











2193 ⸗ 


if, wird unter “ben normalmaͤßigen 

niſſen in 3 paffenden Abthetlungen 

a 14. Derember-t. I. jruͤb 10 Uhr 

’bep dem unterfertigten Rentamte einer neuer⸗ 

lichen Verpachtung ausgeſetzt, wozu bie Pacht⸗ 
luſtigen eintadet 

Möttingen. am.28. November 4829. 
wi, Kdanigl. Mentamk 
Meß.‘ : * 


Berana rn a cgc a. 7 
1" Montag ben 14. December Vormittags 
‚9 Uhr werden Im Revier Kreuzipal -dorbes 
Jaltlich höherer Genehmigung 
. 4864 Elchen⸗ .n 
6 Linden: Stämme, . 
‚zu Baus, Nug- und Commerzialbolz ‚geeignet, 
auf dem Store. öffentlih verſtrichen. Der 
fang if Im Diſtricte Saugraben. 
Haßfurt den 2, December 1829. 
Königl. Univerfitäts+ Rentamt. 
A. Unger. 


* 
Beblag⸗· 





5,2 Betanntmadung 
Samstag ben 19. d. M. Vormittags 14 


Uhr wird bey unterzeichneter Verwaltung bie’ 
Lieferung bed Strohbedarfs für das fgl. Ju⸗ 


‚Lasfpital, und zwar: 
36 Schober Roggens ; ; 
42 Schober Weigen; und > Stroh, 
\ 416 Schober Haber: 
‚an den NBenigfinebmenben unter ben an ber 
Zagfahrt eröffnet werbenden Bebingniffen vor⸗ 
behaltlich höherer Genehmigung mittelft öffent 
iſchen Strides bingelaffen, wozu bie Luſttra⸗ 
genden dlemit eingeladen werben. 
Würzburg ten 3. December 1829. 


\ .‚fpit. u8:Vermwaltang. 
he ei Hinter. 2 


Holz: Derfleigerung. 
Sımätag ben 12. diefed werden in der 
ſchledenen Diftricten bes biefigen Gemeinde 
wildes — 60 Eichen, größteniheild gu Coms 
merjialholz geeignef — auf dem Store meift: 
bietend verwertbet. Die Zufammenkunft if 
fra) um 10 Ubr-ine 'Gemeinbehaufe dapier. 
Wombach am 1. December 1889. 
8 uner, Rorfrfir. 
legel, Vorſleher. 





en 
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2. Beranntnahung. 
(9 Ein Rranfenwärter iin der Kranfenanflalt 


’ * k, Jullus ſpitäls wird am währen Drens 


Önige : Ziele angenommen. Derſelbe erhält 
50 fl. Lodn, täglih 1 Maß Mein ober 6 Er. 
dafür, unb übrigens gute rofirgun . Die 
Luſttragenden Haben ſich mit ihren —* 
bey ‚unterzetihneter Berwaltung In Baldem 


‚gu mel:ch. 
‘ er ben 3. Decmeber 1829, _ 
Rgl. jul. —— 


er. 43 

40) 1: Hr anntma 
Dinstag ten 22. I. M. Wormittagd um 
40 hr "werben Am Gaſthofe zum ‚goltenen 
Manne babier von :unterzeichneten Dermwal« 
tungen ‚salva ratiſicatione dffentlid verfleigert, 


‚bepläu 
” af Korn, 





ung 


30 M Gerfte, 
45  ır Gemang, 
> ET) bfen, 
1/2. u Linfen, 
2 | 1, WÜefterig, 
40 Schober Weltzenſtroh, 
30 „Kornſtroh, 
6 L Futterſtroh, 
EB u MWerrfirop, 
50 Körbe Spreu, 
DU -,„ ' 
60 Bentner Ken, 
20 m Obmet, 
50 " Klee, 
2—3 FZuter 18277r u. 1828r Wein, und 


1/2 ,» Weinhefe, 
welche Naturalien tbeils tabler, theils zu 
Meuhaus unb Moͤdelmaier Liegen. | 
Hlezu abet Kaufsliebbaber anburd ein, 
MNeuflabt afS. ben 1. December 1829. 
die frepperriihv. Boriefde und 9. 
Manntifhe Verwaltung. 
Sutor, Derwalter. 





(3) 2. But : Werpahtung. 

mittag um 40 Ubr witb im Schloßgebäube 
u Neubaus bey Neutlabt an ber fränfifhen 
‚aale bad bafige und Saljburger frepberrl. von 

Borle'ſche Sgloßgut, beſtehend aus ben er⸗ 

forderlichen Dekonomie-@ebäuben , beylaͤafig 


2195 


24 Morgen Saalwieſen, 170; Morgen rt; 
und 2 Morgen Krautfelb nebfl Schäferen/ 
mittetft öffentliben Steih3 unfer ‚ben bey 
diefem befannt zu mache aden Bedingniffen auf 
mehrere Jıhre, und zwar von Petri Cath. 
4850 anfangend, verpachtel. 

Hiezu ladet Beſtandsllebbaber andurch 


* Neuſtadt ofS. den 29. November 1839, 
nie frenberrtih u Boriefhe Renten 

Mermaltung Neuhaus. 
Sutor, Verwalter. 


Huatburger Birfe 
pn 3. December 1829. 


Gourfe ber Staats: Papiere 
— — — * 
or und auf ber Börfe: Um Schluß, 
Königl. — Briefe. | Gelb. 
Dpligat.a 4 prC. mit Eoup.[100 4/4 | 100 1/8 
dio. a5 pr, > 102 101 5/4 
gott.:Zoofe E—M prompt * 3/4 |107 1/2 
dio. 2 » 2 Met. 
dto. unvderzindl. & 10 fl. 129 
die. di. 25 fl: [119 1fa 
dio, bio. a 100 fl. [120 | 


EEE 
Nichtamtliche Artikel 


Dermiethpungen. 





1) (2) Im 5. Difr. Nro. 34 If eln 
fhöned mit allen bäusliden Bequemlichkei⸗ 
ten verfebened Quartier zu vermlethen. 


2) (2) Im 5. Diſtr. Nro. 61 In ber 
ifchergaffe IH ein Logis zu vermiethen, bes 
hend in 5 Zimmern, gemeinfhafilidem 

Waſchhauſe und Holzlager, einer großen Rüde; 

daffelde kann ſoglelch ober bis Ated Ziel ber 
ogen werben. Auskunft darüber iſt bey Schif⸗ 
er Ben? In ber Büttnergaffe zu erhalten. 

3) (2) Im 2. Diffr. Nro. 488 bem Pos 

BR. gegenüber iſt ſtündlich ober-auf 
riäLirhtmeß ein Laden zu verlehnen. 


4) (3) Im 5, Diſtt. Rro. 20 in ber Ka⸗ 

ngaffe find 3 heipbare möblirte Zimmer an 

ebige Herren auf ten 4. 
mielhen. 


Januar zu ver 


— 
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67.3) In einer fehr-gangbar 
ee —— — Dr — mu 
r aff zu vermietben. Das | 
gu. erfahren in Autel.-Comptolr. AIR N 


69) (15) Im 2. Diſtr. Nro. 61 if cin 
eigens abzufchließendes Quartier von 5 heißz⸗ 
baren und 4 unheigbaren Zimmer, nebft Küdı, 
Keller und Boten, ſogleich oder auf Lıdı 
meß zu veraiethen. 





Bermifähte Anzeigen. 





Befanntmadunig. 

1) (5) Wer an bie MWerlaffenfähaft ber 
derledien Frau gehelmen Raͤthin und Ober 
amtmaͤnnin Freyfrau von: Borie zu Neuhaus 
irgend einen redtlichen Unſpruch machen ju 
können glaubt, bat folden innnerhalb 4 Wo—⸗ 
chen bep ben Erben im Schloffe alida gehört 
geltend zu maden, witrigenfalld bep und na 
der Wertpeilung biefes Nachlaſſes ; bieranf 
keine Rückſiht mehr genommen wird. 


0) (5) Der Unterzeichnete wohnt ber 
—— ad B. V. — Lit. B. 
x. 58 1/4, by Hrn tabtgerichts ſchreibet 
Reuter) im⸗ ehemals von Mulleriſchen Haufe) 
eine Stiege hoch. 
Aſchaͤſſenbarg am 30. November 1829. 
Übdald. von Herılein, 
k. Bedisanwalt. 


3) (2) Es mögte jemand gern in ter 
latelniſchen, . griehifden oder franzölifden 
Sorache Lectlonen geben. Näheres in tem 


. Intel. Eomptoir. 


485) Eine brave Perfon wird old Kb 
chin auf künfliges Ziel Drey: Könige geſucht. 
Näheres im Intell.:Comptioir zu erfragen. 

6) (2) Bon ber Sranzifcanergaffe biß ia 
die Sanderfiraße iſt am 2. 5* Bor: 
mittags, in einem Papier eingewidelt, einganı 
neues feidenes fleinfarbiges Halsiuh, unge 
fähr a Ellen lang und breit. verloren morden, 
welches ber reblihe Finder gegen eine angt 
mefjene Belvbnung im 4. Dir, Nro. 1 
abzugeben gebeten wird. | 
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Beplage gum le Stüd 
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bes 


Intelligenz;-d 


latteß 


Unter-Mainfreis des Königreihd Bayern. 





Den ı2. December 1829. 





Intelligenzwefen 
Umtlide Artikel 


(5) 4. Liefdrungs:Uccorb. 

Der Tuchwacher Henneberg dahler, bat 
ben unterm 16. März, wegen Lieferung von 
wollenen Deden, eingegangenen Mccord nit 
efült. Es mwirb befbald die Lieferung von 
bepläufig 60 Stüd wollenen Deden, 

Freotag ben 18. b. Mis. 
Vormittags 10 Uhr 
an ben Minzefinehmenten übderlaffen, und 
bemerkt, daß bie Bedingungen, ben gewerbs⸗ 
berechtigten Evncurrenten vor ber Üdſieige⸗ 
tung eröffnet werten. 

Wurjburg am 8. December 1829. 
Don der Defonomie:&ommifflon 
ber Eönigliden Tien Gendarmerie 

Compagnie. 
Pfretzſchner, Hptm. 








Schneider, dechnungsführer. 


22. Sirich patent. 

Im Debitwefen bes Unton Kneiß von 
Zhüngersbelm wird beffen ſaͤmmtliches Grund» 
vermoͤgen am : 

—— den 4. Januar k. Is. 
achmittags 2 Uhr 
auf dem Gemeindehaufe zu Thüngershelm 
auf 2 Weihnacht⸗Zielfrilen 1850 und 1851 
unter den näher beym Strihe bekannt zu 
machenden Bedingungen öffentlich verkleizert. 

Würjburg den 39. November 1829. 

Königliheskanpdgeriht rechts d. M. 


.WBadb. B. 
Cammerer, * Kil.Aſſeſſor. 


errmann, Rechtspr, 
Jahrgang 1829. 


(5) 2 Befanntmadmng. 

Kaſpar Rügamer jung von Unterleinach 
bat auf Zuſammenberufung feiner @idubiger 
angetragen, um ihnen einen Zıhlungsplan 
vorzulegen. Ä 

Es werten ſonach deſſen ſammtliche Glaͤu⸗ 
biger zur Abgabe Ihrer dießfallſigen Erklärung 
und zur Anmeltung ihrer Forterungen auf 

Dinstag den 29. December d. IB. 

frub 9 Ubr 
unter dem Rechtsnactheile bieher geladen, 
bap bie Nichterſchelnenden, als einmilligend 
in ben gefaßten Befhluß der Mehrheit ber 
erfhienenen Gläubiger angefenen werten ſollen. 

Würzburg ben 28. Rovemder 1829, 


Königlihes Landgericht links d. M. 
3:8. db: ©. 


Liebler, Act. 
RK. Kolb, Rehtöpr. 


(3)2. Befanntmadung. 
In Sade ber Eortula Bein Stiftung 
ge Urnſtein gegen Johann Lenard von ba, 
apıtal: und Zinfen- Forderung betr., werden 
bie der Mmplorantifhen Stiftung verpfändets 
Mealitdten des Beklagten 
Mittwoch ben 23. December b, 38, 
— Fr apa 2 > i 
am Landgerichtsfige badier na m 
thekengeſehe oͤffenilich verſitichen. anne - 
Yrntiein am 13. Movember 1829. 
Königliches Landgericht. 
Keller, Yanbr. 


(2)2. Befanntmadung. 
Etwaige Forderungen an bie Verlaſſen⸗ 
(Haftemaffe des Johann Georg Kräiring za 


D6 
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Zu, leid werten alle jene, melde etwas 
Ben dem Vermögen ter Gemeinfhultuer In 
Haͤnden haben, bey Vermeidung des doppel⸗ 
fen Erfatzes aufgefordert, ſolches vorbebalilich 
ihrer Rechte did zum Edictstage bey Gericht 
gu übergeben. 
Zum DBerfaufe bes auf Kartbacher Marr 
fung gelegen Grundvermoͤgens wird Zags 


fahrt auf — 

Donnerstag den 24. December b. J. 
Nachmittags 2 Uhr. in dem Wirthsbhauſe zw 
Karebad anberaumt. Zum Werfaufe jenes 
auf Üdelöbergen Markuny Hebt Termin.auf 

Deontag ben 28. December d. J. 
- Rachmittags 2 Uhr 

Das Der,eibaif fämmtlichen Grimtoe > 

mögens iſt im Gerichtsoorplatze angebeftet. 
- Sadfenheim den 30. November 1829. 
Königlipes Landgezacht Gemünden. 
B. leg. Verb. 
Kiiem — 2: Act. 


(5) 3. Stäubiger: Dortabung. 
Sänmtlihe Gläubiger des Gtorg Weller 
w Wertheim werden auf Dinstag ten 29: 
December db. 3. Moryend & Uhr zur Anzel⸗ 
gung ihrer Forderungen und jur Erklärung 
auf die von dem Schuldner zu madenden 
Vorfchlaͤge unter Strafe bed Aus ſchluſſes, 
reſoe unter dem Nadcthelle hlerder vorgela- 
den, bag bie Richterſche inenden dem Befchluſſe 
der Mebrzahl als beyiretend angefeben wer» 
den follen. 
Syammelburg am 19: November 1829: 
Königlihesd Yandgeridt. 
Meier At, a. 
Meder, funct. Uctuar. 
Geſtohlene Ubr. 

Einem Einwohner dadier wurde durch Eln⸗ 
Bruch eines Fenſtets am 30: vor. Mes. Udends 
eine filberne boppelgehäufige Sudfuor mit el: 
gem abgenupten roib feidenen Körbelden urd 
meffingenem Schlüffel entwendet, biefe Ubr 
it flach und neuerer Zagon, dalte deutſche 

iffern und war das äppere Gehäus von Schild⸗ 
tof, wovon jedoch Awas aufgefprengt war; 
das tanere aber von Gilber, der Bügel bier 
jer Sadubr war von Meffing. 
Fndem man biefen Uhrdtebilabl zur öfe 
fentliden Kenntniß biingt, erfuht man alle 
VDerichis· und SPolizepbehörben, auf tiefe 





a —— 
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Ihe uns ihren verbäßtigen Befißer genauer 
Spibe zu balıen und alled Sachdienſame hie⸗ 
ber mitjutheilen. 
Köntgshöfen den 3. December 1829. 
Könlaliches Landgericht. 
Landrichter Greb. 





)t. Gläubiger: Borlabung. 

In der Gantfache tes Chriſſoph Hüßner 
son Wieſendrunn wird einziger Edictstag zur 
Anmelbung der Forderungen fımmt etwais 
gem Vorzusrechte, fo jum Nachweiſe hierüber, 
ur Dorbringung von Einreden dagegen und 
jur begerfeitigen Schlughandlung auf Mon⸗ 
taq den 4, Januar früh 8 Uhr unter dem 
Nehtönasthelle bed WUusichlufles vom ber 
Gantmaffe und refp. mis ber Ireffenben Hands 
lung anderaumt. 

Mer etwas zu biefer Bantmaffe Gehörl⸗ 
ei in Hänten bat, muß ſolches vorbehaltiich 
einer Rechte bey Vermeidung nodmallgen 
Eırfaped dem Gerichte übergeben. 

Kipingen den 30; November 1829. 

KRöntglidhes Landgericht. 
muf, Zanbr. 
Leiliner , Rechtspr. 








() 2 Edtetal-⸗vabung. 

Etwaige Anſprũche an ben Machlaß bes 
ohne Motberben verlebten Georg Reußenfee, 
ledig, von Burglauer , find 

Mittwoch den 30. December I. 3. 
Mormittagd 8 Ubr unter ber Rebtöfolge ber 
Nichtderückſichtigang dabter anzubringen. 

Decr. Münnerflabt den 27. Noveniber 1829. 
Köntgliches Landgericht. 
B. l. V. d. VB 


Sam had er, dandger Actuar. 
Böhm. 





5)2. Betanntmadung. 
Am 16.d. Mts. Nachts zwiſchen 11 und 
49 Uhr bemerften der Zolleinnehmer Hummel, 
ber Stafiondgebülfe Yutdardb unb bie Zoll» 
gendatmen zu Willmars im Rüden dieſes Orts 
47 ihnen unbrfannte Mannsperfonen, melde 
über bie Felter auf bad weimarifde Staͤdt⸗ 
den Oſtheim zugingen ; ald leptere die Vorbe⸗ 
nannten gewabr wurden, gingen fle flädhtig 
ohne eingeboit zu werden, wobep ſolche nach⸗ 
benannte Waaren abwırfen: 
(#9) - 
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2) 11; Pfb. Spiknabeln und Feuerſtaͤhle, 
8) 10 Pfd. verjinnte Schnallen, 

3) 57 Pfd. Mefferfchmieb-Arbeit , 

4) 2 . Bühfenmader: Üirbeit, 

6) 475 Pfd. Kaffe und 

6)_26 Po. Rauchtabak. 

In Gemäßpett des $. 106 ber Zoll ⸗Ord⸗ 
nung wird biefer Vorfall biemit zur öffentlis 
den Kenatnig gebracht, mit der Yufforderung 
an bie unbefannten Sipenshämen, fih binnen 
6 Monaten um fo gemiffer dabirr zu melten 
und zu rechtfertigen, witrigenfalld die Eonfits 
eation biefer Waaren ausgefproden wird. 

Mellerichſtadt am 17. November 1829, 

Königliches Lanbgerigt. 
Werner, Lordtr. 
Benkert. 


ee 
* 












Namen 
ber Abmwefenden. 


| Grburts: 
— — — — 
Beit. 


Heinrich, Thomas. 34. Mär 1782.! Burglauer. 


Sqhlemmbach, Johann 26. Auguf 1781. Fridritt. 
Michael | 


Shlemmbah, Mies. October 1769.|dto. 
ati. 

GSHlemmbah,Johann.|18. Auguſt 1784.1bto. 

Dis, Johann, 3. Deembr. 1756.| Roth. 


Bruf, Johann @eorg.|27. Julp 1783. | Althaufen. 


Schrein, Johann, 3. April 1789. 


J 






Ba 27 ge Bermögen.| 


Poppenfauer. 
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(1. Ebietal-Japung. 


Nahdenannte, langſt abwefente, Petſo⸗ 
nen, über beren Aufenthalt, Leben oter Zob 
bisher feine Nachricht eingegangen ifl, ober 
beren Erben werben hiemit aufgefordert, bins 
nen 3 Monaten von heute an, fi) dadier zw 
fielen, und the bisher vormundfhaftli der⸗ 
mwalteted Bermögen gu übernehmen, mwibrigens 
fie für mundtobt erfläst, und ıbre nädiien 
Verwandten ohne Gaution zum Vermögen 
befige belaffen werben. 

Dect. Münnerfabt am 5. December 1829. 

Knigltiches Sandgericht. 


Sambaber, Ldg.⸗Verweſer. | 
. Sotier, f. et, 








Bemerkungen, 
fi. I Br 
60 | — au vor 95 Fahren ie _ 
Müllergefelt in die Frem. 
de gegangen, 
62 | 30 


dio. ald Schreiner. 
bto.|dto. Idesgleichen ald Schneider, 
100 | — |31 fett 30 Jahren ad. 
weſend. 
120 | — ſdesgleichen feit 50 Jahren. 
80 | — Ibeßyleidhen als Schubmas 
drrgefell feit 34 Jahren. 
350 | — War Soldat unter jben 
ebemald großberzoglid) 
würjburgifhen Truppen, 
wird feit dem ruffifchen 
|eidzuge 4812 vermißt, 


— — — — 


@) 2. Dieblablö-Anzeige. 

An 16. ober 17. diefes Monats wurden 
aus einem Haufe zu Rövelfee folgende Ges 
genflände entwendet: 

4) eine ſchon etwas gebrauchte Hemmkette 
von gewöhnlicher Länge, 

2) vier Bauchketten, wovon drey bepläuflg 
8 Schub und eine 12 Schub lang waren, 
durch dad enge Bepfammenfeyn ibrer 
Glieter und drey davon burd neue Ws 
derhacken beſonders Fenntiich, 

5) eine neue, mit Leder überzogene Peltſche, 


befonders daburch kenntlich, dag ober 
dem Hanbgriff ein, einen balben Bon 
breiter Ring von Blech fih befindet. 
LTE 
nte bierm ⸗ 

lich bekannt — 

Stefft den 26. November 1829. 
Königlidhes Landgericht. 
3.858, 
Hauff 

Srog. 
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Getreitpreife auf ber Schranne gu Ochſe nfart (2) 2. Betanntmachung. 


von Dinstag ben 4. December 1829. 


Im bödflen Preis: 
Weiten, 185 Schffl. der Schaͤffel 12.— Fr. 
Kern, 6⸗ ⸗ 10 fl. 15 fr. 
Korn, MA 5 ⸗ 7fl. 16 fr. 
GSerſte, 184 = ⸗ 6 fl. ao kr. 
Haber, 84⸗ ⸗ 4ff. — kr. 
Im mittlern dee: 
Weiten, 5 Schffl., d. Schaͤffel 1ıfl.45 kr. 
Kern, 89 ⸗ 2 40 fl. — if, 
Korn, 79 fl — kr. 
Gerſte, 5 ® * 6fl. 15 kr. 
ber, 11 ⸗ ⸗ äfl.4bfr, 
San ’ - ⸗ ⸗ 3 — — 
aſen ⸗ — ft. 
Bike Im niebrigffen Preis: 
Welten, 27 Shffl., d. Schäffel 11f.sch. 
aber, 2 fr 


5 ⸗ ⸗ 5. 4 kr. 
amma ber verkauften Früchte : 8704 Schaffel. 
‚Köntolihe 6 Landgericht. 
Walter, Landr. 
Vollerth, Schrannenmflr 


)3. Ebictal:Labung. 

Won Michel Kubn, gewefenem Orts⸗ 
nachdarn zu Gelbersheim, welcher vor 42 Jabe 
zen bein:lih feine Familie verlaffen bat, und 
in k. RB. öflerreibifhe Kriegedienſte getreten 
epn fol, fo wie von beffen Sohn Joſeph 

ubn, welder am 16. Februar 1806 ſich auf 
die Wanberfihaft begeben hat, — ill ſeitdem 
ten Verwandten nichts Fund geworden; — 
Barbara, Ehefrau bes Michel Kubn Hard am 
25. Jänner db. 3. und murbe von deren an» 
weſenden Inteflat: Erben vie Einleitung bes 
Derfhollenpeits,-Verfabrend genen Michel unb 
Joſeph Kudn beantragt; dieſemnach werben 
chel und Joſeph oder deren etwalge recht⸗ 
mäßige Erben aufiefortert, binnen 3 Mona⸗ 
ten fi babier zu melten, und megen bes 
Erbſchafts Antritts ſich zu erklären, widrigens 
die Antragſteller zum Berfchofenbeits : Eide 
gugelaffen, und Midel Kuhn und Joſedb 
Kubn verfhollen erklärt werten, auf eriteren 
in der Verlaſſenſchafte Bebanblung feine wei: 
tere Nüffiht genommen , ber Erbibeil bes 
Letztern aber, ben Erben gegen Eaution uber» 
laſſen wird. 

Werneck ben 29. October 1829. 
Königliches bader. Landgericht. 
Bey Abweſenheit des Landrichters. 
Eramer, ködg.⸗Actuar. 





Auf Antrag ber Gläubiger bed Georq 
Bayer des ältern von Stierhöffietien wird 
das zur Moffe gebörtge Hofgut Nro. 34 zu 
Stierböffleiten mit Haus, Stalluncen, Scheu— 
er, Hof und Garten, bann 31 Morgen Acker⸗ 
feld, 8 Morgen Wirfen und 3 gr Holz 

am 4. Januar 1850 V. M. 9 Uhr 
auf dem Gemeintehaufe zu Stierböffiekten 
Öffentlich verfleigert werben ; Kauft luſtige wer 


ben biegu eingelaten. 


Etefft ben 19. November 1829. 
— vLandgericht. 
Verb. d. Vorſt. 
Hauff. 


Grofß 


(3)2. Strichs-Bekanntwachung. 
In der Shuldfahe bed Jobann Lindner 
u Haufen werben Dinstag ben 29. December 
hab 10 Uhr auf dem Grmeidehaufe zu Hau: 
fen nabbefihriebene Realitäten nah ten Bes 
fimmungen bed Hopotbekengeſetzes bem öffent 
lien Stride aufgelegt. 
Scämeinfurt den 27. November 1829, 
Königlides Landgericht. 
Kleiner. 
Befhbretbung ber Realitäten: 
eine Müble, die fogenannte Paptermüpfe, 
jwifhen Schonungen und Haufen, 14/2 
Stunde von Schweinfert entfernt, be 
flebend aus zwey oberfhlägtgen Mahl: 
gängen und einem Lobgange mit Hof— 
rietyp, Scheuer, Stallung, Keller, 2 Kü⸗ 
—— und elnem vollen Gemeinde⸗ 
rechte, 
3 Mora 3 Rth. Wieſen ben der Mühle, 
1 3/4 Mrg. Brad: und Baumgarten bey 
ter Mühle, 
6 Morgen Artfeld am Papierfelbe, 
4 3/4 Morg. Urtfelo an ber Papierröthe. 


(3)35. Befanntmadhung. 
Nach einer Anzeige ber Margaretha Wun- 
ter von Reupelsdorf wurden berfelben fol 
ende Sachen von einem fremden ihr unbe 
annten Burſchen, bem fie folche ben ber bas 
biefigen Stabt am Geſtrigen jum einfimeiligen 
er nad Aſtheim übergab, unterſchla⸗ 

en, als: “ 

e zwey Welbshemben, eines von flaͤchſenen, 
bad andere von haͤnſenem Tuche, beyde ned 
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gut und mit fogenannten Lnterflöden vom 
robem mwerrigenen Zube, bie Aermeln des 
mdes von haͤnfenen Tuche hatten einen Ein: 
ſchuß von flächſen Garn, ik 
zwey Wetbsmügden, elned vom roth und 
ſchwarz gefireiftem und geblumten Zig, unten 
berum und am Krägeldien mit grun ſeidenen 
Bändchen eingefaßt, das andere vom blau und 
weiß gelireiftem Zige; 
jwep Schürzen, der eine von roth und 
weiß geilreiftem Baummollenzeuge mit mei» 
teren grün feibenen Sireifen ; ber andere von 
blau und welß geftreifter gedrudter hänfener 
Leinwand, 

Die obigen Sachen waren In ein roth 
und blau geflreifted, dann in ein weißes Tüch— 
chen eingebunden. 

Diejes mabriman zur Enttedung bed 
unbekannten Tbäterd und der unterfihlagenen 
Begenfiände mit dem Erſuchen bekannt, über 
einen allenfalfigen Erfolg der angeorbneten 
Spaͤhe gefällige Nachricht anber mitzwtheilen. 

Voikach am 24. November 1829. 

Königliches Landgerigt. 

Eplen- 


Öttenweller- 


Sieoanalement 

des unbefannten Ihdters: 
Alter, bepläufig 30 Jabrer 
Gtatur, großer 
Haare , bunfelbraune , 
Bugenbraunen , bunfelbraune, 
Augen, ſchwarz, 
Naſe, lang und ſpitzig, 
Mund, groß, 
Bart, braun. 

Derſelbe trug eine grün ſammetene Kappe 
mit einer Pelzbraͤme wis einem guldenen Krän;- 
den im Boten , ein fhwarz feidened Halt 
tu ‚, eine gelblide, ber Länge nad rötalitr 

eflreifte Welle, einen rotpbraun tuhenen Kv!- 
er mit bergleicdhen langen Hofe unb unier 
biefer Stiefel. ’ 

Derſelbe batte einen gelblihen flarken 
Stock, oben mit Leber und biefed mit geldem 
Dratbe ummidelt. 

Derfelbe gab Ah für einen Metzger aus 
= flimmte defjen Unfepen mis biefer Angabe 

ein. 


$) 1. 
(9) 3 


— — — — — 


Strichs Patent. 
uf Antrag der Gläubiger in der Aus⸗ 










ſchotzungt ſache gegen Joſedh Weigenfer;; 
ler zu Obervolkach, werben 

a) die zur Maſſe gehörige fogenannte 

tenmuble mir Wohnhaus - Scheuer. 


lung unb bepläufig &.Morgen: 

Ulrifeld, Garten und Grbölzr ;. 

5) mehrere nicht zur Müble gebörige Gr: 
Hüde auf Obervolkacher Dortung —— 
Weinbergen, Artfeld und Wiefen ; .". 
— ** ben 31 d: Mis, A 

mweitenmale und J 
* Samstag den 9. f. Mts. * 
gam Drittenmale, jedesmal Nachmittags a 
- = Grmeindehaufe zu Odervolkach & 
rien. 25 
Bey dem brittem Aufſtriche erfolge m 
Morbebalt des nefeptihen Einflandbörehies ter 
Häubiger der Zufchlag. -, ir 
Welches man jur öffentlidien Ke 
t. ne 
Volkach am 2. December 1829 , 
Königlides Landgericht. 
Eblen. 
Ottenweller. 


BGlaͤubiger⸗-Ladung 
Adam Stühler von Sommerach bat ſein 
verpfaͤndetes Grundvermögen zur Berichtigung 
feiner Paſſiven verkauft; um nun biefe in 
ihren ganzen Betrage kennen zu lernen, und 


auch über die Ligaidität derfelben und deren 


Berichtigung durch Einwelfung auf die Kaufs 
ſchill inee die nörbigen Verhandlungen zu pfle« 
gen, werden ſaͤmmtliche Adam Stuͤhler iſche 
®täubiger auf 
Dinstag ben 29: b, Mts. 
Vormittags 8 Udr zu obigen Zwecken ju bene 
babiefigen Landgerichte unter dem Rechtsnach⸗ 
theile der Nichtberückſichttgung der Yusbiei- 
benden vor beſchie den. 
Wolkach am 2. December 1829, - 
Köntglihes Landgerıyt. 
E)lem . 
Öttenweller. 





(3)5 Verfletgerung. 

Im Schuldenweſen bed Hriederih Haba 
von Suubüttelbrunn wird Samstag den 19. 
Decemder d. 38. früh 19 Udr deffen Grund; 
Vermögen, beſtehend in der fugemannten obern 
Diüdle mit Scheuer, Mebengetäude und 
Garten, tann mehreren Cıunt.üdın ju Bau 
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Hättelbrunn zum Öffenflidhen Striche gegeben, 
und bemerkt, daß der Kaufſchilling in 4 Jah: 
tetfriſten erlegt werde. 
Aub am 21. Movember 1829. 
Königl. Landgericht NRöttingen. 


C. Linber. 
’ KMrimm. 





124. Gläubiger: Zabung. 
Egid Heerfam von Bieberepien will fels 
nen Kindern die Dritttbeilung geben. Um 
ſolche geeignet befhäftigen zu können, If} die 
Kenntniß der vorbantenen Paſſiden nörbig, 
gu deren Liquldation Zagfadrt auf Dinstag 
den 29. December d. Is. früh 9 Uhr unter 
dem Rechtsnachtheil⸗ ber Nichtberückſichtigung 
dep dieſem Gefhäfte beſtimmt if. 
Aub am 5» December 1829. 
Koͤntgliches Landgericht Röttingen, 
Audert,j li 
Krimm. 





43) 2 Gläubiger-Dorlabung. 
Michel Markerts Wirtib von Unterfpled; 
beim bat auf Zufammenberufung ihrer Oldus 
biger zum Zwecke eined Stänbungs Geſuches 
angetragen. 
Es werben daher deren Gläubiger auf 
Dindtag den 29. December d. 9. 
ormittags 9 Uhr 
anber vorgelaben, unb zwar unter bem Rechts⸗ 
nachtheile, daß ter Ausbleibende bem Be—⸗ 
ſchluſſe der Mehtheit als beytretend erachtet 
dv 


wird. ' 

Sulzheim den 28: Ruvember 1829. 
Sürklides Herrfhaftd:Geriät. 
Ley, Herrſchafts Richter. 

Ebrlich, j. p. j. 


@)3. Bekanatmachung. 

Auf eigenen Antrag bes dieſtgen Bür⸗ 
gers Jakod Forkel wird biermir über bad Ders 
mögen beffelben der Univerſal-Conturs der 
Gläubiger eröffnet, und werben die vorfäriftes 
mäßigen Ebdictstage: 

ter zur Anmeldung und Nachweiſung ber 
orderungen auf: 
indtag den 29. Detember d. J., 
Her zum Vorbringen ber Einwendungen 
wieder biefelben auf 
Freytag den 09: Ianuns- 1830, 
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Ster zur Echlußverhantlung auf 
Dnetag ven-2. Mär; 1930, + 
jeretmal Morgens 9 Upr feligefegt, moju 
fämmttiihe :unbefasnte Gidubigrr anmit 


"unter dem Rechtsnacthelle vorzelaben wir 


den, daf das N bierfheinen am Alen Edicts- 
tage tie Ausgibl:ehung ber Horderung vom 
‚ber Euncurfmuffe, in ven übrigen Evictötagen. 
aber dee Au⸗ſchließung mit ber treffenden 
Handlung zur Folge bat. 
Busteih werden alle biejen’gen, melde 
etwas von dem Gemei«ſchaltner in Hänben 
baben, aufjeferdert. folded bey Vermeidung 
nochmaligen Erfaged bis jum Alten Edicts!a 
bep Gericht' mis Vorbehalt ihrer Mafprude 
4ju erlegen. 
Uebrigend wird ben @läubigern vorläufi 
eröffnet, daß das Uctſo Wermözen auf 106% 
ſchaͤtzt ik, während bie bis zept befannten 
Hafın 696 fl., worunter 528 tl. Hpporber 
enforderungen, betragen. 
Sommerhaufen den 17. November 1829. 
Gräpfl. Heriſchafts-Gertcht. 
on a aper, 





Bekanatmachunag. 

Nachdem ver quieſcirte f. Leiaingen'ſche 
Rechnungerath Keller ſchon mehrmal wegen 
MWinketagentie beiliafr, uno ihm auch im Wie⸗ 
derbolungsfalle die öffentliche Brfanntmadyung 
angebropt wurden, fo wirb Liefes nunmehr, 
nachdem er neuertings betroffen wurbe, zur 
Öffentlichen Kenntnip gebracht, und jedermann 
wegen biefes uabefugten Schriftverfaffers vor 

aden gewurnt, indem bie von dieſem ders 
foßten Schriften nicht angenommen; und nit 
deachtet wersen. J 

Miltenberg am 24. Movember 1829, 

Bürfl. Hertſchaftögericht. 
. Kurz, HR. 
Stein, 2. 6. — 


— Betanntmabung, 

In der Ausſchazungsſache des Kaſpar 
Kochem von Sendelbab werten Montag den 
21. December I. 3. früb 10 Uhr ſaͤmmiliche 
Liegenſchaften des Gemeinſchuldners auf dem 
Gemeindehaufe- zu Sendeldach öffentlih vers 


ft. 
 Rotdenfets am 5. December 1829. = 
Fürflides — Gerrit, 
' ‘ 1/5 . ’ . 
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Srudtpreife 
wif ber Schranne zu Schweinfurt, ben 2. 
und 3. December 1829. 


Im böchſten Preis: 


Welpen, 7 Schff. — N. d Sch. 12fl. 15 fr. 
Kon, 5: — ss ' , Ti.2iee 
Grfe, 4 — ı ⸗ 5fl.45 kr. 
Haber, 4 — ⸗ Afl.— kr. 
Im mitilern Preis: 

Meißen, 129 Schff. — Mp., d. Sch. 11 fl. 30 Er. 

om, 4 » 4 . 7f. 9kr. 
©erfie, 43 » 5. . bil.zofr 
Haber 54 » — — :, 3fl.16fr. 


Im tiefilen Preis: . — 
Welpen, 7 Schff.— Ma., d. Sch Jofl. — Er. 


Korn, 10» — -⸗ 6fl.— kr. 
Gerſte, 8 — ⸗ . 56fl.—fr 
Haber, 2, — ⸗ . 2fl.30fr 


Summe aller verkauften Frädte: 366 Shift. 
1 Mp., als: 143 Schffl.— Mg. Weipen, 
Gerfle, 60 Schffi. — Dip. Haber. 

Der Stabt» Masgifirat. 
Reuter, r. k. MW. 
Engelhardt. 





55 Bekanntmachung. 
Samstag ben 19. db. M. Vormittags 44 
Abr wirb bey unierzeichneter Werwaltung bie 
Zieferuag des Strohbedarfs für das fol. Jus 
Husfpital, und zwar: 
56 Schober Roggens 
412 Schober WBrigen: und) Stroh, 
16 Schober Haber; 
en ben Wenigſtnehmenden unter ben an ter 
Zagfahrt eröffnet werdenden Bedingniffen vor⸗ 
behaltlih höherer Genehmigung mittelfl öffent« 
lien Striches bingelaffen, wozu bie Zufitras 
genden biemit eingeladen werden. 
WBürjburg ben 5. December 1829, 


Kön. jul.:fpit. Haus-Verwaltung. 
Pichler. 


(5) 5. Guts-Verpachtung. 
Dinstag ben 29. December I. Is. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr wird im Schlußgebdube 
u Reubaus bey Neutladt an ber fränkiſchen 
e das bafige und Sal;burger freyherrl. von 
Dorlefge Sqhloßgut, beſtehend aus ben er= 
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forderlichen Dekonomie-&ebäuben , bepläufig 


24 Morgen Saalwiefen, 170 Morgen rt 
und 2 Morgen SFrautfelb nebii äfeteg, 
wittelſt öffentlihen Strid8 unter den bep 
biefem befannt zu mache aben Betingniffen auf 
medrere Jahre, und zwar von Petri Eatp. 
4830 anfangend, verpadhtet. 

Hiezu ladet Beftandsliebhaber anburch 


ein 
Neuſtadt afS. ben 29. Moveniber 1899, 
bie frepberriih 0. Boriefhe Rente 
u | Neubaus. 
Sutor, Dermalter. 





(5) 1. Dekonomieguts » Verpachtung. 

. Das 1 4/2 Stunden von Uffendeim und 
eben fo weit von Wub, 4 Stunden von ben 
berühmten Schrannenplägen Ocfenfurt und 
— ——— entfernt, auf der Markung Wat 

ersboſen legende, nachbeſchrie bene frebbel. 

von WBürzburgiihe Dekonomegut wird Lichte 

meß 1850 pachtfrey und foll salva ratificatione 

Dinstag ben 29. December b. J. 

früh 10 Uhr tabier einer weitern Verpach⸗ 

tung auf 6 bis 10 Jahre ausgefept werten. 
Diefet But beiledt nebit ben vorhandenen 

er Defonomiegebäuden in 


193 Mrg. Hofraum und Gaͤtten 
45 + Bıtfeld, ber Mr. zu 
64 + MWiefen und 180 [ Rp. 


[7 ee, 
er, in einer Schafhaltungsgerechtigfelt mit 
— Hutſchaften für wenigflend 300 
tüde. 


Indem man biefes zur öffentlihen Kennt 
niß bringt und Padrlufiige zu obiger Tags 
abrt einlabet , wird bemerkt, daß nur foldhe 

nbioiduen zum Abſchluſſe ver Pahtverbande 
lungen zugelaffen werden fünnen, welde fid) 
über reelle öfonomifhe Kenntniffe , ein fick 
Biges var Belragen und ein zur Leiſtu 
einer baaren Gaution von 6000 fl. ıbn. n 
ipiged DBermögen pinlänglid werden ausge 
wiefen baben. 

Hohlach bey Uffenpeim im Rezatkreife bes 
Königreide Bayern, ben 7. Drccmber 1829, 


Srepberrlih von Würzburgifhes 
Rentamt, 
Kirchner. 
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2214 


Sntelligenz;- Blattes 
für ben 
Unter-Mainfreig des Königreih Bayern. 





Den 15. December 1829. 





Sntelligenzwefen. 
Amtliche Artikel, 





Betanntmahung. 

5 Em 9. December Dormittiagd murten 

aus einem Gaſihauſe dadier drey filberne Löf- 
fel, (wer, nad neuefler Façon, ganz glatt, 
am Sticle fpig gulaufend und abwarts gebos 
en gearbeitet, worauf ber Namensjug bed 
Gilberarbeiters Dörfer nebit der Probe ſiedt, 
entwendet. 

Diefes wird zur Entdeckung bed Zhäters 
und ber entwenbeten Löffel hiemif jur oͤffent⸗ 
lihen Kenntniß gebradt. 

Wuͤrzburg am 10. December 1829. 
König. Kreis: und Stabtgeridt. 
Hörl, Director. 

vd. Elanner. 


(66) 2. Dlebſtabls⸗Anzeige. 

Am Mittwoch den -25. vor, Mon. ent⸗ 
kam aus ber obern Wohnſtube eines blejigen 
Einmopners diebifherweife eine zweyge baͤuſige 
fllberne Sadupr. 

Das obere Gehadus berfelben war don 
gelblidem Schildkrot mit einem glatten Rand 
von Silber, das innere hingegen ganz glatt, 
und nur am Rande etwas gerippt, ober ges 


blumt. 

Die ganze lipr war von mittlerer Größe, 
balte ein meines emalllirtes Zifferblatt, einen 
Brinuten: und einen Stunbenzeiger, beode 
von Zombaf, arabifhe Ziffern, unb bus 
Schloͤſſelloch zum Yufjieben war gerade bep 
ber Stunde 2, Minute 10. 

Un diefer noch ganz gut beſchaffenen Sack⸗ 


Jahrgang 1829, 





uhr befand fi eine mit einem leinenen Baͤnd⸗ 
den obenber angebuntene nicht ganz ſpannen⸗ 
lange Kette von einiaden Eleisen Hählernen 
Bingen, mit 3 meffingenen Schlöffeln zum 
Aufjteben, ber obere Theil biefer Kette hatte 
aber größere, und ber untere kleinere Ringel. 
ur Erforfhung näberer Spuren, in Be» 
zug auf die That und den Tdäter, wich hie 
nit biefes Öffentlich befannt gemacht. 
Schweinfurt den 9. December 1829. 


Rön. bapyer. Kreis: u. Sabtgeridr. 
Frhr. 0. Gebfattel, Director. 
Sepboth. 





(5) 4. Bekanntmachung. 

Das unterzeichnete Gericht macht hiemit 
befannt, daß am 5. December d. J. gu Schwein⸗ 
futt 40ey Side Kaffe in einem gewöhalichen 


Schweinbkorb auf einem Edhublaren nebſt 


gwep fleinernen Krügen durch das obere Thor 
eingefubrt und von dem Einführenden verlaſ⸗ 
fen worben finb. 

Da aus der Urt, wie jene Gegenflände 
verlaffen wurben, der Vertacht einer Mau⸗ 
defraudation eatſteht, fo fordert man den allen, 
falfigen Eigentümer auf, binnen drey Mor 
naten bey unterzeidneiem Gerichte ſich zu 
melden, und über das @igentbum fh auszus 
weifen, midrigenfalld daffelbe ald verfallen 
erachtet, und nad beflehenden Geſetzen damit 
verfahren werben müßie. 

Decretum Schweinfurt om 7. December 
1829. 

Königl. Kreis und Stadtgericht. 
Frhr. 0. Gebfattel, Director. 
Sepbetp. 


R6 
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(2)1.° Befanntmadung. 

Der Icdigen Barbara Bläitner vor Mün: 
flerfchmwarja wurden vom 22. bis 28 v. ME. aus 
einem Webälter folgende Gegenſtände entwen: 
wendet , als: 

4) ein gefvener Oprring, mit Knöpfen Im 
Werihe 1 fl. 

2) ein goltensd- Haldpater in Form eines 
Herzens mit 2 goldenen Böroben zum 
Andäingen, mit einem Häckchen und 
Schlinge, im Werthe 11 fi.» 

8) ein Roſenkranz mit Granaten und fils 
beroen Paterden, bann mit einem ver⸗ 
geldeten ‘Pater und filbernem Kreuze, im 
Werthe zu 6 fl. 

Indem man gegen ben Anfauf biefer 
Etüde warnt, wird an bie betrefirnden Brs 
hörten das grjiemende Erſuchen-geſtellt, zur 
Entdeckung ber Gegenflände und des Thaͤters 
geeignet mitzumirfen, 

Dettelbach ten 5. Dreenber 1828. 

Köntglihes Landgerict. 


i. j. 0. 
Franz, Zancger.» Actuar. 
Schäfer, Rechtoͤpr. 


(3) 3. Edictal »Rabung. 
Das köntgl. Landgericht Gemünden bat 





In der Drblifabe cer Johann Drunſel'ſchen 


Eheteute zu Karsbach auf Antrag ber Glaͤa— 
biger durch Entfhitefiung v. 18. September 
d. F.ten Univerfal-Eoncurd erfannt, welches 
—— nunmehr die Rechtskraft erfihrit- 
ten hat. 

Wegen bereitd früber Iiqulbirter Forde⸗ 
rungen wird einziger Edictstag auf 
WMittwoch den 30. December d. J. 


früh 8 lihr 
biemit: anberaumt , wo ſaͤmmtliche Forderun⸗ 
gen und bad allenfallfiye Vorzugsrecht anjus 
melden und nadjumeifen, Einreden vorzu⸗ 
dringen und bepberfririge Schlußbantlungen 


gu pflegen find, und zwar unter vem Nach⸗ 


tpeile des Ausfchluffes von ber Eoncurdmaffe 
oder mit ber treffenden Handlung. 

Zugleih werden alle jene, melde etwas 
von dem Vermögen der Gemeinſchuldner In 
Händen haben, bey Vermeidung bed boppels 
ten Eıfages aufgefordert, ſolches vorbebaltlich 
ihrer Rechte bis zum Edletstage bey Gericht 
gu übergeben. 

Bam Derkaufe bed auf Kardbader Mar 
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fung gelegenen Grunbvermögend r.::b Tags 
fahrt auf 
Donnerstag den 24. December d. J. 
Nachmittags 2 Uhr. in dem Wirthsbauſe zu 
Karsbach anberaumt. Zum Verkaufe jene 
auf Adelsberger Marfung lebt Termin auf 
Deonfaa ben 28. December d. J. 
Nachmutaqgs 2 Ubr 
Das Verzeichniß ſämmtlichen Grunbver⸗ 
mögens iſt im Gerichtsvorplatze angebeftet. 
Sachſenheim den 30. November 1829. 
Königliches Landgericht Gemünden, 
B. leg. Verh. 
Kliem, 8.-Act. 





Befanntmadhung. ’ 

Das im Concurſe gegen Andreas Hal; 
big von Thulba erlaffene Kiaffen-Urtpeil wirb 
am 14. d. M. hate der Vertüntung an bies 
figer Gerihrstafel angehängt, was ben Ber 
ipeilioten zum Wiſſen dient. 

Hımmelburg den 5. Dreember 1829, 

— Zandgeridı. 


eier. - 
Henkel, Rechtspre— 


(5) 2 Gläubiger: Dorlabung, 

In der Gantfache des Ehriffopb Hüßner 

von Wieſenbrunn wird einziger Edictdtag gur 
Anmeldung ber Forberungen fammt etwals 
gem Vorzusrechte, fo zum Nachweiſe hierüber, 
jur Vorbringung von Einreden dagegen unb 
jur beperfeitigen Schlußbandlung auf Mon 
tag den 4. Januar früh 8 Uhr unter bem 
Rechtsnachtheile des Wusihluflese von ber 
Gantmaſſe unb refp. mit der (reffenben Hands 
lung anberaumt. 
„. Wer etwas zu biefer Gantmaſſe Gehoͤrl⸗ 
ed in Händen bat, muß ſolchts vorbehaltlich 
feiner Rechte bey Vermeidung nochmaligen 
Erſatzes dem Gerichte übergeben. 

Kigingen den 30. November 18:9. 

Königliches Lanbgeridt. 
Afmut, Zanbr. 
Leifiner, Rechtspr. 


Befanntmadung. 

Auf Antrag der k. Militär: Fonds: Com⸗ 
miffion wirb dad Grundvermögen bed Jobann 
Erb von Gefäll jur Befriedigung der Eapi⸗ 
— Binfen 
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Donnerdtag ben 21. Jaͤnner E. 3. 1830 
Nachmittags 1 Ubr 
bem öffentlihen Stribe aufgelegt, und zwar 
in Zielfriſten mit Zinfen zahlbar und unter 
Dorbebalt der Genepimigung der Gläubiger 

zugeſchlagen. 

Kiſſingen am 2. December 1829. 
Königliches Landgericht. 
Boveri, Landr. 

Reinhart. 


(5) 4. Gläubiger-Dorlabung. 
Unna Marla Werner aus Gabolshauſen 
IR obne Hinterlaffung eines Teſtawents ges 
florben, und haben jid deren Schweſter Kinder 
von ba als die naͤchſten Jateſtat Erben gemelter. 
Auf Antrag dieſer Geben werben alle 
jene, melde von ber befagten U. M. Wer: 
ner etwas einzunehmen haben, aufgefordert, 
ipre Fotderungen 
Dinstag ben 5. Jänner 1830 - 
fräh 8 Uhr dapier unter dem Rechtsnachthbelle 
anzumelden , dad anfonfl die Vertbeilung ber 
Maffe opne Ruͤckſicht auf bie Ausbleibenden 
Water bie Erben erfolgen wirb. 
Königshofen den 3. December 1829. 
Königlidhes Landgericht. 
andrichter Greb. 
Weiß. 








2 2. Bekanntmachun g. 

Die zur —— bed Johnun Ges 
erg Steinbrüdner von Hobenfeld gehörigen 
Meinderge und Walbungen, näͤmlich: 

15 Morg. 20 Ruth. Weinberg im Eu: 
ert, 
2) 3/4 Morg. Weinberg im Berglein unb 
3) 1 1/2 Morg. Wald im Erlad, Hohen 
felver re A werben am 
28. d. M. N. M. 3 Uhr 
auf dem Gemeindehauſe zu Hohenfeld öffent 
tich an ben Meiflbietenden verfauft werben. 
Un dem nämlichen Tage wirb 1/4 Worgen 
MBelnberg im Steinhügel an ben Meinbierens 
den auf fünf Jabre verpadtet werben. ' 

An demfelven Tage und am darauf fols 
genden, ndmlih am 
29. d. Mıis. R. M. 2 Uhr 
werben tbeil® auf dem Gemeindebaufe zu Hoh⸗ 
enfeld, theils in dem Martin Keſſelting'ſchen 
Haufe bie jur Concursmaſſe des Steinbrüd: 


4 Pr 
s 
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ner gebörigengbemeglidden Begenflände, als: 
mehrere Faͤſſer, eine Getreidpugmüble, Sät: 
tel, Sinn, Eifen ıc. an den Meiſtdietenden 
gegen baare Bezahlung öffentlich verfieigert. 
a > 2. Kerr” 108. a 
ni e# baver. Lanbgeridt. 
a 3 Pete 


Hauff. 


(5) 5. Ebdbietal-Labung. 

Etwaige Anfpräde an. den Kachlaß bes 
ohne Notherben werlebten Georg Reußenfse,. 
ledig, von PFepprnlauer , find 

Mittwoch ven 30. December I. J. 
Mormittage 8 Lihr unter ber Rechtsfolge der 
Richtberückſichtigang tabler anzubringen. . 

Deer. Diünnerflabt ben 97. November 1829. 


Köntglides ae 
3, l. B. d. * 
Sampaber, u” 


5hm. 


— — — — 

(5) 3. dtctal-⸗Sadung.— 

Gegen Adam Kaßenberger von Weiden 
bach wird wegen vorbabender Weberjiedlung 
die Feſtſtellung feines Schuldenſtandes not» 
mwenbia , weßhalb deſſen Gläubiger 

Mittwod den 23. Dreember I. 9, 
früh 8 Uhr unter dem Bebroben ber Richt 
beruckſichtigung ihre Forderungen bahier* zu 
Ilquidiren baben, 

Munnerſtadt am 24. November 189. 

Königlihes £ > geridt. 


j-o. l. abs. 
Sambhaber, Log. > Hckuar. 





(3)2. Diebſtahls⸗Ausſchreiben. 

In der abgewichenen Wode bis Freptag, 
mahrfcheinlih vom Samstag den 21. Rovems 
ber d. 3. bis zum angegebenen Tage, wurde 
aus einem Hanfe zu Fridenbaufen ein einge 
manerter Eupierner Waſchkeſſel, zwey Butien 
Waſſer baltend, mit 4 eifernen Haden ver 
eben , am Krange etwas gefprungen unb am 

oben,an ber innern Selte mir einem Fleck⸗ 
den In ber Größe eines 6⸗kr.⸗Stücks befegt, 
entwendet. 

Man made biefen Diebflabf mit ber Sup 
—— bekannt, jur Entdeckung bes Th 
ters und des geſtohlenen Keſſels gerignet mit⸗ 
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zuwirken und fachdienlihe Entdeckungen une 
verzünlih anher mitzuthriten. 

Dchfenfurt den 350. November 189. 
Köntglides Landgericht. 
Geffner, Ldg.Actuar. 

B. Du» 77 m. 

(9) 2. Diebflahls : Anzeige 

Ya der Naht vom erfien auf ben zwehlen 
biefes Monats murben aus einem Haufe ju 
Michelfeld entwendet: 

1) 8 1/2 Mepen Korn, 
2) 5 Mepen Sabır und Widen, und 
5) drey Säle; biefe waren noch ziemlich 
neu, und ſchwarz bejetchnet mit Ä 
J. S. Bittorf, 1822. 

Man erfuht fämmtliche Polljen: und 
JuflizBebörten, zur Entbedung bes Thäters 
und ber entwendeten Gegenflänbe geeignet 
mitjumirfen. 

Siefft den 2. December 1829. 


a baperſches Land⸗ unb 
— Gericht. 


[2 vd. m. 


Hauff. 





Groß, 


6) 2. Diebfabls: inzeige 


In ber Zwiſchenzelt vom Montag ben 
46. bis Sonntag den 22. November d. 38, 





wurben aus einem Haufe zu Goßmannsdorf 


folgende Gegentlände entwenvet: 

4) ein Gebetbuch "mit Einband von ſchwar⸗ 
gem Sammet und einem filbernen Beihläge, 
welches aus einer zwey Finger breiten gemo⸗ 
beiten Syange und zwey ebenfalld gemodelten 
u. von etwa 2 Zoll im Durchmeſſer be 

bt, werth 5 fi., 

2) ein roth feidened Halſstuch, an den 4 
* mit aͤchten Goldfpighen beſetzt, werth 


1— 

3) ein dunkelroth kattunenes Haldtudh, wo⸗ 
ran eine Borbüre mit verſchledenfarbigen Blu: 
wen und an tem einen Zipfel eine größere 
Blume aufgendot iſt, wertb 2 fl. 30 kr., 

4) ein veildenblau ſetdenes Halstub mit 
einem banbbreiten vlelfarbig geflammten Kran: 
je, wertb 2 fl., 

6) ein noch gutes ſchwarz feibened Halstuch, 
wertb 1 fl. 30 fr., 

6) ein Syürz von rothblauem Schillertaf⸗ 
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* mit rothſchecigen leinenen Baͤndeln, werth 
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7) ein ſchwarz taffenter Schürz mit ſchwan 
zen Schnüren, wettb 2 fl., 

8) ein flächfenes Leilach mit weißen Quda. 
chen an ben 4 Zipfeln, welches in ber Witte 
ber Länge nad und einer ber ſchmaͤlern Geis 
ten eine weiße Borbe bat, wertb 2 fl., 

9) ein weiß mouſſellnenes, außen berum mitt 
Spitzen beſetztes Halstuch, wertb 1 fl.21 £r,, 

40) jmwep Vorserbidtter einer kurzen Mannd⸗ 
weile von meißem Batiifl, bie eine Borbüre 
von grünen unb rothen Perlen hatte und von 
denen ber Boden mit einzelnen Gruppenvon 
4 bie 5 Perlen befegt ik, mertb 30 Pr. 

‚Der Diebflahl wirb mit der Aufforderung 
befannt gemacht, zur Entvedung bed Thaͤters 


und ber getloblenen Gegenflänte mitzuwirken 


unb etwaige ſachdienliche Entdeckungen unver 
güglid ander mitjutbeilen, 
Dchfenfurt am 25. November 1829. 
Königlihes Landgericht. 


Seffner, 2bg.:Nctuar - 
B. B. d. WV. 





(2) 2. Vorladung. 


Der Schneidermeiſter Adam Schmitt vor 
Salmünfler erbielt am 7. September 1.9. einen 
Vormerkſchein von ber Zollſtation Orb fub 
Bol. 27 Rro. 148 über / 

12 Ellen rotbgelb geflreiften Baumwollen⸗ 

‚zeug, daun 

24 Ellen braun gefireiften Baummollenzeug, 
um folden bis zum 24. September bey ber 
Zollſtatlon Orb abzulegen; 

Franz Rab von Bichenberg am 11. Ne 
vember v. I. don ber Zolliation Auffenau 
einen Durdigangs : Zolfhein Lit. B. Fol. 47 
Mro. 151 über ein Colll Vögel zu 50 Pfp. 
jur Ablage an ber Zollſtatlion Hoͤchſt; 

Heiorid Rebm von Sehme am 26. Ne 
vember v. 33. von ber Zollſtation Mernes 
einen Ausgangsjollfhein [ud Fol. 10 Nr. 94 
über 9 Siück Friſchlinge zur Ablage an ber 
Bollfiation Auffenau ; 

Johann Albinger von Bichenberg am 11. 
Movember 0.3. von ber Zollſtation Auffenau 
einen Durchgangszollſchein sub Lit, B, Zok. 
N Nr. * ao ” u: —— 

. sur age bey ber Yollklarion - 

Wartda Wolf von Soden am 4, Rovemı 





2225 


ber v. 3. von ber Zollſtation Orb einen Durch⸗ 
gangẽe zoUſcheln fub Fol. 3 Ar. 17 über 9 Paar 
iederne Schube zu 12 Pio. zur Ablage bey 
der Nebenzollſtation Haufen; 

Johann Adam Kippel von Altersmühl 
am 6. November v. 3. von ber Zollllation. 
Drb einen Durchgange ſchein ol. 5 Nr. 54 
uber Müpljanfen von Gußeiſen zu 50 Pfb; 
zur Ablage bey ber Nedenzoiklation Hauſen; 

Mathes Freund von Kohrbaupten am 26. 
Movember o. 3. von der Zollſtation Mernes 
einen Durchgangsſchein Fol. 10 Nr. 94 über 

7 Paar leverne Schuhe zu 3 1/2 Pfr, 

4 Spinnräter, 

4 Stüf geſchmiedetes Eifen, 10 Pfd., . 

4 Stropmeffer,. 1/4 Pfd., 

8 Ellen Wollenjeug, 3 1/2 Pſfd., 

8 Ellen Leinwand. 3 9/4 Pro. 
gur Ablage an ber Nebenzollitation Haufen ; 
: Joh. Shöppner von Rinkens am 24 Nor 
vember dv. 38. an der. Bolltatton Wuffenau 
einen Durchgangs-Zollſchein Lit. B. Bol. 39 
Neo. 314 über ein Paar Stiefel zu 2 Pfd. 
gur Ablage an ber Zolka'ton Höoͤchſt; 

Michel Kregenderger von der Joßmäbl 
am 24. October v. 78. ben ber Zolllation 
Milldah einen Durdganat:Zoufhein Fol. 4 
Mro.. 40 über 4 Stüd Eifenguß zu 40 Pfb. 
ur Ablage an der Ncbenzolliation Emrichs⸗ 


al; 
’ Phillp Weber von Soden am 18. No⸗ 
vember v. Je. von der. Nebenzolklation Naus 


fen einen Durchgangs⸗Zollſchein Hol. 4 Rro. 28 
über 5 Paar teberne Schuhe zu 4 Pro. zur 
Hblage an ber Zollliation Mernes. 

Da bie ausländifden Zollpflichtigen bie 
erhaltenen Zollfbeine nicht abgelegt haben, 
fo werben fie aufgefordert, 

— „binnen 6 Monaten 
Ad hierüber aus zuweiſen widrigeufalls in con- 
tumaciam gegen fie Verfahren werben ſoll. 
Otb bew'17. November 1829, 

— Landgericht. 


ebes. 
Neis. 


Befanntwadung. 
Zufolge allerböditer: Anordnumg iſt die 
Erweiterung ber Grfängaiffe bey dem hieſigen 
kandgerichte genehmigt. 
Zur Verfleigerung ber Uebergahme bies 
ſes Bauwefend an ben Wenigfinepmenden 
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nach ben bey tem Siriche ſelbſt no n 
befannt gu madenben Bebinguiftn —5— 
Termin auf Donnertiag den 24. I. Mi. 
früh 9 Uhr dadier anberaumt, welches bier; 
mes öffentlich befannt gemacht wird. 
Werneck den 5. December 1829. 
Königlides Landgericht. 
:  Kimb, Lorchtr. 
(3)35. Strids-Brfenntmadyun 
In der Shulvfadhe des Johann — 
iR Hauſen werten Dinstag den 29. December 
rüh 10 Uhr auf dem Gemeldehauſe zu Hau 
en nabbefihriebene Wealitäten nad den Bu 
imaungen bed Hobotbekengeſetzes dem öffent, 
licher Striche aufzelegt. 
Schweinfurt den 27. November 41829, 
wönteliges Bendgeripi. 
r 


Kleiner. 
Befbreibung ber Realitäten: 
eine Muble, die fogenannte Paptermüple, 
, swifhen Schonungen und Haufen, 11/2 
Stunde von Schweinfurt entfernt, br 
firbend aus zwey oberfhlägigen Mobl— 
nängen und einem Lobgange mit Hol 
rietd, Scheuer, Stabung, Keller, 2 $w 
— und einem vollen Gemeinde⸗ 
rewdie, 

3 Morg 3 Rth. Wiefen bey der Mühle, 

1 3/4 Mr. Grad» und Baumgarten dry 
ber Müple, 

6 Morgen Artfeld am Papierfelde, 

4 5/4 Morg. Artfeld an der Papierröthe. 


(5)1. Belanntmadung. 
Wer irgend etwas von ber Werlaſſen⸗ 
Be —* — oe Magdalena 
els in Winterhauſen zu forde 
feine Acfprüde am ; ER 
Mütwoch den 30. k. Mts. 
— — 2 Ubt 
quisiren, widrlgenfalls gewärligen, d 
ter feine Ruͤckſicht mehr Daran? —— 
me Er 
ommerbaufen ben 24, November 1329, 
Sräfl. nesribaftsgerigt. * 


aper. 
* en nadung. 
n ter Unterfuhungefade gegen Nike 
—* fe * den —— — 
eder — zu Homburg wegen Windkelſchrei 
I folgendes Etenniniß onen: 





— 
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Ba; Nikolaus Schneider der Winkelfhreiberep 


für — ju erkennen und mit einer Ge⸗ 


fängnißiirefe ven 12 Stunden zu belegen, 
dann fchuldig fey , die erhaltenen Gebühren 
der Armenkaffe zu Homburg und tie Un 
terfuhungs Koflen zu gablen, und endlich, 
daß das Grfeantniß —— Einrückens im 
Krels⸗Intelligenzoͤlatle oͤffentlich bekannt 
gu machea ſey. * 

Diefes wird nach Inhalt bes rechtskräf⸗ 

tigen Erkenntniffes befannt gemacht. 

Kreozwertheim am 10. November 1829. 

Zärſtliches Herrfhafts, Gerigt. 
Fürther. 





(3)4. Edtctal-Saduang21 
Martin Schäfer von Weckodach bat ſich 
freywillig dem Concurs⸗-Verfabtea unterwors 
fen. Es wird daher einziger Ericidtag auf 
Dinstag den 5. Tünner. künftigen Fahre 
früh 9 Uhr 


gu Anmeldung der Forderungen unb beren 
Nachweis, rote zur ſchlußlichen Berhandlung 
unter dem Nedisnadigeile des Ausſchluſſes 
von der Moffe reſp. mit der treffenden Hands 
Lung für die ungehorfamen Gläabiger ans 
deraumt. 
—— gr rer 1829. 
reli einingen’jde err⸗ 
6 fbaftd: Gericht. u ’ 
Streng, HR. : 4 
Stein, II. a.» j. 





(3)1. Bekanntmachung. 
Wer an bie Derlaffenfhaft bed babier 
verlebten vermwittweten Metzgermeiſters Bal: 
thaſar Müller aus irgend einem Grunde 
rechtliche Anſprüche machen zu können glaubt; 
muß ſolche TR 2008 
 reytro ten 8. Januar IA. 
Vormutags 9’ Uyr - - ! 
um ſo gewiffer bey dem unterjeidineten Herr 
ſchaftsgerichte anbringen, als widrizenfalls 
das fännılihe Dermögen an bie tem Ge: 
richte befannten Intellat: Erben des Verleb— 
ten außgebänrigrt werben wird. 
Decretum Tann ten 6. December 1829. 


repyberrlih Horn Tanniſches Herm 
Grey BEN ſches 9 


Gericht. 
€. F. Chr. —— HR. 


. Kleeract, sub, j. 


'-@)2%- 
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Bekanntmachung. 

An 27. d. M. Abends um 6 Uhr wars. 
fen zweyd unbefannte Mannsperfonen, üter 
die Wiefen und SKrauigurten an den Brenn 
öfen tabter b’rauf lommend, bey dem Aaflde 
tigwerden jwener Gendarmen, ihre Bürten, 
in zwey grauen Gäden, mit 87 Pfunden un 
polirien Stiefeletſen und 5 Pfancen eıfernen 
Mägeln dazu, beſtedend, ab, und entfloben, 

' Da argurehmen iſt, daß dieſes verlaffene 
Hant elsqut eingefhwär,t worden fen, fo wird 
nad) Vorſchrift bes F. 106 der Zollorbnung 
obige Thatſache mit dem Bemerten andurd 
befannt gemadt, daß, wenn dee Eigenthümer 
innerhalb 6 Monaten fih nicht meldet. und 
rechifertiget, Die Eonfiöcaiton ber Wanre ers 
fannt werde. : 

Umorbad ben 30. November 1829, 
Bürklid Leiningifhrs Herrſchafts, 
gericht, 

Streng, HR. . 
Klein 


(3) 5. Blänbiger-Borladung. “ 
Michel Markerts Wittib von Linterfpied« 
deim hat auf Zufammenberufung ibrer-@lduws 
biger zum Zwede eines Stündungs Gefuches 
angetragen. 
Es werben Daher beren Gläubiger auf : 
Dindtag ben 29. Derember d. I. 
Vormittags 9 pr © © 
ander vorgefaben, und zwar unter bem Reihts 
nachtbeile, daß der Ausbleibende dem Be 
ieſ⸗ der Mehrpeit als’ beytretend erachtet 
wird. ———— 
—Sulzheim ben 28. November 1829. 
Fürſtlches Herrſchaftz Gericht. 
7 Bey Herrfhafis: Richter. ©. 
u Eprlthijep. i 
* ee —* A: 
‘ ‚Wer an: den Rachlaß der Runkgunda 
Schlrrliag, Wirtid, geborne Koch Ixt aus 
irgend einem Grunde Anſprüche zur mar 
ben gebenket, wird biemit geladen, ſolche 
—— ſaͤchſiſcher Friſt, und ſpaͤteſtens in 
em au 4 


Donnerstag ben 7. — 1850 
fräb 9 Uhr 


1 s 
bey dem unterfertigten Vogtey-Geri 
— Zermine des Pop er A vs Hub 
fhluffes, und Verluſt ber Rechtswohlthat ber 
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MWiebereinfegung In vorigen Stand anzu 
melben, und gebörig zu liquibiren. 
Unterbellingen ben 26. Rovember 1829. 
Herjogl. ſachs. Coburg. gräfih v. 
Eoubenhovifbesd VogtepeGericht 
alibter. 
Biffert. 





(3)5 Belfanntmadung 
Mittwoch ben 16. I. Di. Vormittags 11 
Uhr wird im DBürgerfpttal badier ein Paar 
marze Pferde unter den beym Striche bes 
ant gemacht werbenden Bebingniffen an bie 
Dietjibtetendea verfieigert und bep annehmda⸗ 
zem Gebote ver Zuſchlag fogleidh ertheilt, wos 
zu bie Liebhaber eingeladen werben. 
Würzburg ten 8. December 1829. 
Das bürgeripitälifbe Rentamt. 
P. Ungemad. 





k t ng 
* HALT Srudifpelher 


babier , Tramerspof und Diemmelsborf wer⸗ 


den vorbehaltlich: höherer Genehmigung 
135 Schffl. Gerſte 18297 Frucht, | 
: am Dinstag den 29. Derember 1829 
Meittagd 11 Uhr 
im bierortigen Gaflbaufe zum weißen Roſſe, 
in ſchicklihen Parthieen verfieigert. 
Ausländer, fo wie bießfeits als zadlungs⸗ 


fähig unbekannte Inländer, baden eine Das 


raufgabe von 24 Fr. per Schifl. zu entrichten. 
Heilgeröborf am 6. December 1829. 
Frepherrl. ee Wentep. 
: 17 “8 
i Jacobl. 


Bekanntmachung. 

Dinstag den 22. I. M. Vormittagd um 
+0 Uhr werben im. Gaflpofe zum golbenen 
anne babier von unterzeihneien Verwal⸗ 
tungen salva ratiicatione öffentlich verfleigert, 


bepläufg: 


«6 Schäffel Korn, 
50 17) Gerſte, 
5 Gemang, 
1 M) Erbfen, 
1/2: „» KXinfen, 


4 7 Aefterig, 
10 Schober Weitzenſtroh, 
Oo.  Kornileob, 

1} n Futterſtroh 


197 Weg. Hofraum und Gaͤrten 
4386 





6 Schober Werrſtroh, F 
60 Körde. Spreu, . un 
j 60 [7 Ueberfehr, : 
60 Zentner Heu, 
"20 m Dbmet, - 
F FR Klee, w 
—5 Fuder 1827r u. 1828r Weln, ü 
1/2 1» Weinhefe, : - 
melde Naturalien theils babler, theils is 
Reuhans und Mübdelmaier liegen. 
—8 ladet Kaufsltebhader andurch ein, 
euſtadt a/S. ben 1. Decemder 1829. 
bie frepherilich v. Borte'ſche und». 
Manniſche Verwaltung. 
Sutor, Werwalter. 


(3) 2., Dekonomteguts-Verpachtung. 

Das 1 1/2 Stunden von Liffenpeim und 
eben fo weit von Hub, 4 Giunben von den 
berühmten Schrannenpläßen Ochſenfurt uns 
Rothenburg entfernt, aufter Markung Wal⸗ 
Beröbofen liegende, nachbeſchrlebene frephri. 
von Würzburgiſche Dekonomiegut wird Lichte 
meß 1830 padıtfrep und foll salva ratihicatione 
1 Dinsrag den 29. December d. J. 
fräb 10 Uhr dabier einer weitern Gerdach⸗ 
fung auf 6 bis 10 Jahre ausgefegt werben. 

Die ſes But betieht nebfl den vorhandenen 
nöthigen Dekonomiegebäuben in 


⸗RLurtfeld, ber Miro. je 
64 + —— und 180 ih. 


4 '® e, 
nb in einer Schafhaltungs tigkeit 
binlängligen — Agfa ie! = 
e 


. Indem man biefed zur öffentlihen Kennt 
niß bringt und Faopufige iu obiger Tag 
brt einlabet,, wird bemerkt, daß nur folde 
adloiduen zum Abſchluſſe ver Pahtverbante 
lungen jugelaffen werben können, welde fid 
über reelle ökonomifhe Kenniniffe, ein flei« 
Biged guted Betragen und ein zur. Leiſtun 
einer baaren Eaution von 6000 fl. rbn. n 
tbiged Dermögen binlänglid werben ausge- 
wieien haben. oo 
Hoblad bey Uffenbeim im Rezatkreife bes 
Königreids Bayern, der 7. December 1829, 
Srepberrlid von Wärzdurgiſches 
Rentamt. 


Kirchner, 
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Beplagezum 14" Stüd 


des 


Intelligenz 


„Blattes 


für dea 
Unter-Mainkreis des Koͤnigreichs Bapern. 





Den 17. December 1829. 





Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel. 


(5) 3. Diebfapld, Anzeige 

Am Mittwoch den 25. vor. Mon. ent: 
kam aus ber obern Wohnſtube eines biefigen 
Einwohner biebifhermweife eine zweygebaͤuſtge 
ſil bderne Sackuhr. 

Das obere Gehaͤus derſelben war von 
gelbiidem Schildkrot mit einem glatten Rand 
von Silber, tab innere hingegen ganz glatt, 
—* * am Rande etwas gerippt, ober ges 

umt. 
Die ganze Uhr war von mittlerer Größe, 
batte ein weißes emalllirtes Zifferblatt, einen 
Minuten: und anen Stundenzeiger, bepde 
von Tombak, arabiſche Ziffern, und bas 
Schlüſſelloch zum Aufziehen war gerade bep 
der Stunde 2, Minute 10. 

Mn biefer noch ganz gut befäaffenen Sack⸗ 
uhr befand fid eine mit einem letnenen Baͤnd⸗ 
chen obenber angebuntene nicht ganz fpannens 
lange Kelte von einfachen Fleinen Häblernen 
' Ringen, mit 5 mefjingenen Schläſſeln zum 
° Uufjteben, ber obere Theil diefer Kette hatte 
aber größere, unb ber untere £leinere Ringel. 

ur E:forfhung näberer Spuren, in Be» 
zug auf bie That und ben Thäter, wirb bie 
"mis biefes öffentlich bekannt gemacht. 
Schweinfurt den 9. December 1829. 








Kön. dbaver. Kreis: u. Sabtgeridt. 


Behr. dv. Gebfattel, Director. 
Sepboth. 


Lieferungs-Accorb.! 





CE 


‚Der Tuchmacher Hennederg dahler, bat 


Jahrgang 1829. 


ben unterm 16. März, wegen Lieferung von 
wollenen Decten, eingegangenen Meccord nicht ° 
erfüllt. Cs wird befpalb die Lieferung von 
bepläufig 60 Stüd mollenen Deden, 
örenfag ben 18. d. Mis. 
Dormittags 10 Uhr 
an den Mintelinebmenten überlaffen, und 
bemerkt, daß bie Bedingungen, ben gemerbss 
berechtigten Concurrenten vor der Mopeige- 
rang eröffnet werden. u 
Wurjburg am 8. December 1829, 

Von der Oekonomie-Commiſfſton 
ber Röntgliden Tien Gendarmeris 
omdagnie. 

Pfretſchner, Hptm. 
Schneider, Rechnungsführer. 


(3)1. Oldubiger-Vorlabung. 

Zur Feflfepung bed gegen Stepban Herlein 
von Woitentorf weiter einzuleitenten Serfah— 
rens haben beffen fämmtlihe Gläubiger zur 
Wdgabe einer teffalifigen Erklärung nach vor: 
beriger Anmeldung ihre Forternngen kommen. 
ben Donnerstag den 24. December 1.3. fruh 
8 Uhr unter tem Rechtsaachtheile hieroris zu 
erfdeinen , baß bie Nichterſcheinenden ali dem 
Beſchluſſe der Mehrzahl ber, erfheinenten 
Glaͤubiger beytretend —— werden ſolles. 

Würzburg den 7. December 1829. 
Köntglihed Landgericht rechts d. M. 

v, Edart, Zonbridter. 
8. Schwab. 


(2)1. Befanntmadung. 
Geo? Mohr, Untons Sohn, von Berk, 
bad will yein Grundvermögen an feinen Eohn 
Georg Mobr abtreten. Zur Vernehmung der 
Gläubiger des Georg Mohr, Antons Sohn, 


S6 
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üder tiefen Güterabtrekungeplan ſteht Zap: 
fah:t ſeſt auf Mittwoch den 13. Jänner 4830 
früh 9 Ubr unter vem Rechtsnachtheile, daß 
' Die RNichterſcheinenden für einmilligend in ten 
Beimiud der Mehrheit der Erfienenen ges 
halten werden. 
‚ Würzburg ben 9. December 1829. 

Rönigliwes A rechte b. DR. 


Eämmerer FR. Kl: Affe or. 
De 2.6. 





(3) 1. SBläubtgers Dorlabung. n 
Georg Kanibaber von Kürnad mil Fels 
nen Kincern vie rundtbeilung reihen. Mer 
demnach an genannten Georg Fauthaber For» 
derungen ober gegen bie beabfidiiigte Grund; 
Ideilung Einwentungen gu maden bat, muß 
folde fommenten Montag den 28. December 
1. 3, frub 8 Ubr blerorts unter dem Rechte⸗ 
—— ber Nichtberücküchti gung geltend ma⸗ 
en. 
Decr. Würzburg den 12. December 1829. 
‘Königl. Landgericht rechts bes Mains. 
v. Edart Zunbr, 
8. Schwab 





(2)2. BefEanntmadbung. 

Das Grundvermögen des Kaſpar Kaifer 
ju Rottendorf wird am 

Donnerstag den 24. December I. J. 

Nachmittags 2 Uhr 
auf bem Gemeindebaufe zu Rottendorf auf 
fünf Zlelfeiſten verfirichen. 
ürjburg ben 30. November 1829, 

Köntglides Landgeridt rechts d. M. 


. D 8 
Eämmerer, Ilj..C;L:Affeffor. 
Dauch, a. 2. j. 





()3. Befanntmadung 
Andreas Dlainberger, Zimmermann von 
Haufen, bat ſich fregmillig tem Goncurfe uns 
tetworfen; es werben demnach bie Ebicidtage, 
wie folgt, ausgeſchrieben: 
iter zur Unmeldung und Nadhmeifung ber 
Borderungen auf 
Diontag den 4. Januar 1830 5 
zter zur Vorbringung ber Einreben gegen 
folde auf 
Montag ben 1. Februar 1850; 
ter zur fhlüplihen Verhandlung pieräber 





auf 
Deontag ben 1. März 1830. 

Saͤmmtliche Gläublger des Andreas Male: 
berger haben bieju in eigener Perſon oder 
durch gedörig Bevollmädtigte , jedesmal früh 
8 Uhr dabhier zu erſcheinen, und zwar am 

Uen Edictstage bey Vermeidung des Aug: 
ſchluſſes von der gegenwärtigen Coneursmoffe, 
an den übrigen Ebteisiagen aber bey Ders 
meidong des Ausſchluſſes mit der zu pfiegen« 
den Hantlung. . 

Diejenigen , welde von Andreas Date 
berger etwas befigen, haben ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bey Vermeidung bes 
Erfaged dem Concursgerichte zu überliefern: 

Yrnflein am 19. November 1829. 

Königliches Lanpgerigt. 
Keller, Zanbricter. 


(5) 1. Edietal-Ladung. 

Alle die jenigen, welche an die Verlaffen⸗ 
ſchaft der verlebten ledigen Barbara Schmitt, 
Tein von Büchold eine (Forderung zu machen 
baben , werten andurch aufgeforberf, zur Bis 
quitasion ihrer Korberungen unter dem Nach⸗ 
ipeile der Nidiberudjihtigung auf Montag 
den Jänner 11. ſtüh um 9 Uhr babier zu 
erſchetnen. 

Arnſtein den 11. December 1829. 

Köprigliches Landgerichi. 
Keller, Laporicter. 


Dömling, Rhtepr. 


Gläubiger-Borladung. 
Johann Berndran von Haffelbad dat 
ih freywillig dem Concurſe unterworfen und 
iſt einziger Edicidiag auf Donnerstag den 
21. Inner k. 33. früb 9 Uhr babier ande 
raum, wo jämmtlidhe Forderungen unter dem 
Rechtsnachtheile bed Wusihluffes von ker 
Maſſe zu Itquidiren find. Zugleich wird. jeter, 
der etwas vom Vermögen des Gemeinfhulds 
ners in Händen bat, aufgefsıbert, ſoiches 
bep Strafe bed nochmaligen Erfages dem Con⸗ 
cuiegerichte zu übergeben, 

Bifhofsbeim ben 10. December 1829, 
Köntglided Landgericht. 
Bey erletigter Landrichterſtelle. 

Maier, Act. 


Stedbrief. 
Der vom kgl. Landgerichte Lichtenfels an 





GG) 1. 
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das Fol. Rantaeriht MrUerihflatt zar Ablle⸗ 
ferung übermwiejene, wegen Diebflaple zu Ar: 
rei gebrachte, bier unten fignalifirte Michel 
Hoch von Eifenraufen iſt bem escortirenden 
Genbarmen auf ber Siraße zwiſchen Fiſch⸗ 
dab und Pfarrweifah etiwiden. 
Dean erfuhr baber alle Eivil: und Polis 
epbebörben ,» auf dieſen Blüdıling genaue 
ähe zu balten,. iur Betretungefalle zu ar: 
zeiiren und bieber abliefern zu laſſen. 
- Ebern am 10: December 1829. 
Köntalidbes LZandgerigt. 
Demminger, ck. 
Shaller, « s j. 
Sigwalement: 
Alter, 29 Jabrer 
Größe, 5’ 7 gi, 
Haare, fhwarir ‚ 
Stirne, body, 
Bugenbraunen, ſchwarzbraun,, 
Wugen, braun, 
akt, flumpf, 
Mund, mittelmäßig, 
Bart, fhmwarzr 
Kinn, oval, 
Geſicht, länglich _ 
Geſichts fat be r gefund ‘ 
Körperbau, unterfept , 
befonbere Zeichen, obne. 
a Kleibung: 
ter Füüchtling trägt eine dellbraune tußene 
Kappe von mehreren Theilen zuſammenge⸗ 
 fegr, einem bunfelblauen Mantel mit lans 
gem Kragen bis am bie Ellenbogen reichend, 
eine alte graue: lange tuchene Hofe und: 
Halbiliefeln. 


(5) t- Edictals Yabung. . 
Johann: Thes von Laudenbach will mit 
feinen Glänbigern eine Urdereinkunft auf Zap: 
lung in Sritlen treffen. 

Diefelben werden baber zur Anmeldung 
ihrer Forderungrn, Erklärung auf ben Untrag 
und Seſchlußfaſſung auf 
unter dem Präjubije der Nibtdr: üdfihfigung, 
refp. der Einmilligung in bie Beſchlüſſe der 
Mebrdeit der Crſchienenen biehr vorgeladen.- 

Karifladt den 7, December 1829. 

Königiihed Bantgerıgt. 
» Hörmann. 
Franz, a -j» 


F 2274. 
Gt. Ebicetal:Fabung 
Helntich Flafb- von Karlſtadt hat auf 
Morladung feiner Gläubiger zum Behufe eis 
nes Stüadungsbertrags angetragen. 
Etwaige Forderungen geyen denjelben find 
daher am 
7. 8. Mts. früh 8 Uhr 
Babier anzumelden und auf bie Anträge bed 
Gemeinfhulbnerd Erklärung abzugeben, uns 
fer dem Reditsnatbeile ber Nichtderückſichti— 
ung, und refp. ber Einwilligung in bie Bes 
uh⸗ ber Mehrhelt der Erfäienenen, 
Karlſtadt den 7. December 1829. 
Königlidhes ganpgeriipt. 
v Hörmann. ; 
Franz, a s6. j. 


(5) 4. Ebictal:2abung. 

In dem Debitweſen des Georg Schmit 

von Retzſtadt wird der Concurs erkannt und 

wird daher iter und einziger Edictstag auf 
ben 7. . Ms. früh 8 Uhr 

anderaumt. - 

Hiriw werben fimmtlidie Gläubiger bed, 
felben gur Liquldatlon ihrer Forderungen und 
Vorzugsreste, fo wie jur Worbringung ber 
Einreben und ſchlüßlichen Verhandlung unter 
tem Präjudije des Ausfchluffes von der, Maffe 
unb refp. m:t ben treffenten Handlungen. 

Karlſtadt den 7. December 1829. 

Königlides Landgerict. 
v. Hörmann. 
Franz, a s6. j. 


(5) 4. Betfaunntwadung. 
Andreas Gernerts Wittid von Bud 
brunn will mit ihren Kindern Grundtheilung 
pflegen. Es wird ſofort zur Liquidation der 
Paffioen Tagfahrt auf 
Mittwoch den 30: ame db. J. 


früh 3 Uhr 

babier unter tem Rechtenachtheile anberaumt, 

daß ber aurbleibende Gläubiger bey Verthei⸗ 

* — Maſſe nicht weiter beachtet wer: 

n fol. 

Kipingen ten 12. December 1829. 
Kön:glides Kandgeride 
Aſmut, Lantr. . 

Lorenz, Rechtẽepr. 


Gaf: und Braubaus: Verkauf. 
Rad Antrag ” Intereffenten wird das 
==) Be 
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Gafl, und Brauhaus zum golbenen Etern, 
bem Jodana Doellgat zu Kleinlanghelm ges 
börig, mit etwa 80 Deorgen Zeldgrunbilüden, 
wovon In ver dießlandgerichtlichen Bekannts 
madung vom 6 Mopvembder d. Is., infertt 
in den Numern 135, 134, 135- bed Intellis 
genzblaties für ben Unter: Mainfreis, näbere 
Bejeihnung gegeben if, nochmals am Mon: 
tag ben 28. December b. 4. früh 9 Uhr in 
dem Gaflyanfe zum Stern *: Kleinlangbeim 
verfeigert, wozu Strichblieodaber mit bem 
Bepfügen geladen werben, daß nad) Umſtän— 
ben auf) bad Wall» und Brauhaus mit eiwa 
30 Morgen Feld zufommen, bie übrigen 
Grundtläde aber gerjlüdelt verkauft werden. 
Mit dem Gall: uud Braubaufe werben zus 
gleich die Braugerepgeräthe mit etma 500 Eis 
mern Faͤſſern und das MWirthfharıd: Inven- 
far, zwey Be eine Epalfe und mehrere 
Waͤgen verſtrichen. 

Zur Erklärung der Gläubiger und bed 
Johann Doellgaſt über den Hinſchlag der Res 
alitaͤlen iſt Tagfabrt auf Donnerstag den 31. 
December d. Js. früh 8 Ubr unter dem Rechts; 
nachtheile anberaumt, daß der Ausbleibende 
old in ven Beſchlaß der Erſchienenen einwil⸗ 
ligend erfanat werden fol, 

Kißingen den 14. December 1829. 


Königliches Land gericht. 
Ufmut. 
Zeifiner, Rechtspr. 


(3) 5 Gläubiger: DBorlabung. 

In ber Gantſache bed Chriſtoph Hüfner 
von Wieſenbrunn wird einziger Edictdtag zur 
Unmelbung ter Forberungen fammt etwats 
gem Vorzusrechte, fo zum Nachwelſe hierüber, 
zur Bordringung von Etnreden bagegen unb 
gur beyerfeitigen Schlußbandlung auf Mon⸗ 
tag ben 4, Januar früh 8 Ahr unter dem 
Rechtsnaotheile des Uusſchkuſſes von ber 
Gantmaſſe und reſp. mit ber treffenden Hand⸗ 
bung anberaumt. 

Wer etwas zu diefer Bantmaffe Gebörl« 
ged in Hänten bat, muß ſolches vorbehaltlich 
feiner Rechte bey Vermeidung nocdhmaligen 
Erſatzes dem Gerichte übergeben. 
RKihßlngen den 30. November 1829. 

Königlidhes Landgericht. 
ri gantr, 
Leiſtner, Rechtspr. 
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(5) 2. GSlaͤubiger-Vorladung. 
Anna Maria Werner aus Gabolthauſen 
M ohne Hinterlaſſung eines Teſtaments ges 
ſtorben, und baden ſich deren Schwefler Kinder 
von da als bie naͤchſten Inteſtat Erben gemelber. 
Auf Antrag biefer Erben werben alle 
jene, welde von ber befagten 9. M. Wer- 
ner etwas einzunehmen haben , aufgefordert, 
tpre Forderungen 
Dlnstag ben 5. Jaͤnner 1830_ i 
früy 8 Ubr dahier unter den Rechotsnachthetle 
anzumelten, baß anfonfl die Dertbeilung ber 
Maffe opne Ruckſicht auf tie Ausbleibenden 
unter bie Erben erfolgen wirb. 
Königshofen ben 3. December 1829. 
Königliches Bandgeridt, 
Landrichter Greb, 
Weiß. 





(3)2 Befanntmadung. 

Der Bollgendarme Sauer von Öberflas 
bungen fanı am 29, 0, Mis. Nachts gegen 1 
Uhr, als er eben zum oberen Thor zu Nord⸗ 
beim binaus ging, einer ibn unbefannisa 
Diannsperfon mit einem —* entgegen. wel⸗ 
che unter Abwerfung deſſelben, in welchem 
nachher 62 Pfd. Kaffe vorgefunden wurden, 
dem Gendarmen durch die Flucht entkam. 

Diefer Vorfall wird hiemit jur allgemels 
nen Kenntniß gebracht, mit der Aufforderung 
an den unbefannten @igenthümer, ſich bin- 
nen 6 Monaten um fo gemwiffer tapier j 
melden und zu rebifertigen , woidrigenfalls 
nad F. 106 ber Zollorbnung die Eonfiscation 
biefer verlaffenen Waare ausgefproden wird, 

Mellerihilabt am 28. November 1829, 

Köntglihed Landgericht. 
Werner, Lonbrotr. 
Benkert, a. ⸗2. 


— —— — —— 
(5) 4. Glaͤubiger-Vorladung. 
Im Concurſe bes Conrad Freund zw 
Roͤdles werden folgende Edictstage feſtgeſeßt: 

4) zur Anmeldung ber Forderungen und 
etwalgen Dorjugsrechte mit Angabe ter 
Beweismittel für bepde auf Freptag den 
22. Jänner, 

2) zur Unbringung etwaiger Einreben bier, 
gegen und bepberfeitigen Schlufbandbiung 
auf Freytag ben 19. Februar k. Ih., 

jedesmal früp 8 Uhr anfangend. 
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Das Ausbleiben am Aten. Ebictdfage bat 

den Berluſt der Forberung und das Ver ſaͤ m⸗ 
nid des 2ien den Ausſchluß mit ber treffen⸗ 
den zur Folge. 

ellerichſtadt den 10. December 1829. 

Königliddes Landgeridt. 

Scheuerer, Bctaar. 
B db B. 





Edictal Ladbung. 

4 ute Nachte 12 Uhr warf in der Nahe 
? 
rweyher Zollgendarmen eine unbrfannte Diannbs 
perfon 35 Pid. Rauchtaback ad und entiprang. 
Der undekannte Eigenthuͤmer wirb aufgefors 
dert, ih binnen 6 Monaten zu melden und 
gu rechtfertigen, widrigenfalls nad $. 106 ber 
Zollordnung bie Eonfiscation biefer Waaren 

erfannt wird. 
Metlerichflabt am 12. December 1829. 
Könlglihes Landgericht. 
erner. 
Benkert, a. 6. 





Bekfanntmadung. 

In ter Concure ſache bes Stepban 
mann zju Brüchs wird des entworfene Elaſ⸗ 
fenurtbeil, vom D’nstag ben 22. d. M. an, 
60 Tage lang am Gerichtsbrelte bahier ans 
gebeftet fepn. ⸗ 

MNelieichſtadt den 12. December 1829. 
Königlihes Landgericht. 

Scheuerer, Actuar. 

BD. 


art: 


— — — — 
(3,5. Diedfapls: Anzeige. 
In der Zwiſchenzelt vom Montag ben 
46. bi8 Sonntag den 22. November d. 38. 
wurben aus einem Haufe zu Goßmannsborf 
folgente Gegentlände entwendet: 

1) ein Gebetbudh mit Einband von ſchwar⸗ 
gem Summer und einem fildernen Befdläge, 
weiches. aus einer zwey Finger breiten gemo» 
keiten Spange und ;wen ebenfalld gemodelten 

Matten von etwa 2 Zoll im Durdmeffer be 
ebt, wertb 5 fl., 

2) ein roth feitenes Halstuch, an ten 4 
Seiten mit aͤchten Goldſpitzchen befept, werth 


7. 
3) ein bunfelroth Fattunened Halstuch, wo⸗ 
ran eine Borbüre mit verfhlebenfarbigen Blu; 


rted Willmard auf tie Werfolgung J 
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men und an dem einen Zipfel eine größere 
Blume aufgenäpt iſt, wertb 2 fl. 30 tr., 

4) ein veilbenblau ſeidenes Halttud wit 
einem handbreiten vielfarbig g’flammien Krans 
ge, werth afl., 

5) ein noch gutes ſchwarz feitened Halktuch, 
mwertb 1 fi 30 fr. 

) ein Shär; ven rothblauem Schillertaf⸗ 
fent mit roipfhedigen leinenen Bandeln, werth 


b fl. 

7) ein ſchwarz taffenter Schürz mit ſchwar⸗ 
en Schnüren, werib 2 fl., 

8) ein flächfenes Leilach mit weißen Audi 
hen an ben 4 Zipfeln, weldes in ber Mitte 
ber Länge nad und einer ver fhmälern Seis 
ten eine weiße Borbe hat, werth 2 fls, 

9) ein weiß mouſſellnenes, außen herum mit 
Epigen bejepted Haldtuh, wertb 1 fl.21 er., 

40) jmwep Borberblätter einer kurzen Manns⸗ 
sehe von weißem Battifl, bie eine Borbüre 
von grünen und rohen ‘Perlen hatte und von 


- denen ter Boden mit einzelnen Gruppenvon 


4 bi8 5 Perlen befept iſt, mwertb 50 fr. 

Der Diebflahl wirb mit ber Aufforderung 
befannt gemacht, zur Entdekung bed Tdaͤters 
und ber gelloblenen Gegenflänte mitjumirken 
und etwaige fachbienlidhe Eatdeckungen unver: 
züglic anher mitzutbeilen. 

Ochfenfurt am 25. November 1829. 
Königlidhes Landgericht. 
Gefiner, Ldg.⸗Actuar · 

B. BV. d. V. 

— —— — — 

(2) 9. Bläubiger:Labung. 

Egid Heerfam von Bieberehren wi fels 
nen Kindern die Dritttheilung geben. Um 
foldye geeignet beſchaͤftigen zu fönnen, iſt bie 
Kenntniß der vorbandenen Paſſiven nörbig, 
gu beren Liquidation Zagiabıt auf Dinstag 
den 29.. December db. 33. früh 9 Ubr unter 
dem Rechtsnachtdeile ber Nichtberückſichtigung 
bey diefem Geſchäfte beſtimmt ifl. 

Yub am 5- December 1829. 
Koͤnigliches Lanbgeriht Röttingen. 
Ruckert, j. J. i. 

Krim m. 


(3)3. Diebſtahls⸗Ausſchreiben. 

In ber abgewichenen Woche bis Areptag, 
wahrfheinlih vom Samstag den 21. Robdem⸗ 
ber d. I. bis zum angegebenen Zage , wurde 
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aus einem Haufe zu Srifenhaufen ein einge: 
mauerter Eupferner Waſchkeſſel, zwey Butten 
Waſſer baltend, mit 4 eifernen Hacken ver» 
eben , am Kranze etwas gefprungen und am: 

den an ber innern Seite mit einem led: 
chen in ber Größe eines 6- fr.: Stütz befept, 
entwenbet. 

Man macht biefen Diebſtabl mit der Auf: 


forberung befannt , zur Entvefung des Thä— 


ters und des geflohlenen Keſſels geeignet mit. 
sumirfen und ſachdienliche Entdeckungen uns 
derzüglich anher mitzutheiten. 

Ochſeafurt ben 30. November 1829. 
Königlides Landgericht. 
Gefiner, %bg.-Actuar. 
3.2.08. 


(3) 2. Strids : Patent. 
Auf Antrag der Gläubiger in der Aus— 
faetengiase. egen Joſeph Weißenfee, Mal— 
ler ju Obervolkach, werden 
a) bie zur Maffe gebörize fogenannte Stet⸗ 
tenmuble mit Wohnhaus, Scheuer, Stals 
fung und bepläufig 5 Morgen Wieſen, 
Artfeld, Garten und Gehöl;, 

b) mebrere alcht zur Müple gebörige Grund: 
flüde auf Oderdolkacher Marfung, an 
Weinbergen, Artfeld und MWiefen ; 

Donnerstag ben 31. d. Mes. 
zum BZweltenmale unb: 
Samstag ben 9: E. Mies. . 

gam Drittenmale , jevesmal Nachmittags 2 Uhr 
auf bem Gemeindepaufe zu Obervolkach auf: 
geſtrichen. 

Bey dem dritten Aufſtriche erfolgt mir 
Vorbehalt bes geſetzlichen Einſtandsrechtes der 
Gläubiger der Zuſchlag. 





Welches man zur öffentlichen: Kenntniß 


Bringt. 
Volkach am 2. December 1829: 
Königlides Yandgerıdt. 
Eplen 


j Dttenmweller. 





Betfanntmadhung. 

Die Wittib bed Johann Joſeph Gröfch 
vom Mittelberg, Gemeindeverdands Stein⸗— 
wanbt, will ihre geſchloſſene Hütte ihrer 
Tochter käuflich überlaffen. i 

Zu biefem Zwrde ut Kenntniß bed Schal 
benflundes berfeiven: nöthig, weßdald alle jene, 
welche die Groͤſch oder ihre Ghter wegen. 
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irgend einer Forberung in Anſpruch nehmen wor, 
len „ werben hlemit aufgeforbert,. benfelben am 
Dinstag — — 1830: 
r 


frü 
rel % ? Barton auf ben Aus: 
eidenden bey Beſtätigung bed Vertrages: 
Eeine Ruͤckſicht — wirt. “ 
Welbers den 9, December 1829. 
Köntalides Landgericht. 
[bert, Landr. 
. Ammersbäger: 


Sekannatmaqhhumng, 
Wer irgend etwas von der Berlaffen- 
Befimfe A nel er Magdalena: 
els in erbaufen zu fordern bat 
feine Anfprüche am . —— 
Mittwoch den 30: k. Mis. 
Nachmittags 2 Uhr 
fiquibiren „ wibrigenfals gewärtigen, bag ſpa⸗ 
ter feine Rüdfiht mehr. darauf genommen- 
werten wird. 
Sommerbaufen den 24. Movember 18239. 
Gräfl. Herrfhaftsgerigt. ' 
Mayer. 


— — — — 
2 Edctal-abung. 

Wartin Schäfer von Weckbach hat fi 
freymillig dem: Concurd: Verfahren unterwor; 
fen. Es wird daher einziger Erictsta auf 

Dinstag. ben —— bie 

9 Wr 

wu: Unmelbung ber Forderungen: und deren: 
Nachweis, wie zur ſchlößliches Berbanblung 
unter dem Rechisnachthelle des UAusſchluſſes 
von der Maſſe reſp. mit der treffenden Hand⸗ 
bung für bie ungeborfamen. Oläubiger: an. 
beraumt.. 

* _ Amorbad) am 50; Movember 1829; 
Fürſlich Leiningen’fdes Herr 
ſchafts⸗Gericht. 

Streng, H:%. 
fein. IL. j. 


(92. 


ua — 
(5)2. Bekanntmachumng. 

Wer on bie Verlaſſenſchaft des dabler 
verlebien verwiltweten Meggermeifters Bat: 
thaſar Müller aus irgenb einem Grunde: 
to Anfprüde machen zu Eönnen glaubt, 
muß ſolche 

Frehtag ben 8. Januar k. 36, 
Vormiitags 9 Uhr 
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am To gewiſſer bey dem unterjeldäneten Herr: 
daftöseriäte anbringen, als widrigenfolß 
das fämmilide Vermögen an bie dem Ge: 
richte bekannten Inteflat: Erben des Verleb⸗ 
ten ausaebändiget werden wird. 

Decretum Zann den 6. December 1829. 
Srepberrlih von Tannifhes Herr: 
ſchafts-Gericht. 

E. F. Ehr. Sondermann, HR. 
J. Klee, act, sub, j. 


15) 2 Strichs » Bekanutmachung. 

Zum refp. Sten Auffitiche der im Kreiie 
Sntelisgenzblatte vom 5 v. Mid. Nro. 147 
ausgefihriebenen 19 3/4 Morgen 89 Ruthen 
Yrireid und 3 1/2 Morgen 36 Ruthen Wie⸗ 
den tes Heinrih Die; babier, worauf im Zen 
Siriche 510 fl. geboten find, wird Tayfahrt auf 

Freytag 9* 8 Januar 4630 


ıüh 9 Uhr 
anberaumt und der definitive Zuſchlag an ben 
Mefidietenden nah Zielſezung be 
8 Hypoth⸗kengeſetzes ertbeilt. 
Leugendorf cen 3. December 4829. 
Srepberrlih von Erthaliſches Pa 
trimuvnial:Geridt I. Elaffe babier. 


Biffert. 





(5) 3 DBorlabun 

Shirrling, Wittib, geborne Ko babier, aus 
irgend einem Grunde AUnſprüche zu ma 
ben gebenfet, wird _biemit geladen, folde 
innerhalb fachſiſcher Friſt, und fpäteflens in 


bem au . 
Donnerstag ten 7. Januar 1850 
früb 


9 Uhr 
dep bem unterfertigten Vogtey-Gerlchte am 
Rebenden Termine bey Vermeldung bes Auss 
febluffet, und Verluſt ter Rechtswohlthat ber 
MWiedereinfegung in vorigen. Stand anzt 
melben, und gehörig zu liquidiren. 
Unnterhellingen ben 26. November 1829. 
rau fäds. Coburg. gräfih v. 
oudenhovifhed BogteyſGericht 
‚altibter. 
Bifjert. 
(2)2. Holz »Berfleigerung. 
An ben nadbenannien a merben 
dem unterfertigten k. Forflamte folgende 
Brennpol; : Duantitäten bem öffentlidhen Ver⸗ 
Eaufe ausgefept ; und zwar im Reviere Dres 





5.64 


JE 
er an den Rachlaß ver Kunigumba - 
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wieſen 

am Frettag den 48. d. M. früh 9 Ubr 
im Dittricte Shenkentannen zwiſchen Dürr: 
bad) und Schleehof 241 Klafler Kiefernpolz 
und 3060 dergleichen Wellen; dann 

am —— den 19. d. M. früh 10 Ubr 
4m Diſtricte Dürrwieferfoiten 17 Klafler Kies 
fernbul; und 6000 tergieizen Wellen und 
endlih im Reviere Gramſchatz 

am Mittwed ven 23. d, M. früh 9 Uhr 
im Ditiriete Birkig 250 Klafter Buben: unb 
Eichenbolz und 9000 bergleiden Wellen. 
= Meitkhöhbelm. ben 14. December 1829. 

Köntigl. Forſtamt Rimpar. 
Dittmann. 





Befanntmagpung. 
Montag ben 28. Drcember 1. 38. früh 
am 9 Uhr werben von unlerzeichnetem Forſt— 
amte im Dirricte Kodader bes Rediers Klein 


rinderfeld ohngefaͤhr 516 Klafter Buben:, 


12 Klaäfter Eichen-⸗, 9 Klafier Kiefernbolg, 
dann 138 Hundert Bund dergleichen Wellen, 
fo wie 10 Eichen-⸗, 1 Speierlingss und 14 
Kiefern. Bau und Nußholz⸗Abſchnitte öffent 
lich verſtrichen. 

Heidiogtfeld den 13. December 1829. 
Könial. Forfamt Heidingsfeld. 
Gebſatiel. 

Truchſeß, F.Act. 


(2)1. Bekanntmachung. 
Hubengütchen zu Stodfabt, befied 
en ı 


n: 

3 Dirg. 1 Vril. 21 Rth. Local: ober 3 
Zaum. 191,35 Rih. bayer. Flächenmaß 
Yeder, und 
4 Drei. 55 Rth. Zocal: oder 192,84 Rih. 

baper. Släadenmuß Wieſen, 

wird am Moutag ben 28. d. Wild. Nachmit— 

tage 2 Upr um Ganbaufe zur goldnen Rofe 

gu Stockſtadt an den Meiſtdie enden als freyes 

Elgentypum im Ganzen oder Pparjellenweife 

verfauft oder auf mehtere Jahre andermweit 

verpadtet. 

Zu einem und bem andern Verſuche wer: 

ben die Beringniffe vor der Verfleigerung am 

Rentamtsſiße, fo mie auch' bed der Strichs— 

tagfahrt detannt gemacht ud Yıebhaber dazu 

eingeladen. 

Aſchaffenburg am 12. December 1829. 

Königi. — ————— 

ce » 
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Holz-Verſtelgerung. 

Montag den 18. Januar k. J. und ben 
folgenten Tag jedesmal don 9 Uhr Morgens an, 
werten von dem unterzeichneten Forflamte 
auf ten Revleren Höchberg und Kileinrinder; 
fett, 189 ju Commerzialtolz taugliche Eichen 
auf dem Stode, dann zwey ſolche Abſchnitte, 
und einiges bis babin nod ausgeſöndertes 
Stückholz zum Öffentliden Auffirihe ge 
bradt. Mit biefem wird am 18 gedachten 
Monats im Schläglein bes Reoleres Hoͤch⸗ 
berg begonnen, und folder dann im Rinds⸗ 
bügel biefes Neviered, dann im lichten Eich, 
bolje und ber Ochfenau bed Reviered Kleins 
rinterfeldb fortsefept, am 19. aber in ber 

Matte biefes Revieres begonnen, und bleranf 
im Epeierlingebaume und Lochacker beffelden 
Revieres bientiget. 

Der Derkauf geſchieht vorbebaltlich höch⸗ 
fler Genehmigung unb werten jeten Tag vor 
deffen Anfang bie — EN ISEUINERRATR be. 
kannt grmacht. Die treffenden koͤntgl. Re 
vierförkter find angewiefen, ten Kaufslufligen 
bie zu verwerthenden Stämme vorzeigen ju 


affen. 
er BET — ers: ern 
ni es Forſtamt Heidbingsfelb. 
u et as 
Truchſeß, F.Actuar. 


Fruchtpreiſe 
auf ter Schranne zu Schwelnfurt, ben 9. 





und 12. December 1829. 
Im böhften Preis: 

. Welpen, 10 Shff. — Mp., d. Sch. 12fl.24 fr. 
Korn, 2: — ⸗ s 7f.2ıkr. 
Serie, 1°: 6» s bfl.3ofr. 
SHaber, 6 — ⸗ . 3f.5öfr. 


Im mitılern Preis: 


Weitzen, 96 Schff, 6 Mtz. d. Sch. 11 fl 2gkr. 
Korn, 52 » 5» » .7f.178r. 
Gerſle, 9 +, — + » Gfl.ııke. 
Haber f] 25 s 4 s F 5 fl. Abt. 
Im tiefiten Preis: 

Welpen, 13 Schff. 21Mp., d. Sh.1ofl 30Er. 
Korn, 418 3 — 3 r 7A — II. 
che, 5 ss — 5 , 3fJ.—Er. 
Haber, 6 ss —ı :s 21.— ir 
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Summe aller verkauften Früchte: 263 Säfl. 


41 Mp.,. als: 120 Shffl. 1 Wig. Weisen, 
72 Säffl.3 Mb. Korn, 35 Schffl.5 Mz. 


Garfie, 36 Schffl. 4 Mg. Haber. 
Der Stabt :» Magiflrat. 
Reuter, . EM. R. 
Engeldarbt. 





(3) 2. Drkonomieguts » Verpachtung. 


Das 1 1/2 Stunben von Uffenheim und 
eben fo weit von Aub, 4 Giunten von tra 
berühmten Schrannenpläigen Ochſenfurt und 
Rothenburg entfernt, auf der Markung Wal: 
kerbbofen liegente, nachbeſchriebene frephrl. 
von Würzdargifdie Dekonomiegur wird Kids 
meß 1830 padifrep und foll salva ratificatione 

Dinstag ten 29. December d. I. 
fräb 40 Ubr tabier einer weitern Serpach⸗ 
tung auf 6 bis 10 Jabre ausgefept werben. 

Diefes Gut beſſeht nebſt den vorhandenen 
nötbigen Dekonomiegebäuben In 

405 Mrg. Hofraum und Gd:ten 


455 + Metfeld, ber Wrg. je 
64 » BIER und 150 Tuilh. 
.. ce 


end In einer —————— mit 
—— Huiſchaften für wentgſtens 30 
Stüde. 

Jadem man biefes zur öffentllchen Kennt 
niß bringt und Padtluflige zu obiger Tay 
fahrt — „wird bemerkt, daß nor ſelche 
Fabivibuen zum Abſchluſſe ver Pachtoerband⸗ 
lungen zugelaffen werben fönnen, welde fid 
über reelle õẽbbnomiſche Kenniniffe, ein fie" 
Biged guted Belragen unb ein jur Leiflung 
einer er Caution don 6000 fl. rbn. nö 
thiged Wermögen binlänglidy werben ausge 
wiefen haben. 

Hohlach bey Uffenheim im Rr;atkreife det 
Königreids Bayern, ben 7. Derimber 1829. 


Srepdherriid von Wärzdurgiſchet 
. Rentamti, _ 
Kirchner. 








Berichtigung. In ber Evictal: Fabung ber Gläubiger,bed Georg Reufenfee , vom k. Bandgrr. 
Dünnerftadt, in Nrie. 141 u. 142, If zu lefen ; P oppen (a ver — ſtatt Burglauer. 
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Beylage zum 15" Stüd. 
des 
Intelligenz Blattes 
fär den 


Unter-Mainkreis des Koͤnigreichs Bapern. 





Den 19. December 1829. 





Antelligenzwefen 
Amtliche Artikel. 


(2) 2 Epbictal:Labung. 

Jobhann Boͤhnlein, Baͤckergeſell von hier, 
bat ſich, nahdem er ſich von ber Im Jahre 
1782 angetretenen Wanderſchaft im Jahre 1787 
wieder babier eingefunben hatte, fogleidh wie: 








ber von bier entfernt, und iſt feit dieſer Zeit, 


‚wnbelannt wo, landesabweſend. 

Auf Wintrag ver vdereits Tlegitimirten 
nähen Werwandten beffelben werben daher 
- Johann Böhnlein oder beffen etwaige hinter» 
lafiene Leibes:Erben aufgefordert, binnen -6 

enaten hieroris gu erſcheinen und ſich zum 
Empfange des dem Ubweſenden gehörigen 
und dem naͤchſten Werwandten Andreas Boͤhn⸗ 
fein bereits gegen Caution ausgehandigien 
Vermoͤgens gu melden, und refp. gebörig zu 
‚ legisimiren, unter ben Rechtsnachthelle daß 
nah Umlauf dieſes Zerminsd Johann Böhns 
Iein für verfchollen erflärt, und deffen Ver⸗ 
mögen feinen nähften Berwandten ohne Eau: 
‚tion werabfolgt werben fol. 

Würjburg den 10. Ditober 1829. 
Königl. Kreis⸗ und Stadigericht. 
Hörl, Director. 

Gerber, Acc. 





(H2. Betfanntmadung. 
Die nachſignaliſirte Ehefrau bed Schloſ⸗ 
ermeiflerd Johann Rößlein babier, Ramens 
a, geborne Meyer aus Würzburg, bat 
„fa bereits feit 8 Wochen vom Haufe ent 
fernt, unb iſt ihr Uufenthaltsort bisber un: 
befannt geblieben. Es werben demnach ſammi⸗ 


Japıgang 1809. 


fie Polizepbehörben mit dem Erſuchen bier: 
auf aufmerffam gemacht, bey ſich ergebenter 
©ewißheit über Ihren bermaligen Aufenthalt 
ungefäumt Anzeige ander zu erflatten. 
Würzburg am 415. December 1829, 
er Stabt:Magiftrat. 
11. Bürgermeifter, ” kert. 
ehneberg. 
76 
Diefelbe iſt 48 Jahre alt, von mittlerer 
Siotur, jedod) did, hat befonders einen ſtar— 
fen Unterleib, blonde Haare, falfche Lrden, 
—— ugen, Beine Naſe, proportionirten 
und und ein feueriges Geficht. 

Bey ihrer Entfernung dom Hauſe trug 
e eine weiße Haube mit roih und gelb far: 
igen Bändern, ein gelb geblumtes Halsiuch 
von Merino, einen rothen Ueberrock von aus: 
gemadtem Zeuge , etwas blau geflreift, ſchwarj 
wollene Strümpfe und ſchwarz lederne Schuhe. 





(a)1.Betfanntmadhung. 
Mittwod ten 23. biefes Wormittagd um 
10 Uhr werben beym unterzeichneten Rentam 
co Schäffel Welpen, 
120 Schäffel Korn, 
70 Schäftel Haber, 
19 Shäffel Gerfle, 
2 Schäffel Erbfen und 
4 Wegen Zinfen 
salva ratificatione verſtrichen. 
Würzburg den 17. December 1829. 
ERönigl. uninsetlihtächentamt, 
auer, 


Gldubiger,Dorlabung. 
Auf den Antrag bed Chrifian Mark 


su Deidingefeld mwerden beffen fämmtlihe 


26 
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£) ein Roſenkranz mit Granaten und ſil⸗ 
bernen Paterchen, bann mit einem vers 
oldeten ‘Pater und ſildetuem Kreuze, im‘ 

ride zu 6 fl. 

Indem man gegen ben Ankauf biefer 

Stüfe warnt, mwirb an bie betreffenden Ber 

borden das gegiemende Erfuchen geſtellt, zur 


Entdeckung der Gegentlände und bes Thaters 


geeignet mitzuwirken. 
Dettelbady den 5: Decenber 1828. 


Koönlgliches Landgericht. 
i⸗ 0. 


j. ©: 
Franz, Landger.Attuar. 
Shäfer, Redtäpr.- 


(2) 1. Befanntmahung _ 

In der Eoncursfahe ded Valentin Sterjs 

bach von Mainſtockbeim wird bad gefaßte 
rioritaͤts Erktentniß Montag den 4 Janner 

1830 früb 9 Udr ſtatt der Verkündung an- 

pie. Gerichtstafel angeheftet, welches den Ins 

tereffenten zur Nadricht_bient. 

Detteldad am 14: December 1829. 
Königlibes Landgericht. 
3.8.6 2. 

Franz, Loge. 

Schäfer, Rehiöpret. 


Hl Betfanntmadung. 
Sebafltan "Klopf von. Oerlenbdach wurbe‘ 
unfer Euratcl bed Georg Briſchwein von’ ba 
agitellt , und darf nunmehr ohne Beyilimmung- 
feines Curators mit Erjlerem fein Ihn nad): 








ideil ges Rechtsgeſchäft bey- Vermeidung der 


Niöiigkeit abgefsloffen werden. 
Euerborf ben: 14. December 1829. 
Königliches ————— 


Koch, Pract. 


i. Befanntmadung. 

In ber Nacht vom 9; auften1o. Decems 
ber d. 3. entbedten die k. Gendarmen zwi: 
fhen Neufes und Kimmelsbach bief. Landg: 
eine Rotte Schwärjer von beyläufig 130 Mann, 
welbe nah gewagtem: fruchtloſen Verſuche 
des Wiederflandes größtentheild mit Hinter 
kaffung hrer Pide die Flacht ergriffen. 

In di.fen zurüdgelaffenen Saͤcken bes 


fanden fib: 
155 Pfd. Wollentuch, 
640 Pf. Kaffe, 
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40 Pb. Eanbid, 
1455 Pfr. Zuder unb 
5 Pro. Pfeffer. 

Zu Folge des SG 106 ber Vereint-Zoll- 
orbnurg werben nunmehr bie unbekannten 
Etgenthümer dieſer zurüdgelaffenen Waaren 
aufgefordert , fid> binnen 6 Monaten a dato 
um fo gemwiffer dahier zu meiden, und ipre 
Anſprüche geltend zu madıen, wiedrigen— 
Ba nad fruchtloſem Verſtrich tiefer Zeit 
ne Waare ald confiöcht betrachtet werden 
olle. 
D. Hofheim am 14. December 1829. 

Königliches Landgericht. 

%. G. Leo Stecher, Landr. 





Day. 
(3) 2. Ehictalsfadbung. 
Helncich Flaſch, von Karlſtadt hat auf 


Vorladung feiner Gläubiger zum Be ; 
ned Stündungdbertrags ——— BR ei 
Erwalge Forderungen gegen denfeiben find 
baber am 
7. 8. Mis. früh 8 Uhr 
dahiet anzumelden und auf tie Antraͤge des 
Geme inſchuldners Erklärung abzugeben, um 


- ter dem Rechtsnachtheile ber Nchiberückſichti— 


aung, und reid, ber Einwilligung in die Be 
ſchluͤſſe der Mehrheit ber Erfölrnenen, * 
Korliabt ben 7. December 1829. 
Königlihes Landgerigt. 
v. Hörmann 
Franz, sy 


— — — — 
(5) 2. Ebictal:Ladung. 

In dem Debitweſen des Georg Schmit 
von Retzſtadt wird ber Concurs —— pi 
wird daher 1er und einziger Edtetstag auf 

ben 7. E. Did. früd 8 Uhr 
anberaumt. 

Hiezu werben fämmtlihe Ofdubiger des. 
felben zur Ziquidation Ihrer Forderungen und 
Vorzugsrechte, fo wie jur Vorbringung ber 
Einreden und ſchiüßlichen Verbandlung unter 
bem Prijudize des Ausfhluffes von der Maffe 
und refp. m’t ben treffenden Hantlungen, 

Karlfiatt den 7. December 1829. 

Königlides Lanbgerigt. 
» FUNME 
ran, a. s j 
— 
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(5) 2. Belfanntmahnng. 
Andreas Gernerts MWittid von Bud 
brunn mil mit ihren Kindern Grundtheifung 
pflegen. Es wird fofort jur Ziquidation ber 
Paffıven Tagfahrt auf 
Mittwoch den 30. December b. J. 
b 8 Uhr 


n fr 
babier unter dem Rechisnamtbeile anberaumt, 


daß ber ausbleibende Gläubiger bey Verthei⸗ 


lung der Maſſe nicht weiter beadhtet wer: 
ben foll, 


FKipingen ben 12 December 1829. 
Königliches Landgericht. 
Aſmut, Landr. 
Lorenz, Rechttdr. 


(5)2. Gaſt- und Brauhaus: Verkauf. 
Rad Antrag ber Jatereſſenten wirb das 


Gef, und Braupaus zum goldenen Stern, 


den FJobann Doellgaft zu Kletnlangheim ges 
börig, mit etwa 80 Morgen Feldgrundfläden, 
wovon In ber bieglandgerigrliden Bekannt⸗ 
wachuag vom 6. Rovember d. Is., inferirt 
m den Rumern 155, 134, 135 bed Intelli» 
enzblaties für den Unter-Mainkreits, näbere 
jeihnung aegeben if, nochmals am Mon 
tag den 28. December db. 93. früh 9 Upr ih 
dem Gaſthauſe zum Stern zu Kleinlangbeim 
verfleigert, mozw Strichsliebbaber mit dem 
Bepfügen geladen werben, daß nad Umflaͤn⸗ 
Yen au) bad Saſt⸗ und Brauhaus mit etwa 
30 Morgen ZFeld zufammen, die üdrigen 
Grunpflüde ader zerſtuͤckelt verkauft werden. 
Ri dem Gaſt- uud Braubaufe werden zus 
geich ———————— mit etwa 500 ls 
mern Faͤſſern und das Wirthſchafis/ Inven- 
har, zwey Pferde, eine Epaife und mehrere 
Wagen verſirichen. 

Bur Erklärung ber Gläubiger und bes 
Johann Doellgaſt über den Hinſchlag der Res 
alitäten iſt Zagfahrt auf Donnerstag ben 31. 
December d. 56. früh 8 Uhr unter dem Rechts⸗ 
nadthelle anberaumt, Laß ber Ausbleibende 
als In den Beſchluß der Erſchienenen einwil- 
ligend erkannt werben fol. 

Kipingen den 14. December 1829. 

- Königlidhes Zand gericht. 

Mfmut. 


‚ Leifiner, Reqhtepr. 


2252 


6) 3. Oldubiper-Vorfabung. 


Hana Maria Werner aus Gabolshauſen 
IR ohne Hinterlaſſung eined Zelaments ge⸗ 
ſtorden, und haben ſich deren Schweſter Kinder 
von ba als die naͤchſten Inteflat: Erben gemelber, 
Auf Antrag biefer Erben werden alle 
jene, welche von ber befagten 9. Di. Warı 
ner etwas einzunehmen haben, aufgefordert, 
Ihre Forberungen 
Dinstag ben 5. Jdaner 1850. 
fräf8 Ube dabier unter dem Regtsnaitheite 
anzumeiten, daß anfonfl die Wertheilung ber 
Maſſe opne Rückſicht auf bie Musbleibenden 
unter bie Erben erfolgen wird. 
Königshofen den 3. December 1929. 
Königlihes Banpgeridt. 
andrichter Greb,. - 
Weiß. 





(5)3. Bekaratmachung. 

Am 16. db. Mis. Nachts zwiſhen 11 und 
12 Udr bemerkten der Zolleinnedmer Hummel, 
der Stationdgedülfe Yutdard und bie Holl« 
gendbarmen zu Willmars im Rüden biefes Orte 
12 ihnen unbefanate Mannsperfonen, welche 
über die Welver auf daB weimariſche Städt, 
Sen Dfipelm zugingen ; als leptere die Vorbe⸗ 
nannten gewahr wurden, gingen fie übt 
ohne eingebolt ju werben, wobey ſolche nach 


benannte Waaren abwarfen: 
4) 11; Pfd. Spiknadeln und Feuerſtaͤhle, 
a) 10 Dfb. verzinnte Schnallen, 
5) 57 fo. Mefferfchmted: Arbeit, 
4) 9 db. Bünhfenmader: Arbeit, 
6) 475 Did. Kaffe und 
6 26 Pfd. Rauchtabak. 


In Gemägpelt des $. 106 der Zoll O⸗d⸗ 
nung wird biefer Dorfall biemit zur öffenflis 
den Kenntaiß gebracht, mit ber Aufforderung 
an tie unbekannten — seen & binnen 
6 Monaten um fo gemiffer vabier zu melden 
und zu rechtfertlgen, mwiprigenfalls bie Confie— 
cation biefer Waaren ausgeſprochen wird. 

Mellerichſtadt am 17. November 1829. 

Königlides Landgericht. 


erner, Lorchtr. 
Benkert. 


(5) 1. Diebfabls : Anzeige. 

Um verwidenen Sonntag ben 6. d. M. 
mwährenb bes Frühgottesdienſſes wurden aus 
einer Etube zu Kaltenhof mittelit Ausbrechent 
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einer Fenſterſchelbe und Einfleigend durch bad 
Senfler folgende Gegenflände entwendet: 

4) eine noch neue doppelse weiße baummol» 
lene Kappe, 

2) ———— haartuchener Schanzlaufer 
mit Kragen bis auf tie Ellenbogen und Ber: 
meln, ohne Zafden; ber Rüden war mil 
weißem groben werrihenen Tuche gefüttert , 

5) ein unten rund abgeſchnittenes Mügdhen 
von abgefhoffenem tunfeldiauen Nanquin, wel⸗ 
&eB innen burchaus mit welßem flädhfenen 
Tuche gefüttert war ; au iſt daffelbe an der 
innern Seite des Aeimels fon eimaß ausge, 


beflert 

5 ein weißes von Wolle gefirlcktes geripp- 
te3 Unterleibchen mit Aermeln uub bunfelgrüs 
nem fdmalen Rande, an ber innern Selie 
der Aermeln ſchon geflopft; binter dem grünen 
Rande i bas Müdchen mit einem verſchleden⸗ 
farbigen fogenannten Herrnhuterbandchen, das 
aber {bon abge ſchoſſen IR, befept, 

5) ein fon gelragenes Mannshemb von 
bänfenem Tue mit langen Wermeln, bie mit 
weiß leinenen Schnürden vorne guaehriet find, 
und unten am Schlitze find die Bachllaben 
A. 8, mit Tuͤrkengarn elngenäht, 

6) eine noch ganz neue weiße gelbe birfd» 
feberne kurze Hofe mit ſchmalem ausgenäbten 
Lage und 2 ledernen Taſchen und 4 berglels 
den Sackuhrtaſche; ber Zap und ber Bunb 
waren mit Leber gefütterr; an dem Bunte 
waren 10 weiß metallene —— die 
in ber Mitte ein kleines Knöpfchen batten ; 
unten an ben — waren lederne Baͤn⸗ 
deln zum Zuſtricken, 

7) ein Apr rothes baummollened Sacktuch 
mit 2 gelb und grünen fingerbreiten ſeidenen 
Kränzden außen herum; an bem einen Zi 
pfel mit ben Buchſtaden A. S, roth gezeihnet, 

8) ein Paar kalblederne mit Windsleber 
vorgefbubte, lange, oden rund umlaufende 
Etiefel; deren Schuhe auf ber Neihe eine fo: 
genannte Zunge haben, wovon ber eine ober» 
dalb der Ferſe gerifiers iſt, 

9) ein Paar weiße woliene gerippte Strüm⸗ 
dfe, an denen die Sohlen außen mit leinenem 
Zude und tie Ferfen mit Xeber befept waren, 

10: ein grünes Glas, ein fogenannter Bocks⸗ 
beutel, eiven Fleinen Schoppen baltend,, 

41) ein Paar weiß mollene, innen mit Hirſch⸗ 
leder befegte fogenannte Fauſthanbſchude. 

Man machi den Diebflapl mis der Der 


* 
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warnnng gegen ben Ankauf ber gefloblenen 
Grgenflände und mit ter Aufforderung zur 
unver zuͤglichen Anzeige ſachdienlicher 2 
rungen und Entdeckoungen andurd öſſentlich 
befannt, mit dem Antrage, den des Dieb» 
flapis verbächtigen Michael Walter aus Kreg: 
lingen, deffen Signalement nachgeſetzt iſt, im 
Betretungsfalle zu arretiren und anher ablies 
fern zu laffen. 

Dafeufurt ben 9. December 1829. 

de ee REDE 
eßner, %dg.:Xct, 
.®.d. ©. 
Signalement. 

Michael Walter aus Kreglingen iſt mitt: 
lerer Statur, unterfegt, bat ein blaßes Ge: 
ſicht, ſchwarze Haare, obne Bart, ziemlich _ 
große Nafe, mittleren Mund, ein freuntliches 

usfeben und binft mit bem rechten Fuße, 
ben er früher gebrocden hat und ber nod) et: 
— ähnlich Kleidung if 
ne gew e Kleibung if: 
ein ſebr abgetragene® ſchwatz —— 
Wammes mit fdwarz beinenen Knöpfen, 
eine — Weſte mit weiß metallenen 
noͤpfen, 
eine dunkelblau tuchene ſehr abgetragene lange 
weite Sofe und GStiefeln, 
auf dem Kopfe trug er eine weiße baummol; 
ene Kappe und über biefer einen alten 
drehecklgen Bauernbut, an welchem ber bre.te 
Rand heruntergeſchlagen war, fo, baf die 
Spitze nad) hinten ſtand. 


. 
Amortifations » Decret. 
Da auf die Ausfhreiben vom 26. Map 
b. I. (S. Kreid:Intelligenzblatt oom 18. Ju» 
29, 16. Julp und 22. Eeptember d. 3.) bie 
in ben ältern Hypotbefenprotocollen bes vor» 
maligen Neumünferifihen Probilevamted ge 
nen Güterbefiger zu Hopfertlatt noch offenen 
Hypotheken und pignora praetoria betr., in 
bem präfigirten Zermine Niemand rebilidhe 
Anſprüche auf diefelben geltend gemacht bat, 
fo wird nunmehr dem angedrobten Rechtſsnach⸗ 
tbeile gemäß bie Amortifation berfelben ers 
Bannt , und bie Loͤſchung in ben dltern Hypo» 
thefenprotocollen verfügt. 
Ohfenfurt ben 41. December 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Walter, Loräir. 
pt, j. V. 
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“ Getreibpreife auf ter Schranne zu Dhfenfürt‘ 


vom Deuntag den 7. December 1829. 
Im böditen Zeit. 
Weizen, 10 Schffl. der Shiffel 12. — fr. 
Ken, iM6 =: s 10fl.20fr. 
Korn, 7 ⸗ E 7t. 45 Er. 
Im mittlern Preis: 
Kern, 30 — ⸗ 101. — fr. 
Korn, 65 s 78.— kr. 
Haber, 3fl. 40 kr. 


16 ⸗ ⸗ 
Im nledrigſten Preis: 
Weltzen, 114 Schffl.,d. Schäffel 11fl. zo kr. 
Kern, 4 + nn 440 9f. 45 kr. 
Summa der verkauften Früchte 3641 Schäffel. 
Könialihed Landgericht. 
Walter, Landr. 
Vollerth, Schtannenmſtr. 





(5) 3. Strichs⸗Patent. 

Auf Antrag der Glaͤubiger in der Aus: 
ſchatzunge ſache gegen Joſeph Weißenfer, Mül⸗ 
ler ju Obervolkach, werben 

a) die zur Maſſe gebörtze ſogenannte Stet- 
tenmuple mit Wobndaus, Scheuer, Stal: 
fung und bepläufig 5 Morgen Wieſen, 

Arifeld, Garten und. Gebölzr 

b) mehrere aicht zur Müple gebörige Grund 
flühe auf Oberdolkacher Marfung, an 

Miindergen, Artfeld und Miefen ; 

— — er 31. d. Mis. 
um Zweitegmale un 
um 8 — den 9. k. Mts. 
zum Drittenmale, jedesmal Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Gemeindehauſe zu Odervolkach auf 
iden. = 
en dem dritten Aufſtriche erfolgt mit 
Morbrbalt des Hg Einjlundöredted ter 
biyer der Zufßlag. 
Pen 2. zur öffentliden Kenntniß 
bringt. 
rindeelkach am 2. December 1829 
Könlgliches Landgertct. 
Ehle 


Ottenweller. 





CHEN 


un 
VerſteigerungsAnkündigung— 

Gegra den Bättnermeiſter Johann 3 

charias Geed dayier tb der Concuts rei; 
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Fräftig erfannt‘; zur Anmeldung und zum ger 
börigen Nachmweife ber gegen brnfelben Tunes. 


enden Borberumgen ‚- fodann jur Vernepmlafe- 


fung tes Gemeinſchuldners und der Gläubi- 
ger auf bie geltend gemacht werdenden An— 
ſprüche, fo mir zur Worbringung don Einrer 


dem bagegen und zu ben ſchlüdlichen Berhant⸗ 


lungen in ber Sache wird einztger Edletstag auf 
Freytag ben 29: & WM. u. 


„früh am 8 Uhr bey Vermeldung des Rechisnad⸗ 
tdetls anderaumt, daß ber nichterſcheinende 


Glaͤubdiger von gegenmäetiger Eoncurdmaffe, die 
nicht handelnden Betheiligtenmit den fie treffens: 
ben Süßen bagegen werden ausgefhloffen 
werden. 

Zur Derfletgerung des zur Concursmaſſe 
gebörıgen Wohnbaufes babier, zwiſchen Udam 
Bängtein und Andreas Zinf, dann nach de⸗ 
ſchriedene Weinderge; 

vierthalb Viertel Morg. 14 Ruth. am bob: 
en Wege, neben Kafpar Riedels Wuͤtib 
und Sebaftllan Hartmann, » 

5/4 M. 12 R: am Spiegel, neben Georqg 

Klinger und. Johann Heilmann‘, 

1/2 M. 10 R. am Galgenberge,. neben 

Epriflupb Rofner und ber Straße, 
und einiger Mobılien wirb Tapfahıt auf 

i „ Dindtag ben 26. &. Ms. 
u. I früh um 8 Uhr feflgefept 


Derr. Dolfah ben 14. Drcember 129. : 


Königlides Landgert tr. 
Beh leg. Derb. des Yantr.: 
Greb, Xctuar: 
V. Bifger. 
Bldäubiger: Vorladung: 
Auf Antrag ber Barbara, Wittme des 
Binmermeillers Kaſpar Fröpr zu Schwan- 
felo, if zur Feſtſtelung deren Paſſioſtandes 
und Beſchlußfaſſung wegen des weitern Ders 
fabrend Tagfahrt auf Montag den 11. Januar 
1830 unter dem Redtsnachtheile anberaumt, 
daß, In fo ferne nicht ter Gantprojeß eintres 
ten wird, bekannte Glaͤubiger ber Erklärung 
ammefender Mebrheit zuflimmenb- an eftben, 
unbefannte aber beym mweitern Be fahren 
wicht bradtet werben. 
Werneck den 14. December 1829. 
Königlibed Landgericht. 
Limb, Lanpr. 


Befanntmadung. 
Gr Mutwoch ven 23. December d. Fb, 
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Vorwmiltags werben im biefigen Gerichtälocale 
49 Wib- Zuder, in ,6 „Hüten, dann. eine ſil⸗ 
berue. -eingedäufige Sackuhr öffentlich an ‚bie 
Meilibietenden ‚gegen, .baare Bezahlung der- 
kauft und Kavfslichhaber eingeladen, 
Eommerbaufen ten 11. December ‚1829. 
Srafl. Herrfbaftd.» Gerigt. 
a 1 Maper. r J 


— — —— 
(3) 4. Betanaımadung. 

Zur Neparafur. der Ufermauer bier. an 
dem. Krabnenplage find mehrere Fuhren gro: 
ber Kulkiieite und Sand erforberitdh Die 
Serbeyſchaffang dieſes Matertals foll in Folge 
Säreibens bed k. Ingenteurd für ven Bezirk 
Wur durg an den Wenigfinepmenben abgege⸗ 
ben werben. Es wird+fofort jur deffalljigen 
Berſteigerung Termin auf" 

minwod ben 13. Jänner 1830 
Dormittags 9 ‚Ubr 
in der Gerichtsfängley anderaumt und werben 
Mecortluflige hiezu eingeladen. 

Maıkidre.t am 50, November 1829. 
Zürflih Schwarenbergiſches Kerr 
fhajts:Ge:iiwe. 
v.Kvib, 


Wagner, At. 


Befanntmadhung. 

Geflern Abenb entflob auf ber Straße 
zwiſchen Miltenberg und Geiſenbof auf Uns 
rufen der töntgl. Gendarmerie ein Unbekan— 
1er mit Zurüdlaffung eines Paquets Schnupf—⸗ 
tabads zu 20 Po. 

In Gemäßpeit bed .$. 106 bed Ballges 
feßed wird: der Eigentümer biefes Tabacks 
aufgeforvert, ih binnen 6 Monaten von 
beute an zu legitimiren, wibrigenfalld die 
Eonfidcation ausgeſprochen werben full. 

Miltenberg am 41. December 1829. 
Sürfklid Leiningıfhes Herrfſchafts—⸗ 

geridt. 


Kurz HR: 


Oläubiger:Borlabung. 

Fn der Ausfchapung gegen Andreas Meb: 
Ling: Müller zu Hufenlodr, werben folgende 
> —— jedesmal früh 9. Uhr dahier bes 
PKımme:- ; 4 





Iter zur Anmeldung. und Machmelfung ber | 


Gorberungen und Vorzugsrechte Dinstag 
der 29. December 1829, 


 ,—— 
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Iter zur Borbringung von Einreden Dins; 
tag ber 19. Jänner 1830, 

ter ju den Shlußpaatlungen Dindtag 
der 9. Februar 1830, 


bas Erſtemal unier dem Rechtsnachtheile bes 


Ausſchluſſes bey gegenmärtiger Maffe, an 
den zwey legten Edictktagen mit der ireffens 
den Hantlung. 

Am Iten Edletstage wird ter Vermögens; 
fand zur Beſtimmung vorgelegt. Mer fid 
nicht erklärt, gt Kür zuſtimmend in den 


Beſchluß der liebt 


igen. 

Wer vom Gemeinſchuldner etwas in Hän: 
ben ober an ihn zu zablen bat, foll es bey 
Dermeibung des Erfaged, jedom mit feinem 
Rechtsvorbehalte, zur Maſſe erlegen. 

Rotdenfels am 30. November 1829. 


Bürttihes Heritbafts-Geridt 
Hi 


der, H. R. 


Then. 


(3)41. Befanntmadung. 

Nah einem Schreiben bes k. Fugenieurd 
für ten Beziuk Würzburg baben vie auf 14. 
October db. Is. auf die genehmigten Repara— 
turen an dem Hallamts Lagerhauſe, Krabnens 
und MWaggebäude gelegten Gebote bie döchſte 
&enebmigung nidt erhalten, 

Zu einem weitern Verſuche wird baber 
auf Mittwob den 13. Zänner 1830 früh 
10 Uhr biemit ein Strid anberaumt, und 
Strihelutige biegu eingelaben. 

Die Bedingungen, unter melden ter 
MWenigfinehmente bie Reparaturen beriiellen 
mug, fo mie der Plan und bie Ueberſchläge 
fönnen in der Herrfhaftsgerichtd » Eanziep, 
wo au ter Strid Statt findet, täglich ein: 
‚gefeben merben. 

YHudwärtige Strichtliebhaber müffen fi 
vor dem Striche über ein für die Haftung 
der übernommenen Verbindlichkeit entſprechen⸗ 
bes VBermögen afweifen. 

Marftbreit am 7. December 1829. 
Zürfl. Shwargenbergfdes Herr 
TRatEsertne 

v. 


olb. 
Wagner, Het. 


Subhaflationds: Patent. 
Am fünfligen 
Mittwoch den 93. December b. 3. 
früh 10 Uhr 








- 
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werben im biefigen Amtdlocale 2 Kühe und 
2 Faͤſſer, refp. 16 und 22 Eimer haltend, 
öffentiih an den Meitibietenden gegen glei 
baare Bezjablung verkauft, und Gtrihölieb- 
haber eingelaben. 

Sommerbaufen ben 11. December 1829, 


Bräflides Herrfhaftd-Geriät. 
‚ Mayer. 





()3. Bekanntmachung. 
Mer irgend etwas von ber Berlaffen- 
fbaftsmaffe der Witwe Marla Magdalena 
Michels in Winterhaufen zu forbern hat, muß 
feine Anfprüde am 
Mittwoch ben 30. k. Mis. 
Nachmittags 2 Uhr 
liquibtren , widrigenfall® gewärtigen , daß ſpaͤ⸗ 
ter feine Rüdfiht mehr darayf genommen 
werben mwirb. i 
Sommerbaufen ben 24. November 1829, 
Gräfl. Herrfhaftsgerigt. 
. Mayer. 





(3)5. Ebicetals2Zabung. 
Martin Shäfer von Weckbach bat ih 
freymillig dem Concurs- Verfahren unterwor⸗ 
fen. Es wird daher einziger Edictstag auf 
Dinstag ben 5. Jänner fünftigen Jahre 
früb 9 Uhr 


zu Unmelbung ber Forcerungen unb beren 
Nachweis, mie jur ſchlößlichen Berbanblung 
unter bem Nedtönadipeile bed Ausfhluffes 
von ber Maffe refp. mit bertreffenden Hand» 
lung für bie ungeborfamen Gläubiger ans 
bereumt, 

Amorbach am 30, November 1829. 
Zürflih Leiningen’fhes Herr 
Streng, H.:R. 

tein, L. a. 5. j. 





(3)3. Bekanntmachung. 

Wer an die Verlaſſenſchaft des dabier 
verlebien verwittweten Metzgermeiſters Bal 
thaſar Müller aus irgend einem Grunde 
rechtliche Anſprüche machen zu können glaubt, 
muß ſolche 

Freytag ben 8. Januar P. Is. 


Vormittags 9 Uhr 
um ſo gewffer bey dem unterzeichneten Herr⸗ 
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fOaftsgeriäte anbringen, als reoibrigenfals 
as ſaͤmmtliche Vermögen an bie dem Ge: 
‚richte befannten Intefat: Erben bed Verleb⸗ 
‘ten audgebänbiget werben wirb. 
8 rar Zann u 6. en 
repberr von Tann e err: 
R ſchafts-Gericht. 
€. F. Ehr. Sondermann, HR. 
J. Klee, act, sub, |. 


—Z — — — — 
(85) 3. Strichs⸗Bekanntmachung. 

Zum refp. 3ten Aufſtriche der im Krelt. 
Intelligengblatte vom 5. v. Mis. Nıo. 197 
ausgefchriebenen 19 3/4 Morgen 89 Rufben 
rıfeld und 3 1/2 Morgen 56 Rulhen Wie⸗ 
fen bes Heinrich Diez,bahier, worauf im Qten 
Striche 510 fl. geboten find, wird Tagfahrt auf 

Sreptag den 8. Januar 1850 


früh 9 Upr 
anberaumf und ber befinitive Zuf an ben 
Meifibietenten nah Bielfegung des F. 64 
es — — ertpeilt. 
eujenborf den 3. December 1829. 
Brepbherrlih von Eribalifhed Pa 
trimontal-Gericht L Glaſſe babhier. 
j Biffert. 





(92) 2. — er A 
i ae Hubengütchen zu Stodfabt, befich- 
end in: 

5 Meg. 1 Dil. gı Rth. Local» ober 5 
Tagw. 4191,55 Rth. bayer. Flaͤchenmaß 
Aecker, und 

4 Wrtl. 35 Rth. Local: oder 193,84 Rih. 
bayer. Slädenmaß Wieſen, 

wird am Montag ben 28. db. Mid. Rachmit⸗ 
tage 2 Uhr Im Gafbaufe zur golbnen Roſe 
F Stockſtadt an ben Meiſtbielenden als freyes 

igenthum im Ganzen oder parzellenweiſt 
derkauft ober. auf mehrere Jahre andermeit 
derpachtet. 

Bu einem und dem andern Verſuche wer⸗ 
ben die Bebingniffe vor der Verſteigerung am 
—— fo wie auch bey der Strichs⸗ 
tagfahrt bekannt gemadit und Liebhaber buju 
eingeladen. 

Aſchaffenburg am 12. December 1829, 

König. IEIRFAEE I RSTIERDNER 

ö se [3 
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Inteltlige 


für 


Beplage gum Ja“ Stüd 
bes 


n3-Blattes 


. 
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Unter-Mainfreis des Königreih8 Bayern. 


» Den 22. December 1829. 


Intelligenzwefen. 
Amtlide Artikel 


(5) 2. Bekanntmachung. 

Alle dlejenigen, welche an das Nachlaß⸗ 
vermögen ber dahier verſtorbenen Schulleb⸗ 
rers· Wittwe Margaretha Eppel aus irgend 
einem Wedptätitel Anſprüche zu machen baben, 
werben biemit aufgeforbert, biefelben bey ber 
auf fünftigen Donnerdtag ben 7. Jänner 1850 
Wormittage 9 Uhr ————— der Paſ⸗ 
fiven anberaumten fahrt um fo gemifjer 
anzumelden unb gebörig nadzumeifen , als jie 
außerbem bey Auseinanderſeßung ber Verlaſ⸗ 
ſenſchaft damit nit weiter berückſichtigt wer: 
den ſollen. 

Würzburg ben 15. December 1829. 


Königl. Kreid: und Stadtgertcht. 
Hörl, Director. 





Bwad. 





. 92. Betanntmadung. 


In der BVerlaffenfhaftsfade bed verleb⸗ 
8 — Michael Helmuth das 
er mir 
4) das Mobilardermögen, befebend in Bet⸗ 
ten, Kleidungsſtücken, verfhiedenem Welß⸗ 
geug, dann Kupfer, Zinn, Schreinerey⸗ 
waaren und bergleicdhen 
am Montag den 28. December 
und bie darauf folgenden Tage, jedesmal Nah: 
mittags 2 Uhr, in ber Bebaufung 2. Difr,, 
Mro. 253 gegen gleich baare Bezablung, und. 
2) bas zur Maffe gehörige nachbeſchriebene 
Wohnhaus 2. Difir Mro. 235 j 


Jahrgang 1829. 


am Montag ben 4. Jänner 1830 

j vier 10 Ubr 
bep ber unterfertigten Behörde unter ben bey 
‘ver Stridtagfabrt befannt gemacht werdenden 

Bedingungen oͤffentlich verſtrichen. 
Zaglelch werden alle biejenigen, melde 
„an bie genannte rer aus irgend ei» 
nem Grunde rechtliche Anfprüde machen gu 
Fönnen glauben, aufgeforbert, folde bey ber 


au 
T Oonnizbtog ben 31. December b. 3. 
früäp 9 Up 


* | 
bierort® anberaumten Zagfahrt anzumelben- 
und gehörig nachzuwelſen wibrigenfals fie 
bey Wuseinanderkepung ter Derla enfchaft 
nit berückſichtigt werben. u 
2 Bürzburg den 14. December 1829. 
Königl. Kreis: und GStabtgeridt. 
Hoͤrl, Director. 
8wack 


Beſchreibung des Wohnhauſes. 

Das Wohnbaus, 2. Diſtr. Nro. 235, I 

25 Schub lang und 41 Schub tief, 3 St 
doch, ganz von Steinen erbaut, bat ein Me 
nenbach und if mit — eln gedeckt, 
t ferner einen gewölbten Keller mit meh⸗ 
teren Mibiheilungen, wovon in einer Mdthei 
lung 24 uber * in Eiſen gebunden ſich 
—— Yan erſien Stocke befinden ſich 1 
heipbared und 1 unbeltzbares Zimmer, eis 
Kühe und eine Speifefammer, bann 1 Abs 
tritt. Im aten Stode find 2 heigbare Zim- 
mer, 1 Kühe und 4 Speifefammer. ben 
fo im dritten Siode. Auf ber Megane be 
finden fih 4 Kammern und über biefen ein 
freger Boden ; ferner if das Nebengebäude 
29 Schub lang und 96 tief, dann 2 Stock 
bog. Der erſte Stod iſt von Steinen , ber 


U6 
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wente von Hol; erbaut, hat ein teutſches 

& und iſt mit Breitzlegeln gedeckt. Im 
eriien Slocke befinden fih 3 beipdare Zim⸗ 
mer und 1 unheißbares, eine Kuche und ein 
UAdtritt; im zweyten Stode 3 heigbare Zim⸗ 
mer und 1 unveißbares, 1 Küche und 1 Abs 
tritt, dann 4 freyer Boden mit mehreren Bo; 
denfammern. Dabey befinden fid ein geräu— 
miger Hof mib einer 2flörigen Holzballe, bann 
1 Waldhaus mit 9 Keſſeln, eine 
Düngerurube und ein Pumpbrunnen. Das 
Haus iſt in gutem Zuflanbe. 





(3,3 Betfannimabuna. 
Da ber omberaumt gemefene Termin zur 
Volieferung ber 


tırten Zedente langft verfloffen und noch bie 
meifien cer Debenten fih mitt iprer Schuldig⸗ 
feit im Rüdyande befinden, fo werden biefel- 
ben wiederholt aufgefordert, ihre (duldigen 
Geſalle bis zum legten December d. 36. um 
fo gem:ffer an das unterzeichnete königlige 
Stadtrentamt abzuführen, ald nad Wblauf 
bieies Termins obne alle Machſicht gegen die 
Gäumigen bie vorſchriftsmaͤßigen Zwangsmit: 
el werden verfüt werten. 
zurzdurg ven 16. December 18.9. 
Königl. Stabj- Rentamı. 
Day. 





(2)2. Befanntmadung. 
Mutwoch ten 23. biefed Dormittagg um 
10 Upr werben beym unterzeicdhnrien Hentamte 
so Schäffel Weigen, 
4120 Shaff.l Korn, 
70 Schättel Haber, ' 
19 Sväffel Gerſte, 
2 Shäffel Erbjen und 
» 4 Dirpen Linfen 
salva: ratificatione verſtrichen. 
Wurzbarg den 17. December 1829. 
uRönige Untverſttats-RNentamt. 
: >. Sauer, 





(2)2. Befanntmahung 


Georg Mohr, Antons Sohn, von Vers— 


bad will fein Grundvermögen an feinen Sohn 
eorg Mohr übtreten. Zur Vernehmung der 
läudiger bed Georg Mohr, Antond Sohn, 
ser duͤſen Büreradiretungsplan fleht Zag: 


pro termino Martini 4829: 
darfalenen Grund;ınfe, Werngülten und Parc»- 
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fahrt feſt auf Miltwoch den 13. Jaͤnner 1530 
früb 9 Ubr unter dem Rechtsnachthrile, daß 
HR Nichterſcheinenden für einwilligend in ten 
Beſchluß der Meprbeu ber Erfienenen ge 
halten werten, ° 3 
Wurzbarg ben 9. December 4829. 
Köntglihes RN rechts 2. M. 
'Eämmierer, M-KHiAffeffer. 
— — —Dauch, anj. 
(5)5. Glaubiger-Vorladung. 
Zar Seilfepung des gegen Stephan Heelein 
von Rollendorf wetter einzuleitenden Verfab⸗ 
rens baden deſſen ſämmtliche Gläubiger jur 
Adgabe einer beffallfigen Erklärung nad ver: 
beriger Binmeldung Ihre Gorbernägen komamer⸗ 
den Donnerstag den 24. December [. 3. frud 
8 Uor unter tem Regtsnachtbeile bieroris ju 





' erf&einen , daß bie Nichterſcheinenden als vem 


—— ber Mebrzabl der erfheinenten 
Glaͤubt ser beptretend angefeben werben follen, 
Würzburg den 7. December 1829. 
Königlided Landgericht reis d. M. 
v. Edoart, Landrichter. 

RR. Schwab. 


(8)5. Bläubigers VBorlabung. 

Georg Faulbaber von Kürnach will feis 
nen Kintern bie Grunttbeilung reichen. Wer 
demnach an genannten Grorg Fautbaber For 
derungen oder gegen bie beabfidtigte Grund: 
tbeilung Einwentun.en zu maden bat, muf 
folde tomaenten Mantag ben 28. December 
I. 3. feub 8 Uhr dieto ig unter dem edit 
— der Nihlberückſichtigung geltend mar 

en. 

Drer. Würzburg ben 12. December 189. 
Königl. Lanpgeridht rechts. bes Mains 
v».Edarı Landr. 

8. Schwab. 








Befanntmadung. 

In ver _Jodann Adam Wlig’fchen Ver 
laſſenſchaft zu Krombach wird hi:mit zur Ri 
sigfiellung der Waffe mitlelſt gerichtlcher Auf 
napme ber Activen und Paſſiben Zagfıbır auf 

Dindrag ten 12 Jänner 1850 
früh 9 Uhr dahier anberaums , mobep die Im 
tereflenten und Öläubiger unser dem Rebik 
nadidelie ver Nidiberüdfihtigung bey Ach 
einanberfegung ter Maſſe zu erfcheinen haben 
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Dieſelde Tacfahrt WM auch Z 
der bey ber Recherchirung des Grundpermös 
gend ſich wegen doppelier Derpfändung einl: 
ger Grundſtücke ergeben babenden Anſtaͤnde 
deſtimmt. 

Alzenau den 26. Nobember 1829: 

kdönigal lhes Sandgericht. 

J. B. Burfardt, 2br.. 

Wofenberger, a s. 





(3751. _Belanntmadung. 
In Sache des Schatltan Bruf von Soͤm⸗ 
mersdorf gegen Zoomad Bruſt Witwe zu 
‚Schwebenrted, Eapital» und Zinfenforderung 
betr., werdem bie verpfändeien Realitäten ber 
mploratin 
a Mittwod ben 5. Februar E. J. 
Nachmittazs 2 Uhr 
auf dem Gemeinvebaufe zu Schwebenried nady 
Droßgabe bed Hppotdekengefeges öffentlich vers 
riden. | 
⸗ — am ji. December 1829. 
Köniplidbes Landgericht. 
Keller. Lordhtr. 
— — 
372. Betfanntmaduna . 
Fm GConcurfe der Gläudiger des Bäder 
meilterd Wiihael Fiſcher von Arnſtein wirb 
das gefaßte Privriiats: Erkenntnıg Samstag 
ten 19. db. Diis. Vormittags ſtatt der Der 
fundung auf die Dauer von 60. Tagen Im 
Gerichta: Borplatze afftglet. 
Arnſteln am 3. December 1829. 
Königiides Lanbgerıdt. 
Keller, Landr. 


— — — — 
( 2 Bekanntmachugg, 

Ja der Eoncursfage des Valentin Sterz⸗ 
bach von. Mainſtockbelm wird dus gefaßte 
Priorirdtd:Eıkenninid Montag den 4 Jänner 
1830 frub 9 Uhr flaıt der Verkundung an 
die Gerichtstafel -angehefiet, weldhes den Jas 
tereflenten zur Nachricht dient. 

rar — er 

ön es Zandger . 
; 2.0.8 u, 
ran »Ml 

ter, Rechtspret. 

(Hr Bekanutmadung. 
Sebaſtlan Klodf von Oerlenbach wurbe 
voten Guratel bed Georg Briſchwein von da 








„geftellt, unb darf nunmehr ohne Be 
En Euratord mit Erflerem kein —582* 
theiliged Rechtsgeſchaft bey Vermeidung ber 
Nichtigkeit abgefzloffen werben. 
Euerborf den 14. December 4829, 
AIGEREE FINA CHAT 


Ko ch ’ Pratt. 


(5) 2. Belanntmabung. 

- In ter Nacht vom 9. auf den 10. Detem; 
ber dv. J entbedten bie k. Gendarmen jmwt: 
fhen Neufes ypb Kimmels bach bief. Landg. 
eine Rotie Schwärzer von beyläufig 130 Manız, 
welche nad gewagiem frußilefen Berfudtie 
des Witeitlantes größtentheils mit Hinter: 
laffung ihrer Päde die Flaͤcht ergriffen. 

_ ae jurüdgelaffenen Sacken bes 
anben fih : 
153 Fr. Wollentud, 
540 f. Kaffe, 
40 Pb. Eanbis, 
1455 Pfr. Zuder und 
5 Did. Dferfer. 

Zu Folge des $ 106 ber Bereintgoll 
ordnucg merden nunmehr bie unbefannten 
jo Gera biefer zurüdgelaffenen Waaren 
aufgefordert, fi binnen 6 Monaten a dato 
um fo qem:ffer babier zw melten, und ihre 
Anſprüche geltend zu maden, widrigen— 
falls nad fruchtloſem Verſtrich dieſer Zeit 
* Waare als confischt betrachtet werden 


ſolle. 
D. Hofheim am 14. December 1829, 
Königlides Landbgeridt. 
3. G. Leo Steder, Zantr. 


(2) 2 Edtetar,Badung. 

Michael Kaufmann ledig von Helmfadt 
bat fi frepmwillig dem Ganiverfahren unter: 
worfen ; es wirb 

ter Edictstag zur Unmelbung und gehö⸗ 
rigen Nahmwelfung ber Forderungen auf 

ontag den 14. Jänner P. J., 

Aer Edictstag zur Vorbringung und gehe: 
tigen Begründung ber Einreben auf Ru 
tag ben 7. Februar; 

Ster Ebichdtag zur Pflege ber noͤthlgen Schluß⸗ 
bantlungen auf Donnerstag ben 18. Fe⸗ 


—— flah 9 Uhr anderaumt 
m 9 Uhr anderaumt. 
ce*) 
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‚Daß Nichterſcheinen am Iten Ebictdtage 
dat den Ausſchluß von ber Maffe und an ben 
übrigen Ebictstagen den Verluſt der treffenden 
Sanblung zur Folge. 
Marktheidenfeld am 7. December 1829. 





Königlihes Landgericht Homburg. 
r Hubertl. 
Nangenberger. 
(3) & Bekanntmahung. 


Es wird andurch zur öffentlichen Kennt, 
niß gebracht, baß man bie dm Jahre 1830 
babier beflebenden Viehmaͤrkte auf folgende 
Tage abzuhalten beſtimmt hat: 


ben 12. Januar, 
» 9 Februar, 
v» 9% März, 


„ 23. [77 
" 6- April f} 
[2 


20. u 
vr 4 May, 


„ 18. ‚ 
[73 1. Junh — 
73 15. 2 


12 . [73 

vr 43. July, 

7) 27. ” 

»» 40. Yugufl, : 
v» 24 _" 

„ 7. September, 
7) 21. „ 

" 6b. Dctober, 

» 49 u 
sr 2. November, 
„» 7. December. 


: KRarlflabt am 27. Nobember 1829. 
Königliches Landgericht. 
v. Hörmann. 
F. Franz. 


63)5. Edietal-Labung 

Heinrich Flaſch von Karlſtadt hat auf 
Vorladung feiner Glaͤubiger zum Behufe eis 
nes Stündungsvertrags angetragen. 

Etwalge Forderungen gegen denſelben ſind 


daher am 

7. k. Mts. früh 8 Uhr 
dabler anzumelden und auf bie Anträge bed 
®emeinfhulbners Erklärung abzugeben, un: 
ser dem Rechtsnachtheile der Nichtberüdfichtts 





und refp. mit ben tre 





ng, und refp. ber Eintollligung in bie Be, 
KH e ber Mebrhpeit der Erſchſenenen. 
arlſtabt ben 7. December 1829. 
Königlides Landgericht. 
o. Hörmann. N 
Branı, „u. 


(3 .Edictal:Ladbung. 

- In dem Debitwefen des Georg Schmitt 
von Wezflabt wirb ber Goncurs erkannt nnd 
wird daher Iter und einziger Gdictstag auf 

ben 7. k. Ms. früh 8 Uhr 
Ruta martin (malte Sekclianr ha 
u werden ſaͤm u 
felben * Liquidation ihrer Forderungen und 
Vorjugsredte, fo mie zur Worbringung. der 
Einreben und ſchlüßlichen Verhandlung unter 
dem Präjubize des —— von der Maſſe 
nden Handlungen. 
Karlſtadt den 7. December 1829. 
Köntglides Landgericht. 
v. Hörmann. 
Frauz, 2. 6. j. 


(5) 2. Ebietal » Labung. 

‚Johann Thes von Laudenbach will mit 
feinen Ölänbigern eine Webereinfunft auf Zah⸗ 
lung in Sriten treffen. 

Diefelben werben baher zur Unmelbung 
ihrer Forderungra, Erflätung auf den Mntrag 
und Befhlußfaffung auf 

früh 8 Uhr 


den 12. f, Mts. 
unter bem ze ber Rihtverädfihtigung, 
refp. der Einwilligung in die Beſchlüſſe der 
Mehrheit der Erfpienenen hieher vorgeladen. 
Karlfladt den 7. December 1829. 
Königliche Lanbgerigt. 
v. Hörmann, 


Brand, as. j. 


(5)5. Gaſt⸗ und Braubaus-Verkauf. 

Nah Antrag ber Jatereſſenten wird dag 
Gaf, und Brauhaus zum vu Stern, 
dem Johann Doellgaſt zu Kleinlangbeim ges 
börig, mit etwa 80. Morgen Feldgrundfiüden, 
wovon in ber dießlandgerichtlichen Bekannt» 
madhung vom 6. November d. I6., inferirt 
in den Numern 135, 134, 135 br& Intel» 
nenzblattes für ben Unter: Mainfreis, näbere 
Bezeichnung gegeben iſt, nohmald am Mon: 
tag ben 28. December d. 8. früh 9 Uhr in 
dem Gafipaufe zum Stern zu Kleintangheim 





2269 


verſteigert, wozu Strichsllebhaber 'mit dem 
Bepfügen geladen werden, daß nad Umſtaͤn⸗ 
den auch das Saſt⸗ und Brauhaus mit etwa 
30 Morgen Feld zuſammen, bie übrigen 
Grunbflüde aber gerflüdelt verkauft werden, 
Mit bem Gafl: uub Braubaufe werden gu: 
gteih die Brauerepgeräthe mit etwa 500 El, 
mern Faſſern und das Wirthſchafts/ Inven; 
tarı gwep Pferde, eine Ehalſe und mehrere 
Wagen verſtrichen. 

Zur Erklaͤrung der Gläubiger und des 
Johann Doellgaſt über den Hin der Re⸗ 


alitäten it Zagfabrt auf Donnerstag den 31. . 


December d. 36. früp 8 Uhr unter dem Rechts⸗ 
nachtheile anberaumt, baß der Wusbleibende 
als in ben Befchluß der Erfhienenen einwil: 
ligend erfannt werben foll. 
Kipingen ben 14. Daember 1829, 
Königlidhes Land geridt. 
Aſmut 


Zeifine r, Rechtipr. 


(3)3. Bekanutmachnug 
Undreas Gernerts Wittib von Buch—⸗ 
brunn will mit ihren Kindern Grundtheilung 
flegen. Es wird ſofort zur Ziquibation der 
affiven Tagfahrt auf —— 
Mutwoch den 30. December d. J. 
üb 8 Ub 


: 1 r 
babier unter bem Rechtsnachtheile anberaumt, 
daß ber ausbleibende Gläubiger bey Dertheis 
—— * Maſſe nit weiter beachtet wer; 
n foll, 
FKigingen ben 12. December 1829. 
-. Köntglides Landgericht. 
fmut, Landr. 
' 2orenz, Redhiöpr. 


(2) 9. Dorlabung 

— Abam Shopper von rrjel hat am 
43; Januar l. J einen Durchgangsſchein von 
Ber Zollttation Drb sub fol, 8 Nro. 61 über 
ein Stück eſſernen Mühlzapfen von Guf ju 
8* Ze Ublage bey der Mebenzoljlation 

aufen; us — 

.  Epriflopb Jahn don Steinau am 6. 
Männer I. Is. von ber Zollflation Orb einen 
Durchgangszoll ſchein sub FOL”E Nro. 24 über 
2 Side Schuhmacher⸗Arbelt ju 100 Pfr. zur 
Ablage bey der Rebenzolldafion Haufen, und 
Georg Shdäfer'von Steinau am 6. 
"Zanner:i. 33. von der Zollſtativn Ord einen 
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Durchgangb oll ſchein sub Fol. 3 Mro. 23 über 
einen eifernen Kroppen von Guß zu 24 Pfb. 
n — bey ber Nebenzollſtation Haufen 
er em, 

Diefe Zollſchelne find aber zur Zeit nicht 
abgelegt worden, daher bie obengenannten auß« 
landiſchen Belpflihtigen biemit - aufgefordert 
werben, : 

binnen 6 Monaten 
babler über die Ablage ſich auszumeifen , wis 
—— gegen fie weiter ser/ahren werben 
wird. 

Orb den 3. December 1829, 

Königlided Landgericht. 
Debes. 


J. Neis. 
(5) 2. Diedflahld » Anzeige 


Um verwidhenen Sonntag ben 6. b. M. 
mährend bes Frübgottesdienjied mwurben aus 





‚einer Stube zu Kaltenbof mittelft Ausbrechens 


einer Fenſterſchelbe und Einſtelgens dur das 
Benfler folgende Gegenftände entwenber: 

4) eine noch neue boppelte weiße baummols 
lene Rappe, ou. 

2) ein erdfarbiger haartuchener Schanzlaufer 
mit Fragen bi® auf die Ellenbogen und Ber: 
meln, obne Taſchen; ber Rüden mar mit 
weißem groben werrienen Zude gefüttert, 


5) ein unten runb abgeſchnittenes Mügden 


don abgeſchoſſenem tunfelblanen Nanguin, wel: 
ches innen burdaus mit. weißem flaͤchſenen 
Tuche gefütiert war ; auch iſt daffelbe an ber 
ben Seite bed Aermels ſchon etwas ausge, 
14 — 4 

ein weißes von Wolle geſtricktes geridp⸗ 
tes Unterle ibchen mit Aermeln uub bunfelgrüs 
nem ſchmalen Rande, an der innern te 


der ANMermeln ſchon geſtopft; hinter dem grünen 


Rande if das Mußchen mit einem verſchleden⸗ 
farbigen fogenannten Herrnhuterbändchen, das 


“aber ſchon adgefhoffen iſt, befept, 


6) ein fon gefiragenes Mannshpemb von 
hänfenem Tache mit langen Aermeln, bie mir 
weiß leinenen Schnärchen vorne zugefridt And, 


'unb unten am Sdlitze find bie Bachſtaben 
A. 5. mit Zürfengarn eingenäht, 


6) eine noch ganz neur weiße gelbe hirſch⸗ 
leberne kurze Hofe mit ſchmalem ausgenähten 
Lage und 2 levernen Taſchen und 1 berglel 
Gen Sackuhrtaſche; der Laß und ber Bund 
waren mit Beber gefüttert; an bem Bunde 
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waren 10 weiß metallene Plaftenknoͤpfe, bie 
in der Witte ein Eeines Knöpfen batten;; 
unten an den Hofencelnen waren lederne Ban⸗ 
deln zum Zufiriden, 
7) ein ganz roıbes baumwollened Sacktuch 
mit 2 aelb unb grünen fingerbreiten jeitenen 
‚Kränzden außen herum; an bem einen Br 
pfel mit ben Buchtladen A. 8. roth gezeichnet, 
8) ein Paar kalblederne mit Rindsleder 
vorgefubte, lange, oden rund umlaufende 
Stiefel, deren Schuhe auf der Reihe eine fo: 
enannte Zunge haben, wovon ber eine ober» 
bald der Ferfe geriſtert il, | 
9) ein Paar weige mwollene gerippte Strüms 
dfe, an denen bie Sohlen. außen mit leinenem 
Zube und tie Ferfen mit Leder bejept waren, 
10) ein grüned Glas, ein fogenannter Bodsr 
Beutel, einen fleinen Schoppen hallend, 
41) ein Paar weiß mollene, Innen mit Hitſch⸗ 
feber befegte fogenannte Fauſthaudſchudhe. 
Man maht den Diebſtahl mis ber Ber» 
mwarnung gegen ben Ankauf ber geſtohlenen 
Gegenfiände und mit ber Wufforderung zur 
underzuͤglichen Anzeige ſachdienlicher Erfab⸗ 
rungen und Entdeckangen andurch öffentlich 
bekannt/ mit dem Untrage, dem des Dieb» 
Hapls verbächtigen Michael Walter aus Kreg⸗ 
“ ibtngen, beffen Signalement nachgeſeht iſt, im 
Betretungsfalle ju arretiren und ander ablies 


‘fern zu laffen. 

" en ben 9. December 1829: 
Königliches Landgericht. 
Geßner, Log. Het. 

B. D. b. V. 
Signalement. 
Michacl Walter aus Kreglingen iſt mitt⸗ 
lerer Statur, unterfept , bas ein blaßes Ge⸗ 
ſicht, ſchwarze Haare, obne Bart, ziemild 
Kr Naſe, mitileren Mund, ein freundliches 
sfeben. und bintt mıt dem rechten Fuße, 


a 


den er früber gebroden hat und ber noch etz 


was frumm In. 
Seine gewöhnliche Kleidung if: 

‚ein ſehr abgetragenes ſchwarz mancheſternes 
Wammes mit ſchwarz beinenen Knöpfen, 
eine deralcichen Welle mit weiß metallenen 
Knöpfen , 
‚eine dunteiblau tuchene febr abgetragene lange 

weite Hofe und Stiefeln, 
auf dem Kopfe trug er eine weiße baummol: 


lene Kappe und über biefer einen alten 
drepedigen Bauernhut, an welchem der breite 


dad Borpiewel, 


(5) 2. 
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Rand herunter eſchlagen war, 9. 
Spetze nad) 'birten Hand. * fo, daß die 


Verſteigerangs Unfündtgung. 
Das zur Concursmaſſe des Fıdmns 
Balt haſar Braun zu Rosivelm gebörige Im 
mobilar. Wermögen, dettedend in etnem Bub 
baufe , »6 anberibalb Viertel Morgen Wein 
bergen in ſechs verfhietenen Abideilunger, 
und 2 1/4 Morgen Kleefrivern in dier ber⸗ 
fyiecenen Sıäden, wird 
Brig en aM. J. 
bas Erfiemul, tan 
Freytag den 12. Zebruar f. J. 
endlich 
> öreplag den 26. beffl. M. 
das dillte und Leßztemab, jedesmal Nachmil— 
tage am a Ihr Sf dem Gemeindehaufe jo 
Nordheim burd eine Commiſſion der unter 
fertigten Behörde zum ‚öffentlichen Aufftriche 





gebracht werben. 


Decretum Volkach den 15. December 189. 
Königlides Landgericht. 
Bey leg. Derp. bes Yantr. 
Greb, Vctuar. 
DB. Sifger,;p 


Befanntimadung. 
Um Freptag den 15. Januar F. Fe. frih 
40 Uhr wird das dem Georg Ubam Kırd 


geßner zu Obenbad gebörige Hubengütden, 


beiehind aus einer halben Scheuer mu She 
pfen, welche ju einer norbbürfrigen Wohnung 
bergerihtet ıf, 24 Rth. Gärten, 8 2/4 Mrz. 
25 1/2 Wh. Ackerfeld, 3 2/4 Meg. 8 * 
Rd Waldung und 3/4 Werg. 31 1/4 Rib. 
Wirfen, unter ben bep ber Strlöhrashhn 
zu eröffnenten an den Meifibie 
— — 
Aut wãrtige gerer haben ſich am Zer: 
— ihre Zablungefäbtgkeit Re auf: 
zuwe ſen. 
Amorbach am 9. December 1829. 
Fürſtlich a Herrfhaftk 
Geridt. 


‚Streng, H.M. 
tein, Il, ac. Wi 





(341 Betlaoantimadang. 


Im Eprecutiontwege bie 
Bifdofs Witwe gu ee 
Wopndaus und ein Baum,arten dafelbf mm 
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tag den 41. Fönft. Jabrd 
Ba mins ir... 


F $ 
in ber Betraufung des Gem de⸗Vorſtehers 
alda nadkVoriwrift be burd das Hppotbe: 
kengeſetz modificirfen ———— Drb: 
nung öffenttid verkaufe: _ 
orbad am 30. Modember 1829. _ 
Sürf (9 Beiningi ——— 
- er “ „Zar? 
— Streng) DR. 25 
BL 0 tein, U. ack.scje. 
Betanntmabdung- 

In der Naht vom 5. auf ben 6. d. M. 
wurden von ber Schafherde ter MWellbader 
Erbhefländner“ ‚ und“ yroar a Rt 
serfcbafe und Hammel entwendet." > 

Die erſten find vierj meiß, 2 
grobmwollig und 2 Baflarbe. Der eine Haͤm⸗ 
mel {fl deepjährig, grobwollig und weiß, mit 
einem fogenannten rofligen Kopfe, der andere 
äft einjährig, Ballard, und ganz weiß. 

Dieß wird Brbufs ber- Mitpirs 
fung zur Entbedu:g bed Zpäterd und ber 
entwendeten Schafe zur allgemeinen Kenntniß- 
gebracht. 

Dmorbach am 11. D cember 1829. 


Fürſtl. Leiningenfhes Herrſchaftée— 
Gericht. 
| Streng, DR. 








- 





(3) 1. Befanntmahung. 

Die Erbbeſtandmuͤhle zu Steinbad wird 
auf ben 12, Januar fünft. Jahre oͤffentlich 
on den Meifidietenven im Wirtbibaufe zu 
Steinbach verfirihen werden, und die Be— 
Eingungen in termino brfannt gemacht wer: 
den. Fremde Strelcher haben ſich über ihre 

Zahlungstäbiatett gehörig audyumelfen, | 
. Die Diühle bat 2 Mabl: und einen frepen- 
Sheigang mit 12 Fuß Wall. Zur Müdble 
gebört ein Wohnbaus, Scheuer, Stallung, 
Hallen und einige. Wieſen; tapirt auf 4200 fl. 

Kaufsliedhaver baden fih Mittaga 1ühr 
an Ort und Stelle einzufinden, nur zablungs- 
fäh'ge aber werten zum Striche zugelaffen. 

Remlingen ben i4. December 1829. 


iflih Eaflellifihes ., 
Griflih ae Herrihaftie 
Schöner, H. R. 


—* 


— 
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().2. Befanntmahung, 


Nah einem Schreiben des K. I genieurs | 
für ten Brjir Würzburg baben die guf 14. 
Dctober d. I3.-auf die genrbmiigten Repara⸗ 


turen an dem Hallamts Lagerbaufe, Krabnen⸗ 
und. Waggebäade gelegten Behhte N doöchſte 
Benebmigung niht erbalten., „ u 

Zu Linem weitern Verſuche wird -baber 
auf Mittwoch den 13. Jänner 18$0. früh 
40 Ub* hiemit din Strid anderaumt, und, 
Strichsluſtige bieju eingeladen. re 


Die Bedingungen, unter melden ber | 


- MWenigfinehmenbe tie Reparaturen berflellen 


mie der Plan und die Uederſchläge 


muß, fo 
errfihaftegerihts +» Earjlep, 


fönnen in ber 


ar der Strid Statt findet, laͤglich ein, 
"7 Mefehen. werben 


m. . 
Yuswärtige Strichtlliebbaber müflen fid 
vor dem Strige; über ein für die Haftung 
der übernommenen Verbindlichkeit entſprechen⸗ 
des Dermögen- ausmeifen. 
Dearktpreit am 7. December 1829. 


- Fürfl. Shmwarzenderg’fges Herr⸗ 


ÄAdafiögeridt. 
v. Kolb. —* 
Wagner, Yet. 





Srüdten-Verfieigerung. 
den 23. December d. 38. Dors 
—— 

igen f} 


(2) 2. 
— zen % h 
mittags 9 werben 
30 Schffel 
I 111 20m. Keim, 
— 130 *7 Gerſte, 
100 — aber... . — — — 
vorbehaltlich bdöderer Gearhmiguag öffentlich 
verſtrichen, welches anmit befannt macht 


Haßfurt den 16. December 4829. 
Königlt. Univerfirdtd: Rentamt. 





Unger. 
(2)2. Wein-Berfieigerung. 
Dindiag den 29. d. M. Vormittags 10 


Uhr werben bey unterzridhneter Stelle as Fuder 
Wein, 1823er, 26er und 1828er Gemädt, 
unter Borbebalt höherer Genehmigung öffent. 


_ Lich, verfieigert 


Gamburg den 15. December 139. 
Königl. Jul. Stift. Rentamt. 
Zädlein. 


—,—_— N 
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Beplage zum KT" Stüd 
de s 
Intelligenz Blattes 
für ben 


Unter: Mainfreis des Königreih8 Bayern. 





Den 24. December 1929. 





Intelligenzwefen 
Amtliche Artikel. 


(5)53. Befanntmadhung. 

n der Werlaſſenſchafts ſache bed verleb⸗ 
ten Schreinermeiſters Michael Hellmuth ba- 
dier wird 

1) das Mobilarvermögen, befſehend in Bet; 
ten, Kleidungsſtücken, verſchiedenem Weiß: 
geug, dann Kupfer, Zinn, Schreinerey⸗ 
waaren und dergleichen 

am Montag den 28. December 
und die darauf folgenden Tage, jedesmal Nach⸗ 
mittags 2 Uhr, in ber Bebauſung 2. Difir. 
Mro. 253 gegen gleich baare Bezablung, und 

2) bad zur Maffe gehörige nachbeſchriebene 

Wohnhaus 2. Difir Nro, 235 

am Montag ben 4. Jänner, 1830 
Vormittags 10 Ubr 
bey ber unterfertigten Behörde unter ben bey 
der Strichtagfahrt befannt gemacht werbenden 
Bedingungen oͤffentlich verfiriden. 

Zugleich werben alle biejenigen, melde 
an bie genannte Nachlaßmaſſe aus Irgenb el, 
nem Grunde rechtliche Unſprüche maden zu 
können glauben, aufgefordert, folde bep ber 


au 
Donnerdtag ben 31. December d. 3. 
üh 9 Uhr 


hierortd anberaumten Tagfahrt anzumelben 
und gehörig nachzuwelſen, mibrigenfalld fie 
bey Wuseinanderfegung ber Verlaſſenſchaft 
nit berüdficdhtigt werben. 

Würzburg den 11. December 1829. 
Königl. Kreis: und Stabtgeridt. 
Hörl, Director. 

8wack. 


Jahrgang 1629. 


Beſchrelbung des Wohnbauſes. 
Das Wohnhaus, 2. Diſtr. Nro. 233, MM 
25 Schuh lang und 41 Schub tief, 3 Stod 
boch, ganz von Steinen erbaut, bat ein Mes 
—— und iſt mit Breitziegeln gedeckt, 
at ferner einen gewölbten Keller mit meh⸗ 
reren Mbtbeilungen, movon in einer Abthei⸗ 
lung 24 uber ad in Eifen gebunben ſich 
befinden. Im erflen Stode befinden fih 1 
beigbared und 4 unbeißbares Zimmer, eine 
Kühe und eine Epeifetummer, bann 1 Ab; 
tritt. Im 2ten Stode find 2 heitzbare Zim⸗ 
mer, 41 Kühe und 1 Speifefammer. Eden 
fo im dritten Stode. Auf der Metzane be: 
finden ſich 4 Kammern und über biefen ein 
frever Boden ; ferner iſt das Nebengebäube 
29 Schub lang und 26 tief, dann 2 Stof 
bod. Der erſte Stock iſt von Steinen , ber 
von Holz erbaut, hat eim teutfches 
ah und iſt mit Breitzlegeln gebedt. Im 
erſten Stode befinden ſich 3 beigdare Bine 
mer und 4 unbeipbared, eine Kühe und ein 
Wbtritt ; im zweyten Stode 3 heigbare Zimm 
mer und 4 unbeipbared, 1 Kühe und 4 Us 
tritt, dann 4 freyer Boben mit mebreren Bor 
benfammern. Dabeyh befinden ſich ein geräus 
miger Hof mit einer 2lödtigen Holjballe, dann 
1Waſcbaus mit 2 Eupfernen Keſſeln, eine 
Düngerarube und ein Pumpbrunnen. Daß 
Haus iſt In gutem Zuflanbe. 


(2) 2. Bekanntmachung. 
Georg Adam Troſt vun Burggrambadd 
will fein Grundvermögen feinen Kindern ab; 





teeten, weßdald bie Kenntniß feines Paffiv- 


fiandes nothwendig wird. 
Allen jenen, wrlden gegen Georg Atam 
Troſt zu Burggeumbad Forderungen jufleben, 


6 
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Befonntmadung. 
In der Verlaffenfihaft bed Johann Geus 
bert von Krombach wird biemif zur Liqui⸗ 
datloa — Paffiven bei Verſtorbeaen 

‚fahrt au 
a den 15. Januar 1830 
früh 9 Uhr babier anberaunt, wobed fämmts 
liche Ölaubiger ihre Forderungen anzumelben 
und mit ten ihnen ju Gebote flebenden Bis 
weitmitteln zu belegen haben, witrigenfalld 
fie bey nont 
den berückſichtiget werben, 
N Hiefilde Tagfahrt iſt zur Herflellung 
einer Vereinigung über die Urt und Weiſe 
der Befriedigung der Glaͤubiger befimmt. 
Alzenau den 11. December 1829. 
Königlided Landgericht. 
J. B. Burkardt, Landr. 
Roſenberger, a. 5. 
— — — — 
. Befanntmagung. 
* En der Verlaſſenſchaftsſache der Urfula 
Drüifch Wittwe badıer iſt Tagfahrt jur Soul⸗ 
den:Ziquidatioa auf Donnerstag den 14 Fän: 
ner fünft. Je. Vormitiags 8 Uhr unter dem 
Rentsnahideile der Nichtberück ichligung das 
nberaumt, “— . 
e- Der. Biſchofsheim den 10. Der. 1829. 
Köntglides Landgericht. 
Bey erledigier Laudrichterſtelle. 
Mater, Actuar. 





Vorladung. 

Diejenigen vier Mannsperfunen, welche 
in der Nabt vom 14. d. M. auf der Höbe 
von Zünversbadh ihre Säde, welde Raud: 
tabad enthielten, auf Anruf ber Gendarmen 
abwarfen und bie Flucht ergriffen, merben 
aufgefordert; von heute an In ſechs Monas 
ten um fo gewiſſer babier ſich zu melden, und 
über ihr Eigentbsm fih zu legitimiren , als 
nah Ablauf biefer Friſt die Eoaftecallion aus⸗ 

eſprochen werden wirt. 
Er Brüdfenau den 15. December 1829. 
Köntglibes Landgericht. 
MWiefenb. j 
Schneider, j. pr. 


(3)4. Sldäubiger:-DBorlabung. 

Um bas rebilide Verſahren gegen ben 
Müllermeifter und gewefenen Magiſtratsrath 
Zofepp Schmitt dafier deſtimmen zu koͤnnen, 





Auseinanderfegung der Maſſe nidt 


# 


2202 


iſt eine Schulden-Llquidation nöthig; deſſen 
ſaämmtliche Gläubiger werben daher auf Mon— 
tag den 18. Jänner 1830 früh 8 Uhr unter 
dem Rechtsnachthelle der Nichtberückſichtlgung 
anber vorgelaben. 
Dettelbach dem 14. December 1829. 
Königliches Landgericht. 
B. V. d. VB 


Franz, ger.» Actuar, | 
Schäfer, Redrapr. 


(a) 1. Gläubiger : Borlabung. 

Nah Antrag bed Johann Gernert jung 
von Mainftodheim werben beffen fämmtlide 
Gläubiger zur Liquidation ihrer Forderung 
auf Mittwoch ben 13. Jänner 4830 früp 8 
Uhr unter dem Rechtsnachthelle der Nichibe— 
rüdfibtigung anber vorgelaben. 

Dettelbah am 16. December 1829, 

Königlidhes Lanbdgerigt. 
B. V. b. V. 


Franz, LWda. Act. 
Schäfer, Rechtspret. 


(3) 4. Holzſtrich zu Oberthulba. 

Am Donnerstug ben 7. Jänner 1830 unb 
an ber tarauf folgenden Tagen werden ia 
dem Gemeindemalbe zu Oderthulba 

146 Holländerflämme, 
146 Bauboljtämme und 

42 Brantholjfiämme, 
unter ben beym Striche befannt gemadht wer; 
benten Bedingungen Öffentlich verfleigert und 
wird mit dem Striche jedesmal früh 9 Uhr 
argefangen. 

Die Strichtliebhaber haben ſich über ihre 
Bablungsfähtgkeit auszuweiſen. 

Euerdorf am 16. December 1829. 

ala, Naked 








Bekanntmachuna. 

Montag ben 11. Januar 1830 Nachmit⸗ 
tags 2Udr werden im Orte Die bach im Wege 
ber Hülfs vollſtreckung die Realitäten des Mi— 
chael Kraft allda, beſtebend in einem Wohn⸗ 
baufe mit Hofrieth, Scheuer und Nebenges 
bäuten, einem Gatenhaufe an ter Kirde 
mit darunter befintlibem Keller, fobann 46 
Gruntflüde an Artfeld, Weinbergen, Gaͤr⸗ 
ten und Wirfen, unter den bey bem Wer» 
ſiriche bekannt gemacht, werdenden Bebings 

> 


U — 
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niffen oͤffentlich meiſtbletend verſteigert, mo» 
zu blos zablbare Strichsltebhaber eingeladen 
werben: Gerichtsauswärtige haben ſich mit 
legalen Zeugniffen ihres Vermögens, Zeus 
munds, und landwirthſchaftlicher Kenntniffe 
audjumeifen. 

KHammelburg den 15. December 1829. 
Königlides Landgericht. 
Meier. 

MNiebermayer, a9). 





(3) 3. Diebflabld » Anzeige. 

Um verwichenen Sonntag ben 6. d. M. 
während bed Frübgottestienjied wurden aus 
einer Stube zu Kaltenbof mittelit Ausbrechens 
einer Fenſterſcheibe und Einfleigend durch das 
Fenſter folgende Gegenflände entwendet: 

1) eine nod) neue doppelte weiße baummol; 
lene Kappe, 

2) ein erdfarbiger haartuchener Schanzlaufer 
mit Kragen bis auf tie Ellenbogen und ers 
mein, obne Zafben; ber Nüden war mil 
weißem groben werrichenen Tuche gefüttert , 

3) ein unten rund abgefhnittenes Müßchen 
von abgeſchoſſenem tunfeldlauen Nanquin, wels 
des innen durdaus mit weißem flächfenen 
Zube gefüttert war ; auch iſt bafjelbe an ber 
een Seite bed Aermels ſchon etwas audges 

eſſert, 

4) ein weißes von Wolle geſtricktes geripp⸗ 
tes Unterleibchen mit Aermeln uud bunfelgrüs 
nem ſchmalen Rande, an ber innern Seite 
ber Aermeln ſchon geſtopft; hinter bem grünen 
Rande iſt bas Müpchen mit einem verſchleden⸗ 
farbigen fogenannten Herrnhuterdaͤndchen, das 
aber ſchon abgeſchoſſen iſt, befept, 

5) ein fon getragenes Mannshemd von 
dänfenem Tuche mit langen Aermeln, die mit 
weiß leinenen Schnürden vorne zugefiridt find, 
und unten am Sdlitze find die Bachſtaben 
A. S. mit Türfengarn eingenäht , 

6) eine noch ganz neue weiße gelbe hirſch⸗ 
lederne kurze Hofe mit ſchmalem ausgenaͤbten 
Lage und 2 ledernen Taſchen und i berglels 
den Sackuhrtaſche; der Zap und ber Bund 
waren mit Reber gefüttert; an dem Bunde 
waren 10 mweiß metallene Plattentnöpfe, bie 
in ber Mitte ein Heined Knöpfen batten ; 
unten an ben Hofenbeinen waren lederne Baͤn⸗ 
dein zum Zuilriden, 

7) ein ganz rothes baummollened Sacktuch 
mit 2 gelb unb grünen fingerbreiten feidenen 
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Kränzbhen aufen herum; an bem einen Zi— 
dfel mit ben Buchſtaben A. 8. roth gezeidinet, 

8) ein Paar Falblederne mit Rindsleder 
dorgeſchubte, lange, oden rund umlaufende 
Stiefel, deren Schuhe auf ber Weihe eine fo: 
genannte Zunge haben, wovon der eine ober» 
bald der Ferſe geritiert if, 

9) ein Paar weiße mollene gerippte Strüm⸗ 
pfe , an denen die Sohlen außen mit [einenem 
Tuche und die Ferfen mit Leder befept waren, 

10) ein grünes Glas, ein fogenanuter Bocks⸗ 
— > as baliend , 

41) ein Paar weiß wollene, innen mit Hi 
leder befegte fogenannte eofbanbfhui 17 

Man macht den Diebfiahl mit der Der 
marnung gegen ben Ankauf ter gefiohlenen 
Gegenttände und mit ber Aufforderung zur 
unverzügliden Anzeige ſachdienlicher Erfaßs 
rungen und Entdeckungen andurch öffentlid) 
befannt, mit dem Wntrage, den des Died» 
Raps verbädhtigen Michael Walter aud Krep 
Lingen, beffen Signalement nadgefegt iſt, im 
Betretungsfalle zu arretiren und anher ablies 
fern zu lafjen. 

Hifenfurt ben 9. December 1829. 
Königliches Lanbgeridt. 
Geßner, Ldg.Act. 

B. m. + ⸗ 
Signalement. 

Michael Walter aus Kreglingen iſt milk 
lerer Statur, unterſetzt, bat ein blaßes Ge 
fiht , ſchwarze Haare, obne Bart, ziemlich 
grte Nafe, mittleren Mund, ein freundliches 

usfeden und bintt mit dem rechten Fuße, 
ben er früher gebrochen hat und ber nod et: 
was frumm if. 

Seine gewoͤhnliche Kleidung if: 
ein febr abgetragenes ſchwarz mandeflernes 

Wammes mit ſchwarz beinenen Knöpfen, 
eine bergleihen Weſte mit weiß metallenen 

Knöpfen, 
eine bunfelblau kuchene fehr abgetragene lange 

weite Hofe und GStiefeln, 
auf dem Kopfe trug er eine weiße baummol: 

fene Kappe unb über biefer einen alten 
dreyeckigen Bauernbut, an welchem ber breite 

Rand heruntergefhlagen war, fo, baf die 

Spige nad) hinten ſtand. 





Guts-Verpachtung. 
Das zur Verlaſſenſchaft ber Georg Oeqhs⸗ 
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veriſchen Eheleute zu Zridenhaufen gehörige 
But , beflebend 
4) in einem fehr geräumigen Mobnhaufe 
mit Scheuer und fonfliger Dekonomie 
Ginridtung, 
9) 59 3/4 Morg. 7 Ruthen Artfeld, 
3) 7 3/4 Morg. 8 Ruth. Wiefen, unb 
4) 6 Morg Weinbergen nebſt einem Garten 
auferbalb ded Drted, 
wird nad) dem Antrage ber Erben auf6 Jahre 
verpachtet. 

Hiezu iſt Tagfahrt auf Montag den 48. 
Januar £. J. Vormittags 10 Uhr am Sipe 
des Landgericht? andberaumt. 

Den Pachtliebhabern flebt inbeffen frey, 
von den Bellandtheilen bed fraglichen Gutes 
Einfiht zu nedmen, in_welder Abſicht fie 
fi) an ven Befiger des Gafibaufes zum Bir 
zen, Georg Oechſner, zu Frickenhauſen wen: 
den fönnen. 

Ochſenfurt den 46. December 1829. 

Königliches Landgericht. 
Walter, Landr. 





(2) 2. Glaäubiger-Ladung. 
Leonhard Bauſenweln von Büttharb bat 
auf Zufammenberufung feiner Gläubiger ange: 


tragen und hofft, mit denfelben eine Webereins 


funft zu treffen. Es wird zur Ziquidation 
der Paffiven und Erklärung ber Gläubiger 
über bie gemacht werdenden Zahlungs » Dor« 
fſchlage Zagfabrt auf Dinstag ven 5. Jänner 
f. 3. früh 9 Ubr unter bem Rechts nacht helle 
der Nichtberückſichtigung dahier beſtimmt. 

Yub am 8. December 1829. 

Königl. Landgericht Röttingen. 
€. Linder. 
Krimm, Röätöpr. 
— — — — 
(3) 4. Glaͤubiger-Vorladung. 

Der Tagloͤhner Karl Leyerer und feine 
Ehegatlin Barbara, früher verwlitwete Seu⸗ 
bert zu Erlach, haben ſich freywillig dem Gant⸗ 
verfahren unterworfen, und es mirb fonad, 
und zwar wegen Geringfügigkeit der Maſſe, 

einziger Ebictötag auf 
Brepten ben 15. Jänner k. 38. 
ormittags 9 Uhr 
in ber Gertätökanzlen bier anberaumf, unb 
werben fofort fümmtlide Gläubiger biemit 
vorgeladen, In dieſem Termine ihre Forde⸗ 


———,_ 
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rungen mit ben gebörigen Ausweiſen zu liqui— 
diren and bey Vermeidung ter Präclufion 
ſchlüßlich zu banbeln. i 
Uebrigend wird ben Gläubigern zur Nach⸗ 
richt gegeben, taß bad Vermögen ber Gemeins 
fhulbner inclusive der wenigen Mobdilien auf 
661 fl. 22 Er. gerichtlich eingewerthet worden, 


“worauf 651 fl. Hypothekenſchulden baften, und 


außer dem find bereits 442 fl. unprivilegirte 
Zorberungen befannt. ’ 

Hiebep werben jene, melde irgend etwas 
gu gegenmärtiger Gantmaſſe &eböriges In 
Haͤnden haben, aufgeforbert, foldes bey Strafe 
des nodmaligen Eiſatzes uner Vorbehalt ib- 
ter Rechte dem unterfertigten Gerichte zu 
übergeben. 

Marftbreit den 9. December 1829. 

ürſtlich Schwarjenbergifhes Herr⸗ 
Bu fhaftsgerigt. 9 
v. Kolb. 
Wagner, Act. 


(1. Betanntmadbung. 

Am Dinstag ben 42. Jänner E. J. Vor: 
mittags werben nadbenannte Realitäten bed 
Nikolaus Kachelein von Wiefentpeid nad) Vor⸗ 
frift der Erecutions » Ordnung derſtrichen: 
nämlid: ein Haus mit Scheuer und Garten, 
dann 4 Morgen 18 Rutpen Felt. 

MWiefentheib den 15. December 1829. 
Gräflih v. Shönbornifhes Herr: 

fhaftsgeridt. 
Haberfad, Herrſchafterichter. 
B üb’, 4 8. j. 
— — — — 
(3)1. Berſtrichs-Bekanntmachung. 

Donnerstag den 14. Januar 1830 früh 9 
Uhr werden zu Zugenborf bie zur Concurs⸗ 
maffe bed Georg Doiterwelch allta gebörigen, 
unten bef&riebenen Realitäten öffentlid ver: 
firihen und werben die Bedingniſſe bey dem 





- Merfirihe felbft befannt gemacht werben. 


z Sims * 16. Dane — 

r urn⸗ u. Taxi err 
hafıs. Geridt. a 
Ley, Herrſchaftsrichter. 

Schlotter, Rechtspr. 


Beſchreibung der Realitaͤten: 


ein Wohnhaus mit Hofrieth, Scheuer, Re⸗ 
bengebäuben, Gärten, Gemeinde⸗, Baus 
und Schäferepreht, dann einer Aube 
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Selb von 43 1/4 Morgen Artfeld und 8 
vierthalb Viertel Morgen Wiefen, 

eine Habe Feld aus dem Bartbelsbufe won 
4 Morgen 20 Rutben Artfeld und 1 1/4 
Morgen 10 Ruthen Wiefen, 

5/4 Deorg. Artfelb am Sennig, ' 

4 1/4 Morg Artfeld am Weinbergsedlein, 

51 - —— Urtfeld auf die Nöderswiefe 

odhenad, 

4 1/2 Vril. Morg. Artfeld in ber Roödern, 

5 1/2 Morg. Wiefen allda, ‘ 

1/4 Morg. Wiefen allda , 

417 Ruthen Wiefen in ber Röbern, 

1/2 Morg. Artfeld allda, 

4/2 Morg. Urtfeld in ber mittlern Säk, 

1 1/4 Morg. Artfeld am Weinbergepfade, 

anbertbalb MWiertel Morg. Artſeld an ber 
Reimengrube,, 

4 1/2 Mora. Artfeld allta , 

41 Morg. Urtfeld am Hügel, 

dritthalb Vrtil. Dirg. Urtfeld ber Mühlacker 

anderthalb Bril, Morg. Artfeld am Erles- 


wajen, 
4 Morg. Artfelb auf ben Erleswafen ſtoßend, 
fa Morg. Artfeld der Keilader, 
4 Morg. Artfeld am Dornpaag , 
4 Morg. Weinberg in der mittlern Säß, 
4/2 Morg. Weinberg in ber oberen Süß, 
31/4 Morg. Wiefen, bad Wiefengärtletn. 





(5) 2. Bekanntmachang. 

Im Erecutiondwege genen bie Lorenz 
Biſchofs Wittwe zu Ohrenbach werben beren 
Wohnhaus und ein Baumgarten daſelbſt am 

Montag den 11. Januar Fünft. Jahrs 

Nachmittags 3 Uhr 
in ber Bebaufung bes Gemeinde :Morflebers 
allda nad Vorſchrift ter durch das Hopothe⸗ 
kengeſetz mobificirten Subhaſtations Ord— 
nung öfſentlich verkauft. 

Amorbach am 30. November 1829. 


ärſtlich Zeiningifches td» 
Fürſtlich Le ii Herrſchaf 


Streng, DR, 
Stein, IL act, s. j. 





(3)2. Befanntmadung. 

Zur Reparatur ber Ufermauer bier an 
bem Krabnenplage find mehrere Fubren aro: 
Ger Kalfiieine und Sand erforberlid. Die 
Hetbeyſchaffung dieſes Materials foll in Folge 


._. 
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Säreibens bed F. Ingealeurs für ben Bezirk 
Wurjburg an den Wentgeehmenden abaeges 
ben werben, Es wird ſoſert zur beffallfigen 
Derfeigerung Termin auf 
Mittwoch ven 13. Jaͤnner 1830 
— — Ubr 
n ber Gerichtekanzley anberaumt und werden 
Accordluſtige bein — 2— er 
Marktbreit am 30. November 1829, 
Zürſthich Shwarzenbergiſches Herr 
ſchaftsGericht. * 
v. Kolb. 
Wagner, Kt. 


(5) 5. Befanntmadung. 
Nach einem Schreiben des k. Jagenieurs 
für ven Bezirk Würzburg haben ae 14. 
Octoder db. Is. auf die genehmigten Reparas 
iuren an bem Hallamts Lagerbaufe, Krabnens 
und Waggebaͤude gelegten Gebote bie bödhlie 
Genebmigung nit erhalten, 

Bu einem weitern Verſuche wird baber 
auf Mittwoch ben 13. Jänner 1830 früp 
10 Uhr biemit ein Strich anderaumt, und 
Strichsluſtige biezu eingelaben. 

Die Bedingungen, unter melden ker 
MWenigfinehmende die Reparaturen berfellen 
muß, fo wie ber Plan und bie Uederſchlage 
können in der errfhafisgerichtö » Canzlep, 
wo aud ber Strich Statt findet, täglich eins 
geſehen werben. 

Auswärtige Stridsliebhaber müffen fi 
vor dem Striche über ein für bie Haftung 
ber übernommenen Verbindlichkeit entfprecyen« 
bes Dermögen ausmweifen, 

Marktöreit am 7. December 1829. 
Fürſtl. Schhwarzenberg'ſches erw 

fhaftsgeridt. 9 
v. Kolb. 
Wagner, Het. 


(3) 2 Befanntmadhung. 

Die Erbbeſtandmühle zu Steinbad mirb 
auf ben 12. Januar fünft. Fahre oͤſſentlich 
an ben Meiſtbietenden im Wirtböbaufe zu 
Steinbach verfiriben werden, und bie Bes 
bingungen in termino befannt gemacht wet« 
den. Fremde Streicher haben fi über Ihre 
Bablungsfäblzkeit gehörig aus;umeifen. 

Die Diühle Hat 2 Mabl: und einen frehen 
Schelgang mit 12 Fuß Zal. Zur Müple 
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ebö:t ein Wohahaus, Scheuer, Gtullung, 
yallo und einige Wiefen, tartrt auf 4200 fl. 
Kaufsltebdarer haben ſich Mittags 1 Uhr 
n Drt und Stelle einzufinden, nur jablungs⸗ 
Ihtge aber werden zum Striche zugelaffen. 
Remlingen ben 14. December 1829. 


zräflich Eafellifdes Herrfhaftd 
| Gericht. 
Schöner, H. R. 


Bläudiger:DBorladung. 


Ale diejenigen Perfonen , welche an bie 
Bittwe bes verflorbenen Mihael Kirchner, 
Steinbauer zu Virtleferod Forderungen zu 
ıadben haben, werben biemtt aufgeforderf, 
Ihe Dinstag den 12. Janmar fra 9 ihr 
m fo geiviffer alldler anzumelden und gehör 
ig nadyjumeifen, ald an onfl bey dem einzu, 
tenden Verfabren feine Rückſicht mehr auf 
e genommen merben kann. Zuglelch haben 
d aud die Gläubiger zuerflären, ob fie auf 
m 2ten Wufitrih des Aaweſens beilehen, 
‚er ob fie darauf verzichten wollen. 

Zeittofs den 10. December 1828. 
'repherrl. v. Thängen'ſches Patri— 
monial: Gertidt. 
ollich, PR. 

? —— Act. 








3 ruchtprei N e 
uf der Shtanne zu Sdhweinfart, ben 16. 
und 19. December 1829. 


Im böhften Preis: 
Beigen, 5Shff. 5 Mg. d. Sch. 12fl 46 Er. 
forn, 9 : — 38 ⸗ 7A. . 
jerfie , 2 ss — 23 ⸗ 
daber, 4 


⸗ — ⸗ ® 


Am mitrlern Prri: 


Beigen, 118 S1ff, 3Mp., 0. Sch. 11 fl 21 kr. 
vorn, 76— * 271.17 tr. 
zertle, 19— * G6fl. 2b kr. 
yaber, 55 > 3 ⸗ .e 5fl. bkr. 


Im tieftten Preis: 
Beipen, 2 Schff. 3Mp., d. Sch 10fl 12Fr. 


turn, 9 : s : 7A — Er 
prſte, 2: — 5 A4Afl.— kr. 
daber, De — ⸗ ⸗2gfl. 30 ẽr. 


zumme aller verkauften Fruͤchte: 287 Schffl. 
— Mp., als: 126 Schffl. 3 Dip. Weltzen, 


zz 
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93 Spffl. — Mb. Korn, 23 Shffl. — ME. 
Gertie, 44 Sıffi. 5 Me. Haber. 
Der Stadt: Magıklrat. 
Reuter, k. M. R. 
Engelbardt. 


()2. Hollänter : Holz : Derfauf. 

Don vem unterfertigten Föntgl. Forſtamte 
werben am Samdfag den 9. Jänner k. J. 
118 Eichen» Holländer : Stämme, welche im 
Reviere Gramſchatz in ven Ditirieten Gereuth, 
Birfta und Gudenberg, dann auf ber neuen 
Straße und ber Gleicherwaldſchneiſe ausge 
zeichnet und numerirt find, s. r. dem öffente 
lichen Verkaufe auf dem Stode ausgefegt. 

Zugleid werten auch einige bis dabin 
anfallende Eichen : Abfdhniite mit zur Dertieis 

erusmm gebracht, welche früb 9 Uhr im Dis 
tete Sereuto anfangen und fih im Diſtricte 
— beendigen wird. 
eitshöchheim den 20. December 1829. 
Köntigt. Forſtamt Rimpar. 
Dittmann. 


Bedöltferungs =»: Anzeige 
vom Monate November 1809. 
Geborne: 

66, 

Zum Bürgerreht Aufgenommene: 
Egidius Wagenhäufer von hier, Garkühner, 
Ifac Baift Kaifer von hier, Großhändlet. 
Peter Balentin von Ebern, Schuhmachermeiſter. 
Balentin Spahn von Mainz, Bürftenbinden 

meifter, 
Joſeph Etlinger von Zell, Buhbruder: Gehüff, 
Soferd Schraut von Bulzwiefen, Wurſtmacher. 
Georg Göß von hier, Bifhermeifter und Tuch⸗ 
bleicher. 

Michael Enge'breit von Miebenheim, Tagloͤhner. 
Franz Anton Lang von Bamberg, Bierwirth. 
Rafpar Hofmann von Randersader, Buchdrudes 

Gehuͤlf. 

Georg Michael Jacob von bier, Schuhmachev- 

meifter. 

Mihaeı Kuhn von Nieten, Kreid« und Stabi 

gerichtsdienet ẽGehuͤlf. 
Getraute. 
Landolin Herr, Webermeiſter, mit Dorothea 
Heß, Buͤrgerstohter von Grettſtadt. 
Georg Michael von Weber, koͤn. Uppellationd« 
Gerichts Präfident, mit Maria Anna Maier, 
Hofkammertaths-Wittwe von Bamberg. 
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Joſeph Etlinger, Buchbrucker-Gehülf, mit M. 
Agnes Gradel, Weberstochter dahier. 

Mathes Zul, Mepgesmetiter, mit M. Barbara 
Baufewein, Bürgerstochter von Ocdhfenfurt. 

Sofepp Schraut, Wurftmaher, mit Warg. 
Oppel, Fuhrmannstochter babier, 

Johann Schwinn, Högner, mit Anna M. Bey— 
ſuß von Wieſenfeld. 

Gran; Anton Lang, Bierwirth, mit Anna Rhein, 
Mittwe dahier. 

Georg Balentin Spahn,, Bürftenmachermeifter, 
mit Eva Mosbacher, Buͤrgerstochter bahier. 

> Peter Balentin, Schuhmachermeiſter, mit Iherefia 
Aneyer, Mittwe. 

Mihael Engelbreit, Wittwer, mit Eva Hofa 
mann, Bürg’rdtochter von Heilgenthal. 

Joh. Kaſpar Späth, k. Lotto Caſſa-Conttoleur, 
mit M. Eva Roſina von Fleiſchmann. 

Bernard Werthmuͤller, Häcker, mit Dorothea 
Grillenmayer, Schuhmacherotochtet von Sons 
derhofen. 

Andreas Joſehh Baumann, Militair · Mufter, 
mit Anna Lux, Tagloͤhnerſtochter von Versbach. 

Thomas May, Gendarmerie⸗Feldwebel, mit Mare 
garetha Münzel, Oekonomentochter von Volkach. 

Carl Friedrich Schneyer, Zolauffeher, mit Cath. 
Sof. Eleonora Amalia Heffler, k. Landgerichtde 
Urststochter von Volkach. 

Mathes Göbel von Nimpar, 
Baumeifter bafelbft. 

Stephan Schnadig, Webermeifter, mit Elifa= 
-berha Nöth von hier. 


Geſtorbene. 


Michael Hellmuth, Schreinermeiſtert, 76 J. alt. 
Thereſia Then, Cohnkurfgersfeau, 64 8, alt, 
Sacob Mayer, Banquier, 55 9. alt. 

Anton Ott, Snfteumentenmadersfohn, 3 W. alt, 
—— Pabſtmann, Handelsmannoſohn, 5 


W. 

— Frech, Tuchmacherstochter, 2 J. 6 
M. alt. 

Barbara Beuſchel, Organiſtenfrau, 71 J. alt. 

Anna Heußler, Befhlieherin, 57 93. alt. 

Philipp Reich, Stadtgerichtödienersfohn, 2 M. 
alt. 

Martha — Feſtungs hauemeiſterafrau, 

. 32% 3 M. alt, 

Margaretha Eppel, Lehrerdwittwe, 69 3. alt. 

Barbara et Inftrumentenmacheres 
frau, alt, 

Phi ipp When, Arteithausfträfling, 33 J. 
alt. R 


mit Dorothea 


*J 
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Barbara ns Schuhmacherotochter, 3 J. 
12 M. alt, 

Kaſpar Rotenhoͤſer, penſ. Hofthotwart, 73 9. 


alt. 
am Dehmar, Amtskfederstohter, 77 3.7 M. 


Margaretha und Zinn, Zwillinge des Schub⸗ 
fürners Giel, 4 T. alt 

Kunigunda Symitt, Chehaltenhauspfründnerin, 
12 3. alt. 

Mina Schqadbeck, Tünchermeiſter, 65 J. alt. 

— Sarierius, Domcapitular, 59 

alt. 
at ae Weifmantel, Negierungsbdiener, 66 
a 

Michael Konrad, Taglöhnerdfohn, 22 3 alt. 

Gran Kronceif, Schntidergeſell, 20 8, alt. 

— ae Geldhüterstoter, 193. 8 X, 


Man Zimmermann, penf. Nittmeifter, 57% 
Charlotta Verb, Sacktraͤgerstochter, ı I. 7 07. 
alt. 


Elifaberha Röder, Hutmadersfrau, 44 3. alt. 

Anton Helmfauer, Sqneidersoſohn, 6 M. W. 
alt. 

Eva Heckelmann, Kärnerdtogter, 16 9, 5 M. 
alt. 


— Reichert, Mauererdfohn, a 3. 8 M. 
* Steinfelder, Tuͤnchersſohn, 4 3. 5 M. 


u Bader, Poſtillonswittwe, 26 3.6 M. alt. 
Katharina Erhardt, Bedientenwittwe, 88 3. 1 


M. 14 8, alt, 
Martin Borndrann, Schuhmachersſohn, 14 T. 
alt, 
Anton Hoefelein, Schreinerefohn, ı F, 5 M. alt. 
Andreas Fuchs, Häcker, 72 3. alt. 
Magdalena Walter, Taglöhnersfrau, 69 8, alt, 
Michael Glaßer, Bauer, 49 3. alt. 
-> Marg. Grob, Zuliusfpitaipfründnerin, 
593.8 M. 19 ẽ. alt, 
HR Schilling, Juliusſpitalpfründner, 86 


Michael Ebert, Mauererjunge, 45 J. alt. 
Magbalına Frank, Dienftmagd, 17 3. alt. 
Georg Albert, Zuliusfpitalpfeundner, 87 3. alt. 
Margaretha Schwab, Curiftin, 26 9. alt, 
Sohann Höhn, Soldat, 25 9. alt. 

Joſeph Schönauer, dto., 31 3. alt. 

Michael Weber, dto., 56 9. alt. 
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Beplage zum 1er Stück 
des 
Intelligenz Blattes 
für ben 


Unter-Mainfreis des Königreih6 Bayer 





Den 29. December 1829. 





Sntelligenzmwefen 
Umtlide Artikel, 


()2 Sekanatmagung. 
Mille biejenigen, welche an bad Nachlaß⸗ 
vermögen der bahier verflorbenen Schulleb⸗ 
rerd: Wiitwe Margaretba Eppel aus irgend 
einem Rechtstitel Anfprühe zu maden haben, 
werben biemit aufgefordert, dieſelbea bey ber 
auf fünftigen Donnerötag ben 7. Jänner 1830 

Mormittagd 9 Uhr zur Yiquibation der Paſ— 
fiven anberaumten Zagfabrt um fo gemifler 
anzumelden und gebörig nadjumelfen , als fie 
augerdem bey Auseinanderfegung der DVerlaf: 
fenſchaft damit nicht weiter berückſichtigt wer: 
den ſollen. 

Würjhurg den 15. December 1829. 


Königl, Kreis: und Stadigeridt. 
Hörl, Director. 

Bwad. 
8)2. VBerfeigeru 


n 9. 
In Sache des Stadtmagiſtrats dahier 
egen Jofeob Wagner von Zeil, a —— 
Man betreffend, werben auf neuerliden An⸗ 
frag bed Elagenden Magiſtrats nachverzeichnete, 
auf Würzburger Markung liegende Grundſtücke 
be3 rag Donnerstag den 21. Januar 
Fünftigen Jahres Vorm. 10 Uhr im Lecale 
bes unterzeichneten Gerichts dem öffentlichen 
Striche ausyefegt und nad Maßgabe des $. 64 
des Hupotpekengefrped dem Weijlbietenden zus 
gefihlagen. 
Würzburg am 14. December 1829. 
Königl. dan. Kreis- u Stadtgericht. 
Hörl, Director. 
- von Elanner, 


— — — — — — 
Jahrgang 1829, _ 


Verzeichniß ber Grunbflüde: 

4) 3 Diertel Morg. Weinberg im WBörkletn, 
zwifhen Barthel Meisner und Andreas 
Müller von Zell, 

2) 1 und 1/3 Morg. Weinberg im Roßberg, 
wiſchen Mathaͤus Baumann und Ka: 
par Rotb, 

3) 1 und 1/6 Der Acker im Wafen, ne 
ben Adam Sebald und Georg Freptag 
nebft Haupten, 

4) 4 und 1/2 Worg. Acker allda ober Wörth 
genannl, 

6) 4 Morg. Weinberg in ber Hub, zwifhen 
Joſeph Schnetter und Johann Weckeſſer, 

6) A Morg. Weinberg, nun Klee⸗ und Art: 
feld in ber Schellenau, zwiſchen Johann 
Heinrih und Kafpar Meirner , 

7) 4 Morg. Weinberg im Bödlein, neben 

Michäel Zofeph Germann und dem “Pfabe, 

8) 5 Viertel Morg. Welnderg im Lerdien» 
berg , zwiſchen Und. Reumund und Mas; 
todug Baumann, unb 

9) 5 Viertel Morg. Baumfeld im Baumgars 
ten, zwiſchen Heinrih Herrmann jüng« 
ſten und Peter Kolb. 





)2. Bekanntmachung. 

Dad unterzeihnete Geriht macht hiemit 
erkannt, daf am 5. December d. J. zu Schwein» 
furt zwey Site Kaffe in einem gewöhnlichen 
Shweindforb auf einem Schudkarrn nebfl 
jmep fleinernen Krügen hurch das obere Thor 
eingefuhrt und von dem Einführenden verlaf- 
fen worben find. : 

Da aus ber Art, wie jene Gegenflänbe 
verlaffen wurden, ber Verdacht einer Maut⸗ 
befraubation entſteht, fo fordert man ben allen 


"6 
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fuOfigen Eigenthämer auf, binnen brey Mo: 
naten bey unterzeidönetem Gerichte ſich zu 
melden, und üder dad Eigentbum ſich auszu— 
weifen, midrigenfalld baffelbe ald verfallen 
erachtet, und nad) beſtehenden Gefegen damit 
verfabren werben müßte. 

Decretum Schwelnfurt am 7. December 


41829. 
Königl. Kreid- unb Stabtgeridt. 
Frhr. o. Gebfattel, Director. 
Seyboth. 


(2) 2. Gläubiger-Vorladung. 
Zur Ferlegung des gegen bie Jacob 
Bumm’s Wirtib von Randersacker weiter ein: 
ufeitenden Verfahrens baben beren fämmts 
lie Gläubiger jur Abgabe einer beffallfigen 
Erklärung nad vorberiger Anmeldung ihrer 
— — kommenden Donnerstag ben 7. 
anuar 1830 früh 8 Uhr hierorts unter dem 
Rechtsnachtheile zu erfheinen, baß bie nit 
erſcheinenden ald dem Beſchluſſe ber Mehr: 
zadl der erfheinenden Gläubiger beptreiend 
angefeben merten follen. 
Der. Würjburg den 18. December 1829. 
KRöniglides Land ir rechts d. M. 


E ämmerer Filz. K.Aſſeſſor. 
Shmab, Redtöpr. 





(5)4. Befanntmadhung. 
Johann Gutbrod's Wittib von Tdüngers— 
beim it mit Tod abgegangen, und es iſt zur 
Behandlung der Verlaffenfhaft bie Kennts 
niß Ihres Schuldenflandes nothmwenbig. 
Mer daher an biefelbe einen Anſpruch 
ga maden bat, bat folden am 
Montag den 4. Jänner k. I. 
früh 9 Uhr 
dabier anzubringen, wibrigenfald bey Aus; 
einanberfepung ber Verlaſſenſchaft darauf Feine 
Nmückſicht genommen wird. 
Würjburg ben 25, December 1829. 
Köntglides EenDger id r. db Mi. 
> 


Eämmerer 3 El: Mffe or. 
— —8 





Befanntmadung. 
Im Gante des Johann ttenfobn zu 
Erlabrunn wirb das zur Malle gebörige Grunds 
vermögen, einfhläffig ber Grundilüde im 
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Mavensberg, Montag ben 18. Jaͤnner 830 
Vormittags 9 Uhr auf dem bortigen Ge 
meintebaufe nah dem Hppothbeken-Geſetze, 
in 4 Jahredfriden zahlbar, übrigen® nad) der 
Erecutions : Orbnung zum Aufitrich gebracht, 
mobep jedoch nur zablungsfählge Streicher 
ben Zufblag von den Bläubigern erwarten 
können. Das Verzeichniß der Realitäten kann 
im Landgerichts: Borzimmer eingefeben werden. 
Würzburg ben 18. December 1829. 
Köntglides Landgericht Links d. M. 
Maper, Lndrchtr. 
SBSBlecenſtein. 


(32. Bekanatmachung. 

Michael Funks Witttb von Veitéhöch, 
beim will idet Grundvermögen veräußern. 
Hiezu iſt die Einwilligung ihrer Glaͤudiger 
not ᷣwendio. 

Sämmtliche Glaͤubiger derſelben werden 
baber aufarfordert, ihre Forderungen 

am Montag den 18. Jaͤnner 1830 
früb 8 Uhr bier anzumelden, unb über ben 
Ibnen vorjulegenten Guter: Veräußerung 
Man fi unter dem Rechtsnachtheile zu ers 
flären, baß die Nichterſcheinenden für einwile 
ligend in ven Beſchluß der Mebrpeit der Err 
ſchienenen gesalien werben. 

Würjburyg den 12, December 1829. 
Königliches Landgericht redis d. M. 

Eckart, Landr. 
Dauch, a8 j. 


(2)2 Bekanntmachung. 

In ber Concursſache ders Michael Keller 
von Burggrumbah ti das Klaffen » Urtheif 
mit bem Dietributionsbefcheire der Gerichte, 
tafel unter bem beutigen angehefiet worden. 

Wür;burg ben 20 Deremder 1829. 
Königl. — des Mains. 


Caͤmm erer, Fuftiz-Kjl.-Affeffor. 
Widmann. 


()2. Edictal-Labdbung. 
Im Eoncurfe des Matthes Scheuering 
von Veitsböbherm wird 
11er Edictstag zur Momeltung und Ric 
tigflellung der Forderungen ſammt deren 
Vorzugsrechte auf Donnerdiag ben 14. 
Jänner 1830, 
2tee und ter Ebictötag jur Vorbringung 
! 
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von Einreben gesen bie angebrachten For: 
berungen und deren Vorzugsrechte, fo 
wie zur Ub,abe ber S ‘ Iufßdantlungen auf 
Donnerstag den 11. Februar 1830, 
.jebesmal früh 9 Uhr unter dem Rechtsnach⸗ 
tbeile anberaumt , baß bie Nicdhterfcheinenden 
am Alten Edictstage mit ihren Korberungen 
von gegenwärtiger Maffe, die Nichterſchei— 
nenben am 2ten und 3ten Edietstage aber 
mit den betreffenden Handlungen ausgefhlof: 
fen merben. 

Am erſten Edictstaͤge wirb zuglelch über 
die Ausmittelung und Verfilberung der Maffe 
gebanbelt werben. 

MWuürjburg den 11. December 1829. 
Königliches Landgerichter. d. Ms, 
Eckart, Ladr. 

Dauch, a. s. j. 


(2) . a Ebtietals2abung. 

Im Eoncurfe des Johann Scheuering, 
Georgd Sohn, von Veltsdoͤchheim wird nad 
befhrittener Rechtskraft bes Eoncurd» Erkennt: 


niffes 
Ne Ebictdtag jur Anmelbung und Ric: 
tigfielung der Forderungen unb beren 
Vorzugsrechte auf Montag ben 11. Jän: 
ner 1850, 
gter und Zter Edictstag zur Vorbringung 
von Einreren gegen bie angebradıen or 
derungen und deren Vorzugsrechte, fo 
wie jur Abgabe ber Schlußverhandlungen 
auf Montag den 8. Februar 1830, 
jedesmal früh 8 Uhr unter dem Rechtsnach⸗ 
theile anberaumt, baß die Richterfeinenden 
bep dem erſten Edietstage mit ipren {Forbes 
rungen von ber Maffe, die Nicpterfheinenden 
bep dem 2ien und 3ten Ebdicistage aber mit ben 
bezüglihen Handlunge ausgeſchloſſen werben. 
An dem fen Eotciötage werten auch die 
nötbigen Berbanblungen jur Ausmittelung 
und Verfilberung der Maſſe gepflogen werten. 
Wür;burg den 11. December 1829. 
Königliches Landgeridtr db. M. 
v. Edart, Landr. 
Dauch, a. a j. 





(3). Bekanatmachung. 

In Sade bes Sebaflian Bruft von Söm: 
meröborf gegen Thomas Bruft Wittwe zu 
Schwebenrled, Eapital» und Zinfenforderung 


/ 
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betr., werben bie verpfändeten Realitäten der 
Fmploratin 
Miltwoch ben 3. Februar EL 
Nahmittage 2 Une 
auf bem Gemeindehaufe zu Schwebenrieh nad 
— bes Hypot hekengeſetzes öffentlich ver, 
en. 
Urnflein am 11. December 1829, 
Königlihes Landgericht, 
Keller, Pordir. 





(3)3. Befanntmadung. 

Im Eoncurfe ber Gläubiger des Baͤcker⸗ 
melfters Michael Fiſcher von Arnſteln wird 
das gefaßte ‘Prioritäts : Erkenntniß Samstag 
ben 19. d. Mis. Vormittags flatt_ber Ders 
fündung auf tie Dauer von 60 Tagen im 
Gerichis-Vorplatze affigtrt. 

Urntiein am 3. December 1829, 

Königlides Landgericht. 
Keller, Zonbr, 


(3)3. Befaantmadung. 

Auf Anrufen ber ehemaligen Gemeinde: 
Pfleger Johann Göbel, Johann Herb und 
Fran, Kiel l von Bergtdeim werben Mittwoch 
den 97. Jänner 1830 früh 10 Uhr dem Mis 
del Seger, Adam Gerfiner, Peter Glany 


Wittwe, Adam Zehn, Jakob Reichert, Jo— 


bann Kirchner, Matvdäus Wütſcher, Gedt 
Zaufend, Niklaus Göbel, Andreas Kieſel, 
Valentin Seufferts Wittwe, Michel Haupt, 
Sebaſtfan Mügel, Valentin Lampel, Kafpar 
Feh, Wilhelm Knoblach, Georg Kuhn, Ras 
fpar Gerfiner, Bernard Fehn und Jobann 
Gerfiner ju Bergtheim mebrere Realitäten, 
befiedend in Haus und Grundilüden, und 
zwar die freyen Realitäten nad ber Ezecu, 
itons⸗Ordnung, bie verbppotbezirten aber nad 
bem Hppotbekengefepe, zu Bergibeim bem öf⸗ 
fentlichen Striche ausgeſetzt; wozu Strichs, 
liebhaber eingelaben werten. 

Arnjlein am 3. December 1829. . 
Königlides Landgericht. 
Keller, Lordtr. 

Dömling. 


Alle diejenigen, welche an die Verlaffen, 
haft der verlebien ledtgen Barbara Schmitt: 
ein von Büchold eine —J—— zu machen 
habden, werden ur —— Aur Li⸗ 
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quldatlon ihrer Forderungen unter bem Nach⸗ 
theile ber Nichtberückſichtigung auf Montag 
ben 11. Jänner früh um 9 Uhr bahier zu 
erfiheinen. 

Arnſtein den 11. December 1829. 
Königlidhes Landgericht. 
Keller, Landrichter. 

Dömling, Rättpr. 


(5) 2. EbictalsLabung. 

Alle diejenigen, welche an die Verlaſſen⸗ 
ſchaft des verlebten Adam Bang babier eine 
Forderung zu machen haben, werben andurd 
aufgefordert, Mittwoch den 13. Jänner 1830 
früh 9 Uhr zur Liquidation ihrer Forderun—⸗ 
gen und Erklärung über das einjuleitende 
Merfabren unter dem Nachtheile der Nichtbes 
tüdjihtigung dahier zu erſchetnen. 

Urnſteia den 16. December 1829. 
Königliches Landgericht. 
Keller, Zordir. 

Dömling, Rechtspr. 


(3)1. Befanntmadung. 

Am 48. December Abends zwiſchen 8 
und 9 Uhr wurden dem Johann Würfhner 
von Arnſtein aus einer Bobenfammer durch 
Einſteigen mittelft einer Vorrichtung 3 Manns: 
bemden von feinem bänfenen Tuche, nid 
mehr ganz neu, aber auch nicht zerriffen ober 
ausgebeffert ; dann 3 Weidshemden, bald 
von feinem, halb von grobem bänfenen Zus 
che, gleihfalld nicht mehr ganz neu, ſaͤmmt⸗ 
lihe ohne Kennzeihen und im Werthe zu 6 
Gulden, entwentet. 

Saämmtliche Juſtiz- und Pollzepbehörben 
werben andurd aufgefordert, jur Entdeckung 
bes Ehäterd und Yuffintung der entwenbeten 
Gegenſtände geeignet mitzuwirten. 

Arnſtein ten 21. December 1829. 

Königliches Landgericht. 
Keller, Landrihhter. 
Dömling, j. p. j. 








Bekanntmachung. 

Um 6. December I. I6. wurden In ber 
Gegend bed Ortes Rotbengrund von einem 
flühtigen Schwärzer bey Unblid der Gen- 
darmerie 13 Pfd. Kaffe abgeworfen. 

Mer an dieſe Waaren einen redtlidhen 
Anſpruch mahen zu können glaubt, wird auf: 
gefordert, foldhen binnen ſechs Monaten ba: 


- 
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bier geltend zu machen, mibrigenfalld bie 
Waaren confischrt und für Rechnung bes kgl. 
Fiscus öffentlich verfleigert werden follen. 
Alzenau den 7. December 1829, 
Königlihes Landgeriht Wlgenau. 
3. B. Burkfarbt, Lanbr. 
Köbert. 





Bekanntmachung. 

In ter Nacht vom 7. auf ten 8 Decem: 
ber laufenden Jahre wurden in ber Gegend 
bed Ortes Kabl vun mehreren flüchtigen Schwaͤr⸗ 
gern beym Undlicke patrouillirender Gendars 
merie nadhbenannte Waaren abgeworfen, näme 


173 Pd. Kaffe, - 
58 Pfd. Zuder unb 
19 Pfd. Raudtabad. 

Mer an diefe Waaren irgend einen Ans 
ſpruch machen zu können glaubt, wird aufge, 
fordert, folden binnen 6 Monaten babier 
geltend zu machen, midrigenfalld die Waaren 
confischrt und für Rechnung bes Fol. Fiscus 
Öffentlich verfieigert werben follen.. 

Yljenau den 8. December 1829, 
Königlihes Zandgeriht Alzenam 
« 8, Burfarbt, br. 

Köbert, Scribent. 





(3)2. Bekanntmachung. 

In ber Verlaſſenſchaftsſache ver Urſula 
Drüiſch Wittwe davier iſt Zugfahrt zur Schul⸗ 
den⸗Liquidatlon he erg ben 14. Jaͤn⸗ 
ner künft. 36. Vormittags 8 Uhr unter dem 
Rechtsnachtheile der Nichtberückſichtigung das 
bier anberaumt. 

Deer. Biſchofshelm ben 10. Dec. 1829, 

Königliches Yandgeride, 
Bey erledigter Landrichterſtelle. 
Mater, Actuar. 





(3) 2. Wianbiger:Borlannne 
Johann Vorndran von Haſſelbach hat 
ſich freywillig dem Concurſe unterworfen und 
iſt einziger Edietsſaz auf Donnerstag ben 
21. Jänner k. Is. früb 9 Uhr babier ande» 
raumt, wo fAmmtlidhe Forderungen unter bem 
Necdtönadiheile bes Ausſchluſſes von ber 
Maffe ju liquldiren find. Zugleich wird jeber, 
der etwas vom Wermögen des Gemeinſchuld— 
nerd In Händen bat, aufgefordert, ſolches 
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bey Strafe bed nochmaligen Erfages dem Eon 
eurögeriäte zu übergeben. 
Bifbofsheim den 10. December 1829. 
Königlided Landaeriät. 
Bey erledigter Landrichterſielle. 
Mailer, Act. 
— — — — 
(2) 9. Gläubiger - Borlabung. 
Nah Wntrag bed Johann Gernert jung 


von Mainflodheim werden deſſen fämmtlide - 


Gläubiger zur Liquidation Ihrer Forderung 
auf Mittwoh den 13. Jänner 1850 früh 8 
Uhr unter dem Rechtsnachtheile der Nichtbe⸗ 

rüdfihtigung ander vorgelaben. 

Dettelbah am 16. December 1829, 
Königlihes Landgericht. 
B. V. d. V. 

Franz, Ldg .Act. 

Shäfer, Rechtspret. 





(5) 2. Glaͤubiger-Vorladung. 

Um bas rechiliche Verfahren gegen den 
S Müllermeifter und geweſenen Maguͤlratsrath 
Foſedb Schmitt babier beflimmen zu Eönnen, 
it eine Schulden Liquidation nöthig; deſſen 
fämmtliche Gläubiger werben baher auf Mon; 
tag ben 18. Jänner 1830 And 8 Uhr unter 
dem Rechtsnachtheile der Nichtberückſichtigung 
anber vorgelaben. 

Detteidach den 14. December 1829, 

Koͤnigliches Landgericht. 
B. V. d. V. 


Franz, hger. s Yetuar, 
Schaäͤfer, Redröpr. 


3). Betfanntmadung. 

Sebaſtlan Klopf von Derlenbach wurbe 
unter Curatel bed Georg Briſchwein von ba 
geflellt, und darf nunmehr ohne Bepflimmung 
feines Euratord mit Erſterem fein ihm nad): 
tbeiliged Nechtsaefbäft bey Vermeidung ber 
Nichtigkeit abgefüloffen werben, 

Euerborf ben 14. December 1829. 


$ Annie BONRGELIME 
Keodh, Pract. 


(3) 2. Holzſtrich zu Obertbulba. 

Am Donnerstag ben 7. Jänner 1830 unb 
an ben barauf folgenden Jagen werden in 
dem Gemeindewalte zu Oderihulba 
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446 Holländerflämme , 
146 Baubolzſtämme und 
12 Brandholjflämme , 

unter ben deym Stride befannt gemacht mer: 
benben Bedingungen öffentlich verfleigert und 
wird mit dem Stripe jebesmal früp 9 Uhr 
angefangen. 
‚ Die Strihsliebhaber haben ſich über ihre 


Sablungsfahlgkeit auszumelfen. 


Euertorf am 16. December 1829. 
a —— 


Bekanntmachung. 

In der Ausſchatzung wider den Zeug— 
ſchmledmeiſter Kaſpar Haͤusler dabier wird 
dad Worzugs-Erkenntniß ſtatt der Der 
kündung 

Donnerdtag ben 31. December I. I. 
an ber Gerichtstafel zur Einfidt der Betheis 
Ilgten auf 60 Zage angebeftet. er 

Met.» Heibenfeld den 22. December 1829. 
Königlihes Landgericht Homburg. 
Huberti. | 


Lindner 


Bekanatmachung. 

Um Petri Pauli d. Is. warb aus dem 
zur Eoncursmaffe des Michael Schlott gehbö— 
rigen Wohbabauſe zu Nepkadt ein vierediger 
eiferner Ofen entwendet. 

Wem etwas davon befannt werben follte, 
wird aufgefordert, ſolches alsbald hieher mits 
äutheilen. 

Karlſtadt am 19, December 1829. 

Königliches Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, a.s. j. 


Bekanntmachung. 

In ber Nacht vom 21. — 22. d. Mis. 
wurten aus bem ber Mühle des Adam Lieb: 
lein zu Rebbach zunaͤchſt ſtehend en Mevenges 
baͤude deſſelben 2 1/2 Schäffel Glattweigen 
entwendet. 

Diefes wird mit ber Aufforderung jur 
öffentlichen Kenntniß gebradt> im Falle der 
Enttedung des Thaͤters ſogleich Anzeige hier 
ber zu maden. 

Karlftabt am 17. December 1829. 

Königlides Landgeridt. 
v.Hörmann. - 
, | Franz, a. %j. 
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(3) 3. Ebdirtal: Fabung. 

Johann Thes von Laudenbach will mit 
feinen Glänbigern eine Uebereinkunft auf Zab: 
fung in $riden treffen. 

Diefelben werden baber zur Anmeldung 
Ihrer Forberungrn , Erklärung auf ben Anttag 
und Beſchlußfaſſung auf 

den 12. f. Mis. früb 8 Ubr 
unter dem Präjudize ber Richtberückſichtlqung, 
refp. der Einwilligung In bie Beſchlüſſe der 
Mebrbeit ber Erſchlenenen bieber vorgelaben. 

Karlſtadt ben 7. December 1829. 

Königliches Landgeridt. 
v. Hörmann. 
Franz, a. s. j. 





Bekanntmachung. 
Am 16. dieſes Abends haben 3 Schwär— 
er auf dem Wege von Frammerktbach nad 
eubütten bey Anfichtigwerbung ber f. Gen: 
darmen die Flucht ergriffen und 3 Side mit 
5 Pf. are: 14 Pf. Melis und 7 1/2 
Pfð. Kaffe abgemworfen. 

Der Eigentpümer biefer Waare wirb auf: 
gefordert, fi binnen 6 Monaten über fein 
Eigentbum und bie Berzollung berfelben aus: 

umelfen , mibrigenfalls bie Eonfidcation ber: 
Feiden vollzogen wird. 
Lobr am 10. December 1829. 
Könlalides Landgericht. 
Unfelm, Lorchtr. 


Edictal-Ladung. 

Auf Verfolgung der Zollgendarmen zu 
Euſſenhauſen warfen 2 ſhnen unbekannte 
Mannsperfonen beute Morgens zwiſchen Euf: 
fenhaufen und Stodbeim 39 Pfd. gemeine 
elferne Nägel ab, und entfprangen. 

Die unbefannten Eigentbümer werten 
biemit aufgefordert, fih binnen 6 Monaten 
dabier zu melben und zu rechtfertigen, witri: 
nenfalld nah F. 106 ber Zollordnung bie 
Eonfidcation diefer verlaffenen Waaren aus⸗ 
gefproden wird. 

Mellerichſtadt am 15. December 1829. 
Königlihes Landgericht. 

Werner, Zantr. 
Benkert, a. s. 


(3) 1. Gläubiger: Vorlabung 
Zur Richtigſtellung bed Dermözentflan: 
bed ver Gg. Beifenbröberfhen Eheleute im 
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Gofmanndborf werben berfelben ſämmtliche 
Gläubiger zur Liquidation ihrer Forderungen 


Dinstag ben 6. — k. Is. 


rüb 9 14 
unter Strafe ber Nichtderückſichtigung anher 
vorgelaben. 
Decr. Ochſenfurt den 22. December 1829. 
Königlides Landgericht. 
Walter. 
Sääffer, j. pr. 


DBerfleigerung. 

Das dem Simon Balling von Eichelſee 
gebörige, zu Gaukönigshofen gelegene Baur 
ernguf wird Donnerstag ben 14 Januar k. 
38. früd 10 Ubr auf dem Grmeindepaufe gu 
nei hie unter ben bort befannt werten» 
* edingungen zum öffentlichen Striche ge: 
geben. 

Aub am 15. December 1829. 
Königliches Landgericht Röttingen. 
€. Linder. 


Krimm, Rechtsdr. 


(2)1. Gläubiger-Vorladung. 

Magdalena, Wittwe des Johann Lind 
von Rödelſee, bat um Zufammenberufung ihrer 
Gläubiger gebeten, um tenfelben Anträge 
um eine Stündung ober Nachlaß zu flellen, 
und mit ihnen zu unterbanteln. 

Demjufolge werben fämmtlidhe Gläubt: 
ger der Magbalena Lind Wittwe zur Liqui⸗ 
bation ibret Forderungen und Erklärung über 
das angebrachte Geſuch, auf 

Donnerstag * — k. I. 

r 


ub 10 Uh 
unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß 
bie Ausbleibenden ben Beſchlüſſen der Mebr; 
jabl ber Erfhienenen beppflihtenb erahtet, 
und ein allenfallfiger Vergleih von Amts 
wegen beflätigt werben würde, 
Rüdenbaufen am 21. December 1829. 
Graͤflich v. Eaflell. Herrfhaftss 
Geridt. 


Neefer, HR. 





Klein. 


Befanntmadung. 
Auf Untrag des Pulvermüllers Helnrid 
Müller von bier wirb hiermit befannt gemacht, 
daß Niemand feinem Zöjährigen Sohne Jor 


* 
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bannes Müller etwas borgt ober mit ihm han⸗ 
Delt und Verträge eingeht und zwar bep Strafe 
des Verluſtes der Forterung und ber Nich— 
tigfeit des Vertrags. 

Stüdenbaufen den 22. December 1829. 
&Gräftl. Cajlell. Herrſchafts-Gertcht. 


Neefer, D:N. 
Wolſch, j. p- 


Bekanntmachung. 
Dinstag den 5. Januar 1830 früh 9 Uhr 
werben in dem Gemeindewalde dey Klein: 


rbeinfelb 

140 Stämme Eiden, 
welche fi zu Cummerztal:, Holländer - und 
Baubol; eignen, entweder in einzelnen 2b: 
sbetiungen oder Im Ganzen jum öffentlichen 
Merfircdhe aufgelegt. 

Der Ortsoorfieher zu Kleinrheinfelb wirb 
ten Kaufsiutiigen auf Berlangen bie zum 
Merkaufe beitimmten Stämme zeigen. 

Die näheren Bedingungen werten am 
MWerfirichitermine bekannt grmadt. 

Suljbeim am 10. December 1829. 

Fürſilich Thurn: Zartfaifhes Herr 
ſchaftsgericht. 

Ley, Herrſchaftsrichter. 
sd 





flotter. 





(5) 2. Befanntmadung. 

Am Freptag den 15. Januar k. Is früh 
40 Uhr wirt das dem Georg Adam Kirch: 
geßner zu Ohrnbach geuörige Hudengülchen, 
beitebend aus einer halben Scheuer mıt Scho— 
pfen, welche zu einer norbbürftigen WBohnung 
bergerichtet iſt, 29 Rth. Gärten, 8 2/4 Mrg. 
25 1/2 Rth. Aderfeld, 3 2/4 Meg. 8 1/2 
Mid. Waldung und 3/4 Mrg. 31 1/4 Rib. 
MWiefen, unter ben bep ber Stribstagfahrt 
ju eröffnenten Bedingungen an ben Meiſtbie⸗ 
tenden verfleigert. ; 

Auswärtige Steiserer baben ſich am Zer:; 
mine über ihre Zablungsfähtgkelt gehörig aus: 
jumeifen. 

Amorbach am 9. December 1829. - 
Fürſtlich Leiningiſches Herrſchafte— 

Gericht. 


Streng, H.R 
Stein, 1. act. 8. j. 


()5. Bekanntmachung. 
Zur Reparatur der Uſermauer hier an 
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dem Krabnenplatze ſind mehrere Fubren gro” 
ger Kalffleine und Sand erforderlih, Die 
Herbepfchaffung tiefes Materials fol in Folgt 
Schreibend bes k. Üngenteurs für ben Benk 
Wurzburg an den Wenigtinebhmenden abagges 
ben werden. Es wird fufort zur deffalfigen 
Derfleigerung Termin auf 
Mutwoch den 13. Jänner 1830 
Vormittags 9 Uhr 

in ber Gerichtskanzley anberaumt und werben 
Mccorbluflige hlezu eingeladen. 

Marfibreit am 30. November 1829. 4 
Fürſtlich Schwarzenbergifhrs Herr 

ſchafts⸗Gericht. \ 
v. Kolb. 

Wagner, Act. 


(3) 3. Befanntmadhung. 

Die Erbbeſlandmühle zu Steinbach wird 
auf den 12. Januar fünft. Fahre öffentlich 
an den Meiſtbietenden im Wirtbshauſe zu 
Steinbach verfiriben werden, und bie Be 
Bingungen in termino befannt gemadıt mer: 
ben. Fremde Streicher baben fi üver ihre 
Bablungsfählgkeit gehörig audjumeifen. 

Die Diühle bat 2 Mahl: und einen freyen 
Shelgang mit 12 Fuß Fall. Zur Mühle 
gebört ein Wohndaus, Scheuer, Stallung, 
Hallen und einge Wieſen, tarirt anf 4200 fi. 

Kaufsliebharer baden fid Mittags’ 1 Uhr 
an Ort und Stelle einzufinden, nur zablungs⸗ 
fäbige aber werten jum Striche zugelaffen. 

Demlingen ten 14. December 1829. 


Gräflib Eaflelliihes Herrſchafts— 
’ Geridt. 
Schöner, H. R. 


(3) 2. an SS EILALMENERT 
Donnersdtag-den 14. Januar 1830 fruͤh 9 
Uhr werben zu Tugendorf die zur Concurss 
maffe ded Georg Dotterweich allva gevörigen, 
unten bef&riebenen Realitäten öffentlich vers 
firihen unb werben die Bebinynıffe dep bem 
Verſtriche felbft befannt gemacht werten. 

„ S:lheim ben 16. December 1829, 
Sürfilid Thurn: u Taziſches Hirn 
ſchafts-Gericht. 

Ley, Herrfchaftsrichter. 
Sälotter, Rechtspr. 
Beſchreibung der Realitäten : 
ein Wohnpaus..mit Hofrietp,. Scheuer, Mk 
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° bengebäuben, Gärten, Gemeinde⸗, Bau: 
und Schäfereyrecht, bann einer Hube 
Feld von 43 1/4 Morgen Urtfeld und 8 
vierthalb Viertel Morgen Wiefen, 

eine Hube Feld aus dem Bartbelshofe von 
4 Morgen 20 Ruthen Artfeld und 1 1/4 
Morgen 10 Rutben Wiefen, 

5/4 Morg. Artfeld am Sennig, 

1 1/4 Morg. Artfeld am Weinbergsedlein, 

5 FA An Artfeld auf bie Rödersmiefe 

opend, j 

4 1/2 Drtl. Morg. Urtfeld in ber Röbern, 

5 1/2 Morg. Wiefen allda, 

1/4 Morg. Wiefen alba, 

47 Ruthen Wiefen in ber Röbern, 

1/2 Morg. Artfeld allda, 

4/2 Morg. Urtfelb in ber mittlern Sätz, 

1 1/4 ... Artfeld am Welnbergöpfabe, 

anderthalb Viertel Morg, Artfeld an ber 
Leimengrabe, f 

41/2 Morg. Artfelb allda , 

4 Morg. Artfeld am Hügel, 

brithalb Brtl. Mrg. Artfelb der Müblacker, 

anderthalb Brit, Morg. Artfeld am Erles» 


waſen, 
4 Morg. Artfeld auf den Erleswaſen ſtoßend, 
4/2 Morg. Artfeld der Keilader, 
4 Morg. Aıtfeld am Dornhaag , 
© 4 Morg. Weinberg in der mittlern Saͤtz, 
- 4/2 Morg. Weinberg in ber oberen Süß, 
4/4 Morg. Wiefen , dad Wiefengärtlein. 


. 
er 





5)5 Betanntmadung. 
Im Executionswege genen bie 2orenz 
Bifhofs Wittwe zu Odrenbach werben beren 
Woͤhnbaus und ein Baumgarten dafelbf am 
Montag den 11. Januar Eünft. Jahre 
Nachmittags 3 Uhr 
in der Bebaufung bed Gemeinde: Vorfiehers 
alba nad) Vorſchrift ber dur das Hypothe⸗ 
Zengefeß mobificirten Gubhaflations : Ord⸗ 
nung öffentlich verkauft. 
Amorbach am 30. November 1829. 


Fürſtlich Selnlesitnet Herrſchafts— 


Streng, AR. 
Stein, II. act, s, j. 





(5) 2 Bekanntmachung. 
Die Grund » Befigungen ter Michael 


Mällers Wittwe zu Reichenberg wurden von’ 


[3 es 
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berfelben verkauft, und ber Erlös zur Befrie⸗ 
bigung Ihrer Gläubiger. beflimmt. Da bie 
legtern zur Zeit unbefannt find, fo werben 
alle biejenigen, welche ten Müllerifhen Kauf 
chilling in Anfprud nehmen wollen, faufge: 
orbert, ihre Anſdrüche am 

Dindtag ben 19. Jänner 1830 


früh 9 Uhr . 
babier anzumelden unb recdhtäbeflänbig nad 
— — kr Aus⸗ 
eibenden bey Vertheilung bed Kauffchillings 
nicht berüdfichtigt werben ſollen. ſichiuias 
Albertshauſen ben 14: December 1829. 
en astint 


neiber, DR. 
Spiep. 


(3)5. Holländer » Holz: Verkauf. 

Don dem unterfertigten Eöntgl. Forſtamte 
werden am Samstag den 9. Jänner k. J. 
118 Eichen» Holländer: Stämme, welche im 
Meviere Gramſchaß in den Dillricten Gereutp, 
Birfig und Gudenberg, dann auf ber neuen 
Straße und ber Gleicherwaldſchneiſe außdge: 
geidnef und numerirt find, s. r. dem öffent: 
lien Verkaufe auf dem Stode ausgefegt. 

Bugleih werden aud einige bis tahin 
anfallende Eihen» Abfhniite mit zur Verkei, 

1 — — früh 9 Uhr im Di: 
ricte Sereutd anfangen und i 
— beendigen wird. en 
eitsböhheim ben 20. December 1823, 
Königl. Forſtamt Nimpar. 
Dittmann. 
a 
er en es etraet 
ontag ben 4. Januar künfligen Jahrs 
ftüh 10 Uhr werben bey bem Ahr Ken 
Rentamte 
400 Shffl. Korn, 
soo Schffl. — 
37 Sch l. Gerfte, 
5 Shffl. Erbfen, 
8 Säffl. Linfen, 
154 Son. —— 
22 - Geman 
Öffentlich verfleigert. er 
Möttingen am 20. December 182% 
Königl. Rentamt, 
Mep. 
— — — — — 


N 
> — — — 


— 


pen 
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Beplage gum Le Stüd 2 

| des... R 

Intelligenz - Blattes 
— tür den ' 


Unter-Mainfreis des Königreihs Bayern. 





Den 31. December 1829. 





Intelligenzwefen 
Amtlide Artikel, 


Deffentlibe Befanntmadhung. 
In der Naht vom 20. aufben 21. d. M. 
murbden aus einem Haufe zu Aldſtadt, kgl. 
Landgerichts Alzenau, folgende Gegenflänte 
‚entwentet: 
a) ein grauer tuchener Mantel mit einem 
großen Kragen und tudenen Knöpfen, 
b) ein bunfelblauer tuchener Wammes, 
c) eine blaue tuchene lange Hofe, unten 
mit drey Knöpfen von ſchwarzem Glanz» 


ace, 

489 ſchwarzes ſeldenes Halstuch, 

e) ein Halskragen, 

£) eine weidfelfarbige tuchene Kappe mit 
einem gelben feidenen Dudilden FR 

g) eine tunfelblaue Kappe. 

Sammtliche Juſttz- und Polfjepbehörs 
ben werden von biefem Diebilaple mit tem 
Erfuhen in Kenntniß gefegt, auf die entwen: 
beten Grgenflände und ven Urheber bes Dieb: 
ſtahls geeignete Spähe zu balten, und im 
Entvekungsfalle Nachricht anber zu ertheilen. 

Aſchaffendurg ben 24. December 1829. 
Königl, Kreis- und Gtadigeri@kh 
Reuter, Director. 

Dbderle, Acceſſiſt. 


Bekanntmachung. 
Aus einem Haufe dahter wurben, wahr⸗ 
ſcheinlich in der Naht vom 18 auf ben 19. 
d. M., nach ſte he hende Bettftücke entwendet: 
4) ein einfhläfriged Deckbett von weiß und 
blaa. gefireiftem Batchent, werth 10 fl.» 
2) ı Kopfkiſſen von Barchent von blau und 


Jahrgang 1829. 











weißen, theils breiten, theils ſchmalen 
Streifen, welches in einen halben, bieu 
und weiß gelireiften alten zwillichenen 
Bettüberzug eingefhlagen war, werth 5 fl. 
Diefen Diebfabl dringt man andurd zur 
öffentlichen Kenntniß mit tem Erſuchen an 
ale Jufizs und Polizepbehörben , um geeig« 
nete Mitwirkung zur Entdeckung des zur Zeit 
nod) unbefannten Zbäters und MWiederauffins 
bung ber entwenbeten Gegenflände. a 
Decretum Schweinfurt ben 22. Der. 1829, 
Kön. baver. Kreis: u. Sabtgerigr, 
Erhr. 0. Gebſattel, Director. 

Sepbotk, 


(3) 2. Befanntmadhung. 
Fohann Gutbrod's Wittib von Thängers, 
beim ifl mit Tod abgegangen, unb es if zur 
Behandlung ber Berlaffenfhaft bie Kennt: 
niß ihres Schulbenflanbes nothmwenbig. 
Wer daber an biefelbe einen Änſpruch 
ju machen bat, bat foldien am 
Montag m. — k. J. 


9 Uhr 
babler anzubringen, widrigenfalls bey Aus; 
einanberfegung der Verlaffenfchaft barauf keine 
Ruͤckſicht genommen wird, 
5; —— * eig 1829 
niglide anbgeridt r. db. Me. 
8.0.08 


Eäimmerer, Ij.-Ejl.-Uff-ffor. 
| Warmuth. 








(2) 4. Bekanntmachung. 
In der Verlaſſenſchaft bed Mat 
von Ze ende = En E 
Montag ben 11. Jänner 1830 
- Nachmittags 2 Upr 


%6 


ar 
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ia dem Haufe bed verlebten Mathes Troſt 


untenverzeldhnete Weine, dann bad Haus und 


die Güter bem öffentlihen Striche aufgelegt; ° “ 


NBürgburg ben 23. December 1829. 
Koͤnigliches Lanpgeridt.r. d. M. 
Cammerer, IRz:Kjl.:Affeflor. 

B. V. d. £. wW t. th 

. Warmuf: 

EBuber. Eimer. Jahrgang. — 9 * 

9. 5. »- 181% un. u run nm 
2. 10. 1828. 
2. 8. 1826. 
5 — — 1828. 
5. — 1828. 
. 2. ° T. 1828. 
— I 1829. 
g 2. b. 4827. 
2 6. 1326. 
1. 411. 1897. 
2. 6. 41827. 
2. 8. 1827. 
2. 8 41825. 
2. 2. 1826. 





Befanntmadung. 

Im Gante ded Joſeph Herrmann alt von 
Erlabrunn wird bag zur Maffe arbörige Grund, 
vermögen, beflebend in einem Wohnbaufe mit 
Stall und baldem Keller und einem Haus; 
garten, dann bepläufig 92 Morgen Weinberg 
und Urtfeld, 

Dinttag ben 19. Jänner 1830 


Rachmittags 2 Uhr tm Orte Erlabrunn, und. 


jwar dem Antrage ber Glaͤubigerſchaft gemäß In 
der Art, taß von bem Kaufſchillinge ein Dritt: 
tbeil in6 Wochen, ein Dritttheil In einem balben 
Fahre und 1/3 in einem ganzen Fahre, nad) dem 
unbebingten Zufälage an, bezahlt, übrigens bin» 
ſtatlich des Hinſchlages nad dem $.64 des 
Hypothekengeſetes verfahren werten ſoll. 
Würzburg-den 17. December 1829. 
Königlihbed Lanbgeridt l.d. M. 
aper, Yanbr. 
Fleckenſtein. 


Ebictal-Labun k 





(5) 3. 


von Veitshöchheim wirb 
dter Edletstag zur WUnmelbung und Rid: 
tigflellung der Korberungen ſammt beren 
Vorzugtrechte auf Donnerdtag ben 14. 
Jänner 1850, 


A 
Im Concurſe des Matthes Scheuering 


nater und Ster Edlctstag zur Vorbring 


von Einreden gegen bie angebrachten For 
derungen und deren Vorzugsrechte ‚fo 
„tie zur Abgabe der Schlußpanblungen Auf 
‚Donnerstag ben 11. Februar 1830, ° . 
jedesmal früb 9 Uhr unter dem Rechtsgach⸗ 
heile anberaumt, daß die Nichterſcheinenden 
am Aten Edietstage mit ihren Forderungen 
von “gegenwärtiger Maffe, bie Richterſchei⸗ 


- wenden am -@ien und Sten Ebdictdtage aber 
wmwit den ‚betreffenden Handlungen ausgeſchloſ⸗ 


{en werben. ie 
Am erſten Edictstage wirb zugleich über 
die Ausmittelung und Verfilverung der, Maffe 
gebanbelt werben. | ⸗ 
Wurzburg ben 11. December 1829. 
Königlihes Landgericht r. d. Me. 
Edart, Lndr. 
> Daud, “8 j. 


Edictal-Ladung. 

In der Gegend bed Ortes Menfengefdß, 
fließen am 15. December d. Is. zwey Gens 
darmen auf vier Schwaͤrzer, melde bep An 
fidiigwerbung ber Gendarmen bie Flucht er« 

iffen, und 15 Pd. Kaffe und 7 Pfb. 
Buder jurud ließen. 

“ Diejenigen, melde Eigenthumerechte bie 
rauf begründen fönnen , werben aufgeforbert, 
folde binnen ſechs Wonaten a dato babier 

Itend zu machen, und bie Verzollung ber 

aaten nachzuwelſen, wibrigens die Waaren 
als rorfis@frt erkiärt werden. 
Alzenau ben 15. December 1829. 
Köninlibesd Landgericht. 
3. 2. Burfarbt, Ladr. 
Köbert, 








(3)5.. Ebictal:2abung. 
Alle diejenigen, welche an bie DVerlaffen, 
chaft bed verlebten Adam Zang babier eime 
orberung ju machen haben, werben anburd) 
aufgeforbert, Mitſwoch ben 13. Jänner 1830 
früh 9 Uhr zur Liquldation ihrer Forderun— 
gen und Erklärung über bad einzuleitende 
Derfahren unter dem Nachtheile der Nichtbes 

tädjihtigung bahier zu erjiheinen. 

Birntiein den 16. December 1829, 
Königliches Lanbgeridt. 
Keller, Lordir. 

F Doͤmling, Redtpr. 


r 
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335. Befanntmadung. Bungen biefeiben au 
* In der Verlaſſenſchafteſache ber Urfula nee ale — k. J., 


Drüiſch Wittwe dabier IR Tazfabıt zur Squl⸗ 
den:Ziquidation auf Donnerstag den 14. Jän 
ner Fünft. 36. Vormittags 8 Uhr unter dem 
- Medtenachtheile der Nichtberückſichtigung ba 
dier anberaumt. 
Der. Bifhofsbelm ben 10. Dec. 1829. 
Köntglihes Landgertcht. 
Bep erlebigter Landrichterſtelle. 
Maler, Actuar. 





(5)3. Gläubiger: Borlabung. 
gJobann Wornbran von Haſſelbach bat 
fi freymillig dem Concurfe unterworfen unb 
it einziger Edictstag auf Donnerstag den 
21. Jänner k. Is früb 9 Uhr bahier anbes 
raumt, wo fämmtlidhe Forderungen unter dem 
Redtsnahhtheile des Ausſchluſſes von der 
Draffe zu liquidiren find. Zugleib wird jeber, 
der etwas vom Dermögen des Geme inſchuld⸗ 
nerd in Händen bat, aufgefordert, ſolches 
ben Strafe des nochmaligen Erfages tem Com 
eursgerichte zu übergeben. 
Bifbofshelm den 10. December 1829. 
Königlided Landgeridt. 
Bey — Landrichterſtelle. 
aler, Act. 


— — — — 
Vorlabang. 
Diejenigen drey Mannsperfonen, welche 
beute früh grolfchen dem Kurbrunnen und 
Bünbersbad bey Anfidtigwerdung ter k. Gea⸗ 
darmen 21 Pfd. Kaffe und 15 Pid. Taback 
weamwarfen, und bie Slubt ergriffen, werben 
aufgefordert, in ſechs Monaten biermegen ſich 
zu rechtfertigen, als fr mit ber Eonfiscatıon 
diefer Waaren vorgefhriiten würbe. ; 
Brüdenau ten 17, December 1829. 
Königlihes Bandbgerigt. 
Dr. Wiefenp. 
Reuß. 





(3) 2. Betanntmadung. 

Der Mepgermeifler Andreas Keifer vom 
bier bat ſich dem Eoncursserfahren unterworfen ; 
ed werben baber folgende Ebicisfage,.ald: 

gter jur Anmeldung ber Borberungen fammt 

— und deren rehtsgültigen Rach · 

weiſe au 

Donnerdtag ben 10. December d. J., 

ler zur Borbringung etwaiger Ginmen 


Ster iur bepberfeitigen Schlußdandlung auf 
Donnerstag ben 4. Februar f. J., 
jeteömal früb 8 Uhr dabler anberaumt, zu 
welchen fämmtlihe Gläubiger be8 Gemein 
pen unter dem Rechtsnachtheile vorge, 
aten werben, daß bad Ausbletben am Aten 
Edictätage ben Ausſchluß aus ber Concurs. 
maffe, das Richterſchelnen an ben übrigen 
aber den Ausflug mit der treffenden Hand⸗ 
fung Folge hat. 
ettelbady den 44. November 4829, 
Königlidhes Landgericht. 
8 nbaum, Bose. 
Rothmund. 


Bekanntmachunmg. 

In ber Debitſache des Ka 
ee pen fpar Bifäe 
a) ein Wohehaus mit Scheuer, Schwel 

fall und 1/4tel M. Baums und een 
mergatien, 
b) etwa 25 Morg. Artfelb, und 
ce) 4 Morg. Weinberg, 
binnen 4 Jahresfrifien zahlbar, auf Samstag 
den 16. Jänner, Freytag den 92. Jänner und 
Mittwoch ten 27. Jänner 1830 jebesmaf 
Mittags 4 Uhr zu Schnepfendach oͤffentlich 
derfirichen, und nah Vorſchrift bes Hypo⸗ 
thefengefepe® bingefoblagen. 
Dettelbach den 21. December 4829, 


bnigliches 
—— * 


Franz, kdg.Actuar. 
Schaͤfer, Rätspr.- 


en BOläubiger-Borlabang. 
m bas rechtliche Werfchren 
Müllermeilter und ae ee 
Joſeph Schmitt dadier deſtimmen zu fönnen, 
id eine Schulten » Liquidation nötbig; teffen 
fänmtlide Gläubiger mwerten daher auf Mon: 
— aa an Ra 8 Uhr unter 
eile ber t gung 
anher vorgeladen. —— 
Dettelbady den 14. December 1829. 


Köoiglidhed Land icht. 
u Yeti 





Franz, Re. Actuar. 
nett —— 
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(3) 3. Holjfri gu Oberthulba. 

Um Donnerdtag den 7. Jänner 1830 und : 
an den barauf folgenden Tagen werden in 
dem Gemeindemwalte zu Oderthulba 

146 Holänderflämme , 

146 Baubolzflämme und 

412 Brandbpol;flämme, 
unfer den beym Striche befannt gemadht wer: 
benden Bebingungen öffentilch verſteigert und 
‚ wird mit bem Striche jedesmal ap 9 Uhr 
argefangen. 

Die Strihtliebhaber haben fi über ihre 
Zablungsfähtgkeit ausjumerfen. 

Euerdorf am 16. Deren 1829; 

— icht. 










Bekanntmachumg. 

Der dem Schaͤfer Weidlein entwendete 
und durch Ausſchteiben v. 28. v. M. bezeich⸗ 
nete Hund if. feinen Eigenthümer wieder gu 
gelaufen mit einem fremten Halsbande, wel» 
bed die 3 lateinifhen Buchſtaben B. V. B. 
von Meflingbieh und ein Hundezeichen mit 
ben noch fiwtdaren Buchſtaben und Zahlen 
0, E. Z. 1825 10. bat, mit Leder jufammen: 
genäht iſt uno mittelſt einer Schraube an 
den Hals bed Hundes befetligt wird. 

Bey. etwaiger Entdedung des Elgenthü—⸗ 
merd bed Bundes oder des bisherigen Beſthers 
bes Hunbes oder bes Diebes erfuht man alle 
Bebörden, bieber gefällige Anzeige zu machen. 

Sachſenheim den 241. December 1829. 
Königlihes Landgericht Gemünden. 

Heim, Lordir. 
Schwink. 





Bekanntmachung. 
Auf Antrag der Vormundſchaft ter Kins 
ter bed In Uusfhagung geraibenen vormalts 
gen Saalmüllers Undred Better von bier, 
— mehrere dieſen Kindern legirte Grund⸗ 
ücke 
Donnerttig ben 14. Jänner 1829 
Nachmittags 2 Uhr 
im Geriäräfige unter den allbort befannt ge 
madt werdenden Bebinaungen öffentlidy vers 
firihen, wozu Strichsliebhaber einlabet 
Hammelburg ben 19. December 1829. 
das königliche Larndgerigt. 
Meier. 


I. Ad. Och, a. s. j. 
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(35) 41. Gläubiger :Dorlabung. 

Auf Antrag ded Michael Joſeph Hart⸗ 
mann, vormals Stiftungspfleger dahler, wer« 
den beffen Gläubiger jur Anbringung und 
Liquidirung Ihrer Forberungen und Erfläru,g 
auf ben ihnen von dem Schuldner vorgelegt 
werbenden Bablungeplan auf . 

Montag Pi inner 1830 * 


u wi. 
unter bem Rechts nachtbelle bieber vorgelaber, 
daß bie etwa Nusbleibenden bey Biulnmung 


bes weitern Derfahrens nicht berüdfigrigt 


werten. 

Hilbers ben 94. November 1829. 
Könialides Landgericht. 
Element, Lndr. 

Gleitdmann, Lbg.-Mek, 


(2)1. BläubigersLZabung. 

‚Georg Luwig Mager von DOberlauringen 
bat auf Bufammenberufung feiner Gläubiger 
angeiragen, um benfelben bouis ga cebiremi 
Es werden baber bie fämmtlidyen Gläubiger 
en jur Anmeldung Ihrer Forberungen 
auf Dindtag den 19. Januar k. Is. früd 8 
Uhr um fo gemiffer anber vorgeladen, als bie 
nicht Erſcheinenden bey fernerer Bebantlung 
ber Sade unberüdfichtigt bleiben fullen. 

Hofbeim am 15. December 1829. 

Könialiches Landgeridt. _ 
J. ©. Leo Steder, kur. - 
DVap. 








- Betfanntmadhung. 

Das zur Eoncursfahe der Margaretha 
Friedlein von Stefft, Wittwe des Schub: 
machers Sigmund Friedrich Friedlein von 
da, erlaſſene men: — wird am 

235. db. M. 
flatt der Verkündung zu jebermannd Eins 
fiht an bie Gerichtstafel gebeftet. 

Steffi den 12. December 1829. 

Königlides Landgericht. 
Hauff. 


Groß. 





BE > 
Zur Öffentlihen Verfleigerung ber zur 
Eoncurdmaffe des Johann Klinger von WR: 
beifee gebörigen Immobilien, al3: 
a) 1 Morg. Weinberg, jept Uder in ber 
Melben, 
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b) 1 Morp. Weinberg In der Melden, 
c) 1 Morg. Wiefen im Strid, 

d) 5 Morg. Baumader In ber Steingruben, 
e) 1 Wohnhaus Nro. 5 mit Küchengarten 


db ' 
8, 1fa A Weinberg Im Ottenbühl 
g) 3/4 — 20 Rth. im graſigen Weg 
d pieß, 
arrden hıüb- und zablungsfähige Kauföluflige 


auf ben 
j 26 Jänner 1850 N. M. 2 Uhr 
auf dad Gemeindehaus zu Möbelfee biemit 
eingeladen, 
Slefft den 49. Decenber 1829. 
Königlihes Zandgericht. 
Hauff 2 


[nv & 9 
‚Groß. 


(3) 4. Gläubiger-Borlabung. 
. Muf WUntrag des Thomas Deppiih in 
Hopferfladt werden beffen fämmtlide Glaͤubi⸗ 
ger zur Liquidatlon ihrer Forderungen und 
zur Erklärung über dad einzuleitende Der: 
fahren auf Mittwoch den 20. Januar 1830 
früh 9 pr unten Sirafe ber Nichtberückſich⸗ 
. anber vorgelaben. | a 
chſenfurt ben 21. December 1829. 
Königlied Landgericht. 
Walter, Entr. 





6) 1. Diepkafld:Anzeige 
Donnerstag ben 17. d. M. in ber Naht 

wurben aus einem Haufe zu Eidelgadt fols 

gende noch nit getrodnete Waſchſtücke ent⸗ 


wenbet: 
1) ein ‚weiß zigener Schürz mit_rothen 
7Bluͤmchen, oden mit einem rofenfarbigen, 
Bante- und weiß leinenen Schnüren, 
9) ein weiß genähied großes Halstuch von 
Moll mit großen Biumen an 2 Eden, 
3) ein alted Weldshemd mit langen Aer⸗ 
meln von werrigenem Tude, unter ben 
Aermeln fihon geflidt, — 

4) ein blauer weiß geilreifter ‚baummollen: 
‚geügener Schürz, 

6) eſn roth zipener Schärz, mit Eleinen 
weißen Blaͤnichen und kleinen. leinenen, 
Bänbeln, 

6) brep ganz; neue Manndhemben von ziem⸗ 
lich feiner Leinwand ohne beſondere 
Beiden. #7 


€“ 
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7) dred noch beptinhe neue Mannthemden 
von hausgemadter Leinwand, wodon 
das eine neue Uchſelſtücke hatte, 

8) ein battiftener Haldfragen mit einem 

erlemutter: Knöpfen. 

Der Diebſtahl wird mit Verwarnung 
genen ben Ankauf, der geſtohlenen Gegentlände 
und mit ber geh: befannt gemadt, 
etwaige Entdeckungen rückſichtlich des Thaͤters 
und ter entwendeten Odjerte ungefäumt ans 
ber anzuzeigen. _ 

—85886 den 20. December 1829. 

Königliches Landgerigt. 





Geſſuer Lg.Aci. 
—F — 2 
(3) 1. Evichaf-Fabung. | 
Chrifian Shen? alt in Eibelflabt hat 


fi frebwillig dem Concurſe unterworfen. 

Es wird dader einziger Edictstag zur Ans 
meldung der Forderungen unb beren gebörls 
gen Nahmweifung, dann zur Vorbringung von 

Inreden und zur Schlußoerhandlung ‘auf 
Montag ben 25. Januar 1830 
früb 8 Uhr angıfegt, an weldem fämrilide 
Gläubiger unter Strafe des Ausichluffes ihrer 
Zorberungen, refp. der fie treffenden Handlun⸗ 
gen babier zu erſcheinen baben. 

er eiwas von dem Vermögen bed Ges 
meinfhulbnerd in. Händen .bat, wird bep 
Strafe des nohmaligen Erfages aufgefordert, 
foiches unter Vorbehalt feiner Rechte bey Ges, 
richt zu übergeben. 

Un biefer Tagfahrt vom 25. Januar 
4830 haben bie Gläubiger aud über bıe Ders 
werthung bed Grunbvermögend und bie vom 
Sequeiler über bie erbobenen Kaufſchlllinge 
geſtellte Redhinu-g Ihre Erklärungen bep Strafe 
des Ausfchluffes dabier abzugeben. 
Zanm Merfiride bed Grundvermögend an 

aus und Gütern wird Termin auf 

Donnerdtag ten 28. Januar 1830 
Nachmittag 2 Uhr auf dem Wathhaufe in 
Eibelttadt angeſebt. 

Dchfenfurt den;21.: December 1829. 

Nönigliches Landgericht. 

Walter. 





(3)2. Glaͤubiger⸗Vorladung. 
Auf Antrag des Wendelln Grünewald 
von Frickenhquſen werden beſſean ſaͤmmiliche 
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Gläubiger zum Ziauibation ihrer. Forberungen 
und Vernebmlaffung über die beantragte Zap: 
lungsnachſicht auf Donnerdtag ben 21. Yin: 
wer 1850 früb 9 Uhr unter dem Kedtönad- 
tbeife anher vorgelaben , baß die Audbleiben, 
ben bepm weltern Verfahreu nicht berückſtch 
tigt, refp. für einwtlligend in bie von ber Mehr: 
heit der Erſchlenenen gefaßten Beſchlüſſe gr: 
halten werben follen. 

Decr. Ochſenfurt ben 18. December 1829, 

Köninlidres Landgericht. 
Walter, Zantr, 


Sääffer, j. p-. 





(3) 2. ®ldubiger«Worlabura. 

Zur Nihtigflellung ded Dermözentflan: 
bed der Ga. Peifenbröderfhen Eveleute ‚in 
Gofimanndborf werben berfelben ſaͤmm'liche 
Gläubiger zur Liquidatlon ihrer Forderungen 


Dinstag den 5. Januar k. 38. 


. ’ rüb 9 Ubr R 
unter Strafe ber Nichtderückſichtlgung ander 
vorgelaben. . F 
Decr. Ochſenfurt den 22. December 1829, 
Königliches Landgericht. 
Walter. 
Söääffer, j. pr. 





Edtetaf- Ladung. 

Der Leinwaarbändler FJobanned- Müller 

von Gichenbach bat fih dem Eoncurfe frep- 
‚willig unterworfen; es wird baber 

4) zur Anmeldung ber Forberungen gegen 
denfelben unter Dorlage ber Bewelsmit: 
tel_iter Edietstlag auf 

Dinstan den 26. Januar 1830, 

a) zur Morbringung der Einreben und ſchluß⸗ 
igen Derbandlung über die angemeldeten: 
Forderungen ater und Ster Edichstag auf 

Freytag ben 26. Februar 4830 ; 
„besmal früb 9 Uhr dahler anderaumt, woza 
fämmtlide Gtäubiger bed‘ Jobannes Müler 
verfönlih oder durch gebörig Bevollmachtigte 
ben Vermeibung bed Rechtsnachtheiles zu er: 
fheinen.baben , baß bad Ausbleiben am ten 
Edietätage ben Ausſchluß mit ber Forderung 
von der gegenwärtigen Goncursmaffe, am 
2ten und- Zten Edickstage aber mis ber zu 
pflegenden Handlung zur. Folge bat. - 

Augleid werben jene, welde etwas vom 
Nermögen des Johannes Deüller in Händen 
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baben „aufgefordert , ſolches unter Vorbe 
ihrer Rechte, ben Strafe bes doppeitern “ 
[naar Debiee Pen N ) 
ebrigens dient ben Glaubigern zur Mi 
lt, daß das geſammte Vermögen a 
banned Müller auf 465 fl, abgeſchaͤßt, deſſen 
bekannter Schultenftand 1074 fi. beträgt und 
Bun 500 fl. bevorzugte Forderungen ih bes 
nden. 
Weihers den 22. December 1829. 
Königlides Kandgerſchn 
£or. krank. 
Dörffer, Art. 
8. Ammersbader, j. p. 


Kern far dung 
Ein gemiljer Redtbdrattisant Kleinfhrodt 
von Dkt.:Scheinfeld, welcher früher unter ber 
Birma bes nun verſtordenen Avocaten Weiß 
mann von: Reuflabt a/U., dann bed Pf. Adoe- 
eaten Engelbarb von Würzburg, Winfeh 
Bigentte trieb und auch ſchon vom f, Landge⸗ 
richte Met.⸗Bibart ais Winkelagent öffent 
lich im: Rez at⸗· Kreis, Inselltgen;bfatt vom Jahre 
1829 befunnt gemacht werben if, treibt nun 
neuerdingd Winkel: Agentie unter dem Schutze 
bes E. Abvocaten Sieger in Neuſtadi a/aifd. 

Die königl. Unterthanen werben baber vor 
dieſem intel - igenten aus hoͤherm Auftrag 
gewarnt. —— 

Rüdenbauſen ben 48. December 1829. 
Gräft. Eafell. Her Du Bei 
— Neeſer, H. R. * 


— — — — 

(3) 2 Gläubiger-BVorlabung. 
Der Zaglöhner Karl Leyerer und feine 
Ehegattın Barbara ,. früher verwiitwete Gew 
bert zu Erfah , haben ſich fregwillig dem Sant, 
verfahren unterworfen, und es wirb onach, 
und jwar wegen Geringfügigkeit der Mafle, 
einziger Ebietstag auf 

redtag ben 15. Jaͤnner k. Is. 
ormittags 9 Uhr . 
in ber Gerlichtskanzley bier anberaumf, un 
werben fofort fämmtlide Gläubiger biemit 
vorgelaben, ‘in biefem Zermine ihre Korbe 
rungen mit ben gehörigen Ausweifen zw Uqui— 
biren und bey Vermelſdung ker - Präclufitn 
fhlügtic zu banbefn. 

Uebrigens wird ten Gläubigern zur Rad): 
richt gegeben, daß das Bermögen ber Gemeßß. 
ſchuldner inclusive der wenigen Mobilien auf 
661 fl. 22 Pr. gerichtlich eingewertpet worden, 
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worauf 651 fl. Hybothekenſchulden haften, und 
außer bem find bereits 442 fl. unprivilegirte 
Forberungen befannt. * 
Hieben werden jene, welche irgend etwas 
m gegenmwärtiger Gantmaſſe Gehöriges in 
Anden haben, aufgeforbert, ſolches bey Strafe 
des nochmallgen Erfapes unier Vorbehalt ih: 
rer Rechte dem unterfertigten Gerichte zu 
übergeben. 
. —768 ben 9. — erg 
ritti mwargenberg ed Hero 
BRIRUM ſchaftegericht. 
v. Kolb; 
Wagner, A. 


(5)2. Betanntmahung 
Am Dindtag ben 12. Jänner k. J. Bor 
miltagd werben nadıbenannte Realitäten bes 
Nikolaus Kihelein von Wiefentpeid nach Vor: 
ſchrift der Executions » Drbnung verfirihen: 
naͤmlich: ein Haus mit Scheuer und Garten, 
dann 4 Morgen 18 Rutpen Feld. | 
Wiefentpeib_den 15. December 1829, - 
Graͤflich v. Schönborniſches Herr 

Thaftsgeridt. 

. Haberfad, Herrſchaftérichter. 

Büd'l, a. ..j. 


(5) 3. Befanntmadung. 

Am Freptag den 45. Januar P. I früh 
40 Uhr wir das dem Georg Adam Kirch: 
ar gu Ohrnbach gebörige Hubengütchen / 

eſtehend aus einer halben Scheuer mit Scho— 

pfen, welche zu einer nothdürftigen Wohnung 
bergerichtet iR, 29 Rth. Gdrten, 8 2/4 Mrg. 
235 1/2 Wtb. Uderfeld, 3 2/4 Mrg. 8 1/2 
Rth. Walbung und 3/4 Dig. 31 1/4 Rib, 
‚MWiefen, unter ben ben der Stridsragfaprt 
su eröffnenden Bedingungen an ten Meiſtble⸗ 
tenden verfleigert. 0.‘ v. 

Auswärtige Steigerer baden Ih am Ter; 
wine über ihre Zablungsfähigkeit gehörig aus: 
jumeilen. | 

Amorbad am 9. December 1829.. 
Bärflih Zeiningifhes Herrſchafte— 
5 Gericht. 


Streng, H.:R. 
u. Btein, U. ale j. 








(a1. Bekanntmachung. 
Bey unterzeichneter le werben 
Montag ben 4. Januar 1850 MWormitiagd 
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40 Uhr folgente @etreitfrüdfe vom Ernte, 
jabre 1829 an Meiflbietende mit Vorbehait 
döchſter Regierungs » Genehmigung verkauft, 
gegen 87 Saft. Korn ‚zu Gochsheim lagernd, 
:s 28 Schffl. Gertie dafelbii , 
s 199 Schffl. bfo., dadier und zu Grafen 
rheinfeld aufgefpeichert, 
46 Schffl. Haber zu Gochsheim, 
s 41 Shffl. Erbfen von fehr guter Qua⸗ 
lität, bann 
1 Mp. Linfen und - 
— — 4 Mp Wilken. 
Schweinfurt den 22. December 1829, 
Königl. Rentamt baf. 
Nüdert. 


-%“ 





()4: Beklanntmadung , 

Die ärarialifde Schäferey zu Kaltenbof 
naͤchſt Schonungen fol zum anberweitigen 
Werpacht auf 12 Jahre, mit dem 1. April ans 
fangend, ausgefept, zugleih aud ein Verſuch 
zum Verkauf unser ben normalmäßigen Ber 
dingungen — werden; zu dem eine 
als andern Verfiridhdtafadrt auf Ä 

Mittwoch den 3. Februar 41830 
Vormittagd 10 Ubr dermaßen angeorbnet 
wird, baß babey die höchſte — — vor⸗ 
behalten bleibt und die Pacht-, refp. Kaufe 
ltebhaber ih vorberfamft über ihre Zahlungs» 
fäbigfeit außzumeifen haben, fofort auf den 
Verpachtungẽfall eine angemeffene Cautlon 
baar ober in ktegenven Grünten zu leiſten If. 

Bu biefer Schaͤſerey gebören In biöherie 
ger Benützung 
1. an Realitäten: 

1) das Wohnhaus bes Schäfers, 68" lang, 
35' breit, auf ein Stock body maffio er» 
baut, mit einem teutfhen Dache, worin 
fi vier Dabfammern befinten, dann 
jur ebenen Erbe eine Stube und: eine 
Kammer, beyde beigbar, eine geräumi 
Küche mit Nebenfammer,, worin ein Bad, _ 
ofen, ein eingebauter Viehflall und Keks 
ler, vier Schweinſtaͤlle von Steinen an 
das Hans angebaut; eine Scheune 193 
lang und 37° breit, mit 2 über einander 
ffebenten Böden, der erfle mit Brettern 

ebrädt, worin ſich ber Schafftall mit 

ichten Säulen auf Steinen ruhend, bann 
eine Tenne und ein Wiertel zu Frucht 
vorfinden; | 
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2) ein Hausgartchen zu. {2 Quadratruthen, 


ein Gemüßgarten zu 25 Rutben und ein 
.  Brab: und Baumgarten zu 1/2 Ar. 6 Rd; 

5) 88 3/4 Wig. 66 Rth. Welpen: und 

4) 6 1/4 Mig. 34 Rth. Artfeld, 

ll, an Rechten und Verbinblichkeiten : 

4) das Hutrecht in ben Gemeinde: Markuns 

en und Walbungen von. Forſt, Haufen, 

altenhof, Marktſteinach Schonungen, 
Untelbaufen und Waldſachſen, mit dem 
Zıleb burd bie Matnberger Markung 
und der Behütung ber treffenten Felder 
zu der hetrſchaftlichen Waldung Hapn, 
fo mie bie Bebütung der übrigen berrs 
ſchaftlichen WBaldungen in und an jenen 
Markungen liegend; ſämmtliche hutbare 
Difiriete zu einer approrimativen Größe 

egen 10.000 Morgen, fo, daß die 34 

itung ſelbſt auf feine deſtimmte Zahl 
deſchraͤnkt MR und disher gewöhnlich gegen 
1100 Städ, und zwar 800 Stuͤck Haͤm⸗ 
mel und Mutterſchafe und 500 Stüd Laͤm⸗ 
mer in Anſchlag gebracht wurden; 

2) müfen die Aecker der Hofbauern zu Kal: 
tenbof und Marktſtelnach vorberfamit durch⸗ 
gepfert werden, mogegen bie Beſther 

ie 3te Garbe des erbauten etreides 

u entrichten baben und fann dann erfl 

= Pferd nad Gutbünfen für Drittere 

um Geld oder Getreld verwendet werten ; 

. 5) bie Hofbefiper zu Saltenbof reihen bag 

Geſtröhd zum Einſtreuen und theilen fi 

in bie abfallende Düngung, nah Ders 
bältn 8 des abgegebenen Strobes ; 

4) enblih If die bisherige Pſerchgült mit 
15 Schäffel 2 Mep Korn und 13. Schäfs 
fel 2 Dep Haber für das Erntejahr ge 
rechnet, nad mie vor mit Martini ans 
fälig,, bahin abzuliefern, wohin fie bes 
Rimmt wird. 

Schweinfurt an 22. December 1829. 


Königlided Rentamt. 
Rüdert. 





(2) 1. Pfründen:Befepung. 

Dad von Jungfrau Eva Elifabetha 
Schmitt bahier neu getliftete Elifabetba-Spital 
ch nunmehr mit & Pfründerinnen befegt 
werben. 


2524 


Das Teflament. ber Stifterin läßt ihren 
Verwundtinnen ben Vorrang vor ‚ben biefigen 
Stadtarmen; doch muß Nachſftehendes nachge⸗ 
An Pan flcantin $ 
e Oupplicantin hat burd ein geri 
Ba wine * > 9 — 
a) ihre Armuth; re gute Aufführung; 

‚.c) ihr Alter mit Ungabe bes we abrung; 
und Jahres; d) ihren Stand, ob ledig 
ober verwittibt, und e) den Unſtand zu er: 

weiſen, daß fie nit an dertodiſchen Krank« 
beiten leide; E) muß fleeinen legalen Stamm 
baum ihrer Verwandtſchaft mit der Stif: 

F hat baribun und g) katholiſcher Reli> 
gion fenn. — 

Ia Concurren;.s Faͤllen enlſcheidet der 
Nähegvab ber Verwandiſchaft und in gleichem 
Grabe dad Alter. I 

gfahrt zur Vorlage obiger Nachweiſe 
und zur LAufnahme if auf Sonntag den 28. 


* Bebruar 1850 feilgefegt. 


Da mit einer Pfründe bes Elifabethas 
Soltale ber Lebens Udierdalt in gefunden und 
Franken Tagen völlig gefihert il, wenn nicht 
bie Pfründnerin burdy ein unfrieblihes und 
sänfifhes Benehmen ihre Entlaffung veran— 
laft, fo ſteht Eoncutrenz zu erwarten 8. 
wird alfo jede Suppiicanfin ermabnet , obige 
Atteſte leaalıfirt vorzulegen, um nicht vergeb« 
lich bie Reife bieher zu machen. 

Königsbofen Im Grabfelde ten 18. Der 
cember 1849. 

" Der Spital: Rath. 








Bekfanntmahung. 


Montag den 11. Januar 1830, merben 
In ben Ditiricte Hreegbol; tes Gemeintemal- 
bes Mibertöhaufen 9 Eichen, Dindtag ben 
12. k. M. im Diſtrict Eichbolz des Gemein: 
bewaldd Stralsbab 13 Ciben, Mittwod 
ben 15 k. Ms. im Difirict Bauholz des Ges 
melnbewalts Großbrach 8 Eihen, fämmtlid 
u Holländer : Langholz geeignet, auf bem 

tode meiflbletend verwertbet. 

Die Zufammenkunft iſt jeben Tag früß 
um 10 Uipr in.den benannten Waldbirricten. 

Klaushof den 22. December 1829, 


Gambüpler, Revierförflr. 


— —— — — — 














